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—— Samstag dem 1. October 1859, 


ents auf das Intelligenz: und Anttsblatt und Die 
ri werden täglich oder vom 1. Detober 
maßigtem Semefter : Preife von der Erpedi: 
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v7 ua Bantı: : - 

blick der Creiguiffe im Gebiete der politifchen 

7 und materiellen Jutereſſen. 
rt, 1. O (Der volfswirtbihaftlide Congreß in Franf— 
Deforgte Freunde ber wirthichaftlichen Beitrebungen. fürihteten, das nahe Zus 
effen des Congreſſes mit der — der politiſchen Nationalpartei 
im erften übel befommmen. Alein ber Sıfolg hat bieje Befürchtung glängend wider: 
[ suc) ben Bebenkliääflen dargefhan, daß in dem Kon reß der —2 Volkswirthe 
MiehtE Zu erfjchütternbe ‚innere Schwerkraft und elöfftänbige Bedeutung rubt. 
I ae Deänner natüirli, welche an ber politifden Aaitation einen bejonders 
















iebmen follten, den Arbeiten des volfswirthichaftlichen Congreſſes dies 

J le Aufmer zu wibmen im Stande waren, fo fehlte e8 glüdlicher 

t aı ge ten, bezen man in Gotha noch hatte entbehren müffen. Ya, es 

Frag bie Ausſcheidung der reinen Politiker bs auf einen gewiffen Grad 
‚bereits erflarkten und im Bublifum- anerfannten Congreß nicht eher förderlich als 
ich ‚je mußte. Unter denjenigen fech Mitgliedern der ftändigen Deputation, weldye 
auammSung wählte, überwogen entjcieden und ſogar einifeitig die Praktiker, Der 
‚eigentliche Gelehrte der ——— hatte einem Staatsmann weichen müfjen, wenn 
em Gtacidmann. von feltenfter Art — Dr. Pidford aus Heidelberg dem Ge⸗ 
Brontörath Grande aus Koburg.. Aber als nun die Deputation fich ſelbſt auf 
eunzabl » Rellte fie genau bie Erwägung an, weldye wir ſo⸗ 
mgebeutet abe und nahm unter Dreien zwei von vorwiegender @elehrtengualität, 
re peibeer aus Damburg und: Böhmert aus Bremen. Fachmaͤßige, aber praftifche 
. eb Congreſſes ſchon in Gotha die Lofung. Man tft ihr big 

‚ geblieben ; deun tet ber Überaus ungürnftigen — dieſes Jahres 

e Rändige ei Arbeiten vorlegen, bereit fich fein Ausihuß der Welt 
brauchte, BVerbienft ber Genoffeniafts-Statiftif, die für die Vorſchuß⸗ 
fertig, für: ige Genoſſenſchaften tm Werben, feit borigem Winter geſchaffen 
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ift, kommt, re 7 —n— Ban feinem Anberen wi. Ar in 5 
a ER re RE HE BE 
un er p e ⸗ 
keit Aller an te 4 n —— ich an, fo in rden — 
Manche —— errang —* —— Grgebnif ähnlicher An er» 
bliden wie in ber Denkſchrift BRrS: rifreforht des Zollvereind, die ber wirthichaftliche 
Redactenr der National Zeitung, Otto Michaelis aus Berlin, als Berichterftatter feines Aus- 
ſchuſſes geliefert Hat. Ste iſt in ber Chat, wozu fie ein Verſuch fein foll, ein allgemein annehm- 
bares Programm für. biefe Reform. Wer einen gedie Inhalt eine nicht durchgehend ger 
Ye Form vorzieht, dem empfiehlt ſich dieſer * *— zur —— und anregungs⸗ 
u Lectüre. Die dritte Vorlage an den diesjährigen Congreß beſtand in einem 
Fi I jelbftftändiger Artikel über. die @ewerbegefepaebung verſchiedener deutſcher Staaten, 
und xr denen einige jehr jchöne, namentlich bie von Schäffle über Würtemberg und Baur⸗ 
meifter über: Holftein — beforat von dem damit — Ausſchuß, d. h. vorne m 
von bem wohlbefannten unermüdlichen Bier bes, Redacteurs des Bremer Handel 
Wer diefe Leiftungen am Morgen vor ber erften ng des Gongrefjes — 
ber empfing ſchon an der Schwelle den Eindruck daß man Bier * engefommen fet, 
um zu-arbeiten und ‚rue Arbeit zum Bus — Befreiung zu: veranlaſſen. 
Kein Wunder, ba —— UL — wie der wre nen Abtheilungen 
daß a eh e annahm. eit, der volle nüdhterne Etuſt von 
thier Beräfhen, —— aufgetaufcht, Urtheile gefällt, Gebanken 
* —— womit zuletzt auf dem Grande dieſes reichhaltigen geiſtigen Dauſches 
Unträge geſtellt und Beihlüfje gefaßt wurden. In keiner Kammer können wirthſchaftliche 
Fragen arkmdlicher, Te 1 fi don unweſentlichen ae yurgpeiptacen und 
erlebigt werden." Auch den twilligfien wird dies am Ende die erfreuliche Er⸗ 
fcheinung fi von J u a wieberbolt, imponiren, Das Verbältmiß zu den beutjchen 
—4 iſt ja hing? noch fein Befonders nahes noch ——6 und konnte 
es für den Anfang auch kaum fein. Aber es fehlt doch keineswegs an, ſolchen, bie für 
eine zuverläfige Kunde von den Verhandlungen Sorge tragen, angeblich abgeneigte Test 
als bir g er Beachtung wird Feine einzige diefen Verhandlungen verweigern. 
Dafür iſt e Beamtenthum denn doch auf feinem Wege ins Ant zu * 
in die —— ——— en bed Nationallebens getaucht worden, als daß es ſich z 
die Einfluſſe einer beharrlich ins Fleiſch ſtrebenden, voltsthümlihen Wiſſenſchaft * 
verbaricadiren konnte. 


— — 


Betannimadungen. 


Zortbildungs-interricht für Töchter. ' 

1310. elb Deutſch, — 
a ee Te * 

e 14 
wöhnliche Handarbeiten, und wird in verfdpledenen Siafenfurfen seite, fi * 
Herrn ffarth gratis zu ertheilenden Programme näher nachweiſen. "oneikungen 
fr nen Mine te 14, nl BE ee 
Dr. 3. E. Drescher, Krögerfiraße 6. 


303. Nührig's Kochbuch (2. Aufl. mit 1018 Recepten) a 1 fL.12 u. I: 
Reis vorräigig in ho PT Bade Waplen 


578. Franz. Unterricht von einem Frauzoſen. Theilnehmer a 2 fl, pr. Dionat. : 
(KRECAP F 
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von jivei — 98 
Br rn heuer Gemarkung. 
Samstag. dei 4. October, Sir kemminteh anteen Bes iefgen 


gittners Koh. GörtRop8 —286 nachverzeichnete in der Frank⸗ 


han de Güterftüde, als; 
nu R Sen 4 Ro, 7 B6B, en, : 8 u auf den Bornheimer Fußpfad, 1Vrtl. 


2 Gew. 12 Ro, 10, ‚ Bingert, unter > Wolfsgang neben dem Fußpfad, 24 Ruſh 


sum 


al Srk uhb’ Stelte"feusft dffentũch am Be Meiftbietenden — 3a; 
Sammelplat am Friedbergerthor E Belfchiier, —— nA 


Verfteigerung einer großen Partie 
un Gummifchube. 
ul ü den. —3 October, 5555* ni —2 he > 


telö, derſelbe in N —F kleineren ſortirten Partien in dem Bar 
banni itterhof, Eck der Schnur: und Fabrgafie, gegen 

lung Öff den eifibietenden verfteigert werden, worauf beſonders das 
ſe * ublifum aufmerkſam gemacht wird. 

3 ar Be G. Belfchner, Ausrufer 


— Weriteigerumgs- Anzeige. 
Nachmittags 2 Uhr, werben, in 
— den 3, O ctober, een rule Dekrets vom 
g bie zum Nachlaß der Frau Anna Juliane Hahn, geb. Winter, 
Mobilien, als: 1 Säyreibcommode, 1 Pfeilerfchränfchen, 1 Tiſch, 3 Stühle, 
und Leibgeräth ıc. 
— die zum E der Frau Eliſabethe Burck, geb. Granich, gebörigen 


als: 1 Dee, 1 Gommode, 1 Küchenfchrant, 1 Seffel, 1Tifch, 3 Stühle, 
2 = — Kleidung ıc.; 
n 


odan iscalats Auftrag: 
7 1, 4 Pferde; 
1 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Pendule; 
Commode 1 if 


F Er, El | Se 2 Chi N  Sefier, u 
r e unitz, ege eſſe —— 
Fa 


en, 1. Labeneinrichtung, 1 Pult, 1 Tritt, 5 Glakaſten, 3 Stühle, 
Pfund Tabak, ca. 33,000 Eigarren, alß: Rofa, Orleans, Tracot REN. 
ru immer Kobannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
baare — nat aan an ben —— verſteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 
——— — — BESEUSAA/G » & W283‘ 
614. Hecht italieniſches Geigenharz bi 2. Walther, Römerberg 13. 
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Oldenburger Verſicherungs-Geſellſchaft 


- Orumd-Capital: , Capital: 
1 Million Thaler (1,750000 Gulden). 


Gehe re entiprechende 5* 1: Sehnde, a Te Markiaem ken 


Schiffe : 
Ausferti der V : Dofument Achtigt, le i 
MT: nung ——— ente —5* empfeh — 


gerne 
Peter Stahl, 
General-Agent der Oldenburger Verfichernngs-Wefelfchaft, 
1303 @fchenbeimer Landfirafe Mo. 12. 


IR or m 25* deutſche Lebens⸗-Verſicherungs-Geſellſchaft ſucht für Brantiurt 
mg einen Agenten. Die Bebingungen find vortbeilbaftr, Winſcht der 

ee —— tellung ein öffentl —* Auftreten zu vermeiden, ſo wird 
ſich das atzangtren laflen. Offerten unter M. V. MM. beforgt bie Expedition db. Oi: 


1817 BE Unbedeutend gefleckte 7 
ächt ostind. Foulards-Tücher 
zu ſehr billigen Preifen bei Eduard Debler, Stiftftrafe 2, Ed der Zeil. 


596. Da j nur in den Mittagäftunden von 12—1'/, Uhr anzutreffen bin, fo wolle 
man CH aͤlligſt durch franfirte Briefe an mich ir im Falle dieſe obenbemerften 
and nicht paſſen follten. WBallich, Judengaſſe No. 65. 


. Brönner — Bieten after 1213 


eorg nee a 


' 
’ en Bor- — a * r, Grunerweg No. 6, iſt eine Wohnung, Hodparterre, 
und Haar; Küche mit afferleitung,, Speijelammer, Dat, Waſchtüche ıc., 

tung und großem angelegtem Garten zu vermiethen 


Für den blinden 4 er 
erhielt ferner: Von A. St. 10 A. H. 1 fl., F. 30 Herzlich dankend. 
2 a. M., den 29. Sept. 1859. 8. Fios, Allerbeiligenftraße 42. 
1320. Gegenftände, wie auch billige Stoffe, für das Theater geeignet, ſowie einige 
Bebiente-livrsen werben gekauft. Näheres bei Herrn Sill, hinter dem Römer. 


1318. Ein vom k. preuß. Militair bier jebt entlafferer, mit guten Zeugniſſen ver 
fehener junger. Dann, ber jehr gut mit Pferden umzugehen verfleht, ſucht eine Stelle; 
zu erfragen Bleidenftraße 1, Ir Stod. 


614. Zwel gebrauchte Damen- und Herren;Sättel werben zu faufen geſucht. 





Bl. 22.232, Samstag 1. Detober 1859. 
— Betanntmagungen. 


nn Mirchliche Anzeigen. 
Am 15. Sonntage nach Trinitatig, den 2, October: 


Für Die sonnael:iutberitihe Gemeinde. 


2 FR 9 übe Pi Pre. —— 5 Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
—28 aſſe 4 Uhr Hr, Sen; König. 


Est? 9 ügr Sr. "ale Deiile, 5 Uhr Hr. Dr. Steig. 


x. Bir. Kalt, 3 Dr. Ki 
— er ars 2 ars du 4 an, 4 Bir. Fu 
36 Kun Io Uhr Hr, ig Bagge. 
He, 1 Ubr Hr. Bft. Wehner. 
auſes: 11 Ußr.«Hr. — Enders... 
Communion am 15. Sonntage nach Trinitatis, 7" „Dope: 
Beißfrauenfirche: * Dr. Kirchner und 3% 
Dreifönigäfircher Herren Pfr. Krebs und Pfr. af 
An Werktagen, Vormittags 9 Uhr: 
Et. Katharinenkirche Freitags Hr. Pfr. Beder. 
Treifönigefirche " "m Krebs, 
(6. W = Nachmittags 4 Uhr, 
« —2— zus Ht. P N Zen: ! —— tche nn * Pfr. Meifinger. 
Dienstag „ Dr. Steitz. „ „ Kalb, 
Mittwo Pfr. Wehner. ” a u n Ball. 
Sreitönigstichhe Dienstag, Donnerstag, Same ag Hr. Bfr. Jung. 
Zaufmonats Hr. Pfr. Kalb. Eopulationswocher Hr. Bir. Jung. 
„dm 16. Sonnlage nach Trinitatis, 9. Oetober, iſt Abendmahl in der St. Paulskirche. 
* Beichten hierzu find Samstag, 8. October, in der 
Aa og, Paulelirche, 10 Uhr: Herr Pfarrer Wehner. Um 12 Uhr: Herr Pfarrer Meifinger. 
Sür Die Deutfch-reformirte Gemeinde. 


Neformirte Kirche. Am 2. October, Bormittags 9 Uhr Herr Pfarrer Schrader. 
; Nachmittage 5 Gand. Dieterich. 
Imtsinoge für Taufen and Trauungen vom 2, bis 8. October: Herr Pfarrer Schraber. 


Cuite de PEglise reformee francaise. 
reg yo 2 Octöbre, & 9 heures: Mr. le pasteur Schröder, 
a 5 heures : Mr. le pasteur Bonnet, 


English Divine Service. 
Brench ehurch at 11 and at 3 o’clock, 


a beutfch-Fat olifche Gemeinde. Undachtfaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 


Drtober, Vormittags 10 Uhr, Hr. Pred. Glos. 


u Havanna-Cigarren. 
or Philipp Krell, Liebfrauenſtraße. 


Ich * ne von nun an Döngesgaſſe 35 gg 
im ode ’ Dr Lee Arnold Beer. i 


er Sn fowie einzelne Bücher von Werth kaufe id ſtets 
zu reellen Preiſen. wW. Leonhardsthor 35, 





Teppich: u. Borlagen-Berfteigerung. 
Dienstaa den 4. October, Seren Ann en 
Vorlagen, Brüffeler Teppiche, VBelvet:Zeppiche 
und fchottifche Teppiche 


in dem Vergantungs immer, Hohannitterbof, Eck der Schnur: und Fabr: 
gaſſe, gegen banre Bezahlung Öffentlich am den Meiftbietenden one | 


>» Merfteigerungs: Anzeige. ' 
Dienstag den A. October, Semisser Sraigeniis  Detrei 


vom 2. September ce, bie zur Kranz Anton Müller’jhen Debitmafje gehörigen 
Mobilten, ale: 1 Gaufeufe, 6 Stühle, 2 Seffel, 1 Gaunig, 1 ovaler Tiih, 2 Spiegel, 
1 Ladentijch,»2. Regale, 1 Schranf, 1.-Gomptotr-Bult, 8 Ladenglaskaſten, 2 Stühle, 1 Leiter, 
15 Delg mäße, 4 div. Waagen; | | 
fodann an Waaren: 
Cigarren, Tabak, 13. Sädchen Schrot, Bünbhütchen, [eere en, Papier, ır., 

in dem PVergantungssimmer, — Eck der nur⸗ und Fahr⸗ 
gaffe, gegen baare Bezahluug öffentlich an den Meiſtbietenden — 

C. Belſchner, 





Ausrufer. 


Di VBerfteigerungd-Winzeige. 
Mittwoch den 5. 1. Dommerstag den 6. Det, 


Mor: und Nachmittags, werden, auf Freiwilliges Anfteben, nachverzeichnete Mobiliar⸗ 
negenftände, als: 2 Nadeln mit Rofettenıund Smaragd, div, Ringe, 2 go X * 
Kettchen,. 1 Broche, 1 Bracelet mit Perlen, 1 Baar Ohrringe x.; 1 füb. Doſe, I Suppei- 
und 1 Bemiistöffel, 4 filb. Entöffel, 2 Zuckerzangen 16.5 8’ Ganapee, Stühle, 11Seffel, 
1 Secretair, div, Spiegel, 3 Gommoden, div, Tiſche, 2 Pfeilerſchraͤnlchen, 2 Nachttifche, 
1 Brandfifte/ 2’ Mleiderfchränife, 2 Küchenichränte, 26 Schildereien, 1 Schilderei mit Uhr, 
2 Bettladen, 2 Matragen, Bettung, Kleidung und Leibgeraͤth, Leinengeräth, Küchengeſchirr, 
Porzellan und Glaswerk, 1 Atlas, 18 auf Leinwand gezogene Landkarten, 1 Standubr, 
1 Barometer, Kiften ıc., in dem Vergantungssimmer, YJobannitterbof, Eck der 
Schnur: und Fahrgaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben: Meiftbietenben 
verfteigert. G. Belichner, Ausrufer. 


wur ER EFIWR — — 
1310. Einem verehrlichen Publikum bringe ich hiermit die künſt' 
lichen Zabnpiecen von gehärtetem Kantfchuf in empfehlende Erinnerung 
welche ich nach der nenen amerifanifchen Erfindung anfertige. Die hier⸗ 
nach“ unter Anwendung von. verhärtetem, Kautſchuk gefertigten Piecen 
aben gegemiber ven «bisher. üblich gewefenen Methoden ‚neben andern 
orzügen insbefondere auch diejenigen größerer Leichtigkeit, Bequemlichkeit 


und Woptfeilpeit für fi. 
Chr. Wehner, Zahnarzt, Götheplatz 2. ' 





h wolegiſcher Garten. 


Sam — Den PR October, von 7 bis 12 Uhr —— 
—J * Ad zum letzten Male in diefem Jahre auf 


—— 6 Er. pr. Perſon ermäßigt. 


—Bon 12 sis 2 uhr bleibt der Garten für Jedermann gr 


u apgyS au} napgad m 9 


—* 19 5 
iron. a nf Der Berwaltungsratb. 3 








Tr Wir heehren uns‘ hiermit. ergebenst 'anzu- 
wigen, dass wit. uns für die Folge ‚speziell dem 
Engros-Geschäft in den von uns bisher geführten 
Artikeln. zuwenden und in Folge essen, 
ums; mit den im Anschnitt befind- 
urpen Bändern schnell zu räumen, 
dieselben sämmtlich von heute ab 
mit 20 pCt. Rabatt verkaufen werden. 


"Franikfirt a. M,, den, 28. September 1859. 
u ge Ergebenft 


Meyer & Rohde, 


Rossmarkt No. 19. 1316 


1319. Neben Morgen Leber⸗ oder Fleiſchklöſe mit Bouillon, a Portion 8 Er., 
bei; Jean Anthes, Raulsgafle 10. 


ET ag Ri lin werben friihe Fricadellen über die Straße verabreicht, 
pr. ee ey: Jean Anihes, Paulsgaſſe 10. 


611. Er = Schweine find zu verfaufen,; B 189, 





5 Bu vertaufen 


PT Eim dirden 
wi —* 4 


— 9 Taunus —* 10, 2r 


Kochofen, von Sen ı zu Ense: 9 


Fr —V inkenhofſtraße 20 

abzu nkenho e 

608. r 5 Rz Stücfäffer zu ver⸗ 
But; : Ss 3 


ener Porzellanpfen 
[ ig zu —** Näheres in rn Gr: 
bition d. B 


614. Ein tzellan Ofen iſt 

ne Eh Fügklod u und Schleif 
Ikl chenheimergafſe 20. 

= 614, unge Neufundländer Hunde find 

zu ig große Sin 1 68. 


« ver: 
faufen; Schulftraße 2 br 


613. Ein großer * neuer aweitbeiliger 
— 3 breit, 9! ‚SM, 


e 


fäufen. N if 

Fah Friſch —* N 
Gab otanaepen in ee Weinbandlung: ‚große 
| usgaffe 15. 


Bu vermietben. 
609. Ein möblirte® Zimmer, nötbigen- 
Fo mit ee ift an 1 oder 2 Herren 


* 10, 2r 
10: iſt im i. Stod eine 


er sel. 10 Wohnung von 5 Men 
gleich 


x zu vermietben und 
Beiden sin ie im ten, Rein 
en einer 
En a: aus 5 Zimmern, Garten 
u vermietben und aleich zu * 
Kl Ja Haffe, beeidigter Senfal, 
Allee 


zu 


1265. Pos dem ———— * geben 


firaße 10 ohnung, 6 
Bimmer Pc: w. Men ee an 


eine ru amilie au vermiethen. 
— — —— ſind 
en. oder je 20 Möbel zu vermiethen; Fin⸗ 


genboff , 
abenſtraße 13, im 1, Stod, 


lg von 5 Zimmern B 


———— — 


nebſt 3 Man⸗ 
2 Kellern, gl eben, 


zu bezi 





Boknun in be 
tiftſ möblirte Zimi- 
1212. * * 2r Stock, Salon, 
Zimmer aetheilt. 
613. auf 16 > freundliches Zim⸗ 
mer, tod zu Wr 
612. Ein, ——— —IJ zu ver⸗ 


miethen ; Weißabfergafie 2 
611. Ein jchön möblirtes Zimmer ift zu 
vermie und ‚gleich au beziehen: Kloſter⸗ 


gafle 
1319. “Zaunuöftraße 3 find 4—5 elegant 
möblirte Zimmer, zufammen ober einzeln, zu 
vermiethen. 
611. Gin ſchön möblirtes Zimmer mit 
Gabinet ift an einen ober zwei Herren zu 
vermiethen ” kann gleich bezogen werben ; 


Klofterg ale 2° 
PR in wre et Dimss 
ell, 
m. 5. Ss 66 * 
ein he is Age *— 
€ rte nung zu verm 
Näheres im 3. Stock . 
613. Römerberg 17 {ft ee 2. Stod Auf 
8 Monate in Aftermiethe zu 
m a Eine er „12. 
or 
—— No. 19 Kein. 
tlinger, Seil AR" 
614. Braupengafie 29 ift eine Wohnung 
zu vermiethen und gleich zu N leben 
614. Gin möblirtes Bimaer, zu vermie⸗ 
then; kleine Bockenheimergaſſe 8 
614. Eine aroße rn von nd dm 
mern, Küche, Holz: und Ger 
der Zeil gelegen, if in — 


en. 
614. Cine kleine —— zu ver⸗ 
miethen ur = Dttpber zu beziehen; Ker⸗ 
bengafie No 
614. Gine nöslirte Wohnung von 4-6 
—— Fr x. iſt zu vermieihen; am 


baus 
614. Sanigoffe 25 ift ein ſchoͤn möblivtes 
immer zu vermiethen. 
614. Gin kleines möhlirtes Zimmer zu 
vermiethen ; Biegelgafie 18, Br 


2. Beilage, Frankf. Jutell. VBl. 232, Samstag 1. October 1859. 
—* Setkanutmachumg en. 


Neue Frankfurter Zeitung. 
- Frankfurter Handelszeitung. 


„ Man abonnitt bei ber Unterzeichneten und den befannten Ausgabesilialen. 1319 
Die Erpedition, Bornheimerfiraße 4. 


= Verfteigerungs-Anzeige. 
Montag den 3. Detober, that Eu" 55 
"jo Cie —— der Darmſtädter Bank für Handel und 


10 3 ck — der K. K. Oeſterr. Credit-Anſtalt für 
Handel und Gewerbe 
aufcbiefi-Börfe öffentlich an den Meiftbietenben verfteigert. 






C. Belichner, Ausrufer. 


Kopfrechnen. 
615 3.3. Winkler aus Zürich wird Samstag den 1. October im Saale des 
Vereins, am Gichenheimerthor, auftreten, um Proben des genannten Faches 
Es if — gut, wenn die zu proponirenden Aufgaben vorher gelöft find. . 
Klee biefer Seance ft Abends balb 8 Uhr. Ein Billet 1 fl., Familienbillete 3 fl. 


Ein Haus mit 20 Zimmern, Stallung und Remiſe, in ber Nähe der Boden» 
—— iſ ſehr preiswürdig au verkaufen oder auf längere Zeit zu vermiethen. 


Bon — auf Montag iſt aus der Güterhalle der Main-Weſer-Bahn 
ein — 





. 3. F. 268, wiegend 38 Pfund, enthaltend Tuch, abhanden ge— 
an or Verbleib deffelben Auskunft ertbeilen Fann, erhält eine ans 
* Näheres auf der Expedition d. DI. 


Helzschnitzereien, eigene Fabrikation; Aufträge für ur 
ne I en jeßt gegeben werden, um fie zu rechter Zeit ab- 
nnen. 
use Auswahl in Gebrauchs⸗ und Lurus » Gegenftänden für 
Gelegenheits Gefchenfe. 


12 HH. Jacquel Sohn, 3til 67. 
10,000 fi. find infagweife auszuleihen. Bachmann⸗Korbett, Breitegafie 1. 


- Königl, bayer. priv 


\ a Seren fcher 3 Sabnbalfam, 


4 welcher. die heftigften Zahnjchmerzen in einer Minute ftillt, bei 


| I. Bickinger, 
1321 Bleidenſtraße 22, nächit der Catharinenpforte. 


Dauffagung. 
1320. Allen Verwandten, Freunden und — welche ſich ſo liebevoll bei dem 
Leichenbegaͤngnifſſe unſeres ** gejebten Enkelchens Anna beteiligten, fagen wir , 


hierdurch unſeren herzlichſten D 
Ehriſtiana Böck eb. Kreyli 
ee mel king 


Dankſfſa 
614 Allen Freunden und Bekan Ei > Are: ke mi 1 ich a 
Schwefter zum Grabe begleiteten, rn wir unferen beralich 
! Louis —— — Familie. x 











614. Heute Abend Spanfan, wobei = — Bier — Eiche 


wein, der Schoppen a 8 kra verzapft en 
E. Areiß Wittive, Vilbeleraafle No 29. — 


Tanz-Unterricht. 


615. Bon meiner Reife zurüuckgekehrt, dem geehrten Publitum bie —— daß 
um 3. October die Unterrichtsſtunden beginnen. Bu Extra⸗Unterricht in Familienzirkeln, 
owie für einjelne Perfonem in meinem Tanzlokale, Nürnbergerhof, bin id) gerne bereit. 

Gefaͤllige Anmeldungen Bogelgefanggaffe * 5 (Aunsburger Hof). 

I. V. Killer, Lehrer der Tantunſt. 


1212 Chocolat de F.  JARFAUED a Paris 
seul Depot ch Hermann, 24 Place Goethe. 











614. Ich warne hiermit rn auf wieinen Namen etwas zu borgen oder ver⸗ 
abfolgen zu laſſen, indem nu für nichts hafte. eu 


u — —— 
Eine Wohnung, 2 Zimmer, Kühe n. ſ. w., eine helle geräumige Werfftätte, auch als 
Magazin ‚geeignet, ein Boden zuſammen oder getheilt; große Eſchenheimergaſſe 70. 





1307. National-Eoupons pr. 1. —— werden d höchſt mög- 
lichſtem Courſe eingeloſt don Mm. J. Götz & Eo., Zeil 51. 


613. Es wird eine zweite Arheiterin in ein Pupgefchäft geſucht; Baradeplapi® ı,! 


- Stridwollen-Tager! 


ex vom Pain Carl Witzel, &t von — 
Wepdelgaſſe, | ee 
eapehtt fe ‚vollftändiges, wohlaſſortirtes, Acht engl. und Our 


Strickwollen - Lager. 


„u Dafete Befteßt in allen Sorten modefarbiger, z. B.: lila, —— 
fbraun, blaugrau, weißgrau, 


fe —— 
4, 5, 6 und Sdraht. Strickwolle, zu den allerbilligſten Fa Re 


ur Küfer und Bierbrauer! 
— 615. Säöner Mheinliefch ift angekommen; im Schiff, am Fahrthor. 


‚611. — Unterricht in allen Theilen der niederen und höheren Mathematik 
Pb. Rnies, Lehrer der Mathematik, ar. Rornmarft 3. 


Dantfa 2 
igen Verwandten, Bor Kay und Belannten, welche unjerem ges 


— Gatten, — — und A ei; 
— —— ihn En erg Iebten Nubeftätte zu Me — wir hiermit unſeren 
Die Sinterbliebenen. 
E77 — Wohnung im 1. Stock, beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, 2 D 2 Dnfarben 


ud; W., iſt zu. vermiethen und kann aleich bezogen werben. Näheres Taubenhofftraße 5 


612. 500 fl. werden ſogleich fir auswärts gegen Sicherheit zu leihen geſucht. 
— unter E. ſ. beſorgt die Expedition d. BI, 


— fl. find gegen Hypothek in hieſiger Stadt auszuleihen; Hochſtraße 34, 





— — — — —— 


—5 wohlerzogenes Mabes jun junges Mädchen, das gut nähen und firiden 
fann unb 9 wit gedient bat, wird eine paffende Stelle geſucht. Zu erfragen 


61: — pr. Flacon 15 u.30 fr., bei E. Walther, Römerberg 13. 
{ Ä ie-gefärbten Handſchuhe abzuholen. X, F. Wfeiffer, Fabra. 37. 
min Ein 7 Engländer wünſcht Stunden im Englifchen zu geben; neue Rothes 






* * 


„814 —— Date ii 


Br Ein junges Mädchen, welches Haus: 
verftebt *8 gutes Lob erhaͤlt, wird 


— 7, ix Stod. 
Re — Mädchen, das ehnas 


October up man ein 
ne | * 25, 2r &t 


3. Ei etem Alter wird 
zu Rindern — A Gallengaſſe 6. 
1320. e83 Mädchen, welches 


fchön nähen pl Aue —— nicht a ganz 
Heinen Kindern il 39, 
Rn Ein — das — ar 
duale. Hausarbeit verrichten, fann, w 
alte. Mai sone 64. 
614. Gin —* der gut empfohlen 
wich, fut Diet al6 1% Hustaufee oder baus 
he. bei —— 
Re gr ben Predigern 


n Mädchen, we hes alle 
arbeit kann und noch nicht bier er * 
wünſcht eine Stelle bei Kindern ober 
—— zu erfragen een er — 


re Ein ſtarkes erfahrenes Mädchen, 612 


bas a. Tarin und zu aller 
‚ Arbeit willig if, ſucht Dienft; zu erfragen 
—R— e 40, 
Wädchen fr bieRüchegefucht; Warabeplap 12. 
e efucht ; Barabep 
er: Seh ſucht ein as 334 zu 
— —— wiliges Maͤdchen, das 
erlich kochen Tann. Näheres Steinweg 
— * 7, im Goldladen, Nachmittags. 

614. Ein Mädchen, welches gut bürgerlich 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, wird 
als Mädchen allein gefuht; Doͤngesgaſſe 
No. 28, 2r Stod, Ed der Hanjengaffe. 

614. Ein Mädchen, das noch nicht bier 

ebient hat und zu aller Arbeit willig ift, 
ht eine Stelle; zu erfragen Dreifönig- 
ſtraße 22 in Sachſenhauſen. 

I Ein folides Mädchen, welches gut 

— ich kochen kann, wird ſogleich ge— 
ler —— e 32, Parterre. 

übchen, win ers 

und Hausar v ten 

—* nd, gab. Stelle; Klappergaffe 18, 
ſenhauſen. 


J 


desheine 
1857r Dehekjeimeriitam. r 
1857 Korfter 
1858r Affentbaler zotber „ 
"18817 Ober Dber ngelbeimer „ „ 
r 
— No. 12. 


1215. Indiſcher Melis. 
-Minop 


ESERENSS 
Pa zxa a... 7 


1319. Caviar, Neufchatel, Cheſter⸗ ımb 

friiher Schweizer —— bei 
Georg Schepeler. 

612. Hepfelmein wird verzapft bei Ebhri 
and: ftopb Bock, ar. Bedenbeimnesgaffe 62. } 
Meinfchmerender Kaffee zu 30 und 32 fr., 
— au 10 * — 
Zucker zu 17, 18, 19 fr. pr. 
empfieh It Bilir, , 

1321. Aechter — de En 
et de Neufchatel, Eaviar. 


13%. £ Drangen, Teltower Rübchen_ bei 
Georg Schepeler. 


614. 18557 Wein, pr. Maas 24 fr., zapft 
Beth. Hofmann sen., im fhwarzen 


ze Friſcher —— Rother iſt an⸗ 
ekommen, die 


u” fr., und Weißer, 
ie Maas 24 fr, 
Adam — am Affenthor. 


1215. —— —— — | 


1321. Vorzüglicher Jamaica-Rum 
48 fr. die Flache, Punſcheſſenz von 
Selner in Düffeldorf. 

&. Sartorio. 





„Brantf. Auteli,.is1. u2B, Samstag 1. Oetober 1859; 


a m nn 








Betonntmahungen ' 
© Said iaf Bel ung en: . 1891 


Alexander: Ton Humboldt's 


Keife in die Aequinoctial · Gegenden des neuen Continent 
— in deutſcher Vedrbeitung von 
Hermann. Hauff. 
Erſte Lieferung Preis A8 Er. 


2. ». Sauerländer's Sorttinents- Buchhandlung, 
große Sandgafle No. 8. 


3 un 


Sonntag den 2. October d. J. findet die an Soun- und Feſt— 
z. Abends 7 Uhr 30 Minuten zwifchen Wiesbeden, 
Biebrich und Eaftel beförderte Ertrafahrt, und 

Sonntag den 16. October d. 3. lid die fahrtenplangemäßen 
f Züge, weldhe Ba 8 Uhr inuten von Frankfurt nad 
Bie iebrich und Wiesbaden, und Abends 8 Uhr ZU Minuten 
von Wiesbaden und Biebrich nad Frankfurt befördert 
wurden, zum legten Male ftatt. | 1322 
Frankfurt a. M., den 30. September 1859. 


Ju Auftrag des Berwaltungsrathes der Taunus-Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, 
der Director: Wernher. 


Pfälzer Hof ® — PA Muſik. 
——— Geſchäfts⸗Anzeige. 


Unterzei —* welcher lange Jahre in den erſten Geſchaͤften rankfurts ar» 
Se un 6, nm een enheim eim eignes Geſchaͤft gegründet hat, empfiehlt fich in Ans 
Ir in * — ————— en Arbeiten unter Zuficherung promptefter und 
Bedienung. hard Holland, Hertenkleidermacher, 
u ee 73, in Bornheim. 
















Derijentgei)! 


ne lien 


trauernte Vater * Geſchwiſter. 





ER nt Brıter Dob Georg 








615. — Eine volllommene € 





fegante & —* ng mit 
Garten, Srallung für 4 5* u ıC., — 7 — une 









wird ee 


. — “ 
616. e. Bill e en 
gafle 19, pr. Schoppe 


Heute Abend ift zu * ent 4 AA erde Braten, 


Beiufeller. % 
gi ee tene Burn ern — 















* 73 | * 
= — 






Bei: Selhiäe- 


Manck. 





* — * Aepfel 


a 150 fl. find zu — ur 





Zu verkaufen. 
6l6. Gin Kleines Haus mit Garten, nabe 
bor einem Thore,-ift zu verkaufen. Mi 
Bi MM Br, r, Bornheimer Haide, 18. 

1821. faft neuer ausgezeichneter 
und jchöner Mozart - Flügel von An ve 
(la Sorte) iſt zu verkaufen. - 

615., Wethfeſſel's Commers-VLiederbuch 
und Neues Liederbuch von verf edenen Com: 
poniften, beide mit Teidjter re ae 
tung;. Langeftraße 13, im links. 

614. 14 gebrauchte Fenſter find au ver⸗ 
faufen ; biejelben würden ſich zur Miftbeet- 
bededung eignen. „ee kleiner Hirſch⸗ 
graben, 2; im 

615. Ein Da het Dfen, von au = & 
heigen um Kochen; Donges 


Su vermiethen. 

1320. Sanauer Landſtraße 26 
(Oſtendhalle) find mehrere möblirte Zimmer 
zu vermiethen und jofort zu beziehen. 

614. Ein F Zimmer iſt als Magazin 

zu vermiet selon gaſſe 3. 

2a &5 20 eine möblirte 
von wi Binnen zu verm * 






615. Man ſucht für einen jungen m guten Handlun — eine Lehr⸗ 
ſtelle mit Koſt und Logis gegen a — m 8. in Bernie 30. 
615. Elaviere werben rein geftimmt ; Langeftraße * 





Zeil 60 
ind im 1. Stod zwei Zimmer. mö- 
—* oder Als Geſchaftslolal zu ver⸗ 
en. 1320 
9* Goͤtheplatz 20 iſt eine freundliche 
* zu vermiethen und ſogleich zu 
e 
615. Paradeplaf 8 iff ber 1. u. 2. Stod 
tethen = gein zu Beziehen. Naͤhe⸗ 


affe 
aſſe 8 ift eine möblirte Woh⸗ 
nung und mehrere möblirte Zimmer zu ver« 


miethen. Näheres Bud fe No; 4. 


615. Eine freundliche Gartenwohnung 
von dBimmern 16. zu vermiethen ;Debermweg 35. 

615. Zwei möblirte Zimmer und Man- 
farbe zu vermiethen; Bendergaffe 30. 

615. Gin möblirtes Zimmer mit ober 
ohne Koſt iſt zu vermiethen; MWilbeler- 


ſtraße 30 

Di ie und Anerbieten. 
613. adchen ſucht Dienft als 

— oder Mädchen allein; Mittel⸗ 

weg 36, neben Hrn. Bleichgaͤrtner Auth. 
614, Gine Bere Köchin wird genäht; 


Vogelgeſanggaſſe 3 


1 


als Haus⸗ 






gen en und ein 
ee | werben Ki er 
Eine Ri Sin — ſich ae ans bäus- 














erfragen ‚in der „Stabt 


ein gewanbte® Mädchen 
geſucht; große‘ Boden- 


ſucht eine Stelle ald Haut: 
jü ‚erfragen Langefiraße No. 28, 


* te ‚bi 
abe base 
ten geſucht; 
Dein —— geſucht; 


— ni = Hausarbeit 


— rastet des Maͤdchen, 
und 


Ein folides — — wird ge⸗ 
ſecht Beil 33, im Friſeurladen 
15: Gine —— 8 — Maͤdchen 


— — ädchen werben 


affe 1. 
Bausbälterin, 
a 
efu 
— 
Ein braves braves 









tn Ber: 
Joh ilbelm 


mierzieht, winfcht fogteih Schloß 


nini, Corinthen und Rofinen. 


Mädchen, das in Hausarbeit 
- und ichön firidt, auch gute: 










— — 
abzugel den: Fiſchergaf >: 
614, Mädchen zum den 


gejucht ;. Altgafle- 71, 5 us 


615. Ein Haararmband * — S 
wurde am Freita Den 
MWiederbringer eine gute Scham m Pre⸗ 
digerſtraße No. 8 


— — 


134. Neue Tafelfe eigen, € | 





— 


Mi ani-Minoprio. | 
Frifche —— empfiehlt 


⸗ — 

1321 hinter den Garfüchen 9. | 
615. Sonntag Nachmittag würde vo 
zoologiichen Garten auf die Bleichſtraße ei 
bunter Sommerſhawl verloren. Dem Find 
eine Belohnung: Bleichſtraße 44, Ar Stod 


1321: Verloren wurde von der Bornbe 
merftraße bis zur Neuenkräme eine weiße 
Kleidertafche, entbaltehb ein geſticktes Taſchen⸗ 
tuch, ein Portemonnaie mit 2 fl. und zwei 
Schlüſſel. Gegen Belohnung abzugeben : 
Bahrgaffe 109. 

615. Schade, Tafchen-Dictionair, Zr! 
Theil, deutfchsenglifch, ift vorige Mode ab⸗ 


handen gekommen. Wer darüber Auskunft 
geben kann, erhaͤlt eine Belohnung. 


Außergewöhnlich früh! 
Die ſüßen Schellfiſche, ganz 
friſch, ſind angekommen bei 616 
J. Ph. Schulz, —— 


AR mit Dr SE Sr Bo Er STE 0 0 
—— ——— ein⸗ 616. Ein Maͤdchen, das im Feinnaͤhen, 
* 9 ſchenhei-⸗ Flicken und Stopfen geübt iſt, hat noch zwei‘ 
age frei; Kalbächergaſſe 6. 
Tbenater:UAnzjeige 


Samstag A Beli G 
du Die nizetti. ——— 


Cammarano 


—X N N N 


— ——————— 


—— 


per in 3 Acten von Salvator 


EURER r 
DIN LS ») 






& plere& %. September. (Schluss der Börse.) Per compt: 
, et. i.8.b. RI — = »13#/0/a Obl. v. 18424921/,-P. 
+ d® holl. Stücke] — — urh. |4%/%/o Obl. b. R. 100 P. 
* de 152 i-L. Blie/ P @r.H.|P% Obligat, 1021/, G 
* ‚EB.bR| — — „ la Obligat. J1olt/, @ 
* at.-Anl. u84 68 P. 62,5, G. | „ 4% Obligat. ia P. 
< Mer.-Obl. 385 P. » 19% Obligat. 925/ P. 
R 'd0 1862 C.b. B.158%/, E Nass, |4/, Obligat. %a G. 
3 M Met.-Obl. * .41 Obligat. 90% P. 
— ditto — — Brsch.|3%/%/ O. b. R. 4105 Ya P. 
— ditto — Frkft. ο Obligat. 914 P. 
no. h  ditto — ‚19%  ‚Obligat. 881,4 G. 
* ditto — — Span. |9% inL Schuld |43 @. 
/o Obl. b. R. ü 105/1043 sP Fi —1 —X r 7/8 G 
Fi ditto o Hol, ae Integrale —— 
= 3128/ Stantasch. |[831/, P Luzbg|4%/, Obl.i.P.& 28kr. 19217, P. 
Br r.Pr-A.b.R| — — Belg. |4/,9% 0.1.F.4238kr.1971/, G. 
% .1855 b. R. 11021/5 @ . , [2 db.R| — — 
R Fra ditto 99/4 .b. Sard. |$/, O. b. Hambro| — — 
un bl. „90 @ », |9ob. R-L.a28kr.| — — 
> —* 2 .. 7 losk. 3. DbLED be A _ — 
— o Obligat. . | — — urn. -% — — 
Wrib. Kia Obl.b. BR" |1024 P. Yu 6. Schwe. an bl. b.R. E ona P. 9% G. 
»_ 0 n * Schws, sh. Askr: 4 . 
Bad, |4//  ditte 1023/4 @. MA. 160/0 8 Du. 2801| — n 





Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


Osstt. Nat-Bank-Actien |860°P. 
Creditbank-Actien [01 P. 

250 fi. 

- & 100 Rthir. 

Credit-Actien 


Ic 
182 P. 


1G. 
74 .P. 


nt. 


2/,Lütt. Pr.-O.b.G.1841/, G. 
Ans GATLbRE| Ta P. 
Vereins-L. 410 fl. | 10 P, 
Wechsel-Course, 

Amsterdam k. 8. Er B. 
Te „ 1001 B. 
Berlin 1051/45 B. 104°/, G. 
Bremen 951/, G. 
Cöln 1047/4 (+. 
— — 8 

J m" 
— 1162 B. 
Mailand I —- 
Paris „192% B 
Wien ns Währ . 961/, b 


EL b.B.|441/, P 





5.9 
ER 








Berantwortfiher Rebactenr und Berleger!I. O. Holgmwart. — Drud von I. P. Streng. 





Hierbei das Amtsblatt Mr. 118, 





ieeltigenj Bart 


der freien Stadt Frankfurt, 
verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Gtuntshehörden 
"Re und ben Frankfurter Nachrichten als Eitiäheilage, 





(&xpedition : am Geiſtpfortchen, Schlachthaus gafſe 21.) 


ö —ñ— — ——— ——— — — — — 








A233. Sonntag den 2, October 1859. 


— — — — —— ⏑ 





Abbunein ents auf das Intelligenz⸗ und Amtsblatt und Die 
iebten werden täglich oder vom 1. Detober 
‚zu ermäßigtem Semefter : Preife_von der Expedi— 

tion angenommen, 















— — 


* ’Y tt Joh. Christ. Hermäann’isc Buchhandlung, Zeil 
Ro. I - zu haben: * 


Alexander von Humboldt's 
L.; in die Acguinortial- -Gegenden 


des neuen Continents. 
Abus + deutfcher Bearbeitung von Hiermamı Hiatı ff. 
ade Oi 1. Lieferung. Preis A8 fr. 
— — 
— — — am Taunnsplag: 


h Ft an ind Als; nn In Piemont‘ ( Schneelandſchaft). 


breit und 48) hoch. 
ee des Tagt üben feben, 1214 





1307. — pr. 1Octobex werden zu hoͤchſt mög- 
— — elöſt vo M. J. Götz & Eo., Zeil 51. 


Glac6-Handschuhe 


ausgezeichneter Qualität, alle Arten Portefeulile-Waaren, Filet- mb 
fil- d’Ecosse - Handschuhe „ HFiletnetze „ Hosenträger, 
Strumpfbänder , Hnabengürtel, Cravatten, Cigarren, 
uincaillerie- und Parfümerie - Waaren x. in großer Auswahl 
1321 


igft bei 
@ Hehner- Demmel, 


Bleidenftraße 49, vis-A-vis der Gatharinenpforte. 


Bekanntmachung. 

616. Einem verehrlichen Handelsſtande, ſowie einem geehrten Publikum mache bier- 
mit die ergebene —— daß ich wiſchen Sungen, Grünberg, Lich und deren 
Umgegend und Franffurt a. MR, eine Fracht ubre. errichtet habe, und merben bie 
—— prompteſte expedixtt. — Beſtellungen beliebe man im Kutfcherbof gefälligft 
abzugeben. 

Hungen, den 29: September 1859. Adam Schmidt, 


Unterliederbach. 


609. Auf das Sonntag ben 2. und Montag ben 3, October ftattfinbenbe 
Rirchweibfen Iabet ber Unterzeichnete ein verehrted Publikum hiermit ergebenft ein. 


Jacob Wagner, zum Maſſauer Hof". 


1320. Begenftände, wie auch billige Stoffe, für das Theater geeignet, fowie einige 
Bediente⸗ Livren ‚werben gekauft. Näheres bei Herrn Sill, hinter dem Nömer. 


Schwere geſtrickte Gamiföler 


in jeder Farbe und Qualität, feine wollene Unterjäckchen von 1 fl. 48 kr. an, Unter: 
bofen in Wolle und Baumwolle ‚zu den, billigften. Preijen. 


Chr. Ockel, Narkt 13, neben der grünen Linde. 


1321. Eine feir einer * von Jahren beſtehende Nuͤrnberge —* Waaren⸗Handlung, 
die ſich einer bedeutenden un Fig ift Kamilienverhältniffe halber abzugeben. 
Näheres ertheilt bi Weidmantel, beeibi gter Senfal, zur „Harmonie“, 


1322. Mein beftens am Lager in Bielefelder und Lebderleinen, lei: 
—* nn Linon: und Batifttühern, —— Tiſchtũchern, Servietten ic. 
aube ich mir. in einpfehlende Erinnerung zu bringen 
NB. Feinfaltige, leinene genaͤhte Hemden Ein zu 45 fr. und höher. 
Theodor Pott, Schnurgafſe 56. 


616. Damen; Gmnderobe wird fortwährend zu guten Preifen gekauft; große Boden» 


heimergafje 4, Ir Stod ‚ 
614. Zwei —— amen⸗ und Herren⸗Saͤttel werben zu kaufen — 





un UN, „u A 
- Da ich nachſtens mit dem Offeri⸗ 
ren von ganzen und getheilten Looſen 
ur 137. bief. Stabtlotterie beginne, 
jo bitte ich meine verehrlichen In⸗ 
terefjenten, welche mich mit ihrem 
ihäpbaren Vertrauen zu beehren ge- 
fonnen find, mir ihre werthen Auf 
träge q tigft aufzubewahren oder mir 
folche in meine Wohnung, Woll⸗ 
— 7 neu, zuwenden zu wollen. 
ch mich, namentlich bei vorfommen- 





— * Pe 7 ur % 2 
Auch einem verehrlichen Handelsſtande empfehle 
den tag Aufträgen beftens. 
NB. Ro. feiner Golleete wurbe wieder in br Glafje"136r Lotterie einer ber 
Haupttreffer von 6000 fl. zu theil. 
— Carolina Soldan, ge. Elßmann, 
Wollgraben 7 neu, 


Gewerbverein 


# der Geſellſchaft zur Beförderung nüglicher Künfte 
und deren Hülfswiſſenſchaften. 








Winterfemefter 1859/60 werden wie früher unentgeltliche Vorträge gehalten: 
Montags Abends 8 Uhr von Herrn Dr. Löwe über Chemie. 
Freitags Abends 8 Uhr von Herrn Ebren über Mechanik und Phyſtk. 
Beginn der Vorträge findet Montag den 10. October im Lokale der Geſellſcha 
Ratt und find perfönlihe Anmeldungen, resp. Einzeichnungen, bis Iängftens den 6. d. M. 
zmifchen 1 und 3 Uhr bei Herrn Bodenbac daſelbſt zu machen. 

Die nur perjönlich gültigen Gintrittöfarten können den 7. und 8. October zwiſchen 
1 und 3 Ubr Empfang genommen werben. 

Frankfurt a. M., den 1. October 1859. 1322 


| Die Werwaltung. 


Lin Du m — — — — — 
X ge Softheater zu Darmftadt. Sonntag ben 2. October: 
Hobert fel.. Große Oper mit Ballet in 5 Aften von Meyerbeer. Jſabella: 
ein Schwatdtinger, Alice: Fräul. Emilie Schmidt, Robert: Herr Künzel, 

23 DallesAfte, Raimbaut: Herr Garfo. Die Ballets find vom Hof: 
jalletmieifter Ambrogio arrangirt und werden von Frls. Roth, Brandftrup, 
Pourdet, Holsbauer und dem Corps de Ballet ausgeführt. — Nachts 
11 Uhr @Arazug nach Frankfurt. 


—— — — 
Maras in di v7 RI 2 + A [ 
öme de Vanille pr. Flaſche 2 fl., pr. '/a Flaſche 1 fl 
d’Anis 






ae 7 von B. 3. Barcia in Gabiz, pr. Flaſche 
0. W’Absinthe 1 fl. 36 ft. vn. 

9 de Cerises 

empftehlt ur gneigten Abnahme beftens 1321 
len ı Philipp Weismantel, grobe Bodenheimerftraße 9. 


Am und: Verkauf von Staats- 
Papieren 4 
jeder Art, induſtriellen Actien, — Coupons, Anlehens-Roofen x. bei 


Jul. Stiebel Jun. & Comp., 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union, 


Gin gebildetes Frauenzimmer, welches in allen feinen Handarbeiten erfahren 





i — fih Sei ‚größeren Slindern oder mit zur Stüße * a zu placiren; 
ber ‚Eintritt kounte fogleich erfolgen. Näheres auf der Expedition d. BI. 


Tanz-Unte richt 
616. * —* ſich gefälligft melden: Deomplsh 8 


'I.C. Bes. 
Wein © ra: Maaazin, 


w von | had nad) jeber so Sorte und Grö 
enthält, end, mie Ne kant 
An mr. HH: ‘Biehn Wwe., Aienengan No. * 


1320. Bon * * Wontag ift aus der @üterhalle der Main-Wefer-Bahn 
ein verflegelte® Ballot, gez. J. F. 268, wiegenb 38 Pfund, enthaltend Tuch, abhanden ge» 
fommen.!: Wer über’'ben, Beubleib, bejelben Yustanft, ertbeilen kann, erhält. eine ans 
gemefjene Belohnung. Näheres auf ber Expedition d. BI. 


ri Pr warne hiermit Jedermann auf meinen Namen etwas zu borgen ober ver» 
babe: id | a 
ai ARE Wei ©. ©. Sackermann. 


Gebrauchte 6380 Thonröhren werde be ifcherfeldftraße 3. 
, Datei ie N ae Hofraum — — 8 * 


— eur⸗ampen von 4'/, fl. an, mit Milchglasſchirm von 5 fl. an. 
ss von 3 fl. an, unter Garantie, fowie alle Lampenzubehoͤr. 
—— aller Arten werben in bekaunter Güte reparirt bei 
1317 J. W. Jung, Mechamkus, 
am: Eingang der Ziegelgaffe zum Landsberg No. 17. 


Man A ſich auf den vierten Theil eines Theaterplahes zum zweiten 
* — das Winterhalbjahr au , abonniren und erbittet desfellſtze Adreſſen unter 
» 2. in ber Expedition d. DI. 


22. FR n ber Nähe bed Fahr- und Leonharbthors wirb ein trockenes Gewölbe zu 
ME. geſucht. Gefällige Offerten erbittet man Holgpfört.ben 1, gleicher Erbe, 


616. Vier Steden ſchͤnes Eichen-Scheitholz, 5 Großh Heſſ. Taf lang, zum 
Gebrauche für Küfer paſſend, find zu verkaufen. Wo? fagt die Expeditiomd. BI. 


Ehampagner ä 1 fl. 12, 24, 36 u. 48 fr. pr. 4/5 $., 48 fr. pr. /, 8l.; Graben 83, 
615. In einer Parterre⸗ oder erſten Rang Loge wird ein halber Damenplatz geſucht. 












1. Beilage, Frankf. Intell. Bl. M 233, Sonntag 2. October 1859. 
Hmmm " Befanntmaehungen. 


Neue Frankfurter Zeitung. 
+“ $rankfurter Handelszeitung. 


Dan abonnirt bei ber Linterzeichneten und den befannten Ausgabesfilialen. 1319 
Die Erpedition, Bornheimerfiraße 4. 


Zoologiſcher Garten. : 


tzubringen 


Sonntag den 2. October, von 7 bis 12 uhr — 
iſt der Eintrittspreis zum letzten Male in diefem Jahre auf 


6 Er. pr. Perſon ermäßigt 


Bon 12 bis -2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann ge- 
Siöloffen. , .. . vor. 1918 
0... Der Verwaltungsrath. 2 


= Boologifher Garten. 


1309. An vie Stelle des ig Directors Herrn F. Leven 
ng wir r. med. veteriu. Maximilian Schmidt von 
zum Director des „Zoologifchen Gartens“ ernannt. 


Frankfurt a. M,, den 18. September 1859. 
Der Verwaltungsrath. 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 

3 Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Carl Gräber, 

—— — e Delgemälde, Sand eichnungen, Blicher, Aupfer⸗ 
ER tographe ze. Fauft ſiets zu guten —5— 

Anton Baer, die frauenftraße 3, 


feine Städe 


gebeten, 


5 
£ 
ẽ 


Es wird 





mans 11? 






Stahlreif-Röcke Em." 


bei 
' Carl Mittler, Yofamentier, 
1211 Lieb * No. 8. 
NB,. Das Waſchen und Repariren der Nöde wird aufs befte ausgeführt, 


Ruhrer Steinkohlen. 


1317. Eine Ladung Ruhrer Steinkohlengries von bekannter vorzüglichſter Qualität 
habe ich im Ausladen, die ich hiermit zur Abnahme beſtens empfehle. Beſtellungen hierauf 
werben ſowohl auf dem Schiffe, wie auch im Lager, BE e 8, angenommen. 

. A. Se 8 


Leinwand⸗ u. Tafeljeug-Fager 
alfer Sorten lese Leinen, Tafelgedecke, Handtücher, Thee: 
und Kaffee : Servietten in Damaft und Gebild, fowie Tafchen- 
tücher, empfiehlt. in großer ‚Auswahl zu, möglicht billigen, Preifen 

1813 Adolph Lob, Neuekräme 4. 


Draht⸗Galanterie-Waaren, 
als: Meſſer⸗, Gabeln: und Loffelkdrbe, Flaſchen- und Gläferkörbe, Geldkorbe, Damen⸗ 
förbihen, Pottemonnales, Bigarren-Etuis, —— Handtuchhalter, Fenftervorfä 
von Drahigewebe mit den feinſten Malereien, 4314 x,, ſowie das Unfertigen aller 


Draht⸗ Arbelken empfiehlt Hilligft Ss. Rumpf, Fabraafle 48, 


0 erden et Ah ERBEN SER bene —— 
Unterricht im kaufm. Schön- und Schnellſchreiben 
des Profeffor O. &. Duschek, Schäfergaffe 10. 1311 
Mit dem 24. September d. 3. beginnt wieder der Abend-Unterricht, an welchem bie- 
jenigen Herren, welche am Tage zu kommen: verhindert find, Theil nehmen fönnen. 
Schriftproben, von ausgezeichneter Schönheit. und Gewandtbeit find Schaͤfergaſſe 10 
Öffentlich zur Anſicht außgeftellt, Duschek, Pater und Tochter. 


1314. Ein-Haus, malfiv in Stein gebaut, vor der Stabt, mit einem ſchoͤnem Garten, 
enthaltend in jebem Stod 5 Zimmer, Küche, Speifefammer nebft Manjarden, Stallung 
% 8 Pferden, Nemife zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Waffer, einen Plok für eine 

eitbahn anzulegen oder auch! zu 2 Bauplätzen zu verwenden, ift wegen Abreiſe preis- 
würbig au verfaufen, Näheres bei Franz Bitchoff, Fl. Gallusgaſſe 9, Ir Stod. 

1310. Himbeeren-Syrup . und Essig, Maulheeren-, Jo- 
hannisbeeren- und Kirschen-Syrup in Flaſchen, ſowie Gummi- 
pastillem in ?/, und 1/; Pfund. Schiäteln empfiehlt 

F. Hahner, Sonditor, Bad Soden, 

603. Profeffior Jules Belleville aus Paris ertheilt franzöfligen Unterricht 

in und außer dem Haufe; Rebfiod 2, im 1. Stod. 


Fußleppich - Lager! 
Ecke vom Baulsplatze, Carl Witzel, Ecke vom, Paulsplatze, 


Wedelgasse, 


empfiehlt fein: großes vollftändiges wohlaffortirted Lager aller Arten 
Teppiche. Diefelben find in den neneften Deffins und ausgezeich- 
neier dicker und ſchwerer Qualität gearbeitet, von ®/, bis 1%/, Breite, zu 
den allerbilligften Babrifpreifen. 1315 


„Colonia“, 
Feuer - Berficdyerungs - Gefellfchaft in Cöln. 


Bi ar Möbel, Waaren, Getraide, Vieh, Fabrif-Geräthichaften ıc. 
feiten und mäßigen Prämien verfichert. 
Te e Auskunft ertheilt in Frankfurt a. M. 


Eranz Böhm, Roßmarkt 16, oma Agent. 
&© Tausent, Dreifönigftraße 1, Agent. 
1314 3. C. Link, Fahrgaſſe 94, Agent. 


Mäntel- und Paletots = Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste in 
grosser Auswahl und zu billigen Preisen 
empfehlen | 1 


Gebr. Hessel, 
Römerberg 38. 








m #OSchneh 3er —— Goldrahmen⸗Fabrik 
* 





er jun., Vergolder, Schnurgaſſe 48, Ir Stock. 
Große inet bei jolıdefter Arbeit 3 den billigften * 


reiſen. 
ER. Bummifchübstager bei Dreber Söhne, Dörngesgafle 0. 






Gefchi äfts- Ewpfehlung. 


Einem verehrten hleſigen und auswärtigen Publikum erlaube ich mir hiermit bie er⸗ 

ebenfte * zu machen, daß ich meine, ſeither in Darmftabt betriebene Schön 
fä ärberei nunmehr nad) bier, 

‚große Gallengafe 1, ins Mumm'ſche Hans, 
verlegt habe, und Halte ih mich im Färben, Drucen und Aunſtwaſchen aller 
. mögligen Wollen und Seidenſtoffe, als : Kleider, Shawls, Hüte, Bänder, Blonden, 

, Federn ⁊c, beften® empfohlen. Gleich wie in Darmftabt werbe ih auch „ge 
t. jein, die mir anzuvertrauenden Arbeiten aufs forgfältigfte und promptefte unter 
billig Berechnung zu liefern. Bitte deßhalb um redht zahlreichen Zuſpruch. 1315 


ch Carl Böhler, 
große Gallusftrage No, 1, im Mumm’fchen Haufe, 


Beftellungen können auch bei Frau GSenriette Schaller, Fahrgaſſe 7, fowie bei 
— Stahl, Markt 12 dahiler, abgegeben werben. 


Ausverkauf. 


1299. Wegen Auflöfung unferer Firma verkaufen wir von heute an unfre noch vor⸗ 
rätbigen ech * beehend in allen Arten brochirten und geftickten 
Vorhängen, S NegligesHauben, Tafchentüchern, glatten und fagennirten 
Stoffen, ——*—— u. t w., zu bebeutend ermäßigten Preiſen. 


Canss $ Hayser, Schnurgaſſe 53. 


Tanz-Unterricht von E. Pree, Balletmeister, 
Hat bereits feinen Anfang genommen. Hierauf Refleftirenbe werben höflichft_ gebeten, ſich 
wegen Gintheilung ber Ya fowohl in, als außer dem Haufe, baldigft mit mir zu 
benehmen ; Stelzengaſſe 6. 1317 
1317. Eine Partie En babe vortheilhaft eingefauft und 
gebe ſolche zu ſehr billigen Preifen ab 
@. He Aner-Demmel, 


BR Bleidenftraße No. 49, vis-A-vis der Gatharinenpforte. ’ 
Gut regulirte Schwar m. Uhren 
P. Schweppenhbäufer WBtw., Zeil 42, vis-d-vis dem Türkenſchuß. 


Senf- Mehl, 


frifch geftoßenes, bei Mettenheimer & Simon, Watt 28. 


*—* — * beſte —— A 
ih im Auslaben, weld e emp w ; 
ee a Ar 


1214, Die befannten Lippſchen Glaviere in allen Formen empfiehlt 2. Megendburg. 


















d Beilage, Fraukf. Intell. Bl. M 233, Sonntag 2, Octol er 1859. 
Berfanntmaßnungen. 


Taunus⸗Eiſenbahn. 


52* 2. — d. J. findet die an Sonn- und Feſt⸗ 
agen Abendse J Uhr 30 Minuten zwiſchen Wiesbaden, 
Biebrich und Eaftel beförderte Ertrafahrt, und 


— 16. Oetober d. 3. finden die fahrtenplangemäßen 





e, welche Abends 8 Uhr 50 Minuten von Frankfurt nah - 
ud —— — und Abends 8 Uhr 30 Minuten 
— — — nah Frankfurt befördert 
Er . Wen um letzten Male ſtatt. 1322 
Bra a. M, ven 30. September 1859. 
Luſtrag des, Berwaltungsrathes der Taunus⸗ Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, 
der Director: WVernher. 


teigerung einer großen Partie 
—Gummiſchuhe. 
Route bew‘3.. October, Bermitess 19 tr, ng 


rtifelö, derſelbe in größeren und Eleineren fortirten Partien in dem —* 
erbof, Eck der Schnur: und Fahrgaſſe, gegen 
ih an ben Meiftbietenden verfteigert werden, worauf beionders das 
e Bublifum aufmerffam gemacht wird. 
15. C. Beljchner, — 


———— Verein. 


IE. der re: Dienstag den 4. Detober, Abends 7 Uhr, in 





—— li, welche als active Mitglieder beizutreten wünfchen 
9* —— ſich bei Herrn Director Meſſer anzumelden. 1318 


i’scher Gesang-Verein. 


Dienstag, 4. October, Abends 7 Uhr, findet Die en ——— Geſang⸗ 
bed Bereins, Loge Earl, ar. Gallenftraße 5, 


m 


onsftunde: Montag den 3. October, Abends 6 u in F Peterskirche. 






Commiſſions Lager 


Traubenucker, Qual. 


zum Fabrilpreiſe bei 


J. M Haas, 


Material und Farbwanren-Handlung. 


1312. Enuseignement simultand des langues Anglaise, Frangaise, Italienne ou 
Espagnole. On pourra 6tudier une de ces wer par l’intermediaire d’une des trois 
autres, S’alresser au Cabinet littdraire de M Jügel, Hauptwache 1, ou à PExpéd. 


1316. echter eat — zum Einnehmen, von meh- 
reren Fer ——3 ill — 
auer, Eck der Fahr⸗ und — — 


| ee — | 
bei Meiltenheimer g Simen, Markt 28. 


Seden Tag um balb 1 Uhr 
während ber Ziehung Gter Claſſe biefiger Stadt:Potterie find Titbographirte — 
Liſten zu baten, pr. Stück 6 fr.: Gelnhäuſergaſſe 5, Ir Stock. 


Staats: E&ffeeten, Staats: Anleihbens:2oofe 
. jeglicher Art zum Börfencours unter Sufsherung der aufmerffamften Bedienung bet 
1914 eorge Völcker junior, am Salzhaus, 
608. Sch habe eine Partie farbige engliihe Strickbaumwolle, Schnur und 
Garn heruntergefegt, um bamit aufzurä ** 
I. Opp, Werheiligenftraße No. 55. 


— — 


601. In Ertheilung gründlichen Floͤten⸗Unterrichts empfiehlt ſich 75 Fr. Abrbe⸗ 
Floͤtiſt des Frankfurter. Lnien ⸗Bata Bataillons, wohnhaft: re No. 1. 


1215 anffurter Fleckenw 
bei dr ne Materialift, —— 66. 


= 1296. Dienfluntauglihe Pferde werben ſtets angefauft und güt * ahlt von der 
Fran ter chem. enfabrik, 
Eſchers heimer dere 


1296. Ein freundlicher Laden ift zu vermiethen; große Eſchenheimergaſſe 7. 








albam. 


1318. Die Manterarbeit für das —— ſoll auf dem 38 
am hieſige Maurermeiſter Me en werben. Pläne und Vebernahms 
dem Architekten Herrn H. Burnitz, Untermainguai Ro. 1, von cn Donnerüteg 8 ben 
ng an, in den Vormittagsftunden von — bis 12 Uhr, einzuſehen 

die Formulare zur Ausfüllung »bafelbft in fang zu n 

Die —— * ſpateſtens en Be 6. Dctober (616 5 Uhr 
Abends) bei re u aroße Bock — 37, verfiegelt — 
Frankfurt a, M., den 


| Ber — alh 
Der Saalbau: Attiengefellfchaft.: 


Buchene am. SOON. 


befter ‚Sorte; ganz troden, zum Bügeln, Löthen ıc., find 
im Magazin abgeholt u » - » » 
und frei ins Haus geliefert zu . - 3 fl. & 235 


t. Malter zu haben im Steinfohlen-Tager von 


win. —— 


J kleine Friedbergerſtraße 6. 
5a on zum Haarſchneiden 
Goͤtheplatz 10, 1304 


yon B. Immanuel, terrentrisenr. 
Wagner’s Rettig-Bonbons, 


für Bun 1 und go hleiden 1298 
Ya Qualität —W . pr. Schachtel 18 kr. 
Hin n 2... 0. Pr Baqut 14 Fe. 
Wlan . . pr. Pfund 48 Er. 


Haupt Niederlage bei Franz Bertels, gr. Bodenheimergaffe 31. 
obnungs:Beränderung. 


— Vom 29, September an uam * Feoſtraße 28, Parterre. 
Dr, med. W. de Neufville. 


a ii Te Tr WER 4 SI 
1214 Simmtlihe Schulbücher, gebraucht und neu, bei S. Bechhold, Alerheiligenftr. 89. 


616. — 
— Zimmer 


⸗ 


le ju ver» 


ee 

ers eine 5 ber Neuen: 
— —— — Sim iſt zwi vers 

miethen; Bendergaſſe 34. 

615. Eine "nnmöblicte Wohnung 

von 4 Zimmern ift an einen ein- 

Dame zu ver⸗ 


dem Taunus platz eine 
freumön e Bebrum von 5 * 


zu verm 
und u beſglehen, "Julius Ja 
ni al igter Senfal. 
— "Eine Ars von 3 bis 4 Zim⸗ 
mern zu_vermiethen : Langeſtraße 36. Nä- 
ur eine Stiege ber eusem, — 
en edber⸗ 
48 Rich 


606. Eine jhöne ne 2 nung mit Garten, ber 
——— —— — u 0 dem 
— — 5 fogleih zu 


8“ u vdermietben. 
eneum are eine unmöblirte Man⸗ 
be im 3. Stock, beide heizbar und mit 
mg Aush, mit und ohne Koft ; Unter⸗ 


Yy rar Gine Meine anftändige Wohnung 
ee für 130 fl., gleich zu Beziehen ; 
afe 2 
616. Bodertheimergaffe 32, Ir Stod, eine 
M. Töne Wohnung an eine Hille Familie. 
6. Eine dliche Manfarde 55 P% 
Rau &ermieihen; Barfühergafie Ro. 8, 


— 3 
* — —* Zimmer 
a ie etben; thausgaſſe 19. 
Pig rag Zimmer ift als Magazin 
au, ch en 


elgefanggafie 3. 
815. irte- Zimmer —— 
Bi a ee — 
in eh rrgiad a iſt zu 
en im 3. Stod. 


— ift Au ver 
Weißadlergaſſe 2. 


‚gegen em in ha vor a 8 Stüd 


* 615. Ein mößl Zimmer mit ober 
sine AR zu ietben; Bilbeler- 
182%,)-Meue „Maingerftrafe 12 A ei 
—** —— — allem ung 

arten u ver⸗ 
— —— 
2. Etage da 
611. Ein —** möblirtes x {ft zu 
— gleich zu beziehen: Kloſter⸗ 
611. Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer mit 


Eabinet iſt an einen oder zwei Herren zu 


wermiethen und kaun gleich bezogen werben ; 


Kloftergaffe 28. 

613. Omerberg 17 iR der 2. Stod auf 
8 Monate in geben. 

‚614. Grup engaſſe 29 # eine Wohnung 
zu ne er —J zu 

614. Einevfl ar > 
miethen und iR ** 
bengaſſe No. 3 


614. Ein W 6 Zim⸗ 
* aller Ku Ge obe af 

Beil gelegen,  ift im zu 
geben. 


aha TE 
Bekanntmachungen. - 


—— 
Quelifa  @eife 


af Hafenburg: @ s —— jodbrom: 
en Spolquellen, 





1 fl. pr. Am mit Gebr 
1232. Römerberg 11. 
—— nn nn 
1314. Belcher Basler, neuer Cheſter⸗ 
und Gruyoͤre⸗ 
Georg Sehepeler. 


1317.. Ein Kleiner ‚blaugrauer Mi nd, 
Ächter Race, rn abzugeben. Näheres ge 
GExpedition d. 


ungen. 


614. 1855r BR pr. Mans 24 fr., zapft 
— Hpfmann sen., im Mipenen 


‘ 


7 — 1 


3, Beilage, Fraukf. Jutell.⸗Bil. 12233, Sonntag 2, October 1859. 
— —— —— — — — —— 
Bekanntumachungen. 
keih-Bibliothek von Gust. Oehler, 

Se. Zeil:No. 38. 
—— geitſchriften werben zu ben beigefepten Vierteljahr» Preifen von mir 
| . » 








megeburger Algerheide Beitichg ° Bf. +- kr. Yıifr Weltr ine son TR Is kr. 
ee ee tpgiger Zluftr. Beitung . » - > 
Aus der Heimath, von Roß- 8 —— 0000. % . — „18, 
— PER } * „18 „ [Rölnifche —— SE 1, ri X 
. er Tee — Leſeft waere y 
Such der Welt... ...... -,8, Magayfn der außlänb, Siteratur — „ 80 „ 
Deutfches Mufeum, von Pruß 1,15 | Meyer’s Univerfum .....— „15, 
Dorfbarbier, von Stolle .. — „18 „ [Leipziger Mobenzeitung . . ..— „45 „ 
Düfjeldorfer Monatshefte ... — „ 36 „ | Morgenblatt .... 0... —,4, 
Gau il. en ee IR ce —_ „2 
gene erkennen. . . — u 24» — —— 2 
Blätt — — etermann's Mittheilungen .. — „ 24 „ 
egf Blätterber a * » " | Rhein. Antiquatiu8 ...... Be — Sp 
5* 3 Ze " | Deutjche Schwurgerichtözeitung 
- 5 cs Kam von Temme . ..... — „86, 
meblätter von Hadländer'— „ 36 : Bun Meer, von _ 
maenb- Album -- - =. - = - » — TEEN 8 " " 
unend-Bihliothef von Nierit — „ 15 „ |Unterhaltungen, von @uglow — „ 2% „ 
maenbfreund von Hofmann — „ 27. „ Unjere Jet... 2.... 7m u Wn 
auf ‚ Bamilienfournal....— „0, Weſtermann's illuſtrirte 
uf. Familienbuch des öfterr. - Monatsihrift.) ». » » - — 4, 
RL FRE aA — 0 „ I Behtichrift Culturgeſchichte. — „ 30 „ 
— — —— — 
Pariser rg — A. 15 kr. | Galignani’s Messenger... . . 2 fl. — kr. 
Pariser Charivari... .. » - — „ [Times ...2:.20erer00 — 
Mass des Famille.... . . — s 2 „ | Frank, Leslies Newspaper e a u 
London illusie, News. .... 1 Nowyöork. co ..00 0... 
erg Punch . SL, 1 : — — Harpers Weekly (Newyork). 1 i 2 2 
Jearnal demoisellee ... — „ 18 Newyork Ledger . ». » “+. 
L’Iadependance beige. . 2 — Magazin pittoresque . «+... — s 18 z 


ftrirter Zeitfehriften, bei denen der Abonnent wöchentlich 
— — Mal sw - —— te bekommt, koſtet das halbjährige — 


——— Untereicht von einem Franjofen, Xpelluehmer a2 fl. pr. Monat 


Auf pipe brei er Sean Zirkel wifienfchaftlicher, 'belletrifti: 
und 








Teppich-Verfteigerung. 


— mache die sig. Anzeige, daß ich gegen Ende October 
urüdgefegte — — und Vorlagen in dem Bar: 
—— werde verſteigern laſſen. 1322 


I. & Besthorn. 


Für Hausfrauen! 
1322. Die erwarteten rothe und weiße Zwiebeln find heute 
angelommen bei WB. Siesel, Allerheiligenftraße 76. 


Ei tes Spezereiwaaren⸗Geſchaͤ d eine lebhafte Wi 
mit — J— — 
Phil eismaniel, beeidigter Senſal, zur „Harmonie“. 


— —Pbilipp Weismantel, beeidigter ee ñ— Se 


Havanna-Cigarren. 
1314 _ | Philipp Krell, Liebfrauenſtraße. 


616. Montag den 3. October beginnt ber zweite Lehrcurs der amerikaniſchen Schub: 
macherei, und bitte ich alle Damen, welde fi) daran betheiligen wollen, recht balb ihre 
Anmeldung zu machen, damit die Stunden regelmäßig — werben Tönnen. Sier 
gefesti te Arbeiten fichen zu Jedermanns Ginficgt bereit in dem Spiegellager von 


um,. @öthep! in 
F. scher, Garküchenplatß 7, „Stabt Schwalbach“, Br Gtod. 


Eine hübſche Villa an ber Bodenheimer Ehauffee ift wegen Abreife 
bes Befbers ehr preiswürbig zu _verfaufen durch 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie. 


616. Zwei Schüler Fönnen (onen an meinem franzöfifchen Unterricht Theil 
nehmen. BR — of. Dr. Leelerec, — 2, Ir Stock. 


616. Eine i nge Dame achtbarer Kamilie ertheilt Rn von TER 
7 | Jahren franzöfiichen Unterricht. es Liebfrauenberg 39, 3r S 

1319.. Jeden Morgen Leber⸗ oder Ber mit Bouillon, & Bortion 8 7 
bei ean Anthes, Baulsgaffe 10. 


1320. a. Morgen werben frifche 55— über die Straße verabreicht, 
pr, Stück 2 kr., bei Jean Anithes, Paulsgaſſe 10. 


600. nagogen⸗Kerzen und ©tearin-Sichter bei 
Conenogen-Ren Gabriel Adier , gehrgaſſe 5. 


— — — — — — — — — 














616. Kür eine Reſtauration, verbunden mit ſolider Wirthſchaft, wird ein Lokal, am 
liebſten mii Gaſtgerechtigkeit, zu miethen geſucht. 

616. Die Mitglieder des Colleges „Harmonia“ werben zu einer DBe- 
ſprechung auf Mittwoch den 5. October, Abends 8 Uhr, eingelaben. 


| Befonntmadung. 
Deffentlie Sigung der gefeggebenden Berfammlung 
Mittwoch den 5. October 1859, Nachmittags 4, Uhr. 


Tagesordnung. 
— 
1) — 3* auf gr — „Begießen ber Chaufſeen“ bes bauamtlichen 
tus exigentiae 
: * Hung von en iumliäteiten zur Unterbringung gepfänbeter unb zur 
eigerung ‚beftimmter Gegenſtaͤnde 
ben Status exigentiae in speoie dachbewilligung auf bie Rubrik „Baus Amt 


5355 
8 den Bedurfnißſtand der Entbindungs⸗Anſtalt und 
5) münbliche —— ge tiber die nachträgliche Regulirung bed Btatus 
exigentiae pro 1857 betr 
me a. M., den 1. October 1889. 
| Kanzlei der geſetzgebenden Verſammlung. 





Stenograph. | Gesellschaft 


„Gewerb-Bereins“. 
efter 1859/60 2* ber Gewerb Verein einen unentgeltlichen 


„Sten den ’ von dem Lehrer bed Vereins, Herrn Nentwi 
mern ran MR urn ben 13. db. M., Abends 8 Uhr, im Lokale de 


Bewerb: Bereind und elbſt jeden D sſt tig 
J haben se ll Bodenba — iv bem Lokale der Geſellſchaft 


Einzeichnungen 
aufgelegten Lifte vom 7. bis 10. October von 1 bis 3 Uhr zu geſchehen. 
Die —— Eintrittskarten koͤnnen am 12. October in denſelben Stunden 
wer 


Frankfurt a. M., den 1. October 1859. 
Die Verwaltung des Gewerb-Wereins. 


Bougies Diaphanes u. Stearin-Lichter 28u,30 kr. 


im unkbertroffener Prima Qualität, und in [Hwereren Baqueten nad Verhältn 
für Engros-Räufer zu ben Fabrifpreifen bei Georg Hrebs, Tg 


Männer-Kranken-Kaffe der Geſellſchaft zur „Einigkeit. 
Lokal: im „weißen Löwen‘. 


- Ginladung zur Grgänzungswahl des Verſtandes auf . 1322 
Dienstag den A. Oetober, Abends 9 uhr. 
Ber Vorstand. 


12. be let —— Si 
Offerten unter Fe ST ra: bie —e— ti Pe iherheit zu leihen eejuät. 


4,500 fl. werden gegen ſoliden zweiten N * 5 p&t. ohne Vermittelung gefucht. 





615. —n Burfche, welcher 
n gewanbter ö wel 
sen Ka wi 1, * —*8 © um 
or, Waflerweg 
615. Ein Mädchen, das bürgerlich fodhen 


kb fucht A als Hausmadchen; gro» Forſte 
6 ge folides reinliches Mädchen, das 


bürgerlich kochen Pi ſucht Dienft; 
Sehne 23, im 2, & 

6. Ein Mädchen, * gut kochen kann, 
fügt Dienft ats Köchin oder Mädchen al- 
ein. ee Sedbädjergafie 9. 

ah Madchen von, auswärts, das 

n Dienften lebt, wiinfcht eine Stelle 
als Hausmäbchen oder bei erwachſene Kin- 
ber ge zu erfrngen Meine Fijcher- 


gafle 1, en DER 

— e Köchin wird gefucht ; 
angga 

}- cherche une feınme de chambre 


Francaise. 

613. Gin ſolides Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann, wird ſogleich ge 
nal; a iR e 32, Parterre. 

hei, welches zu aller 
gene tig #, wird gefndt; Holz- 


——— 
eh To Ein Fi Mädchen, welches ant 
wi kochen kann, fucht eine Stelle als 
allein ober als Hausmädchen. 
aas, Fahrgaſſe 100. 

8 Ein hieſiger ſolider Bürger, welcher 
—— ee | rd, A t eine ? als 
släufer ober nen u orgen 

a; es 4 2 . 


Ser gi bürgerlich 
a ut raer 
lt kann und Yahre Bi einer Selle 
fucht eine andere Mer am liebften 
* Mädchen allein in eine ſuiu⸗ Haushal- 


ung}. 8% — mern 19, im Laden. 


Bekanntmachungen. 
1321. Neue Tafelfeigen, Sulta- 
nini, Corinthen und Roͤſinen. 
ani-Minoprio. 


616. Buchen: und Eichen⸗Aſche wird ge- 
Fauft: Judenmauer 21, im Bleichgarten. 


ah Verkauf. 


— — .. 16 trx. 
nenne ln ihiin th 20 * 

“ .» a a a he Tr a ra 0—0 oe 24 " 
Do re Fer 30, , 
— ei 

ae ler vi ieh... 36 „ 

— lan il. 48 „ 

Aßmanshaͤuſer 1A .— 
Borde dr A ind u Dh nd A N 48 „ 


©. 8% Kettler 
Graben 33, >: ei er Lotterie, 


15 

Demjenigen — eg Mittag, zwi⸗ 

Ihe 4 ut 5 Uhr eine Ha Ehlin: 
deruhr von der Alerheilte engafle bis zur 


Mitte der Zeil gefunden Abzuge 
Allerheiligengaſſe 8 neu: 613 
616. Gin Mädchen, welches ein 2 


—8* ſtopfen u” — noch 
eſchaͤftigung es zu erfragen 
tainzergaffe 22. 
Reinfchmertender Kaffee u u und 32 * ã 
Tafel-⸗Reis zu 10 und 12 
Buder u 17, 18, 19 Er. a "Bi, 
ilot, 


empfiehlt 
612 * No. 16, 


616. Ein Dachshund, ſchwarz und. grau 
geichedt, mit gelber Abzeichnung, 7. Monate 
alt, fih am 27, d. verlaufen. Wer ibn 
Snöfenbaufen, wirberhringt aber Wudfunft 
achſenhauſen, wiederbringt oder. Auskur 
erfheildn ® ai erhält eine Aute Belohnung 

Zugleich wird vor befjen Fulauf aAmern gewarnt. 


616. Vor ohngefähr acht Tagen Sagen entam! 
eine gelbe Pfautaube, um beren 
mah gegen Belohnung bittet: Mär 


1858r 
Hund Hepfelwein zapft 9. 8. 
umbler 1., Sachſenhauſen, Wallftr. 11. 


617, 1857: Wein, die Maas 56 fr., wird 
verzapft, E an Klein, in der Mlap- 
pergafle No 








5* 7 * — 
an 








SAVON TRANSPARENT 
gap” durchsichtige Seife. @X 








——— TUR TE Di 2 
ee Daun A— i * 


Diese Beife.ist durchaus frei von allen ätzenden, die "Haut afficirenden Bestand- 
teilen: sie ist die reinste und mildeste aller Toilette-Seifen, und demnach.namentlich für 
Damen, welche einen feinen Teint haben, vorzugsweise geeignet. Männern empfehle ich 
sie zum Gebrauch als Rasir-Seife. — Um Muschungen zu verhindern, presse ich aut 
jedes Stück meinen 5 Namen, woraut ich zu achten bitte. 

> rn Wilhelm Rieger, 
\ ’ Döngsesgasse No. 40, zu den zwei Bären. 
- — 0-0 > 00-0 = — ie = 2009.07 —— 9-00 


’ "Märmönie-Saal. 
Beute Spountag den 2%. [Dctober: 


— 
u 


En GROSSES ‚LONCERT, 


.) 


vom 9% Corps des "biegen: -Finien - "Satailions. 


{ | — 8 8 — Entroͤe per Perſon 6 fr. 
" Heute Sonntag den 2. Oc» 
tober: Großes Concert, 
. PN ausgeführt vom u Corps 
des — preuß. 38. Infan⸗ 
terie Regiments. Anfang um 
in Borkenhein. 3 Uhr. Gntree 6 fr. 1323 
ET LT rg Er an SER ———— — 
35* Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 


„Heute Sonntag den 2. Oxtober: Großes Eoncert vom Muſik Corps des 
8* 5 —— N 


"Entree 6 Er. G. Engelbardt. 


Be etauntimadhbung. 
617. Die, —— in der Sachſenhaͤuſer Gemarkung findet Mon: 


tag den 3, Octo 
efchwornen bes Gärtnerhandwerks; 





Milkkair-Handschuhe 

(eigenes Fabrikat) fowie auch von ben beliebten Schweibniger empfiehlt zu verſchiedenen 

Preifen %&. Speidel, Döngesgaffe 53. 
NB. Die bei mir gekauften Handſchuhe werben aufs jchönfte gewafchen und A 


nen hergerichtet. 
Revalenta arabica 


wegen Räumung des Lagers 1328 
zu gänzlich herabgefebten Preiſen. 
Wiederverkäufern angemeſſenen Rabatt. 


F August Schönling, * markt 21. 


Dmnibusfabrgelegenbe 
wijchen u und Neu-Vfenburg wu Omnibus An vom 1. October 
ab von ———— auſen nach Neu-⸗Yſenburg des Morgens um 11 Uhr 20 Min. 
und des Abends um 6 Uhr, und von Dienburg nah Sachſenhauſen (Affenthor) des 
Morgens 8 und des Mittags 3 ihr. 
Neu. Dienburg, im September 1859. Wilhelm Bölder. 


Mein aufs Neue. affortirtes Commiffions:Lager in Leder- 
Leinen, Halb- und Dreiviertel-Leinen, rein Leinen 
(Handgefpinnft), Bettzeug in Baumwolle un Leinen 
bringe ich meiner geehrten Kundſchaft empfehlend in Erinnerung. 

Ganze Stüde werden zum Fabrikpreis abgegeben. 


Louis Slaiger, Aomplat ig 


1322, Ein —5— zeige el nähen unb Gebilb ſtopfen kann, wirb ge: 
fucht, " Mäheres auf der Expediti 


Site und Staatspapiere 
8 1214 








bei Michael Oppenheimer, Zeil 47, 
8 t * matismus⸗ 7 = ne ier = ben 
a. un RE echte engl MHbeu mu 8 chtpapier m he 


617. Zu — Schöne — mit. Gärten von. 5 bie 7 
Bimmernac. Zwei Gartenhäuſer zum Aleinbemohnen. Zu verfaufen: Mebrere 
Gartenbäufer im well. Theil. Nufillion, Agent, Schäfergafle 48. 


Man fuht 1 Gefellfchafterin, 2 Kutſcher. Bachmann:Rorbett, Breiten. 1. 
Befler Arrow: Hovt u Mandel:Raffee bei 2. Waltber, Römerbetg 13. 
617... Englischer und. französischer Sprachunterricht; Stifistrasse 12, 2. Etage, i 









rom ; 

Diefe Erfintung, | L 8, ausiähl. Privilegtunm gefchtigt, hat bisher in allen 
en umgetbeilten Beifall errungen, ba tiefelbe ein Feld vielſeiligen Zwedes und ber 
a oh hne alle Vorkenntniffe (im Seichnen oder Malen) 
‚ci o ohne alle Vorkenntniſſe (im Zeichnen oder Malen 

bermann im. ———— einer Stunde mit äußerſt geringen 8 
enter Landſchaften, welche in täufchendfter Aehnlichkeit mit ben Tungenften ⸗ 
gemäfden ſowie Bouquets, Thiergruppen, Deviſen, Bortraits, rn Blumen ⸗ 
guitfanden im teinften Farbenſchmelze und verſchledener Größe, ferner Goldvetzierungen 
nd pesfen nicht nur allein auf Papier oder Wachsleinwand , jondern 
Gegenftände von Blech, Glas, Stein, Metall, Seiden- und Leinenfloffen 
eg ri Holze xX. mit slide Reinheit, Leichtigkeit und Billigkeit mittel 
Matrizen ft verfertigen zu Fünnen. Nachdem diefe Erfindung dar Beine 
Sähwierigleiten bietet und zur Anfertigung eines derartigen lithochromiſchen Bildes kaum 
0 Minuten Beit erforderlih find, fo dürfte dieſelbe allen SKunftliebenden beftend em» 


liegen zur gefälligen Ginfiht in der Buchhandlung bes Herrn Meller, 
of“ gegenüber, iind im Atelier auf, 
Unterricht jeden Vormittag, auf Verlangen auch außer dem Haufe, und jeden Mittag 
im Weller, im 1. Sto@ No. 11 und 12, vis-a-vis dem Theater. 
ax -für.den vollftändigen Unterriht 30 Kreuzer. 
a Stabdlbauer, Agent der k. £. ausſchl. priv. lithochrom. Anftalt in Wien. 
Um mit den von ——— Winterſaiſon übrigen Franueö- 


ee faronnirten Bändern raſch zu räumen, verkaufe 
sie. von heute au ' | 


| 30 Procent in 
N Eichelmann, 


Liebfräuenstrasse 61, im Breul'schen Hause, 


1323. Zur Bequemlichkeit meiner geehrten Kunden habe ich die 
ng getroffen, daß die fo beliebt gewordenen Unterlagen von 

Kautſchul, nach amerikaniſcher Methode bereitet, als Erfag der big I 

gebräuchlichen: Metalle, bei einzelnen Zähnen fowohl (wo anwendbar), 

als bei ganzen Gebiffen, die Anfangs der Woche, am Mittwoch, Die 

ſpaͤter —— am Ende der Woche * 

— MI t. 


—A 15 Detober in Ber® des &, Maby 

ee Oro Yung, ae 
— — Geſchwiſter M. U. Krätzer. 

SR Aheinftein, Fahrgaſſe 27. Wein, pr: Schoppen 8 fr, 












DDALLTIEIT! 








— 


bnceNanechihe 


* ällen Farben und Größen & 1 fl. 6 und höher empflehlt 18% 
(sin %. Speidel, Dongesgaſſe No. 53. 


5 2 alter franzöfiicher Cognac, ächter Jamaica⸗ 
alavia-A rr RC, Rum, ik * verſchiedenen Sorten, 


Bordeaur St, Jullen, Diy Madeyra, Cherr Malaga, rotbe und weiße Weine in 
‚Slafhen von 20, biß, 48 fr, bei ar. Muß, Ballengafie.... 


".. , Nuhrer Steinfohlen _ 


in befannter Güte, fortwährend im Ausladen bei 1323 


Anton Fulda, 
al Langeftraße No. 19 und fchöne Ausſicht Mo. 7. 


616... Eine Junge Dame ertheilt Kindern von. 8 bis 12 Jahren Unterricht in weib: 
licher Handarbeit täglich von 4 bis 6 Uhr. Näheres Liebfrauenberg 39, Ir Stod, 


Vortheilbaftes Anerbieten für folide Capitaliſten. 
1322. Ein vierftödiges gut rentirendes neues maffiv in Stein erbautes Haus mit 
„Regen: und: Waflerpumpe im, Hofe, auf einen freien Plaß im weftlichen Theile der Stadt 
ebend, enthaltend 4 Wohnungen a 5 Piecen mit allem Zubehör, ift zu dem Preiſe von 
fl. mit eirer bloſen Angabe von 4000 fl. zu verkaufen. Der Reft des Kaufpreifes 
kann zu 4 PCt. fteben bleiben. Franco:Anfragen unter No. 9 beforgt bie Erpebition d. BL. 


eine wollene Unterjacken, 


für auf der Haut zu tragen, in weiß, rofa, grau und braum, empfiehlt in vor. 
züglichfter je von 2 fl. an das Stüd 


13 
einr. Götz sen., Fahrgaſſe 11, an der Brüde, der Brüdhofftraße Aber, 


Die Koch'ſche Druck und Schünfärberei 
befindet fich Eieiner Hirſchgraben 15 und in Sacfenhanfen Löhergaffe 18. Beftellungen ° 
„erden bei Herrn Sebaftian, Domplı 1, angenommen. echte Farben und ſchneue 
und Billige Bedienung. 


| Avis für Damen! 
B816.Bu einer franzöfiichen Gonverfationsfiunde werden noch eine bis zwei Damen 
geſucht; zu erfragen Kirchgafſe 11, 2r Stod. 


617. Zu verfaufen: Gin mittelgroßes Haus mit lebhaftem Spezerei⸗Geſchaͤfte 
in guter Nahrungslage ohne Vermitilung. 


— 
Wu Däufer in jeder Lage der Stadt und vor den Thoren 
babe ich in großer Auswahl preiswürbig x verfaufen an Banden. 7 


61 
. &. Schott, Agent, Friebbergergaffe 38. 
617, Bengaliſche Flammien bei 2. Walther, Römerberg 13. 
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a9 5 ‚Neue Anlage‘. 
„Beute Sonntag den 2. Detober 1859: 


BLOSTELS CONCERT 
vom Mufik-Eorps des hiefigen Linien - Dataillons. 
a, „anfang 87 Uhr. Entröe pr. Perſon 6 fr. 


—— Pfülzer Hof. "332 


onntag: Große Tanzbeluftigung. 


ER SEE ER — — 
=. . Weolfseck.-Saal. 


Seute Sonntag: Große Tanzbelnftigung. Anfang 4 Uhr. 


ne Deuiſcher Hof in Vockenheim. u. 


ri 3 8* Hente Sonntag den 2. October: 


— Concert. 


‚. Anfang 4 Uhr. Gntree-per Perſon 6 Er, 


"Bauer’s Felsenkeller. 
Heute Sonntag den 2. O 


Concert dom ängerkran® aus Affenbad), 


verbunden mit bumoriftifchen und tomiichen Vorträgen. 
— — Anfang 4 Uhr. Eniree 6 fr. 


‚wager’scher Felsenkeller. 
1323. Heute Sonntag den 2. October: Großes Concert vom 
ganzen Mufik-Eorpg des f. k. öfterr. 1. EIER ER. 
—— Auge. Entroͤe pr. Perfon 6 Er. Fr. Beyer. 
La conversation frangaise, enseignde en 3 mols. Von einem 
De geprüften Lehrer. Zu ſprechen von 1—2 Uhr: Meifengaffe 16, 
am‘ Correspondance. commereciale. 


‚Man, juiht einige, gangbare Artifel in Commiſſion zu nehmen. 











AR 









— —— IHRE 
re — und. Bekannten machen wir ftatt — Meldung bie 
fchmerzliche Unzeige von dem am 30. db. erfolgten ſchnellen Hinſcheiden unferer ge 
liebten Gattin und Mutter 
na Elifabetbea Möfler 


An 
unb bitten um Ride he ilnahme. 618 
ie Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung finder flatt: euss ben. 3. October, Morgend um 8 Ihr, 
vom Sterbehaus, "Heiligkreufgaffe Ro 





:Danftfagung. * — 
617. Allen Verwandten, Freunden und B Berl welde unfere geliebte Schwägerin‘ 
und Tante Unna Ebhriftina Gloc zur legten Ruheftätte begleiteten, Santa 


iermit li Dank. 
— NEN za Die Sinterbliebenen., 


Berein für katholischen Kirchen-Geſang. 


617. Donnerdtag den 6. October, Abends 7 Uhr, Beginnen die regelmäßigen Proben 
im Vereinslokal. Neue Anmeldungen zum Beitritt wird ber Director. des Vereins Herr 
9: Hen kel, Taubenhof 19, entgegennehmen. 


Aechte Havanah-Cigarren 
der beften Marquen, ſowie inländifches umd ausländifches Fabrikat 
empfehlen in großer Auswahl zu befannten mäßigen Preifen 1316 
Lorie $ Sauer, Ed der Döngesgafje und Fahrgaffe. 
615. N — Engländer wunſcht Stunden im Engliſchen zu geben; neue Rothe—⸗ 
hofſtraße N 
617. — Unterricht wird ertheilt von 
Uam F. Whaley, Mainſtraße 22, 3r Stod. -_ 
617. Zwei geräumige Parterre-Zimmer find dicht neben dem „Römt Kaiſer“ 
zu nl ih gleich I beziehen. here Metzgergaſſe 14. De vom 
617.- Ein junger Wann wüunſcht bei einer adhtbaren Familie Koft und Wohnung 
zu erhalten. Näheres kleine Bodenheimergafje 24, Ir Stod. 


617... Gine perfefte Bammerjungfer, welde 5 Jahre bet vornehmer Herrſchaft 
empfoblen wird, alu, eine Stelle. D. Müller, Ziegelgaffe 12. 


war und be 
A, Petri, große Sand dgafle Yo. 2, 
empfiehlt fein wohlafjortirtes Sommi iond Lager —* reiner, Java ar Pfälzer 
Eigarren. 
617. Zur gründlichen leichffaßlichen Erlernung ber frang. Spradye werben noch Theil 
nehmer und TIheilnehmerinnen gegen a — geſucht; gr: Gallengaſſe 7, u 


617. Borzliglicher Weinmo Stanislaus Beye 








ER nn. 
 Grundeapital: 2,000,900 Thaler. 


— 
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IDEEN! 


"Fr ze Sfttober 1859. 
Carl Lausberg, Hanp-Agent, 
D. — 


— 13 


Atiag. dı 


—* Eebens⸗, Menten: und Begrãbniß⸗Verſi 
nt Bebingungen, 
auf Dividende, "und bat zubem eine 
fe (Ansiteuer-Berfiherung — deren Einrichtung ſich allen fr 
rer Finder beſorgten Eltern au 

te und Antragsformulare Kuren Mr imentgeltlih unter Ertheilung jeber 


Lehens· Verficherungs Geſellſhaft 


(für. Oefunde und. Aranke.) 


zu feſten und billigen Prämten, 


inder : Ber: 
ortbeilbafteite empfiehlt. 


Grfineburgmweg 


Spezial: Agenten: 


ml) I. Mi: JLampes, Buchgaſſe No. 2. 


. Wün. Pörtsgen, wur Efchenheimergaffe No. 6% 






—* Bu 
»; en, 1 1 ugener run⸗ 
— 5* 6” hoch, 


— * el: * een 
ee Se Pinaterte 


N no rn —— * 

ee 

F [L. Zimmer eye vermie: 
R Ipopen Aus ſicht 

es möblirtes ume⸗ iſt 


vermiethen 8, 
—— 37 * es einen Teilnehmer 
—— Binmer zu 2 fl. zu 


617. Ein freundlich möhl. Zimmer zu 


vermieten; Romer 15, im Laden. 

617. see eine Eleine Wohnung 
I vermiethen. 

617. Eine 


eres im 3. Stock. 

2 Hay ebend aus 3 
Immeen,; Küche, Manjarbe, i zu bermies 
1; Breitegafje 52, 






— — 





617. Wohnungen von 5 gimmern nebſt 
allen Bequemlichkeiten —* — — 
Näheres in der Expeditio 

617. NRömerberg 12 it ein möblirtes 
Zimmer mit Gabinet u vermiethen. 

616. Domplak 3 iſt eine Manfarbftube 
an einen Herrn zu vermiethen. 

617. Ein mößlirteß immer pr, Monat 
3 fl. ift zu vermiethen; Yömwenpläßdhen 120. 

617. Kl. Bodenheimergaffe 24, 3. Stod, 
ift ein ſchoͤn möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

617. Ein möblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Nürnbergerhof 6. 

61T. Eine Wohnung ift an ftille Leute zu 
vermiethen; ge Ir Stod, von 
2—3 Uhr zu erfragen 

618. Ein @ön möbfirtes Zimmer 
ift zu vermietben; Ferbengaffe 11, 
im 2. Stod ( Eile‘ fernb 

he; Schaͤ⸗ 


618. game mit fleiner 
fergaffe No. 17 

618. Ein möbl. Zimmer ip ju vermie- 
then; Döngeögaffe 32, Ir Stod 

618. Ein billiges "Bimmerden mit oder 
ohne Möbel ift bei einer einzelnen Frau an 
ein jolides, ruhiges Mädchen zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. 


8 Re 
„ Beldhe; se — und N 


618. &i Ein — 

3 e mir 
Dienfinefiche und — 
Mit eg das ‚gleich 2* —* na 
Dienf;: Meukehme 3,31 Stud... - 
‚616. Gejudt wirb "ein veinliches fleihiges 
Mädchen, biiegerlich kochen kann, 
——— ein; neue Rothehofftraße 19, 

* * braves Mäbihen, zu aller Ar⸗ 
beit EL 
No. 13) Br 

617. Gin „ac Dans; der. Länger 


Auslaufer war, beftens empfohlen von * 
im Baden bewandert iſt, ſucht eine Stelle 


8 gr er Herde Keen Fre 31. 
ein 
a Vilbeler afle 38 geſucht. 
17 — de, Ben — ſſen 


rd —— —— v 


Ir wünfcht rn ae oe 
—* in Bohnung —— 


1 

— un '1.’Stod, 
618. 68 ‚wird ein Mellet von’ 30 Sit 

—— geſucht; zu Ben. —— 


auen⸗ 


da 





; 2 e — 
Bekauntnachungen. 
12145. ** —— —— 


_ ___Millani-Minoprio. 
‘617. Möbel werben reparirt und polirt. 
ag ‚werben oe 9 ler⸗ 







in das — RE NN 
Neuer tüßer audi neue 
ne kn 
m. Ruf, Gällengaffe. _ 


wird gegen 

— —* en 29. 
617. Ein folibes reinliches Mädchen, 
gut kochen und alle Hausarbeit 
Hten kann / wird genen guten Lohn 
Friedbergerſtraße No. 32, gleicher 


eine ftille Haushaltung pi ein 
aͤdchen, welches Hand- und Haus 
er kann, gejucht. Näheres 


617. 
fies 


618, Eine {ehe gute Köchin, welde 
—* der —— unterzieht, ſucht eine 
er Maas, Kabraafie 100 
618; 68 wirb.ein —2* Maͤdchen, welches 
and» unb —— verſteht, in eine kleine 
ai — 2, Were. 
Kindermädchen 
ale 10, 1r-Stod.. 

618, ne zu er 
ui geſucht. ot. Saufer, Sahraafie 1. 
618. Ein geleptes. zuwerläffiges Mädien, er 


Ba hu Sl Bine kochen .fann, ſucht 
af eine 


Mäddien, das mit Kin⸗ 
chen verfteht und in der 
EN ku: Bien 






eit williges Mädchen 


ee 
617. Es Fönnen nen, PT } 
vortbeilbaften Bedingun Ki 
machen und —A — erlernen 
Näheres Fahrgaſſe 37. 
617. Aechte italienilche Mäcatont und 
Parmeſan 56 — jüßer Holländer und: 


Edamer Käfe 
I. €. ©. Fuchs, Dingesgafle 


138. * erſten nenen Gottinger 
Würſte. &. Sartorio. 


—— ber in Ladanz 
liegenden Rangſchiffet 
Schiffer Joſeph Brod, nach dem ganzen 
nen Ladeſchluß 5. October. 
ung; riedrich Snapp, nad Miltene 
defhluß 8. October. 
ffer Michal Segner, nad Wertheim ;, 
„Säle 6. October. 
Schiffer Fr yo * Goblenz und 
Eöln; Ladeſchluß 8 
Frankfurt a. m, por * ‚Oi. 1859. 


1323 Die Satdelstaininet: | 







6, Fi ae TntellsT, A988, Sonmag 2, October 1859. 








I ac Betauntmagungen 

an Befanntmahung, — 
v u der am 18, Detober db, 3. verfallenden Pfand: 

u Brolongatio a, R 


a di inechen: bie —** der en welche am 15. Oktober SR erfarten; 


he aufge Prolongation v 
Beten October, Dienstag oder Donnerstag rn | 
bahier - gu: — ba nach Ablauf dieſed Term ino leine Brolöngation mehr ange. 
nommen wir 


An ben folgenden —— ben 2., 7,9 und 11. November, fan" gegen die 
ichen öft, aber Zee compenfirt werben. 
zeuf) ölger Bergantung beginnt Dienstag ben 15. November, Nachmittags 
it folche‘ n Ordnung gehalten werben könne, fo findet w rend * 
* ation, Auslöfung, noch Compenſation der oben erwähnten ver⸗ 
men eine ſtatt und nur bur Anfauf in der Berfleigerung können die Eigen» 
— in den Beſitz ihrer durch ihre Verſaänmniß in dieſelbe gekommenen Pfaͤn⸗ 
er en. 


eankurt a. M., den 26. September 1859. Pfand-Amt. 


SD 550 ED 47 dr. Shopen 10 Kr, 
Ben 2 
Alyara⸗ Regenſchirme, 


— wie Seide, ſowie auch ſoeben von England erhaltenen Stoff. im 


pe" * fiehlt 
O. Sonneborn, 
z2> * Graben No. 5, Eingang der —— 


— — Vorschuss-Mehbl 


don ber Dammermühle ( Conſum⸗Vereins⸗ Mühle) von vorzüglicher Güte empfiehlt 
h. Greis, Judenmarkt 21. 


ve. Maas 20 kr ‚Naufcher zlepfelwein, Ballengaffe 4. 


Ihneiber ſucht für feine noch freien Stunden Beichäftigung. Näheres 
ee 5* — — No. 11, im 2. Stock. 


um 2 

















_. 4 r ee“ 
0 * = rt - 


1918. altung it un. aß Bufehiden Rranter 
rer Sn in Fürs ji fter ee nung, weiß bauptjäch ich aber die m Kir 
&: altung der Ruhe in ‚den Krankenſälen, macht fol | unerläßtich, 
erfucht man das betr re blikum, var genau bea ten zu wollen. 
Die Aufnahme Kranker findet, dringende Fälle, plöpliche Erkrankungen und Bes 
Kagmlige fat an taͤglich nur nom 8 bis 11 "uhr Morgens und 2 bis 5 Uhr 
a age 
A — — er Bein uswets ſich mit polizeillcher Orr 
ne ee aufhalten, * ne Beer J * a A LS En * Re, ken 
—— — re —— em u rinnlare hierzu 
jeberzeit im —— und bei —* mr m * Harff, Saalgaſſe ‚Re. 


* der Sranten # nur Dienstags md Freitags in ben —* 


8 
ſtunden von 2 bis 4 ‚4 Uhr neftattet. 
Branffurt a. Mi, im October 1859. | 


det N ai g7 — Get... 


Portland- \ Fabricat Aline: VoHap: und. White & 
Cement | % Mizgenbach, 
⸗ 


rzüglicher Moſt 
pr. Vorzue g che xt anben Di ”-- 


618. Ein Lade Br &omptoir ift gu vermiethen; Graben No. 2, 
nächft der Haafe & je 


Ei und Be verpfle ee AB... I Bnpelgenei 4 an en ih 2*— — ae ib * 
r 


Vormittags in der Anftalt esh zu Fa n. 
Dr. med. H. Hoffmann. 








‚616. Durd Tobesfälle ganz verwaiſet 5 man zu einem lucrativen Geſchaͤft einen 
— Aſſocls mit 4000 fl. Offerten Hi No. 333. befördert die Expebition DarDI. 


Srundiicher Unterricht in PWioltme, Klaitto und Mianoforte wird erteilt, 
ei eine Stunde 30 kr, bei mehreren Stunden 24 Fr. Näheres Sriedbergernaffe 
14, bi: Raben bes Haren Datum 


618. Tannäpfel zu haben; am Metzgerthor. 


Dauer EN —RXR vom pe —— —— geübt find, finden 

































en — Ku fiwerke: 82 


ar, Suter — 5 an — — 


Denen, Progeifion, 


t, 8. Debut Die ‚Heutige —— nu —* emlich ſtark 

u, ur bei reger Korn und ke, rend Gerſte 
* „En = — * 4 en et uk 
2 - er 18 17 un 

} rautmarkt war mut etlichen 99 Wagen befahren, eine Zahl 
Ai —— da Wär und adardy Dos Hundert mit 2-4 fl. verkauft. 
kr. das Pfd.; Eier per Stück 1. fri; Kartoffeln 3 kr. der Dreiling. 


Fruchtmarkt : Mittelpreife. 

Mainz, in ber Halle, 30. AR 12; Ge pr. en zu an —* J — 
erſte pr u . 3 

EEE 16.41.8 


‚80: —— Dae Gefchaft in Getraide war dieſe Woche weniger lebhafter, da Die Preiſe 

) bod "daß Henach den feitherigen Mbzugsquellen vorerft feine — 3 —F Bit Bar 
77 — Auf heutigem Marftt wurde vertauft in der Halle: 1a 
— Gerſte 160 Bit. 61/2 bie 624 R. a rhalb 3% * Ben 2% 
übljden Feie — üböl effect. etmas feier, ZU. fi, ttober 21-2114 ‚” er 100 
ft — —* begehrt, 23-30 fl. am Thot. — Repskuchen 68% gt; Zaufend. (Mrd, 


Bi 80. Eeptember. Die Getraidemärkte werben eben ſchwach befahren, weil die Laudleute 
—* —* lese befchäftigt find, deunoch war in Producten feine Beſſerung in diefer — — 


nl ht m le ar d nieberer Tau 
— je Er — m; Waigen w fodar Hau und nieverer Täufl 

















verf ehljortem haben glei 
— ejrmen mit größeren Ps verriacdläffigt. Büttetungsartifel- behaupten * 
| urn nofren Sr Waizen, neuer, fl. 19%/s—5h, 1857: Wachsthum fl. 105611, vorjäh- 
jr id. 1 tauergerſte fl. 81/,, untergeordnete Qualitäten d. Bly—!/,, Mehl pro Partie 
i ‚ Ro. 0 44 13" 2, 54 fl. 14, Roggenmehl fl. 7Y/2—8 pro 100 Kilo., Nüböl effect. fl. 21, Mohnöl 
B 211/2, Repsjamen fl. 1414, Repsfuchen fl. 60—65 pro Mille, Kleefamen fl. 20—1/a. 
(Wormf. 3tg.) 


förube, 30. September, Bei ber heute hier ſtattgehabten 55. Ziehung der 
oa. FE 35 Poofe wurden nachftehende Haupttreffer gezogen Ro. 272916. mit 
0,000 T. Ro, 6147 mit alt fl, Ro. 370747 mit 5000 fl., No. 36671, 67a. 
1093, € 173988 jede mit 2000 A. No. 32484, 84879, 184768, 138535 

"ir ‚08581, 173886, 196154, 200620, 228419, 228814 und 282685 jebe mit 


allg eine Heinen Rüdicritt 2 









a e 


a“ 





5 nn 


3 —— Fee. Bei der heute fortgejegten Ziehung 6ter Glafje 136fter 
* Rotterie et folgende "höhere Treffer gezogen: Ro. 17127, 26630, 21222, 
22, Ben 21549, a und 9315 jede mit 1000 fl., No. 4443, 11270, 14706 


| Thbeater:Unzeige, 
= den 2, October: ae ERBE: ge in 5 Acten von gt. 
“RE: Pe 


ELSE er je vor‘ 





















joura der Winntspapiere 1. Octöber (Schluss der Börse) Per compian. _ ___Amichens-Loose. N 
u8.b RI - | — Bad.: (81/2), Obl. v. 1842 Bl Re N | 
£ Stückel —— — [Kura. [440% Obl.. b. RB... 1101: P. 88 6. N 
». 10m ii L. /81/4 P, - I@Gr, HP Obligat. 02, G: - — 
; —— EN, Tara. Oblignt. 6. P. | I 
> 160% Nat.- 3646 1 > T 5 je : Obligat. „P. N. P. 511, @. | N 
“ et:  J59t/E Ps I 5° 18//o Obligat. 4, r .b.Rul4l!/, P. | as 
. d0 1852-0. b. —* —e. 6 H.50f.L.b.R.1244, P, ‘\ 
. — Met=Obl. |517/s P. .„ 182% Obligat. is P a LP. 
. — .. [2rsch.|33/3%/, O, b. R.&105861/, P Nasa. 3; p. 
x — I Obligat. 19014 P Seh.-Lipp? % Roth.[281/, G, EU 
i ge =. 1896 Obligat [88% @ Sard. 8 Pr.L. b.B. 14414 P. RN 
10, - dikto 2 Span. 9% inl. Schuld 148 G. 0. 5.6.1841), G. E 
Fee. [60/6 Obl. b.R.A 105l1097/% P. — —& 8 P. Er 
Si a Bean: | © —A — le? TAN 
= I Bat PS | 0 i.F. .1921/, P, 
. \BihloPr.Pr-AbR| - — > . |Beig. 143//0.i.F.A28kr.19745 G. EN 


‚00/0. O. 1865 b: R. 1021 &, .. 1 db.BR|—— — 
41/0, ditto —A Band. 15% OÖ. b. Hambrö| — — 
a0 Öbl. ‚ Bu1u a 5 ge /ob. R. 1.428kr.| — — 
M „: 14% ok R: „ -BAs@: \r Tosk. ak Obl. — — — 
— u 0 ligat, — — > } — — 
— Obl. xo @. * Schwe. Pa Öbl. b. R. E. P. 94/6, 
B1/0/, | ditto 93 G., — 2 \Bchws,|#1/,0/E.0.i.F.228kr.|101'/, G. 
Pl,  ditto 11727: Be [9-4 6% St. DL 2.9011 — — 


Frankfu 
n 


— 


= ©. Biverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 
IFrankf, B-Actien A 500 10% P. ja, Pf. Max-E.-A. b. R.- |91%/, P. 

\ LE. * ! Zn _ * 
Destr. Creditbank-Actien }2011/4,2,1/, 231/2D. 
’ 














Hierbei eine Ertrabeilag: 


Yo. 1859 








Frankt.-Hanauer-E--B.-A. 10.P, © G. Sp. 












. 0 G. 15 Gold SI” 


in 5 
Gold p. Zoll-@ fein}, 793-798 








Berantwortfiher Redacteur unb Berlegerk J. G. Holgwart. — Drud von 9. $. Streng. 


K.E.E.-B.- 2005 Preuss- -Sch. 1 451 
r Nahehaba Th { Diverse -Anwl.oı— — — 
* — »..6E 40-52 16) 








Ne 233. 


“ — 
— — * — 
— — << _ » 
— * — — — 
— — — > 







der freien Stadt Frankfurt, 








tif verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatöbehörben, fr 
Br * nv unb ben Ftanffurter Nachtichten als CExtrabeilage, * 
Kurs —8* 
—J am. Geiſtpförtchen, Schlachthausgafſe 21.) 
234. Dienstag den 4. October 1858. 





ueberblick der Greiguiffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereffen. 

Frankfurt, 4 Detober. (Zur Situation.) Die Dinge haben, feitdbem wir 
pa een poltilge Ueberficht ſchrieben, keinen Schritt vorwärts gemacht. Die @erlichte, 
oe San 7 er —— leer rer in ein 

Gon el ſprachen, ch nicht gt, man ſcheint 

IT, gen Son noch fonft wo, recht von der Stelle gefommen zu fein. In Mittel» 
iin — als ob die Annexation an Piemont bereits vollendete 

wäre. 246 auch 83* die —— offic.öfe ai fi) dagegen aus- 
mag, bie in Florem, Mor ———— ſich ſehr wenig da⸗ 
fie deeretiten nach wie vor dem Kaiſer Rapoleon ihren Dank Dant vafte, daß er „Stalien 
und alle ——ã— in dieſen Städten tragen den Namen des 
x Emanuel an der Spiße. Auch in der Romagna iſt man dabei ſtehen ge— 
ber Pabſt in dem legten Cardinals-Colle Kae ſich genötbigt ſah, alle Acte 
ammlung von Bologna für null und nichtig zu erflären, und die über bie 
X Hang ge Regierung verbängten Genjuren wieder in Erinnerung zu 
Se fe einem Gongreß das Recht der Selbfibeftimmung verbleiben, 

Bord John aſſel dies in Aberdeen in diefen Tagen verficherte, jo läßt Ns kaum an» 
bie Selbfibefimmung ein anderes Ergebniß haben werde, ald das der letzten 
n die Bereinigung mit der Krone Sardinien, dann blieben aber die Stipu- 

von "Bllafrenca unerfüllt unb der Gonflict mit der päbftlichen Herrſchaft einer- 

feite, jo Wie ,mit Defterteich  anbererfeit8 immer noch fortbeftehen. Und body läßt ſich, 
mern die Lieberzeugung des englijchen Miniſters, daß Oeſterreich und Frankreich nicht mit 
Boffengewalt interventren werben, eine Wahrheit fein foll, gar fein anderes Refultat denken. 
* ſich die Verhaͤltniſſe in der Romagna jeßt ſchon jo geſtaltet zu haben, daß 
blutiger Aufammenftoß gar nicht außer dem Bereiche ber gg ra liegt. 
fiebt e8 nicht anders aus, wie in den letzten Wochen. Die befannte Note 
bie Gonftrenzen der Minifter von Bayern, Sachſen und Würtem⸗ 
fortgefeßten tiefen Verſtimmung, des immer weitergreifenden Zwie⸗ 

5 der — der Kar Dar Gentrifugalfraft in den beutichen Berhältnijien. 
lands Worte beſſer, wie grade jegt: „Untröftlich iſts noch 

———— große Maͤnner, große Thaten — das find bie Poſtulate, 

‚find, din eine Wenderung jener unerquicklichen Zuftände herbeigeführt wer: 















den foll, aber wo finb fie, wo bleiben fie? Nur das Verirauen in ben Geiſt der Ge— 
ſchichte kann den Schwankenden aufrecht erhalten in dem Glauben, daß fie endlich doch 
einmal wiebererfcheinen werben. Gin einziger Sonnenftrabl unterbridht das trübe Gewölk, 
das in feinem Grau in Grau bleiern und niederbrüdend ben politifchen Himmel in Deutſch⸗ 
land umgogen, es ift bie Theilnahme, mit weldyer wir überall, „fo weit bie beutjche Zunge ° 
klingt, und Gott im Himmel Lieder fingt,“ die Städte und die Bevölkerungen fiy an- 
ſchicken ſehen, die Säcularfeier des großen deutſchen Dichters feftli zu beaeben. Wie 
zutreffend * ſonſt, wie geſagt, leider Uhlands Worte fein mögen, in dieſem Punkte 
auch bie anderen ihre Beſtätigung: „Doch ſah ich manches Auge flammen und 
pfen hört’ ich manches Herz!” Hier iſt überall daſſelbe Streben, dieſelbe Empfindung, 
dieſelbe Begeifterung. Hier ſchweigen endlich einmal wieder bie künſtlichen Unterſchiede 
von Nord⸗ und Süddeutſchland, ne traurigfte aller Errungenfchaften der legten Monate, 
bier wirb wieder einmal das deutſche Vaterland etwas mehr als ein geographticher Begriff, 
bier ift — wenigftens im @ebiete bed Geiftes — abermals ber klarſte Beweis gegeben, 
daß denn doch bie deutiche Ginheit,mehr ift, ald bloße Redensart. Dieſes Fundament 
aber ift zu nefeftigt, als daß nicht, gleichviel, ob früher oder fpäter, auch endlich einmal das 
baͤude ber politiichen fi wine ſollte. Und in dieſer Hinſicht Lient in 
ter bevorſtehenden nationalen Feler eben jo ein Ausdruck der Freude im Hinblick auf bie 
BVergangenbeit, als eine tröftlihe Beruhigung im Hinblid auf die Zukunft. 
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Bekanuatmachungen. 


Neue Frankfurter Zeitung. 


Frankfurter Handelszeitung. 


Man abonnirt bei der Unterzeichneten und ben befannten Ausgabesfilialen. 1319 
Die Erpedition, Bornheimerfiraße 4. 


Teppich u. BorlagenBerfteigerung. 


Dienstag den 4. October, Arme voran vede, 
Borlagen, Brüffeler Teppiche, VBelvet:Teppiche 
und fchottifche Teppiche 


in dem Vergantuiigszimmer, Kobannitterbof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gafle, gegen baare Bezahlung öffentlid an den Meiftbietenben verfteigert. 
1315 C. Belſchner, Ausrufer. 


610. Um Verwechſelungen durch gleichnamige Aufſchrift zu vermeiden 

ih ich, Briefe und fonftige Mittheilungen an mich mit der Adreſſe 
duard Müller, Privatier, zu bezeichnen. 

Rödelheim, den 29, September 1859. 

| Eduard Müller, Privatier. 


1267. Gummiſchuh⸗Vager bei Dreher Söhne, Döngesgaffe 20. 


1315 
>=. Merfteigerungs: Anzeige: 

Ri — | Nachmittags 2 Uhr, werben, 
Dienstag den 4. October, in @emäßheit Stabtgeridyt + Defrets 
vom 2. September ce, bie zur Kranz Anton Müller’jhen Debitmaffe gehörigen 
Mobilien, als: 1 Ganfenfe, 6 Stühle, 2 Seffel, 1 Gaunig, 1 ovaler Tiih, 2 Spiegel, 
1 Ladentifch, 2 * 1Schrank, 1 Comptoir⸗Pult, 3 Ladenglaskaſten, 2 Stühle, 1 Leiter, 
15 Delgemäße, 4 div. Waagen; 

fodann an Waaren: 

Gigarren, Tabak, 13 Sädhen Schrot, Zindbütchen, Ieere Kiftchen, Papier ꝛc. 
in dem BVergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 

G. Belichner, Ausrufer. 


2 VerſteigerungsAnzeige. 
Mittwoch den 5. u. Donnerstag den 6. Oct., 


Bor: und Nachmittags, werben, auf freiwilliges Anfteben, — Mobiliar⸗ 
gegenſtände, als: 2 Nadeln mit Roſetten und Smaragd, div. Ringe, 2 gold. Uhren, 1 gold. 
Retthen, 1 Broche, 1 Bracelet mit Perlen, 1 Paar Ohrringe xc.; 1 filb. Dofe, 1 Suppen- 
mb 1 Gemüslöffel, 4 filb. Eplöffel, 2 Zuckerzangen ıc.; 3 Ganapee, Stühle, 1 Seflel, 
1 Serretair, div. Spiegel, 3 Commoden, div. Tiſche, 2 Pfeilerfchränfchen, 2 Nachttiſche, 
1 Brandfifte, 2 Kleiderjchränfe, 2 Küchenichränfe, 26 Schildereien, 1 Schilderei mit Uhr, 
2 Bettlaben, 2 Matrapen, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Leinengeräth, Küchengeichirr, 
Borzellan und Glaswerk, 1 Atlas, 18 auf Leinwand gezogene Landkarten, 1 Standuhr, 
1 Barometer, Kiften ꝛc., in dem PVergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der 
® und Fahrgaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlid) an ten Meiftbietenden 
ert. C. Belfchner, Ausrufer. 


- VerſteigerungsAnzeige. 
Sreitag Den 7. SOHODEN, Terminen fat ak 


2 Ganapee, 12 Stühle, 1 Caunitz, 1 Secretair, 3 Gommoben, 1 —— 
11 div. Stühle, 3 Spiegel, div. Tiſche, 2 Schraͤnke, 1 Seſſel, 4 Küchenſchraͤnke, 
8 Bettladen, Bettung, Küchengeſchirr, Porzellan und Glaswerk, Leinengeräth, 
1 Glasaufjag, 2 Bilder, 1 Tritt er Mabnen ıc., 

in dem — — of, Eck der nur: und Fahr: 

gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden verfteigert. 

C. — Ausrufer. 


Feinstes Vorschuss-Mehl 


vonder Hammermühle (Gonjum-Vereins: Mühle) von vorzüglicher Güte empftehlt 
Ä h. Greis, Judenmarkt 21. 


" Schwarze Sammte, 
heeit und ſchmal bei Eduard Dehler, Stiftfiraße 2, Ef ber Zeil, 





Ertrafeines Kuuſtuehl No. 00. 


Dieſe era] Meblforte aus der 


eidelberger Runftmüble . 
iſt in Driginals» Kiftchen von !/, und 1/, Gtr. fortwährend zu beziehen von 
et, große Bockenheimer / Heinr. — — No. 14, 
gaſſe No. vis a vis de 


Bank. 
Be Be gen Saufer, Schnur: Jofenb M Milani, Bleidenftraße 
— — Roßmarkt Augufi Schönling ‚’ JRoßmarkt 


Sie, eigen? , Allerheiligengaffe Koh. Diart, 2 Willemer, Dönges: . 
gaſſe N 
u J Qualität dieſes Kunſtmehls iſt a nerfannt vorzüglich und 
bebärf keiner weiteren Anpreiſung. 


»n Hieſige Lotterie-Loofe 


zu den bekannten Preifen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung, empflehlt 
"Eduard Schneider, im Salzhaus, Ei des fl. Hirſchgrabens. 


Zu bermietben und gleich zu beziehen: 
Im Neubau, Mömerberg 3, dritte Etage, enthaltend 1 Salon mit Balcon, 
5 große Zimmer, Borzimmer, Küche mit der neuen Wafferleitung (ohne um Hnauf- 
pumpen), Speifefammer, 2 Bimmer im 4. Stod, Kellerantheil, Waſchküche, Gaseinrichtung ıc. 
Elegante Wohnung mit aller Bequemlichkeit und reigender Ausficht nach dem Römer: 
berg und Mainquai. Näheres Römerberg 3, im Buchladen. 


Ausverkauf. 


1299. Wegen Auflöſung unſerer Firma verkaufen wir von heute an unſre noch vor⸗ 
räthigen — ⸗* beſtehend in allen Arten brochirten und geſtickten 
ugen Stidereten Neglige-Hauben, Tafchentüchern, glatten und faconnirten 
Stoffen, BıquTBaaren u. f. w., zu bedeutend ermäßigten Preijen. 


Eanss $ Hayser, Schnurgaſſe 53. 
Getragene Herrenfleider werben angefauft bei E. Straus, Bornheimerftraße 17, 


rechte Seite, Ir Laden. Beftellungen durch die Stabtvoft werben vpinktlich ausaeklhrt ’ 


Gut regulirte ehwar wälder Uhren 
bei 5: P. Schweppenbäufer WBtw., Zeil 42, vis-a-vis dem Türfenf&uß. 


1311. Schwarzes Sammetband in allen Breiten fehr billig bei 
Theodor Pott, Schnurgaſſe 56. 


a1 fl. 12, 24, 86 u. 48 fr. pr. 1/, Fl., 48 fr. pr. Fl.; Graben 33, 
einer Parterre⸗ oder erften Rang:Koge wird ein halber Damenplag geſucht. 








1. Beilage, Beet. En 3.234, Dienstag A. October 1859. 





AVIAS. 

Da ich nächſtens mit dem Offeri- 
ren von ganzen und gefheilten Looſen 
zur 137. bief. Stabtlotterie beginne, 
fo bitte ich meine verehrlichen In— 
tereffenten, welche mich mit ihrem 
ihätbaren Vertrauen zu beehren ge— 
fonnen find, mir ihre wertben Aufs 
träge aütigft aufzubewahren oder mir 
R folhe in meine Wohnung, Boll: 
— J ** 7 neu, Pain au wollen. 

bere en Sandelaftande empfehle ich mich ‚a namentlich bei vorfommen- 
den er Aufträgen beftens, “ 

DB, Ro. meiner * wurde wieder in 5r Claſſe 136r Lotterie einer ber 
—— 6000 fl. zu the 
Carolina Soldan. geb. Elfmann, 
Wollgraben 7 neu. 


Gewerbverein 


er Geſellſchaft zur Beförderung nützlicher Künſte 
und deren Hülfswiſſenſchaften. 





FL 






Im Winterfemefter 1859/60 werben mie früber * Vorträge gehalten: 
— Abends 8 Uhr von Herrn Dr. Löwe fiber Chemie. 
& Abends 8 Uhr von Herrn Ehren fiber Mechanik und Phyſik. 
Vorträge findet Montag den 10. October im Lokale ber Belelifcaft 
ge —— Anmeldungen, resp. Eimeichnungen, bis laͤngſtens den 6. d. M. 
er 1 und 3 Uhr bei Herrn Gockenbach daſelbſt zu machen. 
- Die gültigen Gintrittsfarten können ben 7. und 8. October zwiſchen 
1 und, 3 Uhr in Empfang genommen werben. 
ranffürt a, M., ben 1. October 1859. 1322 


——— Die Verwaltung. 

u von 1 fl. 30 fr. an bis zu ben 

eif-Röcke einften in Till und Shirting ıc., 

——— * Dutzend billiger, bei 

Carl Mittler, Pofamentier, 
Liebfrauenftraße No. 8, 

"m. Das Waſchen und Repariren der Röcke wird aufs befte ausgeführt. 

* 20 —— Stallung und Remiſe, in der Nähe der Boden- 

zu verkaufen oder auf längere Zeit zu vermietben. 


— @laswaaren werben gefittetz Haajengafle 13. 

















= Berfteigerungs- Anzeige. | 
Freitag den 7. Detober, Tine — 


des Herrn —8 Wild gehbrigen — als: 1 filb. Cylinde 

1 Ring, 2 Vorſtecknadeln, 1 Etui mit 1 ſilb. Mefier, 1 Löffel und 1 Gabel 61 Kleider: 
ichranf, 1 M. Gommode, 1 Schranf — N 1 Nachttiſch, 1 Spiegel, 6 Stühle, 
2 Tifche, 16 Scyildereien , 1 Piel, 1 E. Uhr, 1 Bettlade, Bettung, Kleidung und 
Leibgeräth, Leinengeräth, Porzellan und —— Bücher xc.; 

fob dann in Fiscalats rei 

a) 80 Flaſchen —— 

1 Commode, 1 Seſſel, 3 "Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 

1 Coffer, 3 Hemben, 2 Unterröde, 2 

1 &aunig, 1 Commode, 1 —— 1 Tiſch, 1 Spiegel; 

1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Geneip, 1 Tiſch, 1 Immerteppiß, 

in dem Vergantungszimmer Johannitterhöf, der Cchnur: und Fahr⸗ 
gafle, gegen baare Bezahlung tin an ben — 

C. Belſchner, Ausrufer. 


Mäntel- und Paletots-Stoſſe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste in 
grosser - Auswahl und zu billigen Preisen 


empfehlen u 


Gehr. Hessel, 
Römerberg 38. 


Aechte Havanah-Cigarren 
der beften Marquen, fowie inländifches und au at ter 
empfehlen in großer Auswahl zu befannten mäßigen 1316 

Lorie & Sauer, Eck ver Döngesgaffe * Fahrgaſſe. 


615. Ein junger Engländer wünſcht Stunden im Engliſchen zu geben; neue NRothes 
bofftraße No. 6. 


618. Ich wohne jet Bleich ſtraſſe Mo. A6. — — der Irren⸗ 
Anſtalt und der in derſelben verpflegten Kranken bin ich an ge ochentagen von 11 bi6 
12 Uhr Vormittags in der Anftalt jelbft zu ſprechen. 

Dr. med. H. Hoffmann. 


MHdrei-Handbuch für 1859 ä 2 fl. und 2 fl. 24 fr. bei &. F. Krug ,Bapagaig. 1. 


eo mun —— 





Stenograph. ‚«esellschaft 
_Gewerh-Mereine”, | 


Im Winterfemefter 1859/60 —* ber Gewerb. Verein einen umentgeltlichen 
„Sragenliden — gehalien von — des Vereins, Herrn Rentwig. 
nterricht beginnt Donnerstag den 13. d. Abends 8 Uhr, im Lokale des 
— — und wird daſelbſt jeden Donnerstag Herd eſetzt. 

— —— haben bei Herrn Gockenbach in in dem Lokale der Geſellſchaft 

— Liſte vom 7. bis 10. October von 1 618 3 Uhr zu deſchehen. 
RR. — Eintrittskarten koͤnnen am 12. October in denſelben Stunden 

t werden 

M., den 1. October 1859. 


Die Verwaltung des Gewerb-Wereins. 





Döpöt der Champagner-Weine 


‚Pierlot & Comp. in Bouzy 


befindet sich bei 


G. C. Melchin, 
| Stififiraße 39. — 


1314. Ein. Haus, maffiv in Stein gebaut, vor der Stabt, mit einem fhönen Garten 
ent in jebem Stod 5 Zimmer, Küche, Speifefammer nebſt Manjarben, Stallung 


8 Pferden, iſe zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Wafler, einen Plaß für eine 
Feitbahn anzulegen ober auch zu 2 Baupläßen zu verwenden, ift wegen Abreife preis- 
Näheres bei Franz Bitchoff, kl. Gallusgafle 9, Ir Stod. 


Glac& - Handschuhe 


in allen Farben und Größen A 1 fl. 6 und höher empfiehlt 1322 
@. Speidel, Döngesgaffe No. 53. 


_ ine junge Dame ertheilt Kindern von 8 bis 12 Jahren Unterricht in weib⸗ 
it Ian von 4 bi8 6 Uhr. Näheres Liebfranenberg 39, Ir Stod. 


t von einem Franzoſen. Theilnehmer a 2 fl. pr. Monat. 





zu verlaufen. 
















‘ 





614 e 29 i 
zu RR gleſch Zu Beziehen. 


1322. Neue Mainzerfirafe 12 iſt eine 
elegante Parterre- Wohnung mit: alletı Goim- 
fort und Gartenvergnügen à 500 fl: zu ver- 
mietben und gleich zu beziehen. Anzuſehen 
2. Etage dafelbft. 

614. Ein großes Zimmer ift ald Magazin 
zu vermiethen; Vogelgeſanggaſſe 3. 

615. Zwei möblirte Simmer ımb Man: 
farbe zu vermiethen; Bendergaſſe 30. 

602. Ein ſchon möblirtes Zimmer ift zu 
vermiethen,; Hochftraße 7, im 3. Stod. 

1304. Gine kleine anftändige Wohnung 
mit @ ge 130 fl; ; gleich, zu: Begichen ; 


612. Ein Laden mit Stübchen; Friedber; 
gergafle 53. Näheres Zeil 3, 

1315. wi —* Taunusplatz iſt eine 
freundliche Bohnung von 5 Zimmern 
uf. w,, mit Gatten, zu vermietben 
und gleich zu beziehen. Julius Safe, 
Allee 17, beeibigter Senfal. 

613. Einige möblirte Zimmer können ab: 

werben, auch einzeln; Eck der Neuen: 
räme und bes Liebftauenbergs. 

1319. Finkenhofſtraße ift ein erfier 
Stock, beftehend aus 5 Zimmern, Garten 
u. f. w. zu vermiethen und gleich zu bes 
airpen. © ulins Jaffé, beeidigter Senjal, 

ee IT," 


1265. Vor bem Allerheiligentbor, Grüne: 
aße 10, eine jchöne große Wohnung, 6 
er u. |. w. nebft Gartenvergnügen an 
eine ruhige Familie zu vermiethen. 
u vermietben: 
Eine Wohnung von 7 Bimmern in ber 
Taunusſtraße und gleich zu beziehen. 1212 

1319. Taunusſtraße 3 find 4—5 elegant 
möblitte Zimmer, zufammen oder. einzeln, zu 
vermiethen. 

1307. Ulmenftraße 9, ift im 1. Stod eine 
ſchone —— beſtehend aus 6 Zimmern, 
nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen, 
zu vermiethen und gleich au beziehen. 

618. Ein möbl, Zimmer tft. zu vermie- 
A e 32, 37 Stod. 

618, € 


ia he —* Dimmer 
n; Her . 
im 2, * (Eiekenbof) 


eine Wohnung beftehen 


- 


— 


1222. Bronnerſtraße 10 iſt der 1. Stod 

db aus 5 großen — | 

und einer ſchoͤnen Veranda, welche als 

Gartenſalon bient, Abtritt, em ab 

—A Borplag, Küche, 2 Kammern und 
er, bis zum 1. October zu beiteben. 

608. Großer; Hirſchgraben 9 ift der erfte 
Stod, beftehenb aus 9 Zimmern, 1. Salon, 
Küche ac., zu vermietben und: gleich zu beziehen. 

1320. Döngesgaffe No, 5 ift der 3. Stod, 
enthaltend. 6 Bimmer,' Kammern ıc., vom 
1: December an au; vermiethen. , ‚Näheres 
im Engeltbaler Hof. 

1319. Schmibtftube, rechts im 2. Stod, 
ift sein möhlittes Zimmer mit ſchoͤnſter Aus- 
ficht „auf ‚ben zu vermiethen. 

1275. Eine. geräumige Wohnung nebft 
Zubehör und Gartenvergnügen iſt zu wer 
mtethen ; bei Handelögärtner Kulle, Pfingft- 
weide 5 und grüner Weg 8. 

1295. Vor dem Bodenheimeribor,; Unter 
lindau No 9, ein freundliches Zinmer zu 
vermiethen. 

1306. Mömerberg 8, im Menbau, 
zwei möblirte Zimmer tm 4. Stod mit 
reizender Ausficht nad bem Wafler. Zu ers 
fragen im Buchlaben. 

6. Grüneburgweg 1, 2r Stod, find 2 
ſchoͤn möblirte Zimmer zu vermi 

1218. Gin möbl. Zimmer mit Gabinet ift zu 
vermiethben; Eck der Schnur: —— 

„as Gin —* Zinmer * 
n an einen Herrn zu vermiethen; gr. 
Kornmarkt 21, im 1. Stock. 

1257. Gin trodenes Gewölbe ift zu ver 


miethen ; gr. Kornmarft 21. 

617: ebohrungen vn 5 Bimmern nebft 
allen Bequemlich und @artenvergrifigen. 
Näheres in ber Zr 


tion. 

619. —— ern — en iſt 
u vermiethen; edberger Landſtr 
619. Biwet — freundlich 
moͤblirte Zimmer zu vermiethen; großer 
Veen 15, Seitenbau, 2r Stod, 

619. Taunusplag 4 der 2. Stod zu vers 
miethen. Näheres Buttermarkt 16, 

618. Zu vermietben: Ein trodenes 
helles Gewölbe, 26’ lang, 16’ breit und 14‘ 
hoch; Meifengafle 1. 

wu 


fe 


619, 2 elegant möblirte Zimmer find 
vermiethen; Friedberger Sanditraße 29, 





2. Beilage, Fraukf. Iutell. Bl. M 234, Dienstag 4. October 1850. - 
— — — ————— — — u 
Bekanntmachungen. 


184. In — Joh. Ehriſtian Sermann' ſchen Buchhandlung 


in M., Zeil 15 neu, dem —*1 Kaiſer“ gegenüber, iſt zu haben: 
Berth. Auerbach 3 


Yolkskalender ir 1860. 


Mit Zeichnungen von 
h m Julius Scholtz in Dresden. 
Preis 45 fr. 

Auerbach's Voltstalender nimmt, was Inhalt und Ausftattung betrifft, unter allen 
Ralendern ben erften Rang ein. & ieingt in diefem Jahre, außer einer — * 
De von Auerbach, der W gg aeg ‚ mit — von Schol 

noch Beitraͤge von Dr. ndree, Berth. Sigismund, F. A 
Räder und eine neue Sammlung — beliebten Geſchi ten des Gevatters⸗ 
wauns von Auerbach. Ernuſt Keil in Leipzig. 


eineruna eines Hauſes zu 
Sachfenbaufen. 
Samstag den 8, October, in Genöfte eigene un 


vom 9. u. er 6;;: DIE; Koryiop Tr 97 Wittwe 


rau Elifaberba Bar =, geb. Granig, neor ‚ su Sm 7 groB 
n Bebanfung. Lit. N Ro. 173 
in dem 4 ſelbſt öffentli n etenden verfteige 

eigernngötermin Tann bejag zlich angeſehen werden. 
1325 i ’ " 
>= Werfteigerungs : Anzeige. 
Ventag den 10. — * —— Giant 

er 6. yum uͤrgers Wittwe Frau aria 


il eo Fremen), A 2 > asım 10 Le, ’ Ih/ga]% — sp Tergaatıah fi 
* den, DID. x ME, TA al ' Taraly * ME, 7 tüch To er 
——— 5 Wirthetijde, 8 Wänte, 3 Spiegel, I Ratyertfeg, % nufbamm 
et DR Matrapen, Bettung, Kleidung und Teidgerätt, X geräth 
aögtmner, Sopanm 
bac er = Te an den Meilibietenben verftei; 


5. Belfchner, Ausrufer. 
601. 28 9 Gemfslanb im Truß find zu vermiethen, Näheres Trup Mo. 10. 


Mechanifche Zampen. 
Pr Dede yore —* mu. — als — * een und 
e ftö-Rampen feit einer Reihe von Jahren vor aft befannt, a ür gegen 
wärtt \ Satjon wieder in reithfter Auswahl in Blech⸗ Bronze, Gompofition- — 
lain⸗Gehaͤuſen und zu herabgeſetzten ſehr billigen Pag vorräthig 
im Rabriflager von J. 8. Fries Sohn, 
1278 bei J. Krämer, Neuefräme, der Börfe über. 


Militair-Handschuhe 


eigenes Kabrikat) fowie auch von ben beliebten Schweibniger empfiehlt zu verfchiedenen 
iſen | @&. Speidel, Döngesgaffe 53. 
NB, Die bei mir gekauften Handſchuhe werden aufs ſchönſte gewaſchen u = 


neu hergerichtet. 
Für Sausfrauen! 
1322. Die erwarteten rotbe und weiße Zwiebeln find heute 
angefommen bei B. Siesel, Allerheiligenftraße 76. 


616. Für eine Neftauration, verbunden mit folider Wirtbichaft, wird ein Lokal, am 
liebften mit Gaſtgerechtigkeit, zu miethen gefucht. 

1320. Bon Sonntag auf Montag ift aus der Güterhalle der Main-Wejer-Bahn 
ein verfiegelte® Ballot, gez. J. F. 268, wiegenb 38 Pfund, enthaltend Tuch, abhanden ges 
fommen. Wer über den Verbleib befjelben Auskunft ertheilen fann, erhält eine ans 
gemefjene Belohnung. Näheres auf der Expebition d. BI. 


Staatspapiere, Infäge und Grundflüde 1a 
An- und Verkauf ra u ii Zeil 47, 


618. Ein Laden nebft Comptoir ift zu vermiethen; Graben No. 2, 
nächft ver Haaſengaſſe. 


1307. Charlotte Wiggins, Heiligtreuggaffe 8, empfiehlt ſich als Rehrerin 
ber englifchen und franzöſiſchen Sprache. \ 


1217 Mechtes Perſiſches Inſektenpulver 
erſter Qualität bei ” Deren Sur €. Weilfendac, Zeil 8. 


1297. Gin bag gan Schüuler von Emanuel Garcia in Paris, fucht noch einige 
Stunden zu befegen. Nicht unerwünfcht werden ihm ſolche Schüler fein, Die ſich 4 wer 
beranzubilden gejonnen find; zu erfragen in der Mufifalienhandlung von &. A, Andre, 
Beil, unter den Buchftaben ©. BB. 


1217. Bibliotheken, einzelne Bücher kau ben 55 ff 
’ Bw. — — 11 ar ——— 
—*8 To len — En meinen Namen etwas zu borgen oder vers 
en zu laſſe n afte, 
— * O. O. Sackermann. 


Schluß des Ausverkaufe! 
bedentend unter dem Babritpreis. 


p 
Yu Möbel läfch, glat, pinn . . . . . SL 15 kr. if. —#. 
14 r 


. " extra prima . . I — — n 36 " 
5 dtv. rise (unaufgefchnitten figurirt), 

extra prima. . » 2 .:...8, 90, 5 — 
7 bio, gedruckt, extra prima . . . 7,0, 5,5, 
* Zaſting, gedruckt. 3 48 3 nu 

* ‚ein prachtvoller zweifarbiger Wols per Frankfurter Elle 
lenſtoff, fehr schwer und doch weih . . 3.15 ME. 2.15. 
„ Balbwolleu:Damaft, zweifarbig. . . 1,Bd,„ A, 
z ee Wolle mit Seite . 3,5, Iv—yn 
7; eritanifches Ledertuhb . . . .— „BB, 
Elavier:Deden, gedrudt, pr. Stüd 10,30, 7,48 „ 


18 10 
* iſchdecken, Wolle mit Seide, verſchiedener Größen, 
rn Georg Fässy, Bleidenftrahe 12. 


13% Säcke-Verſteigerung. 


Dienstag den 11. October, Seutgt auıke, made 


600 Säce ohne Nabt, 
in Looſen von 25 Stüd, 
Vergantungs zimm itt „Eck d : und s 
mn baare ng ur u A —— Sehr 
&. Belſchner, Ausrufer. 


A ——— ————— ⏑ — — 
1319. Seden Morgen Leber⸗ oder Fleiſchklöſe mit Bouillon, à Portion 8 Er., 
bei Jean Anthes, Paulsgaſſe 10. 


1320. Jeden Morgen werden frifche Sricadellen über die Strafe verabreicht, 
pr. Stud 2 Fr., bei Jean Anthes, Paulsgaſſe 10. 


Moderatent-Lampen von 4'/, fl. an, mit Milchglasſchirm von 5 fl. an. 
mpen von 3 fl. an, unter Garantie, ſowie alles Lampenzubehdr. 
Earcel:-Moderateur:Lampen aller Arten werben in befannter Güte reparirt bei 
J. W. Jung, Mechanikus, 
am Gingang der Ziegelgafje zum Landsberg No. 17. 


1320. Gegenftände, wie auch Billige Stoffe, für das Theater geeignet, ſowie einige 
Bediente⸗ Livroͤen werben geraufi. Näheres bei Herrn Sill, hinter dem Römer. 


tn 
de. m 

N mer, EU 
ftille Haus 


ng. 

618. Zu vermiethen; Zwei freundlich 
möblirte Zimmer; Hochſtraße 55, Ir Stod. 

614. Saalgafje 25 ift ein jchön möbl. 
Bimmer Be ine 

- 619. dne Ausficht 14 iſt im 3. Stod 
. Wohnung zu ‚vermiethen und gleich zu 


eben. 

619. Stiftftrafe 24 find 2 möblirte Zim⸗ 
mer zu vermiethen. 

619. Ein möblirte® Zimmer, die Ausficht 
auf den Main, ift zu vermiethen; Schlacht: 
hausaaſſe 11, aleicher Erbe. 


-619. Gine jhöne Wohnung von 7 Zim⸗ N 


mern, Küche mit Waffer, Kammern, Seller 
iſt an eine ruhige Familie fogleih zu vers 
mietben; Buchgaſſe 16. 

619. Ein möbl, Zimmer an einen. foliden 
Herrn; Fahrgaſſe 142, Ir, Stod. 

Dleichftraße No. 4 find zwei ſchoͤne Zims 
mer, möblirt oder unmöblirt, zuſammen oder 
einzeln zu vermiethen. Näheres im 3. Stod. 

619 Ein Stall, ein Boden und ein 
Gewölbe find zu vermiethen; alte Rothe 
hofſtraße No. 1. 
619. Eine fchöne Wohnung, 7 Bimmer 
enthaltend, nebft Manjarden, Waſſerleitung 
und Gaseinrichtung, nebft allen jonftigen 
Bequemlichkeiten, zu vermiethen ; Parabeplas5. 

1324. Ein möbltrte8 Zimmer ift zu ver: 
mieten; Mabenciie 98. 

618. Ein Laden nebft Gomptoir X. vom 
1. Januar 1860 auf ber großen Boden: 
heimergafle zu vermiethen. 

615. Eine freundlihe Gartenwohnung 
von 4 Zimmern etc zu vermiethen ; Debermweg 35. 

620. Große Bodenheimerfiraße 17 ift der 
3. Stod zu vermiethen. 








Bekanntmachungen. 
1215. Ainbifäer Mes. . 
ani-KMinoprie. 
1266. Neue holländifche Käfe, Prima- 


Qualität, bei 
an; Bertels, 
große Bodenheimergaffe 31. 


Wein: Verkauf, 


—— 5 16 
a ne | u Da 


im " 
18577 Ungfteiner ...:» m 5 
1857r Deibesheimer. , . „» 3%. 
1857r Korfter Traminer „ J 484 
18587 Äffenthaler rothe 24 
18578 Affenthaler ·.... no Dr 
1857r. Ingelheimer + „ v„ Bu 
18577 Borbeaug ..:: u m er 
Ghampagner ...... PR 
Waradepla No. 12. 


Keinfte Kochbutter 30 fr. d. Pfd. 
Geröfteter Java:Raffee, von an 
zeichnetem Geſchmack, 40 u. 42 fr. d. Pb. 
nnd Bamberger 


einft 
1324 
1319. Caviar, Neufchatel-, Ghefter- unb 


frijcher Schweizer-Käfe bei 
Georg Schepeler. _ 


a — 


1321. Neue Tafelfeigen, Sulta- 
nini, Corinthen und Rofinen. 
ani-Minoprio. 


619. Eine Heine golbne Broche wurbe in 
der Nähe bes Wollgrabens verloren. Gegen 
Belohnung abzugeben: Mainftraße No. 7, 
im 1. Stock. 








"619. Federweißier Wein, die Maas 36 fr., 
verzapft Er. Schenk, Happelgafle in 
Sadjenhaufen. 


13244. Die erften engl. 
Auftern bei BEIN ERS 


Joseph Milani, 
Bleivenftraße 6. 





Berloren. 

619. Ein Geldſaͤckchen in Wafchleder, mit 
einigen Gulden und zwei Ringen, ifl am 
1. d, — dem Roßmarkt verloren worden. 
Der redliche Finder wird gebeten, ſolches 
bei Hrn. u Criſtiani, Liebfrauenberg, 
gegen gute Belohnung abzugeben. 


3. —— Frantef. Jutell.Bi. 1234, Dienstag 4. October 1850. _ 


gan — ann — — — 





Bekannitmaqchungen. 


chien bei Eo. in B b äthig Bei Giebhh 
“Höher en & Eo. in Bern und tft vorräthig e Er 
Bau, Prof. Dr. Wilh., Ueber den Bau, Die —— 
= zu. Pflege des Obres. Mit Abbildungen. gr. 8. geh. 
reis 24 
Deflen vor — Druck erſchienene Vorleſung über Verrichtungen und Pflege 


des Auges an jo rn, günftige Aufnahme, daß wenige Dionate nad, Erſcheinen 
eine eine zweite Auflage erforberlid war. DEREN PR 


Bekanntmachung. 


1324. &8 werben nunmehr mitteld der, durch Vollendung ber ner par 
Kattowig-Zomblowig hergeſtellten birecten @ifenbahn:Verbindung zwiſchen Preußen und 
Polen bie nah Polen beftimmten Briefe mit beclarirten Werthpapieren in fo weit be- 
förbert, als bie neue Route eine Befchleunigung gewährt. 

Ferner ı wird das Publifum unter Bezugnahme auf die frühere deßfallſige Belannt- 
machung benachrichtigt, daß Billete der Warfchauer Lotterie zwar nach Polen, jeboch nicht 
nach dem fibrigen Rußland eingeführt werben bitrfen. 


Sranffurt a. M., den 30. September 1859. 


Fürftlid) Thurn und Taxis'ſche General-Pol-Birertion. 
Freiberr von Schele. 





vdt. Wilde 


Befanntmachung. 


—* konnen nunmehr bei Briefpoſtſendungen, deren Aufgabe- und Abgabe⸗ 
Sofort fm Tatis ſchen Voſibezitke Liegt, auch bie Geblihren für die Beftellung vom 
hen. Poſtort * in den Landort der Beſtimmung durch — in ſo weit entrichtet 
als eine Vorausbezahlung der Gebühren üb:rhaupt thunlich iſt. 


Sranffurt a. M., den 30. September 1859. 


Fürftlid, Churn und Taris’fhe General-Boh-BDirertion. 
Freiberr von Schele. 


Naufcher Aepfelwein 


pr. Mans 20 fr armfönig, Friedbergerſtraße 2. 


619. Spiken werb befiert und ie all 
bem Deffin ve — mare 10, cent ar CT 


618. Vom 3. Dctob w i 
— * a ir ee MM. Soffmann. 


vät. Milde 


m .Berfteigerungs: Anzeige. | 
Montag den 10. October, ar feniniee anf vdn 


6-Stubenteppiche, 1 Stück Brüffels:Teppich und 
verfchiedene Vorlagen 


in dem Vergantungszimmer, Yoharmitterhof, baare Bezahlung öffentlich Jan den 
rungen er a 2 


= Werſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 12. Detober, Yasaittans 2 Uber, mer 


Nachlaß des Koh. AUbrecht Krieger gehöriaen Mobilien, als: 1 gold. Uhr, 1 gold. 
Ring, 1 Uhrjchlüffel, 3 Petſchafte, 1 Goffer, 1 Reifetafche, Kleivung und Leibgeräth ıc. ; 
fodann in Fiscalatd Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 El. Kommode; 
b) 57000 div. Gigarren, 1 Faß Rum, 1 Brüdenwaage ; 
0) 572000 biv. Gigarren, 1 Faß Rum, 1 Brückenwaage; 
d) 1 Mahagony: und 1 Paliſander-Waſchtiſch mit Marmorplaite, 1 Mahagony⸗ 
Schreibtifch, mmoben; ee 
0) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tifh, 1 Commode, I Spiegel, 1 Küchenſchrank mit 


Aufſatz, 
in dem — Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbletenden verſteigert. 
| C. Belfäyner, Ausrufer. 


Verſteigerung einer Behauſung in der 
Kammengiepergaffe. | 
Donnerstag den 13. Drtober, Pomickane A 1tbe med 


Verglinftiaungs-Deftets vom 11. Mai co, die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Biers 
brauermeifter8 Herrn Georg Ludwig Will gehörige, in der Kannengießergaffe Tiegende 
VBebaufung Lit. L Ro. 183, fammt Zubebörungen, 

in dem Haufe ſelbſt öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Bis zum Verfteigerungstermin kann bejagte Behaufung täglich angeſehen werben. 
1325 C. Belichner, Ausrufer. 


619. Wegen Hausverfauf wird eine Wohnung für ein Frauenzimmer von 2 Zim— 
mern, Küche und Augehör geſucht; Heiner Kornmarft 7, 2r Stod. 


1217. Getragene Herrenkleider werben gs angekauft und beftens bezahlt bei 
apbael Sichel, Bornbeimerftraße 6. 


1211. Ein großer Laben mit Gomptoir und Magazin iſt zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
heimerftraße 4. 
619. Ein eleganter Ginfpänner ift Morgens zu vermiethen ; alte Rothehofftraße 1. 


Wollen⸗Wagren⸗Lager 
eigener Fabrik! 


Ehevom Pautoplage, (JAF] Witzel, Ecke vom Paulsplate, 


Wedelgaſſe, 


entpftehlf ſein Hollftändiges wohlaſſortirtes Wollen WBaaren:Lager. Daſſelbe beſteh 
in allen Sorten Flanellen, Woltous, Espagnolets, Finets, ganz feinen, aufs beſte deca⸗ 
Hirten’ Gefundbeits: und Semden:Flanellen, welche nicht mehr eingeben, 
4, 5 'umb 6 Ellen breitem Flenell zu Damen-Unterröden, mit nur einer Rabt, allen 
Sorten farbigen und tarrirten Flauellen, in einfacher und doppelter Breite, zu, Unter: 
töden, Sählafrdden und Sleidern beſtens zu empfehlen, engl. rotb und fchwarz 
Geftreift zu Damen:Unterröden in ſchwerſter befter Qualität. Große Auswahl aller 
Arten wollener (Koltern) Pferdes, Bügel, Neife: und feineren Bettdecken ꝛc. Alles in 

Auswahl zu den allerbillisiten Fabrikpreiſen. 1324 


Schmiedeberger, HGmyrnaer 
Teppiche, 


zollfrei, in Bahnen und abgepaßt. | 1324 
MHlleinige Niederlage 
bei 


I. & Besthorn. 


Am mit Den’ won vergangener, Winterfaifon übrigen franzö- 
sischen faconnirten Bändern raſch zu räumen, verkaufe 


folche von Heute an 

3 Procent 
billiger. : nei. u En ® 
"N. Eichelmann 


Liebfrauenstrasse ‘61, im Bröul’schen Hause, 





192 
9 


Dienftgefuche uud inerbieten, 
614. &3 wird ein braves arbeitfam 
Mädchen Br bie por geſucht; Paradeplatz * 
615 erfekle — —— 
fe ein Ba er Arbeit williges 
werben 


a on 2% barig geſucht; Stift⸗ 


613. en ſolides Mädchen, welches gut 
‚bürgerlich kochen kann, wird fogleih ge 

fur: —— 32, Parterre. 

616. Geſucht wird F reinliches fleißiges 
Mädchen, welches bürgerlich kochen kann, 
als — allein; neue Rothehofſtraße 19, 
im 

617. Ein folibes reinliches Mädchen, 
welches gut kochen und alle Hausarbeit 

ten kann, wird gegen guten Lohn 
Veot Friedbergerſtraße No. 32, gleicher 


620. Ein zuverläffiger, arbeit- gaſſ 


famer P Pader, mit guten Zeugniffen, 
wird Ang Neuekräme 20 

hen, das ns Jahre bei 
einer Herrſchaft war, fucht eine Stelle als 
Hausmätchen oder Mädchen allein; Roß- 
markt 3, im 1. Stod. 

620. ucht: eine gefittete, ftarte Magd 
nit guten Zeugniſſen. Zeil 6, erfter Stod; 
im Zimmer fi) zu melben. 

618. Eine erfahrene Köchin, gefekten Al⸗ 
terd, mit quten Beugnifien v a wirb 
— —8 TR y neh er Stabt 

t. Wo? ja e edition. 
. 618. Ein Mädchen, Das gut bürgerlich 
kochen kann und —— verſteht, wird 
geſucht; Schaͤfergaſſe 17, Zr Stock. 

618. Ein braves, ſtarkes Mädchen wird 
geſucht; Kerbengafe 11, ir Stock. 

618. Marft No. 27 wirb ein williges Mäb: 
chen gefucht; Mäheres im Laden. 

620. Ein Mädchen, das kochen nnd Haus: 
arbeit — kann, wird geſucht; Wahr: 
affe 1 
620. En gewandter Burfche, welcher zu 
aller Arbeit willig ift, fucht eine Stelle als 
Haudburfche oder Auslaufer, Zu erfragen 
bei Schuhmader Kapp, Kirchgafle 7. 

619. Ein braves williges Mädchen , bas 
gutes Lob — ſucht baldigſt eine Stelle; 
Stiftſtraße No. 6. 


619. Ein Mädchen, welches Kleidermachen, 
Weißzeugnähen und Bügeln gründlich gelernt 
bat, ſucht eine Stelle ald Stubenmädchen 
oder bei erwachſene Kinder. Zu erfahren 
Mainftrafe No. 5, Parterre. 

619. Ein geiwandter kräftiger Burfche, wel: 
her mehrere Jahre dahier in Dienften ftebt, 
im Baden u. ſ. w. erfahren ift, fucht feine 
Stelle zu verändern; Römerberg 30. 

619. Ein ſolibes Mädchen, welches noch 
nicht gedient hat, im Nähen und Kleibermachen 
ganz perfekt und in allen Handarbeiten geübt, 
ſucht eine Stelle ald Stubenmädchen oder ‚bei 
erwachfene Kinder; Kirchgaſſe 4, eine Stiege. 

619. Ein Mädchen, welches gleich eingeben 
fann, wird gefußt; ; großer Hirſchgraben 15, 
Seitenbau, . Stod. 

617. Gin — Burſche ſucht eine Stelle 
als Auslaufer oder Hausburſche; Brauhaus: 
aſſe 4. 

620. Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig, — geſucht; Gelnhaͤuſergaſſe No. 18, 
im 3 

622. Braven Dienſtmaͤdchen jeber —— 
werden die beſten Stellen rs 
Frau Hofmann, —— gaſſe ar 

622. Ein Mädchen, vs ügerlich be 
und einer Haushaltung gründlich vo 
et t balbigft eine Stelle; Deber- 


620. Geſucht: ein Mädchen, zu aller Ar- 
* Äe a eeraefle 11. 

Rodinuen fönnen Stellen 
er —* * A. E. Straub, Dönges- 
gafle 

620. Ein gebilbetes Kindermädchen, 
dad in allen weiblichen Handarbeiten erfah⸗ 
ven iſt, jucht eine Stelle; Ziegelgaſſe 12. 

620. Eine bürgerliche e in BR eine 
Stelle; kleine Sandgaſſe 4, 2r S 

520. Ein ſtarkes Mädchen, zur Seukase, 
wird gehn; Pre Sandgaſſe 3 

620 aͤdchen, das bürgerlich kochen 
fann, de Penis und Handarbeit verfteht, 
ſucht eine Stelle; alte — 12. 

621 Es wird baldi — zu 
einem — — BE * 

621. Es wird ein Dien en zeſucht; 
Paradeplatz 12, Hinte — 

621. Es wird ein Barfeie in ein Spece- 

reigeſchaͤft geſucht; Eliſabethenſtraße 39. 


4. Beilage, Franky, Intell.⸗Bi. A823, Diensing 4. October 1859, 


— — nn — * 








Bekanntmachungen. 


Physikalischer Verein. 


Sertionsplan für das Winter - Scemefler 1S59/1S60. 


Montag und | Abends von 7—8 Uhr: Experimentalchemie ber. unorgantjchen Körper. 


i a u von 4 5%/, Uhr: Populäre Anleitung zur Wnftellung 
chemiſcher Verſuche mit befonderer Bezugnahme auf Prüfung ber Reinheit 
verfchiebener im gewöhnlichen Leben vorfommenber Stoffe. 

ag Abends von 7—8 Uhr: Die Lehre von der Gleftricität, dem Galvanid- 

, Magnetidömus und Elektromagnelisſsmus. 
— — von 7—8 Uhr: Mittbeilungen und Befprechungen über neuere 
| —— im Gebiete der Phyſit und Chemie. 

Den Mitgliedern des Vereins ſteht das Recht zu, ſämmtlichen Vor: 
lefungen nub den famstägigen Zufammenkfünften beisumohnen , ſowie Bücher 

Journale aus ber Vereinsbibliothek, Die tänlic von 11—12 Uhr geöffnet ift, 1 ents 
leihen. — Der jährliche Beitrag eines Mitgliedes ift 10 fl. Ri tmitglieder 
be8 Vereins haben für die Vorlefung über Erperimentalchemie 5 fl. und für bie 
Mittwe und — — je A fl. zu entrichten. An ber 
Donnerdtagd-Borlefung koͤnnen auh Damen theilnehmen. Die bezüglichen Anfragen, 
fowie Anmeldungen zur Aufnahme neuer Mitglieder nimmt der Docent des Vereins, Herr 
Prof. Dr. Boettger, in feiner Wohnung, Seilerfirafe No. 6, Mittagd von 3—4 Uhr 
entgegen. 


Beginn der Vorlefungen am 17. October, *— 
Der Vorſtand. 
Geſchäfts⸗Verlegung. 


1324. Einem —— Publikum mache ich Hiermit die ergebenſte Anzeige, daß ich 
mein von der Döngesgafle 47 in die Fahrgaſſe 25, Ed der Kannengießer- 
gaffe, verlegt habe, und bitte um fernere® guͤtiges Wohlwollen. 

I. Heinrich Christ, Tapezirer. 


1324. Gorfetten, mit und ohne Mechanik, in anerfannt befter Qualität, 
von 1 fl. 45 fr. an, fowie Kinder: Eorfetten zu 48 fr. und Mordel:Leibchen zu 
30 fr. in größter Auswahl bei Theodor Pott, Sänurgafie 56. 


Gr. und Fl. Champagner⸗, Wein, Bier: und Liqueurflaichen werben jeden Tag zum 
hoͤchſten Preife , auch find bei mir ſtets alle Sorten zu haben. Beftellungen werben 
zur in meiner enommen. Mirfch, Weißadlergafle 29, im Puppenſchränkchen. 


1324. Xrodene Wepfelftämme werben zu kaufen gejucht, Näheres in ber Expedition. 


- Bekanntmachung. 


Die Vergebung Der WUrbeiten an der Eifenbabn zwifchen 
Homburg vor Der Höhe und Franffurt a. M. betreffend, 


Der Unterzeichnete iſt bereit Anerbietingen ‚für die Herftellung der Erdarbeiten und 
Kunftbauten der obengenannten Bahn entgegen zu nehmen. 
Uebernabmädbedingungen und Pläne find auf dem Singenieur-Bureau täglich einzu- 
fehen, woſelbſt auch, Die Anerbie ungsformulare in Enpfang genommen werben können. . 
Die Unerbietiimaen find langſtens bis zum 12, Dctöber d. Jfrantirt auf dem Ins 
genieur:Bureau, Louiſenſtraße 113 in Hombura vor der Höhe, einzufenden. 1323 


Hobert. Orawford. 
Lokal ‚Veränderung. | 
1324. Unfer Geſchäftslokal nebft Wohnung befindet fich jest neben- 
an im Haufe Menefräme No. 7, erfte Etage. 
H:$ W. Fuld. 


—— e nn m —ñ —e — — — —— — —— 
1325. WER Eine ſehr hübfche Villa, an der Bockenheimer Chauſſee gelegen, i 
fofort preiswürbig. zu. verfaufen. m ie zn. 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie,“ 


1324. Bon den anonym erhaltenen weiblichen Handarbeiten find verkauft: No. 9466, 
9551, 9. 1003, 1413,.1443, 1548, 1666, 2119, 2203, 2377, 2486, 2487, 2530, 254%, 
2576, 2584, 2593, 2594, 2616, 2656. —* 

Zugleſch empfehle ic nebſt den ſchon bekannten Artikeln die in Commiſſton übernom⸗ 
menen Chocolade und das rothe engliſche Zahnpulver. Emilie Schultz. 


1324. Gin gebildetes Frauenzimmer aus achtbarer Familie, im allen, beſonders 
feinen Handırbeiten erfahren, welches ſchon in Frankreich als Gouvernante ſervirte, und 
der franz. Sprache vollkommen mächtig ift, wümſcht eine Stelle bei arößere Kinder oder 
ald Stüße der Hausfrau. Der Eintritt fünnte aldbald geſchehen. Dfferten unter Chiffre 
C. R. beforgt die Expedition d. BI. 


617. Zu verfaufen: Gin mittelgroßes Haus mit lebhaften Spegerei-Gefchäfte 
in guter Nahrungslage obne Vermittlung. 


616. Zwei Schüler Fönnen foeben an meinem franzöfifchen Unterricht Theil 
nehmen. Prof. Dr. Leelerc, Schippengaſſe 2, Ir Etod, 

616. Eine junge Dame aus achtbarer Familie ertheilt Kindern von obngefähr 
7 Jahren franzöfiichen Unterricht. Näheres Liebfrauenberg 39, Ir Stod. 


616. Das echte engl. Rheumatismus- und Gi ier i aben 
No. 7 Hinter den Garfüchen bei ; %b. et mb OR 


608. Eine Dame fucht bei einer achtbaren Familie ein immer mit Cabinet oder 
ein großes Zimmer ohne Möbel, Offerten abzugeben : Buchgaffe 18,'3r Stod. 


619, Eine betagte Frau fucht gegen nicht zu große Anfprücde Ko nnd Mo 
bei achtbaren Buͤrgersleuten. — ae r paung 



















dunliiT. ıi 


- Forisetzung 


des Verkaufs sämmtlicher im 
Anschnitt befindlicher Bän- 
der für bedeutend herahge- 
setzte Preise bei | 


Meyer & Rohde, 
7 


 Rossmarkt No. 19. 


Berſteigerung von 32 Güterfiheen 
in der Sachjenhäufer Gemarkung. 
Samsta den 15. October, Kenne ae Mahn 


in der Sachfenhäufer Gemarkung liegende Büterflügfe, als: 

Gem. 3 No. 16, Uder, rechter Hand des Offenbacher Fußwegs, 12 Morg. 2 Vril. 
ze 36 Ruth. 1 Schub, | * 
Bew. 3,Ro. 2D, Ader, daſelbſt, 3 Vril. 35 Ruth. 36 Schub, und 

Bew, 3 No, IH, Ader, dajelbit, 2 Mora. 2 Vril 26 Ruth. 66 Schub, 

in 32 Parzellen eingetheilt, 
an und Stille ſelbſt öffentlich an den Meifibietenden verfteigert. 

Die ſehr vortheilhaften Bedingungen find bei Herrn Dr. Blum und auf dem Ver—⸗ 

gantung®biirenit zu erfahren. C. Belſchner, Ausrufer. 


620. Dienstag und Mittwoch werden bei fänmtlichen 
. iſchhändlern Karpfen & 16 fr. pr. Pfund abgegeben. 


TE’ Baus - Kauf: Gefuh IT 
an der Eſchenheimer Anlage ! 


Maffiv in Stein erbaut, qut unterhalten, nebft hübſchem Garten, Directe Franco» 
find unter &%. bei der Expedition d. BI. abzugeben. Verſchwiegenhelt wird 








Inge 


1885. Sa Groie Hochſtraße ift der 3. Stod, enthaltend 8 Zimmer, Küche, Keller ıc. 
nehft U, ‚jofort zu veriniethen. Mäberes durch 
—— Philipp Weismantel, beeidigter Senſal, zur „Harmonie," 





Zu verkaufen. 


614. 14 gebrauchte Fenfter find au ver 
kaufen; dieſelben würden fich zur Miftbeet- 
bedeckung eignen. Näheres Kleiner Hirſch— 
graben 2, im Laben. 

1321. Ein faft neuer ausgezeichneter guter 
und. ſchöner Mozart - Flügel von Andre 
(la Sorte) a verkaufen. 

618__ verkaufen: 

eine nußbaumene Schreibcommode, 
ein Kinderſchreibtiſch, 

ein großer eichener runder Wirthstiſch, 

Ein hölz. as 7’; Meifengaffe 1. 

619. Ein Herren-Schreibtifch mit Aufſatz 
und Schränfden in Nußholz und ein Spie: 
gel in Goldrahmen, beides faſt neu, find zu 
verkaufen; Taunusftraße 10, 2r Stod. 

620. Gin Stehpult, zweithürige eichene 
Kleiderſchraͤnke, ein enal. SHandtuchgeftell, 
ein elgeftell billig; Kruggaſſe 14. 

619; Eiſernehand 4 ift ein Luftheizungs⸗ 
fen und ein transportabler Kochherb zu 
verkaufen. 

619. Schöne Ausfiht 14 iſt im 3. Stod 
ein gutes Glavier zu verkaufen, 

619. Ein Glasblaſe Tiſch; große Boden- 
heimergaffe 4, Ir Stod. 

619. Ein gutes Forte-Piano ift zu ver 
kaufen; Schlachthausgaſſe 7, 2r Stod. 

619. 900 gr., 200 FI. Bierflajchen, 400 
MWeinfchlegel, 200 geftaudhte, 200 gr. Bor: 
deaux⸗, 300 gr. uud Fl. Liqueurflaichen, 30 
Einmachgläfer, 1 Balfenwaage, 4 Delkannen, 
1 eichener Klappentiih, 300 Weinproben: 
Flaͤſchchen, 300 gr. und Fl. Dlineralfrüge, 
getheilt oder zufammen. Kirſch, Weißadler⸗ 
gaffe 29, Ir Stod, im Puppenjhränfchen. 





Bekanntmachungen. 
Berlioren 

wurde Samstag Abend von Sachſenhauſen 
über die Brüde nad der ſchönen Ausficht 
ein Armband von Haaren, mit goldnem blau 
emaillittem Schloß. Dem MWiederbringer 
eine Belohnung: Brückenſtraße 8, 2r Stod, 
in —— 619 


619. Guter 1858r Wein, bie Mans 48 fr., 
wirb verzapft bei Georg Braun, große 
Rittörgafle 88 neu, in Sachſenhauſen. 


1324. 


ifche Ananas und oße 
— 4 


rangen bei 


J h Mil 
——— er 


1324. Neue Smyrna-Feigen, Sultanini- 
Rofinen, Teltower — Orahıgen,. ino⸗ 
nen 


gen, 
Seorg Schepeler. 


— — — 


Altes Papier, Bücher, Briefe 
Bot 


EL. Mornmarke is. —  cooh 


enmar ; 
1215. Keinftes Lampenöl 
Mllani- oprio. 
1326. Nene Göttinger Würſte, 
ächte Fromage de Brie et de Neuf- 
chatel. G. Sartorio. 


1326. Macaroni in Fleinen 
Stüden a 14 fr. pr. Pfd. wieder 
vorräthig. 

A. Coester, Hühnermarkt. 

621. Ein gelber Ganarienvogel ift entflos 
gen. Gegen Belohnung abzugeben: kleiner 
Kornmarkt 5. 


620. Ein tüdhtiger Gonditorgehülfe wird 
gegen gutes Salair geſucht; Bendergaſſe 28, 
Etage. 


Gefunden: 
Ein golbner Ring in einer Drofchke. Abzu⸗ 
holen Schellgafje 2, in Sachſenhauſen. 


1326. Feinſtes cryſtall. Lampenöl 
— re 
G. Sartorio. 


621. Sonntag Morgen bat fi ein gels 
ber weibl. Windhund verlaufen. en 
lohnung abzugeben: Mainzer Chaufſee 22. 

622. Ein Mädchen, welches im Kleider 


machen und Fliden gut erfahren ift, ſucht 
Beichäftigung; Belnhäufergafie 7, Parterre, 


622. Lihtichirme für auf Gaslampen, 
arün und weiß, werben billig überzogen: 
Kloftergaffe 86, Einhorn, Parterre, 











» 


6 Beilage, Frankf. Jutell. Bl. M 231, Dienstag 4. October 1859. 





Belanntmagungen. 


nn. — 


1394. Soeben m erfihlenen: 


Frankfurter Secularſchrift. 


Der Heberfall der Neichsftadt Frankfurt durch die Franzofen 
87 Januar 1759 und die vier erſten Monate der franzoͤſiſchen 
egung, 
Gin Betrag cichte rankfurt, TOR. DER IR rigen Krieges 
und zur — ——— PUR DEN DERENIKENOON SEN 
Franz Benjamin Auffartn, 
Ed der Dönges- und Haaſengaſſe. 


Bellerriftifcher Journalzirkel 
Gustav Oehler, Zeil. 


ende Mlätter. JUuſtrirte Zeitung. 

arbier. Zefefrüchte, Hamburger. 
Gartenlaube. « Leipziger Modenzeitung. 
gebeiterungen, Stuttgarter Ueber Sand und Deeer, von Hadı 






buch des ö err. elovd. laͤnder. 


nn ournaf, ill Morgenblatt. 






lätter, A Unterhaltungen am häuslichen 
$blätter, von Hadlänber und Gerd, von unten. 
Höfer. Sonntagsblatt, Bremer. 

Der Theilnehmende erhält Dienstags und Freitags 5—6 Sun 
befte und zahlt dafür Halbjährlih 5 fl. 36 kr 1325. 
Sofafal-Beränderung. 

620 Da: qeranien Bublifum, insbefondere meinen Kunden, mache biermit die 
Anzeige, be mein; feitheriges Lokal Borngafje 18 verlaffen nnd dagagen Pauls⸗ 
safe 10 ein neues bezogen habe. Beftellungen für mein Gejchäft werden auch fofort 


XTrierifcherplag 4, bei Herrn J. Weber, im Laben. 


. F. Hahto, Pofanentier. 


re En Eine ſeit einer Reihe von Jahren bier beftebende Rürnberger-IBaaren- 
—— einer bedeutenden Frequenz erfreut, iſt Familienverhaͤltniſſe halber ab⸗ 
Philipp Weiomantel, beeibigter Senfal, zur „Sarmonie*, 





Auhrer Steinkohlen befler Aualität 


empfiehlt in größeren und kleineren —J zum billigſten Preifie Tr 
1324 €. 2. Weber, Düngesgasse 27.3 


1324. —— graffet Dahn yon Garniren für Kleider, Hüte 
und Schuhe, 8 un) Ernie f a er, Snabengfivtel, Augenſchirme und —* 
ldſcher, pr. — 36 — enter, ei Wilh. Höl fr 2. 


621. Ich zeige zeige — — an, daß mein Zanz-Unterricht mit dem 
in meinem neu 5 Saale, 


iftftfraße No 13, 


Martial Martin, maitre de danse et d’escrime, 


621. Es wird eine geſetzte Perſon, gleichviel welchen Glaubens, welche bie Führung 
ber Haushaltung und bie Pflege ber Kinder verſteht, gegen guten Gehalt geſucht; nur 
folche, die vorzüglicde Zeugnifie befigen, wollen fid, melden. 


620. Gin Mädchen, welches geftern von Gaffel 5 iſt iſt, buͤrgerlich kochen 
kann, im Waſchen, Bügeln und allen häuslichen Arbeiten ae ſucht eine Stelle als 
Hausmädchen oder Mätcdyen allein; Fleine Bockenheimergaſſe 3 


623. Eine tüchtige Verkäuferin ſucht fih m —** durch das Comptoir 
Sendler, Alerheiligenftraße 48. 


a 


622. Zwei Herren können noch an einem Privatcourd Theil nehmen. Offerten an 
den Vr-tand des Stenographen-Vereind: Zeil 26, 3r S 


en Be-Mand des Stenographen⸗-Vereins: Deil 26, Br El, bernd 
7,000 und 10,000 fl. babe auf ſolide Infäge anzulegen. Schultbeis, Bleidenfir.: 14. 


632. BEE” Häufer, worin feit Jahren Spejerei Geſchäfte mit dem beſten Grfulge 
betrieben wurden, habe unter vortheilbaften Bedingungen an Handen 

5 Häufer mit Einfahrt, Hofraum und Hintergebäuben, in jeder Lage der Stabt 
und chſenhaufen, babe preidwürdig zu verkaufen in Auftrag. 


. Nebel-Hiauser, Bleiäfirafe 28. 28. 


519. Kronleuchter in Bronce und Glas werden gereinigt, verändert und den neuen neuen 
gleich wieder hergeftellt; Domplak No. 10, im Korbladen. 


623. Ein junger Kaufmann, im Golonial-, Tabak-, Gigarren- und Wercerie- 
Geſchaͤfte erfahren, ut fi unter bejcheidenen Ansprüchen zu "placiren, durch bas 
Comptoir Sensler, Allerheiligenſtraße 8. 
621. 30 erfuche alle Diejenigen, welche noch —— bei mir liegen haben, 
die am 15. M. verfallen, ſolche bis zum 25. abzubolen ober — mit deren vro⸗ 
longation zu —— indem ich für ſpaͤtere Folgen nicht haften kan 
Frankfurt a. M., den 3. October 1859. Sauer, Küngaffe, ls, 


623. Glavier-Unterriht wird billigft ertheilt, auch in franz. und engl. Sprade. 








* 








beginnen wird, 


' 























Aufruf zu einer allgemeinen 
added app * + 
=, Hdillerfeier”. 


ee nlgal 
1325. Der Bürgerverein au Sachſenhauſen bat in feiner @eneralverfammlung, vom 
1 October Beichlöflen; in: feinen Näumlichkeiten am 12. November I. %. eine Grinnerungs: 
feier anben 10. November 1759 au begeben, den Tag, an weldem bem beutjchen Volle 
fein Schiller. gebören worden. Die Feier ift zunächft für bie Mitglieder, deren Frauen, 
und beftimmt, da der Verein nur über bejchränfte Lofalitäten zu verfügen bat. 
wir: ‚wünfchen,; daß bie vielfältigen Vereine unferer Stadt auf gleiche, 
‚An'ihren Kreiſen den hehren Tag feierlich begrüßen, drängt ed uns, an Diejenigen. 
unferer. welche vermöge ihrer Bildung, ihres Berufes und ihrer Jorialen 
Stellungbierzu befähigt find: (und deren find es viele in unferer Stadt), den. dringenben, 
Mufr zu erheben, daß fie fich vereinen, um eine große allgemeine Feier des 10. November, 
in® palı rufen. &8 ift eine große allgemeine Beutie Herzens ache: Jeder fühlt und, 
Jeder bier Bebeutühg des Tages; Alle werben herbeiftrömen, Hoch und Nieder, Arm 
und Reidy, Yung amd Alt, ibre Verehrung dem zu zollen, in deſſen Bruſt für Alle ein, 
‚Herjigefehlagen, deſſen herrliche Schöpfungen ewig jung bleiben werben; 
ch werben, wie jchon in andern großen Städten unferes Vaterlandes , ſo auch 
unfere Behörden eine fold allgemeine Feier bereitwilligft und Eräftigft unterftüßen;, es 
mag ein allgemeiner Feiertag werben für Ale! Es wirb nur darauf ankommen, daß 
thätige midseinfiufreicheı Maͤnner zut Ausführung ſchreiten; am dieſe wenden wir und; es 
ent ſache für unjere Stadt; die Kräfte unferes Vereind reihen nit aus zu 





r Berne: eier, hierzu find fähinere und tüchtigere Kräfte erforderlich. Möge 
7 rt eine fruchtbare Stätte gefunden haben! Frankfurt, inmitten beutjchen geiftinen 


mätertellen: Verkehrs gelegen, möge voranglängen, wo eine allgemeine deutſche 


Sache ruft! 
Ded Bürgervereins zu Sachfenbanfen. 


Rothe Zwwiehbeln, Rheingauer, 


zum Einmachen und zu Salat, en gros et en detail bei 
" Goltlieb Wiegand, Allerheiligenſtraße 24. 


Frankfurter Kranken-Kasse 
f für Handlungs-Conimis. 


627, Unmeldungen zur Annahme für das laufende Quartal werben bis Ente dv, M 
entgegengenommen große Sandaafle 9. Der VBerwaltungsrath. 


1325. Du” Eine Einaler Gerechtigkeit ift preidwürdig zu verfaufen, durch 
⸗ Philipp Weismantel, beeidigter Senſal, zur „Harmonie“. 


——— —— — — — — — — — — — — — 
40 Stüd ſchon liniirte Schreibhefte 1 fl.6,d. Dpd. 20 fr. Miebling, Allerheiligeng, 40. 


—X Pe Er 
n fehr guter zel von 
HEN ift zu verkaufen; 
Dleichftraße 
620. Waflerg F 1/4, Alan Y/as, Ohm⸗ und 
4 * —— Faͤſſer find ii — . N. 
eerdt, Küfermeiſter, Friedber 
622. Rapagaigafie 7, Stat. —F gr 
billig zu verfaufen; Vormittags 
anzufehent, 


Aunge Dog 
nb au — oe Nriegraben — 


tre. 
620. Fahrgaſſe 76, Ed des Löwenpläp- 
—* wegen Mangel an Raum eine 
Geräthpreffe und ein Eckſchrank zu verkau⸗ 
fen. Näheres bei Kappenmacher Schlayer. 
620. Ein Glavier, wie neu, von ſehr gu⸗ 
tem Ton, von Andre, eine Matrape und 
* —— aße 41. 

ebr. Küfer- Wagen mit elſernen 
“a; til. —— 7, Hinterhaus. 
Eine ſtarke, neue eichen⸗ 4bhmige 
—8 in Eiſen gebunden, iſt zu verkaufen; 

Meine Eſchenheimergaſſe 14, Ir Stock. 


Dienftgefuche und Auerbieten. 
621. Ein Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann, wird — — — 
BO — ch Hausarbeit, wird 
n dchen, zur Hausarbeit, wir 

gefucht ; Döngesgaffe 51. 
620. u. geringe® Weäbhen wird geſucht; 


in 4 welches bürgerlich ko⸗ 
chen > wird geſucht; Allerbeiligengaffe 
Ro. 11, — 

621. Ein ſolides u aller Ar⸗ 
beit williges den u rg —* Rech 
neigrabenftraße 19, 3r Stod. 

621. Ein Mädchen, welches in aller Ur- 
beit erfahren tft, hat noch Tage frei. 

622. Ein folives Mädchen ht Monat: 

— ergafje 21, dr Stod. 

‚Eine tba atipe 8 Haushälterin 
wi in ein offenes Gefchaff unter vor⸗ 
—— S— geſucht. 
Frau Jaffe, U 

620. Es wird * — Mädchen geſucht; 
Taunusplatz 9, Parterre. 


610. Eine erfahrene 
a EEE 
und — * —* en Bande 
Bohn aefucht? Sauger 28, 3 er 

nt —— ‚2 

d 3.86 Deädche a finden een, Ha Ten. 
und geringe u finden fogle te 
Hof. Saufer, Fahrgaſſe 1. 

622. &8. wird ein folives Mädchen; Das 
Hand. und Hausarbeit verſteht und gleich 
eingehen konn, geſucht; Predigerſtraße 2, 
Parterre. 

622. Ein ſolides Mädchen, Be a 
nähen fann im Kleidermachen geübt und. in 
ber Hausarbeit gründlich. iſt, ſucht Dienſt. 
Frau Hofmann, Trieriichegafle 8; 

620. Eine perefte Pichin, bie ſich auch 
etwas Hausarbeit unterzieht, ſucht fofort: 
eine Stelle. Frau ter, Schnurgaſſe 
No. 32,. Eingang wilde Wannsgaſſe 1. 

622. E3 wird ein Zapfjunge geſucht; Klo— 
ftergafie 28. 


— — 





Bekanntmachungen. 


622. Ein Mädchen, das aus arbeiten gebt, 
kann eine Schlafftelle erhalten; Kälber. 2. 


622. Ein gefitteter Zunge kann das Tas 
peziergejchäft erlernen; El. Eſchenheimerg 34. 


622. Gin Nähmäbchen bat noch einige 
Tage frei; Roͤderweg 13, 


621. Ein Srauenzimmer, das Putz arbei⸗ 
ten, auch nähen kann, wünſcht noch ei 
Tage in oder außer "dem Haufe beichäftigt 
u fein; Friebbergergaffe 44, Zr Stod. 


621. Am Sonntag Morgen 7 Uhr 7 Uße lief 
ein Kutfcher ein Lampengeftell am Wege vor 
dem Haus Eſchenheimer Ghaufjee 44 
ftehen. Degen Belohnung in biefem Haufe 





abzugeben. 


Berloren 
623. Montag. den 3.,d. verlor ein zuge 
reifter rksburſche 48 fl. Dem red 
lichen Finder eine e Belohnung: Markt 4 


623. Geraͤucherter — Breftonf ift 
friſch ei pr. es „bei 
J. G Are 11» 


6 Belege, Beanf, Jatell- Bi. M 234, Dienstag 4. Dciobet 1850. 


— nn — 








— — — — — — 


Bekanntmachungen. 


Dresdener Fenerverficherungsgefelficaft 


übernimmt Verfiherungen auf faft alle verbrennbare Gegenftände zu billigen und feften 
ämien. — Antragsformulare und Profpecte find gratis bei mir, ſowie bei den nach» 
Bepenb verzeichneten Herren Agenten zu erhalten und wird auch bereitwilligfi jede 
weitere Auskunft ertheilt. 
Sranffurt a. M., den 3. October 1859. 
Jos. Friedenberg, General-Agent, 
Vilbelerſtraße No. 29. 


Special: Agenten: 
eig HosizSo ahraafe3. Ph. Louis — in Born⸗ 
er abe Ölfenfeimen 





—— große heim. 
— * 
Ph. Carl Bumbler, 64 ver Wall- ———— ———— Haufen. 


fra 11, in S ; 
Schulthe iß A rend, in Phil. Carl Markgraf, Beige 


Nieberrab. ordneter in Dortelweil. 
Heinrich Wein, in Oberrad. Georg Amberger, in Nieber: 
Georg Greiff, in Niederurſel. erlenbadh. 1326 


Mbermals zu ermäßigten Preifen. 

620. Alt abgelagertes cryftall. Zampendl, feinſtes Mohndl, reinſchmeckendes 
Speifedl a 16 Er. ber Bene jhöner Melis à 18 fr. pr. Pfund, neue Linfen, Erbfen, 
Grünetern u, |. w. Meine fämmtlice Artifel werben fid in jeber Ofnficht felbft befteng 
empfehlen und bitte um geneigten Zufpruch. 

E. Limberger, Beißablergafie 27. 


622. Ein auswärtiges anftändige® Frauenzimmer, welches fein bligeln und nähen 
kann, auch in häuslichen Arbeiten bewanbert ift, wünfcht placirt zu fein. Daffelbe ſieht 
mehr auf gute Behandlung als großes Salair. 


1325. Gin junges gebildetes Krauenzimmer, welches franzöfifch fpricht und in allen 
beiten geübt ift, ſucht eine Stelle zu Kindern oder zur Stüße der Hausfrau. 
Beil 38, im 4, Stod. 


m——— —— —ñ —ñ —  — 
Für ein Manufaktur und Modewaaren⸗Geſchaͤft wird ein Lehrling geſucht; Fahrgaſſe 1. 


1326. Alle Arten gebraudte Möbel, Betten, Noßhaarmatraten werben 
zu ben höchſten Preiſen gekauft; Kahraafle, am Einhorn, Ed Klofternafle 69. 


621. Ein Mellmer wird gefucht; Paradeplog 12. 





ae @rlanger of. — 


— — — 


628. 


621. Das Concert der 


—— —— 1859r, verzapft 


® finirt5 Mrag, in Sedbad. 


äulein Hull findet Mittwoch den 5. De 


tober im Saale des „Hof von Holland“ ftatt. 


623. Der befannte Herr, welder am Sonntag Abend in Wilhelmsbad einen Hut 
rn a gebeten, ben feinigen wieder in. Gmpfang zu nehmen. 


Denjeniaen, welche fo freundlich ng € 2 lieben Mann zur lehten 


ermit ben inni 
mid anauaelgen, daß ich 
ihn geſchenkte Vertrauen danke, bitte ich, 


Kußelätte & — drüde ich 
gleich beehre {ch 

verändert u" re; inbem ich für bad 

auf mich zu fiberträgen, 


621. Ein Lokal, 
erfragen Reneiftraße 6, im 2 


10,000 fl. find infahweil e es: 


Zu vermietben. 

620. Eine Feine Wohnung iſt zu vermi⸗ 
then; Kloſtergaſſe 9. 

620. Eine, Wohnung zu vermietben ; kl. 
— NRergaſſhen 16. 

—5* —3*— Comptoir iſt zu ver⸗ 

—— — chegaſſe 1 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

620. 8 wird ein folibes Mädchen, welches 
bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit 
— verſteht, geſucht; Fahrgaſſe 90, 

. Stod, 

Man ſucht 3 Hausmähhen; B eiteg. 1. 

Ein Mädchen, bad — ochen kann 
und bie Hausarbeit gründlich verſteht, —55 
gerne eine Stelle ald Mädchen allein, womðg 
lich in — file Haushaltung; Fahrgaſſe 79, 


2 

Fe Ein Mädchen, welches alle Hausar⸗ 
beit gründlich verfieht, nähen und bügeln 
fann, fucht eine Stelle; zu erfragen Geln: 
häufergaffe Nr. 15, im 3. Stod, 

622. Man fuch { Kutſcher; Breiteg. 1. 

622. Ein Hausburſche, welcher ſich uͤber 
Ehrlichkeit und gutes Betragen ausweiſen kann, 
wird geſucht; Cuſabethenſtraße 16. 

623. Ein Mädchen, welches alle häusliche 
Arbeiten verrichten und mit Kindern umgehen 
kann, wirb geſucht; zu erfragen Predigerfir, 
5, zwiſchen 4 und halb 7 Uhr, 1. Stock. 


gt 52 für eine Weinwirthſchaft eignet, 


ie —— meines fel, Mannes un ⸗ 
&b,  baflelbe 
arie Seitz. 


wird geſucht; zu 


achmann:#orbett, Breitegafle 1. 
622. Gin Mädchen, welches zu aller Ar: 
beit willig ift und auch Liebe zu Kindern bat, 
fucht eine Stelle; zu erfragen Fahrgaſſe 149. 
621. Ein ſolides Mädchen, welches etwas 
kochen fann und bie Hausarbeit grünbfich 
verfteht, ſucht einen Dienft ald Hausmaͤbchen 
oder Mädchen allein; Altgaffe 10, 1. Stod 

622, Ein reinliches Mädchen, das in Haus: 
und Sanbarbeit erfahren ift, wuͤnſcht eine 
Stelle ald Haus- ober Maͤdchen allein; kleine 
Weipablergafle 8, 1. Stod. 

622. Es wird ein reinliched Mäbchen, mel: 
ched die Hausarbeit —— verſteht, gefucht; 
alte Mainzetgaſſe N 

622. Ein —— bas zu aller Arbeit 
ag na ift, wird gefudt; Alerheiligenftr. 38, 
m Laben. 

621. Ein folided und reinlihes Mädchen, 
welches fein mähen, flopfen und Hügeln, 
fowie fjerviren fann und fih etwas Hausar⸗ 
beit unterzieht, ſucht eine Stelle ald Stuben- 
mäbchen oder Kammerjungfer; Bodenheimer 
Anlage No. 1, Pärterre. 

622. Ein ſolides Mädchen, welches zu afler 
Arbeit willig ift und gutes Lob erhält, ſucht 
eine Stelle ald Hausmädchen ober allein; zu 
erfragen Altgaffe 55. 

623. Ein reinliches Mädchen wird baldigſt 
zu erwachfenen Kindern geſucht; .— 
Mo. 18 neu. 


welche mit jeber Haus⸗ 
wird gefucht; kieiner 


619. Eine gefegte Perſon, welche längere 

be re Keen mat, wunſch ein⸗ 
im einer Leinen Haushaltung als Ko— 
nm, auch würde ſie bei einen einzelnen Herrn 
Dame geben; Steingaſſe 12, 2r Stod. 
619. @in ſolibes reinliches Mädchen wird 
Ban ille Hanshaltung geſucht; Grüner: 


g. 
gejltteted Mädchen von geſetztem 
—— gut lochen Farin, 
anflänbigen Haufe eine Stelle als Kö: 
Sin; Heine Gichenheimerftrage 22. 

619. Ein Mädchen, das gut bürgerlich fo: 
fann und alle Hausarbeit verfteht, 5 

hre in einer Stelle war, fucht eine andere; 
£ zfragen große Bockenheimergaſſe No. 19, 


>,622. 8 wirb ein Monatmäbchen geſucht; 
Bien pi Gallengafie No. 7, im Mer: 


619. Ein 3 
No 





zun, wünſcht in M' 









622, Gin Madchen, bas gui bürgerlich lo⸗ 
en kann und bie Hausarbeit grunblich ver 

dt, ſucht Dienſt; Ziegelgaſffe 12. 

620. Ein ſolides en ſucht eine Stelle 
in eine ſtille Haushaltung oder bei Kinder; 
zu erfragen Neuckräme 77, 

621, Eine perfekte ifr. Köchin, welche auch 
von hier weg gebt, ſucht eine Stelle Bei einet 
Herrſchaft; Kloftergaffe 59. 

ſuche dv 


Art. 

620. Ein geräumiges Zimmer nebft Ca⸗ 
binet (nad ber Nordfeite), mit oder ohne 
öbel, wird jahrweite zu miethen geſucht. 
Offerten unter A 2 En die Eiped. 

618. Eine freuntlihe Wohnung von 8 
Aimmern nebft Zubehör wird pr. 1. Yanuat 
1860 für 2 fitlle Leute zu miethen gefu 
Offerten bittet man unter Chiffre VA 
poste restante —— 

623. Eine freundliche Wohnung von 4 
Zimmern, im Preiſe von fl. 300 — z. 400, 
wirb zu miethen gm. Offerten Schnurs 
gaffe 40, im 2. Stod abzugeben. 


‚Bien, ı, Oktober. Haupttreffer der f. £. öfterr. fl. 250 Looſe vom Jahr 18541 
68 Ro. 47 fl. 80000, Serie 1394 No. 46 fl. 50000. 









14409, 

300 fl. 
7 -Dohf rt, 
@erfte 11 Fat mw“ 





— 
e Vreiſe blieben 
Or in gi 11° 
en 1215 Er., daS Paar 


Zweiſchen 510 kr., das Hundert 


i ien, 1. Ditober. rg der fl. 100 Priorltäts⸗Looſe vom a0 18581 
No. 70 fl. 200,000, Serie 3635 No. 36 fl. 40000, Serie 2000 Ro. 
| set, 3. October. Bei der heute fortgefeßten Ziehung 6ter Claſſe 136fter 


© Lotterie wurden folgende höhere Treffer geronen: 
22507 und 2993 je:e mit 1000 fl., No. 5379, 6450 und 20304 jede mi 


No. 10262 mit 2000 In 


27, September. Waizen koſtete 16 fl. 15 fr., Korn 11 fl. 15 Mi, 


8, 1. October. Der heutige Getraidemarft war mit 248 Wagen befahren. 
unverändert. Waizen galt im Mittelpreife 16 fl. 45 Er, Kom 11 fl. 
80 ?r., Safer 6 fl. 36 fr. Viltnalienmarkt. Butter 25 Bid 
30-31 fr., Gier 9-10 Stüd um 12 fr., das Paar unge 

junge Hahnen 27—36 fr., Gänfe per Stüd 1 fl. 12 ii: 

1 fl, 30 fr, Enten 30-33 fr. per Stüd, Feldhühner 18—21 fr. per Stud, H 
045 ‚fe. des Stud, Hirſchwild pr. Pfund 12 kr, Veilchſchweine 54 fr. bis 1fl.18 Er, 


en 
ſtraut 3 fl. 30 fr. bis 5 fl, die Mepe 


rtoffeln"24— 25 fr., der Bund Strob 5—6 Er. 
Tbeuter:Unzeige, 


— ben 4. October: Die Jüdin. Große romantifche Oper in 5 Alten, 
nad Sranzöftihen des Scribe. Muftf von Halevy. Abonnement-Vorftellung No. 260. 





5 er Staats pilere 3. October. (Schluss der Bö 
5P/a Met. 1.8.b. Ri — — 
5P/u do holl, Stücke] — — 


. 


Bad.t |3!/%/ Obl. v. 1842192 P. 
Kurh.|44/3%/o Obl: b. R. |101'/ P. 


» 150%. de 1852 i. L. [sı3, P Gr. H.|5%o Obligat. [102/s G. 

» - 19% Lomb.i.8.b.R.| — — . 41/0/ Obligat.  11011/ P. 101 G. 

” [50/6 Nat.-Anl. 1 Sn Ych.n.Q . 4 Obligat. [9811 P. 

2 8% Met.-Obl. 581/6 P: 57% G,| „ 1814P/ Obligat. 192 Q. 

"15% d01852 C.b.R.| — — Nass. 4%, Obligat. 1961, G. 

»  |44/% Met.-Obl. |511/, P. » . 131% Obligat. 90%/5 P. 

:»..14% ditto — Brsch.|31/%/o O. b. R. 4 105/861/, P. 

E Sh ditto 22 R Obligat. 19544 P. 

la - ditto 2 . 19% Obli 89 P. 88 @. 

„110% ditto — — Span. |3% inl. Schuld [48 b. u. G. 
Prss. |%/o Obl, b.R.ü 105[104'/, P.103"/; G.| „ 113/40 — 38/ P. 

.„ Mia - ditto 991/, 6. Hol. |), Integiale 2* 

= 81/,0/o Staatssch. 831/, P. Lazxbg 40/4 Obl.i.F.& 3kr./92'1/, P. 

4 En r.Pr-A.b.R| — — Beig. |41/%/0.i.F.438 kr.|971/, G. 
Bayer.\%/, O. 1855 b. R. |1021/, G. „las db.R.| — — 

E Klo ditto 996/ P. Sard. |, ©. b. Hambro] — — 

. [At bl. . je P. .. 19% b. R.L.&8kr.| — — 

a —* A R , 19714 6. 2osk. | Obl. C. * 8 — 
Wrib. He Obl. b. R. 102% P. Schne. un Obl. b. R. E. [96 P. 

< ah ditto 198 6. Schw, dh’pE.O 101'/, @. 
Bad. \#j0, ditto 108 P. . DL. 2390| — — 


1-4. 6% 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


Frankf. B.-Actien A 500 |1145/ P. 1 G. |41/, Pf. Max.-E.-A. b. R. |91/, P, 
Oestr. Nat.-Bank-Actien |851,52, 53, 55,57 b.|41/,%/oBayr.Ostb.b.R.&1.200|993/, P. 
Destr. Creditbank-Actien |203,2,11/,200,1/, b,IFr. Wilh. Nordb.-Act. 

Bayer. Bank-Act. & fl. 5001| — — Livorno-Florenz-E.-B.-A. |78 G. 


4/Darmst. B.-A. & 250 fl. [1811/,, 81 b, Oest.St.-E.3%/Pr.-Obl.b.B.]53 P 
Weim. B.-A. ä 100 Rthir.|91 G, —— r-0. 2.1.81 — — 
itteld. Credit-Actien 174 P /o Ludw.-Bexb. Pr.-O. |18 G 
Norddeut. 3500Mrk.100389| — — dla Frkf.-Han. Pr.-0. | — — 
usb.-Act. 4'250 fi. 1320 P Südd. B.-A.ct. 30%, Einz, 40/221 @ 
Frankt.-Hanauer-E.-B.-A. |70 P. 691, G Ba ie .428kr.|450 P 

5% ö. St.-E.-B.-A.F.4238kr.|253 G A.G.b.Pereire&C.300%/,506 P. 504 G 

K.E.E.-B.-A. f1.2005/e|141 P Bayr.Ostb.b.R.26%/oE.41/30/0198?/, P. 

b. Deutsche Phönix. 3,1180 G 


akf.Providentia-A. 40/1100 P. 


e.) Per comptant.' 





k. 3.1999, B. 





Augsb „ l100 8. 993, @. 
Bei > . 11047 G. 
Bremen , 1811 G. 
Cöln „ j10947/ G 
Hamburg ‚ 894 G 
Leipzig » 11047, 6 
London „ [116'% B 
Mailand ze 
Paris 92/5 B. 5/3 G. 
Wien n. Währ. „ 961g, 96, 95/5 b. 
Disconto....... 30% @. 
Geld-Borten. 
Pistolen il. 9 311/,-321/, 
Preuss, :.935656 
HoH. 10 fl. Stücke |" 9 36-37 
Dacaten „5 71,281 
20 Fros. Stücke |, 9 17-18 
Engl. Soverei „1 8%-400 
Russ. Imperiale |, — — 


Dollars in Gold |, 


Gold p. Zoll & fein|, 78 
Preuss. Cass,-Sch. |, 1451, 
Diverse Cass.-Anw.|, — — 
5-Fres, Thaler » = — 
Hh.SIb.p.Zollg „.51 40-52 15 
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ir * Stadt Seht, 


verbunden mit dem Amtöblatt, Organ ber hieſigen Staatsbehörben, 
‚nailn? und ben Grpafintee Nachrichten als Extrabeilage. 





‚ai Birk; au, Beiftpförthen, Schlachthausgafie 21.) 


— — 


Mittwoch den 5. October. 








Beranuntmadungen. 





 Bekannimadung. 


Die d beit der Eiſenba 
"Gbmbıbg nor der Shbe wub Feanffart a. SR. betrchend. 


* Hnterefete iR bereit Anerbietungen für 8* Seren ber Erdarbeiten und 












ber obengenannten Bahn entgegen zu n 
möbedingungen und Pläne find auf En en ‚Bureau täglich einzu- 
auch bie Anerbietungsformulare in Empfang genommen werben Fünnen. 

. find Tängftens bis zum 12. October d.-J; frankirt auf dem — * 
— Loutjenfiraße 113 in Homburg vor der Höhe, einzuſenden. 


Robert. Orawfard. 


Außerordentliche Preisherabſetzung! 


Statt 7 fl. 54 nur AS kr. 
leon. Bonaparte’3 1. voll —* e Lebensbeſchreibung, treu und ganz ber 
gemäß bearbeitet von E. Strahlbeim, Verfaffer der Werke unferer Zeit, die 
er 1, A ſtarke Bände mit A feinen Stablitichen, vorräthig bei 
S. Schwelm, Sarjengafie 11 neu, Ed bes Brabens. 


terricht im kauſm. Schön- und Schnellſchreiben 
00 seh Profeſſor ©. &. Duschek, Schäfergaffe 10. 1311 
„Mit dem -24.-September d, 3. beginnt wieder der Abend-Unterricht, an welchem bie- 
‚Herren, welche am Tage zu.fommen verhindert find, Theil nehmen fünnen. 
roben von aus —— Schönheit und Gewandtheit find Schäfergaffe 10 
zur Anficht ausgeftellt. Duschek, Bater und Tochter. 


1296. Ein freundlicher Laden ift zu vermiethen; große Eſchenheimergaſſe 7, 








Aufforderun g. 







1326. Mus ber „ber im Sabre 1812 verftorbenen hm 

J 8 . fiel 5 » Gütchen, geb. Dettinger,' if eine 
Ausfteuerung von an eine Verwandte der Stifterin, in Ermangelung einer folchen 
aber an eine hieſige geben. Bewerberinnen 


ter Gl 
Haben ſich binnen 3 Monaten Beben erhal 
Frankfurt u -M., den 4. October 1859. 
Die Adminiſtration. 
Dr. ®&. d. 
Beobolß Wieöbelm, 
mens SE 
37° Unbedeutend efleckte A 
ächt ostind. Foulards-Tücher 
zu ſehr billigen Preifen bei Eduard Dehler, Stiftſtraße 2, Ed der Zeil. 
603. Gin gefitteter Junge von hier oder der Umgegend, welcher zu einer lohnenden 
Beichäftiftung Anlage zeigt, kann ‚ges eintreten gegen {pforti es Wocenlohn von 1 bie 


1'/2 fl., welder nad) Verdicuft u Befähigung ſpaͤter erhöht Bir, Koft und Logis nicht 
im "Haufe. Anzufragen‘ bei = Su dein, Markt 32. ß : 9 


Stearin- und Aftal-Kenzen.26 u. 24.Kr., 


für Engros-Räufer zu den Kabrifprei fen bei Georg Krebs, Zeil 41. 


618. Id wohne jept«Wleichftrafe Mo. 16. — In Angelegenheiten der Irrens 
Anftalt und der in berfelben verpflegten Kranken bin ich an den olaklalrn von 11 bis 
12 Uhr Vormittags in der Anftalt —9— zu ſprechen. 


Dr. med. H. Hoffmann, 


6.1618. Vom 8. October an wohne ich Eſchenheimer Anlage 26. 
Med. Dr. A. M. Soffmann. j 


Zurückgesetzt! 

Gine Partie geſtickter Kragen für -Damen und Kinder zum Fabrikpreis im 
Mercerier-Qaden bei un | 621 
BR. L. Wintersiein, Zeil 24, negenüber der Conſtabler⸗Wache. 


623, WMeifröcke beiter. Fagon und in veriehiebenen Größen von 1 fl.. 12 bis:2.f. 
und höber ; Glifabethenftraßie 1, Ir Stod, in Sachſenhauſen. 
NB. Alle Arten Reifröde werben revarirt, 


1516. Jeden Morgen Leber: oder FleifchFlöfe mit Bouillon, a Portion 8 kr. 
bei , 2 Jean Anthes, Paulsgaſſe 10. 


 - 1320. eben Morgen werben friſche Fricadellen über die Straße verabreicht 
pr. Stück 2 fr., bei Jean Anthes, Pauldgafje 10, 


628. Haus. mit Garten in ſchoͤner Lage zu verkaufen. Naheres in ber Expedition 


18. zu ver 
riftlich anzumelden. 





' 








des Verkaufs sämmtlicher im 

aschnitt befindlicher Bän- 
der für bedeutend herahge- 
Seizite Preise bei 


Meyer & Rohde, 
BE are 'Rossmarkt No. 19. 


"ggg. Be Wirtbichaft ift ein großes Lokal an eine Gefelfchaft zu vermieten. 
in Expedition d. BI. 


Für, Gartenbefiser und Bauherren. 
621. Unterzeichneter empfiehlt fi im Anfertigen von Fafanen-, Hühner-, Enten« und 
n ogel-Häufern, ſowie allen Arten von Drahtflechtereien und verſpricht ſchnelle und 


ung. 
Euslav Sauer, Mechaniker und Drabtflechter, Kühgaſſe No. 1a. 
a (Berfertiger der Drahtflechtereien des Zoologiichen Gartens.) 
— —— —— — ——— — — — 


Alpara-Regenfdirme, 


egant wie Seide, fowie auch ſoeben von England erhaltenen Stoff zum 
fiepte 1903 


leberziehen emp 

| €. Sonneborn, 

At; | Graben No. 5, Eingang der Liebfrauenſtraße. 
Spiegel: Lager und Goldrabmen:Tabrik 
nd WORe ne 


hneider jun., Vergolder, Schuurgafie 48, 1nStod; 
WldnNn mike Auswahl Bei folidefter Arbeit zu den billigften Breiten. 


„1219. @ebrudtes, fowie verfchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, Handlung» 
bücher.xc, kauft und zahlt die höchften Preife Per fr, DLR 
8. Awelm, Haaſengaſſe 11 neu, Eck des Grabens. 


1804. Gebrauchte Gzllige Thonröhren werden abgegeben; Filcherfelbfträße 3. 
'„NB. N auch ein großer Hoftaum zu vermethen. i 


— Nepfelftämme werben zu Faufen gefucht. Näheres im der Grpebition, 






















Dienftgefuch 
617. Gin bi 
efohen 3 e * ee is 


uslau u bejor 
ee in € nt forgen 


623. Ein Seen. welches alle häusliche 
— und mit Kindern umgeben 
rn -. A Wü erfragen u 
und ba 
folibes — ———— 


‚ etwas E 


Be 
e ‚ fucht eine 
Auslaufer oder ſonſtige Beichäf- 
; Nürnbergerbof 1, im Laden 

Ein u aller Arbeit williaes Mäb- 
F fuch Dienſt als Mädchen allein ober 
a ER zu euftagen Sirleuf 25, 
gle 

623. Gin auk empfo lenes — das 


kochen u berridhten 
ucht — Fr Hausmäbchen ober al; 


— XC * Fabraafje 85. 
wünjcht eine Se als hei nd Bin ober 


in eine ftille Hansbaltung; zu erfragen 


kleine Eſche ——* 10, 318 Stock. 
620 geſeztem Alter, 
kann * * ausarbeit 
— wuͤnſcht eine Stelle als 


iu Si in Der Expedition. 
dchen, welches gut kochen 
arbeit werrichten Fanın, wird 
fog 5* ut Fahrgaſſe 113, Ir Stod. 
in zuderläffiger, arbeit- 
famer 3 nrit guten guiſſen, 
wird geſucht; Neuekrãm 

520. Ein ftartes Mädchen, * —* 
wird geſucht; kleine Sandgaſſe 3. 

621. Es wird ein Burſche in ein Spece⸗ 
Eliſabethenſtraße 39. 
a 

ann e arbeit 
eg —* eine ‚Sidi; Hummer Land⸗ 


jr A 
das gut bürgerlich 
621; Maik ei eine Stelle ald Hausmäb: 
—* ee Mäbgen allein ; kleine Sand» 


we 8 Mädden, welches 
4. eye gen 


— nen eg ‚das Mi "rbeit ver⸗ 


PA ‚eine Stelle und fann auf 
— eintreten; zu erfragen 


aſſe gene 108) Stod. 
Br bt ein reinliches —— 
lochen —*3 Eſchenhei · 


Euer, —— — 
Mädchen fucht Ri Stelle als 


—— Mädchen allein; zu er⸗ 


623. , 68 koirb ein war! das 
Fre 0. 18 - bat, gefucht; ET 


623: + Gine sauftändige Berjon wird als 
Kindermäbchen * einem Kinde geſucht; zu 
erfragen in der Expedition. 

615. Eine ſolide geſetzte Perſon, die gut 
bürgerlich kochen kann, auch Hausarbeit ver⸗ 
ſteht, wird F wei Be Leuten — 
Prücenguai :S 

623. D aute Pre melde eine 


altung zu führen verſteht, ſucht Dien 
ochin oder Mädchen allein; große Slider 
gaffe Mo: 18, 


623. Gin Mädchen, welches 
lich —* kann, wird geſucht; —— 
Anlage Ro. 21. 

623. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann und die Hausarbeit gründlich verfteht, 
ſucht einen» Dienft ald Mädchen allein; 
Bilbelerftraße 31. 

623. Gin junges Mäbchen, das zu aller 
Arbeit willig IR und Liebe zu Kindern hat, 
ſucht —** Näheres in der Expedition. 


623. Ein Mädchen ſucht Dienft als 
Hausmäbcdhen oder Mädchen allein; zu er» 
fragen Mittelmeg No. 36, neben Herrn 
Bleichgärtner Auth. 

623. Gin braves Madchen, das etwas 
focdhen und mit aller Hausarbeit umgehen 
fan, ſucht Dienft als Mädchen allein in 
einer ftillen Haushaltung ; Kalbädhergafle 17. 


623. Es wirb ein —— Mädchen! 


selndt; a 
a > bes fein nähen, wa⸗ 


(den "b —534 kann, ſucht eine Stelle als 
Stubenmaädchen oder zu erwachſenen ſein⸗ 
bern; gr. Bodenheimergaffe 20, Parterre 


Franff. Intell.:Bt. 2 235, Mittwoch 5. October 1859. 
ae Di TE 


Zurn- Anſtalt ESeilerſtraße 2). 


sanlıhlun?? Eröffnung des Winter-Abonnements, 
Hligemeine — * für Mädchen Kenaben, Tue Leute nd Mäniter 













| ES Eu Abtbeilungen, je wöchentlich 2mal; monatlich 2 fl.; vierteljähr. 4 fl.; halb» 
6 fl. zu entrichtendes Tapas. ” 


n in ber Anſtalt für Seilaymmaftit und DOrtbo: 
* en und jedes Alter mit hen Berückſichtigung ber Hal- 

tung®« unb ge ler, —2** Muskelſchwaͤche und 5** gen Fälle innerer Krank⸗ 
nach ärztlichen Ermeſſen eine „ipepele gymnaſtiſche Kur nie 


bei weichen 
.. Honorar monatlidh 15 T einzelne Stunden 
vn. Zanzlibungen unter Leituug bewährter Meifter nach — 
Aug. Bavenstein. 


Ernst Wohlfarth, Buchbinder, gr. Hirfchgraben 21, 


“ ’ z 
It: gebrudte Conto:Bücer auf joliden Papieren, nebit Bagkmiice, ie: 
—** ke Ghte der Einbände.. Albums, Woefie:, Gopier:, N ei unb 
Sausbaltbücher, Schreibmappen mit und ohne Einrichtung, ie eld⸗ 
D stafchen in reichſter Auswahl. —— age lackirte Buchitaben und 
Zablen, Stablfedern, Salter, gute Schreib: und Poftpapiere (welche billiaft 
It werben), Briefcnuverts, 40 Schreibhefte von 1 fl. an, zur gefällinen 

NB. l,und Namen werden auf gekaufte Bücher gratis. vergoldet. Anz 

t find die ein Patent-Notizen nit Basalttafeln. Eine 

nn sblätter von einer anerkannten Künftlerin, auf Pergament 

guet WVorbinden "bei Gefang: und Gebetbüchern oder Albums geeignet, werden 


| abgegeben. 1326 


Chemiſches Laboratorium 


in Frankfurt a. M. 


B Wint us in d { be 3 fer, 
— —— 
Näheres Tagt ber Profpekt, welcher in ber Buchhandlung von Franz Benjamin 
Auflartb dh 1282 










‚gratis. zu beyiehen ift, 
a Dr. Sıulius Löwe. 


—— pr. 1. October werden zu höchſt mög— 
eingelöſt von M. J. Götz & Ev, Zeil 51. 
— * de frangais par un Frangais, bachelier-es-letires, conversation, lettres de 


‚6ofreotion de francais, Mr. Chaufton, gr. Sandgasse 1, au troisicme Stage. 


madherin, welche alle —— gründlich verſteht, — in 
in onen Sei nad —5* ein Engagement. Näheres auf der Expedit 
Vv 





Strickwollen⸗Lager! 


Ce vom Pauleplake, Garl Wilzel, &* vom Pauleplate, 


Wedelgaſſe, 1821 
empfiehlt fein vollftändiges, wohlaſſortirtes, Acht engl. und Hamburger, 


Stridwollen - Zager. 


Daffelbe befteht in allen Sorten mobefarbiger, 3. * lila, — 
naturell, ſchaafbraun, blaugrau, —— — 
4:, 5, b⸗ "und 8draht. Strickwolle, zu den allerbilligiten Fa er 


In einem geſchloſſenen Garten auf dem Mübhlberge ift bie biesjährige Crescenz 
von = 8 Morgen Weinberge am Stode zu verkaufen. Näheres bei — G ** 
Io, auf dem Mühlberge zu erfahren. 


Tuch - Hüte 


in braun, fehwarz und grau, Gapotform, und runde in allen — 
zu ſehr billigen Preiſen. 
E. Schwab, Fahrgaſſe 103. 


623. Kür ein fleißiges Mädchen iſt zur Erlernung der Küche und Haushaltung in 
einer großen Reftauration eine Stelle offen. Die Expedition jagt, wo? 


1326. In erfter Handelslage Parterre und erfter Stof zufammen 
oder getheilt ni ein Geſchäft zu vermiethen. 


ür die Herbft-Saifon 


— ich meine noch vorräthigen Strobhüt e in dunklen ar zu 
herabgeſetzten Dreiten. 327 
L. Schwab, $Sahrgalle 103. 


1320. Bon Sonntag auf Montag tft aus der Güterhalle der Main-Weſer-Bahn 
ein verfiegelte® Ballot, gez. I. F. 268, wiegend 38 Pfund, enthaltend Tuch, — ge 
fommen. Wer über den Verbleib befjelben Auskunft ertheilen kann, erhält eine. ans, 
gemefjene Belohnung. Näheres auf der Expedition d. BL. 


1326. Durch Gelegenheit eine Feine Partie fchottifche Teppiche befter — 
und — guter Qualitaͤt zu ungewöhnlich billigen Preiſen; Broͤnnerſtraße 10. 


1132 





— verkau 
— 1299. Gin 5 efter Lage mit Bad —— worin ſeit lan arg 
jan wi, ßtem Erfolg betrieben wird ber Befiker FA 3 
will, It a len I Ihrenfilien, Run Dichaft ıc. —— —— zu verfaufen, 
ur Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 17. 
62. Drei Platanen und drei Kugel-Akatien, grade und flarfflämmige Gzemplare, 


4 


gutem ne zu. kaufen gefucht. 


zu 
ürfe und bes 


J 
Q 


J 


Stiftſtraße 3, Ir Sto 


Wer ſolche liefern kann beliebe mit Angabe 
Alters ſich zu wenden an G. H. Schnell, Eſchenh. Anlage 2. 


— zu weißen und bunten Stickereien werden billigſt angefertigt; 


625. Fr einen. gebilbeten jungen Mann —— von auswärts, fucht wer 


E 


Disvo 

* ag * ee a gan 
f u 

kat gi — * — u fellen. 


— 


engliſchen Sprache in 
O 


nenten⸗ oder Reiſenden-Sielle in achtbarem Hauf 


ſowie aller fonft fonftigen Gomptoir-Arbeiten 
* * * kundig 
e Exʒpedition 


fferten unter MV. beſorgt bi 


— Bon heute an wohne ich Alerheiligenfizaße “ im * des 


— Dörr. 


er Tinte vorzüglicer Qualität, pr. 


Frankfurt 
—* 14 fr.; Stiftſtraße 3, Ir Stod 


Zu vermiethen. 
622. Uumöblirt : ein Zimmer ober ein 
Zimmer mit Cabinet; Zeil: 26, oberfter St. 
= Große Bodenheimergaffe 17 find im 
Minen 8 ineinandergehende immer zu 
21. Gin möblirtes Zimmer ift 
miethen; Paradeplatz 12, im Hinterhaus. 
621. Alte de Aa rt GStod, ein 
Logis, 4 Zimmer, 2 — — Wafler ı. 
621. Gin möblirtes Zimmer und ein 
Stuben mit Bett. zu vermietben; Bock⸗ 


gaſſe 11. 

1212. Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 
9 Zimmer ꝛc., auch g 

18. Ein möbl. Aue ift zu vermie⸗ 
then ; Döngeegafie 32, dr Stod. 

620. Allerheil aße 41 Ir Stod möbl, 
Zimmer und Gabinet an 1 ober 2 Herren. 

620. Eine Wohnung von 4 Zimmern, 2 
Manſarden; alte — — 9, Ir Etoa. 

622, Eine ſchöne ohnung von 

3 auch A Zimmern, Manſarde?c. iſt 


gleich zu beziehen; Affenthor 10. 


zu ver⸗ 


le 
— 24 kr., halbe 


1326. Im weſtl. Theil, beſte an 
find im 1. Stod mehrere 
als — zu * 
wei 


Sinne zu — * —28* 
o. 18, im 3. Stock. 

625. Zwei — * ſchoͤn mößl. 
Zimmer im iligenſtraße 27: 

619. Ein möbl. eo — zn foliden 
Herrn; Fahrgafje 142, 3r S 

618. Zu —— — Ken 
möblirte Zimmer; Hoch firaße gl 

623. Hermesineg 2 ift der P 
beftehenb aus 4 Bimmern, — 
Bodenkammer, zu vermiethen ; sm erfragen 
Schäfergaffe 26. 

623. —9* moͤblirte Zimmer ſind zu ver⸗ 
miethen; Obermainthor, Obermainſtraße 9. 

Ein ſchon moͤblirtes Zimmer 

vermieten ; Meifengaffe 9, im 3. S 


Fahrgaſſe 10 if im 1. Stod eine 


dli bgeſchl W 5 
I —— —— ßen ud ie zu 


beziehen. Näheres im 


5 Ine Bimmer, | fomie auch 
Bohnung von 6 reed I um 
öbl 


** — m 

— = von 5 Sim 
— — 
Rn,‘ hen ade inner find 


u iin: Benber 
699, Gin möblirted Zinimier iſt zu ver» 
ee: fleiner Kornmarkt 15. 





öhlirtes Zimmer, im 2, ©t,, 
fr au IN: ie ‚ heilig 


en; Ve 134, {ut Hofe, 
mmer iſt zu ver⸗ 


—— 
mieihen; Allerheiligengaſſe 82; 
Be Sal e 32 find Zimmer mit Kar 


u verm 
— — 49 ar der 3. Stock, im 
ern, 2 


Bag — —8 —— 5 Po⸗ 


622. Sg vor dem Friebbergerthor tft 
— mit oder ohne Möbel zu ver⸗ 
auch kann Koſt gegeben werden. 
Zeil 24, im Laden vis & vis der 


"OB. —— 52 iſt eine 
k he Zimner iſt zu ver⸗ 


I 
‚62%. Ein im. erften Stod, ift 
—— —* ch Kleine Eichen: 


ergafje 13, im; Laden. 
‚621. eimergalje 32, Ir Stod, eine 
ohnung an ftlle Familie 


"638, Dreher: Lehr! ird 
—2 a —— — 





1215. Keinftes — 


623. Sauerkraut, Salz und Ei Ship 
Senfgurten, eingemachte Roth und 
Krautſalat find — zu a " Aer- 


1215. —7* Welis. 
oprin. 


1326. Macaroni in Heinen 
Stüden a 14, fr, pr. Pfv. wieder 
vorräthig. 

A. Coester, Hübhnermarkt, 





ge a RE 
Ge nde 

Ein golbner Fe in einer Droichte. Abzu= 

holen Schellgafie 2, 2, in in Sacjenhaufen. 


1324: Die erften frifchen engl. 


Auftern bei 
Joseph Milani, 
Bleidenftraße 6. 


———— 
623. Ein geſitteter Junge kann das Porte⸗ 
feuille Geſchaͤft erlernen ; Biegelgafle 7. 


623. Ein ſeidenes Sonnenfhirmchen (Ruat: 
fer) wurde vom Friß ſchen Garten in Bok⸗ 
fenheim durch ben Settenhofwen verloren ; 
dem Finder Fahrgaſſe 57 eine elohnung. 

622. in Mabchen, das im. Mährn, mb 
Me geübt iſt, wünscht einige Tage zu be⸗ 

en; Jubengaffe 109. 






2 Bell — 24.235) Mitttood 5, October 1869. 


— —— — nn rn nn | 
Belanntmadungen. 


* 1827. Fir das vierte Quartal empfehle gefälliger Subjeription bie Jeitjebt riften: 
Aus der Fremde, 57 fr. Illuſtr. Familie ournal, 48 fr. Garten: 
—5 Journal Bar tous, 54 fr. — illuſtrirte 
fl. 48 fr Sl "Reit, 54 fr. iger Coantagt: 
u — — Sand sin eer, 3.f1.30 Er. : De le, 
i oeben e 
Er emeinnüsige NMaturgefchichte. 4. Aufl. 1. Lfrg. 28 fr. (vollftändt 
5 — me ie 80 ee Mumlten men ar 2 7 
Das Bafıer ne Darftellung für gebilbete Xeler, von opm er, 
(volftimbig in 12 A Lieferunge 


n). 
. Bechheld, Allerheiligenftraße 89, 


Sienographischer Lehrcours. 








— m Laufe dieſes Monats wird der Stenographen⸗Verein einen öffent⸗ 
lichen Lehrcours be rag: 
wir dieſe Notiz einftweilen vorausſchicken, machen wir ein 


geehrtes Publifum auf Eröffnung dieſes Lehrcours mit dem Bemerken 
—— daß der Unterricht auf ſolideſter Baſis beruhen wird, da ein 
durch den Stenographen⸗Central-Verein in München geprüfter Lehrer 
"mit der Ausführung deffelben betraut ift. 1327 


Das Direetorinm. 
„Zur weissen Lilie*., 


geehrten Publifum die ergebene Anzeige, daß von heute an 
meine et hſchaft wieder eröffnet ift. b. Bauer Wwe. 


Stenographire. 


- Bu einem Gurfus in deuticher gt franzöfticher Stenographie werben noch 
einige — geſucht. Man beliebe ſich bei Herrn J. Schönhof, Lehrer, Turn— 
. anflalt 3 2, und Herrn F. U. Müller, Lehrer und geprüfter Stenograph, ſowie 
‚Mitglied des Münchener Gentral Vereins, fleine Eichenheimergäffe No. 4, angumelben. 


Gefchäftsiofal-Beränderung. 


626. Meinen verebrien Gönnern und Freunden, fowie meiner früheren und jegigen 
— zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich mein bisheriges Beichäftslofal, Pauls⸗ 
0.7 en und ein anderes, Weißadlergaſſe Mo. 27, im 3. Stod, bei 
he Limberger, 5*8* unb empfehle mic zu geneigtem Zuſpruch. 
Hclfrich, Here Schnelderneite. 


- Avis für Damen: ©: 


Die verehrten D welche mich mit ihrem Zutrauen werben auf: 
ng semadit, daß der Untetrlät te ee we weldyen 


—33 a d. J 


18581 Berafttaßer 


Sch 
18678 — pr.Sch. IO fr. 







— — 


Kleidermacherin 
— 35 ſucht eine Stelle. 


— Syr 






olides 


Eigenthlimer wolle diefelbe b 


626. Bin junget 
wünfdht fih währen 
‘auf der Benehition d. DI. 


— Zum — Zrierifchegaffe 6, 
find fortwähren bie vorztglie —— — Weine * ae als: 





en aus achtbarer Familie, zoͤſiſch 
Dages einige, Stunden mit Kindern zu befchäftigen. ne 


RA begonnen und der fo außerorbentlichen Anklang ‚gefunden 
u Pr von mir ertheilt wird. 
amen verfentigt, Reben Hei mir Ahr Which 





1857r — ——— ne; — 







einem Gefchäfte u we —— franzofiſch 


Naͤheres * Laden Markt No. 


ifdete zuenzimmer, aus 

mäd in allen weiblichen dert . 
längeye Beit in einem Laden wor, ſucht eine — Stelle; zu erfr, auf d 
m | ädchen für ein Cafs gefucht, 
fie 64, —— zwiſchen 1—2 Uhr oder Morgens vor 8 


25. d efn ſo | | 
ga j N) Uhr, F 
26. Bine Kiſte * — 4 Tagen durch einen "Arbeiter „bier ee Der 


. Thiel, Pfäherhof, abholen. 






— 








welches frand 





626. I Fiat Mädchen finden Beihäftigung; Döngesgaffe 5, im Laden zu erfr. 


Bu ı verkaufen. 
623. Brönnerftraße 5 if ein guter Flügel 
vo. due reiswurdig Zu verkaufen. 
25. Ein Trumenu und ein Pfeilerichränk: 
* von Mahagony, ſowie verſchiedenes 
Leinengeraͤth find billig u ee fleine 
Eſchenheimergaſſe 4, 1» S 
624. Gin noch gutes Sanadır iR zu ver: 
Faufen ; vor dem Schaumai un & 
624. Kleine Friedbergergaffe 97 ift eine 
Leine Weinkelter zu verkaufen. 
622. Papagaigaſſe 7, 2r Stod, ift ein 
Flügel billig zu verfaufen; Vormittags 
anzujehen. 


Bu dermiethen, 


wei frhön ne Möbel, 
antt —* Hoch — 









— —— Eine fre freundiche Wo Wohnung von 4 
Zimmern x. iſt Billig * — Naͤ⸗ 
heres alte Mainzergaſſe 38, Ar Stod. 

625. Baulsgaffe 2, im 2. Siock, iſt ein 
m möblirtes Alınmer zu vermiethen. 

5. Saalgäfie 25, 2r Stod, ift ein fchön 
—5— Zimmer zu vermiethen. 

624. Fahrgafje 86, im 3. Stock, 
ift ein ſchön —E Zimmer zu dermie 
then und gleich zu beziehen, 

624. Zwei fchöne mößlirte Zimmer, m 
Ihönfter Lage ber find zu vermies 
then, mit ae ohne. Kof. 
ra n x Kleine Wohnung zu vermiethen ; 

irchga 

624. Moblirtes Zimmer zu vermiethen; 
Bleichſtraße 48, Ir Stock. 

625. Jungbof 10 9 ſchon BEE Bin« 
mer an einen, Herrn zu dermiethen. 


Beterke, 


1 oder 2 
Ju ver- 


‚8 &t 
Br Sind, „Rein a 
en zu vermi 


— 


— ee twa 
ch Bet Fr gute. 4 be⸗ 
wird Ri Ar 16, 2r Stod. 

in Mädchen fucht eine Stelle als 
en Brailiae allein; Eſchen⸗ 


er, * gut bür naeh 
fein ka gan 
mer an 
' 1 ade ſucht —— 
_ 64. «in! Midgen, das bürgerlich kochen 
beit verrichten fann, wird 
10, 3: Stod, 
baten, das die Hausarbeit 


SER nähen m — eln kann, 


Bel $- Minden, RE 
— — verrichten kann, wir 
Langeſttaße 53. 


624. Ein —— aller Arbeit williges Mäb- 
en ut empfohlen wird, fucht 
Bier at out en. Näheres Röder: 


ur ar das gründlich 
— auch naͤhen kann, 
fi einer —— Herrſchaft eine 


n; Krogerſtr. 9, 2r St. 
En Ein; Mädegen, u gut ‚bürgerlich 
Jam u 







2, 32 Stod;. 






5 












38 


11 


Oo 


Lob, er Al: ſucht Dienſt; 
raße 19. 

in für Kenne wird ge 
e 28 neu. 


in Handarbeit 
tüdenftraße 3, 


williger Junge von 
‚au er außarbeit 







625. Berfette l je 
—— 


Babraafie, —9— 


624. ein ‚iolides 
I Four: Fe u 
BR... Ein folides u, alle Hand⸗ 
— —9 verfteßt, fit bei einer 
Saft eine Stelle ald Stuben: ober 
MORE: Bl erfragen Liebftauenberg 

ock 


ſucht ein reinliches Maͤdchen, 
das die Hausarbeit verrichten und bürger» 
lich kochen Tann; Hanauer Landſtraße 25, 
zweites Hans. 

625. Es wird ein ſtarkes reinliches Mad⸗ 


chen nat; Schnur afle 7. 
—S— —— wird geſucht; 
los , 


624. * eſetzter junger er * eine 
Stelle als Ruh Pr 


624. Ein Mäbchen En “% arbeit 
—— verfteht, wird geſucht —— 
aſſe No 
625. Sa affe No, 11 wird ein Anites 
Mädchen gef Fuct. 

625. Ein jolibes Mädchen, welches Alle 
au verrichten, fowie au waſchen und 

Bogen kann, jucht eine Stelle als Haus: 

aͤdchen oder allein; Zeil 51, Ir & 

625. Ein Mädchen, welches kochen. und 
Hausarbeit verrichten kann, fucht eine Stelle; 
großer Hirſchgraben 23. 

625. Ein junges braves Mädchen 
ne: — gedient hat, wird u 

ebgerga 

625: irnefiffchee Mäbdchen, welches 
{ich kochen, 


te Empfehlungen befigt, bür 
—* erg und häusliche Arbeit verrichten 


fann, jucht eine Stelle zu einer na 
Dan oder ald Stubenmäbchen, durch A. 
E. Straub, Döngesgaffe 51. 
1327. Gin Mädchen, welches, bür ælich 
kochen kann, Kr Hausarbeiten verft Y um 
ute Beugniffe befigt, wird gefucht; 
Eraße 13, Barterre, 
625. Ein ſolides Mädchen, welches in 
and» und Hausarbeit erfahren , wünfcht 
aldigft eine Stelle als Hausmäbe en o 
—84 enen Kindern. Frau ®%, 
Bahrgaffe 100, 


eine Stelle. 
& Ei! 


"Eine ge 





Pte Perſon 


% 





nt ſich 
une rbeit unge h t, fucht eine 
bier over aus 


große 

Moden — aſſe M, terre. 
Mädchen, wel es gut —** 

IR u und. dabei. bie $arbeit 

fann, ſowie ein ſolides nd 
welches in Handarbeit etwas erfahren. ft, 
18: * lg Vorderh. 

626. Man fu : Breiteg. 1. 
‚> 626. — de on * 


Kinder und Kir ea finden fogleih 


— Frau Hofmann, 
ne "ie 


ickte —* Koͤchin ſucht 
u Mans, Fahrgaſſe 100. 
‚die bürgerlich kochen fön- 
* und einge —* werden 
56 Din . Sauier, Fahrg. 1. 
an fucht N ausfnecht ; Dreiteg. 1. 
Es wird ein einfaches folibes Mäp- 
— ucht, das etwas kochen kann und 
de zu einem nicht einen Kinde hat; zu 
erfragen Fahrgaſſe 45, im Laden, 
Gefuche verfcbiedener Art. 
sen a — * —* * 
4 moͤblirtes Zimmer; Vogelgeſanggafſe 
No. 10, tim Laden. 
626. unge file Leute fuchen eine Fleine 


Näheres Nömerberg 28. 


med # wenn möglich nicht zu weit vom 
.Römerberg. 


Bekanntmachungen. 


1 Ein eftidtes Taſchentuch, mit dem 


Mamen „Emilie“, iſt am Sonntag verloren 
worben. inder gegen Rüdgabe gute 
en große e Sanbgaffe Ro. 10, im 





625. Ein feidener Sonnenfhirn wurde 


F in, Näheres beim Portier der Brönner’: 


624, Der Pfandſchein No. 7207 ift ver; 


| loren worben, vor befjen Ankauf uf gewarnt wirb wird, 


% 


RK, ut marinirte Häringe, Häringe, Nürn- 
fiagurfen —— ea ıc. bei 
affe, 


‘ 


„2307. Sat Heike ab Trüffelwurft in 
Fritz Teschemacher, 


® Kleiner Kornmar 


624. Gin brauner Wachtelhund, weiblichen 
Geſchlechts am. Eonntag —* halb 
10 Uhr an 


nung abzugeben: wi "Dainyerg tn * 


624. Eine perfekte ne — 
noch einige =. zu. befeßen ; große — 
eimergaffe. 20 

624. Ein —— welches * enbpiten 
geht und. qut Kleider machen fan, 

Ichäftigung ; Vogelgefanggafle 10, 

Aepfelwein zapft Anton ne 
am Bodenbeimertbor. 


624. Damen-@arberobe und — 
ſchuhe werden fortwährend nekauft, in; ber 
Handichubwajcherei : Breitegafie 6. 


6235. Ein Affen» Binfcher Wännden 
fleinfte Race, ſchwarzgr ee mit weißer 
bat ſich verlaufen. m Ueberbringer eine 
gute Belohnung: Döngesgafle 31. 
625. Ein Mädchen, das aus nrbeiten 


ebt, kann billig ein möblirte® Zunmer er⸗ 
Eh Kornblumengaffe 9, Ir Stodi | 


625. Ein auch zwei Kinder werden hei 
ordentlichen Bürgersleuten in Koft: und 
Pflege genommen. 


Schöne Schinken 


von.4 bis 8 Pfd. (mit Bein und aus 
gebeint); Stiftftraße 19. 


1327. Reinfchmedender Domingo- 
Kaffee 3U Fr., gebr. Jaa-Kuffee 39 
und 42 fr. das Pfund, 

G. Sartorie. 


"626. Eine Frau empfiehlt Fu im: feinen 
Waſchen, jowie in Wolle und Kattun. 


626. Eine Partie Fang , nette ımb 
etragene, ſowie auch Kappen, beſonders 
mblente geeignet, wegen Aufgabe bed 

ſchaͤfts billigſt; — F 


. 235, Mittwoch 5. Detober 1859. 





zersdnalsd ti: “Bebanntmadguugen 


1359 Rin fi 
Dem —— Blatte lieg ein Proſpettus über: 1927 
Berthold Auerbach's Volkskalender 1860, 
a 2 nn Ah gefunden und Franfen Menſchen, 
| I: Gartenlaube 
andere nügliche und unterhaltende Schriften bei, dem: ich be— 
tung zu ſchenlen bitte. Zu recht zahlreichen Aufträgen em⸗ 
ofehle mich beftens. 
"Franz Benj. Auffartnh, 


| Ed der Dönges- und Haaſengaſſe. | 
— F tr ſechſter unveränb. Auflage erſchlenen: 
S. Th. v. Semmering — einige wichtige gflichten 
Gegen Die Augen. 8. geh. 
Buchbandlung von Ferd. Boselli, große Eihenheimerftrafe No. 21. 


Bürger Frankfurts! 


@8. est ſchon laßt ung darauf innen, wie wir den 10. Novem- 
ber, ben 1Wjährigen Geburtstag unferes Schiller ungezwungen, würdig 
und freudig — en 

A eiert Ihn! denn was dem Mann bas Leben 


a .T balb ertheilt, ſoll ganz bie achweit geben. (Böthe). _ 
wolfsec k 
'1889r Weinmoft ift angeloinmen. 1327 
Dantfa 


. Daß unterzeidinete Gomits ſagt hiermit um Sachfenhäufer Bürgerverein, ſowie 
ben andern verehrten Mitbürgern, die durch Gelbbeiträge zur Unterftügung der am 
„In. der großen Rittergaffe Abgebrannten mithalfen, im Namen der nunmehr 
en —— Dank. 
‚ben-3. October 1859. 
Er — für die Abgebrannten in der gr. Rittergaſſe. 


Es var eine gejehte Perſon, gleichviel welchen Glaubens, welde die Führung 
— die Pflege der Kinder — gegen guten "Gehalt geſucht; nur 
Beugnifje befigen, wollen ſich melden. 


—S Malaga und Muskat Lunet, die Flaſche 45 Fr.; Mainftrafie 22, Ir Stock. 


— —— 


—A | 
626. Verwandten, —— und Dichten machen wir ftatt befonberer 
Meldung die fchmerzliche pon J am 4, b. erfolgten fchne nt Hinfcheiden 


ind Bu 
unferer geliebten Gattin und tter, —23 Schweſter un 
Anna 


—— Fries, geb, 5 — 
und bitt —— 
rs Egihterbliebenem 


Die 73 ung findet flatt: 2 den ’6. Oktober, Morgens 9 Uhr, vom 
gergafle No. 3. z 








Gine Woh 2 Zim Zu, sgrmietben: e Werfftä 
e Wohnung, mer eu. pw e äumige Wer ya * aga⸗ 
zin geeignet, TBoden ainmen oder getheilt; ri Gichenheimergaffe 70 


1327. Die Ziehungslifte der am 1. Detober gezogenen R. K. Deiter- 

reichifchen fl. 100 Lonfe kann in unjerem Gomptoir eingefehen — 
Mi. J. Götz & Comp., Zeil 

625. Ein junger Menſch, —— Gartner, ſucht gegen annehmbares Salair baldigſt 
Beſchaͤftigung; * 20, gleicher Erde 

1327. Schöne Ausſicht 9 ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenfammern 2c.; zu 
im 2, Stod, Pormittags von 9-12 und Nachmittags von 2—5 Uhr. 

626. Ein fanberer Burf Merz er im Paden gut bewanbert * ahre a 4 einer 
Stelle war, gute Beugnifje Gartenarbeit verfteht, ſucht ein 
Yaufer ober Hausburſche. Xof. Sauter, Fahrgaſſe 1. 

626., Die Antwort bes anonymen Briefes unter der Adreſſe E. D. M. ift abzu- 
bolen. Fr. Fr. 


a ——— — — — RR 
1326. Wiener yrin⸗ chatelo in größter Auswahl und ben neueſten 


von 4 kr. an, bei Theodor Poll, Schnurgaſſe 56. 
80 bis 90 Gentner Pfälzer Dedblatt, lagernd * ulfınt a, a zu 
Be Auskunft ertheilen die Herren F. Lausber erg & o. in Fran 


624. Eine Partie ſchoͤne große leere Kiften iſt zu verfaufen. Näheres bei u 
Zorfter, Saalgafie 36. 


KA — —— — — TEE SORT 
624. Kau de Jain, SOERPR Haarfärbungsmittel, pr. Flacon 24, 48 kt. 
und 1 fl. 12 fr.; Stiftitraße 3 


624. In Nähen gelibte MA vorzugsweiſe die 7 ei 
Tapegirer == finden kei di ie is & — ed —* Arzt 57 


624° Ih erfüche Diejenigen, Weiße e  Mobiäeine bei = * In, die amı 
d. M, verfallen, er wich mit der Prolongation zu beauftragen, inbent ich 
fir * Nachtheile nicht — 


Stromeyer, kleine Eſchenheimergaffe 49 nen. 











625. Einem geehrten Publikum bie ergebene Augeige 
meine Wirthſchaft — a. ri heute Jh Es 


m" „gold. Pfau“ 


J. A. Sinner, Bierbranermeiften 


— i Blir Iher Gaution ftellen kann, Feine Auss 
Gem an nie Wihereh bei Heren Ge. Ehomae, Beöpafte 6. | 


2 —* he 5 ⸗Waſcherei — von Aulins Berdur, Fahrgaſſe 







ſchuhe gekauft gut bezahlt. 


626. Eine ‚geießte Perfon evangelifher Religion fucht ein Unterfommen gegen Vers 
richtung haͤuslicher Arbeit im ſtiller Familie. 


1859. Bürger:Hufnabmen. 
September 2 Mark, Johann Georg, Weingärtner, BS., Schellgafle 1, 1. 
ö 29. den arting, eorg Friedrich Julius, Ingenieur, sur Rothes 
aße 


29. Frau Kling, Auguſte Wilhelmine Henriette, geb. von Dates bu Faur, 
raus Stuttgart, I. (Ehefrau des hieſ. Bürger und Handelsmannes Herrn 

JE n Gottfried Kling). 

Dctober 3. Nau, Heinrich, Handeldmann, aus Darmftadt, Brüdenflraße 9, I. 
— 3. Herr Set ‚ Gottfrieb Kofeph, Handeldmann, aus Bonn; Dffen- 


45* 5: 
= 3. au a rer "Maria Sophia, geb. Kejenheimer, aus Friedrichshafen, 
(Ehefrau des bief. Bürgers und Handelsmannes Herrn Bernhard 

Zi Auguft Baither). 


Wien, 1. Oct. Bei ber heute bier ſtattgehabten Ziehung ber fl. 100 Prioritäts» 
Sooje vom FJahr 1858 wurden nachſtehende 21 Serien gezogen: No. 70, 152, 202, 209, 
1177, 1195, 1221, 1290, 1428, 1593, 1702, 1801, 2000, 2267, 2362, 2518, 2904, 


3312, 3568, 3610, 3635. 


4. October. Bei ber heute fortgefegten Ziehung Gter Claſſe 136fter 
mit 20000 


Frankfurt, 
Rotterie wirrden folgende höhere Treffer gezogen: Ru. 25491 fl., 
‚7131; 21188, 7213, 5293, 19260, 9583 und 13419 jebe mit 1000 fl., No. 24189, 
315, 11924, 18893 und 21986 jede mit 300 fl. 


.-. 


— Fruchtmarkt⸗-Mittelpreiſe. 
J Oct. Waizen 15 fl. 35 fr. (gef. — fl. 18 &), Kom 10 
— ee Eh — 736 
(gef 8 kr.) 

„eb beater:Anzeig 


ven dr October: (Neu einftubirt) Die Bodiefeein. Schaufpiel im 
enzöftiäen. * (neu einftubirt): Der Vetter aus Brer 
Akt von Th. Körner. Abonnement-Vorftellung No. 261. 
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rse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


a ler 
je ilh. Nordb.-Act. 15 


her Rebactenir nub Berfeger 9. ®. Holymart. — Drud don Y. P. Streng. 
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Deutsche Phönix-Act 3%), 
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Ale: 
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Antelligenz-Blat 


der freien Stadt Frankfurt, 
ven a du, Smlöbl, Dngen her Haan — 








(Gppedition: am Geiftpförtigen, Schlachthausgafſe 21.) | 
AR 236. Donnerstag den 6. October 1859. 


Neberblid der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 
Sranffurt, 6. October. (Zur Situation.) In Paris iſt mat, wie bie 
„> nifhe Zeitung“ fagt, feft der Ueberz daß die Unterzeichnung des Frie- 
s⸗ in alsbald vor ſich gehen und derſelben der bräffeler Congreß 
auf dem Zuße folgen werbe, um fofort bie im Hotel Baur ungelöften mittel-italienifchen 
en zu erledigen. Auch in Wien fpricht mar feit einigen Tagen davon, daß ber Gon- 
in zu Stande kommen unb von ben Großmächten nicht durch ihre gemöhn- 
tigten vertreten fein werde. Oeſterreich würbe durch ben Erzherjog 
dinand Moz, Frankreich durch den Prinzen Napoleon, England durch den Herzog von 
ridge vertreten fein; eben würben ring und Rußland Ungehörige der re 

Häufer nad el fenden. Was bie 

eur von Venetien betrifft, dr biejelbe, wie ber Wiener Correſpondent der 
„Gölniihen Zeitung” verjel ſchreibt, unmittelbar nad Unterzeichnung bes 
sGontractes erfolgen; ebenfo gilt es in Wien als gewiß, 35 den ernſten 
hat, die nationalen Bedhrfniffe ber Wenetianer, foweit es mit den Sinterefien des 
verträglich ift, zu berlick ———— Weiſe wird ſich aber dieſe Be- 
nicht auch auf das militaͤriſche Geblet erfireden. Die Beſatzungen ber vier 
Seftungen, jo wie ber Städte in Venetien werben nicht aus italientfchen Truppen beftchen; 
die Legteren werben im Gegentheil, fo wie bisher, in dem Innern ber Monarchie ver- 
wandt werben.“. Diefe Verwendung ber italienifchen Truppen jenfeit ber Alpen ift bes 
lanntlich eine der Hauptbeſchwerden ber Staliener gegen bie Fremdherrſchaft. Auch dem 
Nord" wird übrigens aus Paris mitgetheilt, „daß Erzherzog Mas bei ber neuen 
Ordnung in Italien eine Rolle fpielen wir, und — —8 che Regierung ſich der 
ff er nähern zu wollen ſcheint.“ Die idatur des Grafen von Flandern 
oo ſchen Blättern, als fie zuerſt auftaudhte, großes Befremden erregt, findet 
en neuerdings Vertheidiger. Je Länger bie Vorverhanblungen zum Gongrefie ver: 
banbelt werben, deſto ſchwerer wirb e8 halten, den Verjhmelzungs-Procei in Mittel-Yta- 
lien wieder rüdgängig zu machen ober durch einen Federkrieg als nicht gefchehen zu er- 
fären, Die eige 3 mit oe de um ber —— — gg bie 
Ueberfäreitung der Grenze zu en. In Parma un ena entfaltet man eine ehren- 
volle und Erfftige” Enerale wie biefelbe während des Durchmarſches des Armee⸗Corps 
vom Prinzen Rapoleon nicht vorhanden war, und in Toscana drängen nunmehr auch bie 








ennung bes Erzherzog Max zum 


vorfihtigften Liberalen auf fehleunigfte Union mit Sardinien, um ber MReftauration und 
ber Anarchie zu entkommen, da dieſe als gewiffe Kolge jener vorbergejehen wird; bie 
Zuverficht der Toßcaner bat jebodh etwas abaenommen, und man wirft namentlich der eng- 
lifhen Regierung vor, daß fie mit Worten Freigebiaer, ald mit Thaten zu @unften ber 
italienifchen Unabhängigkeit ſei. Ob mit Recht, laſſen wir dabingeftellt; jedenfalls It 
fi erwarten, daß bie englifche Regierung ebenjowenig wie jedes andere freifinnige Gou— 
—S feiner Reftauration, ohne den Willen des Volkes, ihre Zuſtimmung ges 
en wird. 





Bekauntmachungen. 


Gemerbuerein 


ER, Gefell Beförd ügli 
el Mänfe 


Im Winterfemefter 1859/60 werben mie ‚früber unentgeltliche Vortr halten; 
Montags Abends 8 Uhr von en. Dr. Löwe über Chemie — 
reitags Abends 8 Uhr von Herrn Ehren über Mechanik und Phyſik. 

Der Beginn Vortraͤge findet Montag den 10. October im Lokale der Geſellſchaft 
ſtatt und find perſonliche Anmeldungen, resp. Einzeichnungen, bis laͤngſtens ben 6. d. M. 
zwiſchen 1 und 3 Uhr bei Herrn Gocken bach daſelbſt zu machen. 

Die nur perfönlih gültigen Eintrittgkarten Lönnen den 7. und 8. October zwiſchen 
1 und 3 Uhr in Empfang genommen werben. 

Frankfurt a. M., ben 1. October 1859. 1322 


Die Verwaltung. 
Stenograph. Gesellschaft 


„Bewerb-Bereins“. 


1322. Winterfemefter 1859/60 eröffnet der Gewerb.Berein einen unentgeltlichen 
„Stenographiſchen Lehrcurſus“, gehalten von dem Lehrer ded Vereins, Herrn Nentwig. 

Der Unterricht beginnt Donnerstag den 13. d. M., Abends 8 Uhr, im Lokale des 
Gewerb: Vereins und wird dafelbft jeden Donnerstag fortgeſetzt. 

Einzeichnungen haben bei Herrn Bodenbad in ber, in dem Lokale der Geſellſchaft 
aufgelegten Lifte vom 7. biß 10. October von 1 bis 3 Uhr zu geſchehen. 

Die ausgefertigten Gintrittöfarten können am 12. Dectober in benfelben Stunden 
abgeholt werben. 

Frankfurt a. M., den 1. October 1859. 


Die Verwaltung des Gewerb-Dereins. 


Lokal-Veränderung. 
1324. Unfer —“ nebſt Wohnung befindet ſich jest neben⸗ 
an im Haufe M äne Mo, 7, erfte Etage. 
H.& W. Fuld. 











Anarteti-Soirden, 


L. Straus, H. Stein, E. Welcker 
und H. Brinkmann 


werden einen Cyclus von 


sechs Auartett - Noireen 


geben. — Gegen Ende dieses Monats beginnend werden die einzel- 
nen Soireen’ in beiläufig 14 Tagen aufeinander folgen. Die näheren 
Bestimmungen werden durch besondere Anzeigen bekannt gemacht 








werden. — Abonnements-Karten für die 6 Soireen A 5 fl., Karten _ 


für eine einzelne Soiree a 1 fl. 30 kr. sind in den Musikalieghagi- 
Inngen der Herren Andre, Haus Mozart, und Th, Henkel, 
Rossmarkt, zu haben. 


& he D BOG BAUUR 
IV. Seiree. 
R. POUR, Quartett in A moll, 





F. — Bali, Quartett 
in D dur, O 
J. Haydn, Quarteit in © dur, Op. 76. L van Beethoven, Streichtrio in 
Le ie Quartett in Es dur, | C moll, Op. 9. 
. 74. W.A. Mozart, Quintettin D dur, No. 4, 


u Soiree. V. Soiree. 


W. A. Mozart, Quartett in Dmoll, No 2. | F. —— Luartett, 
L van —— Streichtrio in| 42. 

G dur, Op 9. Händel, Tilo, für zwei Violinen und 
F. Schubert, Quartett in D moll, Violoncell. 

Op. posih. F. Schubert, Quintett in C dur, Op. 163 


Hl. Soirce. VI. Soirde. 
R. kn — in G moll, - ie Quartett in 6 dur, Op. 77- 
Op. 


BERN, Quartett in D molb 
L Cherabini, —— in Es dur, No. 1. 0,8. 
L van Beethoven, Quartett in Amoll, |L. van Bere, Quartett in F' dur, 
132. 





Mäntel- und Paletots - Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste in 
grosser. Auswahl und zu billigen Preisen 
empfehlen | 1317 


Gebr. Hessel, 
Römerberg 38. 


Die Koch'ſche Druck- und Schönfärberei 
befindet fich Feiner Hirfcharaben 15 und in Sacfenhaufen Löhergaffe 18. Beftellungen 
werben bei Sebaftian, Domplag 1, angenommen. Aechte Farben und fchnelle 
und billige Bebienung. 


An- und Verkauf von Staats 


Papieren a 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Eoupons, Anlehens-Roofen ꝛc. bei 
Jul. Stiebel jun. S Comp., 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union. 


Um mit den von vergangener MWinterfaifon übrigen franzö- 
sischen faconnirten dern raſch zu räumen, verkaufe 


ſolche von heute an 
30 Procent 


billiger. 1322 


N Eichelmann, 


Liebfrauenstrasse 61, im Breul’'schen Hause. 


1324. Gin gebildete Frauenzimmer aus achtbarer Familie, in allen, bejonders 
feinen Handarbeiten erfahren, welches ſchon in Frankreich als Gouvernante jervirte, und 
ber franz. Sprache vollklommen mächtig ift, wünſcht eine Stelle bei arößere Kinder ober 
als Stüge ber Haudfrau. Der Eintritt könnte alsbald geſchehen. Dfferten unter Chiffre 
©, R. beforgt bie, Expedition d, BI, 


617, * verkaufen: Gin mittelgroßes Haus mit lebhaften Spezerei⸗Geſchäfte 
in guter, Nahrungslage ohne Vermittlung. 


- 


1. Beilage, Frankf. Intell.-Bl. M 236, Donnerstag 6. October 1850. 
2.0.02 — ——— nme — —— —— — ——— 


Beranutmnachunugen. 


ste? " er 
Cäecilien-Verein. 
Programm der Abonnement - Conrerte 


Winter-Semeller 1859 — 1860. 


‚-L. BMequlem vou Mozart. 
-— Lobgesäng, Symphonie-Cantate von Mendelssohn. 
-H. Jesus, Oratorium von Händel. 
IH. Passion nach dem Evangelium Matthäi von J. 8. Bach. 
IV. Enproperia von Palestrina. | 
Stabat mater vou Astorga. 

-„Psalm von Marcello, 
Cantate, „Gottes Zeit“, von J. 8. Bach. 
Aste dies von Cherubini. 
:Motette von Haydn. 
Hymne an die heillge Cäcilla von Spohr. 





Abonnements-Preis: 5 fl. 24 kr. 
Listen zur Binzeichnung liegen in den Musikalienhandiungen der Herren ©, A. 


Andre ud Theod, Henkel aur. 
Der Vorstand. _ 


1328. Da die Bietjäfeigen Herbfttage durch Beſchluß Hohen Senates 
auf den 10,, 11. und. 12. October feftgefegt find, fo findet Die Prüfung 
der neu ins a ig eintretenden Schüler uicht, wie früher angezeigt, 
am Montag 10., fondern erft am Donnerstag den 13. Dctp: 
ber um 3 Uhr Statt. Der regelmäßige Unterricht des neuen Semefters 
nimmt nicht am Dienstag Den 11., fondern am Freitag den 11. 


Detober. feinen Anfang: 
ee Classen Dr. 
Director des Gymnaſiums. 


Ein Feines ei Saus iſt für 3200 fl. zu verkaufen. Bachmann: KRorbett, Breiteg. 1. 


Jdalhs 


Reralenta arablca 


wegen Räumung des Lagers 1328 
zu gänzlich herabgeſetzten Preiſen. 


Miederverfäufern angemefjenen Rabatt. 
August Schönling, Roßmarkt 21. 


1814. Ein Haus, maffiv in Stein gebaut, dor der Stabt, mit einem ſchönen Garten, 
entbaltend in jedem Stod 5 Zimmer, Küche, Speifefammer nebſt Manfarben, Stallung 
zu 8 Pferden, Remije zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Wafler, einen Plaß für eine 
Reitbahn anzulegen oder auch zu 2 Bauplägen au verwenden, iſt wegen Abreiſe preis- 
würdig zu verkaufen. Näheres bei Franz Biſchoff, fl. Gallusgaſſe 9, Ir Stod. 


626. Einen ganz neuen fchwarzen Stoff zu Unterröcken empfiehlt 
| B. Hermann Wwe., Zeil 70. 


1319. Jeden Morgen Zebers ober Heitpkibte mit Bouillon, dr Worticki 8 fr, 
bei ean Anthes, Baulsgafle 10. 


1320. Jeden Morgen werben frife Fricadellen über bie Strafe verabreicht, 
pr. Stüd 2 fr., bei , — Anthes. Baulögafie 10. ” 


1307. National-Eoupons pr. 1. October werden zu höchſt . 
lichſtem Courſe eingelöft son M. J. Sig & &o., eil Pr 


1320. Von Sonntag auf Montag tft aus der Güterhalle der Main-WWefer-Bahn 
ein verfiegeltes Ballot, gez. J. F. 268, wiegend 38 Pfund, ltend Tub, abhanden ge⸗ 
fommen. Wer über ben Verbleib befjelben Auskunft ertheilen fann, erhält eine ans 
gemefjene Belohnung. Näheres auf der Expedition d. BI. 


Seiratb:Gefucd. 
626. Gin junger Kaufmann, von achtbarem Charakter und 3090 fl. Vermögen, ſucht 
— gli * welche zur Begründung des Geſchaͤfts ebenfalls über ein beſcheidenes 
aptal ber / 3 
@efällige Briefe mit W. AR. erbittet man fich unter ber V n Dis: 
cretion bei der Expebition d. Bl. —— 


626. Win junger Mann (Ifraeite welher im Wanufaktur-@efchäfte, ſowie in ber 
Buchhaltung erfahren iſt, auch franzdſiſch ſpricht, ſucht eine Comptoir-Stelle 


Feine wollene, baumwollene und ſeidene Serren: und Damen⸗ 
Unterjaden in ponceau, grau, blau und weiß, jowie —** und baumwollene Unter⸗ 
hoſen empfiehlt in großer Auswahl Außerft billig e F 

©. Weimar, vis-a-vis der Schwan-Anotbefe, Ed der Mebelgaffe.- 


626: Eine Partie franzöfiiche geftidte Mull⸗ und Tüllkragen wirb zu fehr 
billigem Preiſe verfauft in dem Putz⸗ und Mode-Beichäfte bei 
Zudwig Eollin, Neuekraͤme 8. 


— 


1324. Trockene Nepfelftämme werben zu kaufen gefucht. Näheres in der Egpebition, 








* IK Hal #3 
nö sg, 
m 
Mir 4 


1 I18 
befer Sorte, ganz troden, zum Bügeln, then ıc., find 
im Magazin abgeholt zu + . . 


J 14. — 
And frei ins Haus geliefert no . - Lfl. 6 Er 
Malter zu haben im: Steinkohlen⸗Lager von 

* Wilh. Armbrüster, 
2 fleine Friedbergerſtraße 5. 


"Ein gebildetes Mädchen von achtbarer Bamilie, welches in allen Handarbeiten 


# 


8 


erfahren iſt und auch etwas franzöfiich ſpricht, ſucht baldigft eine Stelle ge einem ober 

Kindern ober zur Führung einer ftillen Haushaltung. Es ift zu bemerken, daß 

u — — nicht conditionirte. Das Nähere zu erfragen Allerheiligengafle 27, 
no? | 


ı TDG 1 , ] j 
ranzelinterricht. 

1827.) Die verehrten Eltern, welche neneint find, diefen Winter ihre Mädchen ber 
— ———— zum. laſſen, «bitte ih, Mittwoch den 12. October, zwiſchen 6 
und beil mir eintreffen zu laſſen, um ihnen die beſtimmten Stunden elnzutheilen. 

enwachienen ‚geebrten Schüler und Schülerinnen aber, welche gleichfalls zeneigt 
jehn jollten, deſen Winter Tany-Unterricht zu nehmen, erfuche ich, wegen Der zu treffenden 

heilig, fi gefälliaft am 14. October, in der Stunde zwiſchen 7 — 8 Uhr Abende, , 
bei min wiel en zu wollen. Mome. Meersmans, große Sandgafie 2. 


Tr eidat:Entbindungs:Anftalt in Offenbach. 
 626,.,, Unterzeichnete empfiehlt ihre eingerichtete Anftalt und ſichert ftrengfte Ber 


Iäiwiegenheit und. mute — — zu. 
Sufanna Müller, beeidigte Hebamme, Borngaſſe it. J No. 11. 


” - 
1217. @etragene Herrenfleider werben ſtets angefauft und beftend bezahlt bei 
—e Sichel, Borubeimerftrahe 6. 


— — — — — — — — — — — — — — — — 
1328. Die Originalliſte der am 1. October gezogenen K. K. Oeſter⸗ 
teichifchen, fl. 100 Looſe kann in unſerem Comptoir eingeſehen werden. 
NO Ton) er. Mm. J. Götz & Comp., Zeil 51. 
627. Alle Sorten Meifröcke, jowie zerbrocheue Reife werben friſch hergeftellt hei 
“a hun U. Rirmie, Kannengießergaſſe 7. 
6298. Deden und Möcke werben vorzüglich gefteppt ; Fiſchergaſſe 33, al. Erde. 


* anfländiges ‚Mädchen ſucht eine Stelle in einem: Laden ober ſonſt eine 
e. Näheres Feine Eſchenheimergaſſe 10, 2r Stod. 
a garen: Wickelmacher finden dauernde Beſchaͤft gung; Römerberg 11. 


leider werben angelauft bei E. Straus Bornbeimerfisaße 17, 
Beſtellungen durch bie Stabtpoft werben puͤnktlich ausgeführt, 
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Dienftgefuche und Anerbieten. 

619. Ein gewandter kräftiger Buriche, wel- 
her mehrere Jahre dahler in Dienften fleht, 
im Baden uf. mw, erfahren”ift, ſucht feine 
Stelle zu verändern; Römerberg 30. 

622. Gin geringes Mädchen wird geſucht; 
Döngedgaffe 18, im Hofe. — 

626. Dan ſucht ein Maͤdchen, das bür⸗ 
gerlich kochen ‚kann, ſich der - Hausarbeit 
unterzieht und gute Zeuaniſſe befitzt; neue 
Ro berief 9, im Hinterhaus. 

Eine öochin, welche auch etwas 
— verfieht und gute Zeuguiſſe be⸗ 
bt, wird gefucht; Neuekraͤme 16, 2r Stod. 

624. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und die Hausarbeit verrichten ann, wird 
geſucht; Stiftftraße 10, Ir Stock. 

624 Gin zu aller Arbeit williges Mäb- 
chen, welches ſehr gut empfohlen wirb, fucht 
Dienft als Hausmäbchen. Näheres Röder: 
berg No. 4. 
626. Ein folides Mädchen, welches Bür- 
erli kochen kann, fucht eine Stelle, Neue- 
fine 4, im 1. Stod. 

626. Ein Mann mit Spradfenntniffen und 
mit guten Beugniffen verfehen, wünſcht eine 
Stelle als Portier oder Auslaufer. Näheres 
in der Expedition d. DI. 

626. Ein Diener, der gut empfohlen wird, 
fucht eine Etelle ald Diener oder Auslau— 
fer. Näheres Schäfergafje 9. 

627. Es wird ein geringes Mädchen ge: 
ſucht; Vilbelerſtraße 13, Ir Stod. 

— 628. Gine gute Köchin, welde eine Haus— 
haltung r 5* verſteht, ſucht Dienſt als 
Köchin oder Maͤdchen allein; große Fiſcher⸗ 
gaſſe No. 18. 

21. Es wird ein Burſche in ein Spece- 
reineichäft geſucht; Glifabethenftraße 39. 

626, Ein Mädchen, welches häusliche 
Ürbeiten verrichten fann und eine Ziege zu 
behandeln verfteht, wirb gejudt; an der 
eifernen Hand No. 16. 

627, Ein Mädchen, welches bürgerlich 

kann und bie Hausarbeit gründlich 
— ſucht Dienſt; Fahrgaſſe 108, im 


— Meifengaffe 12 wird ein Mäbchen 


ucht. 
‚627. Gin ſtarker Burſche, zu aller Arbeit 
willig, wird geſucht; Rebfiod 5. 


626. Ein folides Mädchen, das noch nie 
Bier diente und mit 38 Aengniffen ber: 
feben tft, wunſcht eine Stelle als Haus: 
mädchen. Näheres Meijengafie 16, 2r Stod. 

627. Ein gefittetes Mädchen, das bie 
Handarbeit verfteht und nähen kann, fucht 
Dienft ; zu erfragen Kloſtergaſſe 55: 

626. Ein Mädchen, welches mit jeder 
Haudarbeit umgehen kann, wird; gejucht ; 
Meiner Kornmarkt 9. 

627. Ein Mädchen, ifraelitifcher Confeſ⸗ 
fion, ſucht eine Stelle bei erwachſene Kinder 
oder bei einer Frau allein, bier ober. nel 
wärts. Näheres in-ber Expedition d. BL 

627. Döngesgafle 32; Ir Stod, wind ein 
folides Mädchen, das zu aller Handarbeit 
willig ift, geſucht. vum 

627. Ein ſolides Mädchen, : welches naͤhen 
bügeln und Putz machen fannz,..:andy Die 
Hausarbeit gut verfteht, minfcht eine Stelle 
ald Hause oder Stubenmädchen; zu erfra- 
gen Taunusſtroße 3. 

627. Ein Mädchen, das gut Fochen kann, 
auch gutes Lob erhält, ſucht eine Stelle als 
Köchin oder in eine file Haushaltung Alleker 
zu erfragen Benbergaffe: 28, von 5-GUER 

Man ſucht 1 Kellner; Breitenafle 1.) 

627.- &8 wird eine Perjon. des Morgens 
früb au 2 Stunden Arbeit gefudht ; Steinweg 4l 

627. Ein ſolides Hausmätchen wird ge- 
ſucht; Borngaſſe 24. 

627. Eine geſetzte Perſon, welche gut 
naͤhen und bügeln kann, auch in der Küche 
nicht unerfahren. ift, furcht eine Stille, auch 
würde bielelbe bei erwachjene Kinder. gehen; 
alte Mainzergaſſe 12. 

627. Es ſucht ein junger Dann eine 
Stelle ald Auslaufer oder, Hausburſche; zu 
erfragen Nürnbergerhof 1 | 

627. Eine bejahrte Perfon, weldye gut fo: 
Ken kann, ſucht Dienft in einer flillen 
Haus haltung; Kalbaͤchergaſſe neu. 

627. Es wird ein Mädchen geſucht, das 
bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeit 
gründlich verfteht; Bendergaffe 6. 

627. Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig ift, auch Liebe zu Kindern bat, ſucht 
Dienft; gergafle 5. | 

627. Ein Mädchen, das. bürgerlich. kochen 
und alle Hausarbeit verrichten kann, ſucht 
Dienft; Papagaigafie, 7, Ir Stoc. 


SBl. 236, Donnerstag 67 October 1859. 
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- Ye Prag Programm — 
hen isss me 486: 
tr Concert 


Iste dies, Motette von Ghirubiet 
Missa in © (opus 86) von Beethoven. 
Zweites Concert: 
— Hönige von Saha kamen dar“, 
An ru: Cantate vom J. S; Bach. 
‚Requiem von Mozart, 
ee Concert: 
„Salomon, Oratorium von 6. F. Händel. 


NEE Eoncerte mit Orcheſter Begleitung. 
1327 Der Vorstand. 
— Verfteigerungs: Anzeige. 


Montag den 10. Detober, Srraie dar n 


6 _@tnbenteppiche, 1 Stück Brüfjels:Teppich und 
verschiedene Vorlagen 


a esiemee: Sohannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlih an den 
Meiftbietenben verfteigert. 6. Belichner, Ausrufer. 





— Verſteigerungs⸗ Anzeige. 
reifag ee, neben, af 


obilien, al 

2 Ganapee, 12 Stühle, A Caunitz, 1 Secretair, 3>Commoben,) 1 Schreibpult, 
11 div. Stüßfe, 3 Spiegel, div, Tiſche, 2 Schränke, 1 Sefjel, 4 Küchenfchränte, 
8 Bettladen, Bettung, Küchengeſchirt, Porzellan umd Glaswerk, Leinengeräth, 
1 Glasaufſatz, 2 Bilder, 1 Tritt, Kaften, Mahnen ꝛc., 

in dem BVergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 

gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlih an ben Meifibietenden verfteigert. 

B * C. Belſchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs-Anzeige. 
Freitag den 7. DDr, Anne — 


Andreas Wild gehbrigen Mobilien, als: 1 filb. Cylinderuhr, 1 gold. Kette, 
1 — 2 Vorſtecknadeln, 1 Etui mit 1 ſilb. Meſſer, 1 Löffel und 1 Gabel, 1 Kleibers 
ſchrank, 1 EL. Commode, 1 Schrank mit Aufſatz, 1 Nachttiſch, 1 Spiegel, 61 Stühle, 
2 Tiihe, 16 Schildereien, 1 Piftol, 1 EM. Uhr, 1 Bettlade, Bettung,. Kleidung und 
Leibgeräth, Leinengeräth, Porzellan und Glaswerk, Bücher ıc.; 
ſodann in Fißcalatd Auftrag: 

a) 80 Flajchen Champagner; 

b) 1 Commode, 1 Sefjel, 3 Stühle, 1 Tiih, 1 Spiegel; _ 

e) 1 Coffer, 3 Hemden, 2 Unterröde, 2 Oberröde; 

d) 1 Gaunig, 1 Commode, I Ganapee, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 

9 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Caunitz, 1 Tiſch, 1 — 5 
in dem Vergantungszimmer Johannitterhöf, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden v ext. 

C. Belſchner, Ausrufer. 


> — Berfteigerungs: Anzeige. 
Montag den 10. Detober, Ir sus Rasmittags, wer 


Dekrets vom 7. September c., die zum Nachlaß ber hieſ. Bürgers Wittwe Grau Marta 
Dorothea Kremenz, geb. Stamminger, gehörigen Mobilten, ald: 1 Banapee, 
Stühle, 4 Commoden, div. Tiſche, 1 Brandfifte, 1 Kleiderſchrank, 2 Küchenfchränfe, 
1 Uhr, 1 Wirthöbüffet, 5 Wirthstifche, 8 Bänke, 3 Spiegel, 1 Nachttiſch, 4 nußbaiımene 
und 14 tannene Vettladen, 4 Matragen, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Leinengeräth, 
Porzellan und Glaswerk, Küchengefchirr ıc., in dem Vergantungszimmer, Sohannitterhef, 
gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden verfteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


— — — — — a —— — —— — — 
625. 6500 fl. werben gegen erſten Inſatz von 12,000 fl. ohne: Makler geſucht. 
Näheres auf der Expedition d. BI. | 


626. Bei einer benachbaxten Pfarrersfamilie kann eine pflegebebürftige Berfon liebes 
volle Aufnahme finden. Mäheres auf ber Expebition d. BI. 


1267. Gummifchub:Lager bei Dreher Söhne, Döngeögafle 20. 


Bekanntmachung. 
Die Vergebung der Arbeiten an der Eifenbahn awifchen 
Somburg vor der Höhe und Frankfurt a. M. betreffend. - 


Der Unterzeichnete ft bereit Anerbietungen für die Herftelung ber Erdarbeiten und 
Zunftbauten der obengenannten Bahn entgegen zu nehmen. 
Uebernahmöbebingungen und Pläne find auf dem Ingenieur-Bureau täglich einzu: 
ſehen, woſelbſt auch die Anerbietungsformulare in Empfang genommen iverden können. 
„„ Die Anerbietungen find laͤngſtens bi8 zum 12. October d. 9. franfirt auf dem In— 
genieur⸗Bureau, Louifenftraße 113 in Hombura vor der Höhe, eimuſenden. 1323 


Robert. Crawford. 


.Tanz=Unterricht. 

1286. Auf mehrfache ———— ‚und um ber durch EIER bom Stanbpunfte 
ber Turnkunſt aus angebahnten rationelleren Richtung bes rg nen Boden zu weis 
terer Entwicklung zu verfchaffen, Habe ich für bevorftehenden Winter in den dazu ganz 
vorzüglich geeigneten Lokalitaͤten ber — 


I Eurn-Anflalt, Seilerſtraße 2, 


ſewohl für Anfänger, wie auch fir Geübtere einen regelmäßigen Tanz⸗Unterricht vor—⸗ 
geichen. As Lehrer hierfür habe ich Herrn Adolf Eollin angeftellt, welcher neben 

befannten und üblichen Tanzen, je nah dem Wunſche der Theilnehmer, 
auch e einfach-[chönen Touren einüben wird, die als fogenannte Meigen fih in 
äfthetiicher wie biätetifcher Hinficht gleich ſehr empfehlen. 

Anmeldungen werden täglich von 11 bis 12 Uhr entgegengenommen und baldigſt ers 
beten. Das Honorar ift das bei den befferen Tanzmeiftern übliche. Auf befonderes Ver- 
langen wird der Tanz⸗ Unterricht (gleichiwie der Turn-Interricht) auch außerhalb der An- 
flalt in den Wohnungen der betr. Familien ertheilt. Aug. Ravenstein. 


„Zur weissen Liälie*. 


Einem re Publifum Die ergebene Anzeige, daß von hente an 





meine Wirthſchaft wieder eröffnet ift. Ph. Bauer Wine, 
Hinabenmützen,Pariser, | neu eingetroffen 
a 1 ll, 45 l. h. bei 


Fantasiehüte für Herren, ); B. %: 
Halsbinden, Echar- | H. Jacquet Sohn, 
pen, Cachenez Beil 67, 
1310.. Eine Partie Waterproofs und Duffs für Herbfi:Mäntel werben 


billigft ausverfauft bei Theodor Poltl, Schnurgaſſe 56. 


1278. Anmeldung der Gruben-Entleerungen auf dem Bureau der - 
2 Tr, Frankfurter chemifchen Produkten⸗Fabrik, 
kleine Sandgaſſe Ro. 4; | 


nt 


= 


und Gaseinrichtung, nebft- allen 


Su 
a ‚2% Pre 10,0 Ita, 


X At Ver Bi 
n mer it At dermie⸗ 


626. Eine Eon GE Beh ift 


en In 
619. er 24 * —EE Zim⸗ 
rmiethen. 
5 — Zunmer iſt zu ver⸗ 
rgaſſe 
nein Faden *. Comptoir 1. vom 
1860 au * großen Bocken⸗ 
9. Ein — R Bi 
61 e ne nun immer 
enthaltend, nebft — ——— 
onſtigen 
Bequemlichkeiten, zu vermiethen; Paradeplaps. 
1280. Am Fahribor No. 2 im Neuban, 


au 


Ir und Ar — je 4 Zimmer, Kabinet, 


2 Manſarden, Küche mit Waſſerle 
— — x. Ferch: —5 


‚Näheres Römerberg 3, im Buchladen. 


1291.) @ine Wohnung. von 3 bis 4 Zim⸗ 


"mern, —— 
heres eine Stiege hoch. 


1315. Auf dem Taunusplatz iſt eine 
freundliche Wohnung von 5 Zimmern 
ur ſ. w.,.mit Garten, zu vermiethen 
a. gleich au beziehen. Julius Safe, 


17, bee nlal. 
: Bor dem Allerheiligentbor, —* 


ſtraße 1 10, eine ſchoͤne große Wohnung, 6 


eine) zubige: 


Zimmer u. |. w. nebft Gartenvergnügen an 


amilie zu —— 


ine" Wohnung von 7 — in der 
Taunusſtraße und gleich zu beziehen. 1212 
1319. Taunusſtraße 3 ind 4—5 elegant 
möblirte Zimmer, jufammen oder einzeln, zu 


vr Ulmenftraße 9, ift im 1. Stod eine 
—* Wohnung, beſtehend aus 6 Zimmern, 
nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen, 
zu vermtethen und gleich zu beziehen. 

617. Wohnungen von 5 Zimmern nebft 
allen Bequemlichkeiten * em. 
Naͤheres in der Expeditio 

626. Finlenhofſtraße 10° find-2 freundliche 
möblirte Zimmer zu vermiethen. 


ee 10 ift der 1. Stod, 
n Zimmern, Salon 


* — — in — = Kun 
artenjalon dient tt em e⸗ 
255 Vorpiah Küche, > dam 
er, bis zum 1. - 
eur Bu — —— “ei —— 
helles. Gewölbe, 26* lang, 16, breit-und 14 
hoch; Meijen aaffe I, 

625. Aleine Gicenheimergaffe 10: iſt im 
2. Stod ein Zimmer an einen Herrn. zu 
vermiethen. 

625. Theaterplap 4 find fein möblirte 
Zimmer zu vermiethen. 

626. Eine abgefhl. Wohnung von 3 Zim⸗ 

mern, 2 Manſarden ꝛc.; Tbeobaldftraße 10. 

1826. Bleichſtraße 4 find 2 fhöne Zim- 
mer, möblirt oder unmöblirt, zufammen ober 
einzeln zu — Näheres im 3. Stof. 

1328. Wohnung von 7 Zimmern im 3. 
Stod des Haufes No. 10 in der Taunus- 
Kup je zu permiethen, In der Wohnung felbft 


627. Ein möblirte8 Zimmer mit Gabinet 
zu — Roßmarkt 15, im Eckladen. 

627. Eine freundliche Wohnung iſt für 
Bor Re pr. zen zu vermiethen; Augsburger: 
N) 

626. Ch ad möblirte8 Zimmer, 
pr. Monat 41/5 fl.; EL. Hirfchgraben 17. 

1328 Neue Mainzerftraße 12 iſt eine 
elegante Parterre Wohnung mit allem Com— 
fort und Gartenvergnügen a 500 fl. zu ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen. Anzuſehen 
2: Gtage daſelbſt. 

624. Zwei fhöne Zimmer ohne Möbel, 
mit. der Audficht nach der Promenabe, 

619. Ein möbl. Zimmer an einen foliden 
Herren; Fahrgaſſe 142, Zr Stod. 

623. Zwei mößlirte Zimmer find zu ver- 
miethen; Obermainthor, Obermainftraße 9. 

1325. Einzelne Zimmer, jowie auch eine 
ganze Wohnung von 6 _ Zimmern nebft 
Kliche, Keller, Kammer, volftändig möblirt, 
zu vermiethen; Döngesgaffe 20 

621. Eine ſchͤne Wohnung von 5 Zim— 
mern, Küche mit gutem Waffer ıc.; Zeil 24. 

623. Zwei fhön möhlirte Bımmer find 
zu vermiethen, Bendergafle 30 

Ein möbl. Zimmer ift zu vermie: 
tben; b. d. ſchönen Ausſicht 5. 


Intell.Bl. 12.236, Donnerstag 6. October 1859 


Betfanntmwhungen. 





zu; 
.% 
> 


» Hoologischer arten. 


Donnerstag den 6. aa 1859, Rachmittags 31/, Uhr, 
(Bei günfiger Witterung): | 


I RBBERE CONCERT 
vom | 
Auflk-Torps des k. k. äferr, 1. Seldjäger-Bataillons. 
— ——— nur für Mitglieder und von denſelben perſönlich ein- 

Der Verwaltungsrath. 


Foologifdyer Garten. 
hümern und weitläufigen Erörterungen 


Zur Vermeidung von Irrt 
pr “ wir unfere geehrten Mitglieder, ihre Eintritts- 
älligſt mitzubringen, Da ohne die— 
1328 


bei dem Portier 

tarten beit Befnch⸗ k des Gattens 

felben der Eintritt Niemand mehr geitattet wird. 
Der Berwaltungsratb. 


Höhere Bürgerſchule. 


ginnt am 13. October, 











Das enter bes be 
Donnersta s früh 8 Uhr. 
g der Oberländifhen Gemeinde Freitag 


627. General - Berfammlun 
den T. ‚ Abende 6 Uhr, im Landsberg. 

527. Gin geiwandter Gärtner fucht baldigft eine Stelle. 
armer GO, auf der Pfingftweide. 


Zu erfragen bei Handels— 


Strumpfwaaren-Fager! 
Ecke vom Panlsplatze, (JAy] Witze , Boke abi 


Wedelgasse, 
empfiehlt fein vollftändiges wohlafiortirte® - ; ‚141827 


Strumpfwaaren-Lager. 


Daffelbe beſteht in allen Sorten geftridten nnd gewebten Unterjaden und Unter: 
bofen, in Baumwolle, Schaafwolle und Seide, Seibbinden, Strümpfen, Soden, 
Sandfchuben, Unterärmeln, Stauden, allen Arten geftridten und gehäfelten 
Sinderfachen,: z. B.: Strümpfhen, Schühhen, Gamaſchen, Kleidchen «x. wi 
großer Auswahl zu ben allerbilligften Fabrikpreiſen. | PEer ZELTE FF 7 


Schwere wollene Boppel-Lüder, : 
auch Ueberfchlag- Tücher genannt, 1%/, groß, von feinfter Qualität, ſiud 
mir son einem Fabrifanten in —6 zugekommen, und fann ich 
dieſelben ſtatt der ſeitherigen Preiſe von 12 und 13 fl. nunmehr zu 8 fl. 


erlafien. 1 . 
&. W. Wäüstner, Yeuckräme 3. 


627. Meine Schreibftube und Wohnung befinden ſich ſchöne Ausficht 8, ebener Erbe. ' 
Dr. Adolph Harnier, Advocat. 


— 


Assoecie - Gesuch. wer 

628. Gine intvollem Betriebe befindliche, nachweißlich fehr gut rentirende Fabrik 

auf Hiefizem Plage fucht wegen nothwenbig geworbener Vergrößerung einen--Theilhaber 
mit einer Einlage von minbeftens 20,000 fl. MDerfelbe muß entweder füchtiger Geſchaͤfts⸗ 
mann fein und auch in dieſer Weile am @efchäfte betheiligen, oder kann auf Verlangen 
auch eine andere Uebereinkunft ftattfinden. Gef. Offerten unter FI. 8. beforgt die Expeb 


1322. Dan mwünfcht fih auf den vierten Theil eines Theaterplaße® zum zweiten 
Rang für das Winterhalbjahr zu abonniren - wu, erbittet besfallfige Adreſſen unter 
Z« A.2. in der Expebition d. DI. 


Schwarze feidene Berren:«Balstücher, 


welche nicht abfärben, in jeber beliebigen Größe und Dualität, empfiehlt zu fehr 
billigen Preiſen 1 
—— ©. Weimar. vis-i-vis der Schwan-Appthefe, Gd der Webelgaffe. .. - 
___Bur Grlernung der Lithographie wird ein ordentlicher Junge gefucht ; Fahrgafſe 144. 
627 2500 fl. find gegen ſolide Hypothek auszuleihen. I) au! 











Fortſetzung der Verſteigerung eines 
Depots von Gummiſchuhen. 

rmi ‚Son 

och Den 12. Detober, mie zehn dr a0 

ee Serien Artikels , Ößeren und Bleineren sg Partien, in 

bof, Ed ve chnur⸗ und Fahrgaffe, gegen baare Bezahlung öffentlidy an 

Sn Main ietenden, fortgejeßt werden, worauf man — das geſchäftstreibende 
aufmerffam macht. C. Belſchner, Ausrufer. 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
get g den 1A. Detoder, m Srkstanıs Kafıza de zum Rad 


ber Don ———— Reiſer, geb. Stappach, gehörigen Mobilien, als: 


Stühle, 1 Commode, 2 Tiſche, 2 Spiegel, 18 Schildereien, 1 Nachttiſch, 
— Beitunn, Kleidung unb Leibgeräth, Leinengeräth, Küuchengeſchirr ıc.; 


obann in Fiscalatd Auftrag: 
5 Stühle, 2 —— 1 Kleiderſchrank, 1 Tiſch; 
Ankleldeſpiegel, 2 Canapee, 6 Stühle, 2 Schränke, 9 Faunitz, 1 Pendule, 


1 Spiegel ; 
er Ganapee, 1 Commode mit Auffag, 1 Spiegel; 


Sn 


1 Säranf, 1 Gommode, 1 Ti 
1 Gommobe d arg 1 Tich, 1 Wanduhr, 1 Spiegel, 12 Schildereien, 1 Nacht» 
fl, Pferd, 1 Rollwanen ; 
=. 2 — eimnel)‘ 1 großer Wagen; 
J in u 3 Ganapee, 4 Seſſel, 2 Kleiderſchraͤnke, 3 Bücherfchränfe, 
btiſch, 2 Spieltifche, 1 Gommode, 2 Pfeiler- und 2 Arbeitstiſche, 
Rad ua N — in Goldrahmen; 
Nr — 1: Ballen braun Rindsleder (110 Pfund), 
in dem Vergantungszimmer, Kobannitterhof, Ef der Schnur: und Fahr: 
gaſſe, gegen baare esahliug Öffentlich an den Meifibietenden verfteigert. 
G. Bellehner, Ausrufer. 


Bes De ee N 220 Binnen 
‚1323. Gin Mädchen, das gut kochen kann und fi auch etwas Hausarbeit unters 


> nad) auswärtd gegen guten Lohn zu engagtren geſucht. Nur folche, die gute 
haben, wollen ſich melden: Zeil 45, im Laden. 


Ausgeſetzte feidene Tafcbentücher 


* 





werben, u um damit ſchnell zu räumen, fehr billig abgegeben bei 1328 
C. Weimar, vis--vis der Schwan⸗ Apothele, Eck der Wedelgaſſe. 
Tanz-Unterricht. 


AMeclUnehmer wollen ſich gefälligft melden: Vogelgeſanggaſſe No. 5 (Augsburgerhof). 
KUNA. J. N. Liller, Lehrer der —— 
kal im Nürnbergerhof 4. 


— Ein Meines Gartenhaus iſt auf den Abbruch zu verkaufen. Näheres * 


Li 


Zu verkaufen. 
626. Kine Partie Holzfohlen ift zu ver: 
kaufen; große Eſchenheime Sp e 28. 

626. Finfenhofftraße 10 ift ein noch * 
Canapee und ein vollſtaͤndiges Bett 3 
verfaufen. 

626. a ift zu verfaufen; ; ‚große 


Eſchenheimerſtr 
626. erleiden find zu verkaufen; 
große. Gichenheimerftraße 28. 


5 nußbaumene — 

— Kinderſchreibtiſch, 

n großer eichener runder —— — 

— 48 Schwu He 7; Meifeng 

623. Brönnerftraße 5 iſt "ein * Gef 
von Kefleler preiswürbig zu verkaufen. 

626. Bin großer Mack ſchet Kochofen, von 
außen au beigen, iſt zu verkaufen; Goldne: 
federgaſſe 8. 

627. ‚Ein Armen mit Schieblade; kleine 
—— mern 

chofen , von außen > heizen, 
* * ne Frohndofftraße 3 

627. Ein moderner raten, von außen 
zu heizen; Domplap 9 

— —** find billig zu verkaufen ; 


Dompla 9 
Zu verkaufen: 

627. Ein Kochofen, von außen zu heizen, 
1 en mit — um Kochen; 
ſchoͤne Ausficht 18, im 3 Sto, 

u ber Fanfen: 
@in englifcher Kamin, für Holz und 
Steinfohlen eingerichtet, und zwei eiferne 





—— neue Mainzerftraße 13. 628 
| Bekanntmachungen. 
1215, 7 N 
lani —— 


619. Guter 1858r Wein, die Maas 48 kr., 
wirb verzapft bei Georg Braun, große 
Rittergaſſe 83 neu, in Sachſenhauſen. 


628. Neue Göttinger Wiüufte bei 
+ Nuss, Gallengaſſe. 


"627. Der er Wanbieein 7248 wurbe ver- 
loren, vor. deſſen Ankauf wird gewarnt. 


1328. Caviar, . neue Göttinger 
MWürfte, ächte Fromage de Brie'et 
de ‚Neufchatel; »»geoße »Balencia- 
Drangen. &, Sartorio. 


Be. Eine Partie Herkenhäte, neue und 


geh ne, ſowie auch Kappen, beionbers ‚für ' 
anbleufe gerione, wegen. Aufgabe des Ge: 
Ihäfts billigſt; Trieriichegaffe J. 
1215. iſcher Melis. 
———7 ani-Mdinoprie. 
Gefunden: 


Ein goldner Ring in * Droſchte 
holen Schellgaſſe 2, ih Mn Sachfenbaufen. ° > 


622. Ein Mäbhdhen, ‚das im. Nähen und 
Flicken geübt tft, wünfcht einige Tage we 
ſetzen; Subengafie io. 109. 

697. Der der Vfeneſchein andſchein 20368 AR gaf iſt Man- 


den worden. 


627. Am ver; vergan euch —— 
— ie ae — eek nſchitm 
gelafſen an bitt elben gegen 
m: Belohnung große See 4, 
Stod, abzugeben. 


"627. Ju ber — —— 
am Sonntag eine Uhr 
en Arnöbergerfir 


627. Ein folides Krauenzimmer, M 
fein flicken und ſtopfen kann, hat noch Tage 
frei; Döngesgafle 28, im Laden. 


623. Bin Bortemonnaie ‚mit einigen Gul⸗ 
benftüden und verfchiedener anderer Münze 
wurde verloren, 


625. Gin geftidte® Taſchentuch, mit dem 





Namen „Emitie* a = am Sonntag verloren 
—— Dem * - gabe gute 
bnung: Ri afle No. 10, im 
2. Eid.” * 
1324. Neue Smyrna-Feigen, Su 
Rofinen, Teltower Rüben, Drangen, * 
nen bei Eseveree· 





„all 


“ 
> 





Neuekräme-17, 


Federlin 


Betanntmad ungen. 


Nonveautes in Chales u. Kleiderstoffen, 


empfiehlt-in-vollländiger Auswahl zu feinen befaunten billigen Verfaufspreifen: 


% 


Satin i 

Cacheniires 

Fantasiestoffe, 

Peil-de Chörre von 30 kr, 
der Staab, 

Napolitsines 'von 30 kr. der 


lastres und Orlenns. 


Waterproofs, 


—— 


Cattune von 12 kr. an, 
Long-Chäles von 4 fl. an, 


|Leinen und Halb-Leinen, 


Taschentücher, 


Tücher, wöllene, von 2 fl. Popeline, carrirt und ein- 


an, 

Fichus, 
Chenille-Echarpes, 
Cachenez für Herren, 
Morrens für Unterröcke, 


Piqu& und Halb-Pique, 
Kordelzenge, 
Kordelröcke, 








farbig, 


'Ripps, Popeline, 
' Batist, 


Jaconets, 


Moll, Mousseline, 
= roth u. schwarz, dto, 


Shirtings, 
Sarsenets ete, ete, 


„Zooplafifches Cabinet“, 


gr, Gallengafle, gegenüber dem Brüffeler Hof. 
Kommenben Sonntag den 9. October ift das obengenannte Gabinet wieder zu @ fr, 


& Berion von Morgens 
Bublifum böflihft ein 


628, Einem 


623. Yb.erfudhe 
%. Fe verfallen 


— 


biefelben bi 


Diejenigen, era * 
vun. zu beauftragen, inbem 
m afler — * 


8 Uhr bis Abends geöffnet, und Inden hiermit ein kur ſiliebendes 


1 
Leven & Sohn. 


\ geehrten Publikum Die ergebenfte Anzeige, 
unterm Heutigen meine Wirtbfchaft Paradeplas 8 eröffnet habe. 


daß ich 


B. Umpfenbach, Bierbrauermeifter. 


bei mir liegen haben, die bis 
3 e * Ka ig Ba ri zu 
} pätere theile nicht en kann. 
.' Unten Be 


zum 


Luginsland 4. ' 


628. Der Plandſchein No, 30421 wurde verloren, vor deſſen Ankauf gewarnt awird. 


Trockene Kunſthefe täglich friſch, 


feinſtes Vorſchußmehl, neue Zwetſchen, Kirſchen, A Prunellen, Aepfel bei 
Franz Bertels, große Bodenheimerzaffe 31. 


Dantfa n.0. 
628. Allen, welche unfere geliebte Gate 3 dutter Unna Sliſabetha 
Möller, geb. Gramm, zur letzten Ruheſtätte begleiteten, erftatten wir hiermit unſeren 


— — 








herzlichſten Dank. Die Hinterbliebenen. 
anzoͤſiſcher und engliſcher — t, ſowie au dlicher Clavier⸗Untert 
wird ee Graupängafie 24, u EM * 


1328. Gebrauchte Möbel und — werben zum hoͤchſten Preiſe gekauft; 
Friedbergergaſſe 12, im Laden. 


629.. Unt t It fih in Li Rabel: gr olz, als: 
ißten, kifen, Kan, Ci ab Bien deren vn Baba ah Bach 


ie d Ifenfteinen zu Gartens 

agen. Phil (pp 2 D ee "Tı . 
ud galten ein. 

Beftellungen — — Rothekreuzgaſſ 33. | 


28 Zu vermiethe 
Zwiſchen dem Eſchenheimer⸗ und —— * Trug Frankfurt, find zwei 
Wohnungen, jede von 6 Bimmern und Zubehör, zu vermiethen; zu erfr. Döngesgaffe 19. | 


1323. Alle Arten gebrauhte Möbel, Betten, Nofbaarmatraten werben 
zu den höchften Preijen gekauft; Fahrgaffe, am Einhorn, GE der Kloſtergaſſe 69. 

629. Bon heute an befindet fich meine Wohnun ag alte Mainzer: 
gafle No. 24. Frankfurt a. M., den 5. October 1 

Conrad Baldenecker. 

629. I Wohnungen in allen —— babe zu vermiethen. 
_ 5. U. Wüſt, gr. Bodenheimergaffe 20. 
Handlungslehrlinge finden in verjchiedenen linden Stellen. J. Saufer, Fahre. 1. 

629. Ein ſchönes Haus mit Garten, nahe am Eſchenheimerthor, ift * 
würdig zu verkaufen. Aufillion, Agent, Schäfergaffe 48. _ 

Man jucht 1 1 englifchen Abſchreiber. Bachmann:Korbett, Tr 1. 

629. Bwei Ich: ichön möblirte Zimmer find zufammen oder einzeln an ſolide Herren fos 
gleich zu vermiethen, Näheres auf der Expeditlon d. Bl. 
623. Es können mehrere folide Mädchen die Puparbeit unentgeltlich erlernen. 

















Zu verkaufen. — ge irn ö 
elfaften, Zadentij gen, Regale 
623. Gin Herrenreitfattel und Riemen» wit : 
Br Friedbergergaffe 16, im Hofe rechts. gr rg br anf zum Gäjieben, 
Ein Glavier, wie nen, von fehr gutem Flaſchen ꝛc.; Ge der ‚Bioheafe 69. 
Ton, von An dr, eine —— und Bett, 629. Ein —*5*6 —9 gut 2 * 
2 nußb. Bettlaben: Allerheiligenftraße 41. Billig zu —— 


627. Big möblirte8 Zimmer mit Alkov 
if an einen — zu ——— Broͤnner⸗ 
firaße 3, naͤchſt ber 


Eine Heine möblirte Wohnung iſt 

zu vermiethen; & tiftfiraße 3, nahe ber Zeil. 
627. Ein ſchones moblirles Zimmer iſt 
So einen on Herrn zu vermiethen; 


Eine elegant möblirte 


A Zim mern 
ıc., iſt ai Ak ar ned Bis 


48. 
615. Eine unmöblirte Wohnung 


von 4 Zimmern ift an einen ein- 
— errn in me zu ver- 
mieigen; Bötteplat 


5 Goa 30 Binnen zu ver⸗ 
mie ahrgaſſe 20, 

— Ende der Altgaſſe 36 

= 2. end beftehend aus 3 Zimmern, 

es Manfarden und jonftigem Zubehör, 
zu vermi eben. 

628. An einen foliden Herrn ein gut mö⸗ 
blirtes ‚ pr. Monat 6 fl.; Ziegel⸗ 
gefle 16, är Stod. 

628. Zu vermierhen: Bleichftraße 
No. 15, im 2, Stod, 2 ſchön mö- 
— immer. 

Wohnung zu vermiethen; alte 


—— 14 iſt eine freund⸗ 
liche —— für 120 fl. pr. Jahr zu 


Ein —— —— — 
zu — 5* echneigraben 
— Ein "Herr fann —23 in 
© 1828. Bra 6, * Pe * find De 
aße 8, im Hinter! 
mit Aus in Garten 
zu in a 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
Mädchen, das gut bürgerlich 
lann unb fi der Hausarbeit ei 
; elnicht eine Stelle, womdglid als 
allein; Doͤngesgaſſe 5, Br Stock. 


627. Ein vet Mädchen, das ſcho 
2* — * Heute ill me 

e usmaͤbchen 
oder u tern. Rindern ; oe. Eſchen⸗ 


— 
Gi Rat kes Küchenmãdchen 
ui gehudt; rabeplak 12. 

Ein folides Dräben, welches das 
——* Weißzeugnaͤhen und Bügeln 
gründlich erlernt bat, ft ei —— Stelle; zu 
erfragen Mainſtraße 5, 

624. Ein folides Wählen, ba das bie Haus» 
— nr 
ge ſu a 
Hinterhaus, Ir Stod 

629, Es wird ein braves Bädermäbchen 
gefußt: Frau Hofmann, Trieriſcheg. 8. 

629. Ein ehrlicher, braver Menich, welcher 
noch nicht Hier gedient, fucht Unterfommen 
als Kuticher oder Bebiente; zu erfragen Braus 
hausgaſſe 6. 

629. Köchinnen, Mädchen allein, Haus— 
und Kindermädchen erhalten bie beften Stel⸗ 
len, d. Frau Hofmann, Trieriſcheg. 8. 

629, Ein Mädchen, welches etwas kochen 
fann und zu aller Arbeit willig ift, wird ges 
ſucht; Langefhirn No. 2. 

629. Gine gefehte Perſon, welche gut jüs 
diſch oder chriſtlich kochen tan, ſucht Dienſt; 
hinter d. ſchönen Ausſicht 8 

629. Gin ſolibes Mädchen, das gut bürs 
gerlich kochen kann und die Hausarbeit gründs 
lich verfteht, wünfcht eine Stelle; Eſchenhei— 
mer Landſtraße 44, ir Stock. 

629. Ein Mädchen, welches etwas kochen 
fann und die Hausarbeit gründlich verftebt, 
ſucht eine Stelle ald Mädchen allein; zu ers 
fragen Mepgergaffe No. 17. 

wird 


8. Für ein es 
eine ecke a enm 
gejndt. un in der Expediton d. B 
Ein ſolides Maͤdchen, mit ganz 8* 
heit A wird in eine ruhige —— 
an ri — Lohn geſucht; O ermain⸗ 


— —* F 15 Jahren, 
der gu aller * ui ! ni — * 
Babraafie 34, im 2 

628. Ein —E welches 


— kann Med ala ine Eile dm Bu 


0 Es wird baldigſt ein wadchen zu 
eittein Keinde geſucht; Mainſtraße 2). 
Wir . &8 wird ein ordentliches Maͤdchen 
das in aller Hausarbeit erfahren 
er — — kann; große Sand⸗ 


en in —* uaͤbbaen, von geſetztem 

Alter, ſucht eine * als Ködin oder als 

allein, in eine file Haushallung, 

temehr auf gute Behandlung als auf 

3 Lohn. 4 erftagen Bodenheimergafte 
1, 2 € 


628. Ci 1 Sure der gut mit Pferden 
— —— t Dienf: Biegelgaffe 12. 
628. Ein Ind en, das zu — et Arbeit 
willig if, wird geſucht; Markt 
628. Ein Mädchen, Welches 4 in Hand⸗ 
und Hausarbeit erfahren iſt, wuͤnſcht eine 
Stelle als — Zu erfragen kleine 


——————— 
638. Ein ebiger milttärfreier Mann, im 





Specereigeſchaͤft bewandert und ſich über. 


Treue und —— Betragen ausweiſen kann, 
—— rg * Stelle. Näheres 


628. Gin Sausmäbien, welches ſchon 
—— — wird geſucht; Fahrgaſſe 111, 


“es, Ein Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
fann, alle De © —5 rer 
u A braves —— TR Mädchen, 
welches auch etwas kochen kann, wird ge- 
ie — Köchin, bie 

errich 


— iſt, wird genen bob ger 
E Di; Bange r. 28, 2r St. 
itliche Perſon, welche bie 

ege eines ame Kindes verfteht, wirb 
u = die Exvedition. 
Mädchen, das einfach kochen 
Bong u + zu Kindern —— hust 
‚Di ofmann, Tri en 
ah — aller Arbeit williged WRäb- 
en wirb gefucht ut; Graupengaſſe 16. 


629. Solide Dienfimäbchen konnen fd: 
Bei or erhalten. Joſ. Sauſer, 
. Ein junges, zu aller Arbeit williges 

Ri hen, welches au nähen kann, Tucht 
eine Stelle bei Kinder; Allerheiligeng. 76. 

623. Ein Mädchen, "welches gut bürger: 
lich kochen kann und alle Handarbeit ver: 
ftebt, wird A Brückhofſtraße 16. 

628. Ein Mädchen, welches zu aller Ar— 
beit willig ift, au Liebe zu Kindern —* 
— eine Stelle. Zu erfragen Fahrg. 

—— nefittetes une Bons qut 
— und gründliche Hsarbeit verrichten 
fann, findet eine Stelle; Bockenheimer 
Ghauffee 59. 
Art. 


verſchiedener 

629. Es wird eine Wohnung von 3 Zim⸗ 
mern nebft Werkjtätte in einer gelegenen 
—— geluht; zu erfragen Saalgafje 13, 
no 
627, Em gebrauchter Korbwagen wird zu 
kaufen geiwst. Näheres bei Herın Sattler 

er —* Berti au Te 
Radent zu faufen geſucht; Hoch— 
—— 55, 2r Stock v 











Befanntmacbung en. 

629. Ein Frauenzimmer, Nn—. das 
Kleidermachen gründlich erlernt hat und noch 
einige Tage frei hat, wünicht. gerne Ber 
Shähtigung in oder anfer dem Haufe, Näheres 
auf ber Espedition d. Bl. 


629. Ein armer mer Schuhmacher · Zunge ver: ver⸗ 
Ior ein getragenes Zeugſtiefelchen; der red⸗ 
liche Finder wird gebeten, dasjelbe abzu- 
geben : Biegelgafle 5. 

629. Das Ahtelloos No. 11209, zur 6 


del Glaffe hieſ. 136r Stabtlotterie, iſt abhanden 
gefommen, vor befien Ankauf wird gewarnt. 


623. Ein anftändige® Mädchen, welches 
im Ausbefjern und Rleidermachen” gewandt 
ift, bat noch y Tage frei und * 
dieſelben beſe er Näheres kle 
Hirſchgraben * "is im — A 

SS u 

g ann 
. 31 in Gunpfang gu nehmen 





De Beilage, Frantf. Iutell.:W31. 12236, Donnerstag b. Dctober 1859, 


k Detlanntmahungen 


Die Veolkskalender 
für das Jahr 1860 


von Berthold Auerbach 45 fr., Gubig 45 fr., Horn (Spinn- 
be) 45 fr., Mierig 30 fr., Heribert * (Nach der Arne 
f.u.a, fowie luftiger Volkskalender von Adolf Brennglas 
42 fr., find angefommen und empfehlen fich diefelben durch ihren bewähr- 
ten —* und Ausſtattung für alle Kreiſe. 


Franz Ben}. Auffarth, 


1328 Ed der Dünges- und Haaſengaſſe. 


General.Versammlung 


der Gefellfhaft zum „Alten Schweitzer“ Freitag den 7. Detober, Abends 
8 Uhr. r Vorstand. 


1328. Ich bitte die Herren und Damen, welche fi an meinem ——— Unter⸗ 


für den zu betheiltgen wollen, ſich Baldiaft bei mir zu melbe 
ee Brofeffor V, Dubourg, neue Mainzerftrafe 48. 


620: = - @ine elegant möblirte Wohnung mit Gartenvergnügen i 
vermietben. F. A. Wüſt, J Bodenpeimergaffe %0 km 











629. Man fudht für einen zwei anftändig möblirte Zimmer zu 


Bachmann:Korbett, Breitegafle 1, Ed, 


— 








— — — —— 





- Fruchtmarkt: Mittelpreife. 
Schweinfurt, 1. October. Walzen 16 fl. 10 fr., Korn 12 5 28 kr., Gerſte 
Ar—. Hafer 7 fl. 11 kr., Erbſen 17 fl. 37 kr., Linfen 20 fl. 7 
Frankfurt, 5. October. Bei der heute fortgefeßten Ziehung 6ter Glaffe 136fter 
— wirrden folgende höhere Treffer gezogen: No. 22400 mit 5000 fl., 
24369 und 14366 jebe mit 2000 fl., No. 15191, 13966, 25999, 25168, 13803 und 
13021 je mit 1000 fl., No. 20826, 2147, 2815, 7485, 27792, 3001 und 22181 jede 


mit 300 


| — i dent 


die US An, 





7 —— 


| = — 
EA 


⸗ 


8. 9” B. 
100 B. 99, @. 
1051/4 B. 105 @. 
— 
1047/, G, 
8734 G. 
104/; @. 
116; B. 
925, G. 
9624 B,% G. 
4/4 Pf. Max-E-A.b.R |Jı pP.  |Disconto. ,. .. : 3/0 6. * 
4/9/oBayr-Ostb.b.R. &1.200|997/; P. r en 
. Wilh. Nordb.-Aet. - | — — 
bB. 12th P 10 en 
t- r. . “ 2 ‘ 
—— Holl. 10 fl. Stücke 
56), Ludw.-Bexb. Pr.-O. 1109%, G. 
orddent. & 500Mrk.100 2 Frkt-Han. Pr.-O. 


U Taunusb.-Act. & 250 A. , B.-Act. 300), Eine. 40/221 G. 
— He BA. — —— * 


Hierbei das Amtsblatt Mr, 1 


„nn. 2 


GER ABSK.I P. =] 
-A, ereire&C u * j Y 
|Bayr.Ostbib.R BP/E-AU2)/01987/5 P. ee 
Deutsche Phönix-Aet, 3%, G. Iiverse am Aue 1° 
Frankf.Providentid-A, 49/1100 P. 5 Fres. Thaler- |. 


Hh.Sib.p.Zoll@fein|- 51 40-52 15 


Berantwortlicher; Rebactenr und Berleger I. ®. Holgwart. — Diud von 3. P. 





Intelligenz⸗Blatt 
— der freien Stadt Frankfurt, F 


verbunden mit dem Aulsblatt, Organ ber hieſigen Stantsbehörben, fi 
und ben Franffurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Exe dition: am Beiftpförtdhen, Schlachthausgafſe 21.) 











ME 37. Freitag den 7. October 
* Betanutmeqhungen. 
Bekanntmachung. 
— | | der von Defterrei 
a ⏑ ber van Deftezreiih 


(Ferrara, Bologna), ferner nach Modena, Reapel mit Sicilien, Parma, Sardinien 
ud Toscana auf dem ur dimege Aber Defterreich auf. Verlangen ber Aufgeber ver- 
endet werben. ferner könhen bie Dampffäiffe zwiichen rieft und Mncona zur 
Berfenbung von —A ſtaͤnden nad den übrigen Theilen des Kirchenſtaats und 
nach Neapel mit Sicilien Et werben, 
Bei ge on dem Zandwege find 
a) die g nach dem nörblichen Theil des Kirchenftaats, ſodann die Briefe 
und Waarenproben nad) den übrigen vprgenannten Ländern bis zur Woft: 
der renze, ‚ 
b) bie ad unter Vand nad den. übrigen vorgenannnten Ländern 
außer mit dem Vereinsporto noch mit 1 öflerr. eufrenzer bis 1 Loih aus: 
* ſchließlich und für jedes Loth Mehrgewidht | 
zu en 


‚ Dei der Beförderung über Trieſt find die —— nah Ancona wie bisher, 
diejenigen nach ben übrigen Thellen des Kirchenſtaats nach Maßgabe der vor Unterbrechung 
der ung ‚anf dem Landıyeg zur ‚Anwendung gekommenen Beſtimmungen „ge behan» 
4.- Auf Sendungen nad Renpel mit Sicilien finden bei der Be örberung fiber Trieft 
dieſelben Beſtimmungen wie fit bie Sendungen nad) Ancona Anwendung. 

- $ranffurt. a. M., den 5. October 1859. 


Fürklic ‚Thurn und Taxis'ſche General-Bor-Birertion. 
‚Sreiberr von Schele. 
n vdt. Wilde, 
geht wen Ein Paidien, das aut —*— kann ee, audh —— die Our 
‚ nach a . r ſolche, 
— 7 









1829. Die A Rbeiniiben Bruft: Caramellen ug 

verfiegelten tofarotb er ten à 18 Fr. — auf Deren Vorderſeite fich Die bilbiidhe Dar- 
ſtelung „Bater Hhein und die Moſel“ befindet — ſtets zu haben Bei 

WW. v. Arand, große Bodenheimerftraße 23. 


— — — — — — — — — — — —— — — — — — —— — 


Geſchäftslokal-Veränderung. 


626. Meinen verehrten Gönnern und Freunden, ſowie meiner früberen und jetzigen 

Nachbarſchaft zeige ich hiermit ergebenft an, daß ich mein bisheriges Geſchaͤftslokal, Pauls⸗ 

aſſe No. 6, verlaſſen and ein anderes, Weißablergaſſe Mo. 27, im 3. Stock, bei 
ern Zimberger, bezogen babe, und empfehle midy zu geneigtem Bufpruch. 


#4. Melfrich , lerren-Schneidermeister. 


Gemalte Senfter-Ronleaur 


von 50 fr. an und höher, in Landfchaften, Palmen ꝛc., worunter viele 
eingetroffene, ſehr preiswürdige und gefällige neue Sachen, empfiehlt 


Wiihnelm — 


1329 Bleidenſtraße 18. 


Seden Tag um balb 12 Uhr 


während ber Ziehung 6r Claſſe Bieten Stadt - Lotterie find lithographirte Orbnungs- 
Liſten, pr. Stüd 6 kr.: Gelnhäufergaffe 5, Ir Stod, abzuholen. 


Tanz=Unterricht., 


1327. Die verehrten Eltern, welche —X find, dieſen Winter ihre Maͤdchen ber 
Tanzftunde beiwohnen zu laſſen, Bitte ich ittwoch den 12. October, zwiſ b 
und 7 Uhr, bei mir eintreffen zu laffen, um ihnen die beſtimmten Stunden einzutheilen. 
Diejenigen erwachſenen geehrten Schüler und Schülerinnen aber, welche —— eneigt 
ſein ſollten, dieſen Winter Tanz-Unterricht zu nehmen, erſuche ich, wegen ber enden 
Eintheilung, ſich gerättigft: am 14. Die: in der. Stunde zwiſchen T—8 ; 
bei mir melten zu wolle Mdme. Meersmans, * Sandgaffe 2. 


1307. National-Eonpons pr. 1. a E u höchſt mög- 
lichſtem Eourfe eingelöft von M. J „Zeil 51. 


1320. Von Sonntag auf Montag iſt aus der in ber Main⸗Weſer ⸗Bahn 
ein verſiegeltes Ballot, gez. J. F. 268, wiegend 38 Pfund, enthaltend Tuch, abhanden ge⸗ 
kommen. Wer über den Verbleib beffelben — Ba fann, erhält eine ans 
gemefjene Belohnung. Näheres auf der Expedition d. 


625. Bon heute an wohne ich Allerbeiligenftraße 47, im Daufe des 
Herin Dörr. Dr. Flesch: 


1211. Schulbücher, gebraucht und nen, billigft bei WW. Erras, alte Mainzergafie 36. 


‚Bekanntmachung. 


Die EN Der Arbeiten an der een zwifchen 
Homburg vor ‚Der Höbe und Franffurtia. M. betreffend. 





Der Auterzeichnete ift bereit Anerbietungen für die Herftellung der Erdarbeiten und 
ET re re der obengenannten Bahn entgegen zu nehmen. 


möbebingumgen amd Pläne find auf dem Ingenieur⸗Bureau täglich einzu: 
feben, woſ auch die Anerbietingsformulare in Empfang genommen werben können, 
‚Die Anerbietungen find Iängitens bis zum 12. October d. 3; frantirt auf dem * 
geneur Bureau, Louiſenſtraße 113 in rn vor ber Höhe, einzufenden. 


obert. Crawford, F 
— Verſteigerungs-Anzeige. 


Dienstag den 14. October, Mittass 12 pr, waden 
10 Actien à 250 fl. der Frankfurter Actien:Gefell: 
fcbaft für Rhein: und Main:Schifffabrt mit — 
Coupons pr. 1856 anfangend, 

pr hieſ. Borſe öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert.. C. Beljchner, Ausrufer. f 

Der Neft des zur U. Kott’fchen Debitmaſſe 
gehörigen Tuchwaaren : Lagers, zum. größten Theile 

WBinterftoffe, wird von Montag den 10. bis Sams: 

tag den 29. Detober I. 3. im VBorderhaufe des 


„gelben Birfches“, Friedbergerftraße 16, ausverkauft. 


Ber Curator und Gläubiger-Ausfhuß 


1329 der A. Kott'ſchen Debitmafle. 
m. Gin großer Gaben mit Gomptoir und Magagin AR zu vente; grae Gin 


“1811. — Sammetband in allen Breiten F billig Set 
Theodor Polt, Schnurtgaſſe 56. 


1326. Durd; Gelegenheit eine Kleine Partie fchottifche Teppiche befter Fabrikation 
unb beionberd guter Qualität zu ungewöhnlich billigen Preifen; Brönnerfträfe 10, 
— — — — — —— — — — — —— —— —— — — 
1211. Hltes Papier, fe u. verfchriebene Mäder zum Ginftampfen kauft und 
Halt Lager von giıt gewalzten Bapier-Pappen G. Ifland, fl. Sandgaffe 11. 
Hdrei-Sandbuch für 1859 a 2 fl. und 2 fl. 24 kr. bei &. F. Krug. Papagaig. l. 


ß 


- ‚fortsetzun w 


des Verkaufs sämmtlicher im 
Anschnitt befindlicher Bän- 
der für bedeutend herabge- 
setzte Preise bei 


Meyer& Rohde, 
Bee ne NO. 10. | 


2,900, zeine gebr. Champagnerflajchen ‚für Bein abzufüllen. gr. u. Fl. Ligueurflafchen, 
300 Weinprobefläfchchen, 60 Ginmacflaichen, 1 Balkenwaage, 1 Zuſchneidtiſch, 1 engl. 
Lampe, 1 eichener Sekretzuber in Eiſen gebunden, 2 Oelkannen, Glaswerk, 1 Thorfchelle 
in zu verkaufen. Auch kaufe ich jeden Tag alle Sorten Flafhen und Papier zum bödhften 

eis an umd find bei mir jeden, Tag alle Sorten Flaſchen zu haben. Beftellungen werben 
ſchnell befördert und wird abgeholt und gebracht. Mirfch, Weißndlergaffe 29, Ir St. 
—ñ —ñ — — —ñ e ñB—ñ—w —ñ — —e e —ñ— — —— —— t r ⸗— — 


Für die Herbit-Saifon 


empfehle ich meine noch vorräthigen . Strohhüte in dunklen Farben 3 u 
herabgeſetzten Preifen, ' 1327 
L. Schwab, Fahrgaſſe 103. 


‚929. 1000 fl. werben als fidherer zweiter Infag a 4'/, 0 geſucht. Näheres bei 
der Expedition d. DI. 
632. In einer Parterres oder erften Rang-Loge wird ein ganzer oder ein halber 
Damenplag geſucht; Eichenheimerftrafe 37, 2r Stod, 
629. Ich habe meine Werkflätte in die Bockgaſſe 8 verlegt und empfehle meine 
Käfige und Mausfallen zu billigen Preiſen. I. Maggi. Käaͤfizmacher. 


632. Es wird ein Gärtner Tedigen Standes gefucht, der mit guten Zeugniffen 
verſehen ift und ben Blumen und Gemüfebau gründtich verfteht; Brüdhofftr. 12, Ir St. 


Damen:Garberobe u. Leinengeräth wird zum hochſten Werthe getauft; Vrönnerftraße 5. 
———mernunnsmin anne resume ran: an Anlutech. — 


1307. Charlotte Wiggins, Heiligkreuzgaſſe 8, empfiehlt ſich als Lehrerin 
ber englifchen und franzöſiſchen Sprache. 


632. Herrenkleider find zu verkaufen ; Löwenplägchen 62, Ir Stock 





ff. Intell. Bl. M 237, Freitag 7, October 1859. 





Belaunntmadgungen. 
—— 


Zournal⸗ Abonnement. 


29.Bil Beginn des erſten Winkervierteljahres enipfehle ih zum neuen Abonnement 
ab — * Zeitichriften : 


s timath. Gin naturwi liches Volksblatt E. A. Roß⸗ 
ee ne 36h 


der Brent . . ’ . * des 8gl. N: 56 " 
obegeltung . au 83% desgl. i.238 
ee 







” " 
> — Aal peper . - » . desgl. —, — 
——2 Pariſer . desgl. — „27, 
— desgl. — „36 „ 
Das  ufrirte ——— —F desgl. — 46 „ 
ung Stuttgarter . » . . - desgl. —., 5, 
e Garte desgl. — Bi, 
Die de khttcte Wochenzeitung Für 
Peg und ſociales Xeben . . desgl. — 46, 
A Einer ewitnkten am häus: * 
esgl. — 5342 
vr und Höfer, Sausblätter desgl. 2... 8, 
Tänder, Ueber Land und Meet, 
illuſtrirte Zeitung -» : . desgl. ——— 
Journal pour tous: desgl. — „54 „ 
Der De Re ann. Beitihrift für Verbreitung 
änniider Kenntniffe. . ss desgl. Lu BE 4 
— ch, Berliner Wipblatt . . desgl. 1.36 - 
re e für die Selbft-Anfertigung 
na ran Damen:Barberobe ıc. . desgl. — „654, 
Agence a ‚, Stuttgarter . desul, —.,5,„ 
Berliner Muſter⸗ und odezeitung . desgl. — 3 643 
— u 8 desgl. 12:80 ; 
rirte Welt . an desgl. — 5, 
ſtrirte Zeitung, Leipziger. . . desgl. „36 „ 


5 * werden alle Sonenale und Zeitfchriften in — 

öſiſcher und engliſcher Sprache, wiſſenſchaftlichen und populären In— 

* —* prompt geliefert und halte mich zu gefälligen Aufträgen 
empfo len. 


Franz Benj. Auffarth, 
Ed der —— und Haaſengaſſe. 


— * zum billigſten Preife. Belertage empfeh g g roße 


6. V. Enstein., Schnurgaſſe 22, Ede der Trieriſchengafſe. 


1299. Wegen Auflöfung unferer Firma verfaufen wir von f an unfre rei vor» 
—— Weißwaaren, Bas bend in allen Arten brochirten und geftichten 
Vorhängen;, Stidereien glige-Hauben, Taſchentüchern, glatten unb fagennirten 
Stoffen, PrqusWaaren u. . w., zu eutenb ermäßigten Preiſen. 


Ganss & Hayser, Schnurgaſſe 53. 


von 1 fl. 30 Er. an biß zw ben 
Stahlreif-Röcke 28: x, 
Dußen iger, be 
Carl wu Pofamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8 
NB. Das Wafchen und Repariren der Röcke wird aufs befte ——— rt. 


618. Dom 3. October an wohne id) Gieiehne Mplage 26. 
Med. Dr. A. M. Soffmann. 


Zurüuckgesetzt} 


Gine Partie —————— Kragen für Damen und Kinder zum Fabrikpreis im 
ee bei 21 
R. L. Winterstein, Bel 24, gegenüber der Conſtabler Wache. 


624. Mehrere im Nähen geübte Mädchen, zen ſolche, bie ſchon bei einem 
Tapezirer gearbeitet, finden Beſchaͤftigung bei S angenbach, Doͤngesgaſſe 35. 


Hieſige Lotterie⸗Looſe 


zu den bekannten Preiſen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung, emp „ 
Eduard Schneider, im Salzhans, Et des fl. Hiriögrabeng 


u Schwarze Sammte, 
breit und ſchmal, bei Eduard Debler, Stififtrafe 2, er ber Zeil. 


Trockene Kunſthefe täglich friſch, 


feinfte8 Vorjchußmehl, neue Zwetſchen, Kirfchen, ——— Prunellen, Aepfel bei 
Franz Bertels, große Bodenheimergaffe 31. ! 


Eine elegant möblirte Zuepunng von A Zimmern nebft Rüde x x. 
ift 42 zu vermiethen; neue Mainzerſtraße 48 
623. Eine geübte Putzmacherin, welche ale Putzarbeit gründlich verfteht, —— in 
ein größeres Geſchaͤft nach außerhalb ein Engagement. Näheres auf ber Expedition 
* — ang — Bierwirthſchaft iſt in Aftermiethe zu geben. Zu — In 
1377. m Wickelmacher finden dauernde Beſchaͤftigung; Römerberg 11. 





Rothe Zwiebeln, Rheingauer, 


zum Einmachen und zu Salat, en gros et en detail bei 


Goltlieb Wiegand, Allerheiligenſtraße 24. 


om 
Avis für Damen. 
: 71333. Die verehrten. Damen, welche mich mit ihrem Zutrauen beehren ** Du 
gemacht, daß ber Unterricht in ber amerikaniſchen Schnellſchuhma 
* am 1. Bau 6. d. 3. bier — und der ſo — — 
bat, Baradeplag No. 9, tm 1. Stod, von mir ertheilt wirb 
Probenarbetten, welche hieſige Damen verfertigt, fliehen. bei mir zur Air 


ise Vogel. 
Tuch - Hüte | 


in braun, ſchwarz und gran, Capotform, und runde in allen Geige 
zul ſehr billigen Preiſen. 
L. Schwab, Fahrgaſſe 103. 


u vermietben und gleich zu beziehen: 
Im“ Renbau, Mömerberg 3, dritte Etage, —— Salon Me Balson, 
5 große Anm Borzimmer, Küche mit der neuen MWafferleitung (ohne zu 
pınıpen), peifefammer, 2 Bimmer im 4. Stod, Kellerantheil, Wafchrüche, Gas tung x. 
Gle u Kenny mit aller Bequemlichkeit und veigenber Ausficht nach dem Römer: 
berg und Mainguai. Näheres Nömerberg 3, im Buchla 


Ha dl huh in den bekannten guten Qualitäten von 1 fl. 6 bis 
NÜSCHUNG 2 1. empfiehlt I. Saequet Sohn. 
1301. Ein —— maͤßige Anſprüche in Bezug auf Honorar machend, wünſcht 
noch einige Stunden zu beſetzen. 
Zu erfragen in * Mufitalienbandlung von C. 9. Andre, Zeil, unter C. M. 


1319, eben Morgen Zebers oder STERNE En mit Boutllon, a Portion 8: kr., 
Anthes, Baulögafie 10. 











kur 1320. eben ie werben frifche — über die Straße verabreicht, 
m. Siüd 2 Er. — an Anthes, Paulsgaſſe 10. 

1327. öne F 3. Stock eine Wohnung 
vermiethen, Na It 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern ꝛc.; zu 
im 2. Stod, Vormittags von 9—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr. 


Legen». de frangais par un Frangais, bachelier-es-letires, conversation, letires de 
oommeree, porreotion.de frangais. Mr. Chaufton, gr. Sandgasse 1, au troisieme ötage, 


623. Haus mit Barten In ſchoͤner — zu verkaufen. Näheres in ber Grpedition 





72, Nik: 
möblittes 


— — 


uber, u vermieth ben. 


F ne —— ba Wohnung tft Ä 
Ba Bwei_jchöne —— ohne Möbel, 


mit der Ausficht nach der Promenabe, 


623. 88 moblirte — find zu ver⸗ 


miethen; ; Oberma Obermainftraße 9. 

—— "Eine ſchoͤne ee von. 5 Zim⸗ 

Küche mit gutem Waſſer ꝛc.; Zeil 24. 

Affe 10 ift im.1..Stod eine 

reanbtid —— Wohnung von 5 

immern..2c; zu -vermiethen und gleich zu 
egiehen. Päpered Im m Laden. 

622. Nahe vor dem a he ift 
ein Zimmer mit oder ohne au 
miet en, auch kann Koſt gegeben we 

24,1 im 


oben a 
ga ER im 2. Stod, ift ein 
* immer zu vermietben. 
brgafie SE, im 3, Stod, 
tft ei} Ön riss Zimmer zu vermle⸗ 
* gleich — bean 


Ein — —— —* an 1:ober 2 
Herren ; Bleidenftraße 12, Ir Stod. 

625. Paradeplatz 4, Ir Etod, ift ein Zim⸗ 
‚mer flir 1 ober 2 Herren zu vermiethen. 


1320. Döngesgaffe No. 5 ift der 3. Stock, 


6 Zimmer, Kammern ꝛc., vom 
—18 an zu 'vermiethen. Näheres 
GEngeltbaler Hof. 
ie Schmibiftube, recht? im 2. Stod, 
Fang 2* —3* mit ſchönſter Aus 
in zu vermiethen. 
632. * möbl. Be mit 2) Betten; 
Golbnehutgafle 10, Zr Stod 
632. Bodenheimergaffe 32 fchöne abge: 
* Wohnung an eine ſtille Familie 
Mainzer Landfirage 17, im 
2. Stod, find 3 Ki ſchoͤne Zimmer oder 
She bie" ganze Wo —* — 
Naãheres a 


renmbliäe: Mob 
631. ine eun 

' Stod von — mg. n 
° pefchfoffenenn : 


immern, Küche ıc., mit sb 
orplaß und 2 Manfarben i 
—— und gleich zu beziehen; Bil: 


Raben “vis: & vis weni: 





| Seren ie — —* 


58. Vor 


nung: 
Anlauf wird gewarnt. 


no Yaanı |-Minoprio. 


29. erren 86 lafftellen 
ee: I Gigenheimeigufe . —— 


629. Ein Mäddhen, das im Kleidermachen 
und ſonſtigen Handarbeiten geübt ift, ſucht 





—— leung; FAltgaſſe 25, im 3. Stod, 
Borberhaus. 
629, Das Achtelloos No: 11209, 


Gtaffe bief. 136r- Stabtlotfetie, {fl nik 
vr vor deffen Ankauf wird gewarnt. 


630. DET Die erften Kieler 


Sprotten bei 
3. © Fuchs, 


Freitag Abend wurde ein geftidtes 
Fri. verloren. . Dem Wieberbringer 


- * vnuns Bleichſtraße No. 15, im’ 
— Hollaͤndiſche Be Hi a Srker- 


rich, große 
1215. Indiſcher = 
-Minoprio. 
Ein goldnes Armband 


mit daran Hängendem Medaillon ans. rothem 
Stein tft Mittwoch Abend zwifchen bein 





Kettenhofweg und ber Mainzer Chauſſee 
verloren worden. Dem Wiederbringer 10 * 
Belohnung: Kettenhofweg 10. 
Gefunden: 
Ein feines Tafthentub, 630 


630. Ein Mädchen, das fein nähen und 
* een fann, —* 2 einige 


—8 2 öl). 


2 Beilage, Frantf. In BL: M.237 „freitag 7. October 1850. 





| Betauntmagungen 


„Neue "Anläge“. 


katten 9 + 


* ſ 


1329 
Antay de 10. und Mittwohh den 12. a 
7 ‚am: öfsien. und dritten Herbsttag; 


ausgeführt von dei — 


J öl preufifchen 38. Infanterie - — 


und 


des hiefgen Finien- Sataillons, 


P v muber: Leitung ihrer :betreffenden Dirigenten. | 











— nn — — — 











—— oh: 


— ‚ Amfeng. 4. Uhr: Entree à Person 12 kr. 


swanderer via Bremen. 


1329. Das Rheder⸗ und Handlungshaus 
— Wichelhauſen & Comp. in Bremen 
— „eine Anzahl ausgezeichnet ſchoͤne, ſchuellſegelnde Dreimafter nad 
1 New-Kork, Baltimore, Philadelphia, 
KT san ad ſowie jett auch nad) 

"Orleans, Galveston ete. 


Viſſ agepttif en bei vollſtaͤndiget Serfoft. Dir ben von Bremen nad) 
ew- Kork —— prachtvollen Poſtdampfſchiffen werden ebenfalls Paſſa— 
befoördert. — Rqperes wegen Fracht, Paſſage ꝛc. durch Die conceflionirte General» 


—— A. W. Her 
en, große Sandgaffe 10, in Frankfurt a. M. 


Fern Inſah zu verleihen: 5000, 7000, 8000, 10,000 ff. 
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Eodes:Amyeig 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir term die Fuer 
Anzeige von dem amı5..d,. Ms; erfolgten: plöglichen Hinſchelden unferes Sir 
liebten Gatten, —* ee Wicslaus & und —— 
mu⸗ —— er A tern, in Oberrad, 
un en u 
Die EiatFrbliesen dk. 


», Die Beerdigung findet auf dem Friedhofe zu Franffurt ſtatt und geht Samstag 
den 8. October, Morgens 8 Uhr, vom Sterbehaus in Oberrad aus, 



















DEZ 22 22 222 ZZEEZ 225 
R 





Ds an? f, ag | 

* — u 4 ag E lche Funk — Sun, Bruder 2* 
er eyl, Lehrer in Coblenz, zu ſeiner Ru tte eten, unſern 

innigſten Dank Benin welchen Feine Anzeige von unjerm Trauerfalle zugefonmen, 


a 
— — karte Se * ge: Jartay "Gar Seht. 
Elite Seyl. 

—* BE. Ebriftina. Henl. 


Hy Eon heute an zum fich meine ans u chaͤftslokal neue Rothehof⸗ 
ſtraße 6. achtrieb Wwer, Tapezirer. 


Geeidit qui nom servat! 


630. Boonckamp or Maag-Bitter von aherfannter Güte, pr. — 
Blaiche 45 fr JS IPR: Sehuls, Kiauimartt 


1329. Sol ‚ welde d ihren B der d Bei, — 

—— * —— Erika —* San % —* —* —— 
er guten Sache auf kurze 

—— —— — Man bittet —— Adreſſe —— — 








Expedition d. Bl. prompt einzureichen. 
Frantfurt a. M., ben 6. October 1859. 


Erlan 5 * 
Heute Abend Öeptett. unaer Bo Tim FRE... 


—e —— — — — 
632. m Eine — nung mit Garten, womoͤglich auch Stallun 
wird Balbigit zu miethen gefucht. y a. Feüft ft, große‘ een 20. : 


Für ein Spezerelgefchäft a 
Schöne große Nebfelle; Sachſenhauſen, Kirchbofftraße 12. 


BES 1S5Sr Mepfelwein im Stück und Obm, Bi; 
0 oz Brönnerftraße 6. 

Durch vortheilhafte Einfäufe und eingelaufene Offerten bin ich im Stande Bei billiger 

Preisnotirung ſtets mit gitem reinen Aepfelwein aufzuwarten. Beftellungen Föhnen auch 

große Sanbga 25, am Keller, Aufgegeben werben. 1829 


631. Weißkraut, pr, Hundert 4 I. iſt zu haben; an der Hanauer — 











on, Gelenk, 5 muB: ‚Sänurgafie 4. 

Stiegen tänfe, faft neu, 1 

1 Grfer » Jalou » Rouleau, 

: n,1 maf 

ee e, 1großes Schwing: 
aden. 

* ausgezeichnet guter 


— 
— sjat- läge von Andre 


( Sorte) ift zu verkaufen * 

au Br, 17 Be 

Br — 5 iſt —— 
der zu, * 


3109 











Pe 
u, "ik Holy und 


Steinko — und zwei eiferne 
ae ainzerftraße 13. 


"&iie guterhaltene ächte Amati wird 


“ Ein mens Gaufeufe und 6 

2 2. Euid bezogen ; Stiftftraße 19. 
Ein Par echen Iere Oelfaͤſſer ift 
Berdeafın 


a Schnurgaſſ 

PR ein — neh ift zu ver- 
v 

. 630. Zwei Dimmer. auch mit Kammer, 

oßne ur m 7) ar an Ziegelgaſſe 12. 


” mmer zu vermiethen ; 


RR * aden. 
n Ai in fchönfter — 


Zimmer, erſter Stod, 9 
.; zu erfra- 


— g für * 
an ———— Gartenwohnung 


N 


—— —— at Deberweg35. i 


„Somptoir ıc, vom 
großen Boden: 


n neb 
e zit vermiethen 
7 moͤblirtes ee zu 


ckenheimergaſſe 3 
630. — Ba Diane 40 Bine kleine 


hnung für einen einzelnen Herrn 


BT ndblirtes Zimmer zu vermie⸗ 
Ve Tagen, ——— 66. 
Zimmer iſt zu vermie⸗ 
nn > Stod, Hinterhaus, 
Zimmer ; Reugaſſe 23; 


ves 2räderines Roll: 


£ t.Dien Andy 
eier en iM 


u die Gen Bil iM 








—5* en. 
An es ® Best 16. vr 
1319. Auf ber Boden) | 


2 bis 3 möblirte —— 
Röbel, zu verini Bin 53 
ae 


e und Auer 
n Wibden, * bie, ae 
— der 


Ein — Fa 

‚aller ‚Arbeit: willig ift, 
fu Sur * Een Stein 

E —— — 

a un, Se 

Haushaltung ; K | 

A Sin Bapfiunge wird —— Brt 

aße 


— Ein u das ut bürge 
kochen kann und a In obs: 
— 6* eine S B —16. 
n reinliches Mädchen 
ie mar fann und >. — 
n en ſu oa 
6€ * groben Kornmarkts und Weiße) Ah 


gaſſe No. 

628, Pe ein berfhafttihe® {eb 

eine Kur efte Köchin. und ein K 
t. Näheres ‚in der. Expediton d. B 

MR Ein Mädchen, welches zu aller * 

I dee ei: Me * zu ern — E 

eine Ste u erfragen 
633. Ein Rn wird rer Bu 


nee Stod 

630. 11 herfelbftraße 16. wird ‚ein 
9* Dlenſtmaͤdchen geſucht, rs 

Arbeit willig ift, 

630. Ein zeinliches, ‚fleihiges RR 
welches gut; bürgerlich. ‚kochen: kann, 
send; endergaffe 29. 

630. Köchinnen, Mädchen allein, 
Kinder und gerin — finden Pad 
Stellen. Joſ. Haufer, Bebraafle 
Be Man fucht ein gebil ibehen, 
iſt amd gut 
p rau ofmann, 
— hegafle 8. . 


ae — 


ce # san si en 
u ie *— in a FR DU E 
en B. SE ed de * [2 . * AL- » 
ee Bu. 
Au — w Re 
geſucht; 35 re im Laden — — —D 


u 8 — ri 
Behtfige wird gefucht ; Friederger- —— haͤuſer ıf = 


* a! 
" win Emden wird gegen ig Lohn ®. #: Kettler, } 
zu Kindern gelui), Säuif: ube 25 Graben: 33,,meben der Stibt- Lotterie. 
637. En if es Mädchen, das im ET Erna 
amd häuslichen Arbeiten newanbt Amann van Dyrs aemanne 
9 eine Stelle. Näheres Fahrgafſe 


2. Eine gefehte Perſon, welche 6 — 

rei auf einem Platze war, gut bir erttch 1329. Feinften” H Her Art —7* 

Rn kann Alle’ Häusarbeit gründlich ver⸗ Macaront, große Vilenchr-Drangen, eihlae- 
ftebt, fucht "eine Stelle; zu erfragen große dunftes Oft in @läfern und Ble abihyen HA 
Bisenpeime —— 23, im 1. Stod. rd Pati: fer, ——5 _Milart. 

ftarfer milttäcfrefer Butſche, 1% Treiferloo® Gr Glafe 1267 
—* F —*— Arbeit willig iR und Stadr- Rotterie RK N 
Befißt, "hucht eine Stelle ald Aus- otterie 0. 23688. ift verloren, worde 
— rfehe. hof Sa fer vor deſſen Ankauf gewarnt wird, 

Fat 1 —— 60. Ein Affen⸗ Pinſcher (Männ- 
eadchen das gut kochen nnd —A Fam 
—— tann ruſt, hat ſich verlaufen. Dem Uebe ger 

— —88 RR wird BeimBr, eine gute, Belohnung: Dongesgaſſe 3x 


—— —* — — das 630. Donnerstag Früh wurden in Den 
SBArfahe, min ‚glg guten Lahn Dam ebieerhen che eg 

8 guten” nger eine kım 
gefucht ; Döngesgaffe 41. —— No. 22 di 




















em ME Mi A — en ee —— 






— — — — — — — — — G r — 








BeBeiiage; Beontf, SuteflchBt. 237, Boriig 7, Deiober 1850, 














ve euer — — 


—— — ungen 


Ie aeiiti der ® Bpttesbientt, 


—S—— —— — 3 Uhr, Beginn ber Vorabend- 


| 5 Uhr: 
den 8. Dectober: ng ber. rede Emmi um -61/, Uhr, Morgens 
ai 9: Fi Seelenfeie® um 2 übe, Ale prebigt um 4/e Uhr,- Schluß der 
ui 6%, br. > Nerr Nabbin 


V ———— Benichrichtign 


1239. wer der Samstag den 15. October, Vormittags 9 Uhr, gung En 


& u in der Sachjenbäufer Gemarkung 
aug nä — RER, als; 
lı, Ader — enbacher Fußweg und der Ent Offenbacher 
n, 8 Biert. 21 Rath. 96 Pas 
Ei en —— — en Kane a ge. 
Parzellen eingetb , unter_ben n e un e 
RSS: * 6 Belfihner, Ausrufer. 


—— ine Lehrerverſammlung. 
tag den 8. Ditober, ſondern 8 Tage ſpaͤter. 
Din. 

An mag a in grau und weiß, mit und ohne Medanif, in großer Aus: 
co: * ‚etten Elmar bet 7 Tal, Mfrnite, Kamman — 
60 @in ſchöner Laden und Eomptoir in erſter Geſchäftslage iſt zu ver» 


Auf Verlangen kann Wohnung dazu genchen werben. 
NHufillion, Agent, Schäfergaffe 48. 


— e —— 36 u: 48-8. pr. Fl., 48 kr. pr. Fl.; Graben 33. 























Me; Sin. Spalt kauft: man den Gentner zu 120—130 fl., in Peters 
a eben. 100: * in den anderen Orten ſind noch wenig Verkaͤufe vorgekommen. 
ruck und Umgegenb verkauft zu 70 und 80 fl, in a 9 fl. 


# * ne art; 6, October, Bei ber heute fortgefepten kr 6ter Eu 136fter 
folgende höhere Treffer gezogen: 30,000 

R a5 — 3 21391. 21619, 4868) 

24407 u daher jede mit 1000 fl., No. 19542, 25126, 27364, 27173 und 

MdL jede mit 300 fi. 


LATFRFAH Muzeige 
— aria Stuart. Trauerfpiel-in 5 Aeten von Fr. v. Schiller. 





N RR IN | — Nr, 


— HR. Integrale: _ 5: Verdin 0 - 108 Ei 
m : 3 3 — fechsel-Üsurse. 
! varUu 1* k. N. J 3. 


Er u 


. 
' 
1 
Bu; 
4 
Ei 
Ir 
IE 
ui 
m‘: 


hen = A Wien Wi. PR 494 
— * 


— 
10 fl. Stücke 93637 
528,291 
a2 Selß | 


—— — 


— — 
ı2= 


Boll teil? 5040-52 16 F 
ı dem Symdie Cours 


B\S-LOUFBI 


— — 









Der freien Stadt Srankfurt, 


erbunden mit dem Amtsblatt, Organ der Hiefigen Stantsbehörben, 








1 Sin unb den Frankfurter Nachtichten als üxtrabeilage. 
. ur | e ( : am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
A | 238, ESamstag den 8. October 








Ueberblick Her Erzigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 


Branffurt, 8. October. (Ruffell’s Rede.) Die Rebe, welde Lord John 
Balz! in waere der at heute alle Spare u findet in ber äffent- 
a Meinung allgemeine Biligung. Wir entnehmeh daraus an Stellen. Der Lord 
e, daß Englands Politik immer darauf gerichtet fen müffe, Die Hechte und Unabhännta- 
anderer Nationen zu ochten und nichts von Anderen zu verlangen, was es nicht jelbit 
döhrbe Im Befiy großer- Coionleen und Hanbelgverättidungen in allen Theilen 
‚tönne. England Streitigkeiten oft nicht vermeiden; aber felbft dann müfe man 
großer Mößigung und Geduid verfahren, um bie Adhtung des Auslandes nicht zu 
England ſel ftark genug, um toferant fein zu Lönnen, es bürfe ſich aber nie 
en ober ſchwa zeigen. In Stalien hätten Frankreich und Oefterreich feit 
ren um üi genden Einfluß geftritten, * daß dem Lande ſelbſt daraus 
erwachſen ſei. Jetzt aber habe Napoleon die Lombardei erobert und dabel er: 
er fie nicht für ———— ſondern die Italiener zu freien Bürgern eines 
Landes u Auf Grund diefer Erklärung hätten die Einwohner Tosca- 
und Modena s gehandelt und erklärt, daß fie auch Freie Bürger eines großen 
wollten, ar hätten I daſſelbe Recht wie jeder Privatmann, ber fein 
fo lange er. badurch ſelnen Nachbarn micht gefährlich würde. Dies fei 
keineswegs der Fall, überall hertſche Ordnung; das Bon Tanger Fremd» 
reite Volk leite feine Angelegenheiten ‘mit folder Ruhe, als wenn es fett 
e an Freiheit gewöhnte Nation fe. Wenn wir nun auch biefem Wolfe zur 
Freſheit nicht geholfen Haben, wenn wir aus guten Gründen und vou 
ernt hielten, fo find wir doch verpflichtet, zu erfläten, wie wir e8 auch ge- 
wir hoch und feierlich, proteftiren gegen jede. —— von fr 
e Söolker zu verhindern, ſich ihre Regierung zu wählen und ihre ‚Angele- 
ubfinten zu ordnen. Welchet Vertrag daher auch nun zu Stande fom» 
en 3 zur Folge hätte, auf welchem bie dem Kriege nicht bes 
ttalienifhen Angelegenheiten definitiv zu orbnen hätten, ‚England 
einen ingung babei einfinden fönnen, daß durch benjelben 
tberechtigt wurde, riedensbedin ngen außzuführen, welche in bag 
lkes eingriffen, feine Angelegenheiten zu —* von einem dieſes Recht nicht 
Congreß wird ſich Cugland entfernt halten, Ällein nach ben Ueußerungen 
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ein mögen, und 


Nefer eben DR aß, Safer en be dgen, ut 
Ele de Eee — Bes 


—* Gleichgewichts at erg bedeutet in Wirklichkeit nur, daß bie 
g fein follen Pr: Thale ngeisgenfelt zu orbnen, daß feine europätiche 

—F lie e Bribenktan De fanten eine Negierungeform vorfchreiben 
Bir die Ah Unabhängigt eit undnerfreuen ; müfſſen es wünſchen, 
wi adın —— san fe ein Renierungsiuftem haben, da wir mit ber 
Ber a Baer * mögen fie eine conftitutionelle Regierung haben ober 
dein, ‚andere Reyierungform vorziehen, ſo Tange fie nicht in die Angelegenheiten 

2 Nachbarn fih 15 Mi * Unasbängipfelt jedes ren Staales geachtet werde, 
So lange er, Ruffell, die —— —— leite, wird ber Einfluß Englands 
tden; „unfer Land Fan ein — hm 


* Arroganz, dinfen wir Anteren 
Mrs re are bie re eines freien Vol es en 
















zum Heil ter übrigen 
vorfchreiben, allein es 


für feinen egoiftiichen ut verwe 
zu lofjen.* 






un, 


Beton time En mn n genn. 


———— eines Hauſes zu 
ſenhauſen. 
Samstag den 8. October, ng 


Onftigiinge Dekret. vom 9, 2 ber .c., bie zum Nachlaß der hieſ. B ers⸗ Wittwe 
— abetha Bürd, geb. 1 — Fa zu Sachſenhauſen in pP der: großen 


ittergaffe Hegende 
Behaufung Lit. U Mo. 173 
in ben Pal jelbft ‚öffentlich an den Meeiftbietenden verfteigert. 
8 zum Verſteigernngstermin kann beſagte Bebaufung in —— werben, 
C. Belſchner, Ausrufer. 


* Berfteigerungs: Aunzeige. 


Montag den, 10. October, Zormittan 1 1br, werte, 


6 Stubenteppiche, 1 Stück Brüfjels:Teppich und 
verfchiedene — 


in dem er) Sohannitterhof, gegen baare Brachle 
Meifibietenden verſteigert. 


Gefchäfts: Berlegung. 


1324. Einem geehtten Publikum mache ſch biermit die ergebenfte Anzeige, daß 
mein Geſchaͤft von Ber E öngeegaffe 47 in bie Sabegafie : 25, &d ber le rn 


gafle, verlegt habe, und bitte um ferneres uch 
"Uhrist, Tapezirer. 


öffentlich an ben 
—F ie 





* Verſteigerungs⸗ ⸗Anzeige. 
Montag den 10: October, Bor aus Rahmittans, na 


vom 7. Spptenber-e, die zum Nachlaß der; hieſ. Bürgers Wittwe Frau eg 
r 5 E SH: a Ref 1 Ben, a 1 —— 
46GV— ode Küchenſchraͤn e, 
"Ust, I Wi Beam 5 —58 8 Baͤnke, 3 Spiegel, L Nachttifh, 4 nußbaumene 
ınb 14 tannene Bettlaben, 4 Matrapen, Bettung, Meidung und _-Leibgerätb, Leinengeräth, 
Borzellan und Glaswert Küchenneichirr 2c., in dem; Bergantungäzimmmer, Johannitterhof, 
aegem.baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden Ne 
6. Belichner, Ausrufer. 


— Säcke⸗ Verſteigerung. 
Dienstag den 11. Detober, Formittens gute wm 
600 Säche ohne Nabt, 

— in Looſen von 26 Stück, 


In bein: Bergantungszimmer Jobantitterhbof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gegen en Bezahlung öffentlich an den it res rt, 
Bellinst, Ausrufen 


— der Verſteigerung eines 
Deypots von Gummifchuben. 

Mittwoch den 12. October, * ———— 
Im rannten Artikeld, in größeren und Eleineren fortirten Partien, in 


f,, Eck der Schnur- und Fahrgaffe, gegen baare ——— — 
äftstreibende 












—5— ji spe hortgefeßt werden, worauf man —“ das geſch 
‚aufmerkjam madht. C. Belfchner, Ausrufer. 


Verfleigerung einer Behauſung in der 
+ Kannengießergaſſe. 
Donnerstag den 13. October, anni nannte 


a ge vom 11. Mai o,, die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und‘ Biers 
brauermeifterd Herrn Georg Ludwig Mill gehörige, in der Kannengießergaffe liegende 
Lit, Ro. 183, ſammt Zubebörungen, 
use Haufe ſelbſt öffentlicy..an den Meiftbietenden verfteigert. 

4 Berfleigenungstermin kann bejagte Behaufung täglich angefeben werben. 
ge C. Belſchner, Ausrufer. 
Bikliotpefen, fowie einzelne Bücher von Werth kaufe ich ftet$ 

iſen. W. Erras, Leonhardsthor 35. 











geureßten | und ben 
ae und De * in — Dulitat and reichß 
irn ae Rn —— von J. S. Fries Sohn, | 
er, Neuefräme, ber Börfe gegenüber. 
Si — 84 * ae habe ausgejeßt und werben unter bem 
von 18 fr. bis 1 fl. das Stld abgegeben. 1267 


Bes) J 
3 Sad seat A 55 ehe serie ng — Kugel— 
n m: Papie 


K 631. erzeichneter ehlt den verehrten Gartenbeſitzern zur Uebernahme 
Anlegen von * und har A Fach ———— a, —— — 
entgegengenommen : Kaftenhoßpitalgaffe 1, Ir Stod 


org Hartig, PER TONENene: 


630. Ein Eonditor-Gehülfe, — in allen Backereien, wie im Garniren BE 
dert: if, ſuch eine’ Stelle und kann ‘gleich /eintreten. Näheres bei der Expebitior d 


630. In der neuen Taubenftraße ift der 1x und 3. Stod. mit — * 
allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. Zu erfragen Parterre, neben dem Haus No. 7 


630. — Quaſten und — zum — * der Mäntel empfiehlt 
da We. Schwerzel, Poſamentier, großer Kornmarkt 6. 


— — — — — — 1 IT I 1 
DEF 1S5Sr Aepfelwein im Stück und Ohm. 
©. J. Lotz, Broͤnnerſtraße 6. 

vortheilhäfte Einkäufe und eingelanfene Offerten bin ich im Stande bei 
Duden te har —— — aufzuwarten. Beſtellungen en 
Sandgaſſe 25, am Seller, aufgegeben werden. 


n «,; Ih habe meine Werfjtätte in die Bockgaſſe S verlegt und empfehle meine 
* ausfallen zu billigen Preiſen. ö J. Maggi, ee 


" 628. 80 bis 90 Geittner Pfälzer Dedblatt, Iagernd in Frankfurt a, M., find zu 
verkaufen. Auskunft ertheifen die Herren F. Zausberg & €». in al a. m 


1828: Ich bitte die Herren und Damen, welche fi) an meinem franzöftfchen Unter- 
richt * den Winter betheiligen wollen, ſich baldiaft bei mir zu melben. 
u“ Profefior VW. Dubourg, neue Maingerftraße 48. 


1329. Soldyen Berfonen, A durch ihren Beruf oder durch ihre Bekanntſchaften 
Gelegenheit haben bei dem hiefigen efigenden Bublitum Gingang zu finden und ihre em: 
pfehlende AUnterftügung ‚einer gu Mr Sache auf kurze Zeit zu, leihen geneigt find te 
vortheilha rbieten offen, Man bittet Reflectanten, ihre Adreſſe unter Io 

bei.ber Expedition d. BI, prompt einzureichen. 

—— a. M., ben 6. October 1859. 


6 Zum Münchhof, Trieri alle 6, EI 
find ehe bie —* et Weine A * * 626 
18585 Beraftraßer I 


, . Pr. &h. 8. 1857 Korfter-Traminer . Pr. &h. 12 Er. 
18577 — . .. pr. Sch. 10 kr. 18577 achter Oberingelheimer pr. Sch. 24 Er, 
Von heute an behndet‘ ‚fich meine Sg und Ge al neue Rothehof⸗ 

*88 6; B. Rab b Bwe,, Tapejiter, 








1. Beilage, Frankf. Intell.- BL. M 238, Samstag 8. October 1859, 


Pelanntmehungem 


en © 
TR 
le chuse Aızeigen. 
Am 16. Sonntage nah Trinitatis, den 9. October: 
die evangel.:lutberifche Gemeinde. 


Br b enge: 
ene,: 9 Ußr Hr. ke Pfr. air. 
een? 9 uhr Hr. Pred. Bagge, 5 Upr Hr. Pfr. Deichler. 


2 9 Uhr Hr. Dr. Kirchner, 3 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 


Fe Uhr fr. Krebs, 4 Uhr Hr. Pfr. Jung. 
itafor, 101/2 Uhr Hr. PBred. Bagge. 
8 itals fein Sottesdienk 


ba x 11 Uhr Hr, Pred. Enders, 


08E 1 tale am 16: Sonntage nadız Trinitetis, 9. October: 
St. Paulsfirde; Herren Pfr, Wehner und Pfr. Meifinger. 


agen, Bormittags 9 Uhr: 
Si. a Freitags — Pfr. ed. 


(I, W N ittage 4 Uhr. 
eı. ng — ig Dede, * Kali de —— * Bir, Brlingn. 


wo, Stei n reita 
ao ie Em eng 4* Bafle, 


— ent —F ‚Wehner. 
die t — Dienstag, Donnerstag, Samstag Hr. Pfr. 
Bin; ‚Zanfmotat: Hr. Pfr, Kalb. Eppulationswocher Hr. * wi 
u” 11. Sonntage nach Trinitatis, 16. Oclober, ift Abendmahl in der St, Katkarinenkitche. 
Beichten Hierzu find Samstag, 15. October, in der 
St. Katharinenkirche, 12 Uhr: Here Pfarrer Bafle, Um 5 Uhr: Herr Senior König, 


r Die deutfch-reformirte Gemeinde. 
Neformiirte Kirche: 9, Oktober, Vormittags 9 Uhr Herr Pfarrer Sonnen 


Nachmittags 5 Schraber, 
p Amtawoche für ‚Sau en und Zrauungen vom 9, bis 15. Oktober: Herr Bfarrer Sudhoff. 
. to de KEglise reformee francaise. 

etobr e M k Bonnet, 

Et Ackröder. 
‚aabıstyß English Divine Service. 

— at 11 u at 3 o’clock, 
Gemeinde. Andachtfaal, Heiligfreuzgaffe 10: 


ammlung: Bericht über die freisreligiäje Stiftung. 













€ ein 99 


Deutſchkatholiſche Gemeinde. 
m 1896." Ebnuta⸗ den ty Bath Le, 10 Ubr, flatt der gewähnliden Gr- 
Bauung, ne antun 1 im Andachtſaal, Heiligkreuz aaffe No. 10. Bericht über ben 


—AJ — Stiftung und — ae Bo für deren Vorftand, 
x ra 








tendtug Abends 7 Uhr, ORRORDRTENEENNE ebendaſelbſt. Vor» 
tor Ubli8 aus Magdeburg. 
— Bie "beöorfiehenben Herbfitage empfiehlt Wittwe Friedel ihre Feuerwerk 


zen ‚und auswärtigen Publifum zu den billigften Preifen. 
il Meine Mainzergaffe Ro. 1 angenommen, 












N , 


Depöt der Champagner-Weine 


Pierlot & Comp. in Bouzy 


befindet sich bei 


G. C Melchin, 
Stififirape 30. 


Mittwoch den 12. Detober, varerermns nur es 


laß des Joh. Albrecht Krieger gehörigen Mobilien, als b, Uhr, 1 on. 
3 1 Uprjehlüffel, 3 erg 1 Coffer, 1 Reifetajche, Kleidung : —E %; 
ſodann in Fiscalats rei 
a) 1 Gap, 18. —— 
b) 57000 Gigarren, 1 a 1 —— 
o) 57000 biv. Cigarren, 1 Faß Rum, 1 Brüden 
a) 1 Dnhegony = unb 1 Balfender- —** kt g Rarmorplatte, 1 Wahagony ⸗ 


e) 1 Canapee, 6 ung Er a 1 Gommobe, 1 Spiegel, 1 Küchenſchrank mit 


Auffag, 
in dem Bergantungsztmmer „Eck der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen baare 85 Ta an pre ed — verſteigert 

E Belfchner, Ausrufer. 


Holzschnitzereien, eigene Fabrikation; Aufträge ——— 
nachten müſſen jetzt gegeben werden, um ſie zu vater Zeit 
liefern zu Tönnen. 

Grosse Auswahl in Gebrauchs⸗ und Lurus» Gegenfländen für 


Gelegenheits-Gefchenfe. 
1821 IH. Jacqueitl Sohn, til 67. 


e8 Landgut in Kurheſſen ift unter günftigen Bebingungen zu 
faufen. ——— —32 24, Ir Stod zeht®, zwiſchen 1 und 2 Uhr 


632. unger Mann, ber —— Buchführung maͤchtig, ſucht in einer Engros⸗ 
ie Balken eine Bolontairftelle, ’ ’ 


ih Beriherungs: Gefeffäuf 


telteimerser 219 Grund-Eapital: h 
1 Million Thaler (1,750000 Gulden). 


Die Oldenburger Berficherungs: Gefellfchaft ver chert gegen fefte, ber 
Gefahr entforehenhe ekmte, Gebanhe, AR ee er 


Früchte, Vieh, Schiffe ꝛe. 
Bur ad Ausfertigung der DVerfiherungs- Dokumente ermächtigt, empfehle ich 
Be Kr Abſchluß von Berficherungen für genannte Gefellfchaft ımd bin zu weiterer Aus« 


Jets gerne bereit, 
Be Peter Stahl, 
General-Agent der Oldenburger Verfiherungs-Gefellfchaft, 
1808 v5 = Eſchenheimer Landftrafe Mo. 12. 


1328. Da die diesjährigen Herbfttage durch Beſchluß Hohen Senates 
auf den 10, 11. und 12. October feftgefegt find, fo findet die Prüfung 
der new ing Gymnafium eintretenden Schüler nicht, wie früher angezeigt, 
m Montag den 10,, fondern erft am Donnerstag den 13. Deto: 
ber um 8. Uhr Statt. Der regelmäßige Unterricht des neuen Semefters 
nimmt nicht am Dienstag den 11,, fondern am Freitag den 14. 


feinen Anfang. 
de Classen Dr. 
Director des Gymnafiums, 


Berfteigerung von 32 Güterftücken 
in der Sachfenhäufer Gemarkung. 
nötag den 15. October, Srreites air nie 


e in, jenbäufer Gemarkung liegende Güterftüde, als: 

Bıw..3.No. 16, art, „seihter bes Offenbacher Fußwegs, 12 Morg. 2 Vril. 

— — uth. 1 ub, 

Ge. 8No. 2D, Ader, daſelbſt, 3 Vril. 35 Ruth. 36 Schuh, und 

Gew. 3 No. IH, Ader, dajelbft, 2 Mora. 2 Vrtl. 26 Ruth. 66 Schuh, 

ssötn in 32 Parzellen eingetbeilt, 

an Oct und Stelle ſelbſt Öffentlich an den Meifibietenden verfteigert. 

Die ſehr vorteilhaften Bedingungen find bei Herrn Dr. Blum und auf dem Ber 
„erfahren. G. Belfchner, Ausrufer. 


— * Wohnungen zu vermiethen. 
630. Mehrere Wohnungen im Gr aufe Lindenftraße No, 7, naͤchſt der Boden» 
heimer Ghauffee, find zu vermiethen und gleich zu beziehen, Näheres Kettenhofweg 5. 















Dönge 
68. ja Wurte⸗ —— 


7 4 peypfethenʒ afoßt ——— 
Aftraße 8, 3 Sind, {ft ein’ mb- 


ve ice 
— —7— iR au.der: 
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Augsb 
hen —— TR 31 


vn 1 gi 


re dame zu ver 
— iftfiuafe, 24, find 2 möbliste Zimt 
w 
Allecheitigenthot 
—9 * fine 3 KR hun, '6 | 
——— —— 
— 5* —— te Sermieiien,. RR 
n 
möblite Zimmer, Kerayr ober mer zu 
verm BP 


Wohnungen von 
HET ee ee ——— 
* — ng „592 7 Binnen, im. 


mieten, al jeipt. , Ritter Ne 


e Mainz 
A Ma a 500 fl. zu ver⸗ 


miethen und gleich zu beziehen... Anzuſehen 


2. ar er bit, 


{ iſt d 
Pr 8 — ihn: 


Bo: jaserwiet —3 EB Au — 


arena ir Oi u einzelnen Herrn 


* ein mi Bir Zei ut Rothe: 


Söffttaße 7,. im 
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auf den Main, iſt unweit d Qu vermiethen — 
Ten — 
ethen; ‚Gi 


en — Bohn un. 


eine. 
ung * 2 Com⸗ 





Te se 
— We PR, — 
— ———— 


Weſtende, 5 Fimmer, erft 
— — 9 a tk 
W8 — fe 9 ' ie 


sr 2 Mainzer Sandftraße 27, 
2. * find 3 ſehr 85 — 
—— ober getrenut/ billig zu 
wiſchen 1 und: 21 
.. 90 ‚87, im L Stod,. find..2 
af. rte Ir Sinnen 


in bermieth 
ſtroße Kam im: Wenige 
4 —* —2 


möblirt ober 

I ju vermiethen 
Bekanntmachungen. 
Befonntmachungen, 

1215. endt. 


619. gi a: bie Kae 48 Fr., 





‚wird verzgapft bei aun, große 
| Sbthrha tigen, S 
or g 
nen b —— Sch 
Raipetiöl, reines Mohnbl 
empfiehlt am ga 


2. C. Anthes, 


| Fr dbergergaffe Ro 0 


1213. difcher Melie, 


2 a H ni, die ie 
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rn —k au atmachung en. 
EEE ade sinn 


BR anfıim} Brand in Klein : IUmftadt. 


431) 


1330. Unfer Aufruf vom 16. dv. M., worin wir um Unterftüßung für bie armen 
Fer p a en in Klein Umſtadt gebeten haben, hat, wie wir nicht zweifelten, offene 
e ide gefunden, und wir erkennen es dankbar an, wie aus ber Nähe und 
der. Liebe yugefloffen find. Wir fahen die Thränen der Unglüdchlichen 

die Senensiwünjche, welche von benfelben für die eblen @eber zum 

Himmel;empor; geftiegen. ſind. Indeſſen ift das, was bis jet geſchehen, noch hoͤchſt un- 
ergleich, u dem - Schaden, welcher entftanden ift, namentlih wenn man 

5 Ara ehrzahl der Abgebrannten Arme ober Mittelleute find, welche 

in der Yage befinden, aus eignen Mitteln den Verluſt zu erfegen, fondern nur 
ähgerieien find, was ihnen die Nächftenliebe reicht. Wir erfüllen deßhalb nur 
irtge Pflicht, wenn wir dringend bitten, uns in unferem Beftreben, den Schwer: 
iften ihr S idfal zu_erleichtern, durd milde Gaben an @eld oder Kleidungsſtücken 
au . "Der Winter ift vor der Thüre und es ift noch viel zu beforgen, um alle 


und Nabrungslofen vor Entbehrungen zu fihhern und ihnen für ihre verlornen 
einen Fleinen Erſaß zu gewähren. 
—8 unfere Bitte nicht ungebört verhallen, denn einen fröhltchen Geber bat Gott 
lleb -Umftabt, den 14. September 1859. 
ie. Bauer, luth. Vfarrer in Groß-Umftadt. Fabricius, ref. Pfarrer 
— i ⸗ für Klein Umſtadt. Dr. Goldmann, Kreisrath in Dieburg. Groß, 
nd ad mini —— 7* in Groß Umſtadt. Heyl, Bürgermeiſter in Klein-Umſtadt. 
takilächisd 294 HSeyl, Bürgermeifter in Groß Umftadt. Sebaſtian Heil, Deconom 
roh - 113] in Groß-Unfladt. 5. Knöll 111, Oekonom in KleinsUmftadt. Kolb, 
Landgerichts: Affefjor in Groß-Umftadt. Kraus, Kreisbaumeifter in 
Dieburg. Kuntz, luth. Pfarrer in Klein-Umſtadt. Gg. Seinrich 







2 000n 517 May, Dekonom in Groß-Umftabt. Miller, VBürgermeifter in Her: 
Adiyd. ı gershaufen. Neuenhagen, Decan und luth. Pfarrer in Groß-Umftadt. 
Din u si Sauerwein, Bürgermeifter in Kleeſtadt. tein, Landrichter in 


Sroß⸗ Umſtadt. Wolf, Bürgermeifter in Richen. Weitpel, Pfarrer 

5 in Mleeftadt. Wiegand, kath. Pfarrer in Groß-Umftadt und Klein— 
er Amftabt. Dr. 8. Zimmermann, Prälat in Darmftadt. 

OB Empfangnahte von gütigen Gaben find bereit: Geheimerath Dr. Bierſack 

u Frankfurt, alte Mainzergaffe 47, und die Medaktion des Intelligenzblattes. 

— — — — — — nn — — — — — — — — —— 


. Mbion & Bagle, London, 


Sebeus - Verfiherungs - Gefellfchaft, 
— — mit 80 pCt. Antheil am Gewinn. Gegründet 1807. 


” Agent: Georg Fuchs, Taunusplab Ho. 6. 


— 


— — 





Bekanntmachung. 

Einem verehrlihen Publikum bie ergebene Anzeige, daß ich ben Betrieb meiner 
Mirtbfchaft von heute an Herrn DBierbrauermeifter A. Sinner abgetreten habe. Mit 
der herzlichften Dankſagung für das mir feit einer Reihe von Jahren bewieſene Wohl- 
wollen und den zahlreichen Beſuch verbinde ich zugleich die Bitte, ſolches auf meinen 
Nachfolger zu Übertragen. 

Frankfurt, 8. October 1859. Z, F. Ameis, zum „god. Pfau“. 


Trockene KRunfthefe täglich friſch, 


feinftes Vorſchußmehl, neue Zwetichen, Kirſchen, Mirabellen, Prunellen, Aepfel bei 
Franz Bertels, große Bodenheimergaffe 31. 


— — - 


Einem verehrlihen Publitum die ergebene Anzeige, daß 1a fortwährend in meinem 
bisherigen Verkaufslokale, Fahraafle 76, eine Niederlage meiner bekannten Waagen 
aller At befindet und foldye daſelbſt, ſowie in meiner Behaufung, Rangeftraße 13, Fr 
billigſt geftellten Preifen zu haben find, J. Bullmann, Medanitus. 


Bezug nehmenb auf vorftehende Annonce des Herrn Mechanikus Rullmann beehre 
ich mid) anzuzeigen, daß bei mir alle für befagtes Geſchäft befttimmten Beftellungen ges 
macht werben fönnen, ſowie auch bei mir alle in biefes Fach einfchlagende Artikel zu ven 
bisherigen Preiſen commiffionsweife zu baben find, 

W. Schlayer, Rappenfabrifant. 


Ein mit den nöthigen fann eine dauernde Stelle finden, bie ihn 
Kenntnifſen en Koreftor den größten Theil bes Tages über beichäftigt. 
Rur rafche und folide Arbeiter werben berüdfichtigt. Schriftliche Anerbieten unter 
E. 3 befördert d. Expebition d. BI: 


632. Gin biefiger Iebiger Bürger, mit einem Vermögen von 4 bis 6000 fi., 
wünfcht ſich in einem rentablen Seide, bier oder in der naͤchſten Umgegend, zu bethei- 
ligen, oder bafjelbe allein zu übernehmen. Dfferten mit genamer Angabe bed Sefchä es 
A. B. No. 5 bezeichnet. beſorgt die Expedition d. BL. 


626. Einen ganz neuen ſchwarzen Stoff zu Unterröcken empfiehlt 
B. ———— Wwe., Zeil 70. 


1212 Chocolat de F. Marguis à Paris 
soul Depot chez A. Hermann, 24 Place Goethe. 


1320. Bon ächtfarbigen Mode-Gedruckt empfing ih neuer: 
dings eine Partie, wovon ich Die at 8 fr. erlaffe. ' 
&. W. Wüstner, Neuekräme 3. 
631. Mit gutem Flafchenbier enpſiehn 16 Br. Westen, in * F 


631. In einem geſchloſſenen Garten am Mühlberg, Gewann VII Ro, 28, finb di 
Trauben am Stod zu verkaufen. 


631. Samdtag Abend Spanſau bei 3 Saam, Paradeplag 12: 





— - — — — 


ll L nd 


FRE " Bekanntmachung, 


Pe der Arbeit der Eiſenbahn zw 
— De a Seas a Or ee 


— Unterze nete tft ‚bereit Anerbietungen für die Herftellung. ber Erdarbeiten und 
en der obengenannten Bahn eritgegen zu nehmen. 
möbedingungen und Pläne find auf dem Ingenieur⸗Vureau täglich einzus 
ſche au die Anerbietungsformulare in Empfang genommen: werben. koͤnnen. 
die nerbietüngen find laͤngſtens bi8 zum 12, October d.  frankirt auf dem 
— Louiſenſtraße 113 in Hombura vor der Höhe, eimuſenden. 1 
i Robert. Crawford. 


Befanntmachung. 
wer BR an 1a Fa bes —— gem —— Dale * PR Ai eg erde n von 





& 


Eintaufgeldes flattfinden. Anmeldungen — —* 
be ber ———— ——— ⏑ ——— bis zu obigem Tage angenommen. 


ve Brankfurt a, M., den 7, October 1859. 


Die Verwaltungs: Commiffion der ifraelitifeben 
wo —— Nrankenkaſſe. 


UN 


PS 


— Tanz=-Unterricht. 


—X 
1327. Die verehrten Eltern, welche gere ſind, dieſen Winter ihre Mädchen der 

de beiwohnen zu laſſen, bitte ich iitwoch den 12. Detober, zwiſchen 5 

, beilimir eintreffen: zu laffen um ihnen die beſtimmten Stunden einzutheilen. 

n ermachfenen geehrten Schüler und Schülerinnen aber, welche gleichfalls geneigt 

„dieſen Winter Tanz Unterricht zu nehmen, erſuche ich, wegen ber zu * 

mg, fi, ‚gefälligft am 14. October, in der Stunde zwiſchen 7— 8 Uhr Abends, 

en zu wollen. Mdme. Meersmans, große Sandgaſſe 2. 


7 1307. National⸗ Coupons pr. 1. October werden höchſt mög⸗ 
lichſtem Courſe ſe eingelöſt von M. J. Götz +, Zeil 51. 


Bon lage auf Montag ift aus der @üterhalle ber Main: WWefer-Bahn 
—S les Ballot, gez. J. F. 268, wiegend 38 Pfund, enthaltend Tuch, abhanden ger 
r über Pb "Verbleib deffelben Auskunft ertheilen ann, erhält eine ans 

— Belohnung. Näheres auf der Expedition d. BI. 


1319; Deden Morgen Leber⸗ oder SIATDELSTE mit Bouillon, a Portion 8 Er, 
bei Jean Anthes, Paulsgaſſe 10. 


— 320 sehen zuerngem werden frifche —— über die Straße verabreicht, 

ar. Stüd Fe an Anthes, Baulögaffe 10. 
one mit!20 Bimumern, * Remiſe, in ber Nähe ber Bocken⸗ 

beimer GShauffer, if ſehr preiswürbig zu verlaufen ober auf längere Zeit zu vermiethen, 
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Zu arg iu 
1330. Wandſchränke 
tbüre Stibenthhren,2 mperien un 


Glas thüre Bil zu verkaufen ; * 


3 
” on B— Cauſeuſe und 6 weiin 


a. mit ns ee Stiftjtraße 19. 


Ein englif * —“ für ur de ( 
erne 


Steintohlen ei 
Defeit'j tietie Mainzerftraße 13 


efuche und Anerbieten. 


Ga hp ges Mäbihen, -bas etwas 
Tann und Radtkundig iſt, wirb 
— —A Dön en e 4l. 
ine reinli on, welche bie 
— eines kleinen indes verfteht, ‚wird 
t5 "io? jest bie Expedition. 
errichaftliches * wird 
Er n und ein Küchenmäbchen 
gefucht. Näheres in der Expediton d. BI. 
2 ine —— re die 
Sausdarbeit verrichten fann 
und an einen fittlichen Wandel 
————— i wird as bo ce 


ngerichtet,' und zwei € 






us pe 


* Dr get Zang 28,2r 
zu len — williges Aet 
1, 2r Stod. 
631. üchenmädchen wird ge 
Ind; Bari 12 


Ein braves Mäbdhen, das gut bür- 

* en fann und die Hausarbeit 

gründlich *5* wird geſucht; Eſchenhei⸗ 

mer Anlage No J 

631. Ein gewanbter Mann, der auf hohes 

Salatr keine, Ansprüche macht, zu jeder Ar— 

beit eg 44 * ſich über Treue Bu 

—* * > t eine Stelle; Nonnengafle 1. 

dchen, das buͤrgerlich kochen fann, 

bie —— artindlich. verfteht und gut 

empfohlen wird, ſucht eine Stelle; ehe 
Gallengaſſe 5, im 1. Stod. 

631. Ein braves Mädchen, welches * 
bürgerlich kochen und —8 verrichten 
kann, wird geſucht; Br, gaſſe 140 

631. Ein jolides Mädchen aejeßten ech 
das bie Küde * die Be grinb> 
lich verſteht, wünſcht fi baldigſt in einer 
angeſehenen Ab e zu placiren; au erfra⸗x 
* tgaffe 30, Hinterhaus, Ir Stod. 


ie ir 


4 5 — das aut ern 18 
eben fann, au 

unten, wirb al 

9m, Te wie ie ——77 


—3 pe alyı — Ü 
631. Ein > ordentliches Stubenmäbihen, 

das aut empfohlen wird, fucht wegen Abreiſe 

feiner Herrichaft — eine. andere ae 

Heiner Hirſchgraben 1 

632. Gin Knie, ea mi bien 

ſucht eine Stelle nat Nioihen allein; Br 


aefe; 33, gleicher Er 
'& —5 "hin wird in eine 


ine p 
ar aft * t; Vogelgeſangggaſſe 3. 
— hust Senne. 


. &ine Amme 
- Bekanntmachungen... 
631: — Wein; die Mans 48. ver 
zapft C fein, Rlappergafle & — 
—— 


1330. Reinſchmeckender Java⸗Kaffee & 

bis. 32 fr., ſchoͤner Welis billigſt. 
2, E. Anthes, 

Friedbergergaſſe No. 20. 


631. Ein Buch wurde zwiſchen dem 
Bockenheimer⸗ und Eſchenheimerthor verlo—⸗ 
ren. Abzugeben ‚Kannengiepergafie ._ 


631. Yon der Mainluft zur neuen m Bräde 
wurbe am 6, d, ein graues Sonnenſchirmchen 
verloren; Rothehofftr. 19, 3r St., abzugeben; 


631. 1/; Roos Hr Klafſe 136r Hief. Lotterie 
No. 2993 ift abhanden gefomment, vor deſſen 
Ankauf gewarnt wird. 


631. Es ift am 6. d. ein goldner Siegel: 
ring mit Stahlplatte und Wappen verloren 
worden. . Dem reblichen Finder eine ent 
ſprechende Belohnung: Paradeplaßz 1, 2r St, 


Reinſchmeckenden Kaffee zu 30 und 32: Er, 
Tafel-Reis zu 10 und 12 Er., 
Zucker zu 17, 18, 19 fr. pr. Eu 





empfiehlt A. Pilot, ° 
633 Buchgaſſe No, 16. 
632. —— wird verzapft bei a. 
D kleine Rittergaſſe 2, 
Sacfenhaufen. 


— 2 
28 Ta 


li 


— 


3. Beilage; Feanf. Intell. Bi. 1238, Sameteg 8. October 1854. 


- Belanntmahungen. 


1803. Nührig’s Mochbuch (2. Aufl. mit 1018 Recepten) a 1 F.12 u. 1 
ſtets vorräfhig in Ne — — u. — 334* 


Wirthſchaſts Eröffnung. 
ich unter dem Heutigen meine Wirthſchaft im „goldnen Nau“ dahier er— 
fe he beehre ich mich hierdurch mit dem Bemerken —— daß alle Arten warme 
und kalte Speifen und G.tränke, namentlich aber ein vorzügliches ——— 
gezeichneter Aepfelwein und ein preisntrbiger 1858r * choppen 9 kr. 
verabreicht werden. Zu geneigtem Zuſpruch empfiehlt ſich 
Frautfurt a, M den 8. October 1859. 


J. A. Sinner, Bierbrauermeifter. 


Einladung 


uns: Rachkiräweibfefte, weiches morgen Sonnta ier flattfindet, wobel autbefegte 
—— ſowie gute Speiſen —S—— mir —5 find, —* 
Unterlieberbadh, den 7. October 1859, 


70. Wagner, zum Aaſſauer Hof“. 
Pfälzer Hof. Heute Sametag: 
— —— — — — — —⏑ü—— 


Große Harmonie-Muſik. 


frijch on der Kelter S üfger Zlepfelwein 


Jean Clauer, Neugaſſe 6. 
634. 20 Stüd 5Sr Aepfelwein, 1a Qualität, find zu verfaufen bei 
— Jos. Biringer L., in Höchſt a. M. 


Be, ei 1 en 
633. 1859r Sy;e empfiehlt 8 ſt 


ein, pr. 


oſck. 

Seinrich Mohr. 
63. Im Storch heute Abend Harmoniemuſik. 
nn en — 


Geſuch einer Gonvernante. 

688 m einem bohmiſchen Badeorte wird in einer angejehenen Familie zur Leitung 
Erziehung von 2 Mädden von I1 tmb 13 Jahren eine Gouvernante Fatholifcher 
Religion or) welche ein reines Franzöſiſch pr 


icht und vollfommen befähint tft, in den 
literarifchen ern zu unterrichten. Der Gintritt jollte bald erfolgen. Reifekoften werben 
vergütet. Näheres bei der Expedition d. BI, 


J 


vum Münchbof“, Trierifchegaffe 6 
beute Abend ahnen, gefüllte Tauben, nebft arten 1857r Farm pr. Shoppen sh. 


688, Feueteimer und Schläuche von Hanf empfiehlt Wappes, Zeil 24, 


— — * 
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xis'ſchen Ober-Poſtamte zu Frankfurt a. M. 


Soften._ Zn October 1859. _ J 
B. Fobrpm fi 


— — — 





Genennung der Coutſe. an, ee 





IP . luß: Diſribu⸗ 
senennung der Courſe. I der Aufgabe. 'Ttiongzeiten. 












, prigßBerliner Eovurs. Mheinifcher Edurs. 


“7 
ut l,$ri erg, Nauheim, Budbach Gießet 














































N Run. u. ub. Pair 109m, 12 Dir, \ 

— —— Hai, Wierbaden wie: äl, } im, beta IR. 
ibba, Sch s 1 35 T Abeude Bingen, ECreumah . . , . 2 ©. 6m Tab, La, 
Kehl. EM io. 235 . , RNm, u, 7 Ab: Triex, (Auremburg) . -» 2 2 20 u. :T Mm, | LI. 
llenburg, m, (Diltenbürg audi: Df.Iv); 7 abende . Schwalbach Naſſau, End . .... . . 3 Ma.u7 ie: I. DI. 
uterbach, Aldfeld (fiehe uch Fuldaer Gours); 7 Wbends . Xxtlagaaaa 2 2. 10 Bm, 6 Mbenpe,- ID, 
mover, Braüunfhröeig, Bremen, Hamburg; I, Limburg, Dietz (f. auch "Local-Eourfe) . 6 Abends U. 
(Medien = ein, Dänemark, Schwe 4 Nm ü 7 Ab. |  fühbten .  . 2... ei dm, 
den und Notwegen) Lübel. ..... — — Bonn, Göln. . . (Gölm auh-121/, M) 6u,7 Ab. L: IL. 
Rinden, ER rigen, Same I 7 Mbmbe len, Müpfpeim m. I, Sotingen . . 12 mi, 7u, N. 
iſſelborf. Barmen. 5 je TMbendE et. ee MI, TU n uvu 
feld, (Moulivegei) Emmeri, (Mieber:f 7 Hmps Bm . 2. na BEN. EEE, E IE 
lande im Allgemeinen) „ .._. ... | Belgien, England. 14 Mil ‚6 mM. 1 
* — ——— ABesende Nieberlänve, —— 
—* — ET U — üſſeldorf u. ſ. w. 1% fer Geurt.) 

en, Pr: Me Guidase hub | 
Bien, (nad aer “3 2 } 
Orflerrei ife a 7 





Eode8:Anz e. 

Verwandten, Freunden und Bekaunten ae 2 iermit bie 6. er 
zeige, daß es dem Allmaͤchtigen gefallen bat, unfern innigſt geliebten Sohn, der, 
Schwager und Onkel 

Rudolph Ge 


p 
nach 14tägigem ſchweren Leiden, in feinem 16. Sesaslahee, ı nad einemÜbefleren Yen: 
feit8 abzurufen und bitten um ftille Theilnahme. 
Die interbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Samstag Morgen halb 8 Uhr. 





Möbel: Verkauf. 


631. Vom 10. biß 15. October, alfo-im Laufe nächfter Woche, find 5* aus 
der Hand zu verkaufen: Ein⸗ und zwetfchläfrige Betten, Sprungfedermatragen, Spiels 
und — Spiegel, Fat Büͤcherſchränke, Ghiffonieres, verfchiedene Nocveo⸗ 
Möbel, Waſchtiſche, Teppich , Rampen, orban erzierungen von allen @rößen, 
Strohr und WWeidenftühle, Rügen: und Wachẽtuchtiſche, Felbbetten, Schränke und vers 
fchiedene Haushaltungsgegenftände; Bodenheimer Anlage 14. 


— ——— 
633. n ſchoͤnes Zimmer, im 1. Stod, Aft mit ober ohne Möbel zu vermiethen ; 
Markt No. 44 


Vom 7. Detober an wohne ich neue * Schleffugergaffe | 
Po. 12, im 1. Stock. . Struck. 
633, Ein Baumftüd von 7 Morgen ift in ne Gemarkung ganz ober ge 


theilt al8 @ärtnerei oder Aderland zu verpachten. Näheres beicDr. or, Döngesgafle 
No. 33, zwiſchen 3 und 5 Uhr Nachmittags. 


633. Ein gebildetes Mädchen, das in allen weiblichen Handarbeiten, namentlich im 
Meißnähen ſehr bewandert ift, Liebe zu Kindern hat, wünjdt unter befeheidenen Anfprüchen 
eine Stelle, au an ein Büffet. D. Müller, Ziegelgafie 12. 


633. Ein Maler-Atelier zu vermiethen; Markt 44, 


633. Ein zuberläffiger Mann fucht eine Stelle ald Verfäufer in einem Papeterie 
Geſchaͤft, Papierhandlung oder Gigarrengefhäft. Schriftliche Dfferten unter No. 70 erbittet 
man m in der Expedition d. BI: 

Ein folides Krauenzimmer, welches in allen feinen Handarbeiten, fowie 
in bäusliäen rbeiten gründlich erfihren ift und immer mehrere Jahre in Stellen geweſen, 
fucht ſich als Haushaͤlterin, Kammerjungfer oder Stubenmädchen zu placiren ;- gr. Boden- 
heimerſteaße 20, Barterre.' 


633. Es wird ein: Bierbrauer zgelelle, ber-mit dem Bierabfüllen vertrauf ift, gegen 
4 fl. Lohn pr; Woche geſucht; Paradeplag No. 10. 


Ein a Haus ift für 3200 fl. zu verkaufen. WBachmann-Morbett, Breiteg. 1. 


Gründlicher Unterricht in der engliſchen Sprache zu Außerft billigem Preiſe. 
= Abend Spanfau; Allerheiligenguffe 14. 














- md 26148 jebe * 1000 f., Ro 


J Aechte 


— le 38, 2r 


bei Neinho 


3 grade; zu erfragen Doͤngesg 


arud;lnd 


MaLT?!.) 
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‚688. Bel bem 
— Bufbäher, Platten, Zieg 








> — vermiethen 
631. Ein gut moblirtes — zu ver⸗ 


en, Biegelgaffe 10. 
631. Ein möblirtes — iſt zu ver⸗ 


Ön: moͤbl. Sinne zu 6 fl. 
pe. 2er Gofhnefebergahe 8, Barterre. 
631. Sahrgafje 86, Br Stof, it ein 
er mit ober ohne Möbel zn vermiethen; 
zu erfragen im Laben. 
- 1330. Eine Wohnung von 4 bis 6 Zim⸗ 
‚mern ift Bornheimerftraße 9, im 1, Stod, 
Id Baift zu vermiethen. 
533. Gin großes Zimmer ift ald Maja» 


_zin zu vermiethen; Vogelgefanggafie 3. 
eg und Anerbieten. 


Es wird ein braver Peusuuige 
affe 33, im 
Stod, NRachmttags * 3 mb 5 


rt a ale 7, im L. Stod, wird 


n folibes — Maͤdchen, das 
gut — kochen kann, die Hausarbeit 


Frundlich verſteht, wird gegen guten Lohn 


35 Dingesseff 41: 
ae. Beten. fönnen ſogl. 
f. Sauſer, Fahrg. 1.. 


en ar 2 —ã —2— 1. 
63. ee wird Feſucht; 


— ige ſolides Mädchen, 
erlich. fochen kann, wird . 
—* engafle 65, Ir ‚Stud. - 





Abruf fm dpa fiad zu — — Thüren 


48 fr. die M 





—X 
"nn 


‚' Defen, 


Sparren, Ballen, Baus und Brenndolz ic 
Brüffeler- a und n Bott find zu verfaufen. 





Gefuche verfcbiedener Art. 
629. Ein gebrauchter Gafjafchranf , der 


nicht hoch ift, wird zu kaufen gefucht. 

631.. Ein kleines Magazin nebft Somptoir 
und Kellerantheil wird zu miethen gejucht. 

632. Ein gebrauchter” ſogenannter Schiff: 
manndofen wird 5 kaufen geſucht; Neu⸗ 
— 21, 2r Sto 

Bekanutma chungen. 

1330. Fromage- de- Brie-et de 
Neufchatel, Roquefort-, Chester-, 
Parmesan- und Gruyeres-Käse. 

Mılanl-Minoprio. 

633: Ein gewandter Burihe empfiehlt 
fi, Läden auf: umb zus ‚ Möthigen- 
falls kann er auch noch einige —* onen 
beforgen; zu erfragen Roſengaſſe 18. 

1330. Borzüglicher Jamatla-Rum, 
48 fr. die — Punſcheſſenz von 


Selner in 
IF ES 


> xx Sprotten. 634 
3. €. Buche. 


633. Gute Kartoffeln find billig zu haben; 
Stelzengafſes. — 
1330 Gothaer Würfte bei 
TEN Belle: 
130. ‚Beinfie © cryſtall. Lampendl, 
aa 
G. Sartorie. 














ei — — —— ——— 
Auf dem am 4 October 4 zu ı Debfenfurt | abgehaltent m, Getraldemant toftete Korn 


Et, Serfle 11 f. * tr, Srbfen 18 fL., Sinfen:18 fl. 








7. October. ‘Bei ber heute fortgefeßten Ziehung 6ter Glaffe 1% 136 


anffurt, 
Sotterie wurden folgende 


a Sametag 


u Treffer gezogen! No. 14502, -11825 
4, 21859, 21062 unb 1529 jebe mit 300 A. 


Thbeater:Anz 
den 8. October: Der Barbier von Seine. Komifche Oper in 


fie 
, 20344 


eige 


von Roffint. Rofine: Fräulein Wetth, vom Furfürfll. — zu 
a Übonnement-Borftellung No, 264. : si 


Nürnberg au 2/4, Nun.) 
aſſau, Linz (mit Mörrkıreid).. s 


nnöbrud (mit Tyro Venedig Cut dem 
enebig) Matttura - 


Kronlande 
burg, Otaz, Trieft (Türkei, Brichenland) 






:Baben , ‘ 
ifurg, Of burg i 

eilbronn, 

Br Friedriche hafen 

weiz, Bregenz, Felbtirh, —— 

Mailand, überhat — mit Audnahme 

des Rronfand und Mantia, 

traßburg (mit bag Bäs= u. Haut- 

und den aligrenzenden Depatteinentd . 








, Blorgeim, Garieruße 


7 Abende | 
10 Bm. u.7 9b. 


10 Bm. u. 7 Hit. 
10 Bm. 70, 


2NMn.TAs. 
NM, u. 7b, 
2Nm.u. 7 Ab. 
2 Nm. u.7 Ab. 
2 Nachm. 
2 Nachmitt. 
NM. u.7b. 
2Nachm. 


2 Nachm 
7 Abinde 
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Jutelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 
verbunben m Amtöblatt, Organ ber v. 


(Expedition: am Geifipförtigen, Gchlachthausgaffe 21.) 
AR 239. Sonntag den 9. October 1859. 
nun 
Abonnements auf Das Intelligenz: und Amtsblatt und die 


—— Nachrichten werden täglich zu ermäßigtem Seme: 
Preife von der Expedition angenommen. 











Bekauntmachungen. 


- Höhere Bürgerfchule: 


Das Wintersemester beginnt am 13. October, 
Donnerstags früh 8 Uhr. 
Deutfchkatbolifche Gemeinde. 


Dienstag den 11. October, Abends 7 lihr, Gemeindeverfammlung im Andachtſaal, 
fe No. 10. Vortrag Paſtor UHlich’3 aus Magdeburg. 1331 


„Zooplaſtiſches Cabinet“, 


gr. Gallengaſſe, gegenüber dem Brüſſeler Hof. 
Heute Sonntag den 9. October ift dad obengenannte Gabinet wieder zu & Fr. 
& Perfon von ag 8 Uhr bis Abends geöffnet, und laden hiermit ein — 
ein % 


Publikum Höflicht 12 
— Leven & Sohn. 


Saal zur Pfalz (Graben 7). Ä 
1214. Heute Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Earl Gräber. 








ZR Auswanderer via Bremen. 


1329. Das Rheber: und Handlungshaus 


$. 3. Wichelhauſen & Comp. in Bremen 
expedirt monatlich eine Anzahl ausgezeichnet jchöne, ſchnellſegelnde Dreimafter nad 
New-York, Baltimore, Philadelphia, 
ſowie jegt auch nach 
New-Orleans, Galveston ete. 


u den billiaften Paffagepreifen bei volftändiger Seefoft. Mit den von Bremen nad 
New-York abgehenden prahtvollen Poſtdampfſchiffen werden ebenfalls Paſſa⸗ 
giere befördert. — Näheres wegen Fracht, Paſſage ꝛc. durch die conceſſionirte Generals 
Agentur von 4 W. Mer 


roße Sandgaffe 10, in. Sran * a. M. 


Stahlreif-Röcke ir. ach 


im Dutzend —5* bei 


Carl Mittler, Poſamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8, 
__ NE. ‚ Das Waſchen und Repariren der Nöde wird aufs befte ausgeführt. 


1314. "Ein Haus, maſſiv in Stein gebaut, vorder Stadt, mit. einem ſchoͤnen Garten, 
—* in jedem Stock 5 Zimmer, Küche, Speifefammer nebft Manfarben, Stallung 

8 Pferden, Remiſe zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Wafler, einen Platz für eine 
Reitbahn anzulegen oder aud zu 2 Baupläßen zu verwenden, iſt wegen Abreije preis: 
würbig zu verkaufen. Näheres bei Franz) Bifchoff, Fi. Gallusgaffe 9, Ir Stod, 


Rothe Zwviebelm, Rheingauer, 


zum Einmachen und zu: Salat, enigros et en detail. bei 


Gottlieb Wieyand, Allerhelligenſtraße 24. 


Millitair-Hanäschuhe 


(eigenes Fabrifat) fowie auch von ben beliebten 23 a zu verichiebenen 

Preiſen &. Speidel, Döngesgaffe 53. 
NE. * bei mir gekauften Handſchuhe werden aufs ſchonſte gewaſchen und wie 
1822 








net hergerichtet 


1326. — Gelegenheit eine kleine Partie —— ie befter — 
und beſonders guter Qualitaͤt zu ungewöhnlich billigen Preiſen; Brönnerftraße- 10. 


628. Decken und Nocke werden vorzüglich gefleppt; — 38, gl. Erde. 


— 


Cäcilien-Vereim. 
Programm der Abonnement -Konserte 


für das 


‚Winter-Semefler 1859 — 1860. 


I. :Bequlem von Mozart. 
KLobgesang; Symphonie-Cantate von Mendelssohn. 
I. Josua, Oratorium von Händel. — 
ID. Passion nach dem Evangelium Matthäi von J-8> Bach. 
IV. re A een von Palestrina. 
Stahat mater von Astorga. 
Psalm von Marcello. 
- Össntate, „Gottes Zeit“, -von J. S. Bach. 
Aste dies von Cherubini. 
Miotette von Haydı. | 
Hymne an die heilige Cäcilla_ von’ Spohr. : 


Abonnements-Preis: 5 fl. æ4 kr. 
Listen zur — ———— in den Musikalienhandiungen der Herren ©. A. 


"Amdre:ud Theod. Henkel aur. 1 
! Der Vorstand: : 


AVı®S. 
a Da ich nächftens mit: dem Offeris 
9 ven von ganzen. umb getbeilten-Loofen 
sur 137. bief. Stabilotterie beginne, 
jo. bitte ich meine verehrlichen Ins 
tereffenten, welche mich mit ihrem 
Ihägbaren Vertrauen zu Beebren ges 
— a Sonnen Kick —* ihre lt Auf⸗ 
N Träne gůtigſt aufzubewahren. ober mir 
IL foldhe in meine Wohnung, Bol: 
BA — BE graben 7 nen, zuwenden zu wollen. 
Auch einem verehrliben Hanbelsftande empfehle ich mich, namentlich bei vorkommen: 
en 


Im answärtigen‘Aufträgen beftens. 
SB. Ro, 6805 meiner Gollecte ‚wurde "wieder in 5r Claſſe 136r Lotterie einer der 
‚Qaupttzeffer don 6000 fl. zu theil. 

Carolina Soldan, ge. Elfmann, 
12 MWollgraben 7 neu, 








Commillions-fager 


in Leinen , als Halb-, Dreiviertel- und rein Leinen, fowie Bett- 
zeuge in Leinen und Baumwolle zum Fabrifpreis. 1330 


Louis Staiger, Bomplab 4. 


1330. Neue und gebrauchte Frucht, Mebl: und Kartoffel: 
— ꝛc., Sad:, Ve und Packleinen, einzelne Schrupptücher 
billigſt. D. Grödel’s Sadleih-Anfalt, 

Ede der Fahrgaffe und der Conſtabler⸗Wache. 


La Balsamica = Havanna. 


Cigarre 


emp le ich und ftehen Broßen 7: —25* 
1 E. Adler, Döngesgaſſe No. a 


zum vn E. Pree, Balletmeister, 

bereits feinen An ierauf Neflectirende werben höffichft gebeten, 
Me Baden 1er DUsien Tasctl ur Men Sur lern Giaie, Veit it le 5 
ara Stelgengaffe 6. 1331 


Moniteur de la Mode. 
1330. Auf biefes ben erften Rang einnehmende Warifer Moden⸗Journal 
fönnen, mit Dctober anfangend, Abonnements bei uns beftellt werben. Preis halbjährlich 
7 fl. 28 Er., jährlich 14 fl. &ebrüder Wolff. 


Feine wollene Unterjacen 


fire auf der Haut zu tragen, weiß und in Farben, von 2 fl. an das Slück, baumwoll. 
inte gi rien und Soſen von 48 fr. an empfiehlt 1330 
einr. Gölz sen., Fahrgaſſe 11, an der Brüde, der Brüdhofftrafe über. 


634. Gin ganzer oder getheilter Lonenplab zweiten Rangs für das Winterhalbjahr 
wird geſucht; Liebfrauenberg 24, Ir Stod. 


1331. Der Unterricht im kaufm. Schön= und —— des Profeſſor O. &. 
Duschek wird nur auf der Schäfergaſſe No. 10 ertheilt. 


Unterricht in der —6 Sprache 
wird ertheilt und in 3 Monaten mit allen Zettwörtern auch die tägliche Umgaungsſprache 
unterrichtet, von einem am biefigen Gy —* geprüften Lehrer. Um ſich zu überzeugen, 
kann man einigen Stunden gratis beiwohnen oder ſich bei hieſigen Familien deßhalb 
erkundigen; iſengaſſe 16, am Theater, zu ſprechen von 12 bis 1 Uhr. 


Biwel jhöne möblirte- Zimmer zu vermiethen; Parabeplak 12, 3r Sto, Borberh. 


1. Beilage, [Franf. Intell. Bi. M 239, Sonntag 9. October 1859. 
— — ———— — — 


Bekanntmachungen. 


Zournal- Abonnement. 


‚71329. Bei Beginn des erſten — — empfehle ich zum neuen Abonnement 
bie beliebten und vielverbreiteten Zeitſchriften 


Aus der — Ein — liches Bann von & 9. Roß⸗ 
mä 





a 3 ns für das Vierteljahr — fl. 54 r., 
bier Beembe : |... besgl. =, BB, 
Der Bazar, Modezeitung . . 0. . beögl. Be» pe 
Cassell’s — 5 family paper . T desgl. — 654, 
Damenkieider⸗ Magazin, Pariſer besgl. — — 
Mufteirter Dorfbarbier . . . . . . desgl. — „36 „ 
Das Bun Familien:Jonenal. . - desgl. — 6, 
————— RAR. Stuttgarter . . .. » desal. _—, 5, 

Gartenlaube . .. . .. ._- desgl. —, 4, 
Die Glocke. Illuſtrirte Wochenzeitung für — 
Politik und ſociales Leben . besgl. — 46, 
G * ** altungen am häus⸗ 
ED: : a: ao desgl. 1,2, 
3 und Zofer, ———— desgl. — J 
adländer, Ueber Land und Meer, | 
illuſtrirte — Er 2 Er besgl. 3,30, 
Journal pour tous.. ... deögl. — „54, 
Der Baufmann. 3314 für Verbreitung | 
faufmännifcher Kenntniffe. . . . » desgl. 1:0; 
Madderadatich, Berliner Wigblatt . . beögl. 1:3, 
— e für die Selbft- ee 
efommten Damen-Barberobe ıc. desgl. — „54, 
Allgemeine ufterzeitun —S —— desgl. — „6564, 
Berliner Mufter: und Modez desgl. — by 
4 er Te ae Ren besgl. 1,80 4: 
Die iluftrirte Welt . . . 2.2... desgl. — „54 J 
Aluſtrirte —— Leipziger . . » desgl. 3364 


Außerdem werden alle Journal⸗ und Zeitfcheiften in deutfcher, 
franzöfifcher und englifcher Sprache, wiffenfchaftlichen und populären In— 
halte, von mir prompt geliefert und halte mich zu gefälligen Aufträgen 
beftens empfohlen. 


Franz Benj. Auffarth, 


aim Ef der Dünges- und Haafengaffe. 


* ———— zu eg Rat 
„690. Deebrere nungen im neuen Haufe Lindenftraße No. 7, n er Bodens 
heimer Ghauffee, find zu vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres Rettenhofweg 5. 


Fortsetzung 


des Verkaufs saämmetlicher im 
Anschnitt befindlicher Bän- 
der für bedeutend herabge- 
setzte Preise bei 


Meyer & Rohde, 


1325 Rossmarkt No. 19. 


Gemalte Senfter-Rouleaur 


von 50 fr. an und Höher, in Landfchaften, Palmen 2, worunter viele 
eingetroffene, fehr preiswiürdige und gefällige nene Sachen, empfiehlt 
Withelımn Russmann, 


1329 Bleidenftrafe 18. 


Aufforderung. 


1326. Aus der Stiftung ber im Jahre 1812 verfiorbenen Wittme bes en 
idelsmannes Sirſch Gabriel Worms, Gütchen, geb. Dettinger, ift eine 
oſteuerung von 320 fl. an eine Verwandte der Etifterin, in Ermangelung einer foldhen 

aber an. eine hiefige Bürgerdtochter moſaiſchen Glaubens zu vergeben. Bewerberitinen 
haben ſich binnen 3 Monaten bei den Unterzeichneten fchriftlich anzumelden. 

Frankfurt a. M., den 4. October 1859. 


Die Adminiftration, 
Dr. &. FZuld, 
Leopold Fleröbeim. 
13#7 BE Unbedeutend gefleckte "BE 
ächt ostind. Foulards-Tucher 


zu ſehr billigen Preifen bei @duatd Debler, Stiftftraße 2, Ed der Zeil. 


632... In einer ‚Barterre: oder erſten Rang⸗Loge wirb ein ganzer oder ein halber 
Damenpla gefucht; Ejchenheimerftraße 37, 2r Stod. 


Wollen⸗Waaren⸗Laget 
—eigener Fabrik — 


Car Witze), escunnpunenn 


Wedelgaſſe, 


empfichlt, fein vollftändiges. wohlaflortirte® Wollen: WBaaren:Lager, A— 

in allen Sorten Flanellen, Moltons, —— — — en einen, aufs. befte, beca- 

tirten Gefundbei eits: und Semden:Flanellen, welch t mebr eingeben, 

a ad. Ellen ‚breitem: Flanell zu Damen-Unterröden, mit nur einer Nabt, allen 
em, Cal und. carrirten Flanellen, iin einfacher und doppelter Breite, zu Unter: 

—— und Kleidern beſtens zu empfehlen, engl. roth Wr ee 
ft zu Damen Unterröden in ſchwerſter befter Qualität. Große ‚Auswahl ‚aller 
a nd (Koltern) Pferdes, Bügel⸗, Reife: und feineren Bettbeden ıc. re in 
guher Auswahl zu den: allerbilliaften Rabrifvreifen. 


aan. en — 


im Magazin abgeholt zu . i 
und frei ins Dans geliefert zu .. TE 6 Er. 


m, — zu. haben im Steinkohlen-⸗Lager von 
hatı! Wiin. Armbrüster, 
— kleine Friedbergerſtraße 5. 


— Neſt Des zur U. Kott'ſchen Debitmaffe 
* Tüchwaaren-Lagers, zum größten Theile 
interitoffe, wird von Montag den 10. bis Sams: 
tag-den 29. Detober I. J. im Vorderhauſe des 
ne, Friedbergerftraße 16, ausverkauft, 


„de Enrator und Gläubiger-Ausfchuß 


der A. Rott schen Debitnafle. 


— — — —— —— — — 
een szöllige Thonröhren werden abgegeben; Fiſcherfeldſtraße 3 
iſt auch ein großer Hofraum zu vermiethen, 





Su vermietben. 
631: ine freundlihe Wohnung im 1. 
- Stod don 2 Zimmern , Küche ıc., mit ab» 
gefchloffenem Vorpla und 2 Manfarden tft 
zu vermiethen und gleich zu beziehen; Bil: 
—— 9— 32. 
20. Fahrgaſſe 10 iſt im 1. Stock eine 
—88 — Wohnung von 5 
ern. ꝛc. .zu vermiethen und gleich zu 
ziehen. Näheres im Laden. 
1212. Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 
9 Bimmer ıc., auch getheilt. 
1324. * — Zimmer iſt zu ver⸗ 


en eirnafie © 

ine —* bon 3 bis 4 Zim⸗ 
Br r vermiethen: Langeftraße 36. Nä- 
heres eine Stiege hoch. 

1325. Gingelne Zimmer, fowie auch eine 
gu e Wohnung von 6 Zimmern nebft 
ie, Keller, Kammer, volftändig möblirt, 
zu vermiethen; Donges affe 20. 

632. Ein möblirtes Aimmer, mit Ausficht 
auf den Main, tft unweit der Expedition 
dieſes Blattes 9 neu zu vermiethen. 

632. Mainftrafe 8, Ir Stod, iſt ein mö⸗— 
blirte8 Zimmer zu vermietben. 

632. Ein möhlirte® Zimmer ift zu ver- 
miethen ; ”. 26. 

Zu vermietben : 

Im ge hinter dem Theater ift ein 
Fruchtboden und mehrere Remijen zu vers 
mietben; Näheres Götheplag 16, im Laben. 

629. Ein Logis in jchönfter Lage, 

Meftende, 5 Zimmer, erfter Stod, 
wegen Umzug für 400 fl.; zu erfra- 1932 
gen Weißfrauenſtraße 9. 

631.. Hochſtraße 37, im 1. Stod, find 2 
möblirte Zimmer zu vermiethen, 

533, Ein großes Zimmer ift ald Maga- 
zin zu vermiethen: Vogelgefanggaffe 3. 

628. An einen foliden Herrn ein gut mb: 
blirte8 Zimmer, pr. Monat 6 fl.; Biegel- 
gaffe 16, Br Stod. 

634. Zwei freundlich möblirte Zimmer 
find einzeln oder getheilt zu vermiethen, auf 
Verlangen kann au Koft gegeben werben. 

634. Gin oder zwei ineinandergehenbe 
Zimmer find mit oder ohne Möbel zu ver: 
miethen und 64 zu beziehen; Friedberger⸗ 
gaſſe 38, 2r 


634. Zwei Be moͤbl. Be nb 
zu — 
634. Zwei —5* * find —— 
oder getheilt zu vermiet ie; erober Hirſch⸗ 
graben 15, Seitenbau, 
634- Ein möhlirtes — Mer Ausfiht 
u den Main, ift Mainzergaffe 71 zu ver⸗ 
— An Mainzer Landſtr Mn 
ber — andſtra 3 
* ſchöne Zimmer mit oder o 
en ober einzeln, billig zu vermieten. 
—X gr. Bockenheimerſtr. 27, im Laden. 


Bekanntmachungen. 
Wein: Kerkent, 





— aſche 16 fr, 
1858: re R — 20, 
a ee 
r —X 
—— 
r aler r 
1851: Meute... r ⸗ 30. 
1857r Inge „ „ Bu’ 
1857r Borbeaug · Ifl. — 
1 „48 


— adeplag Fo. 12. 
Quelife » Seife 


ich enbug: 20" Goener ob jodbrom; 


'F — —* J — * Stück 

— aquet mit Gebrauchsanweiſungen. 

uh. E ckeri Comp. 

een 21. 

638. Ein Mädchen, welches aus nähen 

geht, ſucht Beſchaͤftigung; Altemainzerg. 88. 

1330. Fromage de Brie et de 

Neufchatel, Roquefort-, Chester-, 
Parmesan- und Gruyeres-Käse. 


Milani-Minoprio. 


631. 68 ift am 6. d. ein goldner Siegel- 
ring mit Stablplatte und. W verloren 
worben. Dem reblihen Fin Aa ent« 
ſprechende Belohnung: Parabeplag 1, 27 St. 


1215. ee Melis, 


. 


I 


8 9. October 1859. 


— — —. — 


FE u | it a 
2 Beilage, Frankf. Intell.-Bt. 12 239, Sonnta 


— —— — 














Befanntmadhungen 
-  "Marmonie- Saal. 
— S—eute Sonntag Den 9. Detober: 


“GROSSES CONCERT, 


"ame em! 
8 


F aus efuhrt 
1 lufk-Corps des k. h. Öferr. Seldjäger-Bataillons, 
— Anfang 8 Uhr. — Entree per Perſon 6 Er. 


 Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 


635. Heute Sonntag den 9. October: Großes Concert vom Muſik Corps des 
!: £, öflerr. 1. gr ataillong. 
Anfang 31/, Uhr. GEntree 6 Fr. G. Engelbardt. 


..._»Neue Anlage“, 


geunte Sonntag den 9. Detober 1859: 


CROISUS TONCAHRT 
som. Mlufik.- Corps des k. k. öfter. 1. Seldjäger - Bataillons. 
Anfang 31/5, Uhr. — Entree pr. Perſon 6 Er, 


er ——— ———— — 
Außerordentliche Preisherabſetzung! 
Statt 7 fl. 54 nur AS kr. 
5 i b 
Be EEE N 
— — ER e * Schweln, — U * GE * Fa er 


Bekanntmachung. 


Einem verehrlichen Publikum bie ergebene Anzeige, daß ich den Betrieb meiner 
vom heute an Herrn Bierbrauermeiſter M. Sinner abgetreten babe. Mit 
RT. i Dankfagung für das mir feit einer Reihe von Jahren bewiefene Mohl: 
wollen und ben zahlreichen Beſuch verbinde ich zugleich die Bitte, ſolches auf meinen 
Nachfolger zu übertragen. 
6 8. Detober 1859, P. J. Ameis, zum „gold. Pfau“. 
. 1296. Ein freund! Laden iſt zu vermiethen; große Eſchenheimergaſſe 7. 


miſchuh⸗Bager bei Dreher Söhne, Dongesgaſſe 20. 











_ Tuch-Hüte - 


in braun, ſchwarz und grau, Gapotform, und runde in allen Größen, 
zu ſehr billigen Preifen. 


1327 
2. Schwab, Sahrgale 103. 


An und Verkauf von Staats- 


Papieren — 
jeder Art, induſtriellen Actien, Bauknoten, Coupons, Anlehens-⸗Looſen ꝛc. bet 


Jul. Stiebel jun. & Comp., 
> 'Bankgeschäft, Steinweg'$, Hotel de :l/Union, 


1307. National-Eoupons pr. 1. October werden E höchſt mög- 
lichſtem Courſe eingeföft von M. J. Götz & Cor, Zeil 51. 
1320. Bon Sonntag auf Montag ift aus der Oüterhalle der Main-Weſer Bahn 
ein verfiegeltes Ballot, gez. J. F. 268, wiegend 38 Pfund, enthaltend Tuch, abbanden' qd- 
kommen. „Wer über den Verbleib defjelben Auskunft‘ ertbeilen kann, erhält eine an 
gemeſſene Belohnung. Näheres auf der Expedition d. Pl. 





Vom 7. Detober an wohne ich neue Schlefingergaffe 
No. 12, im il. Stock. Dr. Struck. 
633. Ein Baumſtück von 7 Morgen iſt in Kranffurter Gemarfung ganz oder „ge 


theilt als Gaͤrtnexei oder Aderland zu verpachten.. Näheres bei Dr. Privr, Döngesgafle 
No. 33, zwiſchen 3 und 5 Uhr Nachmittags 








Lokal -Veränderung, 
1324. Unfer Gefhäftslofal nebft Wohnung befindet fich jetzt neben- 


an im Haufe Meuekräme Mo. 7, erſte Etage. 


ü 1312. Eoseignement simultane den langues Anglaise, Frangaise, Italienne om 
Espagnole. On pourra étudier une de ces langues par Pintermödiaite d’une des trois 
autres, S’alresser au Cabinet littdraire de M. C. Jügel, Hauptwache 1, ou Al’Exped. 


627. Meine Schreibftube und Wohnung befinden ſich fchöne Ausſicht 8, ebener Erbe. 
Dr. Adolph Harnier, Adopcat,, 


1322. Mein beſtens affortirte® Lager in Wielefelder und "Xederleinen, lei⸗ 
nenen Toſchentüchern, Ar on⸗ und Batiſttuchern, Handtuchern, Tiſchtüchern, Servietten ic. 
erlaube ich mir in, empfehlende Erinnerung —2 

NB. Feinfallige, leinene genähte Hemden Einſätze zu 45 fr. und höher. 
rn oe.“ 5 heodor Pott, Schnurgaſſe 66. 
629. . Ich babe meine Werfftätte in die W}ockgaffe -8 verlegt und empfehle meine‘ 
I. Maggi, Sirgnade. 


Käfige und Mausfallen zu billigen Preiſen. 

















# 


J 31. Dctober e 


qhließe ich mein Geſchaͤft und verkaufe bls dahin 


‚bedeutend unter dem Fabrikpreis. 
— jest 


Er weobel platsh olott prima» u. - « fl. 15. 4fl. — kr. 


extra prima. . 64— 4. 4, dr 
> * frise Cunanfgefenitten iguriech 
extra prima, . 6,30 „ 2* 
—“ geben extra prima“ rn Be | 3 n 3. Re 
Zafting, gedrudt 338 Fer 
* * ein achtvoller zweifaigen Mol: per —— 
ſehr ſchwer und doch weich .3fl. IS fe 2fl. 15 fr. 
2 gelbwollen.Demet, zweifarbig. .. -» 1,15 —6 
ffe, Wolle mit Seide . 3,5, Ivy 
merifaniiches Ledertuch . . . 48 — an 12 
he 10], Elovier:Decken, gedrudt, pr. Stüd 1 „8. ar 
Zange Tiſchdecken, Wolle mit Seide, verfchiedener Größen, 


welche zur gen igten Abnahme befteus empfeble. 


Georg Fässy, Bleidenfraße 12. 
Bekanntmachung. 


Die Vergebung der Ürbeiten an der Eifenbabn zwiſchen 
Homburg vor der Höhe und Frankfurt a. M. betreffend. 


Der Unterzeichnete ift bereit Anerbietungen für bie Herſtellung der edarbeiten und 
Aunſtbauten der obengenannten Bahn entgegen zu nehmen. 
— xbedingungen und Pläne find auf dem Ingenieur⸗-Vureau taͤglich —— 
auch die‘ Anerbietungsformulare ih Empfang genommen werben [erg 


ir N u find reg bis zum 12. October d. 9. — a 
reau, 118 in Hombura vor der Höhe, einzufen bei a 
Bobert. pre ford.:: 


- Hasanna-tigarren. 
Er Philipp KreH, Liebfrauenſtraße. 


In der neuen Taubenftraße ift der 1. und. 3. Stod mit a und 
allen ee zu vermiethen. Au etfrmgen Parterre, neben dem Haus No 


1214. Die beannten Lipy ſchen Claviere in allen Formen empfiehlt 2, Megensburg. 


| ‚Wirtbf chafts Eröffuung. 


Def ih unt dem Heutigen. meine MWirthichaft im. „goldnen Pfau“ dahier er 
- Mfnet babe, 5 ich mich hierdurch mit dem Bemerken anzuzeigen, daß alle Arten warme 
unb Falte Shpeifen und Getränke, namentlich‘ aber ein vorzünlides Lagerbier, aus: 
gezeichneter Mepfelwein und ein preismürbiaer 1858r Wein, pr. Schoppen 9 fr., 
verabteiäät werben. Zu geneigtem Aufpruch empfiehlt fich 
Frankfurt a. M., den 8. October —5* 
I. A. Sinner, Bierbrauermeifter. 


" Ein mit den nöthigen kann ‚eine: Dauernde: Stelle finden, die ihn 
ee verjehener Ko veftor den größten Theil des Tages über 2, De m 


— che und ſolide Arbeiter werden berückſichtigt. Schriftliche Auerbieten unter 
sn d. Expedition d. BI. } 


Das t L. matismuds S6 “ 
Ro. T Biber I —————— 8* ohne 


Schwerfte geftr. wol; Kamifole 


erlaffe ich erftaunlich billig, darunter eine fhöne Sorte & 2 fl., feine für unter'm 
Hemd zu tragen, Die nie einlaufen, ebenfalls a 2 
Strumpfwaarenlager von E. Tippell, ar. Bodenfeimeiftr: 27, dem Brunnen über 


A. Poppelmann, Catharinenpforte 26, 
enpfiehlt ſein Durch die neueſten Winterfioffe und Shawls "wieder 
reich affortirtes Lager. 1331 


634. Frau Lack von Rödelheim — ſich im Reinigen der Bettfedern durch 
die ray erg in und außer dem Haufe. 3 cha Deiten gut gewafchen ‚und 

‚ jowie alle Reparaturen prompt — —— ee ierben angenommen bei 
En Bein, Seifenfabrikant, große Bock 


634. ——— ſowohl feine als — alle rn Arten, wird unter forgfältigfter 
Behandlung auf dem Lande übernommen. Beftellungen beliebe man abzugeben im Laden 
bei Herrn Haſſelhorſt, Markt 39. 


"6%. Bon heute an wohne ich Allerheiligenftraße 47, im Haufe des des 
er Dörr. ’ r Dr. Fiesch. 


634. Bon heute job apfe ic; wieder Glasbier aus ber Brauerei von ge Sem 
ei. Au gleicher Zeit Habe ich auch Berger —— — pr. Schoppen 8 kr., in 
enommen. 


ornbeim, ben 8. October 1859. Hector Pflug. _ 


634. Ein angehenber Commis mit guten Beugniffen fucht in einem Detailgeſchaͤft 
eine nn 





dem Ab im nb verfa Fenſter Defen, 
Seuerherbe, Fußböten "ende a eu Balken! Ban unb — den, 


18,000 fi. follen demnaͤchſt hypothekariſch angelegt werben. 





stell.: 31, M2.239, Sonntag 9. Detober 1859. 
Berannemahungen 


"Nee Anlage“. 


*6 — ——— 1329 


J ‚Montag. den 10. und Mittwoch den 12. Actsber, 
Pr 






am ersten und dritten. Herbsttag;: 


„.Monstre - Goncerte, 


ausgeführt von den Musik-Corps. 


.. — preußiſchen 38. Infanterie - Regiments 


und 


des: hiefigen Kinien- Sataillons, 


unter Leitung ihrer betreffenden Dirigenten, 


-Asifäng 4 Uhr. Entree & Person 1? kr. 


ITT epfiperzogliches Hoftbeater zu Dali. — 
a — — Softbiäter zu Darmftadt. 

J dt den 9, Oktober: ilhelm Tell. — Oper mit Ballet in 4 Akten 
don. Ba: r, Beder, Tell: Hr. Dalle:-Afte, Minold: Hr. Garſo, Mathilde: 
tl, . Sämibdt, —5* Frl. Limbach. Die Ballets ſind vom Hofballetmeiſter 


A Mr ogio — und werden von Frl. Roth, Brandſtrup, Pourchet, Dittmann, Herrn 
hauer und Dem Corps de Ballet ausgeführt. Nachts 11 Uhr Extrazüg nad Branffurt. 


*— ‚Wolfseck-Saal. 


Souniop: Große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr, 


ws ger ’scherFelsenkelier. 
331. - Be Sonntag den 9. October: Grosses Concert 
Nuſit⸗Corps des hieſigen Tinien-Bataillong. 


nur 2‘ Wut — 

tn 57000 A. 

finb-auf Infäpe- auszuleihen bei Michael DOppenbeimer, Zeil 47. 
"215. dolle‘ —— emälde, Sandzeichnumgen, Bücher, Rupfer- 

werde, — ꝛe. * ſtets 5 guten Preiſen Hr 
A—— Anton Baer, Liebfrauenſtraße 3. 











— — — — m 0 


— 


Geschäfts-Eröffnung von Heinrich Nau, 
Ef der Elifabethen- und Brüdenftrafe in Sachſenhauſen. 


Einem verehrlichen Publitum Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich unter obiger 
Firma ein Gefchäft in Rab: und Strifgarn, Strickwolle ıc. x., allen Arten 
fertiger Dar und geftridter wollener und baummwollener Waaren u. |. w. 
errichtet babe. 

Zugleich erlaube ,ich mir die Bemerkung, daß ich eine ‚größere Partie. des Neneften 
und Schönften in- feidenen: und wollenen Umfnüpftücheldden „ ſeidenen Taſchentüchern ge 
trudten wollenen Shawls, Ehätelained u. ſ. w. zum Verkauf in Commiſſion erhalten habe, 
die ich zu beſonders billigen Preiſen ablaffen Fann. 

Ich fichere meinen geehrten Abnehmern billige und reellfte Bedienung zu und bitte 
um geneigten Zuſpruch Heinrich NWau. 


Gartenbau-Gefellfhaft „,Florat. 


1331. Das diesjährige Wreidgraben dev Gärtnerlehrlinge findet Rex 
den 27. — —— 2 Uhr, in dem Garten des Herrn Car 
Ibach, Hermesweg No. 15, ftatt. Diejenigen, welche daran Theil nehmen wollen, haben 
ſich 8 Tage zuvor bei der Verwaltung anzumelden und eine. Bejcheinigung über ihre Lehr: 
zeit beizubringen. Das Programm mit Preisverzeichniß und die gebrudten Grabregeln 
fönnen in dem Blumenladen des Herrn Georg Schmidt, an ber Katharinenkirche, 
bei Herm Earl bach oder Donnerdtags Abend 8 Uhr in dem Lokale der Geſellſchaft 
(in dem Saale der Harmonie) in Empfang genommen werben. 


e Verwaltung. 


1331. Der Verein zur dozheruug chriftlicher Sitte und Gefellig: 
Feit unter den jüngeren Gliedern des Geiwerbeftandes beginnt mit dem 
Monat. Detober wieder. die. gewöhnliche Winterthätigkeit in dem evangeltfchen 
Gejellenverein, und ſobald die nöthige Anzahl Theilnehmer eingefchrieben ift, wird 
der unentgeltlihe Unterricht im Schreiben, Rechnen, Zeichnen, Geometrie, Bibel 
erflärung x. gafenach Die Bibliothek iſt täglich jedem Beſucher geöffnet. Das Lok 
ge er 8, or —— iſt an ur ep wur = 8, —* 
von 7 bis 10, an den gen Tagen von 8 10 Uhr geöffnet. Zu recht zahlreichem 
Beſuche ladet ein ' Der Borftand. 


Schwere geftrickte Camiſole 
in D Farbe und Qualität, feine wollene Upterjhöinen von 1.fl. 48 Er, an, Unterhofen 
in Wolle und Baummolle, Kinderkleidchen, alle Arten Winterfchube, 4, 5- und 6draht. 
Hamburger und englijge Stridiwolle, jowie Terneaug- und Gaftor- jur Den billigſten 
Preifen bei Chr Ockel, 

| Marft No. 13, neben der „grünen Linde”,  _ 


634. Ein: geübter, Kiſtenmacher wird als Packer in eine Tigarren- 
fabrif gefucht. Näheres Bleivenftraße 12, tm Teppichladen.. 
617. Englischer und französischer Sprachunterricht; Stifistrasse 12, 2. Etage. 


en Werfteigerungs- Anzeige,” . 

Dienstag den 11. October, Fine ae. vr 

5510 Metien a 250 fl. der Frankfurter Metien:Gefel: 
ſchaft für Rhein⸗ und Main: Schifffahrt mit Dividende: - 

EGCoupons Pr. 1856 anfangend, Ä 

auf hieſ Börfe öffentlich an den Meiftbietenden verſteigert. C. Beljäner, Ausrufer. 


Fortfeßung der Verſteigerung eines 
Depots von Gummifchuben. 
Mittwoch den 12. Detober, Bosmitsant 10 br get 


räthe benannten Artikels, in größeren und kleineren fortirten Partien, in 


bem tterhof, Eck der Schnur: und Fahrgaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich an 
ietenben, fortgejeßt werben, worauf man namentlidy das gefchäftstreibende 
aufmerkſam madht. C. Belfchner, Außrufer. 


=... Teppich-Berfteigerung. 
Donnerstag den 77. October, nen 


Herrn J. E. Beſthorn dahier nachverzeichnete Teppiche, als: | 
englifche Bruffel, Patent:Belvet, ſchottiſche Zimmer: 
teppiche und Läufer, Bettvorlagen, Sophavorlagen 
und Tapis volants, unter legteren zwei ausgezeichnet ſchöne 

| haute laine, AN 
im monie⸗-Saale, große Bodenheimergaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an 

den tetenden verfteigert. ’ ' * lien 
‚. Diendtag den 256. und Mittwoch den 26. October, Vormittags von 11 bis 1 Uhr 
und Rachmittags von 2 bis 4 Uhr, fönnen dieſe Teppiche in genanntem Lokale angefehen 

C. Belichner, Ausrufer. 


DIOR A MA 


am Taunnsplag: 


| as Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
2) Thun in der Schweiz. 
87 Bild iſt 76 Fuß breit und 48 Fuß hoch. 

Dioramen find des Tags über zu feben. 1214 


2 den Seden Tag um balb 12 Ihr 
— der Ziehung Gr Claſſe hieſiger Stadt - Lotterie find lithographirte Ordnungs⸗ 
pr. Stud 6 fr.: Gelnhaͤuſergaſſe 5, ir Stock, abzuholen. 


1214 Sammtliche Schulbücher, gebraucht und neu, bei &. Bechhold, Allerheiligenftr. 89. 


Su 
634. Eine Meihe Wohnung im Hinierhats 


rg Familie: zu * & 


ng 


vermiethen; Graupengaſſe 5, Ir Stod. 
638.  Gine freumbliche Dohnung » von 3 
Bimmern nebft Zubehör; Wollgraben 12. 
U 2 dem Gichenheimerihor ift 
ein it Haus von 5 Zimmern, 4 
Manfarben, "Re x. auf ſechs Monate 
vermiethen. 


„ran " Gine,@ 6.8; 
6, v 
— Wet —— 
re —5 — iſt Dongesgaſſe 14, 
zu verm 


ethen. 


Ein: ſchon moͤblirtes Zimmer und 
nebſt —— iſt au ver: 


hofſtra 
633. Gin mobliie⸗ — zu vermie⸗ 


then; Neugaſſe 30. 
684. Gin möblirtes Zimmer. if} zu ver⸗ 
u Scalgaffe 19. 

633. Eine Wohnung, ganz oder 

ae aus 8. heizbaren 
mern denkammern, Seller, 

- nnd Ma erpumpe ꝛc., iſt 
billig zu vermiethen; zu erfragen 
Fahrgaſſe 79, im 2. Stod. 

633. Bine Wohnung von 4 Zimmern, 2 
Manfarben,, Keller, Waſſer ıc.; alte Main— 
zergaſſe 9, im 1. Stod. 

Gine möblirte Wohnung unb mehrere 
möblirte Zimmer find zu vermiethen ; Naͤhe⸗ 
red Buchaaffe 1. 

633. Paradeplatz 8 ift der 2. Stod zu 
vermiethen ; Näheres Buchgaſſe 1. 

geräumiger Laden nebft 
Eomptoir ift unter fehr vortheil: 
baften Bedingungen zu vermie- 
then ; zraheres [eidenfiraße 12, im 
Teppid aden. 

Bodenheimergafie 32 Eine „Mmöne 
EN 
n e 

Bimmer zu vermiethen. 








e 


iger uten Jeugniffen — 
—— he, ‚ber bisher in € 
erei: Geſchaͤf ent 
* — — 7— Ada 
| braves WE Welches aut 
— — —— wünſcht eine Sielle * 
der, allein Saalgaſſe 40, 


En Ein mei — ar 
ann, auds und Han 33 verſteht 
eine Stelle; Weißadler * 
634. Ein anftändi * ſucht eine 
Stelle in einem. 2 Raben ober. m etwas 
—— zu — dahrga e No. ul 
abe 






Ein flarfer j junger Menſch vom 
Sande , der zu aller Arbeit willig. ift, — 
eine Stelle als Hausburfche; Buönner 

633. Ein Mädchen, welches Au E * ii 
beit willig iſt, auch Liebe zu Kindern‘ dat, 
wirb ‚fog eich gefucht; Sen 32. 

Ein folides 

ige 2 kann, w gefncht; 

—* Zurn No. 6 wird ein junger 
Menih A 

684. Hrad ſucht eine Bädermagd, bie 
audy bürgerlich kochen kan; Friedberger: 
gaſſe No. 39. 

631. Ein Haus burſche, weldher gute Zeu 
nifje anfınweifen he Mu seh: Sieh 
berger Lunbftraße 10 

634. Ein geſetztes Mäthen ‚welches gut 
kochen kann und fidh der Hausarbeit unfer> 
zueht, empfiehlt ſich; El. Bodenheimergaffe 1. 

634. Schippengaffe 7, im 1. Stod, wird 
ein Dienftmädchen gefucht. 

—* Eine ie Köchin — eine 

ER ei t; “ P aſſe 3. 
Ki den, d u 

T. eh bet een Rune, ih t 
else paffende Stelle; Schäferg, 17, 2r St. 

635. Ein aewandter Pirrfche,, Welcher 
ſchon mehrere Due bei errfchaften biente, 
mit beften Zeugniffen verjehen, wünfcht Bes 
ſchaͤftigung ald Pferdewärter, Reitknecht oder 
Kutſcher; zu erfragen „Stadt Ludwigsbürg“, 
Nonnengafie 3. 


„A Beilage, Frankf. Intell.Di. A 239, Sonntag 9. October 1839. 
—— 0 — 
ABER 24ER Betlanuntmadungem Bi 


REES RTERETERE By 08 ——— 
— a 
h 
Fanı de Oblddne Fi 
triple Koeen 
9 ‘Wilhelm Rieger pe Frankfurt am Main. h 
9 In Eau de Cologne besteht ein altes Vorurtheil zu Gunsten der Fabrikanten, - 
4 welche den Namen des ursp gangiehen Erfinders führen: «n diesen Namen soll die g& 
un der Fabrikation des. Artikels gebunden sein! Nur der, welcher das Recept 
aum bereits vor 100 Jahren verstorbenen, Erfinder ererbt hätte, soll Eau { 


H de Col fabriciren können! “ 


























X Ni * ein solches altes Recept ist es, auf welches ich mich beziehe, um mein * 
) Fabrikat zu empfehlen: Ich stätze mich auf desson Qualität. — Auf das Sorgfältigste 
“4 aus den feinsten und ausgesuchtesten Urstoffen bereitet, hat mein Eau de Cologne ; 


ih 


97 einen sehr angenehmen, lang andauernden Wohlperuch und ist zugleich ein, in vielen { 
#3)  Fällen;mit Vortheil anzuwendendes medicinisches und cosmetisches Mittel. Mit den ) 
"Erzeugnissen der renommirtesten Fabriken zusammengestellt, wird mein M 


7 „Bau de Cologne triple rectifiee“ 
4 von jedem Kenner als etwas Ausgereichnetes anerkannt werden. 
Wilhelm Zieger, 


Döngesgassıe No. 40. 
In Kistchen von 4 Dutzend genommen tritt ein —— Preis Ss 


—“* RSFFRFERRR 


A > > 
——— POL —S 


Boplogif her 6 rien. 


Montag den 10. Detober, am erften Serbfttag, 
(Bei gänfiger Witterung) 


Mufik- -Corps des k. k. * 1 Seldjäger - Bataillons. 
Anfang Al Uhr, Ende 9%/, Uhr. Eduard Zang. 


* * 





sag! 











Br) 
. Ein Ei F e Zeit geſpieltes Pianind von Mahagony iſt für 
eres bei — Muůſikalienhaͤndler Th. Henkel l, 
an der > * erfragen. 


Mäntel- und Paletots «Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste in 
grosser. Auswahl. und zu. billigen Preisen 


empfehlen 1817 


Gebr. Hessel, 
Römerberg 38. 


Glac6 - Handschuhe 


in allen Farben und Größen d 1 fl. 6 und höher empfiehlt 1822 
%. Speidel, Döngesgafle No. 53. 
Die Koch'ſche Drud- und Schönfärberei 

befindet ſich kleiner Hirfchgraben 15 und in Sachfenhaufen Röbergaffe 18. Beftellungen 
werben bei Sp Sebafttan, Domplag 1, angenommen. Aechte Farben und ſchnelle 
und billige Bedienung. 

629. Bon heute an befindet fich meine —33 Mainzer⸗ 
gaſſe Mo. 24. Frankfurt a. M., den 5. October 1859, 

Conrad Baldenecker. 


Ausverkauf. 


1299. Wegen Auflöſung unſerer Firma verkaufen wir von heute an unfre noch vor» 
räthigen Weißivaaren, bepehenb in allen Arten brochirten und geſtickten 
Borhängen, Stidereien, Neglige-Hauben, Taſchentüchern, glatten und facennirten 
Stoffen, Mqué-Waaren u. ſ. w. zu bebeutend ermäßigten Preifen. 


Ganss 5 Hayser, Schnurgaſſe 53. 
1330. Die ftets beliebten langen Eollegpfeifen find wie immer 
zu haben bei JB. A. > 
a Rauchrequifiten-Gefhäft, Nenekräme 11. 


Spiegel: Lager und Goldrabmen Fabrik 
von JB, P. Schneider Jun,, Beraölver, Schuurgafie 48, Ir Stod, 





— — e — — —n 


1314 Grote Auswahl bei folıdefter Wrpeit an den billigſten Vreiſen. 
630. Auf erften Inſaß zu verleihen: 5000, 7090, 8000 10 000 fl. 


Wagner's Betti g«Bonbons, 
238 ‘für ira und 1 Feen 
| ia Qualität — . vpr. Schachtel 18 Fr. 
pr: Paquet 14 fr. 
pr. Pfund 48 in 


OrupfRieherage bei Franz Bertels, gr. Bodenheimergaffe 31., 


= die Herbit-Saifon 


: meine: noch Ge Strohhüte in dunklen Farben A 


ten Preifen. 
| L. Schwab, Fahrgaſſe 103. 


ae wir ung auf Aa ere Anzeige beziehen, erlauben wir ung fänmt- 
Be GR Stabt bie Anzeiae au machen, das aud in diefem Jahre 
ab um Beften bien er Armen, um folche im 
Kölner ter rennbolz zu unterftüßen, 
Rattfinde ‚fo. und bitten 31 um hablreiche — bei dieſem 


En daufbar rue und Looſe verkauft; 
ir Ha toße @fchenbeimerfiraße 39, im 1. Stock, und 


Zeil 53, im 2. Stod. 
Der Vorstand. 


MPianofortes und Wianinps 


don ausgezeichnetem Ton und folidefter Bauart empfiehlt unter Garantie . MR 


Theodor Henkel, 
Mufifaliens und Anftrumentenhandluug. 


Geſuch einer Gouvernante. 
„St, einem bbhmiſchen Badeorte wird in einer angeſehenen Familie zur Leitung 
diebung von 2, Mädchen von 11 und 13 Jahren eine Gpuvernante Patholifcher 
„ welche ein reines Franzöfifch ſpricht und vollfommen befähigt iR, in ben 
—— bern zu unterrichten. Der Eintritt follte bald erfolgen. Reiſekoſten werben 
















8 bei der Expebition di BI 
"on heute an ift meine Anal ni wieder eröffnet. 


antfurt, Den 9, October 1 
8* B. Eurich, im Eſſighaus. 


036, Wirthſchaft und Begelbabn ——— während den drei Herbſt⸗ 
tagen. Earl Nagel, Grüneburgweg 21. 


öö— — [11111 1 — — e — — 

Ghampagiier ä 1 fl. 12, 24, 36 u. 48 kr. pr. %/, FL, 48 fr. pr. 1/86; Graben 33, 
— 00000207 00000010013. 007 
Zum Sefen von, Bpron’s Don Juan im Originale werben einige Theilnehmer gefucht, 


Bu verkaufen. 
. 1821. Ein faft neuer audgezeichnet guter 
und fchöner Meozart-Flügel von Andre 
(1a Sorte) ift zu verkaufen. 
630. Eine guterhaltene aͤchte Amati wird 
abgegeben 
630° - u verfaufen: 
- @in engli Kamin, für Holz und 
Steinkohlen eingerichtet, und zwei efferne 
en; neue Mainzerftraße 13. 
Ein nußb. Bettlade, 1 Kleiverfchranf, 
1 Ganapee; Alerbeiltgengafje 41. 
- 1330. Eine Feine Kelter. 
635. Ein Glas-Schrank ald Waaren- 
Schrank; Döngesgafle 22. 
1331. Ein 3* Kleiderſchrank iſt zu 
ER: Heine Yriebbergergaffe 12, im 


- 635. Ein zweithliriger Kleiderſchrank mit 
lg und ein Bücherfchranf find zu ver: 
kaufen; Börfe, 2r Stod. 
Bu verkaufen: 

Mehreree weingrüne Stüdfäffer, Zulaſt, 
2Ohms» und Meine Fäffer. 1331 
- 635. 3 Wirthstiſche, jo gut wie neu, 
find zu verkaufen ; Haideweg 6, nahe der Born: 
heimer Haide. 

636. Starker maſſiver Gerathſchrank iſt 
billig zu verkaufen; Schnurgaſſe 47. 
ee en ift zu verkaufen; Mörfer: 
gaſſe No. 1. 

636. Eine Waage mit Gewicht, 1 Kaffee» 
brenner für 10 Pf, 1 Kaffeemühle zum 
—— 1 Glasſchrank zum Schieben 

; Eck der Kloſtergaſſe 69. 

‚1332.. Berfchiebene gebrauchte Schränfe, 
Bettzeug, Bettladen, Nachttiſche, Seſſel, 

er, Straminfenfter ac. find zu ver- 
kaufen; Eck des Kirchhofweges 2, Morgens 


— 





— 2 Zu 2 


— — 





Bekanntmachungen. 
Reinſchmeckenden Kaffee zu 30 und 82 kr, 
Tafel⸗Reis zu 10 * » Fe 
Buder-zu 17, 18, 19 Er. pr. Po. 
empfiehlt A. Pilot, 

633 Buchgaſſe No. 16, 
1215. Keinftes Lampenol 
-- "Millani-Minoprie, 


48 kr., Curacao 40 kr./ 


Rum de Jamaica 
& 30, 36, 48kr., 10, 11.12u.10.45, - 

Arrac de Batavia 50 kr. u. 1 A. 

Cognac 48 kr. u. 1. 

Bum-, Arrac- und Ananas- 
Punsch-Essenz & 1 A. 1 1. 12 
win 24. 

Extrait @’ he 48 kr. und 

11.12, Baseler Kirschwasser 

48 kr. und 1 i., Genevre 36 kr., 

Bonekamp of M tter 

e 
d’Orange % kr, Creme de 

Vanille 4 kr. Eau de Noyaux 

45 kr, Parfait d’Amour 45 kr., 

Persico 45 kr., ette 36 kr., 

Citron 36 kr., Kirschliqueur 

48 kr., Himbeerliqueur 48 kr., 

Pfeffermünz 36kr., Bordeaux 

48 kr, Malaga 11.24, Madeirs 

11.24, Champagner 2 A. 30 kr. 

per Flasche. — Bei Abnahme von 1 Dad. 

Flaschen und für Wiederverkäufer billiger. 
Sämmtliche Artikel zeichnen sich durch 

reine Qualität aus und empfehlen sich 

noch besonders durch ihre Preisstellung. 
Mleine Friedbergerstrasse 12. 


634. Gute Kartoffeln, das Simmer 30 fr. ; 
Brauhauseck, Stelgengaffe 8. 

635. Ein Konditor:Lehrling wirb gefucht; 
Näheres Döngetgafie 22. 

635. Ein Junge kann bie Dreberprofeffton 
erlernen; Allerheiligengaſſe 82. 

623. Ein gefitteter Junge kann das Portes 
feuille-@ejhäft erlernen; Biegelgaffe 7. 

634. Ale Sorten Flaſchen werben flet# 
ge: und verfauft; Weißadlergaſſe 29, Ir St. 


634. Mädchen, die im Kleidermachen ges 
fibt find, werben gefucht; gr. Eſchenheimer⸗ 








gaffe No. 3. 


634. Eine gelibte Näherin, die im Kleider⸗ 
machen erfahren ift, findet dauernde Be 
ſchaͤftigung; kl. Hirfehgraben 4, im Laden. . 


636. Aepfelwein verzapft 
Georg Ditzel, Dreildnigſtraße. 


5. Beilage, Frantf, Zutell..81, 12.239, Sonntag9, October 1859. 
[me on 2 mann nn mn rn en men meet m nenne nina EEE ee nennen au samen een einen. Pen nn. om 
Betonntmadgungen. 


In ber Buchhandlung von Franz Berjamin Auffarth if zum Brefe 
von 6 fr. zu haben: 


Rede des Predigers Ender aus Königsberg, 


gehalten im Andachtsſaale der freien Gemeinde bahier, niebergefchrieben durch ben 
Stenographen:Verein zu Frankfurt a. M. 
Deu geehrten Abnehmern bietet diefe Rede durch die Stoffbehandlung einen reichen 
5 forte Gelegenheit zur eng des Mildthätigkeitfinned, da der Neinertrag 
„totbleidenden Prebiger” beftimmt ift 


Slenographiſ her Fehrcurs. 


d. M. eröffnet der Steno — Verein im 
— Ce Drerel) einen Lehreurs rn hfene, zu deffen 
Beſuch wir alle gebildeten Stände einladen. Der Unterricht, welcher von 
einem dm © den Stenographen-Gentral-Verein in München —— 
—— der Stenographie ertheilt wird, findet je Montag und Mittwoch 
8 Uhr Abends flatt; das Honorar für den ganzen Curs bes 
— Subſcriptions⸗Liſten liegen auf in der Leihbibliothek des Herrn 
Dehler; in der Wohnung des Vorfigenden (‚Zeil 26, oberfter Stof) 
und beim Portier im „Hotel Drexel“. 
Wir glauben hiebei nicht unterlaſſen zu bürfen, ein geehrteß Publifum darauf auf» 
merfjam zu machen, welhe Benũtzung die Stenographie bereitd im ann —* 
: zu Wien in den Kanzleien ber Hof: und Gerichts-Advokaten und Notare, durch 
Berichterftatter in den Strafgerichtsjälen, bei Aufnahme ber Protocolle in ben 
Eipungn be. ven Ausſchufſſes des Verw. —2 bei Aufnahme der ne 
in General —— und Behufs der ——— ſind ſtenographie 
Beamte angeſtellt in ber oͤſterreichiſchen Sparkaſſe, bei ber franz —— —— * 
wie bei F Ferbinand-Rordbahn: Geſellſchaft und in ber- er Grebttanflt i 
bie Bienen heimiſch in verſchiedenen Theilen Deutfchlands in Lotto-Bureauz, bei 
ellſchaften und im kaufmaͤnniſchen Leben tiberhaupt bedienen fich bie Gorres 
ag re — * Firmen derſelben zum Concipiren ber Correſpondenz, ja ſelbſt 


ein Fi ig fein, wel ufunft bi bung ent» 
gegen acht und —* 1,8 u! J a a 1 ‚te Erſadens 


Das Directorium. 
Pfälzer Hof. 


FERN u a. morgen Montag (Herbfttag) : Große Tanzbeluftigung. 
‚684. Gitelgengafje 15 ift das Parterre als Geſchaͤftslokal zu vermiethen. 


a 


Dantfogun Ä 
636. Berwandten, Freunden und Belannten, unfere geliebte Gattin und 
Mutter, Tochter, Schwefter und Echmwägerin 
Anna Margaretha — 5 geb. Thomas, 
zur Iekten Ruheftätte begleiteten, u 
ie Blnterbliehanen | 
Dan 7 fag — 
636. Allen Denen, welche in eren eliebter Sohn, rg Schwager und Ontel 


Gede 
zu feiner legten Ruheſtaͤtte Segleiteten, Ya *. hiermit — innigſten Dank. 
Die erbliebenen. 


1332. Die von einer der erſten Fabriken zum Ausverkauf in Com⸗ 
miffion —— große Partie glatte —— — gewirkte Vorhang⸗ 
ftoffe in ®/, bis %/,, verkaufe ich zum Fa 

en gene Lehrey, 


Ratbarinenpforte No. 28, im Laden ä A. Grote. 


636. Bin älteres gebildetes Frauenzimmer fucht bei einer achtungswerthen Biefigen 
Fauilie ein einfach möbltrtes heizbares Fimmer und wowöglich WRittagstill. Offerten ımter 
Mo. 25 find auf der Expedition d. Bl. abzugeben. 


Knabenmützen,Pariser, | neu eingetroffen 


all. u | 
Fantasiehüte für Herre 
Halsbinden, Echar- a. Jacquet Sohn, 
pen, Cachenez Beil 67. 





635. Gin junges gebildetes Frauenzimmer, das in allen feinen Handarbeiten ent 
ft, fucht eine Stelle au erwachfenen Kindern oder zur Stüße einer Hausfrau unb 
fieht weniger auf großen Lohn, ald auf gute Behandlung. Zu erfragen in der Egpebition. 


— Ein bei einem hi Anwalt beſchaͤftigter Schreiber hat mehrere Stunden 
Fe und —* fr —— een A Zu erfragen bei 
Weismantel, zur „Barmonie”. 


F Sorten Feuerwerk bei Vidacovich, in Höchſt a. M. 


636. BEE” Quaften und Kordel zum Beſetzen ber Mäntel empfiehlt 
M. Schwerzel, Pojamentier, großer Kornmarkt 6. 


635. Gin fauberer I Burſche, welher 14 Aahre in einer Stelle war unb 


gut empfohlen wird, fucht Dienft, D. Müller, Bienelgaffe 14. 
635. Ein gehibeieh Frauenzimmer, welches im Eeißuäben, Stifen unb in 

allen andern weiblichen Handarbeiten erfahren ift, etwas Pig: ſch jpricht, wünſcht eine 

Etelle ald Stubenmäbchen oder. in einem Laden. üller, 3 Biegelgaffe 12. 


„Zur Starfenburg”. Vorzüglicher 1858r Ruppertöberger, pr. Schoppen 12 fr. 
635. Dan erfucht, die vor circa 10 Tagen geliehene Bohrwinde nebft Bohrer wieder 


iu bie Schreinerwerkftätte, Kalbächergaffe 14, jofort zurüdzubringen. 











— ⸗ KK E 
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— 


et EEE — 


Bohr wichtige Erfindung. 


Metachromatyp 


ie. 


Das Atelier des Agenten dieſer Anftalt befindet ſich Bibergaſſe No. 11, 


Pr egenüiber dem Theater. Muſterbilder Lienen ger gefälligen Ginficht auf in 8 
— des Herrn Keller, ſowie auch im Atelier. 


anffurt a. M. werden Agenten für eine Feuer-Ver— 
— geſucht. Offerten unter P. S. in der Expedition 
en ou fe 


1331. Mobertson’sches Institut. Zu einem neuen englischen 


und sischen Kurs werden noch Theilnehmer gesucht, 
um 12 und 2 Uhr und Abends von 6 bis 7 Uhr: alte Schlesingerstrasse 1. 


Näheres Mitt. 








— vermiethen. 
immer nebſt Koſt iſt an einen 
— 


n; Fahrgaſſe 89. 
Zimmer mit Bartenvergnügen 
8 mit oder ohne Möbel zu vermiethen, 
kann auf Verlangen Koſt dazu gegeben 
Dberxrader Fußweg 20, v. d. Affenth. 
= Ein Helles Zimmer ; Neugafle 23. 
Ein möblirtes Bünmer ift zu ver- 
a 82. 
chöne Wohnung von 6 Bims 
mern, 1 8 Küche mit Waſſerleitung, 
2 Rommern ac. 
ag Bimmer ; Lindheimerg. 11, 3r St. 
Fahrgaſſe 76 if im 2. Stod ein 
——— Zimmer mit etwas Kliche, 
und Keller zu vermiethen und gleich 


* Bleichſtraße 8, im Hinterhaus, find 
mer mit Gabinet zu vermiethen. 
635. mößlirte Zimmer: Bendergaffe 
Re, 30 (Sonnenfeite). 
636. Ein geräumiger Boden ift 
in E Nähe der Zeil zu vermie— 
Näheres bei F. A. Wut, 


636. Ein möbl. Zimmer zu —— 
Eat über im Hefe 134, Zr St. 

Dienftgefuche und Anerbieten. 

635. Gin braver Junge vom Lande, 14 
bis 15 Jahre alt, wird für Haus⸗ und Bars 
tenarbeit aefucht; Schaumainftraße 18. 

635. Gin gediegened Hausmäbdhen, das 
englifch fpricht, wird gegen guten Lohn ges 
ſucht; Hochſtraße 41, Barterre. 

635. Gin ordentliches fleißiged Küchen» 
mädchen wirb genen guten Lohn geſucht; 
gr. Friebbergergafle 22. 

Ein folided Mädchen, das gut kochen kann, 
und die Arbeit artindlich verfteht, fucht eine 
pafjende Stelle; Schäfergafle 17, 2r Stod. 

636. Köchinnen, Mädchen allein, Haus-, 
Kinder: und geringe Mädchen, werben ge⸗ 
ſucht. Joſ. Saufer, Fahraaffe 1 

635. Ein reinliche8 gut empfohlenes Zim⸗ 
mermäbchen fann baldigft eintreten; große 
Fiſchergaſſe 12. 

636. Gin gebildetes, in allen weiblichen 
Handarbeiten erfahrene® junges Maͤdchen, 
fuht eine Stelle ald Stuben: oder Ladens 
maͤdchen; Schnurgaſſe 47. 


636. Ein ſolides Madchen, welches etwas 
gr. 5. Bodenteimevage 3 kochen kann er fih : — ver⸗ 
Ein ſchoͤn moͤbl. nn vermieth., flebt, wird geludt; 8 aſſe 41. 
pr, + 6 fl. —— 12, iu Hinterh. 636. Gin Mädchen , = en näen und 

636. Ein er mit 2 Betten zu ver: en er er nicht hier in. Dienft war 
3 Kloſter — 9. un * —— wird, ſucht eine Stelle 
F ** ſch ine —— — en 7 Dee a — neue Rothehofftraße 10, 

ee 
iR an eine —— fogleid) zu — 


635. Ein srbeilie Mätchen wirb Mur 
Hausarbeit geſucht; kl. Sandgaſſe 3. 


636 Ein. Monatmäbchen wirb geſucht; 


> Gallusgaffe 17, rehts 2. Hausthure, 


Stod 


636. Eine Köchin, welche gut Fochen kann 


und bie beften Beugniffen befigt, wird ge 
fucht; Domplak 8, Ir Stod. 

636. Römerberg 12 wird ein reinliches ſo⸗ 
lides Hausmaͤdchen geſucht. 


Gefuche verſchiedener Art. 
633. Zu Faufen wird gefucht, in gutem 
brauchbarem Fi 
1 feuerfefter Raffenfchranf, 
1 Brücenwaage, 
1 Stoffarren. 
Näheres Zeil 31, im 3. Stod. 
629, Ein gebrauchter Caſſaſchrank, ber 
nicht Hoch ift, wird zu kaufen gefucht. 
631. Ein kleines Magazin nebft Gomptoir 
und Kellerantheil wird zu miethen geſucht. 
Zu kaufen wird gefucht: 
ein eichener Gomptoir-Schreibtifch und 1 ge- 
brauchter Auszieh⸗ oder Bügeltifch; große 
Bodenheimergafie 23. 1331 
636. Gin Bett wirb zu kaufen gefucht; 
Judenbrückchen 10. 
636. Ein gebrauchter Stuhlwagen wirb 
gu kaufen gefucht, bei Herrn Sattler Frank, 
ber Sandaafie. 


Bekanntmachungen. 

1332. Friſche Perigord⸗Trüffeln, Trüffels 
Wurſt, farcirter Schweinskopf, Schinken— 
Roulade, Lyoner Wurſt, feinfter weftphäl. 
Schinken, roh und gekocht, dto. Hamburger 
* Ochſenzungen ac. x. 

ritz Teschemacher, 

fleiner Kornmartt d. 

635. Ein ganz Eleiner grüner Papagat ift 
entflogen; wer benfelben Hochftraße 30 wie. 
berbringt, erhält eine angemeflene Belohnung, 

1332. Friſche Böttinger Würfte, Caviar, 
Teltower Rüben, Neufcdyateler, Ghefter- und 
Stilton-Räfe, neue Smyrna-Feigen und Sul: 


tanisRofinen bei 
— —Seeorg Schepeler. 
636. Ein braves Monatmaͤdchen wird ge: 
elbe kann * a Schlafftelle 
e No. 


da 
een 5* 





— — 


1832. Vorzůgliche neue Gotuinger 
Würſte —“ —— 
EG. Sartorio. 


636. Eine geübte Kleidermacherin, welche 
in mit Kinderkleidchen umzugehen ebt, 
wird ſogleich geſucht; Döngeögaffe No. 5, 
im 8. Stok. A 


> 

636. Ein gelber Dachshund mit ledernem 
Halsband, auf dem Rüden ſchwarz, hat ſich 
verlaufen; man bittet um Yu genen 
gute Belohnung: Judenmauer 9. Bor beffen 
Ankauf wird gewarnt.’ ie 


636. Am 7. October wurde ein Heiner 

—— Ring mit rothem Stein von der 
theiligengaffe bis auf den Wollgraben 

verloren; der Abgeber erhält eine gute Ber 
lohnung: Wollgraben 10. 

636. Ein auch zwei Kinder werbenin 
und Pflege genommen. : - 

636. Näh- und Stridarbeit wirb ange: 
nommen und fehnell beſorgt; Kloftergaffe 9, 
im 1. Stod. 


686. Ein Kanarienvogel tft entflogen; abe 
ugeben eine jehr gute Belohnung: 
rönnerftraße 8. ; 


Berloren: 636 
Ein goldner Ring ; dem Wiebderbringer -eine 
Belohnung. Näheres auf ber Gzpebition. - 


1332, Die erften Bücfinge zum Mobs 
effen find eingetroffen bei 
Anten H 


Markt 40 neu. 
— ————— — 
Bekanntmachung ber in Ladung, 
liegenden Rangfdiffe. 
" Schiffer Simon Lenz nach dem ganzen 
Obermain; Ladeſchluß 12. October. 
Schiffer —— Winterheld, nach Mil⸗ 
— Ladeſchluß 15. October. 
Sch fer Johann Segner, nad Wertheim ; 
Ladeſchluß 13. October. Ä 
u Ghriftian Wenneis, nah Goblenz 
und Göln; Ladeſchluß 15; October, 
a, M., den 8. Okt. 1859. 
Die Sanbelölammer. 


6 Belag, Brentf. Bntell:BL. .% 239, Sonttag . die: 1859, 














— — — —— — — — — 





J Betanntmahungen. 
Schilers hundertjähr. Gedeulfeier. 


Der Untergeiönete beabfichtigt am Tage ber Humbertjährigen Geburtsfeier Schiller’s 

eine „Bihehung «ler Arten Arten von Begenftänden zu — 2 — welche an ben großen 

ch —8 an ein geehrtes Publikum mit der Bitte, ihn 

dieſem —— Kräften zu unterſtützen und ihm ſolche —— zur Ver 

u Nie die fi, zur Ausſtattung einer ſolchen Ausftellutig 

hierzu wi —— fein: Autographen, Biographien, Ale Ausgaben von 

Säilers. Beten Schriften barhber, Füfen und Portraits, Bilder, deren Gegenſtand 

’ "Werken entnommen iſt, Gompo ionen, ſowie überhaupt Gegenftände, welche als 

an den großen Bichter aufbewahrt werben. (Er bittet, die Bereifwilligkeit zu 

Beiträgen i Bein Friſt zu feiner Kenntniß au bringen unb bie angezeigten Genen 

fände womdlich bis fpäteftens 5. November zuzuftellen. Die Ausftellung foll am 9. No: 
venber dem Publikum eröffnet werben. 

"Sie! forgfältige Aufbewahrung ud pünktliche Rüderftattung werde beſtens beforgt fein . 


Fokal der Ausfielung : 
——— -Sohalitäten des Unterzeichneten. 


—  „Meinrich Keller, 


‚Zeil No. 37, dem „Nuffifchen Hof“ gegenüber. 


ne —— Sof” in Bockenhbeim. ag 


Heute Sonntag den 9. Detober : 1332 


‚Grosses Concert 


Au - "Corps des ——— Sinien - Dataillons. 
Anfang 3 Uhr. Entrde pr. Perſon 6 fr. 


635. Ralte Saa — 22— in bekannter Guͤte à 30 fr. pr. Stüd, größere 


vorherige Beſte d von Montag an fortwährend täglich friſch vorrätbig. 
ER . x, Er Aahnſtabdt, Aa naar No. 8. 


— —— —— — —— — — — — — — — — — — ——— —— — — 

686 Ein ſauberer Burſche, welcher im Packen gut bewandert iſt, 4 Jahre auf einer 
Stelle war, gute Zeugniſſe beſitzt und Gartenarbeit —* ſucht eine Stelle als Aus⸗ 
eNaheres in der Stadt Friedberg. 


und Biolinfaiten, fortirt, bei 2. Walther, Römerberg 13. 













ige Aneldungen zum Tan · Unterricht 


werben angenommen: —————— 


te € su b äh Nürnber 4. 635 
Heute Sonntag Gitraftunde: für 2 — — — 
2 Wecht Engl. Gichtpapier bei, . 8. —. Waltber, Römerberg 13. 
635." VBorzüglicher Anan -Stsuy,.Hinberg, © „Dimbeer + Syr — 
Syruß, Lindebl 9 — — e —* a⸗ 
mellen empfiehlt Boeck, Conditor, Sougeeaaſe 22 


Bm ame 
Conuis und Lehrlinge finden Stellen in Specerel-@efchäften. 


636, "Alle Arten gebrauchte Möbel, Betten, Noöbasrmarra 
„werben. zu nn en gekauft; Einbornplag, Gi —— ar“ 


636. untetyeich ne —— und verf d 
ene a empfiehlt t der nannten und verſp be ‚gm 
ie) Fahrgaſſe 134, der Dön nd + 


Staate: Effecten, Staats⸗Anleihens Looſe 
jeglicher Ar zum Börfencourd unter Zuſicherung ber aufmerkſamſten Bedien bei. 
eorge Völcker junior, am Sal 3 


1215 raukfurter Fleckeuwaſſer 
Baal Eretenenii ss. 


635: Während der bevorſtehenden Herbittage Lerchen bei 
Zisimermann, in — 


635. Altes Papier, Zeitungen kauft Bott, El. Kornmarkt 15 
Erinnerung an die guten Zahnſäckchen Fr Die Heben Kleinen an 4 kr; Hainerhof 6. 
636. Bauer’s Felfenfeller 1859: Wein, pr. Schoppen 8 fr. 
635 4500 fl. find auf hieſiges Feldgut auszuleihen. un 
Dan fuht 2 Kellner, 1 Huslaufer. Bachmann:Rorbett, Breitegafle 1. 


6835Hveute Abend Hahnen/ gefüllte Tauben X. und einen vorzigiſchen 18588 Deldes⸗ 
heimer Wein, pr. Schoppen 9-Er., bei Stanislaus Beyerle. 


634. Ein Gut in der Nähe wird zu Faufen geſucht 


— —— —— —r —z — 
636. In ber Meinharb'ſchen kr a großer Korumarft No. 8, iſt vor⸗ 
uͤzlicher Moſt zu haben, 


629. Zwei jdn möblirte Zimmer ſind zuſammen oder einzeln an folide en ſo⸗ 
gleich zu vermiethen. Näheres auf der Expedition d. Bl. * — 


., 633: Feuereimer und Schläuche von Hanf empfiehlt Wappen, get 34. 


























dem: Leben (Büfte in @ns 
—— 
ae Mühe, Motiv aus Shd: Tyrol. 













infurt, 6 October. Die geftct Schranne war —— ſtark befahret 
— bei ziemlich ——— —— nur am Schluß derſelben wurden 
Er. Mm: Ipreije waren: Walzen 16 fl: 15 Er., Kon 12 H..3 #r., —* * 
——— kr. Erbſen 16 fi. — und Linien: 10 fl. — Der Bi 





ar nur gering, mit-ca. 700 Stüf Vieh betrieben ;- in Folge deſſen die Preiſe ef Hi 

m, ja jogar PR Sa en. Der Pferbehandel wär lebhaft und wurden ebenfalls g 

———— — war der Schweinmerkt, und gingen bie eife 

chweine wm in höher ald den letzten Markt. — Der. Krautmarkt war-mit 1 
abren, und wurde das Hundert-mit 1 fl..30 fr. bis 8. fl., je nach Qualit 

— —— 4 4 fl. pr. »Schäffel verkauft, Friſche ** Erg 
bis 30 SE $ Sthd 12: Er., Feldhühner pr. Sthd 20 fr., Haaſen 48 
= 58 tr. 6.1 80 Me das Stüd. 


2: October Betraide unverändert. In Gerfte ftarfe Zufuhren. 


milerdam, 5. October. - Getraibe feft, jedoch ſtille. Rapps pr. Nov. 86, Ranps 
jahr 61 nominell. NRübdl pr. Nov, 339, Frühjahr..351 (n — 










F 
\ 







De Fruchtmarkt : Mittelpreife. 
Mein;, in ber-Halle, 7. October. Walzen pr. Sad zu 200 Pfund-10 fl: 47 ii; 
— dr. Sa 180 Pfund 7 fl. >. Berfte pr. Sad zu 160 Pfund 6 fl: 14 ie; 


"pr. rk zu 120 Pfund 4 fl. 54 


> m 3, 7. Oct. Der eig Ar befahrene —— brachte in den Preiſen keine * 

ung. der Halle: Waizen pr, pro. 10% — 11 fl. Korn 180 Pd, 723 — 728 fl. Gerfte 160 

7 „Im a handel bei matter Stimmung und fchlepvendem Brain; Waizen et 
ag rite-8% ıfl. pr. * * er a — fer, 2115 — 211/2 flo October 21 

de⸗ has etwas Riller, bor. Rohliaammen Hauer an all fl. 

1.65=70 fl, (Mittelrh. Itg). 


s 7 Deister, Dit Stimmung in Producten fann in dem legten acht Tagen eine yorhert 
rel werden, ba Die angebotenen Offerten überwiegen. In Waizen läßt fl unter Er 
—** en MR Htirungen willig anlommen, Gerfte iſt nleichfalls niederer fäuflih, da ber Verſandt fl 
© F jert hat; Rorn allein behauptete ich volltommen, Die diverfen Mehlfortem baben -Teine Ei 
* ng Thalten In Fetiwaaren iſt es ſehr ſtill und die Preiſe nachgebend. Kleeſaamen a 
sterungsartitel wie;feliher,. Wir notiren heute: Waizen neuer 10%, 2/4 fl, 1857r Wahsıhum ur. 
















- & A —— in Brauerwaate Bl/z fl., ginn Qualität 81/4 fl. Mebl pr. Bartie 9 A. 
134 Eh Tirg bie x 10 Kilo. Rüböl nominell 21 fl. Mohndl 40—42p. 
zeh faänien 14 —* 5 Deppstuchen 60 — 65 pr. Mile, Kleeſaamen Luzerner 20 1a fl 
1 — 2 Gr, (WB, 
\ Tbeater:Anzei 


u Somta ben 9. Oktober: Kae: rein. © var ine. Dpe: in 4 Acten 
— dem Sorte Herrn Serfasın, —38 — 
Seren Lübbenau neu angefertigt. Abonnement ⸗ Vorſtellung No. 265. 
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Preuss, 

Hol. 10 fl. Stücke 
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wantinortlicher Mebactenr und Verleger 9. G. Holzwart. — Drnd von 9. PB. Streng. 


Hierbel eins Ertrabellag: Hrankfurter Nagrihten, 





| — 


Zanenigen Bart 


der freien Stadt Frankfurt, 


> Bebunbe met dem Amtsblatt, Organ der hiefigen — — ——— a 
aud den Frankfurter Nachrichten als Crtrabe itage. 





(Gppebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) 


— — — 
AR 20 Dienstag den 1 11. October 


Abonnements auf das Intelligenz: und Amtsblatt und die 
rg Machrichten werden täglich zu ermäßigtem Seme: 
Preife von der Expedition angenommen. 


der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Suterefjen. 


‚, 11. October. Das Jaufende Jahr Hat in der Geiſterwelt viele bes 
Benwifungen —— Noch klingt In allen empfänglichen Gemüthern ber 
a arg und erhabenbften Erfcheinungen unter den 
Geiſtes Fanta, ba Tod ſchon ein neue® Opfer aus ber Fleinen Ge— 
meinde der A en uns entrüdt. Karl Ritter, den man unbedenklich den größten 
aller Beiten und aller Völker nennen darf, ift dieſer Tage in Be:lin entfchlummert, 
ein tel De an Leiden bie Beſorgniß um den großen Forſcher in allen 
Kreifen wachge . Als zum 2. Wiſſenſchaft, welcher er fein großes reiches 
— — er hatte bereits am uguſt d. J. feinen achtzigſten Geburtstag ge— 
— er eb allen civili ide Bien einer förtjeugenden Dankbarkeit geniefen. 
ber vollfo — Menſchen, welche unter den Sterblichen wandeln, wird ſein 
2 in — fortleben, welche pet die ewig heitere und zufriedene 
—— erblidten, auch wenn ihnen feine nähere Berührung mit ihm 
Gr feinen Geiſt gab es feinen unbekannten Aufenthalt auf dem Erden— 
s Hatte geheimen Winkel des Erdballs erfchaut, ohne daß er fein Stubirzim- 
mer zu —J— brauchte. Denn das iſt das eigentlich Myſteridſe an dem großen Manne, 
N * iſen, wenigſtens nicht außerhalb Europa's gemacht hatte, und 
an Ze a ſelbſt die ge ber nie betretenen Länder überragte. 
das Bürgerredt elehrten-Republif durch ſein Werk: „die 
iß aut Nation und Gef ichte des Menfchen,“ welches im weiten 
his ahrhunderts erſchien. Selbſt überraſcht von dem großartigen Gindrud, 
— in wiſſenſchaftlichen Kreifen hervorgerufen und ihm gleich: 
* Eben ber geograpbiichen Wiffenfchaft eingetragen hatte, beſchloß 
En für bie — Ar —*5 a That deutſchen Geiſtes feit 
y unipeinglig n Planes zu einer — 
welche Erg rn feine Le — bildete und die troß der fünfsi 

“ ‚ Teiber unvollendet bleibt. Er theilt hierin aljo das Schi 
















— 


” 


al feines grohen Freunbes-Qumbolbts, ber feine arößte 

— —— 
enen, 

koſten; le übrigen 4* Be alfo n efern 


wohl einen Beitaufwand von minbeftens weiteren le hen * haben, um in 
Mitterd Geiſſe zum Abschluß zu kommen. "Aber auch noch in vielen ändern Punkten theilt 

er mit dem Schöpfer des „Kosmos“ —— des Weſens und des Geiſtes. Wie 
Die! er mit * univerfalen Bli alle Gebiete des Wiſſens beberrichte, welche der Erfor- 
{hung des Als dienen, fo hatte auch Ritter allen verfchlungenen und geheimen P * 
welche zur Erkennung des Veitrotosmus führen, nachgeſpürt und fie ger na 
Syſtem, welches er flr das geographiſche Stublum endgültig ——— atte. So = 
bersichte er alle Materien, weldye unmittelbar und mittelbar der Kunde vom Kosmos dienen, 
und aus feinen botantfchen, zoologiichen, nationalökonomiſchen x. a. Streifzügen baben 
elbft die größten Fadımänner bes, u thundert 8 oft bie wichtinften Entdeckungen kennen, 
mmer aber die Fülle Kitter’ichen e3 und Wiſſens bewundern gelernt. 








—Bebanutmachunuge m. 


Fin Säcke-Verſteigerung. 
Dienstag den 11. October, affemiie Ranger 
600 Säce ohne Nabt, 
in Loofen von 25 Stüd, 


in dem. Vergantungszimmer Johannitterhof, Eck der Schaue: und Babe 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden er 
—— Ausrufer 


uꝛBVerſteigerungs·Anzeige. 
Mittwoch den 12, October, z 2 une, we 


Nachlaß des Rob. Albreht Krieger gehörigen Mobilien, als: 1 gold, Uhr, 1 golb, 
Ring, 1 Uhrfehlüffel, 3 Vetfchafte, 1 Coffer, 1 Neifetafche, Kieidung und Seibgeräth 16.5 
ſodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 El. Commode; 
b) 57000 div. Gigarren, - ah Rum, 1 Brüdenwaage ; 
4 57000 biv. Gigarren, 1 aß Rum, 1 Brüdenwaage; 
d) 1 Mahagony: und 1 Balifander» Wafchtifch mit Marmorplatte, 1 Mahagony- 
Schreibtiſch, 2 Commoden; 
e) 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Spiegel, 1 Küchenſchrank mit 


Aufſatz, 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den wägteng‘“: verfteigert. 
C. Beljchner, Ausrufer. 


1217 tes e8 Infekte lv 
erſter Qualität bei eig Veit Juſe Eile * Zeil 8. 


SStrifwollen=Tagert? 


Et vom Panlepiyı, Carl Wilzel, &* von — | 


| Wedelgaſſe, oa. Fr 
enpfichl a? —— wohlaſſortirtes, Acht engl. und Km 
a as Strickwollen⸗ Zager. ind 


elbe beſteht in allen Sorten modefarbiger, z. B.: lila, violett, 
naturell, ſchaafbraun, blaugran, —— fehwar; u. f. w., 
4,5%, 6». und. Soraht. Strickwolle, zu den allerbilligiten Kabritreifen. 


0 Bekanntmachung. 

1330. Am Sterbetag bes ‚feligen ge Mayer u Freiberrn von 
Notbfchild am 14, Tischti (dem 12. d. M. entivrechend) foll mac $ 11 der Statuten 
eine Aufnahme unter Erlaffung des Einkaufgeldes ftattfinden. Anmeldungen hierzu werben 
Bi der uinterfertigten Verwaltungs⸗-Commiſſion Bis zu obigem Tage angenommen, PR 


Frankfurt a. M., den 7. October 1859, 
uiimm\ Die Verwaltungs:Eommifjion der ifraelitifehen 
Frauen: Kranfenfaffe. 


‚Mäntel- und Paletots - Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
md Westenzeuge, das Neueste in 
grosser.» Auswahl und zu billigen Preisen 








empfehlen a 
Gebr Hessel, 
SEE 37: ‚Römerberg 38. 


en, elne Bücher fauft zu ben hd "zu ben hödften Breifen 
eur Die Haafengafle 11 —8 des Grabens 


— 24 86 u: 48 kr. pr. Fl., 48 Er. pr. 1/4 We; Graben 38 






‚Schmiedeberger Smyrnaer 
i Teppiche, 


glei, in Bahnen und abgepaft. 


Alleinige, Niederlage | 
bei J. ©. Besthorn. 


Ausverkauf. 


ae Auflbſung unſerer Firma verkaufen wit Yon 2 an Be ** vor⸗ 
ſwaaren, beſtehend in allen Arten ER? 
—* Stidereten, NegligesHanben, Taſchentüchern unb en 
ee iqu&-Waaren u. j iw., zu be eutend Bit te Preifen. 


Ganss $ Hayser, Schnurgaſſe 53. 


Stahlreif-Röcke 4 
Carl Mittler, Pofamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8. 
ir Das Waſchen und Nepariren der Rocke wirb aufs befte ausgeführt. 


— maſſiv in Stein gebaut, vor ber Stabt, mit einem ſchönen Garten, 
+ je ver: Stod 5 Zimmer, gie Speifefammer nebft Manfar * 
we A ae rk mit gutem en einen * 

a o zu 2 Bauplaͤtzen zu verwenden, iſt wegen Abreiſe 

ig zu Näheres bei Franz Biſchoff, H. Gallusgaſſe 9, ‚Ar Soil S 


"Militair-Handschuhe 


e- Kabrifat) fowie auch von ben beliebten Syeid halt x empfiehlt zu berfchiebenen 
&. Speidel, Düngesgaffe 53. 
—* bei mir gekauften Handſchuhe we aufs ſchoͤnſte gewaſchen und wie 
ergerichtet. 1322 
1326. Durd; Gelegenheit eine Eleine Partie ſchottiſche Teppiche befter Fabrikation 
und befonders guter Qualität zu ungewöhnlich billigen Preifen; Brönnerftraße 10. 


1324, GEprfetten, mit und ohne Mechanik, in anerfannt befter Qualität, 
von 1-fl. 45 kr. an, fowie Kinder: Eprfetten zu 48 fr. und Korbdel:2eibchen zu 
80: bes im größter Auswahl bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 06; 





1. Beilage, Fraukf. Jutell. Bi. M 240, Dienstag 11. Detober 1860. 
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Belfanuntmadßnugen 


* ya — von Franz Benrjamin Auffarth if zum m. 


Rede des Predigerd Ender aus Königäberg, 


gehalten im Andachtsſaale ber freien Gemeinde bahier, niebergefchrieben dur ben 
StenographenBerein zu Frankfurt a. M. 


Den geehrten Abnehmern bietet diefe Rebe durch die Stoffbehanblung einen reichen 
Genuß, ſowie Gelegenheit zur Bethätigung des Milbthätigkeitfinnes, ba bei Reinertrag 
für die „notbleidenden Prediger“ beftimmt ift. 


Physikalischer Verein. 


Sertionsplan für das Winter - Semeſter 1S5B/LS6O. 


Montag und | Abends von 7—8 Uhr: Ggperimentalchemie der unorganiſchen Körper. 


Dienst 
WRittwod, Rachmittags von d—51/, Uhr: Populäre Anleitung zur Unftellung 
chemlſcher Verſuche mit befonderer Bezugnahme auf Prüfung ber Reinheit 
verſchiedener im gewöhnlichen Leben uortommenber Stoffe. 
Donnerstag, Abends von 7—8 Uhr: Die Lehre von der Glefiricität, dem Galvanis— 
mus, Magnetismus und Gleftromagnetismus, 
Samstag, Abends: von 7—8 Uhr: Mittbeilungen und Beſprechungen über neuere 
tbedungen im @ebiete der Phyſik und Chemie, 
- Den itglie bes Vereins fieht das Recht zu, ſämmtlichen Bor: 
en uud —— Zuſammenkünften beizuwohnen, ſowie Bücher 
aus der Vereinsbibliothek, die täglich von 11—12 Uhr geöffnet iſt, zu ent— 
Der jährliche Beitrag eines Mitgliedes iſt 10 fl. Nichtmitglieder 
de8 Vereins haben für die Vorlefung über Erperimentalchemie 5 fl. und für bie 
Mittwochds und Donnerstags-Vorleſung je 4 fl. au entrichten. An ber 
Donnerstagd-Borlefung können au Damen theilnehmen. Die bezüglichen Anfragen, 
Dur Anmeldungen zur Aufnahme neuer Mitalieder nimmt der Docent des Vereins, Herr 
fe Dr. Boettger, in Wohnung, Seilerfirafe No. 6, Morgens von 8—9 Uhr 
unb Nachmittags von 8—4 Uhr, entgegen. 1324 


Beginn der Vorlefungen am 17. Dctober. 
Der Borfland, 
636, Bon heute an ift meine Wir wieder eröffnet, 
Frankfurt, den 9, Detober 1859. en ii 
A. B. Eurich, im Eiffigkaus. 
Zur Erlernung ber Lithographie wirb ein ordentlicher Junge gefucht ; Fahrgafſe 144 


— Lager! 
Ecke vol Paulsplatze, Carl Witzel, Ecke vom: Pipe, 


Wedelgasse, 


empfiehlt ſein großes vollftändiges, wohlaſſortirtes Lager aller Arten 
Tep — Dieſelben find in ven neueſten Deſſins und ausgezeich- 
neter Dider und fchiverer ne gearbeitet, von ®/, bie 10), DENT In 


den alferbilligften Fabrikpreiſen. 
nlstücher, E 


Schwarze feidene Serren 


* Ya Bd in jeder beliebigen: Größe und Qualität, ‚empfiehlt zu. jehr 
n Preifen 
* . Weimar. vis-a-vis ber — Apotheke, Eck der Wedelgaſſe. 


Fabricat R bins & C d White & 
— abricat Ro an 2* ar un e 


©. Wissenbüch 
Cement ee 


Lotterie und Staatspapiere > 
* 144 bei Michael Oppenheimer, Zeil. 47. & 


Ruhrer Steinkohlen befter Aualität 


empfiehlt in/größeren und Fleineren —36 billigſten Preiſe 
1324 . I eher, Vüngesgasse 2%, . 
1324. Gürtelfchnallen (Agraffes), Stahlſchnaͤllchen zum Garniren für, Kleider, ‚Hüte 


und Schuhe, Kleider: —* —— Knabengürtel, Augenſchirme und Gigarren- 
Löjcher, pr, Stüd 86, Era; bei. Gh. Wilh. Sölz, Liebfau Liebfranenftraße 2. 


ehrer, Schüler von Emanuel Garcia in Paris, Waris, fuct noch einige 














1297,. Gin Gin-Gefa 


Stunben zu beſehen. 3 unerwünfcht werben ihm ſolche Schüler fein, Die ſich au Künſtlern 
heranzubilden geſonnen find; Bi erfragen in ber — von C. u Andre, 
Beil, unter den Buchſtaben ©. BB. 





Wohnungen zu vermiethen. | 
630, Mehrere Wohnungen im neuen Haufe Lindenftraße No. 7, nächſt der Bodens 
beimer Chauſſee, find zu .vermiethen und. gleich zu beziehen. . Näheres Kettenhofwe 9 


601. 28 Ruthen-Gemüsland im Trug find zu vermiethen. Näheres Truß No. 10. 


nnd u 


Berfteigerung e einer Behauſung in der 
Naunengießtergaſſe. 

de junerstag den 43. October, — 
8 — vom 11 Wit o., die zum Nachlaß des hieſ B und Bier⸗ 
m —— En udiwig Will gehörige, in der Kannengießergaſſe liegende 
















op. 183, ſammt hang börungen 
Ste eh entlich an ben Meiftbietenden verfteigert } | 
igerungstermin kann beſagte — ie —————— 


Verfteigerung von 32 Guüterftücken 

i ir de Sachfenbä iuſer Gemarkung. 

| Er 1ötag den 15. Detober, ur anınen age 
ſenhaäuſer Gemarkung Liegenbe oh: erde dis 

Ir, 16, et S Hand bes renbader —2 — 12 Morg. 2 Bel. 


"on 
Schub, 
4 '9D, Yan, Sat, 8 3 Bril. 35 Ruth. 36 Schuß, iind 
IH, rk dajelbit, 2 Morg. 2 Prtl. 26 Ruth. 66 Schuh, 


ser 








n 32 Parzellen cingetbeilt, | 
Er ‚Stelle a nie an den Meiftbietenden verſteigert. 

—— vortheilhaften —— find bei Herrn Dr. Blum tınd Auf, ibegf? Der: 
eau zu erfahren. C. Belſchner, Andrufer. 


“ Een Benachrichtigung. 


wie — ber Samstag den 15. October, Vormittags 9 Uhr, ſtaltfindenden Der 


frigerung vo 


32 Güter: Parzellen in der Sachfenbäufer Gemarkung 


——— aaperyeidite Düterftüde, als: 
eo, Acker am Offenbacher Fußweg und der Franffurt- Offenbacher 
Eiſenbahn, 3 Viert. 21 Ruth. 96 Schub, und 
2. Sew 3 No 18, Ader dajelbft, 2 Morgen 15 Schub, 
—“ eingetbeilt, unter ben nämlichen Bebingumgen mitverfteigert, 
9 + omurc jä G. Belfchner, Ausrufer. , 








in. Avis für Damen. 
a Se derehrfen Damen, welche mich mit ihrem Zukrauen beehren, werben auf- 


— %: der Unterricht in der amerikanifchen Schnellſchuhmacherei, welchen 
— bier begonnen und ter jo außerordentlichen Anklang gefunden 
nt N. 9, tim 1: Stöd, von mir ertheilt wird. 

matbelten, welche hieſige Damen verfertigt, ſtehen bei mir zur Anfl 

ul Elise Vogel. 






KEN 


MT. Ein jchöner — und 2 Magazine, 

dicht —2 a u —* zu 
en — 

des 1. — Balkon, von 1 Vor⸗ und 

I heigbaren Küche ı mit, Wafjerlei- 


tung, Speiſ⸗ 20.,:älles mit. Gasein⸗ 
rn Dome 3 Manfarden, 1 Babeftube, 
aushaltungs Keller ıc., if 
überes —E erftraße 20. 
uf * er sine; —* eine 
—— obnung von ern 
Gare — ethen 
"leid zu beziehen. — alle, 


ie im 1. Stod eine 
aus 6 Zimmern, 
— und Gartenvergnügen, 

* ni zu beziehen. 
1222. ee 10 iſt der 1. Stod, 
gen großen ern, alon 


Se „ gebem * 
enem —— ammern und 
bis —343* 1. ** er zu beziehen. 
eburgweg 1, 2 Stod, find 2 

* möblirte Zimmer zu vermiethen. 

1218. Ein möbl. Zimmer mit Gabinet ift zu 

EA der Schnur: und Born nei 

ee —18* moͤblirtes Zimmer i⸗ 
n an einen Herrn zu vermiethen; gr. 
Kornmarkt 21, im 1. Stock. 

min; Gin. trodenes Gewölbe ift zu ver- 

; ar. Kornmarkt 21. 


Eine geräumige Wohnung nebft 
gubehht und ——— en iſt zu ver⸗ 
erg bei ———— ulle, Bfinaft 

er 

* Bor Bodenheimertbor, Unter: 
lindau Ro 9, ein freundliches Zimmer zu 
vermiethen. 

1319. Schmibtfiube, rechts im 2. Stod, 

ie Bimmer * — Aus: 

zu ve 

625. Saalgafie 25, 2r Fr ift ein ſchoͤn 
möblirte8 Zimmer zu verm iethen. 

631. Gin möblirted Zimmer; neue Rother 


7, dm; 


, a 
1328. Wohnung von 7 Zimmern im 3. 
Stock bes Haufe No. 10 in der Taunus: 
ppermieiien- In ber Wohnung ſelbſt 


1265. Bor dem Allerheiligentbor, DER 
firaße 10, —* —— 35 
Fe alias Fantitle —5——— 

ne ru e 

1319. —— 3 find 4—5 elegant 
—————— zuſammen oder einzeln, zu 
vermiet 

1333. Im Neubau, Mömerberg 3, 
dritte Etage, enthaltend 1 Salon mit 
— 5 > gro guobe Dimmer, Borzimmer, Küche 

A (obne zum 
——— Speiſekammer, 2 Zimmer 


im 4. Stock, Kellerantheil, Waſchküche Gas—⸗ 


einrichtung ıc. Ele * Wohnung mit aller 
Bequemlichkeit und reizender Ausſicht nad 
dem Römerber A ainquai. Näheres 
———— Buchladen. 

ne von 6 Zim⸗ 


Iöne e Bohn 
mern, 1 Salon, "Küche mit Wafferleitung, 
2 Kammern ıc. 

635. Ein Zimmer mit Gartenvergnügen 


ift mit ober ohne Möbel zu vermiethen, . 


auch kann auf Verlangen Koft von de — 
—— Oberraͤder —— v. ale 

7. Ein ſchoͤn möbl. Zimmer; Geisg 
—* ‚an der Lederhalle 

638, ea wen 2 find 2 möblirte = 
mer zu vermiethen. 

637. Möblirte8 Zimmer zu. vermiethen; 
Bleichſtraße 48, Ir Stod, 

637. Ein heigbares Stübchen ift mit ober 
ohne Möbel zu vermietben; binter ber 
BVetersfirche 5 neu. 

637. Ein möbl: Zimmer an einen 
zu vermiethen ; Altgaſſe 25, Ir Stod. 

637. Eine Feine Wohnung; Stift: 
ftraße 3, nahe ber Zeil. 

684. Ein ober ei ineinandergehende 
Zimmer find mit ober ohne Möbel zu ver: 
miethen und m) zu beziehen; Friebberger- 
gafle 38, 2r 

632. Ein ——— —5* mit Aus ſicht 
auf den Main, iſt unweit ber Gypebition 
biefed Blattes 9 neu zu vermiethen. 


PO 


* 


2, Beilage, Fraukf. Intell.⸗Bl. M 40, Dienstag 11. October 1859. 
nenn. 
J Seranutmachungen. | 
Bekanntmachung. 


Fergebund der Arbeiten an der Eifenbabn zwifchen 
„Bumburg vor der Höhe und Frankfurt a. M, betreffend. 


= iterjeiiee ft bereit Anerbietungen Für die Herſtellung der Erdarbeiten und 


en obengenannten Bahn entgegen zu nehmen. 










| möbedingungen und Pläne find auf dem Ingenieur⸗Bureau »tänlich einzu⸗ 
feben, woſelbſt auch die Anerbtetungsformulare in Empfang genommen werben fönnen. 

ngen find langſtens bis zum 12. October. d. J. frankirt auf dem Ins 

u Sontjenftrape 113 in Hombura vor ber Höhe, einzufenden. 1323 

obert. Crawford. 


Frankfurter Geſeliſchaft 
für Nein, und Main: Schifffahrt, 


add ach und im ‚Betreff derzzu erhebenden Zulagen folgende Beftimmungen er: 





erung zu Bringen. 
AR: $ 8 bes im Auguft d. 98. nußgegebenen Tarif ift folgenden Inhaltes 
sc i ht ſich vom 1. Dctober bis zum 1. März um 15 Gentime . 50 Kilog. 
+ 47 nn des Mheins werden el ende Sales rlkten: au 
— die Strecke von Rotterdam und Amiterdam nach Koln bei einem 
ee 275 erftaude während der Reife am Pegel zu Köln 
55 ik Buf F Gentimen pr, 50 Kilogr. 





” ” "” "„ * 
314 20 * 
wenn der Waſſerſtand noch miedriger ift, die Auslagen; 
Bot 2) für die Strece von Köln nach Mainz bei einem Waſſerſtand während der Reife 
at am Kauber Wörth i 
— Eu 10 Gentimen pr. 50 Kilog. 
” 


ra DD Hi y 2573 ıw. wi Rn * F Ir 4 bi Aus 
; Aral zjttenn der Wafjertand moch niedriger if, die Auslagen. 
Rus Zu Far —* bei 44, Ruß am Mörtk in Raub 10 Gens Holländ. pr. 50 Kilog. als Zulage 
erhoben und bei noch wiedrigerm Waſſerſtand, die Auslagen.“ 
Das Circular vom 20: Anguft d. 8. enthält folgenden Sag: 


— ul * der außerordentlichen Koſten, welche dermalen bi if i 
en n t ien, wel en die Schifffahrt auf dem Main 
. — r veranlaßt, bis auf Weiteres für Diejenigen Ber ee Mu nach dem 
9.8 h Holland abgeſchleppt werden, eine befondere Zulage ton 25 Gentimen pr, 
Geritner zu erheben,” 


Feanffurt a. M., den 8 October 1859, _ 
BB anti: au! Der Director: Vogtherr. 


532, Bei dem Abbruch im Kunghof find zu verfanfen: Kenfter, Thuͤren, Defen 
de, % Platten, Ziegeln, Sparren, Ballen, Bau= und Brennholz ıc. . 
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Fortsetzung 


des Verkaufs sämmtlicher im 
Anschnitt befindlicher Bän- 
der für bedeutend horabge- 
setzte Preise bei 


Meyer & Hohde, 


1825 Rossmarkt: No. 19. 


— — — — — — — — — — — —— m — —— — — 


Commiſſions· Lager 


in Leinen , als Halb- Dreiviertel- und rein Leinen, ſowie Bett- 
zeuge in Leinen und Baumwolle zum Fabrikpreis. 4330 


Louis Staiger, Domplab 4. 


En Balsamica - Havanna» 
Cisarre 


mpfeble ich und ftehenfProben zu Dienften. 
— Carl E. Adler, Döngesgaſſe No. a 


1332. Die von einer/derjerfjten Fabriken Pe Ausverkauf in Com; 
miffion erbaltene große e Wartie glatte Mulls, fowie gewirkte Borbang: 
ftoffe in °), bis '?/,, verfaufe up —* Fabrik preis. 

ulius Lahrey 
PERS Op Mo. 28, im Laden A. Grote. 


634. Gin ganzer oder ‚aetheilter Logenplatz zweiten Rangs für das Winterhalbjahr 
wird gejucdht; Liebfrauenberg 24, Ir Stod. 


Seden Tag um 12 Uhr 
während: der Ziehung Gr. Claſſe hieſiger Stadt: Lotterie find lithographirte Orbnungs» 
eiften, pr. Stud 6 fr.: Gelnhäufergaffe 5, Ir Stod, abzuholen. 


1267;  Gummifchub:Xager bei Dreber Söhne, Döngrsgafle 20. 





-Stiderei > Geſchüft 


— ach! to Rı junte 2 
in "am. Salzbaus 1. 


ir 


——— Freunden en ten, einer geehrten Kund — 
die ergebene Br Ban fee eine: gen der. —— —* 


Jos. Schmitt Witwe, 
‚olanot " -opm A. C. Beckman Nachfolger, | 


Stiderei - Gefchäft 


— übernommen habe. 
Indem ic um geneigten Zuſpruch bitte, mache ich zugleich Die An 
daß bei: Uebernahme des Geſchäftes angefangene Stidereien und 
mehrere andere Artikel zurücgefest wurden, welche ich zu ermäßt; 
eifen abyeben kann. 


8. J. Streng Witte. 


—8* 5* * 36 By iraaraben 2 der Gaͤrtnerlehrlinge findet — 
den 27 achmittags 2 Uhr, in dem Garten bed Herrn E Sad 
bad, — —— No. 15, ftatt. Diefenigen, welche daran Theil nehmen wollen, haben 
ſich 8 Tage zuvor bei ber Verwaltung anzumelden und eine Beſcheinigung Aber ihre Lehr- 
zeit zingen.. Das PBrogramm mit Preißverzeihniß und die gebrudten Brabregeln 
in dem Blumenladen des Herin Georg Schmidt, an der Katharinenkirche, 

bei.Hern Earl Abach oder Donnerstags Abend 8 Uhr in dem Lokale ber Geſellſchaft 
(m dem Pal, der Harmonie) in Empfang genommen werben. 

Die Verwaltumg. 


| Fortfekung der Verfteigerung eines 
Depots von Gummiſchuhen. 
Mittwoch den 19. Ortober, Betmitzuie, zo ibe, pt 


zäthe benannten Artikel®, in größeren und Bleineren fortirten Partien, in 
De —c7x GE der Schnur: und Fahrgaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an 

7 etenden, fortgejegt jorEheeN worauf man namentlich das geichäftstreibende 
— ‚ aufmerffam m C. Belſchner, Audrufer. 


1211. Sqchuulbucher, gebraucht neu, billigſt bei WW. KRrrus, alte Weainzergafle 35. 


MEER» +) 








aögege 
” getan, aut 
er, T 
2Ohm⸗ rg 
635. 3 Wirthstiſche, gut wie * 


—— & RT nahe der Born⸗ 
1332. Verfchiedene ‚gebrauchte Schränke, 


Bettzeug, —— —— Bald, 
— 


u % x er 
kaufen; & Dorgene 
von 8— +7 


a —* * isdn Besen 
verfau o mergafje 1 
"lbs. €i an lter zu verfaufen ; kleine 


| t ißes d. 
Ras — 
fen; 


wo? die Gere d. BI. 





R —5* zu 30 und 82 tr, 
EBENE 
Zuder zu 17, 18, Br mean an. 
— 

Buchgaſſe No. 16. ** 10 


Bi Fe —— rio. 


634. Mädchen, bie im Kleidermachen ge: 
Abt —13— werden geſucht; gr. Eſchenheimer⸗ 
ofen. 





gafle No,, 
Bine geübte 353* die im Kleider⸗ 


ren ift, findet dauernde Be— 
@ * kl. Hirichgraben 4, im Laden. 


636. A wei 
ern Digel, Dustönisfsafe, 


ber in DIE Papeyım mit Tebernem 


Rirden jehmara, Hat ſich 
* he um hal abe gegen 


I 
* — 9. Bor bdeffen 
= Wird gewarkt. 


* as a & 





pier, Wücher, Briefe 
ampfen Buchbinder — 
rnmarft 15. 


1330. Fromage ‚de - Brie. ‚m de 


Neufchatel, Bageefort . Ch 
Phfilesan- und Gru 
Mn A 





Aechte — 2 


45 30, 32, 8 Ri Br 
ei de Rgten Jana: 8a 40° —2 a 


Menue Prunellen und Bamber e 
Zwetichen, ehr fh. 3* 

Heue Hülfenfrüchte, Hefte Sotten. 

1883 8 Schlottbauer, Rönerberm; 


637. Befle Kochbutter 32 fr. 

Kübel Pin * 3 PR ® 

= Sütfehow, Stelgengaffe 8 
walten .n Bibden, ir ge * 

n 
alt ib er nod), e ige 1* 
637. Eine — Hübnerbünbi bat 
eb 

83588 — Fe —* 
1215. nbifther Mes, © 
) ani- — 


637. Am Sonntag wurde In einer Drofchfe, 
die aufs Forſthaus fuhr, eine Sirvtette, 
R 24 gez., verloren. Der Kinder wird er- 
ſucht, diefelbe gegen Belohnung iz 
No. 12 abzugeben. 


637. Verloren wurde von * — 
Bahnhofe am 9. Mittags ein großer, pain 
und braun. gefledter a er 
I Salshand mit tother S gtt (aa 

ugeben gegen Belohnung i iegel- 
iaabrit om it am Nömerberg. 


638. Von 638. Bon heute verzapfe ich‘ Aepfelwein. 
Conr. Schwarz, kl. —— 








eu. 


3. Beilage, Frauct. Autell..BL. MR U0, Dienstag 1. October 1850. 


— — — 


unhlſwer Gefang- Verein 


‚- Das.in No. 236 Fr Bl. veröffentlichte 


Concert- „Prosramm 


für das 
Winter - Semester 18539—-1860 
wird folgendermassen abgeändert: 
Erstes Convert: 
Psalm 130, „Aus der Tiefe“, von J. S. Bach. 
Missa im © (opus 86) von L. van Beethoven 


Zweites Concert: 
Comala von Niels W. Gade. 
Die erste Walpurgisnacht vo F. Men- 
delssehn-Bartholdy. 





Drittes Concert: 
Salomon, Oratorium von 6. F. Händel. 


Sammtlihe Eourerte mit Orchefter - Begleitung. 


Der Vorstand. 


Bom 7, October an wohne ich neue er ngergaffe 
No. 12, im 1. Stod. | — 


1307. National⸗Coupons pr. 1. ws u höchſt mög⸗ 
lichſtem Courſe eingelöft von. $ Co. + Zeil 51. 






! ‚Wirthiehafts-Eröffnung. 


Daß ich Heutigen meine Wirtbichaft im „goldnen Pfau“ dahier er 
Öffnet habe, brebre ich mich bierburch mit dem Bemerfen anzuzeigen, daß alle Arten warme 
und Ffalte Speifen und Geiränfe, namentlich aber ein vorzügliches Bier, aus: 
gezeichneter Hepfelwein und ein preis vürdiger 18587 Wein, pr. Schorpen 9 kr, 
verabreicht werden. Zu geelam Buimas empfiehlt fidh 

er F 


Franffurt a, M., den 8. } 
I. A. Sinner, Bierbrauermeiſter. 


Ein mit den nöthigen® fann eine bauernde Stelle finden, die ihn 
Kenntniſſen ——— Korektor den größten Theil bes Tages Über beichäftiat. 
Nur rafche und folide Arbeiter werden berhidffichtigt, Schriftliche Anerbieten unter 
E. 3 befördert d. Expebition d. UI. 


Glace - Handschuhe 
in allen Farben und Größen a 1 fl. 6 und höher empfiehlt 1322 


z &. Speidel, Döngesgäffe Mo. 53. 


Feine wollene, baumwollene und feidene Serren⸗ und Damen 
Unterjacen in ponceau, grau, blau und weiß, fowie wollene und bauttwellene Lnters 
hoſen empfichlt in großer Auswahl äußerſt billig 

©. Weimar, vis-s-vis der Schwan Avotbeke, Ed der Mebelgaffe. 


1317 Schwarze Sanınitle, 


‘breit und ſchmal, bei Eduard Dehler, Stififtraße 2, GE der Zeil. 


ns Ein aroßer Raben mit Gomptoir und Magazin tft zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
he merſtraße 4. 


1210 wit u A Ba 
Ssiefige Lotterie⸗Loofe 
zu ben Sefannten Preifen, unter Zuſicherung reellfter Bedienun mpftebit 
Eduard Sehnelder, im Salzhaus, Ed —* ens. 
Staatopapiere, Iapt ie und Grundftucke 1217 
Un- und Berfauf bei ichael DOppenbeimer, Zeil 47, 


1217. @etragene Serrenfleider werben eis rg i a end bejaht * 
ae ei, Bornheim ahe 6. 


Setragene Herrenfleiber werben angekauft bei E. Straus, Bornbe 17, 


reiht? Seite, Ir Ioden. Beftellungen durch die Stabtuoft merben püntt] ch a rt. 
607. Ein Haus mit 20 Zimmern, Stallung und Remife, in „der Nähe der Bocken⸗ 
heimer Chauffee, ift jehr prei®würbig zu verfaufen ober auf längere Zeit zu vermiethen. 


1217. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben gefittetz nafengaffe 13. 






















—* Re u 2; erungs⸗ | 
Freitag den 414; Detober, Ratmituge 2 uber mee 


der Frau Magdalena Reifer, geb. Stappad, gehörigen Mobilien, als: 
1&ähapee, 3’Stihle, 1 Gommode, 2 Tifche,; 2 Spiegel, 18 Schildereien, 1 Nachttiſch, 
1 Berllade, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Leinengeräth, Küchengeſchirr ıc. ; 
fodann in Fiscalatd Auftrag: 
3 1 Ganapee, 5 Stühle, 2 Commoden, 1 Kleiderſchrank, 1 Tiſch; 
b) 1 Pa el, 2 Canapee, 6 Stühle, 2 Schränke, 1 Gaurig, 1 Pendule, 
; Spiegel; 
1 Ganapee, 1 Gommode mit Auffag, 1 Spiegel; 
1 Schranf, 1 Kommode, 1 Tiſch; 
6) 1 Eommobe, 1: Schrank, 1 Tiih, 1 Wanduhr, 1 Spiegel, 12 Scilbereien, 1 Nacht⸗ 
&, 1 X. Pferd, 1 Rollwagen; 
2) 2 Pferde (Schimmel), 1 großer Wagen; 
ein Mahagony: 3 Eanapee, 4 Sefjel, 2 Kleiderſchraͤnke, 3 Blcherichränte, 
1 Schreistifh, 2 Syieltifche, 1 Commode, 2 Pfeiler- und 2 Urbeitstifche, 
1 Spiegel in Golbrahmen ; 
bh) 1 Ballen Braun Nindsleder (110 Pfund), | 
in Vergantungszimmer, Kohannitterbof, EA der Schnur: und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bejahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


=. Merfteigerungs-AUnzeige, 
Montag den 17. 1. Dienstag den 18. Oct, 
Me, ar 


achmittagd, werben, auf freiwilliges Anſtehen, nadverzeichnete Gegen: 

——— und Thee⸗Servicen in weißem, vergoldetem und 

emaltem Porzellan, Teller, Schüſſeln, Fleifchplatten, 

Terrinen und Sanciers, Fruchtförbeben, Pokale, grofie 

Blumenvaſen, Kinderfpielwaaren, Figuren in allen 

Größen in Porzellan und gebrannter Thonerde, letztere 

zur Decoration von Hallen, VBorfälen und Sälen ſehr 

re ap Bidets, ſowie eine Partie 8. v. Nachtftubl: 

Topfe und Abtrittötrichter in Porzellan ꝛc. zc,, 

in den Saalhof dahier, erftes Gewölbe linls, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 

verſteigert, und können biefe Gegenftände Freitag den 14. und Samstag 

ben 15, Oktober, Vormittags von 10 bi8 12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, ange- 
fehen werben. C. Belſchner, Ausrufer, 


Von Sonntag auf Montag, iſt aus der Güterhalle der Main⸗We er Bahn 
ein Re se Ballet 3 J. F. 268, — Pfund, enthaltend Tuch; —— ge⸗ 

En über den Verbleib beffelben Auskunft ertheilen kann, erhält eine ans 
. nung. Näheres auf ber Expedition d. BI. y' 


Adrefl · Dandbuch für 1889 a 2 fl. und 2 fl.24 fi. bei &. F. Hirug,Papagaig 1. 





6% Gen De SR dt eine ———— die 


au Singer kochen kann; Friedberger- 
gafle Ro 


634. Gin — Mädchen ſucht eine 
Stelle in einem La oder fouft etwas 
ng reg zu erfragen Fahrgafie No. 37, 


632. ne braves Mädchen, das gut bür- 
gerlich| kochen kann und die Hausarbeit 
gründlich — wird geſucht; Eſchenhei⸗ 
mer 

635. Ein ordentliches Mätchen * zur 
Hausarbeit geſucht; El. Sandgaſſe 3. 

635. Ein gebiegenes Hausmaͤdchen, das 

liſch ſpricht, wird gegen guten Lohn ges 


aße erre. 
637. Gin ſolides indermadchen ſucht eine 
Stelle als Hausmadchen; Bendergafſe 43. 


638. Eine Köchin, (Siraelitin), welche | 


fehr gut kochen kann, aud) Hausarbeit ver: 
richtet, wird gegen en Lohn gefucht; 
Seilerftr 30, Ir St. Morg. v. 9—12 Uhr. 


637. Eine bejahrte Perfon, welche qut 
kochen kann, ſucht Dienft in einer flillen 
— Kalbaͤchergaſſe 6. 

Ein Maͤdchen, welches bis jetzt in 
* = — 22 eine aͤhnliche 
telle. Zu erfragen 
Eine — — —— 
Br —* geſucht. OR auf der Ex⸗ 
— dieſes Blattes. 

. 688. Ein Maͤdchen, welches gut bürger⸗ 

ud kochen kann unb alle Hausarbeit gründ- 
l gig — eine Stelle; Lindheimer⸗ 

e 
A 637. Ein ſehr fleifiged braves Mädchen, 
welches gut bürgerlich kochen kann, ſowie in 


aller Haus⸗ und Handarbeit erfahren ift, 
wünſcht in eine ftille haltung als 
allein fann gleich eintreten. 


Bu erfragen Gelnhäufergafie 13, Ir Stod. 


637. Ein Mädchen, welches Die Hausar⸗ 
beit lich t, wünjdht eine Stelle 
als F als Maͤdchen allein; 


—— 
neue Rothehofſtraße 6, Ir Stock. 
637. Ein ſolides Mädchen, weldes bie 
Hausarbeit gründlich verfteht, auch etwas 
kochen kann, noch in Dienft ebt, —— — 
Stlle als Hausmadchen oder Mädchen all 

Bu erfragen Allerheiligeng. 39, im Steh 


639. Ein gelibter Kiftenmacher wird 
ale Pader in eine Cigarren * 
ſucht. Näheres Bleidenſtraͤße 
Teppichladen. 

637. Ein junger Menſch, zu aller Arbeit 
willig und aute Zeugnifle bat, ſucht eine 
Stelle ald Auslaufer oder Hausburfce ; s 
Altgaffe 25, im Laden. 

637. Gin ſeüchenmaͤdchen mit guten Zeugs 
A wird geſucht; eg 12. 

Eine Köchin, welche auch etwas 
—— verſieht und mit guten Zeug⸗ 
niſſen verſehen vi wird gefucht ; Neuefräme 
No. 16, 2r Stod 

637. Ein folides Mädchen, welchet 
bürgerlich fochen fann und alle Hausar 
gründlich verfteht, ſucht eine Stelle ald Haus» 
mädchen oder Mädchen allein. Zu erfragen 
rg 41, 2 Stod. 

633. Ein Mädchen wird zu einem Rinde 
gefucht ; Borngaffe 22 

637. Ein Mädchen, welches die Hausar- 
beit gruͤndlich verfteht, von vs Herrichaft 
aut empfohlen wird, ſucht Dienft; Aller⸗ 
heiligengafle 83, Br Sloa 


. Eine gut empfohlene Köchin 
wird gegen guten- Lohn als Mäd- 
chen allein in eine ftille ns 
gefucht; Allerheiligeng. Ir St. 

638. Ein Mädchen, welches kochen kann 

d⸗ und Hausarbeit verfteht, ſucht eine 

telle; Weißadlergaſſe 6. 

— 638. — Maͤdchen, aller 
rbeit willig, wird gegen guten ge: 
judt; Jubenmmarkt 21. 

638. Ein Mädchen, welches aut bürger- 
lich kochen auch alle Häusliche Arbeit gründs 
li verrichten kann, fucht eine Stelle als 
Hausmaͤdchen oder Mädchen allein. ers 
fragen gr. Bodenheimerz. 56, Hinterh. Zr St. 

638. Giu folides ordentliches Mädchen, 
das gutes Lob erhält, wird Zeil 15, im 2. 
Stod geſucht. 

638. Eine Schenfamme fucht das zweite 
Kind zu flillen ; Jubenmauer 14. 

638. Gin folides Mädchen ſucht Monat- 
bienft; —— 12. 

638. Ein Maͤdchen wird baldigſt zu einem 
Rinde geſucht; Mainſtraße 20. 


tag 11. October 1859. 





Betonntmamungen. 


Hof von m Holland“. 


Heute Dienstag ER 1l. October 1850, Abends 7 Uhr: 


Concert, 


gegeben von dem 


lolinisten J. B. Poznanski aus Charleston, 


Schüler von 9. vieuxtemps, 
‚unter gefälliger Mitwirkung von Fräulein Dorothea Narz, Herrn A, Buhl und 


H. Vieuxtemps. 
PROSRAREL 


1) Coneert in Fis-mell (erster ar a ringe 


von J. P. Poznanski . $. Dienrtemps. 
2) Arie au Clemenza * Ta, gesungen v von Fräulein 
Narz ö W. A. Mozart. 


a Barcarole 
irt und vorge- . 
1-8) | v. Finale scherzandeo | "Por | 
aus einer Sonate, für Bratsche irhgen von . . 5. Vieurtemps. 
4) Andante favorl für — vorgeirgen von Herrn 


B . F. ». Bethoven. 
5) a Revenie. 
b. Caprice über die amerikanische — com- 
ponirt und vorgetragen’ von A . 9. 9. Pozuamski. 
6) Wieder, gesungen von Fräulein Narz a Be * AT 
7) Alr varie, vorgetragen von J. P. Poznanski. . $. Vieurtemps. 








Billets zu 4 A. 30 kr. sind zu haben bei Herrn ©. A. Andre (Hau 
Mozart) und Herrn Th. Henkel (Rossmarkt), Abends -an-der Casse 2 fi. 


Geberweißen, pr. Shoppen 10 kr., empficht F. Saam, Paradeplap 12. 


= Teppich - Verſteigerung. 


Mittwoch den 19. October, r kan 


eine Partie fchottifche Teppiche, Brüffel oder gezogene 
Moquet:Teppiche, febottifche und Welour: ets, 
ee in verſchiedenen Größen, wobei eng: 
lifeber Ketten 
in dem Vergantungszimmer Kobannitterhof „Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 
Beiagte Teppiche können Dienstag den 18. Dectober, Vormittags von 10 bis 12 Uhr 
und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, angejehen werben. 
j C. Belſchner, Ausrufer. 


> — Werfteigerungs-Unzeige. 
Mittwoch den 19. Detober, ker Snake: Enden 


Dekret vom 14. September o,, die zur Johann Georg Schott'ſchen a 
gehörigen Mobilien, ald: 18 olb. Uhr, 1 gold. Ring, 1 Nabel mit 1 gt 1 filb. 
Sabel, 1 Bleiftifttalter, 1 Eania, 1 Spieltiie, 1 & ffoniere, 1 Seffel, 
1 Arbeitstiich, 1 Spiegel, 1 Kleiderſchrank, 2 Tiſche, 2 Kiften, 1 Bettlade, 1 Matratze, 
Bettung, Leinengeraͤth, Kleidung und en, Küchengeihirr, Borzellan und Glaswerk, 
1Jagdflinte, 1 Saͤbel, 8 FI lafchen Wein 
odann in Fiscalats Ruf 
or 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 uni, 1 Benbule, 1 Kleiderſchrank, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 





1 Gommode, 2 Tiſche, 3 Stühle, 1 Kleiverfchranf, 1 Spiegel, 1 Küchenſchrank; 
1 Gaunig, 1 — 1 Canapee, 4 Stühle; 


d) 1 Ganapee, 6 Stühle, 
in dem Vergantungszimmer, Hohannitterhof, gegen — u Pi öffentlih an ben 
Meiftbietenden verfteigert. er, Ausrufer. 


—- 


==  Mepfelwein-Berfteigerung. 
Donnerstag den 20. EB] 11) 114 Ale A 


Gerichts⸗Dekrets vom 23. September 


6 und '); Stück Mepfelwein 


in dem Keller Hinter der ſchönen Ausfiht No. 15, im Haufe bes Herrn Beifus, und 
No. 6, im Haufe des Herrn Rohm, dffentlih an den — verſtetgert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


635. Kalte Haaſen-Paſteten, in bekannter Güte a 30 Er. pr. Stüd, * 
auf vorherige Beſtellung, ſind von — an n erite täglich friſ vorräthig. 
Habhnftadt, Comödienplatz 


634, Das echte engl. — ih apier if zu * 
No. 7 Hinter den ben a Wenerländ 





# 


\ Verfteigerungs: Anzeige. 
Freitag den 21. October, Zarmittags 9 Abe, weten, ta 


vi Caunitz, 1 Banapee, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Tiſch, 
in Mabagony: 2 Ganapee, 2 Ganapee neftelle, 7 Sa 6 en eftelle, 
3 — 3 Schreibtiſche, 1 — — — ee ig, 
1 Waſchtiſch mit Marmor, 1 tannener Schranf, 3 
in Mabagony: 1 Bücherſchrank, 1 Wafchtiich, 1 Se, i Spiegelfäranf; 
80 Flaſchen deuticher Champagner ; 
50 —— deutſcher Champagner; 
1 Gaunig, 1 Ganape 
1 Gaunik, 1 —— 1 Tiſch, 1 Wanduhr; 
1 — — 1 Gommobe, 1 Uhr, 1 Epiegel, 1 Tiſch, 20 Schilbereien, 
in dem BVergantungszimmer, Kobannitterhbof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meifibietenden eigert. 
G. Belfäner, Ausrufer, 


Berfieigerung einer Eckbehauſung an 
der Kalbächer: und arofgen Borken: 
heimergaife. 

Samstag den 22. Detober, Zesmittuns & Abe, Il, 


Eigenthümers, die an der Kalbädher: umd großen Bodenheimergaffe liegende 
Eckbehauſung Lit. E No. 156 (neu No. 22) 


in dem Haufe jelbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum Berfteigerungstermin kann bejagte Behaufung bene angejehen werben. 
333 ſchner, Ausrufer. 


mn mo =0o 





\ Befanntmachung. 


1334. Am Todestage des — Herrn Mayer Amſchel von Nothſchilb, 
14. Tischri (dem 12. d. M. entſprechend), ſoll nach ten — bes $ 22 ber 
Sogungen eine Aufnahme unter Grlaffung 8 Einkaufgeldes ftattfinden 
Anmelbungen hierzu werben bei ber unterfertigten Verwaltungs: Gommiffion bis zu 
Taae angenommen. 
Franffurt a. M., ven 7. October 1859. 
Die Verwaltungs:Eommiffion der ifraelitifchen 
Männer: Rrantenkaffe. 


1333. Mömerberg 3, im Neubau, zwei möblirte Zimmer im 4. Stod mit 
teijender Ausfiht nach dem Waſſer. Zu erfragen im Buchladen. 


627. Meine Schreibftube und Wohnung | Sen fi) Schöne Ausficht 8, ebener Erde. 
r. Adolph Harnier, Aovocat. 





Eu dermietben. 
634. Ein fchön möhlirtes Zimmer und 


| I Finkenhofſtraße 8. 

632. Nahe vor dem Eſchenheimerthor ift 
‚ein. Garten mit Haus von 5 Zimmern, 4 
Manſarden, Küche ac. auf ſechs Monate 
Billig zu vermiethen. 

1325. Ginzelne Zimmer, fowie auch eine 

anze MWohnung von 6 Zimmern nebft 
Rüde, Keller, Kammer, volftändig möblirt, 
zu vermiethen; Döngesgafle 20. 

638. Ein Zimmer ohne Möbel; Fahrgaſſe 
No. 70 (goldnes Löwenpläkchen). 

637, Wollgraben 12 ift ein möhlirtes 
Baur: zu vermiethen, 

‘837. Eine freundliche Wohnung im 1. Stod, 
von 4 Zimmern, Klihe und fonftigen Be 
— * Bartenvergnügen ; Grüner- 


wo. San 
| 7. Cine Wohnung ift zu vermiethen ; 
große Senbaafte, Rittergäßchen 16. 
. Gin auch zwei —* moͤblirte Zim⸗ 
mer an einen anſtaͤndigen Herrn zu vermie⸗ 
then; Junghof No. 10. 

637. Zaunusplaß 4 ift ber 2. Etod zu 
Ä Raͤheres Buttermarft 16. 

- 638. Rleine Friebbergergafje Ro. 1 ift ein 
möblirted Zimmer zu vermiethen; zu erfra- 


en im Hinterhaus 
i 637. eirnbergertof 6 iſt ein möblirtes 
Zimmer zu vermiethen. 


638. Eine fhöne Wohnung von 


3 au 4 Zimmern, Manfarde ⁊c. ift 
gleich au begiehen ; Affenthor 10, 

638. Ein Zimmer mit 2-Betten ift an 2 
‚Arbeiter zu vermiethen ; Luginsland 12. 

638. Ein möblictes Zimmer zu vermie- 
then; Döngesgafle 3. 

668. Zu vermietben: Reue Blitters- 
borffihe Anlage (Mainzer Chauſſee) erfter 
und zweiter Stod, nebft allen Bequemlic- 


zu verfr. "Seile 11, | 
a ann 11, Beten 


is mit a iſt 
an n zu vermiethen; Brönner⸗ 
firaße «8, Nr ber 

638. — 12 iſt 


Beil. 
ve Ni ber Parterreftod, 
Fammer, Manſarde nebft 


‚, Küche, Boden⸗ 
Bartenvergn 
zu vermiethen. Zu erfragen Schäferzaffe 


’ 


en 
26.p 


mebft Gartenveranügen iſt zu ver: „ 


Bekanntmachungen. 

Wein: Berfauf, _ 
Tiſchwein FREE } J 
ee rs 2, 
Deidesheimer... 2... 2.0... 20, 
Forſſffe ac 36 „ 
Nierfleiner ........ NE 4, 
derer — ——— 36 „ 
tingelbeimer .. . 2.2 2220 #8, 
Aamanshäufer ..2.2..... ifl.-, 

DOTDERNE a2... — #8 

®. F. Kettler, 

Graben 33, neben der Stadt: Lotterie. 


— —— — — — —ñs — —ñ— 
637. S. Schmidt, Schneidermeiſters⸗ 

Wittwe, empfiehlt ſich im Ausbeſſern von 

Kleidern; Maingergafie 7. 


637. Gin Arbeiter verlor am Samstag 
Abend ein Portemonnaie, enthaltend zwanzig 
De und etwas Fleined @eld, auf dem 
Wege von Sachſenhauſen in die Kornblus 
menzaffe. Dan bittet, daffelbe gegen Beloh: 
nung Kornblumengafje 4 abzugeben. 


637. Gin. Petjchaft wurde verloren. Der 
Binder beliebe es im Wedel abzugeben. 


— — m 


638. Neues Eauerkraut bei J. F. 


Schadt, Loͤhergaſſe 13, in Sachſenhauſen. 


639. Gutes Sauerkraut, Eſſig⸗ und Salz⸗ 
gurfen find zu hben; Golbnehutgaffe 8. 


638. Gin Achtelloos No. 23176 6r Klaffe 
136r bief. Lotterie wurde verloren, vor deſſen 
Ankauf gewarnt wird, 


638. Mädchen zum MWeißnähen werben 
gelucht; Altgaſſe 71, Hinterhaus, Ir Stod. 


649. Aepfelwein zapft Nemigius 





Sofmann, am Hirfhbrunnen, in Sach- 


ſenhauſen. 
639. Ein Taſchentuch, I. B. 6 gezeichnet, 
wurde gefunden. 


639. 1858r Riesling: Wein, ‚pr. Maas 
48 kr, verzapft Carl Bübdinger, Klap- 


ergaſſe 25. 






BBL. MM 240, Dienstag 11. October 1859. 


efanntmagungenm 


Y „Neue ularadı 





Morgen Mittwoch den 12. Mrteber, | 
| am dritten Herbsttag: 


Tweiles Monstre = Öoncert, 


ausgeführt von den Musik-Corps 


I königlich preufifchen 38. Infanterie - Regimenis: 


und 


des hiefigen Finien - Bataillons, 


unter Leitung ihrer betreffenden Dirigenten. 





| Anfang 4 Uhr. Entree a Person 1% kr. 


„Bhilharmonischer Verein. 
Heute keine Probe. Der Vorſtaud. 


» Zu —*—* Gin geräumiger Eckladen mit Comptoir⸗ und Ladenein— 
richtung, —— oder fürs ganze Jahr; am Fahrthor und der alten Mainzergaſſe 2. 
2 Buchhändler Bölder, Römerberg 3. 


- NMuhrer Steintohlen. 


1834. Meine legte Ladung Dfengries und fette Stückkohlen habe im Aus— 
Inden, und erbitte mir nefällige Aufträge bei Herrn Yacob v. Moers, Steinweg, 
auf dem Lager Breitegäffe, ſowie in meiner Wohnung Paulsplog 14. 


E. v. Rfoers. 


Süßer Aepfelwein 


ſtiſch von ber Kelter Bei Jean Elauer, Neugaſſe 6. 


635 3 De Buaften und Kordel zum Beſetzen der Mäntel empfiehlt 
M. Sch b 


werzel, Bojamentier, großer Kornmarkt 6. 





Kinderdraen und Paraſchüls 


in fliegen laffen, auch von Zeug zum Zufammenlegen wie einen Regen» 
chirm, — Papierlaternen, Luftballons und aller rt ia 


bälle empfieh 
Albert! Sohn, Zeil Ho. 36 
&rtlärung. 


334. Um ben vielen an mich gerichteten Anfragen und Irrthümern zu begegnen, 
— hiermit, daß die hier in Auction verkauften Gummiſchuhe weder von mir herrühren, 
noch von dem von mir ausſchließlich führenden Wiener & abrifat find. 


| eopnid Springer. 
Geschäfts-Eröffnung. 


Einem geehrten Publikum. mache: hiermit die ergebene Anzeige, daß nn unterm Heu: 

en ein Detail:Befhäft in Manufaktur: und Meercerie-aaren auf Biefigem 

lose grrichtet habe und bitte um geneigten Zuſpruch. ‚] “ 

Frankfurt a. M., den 10. October 1859. a: 
— Simons, 


- Döngesgaffe No. 2, Ed der Fadrgaffe. 

637, Zu verkaufen: : 1 maflived * Rollwaͤgelchen, 1. Erfer- 
Yaloufie-Rouleau, 1 eugl. Copirpreife, 1 a een age, 1 gr. Holz. 
— 1 Geräthpreſſe, 1 — — Fliegenſchrauk, 1 Glas⸗ 
luſtre, Carcell⸗Lampen ꝛc.; Borugaſſe 8. 

Dankſa ug. 

638. Verwandten und Freunden, welche unſerm nach Gatten, Bruder, Schwieger⸗ 

fohn und Schwager 
ann NRicpvlaus Stern 

bad Iegte Geleite een, unfern wärmften Danf. 

Diejenigen, welchen Feine Anzeige von re Tranerfalle zugefommen iſt, m mögen 
uns aütiaft entichuldigen. ie Sinterbliebenen. 


Donnerstag deu 13. und Freitag den 14. Detober 
find ifraelitifche Feiertage. 
| Ausgeſetzte feidene Tafchentücher 


werben, um damit jchrell zu räumen, jehr ‚billig abgeneben bei 1328 
.„ Weimar, vis-a-vis der Schwan-Apotheke, Ed der Webelgafie. 


100 fl, zu 5 p&t. werben gegen Sichethelt auf kurze Zeit zu leihen geſucht. 
631. In einem geichloffenen Garten am Mühlberg, Gewann VI R0. 28, find die 
Trauben am Stod zu verfaufen. 


637. Gine Frau empfiehlt fi im Aus: und Ankleiden der Tobten. 


" Cigarren-Berfleigerung. " 
den 24. Detober, Arfeistins Fan m Den 


5 . eine große Partie Einarren, 
«: Washington EI Aguila, E. Pheribus Unum, 
3. Moreno, La Perla. 1a fior de Cabanas, la: for 
de Habana, Manuel Amoeres etcs3 
ferner: 204 Stück Seidenbänder und 2 Ballen weißes Ein— 
ſcchlagpapier, 
in dem Bergantungdzimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 


saffe, 9 gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden verfleigert. 
C. Belſchner, Autrufer. 


N Werfteigerungs - Anzeige. 
[ Nontag den 24. Drtober, Penitteos 2,tbr. nor 








zeichnete Mobilien, ald: 1 Schrank, 1 Nähtiſch, 1 Waſchtiſch, 1 Nachttiſch, 1 Gommode, 
le 4 Sefjel, 2 Stühle, 1 Lampe, 2 Kücenfchränte, 1 Bettlabe, Bettung, Kupfer: 
lan und Slaswerf, Küchengeſchirr ıc.; 
" fobann in Fiscalats Auftrag: 
21 Caunitz 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 6 Schildereien; 
2 — 5 Waſchtiſch 1 viereckiger 8 f 
ESchreibtiſch, 1 Waichti 1 vierediger Zulegtilch, 1 ovaler Tiſch; 
4 Kr deutſcher Champagner, 3 9 
antu Alone, Kehannttterhof, gegen baare Decke Öffentlih an ben 
eefleigert 6. Belfihner, Ausrufer. 


Berftieiserung von 2 Güterftücken in 
der Sachfeuhäufer Gemarkung: 
— Den. 24. Detober, ee 


s· Dr vom 10. Auquft o., die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Fiſcher⸗ 
dam Scheder gehörigen, in ber Sacdjenhäujer Gemarkung Tiegenden 


Gm. % "No 143, Wingert, dieſſeits, Nößt aufs erfte Warthgäßchen, 25 Ruth., und 

Gew. 13 No. 4, Baunfüd, jenfei!s, ſtößt auf den Aiſchofsweg, 35 Ruth. 88 Schuh, 

en Sof“ am Affenthor öffentlich an den Meiftbietenden  verfteigert. 
G. Belfchner, Auszufer. 


1334. mine Detail:Geichäft am biefigen Platze —— Gegen ſtände), 
ſeit beiten Betriebe beſtehend und mit guter Kundſchaft ver- 
auch noch wiege Ausdehnung räbie * unter günftigen Webieaunarn 
ben. Julius Inffe, beeibigter Senfal. 














RE, 


ji 


Bug 


0 da tn 


a N ugt —— B, Ir m tan, 3 

eine gefittete Magd mit 

guten — — Ir Stod, im Zim⸗ 
Bahn 


B 
er 


f er. —* Ge fofort ——— 
— hi: * — errſcha au 


—— Sebrnafie 
4 rd a N eintiäeh et 
welches de Sarbeit gründlich verfteht, 
gerudk; alte Mainzergaffe 32. 


Es wird ein Zapfjunge geſucht; 
alte —— 32. 
639. Eine —5 Amme wird ge⸗ 


Ma — 
| dag gut bür 
— und ‚die GohBarbeit er F 
jucht Dienſt; Ziegelgaſſe 


638. Eine erfahrene Berfon, bie ſchon bei 
Kindern war, wirb zu einem Sinbe von 
einem Jahr efucht. 

639. Ein solides ‚Mädchen, weldes im 
Nähen geübt if, fucht eher Sell bei Kin⸗ 
Be ober als ag se 

Dan ſucht 2 küner; Breiteg. 1. 

Man fuht 1 Diener; Breitegafie 1. 

638. —J reinliches gefittetes Mädchen wird 

639 


äbchen, mit quten Zeugniſſen, 
wird in eine Babeanftalt als Wärterin ge— 


9. Ein braves ſolides Mädchen , ‚wel: 
ches —5 — kann, wird geſucht; Allerheiligen: 
gaſſe 28 Hinterhauß: 


641. ein —— * Zimmermaͤdchen ker 
Dienft, b. Fran Hofmann, Trieriichen. 
640. Eine geborne Franzöfin, welche * 
als Bonne eonditisnirte fucht eine ähnliche 
man Sof. Hauſer, Fahrgaſſe 1. 
ewandter Zapfjunge wird ge— 
— — das im Koch 
nu ſolide h en 


of fiat 
—— Darf. 
— aſſe 8 AR Con 


J 


* vijt geſucht; alte | 


nt ER 


; " Bon 
ne g 
wird * Aue Bi 


641, — —— allein, te: 
—4 rd 


R fen (ern a Fran - fen 


638, ——ã— Mädchen, das die aushaltung 
gründlich een en tann 


wird —V —— 

5— erfefte K hen- und Kaffee⸗ 
han Alert Aush eine „sanende Stelle, - 34, 
erfragen auf den Expedition. 

639. Ein williges Mädchen, das die Haus: 
arbeit gründlich verftebt und in feinen Hand» 
arbeiten echten, fu; baldigſt eine Stelle; 


u el Ei Maͤdchen, weiches 
n junges n, w 
kflaen. * ren und perfekt ET 
fucht eine Stelle. Näheres ſchoͤne Ausſicht 
No. 14, 2: Stod. 

— — chungen. a 

1334. Neue Smyrna-Zafelfeigen, 
Muscat-Datteln, Sultanini und große 
PRHRERPIe En Mr 

oseph Milani,- 
... Dleivdenftraße 6. _ 

2688, 3, Samstag wurbe von ber Fried 
Chauffee über die Seilerſtraße bis auf die 
Langeftraße ein ger Armbaud vetloren. 
Der rebliche Finder wird gebeten, daſſelbe 

u eine gute eenng —⸗— 

auſſee 21 abzugeben * 

639, Anı Freitag wurde ein Notizbuch 
mit einem Pfandſchein verloren, Dem Vie, 
berbringer eine Belohnung : . große Bodens 
beimerftraße 4, im 1. Stod. 6 


1334. Feinſtes ceryftall. Lampenöl 
48 fr. die Flaſche. 
&; Sartorie. 


641. Ein Junge fucht eine Säreiner: 
TEN, geiriinafele. Rittergaffe 45. 


— — 


ann. 





. utel:I5L 8 240, Dienstag 11, — 180. 


— —— 





Belfanntmagungen. 


Bitte an edle Menf Menfchenfreunde. 


arg Der; —— biefige Bürger und Kärcher Friedrich Serbold 
iſt duch U — Knechtes um eines feiner beiden Pferde gekommen. Mit 
er * en Geſchaͤft nicht betreiben und fieht ſich alſo am Abend 
Teen def 8 * Mangel und der Armuth preisgegeben. Doc er verzweifelt nicht, 
auf die Hülfe des Herrn, der ihn bisher nicht verlaffen hat, dann aber auch 
ekannten — ſeiner Mitbürger, die gewiß in dieſem Falle mit 
— nicht zurückbleiben werden, wo es gilt, einem braven alten Manne rettend 
- Bur_ Empfangnahme milder Gaben erklären ſich bereit 
farrer Baſſe, Liebfrauenberg 37. 
ad: æ* Soldan, — T neu, 
Körber, Brlebbsrnerpafle.6 
Sn: Eonrad Dietrich, Wollgraben 10. 
Jacob Sachs jun., „oretteggie 52. 
Maitin er, Paradiesgafle 4. 
Louis Schmidt, Klofteraofie 12. 


a user re — — — 
639. Bon bente, den 11, October an, wohne ich Fiſcherfeldſtraße 


- 


Mo. 13, zweiter, Stock, im Haufe des Herrn Donner. 


Dr. med. Neubürger. 
— SPREERSEEZ SORESR EEG > 
Die au gutre rotben Einmach: —— vom Weinſchiff 
E. J. Lücke, Markt No. 8. 
639. 5* Haus in; Königftein, mit der Ausficht nad dem Gebirge, vis-a-vis ber 
* gelegen, No..138, fol den 17, d. verfauft werben. 


u —ñ⸗ñ r n —ñ — 
1334 Gin Keller für 40 Stud Wein wird fofort, womdglich in weftlicher Lage, zu 
geſucht. Philipp Weismantel, beeidigter Senſal, zur „Harmonie“. 


639. Zu miethen wird geſucht eine kleine Wohnung vor 2 Zimmern, Kammer, 
Rlıdhe ic. für. eine ſtille Ramilie, ſogleich oder in einigen Monaten zu beziehen. Schriftliche 
Bieten abjugeben; Steingafle 13, im 1. Stock. 


1335. Wusgezeichnete Embalema · Eigarren ä „Park ‚ im Taufenb 22 fl., ſo⸗ 
we a anderen Sorten in — — —— empfiehlt 


x. Lange, 31, 1. Bebegefte 8. 81. 
Wohnungs -Veränderung. 


= er ee ‚on ‚befindet ſich Wohnung und Geſchäftslokal in meinem Haufe 


ben Ir October 1859. Pb. F. Bübke, Schreinermeifter, 


ch 1 Commis mit ſchöner Handſchrift auf dad Comptoi 
läufer für An OnonutOröth. WachmannıMorbett, Breigafe 1, 


DbR: 
empfehle anf Benbe Feiertage. 8 M. Sichel, Conditor, Fahrgafſe 186 
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elle in u 


Eine Disgleihen in einem auswärtigen Manu- 
fafturs um *— ohne Une — Ffeffion. Cine erſte Arbeiterin in ein 
auswaͤrti⸗ nk * | Biülb. Müller, Friedbergergaſſe 35. 






DErD 


— ‚Jean Anthes. 


5 ar Be. un 
Yigr:: — "wird nach einer Leicht Mi 
ü R — — fette? — er 
Ä 540. MWeadeheh ıinb # Der * — und häfeln konnen, finden Beſchaf⸗ 






9) 19d103 natın — 









Dientgefuch⸗ und Anerb 

er ne p e in uch fe 
638. Ein Folldes reinliches Mädchen, das Stelle. Frau ai ingler, - En 3 
aut M Börgeslite kochen und Hausarbeit hör — Wildemannegaſſe 9 * 


68. Ein reinliches ſolides Mãd 
Ile, it &h Erg end; —— RR bald ee ſut * = 
Ein — Mabchen geſe hien Mlterg, 


—— wünfeht id) ‚in einer — he Dldcen, 





ebenen: lie als Haushälterin au N 4* 
— * _. E „Feten Fa —* Sie, 
Hg haar EL wel es 5 en n, m 


# unterzieht, ſucht abi ine St vs. Gin Madchen/ aus guiter Panik, 
* A je hs — 5 E Ks ches im Nähen und Hausarbeit erfahren 


— — Si main * 
Sat + hs h Mädgen, wei F * kaufen wird g 


bürgerlich kochen — ——— u brauchbarem 78 
"TOsB: Giesen e ee I dm 


Se ES ‚HG Na Faber 3. u 





Ahsti 


NN —E — si Bi = — Bes 


Stad. cc — Schepöler. 


dition — 

— —* ‚Sons N. 2409 6: Klafie 136 
mind: fh hie er a —* vor 

— F — x deſſen Ankauf gewarnt wird. 8* 
* — 540. Von Bornheim über- er Sandıweg, 
Ser ant re FA — vun ein. —— 
onnenſchirmchen verloren. m- Bringer 
= en Würſte eine eine Belohnung: Dreikönigfiraße 7 17. | 
Jose »h -Mllant; al: 7 Ein“ ee Ei 

am Spuhtag. auf dem Mege nachdem. Korft 

Die denftraße 6. 6. baufe | verloren _ worden — iſt Mainzer 
u fett. Härin ge in 1, Ghaufjee 45 gegen Belohnung abzugeben. 4 
640. Guter ns ‚Ben, pr. Schoppen! 


ef; 12 uibB er. 
FR Wide, "Benbergaffe 26. | 


fr 2% 50. ine & brave Berion m fan gegen] 
aufen, a3 8 11. fleine Yan, un0 169. freie = 
nung 'erhalten, auch noch Ein nebenbe 

— Jamaica⸗Rum eich Frau Jaffe, AL ee 17. 
ae Puufcheffenz von 540, Ein Mit then, welches Aus uß arbeiten, 
nn eht, Fahr ein Kleines Zinnner mit Wett er⸗ | 
..&. Sartorio. alten, J. W. Müller, Friebbg 35. | 


Amar me nme a > m un m arm men nn — 
Wür 3-8. Otober,._ Der heutige Getraidemartt war nur fehr gering, mit | 
— ahren. Die — war fehr lebhaft, ſo daß in geringer Zeit ſaͤmmtliche 
abgejept waren. Die Breije für Waizen, Gerfte und Hafer zogen etwas an! 
en unverändert.: Walzen galt im Wittelpreife 17 fl., Korn 11 fl. 30 kr | 
45 kr., Hafer 6 fl. 10 Er. 
Butter. dk heute pr. Pfund 25 bi8 27 Er., Schmalz 31 bis 
en 8, e.,6 — am BR das Paar junge Tauben 12 bi8 15 Er, das 
bis 38 fr, Bänfe pr. Stück 1 fl. 12 bis 1 fl. 24 Er. ten | 
., Haajeu 42 bis 45 Fr, Selbhühner 21 bis 24 fr., Velichſchweine 
[de pe Kraut 3 i. bis 3 fl. 30 fr., die Mepe Kartoffeln | 
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10. Done S Bei’ der heute fortgefegten Biehung Gter Claſſe 136fter 

yenbe höhere „Treffer gezogen: No. 26488 mit 100,000 fl., | 

risk on —— 1760 und —38 jede mit 1000 fl., No. 19783, 
— 4170,420 und] 


315 jebe mit 300-fl 
— Thee ex. :Unzeige. | 
Dienstag ben 11. Oxtobe Die bezäbmte Widerſpenſtige. Luſtſpiel in 
die Bühne bearbeitet und. ein eng von nbardgein. 
ee 
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Narh dem Renrdlicatel'nnrahlatt 


> der Freien Stadt Frankfurt, aa 


ter verbunden mit dem Amtöblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, FEg2 * 
ind den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. * FERNE 









3 (Sppebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


— — 


A 24. Mittwoch den 12. October 1859. 


onmenents auf Das Zutelligenz: und Amtsblatt und die 
Feantfurter Nachrichten werden täglich zu ermäßigtem Seme: 
ftee: reife von der Expedition angenommen, | 





Befanntmadungen. 


Bi . Befanntmahung, 
Die Prolongation der ai —— 25. %. verfallenden Pfand: 


Es werden die Brfiger ber Pfandicheine, welche am 15. October d. 3. verfallen, 
hiermit re si Prolongation vom 

Al bis 28,:Dctober, Dienstag oder Donnerstag Bormittags, 
babier zu beivirfen, da nach Ablauf dieied Termins Feine Prolongation mehr ange: 
nommen wird. 

__ An _ben garen Amtötagen, den 2., 7., 9. und 11. November, fann gegen die 
r n peien noch ausgelöſt, aber nicht compenftet werden. 

‚Dierbarauf folgende Bergantung beginnt Dienstag ben 15. November, Nachmittags 
um 2 y und damit ſolche in Ordnung gehalten werden Fünne, fo findet während ber- 
elben“ weder Prolongation, Auslöſung, noch Eompenfation der oben erwähnten vers 
allenen Pfandſcheine ſtaft und nur buch Anfauf in der Verfteigerung fönnen die Eigen: 

ümen wieber in den Befig ihrer durch ihre Berfäummiß in Diefelbe gefommenen Träne 
N. 


th 
ber gela 
urb a. Mu, den 26. Septeniber 1859. Pfand-Amt. 


Stearin- und Aftral-Kevzen 26 u. 24 kr, 
E Engroß-Räufer zu den Fabrikpreiſen bei Georg Krebs, Zeil 41 


1331. HRobertson’sches Institut. Zu einem neuen englischen 
und sischen Kurs werden noch Theilneimer gesucht. Näheres Mitt. 
um 12 und 2, Uhr und Abends von 6 bis 7 Uhr: alte Schlesingerstrasse 1. 


Zwel ſchone moblirte "Yininier zu vermiethen; Paradeplak 12, Ir Stock, Vorderh. 
\ 








balsamisce ERDNUSSOELSEIFE 


ift als ein höchſt wohlthätiges, verfchönerndes und erfrifchendes Waſch⸗ 
mittel anerkannt und alſo zur Erlangung und Bewahrung einer gefunden, weißen, 
zarten und weichen Haut beftens zu empfehlen; fie wird nach wie vor das Stüd 
mit Gebr.-Anw. zu 11 Er., zwei Stüd 21 Er. und 4 Stüd in einem Badet zu 36 fr. — 
in Fets gleihmäßig guter Qualität nur allein verfauft in Frankfurt a. M. bei 
1835 Wilh. v. Arand, große Bodenheimergaffe 23. 


EEE u 
Geschäfts-Verlegung. 


Ich beebre mich anzuzeigen, daß ich mein Geſchäft in Hlistres, Lampen und 
Bronce-Waaren auf die große Eſchenheimerſtraße 23 verlegt habe. 

Durch die neueften und gefchmadvollften Artikel, bei billigfter und reellfter Bebienung, 
werbe ich mir ſtets das bisher erworbene Vertrauen zu erhalten fuchen. 

Auch übernehme ih alle Arten Veränderungen von Kerzen-Lüftres zu Gas⸗Lüſtres. 

Aeltere Lüſtres werden zum Metallwerth an Zahlung angenommen. 


A. Nahrgang. 


La Balsamica - Havanna= 
Cigarre 


le ich und ftehen Proben zu Dienften. 1331 
m Carl E. Adler, Döngesgaffe No. 14. 


37° BE Unbedeutend gefleckte we 
ächt ostind. Foulards-Tücher 





zußfehr billigen Preijen bei @duard Debler, Stiftftrafe 2, Ed der Zeil. 
1330. Die ſtets beliebten langen Eollegpfeifen find wie immer 
zu haben bei 3J ner, 


Rauchreguiftten-Gefchäft, Nenekräme 11. 


Spiegel: Lager und Goldrabmen-Fabrik 
von #. P. Schneider jum., Vergolver, Schnurgafie 48, 1r Stock. 
1314 Große Auswahl bei foldefter Arbeit zu den billigften Preifen. 


1219. Gedrudtes, ſowie verſchriebenes Mafulatur, Zeitungen, Briefe, Handlungs⸗ 
bücher ꝛc. kauft und zahlt bie 2 Preiſe 
8. hwelm, Haaſengaſſe 11 neu, Ed des Graben. 
634. 20 Stud 5Sr Mepfelwein, In Qualität, find zu verfaufen bei 
Jos. Biringer L., in Höhft a. M. 


Stenographifcher Cehrcurs. 


‚1332, Am 19. d. M. eröffnet der Stenographen-Verein im 
Vereinslofale (Hotel Drerel) einen Lehrers für Erwachfene, ‚u deffen 
Beſuch wir alle gebildeten Stände einladen. Der Unterricht, welcher yon 
einen durch den Stenographen-Gentral-WBerein in München gepeäften 
Lehrer der Stenographie ertheilt wird, findet je Montag und Mittwoch 
von 7 bis 8 Ur Abende ftatt; das Honorar für den ganzen Eurs be- 
traͤgt 4 fl. Subferiptions-Fiften Tiegen auf in der Leihbibliothef des Herrn 
Debler, in der Wohnung des Vorfigenden (Zeil 26, oberfter Stod) 
und beim Portier im „Hotel Drerel*. 


Wir glauben hiebei nicht unterlaffen zu dürfen, ein geehrte Publikum darauf auf 
merffam zu machen, welhe Benügung bie Stenographie. bereit? im praktiſchen Reben 
um: zu Wien in den SKanzleien der Hof» und @erichts-Ndvofaten und Notare, durch 

e Beridhterftatter in den Strafgerichtsfälen, bei Aufnahme der PVrotocolle in ben 
Gigungen des großen Ausſchuſſes des Verw.Raths, bei Aufnahme der Verhandlungen 
in Genexalverſammlungen und Behufs ber Correſpondenz find ſtenographiekundige 
Beamte angeſtellt in der oͤſierreichiſchen Sparkafſe, bei ber franz. Eiſenbahngeſellſchaft, for 
wie bei der Ferdinand⸗Nordbahn-Geſellſchaft und in ber Grebitanftalt. Ebenſo finden wir 
bie Stenographie heimiſch in verſchledenen Theilen Deutſchlands in Lotto⸗Bur bei 
Verfiche rungsgeſellſchaften und im kaufmaͤnniſchen Reben Überhaupt bedienen ſich die Gorre- 
Ipondenten verſchiedener Firmen derſelben zum Concipiren der Gorreipondenz, ja felbft 
zur Führung der Geſchaͤftsbücher. 

Dieſe kurze Notiz möge ein Fingerzeig fein, welcher Bukunft dieſe Erfindung ent» 
gegen geht und wie notwendig bie Erlernung der Stenographie if. 


Das Directorium. . 


Gartenbau-Gefellfchaft ,,Flora*, 


1331. Das diesjährige Wreidgraben ber Bärtnerlehrlinge findet Dpnnerdte 
den 27. Detober, Nachmittags 2 Uhr, in dem Garten bes Herrn Gar 
bach, Hermesweg No. 15, ftatt. Diejenigen, welche daran Theil nehmen wollen, 
8 Tage zuvor bei der Verwaltung anzumelden und. eine Beicheinigung über ihre Lehr⸗ 
t beizubringen: Das Programm mit —— und bie gebruckten Grabregeln 
nen in dem Blumenladen bes Herrn Georg midt, an ber Ratharinenkirche, 
bei Herrn Earl Ibach oder Donnerstags Abend 8 lihr in bem Lokale ber Geſellſchaft 
(Im dem Saale der Harmonie) in Empfang genommen werben. 


Die Verwaltung 


DIORAMA 

\ am Taunnsplag: 
1) „D f Al in Pi Lade . 
3 Han Irder Keerein Piemont (egtungaen; 


bes Bild iſt 76 breit und 48 . 
Die Divvamen Ku de6 Tags über z feben, | 1214 


Dienftgefuche- und Anerbieten. 


63% Ein: Mädchen, welches alle Hausar- 
beit gründlich verfteht, nähen und bügeln 


Batın )' ſucht eine Stelle ald Hautmäbchen; 


Geluhaͤuſergaſſe 15, Ir Stod. 

639. Es wird ein —2 Maͤdchen ge⸗ 
nah das in aller Hausarbeit erfahren ift 
und bürgerlich kochen faun; große Sand— 

4, Ir Stod 


41." Ein Mädchen, das noch nit bier bet 


gebient wird Bei Kindern gefucht ; Thenterpl. 11. 

‘641. Ein Mädchen, welches gut bürger- 
lich Fochen kann und alle Hausarbeit verfteht, 
auch gutes Lob erhält, wuͤnſcht eine pafjende 
Stelley Markt 4, im 2. Stod. 

640. Es wird ein Mädchen gefucht, mel- 
ches zu aller Arbeit willig if; große Ejchen- 
heimerftraße 60. 

635. Ein gebiegenes Hausmädchen, das 

liſch Spricht, wird negen guten Lohn ge- 
funt: Hochſtraße Al, Parterre. 

638. Gine Köchin, (Iſraelitin), welche 
ſehr gut kochen kann, auch Hausarbeit ver: 
richtet, wird gegen guten Lohn geſucht; 
Seilerftraße 30, Ir St. Morg. v. 9—12 Uhr, 

640. Eine gut empfohlene Köchin, (Iſ— 
raelitin); wird nad außerhalb gefucht. 
Frau Jaffé, Alee 17. 

640... Ein: Zapfiunge wird gefuchtz alte 
Mainzergaſſe 64. 

639., Ein Mädchen, mit guten Zeugniffen, 
ns eine Badeanſtalt als Wärterin ge— 
u 


640. Gin gewandter Zapffunge wird ge— 
mer; Stadt Lindau. 





Befanntmachungen. 
1334, Neue Smyrna-Tafelfeigen, 
Muscat-Datteln, Sultanini und große 
Sorrento⸗Orangen. 
Joseph Milani, 
Bleidenftraße 6, 


1215. Feinſtes Lampenöl. 
lani-Minoprie. 


640. Guter 1858: Wein, pr. Echoppen 
12 und 8 fr., empfiehlt 
W. Wilde, Benbergafie 26. 


71 i 


_ Commiffionsverkauf, 





Borbeaug: Wein. . pr. Flafche If. — Er. |% 

Malaga... ... to. Ak 

Muscat Lünel dio. —fl.48 kr. 3 
ufflllon..... dto. —fll. 4fr. 

Punſch⸗Eſſenz bto. 11. —($ 

Jamaica do. UIfl. — tr. 

„ ‚Antillen dto. — fl.36 fr. I 

Klaͤrgallert dtoſl. ix. 
Buchgaſſe No. 5. & 

Quelle; : Seife : 


aus den 
Afchaffenburg: Sodener jodbrom⸗ 
fen en Soolquellen, 
gegen Hautkrankheiten, in Paquets A 8 Stück 
1 # pr. Hape mit Gebrauchsanweiſungen. 
— Wilh. Eckert Comp. 


Nömerberg, Il. 

1335. Neufchatel-, Stilton: und Cheſter⸗ 
Käfe, Gothaer Würfte, Caviar, Be 
Orangen bei 

637. Eine ſchwarze Hlihmerhünbin Hat 


fid) verlaufen. Abzugeben gegen Vergütung, 
Bodenheimer Ghaufee 56.° a” 


1215. Indiſcher Melis 
— —— 








rio. 
641. Sonntag früh halb 6 Uhr verlor 
ein Dienftmäbchen von der Scyippengaffe bis 
zum: Taunusbabnhof einen Sommer-Shamt, 
um deſſen Rüdgabe Rothekreusgaffe No. 17 
gebeten wird. 


641. MWeißzeug-Näherinnen erhalten Ber) 
I außer dem Haufe; Katharinen⸗ 
pforte 28. 











642. Montag Abend wurde eine Dofe 
von Horn, mit länglichem Viereck von Ehild» 
fröte eingelegt, verlorem Der Finder wirb 
— ieſelbe große Sandgaſſe 2, Tabaks⸗ 
aden, gegen Belohnung abzugeben. 

— nn. 


642. Mit. den. ſchonſten Deifing und 
Schattirungen werben alle Platt und andere 
Stidereien ſchnell verfertigt. 


— 


Dutell. Vi. Al, Mitch 12. October 1859. 





Belanutmachunugen. 


mau 3 1 ) GL 

in , . . 
„Znen:Auftalt (Seilerftraie 2). 

260 Eröffnung des Winter-Abonnements, 

2 Sudüe TZurnflunden für Mäbchen, Knaben, junge Leute und Männer 
im ten Abtheilungen je wöchentlich 2mal; monatlich 2 fl.; vierteljähr. 4 fl. ; halb» 
jähr. 6 fl. zu entrichtendes Honorar. 

. Peivat:Zurnftunden in der Anftalt für Seilgymmaflif und Ortho⸗ 
pädie fhr beide Geſchlechter und jedes Alter mit individueller Berückſichtigung der Hal: 
tungs⸗ und Wuchsfehler, abnormer Muskelfchwäche und derjenigen Fälle innerer Krauß 
beitöguftände, bei welchen nach aͤrztlichem Ermeſſen eine Week Aymnaftifche Kur heilſam 
erjcheint. Honorar monatlich 15 fl., einzelne Stunden 36 Fr. 1307 
bt: und Tanzübungen unter Leitung bewährter Meifter nad) beionberer 
nbarung. Aug. Ravenstein. 


. Der Meſt des zur U. KRott’fchen Debitmafje 
gehörigen Tuchwaaren: Lagers, zum größten Theile 
Binterftoffe, wird von Montag den 10. bis Sams: 
tag den 29. Detober I. J. im Vorderhauſe des 
„gelben Hirfches“, Friedbergerftrafße 16, ausverkauft. 


4 


Der Curator und Gläubiger-Austhuß 
der A. Kott'ſchen Debitmaſſe. 


vr r 
Verſteigerungs⸗· Anzeige. 

1834. Montag den 17. und Dienstag ben 18. October, Vor: und Nachmiſtags, 
werden in Wiedbaden, Sonnenberger Ehauffee No. 9, die ven Colonel 
Fancourt gehörigen Möbilien auf freiwillige Anftehen an ben Meifibietenden gegen 
baare er LE, verfteigert. — Die Mobilien beftehen zum Theil aus 
vergoldeten abageny: und Nußbaum⸗Garnituren, Spiegeln, Trü— 
meaug, Epiegelichranten u. |. w., für Salons und Schlafzimmer. 


Tanz-Unterricht vn E. Pree, Balletmeister, 
hat bereits feinen ** gehomnten. ——— Reflectirende werben hoͤflichſt gebeten, ſich 
wegen —* ung tunden ſowohl in, als außer dem Haufe, baldigſt mit mir zu 
benehmen; Stelzengaſſe 6. 1331 


639. _ Man fucht für ein Frauenzimmer von gediegener Bildung und zuverläffigem 
et zur be Hm ber Kinder und zur Leitung bed Haushaltes einen entſprechenden 
treis. e8 Bidanerſirahe U, gieicher Erde 


1329 


— 


eie 
Erönicion. Bortheilhafte Engagements arten. 
für brauchbare ledige Arbeiter. 

Die unterzeichneten General:Agenten find bevollmächtigt, eine größere Anzahl von fo- 
liden, brauchbaren Arbeitern Iedigen Standes für eine gefund gelegene deutſche Colonie in 
Brafilien, mit bedeutenden Mühlen und fonftigen Waflerwerfen, unter Leitung eines 
Deutichen, bei gutem Lohne und fonftigen günftigen Bedingungen zu engagiren. 

Näheres dur die conceffionirten General:Agenten in Frankfurt a. M. 

A. W. Herff, J. & Söhnlein, 
a große Sandgaſſe 10. am G@eiftpförtchen. 

1320. Von Sonntag auf Montag iſt aus der @üterhalle ber Main: —— 
ein verſiegeltes Ballot, gez. J. F. 268, wiegend 38 Pfund, enthaltend Tuch, abhanden ge 
fommen. Mer über den Qerbleib beffelben Auskunft ertheilen Fann, erhält eine ans 
gemefjene Belohnung. Näheres auf der Expebition d. BL 


J Süßer Aepfelwein 
er von der Selter bei Jean Elauer, Neugafle 6. 


631. In einem geichloffenen Garten am Mühlberg, Gewann VIII Ro. 28, find bie 
Trauben am Stod zu verkaufen. 


632. Bei dem Abbrud im Junghof find zu verkaufen: Kenfter, Thüren, Defen, 
Feuerherde, Fußböden, Platten, — Sparren, Balken, Bau: und Brennholz x. 

Bom 7. October an wohne ich neue Schlefingergaffe 
No. 12, im 1. Stock. Dr. Struck. 


1304. Gebrauchte 6zöllige Thonröhren werden abgegeben; Fifcherfe 3. 
NB. Dajelbft ift audy ein großer Hofraum zu vermiethen. . 


1326. Wiener Ehenille:Ehatelaines in größter Auswahl und den — 
Deſſins, von 24 kr. an, bei Theodor Poll, Sqhnurgaſſe 56. 


1332. Kür Frankfurt a. M. werden Agenten für eine Feuer-Ver—⸗ 








u Fjerunge-Beretfiüafie gefucht. Offerten unter P. S. in der Expedition 


d. BI. abzugeben. 

632. In einer Parterre: oder erflen Rang: Ir wird ein ganzer oder ein halber 
Damenplatz gefucht; Ejchenheimerfiraße 37, 2r Stod. 

639. Gin Lokal, weldes & ge eine Weinwirthſchaft eignet, wird geſucht; zu’ er- 
fragen Nechneiftraße 6, im 2. 


Baus: VBerfauf. 
639. Ein geräumige Haus mit Gofgereitigfeit, ; in guter Lage und zu jebem @e- 
ſchaͤftsbetrieb g en if zu verfaufen. 


640. Federweißer, pr. Schoppen 10 — 





an Anihes. Paulsgaſſe 10. 
1296. Ein freundlicher Laden ift zu vermiethen; geoße Gjchenheimergafie 7. 





— 


Strumpſfwaaren · ſager! 
Ecke vom * Carl Witzel, Ecke vom Paulsplatte, 


Wedelgasse, 
empfiehlt fein vollftänbiges wohlaſſortirtes 1327 


Strumpfiwaaren-Zager. 


Dafjelbe befteht in allen Sorten geftridten nnd gewebten Unterjacken und Inter: 
bofen, in Baumwolle, Schaafwolle und Seide, Leibbinden, Strümpfen, Soden, 
Sandichuben, Unterärmeln, Staucen, allen Arten geftridten und gehäfelten 
Sinderfachen, 3. B.: Strümpfchen, Schühhen, Gamafchen, Kleidchen ꝛc. Miles in 
großer Auswahl zu ben allerbilligften Kabrikpreifen. 


Providentia, 


Srankfurter Werficherungs - Sefellfchaft. 
1335. Die Geſell t d billi aͤmi 
4 3 
⸗und Leibrenten⸗ Verſicherungen jeder Art, ſowie Verſicherungen gegen 
ser rung im Beruf oder auf Heifen unter den günftioften Bedingungen 
ab. Proſpekte und Berfiherungdformulare unentgeltlich durch 
die Direktion, große Gallusgaſſe 15, 
fowie durch die Herren Agenten: HE 
J.J. Almeroth, gr. Sandgaffe 4, ©. H. Textor, Rebſtock 5, 
Phil. Ohlenschlager, Bureau des Delphin, 


„The Gresham“ 


Engliſche Lebensverfihherungs:Gefellfchaft). 

General-Agentur für Mittel-Dentfchland: 1219 

Carl A. Latimann, Frankfurt a. M., gr. Sandgafle 4. 
Düngungsmittel für Gaͤrt Ei sin — 7 

er und Wieſen, empfiehlt 5 

| * — — * Chemifibr Vroduften-Fabrik, * 


Bureau: kleine Sandgaſſe 4. 


1807. Rational⸗Coupons pr. 1. October werden zu höchſt mög- 
lichſtem Eourfe eingelöft von M. J. Götz & Eo,, Zeit 51. 


Zu verkaufen, 


Eine Heine Kelter. 
689. Ein Auted Pianoforte if * verkau⸗ 
* Schlachthausgaſſe 7, 2r Stod 
639. Ein gebr. feuerfefer GSaffafchrant ift 
en ſchone Spieluhr, die 8 neue 
Stüdte fpielt, billig au verkaufen ; Affentbor 10. 

639. Seine Gihenheimergaffe 15 iſt ein 
gebrauchtes Aſitziges Schreibpult zu verkaufen. 

640. Ein gutes Pianino (61/, Octaven) iſt 
preiöwürbig zu verkaufen; Bee, Eſchenhei⸗ 
merſtraße 43, im Hofe 

641. Drei aute, jedoch —— 

6 2 billig au verkaufen. 

ine gute Drehbank iſt billig zu 
—— Steingaſſe 14, im 1. Stock. 

641. Ein leince Theater mit mehreren Deko⸗ 
rationen_ift_billig 33 verkaufen. Wo? ſagt 
die Expedition d. Bl. 

641. Gebrauchte, aut erhaltene Möbel und 
ein Glavier find billig abzugeben. Näheres 
neben dem deutſchen Haus, int Papierladen. 
* „Al. Sagerholz, ey Bänke find zu vers 


am Salzhaus 
-635. 7 tg fo gut wie neu, 
zu —— Haldeweg 6, nahe det Born- 
er in ©tof ür Rindvieh geei 
n Stoptr r Aindviehgeeignet, _ 
ift zu verfanfen; u enheimergafle = 
1334. Ein — weißes Hünd 
cben — Vahr alt, iſt au 
Dertaufen; wo agt bie Fcpedition d. Bl. 
Zu vermietben, 
632. Ein möblirte8 Zimmer ift zu ver: 
miethen ; Markt 26. 


find u ee, er mö- 
Er als kal au —* 
miethen. 
i 3 i 
5 ne a 1 —— 


ichloffenem Borplaß IF, 3 Manfarben und 
2 Kellern, zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

639. Ein großes möblirted Zimmer an 1 
oder 2 Herren; Bleidenftraße 12, dr St. 

638. Am oberen Ende ber Alt gaffe 36 
ift eine Wohnung, beftehend aus 3 len 
Zimmern, 2 Manfard;n, Waffer- und Re 
genpumpe und fonftigem Yubehör, zu vermieth. 

638. Ein guter Weinkeller iſt gu’ ve» 
Neuefräme 25.. 

Eine abgefchloffene - Bohmung ‚von 

— 2 Manſarden, Küche, Garten⸗ 
ar x.; Theobaldffraße 10. 

Ein ſchoͤn möhlirted Bimmer nebft 
Gabinet, {ft zu vermietben, Parterre. Wo? 
fagt die: Esxpedition dieſes Blattes. 

639. Eine Wohnung In! belle rg 
 MWertftätte, au cola M agazin "geeignet, 1 
Boden zufammen oder getheilt; gr. Eſchen⸗ 
heimergaſſe 70. 

638. Gin Stübchen iſt an ein Mädchen 
zu vermiethen,; große Sandgaſſe, Ritter. 
 gäßchen No. 16, 

640. Gin möblirte8 Zimmer ift zu ver: 
miethen; Fahrgaſſe 20, 2r Stock. 

640. Ein geraͤunuges möbl. Zimmer iſt zu 
vermlethen; Buchgaſſe 18, Ir Stock. 

641. Möblixte Bünmer zu vermiethen; 
Römerberg 17, im 2. Stock. 

640. _ freundlich mößlirte Bimmer ; 


635. "Eine ſchöne Wohnung von 6 Zim⸗ Hochſtraße 55 


‚ mern, 1 Salon, Küche mit Wafferleitung, 
‚2 Ramınern &c, 
12. Roßmarft 20, 2r Stoch, Salon, 


s mmer ıc., auch — 

aße 29, im 3Stock, Zim⸗ 
mer und Gabinet, möblirt F unmöblirt, 
zu vermiethen. 


634. Ein jhön möhlirted Zimmer und 
Gabinek nebſt — iſt zu ver⸗ 
miethen; hier u ren 


1330, ine —— von 4 bis 6 Zim⸗ 
wern iſt Bornbeimerſtraße 9, im 1. Stod, 
bei id Va iſi zu vermieiben, 


639. Große Eſchenheimer aſſe 52 iſt es 
Thöne Wohnung zu vermie ten 
641. Gin: möblirtes Zimmer ift zu ver⸗ 


— Schaͤfergaſſe 20. | 
640. Win berutlethen, 


möbl. Ztuuner zu 
pr. Monat 5 fl.; Baulsgaffe 10. 

:639. Gin freundliches Zimmer ohne Did: 
bel; Allerheiligengaffe 31, 2r Stock. 

640. Ein — in ſchönſter Lage 
Weſtende, 5 Zimmer, erſter Stock, 
wegen Umzug 200 fl.; zu efra- 
gen Weißfrauenſtraße 9, 


2. Beilage, Fraukf. Jutell. Bi. AR 241, Mittwoch 12. October 1000, 


Bekanutmachungen. 
raeliti er Gottesdien 
Sf ſch ————— ſt. 


Do den 13. October: Voraben — 6 15 Min, Mo 
eur 
n i 
ang um ge — sr R ee een n u ei 


Anfr | 
1835. Aus ben Zeitungen ift wohl fchon hinreichend Sefannt, welches ſchreckli 
Ungläd am 13, v. Mis. unfer Dorf —— ucht hat. Veranlaßt durch ein fün * 
—* brach naͤmlich in einem Stalle Fe welches zum mächtigen Brande wuchs 
und in kurzer Zeit 28 Gebäude in u Te Tee. "Dur dieſes Pr Krieger find 
18 * 80 Gliedern obdachlo⸗ ihre Habe iſt bis auf einiges — 3 
Raub der Flammen geworden. Da bad Feuer mit reißender Sänuigten um 
und Biele ——— een be bei ihrer —— — ſo konnte nur 
gerettet werben unb die Meiften ber Betroffenen nun in einer Fe * 
— . Bo a ‚ faft von Allem entb —— zum Beben gehört. Unſer Dorf. ift 
obnehin rmften in biefiger Gegend und bie 's ebrannten Gebaͤude waren ſehr 
niebrig her Deshalb er —— an edle Menſchenfreunde in und außer Frankfurt die 
dringende Bitte um milde Ga che das unterzeichnete —— nach beſtem Wiſſen 
Gewiffen unter bie Granbbefdäbiaten bahler vertheilen wirb. 
Didichied, a Naſſ. Amtes 2.:Schwalbadh, den 2. October 1859. 
Pfarrer. * Bürgermeifter. Mernberger, Vorſteher. 
Maurer. Wüf, R 
— Herren ſind gerne bereit, "Gaben für bie Hülfsbebürftigen in Empfang 


R Siabdip arrer iſſen. Pfarrer Nau, Fahrgaſſe 10. — Leop. 
Stei a Frieder. Thomae, — si on 
Perino, großer Kornmarkt 20. Martin Bremfer, Sbtheplap 2. 


— und Zwanzigſte Jahres⸗Feier 
des Evangeliſchen vereins: 


Donnerstag den 13. Oetober, Abends 6 Uhr, im rg Baultplop 3, 
U son — en ſaͤmmtliche Mitglieder und Freunde des Vereins hierdurch freund» 
gebet 





zu 





Ich mache hiermit die ergebene Anzeige, daß ich mein Was: 
Seraaft in- meine Behaufung Wleidenftrafie 43 verlegt habe. 
Bean Hurt a. M., im Detober 1859,  Zmölie Bräutigam. 


642, BER” Eine elegant — Wohnung mit Gartenvergnügen 
iſt zu vermiethen. F 2, Wüſt, große Bockenheimergaſſe 20. 


Bm Bu R00t: u. Mandel-Raffee bei 2. Walther, Römerberg 1: 13. 


De RR 
l. und Il. Serie, 
In Verfolg ber früheren Bekanntmach 


unten verzeichneten Nummern verjehenen 
Dividende in den Do 


/ 


Alliance, 
Feuer Verſicherungs· Geſellſchaft in ſondon. 





a werben nunmehr die Inhaber ber mit 
icen Teen, 


rgenftunben von 10 * 12 


bie für 
Bureau 


Langeſtraße No. 20, unter Vorzeigung ber Policen — zu laſſen. 
Frankfurt a. M., ben 1. October 1859. 


Die Agentur der Alliauce: 





L. Speyer-Ellissen, 





92129 
92133 
92137 
92141 
92152 
92153 


92154. 
92155 


92159 
92160 
92161 
92166 
92168 
92186 
92194 


9218, 


92209 


127649 
127650 
127652 
127657 
127664 
127665 
127666 
127673 
127675 
127678 


127679. 
121683 


127686 
127687 
127688 
127696 
127698 
1276% 
127700 
127702 


- 


127735 
127736 
127737 
127740 
127741 
127742 
127746 
127750 
127751 
127752 
127753 
127756 
127757 
127758 
127762 
127767 
127769 
127779 
127771 
127773 
127775 
127777 
127778. 
127779 
127780 
127781 
127782 
127785 
127786; 


für fie beftimmten 


gentur, 


127788 
127789 
127791 
127794 
127795 
127797 
127798 


Bl u m ME Temp me 
| 920 58385 


12 
Mana, 127851 127928 127966 158196 158298 158403, - 1 


1278566 12789, 127 158165 158229 158343 1 158542 
127858 127896 127945 168166 158230 158344 158452 158545 
127859 127899 127947 158169 158248 1583551 1 158546 


r 868. F d « 
12780. 127911 12700 158182 158282 158367 158471 
127871 127914 127957 158183 158283 158371 158473 


 — Sokal-Beränderung. © 
Mein Bus: und Mode:-Gefhbäft 


befindet fi von heute an 
Bei 13, gegenüber dem „Hömifchen Raifer”, 


1386 Jeannette Pree. 


Geldyäfts-Eräffnung 
sroße ®fhbenhbeimerfiraße Ro 23 nem 


Br beehre mich hiermit ergebenft anzuzeigen, daß ich mit dem Heutigen ein Geſchaͤft 

in Lüftres, Lampen und Bronce⸗Wagren anf biefigem Platze errichtet habe. 
Durch reelle Bedienung, billigfte Fabrikpreiſe, werde ich mich ftet8 bemühen, mir 

das Vertrauen bes geehrten Publitums zu erwerben. Alle Artikel find in dem neneften 


mad gewählt. 
* —— 8 October 1859. Th. Dauth, große Eſchenheimerſtraße 28. 


1335. Ein noch wenig gebrauchtes Pianing in Palifanderholz, Toet., 
ift Billig zu verfaufen bei 
« HH. Soltau, vor dem Bodenheimerthor, 


Eine perfefte Kammerjungfer wird gegen hohen Gehalt gefucht, 





Dienftgefuche und Anerbieten. 
.. 641. Ein braves reinliches Monatmäbchen 
dh gegen guten Lohn gefucht; Katharinen- 
pforte 10. 
640. Ein junger Mann ſucht eine Stelle 
als ale: Graupengaſſe 29, Ir St. 
HE ger Menfch ſucht eine Stelle, 
‚ale 83 e oder Bedienter; Graupen⸗ 
gafle 29, Ir Stod. 
"641. Ein Mäbdhen vom Lande, weldyes 
er * nicht — hat, ſucht eine Stelle 
641. Ein folibes Mädchen, das gleich ein- 
eben kann, ſucht Dienft als Mädchen allein; 
eilerftraße 27. 
641. Ein ftilles ig Ar welches bürger- 
Bi fann und alle Hausarbeit ver- 
ſucht u Zu erfragen Zeil 


to 
Re. Eee Bodenheimer ei" 43 wird 
ein mit gnten Zeugnifjen vor = — 
chen, das Liebe zu Kindern hat, peiug 

641. Ein zu aller Arbeit will ges Head— 
chen wird — Friedbergergaſſe 29. 

641. Ein ſoli (bes Mä übchen, das büͤrger⸗ 
lich kochen kann und gg gründlich 
rg er eine Stelle. Näheres Stift 


641. Ein folides Mädchen, welches bie 
ausarbeit gründlich verfteht, nähen und 

iden fann, just Dienft ald Hausmäb- 
chen ; Götheylap 1 

640. Gin D llkies Mädchen, welches 
bürgerlich kochen kann und ſich der Haus: 
arbeit unterzieht, jucht eine Stelle; Meijen- 
gaſſe 12, Vorberhaus Ir Stod, 

640. Ein Mädchen ſucht Dienft ald Haus: 


— oder SKindermäbcen,; Kettenhof— 
640. Ein ſolides Mädchen, welches bie 
wird als 


Sansanbeit gründlich verftebt, 
äbchen allein geſucht; Maus aaffe 31. 

641. Ein Mädchen fucht Dienft ald Haus⸗ 
maͤdchen oder Kindermaͤdchen; Grüneburg- 
weg No. 26. 

Ein kräftiger Burfche wünjcht eine 

Stelle als Auslaufer oder Hausburſche. 
Näheres er Landſtraße 22. 

641. Ein Mädchen, welches bürgerlich 

en kann und die Hausarbeit verſteht, 
ſucht Dienſt; Graupengaſſe 5, 


2. Eine reinliche hir 
gie Köchin, welche gut empfoh- 
wird. und gleich eintreten kann, 
fucht er große Bodenheimer- 
ale 20, Parterre. 

643. Ein Burſche Tut wegen Abreife der 
errihaft eine andere Stelle. Näheres im 
—— 

643. Iſrael. Pbkhinnen fiir Bier und außer: 

halb fucht * Maas, Bebraefle 100. 

643. Ein junger Mann fucht eine Stelle 
als Bebiente, Hausburjche oder Auslaufer. 
näheres ‚m Bunpenfepränfen 

Mädchen), welches fein nähen 
— — eine Stelle als Stuben: ober 
Hausmaͤdchen; Rothefreuggaffe 18, Ir St. 

612. 68 wird ein Mädchen bei Vieh ger 
I: — — 15. 

2. Ein braves Mädchen, das etwas 
— und alle Hausarbeit verrichten — 
ſucht ſofort eine Stelle. Frau — 
Schnurgaſſe 32, Eingang Wildemann 

642. 68 wirb ein geſetztes —S ba 
fochen und einem Fleinen Haushalt vorftehen 
u ht; Fan 12. 

welche mit aller Wrbett 
Me — wird efucht; Karpfeng. 9 

642. Ein folides adchen, welches bůr⸗ 

gerlich kochen kann, alle Hand: und Haus-⸗ 
eb gründlich verteht, ucht - eine Stelle 
als Hausmaͤdchen oder Madchen allein in 
einer ſtillen Haushaltung; kl. Eſchenheimer⸗ 
gaſſe 31, Ir Stod. 

641. Gin jolides Mäpdden, das einfach 
kochen kann und in jeder Hausarbeit tüchtig 
iſt, ſucht Diet burh Frau Hofmann, 
Trierifchegafle 8. 

643. Ein gelernter Schreiner ſucht einen 
Dienft als Auslaufer. 

642. Ein Dienfimäbigen wirb geſucht; 
Graupengafle 5 

642. Ein flartes reinliches Mädchen wirb 

geſucht; Saalgafle 3. 

642. Ein ſolides gut empfohlenes Mäbs 
hen, welches gut nähen auch Kleider machen 
kann, ſucht baldigft eine Stelle; Fahrgafſe 
16, Ir Stod, 

ir 1 re 3 * * 
gerl en kann, enſt; pfört- 
chen 4, Ir Stod, 





3. Beilage, Franff. Intel, 1. 12241, Mittwoch 12. October 1859. 
mm nn nn nm m e — eç ⸗ — 


Yelanntmddnngen. 


'Sandhofk. 


Heute Mittwoch (legter Herbittag); Abbrennen von Herbſt⸗ 
Generwert von dacovich. Hierzu ladet ein 
A. Funck. 


Bauer’s Felsenkeller. 
Heute Mittwoch (dritter Serbfifeiertag): 


Tanz-Belustigung. 
1858r 587 pr. Schoppen 8 Pr. 


"Schwager's Felsenkeller. 


1335: Heute Mittwoch am 3. Herbfitag: Streich: Epncert und Abends 
chen, wozu einladet #r. Beyer. 


Ber Hational-Berficerungs- Gefellfchaft 


in Stettin. 


* id von verſchiedenen Seiten aufmerkſam gemacht bin, daß bad Ge- 

rücht ein bei obiger Anſialt verſichert geweſenen Herrn Phittpp Holzmann 

babier feien bei Regulitung des ihn am 22. September betroffenen Brandſchadens Anftände 

(Ghikanen) entgegengefl eftellt, oder auch jede Entſchadigung verweigert worden, ſehe ich mich 

der —— chu —2 A bie zur aben-Grmittlung zunaͤchſt nothwendige 

*— am 6. d. M. von Beſchaͤdigten eingereicht worden und man 

zur Or Ed nd mit —* reſp. Vervollſtaͤndigung derſelben beſchaͤftigt iſt, 

mithin · von einer — Anftänden- bei derſelben feine Rede fein kann. " 

Herr Hol — wird die are me Geſagten gerne beftätigen und find biers 

Seine Berlte lediglich als böswillige Verdaͤchtigungen zu betrachten, beren Abſicht 
— nicht ſchwer zu finden ſein dürften. 

a. M., ben 11. October 1859. 
Die General - Agentur. 
Philipp Forſter. 


In einen Madre Geſchaͤfte erften Range ift für einen jungen Mann au aus 
—— Lehrlinzsſtelle offen. Näheres auf der Expedition d. BL. 


10, ein ſind gegen ſolide Hypothek auszuleihen. 


junger Mann, welcher das Gymnaſium beſucht oder die Handlung erlernt, 
n Kamilie Koft und Wohnung erhalten; gr. Kornmarkt 7, Ir St. 


642. — 2 UFER Reftauration iſt für ein fleißiges Mädchen zur Grlernund 
ber nn Haut haltung eine Stelle offen. Bo? jagt bie Gppebition d. DI. 























Tode8:Anzgeige 
Freunden und Belannten wibmen wir hiermit ftatt befonberer —— die 
traurige Anzeige, daß es dem Allmaͤchtigen gefallen bat, unſeren innigſt geliebten 
Satten, Vater, Großvater und Schwager 
Andreas Raufmann 

geftern Nacht nach kurzem aber ſchwerem Leiden in ein befjeres Jenſeits abzurufen. 

Um fiille Theilnahme bitten: 

Die tiefbetrübten Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag ben 13. October, präci® 8 Uhr, vom 

Sterbehaus, Klappergaffe No. 55, in Sachſenhauſen. 


I Todes-Anzeige. 
Allen Freunden und Bekannten hiermit die traurige Anzeige, daß es dem All⸗ 
maͤchtigen gefallen hat unſern innig —— Gatten, Schwager und Schwiegerſohn 
ohann Seinrich Au Berger 
nach ſehr rn und ſchwerem Leiben in ein —28 Jenſelts abzurufen, und bitten 


um fille Theilnahme, 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Donnerstag den 13. October, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehaus, Stiftftraße 30. 642 


1335. In einer biefigen Handlung wird ein folider junger Mann als Buchhalter 
und Gorreipondent gefucht. Schriftliche Offerten mit &. unter Angabe des feitherigen 
Wirfungskreifes bejorgt bie Expedition d. DI. 


641. Ein Älteres — Frauenzimmer ſucht bei einer achtungswerthen hieſigen 
Familie ein einfach moͤblirtes heizbares Zimmer und womoͤglich Mittagstiſch. Offerten 
unter Mo. 25 find auf der Expedition d. BI. abzugeben. 


An N. N.! 
642. Ihr Briefchen leider zu fpät erhalten, um nad) Bergen kommen zu können. — 
Bitte mir unter E. R. poste restante gefälligft zu jagen, wo ich Sie —— 


1336. Schöne Ausſicht BD ift im 3. Stock eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern ꝛc.; zu Mn 
im 2. Stod, Vormittags von H—12 und Nachmittags von 2—5 Uhr. 


640. Auf ein benachbartes kleines Landgut wird eine zuverläffige gejepte Berfon zur 
Belorgung einiger Kühe und etwas Felbarbeit gegen guten Lohn bee Bei ger 
* Abweſenheit der Herrſchaft wird beſonders auf Zuverlaͤſſigkeit und Soliditäͤt 
geſehen. 


639. Auf einem großen Hofyut bei Fran wirb für einen Deconomen eine 
Volontairftelle gefucht. ». M. 159 a. — Mainz. 


642. Ein Koch kann placirt werben, D. Müller, Biegelgaffe 12. 








3 Brauner Sruft-Syrup, fe, 
— 
J 2 Mapprobirt don dem Medizinalrath Herrn Dr. Magnus,1Thlr. 3 
—— Stabt: Phoſitus in Berlin, 


7 jeden veralteten Huften, Bruſtſchmerzen, Ianpjährige Heilerkeit , Hals » Beichwerben, 

& ber Lungen noch nie ohne das befriedigendfte Reiultat in Anwendung ‚ge 

bradht. er Syrup wirft aleich nach dem erften Gebrauch auffallend wohltbätia, zumal 
uften, befördert den Auswurf bes zäben, ſtockenden 
„ mildert fofort den Reiz und befeitigt in kurzer Zeit jeden noch fo heftigen, 

den jhlimmen alten Suften. 

et Busen, Unmweifung. 

a1 Onitumt mindeftens drei Mal täglich von biefem Syrup zwei Theeldffel voll, und 

Be einer, ‚hböchftens zweier ganzen Flaſchen wird der hartnädigfte Huſten 


Wilhelm Mayer & Comp. in Dreslan, 
mptoir: am Ritterplag Ro. 9, 2. Etage. . 
* Niederlage: bei Herrn Friedr. Thomae. 
» Zur Bequemlichkeit meiner verehrlichen Abnehmer habe ich ben Herren Lorie & 


Sauer, Döngesgafje Ro. 1, eine Niederlage übergeben. , 
1835 -; Friedr. Thomae. 


Ausgesetzt! 
7 1835. Ei 
a En Ba lu 902 
— Wühelın Holb. 


F 642. Eine gewandbte Verkäuferin, welche franzöfiich fpricht, fchon 7 Jahre in bedeu⸗ 
tenben Seſchaften und auch als Haushälterin conditionirte, Die beften 35 Kr aufiwelfen 
kann, wunſcht FR eſeede Stelle. Schriftliche frankirte Offerten unter —* 420 beſorgt 


die Expe 
642. 62000 fl. find auf erfte Hiefige Infäge in guter Lage abzugeben. 
J. Jun ‚ Hanauer Landftraße 80. 


642. Jeden Morgen Odhfengaumen: Ragout, faueren Nierens und Zungen» Ragont 
pr. Portion 8 Er,, bei Stanislans Be 


RR, Ein Magazin 
ober zwei Fleinere mit Einfahrt werben in der N des ; 
zu mietheu gefuät: Beh in ben alte —— * gi ; vn 











j 

















Lecons de francais par un Frangais, bachelier-es-letires, oonversation, letires de 
eömmerse, oorreotion de francais. Mr. Chaufton, gr. Sandgasse 1, au troisiöme ötage, 


64; E werben noch gut erhaltene getragene Hertenlleider zu Taufen geſucht. 


Zu vermiethen. 

A: Gin fihönes — — " Zimmer, moöb⸗ 
—— en Schnurgafle 54, Ir St. 

—* ele — möblirte 

Pan Run bon A ern nebft Küche 
iC., He Familie am paflenbfte, if Aid 

zu een neue Mainzerftraße 4 
641. Bodenheimergaffe 82, Ir Shoe eine 
ſchone HI. 5 eine rubige$amilie, 
642. Ein Logis, 4 Aimmer:c., auch mößl. 
Zimmer; alte Mainzergaffe 9, Ir Stod, 
641. Ein möblirtes „Zimmer ift zu ver: 
mietben; Karpfengafle 9 
642. Ein Zimmer mit, oder- ohne Möbel; 
Wereligengfi 20. 
in möblirtes — Sachſen⸗ 
haufen, — 2. 

| Falkengaſſe 3 find im Hinterhans 
— neu gebaute freundliche Wohnungen an 
— A ew mn Näheres Vorder⸗ 


RB ie ehr freundliche, neubergerichtete 
Wohnung von 2. Zimmern, Gabinet, Küche, 
Marfarden ꝛc. ift in “ftermiethe zu geben; 
Roßmarkt 8, im 3. Sto 

643. Gin ſchön Zimmer iſt zu 
vermiethen; Kloſtergaſſe 37, Ir Stock. 

643. Theaterpiab 4 iſt Ir und. 2r Stod, 
möblirt, zu bermiethen, 

641. Eine Wohnung im zwei Etagen von 
T Zimmern, Wanfarden und fonftigen Be- 

uemlichkeiten ift um ben Preis von 450 fl. 
nchftrahe 47 zu vermiethen. Näheres im 
1. Stock bafelbft. 

642. Eine Wohnung im 2. Stod, beftehend 
in 5 geräumigen Zimmern, 3 Kammern, 
Keller, Holzplatz und allen fonftigen Be 
quemlichkeiten, ift an ftille Leute zu vermies 
2 und et zu beziehen. 


en — ——— Zimmer, 
mit oder ohne Möbel; Finkenhofſtraße 20. 

643. Möblirte Binnner zu vermiethen; 
Bodaafle 6. 

643, Augsburgerhof 14 iſt im 2. Stod 
eine Wohnung Kir 120 fl. pr. Jahr zu 
vermiethen. 

642. Ein feuerfefted Gewölbe =. ein 
Keller find zu vermiethen; Münzgafle 5. 

643. Zwei ineinandergehende ößlirte — 
mer; igenſtraße 27, im 1. 


Das Nähere ſucht; 


Vefanntngebungen,. 
Frankfurter Acklen⸗Gefeliſch aft 
für Rhein: u ——0 

Wrgelommen bie Güter au 
No. 1: von Rotterdam und Amp und 
Wien” von Amfterbam, — Ladeſchluß für 
* er a Thalgüter Mitt 
woch 
ankfurt, ben, 10. Deinßer 1859. 
1836 Der Direktor: Vogtherr. 


1335. Die erften neuen Malaga» 
Tafelrofinen, , Muscat » Datteln, 
Smyrna » Feigen, ‚ Oultanini und 
Schaalenmandeln bei 

ani-Minoprio, 
Hirfchgraben. 
bunbenes 
—* ir Le er Tu — Go tt in 
der — — — ſt —— 
worden, welche ntbämer, 
——— — —— Werth * 

Der Finder wird Beloh⸗ 
nung ——— , aus, abzugeben. 

640. Alle Sorten Wein⸗ und Schoppen⸗ 
flaſchen werben fortwährend gefauft; Alt⸗ 
gaffe 21, im Hofe. 


642. Am Sonntag blieb beim Ausfteigen 
am Theater im Fiaker No. 14 ein Theaters 
perjpective, mit dem Namen @allo, Optis 
kus in Frankfurt, Tie — Wer da flelbe 


Herrn Gallo, urüdb An er au 

2 fl. 42 fr. a 9 

641. Gelibte Weißnäherinnen werben ges 
; Alerheiligenftraße 44, 2r Stock. . 


1335. reiufehmerfeaber Domingg: 
Kaffee 30 kr. gebr. ee 


und 42 fr. pr. 
fr. pr. Padet. 
. Sartorio. 


liter 28 A 
642, Ein KR Jen Seitleben 
Abzubolen Markt 6 ya Hab 
—* “7 dä 


643. Gin Sa 


ftigung 
im W nd e Ro. 70 
— * und Putzen; ee (0) 


21, Mood 1%. 


4. Beilage, Frauef. Jaten. Bi. M 


Oetoer 1839. 
Belnunntmadnngen — 





a u a 
"Neue Anlage“. 

— A | ä Lo | 1336 
— Dam Deſchluß der diesjährigen Saiſon. 


Heute  Wittwoch den 12. October (dritter Herbsttag) : 
Zus, Qk I) Anis 


Zweites Monsire = Üoncert, 


u. ausgeführt von den Musik-Corps 


dd könig dh preußifchen 38. Infanterig. - Regiments 


des hieſigen Finien-Sataillons. _ 


ed 


— — 





vrillaute Gas⸗ Allumination und Ballon Beleuchtaug 
* ‚her des mittleren Dogengangs. 5% 


vnAnfang 4 Uhr. Entrce & Person 1? Kr. 


e Tombola für das Schillerfeft.  _ 
— ſoll ein ſchͤnes, und was mehr iſt, ein volfsthiumliches werben; 

es ſo Unfere Redner, Sänger und bildende Künftler: bringen ihre 
Digungen, Hände Leiftungen dem geliebteften unferer Dichter. — Gewiß Bit ſich 
h Men in manchem ftillen Frauenherzen der Gedanke geregt, on dieſer Huldigung 
heil, werfthätigen Antheil zu nehmen. Nun wohlan edle Frauen, beſonders hr, denen 
una daB Laner aus Seide gewirkt, der inadere Gatte den warmen weidhen Teppich 
bie lie Aebreiteh, nehmet die zierlichen Arbeiten eurer Hände, wähle aus den 
Bugfaltigen Benenftänben des Schmuckes und des verjchönernden Aufwands und bringet 
} m nejelligen Kreiſe freubin dar. Es kann eine bis am Rand mit @old ge: 
raus werben, bie Ihr vor dem Standbild des unfterblichen Dichters 


aderfepe, im)ber von den Frauen fagt: 
He eriliıhz „Di * in Fri Grazie züchtigem Schleier 
—— ren ſie wachſam das ewige euer 
Rn Shäner Gefühle mit heiliger Hand. ©. 


wihs ‚Honorar. wirb gründlicher Unterricht in der. frangöftfchen: und 
. Näheres Allerheiligengaffe 16, im Laden. 


— — —* 











+» 















chäfts-Eröffnung. - 


Br erlaube mfr..bie” ergebene Anzeige zu machen, daß ich unterm Heutigen der = 
Stickerei-Gelchäft 
eröffnet habe. 
* * die reellſte und prompteſte Bedienung verſichere, bitte ich um recht * 
—— Geſchaͤftslokal befindet ih Solsgraben 25, Eck der Liebfrauenftrake. 


E: Bühimeyer. 
Geschäfts-Eröff 





2. Ich made u bie ergebene ae daß ich An fen Sameisz = 44 * 


Donate S nurgaſſe Mo. 47 eine Meftauration eröffnen werde Indnni 
eneigten ee bitte, gebe ich zugleich die Verficherung, daß ‚ich durch prompte Be 
ienung,sgute Speifen und Getränke die mich mit ihrem guͤtigen Beſuche renden Gaͤſte 
in jeder Hinficht zufrieden zu ſtellen trachten werbe. 


J. Giese Witltwe. 
Pfälzer Hof. 


=; den —S 3 640 
beluſtigung · 


ach — die . u. bene Anzei dab ich 

mache einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige u 
ragen —8 Harzer Canarienvögel, — ** bt — wor 6 a 
alte mich beftens empfohlen. . Mein. Logis iſt im ber ;, ai Berlin 4 Br — 
gutem Wetter in der Haaſengaffe. A. Zimmermann. 


Die guten zptben unge a vom Weinfchiff 
find zu haben bei E. J. Lücke, Watt No. 8. 


——  ———— ñ e —e —ñ —ñ— 
1335. Für nächſten Samstag, als den 15. October 1859, wird JJ. Winkler 
Zurich, Proben im Kopfrechnen ablegen. Der Rechner wird alt "ven — 

orig der Anwendung (feines Syſtems!) — Ziffern im Kopfe behälten zu Fünnen 

Anweſenden furhen zu erklären. Die Séance ſoll ftattfinden im Hörfaal des Phyſt 

Bereinloraled, Eſchenheimerthor, zu Frankfurt, 


641. Einem jungen Manne, wel ei Ö rrect nd 
ſchriftliche rbe —— werd re a Z — — 


‚640: Frangöfifdjer und englifcher Unterricht, forsie auch grümbliher Glood 
wirb billigt ertbeilt; Graupengaffe 24, 2r Sto 8 $ — 


641. Eine Sendung gut mit Wolle Tan Sockenſchuhe habe ommiſſion 
erhalten, die ich einzeln ſehr billig abgebe. 2 abe Werten 31. 


Ein Handlungslehrling wird bet fegter Koft und Wohnung geſucht. rue Babrg. 1, 








Heute 











SM ML U a ME an ZZ Mn — 


u DU AMT m 







finden in verſchledenen 
„Saufen, — 1. 


erlih und —— are Kat 
{ auch ehe fann, ſucht 












fach: “vorfe eden 
540: Ein udblirtes Zimmer nebſt 2 Car 
inet, mit ne —* in — 
andigen Au miethen geſucht. Ans 
unter —5 — beſor rat bie Expebition, 
wei einfach möblirte Zimmer mit 
— 


Ir * 
—* Betten; 9-10 fl., werben zu 


gejucht ; Döngeögaffe 49, 2 Stod, 


8 1. Man ſucht ein heizbares Zimmer ohne 
Näheres Fahrgaſſe 37, im Laden. 










Detober 6, 

5° - 6, Schott, Georg 
— 

=. "6 Sen 

Eeuge 

u; b 

eh = 


Ein ordentliche 
an her beizb. Stube haben ; Kloſtergaſſe 10. 


643, Gin geſticktes Tafchentuch, mit dem 
Namen „Louije”, wurde am 7. d, vor dem 


-Eicpenheimerthor oder von da bi8 Zum Fahr: 


thor verloren. Segen Belohnung abzugeben : 
Döngesgaffe 61. 


er Mann kaun Theil 


642. Am 10. diefes wurde Nadmittngs 
zwiſchen 2 und 3 Uhr in einer. gelben ge- | 


iöhloffenen. Droichke, die nad der Taunus | 


bahn fuhr, ein brauner En-tous-cas mit 


Gifenibeinftiel zurückgelaſſen; a Ding Bud: | 


gaffe. 16, Zr Stod, gegen B hnung 


644. Alle Sorten Flafchen- werden ſtets 
ge: unb verkauft; Weißadlergaſſe 29. 





Bürger: Aufnahmen. 


der Groß mann, Philivp Jacob, Lehrer, BS., Brüdenftraße 5; k. 
Friebrih, Weinhändler, BS., t 
er ansah, Johann Friebric, Rupferfteiher, aus Offenbach, Elifa- 


Er Georg Andreas Ehriftian, Bendermeifter, aus Küngeldau, Rothe 
5,1. 


auswärts 


Ar Maria, geb. Zimmer, aus Oberliederbadh, — ur des 
bief. Bürgers und Schneidermeifterd Herrn Georg Garl Alec ih 
* Schäfer, Maria Friederike, geb. Geier, aus Cra en, I. (Chefrau 
es bie. Bürgers und Packers Herren Johann Nicolaus 


Set): 


“ 6. Ye Schott, Wilhelmine Angeline Gugenie, geb. Vaucher, aus Genf, ref. 
Ehefrau des obengenannten Herrn Schott). 


nehtmarft : Mittelpreife. 


Dana. 8, Deioher 












fefiger Lott 2er folgende 

it Ro. 16860, 10312, 
168, Bao, 
51712 jede mit 300 


Tbeate 


J VS IR 


ii —— Waizen 17 fl. 2 
"49 ir, Grbfen 17 fl. 28 fr. und Linfen 19 

breit, u Dxrtober. Waizen 15 fl. 30 fr., Korn 10 fl. 44 fr., Gerfte 11 fl. 
er 6 fl. 7 


MWatzen 15 fl. 46 fr., Korn 10 fl, 19 kr., Gerſte 12 fl. 


fr, Korn 11 fl, 41 kr., Gerſte 11 fl. 
fl. 36 Er. 


13. October. Bei der heute fortgejegten Biehung 6ter Claſſe 136ſter 

here Treffer gezogen: No. 78 mit 5000 fl. 

21162, 25579, 25306, 2829, 10373, 27875, 11902, 

10609 ımb 13214 "jede mit 1000 fl., No. 15947, 10220, 19228 und 
300 fl. 


er:Uinz 


No. 12325 





ei 


| ne 
den 12. October: Marie, oder: Die Me imentötochter. Komifche 
Diiteos fi — St. Georges und Brent min Carl Bollmid, Muſil 
onize Fraulein Veith. Außer Abonnement, 


— 
N. 
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BZerantwortlicher Redactent uud Berleger 


3. @. Holgmart — Dind 


Hierbei eine Ertrabeilag: Hrankfurter Nachrichten. 


N? 241. 0. 1889. 





Furettigenz-Btate\ 


Der freien Stadt Frankfurt, 


\ verbunden mit dem Anıtsblatt, Organ der biefigen Stantsbehörben 
und den Frankfurter Nachrichten ald Extrabeilnge. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlahthausgaffe 21.) 
M 242. Donnerstag den 13. October 1859. 


Abonnements auf das Intelligenz: und Amtsblatt und die 


urter Nachrichten werden täglich zu ermäßigtem Seme: 
——— von der Expedition en, “ 

















Ueberblick der Ereiguiffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Autereffen. 

Frankfurt, 13. October. (Zur Situation) Man glaubt in unfern Tagen 
nicht mehr an Wunber umb doch haben wir jegt ein foldhes aus der pelitifchen Welt mit- 
aut . int, der entſchledene Feind des Königthums, Hat einen Brief an ben König 
Victor Emanue gerichtet unb e Bunften dieſes Souveräns auf die — der Beſtre⸗ 
enge ein einiges Stalien ins Reben zu rufen, verzichtet. So —8. auch in ber letzten 
ge Einfluß der Mazziniſten geweſen ift, fo verfügt dieſe Partei body noch über Kräfte, 

mit welchen man zu rechnen hatte, und indem Mazzini biejelben dem König von Sardinien 
54 Dienſten ſtellt, zeigt er nicht blos Patriotismus, fondern zugleich einen —*— poli⸗ 

Hidden Verſtand, borausgeſ t, daß er ben Säit nicht mit dem Bor ethan ge 

— die reife * p üden, fobalb ber König von Sardinien —— ie Einheit 
iens herge Der erwkhnte Brief, ber vom 20. Sept. aus Florenz datirt 
fol, und e y Genua erfcheinende „ Hione“ vers ntlicht, lautet: „Aus Ueber: 
—* Republikaner, würbe mir, wenn ich nur an meine — daͤchte, jeder von einem 
Könige begangene Yrrthum als ein Glement ber Verurtheilung für die Monarchie ein 
eigen er en. Da ih aber mein Vaterland mehr als meine Partei liebe, und ba 
‚ wenn Sie wollen, ihm wirkſam helfen können, wieberaufzuleben und zu fiegen, 

v — ich en italienifchen Grund und —— nn Sire; Sie find ftark, Sie And 
—**8 Macht ſtark, welche Ihnen der einftimm e Wille —* Nation von 
ftärfer als irgend ein jegt in Europa Iebender Fürſt es iſt, ba Keiner 
die Siebe fein feiner Nation in gleid; hohem @rade wie Sie befigt. Ztalien ft Pe — 

— A als eine einige und freie Nation conftitutten. Gott verordnete biefe Einheit 

wiſchen bie ewigen Alpen und das ewige Meer einſchloß. Im Namen ber 

dc Kae —* einem halben Jahrhundert unfre beſten Bürger mit einem Lächeln auf 
bie Waffen in ber Hand oder am Balgen,.von Meifina bis Venedig, von 

—— bie Capri. Im Namen der Ginhett haben vir, ber Hülfsmittel und des Ein⸗ 

8 beraubt, verfolgt und befiegt, Hundertmal in Italien eine fe fleigende Agitation, 

wir aus der italienifäen Frage eine europätfche gemacht Haben, Aus angen und fort« 


8 


geſetzt, fo baß wir Sire, unb ben Ihrigen bad Gebiet naben, auf weite: 
ee und Macht erndten. Die Einheit ift der Wunfch aonz Fialiens Ein Vater: 
land, eine Nationalfahne, ein einziger Part, ein Platz zwiſchen den europäifchen Nationen, 
Rom zur Hauptſtadt, das iſt das Symbol jedes Italleners. Stre, wünſchen Sie Italien 
vol nthuflasmus,. Glauben und Action zu haben? Wollen Eie es bis zu bem 
Buntte Rart haben, um bie Diplomatie zittern alle gegen Sie erbädhten traurigen Pläne 
IE zu laſſen? —* Sie es. Die Klugheit iſt Die Tugend ber regelmäßigen Zeiten 
u NRormalzuftände. Die Kühnheit iſt der Genius des Starken unter ſchwierigen Uihftänben. 
Sire, Itallen weiß, daß Sie auf dem Schlachtfelde tapfer finb, daß Sie bereit find, Ahr 
Leben für die Ehre zu opfern. Gire, an dem Tage, wo Sie bereit fein werben, Ihre 
Krone für bie nationale Aufjüopfin, werden Ste fi) bie Krone Jialiens aufiepen. 
Sept bedarf Stalien es zu wiſſen, daß Sie im Mathe tapfer find, daß Sie biefen mächti⸗ 

n Willen haben, welcher jedes Hinberniß umftürst; daß Sie an dem moraliſchen Muthe 

art find, weldger, wenn, er —— sine Pliht erkannt hat, ſie zu dem Stern macht, dem 
er unerfehroden folgt, ohne ſich durch Verſprechunzgen dder Drohungen au n zu laſſen. 
Ich glaube, daß Sie, Sire, ſich als ein ſolcher zeigen können und deshalb, Sire, ſchreibe 
ih an Sie. Sire, ich berufe Sie im Namen Itallens zu einer großen Unternehmung, 
zu einer don den Unternehutingen, in berien der ſtarke Matt feine Freunde zählt und 
nicht feine Feinde. Wagen Sie 8, Sire. Vergeſſen Sie für eine kurze Zeit, daß Sie 
König find und fein Sie nichts weiter, als der erſte Bürger, ber. erſte bewaffnete _Apofte 
der Ration. „gorin Gle arıp wie ber Akt, für den Gott Sie beftimmt hat, erhaben wie 
bie Pflicht, kahn wie der Blaube, Sagen Sie was Sie wünfhen und Sie werden Yes 
dermonn und un zuerft mit ſich haben. Gehen Sie im Namen der ewigen Gerechtigkeit, 
tm Namen bes ewigen Nechts für. den heiligen Kreugug Itallens voran, ohne zur Hechten 
ober zur Linken zu bliden, Sie werben ‚Sieger fein; ich veripreche €6 m. Und dann 
Eire, wenn Sie alddann mitten unter dem Beifall, Europas, ter dankbaren Fröhlichkeit 
ber Sheigen, glälich, in, dem Bewußtfein, ein Gott müsbiges Werk, vollbracht zu haben 
die Nation um den Poften bitten werben, den fie dem anweift, der fein Leben und feinen 
Thron ausgeſetzt hat, um fie frei und einig zu machen, ſei ed ba Sie mit bem Namen 
Präfibenten der ttalienifchen 5 au Nachwelt fibergehen wollen, ſei es daß her 
dynaſtiſche Gedanke allein in Ihrem Geiſte herrſcht, Io werben Bott und. bie Nation Sie 
ſegnen. Ich, Republitaner, und bereit ind. Exll zunüidzulehren und ba zu firrben, nachdem 
ich bis zum Grabe Glauben meiner Jugend unverſehrt erhalten h id werde. wicht 
weniger mit meinen. Brüdern oder Mitbürgern rufen: Präfident oter König, möge-Gott 
Sie — J und bie Nation, ‚für ei fie gewagt und gefiegt haben. Mayzini,“ 





Bekanutmachungen. 


Caf6 Jansen in Bockenheim. 


644. Einem geehrten Publikum Hiermit die ergebene Anzeige, daß Sonntag ben 
16. Detober die beliebten WBinter-Eoncerte, ausgeführt durch das ganze 
Muſik⸗Corps des kön. preuß. 38. Anfanterie-Regiments, unter perfönlicher Leitung ihres 
Mufitmeifters Herrn Ortlepp, in meinen Sälen ihren Anfang nehmen werben, 


644. Sch halte mid, beſtens empfohlen mit KRrauteinſchneiden, wie auch mit 
gutem Sauerfrautverfauf. X. Raftner, Klingergafie 28. 


1217. @etragene Herrenkleider werben ftetd, **6 und Keane bezahlt bei 
ael Sichel, Bornheimerftraße 6. 


| 





Rn — 


Socke gan —— zum = Loͤthen ıc., find 
m Magazin abgeholt zu . 


und. frei ind Haus geliefert zu . . — . nn pp. 


pm. Molter zu Haben im Steinfohlen-Lager von 
un. Armbrüster, 
1214 fleine Friedbergerſtraße 5. 


Bretter: u. eimbolz-Reriieigerung. 
Donnerstag den W. October, wen a fc 
es, Partien durch den Brand befchädigte Schachtel. 
bretter und beichädigte Diele, fowie auch Diverfe Eichen: 
Bohlen, 3, 2, 1!/, und 1° Di ck, 


Pe bem Holzplatze des Herrn Ed. Lejeune vor dem — gegen baare Be⸗ 
ſahlung Öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. &. Belfchner, Ausrufer 
ee ———————————————— 


 Mäntel- und Paletots » Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste "in 
grosser Auswahl und zu billigen Preisen 
empfehlen — ke 


* ehr. Hessel, 
Römerberg 38. 


— für Geſchichte und Allerihumskunde 


644. Diejenigen Mitglieder, welche nod an den Arbeiten und Sitzun der lite⸗ 
sin em Section —— zu nehmen wümſchen, werden erſucht, dies dem Director des 
Dr. Euler, anzuzeigen. 





1835. -Wdögezeichnete Embalema:&igarren a Ei kr., im Taufend 22) rn ſo⸗ 
wie alle Feen, orten in abaelagerter Masıe empfiehlt be 
€. E. Ale , 81, Babrgafle 31. 


® 
: Ku vermiethen. 
— Ein freundlich mößlirtes Simmer iſt 
En: hinter dem Laͤmmchen 10, 
642. Finkenhofftraße 10 find zwei freund» 
Lich möblirte Bimmer mit Gartenvergnügen 


vermiethen.“ 
2 608. Großer Hirfchgraben 9 tft ber erfte 
Stod, beftehend aus 9 Zimmern, 1 Salon, 
Rüden, An vermiethen und gleich zu beziehen. 
ohnung von 7 Zimmern im 3. 
Se bes Hanfes No. 10 in ber Taumus- 


aße — In der Wohnung ſelbſt Seller, 


1319. Taunußftrae 3 find 4—5 elegant 
möblirte Zimmer, zufammen oder einzeln, zu 


ethen. 
637. Ein ſchon mößl. u DINMNEL; Geisgafſe 
No. 6, an der Leder 

638. Stiftftraße 24 Kb 2 möblirte Bim- 
mer zu vermiethen. 

636. Bleichftrafe eine fchöne Wohnun 
im 1: Stod mit Ballon, von 1 Vor⸗ un 
7 beigbaren Zimmern, Küche mit Waflerlei- 
tung, Speifefammer ıc., alles mit Gasein⸗ 
richtung, ferner 3 Manfarden, 1 Babeftube, 
1 Holz» und 1 Haushaltungs-Keller ıc., tft 
zu vermieten, Näheres Bil — 20. 

1315. Auf dem Taunusplag iſt eine 
freundliche Bohnung von 5 —— 

u. |. w., mit Garten, zu de 
N gleich zu beziehen. Jullus J * 
Allee“ 17, beeidigter Senfal. 

1307. "iimenlienbeD, ift im 1. Stod em 
ſchöne Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern, 
nebft allem Br dr und —— 
zu —— gleich zu beziehen. 
na 1 iſt feines Logis 
an le eute zu vermieth 

643. Schnurga 22 F 61 — nebſt ta 
toir zu vermiet überes bei 
Stern 2. ber neuen Synagoge 
157, 2r 

— denn Au 
m 8 zu e 
No. 3, Zr Stod, in Sachſenhauſen. 

645. Ein freunblid, möblirte8 Zimmer ift 
für 6 fl. monatlich zu vermiethen; vor ber 
Hauptwache 6, Ir Stod. 

645. Mainſtraße 8, Br Stod, iſt ein 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 


633. . Eine Wohnung, ganz oder 
Samen 5 aus 8 en aren 


immern, Bodenfammern eller, 

: — und — Be ‚ti 
illig zu vermiethen; zu agen 
Fahrgaſſe 79, im 2. Stod. 
1222. Brönnerftraße 10 ift der 1. Stod, 
—— aus 5 großen Zimmern, Salon 
einer jchönen Veranda, welche als 
Bartenfalon dient, Abtritt, — abge⸗ 
ſchloſſenem Borplap, Kliche, 2 Kammern und 
bis zum 1. Detober zu beziehen. 
631. Ein möblirtes Zimmer; neue Rother 
bofftraße 7, im 1. Stod 

1325. Einzelne Almmer, fowie auch eine 
ganze Wohnung von 6 Zimmern nebft 
Küche, Keller, —— — möblirt, 
zu vermiethen; Döngeögafle 20 

637. Rürnber erhof 6 ift ein möbltrtes 
Zimmer zu vermiethen. 

634. Zwei freundlich möbl. eg find 
zu vermiethen; alte Mainzerg. 20, 2r St. 

1324. Gin möblirte8 Zimmer if} zu ver» 
— Fergſe 98. 

ohnung von 3 bis 4 Zim⸗ 
— vermiethen: Langeſtraße 36. Naͤ⸗ 
— eine Stiege hoch. 

Ein guter Weinkeller iſt zu ver⸗ 
— Neuekraͤme 25. 

641. Ein möblirtes — iſt zu ver⸗ 
men; Schaͤfergaſſe 20 

40. Gin möbl. Biunmer zu vermiethen, 
pr. —* Eine (6; ot affe 10. 

644. Ein öne 3 nung ; 7 Bimmer 
enthaltend, hei Manfarden, Wafferleitung, 
Baseinrichtung und allen fonfligen Bequem- 
— —— * 

644. In einer an ändigen Familie find 
möblirte Zimmer mit Koft, wobei auch Ge— 
Te et zum Glavierfpielen, u vermiethen ; o 
Rn ainzerfiraße 24, Sinterbauß nad) 


1336. Am Fohrtbor No. 2 
im Neubau, Irund 2r Stod, je 4 — 
Kabinet, 2 "Manfarben, Rüche mit on 
Teitung, Gaseinrichtung ac. Elegante 

nungen. Naͤherrs Hömerberg 3, tm ehren 

644. Ein heizbares Stübhen, mit ober 
ohne ne ARöber, ift zu vermiethen; Graupen⸗ 
gaſſe 27. 


nf — —— — 


1. Beilage, Fraukf. Intell. Bl. M 242, Donnerstag 13. Detober 1859, 
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Berfteigerung einer Behauſung in der 
MNannengießergaſſe. ma 
Donnerstag den 13. Detober, Fromassne nabıyertüicen 


Dekrets, vom 11. Mai e.; die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Bier⸗ 
Sranermeifters Herne org Ludwig Will gehörige, in ber Kannengiehergafie liegende 
Bebaufung Lit. L Mo. 183, fommt Zubebörungen, 
‚ In bem Haufe jelbflröffentlich an den Meiftbietenden verfteigert 


Dam Berfteigerungstermin kann bejagte Behaufnug täalich angefeben werben. 
H4Xta C. Belſchner, Ausrufer. 


Berſteigerungas Anzeige. 
ag. den. 14. O cto ber, See — ae Dean 


UA dalena Reiſer, geb. Stappach, gehörigen Mobilien, als: 
‚3 Stühle, 1 Commode, 2 Tiſche, 2 Spiegel, 18 Schildereien, 1 Nachttiich, 
Belllade Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Leinengeraͤth, Kuchengeſchirr te. ; 
odann in Fiscalats Auftrag : 
’ he 5 Stühle, 2 Gommoden, 1 Kleiderſchrank, 1 Tiſch; 
—— — 2 Canapee, 6 Stühle, 2 Schraͤnke, 1 Caunitz, 1 Pendule, 
. 


Spiegel; 
1 Gariapee, 1 Commode mit Aufſatz, 1 Spiegel; 





da) 1 Shranf,, 1 Commode. 1 Tiſch; 
ec) 1 Gommobe, 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Wanduhr, 1 Spiegel, 12 Stildereien, 1 Nacht: 
a 9) 1 EL, Pferd, 1 Rollwanen; 
2 in Ira (Schimmel), 1 großer Wagen; 
ge) in Mahagony: 3 Ganapee, 4 Seſſel, 2 Kleiderſchränke, 3 Bücherfchränfe, 
1 Schreibtifh, 2 Spieltiiche, 1 Commode, 2 Pfeiler: und 2 Arbeitstijche, 

00.4 Spiegel in Golbrahmen ; 

5) 1 Ballen braun Nindsleder (110 Pfund), 
in dem BVergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 

C. Belfchner, Ausrufer. 





mmützen,Pariser, neu eingetroffen 
Fantasiehüte lır I * 
sie e für Herren > 
Halsbinden, ‚Echar- | H. Jacquet Sohn, 
pen, Cachenez Beil 67. 
| 1856. ‚Blauer oder.gelber Lettig wird gejucht; Trug (Pfefferfad) No. 10. 
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WVerſteigerungs⸗Benachrichtigung. 
1329. Bei der Samstag ben 15. October, Vormittags 9 Uhr, ftattfindenben Ver⸗ 
 fleigerung von \ 
32 Güter:Parzellen in der Sachfenbäufer Gemarfung 
werden auch nachverzeichnete Süterftüde, als: 
Bew. 3 No. lı, Ader am Offenbacher Fußweg und der Frankfurt:Offenbader 
Gifenbahn, 3 Viert/ 21 Ruth. 96 Schub, und 
Gew. 3 No. 1x, Ader dafelbft, 2 Morgen 15 Schub, | 
in 6 Parzellen eingetbeilt, unter den nämlichen Bedingungen mitverfteigert. 
&.  Belfchner, Ausrufer: 


Berfteigerungs-Anzeige. 
Montag den 17. u. Dienstag den 18. Det, 


— * achmittags, werben, auf freiwilliges Anſtehen, nachverzeichnete Gegen⸗ 
nde, als: 
Kaffee- und Thee⸗Servicen in weißem, vergoldetem und 
bemaltem Porzellan, Teller, Schüſſeln, Fleiſchplatten, 
TZerrinen und Sauciers, Truchtförbeben, Pokale, große, 
Blumenvafen, SKinderfpielwaaren, Figuren in allen 
Größen in Porzellan und gebrannter Thonerde, legtere 
zur Decoration von Hallen, Vorſälen md Sälen fehr 
eeignet, Bidets, fowie eine Partie 8. v. Machtfinbl: 
öpfe und Mbtrittstrichter in Porzellan ꝛc. zc,, 
in dem Saalhof dahier, erftes Gewölbe Iintd, gegen baare Bezahlung öffentlih an ben 
Meiftbietenden verfteigert, und können dieſe Gegenftände Freitag den 14. und Samstag 
den 15. October, Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittagd von 2 bi8 4 Uhr, ange- 
ſehen werden. C. Belfchner, Ausrufer. 


o- : — 
Avis für Damen. 

1323. Die verehrten Damen, welche mich; mit ihrem Zutrauen beehren, — 
merkſam gemacht, daß der Unterricht in der amerikaniſchen Schnellſchuhmacherei, 
ich am 1. Auguſt d. J. bier begonnen und der fo außerordentlichen Anklang gefı 
bat, Paradeplatz No, 9, im 1. Stod, von mir ertbeilt wird. 1 

Probenarbeiten, welche hiefige Damen verfertigt, ftehen bei mir zur Anficht. 
Elise Vogel._. 

Im I nm — — — — — —— — 
643. Ein junger Mann, in Buchhaltung und Correſpondenz tüchtig, ſucht unter bes 


ſcheldenen Aniprüchen eine Stelle und kann fofort eintreten. Befällige Adreffen erbittet 
man unter MA. poste rostante Offenbach. 


643. Ein Vierteld-Damenplak in einer Parterres oder zweiten Rang-toge wirb ge: 
jucht; Roßmarkt 8, Ir Stock 


1333 





Betragene Herrenfleiber werben angelanft bei E. Straus, ee ab ae 2%, ; 
rt. 


vechte Seite, Ir Raben. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich ausg 


n elgen 


Stickerei - Seihäft, a 


Sreunden und Bekannten, fowie einer geehrten Kundſchaft mache 
die ergebene Anzeige, daß ich dae bisher unter der Fi ai 


Jos Schmitt wietwos 
vorm. A, C. Beckmann Nachfolger, nt. 


Stickerei⸗Geſchäft 


ati Eee habe. 
dem ich um geneigten Zufpruch Bitte, mache ich zugleich die Ans 
ug daß bei Uebernahme des Gefchäftes angefangene Stidereien und 
andere 3 zurückgeſetzt wurden, welche ich zu ERBEN 


reifen angeben S. 
S. V. Streng Wiltwe. 


Fortsetzung 


des Verkaufs sämmitlicher im 
Anschnitt befindlicher Bän- 
der für bedeutend herabge- 
—— Preise bei 


Meyer $ Zlohde, 
Rossmarkt No. 19. 
Eu heute, dem 11. October an, wohne ich Befepiefeipänge 


zweiter. Stod, im wa des Herrn Donn 
r. med. M enbürger‘ 


beflanden 





Fu verkaufen. 
von außen zu heizen, 


—— 
—— *F Sıfäfer | find" zu ver⸗ 
aufen; 

2. Finkenh 10 ift din Rei 
—* — gear ie Uns 
ein pich zu verkaufen, 


1321 ‚faft neuer. „ausgezeichnet uber 
und Ffißner — von André 
1 zu verkaufen. 
( x leine Selter. 


641. Gin kleines Theatermitinehreren Delos Yyo 


rationen ift billig a verfaufen. Wo? fagt 
die Expedition d 
641. Gebrauähte, ut erhaltene Möbel und 
ein Glavier find ih abzugeben, Näheres 
neben dem beutjdhen Sans, gr Wavireen 
1334. Ein ne weiße Sind: 


Seiden r..alt iſt zu 
—— rd, 4. —— d. Bl. 
ne EAN ift zu ver⸗ 


fanfen. Näheres in der Expedition. 
843. Stoßfarren find zu verkaufen; Zeil 


o. 
ne en ei, und 1 Mofelfuber; 
er a 
& 4. Ein Divan zum Schlafen, 2 Nacht⸗ 
de il zu verkaufen ; Schnurgaffe 47. 
Neue nußbaumene und tannene Bett- 
laden, tannene Kleiderfihränke, Waſchtiſche, 
ebrauchte Klappentifhe und Stühle find 
— 5 zu verkaufen, 
125 Ziel Sawitige (Meifterftüde); 


642. Ginige alte Beufter billig zu verfaus 
fen; Gatharinenpforte 5 

643, Ein neues, gut gyelfentes Ganapee 

iſt ig m, zu verkaufen ; rheiligengaffe 6, 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


642, Ein einfaches er er wird 
sera; on e 71, 

3. Gin Mädchen, er Hi erlich kochen 

Ai und bie Hausarbeit verfteht, wird ges 

ſucht; Steinweg 7, im Laben, 

‚642, Ein Monatmä dchen wird geluit; 

Fer —— 17, 2. Thuͤre rechts, im 


Ein gewandt wird ges 
* er Zapfſunge ge 

5 eln whgen gefucht ; Bock⸗ 
gaſſe 


Fr} 
642. Eine gewanbte adchin ſucht in einer 
ſtillen —— bei guter Behandlung 


"baldiaft eine Stelle. 


642. Man ſucht ein Monatmadchen; Yu: 
benmaner 'B!31, 2r St., vom 1-5 Uhr. 

643, Ein ſolides Mädchen ‚von gefeptem 

—* welches im Nähen erfahren iſt und 

wo möglich etwar N I dh: 

wird Ki Stubenmädhen gefuch teinweg 


642, Geſucht wird eine Stelle in einer 


ftillen —— Karpfengaſſe 12. 
643. Es wird y n starker Hausfnecht ge: 
. Jungbof 
3. Ein — mit * Zeug⸗ 
niffen berfeben, das feine Arbeit gründlich 
ige wird gefucht, : Näheres; bei ber 
edition d. Bl. 


Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
und alle Hausarbeit verrichten kann, ſucht 


Dienſt ald Mädchen allein. Bu erfragen 
Gichenheimer-Anlage 21. 

637. Eine perfefte Küchenhaushälterin 
wird baldig gehudt. Näheres auf der Ex⸗ 
pebition dieſes Blattes. 

642. Ein ftarfes Fu Mädchen wird 
geiuht; Saalgaſſe 3 

45. Ein braves Mädchen, das gut kochen 
# ae Hausarbeit verrihten fann, wirb 
gefucht; Weſerſtraße 4, gleicher Erbe. 

645, Gine ifraelitifche Köchin, melde ſo⸗ 
gleich eintreten kann, ſucht eine Stelle; zu 
erfragen Brüdhofftrafe 20, Ir Stod, 

1336. Ein gut empfohlenes Mädchen, wel« 
ches jehr gut bürgerlich kochen kann \ ber 
Hausarbeit unterzieht, ſucht eine au 
Sfraeliten. — Maas, ——— en 

645. Ein folided Frauengimmer pelchtent 
Alters wünſcht fich ald Haushälterin in einer 
angeſehenen Familie zu placiren. Zu erfragen 
apa er Fi ir Stod. 

er Mann fucht eine Stelle 

Pi Kut fürn. 1-1 dr im Puppenſchraͤnkchen. 

ihn Gin in geichtes, ſehr gut empfohlenes 

meldhe8 gut kochen kann, lange 

> Bei einer 5333 wär, I, eine 
De. Frau Mans, 


Pr; A 9 u Te u A un A u 


Zu u - u ee A "u 


4 Bellage, Frankf. Zurtell.: BL. AR 242, Donnerstag 13, October 1859. 


Bekanutmachungen. 


A. Federlin, 


Neuekräme 17, 1336 


Nonveantes in Chäles u. Kleidersiollen, 


empfiehlt in vollftändiger Auswahl zu feinen befannten billigen Verkaufspreiſen: 


Thybets, Satin laine, |Long-Chäles von 4 fl. an, |Leinen und Halb-Leinen; 
Cachemires, Fantasiestoffe, | Tücher, 16/,, von 2 fi. an, |Taschentücher, 
Poil de Chövre v.30 kr. d. St. Fichus, Chenille-Eeharpes, |Popeline, oarrirt und ein- 


Napolitaines 30 kr. der Staab, | Cachenez für Herren, farbig, 

Lustres und Orleans, — für Unterröcke, Ripps, Popeline, 

Lama und Waterproofs, „ rothu. schwarz, dto. | Batist, Jaconets, Moll, 
Mantelstoffe, Piqu& und Halb-Pique, Mousseline, Shirtiogs, 
Cattune von 12 kr. an, |Kordelzeuge, Kordelröcke, |Sarsenets etc. oto. 


Verſteigerungs-⸗Anzeige. 


1334. Montag den 17. und Dienstag den 18. October, Vor⸗ und Rachmittags, 
merben in Wiesbaden, Sonnenberger Ehanffee Mo. 9, die dem Colonel 
Fancourt gehörigen Möbilien auf freimilliges Anſtehen an den Meiftbietenden gegen 
baare Bezahlung öͤffentlich verfteigert. — Die Meobilien beftehen zum Theil aus 
dergoldeten Ha agonys um Nußbaum: Garnituren, Spiegeln, Trü- 


meaug, Spiegelichrankfen u. ſ. w., fir Salons und Schlafzimmer. ze 


Möbel - Verkauf. 


Mabagony: 1 Divan, 6 Stühle, 1 Gaufeufe, 2 Seffel, mit rothem Wollen⸗ 
Damaft überzogen und mit Roßhaaren gepolftert, Spieltifhe, paarweife und einzeln, 2 ges , 


diegene Pfeilerjchränte mit großen Spiegeln, 4 Spiegel verfchiedener Größe, 6 Stühle 
irſch⸗ und 


mit —— Vorhangverzierungen; ußbaum⸗ ichen:, 
Zannenbolz: 12 levergepolfterte Stühle, Bettlaben, Schränfihen, —5* 1 Kleider⸗ 
ſrant 1 Kichenichrant mit Glasaufſatz, kleinere Lüchenſchraͤnke, Tiſche, Stühle, 1 halb- 
große Babpüitte, Felbbettlaben, Kiften und Koffer; Bettzeug: 2 enale Roßhaarmatragen, 
la Sorte, einzelne Roßhaar⸗ und Seegrasmatrapen, Feberbetten; 1 ppich von rothem 
maufgefeßnittenem Wlüfch, 18° fang 14’ breit, 1 bitto Vorlage, 12° Iang 10° breit; 
Bodenbeimer Unlage U. | ñesw, —— 
Bom 7. October an wohne ich neue Schlefingergaffe 
Ro. 12, im 1. Stod._ Br. Struck. _ 
607. Ein Haus mit 20 Zimmern, Stallung und Remije, in ber Nähe der Boden- 
heimer Chauffee, tft jehr preiswindig zu verkaufen ober auf längere Zeit zu vermiethen. 


l 


La Balsamica - Havanna= 


Cigarre 
empfehle ich und ftehen Proben zu —— E. Adler 
e) 


Geldäfts-Eröffnung 


sroße Eibeubeimerirafe Mo 23 nem 


hiermit ergeb eigen, daß ich mit bem a &n Gehhäft 
in Pr Bu —— und een 4 Ei biehgem Plage errichtet Ha 
Durch reelle Bedienung, billigfte Fabrifpreife, werde ich mic) ſtets bemühen, mir 
ae na: geehrten Publikums zu erwerben. Alle Artikel find in dem neueften 
ma 
Sranffurt, 10. Oxtober 1859. TA. Dauth, große Eſchenheimerſtraße 28. 


Blumen-Lager 


empfiehlt in, jehöner :Yuswahl 
Sophie Seiffermann, fleiner Hirſcharaben No. 19. 


645. Gin Schulamtscandidat ſucht eine Stelle ald Hauslehrer oder als Gehiilfe 
an einer Privatfchule. 


640. Federweißer, pr. Schoppen 10 fr. 
Jean Anihes. Paulsgaſſe 10, 


1307. National-Eoupons pr. 1. ah 7% öchſt mög 
lichſtem Courſe eingelöft von M. J d1.. — 


ee Se run * ———— 
Friedbergergaſſe 12, im Laden. af tje gekauft; 


645. Gin biefiger. Iebiger Bürger, mit einem Vermögen von 4 bis 6000 ffl., 
mwünfjcht fi in einem rentablen Geichäfte, bier oder in der nädften Umgegenb, thei⸗ 
ligen, oder daſſelbe allein zu Übernehmen. Offerten mit genauer Angabe des Se äftes 
A.B. No. 5 bezeichnet beforgt Die Expedition d. DI. 


639. Zu mietben wird gefucht eine Feine Wohnung von 2 Zinimern 
Küche ꝛc. für eine ftille Familie, * oder in einigen Monaten zu beziehen: 
Anerbieten abzugeben: Steingaffe es m 1. Stod, 


* Bouquets und Rüſche für in Hüte —* — Wyrthen⸗Kraͤnze zu 18 und 
24 fr. Pauline Koſt, am Bodenheimertbor. 


abi 3 3 ———euline oft, am Bodenbeimestbor... 
644. Alle Urten gebrauchte Möbel, Betten, Nofhaarmatragen 
werben zu ben höchſten Preiſen gekauft; am Ginhornzlag, Ed der Kloftergaffe 69. 


644. Friſches Friedrichshaller — ii * —* ekommen bei 
ittwe, Stiftſtraße 9. 


645. Man ſucht für ein auswaͤrtiges 2 & * übte Arbeiterin. ‚Näheres 
Sei DD. 8 = is 3 ge texin. Mähexet 





Döngesgaſſe No. — 








—ãSe 


. ‚Geschäfts-Verlegung. 

Ich beehre igen, daß ich mein Geſchaäft in Lüstres, Lampen und 
ee we die geoße Efchenbeimerftrafie 23 verlegt habe. 

Durch die neneften und geſchmackvoliſten Artikel, bei billiafter und reellfter Bedienung, 
werbe id) mir ſteis das, Höher erworbene Vertrauen zu erhalten ſuchen. 

Auch übernehme ich alle Arten Veränderungen von Kerzen-Lüftres zu Gas⸗Lüſtres 

Aeltere'Lüftres werden zum Metallwertb an ZJahlung angenommen. 645 


—* A. Nahrgang. 
* Ausgesetzt! 


1835. Eine große Bartie abgepafter Robes A volants, double Jupes 
und & Guilles, in dunfeln und hellen Farben, von 7 fl. an, empfiehlt 
Wilhelm Holb. 


Nuhrer Steinfohlen. 


1334. Meine legte Ladung Dfengries und fette Stückkohlen Habe im Aus: 
laden, und erbitte mir gefällige Aufträge bei Herrn Yacob v. Moers, Steinweg; 
auf dem Lager Breitegafie, ſowie in meiner Wohnung Paulsplok 14. 


E. v. Woers8. 


Die Koch'ſche Drucd: und Schüönfärberei 
befindet fich Kleiner Hirſchgraben 15 und in Sachſenhauſen Löhergafie 18. Beſtellungen 
werben bei Sebaftian, Domplak 1, angenommen. Aechte Farben und ſchnelle 
und billige Bebienung. 


Gefchäfts-Anzeiae. 


640. Unterzeichneter, welcher lange Jahre in den erften Geſchaͤften Frankfurts ar- 
beitete und ſich nun in Bornheim ein eignes Geſchaͤft gegründet bat, empfiehlt fi in An- 
7 in ſein Fady einſchlagenden Arbeiten unter Zuſicherung promptefter und 
zei Bedienung. Bernhard Holland, Herrentleidermacher, 
hi Belnbäuferfiraße 73, in Bornheim. 


Geschäfts-Eröffnung. 


642. Ich made hiermit die ergebene Anzeige, daß ich nächften Samstag ben 15. dieſes 
Monats Schnurgaife No. 47 eine Meitauration eröffnen werde. Indem ich um 
Zuſpruch bitte, gebe ich zugleich die Verfiherung, daß ich durch prompte Be- 
güte Speiſen und Getränfe die mich mit ihrem gütigen Beſuche beehreriven Gaͤſte 

im jeder Hinficht zufrieden zu ftellen trachten werde. 


I. Giese Willie. 


644. Bon heute an ift meine Wirthfchaft wieder eröffnet. 
; . & Schneider, tieiner Kornmarkt. 


1267. Gummifchubrtager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 


Zu vermietben. 


1336 Bu vermietben: 
Ein jehönes heizbares unmöbltrtes oder mö- 
blirtes —— mit und ohne Koſt; Unter⸗ 
weg 

a 1 Rabe vor dem Efchenbeimer: 
tbor, Querfirafie 6, ein inbbl. Zimmer 
an Bee einzelnen Herrn au vermiethen. 

Ein geräumiger Laden, Gomptoir 

My: Daranftoßendem Zimmer, in befter Ge— 
Ihäftslage, iſt anderweitig zu —— 
* —— vor der Hauptwache No. 6, im 


Pr inte 13 ift ein freund» 
”. möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 

* ge find offen; gr. Fifcher- 
gaſſe 


645. Ein Ichön möbl. Zimmer im 3. Stod 
zu vermiethen; Wollgraben 25. 

1336. Zwiſchen em Bockenheimer⸗ und 
Eſchenheimerthor iſt ein möblirtes Zimmer 
mit Cabinet — zu vermiethen. Naͤheres 
Einhornapotheke, Theaterplatz J. 

Ein möblirtes Zimmer; Fahrgaſſe 134, 
ber Döngedgaffe über, {m Hofe, 2r Stod. 

645. Eine freundliche Wohnung ift zu 
ge fl. Eſchenheimergaſſe 13, Ir©t. 

Stiftftraße 22 ift ein gut möblirtes 
— — zu vermiethen. 











Lem J— 
1215. Feinſtes u 
ani-Min —— 





643. Ein ordentliches Mädchen kann das 
—* und Kinderangline machen erlernen; 
—— 24, Ir Stock. 


643. Ein Mädchen, welches im Nähen 
Fr — Beſchaͤftigung Page kleine 
——— 10, Ir Stod. 


645. Einige rauhhaarige Pinfcher, gute 
Ratten unb Mäufefänger, find abzugeben. 


644. Das berühmte gar be 
welches bie Haut verfchönert, indem es 
felben eine außerordentliche Friſche * 

t, iſt aͤcht zu haben: Zeil 3, S 
im 2. Sto 





1335. Die erſten neuen Malaga⸗ 
Tafelrofinen, Muscat - Datteln, 
—— ⸗Feigen, Sultanini und 

en Pin prio 

- o 
Otsfüägeaben. 


immer, welches im Her⸗ 
zenbrüftenn? gelibt Re bet bauernbe 
Beſchaͤftlgung gegen 9 ute zu 
erfragen — 24, im 1. Stod. 


645. Ein Kürfchner-Gehülfe wird 
für auswärts gefuchtz zu erfragen 
Schaͤfergaſſe 7 nleicher Erbe, 


644 Ein anftändiges Mädchen, welches 
nähen und ausbeſſern — er Beſchaͤf⸗ 
tigung; Breitegaſſe 48, Ir Stod 


64. Ein kleines I es d 
bat ſich — —* —— 
geben: Schulſtraße 13 in Sachſenhauſen. 


— — — — — — — — — 


1215. —— Melis. — 


645. Ein anſtaͤndiges Maͤdchen, 
im —* Putz⸗ und Kleiderma ges 
wandt ift, hat nod einige Tage frei. Näheres 
Heiner Hirſchgraben 15, im Laden. 


644. Es wird ein Mädchen zum Nähen 
geſucht; Sachſenhauſen, Brückenſtraße 15, 
m Laden, 


644. Kleine Salat: u. Nöfttartoffeln 
u2 Er., größere zu 21/, fr. das Geſcheid, 
ei Abnahme einer — Quantität zum 

moͤglichſt billiaften Preife b 
Joh. Ph. Pfaff, Steipengafie 14. 


1336. Feinften St. Vincent-Arrow-Root, 
neue Gött. Würfte, Salami, rufſ. Tafel 
bouillon, 5 san Balencia Orangen. 

anfer, vorm. C. Milani, 


Kochbutter 30 und 32 fr. pr. —5X im 
Kübel billiger, 

Site rien pr. Pf. 24 fr., 
inken in friiher Sendung empfiehlt 
J. M. Schreiber, Eſchenheimerſtt. 30. 











3. Beilage, Bean; Suten; sl. 242, Bohnen IB. October 1859. 
E—— mm nme 
Ä Bekanutmachungen. 


Bekanntmachung, 


die ation der am 15. Detober d. J. verfalleuden Pfand⸗ 
2 ig fcheine betreffend. 

F 92 en bie Beſther ber Pfandſcheine, welche am 15. October d. J. verfallen, 
hlermii AR deren Prolongation vom 

.. 4. bis 25. Sectober, Dienstag oder Donnerstag Vormittags, 
babier zu "ui ba nach Ablauf dieies Termins Feine Prolongation mehr anges 
nommen wird. 
An den — Amtstagen, den 2., T., 9. und 11. November, kann gegen die 

gewoͤhnlichen Speſen noch ausgelöſt, aber nicht compenfirt werden. 

ie darauf folgende Bergantung beginnt Dienstag ben 15. November, Nachmittags 
um 2 Uhr, und. damit ſolche in Orbnung gehalten werden fönne, fo findet während ders 
| weder Prolongation, Auslöfung, noch Compenfatisn der oben erwähnten vers 
allenen Pfandſcheine ftatt und nur durch Anfauf in ber Berfteigerung fönnen die Eigen» 
thümer wieder in den Befig ihrer durch ihre Verfäumniß in dieſelbe gekommenen Pfan— 








— 0. M. den 26. September 1859. BPfand-Amt, 
Stenographifche Geſellſchaft 
es N 
Gewerb - Vereins. 


. Da die Anmeldungen zu unferem flenographifchen Lehrcurfus eine größere 
he me gr als 55 Räumlichkeiten zu faſſen vermögen, fo hat die Verwaltung ein 
es Lokal t. 

Es werben dennach die Herren, welche nad dem Schluß der Lifte ihren Beitritt 
ellären wollten, erjucht, ih Montag den 17. d. M., um 12 Uhr, nochmals im 
Lokale unferer Gefellichaft einfinden zu wollen. 

Frankfurt a. M., ben 12, October 1859. 


Die Derwaltung des Gewerb-Bereins, 


46. Ein gebilbetes Frauenzimmer, aus fehr achtbarer Familie, welchem die beften 
'blungen zur Seite ftehen und im Stande ift, eine Hausbaltung felbfiftändig zu 
1, wünfcht als Haushälterin oder zur Stüge der Hausfrau eine entiprechende Stelle, 
erfragen kleine Gichenheimergaffe 24, Ir Stod. 


Feinſtes Vorſchußbackmehl No. O von anerkannter Güte, der Sechter 56 Er., 
das Geſcheid 15 kr. bei Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 
El u DH — — 


1320. Bon Sonntag auf Montag ift auß ber @üterhalle ber Main:Wefer-Bahn 
ein verſiegeltes Ballot, gez. I. F. 268, wiegend 38 Pfund, enthaltend Tuch, abhanden ge- 

men. er über ben Verbleib beffelben Auskunft ertheilen kann, erhält eine ans 
eneijene Belohnung. Näheres auf der Expedition d. BI, 


646, Bine gelibte Tapeziernäherin findet dauernde Befhäftigung; Schäfergaffe 3. 






. 





- Empfehtende Erinnerung. 


‚1038. Mailändischer Haarbalsam , jeit 25 Jahren anerkannt als 
befte8 Mittel zur Erhaltung, Verfhönerung, Wachsthumsbeförberung und Wiebererzeugung 


ber 


Haare, in großen Gläfern à 54 Er. und in Fleinen a 30 Er., 


Eau d’Atirona 


ober feinfte flüffige rg Sommerſproſſen, Leber⸗ und andere gelbe und 


braune Fleden a 20 und 


; adoli 
a 1 fl. 12 und 36 Er. per Glas und 24 und 12 fr. die Schachtel; 


ober orientalifche — —— 
au de © 


Fleurs 3 18 und 36 fr.; Ess-Bouquette von unvergleichlichem Wohlgeruch 


und langer Dauer & 15, 30 fr. und 1 fl.; 


ssence of Spring-Flowers 


lingsblumen⸗Eſſenz) zu 21 und 42 fr.; Extrait d’Eau de Cologne 


Glas. 
Alleinverkauf in Frankfurt a. M. bei 





ple von hervorragender Qualitaͤt à 18 und 36 fr.; eg erg a 15 fr. per. 
n 


Earl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 
A. Hermann, Götheplatz 2 


Es wirb ein Handlungslehrling bei freier Koft und Wohnung geſucht. Hanfer, Fahrg. 1. 
ne ne FR Send nd A ham ihr 


1336. Auf dem Bauplage der Saalbau-Aktiengefellichaft, im Junghof (Eingang von 
ber neuen Mainzerftraße), find Baumftäimme, Wellen und ſonſtiges Holzwert aus ber 


Hand zu verkaufen. 


er Bauaufjeher ertheilt nähere Auskunft. 


644. Ein junger Mann (fraelite) findet Koft und Logis; Predigerftraße 10,2r St. 
Grund zum Ausfüllen kann abgeholt werben; Pfingſtwaide 29. 


1334. 


@ine elegant möblierte Wohnung 


von A Zimmern nebft Küche 


16. , für eine Familie am pafjendften, tft fogleich au vermiethen; neue Mainzerſtraße 48. 


646. Ein Schirm blieb im Laden fliehen; Fahrgaſſe 25. 





Zu verfaufen. 

644. Drei ſehr * Ladentiſche ſind billig 
zu verfaufen; Eck der Kloſtergaſſe 69. 

644. Ein Schild und ein Schiffmanns- 
ofen nebft Rohr find billig zu verfaufen ; 
Nömerberg 5, Ir Stod. 

1336. Sechs He Baͤnke mit Lehnen, 
für eine Bierwirthichaft geeignet, find billig 
zu verkaufen; Graben 7 zu erfragen. 

646. Zu verkaufen: ein noch wenig ge 
brauchter Plattofen, mittlerer Größe; neue 
Schlefingergafle 3. 

645. Ein noch faſt neuer, gejchliffener 
runder Dfen; Hochſtraße 35, 2r Stod. 

Junge Doggen 
u verkaufen; großer Hirſchgraben No. 14, 
Ban. 6 


646. Ein gebrauditer Kochofen, in gutem 
Zuſtande, billig ; Mepgergafle 17. 

646. Ein modernes Sopha, fehr bequem 
und wie neu, iſt zu verfaufen; gr. @alleng.4, 
Sr Stod, von 10 bis 3 Uhr. 






646. Gin faft neues, 61/zoctaviges Glavier 
in Mahagony für 170 fl. 


3u vermietben. 


1337. Bleichſtraße 8, im Hinterhaus, find 
Zimmer mit Gabinet zu vermiethen. 

646. Götheplag 20 ift eine freund: 
liche Wohnung zu vermiethen. 

646. Ein Stall, eine Remife und ein 
Boden zu vermiethen; alte Rothehofftrafe 1. 

646. Eine freundliche Wohnung von 4 
Zimmern ift au vermiethen. Näheres alte 
Vlainzergaffe 38, 2r Stod, 

645. Junghof 10, Ir Stod, 1 aud 2 
möblirte Zimmer zu vermiethen. 

646. Ulmenftraße 3 ift eine möblirte 


45 Wohnung von 3—4 Zimmern nebft Küche 


und Dienerziimmer zu vermiethen und gleich 
zu beziehen. a 

646. Es ift eine Wohnung an ftille Leute 
zu vermiethen ; Rotbekreuggaife 5, Ir Stod, 
von 2.3 Uhr zu erfragen. J 


846. — — — res Zimmer 
zu ——8 Lowenplaͤtzchen 66. 3 


Wohnungen zu 5 Zimmern nebft 
allen Bequemlichkeiten und Bartenvergnügen. 
Näheres. auf der Expedition d. BI. 

646. En möhlirted Zimmer zu vermiethen;. 
Reunafje 30. 
646. Gin kleines möblirte® Zimmer ift 
zu vermiethenn ; ar. Bodenheimergafje 46. 

646. Große Friedbergerſtraße No. 42, im 
1. Stod; ift eine — Wohnung, be: 
fiehend aus 6 heizbaren Zimmern, Küche, 
Reller, Bodenkammer und jonftigen Bequem- 
lijkeiten, zu vermietben und vom 1. De: 
cember zu berieben. Näheres Neugaſſe 15. 

645. IF Ein möblirted, Zimmer in 
der Nähe vom Theater iſt Au vermiethen. 
Zu erfragen bei F. U. üft, große 
Bodenheimerzaffe 20. 

646. Möblirte Zimmer; Ziegelgafje 10. 


Dienftgefuche und Anerbieten, 


1336. Gin junges Mädchen, weldjes nähen 
und ftriden kann, willig zur Hausarbeit ift, 
Liebe zu Kindern hat, Fucht Dienft. Frau 
Maas, Fahrgaſſe 100. 

644. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen, 
gründlich Hausarbeit verrichten und waſchen 
fann, aud gute Zeugniffe hat, wirb als 
Maͤdchen allein geſucht; Oederweg 5, 2r St. 

645. Ein anftändiges gut em: 
— Hausmädchen das längere 

eit bei einer Herrfchaft war, wird in ein 
gutes Haus gefucht. Frau Kaffe, Allee 17. 

645. Koͤchinnen, Maͤdchen allein, Haus⸗ 
und Kindermoͤdchen finden die beſten Siellen, 
d. Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

646. Stellefuchende jeder Art werben 
beftens placirt, d. db. Gomptoir Heusler, 
Allerheiligengaſſe 48. 

4646; Ein gebildetes Maͤdchen, das waſchen 
und bügeln fann, ſowie in jeder feinen Hands 
und Hausarbeit gründlich erfahren ift und 
ri Zeupniffe befigt, ſucht eine pafjende 

telle. Frau Hofmann, Trierifcheg. 8. 

- 646 Ein folides Mädchen, das gut kochen 
kann, fowie gutes Lob erhält, laͤngere Zeit 
auf einer Stelle war, ſucht Dienft; Ha- 
nauer Landſtraße, Grüneftraße 1, 2r St. 

646. Ein Heifiges Küchenmäbchen wirb 
geſucht; Friedbergergaſſe 22. 


646. Ein Mädchen, das ‚bie peter 
grundlich verfteht; auch. etwas ‚Fochen; kann 
ſucht ‚baldigft einem Dienft ; Bornheim, Geln⸗ 
bäuferftraße 22. . 

6455.68. wirb. ein Laufburſche von 14 bis 
16 Jahren geſucht; an der Paulslirche, GE 
der Barfüßergaſſe 2. Nhit nel 

646. Ein ſolides Mädchen, welches gut 
empfohlen wird, fucht eine Stelle als Haus- 
mädchen oder Mädchen allein; Frau Fifcher, 
Vilbelergaffe 25. 

645. Ein Hausburfche wird in eine Wirth: 
ſchaft geſucht; Bodenheimergaffe 10. 

646. Ein ſolides Mädchen, das etwas 
fochen Eann, die Hausarbeit gründlich vers 
ſteht, fucht Dienft ald Hausmädchen ober 
Mädchen allein ; Heine Efchenheimergaffe 26, 
im Hofe links, 1x. St. auf rechter. Seite. 

1336. Mehrere ganz perfefte 
Köchinnen fucht Frau Maas, 
Fahrgaſſe 100. I ae 

646. Schlachthausgaffe 9, tm 3. Stock, 
wird ein folides Dienftmäbchen gefudt. 


etucht. 

646. Ein gut empfohlenes Stubenmäbchen, 
welches ſehr fein nähen und flopfen Tann, 
dabei fich der Hausarbeit unterzieht. Näheres 
Schulftraße, Schaumainthor 39. 

646. Mädchen allein, Haus⸗, Kinder: und 
neringe Mädchen - finden ſogleich Stellen. 
Joſ. Saufer, Fabhraaffe . ah 

646. Ein reinliches folides Mädchen ſucht 
Dienft aͤls Mädchen allein oder Hausmäd- 
hen; neue Rothehofftraße 15, Parterre. 

646. Ein zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
chen wird nat; Feine Sandgafle 8. ' 

648. Es wird ein Mädchen geſucht; Linde 
heimergaſſe 23. 

646. Ein Mädchen, welches im Nähen, 
Bügeln, Friſtren u. dgl. geübt ift, ht 
bald eine Stelle als Kammermaͤdchen oder 
zu erwachfenen Kindern ; Unterlindau 5. 

Man fuht 1 Diener; Breitegefie 1. 

646. Gin folides Frauenzimmer mittleren 
Alters, in Haus: und Handarbeit, ſowie im 
Kochen gründlich erfahren, fucht fofort eine 
Stelle, fei ed ald Haushälterin oder zur 
Kai bes — * - Suite 

au ng. Das re in ber u 
ätte alte Drainzergaffe 12. BEE 


645. Kür eine ſtille Haushaltung wird 
ein anftändiges gebildetes Mädchen geſucht, 
daB auch In Handarbeit erfahren if. Zu ers 
fahren auf der Expedition d. BL 
. 644. Ein folidves Mdchen, welches bür⸗ 
gerlich kochen und alle Hausarbeit verrichten 
fann, fucht eine Stelle; neue Rothehofftraße 
Ro. 6, Im Hinterhaus, Ir Stod. 

644. Ein Monatmäbchen wird für 2 ©t. 
Arbeit täglich geſucht. Näheres Stiftftraße 
No. 22, Parterre. 

645. Ein Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
fann, fucht eine Stelle ald Hausmädchen 
oder Mädchen allein. Zu erfragen auf der 
Expedition d. BI. 

645. Ein Mädchen, welches gut kochen 
kann, ſucht eine Stelle ald Köchin oder Mäd- 
chen allein; Frau Fiſcher, Vilbeleraaffe 25. 

1836. Bin braves Mädchen, welches zu 
aller: Arbeit willig ift wird gejucht; Ziegel: 
gaſſe 11. 

644. Es wirbein braves Mädchen geſucht, 
das zu aller Arbeit willig ift ; Zeil 10, 2r St. 

645. Ein Mädchen, welches mit aller Ar- 
beit umgehen fann und Liebe zu Kindern bat, 
wird geſucht; Fahrgaſſe 45, Ir Stod. 

645. Ein Mädchen, welches die Pflege 
eines Fleinen Kindes verfteht, fucht eine Stelle 
biefer Art; ar. Bodenheimergafje 43. 

644. Ein; junger Mann, der Iängere Zeit 
Auslaufer war und gut empfohlen wird, 
das Packen pie verfteht, ſucht eine 
aͤhnliche Stelle, oder ald Bader. Zu er- 
fragen —— — 31. 

645. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten fann, jucht Dienft ; 
Stiftftraße 14, 

645. Ein folides gut empfohlene® Mäp- 
chen wünſcht eine Stelle ald Köchin oder 
allein; Paulsplatz 3, 2r Stod. 

644. Am Affenthor 5 wirb ein reinliches 
Mädchen gefucht. 

644. Ein ordentliched Mädchen, das gut 
bürgevlich fochen kann, ſucht Dienft; Breite- 
gafle 33, Ir Stod, 

644. Ein geſetzter Menfch ſucht eine Stelle 
als Kuticher ode Roßwärter. Näheres Pre: 
digerftraße 30. 

644. Ein hiefiger lediger WBürger fucht 
eine Stelle als Auslaufer oder als Kranken 
wärter; Allerheiligengafie 3. 


fo: 
den kann, auch bie Hausarbeit 
verfteht, wünfcht eine Stelle: JR —** 
firaße 6, Papagaigaffe. 
\ Ein ge hi — 
o ann und gut empfohlen iſt, wird ge— 
fuct; Schäfergafie 17, 2r ne 
640. Ein Fräftiger Burfche wünſcht eine 
Stelle als Auslaufer oder Hausburſche 
Näheres Friedberger Landſtraße 28. 
Gefuche verfchiedener Art. 
640. Ein möblirtes Zimmer nebft 2 Ga- 
binet8, jebe8 mit einem Bett, wird in an- 
fländigem Haufe zu miethen gefucht. Ans 
melbungen unter ZB beforgt die Expedition, 
a  armßiger ler, 10—15 
e wir miethen geſucht; 
Kloftergaffe 41. * en 
Frag Eine en 6* — ge Zim⸗ 
mer; zu erfragen Sa auſen, Kirchhof⸗ 
ſtraße —— 12. Sof 


645. Eine Brüdenwaage mit Gewicht, ca. 
10 Gentner Tragkraft, und eine Gaseinrich 
per — gebraucht, wird zu kaufen 
geſucht. 


Bekauntmachungen. 
646. Muſter zum Sticken werben 


auf alle Stoffe gezeichnet von B. Send: 
mann, Braubausgaffe 2. 


1337. Vorzügliche neue Göttinger 

ürſte, Fromage de Brie et de 

Neufchatel, große Balencia-Drangen. 
G. Sartorio. 


646. Gin Schloſſerlehrl acht ; 
Heine Gihenpeime * N 


euch im une aesenct un an SEEN 
646. Holländ. Kaͤſe ift ben bei J. 
Frieberichs, ar. en F 


645. Schöne Schinken von 4-8 Pfb. 
md guter Schwartenmagen ; Stififtraße 19 


645. Ein folider Junge, welcher Koſt und 
Logis bei ben Seinigen * a als 
Säjreinnerlehrling geſucht; Rothefreitggaffe 17. 

646. Neues Sauerkraut wird verfauft bei 
2. Bernbark“ Dreifönigftraße 11, in 
Sachſenhauſen. 


6aa. Vin ſolibes 





A Beige, Fran. Futell.ä5l. M 222, Donnerstag 13, October 1890. 


Belonutmadhungen 
Franz Benjamin Auffarth, Ea ber Dönge& und omg | 


Se Kalender 


rär: Stennde des Gufan-Ndolph-Pereins. 
auf das Schaltiahr 1860: — Breis! 6 fr. 


‚Kaflee-Ertract, auch Gefundheits-Kafler. 
es liche kat e 8 
sn i — ——— Eur — zu einer Taſſe Kaffee; ein halbe 
Keinen Kaffee ohne von meinem Extract. 
Stets friſch Bei 
E. E. Hauser, vorm. ©. WMilani, 
Scinurgaffe No. 65. 


Mechanifche Lampen. 


efe unter dem Namen „Garcellampen“ als die beften und elegahteften Arbeit3- und 
ei aftẽe Lampen; feit einer Reihe von Jahren vortheilhaft .befannt, find: auch: für genen- 
je Saiſon wieder in reichfter Auswahl in Blech, Bronze-, Sompofition- und Porces 
Häufen und zu en ſehr billigen Preifen porräthig 
| im —— von A. 8; Fries Sohn, 
1278 - - Krämer, Nenefräme, der Pörje über. 


645. Gennine- Arrow: Root- in- Paqueten und für Wiederverfäufer billigft; Prima 
Stearinlic ter à 28, 30-und 32 fr. pr. Paquet, bei mehreren Paqueten bebeutend billiger; 
eer 22 fr: pri Pfund, im /Centner billiser, bei 

Gottfried Maes, Fahrgaffe 16. 


Süsser Acpfelwein, 


frii bon der Kelter, bei Jean Clauer, Neugaſſe 6. 


646. — Ein kleines Haus mit Garten, ganz nahe am Bockenheimerthor, auch für 
einen Schreiner ıc. geeignet, ift-preiswürdig zu verfaufen. Wüſt, gr. Bodenheimerg. 20. 


Wegen. Abreife zu verkaufen: 
2 elegante Wagen: ‚und 3 englifche Reitpferde nebft einem überführten Brougbam und einem 


faſt ganz neuen Phaston. Zu erfragen im Feftungscommando-Gebäude in in Mainz. Bu 
* Jeden Morgen Ochſengaumen-Ragout, ſaueren Nierens und — — 
8: fr, bei Stanidlans Beyerle. 


4b. Ungehende Commisſtellen find zu Bejegen. A. Bachmann: Htorbett, Breiten. 1 
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An- und Verkauf von Stanis« 


Papieren 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Eonpons, Anlehens-Roofen ıc. bet 


Ju. Stiebel jun. Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, u de One 2 


Lafer Waſſer Ti mis m um yon ii 10. 


646. Bu einer franzöfifchen Stunde — Grammatre und Gonverfation — werben * 
— geſucht. Zu erfragen Seilerſtraße 2, im Seitenbau, rechts. 


64. 5SEin sm it Garten, dal — 
wird balbigft zu miethen aan — —ã— ft, ar. oenkeimersaffe 20. 


1335. F naͤchſten Samstag, als ben 15. October 1859, wird J. J. Winkler 
us Zuͤrich, Proben im Kopfrechnen ablegen. Der Rechner wirb auch ben un 

Rupen der Anwendung (feines Syſtems!l) — Ziffern im Kopfe behalten zu könne 
Anwejenden Au zu erflären. Die Ssance fol ftattfinden im Hörfaal bes yöyftaliigen 
Bereinlocal chenheimerthor, zu Frankfurt. 


1331. Der Unterriht im kau on⸗ und Schnellichreiben bes ©... 
Duschek wird nur t ber ehiferafe No. Dean Profeff ‘ 


1326. Gel ine Fleine ti ttiiche Teppi brilation 
und beſonders — ag = —— biliee Meer: —— er 


646. 1000 bis 1500 fl. werben erhalb en Si l efucht: 
Offerten unter 4. BB. 21000 in Ay *— a — Kr ern 


646. Strickwolle in allen abe e ehlt zu den billigſten Preifen 
55 Eat ayi en Mtigpen Ban 9. 


Alle — er von 1 8 30 t 


























Birmfe, — be er ze een 





* reparitt 
Küubel⸗ pr rer en werben unb billig überwintert. Land-Tulpen 
mb 3. Lilien ganz billig bei er Handelsgärtner Müller. 





Gin Meines Haus ift für 3200 fl. zu verkaufen. Vachmann⸗Korbett, Breitegaffe 1.' 
ga 


— ober, Bei der heute fortgeſetzten ——— 6ter a. 186ftet 
biefiger Lotterie wurben folgende höhere ARM gezogen: mit 2000 fl. 
%. 27192, 1615, 25706 unb 5256 jede mit 1000 fl., No. 18937, — 25936, 6 
15398 und 21793 jede mit 300 fi. 


Tbeater:ÜUnzjeige, 
ag ben 13. October: (Meu einftubirt) Dee artefifche Brunnen, 
Componiſten. 


+ * Geſang in 4 Abtheilungen * Räder. Muſik von me 
ug Schirmer, als Gaſt. Abonnement⸗Vo g No. 268 
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Hierbei bad Amteblatt Mr, 128, 


5 71281), 
9 164%-174/g 
11 34-38 


Betanttvortlicher Hebactent und Berleger I. &. Holgwart. — Drud von I. 9, Streng 


wow. .—.nn„.- nu...» 


— 
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der freien ‚Stadt Srankfurt, 


verbunden mıt dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Stantöbehörben, [2° 
A\UTLU VE 8 den wraniſurer Nachrichten als Ettrabeilage. 





is Espedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) > 
MM: Zrreitag den 14, October 


Abonnements anf Das Intelligenz; und Amtsblatt und Die 
rter Machrichten werden täglich zu ermäfigtem Seme: 
eife von Der Expedition angenommen. 















Bekanntmachungen. 


Stenographiſche Geſellſchaft 


Gewerb - Vereins. 


7... Da bie Anmeldungen zu unferem ftenographifchen Lehrcurfuß eine größere 


— gab, als Kr Räumlichkeiten zu faffen vermögen, fo bat bie Verwaltung ein 
es Lokal beichafft. 


(&8 werben demnady die Herren, welche nah dem Schluß der Lifte ihren Beitritt 
euftären wollten, erfucht, ſich Montag den 17. d. M. um 12 Uhr, nochmals im 
Bokale tnferer Geſellſchaft einfinden zu wollen. 

Frankfurt a. M,, den 12. October 1859. 


Die Verwaltung des Gewerb · Vereins. 
Ki chinesische, zum Sticken oder Verzieren, 


ind in 6 Grössen eingetroffen von 30 kr. * 
2 fl. 30 kr. 1 Stück “bei 
Jacequet Schn, Zieil 6. 


. Schwarze Sammite, 
breit und ſchmal, bei Eduard Debhler, Stififtraße 2, Eck der Beil. 


646. 1000 bis 1008, den für außerhalb gegen Sicherheit zu I eſucht. 
Offerten unter A. BB. 1 in ber Expedition d. BL abzugeben. —— 


Geschäfts-Verle 


Ih beehre mich anzuzeigen, daß ich mein @efhäft in Lüstres, 

once-Waaren af die große Efchenbeimerfirafe 28 verlen: 

Durch die neueften und geſchmackvouſten Artikel, bei billigfter und reellfter Be 
werbe ich mir ſtets das bisher‘ ertuorbene Vertrauen zu erhalten ſuchen 

Auch Abernehme ich alle Arten Veränderungen von Kerzen:Lhftreß zu Bas-Lüftres. 

Heltere Lüftres werden zum Metallwerth an Zahlung angenommen, 3 645 


A. Nahrgang. 


Winter-Handschuhbe {37:23 2 
1337 E. Beck, große Sandgafie 9._ 


Lecons de frangais ‘par ‘uk Saab, hachelier-es-Ietires, — löt$es de 
commerce, oorreotion de frangais. Mr. Chaufton, gr. Sandgasse 1, au troisisme stage. 
von 1 fl.-30 Er, an. his zu ben 

Stah @ ß Kr Ro k einften in Tuͤll und Shirting. x; 
Ire € © In Dupend billiger, bei w 


Carl Mittler, Pofamentier, 5 
12 Liebfrauenftraße No. = 


11 : 
NE. Dis Wachen und Repariren der Röcke wirb aufs befte ausgeführt. 
ee BR WORUNER DUSE WERE AHEREINDIE 
1336. Schöne Ausficht 9 it im 3. Stod eine Mohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern 2.5 Zu erft, 
im 2. Stod, Vormittags von 9—12 und Nachmittags von 2—5 übe. 


Die guten rothen Einmach: Zwiebeln vom Weinfchiff 
find zu Haben bei KE. SF. Lücke, Matt Ro. 8. 


647. Eine Pflegerin, welche ſchon mehrere Jahre Kranke pflegte , auch mit guten 
Zeugniſſen verſehen ift, juckt eine Stelle; Kahraafle 53. 


1320. Von Sonntag auf Montag ift aus der Güterhalle der Main⸗Weſer Bahn 
ein verfiegelte® Ballot, ger. I. F. 268, wiegend 38 Pfund, enthaltend Tuch, abhanden ge= 
fommen. Wer über ben Verbleib deſſelben Auskunft exrtheilen Fann, erhält eine ans 
gemeffene Belohnung. Näheres auf der Expedition d. DI. 


Wegen Abreife zu verfanfen: 
2 elegante Wagen: und 3 englifche Neitpferde nebft einem überführten Brougbam und einem 
faft gang neuen Phaeton. Zu erfragen im Feftungscommando:Gebäude iu Maim;. 


Selfer Waller Ti Gl nie 
1307. National-Eonpons pr. 1. Detober werden zu höchſt mög- 
lichftem Courſe eingelöft von M. J. Götz & Eo,, Zeil 51. 
WUdren-Handbuch für 1859 a 2 fl. und 2fL. 24 kr. bei &. FE. Hrugx,PBapagaig. 1. 
1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei WW. Erras, alte Mainzergaffe 35, 











ographif her ſehrcurs. 


1332. Am 19. d.HM. eröffnet ver hin —3 Verein im 
Bereinslokale (Hotel 5 einen Lehreurs ee, zu deſſen 
Defuch, wir alle’ gebildeten Stände einladen. fi under t, welcher von 

den. Stenographen-Gentraf-VBerein in Münden gi rüften 

der tenographie ertheilt wird, findet je Montag und — 

von 7 bis 8 —35 ‚Abends ſtatt; das Honorar für den ganzen Curs be 

— ptions-Piften een auf in der. Leihbibliothef Des Deren 

DeHte ann eg des Tilo (‚Zeil 26, oberfter Stod) 
im, Hotel Drexel“ 

zn —*8 biebei nicht unterlaſſen zu büsfen, ein geehrted Publikum darauf, aufr 

welche Be die Stenograpbie bereif8 im praktiſchen ‚Leben 

—3 gg u und —— -Abvofaten Es Ye durch 

sin den Strafgerichtäfälen, bei Aufnahme der Brotocolle in den ' 

——— en Ausſchuſſes des DVerw.: Ratbs, bei Aufnahme: der Verhandlungen 
in Generalverſammlungen und Behufs der Gorrefpondenz find. ftenograpblefundige 
Een lt it der — Sparkaſſe, bei ber franz. Eiſenbahngeſellſchaft, for 

& de Nordbahn Geſellſchaft und in ber Creditanſtalt. Ebenſo finden wir 


ographie heimiſch in verſchiedenen Theilen Deuiſchlands in Lotto⸗Bureaux, bei 
— und im kaufmänniſchen Leben überhaupt bedienen ſich bie Corre— 
ſchiedener Firmen derfelben zum Goncipiren der Correſpondenz, ja ſelbſt 


I ri häftsbüsher. 
möge ein Fingerzeig fein, welcher Zukunft dieſe Erfindung ent 
gegen g * nothwendig die Erlernung der Stenographie iſt. 


Das Directorium. 
x in den bekannten euten Qualitäten von 1 fl. 6 bis 
——— 21. ‚empfiehlt H. wagt Sohn. 


— Ansverkauf 


nen Anflöfung unſerer Firma verfaufen wir von heute an unfre noch vor: 
Weißwaagren, beitehend in allen Arten brochirten und geftickten 
Stidereien, Negligs-Hauben, Taichentüchern, glatten: unb fagonnirten 

—— — u. w., zu bedeutend ermäßigten Preifen. 


ã en @Ganss $ Hayser, Schnurgaſſe 53. 
* — mäßige Anſprüche in Bezug auf Honorar machend, wünſcht 
— be von C. A. Andre, Zeil, unter ©, Mr 


. 2 Bom 7. October an. wohne ich nene Schlefingergaffe 
Ro. 13, im mr Stock. ® ee m 





Bu vermietben. 

642. Gin feuerfeſteß Gewölbe und ein 
Keller find zu vermiethen; Münzgaſſe 5 

640. Ein Logis in fhönfter Lage 
ZESNeRDE, 5 
wegen Umzug für 400 fl.; zu erfra⸗ 
gen Meisreanenfttage 9. 

641. Eine Wohnung in zwei Etagen von 
T Bimmern, Manfarden und fonftigen Be 
quemlichkeiten iſt um den Preis von 450 fl. 
Hochſtraße 47 au. vermiethen. | Näheres. im 
1. Stod bafelbft. 

643. Zwei — ehende Bun. F 
init oder ohne u; — hofſtraße 

chmidt ts im 2. Sie: 
ein: — imme mit —— Aus: 
ficht atıf den Main au vermiethen. 

638. Zu vermiet ben: Neue vlitters · 
—* Anlage (Mainzer Chauſſee) erſter 
und zweiter Siock, nebſt allen Bequemlich- 
feiten; zu erfr. Seilerſtraße 11, Parterre. 

1319. Auf der Bockenheimer Chauffee find 
2 bis 3 möblirte Zimmer, mit ober ohne 
Möbel, zu vermiethen. Näheres Expebition, 

go Ein freundliches Zimmer mit Möbel 
* u. en Herrn zu vermiethen; Friebberger- 

raße 40 

647, Ein E. mößl. Zimmer ift an einen 
Herrn zu vermieihen; gr. Kornmarkt 11. 

647. Ein möblirted Zimmer und Gabinet 
ift zu & vermieihen; Saalgaſſe 32. 

7.- Ein möbl. Schlaf: und Wohnzim⸗ 
mer zu vermiethen; kl. Hirſchgraben 17. 

646. Götheplag 20 ift eine freund» 
liche Wohnung au vermiethen, 

— Große —— —— No. 42, im 

Stod, iſt eine Freumbl * Wohnung, bes 
—* aus 6 heizbaren Zimmern, Küche, 
Keller, Bodenkammer und ſonftigen Bequen⸗ 
— zu vermiethen und vom 1. De: 
cember ı —X — Naͤheres Reusaiie 1b. 
645. Ei: Kö möbl. Zimmer im I.Stod 
zu vermiethen; Wollgraben 25. 

644 Nabe vor dem Efchenbeimer: 
tbor, Querftrafie 6, ein inbbl. Zimmer 
art einen einzelnen Herrn zu vermiethen. 


640. Ein möbl. Zimmer zu vermiethen, e. 


p”. a 5 fl.; —— 10. 
8, Br Stod, 


it ein 
mößlirtes Almmer zu vermiethen, 


immer, eriter Stock, 


| * —— A re ah 


11, —— der neuen Synagoge gem 


48, in fl 
an ‚Ai! Sue rule Bien e * * 


zu — 
ſchoͤner Laden, et deu 
ur 2 Hr, zu 
Refgergeffe 1 


7.! Gine te Wohnung mit vers 


Römiläe 
er 


Ä Bor 
| wet ———— 


gleich zu beziehen; V 
647. Eine möblirte * 
tere möblirte Zimmer: find 


—* “and Fr 
—* Ro. 3 


zu vermietben, N 

647. Möblirte —** afie 8, 
Hinterhaus, Ir Stod. n⸗ Ee 
Dienftgefuche und Axerbieten, 

647. Ein junges Mädchen, das Wehe 
Rindern er ee eine — zu 
a 

647. Es —** Mäbdchen, ba gas 
und Hausarbeiten verrichten kann, ſucht eine 
Stelle ald Hausmäbdhen und Tann ſogleich 
—** zu erfr. Eſſighaus 10, gl. Erde. 

647. Ein gewandter Zapffunge wird ge⸗ 
— Bendergaff⸗ 43 neu. 

Gin zu aller Arbeit williges Mäb- 

ig —* geſucht; Stiftſtraße 18. 

646. u aller Ar zer 
hen wird — kleine Sandgaſſe 

645. Für eine ftille en wird 
ein anſtaͤndiges gebildete Mädchen gefucht, 
das auch in Handarbeit En if. Zu er⸗ 
fahren auf der Expedition d. B 

1836. Ein braves Mädchen, + u 
—— — willig iſt wird gefuäht; 
gafle 11. 

647.. Ein noch fehr rüfliger Mann, we. 
her 17 Jahre bei einer Hertfchaft war, 
ſucht eine Stelle als wo ;- einem 
Geſchaͤfte; Wollgraben 10, Ar S 

642. Gin ftarkes reinliches — wird 
sehn; Saalgafie 3. 
J Bapfjunge wird — Vilbe⸗ 


647. ‘Ei relnliches Mäbchen,- zu all 
Arbeit willig, wird gefucht; Subenmartt 21. 


1. Beilage, Fraukf. Jutell.Bi. 12243, Freitag 14, October 1859. 
a —— 


Bekanutmachungen. 


Sieſige Lotterie⸗Looſe 


zu den befannten Preifen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, im Saizhaus Ea des FL. Hiriägrabens. 


Allgemeine Lebrer-Berfammlung 


Camstag ben 15. October, Abends 6 Uhr; Rofmarkt 10. 647 


Dantfaogung 
648, eh nn welche unjeren uf Gatten, Water, Großvater, 


Bruder und 
iu feiner legten —** be ee yigr bi Le —— innigſten Dank ab 
R en ermit unferen an 
; Die trauernden Sietveblichenen. _ 


Gefunbbeit8:®&ohble 
Bon den in vielen Gegenden Nord Deutfchlands 4 weorb · Amerikae ſo ſehr 
—* Strohſohlen zum Ginlegen für Schuhe und ei ‚ Schuß gegen Kälte und 
tigkeit, — in Commiſſion und können in Dußenben paarweıfe billigft von mir 


gen. werben Ph. Janson, "Weissfranenstrasse 3. 


645. Genuine Arrow-Root in Paqueten und für Wiederverkäufer billigſt; Brimas 
Stearinlichter à 28, 30 und 32 fr. pr. Paquet, bet mehreren Baqueten bedeutend billiger ; 
— 22 Er. pr. Pfund, im Centner billiger, bei 

Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


1336. Auf dem Bauplage der Saalbau a A im Junghof (Gingang von 
* neuen ——— ſind Baumſtämme, Wellen und ſonſtiges Holzwerk aus der 
Hand zu verkaufen. Der Bauaufſeher ertheilt nähere Auskunft. 


- 648. Um häufige Irrthümer zu vermeiden, erfuche meine verehrlihen Kunden meine 
Adrefje gefälligft genan zu bemerken. 
Chr. Schneider sen., Bergolder, große Sandgafje 22. 
Zugleich empfehle ich mich mit allen Arten Einrahmungen beſtens. 


1337. Mehrere Stüd 18581 Acpfelwein von bejonders ſchoͤner Güte find 
ober zufammen genen baar billig abzugeben. 


' 1811. Schwarzes Sammetband in allen Breiten ſehr billig bei 
Theodor Pott, Schnuraafie 56, 


1211. Altes Papier, Briefe ı. ———— B Dee zum Ginftampfen kauft und 
hält von gut gewalzten PBapier-Pappen and, !l. Sandaafje 11. 


211. Gin’großer Laden mit Gomptoir und 5 iſt zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
beimerftraße 4. 





647, Büderweg 8 ift blauer Lettig gratis abzuholen, 


BReisszeuge \t Win 


648. 
abzugeben. 


6 Ein Eapital von 20,000 fl. ift gan oder getheilt gegen erfte Hypothek 
? a - 


„große Bodenheimergafie 20. 


Man ſucht 1 ifrael, Gommis für das Gomptoir. Bachmann⸗Korbett, Breiteg. 1. 


645. Feinftes Vorſchußbackmehl No. O von anerkannter 


das Gelcheid 15 Er., bei 


Büte, der Sechter 56 ir, 


Gottfried Maes, Fahrgafje 16. 


647. Im Wbihreiben und Gopiren, auch Mbvocaten + Wcbeiten empfiehlt fi ein Hie 
figer Bürger unter Zuſicherung reeller Bedienung. 


640. 


Sranzöfiiher und engliicher Unterricht, ſowie auch grünblicher Clavier⸗ Unterricht 
wird billigſt ertheilt; Graupengoſſe 24, 2r Stod. 


to 


648. Zwei ſchoͤn moͤblirte Damp: ſind zufammen an einen Herrn fogleich zu ver- 
D “ 


miethen; Neuekraͤme, Boͤrſe, Zr 


648. Ein Kellner mit quten Utteflen wird gefudt. D. Müller, Ziegelg. 12. 
Se ggg tn 


648. Eine Partie junge Goldſiſche Mi abzugeben. 


z " 3u verkaufen. n 
647. s 
r — Hofhähne engliſcher Race 


Eine jehr fchöne Küchen» und Buppenftube 


mit eleganter Ginri iſt wegen Mangel 
u a au verkaufen; Predigerſtraße 10, 
m 3. Stod, 


643. Ein Kochofen, von außen zu heizen, 
tft abzugeben; Finkenhofſtraße 20. 

641. Ein Fleines Theater mit mehreren Defo: 
rationen ift billig zu verkaufen. Wo? fagt 
die Expedition d. Bl. 

647. Ein wattirter ſchwarzer Thibet-Mantel 
in Shawl-Form für 2 fl. 42 zu verkaufen. 

647. Ein Kochofen, von außen zu heizen; 
ſchoͤne Ausſicht 18, im 3, Stock. 

1337. Gin PVorplagverfchlag mit Schloß 
und Band 12 fl, eine noch faft neue Stu: 
benthüre mit Schloß und 
Wandichrankthüre, mit und ohne Glas, nebft 


faſt neuer Verkleidung ac. billigſt; Catha⸗ ſi 


rinenpforte 3. 


Zu vermiethen. 

647. Brulsgaffe 2, 2, Stod, iſt ein ſchon 
möblitte8 Zimmer zu vermiefhen; aud) kann 
ein Dienerzimmer dazu: gegeben werben: 

647. Ein möblirtes ı Zimmer zu. vermie- 
then; Tollgafje 5, im 1. Stod. 

647. Zu dermielhen: Zwei freundlich mb: 
blirte Zimmer Hochſtraße 55, 3r- Siod, 


and 6 fl., ſowie 


647. Möblirte Zimmer; großer Hirſchgra⸗ 


beu 15, 2x. Stock, im Seitenhaus, 


648. An einen foliden Herrn ein möblirtes 
Zimmer im 1. Stod; Biegelgafle 16. 
648. Döngesgafie.43, im 1. Stod, ein 
Damen als ne u vermiethen, 


ta fl. —X "Mlerbei igengaffe 76. 
..pr. Monat; engafle 76. 
648. Nömerberg 25 neu find möplirte 
Zimmer zu vermiet 


458 Eck des —— ſind 1 — 2 

ne e m e Bimmer zu vers 

mietben; Gene 18, im 3 Shot. 

Dienftgefuche und Anerbieten.. 

— * ——— 
en Zeugniſſen mehrere e 

Köchin — ſucht eine —2 Stelle; 


647. Gin. braves Mäbdhen, das alle Haus- 
— gründlich verſteht, wird geſucht; Reb⸗ 
o 


647. Gin zuverlaͤſſiges, mit auten Beug- 
niffen verjeh, Mädchen * die 
Küche und hatt als ideen allein 
ae Se Lohn gefucht ; Vilbelerſtraße 26, 
648. Ein Mabchen, das gut Bürgerli 
kochen kaun und bie Hausarbeit g 
echt, wird geſucht; große Galinsgufie.3, 


648. ‚ welche ud) ee 
mitverri eine Stell e bdurch U. 
a Dongesgaſſe 51. 

648. 8. wird. ein ſolides Mädchen, das 
etwas kochen Fann, in eine ftille Haushal- 
Br Schnur e.10. 

648. ein Zapfjunge geſucht; 
alte — aſſe 

648. 6 Mäd 
chen kann, wirb geſucht; 
—— Haus madchen das nähen kann, 

8 

4 Gin 


n, das aut for 
t 18, 


Bee bergergafle 29. 

a reinliches Mädchen, das bür—⸗ 

kochen kann, ug Dienft ; Heine 
fie 31, 2r Stod 

Di Gin — von 18 Jahren, das 


arbeiten, bügeln und nähen. kann, bei 


f und etwas franad fpricht, 
ſucht eine — als —2 8 Haus⸗ 
Be: au —— in der Grpebitiom 


dieſes Blatt 
‚ weldyes Handarbeit 


— Di ei finder; alfengaffe 3. 
* ** chen, das Rd 


' — der Handarbeit unterzieht, 
Fig: as, M wer neue, Rothe: 
195) —* wird ein 


abes Mädchen gefudht. 
a Soliden Mädchen werden Stellen 


durch Wei, Wed: 
maskt, ber Stadtwaage 
648. Eine 9 mathe perfekte ag 
ſucht Frau Kaffe, A 
— ne. ei a 
e 16. 


an das gut nähen, 
far, — Offenbach geſucht. Joh. 
der an ergaſſe 35. 
648. "Ein re Mäbden, welches et- 
was Pe * eine Stelle als Maͤd⸗ 
en allein ober als Hausmaͤdchen; zu. er- 
nanlage zweites Haus, 
Fin fer Bapfjunge wird gefucht; 


* 
bie bürgerlich k fö A 
— FEN te 
auter, vaafl 
e der cbiedener Art. 
aufe e= 
ſucht; — — 


wi a — Ay 
4 ekanntmachungon. 
1215; l. 
ani- rlo. 


1838. Caviar, Sardines a Phuile, Pickleg, 
Petits pois au beurre, fruits cvonserväs, 


Tea: Biseuits- ete, 
3. Burgshond, 
am Allerh ligenthor. 


1338. Marinirte Säringe, neue 
holl. Häringe, gut 5 le. 
zu 4 md 5 fr, a 


üringe 
d holl. Sarde 
IJ. B. Glod, Ge * Altg 


647. Ein Maͤdchen, im ig icken und 
feiner Stopferet — t Beichäf- 
tigung in und außer dem Haufe. Näheres 
jn ber» Expedition d. Bl. 


— kn irn Ds a LEITET RT LT 
647. Morgen Samstag werben den Storch 
penenhber, am Leinwandhaus, gut genährte 
benbe Feldtauben, das Stuck 9 kr, verkauft. 


647. Ein einſtöckiges Wohnhaus mit Bo⸗ 
ben, Keller ıc., für zwei Kamilten wohnbar 
eingerichtet , in Sachſenhauſen gelegen, ift 
u vermiethen oder auch zu verfaufen., Ni 
—* Fahrgaſſe No. 32. 


1338. Täglich frifche Anftern. 
Milanı m Inoprio, 
Die graben, 
648. Eine brade Frau fucht Wald: und 


Putztage; Düngesgafle 51. 

648. Donnerstag Nahmittag zuifchen’3 
und 4 Uhr wurbe ein Haararmband "mit 
einem Schloß von ſchwarzer Emaille- und 
einem Diamant verloren. Der Weg ‚ging 
von der alten Maingergaffe nad der Tau—⸗ 
nuspromenabe, Abzugeben gegen gute Be: 
lohnung: alte Mainzergaffe 90, Ir. Stod, 

648. Am Dienstag den 4. d. wurde, en 

örtemonnaie, enthaltend zwei Fres 

tie und 4 fl. in Silber, — Mi 
rebliche Finder wird 5 — — gute 
Belohnung Taunusanlage 1 Stod, 
abzugeben, 








Marinirte- neue bolländ, 
Milcher : Häringe 
a9. pr. Stück. 
A. Coester, Hühnermarlt. 


1335. Die erften neuen Malaga- 
Tafelrofinen, Muscat -» Datteln, 
Smyrna- Feigen, Sultanini und 
Schanlenmandeln bei 

: Mlillani-Minoprio, 
Hirſchgraben. 


647. No. 157 bat bie Paliſander⸗ Chatoulle 
gewonnen. 
647. Guter 18685 Wein, die Maas 48 kr., 
wird verzapft bei J. Kaspar Nagel, 
Eliſabethenſttaße 2, in Sachſenhauſen. 

1337. Kalte Haaſenpaſtete mit @elde A 
— 24 kr., vorzügliche Bouillontafeln, 
auere Belde u. ſ. w. empfiehlt 

J. Welb, ar. Kornmarkt 13. 


647. In ein Cigarren-Geſchaͤft ſucht als 
Sortirer, Buͤndler oder Packer ein geſetzter 
Mann Vefchaftigung Saalgaſſe 32. 
1837. Malaga⸗Tafelroſtnen, Feigen, Stil: 
ton, Cheſter⸗, Neufchntel » Ka⸗ Caviar, 
Teltower Rüben, Orangen bei 

MEER Georg Schepeler. 
648. 1/, Roos No. 27714 6r Claſſe hieſ. 


Lotterie wurbe verloren, vor beffen Ankauf 
gewarnt wirb. 


:648, Der Pfandſchein No. 7332 wurde 
verloren, vor deſſen Unfauf gewarnt wird, 
- 647. Gin Hund, Meiner Race, iſt zu: 
gelaufen. 

648. Der Pfandſchein 28739 ift verloren, 
vor deffen Ankauf gewarnt wird. 

648. Ein gefitteter Junge kann bei einem 
Tapezirer in die Lehre treten; Fahrgaſſe 25. 

1215, Indiſcher Melis, 
ach ani-Minoprio. 

















Wein: Berkauf. 
Tiſchwein a. 7 ehe 5 ..+ 16 k., 
a Ener 20 „ 
N eher tree 24 7} 
Deivesheimer .... sro 2020. 30 „ 
—* — — 36 „ 
WEBER een 4, 
Affenthaler, zotber ........». 36 „ 
Oberingelbeimer ........... 4, 
Ubmanshäuferr ......... if. —, 
Bordeaug........... 5 = . 
Champagner ODE — * 

G. F. Kettler, 


Graben 33, neben der Stabt;Rotterie, 
ffurter Actien-Geſell 
re ra —A 

Angekommen die Guͤter aus dem Kahne 
„No. 24* von Rotterdam. 
Frankfurt, den 13. October 1859. 
1337 Der Direktor: Vogtherr. 
Von heute ab! 
frifch fareirte Kalbsbruſt mit 
Trüffeln, dto. Trüffelwurft. 
Fritz Teschemacher, 
feiner Kornmarft ©. 


1337. Vorzüglicher Jamaica-Rum 
48 fr. d. F., Punſch-Eſſenz von 
Selner in Düffelvorf. 

&. Sartorio. 


1337, Neue Göttinger Würfte 
in allen Größen, neue marinirte 
holl. Häringe, holl. Käfe bei 

Franz Bertels, 

große Bodenheimergaffe No. 31. 


647. Eine Näberin, die im Kleidermachen 
* iſt, findet dauernde Beſchaͤftigung; 
leiner Hirſchgraben 4, im Laden. “4 

647. Guter Borsborfer Aepfelwein wird 
verzapft bei Conrad ein, kleine 
Rittergaffe 2, in Sachſenhauſen. 

647. 18587 Riesling- Wein, pr. Maas 
43 Er., verzapft Earl Büdinger, Klap⸗ 
pergafle 25. 


— — Intell.⸗Bi. 12 243, Freitag 14. October 18659. 


Betanntmadungen 


EIER Taxe 
das Pfund u fr. 3 Hl. 


ch 
 Franffurt a. M., ben 18. October 1858. Polizei-Amt. 


Frachtfuhren nach Cöln und Gegend. 


= 11887. ‚Bei. bein gegenwärtig. niebern Wafferftande des Rheins, in Folge befjen bie 
+2 gan bedeutend erhöht und er 1. häufigen ——— er 
ch meine von Franffurt a. M. blenz;, Bonn, 
, Erefeid, Elberfeld, Barmen und: rgend liefernden Frachtfuhren 
end empfohlen. Diefelben werben wöchentlich bei Herrn &. A. Zipf, große 
afle, {m großen Kaiſerhof, geladen, wo auch nähere Auskunft ertheilt wird, 
Bar men. Aug. Bächer. 


ker Abermals zu ermäßigten Preifen. 

548. Alt abgelagertes cryftall. Lampendl, feinſtes Mohnöl, reinfchmedendes 

——— 16 kr. ber Schoppen, ſchöner Melis a 18 Er. pr. Pfund, neue Linjen, Erbſen, 
u J. w. Meine fämmtliche Artikel werben fich in jeder Hinficht felbft beftens 

3 und bitte um geneigten Zuſpruch. 







37, 








E. Limberger, Beihablergafie 27. 


- 1337. Ein junges gebilvetes Frauenzimmer, welches franzöfifch fpricht 
nad in allen feinen Handarbeiten geübt ift, fucht eine Stelle zu Kindern 
oder zur Stüge-der Hausfrau. Mäheres Stiftftraße 2, im Laden. 


Champagner & 1 fl. 12, 24, 36 u. 48 fr. pr. %/, RI, 48 kr. pr. 1/, Fl.; Graben 33, 
— — — — — — 
Amſterdam, 10. October. Getraide unverändert. Rapps pr. November 56'/.. 
pe Frühjahr 61. Rübdl pr. November 335/,, pr. Frühjahr 351/.. 
Rondon, 11. October. Walzen um einen Schilling höher, Hafer um einen halben 
— gefragt. 


IRRE Fruchtmarkt: Mittelpreife. 

furt, 8 Drtober. Walzen 16 fl. 13 fr., Korn 12 — 11 kr. Gerſte 

kr.; Hafer 7 fl. 7 fr., Grbfen 16 fl. 24 fr., Linſen 19 fl. 26 fr 

rt; 13. October, Bei der heute fortgefegten Ziehung 6ter Sn 136fter 
Pötterte- würben folgende höhere Treffer gezogen: No. 9026 mit 2000 fi, 

‚ 22687, 6276, 797, 16394 und 11391 jede mit 1000 ff., No. 13061, 33486, 22708, 

‚ 17185, 16385, 25262 und 15188 jede mit 300 r 


u Thbeater:Anzeige., 
a „ben 14. October: Flammina. Dranıa 3 i Alten von Mario Udard, für 
j Hibertragen von Dr. Karl Theodor von Küſtner. Wbonnement = Bors 
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Berantwortliher Rebactent und — G. Holzwart. — Drud von J. P. Streng. 


Hh.Sib.p.Zoll@fein|?  51.40-58 15 
Nach dem Syndicats-Coursblatt. 


a 7 m 


Iufeltigen-Blart\ 


der freien Stadt Srankfurt, 


verbunden mıt dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, 
und den $rankjurter Nacht ichten als Ettrabeilage. 





A Gxpedition: am Geiftwförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MM. . Samstag den 15. Ortober 


Önnentents anf Das Intelligenz: und Amtsblatt und Die 
kfurte ichten werden täglich zu ermäßigtem Seme⸗ 
PRr von der Expedition angenonmen. 


Tet ? der Greignifle im Gebiete der politifchen 
Er anud materiellen Intereſſen. 

Frankfurt, 15. Octo (Bine ruffifhe Stimme über bie deutſche 
Bewenung.) Die beutjihe ewegn veranlaßt ben „Ruſſiſchen Invaliden“ zu folgen⸗ 
den verſtaͤndigen Bemerkungen: Rah einem Schlaf: von elf Jahren erwacht bie beutiche 
Keformbenegung und Are en wieber —— Anhänger und dieſelben Feinde. Sie 
entfteht jerftückelten und vermoderten Zuſtand 
—— — ae — ben orte un omgrpaßien zu vertaufchen ; flatt wie 1848 
in ben Glab$: berathen zu werden, wird fie nun in Verfammlungen ruhig und geiehlich 

beſprochen. Der Herzog von Gotha bat auf die ihm in georbneter Weiſe —— 
—— einig —— und ſich dad einen ſcharfen Verweis des Herrn von 
es aber in der Welt je Belege gegeben, bie keiner Berbefferans 
—— ehem tten ? —— iſt nichts in dieſer Welt; enfchen chen find fehlbar, air 
eber noch mehr ald andere. Die Geſetze eniſprechen in der Regel dem Bedürfniß 

Zeit, in ‚tweldher fie . De — Veränderte Umftände, neuer * ritt, machen 

g, and wberung - der ‘Bürger, bie jolche eränberungen 

verlangen, v2 ‚gan —— — verbient Berückſichtigung. Die Note Rechbergs 
„Idaß Defterreih in der Reformbewegung nur eine Tendenz zu ben been 

von 1848 und ‚ben Bruch feiner Verträge mit ben beutfchen Höfen erbliden will. 
Iumer diefelbe Berufung ‚auf ältere Verträge) Es ift aber: mit ben Werträgen, wie 
n; auch fie find der Ausdruck der Bebfirfnife ihrer Zeit und fie müſſen 

eier —* ‚unterzogen werben, wenn die Umſtände ſich verändert haben. Es wäre 
n Manches lerne unb Anderes ver eſſe, und endlich aufhöre, der Gegner 

Be Reform und jeber arg fein, das heute veraltet ift, kann feiner Zeit 
z vortrefflich gewejen' fein; bad Nee kann manchmal —* er gut fein, allein das 
Behaiter und -bie fortgef zittene ——— dern es. hundert Jahren erſcheint 
wieber ‚veraltet, was heute neu it, den dann neue —— erforderlich, das 
—* (gung — e der a Sm en Unfinnige koͤnnen verfuchen fie aufzuhalten. gi 
Ideen nur un ſo größere Schwungkraft, und machen eine 





en 
















Exploſion um fo gefährlicher. Wir konnen nur mit ber „Times“ wiederholen, wir 
nicht wünſchen, daß manchen Staaten geſchehe, was dem „Great Eaſtern“ wiberfahren. 
ent: unter zu hohem Drud explodirte und bat eine große Anzahl Unſchuldiger 
getöbtet. 





Bekanutmachungen. 


Cafe Jansen in Bockenheim. 


644. Einem geehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige, daß Sonntag den 
16. October die beliebten Winter:Eoncerte, ausgeführt durch das ganze 
Muſik⸗Corps des kön. preuß. 38. Infanterie-Regimentd, unter perfönliher Leitung ihres 
Mufitmeifterd Herrn Ortlepp, in meinen Sälen ihren Anfang nehmen werben. 


Verftieigerung von 32 Güterftücken 
in der Sachfenhänfer Gemarkung. 
Samstag den 15. Detober, aFeimicge sen, nen 


zeichnete in der Sachſenhäuſer Gemarkung Tiegende Güterflüde, als: 

Gew. 3 No. 16, ar — ee Offenbacher Fußwegs, 12 Morg. 2 Brtl, 

ut > 
Gew. 3 No. 2D, Ader, dafelbft, 3 =] 35 Ruth. 36 Schub, und 
Gew. 3 No. IH, Ader, dajelbft, 2 Morg. 2 Vrtl. 26 Ruth. 66 Schub, 
in 32 Parzellen eingetbeilt, 

an Drt und Stelle felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 

Die fehr vortheilhaften Bedingungen find bei Herrn Dr. Blum unb auf bem Vers 
gantungsbureau zu erfahren. &. Beljchner, Ausrufer. 


Berfieigerungs-Benachrichtigung. 

1329. Bei der Samstag den 15. October, Vormittags 9 Uhr, ftattfindenden Vers 
fleigerung von 

32 Güter:Parzellen in der Sachfenbäufer Gemarkung 
werben auch nachverzeichnete Büterftüde, als: 

Gew. 3 No. lı, Ader am Offenbacher Fußweg und ber Frankfurt⸗Offenbacher 
Eifenbahn, 3 Viert. 21 Ruth. 96 Schuh, und 
Gew. 3 No. Ix, Ader daſelbſt, 2 Morgen 15 Schuh, 
arzellen eingetbeilt, unter den nämlichen Bedingungen mitverfteigert. 
6. Belfchner, Ausrufer. 


Ein Magazin 
ober auch zwei Eleinere mit Einfahrt werden in der Nähe des Leonharbs ober Fahrthors 
zu miethen geſucht. Kranco-Offerten werben alte Mainzergaffe 24 neu, Ir Stod, ent 
gegengenommen. 


644. Gin junger Mann (Yiraelite) findet Koft und Logis; Prebigerfiraße 10,2r Et. 


in 6 P 


Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Diontag den 17. u. Dienstag den 18. Oct, 


—* und Nachmittags, werben, auf freiwilliges Anftehen, nachverzeichnete Gegen⸗ 
Kaffee: und Thee:Servicen in weißen, vergoldetem und 
bemaltem Porzellan, Teller, Schüffeln, Fleifchplatten, 
Zerrinen und Sauciers, Fruchtkörbchen, Pokale, große 
Blumenvafen, Kinderfpielwaaren, guren in allen 
Größen in Porzellan und gebrannter Thonerde, Iegtere 
zur Decoration von Hallen, Vorfälen und Sälen fehr 
eeignet, Bidets, fowie eine Partie 8. v. Machtftubl: 
öpfe und Abtrittstrichter in Porzellan ꝛc. ꝛc., 
in bem Saalhof dahier, erſtes Gewölbe linis, gegen baare Bezahlung öffentlich an den 
Meiftbietenden verfteigert, und fönnen biefe Ge ** Freitag den 14. und Samstag 
den Detober, Vormittags von 10 bis 12 — von 2 bis 4 Uhr, ange⸗ 
ſehen werden. . Belfchner, Ausrufer. 


— Ggs — ——— — —“ 


er Teppich : Berfteigerung. 

Mittwoch den 19. Detober, Zermittass 10 Use, wer 
eine Partie fchottifche Teppiche, Brüffel oder gezogene 
Moquet:Teppiche, febottifebe und VBelour: — 
Sopha⸗Vorlagen in verſchiedenen Größen, wobei eng⸗ 
liſcher Kettendruck, 

in dem antungszimmer Jobannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 

gaffe, gegen baare ai Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 

Befagte Teppiche Fönnen Dienstag den 18. October, Vormittags von 10 bis 12 Uhr 


und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, angefehen werben. 
C. Beljchner, Ausrufer. 


Berfteigerung einer Eckbehauſung an 
der Salbächer: und großen Bocken— 
heimergafie. | 
Samstag den 22. Detober, Yetmittass 3, ie, tt 
Eigenthämers, bie an ber Kalbaͤcher⸗ und großen Bodenheimergaffe liegende 


Eckbehauſung Lit. E No. 156 (neu Ro, 22) 


in. dem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfleigert werben. 
Dis eigerungdtermin kann bejagte Behaufung täglich angefehen werben, 
1338 6. Berfäner srufer. 


Zu verkaufen. 


ü DEE Di ie neue Biveiohm- und 4 
er ſi 
eher 


Km eier ſtraße 33 
Nor ne engliſcher ade; : 


wi * —* Delfäffer find zu ver⸗ 
4 — 8— N 


> 
Zu vermieten 
645. Wohnungen zu 5 Zimmern nebfl 
ihn Begtiemlich — und Gartenvergnugen. 
Näheres auf der Expedition d. DI. 
1819. Taunusſtraße 3 find 4—5 elegant 
ae zuſammen oder einzeln, zu 


„1330. ‚Eine Wohnung von 4 bis 6 Zim⸗ 
3 ift Bornbeimerftraße 9, im 1. Stod, 
ki Deine hold he zu vermiethen. 
obmartt 20, 2r Stod, Salon, 

9 Zimmer ıc., auch geteilt. 

1330. Bleichftrafie 29, im 3. Stod, Zim— 
mer und Gabinet, möplirt oder unmd litt, 
zu vermiethen, 


Seil No. 60 
find im 1. Stod zwei Zimmer mö— 
blitt ‚oder als Geſchäftslokal zu ver- 
miethen. 1320 

608. Großer Hirfchäraben 9 ift der erfte 
Stod, beftehend aus 9 Zimmern, 1 Salon, 
Küdhen., zu dermiethen und gleich au begichen, 

641. Rechneigrabenſtraße 13 iſt de 
Stod, beftehend in 5 Zimmern mit Geh 
ichloffenem Vorplatz nebft 3 Manſarden und 
2 Kellern , zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

1338. Beil » befte Lage, ift ein Laden, in 
a van einer - Reihe von Jahren ein 

fchäft 9 gutem Erfolge betrieben wurde, 
billig zu vermiethen. 

646. Großer Hirſchgraben 21, Zr Stod, 

iſt ein freundlich möblirtes Zimmer an einen 
—* zu vermiethen. 

649. Brönnerfirafie 16 ift der erſte 
Stod zu vermiethen. 

649. Ein möhlirted Zimmer ift für einen 
Herrn zu vermiethen; Fahrgaſſe 113, im 
Heinen Hirfhipming. 

649. Ein jchön mößlirtes Zimmer zu Gl 
pr. Monat mit Bedienung. zu vermiethen; 


Goldnefedergaſſe 8, Barterre. 


5647. Ein möblirtes immer und Gabinet 
iſt I vermiethen; Saalgaffe 32. 
646, ‚Große Friedber aße No. Aue 
1. Stod, ift eine freundliche W 
—* u. 6 beizbaren — 
Keller, Bodenkammer und ſonſtigen Bequem: 
lichkeiten, e —A— und vom 1. De⸗ 
cember Näheres Neugaffe 15. 
647. ee 2, 2 Stod, iſt ein jchön 
möblirted® immer zu bermiethen ; auch kann 
ein Dienerzimmer dazu gegeben werben. 
647. Zu vermiethen :: Zwei freundlich mö⸗ 
blirte Zimmer; Hodftraße 55, Ir Stock. 
648. Döngesgafie 43, im 1. Stod, ein 
Zimmer’ als Schreisftube zu vermiethen. 
649. Römerberg 12 ift ein Simmer mit 
Gabinet zu vermiethen. 
649. Garterwohnung von 3 Zimmern, 
Küde, he'zbare ar x. ; Kettenhoftveg 26 


649. Zu vermiethen: 2 Zimmer mit 
oder ohne Möbel; Bockenheim, ſchone 
Ausſicht 2 


225. 
648. Ein ſchoͤnes Zimmer mit ober ohne 
mad: Hin ergafle 88, 21 u 
in frei liches Zimmer dbel 
an —* Herrn zu vermiethen; Friedberger⸗ 
ſtraße 40, 





— — — — — — 


Bekanntmachungen. 
Marinirte neue holland. 
Milcher⸗Häringe 
ag fr. pr. Stück. 
A. Coester, Hühnermarkt, 


1215. Indiſcher Melis, 
N i-Minoprio. 


647. Eine Näherin, die im Kleidermachen 
peiht tt, findet dauernde Beihäftigung ; 
einer Hirfchgraben 4, im Laden. 


649. Es find täglid 20-30 Mad ante 
friſche Milch abzugeben; zu erfragen in 
Ggpedition d. Bl. 


ai en ä A Pond den 
wird verzap v epr y: 
eifen, große Nittergaffe 99. > 





—— — 
— 





„Fraukf. Jutell. WBl. 12.244, Samstag 15. Detober 1859, 


Bekanntmachungen. 


Kirchliche Anzeigen. 
Am 17. Sonntage nach Trinitatis, den 16. October: 


Für Die evangel.:Iutherifche Gemeinde. 
„3 9 Uhr Mei 5 W 
ei A ne hie dur Fair Bu 
rék.: 9 Uhr Hr. Pred. Bölder, 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler, 
anen?.: 9 Uhr Hr. Pig Kalb, 8 —* x Dr. Kirchner. 


en: — Uhr 4 u Krebs, 
Serjanl vs Geitthofsik ale: ı loiy —*8* Hr. Ai, Base. 







mined itals: 103%/, Ubr Hr. Pfr. Wehner. 
—R 11 Uhr Hr, Pred. Enders, 
— am 17. Sonntage nad) Trinitatis, 16. October: 
St, Katharinenklirche: Herren Sen. König und Pfr, Baſſe. 
An Werktagen, Bormittags 9 Uhr: 
St. — ———— Se Greitage Hr. Dr. —* 
Betſtunden. (33. Woche.) Rachmitta 
St. ng rue Hr. 1.2 Deichler. * —— —* Hr. * BEE: 
—— * — 
Bin r Bir. Bekkır. si —— 415 "RE 
Dreik —* — Donnerstag, Samstag Hr. Pfr. Jung. 
Zaufmonat: Hr. Pfr. Kalb. Eopulationswoches Hr. Sen. König. 
Am 18. Sonntage nach Trinitatis, 23. October, iR Abendmahl in der Gt, Peterolirche. 
Beichten hierzu find Samstag, 22. October, im ber 
&t, Beterskirche, 10 ig a Dr. Steig. Um 12 Ur: Herr Pfr. Deichler. 
ie deutfch-reformirte Gemeinde. 
Heformirte Kirche. 3. ee Bormittags 9 Uhr Herr Pfarrer Säroher, 


Nachmittags 5 Subhofl. 
Amtswode für Tanfen und Trauungen vom 16. bis 2, ‚Oktober: Herr Pfarrer Schrader. 


Culte de V’Eglise reformee francalise. 
Dimanche 16 Octobre, & 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
ä 5 heures : Mr. le pasteur Schröder. 


English Divine Service. 
Fronch — at 11 and at 3 ’o’clock, 


Binieheattörerheiiä« Gemeine Anbactfat,Siigtsemgefcto 


1303. Mübrig’3 Rochbuch (2. Aufl. mit LOLS Recepten) a 1 fl.12 u. 1 
ſtets — i J ne —— u. en 1 15 Ber 


Süsser Aepfelwein, 


friſch von der Kelter, bei Jean Clauer, Neugafie 6 
12 DIR HEISERN, fowie sinne D er er von Werth kaufe ich ſtets 
zu reellen Preiſen. Leonhardsthor 35. 


Heute Abend Epanfau, Federweißer pr. * 10 Er., bei $. Saam, Baradeplap. 


Geschäfts-Eröffnung 


grosse Eschenheimerstrasse 23 neu. 


Ich beehre mich hiermit ergebenft anzeigen, daß idy mit dem Heutigen ein Gefchäft 
in Züftres, Lampen und Bronce-Baaren auf biefigem Platze errichtet babe. 

Durch reelle Bedienung, billigfte Fabrikpreiſe, werbe ich mic ftetS bemuhen, mir 
bad Vertrauen des geehrten Publitums zu erwerben, Alle Artikel find in dem neueften 
Geſchmack gewählt. 

Sranffurt, 10. Dctober 1859. Th. Dauth, große Gichenheimerftraße 23, 


Frachtfuhren nach Cöln und Gegend. 


1337. Bei dem gegenwärtig niebern Waſſerſtande bes Rheins, in Folge befjen bie 
Dampfſchiffsfrachten bebeutenb erhöht u bie er haͤu Se Sg men ausgeſetzt 


nd, halte ich meine von Frankfurt M. ——— z. Bonn, Eöls, 
achen, Erefeld, Elberfeld, — und gen — Frachtfuhren 
beſtens empfohlen. Dieſelben werden wöchentlich bei H ©. Zipf, große 


Bodenheimergafie, im großen Kaijerhof, geladen, wo ei ae — —28* wird. 
Barmen. Aug. Bächer 


1320. Von Sonntag auf Montag ift aus der @üterhalle ber ge 
ein verfiegeltes Ballot, ges. J. F. 268, wiegend 38 Pfund, enthaltend Tu, abhanden ge- 
Eoımmen. Mer ber den Merbleib befjelben Auskunft ertheilen kann, erhält eine ans 
gemefjene Belohnung. Näheres auf der Expedition d. BI. 


Portland- 1 


Cement, |Phil. Jac. Fieus, Haasengasse 9. 


646. Gin gebildete Frauenzimmer, aus fehr achtbarer Familie, welchem bie beften 
Empfehlungen zur Seite fliehen und im Stande iſt, eine Haushaltung felbftftändig — 
führen, wünſcht als Haushaͤlterin oder zur —— der "Hausfrau eine entjprechende Ete 
Zu erfragen Fleine Gichenheimergaffe 24, Ir Stod. 


639. Von heute, dem 11. October an, wohne ich Fifeberfeldftrafe 
Ro. 13, zweiter Stod, im Haufe des Herrn Donner. 


— r. med. NWeubürger. 
1212 Chocolat de F. Marquis à Paris 
seul Depot ohez A. Hermann, 24 Place Goethe. 
1320. Bon ädhtfarbigem Mode-Gedruckt empfing ih neuer- 
dings eine Partie, wovon ich die Elle zu 8 Er. erlaffe. 
&. W. Wüstiner, Neueträme 3. 
634, 20 Stüd 3850 Hepfelwein, u am find zu verfaufen bei 
Biringer I., in Höchſt a. M. 


halte mich beftens e l * Krauteinſchneiden, wie auch mit 
gutem Wahn * ORDER. MEABR J. Raftner, Klingergafie 28. 


Fabricat des Bonner Bergwerk- u. Hütten-Vereins, 




















—F— 
Verſteigerungs⸗Anzeige. 

1334. Montag den 17. und Dienstag den 18. October, Vor: und Nachmittags, 
werben in Wiesbaden, Sonnenberger Ehauffee Mo. 9, die den Colonel 
Fancourt gehörigen Möbilien auf freiwilliges Anftehen an ben Meiftbietenden gegen 
baare a verfleigert. — Die Mobilien beftehen zum Theil aus 
vergoldeten Mahagony: und Mußbaum:Garnituren, Spiegeln, Trü- 
meaur, Spiegelfchranfen u. f. w., für Salons und Schlafzimmer. 


amenarbeiten für Weihnachten: 
Stickereien, geäzte Steine, gemalte Platten ete. 
können in geschnitztem Holz montirt 
werden, zu Chatoullen, Kasten und Schränkchen 
aller Art — zu Feuerzeugen, Tischen, Visite- 
kartenschalen u. s. w. Vorherige Absprache er- 
bitte mir noch in diesem Monat. 13 


— 2 H. Jacquel Sohn. - 
WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 19. October, Medmittans 2 utbe, mer 


Dekrets vom 14. September o., bie zur Johann Georg Schott’fhen Debitmaffe 
gehörigen Mobilten, ald: 1 gold. Uhr, 1 gold. Ring, 1 Nabel mit 1 Rofette, 1 filb. 
Babel, 1 Bleifliftbalter, 1 Sopha, 1 Spieltiih, 1 Ghiffoniere, 1 Sefjel, 3 Stühle, 
1 Arbeitstifch, 1 Spiegel, 1 Kleiderſchrank, 2 Tiſche, 2 Kiften, 1 Bettlade, 1 Matrape, 
Bettung, Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Küchengefchirr, Porzellan und Glaswerk, 
1 Sagdflinte, 1 Säbel, 8 Flafeen Wein ꝛc.; 
fodann in Fiscalat8 Auftrag : 

a) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Gaunig, 1 Pendule, 1 Kleiderfchranf, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 

b) 1 Kommode, 2 Tiſche, 3 Stühle, 1 Kleiderſchrank, 1 Spiegel, 1 Küchenſchrank; 

o) 1 Caunitz, 1 Tiſch, 1 Ganapee, 4 Stühle; 

d) 1 Ganapee, 6 Stühle, 
in dem Vergantungszimmer, Sohannitterhof, gegen baare u“ Öffentlih an ben 
Meiſtbie tenden verfteigert Belſchner, Ausrufer. 


„Frankfurter Sof“ in Oberrad. 


Heute Samstag den 15. October (bei einem” ſchͤn becorirten Saale): Gro 
Zanzbeluftigung, wobei Deidesheimer Federweißer, fowie andere preiswuͤrdige Weine 
in Zapf genommen werben. + ©. Koos. 


1338. Ein Frauenzimmer, welches ſchoͤn nähen und Gebild flopfen kann, wirb. ges 
fucht.. Näheres auf der Expedition d. DI. 


649. Auf erften Inſatz zu verleihen: 5000, 7000, 8000 unb 10000 fi. 


Dienftgefiche und Anerbieten. 
648. Ein Hausmaͤ der Mä 

allein ſucht eh ; ———— 7. * 

648. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 


Tann, ſucht eine Stelle; zu erfragen Sed- 


baͤchergaſſe No. 3. 

637. Eine perfekte Küchenhaushälterin 
wird baldiaft gefucht. Näheres auf der Ex— 
pebition biefes Blattes. 

649. Ein Monatmäbchen wird Breitegaffe 
No. 12, im 3. Stod, geſucht. 

649. Ein braves Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann, ſucht eine Stelle als 
Mädchen allein; zu erfragen neue Nothehof: 
firaße No. 9, Parterre. 

648. Es wird ein Bapfjunge gefucht; 
alte — * 64. 

648. In eine ſtille Haushaltung wird ein 
reinliches hraves Mädchen geſucht 

649. Eine erfahrene Röchin, die 
auch Hausarbeit verrichten Fann 
und an einen fittlicben Wandel 
— iſt, wird gegen hohen 

ohn geſucht; Langeſtr. 28, Zr St. 

649. Ein Monatmaͤdchen wird geſucht; 
kl. Hochſtraße 8, im 2. Stock. 

647. Ein gewandter Zapfjunge wird ge— 
ſucht; Bendergaſſe 43 neu. 

649. Ein Mädchen, welches in allen weib— 
lien Handarbeiten jehr gut erfahren ift und 

uted Lob erhält, fucht eine Stelle ald Stu— 

nmäbchen ; Grüneftraße 1. 

649. Ein folides braves Mädchen, wels 
ches gut bürgerlich Eochen kann und bie 

. Hausarbeit dlich verfteht,, fucht Dienft, 
wo möglih in eine ftille Haushaltung ; 
Breitegaffe 33, im 1. Stod. 

549. Ein Mädchen, das Liebe zu Kindern 
‚bat und zu aller Arbeit willig ift, wirb ge 
ſucht; Rothefreuggaffe 25, Ir Stod. 

649. Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig ift und gut empfohlen wird, fucht 
DH ; zu erfragen Qutleutftraße, bei W. 


erladı. 

.649. Ein gebildetes Mädchen, Das 
längere Zeit in einer Stelle bei er- 
wachfenen Kindern war und gut 
nähen kann, wird gegen hohen Lohn 
gefucht. Zu erfr. in der Expedition. 


649.. Eine gute Köchin ſucht bei 
— angeſehenen Herrſchaft eine 


telle. 
649. Eine gut empfohlene perfekte 
Köchin, N Abreije ihrer Herrichaft 
N frei wird, gut englifch Tpricht, fuct 
eine Stelle. Frau Jafe, Alee 17. 
649. Ein folides Mädchen, das die Haus- 
arbeit verfteht und etwas kochen kann, ſucht 
Dienft ald Mädchen allein; Kettenhofwegd. 
649. Ein folides Frauenzimmer, gejegten 
Alters, wünfcht ſich ald Haushälterin baldiaft 
zu placiren. Bu erfragen Altgaſſe No. 30, 
Hinterhaus, Ir Stod, 
649. Ein zu aller Arbeit williges Mäd- 
hen ſucht Dienft, allein oder ald Haus— 
mätchen; Seilerftraße 27. 











Befanntmachungen. 
1215. Feinſtes Lampenöl. 
Milani-Minoprio. 


Mein Eigarren : Lager 
befindet ſich jebt 
Briedberareftyn e 45. 
einr. Inden. 


68 Kochbutter, Ä 
Schweizer, fowie felbftgefodhte, ganz Förnigt 
und reinjchmedend, empfehlen 

3: J. Vetri Sohn, Höllgaffe 9. 
r J. Petri, Fahrgaſſe 111. 








1388. Täglich friſche Auſtern. 
ani-Minoprio, 
Hirſchgraben. 


1337. Neue Göttinger Würſte 
in allen Größen, neue marinirte 
holl. Häringe, holl. Käſe bei 

anz Bertels, 


große Bodenheimergaffe No. 31. 

649. Ein junger Hund, ſchwarz unb weiß, 
iſt — Nachmittag durch einen ——— 
in Haaſengaſſe entwendet worden, um 
deſſen Ruͤckaabe gebeten wird: Graben, in 
dem neuen Laden No. 3, naͤchſt der Haafen- 


gaſſe. 


! 


Rute, AR 244, Samstag 15. October 1859. 
DE und 95 And Delanntmegungen | 


ti —— —— u Eſchersheim, 


ig ben’ 16. ig Mittwoch ben 19. d. ftattfindet, laden 
u) nanre Die Wirther —* 


* Roaalenla rahlca 


—— ion ii ſchnell damit zu räumen, zu ganz herabgeſetzten 
6 33.* bewillige bei Abnahme von größeren Wartien einen be 


1338 


. Schönling, Rokmarkt 21. 
fülzer Hof. Gron⸗ Fe s Muſik. 


660. Ein Haus in guter Lage ift zu verkaufen, — Auskunft ertheilt 
KR. Seuſſenſtamm. 


erusee Bronzeure 
















1338 


&34 












in de 1338 
— ER Gifem, Bronze: und Zinf:-Bieherei von I. Osborn: 
var; Die ſtets beliebten langen Eollegpfeifen find wie immer 
zu —* J. A. ner, 
. — Kauchreqnifiten-Gefchäft, Menefräme Fe — 
rg ©) Wirtbichafts: Eröffnung. 


ie ehe ‚Anzeige, daß ich heute meine Bir bichaft in der Klofter- 
irſchkopf“ ehem. Edharb’fhe Behanfıma), «eröffnet habe. -Unter 


Yufiche Eng ine Ei und ‚Getränfe bitte ich um geneigten Zuſpruch. 
antft 15. October. 1859. 3. Sauerwein, Bierbrauerd:Wittwe. 


— AMecht Brönner * Flecken⸗Waſſer 1213 


voyg Georg Schepeler. 


Bir. 2). Genrsnehepel 

849. Heft: und MWinterbüte von 4 bis 18 fl., neu angelommene prachtvolle Hut— 
berquets und md Beben, ſowie —— Pariſer Bolqueis von 12 bis 48 fr. empfiehlt 
Renee ‚sWelene: Freund, Parijer Blumen-Lager, Römerberg 14. 


Mittel-gegen Mänfe, und Matten, pr. Toͤpfchen t%kt;, bei 2. Walther. 












— Todes⸗Amzeige. 
Allen — und — hiermit Die are Unzeige, va ed bem W. 
mächtigen gefallen bat, unfere innigft geliebte Tochter und Schweſter 


Katharina Sophia Maria Sennelaub * 


n em Leiden im ein beſſeres Jenſelts abzurufen. Um ftille Theilnahme bitten: 
* Pi ea . Die trauernden Dintesbliebenen, 
Die Veerbigting findet fatt: Sonntag den 16. October, Morgens 9 Uhr, bone 
Sterbehaus, Stiftſtraße 16. 





1338. Befter ſchwarzer Lyoner Taffet zu = —— Breifen. 
— En nee; Zeil 24, der Conſtablerwache gegenüber. 
1338. Ginen guten 1858r Wein, pr. Schoppen 10 E., vorzügliches Nürnberger 
Lagerbier in ganzen und „halben Flafchen,, fowie Hierzu eine: Auswahl gut —* 
ee, empfiehlt ‚mit: befonderer Berüdfichtigung auf Abendwirthſchaft 
+. Welb, großer Kornmarkt DE 


1837. Ein foliver ‚Mann, geiet en Alters, welcher die Gonftruftion bes Salometers 
arimdlich kennt, bauptfächlicy auch ie vortonmenden Reparaturen zu 


gen verſteht, 
findet lohnende "Beicäftigun Anzufragen bei ber Smnperial«Gontinental —— 
vor dem Obermainthor, zu Seanffurt a M. 
649. Es wird ein Ruſſe gelucht, der feine Mutterfpradye gründlich unterrichten kann, 
Adreffen unter W, find auf der Exvebition d. BI. zu hinterlegen. 


650. Ein Maͤdchen von 17 Jahren, ander ig aus guter Familie, 
wünjdt ald angehended. Kammermäpden, womöglich religiös, eine Stelle. Es wird 
weniger auf Gehalt, als auf gute Behandlung ge in Bu erfragen auf der Expedition, 


Man ſucht L ECommis für eine Weinhandlung. Bachmann⸗Korbett, Breiten. i. 


1338, „Die von mir am 1. LM, in einen bieftgen Wirthslokale gejchehene Aeußerun 
Her Carl Gamm ſei geſchloſſen Über die Straße geführt worden, nehme ich, als, Ser 
einer entichulbbaren Berroechälung berubend, hiermit zurüd. Pree.. 
— —— — — — —— e ñ— — —ñ— —ñ ——— 


1338. Brüffeler *2* und Schleier billigſt. 
Zeil 24, der Conſtablerwache gegenüber. 


Zwei möbl. Zimmer im 1. Stock find zu vermiethen; Hodftr. 37;.. 


650.. Wegen Räumung eine® Gartens erlafie ih 15 Stud Nelkenſenke 
4 * ſtarke = y- Heine Gentifolior und Mopperofen pr. Stüd z — 


&. Eichenauer, Handelsgärtner, in Cronberg. 


650. 55 Wollröcke von 3 fl. an, auch find Deden vorräthig bei 
AH. Kirmfe, Kanneng F 1. 


650. Ein geräumiger Boden in der Nähe En iM > rmiethen m — 
ockenheime 


Aecht Engl. Gichtpapier bei 8. Walther, Römerberg 13; : 


DL 








—* am 16. und 17. Oetober ſtattfindenden KRirchweih⸗ 


an welchen Tagen wohlbeſetzte Tanzmuſik ftatt- 


ir ich — 1 sera 


ein. 
Rind, auf vem „Frankfurter Haus“, 


genftod. 


Heili 
650,  Sedbader Keherweißen ER Seinr. Mohr. 


— Jeden Morgen Ochſengaumen, 
— 


ſauere Nieren und Busen Ragout, pr. Portion 


anislaus Beyerle. 


650. "Ein Gärtner, der ſowohl die Obft- und Gemüfezucht, als auch die Blumen: 
we verfteht und die beften Zeugniſſe befigt, fucht eine Stelle und kann gleich ober in 


eintreten; : 


Näheres "bei ber ‚&gpebition d. d. Bl. 


650. Heiite Abend Spanfan und einen guten Schoppen 1858r zu 
8 fr. bei 3a — —* A 


650. 


ir ein bi 
Mr die ® 


Anferin ifrael. 





. ‚im „goldenen: Pfau, 


Manufakturwanren» Gefhäft wird eine ger 
. Eonfeffion gefucht. Näheres Fahrgaſſe 113. 


650.:,Bum Mündhoff,:Triertichenafie 6, Heute Abend Spanfan. 
Wiener Meerfchaumfpigen billigf. J. Maier, fl. Kornmarkt 3. 


Hente Abend Harmonie-Mufit im — Eck der — 


1: 649. Geute Abend Spanſau bei 


Zu verkaufen. 

1. 600 Ghampagnerflafchen, 300 Bier- 
—— 200 geaichte ——— 
— —— 

uen 
En ee en 
a ’ 

Bank, F Same und 1 Rlappentifch. Biel 


e 29. 

650. ir gebrauchte Fenfter find zu vers 
kaufen ; biefelben würben fid) zur Miſtbeet⸗ 
* eignen. Naͤheres kleiner Hirſch⸗ 
graben· 2, im Laden. 

vermiethen. 





* jo J an 
; Allerheiligen» 
% 3 Sind. 


| 


€, Kreiß Wwe., Vilbelergaſſe 29 


651. Friebbergergaffe 13, Ir e Stod; eine, 

em bon 3 Zimmern, Küche, Kammern. 

Blei ee 8, im Hinterhaus, iſt 

cn — immer nebſt Cabinet zu ver⸗ 
miethen. 


Dienſtgeſuche und Auerbieten. 
650. Ein junges, zu * kein — 
Mädchen, welches nähen kann, ſucht 
a ——— 1 
50. &8 wirb ein — bet Kinder 
an; Thenterplag 1 
Ein Behr Mädchen wird ge 
447 Mainftraße 7, 3r Stod. 
650. Eine Kammer; 
.. welche perfekt Kleider — *— 
wird ſogleich geſucht; große B 
——— ae. rterre. 
ag drei übchen ; allein, 


„Drähte Iten bi gen 
Etelen hung Sean a: Trier 





 Hfßegafie 8 


ucht Dienſt. D. 


= — % RN 

— 

— u nen 
3 No--99 ge ’ g 


64% En reinliches Mädchen, welches 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, wird 
gegen hohen Lohn ie Borngaffe 10. 

650., Ein tüchtiger er, mit IS 


delle pen ut ſich 9 p — 
650 


sler, A 
Ahr das die eh — verſteht, 
eſucht; Römerberg 11, 
; 650. Eine gute Köchin, welche fih * 
—— — Fucht Dienft, 
— 8 i ee % 
Dienftmärchn konnen fohleich 
— erhalten. en “ Sal ranfie 1 
651.  Schnurgafie 


7 — —— * — 


1.. Gin ſolides Mädchen, welches gut 
n kann, ſucht eine 5 als —34 
en; — erfragen Unterweg ih 
illiges Maͤdchen A Krb: 
R; Yon ei m lei fann, wir (ds 
gleid gelücht ; — 52 
650.68 wird eine dagd deſucht; Lind⸗ 
aſſe 28 neu. 
650. Gin Fräftiger Burfche ſucht eine Stelle 
als —— * zu Pferden. of, 


affe 1 
650. Ein gut empfohlenes Hauẽ maͤdchen 


= —— ge ar 3 ; del, | 


fucht 2.9, m 2 eine erfragen großer Kornmarft - 


No. 20, i 
jefuche. ae 
649. Ein möblirtes Zimmer mit 
Cabinet, in, freundlicher Lage, gleich 
au’ beziehen, wird auf ca. 1 zu 
—— eſucht. Offerten wollen heute 
bis 12 Uhr unter D. 
in der ———— abgegeben werden 
647. Ein gutes Pferd wird zu kaufen ge 
ſucht; Döngesgafle 34. 





Fan er —* geluht: * Gafia; 


Kalbsbruft mit 


feifep ——* 
Trüffeln, dto. Trüffelwurſt 
Eritz Tesch 


7 ‚feiner Kornmarkt 9 


1339. Die erften" Terrines" der 


foies, ras- de ee ‚von = 
=; denftraße 


Uerhe 
wird ein braves ſolides —* 





F Die ‚len. 
Gauſelebern mit Perigord- 
it Terrinen en etroffen. 000 





649. Butes neues —— und ar 
gutken find zu Haben Kloſtergaſſe 299 


0, "Eine Bartie westphälische 
Schinken; Beine -Kuelitätr in 
der Stadbtwaage angekommen. 

650. Ein: Hund, Meiner Race, iſt ‚du 
— 


Gin geübter Damenſchneiderme iſter 
wire noch Tihige —* dei Bu ars 
Näheres in der Expeditio 


650. 18577 Wein, die Maas | 
wird verzapft bei Anton Abt, Er 
gaſſe 6. 

650. Alle Sorten Flaſchen werden fete 


gekauft: Weißadlergaſſe 29, Ir Stock 


650. Reinſchmeckende —— ni B 
30 fr., im Kübel billiger, Wepfeltcant 
und G fr. nn Pfd,, Trauben 8661 14 R: 
pr. 
b. Schulz, Krautmarkk 


# Schreinergefellen.” 
— tuchtige Der auf 
und Fenfterrahmen werben geſucht 
bergergaſſe 18, Ir Stod, 











— Zeerekt. Jutel.⸗Sl. 12 244, Samstag 15. October 189. 








Pi Ku BDetountmadungenm 


‚Bekanntmachung. 


" 1838: Rom 15. d. M. an ift in Folge eintretenden früheren Abgangs bes legten 
—38 Bahmugs nad; Heidelberg die Schlußzeit der Aufgabe für die mit dieſem Auge 
—* — auf 3 Uhr NM, im Allgemeinen und auf 31/, Uhr NM. 
ip; abt feftgejeßt. 


nat m M.,den 12, October 1859. 
©ber-Poft- Amt. 


Reralenia Arablea | Aleiniger Verkauf 


von 


Barry duBarry &Co. IF. Lausberg & Comp. 
| in Fondon. Roßmarkt 10 in © in Frankfurt a. M. 


— — — — — — —— —— — —— 








— 5 dım Kopfrechnen. 
a en lee 

: um e ‚ im n 
a ae ——— iq rſaale des Phyſikaliſchen Bere am 


Für Sandelöbefliffene! 

650. Mehrfache —— nach Waarenſammlungen, ſowohl für Droguerie⸗ als 
Colonial· Geſchaͤfte paſſend, veranlaßt mich zu der ergebenen u baß ich jeden 
dabin gehörigen Auftrag fletd prompt und gg ausführen werde 

e Preije bafür werben, je nachbem bie erwähnte — ihre Ausdehnung 
erhalten ſoll, von 5 bis 10 fl. betragen. 
L. Walth — No. 13. 


1307. National⸗Coupons pr. 1. wg werden zu höchſt mög- 
lichſtem Courſe eingelöft won M. I. Götz & Eo., Zeil 51. 
Unterricht in Buchführung, Correſpondenz und kaufm. Rechnen eriheilt Scholl, Neuefr. 3. 

SHübhneraugenpflafter, per, Stüd 6 fr., bei 2, Walther, Römerberg 13. 

Zranffurt, 14. —— Bei der heute fortgeſetzten Ziehung 6ter Claſſe 136fter 

Lotterle wurden fol Fan * er gezogen: No. 4624, 12555, 


5419 mnb 19986 jede mit 10 fl, ‚ 10306, 10162, 25736, 6300, 6495, 
221, 9046, 8328, 28654 und 23903 rg Bey a fl. 


The a * rt: je 
a 15. October: —5 — — 5 Oper in 3 Alten, 
„bon: ‚Abonnement: — No. 27 


\ Er NER, 
⸗ X 8 J5— * 
N \N N N Ss GEN — N \ ‘ | h) 


4 » * 

















| 
shluss der B# = — N 
157, — — IR IN 


— urn P. — Ale 
9 108 P, 102/, G, ‚br! Bd. : = 
*55* x * 2 








1, 


ne je Taröög| 40) Obl.i 5* A2kr.|911/4 P. — 
tan Belg. |#/2/00:i.F. AöBkr. Ir @. * 
2 dob.R. — — Pa IEs & 
10 $, b. R. L.&28 kr.) — — i 105Y,.B. 16 G. || 
; Tosk. %/o,0bl. €. b. | = — BB B. FIR: 
3 * | 
e 4 ObL. DR. E 19594 P. 3% 6. 87/4 B. sc. Ale 5 
41/3/ExO,i.F.A28kr.{1011/5 G. ipzi 105°/u.B. 1047 & la; 
N»4:-16% St’ DU. 2. 0 | — — I0e-B: 21% 
FF - 7 . 
| 927 B. 
Wien n. Währ. + B. 4 = S‘ 
11414 P37137/ G.Jä4 P£. Max-E-A.b. R. [91 P. 3221 le |? NN 
estr. Naf-Bauk-Actien |850.b. Aej/oBayr-Ostb.b-R. A200] 100 hP. % G. 
. Creditbank-Actien |198,)/, 9; ↄ6b.u.G. Nordb.-Act. z , 
i ivorno-Flofenz-E.-B.-A. 1781 8 8 
Oest.St.-E. ‚Pr. „Obl. bB. » FEN, 
eim. B-A.’& 100 Rthir.|00#/s r-0. Z. 1. 8. ’ SI 
a kei —— : gr | 
t. — — -Han. Js , 
sb 48udd. B.-Act. 80%), Einz. 40/1222 P. 221 @. Engl: rn „. 21.94.38 48 Sn 
{.-Hanauer-E-B.-A. dur P. 0 G. [Sp.Hu.l.75WEiLF.A238kr.|450 P. Dollars in-Gold | I- = 
/oö. St.-E.-B.-A.F.42kr. C.-A.G.b.Pereire&C.300/1500 P. 495. G. _ [Gold p. Zoll & fein!” F — 
oR.K.E.E.-B.-A..f.2005/s|187° * —B —— —2253 N 
Rhein-Nahebahn Rth. 200 alu B, Deutsehe Phönix-Act. 3/0180 G. Diverse Cand -Anbı.1? 5 z 
4%/, Ludw.-Bexb. E-Act. /s P. Frankf.Providenti=-A. #/,]100 P. 5:Fres. Thaler ⸗ = * 
EIh.Sib.p. Zoll& fein|, 51 40-52 15 — 
Nach dem Syndicats-Coursbiatt. Ba 





Jutelligenz · Vi at 


der freien Stadt Frankfurt, F 


ku _ verbunden mit, dein Amtsblatt, Organ der hiefigen —— 
amd den Frankfurter Nachtichten ale Gitrabettage. | 









X ans Expebitlon: am Geiftpförtchen, Schlachtbausgaffe 21.) 


— 


RAS. 7 Sonntag den 16, October 1859, 


— LEL 1 EI PLLFLP — — — 
zements auf das Intelligenz: und Amtsblatt und Die 
| er Machrtichten werden täglich zu ermäßigtem Seme: 
fter: e vom der Expedition angenommen. 


».)fhujr 3 


BDelanntmedgungen. 


Care Jansen“ 


in Bockenheim, 
— Sonntag den 16. October 1859: 


GROSSES CONGERT 


Mi ca des h, des k. pr. 38. Infanterie-Regiments, 





PROERAUUU. 
11, Abtheilung. 
2% Eee Duverture vom Kalliwoda, 
— der Oper Wartha⸗ von 3 — an die —— 
roßes 


1813, 1814 und 1818”. 
3) runs bis Vergangenheit (Walzer) von militatr. Potpourri, gewidmet allen 
Strauß: Veteranen jener Zeit, v. E.Neumann. 
9 Bolpourri aus der Oper „Der Prophet“ 9) Arie und &hor aus der Oper „Atilla* 
m Meyerbeer. von Verdi 
5) Duett aus ber Dper „Bampa” von 9) Grelfugeln-Quobriie von Voß. 
Serold. - 11 nnerung an R. Wagner's Tanns 
6) Gedente mein! (Bolt » Magura). von äufer von Hamm. 
Sehne dorf 219 ir⸗ alopp von Barlom. 


Unfang 8 Uhr — Entre6 6 







für brauchbare ledige Arbeiter. 
> Die unterzeichnöten, General-Agenten ſind bevollmaͤchtigt, eine größere Yngabl ı von en 
Tibent, brauchbaren Arbeitern Tedigen Standes für eine geſund gelegene deutſche Golonie in 
Brafilien, mit. bedeutenden Mühlen und fonftigen: Waſſerwerken, unter. ‚Leitung . eines 
Deutſchen, bei gutem Lohne und ſonſtigen günftigen Bedingungen zu engagiren. 
Näheres durch die eonceffionirten General:Algenten in Frankfurt a. M. 
A. W. Herff, J. & Söhnlein, 


große Sandgaffe 10. am Geiftpförtdhen. 


&u Wagner’s: Retig-Bonbons, 
für Bin und Oruſtleiden 






YaOnalität . . 0, pr. Shahhtel 18 8, 
Yına F pr Panne 14 ie. 
Juin peu pfunb) SB 
Haupt:Niederlage bei Franz Bertels, gr; Bodenheimergaffe 31.” 
Havanna-Cigarren. 
1314 Philipp Kreli, Liebfranenftraße. 
| Ausgeseitzi! 
1335. Eine große Part — Robhbes a volants, double Jupes 
und & @uilles, hellen ae von 7 fiehlt 
wWilhel MHolb. 
An«- und Verkauf von Staats, 
— Papieren 


jeder Art, induftrielen Ydtien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Roofen zc. bei 


Fu Stiebel jun. $® Comp. 
 Bankgeschäft, Steinweg 9, Hotel de Union... - 


Stants;Effeeten, Staats:Anleihens:2oofe 


Iegliher Art zum — unter Bufiherung ber aufmerkſamſten Bedienum 
eorge Bölcker junior, am Eu: 


1215 auffurter Fleckenwaſſer 
bei 2 — — zumal Friedbergergaſſe 55. 


Die quten rotben Einme wiebeln vom We 
find zu —2 b *8 E.4, nen eh 8. 


»Stenngra 37: whiſ cher Lehrcurs. 


Am M; eröffnet der —— une‘ reger im 
stoffe (Hotel Dee) einen Lehreurs für Erwachfene, zu def 
wir ‚alle gebildeten Stände einladen. Der ‚Unterricht, welcher 
Ei vu den Stenpgraphen-Central-Berein in ‚Münden — 
Lehrer der u ertheilt wird, findet je Montag —* 
von 7bis 8 Uhr Abends ſtatt; das Honvrar für den ganzen Curs be 
wg 4 fl. Subferiptiong-fiften” liegen auf in der Leihbibliothef des Herrn 
bier, in der Wohnung des Vorfigenden (Zeil 26, oberfter Stoch) 
und beit Poruer im „Hotel Drexel“. 
Wir glauben hlebei nicht unterlaſſen zu dürfen, ein geehrtes Publikum darauf auf⸗ 
zu machen, welche Benützung die Stenographte bereits im praftifchen Leben 
finder: Zu Wien in den Kanzleien der Hof: und Gerichts: Mdoofatei und Notare, durch 
& + Berichterftatter in den Strafgerichtsfälen,, bei Aufnahme, der -Brotocolle in den 
Fr aha Ausſchuſſes des Verw. NRanbs bet Aufnahme “der Biere 
verjanmmlungen und. Behufs der Gorrefponbentz find. Fenograpbiefunbige 
— Ange —* ber oͤſterreichiſchen a bei der franz. Bifenbaßnadfe haft, ſo— 
ber Ferdinand Nordbahn Geſellſchaft und in der Creditanſtalt· Ebenſo finden wir 
bie-& — Fir, in verjchiedenen Theilen Deutfchlands in Lotto⸗Bureaux, bei 
ften und im Taufmännifchen Leben überhaupt bedienen- ſich die Cortex 
— — Keen derfelben zum Goncipiren der Gorrefpondenz, ja felbft 
e 
vr Notiz ter * Fingerzeig ſein, welcher Zukunft dieſe Erfindung ent⸗ 
gegen geht und wie nothwendig die Grlernung der Steuographie, ift. 


Das Directorium. 
DIOR AM * 


— —— — — am Taunusplatz: ia 
a Be ment —— a in Piemont“ Shreamſaattd 
2 weiz. 
Ib AR 76 Her breit und 48 Fuß hoch. 
Die Diosamen find des Tags über zu feben. 1914 


1317 u. Umbedeutend geflechte ER: 
ächt ostind. Foulards-Tücher 
zu ſehr billigen Preifen bei @duard Dehler, Stififtrafe 2, Ed der Zeil. 
> 1396. —— zu n a, —5 eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Kıche, Keller, Bodenkammern 2c.; zu er 

Mener Kndftraße Ho. 18, im 1. Stock, i Ar 
nu. "Mptterie und Staatspapiere 
1214 bei Michael DOppenbeimer, Zeil At. 





Bitte ee eunde. en 


ift bun erde‘ % en. Mit 
einem Bunde fann er um fein 8 nd — und ſieht ſich alſo am Abend 
ines Rebend dem Mangel und? der Armuth preisgegeben. Do er verzweifelt nicht, 
hofft auf die Hülfe des; Herrn, der ihn bisher nicht, verlaffen Hat, dann. aber * 
auf den befanuten Wohlthätigkeitsfinn ſeiner Mitbuͤrger, die gewiß. in dieſem Falle 
MM e nicht zurüdbleiben werden, wo es gilt, einem braven alten Marne rettend 
— Zur Gurpfangnahtne mir Gaben erflären ſich . bereit 
Pfarr aſſe, ae 37. 
ftin Soldan, —— T nen, 
* "Körber, Friedberaergafle 6 
ann Conrad Dietrich, Wollgraben. 10. 
Jacob Sach jun,, Falun e' 52. 
ae nger, Parabiesgaffe 4 
Lou midt, Klo ergafie 12. 


Der Meſt des zur U, SHott’fchen Debitmaffe 
gehörigen Zuchwaaren : Lagers, zum größten Theile 
Winterftoffe, wird von Montag den 10. bis Sams: 
tag den 29. Detober I. 3. im Vorderhauſe des 

„gelben Sirfches“, Friedbergerſtraße 16, ausverkauft. 


„pa Curator und Gläubiger-Ausfchuß® ! 
der U. Kott ſchen Debitmaſſe. | 


7 Sokal- Veränderung. 


Mein Putz⸗ und Mode: Seſchäſt 
befindet ſich von heute an 
Bei 13, gegenüber dem „Hömifchen Kaiſer“. 
1835 Jeannette Pree. 


639. Auf einem . Hofgut bei Frankfurt wird für einen Deconomen eine 
Volontairftelle gefurht, MI. 15% poste restante Mainz. 


Eine Fabrif, 
welche mit wenig Bond betrieben werben kann, iſt billig zu verfaufen. Dfferten ‚unter 
No, 80 befördert die Expedition d. DI. 651 


1334. "Ein feines Detail:Gefchäft am hieſigen Plate (Xoilette-Gegenftände); 

—* —— un —— — und mit guter eg ira ber: 

auch noch dieljeitiger ng 9, unter en Dedingungen 
ben. lHus a Beidigter —* 





1. Beilage, Frantf. Iutell.:1. M2 245, Sonntag-16. October 1859. 


Betanntmwadhungen. 
&i Franz Benjamin Auffarth, Eck der Dönges: und Haafengafie, 


— Kalender 


fir Sreunde des Gufav-Adolph-Vereins. 
= 2 auf das Schaltjahr 1860: — Preis 6 fr. 


“. Reppich-VBerfteigerung. 
Donnerstag den 27. Detober, au rinligee irfegen hs 
deren Fe, €. Beſthorn dahler nachverzeichnete Teppiche, als 
— _ englifebe_Bruffel, Patent-Velvet, ichottifche Zimmer: 
tesppiche und Läufer, Bettvorlagen, Sophavorlagen 
- md Tapis volants, unter letzteren zwei ausgezeichnet ſchoͤne 
"58% haute laine, 


ig per enge große Bodenheimergafje, gegen baare Bezahlung öffentlich an 

ei n 

| Dienstag den 25. un "Potttwos ben 26. October, Vormittags von 11 bis 1 Uhr 
——* von 2 bis 4 Uhr, können dieſe Teppiche in genanntem Lokale angeſehen 

| m C. Belichner, Ausrufer. 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 





1214. Heute Sonntag; Tanzbeluftigung. Anfang 4 Ubr. Carl Gräber, 


i 3 u 
rin- und Aftral-Keven 26 u. 24 kr., 
ı für t Engros Kaͤufer zu ben Fabrikpreiſen bei Georg Krebs, Zeil 41. 
für Herren, Damen und 
Winter-Handschuhe de in großer Auswahl. 
1887 . E. Beck, große Sandaafje 9. 
in großer Auswohl zu den billigften Preiſen bei 
Reisszeuge Carl Erps, Optikus, Zeil 31. 
hr ignement simultane des langues Anglaise, Frangaise, Italienne ou 
| pöurfa etädier une de ces langues par l’intermediaire d’une des trois 
Badresser au Cabinet litieraire de M. C. Jügel, Hauptwache 1, on Al’Exped, 
Wertböolle Delgemälde, Sandzeihnungen, Bücher, Rupfer 


eripte, Autographe - at ſtets du guten Preiſen 
— Anton Baer, Liebfrauenftraße 8. 





— 









Strickwollen⸗Lager! 


Ecke vom Paulsplatze, Carl Witzel, Ede vom Paulsplatze, 


MWedelgafie, - 1321 
empfiehlt fein vollftändiges, wohlafiortirtes, Acht engl. und Hamburger 


Stricwollen - Lager. 


Daffelbe befteht in allen Sorten modefarbiger, 3. B.: Iile, violett, 
naturell, fcbaafbraun, blaugran, we ar — u. ſ. w., 
4-, 5, 6 und Sdraht. Strickwolle, zu den allerbilligften Kabrikpreifen, 

Mäntel- und Paletots - Stoffe, 
Riederl. Tucher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste in 
grosser Auswahl und zu billigen Preisen 


empfehlen 1817 


Gebr. Hessel, 
Römerberg 38. 


Ausverkauf. 


1299. Wegen Auflöſung unſerer Firma verkaufen wir von heute an unſre noch vor⸗ 
räthigen Weißwaaren, beſtehend in allen Arten brochirten und geſti 
Vorhängen;, Stidereien, Neglige-Hauben, Tafchentüchern, glatten und see 
Stoffen, BıqueWaaren u, |. w., zu bebeutenb ermäßigten Preijen. 


Ganss 5 Hayser, Schnurgaſſe 53. 
Gefundbbeitd:&obhble 


nt. 
648. Don den in vielen Gegenden "Nord: Deutfchlands und Norb:Amerifas fo ſehr 
beliebten Strobfohlen zum Einlegen für Schuhe und Stiefel, Schuß gegen Kälte und 


Feuchtigkeit, habe in Commiſſion und können in Dußenden und paarweiſe billigft von mir 


bezogen werben. Ph. Janson, Weissfrauenstrasse 3. 


a 


Stiderei - Geſchi if, 


am Salzbaus 1. 


Freunden und Bekannten, fowie einer geehrten Kundſchaft mache ia 
die ergebene Anzeige, Daß ich das bisher unter der Firma von 


Jos. Schmitt Wittwe, 
vorm. A. (. Beckmann Nachfolger, | 


"Sstiderei- Geſchä ift 


laͤuflich übernommen habe. 
Indem ich um geneigten Zuſpruch bitte, mache ich zugleich die An- 
Ss bei Uebernahme des Gefchäftes angefangene Stidereien und 
— andere Artikel zurückgeſetzt wurden, welche ich zu erm — 
Preifen abgeben Tann. 1332 


S. V. Streng Wittwe.. 
Buchene — — 


beſſer Sorte, ganz trocken, zum Bügeln, Löthen ıc., find 
im Magazin, abgeholt u » +» » -» 


und frei ind Haus geliefert zu . . 2 H. 6 er. 
m Malter zu haben im Steinkohlen⸗Lager von 
Wiln. Armbrüster, 
fleine Krievbergerftraße 5, 
Stahlreif-Röcke le, 
im Dupßend billiger, bei 


Carl Mittler, Pojamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 
NE. Dis Waſchen und Nepariren der Röde wirb aufs befte — 


RR RE. Gelegenheit eine kleine Partie jchottifche Teppiche beſter Fabrikation 
guter Otalität zu ungewöhnlich billigen Preifen; Brönnerftraße 10. 


1367. Gummifchub:ager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 





) 





u ne 


Bekanntmachungen, 


Mein ⸗ Vertauf 

1858r an irn ‘ ae - 16 kr. 
1858r nbeimer , — 20 „ 

1857r Ungfteiner .... „ 2388 
1857r De ge m ir. N 
RR tfter- Traminer, „ — — 
1 thaler ** — 
1857r Affenthaler . ü v. 0., 
1857r, ngelbeimer " „ 36: „ 
18577.-Borbeauig- . #i,ım 
Ehampapner ....... 1 „48 


Jaradeplat Ro. 1 12. 
Moarinirte neue 1e bolläud. 
Milcher : Häringe 
agfr, pr. Stück. 

A. Coester,. Hühnermarkt. 


1215. Indischer Melis. 
u ani-Minoprio. 
649. _1858r Wein, pr. Maas 48, fr, 


wird verzapft bei Joh. Georg Frey: 
eifen, große Rittergaſſe 99. 


1337. Malaga⸗Tafelroſinen, Feigen, Stil 
tone, Ghefters, Neufchatel-Käje, Caviar, 
Teltower Rüben Orangen bei 

eorg Schepeler. 


1338. Caviar, Sardines a l’huile, Pickles, 
Petits pois au beurre, fruits conserves, 
Tea Biseuits etc. 

3. Burgshold, 


am Allerheiligenthor. 


6, Kleine Salat.‘ Nöftfartoffeln 
u 2 Er., größere zu 21/, fr. das’ Gefcheid, 
35— rg — Quantität zum 

m illigſten Vreiſe be 

| ses "BE Pfaff, Stelgengafie 14. 


Ein geibtes Naͤhmaͤdchen wird tube 
45 1 Tas gefucht ; Krögerftraße 7, Ir St. 
651. Donnerstag Abend ift eine ſchwarze 
Rape: (v Guitenen Kater) abhanden ge⸗ 
fommen ; 


lohnung e 21. 


m Wiederbringer eine gute — 


Quellfalz: Seit⸗ 


a odbrom: 
altigen Soolquelſen, 
14— Soutkrankheiten, in ** a 8Stück 
fl. pr. re zit mit Gebrauchsanweiſungen. 
Comp. 
er 11. 


einſtes Lampenöl | 
ani-MWMinoprio. 
Mein Gigarren : Lager 
befindet fit jetzt 


Friedbergerſtraße 45. 
eins Inden. 


651. Verloren wurde von der Taunus: - 
bahn über die Zeil nach der Fahrgaſſe .eine 
Samee-Broche, rund in’ Geld gefaßt. Dem 
Wiederbringer ‚eine qute Belohnung‘: Fahr⸗ 
gaffe 108, im: Laden. 


1338, Täglich friſche Auftern. 
Milani-WMinoprio, 
Hirſchgraben. 


1337. Neue Göttinger Würſte 
a —— ein Mn 
o äringe äſe 
Franz Bertels, 
große Bodenheimergaffe No. 31. 


1339. Die-erften Terrines de 
foies gras de erh von: — 
bei *— 

Bleidenſtraße 6. 


650. 1857r Wein, die Maas 56 kr. 
— verzapft bei Anton Abt, Meifen⸗ 
En —— 

1339. Kalte Haaſenpaſtete mit Gelee & 
Portion 24 kr., vorzüglihe Bouillontafeln, 
fauere @elde u. f. w. empfiehlt 

3. Welb, gt. Kornmarkt 13. 


1232. 
1215. 


n, 48 fr. bie et wird 
A 6 8 [, @li 
—— — Page 





Bekanutmachungen. 


en | 
2). © Marmonie Saal. 
— BSeute Sonutag Den 16 Detober: 


GROSSRBS CONCERT 


a ausgeführt : 
vom Mufik- Eorps des hiefigen Linien - Bataillons. 
Anfang 8 Uhr. — Eutree per Perfon 6 Fr. | 


| 
Smvrnaer Teppiche, 
in verschiedenen Dessins und Grössen, für ganze 
Zummer, und Tapis volants sind stets von 


räthig bei = 
„ı PB, A. Wallner, 
Henekräme Ho. 27. 


derateur - Lampen, Pariser, ä 5'/, 
6,7 bis 10 fl., mit allem Zubehör, unter 
Garantie, bei 1589 


HH. Jacquet Sohn. 


651. Ein gebildeter Kaufmann, geſetzten Alters, Familienvater, ſucht anf irgend eine 
Art Beiäftigung. Er wäre gerne bereit gegen ftundenmweife Bahlung bei mehreren Ge— 
Br die» Führung der Bücher und Eprrefpondenz zu beforgen. Da er 

edeutenden Etabliffements voraeftanden, würbe er auch bie Leitung einer 
Fabrik übernehmen können., Offerten unter Mo. 20 bejorgt die Expedition d. BI. 


— 1835. _Uusgezeichnete Embalema:Eigarren ä 1'/, Er., im Tauſend 22 fl., ſo— 
wie alle anderen Sorten in *37* Waare empfiehlt 
©. E. Alex. Lange, 31, Fahrgaſſe 31. 














Werkin — 
Hob-Bertheilung an hier. iſraelitiſche Arme. 


1339: "Diejenigen Mitaliever der hieſigen ifraelitifchen Gemeinde, welche für 
den fommenden Winter die Unterſtützung ded Vereins in Aufpruch nehmen wollen, werden 
hierdurch aufgefordert, ſpäteſtens bis aum 31. October unter genauer Angabe ihrer 
Wohnungen bei Herrn Heymann May, llerbeiligenfirafe 85, Vormittags von 
9 bis 11 Uhr, die Anzeige zu machen. 

Zugleich wird wiederholt darauf aufmerffam gemacht, daß jebe- ſeit der letzten Vers 
theilung flattgehabte Wohnungs Veränderung bei Obengenanntem anzuzeigen ift, da Der: 
jenige, der es unterläßt, die derfallfige Anzeige zu machen, bei der diesjährigen Holzver- 
tbeilung unberhdfichtiat bleibt. 


Später eingehende Anmeldungen können für bie bevorftehende Vertheilung nicht be 
“ rüdfichtigt werben, 


Srankfurt a. M., den 16. October 1859. { b 
Die Berwaltungs-Commillion des Vereins zur Holzuertheiling 
an hieſige iſraelitiſche Arme. 


Das Neueſte in Mleiderftoffeh 


in den Preifen von 5 bis 16 fl. pr. Robe erlaube ich mir zu empfehleh. 


". WW. Reinhard, 


1339 Neuefräme 6. 


Mein Sarg Magazin, 
welches eine große’ Auswahl von Särgen nad jeder beliebigen Sorte und Größe 
enthält, empfehle ich beftens. 1321 . 
Hi. Diehn Wive., Citronengaffe No. 9. 
1307. National-Eoupons pr. 1. Dectober werden zu höchſt mög— 
lichftem Gourfe eingelöſt von M. J. Götz & Eo., Zeil 51. 
1338. Brüſſeler Epigen und Schleier billiaft. —— 
os. Penné, Zeil 24, der Conſtablerwache gegenüber. - 
Spiegel: Lager und Goldrabmen-Fabrif 
von .J. P. Schneider jun., Beryolver, Schnurgafie 48, Ir Stod, 
1314 - -- - Große Auswahl bei folıdefter Arbeit-zu den billigften Preifen. 


1331. Der Unterricht im kaufm. Schöns und Schuelfchreiben des Profeflor ©. &. 
Duschek wird nur. hüuf der Schäfergafie Ro. 10 exiheilt. 





\ 


Am 31. October 
ſchließe ich mein Geſchaͤft und verlaufe bis dahin 


„bedeutend unter dem Fabrikpreis. 
früher jetzt 
Ir per Staab 

Möbel: Plüfch, glatt, prima . 15%. fl. —E. 

" dto. extra prima. . 
P dto. frisẽ (unaufgeſchnitten figurirt), 
exira prim.. 

— dio. gedruckt, extra prima . 

* neck» PAR BR ER * 
Eampäas, ein prachtvoller zweifarbiger Wol- per Frankfurter Ele 
jehr Schwer und doch weich . . If. 15 fr 2fl.15 


6 30 ee, 
7,0, In 40, 
3 „48 


— Salbwollen:Damaft, zweifarbig.. . 1415, —r 54, 
Re rtieres:Stoffe, Wolle mit Seite . 3,5, 3, —, 
— Amerikaniſches Ledertuch— Pe: 
i/, Auf 10/, @lvier- Decken, gedrudt, pr. Stüd 10, 30. 778" 


Lange iſchdecken, Wolle mit Seide, verfchiedener Größen, 
welche zur gentigten Abnahme beſtens empfehle. 


| Georg Fässy, Bleidenftrage 12. 


Mehl-Berfauf. 


1339. Das von int feit einer Reihe von Jahren geführte Mehl aus zwei der beſte 
venommirteften Kunftmüblen Bayerns, welches fich ſtets ald das. vorzliglichfte bewährt, 
babe ich den Alleinverfauf en gros et en detail. der feineren Mehliorten für eigene 
Rehnung auf birfigem Platze fibernommen. 

"Das Funftmehl ift in fünf verfhiebene Sorten eingetheilt, und zwar: 


No. O, No. 1, No, 2, No, 3 und Gries, 

Ih werbe ſtets wie feither bemüht fein, das befte Mehl, was eine gute Kunftmühle 
m fabriziren im Stande ift, verbunden mit den billiaften Marktpreijen, zu verabreichen, 
und empfehle jänmtliche Meblforten zur geneigten Abnahme beftens. 


Trockene Kunſthefe, 


bie beſte und zuverlafſighe, weiche bis jeht fabrizirt wird, empfehle ich ebenfalls ſtets in 
friſcher Waare unter. Öarantie. 


I. L Höcher, yr. Bockenheimerſtraße 39, 
Tanz-Unter richt von J.C. Bess. 


Theilnehmer wollen ſich gefälligſt melden: Zomplag 3. 





Augsb 


urger 


Tuchſchuhe ⸗ 


für Herren, *8 und Kinder, eben jo jchön ald warm und bauerhaft. 


Bunte Filz und Si Zißenfchube 


in vorzüglichfter Qualitaͤt, 


— a 
auen T fl. u e 
H 


für Herren @ 7 fl. 15 Pr., für, 


Götz sen., Fahrgaſſe 11, an der Brlüde, der Brüdhofftraße über. 


— und Freunden die Anzeige unſerer heute ſtattgefundenen Trauung. 


London, den 10. October 1869. 


Friedrich W 


er. 


Kinihinka Binsmer, 96. 


652. Diejenigen, welche noch Forderungen an den Anton Kinzer' ſchen Nachlaß 
h haben glauben und ihre Rechnungen bis jept nicht überreicht haben, werben gebeten, 





olche alsbald dem Unterzeichneten ald dem 


nwalte ber immittirten Erben zuzuſchicken. 


Dr. R. Lang. 





652. In einer frequenten Rage ber Sicht werben 2. unmöblirte are 
größere Zimmer, mit einem anftoßenden Fleineren, für einen einzelnen Herren geſuch 
Darauf Reflektirende wollen. ihre Offerten unter Mo. IL auf der Expedition d. Bl, 


abgeben. 


Be Eis ai en a ae ra a I u AD a 
652. Für ein zuverläffiges Mädchen von auswärts wird eine Stelle geſucht in 


. einem Laben oder ähnlichem Geſchäfte. 


Wo? fagt die Expedition d. DI. 


651. Zwei Zimmer zu vermiethen, auf Verlangen Koft; Paradeplatz 12, Ir Stod. 


— —— und Anerbieten. 


645. Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen. kann und qut empfobfen if wird ges 
ſucht; -Schäfergafie 17, 2 S 

649. Ein gebildetes Meädihen, das 
längere Zeit in einer Stelle bei er- 
wachfenen Kindern war und gut 
nähen Tann, wird gegen hohen Lohn 
gefucht. Pe erfr, in der Erpedition. 

Monatmädchen wirb gejucht ; 
fl. —— 8, im 2. Stock. 

648. Es wird ur Bapfjunge geſucht; 
alte a 

648. In eine file Hanshaltung wird ein 
— braves Maͤdchen geſucht 

651. Es wird ein folide® Drödien, das 
etwas kochen kann, in eine ftille Haushal- 
tung 3 Helbaufengähigen T. 

ar Mädchen ſucht Dienft als Kö— 
in, das auch gründlich Hausarbeit verſteht; 
thlöwengäßchen SL: } 


651. Man ſucht ein braves Monatmäd- 


hen; Neugafle 9, ın 2. Stod. 

651. &$ wird ein geringes Mäbchen ge- 
hu; Graupengaffe 30. 

1. Ein braves Monatmäbdhen wird. ge- 
— Theaterplatz 11, im 2. Stock. 
651. Gine deutſche Bonne, welche ſchon 
viel mit Kindern umgeganaen, ſucht bald eine 
Stelle. Näheres unter ZI bei der Expe— 
dition d. BI. 

651. Ein Mädchen, welches grünkliche 
Hausarbeit verfteht, ſucht Dienft; Roth 
löwengäßchen No. 31. 

651. Schnurgaſſe 8 neu wird ein mit 
auten Beugniffen verſehener, ſchon eingear— 
beiteter Packer geſucht. 

650. Ein toilliges Mädchen, das Hand— 
und Hausarbeit verrichten kann, \wird fos 
gleich gefücht ; Vilbelergaſſe 32. 

652. Ein Monatmädchen wird täglich "oort 
halb 8 bis halb 9 Morgens geſucht; Brun⸗ 
nengafje 11, Ir Stod. 


3. Beilage, Frantf. Iutell. 381.2 245, Sonntag 16 October 1859. 


Bekanntmachungen. 


Vorlauſige Anzeige. 


Freitag den 21. 21. October BERN 
im Saale des „Hof von Holland“: 


CONCERT 


August Buhl, 


unter freundlicher Mitwirkung des Herrn Ä 


BENR! VIRUSTRUPS 


und anderer Künstler, 


E ii ed Hoftheater zu Darmftadt. 
= Mıtta —* * —2* — —— —— in 5* 
bon —— a age: t n, Valentine: Fr 
: Hr, Küngel, Marcel: Hr. DallesAfte, Page: in 
&unbadh. Die Ballers "ind —— ——A— Ambrogio arrangirt und werden von 
Damen Frl. Roth, Brandſtrup, Vourchet, Dittmann, Hrn. Dornewaß und dem Corps de 
Ballet. ausgeführt. — Extrazug nad) Frankfurt 11 Uhr Nachts. 


Schwager'scher Felsenkeller. 


Heute — den 16. October: Großes Concert vom 
Buftdorpe des k. k. öfterr. 1. Felvjäger-Bataillons. 
Fr. Beyer. 


- 651. verfaufen: Zwei Baupläke am Sandweg, ſchön gelegen, preiswürdig 
u Genie Näheres in der Expedition d. DI. 


651." Eine Partie Goldfiſche iſt abzugeben. 

















Aufruf! 8 
1340. Aus den Zeitungen iſt wohl ſchon hinreichend bekannt, welches ſchreckliche 
Unalück am 13. v. Mts. unſer Dorf heimgeſucht hat. Veranlaßt durch ein fünfjähriges 
Kind brach nämli in einem Stalle Feuer aus, welches zum mächtigen Branbe wuchs 
und in kurzer Zeit 28 Gebäude in Ajche Iente.e Durch dieſes ſchwere Branbungläd find 
18 Ramilien mit 80 Gliedern obdachlos und ihre Habe ift bis auf einiges Wenige ein 
Raub der Flammen geworden. Da das Feuer mit reißender Schnelligkeit um ſich griff 
und Viele der Bewohner auswärts bei ihrer Felbarbeit waren, fo fonnte nur Weniges 
gerettet werben unb bie Meiften der Betroffenen befinden fih nun in einer höchſt trau: 
rigen, hülfloſen ung von Allem. entblößt, was zum Leben gehört. Unſer Dorf it 
ohnehin eine® der Ärmften in hiefiger Gegend und die abgebrannten Gebaͤude waren feht 
niebrig verfihert. Deshalb ergeht an edle Menfchenfreunde in und außer Frankfurt bie 
dringende Bitte um milde Gaben, welche das unterzeichnete Gomits nad beftem Wiſſen 
und Gewiflen unter die Brandbeidäbiaten bahier vertheilen wird. 
Dickſchied. Herzogl. Naſſ. Amtes 2.:Schwalbadh, den 2. October 1859. 
Wenzel, Pfarrer. Weber, Bürgermeifter. Mernberger, Vorfteher. 
Maurer. Wüfl, Rechner. 
zn Herren find gerne bereit, Gaben für bie Hülfsbebürftigen in Empfang _ 
zu nehmen. | 
Stabtpfarrer Thiffen. Pfarrer Man, Fahrgaffe 10. Rabbiner Leop. 
Stein. Friedr. Thomae, Buchgaſſe 5. 8 Bahmanns 
Perino, großer Kornmarkt 20. Martin Bremfer, Götbeplag 22. 


1338. Befter fhwarzer Eyoner Taffet zu den billiaften Preifen. 
Jos. Penne, Zeil 24, der Gonftablerwache gegenüber. 


650. Si ein biefiges Manufakturwaaren- Gefchäft wird eine ge- 
wandte Verfäuferin ifrael. Confeffion gefucht. Näheres Kahrgaffe 113. 
650. Gin Gärtner, der ſowohl die Obſt- und Gemüfezucht, ald auch die Blumen» 


kultur verfteht und die beften Zeugniſſe befigt, fucht eine Stelle und kann gleich ober in 
14 Tagen eintreten. Näheres bei der Expedition d. BI. 


+ 
4fache gefir. wollene Kamifole, 
u ‚ Kinderfleibchen, © idte S d Soden, Sal⸗ 
rg eigen: pre rege erfonntih Billig; ker Winsaen 
für unter'm Hemd zu tragen, bie nie einlaufen, a 
a2 fl. pr. Stüd. IP | 
Strumpfwaarenlager von ©. Tippell, ar. Bodenheimerfir. 27, dem Brunnen über. 
1339. Die auf den 17. und 18. d. M. angezeigte BVerfteigerung. 
der Mobilien des Colonel Fancourt in Wiesbaden, Sonnenberger 
Chauſſee No. 9, findet nicht ftatt. Ä — 
650. Ein Mädchen von 17 Jahren, iſraelitiſcher Gonfelfion , aus guter Familie, 


wünfcht als angehendes Kammermäbchen, womöglich religiös, eine Stelle. Es wird 
weniger auf Gehalt, ald auf gute Behandlung — Zu erfragen auf der Expedition. 


644. Ein junger Mann (Iſraelite) findet Koſt und Logis; Predigerſtraße 10,2: St, 














2 Pestalozzi-Verein © 
&, ae Die — ci deſſelben werden hierdurch zu der blez ihrigen 
Mittwoch deu 10. October 1859, Abends 7 Uhr, rück 
RE .. ‚im 2ofale der Katharinenfchule, 3 HR 
abgehalten werben foll, freundlichſt eingelaben. Ha 
Zepeterdnung: 1) Jahresbericht; 2) Rechnungsablage; 3) Mahl ber Vorſtehet 


Der Vorftand des Peſtalozzi⸗-Vereins. 
> Zur. Schiller's Feier und andern Feftlichkeiten 


vermiethe fortwährend : 
Theater: Decorationen, einfache und reich vergolbete in großer Auswahl, für Zimmer 
und Säle jeber Größe paſſend, desgleihen Wodiums in verſchiebenen Höhen und Öröfen, 
für bie ten Säle bis zu den Eleinften Simmern paſſend. 
der Aufftellung bleibt das Lokal unbefchädigt. Die ganze Aufftellung kann in 
4* Stunde beſeitigt und das Lokal wieder zur Verfügung ſtehen, wovon ſich meine geehrten 
nehmer ſeit Jahren überzeugt haben. 1339 
H. Maiss, Tapezier, großer Hirfchgraben No. 15. 


Geldhäfts-Eröffnung. 


Soien mache hiermit bie ernebene Anzeige, daß ich von heute an mein Gefchäft große 
Büch 





efin affe Mo. 15 eröffnet habe, und empfehle mih im @inbinden von 

ba jeder Art, ſowie im Anfertigen von Wapp: und Gartonnage: 
Arbeiten, unter Zufiherung reeller und prompter Bedienung. 

Sranffurt a M., den 16. October 1859. 652 


Heinrich Ludrwig, Buchbindermeifter 


1340. Mliiermit die ergebene Anzeige, dass ich 
mit einer reichen Auswahl Nouveautes für die 
Wintersaison von Paris zurückgekehrt. | 


H. Pftüger-Glacth, 
Weissadlergasse 10, 


Wo ift Cfelsmilch zu haben? 
erten werben entgegengenommen Hanauer Tandftraße 3, Ir Stod, Morgens bis 


of 
10 und Nachmittags von 1 bis 3 Uhr. 


651. Mit dem 17. d. Mis. beginnt ein neuer Lehrcurd der amerikaniſchen Schuh⸗ 
mädherei, und ba ich einen Ruf nad Ir erhalten habe, jo wirb mein biefiger Aufent- 
noch von kurzer Dauer fein, i uche baber alle Damen, welche mich mit ihrem 

beehren wollen, um recht baldige Anmeldung. | | 


“ =. ’ | 
| ; Lehrer der ——— ip 


„ah DER 


ia. e Boing von 3 bis 4 Zim⸗ 


— 36. Nã⸗ 
bee, Ehe FR * erafe 
644. Eine — Wohnung 7 Blmmer 


enthaltend, —* — Waſſerleitung, Herr 


og —A— ren Bequem 
ſowie auch eine 


Run dünne, 
ee Zimmern nebft 
Er 3 Keller, 7 F von möblirt, 
e 


zu vermiethen ; Din 
———— iſt eine 


1315. Auf dem 
freundliche Wohnung von 5 Zimmern 
rten, zu bermietben 


u. ſ. w 
und atele zu beziehen. Jullus da e, Gen 


Allee 17, beeidigter. Senfal. 
MI: Ein ſchoͤn möbl. Zimmer; Geisgafje 
* an der 2eberhalle, 
336. Zwiſchen dem Bodenheimer- und 
Gicenbeinerter ift ein möblirtes Zimmer 
mit Cabinet ſogleich —I Naͤheres 


— eg l 

— Anlage x m en Be 
e ainzer Chaufjee) er 

— allen Bequemlich⸗ 

teiten; —— An 11, Barterre. 

1319. Auf der Bodenheimer Chauffee find 

2 bis 3 möblirte — —* oder —* 


Möbel, 

N Br a re möbl. — X ohn * 
—R Me „orrioe en 17 
BE. Bi Döher: Binenbofftahe 30 

enho 
— ei J 


Seren; finmet mit Gabinet ift 
zu v en; 


Karpfengafle 
Kammer mit Bett zu vermies 
then; Graupengafje 30. 

651: Graupengaffe 30 —* im 1. Stod 
eine Wohnung von 2 Zlnmern;: Ktüche, Bo⸗ 
benfammer unb Keller zu vermiethen. 

651. Bom 1. Januar ift Hodfiraße 1 
am Eſchenheimerthurm ber I. Stod von 6 
5 3 Bodenkammern ıc. zu vermie- 

Bon 11—1 Uhr zu Befehen. 

651. Ein möhlirted Zimmer tft zu ver: 
miethen ; —— aſſe 9. 

651, in 16öh möblirte® Zimmer mit 
Koft zu ihn; Kornblumengaſſe 4. 


(rat ee Näheres 


1 re „45 eine Wo 
N: nem u und 8 * 
en 


baren Simmern, 


ed 


9. Ein as Zimmer ift für einen 
n zu vermiethen; Fahrgaſſe 113, im 
Fleinen — 
ber Hirfihhräbieh 31, & Stat, 
ift ein — moöblirtes Zimmer an einen 


* zu vermiethen 
Ein möblirtes eparate® Parterres 
— iſt an einen junigen- ſoliden Herrn 


zu er — ee 6. 

651. Ein n irted® Zim 
ober * or zu vermiethen; es 
652. Kr Syihk Akt für eine ein» 


Beine erfon ift 

* Ein mötlirtes” A iſt zu ver⸗ 
noeh: ekraaffe 142, 3r Stod. 

652. 3 Bimmer ; Kaffeegafie 4. 

652, Zwei möblirte Zimmer find zu ver⸗ 
miethen; ‚hinter der neuen Synagoge, Born⸗ 
bemenfeöp No. 157, im 1. Stod. 

u. vermiethen : 1—2 möblirte Zim⸗ 
mer —9* * Frankfurt No. 5, nahe an der 
Promenade, an, einen ſoliden Herrn. 


Bekanm machungen. 
652. Friſch angekommene Kochbutter 30 
und 32 fr. pr. Pfd., im — 9 er, ſehr 
guter Schweizer * 32 bi 


F. A 
Schnurgaffe 22, er io ——— 


1339. Kleine Volauvent mit Kalbsmilchner 
Champignons und Klöschen a 30 Er., ſowie 
Ragoutpaftetchen, pr. Stüd 8 fr., empfehle 
jeden Tag frifch vorräthig. Beftellung auf 
große warıne Volauvents jedweben Inhalts 
erbitte mir: 24 Stunden: vorher. 

J. Selb, gr. Kornmarkt 18. ı 


653. Ein Mädchen, das im Kleidermachen 
und fonftigem Nähen geübt iſt, bat einige 
Tage frei ; Eitronengafle: 13. 


652. Neue Bamberger Ywetichen Biligft ’ 
bei ©. F. Neiffenftein, Schnurg. 22, 


GE der Trierifchengaffe. 


\ 


u Bdl;e, Frankf. Iurtell.-BL MUS Conntrg 16. Detober 1850. 
mg mn nn en u — 


6. 








Bıelaunntmadungen 


Bekanntmachung. 


" 341. Die feither beſtandene Schlußzeit der Aufgabe für Correſpon na 
Ä nad und über Creuznach, Eoblenz, Bonn, Eöln und Due —* 
nach en und Solland um 9 Uhr Morgens iſt bis auf Weiteres bei Baar⸗ 


x aufi8 Uhr Abends und bei Marken Frankatur, ſowie für unfrankirte Briefe 
unter ung im den’ Brieflaften am Bofthaufe auf 6 Uhr früh vorgerüdt. 


Fennkfurt a. M, den 14. October 1859. 
hi Ober · Poſt · Amt. 


WGoIFfSOCIAA-S I. 


Heute Sonntag: Große Tanzbeluſtigung. Anfang 4 Uhr. 


"Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 


Heute Sonntag den 16. October: Großes Concert vom Muſik⸗Corps des 
LL Öfterr. 1. Feldjaͤger⸗Bataillons. ſ * 


Anfang 39 Uhr. GEntree 6 Er. G. Engelbardt. 
NE Pfälzer Hof. 


- 658, Heute Sonntag: Große Zanzbeluftigung. 
Unterrichts⸗ Anzeige. 


Charlotte Wiggins empfiehlt ſich als Lehrerin der engliſchen und . 
fiſchen Sprache. Un den Wendſtunden Fönnen 6 Perfonen Theil —— TER 

Die Dbige hat viele Jahre in England, Srankreih, der Schweiz und Deutjchland 
Kinder’ fowohl als erwarhfene Perſonen unterrichtet. 


ben A’ domicile, dans les pensions et chez elles, 


Seiligkreuzgaſſe No. 8. 
| Tanz-Unterricht 
651. Heute Abend 6 Uhr Ertraftunde für Eiranegaise. Neue Schül 
ſofort Ne Gef. Anmeldungen fowohl — 5, als auch — 
ber Maller, im Nürnbergerhof 4. Unterrichtölofal: Nürnbergerhof 4. 
* Liller, Lehrer der Tanzkunſt. 


663. Zur Betheiligung an englifchem Unterricht werden einige Theile 
nehmer Theilnehmeriunen gefucht. Zu erfr. von 2—4 Uhr ar. Hirich- 
24, ir Stod. — 

a 1 fl. 12, 24, 86 u. 48 Er. pr. %/ı I, 48 kr. pe. Fl.; Graben 38. 


658... Geitarre: und Biolinfaiten, fortirt, bei 8. Walther, Römerberg 13. 
662. Englischer und französischer Sprachunterricht; Süftstrasse 12, 3. Ktage, 








Vayeriſche Viere und. Aepfelwein en” gros! 


1857r Nierfteiner Berg, fein — . 34 kr. pr. 
.. Dualität . en. . 26 fr. pr. de 
bo. . 24 fr. pr. Flaſche. | 
Die Weine find — wovon man BR 4 Buche überzeugen kann, 
Beftellungen koͤnnen auch große Sandy —— abgegeben werden. 
ocæ, Brönnerftraße — 
NB. Bei Abnahme eines Dupenb Flaſchen Silfiger. 
ermit bie ergebene Anzeige, daß bie von mir in Paris perfönlih e 

kauften — Put: un Mode:Baaren in ſchonſter Auswahl eingetroffen Fr 


eumanın, 
Ratharinenpforte No. 10, im erfien Stod, 


1340. Wegen baulicher Veränderung in meinem Haufe verfaufe ich 
des Raumes halber meine fämmtlichen aren » reale beftehend in, 
‚Bändern, Tüll, Spitzen, Schleiern u. f. w., zu bedeutend 
herabgefegten przſen 
L. Schwab, Fahrgaſſe Ho. 103. 

&bl. ammel umpen, » ird fogl — 
guten Ar oh gefuchts gr eh Be. ee Ben 

651. WE Gin mitte Bi N I ei Haupt⸗ 
thor gelegen, beionbere für endete ie ; — — unter 

vortheilhaften Bedingungen zu — an 
Di Mauser, Bleichftraße 28. 


Avis für Raucher! - 
a, Magnolia und flor de crespo ä 2 fr. in 


Upmann Begali 
Seien Gi Guͤte ſtets ee A. Peirt, axofe Sanbgaffe 2. 


Saarfchneide: und Friſeur-Salon für Herren. 
Bute Bedienung: N Abonnement BERN ‚= üglihe8 Creme damandes 
zum Raſiren, pr. Topf eiss, Srijeur, Schäfergafie 3. 


i d altun 
Kohlenkasten, Bat m — 
Heinr ae Fahrgaſſe 89. 
651. Wellen, tannene Holzlohlen pr. Simmer 10 fr., fowie au 1/, Simmer, find 
zu haben, auch werben VBeftellungen angenommen bei H. Fauft, Rothlöwengäfhen de 


651. Von bente an täglich und zu kon eit warme Frankfurter Bratwürfte bei 
* ; Gerhard Ereutberg, Judenbrücchen. 


1341. Gine fehöne, beinahe ganz neue Thenter-Decoration, einen Palaft vorftellend, 
iſt für für 7 75 fl. zu verkaufen. 


1214. Die befannten Lipp’fchen — in allen dormen RAM 2. Negentburg. 





»: Mäntel- Stoffe: - 


Bei nun und Winter empfiehlt in großer Auswahl je bitigen 
Friedr. Dietz, | 


Satharinenpforte No. 1, Ed des Heinen Dirfchgrabens, 


Die neueſten Parijer Meodelle ſtehen meinen geehrten Abnehmern 
zu Dienſten. 1340 





Java-Cigarren, 
Prima Qualität, pr. Die zu her y in Bartien — 662 
A. Petri, große Sarbgefe, 2. 


Pianino’s — 


in —* olz, fowie Tafelclaviere in Mahagonyhol — von 
der feinſten bis zur Anl Sorte, auch gebrauchte frumente in‘ 
ange Arten empfiehlt 


1339 
: HM. 4-⸗ HL. Soltau, vor dem Bockenheimerther.. 


Am 17. Sctober 


beginnt die große Hanpt-Gewinneziehung bter Claſſe der Brounfchweiger 
Lotterie, wozu wir Looſe auf alle Spielarten äußerft billig empfeßl 
Moriz Stiebel Söhne, . 
Schnurgaſſe No. 56. 
652. Keinfte Banille- und Gewũrz⸗Chocolade, aus der Fabrik von Jordan & Le 
mäus in Dredben, entöltes —— in Dis — ein ſehr geſundes Getränf, " 


Schachtel, e 
Schachteln bon la v3 5. — — — — 22, Eck der — 


ie Geschäfts-Anzeige. 


Unt meter empfiehlt in Anfertigung aller in fein Fach einfchlagenden Arbe 
inter 8 * ng ————— reellſter —— a ek - 
| Gründer, Oorrenlieiberiinder, Theaterplap- Ro. 4. 


ö—— —— — — —ñ —ñ —ñ —ñe —ñ e e — —ñ — — — —— 
1214 Sammtliche Schulblicher, gebraucht und neu, bei S. BechboldAlerbeiligenitr· s0 
"052. 4500 Levkojen-Mignonairs find zu verkaufen ; Apemer 4. 


Blaue und weiße Handparkpapiere 


ſehr Billig, ſowie — x. bei 


‚ A. ter 
Or 4. Partien Boft-, Seide: und ru BE are %., Sr Bar ei 
Geſchaͤftsbücher Ka jeder Liniatur. 
1341. Eine Partie feine Wielefelder Leinen wird, um fehnell 
damit zu raumen unter Garantie) ſehr Billig abgegeben. 


Adolph Lob, Heuckräme 4. 
ann in gutem Buftande befinblidjes und in einer frequenten 78* 


652- Ein 
Vermlttelung zu Pau und Bedingni 
ae ho — — — iz ſe fi 


- 


Creme- Wiener-Hrapfen, 
gefüllte re unb Reilkuchen ia friſch I Bei 
&. ©. Helfrich, Eonditor, Fahrgaſſe 28 


1341. ‚In a ae aa a a nn 
ober. — ein Gejchäft ——— 


652. Aus meinem ſeitherigen Laden, Bleideuſtraße No. 12, werden’ 
nun zwei gemacht und vom 31. Detober an abgegeben. Näheres dafelbft. 


Georg Fässy. 
Unterricht in der franzöfifchen Sprache 

wird ertheilt und in 3 Monaten mit allen Zeitwörtern auch die tägliche Umgangsſprache 
unterrichtet, von einem am hieſigen Gymnaſium geprüften Lehrer. Um ſich zu überz 
kann man einigen Stunden gratis beiwohren oder fich bei hieſigen Kamilien Vebalp 
exlundigen; Stififtraße 24, zu fprechen von 12 bis 1 Uhr, 

653. Ein zuiderläffiges Frauenzimmer wünſcht für ein anftändiges Haus den Tag 
tiber; oder auch ſtundenweiſe Gommiffionen zu beforgen. Fran Waas, Kabraaffe 100. 


1338. Gin Frauenzimmer, welches ſchoͤn nähen und Gebild ftopfen kann, wirb ges 
fucht, _ Näheres auf der Erpedilion d. Bl. 


‚1340. Eine ſeit einer Reihe von Jahren beſtehende Nũrnberger⸗Waarenhand⸗ 
kung, bie A) einer bebentenden Frequenz erfreut, ift Kamilienverhältniffe halber abzugeben 
Näheres b Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie“. 


688.  Zemon: Drops und engl. Früchte-⸗Moks beſter Dualität ſtets friſch bet 
\ ©, 5: 8ev, — 7. 


653. Ein Haus mit | großen Hof, geeignet für Süıfer, ift prelswürdig zu verkau 
Näheres, Bornbeimer Haide . a 3 


662. 12,000 fl. auf = erften Inſatz werben ohne Vermittlung gejucht. 


Bo te an w ih Allerheili 47, 
$ N n heute an wohne ich Allerhei sale im Dale des 





Bekannutmachungen. 


Bekanntmachung, 
die Vrolongativn der am 15. Oetober d. J. verfallenden Pfand⸗ 
ſcheine betreffend. 

&s werben bie Befiger ber Pfandicheine, weldhe am 15. October d. J. verfallen, 
hiermit aufgefordert, deren Prolongation vom 

4. bis 25. October, Dienstag oder Donnerstag Vormittags, 
dabier zu — da nach Ablauf dieſes Termins keine Prolongation mehr ange— 

wird, 

An ben folgenden Amtötagen, ben 2., 7., 9. und 11. — kann gegen die 

gewöhnlichen Speſen noch ausgelöſt, aber 5 compenſirt werden. 
ie darauf folgende Vergantung beginnt Dienstag den 15. November, Nachmittags 

um 2 Uhr, und damit ſolche in Ordnung gehalten werden fönne, fo findet wäpeeab ders 
I weder Prolongation, Auslöfung, noch Gompenfation der oben erwähnten vers 
allenen Pfandſcheine ftatt und nur die Anfauf in der Berfteigerung fünnen die Eigen- 
thümer wieder ha ben-Befig ihrer durch ihre Verfaumniß in diefelbe nefommenen Pfän- 


a. M, ben 26. September 1859. Pfand-Amt. 
Das Lager 


ahter Haarlemer Blumenzwiebeln 
E. M. Kirelage & Sohn, 


aus Haariem, 
befinbet ſich 
in Frankfurt a. M.: Markt Ro. an, fleinernes Haus, | 
uswäahl von Syacintben, Tulpen ze. ift vorhanden‘ und a | 


Eine reiche A 
diefes Die Preife derfelben billiger als früher; Syaeinthen 
per * '8 kr. an in gefunden Exemplaren zu haben. 


ar emflichfeit ber Blumenliebbaber liefern wir Töpfe, Gläfer und —* 
—** mit und beſorgen das Einpflanzen. 1340 





AA A Pe . 
‚653. Bleu Hinderniſſe halber findet das auf Dienstag den 18: d. M. feft- 
ft Donnerstag den 20. d. M. im Saale des „Holländifchen Hof“ 
ee Das Nähere befagen bie bereits heute veröffentlichten Proaramme. 
Maximilian Wolff. 


1139. Gin jünger unverbeiratheter Photograph, gründlichft durchgebildet, kann placirt 
werben. Offerten u er A. Z. poste restante Frankfurt a. M. 


653. Hecht italienifches Geigenharz bei 2. Walther, Römerberg 13; 








Todbes:Anzeige 
Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir hiermit ftatt bejonberer 
Meldung die traurige Anzeige von bem geftern Abend erfolgten Hinſcheiden unferes 
geliebten Sohnes, Bruders, Schwager und Onkels 


EChbriffiian Gottlieb Bender 


und bitten um ftille Theilnahme. 
Frankfurt a. M., den 15. October 1859. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Montag den 17. October, Morgens 7 Uhr, vom 
Sterbehaus, Fleine Sandgaffe 4. 





Tode3:Anzeige 
653. Freunden, Bekannten und Verwandten bie ſchmerzliche Anzeiae, daß es dem 
Allmächtigen gefallen hat, meine innigft geliebte Braut Kofephine Bouju nad langem 
und fehr en Krankenlager den 15. d. zu Delsmont in ein beſſeres Leben abzurufen. 
Um ftile Theilnahme bittet 
Der trauernde Bräutigam: F. A. Müller, Lehrer. 


632. Sin junger Mann, mit beften Zeugniſſen verjehen, welcher gründlich bie bop- 
pelte Buchhaltung verfteht, fowie der deutſchen und franzöfiichen Correſpondenz mächtig 
ift, überhaupt felbftftänbig arbeiten kann, jucht in einem biefigen Handlungshauſe eine 
Stelle. Auch ift derfelbe bereit, um Gelegenheit barzubieten, ihn wegen feinen Leiftungen 
kennen zu lernen, einige Zeit aratid au arbeiten. | 

Gefällige Offerten unter M. S@ bejorgt bie Expedition d. BI. 


BERG... weni en — 
1340. Ale Sorten rein gebleichted Leinen von 11 fr. an bie Elle, im Stüd billiger, 
were glatte Küchenhandtücher, Leinen und Baummwollen-Bettzeug, alle Sorten Bett: 
archend, ®/, und 1%/, breiten Bettzwild, feinen Shirting, weißen, ſowie karrirten wollenen 
Moltong ꝛc. empfiehlt billisft IS. N. Anspach, an der Mehlwaage 5. 
1340. Gin ordentlicher und tüchtiger Tapezirers@ehülfe findet gute unb bauerndbe 
Gonbition bei P. J. — „Bröonnerſtraße 10. 
1340. Gin Haus mit Bleihgarten, in ber Stabt gelegen, welches ſich für 
eine Privat⸗Waſcherei aut eignet, ift zu verfaufen. Näheres bei 
hilipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie®, 


1340. Geftridte wollene Kamiföler, Unterhofen, Strümpfe, Sand» 
ſchuhe, Stauchen, Filz, Ligen- und Salbandfhuhe, Filzſohlen, Acht engl. 
Stridwolle, Schafwolle, Baummwolle-Watten, Lampendochte billigft bei 

3. B. Erlenbach, 
Döngesgaffe 43, Eck der Graupengaffe. 
Feinſtes cryſtall. Lampendl und reinfchmedendes Mohnöl billigft bei 
602. Beinfleß cup. Bampenbt he Ra.’28, 
&d ber Trierifchengalfe 


653. Geübte Putzmacherinnen werden geſucht; Schäfergafle 11. 











er Glace-Handschuhe 


bee Qualitat It zu bill Breif 
B———8 MM. Löwenstein, Döngesgaffe No. 8. 


beuchen — Sorte, frei ins Haus geliefert das — 
e 


* — billiger. B 


1. Stoch, und Darmftäbter Landſtraße 9. 


ungen werben angenomnıen: 


— 








Zu verfaufen. 


2, ed; K 4. 
& 652. ae gie ee 2 Fau⸗ 
teuils un 6 Stühle, auf Tu geftickt, 


—— — reg von innen 
R Seen — — — billigſt; 
647. Gin Kochofen, von Sry zu heizen; 
Ihöne Ausfiht 18, im 3. Stod 
641. Drei aute, 34 gebrauchte Thon⸗ 
en find billig zu verkaufen. 


Zu vermiethen. 
653. Gin möhlirtes Zimmer ift zu ver 
"340 Sifherfeofrahe 2 Anb 2 Danfard- 
anfar 

ine odenfammer, mit ober ohne 
bel, zu vermiethen. 

652. Trieriferplaß 7 7 ein möbl, Zimmer 

md Gabtnet im 1. Stod. 

—* be —* mit — zu vermie⸗ 
4 e 

2 ubenhofftraße 9 find 2 


— —— im 1. und 3. Stock, 
vermiethen, beftehendb in 6 Zimmern mit 
Guseinrichtung und fonftigen Bequemlichkeiten. 
653. Eine fehr freundliche, neuhergerichtete 
Wohnung von 2 Zimmern, Gabinet, Küche, 
Manfarden ıc. iſt in — zu geben; 
rg 8, im 3. Stod 
Ein möblirtes Zimmer tft zu ver- 
— Saalgafſe 19. 
653. Theaterplatz 4 iſt der 1. und 2. 
Stod, fein möblirt, zu vermiethen. 
653. Ein möbl. "Zimmer im Hinterhaus; 
u — Broͤnnerſtraße 22, Parterre. 
653. Ein großes ſchön möblirtes Bimmer 
an einen au zwei Herren zu vermiethen; 
affe 11, im 2. Stod ÜSteferudo). 


653. Eine hübſche mes Wohnung 
rg ._ un» heizbare Bimmer, 
658. Vogelgeſanggaſſe * im 2. St., iſt 
eine Wohnung für fl. 120 pr. Yahr, au 


— 

Große Gſchenheimergaſſe, Mohren⸗ 

— 46, iſt eine Wohnung zu vermiethen, 
Te RE 

e e Rage; 

find im 1. Stod mehere Zimmer 
als Gefchäftstofsl zu vermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


652. Eine erfahrene Perſon, bie ſchon 
bei Sindern war, wirb zu einem Kinde von 
einem Jahr gefucht. 

652. Ein williged Mädchen, das bie Haus: 
— nblich verſteht und fein nähen kann, 
Stelle ; Steingaffe 20, Zr Stod, 
von 91 und von 3—5 Uhr. 

652. Ein fittliches M 
5 —— bei einer Herrſcha 

Sandarbeit grhnbli 
ebt und vorz beit, 


— 
eine a er een 


654. Es wird gegen guten Lohn ein hab. 
den, das gut fo fann, in eine Kleine 
Saushaltun gJucht, d. ‚Frau Hofmann, 
Trierifchegafle 

654. Ein Gebitbetes Maͤdchen, das fein 
nähen, bügeln und friſtren kann, ſchon aus⸗ 
waͤrts als Jungfer fungirte, mit den beſten 
Zeu anifſen — iſt, ſucht baldigft eine 
paſſende —— durch Frau Hofmann, 


Trieriſchega —— 
& I allein, Haus⸗, Kinder» und 
ga ee finden fogleih Stellen. 
auſer, Fahrgaſſe 1. 


— 2. Tin ſolides Maͤdchen, ——— 
u kochen kann, — en 
gefucht; Ulmenftraße 11. 


—— 


658. Ein orbentlicdhes ei en wird 
gend; Friedbergergaſſe 22. 

653. Geſucht: ein Mädchen allein, wel⸗ 
x bürgerlich kochen kann; Beil 38, im 

2. Stock rechts. 

6 Ein Frauenzimmer, welches in allen 
weiblichen Handarbeiten erfahren iſt, auch 
Ei fann und etwas franzdfiich ſpricht, 

t eine Stelle ald Rammerjungfer; alte 
Mainzergafie 69, ebener Erbe. 

653. Ein zu aller Arbeit williges Mäb- 
wirb geluät; — 29. 

658. Ein Maͤdchen für ein Kind wird. ge 
ſucht; 5 65. 

653. Ein zuverläffiger Dann, der mehr 
als 10 Jahre in einem biefigen Haufe als 
Anslaufer war, aut empfohlen wird, fucht 
wegen Gejchäftsänderung - andere Stelle ; - 
wor jagt die Expedition db. BI. 

Man her 4 Haushälterinnen ; Sytres 1. 
Dan fuht:1 Diener; Breileg. 1 


Gefuche vericbiedener Art. 


647. Ein gutes Pferb wird zu Faufen ge 
fucht ; Döngesaaffe 34. 

631. Ein ſchrotmaͤßiger Keller wird 
im weſtlichen Theile der Stadt zu 
miethen gefuchtz neue Mainzerfir. 14, 

653. Gebraudite Stühle werben zu kau⸗ 
fen gejucht ; Judenbrückchen 10. 

652. Ein Bimmer und Gabinet nebft Flei- 
ner Küche werben in einem Hof ober Hin⸗1 
— für 80 — 90 fl. zu miethen geſucht. 

u miethen wird geſucht für dieſen 
inter eine. kleine Wohnung. vor der Stabt. 








Bekannt machungen. 
1341. Friſche Strasburger Gänſe— 
leberpaſteten mit ee 
in Terrinen von Henry bei 
+. Sartorio. 


1341. Schöner gemahl. Melis 18 Er., 
Raffinade 19 Er. pr. Pfd., im Etr. billiger. 
®. ®. Saufer, vorm. C. Milani. 





654. Jeden Abend Rindsſolber, Schinken 
und warme Wurft, bei Bilb. Diehl, 
Eck der Klappergaffe 


Verloren! 

1340. Ein noldnes_ Armband mit drei 
Blauen Steinen, wurde Freitag den 14 8 
—— — = Fr 
nung x ung von DH. Bech⸗ 
bold, Alferbeiligenftraße 89; 


652. Eine gewandte Näberin, auch iof 
Kleidermadhen re hat noch einige Tage 
frei; Heiligkremgafie 7, 

1341. Nene —— Würfe; 






652. Ein Mädchen zum ya wid * 
ſucht; gr. Vocenheimergaffe 68 


1341. Große Orangen, —— 
Salami, Arena uff. he Sr gan 
bchfen be 
büdf fen 6 


®. E. on borm. C. Pre 
131. Friſche Ananas, neue Tafeltoiftäk, 


Bela, O —— Teltower Rüben, Got thaer 
ürfte, & Se; Nenfhatel:, Stilton⸗ und 


Kaͤ 
— Georg Schepeler. 


653. Aevyfelwein —** Heinrich 
Braun, Dteilönigftraße 


Ein Do k aͤus⸗ 
neh 


To Sin Befentegetng wirb gefucht; 
@ötheplap 1 


——— der in Ladung 
liegenden Rangfäiffer. 

iffer Gottfried Brod, nad dem g 
bermain; Ladeſchlu 9. I. — 

i ilippe Seller, ilten⸗ 
—* luß 22.. Schober. 
—— nach Wertheim; 


— Wwe. ah Sebi 
Ladeſchlu SDeto 
er 
1839 Die Gandelötemmer, 


F 
Wilh 
Labef ab 20, 


B. Beilage, Br antf.) SHE EN Eching 16. October 1859, 
#245, Eonitag 16. — 


— u — — —— 27 ⸗— 
1 





ee Deranntmagungen * 


BE „Deutfcher Sof“ in Bockenbeim. — 
EEE Heute Sonntag den 16. October: 1341 
ec@FOSSses Concert 
rm 7. ‚Cie; Satr) — 
li Pi vom — 


Aufik Eorps des Srankſurter Linien - Batailtons. 
Anfang 3 Uhr. Entrée pr. Berfon 6 Er. 


Außerordentliche PWreisherabfekung! 

mr un sr u 7.fl. 5A unr ae ECO * 

Napoleon Bonaparte's J. vollſtändige Lebensbefchreibung, treu imd 

gemäß bearbeitet von E. Straͤhlheim, Verfafier der Werke unferer 

‚ bie Wunbermappe ıc., 4 ftarfe Bände mit A feinen Stablitichen, vor- 
bei ©, 02 9. Schwelm, Haaſengaſſe 11 neu, Ed des Grabens. 


—— — — — — —— 


“Friedrich Liebtreu, : - 


En) Pumpenmacher, 
on dd. October 1859 Fiſcherfelbſtraße Mo. 3, woſelbſt Be: 
ngeı abangeben bitte; auch werden folche für, denſelben bei Herrn 
3 ‚ alte Mainzergaffe No. 31, im 1. Stod, entgegengenom- 
men und pünftlichft beforgt. Ä 


- . Alouffirender. Wein 


Ad. Kupferberg in Mainz. Das Lager diefer vorziiglichen,, 
ſchr empfehlensiverthen Weine: befindet fich bei 1341 
Ai 7 > 0 


Mainzergaſſe 7. neu., : 


- Marasquino di Zara, 
A. pr Flaſche 1 fli, fowie feine ; ſpaniſche Wiqnmeure pen Fi 
I 


emp beiten I 
"Weisinantel, große Botenheimergafie 9, zur’; Harmaite*, 




















‚Stenegrapbie. 


„4 > ) 


Dez 
„Pr Beigatfurfus Fee ne ————— den 31. October, Abenbs 
8 —* für Du ganz rſus von 30 Stunden & Berfon Anmeldungen 


* ne Ga LE Si —F nee ie 


Lehrer der Stenographie * be Fr a 6 mehrerer Privat⸗Lehr⸗ 


und Vorſtand nograph. Geſell 
ur EEE ef Gewerb⸗ Vereins. ** 1 DRRERER 


j Kaflee-Ertrarl, auch, Gefundheits-Kafler. 


bebrli i Kaffee; 
—J el set — a 


u einer Ep on. 
ee mehr ohne Extraect. 
Nur act und —* re = 


Kahder, vom. CMilani, ei 2G 
Die —— „Sum Guttenberg“ bleibt —* * 


ae, —5— fen. a RR 
" ®etricte wollene Eamilole: Pi: 


in jan Qualität und and feine au ädchen von 1 fl. 48 an, —— Wolle 


en, alle Arten Winterfchuhe, 4 nd 6fa 
enalifce ass ſowie Knaur * Caſtor⸗ ni zu den billigften Preijen. 


. Ockel, 


es De 2777.70 2* uchen der 58 Fidel 
— Auch PRN sm belfebten arzen Tuchſchuhe In großer Auswahl at } 


— und re ne ma 
in- allen Fagens empfiehlt — 
og ” m öwenstein, Döngesgafle 3. 

1340. Abk, wollene geſtrickte en in * Schi —— 
ſowie Unter ofen x. Billigft bei 
| 1340. ae :Nöcke ımd Bet: en billig bei 

3. R. Erlenhach, 

UL ze 1 Döngesgaffe 43, Ed der Sraupengaffe. 
653. Zu — adben und Comptoir in —— 33 drei 
Schaͤfergaſſe 48. 














Wohnungen mit, u von 5, 6 u. 7 Bimmern. Mufilli 


hen Shrihe wird ac 
5 24, Ir Stod, 










Anterticht in der en 
gen zuen 24 Use ge Hir 






—— Profeffor in ——— —— else —— enonſce 


in Minen: Ajaccio ber W ber Ynfel Go 2, 
ann an: Das:  slidige Brei, wii Sure F 





— 














uwer : Der Wald 

eſter in Büffel ET 

fercq in ‚Brifet: Die Nüdtebr bon ber Taufe, 
errure in Brüflel:- Der Brief. 
Bee —* — — in Brüffel: Die erfte Lection. 
5 el: 
Jope. ih Amfterbam: Dir, Seflügelhändler 

‚ufir e it Brüffel: Zerftörung eines Schiffes durch Gewitter. r 
Hlüngen aus Münden: = — Ehe⸗Contract 

be in» Frankfurt a. M.: Die Elfen (Holsfchnigetei)ı 


4. Det. * ae Lt war gleich y. * acht Tagen nur wenig mit Ge” 









ae aben- fi t d koftete- in db balle 200 
Pr. — 26 — He 160 wi. © : äh Eu fl. "de Greene Vi * 












— Durch die fehr vielen Feldarbeiten werben. bie Getreidemarlte eben ſehr 
find daher ſehr ſpärlich; unter ſolchen Umfländen würden bie Produsten leicht 
ten. "fönnen, wäre es nicht in allen Arten ſehr fill und geſchäftelos. Die diverſen 
te Notirungen fait feine Verändern: mach. Im Rüböt ift die — fort⸗ 
ewae niederer. Kleeſaamen au. Wir notiren heute: Waren Wörter Wade | 


* — Fa Korn fl, 81 "Sne mir fecunda Maare fl. 8-17, pr. 100 Kilo. 


181/, ies 4, R bt A. 74.8 70 Kilo. Rüböl 
inöl fl. * ie — RR fl. in ER fl. so —65 & mille. * 
Kleeſaamen fl Zig 


Die geſtrige Schranne war wieder gut a 
ak ii chnell Bd Mittelpreife waren: Walzen 16 F 
or: , Gerfte 11 fl. 44 Er, pie Tl. 8 ir, Erbſen 17 fl. 15 fr. = 
I Er E Kr ſtart war der Nrautmart wieder befahren, jo daß vn Abend eine 
ö unverfauft war, und bie Preife ſich äußerſt niedrig: ftellten. Das 
in Kraut wurbe mit 1 fl. 30 Er. bezahlt. Friſche Butter eoflete das Pfund 
9 Stück um 12 fr, —— bis 1 1 fl. 30 fr. pr. Stüd, Hafen 
Kartoffein der Schäffel 4 fl. 
























Af Fruchtmarft : Mittelpreife. 
in ber e, 14. Oktober. Walzen pr. Sad zu 200 Pfund 10 fl. £ %.3 
- ru 1 8 Gerfte pr. Sad zu 160 Pfund 6 fl. 20 fr.; 


en 4.fl 

= ar heute fortgefegten Ziehung 6ter a am 136fter 

° Rotterie * en —54 höhere Treffer gezogen: Ba, — ‚11695 und 

BE 14 3958, 24879, 13487, 5823, 16318, 10088, 25, 18310. 11896 
m 


Tbeater:Anzei 


—— ben 16. October: Preciofa. zo ia mit Gefang und 
Kaya a Akt von € -MWolf. Duft von 6. M. v. Weber. Abonnement-Borftellung 


Ro. 
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Berantwortlicher Rebacteur uud — I. G. Holgwart. — Drud von 9. P. — 


— 








der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mıt dem Amtsblatt, Organ der Biefigen Staatsbehörden, [R 
und den Frankfurter Nachrichten als Egtrabeilage. 


Intelligenz⸗Blatt 





Erpedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


M 246. Dienstag den 18. October 


— 





Abonnements auf das Zutelligenz: und Amtsblatt und die 
—— kfurter Nachrichten werden käglich zu ermäßigtem Seme⸗ 
Preiſe von der Expedition angenommen. 


Weberblic® der Greignilfe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 


Frankfurt, 18. October. Der Berein zum Schuß der Auswanderer 
hat ſo eben den Jahresbericht über feine Wirkſamkeit im -Yabr. 1858/59 verdffentlicht. 
Rah demfelben zählt ber Verein gegenwärtig 270 unferer acdhtbarften Bürger zu feinen 
Mitaliedern, bie durch jährliche Beiträge die ehrenvolle Aufgabe des Vereins unterftügen, 
ben beutfen — die u. an Ihn wenben, auf.münblihem ober ſchriftlichem 

ich mit Rath und Auskunft an die Hand zu har ; fie über ——— 
ah Mi ihnen an ihren fernen Wanderzielen 5 = — oder fie bei erfol- 
ber Auswanderung vor Prellereten zu ichüßen.‘ Auch In dem abgelaufenen Rechnungs⸗ 
a haben = Manche nach den ungeſchminkten Anfichlüffen, Die ihnen ſeitens des 
en gr chen we ir — — find, u 
erathen re gegenwärtigen Berhältn nicht aufzugeben, und nur 

—— a aus verfchiebenen deutfchen Staaten En Si änker, 206 Frauen und 150 Kin- 
der) ‘mit einer Befammtlapital von 257,000 fl: entf dloffen ſich zur Auswanderung. Davon 
waren 99 aus Baden, 166 aus Bayern, 1 aus'Kurheffen, 203 aus Heffen- 
Darmftadt, 2 aus Homburg, 94 aus Rallan, 2aus Preußen, laus Sadjen- 
Meiningen, 129 aus eg dei Ai Eye we nach Quebec, 563 nad Newyork, 
108 nach hiladelphia, 107 J Auſtral 78 nach Braſilien. Die Einwanderung 
8* Nordamerika iſt ſchon ſeit Jahren in Abnahme Begriffen,“ während bie Rückkehr 
an Bedeutung gewonnen bat, unb awar in " der dort noch fortdauernden Handelskri⸗ 
fiö und der daraus entfprun Arbeitslo ———— in Nordamerika 
im Jahre 1858 * nzen 78,589 Berjonen gegen 182,753 im jahre 1857; 
on befanden fi 31,884 Deutfche, — Irlander 12 324 Engländer, 2718 Schotten, 
fen, 1315 Schweiger und 3475 verjchiedenen Nationen angebörig. Die deutfche 
En ng in Rewyork nimmt ſich ihrer Landsleute aufs Peäft fte an; fie warnt dringend 
nkauf der ameritanifchen Gifenbahnkarten in & owie vor ben Anpreifungen 
8* amerikaniſchen Koſthäuſer. Aus Auftralien lauten ehzten Berichte des dortigen 
ten wicht günftig. Die Muswanderung dahin war ; den legten Jahren geringer ; 


“ mm eradhtet dies aber ald ein BLäd, weil die Arbeitslohne durch bie erifis in Rodhampton und 
das Zurücwanbern getäufchter Golbgräber bebetitenben Schwankungen unterlagen. Für Redh- 
nung ber englifchen Regierung aingen von Großbritannien nach Auftralien 6916 Verionen und 
auf eigene Koften 17,823. Nach einer ſtatiſtiſchen Aufftelluna der Einwanderung in Auftralieh 
wurden in ben letzten 21 Jahren 119,861 hen (57,284 Männer, 59,256 Weiber, 
3321 Kinder) —— nach ber Kolonie gebradit. Die Ueberfahrtöfoften be 
trugen 1,793,409 Pf. St. Auf eigene Koften gingen während biefer Zeit nur 58,969 
Perfonen dahin. Bon — Einwanderern kamen im legten Jahre nur drei Schiffe 
mit 739 Perſonen in Auſtralien an. Die Kolonie leidet gegenwärtig unter einem momen⸗ 
tanen Drud, ber ben intern ift hemmt und einen großen Ueberfluß an Arbeitern 
erzeugt; deutfche Einwanderer, Handwerker audgenommen, finden daher nicht leicht Unter» 
fommen. Ueber bie Einwanderung nad) Brafilien fehlen bis j’pt genaue ſtatiſtiſche 
Aufſtellungen. Die dortige — bat fchon viel verfudht, um beutfche Hände für bie 
Kultivirung ihrer noch unbebauten großen Qänderftreden zu gewinnen, ohne. Die gewünſch⸗ 
* Erfolge zu erzielen. Die herrſchende Partei in den Kammern bilden bie reichen Wlan: 
**5 welche den nach Selbſtſtäͤndigkelt ringenden Koloniſten nicht hold fein mögen 
allen ben letzteren günſtigen Reformantraägen ber Regierung entgegenarxbeiten. Das 
von ihnen erſonnene Solbyadkipfkem t ihnen bie Roloniften Sabre lang tributär,. ver 
jegt legtere nur zu oft in bie traurigfle Rage, und ift deßwegen mit Recht in Verruf ge— 
fommen. — Die Auswanberungsftrömun — * drei Hauptzielen Nordamerika, Bras 
Sa und Auftraften bat bet ben ungfinftigen Umfländen, troß den-Iodend- 
en Ginlabungen zahlreicher —— auch ſchon ſeit Jahren einen ruhn⸗ 
geren Gang angenommen, und wird, ſo lange die mittlerweile eingetretenen politifchen 
und merfantilen Verhältnifje bieffeiis un jenſeits des Weltmeeres fortbeftehen, feinen be- 
fonderen Aufſchwung erlangen. 


— — — —— — — —— —— — —— —— — — 





— — 


Betaunntmaqchungen. 


>= Teppich: Berfteigerung. 
Mittwoch) den 19, Detober, Seren Mia“ 


I 


eine Partie ſchottiſche Teppiche, Brüſſel oder gezogene 
Dioquet:Teppiche,. ſchottiſche und Velour :Carpets, 
* Vorla ni in verjchiedenen Größen, wobei eng: 
ifcher Klett 
in dem Vergantungszimmer Jobannitter —* „Eck d ri ar und Fabr- 
gaffe, — baare Bezahlung bd Soda 8 — — — — eigert. 
Beſagte Teppiche können Dienstag Tom * Vormittags von 10 bis 12 Uhr 
und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, angeſehen werden. 
C. Beljchner, Ausrufer. 


Fabricat Robins & Comp. und White & . 
pP ortland- abricat u‘ —— un te 


C em ent Ü. ——— 


1217 
Ehina- und Mlettenpomade, per Flacon 12 fr., bei 2, Waltber. 





Berfteigeruugs-2inzeige: 
— den 


19. Drtober, dag — —— 


Dekret? vom 14. September c., die zur Johann Georg Schott'ſchen ——— 
gehörigen Mobilien, als: 1 aold. Uhr, 1 gold. Ring, 1 Natel mit 1 Rofette, 1 filb. 
—* 1Bleiſtiftbalter, 1 Sopha, 1 Spieltiih, 1 FA ffoniere, 1 Sefjel, 3 Stühle, 
Ürbeitstifch, 1 Spiegel, 1 Kleiderſchrank, 2 Tiiche, 2-Kiften, 1 Bettlade, 1 Matrage, 
Seinenigerätb;: Kleidung und Leibgeräth, Kithengefehirr, Porzellan und Glaswert, 
gdflinte, 1 ib 8 Flaſchen Wein ıc.; i 
fodann in Fiscalats Auftrag : 
#) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Gauniß, 1 Pendule, 1 Kleiderichranf, 1 Tifh, 1 Spiegel; 
b) 1 Gommode, 2 Tifche, 3 Stühle, 1 Kleiderfchranf, 1 Spiegel, 1 Küchenjchrant; 
6) 1 Gaunig, 1 Tiib, 1 Canapee, 4 Stühle; 
1 Ganapee, 6 Stühle, 
! Vergantungszinmer, Kohannitterhof, gegen baare — oͤffentlich an ben 
eifibietenben verfteigert. Belſchner, —— 





Bretter- u. Eicheuholz-Berfteigern ng. 
„Donnerstag den 20. Ortober, ZBrittga 2 Hess 


186 
mehrere Partien durch Den Brand befchädigte Scha 
bretter und beſchädigte Diele, ſowie auch diberſe Ei da 
Bohlen, 3, 2, 1!/, und I Rad Di ch, 


bem Holzplatze des Herrn Ed. Lejeune vor dem Dbermaintbor gegen baare Be: 
ng Öffentlich an den Meiftbietenden verfleigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


* Aepfelwein Verſteigerung. 
Donnerstag den 20. October, Take Arme 


Berichts: Dekretö vom 23. September c. 
6 und '); Stück Hepfelwein 


in dem Keller Hinter ber fhönen Ausfiht No. 15, im Haufe des Herm Beifus, und 
Ro. 6, im Haufe des Herrn Rohm, öffentlidy an ten Meiftbietenden verfteigert. 
&. Belfchner, Ausrufer. 


Für Schuhmacher 


find Stiefelfchafte und 2. von Er in großer Auswahl eingesofen bet 
hr. Otto, Bröunerftraße 5. . 


653. rn Arten gebrauchte Fre Betten, Nofbaarmatragen w — 
ju den hoͤchſten Breifen gekauft; Einhornplatz, &E age Ser 69. er 


Zwei möbl. Zimmer im 1. Stod find zu vermiethen; Hochſtr. 37, 





Wollen-Wanreit-Lager 
| eigener Fabrik! 


Ecke vom Paulsplate, Carl Witzel, Ecke vom Paulsplate, 


Wedelgaſſe, 


empfiehlt fein vollftändiges wohlaſſortirtes Wollen⸗-Waaren-Lager. Daſſelbe beſteht 
in allen Sorten Flanellen, Moltons, Espagnolets, Finets, garı Fur auf8 befte deca⸗ 
tieten Gefunbbeits: und Hemden: Flanellen, welche nicht mebr eingeben, 
4, 5 und 6 Ellen breitem Flanell zu Damen-Unterröden, mit nur einer Nabt, allen 
Sorten farbigen und carrirten Flanellen, in einfacher und doppelter Breite, au Unter: 
rdd lafröden und Sleidern beftend zu empfehlen, engl. rotb und ſchwarz 
Geftzeift zu Damen:Unterröden in ſchwerſter befter Qualität. Große Auswahl aller 
Arten wollener (Roltern) Pferdes, Bügel-, Reife: und feineren Bettdecken ꝛc. Alles in 
großer Auswahl zu den allerbilligſten Fabrikpreiſen. 1324 


1332. Die von einer der erſten Fabriken * Ausverkauf in Com⸗ 
Pe erhaltene geofe Partie glatte Mulls, fowie gewirkte Vorhang: 
in %/, bid 12/,, verfaufe ich a Fabrifpreis. 


Kl} Z@ er: 
Ratharinenpforte No. 28, im Laden bei A. Grote. 


652. Diejenigen, welche noch Forderungen an den Anton Kinzer’ihen Nachlaß 

haben glauben und ihre ang bis jet nicht überreicht haben, werden gebeten, 

—* alsbald dem Unterzeichneten als dem Anwalte der immittirten — — 
Dr. . angK- 


»Hieſige Lotterie-Lonfe 


zu den befannten Preifen, unter Zuſicherung reellfter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des kl. Hirſchgrabens. 


640. Gegen mäßiged Honorar wird grünblicher Unterricht in der framgöfifchen und 
engliſchen Sprache ertbeilt. Näheres Allerheiligengafle 16, im Laden. 


646. Gin gebildete Frauenzimmer, aus jehr achtbarer Kamilie, welchem die beften 
Empfehlungen zur Seite fliehen und im Stande tft, eine Haushaltung felbftftändig zu 
führen, wünfcht als Haushälterin oder zur Stübe der Hausfrau eine entiprechende Stelle. 
Zu erfragen Fleine Eſchenheimergaſſe 24, Ir Stod. 


1278, Anmeldung ber Gruben-WEntleerungen auf dem Bureau ber 
Franffurter cbemifchen Produften: Fabrik, 1, 
fleine Sandgaffe No. 4. 


1211. Schulbücher, gebraucht und neu, Billigft bei WW. Erras, alte Mainzergaſſe 35. 


e, Fraukf. Jutell. 1. A 246, Dienstag 18. October 1859. 


 Belanntmadhungen. 





“= Werfteigerungs- Anzeige. 
Freitag den Mi. October, Kezmiugn.wir meins 


3 1 Caunitz, 1 Canapee, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Tiſch, 

») in Mahagony: 2 Ganayee, 2 Ganapeegeftelle, 7 Seſſel, 6 Seflelgeftelle, 
3 Spiegelichränfe, 3 Schreibtifche, 1 Chiffonidre, 1 nußb. Ganapee, 1 Gaunip, 
1 Wafhtifch mit Marmor, 1 tannener Schrank, 3 Spiegel ıc. ; 

in lapagın : 1 Bücherfchrant, 1 Waſchtiſch, 1 Schreibtifch, 1 Spiegelihranf; 

80 Flaſchen deuticher Champagner; ' 

50 Flaſchen deutſcher Champagner; 

1: Saumig, 1 ape ; 

1 Gaunig, 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Wanduhr; 

1 Same az 1 Gommobe, 1 Uhr, 1 Spiegel, 1 Tiſch, 20 Schildereien, 

: Tan, 

in bem BVergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 

gaffe, gegen baare Beyahlung Öffentlich an den Meifibietenden eigert. vom; 

! C. Beljchner, Ausrufer. 


Verſteigerung einer Eckbehauſung an 
der Kalbächer- und großen Bocken 
| heimergaſſe. 

Samstag den 22. Detober, e ba 


Gigenthmers, die an der Kalbächer: und großen Bodenheimergaffe liegende 
Eckbehauſung Lit. E No. 156 (neu Ro. 22) 


in dem Haufe felbft öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum BVerfteigerungstermin kann bejagte Behaufung täglich angeſehen werten. 
C. Beljchner, Ausrufer. 


va wo mo 





Stenograpbie. 


1841, Mein. Brivatlurfus für Unfänger beginnt Dienstag den 18. October, 
Abends. 7 Uhr, der für bereits Gelbtere (Kürzungslehre) Freitag den 21. October, Abends 
8 Uhr. — für den ganzen Kurſus von 30 Stunden à Perſon 5 fl. Anmeldungen 
werben er und in den Buchhandlungen der Herren Auffarth und Sauerländer, 
ſowie bei Herrn Gockenbach, im Lokale des Bewerbvereind, angenommen. 

Nentwig, 
Lehrer der —— an der höheren Gewerbſchule, mehrerer Privat Lehr⸗ 
nftitute, prakt. Kammer-Stenograph und Vorftand der flenograph. Geſellſchaft 
des Gewerb⸗Vereins. 


E ———— Kunſtmehl No. 00. 


Diefe vorzügliche Mehlforte aus ber 1250 
eidelberger e 
iſt in Orig inal⸗Kiſtchen von !/, und 1/, Ctr. fortwährend zu beziehen von 


er große Bodenheimer- Be: *2* 4, Buihoaffe No. 14, : 
v -vis 
Geo: Eduard KSaufer, Schnur- Jofepb —— lan. Bleibenftraße 


e No. 
Georg ; Schepeler ,» Rfmaft F. - gausberg & Eo,, Roßmarkt 
Re „eigand ,  Mlerheiligengaffe ob. Erg Willemer, Donges⸗ 
gaſſe N 
= = Qualität dieſes Kunftmehls ift anerfannt vorzüglich und 
— keiner weiteren Anpreiſung. 


653. Die Wirthſchaft „Zum Guttenberg‘ bleibt auf einige 
Zeit geſchloſſen. 
F. Reutlinger. 


Blumen-Lager 


in fhöner Auswahl 645 
umge \n [6 Sophie Seiffermann, fleiner Hirſcharaben No. 19. 


1341. Gebrauchte Betten werben zu den böchften Preiſen gekauft; Fried⸗ 
ent 12, im Laden. 


286. Ein fehr geräumiger Eckladen mit Einrichtung, in r Lage, ift außer ben 
* Meſſen ſehr Billig zu vermiethen. Näheres Römerberg Ay im Buchladen. 


1340. Geſtridte wollene Kamiföler, Unterhofen, Strümpfe, Haud- 
ſchuhe, Stauchen, Filz, Lisen- und Salbandfchuhe, Filsfohlen, ad enel, 
Strietoolle, Schafwo Baumwolle⸗Watten, Lampendochte billigſt bei 
J). B. Erlenbach, | 
Döngesgaffe 43, Ed der Granpengaffe: 


632. Ein junger Mann, mit beften Zeugniſſen verjehen, welcher gründlich die bop- 
pelte Buchhaltung verfteht, ſowie der deutſchen und Franzdfiichen Correſponden mächtig 
ift, überhaupt felbftftändig arbeiten kann, fucht in einem biefigen Handlungshaufe er 
Stelle. Auch ift deifelbe bereit, um Gelegenheit darzubieten, ihn wegen feiner Leiſtungen 
fennen zu lernen, einige Zeit aratis u arbeiten. 

Gefaͤllige Offerten unter M. SO beſorgt die Expedition d. BI. 


Staatspapiere, In A und Grundjtüde 1217 
An- und Verkauf bei ael Oppenbeimer, Zeil 47. 


1217. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben gekittet; Haaſengaſſe 13. 


= N Sigarren-Berfteigerung. 

Montag den 2a. Detober, rrkiike auner e 
eine große Partie Einarren, 

ı: Washington, Ei Aquila, E. Pheribus Unum, . 


3. Moreno, La’Perla, la flior de Cabanas, la flor 
n am Habana, Manuel Amores etc. ; 


ferner: 204 Stück Seidenbänder und 2 Ballen weißes Ein: 


feblagpapier, 
—*— po Te Fe — zu * Fahr⸗ 
e, gegen re Bezahlun en an: ben Meiftbietenden verfleigert. 
Kr ' ’ &. Belfhner, Ausrufer. 


= Merfteigerungs - Anzeige. 
Montana den 4. October, Kent suneper naher, 


jeidjnete Mobilien, als: 1 Schrank, 1 Näbtiih, 1 Wajchtiid, 1 Nachttiſch, 1 Commode, 
PH 1 Seffel, 2 Stühle, 1 Lampe, 2 Küchenfchränfe, 1 Bettlade, Bettung, Kupfer: 
irr, Porzellan und Glaswerk, Küchengeigirr ıc.; 
a fobann in Fiscalatd Auftrag: 
a) Gaunig,i1Ganapee, 6 Stühle, 1 Ti, 1 Spiegel, 6 Schilbereien ; 
ip) 1 GCommode, 1 Bendule ; 
eo) 1 Mahagony-Schreibtiich, 1 Waſchtiſch, 1 viereckiger Zulegtild, 1 ovaler Tiſch; 
500. Flajchen deutſcher Champagner, 
dem Bergantungszimmer, Zohannitterhof, gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben 
Meiftbietenben verjteigert. C. Beljchner, Ausrufer. 


Berfteigerung von 2 Güterftücen in 
der Sachfenhänfer Gemarkung. 
Montag den A. October, ee Mabtgeriatiigen Ber 
günftigungs-Dt 


rets vom 10. Auguſt c., die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Fiſcher— 
Ghlerfnde al Adam Scherer gehörigen, in der Sachſenhäuſer Gemarkung liegenden 


* 
— 


1) Gew. 12. 00.143, Wingert, dieſſeits, ſoͤßt aufs erſte Warthgaͤßchen, 25 Ruth, und 

5) Bein. 13 No.4, Baumftüd, jenſeits, Rößt auf den Biſchofsweg, 35 Ruth. 88 Schuh, 

im erifchen Sof’ am Affenthor öffentlih an den Meiſtbietenden verſteigert. 
| C. Belfchner, Ausrufer. 


11274. Ramms, Suochen-, Hundefette, Leder, Leinen, Maſchinen⸗Schmierfette auf ber 
Frankfurter chemifchen Produkten: Fabrif, 
Bureau: Fl. Sandgaſſe 4. 


Tu — —— — —— — Tr" Ta er re 
Drber Badfalz und Braunfelfer Kiefernadel:Eztract bei 2. Walther. 


\ 


Zu vermietben. | 
Zwei ſchoͤn möblirte Zimmer, auch 
— * Ir: Stod ; alte Mainzergaſſe 9. 
54. Mainftraße 8, 8, Zr Stod, ift ein möd- 
Ma Bimmer zu bermiethen 

654. Rebftod 4 tft im U: Stod ein Bim: 
mer mit Gabinet mit oder ohne Möbel zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 

1342. Große Sandaaffe — ein Laden mit 
&omptoir vom 15. März 
654. Im Hainerbof 2, * —* iſt Man⸗ 
farbe und moͤblirtes Zimmer zu vermiethen. 
Kettenhofweg 13 
in ein. freundlich möblirte® Zimmer 
zu vermiethen. 
654. An einen foliden Herrn ein möhlle 
te8 Zimmer im 1. Stod; Ziegelgaſſe 16. 
1342. Gin Raben nebft 2 daranſtoßenden 
va, ift zwiſchen den Meſſen zu vermies 
Krautmarkt 9 
Gin —* ie zu vermie⸗ 
* Frobnhofftr 
0 rönnerftraße 16 ift der erfte 
Stod zu vermiethen. 
649. GBartenwohnung von 3 Zimmern, 
Küche, heizbare Manfarbeic. ; Kettenhofweg 26. 
641. Rechne Aneigrabenfrape 13 ift der 1. 
Stod, beft in 5 Zimmern mit ver: 
ig — nebſt 3 Manſarden und 
2Kellern, zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
645. Wohnungen zu 5 Zimmern nebfl 
allen Bequemlichkeiten und Bartenvergnügen. 
Näheres auf ber Expedition d. BI. 
firaße 3 find 4—5 elegant 
möblirte Zimmer, zufammen oder einzeln, zu 
vermiethen. 
1319.«Schmidtſtube, rechts im 2. Stod, 
iſt ein moͤblirtes Zimmer mit Ichönfter Auss 
figt auf den Main zu vermiethen. 
648: Römerber „a neu find mößlirte 
Zimnier zu vermi 
1324. Ein ml Zimmer ift zu ver⸗ 
mietben; Fahrgaſſe 98 
1325. Ginzelne Zimmer, fowie auch eine 
ganze Wohnung von 6 Zimmern nebft 
che, Keller, Kammer, volftändig möblirt, 
zu vermiethen ; Döngeögaffe 20. 

1307. Ulmenftraße 9, it im 1.Stod eine 
wer Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern, 
ne 3 Beh dr und Gartenvergnügen, 
zu 


- u 
ck: und gleich zu beziehen. 


Zeil No. so 
find im 1. Stod zwei Zimmer mö- 
blirt oder als Geſchäftslokal zu. ver 
miethen. 13200 

1267. Ein möblirte8 Zimmer nebft Kabis 
net ift an einen Herrn zu bermiethen; gr. 
Kornmarlt 21, iur & Stock. 

1267, Ein 33 Gewölbe. iſt zu ber⸗ 
miethen; gr. Kornmarkt 21. 

1275. "Eine geräumige Wohnung nebſt 
Zubehör und Gartenvergnügen iſt zu wer 
miethen; bei —— Kulle, Pfingſt⸗ 
weide 5 und * ner W 
1295. Vor dem — — Unter⸗ 
lindau Ro 9, ein freundliches Zimmer zu 
vermiethen. 

1218. Ein moͤbl. Zimmer mit Cabinet iſt zu 
vermiethen; Eck der Schnur: And Borngafle. 

1333. Im Neubau, Mömerberg 3, 
dritte Etage, enthaltend 1 Salon tuts 
Balcon, 5große Zimmer, Vorzimmer, ei 
mit der neuen Wafferleitung (ohne zum 
Hinaufpumpen),, Speifefammer, 2 Zimmer 
im 4. Stod, Kellerantheil, Waſchküche, Gas⸗ 
einrichtung ac. Elegante Wohnung mıt aller 
Bequemlichkeit und ender Ausficht nach 
dem en und Mainquai. Näheres 
Römerberg 3, im Budlaben. 

654. Buchgaffe 3 ift eine möblirte Woh⸗ 
nung und mehrere möblirte — zu ver⸗ 
miethen. Naͤheres Buchgaſſe 1 

654. Paradeplatz 8 iſt eine- En au 
vermiethen. Näheres Buchgaſſe 1 

654. Eine kleine Wohnung ift zu ver⸗ 
miethen; alte Mainzergäfle 63. 

653. Dogelgefanggafle 8 im 2. St., iſt 
eine Wohnung für fl. 120 pr. Yahr, zu 
vermiethen. “ 

653. Ein möbl, Zimmer im Hinterhaus; 
zu erfragen Brönnerfiraße 22, Parterre. 

653. Ein großes ſchoͤn moͤblirtes Zimmer 
it an einen auch zwei Herren zu vermiethen; 
Kerbengaffe 11, im 2. Stod ÜSiefernbon). 

652. In ber ——— ſind Sr 
elegante Wohnungen, im 1. und 
zu vermiethen, beitehend in 6 ode 
Gaseinrichtung und fonftigen Bequemlichkeiten. 

1340. Fiſcherfeldſtraße 2 find 2 Manfarb- 
zimmer und 1 Bodenkammer, mit ober ohne 
Möbel, zu vermiethen, 


* 


2, Beilage, Fraukf. Iutell.: Bl. M246, Dienstag 18. October 1859, 





Bekanutmachungen. 


Pestalozzi-Verein. 


- 71839. Die verehrlichen Mitglieder teffelben werben hierdurch zu der bießjährigen 
Generalverfammlung, welche 


‚Mittwoch Den 19. October 1859, Abends 7 Uhr, 
Hr z im Lokale der Katharinenfchule, 
mhehaten werben ſoll, freundlichſt eingeladen. 


LE 





u * dnung: 1) Jahresbericht; 2) Rechnungsablage; 3) Wahl der Vorfteher 
oren. J 
| Der Vorftand des Peſtalozzi⸗Vereins. 


Mäntel- Stoffe 


ee und Winter empfiehlt in großer Auswahl zu billigen 
Friedr. Dietz, 


Gatharinenpforte No. 1, Eck des Fleinen Dirfihgrabene, 
— Parifer Modelle ſtehen meinen geehrten —— 


Ausverkauf. 


1299. Wegen Auflöfung eg? Firma verkaufen wir von heute an unfre noch vor« 
rätbigen Beißwaaren, beftehend in allen Arten brochirten und geftichten 
en, Stidereien, NegligesHauben, Taſchentüchern, glatten und faconnirten 

Stoffen, Prque-IWaaren u. . w., zu bebeutend ermäßigten Preifen. 


Canss $ Hayser, Schnurgaſſe 53. 


Huhrer Steinkohlen befter Aualität 


tim größeren und fleineren Duantitäten zum billigften Preife sg oa 
» Hu Weber, Düngesgasse- N. 


* Bibliotheken, Peine Bücher kauft zu den hödhften Preiien 
— hwelm, Haaſengaſſe 11 neu, Ed des Grabens 


MNömerberg 8, * Neubau, zwei möblirte Zimmer im 4, Stock mit 
— Ausfit ‚nach dem = Waller, Zu erfragen im VBuchlaben. 








Stahlreif-Röcke Hu" 
Carl M ütler of amentier, 


11 Liebfrauenftraß ; 
NE. Das Wafchen und Nepariren der Röde wird aufs befte ausgeführt. 


1326. Durch Gelegenheit eine kleine Partie Ichottifche Teppiche befter Fabrikation 
unb befonders guter Qualität zu ungewöhnlich billigen Preifen; Brönnerftraße. 10. 
mem — — — — — — —— — — — — — — —— — — —— —— —— — — 


1341. Eine Partie feine Bielefelder Leinen wird, um ſchnell 
Damit zu räumen (unter Garantie) ſehr billig abgegeben. 


KCR Adolph Lob, Heuckräme 4. 


1341. Eine jchöne, : beinahe ganz neue. Theater-Decoration, einen Palaft vorftellend, 
ift für 75 fl. zu verfaufen. ae 


1217 Mechtes Werfifches Sufektenpulner 


erfter Qualität bei fienbach, Zeil 8. 


12 


lche mit ee ac 
weldye mit wenig Fond betrieben werben kann g au erten unter. 
No. 80 befördert die Expedition d. Bl. 651. 


1342. Am Montag den 10, October wurde des Morgens zwifchen 
6 und 7 Uhr, vom Brüffeler Hof an, nach dem Danauer Bahnhofe eine 
Eomee-Broche mit matter Goldeinfaflung verloren (vielleicht in 
einer Droſchke). 

Der redliche Finder wird gebeten, Ddiefelbe in der Jäger ’fchen 
Buchhandlung (Domplas) gegen eine gute Belohnung abzugeben. 

1342. Gin Haus, malfiv in Stein gebaut, vor der Stadt, mit einem fchönen Garten, 
enthaltend in jedem Stod 5 Zimmer, Küche, Speifefammer nebſt Manſarden, Stallung 
zu 8 Pferden, Remife zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Wafſer, einen Plotz für seine: 
Reitbahn anzulegen oder auch zu 2 Bauplägen zu verwenden, ift wegen Äbreiſe preie 
würdig zu verfaufen. Näheres bei Franz Bifchoff, MI. Gallusgafie 9, Ir Stod. 


1342. Im Anfertigen von Viſit⸗ und Verlobungskarten empfiehlt ſich 
of. Bad, Kupferftecher und Druder, Allerheiligengaffe 20. 


654. Sa 35 empfehle nich eineht gechrten Wüblikıte gm SHaatichheibeh) FE 
Herren 12 Pr., Kinder. und Lehrlinge 6 fr.; ferner empfehle‘ ich mich ER 5 


Hanrzöpfe, Scheitel und —— und mache auch von: ausgekämmten Haaren Zöpfe 
[3 


| 3. B. Franck; Friſeur, Trierifhegafie 8, in meiner Wohnung... , 
653. Von heute an wohne ich Allerheiligenftraße 47, im Haufe. des 
Herrn Dörr. Dr. Flesch“ 


Shampagner a 1 fl. 12, 24 86 u. 48.f. pr. %/, F., 48 kr. pe. AL; Graben 33, 


1267. Gummiſchuh⸗Sager bei Dreher Söhne, Döngesgafle 20. 


| 
‘ 


sd) — Smyrnaer 
ppiche, 

zolfret, in Bahnen und abgepaßi 1324 
Alleini ge Nied erlage — 

3. © Besthorn. 


Ta — ET EEE EEE —— 5 ZEN TEE EERTENE —— PERS 9 ARE 
652. In einer frequenten Lage der Stabt werben 2 unmöblirte ineinanbergehende 

— mit seinem anſtoßenden kleineren, für einen einzelnen Herrn gefucht; 
auf Reflektirende wollen ihre Offerten unter Mo. 11 auf der Expedition d. UI. 





Fabricat des Bonner Bergwerk- u. Hütten-Vereins, 


bei 


Phil. Sac. Ficus, Haasengasse 9 


Portiand- 
cement, |r 





— Ein —35 Schüler von Emanuel Garcia in Paris, ſucht noch einige 
au. bejeßen icht unerwuͤnſcht werben ihm folche Schliler fein, die ſich a Künftlern 
Arien sen onnen find; zu erfragen in der Mufifalienhandlung von C. U. Andre, 


en ı B. 


— Stableeif: Möcke und Corſetten äußerft billig bei 
. B. Erlenbach, 
Döngesgaff e 49, Ed der Graupengaffe. 


Nr Wegen baulicher Veränderum in meinem Haufe verfaufe ich 
| 88 halber meine fämmtlichen ® ——— beſtehend in 
ern, Tüll, Spitzen, Schleiern n. ſ. w., zu bedeutend 
en⸗ Preifen. 
IL. Schwab, Fahrgaſſe Ho. 103. 


am Schwarze Samınte, 
breit und ſchmal, bei Eduard Debler, Stififtrafe 2, Eck der Zeil. 


— Ein Kg 5 Detail:Geichäft am hiefigen Plche (Totlette-Gegenftände), 

—* ee ten ‚im: bejten Betriebe beftehend und mit guter Rundfchaft ver 

noch vielfeitiger Ausdehnung fähie, iſt unter ed tigen Bedingungen 
Julius Jalfe, beeidigter Senfal, 


ms ee union. Berscsine ade viertes ERST 
Bil. ‚großer Laden mit Comptoir und Magazin ift gu vermiethen; große Eſchen⸗ 
heimerftraße 7 i 








* 


Zu vermiethen. | 

131 Ba Zaunusplak ift eine 

Wohnung von 5 Zimmern 

u. ſ. w ls Garten, zu vermietbhen 
—* gleich zu —* Julius Jaffe, 
Allee 17, beeibigter Senfal. 

1339, Sodftraße No. 45 eine Woh- 
nung von einem Bor» und 8 beige 1 
baren Zimmern, Garten u. 

Fe Sc ragen. Näheres. ae 


655, Ein a moͤblirtes 
——— Nömerberg 15, im La 
655. Schnurgafie 32 tft ein roh) ſchoͤn 
— immer mit zwei Betten zu ver⸗ 


Ein mdblirtes Zimmer mit Alcov 
iſt an einen Herrn zu vermiethen; Broͤnner⸗ 
rar 3 3, naͤchſt ber Zeil, 

* Ein td Zimmer mit ber Aus⸗ 
dt auf —* Main iſt zu vermiethen; Leon⸗ 
8tho 

ae ein möblirte8 Zimmer ift zu vers 
miethen ; —— 3. 

1342. 


ve zu 


Brönnerfiraße No. 10 ber 1. Stod,? 


ehend aus 5 großen Zimmern, Salon, 
einer jchönen Veranda un Aubehör, gleich 
zu beziehen. 


en. 
1215. bifcher Melis, 


ıoprio. 
Duelifel;: ‚Seife 


Aſcha enburg: Cohen jodbrom: 
en Soolquellen, 

gegen Hautkrankheiten, in Paquets & 8 Stüd 

r pr. u mit ———— 


Commp 
Bi | 1l. 


7 einftes —* 
—— —— 
ger Neue — Käfe, Prima⸗ 


Qualität, bei — 
RE Bodenbeimergafi 31. 





* 


a — feinſte, 30 fr. d. Pfd. 
Kaff 8* * —39 —8 
Beer 30, 32, 34 

Geröfteter ——— von —* 
lichem Geſchmack, 40 u. 42 fr. d. Bi 
Menue nellen und Beckers 
——— ſehr ſüß. 
Neue ülfenfrüchte, beſte Sorten, , 
2 _ 2. Schlotthauer, ——— 


— Am 54 Am Sonntag verlor ein Lehrling 
eine ſchwarzſeidene Binde, Abzugeben Eleine 
Friedbergergaſſe 9. 


651. Verloren wurde von der Taunus⸗ 


bahn über die Zeil nach der Fahrgaſſe eine 
Gamee-Brodhe, rund in Gold gefakt. 
MWiederbringer eine qute Belohnung: Fahr⸗ 
gaſſe 108, im Laden. 


66 Kochbutter, 
Schweizer, ſowie felbftgefocdhte, ganz kornigt 
und — — Rn —* 
. J. ohn, Höllgafie 9. 
3. 3. tel, Fabrgaffe 111. 
647. Ein einftödiges Wohnhaus mit Bo- 
ben, Keller ꝛc., für zwei Familien wohnbar 
eingerichtet , in Bohren een gelegen, i 
zu vermiethen ober auch zu verkaufen. N 
heres Fahrgafje No. 32. 


Siberian Net Krifeurlehrling wirb geſucht; 


Dem : 


655, Gin gelber Windhund (Männden), 
auf den Namen — drend, iſt ee 
den gekommen. bringer eine. 


Belohnung: —E 22, Parterre. 


1858: Wein, pr. Maas 48 ir. 


655, 
{ bei 
—— ER Georg drev 
1342. u A Tafel 
nen, Gsaa, Geas Ale ke r 
Georg Schepeler. 


655. Ein gelber Windhund, englifcher 
Race, Weinnden, ift zugelaufen; Aäufers 
er ‚_ in Bornheim. 

er Maͤ 


————— 


frei; Wilbemanndg * 


4* hat noch zwe 


N 


— 


en, bas im — 


ve. mm Wr cco— 


-eeM%[Z 


/ 


3. Beilage Er Jutell.Dl. 32.246, Dienstag 18 October 1859. 
‚Belanutmagungen. 


A. Federlin, 


Neuekräme 17, 1848 


—— in Chäles u. Meiderstoſſen, 


empfiehlt in volffändiger Auswahl zu feinen befannten billigen Verkaufspreiſen: 


Thybets, Satin laine, 'Long-Chäles von 4 fi. an, |Leinen und. Halb-Leinen, 
Cachemires, Fantasientoffe, ‚ Tücher, 16/,, von 2 fl. an, |Taschentücher, 
Poil de Chövre v.30 kr. d, St. | Fichns, Chenille-Echarpes, |Popeline, carrirt und ein- 


Napolitaines 30 kr. der Staab, | Cachenez für Herren, farbig, 
Lustres_und Orleans. 'Morrens für Unterröcke, ° |Ripps, Popeline, 

Lama und Waterproofs, \ 9. rolh a. schwarz, dto. Batiet, Jaconets, Moll, 
Mantelstoffe, |Piqu& und Halb-Pique, Mousseline, Shirtings, 
Cattune von 12 kr. an, ei 12 kr. an, Kordelneuge, Kordelröcke,  |Sarsenets etc, etc, 





Pensions-Anstalt von J. S. Alexandre. 


656. Rnaben, welche eine der biefigen Lehr Anftalten befuchen jollen, finden in meiner 
ee unter billigen Bedingungen freundliche und gewiſſenhafte Behandlung ſofortige 
fowie auch Hantelöbefliffene jeden Alters: darin aufgenommen werben und 

iger ion Unterridt in den dahin gehörigen Berufsfächern ae fönnen. 


August Schönling, 


"Bureau der „General Steam Navigation Company“. 


Gütererpedition nach allen Stationen des Rheins, Holland, 

‚ England, Frankreich ꝛc., fowie nach allen überfeeifchen Häfen, 
fiherung promptefter und billigfter Bedienung. 

ranzen werden billigjt berechnet. 1342 


Tanzunterricht⸗Anzeige. 
Elnem verehrlichen Publikum habe ich die Ehre hiermit ergebenft anzuzeigen, 


216 Ye ängelommen, und der QTanzunterricht im Laufe d. M. feinen Anfang nehmen 
©. Hummel, Schäfergafie 10. 







Eine Vartie farbiaer Befasfranfen 


verkaufen, um damit zur räumen, zu ber Hälfte des feitherigen Preijes. 
1342 Ruttmann & Baunach. 


Gin Einfpäanuer, 
innen vierfitig, mit Kutſcherbock, abzunehmendem Glasverdeck, auch zum Selbftkutfchiren 
zu gebrauchen, wird zu faufen gefucht. Anträge nebſt Preile find bis Donnerdtag ben 
20. d..M. in der Expebition d. BI. abzugeben. 


— — 


1342. IF Sin frequentes Spezereiwaaren⸗ —ä Iehhafte MBirtbiäaft 
mit Reftauration werden zu übernehmen geſucht. Näheres Bei bheft hichaft 
zus Vbilipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie“, 


kleider werben ſtets ‚augefauft und beftens bezahlt 
1217. Getragene Herren ale SHasbael Eier, Pornbefterfreße 6... 


— 338. Befter Ihwarzer Woner Taffet zu ben billinffen Preifen. | 
si Jos. Penne, Beil 24, der Beleg enentiber. 


Ts55. An ber Nähe der Zeil ifl ein nenes, in Stein erbautes Wohnhans,beftehend 
aus 4 Etagen & 5 Zimmern, Küche und nöthigem. Zubehör, zu verfaufen.- Preis 30,000 fl} 
Ertrag 1685 fl. Näheres Bleibenftraße 45, im Laden. | 

654. Gruͤndlicher Unterricht in Glementar- und Realgegenftänben. 
oh. Pb. Rupp, Breitegafie 32, Ir Gtod. . 


655. Gin junger Dann — welcher mehrere Jahre in Deutſchland, wie 
in Frankreich in einem Manufakturwaaren-Geſchaͤfte conbitionirte, ſucht eine Stelle unter 
Sranco-Offerte J. 8. poste restante Homburg bei Zweibrüden. 






1342. Für einen jungen Mann von außerhalb, aus angefehener Familie, ſuche 
ich in einem hiefigen Bank» oder Großhandlungshaus eine Lehrlingsſtelle. 
5 Philipp Weiomantel, beeidigter Senſal, zur „Harmonie“. 


654. Stelle⸗Geſuch. Gin nebilbeted Frauenzimmer von.gefeptem Alter, welches 
franzöfiich ſpricht, wünſcht ſich als Gelellſchafterln oder Haushälterin bet einer Dame oder 
einem älteren Herrn zu placiten. Zu erfragen Allerheiligengafle 6, im 2. Stock. 


a — — — — —— — — —ñ — — 
Donnerstag den 20, und Freitag den 21. October 
find ifraelitifche Feiertage. | 
655. Man fuchtjfür den Glementar-Unterriht eined Knaben noch einen Theil» 
nehmer; Taunuöftraße_15. 


ñ —ñ —ñ ñ —ñr ff ꝰ)tiꝰꝰ 
1338. Ein Frauenzimmer, welches ſchoͤn nähen und Gebild ſtopfen kann, wird ges 
ſucht. Näheres auf der Expedition d. Bl. 


655. Gegen Ertheilung von Unterricht im Franzoſiſchen und Engliſchen ſucht man 
Koſt und Logis in einer anftändigen Familie, Offerten unter E. 6. beiorgt die Exped. 


654. Kür Holzſchnitzerelen, @yp8-Decorationen, Steinnrbeiten ꝛc. beſtens 
— — 


601. 28 Ruthen Gemisland im Truß find zu vermiethen, Mäheres Trug No, 10, 


En. ‚verkaufen. 
"690. verka 1 Cauſeuſe 
teuils 8 6 — „auf Tuch ae a 


ar Fee 
Ein gutes tafel Örmiget Clavier iſt 
—* 130 fl. zu verkaufen; Mittelweg 6, 
naͤchſt bem Bestie 
654: - Eine Pıippenfücdhe mit eleganter 
—— zu value; Predigerftraße 10, 


ns, 05, ſehr gut — —— age > 
Rußbaumholz, ald: Canapee, Stühle, Go 
ya o ** —— ic. 
2 ig zu verkaufen; Wollgraben 
16, Morgens von 8—9 und Nahmtts mÖ 
tags von 35 Uhr. 
655. Ein fchöner nußbaum. Nähtiſch bil⸗ 
en La de de 
e Au adter 
— ufen. 


Zwei I 

—— oder Stuhlwagen ibilli 
1342. N * Vorfenſter fürr Blumen, 
aaa faft neu; Ecken⸗ 


F —— von außen helzbarer ſtoch⸗ 
— zu — Saalgaſſe No. 13, 


eis. ©. ut wie neu  Biweiohm: und 
ohmfaͤffer — —ESe 

656. ntepp pich „7 Ellen breit 
und. 8 cm ar {ft zu verkaufen, 

657.- Zwei Kiefernflämme und eine Partie 
Gehoͤlz find Pe abzugeben; Mittelweg 31. 


Zu vermiethen, 
un höner Laben, bicht neben dem 
‚Seien 55 * zu vermiethen. Nä- 


beres Meßgerga 
655. — Kohn ne Wehnung von 7 Zim⸗ 
mern, Küche mit Wafler, Kammern, Keller 
{ft an eine ruhige — ſogieich zu ver⸗ 
re Buchgaſſe 1 
Möplirtes enier zu bermiethen ; 
ker 48, Ir Stod, 
342. Gdenbeimer Chauffee 19 ift eine 
— Wohnung zu vermiethen und 
eich zu beziehen. 
“ — freundliches. Zimmer, Cabinet 
e, mit oder ohne Möbel, zu ver⸗ 


mieten; Papagaigaſſe 8. 


epolfterte Kiffen für 


— (a 
he ia 
tion d. BL. 
wei freundliche: Zimmer zu 
u: hr 50. 3 2. Stod. en 
654. Gin möblirtes Bimmer, bie Aus ht, 
uf De den Main, —* ne verein 
bem Intellig oir. * 11 ‚st & a 
654. Gine —— von 4 
zu — — * a — 
655. Schöne ug en. 
“Sr "dt 325 fl. 3 
— fr 5 
2. Stod: zu 


5 tes 
8 Me af 


—— 
655. In einer anſtaͤndigen Familie ind 
möblirte — * zu vermi 


neue ———— n. b, Gauen 
Allerbeitisengefe if 


ber swelte 
zu en 8 
ne Wohnung zu vermiethenß 
ea 1, Sadjfen u, 
Gin Feines möblirteß Zimmer zu 
— Ziegelgaſſe 18. 

655. Im Ducat’ihen Haufe, Oberräber 
Fußweg, vor dem Affenthor, iſt im 2. Stod 
eine ſchoͤne Wehnung au vermiethen. 

655. Altgaffe 69 iſt ein ſchoön möblirtes 
Zimmer zu vermiethen. 

654. Zwei ſchoͤn moͤblirte Zimmer find‘ 
zu vermiethen und gleich zu beziehen; kleiner 
Sirfehgraben 17. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


654. Ein Mädchen mit guten 
Fengniffen, das gut Bürgerlich 

tochen und alle Sausarbeit 
verrichten fann, wird als Mad: 
chen —— geſuchtz Main: 
ſtraße 3, im 1. Stoc: 

652. Ein folives Mädchen, — er⸗ 
lich kochen kann, wird als M bien alle 
geſucht; Ulmenftraße 11. 

Eine erfahrene Perſon, die ſchon 
bei Kindern war, wird zu einem Finde von 


i cht. 
— PR Al Monatmaͤdchen wird ges 
t; Thenterplag 11, im 2. Gtog, 


649. Ein gebilpetes Mädchen, Das 
längere, Zeit. in einer Stelle. bei er- 
wachfenen Kindern war und. gut 
nähen fann, wird gegen hohen Lohn 
geſucht. Zu erfr. in der Expedition. 

654. Ein Mädchen, welches gut kochen 
und alle Hausarbeit verrichten kann, wirb 
geſucht; Stiftftraße 11, im 2. Stod. 

654. ine gefekte Berfon (Köchin) ſucht 
eine Stelle zur Aushuülfe; Gelnhäufergafie 
No. 29, im 2. Etod. 

651. Schnurgaffe 8 neu wird ein mit 
guten Zeugniſſen verfehener, ſchon eingear- 
beiteter Bader geſucht. 

651. Man fucht ein braves Monatmäd- 
chen; Neugaffe 9, ım 2. Stod. 

651. &$ wird ein ſolides Mädchen, das 
etwas kochen fann, in eine ſtille Haushals 
fung geſucht; Holzhaufengäßdhen 7. 

654. Ein braves, folides und im Kochen 
erfahrene Mädchen, das auch Hausarbeit 

rundlich verrichten kann, wird gegen guten 
Kohn gefucht; Langeſtraße 28, 2r Stod. 

654, Ein junges, zu aller Arbeit williges 
Mädchen ſucht Dienft; zu erfragen Markt 
No. 1, im Laden, 

654. Ein folides ftilles Mädchen fucht eine 
Stelle ald Hausmädchen oder Mädchen al: 
lein; Allerheiligenſtraße 26. 

655. Ein ſolides Mädchen, das alle häus- 
liche Arbeiten verrichten kann, wird geſucht; 
Römerberg 15, im Laden. 

654. Es fucht ein Mädchen Monatpläge; 
Bibergaffe 7, im 2. Stod. 

655. Ein Monatmäbchen wird geſucht; 
Graben 39, Ir Stod. 

654. Ein gewandter Zapfjunge, der hier 
ſchon gedient hat, wird geſucht; Stadt Lindau. 

655. Ein folides Mädchen, das bürgerlid) 
kochen und die Hausarbeit verrichten kann, 
jucht Dienſt; ar. Bockenheimerſtr. 17, 2r St. 

654. Gin: junger fräftiger Mann, mit 
guten Zeugniſſen verjehen, ſucht eine Stelle 
als Auslaufer ıc. Näheres in ber Expedition. 

655. Ein Mädchen, das in aller häusli» 
chen Arbeit geübt iſt und nähen ann, ſucht eine 
Stelle ald Hausmäbchen; Breiteg. 15, ITSt. 

655. Eine gefunde Amme jucht das zweite 
Kind zu ſtillen; Heine Friedbergerſtraße 11, 
Parterre. 


655. Ein Mädchen, das bürgerli 
kochen fan, "gut empfohlen‘ Kr re 
auch der Hausarbeit umterzieht, fucht einen 
Dienſt; Theaterplaß 1, 2r Stod. 

656. Es wird ein Mädchen zu häuslicher 
Arbeit geſucht; Döngesgafle BL. 

655. Ein gewanbter Zapfjunge wird ge⸗ 
ſucht; Pe 8. ’ 

655. Ein Mädchen, das gut, kochen kann, 
die Hausarbeit verfteht und gleich eintreten 
. fucht Dienft; Friedberger Anlage 15, 


tod, 

655. Gin folives Mädchen, geſetzten Al⸗ 
ters, fucht eine Stelle in einer ftillen Hans- 
Haltung; zu erfr. Stififtraße 14, Ir Stod. 

656. Ein folidesg Mädchen, das 7 Jahre 
bei einer Herrichaft war und gut bürgerlich 
fochen kann, wuͤnſcht ein Unterfommen als 
Hausmäbchen oder allein; Langeftraße 21. 

655., Ein ſtarker Buriche, der “zu aller 
Arbeit willig if, wird geſucht bei I. Reiß, 
Fiſchmarkt M 264. 

655. Ein junges reinliches Mädchen, das 
die Hausarbeit gründlich verfteht, wird ge⸗ 
ſucht; Meiſengaſſe 15. 

655. Ein geringes Hausmädchen wird 
gefucht ; Heine Sandgafje 15. 

656. Ein Mädchen, zu aller Arbeit wils, 
Lig, wird gefucht; EL. Eſchenhelmergaſſe 13. 

656. Gin folides reinliches Mädchen, das 
etwad lochen kann und die Hausarbeit 
gründlich verfteht, ſucht Dienft als 8= 
mäbchen oder Mädchen allein; kl. h 
rg 26, im Hofe links, rechts im 

. Stod. 

655. Ein Mädchen, das fein nähen und 
Kleider machen kann, in allen weiblichen 
Handarbeiten erfahren iſt unb ſich babet 
Hausarbeiten unterzieht, fucht eine Stelle ; 
zu —5* Fahrgaſſe 16, Ir Stock. 

657. Es wird ein Zapfjunge geſucht; alte 
Mainzergafje 64. 

657. Eine gute Köchin, die mehrere Jahre 
bei einer Herrfchaft gedient, wuͤnſcht bald 
eine Stelle; Unterlindau 5. 

656. Ein Hausknecht wird geſucht; Non⸗ 
nengafle 3. 

657. Es wird ein Mädchen geſucht; Lind⸗ 
bheimergafje 23. 

657. Ein gewandter Zapfjunge wirb ger 
ſucht; Brhähofftraße 16, | 








Idewen / — — 
— der Verſteigerung im Vergantungszimmer 1348. 


ta gs 2 Uhr, werden noch mitverfleigert: 





IB Gläsfchränfe, 8 Glasfaften, 1 Ladentifch, 1 großes 
Schreibpult, 1 Marquife mit ig Stangen. 
a E. Belfhuer, Ausrufer. 


VerſteigerungsAnzeige. 
Bunt De 26: IDEE, ent: 


Betiftelen in Mabagony-, Nufbaums, Kirfchhaum- und ee 
Sophas, mit Plüfh und Damaft überzogen, nebft Stühlen, Com— 
moden, Sonfols, Brouze- und Glasluſtres, Uhren in Bronze und 
Alabafter, Mafche, Screib:, Spiel- und Eßtiſche, Ausziehtifche, 
Büffet in N olz, Spiegel, Leuchter in Bronze und plattirt, 
Deituorlagen, Küchenfhränfe, Küchenutenfilien in Kupfer, Zinn, 
Mefling ıc.; — und Servietten in Damaſt, Kupferſtiche, 
gebran Kater Billard mit Queues und Kugel, plattirter Tafel: 


auffaß 2 
in gantungsyimimer, Sohannitterbof, Eck der Schnur: und Fabr« 
€, gegen Baare Bezahlung öffentlich an den —— Runge 
Belſchner, Ausrufer. 


Aechte Vachemire - Uhäles, 


(ceachemires des Indes), 


im * Geſchmack, find einige ausgezeichnet ſchöne Erempfare, 
Ales mit fehwarzen Fond, zu Fabrifpreifen auf einige 
Verkauf ausgeſtellt bei 1342 


F ©. ©. Hnoblauch, 
—3 Stadt Kopenhagen. 


— Selbſtverfertigte, ſehr dauerhafte Ruabengürtel empfiehlt 
Bamburger, —— 26, Eck des Fl. Hirſchgrabens 
\ö NB. Bei mir gefanfte werden reparirt. 


655. 4 6i8 500 fl. find auf Hiefiges Feldgut auszuleihen. 





Fertige Hemden, ;von:den; * bis 
zu den de Qunlitäten, emden-E sätze 
in Leinen und 'Shirting in‘ grosser Auswahl 
empfiehlt zu den billigsten. Preisen: 


Ar Grote, K Katharinenpf. 28 


Bestellungen nach werden schnell und pünktlich 
— 


67. geſchickte — — * eine ihren Kenntniffen —— 
Stelle, d. d. or: Sensler, Allerheiligenſtraße 48. 


658. Gin Commis, Jfraelite, welcher im Manufakturwaaren ⸗Foche —— 
kann gleich plaeirt werben. ob. Wilh. Müller, Friedbergergaffe 85 fr 


657. pen Uepfel:Welse 18 Fr. pr. Bid: bei FAN. Yäger, fl; rent! 3 
Habe eine Sendung gut mit, Wolle gefütterter Sockenſchuhe 

ia Somiten — die ich einzeln ——— abgebe. 
L. Lampe, Schulſtraße 31. 


656. Ein junges iwoblerzogenes ‚Mädchen. von‘ achtbarer Familie, welches in allen 
haͤuslichen und weiblichen Arbeiten erfahren ift, wünſcht eine pafjende Stelle. Auch würde 
fi daffelbe in einen Raben eihnen. 


656. Ein tlchtiger junger Mann, mit einem Vermögen von circa 5000 fl., wünfcht 
M an. einem biefigen Fee Geſchaͤfte zu Gerpeiligen ober fich zur Gründung eines 
Klier mit einem br figen hungen hg zu affocten. Offerten uhker Chiffre ©. D. 
A | 





Mo. & beiorgt die Expedition d 


fir tuchtige Ph mi — 
e Photographie⸗Maler find Stellen offen 
acht ie Bectopeaüildes Yufttut von Jacob Gib. 


651. Gin gefehichter Koch ſucht fih unter beſcheidenen Anfprüchen zu placiren, — 
das Comptoir Sensler, Allerbeiligenftraße 48 


Decken und Mücke werben vorzüglich geſtebpt; ar. Flſchergafſe 38, dl. de) m 
Eine — ——— mit Garten, womdglich auch Sfal 


658. u“ | 
wird balbiaft zu mietben gefucht. . Büft, große Bodenheimergaffe 20. 
657. Eine in Haar geſticte, in op gefaßte Broche wurde am 16. October, Nach— 
—— entweder im Rau ſchen Garten in Bodenheim oder von ba durch bie kleine 
Rothehofſtraße bis auf den kleinen Hirſchgraben verloren. Gegen gute Belohnung abzu- 
geben Kleiner Hirſchgraben 5, ebener Erbe, 


1343 er Din die bevorſtehende — eh Ausverkauf einer großen Partie 
Warifer | Iumen und Federn unter den Fabrifpreifen; Fahrgaſſe Ne: 87, 





-Neuchateler Eres. 10: Loose, '"” 


* ‚Verloofung am . November ftattfindet und mit welcher 


man Gewinne von Fres1 





— 


Ilard- 


Bi 
in ſchr ſonen preiswürdigen Qualitäten empfehlen \ 1343 
Gebr. Hessel, Nimerberg: 


Gin mittelgroßes Haus in guter Cage wird zu faufen oder ein’ Barterre:Lofal 





657. 
mit Wohnung zu miethen gefucht. 

A Bücher W rt J wi Ke ⸗ 
Preis —— ph Aria 


Zu vermiethen. 


Ein möblirtes Zimmer 

a "X vermiethen; große Bok⸗ 
ae — ——— 

n Zimmerhof auf dem gro⸗ 

Im die n gut 15. ift der erfte Stock 


36, En — Zimmer zu vermie— 
then; Vilbelerſtraße 19. 
6 Ein’ {hOn möblirteß Zimmer zu ver 
s Paradeplap 12, im Hinterhaue. 
‚Ein Sinner ift mit 1 auch 2 Betten 
an Een zu vermiethen ; Fahrgaſſe 134. 
658..657 Eine elegant möblirte 
ewohnung mit Garten in ber 
tiftzu vermiethen. F.A. Wüſt, 
L Sogenheimer gaſſe 20. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
-656.- Eine-guie Köchin, die auch die Haus- 
arbeit: ir wird gegen hohen Lohn ge= 
* — 

Es wird ein Dienftmäbehen geſucht; 

tz 12, Hinterhaus, 2 S tock 
Eis ave Dienftmö Ben d Fr Branche 
teich die be. — tellen, d. 


nann, Trieriſchegafſe 8. 










— x. erlangen kann, erläßt Unterzeichueter 4 fl. 48. fr. ‚pr. 
Mr Su BEER Strauss, Siebfrauenftraße 2. 


A * en Ochſengaumen Ragout, 
F 1858 Wein, F Schoppen 9 Er. 


Eine neborne — kann eine Stelle als Bonne erhalten. 
— — — — 


Tücher 


! 


faueren Nieren und Buriger: Rägblit out/ 


Etanislaud Beyerle, 


Stanislaud Beyerle. 
Sauſer, Fahraaffe 1. 


1 





. &t. Goar, Zeil 30. 


und RuufrEnee werden ſtets zu dem höͤchſt⸗ 





658. Es wird ein Burſche geſucht welcher 


mit Pferden umgeben fann, Sauſer, Fahrg 


) 


657. Brave Dienſtmaͤdchen jeber Brandye 
werden beftens placirt, d.d. CormitoidBen$: 


ler, Allerheili enſtraße 48. 


658. Eine Amme jucht Dienft. 


Gefuche verfchiedener Art 


656. Ein Balber „Piap Ai; Fa Barterre- 
rd geſucht. 


ober erften NRanglose w 


656. Bu miethen wird gefucht: 
eine kleine Wohnung von 2 Stuben, 
mer, Küche x, für eine ſtille Familie, fogle 
oder in einigen Monaten zu beziehen. Schri tz 
liche Anerbieten abzugeben: Steingaffe 18, 

od. 


im 1. St 


Kam: 


1 





—r nr 


Befanntniachungen. 
Mein Eigarren : Lager 


befindet ſich je t 


ee. e * 
einr. Inden. 


658. Loos No. 24997 6r Klaffe 136r 


bief. Lotterie wurde verloren, 
Ankauf gewarnt wird. 


vor 


beffen 





Yi I ar N ee 


Angefommen Güter au ben ‚Kahne 
— von Rotterdam 
2 Der Direktor: Wo 


654: Un 16. Auguft iſt in der — 
gaſſe ein, hellgrauer, ſeidener Sonnenſchirm 
verloren w he bittet, ihn Kloſter⸗ 
gaffe.2; Part,, gegen Belohnung abzugeben, 


656. Ein Mädchen, welches aus nähen 
* Paar Beichäftigung; Grüneburg« 
Frifch angefommener Ochſengaumen, 
—— Rindszungen, feinſte weſtphäl. 


J. Ph. Schulz, Krautmarkt 3. 


656. Strachino di Lodi empfiehlt 


* —— etri Sohn, Hoͤllgaſſe 9. 
etri, Fabrgaſſe 111. 


-657- Reinſchmeckende Kochbutter, pr. Pfd. 
Fre Ära ag 8 und 10: Er., grande 
* feinſtes Vorſchuimehl pr. 

— *. Schulz, Krautmartt 2. 
656. Samstag Nachmittag wurde ein 
Lilos* Rene Taſchentuch auf dem 
Wege von der Schuurgafie durch die Leder 


halle, Pasteraoit bis. nach Bornheim ver- 
Ioren. Dem reblihen Wiederbringer eine 


gute Belohnung: Schnurgaſſe 32. 


658. An ein Mädchen ift eine Schlaf: 
ſtelle zu vermiethen ; Kälbergafle 2. 


656. Ein mit ſchwarzer Seide und Ber: 
len gnebäfelte® Kindernez wurde vor dem 
—X ea Si 18 verloren. Der 

inder wirb gebeten, es gegen Belohnung 
— im 1, Sbe abzugeben. 


656. Ein moblirtes Zimmer iſt gegen 
etwas —* Arbeit an ein Frauenzimmer 
abzugebenz Neugaſſe 26. 


657. Ein gehäfelted blaufeidenes Geld⸗ 
beutelden mit filbernem el wurde am 
Sonntag verloren. Dem Wiederbringer eine 
gute Belohnung: Wollgraben 3, 3r Stod. 


= 
ver Mi 


Sandra 
em — nget 
Auskunft darüber ertheilt eine‘. —E 
Saalgaſſe 18 


657. Gin Vorberpueel son eine hal 
verde wurde am 16. d. von Sfenburg bis 
in die alte Mainzergaſſe nter von da nad 
Oberrad verloren. Dem. Wiederbringer- eine 
Kein Daudtned — im „Storch“, 
beim Haus 


657. Verloren wurde, wahrſcheinlich im 
zoologiſchen Garten, am Sonntag ein gold» 
ned Armband mit Sammt. Abzugeben gegen 
gute Belohnung: Schnurgaſſe 28. 


657. Vorzüglichen frifchen marin. Mbein: 
falmen in 55* 24 kr. halbe 12 kr., 
— —— yo Portion 12 fr., halbe 

Sprotten, Caviar, 
——— Teltower NRüben, ital, 
Maronen empfiehlt 
M. Reißert, Zeil 26 


657. Ein braves Mädrben kannm ument« 
geltlich Putz erle nen; ET des großen ſtorn⸗ 
markts und Weißadlergaſſe I, Ir Stod. 


657. Der Herr, welcher am Sonntag auf 
der Zeil eine Coiffure aufgehoben hat, — 
freundlichſt erſucht, ſolche Schnurgaſſe 28 
abzugeben. 


656. Donnerstag Abend wurde vom Woll⸗ 
raben bis zur Nechneiftiaße ein ſchwarzer 
hleier verloren. Gegen, Belobnung abzu⸗ 
geben: Wollgraben 11, 3r Stod. 


657. Am Somtag Abend den 1 16. Ott, 
wurde von enburg nad Kranffurt zur 
alten Mainzergafje eine gegliederte goldne 
Armfpange verloren. Der reblidie Finder 
wolle joldye gegen entipredjende Delohnang 
bei der Gzpedition d. BL abgeben. 


658. Ein Metzgerbuch mit einem Thlr. 10 
Schein wurde von ber Gatharinenpforte bis 
zur Meijengaffe verloren. Man bittet um 
gef. Abgabe, gegen Belohnung: Krautmarkt, 


658. Der Bfandfchein No. 9204 iſt ver- 
Ioren, vor befjen Ankauf gewarnt wird. 


Frankf, Intell. Bl. A 246, Dienstag 18 Detober 1859, 


Beranitmadungen. 


. Zeinenwaaren-Berfteigerung. 
Diendtag den 25. October, Brrrinartgiie 


Ed und 10), Stück Bielefelder Leinwand, 
15 Stüf Gebild: Handtücher, 
12 ,, Tchwere eine und 
„ES ....n.. ,Damaft:Zofeltücher * ie 18 Servietten 
in tem Vergantungszinnner Johannitterhbof, EE der Schnur: und Fahr: 


gafle,, gegen En ezahlung Öffentlich an ben — 5 — A 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 25. Drtober, Retmittane 2 Uber, werten 


zeichnete Mobiliar —— als: 1 Canapee, 6 Stühle, 2 Commoden, 1 Schreibiefiel, 
1 Näbtifh, 2 Spiegel, 4 B {ber, 2 Tiſche, 1 Kleiderfchranf, 1 Küdyenichranf, 1 Nacht—⸗ 
tiſch Bettlade, 1 Wiege, Küchengeichirr, 1 Teppich ıc., 

— 111 große und kleinere noch gute Zimmerteppiche; 
ſodann in Fie calats Auftrag: 
) 2 Ganapee; 10 Stühle, 1 Secretair, 1 Commode, 2 Kleiderſchränke, 3 Spiegel, 

PT | Ankleidefpiegel, 2 Ubren, 1 Waarenſchrank ꝛc.; 
| 3 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch; 
—en gu Tre 1 Zifh, 1 Spiegel, 1 Commobe, 3 Stühle, 1 Küchenfchranf, 2 Hobel: 








—— mit einer Partie Bronzeverzierungen; 

4 Ganapee, 1 Klappentiich, 1 —* 1 Schrankchen, 
in Ya Bergantungszimmer, Johauni tterbof, EE der Schnur: und Fahr: 
gaſſe gegen: baare Bezahlung Öffentlich an den, Meiftbietenden verfteigert. 
C. Belfehner, Aus: ufer. 


28... age Verfteigerung. 


Mitwog den 20. October, nah u Ihe, 
1 Caleſ mit Glasvorderverdeck; 
12 chka mit —— 
1 m Wechſeln, und 
nos 1 Salefche —* Druckfede 


ern 
Gemibleupie, gegen, baare Beachlung öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert. 
C. Beljchner, Ausrufer. 


—— far 1508 AA bei . FV. Hirug,Vopagaig. 1. 





Friedericke Vogt — €. H. Rosenlecher, 


am Salzhaus No. 1 


} 6.» 
erlauben fich die ergebene "Anzeige zu machen dab Br von: Paris urüd- 
gefommen find and dag Neuefte in sfäken „He : 
empfehlen fünnen. 


e hiermit die ergebene Ameige, daß ich e bi 
ar Bm = — u —— ** Ziegel egel - En — 


Frankfurt a. M,, * ‚17, October 
ik enan: Schneidermeifter. . 


656. Ganz füher Hibesbelmer Weinmoſt, der Schoppen 9 kr.; im‘, 
baum“, Saal⸗ N ET R vr u 


56. 12000 weibl nen fra fa ohne Wermitteiumg Gain. 77 


1342: Wohnungen von 6—7, Zünmern ac —588 r *— Zr 
Peller, w werben zu miethen geſucht durch N Julius —6 —— 


Sn Sachen der — — 

1342. Zur Erleichterung und Förderung der vielſeitigen Arbeiten zur —— 
Schiüerfeler if die Einrichtung getroffen worben, daß von Mittwoch den 
a8: Detober an täglih von 6 bis 8 Uhr Abends ein Mitglied bes Comits im Lokale 

„Stadt yon“, Paulsgaſſe, anweſend if, an das man fih um Auskunft wenden möge. 


Betragene Herrenkleider werben angelauft bei E. Straus, Bornheimerftr 
rechte, Seite, Ir; Raben. Heſtellungen durch die Stabtvoft werben vinfilih aus 


1338. Brüffeler esiten und Schleier billinft. 


Jos. Penne, Zeil 24, der Gonftablermache —— 
Dankſagung. 

656. Allen Freunden und Bekannten, * unſere neliebte Tochter und Scrwefter 
Katbarina Sophia Maria Sennelaub zur legten Rubeftätte begleiteten, jagen 


wir unferen berzlichften Dant. 
Die — — 


Danks ung. ESEL 7 / 

658. Allen den berzlichften Dank, welche u Bi geliebten Sohn, — iShrhher 
unb Onfel Shrifian Gottlieb Bender zur legten Er — — 
bliebenen. 




















1343. Schul⸗ ind Woͤrterbücher in allen Spraden, gebraucht und eu! bei 
M. Ho. M. oar. 
658. Ein, qut empfohlener junger Mann, welcher Iängere Zeit bei hohen Hetf 


{haften war, vieripännig fahren kann und die beften Zeugniffe befigt, jucht Dienft ; Fahrg 
1,656. nentobet eberweiher, Her. Schoppen ’B tr, im Mehrenfopft.rn” 5 — 


Mlüntel- und Paleitots- Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
Westenzeuge, das Neueste in 
er - Auswahl und zu: billigen Preisen 
empfehlen 1317 


Ge br. Hessel, 
Römerberg 38. 


' 656. Ban wünfcht ſich für das Winter-Halbjahr auf-den 4. ufden 4 Theil eines Theater⸗ 
* zweiten Ban zu abonniren und erbittet besfallfige gefällige Adreſſen unter| 
in ber Expedition d. BI. 


657. Ein in der Buchführung gründlich erfabr ener Buchhalter Kat 2 Behrere 
i Den 6 Tages zu beießen. Näheres unter Chiffre S. bei der Expebition d 


BER" Neuen Moft:Seuf BE 


ee, beliebigen Maaße empfiehlt 
Franz, Gonditor, Ef ver gr. Sandgaſſe und El. RER ex 


6 einer Familie konnen 2 ſolide junge Leute Koſt und Wohnung erhalten. 


| "665. 1000 fl. werben als ficherer zweiter Inſatz zu 4, pGt. geſucht 
"658. Tannäpfel find im Schiff am Meßzerthor zu haben. 














em 
— 
* 











Würzburg, 15. October. Der heutige — mit 264 Wagen befahren, 
ergab feine —— 778 *8 etwas an. galt 
Miktelpreife -17 fl., Korn 11 fl. 4 ‚ Seite ii dioo "ar. Coma 45 tr, — 
V Hälienmarkt, Butter galt 3 25-27 fr. pr. Pb, mal; 30-31. fr kr.) 
J 810 Stud um 12 Tr., das Paar junge Zatißen 12—14 Fr., das Paar junge 
haen 27—36: ir., Bun: pr. Sta 1 fl. 12 bis ı fl, 36 r., Enten 30-83 Hr., 
Sa: 27 Borg fr., ühner 21—24 kr., Milchſchweine 48 fr. bis 1 fl. nr fr., das. 
unbe aut 2 fl. # 3 f. 30 kr. "die Metze Kartoffeln 22—23 fr, ber Bund 
Stroh 56 Fr. ®. Anz) 
eaunkfurt, 17. October. Bei der Heute fortgejeßten Biehung 6ter sole 136fei 
er Rotterie-wurben. folgende höhere Treffer gezogen: No. 23369 
11846, 25430, 12680,'23832, 21669 und 26789 jede mit 1000 fl., Ei 3, 
‚@0781, 21331 und 7808 jede niit 800 fl. 


1 TheaterAnzeiqg 


—E den 18. October: erg Sao, Nester in-h-Mtten von 
e, Abontiemeiit-Vorftellung No . 2712. 


— . es), 
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Intetligenz Blatt 


ar? EDER °4! te Ye; T» 
= der Freien. Stadt rankfurt. 
ri detsünden mıt Dem Amtsblatt, Organ der Hiefigen, Staatsbehörben, A; ea 
gu; und den Frankfurter Nachtichten als Ertrabeilage. rs 











(Eebition: am Geiſtpfhrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Mar. 1 Mittwoch den 19.) Oetober 1859. 


Sn Miborinements auf Das Futelligenz- und Anrteblatt und die 













Fr rt Nachrichten werden täglich zw ermäßigtem Seme: 
Herzpreile don Der Expedition angenommen. -.... 





Befanuntmadhungen, 


warum 1% ul 925] | zz VW mik un 
.. Pe&stalozzi-Verein. 


1559. Di lien Mitglieder deſſelben werben hierb der bießi 
Generalverfommtuih, Weihe üglieber, beffelben werben hierdurch zu ber biekjährigen 


Eeittwoch den 19. Ockober iS39, Mbends 7 Uhr, 
Ka im Lokale der. Katharinenſchnie, 


aa tee ala freunblichft, eingeladen.» =,» „.. Tick u.a | 
„nenedorduung: 1) Jahresbericht; 2). Rechnungéablage; 3) Wahl der Vorfteher 


— Der Vorſtand des Peſtalozzi⸗Vereins. 
Bei der Verſteigerung im Vergantungszimmer 1343 


Mittwoch den 19. Setober, 


Ru 2-Ubr, ‚werden. noch. mitverfteigert: 

4 —*— chränke, S Glasfaiten, 1. Zadeuntiſch, 1 grofies 

Er Schreibpult, 1 Mrarguife mit Eifen-Stangen. 

mr E. Belfchner, Ausrufer. 

‚K —— gelleckte. ag 
ind. Foulards- Tücher 

en 8 Eher Debler, Stififtrafe 2, Eck der Beil. 

akober F eißer, per Schoppen 8 Er., im „Mohrenkopf“, u 


















Aechte Cachemire-- Chäles,- . 


—— des Indes), 


In allernen eſchmack, find einige ausgezeichnet fchöne — 
Long- A mit ſchwar en Fond, zu Fabrikpreiſen auf * 
Tage zum Verkauf ausgeſtellt b 


O. © Hnoblauch, 
Stadt Aopenhagen. 


Neuen Moft-Senf BE. 


in jebem beliebigen Maaße emp 
A. Franz, —— Eck der gr. Sandgaſſe und kl. Nornmart * 


1342. Am Montag den 10. October wurde des Mor 33 zwiſchen 
6 und 7 Uhr, vom Brüſſeler Hof an, nach dem Hanauer Bahnhofe eine 
Eamee-Broche mit matter Goldeinfaffung verloren (vielleicht in 
einer Droſchke). 

Der redlihe Finder wird gebeten, vdiefelbe in der Fäger’fchen 
Buchhandlung (Domplatz) gegen eine gute Belohnung abzugeben. 


Ein ECinfpänuer, 
innen vierfißig, mit Kutſcherbock, abzunehmendem Glasverdeck, auch zum Selbſtkutſchiren 
zu gebraudjen, wirb zu kaufen gefucht. Anträge nebft Preis find bis Donnerstag den 
20. d. M. in der Expedition d. BL. abzugeben. 


1338. Ein Frauenzimmer, weldjes ſchön nähen und Gebild flopfen kann, wirb ge— 
ſucht. Näheres auf ber Grpebition d. BI. 
654. Grlmblicher Unterricht in hg nd Realgegenftänben. 
Ph. Hupp, Breitegafle 32, Ir Stod. - 


@ine * abrifk, 
welche mit wenig Fond betrieben werden kann, iſt billig M verkaufent, Offerten unter 
No. 80 befördert die Expedition d. BL. 651 


Spiegel: Sager und Goldrabmen: Fabrik 
von 3. P. Schneider jun., Vergolder, Schnurgafie 48; 1r Stod. 
1314 Große Auswahl bei folıdefter Arbeit zu den Billiäften Kerken. 


1336. Schöne Ausficht D ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern ıc,; zu er 
Hanauer Landftraße No. 18, im 1. Stod, 


WARGUFE TOBDITBPE, MODE kUE En Ol c·cc... BAADES 
656, Eine Remiſe voll — werden billig abgegeben; Friedbergergaſſe —3 





nm 





Slenographigher ſehrcurs. 


Am 109. d. M. eröffnet der Stenographen-Verein im 
e (Hotel Drerel a Lehreurs für Erwachſene, zu deffen 
EL. gebildeten Stände einladen. ‚Der. Unterricht, welcher von 





en ‚Stenographen-Gentral-Verein in. Münden... geprüften 
oe ME erteilt wird, finder je Montag und Mittwoch) 
von 7 bis 8.115 r Abends ſtatt; Das Honorar für. den ganzen Curs rd 
trägt 4 fl. Sobfkip eiptiöng-Riften liegen auf in der Feihbibliothet des Dr 
Beten „in der Wohnung des Vorſitzenden (Zeil: %6, oberſter Sloch 
Me ortier, im „Dotel Drerel“, 

— * nicht unterlaſſen zu Dürfen, ein geehrtes Publikum darauf 4 


wmerlſam zu rege ehe Benügung die Stenographie bereits‘ im praftifchen Leben 
Bm in ben. Kanzleien der Hof: und: Gerichtö-Ndvolaten und Notate, durch 
ferflatter in den Strafgerihtöfälen, bei Aufnahme der Protocolle in den 
ge Ausſchuſſes des Verw. ‚Rath, bei Aufnabme der Verhandlungen 


ammlungen und Behufs ber Gorrefpondenz find ſtenographiekundige 

in ber Öfterreichifchen Sparkaſſe, bei der franz, Gifenbahngefellichaft, fo- 

* bei —* —— — Geſellſchaft und in der Greditanftalt. Ebenſo finden wir 
——— heimiſch in verſchledenen Theilen Deutfchlandse in Lotto⸗Bureaux, Bei 
He we und im kaufmännifcyen Leben überhaupt bedienen ſich die Corte 

ner Firmen derſelben zum Goncipiren der Correſpondenz, ja ſelbſt 


—* en er. 
möge ein Fingerzeig fein, welcher Zukunft bieje Erfindung ent 
gegen en ——— die Erlernung der Stenographie iſt. 

Das Directorium. 


» IORA MA 
— am Taunusplatz: 
nat * Dorf Alagna in Flemont“* (Schneelandſchaft) 
Sg 1 ir nor ß 
eit un 
Dioramen Hub Des. Zagb über a feben. 1214 


Revalenta Arabica | Alleiniger Verkauf 
Barrr de Barry &Co. IR Lausberg & Comp., 


Rn in London. Roßmarkt 10 in Frankfurt a. M. 


ger 
—52 —— — — für 2 Monate als Verkaͤufer in einen Laden srjuih, 
Ein Feines Haus ift für 3400 fl. zu verkaufen. Bachmenn-Horbett, Breiteg. L 








— — 


x Neiehäteler 'Frcs. 40 en yo 


deren nächfte> Verlooſung am a N! | 






man’ Gewiniie von Fra. 1 
m x. erlangen Fan, erläßt "Unterzeichtieter” x 


Rudolph Strauss, Serena 
de Meft des zur A. Koͤtt ſchen 8* 
gehörigen Tuchwaaren-Lagers, zum großten T * 
Winterſtoffe, wird von Montag den 160. bis Sams: 
tag den 29. October I, 3. im —— des 
„gelben Hirſches“ Friedbergerftraße 16, ausverkauft. 


Der Curator und Glauti ger · Ausſchuß 


1329 der U. Kott'ſchen Debitmafie. 


Frachtfuhren nach Cöln und Gegend, 


= — genenwärtig — Waller ftanke — ble 
Su achten bedeutend erböbt un e ter uftgen Der ungen t 
Ib, balte idy meine von Frankfurt a, M. nah Eoblk Bon Mir 
ee Erefeld, Elberfeld, Barmen und Gegend — —— 
empfohlen. Diefelben werben wöchentlich bei Herrn G. A. Zipfs große 
Bodenheimergaffe, im großen Kaiferhof, geladen, wo auch nähere Ausfunft ertbeilt wird, 
Barmen. Aug. Bächer. 


1219. @edrudtes, Ingie verſchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe Handlu 9% 
büdher 3. Banft: umd zahlt bie — Preife * 
Ahwelm, Haaſengaſſe 11 nei, ER bes Br (" 


Sir tüchtige Phot m, en an 1343 
ige Photograpbie-Maler fin ellen offen. 
' Ba Photographliſches Inſtitut por ZYacöb. : 














1398. Wiener Chenille:Chatelaines in ardter Auswahl n 
Deifins, von 24 fr. an, bei Theoder Polt, — 56. 


658) Ein et Buftande, ſich Befindendes „Haug iu, einer lebhaft 
ohne Vermittlung * freier Ben zu verfanfen. Daſſelbe eignet rs zum er —* 
— oder fuͤr einen DA 
Zu ec Ein geräumiger Eckladen mit Gomptoir-,und Sabenein- 


—* meffentlich oder fürs ganze Jahr; am Fahrthor und. ber alten ——— * 
— bei Buchhaͤndler —J Römerberg 3. 


. Werben auf einen eriten Injaß —55 


al „i 












—_  gE2 ur Zur 


u ME Zu — 






2 Belanftmagaungen- 


— & — 
u euberaer’8 Buchhandlnng in Bern ift erfchienen und in Frank⸗ 
ebhard & Körber, Buchgaffa 6, zu haben: 


rin 
Sf, 161 "Der heredte Engländer. 


Eine Anleitung, in ehr kurzer Zeit ohne Hülfe eines Lehrers leicht und richtig englifch 
a upefen und fpredjen zu Ternen. — Gleg. broch. Preis 24 fr. 
lo Tip | 


an Kira rs —— X 

DDer beredte Italiener. 

Eine Anleitung, in ſehr kurzer Zeit ohne gr eine® Lehrers leicht und richlig italleniſch 
w Ipredhen zu-lernen. — Tleg. broch. Preis 24 fi, 

+ 


Zaunus Eiſenbahn 


704843 Bir bringen Hiermit zur öffentlichen Lenntniß daß Behufs der fünfzehnten 
I des vonder Taunus⸗Eiſenbahn Geſellſchaft unterm 30. Juni 1844 aufs 
enen 8!/, pCt. Aulehens von 500,000 fl. im:fl. 24 Fuße, durch vor Notar. und 

a fattgehabter Berloofung folgende Nummern  beftimmt worden find: 

DER A Ks ii. 1000. No. 44. 68 144. 148 
Me sn wo 50. „ 40.153. 190, 951. 
mbisrdons u; rei 20321. 113.123. 156. 173. 314. 366, 389, 


ferner für die zweite Rüdjablungsrate des umterm 30: Juni 1857 aufgenommenen. M1/z 
bt. Anlehens von 200,000f. Vereinsmünze, folgende Nummern; 
Lit. AP1 Sie a fl. 1000. No. 19. 
Ri vi maß " .n 500. " 15. DD. 56. 86. 137. 290. \ 
er worben find. 

, Baht dieſer Obligationen beider Anlehen, bei weldhen die dazu gehörigen 
Bindcoupo Kane, ‚mit abgeliefert werben müſfen, tft eh Detember r x. bei 
der Hauptlafje,,ber Geſellſchaft im Stationsgebäube zu Franffurt a. M. in Empfang zu 
women mb» werden, im Kalle jpäterer Anmeldung, Leine weiteren Binfen darauf vergütet. 
entfurt @IM., den 15. October 1859. 

Der Berwaltungscath 


u TB EN N Taunns-Gifenbabn:Gefellfibaft. . 


©: Alexander Grenzebach, Theaterfrisenr, 

Fein Cabinet zum Haatſchneiden und Frifiren, ſowle cachirten Perücken zum Ver— 
eater und Tableaux; Schnurgaſſe 55 nen. 

‚0011848. Fr eine Buhkinderel in Danzig wird ein Buchbinder Gehülfe gefucht, der 


reſſe, Büchereinbänden und Lederarbeiten aut umaugeben 
we." bei 58. Fuld, Neuekrame 7, ' i 


























Wal) anliafa } 


Fuhteppic; - Lager! 


Ecke vom Paulsplatze, Carl Witzel, Ecke vom Panlsplatze, 
ur hr a + "Wedelgasse, de * a 


empfiehlt fein großes vollftändiges wohlaffortirted Lager aller Arten 
Teppiche. Diefelben. find in den neueften Deffins-und ausgezeich- 
neter dicker und ſchwerer Qualität gearbeitet, von %, Bi-1%/, Breite, zu 
den allerbilligſten Fabrikpreiſen. 1315 


Mehl Berkauf. 


1339. Das von mir feit einer Reihe von Jahren geführte Mehl dus zwei ber beſt⸗ 
renommitteften Kunſtmühlen Bayerns, welches ſich ſtets ald das vorzüglichſte bewährt, 
babe ich den NAlleinverfauf om gros et en detail; ber feineren Mebljorten für eigene 
Rechnung auf hiefigem ‚Plage übernommen. 8 

Das Kunftmehl tft in fünf verſchiedene Sorten eingetbeilt, und zwar: y 


No. ©, Ro, 1, No. 2, No. 3 und Gries. 

Ich werde, ftetd wie feither bemüht fein, das befte Mebl, was eine gute Runftmühle 
zu fabripiren im Stände ift, verbunden mit den billigſten Marktpreifen, zu verabreichen, 
und empfehle ſaͤmmtliche Meblforten zur geneinten Abnahme beftens. 


Trockene Kunfthefe, 


die beſte und zuverläffigfte, welche bis jegt fabrtzirt wird, empfehle ich ebenfalls ſtets in 
friſcher Waare unter Garantie, lad 


I. L. Höcher, gr. RBockenheimerfiraße 39, 


— — — — — — — —— — — — — — 
653. Lohkuchen größter Sorte, frei ind Haus geliefert das ——— zu 42 fr.) 
im Taufend Billiger. Beltellungen werden angenommen: neben der Schmibtfiube 3, im 
1. Stod, und Darmftädter Landftraße 9. MM. May. 


Lampen:-Zubebör, 

als: Lampendochte, Gylindergläfer,  Mildhglasgloden „: Küfler- und Garcellampen : Kugeln 
in mattgejchliffenem Glas, Licht und Lampenfchirme in gepreßtem und bemaltem Bapter, 
Dochticheeren, Eylinderbinften und Delfamien in befter Qualität umd reichfter Auswahl 
im Fabrifsfager von 3, S. Fries Sohn, 

bei 3. Hracemer;, NReueträme, der Börfe gegenüber ,, 

NE. Eine Partie Papier⸗Lampenſchirme habe ausgeſetzt und werben-unter-dem 

Ginkaufspreid von 18 fr. bis 1 fl. das Stück abgegeben. 511267 


en ET — — — — — TE TE ET | 
639. Auf einem großen Hofgut bei Frankfurt wird für einen Deconomen eint 
Volontairſtelle geſucht. .M. 15% poste restante Mainz, 


„The Gresham‘“ : 


— Lebensverſicherungs— :Gefellfchaft). 
General-Agentur für Mittel-Deutfdland: 1219 
Carl Carl 4. Lattmann, Frankfurt a. M., gr. Sandgafie4. 


„Turn: Anſtalt (Seilerftraße 2). 


Eröffnung des Winter--Abonnements. 


Allgemeine Zurnfiunden für Mädchen, Knaben, junge Leute nd Männer 
in — Abtheilungen je wöchentlich 2mal; monatlich 2 fl.; vierteljähr, 4 fl: 5; halb» 
jäbr. 6 ff, hr entrichtendes Honorar. 

P Turnſtunden in der Anſtalt für Seilgymnaſtik und Drtbo: 
ee für “Seide Geſchlechter und jedes Alter mit individueller Berückſichtigung der Hals 

5 Wuchsfehler, abnormer Muskelſchwäche und derjenigen Fälle innerer Krank 
* wi bei welchen nad) Ärztlichem Ermeſſen eine se jelle gymnaſtiſche Kur heilſam 
Dem Ser, 15. fl., einzelne Stunden 3 1 


nf, 307 
Zanzübungen unter Leituug den ter Meifter * befo 
Bi. n 3 — Bay A 


Friederiche Vot— CH. Rosenlecher, 


am, Salzhaus Ho: 1, 


—— ſich die ergebene Anzeige zu machen, dab fie von Paris zurüd- 
gefommen find und Das Nenefte in Hüten, Sauben Coiffures ıc. 
—— können. 1342 


“Friedrich Liebtreu, 


Pumpenmacher, 
u sm 15. October 1859 Fifeberfeldftrafe Mo. 3, wofelbft Be: 
gen gen bitte, auch werden foldhe für denfelben bei Herrn 


alte Mainzergaffe No. 31, im 1. Stod, entgegengenom- 
men) und inkl beforgt. 


- 1340. Miiermit die ergebene Anzeige, dass ich 
mit einer reichen Auswahl Nouveautes für die 
intersalson von Paris zurückgekehrt. 


ee Zr Pflüger-Glauth, 


Weissadlergasse 10, 















1342. 5 
her han 


er ein 


— Hasnb 4ER Wen ei 

oh zu verkaufen ; — * 

1 

in Shawl. 
658, 

ned P 

—— 8 ——— 

Gin; Divan 


mit, Schieblade; Aleine 
J—— 4 


ine: permietben, 
Ku, ar Stod, 
0.7, im 3. Stod. 
mpkofr. 








— te un. mit 
f Re PERS. alkane 
totmäßiigen „Keller, ca. 18 


gebilbeten , Leuten 
ern 2c.; der, 
auf , etben. ae 
’ vermie⸗ 
—— 







Ein moͤblirtes Baer ift zu vers 


nice; een 11, 2r 
56. Krögerftr Trab an Stod zu 
sm 


* der anlerbelligenfttaße. überes auf 
e 0 Eu A Sinmer mis ber Aus- 
n 
ſicht auf fer Marge 
hardsthor 27 
655. Schnurgafje 32 ift ein großes ſchon 


mößlirfes) Zimmer smit- zwei Beiten gu ver⸗ 


‚1330. Dadittaße‘ No. 45 eine Bl 


nung don einem Vor» und 8 heiz- 
baren _ ——— Garten u. ſ. w. 
Mt Näheres Hoqh⸗ 


in ur ) 
ietbei, 






mer zu 


zuſammen an ein o ri 


u vermiethen; Bleichſtraͤße 16. . 


— sc an ae Din 


Nohktirter fi — 
rm fim-2 fl zu verkaufen, 

nebraues, febr gutes und 16- 
anber:Piandforte ift zu verfaufen ; 
Ir Stod. 


für me gerläben ſehr gene Rofal 


— 


zul 
— zu 
— Biene ara ‚B5 in 

657. Raden mit 


53. Nähere 8, 
an ei Suse anne zu ver- 


mie; » 82 » 
——— a TUN 
— Donge 88. 

657 bl. Bimmer iſt zu vermie⸗ 

38 en, Schulſtraße 9. 

8* ön möbl. DEE mit 
ober ohne Shen; Meifengaffe 18 

657. Theaterplaf 4 ift der 1. Siof md> 
blirt zu vermiethen. 

—— * ad gunmer "zi Vie: 


ie 
—— 9 * der 3 Stock 


—— 

Ein elegant moblirtes Zimmer ff 
zu vermiethen; neue Roth Rar⸗ 
terre, zwiſchen 1 und 3 Uhr 3 

658. Ein heizbares „Std Mt zu ver- 


mie ie 2 oe MM ng von 


2 Er — 
gang, : — mit 
Ni v öbel; Borteakin; ſchoͤne 


1212. Ropmartt 20, 2t Stoch Salon, 
9 Zimmer ıc., auch getheilt. 
1330. RG + im 3. Stod, Zim⸗ 
mer und Gabinet, möblirt Oder: unmöblirt, 
he 


zu ben. 
1338. Zeil, A Lage 


Bu: guoße, €j 


Ausſicht 225, 


‚in ” Laden, in 
er feit einer Reihe von Jahren ein 
Geſchaͤft mit gutem Erfolge betrieben wurde, 

bil u vermiethen, 


Ein Parterrepimmer iſt zu bermle⸗ 
Wen zu erfragen im ber ition. 
Ein ſchoͤnes Pam —— it zu 
— Hochſtraße 1, 
669. Elne jchöne g * 3 
en Fe h gl bezi 
enthor R F 
659. re bet ae > 
et ainzergaſſe r 
4 —* —X Zimmer zu vermiethen; 
25. 


“2%; Beilage, Frankf. Intell.⸗Bi. M 247, Mittwoch 19. October 1859. 
ar I — — 
Defanntmadungen. 


Ifraelitiſcher Gpnttesdienft. 
| Beſchlußfeſt.) 
Donnerstag den 20. October: Vorabendgottesdienſt um 5 Uhr, Morgengottesdienſt 
um 8 zum — um 91/, UM. — ‚Herr Rabbiner Stetn. 
: Vom nähften Samstag den 22. d. M, an, ben ganzen Winter hindurch, beginnt 
ber Sabbath: Morgengottesdienft um St), Uhr. 


Acnag den 21. Artober, Abends 7 Uhr, 


im Saale des „Hof von Holland‘: 


TSENVERT von August Buhl, 


. unter freundlicher Mitwirkung des Herra 


"Menri Vieuxtemps 
und der Herren A Hess. und Chr. Siedentop F. 


pP ROGRAMM. 

1) Trio. für Pianoforte, Violine und Cello, op. 70 inEs, von Beethoven. 2) Lieder 

Bariton von Buhl und Möhring. 3) L’assaut, charakteristische Studie für 
Pianoforte von A. Buhl. 4) Romanze und Rondino für Violine von H. Vieux- 
temps. 5) Des Goldschmieds Töchterlein, Ballade für Bariton von C. Loewe, 
6) Variationen in Fis-moll für Pianoferte und Cello von Aloys Schmitt. 7), Ver- 
 klungene- Lieder“, Lied für Bariton von Fr. Messer. 8) Duo concertant für Piano- 

forte und Violine-über „Nordstern“ von H Vieuxtemps und Kullak. 


; . Billets a 4 fi, 45 kr. sind zu haben in den Musikalienhandlungen der Herren 
a an & Th. Henkel und &. H. Hedler. Au der Casse das 
1344 


- £efikantige Sammtbänder 
HE ann u m anac 


. - 650. Uns Frangaise desirant se placer- comme institutrice dans une famille 
= isradlite, ‚B’adresser pour. les renseignements ä Madame Linel, Beilerstrasse 35. 
Bm — —— — — 


Gelbe, Br u. rothe Möbelpolitur bei 2. Walther, Römerberg 13. 


- — | — —— — ni 
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ber Nufgabe. 


tionszeiten. 
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— — Cours 


Rheiniſcher Cours. 
ilbel Frilberg Maus Vudbach era, AN. u. 7 Ab. | 





See, 10 Bm. 12; Mit, 
Marburg, Gaflel . |... 2.00% 1 IE Mainz, Wiesbaden .,. =... . % SERm.u.T 06. A HBIV. 
idda, Schöffen, Grün 20 +45|. 7 Abends IV.. „. Bingen, Creuznach .4——— LE 





eplar . ARM“. Tb. |. L MET Triet (Auremburg) . .o. ı. 2. 7 Abende „LH, 





Sillenburg, Elegen, (Si eiiburg auch da. iv) T Abends 1. Schwalbach Naſſau, Ems . 1» 27 124 Mie.u.79b. ILHL 
nuterbadh, Alsfeld (fieh auch Fuldarr Gours)| 7 Abende AV SNheingan ı 1 |10 Bm, 34Nm, | 1 1M, 
annover, Bfäunfchweig, Bremen, Hamblırg, : Limburg, Diep. & auch Loral⸗ Gourfe) i 3} Nachm. u. 
(Meitiend, ee in, Dänemart, Säwt: Nm. u Tb. | LIV (Gobley. . . .v,  2Mir, 3,7 LOL 
den und n) Lübeli. . .. - E Bonn, Göln . : (Cöln auch iei MI Ru J Ah 1. U. 


Ninden, ünfer, © mund, Elberfeld a Abends LG ſẽffen Müuͤhlheim a. R. Solingen 12, Mit, 31,79. IV, 









Düffeldorf Barmen . 7 Abende LE echoetz 323i. 3, 7 I 
vefelb, — mipegen) Gumerid, (nice: 7 Abende 1 w. Mlaben ., 2ER 5 558 u I 
(ande i Se — 


Belgien, England. Zın,=) 12 ZI BEREITET Ir, 


(Wegen der Niederlande, Grefelb, Elberfeld, 
era ſe w. |. Gaffeler Gours,) 


iſenach, burg, Sonnebe 
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669 Pr meinem — Faden, Iren NE. 12, werben 
nun zwei gemacht und vom 31. October ai abgegeben. Näheres dafelbft. 
’veorg a 


= 
Reftauration alter Delbilder und Golbrahmen bei Heinermann, Junghof. 


* Geſucht : Eine kleine freundliche Wohnumg von 2 immerh, Küche, Keller 
: 4 Ir — 2* ruhige Leute, moöglichſt gleich zu — Deren unter mit 
3 g es 


reiſes beforgt die € 
5 659. folider er Mann, welcher feither 3 Jahre in einem er und - | 
' &tgarren-Geihäfte als äufer, bann mehrere Jahre bei hoher Herrſchaft als Diener : = 
R war, d die " beiten Zeugniffe aufzuwelſen hat, fucht eine ie Stelle; Stiftftraße | 19, Partrre. 


er de frangais par un Frangais, bachelier-es-letires, conversation, lettres de 
4 oommoeroe, otion de ſranqais. Mr. Chaufton, grsSandgasse 1, au troisiöme diage, - 


1324. orfetten, ı mit und obne Mechanit, in anerkannt beiter Qualität, ° 
von 1 fl. 45 fr. an, fowie Binder: Eprfetten zu 48 fr. und Mordel:Leibchen ie. u 
30 u in größter Auswahl bei Theodor Pott, Schrurgaſſe 56. 






edition d. 











Hi bis —— * — 

n R vo - 

680 — * rg V. Henrich, großer Hirſchgraben 8. Ä 

660. Bon hedte ift meine Wirthſchaft wieder eröffnet. 
ustus Reutlinger, Gallusftraße 19 nen. 


WMöbel E werben * das billigſte polirt ; zu ‚ erfragen Markt. 14, im Laden. 


 Raden und: Eomptoir, mit und ohne Wohnung, unter der Sehen 
pforte, ift zu bermiethen. Rufillion, Agent, Schäfergaffe 48- 
___660. 24,000. fl. find auf guten Juſatz dahier anzulegen. 


7860. Bon heute an —— und Abends warmes Sch weinefolber bei 
Seinrich de Stoppany, Sachſenhauſen, Dreifönigftrafe 44. 


660. Ein Mädchen, welches in allen Handarbeiten fehr erfahren ift, frifiren und fer 





viren kann und gute 2 eblungen befißt, st eine Stelle ald Stubenmädchen oder zu Palin | 


erwachjenen Kindern, d A. E. Straub, Dongesgaſſe 51. 
660. Bon heute am jeden Tag friſchgeſchoſſene Haaſen. Sipf, Klapperfeld. 
Süßer 1epfelw ein, 
frifch von der Kelter, bei Jean Elauer, — e 6. 


Dan ſnucht angehende Commis fir das Gomptoir, Bachmann-Korbett, Breiteg. 1. = — 


> 
ul 


* 


‘+ 
— 


2 ‚iu? 


blaT1..13 


— — 8 
— und Anerbieten 
— — —* Dr — 
8 r unge, 
ſchon Ba —25 ird er hebt Sindau. 
- 657: Es wirb Bapfjunge geſucht; alte 
w ge e 64. 


e durchaus gute Zeug 
€ wolle fi, Söhne melden. Bleidenſtr. 1 
"656; Ein ſolides Mädchen, das bürgerlich 
kann und zu aller Hausarbeit fähig 8 

wirb ru —— 1 neu. 


welches ‚gut bürger- 


-& Bu fochen und * Haugarbeit berrichten 
kann, wird gejucht; Vilbelerftraße 36. 
' 656. Gin M 


- . Ein 


äbchen, das gut bürgerlich 

: kochen. —* die Hausarbeit ArindHd ver. 
fteht und —— wird, ſucht Dieuſt; 
ir Bodenheimerftrafe 3. 

äbehen , welches kochen kann, 

* Ai — erfragen Scippengaffe 12, 


folides Mädchen von geſetztem 


Fin Weidpch Im Seal erfahren ıft und 


"womöglich etwas Kleidermadhen kann, wird 


als Stübenmäbden geſucht; Steinweg 9. 


:657. 68 wird ein Rindermäbchen geſucht; 


i Merbeiligengafie 14. 


, ‚ver Scmib 


fen, 


— ein 


657. Eine geſetzte Perſon, welche blürger- 
lich kochen * u Stelle; neben 
Ir Stod, 
"657. Gin. zu 4 Krbeit williges Mäd— 
t Baba eine Stelle; Sachſenhau⸗ 


ſtraße 12. 
PH I wi ca — 3 in ein 
aaren⸗Geſchaͤft geſucht u a⸗ 
gen auf der Expedition N — 
J —— — 
we ut bürger en fann und Hau 
per verfteht, * es zu 


657. Ein gebilbetes Dre das gut 


erfragen auf der Erpedition d. 


: bürgerlich Eben kann, fucht Dienft in einer 


| SE eine Selle 


Haushaltung ober. ald Maͤdchen allein ; 
ae Neugafſe 1, Ir Stod. 
Gin reinliches Mädchen, welches 
fann und auch im Nähen er⸗ 
als Haus⸗ 
allein; zu erfragen 
— — Hau, 


— 


ändiges Mädchen, das 
ahen und bügeln kann wird zu Kin— 


— 
— 


Hi id 


65% Es wird ein lides braves 
Mädchen, welches gut bürget lich ko⸗ 
Ken kann, Die Hausarbeit. gruͤndlich 
ein und mehrere Zahre bei: einer 

— war, in eine ſtille Haus⸗ 
haltung als Mädchen allein geſücht; 
—— M, gleicher Erde 

858. Ein Feinlideg age Mädchen, 
8 gut Igeus kochen kann, wird 
er in geſucht; Neuekta e 28, 

# Ein reinliches Mädchen, zu aller 
Arbeit willig, wird gegen guten Du ge⸗ 
ſucht; Judenmarkt 21: 

658. er —— Köchin Fucht Dienft; 

ahrgaſſe 
ẽ — Ein Mäaͤdchen, welches die —* 
arbeit gründlich verfteht, im Kochen erf 


ren ift und_qute Zeugnüfe hat, u * 
7— Stelle; zu erfragen Steingafle 3, 


658. Gin Mädchen, das fein hähen, was 
chen und bügeln fan, wünſcht eine Stelle 
ald Hausmädchen oder bei erwarhfene {4 
—* zu erfragen große Gallengaſſe No.:7 

ofe. 


Zeil No. 20 wird ein geringes 
Maͤdchen nefucht. 

658. Es wird ein Bapffunge geſucht; 
Vilbelergaſſe 32. 

658. Ein Maͤdchen, welches Hausarbeit 
gründlich, — pib geſucht; Vilbeler⸗ 
gaſſe No. 32. 

658. Frohnhofſtraße 15 wird kin Momt: 
mäbchen geſucht. 

658. Kıohnhofftraße 15 wird ein Mäad— 
* geſucht, welches auf dem Kopfe tragen 


kanu. 
En Mädchen, dad Aut bürgerlich 


* 


658. 
kochen und eimas nähen kann, wird in eine 
ftile Haushaltung geſucht; Ganerweg 4, 
Ir Stod, am Sandweg. 

659. Dan ſucht 1 Diener; Breitegaffe 1. 

659. Ein Monatmädchen wird geſucht; 
Seilerftraße 21, Ir Stod. 

659. Dan fucht 1 Kinderfrau ; Breiteg. 1. 

659. Ein Mädchen, das gutes Lob er- 
hält, fucht eine Stelle als Kinder, Stuben: 
oder Hausmäbdhen ; zu erfragen Seiletftraße 
No. 2, im Gartenhaus. 


— — 



























































get, Barlöbadı a “U. TE 5— unngen, WSEHOUG 0 een | 2 my u, 
Nürnberg, Regensburg . . . 108m, u.796.| LIV, — 10 Rs. Rm. I. IV 
(Nürnberg auch *ᷣ/ Nun.) u Be BE BE SE SE SE r Ai ee) 
Baflau, Linz (mit ——— 7 Abende | 1. Bm: : 5. . | 108m. u.79b, 
Augsburg, München . HH, 10 Bm. u.7 9b, L IV, Offenbach a —— 
Innshrud (mit Tyrolh) —— 10Bm:u. 7b. | 1 |Bodenheim, Roͤdeiheim en; \ 
Kronlande Venedig) Mantua - 3: (Bortenfeim au 4 Mm.) 
Salzburg, Sa Täd rn Brenn 108m, 70: | IV. 
< u Perſonenpoſten. Anftunfit 
ge 2 rt Eours. Don Hananad: |. in Hanan: 
.& Gelnbaufen . * .74Bm. 4u. 6 Ab. 61,8318m. 41N. 
Darmfladt -. S UT FRNT 14 Nm u. 796, | LI IV. Schlüchtern, Fulda, Hersfeld ? 7, Om. u. 6 Ab. 5} Bm, 4, Nm. 
Benöheim, «epvengein . 4 > 0 Rz | I. Ar |Bübingen, ER SuM, | 4 Ram. 85 Bir, 
Schach, Micelftabt 14Rm.u.706.| LAV. Meerhol; . . 5 ; a F 
L u, ; 
FSranffurt ab: | in Franffart: 
— 33 1} NRadım. IU. 
v heißurg, —— 14Machmiti L eg UNE, Gamer, | 3 Nam, 113 Borm. 
Heilbronn, Stuttgart - . „O5 0 [1 Nm wu 7 Ab. II, 9,118. 1,5,Nm.|104,1948,,24,4}, 
L u Friedrichs hafen. l. Homburg v. b. 5. 84, 10596, 19,124 U6.,8F Bm. 
Bregenz, Schi, (Vorarlberg) AM. pr. Oberurfel.| pr. Oberurfel, 
Mai and, überhaupt Italien mit Ausnahme)| 14 Nachm. LI. 
des Kronlanbrs Venedig und Mantua . Ufingen, Weillburg 5 Node, 104 Bormüt. 
Straßburg Amir: den Dep: Bas- u. Haut-Rhin DEmbhN.E 5. 3 us 114, 5;, 10; 96.184 Bm, 14,104 9. 
Börkenheiim . 5 N... 1% 4 Nachm. 84 Bormitt, 





Diftribntions-Zeitemt I. Morgens 8, II. Vormittags 10, 
ULNahmittags 25 IV. Nachmittags 4. 
"Bor den Thoren der Stabt und in ber Stabt-Gemärkung werden bie 
Sendungen biftribuirt: 
a). Senbungen, welche kein aröfenie Gicht ale 6 Pfund und 


> E keinen. högeren Werth..als 5 Gulden Haben ‚zu berfelben Zeit wie bie 





Driefpofifenbungen vor ben Thoren der Stadt = in ber Srobt-Demrtung 
(fiehe Bemerkungen zux Briefpof)- „ 

2b) Senbungeir,; welche ein größeres Shoigt nub einen höheren 
Sec heen. um 8 uhr Drgenie ulb SUhe Nühunitage. 'nY 
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mie Harady 
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4 
J 
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don. t: 
Bon on * 
indermäd 


— vu San Fran a8, 


Fabrga 
gie Vlies, gutem foblenes 
M * dad nd Ab In kann, 
= ber Hausarbeit erfahren it, fucht 
s ’ u dan Edle ihr 
ta 
‚660. 


ſucht; —— —* 


X und 


er Span wird ges 


Gin ſtarkes Mädtben, {rd zur Haus: 
re Leine Sandgaſſe 3. 
artenbur wird ge⸗ 


er, Ziegelgaſſe 12. 

n anſtändiges Frauenzimmer, das 
darbeilen erfahren tft, wunſcht eine 
er Haushälterin;, —3 — 
— einer: Dame; Frau gas, Fahr⸗ 
ga 

659; Ein ſolides Kindermäbchen wird ge- 
fubk; gr. Ef —8 Bus 6, 3r —2 
660. Ein ädchen mit 
guten: — ne Biegela. 12. 
a8 gut kochen kann, 

Sarbeit gründlich ER wird 


+ 


alle” u Br 


gegen alten an. geſucht; Brüdhofftraße 16. 
In alten Con geud; | 


Mädchen; zu. aller — wil⸗ 


iig iin, ende: Friebbergergaffe 56. 

0. Gin fol ſolid reinliches Maͤdchen, das 
—* „geindl verſteht, wird ge⸗ 
u 


ebftod 
689, Ein ai ſolides Mädchen, das 
bürgetlich kochen kann, wunſcht eine yaffende 
Stelle; auch würde daffelbe, da e8 im Rich⸗ 
nen und Schreiben bewandert ift, in einen: 
Laden — Graupengaſſe 18, 2r Stod. 
659, Ein Mädchen, -weldges: in Sand: und- 
Hausarbeit erfahren. ift, fucht eine Stelle ala 
Haugmäbden * u 32 Kind:rn. 
Frau Fifcher, Vilbeler 2 
659. Gin reinliches Maͤdchen, das bürger: 
lic) kochen kaun und ſich jeder Hausarbeit 
unterziebt, ſucht Dienf als - Mädchen. allein 
ober aͤdchen; gr 2r St. linke, 
659, Eine perfefte Kochin welche ihr. Fach 


gränblich re in großen, Häufern. war- 


5. gutes Lo 


ält, ſucht eine Stelle; an. 
— Klo “ 


e7, Ir tod) 


— ⸗* — 


at Kö: 


Ihön 


en eine Stelle. 


ts 


nes 
ann um 
Mas t Dienfl. 
wRäben, das gute und 
fohen kann, als 
Näheres Shnur gaſſe 44, im 
660. Ein. —— Maͤdchen, welches 


eugniffe bat 


Hand» und” Hausarbeit verfteht, wünſcht | 


eine paffende Stelle. Näheres Bleichftraße, 
ehemalige Rathgaſſe 12, 3r Stod. 
659. In eine file‘ Haushaltung‘ Yin 
eine Köchin als Mädchen allein geiu 
wollen ſich nur ſolche, die gute 3 ui 
—— koͤnnen, melden: Döngeögaffe 21. 
660. 


etwas kochen kann, die — ‚gründlich 
verfteht und Liebe 
Kinde hat; Fahrgaſſe 45, im Laden. 

659. Ein junger Menſch, welcher zu aller 
Arbeit willig iR, ſucht eine Stelle als 
burſche oder Auslaufer, Näheres 
Briebberg”. 


Befanütmachungen. 
Mein Eigarten : Lager 
befindet ſich je 
Geiedbergerürane au. 48. 


iſcher Melis. 
ni-MWMinoprio. 


ites Papier, Bücher, Briefe 
kauft zum Ginftampfen Buchbinder — 
kl. Rornmarft 15. 


1344, Marinirtenene — 
en a 9 Er. pr. Stüd. 
A. Coester, Hühnermarkt. 





1215. 





859. Bwer&cläfer werben gefut; Schip⸗ 
e 


pengaſſe 14, Eck der gold. Federgaſſe. 


659. Gin Mädchen hat noch einige Tage: 


hen allein acht; | 
Stod. 


eine kleine ausm wird 
ein einfaches, folides In t, das 


zu. einem nicht Beinen . 


L 


im-Näben frei, dafjelbe kann auch Ta RR 


arbeit, alte Mainzergaſſe 9, im 1. 

659. 18687 Wein, pr. Mans 48 fr., ver- 
— Joh. Kaspar Nagel, Glifas 
ihenftraße 2 in a 


uf 


Rah Offenba Aa ein ordentlich - 


m 2 


I 


weldes ee w x 


” 
.* 


“rr7 
9 — » 


ef. 


eh (Zrmpned 


7 
— vn 


ers Br ; 


9, Beilage, Fraukf. Iutel.:81..M 247, Mittwoch 19 Detober 1889. 


a — — 





— * Betonnmtmedungen 


„Colonia“, 
Kötnifche Feuer - Berficherungs- Geſellſchaſt 


Aqnt: einem Grundkapital von fl. 8,250,000 und 


einer Gesammt-Reserve von fl. 2,631,400 
* eit 1889 und ———— gegen feſte und möglichft billigſte Prämien ohne Radı 


er; möbel ——— Getraide, Vieh und Sabrik-- 
| Geräthiähnften. 

18 Bedi pwanzi — 
der ——— ee — —— "ash * unter bar ea Gebäude: 
Berficherungen au * een ne Can a een Denen durch 
beſondere zu biejem" eingeführte Hyp 

Die —— A, m —— Gebaͤuden wer von Möbeln en andern beweglichen 

fann ofen w 

3 auf 10 Sahre ie darunter mit fäbhrlicher Prämtenzahlung. Der Verfiherte ers 

jpaxt Dutch dieſe Verſi Sweile: Bemühungen a und Nebenkoften vom 

‚weiten Jahre an. Wer die Brämien von acht Jahren voraus bezahlen will, er- 

> davon nicht nur 10 oc Arad fondern bat auch bie rung bes 
euuten und Zehnten 3 ei. 

b) auf fieben jahre ei Bernd Sr ber ee — — dieſem Falle 


icht allein das dern es 
einen — * 0 28 von ni —— —* 

age 

0) 3: rg mit Vorausbezahlung der vierjährigen Prämie, fo daß das fünfte 

d g& d für 

en nut. —⸗ empfehlen ſich 

Franz Böhm, Haupt-Agent, Roßmarkt 16. 

Carl — Agent, Dreikönigſtraße 1. 

660. Ein * Frauenzimmer, welches perfekt Kleider machen kann, in allen weib- 


Ißen O5 a b Hausarbeiten wie in der Kuͤche vollkommen — ift, ſucht eine ge- 
eignete Stelle, * d. Comptoit Sensler, Allerheiligenſtraße 48 


—— — — — — — — ——— — — — 
ẽleißige Mädchen finden Beſchaͤftigung; Döngesgaffe 5, im Laden, zu erfragen. 


1343. In frequentefter und fchönfter Lage ift ein ſchoͤner @dladen, reſp. 
(mgjäheins Gear gu ganz ‚mäßigen aber figen Eonbitiouen fäuflich jofort abzulaſſen. 





Tal Damen.  — 

in. = m mm 

1388, Die verehrten D em Butratien beebren, werben auf: 
merffam gemacht, n ber 8 et * Her ——— Schnellſchuhma 


hherei, welchen 
ih am 1. Auauft d. J. —51 tlichen Anklang "gefunden 
Di Ki 0 ER una 
ogel. 
ẽſ — 
neten befindet vo 

LTE ⸗ 

SM. ,cden«1& Detober ‚1859. MM, Erank. 





An un a 
— — RX — 
bechre ih * eine daß —— —*— "air Merten 8 yun Dr 
mir, au hen fob, a Subfer irung au en 
dr — 10 — —X53 a 


Die pe A und erfah otabilitäten an ber Spi e * en 
er die Solidität und fidhern ben —— — welches Im gen 
* guͤnſtige Plaeirung des Capitals verſpricht ? 
Ferdinand Stein, Reuektame BB: 


Damen» Hüte 
neuefte Kason, in — — Sammt, Pluſch und Seldenſtoff genen r Men auueeh 
von 4 fl. an, auch werden ältere in die Ku Kagon Hl verän 


ih, Vilbelerfiraße = 


CBL. Ein Deutieber, winfct jeden Abend ,2—4 Stmben der — 
verfation gegen Lil Honorar zu widmen, Offerten unter.No. 9 behörden Be rt ae 


latz zu verfaufen 
auf einer unferer mobeljten —— au 30% fi ’ =>, 
Zune‘ Jaffs, beeidigter Senfal, 


a — 


1838r' Dberingelheimer, pr. Flaſche ohne Glas 28 fr., 
1857° Sochbeimer, pr. Flaſche ohne Glas: 28 Er,,. 
1857r Wachenbeimer, pr, Flaſche ohne Glas 16 Er, 

bei U. M. Zöller, Leonhardethor 29, 


Gittonen:) Mäktöhen- und Obſt⸗Torten empfehle beſtens. 
Sm. Sichel, Eonditor, Fahrgaffe 136, der Döngesgaffe über. 


660. Ein zutverläffiger biefiger Bürger, welcher Kaution ftellen- kann, ſucht Ex dus. 
lauferftelle in einem biefigen Ha — Naͤheres bei Herrn Kr. Thomae, Bü 


659.. Eine halbe Bude auf dem breiten Gang des — wird m Thshe 
Weihnachten zu miethen geſucht; großer Hirfcharaben 8. - -- 


661: Gin angeheriber Kellner wird gefuht. Di, Mräller. Bieneraufe 7 
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— ui 


sell 3 Si verkaufen. 
— —— 






DD: —e 
Gebrauchte Ladentiſche werden abge⸗ 
Ed der Kloſtergaſſe 60. 


Schöue, folib ‚geasbeitete Seere⸗ 


—* Sopbatifche, Bettladen 
Nußbalze. bei» Exhreinermeifter 


6. —* 
BO Ems —— a nn zu heizen, 


—2 Brougham 


fen Franck, 
une, — 31. 
2 vermiethen. 
659.Theal 9 iſt eine ſchoͤne Woh— 
nung * ee Fi B% In "Zugebör 
Ei Möbel > —— und 
e 
—— bis drei unmöblirte freund- 
ee mit Ausſicht nad der Pro: 


— Logis in ſchönſter Lage 
3 gi mer, erfter Stod, 
en Um: ug für 200 A ; zu erfra- 


ranenftraße 9 
660. —* möblirte Wohnung iſt zu 


9. 
* — Ir Stock, iſt eine 


Wohnung, 7 Zimmer 
—8 farben, Waßſerleitung und 
Kot: ale * FERNER 





EEE 


| ÖL aifabrene Binbertpgigbie Tyan 7 it als ſolche conbitionizte, 
— Diener finden — N ngrıe Bela F Hgg —* 


andre, Brüdhofftraße 3, fönmen noch eini 
Anterrichte in den, Abendſtunden von 7—9 Uhr Theil neben 


nr 
ohm⸗ und 
Da 


sn 






RER 


659. Kleine Eſchenheimergaſſe 20,21 Stk, 
ein möbl. Zimmer an einen joliden n. 
660. Ein mößl, a iſt a 
zu N er Hochſtra Barterre,, 
Es ift ein geräumiges Zimmer mit 
Geht ohne Möbel zu vermiethen; Pauls: 
gaſſe 


Dienſtgeſuche und Anerbieten. 


661. Ein Gartenburfche wird Mn ges 
fuht. Joſ. Hauſer, Kahraaffe 

. Ein ſolides Maͤbchen, das — 
kochen kann, in jeder Hausarbeit tüchtig iñ 
und gute Zeugniſſe 2 fucht N: gi 
Sofmann, Triertichenaffe 8 

661, Eine geborene —*5— findet pe 
Stelle ald Bonne. J. Saufer, Fahrg. 1 

Koͤchinnen, Mädchen allein, Haus- ind 
Kindermädchen erhalten die beften - ne 
ven Ee- Hofmann, Trieriichegaffe 8 

60. Am, Affentbor No. 5 wird 
— geſücht. 

661. Ein —5 Zeyfnge wird ge⸗ 
ſucht; —— 6. 

661. Mädchen allein, Haus: und gerin ge 
Maͤbchen fönnen fogleich —— er alten, 
ZYof. Hauſer, Fahrgaſſe 1. 

661. Ein mit guten Beugniffen verſehenes 
Mädchen, das ſich jeder Arbeit unterzieht, 
wird gefucht; Kannengiehernaffe 6, Ir St. 

661. Ein Mädchen, welches zu aller Ar! 
beit willig ift und. Liebe zu —— hat, 
wird geſucht; Dominikanergaſſe 7 

661. Eine geſetzte Perſon, welche einer 
— Haushaltung vorſtehen kann, wird 
geſu 

661. Ein reinliches Mädchen, welches 
bürgerlich kochen, gründlich Haus- und Hands 
arbeit verrichten fann, fucht einen beftändigen 
Dienſt; Wollgraben 7, ebener Erbe, 


ein 


La ir ichiebener Art,.- 


yo „a taufen‘ ge: 
füdht; Fahraaffe 


660. 80* in * + wird ein fchö- 
In u mit Ni Hof zu — ge⸗ 
u es Bornheimer Haibe 

——— bis zwei gebrauchte Betten wer⸗ 
* * ie ucht und gut bezahlt; Ju⸗ 


Zwei ſille Leute ſuchen eine Woh⸗ 
von 2 Zimmern nebſt Zubehör im 


Theile der Stadt. 


Ein gebrauchter Waſſerſtänder 


Eu abe 30, kaufen geſucht; gr. Eichenheimer: 


—— 


— 

es 

u Yılanı Minoprie. 

659. Ein ot: in ve * * 
fte w 

Far — alter She un ge 


Bern billig umzuändern. Wohnungsangabe 
der Expedition. d. BL. 


134. Strasburger Gänfelebern 
mit Perigorv-Trüffeln in Terrinen 
son Denny. 





G. Sartorio. 


Sehr gute feine Liqueure, 

ar Alena ‚Gittonen, Bomeranzen, 
ie, Kirih und Magenbitter a 30 Fr. die 
Bout. mit Glas; Döngesgafje 5, im Bin 
terhauß, 3r Stod 


659. ——— 1857t Wein, pr. * 
Stiftſtraße 19. 


* Glas 24 fr tfiraße 19. 
659. — verzapft Philipp Löff⸗ 
ler, Schleſingergaſfe. 
1344. Ein ordentliches Mädchen kann 
die Bugarbeit gründlich erlernen. 


659. Ein Frauenzimmer, welches Kleider 
machen und er mit Kinderſachen umgeben 
So. 7, im gg gung; Blauehandgafje 


147, ——e— —— bei 
Georg Schepeler. 


344. Feinſtes enoͤl 48 fr. 
", —8 Stearinlichter 28 und: 
ot. Padet, einjchmedender 


F —e———— und 42 fr, pr. 
Did. . Sartorio. 

659. eber Größe, ſowie Ci⸗ 
— A u abe bei F% U. 
Jäger, kl 

658. Ein reinli empfohlenes 


— —— 
w 
hofe —— — Siiger Ser chergaſſe 12 


Mein: Berkauf. 
Affenthaler, other... 207, 36, 
Bordeaux St. Estöphe ......., 43 7° 

dt, Mödooe ....,..% l.—, 
dto. St. Julien Duo. 2 „2 
dto. ' Chäteau’Lafftte, . 1 „45 „" 


®. 5%. Kettler, 
Graben 33, neben der Stabt-Rotterie, 


661. Mufter zum Sticken werden 
auf ‚alle "Stoffe aueh von B. Send: 
mann, Braubausgafie 2. 


661. Loos Mo. 18592 Lit. BR 6r Claſſe 
136r hieſ. Lotterie wurde verloren, vor 
deſſen Ankauf gewarnt wird. 


661. Es wird ein Koſtkind aufs Land 
geſucht. 


1343. Ein mit Namen Lina“ geſticktes 
Taſchentuch, das Samstag in der Nähe ber 
Schnur sgefle verloren worden, bittet man 
gegen Belohnung Schnurgaſſe 23 gefälligft 
abzugeben. 


661. Eonntag früh wurde in der Bilder⸗ 
gallerie ein ſtahlblauer Regenſchirm mit 
weißem Griff verwechielt und wird gebeten, 
ihn umgutaufchen: Schäfergaffe 8, im Laden. 

661. Eine erfte Arbeiterin wird 
für ein feines Lingerie Geſchaͤft nd „oh 
wird nur auf ganz er Faͤh 
dieſer Branche reflectirt. Naͤheres * * 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 8 


660. Wein- und — — werden 
gekauft: Altgaſſe 21, im Hofe, 


* 


Anutell.Bi. 2247, Mittwoch 19. October 1859. 
on, detfanntmaedßungen 


‚u b. Chriſt. Buchbandlu 
@ und in allen en Fee unit re haben: * 






Here Zur Gefchichte 
der kurheififchen Berfafungswirren. 
* IE Franffurt a M. Preis 9 Er. 







* ie Abſtimmung in der kurheſſiſchen Frage in den nächſten Tagın in der Bundes— 
ng zu erwarten ftebt, fo wirb hiermit dieſe kurze umb klare Darftellung als ein 
leberbtid ber furbeffiichen Frage dringend empfohlen. 














1889 Bürger: Aufnahmen. 
ober 13. J —6 Gottlob Heinrich, Buchbindermeiſter, BS., große Schle- 
x 8 


er 
ar Leonhard, Schreinermeifter, BS., Kloftergafle 87,8. 


sg 
— ve Türk, Garl Friedrich Leopold, anbelsmant, dermalen Banfdirector 
Mt=Feinte ung, aus Fulda, auswärts, 
* 13 eges, Johann, Ecribent, aus Gauſtadt, Rothekreuzgaſſe 5, k. 
— 13. Hagenlöder, Sophia (Schema oder Sara), geb. Kahn, aus Miın- 
IE" en ir, (Ehefrau bes hieſ. Büryers und Auslauferd Herrn Lorenz 
ger nu bach roßbach), Rofa, geb. Volk, aus Eich, L (Ehefranu 
", ’ 
/ 12 gun —25 uͤrgers Aa Maurermeifterd Herrn Johann Jacob Troſtbach 
18. er X Thereſia Franzisca Chriſtina, geb. Edel, aus Hribelbern, k. 
ar © “re Bürgerd und Handelsmannes Herrn Johann Ehriftonh 
u tein 
5 3% Ihm, Ferdinand, Handeldmann, BS, alte Mainzergafje 37, ref. 
1 Una, Sußmann, Handelsmann, von Mannhem, Fiſcherfeldſtr. 1, iſr. 
‚17, ert Barry, Berrnhard, Lehrer der englifchen, franzöfiichen und italieni- 
x“ in Sprade, BS., auswärts, k. 
“1%. Her Heimpel, Psilipp Yacob Franz, Handeldmann, BS., Hodfte. 27, 1. 
-. 17. Frau Goldihmi dt, Pauline, geb. Jacobfen, aus Hamburz, ir, (be: 


letz au bed hieſ. Bürgers und Handelsmannes Herrn Benedict Wiofes 
ICH Solbihmidt). 


- 


Ik — 18. October. Bet der heute fortgeſetzten Ziehung 6ter Claſſe 136ſter 
Sotterie wurden folgende höbere Treffer gezogen: No. 14819 mit 10000 fl., 
0. 27608, 15678, 20694, 12105 und 12657 jede mit 1000 fl., No. 27154, 5941, 16745 
20376 jede mit 300 fl. 


. ERERTer UuTEiR L. Spoh 
ru Fauſt. Oper in en. uſik von pohr. 


N ‚> ; | 
8 — —X 
N N RR SUN an aut 













Per compt: 
TBad. 131,%% Obl. v. 184 RP, 
erh. |41/3%/4 Obl. * RB. 107% P 
Obli 081/, 108 G. 


Vereiss-L. 410 A. 10%: P. 


——— nn 


Wechsel- rse. 


rankf. B.-Actien 3 500- |114%/: P. 114 @. —— —J RER 


AG —— 
IH „ Ba t. fl. 
BA. fl. 


Rth. 200 —— P. — 
b. E.-Act. /a,7/m ®/sb-u.G.' Frankf.Providentia-A, 40/4100 P. i S 
Hh.Sib. p-Zoll& fein], 51 40-52 15 
Nach dem 8ynd — — 


Berantwortlicher Rebactenur unb Berleger J. G. Holgwart. — Drud von J. P.Sixeug. 











zo J it freien Stadt. Frankfurt, 


— —— mit dem Awmtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehorden F 
* —— on 9* N den Srontiurter Nachtichten als Eptrabeilagr, 


—* * — 








denn an Geiſtpfortchen, — A). 


onnements — das Intelligenz· und Amtsblatt und Die 
urter Nachrichten werden täglich zu ermäßigtem Seme: 
"yon der Expe atigennunten. 





eberblief der € eigniſſe im; Gebiete der politifchen 
— — und materiellen Intereſſen. 
Frankfi * m Sack, (Zur eier a Daß eh Wochenblatt ar 
mg —— Szange der deutſchen Reformbeſtrebungen. In dem Auf⸗ 
* Ai wird —— ewe a nicht. fon jetzt enter 
e ei Bünfen; man wird es vielmehr als e Biere 55 Shehuttat etrachten 
fen Fr eine dereinſtige Wirkiamteit tıberhaupt — gewinnt. Und das 
8 ifo Na der Fall. Die Erflärungen von Wiesbaden, don Hannover, von 
Grtenadh, deren Unterzeichner ben > ihrer —— das gauptziel bes nah nk Stre⸗ 
Zugen dem deufſchen Wolfe vor die Seele führen, haben in 
allen Theilen Deutſchlands Anhänger gefunden, obgleich die beiden erfteren mehr einer 
26 icht zu genuüzen, als eine große Azitatton in Bang zu bringen bezweckten. Sie 
baben .d eſu at I das man vernünftiger Weiſe von ſolchen Kundgebungen 
e warten’ nt bie u eitſaneit der Nation wieder auf die beutfche Bundes— 
b en Wunſch nach einer Reform derſelben wieder — gemacht. 
sont we Kreifen in der gefammten Preffe) wird jet die nationale e dis⸗ 
en nd es lege Augeichen vor, daß auch Die Deutfchen Regierungen, — ır ſehr 
—————— in bie Erwägung berielben ‚nicht mehr! abweifen zu können glauben. 


Ir ‚für den weiteren Erfolg nicht unerhebliche Gefahren ver: 

% Eu N, Stimmen vernehmen laffer, welche e8 fir zwedmäßig er- 

ni U lee Negietun n3 ohne MWeitered "bein Bundestäge einen Antrag auf 

en Gentralgewalt vorlege, — eine Auffaſſung, welcher man wohl 

n —— kann, wenn man nicht bloß bie Stimmung der meiſten Regie— 
m andy die gegenwärtige Stimmung eines fer erheblicheit Bruchtheiled ber 

n gan „außer Acht laͤßt. Wir dürfen, wohl nicht auf bie. Folgen ausführ- 
„bie ‚unvermeidlich. Daraus hervorgehen müffen, wenn nit. bei 

ik ", unbefangene Prüfung der Mittel und Wege "die Veberzeugung 
gründet wirb, wie * Weg zu dem vorgeſteckten Ziele iſt und welche Hinderniſſe 


— — Kun, ehe er mit Ausſicht auf Erfolg betreten werben kann. 



















und daß die Nätion weiter zu thun babe, alı eiſenacher ober einer 
ven Grelärung beizutreten, fo wird, nad Wbfolvirung biefer einfachen Mflicht, die 
Bewegung ci pear Monaten im Sande verronnen fein, ohne anderes Mine 
ald daß die Nation wieder einmal fruchtlo® an die deutjche Frage erinnert worben 
— iſt ſchon mehrfach hervorgehoben worben, ſchreibt man der Koln. Zeitg.“ vom 

ecar, aus, wie es ſcheint, aus gut unterrichteter Duelle, daß es zwiſchen Recht und Unrecht 
fein diplomatiſches Drittes gibt; am wenigſten ſollte man in einer, Frage, wie die kurs 
— wo es gilt, ſchwere Verſchuldung wieder gut zu machen, maltherzig die pure Uns 
gefeglichfeit des augenblicklichen Verfaffungs-Zuftande® durch ein Pleineres Unrecht erfegen 
wollen. Die kurbeififche Berfaffung von 1831 — eine jede unbefangene Prüfung el⸗ 
ben muß zu dieſem Reſultate kommen — iſt in ihrem ganzen Kern und Weſen echtdeutſch, 
und namentlich diejenigen Staatsmänner und Staatsgelehrten, welche nicht müde wurden, 
gegen franzoͤſiſchen und engliſchen Conſtitutionalismus zu predigen und zu ſchreiben, und 
von dem echten deutſchen verfaſſungsmaͤßigen Staate jo viel u rühmen mußten, müßten 
die Letzten fein, zu verfennen, Daß gerade in Kurbeffen Grundfäge bes alten landſtändi⸗ 
ſchen Weſens zum groben Theile den Inhalt der Verfaſſungs Urkunde von 1831 bilden. 
Wir wollen nicht laͤugnen, daß ſich in ihr mancherlei findet, was mit ben Intentionen ber 
ipäteren Bundestags⸗Politik zit in Einflang fteht, ober mit dem Bundes rechte, ‚wie: &8 
die Bunbdesacte und ſelbſt noch die Wiener Schlußacte enthält, tritt das kurheſſiſche no 
immer in rechtlichem Beſtande vorhandene Staatdgrundgefeg in keinen Widerſpruch. Gin 
monarchiſches Princip als Nechtsbegriff bat in ber Frage nur Griftenz, in fo fern es 
monarchiſch⸗ conſtitutionel if, und was für Folgerungen man auch Daraus ziehen gt ger 
feine bildet irgend eine Beftimmung der Verfafjung von 1831 einen Gegenſatz. Will man 
nicht dem monarchiſchen Princip, jondern den Gefühlen der Monar eftändnifie 


Laäßt Iman ber Auen Bam baf ter Zweck —5* verwirklicht werden Ba 


machen, jo ift dagegen bis zu einer gewiffen Grenze nichts zu fagen, unb gegen jolche 

jpätere Abänderungen ber zunächft als verbindlich anzuerkennenden Verfafjung von 1831 wer 

ben bie kurheſſiſchen Stände gewiß ſehr zuborfommend ſich erweifen.; Aber ben Aus 

punct einer Herechten Löfung muß immer das Recht bilden, und auf ihm fleht bie 

—— — von 1831 und alles Spätere. Preußen wird dies Recht zu 
en w 


ſſen. 





Bekanntmachungen. 


Unterricht 


im. Schonſchreiben wird nach einer. leichtfahlichen Metkobe 


chnell und billig ertheilt., Probeſchriften find uſehen: 
—* —A——— 24, Ir Stock. — 


661. Freitag den 28. October, Nachmittags um 3 Uhr, ſollen auf freiwilliges Anz 
fiehen der N r ——— Erben 3 Güterſtücke in der Bornheimer Gemarkung 
an, Ort-und Stelle meiftbietenb verfteigert werben. Die Zufammenkunft ift an ber Fried- 
berger Wartbe, 

Bornheim, den. 18. October 1859. Schultheiß Seiſter. 


u 





662. Ein junger Mann, welcher das Eymnaſium beſucht oder bie Handlung er: 
a kann * * anſtaͤndigen Familie Koſt und Wohnung erhalten; großer Kornmarkt 
. 7, ir Stock, 


Altes Papier, Bücher, Zeitungen fauft ; Mott, Heiner Kornmarkt 15, 





eye ng): 
Icke vom ‚Panlsplatze, (JA Witzel, Ecke vom Panlaplate, 


: Wedelgasse, 
empfiehlt fein vollftändiges wohlafjortirtes 1327 


Strumpfwaaren-Lager. 


elbe befteht in allen Sorten geftridten nnd gewebten Unteriack d Unte 
a in Baumwolle, Schaafwolle en Belbbinden, Seen mpfen, Enden, 
\o ee, Unterärmeln, Stauchen, allen Arten geftrichten und 
, 3. B.: Strümpfchen, Schühhen, Gamafchen, Kleidchen x, an in 
großer Aumahl zu ben allerbilligften Fabrikpreifen. 
nnnenmmätzen, Pariser, neu — * 
à 1. 45 u h.! 
Fantasiehüte {für Herren, 
Halsbinden, Echar- | 3. Iargurt Sohn, 
pen, Cachenez Beil 67. 


Frachtfubren nach Cöln und Gegend. 


659. Bei dem gegenwärtig niedern Waſſerſtande des Rheins, in Folge * die 

Dampfſchiffsfrachten bedeutend erhöht und bie Pi haͤu ufloen Verfpätungen, u eſetzt 

ich meine von Frankfurt a. M. nah Coblenz, Bonn, " öln, 

achen, Erefeld, Elberfeld, Barmen und Gegend liefernden ra 

beftend empfohlen. Diefelben werden wöchentlich bei Herrn &. A. Z große 

mergaffe, im großen Kaiſerhof, geladen, wo auch nähere zen ee zn 
Barmen. Aug. 


Das Neneite in Sleiverftoifen 


in den Preifen von 5 bis 16 fl. pr. Robe erlaube ich mir zu empfehlen. 


F. W. Reinhard, 


1339 MNeuefräme 6. 


653: Bon heute an wohne ich een aa 47, im Hauſeldes 
Herrn Dörr . Flesch, ei 
vu mi Dr. Flesch, ve 

" 1267. Gummifchubs2ager bei Dreber Bühne, Döngesgaffe 20, 






Snerfirahe 9.) 
& if ein geräumige Zimmer mit 


END. 12 


662. Röierberg 12 find möblirte Zimmer 


Gab t ohne, Möbel zu vermiethen, Pauls⸗ au vermietben, 


gafſe ß.. 
1345. 1auch 2 Zimmer, für ein Grhnahe 
Iofal = Gomptoir geeignet ; Neuefräme * 


im 1. 

666. Ein "oder zwei moͤblirte Zimmer mit 
ober ohne Koft find Bei — — Zum 
. vermietben ; febne, Kot 

. Eine fcb opmung ‚von 


Ze. auf 


PR 
iñ 
———— 
——— —* j iger Keller, ca 18° 
an 52 Far —— Br — 
then a — m Comptoir. 
——— 


es Zimmer iſt zu vers | 
— Paulsplatz 14 2r Stock. 


v RE 
r T * — 


Ein für Mehgerladen febr geei netes dotal —582 






u a u > ſtraße. “ Näheres auf 
mer mit us⸗ 
De ain — Bet were eon⸗ 
149 — No A eine Woh⸗ 
— von einem 9 By 8, .heiz- 
Zimmern, Ga re 
aus zu —— Näheres 
657. Raben — — — Friedberger⸗ 
— wWit 
neu her e on 
ij; ir : fi w Y iſt — 
then, große Eſ enbeimerfroße 70. 
—— nei 
5 u aſſe r 
* yes wre Stock A 
—— * — —— zu 
8. ne Laden; ı 


Mage Wohnung don 





nebſt 
— * ju —— und gleich zu 


Krögerftraße 9 ift ber 1. Stock zu 


HMusmä 


Dienftgefuche und Anerbleten 


657. Es wirb ein Kindermadchen gefucht; 
— e —* ein 


— ver, u! gen öt; rg 
it after 15 wird ein Monat: 


* geſu 

ein Zapfjunge y 
| tobnhefftiaße 15 wink, Aka 
chen —* welches auf dem Kopfe tragen 


E es wird zut Hau⸗ 
arbeit —— Sandgafie 3; 


659. Sin folides ——— wird — 
ucht; chenheimergaffe 
657. Be net ein Zapffunge Heut alte 


alle 
arte 4 braves Mädchen; ' . Ar- 
be set tg, wird gefucht, N Free d 


* Ein Zapffunge wird —— 


—* Es wird ein‘ Mäbdhen, welches 
nähen: kann und in ber — Per 
iſtz gu Kindern (Wovon das fiadfted 
st): geſucht; nur —— Die, gute 
niſſe haben werben be —S— —— 
ſtraße 9, Parterre. 

662. Ein junges Maͤdchen vom Lande wird 


in eine ſtille era in Dien 
862. Ein DENE en, Be 
Abreiſe ſeiner Herrſchaft llaffa 


näben , friſtren, ſerviren und alle er 
Arbeit! Tan, wünjcht seine‘ Stell⸗ in 
rubigen aushaltung als Stuben - * 
; gr. Fiſchergaſſe 37, Parterre. 
662. Ein zu aller Arbeit w idiger Bunfche 
wird geſucht; Schlefingergifie 13. 
661 Ein jungen Menſch gelernter Schnei⸗ 


ber, d iren f 
a ae 


fer oder Kelluer; aufi ter 
pebition d. BI, ER EHEE 











RR — — u 
Donnerstag den W. October, re 


vet e Partien durch den Brand befchädi, te Schachtel: 
Er und b ädigte Diele, fowie Did e@i = 
A ee 


ae u an den Deinen o u * rs Re 2) 
ein Berti: —— 
Br, den 20. Detober, — 4 J | 


September .c. 
—6 und/ Stüc MHepfelwein 7 "and 


ie inter der fchönen Ausſicht No, 15, im Haufe des Herrn Beitns, und 
am e des Heren Rob, öffentlid) an, ben Meinten verfteigert, „ 
Belfchner, Ansrnfer. 


es A 
Breitog, den 21. October, Sirius ann: 0 


in Deaba 1 Gariäpee, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Tiich, 

agendg : 2° Sanaper, 2 Ganapeeneftelle, 7 Seffel , 6 Seffetntfielle, 
LEBTDEF TS — 3 Schreibtifche, 1 Ehiffoniöre, 1 2 ‚Sanaper, 1 Gauniß; 
ni *5 nn mit Marinor, 1 tannerrer Schrauf, 3 Spie 

Mahagony: 1 Büherihrant, 1 Waſchtiſch, 1 Se, "T&piegeiptähr, 


dien Bade Ghampagner ; 
er er ‚Shatnpapner; 
4 Ban 
—— Be 1 ih, 1 Wanduhr; 
ke J pee, 3 — 54 Gonmobe, 1 Uhr, 1 Spiegel, 1 Tiſch, 20 Schildereien, 


u re immer, Kobannitterbof, EA der Schnur: und Fahr: 
baaze Beyahlund öffentlich an den Meifibietenden verfteigert. 
G. Belfchner, Ausrufer. 


— — Son und Wetten werben zum höchſten Preiſe aefauft; 


= Sn A — re 2 ſollde junge Leute Koſt und Wohnung erhalten, 

















J "Winter enpfiehit Jin groher Aucwahl au willuzen 
—WW — — „Prtedir) ÖLE, TLTC 2 


Men enpforte No. 1, Ed ‚Des ‚Kein * rabens * 
ac, — heben RENTE 4 u HAllehmern 














Die Ai Rheiniſchen Brufl dien hie Da Dar 
—— rof als Düten.a 18, fr. — auf deren Vor ch die 
DM? bei 


ftellung „Water ——— and die Mofel‘ vefinber eRE 
i er we Ar aroße WBodkneimerftraße 3.. 


An- und. Verkauf von Staat 
Papieren | 7 
jeder Art, induſtriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens ⸗ Lobſen 2c. bet 


Jul. Stiebel jun. S_ Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de "Union. — 


652. Für ein außer gen Madchen vom auswärts wird eine Fi; ea 
einem Laden oder aͤhnlichem Gefchäfte. ‘Wo? fagt die Expedition d. U. X 


1342: Am Montag den 10, October wurde des 3596 zwi 
Kind 7 Uhr, vom Brüſſeler Hof an, nach dem Hanauer Bahnhofe 
Big ya mit matter Goldeinfoflung verloren (vielleicht im 
ner Droſchke 
Der revlihe Finder wird gebeten, Diefelbe in der Fäger’fihen 
Buchhandlung (Domplas) gegen eine gute Belohnung. abzugeben. 


1842, Ein Hans, maſſiv in Stein — Bor der Stadt," milt einem ſchonen 
enthaltend in —X Stock 5 Zimmer, Küde, Speifefammer nebft — — 
aß: —598 Remiſe zu 6 Wagen, 2 Bruupen mit gutem Waffer, einen Blech für eine 
Reubahn anzulegen ober, auch zu2 Bauplaͤßen zu dbetwenden, if wegen Abretje prei⸗⸗ 
wůrdig zu verkaufen. . Näheres bei Franz B Bifchoff, fl el. Gallusgaſſe 9, Ir Stoch Std." 


Na WERT —— — 
662. Mit dem 12; Januar, 1860 if. bei „einer — ein Rapttal von 
7200 Ar gegen einen guten erften Injag aus uleihen; Domplag 1. 


Die Tochter eines Beamten, welche ſowohl als Grateherim, wie im hrechen 
gründlich gebildet ift, ſucht ſogleich ein ER 9 











Ih) 29 








— — — — d 


Ausgefebte — on 


80 Bcım Imi —— 


‚mw ua 5* 


unter r ben früheren Bertoufspreifen bei &aor de 3a "mei ** 


NV. Eicheimann, . 


Liebfranenftrape 61, im Breul’fchen Danfe: 


m ene Ho — 


beſtet Sorte, ganʒ dj zum Bügel, Löthen x., find 
ch im Magazin abgeholt zu . , 
und frei ins Haus geliefert zu . . J & Ei — 
ve Malter zu’ haben im Steinfohlen vw von 


udn. Armbrüster, 
1244 fleine Friedbergerſtraße 5, | 


"Ferüige Hemden, von den billigsten bis 
zu den feinsten Qualitäten, iHemden-Einsätze 
in «einen und Shirting in grosser A TERNT 
em] Be zu..den billigsten Preisen 


A. Grote, Katharinenpf. 28. 


ie nach Maass werden schnell und pünktlich 
ausgeführt. 


Tanzunterricht-Anzeige. 

1342. ‚Einem verehrlichen Publikum habe fh die Ehre hiermit ergebenft anzuzeigen, 
— angelonunen, und der Tanzunterricht im Laufe d. M. feinen Anfang nehmen 
€. Hummel, Schaͤfergaſſe 10. 

Ganz füher Deidesbeimer Weinmoft, der Schoppen 9 ic. ; im „Linden⸗ 
— und Bendergaſſe. 


Der Unterricht im kaufm. Schoͤn⸗ und —— — bes Profeſſor O. G. 
ek wird nur auf der Schäfergaffe No. 10 ertheilt 











ern fetben. 
er 8 der ——————— 9 find 
elegante Wohnungen, im 1. und 3 
zu vermiethen, beftehenb in 6 sed mit 
tung und fonftigen Bequemlichkeiten. 
un Zimmer, fowie au eine 


er, Kam bon 6 mern nebft 
Kae, volftändig möbltrt, 
ri Rn 20. 
* —— nd aus 6 Zimmern, 
nebft allem Zubehör und ne 
zu vermielben gleich zu beziehen. 
649. Gartemwohnung von. 3 Zimmern, 
Küche, heiabare Man — Kettenhofweg 26. 
645. Wohnungen zu 5 Zimmern nebſt 
allen Bequemlichkeiten und ——— 
Näheres auf der Expedition d. DI. 
1319 Taunusſtraße 3 find. har elegant 
möblirte Zimmer, zufammen ober einzeln, zu 
vermietben. 


im 1. Stod eine 3 


1324. Ein möblirtes gimmer iſt zu ver- Bi 


miethen; ui 98. 

1336. Am Fabrtbor No. 2 
im ‚Neubau, \Irund 2riStod, je 4 Zimmer, 
ER 2 Manfarden, Küche mit Wafler- 

eitung, Gaseintihtung ic. Elegante Woh⸗ 
Näherrs Römerberg 3, ——* 

Auf dem Taunuspi atz iſt eine 
—*— Wohnung von.d Zimmern 
u. r % Ay Garten, zu vermiethen 

zu Erden. Julius Ja 
ie Senfal. 

1342. Edenheimer Chauſſee 19 iſt eine 

iche Wohnung zu vermiethen und 
u zu beziehen. 
655. Zwei freundliche Zimmer zu_ ver: 
— a aſſe 20, im 2. Stod, 
mer No. 10 der 1.Stod, 
—— Sage hen Salon, 
—33 eig und Bubehör, gleich 
1— 


beziehen 

662. Rechneiftraße 11, 2r Stod, find 2 
ineinandergehenbe möblirte Bimfher, auch 
einzeln zu vermiethen. 


1345. Neue Mainzerftraßez 12 iſt eine 
erre Wohnung von 5 Zimmern zu ver 


miethen, Näheres“ Gatharinenpforte 3, 


en 


f dem Boderiheimer- und 
Eſchenheimerthor {ft ein möhlirtes Zimmer 
wit Cabinet ſogleich zu vermiethen. Näheres 
Einhornapotheke, Theaterplaß 1. 

656. Ein — "Dinner zu ve 
1 Bimmer mit 2 


then; Bilbelerftraße 

661. Zu vermieth a: 

Pan J en Luginsland 12. 

* liche Wohnung von 4 
lg - f zu — Naͤheres alte 
Mainzergaſſe 38, 2r_Stod. 

661. ermeöweg 72.ift der Parterreftod, 
beftehenb aus 4 Simmern, Küche, Manfarde, 
Bodenkammer, Garlenvergnũ n, zu vermie⸗ 
a. , zu —— e— 

Bleichſtraße 16 in —2 ſind 
ec SBobnungen zu vermiethen. 

660. Alte Maingergaffe 9, Ir-Stod, ein 
[Günet Logis, au Bimmer“ mit ober "ohne 


** Zwei ineinandergehende ſchon⸗ möhl,. 
mmer ; Allerheiligenftraße 27, Ir Stod. 
661. Ratharinenpforte 4 ift eine freund» 
liche Wohnun * 3—4 Zimmern, mit 
ober ohne Möbel, zu vermiethen. 

1343. Ein — Zimmer nebft Cabi⸗ 
net, mit Ausficht auf einen Garten, iſt u 
vermiethen; WVleichftraße 8, Hinterhaus. 

661. Gin freundlich mobliries Zimmer zw; 
vermiethen ; Kaffeegafje 5, im 2. Stod. 

Zu vermietben: - 


&, Ein jhön möhlirted® Zimmer mit —* 


Ausſicht, mit und ohne Koſt; ag Ir 

1345. Zwei möblirte Zimmter im 2. Stod 
und eines Barterre find Eſchenheimer Land⸗ 
ſtraße 12 zu vermiethen. 

662. Kammer mit Bett iſt zu vermiethen; 
—— — 9. 

660. Bleichſtraße iſt im 1. Stock eine 
ee von 7 PBimmern ıc. zu vermies 
—* Naͤheres Vilbelerſtraße 20. 

Zwei ſchoͤn moͤblirte Schlaf⸗ und 
—— ſind zu vermiethen und gleich 
zu beziehen; kleiner Hirſchgraben 17. 

662. Eine helle, geräumige Werkſtatt, auch 
als Magazin geeignet, r zu vermiethen; 
große Sfgenbeimerftraße 70 DE —* 
ein großer B 





— — —— 





Berliner, — * Ioden-Zeltun, 


rlih 24 große Bogen Text, über 24 fein colorirte Barifer 
ve und 100 Mifter? und Schnitttafeln, ent- 


J— — b.Schnitten'allek Art. 
* —V von uſtern un n en'A ev Ar 


itung und; Mufter, zu einer neu erfundenen Arbeit: 
— — welche — w en 


‚ Deden, Lamb vequind x... find herzuftellen. 
— ae M vörräthig bei 
2 Franz Benjamin 4 — 
—— GE der. Donges⸗ und Haaſengaſſe 


Beriteinerungs-Anzeige. 
—— den 27. Detober, Erin amtect Summen 


er c, die zum Nachlaß des hief. Burgers und Siem 
mon und der Anua-Marg. Sinisn gehörigen" Wobilien, * 

n Sitũhle/ Y Zulentifh,) 2 Zieiderichränte, 3 ——— 7 Bänke, 1 Bett- 

Kletdung und Leibgeräth, ‚Leinengerätb, 1: Fahrnachen, Fahrbaͤume, Ruder, 
——— 2Gewehre, 6 leere Stüdfäffer, 2 Bulafl, 4 fl. EM er, Lagerholz 1x; in ber 
Behauſung Lit) o No ED (20) in der —— zu Sachſenhauſen gegen baare Be- 
aabtung rn an den 





etenben verſteigert. 
— * (&. Belſchner, Ausrufer. 
__ Bu der am 1. _ Rovember Rattfindenden Siebung der 
Reuchateler Anlehens⸗Lotterie, in der alle Rummern unbedingt 
= müffen, und Treffer von Fraucs 100,000, 33,009, 





000, 25,000, 20 „000, 15,000, 12,000 ꝛc. :c. erhalten 
en, An Lobſe a Aa fl. AS Pr, zu erbalten im Staats: 
en > Bank⸗Geſchäft von 1345 


—— ‚Jullis Stiebel jun. & Comp, 


Mad. — Steinweg 9, Hötel de I’Union. 


Nierfteiner Tifehwein, 2 


r. mit Glas, © 
Bes ' “EC. Melchin; Stiftſtahe No. 3 


6 AB „Zipel Zimmer zn vermiethen, auf Verlangen ſeoſt; Parabeplap 12, Br Shi, 





. u. ,\ r * — — Yr, \ 


A Poppelmann, 
Catharinenpforte 26, 
empfiehlt ‚eine ‚große Partie 1344 


Winterftoffe, pr. Staab 36 kr. 


Für tüchtige Ph ind N 

ge Photographie-Maler find Stellen offen 

Photographiſches Inftitut von Jacob Seib.. 
1338. Gin Krauenzimmer, welches fhön nähen und Gebilb en kann, wirb 

re äneren aa ber Gpenikon 6 a rem 8 
1326. Durch Gelegenheit eine kleine Partie ſchottiſche Teppiche beſter Fabrikation 

und beſonders guter Qualität zu ungewöhnlich billigen Preiſen; Brönnerftraße 10. 


655. In der Nähe der Zeil ift ein neues, in Stein erbauted Wohnhaus, beftehend 
aus 4 Etagen a5 Zimmern, Küche und nötbigem — zu verkaufen. Preis 30,000 fl. 
Grtrag 1685 fl. Näheres Bleibenftrafe 45, im 

















1217.: Getragene Herrenkleider werben ftetd angefau —— bezahlt Ka 
Rapbael 


Gasthaus zum — Pfau‘, 

Hiermit die ergebene Anzeige, daß wenen dem jet berrfchenden Mangel an gutem 
Bier, der Verzapf von Bier in meinem Lokale jo lange eingeftellt bleibt, bis wieder. ein 
autes Winterbier geliefert werben kann. Dagegen verzapfe ich fortwährend einen vor 
züglichen Aepfelwein, ſowie preiswürbige Weine von 8 fr. pr. Schoppen an. 

BJ. A. Sinner, Bierbrauermeifler. . 


662. Gin Zeichner, der auch im Goloriren er ift, ann Bejchä 
Wo? faat bie — d. BL. m Goloriren erfahren iſt, Tan “ or 


1341. Gine fchöne, beinahe ganz neue Decoration, einen Palaſt Nc iſt für 
75 fl. zu verkaufen. 

662: Es kann ein Mädchen das Kleldermachen und Zuſchneiden erlerneıt. —— 
Saßtgafe 7 76, tm Laben. 


661. Mofibaare, Seegras und Waldhaare empfiehlt 
©. L. Funck, Schnurgafie 14 


1344. Steinern Gartenfiguren don circa 4 bis 10 Fuß Höhe werben zu Faufen ge 
ſucht; Gatharinenpforte 3. 


662. Ein kleines Haus, worin feit vielen Jahren ein fehr rentables Laden Geſchaͤft 
betrieben worden, iſt Erbtheilungs halber zu verkaufen. Zu erfragen. Graupengafie 38. 


Zur fchnellen und gründlichen Grlernung der doppelt, und einf, Buchführung, kaufm. 
und birgerl,.’ Arithmetik empfiehlt ſich 2, Scholl, Neuefräme 3. 


661. Schöne Mebfelle mit Saar in großer Auswahl bei 
UL L. Funck, Schnurgaſſe 14. 











Mäntel- und Paletots = Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das. Neueste in 
grosser Auswahl und zu billigen Preisen 
empfehlen 1317 


Gebr. Hessel, 
| Römerberg 38. 


Lokal-Veränderung. 


Unfer @efchäftölokal, früher Neue kräme Mo. &, befindet ſich jetzt 1345 


NMeunekräme No. 7, im erften Stock. 
H. V. Fuld. 
1332. Die von einer der erften Fabriken zum —— Com⸗ 
on erhaltene große Partie glatte Mulls, jowie gewirkte Vorhang⸗ 
e in 5/, bis verkaufe ich zum Fabrifpreis. 
Julius Lohrey, 
Ratbarinenpforte Mo. 28, im Laden bei A. Grote. 


Schwere wollene Doppel-Türher, 
auch Lieberichlag- Tücher genannt, 1%/, groß, von feinfter Qualität, find 
mir von einem Kabrifanten in Sommitflon zugefommen, und kann 
—— ſtatt der ſeitherigen Preife von 12 und 13 fl. nunmehr zu 8 fl. 
er 


fien. 1 R 
&. W. Wüstner, Heuckräme 3. 

1340. Wegen baulicher Veränderung in meinem Haufe verfaufe ih 
des Raumes halber meine ſämmtlichen Waaren » Vorräthe, beſtehend in 
Bändern, Tüll, Spitzen, Schleiern ı. f. w., zu bedeutend 
herabgeſetzten Preifen. 
RAR ZL. Schwab, Fahrgaſſe Ho. 103. 

644 Alle Arten gebrauchte Möbel, Betten, Nofbaarmatragen werben 


zu ben bödften Preifen gefauft, Cinhornplag, Eck der Kloftergaffe 69. 
7 661. "Eine wohl erfahrene Kinderfrau, die ſchon längere Zeit als foldje «onbitionirte, 
unb ein gewandter Diener finden ſogleich Stellen. Mäheres- in’ der Expedition d. DI, 





Stade nafırein 
A7 J br einer hg x *8 


Neoe. ; a das kochen 
—X wiüg iſt, wird 
— 


661. ine — welche ſchon 
mehrere Jahre bei Kranken war, wünſcht 
wieder eine dergleichen Stelle; Elephanten⸗ 


Be Bi 
führen ver ar ſucht 


nn zu 
Hr ur oder Mädchen allein 
uai 
* Fr sin reinliches warchen, er u 


55 kochen ka 
Sarbeit une ar 






— 
in On 


ht ungebilbetes, an. einen 


un ‚en feße 28, 2 Eine. 
—— 
üben, 


n Ein’ nal bier 
— hat und gutes Zeugniß Befikt, fucht 
digſt einer &t er als Hausmadchen ode 


Gr * erfragen. Kalbachergaſſe 
u Ein ot rk, weldhes etwas 


H ir a kann, fucht eine Stelle 

ak oo Ya erfragen Marke 37, 
—* tod. 

IR welches alle Haus⸗ 

—— duch, vericht, nähen und. bügeln 


Fanta; fucht reine Stelle als Hausmaͤdchen; 
Kloftergafie 43, 2r Stod. 


Bekhnıtinecbintgein,. ar 


* ri 
ein. I 


nden. 


— ae Ir. kochen kann 
Si ed mer 
3, Ir Stöd,) im Dinterhaus. . 


es Be —5* 


Jamaiea -·8Rum 

gr PN PER J * 
Arrau de Batavia. oe. * 

mw wu or. « 2, „ — 
Arrac- od. Run-Punsch- : 5 
AREDEN. 1 18 

Portwein ...... Br is. — 
Eilmit d ale. 23 2 
Alle Sorten Liqueure .. 
Diverse Weine . 18 halter | 


Friedr. Aug. Jäger, 


6b kleiner I Kornidarke £ 8. 
1205. Zıtdlflger Me — 
lani-Winoprio. 
| — — 
Hüuͤhnermarlt. 
Rene türkiſche 


honigiüß,. 12 u ſche 
un 


—— ſehr füß. _ 


Meue SHülfenfrüchte, befte Sorten, 
e Kochbutter.30 8% d. Pf. 
2; Schlottbauer, Roͤmerberg. 


662. Neue Bankerger Zwetſchen, pr. (pen, pr. If. 





10 Er, ee hlt 


662, ar 


evrg Drefiler, am Lanböberg. 
verzapft bei K. 
Sadjenbaufen. 


rt die Mags 48 Er., wirb 


ein, Alappergafle, in 
662 Ein Mäddien, im Feinftopfen und 





Blicken ſehr geübt,‘ hat noch eini 
frei ; Fahrgaſſe 7, im Laden. u Sf 


1215, Feiuſtes Lampen 
ilani-Minoprio. 
659 Aepfelwein verzapft Phil 2er 
ler, Schleſingergaſſe — * 
662. Kieler Sprotten, Gavias, neu: ai. 
Würfe, getäucherte Rindszungen, 


marinirte Pe u 
B, Ballengafle. 


— reger nme en, ſtopfen 


und ſeleidermachen kann, * noch Dage 


Markt 37 men, age A 











Be > ee R 
Be Franz Benjamin Auffarth if zu haben 


. ‚Ber Fehrberüf in Irael. 


aln 9. Januar 1859 in ber Srtagee zu.At-Strelig. Bon 9 Birndorf, 
Preis 9 fr 


Tabak. Verſteigerung. 
— Den 38. Detober, Fasmitten 2 übe, weten 






ca. 90 Gentner; 1838t: Pfälzer Deckblatt 
im: Rothenhof Fr 4 * an den Meiſtbietenden verſteigert 
Die Tabale ſind bis zum ee bei Herren F. Lausberg & Comp, 
gen. G. Belſchner, Mustufer, 


gerung eines Gartens Eck der 
Banauer Lan — and der Wfingit- 
— weide. 


— Dep 8 28. D Detober, De 2 übe, iot. i 


ieſ. Bürgerd und Handeldmanns Herrn Heyum 
Tr Örige „iin der Sranffhtter Gemarkung GE her Hanätıer 
und, bi oe ugſtweide liegende 


iD. EN. 52» mit Wohnhaus, 


wind Ruthen 4 Shuy) Dder M5102: Werffcu, 
und Stelle ſelbſt Offen * anı den Meifpietenben verfteigert werben. | 
“Bis zum ———— n fan Diefe tegenfchaft täglich en werden. 

i Belſchner, Ausrufer. 
fin 


Donnerstag [hend 7 Übr findet das 43 mir gaebt aroße Voeal⸗ 
ntal: Concert im „Sof von Holland“ ft Der Saal wird um 


Maximilian Wolff. 
a ana — 
nſchirine empfiehlt fi größer YMuswahl, ſowle eine, beſondere Sorte 


—— Schirme, welche man bequem in ber T Taſche nad): 
E. G. Sunger, Graben, naͤchſt der Haaſengafſe 





























— und Metalliques See werden zu hoͤchſt 


en pe Eourfe eingeloͤſt von M. 3.666 & Eo,,- Er 51. 


— —— 


in 1345. Bei angehender, Winter-Saifon empfiehlt. Untergeichneter alle Arten Bäder 
geheizten Zimmern: | 
- Flußwaſſer⸗Bad Ir Claſſe * r./ pe.) Abonnement 836 ir 
= ' “nr mal 24 „ 






1 Ian The | Il ICE 18 

(mb — ie, 

una p 00, a ee. er ” J —,&, 

1 Douchebad Tl, 2373 — — 
Transportable Bäder nach der Entfernung. ao vrR1 
Gin Hühneraugen-Dperateur iſt Bei ber Hftadt engagirt, 

ae ann IRRE 









EDDIE Aue ee, 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hiermit flatt beſonderer 
Meldung die traurige Anzeige von dem geftern Abend erfolgten Hinfcheiden unferes 
lieben Vaters, Schwiegervaterd und Großvaters Johann Wilhelm Elaue 
und bitten um file Theilnahme. . * 
Sranffurt, a. M, ben, 19. Oetober 1859. Er; 
j I87 Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findetsflatt; Freitag den 21. Oktober; Morgen? um 9 _U 
nom Stäbehaus, Nichueigtabenfträfe 19. 65883 






















Fortsetzung nn 
des Verkaufs sämmtlicher im Anschnitt befindlicher 
Bänder für bedeutend herabgesetzte Preise bei 


Meyer $& Hohde, ; 


1345 Rossmarkt No. 19. 
662. Löh Frank aus Fulde ift feit dem 1. October vd. 3. 


nicht mehr in meinem Dienfte. 
MM. J. Hirchheihn. : ; 


Für Küfer und Bierbrauer ! .Y 
Zum legten Male ſchöner Rheinlieſch zu haben: im Schiff, amt Fahrthor. 113 - 


663. Unterricht in der franzöfifchen Sprache, Stiftftraße No. 24. In 
drei re wird das Tägliche in der Umgangsſprache unterrichtet. Zu ſprechen 
von 12 bis 1 


Ein angehender Kellner findet ſogleich eine Stelle. Joſ. Hauſer, Fahrgaff⸗ 


Verkauf zu Fabrikpreiſen 


1845: "Eine Partie Handschuhe, beſte Qualität giegenleder, 


mufinyinnin; 


Damen und 
a1 fl15, 


— (geftepnte), Am 


30, 04 pr. Paar, 


foinie in Seive, fl d’Ecosse und Budskin, mit und ohne Futter. 


Eine: Partie Halsbinden 
— — bei 


X W. I: 


127 5 Por 
+ 


668. 
mit Wohnung zu miethen geſucht. 








ine. Weiss - 
ixpedition d. Bl. 
chirme rien 


05 30 verkaufen. 
641. Drei gute, jedoch gebrauchte Thon: 
find billig zu verkaufen. 
. Ein Teichtes einfyänniaes Brougham 
Mu verfaufen bei ©, & Frand, 
\ , Bülbelerfttaße 31. 
662. Ein verfchliehbares Aushängefchild für 
ine h ben geeignet; Öraben12,2rSt. 
1342. ‚Fit örfenfter für Blumen, 
—* andere Vorfenſter, faſt neu; Ecken— 
| Chauſſee 19 


ee 19. 
661.- Mehrere Dupend wafjergrüne Käfer, 
del 4 m ni bei 3. Unfrieb 
. ae " 

662, Bapa — aſſe 5, im Hinterhofe, find 

ger —6 nr 
efuche und Anerbieten. 
663. allein, Haus- und geringe 
finden ſleich Stellen. Joſ. Ban: 
660 Gejugt: eine gefittete Magd mit 
Beugniffen. . Beil 6, erfter Stod; im 
Same fi zu ih 


en, 


empfiehlt in arober Auswahl, au 
Verlangen überzogen, fowie 
+ Sunger, Graben, naͤchſt ber 


„24000 fl. find. dabier hypothekariſch anzulegen, 


und Cachenez, in den der» 


Haltbfleisch, 


m Zeit 35, dem „Ruf. Hof“ gegenüber. 
Ein: mittelgroßes Haus: in guter Lage 


wird zu faufen oder ein Parterre Lokal 


Anständige, sittliche Mädchen werden 
äherei gesucht, Näheres auf 


ch werben folde in jedem 
neu angefertigt. _ 
Haafengaffe. 










663 Ein folides, gutempfoblenes 
Hausmaͤdchen, das in guten Säufern 
war, in Haud: und Hausarbeit ae: 
wandt ift, ſucht eine Stelle. Kran Jaire, 
Allee 17. 

1343. Ein anftändiges Mädchen, das 
Ihön nähen und bigeln kann, wird zu Sin: 
dern gefucht. ‚Ohne durchaus gute Zeug 
niffe wolle fich feine melden, Bleidenftr. 1. 

663. Es wirb ein gebildetes Kindermäb- 
hen gefucht ; Dominifauerfiraße 10. 

663. Ein Monatmäbchen wird geſucht; 
Graben 39, Ir Stod. 

663. Gin Mädchen, das gut Bürnerlich 
kochen fann, mehrere Jahre in einer Stelle 
ift und beſtens empfohlen wird, fucht Dienft. 
Frau Sofmann, Trieriichegafle 8. 

662. Ein Mäbhen, welches kochen und 
Hausarbeit verrichten kann, fucht Dienft; 
große Eſchenheimergaſſe 30. 

663. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann und alle Hausarbeit gründlich verfteht, 
wird baldigft gefucht; Mengaffe 16. 





fa — bat eat ten 
un — gut.verfteht, fu 


663. Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
wit, re dust; neue Mainzerftvaße 


en ja — —— um⸗ 
&r3 #72 — den 
ie Sant mins yerhagt, 064 
vr — ee ein veinließ Mädchen, 


e, fe, Geineungieg I. A. 


ö— — — — — ——— ñ — 


Ein vrdentlicher Junge kann die 

— ————— erlernen 
{rd ein efucht, das 
äben gelibt ke Yu naen 
wieder Mädchen angenommen, die 


el " das — hen ** wol⸗ 













— KRaffee’3 zu-80, 32, 34 Er., 
der zu 17, 18, 19 Er, 
68 zu 10, 12 fr. empf 
a. Pi 


ilot, 

662 Buchgaſſe 16. 
1345. Neue Göttinger Würfte, 
@. —J— 


Aepfelwein wird BerjgpR bei Yo: 


663. 
bannes bt, Breitegäffe 3 

664: Für Sonntage wird ein junger 
Mann zum Serviren Erben ucht. 


6 Kieler S 
3. €. Zucht, Döngesgafie 45: 


verloren. Geg 






’ 1385, * — — 
—7 bie, — ern von 
elner in el * 






1345. Engli ihr, : 
* au ag ſche Auſtern, Gav euf 
Georg Schepeler. 


; ines s et 
—— — 
®. Saufer, vorm. C. Milani 


in Haar -geftidkte, i Id 
faßte —— wurde — ——* 2 
entweder Im Mau’ ſchen in 

heim »oder von da durch die kleine 
bofftraße bis auf ben Heinen Sirihgtahen 
kleiuer ——— Br gl * Erde. 


663. Montag den 17. d. wurde Iege 
12 und 2 Uhr eine goldne are mit e 
kleinen Gamsde, bie von Perlen eingefaßt, 
verloten. Dem reblichen Finder eine ‚gute 
Belohnung: Taunus Anlage 9. 


663. Am 9. d. * ein: goldner Ring, 
bünner breiter Neif, mit einer großen F 
in der Mitte, kleinere Steine rundum 
noch tleinere um das ganze laufend, verlo⸗ 
ren. Dem reblidhen Finder 5 fl. Belohnung : 
Langeſtraße 25. 


— a 
re erlernt no n r in 
deinfelben Geichäfte 


enſt als Sinder- oder und X 





din Sehälfin war, 
wünfdht in ein Bi * oder — 
wãrts 8. Frau Ja lee 17 
* 38. .68 —— er —— * 
wer ⸗ 

heres a der Expedition d. BI. 

664. Zwei tüdhti 38 — konnen 
in Arbeit treten h. Bauer, 
Schriftgießer. 


PT - - i — 


4, Beilage, Fraukf. Jutell. Bl. 2 248, — 20. October en. 


Fazer 


PBetenntimadgumgen. =: 


Bekanntma Hung, 
die 1 Prolongation der An 18. ——— 2. verfäleäßen Pfand⸗ 


E> werben die‘ Befiger ber eh welche am 15. October d. J.· verfallen, 


h ie as, Bekeb deren Prolongation vom 
ad wit g oder Donnerötag Borm itta 

—— —— da: — * Ablauf, dieſes ange feine —A— — me ! anges 
—> An Ar folgenden Aiitötagen, ben 2., 7., 9. und 11. November, ann gegen die 
x ausgeloöͤſt, aber. er compenfirt werben 
gende. wen beginnt Dienstag ben 15. —— Nachmittags 
n-Ordnüung gehalten werden könne, jo findet während ders 

web — Auslöfung, noch Compinſation der oben erwähnten vers 
Men Pfanbicheine- ftatt und nur dur "Anfauf im der Verfleigerung koͤnnen die. Eigen⸗ 
me Bee in den Befig Ührer durch ihre Verfäumnig in diefelbe gefommenen Pfaͤn⸗ 


a. Me, ben 26. September 1859. Piand-Amt. 


kur 
* + 
= ' Bekanntmachung 
“= 1845.- Mittwoch den 26. Detober 1859, Nachmittags 3 Uhr, follen 
Be m ——— Geiſt eigenthümlich zugebörige Wiefen "No. 32 und 85 
r Oberfäbder Gemarkung, oben auf den Garten des Herrn Bonn 
nf. Ne Ehulmienenet -MWiefett ftoßend® und nahe der Sachſenhaͤuſer Brenze 
—* bon £irta 1/; Morgen abgetheilt, an Ort und Stelle ffentlich 
— —— verſteigert werden. Die 9, Inte ber De werben hei der Ver- 
bekannt gemacht, können aber audy vorher, fowie der Wbtheilungsplan, in dem 
eingejehen \ı ben. 


ww: Pleg-Amt 
des Hospitals zum heiligen Seit, 


Achte Valencienne-Spitzen 
 ... umd Einsätze 


verfaufen wi, et Fam räumen, zu beteutend berabgejegten Preifen. 1345 
Kg daß ß wir von Waris zurüdgefehrt und jämmtliche 


Nouv —— * alle in unſer Geſchaͤft einfchlagende Artikel für dieſe Saifon 
a Zwecker Nachfolger, 
Bleidenſtraße 7. 

Et 5 EB u Wi 55 — 
verkau i 8, in velchem ſeit einer I Rei 
ir ge 5.0. 280, 9 Belege. 


* 


u 30 
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ri Für Pachtliebbaber — 
_ In unmittelbarer kfurts eſter 
Worgen Ländereien mit nee 100 Shfbäumen he ——— 
Deconomie⸗Gebaͤude dazu en er 
| A Zu erfta bei Herrn Pilot & Sohn, Zeil 35. 

6 vermietben : Gi — 8 mit Garten; Wo 
BR 6 ne ven Fa A. gut mit Garten, ferner Bebnunge 
* 662. Alle Arten at: Betten, ——— werden zu den höchſten Breifen 

Trieriſchegaſſe 1. 
* mit Hof iſt für 4800 fl. zu verkaufen. Bachmann⸗-Korbett, Breiten. 1 


en a en en T 
Gelbe, braune u. rothe Möbelpolitur bei - 2. Walther, Römerberg 13. 


a ne — — ⸗ 


ESifſenbahn-Fahrten. 
ah Ka nach Gaftel u. Wiesb. 525, 810. *1015, 1115, 245, 6, 
Frankfurt ... . 615, 9745, 825, 100, 20,69. 














1 : Wiesbaden „ Frankfurt ... „54. 8. 1015. 220. 610, 
2 IE „ Frankfurt nach Heidelberg . . . 6°. gas +10, 12%)6. 
I „ Heidelberg u —— 27.7706 18, 939, 43%,.6%, 
| „ Ktanffurt, „.Darmitabt‘.. 618, 7825, *1020, 12%, e 9 
kr | mit; * at -;  Krankfurt-. .. 59% 820. 120 #350, 69,9 
4, Frankfurt nad) —— . 68, 4655, 1090, (2405, 06.Biehen)*S. on, 
e aha . — en 118, r12®. 7 
—— — r ee Berg — 8 
NauheimFrankfurt... ..69, gu0 120, 13%, 16%,.°9%, 
4, Frankfurt nad Aſchaffenburg . . 6%, 85, 12%, un. * 
——— „ Acaffenb. „ —— 6. 85, 128,.0710, 4810 
E „ Kran u. OR 0 rare *6%0, 85, 12%, 3. ie 7.79. 
| „ Hanau * — . 6%, 97, 126, 59, "7, 799, 
ar Fu Brankfurt nad) ffenbach 65 Leg 10". 1210. 2%, 445, 8%, 1018, 
Se Sachſenh. „Offenbach En en 73 5. en 736, 850, 1025, 
⁊ ec 20. 840, 940, 
Use Offenbach | F Sachſenhauſen ie: de aus ge 2 un p5 gi. 
15 1 Pe „ Dffenbah  , Srankfurt. . ... 519. 720, 940, 11%, 29. 4% 8°. 9% 
in 3% Schneitsüge, +) Güterzüge urit Verfonenbeförderung. 


ER re 2 ee Tee RER} 
-19. October, Pe! der heute fortgefehten Ziehung 6ter Biene 16 136ftei 
en wurden folgende, höhere Treffer aerogen: No. 10028 mit 4000 fl, 

14681, 568, 1479, 13689 und 19105 jede mit 1000 fl., No. 3419, 4715, 


17408, 2, 8100, 21386, 18027, 22787, 6953 und 25619 jede mit 300 fl. 
\ u Ed Re R eige 

— Donnerötag- den 20. October: König Nichard HEN. Hiftorifches Trauerfptel 
ga Alten von Shakespeare, — von WW. v, Schlegel. Abonnement-Vorftellung 
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der Freien Stadt Frankfurt, aa 











Löperfimben mt Dein —— Organ Br biefigen — — 2 
und den Sranfjurter Nahrichten ald Extrabeilage. E 


HFIIIK 9 
ad al Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


240. Freitag den 21. October 


ts auf das Intelligenz; und Amtsblatt und Die 
Nachrichten werden täglich" zu ermäfigtem Seme: 
fter: reife von der Expedition angenomnten. 


Knie Inyhnm ı Belfanntmadgungen. 


Fleitag den 21. October, Abends 7 Ahr, 


| im-Saale des „Hof von Holland“: 


‚CONDERT von August Buhl, 


7) mnter freundlicher Mitwirkung des Herrn 


"Henri Vieuxtemps | 
und der Herren A. oo 500% und Chr. Siedentopf. 


PROCGRA m M. 
ij Trio für Pianoforte, Violine und Cello, op. 70 ia Es, von,Beethoven. 2) Lieder 
für_Bariton-_von -Buhl und Möhring. 3) L’assaut,-charakteristische Studie- für 
Pianoforte von A. Buhl. 4) Romanze und Rondino für Violine von H, Vieux- 
temps. 5) Des &öldschmieds Töchterlein, Ballade für Bariton von C, ‚Loewe. 
6) Variationen in Fis-moll für Pianoforte und Cello von Aloys Schmitt. 7), Ver- 
klangene Lieder‘, Lied für Bariton von Fr. Messer. 8) Duo concertant für Piano- 
‚Serie und Violine über „Nordatern“ von H. Vieuxtemps und Kullak, 





















2 Bike 44 AS kr. sind zu haben in den Husikalienliandlangen ‘der Herren 
©. A Andre, Th. Henkel-un &. H. Hedler. An der Come * 
et 


J Ausverkauf, 2 


gen Au ſ verk wir von heute an unfre 

— RENTE allen Arten, Bench e len * BA 
en, 

eg u f * en ermäßigten Breife 


Gase $ Hayser, Schmurgaffe 53. 


örbe, chinesische, zum -Stieken oder Verzieren, 
sind in 6 Grössen eingetroffen von: 30 kr. bis 
2 fl. 30 kr. ” Stück bei-. 

Jacquet Sohn, Zeil ee 


Eine Wartie farbiger Befagfranfen 


verkaufen, um damit zu räumen, zu ber Hälft —* —*2* Preiſ 
1342 ! % TR Hien. 


1301. Gin Glavierlehrer, mäßige 5 in —— auf Honorar machend, wünfcht 
noch einige Stunden zu beſetzen. 
Bu erfragen in der — — von C. U. Andre, Zeih unter „€ Is 


34 
ür Wachtliebhaber. 

346. In BIER. 0 Nähe Frankfurts, befter und gefundeiter Rage, find 
circa 50 Morgen Ländereien mit wenigftend 400 Obftbäumen zu verpakhten. Auch * nen 
entſprechende Deconomie⸗Gebaͤude dazu vermiethet werben. 

Zu erfragen bei Herrn Pilot & Sohn, Zeil No. 35. 


1336, Schöne Ausſicht D ift im 3. Stod. eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern ꝛc.; zu F 
Hanauer Landſtraße No. 18, im 1. Stock. 





açonnirten 














Sıhiller'’s Büſte, 
von 29. Fuß groß bis zu ben Fleinften ſtets vorräthig bei 
660 V, Henrich, syroher Hirſchgraben 8. 


‚198, Ein Frauenjimmer, Weite. * nähen und Gebild ſtopfen kann, wird ge⸗ 
fucht. Naͤheted a der Grpebitfon b. ſtop a 


! 





an TE Te 


_ ‚Zum lehzten PR e® —— zu haben: im — m am ahnen. 


az 
662. Ein Meines Haus, worin feit vielen Jahren ein ſehr rentables Raben Geſchäft 
betrieben worden, iſt Grbtheilungs halber zu verkaufen. Zu erfragen Gtaupengaſſe 38. 


4345. „ Defterr. National- und Metallinues- Bau er werben zu höchft 
möglichftem ala eingelöft von — Götz & ECoh. Zeil "a. 





.n#e 


&t von Bautgio, Carl Witzel, Ct vom Ya, 


sea ie Webelgaſſe, Ber 
empfiehlt. * ‚vollftändiges, wohlafjortirtes, ächt engl. und Pe 


Strictwollen - Zager. 


D elbe heſteht in allen Sorten modefarbiger, z. B.: lila, — 
naturell, ſchaafbraun, blaugrau, weißgrau, der: 
* dr, 6⸗ "und Sdraht. Striedwolle, zu ven allerbilligiten Ka eifreifen’ 


Avis für Damen. 


BR Die verehrten Damen, welche mich, mit ihrem Zutrauen beehren, werben auf- 
merfiam gemacht, daß ber Unterricht in, der amerikaniſchen Schnellſchuhmacherei, melden 
ich J er J. hier begonnen und ber fo aufßerorbentlichen Anklang gefunden 
——— No. 9, im 1, Stock, von mir ertheilt wird, 
Brobennrbeiten, welche biefige Damen verfertigt, ftehen bei mir zur Anficht. 
Elise Vogel. 


thaus zum „goldenen Pfau‘. 
Hiermit die ‚ergebene Anzeige, daß wegen dem jekt herrſchenden Mangel an gutem 
Fe der —* enanf von Bier in meinem Lokale fo lange eingeftellt bleibt, bis wieder ein 
geliefert werden kann. Dagegen verzapfe, ich fortivährenb einen vor⸗ 


——e— Aepfelwein, ſowie preiswurdige Weine von 8 fr. pr. Schoppen an. 
I. A. Sinner, Bierbrauermeifter. 


— Frankfurter Hof in Oberrad, IN 
Morgen Samdtag den 22. October: 
Tanz=-Belustigung. 


6635. Bu verfaufen: Ein geräumiged Haus mit Hof, ſchrotmaͤßigem Keller und 
* ‚ in guter Lage. 
Ein gewandter braver junger Mann, mit den beften Zeugniſſen verjeben, ſucht 
eine RR ober ſtundenweiſe Beichäftigung. Zu erfragen Srögerftraße 10. 


Ein. gebildete$ Beeueng immer, welche8 Sehr gut franzöjiich ſpricht, mit guten 
Bean en —— niſt, ——— ne Stelle zu erwachſenen Kindern als Goubernante oder 
Dame; Beinbäufergaffe 17. 


Mich Sandblch für 1S59 a 2 fl. und 251.24 iu, bei &. F. Krug,Vapagaig 1. 


— zu⸗ eye Ay: 


35 der Bodenfeimer * 
Men 326* Bim 
* öl Zimmer zu 


63. 5 erietin: — —— DE 
pa hehe nebft 8* —— 


zu erfragen Doͤngesgaſſe 

ech Falkengaffe 3 Pi neuerbautdt ) 
Sans haus EN indie Wohnungen an 
then, ‚Näheres im Vor⸗ 


* 
ei ein "mößliztes, Zins _ 
— ift { ‚Hei ; un 
ahrgaſſe ein kleine 
— * ur zu vermlethen 
3. Ein möblirtes Bimmer „a 


genüber. | 
raße 70, am. —* 
heimerthor, is 2: ele — immer 
nebſt Cab 
Ein Gin Aimmer mit ber ahne Möbel; 
Bollgraben: 10. . 
664. Zwei etnanbeehente 
Önnen auch —5* n vermiet et wer⸗ 
den; RAP er Hirſchgrab 
‘664. Aller eiligetftraße 0 ift eine * 
rate — von 3, Zimmern, 
Manfarde, Kammern“ıt. ar ſtille Feute zu 


vermiethen. Näheres im. S 
663: Ein möblirte® ey ler iſt a ver⸗ 
— a 18 nenssda,Z 


— 2* — 4 43 n zu 
vermiethen; Graupenga 
663. Gin fleines Tier MR Mötel: 


— 7, gleicher 
— — — * 2r Stock, 


Zimmer an ‚einen; ſoliden Hexrn. 


Theaterplatz 4 iſt Zimmer: mit — 


u und der 1. Stod möblirt zu vermiethen. 
684. Vom 1: Januar iſt Hochſtraße 1, 
am Gichenheimerthurm, der 1. Stod von 6 
ten. Bo 2 —— x. zu vermie- 
then — r 

664. 2 hei elle — tim Sioc 
Auskunft: Bleihfrake 16, Ir Stod, 


BR * 


— 4, # ne, 


uidblirte 


e Woh⸗ 
Bu 
mmern, Garten u. 
J— zu, ermiethen. Näheres. Do 

aBe « 


* — * 
ergergaſſe 16, 2 

ee Gi Ein freundliches, geräumiges Zim⸗ 
mer ift vom 15. November an au vermies 


SD —— B2, im tnburgers 
— Ir & Tinte, z nn 
ut —— Wohnung iſt zu 


— aße 9 
Geſchaͤfts⸗ 


ien geeiguet; u Serie 7 % 


‚656; in ober zwei’ möblirte Zimmer mit 
oder. ohne" Koft ſind bei gebifdeten Leuten 
— — 36, 2r Stock. 
J er Keller ‚.ca. 18 
Stüd iR, fe — zu bermie⸗ 
then.) Näheres Paulsgaffe Sim Coup bie 

658. Eine neu hergerichtete —— 
2 Zimmern, Küche u. ſ. w. iſt zu verm 
then ; große Eſchenheimerſtraße 70 

662. Fahrgaſſe 10 ift im 1. Stot eine 
freundliche abaejchloffene Wo ng von 5 
mmern ꝛc m. 


* zu 

beziehen. Naͤheres im Lade 

661. Katharinenpforte 4 din ePenbe 
liche Wohnung von 34 

oder, ohne Möbel, zu vermiethe ch) 

661. Ein freumblich hir — u 
vermiethen ; Kaffeegaffe 5, ER 

662. Eine & ger 
als Magazin geeignet, 
große gerbemerfaße 0. — auch 
— 2 Stod, il ein mö- 

a r 

blirtes Zimmer gu veriniethen 


Geſuche verſchiedener Art. 


665. . Cine gaben - Ginri tung, mich 4% 
faufen gefucht, Bon wem? jagt die Gr 

656. Zu mietben wird u 
eine Feine Wohnung von 2 —2 Kants 
mer, Küche 3c, für ‚eine flille Fantilie, ſogleich 
ober in ein Monaten zu begieben. % 
un _. ten "abzugeben: "Steingaffe 
im 1. 





e? * — Saeen wi. u 219, Freitag 21. Detober 1859. 


















Sie Betanntmagungen * 
“ ‚Gigarren „ Lager. 
* is, Die ſo hr liebten Gigarren 


— — — — 


samicos 25 Stück zu 30 Er, 
"Sauuez 25 
x ante, empfehle hiermit, unter Buftcherung reeller Bebienung 


J. Benck, Götheplat 22. 


hl — WE Säufer, worin fett Jahren Spezerei « Gefchäfte mit dem beften Grfolge 
betrieben wurden, habe unter vortheilhaften Bedingungen an Handen 
at Einfahrt, Hofraum und Hintergebäuben, in jeder Lage der Stadt 
—— habe ne zu verkaufen in Auftrag 


* Nebel-Hauser, Vleichſtraße W. 
—— — (feftfantig) 
enpfehtt zu billigen. Breifen 






























1347 
I. Schütz, Bleibenftraße 4. 4. 
‘ 686. 88 wird ein Laden in einer nuten Lage, womöglich mit einem Eleinen Loaiß, 
S nd erfrägen auf der Expedition d. BL, 
Bu Faufen wird gefucht: 1 Commode, Klelderſchrank, Tiſch, Spiegel, 
— Canapee —— Graupengaſſe 19, gleicher Erde. . 
abe vor dem Eſchenheimerthor ift ein Garten init Haus, beftehenb in 5 Zim⸗ 
mem,-2 atden:ıc., auf 8 Monate zu vermiethen, Näheres Zeil 19, im Laden. 
. 6 zeige Hiermit ergebenft an, daß mein Tanzunterricht in meinem neuen 
u f fe Mo. 13, begonnen bat. 
— Martial; Martin, meitre de danse et d’esorime, 
Iwei, Häufer, je zu 3400 u. 4800 fl, zu verkaufen. Bachmann: Korbett, Brei: teg.1. 
Zwei Mitfchiilerinnten (von 12 bis 14 Jahren) werden zu grünblichem 
RR Unterricht. geiucht ; yem, Unterricht geſucht; Steiniveg 8, mittlerer Laden. : 9 
ng EEE EEE 
mem fl. find zuſammen oder geibeilt eilt auszuleihen. en. J. Sauſer, Fahrg. 1. 
Eor ſetten in grau und ı weiß, mit und ohne Mechanik, in großer Auswahl 
+ Kirmfe, Rannengtehergaffe 7 7. 
_ Mehrere jünge Leute (Jiraeliten) Lörmen fih an einem bürgerlichen Mittag⸗ 
u betbeiligen. Wo? fant bie Expedition d. RL, ß 
2 a 1.fl. 12, 24, 36 u. 48 Er. pr. Yı Br 48 Are pr. Yu FL; Graben 33, 
IB» Schuilbfichen, gebraucht und neu, Billiaft Fet WW. Erras, alte Mainzergaffe 35. 
665. Es wird ein Mädchen zum Ausheffern geſucht; Neugafie 11. 


1847. Gin ordentlicher und adptiger Taken Behülfe findet Maison, 2htncinke 10 und ge 
j unerftro 


Condition bei 


Gonbition bei, 7 17 nun D.. .". An 
666. Ein im. beiten Zuftanbe ſich ern 
aus freier Hand zu verkaufen, D 


ohne Vermittlun; 


Geſchaͤfts oder für einen Mepger 





us in einer lebbaften- N iſt 
* eignet ſich zum Betrieb eines 


4500 bis 5000 fl. werben als erfter Inſatz auf eine rentable Behaufung in 


666. 
lebhafter Straße geſucht. 


Spiffuren 7,7 
in geſchmackvoller Auswahl bei 


— 2 Herren onnen 








— 





Bi verkaufen... si 

664. ein —— Ktutfnf Kr zu ver⸗ 
kaufen. tin Nan 

664. Ein Rinder. Billard, a im ga 
pin em Zuſtande, mebft Zubehör, if mn der 
aufen; Wainzergaffe 41: 

662. AUbreije halhere ein gms 
viged Klavier zu verka 
fraße zweites Haus sets]: yrnr??,27) 
1346, @ine eiferne Bhühenbant ind Blu: 


va d vert rgaffe”26, 
— gu aufen; Fahrgaſſe 


664. Ein Porzellanofen unb 2 gebrauchte 
nußbaumene Beitladen ſind rd zu bar 


faufen ; Finkenhofſtraße 9 

664, Ein runder und er Öfen, 
beide von au 9 * er sw u ver 
faufen ; a 


19. 
Ein leichtes ein iges Bro 
en en Sr 


it. zu verkaufen 
— —— 31. 

Ein Haus in en Rage, ſehr 
ge oh ft zu verkaufen. Ri» 
— —— —D No 2, Samjenhaufen. 

ee die wei jehö. e Eleine Pinfcher, Maͤnn⸗ 
den 8 Fr ae alt; Allerheiligeuftraße 2 
brauner — Kerzenlüſtre; 
—— 16, Stock 
665. Ein —— Stüdfoß {ft zu ver⸗ 
ar am Schlachthaus 5 
Ein Glavier mit angehäng- 
tem 8 von Re Octaben iſt zu verkaufen; 
Ralbä ge aſſe 8 
ebraudhte Betten * zu verkau⸗ 
—* Vilbelerſtraße 26, im 1. Stock. 
664. Zwei ——A Binfcer And zu ver⸗ 
faufen ; Breitegaffe 1 


= 


Ebenille, gi 


— un —5* erhali 


‚ 5 15, 


Ä ——— er En 


zu vermiethen und zwiſchen 


. Fol 19, Do geftzaße Sam Hofe rechts, 


1347 
Bleldenſtroße 4. 
Hr 31. 


“m. 
4 











2 


Te EIN 
ine nte erhaltene Spezerei⸗ Ein 
"bl. Me Pi jagt Pe aim * 


Zu ee 
Moblirte Anmer; — Hirſch⸗ 
Se 
os Ein Glan zu bermiethen ; 


Sehrgefie 142, Sr Sto 
dam se m 


665. Ein —* — 
bel; —— —I 
—5* ar 


en 


beieben; neue  Rothehofftraße. 9, 
666... Eine : Wohnung; fee 9, Bares, außı 
**5 1 Gabinet, 1, Ste Speifelammer, 
— Rare Pr chſtraße 23, 
It ER, ermiethen ar, gletch zu Ber 
Heben‘; zu —— in Comptoir _bafelbft. 


Dienftgefuche und Anerbleten 


653. Es wird ein url 14 big 
16: Jahren: sehucht; 9— — 5* GE 


— asgetopergefie 2 Amäte = 
rave Dien en je Brande 

finden fogleich Die .Stelten, &; 
Sofman, Trieriſ enofie 8 R * 
ſtinde —55 an — —3* 

nder un 
Zeugniſſe aufweiſen kann * wird ziehe 
Langeſtraße I1, Parterre, von 9— an 

664. Bine gejegte ze ſucht eine Ste 
bei Kinder ober: ald Maͤdchen allein in And 
En —E Altgaſſe 61. 


M A Wo A 





Dorn- 





E & — ſucht eine 









Ro. 2838.— 


ine. Minden wird gefucht; 
neh 

Belt gehn —— 
— d Bu kann Han uer Sand- 


2 Ten "Mädchen, welches gu 
"fann und die Hausar A 


Ynfcht ſich als 8: 

an, h — du Banken; 
Pe Mid n, wel es bi 

En — Wie in een ae 

— ud: eine Stelle; 

68 fr —— geſucht; 


b4. Gin bray 8; im Kochen er- 
reine ad bie —— 
Lig tab ES en a. | ae; 


6 Ein, ] ‚welches gut koche 
— Ka 
St aße 14, Parterte. 


olides vüffetmadchen mit gu⸗ 
ne iz Go — 

eres in der edition. 
adchen, das von jeiner Herr: 


BU, s bien wird, ſucht eine Stelle 
Haus n ober Mädchen allein ; zu 









in Sachjenhaufen, Haargafie 1. 
— —— ſucht Dienſt als 
dern; Kühgaſſe 7. 
arhähbiges, folides — 
er, ve 3 —— in einer Familie als 


ber Hausfrau ſervirte, ſucht in einer 
n Familie eine ähnliche Stelle 


eder Br des Haushaltes. 
Ein Mädchen mit guten Beugnifien, 
ba: = gerlich kochen und alle Haus: 
Bar — wir geſucht; Fahr: 
es —— welches bürgerlich 
* und ſich etwas aterheu unter⸗ 
“7 ) | 


a 
— — bonne frangaise, 
offmann, Trierischoganse 8. 






665, An 
—— 
Een 


13. 
tr. Me 
& kann. wid, te 3 
—* — 5 — hi ai — ar 
—1 * 
665. Ein ſtarkes Mädchen, das. 
Arbeit a Cm * * MN Ale 


Di * 
ne Ein * iches Mävden, m w zu 


aller Arbeit willig wünfcht bei eine au 
ſtaͤndigen ei aft ein Untertochunen zu 
— erplatz 12 

n "ren, ſolldes Mabchen, 
—2* etwas kochen kann und bie Haußhrbeit 
gründlich verſteht, wunſcht eine Stelle als 
Hausmäbchen oder Mädhen allein. in = 
ftille —— zu erfragen Stelzen⸗ 
gaſſe 12, im 1 
Bi Ah —— — 
auds ndarbeit ‚ve ten kann, ſucht 
eine Stelle; Schnurgaſſe 65 

665. Ein zur Arbeit williges, Mädchen 

wird 6 Kalbaͤchergaſſe 8 
dr anſtaͤndiges Frauenzimver, 
eißzeugnähen, viren 
und ſiren erfahren iſt, etwas Kleider 
machen — und gute ſſe Bert; ſucht 
erh paflende Stelle: Frau and; Bahr 
afie 
, Ko: Tine —* Monatsperſon wird 
— aſſe 5, Vorderhaus Zr 
äbchen, das zu. aller Wrbeit 
willig m hnb Lebe zu Kindern hat, fucht 
eine Side; ; Heine Fiſchergaſſe 14. 

666. Ein Maͤdchen, wel 8 Haus! und 
Handarbeit verfteht, auch etwas kochen kann, 
an u R; gr Be ‘Bodtenheimergaffe 70. 

aͤdchen wirb zu einem Kinde 
su; Shnurgafte 65. 

666. —* wohlerfahrene Kinderfrau oder 
Kindsjungfer, welcher gute Zeugniſſe zur 
or: red, findet fogleirh eine Stelle, 

Ein veinliches braves Mädchen fucht 
Dee als Köchin oder allein; Seilerftraße 


No. 35, Barterre, 


665. Ein’ ordentliches Mädchen, welches 


Kan — Pin nen Dienft; 


aͤmmchen No. 10, im 
— ——— mit guten —5 
w egen guten n als 

Mädchen allein defucht: Zeil 19. 
Eing —XR Hearchen welches Liebe 


wird geſucht; ſich au 
zur Race: Schulftraße 39. 


ae verichiedener Art, 


665.1: Ein junger kurzhaariger art 
wird ‚zu: kaufen — Hochſtraße 2 

666. Ein noch wenig ebrauchter — 
lohlenofen, mittlerer Größe, wird zu kaufen 
geſucht; Vilbelerſtraße 26, im 1. Stod. 


— —— — — — — 


Bekauntmachungen. 





— — —— — — —4— 


—————— Actien= Befellfhaft - 


für Rhein: u. Main-Shifffahrt. 
Angefommen die Güter aus dem Kahne 
Be Ba 
e n t er: 
Samdtag ben 22; b —— Abends 
2847 Der Direktor: Auen ns 


ae Bon: heute 
R braft wit Trüffeln, 

che & ſ⸗Wurſt, feinfie weſtph. 
Schinken, * und abgelocht, geraͤuch Brat⸗ 
würſt chen 1347 


‚Teschemacher, 
‚feiner. Kornmarkt 9, 


;...668, Gewäflerter keller Labber⸗ 
dan, Stodfüh und Tittling bei 
Earl Wigand, Hi. Sifhergaffe 2, 2, 


647. Ein einftödiges Wohnhaus mit nit Bo: 
ben, Keller ıc., für zwei Familien wohnbar 
eingeriähtet , 
zu veriniethen oder auch zu verfaufen, Nüs 
heres hered Fahrgaffe No. 82 No, — — 


1215. Felnſes da a en t 


—— — 


in Sachſenhauſen gelegen, iſt 6 


Kopp nie 
‚Stearin 
24, %, 28 Er. pr. PBaquet bei.” 
Franz E 


Schäfergäfie 7; ' 


Reinfchmedende ar zu 80 82, 34 k,, 
* au 17, 18, 
eis zu 10, 12 Fr. N ernpfeht 
A. Piillot, 
Buchgafle 16, 


eines — Zwetſchen; 
en:Gelee 
®. Saufer, * C. Mitant, 


* * Sprotten, Cabiar, neue Got⸗ 
tinger Würſte, geräucherte —— 
marinirte Häringe 2c. bei 

M. Ruß, Gallengaſſe 


656. Strachino L 


J — Sohn, er 


etri, Fabraafle 111 
Ganz frifhe Dftender A 


662 


1345. 
und a. 


—— Gänſelebern mit 
ord » Trüffeln in Terrinen von 
entry. 1346 


. Sartorie. 


663. Es können täglich - 20—30 
frifche gute Milch abgegeben werden, 
beres ei der Expedition d. BI. 


664. Ein Paͤcchen, mit Meffern und Ga⸗ 
beln, iſt in meinem Laden liegen gebtichen, 
Mic. nen: Markt 37, 
1215. fcher Melis: 4 ‚com 
Ts Hanl-NMineprio, 
1344. Marinirte —— 1e bolländifche 
Säringe a 9 fr. pr. 
Sin Sud Dossier. Bühnermarktss 
Sn Lampenöl 48 fr, d, Mans, 
G. Sartorie. 


665. Mittwoch, den. 19, Detober wurde 





auf: ber —— Ne ein, Notiz ver⸗ 
loren. Ko iede Binde eine, & * 
Pauls gafſe 5, 


su 


Bi Beilage, Fraukf. Jatell. Vil. M2 249, Freitag 21. October 1859. 





Betaunstwadungen 


Bekanntmachun 


1218. Die Aufrechthaltung der Hospitalordnung, welche g. das Zuſchicken Kranker 
Pe Stunde in neuefter get Öfter8 mißachtet wurde, bauptfächlicy aber die möglichfte 

ng ber Rube in den Sranfenfälen, macht folgende Anordnungen unerläßlih, und 
erſucht man das betreffende Publikum, jolche genau beachten zu wollen. 

Die Aufnahme Kranker findet, dringerde Fälle, plötzliche Erkrankungen und Ber 
te — täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 Uhr 

ags flatt, 

Die unehmenden haben außer dem Ausweis, daß ſie ſich mit polizeilicher Er— 
laubniß dahier aufhalten, eine Beſcheinigung der Dienſtherrſchaft oder des Meiſters, auch 
von den betreffenden Geſchwornen unterzeichnet, mitzubringen und find Formulare hierzu 
jeberzeit im Hospital und bei dem Wififtenz-Ehirurg Herrn Harff, Saalgafje No. 38, 
zu haben. 

Das Befuchen der Kranken ift nur Dienstags und Freitags in den Nachmittags 
funben von 2 bis 4 Uhr — 

Frankfurt a. M., im October 1859. 

Pfleg-Amt Ä 
des Hospitals zum heiligen Geift. 


Biften und Statuen in verfchievenen Größen. 
1 ere— Die Dannecker'ſche Schiller-Büſte anerkannt die 
beſte, ſtark Naturgröße, beſonders zu empfehlen 


zu den bevorftehendeu Feſtlichkeiten. 664 
Joh. Val. Vanni jun., Roßmarkt. 


Goaftbaus zum „Einhorn“. 
1346. .ettbau —— — inbo: 9 fr. 
&. Dietrich. 


1346. Ehampagner 1 fl. 12, 24, 36, 48 fr. pr. Flaſche, 48 Er. pr. 1/, Fl. 
Aum, Eognac, Aerac a1 fl. 12 Er. pr. Flaſche, Fomıe alle feinere Liqueure ie : 
J. Renck, Götbeplag 22. 


Stridwolle 1347 
in befter Qualität empfiehlt H. J. Schütz, Bleidenfiraße 4. 
Grande-Repetition-dansante vn E. Pree 
findet Sonntag 23. October I. J. in meinem Lokale flatt; Stelgengaffe 6. 


665. Heute Abend Zeberflöfe mit Sauerfraut bei 
' | 3. 23. Zutber, kl. Eſchenheimergaſſe. 


665, Ein; angehender Kellner und ein Gartenburjde werben gejucht. Sauſer, Hahrg. 1. 





Stahlreif-Röcke: en In und On 


Dugenb Billiger, bei 


Carl PA Pof: amentier, 
1 Liebfrauenftraße No. 8. 
__ NE. Das B. Das Wafchen und Repariren der Röde wird aufs befte ausgeführt. 


in dem bekannten guten Aualitäten' von 1 fı 6 bis. 
Handschuhe 2 fl. empfiehlt U. Sacquet Sohn. 
664, Ein: junger Dann, welder längere. Zeit in einer Golonial-Handlung war und 


Bene Weinhandlung als Reifender tyätig iſt, ſucht auf hiefigem Plage, eine. ähn- 
che elle 


BSHieſige Lotterie⸗Looſe 


zu den befannten Preifen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des fl. Fe Anne vet 


640. Gegen mäßiged Honorar wird gründlicher Unterricht in * framzöfifchen und 
engliſchen Sprache ertbeilt. Näbered Allerheiligengaffe 16,- im Lade 


‚an Schwarze —— 


breit und ſchmal, bei Eduard Debler, Stifiſtraße 2, EA ver Zeil. 
a Gin, großer Laden mit Gomptoir, und Magazin ift, zu vermiethen; große Eſchen⸗ 


— 


1346. 6—7000 fl. find fofort a anne en Een Weird 
— er en 


u Er zu vermiethen⸗ 
—— :Decprationen und Podums in großer Auswahl bei 
HM: Haiss, si. Stöiigraben 15. 


656. Ein tüchtiger junger Mann, mit, einem Vermögen von circa er Wehr mwünjdht 
10 an, einem. biefigen rentablen Geſchaͤfte zu Betheiligen ober fich, — 
olchen mit einem Birken Jungen. A zu affoctren. Offerten 2 Chiffte 
Po. 6 beſorgt die Expedition d 


— Honig, 
Neue Kranz: Feigen 
bei Wilhelm von — 


Wohnungen zu vermiethen. 
664. Mehrere Wohnungen im neuen Haufe: Lindenſtraße No. 7, naͤchſt der, Boden; 
heimer Ehauffee, find zu’ vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres Rettenhofweg 5. 


In einer Familie Finnen zwei anſtaͤndige junge Leute Koſt und Wohnung finden. 


121 








1346. Anständige, sittliche Mädchen werden | 
für feine N üherel gesucht. Näheres auf 


a r a : 
J— und —— zum eh 


664. Bon. bee an wohne. ich, Gbtheplatz Mo. 20, bei-Herrn 
Sattlermeifter Bol | 
€. A. Böckler, beeidigter Senfal. 


- 1346, N -hatte —— eine b.llige Partie Herruhuter Leinen aus reinem 
SHanbgeipiinf owie auch vorzüigliche Lederleinen und alle Sorten Eafchentücher. 
au Kaufen, —* um damit N- — 55 — en gros, ſowie en detail billig erlaſſe. 


. Bauer, Scnurgafe 16. 


664. Eine bereit durch vieljährige Leiftungen erprobte biefige Lehrerin eitelit es 
er Mädchen, welche fih in der englijchen und, franzöfiichen Spra e verbollfeumnen 
ſowohl im grümdlicher Kenntniß der Grammatik, wie in fchriftlichem und münd» 
Ausdruck, und im Lefen ber befjeren neueren Werte Unterricht. Auskunft erteilt 
$, DM, oft, Langeſtraße 33. 


* Es werden zwei große, elegante, gut aggrlahrenn Wagenpferde 
zu kaufen geſucht. Wo? ſagt die Erpeditien d. DI. 


Geübte Cigarrenmacher finden Arbeit bei 
u 3. U Weidenbufch, Vilbelerftraße 12. 


"66, In der Nähe vom Salzhaus wird ein Zimmer mit ober ohne Möbel für. einen 
en de Be zu miethen gefucht. Offerten unter ©, MÆ. beforgt die Expedition 












665. Eine-Spezereieinrichtung mit Echubladen billigft ; Trierifchegaffe 9. 





München, 15. Oct. Auf Dem. geitrigen zweiten — ſind die Breife für 
ober«, und nieberbayer. Gewähs um einige Gulden geftiegen, während fie für- miktel- 
8. Gewärhd um * bis 12 fl. gefallen find. Die Deittelpreife waren für ober- 

3, Wittelquai. 94 fl. 50 Er.; bevorzugte Sorten Holedauer 109 fl. 

solnjacher und Auer⸗Marktgut 102 fl. Mittelqualitäten aus Mittelfraufen 96 
kr.: — Qualitaten aus Spalter Umgegend 100 fl.; Schwetzinger Gut 100 
br betrug, 373 Centner, von denen 195 ‚Gentner vesfauft- wurden; 

hriges Gewächs blieben unverfauft. 


— 19, Oetober. Bei der. heute fortgefeßten Ziehung 6ter Slafie 136ſter 
biefiger — wurden ſolgende höhere Treffer gezogen: No. 27146 mit 50000 fl., 

ge mit 4000 fl., No. 6846, 24363, 5658, 27474, 24808 : und. 26160 jede mit 
1000 9. 18 . 18617, 8410, 16580, 27487, 4492, 10217 und 15820 jebe mit 300 fi 
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ran - BEL TOip EU.D ABSEn. 450 P. 
16%/6 6. St-E.-B.-A.F.428kr.1251 G -A.G.b.Pereire&C.30°/, 1503 P. 498 .G, 
J 


P. Bayr.Ostb.b.R.%P/oE.41/20/0|99-P. 987/g G. 
|Rhein-Nahebahn Rth, 200110Y, b, Deutsche Phönix. Act. 91180 Q. 
40/5 Ludw.-Bexb. E.-Aet. |1 /o\100 P. 


is b. Frankf.Providentia-A. 


— 





I . (Behluss der Börse.) Per comptant.! 
Osest. 15% Met. 1.8.5. > Bad. 131/40 Obl. v..1842 9217, P. 
„15% d® holl. Stücke! — — [Xurh. |4/3%/, Obl. b. RB. [1017 P. 
. jo dO 1852 1. L. [791% P. @r. H.|5%/a Obligat. [1081 P. 
». 15% do 18591. L. 75 P, „ Mao Obligat. 1011/, P. 
+ /o Lomb.i.8.b.R.|78 P. „ Ida Obligat: 198%/a P. 
r /o Nat.-Anl. 1864 61%/a, Yo 1/yb.u.@.) ,  |81/0/ Obligat. 92 P. 
1% 16% Met.-Obl. 1661, , Nass. |5% Obligat. [1081/, P. 103 G. 
n Jo dP1852 C.b. R.!661/, G. „ Io Obligat: 196% P. 
» -14d/20/g Met.-Obl. 50%, P. »  181/0/ Obligat.  |911/, P. 1 G. 
„. 14% ditto _ — Brsch.\31// O. b. R.4105/86'/, P. 
» 7} ditto — — Frift. |3//o Obligat. 951/4 P. 
: Pf _ ditto — „ I Obligat. 6. 
3 10/, ditto — — Span. |3/o inl. Schuld [42%/, P, 
Prss. obl. b. R.& 105 1081 @. „. [aa : 333/, G. 
„ Mia _ ditto 99 pP, Hou. |%/2%/; Integrale | — — 
„. 18%/%/o Staatssch. 841, P. 89%, G. |Luxdg|40%/, Obl.i.F.a28kr.|92 P. 
 1844%/oPr. Pr.-A.b.R.|1131/, P. Beig. |41/0/90.i.F.428kr.|98 G. 
Bayer.\6%/, O. 1865 b. R. |1021,, P, 1 dob R — — 
Fehl ditto 9%/, P. Sard..|$/o O. b. Hambro) — — 
”- a, Obl. > leo P. "ae b. R. L.438kr.| — — 
— * A. R. ,„ 198 6. 1osk. 5 Obl. 8 —88 — 
0 ER u — (} —— 
— — —— 1021/, P, Schwe.|4t/, Ob. b. R. E. 196 P. 95t/, @. 
. [84% ditto |9814 P. \Schtos.'41/%/,E.O.1.F.A28kr.1011/4 P. 
Bad. |4/, ditto 1109, P. N-A. 6%, St. DL 201 — — 
Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 
Frankf. B.-Actien & 500 |1141/, P. 414 Pf. Max-E.-A. b. R. |91!/,, P. 91%, G. 
Destr. Nat.-Bank-Actien |856 P. 41 /DhBayr.Ostb.b.R. 44.200/1001/, P. 
Destr. Creditbank-Actien 1195 P. 194 &. _ |Fr. Wilh. Nordb.-Ac. | — — 
HBayer. Bank-Act. & fl. 5600| — — Livorno-Florenz-E.-B.-A. |80 P. 791/, @. 
Darmst. B.-A. & 250 fl. |181 P. 1791, G, |Oest.St.-E.8%Pr.-Obl. b.B.|6%/; P, 
'Weim. B.-A. & 100 Rthir.[911/; P. 5% 8. Lid. Pr.-O. Z. 1. 8.1 — — 
Mitteld. Credit-Actien  |721/, @. 50/, Ludw.-Bexb. Pr.-O. [10%/, @. 
Norddeut. a 500Mrk.100489| — — 41/3%/, Frkf.-Han. Pr.-0. | — — 
aunusb.-Act. & 30 fl. |314 P Südd. B.-Act.30%/ Einz. 4/0[222 P. 221 G@. 


Pistolen fl. 


Preuss, * 

Hol. 10 A. Stücke |, 
Ducaten = 
Fres. Stücke |, 
Engl i ö 
Russ. i x 
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a Berantwortlier Rebactenr und Berleger 9. G. Holgiwart. — Trud bon I. B. Streng. 
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Hierbei eine Ertrabeilag: Mrankfurter Nachrichten. 
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r j (Spedition: am Geiftpförtchen, Ehlachthausgaſſe 21.) 


ee NR ——— 
AM 250. Samstag den 22, October 1850. 





Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 
Buulünnuddsi: und materiellen Anterefien. 

rende 22. October. (Zur Situation) Was die yolitifche Bedeutung 

ber Bufammenkunft der Herrſcher Rußlands uhb Preußens in Breslau anbetrifft, 

jo ift bereit8 mehrfach in der Preſſe darauf bingewiefen, zu welcher großen Innigkeit die 

hen ad Rußland obwaltenden Beziehungen auf Grund der übereinftimmen: 

kr egenmärtig ſchwebenden europätichen Krane gedieben ift, welche In— 

ee ein noch engeres Aneinanderjchliegen der in Rede ſtehenden beiden Großmächte als 

Stüße für bie Aufrechterhaltung des europälichen Friedens in faft fichere Ausſicht 

Ed ir glauben nicht zu irren, wedn wir der Norausfekung Raum geben, daß bag 

aͤndniß zw een dem Peußiſchen und dem Peteräburger Cabinet bereit3 ein fo 

nie iſt, Daß, Falls die Rage der europäifchen Dinge e8 erpeit, einer foͤrmlichen 

Berbündung Preußens und Rußlands ſich Feine erheblichen Schwierigkeiten mehr in den 

n. So fteben die Sachen. Das tft die Wirklichkeit. Was fagen nun 

Bolitifer, die ihre Aanze Weltanfhanung auf ein bereits abgefchlofjenes, 

‚ ben $rieben der Melt tin Allgemeinen und Preußen und Deutfchland inäbe- 

ey ar Bündniß Franfreihs ımb Rußlands gründeten, und jeden, der bie 

t Fühler und afı er und, wie wir jept jagen bürfen, richtiner betrachtete, 

auf das graufamfte verläfterien? Sie ſchweigen, um bei geeigneter Gelegenheit wieder 

eben jo unfinnig zu läftern. Wahrheit und Vernunft müffen es fich ſtets gefallen laſſen, daß 

un e eben fo laut und later drein reden, Wenn aber die Zeit kommt, 

ei „auf weſſen Seite das Recht war, nun, ſo {ft Gines mit dem Ande⸗ 

vergeſſen und Niemand meldet ſich als —— zu den verwelkten Blaͤttern der 

abgeblühten Narrheit. — Man verſichert jeßt, daß das Schiedsrichteramt fiber den Betrag 

ber vi. vo übernthmenden Iombarbiichen Id dem Könige. der Belgier zuge- 

dacht fei. Mebrigens hat auch Frankreich eine Schuldforderung,an Sarbinien. Es ver- 

aͤmlich eine Bra bigung night Fl feine, eigenen, Kriegskoſten, ſondern für Liefe- 

ardiniſchin Heere gemacht worten find, theil® an Armee-Bebürfniffen, 

in baarem Gelbe. Die biefür geforderte Summe beträgt ſechszig 

en Franken. — Ueber die Bedingungen, unter welden Gngland ſich am Gonarefie 

beiligen il); ſollen bie Verhendlungen noch nicht geichlofien fein. Als Si des Gon- 

rd immer noch Brüſſel bezeichnet. Seltjamer Weiſe ift e8 bie äfterreichifche 

F Paris zum Orte des Congteſſes vorgefchlagen haben fol. Sedenfalls 

bem Gongrefie ber Friedensſchluß von Züri vorangehen. Um die Schuldichwierig- 


langt n 








feiten zu ebnen —25* ch der ſardiniſche Miniſter Dabormida in Paris. Er ſoll mit 
————— adden Je in —— De | Grafen, end I wie Be 


it bem Katfer, mehrere Unterredim elten Br 

„Göln. Big.“ meltet, eine Dislomatifche Denkſchrift, ar bie kurheſſiſche 

Frage tein vom bunde#- und ſtaatsrechtlichen Standpunfte a beleuchtet, an * 
—— vertheilt worden, von-benen zu erwarten ſteht, daß fie dem von Sun mn 
beim Bunde geftellt wertenben Antrage: bie Verfaffung von 1831 (mit Ausmerzung ber 
eur de * Veh ya Beftimmungen) aufrecht zu erhalten, beiſtimmen wer- 
den. — „Bazetta di Parma“ veröffentlicdte ein Dicret des Dictators Farini, durch 
welches er Einwohnern Parma's aufgab, binnen 48 Stunden dem Platz Gommandan- 
ten alle Schuß: und anderen _MWaffen. abzuliefern. Nur die Waffen der Nationalgarde 
waren ausgenommen. Alle übrigen im Art. 337 tes parmefanifchen Geſetzbuches als ge: 

fährlich bezeichneten Waffen waren ekenfall® abzullefern. Die Ablieferung ift obne Weige— 
zung erfolgt; man ſieht alſo, daß es Farini vermag, die Orbnung und das Ge Geſehz 
aufrecht zu erhalten und. daß vieß ſein ernſter Wille if, 


Belauntmadungen 
In der Bobs Ebhrift. Hermann’ fchen Buchhandlung 
in 2* a. M. und in allen Buchhandlungen Heſſens iſt zu haben; 


3ur Gefbidte 
der kurheſſiſchen Berfallungswirren. 


(Separat-Abbrud aus der Suddeutſchen Zeitung.) 


Frankfurt a M. Preis 9 Er. 


Da die Abftimmung in ber kurheſſiſchen Frage in den nächſten Tagen in ber Bunbes» 
verfammlung zu erwarten fteht, fo wird hiermit diefe kurze und flare Darftellung als ein 
unpartheiiſcher Ueberblick der kurheififchen Frage dringend empfohlen. 


Berfteigerung einer Eckbehauſung au 
der Kalbächer: und großen Bocken— 
beimergafie. 

Samstag den 22. Ortober, tes Bnfehem” be 
Gigenthümers, die an ber Kalbädher: und großen Bodenheimergaffe liegende 

Eckbehauſung Lit. E No. 156 (nen Ro. 22) 


in bem ** * öffentlich an den Meiſtbletenden verſteigert werden. % 
8 zum Berfteigerungstermin kann bejagte Behaufung ee angefehen — 
ſchner, rufer 


664. Gin gewanbter b Mann, mit-ben 
— ne u — 


— e —ñ —ñ — — —e — — — 
Samstag Abend Spanfau, Feberweißer, pr. Sch, 10 kr, bei F. Saam, Paradeplatz 


= &igarren:Berfteigerung. 
Montag den u. October, Fe ee vedd— 


£ 7 eine große Partie Cinarren, 5 
as Washington, EI Aquila, E. Pheribus Unum, 
J. Moreno, La Perla, la flor de Cabanas, la flor 
do Habana, Manuel Amores ete.; 
——— Stück Seidenbänder uud 2 Ballen weißes GEin— 
| chlagpapier, 

in dem Si , itt Eck d ⸗ ⸗ 
gaſſe, ne a rd A— *8 een P.ebR 
a td 6. Belfchner, Ausrufer. 


I Berfteigerungs - Anzeige, 
Montag den 24. Detober, zı"enstige arnaer, dee 


zeichnete Mobilten, ald: 1 Schrank, 1 Nähtifh, 1 Waſchtiſch, 1 Nachttiſch, 1 Commode, 
1 Uhr, 1 Seffel, 2 Stühle, 1 Lampe, 2 Küchenfchränfe, 1 Bettlade, Bettung, Kupfer . 
Geſchirr, Pro: und Glaswerk, Küchengeſchirr ıc.; 

dann in Fiscalats Auftrag: 

a) 1 Gaunig, 1 Sanapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 6 Schildereien ; 

b) 1 Gommobe, 1 Pendule; 

or Mahagony-Schreibtiich, 1 Waſchtiſch, 1 vierediger Zulegtiſch, 1 ovaler Tiſch; 

gi Flaſchen Ber —— 

im’den. Bergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öͤffentlich an ben 
———— verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Berſteigerung von 2 Guterſtũcken in 
der Sachfenhäufer Gemarkung. 
Montag den 24. Detober, 1 oiniisen rabigerntigen wer 


— s vom 10. Auguſt o., die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Fifcher- 
meifterd Adam Scheder gehörigen, in der Sachſenhäuſer Gemarkung liegenden 


, als: 

1) Gew. 12 No.143, Wingert, biefjeits, ftößt aufs * Warthgaͤßchen, 25 Ruth., und 

2) Gew. 13 No.4, bir ge Kößt auf den Biſchofsweg, 35 Ruth. 88 Schuh, 

im „ etifchen Sof’ am Affenthor öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert, 
C. Belfchner, Ausrufer. 


1334 
- 18SASr Nierfteiner Tifchwein, 


pr. e 18 Fr. mit Glas, bei 1345 
ar G. O. Melchin, Stiftftraße No. 30. 


Berein— 


\* Hur 


F 


Anl Verteilung an hieſ. ifraelitifhe Arme. 
< 11339: Serge ‚Witalieon verBlefigen. ifänelitifchen Gemeinde, delle für 


den! — inter die Un u des Vereins in Anſpruch nehmen wollen, werden 
Fed aufge eforbert, —— RN; m 31. October unter er — — ne 
Ay, Alereitigenfirafe 85, Mokm 


—— — Heirhk 
9 bis 11 Uhr, — — nähe ta ich Bu aa M 
wir It, darauf aufmerkjam,nemarht, daß jebe ſeit ex. .Iekten, Ver⸗ 

—— et Veränderung # einige anzuzeigen .ift, Rip 
jenige, ber. ; unterläßt, bie desfallfige Anzeige zu mädchen, bet ber N oliver: 
theiling unberhdfihtigt bleib 

— eingehende oki können für bie bevorftehende Nertheilung nicht be⸗ 
rü gt werben. 

—— a, M., den 16. October 1859. 


Die. Ki 


H fion des Vereitis zur Holgnertheiknkg 
an "hie 


ige iſraelitiſche An 


Reralenta Arabica | Aleiniger Verkauf 


— du Bey &to. P. Lausbers & & Comp. 
in An -gonden. Wecoßmarkt 10 in en M, 


_— u 


Frachtfuhren nach Coln und ©: 


659. Bei dem gegenwärtig niedern Wafjeı Sie, des Or in Sog eg R 
Dampfigifiäfzaditen bedeutend — und bie. Güter hau Verf le 
Wlachen, Grefeld, @ibeofeld, Barker — Me 

n eiw, a en iefern 
er en —— —— — Sem 6‘ —— 
Sen aiſerhof, geladen, wo aud) nähere Ausku ertbeil 
Bar Aug. Rächer. 


Tanzunterricht-Anzeige. 


1842. Einem verehrlichen Publikum habe ich die Ehre Hiermit ergebenft er 
daß id hier angekommen, and der Tanzunterricht im Laufe d. M. feinen Anfan jen 
wird. ©. Hummel, © 10. 


131b Schwarzes Samimetband - —* Breiten ſehr billig bei 
J heoder Poll, 


Schnurgaſſe 56; 
666. Heute Abend Gans, Enten) ind * bei 
3. Zutber, Feine rin 






® BEI Bar Rohe 100 
hen * Be ATERER ER ER 


Am 18. Be nad Trinitatis,, dew23. October: 


min Für die evangel. lutheriſche Gemeinde. 
3 O hr Hr, Pred, re 5 Ahr Hr. Pfr. Meifinger. 
9 fs Bafle, 4 Uhr, Hr. Sen. König. 


Bu 9 übr —* Fi ichler, 5 Uhr Hr. Pfr, Wehner, 


auenf.: 9 Ubr_Sr. Dr, — 8 * Hr. Pfr. Kalb, 



















R ik: Vfr. Jung. 

r. Pred. Base. 

3 Bein Gottesdiemft, 

Betjan guugshaufesz II Uhr Hr, Pred, Enders, 

in GCommunion am 18. Sonntage nad Trinitatis, 28, October: 
By St. Peteroltrhe Herten SR, Deichler und "Dr. Steig. 

An Werktagen, Vormittags 9 Uhr: 
St. Katharinenkircye Freitags Hr, Pr. Beder. 


Setftanden. 189. Woche.) Nachmittags 4 uhr. 
&t. Katharinentiche 2 Hr. Pfr. — St. Katharinenfirce Donnerstag Hr, Pfr, —— 
rd u, —X „ Dr. Steig, " " Breitog sub Ri 
” ” two „. Bir. Wehner. „ Samsta "|" Daft. 


Dreikönigsfirche Dienstag, Donnerstag, Samstag Hr. Bir. Krebs, 
‚Zaufmonat: Hr, Pfr. Kalb, Copulationswoche: Hr. Pir. Beder. 


r Die deutfch-reformirte Gemeinde. 
Mefvemirte Kieche. Am 23, October, Bormittags 9 Uhr Herr Pfarrer Sudhofl. 


sanft 
kubis 


Nahmittane 5 „ Schraber, 
Amtswoche für Zee und Traunngen vom 23. bis 29. Dktober: "Herr Bfarrer Eudhoff. 
— ben 29: Detober, Bormillags 9 Uhr, wird die Vorbereitung für die am Meformationsfefle 


bendimahlsfeier durch Hrn. Pfr. Schrader gehalten, 
biefer Woche werden die Herren Aelteften bie halbjährliche Minifterial-Eollecte bei der Ge— 


Culte de VEglise reformee francalse. 
Samedi 22 Octobre, & 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet (preparation A In Dommunien).. 
Kiel ä 8 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 
7 ü 5 heures: Mr, le pAsteur Schröder. 


ms hr English Divine Service. 
French —7—— at 11 nn’ 3 o’clock. 
umzbiebentich &:fatholifch ſche Gemeinde. Andachtfaal, Beiligkreizgaffe 10: 


Wegen Abweienheit des Predigers Feine Erbauungsitunde. 


Hübrig’d Kochbuch (2. mit 1018 Recepten) a T H.12 u1 
— ig —— ———— u. ——— Dort 


— Kirchweihſeſt zur Lberurſel 


den 28. und Montag den 24. io hietuber, wozu Eee 
na Gountag 391 Jos. Hopp, im hüpenhof“ 
Sonntag ben 80 October: Nachkirchweihe. 





-Reinenwaaren-Berfteigerung: 


Dienstag den. 25. October, ——— — 
20/, und 10), Stück Bielefelder Leinwand, 
15 Stück Gebild:Handtücher, | 
121: 5, fehwere Berttücherleinen und!’ - 
18 „2 Damaft:Zafeltücher a ie 18 —— 

in dem Vergantungszimmer Johannitterhof, Eck der Schnur: : und Fahr⸗ 


safe, gegen baare Bezahlung öffentlich —* n —32 verſteigert/ 
C. Bel ner, Misrufet. 


WVerſteigeruugs⸗Anzeige. 
Dienstag den 3, October, ———— 


zeichnete Mobiliargegenftände, ald: 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Commoden, 1 Schreibiefiel, 
1 Näbtiih, 2 Spiezel, 4 Bilder, 2 Tifche, 1 Kleiderichranf, 1 Küchenfchranf, 1 Nacht⸗ 
tifch, 1 Bettlade, 1 Wiege, Küchengefchirr, 1 Teppich 1c., 
11 große und Fleinere noch aute Simmerteppiche ; 
fodann in Fitcalatd Auftrag: 103 
a) 2 Ganapee, 10 Stühle, 1. Secretair, 1 Commode, 2 Klelderſchraͤnke, 3 Spiegel, 
1,Ankleidefpiegel, 2 Uhren, 1 ine Is 
x 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Commode, iſch; 
1 — 1 Ti, 1 Spiegel, 1 ARE 3 Stühle, 1 Khchenfehrant, 2 Hobel; 
3 1 Glasſchrank mit einer Partie Bronzev —— * 
1 Canapee, 1Klappentiſch, 1 Geisel, 1 ren 
in dem Vergantungsatmmer, Johannitterhof, Eck der —— und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verftei 
C. Berliner, Ausrufer... 


Mittwoch den 20, Dcbe, ——— 


1 Caleſche mit Glasvorderverdeck; mas 
1 englifche Pritſchka mit PBatentachfen; | 
1 Tilbury, die Sige des Wechfeln, und 

1. Ealefcbe mit Drucdfedern 


a a Gomdbienplaß gegen baare Bee Öffentlich an * Meiſtbietenden berfleigest; 
C. Beljchner, Ausrufer. 


Aecht Brön ner s Flecken⸗Waſſer 1213 
bei Georg Sschepieler 


1189. Ein junger. unverbeitatheter — — gründlichſt durchgebildet, fann placirt 
werben. Offerte unter A. 2. poste. restante Frankfurt u M, 












p 1. " SR a gerungs-Anzeige. { 


sad 8 dan - ” | lg Ä any „TOO 
Mittwoch) den * W. O ctober, ae pen —2* 
Setiſtellen in Mahagony⸗ Nußbaum⸗ Kirfchhaum- und ichenhoͤlz, 


Sophas mit Plüſch und Damaſt überzogen, nebſt Stühlen, Com⸗ 
ın hit —— Eonfols, Bronze / und Glasluftres, Uhren in Bronze und 
ars'n dm after , Waſch⸗, Schreib:, Spiel; und Eptifche, Auszie tiſche, 
uüuffet in Nußbaumholz, Spiegel, Leuchter in Bronze und. plattirt, 
Seitxorlagen, Küchenſchränke, Küchenutenfilien in Kupfer, "Zinn, 
2 Meffing x; Tiihtücher und Servietten in Damaft, Kupferitiche, 
ebrauchtes Billard: mit Queues und Kugeln „plattirter Tafel- 


auffag ꝛc. 9 | | 
H yintmer, Sobannitterhbof, EE der Schnur: und Fahr⸗ 

gaſſe, gegen baate Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. mim 

a rd nn Zul C.  Belfchner, Ausrufer, 


Berfteigerung eines Gartens Eck der 
Danauer Landftrafge und der Wfingft- 
er | weide. 

Freita DER Sctober Senmircane BED, dal zım 


“April 1858, der zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Handeismanns Henn Heyum 
Salomon Goldſchmidt gehörige, in ber Kranffurter Gemarkung Ed der Hanauer 


aße und ber Pfingftweide liegende 
Garten Gew. 3 No. 52D mit Wohnhaus, 
- halt 2 Biertel 17 Rüthen 4 Schuh oder 15162 Werkſchuh, 


an Drt und Stelle felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
DIE zum Berfteigerungsterimin kann diefe Liegenfchaft tägli angefeben werben, 
* Belfehuer, Ausrufer. 


Gartenbau - Gefellidyaft „Flora“. 


1847. "Alle diejenigen @ärtner oder Gartenfreunde, welche fich bei’ ber bevorftehenden 
erfeier der obigen @efellichaft anzufchließen beabfichtigen, werben Biermit erfucht; 
früh um’ 10 Uhr im Saale der „Harmonie“ einzufinben. 
| Die Verwaltung. 


in 73 

+ 655: In der Naͤhe der Zeil ift ein neues, in Stein erbautes Wohnhaus, beftehend 

aus 4 Etagen a5Bimmern, Küche und nöthigem Zubehör, zu verfaufen. Preis 30,000 fl. 
1.1685 #1. Näheres Bleidenftraße 45, im Laden. 


666. Mitichülerinmen (von 12 bis 14 Jahren) werden au arfindlichem 
—————— geſucht; Steinweg 8, mittlerer — * 9 





— — 





so 


il. No. j 
find im 1. Stod zwei Zimmer mö- 
blirt over ‚als Gefchäftsiofat * ms 


miethen. 
1218. € Ein mobl. Pen init u Pop au 
Ed der Schnur- und 2 Borngalle 


ke ee ‚ Tchöne 


an 
12. Roßmarkt 20, . Stock, Salon, 
9 Mn ıc., auch g etheilt 
1330. Blei raße Ss, im 8. —5* Zim⸗ 
mer, and ef, mößlitt o 
zu vermietben. 
* 3* ve 
weichen ei mit gen m Grfolge 


billig zu 
665. \ — 5 oieſch⸗ 


Em 
in m ey 3 einen 
liden Herrn zu verm —5 —* ſenhauſen, 


Bi a n ia — 





e, iſt ein Laden, im 
von en ein 
betrieben wurde, 


4 in b | 
PURE GERD 
’ Mr nzerftr 


eur —— Bimmer * zu ver⸗ 


nie; Ein ge ma Diele mit Alcov ift 
— pen: 


Zu vermiethen 
—* moͤblirſes Zimmer; Sulerheifkgekaffe 
No. 76, im 3. Stod. 
665. Gothepla 14. iſt eine Wohnung zu 
vermiethen. rl 


Rrafie ff fh 1. Stod ie 


Ba: bon; Adınmen x 20. zu vermie⸗ 


Der utmöbic, 


gm. 45 eine Woh⸗ 


* und — 


Ds 14 ft eine Wo 
bon 6 re Rüde mt 


Gh: ng Br ein "der 


Me 


aa ae zu vermiemen und gleich 


e 
Fr au erlangen su, zwei ineins 
— —5* 59— x ſehr ge- 
er nber ımb freundlicher d zu vers 
miethen und gleich zu Begiehen; Wauſtraße 
666, in möge Sinne i 
nm — 
DZudenbrüͤck — ge 

667. Ein — * en ober * —2 — 


—— En e Ro. 

14 ifi ein 
blittes Bimmer an % —— Beige 
9 arbeiten geht, Ju verm 

Ein Ybbs, bite" —X im 1. 
SHE ift an einen Herrn zu vermiethen; 
Döngesgaffe 41. 


mi 


664. R. yet ie 
ci 
Ein Gewölße hr ed en; d 


— 16, , Hirſch. 
Ber, für en Bei ne 
ler: oder — geeignet; Neuekraͤme 7, 


662. 10 if im 1. S i 
„0 Bee 10 im 1 Ende 5 
Zimmern rc. zU —— * — zu 
beziehen. Naͤheres im La 


elber 






1215. 





—— FEW zu-30, 38, 
er zu 17, fr., 
Neid zu 10, 12 fr. empfebit 
A. illet, 


662 544 16, 


eg — 
1344. Matinirte 5— gr, ” 


** — 9 Er). pr! 
















mn Indld 

gI aira® “ 
ns ‚ve 37 :6) 
DGBEE „0 ort ‚8 7 


norsn 


000.28 ee a gr — au 177 m 
” Ken erweiterten Ausſchuß für bie — eingeſetzte Finanz⸗ 
llissen, Vicepraͤſident. 
anz Langenberger, Caſſirer, 
BR. Fries. 


tytindın . 
na —* ener Ergaͤnzung, and ber Herr 
ws rhiupp Rütten, —— 
| — Goldschmidt, Secretär. 
friedr. Graubner. 


nn — 
—chillerfeier. 
önitzer Vater, Dihtent © 
—— Ostorrleth und 
uis Brentano. 
h. Kerstner. 


che! Sel. Rothschild. 
L. Sonnemann. 
Dieſe nt Haben den Auftrag übernommen, die zur Veranftaltung einer volks⸗ 
thünmlichen ou ————— Beiträge zu erheben und in Empfang zu nehmen. 


SS iadınmm Das Comite für die Schillerfeier. 
Sure erungs-Benachrichtigung. 


— ‚Be der itag den 28. October, Nachmittags um 2 Uhr, 
er: Tabak - Berfleigerung 


im-Rothenhof No. 4 werben auf freiwilliges Anftehen 


10. Ballen feinfter Cigarren:-Baft 


ale Lausberg, Rotherhof, mitverfteigert, 
u den Ballen angefeben — ß 
— . Belſchuer, Ausrufer. 


— — 
a —— 
stag den ctober: Ueber Hervorrufun uorescenz verſchiedener 
Iſekeiten durch elektriſches Licht und Über die Rotation — IR eben A Lich a durch 
Bit iemus. Kerner einige —— bes Herm Dr. Luctius: i) uͤber KAamala, 
ff De ‚Bandbwarmmittel ; 2) diber die Ylüchtigfeit ber Alkalien in der 














Zu Der am 1. November Biebung Der 
Neuchateler Anlehens⸗Lotterie, in alle Nummern unbedingt 
gewinnen müfjen, und Treffer, von Fraucs 100,000, 35,000, 
30,000, 25,000, 20,000, 15,000, 12,000 ic. ꝛc. erhalten 
fönnen, find Looſe a a fl. As FE. zu erhalten im Staats: 
Papieren: und Bant:Gefchäft von - —— 1345 


Julius Stiebel jun. & Comp. 
Steinweg 9, Hötel de Union. 


1347. Folgende Coupons No. 20 der Lombard. + Venetianifhen Anleihe, zahlbar am 
1. December 1859, find verloren worden: Lire 75, Serie 2 No. 8684; Lire 75, Serie 12 
No. 1511; Lire 75, Serie 16 No. 1513; Lire 75, Serie 23 No. 1675; Lire 37. 50, 
Serie 21 No. 1837; Lire 2. 50, Serie 5 No. 733, und Lire 2.50, Serie 18 No. 33650. 

Es wird vor deren Ankauf gewarnt, da die Sähritte zur gerichtlichen Amortifation 
bereitö eingeleitet find. — Dem Finder eine Belohnung auf der Expedition d. BI. 


| Revalenta. Arabica 


wegen Räumung des Lagers 1345 
zu gänzlich herabgefebten Preiſen. Ä 
Wieververfänfern angemeffenen Rabatt. Du 
August Schönling, Roßmarkt 21. 
667. Hoclöbliche Tcheater-Direction wird freundlichft erfucht „um 
baldige Aufführung von „Robert und Bertram”. 
667. Ein folides Frauenzimmer, mit guten’ Zeugniſſen verfehen, welches für Haub- 
baltungsführung conditionirte, ſowie im Kleidermachen geübt ift, fucht bei einer Dame ober 
in einer Haushaltung eine pafjende Stelle ald Hausbälterin. 


47 Zu Faufen gefucht: 

Steinerne Gartenfiguren und eine Fontatne von Stein; Gatharinenpforte 8. 

666. 2000 fl. Gapital auf einen Hiefigen Inſatz von doppeltem Werth werben ge 
fucht; zu erfragen auf der Expedition d. BI. 

1348, Ansfändige sittliche Mädchen werden 
für feine Weiss- Nähere gesucht: Näheres auf 
der Expedition d. Bl. 

667: Ein herrfchaftliches Haus mit Garten, auf einer der Wall 
firaßen oder nahe vor der Stadt, wird zu kaufen geſucht. Dfferten unter 
8. Z. bittet man an die Expedition d. Bl. zu ſenden. 





amenarbeiten für Weihnachten: 
Stickereien, geäzte Steine, gemalte Platten ete. 

können in geschnitziem Holz montirt 
werden, zu Chatoullen, Kasten und Schränkchen 
aller Art — zu Feuerzeugen, Tischen, Visite- 
kartenschalen u. s. w. Vorherige Absprache er- 
bitte mir noch in diesem Monat. 1338 


2 HA. Jacquel Sohn. 


. Verkauf zu Sabrikpreifen. 


-41345. Eine Partie Handschuhe, befte Qualität Ziegenlever, 


für Damen und ee (gefteppte), 
a.15l.15, fl. 54 pr. Baar, 
fowie in Seide, fil d’Ecosse und mit und ohne Futter. 


Eine Partie. Hialsbinden und Cachenez „ in den ver 
—— Sorten, bei 


WW. I: Halbfleisch, 
Zeil 35, dem „Ruff. Hof“ gegenüber, 
SE Bur Aberurfeler Kirdweihe! IE 


| Dmnibus:Abfahrt: 
— 23. d. M,, früh 10 Uhr, aus dem „Nieberländifchen Hofe”, —— 






667. S⸗ mir die Agentur einer bayer. Kunſtmühle übertragen, bin ich im Stande 
feinſtes Hofmehl No. 00 pr. Sechter a 1fl. 4 er 


Kmwingmefl „ O „ ü 1 
"grau — er 56 > 
er Gries Ri 137,7 DE 
au erlaffen. 3. Ph. Schulz, Krautmarkt 3. 


665 Es werden zwei große, — gut eingefahrene Wagenpferde 
zu-taufen gefucht. 0% fagt die Expedition d. DL 


1212, Bibliothefen, fowie einzelne Bücher von Werth kaufe ich ſtets 
u reellen Breifen. W. Erras, Leonhardsthor 35. 


Ich halte mich ni IR RANEFARTOMEIDEN, fowie auch mit Verkauf von gutem 
— beſtens einpfohlen. J. Kaſtuer, Klingergaffe B8 


Dienfinefüche and Anerbieten. 
Peg —— J — F 


t 
Wa Mut Bürgerlich kochen *7 —* 
verrichten kann, wird geſucht; Fahr: 


nk ‚Ru ber, meider gut fab 
n er, we r u a 3 

a ib rviren kann um Bann 
7 bei vorneh men aften war, gute 
ni befigt, nt Dienft. Näheres {m 

ſchon —— 


welches 

— und bügeln fann, auch die 

arbeit grundli ſcht elne —* 
als Haus⸗ vder — —— ‚zu erfra⸗ 


ga ſtraße 3. 

n ſtarkes, reinliches Pan. das 
— ———————— Hausarbeit gruud⸗ 
lich verſteht, wünſcht eine Stelle als Haus— 
— 5 Maͤdchen Jen; zu erfr. Exped. 

r rn. Ser geſucht; 
Bi 4 vor imepthor. 

1. Eine verfefte Hohn wird gegen 
Seninene 12 im geſucht. . Müller, 


iegelgaſſe 
aße 15 neu wird ein 
— —* welches auf dem Kopfe 
tragen kann. 
—* Ein Hausburſche wird geſucht; 


666. Ein geſetztes, ya Hausmaͤdchen, 
— — * etwas n 2. * wird 
geſucht x mit ganz guten Zeugniſſen vers 
ſeheg haben ſich zu 2* 

Ein junger Menfe von 18 Jahren 
— eine Stelle als Zapfjunge oder 
—— Haaſengaſſe 7. 

6. Gin Mädchen, welches kochen kann 
Me; bie 2* gründlich verſteht, ſucht 
eine Stelle als Maͤdchen allein en gut 
mädchen ; Frohnhofſtraße 11, Ir St 
666. Eaenbeimer Landſtraße Ro. * im 
2. Stock, wird ein junges Maͤdchen, welches 
zu aller Arbeit willig iſt und gleich eintre— 
ten kann, geſucht; man ſieht gerne, wenn 
bas Mäd chen no) nit in der Stabt ge 
“7 Du 

7. Ein Mädchen, das Liebe zu lindern 

us eine Stelle; neue Rothehofſtraße 


3. , tm Hinterhaus. 


* alle Hans 








Pe 
n 
—* geſucht 
niſſe ‚feine Dleidenftr 
667. Ein zu en — 
—* wird geſ — — 
t Dienſt; 
Be Go, Cr nie abe 28. iR 8 
T. On _cherche time bomne frangaise ; 
* Aussicht 9. ti 
DBefanntmachungen. 
ein * Verkauf 
Tiſchwein ⸗243 — » * J 16 A 
a are Ka a 20 „ 
J 54 PARTY A. «Gi var e 
e eraenr®errnen * 
ser, IE EN u Wi 
— ee ee ae 48, 
affenthalet, —— RE 
Seinen... —— 
man DIET 4ul. 143% rw. har int 
Een — —— Fe un 28 € 
Mpaguerr 9 
: . F. Setilee 


Graben 33, "neben der Stabt-Rotterie, 


"3215. Juoifcher Mei. _ m —— 5 


667. Am Sonntag wurde von Supra 
bi8 Frankfurt ein golbner Armring p 
ren. Dem MWieberbringer eine gute 
nung: alte Mainzergafie 7, Ir Stod. 


667. Verloren: Gin kleines Porterhönnate, 
enthaltend einen preuß. Friedrichsd'or, fowie 

67-7 fl. Silbergeld und ein Paar Feine 
Körallenohrringe, auf der Zeil vom Laden 
bes Herrn Ralbfletfch bis zu Herrn 
eg Sollhbard. Dem redlichen 


ehr gute Belohnumg bei Herm Goll⸗ 
ba le in der Hirſch⸗Apothel * —— 
666. Ein Portemonnaie m gan 


unter der Schirne verloren. 3 
Abgabe bei Hru. Koch, auf dem E 


—— Stfetmehn apft Andreas Abt, 





— — — — — — — — — — 


3, Beilage, Fraukf. Jute A. Si. M 350, Samotag 22. October 1859. 
mt 


EEE ERROR EIERN 


 HolzVerfteigerung. 
1848: Mittwoch den 26. Detober werben in dem Fürftl. Iſenburgiſchen 


Revier Offenbach ohngefähr : 
gi? Rlafter Buchenſcheitholz 2r Sorte, 


+: 


' 


8 „ Birkenfcheithol; Ir „ 
2A Ecchenſcheitholz ro „ 
nm „Kiiefernſcheitholz IE „, 
1 " ”„ 
En " a Eichenfcheitholz, 

/ 

=" oder] Stodha 


16 
verft Die Zufammenkunft ift Morgend 9 Uhr auf der Offenbach⸗Sprendlinger 
, an ber Babenhäufer Straße, in der Nähe ber Krankfur:er Grenze, 
Offenbach, am 21. October 1859. 


Fürſtlich Zenburgiſche Kellerei. 
Weis. 


Soeben angekommen: 666 
nene Munchner Bilderbogen. 
Ph. C. Ruprecht, Schaͤfergaſſe 1. 


Süßer Aepfelwein 


friſch if, von der Relter. be Kean Elauer, Neugafie 6. 


Veit: 5 — wWisuer, Reugaile 6 
* 148. Eine Wohnung von 5 bis 6 Zimmern mit entſprechenden Nebenräumen, 
ober Mittagsfeite, womöglich mit Gartenantheil, wird für Mitte November d. J. 

en gejucht. Von wen ? fagt die Expedition d. DI. 


1348) " Die Driginal-Bifte der am 15. Dectober 1859 in Wien ge 
* ——— artembergiſchen Looſe kann in unſerem Comptoir 
eingefehen” werden. M. J. Götz & Eo,, Zeil 51. 


667. eben Tag find bei mir große und Fleine Wein, DBier:, Liqueur: 
uanajhen, auch: Weins und Bierfrüge im Dubend wie im Hundert zu baben. 
gi irſch, Weißadlergaſſe 29, Ir Stod, rechts. 
Auch Eaufe ich jeden Tag Flajchen an. 


IT. dent. Abend Spanfau und Deibes * Weinmoſt, a 9 kr. pr. Schoppen, bei. 
. Sinner, zum „golbnen — 








67. Sch ed ngbier bei ” 
MEERE I. H. Schneider, große allengafſe 4. 


Pfälzer Hof. 


1348. Alle Lingerie: und *38 Artikel en billigſt und fchnell fertig ge- 


macht und find ſtets die fchönften 


ufter vorräthig 


Jos. Penne, Zeil 24. 


668. Gin Lehrer, welcher in Realfächern, engliſcher und ae Er gründ⸗ 


lichen Unterricht zw ertheilen vermag, 
1348. | 


wird für 2—3 Stunden täglich gefucht 
warne hiermit Kebermann, 


irgend Iemanden auf meinen Namen 


etwas zu borgen, indem ich für michts hafte, Joh. Andreae. 


1212 
seul Depot chez 


Chocolat de FE. uls à Pari 
— — 


ermann,. 24 Place Goethe. 


1345. Defterr. Notional- uud Meialliques Coupons werden zu Höchft 
tz 


möglichſtem Courſe eingelöſt von 


1338, Ginen- guten 
Lagerbiet ih gänzen und 


667. Alter über, Bütten, 
möglicpen, Preifen gefauft-bei 


MM. 3. Gö 


1347. Gine vorzüglidhe Wiener Flöte (Koch), 
complet ald Duartett arrangirt, find, zu verkaufen, 


666, In; einem bi deutenden Handlungshauſe 
Offerten unter I. ©. poste restante Franffurt a, 


BEN Eng 


Speiſen empfiehlt mit -befonderer Berückſichtig 


wie hierzu eine Auswahl gut zubereiteter 


ung auf Abendwirthſchaft 


& Eo;, Zeil 51. 
Klappen von Silber, mehrere Opern 


it Se Lehrlingsftelle offen. Baldige 


Shoppen 10 kr., vorzügliches Nürnberger 


I. Welb, großer Kornmarkt 13. 


Megenfäffee und Meife iverden zu den hödhfts 


E. Weifinger, Judengaffe 81. 


„Zum Münchhof“. Heute Abend Spanſau und guter 18587 Wein, pr. Schoppen 8 Er. 


Zu verfaufen, 


667. Ein Fenſter, 6 Schub hoch, 3 & 


hub: 9'/a Boll breit, ift zu verkaufen; 
aulsplaß 15. 
667. Gin großer Küchenfchrant mit Glas- 
thuͤren iſt billig zu verkaufen; Grünerweg 6, 
; 1346. Eine eiferne Blumenbant und 2 Blu⸗ 
ig find zu verkaufen; Fahrgaffe 26, 
en. 


664 Ein Kinder-Bilard, noch in gang 
utem Zuſtande, nebſt Zubehör, ift zu ver 
aufen; Mainzergaſſe 41. 

Bu vermiethen. 

667. Ein ſchoͤn moͤblirtes Parterrezimmer 
mit ober * Cabinet; Meiſengaſſe 13, 

667. en mit Comptoir iſt zu 
vermiethen; Allerheiligengaſſe 75, 


Bu vermiethen: 

In für Metzgerläden ſehr geeignetes. Lokal 
auf der —— aͤheres a 

der Expedition d. Bl. 664 
667. Alte Mainzergaſſe 9, Ir Stock, ein 

[die Logis; auch Zimmer mit oden ohne 


Dienſtgeſuche und Anerbieten; 
667. Ein ftarfer, zuverläffiger 
Mann, der mehrere Jahre hier in guten 
Häufern ald Auslaufer und Packer 
diente und beftens empfohlen wird, ugs 
zu placiven, d. d. Gomptoir H 
Allerheiligenftraße 48. 

661. Eine gute Köchin, welche eine 
haltung zu führen verfteht, fucht eine 
ald Köchin, oder Mädchen allein; Vrürfen- 
quai No. 9. 


’ 


aus⸗ 














hren en —* 
d ungfer, gute 
—— EN Pete eine tele; 


headchen allein; BGaus⸗ 
— zefuchi. of. 
e 


. Ein wmbblirtes Zimmer mit 2 Betten 
a er — gerad. Näheres Fahr: 
115, im 

Mar‘ er ein Clavier zu kaufen. 

„unter U. @. poste restante 





Haafenpaftete, pr. Portion 24 Fr., 

$ ee 30 kr. Ragout-Paftet- 

8 Er., vorzügliche Bouillon⸗ 

na rk Belee u: T. w. empfehle Bier: 

ten. Beftellungen auf größere Par— 

—5*— Volauvents oder Paſtetchen, 

Del auf nröhere warme ober 

te dweden Inhalts erbitte mir 

| 8 einen Tag vorher. 

I Web, ar. Kornmarft 13. 


Mipantfert, 21. October, 


| aan. 

















| 


Ve Fruchtmarft : Mittelpreife. 
A —* Det: Waizen koſtete 16 fl. 15 fr., Korn 11 fl. 80 kr., Gerſte 


Du“ GR 30: 


EDS Ebert 
att ———— 


Theater— 







| Samstag den 22. October: Der Hetienbub er, ober: Wie gewonnen, 


aga⸗ 
Den — 


o prio aben. 
Bien ae Bohn 


iederbringer bon. einem. Paar verlo- 
Yen, Mandetteiifnöpfen beim ‚Partier im 
neuen ‚Bürgerverein. 


—5*— — 16 fr. d. Maag. 
erger, gr: Kornm. 2 A 


667. Feinfte Kohbutter, pr; Mb: 30 Er., 
in Kübeln billiger, Aepfeltraut, pr. Pfb. 8 kr., 
Trauben Goloͤe, pr. Pfd. 14 und 16 Er, 
neue ge: und zen“ 

Ph. Schulz, Krautmarkt 3. 


1348. Ein eftichtes Tafchentüch mit Na- 
men „Lina” iſt in der Nähe der Schnur» 
gaffe "verloren worben, Segen Belohnung 
abzugeben: Schnurgaſſe 23. 


1348. Fromage de Brie, de Neufchatel, 
Roquefort-, Chester-, Gruyere- und Par- 
mesan-Käse, 


-Minopriö, Hirſchgraben. 


667. Ein Diener verlor 10 fl, von der 
Poſt bis zur Friedbergergaſſe. Man bittet, 
diefelben gegen Belohnung in der Expedition 
d. BI. abzugeben. 


— se 














Bei der heute fortgejegten Sehung 6ter er 136fter 
Lotterie wurden folgende höhere * gezogen: 
> um 17999. jede mit 1000 fl., No 


No. 4681, 334, 2 19636, 
. 2472, 13720, 19669 a 6106 jede 








s Sn ber geftrigen Nummer bes Ontelligenzblatteg 
Beilage # und 2. 






eige. 


jerronnen. Bilder aus dem Volksleben in 3 Abtheilungen von D. Kaliſch. Mufit 
Caroline —- Fräufetn TRHREr, als Gafi. Abonnement-Vorftellung 


N, 270, 
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Frankf. B.-Actien & 500° 1141/, P 41/, Pf. Max.-E.-A. b. R, /91!/; z ui I 
—— — Aetien 80 b. ayr. Osth b. R 44.200|1 ap 
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: Deutsche Phönix-Act. aM 


Berantwortlicher Rebactenr' und Berleger I. G. Holgwart. — Drud von I. P. Streng, 





Be 


| N 
In itelligenz Blatt N 


5: der. freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit. dem Anitöblatt,, Organ der, biefigeh Staatsbehörden, f * — * 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Expedition; am Geiltpförtchen, Schlachthausgaſſe 2) 


Mm. Sonntag den 23. October 1859. 








Bekanutmachunagen. 


CARESJANSEN“ In Backen. 


Heute Sonntag den 23, October: 


‚Grosses Concert 
vom ganzen Mufik-Corps des k. pr. 38; Infanterie-Regiments. 


PROSRAUEM. 
L Abtheilung. 11. Abtheilung: 
BE Duverture zu Figaro's Hochzeit v. Mo: TERN ul Dame blanche* , von 


art. Boielbie 
e auß „Die Zigeunerin“ von Balfe. Rlabberabatfehegtunblibet von C. Bittner. 
re bon Neumann. ſten⸗Ball nen Walzer von Str auß. 
pur-Duabrille von Reutner. uelt aus der O —— „Die luſtigen Weiber” 
* der Oper „Ernani” von von NRiccolai. 
Melanid:Polla-Mazurfa von Heinsborf. 
Fan BT den; Galopp v. Michaelis, Frauengabe, Polka von Barlow. ı 


Unfang 3 Uhr. —  Entreö 6 kr... 
D Oo Ri. MA 


am Taunusplatz: 
z —— Dorf en ie in Piemont“ (Schneelandfäaft). 





16 EI it und 48 Fuß hoch. Ä 
Die Di oramen find des nu (den 1214 . 


1214. Die bekannten Lipp'ſchen Glaviere in allen Formen empfiehlt Fr Hegendburg. 





Bunte Filzſehuhe 


4 feinem Filz, ber micht, wie es rw 
{1b db erl Ice 111 brik 8; eb gi 
EEE an (ld une m Babes; a Oase 


Derkanf zu Sabrikpreifen. 
1345. Eine Partie Handschuhe, befte Qualität Ziegenleder, 


. fü Damen und — (gefteppte), 
a 17.15, —5 — fl. 54 pr. Paar 
ſowie in Seide, fil gebe Kite ec "Hit und ohne Futter. _ 


Eine Partie Halsbinden. und Caehenez, in den ver- 
ſchiedenſten Sorten, bei 


De ı 70° 7 


zeit 35, ven al, 101 eise FR 


Das Eommiffions:2ager von Bertelsmann & Sohn 
in Bielefeld ift durch neue Zuſendungen tn Leinen, — AN 
beftens aſſortirt und Beer ſich fortwä ge bei 1343 | 
Abrahain MI. Schiff, Schnurgaſſe 45° neu.” 


1347 Zau kaufen ge kaufen gefucht: 
Steinerne Gartenfiguren und eine Fontaine von Stein; Gatharinenpforte 3. 


668. Am 1. November beginnt wieder der Unterricht an Werk- und 
Sonntagem In den Abendftunden: Cours der Geometrie, Trigotiomettie 
und Sphäri. G. Strobel, Arichtekt, Lehrer der Zeichnen: und Bau⸗ 
funft und mathem. Miffenfchaften, gr. Hirſchgraben 15, im Zimmerbof. 

665. Es werden zwei große, elegante, gut RINBPIRBEEN, MWagenpferde 
zu. faufen gefucht. Wo? fagt Die Erpeditien d. DL. 

1346. änner 1 fl. 18,34, 36, 48 Er. pr. ! he, 48 fr. pr. ! L, 
Hum, Gognac, Wohıe ä * 12 Er. pr.- Hlafche, Vals in —— RAR 

3. Renck, Götheplatz 2. 


- &rande-Bepetition-dansante vn BE. Pree 
findet Sonntag 23. October I. J. in meinem orale  ftatt; Stelgengaffg 6. 


665. Nahe vor dein Efhenheimerthor ift ein Garten mit Haus, beſte hend * Zim⸗ 
mern, 2 Manfarden ıc., auf 6 Monate zu vermieten. Näheres Beil 19, im Laden. 


1 auch 2 Herren können Koſt und Wohnung erhalten; Mausgaſſe 31. 


ul: 







— 


EEE WU rn —— — — — 








| Freies Deutſches Hoc, 


Einladung. 


 1347.. Bu ber am Sonntage den 23. d. Diis., Mbends 6'/; Ube, im 
nale der Loge Carl (Ballengafie 5) ftattfinderoen Gründungs:Verfammlung find 
ale bisher bei mır vorläufig angemeldeten biefigen und auswärtigen Theilnehmer — 
Gelehrte, Künftler,. Handelsleute und Gewerbtreibende — durch bejondere Karten ein: 
geladen worden. 

San wirb jebech auch andern Freunden ber Ehre des Deutfchen Volkes in Wiffen- 
haft, Kunſt und Bildung überhaupt, welde von ben Zwecken, Abfichten und Bitten 
obiger Etiftung nähere Kunde au erlangen wünfchen, zu dem einleitenden BVorfrage bes 
ine fc Zutritt neflattet und find ſolche hlemit zu zahlreicher Dheilnahme 


Dr. ®tto Volger. 


ne — — — — ———— 
a } J 
Die Urmwahlen finden ſtatt: 
Montag ven 24. October, Morgens von 9 bis 12 Ahr und Nach— 
miltags von 3 bis 6 Uhr, und 
Dienstag den 25. Dxtober, Morgens von 9 bis 12 Uhr und. Rad 
mittags von 3 bis 6 Uhr; 
für die ‚erfte Abtheilung im Kanzlei» Zimmer der gefeßgebenden Ver— 
ammlung; 
fir die zweite Mbtbeilung im Lofale der Aushebungs-Commiffton ; 
Me die e Abtheilung im Sigungsfaal des geſetzgebenden Körpers. 
+Borfchlagfiften find bei unterzeichneten Bürgern zu haben : 
bei Herrn Jacob Humbert, Fahrgaſſe 40, 
MNMein hold Baift, Bornheimerſtraße 9. 


or 





” 4 — 

„ " ay, im „Wolfseck“. 

” n auer, im „Zaunug“, 

vn Gerhard Wilhelm, Effigfiederei, Rittergaffe, 
„in Di Jacquet, große Sandgafje 9. 


5. Cgarren - Lager. 
1346. Die jo jebr beliebten Gigarren 
* Rresamicos 25 Stüd zu 30 fr, 
Jaquez 25 — 
in abgelagerter Waare, empfehle hiermit, unter Zufich.rung reeller Bedienung 
2 J. Benck, Götheplat 22. 


„665. Ya Paufen wird gefucht: 1 Gommote, Kleiderichran, Tiſch, Spiegel 
2 Betten, Bettlade, Canapee und Stühle; Graupengaffe 19, gleicher Erbe, — 


pn: Bekanntmachung g. 


—1345. Mittwoch den 26. Oetober 1859, Nachmittags 3 Uhr, follen 
ge dem Hospital um heiligen Geiſt einenthümlich augehörige Wiefen No. 32 und 85 
den Spediwiefen ber Dberräder Gemarkung, oben auf den Garten bed Herrn Bonn 
und unten auf die Stralenbergerhof:Wiefen ſtoßend und nahe der Sachſenhaͤuſer Brenze 
belegen, in 23 Parzellen von circa 1/, Morgen abgetheilt, an Ort und Ss Öffentlich 
an den Meiftbietenden verfteigert werben, Die Verkaufsbedingungen werben bei ber Ber» 
fteigerung bekannt gemacht, können aber auch vorher, ſowie ber Abtbeilungsplan, in dem 


Hospital eingefeben werben. 
Dfleg-Amt 
des Hospitals zum heiligen Geil. 


Wagner’s Rettig-Bonbons, 


für ——— und Bruſtleiden. 1298 
Ina Qualität Tu 2... pr Schadtel-48 Er. 
YIa F x i ; er 5pr. Paquet 14 Er. 
Yıla = , j pr. Pfund 48 fr. 


‚ „Haupt-Mieberlage bei Franz Bertels, gr. Bodenheimergaffe ST. 


Stahlreif-Röcke 24% 
im Dupenb billiger, bei 
Cart Mittler, Yofamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No. 8. 


m. Das Waſchen und Repariren der Röde wird aufs befte ausgeführt. 


1346. Ich hatte Gelegenheit eine billige Bartie Serrnhuter Leinen aus reinem 
Handgefpinnft, ſowie auch vorzüglicye Leberleinen und alle Sorten Tafchentücher 
zu faufen, welche um damit zu räumen en gros, fowie en detail billig erlafle. 


L. Bauer, Schnurgaffe 16. 


1342. Ein Haus, malfiv in Stein gebaut, vor der Stadt, mit einem ſchönen Garten, 
m... in — Stock 5 Zimmer, Küche, Epeifefammer nebſt Manfarden, Stallung 
Remiſe zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Waſſer, einen Platz für eine 
eitbahn anzulegen oder auch zu 2 Baupläpen verivenden, ift wegen Abreije preiß- 
wäürbig zu verkaufen. Näheres bi Franz Franı Bitchoff, ti fi. Gallusgaſſe 9, Ir Stod. 


Staats:&fferten, Staats-Anleihens-Looſe 
i + Ya Art zum Börfencours unter Zuficherung der aufmerffamften Bedienung bei 
eorge Völcker junior, am Salzhaus. 


1215 
nn | Grantfurter Fleckenwaſſer 


— 





348. Alle Lingerie- und Negligs Artikel werben bill und ſchuell fe e⸗ 
maß und find fiets die ſchoͤnſten — vorrätbig Bel io ſch tig se 
Jos. Penne, Zeil 24. 


Wenderoth, Materialift, Friebbergergefle 55. | 


[Ze EI AP. DE 


kf·Intell. Bl. MR 251, Sonntag 23. Detober 1859. 
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Bekannuntmachungen. 


u 


— vBekanntmachung. 
Qeffentliche Sitzung der geſetzgebenden Verſammlung 
Montag den 24. October 1859, Nachmittags 41/, Uhr. 

Menetorhunng 





r —— aberichte 
‚Anänderting des Vereind- Zolltarifs; 
das Schuldenweſen der Militairperfonen ; 
3) die nejelicye Regelung des Gonceffionsweieng; 
4) die Gehalfsverhaͤltniſſe der Offiziere des hiefigen Linien-Militaird und 
5) Blrgerrecitsertheilung an Gensd’armen und Schugmänner betr. 
I, ** es Senats: 
1) Serſtellung eines weſtlichen Eingangs in ben St. Peterskirchhof; 
2} te: der Chauſſee von Bodenheim nad Haufen mit Bäumen; 
Anſchaffung einer aftronomifhen Uhr und 
— —** des Senats: 
Kanaliſirung betr. 


Eranffirt m M., dem 22. October 1859. 

e A) nn Kanzlei der geſetzgebenden Verſaumlung. | 

1344. In ver Joh. Chri ermann Buchb lung 
in Bra © N St in allen — — Fa Ye zu haben: — 


Zur Geſchichte 
der kurheſſiſchen Verfaſſungswirren. 


— — — (Separat:Abbrud aus ber Süddeutſchen Zeitung.) 
il : Frankfurt a. M. Preis O Er, 


Da bie Abſtimmung in ber Furheffiichen Frage in den nächſten Tagen in der Bundes— 
Der zu erwarten fteht, jo wird hiermit dieſe kurze und Flare Darftellung als ein 
iſcher Ueberblic der kurheſſiſchen Frage dringend empfohlen. 





Gartenbau - Geſellſchaft „Flora“. 


Alle diejenigen Gaͤrtner oder Gartenfreunde, welche ſich bei der bevorſtehenden 
— der obigen Geſellſchaft anzuſchließen beabſichtigen werden hiermit erſucht, 
früh um 10 Uhr im Saale der „Harmonie“ einzufinden. 
Die Verwaltung, 


Hate Sandıeichuunaen. Bäder. Ba; 
emälde, Sandzeichnungen, Bü , Ru . 
— ee auft ſtets nn auten 7 * 
Anton Baer, Liebfrauenſtraße 8. 


Buchene Hob-Kohlen 
befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Qöthen ıc., find 
im Magazin abgeholt zu Eh 1 — 
und frei ins Haus geliefert u... . 1 6 Er. 
pr. Malter zu haben im Seintohlennne von 


üh. Armbrüster, 


1214 fleine Friedbergerftraße 5. 
Zokal-Beranderung. 
Unfer Geſchaͤftslokal, früher Neuekräme Mo. 5, befintet fich jept 1345 


Neuekräme No, 7, im erften Stoc. 
H. SW. Fuld. 


Die neu errichtete 


Schön-Färberei von Karl Böhler, 


große Gallengaffe 1, im Mumm'ſchen Haufe, 
empfiehlt fi im Färben und Kunftwafchen von allen nur möglichen Wollen⸗ und 
Seibdenftoffen, ald: Kleider, Shawle, Hüte, Bänder, Blonden, Sammet, Febern ıc., 
unter Zuſicherung jchneller und billiger Beförderung. 
Beftellungen fönnen auch bei Frau Senriette Schaller, Fahrgaſſe 7, Fräulein 
Stahl, Markt 12, und Frau Schwab, Allerheiligengafie dabier, abaeneben werben. 


Nenchateler Fres. 10 Loose, 


deren nächte Verloofung am 1. November ftattfindet und mit welchen 
man Gewinne von res. 100,000, 35,000, 30,000, 25,000, 20,000, 
15,000 ꝛe. erlangen kann, erläßt Unterzeichneter à 4 fl, 48 fr. pr. Stüd, 


Rudolph Strauss, Siebfrauenftraße 2. 


639. Auf einem grober Hofaut bei Frankfurt wirb für einen DO .conomen: eine 
Bolontairftelle gejucht. + Mi. 15% poste restante Mainz. 


661. Mofibaare, Seegras und Waldbaare empfiehlt 
©. L. Funck, Sänuraafie 14. 


668. Zeben Abend Schinken, Rindsfolber, warme Wurſt und geräucherte Wärfichen 
a6 Er. pr. Stüd bei nn Wilhelm Diehl, &E der Klappergafle. 


 Sechiller-Fesit. 


1348. Zu dem Feftmahle am 10. November, Mittans 2 Uhr, find Subferiptione: 
Iiften in beiben ‚Bürgervereinen zu Frankfurt und im Bürgerverein zu Sachſenhaufen, fos 
wie in den Buchhandlungen von Auffarth, Hermann, Jäger, Zügel, Sauer: 

der, Schmerber und Völcker aufgeleat worden. 

enigen Herren, bie Theil nehmen wollen, werden erfucht, ſich baldmöglichſt zu 
unterzeichnen. &8 ift dies der Norarbeiten wegen dringend erforberlih, und können die 
Wünjde Derer, die früher ſubſeribiren, Leichter berüchfichtiat werden, während bei voraus: 
fichtlich allgemeiner Betheiligung e8 überhaupt in Frage fteht, ob fpäter noch Plaͤtze an- 
gewiejen werben Fönnen. 


Die Bankett-Commiffion des Schillerfeftes. 


Ausgelebte Bänder 


30 °,, 


„unter den feitherigen Verkaufspreiſen bei 1345 


N. Zichelmann, 


Liebfrauenſtraße GL, im Breul’fchen Haufe. 


Fortsetzung 


des Verkaufs sämmtlicher im Anschnitt befindlicher 
Bänder für bedeutend herabgesetzte Preise hei 


Meyer & Rohde, 


1345 Rossmarkt No. 19. 


Camy-Unterridt = B. Pree, Balletmeifter, 


bat bereit feinen Anfang genommen. Hierauf Neflectirende werden höflichft gebeten, fich 
wesen —3 ber Stunden, ſowohl in als außer dem Haufe, baldigft mit mir zu 
benehmen: &teljengaife 6. 1348 


1312. Enseignement simultand des langues Anglaise, Frangaise, Italienne ou 
Espagnole. On pourra dtudier une de ces langues par l’intermediaire d’une des trois 
sütres, B’adresser au Cabinet littöraire de M. C. Jügel, Hauptwache 1, ou äl’Kxped, 


1367. Gummifchub-Bager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20, 





Zu vermiethen. 

1345. Amel möblirte Zimmer im 2. Stod 
und eines Parterre find Gjchenheimer Land» 
firaße 12 zu vermiethen. 

‚662. Rechneiſtraße 11, 2r Stod, find 2 
—* möblirte Zimmer, aud 
einzeln zu vermiethen. 

1291. Gine- Wohnung von 3 bi8 4 Zim⸗ 
mern zu vermiethen: Langeſtraße 36. Nä> 
heres eine Stiege 5 

655. Swei fr freundliche Zimmer zu ver: 
miethen; Mainzergafie 20, im 2. Stod, 
666. ine: aus 6 


— 1 Gabinet, Küche, Spetfefammer, 
Kıller, 3 Manfarden, iſt Sochftrape 23, 
Ir Stod, zu vermiethen und — zu be- 
aichen: zu erfragen im Compioir daſelbſt. 
Möblirte Bimmer zu vermietben ; ; 


—— 
ne ſchöne Wohnung, 7 Bintmer 
enthaltend, Manſarden, Waflerleitung und 

richtung, fowie alle fonftige Bequem- 
— —** 5 neu. te Mob 

o. 45 eine nung 
von —** * und 8 heizbaren Zimmern, 
Garten u. ſ. w., gleich re vermiethen. * 
ſtraße 39, Parterre. 

669. Ein ſchon nodiites Zimmer iſt zu 
— Schaͤrfengaͤßchen 4. 

666. Gin möblirtes — iſt zu ver⸗ 
mieihen; Judenbrückchen 11. 

. Eu Gewölbe zu dermiethen; Fried- 
bergergaff⸗ 16, gelber Hirſch. 

662. IFahrgaſſe 10 iſt im 1. Stock eine 
freundliche abgeſchloſſene Wohnung von 5 
Bimniern 2. zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. Näheres im Laden. 

668. Gin Vierer möblirted Zimmer zu 
vermiethen ; hinterm Lämmcehen 10, Ir St. 

667. Eine freuntliche Bartenwohnung von 
er 5 — Küche ac. iſt zu vermiethen; 

ederweg 


668. br b .dbiittes Zimmer, monatlich 
4 ., iſt Mainzergaſſe 63 zu vermiethen. 

668. Ein moblirtes Zimmer zu vermie⸗ 

* gr. Kornmarkt 16. 

Zwei möblirte 


auf der Sonnenſeit 
—— mit Bett zu vernie- 


— Vender⸗ 


668 * 10, im iX.Stod, iſt ein 
ſchoön moͤblirtes Zimmer au bermiethen. 

668. Graupengaffe 30 ift im 3. Stod 
eine Kleine Wohnung zu dermiethen: 

668: Zwei Tchön möblirte "Schlaf- und 
MWehnzunmer find zu vermiethen und gleich 
zu beziehen; einer Hitſchgraben 17. 








WBelanntmachungen. 
1215. Keinftes Lampenöl 
Miillani-NMinoprio. 


Stearinlichter 
24,26, 28 fr. pr. Poquet bei 
Franz Ehrhard, 
Schäfergaffe 7. 
662. Kieler Sprotten, Kaviar, neue Goͤt⸗ 
tinger Mürfte, — Rindszungen, 


irte Haͤri bei 
marinirte H nk, ei Bollengaffe 
ar : Seife 


Sifcvafenburg« Sodener jodbrom: 
Soolquellen, 

— en Hautkranthetten, tn Paquets A 8 Stüd 

. pt. = Tan = mit. Gebrauchsanweifungen. 

ckert Comp. 


1232. Bes il. 


1344. —— neue Hotländtfee 
me. a 9 fr. pr. Stüd 
. Coester, Hfihnermarkt. 
1348. Neue Datteln, Feigen, Malana- 
Nofinen, Schhalenmandeln, Sultanini, Ros⸗ 
marin⸗Aepfel, Teltower Rübchen. 
Milani-MMinoprio, Fieſcharaben 


667. — japft Andreas Abt, 

Altgaſſe 6) 
— Cryſtallol 46 kr. d. Maas; 
L. Mannberger, gr. Kornm. 2. 


1348. Fromage de Brie, de Nenfchatel; 
Roquefort-, Chester-,. Gruy£re- und, Par- 
mesan-Käse, 


ani-Minoprio, Hirſchgraben. 








Yhllpireoe 73 Detaunrmagungen 
Bei Franz Benjamin Auffarth, GE der Dönges- und Haafengafie, 


k — für das Geſchaſtsleben, 


Vrattiſcher Schreib⸗ und *6 ‚Salender auf das Schalt: Jahr 


‚Y io 


 Bum Gebrauch von Kanzleien, Gerichtöftellen, Anwälte Mentämter, Eörihtoh, Haus: 
9 —XRVX ſowohl für. Proteſtanten, Katholiken als: Iſraeliten eins 


a —— — — — 
mit Abendunterhaltung 

Arelie Gemeinde Fonds, unter _ Leitung bed Meeb- 

Iden Buakte Umtrfung mehrerer Kinftler, im Saale der „„Barmonie”, 


Er b Rodeuen, ibends 5 übe. BR 

nd au 'baben erre aum, gt. erger⸗ 
el, dterbeiftgengafte 48, Weber, —E 5, Ludwig, Born⸗ 
safle 21, Sarrer, Bleidenfirafie 7, Meutlin er, Döngesaafle 11, Fay, „garmonie”, 


 . 0 Beppich-VBerfteigerung. 
Zugnnerötag Dei "27.' IAHDEr, Ssrmlaune 9 Up, neben 
in J. ©. Beſthorn dahier nachverzeichnete Teppiche, als: 
englifebe Bruffel, Patent:Velvet, ſchottiſche Zimmer: 
—“* und Läufer, Bettv lagen, Sophavorlagen 
gr: Bis volants, unıer lesteren zwei auggezeichnet fchöne 


im onie⸗Saale, große Bosenfeimergaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an 
den etenden verfteigert. 
25. und Mittwoch den 26. October, Vormittags von 11 bis 1 Uhr 
und Radmittage von 2 "Sie 4 Uhr, konnen biefe Teppiche in — Lokale angeſehen 
C. Belſchner, Ausrufer. 


eith er Unterricht wird nad) einer leichtfaßlichen Wetbode billigt 
ertheilt, zugleich find auch dafelbft gebrauchte Cithern 
Heiz Frohnbofftrafie 8 8, 2r Stod, von 12 bis 1 Uhr zw ſprechen. 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 
il” PM Sonntag: Zambelufigung. Unfang 4 Uhr. Earl Gräber, 





Mouſſirender Wein 


von Eh, Ad. Kupferberg in,Mainz "Das Lager diefer vorzüglichen, 
ſehr empfehlenswerthen Weine befindet fich bei 1341 
I :83 u os 
I. &. Söhnlein, 
Ä D Mainzergaſſe 7 neu. 

1322. Mein beſtens aſſortirtes Lager in Bielefelder und Lederleinen, Id’ 
nenen Taſchentüchern, Liron: und Batifitüchern, : Handtuͤchern, Tifchtüchern, Servietten x. 
erlaube ich mir in empfehlende Erinnerung gu. bringen. 2 

NB. Feinfaltige, Teinene genähte Hemden Einjäße gu 45 fr. und höher. 

. Mkeodor Poli, Schnurgaſſe 56. 
Fertige Hemden, von den billigsten 'bis 
zu den feinsten Qualitäten, Hemden-Einsätze 
in Leinen und Shirting in grosser Auswahl 
empfiehlt zu den billigsten Preisen > 


A. Grote, Katharinenpf. 28. 


Bestellungen nach Maass werden schnell und pünktlich 
ausgeführt. 


A Poppelmann, 


Catharinenpforte 26, —J 
empfiehlt eine große Partie 1344 


Winterftoffe, pr. Staab 36 kr. 


668. Die beliebten ſchwarzen 


Zuchitiefel, Schuhe und Bantofel 


mit Zfacher Filglage find in großer Auswahl angefommen bei 


| Chr. Ockel, Markt 13, neben der grünen Linde. - 
Wohnungen zu vermiethen. 
668. Mehrere Wohnungen im neuen Haufe Lindenſtraße No. 7, nächſt ber Bocken⸗ 
heimer Chaufſee, find zu vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres Kettenhofweg 5. 
.666. Ein im beften Zuftande fi befindendes Haus in einer Iehhaften Straße iſt 
ohne Dermittlung aus freier Hand zu verkaufen. Dafjelbe eignet fih zum Betrieb eines 
Geſchaͤfts oder für einen Meßger. 


654. Zn einer Familie Können 2 folbe junge Leute Koſt und Wohnung erhalten, 





+ Mehl: Verkauf. 


Das don mir ſeit einer Reihe von Jahren geführte Mehl aus zwei ber beſt— 
has... „Di Kunſtmühlen Bayerns, welches Jich ftets als, das vorzüglichfte, bewährt, 
babe Alleinverfauf en gros et en detail der feineren Mehlforten für eigene 


Mr auf —J7 — Plage uͤbernommen. 
Das Krunſtmehl ift in fünf verſchiedene Sorten ——— und zwar: 


Ro. O, No. 1, No. 2, No. 3 und Gries. 
Ich werbe ſtets wie jeher bemüht fein, das befte Mehl, was eine gute Kunftmühle 
* — im Stande iſt, verbunden mit den billigſten Marktpreifen, zu verabreichen, 
md empfehle ſaͤmmtliche Meblforten zur geneinten Abnahme beſtens. 


Trockene Kunſthefe, 


bie befte und zuverläffigfte, — bis jetzt fabrizirt wird, empfehle ich ebenfalls ſtets in 
friſcher Waare Garantie 


IL Höcher, gr. Bockenheimerſtraße 39, 39. 


Friedrich Liehtreu, 


Pumpenmacher, 
wohnt vom 15. Oetober 1859 Fiſcherfeldſtraſte Mo. 3, woſelbſt Be: 
ellungen AN ya bitte; auch werden foldhe für denſelben bei Herrn 
alte Mainzergaffe No. 31, im 1. Stod, entgegengenom- 
men und — beſorgt. 


Pianino’s 


in in Palfanbeef, fowie Tafelcelaviere in Mahagonyholz, Toctantg, von 

der feinften bis zur * pen Eorte, auch gebrauchte Inftrumente in 

verfähiedenen Arten empfiehlt 1339 
A. H. Soltau, vor dem Berkenheimerthor. 


An=- und Verkauf von Staats= 
Papieren ua 
jeder pe induftriellen Actien, Banknoten, Eoupons, Aulehens-Roofen ꝛc. bei 
Jul. Stiebel jun. $ Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union. 


1841. Eine fhöne, beinahe ganz neue Decoration, einen Palaft vorfiellenb, if fir 
v zu vertaufen, 








Das Neueſte in Kleiderſtoffen 


in den Preifen von 5 bis 16 fl. pr, Robe erlaube ich mir zu empfehlen, 


F. W. Reinhard, 


1339 Neuckräme 6; 


Unterrichts-2inzeige. 


Charlotlie Wiggins empfiehlt fih ala Ah der englifchen ı und krane 
zöfifchen Sprache. An den Ubendftunden können 6 Perſonen Theil nehmen. 

Die Obige hat viele Jahre in England, Frankreich, der Schweiz und Deutſchland 
Kinder ſowohl al® erwachſene Perſonen unterricht⸗t. 

Stunden a domieile, dans les pensions et chez elles. | 


Seili kreuzgaſſe Mo. 8. 
Havanna-Cigarren. 
1314 Philipp Krell, Liebfranenftraße. 
Ausgesetlzt! 


1335), @ine große Partie abgepafter Robes A volants, double —* 
und, ‚&Guilles, in dunlele und hellen Karben, De 7 fl. an, empfieblt 


heim Melb.:: 


Spiegel. er und Goldrabmen.Fabrit” 
von B. P. Schneider jun. Ber;olver, Schnurgafie 48, Ir Etod. 
1314 Große Auswahl bei folıdefter Arbeit zu den billigſten En 


‚‚Qaarfchneide- und Frifeur-Salon für. ‚Dernen. ni 
Bebienumg: Im Abpunement billigſt. Vorzüglices Cresme- di ‚amande: 
firen, pr. Topf 36 Er. ©. Hreiss, fr * 


4836. Schone Ausſieht B iſt im 3. Sind eine Wohnung 
vermieihen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Oobentonmern 2.5 zu er. 
nauer Landftraße No. 18, im 1. Stod. 


4341. Gebrauchte Betten werden zu den bödften Preijen gefauft; — 
bergergaſſe 12, im Laden. 


Lotterie und Staatspapiere R 

— —— bei Michael Oppenheimer, Zeil 47. — 

1331. Der Unterricht im kaufm. Schön- und Schnellſchreiben des Profeſſor C.&. 
DBuschek wird nur auf der Schäfergafſſe No 10 ertbeilt. 


Reftauration alter Delbilder und Goldrahmen bei Meinermann, Jungbof. 



















BOT dh 


— — des — des 
uh Depots und einer Partie 

— Fabrikate. 

—— en W. October, — * 


in circa 300 -Paar- Herren, Damen: und Kinderſchuhen, ernach 


ers Kunſtmoſaik - Sabrikate, 
als: — Seſſelblätter, Sophavorlagen, Fenſterunter⸗ 
en Bettvort nen | oupons 1c., 


nd gegen baare ng ie re md an ben Dre een — Teen werden > 
ſchner, rufer 


Schwager'scher Felsenkeller. 


on We a Sonntag den 23. October: Grosses Concert 
vom dom Mufit-Eo orps des hiefigen Linien-Bataillons. 


©)  Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 
668. Heute Sonhtäg den 23, October: Großed Concert vom Mufil: Corps bes 
R f, öfterr. 1. Seniiger Bataillons. 


—ã Ya Uhr: » Gnirce 6 Er. G. Engelhardt. 
| Grofber — — zu Darmſtadt. 
J— den 23. October: Dugenotten. Droße. Dper mit Ballet in 


De Aften von ——— Schnaidtinger. St. Bris: Herr Keren. Va— 
Air Emilie Schmidt. Neverd: Herr Beder. Raoul: Herr Küngel. Marcell: 


Dale. Kr Frl. Limbach. — Die Ballets find vom Hofballetmeifter Ambrogio 
—3 und "we von den" Damen Roth, Brandſtrup, Pourchet, Dittmann, Herru 


dem Coͤr F de Ballet außgerübrt. 
ee Basis ı Vılbe: Extrazug nach Frankfurt. 
F- u Weolfseck-Saal. 


‚Heute Sonntag: Große Tanzbeilnftigung. Anfang 4 Uhr. 
— ggf a 36 fr. pr. Stüd bei 668 
Georg Schauermann Söhne, Fiſchhändler. 
und französischer Sprachunterricht; Stifistrasse 12, 2. ns 


adryu: 1 1 tet. ag art 


Am 31. Scober 


ſchließe ich mein Geſchaͤft und verfaufe bis dahin mein noch Meines Reſt⸗Lager 669 
ganz bedeutend unter dem Sabrikpreiss = -- 
und empfehle ſolches zu geneigter Abnahme beftens. rn 


Georg Fässy, Bleidenſtraße 12. 


Zu der am 1. November ftattfindenden Ziehung der 
Neuchateler Anlehens:2otterie, in der alle Rummern unbedingt 
gewinnen müflen, und Treffer von Francs 100,000, 35,009, 
30,000, 25,000, 20,000, 135,000, 12,000 ic. ꝛc. erbalten 
tönnen, find Looſe a A fl. AS Er, zu erbalten im Staats: 
Papieren: und Banf:Gefchäft von 1345 


Julius Stiebel jun. & Comp. 


Steinweg 9, Hötel de l'Union. 


668. Die neueften Münchener Bilderbogen find ang: towmen bei 2 
3. ©. Meges, Yırlpiap 6. 








1347. Gine vorzügliche Wiener Flöte (Koch), Klappen von Silber, mehrere Opern 
complet ald Quartett arrangirt, find zu verkaufen. 


Winterichuhe 


in allen verfchiedenen Sorten, fowie Filz: und Nofbaarfoblen aller 
Art empfiehlt W. ©. Wirth, Neuettäme 10. 


668. Von Paris zurüdgefehrt, erlaube ich mir hiermit meine in großer Auswahl 
eingefauften 


BGute, Bauben, Coiffuren 20. © 
beſtens zu empfehlen. J. W. Neander, Theaterplatz 6.°° 


664. Ein gewandter braver junger Mann, mit den beften Zeugniſſen verfchen, ſucht 
eine Auslauferſtelle oder ſtundenweiſe Beſchäftigung. Zu erfragen Krögerſtraße 10. 

1345. Oeſterr. National- und MetalliguesCoupons werden zu höchſt 
möglichſtem Courſe eingelöft von M. J. Götz & Eo., Zeil 54. 

1347, Eine elegant möblirte Wohnung von A Zimmern nebſt Küche ıc., 


für .eine Familie am pajjendften, if ogleich zu vermiethen; neue Weainzerftraße 48. 


668. Ein Capital von 24,000 fl. kann fofort dahier angelegt werben. 





Wollen Wanren-Lager 
Chr Ockel, 


Marft No. 13, neben der „arünen Zinde‘. 

Befteht - in ſchweren geftridten Gamitois in jeder beliebigen Größe, 
und Qualität, Unterjäckchen für Damen und Serren in Wolle 
und Baumwolle. Das Neuefte in Raputzen, Hermeln, Stauchen, Sandichuben, 
Valatind, Leibbinden, Gamaschen, geftridten Strümpfen und Soden 

);, alle Sorten interichube, 4 , 5: und Hdrabt. Hamburger unb eng: 
che —— — ſowie Terneaux- und Caſtorwolle empfehle zu Hr 
en. 


/ 





A oderateur - Lampen, Pariser, à 5, 
6, 7 bis 10 fl., mit allem Zubehör, unter 
Garantie, bi ZI. Jacquel Sohn. 


Kirdpweihfen zu Dberurfel 


Sonntag den 23. und Montag den 21. Detober, wozu ergebenft einlabet 
— Jos. Hopp, in „Schuͤtzenhof“. 
Sonntag ben 30. October: Machfirchweibe. ’ 


Hausschuhe mit Kordelsohlen. 

6683. Mit dem 24. d. beginnt abermals ein neuer Lehrcurs der amerikaniſchen Schuh- 
madherei, und bitte ich alle verehrlichen Damen, welche daran Theil nehmen wollen, um 
rec Balbige Anmeldung. Gleichzettig diene ald Erwiderung vieler an mid ergangener 
Aufforberungen, daß ich, geſtützt bierauf, nunmehr aud einen Lehrcurs in den beliebten 
Saus ſchuhen mit Kordelſohlen eröffnen werde und das ganze zn dafür 
nur f. beträgt. FF, W. Fischer, Lehrer der amerif. Schuhmacherei, 

Barfühenp! $ 7, „Stadt Schwalbad“. 


 Feflkantige Sammtbänder 
empfiehlt ſehr billig 134 
MM Kuhlmann, Döngetgaffe 48, am Viebfrauenberg. 
Zum „Zaunus“ 


668.) Mosgen Montag Abend erfte mufifalifche Abend - Unterhaltung von dem hier 
beliebten Sextett des Frankfurter Linien-Bataillons. 


Tam-Unterrict von 3. C. Reß. 
Theilmehmer wollen fich gefälligft melden: Domplag 3. 668 
668. es tnmarfts und der Buchaaffe find 1—2 große ſchöne möblirte 
Zimmer zu vermieihen und gleich au beziehen. Näheres Buchgaſſe 18, Ir Stod. 


— 


E —— ge ——— — 


chie dene ei en find 
zu 600, Bert ar. a Rome 
668. Divasfalia und 16 


4 FH a —8* 1831, 
eapehinen » ab 5 abzugeben im gef 


— 53* Eriedericht, 
ei bis * gebogene Winterfenfter 
von 7 ub 4 Zoll hoch und Sg 19. 
Zoll breit find Billig zw ER ers 
Fragen Heine Sandgaſſe 15. 

Ein Kinder Billard, noch in Yanz 
antenf- Zuſtande, nebft Rubehör, ift zu ver: 
ur’, Mainzergaſſe 41. 

8. Ein Kine: Vorfenfter 7’ 79 Hoch 

und 64 81/5'* breit; Graben 12, 2 Stod, 
668. Ein Bianino, jo aut wie” 3 Fabri- 
cirt von 9, Buftav Schlimbadh iu 
Speyer, iſt im Preile von 200 fl. zu ver⸗ 
kaufen; zu fragen in der Expedition. ' 


— * 





— 
— — — — — 





Bekanntmachungen. 


Seife⸗Fabrik⸗Lager. % 


NeunSeite, befte ausgetr. per Pfb. 18 fr. 


dto. beſte außgetr. grau marnı. 16 „ 
dt, „ — 4 
—— ir mr, a 
dto. feinfte weiße per Pfd. 20 „ 
dto. grau marmoritt „ u 14, 
— toth " „er 14, 
Diet feife "oe" 15 " 
Zalgfeite, m roth „marmer. — 
. nn " v 
walmölfeife Beige" =’ u 30% 
arz —— e, ge. „ „ 12, 
arzfei e, braume “ . ” ” 10 " 
utz ſe eife . |} 6 " 
Schwimmfeife . PF STE 

Zalglihter .. .. vn 21 
—— — — — a 
e e, feine. „ m 

Blau und Soda billigft, 
im Achtelterttifer und —* erregen 
billiger 

Kleine Kibeestrange 12. 


m Belohnung ertheilt werben. 


Er Wein: Berk 
men 1858r : — — 16, 
32 beimer . „BE DD, 
1857r Unafteiner .... „ >» in 
“185Tr Deibeöheimerr .. „ Fe: 1 
18578 Forſter Traminer „ ; 8, 
1858r Affentbaler rother * " 24 " 
ee ” R 
13 gelhe 44 3 
1. A6hTe Beben ... 5 ai Pre 
N Paradeplas Bo. Wenn. 





66%. Verloren: Mithwöi x 19. sl 
ein Portemonnaie, enthaltend einen Fünf 
Thalerjchein, circa einen Thaler in biv 
Münze und ein Dampfhootbi a 
berbringer eine gute Bershnung We 
grabenftraße 11, im 1. m 1. Etod. VA 


1215. Indiſcher (her Mel. 


 Mlleni-Mineprio. 
668. Eine 668. Cine aetbte Mleidermacherin * = 
Tage freiz‘ Deeilönigſtraße 3Z3.. 32. 
668. 1858r So pr_ Mans 33 wird 
verzapft bei h. Kas 
Sifabligenfiraße 2 2 * Sa Sachfenhaufen. 


668. Kieler Sprotten und mari⸗ 
nirte Haͤringe. 


— E. Fuchs, Dongetg· 45. 
"668. (in Arbeiter verler ein Porlemvnnals 
mit 19 fl. reblichn Finder eine Bes: 
vr bei Wittwe Erz, Brunnengaffe 


669. Die Pfaudſcheine No, 12116 und 
19130 wurden verloren, vor deren Ankauf 
gewarnt wird, dans 


668. Für Rüdgabe eined am 14. d. M. 
verlore:.en! Saararmbandes mit goldenem 
Schloß wird Krögerftraße 207 eine Anger 
la 
rifähe Ananas, Gothaer Mürfte, 
4 eufchatel⸗ und Stiltom-Käfe, F 
friefiſche Butter‘, Teltower Rüben bei 

Girorg Sch “ 


ati le) 









u... Marmonie- Saal. 
Beike Sonntag den 23. Detober: 


u. „ EROESLE CONTCERT 


j ni mon ee —— 


— it = ausgeführt 
som Mlufk- Corps des: k. k. öſterr. 1. Feldjäger - vSataulone 
A Anfang 8 Uhr· — Euntrée pr. Perſon 6 Fr. 


ie Breisherabfebung. 
| Statt 6 fl. nur-ı fl. 


"1349. Di. © M. Bild, jämntliche Werte, 2 Bande, höchſt elegant in 
aebunden, enthaltend: ! 
“GErfter Theil: 1) Die Wunder der Vorſicht und Launen des Glücks, Roman. 2) Die 
derung, humoriftiiche Novelle. 3) Der Ring, ein Pfand für ewige Treue, Er— 
Hiblung. 4) Eine Auswahl von Qehishten. 
Bweiter Theil: 1) Daes Leben ein Kampf, Schaufpiel. 2) Der blaue Moutag 
e in Franffurter Mundart. 3) Die Madt des Wahns, Roman. 4 
8 Helbentod, aeidyichttiäer Roman. — Au haben’ bet 
8. Schwelm, Haafengaffe 11 nen, Ef des Grahene. 


I .Denticher Bof“ in Bockenbeim. a 








Heute Sonntag. den 23; October: | 1350 
— &rosses Concert 
Dom ; 
Sat - ‚Eorps Des Srankfurter Anien - Bateillons. 
nn. Anfang, 3 Uhr. Eutrse pr. Perſon 6, Fr: 


| _ 
Sn Bauer’s Felsenkeller. 
Serintag den 23. a Goneert von der Bataillons⸗Muſik des f. bayer. 
+ Reginient®. nfang 34, Uhr ’ Eirtrde für Herren 6 f., Damen nad) 
Pr. Bee 8 fr. 


Be SEE, 


ungen für weisse Stickereien 
in demesüßneften“ fruigöftichen Gefchmad hei Sartwig Reiuganum, Döunesgafle 9 










— 


Avis für Bierbrauer! 
Die erwarteten Ernbfäce find wieder angefommen bei 669 
Chr. Ockel, Markt 13, neben der „grünen Linde”. 


weg Nadikale Wannen: Bertilgung. "SE 
Unterzeichneter empfiehlt fich mit der obenbenannten und verfpricht befte und billige 
Bedienung. J. 2. Kayſer, Fahrgaſſe 134, der Döngedgaffe über. 


Niederrad. 


Aus eten 1858r Bein, 6 und 8 fr., 
gezeichneten r Bein, pr. Shoppen — 4 A zul —8 
669. 10 gut erhaltene Stückfaͤſſer, 2 Zulaft- und 18 Ohm⸗ 
—* ſind durch Küfermeiſter Salomon, Veinhaãufergaff⸗ Ko. 29, zu 
verfaufen. 


668.. Deidesheimer Federweißer a 9 kr. pr. Schoppen bei 
A. Sinner, im goldnen Bfau. 


663. Bu verkaufen: Gin geräumiged Haus mit, Hof, jhrotmäßigem Keller unb 
Hintergebäuden, in guter Lage. 






x 


Die neue Erfindung ber 669 


Metachromaltypie 


empfiehlt allen Kunftliebenden und ladet zum gefälligen Beſuche höflichſt ein 
Der Agent Franz Stadlhbauer. Bibergaffe 11, Ir Stock 


669. Mein Laden wird am 31. Detober en und unter fehr 
vortheilhaften Bedingungen abgegebeır. Georg Fässy. 


668. Gine Wirthſchaft mit Dekonomie nebft allem Zubehör ift in der Nähe bei 
Frankfurt aus pen Hand zu verkaufen, 


Zu vermiethen: 
2 kleinere Häufer mit Garten vn Alleinbewohnen vor ber a 2 große Zimmer als 
— in befter Lage und Wohnungen: jeder Größe in der Stadt: und.‘ in. Der 
elben, bur 
65” Philipp Weismantel, heeivigter Senjal, zur „Harmonie“. 


669. Gin-folided Mädiien, welhes @ Wahre bei einer Hersihaft war, fchön 
näben, fein wafchen, bügeln und frifiren ann, in der Hausarbeit erfahren ift 
und fehr gut empfohlen wird, wünſcht eine Stelle... D. Müller, Ziegelgaſſe 12. 


1349. Ein Spengler, welcher mit dem Gafometer umzugehen verfteht, zugleich auch 
oorfommende Reparaturarbeiten bejorgen kann, findet lohnende ——ã— Anzufragen 
bei der Imperial: Gas⸗ Aſſocia ion, vor dem Obermainthor, in Frankfurt a 


Champagner à 1 fl. 12, 24, 36 u. 48 kr. pr. Fl., 48 fr. pr. 1/, Fl.; Graben 33. 
Deden und. Nöcke werben vorzüglich gefteppt; gr. Fijchergafie 33, gl: Erbe. 
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AAZubel⸗ Feier 
Schiller's huudertjäührigem Geburtstage. 
An die Bürger und Bewohner Frankfurts! 


_ Der Aufruf bes engeren Gomits für bie Schillerfeier begegnet in allen Streifen 
unferer Stadt einer hoͤchſt erfreulichen, regen Theilnahme, Frankfurt wird, wie jebe vater: 
landiſche Feier, fo auch dieſes Feſt, in einer feiner Stellung würdigen Weiſe begehen. 
Das demnächft auszugebende Programm der Feflfeier wird den Beweis liefern, baß bie 
Männer, welche ſich der Leitung derſelben unterziehen, ber Bedeutung des Feftes fich 
bewußt find und daß in allen Streifen der Bevölkerung ihnen die freudigfte Bereitwilligkeit 
enigegenkommt, die Feier durch perjönliche Betheiligung zu einer würdigen und möglichft: 
glänzenden zu machen. Bei dieſer allgemein ſich kundgebenden Gefinnung unferer Be— 

kerung ‚wird auch ein Jeder ohne Zweifel gern bereit fein, zu den unvermeiblichen Köften 
für eine ſolche Feier nach SKräften beizutragen. Die unterzeichnete Gommiffion ift mit: 
—— — — ber erforderlichen Geldmittel beauftrogt und wird ihre. Thaͤtigkeit in den 

en Tagen durch Herumjendung von Unterzeichnungsiiften beginnen, in welde wir 
bitten Namen und Beiträge einzuzeichnen und den Sammlern legtere zu übergeben. Auch 
die Unterzeichneten find zur Annahme von Beiträgen bereit. 

‚ Unfere freundliche Anſprache ergeht an Alle, und fo wird ein Jeder nad; feinen Ver: 
—— Gelegenheit finden, zu befunden, daß Frankfurt gegen keine Stabt des 
Bater zurüdfteht, wo es gilt, gemeinfame Angelegenheiten zu fördern und Männer, 
bie. ſich um dem geiftigen Fortſchriit ber Nation unfterbliches Verdienſt erworben haben, 


würdig. zu ehren. 
Die Sinanz-Commiffion der Schillerfeier: 


Carl HKönitzer, Bräfident, Domplaß 8. | 
Philipp Ellissen, Vicepräfident, Langeftraße 14. 
Joseph Rütten, Brotofolführer, großer Hirfchgraben 3. 
August Osterrieth, Beil 66, | Gaffirer 
Franz Langenberger, Göiheplatz 4, ® 
H. H. Goldschmidt, Secretär, jdöne Ausfit 6. 
Louis Brentano, Taunus-Anlage 7. 
H. RB. Fries, Schulftraße 13. 
Friedr. &raubner-Roques, fleiner Hirſchgraben 14. 
Philipp Kerstner, Döngesgaffe 34. 
Gerhard Lindheimer, Fahrgafie 6. 

a Gustav de Neufville, fleiner Hirſchgraben 2. 
Jacques Beiss, Untermainquai 2. 
Sellgmann Rothschild, ſchöne Ausfiht 14. 

14. 
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L. Sonnemann, Döngesgafje 


Zu vermierbeu.- : 

1340. Fifcherfelbftraße 3 find 2 Manfarb- 
immer und 1 Bodenkammer, mit ober ohne 

Öbel, zu vermiethen. 

1336. Zwiſchen dem Bodenheimer: und 
Gichenbeimerthor ift ein mWöblirted Zimmer 
mit Cablnet —8 zu vermiethen. Näheres 
Einhornapotheke, Theaterplaß 1. 

1349. Gin möblirtes heizbares Parterre⸗ 
Zimmer zu 5 fl. pr. Monat; Allerheiligen⸗ 
firaße No. 76, 

669. Win freundliches Jimmer, Gabinet 
und Küche ift mit oder ohne Möbel zu ver- 
mietben; Papagalgaſſe 8: 

66% Gin moblirtes und ein unmöblirtes 
Zimmer iſt zu vermiethen, und gleich zu, be- 
ziehem; Graupengaſſe 29, 21 Stod, 

1349. F der Behayfung No. 27 anf ber 
Bleichſtraße ift der 1. und 2. Stod zu ver- 
miethen. Näheres: zu erfragen im Haufe 
gleichen Erbe, _ , 

669. Eine elegant. möblirte Woh⸗ 
nung ift zu vermiethen,; an dem 
Eſchenheimerthor No. 32. 

1350. Eine Wohnung Taunusſtraße, be 
flehend aus 6 Zimmern und Salon, Ir Stof, 
{ft zu vermiethen. Näheres bei der Expedition. 

670. Ein möblirted Zimmer, die Ausſicht 
auf den Main, it Mainzergaſſe 71,  St., 
zu vermiethen. 

670. Kriebberzerfiraße 42, Ir Stod, ift 
eine freundliche Wohnung, beftehend aus 4 
are nern, Cabinet, Rüde, Keller, 
odenkammern und ſonſtigen Bequemlich— 
feiten, zu vermiethen und vom 1. December 
zu beziehen. Näheres Neugafje 15. 

670. Eine Wohnung von 3 Bünmern, 
Küche, 2 Bodenkammern ıc. ift in ber Krug: 
gaſſe an eine flile Haushaltung zu ver 
miethen. Näheres großer Kornmarkt No. 6, 


Ir Stod. 

1351. Bleichſtraße 8, Hinterhaug, ift ein 
möblirte® Zimmer nebft Gabinet, ınit Aus⸗ 
fiht auf Gärten, zu vermiethen. 

670. Schulſtraße 1, Sachſenhauſen, ift 
eine Wohnung zu vermiethen. 

669. Ein Laden nebft Comptoir ift bis 
zum 1. Februar: 1860 zu vermiethen ; Zeil 26. 

670. Möblirte Zimmer; Alerheiligengafle 
Ro. 82, Zr Stod, naͤchſt der Zeil. 


669. Eine Wohnung, Ir Stod, von 4 
Simmern und Kıche nebft Keller, an ftille 
Rente: zu vermiethen; Hinterm Lämmchen 4. 

670. Ein möblirted Zimmer ift zu ver- 
mietben; Dönzesgaffe 9, Ir Stod. 

670. Gin möbltrted Zimmer. mit zwei 
Better zu. vermiethen; SBloftergalfd 9, - 

670. Ein Zimmer mit Mon mit oder 
Möbel; rorhes Löwengäßchen 21. 

660. Ein ſchöner Laden, dicht neben dem 
röm. Raifer, zu vermiethen; Mepgergafle 14. 

670. Ein möblı Zimmer mit: Cabinet iſt 
zu vermiethen; Liebfrauenberg 39. 
Dienſtgeſuche und AUnerbieten. 

667. Eine perfekte Küchenhaushäfterin 
wird baldigſt geſucht. 

667. Ein braves Mädchen ſucht Dieuſt; 
Judenmauer 3. 

667. Ein ſolides Mahchen, das bürgerlich 
kochen Fann, wird in eine ftille Haushaltung 
als Mädchen allein geſucht; Vreitegafle 41, 
im 1. Stod, 

638. Eine erfabreite geſetzte Saus⸗ 
bälterin fucht ficb anderweitig zu 
placiren. Mäberes bei der Erped. 

667. Ftohnhofſtraße 15 neu wird ein 
Mädchen geſucht, wmeldes auf dem Kopfe 
tragen kann. 

669. Ein Mädchen, weldyes fein näben 
und bigeln faun, ſucht eiue Stelle zu, Kin 
dern. Frau Fiſcher, Vilbelerftraße 25. 

669. Ein bravee, zu jeder Arbeit williges 
Mätchen, welches gleich eingehen Tann, fucht 
einen Dienftt ald Hausmädchen; Aller⸗ 
heiligenſtraße 26. 

669. Mine Köchin, welde gut bürgerlidy 
kochen und bie Hausarbeit verrichten kann, 
wirb adeit; Schlachthausgafſe No. 19, im 


2. Stod. 
668. Ein folides Mädchen, welches er 
bürgerlich kochen kann und etwas Handarbeit 
verfieht, wird in eine ruhige Hausbaltung 
nelucht; Fahrgaſſe 39, im Laben. 

669. Ein Dienfimäbchen, zu aller Arbeit 
willig, wird geſucht; Beil 38, 2r Stod. 

670. Köchinnen, Maͤdchen allein, Haus» 
umd geringe Wräbchen werben geſncht. Joſ. 


er, Fahrgaſſe 1. 
669. Gin Wänden, das kochen und Haus 
arbeit verrichten kann, wird geſucht; Fahr⸗ 
gafje 108 


3 


5, 5. Dellage, © Frantf. Intell.: Bi. m 251, Sonntag%8. ‚Detoben| 1850. 


— — — — — — 


Betonntmadungen 
&o eben ift erfchlenen :| 1850 


Friedrich von Schiller's Leben, 


bei er feiner hundertiährigen Geburtstagsfeier am 10. November 
1859 für die Deutfche Schuljugend geſchildert und herausgegeben vom 
Vorſtande des Saͤchſiſchen Den alozzi-Vereind. — Preis 14 Er, 


Die Herren Schul⸗Directoren und Lehrer erlaubt ſich auf dieſes Schriftchen aufs 


merfjam zu machen 
Franz Benjamin Auffartn, 
GE der Doͤnges- und Haafengaffe. 


Harmonie - Saal. 
Samstag den 29. October 1859: 


Grosses Vocal- u. Instrumental-Concert, 


” gegeben von dem 


„Frankfurter Sängerkrany‘, 


unter alliger Mitwirkung des ganzen Muſik Corps des Fön. pr. 38. Jufanterie⸗ 
or . Megiments und des Herrn Adolph Sch Schmidt. 


— — — — — 


Zum Besten des Wohlthätigkeits-Vereins „Frauenwürde*. 


Giritrittöfarten & 12 Er. find zu haben in ben Mufifalienhahblungen ber Herren 
Si und Henkel, fowie bei Den Fay, in ber „Harmonie“, und bei Herr 
art 


1339 





mann, im „Rebflod" — NE, Mehrbeiträge werben am Tage bes Goncertö von 
des Gomites an ber Caſſe dankend entgegengenommen. 
Anfang 8 Ihr. — Eröffnung de Saales 7 Uhr. 


DE Zu verkaufen: XX 
ge id, eine große Auswahl rentabler Fugus-Häufer vor der Stadt in ser Bias, eben⸗ 
Geſchaͤftshaͤuſer in den frequenteſten Straßen preiswürdig und unter den günftigften 
————— Ban Bedienung und größte Discretion wird zugefichert. 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, „zur Harmonie.” 


Zwei —— und Wagen ſtehen als Monatsfuhrwerk zu vermiethen: 
aue Giefingergfe 1 e | 











Mäntel-Stofe 


fir Herbst und Winter empfiehlt in großer: Auswahl zu billigen 


Preifen 
Friedr. Dietz, 
Gatharinenpforte No. 1, Ed des Fleinen Hirſchgrabenq. 


— — senfen Barifer Modelle ftehen weinen geehrten — 


BER Reecelle Waare zum billigſten Preis 
bei HM. S. Lorie, Neuekrame. | 
Geringere und feinere Zim: ed reg —— ab: | Große Auswahl in wollenen 
Zimmerteppiche | Bett:, - Pferbe: und 


merteppihe, Gang⸗ - und 
Treppenläufer, —52 — ann ah e 1 glien 3 Keifebeden, vend zu 
a4 um einen b effebigen Flaͤ Unterröden. 


unterlagen * aͤrmer, 
Hulided en. chenranm damit zu bedecken. 


benannten Fußdecken beſitze ich eine große Auswahl in Velours-, Bett-, Sopha⸗ 
und Tiſchvorlagen, — im neueſten Muflern, als auch eine Partie Waare, bie 
ih unter dem reellen —— abgeben kann, gedruckte &: —— in — 
und feineten Sorten. u gemalten Nouleaur das erſte und billigſte Lager, _ 





Für Hausfrauen! 
1349. Die befannt guten oigge und wei ri wiebeln find in fchönfter 
Waare angekommen bei Siefel, Allerheiligenftraße 76. 


—————— u Ste ar re 

1351. Eine Wohnung von 5 bis 6 Zimmern mit entäprechenden Nebenräumen, 
Morgen: oder Mittags ſeite, womöglich mit Bartenantheil, wirb für Mitte November d. J. 
zu miethen aeſucht. Won wem ? ſagt bie Expebition d. DI, 


landen U ERRER 
1349. Neue qutfochende —J und Erbſen à 15 fr. pr. Gſchd. 

bei B. Siefel, Allerbeiligenftraße 76.1 :>5 
670. Jeden Morgen Ochſengaumen Ragont, ſaueren Nieren und Zungen· Rage 

pr. Portion 8 Er, 1958r Wein, pr, Schopven 9 fr., bei Stanislaus Beyerle. 
669. WEE” Fin elegantes, veu gebautes Herrſchaftshaus mit allen Bequem- 


lichkeiten, an der Promenade gelegen, iſt u * aufen oder zu vermiethen. 
A. Wüft, arohe Bockenheimerſtraße 20. 


— 6 Uhr. 
Wo bleiben denn die guten Thierchen? 
Das gelbſeidene Taſchentuch. 70 


— 


— — — — — — — — — — — — ———— — — 
669. Ein Kellner wird geſucht; Paradeplatz 12. 3 


"Das Nietenblatt 


zur Verlooſung von Werfen Frankfurter Künſtler liest zus 


Herrn Prior, 


Ausgabe bereit und kann von Montag den 24. October bis zum 7. 
sender bei im Städel’fchen Runftinftitut, gegen 
Audgabe der Looſe in Empfang genommen werden. 


1351 
Das Comite 


Nuhrer Steinfohlen-Lager 


bringe biermit in empfehlende Erinnerung. 


668 
Hof. 


Chr. Binzmann, Fahrgafies3,am Würtemberger 


Bon heute an befindet fich meine 


6so. 
über dem Niwnberger Hof. 
Frankfurt a. M., 22. Dietober 1859, 








Bu verkaufen. 


670. Ein Haus im weftlichen Theil der 
Stadt mit Hof und Hinterhaus ift billig au 
verfaufen. F. Meder, Bornb. Haide 18. 


670. Ein gutes Pianino (61/, Dctaven) 
‚preiswürbig zu verkaufen; große Eſchen⸗ 
Amergaffe 48, im Hofe Ting, 

670. Wegen Abrelje ift ein gutes 61/,0c- 
taviges Elabler zu verkaufen ; Hanauer Land» 
Praße zweites Haus rechts. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 


„670. Ein folives ifraelitifches Mad⸗ 
den, welches fein naͤhen kann, die Hans- 
arbeit gründlich verfteht, auch Liebe gi 
— ——— Dienſt. Frau Mans, 
gaſſe 
670. Ein gelernter Gärtner mit vor: 
üglichen Seugnifien , welcher fih aud 
sliher Ar eat, ſerviren kann, 
ut eine Stelle ald Gärtner oder Die: 
ner. D. Müller, Ziegelaafje 12, 
670. Koͤchinnen, Mädchen allein, Haus: 
und Kindermaͤdchen erhälten die beften Stels 
Ien. Frau Hofmann, Trieriſchegaffe 8. 
670. Ein Monatmäpchen wird gejucht; 
Rorpfengafie 8, 


Ein geſchickter Koh wünſcht ſich zu placiren, 





Wohnung Schnurgaffe 54 neu, gegen- 


M. Piltor, Maurermeifter, 
D. Müller, Ziegelgaſſe 12. 





670. Ein braves Kindermädchen wird ger 
ſucht; Langeſtraße 13. 

669. Ein Mädchen, welches zu aller Ar- 
beit willig und Liebe zu Kindern Hat, wird 
geſucht; Dominifanergaffe 7 

670. Ein junger je der zu alle 
gen Arbeit willig if, wird anf Bo: 

nlohn gefucht; Noßmarkt'14, Laden reihte. 

669. Bin williges geſetztes WRädchen fucht 
Dienft ald Mädchen allein; Fahrgaffe 108, 
im 3. Stod. | ri 

670. Eine Köhin wird ald Mädchen allein 
gegen guten Lohn geſucht; Zell 19, 3r Sk. 

670. Ein Mrädchen, das hfirgexlih kochen 
kann und alle on re gründlich verfleht, 
wird gejucht ; aalgaffe 3, im 2. Stod. 

670. Ein Mädchen wünfcht gerne ein zweites 
Kind zu flilen, Bu erfragen Bidgafle 1: h 

Gefuche verfehiedener Art. 

1348. Gin gebrauchter Glasverſchlag Ei 
einen PVorplag wird zu kaufen gejucht; 

nurgaſſe 23. rm 

. Eine Brüdenwaage mit Ge- 
wicht. Tragkraft ca. 10 Gentner, und 
eine Dobelbanf werden geſacht; klei⸗ 
ner Hirſchgraben 4, im Hinerhaus 


669. Dan fucht eine Drehbank zu faufen. 
— * W 6 poste restante Frank⸗ 


a. M. 
670. Man fucht ein kleines Haus mit nicht 
zu großer Angabe ; zu erfragen 5. d. fchö- 
nen Ausſicht 18, Ir Stod. 
Bekanntmachungen. 
669. Eine perfekte Kleidermacherin empfiehlt 
in und außer dem Haufe; Doͤngesgafſe 
o. 34, im Hinterhaus, erfte Etage. 


1350. Friſche Dftender Aufteru, 
Strasburger Gänfelebern mit Peri- 


gord-Trüffeln. 
| G. Sartorieo. 


669. Gin Mädchen, das aus nähen gehl⸗ 
bat noch einen Tag in der Woche frei, pr. 
Tag 14 fr. ; Stiftftraße 19, im Laden. 


a Zur goldnen Sonne, Zeil No. 14, 
X icher Wein-Moſt, pr. Schoppen 








— — — — —“ 





670. 1858: Wein, pr. Maas 48 fr., 
verzapft Ehriftopb Dautb, vor 
dem Affenthor (im Hedderich). 


670 Wifchel, 

wenig gebraukt, ift zu verkaufen ober zu 
vertaufchen. Nähere Auskunft neue Schle- 
fingergafje No, 3. 


669. Friſche marin. Rheinfalmen,, ganze 
Portion 24, halbe 12 fr., Hamburger Spid- 
Hal, ganze Portion 12, halbe 6 Er., Kieler 
——— — — und 

elwärfte, pr. Stüd 6 fr., empfiehlt 
M. Weißert, Zeil 26. 


1351. Fareirte Kalbsbruſt mit 
Trüffeln, Trüffel-Wurſt, Berliner 
Weiß Wurf, Schw ırten-Bläschen, feinfte 
wefipbäl. Schinken, roh und gekocht, bto. 

anff. ger. Bratwürftchen ıc., Mix-picklos, 

ritz Teschemacher, 
fleiner Kornmarft D. 


- 670. Wein- und Schoppen-Flafchen wer⸗ 
ben gelauft; Altgaſſe 21, im Hofe. 


N PER 32 kr., 
ein gelb... ....- 32 „ 
BRAD nen o ne. 34 „ 
fein braun ..... 0. 36 
Miilani-Minoprio, Oitiögraben. 


1350. Borzüglicher Jamaica-Rum. 
48 fr. die Flaſche, Punfcheffenz von 
Selner in De. | 

G. Sartorio. 


1350. Macaroni-Stüde 14 fr. pr. Pfb. 
i ranz Bertels, 
große Bockenheimergaſſe No. 31. 


670. Ein Canarienvogel, Weibchen, mit 
einem braunen Flecken am linken Auge, iſt 
entflogen. Es wird um Rückgabe deſſelben 
gegen Belohnung gebeten: im rothen 
Sof, am Roßmarft No. 3. 

670. Ein junger Mann kann Kof un 
Wohnung finden; Liebfrauenberg 89: 8 


1351. Kieler Sprotten, Caviar, 
Sardines à l'huile, Anchovis bei 
J. Burzhold, 
am Allerheiligenthor. 
670. Ein Paar rothe Kropftauben mit 
weißer Bruſt find entflogen, dem Wieder: 
bringer eine jehr gute Belohnung; Zeil 9. 
670. Ein auch zwei Kinder werben in 
Pflege genommen; Ioftergafie 9. 
667. Möbel werden reparirt und polirt. 
ro werben angenommen; Bilbelergaffe 
v. 27. 


be 








Bekanntmachung ber in Ladung 
liegenden Rangidiffer. 

Schiffer Philipp Stein, nah dem gan« 
zen Obermain; Labefchluß 26. October. 

Schiffer Kaspar Winterheld, nah Mil- 
tenberg ; Ladeſchluß 29. October. 2 

Schiffer Michal Segner, nad) Wertheim ; 
Ladeſchluß 27. October. 

Franffint a. M., den 22. Oct. 1859. 


1349 Die Sandelölammer. 


pr — 
6. Beilage, WEHEN IntellBi. 10251, Sonntag 23. October 1850. 
BE 22 — — 


Bei JS. F. Streng, Buchgaſſe Mo. 10, iſt zu baben: 


ft. v. Schillers Bildniß, ma sche 
1 Groß Folio, Preis 1 fl. 18 Pr. 


Der Sohn bes Dieter bat die größte Aehnlichkeit anerkannt und es für das 
— Portrait erklaͤrt. 


Stenpgraphi che Geſellſchaft 


Gewerb -Vereins. 


Herren, welche vergangenen Montag den 17. d. ihre Betbeiligung zu 
einem weiteren ſtenographiſchen Curſus erklärten, wollen ihre Karten Montag den 24 Oct. 
* 1 und 2 Uhr, in unſerem Lokale bei —4 GSoggenbach in Empfang nebinen. 

ht beginnt Diendtig den 25. Abends von 8 bis 9 Uhr, und fofort 


——— den 22. BR 1859. 
Der Gewerbperein. 


0 Shiller- Feier 


in Beäntfurt a.M. am 10, November 1859. 


bes n Comito Schill vom 19. dieſes 
Sf mn alle Fr She Stabt —— —— a har 
fiber zu orbnen, fowie ein praktiſches Ineinandergreifen all nöföigen Beranftaltungen 


| r; ein Central-tomite, 


aus ben J— beſtehend, ernannt, welches von nun an bis zum Feſte jeden 
Abend von 6 bis 8 Uhr im Zimmer No. 3 der „Stadt yon“ anmwefend fein wird. 
Bitten um alle und jede Mittheilungen, Berichte x., das Feſt betreffend, im 
Stunden und — Lokale an und zu richten und werden und bemühen, 
ende mit derjenigen Zuvorfommenheit zu erledigen, welche ung bie fo er: 
—* rege Theilnahme des —*6 Publikums —53 Pflicht mad. 


"ries. nitzer. E. Schaick. 
©. Pichler A. Varrentrapp. 


670 Ein -mit den beiten Zeugniffen verſehener Gaͤrtner, der bie Dbft- vnd Gewuſe⸗ 
ſowle die Blumen-Gultur aut verſteht, ſucht eine Stelle und ann glei nder in 
14 Tagen eintreten. Näheres in der Expedition d. WI. 


ei halbe Sperrfige find zu vergeben; Zeil 33, Ir 


| Belnunutmadungen. 











Stod, im Yaben. 


Geschäfts-Verlegung. 


Die Unterzeichnete macht hiermit bie ergebene Anzeige, daß fie ihre 670 


Seiden- und Wollen-Waſcherei 


von ber Kruagaſſe Ns. 10 in ihre Behaufung, großer Kornmarft Mo. 6, verlegt 
hat, ımb empfiehlt fc} unter Zuficherung  prompter Bedienung im: Wafchen von Seiben- 
und Wollenftoffen, wis, Blonden, Spiten, Points x. 


Emilie Mayring, gen. Ernsperger. 


Zokal-Beränderung. 


Bon morgen an befindet fi mein Cigarren-Lager 1350 
Kotbarinenpforte Ro 12, 
was ich meinen verehrten Kunden und einem weiteren geehrten Bublitum hiermit ergebenft 
anzeige. A. Beifenberger. 


Todes: inzeige 

Allen Freunden, Verwandten und Bekannten machen wir hiermit die traurige Anzeige, 
daß unfer innigft geliebter Sohn Weter Ferdinand Guſtav Hupprecht, in einem 
Alter von 18 Jahren 9 Monaten, nach längerem Leiden janft entjchlafen ift und bitten 
um ftile Theilnahme. 

—— a. M., den 22. October 1859. Die trauernden Eltern. 
* ie Beerdigung findet ſtatt: Dienstag Morgen um 8 Uhr, vom Tannenhirſch 
. T auß. 


Todes-Anzeige. 

Freunden und Bekannten widmen wir hiermit bie traurige Anzeige, daß es dem 
Allmaͤchtigen gefallen- hat, unſern geliebten Sohn und Bruder Peter Böniſch nach 
langem und ſchwerem Leiden in ein beſſeres er abzurufen. 

e trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet flatt: Montag den 24. October, Worgend 8 Uhr, vom 
Sterbehaus, Heine Fiſchergaſſe 5. 


d gran, für Unterröde, 
Wolle-Moirde, Mira! Tide Bucli 
Heinr. Boch Jr. wrn., Lieblrauenstrasse. 


Lehrling r Gesuch. 

1350, Ginem jungen Manne, welcher gefonnen ift, fi) für das Aſſecuranz-Geſchäft 

en wirb hierzu bei einer biefigen, ſehr ausgebehnten BeneralsAgentur @elegen> 
geboten. 

Offerten werben unter J. B. 1859 poste restante Frankfurt a. M. erbeten. 


An f 


age 
1350. Wäre nicht noch ein Plaͤtzchen beim Schillerfeftzuge die Biefiaen Maſchinen⸗ 
bauer und Mechaniker frei? Das { zone * J ri für die hieſig ſch | 


670, Franzoͤſiſcher Unterricht; an der Leonharböficche No. 21, Ir Stod. 


Das Neueste | 
Rock-, Hosen- und Westen - Stoffen 


für diefe Saifon empfehlen zu den billigften Preifen 


BRBesch & Schreiber, 


Hleidenftraße Yo. 5. 1350 


Tuchhandlune * August Fässy, 


Katharinenpforte 11, dem Graben gegenüber, 
find die neueſten Winterſtoffe für Paletots, Röcke, Beinkleider, Weiten, 
Damenmäntel ꝛc. angekommen und werden in beſter Waare zu reellen 
Preiſen angeboten, 1349 


1349. BRobertson’sches Institut. In den neu eröffneten franzö- 
sischen u.d englischen Kurs können noch Einige eintreten, Näheres Mittags 
um 2 und Abends um 7 Uhr alte Schlesingerstrasse 1. 





. für einzelne Berfonen zu jeder Tages⸗ 
Extra⸗Tanzunterricht en aa einer 
leichtjußlichen Anleitung kann der feine beutfche Walzer in kurzer Zeit erlernt werben: 
NB. Zum Tanzkurſus in den Abendſtunden werben fofort noch Schüler angenommen. 
Lokal: Nürnbergerhof 4 _ Gefällige Aumeldung: Vogelsgeſanggaſſe 5. | 

Lilter, Lehrer der Tanzkunft. 


3350. Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich eine ſchöne Auswahl 
von Hüten, Hauben, Eoiffuren zc. von Paris erhalten habe, womit 
ih mich, unter Zuficherung der forgfältigiten Bedienung, beftens empfehle. 

hilippine Weygandit, 
große Sandgaffe No. 2. 
Zur Schiller: Feier und fonftigen Feftlichkeiten. 


1351. Theater:Decorationen, einfahe und reich vergoldete, für Zimmer und 
Säle jeder Größe, nebit Podiums in verjchiebenen Höhen vermiethet fortwährend 
H. Hoaiss, Tapezier, großer Hirfchgraben 15. 


669. Es wird ein Theilnehmer mit Vorkenntniffen zu einer franzöfifchen Stunde 
ut ; großer Kornmarkt 10. 


Süßen Traubenmoft, pr. Sch. 10 kr., empfichlt F. Saam, Parabeplag 12, 


⸗ 
Winter⸗Artikel. 
Sehr ſchöne Winterhandſchuhe für Herren, Damen: und, 
> ‚ Rapugen und Kinder: Gamafchen billigft bei, 


Louise Winierstein, 


1350 Zeil 24, vis-A-vis der Conftablerwade. 


670. Hierdurch zeige ergebenft an, daß ich in meinem neuen Lokal, AS, Fried: 
bergeritrafie 48, beute auch ein 





Eigarren:Detail-Gefchäft ur 
eröffnet habe, und bitte um ke Zuſpruch. Gute abgelagerte Waare bei ſehr billigen 
Preiſen. Heinr. Inden. 


1350. Der heutigen Nummer des Intelligenzblattes ift eine 


Freundliche Bitte des evangelifchen Gefellenvereins 

beigelegt, welche der Beachtung aller Leſer jehr empfohlen wird. 
1351: "Sn meine ftenvgrapb. Privatfurie für Anfänger: Diensta 
und Donnerstag von 78 Uhr Abends, für bereits Geübtere: Montag us 
Freitag von 8—9 hr Abends Fünnen noch Theilnehmer eintreten. Anmeldungen er 

e. neue Mainzerftraße 60, am Bodenheimerthor, zwiſchen 1 und 3 Uhr Mittahs, 

N. Nentwig. 
67000 fl. find zufammen oder getheilt jofort auszuleihen. J. Sauſer, Fahtg. 1. 
668. Damenbüte in verfähtedenen Stoffen, Sanben und Eoiffurem enpfiehft 

in neuefter und ſchönſter Auswahl zu billigen Preifen 
| E. M. Neb, Schäfergaffe 1, nächft der Zeil, 
1351. Münchner Bilderbogen bei Ernft Wohlfartb, gr. Hirkharaben 21. 
— ——— > nom moon nenn nenne Summe —— ——— nn 


Schweinfurt, 20. October. Die geftrige Schranne war wieder farf, mit circa 
2400 Schäffel befahren und hielten ſich Die Preife bei rafcher Kaufluft feſt. An @erfte 
zogen biejelben ſogar etwas an. Mittelpreife waren: Waizen 16 fl. 56 Er., Korn 
12 fl., Gerſte 11 fl. 47 Er., Hafer 6 fl. 55 kr., Erbſen 17 fl. 16 £r., Linien 19 fl, Der 
Biehmarft war nur mit 500 Stüd betrieben, woran die Abends eintretenden jübifchen 
Feiertage fchuld waren, da hierdurch bie entfernten Händler abgehalten waren, den Marft 
zu befuchen. Der Handel war flau, die Preije gedrückt. Ebenſo auf dem Pferbeiniarkt, 
wo 60 Stüd zum Verkaufe ausgeftellt waren. Der Schweinemarft war ſtark befucht und 
bielten ft} die Preiſe wie bisher feſt. Beſonders ſtark mar wieder der Krautmarft , mit 
115 Wagen, ——*— und wurde Vieles unverkauft eingeſtellt, da manchem Verkäufer die 
Preiſe zu niedrig waren, Das Hundert koſtete 48 fr. bis fl. 2. 24 fr. je nad Qualität. 
Der äffel Eicheln, wovon ebenfalld aroßer Vorrath zu Markte gebracht war, foftete 
3—4 fl. 30 fr. Kartoffeln der Echäffel 3 FH. 30 fr. 














Worms, 21. October. Die auswärtigen Berichte famen dieſe Moche meiftens in befierer Richtung, 
weßhalb Produeten aud Hier feiler waren. — Ganz befonders wurde Koru höher gehalten, weil hiernach 
die meiſte Srage zum Grport nach dem Niederrhein war, — Die diverfen Mehlſorten behielten dem feitheri- 
gen Breis. — Rüböl bei ſtillem Gefchäft preishaltend; Ddesgleichen Repsfaamen. Kleefaamen immer fehr 
vernachlaͤſigt. — Wir notiren heute: Waizen 1857er und neuer fl. 10%4—11, vorjähriger fl. 104, Korn 
F 81/5, Gerſte fl. 8 /3⸗, vr. 100 Kilo, Mehl pr. Partie fl. 9 bis 1/4, No, O fl. 131, Griee fl. 14, 

oggenmehl fl. Tta—E pr. 70 Kilo, Hüböl eff. fl. 20W,—2t, Leinöt fl, 211, Mohndl F 42-3; Reps⸗ 
ſaamen fl. 15. Kleeſaamen fl, 19—20. Repstuchen fl, 55—65 per mille. (W. 3tg.) 
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ben: Winterlandichaft. 












in Mönchen: Landſchaft. 


ft. Brämie ; 


pr. Sad zu 120 Pfund 5 fl. 7 Er 
—Theater 









er Aunſtverein. 
Neu ausgeſtellte Kunſtwerk 

yer- in euer a. M.: — il — 

—5— Wirthohau⸗ 


interwerb in Frankfurt a. M.: Portrait. 


Beer in Frankfurt a. Mi: Aus dem bayerifhen Oberland. 


kratsffurt,.22: Ditober. - Bei der heute fortgejeßten Ziehung :6ter Claſſe 136fter 
i — folgende höhere Treffer gezogen: 
0: 24654, 3546, 3870, 7986 und 10102 jede mit 1000 ff, 
8.3779, 1 14201, Das: 514, 11185, 12127, 20632 und 11670 jede mit 300 fl. 


he Fruchtmarkt : Mittelpreife. 
„Meaiüy, in tr alle, 21, October: Wären pr. Sad zu 200 Pfund 10 fl: 43 kr. 
pr Prund 7 fl. 31 fi.; Gerſte pr. Sad zu 160’ Pfund 6 fl. 33 kr 


—nzeige 
den 28. October: Der Send, anntiid Oper in 2 Aufzüigen. | 


No. 3205 mit 15000 fl. und 








ron’d Erzählum 2 — von W. A. Wohlbrück. Muſik von Heinrich 
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nnement⸗ Vorſtellung No, 2 
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—_._ Bad. |31/rObl. v. 1842 921/, P. . 
— — 44/3%/g Obl. b. RB» 11017 P. - 

Ta P. Gr, H.\59/ Obligat. 1031, P. 

— — 4 Obligat. ı) 11011/, P. 
la „ 14%. Obligat. ja P. 


u 
— — — 
—D 


1/4, 60,59%, 60%! .». 3 Obliga 92 P. 








P. Nass. 5%, Obligat. 103!/, P. 103 G. 
P. v4. Obligat. © |96%4 P. 
50 P. » . 131/ Obligat. 911. P. G 
— Brsch.\31/0/4 O. b. R.&105/861/,. P. 
— — kft. \81/0/u Obligat, HP. 
i — .. 19% — 83 4, 
» 110% i => Span. |%/ inl. Schuld. |421/4 P. 
\Prss. |15%/) Obl. b. R.& 105/1041/, B.109/, @.| , 113/4%% a 3211 P, 32 @. 
„ Mn  ditto 998/, P. Hou. |21/%/o Integrale — 
bB Staatssch. [841,4 P. 83%, G. |Luxdg|40/ Obl.i.F.&28kr.|92 P, 
. 8hloPr.Pr.-A.b.R.|1131/, P. Belg. |41/,0/90.i.F.428 kr.|98 G. 
Bäyer.\5jo O. 1855 b. R. 11021/, P. J—— db. R.| — — 
h Po _ dito 995/g P. Sard. |5%/o ©. b. Hambro| — — 
„140% Obl . MAP. . hob. R.L.A238kr.| — — 
4 fo „ A-.R. „ 1971 P. 96"/; G, |Zosk. |5%/, Obl. C. b. @. | — — 
so Obligat. „ | — — 3% „ b. Rothe | — — 
Wrtb. 40/0 Obl, b. R. 1021/, P. Schwe.|4t/, Obl. b. R. E. 196 P. 951/, G. 
., 80  ditto [93 P. 92%, G. \Schtwa,/41/2%/0E.0.i.F.a28kr. 10L-P: 
Bäa. |a0 _ditto _ 10@, P. N.-A. | St. DI. 2.01 —— 
Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 
:f. B.-Actien % 500 [114 P. 4 Pf. Max.-E.-A. b. R. |911/, P. 91, G. 


Destr. Nat.-Bank-Actien |845,46,45 44,40,43b|43/%%Bayr.Ostb.b.R.&4.200|100%, P. 
Oestr. Creditbank-Actien |190'/,,891/, b.189G,|Fr. Wilh. Nordb--Aet. . | — — 


Bayer. Bank-Act. & fl. 500) — — Livorno-Florenz-E.-B.-A. [791% P. 

Darmst. B.-A. 2 250 fl. |179 G. — — b.B.]52%, P, 
Weim.-B:-A. & 100 Rthir.|911/, P. 5%/, 6. Lid. Pr-O. Z. 1.8.) — — 
Mitteld. Credit-Actien 721), G. 5%/o Ludw.-Bexb, Pr.-O: 103 P 
HNorddeut. 4 500Mrk.100389| — — FT Frkf.-Han. Pr-O. | — — 

ınusb ‚Act. a 250 fl. |312 P. d. B.-Act;30%/, Einz. 49/0222 P. 221 G. 

‚{Frankt-Hanauer-B-B.-A. [70 P. 69/, @. H.u.1. 75% E..F.428kr.|450 P. 
16% ö.8t.-E.-B.-A. F.428kr.|246 G. C.-A.G.b.Pereire&C.30% 503 P, 

8 K.K.E.E.-B.-A.fl.2005/8|1363/, P. Bayr.Ostb.b.R.250/0Es41/20/0|9#/; G. 
®hein-Nahebahn Rth. 200|46'/,, 46 b. Deutsche Phönix-Act: 3%|130 P. 
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. 50 fl. Loose |85 F 

Dh, 511, P. 
'Kurh.40 Th.L. b.R.|413/; P. 
Gr. H.Wäl.L.b. R.|1261/, P. 126 6. 
9 25 .»2: 0. 3314 P. 
Nass. 25 » » 33t/g P. 
Sch.-Li pe Roth, 231 G. 
Sard, r.L. b.B.|46 P, 
2! /3Lätt. Pr. O.b.G. P. 
Ans.-G.fl.7 LbRE.| 
Vereins-L. & 10 4, 


8Pp., 
10%, P. 















" Weechsel-Course. 
Ams —— k. 8. Er — 6 | 
ur R * 
63 | 
Bremen .„ IS, B 
Cöln : 1856 
Hamburg ..8T’a B 
Leipzig „ NO! B 
London . 11165 B. 
Mailand 1 —- 
Paris » 921, G. 
Wien n. Währ, „ 94: B. 
Disconto....... 3%, G. 
Geld-Borien. 
Pistolen fl. 9 31-32 


Preuss, ,» 9158-56 
HoH. 10 A, Stücke 9 36-37 


Ducaten „5 271/,.281/5 
20 Fros. Stücke |, 9 16-17 
Engl. Soverei „ 11 34.38 
Russ. Imperiale |, — — 
Dollars in @old_ |, — — 

Gold p, Zoll fein], 793-798 
Preuss. Cass.-Sch: |, 1451, 
Diverse Casa.-Auw.|, — — 


5 Fres, Thaler J =-- 
Hh.Sib,p.Zol@ fein|, 51 40-52 15 
Nach dem 8 Durabiat 





Berantwortlicder Rebacteur und Berleger I ©, Holgmwart. — Drud von 9. P. Streiig. " 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen Staatöbehörben, f $ 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. | 





(Expebition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) di 
M 252. Dienstag den 25. Ortober 1859. 


Neberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 

Eraukfurt, 25. October. Die ſpaniſchen Colonien in Nordafrika ſind 
fh dem geosranitie Ziffer vieler unferer Leſer wohl ein ziemlich dunkler Punkt. In 
biefen Tagen’ jeboch Hört man, daß bie Königin Iſabella fih anſchickt, Marocco den 
Krteg zu erklären, wobel vermuthlich jene Golonien die OperationSbafi bilden wer⸗ 
den und vielleicht. Spanien die Belenenheit benupt, ſich dort mehr auszubreiten. Es find 
eier 5 Colonien * —7 Waffenpiatze) vier. Die öftlichfte ift Meltllah, zwi- 
ſchen dem Ausfluß des Muluvych und dem Rap Treß Korcas gelegen, nur wenige 
ben von ber zu —— gehörenden ee Tlemcen und etwa 36 Meilen von ber ſpani⸗ 
ſchen Safenftabt Almeria. Na Weiten folgt a Bucemas, ein Fort auf einer Fel⸗ 
fenflippe vor ber Bat Mezem —— Dann das Preſidio Bennon de Velez bela 
Gomera, N von —* a, ebenfalls auf ya Felfeninfel. Endlich Geuta, Gibral- 








tar 2% —— er Zweck biefer ran deren feine mehr @ebiet, wie bie Kanonen 
1 reichen konnen, umfaßt, ift, ald Verbannungsorte für ſpanliſche Verbrecher 
——— es find kleine, —— Ar, —— er ober vielmehr Kelfenburgen. 
elittap {ft na bte und angenehmfte fpantf ke Eur Ban. Die bie 
dis: tft jedoch im —— Fer und bie —— eden von allem 
Verkehr —— * außer dem monailich einmal —* alaga — * Poſtdampfer 
8 kein andere hier an. Ba Bewohner beleben es faft lediglich aus ber 


ung and Beben ern, erftere befteht aus 800 Mann, leßterer ‚get e8 gegen 1500. 
führt ein Oberft, ber zugleich als —— fungirt. Die Hauptwerke 

Blapes — aus dem vorigen Jahrhundert und find neueſtens verſtaͤrkt; reichliche 

gen ihn mit grober N Der Hafen ift Mein, ziemlich ficher, jedoch 

von ſehr geringe 5 — ift wohlbebaut, getreidereih und hat ergiebige 
= — Bucemas tft 15 Meilen von Melilah entfernt, dient als ge 
Dt or —— gen 100 bier find, währenb bie Garniſon 

300 Fi Diefe Steh hun t be ent den Ausgang ber Provinz Rif, im 
— erhebt ia ein ſtarkes Caſtell. Da e8 feine Brunnen aibt, fo muß man ſich mit 
i waſſer begnügen, welches — wohlſchmeckend und kühl in Die Garniſon iſt 
beſchraͤnkt und beauffichtigt, wie in den übrigen nach a früher bier eine 
Meuteret Er bat imd die Meuterer zu ben Fran ken geflohen waren. 
wann de A Tg di! ae Inſel, welche ei eine 3200 Fuß breite ze 
vom Feſtlande Zeughaus, fowie eine Pulverfabrik find durch Batt 


Bu — ung geeignet, —* gibt > te Bean bes 

ee: nin, ein aut. richt r e Gebaͤ ⸗ 
linge, deren durch Tich 100 nit, Si Sekten beſteht —— Aenſtige 
Einwohner leben hier nur einige Dußend. Ceuta liegt 17 Meilen von hier, r 
Mitte zwiſchen beiden Orten die volkreiche Stadt Tetuan, weſtlich von Ceuta das te 
Tanger Ceuta fiel 1415 in die Hände der Portugieſen, kam 1680 mit an Spanien und 
iſt 1810 kurze Zeit ben Britten eingeräumt, ſonſt den Spaniern verblieben. Es iſt Hauptſitz 
ber militärischen und politiſchen Behörben der. Preſidios, Sitz eines Biſchofs, hat mehrere 
Mönche: und Nonnenflöfter, die jedoch dem permanenten Oberkriegsgericht untergeorbnet 
find, Die Stabt ift von mächtigen Feftungswerfen umgeben, der Hafen mittelmäßig, der 
Geſundheitszuſtand tft aut, fo daß man das eine der beiden Hofpitäler zum Offlgierpavillon 
eingerichtef bat. Es ift bier gegenwärtig eine Garnifon von 3500 Mann, und ber Sträf- 
linge find 2500, von denen nur etwa 1000 eigentliche Gefangene find und bie übrigen 
den Brivathäufern als Arbeiter und Dienftboten zugetbeilt werben: —Anbere Einwohner 
bat Geuta höchſtens 600, einige Spanier, viele Juden/ außerdem Neger und Mulatten; fie beſchaͤf⸗ 
tigen. ſich mit Gartenbau und Fiſchfang. Das in großer Menge gebaute Obft wird.an bie hier 
Iandenden Schiffe und nach Spanien verkauft, während Geuta den Bebarf an Braten, 
fowie An gie und Getränk ans Marokko Kerieht. Mit Ausnahme der Lebens ie⸗ 
feranten bürfen die Spanier ſich den afrikaniſchen Nachbarn nicht nähern, ſeit man ver⸗ 
räthertiche Verbindungen‘ zur Ueberlieferung ber Feſtung an bie Mauren entdeckt hat, Die 
einzige Verbindung, in: ber die Bewohner mit dem Mutterland ftehen, ift durch die mödhent- 
lich zweimal von Algefirad fommende Poſtſchaluppe; fonft tft es bafjelbe einförmige Leben 
wie in den übrigen Perfidios; deßhalb gilt Geuta in ber ſpaniſchen Armee ald Strafs 
rn und man trifft unter den Soldaten mehr ſchwernüthige Geſichter als in ber 
Heimath, 









Bekanntmaqchungen. 


Leinenwaaren Verſteigerung. 


ı p ormittags 1 A i 
Dienstan den 25. October, Free ae veden 
20/, und 10), Stüc Bielefelder Leinwand, 
15 Stück Gebild: Handtücher, 
12 ,, ſchwoere Betttücherleinen und 
18 , Damait:Tafeltücher mit je 18 Servietten 
in. bem Bergantungäzimmer Hobannitterhbof, Eck der Schnur: und 


affe, gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. | 
Ft G. Belichner, Ausrufer. 


* Schwarze Sammite, 
breit und ſchmal, bei Eduard Debhler, Stiftftrafe 2, Ed der Zeil. 


Billard-Tücher 


in jehr jehönen preiswürbigen Qualitäten RT or | — 





670. Zwel halbe Spertſihe find zu vergeben; Zeil 38, Ir Stock, im Laden. 






y. auf Freiwilliges Anftehen ‚ nachver⸗ 

ilärgegenftände, ald: 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Gommoden, 1 Schreibſeſſel, 

Spiegel, 4 Bilder, 2 Tiſche, 1 Kleiderſchrank, 1 Küchenjchranf, 1 Nacht: 

‚1: ide, 1 Wiege, Küchengeichtrr, 1. Teppich ıc., j 

11 „große und Fleinere noch gute Zimmerteppiche; 

ſodann in Fitcalats Auftrag: 

a) 2 Ganapee, 10 Stühle, 1 Secretair, 1 Commode, 2 Kleiderſchraͤnke, 3 Spiegel, 
I Unfleideipiegel, 2 Uhren, 1 Waarenſchrank ıc 

2 1'Ganapee, 6 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch; 

e) 1 Gommode, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Commode, 3 Stühle, 1 Küchenjährant, 2 Hobel; 


nte; 
1 Glasferanf mit einer Partie Bronzeverzierungen ; 
eo) 1 Ganapee, 1 Klappentiih, 1 Spiegel, 1 Schränfchen, 
in dem Bergantungdzimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
3 C. Belſchner, Ausrufer. 


VWerſteigerungs⸗Auzeige. 
Die 2 ag den 25. 5 Nachmittags 2 Uhr, verden, 






1 ‚ 
ie, 13 


* 


Wagen⸗VWerſteigerung. 

Mittwoch den 26. October, atitaße mac u uen 
1 Balsfae * Glasvorderverdeck; 
1 liſche Pritſchka mit Patentachſen; 
ı& ‚ Die Sige zum Wechfeln, und 
1 Ealefche mit Dru: 


auf dem. Gomdbienplag gegen baare —— Öffentlich am ben Meiſtbietenden verſteigert. 
1343 \ 7 C. Belſchner, Ausrufer. 


> Verſteigerungs Anzeige. 
Mittwoch den 26. Detober, Ber amd Rasmittags, 


Seiuſtellen in Mahagony-, Nußbaum-, Kirfhbaum- und Gichenhols, 
Sophas, mit Plüſch und Damaft überzogen, nebft Stühlen, Com» 
moden, Confols, Bronze- und Glasluftres, Uhren in Bronze und 
Alabaſter, Waſch⸗, Schreib:, Spiel- und Estifche, Ausziehtifche, 
Büffet in Nußbaumholz, Spiegel, Leuchter in Bronze und plattirt, 
Dettöorlagen, Küchenſchräuke, Küchenutenfilien in Kupfer, inn, 

WMeſſing 2; Tifchtücher und Servietten in Damaft, Kupferftiche, 
gebrauchtes Billard mit Queues und Kugeln, plattirter Tafel: 


ufſatz ac, 
5 antungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: 
pe Saase Beyahlung Seit * A er und Fahr: 
FEN 6. Beifdhner, Mtrufer 


en 


Bade-Anfalt am Seonhardsthar. 


in 1845. ‚Bei angehender Winter: Satjon empftehlt Unterzeichneter alle Arten Bäber 
geheizten Zimmern: 


1 Flußwaſſer⸗Bad Ir Glaffe 48 kr., pr. Abonnement 36 Er. 

4 „ 5 r = n " " J 

1 Dampf I, IE, nn 14. 25 

1 — 2r n — mn 36 n n " — 30 " 

1 Doudebab — 53 24364 — „3B-,: 
Transportable Bäder nach der Entfernung. 
Ein Hlihneraugen-Operateur ift bei der Anftalt engagirt. 

Ww. Oreb. 
Geschäfts-Verlegung. 
Die Unterzeichnete macht, hiermit die ergebene Anzeige, daß fie ihre 670 


Seiden- und Wollen-Wardjerei 


von ber Kruagaſſe No. 10 in ihre Behaufung, großer Kornmarkt No. 6, verlegt 
Hat, und empfiehlt fih unter Bufiherung prompter Bebienung im Waſchen von Seiden⸗ 
und Wollenftoffen, - hawls Blonden, Spitzen, Points ꝛc. 


milie Mayring, gen. Ernsperger. 
3350. Hiermit die ergebene Anzeige, daß ih eine fhöne Auswahl 
von Hüten, Hauben, Eoiffuren 2c. von Paris erhalten habe, womit 
ich mich, unter Zuficherung der forgfältigiten Bedienung, beftens empfehle. 


Philippine Wevgzandt 
Ei Sandgaffe 35 
Schöner Honig, 


Neue Kranz⸗Feigen 
bei Wilhelm von Arand. 


»n Hieſige Lotterie-Luofe 


zu den bekannten Preiſen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des kl. Hirſchgrabens. 


1211. Gin großer Laden: mit Gomptoir und Magazin ift zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
beimerftraße 4. \ 
Staatspapiere, Infüge und Brundftüde 1217 
—8 


Ans und Verkauf bei ael Dppenbeimer, Zeil 47, 
1217; Porzellan, Steingut und @laswaaren werben gekittet; Hanjengafle 18, 





10 Beilage, Frauff, Intels: 31, 4 252, Dienstag 25. Detober 1859. 





Belanntmadungen 


— — — 


Die Urwahlen finden ſtatt: 


Montag den 24. October, Morgens von 9 bis 12 Uhr und Nach— 
mittags von 3. bie 6 Uhr, und 
Dienstag den 25. October, Morgens von 9 bis 12 Uhr und Nach 
mittags von 3 bis 6 Uhr; 
für die erfte Abtheilung im Kanzlei-Zimmer der gefeßgebenden Ver⸗ 


f 8; 

für Die — Abtheilung im Lokale der Aushebungs⸗Commiſſion; 

ritte Abtheilung im Sitzungsſaal des geſeßgebenden Körpers, 
Vorſchlagliſten ſind bei unterzeichnelen Bürgern zu haben: 

bei Herrn Jacob Humbert, Fahrgaſſe 40, 

a — einhold Baift, Bornheimerftraße 9, 
"„» n» "Bay, im „Wolfseck“. 
"„»  » Bauer, im „Taunus“. 
ze „ Gerbard Wilhelm, Effigfiederei, Rittergaffe. 
"„ n» B. Jacquet, große Sandgafle 9. 


n Verſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 27. October, 


t8 vom 14. Dctober c., die zum Nachlaß des hief. Bürgers und Fifchermeifters 

—* Math. Simon und der Anna Marg. Simon gehörigen Wobilien, als: 
2 Gommoden, Stühle, 1 Zulegtiſch, 2 Kletverfchränte, 3 MWirthötifche, 7 Bänke, 1 Bett 
Iade, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Peinengerätb, 1 Fahrnachen, Fahrbänme, Ruder, 
Fiſchnehe 2 Gewehre, 6 leere Stüdfäffer, 2 Zulaft, 4 EI. Käffer, Ragerbolz ıc., in der 
Behaufuna Lit. O No. 60 (20) in der Dreikönigftrage zu Sachfenhaufen gegen baare Ber 
ahlung öffentlich) an den Meiftbietenben verfteigert. 

E. Belfchner, Ausrufer. 


" — Tabak: Verfteigerung. 
Steitag den 28. October, Peimittung 2 ube, moto 


dom 19, Auguft o.: 
ca. 90 Gentner 1S5Sr Pfälzer Deckblatt 
Be ee 
a um ‚ 2ausber m 
Rofmarkt Ro. 10, zu beſichtigen. * C. Belſchner, Ausrufer. " 
Adreſi · Dand 


— — — 


buch für 1859 a2 fl. und 2 fl, 24 fr. bei G. F. Hrug;,Bapagaig. 1. 


—— Winterfchuhe 


in allen verfchiedenen Sorten, fowie Filz: und Noßhaarſohlen aller 
Art empfiehlt W. C. Wirth, Neueträme 10. 


Zu. der am 1. November ftattfindenden Ziehung Der 
Neuchateler Anlebens:2otterie, in der alle Rummern unbedingt 
gewinnen müflen, und Treffer von Francs 100,000, 35,000, 
30,000, 25,000, 20,800, 15,000, 12,000 ꝛc. ꝛc. erhalten 
fönnen, find Looſe a A fl. AS kr. zu erbalten im Staats: 
papieren: und Bant:Gefchäft von 1345 


Julius Stiebel jun. & Comp, 


Steinweg 9, Hötel de l’Union. 


1342. ‚Ein Haus, maffiv in Stein gebaut, vor ber Stabt, mit einem fchönen Garten, 
enthaltend in jebem Stod 5 Zimmer, Küche, Speifefammer nebft Manſarden, Stallung 
u 8 Pferden, Remife zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Wafler, einen Ploß für eine 
eitbahn anzulegen oder auch zu 2 Baupläßen zu verwenden, ift wegen Abreije preis» 
würbig zu verfaufen. Näheres bei Franz Bitchoff, fl. Gallusgaſſe 9, Ir Stod. 


4, .. von 1 fl. 30 fr. an bis zu ben 
Stahlreif-Röcke zu. een x, 
„Im Dugend billiger, bei 
Cart Mittler, Yofamentier, 
1211 Liebfrauenftraße No, 8. 
NB. Das Waſchen und Repariren der Nöde wird aufs befte ausgeführt. xy 


Ruhrer Steinkohlen befter Aualität 


empfiehlt in größeren und Eleineren Duantitäten zum billigiten Preiſe 
1324 ©. L. Weber, Düngesgasse 27, 


1217. Bibliotheken, einzelne Bücher fauft zu den hochſten Preifen 
Be 8. Schwelm, — — 11 neu, Eck des Grabens. 
1324. Corſetten, mit und ohne Mechanik, in anerkannt beſter Qualität, 
von 1 fl. 45 Er. an, ſowie Kinder: Corſetten zu 48 fr. und Kordel-ELeibchen zu 
30 fr. in größter Auswahl bei . Theodor Pott, Schnurgaſſe 56. 


1342, Im Anfertigen von VBifit: und Verlobungskarten empfiehlt fich 
Sof. Bad, Kupferftecher umd Unter, —ãA— 20. 


1347. Eine elegant möblirte Wohnung von A Zimmern nebſt Küche ꝛc., 
für eine Familie am —— iſt ſogleich zu haar di neue Mainzerſtraße 48, 


1267. Gummifchubstager bei Dreber Söhne, Döngesgafle 20. .. 





VBerfteigerung des Neberreftes des 
Gummifchub-Depots und einer Wartie 
Kunſtmoſaik-Fabrikate. 
Freitag den 28. October, dae Days 

d nod in circa 300 Paar Herren, Damen: und Kinderſchuhen, und hernach 


Kunſtmoſaik - Sabrikafe, 


als: Dreillers, Seflelblätter, Sophavorlagen, Fenfterunter: 
änge, Figurenftüce, Bettvorlagen, Coupons ꝛc., 
in dem Vergantungsztmmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fabrs 
gaffe, gegen baare ——— öffentlich an den Meiſtbietenden * ert werden. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


eine Partie 


Verſteigerung eines Gartens Eck der 
Hanauer Landſtraſte und der Pfingſt⸗ 
weide. 

Freitag den W. October, Sec erhteriate Betr oen 
30. April 1858, der zum Nachlaß des hief. Bürgers und Hanbeldmanns Herrn hohe 


Salomon Goldſchmidt geböriae, in ber Frankfurter Gemarkung Ed der Hanauer 
Landſtraße und der Pfingftweide liegende 


Garten Gew. 3 Ro. 52P mit Wohnhaus, 
hält 2 Biertel 17 Ruthen 4 Schub oder 15162 Werkſchuh, 


an Ort und Stelle felbft öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert werben. 
Bis zum Verfteigerungstermin kann dieſe Liegenfchaft täglich 5— werden. 
347 C. Belfchner, Ausrufer. 


-Neuchateler Fres. 10 Loose, "” 


deren nächite Verlooſung am 1. November ftatifindet und mit welchen 
man Gewinne von res. 100,000, 35,000, 30,000, 25,000, 20,000, 
15,000 ꝛc. erlangen kann, erläßt Unterzeichneter & 4 fl. 48 fr. pr, Stüd, 
Rudolph Strauss, Siehfrauenftrake 2. 
671. Das echt [. tismusds und Gi ier i 
ET use X Pa 
1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei W. Eirras, alte Moinzergafie 35. 





Zu verkaufen. 
en Ein Pianino, jo gut wie neu, fabri- 
cirt von H. Guſtav Schlimbach iu 
5 "iR im Preife von 200 fl. zu ver- 
kaufen; zu erfragen in der Gxpebition. 
668. Zwei bis drei gebogene Winterfenfter 
von 7 Schuh 4 Zoll hoch und 4 Schuh 11/, 
= breit find u verkaufen; an er 
ge Me San baafle 15 
—— FEN aͤſſer find 
zu — kl. Bockenheimergaſſe 5. 
3u verfaufen: 
Eine F gut erhaltene —— Ein⸗ 
Bla, Hi Wo? fagt die Expedition biefes 
atle 


ze. ſehr gut erhaltenes Möbel in 
Rukbanmnb iz, als: Ganapee, Stühle, Com⸗ 
moben, Fat Spieltifche, Kleiderſchrank ꝛc. 
preiswindig zu verkaufen; Wollgraben 
o. 15, Morgens von 8—9 und Nachmit⸗ 





tags von 3—5 Uhr. 
Befanntmachungen. 
Java: Kaffee’ * 
u geͤn— 
in gelb. ....... 33 f j 
BO ea 2 — 
fein braun ....... 


Milani- -Minoprie, Sirfgraben. 


_ 1350. Macaroni-Stüde 14 fr. pr. Pfd. 
bei ran; Bertels, 

große Bockenheimergaſſe No. 31. 

1351. Kieler Sprotien, Caviar, 
Sardines à l’huile, Anchovis bei 

J). Burzshold, 
am Allerheiligenthor. 

670. Ein Paar rothe Kropftauben mit 


weißer Bruft find entflogen; dem Wieder: 
bringer eine ſehr gute Belohnung: Beil 9. 


670. 1858: Wein, pr. Maas 48 kr., 
verzapft Chriſtoph Dautb, vor 
dem Affenthor (im Hedderich). 


1215. Keinftes Lampenbl. 


-Minoprio. 





Rum de Jamaica 


à 30, 36, 48Kkr., 1f., 1 fi. 12bis 1 1.45. 
Arrac de Batavia 50 kr. bie if, 
Cognac 48 kr. bis 1 fl., 
Arraec- und Ananas-Punsch- 
Essenz a 1 fi. 1 A. 12 und 1 fi. 24, 
Kxtrait d'Absynthe. 48 kr. und 


1.1.12, Kirschwasser 48 kr. und 


1 fi, Genevre % kr, Bene- 
kamp of ur 48 kr, 
Aacao kr., Creme 
d’Orange 36 kr, Cröme de 
Vanille 48 kr., Eau de Noyaux, 
EAU d’Amour, Persico 
a4 kr, Anisette und Citroen & 
36 kr., Mirsch- und Himbheer- 
liqueur 43 kr, Pfeffermünz 
36kr., Bordeaux 4kr, Malaga 
1A. 24, Madeira 11a. 24, Cham- 
pagner 2 i. 30 kr. per Flasche mit 
@las. Bei 1 Dzd. Flaschen und für Wieder- 
verkäufer billiger. 
Hileine Friedbergerstrasse 12. 


Menue türfifche —— 
Buch 12 kr. db. P 
infte Rochbutter 30 hal 
tom: ende —— — 30, 
32, 34, 36, 38 fr. d. Pfd. 
Geröſieter Java: Kaffee ‚ borzüalidh 
von a 40 und 42 fr. d. Pfd. 
Hechter Schweizerfäfe, faftiger. 
Beinfter Zimburgerfäje. 
2. Schlotthauer, Römerberg. 


— ndifcher Melis. 
ani-Minoprie. 


1266. "Reue bolländiiche Käfe, Prima⸗ 


Qualität, bei 
Franz Bertels, 
große Bodenheimergaffe 31. _ 31. 


68 Kochbutte rt, 
Schweizer, ſowie — ganz tornigt 
und — *4 empfehlen 
ohn, Hoͤllgaſſe 9. 
3.3. Beet, Fahrgaffe 111. 
gt. Es wünſcht eine Berfon gegen häus⸗ 
liche Arbeit eine Schlafftelle; Bleichftraße 13. 











je} 


Eu 


— 


1 ger 





ee 

Bekanntmachung. 
SPEER. an wird Die Berfonenpoft-TW. ©" — — 
nr ) rt 14 

al ren "0 Bienen, 10: nhr Abendg N 


" 77 TEr 
BBusun 


& M., den 22. Detober 1859. 
53 Thurn und Taxis'ſche Geneial-Bop-Birecion. 
° In Abweſenheit bes — — 


— — | Bang - — 
vdt. Wilcke. 


Stoffe für Damenmäntel 3 Hmyi 

Futterpeluche une  ., 
En | empfiehlt " ‚1731881 
"ME Woch de. =. Sihtanetahe. 


+2 Bien Weiter Weinbandels:Gefellichaf:. 
54 Auftrag des Gründungs.Gomited in Wien beehre id mid anzuzeigen, daß 
bi 





etud und Statuten dieſer Geſellſchaft bereitwilligft bei mir ausgefolgt werben, 
€ Subferibirung auf Aktien bis zum 15. November d. I. bei mir flat» 


kann. 
Die ehrenwertheften und erfahrnen Verfonen und Notabilitäten an ber Spitze bürgen 


für bie —— * * Errelg — Unternehmens, welches ſomit eine 
äußerft gnpige facirung des Gapitald verſpricht 
Ferdinand Stein, Neuetäme 23. 


Unterbofen, Jacken, Camiſole, Kittel, weiße und blaue Hemden, 
ans und fonftige MWintersArtifel, fowie Wolle, Seide, Garn, Baum, 


wolle x. find billigſt 3 — bei 
einrich Simons, Döngesgaſſe 2, Eck der Fahrgaſſe. 


ale u. naar TErmasna, *Üigeaent 2, ZI I BR 
gut genähte, ar 1347 
Corsettien, Henr. Schaller, Fahrgaſſe 7. 


*8 — i Baupläte am Sandweg find zu verfaufen. Nähere Auskunft er‘ 
De — —æ ' 





in verschiedenen Dessms ‚und Erösmen,. für ‚ganze 
Zimmer, und Tapis volants sind. ‚stets ver 


räthig bei 
P. Ale Walther, 
YHeuckräme Ho. 27. 


W. U. Meyerbach, Kannengießergaſſe Ro. 6. 
Cattun von 9 Er. an pr. Gle, 7/, Thibet, farbig, 1 fl. 12 kr. pr. Staab, 


gen ‚10, 11 ns 12° 8 * Bu 6/4 Quftre,. ſchwarz u. fa r.S 
—— 13 u. 15, f ae Kiel En —* 
—* pr. Elle, nd Alle fohftige Artikel‘ Tigft. u N 


671. Ein auf die Boden ee ſtoßender, 23 altenber unb 
im beften Stande befindenber ae * Yet teh. 444 —— Chauſſee 7 


671. —— F Geldſaͤckchen und Damentaſchen werben geſucht; zu erfragen 
auf der Expedition d. 
u 22 — i Er ME EEE 
671. Frauen, bie größere, Bartien —— zum Naͤhen Stine Lönnen, ver» 
ben gefucht; zu erfragen auf der Expedition d. 


671. Zur bevorſtehenden Schillerfeier werden — Zr: . 
Liebhaber, welche fich bei dem Deiner betheiligen. an 
Inrechung, auf heute Abend 7 Uhr. im Lokale des Be 

mann, lifabethenftraße No. 10, freundlichft einge Une 


672. Das Nenefte in Damenhüten in fchönfter Auswahl von — 


empfehlen Geſchwiſter Sichel, Fahrga ſſe 144, Ed der Boruheimerſir. 


671. An einen Bierbrauer oder eine Bierbrauers⸗Wittwe iſt eine 
Lokalität in fehr guter Page zu vermierhen. Gegen ſgeiſtiche euecuc 
Inter Hi. A wird Auskunft ertheilt. — ı- 

571. Bu Defordtionen geeignet iwerbeh mehrere Statuen," Büften, Figuren, Bafen, 
Voftamente, Leuchter ıc., in Holz, Blech, Porzellan, Thonerde und Gnns, fowie eine Bar 
Holzſchnitzwerk, weilweiſe xeich vergoldet, billigſt verfauft; Graupengaffe No, 34 und 
Mittags von 12—2 Uhr. 


672. In einer Loge im zweiten Rang. ift.ein Plaß ganz ober. thellweiſe ——— . 











naren⸗Lager 


pr * 


— — Fabrik! 


——— Garl Witzel, Evan Pokale 


ES at Wedelgafle, 
ein, vouſtandiges wohlaſſortirtes Wollen ⸗Waaren⸗: Lager. Daſſelbe —* 





ch en, Moltons Espagnolets, Finetd, ganz feinen, aufs beſte deca⸗ 
BEE emden-Flanellen, welche nicht mehr ein eben, 

6 lanell zu Damen-Unterröden, mit nur einer Naht allen 
Ge Bahr 







—* —— —* in einfacher und doppelter Breite Y Unters 
hla öde und Meidern. beftens zu eingfehlen engl. roth und ſchwarz 
Ju Damen:Unterröden in fchmwerfter befter Qualität. Große. Auswahl aller 

wollener — * Pferdes, Buͤgel⸗ Reiſe⸗ und feineren Bettdecken ꝛc. Alles in 
groß aswa bt zu den allerbillinften Kabrikpreifen, 1824 


mtel- und Paletots - Stoffe, 
Niederl. Tücher, — skins 
u 


und’ Westenzecuge®e; das osie in 
grosser Auswahl und zu 2 Preisen 


empfehlen | Bi 


Behr Hessel, 
Römerberg 38. 


ene Herrenkleiver werben angefauft bei @. Strans, ? Mornbeimerfitaßel 17, 
ir Raben. WAeftellunnen durch bir Stabtpoft werben vorflid usgefſihrt 


Fabricat Robins & Comp. und White & 
Brothers. 


©. Wissenbach, 
Beil 8. 1217 


FREE Die ; amenhũte in verſchiedenen Stoffen, Hauben und’ Epiffuren e It 
m en hd = ug Biligen Bee f mm. 
data IR. Neb; Sähäfergaffe 1, nächft der ga. 
u 5 18) 


(2 
N 












a Lo — ve 


ift zu — Ries Näheres bei der —— 
666. Ein, auf Verlangen auch er J— 


andergehende heizbare — 
ſunder und Pe: Rage, 
fe an pe 


Ri 6, begieben ; 


1218. Ein möbl. Zinmer mit Cabinet ift zu 


vermiethen; Ed der Schnur⸗ und Borngaſſe. 
1319. Taunusftrafie 3 find es elegant 
möblitte' Zimmer, zuſammen ober: eingeln, zu 


vermiethen. 
— Bleichſtraße iſt im 1. Stock eine 
Wohnung von: 7 Zimmern ꝛc. zu vermier 
then Naheres Vilbelerſtraße 20. 
664 Ein — mit. oder ohne Mobel; 


aben 

664. Alerbeiligenfiiafe 30 iſt eine ſepa⸗ 
rate Wohnung von 3 Zimmern, Küche, 
Manfarde, Kammern x. an ſtille Leute zu 

ar Näheres im 1. Stod. 
Auf dem‘ Taunusplah ift eine 
Bohnung von 5 Zimmern 
Pr * —*— zu ee 
au bez lius Ja 
Mes 17, beeidigter Senlal, 

1842. "Brönnerftraße No. 10 der 1.Stod, 
beflehend. aus 5 großen Zimmern, Salon, 
einer jchönen Br und Aubehör, gleich 
ju Beziehen. 

1307. Ulmenſtraße 9, i 
ſchoͤne Wohnun 
nebſt allem Zu 
zu vermiethen und gleich zu beziehe 

1342. Große San — 10. ein en mit 
Gomptoir vom 15. März 1 
‚1.1842. Gin Laden nebſt 2 — 
gimmern iſt wen den Mefjen au vermie⸗ 


1961. Ein — Zimmer nebſt Kabi⸗ 


ne iR on een —— en r. 
ornmarit 2i, tm, 1. Stod. — 


im —— eine 
eſtehend aus ern 
dr und Gartenvergnügen, 


1267. Ein ade m iſt zu dere Araße 


ar te eg ui Unter 
lindau Ro 9, Ein freundliches ; ‚Zimmer zu 


— 
53H, Erimeburgweg 1, Zr Stod ſind 2 


ſchoͤn moͤblirte Bm zu vermiethen. 


Ei ee 3 
EN Be he a Ay 


' Garten u. ſ. w 


8, 


mit der neuen 

Hina waren)... Speifetammer, 2 Zimmer 
im 4. ellerantbeil, Wafchküche, Gas⸗ 
einrichtung > —** Wohnung mit aller 
Bequemlichkeit —* gi —— en uch 


dem Römerberg —E IM 
Nömerberg 3, im —80 

656. Im großen Zimmerbof auf dem gro⸗ 
Ben Hirſchgraben 15 ift der erſte Stock 
zu. vermiethen. 

1275.. Gine geräumige Poren nebft 
Zubehör und — 
miethen; bei — Mr l er 6 Bf 
weide 5 und grüner Weg. 8. 

Rittenbofw 
ift ein. freundlich möbl. 
vermietben. 

668. ‚Zwei jchön ‚möblirte Schlaf « Wr 
aa ea find zu vermiethen und glei 
zu berieben; Fleiner Hirſchgraben 17. 

667. Eine freuntliche Gartenwohnumg von 
4—5 Zimmern, Küche x. iſt zu vermethen 
Oederweg 35. 

1350. Hochſtraße No, 45 eine Wohnung 
von einem Vor- und 8 heisbaren Zimmern, 
‚ gleich zu vermiethen. , ‚Ris 
here Hocftrafe 39, Barterre. 

669. Ein jchön möblirteg Zimmer ‚ift zu 
vermiethen; Schärfengäßchen 4. 

666. Gine Wohnung, beftehenb aus 6 
— 1 Cabinet, u. Speifefammer, 
Killer, 3 Manſarden, 2 
Ir Stod, zu vermiethen —* 
ziehen agen im Gomptoir SR 

67 1. immer mit ober ohne Möbel 
u vermiethen; en No. 20, 
interbau. 


aaa billig 


—671. 


F e 81. 
En 


671. Voollsraben No. 12 eine freundliche 
Wohnung von 3 Zimmern und Zubehdr. 


— — ei 


Bimmern, 3 — u. ſ. w. zu ver⸗ 
miethen; von 2 bis 4 Uhr zu beſehen. 


Ein m 
u —— eigen 
911." in Bmmm Se 
oder ohne = * * ——— 





BAUTTeE. ale, Auic 


a von Bla; 


Freitag dem 28 October 1859: 


13 uarteti-Noirde 


— —2 





udw. lei: DEREN, Stein, 
Velcker u. V. Brinckmann. 


Il 


Be. PROSHAMI. 


oF« Mendelssohn: Köurtäoldg:: « uaartett in.D,dur. Op. 44. 
J. uartett in C- dur. Op. 76. 
L'van' Besthoven: uartett in Es dar. Op. 74. 


ar an 








‚N 


Anfang 7 Uhr. 

ee für die 6 Soircen & 5 1.,-Karten für eins ®inzelne Soirde 
#1 #.'30 kr. Sind in den Müßikalienhandlangen der Herren Andre und Henkel 
zu 
u an der Hasset das einzelne Billet an. 


.. lartärrh+-Päastillen. 
1852. Diefe feit einer Reihe von Jahren als ſehr beiljam und; von mehreren Herren 
das Ei Benin ruftmöttel für Cartarrh, DVerfchleimung und bei ſchmerzhaftem 
aft 





en Werben in Schachteln im 18 krverkauft in der Conditorei von 
A. Schott, großt Sandgaſſe — 
= Seven ‚Sntbindungs; Anftalt. 
14, Damen jeden Phanbei finden zu jeder Zeit Freundliche und dilige Aufnahme bei 
Frau Halh. Baumgäriner, 
Ede der Gmeranf- und Recengalle Ro. 52 it — 
— En r find dahier hypothefariich anzulegen. 


sin vu] 








m 31. Setober 


ſchließe ich mein Geſchaͤft und verfaufe bis dahin mein noch Kleines ReftsLager 1352 
ganz bedentend unter dem Fabrikpreis 
und” empfehle ſolches zu geneigter Abnahme beten. - 


Georg Fässy. Bleidenftrafe 12. __ 


1350. Wir machen hiermit befannt, daß wir dem Herrn Peter Arch in 
Frankfurt a. M. die Agentur unferes Fabrikats übertragen haben. — 


Die Parquetriefabrik. in Kangenargen. 
©. La’ 


a’ Nicen. 








Auf obige Anzeige Bezug nehmend, halte ich mid) zu geneigte Aufträgen beftens 
empfohlen, mit dem Bemerfen, daß Proben obigen Fabrikats, ſowie circa 200 verſchiedene 
Mufter jederzeit bei mir einzujehen find, auch auf Verlangen ins Haus gebracht werben, 

Der Agent Peter Arch, 48. 
Metfengajie No. 12, in Srantfurt a. M.,. 


BER ee. =" I 
P. P. Hauss, (Ülavierstiimmer, 


empfiehlt fich jeinen werthen Freunden und verehrlichem Bublitum zu geneigtem Andenken 
und beforgt auch Reparaturen von Harmonikas; Langeſtraße 13. 


a ce — — u EEE ET ER 
1351. In meine ſtenograph. Privatkurſe fir Anfänger: Diensta 
und Donnerstag don 78 Uhr Abende, fine bereits Geübtere: Montag 8 
Freitag von 8-9 Uhr Abeiids, Fönnen noch Theilnehmer eintreten... Anmeldungen er⸗ 
bitte nene Maingerftraße 60, am Bodenheimerthor, zwiſchen 1 und 3 Uhr Mittags. 


N. Mentwig. 


Eine Vartie farbiger Beſatzfrauſen 
Baunach 


verkaufen, um damit zu räumen, Zu der Hälfte bed feitherigen Preijes. 
1342 n  Bullınann 


Wohnungen zu permiethen, 
668. Mehrere Wohnungen im neuen Haufe Lindenftraße No. 7, nächft der Boden- 
Beimer Chauſſee, ſind zu vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres Kettenhofweg 5. 


pe’ Gauſee uc I — — 
in Chäles, Cols x., babe neue 
Herr en-Binden, Sendung erhalten. ? 1350 
cc. Sonneborn, 
Graben Ro. 25, Eingang der Liebfrauenftraße. 
1351. Weiße. und farbige Flanelle, ſowie wollene Bettdeden, Bgeldeden und 
Pferdedecken ıc. empftehlt in reicher Auswahl wu ſehr billigen Preifen 
©. eimar, vis-a-vis_ ber Schwanapotheke, Eck ber Wedelgaſſe. 
1217. @etragene derrenkleider werben ftet angetauft und beftens bezahlt bei 
apbael Sichel, Bornheimerftraße 6. 


ll 210272 mehabsti id „170 rn 
Winter⸗Artikel. 
— Herme a Runder. Gemafiben St 36. 

mn or ße Winterstein, 
1350 u a ‚Zeil 24, vis-A-vis der Conſtablerwache. 


EA. | Ein zuverlaſſiger Mar ſucht Dienft‘ als Auslaufer, Pader oder Hausfnedt, 4 
Derielbe kann auch auf Verlangen Gaution ftellen. Langjährige Dienftzeit und, gute Zeug⸗ 


nifje fteben bemfelben zur Seite. Zur erfragen Markt 32, im Laben. 


—. In der 

Tuchhandlung von August Fässy, 
= Katharinenpforte 11, dem Graben gegenüber, 

find! die neneften MWinterftoffe für Paletots, Nöde, Beinkleider, Weften) 


Dermenmtäntel: 2: angefommen und werben in befter Waare zu reellen 
Preifen angeboten. 1349 


‚NHubhrer Steinfohlen-Lager 


en in empfehlende Erinnerung. — 
. Bingmann, Fahrgafe43, am Wuͤrtemberger Hof. 


669. Von beute an befindet fich meine Wohnung Schnurgaffe 54 neu, gegen 
über. dem Nürnberger Hof. * 
‘Frankfurt a. M., 22. October 1859. M. Piftor, Maurermeifter, 


"FOR scale sn —— — — —— 
vr. Wollene geſtrickte Strinnpfe, Palatins, Polkaſpenzer, Kinderkleidchen, wollene 
und Baumtollene Unterhoſen, wollene, baumwolene und feidene Unterkamiſdichen, ſowie 
geftridte Arbeits⸗ Camiſhler empfiehlt in großer Auswahl zu den billigſten Preiſen 

€. Weimar, vis-a-vis ber Schwanapothete, Eck der Wedelgaſſe. 


a 
BßBlumen-Lazer 
671 


empfiehlt zu billigen Preiſen 
Sophie Seiffermann, !einer Hirfehgraben No. 19. 
1341. Gebrauchte Wetten werden zu ben höchften Preijen gefauft; Fried⸗ 
Bergergafle 12, im Laben. 


PEe a tn OBEN — — — IT 2 
10870. En in der Buchführung gründlich erfahrener Buchhalter hat no mehrere 
Stunden des Tages zu beſehen. Näheres unter Ghiffre 2%. bei ber Expebition b. Bl. 


25 nenn. made al A Bi on D. OL. 
1214. Simmtlige Schulbücher, gebraucht undnen, bei S. Bechbold, Allerheiligenftr. 89. 



























efüche | n 671. Ein, Mädchen, gu -aller Arbeit willig, 

Rn 2 es 

Ki p a \ eine das ht Bat, au ieifen 6:7 Wie m 

eg? „wird in, m RW eifeah t 
ZEN a a —— 
abrene — u bürgerlich * kann he —— 
Näheres hei der eb. gräniä verflebt, wicht cine Siedle 1i6 | 

ei." "Mädchen, das noch nicht Hier’ Hausmaͤdchen ober, Däbihen, allein ; ‚ou 
gedient hat und m älter Arbeit —3 if; bergerſtrahe 32, Ir. Stod, 





wird geſucht; v. d. Allerheiligenthor, Fried⸗ 
berger Anlage 6. 


671. Markt 27 wird ein ordentliches Mo⸗ 


u u im Laden. 
br eine aa e 4} = 
erſter Stod; im 


—— Zeil 
671. Eim Basen, bürgerlich Kochen 
ah v Al 


‚Han 
ik um Teinliches Mädchen’ ge: 
f Rürnbiir erhof 6. 
1. Ein Mädchen, welches zu aller Ar⸗ 


Seit ee {ft und etwas kochen kann, ſucht No. 
. 


Stelle neue Ro 3. 
TEN wich. eine le 


benhofftraße 21. 
ae Ein ae Srauenzim mer, wel⸗ 
Fade bt in Wei bermaden 
friftren * —* Tann, 
eh eine pafjende Stele; fleihe Gichen? 
ar 14, 2r Stod 
n Mäddyen, das noch nicht bier 


oe a, —* ſucht eine Stelle als Kinder 
m — — * a chen. Bu erfragen 


kr ur williges gi htes Mädchen ſucht 
eine Stelle als —— —— — 
allein; er 38, 2r 
671. —S —* bürgerlich ko⸗ 
En. Hand⸗ und Hausarbeit De ſucht 
Rz Wollgraben 7, gleicher Gr 
672: Ein braves- Mädchen ur "Sande, 
das bier noch nicht gedient hat, ſucht eine 
Stelle Bandsafle —— gu erfragen Blaue: 
handgaſſe II, aleicher Gr 
— Ein Mädchen, ba empfohlen 
wird, ſucht Dienft; 7 


ten kang, wird ‚ger, ‚Im 


672. Ein Mädchen, welches. gut bür erli 
kann, in allen nt F 


koche 
iſi/ e eine Stelle eine kleine Familie 


ober als Hausmadchen, d. U. E. een 

ar er fie 51. s ” 
in Mädchen, welches nähen kann 

und Hausarbeit verfteht, wünjdht eine paſ⸗ 


Tabs Fe ie) Bu erfragen, dergaſſe 33, 


672. Elan u der N 
ſcho * en —F * en "Skat Slnban ha 
hen, welches 


b 
(id Inden er wird gefudht : Eden 


672. Ein gewanbter Berfiunge, wird ges 
ſucht; gr, Bockenheimerſtraße 

672. Ein Nolides ——— ieh ge⸗ 
ſue Borngaſſe 24, 

673; Ein zu aller Arbeit williges Mir: 
hen wird gefucht, Leonhardsthor % 39 » 
673. 8 wird ein jolides braves ‚Mid: 
hen geſucht, das Pr "eh ‚fan; am, 
liebften, das noch . nicht bier gebient. hat 
Antergaſſe 16. 

673. Ein folides Mädchen fucht eine Stelle 
—5 — ae =, auch au ers, 
wachjenen Kin zu agen Seilerftraße 
No. 11, Ir Stod. 2. 
672. Ein folides Mädchen, welches näben, 


frifiren, ſerviren und -alle! us he Arbeit 
kann, wünſcht wegen Abreife der Herrichaft 
eine andere Stelle ald Hausmädchen oder zu 


erwachſenen Minberm Zu erfragen grobe 
Fiſchergaſſe 37, gleicher Erde. 

672. Es a ein Bapfjunge gefuht; alte 
Mainzergaſſe 6 

674. Eine * ſucht das re Rind 
zu fiillen. Näheres Schulftraße 17, 


4 Beilage) Srankf. Intell.- BL. M. 252, Dienstag 25. October u 


Belanntmedungen. 


Dr. Wilhelm Jordan 


2 t biefem Winter die dritte Reihe feiner 
Borlefungen zur Geſchichte der Poeſie. 
elben werden Mittwochs von 7—8 Uhr Abends im Saale des „Brüffeler 
1.5 fattfinden. Der Beginn wird in biefen Blättern angezeigt. Eintrittskarten 
i5fl. 24 Er. find zu haben bei H. Heller (Schmerberiche Buchhandlung). 1352 


Berein für Geographie und Staliſtik. 


‚1862. Beginn der Winter-Vorlefungen Mittwoch den 2. November, Fortfegung (da 

am vu November des Schillerfeftes wegen nicht gelefen werben fann) am 16. November 
bis auf weitere Anzeige, den folgenden Mittwochen. Stunde: Abends von 7 bis 

Ur, Ort: Der Meine Hörfaal der Sendenbergiichen naturforichenden Geſellſchaft. — 
für Nichtmitalieder find zu vier Gulden für den ganzen Winter in den Buchhand— 
der —— Keller und Auffarth zu haben. 

Den Anfang machen die Vorträge des Herrn Oberlehrer Dr. Finger: Heber die 
Reifen des Benetianers Marco ol. Der Borftand. 
1853 


BVerſteigerungs-Anzeige. 


Montag den 31. October, ee 
— Fenſter, Thore, Thüren und Lamperien, ſowie 
ein noch ganz neuer Erker, | 

—— — Herrn — Schleſingergaſſe, an baare Bezahlung öffent: 


elſchner, rufer. 





— u verkauf 
ſchoͤnes neues 8 mit herrſchaftlichen Wohnun — ch Garten an einer ber ans 
ften some Bw einem u J es ſich gegenwärtig zu 6pCt. ver⸗ 
Das Naͤhere bei Mannheimer, Parabeplap 10. 
661. Schöne Mehfelle mit Saar in * Auswahl bei 
u m L. Funck, Schnurgaſſe 14. 
673. Gine —* weſtphäliſche Schinken zu herabgeſetztem Preiſe zu ver— 
; in der Stadtwaage. 
Vorzüäglicher Hheingauer Federweißer, 
Mr PER 12 fr., im Gafthaus zum „wilden Mann“, nächft der Lederhalle. 
SIE: Ein gebildetes Frauenzimmer, welches franzöfiich fpricht und Soft bei den » 
Seinigen bat, Ioüinfcht eine Stelle in einem Laden. Näheres Zeil 2, im Laben. 
Dferde und Wagen ſiehen ald Monatsfuhrwerk zu vermiethen : 


gaſſe 12 


= (#5 





Todes-Anzeige. SER 
Freunden und Verwandten hiermit bie Em kung daß es dem Allmäd- 
tigen gefallen bat unfere a litab ie 


#, Anna Elifab 
nach kurzem und ſchwerem Leiden in ein fer ah —— und bitten um 
ſtille Theilnahme. ie trauernden benen. 
Die Beerbiahiig findet ſiatt: ri den’ 26, October, Morgens: um 8 Uhr, 
vom Berjorgungshaus. u * 


— ——— 





Zuverkaufen: 
Hand mit, Hof und Einfahrt, im ——— der gpebt welches 
ns — en, m den Epehar "Dorzugäweife für ein ifg und 
ba | einer Rentabilät pekulan en zu empfehlen. Das Haus ent ält 
immer. und mehrere Die ——— werben dem Käufer ſehr 


3 en Er Ku beimer, Baradeplag 10, Vorderhaus, 2r Stock, 
— — Bruſt⸗Caramellen, — 
Pi, A. Boech, Gondiſer, Dongesgaffe Ro, 22, . 
amen:Pugfacben nn Kinder: Anzüge 1351. 


empfehle zu such Preifen. MH. Schütz, tieiner Kornmarkt 11. 
670. Ein folides Mädchen, Das mil guten * Weger verſehen ift; A [0:4 
alle Haus: und Handarbeit verrichten kann, zum erſten Male feinen Map wechf 


einen Dienft bei einer ſtillen Familie; zu erfragen von 4 bi3 5 Uhr an der Weißfrauen⸗ 
fire 3, im 1. Stod. 


674. Seit dem 24. d. M. wohne ih Fl. Friedbergerftrafe 2 
im 1. Stod. Spredftunde: 3—4 Uhr Nachmittags. 
Dr. med. Schölles. 


673. Es wird eine Franzoͤſin geſucht, die wöchentlich 3—4 Stunden Unterricht an 
erwachſene Mädchen er: fann. Diferten unter A. 8. S befördert die Exp, d. UI. 


n bief. Herren Mechanifern 
zur Nachricht, daß —* den 25. Oetober, Abends 8 Ujr, eine Beſprechung im Lands⸗ 
berg, Schillerfeier betreffend, flattfinden ſoll. 

















Um zahlreiche Betheiligung wird gebeten. 1352 
672. Eine Partie der neueſten Nipps: Kleider beveutend unter 
dem Preis bei S. Adler, euekräute, in der, Börfe, 





671. Ein guter Maſchinenſchloſſer finder dauernde Beſchäftigung in ber age een 
für Mechanif und Mafchinenban von G. A. Wollenfchläger, Schäferaäfle 18: 


Eine TIheilnehmerin an gründlihem franz. Unterricht wird geſucht; Romerberg 14. 
671. Grindbrunnenwaſſer wird täglich zu kaufen geſucht; Vilbelerftraße 9. 











Die Dannecker'ſche Schiller -Bülte anerkannt Die 
rg | beite, ftarf Naturgröße, befonders zu empfehlen 
zu den bevorſtehenden Feftlichfeiten. 674 
RRTEE Joh. Val. Vanni jun., Roßmarkt. 


3. den.billigken Preifen werden verkauft: 


Hofenzeiige,; die Elle vom 12 fr. an, Caſſinets und halbwoll. Hoſenzeuge, die Elle dom 

BER. an, ſchwere wollene Caſſinets und Hofenfloffe, pr. Staab 1 fl. 12 Er., Engliſch⸗ 

y bie Elle von 24 kr. an, baummwoll. Lama, die Elle 12 fr., wol. Lamas, pr. Staab 

2% 12 Er., Unterhofen und Jacken, für Herren und Damen, 45 fr., MWeftenftoffe und 
Binde vor 307 kr. an, Tuch und die neueften Winterbudsfing fehr billig bei 
Samuel ans 


1358 _ F Schnurgaffe No. 19, der Trierifchengaffe gegenfiber. 

| R | d fonfti altungs⸗ 
Kohlenkasten, 2:35, 13 jet dauheltung 
CHR Heinr. Hetiner, Fahrgaſſe 39. 


671. Zwei gute Logenpläge im erften Rang find auf ein über den anbern 
Abend furs Aanze Fahr abzugeben; Eſchenheimer Anlage 9, im 1. Stod. 


g | u; und alle Arten Lampen, ſelbſt abjuftirt, für deren Bitte 
eraleul- garansire, nebft allen Lampenzubehör. 
Garcels und Moberateur = Lampen aller Art werden 


in belannter Güte reparitt und Broncirt bei 1352 
I. IWW. Jung, Mechanikus, am Landsberg No. 17 neu. 


| Zu verfaufen: 
Rift einem Hauptthore ein großartiges Herrſchaftshaus mit age Ranife und er- 
forberlihen Wohnungen für die Dienerſchaft. Das Haupthaus enthält 40 Herrichafts- 
‚immer, 2: große Salons mit Balkon und allen ſonſtigen Wequemmlidgkeiten. Die Ausficht 
R reizend. Diefe ſchoͤne Pefigung wird von einem parfähnlichen Garten umfchlofjen, in 
weihem ebie Dbftbäume, jowie Schattenbäume und freie Plaͤße das Auge er oͤtzen. Das 
Ribete bei ®&. Mannheimer, plag 10. 


1352. Am 1. November Ziehung der Meuchateler Fr, 10 
ep Mir erlaffen ſolche a A fl. 48 fr. und nehmen die bet ung 
ahften Looſe A 4 fl. U fr. Bis zum 1. December d. J. wieder zurüd. 


Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſe 56. 
1217 Aechtes Perſiſches Sufektenpulver 


‘ ill e r Büſten und Statuen in verschiedenen Größen. 
u 















erſter Qualität bei Wenbach, Zeil 8. 
1345. Defterr. Rational und Metalligues-Coupons werden au Joh 
möglichftem Courſe eingelöft von M. J. Gig & Eo,, Zeit 51: 





GPL. Eine gehßte LingerieArbeiterin Rdet danernde Beichäftigung, 


Zu verfaufen. 


671. Ein Meines Büffet von Nußholz und 
ein großes von Mahagony, nebft dem ent⸗ 
fprechenden Speifetiich für 18 Perfonen mit 
Robrfipftühlen ; Neugafle 3. 

671. Ein gut erhaltener Kochofen, von 
außen zu heizen, ift zu verkaufen; Kloſter⸗ 


gaſſe Ro. 58. 

671. Ein zweiräderiges Waͤgelchen ift zu 
verkaufen; Bleidenftraße 33. 

672. Ein Divan zum Schlafen ift für 
18 fl. zu verkaufen; Schnurgafie 47. 

672. Eine Kaut voll guter Dung ift zu 
verkaufen. 

672. Gin leichtes Schreinerwägeldhen ift 
zu verkaufen; Allerheiligengafie 56. 

672. Zu verkaufen: Hatte Weinpreſſe 
und div. Faͤſſer; fl. Eſchenheimergaſſe 20. 

673. Neufoundländer Hunde find zu vers 
kaufen; große Eſchenheimergaſſe 68. 

672. Eine Partie gebrauchte Platten ift 
zu verfaufen; Doͤngesgaſſe 47. 

673. Ein Sauerfrautfaß tft zu verfaufen; 
Hochſtraße 51. 

673. Zu verkaufen: Gin Glasſchrank, ald 
Waarenſchrank geeignet; Döngesgafle 22. 


— G 1m — — — — 





Prima-Stearinlichte, Ar, Hr, Gr, 4 28 u. 30 kr., 
„Talglichter 21 Er. pr. Pfd., im !/s 
geinft sn ange: nes 
e8 Lampenoͤl empfiehlt 
2, ©. Antbes, 
1352 Friedbergergaffe No. 20. 


1853. Vorzüglicher gebr. Zava- 
Kaffee 38 und 40 fr., jchöner Me- 


lis 19 Fr. pr. ———— 


1352. Neue Göttinger Würſte in 
allen Größen, neue marin. Häringe 
bei Franz Bertels, 

große Bodenheimergafle 31. 

1352. ge Java Kaffee & 


30 ımb 32. fr. empfteh 
Fe n @, Anthes, 


Frankfurter Ackien-Geſellſchaft 
für Rhein- u. Main» Schifffahrt | 
Angekommen die Ghter aus bem Kahne 

No. 6 von Umfterdam. # 

1853 Der Direftor: Wogtberr. 


1353. - Strasburger Gänfelebern 
mit Perigord-Trüffeln, 
&. Sartorio. 


ag Vorſchuß No. O 1 fl. pr. Sechter, 
eue Bamberger Zwetſchen 8 fr. pr. Pfb., 
Giergemüsnubeln 14 kr. pr. Pfb., in —* 


Qualität, bei ! 
2. ©. Anthes, 
Friebbergergaffe No. 20. 


1852. Die erften frifchen Schelfifche 
find angefommen bei 
®. ©. Saufer, vorm. 6. Milant. 


"1352. Gnglifche Auftern, Gothaer Würfle, 
Caviar, Teltower Rüben bei 
Georg Schepeler. 


672. Büdinge zum Roheſſen und Kieler 
Sprotten, Blafenichinten und AZungenwürfte 
bei M. Nuß, Gallengaffe. 


672. Keinen Doppelfümmel, Anis, Pome⸗ 
ranzen, Wacholder, Kräuterbitter & 15 kr., 
Pfeffermüng a 18 fr. und reiner Frucht⸗ 
branntwein & 13 fr. die Bout.; Doͤnges⸗ 
gaffe 5, im Hinterhaus, Zr Stod. 


672. Sonntag Nachmittag wurbe vom 
Eichenheimerthor durch bie Anlagen bis zur 
Hauptwache ein geſticktes Taſchentuch mit 
dem Namen „Helene“ verloren. Dem Wie⸗ 
berbringer wird eine gute Belohnung zuge⸗ 
fichert: Langeſtraße 5, im 1. Stod. 


671. Ein Pädchen Meffer und Gabeln 

ift in meinem Laden —— geblieben. 
Mic. Neutlinger, Markt 37. 

673. Ein Schlüffelbund wurbe auf ber 
Mainzer Landſtraße gefunden; abzuholen Ra= 
ftenhospitalgafie 5, im 3. Stod. J 

674. Aepfelwein wird verzapft bei Anz 
ton Abt, in der Meiſengaſſe 6. 


— — 0. 


Elia ſuneider Hat noch einige 
5 Stod, 


— — — — 








Friedbergergaffe No. 20. Tage frei; Römerberg 14, im 2. 


5. Beilage, Frauf Indew.5t. ar 252, Dienstag 25 Dtober 1858. 


uglahhni 31 dir Birenntmagnügen. 


„do von son Holland“. “ 


ruf 521 ol 


et tel 1334 


„id 


S ä Heute * tt 25. October: 


CONCERT von Carl Eibenschütz, 


unter‘ freumdlicher . Mitwirkung ‚der Herren Eliasoen, Brinck- 
mann, Jul. Sachs, Stamm und des Neeb’schen 
Quartetts. 


„en... Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 9 Uhr. 


Ä 
> Kane te &41 0. 45. kr. sind in den Musikalienhandlungen der Herren ©. A. 
Ma TH. Henkel zu haben. An der Casse das Billet 2 fi. 


Berjteigerungs: Yinzeige. 
Dienstag den 1. u. Mittwoch den 2. Nov., 


Bor: rer kg ‚ werben, auf freitvillige® Anftehen, die zum Nachlaß des 
WB: Hon, Wiejenbütten gehörigen Mobiltargegenftände, als: 3 Ruhe: 
ee, Stühle, 1 Ankleidejpiegel, Sefjel, runde Tiſche, Commoden, 1 Schreib: 
‚3 ae nfe, Spiegel, 1 Gauntg, 1 eiferne Caſſe, 2 Bronce-Lüſtres, 1. Bronce 
hränte, div. Tiſche, 2 Waſchtiſche, 2 Pfeilerichränfe, 1 Bettlade, 4 
Nachttifche, — Porzellan und Glaswerk, Kuͤchengeſchirr, 5 Vorlagen, 3 Tifchdeeenn, 
5 ——— — einige Fia hen Wein, 3 Reiſeſaͤcke, Gypsfiguren, „1 
und 7 Stähle x., im dem ‚Garten des Seren von 
enbüt He leßter Garten an der Eiſenbahnbrücke vor dem 
ermaintbo or, gegen baare, Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
ESams tag 29. und Möntag den 31. October, Vormittags von 10 bis 12 und 
Auutiass von 2 bis 4 Uhr, können dieſe Mobilien angeieen werben. 
ae C. Belfchner, Ausrufer. 


Solzkohlen 


‚Beten Omantität zu haben: in der Ftantfurier Getfabrt, un 








1868 









672. —F — Tann bie Puparbeit erlernen, auch wird ‚gegen Silige 


i8 
&e FRA ng Sichel, affe 144, Eck der Bornheimerſtraße 
672. Auf erſten Inſatz zu verleihen: 5, 7, 8 und 10,000 fl. 


-Bekanntmachnı = 
1358. Bei der heute vor Notar und Zeugen ſtattgehabten — des Anlehens 
der hieſigen iſraelitiſchen Gemeinde vom Jahr 1824 von fl. 276,500 find Sie nadhfolgen- 
den Obligationen : 
Lit. Ava 1000 fl. No. 20, 24, 36, 37, 44, 77, 87, 117; 133, 
” B n 500 „ [77 48, 48, 6 11, 88, 
„en 30, , 2, 27, 40, 41, 77, 100, 105, 
Da 30. u 38 20 23, ‚ 44, 45, 85, 134, 147, 163, 185, 193, 
.E, 08, u 1,19, 48, "50, 78, 83, 96, 101, 103, 107, 122, 
zur Rüczahlung auf den 31. Direntber b. %, gezogen worden, art welchem Tage bie Ber: 
F derſelben aufhört. - 
——* a, M., bet 24. October 1859. 


Der Vorstand 
der ifraelitifhen Gemeinde 1 


Fabhrik-Lager 


in genähten und gewebten Eprfetten, Kittderleibeben ze, 
nebit allem Zubehör bei ‚1352 
A. Meyer-Berck, 
Meißadlergaffe 23. 


Sehr vortbeilbafte un | 

Ein-geräumiger Laden und Comptoir in. befter "Lage für - 1000 . . 
pr. anno, «wobei ein glatter Danufaktur-Artifel übertragen wird; welcher 
. nur 100 fl. Capital erfordert und vermöge des often Umfchla es Doch 
nachweislich ca. 600 fl. pr. Jahr Nuten einbringt. Ferner kaun der 
Miether auch noch die älfte des Ladens pr. Jahr oder pr. Meffe wieder 
abgeben. Näheres auf der Expedition d. DI. 


Gestrickte Gapuzen, Kragen u. Jäckchen 


für Damen und Kinder verkaufe in ſchöner Waare um Damit zu räumen 
zu auffallend billigen Breifen. 


Louis A. A. Schmidt, Bleidenfiraße 25.- 3. 


672. Die am 1. November fälligen Coupons ber 41/, pGt. belgiſchen Obligationen 
werben zum Gourd von 92%, Gulden pr. 200 Francd an der Gafie des Unterzeichneten 


eingelöft. A. Heinach. 
nn nn nn ne TEE - 
1352. ©. Huimmel, Lehrer der Tanzkunft, wohnt „Europäiſcher Hof“ -y 


673. Gratulire von ganzem Herzen! 








..; 


Berfteigerungs-Unzeige. 
Donnerstag den 3. November, Bezmittess, 10 & 


Gerichtä-Detrets dom 17. October o., die zur J. H. Kämpfer’ chen Debitmaffe a 
Streich: und Zündhölzer, 

ſedann auf Freiwilliged Anftehen 
23800 Pfälzer Eigarren, 


* Vergantungszimmer, Johunnitterhof, Eck der Schnur⸗ und Fahr⸗ 
€, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiſtbietenden verſteigert 
6. Beljchner, Ausrufer. 


m" Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 3, November, ee ie 


eichnete Mobiliargegenftände, ald: 1 Mahagony- Schrank, 1 Mahagony⸗ 
—— — mit ie Marmorplatten, 6 Rohrftühle, 1 Nußbaum⸗ 
( I Ihtikh, 1 Commode, 1 Ruhebett, 12 gevolfterte Stühle, 1 Herren 
mm 1 — 1 Brandkiſte, 1 Kleiderſchrank, Spiegel, 1 Spaniſch Wand, 
Kupferſtiche unter Glas und Rahmen ıc.; 
ſobann in Fiscalats Auftrag: 

—* 3 Ganapee, 12 Stühle, 2 Shrreibuſche, 1 Caunitz, 2 Seſſel, 2 Pendules, 3 Klei— 
Bernie, 4 Spiegel, diverfe Tijche, 1 Brandkiſte, 1 Gommobe, 1 Küchenſchrank 
mit Aufiag, 26 Scildereien ꝛc, 

» 1 Bieriwagen, 1 Pferd, 1 Wagenfafken, 3 Gommoben, 1 Ganaper, Stühle, 2 Klei- 
besichränfe, 1 Sefiel, div. Tiiche, & Spiegel, 2 Wanduhren, 2 Elagoͤres, 36 Schil⸗ 
dereien, Bi div. neue Fäfler von 9, 5, 4, 3, 2 und 1); Ohm ı., 

PR Gommobe, 1 xid, —** 1 "Säreißtii, 





2 Commoden, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Uhr, 1 3 7 Sqildereien, 
in dem mine 6 ae, St nitterhof, baa ww: * Öffentlich den 
ugszimmer, an ‚gegen te an 
—ES verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


ein es größeres Stickereigeſchaͤft wird ein anſtändiges zimmer 
—— re Bert un it und —288 —8 oder —— ſpricht 
ui poste restante, 


ie des Kornmarfts und der Buchgaffe find 1—2 große ſchöne möblicte 
Amer zu‘ — und gleich zu beziehen. rn Buchga ſſe ů Er od. 


1849. Ein Spengler, weldjer mit dem Gafometer umzugehen verftcht, zugleich auf 
verfommenbe aturarbeit tann, findet Io u... Beichäfti ah 
bei der © eat ey dem huge in Auen ih EM. ARCHE 


35: AEBSEFORSE HN SRIMEN BEE DER ENEINERIDEE, ——— 
Champagner ı 1 f. 12, 24, 86 u. 48 fr. pr. %/ı Sl, 48 fr. pr. %/, 1; Graben 83. 


sm "Eine Sihreinerwertflätte mit — wind zu miethen geſucht. Näheres be 
enfal’&eimantel, = „Harmonie“, 


| 518. ge fl. find auf hieſiges Feldgut auszuleihen. 


3 vermicthön. 
Hr. Mt folide Herren A —— am. 


—— mit N { Betten und 
zu vermi 

671. edbltrte immer. zu vermiet 
Bleicäftraße 48, Ir —* J 

671. Nierheiligenfirgße 28 iſt ein 
Laden, worin ein Spezereigeſchaͤft F dem 
beſten Etfolg en wird, nebſt Woh— 
nung zu vermiethen und bis zum 1. Febt. 
1860 zu beziehen. 

672. Ein kleines möblirted Zimmer iftzu 
vermiethen; Pauldpla6 13, 2r Stod. 

672. Alte Mainzergaffe 9, Ir Stod, ein 
Logls; auch Zimmer mit oder ohne kei 

672. möblirte® Zimmer iſt zu 
mieten; Paulsplag 11, 2r Stod, 

673. Möblirtes Zimmer mit Gabinet an 
zwei — zu vermiethen; Altgaſſe 25, im 


Pr er Wohnung von 4 Bimmern ift 
zu vermiethen ; Friebberger Lanbftraße 29. 

‚613. Brohnbofftraße 5 ift eine kleine Woh⸗ 
nung an Lauh 2 ftile Leute zu vermie⸗ 
then; von Morgens 9 Bis 12 Uhr zu erfragen. 

6984 Hochſtraße 55 2 freundlich mößlirte 
immer au vermiethen. 

672. Allee 17 ein. möblirtes Zimmer für 
- —— zu vermiethen; zu erfragen im 


257 in leine® Zimmer mit baranfto- 
Bendem Boden ift zu * 

672. Neue Mainzerſtraße 40, Parterre, 
find zwei Zimmer neöſt Zubehbr zu ver⸗ 


678. Gin möblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Schaͤfergaſſe 38. 

673. Kleine Bodenheimerftraße 15 ift ein 
möblirte8 Bimmer zu vermiethen. 

673. Schöne möblirte Zimmer mit 

inet Kb zu vermiethen; große Boden: 

eimergaffe 20 

673. Stiftftrafie 9 iſt ein moͤblirtes Zim⸗ 
mer zu 4 fl. 30 Er. zu vermiethen. 

673.. Eine Wohnung von 3 Zimmern und 
Zubehör, ift zu vermieihen ; Glifabethenftr. 5. 

673. Ein möblirtes Ainmer ift zu ver: 
miethen ; &E der Nonnengafje 2. 

673. Xheaterplag 4 ift ber 1. und 3, 6t. 
möblirt zu vermiethen, 


674. Ein möblirtes Sa ift an einen 
ſoliden Herrn, zu vermi DET 
Dreitöniäftraße 3, im H 

674. Eiu oßes Kohn — 
{ft an einen Herrn zu vermiethen; 
gaſſe 11, im 2. Stock, 

674. Eine kieim mdblirte Wohnung; 
Stiftfirafie 3 naͤchſt der Zeil. 

676.. Eine freundliche Wohnung von 4 
Zimmern ıc. zu ‚vermiethen;, alte Mainger:, 
gaſſe 38, 2r Stod. 

673. Gichenheimertbor, Mittelweg 33, —* 
elegante Wohnung , 3 Zunmer, ſtüche und 
Zubehör, gleich zu "Beziehen. 

Seilerftraße 27 eine abgeſch olene 
nung, enthaltend 4 heizbare er neb 
Zubehör. Preis pr. Jahr fl. 3:0 

673. Eine Kleine Wohnung, nebſt Bei 
und allen Bequemlichkeiten für fl. 120 fahr: 
lich, an ftille Leute zu vermtiethen. Näheres 
Paulsgaffe 2, Ir Stod. 

673. Gin fleines Bimmer mit Möobel; 
Hodftraße 7, aleicher Erbe. 

673. Eine Mohnung mit 3 Zihimern And 
Küche ıc. zu vermiethen; Domintdanerg. 9. 

673. Zu vermiethen:; ein Zimmer mit 2 
Betten, an Arbeiter; Luginsland 12. 

673. Zu vermiethen: ein kleines Haus 
mit Garten für 400 fl., ſowie Wohnungen 
in allen @rößen und Lagen. F. A. Wirft 
große Bockenheimergaſſe 20. 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
672. Ein Mädchen, weldes gut bür⸗ 
0. fochen Farm und bie Hausar⸗ 
eit gründlich verſteht, ſucht Dienſt; 
Ziegelgaſſe 12. 
673. Ein ſtarkes Mädchen, welches ** 
noch nicht gedient, in aller Arbeit F 
I Kit ſucht Dienft. Frau Fifcher, V 
afle 25. 
Ns Eine perfekte Köchin, — 
längere Zeit bei vornehmen, Herrſchaften 
war, ſucht eine Stelle; Ziegelgafje 12. 
674. Ein Maͤdchen, "a8 gut fochen 
die Hausarbeit mitverrichtet und gut 
pfohlen wird, ſucht Dienſt. Fr. Sofmann, 
Trierifthegafle * 
673. Ein Mädchen Ind Dien 
mädchen oder Mädrhen allein in einer. fillen 
Hamshaltung ; alte Mäihzergaffe 14. 


Zimmer. 
erben? 


* 








6. Bellage, Frankf. Intel... 122, Dienstag 3. October 1850, 


— — — 





Bekanntmachungeehn. 


* Verſteigerungs Anzeige. 
Freitag den 4. November, Ratmittage 2 une, werden 


günſtigungs⸗Dekrets nom 21. September o., die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und 


Küfermeifterd Herrn Johannes Wader gehörigen Mobilien, ald: 1 Commode, 3 
Bettlaben, enſchrank, Bettung, Reibung und Leibyeräth zc., ferner in Gemäßbeit 
Rabtgeriätlichen ergünftind- Dekrets vom 12. Dctober o., die zum Nachlaß des hieſ. Bür- 
gers und Schuhmachermeiſters Herrn ob. Ehrift. Bindewald gehörigen engl 
als: 1 Sopba, 2 Stühle, 1 Commode, 1 Uhr, 2 Bettlaben, Bettung, Kleidung ꝛc. 
fodann in Fiscalats Auftrag: 

a) 1 —E 1 ovaler Tiſch, 1 Canapee, 

»)1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Caunitß, 1 Spiegel, 

e) 1 Kifte mit Wolle: WBaaren, 

-d) 2 Bierbe, 1 Wagen, 

e) 1 braunes ®ferb, 
in dem ga Johannitterhof, gegen baare Bezahlung Öffentlih an ben 
Meiftbietenden verfteigert C. Belfchner, Ausrufer. 


Eine große Partie 1353 


Revalenta Arabica 


won. Barry du Barry & Ce. in London 
-- Wwegen Räumung des Lagers 
zu gänzlid; —— Breifen 


Fangunt Schönling. Roßmarkt 21. 


Zur. Bichnetder, or. Bockenheimergasse 9, zur Harmonie, 


emp er in — 2 are alten, Rragen, Walatins, Raputen, 

a Weka Strümpfen und Socken, Unterjacen, Unter: 

len lee ‚Zigen:, Tuch: und Salbandfcbuben, ſowie 

in * RER unter reellex und billiafter Bedienung 
ur geneigten Abn Apnohme. 


1252 
‚68 Meine Mohnung ift 9 —— im Thiergarten. 
2. Wallerſtein, Lehrer der er Rechenkunſt und und Buchhaltung. 


5000 Be als erſter Inſatz geſucht. J. €; Zatig, Langeftr, 5, im Hofe rechis. 


791 












Tode8:Anzyeige. 
Allen Bekannten und Freunden die traurige — daß es dem Allmächtigen 
efallen bat, meine unvergeßliche Frau nad Iangem und ſchwerem Leiden in ein 
eres Jenſeits abzurufen. 
uel Igersheim. 


Saa m 
Die Beerdigung findet ſtatt: Mittwoch früh 8 Uhr, — Rechnei⸗ 
ſtraße No. 7. 





Die Wirthihaft. „Zum Guttenberg“ 
ift mit dem Heutigen wieder geöffnet. 675 
F. Reutlinger. 


675. Mand ſucht als Geſellſchafterin zu einer Dame ein geſetztes Frauenzimmer 
—S——— wei fein nähen * * A Hausweſen erfahren a — 2— Ye ber 
tion d. BI. 








675. Gin Fleinererkladen nebft Gomptoir in guter @eichäftölage wird zu miethen 
geſucht. Schriftlihe Offerten ZU. Hi. gez. nimmt die Exped. entgegen. 


675. 24 Bouteillen ächter Champagner, von biesjähriger Frühlings:Lieferung, find 
für Rechnung der Veriender für den Factura · Preis (mit Erlaß der Steuer und rat) 
abzugeben: — 6, beim Küfermeiſter. 


Schiller-Feier 
Beicheidener Vorſchlag! 
Ei 8 werben bei dem Programme des Schillerfchhen Feſtzugs die Glockengießer ungerne 
vermißt, bie bod) vor allen andern @ewerfen ein Beiligeö Anrecht haben, an der fchönen 
Feier Theil zu nehmen und unferm großen Landsmanne ihren Tribut darzubringen. 
(63 wäre gewiß paſſend, eine ‚große Glode (concordia) im Feftzuge mit erſcheinen 
zu laſſen. | 


Gefchäfts:- Anzeige. 
675. Unterzeichneter — ſich —— ve Er in fein Fach einfdhlagender 
unter er un r 
—— iii H. . Gründer, Herrentleibermadher, Thenterplaß 4. 








u verfaufen: 
Ein volftändiges Schlauchgeſchirr, 75 gepichte Stüdfäfjer, 25 Zwei⸗ bis Sechs Ohm, 
diverſe Meine Faͤßchen, ein Fuhrfaß, 22 Ohm haltend, eine Bier Pumpe, 10 @ährbütten, 
10-12 Ohm baltend, alles im beften Zuftande, Mo? jagt die Expedition d. DL, 


674. Zu verkaufen: Gin mittelgroßes Haus mit Garten an der Fried- 

berger Anlage für 20,000 fl.; ferner ein rentables neu erbantes Stadthaus Für 10,000 fl. 

5. U. Wüſt, große Bodenheimergaffe 20, ' 

675. Ein Paar gute Aderpferbe find nie Sa verfaufen. Daſelbſt ift auch Spreu 
abzugeben. MM. May, Bornheim No. 17. 


674. Hofenträger und Knabengürtel bei | @lifabetba Biegler, Markt 10, 


- Bu verfaufen. 

675. Wegen Abreife ift ein gutes 6'/z0ct. 
Glavier zu verkaufen; Hanauer Randftraße, 
aweited aus rechts. 

675. weingrünes Stückfaß ift zu ver⸗ 

am Schlachthaus 5 

614 Eine Schrotmühle ift billigft zu vers 

kaufen; Mainftraße 7, Barterre. 


Zu vermiethen. 


674. Gin ſchön möhlirted® Barterres 
zimmer; Meifengafje 13. 

675. Zwei Freundlich möblirte Zimmer 
zu vermiethen; alte Mainzergaffe 20, 2r St. 

674 Auf ber großen Bodenheimergaffe, 
hinter dem Taunus 12, 
zu veriniethen, Anfangs Januar zu — — 
Zu erfragen im 1. Eos. von 1—2!/, Ub 

675. "Ein möblirted Zimmer ift zu vers 
miethen ; keine Gjchenheimergafle 46. 

675. al. rheitigengaffe 22 ıft ein unmds 
blirte8 Zimmer zu vermiethen.] 

1353. Su vermietben: 
eine jehr Ihöne Wohnung von 6 Zimmern, 1 
Salon, Küche mit Wafjerleitung, 2 Kammern, 
Keller, x. in Mitte ver Stabt. 

1353. Eine möblirtre Wohnung Ca⸗ 
binet, mit Ausſicht auf Gärten, iſt zu ver⸗ 
mietben; — — 8, Hinterha 1 

Stiftftraße 4 ift ein möblirte8 Zim⸗ 
mer Bios zu vermiethen. 

675. Ein möblirt:8 De; ; Parabeplap 
5, im Hinterhaus, Ir Stod. 

675. Hochſtraße 8 if im- 3. Stod ein 
fhönes Zimmer und Manfarbe, mit freund- 
licher Ausfiht in einen Garten, mit ober 
ohne Möbel, zu vermiethen. 
Dienftaeiuche und Anerbieten. 

670. Ein Rn das zu aller Arbeit 
willig iſt —F ifje erhaͤlt, ſucht 
Dienſt; Alerbei — e 31, im 3. "Stod. 

673. Ein braves Monatmäbeen wird ges 
ſucht; kl. Bodenheimergafie 23, 2r Stod. 
— — —— 
ten ſogleich die n Ste ur 
Frau Sofmann, —— 8. 

674. Ein jaubered Mädchen, welches aut 
bürgerlich kochen Su und in Hausarbeit 

g ee fucht eine Stelle J. Saufer, 
rgaſſe 


iſt eine Wohnung No 


pa werben ein. 


3 
ef. Saufen 5 En Dune ſchon 
Kühne Zeit Ste und Roßs 
wärter begleitete und a A befigt, 
fucht “eine ähnliche Stelle o —9— — 
burſche. Joſ. Sauſer 
674. Ein junger —8 * zu aller 
Arbeit willig iſt, ſucht Beichäftigung ; ; Wildes 
mannsgaſſe 8. 
on Ein Mädchen, welches alle Hausar⸗ 
rünblich verfteht und kochen kann, wird 
* erg afle11, im Laden. 
4 Ein b übchen , * es 


— ini, ya, Dienft a 
ber — — zu pie de Ren 


aus⸗ 
aͤme 


674. Ein Mädchen, welches bie Haus⸗ 
arbeit verſteht, kochen kann, gute Er 
aufzuweifen hat, bei großen Herrichaft 
war, wünjcht eine paffende Stelle als au 
mädchen oder Mädchen allein in einer 
Haus haltung; zu erfr. Steingafe 3, dr tod. 

674. Eine gejeßte Berfon, die gut kochen 
fann, jucht entweder als Köchin ober in einer 
ftillen Haushaltung als Mädchen allein eine 
Stelle; zu erfragen BVilbelerftraße 14. 

673. Gin Mädchen, das einen Bleirien 
Haudhalt zu führen verfteht, wird gefucht; 
Stififtrafe 20, Parterre. 

675. Ein Mädchen, das grimblich die 
Hausarbeit verfteht und Lieke zu Kindern 
bat, wirb geſucht; Schnurgafie 26. 

Eine geſunde mm⸗ fc das FF Kind 
zu ſtillen; Wleichftraße 17, im 2. S 

675. Ein Mädchen, welches zur ehe 
willig ft und hier noch nicht . bat, 
ſucht Dienft; fl. Bockenheimergaſſe 8. 

675. Ein ſoudes Maͤdchen, in Hand: unb 
era erfahren, fucht eine Stelle als 

ausmaͤdchen oder & 2 Kindern. 
Naͤheres bei Frau Klingler, Schnurgaſſe 
No. 32, Eingang — 1. 

675. Eine gute Köchin, welche eine Haus 
haltung zu führen ver — ſucht e Str 
als — oder Mädchen allein; Brüden- 


uai No. 9 
bar 675. Ein Mädchen, das einige Jahre bei 
Kranken war, wünſchi eine ſolche Stelle, bei 
Privatkranten oder ald Wartfrau. Bu ers 
fragen Friedbergerſtraße 26. 


"874. Ein guberläfiger Mann, mit 
faten Empfehlungen, rar eine Stelle als 
uslaufer oder Hausburiche, d. d. Comptoir 
—— Allerheiligenſtraße 48 
674. Ein Maͤdchen, welches bürgerlich 
kochen kann und zu aller Arkeit willig iſt, 
wird geſucht; Bockgaſſe 10, Ir Stock. 
673. Ein en Zapfjunge wirb ‘ge: 
fucht; Prradeplatz 
673. Ein — — zu aller Arbeit mil: 
1, — geſucht; Döngesgaffe 51. 
4. Ein Derflunge wird geſucht; große 
Gallennafte 4 
671. Eine: gut empfohlene Amme 
ſucht das — Kind zu ſtillen. 
Näheres Doͤngesgaſſe 18, Ir Stock. 


Gefuche verſchiedener Art. 


670. Es werden 4 Viertel» Ronenpläße, 
2 im Barterre oder erften Rang, 2 ım 
zweiten Rang, vom 1. November an gefucht, 
Dfferten mit Angabe der Logen Nummern 
nimmt unter Zu BB. die Gapebition d. BI. 
entgegen. 

en Einen gut —— — ſucht 

man au Kaufen; Garküchenplag 3 

673. birb ein noch — gebran: hter 
Steinkohle enofen, miftlerer ‚Größe, zu faufen 
geſucht. Zu erfragen große Sandgaffe 25, 
im: Zeinenlager:; 
—⸗ mn nn 


Bekanntmachungen. 


672. Ein ordentliches Mädchen: kann ge— 
en etwas häusliche Arbeit ein heizbares 
immer mit Bett erhalteu. Zu erfragen 
auf der Expedition. 





673. Eine gewandte Näberin, im Schneibern 
erfahren, bat noch einige Tage frei; aroße 
Bodenbeimergaffe 72, Antheshof. 


1353. 1859r Oberingelheimer feberweißen 
De pr. Maas 40 fr. verzapft Adam 

trobeder, im — Hofe, am 
m 





Ä wa Arge (Frottiren em: 

p Ei fi Ir s ſchönſte und billigften 
enold,, Gelnhäuferftuoße 29. Auch 

daſelbſt zum Anftrich fertiged Wachs zu haben. 


Berloren: 
Eine Brieftafhe mit Gewerbe: 
fchein. Man bittet den redlichen 
— ſie gegen gute Belohnung 
ei Hrn. Gaſtwirih Mohr, Fried« 
— Reichskrone, abzugeben. 


Abg er Saat Eigarren 
in vorzfinliher Qualität zu allen Preiſen, 
en ur etend bei 

Heinr. Juden, Frirbbergerftr. 45. 


eute frifch farcirte Kalbsbruſt mit 
&ehffeh, ein, Leute 28 Ar 4 


Fritz Teschemacher, 
fleiner Kornmarft D. 


674. Schr, m ante friſche Kochbutler bei 
— F. Gütſchow, Stelzengaſſe 8. Stelzengaſſe 8. 
673. Eine gelibte Kleidermacherin * 
Beſchaͤftigung, in oder außer dem 
Näheres Vogelgeſanggaſſe 10, im 2 —* 


675. Sehr guter Federweißer, pr. Shoppen 
= Er., verzapft J. Feix, —— 
© haus zu ben zwei Sch-eizern. 


— — 








ee. Süßer Uepfelwein, friſch von ber 
Kelter, bei 5 
Jean Elauer, Neugaffe 6. _ 

2359. Die, erften italienifchen 
Morpnen, Gänfelebern. in Terri⸗ 


nen, Auftern. 
Milani-Minoprio. 


_ 675. 1858r Röverberger Riesling- 
Mein, die Maas 48 fr., verzap 
Carl Bod, Altgaſſe 29, 
675. Meuer gefalzener Lachs 
marinirte heländifche Häringe bei 
_ Earl | 2Bigand, fi fl. Fiſchergaſſe 2. 
675. Ein Mädchen, das aus arbeiten 
geht, hat 3 Tage frei; Kalbächergafle 6. 


——— — — — — — 
675. Eine gut geübte Stiefelnäherin hat 


iſt noch 2 Tage in der Woche frei; — 


No. 7, im 1. Stod, 












Jute⸗ll· 31, Mi 252, Dienstag 25. October 1859. 


Belanntmahungen - 


au: Befanntmahung, | 
eolong: d 15. October b. : 
Re Eh Dester B. %. verfallenden Pfand 


58 werben bie Beſitzer der Pfandſcheine, welche am 15, October d. J. verfallen, 
a Ber n Prolongation vom_ rn — 

i8_ 25, Detober, Dienstag oder Donnerstag Vormittags 
ler zu — da nad Ablauf dieſes Termins feine Prolongaton meht ange⸗ 
a wird; m 
An ben folgenden Amtstagen, den 2., 7., 9. und 11. November, fann gegen pie 
wöhnlichen Speien noch ausgelöft, aber nicht compenfirt werden, 
2: Die darauf folgende Bergantung beginnt Dienstag den 15. November, Nachmittags 
m 2 „und damit foldye in Ordnung gehalten werden fünne, fo findet während der» 
weder Prolongation, Auslöfung, noch Gompenfation der oben erwähnten vers 
nen Pfandſcheine ftatt und nur durch Anfauf-in der Verfteigerung können die Eigen- 
mer wieder in ben Befig ihrer durch ihre Verfäumnig in diefelbe gefommenen Pfän- 


5 


ngen. 
rar tu M., ben 26. September 1859. Pfand⸗Amt. 


I 676. dr Anfang April £, %. wird eine Wohnung von 3 bis 4 Zimmern, Küche 
vo moglich im Mittelpunfte der Stadt, zu miethen geſucht. Schriftliche Offerten ab» 
Gatharinenpforte 10 


- 672, Seberweißer Wein, pr. Shoppen 9 kr.; im „Lindenbaum“. 


| 


sim ı 
| 






HE London, 19. Oct. Der Getraidemarkt war ruhig, die Preiſe blieben unverändert. 








| Amfterdam, 19. Oct. In Getraide war es ftille und die Preife waren unver: 
Rapps pro November 561/,, pro Frühjahr 61, Hominell. Rübdl pro November 
Ya, pro Brübjahr 36%, 


ürzburg, 22, Oct. Der heutige Getraidemarft, nur mit 138 Wagen befahren, 
bald zu Ende, Der Handel war fehr belebt, die Preiſe für ſämmtliche Frucht: 
1 zogen an. Walzen galt im Mittelpreife 17 fl. 15 fr., Korn 12 fl., Gerfte 
E 6 fl. 45 fe. — Viltualienmarkt. Butter galt heute pr. Pfund 26 bis 
‚ Shmal; 30-31 kr., Eier 10—11 Stüd um 12 Er., das Paar junge Tauben 
fr., Habnen 27—36 kr., Bänfe pr. Stüd 1 fl. 12—30 fr., Enten 27—33 Er., 
-45—48 Er., Felbhühner 21—24 kr., Milchſchweine 48 fr. bis 1 fl. 12 kr. bie 
a. 20—21 fr., das Hundert Kraut 1 fl. 54 Er. bis 2 fl. 24 Er, der Bund 













Thbeater:Unzeige, 
Dienstag ben 25. October: Die Anna-Life. Schaufpiel in 5 Akten von Herma 
;  Mbonnement-Borftellung No. 278. — 


derſch 












4] 7 — er Btaats c 24. October, tBehluss der Börse.) Per &omptant.. oosẽ 
— 6P/o Met, i B. b. R. u Tl Bad, . 3ljgP/o Obl. V. 184 - Y1?/a 1 D /4 * 
I 5% dO holl. Stücke] — — 'Kurh. 41/07, Obl. b. R. 110174 P; |, 0 , 185188. P. %ı G. fe 
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N 50/, do 1859)i. L. [75 P. „ 14120 Obligat. 110114 P Bad. 50 fl. Loose (841, P * 
| 3 15% Lomb.i8.b.R.176 P. 1-2 Ja Obliget. (9814 P -Bh. ,: bie P, N 
N 5 150% Nat.-Anl. 1854/60 — » -180/0/0 Obligat. 192 P, |Kürh.40Th. 1’ b.R.|61"/, P. i 
‘5 159% Met.-Obl. 5317, G. Näse. |), Obligat. [108% P. 103 G. |Gr. H.504.L.b: R.|127 P. * 
‘2 [60/0 de1852.C.b. R.1531/, @ „ Is) Obligat. 196%. P. — co. Bu P u 
> [4100 Met-Obl. 1481/44 G > 184%0/ Obligat.' 911, P, INass. 5 -- .- lage, P 
) la  ditto We Brsch.\31/P/o O. b. R. 41051863, P. Sch.-Lippe 2 Roth.|28!/, G & 
le dito 321, @ Frkft. |31/0/0 Obligat. 1947; P. Sard, L. b.B.'46 P. = 
4 „. ditto __ „1909 Obligat. 881/, 4 9 ,Lütt. Pr.-O.b.G.135t/g P. 
1 10, _. Vditto — Span. |9%% inl. Sehuld |40t/z b An-GATL.BRE| 8 P. & 
‚Pres; (6%), Obl. b. R.& 1051104 P. 109, &. | „ [13/9 5 32 P, |Vereins-L. & 10 A. | 1014 P. 
„ Jan ditto 991,4. P. Hon. \%/,%/, Integrae | — — — — | 
» IB130h Sinatasch. |84 P. Luzbg 40), Obl.i.P.& 28kr.'92 P. | Wechsel-Course. “ 
» +8140/Pr. Pr.-A.b.R.|113!/; P. Belg. |41/9/0.i.F.&28kr. 9714 G. Amsterdam _ k. 3.180875, B. = 
Bäyer.\5/, 0.1855 b. R. |102%/, P. Aaron @b.R.|— — Augsburg „199% G. a 
* 441/30/, _ ditto 99/4, P. Bard. De O.b. Hambro| — — Berlin ..1105 6. 2 
6 Obl. .. 196 P. J ob. R. L.38kr.| — — Bremen ... 951% B * 
F EN ok R. 197195 P. 967/s G, |2o0sk. 9 Obl. ©. ix 2* Cöln . [105.6 > 
i "lo ” un l0 » . — * burg B. 
- N Wrid.\41h0/o Obl..b.-R. 102%, P. Sehne.\4t/, Obl. b. R. E. /95%/4 P. Leipzig "! 10% BI 84 u I e 
je  ditto 93 6. Schws.|41/30/,E.O.i.F.&28kr. 100%, P. London „ 116% B. - 159 
Bad. |4t//o  ditto 102/, P. N.-4. | St. DU. 2.01 — — Mailand —— 8 
— — — — — — — — — i i u 
ll’ Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. [Wien n. Währ. ” —244 tab) NE 
. u BER WE TE 2 RE) 5 77 Pre 18 
lifrankf, B.-Actien 2 500 [1184 P. 4, Pf. Max-E--A. b. R. 90%, P. 1, g.; jDisconto, &% G. 2 
-1 Oestr. Nat.-Bank-Actien. |827 b. 4 3P/oBayr.Ostb.b.R. 41.200107; P. Geld-Sorten_ 118 
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der Freien ‚Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stäntäbchbrben 
und den Fraufjurter Nachrichten als Extrabeilage. 


Intelligenz⸗Blat 





Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M 253. Mittwoch den 26. October 


Bekanntmachungen. 


„Ihe Gresham“ 


(Englifche Lebensverficherungs:Gefellfchaft). 
Grneral-Agentar für Mittel-Dentfchland: 1219 
Carla A. Lattmann, Scankfurt a. M., gt. Sandgaſſe 4. 


Stearin- und Aſtral⸗Kerzen 26 u. 24 kr., 


für an Wen zu den Kabritpreifen bei Georg Krebs, Zeil a. 


olle - Moiree, schwarz und grau, für Unterröcke, 


‚empfehle meine N ſolide Qualität. 


Heinr « Boch jr. zw». Siebfauenftraße. 
Most-Sent, 5:5: 


unker, Conditor, gr. Eſchenheimerg. 19, 
"re sWIORAMA 
erh am Taunusplak: 


D, Das Dorf — in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
Sedes Bild —5— — 2 beit 1 45 5 
u . 
‚Die Dioramen find d ed Tags — zu ſehen. 1214 











17" 
“r 





BER; Ami. November Ziehung der. Neu- 
chateler Fr. 10 Loose, Wir erlassen sölche 
a # fl.48 kr. und nehmen die bei uns erkauften 
Loose a & fl: 30 kr. bis zum 1. December d. J. 
‚wieder zurück. 


Moriz Stiebel Söhne, 


dehnncane 56. 


LLampen Zubehör, 
als: Lampendochte, —— *8 Milchglasglocken, Lüfter und Garcellampen- Kugeln 
in mattgefchliffenem Glas, Licht: und — 2— In gepreßtem und bemaltem Papier, 
Dochtfcheeren, Golinderkürften und Oelkannen in beſter Qualität nnd reichfter Auswahl 
im Fabrif-Lager von 3. ©. Fries Sohn, 
bei #. Hiraemer;, Neueträme, ber Börfe gegenüber, 

NB. Eine Partie Wapier:Lampenfchirme babe —— und werden unter dem 
Einkaufspreis von 18 fr. bis 1 fl. das Stück abgegeben 1267 


Fortsetzung 


des Verkaufs sämmtlieher im Anschnitt befindlicher 
Bänder für bedeutend herabgesetzte Preise bei 


Meyer & Hohde, 
1246 Rossmarkt No. 19. 


1336. Schöne Ausficht 9 ift im 3. Stock eine Wohnung zu zu 
vermiethen, enthält 4 Zünmer, Küche, Keller, Bodenfammern 20.5; zu erfr. 
Hanauer Fandftraße No. 18, im 1. Stod. 


Friedrich Liebtreu, 


Pumpenmacher, 
wohnt vom 15. October 1859 Fiſcherfeldſtraße Vo. 3, woſelbſt Be: 
ellungen abzugeben bitte; auch werden folde für denſelben bei Deren 
anz Fried, alte Mainzergaffe No, 31, im 1. Stod, entgegengenom- 
men und pünktlichſt beſorgt. 


661. Mofibaare, See ras und Waldbasre — 
| ee L. Funehy Stpiuigeffe 14 





Papler-u.Schreibmateriallen-Handlung 


en gros 8 en delai 
— u * —— 1354 
G Kraemer, 


12 Liebfrauenstrasse 2 





 Rager in allen Sorten Poſt⸗, Schreib, Concept- und Handpapieren, Druck⸗ Beichnen, 
Biltrir- und Badpapieren, Kreide-, Satin» und Glaspapieren, photographifchen, bunten 
und Luxus Papieren ꝛc. Neichhaltige Auswahl von es und. verzierten Gouverten, 
\ , Bifit:, Adreß⸗ und Wunſchkarten, Album, Mappen, Notizbüchern, Papelerien, 
apbie-Rahmen, Lampenſchirmen und Lampenfchleiern, Cartonnages und Kantafte: 


en, 

Großes Afortiment in Schreib- und Zeichnenmaterialien, als: Stahl-, Kupfer und 
ern, einfache and farbige Bleiftifte, Federn« und Bleiſtifthalter, Griffel, Gummi, 
Lineale, Falzbeine, Papiermeſſer, ſchwarze und farbige Tinte, Oblaten,: Siegellad, Tuſche, 
Schreibzeuge Federwiſcher, Briefbeſchwerer, Bleiſtiftſpitzer 2c. Beſtändiger Vorrath von 
Schlefer⸗ und Patenttafeln, Schreibheften, Bilderbüchern und Biderbogen, Schreib- und 

Zeich nenvorlagen, Farben- und Schulfäftchen, Alphabeten, Umfchlägen. 
Alle Arten von Handlungsbüchern, Stempeln, Copier- und Stempelprefien, Del: 
Blättern, Sinienblättern, Rechnungen, Frachtbriefen, Wechjeln, Scheinen, Zollamtspapieren ıc. 
Fe ET — — — — — — — 


Providentia, 
 „Srankfurter Verſicherungs - Gefellfchaft. 
»ı Die el ’ ert nd billi Ami P 
bee. Wine un Gkeb: Zernäpert befahren mi mn Üeten Beneeı, 
85: und, enten s Berficherungen jeder Art, ſowie Berficherungen gegen 
Beruuglüdung im Beruf oder auf Meifen unter den günftigften Bedingungen 
ab. Profpelte Verfiherungsformulare unentgeltlich durch 
die Direktion, große Gallusgaffe 15, 
Ä | jowie Durch die Herren Agenten: 
3.3. Almeroth ft Sandaaffe 4, C. HI. Textor, Rebftod 5, 
2 Phil. Oh enschlager, Bureau des Delphin. 


; 1219.. Gebrudtes, ſowie verjchriebenes Makulatur, Beitungen, Briefe, Handlungs⸗ 
bücher ıc. Fauft und zahlt bie 2* Preiſe 
— Me welm, Haaſengaſſe 11 neu, Ed des Grabens 


1826. Wiener Ehenille:Ehatelaines in größter Auswahl und ben neuieften 
— fr. an, bei Theodor Poll, Scuurgafie 56. 


n Zu vermiethen. 

671. Ein möbL ‚Zimmer iſt an einen 
Aber zu vermiethen; Allerheiligengaſſe 31. 
Zu vermietben: 

Gin ſchon möblirtes Bimmer mit ſchöner 
Ausficht, mit und ohne Koſt; Unterweg 42. 

1330. Bleichſtraße 29, im 3. Stod, Zim⸗ 
mer und Gabinet, möblirt ober unmöblirt, 
zu vermiethen, 


geil No. 60 

find im 1. Stod zwei Zimmer mö— 
blirt oder als Geſchäftslokal zu ver- 
miethen. 1320 

649. Zu vermietben: 2 Zimmer mit 
ohne Möbel; Bodenheim, fchöne 
Ausſicht 225. 

1212. Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 
9 Bimmer ıc., auch getheilt. 


349. der Behaufung No. 27 auf ber 
Bleichftra it der 1. und 2. Stod zu ver- 
miethen. — zu erfragen im Hauſe 
u 


ein Laden mit Comptolr iſt zu 
—— Allerheiligengaffe 78. 

— Allerbeiligenfirafie 28 if ein 
Laden, worin ein Spezereigejchäft mit dem 
beften" Erfolg betrieben wird, nebft Woh— 

ao. 8 zu vermiethen und bis zum 1. Febr. 
1860 zu beziehen. 

673. Hochſtraße 55 2 freundlich mößlirte 
Bimmer zu vermiethen. 

672. Neue Mainzerſtraße 40, Parterre, 
ci ne Bimmer nebft Zubehör zu vers 


an Eiu großes jhön möblirte® Zimmer 
iſt an einen Herrn „a vermiethen ; Kerben- 
gaſſe 11, im 2. S 

676. Ein 5** en ift an einen 
Herrn zu vermiethen; Kahrgaffe 113, im 
fleinen —— 2r Stod, 

676. Große Sandgaffe, im Rittergäͤßchen 
* 18. iſt ein Beit an Herren zu vers 


675. Ein ſd one⸗ rg Zimmer ift 
vermiethen; terr 
—— Sufitraß⸗ 28* 3 ein —8* mößlirtes 
1 been zu er und gleich 
en. 
‘625. Gin möhlirtes mer; Parabeplag 
5, im Hinterhaus Ir 1.00. 


ee und AUnerbieten. 
75. Ein den, welches mehere te 
bei einer Herrſchaft diente und auf * 
langen ein gutes Zeuaniß beibringen kann, 
ſucht eine Stelle als Köchin oder Mädchen 
allein; Bornheimerſtraße 1. 

674. Ein braves ifraelitifche8 Dienftmäb- 
u al EN Mainftvaße 7, Parterre. 

4. unge ſucht eine Stelle. 
ob, Wilh. Wrüller, Friedbergera. 35. 

676. Ein anftändiges und folides Mäd- 
hen, welches bürgerliche Küche verfteht, fucht 
eine Stelle ald Maͤdchen allein oder Haus⸗ 
mädchen. Gute Seuanif e ftehben ibm zur 
Seite. Zu erfragen in ber Anſtalt alte 
Mainzergaffe 12. 

675. Ein Mädchen, das einige Jahre bei 
Kranken wır, wünjdht eine foldye Stelle, bei 
Privatfranken ober ald Wartfrau Bu er 
fragen — 26. 

674. Mädchen, welches bürgerlich 
kochen und zu aller Arbeit erg ift, 
wird gefucdht; Bodgaffe 10, Ir Stock 

674. Ein "Zapfjunge wird geſucht; große 
Gallengaſſe 4. 

676. Ein Mädchen ſucht per 9 Maͤd⸗ 
m — zu erfragen Saalg 

5. Ein Mädchen, das —— kochen 
ki und fi aller Hausarbeit unterziebt, 
[an SS ht Dienft und kann * eingehen; alte 

inzergaſſe 7,.3r Stock. 

675. Ein ſtarkes reinliches Mädchen, das 
zu aller Arbeit mwillt — iſt, ſucht Dienſt als 
Hausmaͤdchen ober allein; * * 
fragen ee 12. " 
672. Es wird ein Bapfjunge gejucht; 'alte 
Mainzergafle 64 ı 

672. Ein Mädchen, bas noch nicht —* 
gedient hat, ſucht eine Stelle als Kinder—⸗ 
mäbchen ober Hausmädchen. Bu erfragen 
Hochſtraße 43, 2r Stod. 

672. Es ir eine Amme gefucht ; 
Taubenhofftraße 2 

673. &8 wird is folides braves Maͤd⸗ 
chen geſucht, das gleich eingehen kann; am 
Am * —9*— noch nicht hier gedient bat; 

rgaffe 1 

—— Ein ſolides Sausmädchen, das 

Hand» und Hausarbeit erfahren if, auch 
gu le fudht eine Stelle, Frau 


äge,Frankf. Jutell.Bi. M 253, Mittwoch 26. Detober 1859. 





MER Bekanntmachungen. 
& Teppich-Berfteigerung. 
Vormittags 9 ‚ werben 
Donnerstag den 27. Ortober, cf einge Rufen bes 
Heren J. E. Beſthorn dahier nadjverzeichnete Teppiche, als 
engliſche Bruffel, Patent:Velvet, febottifche Zimmer: 
"teppiche und Läufer, VBettvorlagen, Sopbavorlagen 
und Tapis volants, unter legteren zwei ausgezeichnet ſchöne 
'\  haute laine, 
im — — große Bockenheimergaſſe, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an 
den ietenden verſte 
enstag den 25 —J "ko den 26. October, Vormittags von 11 bis 1 Uhr 


ng von 2 bis 4 ihr, können dieſe Teppiche in er Lokale angefehen 
C. Belichner, Ausrufer. 


Bekkefderung des Weberreftes Des 


Gummifchub-Depots und einer Wartie 
Kunſtmoſaik-Fabrikate. 


enn den W. October, Sormittuge 10 pe, tot ber 


circa 300 Paar Herren, Damen: und Kinderſchuhen, und hernach 


Kunſtmoſaik - Sabrikate, 


als: Dreillers, Seffelblätter, Sophavorlagen, Fenſterunter⸗ 
hänge, Figurenftücke, VBettvorlagen, Coupons ꝛc., 


in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, ER der Schnurs und Fahr⸗ 
gaffe, — a we na an Geefbietenken ha J werden. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


——— — 
Bi Bein Halbſammeke mm 2 n sis sn som. at, 


— und Dauerhaftigkeit ſehr empfehlenswerth ſind wieder 
vorraͤthig e beſſeren Sorten ſind schräg angeſchnitten, zum Ein- 
faſſen sen van dienlich. ur ser w 1354 


Gestrickte Gapuzen, Kragen u. Jächchen 
für Damen und Kinder verkaufe in ſchöner Waare um damit zu räumen 
zu auffallend billigen Preifen. 


1353 
Louis A. A. Schmidt, Bleidenftrahe 5._ = 


661. Freitag den 28. October, Nochmittags um 3 Uhr, follen auf freiw ıf Frefiiilihed Oh: 
ftehen der Aron Bonn’ ſchen Erben 3 Güterftücte fn der. Bornheimer Gemaikun 
> Ort — — meiſtbietend verſteigert werden. Die Zuſammenkunfi iſt an der —— 
rger Wart 
Bornheim, den 18. October 1859. Schultheiß Seiſter. 


Schwarze und bunte ſeidene Herrenhalstücher, 
ſowie ſeidene Cols empfiehlt in großer Auswahl Außerft billig 
€. Weimar, vis-a-vis der Schwanapotheke, Ed, ber. Wedelaaffe 


Hosenträger " __ "Ent 


37° BE Unbedeutend gefleckte "ER _ 
ächt ostind. Foulards- Tücher 


zu fehr billigen Preifen bei Eduard Debler, Stiftftraße 2, Ed der Zeil. 


677. Für ein anftärdiges Frauenzimmer von gefegteren Jahren wirb eine anftändige 
Stelle bei einer Dame oder einer Fleinen Hausbaltung geſucht. 


676. Wegen Gefchäfts-Aufgabe verfaufe ich alle Sorten P 
Schreib:, Pac: und Duttenpapier, gebundene Bücher 26.) Pi: 
dem Fabritpreis Fahrgaſſe No. 116. 


__677. 1600 bis 2000 fl. find gegen hinreichende Sicherheit auszuleihen. 


 &in mit der doppelten Buchhaltung vertrauter Deconomie: Ber: 
walter fucht eine paflende Stelle. Näheres in der Expedition d. BI. 


Vorzüglicher Rheingauer Federweißer, 
pr. Schoppen 12 fr., im Gafthaus zum „wilden Mann“, nächft der Leberhalle. 


1354. Große Auswahl in ächt vftind. feidenen ee: Tüchern von 


1 fl. 30 Er. an bei 
vis-A-vis ber Schwanapotheke, GE ber WWebelgaffe. 
67% An einer Loge im zweiten Rang ift ein Pla ganz ober theilmeife abzugeben. 





673. Gine_Partie weſtphäliſche Schinfen zu hetabgefegtem Preife zu Br 


kaufen; ‚in der Stadtwaage. 
670. . Kranzdfifcher Unterricht; an der Leonhardskirche No. 21, Ir Stod. 
674. Weiße Franſen an Häkelarbeit bei Eliſabetha Ziegler, Markt 10. 


1343 


Neuchateler Fres. 10° Loose, 


Deren Häösfte, Verlsofung am 1. Novemberftattfindet nnd mit welchen 
‚man: Gewinne. von. res. 100,000, 35,000, 30,000, 25,000, 


20 
15,000 ac erlangen kann, erläßt Unterzeichneter » A fl. 48 fr, pr. Stüd. 
 Rudolpn Strauss, Aebſrauenſtrae 2. 


Düngungsmittel für @ä Re nr ph A i 
r Bärten, Weder un eſen, empfiehlt 1275 
Franffurter Ehemifche — 9 Fabrik, 
Bureau: kleine Sandgaſſe 4. 


Der Neſt des zur U, Mott’fchen Debitmaſſe 

gehörigen Tuchwaaren: Lagers, zum größten Theile 
Winterftoffe, wird von Montag den 10. bis Sams: 
tag den! 29, Detober I. 3. im Vorderhauſe des 
„gelben Hirfches“, Friedbergerftraße 16, ausverkauft. 
Der. Kurator und Glänbiger-Austchuß 
1329 der A. Kott'ſchen Debitmaſſe. 
ah olz;Eoble 


(mb im in pe beliebigen Ra zu haben: in ber es Gasfabrik, Mainzer 
audſtraß 672 


Schweizer-Kräuter-Pomade, 


erpobtes Mittel binnen 3 — auf kahlen Stellen — Haare erworzubringen 
Zu haben Obermainſtraße 7 





i „ farbi d in jeder Breite 
— framen ie 7 Een Sie . Matt 10, z 
1345, Oeſterr. National- und, — ——— werden zu hoͤchſt 
möglichftem Courſe eingelöſt vnn M. J. Götz & Eo., Zeil 51. 


678 Es wird eine Franzoͤſin geſucht, bie wächentlih"3—4 Stunden —— — 
erwachſene Mädchen ertheilen kann. Dfferten unter As I. S befördert die Exp. d 


Spiegel: Lager und Goldrabmen-Fabrik 
von I. P, Schneider jun., Vergolver, Schnur zgafle dB, Ir Stod, 
131 Große Auswahl bei folidefter Arbeit Zu ben billigften Preiſen 


"674 Eine deutige Bonne, die auch den erften Glementarunterricht ertheilen Tann, 


ſucht eine Stelle. Näheres unter AA auf ber Eipebition, 


Zu verkaufen. 

668. Ei Rino, ſo gut wie neu, fabri⸗ 
citt von H. Buftav Shlimbad in 
—— iſt im Preiſe von 200 fl. zu wer: 

Iegen in der Expedition. 

— ne en äffer find 

* ——— kl. an, ed. 
1354. Ein chemifcher Apparat nebft 

Chemifalien in * ift abzugeben; 

Taunusſtraße 9, Ir Stod. 

676. Eine Spieluhr, welche 8 nene Stüde 

fpielt, billigſt; Affentbor 10. 

676. Neue, gut gearbeitete Ganapee find 
zu haben; Döngesgaffe 34, Hinterhaus. 

Schoͤne Ausſicht 14 if ein Clavier zu 
derfmifen. 


676... ine eiferne transportable Feldbett⸗ 
—2* iſt zu verkaufen; Döngesgaffe 35, im 


links, 

676. Ein Grundftüd, enthaltend 97 Ru⸗ 
Kor Gewann 17 No, '862c und 363», im 
enbeimer Feld, ift preiswürbig zu verk. 
— — — — — — 


Bekanntmachungen. 
Java⸗Kaffee's, 
J 32 Er., 
ein gelb . „a. „tz. . 32°, 
a Dan 
Ten DEE“ 
'Milani-Minoprie, — 


1350. MacdronbStüde 14 Er. pr. P 
‚bei els, " 


große Bodenheimer ale Ro. ‚31. 


1351. Kieler 'Sprotten, Caviar, 
Sardines à Y'huile,- Anchovis bei 
3. Burghold, 
‚am Allerheiligenthor. 
670: Ein Baar rothe Kropftauben mit 


weißer Bruft find entflogen ; dem Wieder⸗ 
bringer eine jehr gute Belohnung: Zeil 9. 


Wi. "Mılanl -Minoprio.. 


675. Süßer Aepfelwein, friſch von ber 
Kelter, bei 
Jean Clauer, Neugafie 6. 








⸗ Seife 


Aſcha enburg: , — jodbrom⸗ 
quellen, 

En — heilen, in —* a 8 Stüd 

pr. — mit Ton. 

ckert-$ Comp 


merberg 11. a 
Melis, 


3 A — 


ni-Minoprio. 


676. Eine goldne Broche ift verloren wor⸗ 


d inlich von ber 
— — —— 


mung Renee 
670, 1858: Wein, pr. Maas 48 kr., 

verjapft Ehriftopb Dauth, vor 

Affenthor (im Hebverich). - _ 


in 1 mzlbgelage —— Preif 
vor u 
en sro et detail, bei — 


Seinr. — Friedbergerſtt. 45. 


2353. Die erſten italienifchen 
Maronen, Gänfelebern in Terri⸗ 
nen, Auftern. sa 

Milani-Minoprio. 


675. Montag Morgen wurde auf dem 
Markt oder dem Nömerberg bis zur Ueber⸗ 
fahrt ein leinene® Taſchentuch, E. A. 24 

ezeichnet, verloren, Dem Wlederbringer eine 
———— Bleichſtraße 22, Parterre. 


— — 
e ein 
: ober fenfe Derplett —— — Kloſtergafſe ö8ß. 
Fr hihi (einmarinirf), 
Echmal 


chweine a (ganz rein) ; 
Stiftfiraße 1 

676. Ein Mädchen kann Schlafftelle erhal⸗ 

jen, gegen Hausarbeit ; Vilbelerfir. 25, 27 27 St. 


676. . Loos Ir Klafje 137: hieſ. istterte 
No. 12164 wurde verloren , vor deſſen An⸗ 
fauf gewarnt wird, 


676. 





ge Mean. Jut⸗I.Vi. Mittwoch 26, Denker 1650. 
Te Retannimemtder. 2 Fre 


Schiller-Fest. 


fimable am. 10. November, Mittags 2 Ubr, find Subferiptions- 
liſte Be — ir te und, im Bhrgerbrrein zu Sacfenhanfen, fo 


—* in den Buchhandlungen vor Muffartb, Sermann, Jäger, Zügel, Sauer: 
, Schmerber, Gebhard & cher und Völcker aufgelegt worden. 

* — bie Theil nehmen wollen, werden erfucht fidh balbmöglichft gu 

ift Dies Der Borarbeiten wegen” dringend — und konnen bie 

—— —— vie früher jubferibiren, leichter berfieftähtiat werben, während bei voraus⸗ 

Bee er — enns es überhaupt in Frage ſteht, ob fpäter noch Plaͤtze an⸗ 


ie eanken Commiſſin des Schillerſeſtes. 


Wein- Blüthe- Punſch⸗Eſſen; 


A. Ve,Rucehl & Comp. in Eobien;, 
28; Flaſche 1 fl., Aſ kr., 


Hanpinioderlage 
@.C Melchin, Stittftahe 35. 














Depots 
bei Herren: 28, Veen gr. * bei Herren: G. Ale Sg gr. Gallus: 
di ‚®. Br er, Zeil M.Lampes, Buchgaſſe 2, 


ride & Sater, "a ber Fahr⸗ und —57 


676) En Schön wäre es, wenn auch Frankfurt feinen Schiller⸗ 
vB ——— hätte! es wäre dies zugleich eine Erinnerung für ſpätere 


— Bar WERT: und Instrumental-Concert zum DBefen * 


Woh itzereins Frauen wuůrde“ ‚findet flatt: Samstag den 29. October I, X, i 
— —— ————— 12 Er. pr. Perſon. — ae en 

vom, Gpmite = = * dankend entgerengenommen. : Anfang 

er — Sin erkranz“. 


677. Mehrere Handlungslehrlinge werden gefuht. Hof. SHaufer, Fahrgaſſe 1. 







Neuer Der ſo ——* = * Schnell 


eführte Moft ft:&en 

Deren ſind in —* ei rt 
* zur gefaͤlligen Abnahme bereit bei 1355 
+ J.B. Pt Gonditor, vorm, Schnell, 


raaffe 112. 


Ausgesetzt) 


1355. Gine Partie ächtfarbige %/, breite Cattume, die Elle 9 und 10 fr., bei, 
: Geiger, 
Fahrgaſſe 109. 
677. Wupillen-@elder von 208 fl. bis 12,000 fl. find auf gute Inſaͤtze auszu⸗ 


leihen ; ; alte Rothehofftraße 1, 2r Stod 


677. Gin Partie — — Hoſen, Jacken, billigſt zu verkaufen, durch bas 
Gomptoir Sensler, Allerheiligenftraße 48. 


1355. Ausvb⸗ erkauf von Herren: und Damen-Handſchuhen, 
Pr von Winter:Fandfchuben, Hüten, Bändern und Blumen, 
alles zu bedeutend herabgejegten Preifen. 

+ Strauss, Bockgaſſe No. 1 


676. eben Tag find bei mir große und kleine Wein-, Bier:, Liqueur⸗ 
flaſchen, auch Wein“ und Bierfrüge 3 Dupend wie im Hundert zu haben. 
irfch, Weißablergafie 29, Ir Stod, rechts. 
Anch Faufe ich jeden Tag en Zinn, Kupfer und Papier. 


Heifizenge, 
fein juflirt, in a 
. J. Dichn: — Werkſtaͤtte, Schaͤfergaſſe 17, Sächfticher Pu 
2 Säufer find je zu 3400 u. 4800 fl. zu verkaufen. Bachmann: Korbett, Breiteg. 1. 
676. 12,000 fl. werben auf — Inſatz ohne Vermittlung bis 1. December oder 
1. Januar zu leihen geſucht. 


„Neu angekommen! 
große Partie carrirt und uni Popeline, jowie anbere moberne 
Stleiderftoffe A ehr billigen Breifen. 


Hl. Geiger, $Sahrgaffe No. 109. . 
9000 fl. find auf guten erften biefigen Inſatz auszuleiben. Näheres Zeil 10, 2r St. 


1355. Die guten zotben Einmarb:äwicbein, jowie Salat:Zwiebeln vom 
Weinſchiff find nod fortwährend zu Haben 6 * 
E.J. Läicke, Markt No. 8. 


677. Ein für ein N nes Haus, womdglich mit einem Hinterhaus 
— er ern 











ar 


abe zii vermiethen. 





Hänfer in jeder Loge der Stadt und vor den Thoren 
in großer Auswahl preiswürdig zu verfaufen an Handen 6 
‚@inen großen Plag in befter Lage, für ein Steinfohlen: ober Holzlager geeignet, 


me M, Mebel:Haufer, Bleichſtraße 28. 





678. Gin junges Mädjen, welches im Rechnen und Schreiben beivanbert if, andy 


don in einem 


ngejchäfte conditionirt hat, fucht in diefer Art placirt zu werben, 





Zu verkaufen. 
677: 5 neue ſehr flarfe in Eiſen ge 
bundne Sechsohmfäffer find zu verkaufen; 
Gelnhäuferftraße 87, in, Bornheim. 

677, Gin runder Tiſch ift zu verfaufen ; 
Judenſchirne 8. 

- 677. Gin ſchönes Wachtelhundchen zu ver: 
kaufen ; Alerbeiligenftraße 48, Parterre, 
Zu vermiethen. 

677. Eine Wohnung von 3 Bimmern, 
Küche, 2 Bodenfammern ꝛc. ift in der Krug⸗ 
gaffe an ftile Leute zu vermiethen. Nähe: 
red in der Seiden- und Wollen-Wafcherei, 
großer Kornmarkt No. 6. 

676. Ein jchön möbliries Zimmer nebft 
Cabinet ift Mainftrafe 8, Parterre, zu vers 
miethen. 


678. Gin möblirted Zimmer ift zu ver- 
miethen; Allerheiligeng. 82, im 3. Stod. 
676. Ein möhlirted Zimmer im 1. Siod 
an einen Herrn; Rothekreuzgaſſe 10. 
: 676. Bleichfiraße 15 find im 2. 
Stod zwei ſchöne möhlirte Zimmer 
zu vermiethen. 





677. Ein moͤblirtes Zimmer. ift zu vers 


miethen; Judenſchirne 3. 
# 677. Zwei ineinanbergehenbe fchöne mö—⸗ 
blirte Zimmer; Allerheiligenftraße 27,1rSt. 
677. Fahrgaſſe 48 ift eine Fleine Woh- 
nung an flille Zeute zu vermiethen. j 
677. Ein gut möblirtes Zimmer ift an 
einen Herrn zu vermiethen ; Altgaffe 25. _ 
677. Eine freundlihe Wohnung von- 3 
immern nebft Zubehör in Sachſenhauſen 
allftrage 7, ift zu vermiethen und fogleich 
zu beziehen. » | 
Dienftgefuche und Auerbieten. 
677. Man ſucht 1 Diener; Breitegafle 1. 
"a Ar —S * fer 
wir n allein gejucht ;: gr. 
graben No. 14, im 3. Stod. 8 , 
677. Gin junges Mädchen, welches bier 
noch nicht gedient bat, fucht einen Dienft 
ald Kindermäbchen; Dominikaner affe 14. 
662. Ein junges Mädchen vom Lande wird 
in eine file Haushaltung in Dienft gefucht. 
1355. Ein anftändiges Mädchen, das‘ 


Pſchoͤn nähen und bügeln ann, wirb zu Kin- 


676. Eine neu hergerichtete Wohnung von „ren geſucht. Ohne durchaus gute deuge 


2 Bimmern, Küche, Keller u, f. w.; große 


Eihpenheimergafie. 70. 

676. Eine fhöne Wohnung von 
3—4 Zimmern, Kühe, Kammern ıc. 
ift gleid zu beziehen; Affenthor 10. 

676. Ein fhön moͤbliries Zimmer ift zu 
vermiethen; Goldnefedergaſſe 8, Parterre. 

676. Schöne Ausfiht 14 ift im 3. Stod 
eine Wohnung für 325 fl. zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. 

676. Ein möblirtes 
miethen; am Landsberg 


— iſt zu ver⸗ 
erg 17. 
677. Ein freundliches möblirtes Zimmer 


zu vermi ;. Din 82, 
—A Ir —ã Bornheim 


niſſe wolle fich feine melden. Bleidenſtr. 


m 677. Ein Mädchen, welches gut bür⸗ 


gerlich kochen kann, 4 jahre im einer Stelle 
ift, fucht Dienft in einem ifraelitifchen Haufe. 
Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

677. Gine Kellnerin, Köchinnen, Mädchen 
allein und Kindermädchen werben gefucht. 
Joſ. Hauſer, Fahrgaſſe 1. * 

677. Köchinnen, Mädchen allein, Hauss 
und Kindermäbchen bekommen die beſten 
Stellen. Fr. Hofmann, Trieriſcheg. 8. 

678. Ein Maͤdchen, welches mehrere Jahre 
bei einer Herrfchaft diente, auf Verlangen 

tes —— beibringen kann, ſucht eine 

tele ald Köchin ober Maäbchen allein, 
erfiraße 1 1 


676. Ein Eräftiger er Menſch mit 
guten. Beugniffen — Ak eine Stelle 
als Hausburſche oder Auslaufer. 

676. Ein Mädchen , das bier noch nicht 
gebient bet, * bei Kinder geſucht; Theater⸗ 


platz No; 11. 
676. @in ſtarker Buriche, zu aller Arbeit 
willia,-wird aejucht ; Rebftod 5. 

676. ine geſetzte Perſon, die ſich der 
häuslichen Arbeit unterzieht, wird in eine 
feine Haushaltung geſucht; Breitenafje 7, 
im 2, Stod, 

676. Ein Mädchen, das etwas kochen 
fann, wird geſucht; zu erfragen. bei ber 
Kräuterfrau am Steinernen Haus, 

676. Ein ſolides Mädchen, das die Haus- 
axbeit gründlich verſteht, ſucht Dienft- als 
Mädchen allein oder als Hausmäbdhen ; 
Bleichftraße 20, Ir Stod. 

676. Ein Monatmadchen wird geſucht; 
kl. Hochſtraße 8, 2r Stod. ” 

616. Ein Mädchen, das kochen und Haus: 
arbeit verrichten kann, wird gefucht; Fahr⸗ 
gafle No. 108. 

676. Ein; jolided Mädchen, welches Kür: 
gerlich kochen kann, bie Hausarbeit gründlich 
verſteht und guted Lob erhält, ſucht eine 
päflende Stelle; Sachſenhauſen, Schulftr. 10. 

676. Ein solide Mädchen, welches noch 
in Dienft iſt, ſucht Dienft ald Hausmäd— 
hen oder Mädchen allein; Allerheiligengafie 
No. 39, Hinterbaus. 

677. : Ein ſolides Mädchen fucht eine 
Stelle ald Hausmaädchen oder ald Mädchen 
allein in einer ftillen Haushaltung; Neue- 
kraͤme 27, im 2. Stod. 

677. Eine geſchickte gut empfohlene 
Köchin, die 2 Jahre in einer Stelle war, 
ſucht Dienft. Frau Jame, Alee 17. 

677. Ein ordentliches folides Mädchen, 
welches bürgerlich kochen und Hausarbeit 
verrihten kann, wünjcht eine Stelle in eine 
ftille Haushaltung als Mädchen allein; große 
Gallusgafie 2, im 2. Stod. 

Man ſucht 3 Hausbälterinnen; Breiten. 1. 


Gefuche verfchiedener Art. 

676, Ein Mufterkaften wird zu Faufen ge- 
fudt ;, gr. Hirfchgraben 8. 

677. Ein Clavierſtuhl wird zu kaufen 
geſucht; Mainzer Hof, Barterre, 


670. Es werben 4 Viertel ⸗ Rogenp ip 
2 im Barterre ‚ober erftien Rang, 2; iı 
seiten Rang, vom 1. November an geſucht. 
Dfferten mit Angabe ber Logen Nummern 
nimmt unter Zu. 8. die Expedition d. BI. 
entgegen. 

Befanntmachungen. 

676. Guter Aepfelwein verzapft B. Hof⸗ 
mann jun., Sachſenhauſen, im ſchwar ⸗ 
zen Bod. Dabei en 2a N 

1854. Marinirte Säringe zu s kr. 
neue boll. — holl. Winterhä 

4 und 5 fr., holl. Sardellen imb Gb ie 
Wirfte bei I. 8. Glock, Gi der Altgefe. 


‚Schwarzmebl 
7. 4, Hirschvog 
Markt 35, im gold, each | 
Reiner weißer Fruchtbranntwein pr. 
4 — Nordhä # Maad; 40 Er. 
echter ußer pr. Maas 40 
1354 Kleine Eriedbergerfirafie 13. 


677. Ein Taͤſchchen mit Geld ift gefunden 
worden und kann Bodenheimer Landftraße 
No. 38 abgeholt werden. 








hei 
1854 





677. Gin: junger ‚weißer. Hund iſt zuge⸗ 
—— —— ‚Sanbfirabe 


1270 Beſt geläutertes Lampendf. : zu 
48 fr, bie Maas. 


©. 3. Lücke, Mitt 8. 


Ye HER Lie Bike ARE Si HE THE 
677.. Beftern —— wurde vom rg 
bis auf den Zubenmarkt verloren: ein Bur⸗ 
gerſchein, Militärabſchied und Taufſchein; 
abzugeben Judengaſſe 81. 


1355. Vorzüglicher Jamaica ⸗Rum 
48 fr. die Flaſche, Punſcheſſenz von 
Selner in. — 





677. Ein Jahr alter Spitzhund, gang 
weiß und ſeht wach ſam iſt abzugeben; Fried⸗ 
— an he dan I ng Aa 





3, Beilage, Fraukf. Jutell. Bl. 12 253, Mittwoch 26. Detober 1859. 
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Behenntmahungen 


Bücer- und Kunft-Aurtion 


. von 


M. L. St. Goar 


in Frankfurt a. M. 


Dieselbe findet bis zum 1. Februar kommenden Jahres statt und 
werden hierzu Beiträge unter billigster Berechnung längstens bis zum 
20. November entgegengenommen. Auch werden hierzu Bücher 
sowohl wie auch — Bibliotheken zu den höchst möglichsten Prei- 
sen baar angekauft 1354 


Zur Schillerfeier. 


* Ale Etände unferer Stabt vereinigen ſich, bie bevorftehende Schillerfeier zum glän- 
—n— unſeres RE zu geftalten, nady allen Seiten bin werben Gin» 
zur Beil, ei an berjelben zeaaten, und nur einen Stand ſcheint man ganz 
vergefien zu haben: Die Frauen und Aungfrauen! Wir find verfichert, daß ſchon 
hochherzige deutſche Maͤdchen dieſes —— am Feſttage ſeines Lieb⸗ 
lingsdichters —— empfunden haben wird; denn Schiller iſt, wie faſt kein zweiter 
—— unſerer Nation, der Saͤnger der Tugenden des Weibes. Seine „Würbe ber 
‚ feine „Glocke“ find laute Zeugniffe dafür! Darum, Ihr edlen —— und 
unferer Stadt, ſchaart Euch zu dem f Trage Awede zufammen, Eurem DBer- 
iher an feinem hundertjährigen Geburtötage — Huldigung durch Be— 
känzung und Ausfhmüdung feines Denkmals, — urch Betheiligung an der ſeinen 
Ramen tragenden Stiftung darzubringen! iehl mit zu ben Stufen ſeines Denkmals, 
unter Gurem Schupe und Gurer Obhut vielleiht zu einem dauernden werben 

el Ein Verehrer der Frauen. 


Cassinets, Lama und 
Baumwolibieber 
BER Louis Staiger, Bomplab 4. * 


676. Srangfiicher &lementar- und dlicher Beichen-Unterricht wird gegen billiges 
won von einem —— Fre ne ertheilt. Adreſſen erbittet a zur 
8. bei der Expedition d. 


Guipure-Schleier, rn 
in guter Waare und den neueften Muftern, empfehle zu jehr mäßigen 
Preifen; ferner babe eine Partie älterer Mufter außerordentlich 


durũchgeſetzt. 
Meier Schwarzschild; 
Liebfrauenſtraße. 


677. Eine mittelgroße freundliche Wo es ift zu ber: 
mietben; neue — — 12, Ir Sto 


1355. 24,000 fl. und größere Gapitalien find auf — dahier anzulegen. 
Schriftliche Offerten werden unter Buchſtabe S. bei ber Expedition erbeten. 


2ofal- Veränderung. 


1354. Mein Gigarren:Lager befindet ſich jegt 
HKatharinenpforte No. 12, 
wojelbft ich Savanna, Bremer und Samburger Eigarren in Verkauf genom« 


men habe. 
A. Mleifenberger. 


1355. Büsten und Statuen von Schiller ind Göthe ih 
verfchiedenen Größen, von 10 kr. pr. Stück an, empfiehlt 
E. & Zimmermann, in Brauniels, 


1353. 5 Stid dor Mepfelwein — vortrefflihe Qualität: — ſiud 
fofort billig zu verkaufen. 5 


677. Mit einer großen Auswahl Theater-Berüden und Bärte, ſowie Toraterfchmug 
und allen Arten Schminke empfiehlt fich zu bevorftebenbem Schillerfefte 
+ Zuß, Theaterfrijeur, 
Trierifdegaffe "RD. 5, naͤchſt der Lederhalle 


1354. In der F. a ſchen Wirthichaft nebft Billardzimmer, "vor dem 
Affenthor, gegenüber dem Bahnhof, wird außer den gewöhnlichen Speiſen und Getränfen 
and ein guter Schoppen Wein zu 8 fr. und höher verabreicht 


677. Löbliche Theater⸗Intendanz wird gebeten, ein Luftfpiel don 
Benediz, fowie die Poſſen Börfenglüc und VBlumengeifter, recht 
bald zur Aufführung zu bringen. Meehrere onnenten. 


1351. Eine Wohnung von 5 bi8_6 Zimmern mit. entfprechenden Nebenräumen. 


Morgen: oder Mittagsjeite, womoglich mit Gattenantheil, wird zu miethen geſucht. Von 
wem? ſagt die Expedition d. DI. 


Damen: Garderobe kauft zu hochſtem Wertbe Frau Wehner, —— 6. 
Beſtellungen durch die Stabtpoft werden pünktlich beſorgt. Ei 







— 


WBortheilh afte | 


Fi ägpeätioen  (Gigagemenbd Arie Eredtinnt 


Ritz: für brauchbare ledige Arbeiter! 


- "Die unterzeichneten Beneral:Agenten find bevollmächtigt, eine größere Anzahl von 
IMs brauchbaren Arbeitern ledigen Standes für eine gefund gelegene deutſche Kolonie 
M Wtafilieii, mit bebeutenden Mühlen und fonftigen Waflerwerfen, unter Seitung eines 

Deut ‚ bei gutem ‚Lohn und fonftigen güuftigen Bedingungen zu engagiren. 
Naheres durch die conceffionirten General:Ugenten in Frankfurt a, M.: 
A. W. Herff, J. 6. Söhnlein, 

gr. Sandaafje 10. am Geiftpförtchen. 
— Bürger-Aufnahmen. 

Seiner, Johann Andreas, Handeldmann, BS,, Siippengafe 14, I 
au e . 


53 


rofft, Katharina Sophia, geb. Wolfsberger, aus Nenſiedl, E 
Ghefrau des hieſ. Bürgers und Deconomen Herrn Johann Wolfang 
bilipp Brofft). | 
Frau Faber, Wilhelmine Katharina Afta, geb. Adermann, aus Flamers⸗ 
5— —— des hieſ. Bürgers und Handelsmannes Herrn Johann 
Bolfgang Faber). 
Frau Ewald, Katharina Maria, geb. Wagner, vorverehelichte Hinkel, 
aus Dortelweil, l. (Ehefrau des Biel Bürgers und Weinhaͤndlers Herrn 
eg Friedrich Ewald). 
rump, Johann Michael, Häfnermeifter, BS., Allerheiligengafie, f. 
Diehl, Heinrich, Muſikinſtrumentenniacher, aus Mainz, Kalbächer« 


aſſe 4, k. 
Knies, Matthias, Lehrer, aus Eningen, Allerheiligengaſſe 21, L. 


2 EREr BE 30 8 


m u 


Fl 


err Spiegel, Ferdinand, Auslaufer, aus Borſch, Heiligkreuggaffe 18, k. 

err Hirſchel, Philipp, Mechanikus, aus MWefthofen, Schulftraße, k. 
udwig, Katharina, geb. Garbe, aus Mainz, & (Ehefrau. des-hief. 

Ürgers und Architecten Herrn Friebrih Wilhelm Ludwig). 

au Lattermann, Sophia Glifabetba, geb. Kreth, aus Schwabach, I. 
x efrau * hieſ. Bürgers und Scribenten Herrn Johann Ernſt Georg 

tlermann). 


Feuchtmarkt : Mittelpreife. u 
kn Oct. Walzen 15 fl. 26 fr. (gefl. — fl. 28 fr.), Korn 10 4 







„f 15 E.), Gerſte 13 fl. 4 Er. (gefl. — fl. 3 fr.), Hafer 7 fl. 39 





| Thbeater:Unzjeige, 
Mittwoch den 26. October: Die Jüdin. Große romantifche Oper in 5 Acten, 


dem Franzöfiihen des Scribe von Fr. Ellmenreih. Mufif von Halevy. Recha: 
‚Carl, vom fönigl. Hoftheater zu Berlin, als Gaſt. Abonnement - Vorftellung‘ 


\ ee 334 — — 
ARD qtadaacıh 
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Cow er spapiere 2. October. (Schluss der Börse.) Per comptant. 
D o Met. 1.8.b. BR; — — ‘Bad. 181/30/6 Obl. v. 1842 917/, P, ; & 
» 18% d® hol. 8 — b. R. 101°/ P. * 
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Nach dem Syndieats-Coursblatt. 
















der freien Stadt Frankfurt, 


derbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, f 
us unb den Frankjurter Nachtichten als Extrabeilage. 





(Espebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) } J 
MM. 254. Donnerstag den 27; October 1859. 


Heberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


amd materiellen: Intereffen. 
Feankfurt, 27; October. (Lord Weftimoreland.) Die englifche Pairie und 
— haben ein hervorragendes Mitglied verloren, Lord Abe Rmere au iſt biefer 
—* ne i Sr Oele Ge — er kurzem — ————— 
um er: eben Gejchiebene, John Fane, Rmoreland und Baron Burg- 
Ni war am 3, Februar. 1784 — ſomit niit au 76 76 

— Ye Eee ah jüngften Tochter ded Earl of Mornington 

er zwei Söhne, ben bisberiaen Lord Buraberib, der den Titel erbt und in ber 
* er war im Kkrimmkriege Adjudant Lord Raglans geweſen), und ben dermalen 


&aftsjecretär ein —*— Sehr Ehrw. Julian Fane, dann eine Tochter, Lady 
— en matiſche Laufbahn: eintrat, ed er als gen Gebient 













Stüd —** —— Als —— wer er gegen Ende bes Jahres 
1803 in die Reiben der Armee — nur Im {1805 Gapitän = zugleich 
nt des Geuerallieutenants Donan fen ebition in Hannover. Die 
folgenden Jahre bi diente er in — —X den Admiral — nach den 
gen wo bas tirkifche Befchwaier zerftört wurde, machte im Jahre 1 mw 
in Portugal und im folgenden Jahre als Arjubant bes nad von Bell 
efechte bei gi mit. Im Iahre 1810 war er bei ber Schladht von Bu En 
23 Vedras u Vorrückung gegen“ Santarem und wurde tm Jahre 1813 als 
——ã— zu en er der vom Kürten Schwarzenberg befehligten 
verbündeten Armeen nad Deutſchiand geſchickt. Gr nahm an ber Belagerung ‚von 
5* * anbem Feldzug von 1814 Im Frankreich Thell: Damit endigte er } fie 
bahn. Denn fehon im Auguſt dieſes Jahres ' erhielt er den Geſandte 
voften we Florenz, und zeichnete im folgenden Jahre, bas er im —22 der gegen 
vd operirenden Öfterreichtichen Armee zubrachte, gemeinfrhaft are br ge 
i Convention von Caza Lanza, durch welche —* —— reich 5* ſeinem 
=: Könige Ferdinand zurückgegeben wurde, IAm Mär 1.1822 w ber ver- 
I Mitglied - es und im Jahre 1825 *8* er * außeror⸗ 
er nach um dem Könige. bheider Sicillen Franz J. zw feiner 
„ae En — ie Cie Robert Perl Im Jahre 1841 Premter 
d- Aberbeen, ıden bammaligen Minifler bes 


—73 Ye Deka 1 1851 in derſelbe 
Kae — ea — Eh 







ru und) 








5 awifchen Sm nart und A 1,5: Sa el 
nd 35 Ge ni a Br al Er eine 


ratuliren. i », Gelegenheit 3 er a gr Yen: belgiſchen 
| — — ie De ; A 














Aland’ Aal tragen durfte nicht für mi: 

Dienfte Erd air Dod) t 68, ihın or —* — Er 
— rar 1846 das Großkreug des Vathorden® und das Grofkreus des han- 
elfenordens er’ Hatte den ar gro toren Adlerorden I. Glafie, * braun⸗ 

—* n Lowenorden, den a ar Orden, des. heiligen Ferdinand und bes 
heiligen, Januarius, den to@fanljche hen von San Foſeph erhalten, und war ülerdied Ritter 


des en Metia Therefia Ordens, 












Vera wit gen. —X 


1355. Bir, nehmen Abonnement an. .auf dad neue in Paris — Jouruak; 
Wögentlih eine reich illuftrirte 


Nouvelles du: PHur Nummer. * a daß, Vierteljahr 


..Faeger’ihe Rudi,’ Papier⸗ ı. Randfartenhandlung, Bomplag 8 


1355." Die Nifolaikirche wird, ‚nachdem die Bauarbeiten im derſelben, fo weit fut 
dieſes Jahr thunlich, nun beendigt ind, nachſten Sonntag: den 30. 1. M., Vormittags 
10 Uhr, dem Gottesbienfte‘ zürhefgegeben werden. Am Schluſſe des Bormittagdgatteg- 
535 wird das heilige’ Abendnrahl gefeiert. Die Beichte dazu wird Samstag ben 
29. I. 'M. um 12 wid 3 Uhr in der Nilolaikirche mehalten. 

De Ertrag der Sammelbüchfen and Opferftöde bom 30. I. M.’ift wie in det übri⸗ 
* Fe lutheriſchen Kirchen, für den * en Hauptverein ber Guſtav-Adolf⸗Stiftung 
beſtimmt. 

Frankfurt a. M., den 25. October 1859. 


Der evang⸗ lutheriſche Gemeindevor ſtand 


Verſteigerung des Ueberreſtes des 
Gummifſchuh Depots und einer Partie 
Kunſtmoſaik⸗Fabrikate. | 
reitäg.:Den: 28. Dttuber, 


beſtehend noch in circa 300 Paar Herren:, Damen: und Kinderfhuhen, und herna 


eine Partie b: : 
Kunfinofaik - Fabrikate, 
als: Oreillers, Seflelblätter, Sopbapprlagen, Fenfterunter- 


bange, Figurenitücke, VBettvoslagen, Coupons ꝛc., 


in dem Vergamungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur⸗ und Fahr: 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich" an den Meiftbietenden — werden. 
C. Belſchner, Ausrufer. 





Kfeppic; - Lager! 


Hike * Paulsplatze, Carl Witzel, Ecke vom Paulsplatze, 
* Wedelgasse, 


paar? ſein großes vollſtändiges wohlaſſortirtes Lager aller, Arten 
piche.,.. Diefelben find in den neneften De und ausgezeich⸗ 

u bie 10), — gu 

31 





eppic 
neter dicker und fehwerer Qualität gearbeitet, ‘von $ 
den allerbilligſten Fabritpteifen. 


Tabak⸗Verſteigerung. 
ao N itt N 2 u ’ d ‚ 
Fre ug: den 28. October, in ee, Leiden, 
vom 19. Auguft ec; 
777,60 90 Gentner 1858r Pfälzer Deckblatt 
im et NO, 4 Öffentlich an den Weiftbietenden verfteigert. 
_ Die Tabife find bis zum Verfteigerungstag bei Herren 8. Yausberg'& Comp, 
Roßmarkt No, 10, zu befichtigen. C. Belſchner, Ausrufer,. 
Mei Büſten und Statuen in verfchiedenen Größen. 
| er Die Dannecker'ſche Schiller-Büſte anerkannt die 
ed A beite, ſtark Naturgröße, befonders zu empfehlen 


zu den beborftehenden Feftlichkeiten. 674 
* Joh. Val. Vanni jun., Roßmarkt. 


te Die Wirthihaft. „Zum Guttenberg“ 


iſt mit dem Heutigen wieder geöffnet. 





675 
FF Reutling er. 
a 


— — SW 1343 
- ;Netichateler Fres. 10 Loose, 

deren nachſte Verloofung am 1. November ftattfindet und mit welchen 

„Gewinne von Fres. 100,000, 35,000, 30,000, 25,000, 20,000, 

15% x. exlangen Fann, erläßt Unterzeichneter & 4 fl, 48 Er, pr. Stüd. 

2; MudolpR Strauss, Liehfrauenftrage 2, 
————— ——— —— ————— — 

6Seit dem 24, d. M. wohne ih Fl, Friedbergerftrafe 7 

im 1. St. Sprechſtunde: 3-4 Uhr Nachmittags. — 

Dr. med. Schölles, 








Bu verkaufen. 


671. Ein ziweiräberiged Wägelchen ift zu 
verkaufen; Bleidenftraße 33. 

677. Neue waflergrüne 1/, und 1/, Auer 
De find zu verkaufen; Loͤbersgaſſe 8 


e. "in Vorfenfter, faft nen, 8 7 
breit; Zimmerweg 1, Ir Stock. 
679. Ein Stubenteppich, 7&len breit und 
Sn rk —— 40, im Laden. 
Ein chemiſcher Apparat nebft 
@hemitalien in — iſt abzugeben; 
Taunusſtraße 9, Ir Stock. 
679. Zwei große tannene Eßti "2 mit 
— — Allerheiligengaſſe 


— — junge Wachtelhundchen find zu 


— Vilbelergaſſe 29. 
Zu vermiethen. | 
"864. Allerbeiligenftraße 30 ift eine jenn- 
rate Wohnung von 8 mern, 
Manfarde, Kammern ꝛc. an ftille Leute A 


verm iethen. Näheres im 1. Stod. 
1319. Taunusftraße 3 find 4—5 elegant 


—— Zimmer, zuſammen oder einzeln, zu 


ethen. 
1342. Brönnerftraße No. 10 ber 1. Stock, 


beftehend aus 5 immern, Salon, 
einer jchönen : Fi un Zubehör, gleich 
zu beziehen. 


1307. Ulmenftraße 9, ift im 1. Stod eine 
er ns Bub beftehen aus 6 Zimmern, 
r und Gartenvergnügen, 

zu —— und gleich zu beziehen. 

1850. Hochſtraße No. 45 eine Wohnung 
von einem Vor⸗ unb 8 86 ren Zimmern, 
Garten u. ſ. w., gleich zu vermiethen. Nä- 
er? Godfrap e 39, Parterre. 

Gin Zimmer im 3. Stod ift mit 
ae ER Möbel zu — Bleiden⸗ 


haen dem Bockenheimer⸗ und 
— 55* it ein moͤblirtes Zimmer 
3 net ſogleich zu ze aͤheres 


—— Iehönes aeg immer genen 
häusliche Frohnhofſtraße 10, Ir St. 

679. Ein \hön möblirtes Barterregimmer 
gleich zu ae Meifengafie 18. 


1336. Am Bebrtbpe Ro. 2 
im Neubau, Ir und 2r Stod, je 4 Zimmer, 
Kabinet, 2 "Manfarden, Küche mit afler- 
leitung, Saseinrihtung ic. Glegante Woh⸗ 
nungen. Naͤherrs Römerberg 3, im Buchladen. 

1345. Zwei möblirte Zimmer im 2. Stod 
und eines Parterre find Eſchenheimer Land⸗ 
ENT m zu vermiethen. 

1. Eine Wohnung von 3 bis 4 Zim⸗ 
— zu vermieihen: Langeftrafe 36. Nä- 
heres eine Stiege 

673. Möplirtes Zimmer mit Gabinet * 
—* — zu vermiethen; Wltgaffe 25, im 


2. S 
—* kleines Zimmer mit Möbel; 
' Hocftraße 7, gleicher Erbe. 
1319. Auf der Bodenheimer Chauſſee find 
2 bi8 3 möblirte Zimmer, mit ober ohne 
Möbel, zu vermiethen. Näheres Gxpebition. 
1325. Einzelne Zimmer, fowie auch ‚eine 
* ze — von 6 Zimmern nebſt 
üche, Keller, Kammer, vollſtaͤndig — 
zu vermiethen; Döngesgaffe 
678, Gin "möblirtes , immer ift zu ver- 
— Foren ac 
Eine große Wo bon 16 Zims 
u Küche, Geräth- und —— auf 
— Zeil gelegen, iſt in Aftermiethe zu 


676. ‚Eine neu — Wohnung von 
2 Zimmern, Küche, K u. ſ. w.; große 
Gihenheimerga e 70. 

671. Allerbeiligenftrafe 28 ift ein 
Laden, worin ein Spezereigejchäft en bem 
beften Erfolg — wird, nebſt Woh⸗ 
nung zu vermiethen und bis zum 1. Febr. 
1860 zu beziehen. 

679. Ein möblirte® Zimmer ift zu ver- 
— gl Eſchenheimerſtraße N. 15. 

choͤnes Manfarbzimmer mit 
Ba if zu ee —— 10, 1 St: 

678. Römerberg 12 ift ein Zimmer mit, 
Cabinet zu vermiethen. r 

678. Zwei Zimmer zu erg” auf, 
Berlangen Koft; Parabeplap 12, 3r Stod. 

679. Yunghof 10 eine Kammer * Bett. 

679. Eine jhöne Wohnung von 7 Zim⸗ 
ur —— ——— — —* 
richtung und allen ſonſtigen Bequemlichleiten; 
Paradeplatz No. 


1. Beilage, Fraukf. Jutell Bi. M 254, Donnerstag 27, October 1859, 


Belanntmadungen. 


1347 5 f “ v 
Werſteigerungs Anzeige. 

Donnerstag den 97. October, Rasmittans 2u8r, ner 

g 7 den, in Gemaͤßheit Stadtgerichts⸗ 
Delrets vom 14. October c., die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Fifchermeifters 
dern Sy Math. Simon ımd der Anna Marg. Simon gehörigen Wobilien, als: 
HEdimnden, Stühle, 1 Zulegtiſch, 2 ſeleiderſchraͤnke, 3 Wirthetifche, 7 Bänke, 1 Bett 
lade, Bettunig, Mleidung und Leibgeräth, Yeinengerätb, 1 Fahrnachen, Fabhrbäume, Ruder, 
3 Fiſchnetze, 2 Gewehre, 6 Ieere Stüdfäffer, 2 Zulaft, 4 fl. Faͤſſer, Lagerholz x., in ber 
A ka ia Lit. O No. 60 A in ber Dreiföntgftraße zu Sachjenhaufen gegen baare Be: 
zahlung Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 





E. Belfchner, Ausrufer, 


2ER — — 
Verſteigerungs Benachrichtigung. 
A ber Freitag den 28. October, Nachmittags um 2 Uhr, 
Cabak - Verſteigerung 
ı m Rothenhof No. 4 werben auf freiwilliges Anftehen 

. 10 Ballen feinfter Cigarren-Bait 
im Lokale des Herrn Lausberg, Rotherhof, mitverſteigert. 

Der Baſt kann an den Ballen angejehen werben, ö — Shi 
teigerung eines Gartens Eck der 
Hatiaue: Landſtraße und der Wfingft- 
129 „E * | weide. 

Feitag den 28, October, Ratzittens 3 uns, vu. « 
a SB Fran 
| | mibt f N er Hanauer 


e liegende 


Bu Sm- 3 Ro. 52D mit Wohnhaus, 
hau 17 Rüthen 4 Schuh oder 15162 Merkehik, 
an Drt und Stelle jelbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert werben, 

Bis um ngötermin Tann diefe Liegenfchaft täglich angefehen werden. 
BB C. Belfchner, Ausrufer. 


—— 
öGummifchuh ⸗·Lager bei Dreher Söhne, Dongesgaſſe 20. 













1) 
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Bitte an Menfchenfreunde!: =. 
1354. Am 30. d. M. ftarb dahier ein Mann, welcher 24 Jahre bei einer Gerrichaft 
bier gebient und ſich fortwährend treu und reblich betragen hat. Während feiner langen 
und jchweren Krankheit warb er mit ben Seintgen von feiner Herrichaft mit allem 
Nöthigen verfehen. Run aber nach feinem Ableben ftehen feine Frau und vier unmlndige 
Kinder gänzlich Hülflos da. Der Verflorbene ift nicht von bier, und durch feine lang⸗ 
— * aus feiner Heimath in dieſer ganz fremd geworden, ohne —— 
er n e, — 20 En Ze 
Unter biefen Umftänden ergeht von Denen, welche ben BVerftorbenen gekannt, at 
Menjchenfreunde bie dringende Bitte, durch milde Gaben, und wenn fie auch noch fo. klein 
find, den arinen Hinterbliebenen einen Rothpfennig zuzuwenden, ber. biefelben vorerſt vor 
rar bis fie fi in ihrer Heimath, die fie nie geſehen, ein Unterkommen ver« 
ſchafft Haben. 
Die en: Buchhaͤndler Auffartb, Döngesgafle 28, 
vn: einboid Baik- erftsabe 9, 
Bierbrauermeifter Bohrer, Zeil 24, 
Bierbranermeifter Yung, Vilbelerftraße 35, 
Pfarrer Dr. —— Holzgraben 30, 
Pfarrer Gollhard, in Bornheim, . 
E. P. Schölles, Schäfergafie 8, ; ; 
Friedrich Thomae, Buchgafle 5, —— 
Traugott Welb, Altgaſſe 23, 
Carl w. Wenderoth, Friedbergergaſſe 55, 
ſind zur Annahme ſolcher Gaben gerne bereit, und werden vereint fuͤr deren richtige Ver⸗ 
wendung ſorgen. 
Frankfurt a. M., den 31. Auguſt 1859. 


Mechanifche Lampen. 


Diefe unter dem Namen „Garcellampen“ als die beften und eleganteften Arbeitd> und 
Geſellſchafts-Lampen feit einer Reihe von Jahren vortheilhaft befannt, find auch für s 
wärtige Saifon wieder in reichfter Auswahl in Blech-, Bronze, Gompofition- und 
lain-@ehäufen und zu herabgeſetzten fehr billigen Breifen vorräthig 

im Kabriklager von JB. 8. Fries Sohn, 
i9278 bei X, Krämer, Neuekräme, der Börfe über. 


Zu der am 1. November flattfindenden Ziehung der 
Wenchateler Anlchens:Lotterie, in der alle Mummern unbedi 
gewinnen müflen, und Treffer von. Francd 100,000, 35,000, 
30,000, 25,000, 20,000, 135,000, 12,000 ıc. ze. erhalten 
Fönnen, find Looſe A A fl. AS Fr. zu erhalten im Staats: 
Papieren: und Banf:Gefchäft von Ä 1345 


Jul. Stiebel jun. $ Comp. 
Steinweg 9, Hötel de l’Union. 


1345. Defterr. National- und Metalligues⸗Coupons werden zu seo 
möglichitem Courſe eingelöft von M. I. Götz & Co., Zeil 51. 


0 


’ 





en erei n 
Hob-Bertheilung an hier. ifraclitifhe Arne, 


1339. Diejenigen Mitalieder der hiefigen ifraelitifchen Gemeinde, melde für 
den kommenden Winter bie Unterflügung des Vereins in Anſpruch nehmen wollen, werben 
bierburch aufgefordert, ſpäteſtens bis zum 31. October unter genauer Angabe ihrer 
Wohnungen bei Herrn Heymann May, Alerheiligenfirafe 85, Vormittags von 
9 bis 11 Uhr, die Anzeige zu machen. 

Bugleich wird wiederholt darauf aufmerkfam gemacht, daß jede feit ber Iepten Ver— 
theilung flattgehabte Wohnungs Veränderung bei Obengenanntem anzuzeigen ift, da Der: 
jenige, der es unterläßt, die de#sfallfige Anzeige zu machen, bei der diesjährigen Holzver⸗ 
theilung unberüdfihtigt bleibt. 

Später eingehende Anmeldungen können für bie bevorftehende Nertheilung nicht be 
rüdfichtigt werben. 

Frankfurt a. M,, den 16. October 1859. 

Die Verwaltungs-Commillion des Vereins zur Holzvertheilung 


an hieſige iſraelitiſche Arme. 


Mäntel- und Paleioits - Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste in 
grosser Auswahl und zu billigen Preisen 
empfehlen —— 


Gebr. Hessel, 


.s u} \AlZs 25 * 
* Römerberg 38. 
Hinabenmützen,Pariser, neu eingetroffen 
a 1 ll. 45 l. h. bei 


Fantasiehüte {für Herren, ) A 2 
Halsbinden, Echar- | H. Jacquet Sohn, 
„pen, Cachenez Beil 67. 

20er — ——— —— — — 
51. Wollene geſtrickte Strümpfe, Palatins, Polkaſpenzer, Kinderkleidchen, wollene 
und baumwollene Unterboſen, wollene, baumwollene und ſeidene Unterkamiſölchen, ſowie 


geſtridte Arbeits Camiſoͤler empfiehlt in * Auswahl zu den billigſten Preiſen 
©. Weimar, vis-A-vis der Schwanapotheke, Eck der Wedelgaſſe. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 

667. Eine perfefte Kuchenhaushaͤlterin 
wird balbiaft gejucht. 

Rh * 33 der uf 

en alle: berriditen 
kann, a eine Stelle, Frau Riinglet, 
Schnurgaſſe 32, Eingang Wildemann g. 1. 

'678, Eine tüchtige Haushälterin, die ſich 
ber Küchen: und auch etwas Handarbeit 
unterzieht, fucht baldigſt eine Stelle, 

677. Eine Amme, welche gut mit Kindern 
umgeben fann, fucht das zweite Kind zu 
killen; Bodgaffe 1. 

678. Ein folides Mädchen, welches dan 
Nähen geübt iſt und Längere Zeit bei einer 
—— war, ſucht Dienft in einer fiillen 

ushalt 


ung. 
678. Gin reinliches Mädchen, das qut 
* an : on die a 
verſteht, ſu nit; Elephautengaſſe 10, 
677. Fa Mädchen ſucht Dienft; Kühs 
gaffe No. 7, Parterre. 
78. Ein gut ‚empfohlenes Mädchen fucht 
Dienft bei einer anftändigen Hert⸗ 
Ihaft als Köchin; zu erfragen Zaubenhof 


No. au Ir Stod. 
612. 68 wird ein Zapfjunge gefucht; alte 
Mainzetzaffe 64 

672. 68 wird eine Amme gefucht; 
Taubenhofſtraße 21, 

678. Gin Monatmaͤdchen wird gefucht ; 
Bleidenftraße 14, im Laden, 

678. Ein Mädchen, das felbfiftändig ko— 
den kann und alle Hausarbeit verftebt, 
längere Jahre in einer Stelle war, fucht 
einen andern Dienft; große Bodenheimer 
gaffe 19, im Laden. 

678. Eine tüchtige Köchin, gefekte Perfon, 
wird gegen guten Lohn gefucht; Allerheiligen- 
gafle No. 10. 

678. Ein folides Mädchen, welches mit 
ben häuslichen Arbeiten arlındlid umzugehen 
weiß, die beften Beugniffe aufweifen kann, 
fucht eine Stelle als Mädchen allein; 

ainzer Chauſſee 6. 

6738. Brave Mädchen finden fogleich Stel⸗ 
len. Frau Fifcher, Vilbelerftraße 25, 

679. Ein reinliches Mädchen, das fochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wird ge: 
ſucht. Frau Klingler, Schnurgaffe 32, 
Eingang Wildenannsgafie 1. 


„6:9, Eine zut empfohlene Amme 
ſucht das zweite Kind zu ftillen. 
Nähere * weh .. je Stadt 
78. n reinliche ‚ „ welches 
bürgerlich Eoden u —* pe Kan 
ot in Mi hriftlichen Familie ein Uns 
terfommen als Mädchen a und fann 
auf Verlangen gleich eingehen; zu erfragen 
Borngaffe 24, im Raben. | | 

678. Gin Ifraelitifches Mädchen, we 
alle Hausarbeit gründlich verfteht, gut Fochen 
Fann und auch mit Kindern umzugehen weiß, 
fucht eine Stelle als Köchin oder auch ‚als 
Mädchen, allein; Näheres Wollgr. 6, 2r St, 

679. Ein gefittete® Mädchen, welches fein 
nähen, wachen, bügeln, ferviren und friftren 
kann, fucht eine paffende Stelle, es würbe 
au Die Pflege einer alten oder Franken 
Dame übernehmen; , Näheres Bleichftrafe, 
ehemalige Radgaſſe 12. 

679. Gin ſolides Mädchen, welches bier 
mehrere jahre mit beftem Lob als Köchin 
conditipnizte, fucht eine pafjende Stelle; Alt- 
gaſſe No. 30. 


Befanntmach 
Java⸗Kaffee's, 
ee rar 82 Er, 

n ar Se er 32 „ 
ERDE 55 5 .. 3A, 
fein braun ....... 36 
 Milani-Minoprie, Hirſchgraben. 
Schwarzmehl 
bei J. A. irschvogel, 


Markt 35, im gold. Hahn. 


2359. Die erften een 

Marpnen, Gänfelebern in Terri- 

nen, Aujtern. 
Milani-Minoprie. 


Abgelagerte Eigarren 
in vorzligliher Oualität Au allen Preiſen, 
en gros et en detail, bei 
Seint. Inden, Friebbergerfir. 45, 


a a RE —— 
1215, 364 Dee. — 





2, Beilage, Frantf. Jutell.⸗Bl. 12 254, Donnerstag 27. Deiober 188. 


— — — — — — “ 





en. 


ae: Ehemifdjes Eboratorium 
un Braten a. M. 


Der Winter⸗Curſus im ber; praktiſchen Chemie für angehende Shemifer, Apotheker, 
5 Sandipirtjie und Techniker ıc:2c: beginnt mit-bem 24. October. 


Näheres der Begipekt,; welcher in der B von Sean; Benjamin 
Au ffarth da gratis zu N 3 * — 1282 
. Aulius Löive. 


„Bine Sen 


1 Sorte, ganz trocken, zum Bügeln, Lothen ꝛc ſind 
a Magazin abgeholt zu . 


> Sam fren ins Haus geliefert zu. - i. 6 er. 
pr. J zu haben im Steinfohlen-T Win. von 


Friedbergerſtraße 5. 


Ä — in Farbendruck , mit Scenen 
‚aus Sehiller’s Giocke empfiehlt 
I. HH. Bachmann-Perino, 

großer Korumarkt 20. 


— Man fucht ohne Vermittelüng eig gut rentirendes neues ober 

"RT: Be 25 bi: 36,000 fl. mit beliebiger Anzahlung zu kaufen. Das- 
ucht in keiner-|. a. Geichfislage au ee wohl aber fu fortft bevorzugter 

Lone, 3. DB. au .einei freien Plage, auf dem Wal, an der Promenade u. |. w. im weit: 
fi en Häufer mit Gärten ober Hofraum werben vorgezogen. Schriftliche 
ten unter I, A. 7 beforgt die Expebition biefes Blattes. Verſchwiegenheit wird 


2 Nahe: Kohlen. 
Ih erwarte eheftend meine Tepten — *— Zufuhren von beftem Ma: 


finen 68 und fetten Stückkohlen und bitte Mufträge, deren Ausführung direct 
fe. gewünſcht wird, a ertheilen ii wollen. 
Phil. 


Juc. er — Haſengaſe 9. 


I 




















> a 3 N da 


a RT: ee —9 
Guipure-Schleier, 

in guter Waare und den neueften Muftern, empfehle zu fehr mäßigen 
Preifen; ferner habe eine‘ Partie —* Safer —S—— billig 


zurückgeſetzt. 
Meier Schwarzschild 
Liebfrauenftraße, 


Privat-Entbindung in Mainz. 


Damen jeben Standes finden jederzeit freundliche und billige Aufnahme Bei N 
Elise Neubert, Geburtshelferin, 
hintere Prefenzgaffe 8, Gingang von der Ludwigsſtraße, am Ecke der Stadt Creuznach. 


673. Es wird eine Franzöfin geſucht, die wöchentlih B—4 Stunden Unterricht an 
erwachſene Mädchen ertbeilen Fann. SIfferten unter A. 9, S befördert bie Exp. d. BI. 


Daub:Holjz;, i sftsd 
alle Sorten, befonder8 eine ſchöne Partie 41/,' Dauben, 5' Böden und Doppel-Holz, für 
Bierbrauer geeignet, ift zu verkaufen bei G. Madles, in Bornheim. "67 


678... Ein Garten mit Haus, nahe vor dem Ejchenheimetthor j) enthaltend @ 


immer, Küche, Manfarden :., ift ganı oder theilweife zu vermiethen. — 
8 9 Auſillion, Agent, Schäfergaffe 48." 


D tbmte, v S I 
Heuer ——— Mof: Set F Bre zul 


ger u u Maaße 

zur gefälligen Abnahme bereit be -13 

oft va 6 enf. J.B.Esser, Conditor, — 
Fahrgafie 112. I 





1351. Weiße und farbige Blanelle, jowie mwollene Bettdecken, Bügelbeden und 
Pferbebeden ıc, empfiehlt in reicher Auswahl zu jehr billigen Preifen GB 


©. Weimar, vis-a-vis der Schwanapotbefe, Eck der Wedelgaſſe 
1355. Büsten und Statuen von Schiller und Göthe in 
verfchiedenen Größen, von 10 fr. pr. Stüd an, empfiehlt ana 
E. &. Zimmermann, in Braunlels,-;: 


Getragene Herrenkleiver werden angefauft bei E. Straus, —— e 1, 
A 


reüte Seite, Ir Raben. Beftellungen durch die Stabtvoft werden vünktlich au rt 
671. Das echte engl. Mhenmatismusd: und Gichtpapier ift zu haben 
No. 7 hinter den Bartlidhen bei 9b: Fr. ——————— 





bergergaſſe 12, im Laden. url 


Jeden Morgen warme Zwiebeltuchen bei J. Friederich®, Glifabethenftraße 15. 
679, Für die freumbliche Patſch meinen herzlichften Dank, HU. 6. 





wi Am 1. November Ziehung der Neu- 
chateler Fr. 10 Loose, Wir erlassen solche 
a4 fl. 48. kr. und nehmen die bei uns. erkauften 
Loose à 4 fl. 30 kr. bis zum 1. December d. J: 
wieder zurück. 


Moriz Stiebel Söhne, 


RE Schnurgasse 56. 


Leqons de frangais par un Frangais, bachelier-es-letires, conversation, lettres de 
commerce, oorreotion de francais, Mr. Chaufton, gr. Sandgasse 1, au troisitme oisieme dtage. 


An= und Verkauf von Staats“ 


Papieren * 
jeder Mt, induſtriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens⸗Looſen ꝛc. bei 


nn Fur Stiebel jun. $ Comp. 
ee naindın. „ Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l'Union. 


er Mara — — 
— „In * ſtenograph. Privatkurſe für Anfänger: Dienstag 
von 78 Uhr Abends, für bereitd Geübtere: Montag und 
Er von —— Uhr Abends konnen noch Theilnehmer eintreten. Anmeldungen er 
—— 60, am Bockenheimerthor, zwiſchen 1 und 3 Uhr Mittags. 
. Nentwig. 


Sehr vortheilhafte Vermiethung! 

ug geräumiger Laden und Gomptoir in befter Lage für 1000 fl. 
— "Anno, wobei ein glatter Manufaftur-Artifel übertragen wird, welcher 
nur. .100 jl., Capital Erigtbert und vermöge des often Umfchlages doch 
nachweislich ca. 600 fl. pr. Jahr Nutzen einbringt. Kerner fann der 
Miether, auch noch Die Hälfte des Yadens pr. Jahr oder pr. Mefje wieder 
abgeben. ‚Näheres anf der Expedition d. DI. 1355 
er, Er Lehrer, welcher gründlichen Unterricht in Realfächern zu geben vermag, 


wirb_ für 2 Stunden täglich geſucht. Brenn der framdfijchen und — Sprache 
ware exwimnſcht; Eleine Pfingſtweidſtraße No. 1, an der Hanauer Eiſenbahn 
a 


Jin Gelubäufer Braubans 


Bine nach volleudeter neuer Herrichtung von heute an wieber eröffnet. 
n, Bekannten u Nachbarn halte Ich mich aufs Beſte empfohl 5 





Jung. 


ne 000 nen, RE 
0 A eetragene Hervenkleider werben ſtets angefauft und beſtens bezahlt bei 
apbael Sichel, Bornheimerftraße 6, 


Dunn 


Gi aa J 
n und 
* * geſuchtz 


Mae J age 1. 
—* Er Torte 2* — * 


en — tübchen wit 
* tt; Biegelkafe 13: 
Eine Brůckenwaage mit —* 


ca.) Gent 
mi, Zeug werden —— 
ner Hirſchgraben 4, im Freche 
680. Ein altes Bett” wird zu faufen ger 


ht ; Graupen 19, Barterre. 
Worb. Im al der ar 32 Aw 


unge Leute ein Zimmer mit Schlaffabinet 
braneo Offen unter No. 3050. 


Bekanntmachungen. 


A Wilanı-Minoprio. 


7% Bluckinge zum Roheſſen und Kieler 
—— Blaſenſchinken und Zungenwürſte 
Muß, Gallengaffe. 


— * Cryſtalloͤl 46 Er. d. Maas, 


nmberger, gr. Kornm. 2. 
— — 


teter Rarter Junge: kann 
were erlernen, 
680. Wpfelwein verzapft 
Gerb. Güntber, EL ————— 11, 
680. Neue Rofinen, Corinthen, Sultanint, 
Tafelfeigen- und Seranafeigen bei 
M. Nuss, Gallengafie, 
ava⸗Kaffee, gebr. 38 u. 40 Er. d. en 
ffinade 19 Er. 
Melis geft, 18 Fr. 
2. Deannberger, gr. Kornm. 2, 


1315. Aecht amerifanifcher Rauchtabak 
pr. vorgewogenes Pfund a 30 fr. bei 5° b. 
Mart. Zöillemer, Döngetgafie 46 


678. Ein le ic welches aus ar: 
beiten, 2: im Kleidermachen ſehr geübt ift, 
ae un Ba frei; Eleine Eſchenheimer⸗ 
gaffe No 





Tifehtvein an a s +9 16 fr. 

" .. * 4 ” -F * ms 
D \eäheimeri il)... . * * "N * 
Fa Pr 48 D ph + A As " 
— Re L 


—— ee iR. 2, 
a h 
ettler ’ 

Staben 33, ner * Sleblotterie 





678. Gin er rl das {m N& en 


und Schneiden g 
gung; — 23, im 2. Stod. 


679 1858r Wein, E Maas 48 3 fr., ‚ wird 


Gllebigenfrahe 2, 1 in Sad en ER 


679. Dienstag. den 25. October wurbe 
um 11 Uhr ein Meiner arlınjeibner Regen- 
—5 mit weißem Horngriff in gun —* 
legen gelaffen. Mat bittet, dei 
ftraße 9 9 9 gegen Belohmung‘ ab; | 

678. Gin ausge —5 — ſchoͤner * 
vogel, Baſtard, ännchen) iſt geſtern 
dem Hofe der Stabt Gaffel entflogen. 


em 

Wiederbringer einen, Brab.: ‚Xhlrs Belohnung. 
678. Vom Theater bis — 
wurde geſtern Abend von einem Unbemittel⸗ 
ten ein Portemonnale mit, citta ver 


loren; dem 5 Finder eine Belohnung 
in ber Exped. d. ® hast 


—— — — — 
678. Ein geſetztes Mäbchen, welches * 
aller Arbeit tüchtig eh nfcht Beichä 
auug zur Aushülfe, oder im gemienpfrien; 
Trierilipegafle 10, 3t Stof, 


678. Sauerkraut, Salz⸗ und Eſſiggurken 
Steinfohlen, Holz und Be find zu 
verkaufen ; DVogelgejanggaffe 1 10. 
la Stearinlichter pr. Baquet 26 u, 28 fr, 
1a Talglichter pr, rl * kr. 


im Ceunter bi 
1355 Kleine # Tibergerflänfße 12, 
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Bekaunnutmachungen 
Eingefandt 
und" Hat vor einiger Zeit einen Artikel gegen bie Providentia gebracht, 
unbeantwortet blieb, weil dieſe Gejellfchaft, ebenfowenig wie manche andere von dem 
Bolföfreun engest! enen Berfonen oder öffentliche Unftalt, eine Urfache fand, fih mit 
mfelben iscuſſion einzulaffen, zumal Urtifel ohne alle Sachkenntniß ß ⸗ 
Srieben war, die Providentia auch wohl vorausſetzen durfte, daß hier, wo die Verbäl:s 
Zn Man find, eine Antwort ganz überflüſſig ſei. 
iſt der erwähnte Artikel bes Volfsfreunds in Tdburghaufen mit einem 
Zufag abgebrudt worden und die Probidentia hat ſich veranl gejehen, auf dieſen Ars 
tifel ntworten und bie vielfachen darin enthaltenen Unwahrheiten zu widerlegen, 
—— Zahlen dargethan, daß der Vorwurf einer theueren Adminiſtration ſie durch⸗ 
aus nicht trifft, daß vielmehr ihre Berwaltung an Billigfeit felbft alten, Lange Jahre be: 
nicht nachſteht; eberfo hat fie die lächerliche Behauptung des Artikels, 
t8 oder Staatspapieren angelegted Gelb, ald nicht vorhanden anzuſehen fet, 
ald eine „unöriate perhdgeuieien. Der Volköfreund hat nämlich die Summe der ange» 
Iegteh © von dem einbezahlten Gapital abgezogen und behauptet, nur ber Ueberſchuß 
fönne’ er vorhandenes Capital geredjnet werben. uf eine ſolche Theorie läßt fi aller: 
dings nichts timorten, 
De der Providentia gibt nun dem Vollsfreund Beranlaffung du einem 
angen Artikel, in dem er behauptet, die Providentia babe den Vorfteher des Hildeburg⸗ 
Brandverſicherungsvereins al⸗ —* des Artikels bezeichnet. Dieb iſt unwahr; 
at vielmehr aus ih gelagt, biefer Artikel ſei in Frankfurt erſchienen und fie hat 
nannien Deren. nur als Verbreiter refp. Verfaffer des Zufapes zu dem Artikel be- 
met. Daß Die Beförderung zum Drude in Hildburghaufen durch das Büuͤreauperſonal 






Herrn geſchehen, ift erwieſen; ob er bie Verantwortung auf einen andern 
— wird 4 zeigen. Die darüber ſchwebende gerichtliche Unterſuchung wird 


Es kommt übrigens auch weniger darauf an, wer den Artikel verbreitet hat, als ob 
die Angaben des — — Artilels im Volksfreund oder die wiberfprechenden in der 
ber Providentia wahr find Die Angaben, weldhe die Providentia machte, 

find felbft in dem Iekten Artikel des Volfsfreundes nicht als unrichtig bezeichnet und eg 
genügt daher, auf eine Beſchuldigung des Volfäfreundes zu antworten, bie, wenn fie be- 
ünbet wäre, allerdings zu Bedenken Veranlaffung ‚geben würde. Der Volksfreund be- 

fe , daß fich unter den von ben Actionalren hinterlegten Solawechſeln „eine 
ıtend } U befindet, deren Ausſteller in den Ießten Jahren zahlungsunfähig geworden 









ift eine grobe Unwabrbeit, von allen Actionairen der Providentia find in 
riſis nur 2 zahlungsumfähig geweſen, von Einem ift dieſes ſogar nicht einmal 


ker 

mit Be theit Befannt. Gleichwohl find die betreffenden Actien Beider den Statuten 

gemäß veräußert und bie Wechſel in Folge hiervon durch andere von jolventen Perſonen 

außgeftellte Dre worben. Dasfelbe ift anderen Anftalten bei ber Criſis im December 1847 

zugeſtoßen ı Kama — es eingefallen, denſelben einen Vorwurf daraus au machen, daß 
ct 


auf eine große Anzah ionaire einmal einer oder der andere in Schwierigkeiten fömmt. 
Gh 6° unmdglih mit Jemand fiber eine Sache zu ftreiten, welche er nicht 
verfteht wenn, ber, Artikeljchreiber nicht einmal begreift, daß die Schadenreferve da 
if, um zu zahlen, fo ift e8 bier der Platz nicht, ihn zu belehren. 
63 chließlich auch nicht unangemefjen ſcheinen, dem Urtheil bes Verfaffers 


bes Artikels im Volksfreund das eines Eachverftänbigen entaegen zu ftellen. In der bes 


deutentften beutfchen Zeitichrift — (der Rundſchau ber Berlierungen i 
eg olgendes * 


von Dr. Maſius) findet: ſich über: dieſe namlich Fola ertt 


„Die Frankfurter Verſicherungs Geſellſchafi Providentia“ muß im Herzog⸗ 


„tbum Sachſen⸗Meiningen ausgezeichnet gut vertreten fein, und außergewoͤhn⸗ 
„lich gute Geſchaͤfte machen, denn noch feine andere Verfiherungs-Gelelfhnft 
„bat im Meiningen’ichen das Gllick gehabt, den Goncurrenzneid jo wach zu 
„rufen, als bie Prowidentia, und es if von ag ir befonders rühmlich an⸗ 
„auerfennen, daß ſie auf Die mehr als haͤmiſchen Angriffe, bei denen der Grun⸗ 


„Der und Director des winzigen Hilbburabäufer Brand-Verficherungs-Vereing, 
„Oberbftrgermeifter. Winzer in rn Pole ale Generalneider an dr 

digen als gemäßigten Sprache geanttwortet  - 
ie wünfden ber Providentia zu ihrem weiteren rüdrigen. und uns 


Spitze Aral in einer eben’ fo w 


„bat. 
„beirrten Vorgehen alles @lüd.“ 


Schillerfeier | 


680. Für bevorftehenden Fackelzug empfiehlt Unterzeichneter fein Lager in Bechfadeln z 


und nimmt Beftellungen auf diefelben entgegen 
3b. Neutlinger, Saalpafje 26. 


| Dantfagun 8 
- 680. Allen Denjenigen, welde unfern am 22. d. M. verblichenen theuren Sohn 
Daten N enngr ar Eugen —* * zur legten Rubeftätte begleiteten, unſern 
n Dan für bie nabme. 
Die trauernden Sinterbliebenen, 


Dantfagnng. 
679. Unfern herzliften Dank allen Freunden und Verwandten, weldje unfere ges 
liebte Mutter Unna @lifabetba Seh Wwe. zur Iehten Rubeftätte begleitet Haben. 
e Sinterbliebenen. 


ı 679. Ternenug-Wolle billigft bei @lifabetba Ziegler, Markt 10. 


678. Gin zuverläffiger Mann, ber eine ſchöne faufmännifche Hand fchreibt, Waaren- 
Kenutniffe, beſonders in Bortefeuife, befigt, wünfdht bald als 22 ober fonft paſ⸗ 
ſend placirt zu werden. 


Offerten beliebe man gefaͤlligſt unter A 2@1 bei der Expedition abzugeben. 
_ 677. ine Kunftgärtnerei zwiſchen Offenbad und Frankfurt ift zu verkaufen, 
1355. Für ein feines Manufacturwaaren-Geſchaͤft en detail wirb ein Lehrling von 
* —— — ref geſucht. Näheres auf franfirte Anfragen unter 
678. 9,500 fl. werben auf einen guten Inſaß gefucht. 


679. Ein u tes oder ein bier bie Schule befuchender junger Mann, Sfraelite 
findet bei einer anftändigen Familie Koft und Logis. Wo? fagt bie Expedition. 


Malz, Rettig- und Eibifh-Bonbons (fehr auflöfend) empfiehlt 
8 M. Sichel, Conditor, —— 196, der Doͤngesgaſſe über. 


Gelbe, braune, rothe Möbel⸗Politur bei 2, Walther, Römerberg 18. 


* 


x de 
u” e ⸗⸗ ⸗⸗ 


Yes 


u MM 


IM 


u Zu verkaufen: 
Starke tragbare Yepfel: und Birnbäume pr. Stüd 1 bis 3 fl, 679 
Fichtenreifer zum Deden pr. 100 Stüd 1 fl. 40 Er. : 
&. Eichenauer, in Kronberg: 


679. Ein aewandter tüichtiger Detailleur eines Spezereis@efchäftes fucht eine Stelle, 
unter 9 ER erbittet man poste restante Frankfurt a. M. 


679. Diejenigen Zagdliebhaber, welche fich dem Jagdzuge bei bevor- 


ſtehendem Schillerfefte noch anfchliegen wollen, finden eine Unterzeich- 


nungslifte bei Herrn Jean Abt, Altgafie 95, fowie bei Heren 2 


Rogel, Paradiesgaffe 35. | 
1356. Einen auögezeichneten 1888r Ganböcelheimer Wein, pr. Schonpen 


12 Er, fowie aud einen vorzüglihen Aepfelwein und Flafchenbier habe _ 


9 und 
heute wieder in Zapf genommen; Gaſthaus zum „Einhorn“. 


ö nee ee  — 
679. Gin biefiger Bürger wuͤnſcht bei einer anflänbigen ug Fanitlte ' 


Koft und Logis zu erhalten. Offerten unter 2 beforgt bte Expedition 
Berivat:Entbindungs:Anftalt. = 


679. Damen jeden Standes finden zu jeder Zeit freundliche und billige Aufnahme bei 


Frau Hatlh. Baumgäriner, 
Ede ber Gmerand: und Nechengafje Ro. 52 in Mainz. 


Befcheidene Anfrage. ! 
, MWirb der Frankfurter Künftlerverein nicht bald wieder eine Verloofung veran« 





680 
falten? Der als diesjähriges Nietenblatt außgegebene, wirklich gelungene Holzſchnitt ſichert 


einen günſtigen Erfolg. 
. BEER ER Mehrere Kunftfreunde. 


Wirthſchaft zum „gold. Pfau“. 


Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich von heute an wieder ein vorzügliches 


Bier in Zapf genommen habe. 
J. M. Sinner, Bierbrauermeifter, 


680. Alle Art b te Möbel, Betten, Nofbaarmatragen werben 
zu ben Göchften er Einbornplag, Cd en Biohergafie 69. 
Zum Lindenfels. ug 


680 Heute Donnerstag erfte muſikaliſche AbendsUnterhaltung von dem hier beliebten 
Sertett des Frankfurter Linten-Bataillons. 


Depöt von Pariser Musterhemden. 


1356. Alle Arten Herrenhemden, neuefte Mufler und befte Schnitte ac., liegen bei | 


mir zur Anficht und werden prompt und billig geliefert. 
Jos. Penne, Zeil 24, der Gonftablerwadhe gegenüber. 


— — —— — — 0 — — —— — — — — — — — — I 
Die befte Sorte Gummiſchuhe zu billigem Preiſe empfiehlt Ehr. Otto, Drönnerfir. 5, 
WBafferdichte Ledereinreibung, pr. Töpfcen 12 fr., bei 8, Walther, = 





Zu verkaufen. 

680. Zwei Spießel' mit Soldrahmen ſt 
Billig zu verfaufen ; Fabrgaff⸗ 134, I. 

Fi ſche büllig zu 
Eck der ergafle 69. 

680. Gin fa neuer Flügel, ein Cello, 
eine neue Either ſind wegen Abreiſe zu 
verfaufen ; Brüdhofftrafe 9, 2r Stod, 

680: "Ein Kochofen und i rundes Defchen 
find; zu vertaufen, bei Wehner, Brönnerfir. 5. 


su er Kloftergaffe 69. 


Zu vermiethen. 


a oh) Be 5 iſt eine Mahnung, 
beftehenb in mern nebft allen Auen 
————— Naͤheres Holzpfört- 

679. Alte Wainzergaſſe 32 ein ſchoͤnes 
Maleratelier zu vermiethen. 

678. Zwei Zimmer: zuſammen 
ober getheilt zu vermiethen große Bocken⸗ 
heimergaſſe 38. 

679. Ein moöblirtes Zimmer mit Alkov 
iſt an einen * zu vermiethen; Broͤnner⸗ 
ſtraße 3, naͤchſt der Zeil. 

679; Alte Mainzergaſſe 9, Ir Stock, ein 
Logis; auch —— mit oder ohne Möbel, 

679. Augsburgerhof 14 ift im 2. Stod 
—— Hr 120. pr. Jahr zu ver- 
miethen. 


679. 
then: im 1. und 2. Stod, Paradeplag 8, 
680. Eine Heine Wohnung zu vermiethen;; 
Paradeplag- 8, Seitenhaus, 
ſ 679. Ka na im r = 
nd. vermiethen; Hochftraße 37, 
79 ein folides Frauenzinmner ift ein 
Zimmer mit Keller: un Küchenantheil auf 
ber großen Bodenheimer aſſe zu vermiethen. 
6719. Ein möblirtes' Fimmer {ft zu ver- 
miethen ; ale 32, im 2, Stod. 

680. Buchgaſſe 5 ift im 3. Stod ein 
möblirte8 Bimmer an einen ‚einzelnen Herrn 
zu vermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


679, Geſucht wird: Ein Mädchen, - wel: 
des mit Kindern gnt umzugehen weiß und 
in ber Hausarbeit: Hıdjtig ft; Schnurgaſſe 
Ro. 49, Ed der Neugaffe, im 2, Stod, 


But möhl. Zimmer find zu vermie⸗ 


Wirthattſche und ein runder Tiſch 


blaͤschen, 


‚679. Eine g Perſon, die —* 
kann ſut eine Sfüle us Dat. ; 
Meine ichenheimergaffe 2, tm 3; 


679. Ein emp ehlenswerther junger Mann 
ine —— — Ar —— Ober bal.; 

engaffe 23. Fee 

680. Eine perfekte Köchin ſucht eine Stelle 

of, ufer, Fahrgaſſe 1. A 

630. Ein ftarker, gut empfohlener Burſche 
ſucht eine Stelle, Saufer, Fahrgaſſe 1. 

ſucht 4 Hausmaͤdchen; eg. 

681. Ein ſolides Mädchen , welchis 

kochen kann, fucht eine gute Stelle. *— 


‚ Wedmarkt, der Stadtwaage 
1356. Sarcirte galbsbruſt mit Truffein, 
TIräffel-Wurft, Schinten-Roulade, Zungen ’ 
Wurf, Preßkopf in allen Arten, Schwarten- 
feinfter Weſtph. Schitfen, roh und, 
an bitto Hamb. Odhfenzungen, bitto 
ntf. ger. Bratwürfte, 
Fritz Teschemacher, 
Feiner Kornmarkt 9, 


678. Ss wurde Dienstag Mittag ein 
goldnes nn mit rothem Stein an 
einem Sammtbändchen verloren. Dem red 
lien Finder eine gute Belohnung: Leon: 
hardsthor No. 27. 

1356. Prima Schweizer und Kimb. Käfe, 
befte reinſchmeckende Kochbutter ann — 
ſowie neue Bamb. Zwetſchen, Brunellen i 
la Steariniichter empfiehlt billiaft 

Franz Se 


5. d. Cänmden N, | 
Menue türkifche Bivetichen 12.5.9. - 
infte Sochbutter » fr. d. Pfd. 
echter Schwelzerfäs, fa er, 32 Er. 
und beften Zimburger 16 Er. b, Pfd. 
im Centner billiger, 
1356 8. Schlotthauer, Römerberg. 
1356. Neuen Salz · Labberdan, holl Haͤ⸗ 
ringe und Sardellen beſtens bei 


Scharp 
binter dem Pr al 
1355. Borzüglichen Zietfehen. Gelde 

E. J. Lücke, Wartt 8, 








— *R 


Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


‚ , verbunden mit dem Auitöblatt, Organ der hieſigen Stantshenörben, f} > 
Rund den Frankſurter Nachrichten als Ftrabeilage 








| (Expedition: am Geiftpförtjen, Shhlachthausgaſſe 21.) 
1265...  Breitag den 28. Detober 


een 
Ifraelitifber Gpttesdienft. 
Samstag ben 29. October :; ‚Borabendgottesbienft um 4 Uhr 55 Min. Morgen 
gottesbienft um 8%/, Uhr; Predigt um -94/, Uhr; Herr: Rabbiner Stein. 








ER. a Eonfirmanden:linterricht beginnt Sonntag den 30. d. M, 
T, i ⸗ 

= Der ions⸗Unterricht für ir. To ter, Di tiſraelitiſche Schule 

— ee un“ 159 ic L. 8. , 


— — —— 
eiw für Geographie und Blaliſtik 
1352. —* der Winter· Vorleſungen Mittwoch den 2. November, Fortſetzung (ba 
am 9. Noventberibes Schillerfeftes wegen nicht gelefen werben Fann) am 16. November 
und, bis auf weitere Unzeige, den- folgenden Mittwochen. Stunde: Abends von 7 bi8 
8 Uhr. Ort Der Heine m der- Sendenbergifchen naturforichenden @efellichaft. — 
Karten für Michkiitalieber ‚find zu vier Gulden Für ben ganzen Winter in den Buchhand- 
lungen ber Herren Keller und Auffarth zu haben. 

Den Anfang machen die Vorträge. des Herrn Oberlehrer Dr, Singer: Heber die 
Heifen des VBenetianers Marco Wolo, Der VBorftand. 


Törbe; chinesische, zum Sticken oder Verzieren, 
sind in 6 Grössen eingetroffen von 30 kr. bis 
2 1l..30 Mur Stück bei 1337 
| « Jacquet Sohn, Zeil 67. 
"Schwarze Samımie, 

et und I, Bet” r Eduard Dehler, Stiftfiraße 2, Ed der Zeil. 
1211. Cchulbücher; gebraucht und nen, billigſt bei WW. Eirras, alte Maingergaffe 35. 









ART 





De: ‚Bir , bie _ Gimmdbeſhädicien in Didſchled (Herzogthum Nafſau) find 
a Dem Stahoferen Zpifen: Bon z. 1 46,0. @ ar ER iR m 


5.1 1 re elben 80 Er,, bemfelben, 1 
FAN le M. S 101, Ph. W. in 1 fl. 45. Zu: 
— — 2* er ie ie N. 3 fl: 30 fr. 
omae: A. C. F., geb. E., 3 fl, J. 5 F. ig, 
1. EEE ne 45, 4. 
bs 1. 6 .W. B. 2 fl, € H. 2 fl. 42, ibm ſelbſt 1 fl. Zuſammen 
ern 8 ———— Don A. M. 1 fl., durch die Expedition 
des — von ð E. 1 fl. 45. Zuſammen 2 fl. AS fr. 
ern Martin Bremfer: von Rend 1 fl., 5. W. Reinhard 1 fl, M. 
won „W. 630,6: 2 fl., C. S. 2 fi, © Wolfdendorf 1 fl. 
—5 er ‚6. Dem aık S. W. 1 
* ẽcIsod u ® D. 8. ıf. 90 ‚®. Hot If, 


A. 2%, i 
— 4 HL, 'z %1 fl. ufammen je m 30 3 


Ganzen S9 fl. 8 Er 
welche heute an das betreffende Gomits in Dickſchied abgefanbt wurden. 

Den edlen Gebern, ſowie den Erpeditionen des Inielligenzblattes, des Frankfurter 
Anzeigers und bes Frankfurter Journals für ermäßigte Einrückungsgebühren herzlich 
banfend, werben weitere Gaben gerne entgegengenommen. 

Frankfurt a. M., den 26. ber 1859. 


681. Rettig- Bonbons, Malz- Bonbons, Ham- 
burger Klundcher, fehr gut gegen Huften und Bruftleiven, 
&. F. Reiffenstein, Schnurgaffe 22, Ed der Trierifhengaffe. 


678 —5 zu verſchiedenen Preiſen. 
Conſol mit großem Spiegel, Mahagony . » . . 2 r 
Ein Gaufeufe und 6 Stühle - . 2 2 2 2 2 00. 60 fl. 
Ein Divan und 6 Stühle. 2.2 2 0 2 0 0 80 fl. 
Ein bequemer Krankenjeffel mit Tabouret -. . 2. . 18 E 
Eine Roßhaarmatrafe . 2: 2 Er nen 20 
Ein IHDIMMEE 0, 20 u ne ee ne Wh 3 fl. 


_. Bodenbeimer Anlage 14, im Sinterbaus. 


1345. Oeſterr. National- und Metalliques⸗ Pr werben F u böchft 


möglichftem Courſe eingelöft von M. 3. Götz & Co., Zeil 51. 


3updermietbe 
Eine jchöne ne bon 7 Binnen mit allem Anbebör, in Mitte der Stadt, In en 


Geſchaͤftslage. Zu erfragen Allerheiligengafje 89, 2r Stod. 
1356. Beftellungen auf Kartoffeln, für deren Güte garan: 
tirt wird, werden angenomen bei: BB, Biesel, Allerheiligengafie 76. 


Ehampagner ä 1 fl. 12, 24, 36 u. 48 kr. pr. %/, Fl. 48 fr, pr. 1, $1.; Graben 38, 
Die befte Sorte Gummijcube zu. billigem Preife empfiehlt Chr. Otto, Drönnerfir. 5. | 


Mein · Blüthe · Yunſch · Eſen; 


von 


A. Buehl & Comp. in Coblen, 
pr. Flafche 1 fl. As kr., 


. Hanpiniederlage 
6 Meichin, Stiftiraße 35. 


Depots 
bei Herren: W. en N, Eichene bei Herren: GE. — ar. Gallus⸗ 
eimerſtra 
E. Böhringer, Beil 8, J. M. ——— Buchgaſſe 2. 


Tuchhandlung 1 Aug August Fässy, 


Katharinenpforte 11, dem Graben gegenüber, 


d die neueften Winterſtoffe für Paletots, Röde, Beinkleiver, MWeften, 
mäntel 2. angefommen und werden in befter Waare zu * 


Preifen angeboten. 


Stahlreif-Röcke ;:: — 


——— u 
Carl Mittler, Pofamentier 
211 Liebfrauenftraße No, 8. 
NE. Das Waſchen und Repariren der Röde wird aufs befte ausgeführt. 


—.Ausgesetzit)} 

1355. Eine Partie Adhtfarbige %/, breite Cattune, bie Ele 9. und 10 kr., bei 
u : Geiger ) 

| Fahrgaſſe 109, 

7 M 18 Geſell t iner D { tes 

=; del Fein nöter * u w — — NA rg 


— — — 





1859. ©, Mimmamaol, Sehrer ber Kanztumf, ————— 









10.Stearinlichter Ban ‚Sat. zu Da $ Ä 


, im 9/, Gr. billiaer, feinfles —— n 
der rg 2 J * ei 15 Er., fowie frifcbe Kunſthefe bei 
Eatifried Maes, Sobraafie 16. 


Große Auswahl von ſchwarzen ö 681 
Tuchftiefeln, Schuhen und Pantoffeln, 
mit Bfacher Filzlage, empfehle ich dem geehtten Publikum. beſtens 
Chr. Ockel, Markt 13, neben der grünen Linde. 
681.. Gut geübte Cartonnage- Arbeiter ya dauernde Beſchaͤfti⸗ 
gung. | . Han X 







Depöt von Pariser ee 


ben, 
mir ir Bu Knfiht ud me 2 venapt Sad Big aelldeet Teen —— 
gegenüber. 


Jos. Penne, Zeil * der Conſtablerwa 
Daub-⸗-Holz, 

alle Sorten, beſonders eine ſchöne Partie 4/ Ken 5’ Böden und Doppel- vol 

Bierbrauer geeignet, ift zu verkaufen bei &. Mackles, in Bornheim, 


1836. Schöne Ausficht D ift im 3. Stod eine Wohn 
vermiethen, ‚enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern ꝛc. 3.3u erfr. 
Hanauer Landſtraße No. 18, im 1. Stod, 


NE A meine Aenoarapb. Privatkurie für Anfänger: Dienstan 
1351. In meine ſtenograph. Privatkurie für Anfänger: usta 
und BEER von TI ihr Abends‘, fiir bereits A Ra Aa 
Freitag von 8—I Uhr Abends Fönnen noch Theilnehmer eintreten Aumeldungen et⸗ 
bitte neue Mainzerſtraße 60, am Bockenheimerthor, zwiſchen 1 und 3 Uhr Mittags: 


678, Gin Lehrer, welcher gründlichen Unterricht in Realfächern zu geben bermäg, 


wird. für 2 Stimben täglich geſucht. Berne der, franzöfiichen und englifchen Er 
wäre erwünfcht ; Fleine Pfingſtweidſtraße No. 1, an der Hanauer Eifenbahn. 


1356. — Fr. 10 Loofe, Ziehung am 1. November, 
Deutfche Fürften fl. 10 Looſe, fürftl. Salm: Neifferfcheid 
fl. 10 Looſe, Ansbab:Gunzenhanfer fl. 7 Zonfe, Ziehung den 
15. November, empfiehlt beitens 


Gerhard Schuster, Theaterplaß 5. 


681 Ein frommes, gut zugerittened Reitpferd, welches auch zum Fahren —— 
werben kann, iſt au verkaufen; zu erfr. bei Hrn. Deneman, in der Reitbahn dabter. 


681. Für ein Band- und Rurgwaaren : Gefchäft wird ein gewandtes Ladenmäds 
er ifraelitifcher gefucht. Franco: Offerten unter Chiffre B. * poste restante 
arlsruhe zu richten, 













1. Beilage, Frantſ. Jutell.Bl. M2hd /Freitag 20Oetober 1859. 








104 dis 
thin 


Pine! 


Yelfanntmwagungen 


— 1m von Gust, Oeer 


3eil-No. 38. 


zu: Säit Jugendjahre. 2 Bbe. 
lers Leben, verfaßt aus den Erinnerungen 
" „feiner Familie, feinen eignen Briefen und 
ee feines Freundes Körner, 
Carol. von Wollzogen.) 
5 eifter:-Schiller’8 Leben, Geiftesent- 
an und Werke tın Bufatmenhang. 


eng Shilkr’3Leben u. Werke. 2Thle. 
— Guſt, Schiller's Leben. 3 Thle. 
Schillers Leben und kritiſche 
— ſeiner "Schriften. 
Leben Schiller’s, aus dem Eng⸗ 
von „eingeleitet durch Göthe. 
Bulwer: Schiller's Leben und Werke. 
Sälllers Brust don Stuttgart und Aufent- 
Mannheim von 1731 — 1785. 
on Streicher.) 
md Lotte. 1788 — 1789. 
chſel zwiſchen Schiller und Göthe in 
Sahren 1794 — 1805. 6 Bde 






dem: 
— zwiſchen Schiller und W. von 
Das ride Abonnoment für je 2 Bände foftet 8 fl. — Auswärtige — 
1356 


ealten 





— 





Briefwechſel mit Körner von 1784 die zu zum 
Tode Schiller’d. 4 Bde 
— an Rher m a W. 
Briefe von Schiller’s Gattin an einen ver⸗ 
ttauten Freund 
Schmidt, Julian: Schiler und feine Belt: 
genofjen. Eine Babe für den 10. Novbr. 
Weber: Der Freundſchaftsbund Schillers 
und Böthe’s. 
Mönnefahrt: S Schiller, und Göthe oder 
der 13. Juni 1794 ein Segenstag ber 
beutfchen Nation. 
Gödeke, Carl: Göthe und Schiller. 2 Bde, 
Boas: Schiller und Böthe im Kentenkampf, 
Shiller’3 und Göthe's Tenien u, Manufcript. 
Clemens: Schiller im Werhältnig zu 
Böthe und zur Gegenwart betrachtet. 
Schiller's, Br v., Album, Gigenthum des 
Denfmald Schillers in "Stuttgart. 
ra huge Frau v., Literariſchet Nachlaß. 
er aur Skill er &tı ftung. 
Sure 9 Schiller's Heimathjahre. 
Sauber Die Karlsſchüuſer. 


bei — — die doppelte Bänbessht, 





rleier: 





630. Für bebo ni.  Badelzug en Unlerzelchneter ein 
en se j ‚Sager Putin 


und nimmt Beftellungen auf 









a — — I —5 Abend au, em alten Platz abzuholen. 





* — 





— —— Stellung. 


+ ? 
‚om a Omen “ — ne Michel” Sääfengoffe 18. } 
junger Mann, * franzdſiſch und engliſch ſpricht ſuct ie feinen 


Die — Thierchen. 





— Ausverkauf. 
1299. Wegen Auflöfung unferer Firma verkaufen wir von heute an unſre noch vor⸗ 
räthigen WBeißtwaaren, beſtehend in allen Arten brochirten und geftickten 
Borhängen , Stidereien, Neglige-Hauben, Taſchentüchern, glatten - und fagonnixten 
Stoffen, Pique Waaren u. ſ. w., zu bebeutend ermäßigten Preijen. Fr R| 


| Canss 5 Kayser, Schnurgaſſe 53." 
Camz-Unterridt = E- Pre&e, Balletmeifter, 


bat bereits feinen Anfang genommen. Hierauf Reflectirende werben höflichft ‚gebeten, ſich 
wegen, Gintheilung ‚ver Stunden, ſowohl in als außer dem Haufe, baldigft mit mir zu 
benehmen: Stelzengafie 6. 1348 


in den bekannten guten Qualitäten von 1 fl. 6 bis 
Handschuhe 2 flo empfiehlt II. Bacquet Sohn. 


| Neu angekommen)?! 


1355. Gine große Partie 'carrirt und uni Popeline, jowie andere moderne 
Hleiderftoffe zu jehr billigen Preiſen. 
Hi. Geiger, Fahrgaſſe No. 109. 


 SHiefige Lotterie-Lopfe 


zu deu befannten Preifen, unter Zufiherung reellfier Bedienung, emtpfleblt 
Eduard Sehnelder, im Salzhaus, E& des HL. Hirfehgrabens. 


1311. Schwarzes Sammetband in allen Breiten ehr billig bei 
Theodor ae 56. 





Schwarze und bunte feidene Serrenbalstücher, 
ſowie feidene Cols empfiehlt in großer Auswahl Außerft billig 
€. Weimar, vis-a-vis ber Schwanapotbeie, Eck der Wedelgafſe. 
671. An einen Bierbrauer oder eine Bierbrauers-Wittwe ift eine 
Lofalität in fehr guter Lage zu vermiethen. Gegen fehriftliche Anerbieten 
unter Mi. 4 wird Auskunft ertheilt. e. 


Schöner Honig, 


bei ONE ERURUTREN u von Arand, 


ea * großer Laden mit Comptoir und Magazin iſt zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
aße 4 











680. Ein Franzoſe wünſcht Unterricht in feiner Mutterſprache zu ertheilen; hinter 
ber jchönen Ausſicht 4. 


Strumpfwaaren⸗ ſager! 
Ecke vom Paulsplatze, (arl Witzel, "Boke vom * 


Wedelgasse, 
eniflebtt fein vollftändiges wohlafjortirtes | 1327 


Strumpfwaaren-Lager. | 


Daſſelbe befteht in allen Sorten geftridten nnb gewebten Unterjacken und Unter: 
hofen, in Baumwolle, Schaafwolle und Seide, Leibbinden, Strümpfen, Soden, 
Ban: el Stauden, allen Arten geſtrickten und gehätelten 

B.: Strumpfchen, Schühhen, Gamaſchen, Kleidchen ꝛc. Alles in 
großer Auswahl. zu be allerbilligften Fabrikpreiſen. 
Am 1. November Ziehung der Neu 
ehateler Fr. 10 Loose, Wir erlassen solche 
a 4 fl. 48 kr. und nehmen die bei uns erkauften 
Loose à 4 fl. 30 kr. bis zum 1. December d. J. 


wieder zurück. 


Moriz Stiebel ——— 


Schnurgasse 56. 


Carl Frölich, 


Heuekräme 24, 


empfiehlt fein vollftändig aflortirtes Lager der meuesten 
Winter-Stoffe für Damen unter WBerficherung der 
reellften Bedienung. 1366 
1355. Büsten und Statuen von Schiller und Götbe in 
verſchiedenen Größen, von 10 fr. pr. Stück an, empfiehlt 
E. & Zimmermann, in Braunfels. 
1354. — Auswahl in ächt oſtind. — — Tüchern von 


1 f. 30 fr. an 
vis-A-vis ber Schwanapotheke, 23 ber Wedelgaffe. 





Zu vermiethen. 
5.0 dne 
67 ms Bee 1 Bart | 


zu 3 arterre 
672. Vom“; Yanuar) it Hochſtraße 1, 
F Eſchenheimerthor der 1. Stock von 6 


Sr 3 Manfarben u. ſc w._ zu) ber: 
m von 258 4 Uhr zu bejeben. 

681. Ein möblirtes Zimmer iſt zu ver: 
miethen ; re 1, im Hinterhaug, 
naͤchſt der Bılide. 
0680. Mainftraße 8, Ir Stod, ift ein mö- 
blirtes Zimmer zu vermiehn. 


n 
ui 


DR, 


“DB se ” 


. er. HH. 


€ 


..% ‚m. 


—— 
ei fi 


34 
fein braun ....... 


_Millani-MMinoprie, Sirenen, 
1215. Indiſcher Mei. 
lani-Minoprio. 


Befter fein —— Kar Kaffee er 


680. Ein möblirte Zimmer mit 2Betten er gelber 
zu, vermiethen ; Rloftergafje 9, Ir Stod. besgt. fein „ bitto 32 K 
1,680. Gin möblirted Sinmer Af zu ders m unge blauer bitte >» 86 fr. 
‚mithen; Fahrgafſe 142, Ir’ Stod. n grün bitto —A 
680. Ein möblirtes — Münggaffe ſchöner Diele kon Dukigu, ı; 19: kr; 
‚Ro. 5, Ointerhali, Dr Stod. Naffinade im: Hut zu 20%, und Ar &. 
680. Gin jdn möhlirte Zimmer ip bei E. 3. Lücke, Maut 8, 
Brabnhofftraße &, 2. Gtoge, Billig zu ver. 681. Neue Erbſen, Sinfen und 


680. Münzgaffe 5, 2r Stock rechts, ift ein 
ardblirtes Zinnner zu vermiethen. 

678. Ein möblirted Zimmer iſt zu ver 
wien; Schaͤfergaſſe 20. 

676. ’Eine — — Wohnung von 
eier 
enheimergafje 

der Bodenheimer Chauſſee find 
8 * elite Zimmer, mit ober ohne 
Möbel, zu vermiethen. Näheres Expedition, 
681. Eine Fleine — — Naͤhe⸗ 
res gr. Gallusgaſſe 8 
681. Zu vermiethen.der 1. Stock; Kroger⸗ 
ſtraße No. 9. 


681. Un zwei folide Herrn iſt ein 
möblirte8 Zimmer und zwei Betten mit Früh: 
ie? billig zu vermiethen. + 

681. * ber Münzgaſſe 14 iſt im zweiten 


Wohnung 2, vermiethen, beftehe 
+iner Stube mit Nebenftube, Küche, Kel⸗ 


ler und Bodenkammer. 
681. Gin möblirted Zimmer ift zu ver- 
jehen; Fahraafie 132... | 


_ est. © öne neue Citronen bei 
©. F: { 


* — 22, 


Keller u. ſ. w.; große 










B d billig, 
— 
Eck der Trierifhengaffe:20. © 


Meue türfifche Zwetfchen u fr.) a 
zen Hochbutter 30 f 
—— et erfäs, Nee sh A 
"und beiten urger 16 
im 1/,&entner billiger. 
1356 8, _ 2, Schlotthauer, — 


1215. Feinſtes Lampenöl. 
Milani- oprio. 


679. Ein gefitteter flarker unge kann 
das. Schlojjerhandwerk erlernen. 


680. en verzapft 
Gerh. Günther, kl. Bodenheimerg. 11. 

1351. 4 —— und — er 8— 
Teltower Rüben, Gothaer W vet 
rinen-, Imperial⸗ und Turkiſche Bil 
Diolagarafeirfinen bei 

Georg 

681. 1/, Bond. No. 23413; "Or Rlaffe ber 
136ften Lotterie iſt verloren worden, vor 
befjen A Anfauf gewarnt wird. 

"681. Ein Tapezirerlehrling wird gejugt; 
Friebbergergafle 45. 


2. Beilage, Fraukf. Satellit. 12 255, Grelag 28. ‚Detober 1859. 
— —— — 


— ——— — — — — — 


Delanntmadgungen. 


Bains de Homboure: 


Kursaal. k 


-Quverture du iheätre Tanya. 


— representation des 


La — aux oeufs dor. 


— vaudeville en 1 acte par Min. Dumanoie et Clairville. -- ": 





——— 


Le lait dä d’änesse, F — 


En Folie-Vandeyile en 1 acte — Mrs. Gabriel et Dupouty· 


—— 


Comödie, : 'melee de couplets, en 1_acte par Mrs. _Serihe ieh" „E. 
auvage. | 





Prix d’entree 1 f.,. Places reservdes 1 n. -20, 
| Loge de 6 personnes 0 


© 


Le spectacle 'commencera ä 7 heures. “ 






ar? eng, ‚m, 
der Stunde in neucfter Yet öfter 8 — 7 e, bauptf * aber —* m 
4 altung der Ruhe in.d 1 Rratitenfäfen (gende En — un 
erfucht man das betreffende Publikum, folche Rn Beten u wollen. 
Die —— anker findet, Kr Fälle, löpliche 4 
NS = täglid nur —* 8 bis 11 "uhr Morgens und 
je —I 38 


——— —— Ra — & 


= ‚ betreffenden den — mitzubringen und ſind Formulare 
—— im Hospital ſiſtenze Ghteurg Heırn Harff, Saalgaffe No. 38, 
rn Das Befuchen ber AK; iſt nur Dienstags und Freitags in den Nachmittags: 
—S von * 4 * I 

ctober 1859. 





J ART 4 ha ia een 
\enfchateler Fes. 10 Tun 
* —— von Fes. 2 30000, 25000, — “ 1500 


) ae, deren naä am 1, November a.ıe, ſta 
an. Bu ano ih, Sieben 6i8 zum 1. Deeander 


* zn 5.4.1.0. 1357 
Cusiav —— Döngesgaſſe 8. 


682. Eck des großen Kornmarkts ſind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen. 
Näheres Buchgaſſe 18, Ui lies 


1357. Gin er: e welcher bag ® then. gut 
Lohn —S * ef ee a 
682. Glavierunterricht wird gegen mäßiged Honorar — Graupeng. 24, 2r Stock. 
681. Meine vorzügli “m em arre Wo. 3, a V/, Stüd, 
— * on a Ulak) 2 € res 


100 Stid 2 fl. und "ine Me} a-Cig 
No. 4 & Sehen kr. — Stüd, 100 tie 2 fl. * * von ſehr feinem Geruch, empfehle 


| ı Mimes, Fahrgaſſe Ußzß. 
u verfaufen. en = In der Münzgaffe No. 14 find 6 
677. dur Inte und 1 Sm 8 * Schraubboͤcke in gutem Zuſtande 


"B "U erokarıen ft billig zu ver⸗ 
677. Ein 
4 ae — pr Sind ” ei Bu — a verſchließbare 


bertaufen; Kiften, zum Yu R 
I, —— aufen; 5 —— ge 


v 












4 
—— 
n dieſes 


u verfauf 
80 7] Säuh ‚gebrauchte Platten 
68 . Didas al; Senna 3. Unter⸗ 








sugen vom Jahrgang 1826 bis 1831, 
it eingebunden ; Slieferhanbiverffzeug, aros 
Fügblock, Gitterſchrank, 2 Bierjhilder 
do ) ‚mehrere Genenftände find billig 

en; im Hofe bes Herrn Lohnkutſcher 
DH, am Rothenhof, Gewölbe 1 


Bu vermiethen. 


681. Ein freundliches immer -ohne Mi: 

bel; Seelen 31, 2 Stod. 
1680. Eine Wohnung tm 1. Stoch mit der 
‚auf bie Zeil, tft zw vermiethen und 
bie‘ ar zu beziehen; Eck ber Stelzen- 

und Friedbergergafie 2. 

GBR. Graben 4, Ir. Stod, ift eine Woh⸗ 
nung: ee un heizbaren Pa, 
Manfardftube, 2 Kammern ı. S. w., zu 
vermiethen; Mäheres Beil 31, im 1. Stod. 
‚682. Beil einer jehr anftändigen ifraeliti- 
Shen biefigen Familie ift ein fehr Ichönes 
möblixtes Zimmer mit oder ohne Koft ſehr 


abzugeben. 
gr: ein ſchoͤnes großes Bimmer und 


find mit oder ohne Möbel zu 
5 Sriebbergerfiraße 32, 2r Stud, 
| Gin möblirtes —— nebſt Cabi⸗ 
net iſt zu 


vermiethen; Bleichſtraße No. 8, 


* n eundliche Manſard⸗Kammer d 
if Seelen, kl. — 44, 31 St, 


Öner n, Dicht neben dem 
* iſt zu vermiethen; Meh 
gel Eine jhöne Wohnung von 7 Zim- 
Zee: * ee —— Sum 
an eine ftille e zu vermiethen; Buch— 
—S 
Dienſtgeſuche und Anerbieten. 
682. Gin Be wird geſucht; große 
titraße 2, im Laden links, 
682. Für einige Stunden täglich wird ein 
reinliches geſucht; Stiſtſtraße 4, 
bei Frau Glödler, im 2. Stod I. Hand, 


632; Ein, Maͤdchen, das ‚zu ‚aller Arbeit 
willig iſi und qute Zeugniffehnt, ſucht Dienſt; 
Allerheiligengaffe.31, im-3. Stadt, ., ' 

632. Ein braves, ſehr williges Mädchen, 
welches ichön nähen ‚und ſtricken kann Liebe 
Re 8* ſucht Dienſt. Frau Maas, 

gaſſe 100. 

682. Ein Maͤdchen, das gut buͤrgerlich ko⸗ 
en fann and gut empfohlen wird;)fucht eine 
Stelle als Köchin ‚oder Maͤdchen alleint 
——— 21. 

681. Ein Monatmaͤdchen wird geſucht; 
Breitegaffe 12, im 3, Stod. 

631. Sin ſtarker Zapfjunge wird aefuchtz 
Fahrgaſſe 13. 

632. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann, fucht eine Stelie in einer kleinen Haus⸗ 
haltung; Stiftſtraße 14, 2 Stor. A 

2. Eine gute Köchin ſucht eine Stelle 
ald Köchin oder Mädchen allein; Buüdens 


quai Mo. 9, 

682. 68 wird ein Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig ift, gelucht ; Bleidenſtraße 45, 
3r Stod, 

631. Ein gebildetes Mädchen einer guten 
—5* aus Paris, welches außer 

einer Mutterfprade ein gutes 
Deutſch fpridt, in ‚beiden Spra⸗ 
hen unterrichten, Putz und Kleidermachen 
kann und in allen Handarbeiten erfahren tft, 
ſucht eine Stelle als Jungfer ober zu ſtin⸗ 
"81. in dentliches Mädchen, velches 

. Ein. or en, 

gut bürgerlich kochen kann, fowie im Nähen, 
Wachen, Bügeln und Serviren gut erfah⸗ 
ren iſt, ſucht eine Stelle als Stuben, Haus⸗ 
oder Mädchen allein; Heiligkreuzgaſſe 4. 

669. Gin Mädchen, das noch n ht bier 
gedient hat und zu aller Arbeit willig if, 
wird geſucht; v. db. Allerheiligenthor, Frieb⸗ 
berger Anlage 6, 

632. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann und Liebe zu Kindern bat, ſucht Dienft. 

of. Saufer, Fahrgaſfe 1. 

682. Eine gut een Köchin, die auch 
Hausarbeit übernimmt, wird geſucht; Brön« 
nerftraße 8, Parterre, 


auch 


ty‘ — 
Eu —* gu 2* bürgerlich 5 b 


id ze I in ber Hausarbeit if, 


eitte' Stelle; Breitegafle 52, Ir Stock. 


680. Es wird ein Mädchen gefucht; Tries 
e 8, Ir Stod. 

876. : Gin | wird geſucht; 
n Hochſtraße 8, 2r Stod 

681. Ein folides Mädchen, — noch 

bier’ gedient hat, im Nähen geübt iſt, 

ni t bei En anje eben — oder 

Feiner ſtillen Haushaltung Dienſt; alte 

—— 3 im 

Ein braves 


interhaus. 


übchen, welches fein 
und ;büge 


kann, t Dienft; 
—— 5, * 3. ha * wi 


680. Ein Bien welches kochen Kann, 
in der Hausarbeit gründlich iſt und gutes 
Lob — ſucht Dienſt; Döngesgaffe 33, 


so. Gin Maͤdchen, zu aller Arbeit willig, 

wird baldigſt geſucht; — — 
30, im Hinterhaus, Ir © 

3 A Ein Mädchen, das as — kann, 

wird geſucht. Näheres bei der Kräuterfrau 

sm Steinernen Haus. 

681. Ein gewanbter Bapfjunge wirb ge- 
ſucht; Paradeplatz 8. 

61. Ein Mi en, das zu aller Arbeit 
willig —* wird gefucht; Judenbrückchen 6. 

681. Ein gebildetes Maͤbchen fucht eine 
Stelle zu erwachjenen Kindern; Friebberger 
Anlage 5, Ir Stod. 

681. Für eine einzelne Dame wird ein 
nicht: zu junges Mädchen geſucht, das alle 
Häusliche Arbeit verfteht und mit guten 
— — iſt; gr. Kornmarkt 6, 


Sto 
681. Gin Rn. das fochen kann, wird 
sent; — 
—— te —J 
un Mi en fucht bei einer Herrichaft ſoglei 
dne Stel; Fahrgaſſe 132 
Es wird ein Mädchen bei Kinder 
Be Thenterplag 11. 


Gefuche verfchiedener Art. 

1865. Gin gebrauchter Stoßfarren und 
eine Gopirpreffe werden zu. kaufen geſucht; 
Neuekraͤme 7, im 1. Stod. 

681. Es wird für ein anftändiges Mäd- 
a“ ein heizbares Stübchen im Preiſe von 
i8 4 fl, zu miethen geſucht. Näheres 
Fahrgaſſe 39. 

682. Zwei junge Kaufleute fuchen bei 
einer anftändigen Familie Koft und MWöh- 
nung. Offerten mit Preisangabe ıc. Fönnen 
mtr BB. &. No. 31 poste restante 
franeo niedergelegt werben. 


Befanntmachungen. 
Sranffurter Actien-Geſellſchäft 
für Rhein: u. Main: Schifffahrt. 
Angelommen die Güter aus dem Ktahne 
„Ro. 27* von Rotterdam, 
1357 Der Direktor: Vogtherr. 


682. Ein auch zwei Herren können Koft 
und Wohnung erhalten; Mausgaſſe 31. 
682. Friſche fü Schell ‚ 
JJI — Bett Finge jm en 
n. 1. Süfgergafie 2. 2. 


1357. = Auftern. Strasbur- 
ger er Gänfelebern in Terrinen, ‚Eis 

Itower Rübchen, neue Göttinger‘ 
Mürfte. G. Sa ur 


682, Freitig den 21. d. M. Bat 
fih eine rothe Bolognefer Hündin 
verlaufen. Man bittet, Diefelbe gegen 
eine Belohnung in der rufjifchen Ge 
fandtfhaft abzugeben und warnt vor 
deren Ankauf. | 

682. Sehr gute Kartoffeln im Walter, 
Simmer und Geſcheid; Brauhauseck, Stel: 
vengafe UT 

682. Ein junger weißer Hund i e⸗ 
laufen; ——— Beim Lan ie; 


. 18. 
“ 1357. Feinſtes Lampenöl, ſchöne 
Stearinlichter 28 und 30 fr. * 


E. Sartorio. 





— — Pe A 
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of von on Holland“, 


Heute Freitag — 28. Detober 1859: 


IL Auarieli- Noiree 


Ladw. Sirnuse; Herm. Stein, 
Be Welcker u. Mi. Brinckmann. 


re PROCRRUNN:- 
x. Mendelssohn-Bartholdiy: Quartett in D dur. Op. 4. 
-J; Haydn: Quartett in € dur. Op. 7 
L van Beethoven: Quartett in Es dur. Op. 74. 


Anfang 7 Uhr. 


ji erg ‚für die 6 Soirden dä 5 .fl,, Karten für. eine einzelne — 
* kr. sind in den Musikalienhandlungen der Herren Andr6 uud Henkel 


an an der Kasse: das einzelne Billet A 2 fl. 


Schiller 


"4857. Dem een | Bude liegt ein Profpectus über 
Schiller 


ei d feine Zeit von Johannes Scherr 
be Diefe nach Quellen gi Geſchichte von Schiller’3 Leben und Wirken wird 
— den Verehrern beſtens empfohlen. 


Franz Benjamin Auffartn, 

J ihr Ed der Dönges= und Haaſengaſſe. 
„Heute, Abend Leberflöfe mit Sauerkraut bei J. Luther, kl. Eſchenheimergaſſe 26. 
"Englischer ünd französischer Sprachunterricht; Garküchenplatz 2, 2. Etage, 


Ri 
Ü 


\ 


-Vorlänfige Anzeige 


— — — 


Gattinger’s Salon, 


ganz neu und elegatıt decorirt, wird demnächſt eröffnet werden. Es eignet 
fich derſelbe ganz beſonders zur Abhaltung von Familieufeſten, 
zeiten, Concerten, Stiftungsfeſten, Tanzkränzchen ꝛc., ſowie 
für Geſangvereine u. ſ. w. Anmeldungen und Vormerkungen auf 
beftimmte Tage des kommenden Winters werden ſchon jetzt entgegen⸗ 
genommen und beliebe man viefelben baldigft zu machen. 


Jeden Sonnta gronnen Concert vom Musik- 
Corps des hies. Lin en-Bataillons und meistens 
unter persönlicher Leitung des Herrn Capell- 
meister Wachsmann. 


68%. In befter Geſchäftslage ift eine Gebäulichfeit mit Hof, ca. 8000 U), zu vers 
Kaufen. Diefe Liegenichaft eignet fich für jede Branche, fei es offenes Ladengefchäft, 
Wirthſchaft, Brauerei oder Fabrifanlage, auch als eine vortheilhafte Gapitalanlage für 
einen Bauunternehmer. 

Näheres, auf direfte Anfrage großer Kornmarkt No. 1. ' 


682... Ein ſolider Me oder Frauenzimmer kann ein jchön möblirtes Zimmer 
Koſt erhalten; Schnurgaſſe 31 . 


682. Ein Mufifiehrer ertbeilt in und außer dem Haufe gründlichen Glavier- und 
Gefangunterricht. Näheres in den Mufilgandlungen ber Herren G. H. Hebler und Henkel. 


682. Statt befonderer Meldung zeige ich Freunden und Belannten 
meine Verlobung mit Fräulein Henriette Scheuer in Mannheim hier 
mit böflihft an. Sussmann Unä. 


682. Die bekannte Frau, welche am Dienstag’ Abend 9 Säde Tannäpfel im Schiff 
abgeholt bat, wird erſucht, die Säde jhleunigft retour zu geben. 
681. Genuine Arrow-BRoot in Paqueten und für Wiederverkäufer billigſt, 


Selfer Waffer ftet3 fiifch in und 1% Srligen, Beim 8:22 und 24 fr. pr. Pfund 
bei Gottfried Mues, Fahrgaſſe 16: 


1357. Meine Wohnung befindet ſich Paraveplat 9, im 1. Stod. 
Elife Vogel, Lehrerin der amerifanifhen Schuhmadherei. 
682. Es wird fogleich ein gebifbetes, geiehtes Frauenzimmier von guter Familie geſucht, 


welches in allen; feinen Handarbeiten ‚ganz, volltommen ift, beſonders ſehr ſahn meißnäben, 
Gebild ftopfen, Kleider machen, frifiren und bügeln kann und jehr gute ee bat. 


— — — 1... —— —— —— ——— 


eat 

















fl — 
2 ⸗ 
Schiller- Feier. 
Beftmabt am 10. November, Mittags 2 Uhr. 
ichs für das Convert incl. 1/5 Aaſche Ciſchwein 3 f. 12 kr. Ä 
' Subferiptsions:Liften 
— bis * Abend den 31. Oetober auf in beiden. Bürger: 
—— und im Büuͤrgerverein di Sadfenhaufen, ferner in den Buchhand⸗ 
on ———— Gebhard & Körber, Sermann, Häger, Yügel, 
Er ne ee —— —* An S —— 
1. November in der e werden dieſe Liſten eingeholt und können 
I A nicht mehr berüdiichtigt werben. s 
Die Bankett-Commiffion : 
Anz Wilhelm Alt, neue Rothebofaef e 19; Seinrih Anton 
pen ng ar. — 6; Chriſtian Enders, Hüihnermarkt 20; Louis 
Engel, Schügenftraße 7 (Exved. des Franff. Journ); Wilhelm Heim: 
* Döngesgafle 42; * mann, Stif aße 35; Sermann 
—— no, Steinweg 7; fefferforn, DBleid, aße 31; Dr. 
an 4 T. — NRMemi Sauerlä + er, Fl. Sand: 
gafle 1: Dr. Siebert, Döngergaffe 18; Dr. Friedr. &p jun., 
angeftrafe 4; Leopold Springer, Döngesgaffe Ag Anton tein: 
* berger, Hochſtraße 53; Alex. Vogelſang, Friedberger Landſtraße 13. 
am Eſchenheimerthor, 2 elegant möblirte Zimmer 
feichftraige 70, nebſt Cabinet zu — 8 
Unterricht in der französischen Sprache: Stiftftraße 24. 
drei Monaten wird neben allen Zeitwörtern das Tägliche in der Um— 
Siprache unterrichtet, von einem am biefizen Gymnaſium geprüften Lehrer. Der- 
at 15. Jahre in Paris Unterricht ertheilt. Zu ſprechen von 11 bis 12 Uhr. R 





Aus Italien empfing id: 
Eine 2 Strohſohlen ohne Naht, für Damen, Herren und Rinder, welche fi als Eins 
Stiefeln un OR überall gegen kalte Füße bewähren. 
B. Söchberg:Geifenheimer, Stiftftrafe 17. _ 


, Ci im Rechnen und Schreiben geübter junger Mann, der über feine bisherigen 
bie befte Zeugniſſe befte Zeugniſſe beſiht, fucht gegen Worhenlohn Beichäftigung: Allerheiligeng. 16. 


682. Taubenhofſtraße 9 find 2 elegante Wohnungen, Ir und Br Stod, von je 6 
Sinmern und allen Bequemlichkeiten nebft Gaseinrichtung, zu vermiethen. 


Edenfober federweißer Wein, pr. Schoppen 8 fr.; im „Dohrenfopf“. 
Tbeater:Unzeig 

Freitag ben 28. October: Fiammina. Drama in 4 an - Mario Uchard, für 

bie deutſche Bühne übertragen von Dr. Garl: Th. v. Küftner. Außer Abonnement. 
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747, P. 19 @. 
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.R.|77 @. 
"1854/58,5 


531/a 


Gera C.b. R.|531/, P. 
47/4 47 b, 


50/6 Obl. b.R.& 105 109 /,. P. 


991/, P. 
& P. 


1,9% Pr. Pr.-A.b.R.|1131/, P. 
‚160% O. 1855 b. R. 10217 P, 


94 P 
Rs P. 
a 6 G. 


1091/. P. 


9%. 


J 102! 2 P. 


B.-Actien A 500 I112!, P 

estr. Nat.-Bank-Actien 820,1 
Der. Creditbank-Actien !181, 

er, Bank-Act. 3 fl. 50| — — 


Weim. BA, & 100 Rthlr. s1Y, P, > 


£ SEE B.-A. 42005/41133 
»-Nabebahn Rth.-200|451/4 P. 
* Ludw-Bexb. E.-Aet. [1314/, P. 130% G.|Frankf.Providentia-A. 49/0 |100 pP. 


17,16 b.u.@. 


ET v. 1842 917 


—— [a10/0 Obl. b. R. 110 — 
Gr. Ho Obligat.  |102/,/G. 
„14/0 Obligat. —3* P. 


„1 Mo O t. 98 
ER Obligat 91 P, 


Nass. |) _ Obligat. 1103'/, P 


+ (a, Obli 96% P. 
300, Oblrat. lei B- 


Brsch. 31/0/0 O. b. R.4105 N 2 
Frkft. \3/0/, Obligat. 


3%  Obli 881 6, 
Span. 19% inl > Beh chnld [40% P. 


30%/, G. 


Hol. |21/20/o Integrale _— 
Tazbg]1ı ObL.iK-h kr. 92, P. 


loek. 69/9 Obl. C. b. G — — 
2 b. Roths. | — — 


Schroe.|dt/, Obl. b. R. E. |%6 P. 
202. \48/30/0E.O.i.F.A28kr.'100%/; P. 

N-A. |6%,, St. DI. 2.01 — — 

—— Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


41/, Pf. Max.-E.-A. b. R. /903/, — 


41/,P/oBayr.Ostb.b.R.42.200|100%; P 
.Fr. Wilh. Nordb.-Act. _——_ 
Livorno-Florenz-E.-B.-A. 7M/,P 
Oest.St.-E. Bar. „ObL er 515/, P 
59/9 6. Lid. Pr-O. Z.ı. 8] — — 


5%/ Ludw.-Bexb. Pr.-O. 108% P. 


41/3%/o Frkf,-Han. Pr.-O. 


Südd. B.-A.ct.30%/0 Einz. 4/0 22 P. ®1 @. 


rer Hi % 
A.G.b.Pereire&C.30%/, |500 

Bayr.Ostb.b.R.250/oEs41/20/0 1993 a. ‘3 

Deutsche Phönix-Act. 3% 








‚Kurh. 40Th.L’ b.RlAlt/ı 3 
. 108 G. ‚Gr. H.50A.L.b. R.[1263/ 











L. b.B.|46 P 
A/sLütt. Pr.- -O.b.G.136 P. 
Ans.-G fl.TL.b.R.E. | 8Pp. 
Vereins-L. & 10 fl. | P. 
MW SHE Swen. 

Amsterdam k. 8.199/s B 
Augsburg . 
Berlin ‚1056 
Bremen ‚, %1ıB 
in ° 187% B 

burg " 
Lei ;„ Hu 
—— 
Mailand u 
Paris . 192% 
Wien n. Währ. „ |%2%, B 
Diseonto...... 3%/ @. 
Pistoleu fl. 

Preuss, 
HoH. 10 fl. Stücke 
Ducaten 
Engl 80 * 
vere 

Russ. Imperiales 


Dollars in Gold 
Gold p. Zoll & fein 
Preuss. Cass.-Sch. 
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Hierbei eine Ertrabellage: Frankfurter Nachrichten, 


B£% 20. 
dere 
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Berantwortlier Mebactenr und Berleger I, ®. Holzwart. — Drud von I. P. E treng. 
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N 





Be 797 * 

Der freien Stadt Frankfurt, 
eh "Verbunden imit dem, Anıtäblatt, Organ der hiefigen Staatabehbrden, SDR: 
en und. den Frankfurter Nachrichten als Gztrabeilage. EN 















e (Ggpebition: ‚am Geiftpförthen, Schlahthausgaffe 21.) 


























lich der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


and materiellen Jutereſſen. 
ranzfurt, 29. October. Nachftehendes iſt der Wortlaut des in ber Bundestags: 
om 20. d. gejtellten Antrags von Bayern, Königreich Sachen, Hannover, Wür- 
Te ihm defen und Naſſau, bie Peg sverTaflung bes deutſchen Bundes 
zeitend. „Die öffentliche Meinun Deutfhlands ift, von dem Gindrude der politiſchen 
guffe der jünaften Zeit irtegefeitet, vielfach zu der in ihren Gonfequenzen gefährlichen 
iffolgern ont, daß bie beulfche Bundesverfaſſung den Grund Unaudführs 
Ei Jelbft trage, und daß dieſelbe zur Errelchung ihrer Hauptzwecke, als der 
ng ber ‚Sicherheit Deutſchlands und der Förderung feiner gemeinjamen Sntereffen, 
md ſei. Augeſichts Diefer ee Thatjache erachten es bie antrag- 
alerungeit ihre. Pflicht, Schoße hoher Verfammlung zunächſt ihre in- 
Iyumg offen dahin auszufprechen ‚dafi ed nur des aufrichtigen und ernften Willens 
4— vereinigten Staaten zu unberkürzter Ausführung der Beſtimmungen bes 
mbeöpertrageß bebürfe, um die Zwecke des Bundes zu erreichen, und insbeſondere auch 
K:cten mit dein Auslande gegenüber ker Machtentwicklung und einheitlichen Action 
} ‚ weldie die Sicherheit bes Bundes zu verbürgen geeignet ifl. Dabei miß- 
enien biejelben indefjen nicht, daß Die Verfafjung und die Einrichtungen des Bundes ber 
Entwidlung und Fortbildung wohl räbig, feien, und fie werden befibalb gern auf die forg- 
ng und Verhandlung von Vorjchlägen eingehen, bie unter unverrücter Bei 
ber Grundprinc'pien bes Bundesvertrages durch Anbahnung lebendigen Wollzuges 
ejeiben und durch heilſame Verbeſſerung und Ausbildung ber Bundesverfaſſung Deutjch« 
amdE Geſammſwohl zu ‚fördern geeignet wären, und durch welche die MWieberfehr ber 
ber jüngften Beitereigniffe jo folgefchwer hervorgetretenen Einwendungen gegen 
e berfaflungsmäßiger Beſtimmungen und gegen Beſchlußfaſſungen bes 
fern. gehülten werden Eöinte. Auf der anderen Sehe betrachten fie ed aber, in 
lange eine Wenderung der beftehenden Grundgeſetze des Bundes in verfaffungsmäßiger 
| eingetreten iR, als eine ungweifelhafte ichtung aller Bunbesglieder, für 
ufrechihaltung und Vollzug diefer Geſetze, wie der von der Bundesverſammlung in ihrer 
Huftänbigkeit gefaßten Beſchlüſſe einzuftehen und hierzu mitzuwirken, nicht minder aber 
iberufenen, auf Umſturz ber Bundesverfaffung gerichteten Beſtrebungen nach Maß— 
re beftehenden Gefege mit allem Ernſte entgegenzutreten. Won biefen Unfichten ge⸗ 
ind biernad; Sasiarn Anträgen in rn entgegenjehend, glauben 
iden Reglerungen jeboch ihrerfeits ſchon jept die Mufmerkjamfeit der hoben 


- 
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ntelligenz-Blatt N 










Derfammlung auf Eines lenken zu ge Es hat as ae * Verlau 
TER 2 er * ——— verfaf He 





im, e ine, den 2 
zu v und e# hat Biel bekannilich kb m fm offate 35 her! | 
drud gefu Im Inereſſe EN a ‚Sicherheit, wie nr Berückſichti⸗ er 
durch jene Aufl” in weiten reifen — * LE ſcheint e8 ben antragfiellen: 
den Regierungen umerläßlich zu ſein, fofort in’ ſorgſamſte Erwägung zu ziehen, ob und 
welcher Aenterungen ie Bunbes-@rie Sverfafjung *llenfals bebüuftig ſei, um ibren 
due zu erfüllen, und es Haben hiernach die Gefandten zu beantragen: — 

undesverfommlung wolle die Bundes» Militärcommiffion beauftragen, alsbald bie 
Bundes Krie — einer ſorgſamen Prüfung. zu unterziehtn und ſich auf Grund 
derſelben baldmöglichſt gutachtlich zu — ob m welche —— an derſelben ſie 
für nöthig erachte, und bie entſprechendſte Verwend en Be aft bed Bundes gi 
Fr Schuß zu fichern.“" Preußen gab hierauf folgen Be is —* 34 

kann in dem ſoeben geſtellten Aatrage, wonach die Bundes Kriegkverf Lan einer 
* a ta en Prüfung unterzogen werden fol, nur ein ihren eigenen — 2 Dre 
2 ntgegenkommen erbliden. Denn auch fie iſt Iängft von ber Lieberzeu — 
e Berfafjung den eg ber realen Verbältniffe nicht 

—— Beſtimmungen en thaͤlt, wel ei ben ‚Fall, eines Krieges die — 
Energie und Einheit —3— Action zu be hrden geelgnet find. In ten ihm Antrage 
vorausgeſchickken Bemerkungen Haben die hohen Re —— aud die Bundesverhältniffe 
im  Algemetnen und deren_Kortbilbung zum Gegenftande der Erörterung gemacht. Ihrer⸗ 
ſeitẽ St die konigliche Regierung bie Mohr Wichtigkeit ber hier berührten Frage niemals 
verfanitt, vielmehr berjeiben Tängft ihre vollſte Aufmerffamfeit AuBemer bet Sie w 
hterin und bei der’ Beutthellung ter Aufgaben und der befiehenden Einrichtungen d 
Bundes, wie während ber „nee Beiteretgniffe, fo auch jetzt noch, von. ber Lieberz 
geleitet, daß das ſicherſte Meittel, den Bundesbeſchlüſſen ihre Autorität und den bundes 
verfaffungsmäßtgen Beftimmungen ihre Wirkſamkeit zu fichern, darin zu fuchen if, daß 
jene innerhalb des Gebietes ihrer richtig befegränkten Gompetenz und dieſe auf der, Bafis 
praktiſcher Ausflihrbarkeit fich bewegen. Geht der Bund bei weiterer Entwicklun fi 
nftitutionen, von deren Rolhwendigkelt die Königliche Negierung durchdrungen it, vo 
diefer Baſis aus, und läßt er babei zugleich den wohlverftandenen Bedinfniſſen ber Nas 
tion und ben realen Macht terhältniffen feiner Mitglieder ihre volle Berüdfichtigung wider⸗ 
fahren, jo wird man ſich auch mit Hecht der Erwartung hingeben bürfen, dab in, Tagen 
ber Gefahr er fich derjenigen Machtentwidlung und einheitlichen Action fähig zeigen werbe, 
weldye ‚feine Sicherheit zu verbürgen geeignet ift.” 








Belanntmadhungen. 


> VWVerſteigerungs-Anzeige. 


Montag den 3. October, nen "a 


olte Fenfter, Tbore, Thüren und Lamperien, ſowie 
ein noch ganz neuer Erfer, 


in der Behaufung des Herrn Joſ. Baer, Schlefingergafie, —FJ baare Bezahlung öffentz 
lich an den Meiftbietenden verfteigert. Belfchner, Ausrufer. 


682 Engl. Campber:Zabnpulver bi 8. Walther, Römerberg 13. 


Balns de Homboure., 


Kursaal. 


— 2 1357 


_Onverture du theatre Irangals. 


Samedi 29 Octo Octobre 1859: 
Premiere. representation des 


Lafemme aux oeufs dor. 


Comedie vaudeville en 1 acte par Mrs. Dumanoir et Clairville. 


Le lait d’änesse, 


Folie-Vaudeville en 1 acte par Mrs. Gabriel et Dupeuty. 


L’i * age 


Comedie, mölöe de ——— en 4 acte par Mrs. Scribe ei #, 


IR 


Prix d’entree 1 V. Places * ı1f. 0, 
Loge de 6 personnes 10 


Le spectacle commencera & 7 heures. 






— - 









Todes-Anzeige. 

Wir machen hiermit allen Verwandten und Bekannten die traurige Anzeige, daß 

es dem Allmächtigen gefallen hat, unſer geliebtes Kind Lorenz Elaus nach Tangen 

Leiden im Alter von 59, Jahren in ein beſſeres Jenſeits abzurufen und bitten um 

ftille Teilnahme. Die trauernden Eltern und Geſchwiſter. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Sonntag den 3045 October, Morgens 81/, Uhr, vom 

Sterbehaus, Nürnberger Hof No. 6. 









TodDe83:AUnzeige, 
683. Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Anzeige, daß e8 dem All⸗ 
mächtigen, gefallen hat, unſern geliebten Gatten und Vater Aonus Jaeger in ein 


befferes, Jenſeits abzurufen. Um ftille Skieime bitten: 
ie trauernden Sinterbliebenen. 
Die — findet ſtatt: Sonntag Morgen halb 10 Uhr, vom Sterbehaus, 
at Ro, 5. 





& 4 





Am 1. November Ziehung der Neu- 
chateler Fr. 10 Loose, Wir erlassen solche 
a 4 fl.48 kr. und nehmen die bei uns erkauften 
Löose à 4 fl. 30 kr. bis zum 1. December d. J. 
wieder ‚zurück. Ä | 


Moriz Stiebel Söhne, 


Schnurgasse 56. 
683. Federweißen yr. Schoppen 10 Er. empfiehlt F. Saam, Parabeplap 12. 


683. Wäre e8 vieleicht vielen jungen Männern vom hiefigen Kauf- 
mannsftande nicht fehr angenehm, beim Schillerfefte, ähnlich wie verfelbe 
in Stuttgart, mitzuwirken, Da von dieſer Seite noch feine Anregung ftatt- 
gefunden hat. Mehrere fich gerne daran Wetheiligende. 
1345. Oeſterr. National» und, Metalligues⸗Coupons werden zu höchft 
möglichftem Courſe eingelöft von er. S Göotz & ©, Een si 


Edenkober feberweißer Wein, pr. Shoppen 8 fr.; im „Mohrentopf". _ 


683.,n24,000 fl, und größere Gapitalien- find auf Hypothelen dahier anzulegen 
Schriftliche: Offerten werden unter Buchſtabe ©. bei’ der Erpedition erbeten. i 


Die befte Sorte Gummiſchuhe zu billigem Preife empfiehlt Ehr. Otto, Brönnerftr. 5. 


683. (Theater.) Teilhaber zu einem ganzen, resp. zwei halbe Sperrfige, wer⸗ 
ben ne Zeil 38, im 1. Stod: * — ” 
683. Samstag Abend Spanfau bei + Snam, Paradeplaß 12, 





L Beilage, Fraukf. Intell.:I81. M 256, Samstag 29, October 1859. 


Yeior 


* 


—“* Bekanutmachungen. 


— 7— Kirchliche Anzeigen. 
| Reformationsfefl. 


Am 19. Sonntage nad) Trinitatis, den 30, Detober: 


Für die evangel.:Iutberifche Gemeinde. 
19 . Pfr, Meifinger, 5 Uhr Hr. Pfr. Wehner, 
ex. — Be a 


2oR.: 9 Uhr Hr. Pred, Enders, 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler, 
laik. 10 Uhr Hr, Dr. Steig, 3 Uhr Hr. Pfr. Becker 
auenk.: 9 Uhr Hr. Pfr, Kalo, 3 Uhr Hr. Dr, Kirchner, 


.2 9 Uhr Hr. Pir, 33 4 Uhr Hr, Pfr. Krebs. 
al. des bh. Geiftbofpitald: 101/2 Ubr Hr. Pred. Bagge. 

aal des Bürgerhofpitals: 10%, Ubr Hr. Pfr. Wehner, 

des Verſorgungshauſes: 11 Uhr Hr. Pred. Enders, 


Eommunion am 19. Sonntage nad) Trinitatis, 30. Oktober: 
&t. Nilolaikirche: Herren Pfarrer Beder und Dr, Steig, 


An Werktagen, Vormittags 9 Uhr: 
Et. Katharmenkirche Freitags Hr, Pir. Beder. 
Dreikönigsfirche » Hr Pfr. Jung. 
Betitunden. (40. Wode,) rare 1 4 Uhr. 
Ei. Katharineulirche Montag Hr. Pfr. Deihler. Gt. Katharinenfiche Donnerstag Hr. Pfr. Meifinger. 
w ® ienstag „ Dr. Steig. 4 ” Freitag n. m „Sal, 
* » Mitwoh „ Bir. Wehner, — 4 Samstag 4Baſſe. 
Dreikönigsfiche Dienstag, Donnerstag, Samstag Hr. Pfr. Jung. 


Zaufmonat: Hr. Pfr. Baſſe. Eopulationswoche: Hr. Dr. Kirchner, 
Am Erntefeſt, 6. November, if Abendmahl in der St. Pauls-, St. Katharinen⸗, St. Peters⸗ und 
Dreitönigsficche, 
Beichten hierzu find Samstag, 5. November, in der 


St. Baulskirche, 10 * Herr Pfarrer Wehner. Um 12 Uhr: Herr Pfarrer Meiſinger. 
St. —— Uhr: Herr Pfarrer Baſſe. Um 5 Uhr: Herr Senior König. 
St. Petersticche, 10 Uhr: Herr Dr. Steitz. Um 12 Uhr: Herr Pfr. Deichler. 
Dreifönigskicche, 12 Uhr Herr Pfarrer Jung. NR. d. Betſt.: Herr Pfarrer Krebs. 


; Die Deutfchsreformirte Gemeinde. 
Reformirte Kirche. Am 30. — —— Uhr Herr Pfarrer ee 
N re achmitta " ” ” udhoff. 
Nach der Vormittagsprebigt iſt Nbendmablefeitr, für welche die Borbereitung Samstag den 29. October, 
Bormittags 9 Uhr, dur Hrn. Bfr. Schrader gehalten wird. 
Am Schluſſe des Gottesdienſtes wird bie alljährliche Gollecte für den Guftau-Mdolf-Bereiu zur Unters 
Rügung bebrängter evangelifcher Gemeinden erhoben. 
Amtswohe für Taujen und Trauungen vom 30. October bis 5. November: Herr Pfarrer Schrader. 
Samen va 5. November, Vormittags 9 Uhr, wird bie Borbereitung für die am @rntebanffefte 
de Abendmahlsfeier buch Hrn. Pfr. Sudhoff gehalten, 


Culte de V’Eglise reforme6e francalse. 
Dimanche 30 Octobre, à 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
& 5 heures : Mr. le pasteur Bonnet, 


English Divine Service. 
French church at 11 and at 3 o’clock, 


a De ni 


1355. Die Nikolaikirche wird, nachdem die Bauarbeiten in —— fo weit für 
dieſes Jahr thunlich, nun beendint find, nächſten Sonntag den 30. I. M., Bormittags 
10 Uhr, dem Gottesdienſte zurüdigegeben werben... Am Schluſſe bes vorinitagegones 
x wird das heilige Abendmahl nefeiert. Die Beichte dazu wird Samstag ben 
29. l. M. um 12 und 3 Ubr in der Nikolaikirche gehalten. 

Ds Ertrag der Sammelbüchien und Opferflöde vom 30. I. M. ift wie in den übri—⸗ 
Beh evang.slutherijchen Kirchen, für »den biefigen Hauptverein der Guftav-Adolf-Stiftung 
eitimmt. 


Srauffurt a. M.; den 25. October 1859. 
i Der evang.-lutherifche Deueinbruörfand, 


Zu der am 1. Movenber ftattfindenden 3 ‚Der 
Reuchateler Anlebens:2otterie, in der alle Nummern unbedingt 
gewinnen müſſen, und Treffer von Francs 100000, 35,000, 
30,000, 25,000, 20,800, 13,000, 12,000 ꝛc. ic. exbalts 
können, find Loofe a a fl. AS Pr. zu erhalten im SE 
papieren: und Bant:Gefchäft von | = 


Jul. Stiebel jun. S Comp. 
Steinweg 9, Hötel de l’Union. 


Bie Wirthihaft. „Zum Guttenberg” 
ft mit dem Heutigen wieber geöffnet. 675 
F. Reutlinger.‘ 


Privat-Entbindung in Mainz. 
Damen jeden Standes finden jederzeit freundliche und Billige Aufnahme bei 677 
Elise Neubert, Geburtshelferin, 
hintere Preſenzgaſſe 8, Eingang von der Ludwigsſtraße, am Ecke der Stadt Creuznach. 


Aecht Brönner i 8 Flecken⸗Waſſer 1218 


Georg Scehepelen 


1355. Büsten und Statuen von Schiller und Götbe in in 
verfchiedenen Größen, von 10 fr. pr. Stück an, empfiehlt 
E. @. Zimmermann, in Brautels. 





1212 Chocolat de F. Marquis a Paris 
seul seul Depot chez A. Hermann, 24 Plate Goethe. 


ur?! Ein frommes, gut zugerittened Reitpferd, welches auch zum Fahren gebraucht 
werben fann, iſt zu zu vertaufen; zu erfr. bei Hrn. Deneman, in der Reitbahn dahier. 


357. Ein Färber Gebülfe, welcher das ke gut verfteht, findet gegen guten 
Lohn Bf fol Beibäftigung bei Michael Seif, in nheim K Alzey. ” 


— Vorzüglich guter Malaga und Muskat Lünel, die FI, 45 kr.; Mainftrafe 22, 


—  Berfteigerungs- Anzeige. 
mn den 4. u. Mittwoch den 2. Nov; 


ER mittags, werben, auf freiwillige Anftehen, die zum Nachlaß des 
don Wiefenbütten gehörigen Mobiltargegenftänbde, als: 3 Ruhe⸗ 
„Stüuhle, 1 —— Seſſel, runde * Gommoben, 1 Schreib: 
Arne Spiegel, 1 unig, :1 eiferne Gafje, 2 Bronce-Lüftres, 1 Bronce⸗ 
Kane, Be * Ehe 2 Waſchtiſche, 2 Vfeilerfchränke, 1 Bettlabe, 4 
Porzellan und Glaswerf, Küchengefchirr, 5 Rorlagen, 3 — 
u arena, einige Klafchen Wein, 3 Reifefäde, Oypöflguren, 1 
e x.; 
ni Gold = und Siberianren Ein filber:vergolbeter Kammerberrn- 
— in div. gelb Biope st Hembenfnöpfchen mit Smaragden, 2'filberne 
3_Gemitöffel ‚2M alöirel hr Eßlöffel, 24 Gabeln, 1 uderzange, > 
Stielen, 6 filberne Mefferträger, 21 RRaffeelöffel, 1 irre 
1. Gjjig» und Delgeftell, 2 Leuchter, 1 Brobförbchen und 3 Kruchtteller * J 
hab * Seren von Wiefenbütten, legter Garten 
rücde vor dem Untermainthor, gegen baare Bezahlung 
—— verſteigert. 
a ben 29. und Montag den 31. October, Vormittags von 10 bis 12 und 
8 2 bis 4 Uhr, a diefe Mobilien in $ werben. 
— C. Belſchner, Ausrufer. 


— — —— —— — —— —æc 
—* ührig's Kochbuch (2. Aufl. mit 1018 Recepten) a 1 fL.12 u. 1 
— Ds Jüäger’ichen — — u. Landkartenhandlung, — 


Neufchateler Fes. 10 Loose, 


‚Gewinnen von. Fes. 35000, 30000, 25000, 20000, 15000, 
1) x deren nächſte Ziehung am 1. November a. c. ftattfindet, 
a4 fl. fr., und nehme Ddiefelben bis zum 1. December mit 
‚weniger, a 4 fl. 30 kr., zurüd. 1357 


a Gustav Cassel, Döngesgaſſe 8. 
— Bibliokheken, ſowie einzelne Bücher von Werth faufe ich ſtets 
u zeellen reifen. WW. Erras, Leonhardsthor 35, 


öt von Pariser Musterhemden. 

1356. ‚Alle en Herrenhemden, neuefte Mufter und beſte Schnitte ac., Tiegen bei 
mir zur Anſicht und werden met und billig geliefert. 
Jos. Penne, Zeil 24, der Conſtablerwache gegenüber. 


Eck des —2 — Kornmarkts find 2 möblirte Zimmer zu vermiethen. 
— — 18, 3r Stod. 
688 ————⏑— — I und Mineralien find zu verkaufen; 


„Stabt rfüchenplag 7, 2r Stod. 
"Sand, Enten und Hahnen bei J. Luther, EI, Eſchenheimergaſſe 26, 















Zu verfaufen. 
683. Ein faft noch reues Jagdzeug Bin 


t: ER Manarlennöge; s 


be ou befondere Hahnen, einzeln. 

677. Gin Vorfenſter, faft men, 8° hoch, 
4' breit; ** 1, Ir Stod, 

681. Stoßfarren ift billig au ver 
— Bleidenſtraße 17. 

Ein Stubenteppich, 7 Ellen breit 

28 8 Ellen lang, ſowie zwei große tannene 
Eßtiſche mit —— m Allerheiligen⸗ 
gaſſe 40, im Laden. 

683. Ein noch —— gebrauchter Koch⸗ 


ofen iſt abzugeben; Rechneigrabenſtraße 1, 
im erften Stod, Anzuſehen N mittags 
von 2—5 Uhr. 


Zu vermietben, 


1357. Zwei Gewölbe; Bleichſtraße 52. 

681. An zwei i folide © Herrn if ein 
möblirted Zimmer und zwei Betten mit $rüb- 
ftüd billig au vermiethen. 

geil No. 6O 

find im 1. Stod zwei Zimmer mö- 
blirt oder als Gefchäftsiofal zu ver- 
miethen. 1320 

667. Eine freundliche Bartenwohnung von 
4—5 Bimmern, Küche ıc. ift zu vermiethen ; 
Dederweg 35. 

1218. Ein möbl. Zimmer mit Gabinet ift zu 
vermietben; Eck der Schnur⸗ und Bornaafle. 

679. 2 möbl. Zimmer, im 1. St., 
ſu au —— Hochſtraße 37. 

Ein Laden mit Gomptoir ift zu 

8 Allerheiligengaſſe 78. 

1212, Ropmarki 20, 2r Stod, Salon, 
9 Zimmer xc., auch getheilt. 

1330. Bleichftrafe 29, im 3. Stod, Zims 
mer und Gabinet, möblirt * unmöblirt, 


zu vermiethen. 

1319. Taunusftraße 3 find 4—5 elegant 
möblirte Zimmer, zufammen ober einzeln, zu 
vermiethen. 

Dienftgefuche und Anerbieten. 

667. Eine te Küchenhaushälterin 
wird baldigſt —*7*8 


581. Ein ſolides reinliches 
wird gegen — Cohn in a pur 


"haltung — fl. Sandgaſſe 4, im Laden 


632. Ein Iebiner junger Men wird als 
Auslaufer geſucht; nur foldhe, die mit quten 
ae verfehen find, wollen fi} melben:; 

eil 54, im Comptoir, Thorweg links 

682. Eine Köchin, ehe gut bürgerlich 
kochen kann, ſucht eine St 

678. Eine tüchtige A 1 te Berfon, 
* gegen gm guten Lohn gefucht; Allerheiligen- 
ga 

682. en Midsen, weldhe® aut bũrger⸗ 
lich kochen Fann, — eine Stelle; Marft 
No. 35, 2r Stod 

682. Eine freundliche Manſard⸗Kammer 
iſt zu vermiethen; Ef, ie 44, 1 

1357. Taunusftrafe 9 
reichlicher Milch verfehene A u 

683. Ein Burſche wird als Ei t 
geſucht; Weißadlergaſſe 27. 

683. Eine ſtarke —8 wird geſucht, um 
täglih einige Züber Waſſer zu tragen; 
Bleichftraße 4, im 3. Stod, 

1357. Ein folides Mädchen, welches jelbft- 
ſtaͤndig birgerlich Fochen kann, die Hausar⸗ 
beit gründlich verfteht und gute Zeugniffe 
befißt, ur eine gute Stelle; große San 
gafle 9, im Laben 

683. Ein brabes, ſolldes und im mie 
erfahrenes Mädchen, das auch Hausar 
a verrichten kann, wird ge nur 

* — Langeſtraße 28, 2r + & 

3. Ein Mann, welcher "mehrere Jahre 

als —— in einem Beichäfte war und 

pur empfohlen wird, im Paden gewandt ift, 

ht wegen Abreife” ber —— eine aͤhn⸗ 

liche Stelle; zu erfragen neue Schleſinger⸗ 
gaſſe No. 10. 


— — 
Br. ’ 
—A 


fein braun . 
Milani-Minoprie, — 


1355. Vorzuͤglichen —— Geloe habe 
erhalten und empfehl Ca billi 
ke, Dentt 8 


j bie i e. z ed.-Bl. Mose, Samdtag 20. 
| 0 Behenntmadungen 
, a ee ar To * 


Au) a i? o ——ãsW 
— Taunus-Giſenbahn. 
1357. Gheit Beſchluſſes der ‚Generalverfamifiiung vom 29. März L. J. 
durch eine — * Au Arch ——— 
— 33 zu prüfen, in welcher Wei e 
und wo am beiten und zweckdienlich ſten im Anterefie der Taunusbabhn, 
eine ————— ee * * —— —— 

hierüber erordentlichen eralverfammlung zir- ber 
| werben ‚Die fiimmberedhtigten Aftionfre der Caunus-ifenbahns@efeiluft gu der 
Montag den 28. November d. J., Vormittags 10. uhr, 
9 Ababen im Gafihaus zum Adler abzuhaltenden, erften außerordentliche 
lung, in welcher ausſchließlich über biefen Gegenftand verhandelt werden 

joll, hiermit eingelabena +: ; | 

Diejenigen Aftionäre,; w 





Stier 1850, 


—— — — 





9 i ia Br Bu 2 k GW BE, 
elche in dieſer Verſammlung erſcheinen wollen, haben ſich 
Pr ur 15. November d, J., Vormittags von 9—12 Uhr und ‚Radmittags von 
T, 3 3 j Sr ih ; i93 . 
tanffurt auf dem Taunus: Eifenbabn-Büreau im 
IR Mahl Sid rsilud Stations aufe, 
vol inz bei Herrn Friedrich Korn; u ma) nn sn. 
u Wiesbaden au dem Taunns-Eifenbabn-Würcau 
——— im Stationshauſe, Be on 
unter Vorzeigung der in ihrem Beſitze beſindlichen Aktien mit einem nach Nummer 
und a genau geordneten, doppelt ausgefertigten und uner 
mern: Verzeichniſſe zu verfehen, wozu die gedruckten 
ularien auf ben ‚beiden beſagten Taunus⸗Ciſenbahn⸗ Büreaur und bei Herrn 
| riebrih.Korn unentgeltlich ausgegeben werden , zu melden, worauf fie Interims⸗ 
‚zur bemmächftigen Erhebung der nur für Die, — ‚gültigen Einlaßfarten, welche 
an den Orten der Anmeldung den 28. und 24. November, Vormittags von I—12 und 
Nachmittags von 3-6 Uhr ausgegeben werden, empfangen. 
, Seankfurt a, M., den 27. October 1859. 


Der Berwaltungsratb...... 
BO Marsunh. „der Taunus-Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
Der $ 34. der Statuten lautet: 


möjeberi Befüper von zchn Actien Fan in: der Generalverfammlung erfcheinen und an ihren Bes 
rathungen und Beichlüfen Theil nehmen, 
er 10 Mctien befigt, if zu einer, 

” 


„20 m .m.m Aiei, 

” 2 " 2 "n" Di 

"” “ * vier 

m 50 7} "” ar ünf, 

| „ © „ "nu Veh, 
| «3 0 __n "gm Neben, 
! AL BU „ 2 ...u..o 
* — — ”», nm neun, 

10 


’ „ rm zehn ’ rü 
Stimmen berechtigt, Wer mehr als 100 Artien beißt, kann gleichwohl nur 10 Stimmen in fi 
vereinigen,“ 


Srankfurter- Haus bei Henburg. 


- 1358: Morgen Sonntag den 30. October 


Nachkirchweih - en 
wozu ergebenft einladet PhAind. 


Zur Schillerfeier! 


‚688. Es ſtehen 100. Stud. Wachs⸗ und 30: Stüd Pechfackeln billigft: zu — 


nn Pbotikaliider Berein. 

‚1858... Samstag ‚ben, 29. October: Mittheilung des Herrn Dr. Qucins: I) über 
Kamala, oſtindiſcher —— und Bandwurmmittel; 2) über bie Flüchtigtelt der Alla⸗ 
lien in der Bunjen’ — — Vorzeigung eines neuen, verbefjerten Nörrenberg’s 
(den eine und Anftellung einiger Verſuche damit, durch Herrn Brof. 

Dppel: 


Avis aux — Sp 
Samstag den a October, Abends 8 U 
— ik im Saale zur Balz, * dem Graben. 
Tagesordnung: Rechnungsablage. er Bitterftie 


— — — 


1358. Auf ein großes Oekonomiegut wird. eine. tüchtige Haushälterin, die ſchon eine 
ähnliche Stelle beforgte und gute Zeugniſſe aufweijen fann, geſucht. Näheres ertheilt 
Herr. Senjal Weismantel, in der „Harmonie“. 


684, Die erwartete Denfmünze zur Schillerfeier ift — und 
a 24 Er. zu haben bei Sacob Nie, Markt 46, 


Gaſthaus zur Starfenburg. 
683. Rother Wein, pr. Schoppen 18 2 Deibesheimer 18587, pr. Schoppen 12 Er. 


Heiligenftod, 
683. Sedbader — empfiehlt Seinrich Mohr: 


1358. Neuefte fhwarze Lapa:-Schnallen für Damen-Hüte, Stahl: 
Schnelle und Agroffes Pi Damen-Gürtel fehr billig bei 
J. Stichel, Schnurgaſſe 33. 


684, e Abend anfau und Haafenbraten. Dabei empfehle ich einen guten 
Shoppen ren —— zu 4 * J. A. ——— * „gold. fan“, 


683. Es können noch einige Schülerinnen an dem erften Unterricht der franzöfijchen 
Sprache theilnehmen; Liebfrauenberg 39, Ir Stod. 


„Bum Münchbof“ heute Abend Gaͤnſebraten, Habnen, nebft autem 58r, pr. Sch. 8 kr. 
Neife: u. Eommisftellen find zu beſehen. J. Bachmaun⸗-Korbett, Breiteg. 1. 
684 Im „golbnen Pfau" heute Abend Quintett. 





Zur Schillerfeier 


empfeble ich meine 





im Dußend Billiger. 


Habe ih f e Pyramiden und Sternbrenner für Gas: Slluminationen, 
Eu neuconftruirten Sparbrenner. 
4 Herm. Lußmannu, 
um Schillerfeſte für 
3 Schillerfeife ©... ,n, 
Der Schwur auf dem Rüty . , „5 1 
— Wiederverkäufer erhalten Rabatt. — Yın Babriflager von 


Allerbeiligenftraße. 13, 


Sedbermann: 
pr. Stüd 6 Er, 





A. P. Menschel, Römerberg 3. 


684. Eüßer Hepfelwein friic von ber * bei 





684. 
geſucht. 


ean Clauer, Neugaſſe 6. 


en engen 
Für einen ſehr couranten Artikel werden Golporteure gegen ‚gute Proviſion 


lau nn nn nn en PER 2 2 
Beiter Arrow:Hoot u. Mandel:Raffee bei 2. Walther, Römerberg 13. 
684. Gin folides Mädchen ſucht eine Stelle in einem Raben Hochſtraße 6. = 


3u verfaufen. 
683. Ein guter eiferner Kochofen, von 


heizen, i verfanfen; Braupen- 

sat Ho. 16. * — 
— — zu verkaufen; Karpfen⸗ 
e No. 9. 


‚ 1358. 12 maffive ſchon gearbeitete Ohm⸗ 
fäfler & 5 fl. 12 Er. ; gr. Sandgaffe 25. 
Zu vermietben. 

684. Zu vermiethen: eine engen 
möblirte Wohnung. F. A, Wült, 
* Bockenheimergaſſe 20. 

1358. Sei immer für ein Geſchaͤfts⸗ 
Iofal oder Gomptoir geeignet. Neuekräme T, 
im 1. — Auch werden dieſelben einzeln 

Fri Gin geräumiges helles Zimmer ohne 

bel ift — vermiethen und gleich zu be- 
sieben; El. Gallusgaſſe 9. 

6834. Zu vermiethen: eine elegante 
Wohnung von 6 Zimmern und 1 Salon 


mit Gart t . F. 
©. 2Büfl, gr. Bodenheimegafe 20, > 


Dienftgefuche und Anerbieten, 


683. Eine ge Perfon, bie bürgerlich 
kochen kann, wir * einen kleinen Haushalt 
geſucht; Borngaſſe 6, Ir Stod, 


683. Es wird zu einer Meinen Familie) 
ein braves Mädchen gefucht. 
4. Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig ift und gutes Rob erhält —8* 
äbchen allein; alte 


als Hausmäochen oder 
Mainzergafje 48, Ä 

683. Bor dem Obermainthor 12 wird 
ein Mädchen geſucht, das zu aller Arbeit’ 
willig iſt und Liebe zu Kindern hat. ! 

683. Gin folides Mädchen , das kochen 
kann, zu jeber Arbeit willig iſt, fucht Dienft, 
durch Frau Sofmann, Trierifchegaffe 8. 

683. Ein Mä welches gut — 
lich kochen kann, in Hand» und Hausarbeit 
erfahren iſt, ſucht bei ſtillen Leuten eine 
Stelle; Ejchenheimer Anlage 31. 
683. Eine gute Köchin, welde fi 
auch etwas Hausarbeit mitunterzieht, gute 
Empfehlungen befigt, fucht eine Stelle, d. 

. E. Straub, Döngesgafle 51. 

683. Ein Mädchen, das nähen kann und 
zu aller Arbeit willig tft, wird geſucht 
Bahrgaffe 24, im Laden. 

683. Gin junges Mädchen, das fein nähen, 
ſtopfen, fliden und bügeln kann, wünſcht 
ſogleich eine Stelle ind Zimmer oder zu ers 
wachjenen Kindern; Stiftftraße 10, Hinterh. 

683. Ein Mädchen, das in der Hausar- 
beit tüchtig ift, wird als Mädchen allein ges 
ſucht; Fahrgaſſe 1, im 2, Stod, 


Man hut 
—“ 
vom Lande, der 
Tabl, ettie Stelle. N& 

Ein Nee 
lich en und 


ee er 
Arbeit A 
"Bei ber Exped. 


welches gut bür 
Gebet verei 


ers 
ten 


kann, ſucht eine ee pe als dausmädchen 
oder Mädchen — zu * Nürn- 
‚10, Ir Stod, X 





— 
1368. Friſche engl. Anftern, Ca— 


star, Achte Breuer ‘ eunaugen, Tel: 
tower Rübchen, Gött. Würfte,. Fro- 
mages de. Neuchatel et de Rogae- 
fort, ſowie Terrines de foies, gras 
de Strasbourg aux truffes von 
Heury & Hummel fortwährend bei 

Jene 


Milani, 
denftraße 6, 


‚1858; Haa Para mit Gelee A Pre. 
* kr., Volauvent pr. Stück 30 kr., Ragout⸗ 
paftetchen pr. Stüd 8 kr., ſowi⸗ ſauere 
@elee. a. porzägliche Bouillontafeln em- 
bar beſtens. Beſtellungen auf einzelne 

— ſowie auf ganze Eſſen in: und 

‚dem 

en Preifen, werden ſtets beftend effectuirt. 
ri Me Weib, ar. Kornmarkt 13. 





e füße Vollbücinge 
ai ——— inge e zum Bobefles bei, 
„kl. Fiſchergaſſe 2. 





— = er Sc Fromage 
d& Brie’ et de Neufchatel, Tellower 
bcheu, neue weſtphaͤl. Schinten, 
ttinger Würſte, Hamburger ger. 
indszungen Püraberger Mader“ 
fen tn Si 


pre du EB 3 BER Aa —⸗ç 
64. 1858 — — 
Wein die Mans 48 fr., verzapft 
Earl Bo zu e 29 


684. Aepfe 
Both, Heiligkreuggafle 6. 





„088 


Haufe, zu ben. einfachften wie 


Bl lore 
88 i 8 verfloffenen Det, Abe 
von der Taunusbahn nad; der or er A 
ſtraße, durch den Taubenhof nad ber 
ee ein naſſauiſcher Schuldſchein über 
verloren worden; ber redliche ji 
ber 4. gebeten, ibn gegen eine angem 
Belohnung in der Barfüßergäffe No. a 


2. Jugeben. 


684. Mäbshen, welche das Kleidermachen 
erlernt haben, konnen dauernd beſchaͤfligt 
werben; El. Bocenheimergaſſe 24, Parterre. 


1215. Bons ni-Mino b 
-Minoprio.. 


1357. Ginfleten in Xerrinen 
von Henry, bei 


683. Eine — ge Perſon welche uf 
her längere fahre hier gedient hat und 
ei... wird, ſucht Beichäftigung im 
fchen und Pußen; große Bodenheimergaffe 
No, u Barterre. 

Der Pfandfchein No, 3403. 
— vor deſſen Ankauf gewarnt wird. Äh 


684. Kartoffeln find abzugeben im Ge⸗ 
ſcheid, Simmer, Mealter; Heiligkreuzgaſſe 
No. 6 . 6 neu. -, a 


Bart ge RA 
684. Abgelagerte Cigarren. 
in era Aue N zu allen vreſſen * 
en gros et en detail, 


bei 
einr. Anden, Friedbergerftraße rt“ 


En 

1358. Verloren wurde ein Tafchen” 
tuch, roth und blau gezeichnet, von ber 
Neuenfräme nad ber Seit biß zum Roß⸗ 
markt. Man bittet um En, Nesfearenb, 
im Xrauerladen von Boch, bfrauenb 


684 1858r Wein pr. Maas 48 Er. ver⸗ 
—F Audolph Lenz, fi. Rittergaffe 4 
in. Sachſenhauſen. 


684. un ift abzugeben; Deligrange 








gaffe No. 6 
1215. — We Melis. 


3 


Mliinoprio. 





‚3. Beilage, Frankf. Intel... 2.256, Samstag 2. October 1859. 
F Bekanutmachungen 


Friedrich von Schiller's Leben, 


Be Bereit feiner hundertjährigen Geburtstagsfeier, am 10. November 1859, für bie 
chuljugend geihildert und herausgegeben vom Vorftande des Sächſiſchen 
2) | Reftalogivereins, Preis 14 Er, 
ft wieber in größerer Anzahl vorräthig bei x 1357 
Franz Benjamin Auffartn, 
Ed der Dönges- und Haaſengaſſe. 


‚Bürger-Verein zu Sachsenhausen. 
3 Anferordentlihe General-Verfommlung. 

| ker Sant den 29. —— — eier * 5* * ur 

‚feier en : i it e er Baftfarten ver 

eier be n Fragen. Zugleich wirb definitiv über die Za De Boca. g 


Reinenwaaren:Berfteigerung. 
Freitag den 4. November, Srraneke ze an, 


co, 40 Stüc reine Bielefelder Leinwand, fowie eine 
| Partie Leinwand in großen Neften, 
in dem „Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 


gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Beljchner, Ausrufer, 


683. Heute Samstag den 29. October im Saale der Sarmonie: Grosses 
Vocal- und Instrumnetal-Concert des Frankfurter Sängerfranz, 
‚unter freundlicher Mitwirfung des Herrn Adolph Schmidt und bes ganzen Muſik⸗ 

tps des königl. preuß. 38. —5 Regiments, zum Beſten des Wohlthaͤtigkeitsvereins 
enwürde“. — Der Eintrittspreis iſt auf 12 Fr. feſtgeſtellt, damit die Förderung des 

aͤhnten Zweckes allgemein zuaänglich werde. Mehrbeträge werden an ber Kaſſe dankend 
eütgegengenommien: Anfang 8 Uhr. Oeffnung des Saales 7 Uhr, 


: „188. Heute Abend Spanfau bei J. Welb, ar. Kornmarft 13. 
Mrs 


Sondon, 26. October. Der Getraidemarkt ift unverändert. 


Amſterdam, 26. October. Getraide ziemlich Iebhaft und preishaltend, Roppẽ 
pr. Novbr. 58 nominefl, pr. Frühjahr 62, Rüböl | pr. Novbr. 337/,, pr. Srübjahr 357/,. 


— Theater Anzeige. 

Samstag ben 29. October: Oberon, König der Elfen. Romantiſche Feen- 

oxxer in 3 Abtheilungen, Nach dem Engliſchen des Blanche von Th. Hell. Muſik von 

K. M. v. W onnement⸗Vorſtellung Ro. 281. 
DNS X — 


X \ \ \ 
\ A —WM 3 


31/%/a Obl. v. 18 
— 41/3%/, Obl. b. R. 
@r. HP, Obligat. 
» 41 /o Obligat. 
.» 14%  Obligat. 
ER. BP Obligat. 
. Nass. 2 Obligat. 
56) = /o —— 
41/30/o Met-Obl. 31/,0/, Obli 
Fi A 1 2 
o Obliga 
ditto 30), Ay: t. . 
1% __ditto i 
; 5 Obl. DR a 1001104 * Ri en, * "13 G. |Vereins-L. & 10 A. | 101, P. 
Bun Staatssch. [34 P- Luxbg —* — "1 8kr.\92 P. _Wechsel-Course. 
81/0), Pr. Pr.-A.b.R.|113'/, P. Belg. |41//0.i.F. A238 kr.|971/, G. Amsterdam k. 8.9917 B. 
0. 1855 b. R. r 2/20) dob.R.| — — C . 
Sard. 60 O.b 
30/5 b. ® L.a8kr.| — — 
losk. Bo Obl. —8 * 8 
—— 
— Obl. b. R. E. |95%/, P. 
Schws.|41/,0/,E.O.i.F.428kr.100%/; P. 





Hierbei das. Amtsblatt Nr, 130, 


102% P. N-A. 16% St DU. 2.901 — — 
Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 
Frankf. B.-Actien A 500 |1121, P. 41/, Pf. Mar-E.-A. b. R. |912/, P . 
Nat.-Bank-Actien 80071,8,6,5,4,8, 12. — ‚Ostb.b.R. 441.200 100% P. 10 6. Q 
(Osstr. Creäitbank-Actien 1791/,, 1 Nordb.-Act. N 
. ee er B.-A. 781/, P P. 78 G. 8 
Oest.St. B.Br.Obl. er 51%/s F P: HoH. 10 fl. Stücke ð& 


5% 8. Lid. Pr.-O. Z. 1. 8. Dein 


5%/ Ludw.-Bexb. Pr.-O. 108%, np. ö 
4h0/ Frkt-Han- Pr-O. | — ee ecke NS 
Südd. P. 221 G. 
ran 8 
e /o Gold p. Zoll & f 
Bayr.Östb.b.R.25%/E.41/z0/,\99"/ P. Preuss. Cass, Sch, ( 5 
* 


Berantwortlicher Rebactenr und Verleger J. G. Holgwart. — Drud von J. P. Streng. 


40/9 Ludw.-Bexb. E.-Act. 1311, P,180, 1/4bu@ Frankf-Proridentin-A. 49/100 P. 5 Fres. Thaler 
Hh.SIb.p.Zollg fein|, 51 40-52 15 
Nach dem Syndicats-Coursbiatt, 


q 









eier freien Stadt Frankfurt, 


') bien init dem Amtsblatt, Orgam der hiefigen Etaatsbehörden, Fa 
und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 2 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgafie 21.) 


MR 257. Sonntag den 30, October 


m 9% 





Belanntmaßgungen. 


„CARE JANSEN“ in Bockenhein. 


Heute Sonntag den 30. October: 


Grosses Concert 


vom ganzen Alufik-Corps des k. pr. 38. Infanterie-Regiments, 
unter perjbnlicher Leitung bes Herrn Kapellmeifter Ortlepp. 


PROSRANE 
I. Abtheilung. 11. Abtheilung. 
I) Dwverture:: Mn Gaftell von Urfino“, 7) Duverture zur Dper „Raymond“ von 
von Sfra Thomas. 
Di Duett a; P Ai e“ (fir Piſton und 8) gar * Scherz“, Potpourri von 
ren) von Maurer. bſtäd 
3) „Die ERBEN, Walzer von 3 — Galopp von Markus. 
10) Arie aus „Figaros Hochzeit“ v. Mozart. 





$) { — von Held. 11) —38 den Couliſſen, Quadrille von 
ausAriele“ (Die Tochter der uß. 

von 6. Bach. 12) Biereots Bloufen:Bolfa-Mazurfa von 
6) Herbfiblumen-Bolfa von Lumby. Lumby. 


Anfang 3 Uhr. — Entree 6 Pr. 


Nadelhölzer (Coniferen) 
und a1 e Sträucher, ſowohl eigner Zucht, als in ſtarken englifchen Dri: 
gina: Njen, zur usfhmüchung von Öärten und Rafenpläpen, bei 
J. Hinz, Handelögärtter, Guiolettftraße. _ 


_ _ Eu 5A.· Hinz, Haudelsgaͤrtner, Gul 
1352. * Hummel, Lehrer der Tanzkunſt, wohnt „Europäiſcher Hof”. 


Pianimeo’s 
in Palifanderhofz, fowie Tafelelaviere in Mahagonyholz, Toctavig, von 


ber -feinften bis zur —* Sorte, auch gebrauchte — in 
Wen Arten empfiehlt 


A. H. Soltau, vor dem Barkenheimerthor. 


Nenfchateler Fes. 10 Loose, 


mit Gewinnen von Fed. 35000, 30000, 25000, 20000, 15000, 
12000 ꝛc., * nächſte Ziehung am. 1. November a. «: stattfindet, 
eeiafie a4 fl. 48 fr, und nehme Diefelben big zum 1. December mit 
18 fr. weniger, a 4 fl. 30 kr., zurüd, 1357 


Gustav Cassel, Büngesgale_8. 
Neuer ach oe —— 


beeren find in gleicher Güte und Maaße 
Bun Be Abnahme bereit bei 1355 
AMoſt- 5 nf, Esser; Gonbitor, vorm. Schnell, 
Fahrgaſſe 112. 
Farhbendruck, mit 8 
Lampenschirme: Sur —⏑ empf 


I. ech: zerime 
1356 MM Mer Kornmarkt 0. i 


Scehiller’s Büsten 


von Danneder und Statuen in Gyps commilfionsweile, u bis -2%/, Fuß Se 
im Preiſe von 15 fr. bis 2 fl. 30 Er,, in Elfenbein 4 fl. pr. 
Eust. Holz, —— Ratharinntihe. 


1355. Ausverkauf von Herren: und Damen: Handfehuben, 
fowie von Winter:Fandfchuben, Hüten, Bändern und Blumen, 
alles zu beventend herabgefesten Preifen. 

L. Strauss, Bockgaſſe No. 1. 


* eifzjeuge, 
fein juftirt, in befannter Büte 3 
J. Diehn, — — Werlſtätte, Schäfergaſſe 17, Sächſiſcher Pe 


680. Ale Arten gebrauchte Möbel, Betten, Nofbaarmiatragen werben 
zu ben höchften Preifen gekauft ; Einhornpiak, @& der Kloitergafie 69. 





.- Annonee. 





Durch die feit kurzer Seit fabrigitte und in ben Handel gebradste 1359 


Patentirte 


Reis Seife 


von 
A. Kich 
A. Kicherer 
ft dem langſt gefühlten Bedürfniſſe einer vereinfachten, billigen und wenig Zeit raubenden 
Arien namentlich für Eleine unb große Hauswaſche, endlich *18* worden. 
Dieſe Seife vereinigt folgende Vorzüge: wi 
1) wirb die Wafche nicht allein geſchont durch das fa liche Wenfallen bes 
Retbens, fondern iſt auch der Hebgehalt in dem A mer eife, ver: 
möge ihrer Miſchung, auf ein Minimum rebuzirt, fomit feine Moͤglich⸗ 
keit vorhanden, zerftdrend auf die Faſer des Lein- und Baumwollen-@ewebes 
einzuwirken ; - 
2) wirb Holy und Beit erfpart, benn e8 können mit der Seife z. B. 3 Perfonen 
| in einem Tag jo viel wachen, als nad der gewöhnlichen Art 2 Perſonen in 
drei Tagen; 
3) erhält die Wache einen fo reinen, blendendweißen Grund, wie es durch das 
— Verfahren nicht, und kaum durch die Bleiche beſſer erzielt werden 
Fann. 


* Den arg ** haben we * ar bon * Vortheilen und Voraligen 
er Kıfinbung zur DBerbreitung in’ große Publikum überzeugt und darauf bin den 
Verkauf fa Meis : Seife, fowie des dazu gehörigen We erlöulene über: 
1 Kr empfehlen beided zur geneigten Abnahme und find zu jeder weiteren Aus: 


Gebrauchs · Anweiſungen werden übrigens beigegeben. 


Meltenheimer $ Simon 
. Markt 28. J 


Wagner’s Rettig-Bonbons, 
298 


für Huften und Srufleiden. 1 
Ya Qualität . pr. Schachtel 18 Er. 
YIIa Pr .. ee pr Baquet 14 ir. - 
Ylla pr N ; pr. Pfund 48 fr. 


Haupt-Niederlage ei Framz Bertels, gr. Bockenheimergaſſe 31. 
681. Genuine Arrow-BRoot in Paqueten und für Wiederverkäufer billigft, 
Selfer Waller ftet3 frijch in %ı und 1/, Srügen, Zeima 22 und 24 Er, pr. Bfund 

bei Gollfried Maes, Fiıbraafie 16. 


Zu Der am 1. Movember ftattfindenden Zieh Der 
Reuchateler Anlebens:2otterie, in der alle Rummern u 
gewinnen müflen, und Treffer von Srancs 100,000, 35,000, 
30,000, 25,000, 20,000, 15,000, 12,000 ic. ꝛc. erbalten 
fönnen, find Looſe a a fl. AS Er. zu erhalten im Staats: 
papieren: und Bank⸗Geſchäft von 1345 


Jul. Stiebel Jun. g Comp. 
Steinweg 9, Hötel de l’Union. 


— — —— — 
Stahlreif-Röcke Fe ab On 
im Dugend billiger, 
Cart Mittler, Yofamentier, 
Liebfrauenftraße No. 8. 


21211 
NB. Dis Waſchen und Repariren der Röde wird aufs befte ausgeführt, 


u vermietben: ee 
Eine ſchöne Dr von 7 Zimmern mit allem Zubehör, in Mitte ber Stadt, in guter 
Geſchaͤftslage. Zu erfragen Allerheiligengaffe 89, 2r Stod. 1356 
1355. Büsten und Statuen von Schiller und Götbe in 
verfhiedenen Größen, von 10 fr. pr. Stüd an, empfiehlt 
E. @&. Zimmermann, in Brauntels, 


Das Eommiffions:2ager von Bertelsmann & Sohn 

in Bielefeld ift durch neue Jufendungen in Zeinen, Taſchentüchern x. 

beſtens aſſortirt und befindet ſich fortwährend bei 1348 
Abraham M. Schiff, Schnurgaſſe 45 neu. 


gut genähte, empfiehlt 847 
dor setten, enr. Schaller, Fahrgaffe 
— ARCHE. 


] 
T. 
1215 Sranffurfer Fleckenwaſſer 
bei €. 2. Wenderoth, Materialift, Friedbergergaffe 55. 


1, Beilage, Frankf. Intell.:81. ME 257, Sonntag 30. October 1859. 


Belanıtmadungen. 


Borlänfige Anzeige 
Gattinger’s Salon, 


ganz nen und elegant decorirt, wird demnächft eröffnet werden. Es eignet 
ſich derfelbe ganz befonders zur Abhaltung von Familienfeften, Hoch: 
ten, Goncerten, Stiftungsfeften, Tanzkränzchen zc., fowie 
» angvereine u. f. w. Anmeldungen und Bormerfungen auf 
beftimmte Tage des fommenden Winter werden ſchon jett entgegen- 
genommen und beliebe man viefelben baldigft zu machen. 


Jeden Sonntag osses Concert vom Musik- 
Corps des hies. Linien-Bataillons und meistens 
unter persönlicher Leitung des Herrn Capell- 
meister Wachsmann. 


Verein für Geographie und Statifik. 


1352. Beginn der Winter-Vorlefungen Mittwoch den 2. November, Fortſetzung (da 
am 9. November des Schillerfeftes wegen nicht gelefen werben kann) am 16. Rovember 
und, 58 anf weitere Anzeige, den folgenden Mittwochen. Stunde: Abends von 7 bis 
8 Uhr. Ort: Der kleine gen der Sendenbergifchen naturforfchenden Geſellſchaft. — 
Larten für Nichtmitglieder find zu vier Gulden für den ganzen Winter in den Buchhand- 
lungen der Herten Keller und Auffarth zu haben. 

_ Den Anfang machen die Vorträge des Herrn Oberlehrer Dr. Finger: Ueber die 
Heifen bed Benetianerd Marco Polo. _ Der Vorſitand. 


| DIORA MA 
| am Taunusplag: 
1 as Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
2) hun in der Schweiz. 
Bild ift 76 Fuß breit und 48 Fuß hoch. 
e Dioramen find ded Tags über zu feben. 1214 
1214. Die befannten Lipp'ſchen Glaviere in allen Kormen empfiehlt 2. Megensburg. 


15. volle Delgemälde, Sandzeichnungen, Bücher, Rupfer- 
mM eripte, tograpbe * ſtets guten Preiſen 








auft 
nton Baer, Liebfrauenſtraße 3. 


DEE” Reclle Waare zum billigften Preis 
bei Hi. S. Lorie, Weuefräme. 


Beringere und feinere Zim- , Die beliebten billigen abs | Große Auswahl in wollenen 
merteppiche, * und | gepaßten Zimmerteppiche er Bügels, ne und 





Trefpenläufer, m —— Ohne Mabt in allen Grös | Neifededen, > zu 
unterlagen er aͤrmer, De um einen beliebigen Flaͤ⸗ ee 
ultbedchen. chenranm damit zu bebeden. 


Außer benannten Fußdecken befiße ich eine große Auswahl in Velourd-, Bett-, Sopha- 
und Tiſchvorlagen, fowohl in neueften Muftern, als auch eine Partie Waare, die 
ih unter dem reellen Werth abgeben kann, gebrudte Caſimirtiſchdecken in billigeren 
und feineren Sorten. In gemalten MHouleanr das erfte und billigſte Lager. 


Die nen errichtete 


Schön-Färberei von Karl Böhler, 


große Gallengaffe 1, im Mumm’fchen Haufe, 
empfiehlt fih im Färben und Kunſtwaſchen von allen nur mögliden Wollen⸗ und 
Geidenfltoffen, ald: Kleider, Shawls, Hlite, Bänder, Blonden, Sammet, Federn 2x. 
unter Buficherung jchneller und billiger Beförderun 
Deftellungen Fönnen auch bei Frau Bentiette Schaller, Fahrgaſſe 7, Sröufen 
Etabl, Markt 12, und Frau Schwab, Allerbeiligengaffe dahier, abgegeben werben. 


Feftkantige Sammibänder 


empfiehlt ſehr billig 1344 
M. Kuhlmann, Döngesgaffe 48, am Liebfrauenbery. 
1312. Enseignement simultand des langues Anglaise, Frangaise, Italienne ou 


Espagnole. On pourra etudier une de ces langues par l’intermedisire d’une des trois 
autres, S’adresser au Cabinet litteraire de M. G. Jügel, Hauptwache 1, ou dl’Exped. 


a 28, 30u, 32 fr. pr, Paq., bei mehreren 
Prima— Stearinlichter Baqueten — re Heime 
Zalglichter 22 fr. pr. Pfbd., im Ctr. Billiger, us Borfchufmehl Mv.0 
ber Sechter 56 kr., dad Geſcheid 15 Er., Fon. frifche Kunſthefe bei 
Goltfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


. am Eſchenheimerthor, 2 elegant möblirte Zimmer 
Dleichftraße 70, nebſt Cabinet zu —* 


682. Taubenhofſtraße 9 find 2 elegante Wohnungen, Ir und 3r Stod, von - 6 
Bimmern und allen Bequemlichkeiten nebft Gaseinrichtung, zu vermiethen. 


Staats:Effeeten, Staats:Anleihens:2opfe 


legliäer Art zum Boͤrſencours unter re B Biden Yanler. ehe 
unior, 


en WBprtbeilbäfte.. 
Fe Expeditionen! Engagements Freie Bapeättionen 


Han für brauchbare ledige Arbeiter! 
. >Die, unterzeichneten General:Agenten find bevellmächtigt, eine größere Anzahl von 
jolibeh brauchbaren Arbeitern ledigen Standes für eine geſund gelegene deutſche Golpnie 
in Btafilien, mit bedeutenden Mühlen, und fonftigen Wafjerwerken, unter, Leitung ‚eines 


m, bei gutem Lohn und fonftigen günftigen Bedingungen zu engagiren. 
Näheres, durch die eonce ſſionirten eneral:ÜUgenten in Frankfurt a, M.: 


Aa. WW. Merff, J. & Söhnlein, 


gr. Sandgafje 10. am Geijtpförtden. 

Mäntel- und Paletots = Stoffe, 
Niederl: Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste in 
grosser'- Auswahl und zu billigen Preisen. 
empfehlen * 


Gebr Hessel, 
ans Römerberg 38. 


* | | 
Anchene Hob-Kohlen 
befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen ꝛc., find 
im Magazin-abgeholt zu 2 2 + « 1 N PER 
amd frei ins Haus geliefert zu... 1fl. 6 Er. 


pr, Malier zu haben im Steinfohlen-Lager von “ 
iR Shit Wiin. Armbrüsler, 


| 1214 fleine Friedbergerſtraße 5. 
| oderateur - Lampen, Pariser, à 5'/, 
WEW'6, 7 bis 10 .fl., mit allem Zubehör, unter 
Garantie, bi ZH. Jacquel Sohn. 





Bekanntmachungen. 


Wein: Berfanf. 








Seife » Fabrik: Lager. 


Beeuteife, befte ausgetr. per Pfb. 18 Er. 


1858r, Hergheimer .;. pr. Flaſche 16 Er, Dto. beſte außgetr. grau marın. 16 
1858r Deenpeimer — 20 „ 0. u . * — 87 
1857r Ungfleiner .... „ u” 38°, Be — =. 3%; 
1857 Deibesheimerr .. „136 „ dto. feinfte ‚weiße her ho, 20 u 
18577 Korfter Traminer „ Se dto. u. marmoritt „ „ 14, 
1858r Affenthaler Bu Pe, 5# dto. " „n14, 
18578 Affentbaler ..., „,  „ 30, Hteinfeife, ug u 
1857r Sngelbeimer .. . "„ 9». 3,  Ralgfeife, * marmor. — — 
18577 Borbeaus ....„  y 1f ." „ „ 10, 
Champapnnee .. ..... „481 Valmölfeite, gelbe a 
Varadeplas Mo. — — — 4 m - » 
1215. Indiſcher Melis. 7. 27 BE 
-Minoprio. Schwimmfeife - ine ai, 
Befter fein brauner Yava-Kaffee 38 fr. —* nicht feine. „ „ 10, 
" feinfter gelber Ditto 6M. Blau und Soda Billigft, 
besgl. fein „bitte 32 Er. im Ahtelcentner * für Mieberuerlinlgs- 
" her blauer * 3 = bil ig et, 
tto . 
—* Well im gun 2m Kleine —— 22. 
ut 1 Er. 
Ar en Markt 8. Quelifelz: Beife 
678. Sauerkraut, Salz: und Gfiggurten, Mfchaffenbu — jod brom⸗ 
Steinfohlen, Holz und Lohkuchen find zu — Soolquellen, 


verkaufen; Vogeldeſanggaff⸗ 10. 


1358. Friſche engl. Auſtern, Ca— 
viar, ächte Bremer Neunaugen, Tel 
tower Rübchen, Gött. Würſte, Fro- 
mages de Neuchatel et de Roque- 
fort, fowie Terrines de foies, gras 
de Strasbourg aux truffes von 


Henry & Hummel fortwährend bei. ggg 


Joseph Milani, 
Bleidenftraße 6. 


684. Ein folides Mädchen, im Nähen ge 
bt, kann wöchentlih 2 Tage erhalten; 
Gicherfheimer Ghaufjee 25. 

684, Ein Mädchen, das in allen feinen 
Urbeiten bewandert iſt, * noch einige Tage 

ei; Dominitanergaffe 8. 


684. U —— Japft 
ji Both, Heiligkreuzgaſſe 6. 


gegen Hautkrankheiten, in Paquets A 8 Sthd 
1 fl. pr. en mit Gebrauchsanweiſungen. 
Eckert Comp. 


1232. Römerberg 11. 


© 684. 18587 Rövderberger Riesling- 
Mein, die Maas 48 kr., — 
Earl Vock, Altgaſſe 29. 


Verloren. 

Es iſt am verfloſſenen Mittwoch Abend 
von der Taunusbahn nach der großen 
ftraße, durch den Taubenhof nach der 
—— ein naſſauiſcher Schuldſchein über 
1800 fl. verloren worden; der rebliche .- 
der wirb gebeten, ibn nenen eine —* 
—— in der Barfüßergaſſe No. 2 ab» 
zugeben. 


684. 1858r Be pr. Maas 48 kr 
Pia Audo b Lenz, fl, Wittergaffe 4, A 


2. Beilage, Fraukf. Zutell,.WBl, MR 257, Sontitng 30. October 1859. 
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Bera nnimiaqungen. 
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| Wilhelm 





Kieger 
Döngesgasse 40. 
i Toiletten Essig. Transparent Seife. 
F Eau de Cologne Pommade oleifere 
a triple rectifide. (Oel-Pommade). 








— HN 


Eoncert mit Abendunterhaltun 


2 Beſten des beutjchfatbolifchen Gemeinde-Fonds, unter nefälliger Leitung bed Meeb: 





is 





€ 
N 


ben Quartettd und Mitwirkung mehrerer Künftler, im Saale der „Sarmonie”, 
dtag den 5, November, Abends 8 Uhr. 
Eintrittöfarten a 30 fr. find au baben bei ben en Daum, ar. Kriedberger- 
gaſſe 14, Büttel, Allerheiligengafie 48, Weber, Trieriiherplag 5, Ludwig, Born- 
aaffe 21, Sarrer, Bleidenſtraße 7, Meutlinger, Döngesaaffe 11, Bay, „Harmonie”. 


Zeinenwaaren:Berfteigerung. 
Freitag den A. November, Barmen zo ahe, ">= 


ca. A0 Stüc reine Bielefelder Leinwand, fowie eine 
Partie Leinwand in großen Neften, — 


in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung Öffentlih an ben Meifibletenden eigert. 
C. — Ausrufer. 


Bürger-Verein. 


1357. Die Abftimmung über die zu Mitgliebern bes WBürgervereind neu - vorge: 
ſchlagenen Herren findet von Sonntag den 30. October bis Samstag den 5. November 
—* * zwar täglich in den Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr 


Unterricht in der französischen Sprache; Stiftftraße 24. 
In drei Monaten wirb neben allen Zeitwörtern das Tägliche in der Um—⸗ 
#fprache unterrichtet, von einem am hiefigen —— gepruͤften Lehrer. Der⸗ 

Abe t 15 Sabre in Paris Unterricht ertbeilt. . Zu ſprechen von 11 bis 12-Ubr. 


681. An zwei folide Herren ift ein möblirtes Zimmer und zwei Betten mit Frühſtück 
billig zu vermiethen. . 


— — — — — — — — — — nn nn — — 
Englischer und französischer Sprachunterricht ; Garküchenplatz 2, 2. Etage, 


oc Ausgesetzt! £ 


1335. Eine aroße Bartie abgepaßter Rohes à volants, double Jupes 
und & Guilles, in dunfeln und hellen Barden, von 7 fl. an, empfieblt 


— — Wilhelm Holb. 


- Am 1. November Ziehung der Neu 
chateler Fr. 180 Loose, Wir erlassen solche 
a4 fl. #8 kr, und nehmen die bei uns erkauften 
Loose à 4 fl. 30 kr. bis zum 1. December d. J. 
wieder zurück. 


Moriz Stiebel Söhne, 


Schnurgasse 56. 
und alle Arten Lampen, felbft abjuftirt, für beren Güte 
% eraleurs: garantire, nebft allem Lampenzubehör. Carcell⸗ und 
Moderatenr-Lampen aller Art werden in bekannter Güte 
teparirt und broncirt bei I. W. Jung, Wehanikus, am Landsberg No. 17. 


Unterrichts:-Unzeige. 
Charlotte Wiggins empfiehlt fih als Lehrerin der engliihen und fran- 
zöftichen Sprache. An den Äbendſtunden fönnen.6 Perſonen Theil nehmen, 
Die Obige hat viele Jahre in England, Frankreich, der Schweir und Deutſchland 
Kinder ſowohl ald erwachſene Perfonen unterrichtet. 
Stunden a domieile, dans les pensions et chez elles. 


Seiligkreuzgaſſe No, 8. 


I —— — —ñ— — 22... 


Havanna-Cigarren. 
1314 Philipp Kreil, tiebfrauenftraße. 
Zur Schillerfeier 
babe ui fertige Pyramiden und Sternbrenner für Gas⸗ + Yenmubnktioren. 
683" 7 


Au empfehle ich meine neuconfiyuirten Sparbrenner. 1 
h. Herm. Zußmans, Allerheiligen ſtraße 13. 


684. Süßer Hepfelwein Eis von der Kelter bei 
Jean Clauer, Reugefie: © & 








Bu 2otterie und Staatöpapiere 
1214 bei Michael Oppenbeititter, Zeil 47. 


661 Schöne Mebfelle mit Saar in — Auswahl bei 
©. L. Funck, Schnurgaſſe 14. 





0 Mouffirender Wein 


von Eh. Ad; Kupferberg tr Mainz. Das Laget dieſer vorzüglichen, 
fehr sinn Yeite befindet ih bei “ Hr 


I. ©. Söhnlein, 


Se N ee RE T N  .2 
Carl Frölich, 
Henekräme 24, 


empfiehlt fein vollitändig affortirtes Zager der neuesten 
Winter-Stoffe für Damen unter Berficherung der 
reellitien Bedienung. 1356 


un frage 

685. Schiller, deſſen hundertjährigen Geburtstag würbig zu begehen man ſich 

jegt gewaltig vorbereitet, hat das ſchöne Wort neiproden : 

„Ehret die Frauen“! 
Heißt es aber die Frauen ehren, beißt es den Worten bes großen Dichters nachkommen, 
wenn die Männer allein ſich vereinen, fie allein diefes Feſt unter ſich begehen? 

Der Geſſt Schiller's kann nicht über Tiſchen ſchweben, an welden Männer allein 
durch Eſſen und Trinken ihre Verehrung fund zu geben glauben, an welden bie erfte und 
hoöchſte Zierde, die Frauen fehlen. 

Iſt, es denn überhaupt eine bed großen Mannes würdige Verehrung, wenn man 
Öffentliche. Feftefien veranftaltet ? 

ein man doc einmal bei allen Veranlafjungen tafeln muß, fo neichieht dieſes als— 
dann ‚weit, beſſer im Familienkreiſe, unter Hinzuziehung befreundeter Gäfte, wo die Frauen 
und Jungfrauen dem Feſte die höhere Weihe verleihen, während es bei einer nur. aus 
Männern beftehenden Berfammlung, jo viel man auch trinken mag, doch nur böchft nüd): 
tern zugeben fann. @in Berehrer Schiller’s. 


Ju den billighen Preifen werden verkauft: 


Hofenzeuge, bie Elle von 12 fr. an, Caſſinets und halbwoll. Hofenzeuge, die Elle von 
18, Er. an, ſchwere wollene Gajfinets und Hofenftoffe, pr. Staab 1 fl. 12 Er, Engliſch⸗ 
Leder, die Elle von 24 kr. an, baumwoll. Lama, die Elle 12 fr., wol. Lamas, pr. Staab 
2 M. 12 Er., Unterhofen und Jacken, für Herren und Damen, 45 fr., MWeftenftoffe und 
Binden von 30 fr. an, Tuch und die neueften Winterbuckskins fehr billig bei 

q Samuel Haas, 

1858 Schnurgaſſe No. 19, der Trierifchengaffe gegenüber. 
nn UNE BSR WER IERREIINEHBNNE, BEREBMNER- ..,. 


1345... Defterr. National und Metalligues-Coupons werden zu höchſt 
möglichitem Epurfe eingelöft von IR. J. Götz & Co., Zeil 51. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


684. Gin anftändines Hausmäbchen, mit 

uten le —— wird geſucht; 
21, Ir © 

din folides —— das gleich ein⸗ 
treten kann, ſucht eine Stelle als Hausmaͤd⸗ 
chen oder Maͤdchen allein; Salzhaus 7, Bart. 

684. Gin Monatmäbchen wird geſucht; 
vor dem Affentbor 2, 

684. Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wirb gefucht; Weißadlergaſſe 2, im Laden. 

684. Ein ebilbetes Vrädchen, das Hand: 
und Hausarbeit verfteht, etwas fochen fann, 
ſucht eine Stelle ald Hausmaͤdchen oder 
2 allein; zu erfragen Fahrgaſſe 31, 

683. Ein ordentliches ftarfed Mädchen 
wirb geſucht; Fleine Sandgaſſe 3. 

—* Ein Kr wird als Hausknecht 
ucht; Weißadlergaſſe 
Ein braves gut empfohlenes Mipd- 

F —* gut bürgerlich kochen und alle 

usarbeit verrichten fanıı, wünfdht bis zum 
18. November in einer ftillen anftändigen 
Kamilie ald Mädchen allein in Dienft zu 
treten. Näheres Pfinaftweide 25. 

686. Eine geſetzte Serfon, Tochter eines 
Beamten aus Stuttgart, welche gut fran- 
öftfch ſpricht, wunſcht eine Stelle ald Ges 
Tellfcpafterin, Hausbälterin, Erzieherin oder 
Kammerjungfer; Alerbeiligenftr. 6, 2r St. 

686. Ein ſolides Mädchen, welches mit 
guten Beugniffen verfehen ift, Hand» und 
eg verft:ht, wird geſucht; Broͤnner⸗ 
raße 18, Ir Stod, von 8 bis 11 Uhr. 





Belauntmachungen. 


Sasa:Raffees, 
* grünm. ....... 32 kr., 
n 


rg — 
Milani-Minoprie, Hirſchgraben. 


685. Neue marinirte Häringe 9 fr. 
pr. Stüd und boll. Sardellen . 
Be Meiffenftein, Schnurg. 22 
Ed der Trierifchengaffe, 


685. Rohen und frifch gebrannten 
Javakaffee empfiehlt befteng u. . 
©. F. Neiffenftein, Schnurg. 22 

Ed ver Trieriſchengaſſe. 


1359. Große Kaſtanien (Maronen 
9 fr., marinirte Häringe 8 fr., neue holl. 
Häringe, boll. Be 4 gr 5 kr., 
boll. Sardellen und Gött. @ ürfte bei 

—I . B. Glod, * der mel 


1215. 
— inoprio.. 


684. Ein Frauenzimmer, welches im Klei⸗ 
dermachen geübt, ſowie in allen Handarbeiten 
wohl erfahren ift, wünfcht noch einige * 
beſetzt zu haben. "Näheres Breiten ‘fie 1 


685. Ein folides files Mädchen, wel: 
ches aus arbeiten geht, wünſcht ein heizba⸗ 
res Stübchen, daffelbe unterziebt fi auch 
etwas häuslicher Arbeit. Näheres gr. Boden- 
heimergafje, Eck der Kalbaͤchergaſſe 22. 


684. Abgelagerte Eigarren, 
in vorzüglicher —— * allen Preiſen, 
en gros et en detail, 

Seinr. 2 Anden, ' Griebbergerfirafe 45 45. 


685. Ein Nähmädcdhen kann Schlafftelle 
erhalten; Rothefreuggafje 14. 


686. Extrafeine Liquenre! 
als: Vanille, Euragao, Anijette, Gitronelle, 
Noyaux, Cröme de Cerises und Pfeffer: 
münz à 48 fr. die Bouteille, Kenner werben 
fi) überzeugen, daß folche viel mehr werth 
find. Döngesgaffe 5, Hinterhaus, Ir Stod. 
685. Srifer Elb⸗ —— iſt einge⸗ 
troffen b Earl Fr. Noth. 
686. Gin gefitteter Junge wird als Bud;- 
hinder in bie Lehre geſucht; Pauleplaß 11. - 
685. Ein Schwarzes — (Spitz) iſt 
zugelaufen; Hochſttaße 5 
686. 1858r Wein pr. er 48 fr. wirb 
verzapft bei Hohann Kaſpar Nagel, 
Eliſabethenſtraße 2, in Sachſenhaufen. 
686. Vorzüiglicher 1857r —— As dlaſche 
Glas 24 kr.; Stiftſtraße 1 











3: Bellage, Fraukf. Intell.⸗Sl. M 257, Sonntag 30. October 1859, 
— EN TE Te U α 
Bekanntmachungen 


Bauer’s Felsenkeller. 
Heute Sonntag den 80. October: 
CONCERT zum Beſten einer bedrängten Familie. 
Biolin-Solt, Geſangpioͤcen, deelamatorifche Vorträge. 
KS Traurig und Keiter, großes Potpourri für Hein Orchefter, — 
Das Programm beſagt das Naͤhere. — Anfang 3*/, Uhr. Entrée 6 Fr 


Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 
686. Heute Sonntag den 30. October: Großed Concert vom Muflt: Corps des 
%. ?. öflerr. 1 Feldjaͤger⸗Bataillons. 
Anfang 3%/, Uhr. Gntree 6 fr. ®. Engelbardt. 


wolfseck-Saal. 
Heute Sonntag: Große Tonzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 
Saal zur Pfalz (Graben 7). 
_ 1214. Heute Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Earl Gräber, 


1358. Ich hatte Gelegenheit eine billige Partie Serrnbuter Leinen aus reinem 
Handgefpinnft, fowie auch vorzügliche Leberleinen und alle Sorten Tafchentü 
zu Baufen, weldje um damit zu räumen en gros fowie en detail billig erlaffe. 


2. Bauer, Scnurgaffe 16. 


79 in großer — BT zu den billigften Preifen Bei 
Reisszeuge a Erps) Opitus. Beil 31. 
685. — Ofenzöhren und 5* werden verliehen, auch ge und 


5 








yer Bing, Bornbeimerftraße No. 


mpiegel: Lager und — — 
J. P. Schneider jun., Vergolder, Schnurgaſſe 48, ir Stock. 
BB Große Auswahl bei folidefter Arbeit zu den billigften Preiſen. 
w es Die guten en — —— ſowie Salat: Zwiebeln vom 
währe en bei 
Beer E. I. Lücke, Wartt Ro. 8. 


ndlihen, leichtfaßlichen Erlernung ber franzöfifchen Sprache werben 
Be ——— gegen billiges Honorar g Bär: gr. Galleng. 7 im Sofe, 


685. Meine BEN ift von heute Nenefräme 10, im 2. Stod, 
Den 29. Octo Dr, Ludwig, Abvofat. 


686. Mittel gegen erfeorene Glieder bei 8, Walther, Römerberg 13. 














Geschäfts "Verlegung. 


Die Unterzeichnete macht hiermit die ergebene Anzeige, daß fte ihre 


Seiden: und Wollen: YBafcherei = 


von ber En No. 10 in * Behauſung, großer Kornmarkt Mo. 6, —5** 
bet jun um ft ſich unter herung prompter Bedienung im Waſchen von 
the, Schawls, B 7 Eh en, Points x. 
Emilie ayring, gen. Ernsperger. 

8. Deine vorzüglide Kımbalema-Cigarre No. 3, à 11/, be pr. Stüd, 
100 Sttd 2 = 24 Er, in abgelagerter Waare, und eine IR in 
No. 4, à er . pr. DR 100 Stüd 2 fl. 24 fr., von fehr feinem Grub, empfehle 
hiermit. beſtens Golifried Maes, Fahrgaſſe 16. 

1336, Schöne Ausficht 9 if im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermierhen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern ıc.; zu ke 
Hanauer Landftraße No. 18, im 1. Stod, 

1359, Das Möhbel- und 8 Onlsgek-Lsiger de des na re 
neten ist von einfach schönen uud onders gu 
beiteten bis zu den reichsten Garnituren für vol ständige 


Einrichtungen auf das beste assortirt, 
P.J. Haiser, Brönnerstrasse No. 10. 


An» und Verkauf von Staats« 


Papieren Ba 
jeder Art, induftriellen Actien, Baufnoten, Coupons, Anlehens-Roofen ꝛc. bei 
Jul. Stiebel jun. S Comp., 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de. l’Union. 


Mein Sarg Magazin, 


welches eine große Auswahl von Särgen nad; jeber beliebigen Corte und Größe 
enthält, empfehle ich beftend. 1321 
J. H. Diehn Woıve., Citronengaſſe No. _ 


— Tafelmeffer und Gabeln, 1, englifche Meſſer 


bei wig Heinganum, D Ihärfer ngedgafle 9 


Kapfer, Meſſing, Eiſen, nu Binn, Bi int. Robbanze, auch Waffen aller r 

Aurıquiräten ꝛc. werden ftet3 ge: und verfauft bei ayer Bing, Bornheimerftr. 15. 
I) in gut abgelagerter Waare zu 1, 11/, md 2 fr. pr. Gtüd, 

Cigarı ron —* gelagerten Rauchtabak empfieblt 

1359 E. J. Lücke, Markt No. 8. 


Bübneraugenpflaiter, per Stud 6 ir., bei ®, Walther, Römerberg 13. 








Das Lager 


ähter Baarlemer Blumenzwiebeln 


E. H. Hirelage S Sohn, 
aus ‚Haarlem, 
A: (38, befindet ſich 
in Frankfurt a. M.: Markt Mo. un, fleinernes aus, 
ee — Kulven = —— ws — —— Kugncst 
in dieſen Artikeln vorhanden. 


Es werden zur Bequemlichkeit Gläſer, Töpfe und Erde zu koſtendem Preiſe 
geliefert und das Enpflanzen beſorat. 1358 


68 Auf Verlangen des hieſigen Stadt ⸗ Uhrmachers Herrn F. OR, 
Gödecke beſcheinige ich hierdurch, daß derſelbe feiner Zeit anf mein 
Anfuchen eine Berliner Gewichtuhr ohne Secundenzeiger, im Werih von. 
36 fl., dem hiefigen AIngenteur-Büreau zur Prüfung ihres Ganges über- 
geben Bat. Diefe F hatte ſich für gewöhnliche Zwecke als brauchbar 
und gut bewaͤhrt. aber fpäter gewünſcht wurde, eine aftromomifche 
Uhr mit. Sompenfationspendel aufzuftellen, fo wurde jene Uhr vom Eigen 
tbümer bereitwilligft zurückgenommen. Dr. Lorey. 





Mach obiger wahrheitsgetreuen Sachlage ift eine Aenferung, bei Ge 
fegenheit der Discuffion uͤber Anſchaffung einer aftronsmifhen Uhr im 
gefeugebenden Körper am 24. Dectober d. %., zu beurtheilen, 

Anmerkung der Redaktion. 


Jeuchateler Fres. 10 Loose, 


deren nächfte Verlvofung am 1. November ftatifindet und mitZwelchen 
man Gewinne von res. 100,000, 35,000, 30,000, 25,000, 20,000, 
15,000 .20.,. erlangen kann, erläßt Unterzeichneter A 4 fl. 48 fr, pr, Stück. 


Rudolph Strauss, Siehfvauenftraße 2. 


685. Altes vergoldetes Holz, ala: Rahmen, Verzierungen ıc., auch deren Abfälle, 
ſowie altes vergoldeies Bronce, Girandoles, Lüftres, Kronleuchter ıc., auch Inftrumente, 
Geigen, Wellos, Guitarren ıc. werden gefauft bei Mayer Bing, Bornheimerftraße 15. 


. 685: Inder F. Seymann'ſchen Wirthichaft nebft Billardzimmer, vor dem Affen- 
„gegenüber dem Bahnhof, wird außer den gewöhnlichen Speiſen und Getränken auch 
guter Schoppen Wein zu 8 fr. und höher verabreicht. 


Zu verfaufen. 


671. Gin zweiräteriges Wägelchen ift zu 
verfaufen; DBleidenftraße 33. 

- 683. Ein faft noch neues —2 billig 
zu verkaufen; Allerheiligeng. 51, Hofbau links. 

683. Zwei beſondere Hahnen, einzeln. 

685. Vier ſchoͤne große Cochinchinahuhner 
find zu verfaufen; große Eſchenheimergaſſe 
No. 39. 

685. Neue gut gepolfterte Canapee billig 
zu haben; Döngesgaffe 34, Hinterhaus. 

684, Neue und gebrauchte Stoßkarren, 
ein Leiter- Wagen find billig zu verfaufen, 
Schäfergoffe 13. 

684. Zu verkaufen: eine Hobelbant, Trau- 
benneße, Ruhebett mit Rüdtfifjen, — 
Oefen. Näheres „Stadt Ulm“, Schäfergafle. 

„ 1 Rlafter Eichenwerkſcheitholz, für 
Süfer und Wanner geeignet; wo? jagt bie 
Expedition d. BI. 

686. Verſchiedene faft neue Möbel und 

drei Vorfenfter find billig zu verkaufen. 


Zu vermiethen. 


« Möblirte Zimmer; Lindbheimergaffe 11. 

682. Eine freunblihe Manſard-Kammer 
{ft zu vermiethen; E. Eſchenheimergaſſe 44. 

685. Eine Wöhnung von 3 Zimmern, Küche, 
2 ————— — in der * gaſſe - 
ftille e zu. vermiethen und gleidy zu 
iehen. Näheres in der Geiden: und ol. 

enwafcherei, ar. Kornmartt 6. 

685. Gin möbhlirted Zimmer iſt zu ver: 
miethen; Karpfengafle 9. 

685. Allerheiligengaffe 30 ift eine feparate 
Wohnung im Hofe von 3 Zimmern, Küche, 
Kammern, Manfarbe ıc. an ftille Leute zu 
vermiethen. " Näheres im 1. Stod. 

683. Wohnungen von. 5 Zimmern und 
allen Bequemlichkeiten nebft @artenvergnügen. 

684. Ein feines möblirted Zimmer iſt zu 
vermiethen und zwiſchen 1 bis 3 Uhr zu be= 
ſehen; neue Kotbehofftrafe 9, Barterre, 

684. Zwei Zimmer zu, vermiethen; vor 
dem Affenthor 2. 

685. Ein ſchoͤn möbliertes Parterrezimmer 
fogleidy zu beziehen; Meifengaffe 13. 

685. 2 ineinandergehende jchön möblirte 

immer find zu vermiethen; Eck bes Eleinen 

ornmarkıs und Weißadlergafle 2. 


1349. In der Behaufung No. 27 auf der 
Bleichſtraße ift der 1. und 2. Stod zu vers 
miethen. Näheres zu erfragen im Haufe 
gleicher Erbe. - 

681. In der Münzgaffe 14 iſt im zweiten 
Stod eine Wohnung zu vermiethen, beſtehend 
in einer Stube mit Nebenftube, Küche, Kel⸗ 
ler und Bodenfammer. 

681. Eine Feine Barterrewohnung; Nähe: 
res gr. Gallusgafle 8. 

681. In der Münzgaffe No. 14 find 6 
Stück ſtarke Schraubböde in gutem Zuftanbe 
zu ver Bm 

678. Zwe mer zu vermiethen, au 
Verlangen Koſt; Paradeplatz 12, Br hr, 

679. Eine fhöne Wohnung von 7 Bim: 
—— — —— — Gas ein⸗ 
richtung und allen ſonſtigen Bequemlichkeiten; 
Paradeplatß No. 5. ” z 

1345. Zwei möblirte Zimmer im 2. Stod 
und eines Parterre find Gjchenheimer Land- 
firaße 12 zu vermiethen. 

1291. Eine —— von 3 bis 4 Zim⸗ 
mern zu vermiethen: Langeſtraße 36. 
heres eine Stiege hoch. 

673. Möblirtes Zimmer mit Cabinet an 
en — zu vermiethen; Altgafje 25, im 


1325. Einzelne Zimmer, ſowie auch eine 

Kid Wohnung von 6 Bimmern nebft 

e, Keller, Kammer, voljtändig möblirt, 

zu vermiethen; Döngesgafle 20. | 

679, Ein möblirted Zimmer ift zu ver- 
miethen ; Fahrgaſſe 32, im 2. Stod. 

1350. Hodjftraße No. 45 eine Wohnung 
von einem Vor⸗ und 8 heizbaren Zimmern, 
Garten u. |. w., gleich zu vermiethen. Nä- 
heres Hochſtraße 39, Parterre. 

671. Ein Zimmer im 3. Stock iſt mit 
ober ohne Möbel zu vermiethen; Bleiden⸗ 
firaße No. 33. 


1336. Zwiſchen bem Bodenheimer- und 


Eſchenheimerthor if ein möblirtes Zimmer 
mit Gabinet ige zu vermiethen. Näheres 
Einhornapotheke, Theaterplag 1. 


684. Ein geräumiges helles Bimmer ohne 
Möbel ift E vermiethen und gleich zu be= 


ziehen; fl. —— 9. 
685. Ein möblirtes Zimmer zu 8 fl. pr, 
en 120. 


Monat; Fahrgaſſe, Einhornpl 


4 Beage Wframbf, Jutel. Vi. M 257, Gonhtap 80. Deishe 1850. 


Bekanntmachungen. 


Aufforderung 


zum Eintritt in den deutſchen Nationalverein. 


. ‚Da deutſchen Nationalverein die nad ben Geſctzen ber freien Stadt 
zu deſſen nung bajelbft erforderliche polizeiliche Genehmigung verfagt wor- 
‚ jo bat der gewählte Ausfchuß der ihm im Statut ertheilten Befugniß gemäß den 

‚des Vereins in die Stabt Co burg verlegt und allen erforderlichen Formalitäten genfigt, 

Derjelbe eröffnet daher feine Wirkſamkeit mit dem Heutigen QTare und hat zu feinem 
Borftanbe ben Butöbefiger v. Bennigfen aus Hannover, ald Vorfienden, ven Rechts» 

Er in Weimar und den Rechtsanwalt Streit in Coburg erwählt und dem 
bie Gefchäftsführung übertragen. Demnach find alle Zujchriften und Zufendungen 
für — an den genannten Geſchaͤftsführer nad Coburg zu richten. 
Beittittserflärungen zu dem Verein erfolgen durch Unterzeichnung des Statuts 
Ezamplare des Lepteren, ſowie der erforderlichen Yırftenttion, find bei fänmtlichen Außs 
mitgliedern niebergelegt, welche davon auf Erfordern jederzeit mittheilen. 

Indem ber —— übt ſein wird, bie nationale Bewegung in unſerm Vater⸗ 
Iande, deren feften Kern zu bilden der Verein beftimmt tft, innerhalb der gejeklichen Bahnen 
ihrem Biele leiten, darf er. ſich bei biefer ſchwierigen, die größte Ausdauer und Hin: 

bung erfo n Aufgabe der offenen und mannhaften Mitwirfung aller Vaterlands- 
de verfihert halten, Denn das darf von Jedem gefordert werden, dem es um bie 
Be nationalen Exiſtenz wahrhaft Ernſt ift, dab er ben Muth habe, für die— 
mit Entſchiedenheit einzuftehen und ſich feines gejeglichen Rechtes hierbei ohne Scheu 
bebienen, 


In he Sinne wird das bentfche Volt — das hoffen wir mit Buverficht — den 
Grab von fittlicher Kraft und politiſcher Reife Befunden, ohne welche die ganze Bewegung 
der Berechtigung entbehrt und die hohen Güter der Ehre, Freiheit und Selbftftändigfeit 
bed Vaterlandes niemais errungen werden Fünnen. 

Eoburg, 18. October 1859. 


Der Ausſchuß des dentfchen Wationalvereins. 
9 Bennigfen, Borfigender. 

















„Borftehender Au Beherung emäß tönnen die Beitrittserklärungen, fowie die Zeich⸗ 
ng und Be hund de ehrt nımmehr bei mir erfolgen, ha lade ih dazu alle 
Freunde ber Einigung und freiheitlichen GEntwidelnig Deutjhlmbs hiermit ein. 
Frankfurt, ben 28. October 1859. 

Dr. &, 5. Müller, Abvocat und Notar, Fahrgaſſe 1. 


m nn 
Bougies Diaphanes u, Stearin-Lichter 28u.30kr. 
in troffen a-Qualität, und in ıete Verhaͤltniß, 
—2 en Prima-Dua un) LEER nah Verhaͤltniß 


zu ben $abritpreifen bei Krebs, Beil 41. 


"Bunte Filzſchuhe 
von ganz feinem Filz, der nicht, wie es jo Häufig vorfommt, bricht, habe ich eine große 


Partie übernommen und erlafie folde unter dem Fabrifpreis; ebenfo Litzenſchuhe. 
Strumpfwaarenlaper von E. Tippell, gr. Bodenheimerfir. 27, dem Brunnen über. 


Portefenille für Wechfel und Banknoten eigner Fabrik. 

Das Neuefte in Damengürtel-Schnallen, Fächern. 

Coiffure:-Nadeln, Mockträger u. dergl. mehr, 

Aecht Franzöfifche Pollichomannie-Bogen zu Holzkaſten ıc. bei 1359 


I. ©. Melzer, Bleidenftraße 20. 


675. Man ſucht ald Geſellſchafterin zu einer Dame ein geſetztes Frauenzimmer 
fraelitin), welches fein nähen kann und im Hausweſen erfahren ift. Näheres auf der 
igpebition d. BI. 


1360. Eine freundliche, neuhergerichtete Wohnung, Ir Stod, in der 
ſchönſten Lage der Sahrgafie — ähe des Doms — beftehend in 5 ge- 
raumigen Zimmern, nebft daranftoßendem Garderobe- Zimmer, Schranf- 
Zimmer, Gefinde- Zimmer und fonftigen Räumlichkeiten, ift zu vermiethen 
und kann fogleich bezogen werden. Zu erfragen Fahrgaſſe 23, im Laden. 

: 682: Gin Muſiklehrer ertbeilt in und außer dem Haufe gründlichen Glavier- und 
Gelangunterricht. Näheres in den Meufifhandlungen der Herren ©. H. Hebler und Henkel. 
684, Gegen gute erite Hypotheken habe ih Gapitalien von Belang an Handen. 

— Friedr. Wilh. Michel, Schaͤfergaſſe 18. 


Wohnungen zu vermiethen. 
686, , Mehrere Wohnungen im neuen Haufe Lindenſtraße No. 7, näͤchſt der Bocken⸗ 
heimer Chauffee, find zu vermiethen und. gleich zu beziehen. Näheres Kettenhofweg 5. 


Tanz-Unterrict von J. C. Bess. 
Teilnehmer wollen ſich gefälliaft melden: Dompla 3. 


685. Mein wohlafjortirtes Lager in abgelagerten Eigarren und Tabaken 
halte beftend empfohlen. 


G. F. Neiffenftein, Schnurgafje 22, Ed der Trierifchengaffe. 
686. Ein: wiffenichaftlicher Verein fucht einen’ Fleinen aber bequemen 


Saal auf zwei Abende wöchentlich ‚zu miethen. Schriftliche Anerbietungen 
unter O. S. nimmt die Expedition d. BL entgegen. j 


u billigen Preijen bei 
Theebretier Sartwig Sleinganum; Döngesgafle 9. 
- 11267.: Gummifchub-2ager bei Dreber Söhne, Döngesgaſſe 20. 
686. Geraͤucherte Bratwurft; Stiftftraße 19. 


.— 


Ratürliche unverwelkliche 
Blumen 


in reiher Auswahl und befanntem — 
vollen Arrangement empfehle ich bei heran— 





nahender Satfon. 1359 
Beftellungen auf Ausfhmücdungen von Vaſen, Blumenkörbchen ıc. 


für bevorftebende Weihnachten 
erbitte id mir recht bald, Damit deren forgfältigfte Ausführung veran- 
laſſen kaun, was furz vor den Kefttagen manchmal kaum möglich ift. 


H. Osborn, 


große Gallusftraße 5, am Koßmarkt. 
wu Döhft wihtige Erfindung! ug 


tachromatypi 
Metadyromatypie, 

ober bie Uebertragung von Farbendrud-Bildern, ald: Blumenbouquets, Landſchaften, Fi 
guren, Früchte, Guirianden, Genrebilder, Thierftüde, fowie Arabeöten, Boldverzierungen ıc. 
auf alle Gegenftände von Holz, Stein, Glas, Blech, Wahs, Metall, Stoffe, Porzellan, 
Leder, Wachsleinwand zc., und zwar jo, daß derartige Bilder auf dem Begenftande wie 
gemalt oder eingelegt ausfehen, auf Holz ober Stein darüber polirt und auf allen andern 
Gegenſtaͤnden mit heißem Wafler gewaſchen werden fönnen, ohne ber Farbe zu fchaben, 
die Anfertigung nur wenige Minuten dauert, dazu weder Vorkenntniffe noch Apparate er: 
forberlich find, und in einer einzigen Lection mit geringen Koften gegen Honorar von 
30 Er. gelehrt wird, 

Nachdem dieſes neue Kunſtfach ebenjo zum Vergnügen bient, als es in gejchäftlicher 
Beziehung, insbefondere für Tijchler, Spengler, Ladirer, Balanterie-Buchbinder, Wachs⸗ 
zieher ıc., mit großen Vortheilen angewendet wird, erlaube ich mir ohne weitere Ans 
preifungen ein verehrte Publikum zur Beſichtigung der Muſterbilder ergebenft einzulaben. 

Das Atelier befindet fih: Wibergaffe IL, Ir Stod, gegenüber * ater. 

Aufenthalt nur noch 14 Tage. 


Frans Stadlbauer, 
Agent ber k. k. ausſchl. priv. lithochromiſchen Anftalt in Wien, 


11—⸗— älzer Hof. "RIP 
686. Heute Sonntag he en. 


Wir warnen hiermit Jedermann auf unfern Namen etwas verabfolgen 
zu laffen, da wir nicht dafür haften, Anton. Bieger Wwe, 
Carl Sieger. um 
685. Gin Einipänner-Wagen ift monatlich zu vermiethen; Stiftfiraße 16. .. 





. Veiligtreuggaffe Ro 8 
(nächft ber Zurnanftalt) 
werben abgegeben: eine große Battle Kaffee nnd Thee-Servicen, in weißem, vergoldetem 
und bemaltem Porzellan, Teller, Schüffeln zc., große Blumenvaſen, Kinderfpielwaaren, Fi⸗ 
— in allen Größen, in Porzellan und gebrannter Thonerde, leßtere zu Decoralionen ıc, 


Große Tanzftunde von E. Pree, SKalletmeifter, 


findet Sonntag ben 30. October in meinem Saale flatt; Steizengaſſe _ 


Einige tüchtige, in Fabrikarbeit gewandte Kupferſchmiede, welche fo- 
gleich eintreten fönnen, Be dauernde Beichäftigung bei 
A. Ziemann, in Stuttgart, 


DEE Stadt Lindau. "ug 
Montag Abend Omintert von der bief. Linien-Mufil. 


685. Alle Sorten Perücken und Bärte billiaft zu verleihen bei 
%. ©. Luk, Theaterfrifeur, Tr.erifchegaffe 5. 
et ee We 
Bohbnungs:Beränderung. 

686. Vom 28. October befindet fi meine Wohnung Domplak No. 9, im 
Haufe des Herrn Weißbindermeifterd Dieg, wobei ich nicht ermangeln wollte, mid) 
meiner alten und neuen Nachbarſchaft beftens zu empfehlen. 

Jacob Hirschvogel, Ochſenmetzger. 

685. Eine Kifte von 50 Bout. Champazner 18577 abzugeben. 


684. Geſucht: zwei halbe Logenpläße ein Über den andern Tag, für ben inter ober 
für das ganze Fahr, gleichviel in — Rang; neue Kräme 2% 
1 Brasil can EEE — 
684. Eine darmftädtifche Jagd gens in der Nähe, 4000 Morgen groß, bis zum Sept. 
1860 Ianfend, welche noch nicht getrieben wurde, ift Abreife halber billig abzugeben ; Kaffeeg. 2. 


684. Gin Schimmel, Wallach, von arabifcher Abkunft (Racepferb) , volltonnneri ge 
ritten (Schulpferb), auch brauchbar zum Fahren, fieht wegen Wbreife billig zu verfaufen. 
Nähreres Rotherhof No. 4. 


687 Vorzüglicher Rheingauer Federweißer 
pr. Schoppen 12 kr. ug Wr — > naͤchſt ber — 


686. Ich bitte bie gefärbten Handſchuhe abzuholen. J. F. Pfeifer, Fahrgaſſe 37. 


— 2353— eifer, $ No. 37, 
getragene Pi — ———— Pen) et fer, Fahrgaſſe No. 37, werben 


1359. BEE” Ein hübjches herrſchaftliches Haus mit Garten, Stallung und Remi 
nahe an einem Hauptthore gelegen, ift e fl. 31000 zu verkaufen. s * 
Vhilipp Weismantel, beeidigter Senſal „ur Harmonie.“ 
687. Für ein Specerei- und italieniſches Waaren ⸗Geſchaͤft wird ein Commis ges 
t. Sof. Saufer, Fahrgaffe⸗ l. 


670. Frangdſiſcher Unterricht; an der Leonharbskirihe Ho, 21, It Stock 








ſuch 





5. Beilage, Frank. Iutell.:3L. „14 257, Sonntag 30, — 180. 


— — — — — ——— —— — — 





Beleunntmehungem, 


Außerordentliche Pre Preisherabſetzung! 
Statt 7 fl. 54 fr. nur. AS kr. 


Napoleon Bonaparte’3 I. — e Lebensbefchreibung, treu und 

303 ber Wahrheit gemäß bearbeitet von E teebib beim, Berfofler ber Werke unferer 

ei Bei Wunbermappe x., 4 flarfe nee mit A feinen Stablftichen , vor: 
8. Schwelm, Haaſengaſſe 11 neu, &d des Grabend. 


Harmonie» Saal. 
Heute Sonntag Den 30 Detober: 


ausgeführt 
vom Zufik - Corps des. hiefigen finien - - Bataillons 
unter perfönlicher Leitung des Hrn. Wach 
Anfang 8 Uhr. — Eutree pr. — 3 kr. 


— lichen Hoftheater zu Darmftadt. 
— den 80. October: Luerezia Borgia. Große Oper in 3 Akten von Felix 
atn. Muſik von Dontzetti. Den Alfonfo: Hr. Beder, Lucregia: Frl. Emilie Schmidt, 
— Hr. Garſo, Orſino: Frl. Pr Hierauf folgt: Gelinda, die Wald: 
ununpbe. Anakreontifches Ballet in 2 Akten. Arrangirt vom Hofballetmeifter Ambrogio. 
Gelinda: Frl. Roth, Leander: Frl. Pourchet, Faun: Hr. Ambrogio, Eros: Frl. Brand: 
frup. e Tänze und Gruppirungen werben vom gelammten Balletperfonal ausgeführt, 
Die —— und Flugwerke vom Softheater: ——— Brand. 
Nachts 11 Uhr Extrazug nach Frankfurt 


MI „Deuticher Sof“ in Bockenheim. En. 


Heute Sonntag ben 30. Detober : 


Grosses Concert 
vom 
SAufih - Corps des Srankfurter Sinien - Bataillons, 


Anfang 3 Uhr. Entree pr. Perſon 6 Fr. 


Schwager’scherFelsenkeller. 


1360. Heute Sonntag den 30. October: Grosses Concert 
som Mufil-Eorps des k. bayr. 6. Infauterie⸗Regiments. 
151. Münchner Bilderbogen bei Ernft Wohlfartb, ar. Hirichagraben 21. 


rät 


Mank's Weinkeller, Kalbächergaſſe. 


1857r0 und 1858r, pr. Schuppen 8, 12 und 16 fr., außer dem Keller 
billiger. — Stets warme und falte Speifen. 685 


1358. Die nächſte Probe für den Synagogengefang: Dienstag 
den 1. November, Abends 7 Uhr präcis, im Lofale Des Gemeinde- 
hanſes. Das Comite, 


1354. Diejenigen, welche fidy in böberen und niederen metrifchen Mef: 
og im Midelliren mit Berüdfihtiguna auf die beim Ei enbabn-, traßen:;, 
rainage- und Wiefenban erforderlichen Vorarbeiten, ſowie im Situationszeichnen 

in kurzer Zeit praktiſch auebilden wollen, finden bei dem Unterzeichneten, weldyem Praxis 
zur Seite fteht, Gelemenheit. Auch werben fortwährend junge Leute aum Gintritt in eine 
Fachichule einer polytechnifchen Anftalt in der Mathematik vorbereitet. Näheres 
Schaͤfergaſſe No. 17 bei Mechanikus J. Diehn, ſowie in Bockenheim, Sandgaſſe 300. 

Emmel, Ingenieur. 


685. Die Reinhard'ſche Weinwirthſchaft, großer Kornmarkt 8, 
bringt ihren geehrten Freunden und Bekannten ihre ſämmtlich reingehal- 
tene Meine, worumnter ein ganz guter 58r zu 10 fr. der Schoppen, ſowie 
ihre gut zubereiteten Speifen in freundliche Erinnerung. Auch wird bes 
merkt, daß das Billard wieder ganz meu hergerichtet ift. 

Doer Geſchaftsführer: Jean Wolf. 
685. &8 werben noch einige junge Leute zum Theilmabme an dem framgöflichen Unter: 


richte während den Abendflunden, ſowie auch junge Damen an demſelben iht und 
Gonverfation Morgens von 9—12 bei J. S. Alexandre angenommen, 


685. Bei J. ©, Nies, Schneidermeifter, Graben No. 4, werben 
Arbeiter gefucht. j 
686. Bebtnchen 1 —— Sorte, frei ins Haus geliefert das eu I * 
Man. 


im Tauſend billiger. llungen werben angenommen: neben ber 
1. Stod, und Darmftäbter Landſtraße 9. 


Portland |Teirict des Bonner Bergwerk- u. Hütten-Vereins, 


bei 
dement, |\Phil. Jac. Fieus „ Haasengasse 9. 
" Aus Itallem empfing id: 
— 5 gg ar — —— rs und Kinder, welche fich als Ein⸗ 
a bewähren 
E Höchberg:Geifenheimer. Stiftſtraße 17, Ir Stock. 


685. Eine —— 6/, und %/, Wielefelder Leinen bedeutend 


unter dem Fabrikpreis 
8. Adler, Nexefräme, in der neuen Börfe. 
Deden und Möde werden vorzüglich gefteppt: große Fiſchergaſſe 88, pl. Give 


Leihbibliothek, große Sandgaſſe. 


Unterzeichneter bringt hiermit bei herannahender Leſezeit ſeine reichhaltige Bibliothek 
neue in geneigte Etinnerung; da ſolche ſtets mit neuen und guten Schriften ver: 
et wird, jo bietet fie Gelegenheit mit wenigen Ausgaben fi in den Winterabenven 
ine angenehme Weiſe zu unterhalten. 1359 
P. J. Döring, große Sandgaſſe. 


Crinolines 
in Shiriing und Tall 


2 fotyie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit ertva 
ſftarken Reifen fir fchwerere Kleider, in reicher Auswahl 
zu bilfigften Preifen bei 1359 


Louis Rau, Bleidenftraße 9. 
Die Etuis- und Portefeuille-Fabhrik von 


J. Eekhardi 


befindetsich Zeil@4, und empfiehlt zugleich alleAr- 
ten Etuis u. Rahmen für Photographien. 


Ausgelebt ! 
Herbst- und Winterkleider - Stoffe 


zu fehr billigen Preifen bei 


Heinrich Ludwig Thoss, 


Rossmarkt No. 19. 1359 


Fur das Schiller-Fest. 


Einige Stüde rothes und weißes Seideband fowie Quaften empfiehlt billigſt 
Georg Grahl, Poſamentier, Römerberg 15. 


Waſſerbichte Ledereinreibung, pr. Töpfchen 12 Er., bei 2, Walther. 








‚Bu verkaufen. 

1861. Eine gebrauchte franzöſiſche Spiel- 
uhr und eine Schwarzwaͤlder desgleichen find 
ren abzugeben; Grüneburgweg 6, bei R. 

anger 
687. Gin ſchoͤnes Wachtelhündchen iſt zu 
verkaufen: Allerheiligenſtraße 48, Parterre. 

687. Ein gebrauchtes Fenſter und mehrere 
bio. Rahmen His zu verkaufen; gr. Eſchen⸗ 
heimergaſſe 28 

v 


Zu vermietben. 

685. Eine ——— Wohnung, 3 Zim⸗ 
mer, Küche u. ſ. w. enthaltend, iſt vom 
24. November bis zum 24. März 1860 an 
ea Leute billig zu vermiethen; Näheres 
auf dem Intelligenz⸗Comptoir. 

686. Ein immer mit Gabinet zu vers 
an Bleidenftraße 17. 

Zwei ſchoͤn mößlirte Schlaf: unb 
—8* ‚immer find zu vermiethen und gleich 
‚am Sjeen fl. Hirſchgraben 17. 

686. Eine unheizbare Kammer mit Bett 
vermiehen; Meifengaffe 10. 

686. Ein möhlirted® Zimmer im 1. Stod 
an einen Herrn; Rothekreuzgaſſe 10. 

686. Gin Zimmer mit Gabinet, möblirt, 
ift zu vermiethen; Liebfrauenberg 39. 

686. Ein {chön möblirte8 Zimmer ift zu 
vermiethen ; Schärfengäßchen 4. 

1360. Gin möblirte8 Zimmer er Cabi⸗ 
net zu vermiethen; Bleichſtraße 8 — 
687. Ein möblirtes Bimmer fin 1 auch2? 
Herren zu vermiethen; Allerheiligengaſſe 82, 

im 3. Stock. 
1369. Zu vermiethen: eine — 

7 Zimmern, im 3. Stock des Hauſes No. 10 
in Taunusſtraße. Das Nähere zu er- 
en in A Haufe felbft, gleicher Erbe. 

lebhafter Lage ift eine jchöne 

—* * 4 Be zu vermiethen. 
Sof i Dan fer rgaffe 1. 

immer mit 2 Betten zu ver: 
mieten; er 9, Ir Stod. 

684. Eine Fleine Wohnung nebft Küche 
und allen Bequemlichkeiten, für 120 fl. An © 
lich, an fille Leute zu — Näheres heim 
PUR 2, Ir Stod 

Ein. ſchon möblirted Bimmer mit 
PR in an u Herrn zu vermiethen]; 
Mausgafle 31. | 


ung bon 


7687. Ein möhlirtes ** iſt zu ver⸗ 
miethen; gr. Eſchenheimergaſſe 28 
Dienitaefuche und d Anerbieten. 

687. Es wird ein anftänbiges Kinder 
mäbchen gefucht, das gut mit Kindern um⸗ 
gehen und nähen fann; Zeil 38, Ir Stod. 

637. Solide Dienftinäbchen fönnen jogteich 
Stellen — Joſ. Hauſer, Fahrg1 

687. Ein Zapfjunge * ein Hausbu he 
werben geſucht; Rebftod 4 

686. Gute bürgerliche Erg Te 
und SKindermäbdchen fucht Frau 
— Fahrgaſſe 100. 

687. Ein Hausmaͤdchen wird geſucht; 
Fahrgaſſe 47. 
ai; Me — Ar geuinged Mädchen ges 
udht ; ugafle 15. 

360. Ein — — wird geſucht. 

686. Mehrere Franzd fucht Frau 
Maas, Fahrgafie 1 

Dean fucht 5 ausmädchen ; Breite. 1. 

687. Ein reinliches Mädchen wirb geſucht; 
Mörſergaſſe 2. 

687. ——— jeder Art werden 
beſtens placirt, — Sendler, 
——— * 48 


Bekanntmachungen. 

687. Friſche Kieler er Bůͤckin 
zum Roheſſen, Caviar, neue Gött. Mürfte, 
Blafenfchinten, ger. Rindszungen unb Bun: 
genwürfte bei 

MI. Nuss, Gallengaſſe. 


Ein — brauner Jagdhund 
—— Geſchlechts) iſt zugelaufen; zu 
erfragen bei H. Leur, auf dem Schiff⸗ 
bauerplaß vor dem Schaumainthor. 


"Belanntmahung der in Ladung 
liegenden Rangfdiffer. 
Schiffer Andreas Brod, F dem gan⸗ 
ar“ ir rl Ladeſchl uß 2. vember. 
Ser ——— — Knapp, nach Milten⸗ 
Johannes — nach Wert⸗ 
deſchluß 3. November. 
Shiff ffer Math. Gerlin — —— Goblenz 
und Göln; — 
8. De. "1889. 


Fr a. M., d 
1359 Die Sanbeie slammer. 





6. Beitage, Beantf. Intell.Wi. M 257, Sonntag 30. October 1859. 





Bekanntmachungen. 


Yeti für Damen und Herren 
im großen Sörfaale des Senckenbergiſchen Muſeums. 


Donnerstags von I2—1 Uhr 
werbe ich in biefem Winter eine Reihe von 20 PBorträgen halten über 


PFalaconlologie 
Runde von den unterge ° —— — der | Otjeit und von deren in ben 


Schichten des Erd ns fich vorfindenden —— Verſteinerungen) 


.Nachdeuni ich ein end Fi © angeffrengtefter Bemühund auf bie Benrbeitung ber tm 
Sendenbergijchen Muſeum befindlidden Sammlungen und Vorraͤthe von Verfteinerungen 
—— abe, um 5 dem neueſten Stande der Wiſſenſchaft zu beſtimmen 
und zu geh und vorhandene Rüden nad Kräften auszufüllen, darf ich e8 wagen, bie 
Bewohner Frankfurts anf diefe reichen, bisher denfelben fa gänzlich unbekannt ge liebenen 
Schoͤtze aufmerkſam zu machen. Zur Vorlegung und Erläuterung ber letzteren ſind bie 
obigen Vorträge beſtimmt, deren wiffenfihaftlicher Gegenſtand der Theilnahme um ſo 
empfiehlt, als wohl kein anderer Zweig menſchlicher Wiſſenſchaften in gleichem 
Mahe auf die neueren Weitanſchauungen fiberhaupt eingemirft hat. 
Beginn ver — ange den 3. November. 
Eintrittskarten einzeln zu familienweiſe zu 5-Gulbeh, find zu entnehmen 
bei dem Gehllfen Adam * je —— ie * 
tto 


Dr. Volger. 
Vorlesungen 


im Auftrage der Senckenbergifchen naturforfchenden Geſellſchaſt 


Winterhalbjahr 1859 — 60. 


Dr. Otto Volger wird au Mittwochen den 2. Novem ber jeine 
Vorträge über Mineralogie oder Naturgefchichte des dritten Maturreiches 


beginnen. 
Diefe — werden Mittwochens und Freitags, Abends von 7—8 





Uhr, im größen Hörfaale des Sendenbergiichen Muſeums ftattfinden. 
Zu denfelben haben jämmtliche Mitglieder der naturforfchenden Geſellſchaft, außerdem 


alle bier angeftellten Schul» und —— ſowie die Schuͤler der beiden oberſten Kl 

des Gymnaſiums und der oberſten Ke Muſterſchule unentgeltlichen Zutt * 

Jeder Andere kann nur gegen — von 8 Gulden an denſelben theilnehmen 
Zum Gintritte bebiirfen alle Theilnehmer einer nur perfönlich gültigen Starte, welche 

jebesmal am Eingange vorzuzeigen if. Diefe Karten find bei Herrn Erkel im Senden 

bergifchen Muſeum in Empfang zu nehmen, wobei zugleich auf jede Karte für die Bedie— 

nung 24 fr. zu entrichten find. 


Frankfurt, den 29. October 1859. 


Die Direction 


der Senckenbergischen naturforschenden Gesellschaft. 


Cigarren-Lager. 


Die fo fehr beliebten Cigarren: 1360 
Jaques, 25 Stüd zu +8 - 21 3%, 
Tresamigo tüd zu 30 fr., 


La India, 2 Sie zu 48 fr., 
in abgelagerter Waare, empfehle biermit unter Zuficherung reeller Bedienung. 


I. Benck, Götheplab 22. 


1359. Ein Haus, maſſiv in Stein — vor der Stadt, mit einem ſchoͤnen Garten, 
enthaltend in jedem Stod 5 Zimmer, Kühe, Speiſekammer nebft Manfarden, Stallung 
1 8 Pferden, Remife zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem *1 ‚einen Platz für eine 

eitbahn anzulegen oder auch zu 2 Bauplägen & verwenden, wegen Wbreife preis- 
würdig zu verkaufen. Näheres bi Franz Biſchoff, kl. — 9, Ir Stock. 


687. Unterricht in ber frangöflien, — und griechiſchen Sprache, von einem 
Franzoſen. Hinter der ſchoͤnen Ausſicht 4. 


Wohnungen mit uud ohne Gärten 
von 4—9 Zimmern in allen Theilen, vor und in ber Stabt, hat zu vermie 
Wohl, beeidigter Saal Beil 85. 


685. Ein freundlich möhlirte® Zimmer mit — in einem Garten iſt zu vere 
miethen; neue Mainzerftraße 12, Hinterhaus,. 


686. Ein geiehter junger Mann, ber ſchon mehrere Jahre feinen jegigen Poſten als 
Buchhalter, deutſcher und franzöfiicher Corteſponden bekleidet, wunſcht feine Stelle zu ver⸗ 
ändern. Naͤheres auf Offerten unter A Mo. 100 bei ber Expebiton. 


686. Schaumperlen in Schwarz, Silber und Gold für Netze und Filet 
arbeiten in —* Größen bei Zangeh bach & Sohn, Dönseäsufe Bil L 


Bilder: Cinrabmungen in Golbleiften v. 3—36 fr. pr. Sch.; Reinermann, Junghof. 


687. Fertig fchön geftidte a, Bantoffel von 2 fl., Hofenträger von 3 fl. an, 
find abzugeben; Luginslanb 12, Entrejol, 


Für die deutfch-Fatholifche Gemeinde. 


Sonntag den 30. October, Vormittags 10 Uhr, Herr Pfarrer Henneberg, aus 
Dfigofen 


Haute Nouveautees 


in französischen glatten und faconnirten Bändern, 
Schleiern, Barhben, Fanchons ı. empfiehlt zu ... 


feften Preiſen 
NW. Eichelmann, 
Liehfrauenftraße No. 61, im Breul’fchen Haufe, 


NB. Die noch übrigen Bänder vergangener Saifon habe abermals 
im Preife beveutend heruntergefegt. 


686. eben Morgen Ochſengaumen-Ragout, faueren Nierene und Zungen-Ragout, 
pr. Portlon 8 kr. 1858: Wein, pr. Schoppen 9 f, bei Stanislaud Beyerle. 


Ball- Handſchuhe 


von 42 fr. bis 1 fl. 48 Fr. bei 1360 


GG. Hoehner - Demmel, 
Bleidenſtraße 49, vis-A-vis der Catharinenpforte. 


Empfehlende Erinnerung. 


1038. Malländischer Eiern feit 25 Jahren anerkannt als 
ng Mittel zur Erhaltung, Verichönerung, Wachsthumsbe — bi MWiebererzeugung 
Haare, in großen Gläſern a 54 fr. und in kleinen à 30 fr., Kau d’Atirena 
* De rei ige een genen Sommerſproſſen, Reber und andere gelbe und 
braune Fled fr.; Anadoli ober orientalifche — 
aıfl. 12 unb 36 © * —* und 24 und 12 fr. die Schachtel; u de Mille 
Fleurs 3 18 und 86 fr.; Ess-Bouquette von ——————— Wohlgeruch 
und langer Dauer a 15, 30 fr. und 1 fl.; Essence of Spring-Flowers 
{ripie von den ⸗Eſſenz) zu 21 und 42 fr.; Extrait Eau de Cologne 
le von hervorragender Qualität a 18 und 36 fr. ; Feuer ung a 15 fr. per 
el Rreiler, Chemiker in Nürnber 

ſleindertauf in Frankfurt a. M. bei Hermann, Gotheplatz 
687. Unterricht in allen Theilen ber Mathematik, praktiſchen Geometrie mit An⸗ 

wendung auf das Baufach wird eriheilt durh Hühner, Lehrer, Predigerſtraße 6. 


686. 5000 bis 7000 fl. find auszuleihen. 5 Dlouhy, Aligaffe 51. 
Sänfer zu fl. 3400, 4800, 5000 find zu verkaufen. I. BadmannKorbett, Breiteg. 1 














Portland-\""“ 


©. Wissenbach, 


Cement | 


1. ve großer Laden mit Comptoir 
eimetfitäße 4 





Robins & Comp. und White & - 


Brothers. 


Beil 8. 1217 
und Magazin ift zu vermiethen; große — 






——— ———— —— — — — — — —— — 


©efuche EFT EEE Art. 

1358. Ein Zrädriges Wägelchenmit langen 
Bäumen oder ein Stoßfarren werben billig 
zu Faufen Ei 


ungsgefuch. 
687. Eine — aus zwei erwachſenen 
Perſonen beftehend, fucht in guter Lage eine 


erg Pe 3 Zimmern oder 2 Zimmern 4 
nebft Zubehör. —— Offer⸗ 
ten beliebe man —— der Chiffre W 

auf ber Ezpebition b. Bl. abzugeben. 








Berauntmachungen. 
Wein: Verkauf. 
WE RE TE 16 kr 

a ee EN 20 „ 

n E ZuEE SEE Zur Zr Zu BEE Ze BEE Ze 7 ® 24 " 
Deideöheimer ....: rc 0 20. 30 
EEE 36 „ 
ierfleiner .... 0.00. ee 48 „ 
Affenthaler........... 36 „ 
Dberingelbeinter ;. 2.2... er. 0. 48 ı 
Aßmanshaͤuſer :...... 0% 1 R — 
LE ....... 48, 
Champagner 5.8 Re 12 bi 2 —, 


Graben = 2 * ——S 


686. Ein kleiner brauner Radkragen wurde 
Samdtag von ber Eſchenheimer- durch bie 
Stift- bis zur Anerheiligenftraße verloren. 
Dem Wiederbringer eine Belohuung: Aller: 
heiligenftraße 83, Ir Stod. 


1360. Gnglifche Yuftern; Strasburger 
Bänjelebern in Terrinen von Henry, Hamb. 
Rauchfleiſch und Ochſenzungen bei 

Georg Schepeler. 


Getrocdnetes Obſt. 


. türf. Zwetſchen * Pfd. 12 fi. 

Neue Bad. „ . 10 2 
Jaͤhrige 
Neue Mirabellen a 20 " 
Jährige „ "„ » 46, 
a Kirfchen : 8 


— getr. Aepfel von 2 bls u 
Birn 
Teue $ Sütfenfeüchte In Beftkocbeh: 


er aare. 
—— Erbſen pr. Geſcheid 18 kr. 
1 


Ban 

Belefene Hellerlinfen - . . 

Unbelejene — er „ 24, 

Gewoͤhnliche Linſen . . 
ohnen 

Sühner⸗, — u. „Bogelfutteh 

Waizen 

Gerſte " Tu 

2 [) ” 4 
elfchforn PR 8 

Widen | « 2 ; 

Futter-Erbien, Meine, .. DD „ 

Gemiſcht Vogelfutter Pfund 8 


Hanftſaamen, Repd: —— — Mohn⸗ 

ſaamen ꝛc. billigſt bei 
E. D. Haas, gı. Bockenheimerg 42. 
637. Vor einiger Zeit wurde vor bem 
Friebbergerthor ein —— Ring mit Kar⸗ 
ringer eine gute 


neol verloren. Dem 
Belohnung. 

687. Ar Donnerstag Abend hat fih eine 
Jagdhündin, braum mit weißer Bruft, in 
der Nahe der Hoͤchſter Warte verlaufen. Dies 
felbe hört auf den Namen „Molly“ und 
trug ein rund genäht ledernes Halsband 
mit 2 meſſingenen Ringen. Der en. 
bringer erhält eine gute Belofohmung: neue 
Mainzerftraße 42. 


7. Beilage, Fraukf. Jutell Bi. u 257, Sonntag 30. October 1830. 








— — — - — —— ·— — ⸗ 


Bekanutmachungen. 





In dieſen Tagen wird erſcheinen: 1360 


Friedrich Schiller 


Kurzer Veberblid über fein Leben und feine bichterifchen Werke. Mit ausgewählten 
Stellen. Herausgegeben ald Beitrag zur Feier des 10. November 1859 von dem Vor⸗ 
ande bed Vereins zur Verbreitung nüslicher Volks: und Jugend⸗ 
chriften an Brantfurt a. M. Preis circa 12 Er. 
Befällige Aufträge werben fchon jet entgegengenommen von 


Franz Benj. Auffarth, 


Ed der Dönges- und Haafengaffe. 


Sdjiller- Feier. 


1360. Das Bankett wird in dem Saale des „Wolfseck“ abgehalten. 
Das Couvert, incl. 1/, Flafhe Tiſchwein, koſtet 3 fl. 12 kr. Die Sub» 
feriptionsliften bleiben nur noch bis zum 31. October an den befannten 
Drten aufgelegt. 


— — m 
Benachrichtigung. 

1360. Gegen die von uns bis zum 13. Anguſt 1859 abgeſtempelten 
Talons zu den 8. K. Defterr. Metallique-Obligationen d. d. 1. Februar, 
1. März und 1. Mat 1833 a 5 9/,, 1. Februar 1846 a 49), können die 
betreffenden neuen Zins⸗Coupons⸗Bogen täglich in den Vormittagsftunden 
bei ung in Empfang genommen. werden. 

Krauffurt a. M., den 26. October 1859. 

Gebrüder Belhmann. 

1360. Zu vermietben wegen Abreife Theaterplag No. 10, in 
dem Henrich’fchen Haufe, die erfte Etage, 3 Zimmer, elegant möbfirt, 
zu monatlich 35 fl., und beliebe man fi wegen deren Befichtigung zu 
wenden an I. €. Schott, Agent, Friedbergergafie 38. _ 


Ein Steindrucker und ein Steindruder:Lehrling werden ange: 
nommen bei J. P. Streng, &lefernbof. 


F. W. Carl Beck, Conditor, 


grosse Bockenheimerstrasse No. 2, 


empftehlt ſich einem geehrten Publikum für Jelge Saiten mit Torten aller Art und 

Größe, Baumkuchen, nefülten Rranıte chen, Stücbädereien, Bonbous x. 

864 bemerke ich, daß ſtets bei mir alle warme Getränke, ſowie Ghocolade m mit 
abne zu haben find. 


Zu dermietben, 
1360. Ein Haus mit 8 Zimmern und en in einem hellen Hofe eines Danies 
auf der Beil. Näheres bei Wohl, beeidigter Senſal, Beil 85 


1359. Ein im Anfertigen von Crinolines —— rauenzimmer findet: dauernde 
Beſchaͤftigung. 3 vr 


Heute. Repetition in allen Modetänzen: 
Nürnbergerbof No. 4 Zum Lehreutſus werben fofort noch Schtiler Ar Mlade anger 
nommen. Gefaͤllige Anmeldung? Vogelögefanggafle No. 5 (Mugsburgerbof). 
Liller, Lehrer der Tanzkunſt. 


Züher-Unterrücht zanzung de Sem Andrsaufter Bel Haus Dinar 
Süfen Moft-Senf 


in anerfannter Güte empfiehlt 
1360 5 8. Earl Bed, Gonditor, ar. Bodenheimerftr. 2. 


Einige nenerbaute Dänfer 
in ar guten Lagen mit Gärten find — su verkaufen, durch 
1360 S. Wohl, beeidigter Senſal, Zeil 35. 


686. Schoͤne Fichten und Weymouthkiefern bringe ich hiermit in empfehlende Erinnerung. 
F. Sett, Handelsgärtner, Mittelweg 30. 


Frankfurter Ku Kunftverein. 
Neun ansgeftellte Kunſtwerke: 

Muft in Amſterdam. Am Ufer der Norbfee. 
Aaipers in Trechtinashaufen, GerpBlanefgoft. 
De Bracdeleer in Amfterdam. Die Politik, 
Del’ Acqua in Brüffel. | Det. Maler. 
De Jonghe in Brüffel. Les deux Coquettes. 
: ir Drt. Die —— gi euer Marft waren ſehr .. und BT — Berne 
d Halle koſtete und 10%; 5— 1il/e fl,, Korn“ Dr te 1 
Gerſte 160 Bir. er —7Tfl. Au wäh, ir "Sat feſte Eiimmung, aber no eh fleines Welt 
Waizen 10% —111/g ", ——27* 38il. . 200 vᷣſd. Mehl etwas höher, mihr aber 
den geringeren ale feinen Sorten.‘ Rüböl effect. Al —E — — 142/3 — 15 fl. pr. - Daranfäp tanftäpı 


es ee ar 
fotete 15 fl., Kom 1215; Urde BR sr 
Linſen 18 fl. Se: 











— Eiſenbahn⸗ Zahrten. 
E * — nach Caſtel u. Wiesb. 525, 810, *1015, 1115, 245, 6, 


* ankfurt . 69. 9715, 823, 10%, 245, 63, 


Blesbaden ” ranffurt .. . 595. 8. 101, 2%, 610, 
nkfurt nach eivelberg . . . 619. 815. ®1018, 1240, 40, 
belberg „ Frankfurt.... 725, 11. *2, 7210, 6%, 
tanffurt „ Darmftadbt ... . 610, 4815, *1018, Er: ar 9. 
Ak Aut Abt Frankfurt .. . 59%, 925, 115, 0336, 
— — nah Marburg... . *6%. 6. 710%. (ei @in) 5.6, 
) tarburg „ —— —— —6— 
"Bahn, anffurt „ J— Gis. 710%, . 
ſſel Frankfurt..v882 71210, 86 
Nauheim Frankfurt. .Go. gas. 120, +3, 3 “om, 


en nach Achaffenburg . . 96%, 85. 129, 4». 
ah | enb. „ — . 65. 85. 123, —7 4810," 
—* — 6%, 85, 12%, 3 . 4455, 1: 
Frankfurt. . 659. 97, 126, 530, #7a7, 199, 


aan aa aa 


Frankfurt nad Offenbach. . 690, 758, 1028, 1210, 240, 448, 8%, 1018, 
. 85. 95. 1098, 1 


30 
5* Sachſenh. feteg = ® — RER 
— Offenbach Sadjfenhaufen . & . 8W, 9W, 11%, 


— — 110, 25, 315, 45, 6, 710, 85, 920, 
„ Dffenbah „ Frankfurt... . 540. 720, g80, 1140. 25, 45, 85, 90, 
*) Schnelljüge, 7) Güterzüge mit Werfonenbeförderung. 


— — — — — — 


Fruchtmarkt: Mittelpreife. 
Mainz, in der Halle, 28. October. Walzen pr. Sad zu 200 Pfund 10 fl. 5 
Asıın pr. Sad zu 180 Pfund 7 fl. 38 t.; Gerfie pr. Sad yu 160 Bund 6 fl. 3 
Hafer pr. Sat zu 120 Pfund 4 fl. 50 fr. 


Schweinfurt, 26. October. Waizen 16 fl. 34 fr., Korn 12 a er., Gerfle 
12 fl. 16 fr, fer 7 fl. 18 kr. Grbien 16 fl. 30 fr., Linfen — fl. — 


Worms, 28; October. In allen Producten war es diefe Woche über feſter und erhielten Abgeber 
die Rorderung en gerne bewilligt. Brauer⸗Gerſte ift ſtets am belebteften A/s fl., Korn 1/4 fl. befier 
be Rüböl feſter 2 böber gehalten. Kartoffeln werden zur Kabrifation noch ſchwach begehrt und find 

zu amtigen Notirungen erhälilich. Kleefaamen mehr beachtet. In fonitinen A-tifelm feine Aenderung. Wir 
Gatten hente: Watgen neuer umd 1857r Wachetbum 11 fl bis !/a, vorjähriaer 101/, A. Korn 824 fl. Gerſte 
e Dualität Be, geringere 812 fl pr. 100 Kilo. Mehl pr. Bartie 91/: fl., No. O 131% fl. Gries 
fl. er Va—8 fl pr. 70 Kilo. Rüböl 21 A. Mohnel 42-43 A. "Leinöl 2114 fl. Repps⸗ 
15 f. Kleefaamen 20 fl, Reppsfuchen 55—65 fl. pr. Mille. Kartoffeln 15 fl. pr. 100 Kilo. 
(Wormf. Zt.) 





Tbeater:UAuzjeige 

I ben. 30. Oktober: Börfenglüd, oder: Einmal nn 
. Boffe mit mit Gefang in 3 Wbthetlumgen von Kallſch. Mufit theils arrangirt, 
ep ae von Gähring. Hierauf: Leiden eines Ehoriften. Komiſche Scene 
mit Geſang, vorgetragen von a. Thomas, vom Actien:Theater zu Zürich, als Gaſt. 

— henap Sen a1 Ober: Die Vorleſerin. Säeufpiel in 2 Alten. Qi 

q v 1. Octo e Vorleſer ufpiel in en. erau 

es M Teaumbild. Ballet in 2 Tableaug. lu: Die — 
ec Infeln. Luftipiel in 1 Aft von Wachenhufen. AsonnementGorfelmg 283. 
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50/ Nat.-Anl. 1854158, 577/;, $4 b. 
— R — 
/o. d0 1852 P 


4 


41/3%/g Met--ObL [48 P. 475/ G. 
ditto — 


Schluss der Börse) Per eompiamt | Anlchens- 


Dac + Ob v. 18 2 PD F b. B. v. 5.39, 89 x 
[Zuri. ua Obl.b. R. l1011% P. „ 1854/83 P. 821, G, 
Gr. H|9% Obligat, 9* 6. 1858/89 P. 
— Obligat. 101 P, 
» 4%  Obligat. P 
„  j31/4/o Obligat. 
Nass. |9/, Obligat. 
»„ |. Obligat. 
“ 31/0 Obligat. 
Brsch.|3'/3%/o O. b. R. 4105 
Frkft. |31/30/4 Obligat. 
30% Obligat. /ı 0. : A 
inl. Schuld 407% P. %/s @. Ans.-G.f.7L.b.R.E.| 81/, P. 
& 811/4 G, Vereins-L. & 10 A. I 101, P, 


Wechsel-Course. 
Amsterdam k. 3.1991, B. 
Augsburg . 
Berlin 
». 1% b. R. L.A38kr.| — — 
losk. |#/, Obl. C.b.G.| — — 
80/5 b. Roths. 
41/g : 


Scheos, |41/0/,E.O.i.F.A28kr.'1 P, 
N-A. Par DI 2.901 — — 


4/, Pf. Marxr-E.-A. b. R. /91%/; P. 
41/P/Bayr.Ostb.b.R.Af.200/100%5 P. 1/a G. 


Oestr. Creditbank-Actien |130,1/,80,1/,,791/3b.|Fr. Wilb. Nordb.-Act. — 


312 P. 


Frankt-Hanauer-E.-B.-A. [70 P. 6%, G. 


K 


/oö. St.-E.-B.-A. F.428kr.|242 @. 


Livorno-Florenz-E.-B.-A. |78'1/, P. 78 @. 
Oest.St.-E.3% Pr.-Obl. b.B.|51%/, P, 

5% ö. Lid. Pr.-O. Z. ı. 8.) — — 

5P/, Ludw.-Bexb. Pr.-O. 

41/30/o Frkf.-Han. Pr.-0. | — — 

Südd. B.-Act. 30%/, Einz. 4%/0j221 P, 220 @. 


51 40-52 15 
Nach dem Syndicats-Courshiatt, 





Berantwortliber Rebactenr und Berleger I. G. Holtzwart. — Drud von J. P. Streng. 
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re ferien Stadt Frankfurt, 


5 verbumben mit dem Autsblatt, Organ der hieftgen Gtaatsbehörven 








— und den Fraulfurter Nachtichten als Extrabeilage 
ei in ; ! 

927313. If 

mm ı ——— am Geiſtpfortchen/ Schlachthausgaſſe 21.) 


MM — Dienstag den 1. November 


—— 
—J— der Greiguniſſe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Jutereſſen. 
1. November. - (Das Kaifertbum Marokko.) Das Kaiferreich 
unter dem mohamedaniſchen Reichen an der afrikanifchen Norbfüfte dasjenige, 
et die europälfche Gultur vollftändig von: fi abgewieſen hat, doch gerade 
der reichſten Entwidelung fähig, Es ER: größer wie Frankreich, da e8 
bat und der größte Theil des Gebiets ift fruchtbar; an Gebirgen 


uabratmeilen 
— ber Rif und den Allas, dann bat es ren Reichthum an Flüffen und 
3 





und: ein: ſehr geſundes Klima, ba die Wärme in der heißen Jahreszeit ſelbſt im 

ſelten 280 MR überfteigt. Was ber, —* fruchtbare Boden zu leiſten vermag, ſieht 

an den paradieſiſchen Gaͤrten beim Schloſſe des Sultans zu Meknas (Mequinez) und 

n ber europäiſchen Conſuln in Tanger. Da jedoch die Waͤlder ber 

——— ——* ger ſo bietet die Fläche nur no während ber naſſen Jahreszeit, 
ar a nen lachenden Anblid dar, ba dann Alles ſich mit einem grlnen 

j t, aus —— Narciffen und andere unſerer ſchönſten Blumen zu Tau—⸗ 

egt- in. ber trockenen Jahreszeit der Boden wie verbrannt 

da, in einem eintönigen gel = Schimmer. Zu ben Zeiten ber. Römer war diefes Land 
eine ber Kornfammern des Reiches umd feine unterirbifthen Schätze an Gold, Silber, Blei, 
id Kupfer wurden eifrig ausgebeutet; aus biejen Zeiten flammen die noch vorhan⸗ 

er von Waſſerleitungen Dann — ber Herrſchaft der Vandalen, ber by- 

allen: Gkiehen *** ſich die fremde rim Kampfe gegen die Ureinwohner 
wın beim 7. Jahrhundert nach C — eine leichte Beute ber Araber. Durch 
hr geihiätlichen, —8 hat die Bevölkerung einen gemifähten Charakter erhalten; die 
find bie, Berker, die beiden Stämme, ber Amazirghen und Schilluks bie tlei 

n der Bevölkerung, bie-anderen find Mauren und Araber, Die Schilluks woh- 
nen im Süden, haben fefte Wohnfige, treiben -Aderbau oder: Gewerbe, find ſchlank, nicht 
eben pub! und haben dunfle Hautfa arbe. Die Amazirghen wohnen im Rif und im nörb- 
lien Theil des Atlas, fie find fchöne, lebhafte Menfchen, fühn und ſtolz, aber auch ges 
nn male g/ man findet; unter ihnen oft eine weiße Hautfarbe und europätiche 
rt, ge, * londes Haar. Sie bilden kleine Republiken oder leben unter einzelnen 
ingen, fie ſetzen die alte Barbarei der norbäfrifäntichen Stimme fort, und plündern jedes 
„aueh in — 5— e Winde: oder anhaltende Windſtille in ihren Bereich gebracht wird. 

Kg ihser reinen Abſtammung / wogesen bie Mauren fi mit andern ver- 


mifgjen, Beide haben| Al Wohnſitze, treiben Aderbau ober Viehzucht, Die Mauren nehmen in fitt- 


— 


licher Beziehung die tiefſte Stufe ein und verbinden mit ri? Beh, Kr un 
auch Treulofinkeit, @raufamleit und Rachedurſt. Jedoch thum 
werden deßhalb vorzugsweiſe als Beamten angeſtellt. — 5** — die 
Lage ber Über das ganze Land zerſtreuten Juden, bie wahrhaft. Br 

Slkubi e beichimpfen, berauben und mißhandeln kann. Die re a 
Neger inbegriffen, wird auf 8,500,000 Köpfe str Die Verfaffung iſt —— ber 
Sultan, ber alle geiſtliche und weltliche Macht in fidh vereinigt, verfügt über Gigen 

unb leben jeiner Unterthanen. Der una a, in ben * —— * 
iſt fein Privat: Eigenthum. Das ſtehende Heer, 38,000 Mann eht 2% 

nur in ber Leibgarbe finden Araber ber groben Wirt fte Zutritt. a. * hat —* 
Heer die innere Ruhe aufrecht zu halten und die Steuern ein —— * elingt dieſes 
im unvollftändigen Grabe und hören bie Unruhen nicht auf, die umherz —268 
verachten die Leute in den Städten und Dörfern und dieſe find nicht eg ee 
und rahfüchtig; daraus entftehen dann enbloje Fehden. Die. jegige Dynaſtie —5* Bene 
dem: Ende des 16. Jahrhunderts, ihr Gründer tft ein arabiicher bin ic Ian 

der von Mecca einwanderte; von feinen Nachfolgern ftarben went 

Tobed. Der jüngft verftorbene Sultan Mulei Abderrhaman ae 176: —— 

folgte 1822 feinen Oheim Soliman in der Regierung, er war mittlerer @röße, hart de 
baut, hatte eine wohllautenbe ernfte und ge 
und eble Haltung; ein rabenſchwarzer wohlgepflegter Bart reichte bis z " herab, 
feine Züge Hatten einen gutmüthigen 'Ausbrud, jedoch jchielte er und en gelbbraume 
Farbe verrieth, daß feine Mutter eine Megerin gewejen war. Gr trug Ähnliche Klelder, 
wie andere Mauren, allein von feinerem Stoffe, er ertheilte viermal —— zu Pferde 
öffentliches Gehör und faͤllte unwiderrufliche Entfheidungen. Da er geizig war,: jo 'hütete 
eine große Frau feinen Schaß, der jeden Biafter aufgenommen haben foll, * 
durch den Handel ins Land gekommen iſt. Gr pflegte im Frühjahr und Sommer in 

im Herbſt in Mekined und im Winter in Marokko zu wohnen. Sein Natfolger if 
Sohn Sidi Mohamed, 1803 Lese, doch machen mehrere Bewerber ihm den Thron‘ 
tig, ein Bürgerkrieg ift audgebrodyen und zugleich hat der Fanatismus bed Volkes Streit 
mit den Spaniern und Franzoſen angefangen. Cine befjere Zukunft kann nad der Art 
bed Volkes aus biefen Innern Zudungen nicht hervor gehen, wenn nicht fremde, — 
Elemente ſich einmiſchen. 


ene pradhe und zu 8* eine kühne 








Bekanntmachungen. 
1355. Wir nehmen Abonnement an auf das neue in Paris erſcheinende Journal: 


Nouvelles du Jour. Fe Be u ethie 


Jaeger’iäe Bud, Papier- u . Sandfortenhandlung, D omplatz 8. 


Schöner Honig, 
Neue KranzFeigen | 
bei Wilhelm von Arand. 
686. Mehrere W —— — —— Ro. 7, nachſt der Bocken⸗ 
tere ohn en neun n 
beimer Ghauffee, find zu ——— weis beziehen. Näheres” Kettenhofweg 5. 
1267. Gummifchub:Bager bei Dreher Söhne, Döngesgafle 20. 


[ii 


ER 111: Berfteigerungs-Anzeige: 3 
22 R a! LV 
nerstag den 3. November, Rasmietane 2 use, 
Gommode, 2 Wabagenz-Nadtilhe 1 Mehagon 
Rleiberich * 1 Waschtifch, 1 Commode, «1 Ruhebett, 12 geboiſten⸗ Stühle, 1 Herren- 


Sareibtiich, 1 Bücherfchranf, 1 Brandtifte, 1 Kleiderfchranf, Spiegel; 1 Spantjch:MWand, 
) unter Glas und Rahmen, ein großes Billard mit allem Zugehoͤr ıc. ; 





faittalı ſodann in Eifgalatz Auftrag: 

3 EAhaper, 12 Stähle, 2 Schreibtifche, 1 Gaunik, 2 Seffel, 2 Pendules, 3 Mei- 

h berichränfe, 4 Spiegel, diverje Tiſche, 1 Branbfifte, 1 Commode, 1 Küchenſchrank 
‚mit Aufjaß, 26 Schildereien ꝛc, m 

"By 1 Dierwagen, 1 Pferd, 1 Wagenfaften, 3 Commoden, 1 Ganapee, Stühle, 2 Klei- 

“0 derfähränte, 1 Seffel, div. Tijche, 3 Spiegel, 2 Wanduhren, 2 Gtageres, 36 Schil⸗ 

„ Dereien, 81 div. neue Käffer von 9, 5, 4, 3, 2 und 1/, Ohm ıc., 
©) 1 Commode, 1 Tiih, 2 Stühle, 1 Schreibtiſch, 1 Pult, 

4) 2 Commoden, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Uhr, 1 Spiegel, 7 Schildereien, 

in beim Vergantungszimmer, Zohannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 
veriteigert. C. Belſchner, Ausrufer, 


en — 
WVWerſteigerungs⸗Anzeige. 
Freitag den 4. November, Basmittags 2 ur waren 


fligungs-Defret3 vom 21. September o., bie zum Nachlaß des. hief. Bürgers und 
ers Ham Johannes Mader gehörigen Mobilten, als: 1 Gommode, 3 
Küuchenſchrank, Bettung, Kleidung und Leibzeraͤth ıc., ferner in Gemä heit 
chtlichen Vergünftigungs-DefretsS vom 12, October e,, die zum Nachlaß des hieſ. Bür- 
gerd und Schuhmachermeifterd Herrn Job. Chrift. Bindewald gehörigen Mobilien, 
als: 1 Sopha, 2 Stühle, 1 Gommode, 1 Uhr, 2 Bettladen, Bettung, Kleidung ıc. ; 
ſodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Schreibtifch, 1 ovaler Tiſch, 1 Ganapee, 
1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Gaunig, 1 Spiegel, 
1 Kifte mit Wolle: WBaaren, 
2 „1 Wagen, 
Mn bi then Johannitterhof b Bezah ff 
Zummer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung d entlich an den 
Meiftbietenden verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Ruhr Kohlen, 


1355. Ich erwarte eheftens meine Ießten diesjährigen Zufuhren von beftem Ma: 
en Stückkohlen und bitte Aufträge, deren Ausführung direct 


——— d fetten Stückk 
| aus dem eher wird, ** ertheilen zu wollen. 
hil. Jac. Ficus, Haſengaſſe 9. 


7 1342. Anfertigen von Bifit: und Berlobungsfarten empfiehlt fi 
— —— Back, Kupferſtecher und —8 —S 20. 





Fertige Hemden, von den billigsten bis 
zu:den feinsten Qualitäten, Hemden-Kinsätze 
in Leinen und Shirting‘ in grosser Auswahl 
empfiehlt zu den billigsten Preisen 


A. Grote, Katharinenpf. 28. 


Bestellungen nach Maass werden schnell und pünktlich 
ausgeführt. 


pam. tu se Sc er A el —— 

680. Die Erben des am 19. Auguft 1859 verftorbenen. Fiſchermeiſters Gohann 
Georg Leonard mahen hiermit bekannt, daß das, Haus; O 140 (Farberſtraße 72 neu), 
deffen fällige Inſatzzinſen ſaͤmmtlich bezahlt find, welches. aber in Kolge eines den 12. De» 
cember 1856 bei Lebzeiten ihres. Erblaſſers ergangenen ftabtgerichtlichen Derretes nunmebr fläca- 
liſch verfteigert werben fol, von jet an bis zur Verfleigerung tägli von 11 bis 1 Uhr 


auf Anmelden bei Joh. Georg Schend J. Bädergaffe 10, befihtigt werben kann, 


an Fieſige Lotterie-Lonfe 


zu den befannten Preiſen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung, empfl 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed CH 


Cartarrh-Pastillen. 

1352. Dieſe feit einer Reihe von Jahren als jehr heilſam und von. mehreren Herren 
Aerzten als. das befte Bruftmittel für Gartarıh, Verſchleimung und bei ſchmerzhaftem 
Answurf anerkannten Paſtillen werben in Schachteln au. 18 kr. verfauft in ber Conditorei vom 

| J. A. Schott, große Sandgaffe Wo: 3: - 

1359. Gin im Anfertigen von Grinolines. bewandertes Srauenzimmer findet. bauem 
Beſchaͤftigung. J 


1358. Die nächſte Probe für den Synagogengeſang: Dienste 
Den 1. November, Abends 7 Uhr präcis, im Lofale Les, Gemeinde, 
hauſes. Das Comite. 


Blumen-Lager 

empfiehlt zu billigen Preifen 67 
Sophie Seiffermann, !einer Hirſchgraben No. 19. 
Damen: Pugfachen und Kinder: Anzüge 1960 

empfehle zu billigften Preiſen. IE: Schütz, a Kornmarkt 11: 
1217: Getragene- Herrenkleiber werben-flets- an nd-beften® bezahlt bei 

a en a EL Gichel, Bornheisrrfraße 6. 
1211, Schulbfuher, gebraucht und. neu, billigſt bei WW. Erras, alle Mainzergaffe 36. 


1) 












—— Intell.⸗Bl. M2 253, Dienstag 1. November 1866. 


detanntmagungen 


Yorträge für Damen und Herren 


im großen Dörfanle des Seucenbergifchen Mufeums. 
Donnerstags von 12—1 Uhr 
werbe ich in biefem Winter eine Reihe von 20 Vorträgen halten über 


Palaeoniologie 


Runde von ben * der er eit und von beren in ben 
Schichten Dee Grbpubene ch ſich —— —— eberreſten (Verſteinerungen). 

Nachdem ich ein ganzes Jahr angeſtrengteſter — auf die Bearbeitung der im 
Sencken bergiſchen Teufen befindlihen Sammlungen und Borrätbe von Verfteinerungen 
verwanbt babe, um biefelben — dem neueſten Stande der — zu beſtimmen 
und zu ordnen "und vorhandene Lüden nad Kräften auszufüllen, darf ich e8 wagen, bie 
—— Frankfurts auf biefe bean "bisher denfelben Fall gaͤnzlich unbefannt gebliebenen 
Shöperanfmerkian: zu margen. Zur Vorlegung und Grläuterung ber lehteren find. bie 
obi * Vorträge Bm, beren toiffenfchoftlicher Begenftand fi der Theilnahme um fo 
sonfehft, , gl wohl fein anderer Zweig menjchlicher Wifenfgaften in gleichem 
oe auf'bie n — ⏑—⏑—— überhaupt eingewirkt Hat. 


— * Vorträge: Donnersſstag den 3. November. 
ten ‚einzeln zu 6 Gulden, familienweiſe zu 5 n 
bei Men Adain auf bear —— Kulm Gulden, find zu entuehmen 


Dr. Otto Volger. 


Vorlesungen 
im Auftrage-der Serichenbergifchen naturforfchenden Gefellfchaft 


Binterbalbjahr 1859 — 60. 


Her Dr, Otto Volger wird am Mittwochen den 2. November feine 
—* über Mineralogie oder Maturgefchichte des dritten Naturreiches 


ich et werben Mittwochensd und Freitags, Abends von 7—8 


ji * gro örfaale des Sendenbergiichen Muſeums flattfinden. 
ben faͤmmtliche Mitglieder der naturforfchenden Geſellſchaft, außerdem 


.' 3 j . En‘ 
alle hier -angeftellten und Hauslehrer, ſowie bie Sqhler —* delden wWerſten ze 
des — erg oberften Klaſſe der Mufterihule unentgeltlichen 
Jeder Andere kann nur gegen —— von 3 Gulden an denſelben theilnehmen. 

Zum Gintritte bedürfen alle Theilnehmer einer nur —— re Karte, welche 
—— am ——— vorzuzeigen iſt. Dieſe Karten ſind bei Herrn Erkel im im Senden» 
bergiſchen Mufeum in Empfang zu nehmen, wobei zugleich auf jede Karte für bie Bedie⸗ 
nımg 24 Er. zu entrichten find, 
Srankfurt, ben 29. October 1859. 


Die Direetion 


der Senckenbergischen naturforschenden Gesellschaft. 


Extrafeines Kuuſtmehl No. 00. 


Diefe vorzüigliche Mehlſorte aus ber 


Seidelberger Kunſtmühle 
iſt in Original» Kifihen von ?/, und 1/, Etr. fortwährend zu beziehen von 


Beanı, Mertels, große Bockenheimer · Heinr. Handel, hey No. 14, 


vis-A-vis der Banf, 
* Eduard Saufer, Schnur: Sofenb Wilani. Bleidgaftraße 
No 
— Schepeler, Roßmarkt F. „Lausberg & Eo., Roßmarkt 


wie, Beigand , Allerheiligengaffe Joh. ee Willemer, Dönges: 
gaſſe No 


Ye 5 Qualität dieſes Kunftmehls it anerfannt vorzüglich und 


bedarf feiner weiteren Anpreifung. 


Ruhrer Steinkohlen befter Aualität 


empfiehlt in größeren und Fleineren Quantitäten zum billigften Preife 
1324 ©. L. Weber, Düngesgasse N. 


1217. Bibliotheken, Ine Bücher t den bö tfen 
’ Bi. g + ec: —— 11 —8 gi Grabens 


Billard. Tücher 
in ſehr ſchoͤnen preiswürbigen Qualitäten — 
br. Hessel, — 


Saatopa tere, Inſaͤtze und Grundſtücke 1217 
An⸗ und Verkauf b SH Ei — Zeil 47. 


1217: mr Merfifches Juſektenpulver 
erfter Qualität bei ſch J ſß E, — Beil 8. 
1217. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben gefittetz Haaſengaſſe 18, 


- 


 Merfteigerungsd:- Anzeige. 
Dienstag den 1. u. Mittwoch den 2. Nov, 


Bon und Nachmittags, werben, auf Freiwilliges Anftehen, die zum Nachlaf des 
n & MB. von Wiefenbütten gehörigen Mobiliargegenftände, ald: 3 Rube- 
„1 Ganapee, Stühle, 1 Ankleivefpiegel, Seffel, runde Tifche, Sommoden, 1 Schreib: 

ti, 3 Bücherfchränte, Spiegel, 1 Gaunig, 1 eiferne Caſſe, 2 Bronce-Lüftres, 1 Bronce⸗ 

Standuhr, Kleiberichränte, div. Tifhe, 2 Waſchtiſche, 2 Pfeilerichränfe, 1 Bettlabe, 4 

ehe, Vorhänge, Porzellan und Glaswerk, Küchengefchirr, 5 Vorlagen, 3 Tiſchdecken, 

5 piche, 3 Treppenläufer, einige Flaſchen Wein, 3 Reifefäde, Gypsfiguren, 1 

Goffer, 1 Gartentiſch und 7 Stühle ıc.; ge 

fobann . an Gold» und Silberwaaren: Ein filber:vergolbeter Kammerherrn⸗ 

Shläffel in Etui, div. goldne nn ıc., 3 Hemdenknöpfchen mit Smaragben, 2 filberne 

Vorleglöffel, 3 Gemühlöffel, 2 Mildlöffel, 24 GElöffel, 24 Gabeln, 1 Yuderzange, 12 

Meffer mit filbernen Stielen, 6 filberne Meflerträger, 21 SKaffeelöffel, 1 Buderbofe, 1 

Sähreibzeug, 1 Eifig- und Delgeftell, 2 Leuchter, 1 Brodkorbchen und 3 Fruchtteller ꝛc., 

in dem Garten des Herrn von Wiefenbütten, legter Garten 

an der Eifenbahnbrüde vor dem Untermainthor, gegen baare Bezahlung 

Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert, 
Samstag den 29. und Montag den 31. October, Vormittags von 10 bis 12 und 

Nachmittags von 2 bi 4 Uhr, fönnen diefe Mobilien angejehen werben. 

6. Belfchner, Ausrufer. 


By VBerfteigerungs-2inzeige. 
Donnerstag den 3. November, Free an 


Gerichts⸗Dekrets vom 17. October o., bie zur 3. 9. Kämpfer’fähen Debitmaffe gehörig 
Streich: und Zündhölzer, 
ſodann auf freiwilliges Anftehen ® 
23800 Pfälzer Eigarren, 
in dem PVergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur⸗ und Fahr: 
gaffe, ‚gegen baare Bezahlung Öffentlich am ben Meiftbietenden verfeigert.. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


Dr. Wilhelm Jordan 


Hält in dieſem Winter die dritte Reihe feiner 


Borlefungen zur Geſchichte der Poeſie. 


Diefelben werden Mittwochs von 7—8 Uhr Abends im Saale des „WBrüffeler 
Sofes“ ftatifinden, Der Beginn wird in dieſen Blättern angezeigt. Gintrittöfarten 
a5 fl. 24 Er. find zu haben bei 5. Heller (Schmerber/ihe Buchhandlung). 1352 


1359. Gin Haus, maffiv in Stein gebaut, dor der Stabt, mit einem jchönen Barten, 
enthaltend in jedem Stock 5 Zimmer, Küche, Speijefammer nebft Manjarden, Stallung 
b 8 Pferden, Nemife zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Wafler, einen Pla für eine 

itbahn anzulegen ober auch zu 2 Baupläpen zu verwenden, ift wegen Abreiſe preis- 
würbig zu verkaufen. Näheres bei Franz Bifchoff, kl. Gallusgaffe 9, Ir Stod. 





Zu dp en. 
1358. Zwei Zimmer für ein Befchäfts- 


Iofal ober Comptoir —* Neuekraͤme 7, 
im’ 1.) . Ach werden dieſelben einzeln 
abgegeben. 


1218. Ein möbl. Zimmer mit Cabinet iſt zu 
vermiethen; Eck der Schnur· und Borngaffe. 

1319. Taunusftrafie 3 find 4—5 elegant 
möblirte Zimmer, zufammen oder einzeln, zu 
bermiethen. 

630. Buchgaſſe 5 ift im 3. Stod ein 
möblirtes Zimmer an einen einzelnen Herrn 
au vermiethen, 

1807. Ulmenftraße 9, ift im 1. Stod eine 

ſchdne Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern, 
—* allem Zu ehör und Gartenvergnügen, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

671. Grlneburgweg 1, 2r Stod, find 2 
at möblirte Zimmer zu vermiethen. 

1833. eubau, Mömerberf 3, 
dritte Etage, enthaltend 1 Salon mit 
Balcon, 5 große Zimmer, Vorzinmer, Küche 
mit der neuen erleitung (v zum 
Hinanfpumpen), Speifelammer, 2 Zimmer 
im 4. Stod, Kellerantheil, Waſchlüche, Gas⸗ 
einrichtung ıc. Glegante Wohnung mit aller 
ne und Re Ausfiht nad 
dem : Römerber 


ainquai. Näheres 
Nömerberg 3, 184 


1275. Eine geräumige Wohnung nebft 
Zubehör und — iſt Fr ver: 
fingft- 


miethen ; bei ner rang, ng Bulle, 
weibe 5 er W 


34 = Sand F 10 € ein Raben mit 
ir vom 15, Mär 1 

Ein. Laden nebft 2 RER 

Zimmern ift —2 den Meſſen zu vermie⸗ 


1967. Ein —— Zimmer nebſt Kabi⸗ 3 


net iſt an einen Herrn zu vermiethen; gr. 
Kornmarkt 21, im 1. Stock. 
1267. Gin trnes 3* iſt zu ver⸗ 


vn Bockenheimerthor, Unter⸗ 
"Kicker uf 9, ein freundliches Zimmer zu 


1687. "Eine ge ———7 


481 
* —S—— a mößllrte. «Chi up 
find zu ver iethen und glei 


Bohnzimmer 
zusbegbhen ; ʒal. 15 17, 


Settenhofiwe —2 13 
if I freundlich möblirtes Zimmer zu vere 
miethen. 

686! Ein Zimmer Me Cabinet zu / ver ⸗ 
—— Bleidenſtraße 1 

"Ein Zimmer R Cabinet, ‚möblizt, 
iR * vermiet en; Biebfrauenberg 39. 

686 Ein jdn mölittes Blinner iſt zu 
vermiethen; Schaͤrfengaͤßchen 4 

688. Alte Mainzergafle-9, Ir Stod, ein 
Logis; aud Zimmer mit oder ohne Mobel. 

688. Ein möblirtes Zimmer mit. Gabinet 
zu vermiethen; Bilbelerftraße 19. 

688. Wollgraben 12 iſt ein moͤblirtes 
Bimmer zu vermiethen, 

688. Ein aroßer Fruchtboden und mehrere 
Remifen im Spitalhof hinter dem. Theater 
finb anderweitig zu vermieiben, 

Bötbeplaß 16, im Laden: 

688. Brückenquai No, 4 ift ein Sin 
Gabinet, Küche x , im3, Stod, zuvermiet 

688. Eine abgeichloffene Wohnung von 3 
Bimmern, 2 Manjırden, Eule ten x; 
— —— dee J iR 

erhetligengaffe eine feparate 
Wohnung im Hofe von 3 Zimmern, Küche, 
Kammern, Manfarde x. an ftille Leute zu 
‚veriniethen. Näheres im 1. Stock. 

683. Wohnungen von 5 ern unb 
allen Ben uenlidhtelten nebft Gartenvergnügen. 

684. Zwei — zu vermiethen; vor 
er ee der Mün afl ift im 

681 zgaſſe 14 zw 
* eine Wohnung zu —— — 

in einer Stube mit Nebenſtube, Küche, Kel⸗ 
ler und Bodenkammer. 

681. In ber Munzgaſſe Ro. 14 find 6 
Stüd ſtarke Schraubböde in gutem 


u aufen, 
„1986, Gigeine u fowie auch eine 
ung bon 
Rüce, Reller, Kammer, ——32 nase 
zu vermiethen; Re 
1350. 9 ochftraße 45 —F Wohnung 
von u Vor: und 8.heizbaren Zimmern, 
Garten u. ſ. w., gleich zu vermiethen. Ra⸗ 
heres Hochſtraße 39, Parterre. 
689. Ein Adhiites Zimmer zu vermie⸗ 
— * ſſe 9, im 3. Stod. 
bene mit Betten * an Ar 
gehen zu eng Luginsland 12 


2. Beilage, Frantf. Jute I.⸗Bl. M2 258, Dienstag 1. November 1859, 


Defonntmadgungen. 


Schiller’s? Bere ı in ſehr dienanten, aelmadenlien Ein: 
bänden a 7!/, 8 und 81/z fl. u. ſ. wi Darunter eine 
Ausgabe mit Stempel „zur Erinnerung an * 10. November“. 


Schiller’ SE Gedichte, brod. 36 kr, geb. 54 fr, 1 fl, 1 fl. 12 fr. 
Schillers Briefwechſel mil Körner, das di 


7 fl. 12 te.) geht 3 fl. 386 kr. Eine herz, gemütb: und geiftvolle 
Eorrefpondenz! 
empfo von ber 1361 


ägerr’schen Buch-, Papier- u, Landkartenhandlang, Domplatz 8. 
Berfteigerungs-Xinzeige. 
Dienstag den 8. und Mittwoch den 9. Nov, 


umd eeittane, werden, in Gemaͤßheit Stabtgericht8:Defret8 vom 30, Sep: 
€., die zur I. ©. BländTe’ ichen — —— börinen Ladengeraͤthſchaften, als: 
Lroßes und kleines dadentegal, 6 Ladenbaͤnkel, ———— 1große und 2 fleine 
Meifine Wangen, 1 Balfenwaage mit Gewicht, 2 Wühlen 4 Ramphinlamper!, Gemäße, 
Grker-Bokale und Gläfer, Büchlen, 1 El. Brüdenmwaage, 1 eif. Mörjer, 1 Schrotfeil, Teere 
Faſſer, Flaſchen und Kiften x. ; 
odann an Waaren: 
Eigarren, Tabak, Muscatnüffe, Thee, Nelten, Zuder, Kaffee, Stearinlichter, Wachs— 
Eau de Cologne, Zimmet, Pfeffer, Ebocoiade, Dochte, Liqueure, Cognac, Rum, 
Gerſte, Linfen, Stärke, Seife, Feuerzeuge, Hofinen, Soda, beuticher Kaffee, 
irbene Pfeifen, in dem Vergantungszimmer, ———————— gegen baare Berah: 
on lang Öffentl, on ben Mefielenden verfeigert. an ben Meiftbietenden verfteigert. C. Belichner, Ausrufer. 


@Ervarungs Dinftalt. 


Neue Einleger, zum Cintritt für den 1. Januar 1860, 
belieben fih bis zum 30. Movember bei dem Buchhalter 
Seren Hieinrich Wirth, Neuekräme 10, zu melden. 
van He haben diejenigen früheren Einleger, die ihre bisherigen Bei— 
träge zu verändern gefonnen find, die Anzeige davon big zum 30. Wo: 
bember bei ver on zu machen. 
Frankfurt a. M., den 31. October 1859. 
Die Direcetion 
1362 und in deren Namen: 
Dr. jur. Haag-Rutenberg, d. 3. Präfes. 


Cigarren-Lager. 


Die fo fehr beliebten Cigarren: 
Jaques, 25 Stüd zu 21. Er, 
resamigos, 25 Stüd zu 30 kr., 
| La India, 25 Stüd zu 48 fr., 
in abgelagerter Waare, empfehle hiermit unter Zuficherung reeller Bedienung. 


I. Renck, Götheplak 22. 
Bas Comptoir von FE. E. Fuld & Co. 


befindet fi von nun an 
Steinweg No. 12, „zum Schwan“. 


Fahrik-Lager 


4 in genähten und gewebten Corſetten, KRinderleibeben ꝛc. 

nebit allem Zubehör bei 1362 

A. Meyer-Berck, 
Weißadlergaſſe 23. 


Bekanntmachung. | 


688. Ich beehre mich Hiermit bie Anzeige zu maden, daß ich auf biefigem Plage 
ein Commiffions:, Speditiond- und Verladungs Geſchäft gegründet h 
und empfehle mich unter Zufiherung aufmerkjamer und reellfter Bedienung. 

Frankfurt a. M., im October 1859. 


Ar F. Beyschla 
Kerl 5. 9 


Bürger-Verein. 


1357. Die Abftimmung über die zu Mitgltebern des Würgervereind meu vorge: 
ſchlagenen Herren findet von Sonntag ben 30. October bi8 Samstag den 5. November 
Fe zwar täglich in den Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr 
Abends. J 


BRUCE? © > 
Wegen Aufgabe des Gefchäfts verkaufe ich alle Arten von Poft-, 
Schreib-, Pad- und Dutenpapier, fowohl Einfach- wie Doppel-Format, 
unter dem Fabrifpreis; Fahrgaſſe A 116. | — 
685. Ein freundlich möhltrte® Zimmer mit Cabinet in einem Garten it zu ver 
miethen; neue Mainzerſtraße 12, Hinterhaus. 





Strumpſwaaren - Sager 


en gros et en detail | * 


von 


Ernst Rosenberg, 
Schnurgaſſe 55, Parterre und Ir Stock. 


Größte Auswahl in Winterschuhen, Jacken, Hosen, 
Aermeln, Kaputzen, Stauchen, "Hinndschuhen 1c.icd 


Da die Ziehung der NMeuchateler Lotterie heute 
Mittag um 4 Uhr in Neuchatel ſtattfindet, ſo werden zone 


berjelben 
bis 3"/, Uhr 


48 fr. pr. Stüd von uns abgegeben. Die Haupt: 
ei diefer Rotterie find Fr. 35000, 30000, 250009, 
20000, 15000, 12000, 10000 ze. Die nicht ge- 
' nen Looſe werden bis zum 4. December mit einem Nach⸗ 
E von 18 fr. wieder zurüdgenommen, 


Jul. Stiebel jr. &K Üo. 


. und Staatspapieren-Geschäft, Steinmeg. 9, Hötel de l’Union, 


Büften und Statuen in verfchiedenen Größen, 

chille a Driginal-Abgüffe der Danneder’ihen Schiller, 

Büſte anerfannt die befte, ftarf Naturgröße, be; 

onders zu empfehlen zu den bevorftehenden Feſtlichkeiten. 687 
b Joh. Val. Vanni jun., Roßmarkt. 
‚Mm @ifen, Blei, int, R W ller A 

Runter. x. —— —* ng De Be —— — 

Wendi En uten rotben @inmach: — ſowie Salat⸗Zwiebeln vom 


tw d b 
a heben ⸗ E. J. Lücke, Wartt No, 8, 








— Anerbieten. 
wird 34 —I 


aſſe 
il ine — Köchin * guten Zeug⸗ 
wird gegen hohen ucht 

687. Ein reinliches —X ird geſucht; 
Mörſergaſſe 2. 

687. Ein zuverläffiger Mann ſucht Dienft 
als Auslaufer, Pader oder Hausfnecht. Ders 
ſelbe fanir Auf Berlängen ie leiſten 
und ſtehen ihn —* Seite; 
zu — 3 arkt 

688. Madchen, das zu er Arbeit 
willig y gr geſucht; Klofteraaffe 47. 

688. Ein Mädchen, weldjes alle Häusliche 


a 
at, wird⸗ 4 en 
Fi größe heimerſtraße 


8 Ein *5 Monatmãaͤdchen wird 


te un lung geludt. 
4 — welches‘ Hier noch 
nicht a bat, ſucht eine Stelle al Haus: 


mädchen ober Mädchen 95 Naͤheres gr. 
Friedbergerſtraße 10, 3r S 

—* Sn Ride, and cn Kindermäbchen 
werben vn t; Baulsgafle 10. 

—* —— dehen wird geſucht; 


— wird geſucht. 
riedbergerſtraße 35. 
688: Eine ſtarke — —*— wird geſucht; 
— 142. 

688. Eine geſetzte Perſon, die bürgerlich 
kochen kann, wünfdht in einer Meinen Hand: 
haltung eine Stelle; Redineigraben 19, Part. 

688. Gin folites Mädchen fucht eine 
Stelle als — oder Maͤdchen allein 
in einer fti ——— Bleichſtraße 4, 
KH Stod, H 

688. dir ® Dhäbeen, welches alle häusliche 
Arbeit, gründlich verfteht, ſucht eine Stelle 
als Hausnräbchen oder in eine ſtille Haus⸗ 

altung - up: allein; Mainzer 
hauſſee No 

689. Ein Diätiien, das zu aller Arbeit 
willig iſt und gute Bei sie bat, fucht bald 
—* Stelle; Bendergafle 
889: 68 wird ein —5 geſucht, das 
Sg kochen kann und zu aller Arbeit 
Een Rothenhof 4 


wird ein ze omaͤdchen 
—— 


— — Tribe u im Enden 
a8 auch Hausarbeit 
* A ‚dx wird gegen guien 
F A Snap e 28, 2r Sto 
Monatmädchen wird geſucht; 
——* 18, 2r Stock. 
690. Ein ordentliches Mädchen wird ges 
ſucht; — 10, Parterre. 
689. Ein reinliches ſolides 
welches in Hand⸗ und Hausarbeit ef * 
— bügeln und friſir en 
twas Kochen unternimmt, — eine a1 
* Hausmaͤdchen oder Maͤdchen allein in 


eine —— O8 zublge Familie; zu erfragen 
„27 Stod. 
689. Rn Jung Dann, 


niffen verjeh —— She ee 


Stelle als — — Ralbädher- 
gaſſe 18, im Laden 

689. "Ein! Monahhädehen‘ wird geſucht; 
Meiſengaſſe 9. 

689. Gin Mädchen, welches Hausarbeit 
verrichten kann, und Liebe zu Sg bat, 
Er eine Stelle; Breitegaffe No. 7, ebener 

de. 

689. Es wird ein geringes Mäbchen ge» 
be das gleich eingehen kann ; Heiligkreuz⸗ 
gafle 15. 

689. ine. perfekte Perſon, bie gut em? 

pfohlen wird, ſucht Dienft als Köchin no 
—— us erfragen Bornheim 


689. Gin braves folides —*88 das 
erft fur Ye Zeit hier ift, etwas tochen und 
Hausarbeit verrichten fann, Liebe zu rap 
bat, fucht eine Stelle; Fahrgaſſe No 
m f ird ein Mäbd ſuch 

689. Es wird ein en geſu 
De Do noch m gedient hat; ——* 
gaſſe No. 5. 
Sefuche verfchiedener Art. 

688. Zwei gebrachte, 1 Meiner, und 1 
größerer Porzellan: Ofen werden Götbes 
plat Mo. 12 zu kaufen gefucht: 

689. Gin Theilnehmer wird in ein mds 
blirte® Zimmer — — kleine Eſchenheimer⸗ 
gaſſe 7, im Hinterhaus 

688. Ein Schi manndofen wird zu. fans 
fen gefucht; Judenbrückchen 10. 


zu Kindern Taun 


3, Bellage, Fraukf. Autell.: 31. 12.258, Dienstag 1. November 1859. 
Bekanutmachungen. 


„Providenta“, 
‚Srankfurter Berfiherungs - Gefellfdjaft. 


Adıheilung für Feuer-Verficherungen. 








da Fe Geſellſchaft verfiiert Gehliude und beweglihe Gegenſtände jeder 
a —— en gefilte Prämien. 
kar-Gläubiger von bei der Providentia verſicherten Ge 
Shen | 2 Ya die Verfiherungs:Bebingungen für a 54 ſicher geſtellt. 
teittö-Formulare und jede wünfchenswerthe Auskunft im 


Dirertions-Bürcan, große Gallusfiraße 15, 


fowie 
in’ ‚Frankfurt —9 3. Tr in Dottelweil Herr Balth: Went, 
" " a Pr . „ Bonames „ Sehmann, Apotheker, 
" ) . „ha * Bornheim „ ©. HFelſtich 
Sberrad — —* Lehrer, „ Haufen „ 80h. Krich, 
" Niederrad * dolen, 61 „ Hanau „ Ian Ströhm, 
” Niebererlenbach 4 * Sale „ Bodenheim „ Bei sen., Lehrer. 





Berfieigrranne Anzeige. v. 
Montag den 14. November, Bor: und Nachmittags, 


Dienstag den 145, November, —— — 


23. September o. die: zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Speiſewirths Herru 

Kriebrig Ti sr Müller sehhrigen Mobilien, ald: 1 gold. 7 4 Ringe, 1 Paar 

Broche, 1 Anhänger, 1 ſilb. Uhr, 12 ſilb. Theelöffel, 6 Sopha, Stühle, 

Er 7 ———— 1 Secretair, 2 Gaunige, 7 Gommoben, div. Tiſche, 3 Uhren, 

5 el, Kleiderfchränfe, 2 Spieltifähe, Nachttiſche, 2 Waſchtiſche, 1 Geraͤthprefſe, Tnuß⸗ 

rmene, 1 eichene und 7 tannene Bettladen —— rg Leinengeräth, 

Kleidung, Porzellan und Glaswark, Kücengelter, 1 Douchebad, 29 Stildereien, 

1 Quitarre, 3 Gemälde, 8 Bettoorlagen xc., in dem Vergantungsptmmer, Johannitterhof, 
gegen daare Bezahlung öffentlich. an ben Meiftbietenden verfteigert. 

C. Belfchner, Ausrufer. 


682 Taubenhofſtraße 9 find 2 elegante Wohnungen, Ir und Br Stod, von je 6 
Bimmiern und allen Bequemlichkeiten nebft Gnseinrichtung, zu vermiethen. 





Neufchateler Fes. 10 Loose, 


mit Gewinnen von Fed. 35000, 30000, 25000, 20000, 15000, 
12000 re deren näcfte Ziehung am 1. November a. c. flattfindet, 
erlaffe & 4 fl. 48 fr., und nehme diefelben bis zum 1. December mit 
18 fr. weniger, a 4 fl. 30 kr., zurück. 1357 


Eustav Cassel, Böngesgalle 8. 
Neuer — HroftrSenf nen Wreupel 


eeren find in gleicher Güte und Maaße 

zur gefälligen Arnahme bereit bei 1355 

* + J.B. Esser, Gonditor, vorm. Schnell, 
Fahrgaſſe 112. 


Bleichftrafie 70, ass." 


Zu der am 1. Modember ftattfindenden Ziehung Der 
Neuchateler Anlebens:Lotterie, in Der alle Nummern unbedingt 
gewinnen mäflen, und Treffer von Francs 100,000, 35,000, 
30,000, 25,000, 20,000, 15,000, 12,000 ꝛc. zc. erhalten 
fönnen, find Looſe a Aa fl. AS Er. zu erhalten im Staats: 
Papieren: und Bank:Gefchäft von 1345 


Jul. Stiebel jun. ® Comp. 
Steinweg 9, Hötel de Union. 





3uvdermietbe 
Eine ſchöne von 7 Zimmern mit allem Aubebör, in Mitte der Stabt, in Bar 
Geſchaͤftslage. Zu erfragen Allerheiligengaffe 89, 2r Stod. 1356 


1355. Büsten und Statuen von Schiller und Göthe in 
verfchiedenen Größen, von 10 fr. pr. Stüd an, empfiehlt 
. &. Zimmermann, im Braunſels. 


1361. Bon den anonym erhaltenen weiblichen Handarbeiten find verfauft: U. ng 
1213, 1596, 1597, 1598, 1636, 1641, 1642, 1643, 1644, 1645, 1649, 1804, 1 
— — 2222, 2333, 2342, 2489, 2528, 2531, 2532, 2558, 2578, 2583, 2597, 6.8, 
Die Borfteherinnen des Strickfaches im Frauen-Berein empfehlen — 
Strümpfe und Soden, und haben eine Heine Partie wollene Strümpfe und en herab⸗ 
geiest. Zugleich Bitten fie, mit den Vorfteherinnen des Nähfaches, bie —— — für 
eihnachten balbigft aufzugeben. Emilie Schulg. 


686. Während des Schiller: es find im 1. Stod zu vermiethen; 
Aderbeiig — Pr: 2 Bei Beftzuges find Benfterpläge od zu vermieth 


Preußiſche Nenten-Berfiherungs-Anftalt. 


1363; Nah den bis jegt eingegangenen Abrechnungen ‚(der Agenturen, find, tm 
ade 1859 bereits 
D ar — RR Iabreögefeligaft 1859 mit einem Ginlage-Gapital von 
1 r. gem 
2) * — — Kir alle Jahresgeſellſchaften 79,701 Thlr. 28 Ser. 
, eingegangen. 

Neue Einlagen und —— en — vom 1. November ab bis zum Jahres⸗ 
ſchluffe nur noch mit einem erhöhten Aufgelde von 1 Sar. pro Thaler angenommen, 

Die Statuten und der Profpect unferer Anftalt, jowie ber Rechenfepaftöbericht pro 
1858 fönnen fowohl bei unferer Hauptfaffe, Mohrenftraße No. 59, als bei 
unferen fämmtlichen Agenten * * in Empfang genommen werben. 

Berlin, den 25. October 


Direction der Dreufifchen Benten-Verfiherungs-Anflalt. 


uf vorſtehende Befanntma beziehend, bin ich jede weitere nur winf Bun 
—— ertheilen, ſowie eg zum — und Are Meurer pmone 
Empfang = nehmen jederzeit bereit. 
ae a. M., den 29. October 1859. 
| J. M. Lampes, gaupt- 29 gent. 


Buchgaſſe No. 2, vis-a-vis dem Rheiniſchen Hof. 


Verſteigerungs-Anzeige. 

1362. Donnerstag ben 3. November, Vormittags 9 Uhr, werben im Zeyler’fchen 

Gartenfaale vor dem —— ſehr gut erhaltene Möbel, als: 
in Mabagony: 2 Eaufenfe, 12 Stühle, 4 Seffel mit Plüſch befchla” 
gen, 2 Theetifche, 1 Schreibtifch, 2 Slasfchränfe, 2 Auszug⸗ 
& ri Bi ERSTEN, 2 Pfeilerfchränfe, 2. Commoden, 2 
ee 12 Robrftühle, 1 Chiffoniere, 1 Secretär, Arbeits- und 
Si ſche und 2 vollſtändige Betten mit Mahagony/-Bettſtellen; 
in Rufbaum: 3 Laufen — —2 — mit Plüſch beſchlagen, 1 Divan, 
2 Sanapee’s, 4 Sefjel, 4 Commoden, 2 Pfeilerfchränfe, 6 Kleiver- 
fchränfe, 1 Glasſchrank, 1 Secretär, 2 — 2 Wafchtifche, 
1 Küchenſchrank, Rohr⸗ und Strohftühle, 6 Golpfpiegel u. f. w, 

gegen baare Bezahlung verfteigert. 
"Darmftabt, den 28, October 1859. i 
M. Neustadt, Hoftarator. 


var. Vrakt, Unterricht in allen Theilen der doppelten und einfachen Buchführun 
Avis} Gorrefponbenz, Faufm. u. bürgerl. Arithmetik ertheilt Scholl, Neue 3 


- 7862. ih d.bes Feit — Ber j ft 
z rend bes Feſtzuges babe noch mehrere Kenfter auf dem Nöm 
berg zu vermiethen. * Jullus Jaffe, beeibieker Senfal. At 


9 4 verkaufen. 
frangd iel⸗ 
ii und 44 mergmälber besgleihenmb Se 


erg abzugeben; Grüneburgweg 6, bei R. 
anger. 

Ein gutes‘ —— erg? hi 
au verfaufen ; ;, Mittelweg 6 (nädft 


vn hofsweg 
Gin Hlattendfchen, noch ganz wenig 
gebra ir, iſt zu verkaufen; große Sand» 
gaſſe 25, im Veinenlager zu erfragen. 

688. Ein: Shöned Ruhebett ımd ein Ga- 
napee: ——— * zu verkaufen; Judenbrück⸗ 
chen No. 

689. ee von ee und Nuß- 
baum ſowie Neugaſſe 3, 

689. Neue nußbaumene 9 tannene Bett⸗ 
laden, neue tannene Kleidecſchraͤnke und Waſch⸗ 
tiſche ſind Roſengaſſe 5 zu verkaufen. 


685. Ein Violoncello für 16 fl. und eine a 


ne Violine find zu verkaufen; Alt 
gafle 23 


ein großes von Mabagony, nebft dem ent— 
ſprechenden Speiſetiſch für 18 Perjonen und 
Ruheſitzſtühle; Neugafle 3. 

6X. Ein Heiner feuerfefter Caſſa⸗ 
ſchrank, mit Kunft- und Bramahſchloß 
verſehen, if billig zu verfaufen; zu erfragen 
in, der ‚Expedition d. BI. 

690. Ein neues elegantes Bett mit Spring- 
und Roßhaarmatratzen und Bettlabe, ferner 
ein kleiner Steinkohlenofen; Gihenheimer 
Anlage Ro. 21. 





Betanntmachungen. 
Java⸗Kaffee *8 
> ge. ir 32 kr. 
An aelbi...i..... 32 „ 
— or 34. 
u. J 


36 „ 
Milani-Minoprie, Hirfchgraben. 


"1268. 6 Reue. holändifche Käfe, Prima⸗ 
Quslität, bei 


Franz Bertel 
2... of Beenheimergefe 3. 


686;. Ein gefitteter Junge wird ald Buch- 
Binder; in, bie Lehre geſucht; Paulsplaß Ik; 


Pr 8 

Neue tin. 1’ 

Bee Bank vi ” u 

Sn, — — 
—5 — Ir 


„Br 
689: Ein Meines Büffet von Nußbaum und M 


aͤhr 
—J— Sorten getr. Hey, von z —* io 
Neue vaitcheee beftfiochens 
Gerollte Erbjen pr. Geſcheid 3 kt. 


Gan 
Belefene Helerlinfen % rn 


Fr —— Linſe ei 1 e 
ew nſen n 

hnen 

— Tauben⸗ 


u pt 


e v 
Se ” ” iu" " 
elſchkorn 2 2, 
icken " " 12 " 
De Be ran r A ; = n 
em er al n 
Dale Reps⸗Can aamen, Mohn⸗ 


ſaamen ıc. billigſt 


E. D. Haas, gr. Bodenheimerg 42, 
1215. Indiſcher Melis. 
lani-Minoprio. 


Huber ne pr. it 48 "nz 
dan udo e ttergaſſe 4, 
* Sachſenha — a : 

688. Gin ordentlichts Mädchen kann Putz 
nv. Lingerie erlernen; —— —— 


— —* sc, — 3 * 
n Arbeiten ſeht ge j 

Tage zu befegen; ” erfragen große Bodens 
heimergaſſe 9, im Hofe rechts. 


1301. ſtes Lampenöl 
— 
690, Gine Partie fchöner rn ſo 
—8 


—— werden zu ur 


4, Beilage) Frantf. Jutell. Bl. 12.258, Dienstag 1. November 1859. 


US ITESHIEE 





Arrannımagnngen 


Aufforderung 


zum Gintritt in den deutfchen Nationalverein., 


Da dem ng Nationalverein die nach den Geſthen ber freien Stabt 
——— zu ——— Gröffnu gen erforderliche & olizeilihe Genehmigung — wor⸗ 
emählte. Kusihup ber ihm im Statut ertheilten Befugniß nemäß den 
Siß eins in die Stabt 6 . verlegt und allen — Formalitäten genügt. 
Derjelbe eröffnet daher feine Wirkfamkeit mit dem Heutige Tage und hat zu feinem 
Borftande den Butsbefiper v. Bennigſen aus Hannover, ald Vorfipenden, den Rechts: 
—* 3 ve oe arte Weimar nn a Rechtsanwalt —— de Du Pt: —— ein bem 
teren ftaführung en. Demnach fi en um enbungen 
ben Berein an ben genannten — kur Far zu richten. R 

5 —— en zu dem in erfolgen durch Unterzeichnung bed Statuts 

a ber erforderlichen Inſtruktion, find bei fämmtlichen Aus 
(atidem m legt, welche davon auf Erfordern jederzeit mittheilen. 

el 5* fein wird, bie nationale Bewegung in unſerm Vater⸗ 
lande, get rg Pligee n ber Berein beflimm iſt, innerhalb der geſetzlichen Bahnen 
ihrem —— uleiten, ige er fi bei biefer ſchwierigen bie groͤßte Ausdauer und Hin⸗ 
efrbernen : Aufgabe ber offenen und mannhaften Mitwirkung aller Vaterlands⸗ 
Denn das barf von Roy eforbert werben, bem es um bie 


Hi —* er den Mu be, di 
Kir be — —— un RR Tee oralen Rechtes — ea 


8* dieſem Sinne wird das deutſche Volt — das en wir mit Zuverſi 
Grad von ſittlicher Kraft und politiſcher Reife bekunden * welche die ———— 


ber Berechtigung entbehrt und bie hohen Guͤter ber Ehre, Freiheit und Selbfiftänbigfett 
des Bea niemal® errungen werben können. PR 
Coburg, 18. October 1859. 


Der Ausschuß des deutschen Wationalvereins. 
v. Bennigfen, Vorfipender. 








Bor Aufforderung gemäß — bie Beitrittserflärungen, ſowie die Zeich⸗ 
nung u. chtigung ber Deite nunmehr bei mir erfolgen, und labe ich dazu alle 
ber Eee und — Sen Aare Deutichlanbs hiermit ein, 

Beast den 28. October 


Dr. ©. 8. rer; Advocat und Notar, Fahrgaſſe 1. 


686. Gin gefeßter junger Dann, der ſchon mehrere Jahre feinen jegigen Poften als 
Buchhalter —— und franzöfijcher Corre ſponden bekleidet, wũnſcht feine Stelle zu ver: 
ändern. Näheres a f Offerten unter A Ro. 100 bei der Ggpebiton. 


688, Gin Ar Bett wird zu faufen gejucht; Graupengafje 19. 





— — 


ö— — — — nu. 


des Dr. Sindenderg * medeciniſchen Inſtitutes 


über den erſten Theil der Auatomie des Menſchen 


—— ben 3. November, Abends von 6 bi. T Uhr, und werben wöchentlich Diens⸗ 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag um biefe Stunde fortaefegt. Die An- 
nein ft am 2. November, Nachmittags 4 Uhr, In dem Anatomie: Gebäude. 1362, 


e. 
Eine ir — neu —— —— Ir Se in der 
fönften — e der Fahr ähe des Doms n 5 ge 


räumigen Zimmern, u daranftoßendem Gntberobe-Aimmer, , 
Zimmer, Gefinde-Zimmer und fonfligen Räumlichkeiten, ift zu vermiethen 
und kann fogleich bezogen werben. Au erfragen Fahrgaſſe 23, im Laden. 


Einige tüchtige, in Fabrikarbeit gewandte —— welche for 
gleich eintreten fönnen, finden dauernde Beidäftigung bei 


A. Ziemaun, in Stuttgart. 


Betragene Herrenkleiber werben an ft bei E 
rechte 2 2 gemen Beftellungen —— die Stabtuoft werben ee ee eher ? 


685. Meine Schreibftube ift von heute — 10, im 2. Stock. ei 
Ten 29. Sache 1859. Dr. Ludwig, Abvokat, 


Portl and» Pam des Bonner — u. Hätten-Voreins, 


dement, Phil. Jae. Fieus, Haasengasse: 9, 


TE" Baouplag zu verkaufen ' 
auf einer unferer nobelften —— 83° Facade und 94 Tiefe, Durch 1 
Julius Jafle, beeibigter Senjal, Allee 17, 


1324. Gorfetten, mit und ohne Mechanik, in anerfannt befter Qualität, 
von 1 fl. 45 kr. an, ſowie Binder:Eprfetten zu 43 fr. und Kordel Eeibchen zu 
30 fr. in größter Auswahl bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 56. 

688. Hundert Malter Gicheln find preiswürbig zu verfaufen. Näheres bei Sein— 
rich Weis mantel, im Kutſcherhof. 


BE Mehrere lucrative Geſchäfte 
find nenerbings abzugeben, durch 1 
Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 17. 


689. GSelbftverfertigte, ſehr dauerhafte Knabengürtel empfiehlt 
. Hamburger, Weißadlergaſſe 26, Ed des EI. Biere 
NB, Bei mir gekaufte werben» reparirt, 


“1361. F großer: Raben mit Tompioir und Magazin If zu vermietben; große Eſchen · 
heimerſtraße 4. 





SGeute Nachmittag 


in Neuchatel die Gewinne Ziehung der Fr. 10 Looſe ftatt., Wir 
exlafjen. ſolche zu 4 fi. 8 fr. und faufen Die von ung begogenen Loofe mit 
18 fr. Rachlaß bis zum 1. December d, J. wieder zurüd. 1362 


00, Moritz Stiebel Söhne, 


j Schnurgaſſe 56, 


—JJ Av ii 

‚217688: Ein biefigen Bürger, Frauzoſe von Geburt, welcher ſchon feit 15 Yahren 
Plage wohnt, dem die beften Neferengen zur Seite fteben, nötbigenfalld auch 

2000 fl... Saution-Teiften könnte, wünjcht ganz befonders bei einem: biefigen Haupt⸗ 

Der mit bemLotteriege'chäfte ganz vertraut iſt, als franzöfticher Gorrefpondent 


Stelle zu finden. Auch würde derfelbe, da er eine audgebreitete Bekanntſchaft in 
owohl wie in vielen ‚anderen großen Städten Frankreichs befit, eine Stelle als 








——_ 


007° 


Kür Hopfen ‚oder ſonſt gangbarem Artikel in Frankreich vorzugsweife annehmen. 
erten. unter MB. A. WW. find bei der Expedition d. BI. nieberzulegen, 


zesBich und Paletots - Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 


und. Westenzeuge, das Neueste in 
grosser Auswahl und zu billigen Preisen 


empfehlen | 1817 
 &ebr. Hessel, 
Römerberg 38. 


Vararbei — Done BE We sten 3 
um t wieder angefommen, pr. Ma r 10 Er. 1361 
en on i J. Seußer Wiwe., Ziegelgaſſe 6. 
Ze Aerataeie ji su ——⏑——— 
1861... Ale Sorten Glace-, seidene, fil d’Ecosse- und 
Winter-Handschuhe billigft bei 


a Hehner -» Demmel, 
ar: Dleidenfirafe 49, vis-A-vis der Katharinenpforte. 
684. Ein Schimmel, Wallach, von arabijcher Abkunft (Macepferd), vollfommen ges 


f db), au brauchbar zum Fahren, fteht wegen Abreife billig au verfaufen, 
J—— No. A. uns — di 


Bekanntmachungen. 
Aechte Java⸗Kaffee's durchaus rein— 
ſchmeckend 30, 32, 34. 36, 38 fr. d. Pfd. 
Geröfteter Yava : Kaffee von ausge⸗ 
zeihnetem Geſchmack 40 und 42 fr. d. Pfb. 
Schönfter Melis 18 und 20 Er. d. * 
— ee Zwetfchen, honigſuͤß 


12 Er. ; 
einſte Kochbutter 30 fr. d. Pfd. 
En 2. Echlottbauer, Mömerberg 


1362. Neue weftphäliihe Schinken, 
Göttinger Würfte, Hamburger ger. 
Nindszungen, Fromage de Brie et 
de Neufchatel, Nürnberger Effig- 
gurfen in Räßchen, neue Prunellen 
und Zwetſchen. 

&. Sartorio. 


1362. Verloren. Am Samödtag den 29. d. 
M. ein geftidter Tüllärmel. Gegen 
ein Trinkgeld abzugeben bei dem Thorſchrei⸗ 
ber am Eſchenheimerthor. 


689. Sonntag den 30. October wurbe 
pon der gr. — bis zur Finken⸗ 
bofftraße ein Leinen⸗Batiſttaſchentuch 
mit 2 Rofenbouquet-Bordbüren und 
Bogen geflidt, verloren, 


':1862. Engliſche Auftern, Strasburger 
Bänfelebern in Terrinen von Henri, Aftra: 
hans und beutfcher Caviar, Hamburger Rauch⸗ 
keit und Ochſenzungen, Teltower Rübchen 
i Georg Schepeler. 


689. Mädchen können das Kleidermachen 
erlernen; Schäfergafle 4. 


689. Ein junger Mann, welcher bie Hand⸗ 
lung erlernt oder das Gymnaſium befucht, 
fann bei einer anftändigen Familie Koft und 
Wohnung erhalten; großer Kornmarkt 7, 
im 1. Stod. 


688. Eine gelibte Kleidermacherin, welche 
auch mit Kinderfleibchen umzugehen verfteht, 
bat noch Tage frei; Stififtraße 3, Ir St. 

688. Eine ftarke Perſon wünfcht gerne 


Beſchaͤfti im Waſchen und Putzen; Fahr⸗ 
—* 10, im 3. Stock. m. 


Rum de Jamaica 

a 30, 36, 48kr., 1f., 1 1. 12bis 11.45. 
Arrac de Batavia 50 kr. bis 1, 
Cognac 48 kr. bis 1 1, BRum-, 
Arrac- und Ananas-Punsch- 
Essenz & 1 f., 1 fi. 12 und 1.1. 24, 
Extrait d’Ahsynthe 48 kr. und 
1 1. 12, Kirschwasser 48 kr. und 
1 fi, Genevre % kr, Bone- 
kamp of Magebitter 48 kr., 
Curagao à 40 kr, Creme 
d’Orange 36 kr, Creme de 
Vanille 4 kr.., Eau de Noyaux, 
Parfait d’Amour, Persico 
a 45 kr., Anisette und Citron & 
36 kr., Hirsch- und Himbheer- 
liqueur 4 kr, Pfeffermünz 
36kr., Bordeaux 4 kr, Malaga 
11.24, Madeira 1 1. 24, Cham- 
pagner 2 fi. 30 kr. per Flasche mit 
Glas. Bei 1 Dzd. Flaschen und für Wieder- 
verkäufer billiger, 

Hleine Friedbergerstrasse 12. 


687. Samstag Abend wurde ein ſchwarzer 
Schleier (Gambre) verloren. Dem redlichen 
Binder eine gute Belohnung Hochftraße 31, 
im 1. Stod, 


689. Ein ——— Regenſchirm, kennt⸗ 
lich durch die am Griffe angebrachte neu⸗ 
filberne Verzierung, eine Schnalle bilbend, 
ift irgendwo ftehen geblieben und wird ber 
Finder gebeten, —— gegen Belohnung 
auf dem Delphin-Bureau a. Main abzugeben. 


690. Ein Lorgnon, von Schildfröte, ift 
in der Nähe bed Brunnen in der Promes 
nabe vor bem Tannusthor Sonntag Nach⸗ 
mittag verloren worden. Dem Wieberbringer 
angemefjene Belohnung: Eſchenheimer Land⸗ 
firaße 24, Parterre. 


690. Eine gelibte Kleidermacherin ſucht in 
und außer dem Haufe Beichäftigung. Yu 
erfragen Arndburgerhof 1, 2r Stod. 


638. Vor acht Tagen ift ein Siegelrin 
verloren worden, Derfelbe ift maſſiv und = 
einem glatten grünen Steine in Form eines 
Wappens verfehen. Dem Finder eine Des 
lohnung im Truß 12, Barterre, 


’2 


2 m Am de 


5, Beilage, Frankf. Iutell.: 31. A 253, Dienstag 1. November 1859. 


nr en Bebanntmahungem | 
Schi Soeben traf wieber ein die jogenannte | 
von Hadländer’s rg Allu⸗ 
er-!% UAERRERR@ 2° firirtem Seitung,, Preis 18 Er. 
rn Jaeger’ihe Buch⸗, Papier: und Landkartenhandlung, Dormpiap; 3 


“Zur bevorstehenden Schilerfeier 


supfehle- ich die ruhmlichſt bekannten 


mouſſirenden Beine 


von Ch. Ad. Kupferberg in Mainz, 
perön alleiniges Lager bet mir if, und-bemerfe, daß jebes beliebige Quantum abgegeben wirbi 
Frankfurt a. M., den 31. Oetober 1859. 


— > J. C. So hnlein, 


Mainzergasse 7 neu. 


RE », + ” 0 
Fir die Hchillerfeier 
find einige Taufend Illuminationslichter billig abzugeben; Glijabetbenftraße No. 5. 


1362. Als eiwas Neues und fehr Practifches empfehle: Eng- 
liseche wasserdichte Gummi - Unterlagen (India 
— gegen das Durchnäſſen Der Betten bei kleinen Kin— 

S. Hainebach, Schuurgaſſe 4. 


* ———— Kronen, Diadems, Ketten, Schuhſchnallen diliaſt au verleihen 


Mi I Gr Bub, Damenfriteun di Damenfrifeur des biefigen Theaters, Trieriichegaffe 5. 


24,000 — und größere Capitalien find auf Hypotheken dahier anzulegen. 
Srtide Senken werden ıumter Buchſtabe S. bei der Expedition erbeten. 


FERGRT Sifeigtohtrutafen, Beuergefäirr-Stänber nesf Zubehör, Dfen 
ul Steintohlenfaften, Feuergefehirr-Ständer nebft Zubehör, Ofen- 
en: 2c. in reicher Auswahl und zu billigen Preifen empfiehlt 
Jacob Frankfurter, Düngesgasse 6. _ 


u Zur Schillerfeier. 

1362. Balkon, — und Fenſter zu vermiethen; Neuekräme 7, 
im 1. Std, in der Nähe des Römerbergs. 

689; Es wird eine — eichene und tannene Spähne billig abyegeben und 
Rei in’ Doms ‚geliefert ; Obermainftraße Ro. 14. 








# 


Schiller’s Büsten 


von Danneder und Statuen in Gyps commilfionsweife, von 1/, bis 21/, Fuß Höhe, 
im Breife von 15 fr. bis 2 fl. 30 fr., in Elfenbein 4 fl. pr. Stüd. 1 
@ust. Holz, vor der Katharinenkirche 
689. An der F. Sechymann’ihen Wirthſchaft nebft Billardzimmer, vor dem Affen 
tbor, gegenüber dem Bahnhof, mwirb außer den gewöhnlichen Epeifen und Getränken auch 
ein giter Schoppen Wein zu 8 fr. und höher verabreicht. 


1333. Mömerberg 8, im Meubau, zwei möblirte Zimmer im 4. Stod mit 
reizender Ausficht nach dem Waſſer. Zu erfragen im Buchladen. 


1358. Neuefte fchwarze Lapa:Schnallen für Damen-Hiüte, Stahl: 
Schnallen und Agraffes für Damen-Gürtel fehr billig bei 
A. 3. Stichel, Schnurgaffe 3. 


MWir warnen hiermit Jedermann anf unfern Namen etwas verabfolgen 
zu laffen, da wir nicht Dafür haften. Anton. Sieger Wwe, | 
Carl Sieger. 


689. Gin treuer zuverlaͤſſiger junger Mann, welder 3 Jahre in einem Eigarren- 
ind Tabak⸗Geſchäfte als Berfäufer war, wünſcht ein öhnliches Placement. Zu 








erfragen Stiftftraße 19, Parterre. 


Privat:Entbindungs:Anftalt. "TEE 
690. Damen jeden Standes finden zu jeder Zeit freundliche und billige Aufnahme bei 
Frau Halh. Baumgärtner, 
Ede der Emerands und Rechengaſſe No. 52 in Mainz. 


in großer Auswahl zu den billigften Preiſen bei 
BReisszeuge ; Cari Erps, Oyltus, Beil 81. 


685. Altes vergoldetes Holz, ald: Rahmen, Verzierungen ıc., auch deren Abfälle, 
fowie altes vergoldeted Bronce, Oirandoles, Lüſtres, Kronleudter ꝛc., auch Inſtrumente, 
Beigen, Gellos, Guitarren ꝛc. werden gekauft bei Mayer Bing, Bornheimerftraße 15. 


DER a... Läden au vermiethen Ä } 
in befter Rage lid) zu verſchiedenen Miethpreiſen durch 
— ee ou⸗ Julius Jaffe, beeldiater Senſal, Allee 17. 


689. Gine helle geräumige Wertftatt, auch ald Magazin ſehr geeignet, eine, neuber: 
gerichtete Wohnung von 2 Zimmern, Küche, Keller u. ſ. w, ein großer Boden zufammen 
oder getheilt zu vermiethen und gleich zu beziehen ; große Eſchenheimergaſſe 70. 


» 689. Ein junger militärfreier Mann, ber jehr lange als Kellner fervirte, mit n 
Zeugniſſen verfehen tft, jucht eine Stelle ald Auslaufer oder jonftige pafjende Stelle. Offerten 
werden unter Mo. 25 poste restante Hanau erbeten. 

"2 688. Gin hieſiges Mädchen, in einem der erften Bußgejchäfte, beſchaͤftigt, empfiehle 
fich tn feinen freien Stunden getragene Hüte in neueſte Fahon zu ändern. 


685. Defen, Dfenröhren und Dfenichirme werden verliehen, auch ge und 
verfauft bei ee ' ’ Mayer Bing, —— No, T. | 


Frankfurter Actien— Geſellſchaft 


NRhein— und Main 5 Schifffahrt. 


Dritte ausserordentliche General-Versammlung: | 
Mittwoch den 16. November, Vormittags 9i/, Uhr, 
im Saale der Geſellſchaft „Karl“, große Ballnsfirafe 5. 


Die kraft des $ 12 der Statuten zur Theilnahme berechtigten Herren Achonaire 
werben zur dritten außerorbentlichen General: Berfammlung hiermit eingeladen und er- 
ſucht, * bieferbalb unter Angabe der Nummern ihrer Actien, fowie berjeniaen, w (de 
fie kraft ihrer Vollmacht vertreten, Freitag den 11. ober Samstag ben 12. Vormi in 
von 9 bi8 12 und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, auf dem Büreau ber ten. Geſellſchaft 

uchgaſſe 2, anzumelden und die Einlaßkarten in Empfang au nehmen. 

In diefer außerordentlihen GeneralsBerfammlung wird ber Berwaltungsrath und bie 
Direktion mit Bezugnahme auf bie in der 2. auferorbentlihen unb ber 13. und 14. 
ordentlichen General:Berlammlung über bie Geſckhaͤftsleitung gefoßten Beſchlüfſe — 
und Anträge hinſichtlich der weiteren Behandlung der Angelegenheiten ſtellen. 


Frankfurt a. M,, ben 29. October 1859. 1362 
Der Verwaltungsrath,. 


 Bürgerball- - Gefellfchaft 


zur „Harmonie“. 


4362, Die Liſten zum Unterzeichnen für die im des Winters 
a Ayubaltenben Bälle werben von morgen an in Umlauf gefegt. _ 


Baunnternebmer und "Sänferbefiter . 
werben aufmerkfam gemacht, daß vom 1. November bid 1. December eine Partie 
Refte, von 5 bis 18 Stüd, fchöner feiner — in Glanz, Gold und Wolle unter dem 
KFabrikpreis abgegeben werben; Roßmarkt 16 1361 
. 687. Gin junger Dann, welcher fchon längere Beit in einem hieſigen Eprzerei« 
— * ros et en detail conditicnirt, die beſten Beuaniie befigt, ſucht 

unter g a Me ibenen Anſprüchen eine andere Etelle. Näheres be bei Herrn 3. S. 
Weber, Trieriſchesplaͤßchen 5. 


a1 fl. 12, 24, 36 u 48 ir. pr. , Fl., 48 fr. pr. 1/, Kl; Graben 83. 


1345. Defterr. National- und Metalliques-Eoupons werden zu hoͤchſt 
möglichftem Courſe eingeloͤſt von M. ötz & Co., Zeil 51. 


A 








Zu verfaufen. 

691. Eine Partie Glaslämpchen zum Illu⸗ 
Bien; Sekten ‘1 3 abge⸗ 
geben; Friedbergerſtraße 42, im 

n Regen⸗ und ein Sißbad billig. 
| exe 
zu verfaufen; kl. Friedbergerſtraße 12. 

1363. Eine ſchone Theater-Decoration, flır 
das Schillerfeft qui geeignet, iſt zu verf_ufen ; 
neu: Mainzerftraße 48. 

Zu vermiethen. 
689. Ein moͤblirtes Zimmer iſt zu ver: 

mithen; El. Eſchenheimergaſſe 28. 

"689. Bleichſtraße 16 in Bornheim find 
2 Wohnungen. zu vermiethen. Jede befteht 
aus 3 Zimmern, Küche, Kammer Seller und 
fonft allen Bequemlichfeiten. 

689. Ein ſchön möblirte® Zimmer an 
einen Herrn zu vermieihen; Allerheiligeng. 31. 

689. Bine Feine mößlirte Wohnung zu 
a te) Stiftſtraße 3 

689. Gin —— und Cabinet zu ver⸗ 
miethen; Stiftſtraße 3. 

689. Bleichſtraße No. 4 iſt eine große 
ſchon⸗ Wohnung im erſten Stod mit allen 
Bequemlichfeiten und ee zu 
vermiethen und gleich zu. beziehen. 

689. Langeſtraße 16 ift im 3. Stod des 
Stitenbaues eine freunblide Wohnung von 
5 Zimmern nebft allen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen und gleich zu — 

Comödienplotz 8 iſt der 1. Stod 
jetzt oder fpäter an flille Leute zu vermiethen. 

689: Zwiſchen dem Gichenheimer- und 
Bodenheimerthor , im Trutz Frankfurt, ift 
eine Wohnung, beftehend aus. 6 Zünmern, 
nebft 4 im Knieſtock * vermiethen; zu er⸗ 
fragen Döngesgaſſe 19. 

689. Bleichfiroße 25 ift ber, 2. Stod, 4 
Zimmer, Rüde, Kammer ꝛc, alles ganz nen 
hergerichtet, an ftille Leute zu vermiethen 
und 2 zu beztehen. 

in junger Dann kann ein möblir- 
te8 Zimmer mit oder ohne Koſt erhalten; 
Allerheiligengaſſe 72, im 3. Stod. 

689. Möblirte Ainmer zu vermiethen ; 
Bleichſtraße 48, Ir Stod. 

688. Ein möblivtes Zimmer iſt an-einen 
En zu vermistben; Fahrgaſſe 113,.im 8, 


und Saerſeſaſſer ſind — Gin moblites Zimmer zu vermie⸗ 


Für den 10. November 
find panze Zimmer, fowie einzelne Fen⸗ 
fter auf dem Nömerberge in beſter Rage zu 
vermiethen. 

681. Ein unmdblirtes Zimmer ift an einen 
ren zu vermiethen; EL, Kornmarkt 4 


then: Döngesgafle 3. 

688. Ein möbliztes ‚Zimmer und Gabinet 
an. awei Herten mit ober ohne Koſt zu ver⸗ 
Mann; airdaif 25, 2r Stod 

Theaterplag. 9:ift eine ſchöne 
Pre at von 3 Zimmern, Küche 
und Zugehör mit oder ohne Möbel 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
690. Theaterplaß 4 ift der 1. Stod und 
Zimmer mit Cabinet möblirt- zu vermieten. 
679. Taunusftrafe 5 ift eine nen 
beftehend in 7 Zimmern nebftallen Bequem⸗ 
lichkeiten zu a Näheres Holspfört« 
chen 1, im 1. Sto 
690. Eine Ac. Manſarde iſt zu ver⸗ 
— Schippengaffe 18, 2r Stod. 
&8 find mehrere Zimmer mit, und 
oe —* zu vermiethen; Schnurgaſſe 47. 
90. Ein ſchön möblirtes Parterrezimmer 
fogield zu beziehen; Meiſengaſſe 13. 
60. Zwei freunblich blirte er 
8 zu vermiethen; alte Mainzergaſſe 20. 
6°0. in fehön moͤblirtes Zimmer am 
Alerheigenthor. dem Stein’ichen Brauhaus 
gegenüber No, 4, ifk zu vermiethen. 

60. Es ui ein eh Zim⸗ 
mer zu vermiethen; neigraben- 
ftraße No. 6, im 2. Stod. 


Dienftaefuche und Anerbieten, 
Ein Sausmädchen wird au ——— 


wer — gl. gefucht; Biel, 
mer 8 Stubenmäd 
bus. nähen, Kupfen, fein Haren 


bügeln, feißen” rt ferviren kann, 
auch im häuslichen ri erfahren i 
fucht eine Stelle. Ftau Safe, Ale 17. 
6%. Ein gut empfoblenes Madchen 
— bürgerlich kochen kann, in der 
arbeii tüchtig iſt, u Dienft in. einer * 


abrg. 
Ein vdenttlicheg Mir Dr ⸗ 
re 











Bet, Fam gen 
Waffen 


and a s⸗An ei Bye 
Montag den Ar Novembe Bonnitthge 9 UBr, werden auf 


! —— Anftehen folgende 


1 Goldarbeiter; f i 
— — er an e ter ek ie etichafte, 
N The eſe 


tife Nadelbi ſtall Kanne mit ek 
1 antites Schüffelhen, — — 1 Auderzange, 1 Scheere 

f 2 Grayons, ur anti, verfifche und sandere Jalte. Münzen, Totofe 1 be- 
d nen antiker, ‚erhaben; getriebener Pokal mit n, sale Salsmons Urtheil 20:5 
‚Da Broches/ Brandes, Rinne, l Uhrkette, 1 auf Gold 
mit 2 tquren, 1 Landfehaft auf Gold emaillirt au 1 XQabatiere, 
in — —— t mit —I unter’ golbener Kapſel, 1 Ring mit 1 Brillant, 
eln/ Mebaillons ıc.,: im Vergantungsgimmer, Kobannitterhof; gegen 

Mg an) ar; Virifbieienhen verfteigert. 














&. Belſchner, Autrufer. 


ar a 
od ge Die von ben —— PAARE 1 Senke: Ro 30 BA. pr. 1/13. 


—— en über, 6%, Ruſſ. , Sujeriptionen werden a 14 fl. 


Afurt a. Mi, deniBli Ole 1858. Grunelius & Er 
= ea venftein’s Kleiner Stadtplan 
NEE ri bei Muffartb, SErIEN x, Preis 6-Er. 


> 809. 809. Indianer, nes gefüllte Kränze, nebſt verſchiede⸗ 
ner Theebaderei taglich ern Page 













en Tu and G. ©, Selfrich, Gonbitor, Fahrgaſſe 28. 
Beſte ungen auf Kartoffeln, für, deren Güte, garantirt wird, 
ree nacuenn B. Siesel, Allerheiligenftraße 76. 


mgegend eine — errichtet: habe, welche jeden 
53 und Freitags wieder abgeht. 

lungen ER —— bei ‚Herrn Beinrich Weismantel, 
Aderbe α Baltbafar Kalbf eifch.. 


he 6x 136r t * ie, d an habe ib. 
SR — — Seiten a si afle, f u \ 689 


690Eine geſchickte macherin ucht ui plactren, — d.’Gomp 
De J ehe et N Sensler; — 48 


I er nn Annan a 
691. Für ein Spegerei-@ejchäft wird ein Gommis geſucht. J. Hauser, Fahre. 1. 


a sun — — Handels ſtande die ergebene Anzeige, daß 
ul ha Ion 















-691! Deinen q 
eine, dvß ich — 
Doͤngesgafſe 20 wohne imd bitte um 


A—— 
ER; — 10 | * 8 pen? tp a 


J. Kö hier, 


1361. New nde Erbſen 
Mn Aa an u 





















zu Beterig drdgne * wir in — I 


359. IF Ein Hübjches —— — Haus mit Garten), und Bm, 
‚einem, Hauptt fl. 31 erf 
—— Dh — — zaur Harmonie 













= 688. Ein Gorhmis und ein Ladeninid — 
werden geſucht. 0b. rare Kt i 
Ein Einfpänner. Wagen tft monatlih-zu-vermiethen;-Stiffiraße 16. —— 
690. Deden und Unteridee i fund S — 
Qualuat kann dazu ea ae ua Fr Me “en 
— ina Glock, vormals Scheld, kl. 


691, 6000 fl, werden auf erſten ten Inſaß geſucht bt: JE. Bar » * — 5, —— 


vo⸗ J— ges ãd wel im ‚Rednen uud < bewandert ift, 
ſchon in einem abengefehft den bien he une hr Der ee Bla m ER: * 


ng ee 690. Es wird ein Mibipen bek Rinder 
690. Gin Mädchen, das bier noch pr  gefucht ; henterplah | 
gedient, au aller Arbeit ig, wird geſucht . 691. Gin — das zur — 


it Gi ge * — wird ge Ale — F— * 
6 n foli epte « ; u alle» ⸗ 
Et Ab üges ringen wich gefushtz; Fahrgaffe 
hen, Be u aller Arbeit 68 wirb ein reinlicheß. Wänden ge ges 
ig ai * Bernie eibält, lud Dienft, just; Rürnberie erhof 15. 
Allerhetiigenftraße 31, tin 3 Es an. ein Bahffinige" 9 geſucht; 
689. Gin Mädchen, das ‚er —— ———— 


—8 h infer Beusbufe th 
hut Die "Bompehia heine 2 Sind 0, — —— 


2 Hür einige Stunden, FD ei, ra Arbeit Datge Mad⸗ 
iches Maͤdchen — Gen —ãA— Flat 
Pi au Ölddler, RN Be 
—— 


——— 
weiden ſogleich die * nd ende ‚Köchin, bie 2 


— durch Drau fmann, en a in a Stele war, * ra 
g —— ML + ‚rad 























„7 —— N} M an tr} 


















it wili ift und Liebe- au 
Aa uch Frau Hof: 





* Sue arme, Botenfrau — eine 
mit 10 I. in Gold und-& fl: in 
nebft | einigen Briefen; 

„a gegen Belohnung auf der Exped 
‚7691. Der Finder eines am Montag Mor: 
ger Fed teen e> Bleiftiftcheng 
erh? Beim berbringen beffelben eine ent» 
—— Naheres bei. der 


68 —— ſolides Nihmaͤ hat noch 
ig Tage er re Ir ©. 


Jan, Ai An, — — 


BOT: -Befimben wurde ein Paar Glac« 

2 ır'&i find. ‚Diefelben _ gegen - Er» 
Ginrhdungegebühr abzuholen. 

Bee 1 16. October hat fih zır Jien- 


—— —— und -(Meänn- 
den Namen 


— 
Bi —— Ber ihn Grau: 


17, aurhdbringt; ‚erhält eine Be- 













burg. 30, October. 


— 
Stück um 12 Fr; 


ee * 







en werben. 


„mit veidhlicher- 
Fucht ei 
4 Be "3 Te nat Thee 
- Mädhen,, das einfach kochen Ce 


| 
i Der geſtrige Getraidemarkt war wohl der ſtärkſt be⸗ 
eit fangen: abten,. Die Zufuhr beftand aus 600. Wagen und es war -aufallen Punkten! 
Sri ed ya äußert lebhafter Handel bemerkbar. 
Bun und Berfte jedoch zogen etwas an; Hafer, unverändert: Wahgen 
fl. 30. r., Korn 12 fl. 30 kr. 
—— Butter galt heute 26—27 fr. pr. Pfd., Schmalz 
das Baar Junge Tauben 15—16 
Od] f. Ru — 1 fl. 36 fr, € 
tre, die Metze Kartoffeln: 20-22 £r., das Hundert LE 
— — 6 —* Bund’ Stroh 5—6 fr, Zu berichten ift jedoch, daß eine Maffe) 
> anderen Bittualien-aufgefahren‘ war und die, Preife 









Thee, — mt 2 5i6.3M. 
ylon:Fimmet nnd Vanille m 
e Briebbergerftraße 1 12. 


* Neue Edemer Käfe an angekom⸗ 


men bei 
3. ©. Fuchs. 
1363. Italieniſche Moronen, Cabliau und) 
Schellfiſche erwarte. heute.) ° 
_...._@eorg Schepeler. 
690, Ein Gärtner wird ſo ſofort placirt, 


durch das —— Sensler, — 
ligengaſſe — * 





tIioren 
Gin MER 1 Diittrabteh nebft 
3 Zeugniſſen, aͤmmtlich in: Frankfurt — 
geftellt, - Man bittet dringend den redlichen 
Finder, ſolche Judengaſſe SL abzugeben. 


1362. Turbois, Sols; Cabliau 
Milani-Minoprio. 


77) — —— 
— Actien-Geſellſchaft 
* Rhein- u. Main⸗S fffabrt. | 

ngelommen Die Güter -au$ dent Fahne) 
bon. Rotterbam, — Ladeſchluß für! 
* naͤchſte Abfertigung der Thalgüter Breir] 
tag den 4. November Abends. 
1362 Der Direktor: Vogtherr. 






Die Preiſe für Waizen gingen 
galt! 
Serfte 12.fl. 15 fr., Hafer 6 fl. 50 &.| 
80-38 Er., 
r, . Hahnen 30-36 ia 
nten 30—33 fr., —— 24—27 tr. 
hönes Krant 1 


im Laufe des 








beate e. 
ei — Die A: eit Ag ER Bige ro. Große 
— art. Die Oräflr — antein Garl, —5 — fön — 
anement⸗Vorſtellung Ro 
Na er RN REN R ER. = | 
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Intelligenz Blatt 


der. freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der Hiefigen Staatsbehörben, FF - 
und ben Sranffurter Nachrichten als Extrabeilage. 





Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 259. Mittwoch den 2. November 


BDBefanntmahungen. 


1364. Bei Veit & Ev in Rei find foeben ei er und durch 
alle — in ee M. in ) Re seger’ichen Buch-, Papier: 
und Lanbfartenbandlung zu Fer 





Schiller’s Briefwechsel mit Körner. 


Bweite woblfeile Ausgabe, 
4 Bände. 8. 100 Bogen. (leg. broſchirt. — 3 fl. 36 kr. 


Stier 3 1. Körner’ 8 Freundſchaftsbund. 


Bermann — 
Zugleich als Einleitung zur zweiten wohlfeilen Ausgabe von 
„Lchiller's Briefwechsel mit Körner“. 
Oetav. 6 Bogen. Elegant Brojchirt. Preis 54 Er. 


Sirarin- und Afral-Kerien 26 u 2 kr. 


für Engros Kaͤufer zu den Fabrikpreiſen Bei Georg Krebs, Zeil 41. 
WR. Se: Samabar il ehr — 


Sungbof if ein geräumt ge Bewölbe, ſowie ein Boden nebft darunter b 
* Demi zu vermiethen. Näheres bei Dr. jur. Georg Frefenius sen. "Ehe: 


— — Cigarrenmacher für eig ren fu finden — rn 


Benachrichtigung. 


1360. Gegen die von und bis zum 13. Auguſt 1859 abgeftempelten 
Balene zu den K. 8, Defterr. DELETE, d. d. 1. Februar, 
455 und 1. Mai 1833 a5 %,, 1. Februar 1846 a 49%), können bie 
effenden neuen Zins: Soupons- jogen täglich in den Bormittagsftunden 
bei ung in Empfang genommen. werden. 


Feanffurt a. M., den 26. October 1859, 
Gebrüder Beihmann. 


692. Ich empfehle mich, bei begonnener, Saiſon bevor ſiehend böf a 
lichſt zum Glavierfpielen in @efellfchaften, Fe eg mb Are —X mo⸗ 
dernſten Mufttftlidten, zu ſeht billigem Preiſe. 

Antonie — Se 2 11, Bleichgarten, Ir St. links. 








Sehr ſchͤne 2/ PN 17 0 a eh t.; DE Wallſtraße 11. 
8 Schill den Nömerberg, bie Neuekraͤme bie —* 
Fenſter, u en zu — —* zu —— ge 


692. Gin braves orbentlicheß, gut empfohleued Mädchen (Yfr.), welches gut Kürger- 
lich kochen kann, fi der Hausarbeit unterziebt und noch nicht hier gedient hat, ut Fine 
paffende Stelle. Wo? fagt bie 'Expebition di Bl. 


Bas Comptoir von F. E. Fuld & Co. 
befindet fih «von nun an 
| Steinweg Rp, 12, „zum Schwan“. 


692. € Rranfenpflegerin, die mi i 
eine Stelle; —— —— e — Pa Mi PH: * ae IN ER ; 






Heiffjenge, 
fein juftirt, in befannter Güte x 1352 
J J. Diehn, mechan iſche Werkfiätte, Schaͤfergaſſe 17, Sähflier Hof. 
1345. Defterr. National und Metalliaues- — werden zu te 
möglichftem Gourfe eingelölt von M. 3. Götz & Eo., Zeil 5 
692. Com Er von Als Cahn-Speyer & Co. 5 
gang Zeil 51 oder. Holzgraben 
Für die Schiller:Feier. 
Feſt Fahnen mit dem Bildniß Schiller’3 à 30 fr. find zu haben: Wollgraben 17: 


692.. Meine Wohnung befindet ſich von heute an —* 


Seh, Wartfrau. 


Vorläufige Anzeige. 


Das grosse 


Vocal- und Instrumental - Concert 


bon 


Herrn Elinson 


findet nächften Samstag den 5. November im Saale des „Hof von 
Holland ftatt. Anfang 7 Uhr. Die Programme befagen das. Nähere, 


Die Winter-Vorlefungen 
des Dr. Senckenberg'ſehen medeeinifchen AInftitutes 


über den eriten Theil der Anatomie des Menfchen 


beginnen ben 3. November, Abends von 6 bis 7 Uhr, und werben wöchentlich Diens; 
sad, Mittwoch, Donnerstag und Freitag um biefe Stunde fortgefegt. Die An- 
meldung 





ft am 2. November, Nachmittags 4 Uhr, in dem Anatomie Gebäude. 1362 
&. Lucae. 


„ E2 J + 
Für die Scillerfeier 
find einige Taufend Iluminationslichter billig ‚abzugeben; Glifabethenftraßie Ro. 5. 


Unzei e. 

1363. Die von den Unterzeichneten gempeten Ganzen a Ro 30 B.⸗A. pr. 1./13. 
Jull 1859 von Hope’jchen Gertificaten über 6%/, Aufl. Inſcriptionen werden a 14 fl. 
18 fr. pr. Stüd bei benfelben eingelöft. | 

Frankfurt a. M., den 31. October 1859. Grunelius & Ev. 


Gedruckte Drönungsliften, | | 
ſaͤmmtliche Gewinne Gr Glafje 136r hieſ. Stadtlotterie entyaltend, find zu haben a 6 Mr. 
pr. Ste, in Partien billiger; im Cafe Levi, Eck der Judengaſſe. 689 


690. Es wird eine: Wohnung von 5—6 Bimmern, einige Kammern, Keller und 
Bequemlichkeiten und Stallung für 23 Pferde zu miethen geſucht. Dfferten 
find unter Chiffre R. C. auf der Expediton d. BI. abzugeben. 


691. Ein gebilbetes Frauenzimmer, aus achtbarer rer welches reines Deutſch 
und franzoͤſiſch ſpricht, wünſcht Kinder außer der Schulzeit, oder zur Nachhülfe von 
Schularbeiten zu beaufſichtigen. Näheres beſagt die Expedition. 


691.. Ein ſolid gebautes Gartenhäuschen, mit Schiefer gedeckt, iſt zu verkaufen, Zu 
erfragen in dem Neubau, Querſtraße vor dem Eſchenheimerthor, der Strohhutfabrik ‚des 
Heren-Nöffel gegenüber. 


692. Ein junger Mann ſucht Vormittags Beichäftigung; Rofengaffe 18. 




















Zu vermietben. 

692. Ein möblirte® Zimmer ift zu ver 
miethen; Saalgaffe 19. 

692. Trierifcherplag 1 ift im3. Stod eine 
Wohnung für 150 fl. au vermiethen. 

692. Ein großes, möblirte® Zimmer; Fried⸗ 
bergerſtraße 32, im 2. Stod. 

692. Eine elegant möblirte Wohnung iſt 
zu vermiethen; Krönerftrafe 9. 

693. Ein möhl. Stübchen iſt zu vermies 
then; Golbnehutgaffe 10, 2r Stod. 

693. Ein möblirte8 Zimmer zu vermies 
then; Sachſenhauſen, Dreifönigftraße No. 1, 
naͤchſt der Brücke. 

693. Eine Wohnung im 2. Stock von 3 
ineinandergehenden Zimmern, Küche ꝛc. iſt 
zu vermiethen; Ziegelgaſſe 18. 

692. Gelnhäufergafie 19 if ein möhltr- 
te8 Zimmer zu vermiethen. 

692. In dem neuerbauten Wohnhaus an 
der Pfingſtweide, Abemerweg 1 ift der 1. 
Stod, beftehend in 3 Zimmern, Küche, Man- 
arde ıc., Gartenvergnügen, zu vermiethen ; 
aͤheres Fahrgaſſe 47. 


Dienſtgeſuche und Anerbieten. 

691.. Ein Mädchen, welches gut kochen 
kann und alle — gründlich verſteht, 
wird geſucht; Brüdhofftraße 16. 

690. Ein Mädchen, welches noch nicht 
bier gedient und Liebe zu Kindern hat, wird 
geſucht; Schulftraße 39, in Sachſenhauſen. 

6%. Ein gut empfohlene Mädchen, wel: 
ches fein nähen kann, in allen weiblichen 
Handarbeiten erfahren ift und ſich aller Haus: 
arbeit unterziebt, ſucht Dienft; zu erfragen 
Fahrgaſſe 16, Ir Stod, 

691. Ein Mädchen, das aut bürgerlich 
kochen kann und bie Hausarbeit gründlich 
verfteht, ſucht Dienft ald Mädchen allein; 
Stiftftraße No. 22. 

688. Es wird ein braves Hausmäddhen 
geſucht; Schulftraße 29. 

691. Ein gut empfohlenes Mädchen, wel: 
ches felbfiftindig und gut kochen kann, auch 
Hausarbeit übernimmt, wird gefucht; Nähe: 
red Brönnerftraße 8, Parterre, Nachmittags 
von 2 bis 5 Uhr. 

691. Ein Mädchen, welches gut bürger- 
lich kochen kann und gutes Lob erhält, wird 
geiucht; neue Rothehofftraße 15, Br Stoa. 


691. Gin ſolldes Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann und fich der Hausar- 
beit unterziebt, wird gejucht; große Eſchen⸗ 
heimergaffe No. 40. 

691. Ein braves reinliches Mädchen, wel⸗ 
ches bier noch nicht diente und in Hand: hab 
—— erfahren iſt, wünſcht ſich in einer 

len Haushaltung zu placiren. Näheres 
gr. Kornmarft 19. 

691. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann und Liebe zu Kindern —8 eine 
Stelle als Mädchen allein; 11, 
im 2. Stod. 

691. Ein ſolides Mädchen, welches bir: 
erlich Eochen fann und alle Hausarbeit ver- 

eht, fucht eine Stelle; Langeftr. 36, 2r St. 

691. Ein folides Mädchen, das kochen 
fann, fucht eine Stelle als Mädchen allein ; 
zu erfragen neue Mainzerfiraße No. 60, am 
Bodenheimerthor. 

692. Ein folides reinliches Mäddhen, wel 
des in Hand- und Hausarbeit erfahren if, 
ſucht eine Stelle ald Hausmädchen; zu ers 
fragen große Eſchenheimergaſſe Mp. AL, 
im Hinterhaus rechts. 

690, Ein Mädchen, das bier noch nicht 
gedient, zu aller Arbeit willig, wirb geſucht; 
vor dem Allerheiligenthor 6. 

691, Es wird ein BZapfjunge gefudht; 
Vilbelergaſſe 32, 

692. Eine perfekte Köchin, welde 
bie beiten Empfehlungen befigt, fucht eine 
Stelle, durch A. &. Straub, Dönges- 
gaffe No. 51. 

692. Ein Maͤdchen, gejegtem Alter, das 
gut bürgerlich kochen fann und alle Haus- 
arbeit gründlich verfteht, wünſcht eine Stelle 
als Köchin oder Mädchen allein; alte Main- 
zergaſſe 12, im Zufluchtshaus. 

692. Ein Mädchen, weldes bürgerlich 
kochen und Hausarbeit verrichten kann, fucht 
Dienft; Schlahthausgaffe 17, im 1. Stock. 

692. Ein Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
fann und die Hausarbeit gründlich verfteht, 
auch nähen kann, fucht eine Stelle; Frieb- 
berger Landſtraße 5, 2r Etod, 

693. Ein braves Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig ift, ſucht Dienft in einer ruhl⸗ 
gen Hausbaltung; Fahrgaffe 12, 2r Stod. 

693. Es wird ein reinliches Mädchen für 
Küche und Hausarbeit geſucht; Zeil 46, 


1. Beilage, Franff. Iutoll.: Bl. M2 259, Mittwoch 2, November 1859. 





Bekanntmachungen. 


Vorträge für Damen und Herren 
im großen Hörſaale des Seuckenbergiſchen Muſeums. 


Donnerstags von 12—1 Uhr 
werde ich in Diefem Winter eine Neihe von 20 Vorträgen halten. Aber 


Palaeontologie 


Kurde bon’ ben unterge 2* genen Sehen der Vorzeit und von beren in ben 
esjhten des Erdbodens fich vorfindenden Ueberreſten (Berfteinerungen). 
Nachdem ich ein ganzes Jahr angeftrengtefter B ng auf bie Bearbeitung ber im 
Senätenbergifchen Mufeum befindlihen Sammlungen und Vorraͤthe von BVerfteinerungen 
verwandt habe, um- diefelben nach dem neueſten Stande der Wiſſenſchaft zu beftimmen 
und zu ordnen und vorhandene Rüden nach Kräften auszufüllen, barf ich e8 wagen, bie 
Bewohner Frankfurts auf biefe reichen, —* denſelben faſt gänzlich unbefannt gebliebenen 
Schaͤtze aufmerffam zu machen. Zur Vorlegung und Grläuterung * mn find bie 
obigen Vorträge beftimmt, deren ——* licher —— ch der —— um ſo 
* fiehlt, als wohl fein anderer Zweig menſchlicher Wiſſenſchaften in gleichem 
Be auf bie neueren Weltanfhauungen überhaupt eingewirft Hat, 


Beginn der Vorträge: Donnerstag den 3. November, 


Gintrittöfarten einzeln zu 6 Gulden, familienweiſe au 5 Gulden, find zu entnehmen 
bei dem Gchilfen Adam auf dem Sendenbergifchen Mufeum. 


Dr. ®@tio Volger. 


Vorlesungen 
im Auftrage der Senckenbergiſchen naturforfchenden Gefellfchaft 


Binterbalbjahr 1859 — 60, 


Velger wird am Mittwochen den 2. November feine 
—— über Deineralonie oder Maturgefchichte des dritten Maturreiches 


ie ng werben Mittivochens und Freitags, Abends von 7—8 
1. im en Örfaale des Sendenbergifhen Wujeums ftattfinden 
n ſaͤmmtliche Mitglieder ber naturforjchenden ðeſellſchaft, außerbem 


— 


alle bier angeſtellten Schul- und Hauslehrer, ſowie die Schüler der beiden oberften Klaſſen 
des Gymnaſiums und ber oberften Klaſſe der Mufterihule unentgeltlichen AZutritt. 
Jeder Andere fann nur gegen Entrichtung von 8 Gulden an benfelben theilnehmen. 

Zum GEintritte bedürfen alle Theilnehmer einer nur perjönlich gültigen Karte, welche 
jedesmal am Eingange vorzuzeigen iſt. Dieje Karten find bei Herrn Bel im Senden» 
bergiichen Diufeum in Empfang zu nehmen, wobei zugleich auf jede Karte für bie Bebie- 
nung 24 fr. zu entrichten find. 

Frankfurt, den 29. October 1859. R 


Die Direction 


der Senckenbergischen naturforschenden Gesellschaft. 


Fortsetzung 


des Verkaufs sämmtlicher im Anschnitt befindlicher 
Bänder für bedeutend herabgesetzte Preise bei 


Meyer & Hohde, 


1345 Rossmarkt No. 19. 
DIO RA MA 
am Zaunusdplag: 


1) „Das Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelan 8 
2 Thun in der Schweiz. na) 
Se Bild iſt 76 Fuß breit und 48 Fuß hoch. 
ie Dioramen find des Tags über zu feben. 1214 


1355. Ausverkauf von Herren: und Damen:Bandfchuben, 
fowie von Winter: Handfehnben, Hüten, Bändern und Blumen, 
alles zu beveutend herabgeſetzten Preifen. | 

L. Strauss, Bockgaſſe No. 1. 


big rk har * —— — Makulatur, Zeitungen, Briefe, Handlungs⸗ 
bucher ac. kauft und ze en Preiſe 

— Bi ehe. Haafengaffe 11 neu, Ed des Grabens. 

| 1336. Schöne Ausficht B ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern ꝛc.; zu A 
Hanauer Landſtraße No. 18, im 1. Stod. 


639. Auf einem arober Hofgut bei Frankfurt wird für einen Deconomen eine 
‚Volontairftelle geſucht. . Mi. 15% poste restante Mainz. 


1352. ©. Hummel, Lehrer der Tanzkunft, wohnt „Europaͤiſcher Hof“. 


ft 











' 





- ® ® 
& Crinolines 
2 in Shirting und Tüll, 


= fowie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit extra 
FE— Starken Reifen für fehwerere Kleider, in reicher Auswahl 
zu billigften Preifen bei 1359 


Louis Ravı, Bleidenftraße.). 
Ansgeflebt ! F 
Herbęt- und Winterkleider - Stolle 


zu fehr billigen Preifen bei 


Heinrich Ludwig Thoss;, 


Rossmarkt No. 19. 1359 


wall· Handſchuhe 


von 42 fr. bis 1 fl. 48 fr. bei 


&. Hoehner -»- Demmel, 
Bleidenſtraße 49, vis-A-vis der Catharinenpforte, 


Krivat-Entbindung in Mainz. 
Damen jeden Standes finden jeberzeit freundliche und Billige Aufnahme bei 677 
Elise Neubert, Geburtshelferin, 
hintere Prefenzgaffe 8, Gingang von ber Ludiwigsftraße, am. Ede der Stadt Creuznach. 
Lecons de frangais par un Frangais, bachelier-es-lettres, oonversation, lettres de 
eommerce, correstion de frangais. Mr. Chaufton, gr. Sandgasse 1, au troisiöme dtage. 


1360, Bu vermiethen wegen Abreife Theaterplag No. 10,. in 
dem Henzich’fhen Haufe, die erfte Etage, 3 Zimmer, elegant möblirt, 
zu monatlich 35 fl., und beliebe man fih wegen deren Beſichtigung zu 
wenden an J. C. Schott, Agent, Friedbergergaſſe 38. 





Mi vermiethen. 


aroßer boden und mehrere 
— im a ie inter dem Theater 
find anderweitig zu vermiethen. 


Näheres 
Göthenlag 16, im Laden. 

1369. Zu vermiethen : eine Wohnung von 
7 Bimmern, im 3. Stod des Hauſes No. 10 
in, der Taunusſtraße. Das Nähere zu er- 
Pain in dem Haufe jelbft, gleicher Erde. 

1212. Roßmarkt 20, .2r Stod, Salon, 
one ꝛc., auch geteilt 

1330 Bleihftrafe 29 ‚im 3. Stod, Zim- 
mer und &äbinet, möbltrt ober unmöblirt, 
zur bermiethen. 

1357. Zwei Gewölbe; Bleichſtraße 52. 

690. Eine Wohnung von 3 Zimmern mit 
— iſt zu vermiethen; Gliſabethen— 
ſtraße 5 

691. Zwei einzelne Zimmer find an folide 
7. zu vermiethen; Benbergafle 3, 

Ein möblirte * zu vermie⸗ 
8 —2 — 23, 2r Stod 

691. Augsburgerhof 14 if im 2. Stod 

eine a0 aa au bermiethen. 

helle ineinandergehende Bar- 
tr ohne Möbel; Gallengaffe 17, 
im Mohrengarten, im [eten Haus, 

691. Döngesgafje 14, &r Stod, ift eine 
Wohnung von 6 Zimmern, 4 Manfarden, 
Küche mit neuer Waſſerleitung, verſchloſſe— 
nem Vorplaße, zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. 

691. Ein Schön möhlirted Zimmer mit Ca— 
binet {ft an einen ober zwei Herren zu ver 
mietben Seckbaͤchergaſſe No. 1. 

691. Ein möhlirted immer zu vermies 
then ; Döngespafle 9, im 3. Stod. 

691. Eine freundliche Wohnung von 4 
Bimmern ꝛc.; alte Mainzergafle 38, 2r St. 

691. Ein Keller zu vermiethen; große Fi: 


ſchergaſſe 29. 
6. Döngesgafle e 24 ift ein möbl. Zim- 
nat zu vermiethen. 


mer für 7 fl. p 

690. Ein mitt — iſt zu ver⸗ 
miethen; Bendergaſſe 3 

692. Eine Wohnung an 9 Zimmern, 1 
Salon ıc if — ag unmoͤblirt zu vers 
‚miethen ’ ir ch a 

* 8. Gin möblirte8 Zimmer und Gabinet 
an ni Herren mit oder ohne Koft zu ver- 
mleihen; Witgaffe 25, 2r Stod, 


Zeil Ro. 60 
find im 1. Stod zwei Zimmer mö- 
blirt oder als Geſchaͤftslokal zu ver- 

miethen. 1320 

692. Ein Haus mit 14 Zimmern, Gar: 
ten ıc. fr zu vermiethen. 

60. Es iſt ein möhlirtes Zim- 
mer zu vermiethen ; — — 
* Ro. 6 © 

A vermi — 
in ſchön möhlirtes Zimmer mit fchöner 
Ausficht, mit und ohne Koft; Unterweg 42. 

692. Eine fchöne zohnung von 
3—4 Zimmern, Küche, Kammern ıc. 
ift gleich zu beziehen; Affenthor 10. 

692. An zwei folide Herren ift ein mö— 
blirte8 Zimmer mit 2. Betten zu vermie- 


then; Hainerhof 2, im 1. Stod. 


Betauntmachungen. 
SenaBaffee PP 
fein grün. ... BON, 


Er re 
= * Er = — 
fein braun... .. 
Milani-Minoprie, Sirfigraben 
udifel;:‘ Seife 
——— jodbroms 


quelien, 
a —— heiten, in Paquets à 8 Stück 
en mit ————— 
ekeri & C. 





um 


EN Fe 11. 
Neiner weißer Sruchtbranntwein pr. 


Maas 28 f 
er Nordhäner pr. Maas 40 fr. 


Kleine Friedbergerftraße 12. 
1270 Beft ne Lampenöl zu 


48 fr. die Maas 
E. 3. Lüde, Martt 8 
1203. lan i-Minoprie, 
689. 689. Mädchen | Können dad R) — 
erlernen; —— 4. 








uch Srankf; Iritell, 31. AM 259, Mittwoch 2. November 1859. 


Betenntmedhungen. 


Bains de Hombonre, 


Kursaal. 
1364 


THEATRE FRANGAIS 
Mercredi, 2%. Novembre 1859, 


deuxitme reprösentation : 
Une fille terribl e& 


Vaudeville en 1 acte par Mr. Eugene Deligny 








Le pauvre Jacques. 
Comedie-Vaudeville en 1 acte par Mrs, Goguiard freres. 
Je dine chez ma möre. 
Comedie, mölee de coupleis en 1 acte par Mrs. A. Deoourcelle 
et L. Thhiboust. 
il. 


Prix d’entree 1 fl., Places reservees 1fl. 30, 
ge de 6 personnes 10 


Lo 
Le spectacle commencera & 7 heures. 


?&  Wehnungs-Veränderung. 
694. Ich mache hiermit die ergebene Anzeige, daß ich meine aha von ber 
Stelgengaffe in bie Fifchergaffe Mo. 19 verlegt habe und halte mich meiner alten 


und neuen Nachbarichaft beftens empfohlen. 
Wilhelm Zirschky, Tapezirer. 


Ein anftändiges Mädchen, die Tochter eines Lehrerd vom Lande, wünſcht bei 
eine! hifbeten Familie in Condition zu treten. Zu erfragen Trierifcherplaß 1. 


Sr, Scıhiller’s Büfte 
von‘ F *P. bis zu 2 fl. 30 Er. ſiets vorräthig & 1364 
U, Senrich, großer Hirfchgraben 8. 


Mehrere Hanblungs-Rehrlinge können Stellen erhalten. of. Saufer, Fahrg. 1 


i t unt id rũ ent. 
Iren. — — — ſucht unter beſcheidenen Anſprüchen — 


— Haus mit Garten, an ber ur berger- Anlage gelegen, wirb ohne 
Bermit zu kaufen geſucht. Offerten unter E 3 beſorgt die Ezpebition. 


694. Gin zuverläffiger TapezierersGehülfe wirb geſucht; gr. Hirfchgraben 5. 


r ESin fchöner Garten mit Saus nahe vor dem Ejchenheimerthor, bes 
au n6 —— Küche, een —* pe: oder theilweiſe zu "ver: 
Nufillion, Agent, Schäfergafie 48. 


z 7 geriebene Maler⸗Oelfarben pr. Bl. 15 Er., bei Reinermann, Junghof. 


Kin xrentables Stadthaus in Gejhäftslage, — mit Hof und Ein⸗ 
ft, WAR dAhne Vermittlung zu kaufen geſucht. Offerten unter J E beforgt d. Exp. 


694. Für WBrautleute ſchoͤne Mobilien, billig und gut. 


694. Eine Partie Winter-Tricotd für Herren, Frauen und Kinder find fehr vortheil- 
: zu — Allerheiligengaſſe 48, Parterre. 


gebildetes Frauenzimmer aus guter Familie, das gut frau⸗ 

—* * — Dog * re bat, — * Age con Ar 
en offe u un m freund Behand 

großes Salair, durdy rau Roc, Trierifchegafje * 


593. Gine deutſche Bonne, die auch ben erſten — ertheilen kann, 
ſucht eine St es unter ZU auf der Expedition. 


11.694, Man fucht 4 Eommid aufs Gomptoir. 3. Bachmann-Korbett, Breiten. 1. 
694. 1400—2000 fl. find auf erften Inſatz auszuleihen; Theaterplaß 11. 
694. Neue Ladentiſche find zu verkaufen; Höllgaffe 6. 
’ "ins Chr, x Bilder und Spiegel einzurahmen, von verfchiebener Breite und 
fehr billigem Prei d zu haben bei Glaſermeiſter Ewald, Bilbelergaffe 13. 


Dan fuht 1,iupgeny Mann mit ſchouer Handſchrift. I. Bachmaun-Rorbett, Breiteg. 1. 








Main⸗Neikar⸗Eiſenbahn 


Verſteigerung alter Materialien. 


Montag den 7. November d. X, Morgend 10 Uhr, jollen im Main: 
Neckar⸗Bahnhofe dahier 


1) 106 Centner Eiſengußabfaͤlle, 

2) 2 „Schmelzeiſen, 

3 Eiſendrehſpähne, 

4) 48 „  Siebröhren, 

5) 404 „  Kupferabfälle, 

6) 686 „  Weifingabfälle, 

nı7 „. Mejfingjpähne, 

8 7 Pfund Kupferipähne, 

9) 32 alte Feilen, 

10) 12 Sthd alte Delfäffer, 
alte Fenfter 


11) 21 f 
in Auftrag ber Direction öffentlich verfteigert werben, 1364 
Frankfurt a. M., den 1. November 1859. | 
Die Bahn - Berwaltung. 
Rappel 
vdt. W. Hahn. 





Berichtigung. 

1364, Um Mißveutungen zu begegnen füge ich meiner im Syntelli- 
enzblatt vom 30. d. M. ohne mein MWiffen veröffentlichten Erklärung 
inzu, Daß die von dem Stadtuhrmacher Herrn Gödede dem hiefigen 
ngenieurbüreau übergebene Uhr auf meine Beranlaffung Herrn 
ddede zurüdgegeben wurde, weil fie fich nach einer vierwöchentlichen 

Prüfung als unbrauchbar für den Zwed erwies, zu welchem fie verlangt 
worden war. | 

Franffurt a. M., ven 31. October 1859. Dr. Lorey. 


Erft durch vorftehenden Zuſatz liegt ein vollftändiges Urtheil des 
Herrn Dr. Lorey über obige Uhr vor. Ganz im Einklang "damit find 
die darüber in der gefeggebenden Verfammlung gemachten Aeußerungen, 
Nach dem Gefagten ift nun au die Anmerkung der Redaktion 
im Sntelligenzblatt vom vorigen Sonntag (3. Beilage) zu beurtheilen. 


691. Une jeune frangaige parlant bien la langue allemande desire se placer dans 
une bonne famille ou dans un magazin. S8’adresser alte Mainzergasse 12, 


efuche und Anerbieten. 
kochen 

ſucht 
baldigſt * Stelle; — 58. 

693. &8 wird ein natmäddhen geiucht ; 
große SER 17, 2rStod, zweite Haus: 
thüre rechts. 

683. Ein Mann, welcher mebrere Jahre 
in.einem Gejhäfte als Auslaufer war, im 
Paden gewandt ift und gut empfohlen wird, 
fucht wegen Abreife der Herrichaft eine ähn 
lie Stelle; neue Schlefingeraafje 10. 

693. Ein fräftiger verheiratheter Dann, 
welcher noch in Dienft und fehr ft: diturdi⸗ 
iſt, auch gute Zeugniſſe beſitzt, Unteroffizier 
war, ſucht ſich als Auslaufer oder Packer 
zu placiren; au erfragen bei der Epebition. 

692. Ein braves Mädchen wirb geſucht; 
im Mohrenkopf. 

692. Eine Köchin, die noch in Dienft iſt, 
und gut —— wird, ſucht eine andere 
Stelle; Taunusſtraße 7, 2r Stod. 

693. Mehrere Ködhinnen, Mädchen allein 
und Hausmaͤdchen finden ſopleich Stellen. 
Sof, Sanfer, Fahrgaſſe 1 

3. Ein gefitteter M ben, welches im 
— Bügeln und fonftinen weib: 
lichen Handarbeiten erfahren ift, jucht eine 
u erfragen Fahrgaſſe No. 39, bei 

au 






698. Ein braves Mädchen, welches 
aut kochen kann und ſchon bei 
gebient bat, wird gegen guten Sohn ge 
Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

693. Ein Mädchen, das gleich eintreten 
fann, fucht eine Stelle als usmäbchen 
oder Mädchen allein; Brön aße Ba, 

694. Ein junner Menfch mit * Zeug: 
niſſen, der zu aller Arbeit willi et 
eine Stelle; > fe Befunge wi h 

693. Ein ftarfer Zapffunge wir — 
gr. 33. Gine Anm Ju ; 

693. Eine Amme chi Schenfdienft ; Küh⸗ 


g 
—* Eine Amme ſucht das erfte Kind zu 
ſtillen; we bei Hebamme Ammon 


in Oberra 

69. Gin Mädchen, welches gleich ein- 
treten fann, wird gefucht ; Weitad ablergaffe 
No. 2, im Laden 

694. Gafthaus- mb Herrichaftsföcdhinnen, 
Mädchen allein, Haus: und Kindermädchen 
erhalten die beften Stellen, d. Frau Sof: 
mann, Trieriſchegaſſe 8. 

694. Mädchen, die gute Zeugniffe ey 
werden in Feine Hausbaltungen gefucht, d 
Frau Hofmann, Trieriichegafie 8. 

694. Ein Mädchen, welches gut bürgerlich 
fochen fann, au gutes Lob erhält, ſucht 
eat einen Dienft ; Hanauer Sandftraße 


* — welches zu aller Ar⸗ No. 


Liebe zu Kindern hat und 
gie ei Hält, ** Dienſt; Neuekräme 


or "ee * ekte Köchin, welche 
ſtets abre bei vornehmen 
Herriyaften war, beſtens Pr pfohlen 
wird, jucht eine Stelle ald Möchin ober 
Saushälterin. D. Müller, Ziegel- 
gafle No. 12. 
694. Gin Frauenzimmer mit guten 

iffen fucht eine Stelle ald Haus» 
D. Müller, Ziegelgaſſe 12. 

694 Ein reinliches Mädchen, das gut 
kochen kann, wirb in einer ftillen Haushal⸗ 
tung geſucht; Wollgraben 13. 

693. Eine perfefte ifraelitifche Köchin 
ſucht Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

693, Eine ifraelitiiche Amme fucht das 
erfte Kind zu ftillen; zu erfragen bei Heb- 
amme Ammon in Hberrab. 


Fre Ein orbentlihes Mädchen, we Sande 
gut bürgerlich Fochen kann und 

verrichtet, wird geſucht. Rähereh bei bei 
Klinaler, Schnurgaffe 32, Eingang W he 
manns zaͤßchen. 

694. Es wird ein Mädchen geſucht, das 
etwas kochen und — verrichten kann; 
— 3, im 1. Sto 

694. Gin braves 315 ſucht Dienſt; 
Allerheiligengaſſe 48, Parterre. 


Bekanntmachungen. 
Schwarzmehl 
bei J. 4. en el, 
1364| Warkt 35, imgold, Rartt 35, tm gold. Hahn 7 
1365. —— won NeuchatelerKäfe, 
italieniſche ronen, achan⸗ umd, rufl. 


Caviar, ellfiiche bei 
BE — Schepeler. 


3. Bellage, Frankf. Intell.:51. 12 259, Mittwoch 2. November 1859, 
— en nn nn — —— — — —— 


Bekanntmachungen. 


1364. Vom 6. November (Erntefeſt) an beginnt der Sonntags-Vormitlags ⸗Gottes⸗ 
bienft in allen Kirchen, die Nifolaikirche ausgenommen, um halb zehn Uhr. Für bie 
Rikolaikirche bleibt die Anfangsftunde zehn Uhr. 

Bon demielben Tage an beginnt in der Weißfrauenfircdhe der Nachmittags: Gottesbienft 
um 4 Ubr, In den übrigen Kirchen bleibt e8 bei den bisherigen Anfangäftunden. 

Der evang.:lutberifche Gemeindevorſtand. 


Schillerfeier. 


1364. 68 wirb von allen Seiten mit freubigem Danfe erkannt werben, wenn 
bie Ausſchmũckung der Säufer in Frankfurt und Sachſenhauſen, an wel 
ber Feſtzug ober einer ber Zuzüge vorüberbewegt, ſowie eigen Gebäude, die zum 
Gegenſtande bes Feftes eine Beziehung haben, durch die Fürforge ber Gigenthümer und 
Bewohner das Möglichfte geichieht. 

Es ift für die Ordnung und würdige Durchführung der Feier unbedingt noth: 
wendig, der Römerberg bis zur vollendeten Aufftellung des Zugs auf bemjelben 
von jebem ang frei bleibe, Bei unfern Bürgern und Einwohnern von Frankfurt und 
Sachſenhauſen wird gewiß biefe einfache Erinnerung volftändige Rüdficht finden. 


Das Central-Gomite für die Schillerfeier. 


Sckhillerfeier. 


1364. Die Herren und Damen, welche der Gedächtnißfeier im Kaiferfaale, Donners- 
tag ben 10. November, Vormittags 9 Uhr, beizuwohnen wünfchen, werden erfucht, fich 
ie bei dem Gentral:Gomits (Abend von 6-8 Uhr in der Stadt Lyon) gefälligft 

u wollen. Die Verteilung der Karten findet nad; der Reihenfolge der Anmel— 
dungen ; Zeit und Drt für die Empfangnahme der Karten wird ſpäter befannt ges 
mat werben 


Die Commission für die Gedächtnissfeier im Kaisersaale. 


Gartenbaugelellihaft „Flora. 


Generalversammlung Donnerstag den 3. November. 


Die Verwaltung. 


Sıhiller:Feier 
693. In feidenen, mit Gold und Silber durchwirkten Bändern empfehle mid 
; auch werben Verzierungen an Fahnen, Baretts, fowie auch Schleifen billigft an- 
gefertgt bei A. HM . aka 7. 


au. "BE 
693. Heute Abend Qu ntett = Ai Muſik des hieſ. Linien-Militatre. 


. Das a 
Comptoir n. Engros-Lager 
3. Vogelsang Söhne 


befinden sich jetzt 


Lampen:Zubebör, 
ald: Lampendochte, Gylindergläfer, Milchglasglocken, Lüfter: und Gärteflatüpeh- Kügeln 
in mattgeichliffenem Glas, Acht: und Lampenſchirme in gepreßtem und bemaltem Papier 
Dochtſcheeren, Gölinderbürften und Delfannen in befter Qualität md er Auswahl 
im Fabrif-Fager von J. ©. Fries Sohn, 
bei 3. Häiraemer, Neuelräme, ber Börfe gegenüber. 
NB. Eine Partie Papier:!ampentchirme habe außgefeßt und werben unter > 
Einkaufspreis von 18 Fr. Bi 1.fl. das Stüd abgegeben. 


693. Das echte engl. Aheumatisinnd: und Gichtpapier ift zu — 
No. 7 hinter den Garlüchen bei Pb. Fr. Sauerländer. 


ur Schil :F eier 
Während. des Feſtzuges babe ich 9 va * noch mehrere Zimmer 
und b einzelne Fenfter zu vermiethen. Rufillion, Agent, Schäfergafje 48. 


2ibermals 3 ermäßigten Preiſen. 

693. Alt abgelagertes cruftall. Lampenö nſtes Mohnbl, —— 
Speijeöl à 16 Er. Ehjoppen, fchöner Melle a 18 pr. Pfund, neue ch Erbſen, 
Gruͤnekern u. ſ. w. Meine ſamnnmtlhen Ariuei werden ſich in jeder" Hfnficht felbft beftens 
empfehlen und bitte um geneigten Zuſpruch. 


L. Lu 4 Welßadlergaſſe 27, 


693. Gin folider ne en Dann rg vr freien Stunden bes Tages 
über durch angemeffene e8 als Auslaufer in einem Bank⸗ 
oder fonftigem faffionablen Gefchäfte, nn Gaution geftellt werben. 


fällige Offerten unter Chiffre A 2 „Ei Bee man an —* Expedition d. Bf. einzufenben. 


693. Ein zuverläfft ger Bürger, welcher Caution ftellen kann, ſucht eine 


er bie 
Auslauferftelle in einem blefigen — Näheres bei Herrn Fr. Thomae, Bude: 5, 


690. Eine gelibte Putzmacherin fucht Beſchaftigung in und, außer dem Haufe; Junghof 3. 
Gine THeilnehmerin an gruͤndiichem franz. Unterricht wird geſucht; Römerberg 14. 


—77— Die | 
Dresdener Feuerverſicheruugsgeſellſchaft 
übernimmt Berfiherungen auf faft alle verbrennbare Gegenftände zu billigen und feften 

ämien. — Antragsformalare und Profpecte find gratis bei mir, ſowie bet den mache‘ 
ftehend verzeichneten Herren Agenten zu erhalten und wirb auch bereitwilligit jede 


weitere Auskunft ertbeilt. 
Frankfurt a. M., den 1. November 1859. 


Jos. Friedenberg; Gemeral-Agent, 


| Bilbelerfttaße 
Special: Agenten: 
Herren: erren: 
—— Boris Sohn Bereit 3. Ph. Louis Buhlmann, in Born» 
7 große 6 enbeimer- heim. 
afle 64. 
eh. Carl Rumbler, Eck der Rall- ing rn Bene re vaufen. 
— pe Een ng Phil. Carl Markgraf Beige 
€ > a 0 ordneter in Dortelweil, i s 
Hleinrich Wein, in Oberrad. Georg Amberger „ in Nieder: 
eorg Greiff, in Nieberurfel. erlenbad). 1364 





Reißzeuge, 


genan juſtirt, in-geoßer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen. 1864 
S. Grümtwald, Opliker, 
Zeit, im „Ruffifhen Hof”. 


I. KM. Müller, Hutmachermeiſter, 
Bere große Sandgafle 1, 
empfiehlt ſein wohl aſſottirtes Hutlager (eigner Rabrif) in allen Sorten Filz, Eeiben: 
und Damenhüten neuefter Fagon zu den Kabrifpreifen. Jede beliebige Façon, ſowie 
Reparaturen und Färben der Hüte: werden pünktlich ausgeführt. Ale Sorten Filzſchuhe, 
Stiefel-,-PBantoffel= und Geſundheitsſohlen, Filtrirtrichter, Pumpenfilz, Bierfilgunterlagen 
im zeichen: Auswahl: bilktgft, und Hält ſich nebft allen in fein Fach einjchlagenden Artikeln 
beſtens einpfohlen. 691 


692. Theater. Zwei halbe Logenpläße, Parterre oder erfte Rangloge, werben 
aufs ganze Jahr geſucht. Näheres auf der Expedition d. DI. zu erfragen. 


— — — —— — — — — ———— — 
6 6s wird eine gute vierſihige Loge im erſten Rang ober Parterreloge den 
urch, für zwei. Vorſtellungen der Woche zu miethen geſucht; Zeil 46. 


Alte Delbilder u. Goldrabmen werben neu hergeftellt bei Neinermann, Jungbof. 


"Bu verkaufen. 


das ; ; 
———— 


693.2 Doppelhausthfiren, 4 Schub 3 Zoll” 


breit, 8 Schuh 6 Zoll hoch, 2 Läden, 3 
Schub breit, 5 San bob, 1 Thüre mit 
Senfter; Döngesgaffe No. 31. 

693. Ein NRegenfaß ift zu verkaufen; am 
Schlachthaus No. 5. 

692. 4 Vorfenſter find billig zu ver- 
faufen ; FI. Friedbergergaſſe 32, 2r Stod. 

691. Gin ehr jhöner Gummibaum, 8' 


31364. Vorzüglicher Jamaica⸗Rum 


1363., @ine ſchone Theater-Decoration, für * 


48 fr. die Flaſche, Punfch- 
von Selner in ef ülee 
G. Sartorio, 


692. Guten Aepfelwein verzapft 


wart 1% Co d i ⸗ I — 
— a 
1263, Indiſcher Melt. 
-Minoprio. 


1364. Beier Bordeaur : Wein pr. 


hoch, ift zu verfaufen; Näheres bei dem Flaſch 


Portier im Poſthauſe. 

6. Ein einfchläfriged Bett mit Nuf- 
baumbettlabe, 2 Paar Yaloufien, 1 Sopha, 
1 Sopha-Borlage; Nürnbergerhof 5. 

6. Ein Kochofen und 1 rundes Oefchen 
find zu verkaufen, bei Wehner, Brönnerftr. 5. 

692. Eine zweifchläferige nußb. Bettlabe 
zu verkaufen; Doͤngesgaſſe 9, im 3. Stod. 

691. Ein Flügel in gutem Zuftande ift 
billig au verkaufen; große Gjchenheimergafie 
No. 43, im Hofe Links, 

691. Zwei gefunde Fräftige Wlatanus: 
Bäume find zu verkaufen; Gjchenheimer 
Anlage No. 4, im Gartenhaus zu erfragen, 

693. Didaskfalia und Wöchentliche Unter: 
baltungen vom Jahrgang 1826 bis 1831, 

ut eingebunden; Kieferhandwerkszeug, gro— 
Ber Fügblod, Gitterfchranf, 2 Bierichilder 
und noch mehrere Gegenftände find Billig 
abzugeben; im Hofe des Herrn Rohnkutfcher 
Friederichs, am Nothenhof, Gewölbe 1. 

69. 2 Bänfeftäle, 1 Stubenthür, 1 
Schreibpult find billig abzugeben; Woll- 
graben No. 8, 

694. Gin gebrauchtes, in gutem Stande 
erhaltenes Pianoforte ift zu verkaufen ; Kaffees 
gaffe 1, im 1. Stod, 


Bekanntmachungen. i 

693. Ein Mädchen, welches das Kleider: 

maden erlernt bat, auch im Flicken und 

Ausbeflern geübt ift, hat noch einige Tage 
frei; dehrgeſe 27, im Gaben. 








—— iſt zugeflogen; große 8 


e 48 fr. 
Kleine Friedbergerſtraße 12. 


1364. Stearinkerzen, Er 

und alle Sorten Seife billiaft be . 
+ Dandel, 

Buchgaffe 14, vis-i-vis der Bank, 


693. Samstag wurde ein- Portemonnaie 
mit etwas Geld gefunden; Albusgäßchen 2, 
im 2. Stod abzuholen. h 


694. Ein ifraelitiiches Mädchen, welches 
perfeft fliden, fopfen und Kleidermachen 
erg bat no einige Tage in der Woche 


694. Fortwährend frifche Auſtern bei 
M. Kt Beil 26. * 


692 Verloren 

wurde am Samstag Abend eine Brieftaſche. 
enthaltend einen Bfandicein und eine Aufs 
enthaltsfarte, auf Wilhelm Kilian Iautend, 
Dem redlichen Finder eine gute Belohnung, 
Abzugeben Zeil 49, bei G. Balls Sohn. 


694. Feinfte Kochbutter, Aepfelkraut 8 kr. 
pr. Pfd. Trauben-@elde 12 fr. bei N 
3. Ph. Schulz, Krautmarkt 8. 


694. Ein Kinder-Gummifchuh wurde ver⸗ 


loren: vom Deberweg bis zur Buchgafle, 
und bittet man um — Ruͤckgabe ib 
gafle No. 4. 
694. Gin iunges Hündchen, ſchwarz mit 
weißem Finn, bat fich verlaufen; wer e8 
eil No. 33 zurückbringt, erhält eine Bes 








4, —— Front. Suten. si.) .1230, Mine 2. November 1859 

















VBerranntmegungen 


Die Feh-Uummer zum Schiller-Täge 


der allgemeinen — Zeitung von Hadländer iſt wieder vorräthig und für 


18 fr. zu haben bei 
Franz Benjamin Au arth, 
1365 Ed ‘der Donges⸗ und Haaſengaſſe 


In der Druckerei von Meinhbold Baift ift erjchienen und in allen Buchhand— 
lungen zu haben: 


Die Srankfurter Hationalpartei und ihr. 
Gebahren. 


Don einem Entnatfonalifirten und Demobilifirten. 
Preis 12 fr. 


Bekanntmachun 


Vom 1. k. M. An iſt die Schlußzeit der Aufgabe Seren nad) der 
— a2 im © auf 89/, Uhr Morgens, 10 Uhr Vormittag A 1 Uhr Nachmittags, 





und aarbrüd auf 81/5 Uhr Morgens und 1 hr Nadun dunittags, 
’ und —3 der Depart. Bas- und Haut-Rhin Bi 8% * 
vrgens 1 alimittags 


eßt. 
— a. M., den 31. October 1859. 


Sber-Boh-Amt. 
Biligfe Ausgabe von Schillers Werken! 


Schiller’s ſämmtliche Weite, mit dem Portrait des Dichters, eines 

u Kr Handiärift, und einem ange (Matt Rabenpreis 8 fl. 24) zu 

zur 4 &; de ei und dreißig Bilder zu Schiller's Werten — übrig. Ge⸗ 

dichten, ber, aD, KRabale und Liebe w. ſ. w,) mit den betreffenben Teztes- 

Stellen (fatt 1 fl. 15) nur 24 fr. Schiller’s fämmtliche Gebichte nur 
36 Er. bei Wilhelm Erras, alte Mainzergafje 35 nem. 


694. Wanted by a german lady, perfectily eompeient of teaching 
besides her own the french and english languages (acquired in France 
and England) an engagement as da * or occasional goveruess, For 
inquiries place to apply (0 No.f hinter der schönen Aussicht, 2. floor. 

Ein — Frauenzimmer ſucht unter beſcheidenen Unſprüchen 
eine —* in einen Laden. : D. Müller, Ziegelgaſſe ei 


0 Malz, Bet : ımd GHbifhWonbons (fehr auflöjenb), pi. Pfund 
48 fr. empfiehlt S. Sichel, Conditor, Fahrgaſſe 186, der Döngesg. über. 


Ausverkauf. =: 


1365. Wegen Veränderung unferes Gefchäftes verfaufen wir 5* 
Lager in Tuchen, Paletots, Buckskins und Weſtenſtoffen zu 
herabgeſetzten Preiſen vollſtändig aus. 


Pfreischner & Hoffmann. 


Bekanntmachung. 

693. Samstag den 5. November, Abends halb 8 Uhr, findet im Saale des 
Herrn Fay, „Wolfsel", ein Tanzkränzchen der hiefigen Taperirer-Behülfen ftatt, 
wozu freundlichft einladet Das Comite. 

Karten find dafelbft zu haben. 


693, Freunden und Verwandten, jowi: einer geehrten Nachbarſchaft zeigen 
wir hiermit ſtatt bejonderer Meldung unjere Verlobung an. 
Dtto Gebbardt. 
Gatbarina Gebhardt, vormals Seiffermann, 
geb. Heßler. 


Zur Schiller-Feier 


empfehle ich fehr billige Wänder in roth und weiß (Nationalfarbe), 
L. Schwab, Fahrgaſſe 103, Eckladen. 


1364. Ein Pädicure, der eingewachsene Nägel gut zu behandeln weiss, wird 
gesucht. Es wird gebeten, Adressen unter S. A. an das Intelligenz-Comptoir ab- 
zugeben. 








— 


Für den blinden Schioffer | 
erhielt ich ferner: Von B. v. M. 1 fl., 2. S. 36 fr., 854 2 fl. 30 kr., —— 
gen. Mattern, bei Ermiethung einer dohnung 30 kr., 1 fl., von der { 

ſes Blattes die Erlafjung der Hälfte der ———— (2 fl. 43.). Beften Dank! 
Frankfurt a. M., den 31. October 1859. _ _ IB. Flo, Ullerheiligengafie 42. 


695. Eine gute Balkenwaage, 1 meffingerne Lampe, 2 eicdhene Sekret-Züber 
verſchriebenes Papier, 200 Probeflaͤſchchen, 300 Kleine und 500 große’ —2 200: 
Feine und 300 große Tiqueurflafhen, 200 fleine unb 400 aroße Wein⸗ und Bierkrüge, 
200 ‚große geaichte Flaſchen, 100 Fleine — Find getheilt ober aufammen 
zu verkaufen bei Kirfch, Weißablergafje 19. 

Auch kaufe ich ſtets alle Sorte Flafchen. 


Avis für Damen! | 

Ih made die geehrten Damen aufmerkjam, daß der Unterricht in ber amerilaniſchen 

Schnellſchuhmacherei Paradeplatz No. 9, im 1. Stock, ertheilt wird. 
Elise Vagel. 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — 
694. Ein Haus mit Garten zum —— enthaltend 9 Zimmer x. zo. 
allen Bequemlichkeiten ift zu vermieten. F. U. W nn. gt. — safe: MD. 


















75% Nierfteiner- Berg, feinfte Auslefe » . » . , . dk. 
BB: ARE 2, 
— — bio, - 


694 WE Für einen 
ich in einem A Banf: * Großhandlungshaus eine Lehrlingsftelle. 


an lien Berhältniffen halber unter günftigen Bedingungen zu verkaufen, % 
ei wu Mebel:Haufer, Bleichſtraße 38. 


3 694. Die beliebten Tuch-Schuhe find eingetroffen bei x 






889, Bürger: Aufnahmen, 


Detober 27. Gerlach, Georg Jacob, Schloffermeifter, BS., Münzgaſſe 5,1, 

EP I Wurg, Wilhelm Julius, Büchfenmachermeifter, BS,, iſengaſſe 5, I. 

IEp6 2. err Beyſchlag, Auguft Friedrih, Handelsmann, BS., auswärts, L, 
zZ 75 


| —— — 1852 2 PerBlafge — 


" ) 

= . to. . HS FE Ge 24 » ” 

Alle drei Sorten find belicat, wovon man ſich durch Proben überzeugen kann. Pro 

Blafchen 6_fl. 12, 4 fl. 48, 4 fl. 30, pr. Ohm 48, 54, 60, 66, 70, 80, 100 fl. 
kungen werben EI. Kornmarkt 3 und gr, Sandgaffe 25 effectuirt! Y. Log. 


) 


ngen Dann von außerhalb, aus angefehener Familie, fuche 


Ein mittelgroßes Haus in befter Mahrungslage, worin feit einer Reihe‘ 
ahren ein Spezerei:Gefchäft mit dem beften efelge betrieben wurde, iſt 


8 F. Wissenbach, Hölgsfe 6 


au Chriſt, Mathilde Augufte Friederike, geb. Ludwig, aus Gaffel, l. 
) 1 


Ehefrau des hieſ. Bürgers und Tapezirers Herrn Joh. Heinr. Chrift 
Dis ——— Spezerei⸗ und Branntweinkrämers Herrn Friedrich Wilhelm 


(= a 27. Frau Diehl, Glifabetha, geb. Ludwig, aus Oberrad, I. (Ghefrau des ' 
f 


u 27. Frau Mayer, Jennnette, geb. Hartogenfis, aus Rotterdam, ifr. (Ehefrau | 


| des hieſ. Bürger? und Advokaten Herrn Dr. jur. Salomon Mayer.) 
„81. Her Stürmer, Johann Nikolaus, Handelsmann, BS., große Ejchen- 
heimerſtraße 52, I. 


31. Herr Br Peter, Schrififeger, BS., Altgaſſe 47, I. 
rr Leib, Georg, Auslaufer, aus Horchheim, EI. Fiſchergaſſe 12, k. 
a 


fie 17, k. 
"Bl. den ——— Johann Otto, Schloſſermeiſter, aus Michelſtadt, Fahr⸗ 
e 122 
u Sof mann (Hofmann), Johanna Maria Emilie, geb. Leopold, 


Johann Conrad Hoffmann (Hofmann). 


tmarft : Mitt 


ko ch eiſe 
München, 29. — 15 fl. 56 Er. Kr fl. 30 fr.), Korn 10 





Hut: 2° Thbeater:Unuzeige, 
Mittwoch den 2. November: Elavigo. Trauerfpiel in 5 Akten von Goͤthe. 
Abonnement · Vorſtellung No. 2. mb 


( 


—X — N guest, 


Seil mann, Johann Philipp, Drebermeifter, BS., Schäfer 


aus Braunſchweig, I. (Ehefrau ded hieſ. Bürgers und Xapezirerd Herrn | 


da fe 6 te), Bere 12 1. 24 Re ef. — fl. 40 fr.), Hafer 7 fl. 28 
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Intelligenz⸗Blat 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtöblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben | F 2 * re 
und den Frankfurter Nachrichten als Gxtrabeilage. N 








(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) Er 
— — — — — — —— N 
A 260, Donnerstag den 3. November 1859. 


— — — — — 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Intereſſen. 

Frankfurt, 3. November. Nicht ohne einige Spannun folgte man in den letzten 
Tagen dem Verlauf des ſpaniſch-⸗marokkaniſchen Streits. ——— mit Spanten bat 
bekanntlich Frankreich felbft mit den Maroffanern einen Strauß auszufechten. In den 
Wirren, welche dem Thronwechſel in Marokko gefolgt find, hatte das unruhige, fanatifche 
Bolk auch die franzdfiiche Grenze nicht vefpectirt; algierifches @ebiet war — die 
Bewohner waren andgeplündert, ermordet worden; binweggeführte Gefangene follen, wie 
jüngft eine Depeſche berichtete, lebendig verbrannt werden fein. Wenn Frankreich ſich nun 
anſchickt foldye Frevel auf das nachdrucklichſte zu ahnden, fo thut e8 nur feine Pflicht ge 
gen ſich jelbft und niemand, am wenigften England, das um viel geringerer Urſachen 
willen mit den Ghinefen angebunden Hat, wird ihm das verargen fünnen. Auch ift es 
England nicht eingefallen hiergegen Reclamationen 4u erheben. Was in England, und 
nicht ohne Grund, Bebenfen erregt, ift nur bie Gleichzeitigkeit ber’ beiden projectirten Ex⸗ 
pebitionen, ber fpanijchen unb der franzöfifchen. Auh Spanien hat zwar vollfommen 
Grund mit den Maroffanern ein ernſtes Wort zu ſprechen, aber feine Beſchwerden dati⸗ 
sen nicht etwa erſt von heute; ſeit einer langen Reihe von Jahren Hatte es fich fiber bie 
en ber dortigen Küftenbewohner fortwährend zu beklagen und zu jeber Zeit 

tte es Anlaß gehabt, ſich Genugthuung und Ruhe zu verfhaffen. Bekanntlich befigt 
Spanien an der maroflanifchen Küfte mehrere fefte mit Garnifonen veriehene Punkte — 
Preſidios —; nämlich außer dem in einem unferer jängften Ueberblicke beiprochenen 
Geuta noch Melilla, Venon de Velez Alhucemas und bie Zafarinen. Nur die beiden 
erfteren find von Bedeutung, bie Ichieuen find überaus Bein, zählen durchſchnittlich 
nit Hundert Mann Befakung un mäfjen von Spanien aus verproviantirt, zum 
felbft mit Trinkwaſſer verfehen werben. Namhafte Vortheile haben dieſe Pre- 
ſidios bisher Spanien durchaus nicht pebradt, vielmehr nur Geld und Menichen 
gekoſtet. Keines derſelben ift vor Beläftigungen ber eingeborenen Bevölkerung ficher; 
einige befinden ſich vielmehr in permanenten Bela — gegenüber den wilden 
‚ bie ſich bekanntlich neuerdings auch außerhalb paniend einen Namen gemacht 
und bie Küſtenſchifffahrt iſt troß jener Beſatzungen noch immer unſicher. Hin und 
wieder iſt man in Spanien num allerdings bemüht geioefen diefen Uebelftänden mit be 
waffneter Hand ein Ende zu machen, indeß geihah dies bisher im fo Läffiger ungenfigen- 
der Weife, daß felten viel und auf bie Dauer nichts erreicht wurde. Gegen bieje fr 
Verſuche ftiht nun bie gegenwärtig vorbereitete Gspebition ganz gewaltig ab; fie ift in 


einem Maßſtabe angelegt, daß man babei nicht allein eine berbe und nachhaltig wirkende 
Buatioumg der Eingebornen, fonbern auch die Möglichkeit einer Erweiterung des ſpan 
biet8 au der afrifanifchen Küfte ins-Muge gefaft haben man. Tanger auf bereiten, 
auf der anberen Seite bilben mit Geuta ein jo hübſches Dreied und ſtrecken ſich anf ber 
ſcharf in die Enge von Gibraltar herantretenden Landipige einem europätfchen 

üfte_fo verlodend entgegen, es nicht Wunder nehmen fönnte, wenn, in einer Ne 

e nad einigen Jahren verhältnigmäßiger Rube im Innern fich wieder zu fühlen b 5 
in einem Heere zumal, auf welches die glänzenden Waffenthaten feiner Franzöfifchen 
barn nicht ohne Einwirkung geblieben find, und das zum erſten Mal Gelegenheit findet, 
fi) andere Lorbeeren ald die traurigen, bed Bürgerfriegs zu erwerben, gewiſſe Conquiſtado— 
tengebanfen rege würden, die eine fo nahe und bei den in Maroffo berrichenden Wirren 

eine leichte reg hoffen Fönnen. Die von Often den Maroflanern drohende 

franzöfiiche Expedition würde bie Arbeit ber Spanier ohnehin noch mehr, erleichtern. So 
viel über die Stimmung des ſpaniſchen Heeres verlautet, jo iſt Diefelbe denn auch eine 
egaltiet Friegerifdhe, und «3 täre benfbar, daß bie Mabrider Regierung —5 — weiter 
fortgeriffen würde, als ſie urſprünglich zu gehen Beabfichtigt bat. "Natürlich kommen dieſe 
Vorgänge und Projecte England nichts weniger ald erwünfcht. Gine berbe Züchtigung 
fanatifher -Mohammebaner — und bie Bevdlferung Marokkos gehört theilweiſe zu den 
allerfanatifchften — würde man an und für ſich wohl gern jehen; der Eindruck Hiervon 
pflanzt fi allmaͤlig durch den mohammebantfchen Orient fort und fommt ſchließ⸗ 
lich auch England in Oſtaſien in feinen Gonflicten mit nichtchriftlichen Bevölkerungen zu 
aut. Es würde das ein ‚wenn auch langſam wirkender Rückſchlag gegen bie Schlappen 
fein, die es dort erfahren hat. Damit wäre indeſſen das ben englifchen Intereſſen etwa 
örberjame völlig eridhöpft. In jeder andern Hinfiht muß England zu dem Unternehmen 
cheel ſehen. Es kann ibm nicht einmal gleichafiltig fein, wenn Spaniens Rayon um 
Geuta herum ein; paar Meilen erweitert wird, obiihon es, um Weiteres zu verhüten, dem 
Sultan von Marokko eine ſolche Conceſſion angeratben haben foll; noch weniger aber kann 
es mit Ruhe zufehen, wenn fi, Gibraltar gegenliber, eine andere europäifche Macht auf 
einer großeren @ebietöftrede förmlich feftfegt. Iſt aber England überhaupt im Stande 
ſchon jegt mit Frankreich einen Gonflict hervorzurufen ? Sehr wenig ſpricht dafür, faft alles 
dagegen. Verbält es fit aber jo, dann wird England am menigiten diefen Gonflict In 
einer Frage heraufbeſch wören wollen, wo es bis zu einem beftimmten Punkt hin berechti 
ten Schritten. ber Gegner feindlich ‚entgegentritt und in ber e8 vor ber Hand auf pra 
Sympatbien und Allianzen des fibrigen Europa noch weniger zu rechnen bat, ais dies Bei 
ber biöherigen ‚Unzuverläffigfeit feiner Politik überhaupt der Kal war. Auch die neneften 
Artikel der „Times“ gen bie anbern englifchen Blätter ift wenig Gewicht zu legen) deuten 
übrigens Icon darauf bin, daß es mit dem Mroteft nicht befonders ernftlidh gemeint i 
* — ben ‚maroflanifchen Händeln mehr zügelnd und maͤßigend als Kemmer 
auftreten wird. 





Bekanntmachungen. 


.. * 
Bürger-Verein. 
1357. Die Abftimmung über bie zu Mitgliedern des Bürgervereind nen vorge⸗ 
fchlagenen Herren findet von Sonntag ben 30. October bis Samstag den 5. Novem 


hatt und zwar täglich in ben Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittagd und 6 bis 9 Uhr 
nde. 


695. Ein Atelir ift zu vermiethen, auf Verlangen mit einem möblirten Zimmer; 
Papagaigaſſe 7, 2r Stod, 


* Verſteigerungs 
Donnerstag den 3. November, —**— en 


Gerichts⸗Dekrets vom 17, a o., die zur J. H. Kämpfer’ ſchen Debitmaffe gehörig- 
treich: und Zündbölzer, 
fobann auf: freiwilliges —* 


00 Pfälzer Cigarren, 
in dem ae Sala, Eck der Schnur und Fahr: 
gafle, gegen banre Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
C. Belſchner, Außrufer. 


ur Berfteigerungs-Winzeige. 
Donnerstag den 3. November, —— 


— — no eichnete Mobiliargegenftände, ald: 1 Mahagony- Schrank, 1 Maha 
agony⸗Nachttiſche mit weißen Marmorplatten, 6 Rohrftüble, 1 * Jar 
— 1 Waſchtiſch, 1 Commode, 1 Ruhebett, 12 gevolſterte Stühle, 1 Herren: 
Schreibtiſch, 1 Bücherfchrant, 1 Brandfifte, 1 Kleiderfchranf, Spiegel, 1 Spanijch-WBanb, 
bio. Kupferfti * ae u Rahmen, ein großes Billard mit allem Zugehör ı.; 
n alats Auftra 

a) 3 Canapee, 12 Stühle, 2 Schrei ibtifche, 1 Gaunig, 2 Seſſel, 2 Penbules, 3 Klei- 
— 4 Spiegel, diverſe Tiſche, 1 Brandkiſte, 1 Eonimode 1 Küchenfchrant 

mit Auffaß, 26 Schildereien ıc., 

b) 1 .Bierwagen, 1 Pferb, 1 Wagenkaften, 3 Gommoden, 1 Ganapee, Stühle, 2 Klei⸗ 
derſchraͤnke, 1 Seſſel, div. Tijche, 3 Spiegel, 2 Wanduhren, 2 Etagered, 36 Schil⸗ 
bereien, 81 div. neue Käfler von 9, 5, 4, 3,2 “r le Ohm ꝛc., 

1 Commode, 1 Tiih, 2 Stühle, 1 "Schreißtii, 1 It, 
u tete m m 
ng83 annitterhof, gegen a — 
Meiſtbietenden verſteigert * —ã—— 


ZeinenwaarenBerfteigerung. 
Freitag den 4. November, Kae a en 


ca, AO Stück reine Bielefelder Leinwand, fowie eine 
Partie Leinwand in großen Heften, 


in dem Bergantungszimmer, Jobannitterbof, Eck der Schnur: und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden re 
Beljchner, Ausrufer. 





GSefbliffene Berl 
zum Verarbeiten find a angefommen, pr. u 8, 9 und 1 


Heußer 8. .Ziegelgaſſe 6. En 
1267. Gummiſchuh⸗Sager bei Dreher Söhne, Döngesgaffe 20. 


688. Ei ger Fruchtboden und meh 

. Bin großer tboden un rere 
Remiſen im Spitalhof Hinter dem Theater 
find anderweitig zu vermiethen. Näheres 
Bötheplag 16, im Laden. 

6. ES ift ein möblirtes Zim- 
mer zu vermiethen; Rechneigraben- 
firaße No. 6, im 2. Stod. 

692. An zwei ſolide Herren ift ein mö« 
blirte8 Zimmer mit zwei Betten zu vermie- 
then; Hainerhof 2, im 1. Stod. 

6%. Eine Wohnung von 3 Zimmern mit 
gli ift zu vermiethen; Glifabethen- 


aße 5. 

691. Ein Keller zu vermiethen; große Fi⸗ 
ſchergaſſe 29. 

688. Ein möhlirte8 Zimmer und Gabinet 
an wei Herren mit ober ohne Koft zu ver 
miethen ; Altgaffe 25, 2r Stod. 

69%. Gin Fleines Zimmer mit Möbel ; 
Hochſtraße 7, gleicher Erbe. 

695. Falfengaffe 3 ift im Hinterhaus eine 
neue freundliche Wohnung an ftille Leute zu 
vermiethen; Näheres Vorderhaus, 2r Stod. 

692. Gelnhäufergaffe 19 ift ein möhlir 
tes Zimmer zu vermiethen. 


6%. Cine Wohnung ift zu vermiethen : 
im 1. Stod, mit der Ausficht auf die Zeil ; | 


GE der Stelzen⸗ und Friebbergerftraße 2. 
696. Zwei möblirte Zimmer vor dem Al- 
Ierheiligenthor find an einen einzelnen Herrn 


gu vermiethen. Näheres auf der Expedition 
ieſes Blattes. 








Betauntmachungen. 


. ne ee» 


.„».e 4 0 ha n 


fein braun »......36 
Milani-Minoprie, Hirſchgraben. 


Schwarzmehl 
bei JS. A. Hirschvogei, 
1364 Markt 35, im gold. Hahn. 
1315. Aecht amerikanischer Rauchtabak 
pr. ———— Pfund a 30 fr. bei Joh. 
Mart. Willemer, Döngetgafle 46. 


1263. Indiſcher Melis. 


Milani-Mineoprio. 


6%. Verloren wurde am Samstag 
Abend eine Brieftafhe, enthaltend einen 
Pfandichein No. 34737 und eine Auf: 
enthaltöfarte, auf Wilhelm Kilian Iautend. 
Dem reblichen Finder eine gute Belohnung. 
Abzugeben Beil 49, bei G. Gallo Sohn. 


995. Ein fleißiges Mädchen winfht Be 
Ihäftigung im Waſchen „und (Puen; Alte⸗ 
gaffe 25, im Laden. 


695. Gin Hut wurde gefunden: abzuho— 
Ien El. Bodenheimergaffe 25, 2r Stod. 


6%. Ein armes Dienfimäddhen verlor eine 
leberne Taſche, enthaltend ca. 6 fl.; gegen 
gute Belohnung abzugeben : Rechnegraben: 
iftraße No. 15. 


Be EEE EA 
1365. Engliſche Auftern, Aftrachans und 
Elbe⸗Caviar, Neuchateler Käfe bei 
Georg Schepeler. 


69. Ein Wagentuch wurde an der Banf 
verloren. Dan bittet um gefällige Abgabe 
bei Herin Marquard, Wallftrafe No. 7, 
in Sachſenhauſen. 


—— ke. oc HEREIN EEE EEE EEE 

695. Verloren am 1. November, 
zwiſchen 6 und 7 Uhr Abends: Ein langer 
Shawl, ſchwarz, weiß und grau Hein ge 
würfelt. Dem Wiederbringer eine gute Be- 
lohnung: große Gjchenheimergafie 25, Bor: 
derhaus, im 2, Stod. 


— 


11 ] i⸗ 
— 
Fiſchergaſſe 2. 


Carl Wigand, 


ii ne 

6%. Ein Maͤdchen kann Antheil an einem 
Bimmer haben ; Fahrgaſſe, golbnes Löwen: 
plaͤtzchen No. 70. 
la Stearinlichter pr. Paquet 26 u. 28 fr. 
la Talglichter pr. Baquet 21 fr. 

im 1/,Genter billiger. 

135 Aleine Friebbergerfiraßie 12. 
—— 


1263. Feinſtes Lampenöl. 
ani-Minoprio. 
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R Bekanntmachungen. 
fi TER BSH 
.  Berfteigerungs-Anzeine. 
sit; Machmittags 2 Uhr, werben, 
reitag den 4, November, in —— adtgerichtlichen Ver⸗ 
gungs⸗Dekrets vom 21. September o., bie zum Nachlaß bes hieſ. Bürgers und 
ermeifterd Herrn Johannes Wader gehbrigen Mobilien, ald: 1 Commode, 3 
Bettlaben, 1 Küchenſchrank, Bettung, Kleidung und Leibgeräth ıc., en in zen 
fabtgerichtlichen Vergünftigungs-Defretß vom 12. October o., bie zum Nachlaß des hief. Bür- 
gerd und Schuhmachermeifterd Herrn Job. Ehrift. Bindemwald gehörigen Mobilien, 
als: 1 Sopha, 2 Stühle, 1 Gommode, 1 Uhr, 2 Bettlaben, Bettung, Kleidung ıc. ; 
ſodann in Fiscalats Auftrag: 
#) 1 Schreibtijch, 1 ovaler Tiſch, 1 Canapee, 
b) 1 Ganapee, 6 rd Ti, 1 Gaunig, 1 Spiegel, 
c 


1 Lifte mit PBolle: Paaren, 


u — — Johanniiterhof ee ahlung Bffentlich 
ergan er, Sohannitterhof, gegen baare Bezahlun entlih an ben 
Metftbietenden verfeinert. 6. Belläiner, Ausrufer. 


Verſteigerungs⸗Anzeige. 1. 
— F Vormittags 9 Uhr, werden 
Montag den T. Kovember, freiwillige Anſtehen —— 
Grgenftänbe, als: 1 Commode, 1 Canapee, eine Partie Etuis für Goldarbeiter; ferner in 
Silber: 1 Zündholzbühschen, 1 Bracelet, 2 antife Ghatelaine-Stodfnöpfe, Petſchafte, 
1 | “in Onig, 1 Theefeihchen, 1 bemalte Cryſtall-Kanne mit fit 
Deifel, 1 antifes Schüſſelchen, 1 antife geiriebene Tabatiere, 1 Buderzange, 1 Schere 
mit lb. Griff, 2 Grayons, 46 römifche, perfiihe und andere alte Deünzen, fowie 1 ber 
ſonders fehöner antiker, erhaben getriebener Pokal mit Figuren, als Salomons Urtheil xc.; 
E : Ohrringe, 1 Damenuhr, Broches, Braceleis, Ringe, 1 Uhrkette, 1 auf Bolb 
maillitte po mit 2 Sigueen 1 Landſchaft auf Gplb emaillirt zu 1. Tabafore, 
1 Dofe in Schildkrot mit tfelfpiel unter goldener Kapfel, 1 Ring mit 1 Brillant, 
up eln, Mebaillons ꝛc., im Vergantungszimmer, Sohannitterhof, gegen 
bare Bezahlung dffentlid; an den Meiftbietenden verfteigert. 
6. Belſchner, Ausrufer. 


1361. Me Eorten Glace-, seidene, fil d’Ecosse- und 
Winter-Handschuhe siligft bi 


@. MHehner - Demmel, 
Dleidenftrafe 49, vis-A-vis der Katharinenpforte. 
684. Ein Schimmel, Wallach, von arabifcher Abkunft (Racepferd), vollfommen ges 


titten el er zum Fahren, fteht wegen Abreife billig zu verkaufen, 


‘ 


Mäntdel- und Paletois - Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste in 
grosser -. Auswahl und zu billigen Preisen 


empfehlen 1 


Gebr. — — 
Römerberg 38. 


Der fo gerühmte, von Herrn Schnell 


euer get Moft:Senf net Breußel: 


Geeten find A gleicher Güte und Maaße 

zur gefälligen Abnahme bereit bei 1355 

J.B. Esser ar en BEN 
rgaſſe 


689. 889. Gine helle gerä helle geräumige Werfftatt, auch ald Magazin fehr geeignet, eine —* 
gerichtete Wohnung von 2 Zinmern, he, K Keller u. ſ. w., ein großer Boden zuſammen 
ober getheilt zu vermiethen und gleich zu beziehen; große Eſchenheimergaſſe 70. 


Zur Schillerfeier. 
1362. Balkon, Zimmer und Fenfter zu vermiethen ; Neuefräme U 
im 1. Stod, in der Nähe des Römerbergs. 


689. Gin je militärfreier Mann, der jehr lange ald Kellner jervirte, mit guten 
Zeugniſſen verjehen ift, ſucht eine Stelle als Auslaufer oder fonftige pafjende Stelle. erten 
werben unter No. 25 poste restante Hanau erbeten. 


1364. Ein Pädioure, der eingewachsene Nägel gut zu behandeln weiss, wird 
gesucht. Es wird gebeten, Adressen unter 8. A. an das Intelligenz-Comptoir ab- 
zugeben, 


in gut abgelagerter Waare zu 1, 11/, nnd 2 Fr. pr. Stüd, 
Cigar ron fowie gelagerten Rauchtabak empfieblt 
1359 E. %. Lücke, Markt No. 8. 
1359. Gin Haus, maſſio in Stein gebaut, vor der Stadt, mit einem Ichönen Garten, 
enthaltend in jedem Str 5 Zimmer, Küche, Speifefammer nebft Manfarden, Stallung 
u 8 Pferden, Remiſe zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit gutem Waſſer, einen Plap für eine 
eitbahn anzulegen oder auch zu 2 Bauplägen au verwenden, ift wegen Abreiſe preis- 
würdig zu verkaufen. Näheres bei Franz Bifchoff, kl. Gallusgaff⸗ 9, Ir Stock. 


Wohnungen zu vermietben. 
686. Mehrere Wohnungen im neuen Haufe Lindenftraße No. 7, nähft der Boden: 
beimer Chauſſee, find zu vermiethen und gleich zu beziehen. Näheres "Rettenhoftweg 5. 





Frankfurter Actien-Geſellſchaft 


bein: und Main: Schifffahrt. 


Dritte ausserordentliche General-Versammlung;: 4 
Mittwoch den 16. November, Vormittags ®‘/, Uhr, 
im Soale der Geſellſchaft „Carl“, große Gallusfireke 5. | 


Die kraft des $ 12 der Statuten zur. Theilnahme berechtigten Herren Actionatre 
werben zur dritten auferordentlichen General:Verfammlung hiermit eingeladen und et- 
fucht, ſich dieferhalb unter Angabe der Nummern ihrer Actien, ſowie berjeninen, w Iche 
fie kraft ihrer Vollmacht vertreten, Freitag den 11, oder Samdtag ben 12., Vormittags 
von 9 bis 12 und Nachmittags von 3 bid 6 Uhr, auf dem Büreau ber Actien-Geſellſchaft, 
Buchaaffe 2, anzumelden und die Einlaßkarten in Empfang zu nehmen. 

NH diefer außerordentlihen GeneralsBerfammlung wird der Verwaltungsrath, und bie 

on mit Bezugnahme auf die in der 2. außerorbentlichen und ber 13. und' 14. 
ordentlichen General:Verfammlung über die Geſchäfisleitung gefoßten Beichküffe betidhten 
und Anträge binfichtlich der weiteren Behandlung der Angelegenheiten ftellen. 


Frankfurt a. M., den 29, October 1859. 1362 
Der Verwaltungsrath. 


 Strumpfwaaren - fager 


en gros et en detail ; 


von 


Ernst Rosenberg, 
Schnurgaſſe 55, Parterre und Ir Stock. 


Größte Auswahl in Winterschuhen, Jacken, Hosen, 
Aermeln, Kaputzen, Stauchen, Handschuhen ı. 


Amerikaniſche Hirfch: Felle, 


zu Bettvorlagen geeignet, find in fchönfter Auswahl zu haben bei 
©. F. Feber, Schnurgafje 54, gegenüber dem Nürnbergerhof, 


1217. @etragene Herrenkleider werben ftet# Een De beften® bezahlt bei 
Haphael Sichel, Bornheimerftraße 6, 


u bo, e; 
tg 0. Nov. mehrere 
usſicht * den Feſtzug; 


Een 8.76, ee Stock. ſe 
No. 5, — 2r Stod Be 


696. Gin fchön möblirte8 Zimmer mit 
"Bobs Gnoßre Diiigre 
n-21, Br Siod 
ein Simmer mit ober ohne Möbel. De: 
gleihen eine Kammer zu vermiethen. 
1365. Gin moblirtes Zimmer nebft Ga- 
binet {ft zu — Pier. 8; Hinterh,. 


1364 
ein möblirtes — im 1. Shot: Marft 
No. —* im 

aneen der 1. Stod, Kröger: 
44J 


694. Biel elegant möblirte Zimmer find 
zu re ; ——* Landſtraße 16. 

694. Eine freundliche Wohnung mit 3 
Stuben, Küche und Zugehör, an pille Leute 
zu vermiethen; Dominifanergaffe 9 


692. Ein Haus mit 20 Bimmern, Gar- 
ten, Stall, Remiſe ꝛc, ift zu vermiethen. 
3. Ein gut möblirte® Zimmer an 


wölbe unb ein Boden zu 
—— alte Rothehofgaſſe 1. 
Eine —— Gartenwohnung 
von ir "Zimmern, Küche ıc.; Deberweg 35. 

685. Allerheiligengafje 30 ift eine feparate 
Wohnung im Hofe von 3 Zimmern, üche, 
Kammern, Manfarde x. an ftille Leute zu 
vermiethen. Näheres im 1. Stod. 

1350. Hodftraße No. 45 eine Wohnung 
von einem Br und 8 beizbaren Zimmern, 
Garten u. f. w., gleich zu vermiethen. Ni- 
heres Hochſtraße 39, Parterre, 

683. Wohnungen von 5 Simmern und 
allen Bequemlichkeiten nebft Gartenvergnügen. 

1325. Einzelne Bing, fowie auch eine 
> ung von ern nebft 

u Keller, Kammer, Bonnie möblirt, 
zu vermiethen; Döngesgafle 20. 

1319. Taunuöftrade 3 find 4-5 elegarit 
möblirte Zimmer, zujammen ober einzeln, zu 


672. Gin Heine® Zimmer mit baranfto- 
Bendem Boden ift zu vermiethen, 


693. 
* Run Altgaffe 25, Ir Stod. 
93. Mebree 


N 
Kabinet arden tg mit affers 


leitung, Gaseinrichtung x. Glegante Woh⸗ 


"3307. Wmenfre 9, Rh 1 @ind ein 


fchöne Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern, 
nebft allem Bubebd — und 533 


zu De ar es — * —— 


689. 8 tod 
Sritenbaues ie t unhiide At * 
5 Zimmern nebſt Bequemlichkeiten zu 


Area und Ali a sw 

689. — — 4 ift eine * 
ſchöne Apr 5* Stock malen 

equemlichkeiten un artendergn u 
vermiethen und gleich zu be Si ige 

1345. Zwei möblirte Zimmer im 2. tod 
und eines Barterre find Eſchenheimer Land⸗ 
aa. 12 2 vermiethen. 

1291. Eine Wohnung von 3 bis 4 Zim⸗ 
mern zu ag Langeftrafe 36. Nä= 


1336. Bivicpen dem Bodenbeimer- und 
Eſchenheimerthot iſt ein möblirtes Almmer 
mit Gabinet ſogleich zu —— Näheres 
Einhornapothefe, Theaterplaß 1 

695. Rechneigrabenftraße 15 eine große 


FR] im 2. tod zu vermiethen. 
5. Ein 4 nes Stübchen mit Bett; 
—* No. 


695. Ed bes großen Kornmarfts 
2 große fchöne möblirte Zimmer zu vermies 
then; zu erfragen Buchgaſſe 18, Ir Stod. 

696. Möblirte Zimmer; Biegelgaffe 10. 

695. Eine jchöne Wohnung von 7 Zim— 
mern, Manjarden, Wafjerleitung und Gas— 
einrichtung und allen fonftigen Bequenlich 
keiten; Paradeplatz 5. 

695. Gin Laden mit Gomptoir in guter 
Geſchaͤftslage ift * zu vermiethen. 

692. Trieriſcherplatz 1 ift im 3. Stock eine 
—— für 150 fl. zu vermiethen. 

92. An dem nenerbanten Wohnhaus an 
* Pfirgftweide, Ahene rweg 1 if der d. 
Stod, beftehend in 3 Zimmern, Kliche, Mans 
arde ıc., Gartenveranügen, zu vermiethen ; 
täberes Fahrgaffe a7. 

696. Ein möblirted Zimmer zu 3 fl. und 
ein zweifchläferiged Bett zu 4 fl. iſt Markt 
No. 37 zu vermiethen, 






Il. Ai 260, Donnerstag 3. November — 


—— Berenntmagungen 


— me, dort . x 1365 
ip. vo Voemel, große Gallusſtraße 15, 


" aus bem Zerlage von Dtto Wiegand in Leipzig eingetroffen: 
‚Denkmal zur ‚Jubelfeier von Schiller's 100jähr. Geburtstage, 


Friedrich Schiller und seine Zeit. 


. Bon 3 Scherr. 
ih in 40 90 Poren ftark, illuftrirt mit 14 Portraits und 20 hiſtoriſchen es 
erw Nichter, Cheobald von Ger, Guflan ans; Adolf Heumann, Du gienel, 
Burger, Albert Yogel, Hugo Birduet, — . Segel, A A. Gaber, ichling 
Preis broſchirt 18 fl., in —— Einband mit reicher Deden: 


ierung und Goldfchnitt 25 fl. 12 Er, ——— Ausgabe, kl. 
u * Format, brofch. 2 fl. 24 Pr, geb. 3 fl. — 


Gartenbaugelellichaft Floura. 


Generalversanmlung Donnerstag den 3. November. 
Die Verwaltung. 


"Bas Eomptoir von P. E. Fuld & Co. 


befindet fi von nun an 


Steinweg No. 12, „zum Schwan“. en 


TE" Jahnıen "SIT 


zum Decoriren der Häufer, Säle ꝛc, mit dem Bildniß Schiller's, zu 33 kr.; Woll- 
graben No 





— — — — 








Wohnungen mit und ohne Gärten 
von, En Amen in allen Theilen, vor und — der Stadt, hat zu vermiethen 
— breidigter Senfal, Beil 35. 


a ; a f € ı f. 
01888, Hente Abend Quintett von u Tune be bief. Linien-Bataillong. 
696. "Zum Lindenfeld. Heute Donnerstag Abend Sextett. 


1365. Bronzirte Büsten und Statuen in Eiſenguß, von > 
Schiller und Göthe in verfehievenen Größen, von 10 fr. pr. Stüd 


an, empfiehlt 
E. & Zimmermann, in Braunfels. 


1365. F I: ſuche 2 unmöblirte Zimmer in Mitte der Stabt, Parterre ober 
Ir Stod, fotort zu re 
55” Philipp Weismantel, Beeibigter Senfal, zur „Harmonie”, 


1354. — welche ſich in böberen und niederen — en Meſ⸗ 
fa en im — mit Berückſichtigung auf die beim eie —— —— 
2* eund Wiefenbau erforderlichen ——— ſowie im Situati 

in tunen ach Bat ausbilden wollen, finden bei dem Unterzeichneten, — Big 
@elegenheit, : Auch werben fortwährend junge‘ Xeute zum Gintritt: in 

Kesjäue ci a polytechnifchen Anftalt in, der Mathematik et. — 
chaͤfergaſſe No. 17 bei Mechankkus J. Diehn, fowie in Bockenheim, Sandgaſſe 300. 

Emsmel, Ingenieur. 


——— VER WSEESdB-.n.h.nienen u dur. ‚64. bt c0m sd | 06 
695. Vom 1. November. an wohne ich Fahrgaſſe 119, bei Herrn. 
Bädermeifter Binding, * * Bi. 
Moritz Marschütz, Hopfenhändler, 


| Anzei u 
1363. Die von ben Unterzeichneten — à Ro 30.8.0. pr. 1./13. 
Juli 1859 von Hope'ſchen Gertificaten über 6%/, Ruſſ. Inſcriptionen werden a 14 fl. 
18 fr. pr. Stüd - benfelben eingelöft. 
Frankfurt a. M., den 31. October 1859. Grunelius & Eo. 


| Gedruckte Ordnungsliften, 
fämmtliche Gewinne Gr Claſſe 136r hief. Stadtlotterie enthaltend, find zu haben a 6 fr. 
pr. Stüd, in Partien billiger; im Cafe Levi, Ed der Yudengaffe. .689 


696. 18578 Wein, bie Flafche zu er 24 unb 30 Er. ohne Glas, im Faß billiger, bei 
S Fee er Falk, Hinter der fchönen Ausfiht 12. 
695. Billig tft abzugeben: ein fehr —* geſticktes Ruͤckkiſſen. Alle Stickereien 


werben angenommen, billig und ſchnell befördert; kleine Bockenheimergaſſe 1. 
695. Ein billiged Klavier ober Flügel wirb zu kaufen geſucht. Franko-⸗Offerten mit 
Preisangabe unter ©. IR. beforgt die Expedition d. BI. 


695. Ein junger Mann, mit gründlichen Vorkenntniffen, wuͤnſcht in Reh Sonblunge.. 
ge babler , in welchem er tlcdhtige Pr erwerben] kann ‚ fotort als 
ehrling einzutreten. Näheres Schutzenſtraße 1, gleicher 


694. IF Einige Dutzend rke, ö beitete Ohm 
eiſernen Kopfreifen fin ; A zus En. 12 bi 5f. 18 — 
ei M 8 de bier 
Bleiben | fol, * nn Dem — — —e —— 
695. Ein Conditor, der im Baden geübt iſt, wird * t. 


Das Lotterie - Comploir 
3. Glauberg Win 


Br befindet -fich von heute an 
— ———— No. 10. 
Bei Frau uack in Rödelheim 
— fortwährend Bettfedern durch Dampfmafchinen gereinigt. Auch Roßhaare werben 


außgefocht und die Matratzen wieder feifch hergerichtet. Beftellungen werben angenommen 
bei li Bein, Seifenfabrifant, große Bodenheimergaffe 56. 695 


Das 


Comptoir u. Engros-£ ager 
J. Vogelsang Söhne 


befinden sich jetzt 


große Eſchenheimerſtraße No. 4. 


"69. Ein ala Zimmer im 1. Stod, 4genfler ine einer Fro; ie, mit ſar ſchoͤnſter Aus⸗ 
ſicht die Beil, ift während der am 10. Nov. ftattfindenden Feſtlichkeit geheizt abzugeben. 


BWobnungs:Gefucd, 
169 Eine Familie, aus; zwei erwachlenen Perſonen Beftehenb ſucht in guter Lage 
Wohnung von, 3 Zimmern oder 2 Zimmern, mit Gabinet nebft Zubehör. Franco» 
due unter Chiffre «&i. ‚beliebe, man auf der ‚Expedition d. Bl. abzugeben. 


2 1 — —— 
einiter Bienenhonig in großen. und kleinen Partien iſt fortwährend 
— Mi: potbefe zu Bornheim. R fottwaͤh 


"1360. Gin gieinern und Qubepbe 
n Haus mit 8 Simmern und Zubehör, in einem hellen Hofe eines 8 
J der Zeil. Näheres "Bei &, Wohl, beeibigter FA ea 


» Bu verkaufen. 0: a1 Se ee past —* A. 
ejer empfoblen n 
auso1 Bel nefumbe Fehftine Platanuds gen, mit (hirgerlicher Koctenntniß,, fibet 
ume find zu berfaufen; icenheim einen angenehmen BI 
Unlage Ro. 4, Bartenhaus zu — 691. Gin folibes- iben, welches gut 
Befenhehmeruffe Be Ten; große Gürgeriidh kochen kann und fi der Hausar- 
696. Gin Stoßfarren und ein Bierwägel- —— ur * geſucht; große Eſchen⸗ 
en. —* 
695. Gin ſolides braves Maͤdchen, welches 
— ne then gut empfobten wird, fu Dient alt Yin 
—— aſſe 6, 2r ; = _ „bermäbchen ober in einer ftilen Haushaltung ; 
8 — zu erfragen Fahrgaſſe 23 im 2. Stod. 
688. Ein gutes ——— Clavier Ar 695. Gin junges Mädchen, au aller. Ar- 
Brttefen 41 a (nägft beit willig, wird geſucht; Braupengaffe 30 
695. —— 7. ift, eine Wanduhr —* — * —* 
billig zu verkaufen. beit verfteht, fücht eine Gkelle; 3* 
Pre a Rüben und Gellerie; Strap Aubtoigshurg. 
eilerftra 
695. Cochinchin⸗ unb Brama-Hahn, einzeln. I Dede —— — 2 ee 
F — EI Rs Milch ir wünſcht eine Stelle; alte each e 12. 
AR ! 695. Ein ifraelitifches Mädchen, welches 


genftroße 48, im 3. Stoc. Slirgerlich kochen fann, fih aller Hausarbeit 
EL 6 pe und Unerbieten, —— ſucht eine. Stelle; "gihbereh ed in 
Ei Ein zuverläffiger Dann, im Schrei- der Stabt Ludwigsburg, 

Rechnen nnd allen vorkommenden Ar. 695.. Es wird. ein Mädchen gefucht, wel 
* vollkommen erfahren, ſucht ſich in Aches glei — kann; Allerheiligengaſſe 
* nn abrit ober als Auslaufer zu placiren ENo. 29, im 2. S 

mptoir Sensler, Alerheiligeng. 48." 695. Gin Hartes — Maͤdchen wird 
gr Ran ifraelitifche —— ne genäht; Saalgafie 3. 
fegten Alters, gelibt in feinen weiblichen Ar 695. Ein Nätchen, welches blirger⸗ 
— finden I sel: As gute Stellen,b. Krau lich kochen und Hausarbeit verrichten Fann, 
‚ der Stabtwaange über. wird geſucht; alte Mainzergafle 24. 
* —* rg * reinliches Maͤdchen ge⸗ 695. Ein Mädchen, welcdes bürgerlich 
I 9 —— erhof 5. kochen kann, ſucht eine ‚Stelle als. Mädchen 
en, das blegerlich kochen allein; Kühgaffe 5, im 2. Stod. 
MG an — Hausarbeit verſteht, ſucht 06: 2 braves , folides und im 
Dienft ; Diner 14. es Maͤbchen, das auch Haus 
694. Ein Mädchen, welches gut kochen gina verrichten kann, wirb gegen —— 
kann und die — — verſteht, hn geſucht; Langeſtraße 28, 2r. S 
ſucht eine Stelle; Brückhofſtraße 16. 696. Eine eſetzte Perſon, die * kochen 
1364. Ein a das gleich ein: kochen kann, in aller häuslichen Arbeit er- 
treten kann, wird gefucht. fahren ift, und gut empfohlen wird, ſucht 
1365. Ein Burjche, der im Spulen oder eine Stelle als Köchin * Haus hältertn; 
in @impfen - Mühlenarbeit gelibt ift, wird Neugaſſe No. 26, Br Stod 
seluät; Roßmarkt 21. 6%. Ein Mädchen , welches gut kochen 

8 Ein Mädchen, das zu aller Arbeit kann und alle enge verfteht, wirb ges 

* wird gejuct; Kloſtergaſſe 47. ſucht; Brückhofſtraße 16. 

ucht: eine geſittete Magd, welche 696. 68 wird ein Mädchen geſucht, das 
4 —* kann; Zeil 6, im Zinmer ſich zu bürgerlich kochen kann *4 zu aller ürden 
melden willig iſt; im Rothenhof 4. 


8. Beilage, Grand. Iutell,:131. M. 260, Donnerstag 3. November 1859. 
—— ———————— ——————————— — 
„Bekanutmachungen. 


oo Anzeige 


21865. In Ausführung unſerer Bekanntmachung vom 2. Juli 18556 haben, wir die 
Abrechnungstage für ben, Gfferten-Handel auf das naͤchſte Jahr feſtgeſetzt wie folgt: 

















Medio. Ultimoe Tag. 
Januar Montag 16. Dienstag 31. 
Februar. Mittwoch 15. Mittwoch 29. 
Min. Dormerdtag 15. Donnerstag 29. 
April, Montag 16. Montag 30. 
Mat. Dienstag 15. Donnerstag 31. 
Juni. Donnerstag 14. Donnerstag 28. 
Juli. Montag 16. Dienstag öl. 
Auguſt. Mittwoch 15. Fonnerdtag 30. 
September. Donnerstag 13; Dormerdtag 27. 
October. Montag 15. Mittwoch 31. 
Noveniber. Donnerstag 15. Mittwoch 28. 
December, Donnerstag 13. Donnerdtag 27. 


Srankfurt a. MR., den 2. November 1859. 


Die Handelskammer. J 


—— — — — — — — — — — — — — ——— 
1366; Soweit! ber Heine Vorrath reicht, erlaſſe ich und dürfte fih des befannten 
bumvriflifchene Inhaltes wegen ganz vorzüslih zur angenehmen Winterabend:Leftüre 
nen: Münchener Fliegende Blätter, 2 Bbe. mt circa 800 Hol;- 
fchnitten. (fatt Radenpreis 7 fl. 2 zu nur 1 fl. 12. 
Wilhelm Krras, alte Mainzergaſſe 35 neu. 


Schiller - Vüſten 


und Statnen it verfchievenen Größen von 15 fr. an, 1365 


E. Hehner-Demmel, 
Vleidenſttaße 49, vis-A-vis der Kutharinenpforte. 


> 694. 1400-2000 fl. finb auf erften Inſatz auszuleihen; Theaterplaß 11. 


ft ‘ 


An- und Verkauf u 
von Stantsobligationen, Anlehens ⸗Looſen, Coupons, Banknoten ꝛc. unter Zuſicherun 
prompter und reeller Bedienung. 


1 
F. E. Fuld & Co., Baut- und Wechſel⸗Geſchaͤft, 
A Mr 1% ‚zum Schwan“, a * | 
Fahnen zum Schmüden der Häufer & 24 te. in 1365 
nz €. P. Bruder’s pielwaaren-Magasin, 
Bleivdenftrafe 2° 7707 
Beſtellungen werden ſogleich erwartet. | 
Zu verkaufen 
Tannen 16, tm Raben: 2 Pfeilerichräntchen- von Kirſchbaum, 2 Trumenug von Nußbaum, 
tannene Bettlade, 1 Grferfenfter mit 12 Scheiben, eine Partie leere Cigarrenkiſtchen, 
eere Padtiften und leere tannene Fäfler. — 
41365. Sehr ſchoͤne Portraits von Schiller em relief zu 4 
und 6 fr. pr. Stüd empfiehlt zur geneigten Abnahme 
Hermann Hensler, alte Mainzergafie 6. 


696. Gegen gute erfte Hypotheken babe ich Gapitalien von Belang an Handen. 
J Friedr. Wilh. Michel, Schäfergaffe 18. 


1365. Weiße wollene Unterjäckchen, die im Waſchen nicht 





4 


einlaufen, in verſchiedenen Größen, billigſt im 
Etrumpfwaaren⸗Lager von Otto Poppe , Borngaſſe 6. 
Zur bevorftebenden Schillerfeier 


empfehle mein Gommiffionslager, von allen Sorten in- und ansländifchen‘ Weiße und 
Rothweinen, deutjchen und franzöfiichen Mouſſeux, aͤchten feinen Ipanifchen Liqueuren unter 
Zuſiche rung teeller undıbilliger Bedienung. 

©. 5. Kettler, Holzgaben 33, neben der Stabt-Lotterie. 


ö — — — —— en 
697. Zu verkaufen: 50 Stück tannene runde Pfoften, 10—12 Sch lang, 
31/5 Zoll im Durchmeſſer, pr. St. 12 fr. Näheres „Stadt Ulm’, Schäfernaffe. 


DR A I Sn RT EM aa — — 

697. Gin fräftiger, milttärfreier, gewandter junger Mann, vo angenehmem Yeußern, 
welcher bereit3 6 Jahre in einem bebeutenden Porzellan-, Glas-, Qutncaillerie und’ Pat: 
fümerie-Gefchäft en gros et en detail fervitt, mwofelbft er auch — Lehre beſtanden und 
in letzterer Zeit gereiſt iſt, wünſcht feine jetzige Stelle unter beſcheidenen Anſprüchen zu 
verändern. Offerten unter A Z beforgt bie Expedition d. BI. 

697. Unterzeichneter empfiehlt ſich den Herren Gartenbefigern mit Anlegung von 
Gärten, überhaupt in allen in dieſes Fach einſchlagenden Arbeiten: Aufiraͤge werden eut⸗ 
gegengenommen: Kaftenhofpitalgaffe 1, Ir Stod, ‘ 

G. Sartig, Kunftgärtner. 


— —— — —— 
696. &ingebildeted Frauenzimmer, das etwas franzöftfeh ſpricht, fein nähen, bügeln 
und ferviren fann, mehrere Jahre bei einer angefehenen Familie war, beftens empfohlen 
wird, winfcht: ſich baldigſt als Laden⸗ oder Stubenmädden zu placiten,. duch Frau of: 
mann, Trieriſchegaſſe Ro. 8. 





rg 7 A. KA $ 
"Dem Allmächtigen hat es gefallen, den Dber- Ingenieur. und. 


Eifenbahn-Dirertov Herrn Memi Eyssen aus dieſem ‚Leben ab- 
zurufen. Er ftarb heute Morgen kurz nah 5 Uhr am Nervenfieber. 


Diefe Anzeige feinen Freunden und Belannten anftatt irgend 
einer befonderen Meldung und mit der Bitte um ftille Theiluahme. 
".B-ie — findet ſtatt: Freitag den 4. Nov., Morgens 8 Uhr. 

Frankfurt a. M., den 2. November 1859, 

Die tranernden Hinterbliebenen. 


— - — 22 03 3 0 WERE EEE TEE EEE üü— 78 
von 1 fl. 30 fr. an bis zu ben 
Stahlreif-Röcke er x, 
Mar „Im Dußend billiger, bei 
Carl Mittler, Yolamentier, 
1366 Liebfrauenftraße No. 8. 
WE. Das Wafchen und Repariren der Nöde wirb aufs befte ausgeführt. 











1365. Um Jedermann Gelegenheit zu geben fich ein gan volftän- 
diges Urtheil über Die nicht gemügende, für aftronomifch gehaltene, bis 
auf -Serunden beobachtete Berliner Gewichtuhr zu bilden, fteht viefelbe 
zur Anficyt bei mir bereit und werden täglih von 12 bis 1 Uhr etwa 
gewünfchte Erläuterungen gegeben. 

Frauffurt a. M., den 2. November 1859. 

EN, M. Gödecke, Stalt-Uhrmacher, 
großer Kornmarft No. 25. 
697. Ein junger Mann, welcher fieben Jahre in einem biefigen Geſchäftshauſe war 


und im Schreiben ziemlich beiwandert tft, fucht eine ähnliche Stelle; derjelbe hat bie beiten 
Zeugniſſe und fann auch Gaution leiften; Rothekreuzagaſſe 9, 2r Stod. 


Portland» Fabricat des Bonner Bergwerk- n. Hütten-Vereins, 


7 bei 
dement, |\Phil. Jac. Fieus, Haaserzasse 9. 


Zur Sckhillerfeier 
nt Zeil 39, Zr Stod, im Cafe Müller, gegenüber dem „Ruff. Hof”, 5 Fenſter tn zwei 
tehgehenden Zimmern zu vermiethen. ' 696 














6086. Eine große Auswahl Herbft- und MWinterhüte von 4 bis 18 fl. neu angekom⸗ 
men, prachtvolle Barifer Bouquels ng Federn, ne Bartfer 2* von 12 bis 


48 fr. emp 
Sclene Freund, im Pariſer Blumenlager Nömerberg 14. 


R- . " ine größere Anzahl von Fichtenreifer ift in Partien für dag 
Shlllerfan jogleich zu. verfaufen; alte Schlefingergafje No. 12. BR, A I | 





efuche und —22 
Ein ſittliches Hausmä 
Heide mehrere 2 Jahre bei angefe He 
ih und 
t eine N erste. D. Müller, Ziegelg. 12. 
| Rai —*— —* => —— 
n ren e 
Stelle, am zur Führung einer Haus: 
J Näheres Kleine Eichenheimergaff 


696. Eine „gi te Ren welche bürger: 
lich kochen 8 ch aller haͤuslichen 
Arbeit he *3 2 Stelle; Rojen- 
gaffe No. 4. 

696. Ein ſolides Mädchen, welches bie 

Hausarbeit —* kochen und bald ein⸗ 

m kann, cht in einer ftillen Haus- 
— eine Stelle als Mädchen allein oder 
in eine anftänbige Familie ald Hausmaͤdchen; 
zu —— —— 3, im 2. Stock. 

697. Keutſcher, welcher ſechs Jahre 
bei. einer Serrichaft war. und. die beften 
Ks aufweijen kann, fucht eine Stelle 

t einer Herrfchaft; Notbhefreuggaffe 9, im 


rechts, 
* —. 6 wird ein junger Menſch 


geſucht. 

697. Köchinnen, Mädchen allein, Haus- 
und geringe Mädchen werben jeereig ge⸗ 
ſucht. Joſ. Sauſer, Fahrgaſſe 1. 

697. Eine perfekte Köchin, mit ben beiten 

euanifjen, fucht baldiaft * Stelle; Frau 

ofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

697. Ein anſtaͤndiges Mädchen von guter 
Kamilie, welches im Häuslichen ſowohl als 
au in allen Sandarbeiten und Hlei: 
dermachen jehr erfahren, wünſcht eine 
Stelle ald AJungfer oder in einen Laden. 
Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

697. Brave Dienftmäbchen jeder Branche 
erhalten ſogleich die beften durch 
Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe 8 

697. Ein Mädchen, welches zu aller Ar- 
beit willig ift und gute Zeugniſſe hat, ſucht 
eine Stelle; Bendergaſſe 3. 

6%. Ein Burlce, welcher mit Pferden 
umzugehen weiß, ſich aller Arbeit unterzeht, 
ſucht eine Stelle; Lindheimergafje 17. 

697. Ein gewandter Bapfjunge, der hier 
—* * a bat, wird geſucht; Fahrgaſſe 


’ 


an: empfohlen wird,. 





697. Ein Mädchen, welches. gut 
‚ bürgerlich kochen kann und gut em 

fohlen wird, fucht Dienft; große 

odenheimergaffe 20. 

697. Ein Wann, wel „feH Jeber 
Arbeit unterziebt, ſucht Dienft a Pie 
—** B aaffe 6. 

97. Ein reinliches Mädchen wünſcht eine 
Stelle ‚al —— oder Maͤdchen allein; 
neue Nothehofftraße 1 

Gefuche verfcbiedener Art. 

693. Zwei ſolide rubi 
fuchen — liches nt nn 

mit Küche, bei braven biefigen —— 
zu erfragen Allerheiligengaſſe 55, im Laden. 

696. Zwei Zimmer nebft Küche für ftille 
Leute werben A — geſucht; Zeil 26, 
im oberſten S 

696. In — in der Nähe der Trieriſchen⸗ 
gaſſe wird ein Gewölbe ſogleich zu miethen 
—5 Offerten wolle man Schnurgaſſe 22, 

Specereiladen abgeben, 

6%. Eine gebrauchte zweiarmige Gas—⸗ 
Schieblampe wird zu kaufen — Babes 
gaſſe Ro. 90. 

Befanntmachungen, 

1366. Feinftes —— A— 

Mohnöl, befter — 
—— 
Bu m vis-A-vis m Bank. 
696. Friſche Schellfifche bei 
Carl Friedr. RNoth 

696. Am Dienstag Vormittag wurde von 
der Leonhardskirche bis in die Kloſtergaſſ 
ein roth und grün carirrtes wollenes er 


hängtuch verloren, um deſſen Rüdgabe negen 
— — — gebeten wird: Neu⸗ 
gaſe ꝛcßßßß. 
— Feinſtes — — o⸗ 
Stearinlichter 28 und 0: fr. 
G. Sartorie) & 


689. Ein junger Mann fann ein möblir- 


tes Bimmer mit oder ohne Koft erhalten; 
Allerheiligengaffe 72, im 3. Stel .G- 


— Fraukf. Intel, BL. AM 260, Donnerstag 3; November 1859, 


— Betanntmahungen 


— — — — 


SBchiller⸗Literatur. 


1366. Das bevorſtehende Schillerfeſt wird me fa Anregung zu darauf berliglichen 
Geichenten geben. Das folgende Werzeichniß enth r — Fact paſſende Bücher 
und —— wir bei Bedarf unfer veichlich damit verſehen 

— ſaͤmmtliche Werke. Taſchen⸗Ausgabe, 12 — * ant in 6 Leinwand⸗ 

ände gebunden 8 fl., in u Halbfranzbände gebunden 9 
Def, 8%. Ausgabe, 10 ‚Bbe., el eg. & fl. 48, 
Reriton-3% Ausgabe, 2 Bde, 7 i 
Schillers Gebichte, afhen Ausgabe, 86 kr., eleg. Be 1 fi, 1; 2 
1 fl. 12, eleg. geb. 4 fl. 48; Miniatur-Ausgabe ein 
Schiller’s —— de einzeln in woßlfeiler 8%- — ech [4 eleganter 


gabe. 
—— er Be ein Briefwechſel, I a 4 fl. 36. 
Briefwerhfel zwiſchen Schiller und Goͤthe, 2 er 
Chile Ei Schiller und Körner, 4 7 ab 
— zu Eltern, Geſchwiſtern und ber Familie, von Wolzogen, 


An Eid von ber Blode, — von Retzſch, 6 fl. 24. 

Dafjelbe illuftrirt von 2. Riäter, 4 . 48. 

€ iller’8 Lied an die Freude, — von Löffler, 6 

Schiller:Gallerie, Charactere aus Schiller's Werken, — von F. Pecht 

und A. von Ramberg, in 10 Lieferungen, 24 A. 

Schiller’3 Leben, von 3. W. Schäfer 18 fr., von H. Döring 21 fr., von 
Frau dv. Wolzogen 1 fl, vn © Shmab 1 fl. 12, gr. 8°-Audgabe 
1 fl. 48, von 8. Hoffmeifter, 3 Bde, 1 fl. 48, von « Spieß 3fl. 30, 
von Aultan Schmidt Afl. 12, von €. PBalleske, 8, 2 Bde, 7 fl. 12, 
bafjelbe, Taſchen⸗ 8* 3 fl. 36 (noch nicht vollftändig), von Sherr, 
Volfs Ausgabe, 3 Bode., ir * Pracht⸗Ausgabe mit Illuſtrationen 18 fl., 
dieſelbe fein gebunden 25 fl. 1 

Kurz, Sihiller’3 Heimathjahre, 2 fl. 8. 

Gödeke, Schiller und Göthe, 1 fl. 42. 


J. D. Sauerländer’s Sortiments-Bucdhandlung, 
— (E. Schömann), gr. Sandgaſſe 8. 


Wolfseck-Saal. 


1866) Deu verehrlichen Subirribenten und Theilnehmern an Dem 
Martini-Schmans hiermit die Nachricht, daß — — der Schiller⸗ 
feier erſt Samstag den 19. November abgehalten wir 

681 Gi e8, gift zugerittene® Meitpferb, wel eb 
werden kann, Rp vote en; zu er gi bei Ka, win ma ESF * —— 


Feſteſſen zur Schillerfeier. 


1366. Auf Anregung vieler meiner Freunde mache ich hiermit Die Anzeige, 
daß ih am Kefttage den 10. November in meinen Sälen zur „Harmonie“ 
ein Feſt⸗Diner veranftalten werde, und lade ich Die geehrten Damen und 
Herren ergebeuft ein. 

Das Couvert ohne Wein Foftet 1 fl. 12 fr. und Tiegt in meinem 
Lokale grobe Bodenheimergaffe eine Subferiptionslifte bis zum 8. Nov, 
zur gefälligen Unterzeichnung auf. 

Das Diner beginnt nad) beendigtem Feſtzuge. 

duard Fay. 


Berichtigung. 

In Bezug auf bie aus einem andern hiefigen Blatte audy in bie Ta — chicht e 
Frankfurts über egan ene Notiz in Betreff des Zuges der Lohnkutſcher bei Schiller⸗ 
feier, geht uns gende Berichtigung aus guter Quelle zu: 1) ſei der Zug nicht von den 
Srofchtenku ern, ſondern von ſaͤmmtlichen Lohnkutſchern projectirt, 2) ſei für den antiken 
Wagen durchaus Feine Begleitung intendirt, auch würde in dem Wagen Niemand ſitzen. — 
Wir nehmen keinen Anſtand dieſes zu berichtigen. 

Die Medaction der Frankfurter Nachrichten. 


+ 9 _ Bortrait in Tondruck zu 36 Fr. pr. Stüd, 
5 chiller 9 Schulhefte in allen Sorten mit dem Bruſtbilde 
Schiller’3, farbige Papierlaternen zur 
Illumination 1366 
am Schiller-Feste 
empfiehlt &. Hiraemer, Sicbfrauenftraße 2. 


Ersies Museums-Concert 
(Freitag den 4. November 1859). 

1) Symphonie No. 3 in C moll von Lubwig Spohr. (Zum Gedächtniß des am 
22. October abgejchiebenen Meifters.) 2) Gavatine aus „Guryanthe* von K. M. v. 
Weber, gefungen von Fräulein Maria Carl. 3) Concert für das Violoncell von B. 
Romberg, vorgetragen von Herrn Ulfred Katti aus London. 4) a. Romanze aus ber 
Oper „Zemire und Azor“ von Spohr; b. Frühlingslied in & dur von Menbelsjohn ; 
co. Frühlingsnadht von R. Schumann, geſungen von Fräulein Garl. 5) a. Sarabande 
und Gavotte für das BVioloncell von 3. Seb. Bach; b. Variationen über ein Original- 
Thema, componirt und vorgetragen von Herem A. Biatto. 6) Ouverture zu Ruy Blas, 
von F. Mendelsſohn-Bartholdy. 1366 


* — Am Schillerfeſte ſind Allerheiligengaſſe 48, im dritten Stock, 2 Fenſter zu ver⸗ 
mie 


6%. Taubenhofſtraſie 21 ift der 1. Stock von 6 Zimmern, Gartenzimmer, 
beizbarer Manſarde, Gaseinrihtung u. |. w. zu vermiethen. 





Schillerfest. 


1366. Gine Subfciptionsliße, welche, bas Wankett des Schilerfefles beizefiend, - 


fefesimmer des Bürgervereins 


aufgelegen bat, ift abhanden gelommen. Diejenigen Herren, bie bort fubferibirt hatten, Ä 
* erfucht, ihren Namen noch einmal bei dem Unterzeichneten anzumelden, ber auch 
zu jeber anberweitigen, biejes Bankett betreffenden, Auskunft erbötig if. 

Für:das Bankett-Comite: 


Dr. jur, Sanerländer, gr. Hirfchgraben 7. | 


Falieniſche Strohlohlen ohne Nah 


gegen Talte undbfnafjfe Füße bei 697 » 
MHöchberg-Geisenheimer, Stiftftraße 17, Ir Stod. 


An» und Verkauf von Staalts« 
Papieren — 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Loofen ꝛc. bei 
Jul. Stiebel jun. S$ Comp., 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de "Union. 


Betragene Herrenkleiber werben angefauft bei E. Straus, Bornbeimerftraße 17, 
ehte-Seite,-Ir Laden: Beftellungen durch die Stabtuoft werben pümktlich ausnefübrt 


685. Meine Schreibftube ift von heute Neuefräime 10, im 2. Stock. 








Ten 29. October 1859. Dr. Ludwig, Advokat. 
Bekanntmachungen. ig Eigarren 
697. Kieler Sprottentfind an⸗ in vorzüglicher Qualität zu allen Preiſen, 

0 ä 


en gros et en detail, bei 
Gert, hs. Dönaes 5 Heinr. Inden, ftiebbergerfir. 45. 
3. ©. Fuchs, Döngesgafie 3. 555. Ale Arten Säminfe bei ©. ©. 
697. Neue Achte Götinger Würfte bei Luk, Damenfrifeur des hiefigen Theaters, 
J. E. Fuchs. Trieriſchegaſſe No. 5. 

Kruchtmarft : Wittelpreife. 

Schweinfurt, 29. October. Waizen 16 fl. 25 fr., Korn 12 fl. 19 fr, Gerſte 
DE 23#r., Hafer 7 fl. 6 kr., Erbſen 17 fl. 6 Er, Linſen 19 fl..20 Er. 


heater Anzeige. 


T 
Donnerstag den 3. November: Der Maurer und der Schloſſer. Komijde 
Oper in 3 Akten. Muſik von Auber. Abonnement-Vorftellung No. 3. 
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utelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


Ar verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen Staatsbehörben, f# 
und den Frankfurter Nadriäten als. Sztrabeilage, 









(Expebition: am Geiftpförtchen, Echiachthausgaſſe 21.) 
M 261. Freitag den 4. November 


Bekanntmachungen. 


1366. Zum Behufe der am 7. und 8. November I, J. ſtatthabenden Ergänzungs— 
wählen des unterzeichneten Gemeindevorfiandes find die erforderlichen Stimmzettel für die 
verſchiedenen Sprengel vertheilt worden. Sollten einzelne Gemeindeglieter aus Verſehen 
foldye Stimmzettel nicht erhalten haben, fo werben dieſelben erjucht, foldye im Locale des 
Gemeindevorſtandes Paulsplak 7 abzuholen. 

‚Srankfurt a, M., den 3. November 1859. 


Der evangelifc) - Lutherifche Gemeindevorſtand. 
Concert mit Abendunterhaltung 


zumn En des beutichfatholifchen Gemeinde-Fonds, unter gefälliger Leitung des Meeb* 
ſchen Quartetts und Mitwirkung mehrerer Beni im Saale der „Harmonie“⸗ 
Samstag den 5. November, Abends 8 Uhr. 

Eintrinsfarten a 30 fr. find zu 5* bei den Herren: Daum, ar. Friedberger⸗ 
gaſſe 14, Büttel, Allerheiligengafie 48, Weber, Trieriſcherpiaß 5, Ludwig, Born- 
gaffe 21, Sarter, Bleidenftraße 7, Heutlinger, Döngesgaffe 11, Fay, „Harmonie.“ 


Carl Dlouhy, Kunſtgärtner, 


an der eifernen Sand Mo. 19, 
empfiehlt ſich zur Schillerfeier in Anfertigung von Kränzeu, Gutrlanden und jonfligen in 
fein Fach einſchlagenden Urbeiten 697 
697. Unterricht im — ertheilt 
. Jose Garriga aus Cadix, Schippengaſſe 24, Ir Stock. 


697. Eine Wohnung von 7 Zimmern mit Zugehör, und wenn möglich Stallung 
für 2 Pferbe, wird gegen Ende diefes oder Anfangs näihften Monats zu miethen geluät. 
Gefällige Offerten mit Preidangabe werben entgegengenommen: Rebjtod 2, 3r Stod. 


Ebampagnner a 1 fl. 12, 24, 86 u. 48 fr. vr. 1/, RL, 48 fr. pr. 1/, Kl.; Graben 33. 
1361. Ein großer Laben mit Gomptoir und Magazin tft zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
heimerftraße 4. 











Nuhr: Kohlen. 


1355. Ich erwarte eheſtens meine Iekten diesjährigen Zufuhren von beftem Mas 
fcbinengries und fetten Stückkohlen und bitte Aufträge, deren Ausführung Direct 
aus dem Schiffe gewänfcht wird, baldigſt ertheilen zu wollen, 


Phil. Jac. Ficus, Haſengaſſe 9. 


Schöner Honig, . 
Neue Kranz Feigen 
bei Wilhelm von Arand. 


 Siefige Lotterie: Loofe 


zu den befannten Preifen, unter Zufiherung reellfiter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, im Salzbaus, Ed des Fl. Hirſchgrabens. 


698. 24,000 fl. und größere Gapitalien find auf Hypotheken dahier anzulegen- 
Schriftliche Offerten werden unter Buchftabe S. bei der Expedition erbeten. 


Einige neuerbaute Häuſer 
ın ſehr guten Lagen mit Gärten find preidwürdig au verkaufen, durch 
1360 &. Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 35. 


697. Bei einer anftänbigen ifraelitifhen Familie können zwei junge Leute Koft und 
Logis erhalten. 


1336. Schöne Ansficht ® ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenfammern ꝛc.; zu erfr. 
Hanauer Landftraße No. 18, im 1. Stod. 


Schiller’ 8s- Büfte 
von 15 fr. bis zu 2 fl. 30 fr. ſtets vorräthig_ Bei 1364 
V. Senrich, großer Hirihgraben 8. 
697. IF Ein folites gebilvetes Mädchen aus Thüringen, welches das Kleider: 
machen erlernt hat, ſucht bei einer biefigen achtbaren Kamilie unter befcheidenen Anſprüchen 


Koft und Wohnung. Offerten nebft monatlicher Preid:Angabe beliebe man unter u 8 17 
poste restante abzugeben. 


Für € iny;ler 
Sehr ſchöͤne Wagendiele, 17 F. lg. 26 2. bt.; Sachſenhauſen, Wallſtraße 11. 
1363. Im Junghof iſt ein geraͤumiges Gewölbe, ſowie ein Boden nebſt darunter be— 


findlicher Remiſe zu vermieihen. Näheres bei Dr. jur. Georg Freſenius sen., Göthe—⸗ 
plag No. 13, 


696. Heinfter Bienenbonig in großen und Keinen Partien if} fortwährend 
en Ir Member ae Becsbehe ſt fortwäh 


1352. C. Hummel, Lehrer der Tanzkunſt, wohnt „Europätfcher Hof“. 


Großes 
Vocal- und Insirumental - ‚Concert, 


gegeben von 


Herrn Eliason, — 


Samstag den 5. November 1859, im Saale des „Hof von Holland“, 
unter gefäliger Mitwirkung der im Programm genannten Künfler u. Künflerinnen. 


PRBROSRBRAUIL 
Erste Abtheilung. 


1) Octett für Violine. zwei Violen, Violoncell, Clarinette, zwei Hörner 
und Contrabass von Spohr, 32. Werk, vorgetragen von den Herren 
Eliason, Stamm, Thomas, Siedentopf, Mehner, Kahl, Georgi und Sachar. 

2) Romanze: „Glöcklein im Thale‘ aus EURYANTHE von C.M. v,Weber, 

gesungen von Fräulein Carl. 

3) Adagio und Rondo für die Violine aus dem 7. Concert von de Beriot, 
vorgetragen von Herrn Eliason. 

4) 8’ Sträussll. Gedicht von M. Gervais, componirt von Carl Haas, 
gesungen von Fräulein Labitzky. 

5) Les Contrastes. Concertante für zwei Pianos und zu acht Händen, 
. vorgetragen von den Herren Buhl, Lutz, Rosenhain und Julius Sachs, 





Zweite Abtheilung. 


6) Cantabile und Rondo für die Flöte, componirt und vorgetragen von 
Herra Hofcapellmeister Drouet. 

7) a. „Der todte Soldat“. Lied von Goltermann \ gesungen von Herrn 
b. Auf Verlangen: „Lied des Tscherkessen“ von Kücken | Eibenschütz. 

8) Maurerische Trauermusik für 2 Violinen, 2 Bratschen, 1 Clari- 
nette, 2 Oboen, 3 Bassethörner, 2 Hörner, 1 Contra-Fagott, geschrieben. in 
Wien im Monat Juli 1785 von W. A. Mozart, vorgetragen von den Herren 
Eliason, Hom, Stamm, Thomas, Schmidt, Mehner, Heeser, Baumann, 
Triebel, Kämpfer, Stiebritz, Kahl, Georgi und Bohne, 

. „Der Schifferknabe“ von G. A. Schmidt | gesungen von 

9) Lieder „Das Mädchen an den Mond“ vonHeinr. Dorn | Eräul. Carl. 

10) Terzett F — Soprane und Bass, „Mi lagnero tacendo“ v. Mozart, 
gesungen von den Fräulein Carl, Labitzky und Herrn Eibensohütz, begleitet 
von zwei Clarinetten und Bassethorn, Herren Mehner, Scheppahn und Triebels 


Anfang ? Uhr. 


Billete & 2 f. sind io den Musikalienhandlungen der Herren ©. A. Andrö 
und Theodor Henkel zu haben. An der Kasse à 2 fi. 24 kr. 
Die Pianofortes, „Mozartflügel“, sind aus der Fabrik des Herrn C, A, Andr € 


Zu vermietben. 


696. Paulsgaſſe 2 find zwei jchöne mös 
bliste Zimmer zw bermieihen, 

6%. Ein Ihön möbhlirted Zimmer mit 
Koft iſt zu vermiethen; Kornblumengaſſe 4. 

69. Bleichftraße 15 find im 2. 
Stod zwei möblirte Zimmer zu ver» 
miethen. 

697. Ein kleines möhlirtes ae: gr. 
Bodenheimergaffe 56, im 2. S 

697. Ein heigbares Zimmer * Bett an 
einen Herrn zu vermiethen; Markt 37, im 
Hinterhaus. 

697. Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen; 
am Landsbera 17. 

697. Ein mößlirtes Aimmer zu vermiethen ; 
N Giigenbeiwer gaſſe 28. 

597 Ein \aönch möblirte® Zimmer ift 
Srohuhofftraße 4 
miethen. 

1362. Zwei helle ineinandbergehende Par— 
terrezimmer, ohne Möbel; Gallengaffe 17, 
im Mohrengarten, im legten Haus. 

692. Eine elegant möblirte Wohnung ift 
zu vermiethen; Krönerftraße 9. 

1319. Auf der Bodenheimer Ghauffee find 
2 bi8 3 möblirte Zimmer, mit oder ohne 
Möbel, zu vermiethen. Näheres Expedition. 

692. In dem neuerbauten Wohnhaus an 
der Pfingfiweide, Atzemerweg 1 ift ber 1. 
Stock, beftehend in 3 Bimmern, Küche, Dans 
farde ꝛc., Gartenveranügen, zu vermiethen ; 
Näheres Fahrgaſſe 47. 

697. Ein Zimmer, | mit oder ohne Möbel; 
Wollgraben 10, Ir Stof. 

697. Schöne Ausficht 14 der 3. Stod zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 

697. Auf dem Römerberg ift ein Zimmer 
mit 2 Fenftern während bes Keftes zu ver: 


miethen 
4 ift ein möblirtes 


‚ 2r Etage, billig zu ver: 


497. Stiftftrafe No. 4 
Zimmer billig au vermiethen. 
— Ein Weihnachtsladen iſt zu ver— 


then. 
698. Zu der Schillerfeier ſind auf 
— — in ſchoönſter Lage im 1. Stock 
he zu vermiethen. 
wei freundlich möblirte Zimmer zu 
—— gr. wecenheivaceeh⸗ 38. 


697. In der Mainzergaffe ift eine Woh⸗ 
— bis 1. Januar zu vermiethen; Roͤmer⸗ 
er 

1586. Zeit, befte Lage, ift ein Laden, in 

welchem ſeit einer Neibe von Jahren ein, 
Geſchäͤft mit gutem Erfolge betrieben wurde, 
billig zu vermiethen. 

698. Zu vermiethen: Amel ren mös 
blirte Zimmer: Hodftraße 55 

68. Am Bockenbeimerthor: zwei 
möblirte Zimmer mit oder ohne Dienerzim⸗ 
mer; gr. Bodenheimergaffe 45, Ir Stod. 

698. Ein kleines moͤbl. freundliches Zim⸗ 
mer; zu eıfragen in ber Expedition d. DI. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
697. Ein gewandter Zapfjunge, ber bier 
SR a bat, wird geſucht; Fahrgaſſe 


697. Ein Mädchen, weldyes bürgerlich 
kochen kann und alle Hausarbeit veriteht, 
ſucht eine Stelle; Zeil 38. 

698 Ein folides braves Maͤdchen ſucht 
eine Stelle als Hausmädchen oder Mädchen 
allein; Bleichſtraße 4, Hinterhaus, 2r Stock. 

697. Ein ſolides Mädchen, wildes zu 
aller Arbeit willig F wird gefucht; ; Zeil 
No. 38, im 2. Stod 

697. Ein folides Mädchen, welches gutes 
Lob erhält, ſucht Dienft in einer ftilen Haus⸗ 
haltung; zu erfragen Seilerftraße 21, Par: 
terre links. 

697. Ein Mädchen, welches gut fochen 
kann, wird gegen guten Lohn gefucht; Zie⸗ 
gelgaffe No. 12. 

697. Ein folides Mädchen fucht eine Stelle 
bei einer anfehnlichen Herrichaft als Mäp- 
chen allein; Schippengaffe 24. 

698. Ein reinlihed Monatmäbchen wird 
geht; neue — ofſtraße 4, 2r Stod. 

Ein Mädchen, welches kochen fann 
und — — verſteht, wird am Aller⸗ 
heiligenthor 6 geſucht. 

698. Eine geſetzte Perſon, welche gut ko— 
chen und alle Hausarbeit verrichten kann, 
wünſcht eine Stelle als Köchin oder Mäb- 
chen allein; zu erfragen Dreiköninftraße 9. 

698. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann, alle Hausarbeit verfteht, Liebe zu Kin- 
dern bat, ſucht eine Stelle; Schärjengäßs- 
hen 4, im 3. Siod. 


1. Beilage, Fraukf. Intell. Bl. 2. 261, Freitag 4. November 1859. 





Delanutmadungen. 


Frankfurter 
Rückversicherungs - Gesellschafli. 


Erſte ordentliche GSeneral-Derfammlung. 


1366. In Gemäßheit bed Artikels 28 der Statuten werben bie nad Artifel 29 
derſelben fliimmberechtigten ctionatre ber Frankfurter Mückverficherungs: 
Gefellfchaft zu der 


Samstag den 19. November d. J., Bormittags 10 Uhr, 


in dem, auf den Ginlaßfärten bezeichneten Lokale dahier ftattfindenden ordentlichen 
General-Berfammlung eingeladen. 

Diejenigen Actionatre oder deren Bevollmaͤchtigte, welche in dieſer Berfammlung zu 
erſcheinen gevenfen, haben fih am 11. und 12. Movember d. J., in den Bor: 
mittagsftunden von 9 bis 12 Uhr, unter Angabe dir Nummern ber auf ihre 
Namen oder auf den Namen ihrer Wollmachtgeber, in die Regifter der Geſellſchaft ein- 
—— Actien, auf dem Bureau der Geſellſchaft (im Boͤrſengebaͤude) zu melden, worauf 

nen die zum Gintritte in die Verfamminng erforderlichen, nur für ihre Perfon gültigen 
Einlaßfarten verabfolgt werben. 

Bon den Bevollmächtigten find bei vorftehender Anmeldung auferbem ihre Vollmachten 
auf dem Büreau ber Gejelfchaft einzureichen. 

Di Pie Actionaire orer Bevollmächtigten, welde in Earlsruhe ihre Einlaf« 
farten fir e General:Xerfammlung gu erheben wünfchen, fönnen biefe Karten am 
12. Movember auf dem Bürcau der Section des Dentfchen Phönix in 
&arlörube in Empfang nehmen. 

Frankfurt a. M., den 4. November 1859. 


Der Bermwaltungrath 
Der Frankfurter Nückverficherungs:Gefellfchaft. 
örbe, chinesische, zum Sticken oder Verzieren, 
sind in 6 Grössen eingetroffen von 30 kr. bis 
2 fl..30 kr. pr. Stück bei 1337 
BE. Jacguet Sohn, Zeil 67. 
Bleichftrafge 70, rau zig msn sus 


1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei WW. Errras, alte Mainzergaffe 35. 









Buchene ao „Sohle 


befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen ıc., find 
im Magazin abgeholt u . » » » 


und frei ins Haus geliefert zu . . — 3 6 Er. 
pr. Malter zu haben im Steinfohlen-Lager von 
win. PR 
fleine Friedbergerſtraße 5. 


II j huh in den bekannten guten Qualitäten von 1 fl. 6 bis 

an SC 62. empfeht Hi. Jacquet Sohn. 
4865. Pronzirte Büsten und Statuen in — von 

Schiller und Göthe in verſchiedenen Größen, von 10 kr. pr. Stück 


an, empfiehlt 
E. & Zimmermann, im Braunfels. 


Fahnen zum Schmüden der Häufer à 24 fr. in 1365 


GP. Bruder’s Spielwanren-Rlagaszin, 
Bleidenftraße 22. 
Deftellungen werden fogleich erwartet. 


Ausverkauf. 


1299. Wegen Auflöfung unferer Kirma verfaufen wir von . an unfre * —* 
—— ı Weißtwaaren, beſtehend in allen Arten brochirten und geſtickt 

ängen, Stidereien, Neglige:Hauben, QTaichentüchern, glatten und —— 

re Ai quo⸗⸗Waaren u. f. w., zu bedeutend ermäßigten Preiſen. 


Canss $ Hayser, Schnurgaſſe 53. 


Zu verkaufen 
Fahrgaſſe 16, im Laden: 2 Pfeilerjchräntchen von Kirfhbaum, 2 Trumeaux von Nußbaum, 
1 tannene Bettlade, 1 Greerfenfter mit 12 Scheiben, eine Partie leere Cigarrenktiſichen, 
leere Packliſten und Ieere tannene Käfler. 


updermietbe 
Eine ſchöͤne Wohnung von 7 Zimmern mit allem Aubebör, in Mitte der Stabt, in ne 
Geſchaͤftslage. Zu erfragen Allerheiligengaffe 89, 2r Stod. 1356 


1211. Altes Papier, Briefe u. verfchriebene 67 er zum —— kauft und 
haͤlt Lager von gut gewalzten Bapier-Pappen G. Iffland, fl. Sandgaſſe 11. 


682. Glavierunterricht wird gegen mäßiged Honorar ertheilt; Graupeng. 24, 2r Stod, 


Rhein⸗- und 
See-Dampf- Schifffahrt. 


Niederländiſche KRhederei. 


1366. ar aa halten fi einem geehrten Handelsſtande zur Verſendung bon 
Gütern nach Coblenz. Neuwied, Bonn, Cöln, münscid dorf, 
Duisburg, Wesel, Emmerich, Arnheim, —— son 
Botterdam, Amsterdam tnd den überseeischen Häfen, ſowie 
— — —— unter Zuſicherung billiger und prompter Bebienung 

ens emp 


F. Lausberg & Cie, Roßmarkt 10, 
Filial-Agentur der Wiederländifchen Lampſſchiſt Rhederti, Spedition u. Commiſſin. 


Nouveautess 


Farbige und schwarze Seidenstoffe, Winter- 
kleiderstoffe, empfehle in reicher Auswahl. 


Mich. Ir Thoss; 


Rossmarkt 19. 
Lokal-Veränderung. 


1366. Ginem verehrlichen Publitum bie ergebene Anzelge, daß fi} von heute an mein 


Seeſiſchgeſchãſt 


in meiner Behauſung Markt No. 23, im ehemals enter ſchen Haufe, neben 
Herrn Bierbrauermeifter Lefhhorn, zur „Eule“, befindet. _ 
Frankfurt a. D., den 4. Movember 1859. Carl Wigand. 


698. Die beliebten Schwarzen 


Tuchſtieſel, Schuhe und Pantoffel 
mit dreifacher Filzlage empfehle ich zu den billigſten Preiſen. 
vhr. Ockel,. 
Markt No. 13, neben ber grünen Linde, 


Für den 10. November 
find ganze Zimmer, fowie einzelne Fenfter auf dem Römerberge in befter Enge zu 
vermiethen. 

1366. Gin hieſiger Bürger wird ” Eolporteur gegen guten Lohn gefucht. Nähe: 
res bei i Senjal Weismantel, in ber „Harmanie.” - 





Zu verfaufen. 


697. Ein Serdcben mit vier Ein 
{asrhoren und er billig; 

der Silvitergafle 69 

J Zwei Be kräftige Wlatanus⸗ 
Aume find zu berfaufen; Eſchenheimer 
* e No. 4, im Bartenhaus zu eafragen. 
697. Geſpielte Flügel und: Tafel Elaviere 
preiswürbig ; ; Schmidtftube 7. 
von" E as nk enſchrank, faft Sp 
neu; enfammern und 
—* * ng oe breit. 
Zu verfaufen: 
1 1 Phferfarten Schäfergaſſe 18. 
698. Ranarienvögel ; Kaffeegafle 4. 
698. 5 Fenſter zur verfaufen, 7 6" hoch, 
4, di breit; Fahrgaſſe 10. 

98. Ein Divan, billig; Schnurgaſſe 47. 
— verſchiedener Art. 
698. 3 Vorfenſter, circa 6 Fuß hoch, 4 

Buß breit, werben gefucht; Schriftliche Offer: 
tert idhöne Ausficht 18, im 3. ‚Stod. 
698. Es wird eine gute Epecerei - Eins 
richtung zu kaufen geſucht; Roſengaſſe 27. 
698. Es wird eine Brückenwaage, 15 bis 
20 CEtr. Tragkraft, zu kaufen geſucht. 


Bekanntmachungen. 
—— 





-»- ne.“ 


692, Guten Arpfelmein verzapft 
Eonrad Freyeiſen, Einzler, 
Paradiesgaſſe 7. 


698. Ein Mädchen, weldes Pers 
fett Kleider machen, fein ftopfen und 
nähen fann, hat noch einige Tage frei; gr. 
Bodenheimergaffe 20, Bırterre. 

698. Ein Mädden, — fein fiopfen 
und nähen kann, hat noch einige Tage- frei; 
Allerbeiligenftraße 35, im 2, 864 

698. Federweißer 1859r 10 fr. und 1856r 
8 fr. pr. Schoppen wirb verzapft; Stadt 
Ludwigsburg. | 


Getrodnetes * 
Neue Hirt. — pr. Pb. 12 ie; 
Neue Bamb. > - 2; 
Jaͤ rig € 77 " " 8 ” 
Neue Preirakellen .  M. 
Jährige y '" 16, 
Neue Rirfhen tu pr 
Jaͤhr Eee " 10 » 
Alle Sorten getr. oo von 12 bi 24 " 


Birnen 


1 
Heue $ Sülfenfrüchte im In Beflfochen: 
er 
Gerollte Erbſen pr. rWeſcheid er! 


Ganze * 
Belefene Hellerlinfen a " 36 a 
Unbelefene u „ 3, 
nn Rinfen * 2 143 


Fe 16. „ 
Si — Tauben: u. Vogelfutter. 
pr. Geſcheid 12 Er. 


rw * — * 7 
Hafer " 4a u 
Welſchkorn 2 „120 n 
Widen z a: IR 8, 
Futter⸗Erbſen, Peine, „ 10 „ 
Gemiſcht Vogelfutterr „ fün nd 8 


P 
Hanftſaamen, Reps-Canarienſaamen, Mohn⸗ 
ſaamen ꝛc billigſt bei 
E.D. Haas, gr. Bockenheimera 42. 
698. Am 1. November, Abend*, wurde 
auf der Bleichftraße ein Schwarzer Tüllfch:eier 
verloren; ber rebliche Finder wird gebeten, 
ibn. gegen eine Belohnung Liebfrauenberg 
No. 31’ abzugeben. 


1263. Keinfted Lampenöl | 

2 BM#Hlani-Minoprie. 
1367. Schinfen von 6—15 Pfb:, vor 

befannter Sr -24 fr. pr. Pf>,, empfiehlt 
KM. Schreiber, Eſchenheimerſir. 30. 
698. @in fhwarzieidener Hermel 


wurde Montag verloren; dem Wiederbrin» 
ger_eine —— Sangeftraße 10. 


698. gefitteter Aunge fann das Ta- 
— erlernen; ar. Hirſcharaben 5. 


698. Frifche füge Schelfifbe fi «db 
heute wieder _eingetre 
— Markt 23. 














Carl 


2 ap Feaukf. Iuten.:181. AR 261, Freitag 4.November 1860. 





BDelanutmedungem 


Sag? Verpachtung. 


November, Vormillags 10 Uhr, folk in der Schreibflube ber 


— Stelle bi bie Dr Fürftlichen ey burg =Birftein in ber Gemarkung 
Bürgel zuftehenbe Felbjagd auf 6 Jahre an den einblenden verpadhtet werben. 


„ Offenbad), den 1. November 1859. 
Ken Lhrftlich Ifenbürgifche Kellerei. 
"TER In Verhinderung des Kellereibeamten: 
Schweicbart, Secretär. 


Erstes Museums-Concert. 
ae Ko. 3 md 5 ift der Name des berihmten Wirtuofen, „Alfred Piatti“ 


Albert Sohn, Zcl 36, 


.. (empfiehlt: 
Sehr * feine, Büften und Münzen mit Bruftbild von Schiller 
Ken 8 Be. Hi © chſpiel D d dergl. Spiel 
eue on uter achfpiele, gute Dominos und der ele 
* ee Em Ei ſene und für Keiner. ’ 4 


zeuge, ganz billige, fowie feinere bis zu den feinften. 
Reit beiet ende Apparate zur Unterhaltung fit Kinver. 1367 


a Das Nee Preisverzeichniß ift gratis zu haben.) 
a as Zum, Schillerfefte find auf der Zeil, im erften Stod, ein- 








zufammen drei Zimmer, mit fechs Fenſtern zu vermiethen. 
erfrägen: in der Expedition d. DL. 


tt —— Abend Leberkloſe mit Sauerkraut be 
A00 RL Buther, Feine Eſchenheimergaſſe 26. 

698. Geübte Eigarrens Arbeiter finden dauernde Befchäftigun e 

Arbeit; Feiner Sirfhgraben No. 4; im Hinterhaus. — — 

590. (Ei Pame, mit Ausficht auf den Römerberg, 5 wen der. Schillerfeier 

silig au. vermiett Nie, Markt 46, 

Für ein een wird ein Commis geſucht. J. Sanfer, Fahrg. 1. 





Comptoir u. Engros- Lager 
3. Vogelsang Söhne 


befinden sich jetzt 


große Eſchenheimerſtraße No. 4. 


— | — — — 


Bekanntmachung. 


1213. Die Aufrehthaltung der Hospitalordnung, welche durch das Zuſchicken Kranker 
u ea Stunde in neuefter get öfters mißachtet wurde, bauptfächlich aber die möglichfte 
& altung der Ruhe in den Kranfenfälen, macht folgende Anordnungen —— ‚und 
erſucht man das —* Publikum, ſolche genau beachten au wollen. 

Die Aufnahme Kranker findet, dringende Fälle, plötzliche Erkrankungen und Bes 
rk reeen täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und N bis-5 Uhr 

achmittags flatt. 

Die Aufzunehmenden haben außer dem Ausweis, daß fie ſich mit polizeilicher Er» 
laubniß dahier aufhalten, eine Bejcheinigung der Dienftherrfchaft oder des Meiſters, auch 
von den betreffenden en — mitzubringen und find Formulare hierzu 
5* im Hospital und bei dem Aſſiſtenz-Chirurg Herrn Harff, Saalgaſſe No. 38, 
zu ha 


N. 
Das Befuchen der Kranken ift nur Dienstags und Freitags in ben Nachmittags 
ſtunden von 2 bid 4 Uhr geftattet. 


Frankfurt a. M,, im November 1859. 








Pileg-Amt 
des Hospitals zum heiligen Geift. 
699. Es wird ſogleich einer fremden Dame ein geſetztes gebildetes Frauenzimmer 
and guter Familie, tfrael. oder andere —— welches alle weibliche Handarbeit voll⸗ 


fommen verfteht, beſonders im Feinnähen, @ebildftopfen, Bügeln bewandert iſt und gute 
Empfehlungen bat, geſucht. 


699. Eine geübte Straminftiderin kann dauernde Befchäftigung 
finden; Biebergafje No. 8. 
699. Im „Storch“, Saalgafje 1, 18571 Nierfteiner Wein, pr. Schoppen 8 ft. 


700. In der Trierifchengaffe ober in der Nähe derfelben wirb ein trodenes Gewölbe 
fofort zu mieihen gejudht. Offerten wolle man Schnurgafje 22, im Gdlaben, abgeben. 











Zu verkaufen. 

699. Bin ganz feiner ſchwarzer, nur ein⸗ 

ae getragener Frack iſt Billig zu verkau⸗ 

fen; zu — bei Schneider Wolf, 
Bronnerſtraße 5. 


Zu vermiethen. 


698. Zwei ee 2 — 5— ſind 
m —— imer Landſtraße 16. 
a *5. — ſind 

a n; Eck der Neuenkraͤme unb bes 

dmerbergs 

699. En ſchoͤn möblirtes Parterrezimmer, 
— zu beziehen; Meiſengaſſe 13. 

Ein heizbares möhlirtes Zimmer ift 

— Steingaſſe 8. 

— Große Bodenhenergfi n any 
= bes Br Ha ere Kenfter 

äberes bei Seil E. A. Böd- 
ler, —ãe— — 

699. An ein lives Mädchen iſt ein 
zu. mit Bett zu vermiethen; 

affe 14, ebener Erbe. 

a Ein "mößlirtes Bimmer ift an einen 
— zu vermiethen; Allerheiligenſtraße 31. 

699. Fenſter werden an der Zeil für den 
—2*— — a erfragen an ber Gon- 
erwache 

699. u Ein fchönes Haus mit 
Garten zum Alleinbewohnen, enthal- 
tend 9 Zimmer ıc., mit allen Be: 
** eiten, iſt zu vermiethen. F. 

er Möblirte Zimmer; gr. Hi graben 

. 16, 2r Stod, Seitenban. 

E Eine —** beftehenb in 7 Bims 
mern nebft Zugehör, ift im 3. Sted Taus 
nusflraße 5 zu vermiethen; Näheres Holz⸗ 
pförtchen 1, im 1 
“eye ur Anerbieten. 


698. Ein Mädchen, das gut bürgerli 
—* a Hei Hausarbeit verfteht, wir 


— 
** in — wird geſucht; 
fl. —— 8, im 2. Stock 

698. Ein anflänbi es Mädchen, mit auten 
Bgenge verjehen, —* eine Stelle; Aller⸗ 
engafle 76. 


Heilig⸗ im 1. 


698. Ein junger Mann von 
cher im Eee unb Abzählen * & 
just eine Stelle als Auslaufer, wo m 
— a Magd, welche 

u gefittete 
gut — kann; Zeil 6, im Zimmer ſich zu 


melden 

699. Ein —— Ing bürgerlich kochen 
fann und bie Hausarbett —* t, fucht eine 
Stelle in einer ſtillen gs ung; Hanauer 


Chauſſee 3, —— 

698. Gin äbchen vom Lande, daß bier 
noch nicht gebient — ſucht eine Stelle; 
Brüdhofftr ade 9 Hinterhans, 

698. 6 kn * ein geringes Mäd- 
chen, welches are eintreten fann, gejucht; 
Sendenbe 


roftraße 9 
689. Eine Köchin, bie ihr Fach lich 
verſteht und ſich etwas Hausar unter⸗ 
zieht, ſucht eine Stelle und kann gleich ein⸗ 
treten ; — erfragen kl. Eſchenheimergaſſe 22, 


699. Ein ‚gut empfohlenes —** 
welches gut bürgerlich kochen kann, im Haͤus⸗ 
lichen tüchtig iſt, in der Pflege kleiner Kin⸗ 
der ſehr erfahren, ſucht eine paſſende Stelle. 
Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

699. Ein Mädchen, das kochen kann, in 
jeber Hausarbeit arfinblich if, ſucht Dienf, 


duch Frau Hofmann, Trieriichegaffe 8 


699. Es wird eine gute erfiftillende Aınme 
genäht; Krögerſtraße 11. 

699. Ein ftarker Burfche vom Lande, ber 
u aller Arbeit willig ift, wird geſucht, bet 
& Meifi, Fiſchmarkt M 264. 

699. Köchinnen, Mädchen allein, Haus 
und Kinbermädchen finden bie beften —— 
— — — Trieriſchegaſſe 8. 

9. KA Ein Mädchen, aus guter 
Familie nee in allen weiblichen Hanb- 
arbeiten ſowie im Kleidermachen erfahren ift, 
fi and) häuslicher Arbeit unterzieht, ſucht 
eine Stelle; große Bodenheimergafie 20, 
Barterre. 

699. Ein Mädchen, welches bie Hausars 
beit gründlich verfteht, ſucht eine Stelle als 

ausmäbchen ober zu erwachjenen Kindern, 
heat aulsplatz 12, 2r Stod. 

700. Ein gewandter Zapfjunge wirb ges 
ſucht; gr. Bockenheimergaſſe 76. 


9— 


Eine zuverläffige. Rinder: 
RL d fogleich gegen guten Lohn ge: 
fucht; 2 Dodenheimergafle 20. 
638. Ein Burfche, welcher mit Pferden 
—— kann, wird geſucht. J. Sauſer, 
rgaſſe 1. 
700. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
* ſucht Dienſt als Hausmädchen oder 
Mädchen allein; zu erfragen Bockgaſſe 1. 


Befer verfchiedener Art. 


in gebrauchtes 2, wenn auch Afigi- 
ned * es Chaischen wird zu faufen ges 
ſucht; Kirchgaſſe 13. 


Bekanntmachungen, 
Wein: Berkauf. 
Tiſchwein .....5. 16—2%0 fr. 
18577 Unafleiner... 2.2. 22.:.. 30 „ 

„  KBDeibesheimer ........% 36 „ 
» »Rierfteiner 2... 02...2.... 43 „ 
w.. Rauenthaler ......... 43 „ 
a re 56 „ 
Oberingelbeimer ....222.... 48 „ 
Aßmanshäuſer ......... j 
Borbeaus...... Ri N bis 1 fl. 45 > 
Malaga. ...... ER 4 46, 
a A 1 " 
©. F. Kettler, 


Graben 33, neben der Stablotterie. 
698. Ein Portemonnaie, einige ®elb und 
verjhiebene Notizen enthaltend, wurde ger 
Baer. Abzubolen Feldſtraße Gew, Xi 
0. 19a am Grüneburgweg, zwiſchen 12 
und 2 Uhr. 


699. ER new —— dabberdan bei 
chulz, Krautmarkt 3. 
699. nn uten Aepfelwein verzapft 
G. Lauf, Löhergaffe 37. 
69. Kr Ein jı Jungen 5 Kellner kann ſo— 


ort placirt werden. F. Bft, große 
odenheimergaffe 20. 


7000 Gin kleiner balbjähriger Hund, 
ſchwarzgrau,  langbaarig, mit Behang, hat 
fih am, Mittwoh Morgen auf dem Hühner: 
marft oder in ‚deffen Nähe verlaufen. Man 
bittet, denjelben gegen Belohnung abzugeben: 
Golbnefuigefe L 


ja... Eile, —— 
Strasbur 
a mit — a ge 


— 


1367. Engliſche er Aſtrachan⸗ und 
beutfcher — Sprotten , Neufchateler 


ee Ecorg Schopeler. 
1367. ® &5 
ürſte. Pr F rg tn A 
rößen, ui it billipft 


Zampes, ed, 
an ber —— Fr u fe 2, 


699. Am Mittwoch Abend wurde Sal, 

Kt Reben gelafen: bem robtiden —* 
e em re 

eine Belohnung aalgaffe 20. 


699, Gin golbner gi mit einem 


8pis, oval Mi 
A are öl —— u Bei 
nerfiraße in die Eſchenheimer 


“ai —* a; 
loren; dem Wiederb ‚ ag 
Geilerftraße 2, im 1. 


699. Feinfte — 30 kr. pr. Pfd. 
in Kübeln von 26 Pfd. billiger; —5 niet 
—— Ir 00. pr. Sechter 1 fl. 


Vorſchuß 56 fr., 
* Ay: 001 16 Er., Aepfeltraut pr. Bid, 


55. Shülz; Arautmattt 3: 


700. N Erbſen, 
nen 8: ei — Big I ” 


Heiffenftein, S vn 28 
ee Trieriſchenga 
699. Friſche Büding " Rieler — 

und Gaviar, weſtphaͤl. Schinken, —2 

Schinken, Zungenwürſte, ger. Rindögungen, 

neue os ttinger Mürfte 2c. bei 
mM, ’ Gallenga €, 

‚699. Kartoffeln, die beſte Sorte, im 


ter, nn und Geſcheid, bei 


56 ütfchoi, Stelgengaffe 8... 
689. . Dienstag Abend wurde — 
818* er Roßmarkt ‚ein ſa Water 
ffianſchuh verloren, — gegen 
Belohnung: Roßmarkt 1 











8%; Fraukf. Jutell.Bi. 12.261, Freitag 4. November 1859. 


Bi He ee 

Te. * BLC mE 5 ] 

Schillers Nmniliche Werke efc. zu ermäßigten dreifen 
ooxxrãthig bei II. Bechhold, Allerheiligenſtraße 89. 


— Janım mimtliche Werke in 1 Bd. 4 fl. — Diefeiben in 12 Bdn. 4 fl. 28, — 
* 6 fl. 30. — Dieſelben in Prachtband 7 fl. 30. — 

| BPrachtausgabe in 10 Bdn.' 10 fl. — Die einzelnen ._ von Schiller zu 
ehe Biligen 7 Breifen. — Schiller’s Briefwechfel mit Körner. 4 Bde, 8 % 30. — Schiller: 

| — Portraits und Anſichten zu Schiller's Leben und Werken im größ- 
fl. 24. — Schiller und feine Zeit, von I. Scherz, Feſtſchrift zur Sichlar- 

Kae a 3 Bücher mit vielen Abbildungen ıc. im größten Kormat 17 fl. 30. — 

in Practband 24 fl, — Schiller’ Leben, von Fa wab, 1 fl. 12. — 

Baur Leben, von Hoffmeiiter, in Prachtband 2 fl. 30. upplemente zu Schiller’ 

j Werten, von Hoffmeifter, 4 Bbe., 1 fl. 12. — Portrait? von Schiller zu 
— un Preiſen ıc. %t. 1366 


| Re} blichten Halbfammete, ſchrag augeſchnitten, 


* —— und Kragenſchnitt dienlich, find in allen Qualitäten 83 
Aciar. Boch Ir., Ediladen am Fiebfranenberg. 


Ausgeſetzt! 
qh breite ächtfarbige Cattune, die Elle zu 9 und 10 Fr., bei 
| MH. Geiger, fahrgale. 109. 
— Büſten und Statuen in verſchiedenen Größen. 
m iller-- Driginal-Abgüffe der Dannecker'ſchen „Schiller- 
Büfte, anerkannt Die beſte, ftarf Naturgröße, ‚be- 


ſonders — ehlen zu den bevorſtehenden Feſtlichkeiten. 
- Joh. Val. Vanni jun,, Roßmarkt. 


"Allgemeine Schrer-Derfammlung 


am A ter, präcid 7 Uhr, im alten Gafino, 2r Stod. 698 
RT DEE DEE ———— 


Skhillerfe 
find Hömerberg Pie Anzahl Rd und 1 Balkon ir 8—10 Weinen). 9 au 
vermiethen. - Näheres im Buchladen. 


Ten 5 she dc hi Zu BO AUCH TUE TI CE AT Ta Acc A ET — — — 
699. Bine möbl, Zimmer zn vermiethen, auf Verlangen Koft; Parabeplaß 12, Ir St. 





Wohnungs Veränderung. 


1367. Einem geehrten Publifum hiermit die ergebene An daß 
ich meine feitherige Wohnung Markt 8 feit dem 1 Robnaser wei ver» 
lafien habe und nun Breitegaffe Fit. B No. dc, nahe der Turnanftalt, 


wohne. 
&. A. Böckel, Steinmebmeifter. 


Heiligkreuzgasse 3, Parterre (nächst der Turnanstalt) 
werben abgegeben: Einige hundert Seaffeefervicen und fonftige Gegenftände in weißem, ver 
goldetem und bemaltem Porzellan; ferner: Kinderfpielmaaren, Urnen, Bafen, Figuren 
in allen Größen von Porzellan und gebrannter Thonerde, letztere zu Decorationen 
bei den bevorftehenden Feſtlichkeiten fich eignend. 699 


Neun angefommen! 


Eine große Partie Popeline, wi und couleurt, Bipps 
und andere moderne Kleiderſtoffe zu fehr billigen Preifen bei 1367 


H. Geiger, Fahrgaſſe 109. 


699. Gin beinahe noch neues Glavter in Mahagony, zwei zweiarmige Gaslüftres, 
ein Stredbrett, ein großer Küchentiſch nebft einem Anrichtetiih und eine Stelleiter find 
Umzugs halber zu verkaufen. 

Näheres Gotheplatz 20, im 2. Stock. 


1857r rotber Oberingelbeimer, pr. Flaſche 32 Fr. 
1857r Sochbeimer, pr. Flaſche 28 kr. 

18572 Wachenheimer, pr. Flaſche 16 Er. 

©. F. Zöller, Leonharbsthor. 


699. Die längft erwartete Krebbelzeitung ift heute anaelommen bei 
er ’ . J. Rieck, Markt 46. 


6%. Vom 1. November an wohne ich Fahrgaffe 119, bei Herren 
Büdermeifter Binding, erfte Etage. 
Moritz Marschütz, Hopfenhändler. 


699. Abreiſe halber find billig 15 Flaſchen friſches Kemptner Jodwaſſer, 1 Maha- 
gony-Malftaffelei, 1 große Schultafel nebft 2 Staffeleien, 1 große ſchoͤne Moderateurlampe 
und 3 Kaften mit elfenbeinernen Spielmarten, 1 Kinderbettlade ıc. zu verfaufen; Ginn⸗ 
heimerweg No. 15. 


699. Ein junger Mann, in Leberarbeiten geübt unb gegenwärtig in einer Budh- 
anblung bejchäftigt, fucht eine Stelle als Arbeiter, Auslaufer oder dergleichen. Näheres 
henheimergafie 41, Parterre Links. 


Gelb verfporte Bupferftiche werden weiß gebleiht bei Meinermann, Junghof. 

















rinolines 
in Shirting und Tüll, | 


2 Eſowie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit ertra 
IN = flarfen Reifen für fchwerere Kleider, im reicher Auswa 
zu billigften Preifen bei 1359 


Louis Ran, Bleidenftraße 9. 


698. Gin folider junger Dann mit ſchoͤner Handſchrift und Fertigkeit in der * 
zoͤſiſchen und engliſchen Sprache ſucht Beſchaͤftigung. Adreſſen unter 2. W. beſorgt d. Exp, 


Wolle-Moiree dertete in schwarz u. grau, 


empfehle meine befannte folive Qualität. 1367 
Heinr. Boch jr., Etladen am Siebfrauenberg, 


699. ine geübte Puparbeiterin, die ſchon mehrere — arbeitet, wird in ein aus⸗ 
waͤrtiges — äft geſucht; Kopplerhöfchen 8, Ir Stock 


M. Beer, Zeil Yo. 39, 


dem „Russischen Hof gegenüber, 


Großes Lager in Glace- und Winter - Handschuhen 
für Damen, Herren und Kinder. 

Das Neuefte in Binden, Cachenez von ven billigften bie 
zu den feinften Sorten. 

Eine Partie vorzüglich ſchöner GlacéHandſchuhe für Damen 
a1 fl. 6 fr. pr. Paar ift fo eben eingetroffen. 1366 














Tbeater:Anjeige., 
2. ag ben 4. Rovember eg! *838 ageſchloſſen . 
tag den 5. November: wig Den ene’s Tochter. Lyriſches Drama in 1 - 
Act von Henrik Herk, Mur hen 5 Leo. Hierauf: FanzsDivertiffement. 
Zum Schluß: uten M ar je Serr Fifcher! Vaudeville Poſſe in 1 Act, nad 
Lodry, von W. En. Muſik componirt und arrangirt von Ed. Stiegmann. Abonne: 
ment-Borftellung 


\ \ y ( \ 


— 41 * 
% » \o un \ \ . 2 \ “ % \ » | 
\ \ . “ N \ J BF 4 1 


.. 


963,4 P. 
“ |41/3%/, Met.-Obl. 49/5 @ 
ditto * ——— 
tto — — —A — — er 
ditto — „ 180 Obli 
10/0 ditto Span. \8%, - inl. hu AP G. 
50/5 Obl. » R.31051097/, P. 13/40 315/5 @. 
991/, P. Hou. |21/30/o Be 
. Isa P. Luzbg\ 49/5 Obl.i. 428kr:/92 P. 
‚Pr-Ab.R.|113t/, P. Beig. |4/0.i.F. 38 kr. 97'/4 b. 
. 1865-b._R. |102/; P. 2 dob.R.| — — 
dito r, Sard. 5% O.'b. Hambro) — — 
. . 3b. R.L.a8kr.| — — 
1osk. 5 —8 —88 N BEER 
/o 8. 
Schwe.|41/z Obl. b. R. E..,96 P. 
18 Schtos, 41/40/,E.0.4.F.A28kr..100%/4 G, 
Sitte 3 


— Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


rankf. B.-Actien & 500 |1131/, P 41/5 Pf. Max.-E.-A. b. R. |91?/, P. 
‚Oestr. Bat -Actien 840, 38, X .u.G.|41/0/Bayr.Ostb.b.R. Af.200|1011/, P. 
Bat 188,86 /sb.uG|Fr. Wilh.. Nordb--Act. —— 


— 


Livorno-Florenz-E.-B.-A. Dr P. 78 G. 


77, 761/2 b.|Oest.St.-E.3%/Pr.-Obl. b.B.|52 
5% ö. Lid: Pr.-O. Z. . 8.| — — 
50/4 Ludw.-Bexb: Pr.-O. 
41/9/o ey -Han.'Pr.-O. 


Frankt f-Hanauer-E-B.-A. |70 P; LSA 6. 
Do. St. -E.-B.-A. F.428kr.249.P, 
a = * 


, 1031/, P.1027/ G. 
/o 


Hr v; 
nr 4 Ass 


— 





Bad. 50 A. Loose. |841/, @. 
35 A. - 511% P. 
Kurh.40 Th. L. bR.|41'), P, 
Gr. ERELS R.11271, P 
us . # en P. 
8 
3 Roth. BG G 


r.L. b:B.146%/4 P 
SL Pr:-O.b.G.86 P. 
| Sn P, 

101/, P 


Weechsel-Course. 


Ans.-G.A.TL.b.R.E. 
| Vereins-L. A10 A 





—— k. 8. ne 


—— 
— — 
Cöln 
— burg 

ipzi 
Le 
Mailand 
Paris 
Wien n. Währ, 
Disconto...... 


Geld-Borten. — 


Pistolen 
Preuss. 
Holl. 10 fl. Stücke 
Ducaten 
— 
g ve 

Russ. Eis 
Dollar# in Gold 
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DEAL, 


Hierbei eine Ertrabeilage: , Frankfurter 


1. Yır. 185 9. 


Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, $ EN 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ, ber hiefigen Staatsbehörben, SFr 
unb ben Sranfjurter Nachrichten als Extrabeilage. 








Expedition: am Geiſtpfoörtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 8 
M 262. Samstag den 5. November 1859. 


— — —— — ——— — ———— —— —— — 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der” "politifchen 
und materiellen Intereffen. 


Frankfurt, 5. November. (Ein Brief Napoleons II.) Die ‚Times“ bringt 
folgenden. Brief Napoleons II. an Victor Emanuel: Bruter! 
an Ew. Majeftät, um Ihnen bie — — —*X— Dinge —— zu ſetzen, 
—* an die angenheit zu erinnern und mid Ihnen über das in ber Zukunft zu 
efolgenbe Verfahren ren —— verabreden. Die Umſtaͤnde ſind ernſt; es thut noth, daß man 
onen und * bares Bedauern bei Seite ſetze und bie 44 Lage der —— 
ſorgfaͤltig prüfe, belt ſich mithin jetzt nicht darum, ob ich wohl ober übel daran 
ei Babe, ch ben Frieden von i un Io fondern vielmehr barum,. aus 
Verträge b e * den Frieden Italiens un Europa's günftigften Ergebniſſe 
zu erzielen. Ehe ich mich auf eine Grörterung we Frage einlaffe, ift es mir darum 
—— Ew. Majeſtäͤt nochmals an die Hinderniſſe zu erinnern, welche jede endgiltige 
udlung und jeden endgiltigen Vertrag in jo hohem Grade erſchwerten. Fürwahr, 
der —* hat oft weniger Verwicklungen als der Friede. In jenem ſtehen ſich nur zwei 
Intereſſen “ enũber, nämlich Angriff und Vertheidigung; in dieſem hingegen fommt es 
darauf an, eine Menge fi häufig widerftrebender Intereffen ‚mit einander zu. verföhnen, 
unb gerade bas fanb im Augenblide bes Friedensſchluſſes wirklich Statt. war noth- 
wendig, einen Vertrag zu fchließen, welcher auf die beftmögliche Weile bie Unabhängigkeit 
Italiens ficherte, Piemont und die Wünſche des Volkes befriebipte und doch die —— 
— Katholiken und * Rechte der Souveräne, woran Europa Antheil nahm, nicht ver—⸗ 
undete. glaube daher, daß, wenn ber Kaiſer von Oeſterreich zu einem freimüthigen 
— mit mir zu kommen wunſchte in ber Abſicht, —8 wichtige Ergebniß zu 
elen, die Urſachen des Widerftreites, welder Yahrhunderte lang dieſe beiden Reiche 
alten hatte, wenfallen würden, und daß die Wiedergeburt Italieas durch gemeinſames 
kommen und ohne weiteres Blutvergießen erzielt werden winde. Ich will nun 
anführen, was meines Erachtens bie weſentlichen Bedinaungen dieſer Wiedergeburt find: 
Hallen. {0fl ang besichicbenen unnbbäugigen Etanten beftehen, todlihe bırcd) eine Bunbeßs 
uſchaft mit einander verfnäpft ne Jeder biefer Staaten nimmt ein beſon deres 
— ya er und heilfame Reformen an. * Bund ratificirt das Syſtem der 
—— ſchen Nationalität. * hat nur a. Flagge, Ein Zul: und Gin Münz ESyſtem. 
zu‘ —— befindet fih zu Rom. Fr be ebt aus Vertretern, bie von ben 
—* aunt find, mit dus grumbel er von den Kammern aufgefepten 
damit 9 dieſer Art —ãæS Einfluß ber Herrſcherhaͤuſer, die einer Hinneigung 


nad; Defterreich verbächtigt find, dur das aus der Mahl entipringende Glement ein 
Gegengewicht erhalte. ch en bes Ehren-Vorſitzes über ben Bund an ben 
heiligen Vater würde das religidfe Gefühl des Fatholifchen Europa befriedigt, der mora- 
liſche Einfluß des Papftes in ganz Italien würbe erhöht werben und würde ihn in Stand 
fegen, Zuge töndniffe zu machen, bie im Ginflang mit den berechtigten Wünſchen des Vol— 
fe8 fländen. Der Plan nun, den idy im Augenblide des Friedensſchluſſes faßte, läßt fich 
noch immer ausführen, wenn Ew. Majeftät Ihren Einfluß zur Förderung besjelben auf: 
bieten will. Zudem ift auch ſchon ein kebeutender Echritt in jener Richtung getban wor⸗ 
ben, Die Abtretung der Lombardei mit Uebernahme eines gewiffen Schuldinantheiles tft 
eine vollendete Thatlache. Oeſterreich hat auf das Recht verzichtet, Beſatzungen in den 
—— Piacenza, Ferrara und Commachio zu unterhalten. Zwar ſind die Rechte der 

ouveräne vorbehalten worden; allein bie Unabhaͤngigkeit Mittelitaliend iſt gleichfalls 
verbürgt worden, in fo fern jeder Gedanke an fremdes Ginfchreiten förmlich befritigt iſt; 
und ſchließlich fol Venetien eine rein italienifche Provinz werben. Es liegt im 
Intereſſe Ew. Majeftät, wie in bem ber Halbinfel, mich in der Fortentwidlung dieſes 
Planes zu unterflügen, um aus bemfelben bie beften Grgebniffe zu erzielen; denn Ew. 
Majeftät kann nicht veraefjen, baß ich burd ben Vertrag gebunden bin, und idy kann mich 
indem bevorftehenden Gongrefie ben von mir eingegangenen Verbinblichkeiten nicht ent» 
ziehen. Frankreich ift feine Rolle von vorn herein vorgezeicdhnet. Wir verlan;en, daß 
Parma und zen: mit Piemont vereinigt werden, weil dieſes @ebiet ihm, vom firates 
giſchen Geſichtspunkte aus betrachtet, unentbehrlich iſt. Wir verlangen, daß die Herzogin 
von Parma nach Modena berufen, baf Toskana, etwa durch einen Gebietstheil vergrößert, 
dem Graberzog Ferdinand zurüderftattet, daß ein Eyftem gemäßigter Freiheit in allen ita= 
lieniſchen Staaten eingeführt werbe, und daß Defterreich unummwunden eine fortwährende 
Urfade von Verwirrungen für bie Zutunft abfehätteln und fih dazu verftehen foll, bie 
Nationalität Venetiens zu vervolftändigen, indem es nicht nur eine befondere Vertretung 
und Verwaltung, fondern auch ein italienifches Heer fchafft. Wir verlangen, daß die 
Feftungen Mantua und Peschtera ald Buntesfeftungen anerkannt werden. Und fchließlich 
verlangen wir, baß ein auf bie wahren Bebürfniffe wie auf die eberlieferungen der Halb» 
infel, mit Ausſchluß jebwedes fremden Ginfluffes, gegrünbeter Bund den Bau ber ftalient- 
chen Unabhängigkeit fıftigen fol. Ich werde nichts zur Erreichung dieſes großen Zweckes 
verabjäumen. Möge Ew. Mojeftät davon überzeugt fein, daß meine Geſinnungen ſich 
nicht ändern werben, und daß ich, foweit bie Intereſſen Frankreichs es geftatten, mich ftet8 
lucklich fchäßen werde, ber Sache zu dienen, für weldye wir zufammen gefteitten haben. 
Balaf St. Eloud, 20. October 1859." 








Bekanntmachungen. 


1365. Bronzirte Büsten und Statuen in Eiſenguß, von 
Schiller und Göthe in verfchievenen Größen, von 10 fr, pr. Stüd 
an, empfiehlt 

E. &. Zimmermann, in Braunfels. 
3. Rührig's Kochbuch (2. Aufl. mit 1018 Recepten) a 1 fl.12 u. 1 fl. 
ſtets ang en —— ** ee ig 


1212. Bibliotheken, fowie einzelne Büder von Werth Faufe ich ſtets 
zu reellen Breifen. WW. ras, Leonhardsthor 35. 
683. Vorzüglich guter Malaga und Muskat Lünel, die FI. 45 kr.; Mainſtraße 22, 


1364. Bei- Beit & Eomp. in Leipzig find foeben erſchienen und durch 
alle Buchhandlungen, in Franffurt a. M. in der Jueger’ihen Buch-, Papiers 
und Landfartenbandlung zu beziehen: 


Schiller’s Briefwechsel mit Körner. 


Zweite wobhlfeile Ausgabe. 
4 Bände. 8. 100 Bogen. leg. broſchirt. Preis 3 fl. 36 Er. 


Schiller's u. Körner's Freundſchaftsbund. 


Hermann Marggraff. 
Zugleih als Ginleitung zur zweiten wohlfeilen Ausgabe von 


„Schiller's Briefwechsel mit Körner“, 
Octav. 6 Bogen. Glegant brofchirt. Preis 54 Er. 


Verſteigerungs-Anzeige. 10 
& Vormittagg 9 Uhr, werben auf 
Montag den 7. November, kim nheen" Teen 
Gegenftände, ald: 1 Kommode, 1 Ganayee, eine Partie Etuis für Goldarbeiter; ferner in 
Silber: 1 Zündholzbühshen, 1 Bracelet, 2 antike Ghatelaine-Stodtnöpfe, Beifhafte, 
1 antike Nadelbühfe in Onix, 1 Theejeihchen, 1 bemalte Cryſtall-Kanne mit filbernem 
Dedel, 1 antikes Schüffelhen, 1 antife getriebene Tabatiere, 1 Zuderzange, 1 Scheere 
mit filb. Griff, 2 Erayons, 46 römische, perfiihe und andere alte Münzen, fowie 1 bes 
onbers jchöner antiker, erhaben getriebener Pokal mit Figuren, ald Salomons Urtheil ıc. ; 
Bold: Ohrringe, 1 Damenuhr, Broches, Bracelets, Ninge, 1 Uhrkette, 1 auf @olb 
emaillirte Brohe mit 2 Figuren, 1 Landſchaft auf Gold emaillirt zu 1 Xabatiöre, 
1 Dofe in Schildkrot mit Würfelfptel unter goldener Kapfel, 1 Ring mit 1 Brillant, 
Uhrſchlüſſel, Vorftednadeln, Medaillons ıc., im VBergantungszimmer, Johannitterhof, gegen 
baare Bezahlung öffentlic an den Meiſtbietenden verfteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


I8Asr Nierfteiner Tiſchwein, u 


pr. Flaſche 18 Pr. mit Glas, bei 
* E. ©. Melchin, Stiftſtraße No. 35. 


1212 Chocolat de F. Marquis à Paris 
seul Depot chez A. Hermann, 24 Place Goethe. 


693. Das echte engl. Rheumatismus⸗- und Gichtpapier ift zu haben 
Ro. 7 hinter ben Barffiden bei Ph. ————— 


Stickereien, geäzte Steine, gemalte Platten etc. 
‚können in geschnitztem Holz montirt 
werden, zu Chatoullen, Kasten und Schränkchen 
aller Art — zu Feuerzeugen, Tischen, Visite- 
kartenschalen u. s. w. Vorherige Absprache er- 
bitte mir noch in diesem Monat. 1338 


Hi. Jacquet Sohn. 


mm nn 


“ Zur bevorstehenden Schillerfeier 


empfehle ich die rühmlichft Bekannten 1363 


monfirenden Weine 


von Ch. Ad. Kupferberg in Mainz, 
beren alleiniges Lager bei mir ift, und bemerfe, daß jebes beliebige Duantımm abgegeben wirb. 
Frankfurt a. M., den 31. October 1859. 


I. & Söhnlein, 


Mainzergasse 7 neu. 


WohnungsVeränderung. 


1367. Einem geehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige, daß 
ich meine feitherige Wohnung Markt 8 feit dem 1. November d. J. ver- 
laſſen habe und nun DBreitegaffe Lit. B No, dc, nahe der Turnanftalt, 


wohne. ‚ 
&. A: Böckel, Steinmebmeifter. 


Fahnen zum Schmüden der Häufer à 24 fr, in 1365 
@. P. Bruder’s Spielwanren- Magazin, 
Bleidenftraße 22, 
-Beftellungen werben fogleich erwartet. 
re Ne a et bei groben und Kleinen Partien ift fortwährend 


700. Ein in Lingerie:Arbeiten erfahrenes folibes ee kann ſogleich und 
dauernde Beichäftigung finden, Zu erfragen in ber Ezpedition d. Bl. 


1:7: für Weihnachten: 


Fraukf. Iutell.: 1. M 262, Samstag 5. November 1859. 


A Belanntmadungen 


Kirchliche Anzeigen. 


Am'Erntefeftte,'den 6. November: 


Für die evangel.:lutberifche Gemeinde. 
8.2 791/2 Uhr Hr. Bir, Wehner, 5 Uhr Hr. Pfr. Meifinger, A ö * 
ent.291/, Uhr Hr, Bir. Baſſe, 4 Uhr Hr, Sen. König, 
eöß,: 91/, Uhr Hr. Bir. Deichler, 5 Uhr Hr. Pred. Bagge. R 
lait,: 10 Uhr Hr. Pfr. Becker, 3 Uhr Hr. Dr. Steig. 
1 91% Uhr Hr. Dr. Kirchner, 4 Uhr Hr. Pr. Kalb, 
u? * Uhr Hr. Bir. Krebs, 4 Uhr Hr. Bir, Jung. f 
aal des b. Geifthofpitals: 10'/ Uhr Hr. Pred, Bagge. 4 
aal des Bürgerhoſpitals: fein Sottesbienit. . 
aal deö Verſorgungshauſes: 11 Uhr Hr, Bred. Enders, 
LT Eommunion am GErntefefte, 6. November: 
er: St. Baulsfirche: Herren Pfr. Wehner und Bft. Meifinger. 
.- 1.08, Kathatinenlirche: Herren Gen.. König und Pfr. Baſſe. 
St, Beterslirche: Herren Pfr. Deichler und Bred. Golliichonn._ ___ - 
Dreitönigsliche: Herren Pfr. Krebs und Pfr. Jung. 
An Werktagen, Bormittags 9 Uhr: 
Et. Katharinenkirche Freitags Hr. Dr. Kirchner. 


N Betftunden. (41. Woche.) Nachmittags 4upr. | 
©. Katgarknenlicche Montag Hr, Pfr. Deichler. St. Pe ch eg Hr. Pfr, Zeilen. 
wm. — 4 


a 

Diensta „ Dr. Steig. ., —— Freita 
Mittwo ” Bir. Wehner. ” ” Sams ”„ * Baſſe. 
Dreikonigskirche Dienstag, Donnerstag, Samstag Hr. Pfr. Krch, 

Zaufmonat: Hr. Pfr. Baſſe. Eopulationswoches Hr. Pfr. Deichler. 
Am 21. Sonntage nach Trinitatis, 13. November, iſt Abendmahl in der Weißfrauenkirche. 
Beichten Hierzu find Samstag, 12. November, In der 
Weißfrauenkirche, 10 Uhr: Herr Dr. Kirchner, Um 12 Uhr: Herr Pfarrer Kalb. 


Gür Die Deutfch-reformirte Gemeinde. 
Reformirte Kirche. Am 6, Revmbin, 2 —— uhr Herr Pfarrer ea 
a m 8 ” "n ” ra er, 
NE der ® digt iſt Mbenbmahlefeier, für welche di ö 
a See er Bu, Sri 6 Aue 
* Amtswode Zanfen und Ttanungen vom 6. bis 12, November: Herr Pfarrer Sudhoff. 


Culte de V’Eglise reformee francalisc. 
Dimanche 6 Novembre, à 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
. & 5 heures: Mr. le pasteur Schröder. 









10 ‚3 English Divine Service. 
French church at 11 and at 3 o’clock, 


Bürdiedentich-Fatholifche Gemeinde. Andachtfaal, Heiligkreuzgaſſe 10: 


- Sonukag den 6. November, Vormittags 10 Uhr, (Andenken an Schiller) Hr. Pred. Flo s, 
Immun 


164 Vom 6. November (Erntefeft) an. beginnt der Sonntags-Vormitlags Gottes⸗ 
Anzallen Kirchen, die Nikolaikirche ausgenommen, um halb zehm Uhr. Kür bie 
bleibt die Anfangsftunde zehn Uhr. 
Bon vemjelben Tage an beginnt in der Weißfrauenkirche ber Nachmittags: @ottesbienft 
um Uhr In den übrigen Kirchen. bleibt es bei den bisherigen Anfangaftunden. 


Der evang.:lutberifche Gemeindevorftand, 


Ofbenburger Berfierungs- Gefelihft 


Grund-Eapital: 
1 Million Thaler (1,750000 Gulden). 
Die ee ine 1: Gebäude, Drobilien, 3 verſichert ae fefte, > 


Gefahr ——— ebäude, Mobilien, Waaren, 
Früchte, Vieh, 

Zur ſofortigen ——— der DVerfiherungs - Dofumente ermachtigt, empfehle ich 
mich zum Abſchluß von Verfiherungen für genannte Geſellſchaft und bin zu weiterer Aus⸗ 
funft ftet3 gerne bereit. 


Peter Stahl, * 
General · Agent der Oldenburger a 
1303 — Landſtraße Mo. 12. 


Comploir u. Engros-Lager 
J. Vogelsang Söhne 


befinden sich jetzt 


‚große Eſchenheimerſtraße Wo. 4. 


Privat- Entbindung iu Maiıtz. 
Damen jeden Standes finden jederzeit Freundliche und billige Aufnahme bei 67 
Elise Neubert, Geburtshelferin, “ 
hintere Preſenzgaſſe 8, Eingang von der Ludivigsftraße, am Gde der Stadt Steine 


Lecons de frangais par un Frangais, bachelier-es-lettres, conversation, lettres de 
commerce, eorrection de frangais. Mr. Chaufton, gr. Sandgasse 1, au troisiäme'ötage. 


695. Bom 1. November — — ich Fahrgaſſe 149, bei Herrn 


Baͤckermeiſter Binding, erfte € 
i Pi Morliz Warschütz, Hopfenhändler. | 


_Anpizuunsrziunie — 
695. Ein Conditor, der im Baden geübt ift, wird geſucht. 








Neckar⸗Eiſenbahn. 


verſeigerung alter Ma alter Materialien. 


ui 


‘den 7. Movember d. J. Morgens 10 Uhr, follen im Mäit: 


Redar- onta e babe 
Rare 2) 18 Gentner Gijengußabfälle, 
a ö ruhe * 
2 3 50 iſendrehſpaͤhne 
4) 48 5 Siedröhren, j 
. 5)404  „  Kupferabfälle, 
6) 6,86 „  Weifingabfälle, 
= mu f 7) 171 „. Mejfingipähne, 
omndods 8) 7 Pfund Kupferſpaͤhne, 
XR 9) 32 alte Keilen, 
= Y Stüd * er 
alte Fenſter 
In ber een offentlich verſtelgert werben, 1364 
Frfantfurt a. M,, den 1. Noveinber 1859, 
* Die Bahn - - Derwaltung. 
— ——— Ka »pe J. 
vdt. W. Habn. 


Verſteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 8. und Mittwoch den 9. Nov, 


Bor; und eh werden, in Gemaͤßheit Stadtgerichts-Dekrets vom 30. Sep: 
e., die zur J. © Ländle”fäen Debitmaffe gehörigen Ladengeräthſchaften, als: 
—* ind N Feines Yadenregal, 6 Labenbänfel, 1 Grfergeftell, 1 große und 2 Feine 
aagen, 1 Balkenwaage mit Gewicht, 2 ißten, 4 Kamphinlampen, Gemäße, 
€ und Gläſer, Büchlen, 1 fi. Brüdenmwange, 1 elf. Mörjer, 1 Schrotfeil, Teere 
* und Keiſten ı.; 
fodann an Waaren: 

——E Muscatnüffe, Thee, Nelken, Zucker, Kaffee, Stearinlichter, Wadhs: 
5* u de ee Bimmet, Pfeffer, Ghocolade, Dohte, Liqueure, Cognac, Rum, 
Gerfte, Linjen, Stärke, Seife, Feuerzeuge, Rofinen, Soda, deutſcher Raffee, 
be, 0 Pfeifen, in dem PVergantungszimmer, Sobannitterhof, gegen baare Bezah— 

-. an den Meiftbietenden verfteigert. C. Weite 


Deſterr. National» nnd Metalliques-Eoupons werden au seo 
En Courſe eingelöft von M. 3. Götz & Ev,, Zeil 


70. Samstag Abend Spanfau, Gans x. bei 5. Saam, — 12, 


ner, Ausrufer. 





Zu vermietben.. 
Ri; Eine große Wohnung von: 16 Zim: 
Küche, Gerätb- 9* Holzboden, auf 


ber Beil gelegen, . ift in. Aftermiethe zu 
— 
695. Ein Laden mit Comptoir in guter 


Geſchaͤftslage iſt ſogleich au vermiethen. 

1319. Taunusſtraße 3 find 4-5. elegant 
möblirte Zimmer, zuſammen oder einzeln, zu 
vermiethen. 

692. Ein Haus mit 20 Zimmern, Gar- 
ten, Stall, Remiſe :c., ift zu vermiethen. 

687. Eine freundliche ee 
von 4 Bimmern, Küche ıc.; Deberweg 35. 

683. Wohnungen von 5 Zimmern und 
allen Bequemlichkeiten nebft Gartenvergnügen. 

692. Ein Haus mit 14 Zimmern, Gar: 
ten ac. ift zu vermiethen. 

1212. Roßmarft 20, 2r Stod, Sälon, 
9 Zimmer ıc., auch gethei lt. 

1330. Bielch chſtraße im 3. Stock, Zim- 
a. .- — mobliri ober unmöblitt, 


— Fi ei Gewölbe; Bleichſtraße 52. 
9 
Salon ꝛc. moblirt oder unmoͤblitt zu ver⸗ 
miethen; gr. Hirſchgraben 9. 
——— Keller zu vermiethen; aroße Fi⸗ 
Sec nahe 7. ed ——— mit Möbel ; 
aße 7, gleicher Er 

wei Zimmer hr ein Geſchafts 
—* — omptoir geeignet. Neuekräme 7, 
im 1.Stock. Auch werden dieſelben einzeln 


abgeneben, 

- 699. Ein ſchon möblirtes Parterregimmer, 

Togleich zu beziehen; Meifengafje 13. 
Fenfter werden an der Zeil für den 


* —* au erfragen an der Con⸗ 


ablerwache 2, im Laden 
699. Eine obnung, beehenb in 7 ge 
mern nebft Bugehör, ift im 3. Etod Tau 
nuöftraße 5 zu vermietben; Näheres Hol: 
pförthen 1, im; 1. Sto 
698. Bu: der Schilerfeier find auf 
bem Römerberg in ſchönſter Lage im 1. Stod 
ge . Fenſter zu vermiethen. 
8. Zu vermiethen : * el freu moö⸗ 
Siiete rte Zimmer; Hochſtra 
696. Paulspaffe md —* — md» 
blirte Zimmer zu. bermiethen.. 


Wohnung von 9 Zimmern, 1 


Zeil Ro. 60 ___ 
find im 1. Stod zwei Zimmer mö⸗ 
blirt oder als Gefhärtetofnl zu ver⸗ 
miethen. 1320 

700. Ein Flein möblirtes —— zu ver⸗ 
wietben; BZiegelaaffe 18, Ir Stod 

00, Ein einfach möblirtes Aimmer; Schaͤ⸗ 

fo * im Hofe rechts die zweite Thüre. 

00. Möblirte Zimmer; Ziegelgaſſe 10. 

100. Ein möblirtes immer nebft Sabinet, 
Billa; @raben 12, im 2. Stod! 

0, Gin mößlirtes Stübepen ; Altgaffe 


— Eomödienplag No.8 ift 
der 1. Stod ſogleich oder auch fpä- 
ter zu vermieihen. 

700. Eine freundlie Wohnung von 2 
Zimmern ift zu vermiethen. Eine Wohnu 
beögleichen A "Aftermiethe zu mn und nei 


zu beziehen ; EL. Eſchenheimergaſſe 42 
700. Dem Nömer gerade gegen: 
über ift zum Schillerfefte. ein Zimmer mit 


zwei großen Fenſtern zu vermiethen Bu 
erfragen X 2 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


695. Ein ftarkes reinliches Mädchen wirb 
gefucht; Saalgaffe 3. 

698. E68 wird ein geringes Maͤd⸗ 
hen, welches er eintreten kann, gefucht; 
ge e 9. 


Beugnffen verfeen, Jucht eine Eee 


hei gense e 76. 
ine fehr aut empfohlene Anime 
fuce yr zweite Kind zu ftillen;, wo? ſagi 
die Expedition d. BI. 
700. Es wird ein ſolides reinliches Mib 
— — neue Mainzerſtraße 60, im 


Ein Maͤdchen wird zu Abidern 

st; Säulftr aße B - 

699. Ein junges Ifraelitifches Maddhen 
das nähen kann, die Hausarbeit verfteht, 
Liebe zu Kindern bat, ſuch * DR d. Frau 
— 566 
Pe ab 10. inliches Denen wird wind, 

e 

700, Brit: 1 williger Ruglöhner; gr ge 
Hir ſchgraben 


2. Beilage, Fraukf. Iuntell.:31. AM 262, Samstag 5. November 1859. 








Bekanutmachungen. 


Eröffnung 
Gatlineer's Salon, 


Sonntag den 6. Hovember 1859: 


Grosses Concert 


ausgeführt vom 


Mufik- Corps des hief. Finien- Bataillons, 


unter persönlicher Jeitung des Herrn Capellmeisters Wachsmann; 








Entree à Person 6 kr. Anfang 4 Uhr. 
Siligfte Ausgabe von Schillers Werken! 


iller’s jämmtl. Werke, — usgabe in 2 Lexikon⸗Octav⸗Baͤnden 

mit Er Facfimile und Anhang —— Ladenpreis 8 fl. 24) zu nur4 fl; 
Diefelben, Origtnal»Wusgabe in 12 Bänden mit Portraiten, elegant — 
a 6 fl. 30, 6 fl. 45 und 7 fl. 30; drei und dreißig Bilder zu es ler’3 WWers 
fen (Blode, übrige Gedichten, Räuber, Flesko, —2* und Siehe u. f. w.) mit den 
betreffenden Teste: Stellen“ ftatt i fl. 15) nur 24 fr.; Scäiller’8 
iche Gebihte nur 36 * Schiller 's Leben, von G. Schwab, geb. (2 fl. 

24) 48 fr.; Schiller's Leben ar Ep 5 —9— Shiller’s eben 
e Hoffmeifer he geb. (11fl.) 5 Schiller als Menfch, Geſchichtſchreiber, 

enker un 


Eommentar u smm tl Werten, von Grün, (2 fl. 24) 
1 fl.12; Schi ler’8 Sugenbjahre, v 2 Bde, mit Bortral, fehr eleg. Hlbfzbd. 
(4 fl. 1 fl. 45; Schiller's Briefwechſel er Körner, 4 Bde., 3A. 80; Scherr, 
AR und feine t, 2.20 u ſ. w 


Wilhelm Erras, alte Mainzergaſſe 35 nen, 


Albion & Eagle, London, 


Lebens - Derfiherungs - Sefellfchaft, 
mit 80 pEt. Antheil am Gewinn. Gegründet 1807. 


Agent: Georg Fuchs, Taunusplab Ho. 6. 


Unterricht in der französischen Sprache: Stiftftraße 24. 
In drei Monaten wird neben allen Zeitwörtern das Tägliche in der Ilm: 
angsfprache unterrichtet, von einem am biefigen Gymnafium geprfiften Lehrer. Der» 
Pibe bat 15 Jahre in Paris Unterricht ertbeilt. Zu ſprechen von 11 bis 12 Uhr. 


Neu angekommen! 


Fi Eine große Partie Popeline, uni und couleurt, Rips 
und andere moderne Kleiderftoffe zu fehr billigen Preifen bei 1367 


H. Geiger, Fahrgaſſe 109. 


700. Auton Schüß aus Falkenſteln bringt Samstag ben 5. November zwei 
Wagen Fichtenreifer nach Frankfurt und erläßt biefelben im Hundert fowie im halben 
ndert billigft. Beftellungen werben auf Fommende Woche bei Herrn Himmig⸗ 
Buch, g Bodenheimergaffe, angenommen, wojelbft audh die heute eintreffenden abge⸗ 
geben werben. 


698. Zum Schillerfefte find auf der Zeil, im erften Stod, ein- 
zen oder zufammen Drei Zimmer mit fechs Fenſtern zu vermiethen. 
Zu erfragen in der Erpedition d. DI. 


700. Mehrere junge Leute (Siraeliten) können zu einem mäßigen Preife fih an 
einem bürgerlichen Mittag- und Abendtiſch noch betheiligen. Näheres in der Expedition. 


Das Bild Ludwig Börne’s 
ift in beffen Geburtähaufe, Judengaſſe 118, ä 48 fr. zu haben. 700 
701. Ein Mann von gefektem Alter, weldyer bier ald Bediente ſchon Iängere Zeit 


conbitionirte, Lokalkenntniſſe u} und gute —— aufweiſen kann, ſucht eine ähnliche 
Stelle oder ſonſt dergleichen Beſchäaͤftigung. Zu erfragen Allerheiligengaſſe 16, Ir Stock. 


65. Taubenhofitrafie 21 ift der 1. Stod ron 6 Zimmern, Gartenzimmer, 
heigbarer Manfarde, Gaseinrihtung u. |. w. zu vermiethen. 
1368. Rothe und weiße Zwiebeln in befter Waare, pr. Simmer 
1 fl. 45 fr. und pr. Gefheid 7 fr.; neue Exrbfen und Linfen, gut Fo: 
ebend, pr. Geſcheid 14 fr. bei 
B. Siesel, Allerheiligengaffe No. 76. 


"700. Heute Abend Gans und Hahnen bei J. Luther, EI, Eſchenheimergaſſe 26, 











Bains de Hombonrg, 


Kursaal. 





1364 


THEATRE Fl FRANGAIS. J 


Aujourd'hui Samedi 5 Novembre 1839: 
La Somnambule.. 


Comedie - Vaudeville en deux actes, par Mrs. Seribe- 
t G. Delavigne. 








Brelan de iroupiers. - 


. Vaudeville en un acte, par Mrs. Dumanoir et E. Arago. . 





Mercredi 9 Novembre: 


Hommage ä Schiller. 


TARTUFFE, TAMBOUR BATTANT. 


Prix d’eniree 1 1l., Places reservees1fl. so, 
Loge de 6 personnes 10 fi. 


Le spectacle commencera & 7 heures. 





Erſparungs-Anſtalt. 
Neue Einleger, zum Eintritt für den 1. Januar 1860, 
belieben fih bis zum 30. Movember bei dem Buchhalter 
Herrn Hieinrich Wirth, Neuekräme 10, zu melden. 

Ebenfo haben diejenigen früheren Einleger, Die ihre bisherigen Bei- 
träge zu verändern gefonnen find, Die Anzeige Davon bis zum 30. Mo: 
vember bei der Buchhaltung zu machen. 

Franffurt a. M., den 31. Dectober 1859. j 

Die Direction 
1369 und in deren Namen: 
Dr. jur. Haag-Rutenberg, d. 3. Präfes. 


Heute Abend 


Großes Schneegeſtöber - Concert. 





( Im großen Saal.) 


Benachrichtigung. 


1368. Zum Behuf der koſtenfreien Beſorgung neuer Zins⸗Coupons⸗ 
Bögen zu den K. K. Ofterr., unterm 1. November 1633 ausgeſtellten 
5%, Metalligue - Obligationen können die denfelben beigegebenen Talons 
vom 1. November 1859 an bis 2. Januar 1860 jeden Mittwoch und 
Samstag in den Vormittagsftunden zur Abftempelung bei‘ uns vorgezeigt 
werden. Frankfurt a. M., den 1. November 1859. 


‚Gebrüder Bethmann. 


Phyſikaliſcher Verein. 
1368. Samstag den 5. November: Auf mehrfeitigen Wunſch eine nochmalige Her- 
vorrufung ber jchönen Lichtphänomene in den Geißler’fhen Röhren. — Vortrag bes 
Herrn Dr. Lucius: über neuere Anſichten auf dem Gebiete der erganifchen Chemie. 


1367. NMegenfchirme in Seide, Alpaka und Baumwolle empfehle 


ich in fehöner Auswahl zu den billigiten Preifen. 
Jede Reparatur wird fchnell und billigft beforgt. 


J. A. Hollerhach, fabrikant, 
große Sandgaffe No. 19. 


689. Ein junger militärfreier Dann, der fehr lange ald Kellner fervixte, mit guten 
—— iſt, ſucht eine Stelle als Auslaufer oder ſonſtige paſſende Stelle, Offerten 
werben unter Ro. 25 poste restanto Hanau erbeten. 


3. Beilage, Fraukf. Iutell.Si. M 262, Samstag 5. November 1S5P: 


Briennimeünngen. 


Taumus Ei enbahn. 


„Mont a den 7. TREE EEE L. J., am Tage bes Käuchbeimer Marktes, 
tten auf der Taunus: Gijenbahn folgendermaßen ftatt 


Bon Frankfurt 
- - 25 Min, Morgens, 


10 „ 
n " 2 * Vormittags, 
„. Nachmittags, 

„ 


R, in nee, @aftel, Biebrich er 
| Abende. 


..—.—.. m. nm 1: 8 Ho 





‚Bon Wiesbaden und Biebrich 
4 Uhr 45 Min, Morgens, 
nad Gaftel, DSochheim und Granttunt) 3 


15 , Vormittags, 
„ &aftel u. Sochheim ir in L und 11. Giafie.) Fi 
„ Gaftel, Hochheim und Frankfurt) 5 


Don Eaftel 


; Nachmittags, 
Abends, 


" 


2 588 


1815888855 
* 


.Morgens, 


n 
Vormittags, 
Mittags, 
Nachmittags, 
Abende, 


[3 


6 
— — J 
10 
2 


3 
# 
I Borhbeiie. - 2.2 Per 
” 


ee und Granffurt eh | s 
Bon Hochheim 

6 

nad Caſtel, Wiebrich und Wies baden | e 


s=2 2 23 a2. 8& 


za u 2 =: a 23 


Min. Morgens, 
Mittags, 
Naqhinittags, 
Abends, 


" 
4 


* 


1888288508 


zn 2 22 3 33 


a re a er 12 
x Saneı. Biebrich und Wiesbaden ö 
” Gaftel Pro Ger Var as a ar | 6 
caſtel, Viebrich mb Bitten) 5 


— 
—— 


6 Uhr 32 Min. Morgens, 
: " > " " 
” " 
nah Frankfurt - - > 22220. 10 , 50 , Vormittags, 
2 „ 56 „ Nachmittags, 
6 50 „ Abende, 
I, 5b, " 


Frankfurt a. M., den 1. November 1859. 


In Auftrag des -Berwaltungsrathes. 


Der Director: Wernher. 


Eigarren: Berfteigerung. 
Samstag den 12. November, Kern sur Areiiniges Wr 
ſtehen, 


1368 
eine Partie Havanna:Eigarren, 
ale: La Habanera, La Fama, La Geuerosa Regalia, La Norma 
Regalia etc. 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an den 
Meiftbietenben verfteigert. 6. Belſchner, Ausrufer, 


VBerfteigerung eines Grundftäcks in 
der Sachfenbäufer Gemarkung. 
Samstag den 1%. November, cu nerckine Anfeter 


das zum Nachlaß des bie Bürgers und Fiſchermeiſters Herrn Joh. Georg Leon- 

hard gehörige, in ber Sachſenhäuſer Gemarkung, linker Hand dem Riedſchlag, auf dem 

Biſchofsweg ftoßende h 
Baumftük Gew. 12 Mo, 221, 2 Biertel 23 Nutben 
91 Schuh baltend, 


im „Bahyrifchen Sof’, am Affentbor, öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert 
werben. E; Beljchner, Ausrufer. 


. Heute Samdtag: 
p f älzer Hof ® Große Sarmonie: Mufif; 
1368. Ein Portefeuille:- Arbeiter kann zeitweije Beihäftigung.. erhalten, in 
der Gifen-, —— eg von H..Osborn. en J 


701 Zur Shillerfeier. . 
find mehrere Fenfter zu vermiethen: Allerheiligenftraße 83, im 3. Stod. 


701. Geſucht werben 1000 fl. ohne Vermittlung als folider zweiter Infag auf eine 
Behaufung, in einer Hauptſtraße gelegen, welche ſich nachweislich ausnehmend gut ventirt, 


Todes-Anzeige. 
Wir erfüllen biermit Sie fchmerzliche Pflicht, theilnehmenden Verwandten und, 
Freunden ftatt befonderer Meldung bad am 3. dieſes, um 31/, Uhr —— er⸗ 
folgte —— unſerer innigſt geliebten Tochter 
Marie 


— und bitten um ſtille — 
ii Ras p Yacob Enders, 
alene Enders, geb. Rayf er. 
Die Beerbigung findet ftatt: Sonnta * 6. November, Morgens 9 Uhr, 
Sterbehaus, —— 6. — 





ucht: 
ie die Hermberg’ fche u Akon An % und Steindeuderei in 
bet ein Photegraph für's Zeichenfach unter annehm- 
baren Bedingungen, we alair und Vergütung der Reiſekoſten. 
Anmeldungen mit Probe-Arbeiten direct pr. Poft mit Hinweis pe 


Empfehlung. 


Heiligenſtock. 
" Keikinger Bier aus einer 4 ——— Brauereien nebſt einem vorzüinlichen Feder⸗ 
J empfiehlt Heinrich Mohr. 


— mt mn nn m nn —ñ—— —— 
701: Ballkraͤnze, Kränge für die Schuljugend, Guirlanden zur Ausſchmückung von 
Barifer Blumen, fowie von lebenden Blumen und Grünem: 
— im Pariſer Blumenlager von Selene Freund, Römerberg 14. 


100 Ein juuger Mann, der eine gute Hand ſchreibt, ſucht Beſchaͤftigung. Offerten 
‚ unter H.»P. 5 befördert die Expedition d. 8. 


700. Alle Freunde der Miffion werden benahrichtigt, daß ber jährlich zum Beſten 
derſelben veranftaltete Verkauf von ———— und fonftigen Segenftänden Diendtag 
den B.- Nov. Roßmarkt 23 ftattfindet und um 11 Uhr Morgens beginnt. Montag den 
7. Nov. werden in demfelben Lokale alle Gaben für den Verkauf in Empfang genommen. 


„7 7700. 68 werben Federn für Damen: und Kinderbüte ſehr ſchön gewajchen, gefräufelt 
und reparirt bei K. Kappe, Meifenaaffe 5, Hinterhaus. 


701. Gin ſolider junger Dann mit jchöner Handſchrift und Kertiafeit in der fran» 
söfichen und en und engliſchen Sprache ſucht Beſchaͤftigung. Adreſſen unter 2, W. beſorgt d. Exp. 


Feuſter mit freier Ausſicht: Römerberg, Neuekräme und Liebfrauenberg, find 
4 


auf den 10. November zu vermiethen; Neuefräme 3, Ir Stod, 


701. Ein gebifdetes Mädchen, weldes in Handarbeit erfahren ift, wünſcht eine Stelle 
bei einer einzelnen Dame oder auch bei Kinder, denen fie den erften Elementarunterricht 
erthellen koͤmte. Näheres bei der Expedition. ES 


701. Schillerfabnen mit Bruftbild à 36 kr., — Vortraits ꝛc. bei 
Anton Kohl, Fahrgaſſe 98. 





Dienſtgeſuche und Anerbieten. 


700. Ein ordnungsliebender ge 
wandter Hausdiener, mit guten 
Zeuaniſſen verfehen, findet eine gute 
Stelle in einer Heinen ruhigen Haus— 
haltung; neue Mainzerftraße 12, im 
2. Stod. 

700. Ein gebildete Krauenzimmer, bas 
einer großen Haushaltung vorſtand, und bie 
heften Gaipfehlungen beſitzt, winicht eine 
andere Stelle. Näheres Buchgaſſe 8. 


— RE 





Bekanntmachungen. 
Java⸗-Kaffee's, 
fein grün. ...4. 32 kr., 
fein gelb ne iss + 82 „ 
Menado 34 
fein braun 36 „ 
Pfilani-Iu noprie, Hirſchgraben. 
699. Friſche Büdinge, Kieler Sprotten 
und Cavlar, weftpbäl. Schinken, Blaſen— 
Schinken, Zungenwürſte, ger. Rindszungen, 
neue @dttinger Wunſte ꝛc. bei 
. Muß, Gallengaſſe. 


PR BERENTGENTER BEE en rer 1 chenden en 
699. Vorzüglich guten Nepfelwein verzapft 
G. Lauf, Löhergaſſe 37. 


— — — — 


Abgelagerte Cigarren 
in vorzüguicher Qualitaͤt, zu allen Preiſen, 
en gros et en detail, bei 
Heinr. Inden, Friedbergerſte. 45. 
1368. Feinſtes Lampendl, befte Eierge— 
müßnudeln,  feinften Vorſchuß Ro. O pr. 
Sechter 56 fr. , befte Bamberger Zwetſchen 
8 fr. pr. Pfund empfiehlt 
2, €, Antbes, 


Friedbergerftrafe Ro. 20. 


692. Guten Aepfelwein verzapft 
Conrad Freyeiſen, Ginzler, 
Paradiesgaſſe 7. 


1263. Feinſtes Lampenöl. 
— Milani-Minoprie. 


698. Gin gefitteter Junge kann das Tas 
pezirergefchäft erlernen; gr. Hirſchgraben 5. 


. ee ee...“ 


700. Meinen Engros⸗ und Detallverkauf 
von erprobten guten 
Wetterauer Kartoffeln, 
zu beri möglichſt billigſten Preifen, bringe 
hiermit in empfehlenbe Erinnerung. 
Job. Ph. Pfaff, Stelzengaſſe 14. 
700. Kochbutter in 
5. Gütfcho 





befannter @üte bei 
w, &t e 8, 


700. Ein junges Käpchen (verjchrittener 
Kater), ganz weiß, nur auf dem Kopf ein 
—— bat, ſich Donnerstag Mor⸗ 

en verlaufen; abzugeben gegen Belohnung : 
chaͤfergaſſe 34. 


700. Borzüiglider 1857 Wein, pr. 
Faſche ohne Glas 24 kr., alter abgelagerter 
Nunm, 48 kr. die Flaſche. 

W. Schenk, Stiftſtraße 19. 


700. Ein ſchwarzes Spibchen iſt zuge⸗ 
laufen. 


— — — — — —— — 

1368. Prima » Stearinlidter, Ar, dr, 6r, 

28 bis 30 fx. pr. Paquet, Wei Talgieipper 

ä * pr. Pfund, im 1/s Sentner billiger, 
empfie 
©, 2. Antbed, _ 

große Friebbergerftraße No. 20. 


— — — — — — — 
700. Am 1. November wurde bei Nied 
wiſchen 6 und 7 Uhr Abends verloren: 
in langer Shawl, ſchwarz, weiß und grau, 
Fein gewürfelt. Dem MWieberbringer eine 
gute Belohnung; gr. Eſchenheimergaſſe 25, 
Borberhaus, Zr Stod, Zee 
700, Neue — a3 kr., Sardellen, 
Capern u. ſ. w. billigſt bei 
E. Zimberger, Weißadlergaſſe 27. 
700. Aepfelwein wird verzapft bei 
©. Bock, Altgaſſe No. 29. 
701. Beübte Bamajchen-Striderinnenwer« 
9 ſogleich geſucht; Zeil 24, im Mercerle⸗ 
aden. 


101. Friſche ſuße Schelifliche ref⸗ 
fen heute wieder ein bei 
Earl Wigand, Markt 28. 
1368. Englifche Auftern, Sprotten ‚bei: 
Beorg Sc 


4. Beilage, Franff. IntellBl. „2 262, Samstag 5. November 1850. 
Bekanntmachungen. 
2 9 dem deutſchen Volke erzählt von 
Schillers Leben " re, 


Vorraͤthig bei Gebhard & Körber, Buchgaſſe 6. 5 


Loge Sokrates. 


fette dramatiſche Borlefung der Antike 


von 


Elife Schmidt: 
Sonntag den 6 November 1859, 
Mittags 11'/, bis 1 Uhr, 


Die Bacchantinnen des Euripides, v. Donner. 


Mit musikalischer Begleitung der Chöre. 





Eintrittekarten & 2 fl. sind in der Musikalienhandlung von Andre, Zeil DR und 
Mittags an der Casse zu haben. 1867 


Belletriftifcher Journalzirkel 


von 
Gustav rer, Beil 38. 
"pri Blätter. uftrirte Beltung. 
rfbarbier und Gartenlaube. — Lefefrüchte. 

Grheiterungen. eipziger Modenzeitung. 
Europa. Morgenblatt. 

ienbuch bes dfterr. Lloyd, Bremer Sonntagsblatt. 

— Familienjournal. Ueber Land und Meer, von Hadlänber. 

tſche Familienblaͤtter. Unterhaltungen am haͤuslichen Herd, von 

Hausblaͤtter von Hacklaͤnder und Hoͤfer. utzkow. 


Halbjaͤhrlicher Abonnementspreis 5 fl. 36 Fr. 


Der Austaufch ber Blätter gefchieht zweimal in der Woche, Dienstags und Freit 
fie werben in — der ——— gebracht und von da ee ö 1808 


701. 10,000 fi. find zufammen ober getheilt auszuleihen. I. Saufer, Fahrgafie 1. 


EITITy> Seine brone. Eifengußwaaren 
>. eigner Yabrif 
ı Fin befonders gefehmadvoller und ſchöner Aus- 


führung. Reparaturen werden fchnell und aut 
beforgt. 1368 


Diehung am 15. November d. J. 


der Ansbach-Gunzenhauſer 7 fl. Looſe, womit man Treffer 
fl. 20,000, 2000, 500 ꝛc. bis herab 8 fl. erlangen muß, Obligatious⸗ 
Loofe zu 8 fl. 15, Certificate zu 30 fr. bei 1368 


Gustav Cassel, Böngesgalle 8. 
701. On coherche une Bonne. J. Bachmann-Korbett, Breitegasse 1, Eck. 


1369. Extra frifche Lerchen-Paſtete a Portion 24 kr., kleine Volauvent a Stück 

30 kr., Ragouts-Paftethen à Stüd 8 kr., vorzügliche Bonlllontafeln und faure @elde em⸗ 

pfehle beſtens. Gefällige, da8 Fach der Kochkunft betreffende Aufträge, ſowohl auf ein» 

zelne Schüfjeln jeder Branche, ald auf ganze Dejeuner, Diner und Souvers von ben eins 
fachften bis höchſten Preifen, fowohl in ald außer dem Haufe, werben beftend effectuirt. 
I. Welbd, großer Kornmarkt 13. 


Gänzlicher Ausverkauf 
einer großen Partie Blumen zu jedem Preife, geeignet für Kränze und zum Decos 
riren bei ber bevorftehenden Schillerfeier; Fahrgaſſe 87, im 1. Stod, 1369 
701. Am 3. d. M. fand gegen 4 Uhr an ber Liebfrauentirdhe ein Paar 
handſchuhe Lorenz Wüſt, Catharinenpforte 5. 


701. Heute Abend Harmonie-Muſik und einen guten Schoppen 
1857r Nierfteiner Wein a 8 kr., im „Storch“, Saalgaffe. 


1368. Beftellungen auf Kartoffeln, für deren Güte garantirt wird, 
werben angenommen bei B. Siesel, Allerheiligenfiraße 76. 
697. DEE Ein folides gebilvetes Mädchen aus Thüringen, welches das Kleider: 
machen erlernt bat, fucht bei einer biefigen achtbaren Familie unter befcheidenen Anſprüchen 


Koft und Wohnung. Offerten nebft monatlicher Preid:Angabe beliebe man unter u 8 17 
poste restante abzugeben. 


1368. Zu kaufen ſucht: Siegelfteine, I: Osbeorn, Pfingftweide 32. 


701. Gin junger Dann, im Befig ber beften Zeugniffe, der als Unteroffizier diente, 
mehrere Jahre als Auslaufer conditionirte, im Rechnen und Schreiben bewandert, fucht 
unter ganz beicheibenen Anſpruͤchen Beichäftigung. Näheres auf der Expedition, 


Schiller - Flügel (keine Schüler Flügel) empfiehlt 2, Regensburg. 























Schillerfeier. 


1367. Die Liften für die Anmeldungen zu ber Gedächtnißfeier im Kaiſerſaale find 
en. 
Die Commission für die Gedächtnissfeier im Kaisersaale, 
Deutsche Mousseux 


a1 fl. 12 Er. bis 2 fl. pr. Flaſche und 48 fr. pr. 1/, Flafche, 


701 


Französische WMousseux, 
Mo&t et Chaedon Epernay à 2 1, 48 kr,, 3 fl., 3A. 30 kr. pr. Flasche, Gustave Gibert 
Reims ä 2 fl, 42 kr., 3 f, 3 f. 30 kr. pr. Flasche, empfiehlt 
G. 5. Kettler, Holsgraben 33, neben der Stadtlotterie, 





Zu verfaufen. 
701. Ein Glaserker 10 hoch, 61/7‘ breit, 
ift au verkaufen; Fahrgaſſe 71, Parterre. 
698. Ein Divan, billig; Schnurgaſſe 47. 
Dienitacfuche und Anerbieten, 
701. Gin braves ifraelitifches Mäb- 
hen, welches etwas kochen fann, die Haus- 
arbeit willig verrichtet, Liebe zu Kindern 
bat, bier noch nicht diente, fucht Dienft. 
grau Man, Fahrgaſſe 100, 
68 wird ein Hausmädchen und eine 
gute Köchin gejucht; Biegelgaffe No. 12. 
701. rg und Herrſchafisköchinnen, 
Deädchen allein, Haus-, Kinder: und geringe 
Mädchen fucht Balbigft Frau Sofmann, 
— F ich ei dter Zapfju 
1. Es wird ein gewandter Zapfjunge 
geſucht; VBrückhofftraße 16. 
701. Solide Dienftmäbchen Fönnen fogl. 
Stellen erhalten. J. Saufer, Fahrg. 1. 
verfchiedener Art. 


698. Es wird eine gute Specerei- Eins 
richtung & faufen geſucht; Rojengafle 27. 
6%. Es wird eine Brüdenwaange, 15 bis 
20 Gtr. Tragkraft, zu kaufen geſucht. 
—— J — —— 
nehmer geſucht; enheimergafſe 
Ro. 7, im Hnterhane. 


VBefanntmachungen, 
1368. Frifche Seefrebfe (Hum⸗ 
mern), Straßburger Bänfelebern mit 
Zrüffeln, Auftern, Fromage de Brie 
et de Neufchatel, Zeltower Rüb- 
chen, Italieniſche Maronen. 
G. Sartorio. 


701. Aechte Ehriftiania - Kräuter- 
Anchovis und Kieler Sprotten. 
3. ©. Fuchs, Döngesgaffe 45. 


1260. —— — heute. 


1306. Marinirte Häringe zu 8 fr. bei 
J. B. Glock, Ed der Altgaſſe. 


701. Ein Frauen-Kleid wurde gefunden 
und iſt Vilbelergaſſe No. 38 im Laden ab⸗ 
zuholen. 


1369. Reinſchmeckender gebr. Java⸗ 
Kaffee 38 und 40 kr. Domingo 
30 kr., billiger Melis. 

E. Sartorio. 





T 
Samstag den 5. November: Köni 


beater:UAn 
Mene’s 


e, 


je iq 
ochter. Lyrlſches Drama in 1 


Act rik überſetzt . A. Leo. Hi Tanz ⸗Divertiſſement. 
"Ei: — Morgen, err Site — e in 1 m nach 


i 


W. Friedrich. Mu 
we 
\ . \ ll Ä 


componirt unb arsangirt von Ed. Stiegmann, Abonnes 





— Met. i. »7 b. i 
ö 5% d® holl. Stückef — — 
= /e d® 1852 i. L. 1772, @ 
:» 159% de 1869 i.L. 74, P 
a TOR 
o Nat.-Anl. 59/4, 1/sb. 3/5. 
> 5 Met.-Obl. 543/, G. 
A /o. d® 1852 C.b. R.|543/; G. 
.. Mo Met.-Obl. 491/14 P. 
.. 1 ditto _ 
.. 19h ditto — 
” 21/P/o ditto — — 
„. 10% ditto — — 
Mesc. |5%/o Obl. b. R. à 105104 P. 
4 ditto 991/, P. 
» 181/00 Staatssch. |841/, P. 


»„ 18a Pr. Pr.-A.b.R.|1l11!/, G. 


Bayer.\5%/o O. 1855 b. R. |102%/; P. 
” 4/z%/p ditto 99%/a P. 
° 148/, Obl. . 197 P. 91, @ 
5 Be oe R. „ 1971 P. 
0 1 * u 
Wrtb. |41139/o Oblöb-E os P. 
on. 18 ditto ‚981/, @. 
‚Bad. |4/, dito 1'102, b. u. G. 





\ 
|Frankf. B.-Actien à 500 [11314 P. 
'‘Oestr. Nat.-Bank-Actien |835 P. 


'Oestr. Creditbank-Actien |1851/,86,1/,,851/,b.|Fr. 


— — — 


41/3%/, Obl. b. R. 
@r.H. FA Obligat. 
.  1414%0 Obligat. 
» 14a  Obligat. 
„181/49 Obligat. 
Nass. |9%h Obligat. 
» ]4%  Obligat. 


» . 19140 Obligat. 
Brsch.|31/3%/o O. b. 
Frikft. 19%/29/, Obligat. 


in. Schuld |41 P. 40%, @. 
13/40/o » 31%/3 G. 
Hol. 2 /0/o Integrale _— 
Luzxbg\4/o Obl.i.F.&28kr.|92 P. 
Belg. |4/90.i.F.48kr.|971/, @. 
1 dob.R. — — 


881) 


Schuos. u sE.O.i.F.&2kr. 100%: G; 
XA hr DL2.01_ 





-Biverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


41/, Pf. Max.-E.-A. b. R. 191%, P. 
#//gBayr-Ostb.b.R. &4.200|101 P. 

Wilh. Nordb.-Act. — — 
Livorno-Florenz-E.-B.-A. [781/, P. 78 @. 
Oest.St.-E.3%/,Pr.-Obl.b.B.|52 P. 


Südd. B.-Act. 30% Einz. 40/0]221 P. 220 G. 
.H.u.1.75%% Ei.F.428kr.|440 P. 
-&.G.b.Pereire&C.30%/,|50) P. 497 @. 
Bayr.Ostb.b.R.25%/pE.4!/20/0|99/4_G. 
Deutsche Phönix-Act. 30/1180 P. 
Frankf.Providentia-A. 4#/,|9 P. 


21/,Lütt. Pr.-O. 9 G. 








Ans.-G.fL.TL.b.R.E.| 81/3 P. 
Vereins-L. & 10 fl. | 10%, P, 
Wechsel-Course. 
Amsterdam k. S.1991/, B. 
Augsburg » IPA 
Berlin ,.„ 10 G 
Bremen 881/ B 
Cöln . 15 G 
Hamburg . 187%. B 
Leipzig . 1195 G. 
London . 161, @. 
Mailand »: Il- — 
Paris . 923/, B, 
Wien n. Währ. „ |93%/g !/., b. 
Disconto.......! 30 & 
_ Geld-Borien. 
Pistolen il. 9 31-82 
» _Preusa. 9 93556 
Holl. 10 Al. Stücke |, 9 351/2-361/, 
Ducaten „5 71,8 
20 Fros. Stücke „9 1514-1617, 
Engl Soverei „ 11 34-38 
Russ. Imperiais |, — — 
Dollars in Gold |, — — 
Gold p. Zoll & fein], 793-798 
Preuss. Cass.-Sch. |, 1451 
Diverse Cass.-Auw.|, — — 
5 Fres. Thaler 2 — 
Hh.Sib.p.Zollg fein], 51 40-52 15 


Nach dem Syndicats-Coursblatt. 


Berantwortliber Rebactenr unb Berleger I. G. Holymwart. — Drud von 9, 9. Streug. 


Gierdei das Mnteblatt Mr. 138, 


14 








der freien Stadt. Frankfurt, 


‚verbunden mit dem Antöblatt, Organ der bieftgen Stantsbehörben, f 
und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 


Intelligenz-Blatt 





(Spedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MR. 263. Sonntag den 6. November 





Befauntmadhungen. 


Schiller’ 9 Leben dem beiden alu A u ud 


Vorrätbig bei Gehhard oh a Buchgaſſe 6. 


Zur u Aue 


ud p meinen geehrten Kunden und Publikum Feſt-Torten und Aufſätze, 
it dem m Bett a und paffenden Verſen bes Dichters, zur gefälligen Abnahme, 
Junker, Gonditor, große Gicpenheimerftraße 19. 


DIORA MA 


BL am Taunnsplag: 
2m * Dart Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
n der Schweiz. 
x Bin F 76 Fuß breit und 48 u Bi 
Dipramen find des Tags über zu feben. 1214 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 
2,1214. ‚ Heute Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Earl Gräber, 


— nr Del gen emälde, Sandzeichnungen, Bücher, Rupfer- 








te, e ıc. t8 zu guten Preiſen 
— — Aue mi Siehfrnnenfkroße 8. 


Reißzeuge, 


* — 


genau juſtirt, in großer Auswahl zu ſehr billigen Preifen, 1364 
Ss. Grünwald, Opliker, 
Zeil, im „Ruffifhen Hof”. 


y . 4 

BEE Reelle Waare zum billigften Preis 
Beringere und feinere Zim- , Die beliebten billigen ab: | Große Auswahl in wollenen 
merteppiche, Gang» und | gepaßten Zimmerteppiche | Bett- Bügels, Pferde und 
Trepnenläufer, Epeifetif- ohne Naht in’allen Grös | Reifebeden, Moorens zu 
unterlagen ußtwwärmer, | Ben, um einen beliebigen Flä— Unterröden. 

Bultbedchen. , |. Herranm damit zu be een, 1 t > u 
Außer benannten Fußdecken befige ich eine große Auswahl in Velours⸗ Beti⸗ — 
und ——5— ſowohl in neueſten Muſtern, als auch eine Partie Waare, e 
ih unter dem reellen Werth abgeben Fann, gebrudte Caſimirtiſchdecken in Billigeren 

und feineren Sorten. In gemalten Houleaug das erſte und billigſte Lager. 


FSeftkantige Sammtbäander 
NT Kuhlmann, Döngesgafe 43, am bfimenkeng 


Wagner’ Rettg»-Bonbons 











= 
für Huften und Brufleiden. „1298 
Ta Qualität un nnd vn ade pPoexGaqtel 18 re 


Elan > ; : R ; . pr. Paquet 14 fr. 
JIIa . . pr Pfund 8 kr. 


Haupt:Niederlage be Franz Bertels; gr. Botenheimergaffe 31. 


Das Eommiffiond:2ager von Bertelsmann & Sohn 
in Bielefeld ift durch nene Zufendungen tn 2einen, Tafchentüchernizx. 
beftens affortirt und befindet ſich fottwä tend bei 1348 

Abraham M. Schiff, Schnurgaſſe 45 nen. 


Pipe U 
1359. Gin Haus, mafftv in Stein gebaut, vor der Stabt, mit einem fchönen Garten, 
enthaltend in’ jedem Stod immer, Küche; Speifefanuner. nebft Manſarden, Stallung 
n 8. Pferden, Remiſe zu 6 Wagen, 2 Brunnen mit, gutem Waſſer, einen Pla für eine 
eitbahn anzulegen oder auch zu 2 Banplägen au verwenden, ft wegen Wbreife preis— 
würbig zu verkaufen. Mäheres bei Franz Bifchoff, kl Gallusgaffe 9, Ir Stod. 


1267. Gummiſchuh⸗Lager bei Dreber Söhne, Döngesgafle 20. 


Eröffnung 


baltinger's Salon. 





Sonntag den 6. Honember 1859: 


Grosses Concert 


ausgeführt vom 


Mufik- Corps des hier. Kinien-Balaillons, 


unter TIEREN Leitung des Herrn Capellmeisters Wachsmann; 





Entree a Person 6 kr. Anfang 4 Uhr. 


Mäniel- und Paletots - Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste in 
grosser : Auswahl und zu billigen Preisen 
empfehlen 1817 


Raksärberk 38, 


Fe Sue —— 
689. Eine helle geräumige Werkftatt, gr —* Magazin, —* geeignet, eine neuher, 
— Wohnung von 2 Pimmern, Küche, K 1. $. w., ein größer Boden zuſammen 
zu vermiethen nnd gleich zu 5* — ———— 70, 


* en —— Zimmer zu vermiethen, auf Verlangen Koſt; Paradeplaß 12, Br St 





—— 





Schiller Büften 
und Statuen in verfchievenen Größen von 15 fr. an. 1365 


G. Hehner-Demmel, 
Dleidenftrafe 49, vis-b-vis der Aatharinenpforte. 


An- und Verkauf von Staats« 


Papieren * 
jeder Art, induſtriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens⸗Looſen ꝛc. bei 


Jul. Stiebel jun. Com». 
-  Bankgeschäft, —— 9, — de — 


697. Unterzeichneter empfiehlt ſich ben Herren Gartenbeſitzern mit A von 
Gärten, überhaupt in allen in dieſes Fach einfchlagenden Abel, Aufiräge ** ent⸗ 


gegengenommen: Kaſtenhoſpitalgaſſe 1, Ir Stock. 
G. Sartig, Kunftgärtner. 


An: und Verkauf 


von Staatsobligationen, Anlehens-Loojen, Eoupons, Banknoten ꝛc. unter Zuſicherun 
prompter und reeller Bebienung. 
F. E. Fuld u Co., Banf- und Wechfel-Gefchäft, 
Steinweg 12, „zum Schwan”, 

1365. Weiße mwollene Unterjäckchen, die im Wafchen nicht 
einlaufen, in verfchievenen Größen, billigft im 

Strumpfwaoren:2ager von Otto Poppe , Borugajje 6. 

702. 5— Ich empfehle mid einem geehrten Publifum zum Haarfchneiden, für 


12 Pr., Kinder und Lehrlinge 6 Er.; ferner empfehle ich mich mit einer Auswahl 
zöpfe, Scheitel und —— d made auch von ausgefämmten Haaren Zöpfe. 
on J. B. Strand, 





Srifeur, vierifchegaffe 8, in meiner Wohnung. 


”: 700. Alle $reunde ber Miffion werbenfbenadhrichtigt, daß ‚ber jährlih zum Beften 
derſelben veranftaltete Verkauf von Damenarbeiten und fonftigen Gegenfländen Dienstag 
ben 8. Nov. Roßmarkt 23 ftattfindet und um 11 Uhr Morgens beginnt. Montag den 
7. Nov. werben in demfelben Lofale alle Gaben für den Verkauf in Empfang genommen. 


{ bgelagerter W 1, 1%/ nnd 2 fr. pr. Stüd 
Cigarreon;s zieren Raustadet empfieitt nn 
1359 E. I. Lücke, Markt No. 8. 
1336. Schöne Ausficht BD ift im3. Stock eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenfammern ꝛc.; zu er 
Hanauer Landfiraße No. 18, im 1. Stod, 


Futell.Ml. 263, Sonntag 6. November 1859. 





Bekanutmachungen. 


„„ÜARE JANSEN“ in Bockenheim. 


Heute Sonntag, den 6. November : 


en -Grosses Concert 


vom ganzen Alufik- Eorps des k. pr. 3 des k. pr. 38. Infanterie-Regiments. 
PROCHANIM. 


I. Abtheilung. | 1. Abtheilung. 
1) — zur Oper „Die Zigeunerin, 7). Boni: „Eine Nacht in Frankfurt” 
von Balfe. von Dör 
2) Recitativ und Arie aus _„Mloife” von 2) —— ie die Violine, 
aurer Schneefloden:PBolfa von Barbe.. 
3) — aß" bet Oper „Der Freiſchütz“ 1 Des Aelplerd Frühlingsjubel v, Bungl. 





M. v. Weber 1) Sriedenspalmen, Walzer von -Keler 
Thalia Duabrille von Sommerlatt ela. 
5) Botpourri von Mengel, 12) Treue Liebe, Polka » Mazurla von 
6) Jugend-Träume, Galopp von Markus, Fauft, 


Anfang 3 Uhr. — Entreé 6 fr. 


F Lausberg & Co. 
- Roßmarkt 10, 


—* ger bevorſtehenden Schiller : Feier ihr aufs reichhaltigſte 
is ger. von 
— * Cigarretten aller At, Mauch- 
ken. 


ser aus der Fabrif von Charles 
Heidfich & Co. in Reims. 

Malaga, Madeira, Sherry, Bordeaux un 
Portweinen sc., bolländifchen auieuren, als: Curagao, 
Anisette, Genever, ferner Punsch-Essenzen, 
Run, Arrac, Cognae ıc. 13069 


— Für Feftfabnen ; Türfifc rotder Stoff fi Georg Amendt. 





Carl Frölich, - — 


Heuekräme 24, 


—— fein vollftändig afortirted Lager der meuesten 
inter-Stoffe für Damen unter Berficherung der 
reellften Bedienung. 1366 


Unterrichts: Auze 
Charlotte Wiggins empfiehlt fi als Le ge de — und fran⸗ 
Pens pradhe. An den Abenbftunben können 6 Perſonen Theil neh 
Die Sbige hat viele Jahre in nun); — der —* * Deutſchland 
Kinder ſowohl als erwachſene Perſonen unterri 
tunden à domieile, dans les pensions et —— elles. 


Seiligkreuzgaſſe No. 8. 


Havanna-Cigarren. rn 
1314 Philipp Krell, Giebfrauenftraße. . 


697. Gin Pröftiger, militärfreier, gewanbter junger Mann, von angenehmen 
welcher bereit3 6 Jahre in einem bebeutenden Porzellan-, Glas-, Dutncaillerie und 
green eh en gros et en detail ſervirt, woſelbſt er auch feine Lehre beſtanden unb 
n letzterer Zeit gereift ift, wünſcht beige ie ige Stelle — beſcheidenen Anſpruchen zu 





verändern. Offerten unter A Z b xpedition d 


1365. Bronzirte — und — in Eiſenguß, von 
a em Göthe in verfchienenen Größen, von 10 Er. pr. Stüd 
an, empflehlt 
E. &. Zimmermann, im Braunfels. 


1360, Bu vermiethen Theaterplag No. 10, in dem Henrich ’fchen 
Haufe, die erfte Etage, 3 Zimmer, — mobliri zu monatli 36 fr 
und beliebe man fich won — aan zu wenden an 

Schott, Adent, Kriedbergergafie 38. 


Bleichfiraße 70, art ass" 


Zu vermiet Ber 
Eine fchöne tr von 7 Zimmern mit allem Zubehör, in Mitte der Stabt, in — 
—— erfragen Allerheiligengaffe 89, 2r Stock. 


Wohnungen mit und ohne Gärten 
von 4—9 Zimmern in allen Theilen, vor und & ber Stadt, Hat zu — 
Wohl, beeidigter Senſal, Zeil 85 


1351. Münchner Bilderbogen bei an Sohlfarth, gr. Sfrfiögraben * 





Mhein⸗ und 
See-Dampf-Schifffabet. 


Niederländifche Khederei. 


J— Unterzeichnete halten ſich einem * Handelsſtande zur Verſendung von 
Ghern nad Cohlenz. Neuwied, Bonn, Cöln, Düsseldorf; 
Buishurg., Wesel, Emmerich, Arnheim, Nymwegen, 
Rotterdam, Amsterdam und den überseeischen Häfen „jowie 
nach ae Bichtungen unter Zuficherung billiger und prompter Bedienung 
F. Lausherg & Cie, Rokmarkt 10, 
Siliel-Agentur der Wiederländifchen Dampſſchiſ· Ührerei, Spedition a. Comuien. 


Nouveaultes: 


Farbige und schwarze Seidenstoffe, Winter- 
mnnteffe, empfehle. in reicher Auswahl; 


Hoch. Ir Thoss, 


Rossmarkt 19. 


BVuchene a | — 


—7 Magazin abgeholt zu . ; 
und frei ins Haus geliefert zu . - 5 i. ds Er. 


pr. Malter zu haben tm Steinkohlen-Lager von 
une Ä Win. Eee 
1366 er Friepbergerfirafe 5. 


"Carl Diouhy, Funfigärtner, 
an der eifernen Sand Mo. 19, 
* ſich zur Schillerfeler in Anfertigung von Kraͤnze n, Outrlanden und —*— in 
fein Fach einſchlagenden Urbeiten. 697 


1215 | ranffurter Fleckenwaſſer 
bi F @, De De Materialift, Friedbergergaſſe 56. 











Bekanntmachungen. 
Seife ⸗Fabrik⸗Lager. 


** ife, b tr. 1 
" 7 Ks Join, nr 


* 2 7 v 58 [73 16: 7 
dtv. " " " 16 " 
dto. feinfte weiße * Pid.:20 „ 
dto. grau marmoritt ,„ „ 2 — 

14 
Dfelnfeife „+ iral, 
— zu mann Er * F 

⸗ "» "” " 

—— gelde dis 405 
—— e, gli. „ u 2, 
arzfei —4 braune „10% 
aeiei u M 6 " 
umnfeife en pn 32, 

Zalglichter Eee an a Ds 

Stearinlichter u. sun 6% 

Waizenſtärke, 55 4 10 „ 


Blau und Soda billiaft, 
im Achtelcentner mm F idee 


Kleine Heine Fievbergerstrasse 12. 


Wein: Verkauf. 
1858r Herxheimer . pr Flaſche 16 Er., 
18587 Bodenheimer ..... „ „530, 
1857r Ungfteiner- .... „ „ 


18577 Detdesheimer .; „ „36, 
1857r Korfter Traminer „ „ ME, 
1858r Affenthaler roter „ 24 
18577 Affenthaler.... „ „>BOy 
1857r Ingelheimer . .. „ nn. 3, 
18577 Bordeaug .... „ ‚If. -— 


Champagner I... u „48 
Marsdepiat Mo, tn 
Java: Bells ee’8 
fein grlim. . 32 tr, 
ein gelb . — 5 

u ——— — 
fein braun ...... 


Milani-Minopri o on —— 
1367. @angı: friſche neue 
ae = Kuh guet alität, 
.M. Lampe, 2 
Ei an der —— Fried 


n 
— 


Fr des — 


9 inseinfachen Gläsern von 1 1 on. 
% ıla Pr umd von 2 Pfd. ist 32 5 
Personen zu empfehlen, welche mehr 
9%, auf den Inhalt als auf die äussere Aus- % 

t  ‚stattting sehen und für verhültnissmäs- # 
sig wenig Geld gerne viel und gute 


Waäre kaufen. 
“ Wilhöhm 'Rieger, 





1263, — — | * 


Gruner Java⸗ Kaffee” Aa 30 fr. pr. Pfd., 
fein grüne „ a8 „ui 
gelber z — ä 2 2.8 
hochgelber — a 36 vH 
buftblauer a 36 - u ni i 
brauner a 40) 2,7 u „PR A 
täglich gebrannter a 56 „0 
Melis und Gandis, Stampfmelis und Kodh- 


zuder billigft bei 
Hech ch. Handel, 
_Buchgaffe 14, vis-A-visder Banf, 


Suellfalz: Seife 


auf — 33 jodbrom: 
altigen Soolquellen, 
en Hautkrankheiten, in Paquets à 8 Stlick 
7— pr. ne mit Gebrauchsanweiſungen. 
h. Kekert & . 
Römerberg Il: 


Tun — Cigarren 
in vorzüglſcher Qualität zu * Preiſen, 
en gros et en detail, bei 
Heinr., Inden, iebbergerftr. 45. 


700. Neue’ Häringe a 3 kr., en 
Gapern u; |. 1,. billigft bei 
E. Limberger, Weifablergaffe 27... K 


700. Aepfelwein wird verzapft bei © : 1 
€. Bock, Altgaſſe Ro. 29. : 








2, Bellage, Fraukf. Intell.:3L, A 263, Sonntag 6. November 1850. 


— u — 








u — —— — 


Bekanßtmaqhuungen. 
Harmonie -Säaal. 
Heute Sonntag den 6 November: 


. OROSELE CONCERT 


ausgeführt 
som Alufik- Corps des k. kr öflerr, 1. Feldjäger - Bataillons. 
er Anfang 8 Uhr. —  Entree pr. Perſon 6 kr. 


Schwager'scherFelsenkeller, 


„1370. Heute Sonntag den 6. November: Grosses Concert 
vom Mufil-Eorps des k. k. öſterr. 1. Felpjäger-Bataillons, 


Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 
702. Heute Sonntag den 6. November: Großes Concert vom Miſik Corps des 
f, £, öfterr. 1. Felbjäger-Bataillons. 
- + Unfang 31/4 Uhr. @ntree 6 Er, G. Engelhardt. 


 Tanzunterricht von I. ©. Ress. 
703. Xheilnehmer wollen ſich nefälliaft melden : Dompläß 3. 


Die erfte große Tanzftunde findet Sonntag den 13. November alte Mainzer: 
gaſſe No. 17 ftatt. 


Großberzogliches Hoftbeater zu Darnıftadt.. 
ESonntag den 6. Novbr. Abonnement snspendu (Zum erften Dale): Linda von 
Eh mounig. Grobe Oper mit, Ballt in, 3 Akten vor Donizetti,, Marquis: Hr. Kren. 

>-Hr.-Garfo, Rekior: Hr. Dale-Afte, Anton: Hr; Beder, Linda: Frl. Schnatdtinger, 

Bierotto : Frl. Orth. Hierauf folgt: Die Wert, oder: Ein orientalifcher Traum. Oro 
Rx. Met in 1 Akt und 2 Tableaux. Neu in Scene gefegt vom Hofballetmeifter. Ambros 
Autgeführt vom- fämmtlichen Pallet Berfommt. — 11 Uhr Ectrazug nad) Frankfurt. 
————— —— — — ——— —— 


* *82RMuere 4fadje geſtr. woll. Camiſols, 
Unterhoſen, Ainderkleidchen, Polk Jacken Gamaſchen, Strümppfe in 
a bunte Filz: und Ligenfchube-ıc. empfehle in- bekannter guter Qualität 


Gölz sen., 
Babrgafie I1, an der Brüde, der Brüdhofitrafe über, 


1312. Enseignement simultand des langnes Anglaise, Frangaise, Italienne ou 
Espagnole. On pourra dtudier une_de ces langues par l’intermediaire d’une des trois 
sutres, S’adresser au Cabinet littöraire de M. C. J ügel, Hauptwache 1, ou Al’Exped. 


— 





‘ Englischer und französischer Sprachunterricht ; Garküchenplatz 2, 2. Etage, 


Ansgefebt ! 
Herbst- und Winterkleider - Stoffe 


zu fehr billigen Preifen bei 


Heinrich Ludwig Thoss, 
Rossmarkt No, 19. 1359 


Sehr billig zu vermietben: 
In der beftin Beichäftslage der Soßrane im 1. — als Geſchäftslokal und ein großes 
Gewölbe zuſammen oder getheilt. Das Nähere bei 

S. Mannheimer, Paradeplatz No. 10. 


in vorzüglicher abgelagerter Waare, zu 1, 11/,, 2, 3, 4 und 
Cigarren 6 fr., empfehle ich meinen Freunden und Gönnern hier⸗ 
mit beſtens. Philipp Weismantel, 
1369 große Borenheimerfiraße 9, zur „Harmonie*, 


Fabhrik-Lager 


in genäbten und persehten Eorfetten, Kinderleibeben ꝛc. 
nebit allem Zubehör bei 1362 


A. Meyer-Berck, 
Weißadlergaſſe 23. 


Tu alle Arten Rampen, felbft abjuftirt, für deren Güt? 
Moderaleur- : arantire, nebft allem Sampenzubehör. Garcells und 
Debeka aller Art werben in bekannter @üt® 

reparirt und broncirt bei J. W. Jung, Mechanikus, am Landsberg No. 17. 


Lotterie und Staatspapiere 
A bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47. 4 
7 Mur Schilierfeierr — 


1362. Balfon, — und Fenſter zu vermiethen; Neuekraͤme 7, 
im 1. Stock, in der Nähe des Römerbergs. 


Zeichnungen für weisse Stickereien 
in dem neueſten franzöfiichen Geſchmak bei Hartwig Neinganum, Döngesgafle 9 


1345. Defterr. National» und Metalligues⸗Coupons werden zu aß 
möglichftem Eourfe eingelöft von m. I. 6 6 & Eo,, Zeil 51. 


1214 Sämmtlihe Schulblicher, gebraucht a dei ©. este, erbeiligenf. 89, 











zu Seftelfen zur Schilterfeier. z 


Auf Anregung vieler meiner Freunde mache ich hiermit die Anzeige, 
daß ih am Feittage den 10. November in meinen Sälen zur „Harmonie“ 
ein Feſt⸗Diner veranftalten werde, und lade ich die geehrten Damen und 
Herren ergebenft ein. 

Das Couvert ohne Wein Eoftet 1 fl 12 Fr. und Liegt in meinem 
Lofale, große Bodenheimergaffe, eine Subferiptionstifte ‘bis zum 8. Nov. 
zur gefi Unterzeichnung auf. 

Das Diner beginnt nach beendigtem Keftzuge. 1369 


Eduard Fay. 


1369. Am kommenden 10. November aibt bie deutſche Schiller: Stiftung, als 
beren Vorort pe die nächften fünf Jahre Weimar gewählt wurde, ihr erftes Lebens» 
zeichen damit kund, daß fie einen durch feine Leiftungen ausgezeichneten, aber ſchwer er» 
krankten und dadurch in gebrüdten Verhältniffien lebenden Schriftfteller, mit der Summe 
von 200 Thalern zu Hilfe kommt, und ihm ben gleichen Vetrag auch für nächft kommen 
den 9. Mat (Schilerd Todestag) aufichert. . 

Weitere eife, wie ſich bie Stiftung beftrebt, gegen Mißgeſchick ankämpfenbe giftige 
Kräfte, die fich im Geiſte Schiller8 verdient gemacht, in ähnlicher Weiſe zu ehren und auf: 
zurichten, werben folgen, ſowie fi) das aus ben verſchiedenen Vereinen zu ſolchen Zwecken 
ufammenfließende und das laufende Jahr bisponibel gewordene Gapital fefter geftellt 

wirb, deſſen nachhaltigere Bildung für den biefigen Zweig diefer Sorgen bringen. 
n Stiftung auch unferen verehrten Mitbürgern angelegentlichft empfohlen bleibt. 

Das unterzeichnete Komite wird e8 auf das Danfbarfte erkennen, wenn bei ben bes 
vorftehenden lichkeiten. zu Ehren bes großen Dichters, > befien Andenken bie Stiflung 
ins Leben trat, in ben verfchiedenen gejelligen Kreifen Beranlafjung — werden 
wird, derſelben zu gedenken und durch wohlwollende Sammlungen ihre Mittel zu fernerer 
wohlthaͤtigen Wirkſamkeit zu unterſtützen. 


Das Comité der Schillerstiftung zu Frankfurt a. M. 
und in deſſen Namen 
Der Borfigende: Carl Jügel, Vater. 


oderateur - Lampen, Pariser, à 5'/, 
6, 7 bis 10 fl., mit allem Zubehör, unter 
Garantie, bei ZI. Jacquet Sohn. 


' Neifzeuge, 
fein juftirt, in befannter @üte ıc., 1352 
J. Diehn, mechaniſche Werfftätte, Schäfernaffe 17, Sächſiſcher Hof. 
cbiller's Büfte 
von 15 fr. bis zu 2 fl. 80 Er. ſiets vorräthig bei 1364 
8, Senrich, großer Hirfchgraben 8. 
1852. ©. Hummel, Lehrer ber Tanzkunft, wohnt „Europaͤiſcher Hof“, 


1362. Al etwas Neues und ſehr Practiſches empfehle: Eng- 
lische » wasserdichte &@unmi- Unterlagen (In 
BRuhber) gegen Das Durchnäffen der Betten bei kleinen Kin 
DER: 8. Hainebach, Schuurgaſſe 4. 


1111822. Mein beſtens aſſortirtes Lager in Bielefelder und 2ederleinen, Ter 
nenen Tafchentüchern, Liron: und Batifttichern, Handtücern, Tifchtüdern, Servietten ıc. 
erlaube;ich mir in empfehlende Erinnerung zu bringen. 

NB.> $einfaltige, leinene genähte Hemden Einſaͤtze zu 45 fr. und höber, 

Theodor Poll, Scäuurgafie 56. 
11,686. Bebtuchen rößter Sorte, frei ins Haus geliefert das Hundert zu 42 Er., 


im Taufend billiger. eliellunge en Bee angenommen: neben ber Schmibtftube 3, im 
1. RN und ae Lan —E M. May. 


Bei J. &. Ries, Shneivermeifier, Graben No. 4, 
werben Arbeiter gefudht. 


. 702. Gin ordentlicher Zunge wird in die Lehre geſucht bei 
, Pofamentier E. D. Goldfchmidt in Senn: 


Cine je bene a BE Rollen Bubehtr, in | 
t v oͤr, ein 
— * a Ton ‚eig dos —— — DER * bei — 
Mannheimer, Parabeplap No, 10. 


1367. Regeuſchirme in Seide, Alyafa und Baumwolle empfehle 
ich in fchöner Auswahl zu den Hilligften Preifen. 
Jede Reparatur wird fchnell und billigft beforgt. 


| J. A. Hollerbach, Fabrikant, y 
große Sandgaſſe No. 1 s 


1368. Beftellungen auf Kartoffeln, für deren Güte garantirt wird, 
werden angenommen bei WB. Siesel, Alerheiligeuftraße 76. 


697. I Ein jolides gebilbetes Mädchen aus Thüringen, welches das Kleider: 

erlernt. hat, fucht bei einer hieſigen achtbaren Kamilie unter beicheidenen ee 

* und —— Offerten nebft monatlicher Preis-⸗Angabe beliebe man unter u. 17 
„ind restante abzugeben. 


Zur Schillerfe 
find: — 3 eine Anzahl — und 1 een hir 8-10 — au 
vermiethen. Näheres im Buchladen. 


702. Zu Vorlagen empfehle generbte Neb- und Renntbierfeke 
5. Meid, Lederbanblung, Döngesgaffe No. 8. 


1370. Bronze-Gardinen-Verzierungen, im neueften Geſchmach, bei 
Hartwig Neinganum, Döngesgafle 9. 


Champagner A 1,fl. 12, 24, 36 m. 48 Er. pr. Fl. 40 kr. pr Fl Graben 33, 





| 
| 
| 
“ 





3. Beilage, Fraukf. JutellBl. 2.263, Sonntag 6, November 185°; 


Bekaunntmachungen. 
Bi Franz Benjamin Auffarth, Eck ber Dönges- und Saafengafte, 


ift zu baben: 


Erinnerungsblatt an Schiller's Särularfeier, 


. in Ihön ausgeführtes Bildniß Schiller’, umgeben mit den Portrait® des Waters 
und ber Mutter, des Geburtähaufes in Marbach, des Haufes in Weimar, des Studien- 
yimmers und ber Fürftengruft in Weimar. 

Das, Artangement des Blattes, theilmeife in Farbendruck geſchmackvoll angeführt, 
eingeflochten mit den dramatifchen Stüden, wird allgemein befriedigen und fidy. als 
—— ſowohl, als auch zum Albumsblatt empfehlen. Der billige Preis von 
| Br. macht es jedem zugänglich. 


ET EEE A ee TER N EEE ERSTEN FOR er 
wer Döchft wichtige Erfindung! E 


Metachromalypie, 


ober die Uebertragung von Farbendruck Bildern, als: Blumenbouquets, Landſchaften, Fi- 
guren, Früchte, Guirlanden, Genrebilder, Thierſtücke, ſowie Arabesken, Goldverzierungen ic. 
auf alle Gegenſtaͤnde von Holz, Stein, Glas, Blech, Wachs, Metall, Stoffe, Porzellan, 
Leber) Wachsleinwand ıc., und zwar jo, daß derartige Bilder auf dem Gegenftande wie 
—* oder eingelegt ausſehen, auf Holz oder Stein darüber polirt und auf allen andern 
enſtänden mit heißem Waſſer gewaſchen werben können, ohne der Farbe zu ſchaden, 
bie Anfertigung nur wenige Minuten dauert, dazu weder Vorkenntniſſe noch Apparate er- 
lich find, und in einer einzigen Lection mit geringen Koften gegen Honorar von 
30 fr. gelehrt wird. 
Nachdem dieſes neue Kunſtfach ebenfo zum Vergnügen dient, ald es in neichäftlicher 
bung, insbeſondere für Tiſchler, Spengler, Ladirer, Galanterie Buchbinder, Wadys- 
re, mit großen Bortheilen angewendet wird, erlaube ich mir ohne alle weitere Ans 
preifungen ein verehrtes Publifum zur Befihtinung ber Mufterbilder ergebenft einzuladen. 
u Atelier befindet fih: Bibergaſſe IL, Ir Stod, gegenüber dem Theater, 
fentbalt nur noch 14 Tage. 
Franz Stadlbauer, 
702 Ugent der k. k. ausſchl. priv. lithochromiſchen Anftalt in Wien. 


Mein Sarg Magazin, 
welches eine große Auswahl von Särgen nad jeder beliebigen Sorte und Gröfie 
enthält, empfehle ich beſtens. 1321 
L J. H. Diehn Wiwe., Sitronengaffe No, 9, 


Museums-Concerte. 
601. Man wünſcht fih an einem Abonnement für die Muſeums-Concerte zu be— 
und zwar in der Art, daß die beiden Starten den Betheiligten abwechjelnd (jedem 
u 5 certe) zur Verfügung ftehen. Näheres auf der Expedition dieſes Blattes. 


702. Gine Partie Damenkleider find angefommen bei Frau Wehner, Brönnerft, 5 









Die neu errichtete 


Schön-Färberei von Karl Böhler, 


große Gndlengaffe 1, im Mumm'ſchen Haufe, 


empfiehlt fich im Färben und Kunftwafchen von allen nur möglichen Wollen: und 
Seidenftoffen, ald: Kleiver, Shawls, Hüte, Bänder, Blonden, Sammet, Federn xc., 
unter Zufidherung jchneller und billiger Beförderung. 

Beftelluigen Fönnen auch bet Bu Senriette Schaller, Fabrgaffe 7, Fräulein 
Etahl, Markt 12, und Frau Se Schwab, Allerheiligengaffe dahier, abier, abgegeben werben. 


Eine große Partie WR imt Aams, oe *336 


rosa, cerise, grün, gelb, 


iſt ung zum Verkaufe überlaffen und werden folche, in Coupons zu. je 
einer Robe, ‚unter, Preis abgegeben. 1369 


Heinr. Boch jr., Etladen am Fiebfranenberg. 
Wohnungs Veränderung. 


1367. Einem geehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige, daß 
ich meine feitherige Wohnung Markt 8 feit dem 1. November: d. 3: ver⸗ 
lafien babe und nun Breitegaffe Lit. B No. de, nahe der Turnanftalt, 


woh 
ER %. A. Böckes, Steinmehineifer. 
Bekanntmachung. 


688. Ach beehre mich Hiermit Die Anzeige zu machen, 3 ih auf Degen Platze 
ein Commiſſions⸗, Speditions und Verladungs eſchäft gegründet habe 
und empfehle mich unter Auficherung aufmerffamer und reellfter Bedienung. 


Franffurt a. M., im October 1859, 
Ar Pr Beyschlag, 
Roßmarkt No. 5, 


Spiegel: Lager und Goldrabmen: Fabrik 
von 3. P. Schneider jun., Vergolder, Schunrgaffe 48, Ir Stod, 
1314 — Auswahl bei folidefter Arbeit zu ben billigſten Vreiſen. 


1214. Die befannten Lipp'ſchen Claviere in allen Formen empfiehlt 2, Megensburg. 


gar Schiller : $#eier, die Krone! 
Gedenket der Armen! 


> ‚51870. Unterzeichnete Stelle bittet durch Aufftelung von Opferftöden Sammlungen 
bei ben Bankettö und Feftefien ımferen Pfleglingen ein ehrendes Andenken an biefem reichen 
Feſte durch: Unterftügung zu bereiten, um auch ben lebenden Armen mit ber je nöthis 
Bebürfnifjen des or MWinterd theilweife zu exfreuen, indem ja auch iller, 
ber Holpekeiatte Männ,' feiner Zeit fühlte, was Mangel und Noth war. Datum 
auch in Dieſem, ſeinem Geiſte zur Ehre! 
—Beebdenket unfere Armen. 
Branffu t, den 6. November 1859. i 
san 7 Die Quartier: Armen: Eommiffion in Lit. A. 


TE ingeſammelten Liebes Gaben beliebe man ber Spende-Section des allgemeinen 
Wlmofenfaftens zu überfenben. 


EEE —— — IRRE 
701. Um manchmal einige Ausgänge des Morgens zwiſchen 10—12 Uhr zu bejorgen, 

beſonders uber des Abends nad 5 Uhr Jemand wegzubringen, und fpäter wieder nad 

HDaufe zu führen, wird ein pafjenber Mann gefucht. 

ann 1869. Zur Winter-Saifon, fowie zu Bevorftehendem Feſttag bringe ich mein 


Gommilfionsiagen in ädhtem Marasquino di Zara ä Flaſche fl. 2, Flaſche fl. 1, ſowie 
‚feinen panifchen Liqueuren von V. J. Garcia in Cadix pr. Flaſche fl. 1.86 r., in 


la Grinnerung. 
— Philipp Weismantel, gr. Bockenheimergaſſe 9, „zur Harmonie.’ 


‚ME Zum Decoriren der Hanfer IV 


während des Feltzuges 


habe ich eine Anzahl Teppiche ausgefeßt, die um billigen Preis vermiethet werben. 
‚1368 H. 8. Lorie, NReueträme, 


* 











0Die Frankfurter Bank würde gewiß allen Wünfchen entſprechen, wenn fie für 
Bln Tag der Shillerfeier folche Einrichtung für die Jncaffi und Ginreidungen treffen 
‚wollte, beim gefchäfttreibenden Publikum ohne Störung bes Verkehrs mit der Banf 
"der Genuß des Feſtzuges ermöglicht würde, 


BE ermbglicht wäre —z — 
Elace-Handschuhe in den befannten guten Sorten 


sn von 48 Fr. bis zu den feinften 1a Chevreaux. 


Winter-Handschuhe in großer Auswahl bei 
1369: Johann Hayser, Zeil 17. 


ò— — — —— — ——e — — — — — ——— — — ee | 
702. Warum wird bie Fahrgaffe, eine der Hauptftraßen Frankfurts, welche ſogar 
"bie" Brüfe mit der Beil verbindet, bei dem Schillerfefte hinſichtlich des Feftzuged gar 


Nicht Herfifichtigt! ? 


— ——— — — — — —— — — 
le Ana Beibeidene Unfrage! 

FD, Warum foll der Feitzug vom 10. d. M. ftatt durch die belebte und von Vielen 

bewohnte Fahrgaffe durch die wenig frequentirte, ſchwach bevölferte Langeftraße gehen ?] 


QZu verfaufen. 
701: Ein’ Glaserker 10° bad, 61/5" Breit, 
ift au verfaufen; Fahrgaſſe 71, Parterre. 
698. Ein Divan, Billig; Schnurgafe a7. 
691. Gin fehr Schöner Gummibaum, 8, 
hoch, iſt zu 56* Näheres bei dem 
Portier im Poſthauſe. 
703. Eine Partie Schwere Kiſten find zu 
— Doͤngesgaſſe 40, in 1. Etage. 
Stud Ylıminations Laͤmpchen 
find billia abzugeben; große 21, 
im Hinterhaus. "> 
Zu vermiethen. 
700. Ein möblirtes Zimmer —* Cabinett 
Billig; Oyımı 12, im: 2. Stock. 
695. Eine [öBre Wohnung von 7 Zim⸗ 
ern, Manfarben, Waflerleitung und Bas: 
ed und clen fonftigen Bequenlich— 
feiten; Parabeplaß 5. 


B 
1345. Zwei möblirte Zimmer im 2, Stod Oi 


und eines Para find Efchenheimer Land⸗ 
nr 12 u u vermiethen. 
e Wohnung von 3 bi8 4 Zim⸗ 
— vermiethen: Langeſtraße 36. Naͤ⸗ 
heres eine Stiege 


1336. Zwiſchen tem VBodenheimer- und 


Eſchenheimerthor ift ein möblirte® Zimmer 
mit Cabinet ſogleich zu vermiethen. Näheres 
Einbornapothefe, Theaterplaß 1. 

1350. Hohftraße No. 45 eine Fan, 
von einem —* und 8 heizbaren Zimmern, 
Garten u. ſ. w., gleich zu vermiethen. Nä- 
heres Hoch vaße 39, Parterre. 

1325. Einzelne Bimmer, ſowie auch eine 

Wohnung von 6 Bimmern nebft 
ide, Keller, Kammer, a möblirt, 
‘zu vermiethen; Döngesgaffe 20 
-1369. Zu vermiethen:: eine Wohnung von 
h 1 immern, im 3. Stod des Hauſes * 10 
in Taunusſtraße. Dis Nähere ee 
fahren in dem Haufe felbft, gleicher 

696. Zwei möblirte Zimmer vor * di 
ra find an einen einzelnen Herrn 
v vermiethen. Näheres auf ber Ggpedition 1 

eſes Blattes. 

' 699. Möblirte Zimmer ; gr. Hirſchgraben 
"Mo. 15, Zr Stod, Seitenbau 

702. Eine Heine Wohnung nebft allen 
Bequemlichkeiten zum Preife von 120 r * 
— Naͤheres Paulsgaſſe No. 2 


? 


eil, befte Lage, ift ein Laden, in 
Bi eit einer Reihe von n ein 
Geihäft mit gutem Erfolge betrie n werhe, 
billig zu vermiethen. 

692. Eine elegant — Wohnung iſt 
zu vermiethen; Kroͤgerſtraße 

689. Bleidtraße 25 ift ge 2. Stöd, 4 
Zimmer, Küche, Kammer ıc., alles ganz‘ neu 
hergerichtet, an ftille Leute zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. 

698. Kleine Sochftrafe 8 tft im 3. green 
ein fchöne8 Zimmer ımb Manfarbe mit 
freundlicher Ausficht in einen Garten, mit 
ober ohne Möbel, zuſammen oder einzeln zu 
vermietben. 

701. Theaterplag 24 ift der J. Stock nebſt 
Zimmer und Cabinet möblirt zu vermiethen. 
— Ein moͤblirtes Zimmer nebſt Cabi⸗ 

net iſt zu vermiethen; Bleichſtraße No. 8, 
1870 — aſſe 26 iſt eine Woh 
1370 rgafſe eine nung 
von 5 Zimmern im 2. Stock zu vermiethen 
und gleich zu beziehen 

702. Altgaffe 41 ift eine Peine Wohnung 
zu vermiethen. 

702. Ein Gewölbe, mit ober * Comp⸗ 
toir, zu vermiethen; Ran eftraß2 13. 

702. Gin möblirte8 Bimmer zu vermies 
then ; Bleidenftraße 12, Ir Stod, 

703. Eine Heine Wohnung, mit oder ohne 
Möbel; Stiftftraße 3, nahe der Zeil. 

703. Ein Bimmer mit 2 Betten zu ver⸗ 

— Kloſtergaſſe 9, Ir Stock. 

Gin möblirtes Zimmer in einem 

— iſt an einen ledigen Herrn zu ver⸗ 
— Näheres Friedberger Landſtr. 

Drei ſchön möblirte mer mit 
— vor der Stadt, an ſtille Leute zu 
vermiethen. Näheres Biegelgafie 14. 

1370. Eine Wohnung tm 3. Stod, ent- 
haltend — Kühe, Kammer, Keller ac. > 
it vom December an zu vermiethen ; F 
ug Gngelthalerhof, Döngesgafje 5, tm 


‘70% “Ein möblirte® Bimmer zu vermie⸗ 
then; Fahrgaſſe 142, Ir Stod, 

701. Ein Yan on möblirte8 Bimmer 
ift zu vermiethen; Doͤngesgaſſe No. 32, im 
Ajchenburgerhof, Ir Stod links, 

702. Domplaf 3 ift ein ſchoͤnes moͤblir⸗ 
te8 Bimmer zu vermiethen, 


4. Beläge, Fraukf. Intell.: 1. 12263, Sonntag 6. November 1858. ' 
| ” Bekauntmachungen. 


— — — 


Soeben ift erſchienen und inJallen Buchhandlungen zu erhalten: 1370 


Friedrich Hiller. 


Bu Ueberblid über fein Leben und feine bichterifchen Werke. Mit ausgewählten 

Men. Heransgegeben als Beitrag zur Feier des 10. November 1859 von dem Vor: 

ftande des Vereins zur Verbreitung Pastöän Volks: und Jugend⸗ 
f&riften zu Frankfurt a. M. — Preis 12 fr. 


Franz Benjamin Auflartn, 
GE der Dönges- und Haajeugaffe. 


Martini-Schmaus 
im Wolfserh-Saal. 
1374. Wegen der Sechillerfeierlichfeiten findet derfelbe Samstag 
den 19. November ftatt. 


u „Denticher Gof“ in Bockenheim. ug 


Heute Sonntag den 6. November: 1371 


Grosses Concert 
vom 


Mafik —Corps des Srankfnrter Linien - Bataillons. 
Anfang 3 Uhr. Entree pr. Berfon 6 Er. 


n.. Wolfseck-Saal 


Heute. Spuutag: Große Tanzbelnftigung. Anfang 4 Uhr. 


ı,) Us ä + —— 
WHeute Sonntag ie e ——— — 


Schillerfeier. 
1371. Die vorgemerkten Gintrittäfarten zur Gedächtnißfeier im Kalſerſaale 
Montag den 7. Novbr. Abends bon 5—8 br, in der Stadt A 
— der NKünſtlergeſellſchaft) in. Empfang zu nehmen, Ueber nicht abgeholte 


würde anderweit verfügt werben, ag good, 
Die Commission für die Gedächtnissieier im Kaisersaale, 





Todes: Unzeige 
Verwandten und Freunden widmen hiermit flatt beſonderer Meldung bie fahmerz: 
liche Anzeige von dem nad langen und fchweren Leiden erfolgten Hinf unſeres 
geliebten Sohnes und Bruders 
iederf = i n 


Sofepb 
in einem Alter von 27 "oahren, Um die Zpellahme 
tiefbetrübten | Binterbliebenen. 
Die Beerbigung findet De — den 8. November, Morgens 10 Uhr, 
vom Sterbehaus, mibtftube 7 








Dantfaguna. 

704. Allen Freunden und Bekannten jagen wir hiermit unfern innigften Danf für 
bie —* Ehre, welche fie umfrer vielgeliebten Mutter, Schwiegermutter und Gattin, 
@lifabetba Braun, geb. Eifer, erzeigt haben. 

Sachſenhauſen, den 5. Nov. 1859. 

Die trauernden Hinterbliebenen, 


röcke (neue Facon), von breiten Patent-Febern 
stahlreif: ſchwere Winterkleider. Durch ihre ſchöne Form und 
‚ Solidität ganz befonder® zu empfehlen. Billigft bet 
Carl Mittler, Yofammtier, 
1370 Liebfrauenftraße No. 8. 
NB. Das Waſchen und Repariren der Röde wird aufs befte ausgeführt. 


!' Am Schillerfeite ! 


find Fenſter, mit Ausficht über bie ganze Gallusgaſſe und den Roßmarkt, zu vermiethen. 
Zu erfragen auf der Expedition d. 


1370. Nicht von mir geht bie Feilbietung meines erfien Stodes in No. 269 bes 

Ant: Blattes um fl. 35 monatlich aus, fondern von Herrn Dr. jur. Bilbelm Sermann 
&arl von ®rlanger, der bis zu feiner Verehelihung darin wohnte. Der von bemfelben 
verlangte After⸗Miethpreis erftredt fi) nur bis zum April 1860 und hat auch feinen 
Einfluß auf den Miethwerth meiner Wohnungen im Allgemeinen. 

Dieß zur Erklärung ber Wertminderung meines ae Stodes im Intell.-Blatt und 
an dem Fenſter der Wohnung des Herren Dr. jur. Wilhelm Sermann Earl von 
Erlanger in meiner Behaufung, Thenterplag No. 10. Joh. Phil. Senrich. 


1858r Müblberger Wein, pr. Flaſche ohne Glas 24 fr. bei 
Ehriftian Schmidt Erben, ulftraße 24 und Rebſtock 1. 


Zur Shillerfeier 
find mehren mehrere Fenfter zu vermiethen: Allerheiligenftraße 83, im rg Stod. 
d dem Römerberg_ No. 15 
Zum Schillerfeste !:: Bar ®8 
‘ 704. Es werben 2 ganze ober halbe Plaͤtze in einerfParterre: oder — — 
aufs ganze Jahr zu miethen geſucht. Zu erftagen auf der Expedition d. B 
704. 5000 fl. als erſter Infatz auf ein Haus geſucht. Wo? fagt d. * d. Bl. 














Anzeige. 
Bie 137. Rn ——— und Erläuterungen 


rüber betr. 
Ziehung Ir Elafje am ‚20. November u. 1. December. 
Ganze und getheilte Looſe planmäßig, 
fowie für alle andere Spielarten zu moderirten Preifen. 
a nmerkungen. 

1) Die Erläuterungen — denen eine Tabelle aller vorkommenden Netto: Gewinne 
angebrudt ift — werben bei Abnahme von Looſen unentgeltlich abgegeben.. ' 
2) Erläuterun en ohne Looſe erlafje a 6 fr. pr. Gpemplar, welche jedoch bei nach⸗ 

trägliger Abnahme von Looſen zurüdvergütet werben. 
3) An a. find außer verjchiedenen anderen Nummern — bermalen noch vor- 
räthig: Nummer 825, 866, 1070, 1824, 1869, 1870, 1872, 2411, 2479, 4216, 


6160, 8737, 10361, 10364, 10608, 10636, 11821, 11861, 18416, "18453, 
18487, 22718, 22722, 22742, 22806, 24129, 26255, '27728, 27775 u. 27779. 


E57 Auch kann jederzeit nachgewieſen werben, welche Nummern gezogen find. 
Frankfurt a. M., im November 1859. 


ww. Helm, 
1370 Neufräme No. 13, Ed der — 


Ausverkauf. 


Bon meinen noch vorrätbigen Weiss- Waaren, als: fein geftide Bands 
Plisee, aeftidte Taschentücher, Entre-deux, alle Sorien Bee 
und HMordelröcke, unter den Kabrikpreifen. 370 

L. Wurzmann, große Sandgaffe 1. 


seine Leinen-Brufteinfäge 
für Serrenhemden von 30 Fr. das Stüd bis zu den feinften geftidten :c. 
empfiehlt in größter Auswahl 13:0 
is A. A. Schmidt, Bleivenfiraße 5. _ 


Große Tamftunde von E» Pree, Salletmeifter, 
findet heute in meinem Saale ftatt; Stelgengaffe 6. 704 


705. Als Büffetmädchen wird ein folideg — Frauenzimmer, 
geſetzten Alters, in eine ende gefucht. Wo? fagt die Erpedition. 


Für Den 10. November 
8 ganze Simmer, fowie rede  Fenfier auf dem Nömerberg No. 12, in befter 
e, zu vermiethen. 


Zu verfaufen, 


704. Gin transportakler Kochherd und 
0 Moderateur> Dfen u verfaufen;z neue 


Be Vene 1 © Eaatch 
Bi. Größe, mit Kunfts 9 —— 
rap tft Billig zu verkaufen; Fahrgafſſe 


5 faft neue Vorfenfter 7° 1“ bad), 
3 — breit find billig zu verkaufen; Fried⸗ 
bergergafſe 13, Vormittags von g bis 12 
Uhr anzuſehen. 

703. Zu verkaufen: Ein neuer Frack und 
einige noch gute Winterröde (mittlere Stas 
tur); Graupengaſſe 9, im 2. Stod. 

704. Zwei Bettfte r And zu verfaufen; 
— 4, ir S 

—— — Laͤmpchen ſind 

a abaugeben; — Eſchenheimerſtr. 60. 
ar dem Markt, bintern Laͤmchen 
„11, ſind le Laͤmpchen zur Illumi⸗ 
were i en © fr. pr. Em zu verfaufen, bei 

704. Bodenbeimen 32: Bin neues 
— Ganapee mit 4 en, anit rothem 


704. "Bodenheimergfie 32: Schöne Reit: 
.: * g. 
. eine Viola; Per Sole 4. 
—— Mad’ her Kochofen, mit 
„10. an — Seite, iſt zu verkaufen; 
— No. 


Au , 
en ermitweist: : Römerb, Neuefr., 


WUebfrauenberg ; Neuekräme 3° 

704. Beil 4, im 2, Stod, 3 Fenfter zu 

—— heizba Pr ke 4 A 
n heizbares Zimmer 2 


” — AI hornpl 
— Zimmer — zu 


sm ee —* — EEE 


705. Paradeplatz 8 find im 1. unb 2. 
— gut möblirte Zimmer und Gabinet zu 
bermi 

703. Ein möblirtes Zimmer für 1 aud 2 
er zu vermiethen; Allerheiligengaffe 82, 
r 

703. Eine möblirte Manfarde, pr. Monat 
3 fl.; Schügenftraße 11. 


J 


708. Wollgraben 1 iſt eine Wohnung 
im 3. Stod von 4 Bimmern ꝛc. zu vers 
miethen. 


703. Großer Kornmarft 6 iff eine Par⸗ 
zang ferre-Wohnung von 4 Zimmern x. zu ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen. 

ii *8 — —5 — iſt zu ver⸗ 
miethen; Npnennafie 

‚find in 


7— 
* — el zwei Senfter zu vermiethen ; 
Beil 28, 2r Stod. * 
704. Bom 1. Januar an Ian 1, 
am Eſchenheimer er Thurm, ber 1 ‚be 
fehend aus 6 Zimmern, — x, zu 
vermiethen; von 2 bis 4 Uhr zu befeben. 
1372. 3u bem ern am 10. Novem- 
ber ift unter ber ime ein Zimmer 
mit 2 Fenftern zu verweilen. Daß Nähere 
bei der Expedition. 
705, Parabeplaf 8 find im 1. Stod Fen⸗ 
fter zu vermiethen. 


Dienjtgefuche und Unerbieten. 
701. Ein Mädchen, meldes hier 
m ee bat, wird geſucht; isn 
gaſſe 
— Gin ber unger Mann, ber 
eugniſſe befigt, Al t eine Stelle"alß 
u onftige ae 80, Ya “ ps 


as 
zu aller willig if, Biden 


Bene fie 1 
Siähden, weldes gut Bürger- 

is —— und alle Hausarbeit nblich 
verridten fann, wird geust; alte Mainzer: 
gafle No.24, an ber onhardskirche 

700. Eine ut — "Anime 
* Bert ner ... in zu ſtillen; wo? jagt 

701. u —* 9 reinliche Perſon ge- 
hust, mehrere Stunden — haͤus⸗ 
iche Arbeiten zu berriähten. 

701. Ein junger Menſch, mit DR Bea 
niffen verſehen, ſucht eine Stelle ald Aus⸗ 
laufer; Sindhetmergaffe — gleicher Erde. 

703. Ein ſolides mädchen mit guten 
Zeug en _ ge age Langeftraße 36, 
m 3. Sto 

702. Ein braves Dienſtmädchen wird ge: 
fucht; Römerberg 15, im Laden, 


rast. an treues * ia 


5.: Dellaic Vrautſ. Suse. DE. „12.283, Sonntag 6, November 1850. 


ö— —— —— ç ⸗ 





Bekanutmaqchungen. 


SGchiller⸗ Feier. 


Zur Beroolifänbigung bed Programmes fiber —— Borfeler am 9. — Abends 


—* wir mit, daß db achbenannten Geſangvereine Zuſammenkünfte veranſtalten werden: 

Annlareomn tn Rheiniſchen Hof. 
Arion und Liedertafel im Harmonie-Saal. 

..» Coneordia im MWürtemberger Hof. 
Germania - im Grünen Baum. 
Grossmann’scher Verein im Erlanger Hof. 
Herrmanns-Verein auf Bauer’s Felfenfeller, 
Kunkel’scher Verein in Gattinger’s Salon, 
Lieder-Verein im Paradies, Sachſenhauſen. 
Liederzweig in der Pfalz. 
Neeb’sches Quartett im Würtemberger Hof. 
Orpheus im Holländifchen Hof. 
Sängerbund im Golonen Löwen, und 

| Teutonia im Wolfseck. 


Das Eentral-Comite. 
Bortbeilbafte 
Freie Expeditionen! _ ‚Engagement? Freie Expeditionen! 


für brauchbare ledige Arbeiter! 


1370. Die unterzeichneten General-Agenten find bevollmädtigt eine größere Anzahl 
von. ſoliden brauchbaren Urbetern ledigen Standes für eine gefund gelegene bi 
Golonfe in — mit bedeutenden Mühlen und A > MWaflerwerfen, unter Leitung - 
eines Deutſchen, bet pie Lohn und fonftigen aümftigen Bebingungen zu ee 
Näheres durch die ennceffionirten Gener ‚Hgenten in Frankfurt a. M. 


A. ww. Her MW, J. Gi. Söhnlein, 
gr. Sandgaffe 10. am Geiftpförtchen. 


HFeute 6 Ahr, „Eanz-Repetition in allen 4 ‚Modelämen:- 


werben jofort Schüler 
nommen ; ——— — —S— No. 5 (Augsburgerhof.) 
ö Hiller „ Lehrer der Tanzkunft, 
Sein —— —— —— 7083 


— — 1 date en, rger 2 Bremer Cigarren 
H. Hagens, große Gallusſtraße 3. 


1342. Im Anfertigen von Viſit⸗ ind —— ſkarten empfiehlt ſich 
Kot. Back, Kupferftecher und Den Drüder, Sulerheiligeae:20. 
1255. Ausverkauf von Herren: und Dowien-Banbfchuben, 
fowie von Winter-Handfechuben, Hüten, Bändern u ? Blumen, 
alles au ‚bedeutend INTERNEN er. 
LE. Siraman, Bodzaffe Bo. 1. 
702. ‚Die Dam — ben, Coi 
— BE €. M. eh, Schi ———— er 
& tNlerfei 2 uf de * ei Adrefi 
unter a, FA er eg — > 8* *5 * F 
704. Am Schillerfeſte find, Allerheiligengaſſe 48, im 3. — 2 Fenſter, Die Ausſicht 
über bie ganze Strafe, zu vermiethen. 


‚Staatd:Gffeeten, GtaotsMnleibenaRonfe 
ige Art zum; Börjeneours unter Zuficherung ber aufmerfja Bedienun 
eorge Bölcer junior, am“ Salıbaus ; 


697. Unterricht u Spanifchen ertbeilt 
D. Jose Garriga aus Cadix, Schippengaſſe 24, Ir Stod. 


1370. Ein tütiget und Adwahdter Snbferibenten-Sammler wird geſucht. 
Zu — beim —— am Eſchenheimerthor. 











— Eine groͤßere Anzahl von ——⸗ 9 in Partien für das 
Sailer n fogleich zu ii IE —I No. 12. 


TER WEAiEBnnDe une 5 1 UWE” Peteräfirüie. 


702. Gine brave hiefige Bürgerstochter wünſcht mit einem foliben ne 
das in Handarbeiten ge if, ein Geſchaͤft zu gründen. Offerten unter I. 
ſorgt die Expebiton db, 


arnärbie Migvebiton De A 
702, Ein‘ junger Mann mit guten Zeugniffen fucht zur Bedienung eines Kranken 
oder als Auslaufer eine Stelle. , Das Nähere Rofengaffe 14: :alaı) 


702. Jeder Jagdfreund, welcher „bei dem Sehileefefting ER es fs 
—* vwer Ken wird — — F * Bu 
ern Weter _. a afe No. u rechung e 
dom a vagt zug-Eomite, 





——— kr. 


A F " 
— 
J n 


* v5 
a u re 
En 20m —— — u 220 225 





" 
" 






Yu 


— — — — ee namen 


Dienfigefuche und. Anerbieten. 


701. Ein folides Mädchen, welches Bür- 

nz fann, .alle Hausarbeit ründ⸗ 

t, ſucht einen Dienſt als Maͤdchen 
— e,5, im 2. Stock. 

apffunge wird ſeſucht; im 


5 * S * zu — 
m en Zeugniſſen verſehen ft, 
angen Sanddorn" leiften kann, ſucht 
Markt 32, im Laden, 

— Man ſucht U Hüslauifer; Breiten. 1 
8 Wird eine gefetzte Sunerläffige 
E ee * en birgerlich fochen, 
Be ana 
en kann ; Heiligkreuggafje arterre, 
* aller Arbeit williges 
ie iebe zu Kindern hat, jucht 
tan Sofmann, Telerliceg. 8. 
"708. Br — 97 * 

erhalten ſogle beſten Stellen, d. 

Frau ann, Trierxiſchegaſſe 8. s 
705. Keochinnen, Mädchen allein, Haus: 


und e Mädchen finden ſogleich Stellen. 
"Baufer, Fahrgaſſe 1: 

704 Ein gebildetes Mädchen mit guten 

Beugniffen wünfcht eine Stelle in einem La- 


* oder auch zu einem Kinde; Fahrgaſſe 1. 


Beil 38, den Stod *9 wird ein 
eine ſtille Haudhaltung 


ai 


BL Holzgraben No, 33, neben der Stabtlotterie. 
ich vorjäpriger Aepfelwein ſind preiswürdig zu verfaufen. 


ö— — —— — — 


AA Beine, | 
Borbeaus. ..... ‚48. Er. „bis, 1 fl. a 
Alter. ‚Welaja NE | fL.12 nk fl. 45 


‚Shamvaguer 


Srarhönfge of aM, 30 & dJi. 


k 
e Bone * und auslandiſcher Weine zu wg“ billigen Preifen empfiehlt 








708, Gine Hißtige fol Kihin wird. ge- 
ſucht; Marft * . 


Befuche STR Art. 
701. In ein möblirtes Zimmer wird ein 
— — kl. Vchenheimergaffe 
nterhaus. 
—84 ie Wohnung, auch zu einer Schrei⸗ 
nerwerkftätte geeignet, wird au miethen ge⸗ 
—* Kaͤlbergaſſe 2, Ir Stod. | 


En 


1203. 
BR — op Prima> 
Sa ft, K Pfo. 3 
cd I SchenR, Stiftftraße 19. 
"702. 1858: Mein, die Be 48 SH, ver: 
zapft ag Lenz, kl. Rittergaſſe 4, 


in Sachſenh auſen. 


703 1858r Wein, pr. "Mans 48 £r., wirb 
verzapft bei Caspar Magel, Glifabe- 
theuftraße 2, in Sachſenhauſen. 

702. & Ein von einem Pferde verwundeter 
Hund ift zugelaufen; wo? erfährt der Ei- 
genthiimer im Bireau dieſes Blattes gegen 
Erlegung ber Snfertionsgebühren, 

705. &8 werben mehrere tüchtige en 
Arbeiterinnen geſucht durch Frau BD nf“ 
mann, Triertichegaffe 8. 





Bordeaux - Wein. 


‚18ir Medoo .....1M. 6 
„ B8t. Julin...1 „12 
1857r St. Emilion . .— „ 54 
; „ Medoo * *... 'n 
> St. Julien...1 „ 6 
Chateau Laujae 1 "2 
1857r Emilion .... 170 A. 
n Medoo ..... 180 „ 
. 190 „ 
„ Chateau Laujao 220 „ 
1858r Medoo ...... 175 „, 
* —— 


‚0,280 per Flasche 
Flasch,, verzollt mit Glas 


p. Oxhoft 
= franco ins Haus, 


.» en he 


Wıllanl-Minoprio, Strfehrraben. 


702. Ein Frauenzimmer, welches gründ» 
lid ausbeſſern, Gebild flopfen , Steppröde 
ımb Sembe näben fann, nimmt Arbeit jo- 
wohl in al® außer dem Haufe an; zu er- 
fragen im Glefernhof, im 2. Stod. 


' 702. &8 wirb ein ua ai 
gefuht, Schippengaffe No. 7 
702. Gin fleiner — Hund, noch 
g, iſt verloren worden, Pfoten und Unters 
his gelb, über jedem Auge da ri Fleck⸗ 
loh 
Dönhesgafe 20. 


bem Wieberbringer eine nung: 

1370. Sri Schelfiihe und Auftern bei 
eorg Schepeler. 

Aechte Liqueure, 

feinfe — ai Encen, m —J— 

pr. Flaſche; ME odiZara 

zu 2 fl. pr. ?/, 5* 1 Ro a Flaſche 


empfiehlt g. er, 
Holzgraben 83, neben ber Stabtlotterie. 


704. Gin neues un ga ine Pianino 
in Paliſanderholz uud gebrauchtes Cla⸗ 
vier find preiswũrdig zu vermiethen ober zu 
verkaufen; Mainzer Chauſſee 36, Zr Stod. 


Mobnöl zu 1 fl. 12 pr. Mans, 

, Stearinlichter zu 24—26 fr. pr. Bag. 

Theezucker 1a zu 16 kr. pr. ee 

Yepfel:HEelee „ 18 kr. 

Ä Frieder. Aug. Zäger, 
704 Kleiner Kornmarlı 8. 


704. Keinfte Ananas-, Arac⸗ und 
Rum⸗Punſch⸗E enzen feinfte@aniller, 
Gewürz⸗ und —— 
aus der rühmlichſt bekannten Fabrik 
von Jordan & Timaeus in Dresden 


— billigſt 
Reiffenſtein, Schnurg. 22, 
€ der Trierifchengaffe. 


703. 1858r Wein, bie Mn zapft 
Aacob N el tb, 
Klappergaſſe 36. 


704. Verloren den 8. d. Mis. in ben 
Abendflunden ein großer weiß und braun P 
fledter Wachtelhund; genen Belohnung 
zugeben am Römerberg No. 18, 2r Std. 


703. Möbel werden reparirt unb polirt. 
Aufträge werben angenommen: Bilbelerftraße 
No. 27, im Laden. 


703. Alle Arten Blumen und Kraͤnze um: 
ter dem Kabrifpreis in Commiſſion: Döns 
geögaffe 51, tm Raben. 


1371. Neue Tafel: Rofinen, Datteln, Fei⸗ 
gen, Sultanini, Schaalenmandeln, Maronen, 
Teltower Rübchen, @änfelebern in Terrinen, 
Göttinger Würfte, Zungen, Fromage do Brie, 
de. Neufchatel, Roquefort und Chester, — 
Briden, Sarbellen, Oliven und Gapern. 

Milani-Minoprio, Hirſchgraben. 


704. —— pr. ze 12 Er. 
——— 18 kr. 
bei Vollmer, Haafengaffe 7. 
704. Ein Mädchen, das aus arbeiten geht, 
kann Theil an einem immer haben; eine 
Eſchenheimergaſſe 32. 


nn nn 

Bekanntmachung der in Ladung 

liegenden Sn, nad Dem ga 
— Balthaſ 
en Obermain; Geber 

—— Sebaſtian tage mad * Mils 

—* Ladeſchluß 12. November. 
fer W. Müller, nad Wertheim; 
Ladeſchluß 10. November. 
rt a, M., den 4. Nov. 1859. 

1370 "Die Sandelölammer. 





— 
——— — — — — — 








6 Bee Fronff Intell. Bl. 22.263, Sonntag 6. November 1859. 





Belanntmahungen. 


Die Bud- und Bunthenblung von Meinrich Keller, Zeil 37, dem 
„Ruffiichen Hof“ gegenüber, empfiehlt ihre reiche Auswahl von 1341 

_ Schiller’ Werken in verfchiedenen Ausgaben, 
Bere, Ausgaben der Dramen und Gedichte und den anderen 


u. rg erf 
— aphien und Commentare 
gncnoꝰ SR r 


erke, 
Portrait y: der verfchiedenften Größe in Lithographie und Stich, 
Büften und Statuen en reliefs in Bronce, Gyps und Galvanoplaftif, 
Denfmünzen in Britannia-Metall und Bronce, 
u Fab-Diflsen ze fit unb Ybwaßl ei und afaagt, 


Heinr. Mellier, Sud)- und Kunſthandlung 


Zeil 37, dem „Ruſſichen Hof“ gegenü 


703. Bei Meinhold Baiſt ift erſchienen und bafeldft, ſowie in allen Buchhand- 
Pe a 12 Er. zu haben: 


ar. Frankfurter Hationalparthei und ihr Gebahren. 


Bon einem Entnationalifirten und Demobilifirten, 
* Moto. Das Leben ift der Güter Hoͤchſtes nicht, 
Der Uebel Größtes aber ift die Nationalfchuld*. 


Stolzeufels, alte Mainzergaffe No. 4. 


u Ä bem jchönen Schillerfefte 
—— fieblt ſh aufe Alerbefte, 
Mit warmer und Falter Speiſe, 
— Auf alle —— Weiſe, 
iA m Mit verjchiedenen Sorten Wein, 
Bei billigem Preis und ganz rein, 
Und mit gutem Henrid,’3 Bier, 


ke Rustan Engel, 5 Habrtbor Nummer 4. 1372 
. 1870,, Birginia-Cigarren aus der Fabrik in Brifjage, Vevey⸗Cigarren 
von Osmond er oben Re en gros et detail, bei Ne Philipp $ rell. 


Zum Schillerfeite 
—— u Rnabengürtel. 1371 
Louise Winterstein, Zeil 24, gegenüber der Eonftablerwadze. 


sm. Einige Eolporteure werden auf bie Schillerfeiertage geſucht. Zeil 37. 
705, Zur -Schillerfeier mehrere, Feufter ; Allerheiligengaffe 76, Ir Stod. 


1370. Stearin-Lichter, Ar, 5t\und 6r, à 28, 30,32 mb — fr., für Wieder⸗ 
verfäufer zu Engros⸗Preiſen, bei Philipp 2 


Ausverkauf. 

1372. Wegen Veränderung unſeres Geſchaͤftes verkaufen wir unſer 
Lager in Tuchen, Paletots:, Buckskins und Weſtenſtoffen zu 
herabgeſetzten 3 vollftändig. aus. 

reischner $ Hoffmann. 


203., Das, Neuefte in Damenbüten in fchönfter Auswahl_von 4—9 fl. 
empfehlen Geſchwiſter Sichel, Fahrgaſſe 144, Ed der Bornbeimerftr, 


1371. Ein biefiger Kaufmann ſucht in einem hiefigen :achtbaren Haufe_eine Gomptotr- 
ober. Magazinierftelle, Letztere wäre, ihm als gelernter. Materialift in einem größeren Ge- 
Ihäfte am liebften, erforderlichen Falls Saution zu leiften. @efällige Offerten unter No. 3, 
beſorgt die Expedition d. BL. 


705. Hanblungsleßrlinge üben in verflebenen MBranden fogleid gute Gtellen. 
—— 


1371 Bheinwein-Champagner 
von vorzügliher Qualität und zum Preife von I fl. 8O-Er., L-fl. 45 fr. und 2 ff. pr. 
Flaſche, empfiehlt und unterhält Commifftons-Lager — — 

Handel. Bucaafie 14, vis-ä-vis der Bank. 

1371. Wenn Hetr d. D.’ die kurg ‘vor feiner Verhetratbung im Jahre 1855 für die 
Hochzeitötoilette der Braut enfnommenen Waaren ud enblich sofort bezahlt, fo erfolgt eine 
demnächftige, fernere Mahnung anf dieſemn legten Wege in noch beftimmterem Ansbrude | 
ET EEE TEIHE | jft Del nn Do un 





704. Fenſter werden naͤchſt ber Zeil für den Feſtzug vermiethet. Näheres Aller 
heiligengaffe 82, exſter Stod, über bem Entreſol. Ki WE: 5; 

705. Das Haus No. 73, an der Promeiade zwiſchen dem Bockenheimer⸗ und dem 
Eſchenheimerthor ift auf den Abbruch zu verkaufen. Näheres Meifengaffe 15, Ir Stod, 
und Theaterplaß 11, 3r Stod. 


ñ ñ ñ — — —r — — — —— — —— 
704. Ein zuverlaͤſſiger Mann wird für einige Stunden Hausarbeit in den Früb- 
ftunden für jeden Tag geſücht; gr. —— — ⸗ 


SchillerFeler! 
704. Schoͤnſte Ausſicht Ei her Zeil find AIER vermiethen. 


13%0. Pferde und Rinbvieh werben, ftets anigefauft und aut bejahlt, auf ber - 
* - Franf ter chem. Produktenfabrif, 
Be Eſchers heimer Randftraße. 


703. ES Eine lebhafte Reſtauralion⸗ und Logis Wir in- ‚guter. ‚ber. 
Stadt ift preiswfrbig zu verfaufen. J st . Saar ber 
—3.E. Schott, Agent, Friebe 38. 


703. in zuverläffiger gewandter Mann, der eine -Ichöne Hand fchreißt, wünscht 

baldigft paflend ‚placirt u werben, Offerten unter A 101, beforst 6 BE q 

ö —— — — ö— —ñ —— — —s —— 

‚ „108. Schloſſergeſelle Hefer möge nochmals Lit A Mo. vorſpreche. 
“u... >... ealiche, . : . IR er 


9 







— 














„Providentia“, 
Frankfurter Verfiherungs - Geſellſchaft 


Abtheilung für deuer Verſicherungen. 


Die Geſellſchaft verſicher Gebäude und bewegliche Gegenſtände jeder 
Art gegen — billigſt geſtellte Prämien. 
othekar-@läubiger von bei der Providentia verſicherten Ge— 
durch Die Berficherungs-Bebinaungen für a A hg ficher geſtelli. 
Formulare und jede wünfcenswerthe Auskunft im 


—— — große Gallusſtraße 15, 





ſowie 
in —— * ge, in Dortelweil Herr Balth. Wen, 
a gr or, » Bonames „ ‚sehmann, Apotheker, 
" hlenfhlage, 5 ” Bornheim n. © rich, 
2 " aha . Delphin, „ Haufen „ Joh. rich, 
„. Rieberrad J oley, 61, „ Hanau can Ströhm, 
Au „Niebererlenbad) , lenbach * öllner, „ Bodenheim „ - Bei sen;, Lehrer 


M. Beer, Beil 39, dem „Ruf. Hof* gegenüber. 


Großes Lager in Glace- und? Winter-Handschuhen 
für Damen, Herren und Kinder, Das Neuefte in Binden, Cache- 
mez von den billigften bis zu den feintten Sorten. Eine Vartie bor- 


züglich ſchöner Glace-Handfhuhe für Damen &1 fl. 6 fr. pr. Paar 
ift fo eben eingetroffen. 1371 


Schiller-Zorten 


ewpfehle zu bevorſtehender Feier. ‚4372 
J. B. Esser, vormals Schnell, 


1370, Ehempaanır von Saturin Irroy, in Mareuel, 1, 1/, $la Gen 
bei — Philipp Kred, —— 


1372. Bur Schillerfeier ift in ſchönſter Lage ein Zimmer mit zwei Fenſtern zu 
vermiethen. 


en. nn nn den m 
‚ 704. 2 dar im 1. Stock find auf das Schillerfeſt zu vermiethen: 
I Bahmann:Korbett, Ed der Allerbeiligengaffe und Breitegafle 1. 
Solide und praftijäfte Bilder⸗ Einrahmungen bei Meinermann, Junghof. 
701. f1."60,000 find gang oder getheilt dahler anzulegen. 








Zu bevorſtehendem Fackelzuge 
empfehle weiße Akautige Fackeln. Auch werden größere Beftellungen auf folde bis 
zum Mitt end angenommen bei 
Aufl. Frieder. Meutlinger, Seilermeifter, Laden am Weckmarkt, der Stadtwaage fiber, 


Bei der bevorftiebenden Schillerfeier 
. halte ich mich bei vorfommenden Jluminationen und Dekorationen für Salons, fowie an 
danſern in jedem Verlangen Pi, ww 


©. Sunger, Graben, nächft ber Haafengafie. 


Much ein guter —— zur Schillerfeier. 
1371. Moͤchten doch alle Die, welche ihren Freunden und Bekannten bereitwilli 
| und Fenfter zur Befichtigung des Feſtzuges einräumen, Teller oder Büchſen jor 
en dur EM reihliher Gaben für bie a Teibenhen Deutſchen 






Für die —— — 
704 Ein geräumiges Zimmer: iſt zu vermiethen; Allexheiligengaſſe 35. 


1371. Zum Schillerfeſte iſt ein ſchͤner Salon im 1. Stock niit 3 Fenſtern, ſowie 
auch einzelne Fenſter zu vermiethen; neue Mainzerſtraße 48. 


Elegante 6 — — auf, fir die Jugend 


eignen, empfiehlt pr. Stü 


®. ©. Sunger, Graben, naͤchſt ber Haaſengaſſe 
Bür Die Schillerfeier 
find — Lämpchen zu verleihen und billig zu verfaufen; Eliſabethenſtraße 5. 


Am gold. Pfau: Heute Abend Quintett von der Mufit bes Diefigen 
&inler witlikes 


1371. Theater⸗Deeorationen, Podium ze., in großer Auswahl für Zims 
mer und Säle j'der Größe, vernriethet fortwährend 
. Haiss. Tapezier, gr. Hirſcharaben No. 15. 


—— meinen 1 Frabſtackenmmern ſind von Beute ni —— % feh feifche 


708. a bie Esilerfeier Zimmer ſowle einzelne Fenſter zu bermiethen. 
Parabeplap 3 


Mm nn 5, 
708. Meine Wohnung befindet fih von heute an Zeil 39. Ri. 
Georg Rottenftein. 








703. unge Leute können bei 


1371. Ausgezeichnete Embalema:Eigarren ä 1’; Er., im Tauſenb 22 le fe’ 
wie alle — Sorten in abgelagerter Waare empfiehlt = 
- €. E. Alex. Lange, 31, Fabrgaffe 31.;.= 


— nd et, daß Herr Emmel aus Hanau, ehemaliger —ñ— “ 








— 


7. Bellage, Fraukf. Iutell Bi. M 263, Sonntag 6. November 1860. 


*. 





BDeflanntmwagungen. 3 


Schiller's Sehen " ea 


Preis 12 fr. 


Borrätbig bei S. Schwelm, Haaſengaſſe, Ed des Graben. 
Außerordentliche Preisherabſetzung! 


Statt 7 fl. 54 fr. nur 48 fr, 


Napoleon Bonaparte’s I. vollftändige Lebensbeichreibuug, treu und 

anz ber Wahrheit gemäß bearbeitet von E. Strablbeim, Verfafter der Werke unfrer 

Bet die Wundermappe ıc., 4 flarfe Bände mit A feinen Stablitichen , vor: 
bei S. Schwelm, Haafengaffe 11 neu, Ed des Grabens. 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 


1370. Zu der am 30. November und 1. December d. %. ftattfindenden Ziehung 
erfter Claſſe 1377 Lotterie bringe ich meine bereits feit einer Reihe von Jahren beftehende 
Kollette einem verebrlihen Publikum in empfehlende Erinnerung. n 
du ur mich die befannten, ſtets vom Glüd begünftigt gewejenen Nummern 
bed. ars. inpenheim, en Kollefte ih mit feinem Wetter, 
Herrn R. ng „ übernommen habe, zu beziehen. 

Briefe und Gelber 'erbitte mir franco. 
Bernhard Bing, 


Allerheiligenftraße 789: neu. 


F. Gotthold Witw., 
flehlt ihr volftändig men — 2B. Magazin, Alles in groß 
et vo a ed Serr er: I) nt, oßer 
Auswahl umb zu —— febr billigen Breiten. Bittet — — 
704. Italieniſche Strohſohlen ohne Naht, gegen Näffe und Kälte 
ſchůtzend, bei | 
Höchberg:Geifenheimer, Stiftſtraße 17, im. 1. Stod. 
| ur Schillerfeier | 
find in fchönfter Rage des Römerbergs noch Fenfter frei. Wo? fagt bie Expedition 
biejes B " 2 701 


r 


—— 


708. Zum Sechillerfefte find auf der Zeil im 1. Stod Zimmer 
zu vermiethen. Zu erfragen in der Erpedition d. DI. 
794. Vorzüglicher 1859r heller a 10 Er. pr. Schoppen bei A. Vollmer, Hanieiig. 7. 
702 Dentiches treifarbiged Band und Kofarden zu haben: Katharinenpforte 2. 


unterjaͤckchen ——— EN 
hr. Ockel, Markt No. 13, 
neben ber „grünen Linde”, 


703. Dan wünfcht eine Gollecte biefiger Lotterie zu faufen. Näheres unter G D 
bei der Expedition. 


BE Ohmfäller und halbe Ohmfäſſer, 
meifterhaft gearbeitet und mit eijernen Kopfreifen verjehen, find a 5 fl. 12 und 3 fl. ta 
au verfaufen. 

703. „Zum Taunus“ morgen Montag Abend Sertett. 


705. Öne Wohnungen von 4 und 6 Zimmern F7 u vermieten. 
u e s . Saufer, Fahrgaſſe 1. 
700. Ich halte mich beftend mit bem — und Sauerkrautverkauf em⸗ 
pfohlen. J. Kaſtner, Klingergaſſe 28: 


703. Wo beſtellt man Rauſcher zum Transportiren von Klavieren ? 


1372. Zwei Kant Zimmer, zufammen ober getheilt, mit einem Glavier zu ver- 
miethen ; Allerheiligengaffe 4, eine Stiege hoch. 


1371. Spelzeuſpreu billigft bei D. Groedel. 


Frankfurter Runftverein. 
Neu ausgeftellte Kunftwerfe: 
@lifabet Ney in Berlin: Portraitbüfte. 
A. Stademann in Münden: Winterlandfchaft. 
Von demjelben: Mondlandichaft. 
3. Hahn in — Ein — 
Von demſelben: Ein Kuhſtall 
E. Sohnbaum in Frankfurt a. M: Schiller in Gohlis. 
Bon demfelben: Dorf: -Bartie au — 














» 


"Sruchtmarkt: Mittelpreife. 
Mainz, in ber Halle, 4. November. Walzen pr. Sad zu 200 Pfunb 10 fl. ze; 
Korn pr. u 180 Pfund sea Gerfte pr. Sad zu 160 Pfund 6 fl. 45 
Hafer pr. Sad zu 120 Pfund 5 fl. 3 


Dchienfurt, 31. October. Waizen Eoftete 16 fl. 15 fr.; Korn 12 fl. 15 u; 
Gerfte 12 fl und MWiden 14 fl. F 


Thbeater:AUuzjeig 
Sonntag, den 6. November: Die Hochzeit des ihre. Orofe Oper in 
3 Alten. Mufit von Mozart. Abonnement:Borftelun 
WMontag den 7. November: Der artefi ſche — Zauberpoſſe mit Geſang 
—* 4 —2 von Räder. Muſik von mehreren Componiſien. Abonnement-Vor—⸗ 
ellu 


Ken ausgeftellte Gegenftände 
im Städel’feben KRunftinftitut. 


Sypsſtatuette: Schiller, von Prof. Zwerger. 
Aquarell: Rheingrafenftein von Herm. Völders in Bodenheini, 
Ferner aus ben Sammlungen des Anftituts. 

Stalienifche Driginalzeihnungen von Michel Angelo, Gorreggio, Daniel da 

BVolterra, PBerugina, Giovanni Bellini, Titan und Parmegianino. 
Aquarelljeichnungen: Stubien nad zwei Heffenmädchen, von J. F. Dielmann. 
Rupferftiche nah P. v. Gornelius, W. dv. Kaulbach und Glaube Rorraine. 
Gemmena baüffe x Hercules, Herven und berühmte Männer. . 
Kaiferfiegel von Karl dem Großen bis zu Ludwig dem Bayer. 


Die Gallerie des Anftituts ift am Tage der Schillerfeier, den 10. 
Movember, für das Faeltum lose — | 





Schluß der Sigung des Zuchtpolizeigerichts. 
(Abends 7 Uhr.) 


Im Verfolg unferes heutigen Situngsberichts des Zuchtpofizeigerichts über bie Anklage | 
egen ben Bahnhofverwalter der Taunuseiſenbahn Meurer theilen wir hier das weitere, 
ejultat der Sigung mit. Nach Beendigung des Zeugenverhöres und Verne g der Herrn 

Sadberftändigen und Phyſiei nahm Herr Oberftaatsanmwalt Heder das Wort und begrün: 
bet in einem ausführlichen VBortrage die Anklage gegen Meurer. Nachdem er auseinan:: 
dergeſetzt hatte, wie zu wenig Ben bei dem beregten Zuge getroffen worden, wie na 
mentlih zu wenig Bremfer vorhanden geweſen, trägt er, indem er ben Bahnhofverwalter 
Meurer für vie Folgen des Zufammenftoßes, den Tod bes Bremfers fowie die Verwun—⸗ 
bung ber betreffenden Perſonen verantwortlih macht, jedoch alle mildernden Umftänbe berüd- 
fichtigt, gegen venfelben auf eine Gefängnißftrafe von 2 Monaten an. Der Oberftaatsan- 
walt legte namentlich deshalb Werth auf die heutige Verhandlung, da fie gewiß einen nach⸗ 
igen moralifchen Einprud machen würde, indem fie die Mängel und Fehler ver Taunus: ' 
ei nderwaltung aufgebedt habe, und Hoffentlich dazu beitragen dürfte, daß biefe Mängel 
efi und daß die Beamten fünftig mehr Vorſicht anwenden würden, nachdem fie eingefehen, 
' es eine Behörde gebe, die darüber wache, daß das Leben bes Publikums, das höher 
ftehe als ver Gelobeutel und pekuniäre Intereſſen, nicht auf unverantmortliche ag durch 
Nachläffigkeit gefährbet würde. rr Dr. & ©. —— vertheidigt den Angeklag⸗ 
ten, und ſucht darzuthun, daß gegen Meurer feine inalrechtliche Strafe eintreten könne, | 
da er ja keine Schuld an dem Unglück habe, das er nicht zu verhüten im Stande privelen ;| 
er führt aus, daß feitens der Bahndirection Alles gethan worben fei, um ven. Eivilanfprü- 
der Verletzten zu genügen, er gefteht zu, daß die Behörde im Imtereffe des Publilums 
ht gethan Habe, eine Unterfuchung einzuleiten, aber daß gerade fein Client das Opfer‘ 
ber etwa vorgelommenen Fehler fein follte, findet er nicht gerechtfertigt. Die Naſſauiſche 
Regierung habe die in ——— befindlich geweſenen Bedienſteten von der Inſtanz ent⸗ 
bunden, man hätte alſo keinen Grund hier gerade gegen ſeinen Clienten vorzugehen. Nach 
einer längeren Debuction trägt er auf vollfommene Be ung des Meurer an. Der: 
Gerichtshof wird das Urtheil in diefer Sache nächften Samftag den 12. d. verkünden. 
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„der freien stadt Skaihfurt, 


den mit dem Mutsblaft, Otgan der hieſtgen Staatsbehörben, Pe; 2 
und ben Franffncter Nachtichten als Extrabeilage. er 





N" (Erpehition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


„u 


NE 64. Dienstagtden 8. November 


nn 0 m 
ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
— und materiellen Jutereſſen. 
F ik et, 8. November. (Materielle Intereſſen.) Die Geſammt Ein— 
e des Zollvereins im erſten au abr 1859 beträgt 11,495,260 Thlr. (Ein 
onaben 11,201,273, Ausgangs⸗ en 128,238, —— ar. 165,755) 
en er 268 — Thlr. bes erſten Halbjahres 1858. Die Verminderung, welche ſich 
ch 773, 11 Thlr. ober etwas über 13 pCt. — wird haup den Ein⸗ 
ger er ge In Stollen mb ber babura 6 gewefenen Befehräntung des 
dels au ea nik Bebarf zugeſchrieben. a N iſt die ag 
von Side ‚ robem Kaffee, Roheiſen, gefchmiedetem Gifen gie Art Eifenwaaren un 








m eins IE her ja Baummwollengarn von Bebeutung geweſen. Bei rohen 
en unbedeutende Mehrverzallimg flattgefunden. Die Stati £ 

ber —— nn en und ben Bereinsländern, welche. mit Preußen 
ſteuer 15 9— (Sad ‚ Hltehnpifcher Bereit und der. enzere Verein mit Preis 

k t —28 cher —— für’8 Sahr 1878 1672 Brennereien in ben Städten, 
auf beim Lande, in Betrich 1335 und 6444. Das. Konfumtiond-Duanfum auf 

p it auf 6% Quart 3 die — 535 * zug ber. Vergfitung für 
"Bramitwein bat 8,237,044 "Xhlr, 14 Sgt. 1 Pf. betragen. Gegen 1857 bat 
—* ——— der Brennereien um 227, dagegen bie Zahl der in Betrieb Befind- 
eien in ben Städten nur um 14 vermindert, auf dem Lande aber um 105 

vermehrt. Die Befteuerungszahlen ergeben eine Verminderung ber hoch⸗ und eine Ver- 
ber minberbefteuerten Brennereien, Der Export bat ſich bedeutend verringert 

en pe Weinernte), bie Conſumtion dagegen für den * um Ogg, in Preußen 

, Onart zugenommen. — Im Sabre 1857 wurden auf jämmetlidhen 

en geh er enbahnen 43,611,716 Perfonen ımb 448,187,617 Gtr. Güter befördert. 
Die en beirugen im Perfonenverfehr ca. 27 Mil. Thlr., im @üterverkehr 51°/, 
Di Th, im Ganzen mit Einſchluß der außerordentlichen Einnahmen 82,149,569 Thir 
betrugen bie Betriebsausgaben 38,599,780 Thlr. oder 47 Procent ber. Einnah⸗ 

men, mithin ber Ueberſchuß 43,549,789 Mn —* — 6%, pCt. (bei ber 
— Bahn 1 Gt. Maſtrichter Bahn nur 1/, p&t.) 
m _Bei den im Sabıe 1857 ae Naeh Eifenbahnen vorgefommenen 

n * rue getöbtet worden; darunter befanden fi 117 


—— itte Perſonen, aber kein einzi ger Reiſender. — 
geſeßge nen in Hamburg bat in Ihrer Ießten Sigung 


den 






vom 25. Oct. bie erft —7* Seerechts 7* n 


Vorfipe des öfterrei vo tSpräfidenten Drfra 
ser 6 Be ee * dauert haben, 3 





erfte Leſung hat einen längeren 3 zu 9 Lommen, ver Gonferenz be 
beit — dieſes ſchwierigen * lsgeſetzbuchs wenig ober eralte: 
n Malle An Be ——— ber een * A 
en. In Bezu 
back der Präfident geh Raule in. Erw der. Bereitß * erſch —* — 


gepflogenen Berathungen geeignete und er rt Verſamml en 
hobene — welche der wichtigen legislativen abe iR baldige kn nie * 
endigung verbůr * 8 wird nach dieſem Beſchluſſe die zweite Leſung des = 
nur auf jene FRE beſchraͤnken, welche von den, Mi —I5 — Mei 
erfter Leſung bis m 15. De. bei tem Gerretariat der nferenz er werben, 
und es nehmen bie Verathungen im "og am Montag den-9. Jan Halt Mure 

e 


— Di al ber i 
——— an ——— sn ei 

ell e ber erigen werten [4 
I — 


ten und durch 


Frie 
mit 216 Ben in ieh m Be ‚okle roßartige Erw 
terung "ind eb ben EN es al ing kr ‚ab In für bie, | 







führutg in a ei m dor einer 
R * en. Ai die bürgerlichen, 9 
ei “ ER Bert ER "u we ber Artillerie — größere, 






ten Sa ein 


: Bekanntmadungen 3 ad Pu — 


"Berftei gerungs-Anzeige, — 
Dienstag den 8. und Mittwoch den 9, N, 


Bor: uud Nachmitt * werben, in Bemäßheit Stadtgerichts: og 

tember c., die zur I. &, Bländle chen, Debitnaffe abengeräthfehn Fi 

1 großes, md 1 Meines Ladenregal, 6 Lader neh Wi ferge nel, 1 große. amb 

Meifing-Waagen, 1 Balkenwaage mit Get len. 4: Kam ——* 

Grfer-Bofale und Gläfer, Bad, if, —SS ei, Mörler 1 —S 

Faſſer, Flaſchen und * ” 

Gi Tabak Mu at Sräee, Meiten, Zuder, Bolfee, Sieari ER 
arren, a uscatnüuffe,. Thee, Nelken, Zu affee, Stear 

Her Eau de ober. Zünmet, Rfeffer, Ghocolabe, Tan gi — Sie, 9 

— vn en Kin, SINE, Seite — bel da, ber Ri 

8 en irdene Pfeifen, tıt. bem Verga Szummer, annitter —— 

lung Sffenttiä an den Meiftbieteniden berftelgert, Sb. Salben "pn ———— Aus 


Schöner Honi m ‚non 

Nene franz Zeigen he F 

bei Wilhelm M 
Schiller⸗Flügel (feine Schüler⸗Flügel) empfiehlt 2, — J 







Erfparungs » Auftalt, 


Neue Einleger, zum 
o'belieben ſich bis zum 30, Moneniber bei deut Buchhalter 
einrich Wirth, Neuekräme 10, zu melden.. 


Diejenigen früheren Einleger, ai ihre bisherigen Bei. 
— 2 die ‚ie Angeige davon 6 re. Sr 


oitan Ban. — 5 ee 1859. 


nd Die Direetion 
1 und in Deren Namen: 
NAT } Dr. ur. Haag-Rutenberg, dv. 3 Prafes, 










Verfteigerung eines Grundfiics in 
der Sachfenhäufer Gemarkung. 


stag den 12. November, foll, ae 


das Nachlaß des Bürgers: und ermeiſters Ge L 
** * * der Sasfenhtufer Genau ; liner irn —ã anf Behr z 


———— Gew. 12: Ro, 221, 2 Biertel 23 Nut 
— *3 91 Schub haltend, non 


im „Ba n Sof”, am Uffentbor, öffentlich an den Meiſtbietenden v t 
lee von R ’ En } * 


J——— 
Werſteigerungs⸗Anzeige. 1309 
Montag den: 44 November, Bor-und Rahmittags, 


und 


Bormittags, — in 

ienstag deu: 15. Kovember, Gemäßheit Erabigericts- > 
von 23. September o. die zum Nachlaß des- bief, Bürgerd und. Speifewirths 

wi Adolph Müller gehörigen Mobilien, als: 1 gold. Ahr; 4 Ringe, 1 ann 

ren 1 Anhänger, 1 filb. Uhr, 12 ſub. Theeloffei —386 Stuͤhle, 

ntiih, 1 Secretair, 2 Caunitze, 7 Commoden, div. Tiſche, 3 Uhren, 

el; —— 2 Spieltifche, Rachttiſche, 2 Wafchtifehe, 1: Geräthprefie, 7 nußs 

—— * und 7 tannene Bettladen, Rob 





= 





baarmatraßen, ——* —— 
— 55 und Glaswark, Küchengeichtrr , rt Doucebab, Schllderelen, 
5 — 3 Gemãlde, 8 Bettrorlagen ıc., in dem ——— Jopännitterhof, 
Bezahlung’ öffentlich‘ an den Meiftbietenden verfteigert. 
C.Belſchner, Ansrufer, 


217. Vorzellan, Steingut und Blaswaaren werben gefittet;. Huafengaffe 19, 


Ausverkauf. 

1372. Wegen Veränderung unſeres Gefchäftes verkaufen wir unſer 
Lager in Tuchen, Paletots⸗, Buckskins und Weſtenſtoffen zu 
herabgeſetzten Preiſen vollſtändig aus. 4 
'Pfretschner & Hofimann._ 


auunternehmer und Bäuferbefiger 
werben aufmerffam gemacht, daß vom 1. November bi 1. December eine große Partie 
Refte, von 5 bis 18 Sthdl, fehöner feiner Tapeten in Glanz, Gold und Wolle unter bem 
Fabrikpreis abgegeben werden; Roßmarkt 16. 1361 


1358. Nenefte ſchwarze Lapa-Schnallen für Damen-Hüte, Stahl: 
Schnallen und Agraffes für Damen-Gürtel ſehr billig bei 
4 | | A. J. Stiche 5 Schnurgaſſe 233.» 

680,. Die Erben des am 19. Auguft 1859 verftorbenen —— phann 
Georg Leonhard machen hiermit bekannt, daß das Hans O 140 (Kärberfitaße 72 neu), 
deſſen —* rer fämmtlich bezahlt: find, welches aber in Folge ein Bar 
cember 1856 bei Lebzeiten ihres Erblaſſers ergangenen ftabtgerichtlichen Decretes 
Life, verfteigert werben fol, von jetzt an biß zur Verfteinerung täglid von 11 bis 1 Uhr 
auf; Anmelden bei Job. Georg Schend J. Bädergaffe 10, beftchtigt werden Tann. 


Damen: Pugfacben und Kinder: Anzüge 1851 
empfehle zu billigſten Preifen. Mi. Schütz, tieiner Kornmarkt 11. 


”  Siefige Lotterie: Loofe 


zu den befannten Preifen, unter Zufiherung reellfter Bedienung, emp | 
Eduard Schneider, im N Ph des ——— 


Einige neuerbaute Häuſer 
* guten Lagen mit Gaͤrten ſind Pe u verkaufen, dur 
1 . 


ch 
ohl, beeidigter Senſal, Zeil 35. 





1371. Ein hleſiger Kaufmann ſucht in einem hieſigen achtbaren Haufe, eine. Comp 
oder Magazinierftelle. Lehztere wäre ihm als gelernter Materialift in einem größeren 
ſchäfte am llebſten, erforberlichen Falls Gaution zu leiſten. @efällige Offerten unter No. 3, 
beforgt die Expedition d. DI. 


705. Das Haus No. 130, an ber Promenade zwiſchen dem Bockenheimer⸗ und. dem 
Gichenheimerthor ift auf den Abbruch zu verkaufen. Mäheres Meifengaffe 15, Ir Stock, 
und Xheaterplag 11, Ir Stod. 


Kupfer, Mefling, Eiſen, Blei, Zinn, Zint, Reßhaare, auch Woffen aller ‚Art, 
Antiquitäten ıc. werden ſtets ge- und verkauft bei Mayer Bing, Bornbeimerftr...i5, 


6%: Taubenhofſtraße 21 ift der 1. Stod von 6 Zimmern, Gartenzimmer 
heizbarer Manſarde, inrichtung u. ſ. w. zu vermiethen. | 





1. Beilage, Fraukf. Intel. 31. 12 264, Dienstag 8. November 1859. 












efonntmedungen 


Taunus Eiſenbahn. 


* — Beſchluſſes der Generalverſammlung vom 29. Mir l. J. 
— —— 3 — —— — 
— eriwa ratbe su prufen, in er € 
und sweckdienlichiten, i im Sntereff fie der Taunus 
— des beine erbeigeführt werden könne _ 
einer 
werden bie’ flimmberechtigt 


eordentlichen Generalverfammlung zu berichten, 
en Aktionäre der Taunus-Eiſenbahn⸗Geſellſchaft zu ber 
ontag den 28. November d. J., Vormittags 10 Uhr, 
im @afthaus zum Adler abzubaltenden, erften auferordentlichen 
seralverfammlung, im welcher ausjchließlich über diefen Gegenftand verhandelt werben 
ſoll, biermit eingeladen. 


tienigen Aktionäre, welche in dieſer Verſammlung erſcheinen wollen, haben ſich 
. und 18. Nobember d. J., Vormittags von 9—12 Uhr und Rakmittage von 


‚anffurt auf dem —S—— Siſenbahn⸗-Büreau im 
tations — 


a imn z bei Herrn — —— 
a0 da en uf 4 Zaunns-Eifenbahn-Bürcan 
Stationshbanfe, 
unter Borzeigung der in Ab ge befindlichen Aktien mit einem nach Mummer 
tevız genau geordneten, doppelt ausgefertigten und unter: 
ebenen imın 1: Berzeichnifle zu verfehen, wozu die gedruckten 
en auf ben beiden bejagten Taunus: Eifenbahii- Ynrenir und bei Herrn 
tiebrih Korn unen FE ausgegeben werden, zu melden, worauf fie Interimss 
ſcheine zur bemnächltigen Erhebung der nur für bie ÿᷣecſon gültigen Einlaßkarten, welche 
& den! Orten der Anmeldung den 23. und 24. November, Vormittags von 9-12 und 
Nachmittags von 3—6 Uhr ausgegeben werden, empfangen. 
Sranffurt a. M., den 2. October 1859. 


Er. Der Verwal 
der Taunus-Eifenbahn- — —— 


tatuten lautet: 
A iger von zehn Actien Tann in ber Generalverfammlung erfcheinen und an ihren Ber 
mgus 4 — Theil nehmen 


er 10 _. beflgt, ift zu —* 
4— ” n * 












— 
—— u 
ı ren 4 


* 
ff, 
ehe, 
heben, 
„ act, 
„ neun, 


za» * 3 


ia Bi A 





su 2 TU 308 


u. 3 8 TR 
— 


ef a Et 2 als 100 chi 2 Eat lan gleichwohl nur 10 Stimmen in fi 


g 4J ar Nine ft 
Schiller - Büflen 
und Statuen in verfhievenen Größen von 15 fr. an. 1365 


&. Hehner-Demmel, 
Bleidenftrafe 49, vis-b-vis der Katharinenpforte, 





2 


1329. Die ädten RMheiniſchen Bruſt⸗-Caramellen n 
verſiegelten roſaro ihen Düten a 18 fr. — auf deren Vorderſeite ſich die bildliche Dar⸗ 
ſtellung „Vater Mbein und die Moſel“ befindet — ſtets zu haben bei 

.V. Arand, große Bockenheimerſtraße 23. 





An⸗und Verkauf 


von Staatsobligationen, Anlehens-Lonfen, Coupons, Banknoten ꝛc. unter Zuficherun 
prompter und reeller Bedienung. 


1 
F. E. Fuld & Co., Bant- und Wechſel⸗Geſchaͤft, 
. Steinweg 12, „zum Schwan”. 

1365. Bronzirte Büsten und Statuen in Eifenguß, von 
a dthe im verſchiedenen Größen, von 10 Fr. pr. Stück 
an, empfie 

E. & Zimmermann, im Braunfels. 


Bleichftranie 70, arts. rare 


Poritl and- Fabricat — ef — und White & 


Cement | % azvach, 


— — 


Getragene Herrenkleider werben angekauft bei E. Straus, Born 7 17, 
rechte Seite, Ir Raben. Beftellungen durch die Stabtuoft werben pünktlich ausgeführt. 


685. Altes vergoldetes Holz, ald: Rahmen, Verzierungen ꝛc., auch deren Abfälle, 
ſowie alte vergoldete Bronce, Girandoles, Lüftres, Kronleuchter ꝛc., auch Inftrumente, 
Geigen, Gellos, Guitarren ꝛc. werben nefauft bei Mayer Bing, Bornheimerftraße 15. 


1333. Mömerberg 8, im Neubau, zwei möblirte Zimmer im 4, Stod mit 
reizender Ausficht nach dem Waſſer. Zu erfragen im Buchladen. 


3udermietben: 
Eine fhöne Wohnung von 7 Zimmern mit allem Zubehör, in Witte der Stadt, un ge 
Geſchaͤftslage. Yu erfragen Allerheiligengaffe 89, 2r Stod. *1866 


-— 





* Feine bronc. Eifengußiwaaren 
| eigner Wabrik' un u 


4) 
Yin befonders geſchmackvoller und ſchöner Aus— 
führung. Reparaturen werden ſchnell und F 






beforgt. 


* "Mäntel- und Paletots = Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste..in 
grosser Auswahl und zu billigen Preisen 
empfehlen 1317 


Gebr. Hessel, 
e Römerberg 8. 


ich am 15. November d. J. 


der Ansbach-Gunzenbaufer 7 fl. Looſe, womit man Treffer 
20,000, 2000, 500 :c. bis herab 8 fl. erlangen muß. Obligations⸗ 
* zu 8 fl, Certificate zu 30 fr. bei ar 


Gustav Cassel, Vongesgaſſe 8. 


Benachrichtigung. 

"4988, “gr der foftenfreien Beforgung neuer Zins⸗Coupons⸗ 
gen. zu den K. K. Ofterr., unterm 1. November 1838 ausgeftellten 
5%, — Obligationen können die denſelben beigegebenen Talons 
vom November 1859 an bis 2. Januar 1860 jeden Mittwoch and 
Samstag in den EDERERIGGSTORER zur — bei uns vorgezeigt 
werden... Fraulfurt a den 1. November 185 
! Gebrüder Beihmann. 


685. ——6 Ofenröhren und e2* werden verliehen, a ge und 
verfauft bei Her Bing, Bornbeimerftraße No 


682. Tlavlerunterriht wird gegen —. — ertheilt; Graupeng 24, * — 






platz 
—* —5— oder a * 
53 von 9 Himmern , 1 
* — —— 
——— he ee 
4—5 elegant. 


aA aufammen, ober einzeln, au 
A 2 mit y ‚Simmern, ‚er 

* iſe iſt zu vermieih 
692. Ein Haus mit 14 Zimmern, Sar- 

. {ft zu vermiethen. 

32. Biwei belle ineinandergehende Par- 
‚ ohne Möbel; Gallengaffe 17; 

* garten im Ichien Or aus, 
Bocenbeinierthor: zwel 
mößlirte Zimmer mit oder ohne) Dienerzim- 
mer; gr. Bodenheimergaffe 45; Ir Stod. 
689. Lang ER: 16 tft im 3. Stod des 


Ne 


— aues ne —— ug don 


ern Tara zu 
2, ef * Eid zu ar 
Ra No 4 . tft eine große 
— im‚erften. Siock mi allen 
emlichteilen und Gartenvergnügen zu 
DT in und gleich An be anen. — 
m eine 
— —5 — 5 aus 6 Zimmern, 
bit allem Zu —* und Gartenverguügen, 
ei —— und gleich zu beziehen. 
1342. Große Sandgafje 10 ein Laden mit 


m 15. März, 1860. 
— nebuxgweg 1, 2r Stod, find 2 
ſchoͤn md 


— zu vermierhen. 
A333 Im Abmerberg 8, 


ec ©; enthaltend 1 Salsıe mit 
ud en Borzimmer, „Küche, 
Br hen leitung (ohne zum 

Pin umpen), Speifefmmer, 2 Bi 
im 4 Eellerantheil, W €, Gas⸗ 
einrichtun . ——— —— mit aller 


bem . — —* 334 —* 
Romerberg 3, 


mmer 


eres 





„ 1342, 
| Rode — * 
sat 







Ein Laben Pe tpraufiohenben 
i wild 12 Tat, b 

1350. Hocfkraße No, 48 "cite Maß 
von einem Vor⸗ unb 8 —* 1, 1 








Garten u. fi; * 
— inzelne 
——— von 
Rüch, Ne. Selen Kammer, 
men D ö 
elegant a Bohrung it 


692, Eine 
zu vermiethen; wi 
ER a ——— er in Ms) 
iſt am einen ran Herrn 
—* 


Näheres, Sriedberger Laudſtt. 10, 


Befanntmachünngen, 19 

Rum de Jamaica 

à 30436, 48 Kr Bun 1 a a 
Arık ac de Ba bis 11, 

OBURC kr. —* iA. — 
Arrac- und Ananas- 
Essenz a 11, 11. 12 und 1.1: 2, 
gEstrait d’Absynthe. 48 ke! un 
% 11.012, Kirschwasser 4 

i 5; Genevre 3 kr. - 
kamp' of Mngehitide: * ne 
Curacao a 400) kr,; 
d’Orange. 3 kr, Ereme 
Vanille 48 kr., Eaud Noyaı 
Parfait @Amour, Persico 
à 4 kr,, Anisette und Citroen 4 
36 kn, Kirsch- und Himbeer- 
Hiqneur 48 kr, Pfeffermünz 
36Kkr, Bordeanuk 4 kr, Malaga 
alu 24, 25*8 La- a Cham- 

agner 2 1 kr. mit 
Glas, Ber 1 Dad. Flaschen —*4 wie“ 
verkäufer billiger. 

Hileine Friedbergerstrasse 1%. 


1263, Melis. 
Di eo naht u 








1a Stearinlichter pr. * 26. u 2 k. 


la Talgl r 
⸗ —— ger. 
1855 Aleine re 


Bear 









444 —— —— 


Lk m von (xust, eher 





3eil Ho. 38. - 


Fichte: Reben an- bie Ed m neu 
— von I 9 
Merle d’Aubign guy: —* — 
er bie engliſche Republik zur Zeit 


A Vier Jahre in Cayenne, 

⁊ —— — und ver⸗ 

miſchte —— gr Theil 

Ei et bes 19, Jahr: 
s. AT 


2 Klänge jr ber Belle in bie 
Si: gi Sein Leben und 


— an * und Dichtungen. 
Bel: De Sreundfehaftebund 


Fer Kardinal Füuͤrſtbiſchof 
jor- v.. Diepenbrof, 

Das Buch der Erde. Natur: 
geihichte des Erdballs und- feiner Be⸗ 
mohner. , 3 Bde 


wg Abonnementepreis für je 




















— 


Baumgärtner: Schöpfungsgedanken. 

Wachenhuſen: Die Wüftenjüger. Bilder 
aus dem a der Gahara- 
ſtämme. 2 Theil 

Armand: Amerifantfehe Jagd und Reife: 
abenteuer. 

Vor 50 Jahren. 
Ser, 4 


Bde. 
Müblbac: Erzherzog Johann. Zrı Theil. 
Stein: Drei Chriſtabende. Aus der Zeit 
ter Pefrelinigsfriene. 
Brachvogel: Benont, 3 Be, 
* —— Kulturhiſtoriſcher Roman, 


Lewald, Fanny: Neue Romane. 4 Bde. 

Wildermüth: Die Heimath der Kran. 

Lippard: Der Mann mit der Maske, 
Denkwürdigkeiten eined Predigers. 

Steffens: James IE und ſein Fall. 
Hiſtoriſcher Roman. 3 Thle. 

Seyſe: Die Sabinerinnen. 

Benedir: Dramatifche Schriften. Lir Thl. 


2 Bände 8 fl. Auswärtige zahlen 


Roman von Guſt. vom 


für je 4 Bände 8 fl. 





"Belleteififher Hovitäten- Birke. 






— 


1324. 
u. 1 kr. u Kind 





— — 


BE} 27 


ee efen, einzelne Bücher kauft zu den en Preiſen 
, B. Be se ie ge eil ir des 


äsrliches Abonnement für je 2 Bände 12 fl. 


Zum Schillerfefte find auf der Zeil im 1. Stod Zimmer 
Zu erfragen in ver Expedition d. DE. 


— 7884. Goprfetten, mit und obne Mechanik, in anerkannt befter Qualität, 
er:Eprfetten zu 48 fr. ımb 


Kordel⸗Leibchen zu 
Theodor Pott, Schnurgaſſe 56. 


@rabens, 


Ruhrer Steinkohlen befter Aualität 


empfiehlt in größeren und Fleineren Quantitaͤten zum billigften Preife 
1324 ©. 1. Weber, Düngesgasse N. 


Zur Sıhillerfeier 
find Nömerberg 3 eine Anzahl Fenfter und 4 Balkon (für 3-10 Perſonen) zu 
vermiethen. Näheres im Buchladen. 1367 


Schiller-Zorten 


empfehle zu bevorftehender eier. 1372 
J. B. Esser, vormals Schnell. 


Zur Schillerfeier. 
1362. Balkon, Zimmer und Fenfter zu vermiethen; Neuekraͤme 7, 
im 1. Stod, in der Nähe des Römerbergs. 


1345. Defterr. National» und Metalligues-Coupons werden zu Fra 
möglichftem Courſe eingelöft von M. Götz & Eo,, Zeil 51. 

Skhiller’s Büfte en 
von 15 Er. bis zu 2 fl. 30 Er. ſtets vorräthig bei 1364 
V. Henrich, großer Hirfchgrahen 8. 


SET Zum Deeoriren der Hänfer IM 
während des Feftzuges 
habe ich eine Anzahl Teppiche ausgejegt, die um billigen Preis vermiethet werben. 
702. Die Sranffurter Bank würbe gewiß allen Wünfchen entfprechen, wenn fie für 
den Tag ber Shillerfeter ſolche Einrichtung für die Incaſſi und Einreihungen treffen 
wollte, daß dem geichäfttreibenden Publikum ohne Störung bes Verkehrs mit der Bank 
ber Genuß des Feftzuges ermöglicht würde, 


Für die Schillerfeier 


find Illuminations⸗-Laͤmpchen zu verleihen und billig zu verkaufen; Glifabethenftraße 5. 
703. Auf bie Schillerfeier Zimmer ſowie einzelne Fenſter zu vermiethen. 
Paradeplatz 3. er ve 
703. Meine Wohnung befindet fi von heute an Zeil 39, — 
Georg Nottenſteiu 
1371. Spill ift ein ſchöner Salon im 1. Stod mit ſowie 
auch — 55— —— A: Diaingerftrafe 48, ip. mnhemn. done 

1267. Gummifchubs®ager bei Dreher Söhne, Döngesgafle 20. 


Fr Lausber = & Co. 


Roßzmarkt 10, 


enbfßle a pm SEM Schiller : Feier ihr. aufs —s 
ager von. Cigarren und Cigarretten_ aller. 


auchtahaken. 
Champagner, aus der Fabrik von Charles: Heidfich & &. 
in Reims, Malaga, Madeira, Sh Sherry, Bordeaux 


Bund Portweinen 2c., hollaͤndiſchen Liqueuren, * Cura- 
,„. Anisette Genever, ferner — — 
a; Arrac, Cognac ꝛc. 


E Wollen-Waaren-Lager 
Chr. Ockel, Markt Ho. 13 ı nen, 


neben der grünen Linde, 


Daffelbe befteht in allen Arten geftricten und mewebten Waaren, als: Camifole 
in jeder beliebigen Farbe, Größe und Qualität, Polkajacken, Unterjäckchen in 
Wolle und Baumwolle, für Damen und Herren. "Das Neuefte in Rapusen, Hermeln, 
Stauden, Sand chuben, Palatins, Leibbinden, Gamafchen, ——— 
Strümpfen und Socken (Handarbeit), ang in Filz, Salband⸗, 
Zitzen⸗ md Tuchſchuhen, 4, 5⸗ und bdrabt. Samburger und engliſcher 
Strichwolle:, ſowie erneaurs und Eaſftor Wolle empfehle zu den billigften Preijen. 





Winter-Handschuhe in ven verfchiedenften Sorten, für 
Damen von 36 fr., für Herren von 42 fr. an, 
Gince-Handschuhe, prima, für Damen von 1 fl, 15, 


für Herren 1 fl. 3U 
"Cachenez von 1 fl. 48 bis 4 fl, Halsbinden, reiche Aus- 


wahl zu billigſten Preiſen, bei 1372 


dem „Ruſſiſchen Hof” gegenüber. 


a Billard-Tücher 


in ſehr ſchoͤnen preiswürbigen — empfehlen 1343 
Gebr. Hessel, Romerberg. 


Staatspapiere, Inſätze und Grundftüde 1217 
An- und Verkauf * a I a —AI — Zeit 47. 








de Pr. 24,136, EL | 


en — nnd 
ir ne Friebber 


699. Kartoffeln, Die befte Sorte, 
ein > und Geſcheid, bei 
bow,, „Stelgengafieı8,  ; 


I" — a8 vH. ; in 
som u. f. mw. billigft bei 
berger, Weifableı — e 27. 


— — 


702 1858: Wein, die Maas 48 Fr., —* 
a ot Mnboipp & Lens; zer Wittergaffe 4 


—* ee Pi —5— 83 M 
— 


368. Grüner Jaba Caffee 30,832 u. 30kr., 
ne ber Java — NH r 
er; o Kaffee — 
Id: Ih vorakalider Akut, 
bes, 
große Gritbesgerfräße Sin. No. 20 


NETTE 
„il, Neue — 5 Dattein, 8 * 
Sultanini Schaalenmandeln, Maronen, 
A RAbchen,; Gaãnſelebern in Te rrinen, 
Böttinger Mürfte, Zungen, Fromage de Brie, 
de Neufchatel, Roquefort und Tara — 
— Sarbellen; Oliven und 


- Milani- oprio, Hi Knrkken 
1372. Vräyarttted Linfenmehl für Suppen 


und Purdes 
Georg Schepeler. 


‚ edoo * 

„ St. Julien . — — 
Chateau 1, 
— Emilion'. 470° fl. 
„»  Medoo anal 8* 

St. Julien . 
var n_ 8 — 
1858r Medoe 
Chateaı 











h 
new. en. Hi 
Eye) ar 


Den oren F 

129. Detober : ein ſchwar⸗ 
zer‘ Sankiapr eier dem redlichen Fin⸗ 
der eine gute Belohnung Hochſtraße 
No. 31, im 1; Stod. BR 4 


705 Sehr gute feine Liqueure, 
als: Pfeffermunz, Gitronen, Pomeranzen, 
Anis, Kirſch und Magenbitter zu we bie 
Bout, mit Glas; Döngesgaffe 5, in ꝓ 
terhaus, Ir Stof, 


1372. Feinſte ei Fre * 
Vanille und Zimmet * 


andel, 
Buchgaſſe 14, vis--vis der San, 


706. Abhanden gekomiien den 3. d. Mts, 
in den Abenbftunden: ein großer weiß und 
braun ngefledter —— demjenigen eine 
gute Belohnung, wer eine ſichere un 
— bringt Nömerberg No. 18, 





702. Es wirb_ein ‚Senhmagerlegrling 
geſucht; Schippengaſſe N 


a RE 


706. Gin Mätchen, welches im Ben 
machen gelibt ift, ucht Beichäftig 
tiem «Laden; zu erfragen vollgaſfe 
im 1. Stod, 


707._ Ein junger Mann, a 
ſich das bevorſtehende 
A 





* 


zu une: wo? fagt bie 


3. Beilage, Frankf. Intel: BL. 12 264, Dienstag 8. November 1859. 


— Bekanntmachungen 
Pr iſt erſchienen und. in allen Buchhandlungen zu erhalten: 1870 


Friedrich Schiller. 


Ueberblick über ſein Leben und feine dichteriſchen Werke. Mit ausgewählten 

eg ee als Beitrag zur Feier Des 10. November 1859 von dem Vor: 

Bereind zur Berbeeisung, wüglichen Bolfs: und Yugend: 
ſchriften zu Frankfurt a. — Preis 12 fr. , 


Franz Benjamin Auffartn, 
Eck der Dönges- und Hanfengafie. 


Frankfurter Bank. 
1373. Um am ns ber Schillerfeier Störungen im @efchäftsverfehr möglichft zu 


Aefeitigen,. wird, die Ba 
* aum y RR Den 10. Movember 
"pie ch Mor Bingen 8 bis 10 Uhr bewerfftelligen und die Ginreichungen für 





mittags 3 bis 5 Uhr in Empfang nehmen, innerhalb diefer 
auch alle — Geſchaͤfte erledigen. 
iſt 9 Bank von 10 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags geichloffen. 
kfurt a. M., den 7. November 1859. 


10 € Der Verwaltungsrath. 
nm nn 


Sr al 


en, Fackelzug. 


u näher: Auskunftoin Bezug auf Mitwirkung von Gefangver- 
ABER; iß zu ertheilen gerne bereit 
ZH. Jacquet. Vater, 

große Sandgaffe 9. 


Dr. Wilhelm Jordan 
Hält in diefem Winter die dritte Reihe feiner 
Borlefungen zur Geſchichte der P 


193 Diefelben: werden Mittwochs von hl Abends so # ‚Br eler 
—— 8 Patifiiden. ı;ı Der 29— wird tin dieſen Blaͤttern angereldt. Emn⸗ arten 





ern it? iR 








24 Er.find- zu haben, bei Keller (Schmerber'ſche Buchhandlung). 1352 
eh Zur Shillerfeicst 
ale Gorten, Bleifhwaaren, vorraͤthig bein... B. Siefel, 


Allerheiligengaſſe No. 16.0 
"705. Ein Haus mit Hof oder Garten wird zu ** geſucht; Biegelgaffe 19. 


Bekanntmachung. 


1373. Zu dem am Samstag den 12. ee un 
Tanzeränze en Der „Gärtner-Iunung“ zur Ma 1er von 
Schiller’ s 100jäbrigem Geburtstage im Wolfsec:Saal find 
Die noch RR Gaftfarten bei u. che 6, Ben en in Eupfang 
an nehmen: J. Clauer, Heine Bockenhe * Abt, — 
irche 7, Anfelm Bock, Breitegaffe er ffimann, große 
Rillergaſſe 30, Ad. Rumbler, Baradiesgaffe ne und Say, im Wolfsed, 

Das Comite. 


Zur Schillerfeier: 


Balkon, Zimmer und Fenſter, ‚mit Ausficht auf den ganzen Römerberg; 
Neuekräme 7, im früheren Gontard’fchen Haufe. 


Gartenbangefellfhaft „Flora, 


1373, Der Sammelplag ift für diejenigen Mitglieder, welche 
bei dem Feſtzuge am “10. d. IM. betheiligen “in ee „Sarı ” 
Morgens 81/, Uhr as Fest 


vanffurter Stadt-Lotterie. 


iehungen am 30 November und 1. December d. Loofe 
— be aà 8 fl. "deittel 2 f., viertel a 1A Andre 


babe bei 
Ferdinanä — Hanptcollerteur, 


NB. In den nunmehr beenbigten Biehun en ber 136. Lotterie fielen auf ft fegee 
Nummern meiner collecte _d e Babel bemerften Hauptpreife: No, 
r — No. fl. 100000, "N. 3205 fl. 15000 und bie Prämie von 


Büfede Sara die Gen Min na der — — 


Die Commifſſion. 
705. Am Schillerfeſte find —F 83, Parterre, und No. 65, 2 7 


mehrere Sehfer billig zu vermiet 















Schiller⸗ Zubelſeier 


16. November 1859. 


 Fackelzus, 


—— Schöne Ausſicht. 
Aufftellung: m. nö Abmarſch Tängitens 
i Ya A u 





Bugordnung, 


Länge der Schönen Ausficht werden Führer mit nummerirten Laternen 
* eſtellt ſein, welche den Theilnehmern ihre Plätze anweiſen werden. 
Theilnehuner iſt Jeder, der mit — Fackel ) FE anſchließen und fich 
der Zugordnung unterwerfen till. 

em —A—— Tart und dem ächt deutſchen Sinn ihrer 
Mitbürger vertranend, legt die unten genannte Commiffion ganz allein 
in Deren Hände bie Aufrechthaltung der nothwendigen und der Würde 
der Feier ange ME 7 — und erſucht zu dem Ende Feen: 
den inneren Raum des Kömerbergs für den Zug, fo wie 
für Niederlegen und Berbrennen der Fackeln frei zu laſſen. 


‚Bir vom Schiller-Comite für den Fackelzug ernannte 
Commiſſion. 


Weihe gezogene vierkantige Radeln, bie nicht abtropfen wie die —* ’ 
— ‚Heutlinger, gegen der Stabtiwaage ‚aber, u rue 
-erboten, in ihren Laͤ Bu ——— a er ber dnen Ausficht, naͤchſt 
t 
ber BE. das Stud, bereit zu Kalten, bi 


Le) Büften und Statuen in verfchledenen Größen. 
| er⸗ Driginal-Abgüffe der Danneder ſchen Schiller- 
Büfte, anerfannt die befte, ſtark Naturgröße, be- 


en zu empfehlen zu den bevorftehenden Feſtlichkeiten. 
Joh. Val. Vanni jun., Roßmarkt. 


. Für den 10. November 
find ganze Zimmer, fowie einzelne Fenfter auf dem NRömerberg No. 12, in *8 
Lage, zu vermiethen. 


Gaſthaus zum Zähringer Hof am Main. 


1373. Nachdem die Neuherrichtung meines Wirthſchafts⸗-VLokals beendet iſt, vorn 
ich einem — Publikum, ſowie den Herren Reiſenden, hiermit die ergebene Anz 
daß ich die von meinem verſtorbenen Gatten ſeither geführte Gaſtwirthſchaft nunm 
unter der a ae meines älteften Sohnes Garl fortführe, und halte ich diefelbe mit ber 

g aufm ice und billigfter Bedienung geehrten Gaͤſten zu geneigtem Zu⸗ 


— Oben empfohlen. 
feigpeitig empfehle id; einen guten Mittegsliſch, & 24 fr. im Abonnement, und 


tene Weine, worunter ein Qaubenheimer zu 10 fr. und ein O [heimer 
—— Fe Wilh. Rind — 
an? f ogung 
Allen Verwandten, Kreunden und ——— wel unfere innigft geliebte Tochter 
Marie zur legten Ruh) aͤtte — wir am 53 lteſten Dank. 


pP Jacob 
706 agdalena ade =. Sayfer. 


‚Sein wohlafjortirtes Lager importirter 708 
| HMavanna-, Hamburger ud Bremer Cigärren .’ 


im alt guter Waare zu. billigften Preifen empfiehlt 
Ä . Hagens, große. Galluoſtraße 3 3 


Eine ibrave hieſige Bürgerstochter wünſcht mit einem ſoliden F n 
Pas, " Anbarbeiten. erfa abe ift, ein Geſchaͤft zu arimbden. , ‚Offerten unter — 
die Expediton d. = 


704. ‚88 werben 2. der halbe BI i t d 

m Jahr Ye mieten gefudt. y Bu —— — Er u So 
Ac Bi, —— wird ein ſolides gebildetes 
drin | Alert, in ‚eine Bierwirtbichaft gefucht. SEAL td e 
V 


















‘, 


— Zum Fefljugr: “0 
ai Beeiefporn mit — zu I hi 36 fr. FC 





‚rang 5. Serbag] 


4 Beilage, Fraukf. Intel: BL’ 261, Dienstag 8. Nodember 1859. 





Delanntmadgungen. 
„Hof von Holland“. 


II. Quarteti-Soirde 


Ludw. J Herm. Stein, 
BE. Welcker u. EM. Brinckmann. 


PROOCHAMM. 
W.A Loxart: Quartett in D moll No. 2. 
IL. van Beethoven: Streich-Drie in & dur. Op. 9. 
F. Schubert: Quartett in D moll. Op. post. 





Anfang ? Uhr. 
Abonnement-Karten à 5 2: . Karten für eine einzelne Soirde à 1 fl. 30 kr, sind 
in. den, Musikalienhandlungen der Herren Andre und Henkel zu haben. 
Abends an der Kasse: das Billet a 2 fi. 


wi Puch Franz Benjamin Auffarth, Ed der Doͤnges⸗ und daafengafte, 
3 


Erinnerungsblatt an ädjiller’s Säcnlarfeier. 


en ausgefuhrtes Bildniß Schillers, umgeben‘ mit ben Portraits bes Vaters 
und der Mutter, des Geburtshauſes in Marbach, des Haufes in Weimar, des; Stubier- 
zimmmers und der Fürftengruft in Weimar. 

Das Arrangement des Blattes, theilweife in Farbendruck geſchmackvoll ausgeführt, 
eingeflochten mit ben dramatiſchen Stüden, wird allgemein befriedigen und fich ale 
da Be make fomwohl, als auch zum Albumsblatt empfehlen. Der billige“ Preis von 

es jedem augänglidh. 


ae er 


—— 553 Poſamentier, 





Xtahlreif 


AB. DaB MWafchen md 9 N ti; ı der Böck, aut je ausgeführt. 
Zur bevorftehenden Schillerfeier 
‘empfehlen ſich Unterzeichnete mit Decoratteon‘ von Sal und —— auf das Billigſte. 
GEBE dındavof Sr Eee 
BB wr Syhillerfeieut 17 
Senfter Sillig zu vershiethen; Gallusgaſſe > | u 
707. Gin anfländiges, ſolides Frauenzimmer, bes in un 
te Ka e F— wün 3 A kr einer 5 


haft als Köchin zn placiren. 
Offerten unter II. ©. befördert die Expedition d. BI. 


Zur Schillerfeierg 
———— mehrere Fenſter zu vermiethen: Allerheilig 88 


705. In feinen · Stiderein ai Brauesinper dauen — 


Pe er 10. —— — path ur Lage bed Nömerbergd ein — 
mit 2 Fenſtern abzugeben. Zuſe en t 34 ıterre, bei 


705. Ein’ Frauen zimmer im Lin erlen unbe Meiderina en 5 an 
Beichäftigung s Liebfrauenberg No. 3 3 St Stod. ar J 4 


705. Die Be vom EN welche fich bei dem Bertsge De Gelßeirigen, 


werden erſucht, jih Donnerstag 9 Uhr Morgens bei Herrn va el in ber Stabt 
„Gilenady“ eingufind en. Die Geſchwornen. 
———— nn 

705. Ein Mädchen, das perfekt rechnen, fchreiben und lefen kann, wirb’ boldigſt ge⸗ 
ſucht. Rur folche mögen ſich melden, die ſchon in einem Laden waren. Mo ? jagt die 
Expedition dieſes Blattes, 


a — — 
1372. Zur Schillerfeier iſt in ſchönſter Lage ein Zimmer mit zwei Fenſtern zu 
vermiethen. 


703. Das Neuefte in Damenbüten in fhönfter Auswahl von 40 fi. 
empfehlen Gefchwifter Sichel, Fahrgafie 144, Ed der Bornheimerftr. 


1361. * großer Laden mit Eomptoir und Magazin ift zu 
ihn mp gazin iſt zu vermiethen; große Eſchen⸗ 


Velen ice ei — 
1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigſt bei WW. Eirras, alte Mainzergaffe 86. 
⸗ñ —e ⸗ — —— 

703, Junge Leute konnen bei einer gebildeten Familie Koſt und: Logis erhalten 





















Pr "August Schönling, 


Bopwarkt 21, 
Aamp-Dept der Cnampaguer-Pabrik von Charles Heidsieck & & 
eims, 


einpfie f bie anerkannt vorzfigfichen Weine zu) Fabrikpreiſen, ſowie fein auf das reich 
ıltigfte 42 Lager importirter Havanma-, Bremer ud Ham« 
r Cigarren, russischer und französischer Cigarrettes, 
türkischer Tahake, ücht hollündischer Liqueure (Bynatıd 
Fockink), aller Sorten Punsch-Essenzen, Rum; Arrne, Cognäc, 
feine ausländische Weine, Thee, Chocolade md Stearim- 
— 1475 


!! Sur Schillerfeier !! 


ame eine ganz billige, vorzünliche Sorte — * 
che ſich ſowohl für das Theater als auch: Diſtanzen eignen. u 


S. Grümsvald, Dptiker, 


Zeit, iin „Ruffifhen Hof", 


>Schiller-Peischafle 


in Dei fing a 36 und 48 FE. 11/,* groß, mit 1 und 2 gothiſchen Buchftaben gravirt One 
Ben 24 und 86 fr,) zu haben bei 











Franz Ferd. Ochs, Eduard Jassy, 
Neuekräme 24. ge: t. Sandgafle 18. 
 Ansbader ll. 7 Koofe, Bereins fl. 10 I. 


Ziehungen am 15. November 1839, 
Original⸗Looſe billigft bei 


F. E. Fuld $ Co., Bant un Reife 


Steinweg 12, „zum Schw 


Zur Schillerfeier 


—— A mir Torten mit Schiller Büften von Mlabafter-Zuder, ſowie Trauben⸗Torten 





ee einuß-&r en ge ——— —— —— von 
le ku es un ert:Badereien in em Erinnerung; 
bringen. 3: U. Schott, Conditor, große Sandgaffe 25. “ 
17 , u echtes % Perſi es uſelte uſver 


Zu vermiethen. 

705. Mllerbeiligengaffe 27 ift im 1. Stod 
ein jchöned Zimmer mit 2 Fenſtern während 
bes Feſtzuges abzugeben. 

705. An 2 folive Herren ift ein moͤblirtes 
en ex mit 2 Betten zu vermiethen; Hainer⸗ 

2, Ir Stod. 

06, —— 13 
ne an ölltetee Zimmer billig 
== 


rg No. 7 iſt eine 


—— — Stock un⸗ 
nö zu vermiethen. 
Kar Baradeplag 6 iſt ein Zimmer mit 
ſtern zu vermiethen. 
05. Stallung für 2 Pferde, Remiſe für 
2 Wagen nebft Heuboben und Kutfcher 
m... 2 vermiethen. 
freundlich möblirte® Zimmer tft 
lee auch kann Bebientenzimmer 8 
by egeben werben; große Bodenheimer: 
ga 


. 38, 
104. Ein un Bimmer ift zu ver 
— en a 
von 3 Zimmern und 


Buben iſt zu * en; Ellſabethenſtr. 5. 
ee ac * — iſt zu 
verm 3 adeplatz er großen 
Eſchenheimerga Ir Stock. 
706. Un ein ſolides Mädchen, welches 
auß arbeiten geht, tft eine heigbare Stube 
zu vermiethen; EL. Te 13, 2r Stock. 
706. Zum Schillerfeft find noch Fenfter 
zu vermiethen. Näheres Biegelpafie 12. 
706. Auf bem Barabeplag find Zimmer 
und einzelne Kenfter während bes Feſtzugs 
zu — Näheres bei der Expedition. 
Bwei Fenſter find ” vermiethen ; 
—2 —— 16, 2r Stock. 
im 1. —* zu Ba ie 
— —— naͤchſt de er 
06. Steingaffe 8 ift ein eisbareg md: 
blirtes Zimmer zu vermiethen, 
706. ckenquai 4: 1 Bimmer, Cabinet, 
7 x. im 3 


706. Ein möblirtes Bier zu vermie⸗ 
then, Blei ſtraße 48, Ir © 


Stod. 
ie. Biegelgaie 12 cin ein möblir- ° 


Dicitfigefuche and: Anerbieten. 
700. Eine fehr * empfohlene Amme 
* * — zu ſtillen; wo? ſagt 


Ni OR Ein "Mävden, das noch nicht — 
Be, bat, ſucht Dienft; @raupengafie 7 


705. in geiegter lebiger Mann * 
eine Stelle als Bediente —— 
en Auen e4 


J "gut "Seiler 
Wera ‚er unb * dabei etwas 
beit unterzie 


.- a Tut ſucht — Stelle als Ko 
oder a nt allein u erfragen 
—* 13, im 1. S — 
se 6, Bin —— * iR Gallkadlerg. 7 * 
w wir eiu er 
06. Gin Wäben, —— 
wi, iſt —* a „13, Ir St. 
sale Ro eine Dagd gefucht; Krug 


706. Ein — aan u aller Arbeit 
a: wirb gejucht; Gebr Kaffe 43 
ie ſchon 8 ere Zeit 


Eine Köchin 
in Safipäufern war, ut eine ähnliche Stelle 
gr. Fiſchergaſſe 33, nleicher Erbe. 

706. Ein braves fl iges Madchen, das 
bie Hausarbeit gründ eht, wirb ges 
ud; Markt 44. 

06. Gin anftändiges geſetztes M 
(Hfraelitin), das gut kochen und 
etwas Hausarbeit Unter, Icht, ſuch * eine 
Stelle. Das Naͤheres — —* er, 
Schnurgaſſe 32, Bingen ildemannsg. 

706. Eine geichte Perſon, die gut bir 
gertia fochen kann, auch etwas Hausarbeit 
bernimmt, ſucht Dienſt; gr. Bockenheimer⸗ 
safe 56, dr Etod „H nterhauß, 

706. Es wird ein reinliches braves Mäb- 
hen gefucht, daß zu jeder Arbeit willig if; 
ge 3, Ir Stock. 

706. Gin Mädchen von 17 Jahren, zn 
aller — willig, ſucht Dienft; Sabrgaffe 


706. Ein Mädchen, das bürgerli fo 
kann und zu aller Arbeit — i 
Dienſt; Stelzengaſſe 1, im Hof zu er 

706. &8 wird ein Mädchen at 
zu * Arbeit willig und — 
Sen kann ; Rotherhof 4. 





Hrankf, Iutell.sißl. „U 264, Dienstag 8. November 1850. 


— — — — — — — — — — — — 






Bekauntmachungen. 


die Feſt⸗Aummer zum Sciller-Tage 


von Hattänder’s — Zeitung iſt wieder vorräthig und zu 18 Er. zu haben bei 


= Franz Benjamin Au earth, 
Ei | &d der Dönges- und Haafenga 


&piegel: Verfteigerung. 
Donnerstag den 17. November, on; 


Anftehen, 
RR eine große Partie Spiegel 
in. Both: ı und Holzrahmen, ovale Spiegel und vergoldete Eon’ 
— ſole mit Mormorplatten, 
— von den feinſten bis zu den geringſten Sorten, 
in dem Verga szimmer, annitterhof, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an ben 
gantungsz Joh bof, geg zahlung Öffentlich 


veriteig 
"Mittwoch den, 16. November, Nachmittags von 2 big sun fönnen dleſe Spiegel x. 
werden. 0 Belſchner, Ansrufer, Ausrufer, 


Tuch⸗ und Buckskin Reſte-Verſtei— 
Si lag den 48, Rovember, Zormittens 10 ube, wis 
—* Vartie Winter:Paletots, Buckskin- und Tuch-Neſte, 


für Röcke und Beinkleider eingetheilt, 


dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare re öffentlih an ben 
Deifblehnben verfteigert. C. Belfchner, Auerujer. 


Zur Schiller-Feier 


Ä fieblt alle Arten Punſch⸗Eſſenzen, beionders rothe Bur zanuder Punfch: 
Ehen; a1 fl. 45 Er. pr, Flaſche, jowie Biſchof⸗ und Gardinal:Effenz pr. Flacon 
J. A, Schott, Gonditor, große Sandaafle 25. 
Seidene Herren-Halsbinden Ne * dien 
Cachenez A 


Johann Hayser, til 17. 


Zur bevorſtehenden era 


Anländifche weine. Ansländifche Weine. 
Uwe... wen 2a — 24. Bordeaus. . »-» » 48 fr. bis 1 fl, 45. 
Deidesheimet . 2.2.2.2... 30 , Eher Mai... 1 „IS, 
Korfter I) reine ie 36 u„ MODEM .., 0 000. 2 alsie 1 « 45 v 
IRCHENEE So. 20 cn oe Bor ee 48 „ Champagner ; 
Affenthaler ».. 200. Usa nal 86 „ Deutſche Mousseux 1fl. 12 bis 2fl. pr. Fl. 
Dberingelbeime® „. «so... ..,- 48, en Aula zinıien 48 fr. pr. 1/a 
Apmanshäufer =. 22... if.—, Sraniöfifhe » 2.30 bis dfl. pr. $L. 
jowie alle andere Sorten in- u. außlänbifcher Weine zu moͤglichſt billigen Preiſen empfiehlt 

. Hettler, 


BSolzgraben No, 33, heben bet Gtabtloti 


Die Schillerfeier 
der Bürger: amd Realſchule der ifraeliti Gemeinde. find | 
Ssemiran um 10 Mr Mei ha AR A 


Gasthäus zur Stadt Wiesbaden, 
Münzgafie Mo. 6 — 


empfiehlt ſich bei Gelegenheit des bevorſtehenden Scillerfeftes dur eine Aut 
und borziinlidhe Weine * billigen Preiſen. Edmn und 


Schillerfest. 
Allerheiligenſtraße 72, Br Stod, tft ein großes Jimmer mit zwei Fenſtern zu —— 


1373. Probe für den Synagogen⸗Geſaug Dienstag den 8 
November, Abends, 7 Uhr präcis, im Audachtſgale im, Co 
hofe, Eingang durch die kleine Thure in der 8* Pat 
















707. Einem Bierraner: Tanı ein — Etabliffement —— 
gewieſen werden. Aufragen befördert die Eedicen unter Mo. 1 u. * 


Zur Schillerfe 
* 2 Zimmer mit 6 Fenſtern zu vermiethen; ne 22; Fchn der Zeil, im 
1. Stod.. Bu erfragen gleicher Erbe. 706 
Die Gellerie des StädePfichen Kunftinititutd iſt am 
Schillerfeier, , Donuerstag deu 10. Nov., für das Publiküm serelbnen 
Betfauntmachung. 
706, Bon heute an bleibt meine Speiſewirthſchaft Klafteraafte No. 15 IB auf“ weh 
teres geſchloſſen. 7. M. Herensän.:, 
1217. @etragene Herrenkleiber werben ftet# angefanit und beftens bezahlt bei 
TG Sichel, Bornheimerftraße 6. 


2 s..» 








un ® v 
Bordeaux⸗Wein⸗Verſteigerung. 
Samstag. den 19. November, Hadmittune 
ſtehen bes Herrin P. C. Nied im Saale des Ruſſiſchen Hofes nachſtehend verzeichnete 
45 Arhoft 18577 u. 18587 Bordeanr-Medoc-Weing, 
or nr ılegtere in ven hiefigen Zollfellern lagernd, 
fentkich, meiſtbietend und verzollt verfteigett, als: 
“485. @xhoft 185Sr St. Estephe, 

15 ..4 ı185S8r St. Julien, 

5 * 18s5Sr Pauillac, 
5 „ 185Sr Chäteau Cantenaec, 
4.: I857r Chäteau d’Aux. 


* Proben werden Donnerstag den 17. November, Vormittags von 10-12 Uhr 
und ags xon 3—6 Uhr, im Saale des Nuffilchen Hofes verabreicht. 

J Verzollung der Weine geſchieht beim Bezug derſelben durch obigen Ei round 
und en ſolche alsdann unter Zollſiegel übergangsfteuerfrei in bie —e— aten 


t werben, 
Die Bezugszeit iſt bis Medio December [. 9. G. Belfchner, Ausrufer 


Frankfurter Kunfverein. 


Am Tage der Schiller-Feier , Donnerstag den 10. No- 
veinber,- bleiben die Lokalitäten des Vereins geschlossen. 


Milk * 
—— Die Dircction, 
„„ Feinster Arrac de Batavia, 
* Rum de Jamaica, 
EB ii ‚dung Arrac-Punschessenz, 
af * Rum-Punschessenz 1373 
bei; Mettenheimer S' Simon, Markt 28, 


1383. DBal-Handschuhe in guter Qualität, von 48 fr. an 
für Damen und son 1.fl: 6 fr. an fiir Herren, bei 
Di. Beer, Zeil Wo. 39. 


eh — — — — — — — — — 
Alle Arten Möbel, Betten, Nofbaarmatragen werden zu den höch— 
en gekguft Einhornplatz, Eck der Kloſtergaſſe 69, 


2707: fl: 60,000 find ganz oder gerbeilt dahler amulegen 


€ Kine und Klettenpomade, per Flacon 12 Er., bei 2, Waltber, 


4 447 





u derfaufens 
705. Age gen 


— — 


— ſchwere Kiſten ſind zu 
verkaufen; Doͤngesgaſſe 40, in 1. Etage. 
— de Seit 

r an ber t, 
MBollgraben No. 

Zn — 

706. Ein Stubenteppich, 7 Ellen breit 
und 8 Ellen lang, tanneite Eßliſche mit 
Ginlenbrettern ; Allerheiligeng. 40, im Laden. 

707. 1 Ganapee, 6 Stühle, wie neu, 


billigſt. 

706. Steingaſſe Stift ein moderner Kochofen, 
von innen zu heizen, zu werfaufen. ° 

‚108. &in trandbortables Kochherdchen, mit 
4 — al und Bratofen, billig; Eck 
* Teig ao e 69. 
roßes eiſernes Gartenzelt für 
et aft geignet, ift billig gi > 
faufen; Br Sriebbergergaffe No. 42, 
gleicher Erbe. 


iſt zu ——— 





Bekanntmachungen. 
706. Delicat marinirte Haͤringe zu 6 Er. 
bei bei G. Limberger , Weißadlergaſſe 27. 
"Makulatur in ‚Jeder Größe, 
ſehr 8 und u 
uchbinder Schärer, Stiftftrafe 10. 
706. — tüchtiger Cigarrenſortirer, der 
aute Zeugniffe aufmweifen kann, wird gejucht; 
Döngesgafle 46. 
1373. Englifche amt Sprotten, Gabliau, 
Aſtrachan⸗Caviar be 
— Schepeler. 
708. Weftyb. Schinken, ge 
Sungenwbrfte, neue Gdtt. Würfte, geräud) 
ndeyungen, friſche Sprotten, Blainge, 
Caviar und marinirte Haͤringe ꝛc. bei 
DE. Nuss, ‚ Gallengaffe. _ 


08. Ein Dienftblicheldjen wurde verlo- 


7 
ren; abaugeben in ber — 
708. . Sn ung Maͤdchen, das 


aus nähen 
; 4 f.; 
En re pr. Tag 1 


großer Mad’fcer Kochherd, mit 






1374, | m⸗ 
—— 5 Aal AN | Be 
en, Capaunen vo 
Gina : & nen Fl 


lebern mit Trüffeln, ren ger. 
Lachs, Kieler” Sprotten, apuländer 
Rennthierkäfe, Frömage pet ie et 
de Neufehatel,  Chefterfäfe, Ham- 
burger Rindszungen, Gött. Würfte, 
Stalientiche Maronen, Teltower Rüb- 
den, Mostarda di Cremona. 

&. Sartorio. 


706. Eine fchöne Brode, in Rococofaf- 
fung, “wurde Sonntag Nachmittag von ber 
Döngesgaffe über den Römer, an das Ober⸗ 
maintbor und um zwei ‚Anlagen zum Aller⸗ 
heiligenthor berein über. die Zeil und durch 
die Haaſengaſſe zurüd verloren; ‚Dem. 
chen 2 eine aute Belohnung 
gaſſe 38, im 2. Stod, 


708. Champaguer in, — 
Madeira, Cherry, Malaga, Portwein, 
beaug, St. Julien, 18551 Ober: 
1857 Aßmannshaͤuſer, rofhe 


weißer Rheinwein die Flaſche a 


M. Mufi, Gollengaffe,, 

708. Sauerfraut und eingemadhte 

rotbe HMüben find fortwährend au haben; 
gr._Bodenheimergafie 22. 


Friſche ſüße Schellfifche, 
engl. Spedbüdinge, Caviar, Anchovis bei 
Carl Wigand, Warft 23. 
NB. Auf bevorftehende Feiteflen er⸗ 
warte große Sendungen — 4 


„375. Keiner — 1 fl. 36 
2/4, 48 Er. pr. 1/, Flafche, rother af 
i 30 fr. * Flaſche, Biſchof⸗ und Bi⸗ 
ſchof Eſſenz bei 
G. E. Sauſer, vorm. C. Wilani. 


J — 5 12 mb 1 


wurde ein ſchmales geglieberteß go 

Armband mit rothen Steinen verloren.. Dem 

u er 
13, im 


6. Beilage, Franff. Jutell.Bl. A2.264, Dienstag. November 1859. 
—,— 


— 
— — — 


Delanutmadungen 


Frankfurt, Hanauer Eiſ— enbahn. 


Extazüge betreffend. 


1375. Gelegentlich der —— — zu —— wird Donnerstag den 
10) November, zent br, ein Extragug von Sanau = 
"und Ri 810 9 lıbr ein Extrazug von Frankfurt na 


., den 7. November 1859. 












Der Director Zohel. 


Fronffurk Hanauer Eiſenbahn. 


Güter-AblieferungJbetreffend. 


1375. Vorausfihtlih wird am Tage bes Schillerfefted die Ablieferun ge 
'a nberniffe foßen und werben wir daher am 10. November d. J. nur auf 
ches Verlangen — welches an unferer Güter-Expedition geriähtet. werben 
wolle — Güter ind Haus ber Adreſſaten abliefern. 
—— a. M., den 7. November 1859. 


Der Director Zohel. 


Fur Schillerfeier 


weiß feidene Herren:-Binden. 
Louis Staiger, Bomplab 4. 


7208. Unferen werthen Kunden die ke eige, daß ſich 
unfere Kunſtwaſcherei unverändert in der — befindet. 
Katharina ng 


mit freier Ausfiht: Römerberg, Neuekräme und Liebfrauenberg, find 
Zenfter, anf den 10. November zu vermiethen; Neueträme 3. 


708, Zum Schillerfefte Fenfler zu vermiethen; Allerheiligengaffe 48. 





Lotterie-Anleihe 
der Königl. freien Bauptftadt Ofen. 
Von zwei Millionen Gulden in 5000 Loosen A JO fh : 
Häczehlbar mit vier Milionen 679,679 fi. 
Erste Ziehung 1 8 den 15. December 1859. 


Pläne und Looſe, fowie jede Ausfunft bei 1 god 


ah iniuncg us Ne Fan ME 

1375. Den Mitgliedern des Conſum⸗Vereins wird mitgetheilt, daß eine Schiffs- 
Labung. befter Rubrfohlen Fi Ausladen find. Anmeldungen zum birecten Bezug Fünnen 
bei Herrn H. Weber, Trieriſchesplaͤtzchen 5 md de werben, 


Der Borftand des Confum:Bereins. — 


706. Ttansparent:Gasfehirme habe ich wieder erha 
\C. L. Zinsser, a ea T. 


ee he 12. ' a⸗Netonecund träge ‘ih jeber ‚Größe vorrathig. Näheres 


1374. Tannene Borb = lang und 11” breit a 54 fr. pr. Stüd, eichene Dielen 
bon 4 bis 3" did, fowie Nußbaum-Fourniere in reicher Auswahl zu vi ER Vreiſen bei 
Gebr. Andre, Biebererftraße Lit. B, enbach. 


706. Selbftverfertigte, ſehr dauerhafteffnabengtirtel empfiehlt 
„P. Hamburger, Weikadlergaffe 26, Ed des HI. Sitten. 


707. Gelbte Gigarren- Arbeiter finden dauernde Beichäftigung auf feine-Mrbeit; 
Peiner Hirſchgraben 4, Interbaus, 


| 708. Ein junger Mann, mit ſehr (guten Vorkenntniſſen, fucht in einem Bank⸗ oder 
Wein⸗Geſchaͤfte eine-Lehrftelle, durch das Comptoir Heusler, Alltrheiligengaffe 48. 
707. Zur vr a SchillerfeierJempfehle ih Alle Arten Torten it 
dem ‚Pilbaifte Sci 
8. M. "Sichel, Conditor, Fahrgaffe 186, der Düngesgaffe über. 
2 Benfter: für das Schillerfeft zu vermiethen; J. Borhmanu-Korbeit; Breiteg. 1. 
_ Kür ein Engros Geſchaͤft wird ein Correſpondent geſucht J. Saufer, Fahrg 
707. Dan ſucht 4 Commis für das Comptoir. I. Badhmann-Korbett, Breitegaſſe 1. 


707. Schnurgaffe No, 51 ift ein, möblittes Zimmer ‚mit Cabintt an 1) oder 2 
‚auf —— mit Koſt, zu vermiethen. 





7 











vermiethen und 





ch zu beziehen: 


1374. Ein 8 zum Alleinbewohnen mit 8 Zimmern, Käche und Zubehör in elnem 


kant. 


ber Zeil, aud Aus 
iger un 


” 


nach dem Graben, in ber bed 
36; &. Wohl, beeidigter ach Beil; = 





Skıhiller-Feier! 
707. Penfter find auf der Allerheiligengaffe zu vermiethen. 


708. Das Pofamentier: Gefchäft von M. werzel befindet vB 
Verkaufs bes as arofer ch — A — "4 m. i 


noch Fenſter im 1. Stock au vermiethen, 
—— rn 


Ballbinden in großer Auswahl bei 


Zu vermiethen. 


705. Mehrere Fenſter find für den 10. 
Rovem : Abzugeben; Zeil 4, im 1. Stod. 
708. Ein’ tröblirtes Zimmer nebft Cabi⸗ 
net tft zu vermietben; Kloftergafie 33, gegen⸗ 
über der Frankfurter Kajerne. 

Zur Schillerfeier 


ſtud auf der, Zeil 5 Fenfter zu ver- 
e 


‚N. 

+ 708. Theaterplag 4 find elegant 

möblirte Zimmer zu verntiethen. 

—* erheiligengaſſe 82 ſind in einem 
er 8 Fenfter zur Schillerfeier im 2. 
zu vermiethen. 


Dienfigefuche und Auerbieten, 


706. Ein braves Mädchen, weldhes aut 
‚bürgerlich kochen. kann und alle Hausarbeit 

Sucht eine Stelle als Mädchen allein 
oder Hausmaͤdchen; fl. Taubenbof 8. 
706. Ein: qut empfoblenes iftaelitiiches 
Mäbchen,; weldies perfekt Gebild und 
Spitzen ftopfen kann, im Kleidermachen 
und allen Handarbelten erfahren ift, wiünjcht 
eine» paffende Stelle. Frau Mans, Fahr- 


er 100. 
706. Gin unverhetratheter Kutſcher, wel⸗ 
Her auch en au — 
gute iſſe beſitzen muß, wird geſucht; 
— — 
1 ‚ bas gut bürgerli 
ka fan, wunſcht eine Stelle als Köchin 
ober. Hansmäbrhen ; EI, Bodtenheimergaffe 13. 


707. Für den 10, Modember find auf dem Mömerberg, fchönfter Lage, 


RR. Beer, Zeil 39. 


— — —— 





707. Ein Kindermädchen wird geſu 
Schulſtraße 25. — il 

07T. Gin gebildetes Franenzimmer, das 
laͤngere Beit einem großen Haushalte vor» 
Rand und die beiten pfehlungen beſitzt, 
wũnſcht eine Stelle; Buchgaſſe 8. 

707. Ein mit auten Zeugniſſen verfehener 
Pader, der ſchon in Wanafafturgeichäften 
gearbeitet bat, wird fofort, zu engagiren ge⸗ 
ſucht; Fahrgaſſe 109. 

707. Mehrerte Bädermätchen werden fg 
gleich gelucht. Joſ. Hauſer, Fahrg 1. 

708. Einige anſtaͤndige Zimmermädchen 
werden geſucht, d. d. Comptoit Hensler, 
Allerheiligengaſſe 48. 

708. Ein gewandter Burſche, der womdglich 
—* in der Waſcherei erfahrn If, vor 
em Affenthor, Waſſerweg 8. 

708. Es wird ein’ftatfer Hausburſche, der 
gute Feugniſſe hat, ge ucht; Katharinenpforte 
(0 r 


708. Gin folides Mädchen, welches noch 
im Dienft ift, ſucht Dienft als Hansıhäd- 
hen oder Mädihen allein; Lanzeftr. 53. 

708. Ein Mädchen, welches kochen kann 
und alle Hausarbeit gründlich verfteht, ſucht 
Dienft ald Köchin oder Mädchen allein. 
Frau Fiſcher, Vilbelergafje 25. 

708. Baradeplag 9, Ir Stod, wird ein 
— Mädchen ge eu 

708. Eine geſetzte Perſon, die fon 
6 JDahre Krankenwärterin ar, mit 
ſehr guten Zeugniſſen verfehen, 
auch im Kochen und Handarbeiten erfahren, 
fucht eine Stelle. Frau Jaffé, Ale 1. 


708. Ein Mädchen, dat gut kochen kann, 

wird gefucht; Gotheplatz 3, 2r Stod. 
1873. Ein Mätchen, welches gut blirger: 
lich kochen kann und gut empfohlen wird, 
ſucht man tn einen fillen Haushalt; Donges⸗ 
gafle 55, 2r Stod. 

708. Gin Mädchen, welches nähen und 
dd kann, Liebe zu Kindern bat, wünſcht 

ne Stelle in einem Laben oder als Mäd- 
chen allein; Garküchenpatz 5, im Laden. 

708. Ein Maͤdchen, welches gut kochen 
und einem großen Hausweſen vorſtehen kann, 
ſucht Dtenſt; Hanauer Landſtraße 2. 

708. Ein junger Mann, mit guten Zeug— 
niſſen ſucht eine Stelle ald Auslaufer oder 

r Bedienung eines Kranken. Das Nähere 

ofengaffe 14, ebener Erbe. 

708. Gin anftändiges Kindermädchen, das 
nähen kann und gut empfohlen wird, wird 
geſucht; 88, 3r Stod. 

708. Ein gebildetes Mädchen, das in 
— X fahre ift, ſucht eine Stelle 
{ einer einzelnen Dame oder zur Gtüße 


Hausfrau. 
A en reinliches Mädchen, welches bie 
arbeit gründlich verfteht, auch nähen 
ann und Liebe zu Kindern hat, ſucht eine 
Stelle; Neuefräme 4, 2r Stod. 

708. Ein ſolides Mädchen, das einfach 
kochen Farin, im Waſchen wie in ber Haus» 
‚arbeit tlchtig ift, jucht Dienft, durch Frau 
Sofmanu, Trieriichegafie 8. 

“708. Wehrere Mädchen, die gut Fochen, 
ſucht air Hofmann, Trieriihegaffe 8. 

707. Geludt: eine empfehlungswerthe 
Magd mit guien Zeugniſſen; Beil 6, Ir 
Stod, im Zimmer ſich zu melden. 

707. Ein Mädchen ſucht noch einen Monat» 
Dienft; große Gallusgaſſe 7. 

707. . Ein jungeu Eräftiger Burfche, der 
3 ent rg * A ae 

e „ſucht eine Stelle, Zu erfragen 
neu 1, im Laden, 

707. Ein Mädchen, welches gut kochen 
fann und alle Hausarbeit verfteht, wirb ge 
ſucht; Brüdhoffttaße 16. 

Geſuche verfcbiedener Art. 
An ſchrotmaßiger Weinkeller wird 
zu miethen ucht. Offerten mit Ha. Sg. 
nimmt die Expedition d» DI. entgegen. 


Ein noch i weis Kan Bi: 
n no n m 

cherſchrank ——— —— 
Stod. 707 


No. 4, im 2. 

708. Gin Mainzer Defchen wirb zu kau⸗ 
fen geſucht: Judenbrückchen 10. 

705. Ein Frauenzimmer ſucht ein möblir- 
te8 Simmer, pr. Monat 5 fl.; große Boden» 
ar Al im Mainzer Hof, , bei, Frau 

r 

706. Es wird ein in noch gutem Zuſtande 
befindliches kleines Canapee mit Kiſſen zu 
kaufen geſucht; Finkenhofſtraße 10. 

706. Ein Mädchen ſucht ein heizbares 
Stübchen mit Bett; Doͤngesgaſſe No.-H,; im 
Hinterhaus. 


———000 
Bordeaux-Medoc ‚pr. Fl. b4 xxr. 
Malaga, alter, pr. F1.11.18kr.u. 11.830, 


Sherry (Xeres) pr. Fl. 2, —y 
Dry Madeira 3 naeh 
Maraschino ur Pr 
Anisette pr. F1.11/, fl,, ächt hol: 2 „ 42, 
Curacao pr. Fl. 2,42, 

ditto weisser Yu 3B Wi 
Schiedam Genever an 3 
Kirschenwasser, altes, „ „ 1,30, 
Extrait d’Absyothe — A 
ditto vonBonvier freres „ „ 24 —'y 


bei 


Georg Krebs, Zeil 41. 


1674. Preufelbeeren in Zuder eingelocht, 
neue marinirte boll. Häringe, boll. Kaͤſe, 
eingemachte Früchte und Bemüfe, neue Tafel» 
Beigen, Tafelrofinen und Mandeln, neue 

ultanini, neue Brunellen, Zwetſchen, Aepfel, 
Kirchen, Mirabellen empfiehlt zu billigen 


Preiſen 
Fran; Bertels, 
große Bockenheimergaſſe No. 31. 


2375. Goͤtt. Würfte, Kräuter- Anhevis, 
Caviar, . mar. Pötinge Sarbellen, zufi. 
Tafelbonillon be —— 


G. E. Sauſer, vorm. C Milan, | 
1374. Feifche Schellfſche und Cabliau 


heute erwartend. 
Georg Schepeler 


Franukf. JutellBi. 4 264, Dienstag 8. November 1859. 


du Detanutmadungen 





er 
* 
* 


= Sehillerfeier. 


Alun die Bürger und Bewohner Frankfurts! 





— — — 


Aufruf des engern Comite's begegnete in allen Kreiſen unſerer Stadt einer 
Koss lichen, Genen Khellnahme, Das ausgegebene Programm der Feftfeler liefert 
ben Beweis, daß die Männer, welche fi der Leitung berfelben unterzogen, der Bedeutung 
bes Feſtes ſich bewußt find, und daß in allen Kreifen der Bevölkerung Ihnen die freudigfte 

keit —— bie Feier durch perſonliche Betheiligung zu einer würdigen 
und mi glänzenden zu machen. Die von uns ausgeforochene Erwartung, daß bet 
biefer allgemein fi kundgebenden Geſinnung unferer Bevölferung aud ein Jeder gern 
bereit jein werbe, zu den unvermeiblichen Koften für eine ſolche Feier nach Kräften beizus 
tragen, iſt, wie nicht anders. zu erwarten war, in Erfüllung gegangen. Wir werben ben 
Erfolg unſerer Sammlungen fpäter verdffentlihen und erfuhen deßhalb Alle, 
{ olden bie Unterzeihnungßliften etwa nicht zugegangen fein follten, 
ihre zur Berberrlihung des Feſtes beſtimmten Gaben an einen der 
Unterzeißneten ober an bie neehrten Redactionen ber biefigen Blät- 
tser,weldezurAnnahme gewißbereit fetnwerben, zu überjenden. Keiner 

ixd es verſaͤumen wollen, nad) feinen DVerhältniffen beizutragen, wo es gilt, gemeinfame 
j genheiten zu fördern, und Männer, die fi) um geſſtigen Fortfchritt der Nation uns 
8 Verbienft erworben haben, würbig zu ehren. 
Die Finanz-Commiffion der Sciller-Seier. 

Leuis Brentano, Taunus-Anlage 7. 
— De gg Langeftraße 14. 
H. RR. es, Schulftraße 13, 
H. H. Goldschmidt, jhöne Ausſicht 6. 
Friedr. Graubner-BRoques, feiner Hirſchgraben 14. 
Phili Kerstner, Döngesgafle 34. 
Carl HKönitzer. Domplaß 8. 
Franz wg Ar ie Bdtheplaß 4. 
Gerhard Lindheimer, Babraafie 6. 
Gustav de Neufville, !leiner Hirſchgraben 2. 
August Osterrieth, Zeil 66. | 
Jacques Beiss, Untermainquai 2. 
Sellgmann Bothschild, ſchöne Ausfigt 14. 
Joseph Bütten, großer Hirfchgraben 8. 
L. Sonnemann, Döngedgafle 14. 


706. Ein Violoncello iu em AZuftande für 16 fl. und eine ächte ita⸗ 
Benifche Violine für 66 fl. —— tgaſſe 23, Ir Stock. 9 


1376. Befler Syoner Taffet und Sammel, of. Penne, Zeil 24. 


4 % f} * 
1998 a ’ “7 
2 * 
* > J 





e 24. Le EL? RT: ro „ . 

Delikäte ſebkuchen u. Pfeffernüſſe 
— ei Pr und gelte bei der — 
Carl Kahlo, Sorngaſſe 


18769 It, allen, Arten Winterfleiberfioffen Bin ich befiens,.affortirt und ‚empfehle 
biefelben zu billigften Preiſen. 
ofepb Penne, Zeil 24, der Conſtablerwache — 


den bevorſtehenden Schillerfeſt licht eit en 
empfehle ich meinen vorzuglichen 
a ‚4858r Schiller-Rheinwein, " t T 
en en, Der i dere Güte 8 iu 
——— eine. —* 


3007, Ein Freundlich moblirtes Zimmer mit Cabinet in einem Garte 
mietben; nene Mainzerftraße 12, Hinterhaus, ui 











einster weisser Honig, a 2 7 2 
ıı Feinstes Trauhben-Gel 
bei Weiten holen Ch — — 


——13876. Ein großer vergoldeter Adler, gg: Pfau a, 8 
—* in — Vaſen, Urnen, Statuen, Poſtamen 
ter, glaͤſerne und blecherne Nlumtnationdlämpehen, Thierfänfe, a Mi 
vergolbetem Holz; Graupennaf e 34 und 35, 
1374. @in Knabe zum uögehen und Bogenfangen wird anges 
nommen. 3. P. Streng, Glefernbof. 


1375. Gold: und Zune Borden und Spisen, Gold: und 
Silber: Franien, wre *5 und Flitter aller Art empfiehlt 
Stiebel, Schnurgaſſe 3. 23. 


— Für die Fon find 8 Benfter ft befter Lage der Zeit im 
1. „Ci zu vermietben. 52. größe Bodenheimergaffe 20 


Schillers äbnlichftes Portrait * Lebensgröße, 
unter Glas und Holzrahmen gefaßt, zu 4 fl. 56 tr. bei Meinermann, Jungbof. 
708. Anton Schüß aus Kalfenftein trifft. heute ‚den. 8;-Mov. wieder mit 2 Wagen 
Vchtenreiſer bier ein und erläßt biefelben im ganzen unb halben Hundert bei Herrn 
Simmigboffen, ar. Bockenheimergaſſe. 
708. Zur Schillerfeier empfehle — Porttait und Fahnen 
Jacoh Biecks Matt, 


708. Elegante u zu 30 Pr. bei | 
E. & Hunger „Graben, näcft ber Sanfenzahe. 


































er Weinhandlung Kleine Sochftraße S, 
£ Compteir ir Stock, 
ei En, —— —— * Hier re —— — 
. 30 E;, Mareobrunner 1 fl. 45 fr. ; fertier ** ang ei, 
‚Meder 1 t, St. Estöpho 1fl. 12 kr., St. Julien" 1 fl. 24 fr teau- 
fl. ıc, fowie ganz alten Madeira, Gherty; ſowie alten Portwein (Portk Port), 
| Gogriät und feine franzöfifche Liqueure, zur gerteigten Abnahme beſtens 
ne ) er Looſe, garantirt von der Fön. bayer, Bank, 
denen man nie das geringfte verlieren, wohl aber 
2 18,000, -16,000, 14,000, 12,000 ꝛc. gewinnen 
und die jo fange im Merthe bleiben, big fie einen 
rgemacht haben, find bei ung zu 8 fl. zu erhalten. 
ch & Ziehungen ; die nächite ſchön am Pe November. 


IN. Stiebel jun. & C0s 
irk- und he — 9, Hotel de l'Union, 

| en, * 

Nadıl; 


—— ech fackeln 
w auf Beftekkung, fowie vor und während bed Fadelzugs zu — * 702 
ler- Mohr. 


ur Friedbergergaſſe, Sotel Drexel — BE 


Deroration und Illumination Salons und 
Farbige Ballons iu Jubel yu verleihen, — 7— 
8 G. ber Baafngafe 


Sunger, Graben, naͤchſt der Haafengafle: 













ausgekommenen Loofe werden big zum 15. Devenbe 
iß wieder zurückgenommen. 












674. Die Original - Ziehungslifte der am 1. November: gezogenen 
Renäpteler 10 fl. Loofe faun in ar. Comptoir eingefehen vn 
MM. Goetz & & Ev., Zeil Ro, 51. 


— Amerifanifehe Summirchube Bi bilfigft bei 
* ». Nhode: Ti, eißadlergaſſe 12. 









ME: Eben F — ide 

Diendteg 8. November ; e Hochzeit des Figaro toße Oper in 3 
Acten.  Mufit von Mozart. Die Gräfin — —— Garl, vom kodnigl Hoffbeater ju 
Berlin, als Sa Abonnement:Vorfte ug No. 7 — 


—— J NEN DEN ANLZENNNG Volkes 





= |56/ d0 1852 C.b.R:l5öt/s G. 
5 144/4%/6 Met-Obl. |49/4 P. s \3aP/o 
ee Izo m 
> 0 igat. . 
i > ah Obli ° 
10/g i — — Span. | ink Schuld 41 b. u 
. [50% Obl. b. R:& 105[109), P. „ a0 2 /s. P. 
4 _ditto 9887, b. u. @. - |Hol. |21/0j, Integrale | — — 
= 181/39/0 Staatssch. a P. Leizbg 4/0. Obl.i.F.& . 
1810, Pr, Pr-A.b.R.|1111, @. Belg. 4/9 0.1.F.&8kr.1971/, @. 
1021/, P. € 2a dob.R.| — — 
9917, Ye 1/4 b. 1Sard. * O. b. Hambro) — — 
97». Gh. Mob. R. L-azökr.| — — 
97 P. 1osk. Sch Obl, — 
— — 0 > 
2 Bchwel& 96%, P. 
1 4 @G. \Schws. 41/50, E.0.i.F.A2ökr. ı * 
1027, P, N-4. |6% St. DI. 2.901 — 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


Frankf. B.-Actien & 500 |1131/,. P. 41, Pf. Max-E.-A. b. R. |915/ P. 
Destr. Nat.-Bank-Actien |838,40,4 ‚42,40,39b|41/%/oBayr.Ostb.b.R. Af.200|1011/; P. 
Osstr. Creditbank-Actien |1874, ä 188%/, b. |Fr. Wilh. Nordb.-Act. | — — 
Bayer. Baük-Act. & fl. 500) — — Livorno-Florenz-E.-B-A. |78 P. 771/, @. 
Darst. B-A. & 250 fi.- |178.b. u. @. Osst.St.-E.3%Pr.-Obl b.B.|513/; P, 

Weim. B.-A..& 100 Rthir.|89 P. 0. Zur Bi 


103 P. 


üdd. B.-Act.30%/ Einz, 40/0221 P. 220 G. 
u1.79%%E1F.428kr.|440 P. 
-&.G.b.Pereire&Ü.8300/,1500 P. 497 G, 
‘ + [Bayr.Ostb.b,R.25%/0E.41/30/0199"/5 G. 
-]Deutsche Phönix-Act, 30/130 P. 
Fränkf.Providentia-A; 40/0100 P. 





..., 4» 


‘ Preuss, 


Holl. 10 A. Stücke 


1, %s b. 
Bu 1% 


91 Q. 


94,937 /9,%/4,%/ab.u & 


9 81-32 
9 551/2-561/3 
9 351/,-36%/8 
5 271/2.281/2 
9 151/161, 
11 3438 





| 


m 


Berantwortlidier Rebacteur umb Berfeger I. ®. Holymwart. — Drud von J. V. Streng. 










ir freien Stadt Frankfurt, 


bverbunden mit dem Arttöhlatt, Organ der hieſigen Staatsbehorden, ſ 
und den Frankfurter A als Ggtrabeiloge, | 





—55 J Expehitien am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
—— Mittwoch den 9. November 1859. 


um 











TE Wegen ver. Keier des Schillerfefies wird Breit den 11. 
— kein — latt ausgegeben. 





— 77— Bekbanntmachungen. 
- 703. Bei ——— Baiſt iſt erſchienen und daſelbſt, ſowie in allen Buchhand⸗ 
Lunge a 12 fr. zu 
Bir, — — Nationalpatiher und ihr Gebahren. 
Von einem a und re oe 


Motto. „Das Leben iſt der Güter Höchſtes 
⸗ | Der Uebel Größtes * FR die ——— 





an)? | 1858r |, 
Rüdesheimer Roland, 
BVEI Schiller-Wein, 
NEL EIOBETDE zum „Stift“. 


ep OR AM A 

/ Hey *8 am Taunnsplak: 

| orf Alagna in Piemont“ neelandfchaft 
1) „Dan un in der S euch iz. os — 


Bild iſt 76 breit und 
— — ——— des —E— U feben. 1214 








am ‚Staroter 


n ea 07 m ae ae 
u 


"Ferdinand | ‚Doctor, Hauptsollecteut, 


/NR. an den nunmehr beendigten "gar ber 136. Cotterie ee auf *58* 
mmern —X BR die ap! Bag pi e: No. 
K re bie Prämie von 










}; . : — 
Zu ben —— en bil erfeftliihfeiten 
— empfehle ich meinen hen 


1858r Schiller- einwelirzn Site 


welchen ich pr. Schoppen 12 Er, in ie —— 
auszeichnet. 23. © M. Eckhardt, zur Stadt Züri, Zudenbrüdchen 


707. Gin freundlich — Zimmer! Ani! Cabine in anem Garten iſt zu ver» 
miethen; neue Mainzerſtraße 12, Hinterhaus. 


Feinster weisser Honig, ee 
„Kelnstes. Traube hen: ler an n Per < 


Schillerfeier: 


Zur: 
Balf immer unb_ er, mit. Ansficht. auf_den en Römerberg; 
—R 7, im — ſchen Bor — 


Ansbaderfl.7 Looſe, Vereins fl.10 * 


Ziehungen am 13. Nobember 1859. 
Original ⸗Looſe billigft bei 


F. E. u Ka nn AA Wechſel Geſchate 


705. Die F vom Schneiderhandwerk, welche ſich bei dem eitzuge Betty beteiligen, 
werben erſucht, fih Donnerstag 9 _ Uhr Morgens bei Herrn Henſel in der Stadt 
„Gifenah“ einzufinden, Die Geſchwornen. 


705. Gin Mädchen, das perfekt, rechnen, schreiben und leſen fann, wird balbigft ges 
ſucht. NH mögen, fh fich „me den, ie Iden in ar: Labay FACE EIRORSICH ie 


702. Zu Vorlagen empfehle gegerbte Heb: ‚und Reunſhierfelſe dat 
X mar ER FERN 








bei» 














»Bdetanntmea dr 


Bermieldung von Störitigen ber am 10. November’ d) X tfindenen Schiller: 
Jubel — die nachfolgenden Anordnungen getroffen: * 489 
— der Gedãchtnißfeier im Kaiſerſaal findet der Eingang und Ausgang durch bad 
tot der Römerhalle auf dem Paulsplag ftatt und ift-der Yutritt mur gegen Worzeigen 
et... Nach Beendigung, der eier im Kaiſerſaale iſt diefer von den. ns 
zu raumen und wird der Nömer für alle Perfonen, welche ſich nicht über 
einen genigenden Grund des Einlaſſes ausweifen können, geſchloſſen. 


2) Diejenigen Straßen, in welchen der Feſtzug geordnet wird, nämlich: 
ai i Die Schöne Ausficht bis zum Obermainthor, u 
allich: hinter. der ſchoͤnen Ausficht, 
ee Brüdbofftraße, 
= 2 DE Fiſcherfeldſtraße, 
‚Surpın! Rechneiſtraße, 
. Rechneigrabenftraße, 
ylaridım: nt Schüßenftraße, 
Mainftraße, 
Wollgraben und 
ge der Judenmarkt 
werden von HH an Für die Anfftellung des Feſtzuges gefverrt. Es dhrfen diefe Straßen 
‚gelperrt: find, nicht befahren: werden, mit Ausnahme durch diejenigen’ Mat J 
welche in bie anliegenden Häufer oder zu dem Feſtzug jelbft gehören. Ferner im 
biefen ‚Strahen, ſo lange fie geipertt find, außer denen am Feſtzuge theilnehmenden Per⸗ 
ſonen Niemand verweilen. 
3) Yulallen. Straßen, in welche der Feſtzug eintritt, muß alles Fuhrwert fofort in 
je in welder fi der Zug bewegt, vor diefem her oder durch die Seitens, 
abfahren. Ebenſo darf in diejenigen Straßen, in welchen ſich der Feſtzug bewegt, 
Fuhrwerk nicht einfahren. Das Befteigen der öffentlichen Monumente, des Feftgebäudes 
am Paradeplag und die Errichtung von Gftraden und ähnlichen Vorrichtungen auf öffent» 
lier Straße ift firengftens unterjagt. | 
4) Der-Römerberg ‚mit Einſchluß eines Theils der neuen Kräme wird von 9 Uhr 
jur beendeten Enthüllungsfeier in folgender Weife abgeiperrt: 
Vor dem Gintreffen des Feſtzuges — und zwar bis derſelbe in die Liebfrauen- 
firaße eintritt. — ift denjenigen Perfonen, welche in den anliegenden: Häufern 
des Römerbergd aus- und eingeben, die Vaſſage durch die Wedelgaffe und vom 
rag ber geftattet. Alle diejenigen Perfonen aber, welche fich in dem abge: 
perrten Raum aufhalten und verweilen, werben weggewieſen. Won : dem 
Sebsunte an, wo ber Feſtzug in die Liebfrauenftraße eintritt, ‚bi zur beendeten, 
ufftellung desſelben, wird außer dem Feſtzug und durch das Feftcomite einge 
‚führten Perfonen Niemand in den abgejperrten Raum eingelaffen, 
um enb bes Fodelzugs darf Niemand mit brennender Fackel aus dem Zuge her⸗ 
austreten. Nach Beendigung des Fackelzuges müfen alle Fadeln an den dazu beftiimmten 
Stellen abgelegt werben. — 
6) Diejenigen Hauseigenthumer, an deren Häufern eine Illumination ven 3 ſtatt⸗ 
‚oder Transparente angebracht werden, haben hiervon auf der Polizeiwache (Con⸗ 
vache) ſpäteſtens bis Nachmittags 3 Uhr Anzeige zu machen. 


Frantfurt a. M., den 7. November 1859. Polizei-Amt,: 


ins ir 


wy? 


„The Gresham“ 


(Englifche Lebensverfiherungs:Gefellfhaft), 
Generol-Agentor für Mittel-Dentfchland: 1219 
Car! 4. Lattımann, Frankfurt a.M., gr. Sandgaffe 4. 


Belikate Sebkuden u. Pfeffernüſſe 


erlaube ich mir zur Negalirung der Gäfte und Befuche bei ver ne 


feier beftens zu empfehlen. 1 
Carl Kahle, Korngafe. 


1375. In allen Arten Winterfleiderftoffen bin ich beſtens affortirt und empfehle 
biefelben zu billigften Sole, 
oſeph Penne, Zeil 24, der Conſtablerwache gegenüber. 


- 1355, Ausverkauf von. Herren: und Damen-Bandfchuben 
fowie von Winter: Handfchuben, Hüten, Bändern: und Blumen, 
alles zu beveutend herabgefegten —— | i IE du hie 

Dass  L. Strauss, Bockgaſſe No. 1. 


Spiegel: Sager und Goldrahmen: Fabrik 
vor JB. P. Schneider jun., Vergolder, Schuurgafie 48, 1r Stu, 








1314 Große Auswahl bei folidefter Arbeit zu den billigften Breijen,.-;.. +, 
HNeißzeuge, ar. 

fein. juftirt, in befannter @üte ꝛc., 1352 
J J. Diehn, mechaniſche Werkftätte, Schäfergaſſe 17, Sächſiſcher Sof. _ 


Wohnungen mit und ohne Gärten 
von 4-9 Bimmern in allen Theilen, vor und in der Stadt, hat zu vermiethen 
S. Wohl, beeidigter Senfal, Beil 35. 


„1371 Bheinwein-Champagner 
von vorzügliher Qualität und zum Preife von 1 fl. 30 fr., 1 fl, 45 Er. und 2 fl. pr. 
Flaſche, empfiehlt und unterhält Gommilfions-Lager 

H. Handel, Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Bank. 


1373... Ball-Handschuhe in guter Qualität, von 48 tr. an 

für Damen und von 1 fl. 6 fr. an für Herren, bei S 
DM. Beer, Zeil: No. 39. 

705. Das Haus No. 130, an der Promenade zwiſchen dem Bodenheimer-: und. dem 


Gihenheimertbor ift auf ‚den Abbruch zu verkaufen. Näheres Meifengaffe 15, Ir Stod 
und Thenterplaß 11, 3r Stod, ' j 


1. Beilage, Fraukf. Jeitell.Bi. M 265, Mittwoch; 9 November 1859. 


Detanıtmagwngem 


Frankfurter Bank. 


ai 
— Um am Tage der Schillerfeier Störungen im Geſchaͤftsverkehr möglichſt zu 
wird die Bank 
— am Donnerstag Den 10. November 
—* Ginfaffirungen Morgens 8 bis 10 Uhr bewerkſtelligen und die Einreihungen für 
= mess Tag Nachmittags 3 bis 5 Uhr in Empfang nehmen, innerhalb diejer 
auch alle übrigen Gelchäfte erledigen. 
Dagegen ift die Banf von 10 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags geſchloſſen. 
‚ran BROS 0 Wir den 7. November 1859. 
— Der Verwaltungsrath. 


Siofzenfel, alte Mainzergaffe No. 4. 
Zu dem ſchoͤnen Schlllerfeſte 
Empftehlt ſich aufs Allerbefte, 
Mit warmer und Falter Speife, 

Auf alle mögliche Weiſe, 

Mit verfähle ebenen Sorten, Wein, 
Bei billigem Preid und ganz rein, 
Und mit gutem Henrich“s Bier, 
Rustan Engel, Fahrther Nummer 4. 1372 


Ser und Aftral-Kerien 26 u. 24 kr., 
fir Gngros gros Kaͤufer zu den Fabrikpreiſen bei Georg Krebs, Zeil a 


Gartenbaugeſellſchaſt ANora“. 


gar Der erg iM für diejenigen Mitglieder, welche fich 
bei Dem ee am 10. ee in ver „Barmonie”, 


Morgens 81 U as Fest-Comile. 
er 
Schiller - Büflen 
und Statuen in verſchiedenen Größen von 15 fr. an. 1365 
nn ie Hehner-Demmel, 
Eigr Dleidenftrahie 49, vis-b-vis der Aatharinenpforte. 


Schiller⸗Flügel (feine Schüler - Flügel) empfiehlt 2, Regensburg. 
1975. Befter Lyoner Taffet und Sammet. Aof. Penne, Zeil 24 


Zur Sarırer eier, ser ofter:.! 
Gedenket der Armen! 


1370. Unterzeichnete Stelle bittet dur; Wufftellung von Opferftöden Sammlungen 
bei den Banfett8 und Feftefjen unjeren Pfleglingen ein ehrendes Andenken an diefem reichen 
Feſte durch Unterftüßung zu bereiten, mm auch den lebenden Armen mit ben fo nöthi⸗ 
gen Bedürfniſſen des naben Winters theilweife zu erfreuen, indem ja auch Schiller, 
der hochaefeierte Mann, feiner Zeit fühlte, was Mangel und tb war. Darum 
auch in Diefem, feinem Geifte zur Ehre! 

Bedenket unfere Armen. 

Franffint, den 6. November 1859. 


Die Quartier: Armen:-Eommiffion in Lit. A. 
Die eingefammelten Liebes:Gaben beliebe man der Spende-Section des allgemeinen 
Almoſenkaſtens zu überjenden. 


Eine große Partie Tarint AS, — hen 
08a, cerise, grün, gelb; 


ift und zum Verkaufe überlaffen und werden folche, in Coupons zu je 
einer Robe, unter Preis abgegeben. 1369 


MHeinr. Boch jr., Eckladen an Kiebfrauenberg. 


Ansbacher Looſe, garantirt von der fön. bayer. Bank, 
mit Denen man nie das geringfte verlieren, wohl aber 
fl. 20,000, 18,000, 16,000, 14,000, 12,000 - ze. gewinnen 
fann, und die jo lange im Werthe bleiben, big fie einen 
Treffer gemacht haben, find bei uns zu 8 fl. zu erhalten.: 
Sährlih 4 Ziehungen ; die nächſte fhon am 15. November. 


Jul. Stiebel jun. S Co. 
Dank- und Staatspapieren-Gefchäft, Steinweg 9, Hotel de l’Union, 
(Weidenbufd). 


Die nicht herausgefommenen Loofe werden bis zum 15. December 
mit 3) fr. Nachlaß wieder zurüdgenommen. 1374 


707. Schnurgaſſe No, 51 ift ein möblirte® Zimmer mit Gabinet. an: 1 ober 2 
Herren, auf Verlangen mit Koft, zu vermiethen. 


Ballbinden in großer Auswahl bei Mi. Beer, Zeil 39. 





> Providentia, 
Srankfurter BVerficherungs - Sefellichaft. 

1335. Die- Geſellſchaft verfichert zu feften und. billigen Prämien gege ters, 
ee," ri — Seiniueit, efabren * ſchließt Ze —— 
—5* und Leibrenten⸗Verſicherungen jeder Art, ſowie Berfiherungen gegen 

ng im Beruf oder auf Meifen unter ben gfinftigften Bedingungen 
ab, Proſpekte und Verfiherungsfsrmulare unentgeltlich durch 


die Direktion, große Gallusgafje 15, 


jowie durch die Herren Agenten: 


3.3. Almeroth, sr. Sandaaffe 4 €. HM. Textor, Rebftod 5, 
Phil. Ohlenschlager, Bureau des Delphin. 


Zur bevorstehenden Schillerfeier 


empfehle ich die rlihmlichft befannten 1368 


monfirenden Weine 


‚von Ch. Ad. Kupferherg in Mainz, 
deren alleiniges Lager bei mir ift, und bemerfe, daß jebes beliebige Duanyım abgegeben wirb;, 
Sranffurt a. M, den 31. October 1859. 


— Mainzergasse 7 nen. uud 
MNouveautéhs: 


Färbige und schwarze Seidenstoffe, Winter- 
kleiderstoffe, empfehle in reicher Auswahl. 
Hch. L. T. hoss, 
Rossmarkt 19. 
Feinster Arrac de Batavia, 





* Rum de Jamaica, 

* Arrac-Punschessenz, | 

* Rum-Punschessenz 1373 
bei Mettenheimer $ Simon, Matt 3, 


1326, Wiener Ehenille:Chatelaines in größter Auswahl und ben neueften 
Defind, "son 24 fr. — Theodor Pott, Schnurgaſſe 66. 


Zu vermiethen 


Zeil Ro. 60 
find im 1. Stod zwei Zimmer mö⸗ 
vᷣlirt oder als Gefchäftslofal zu ver- 
miethen. 1320 
OR Roftnarft. 20, A Stod, Saldn, 


9 Bimmer'ıc., auch getheilt. 

1330. Bleichftrafie 29, im 3. Stod, Zin- 
mer und Gabinet‘, möbliert oder unm irt, 
zu vermiethen, 

1357. wei Gewölbe; — 52. 

6. oder. ohne Möbel; 


immer/ m 
Mollaraben 10, 2r St d. 

699. Möblirte — ; gr. Hirſchgraben 
No. 15, 2, Stod, Seitenbau. 

1366. Beil, befte Rage, iſt ein Laden, in 
welchem einer Reihe von Jahren ein 
30* ſchaͤft mit gutem Gefolge betrieben wurde, 
ae an al 
Fenftern im im Garoniife Re ift auf 2 

ern ropäifchen Ho auf Don» 
ee zu vermiethen; zu erfragen bafelbft 
aben. 

707. Zwet freundlich möblirte Zimmer 
find ar vermiethen; &ılte Nainzerg. 20, 2r St. 

707. Bei einer religiöfen ifraelitifchen 
Familie tft ein ſehr ſchoͤnes möblirte® Zim⸗ 
mer billig abzugeben. 

708. Zwei (hör — ineinanderge⸗ 
hende Zimmer zu vermiethen ; gr Gallengaſſe 7. 

1375. Gin beizbare Manfarde gleich zu 
en: et 2, im Gartenhaus. 

Krögerftraße 9 if der 1. Stod uns 
58 zu vermiethen. 
708.) Trieriſcher Platz 1 iſt im 8. Stock 


eine kleine Wohnung für 150 fl: zu veriniethen. 


707. Eine Wohnting von 6 Zimmern, 2 
ke gi nebft Keller in der Fiſcher⸗ 


fe u vermiethen. 

1374. Fi Mainzerfiraße ift eine jchöne 
BVarterre- Wohnung von 5 heizbaren Zim⸗ 
mern, einer großen heizbaren Manſarde nebft 
Kammer mit Gartenvergnügen zu vermie— 
then; Näheres Gatharinenpforte 3. 





Wefanntmachungen. 
einfteg * enöl. 


1269. 





oprie 


Bordeaux - Wein. 


1851r.Medoo ...»«» 11. 6 
Pr St. Julien »... 1 „ 12 
1857r St. Emilion.. — 64 
>>} Medoo 34 19886 1 „ R 
„St. Inlien,. «u 1m : 6A; 
„Chateau Lawjao 1: ,,9.241, 


i * 


asche 


“ - 


4857r Emiliom ... . 170MI 2= 5 
„ .Meden . „2 1805 „ \ S 2 
ve Nee. On 95 ” 
„.  Chatesu Laujao 220 „ \ € a 

41858r Medoc . „iu... 4 38 J. 
Chateau Tarti⸗ 5 85 

— & 


210 ,, 
illani-Minoprio, Sirfähgraben 


1674. Preußelbeeren in Zuder — 
neue martnirte hol. ya pe . 
eingemachte Früchte und @emüje, 1 Al, 
gehen, Zafelrofinen und bein 

ultanini, neue Prunellen, Awetjchen, bienfel, 
rg Mirabellen empfiehlt zu billigen 

reijen 


große Bene Ro, 3l,__- 


Sasaiafiee ti. 
fen rn. . 
Anß 33 — 
MI are 3, 
fein * — — 36 
Mineprie, Hirihgraben. 
Reiner zn T age pr. 
se Nord 6 


Kleine grießöenerftaße 1, 
1364. Stearinferzen, -. Ialihter 
und alle Sorten Sei in 73p 
— IL, 
Buchgaſſe 14, vis-a-vis ber Bank. 


375. —* —— IA. 36 ir. 
pr. A, 1/, Flaſche, rother Affen- 
tbafer 30 ah ir "glafihe Biſchof⸗ und 


bei 
WR Bi änfer, vorm. &. Milani. 
1263, 


ndifcher Relus. 
ani-Minoprio. 


1354 


2. Bella,e, FranTf. Intell.:31. . 266, Mittwoch 9, Noveinber 1859. 
a da ee 


— — 











— — — — — EG Pin — — — 


Aut Grit Belanntmadmmgenm. 


Harmonie-Saal. 
WMeorgen Donnerstag den 10. November 1859: 


EROSSES CONGSBRT 


‚ ‚ausgeführt 
vom Mlufik- Corps des k. k. öſterr. 1. Feldjäger - Bataillons. 
Anfang’ 8 Uhr. —  Entree pr. Perfon 6 fr. 


Ailtags 3 Uhr Festessen, während des Tages Keſtauration 


Zur bevorfichenden Schillerfeier! 


tändifihe eine, Aue laudigche Beine. 
Tılhwein zn ee TR A 16—24 fr. Bordeug...... bis 1 fl. 45 fr. 
—— a 00 A EEE 30 „. Alter Malaga‘... .1 43 5 fl. 435 
a ee EN <a uf. 4 
A 48 „ Champagner. 
Beniaalee ı. BELLE SL 36 „  Deutide Mousseux a 912 big 2fl. pr. Fl. 
oO en 48 , NER 48 fr. pr.1/, „ 
MÜBEnE an sontia.ne 1fl. — Franzöfifche u; 2 fl. 30 bis ai pr. Fl. 
‚fomie alle andere Sorten in⸗ u, auslänbifcher Meine zu möglichft Gifigen Preifen empfiehlt 
N anal“, * > ur Me E. He ttler, 


Ho zgraben No. 33, neben ber Stabtlotterie. 


Grm "Baal » zur Pfalz, Graben;7, 
Dennristag. den -10. November. (bei -Brillanter. Schillerbecorätion des — 
Tanzkränzchen. Anfang 6 Uhr. 


Zur Schillerfeier 


fehle ich ‚eine reiche Auswahl vom Torten, jowie alle! Sorten Eonfeft und Ges 
ck au, Thee, Kaffee und Mein, 


709 
&. ©. Helfrich, Sonditor, Fahrgaſſe No, 28. 








„alatı Auf's Scillerfeft da Iade ich ein 
Bin. cum Zu Leberklds und gutem Wein. 
1375 Jean Anthes, Paulsgaſſe 10, neben dem Fladhaus. 


1852| ©. Hummel, Lehrer der Tanzkunſt/ wohnt „Europãͤiſcher Hof“, 


AUnverwelkliche Bouquels 


von natürlichen getrockneten Blumen (keine Immortellen) ſind 
in verſchiedenen Formen elegant und geſchmackvoll gebunden, 
zu allen Verzierungen verwendbar. 

Immortellen_ find von verſchiedenen Farben in or 
Biündeln fehr billig abzugeben bei 376 


FE H. Hrelage G übhn, 


Marft No, 44. 


Zur Srhillerfeier 
weiß feidene Herren -Binden. 
Louis Staiger, Domplatz 4. 
DE Zu vermietben und gleich zu bezieben: "ag 
1374. 4? Haus zum Aleinbewohnen mit 8 Zimmern, Küche und Zubehör in, einem 


hellen Hofe auf der Zeil, aud Ausgang nach dem Graben, in der Nähe bes Liebfrauen— 
beras. Näheres durch S. Wohl, beeidigter Senfal, Beil 35. 


Nuhrer Steinkohlen, 


ſowohl en als Fettfchrot, Prima-Qualität, empfiehlt am Waſſer — 


bei billigen Pre 
Otie Chr. Ochs, Cangeſtraße 13. 


710. Das Nenefte in Damenbüten in ſchönſter Auswahl yon 4—9 fl. 
empfehlen Geſchwiſter Sichel, Fahrgaſſe 144, Ed der. Bornheimerfir. 


BE Zum Decoriren der Hänferr IV 
während des Feſtzuges 


* ich eine Anzahl Teppiche ausgeſetzt, die um Be © Preis — Beten, 
8. Lorie, Reueträme. 





1365, Bronzirte Büsten und Statuen in Eifenguß, von 
Schiller und Götbe in verfchiedenen Größen, von 10 fr. pr. Stück 
an, — 

E. & Zimmermann, in Braunfels. 


1375. Amerikaniſche Gummiſchuhe billigſt bei 
H. Rhode⸗-Mautz, Wrigabiergaffe 12, 


Aal de Hlomboire: 


Kursaal. 


—— 1356 


THRATRE ) FRANGAIS. 


Mercredi 9 Novemhre 1859; 
— a Schiller. - 


„. Bendu Rare les artistes de la compagnie frangaise. 


5 Tartuffe. 


Comedie en 5 actes de Moliere. .; | 


Cambour battant. 


Vaudeville en 1 acte par Mrs. Decourcelle et Th. Barriere. 








. t.u 





Prix d’entree 1 fl., Places reserveesi nk. 30, 
ALoge de 6 personnes 10 il. 


Le spectacle eommencera & 7 heures. Er 


Zi n | — 
F Anſtalt zur Nachweiſung von Arbeit. 
Ranffan? Zeit No. 3, neben der Conſtablerwache; geöffnet Vormittags von 10 1 Uhr 
BE 5 und Nachmittags von 3—5 Uhr. | —251 
ei sentgeltliche Beforgung. Zweck der Anftalt: braven, unbeichäftigten Perſonen 
* — eingehender Arbeitsbeſtellungen Verdienſt zu verſchaffen und dadurch ihre 
N) mildern. 
ätigfeitsbericht. Mit guten Leumyndszeugniffen verjehen find bei der Anftalt 
eingefchrieben 187 männliche und 435 weibliche Arbeitiucenbe, . Beftellungen gingen ein: 
im Laufe des Monat? September 1859 für 54 männliche und 383. weibliche Indi— 
‚vihyen ,‚ und im Monat October 1859 für 39 männliche und 401 weibliche Individuen. 
ot Die Dienftleiftungen der Eingeſchriebenen umfaffen alle Beichäftigungen des Handels, 
—— und Hausweſens, der Krankenpflege, der Garten- und Landwirthſchaft; ferner 
eſorgung von Arbeiten tr deutfcher; franzöſiſcher, Tenglifcher, 
.. 5) en griechifcher Sprache, Notenidreiben u. |. w., jei es Br fürzere 
oder ee u 
Die Anftalt, bittet um fernere zabireiche Arbeitsbeitellungen, fowie 
um jedesmalige Einfendung der WArbeitsnachweifungsfarten, unter 
Ausfũ r denſelben beigedruckten Zeugnißformulare. Der 


Hes Tanz-Kränzchen von E. Prée, Balle 


fl 
ndet Donnerdtag den 10. d.M. in meinem Lokale ſtatt; Stelgengaffe 6. 


- "708 Ein Frauenzimmer pejekten Alters, welches bie beiten Zeugniſſe ald Haushäl« 
terin befißt und gut Fochen kann, wünſcht eine Stelle in ein Privat: oder Gafthaus bier 
ober außerhalb. 


607Brodkörbe, Bretter, Zucerkaften, Rauchtabakkaſten 
u. f. w. älterer Form werben bis zum 14. d. M. zu herabgefegten Prei- 


fen verfauft. 
P.C. Wecker, fleiner Rornmarft. 


708. Aechten alten Malaga pr. Flafche 1 fl. 12 r., Lfl.'6 kr, fowie holländ, 
Anifette und —EX JJ — — en 5. 


706. Gegen gute erfte Hupothefen habe ich 8000, 16000 und 36000 fl. zu ver- 
geben. Friedr. Wilh. Michel, Scjäfergaffe 18. 


708. Gin junger Mann, der feine Lehrzeit in einem Material- und Yarbwaarenge- 
ſchäft beftand und gegenwärig in einem gleichen Geſchäfte conbitionirt, ſucht unter be— 
Sehnen Anfprügen eine Stelle ald Ladenverfäufer oder, Magazinier. Offerten unfer 
BE beſorgt die Expedition d. BI. NY Ei WEITE 


708. In der Judengaſſe wird ein Haus zu miethen oder zu Faufen geſucht; zu er: 
fragen auf der Exedition d. BI. 


707. Ein folides_ Mädchen, aus ordentlicher Familie, welches noch nicht bier diente, 
wünfcht baldigſt. eine Stelle; bafjelber reflectirt mehr auf gute Behandlung als großen 
Lohn. Zu erfragen alte Mainzergaffe No. 49. 


707. Gin 23 Jahre altes Mädchen, aus angefehener Familie, in allen weiblichen 
arbeiten erfahren, fucht eine Stelle: zur Stire der Hausfrau oder bei, Älteren Leuten, 
u erfragen Schäfergafle 2, 2r Stod, 


















3. Beilage, Fraukf. Jutell. Bl. 12.265, Mittwoch 9. November-1859. 
Bekanutmachungen. 
Be eranntmahung 
be ber: bei dem Schillerfeftzuge au verwenbenden Wagen macht eine Be- 
tag = —2 für Die elektriſchen Uhren an den Straßenübergängen erforder⸗ 
woburd ein zeitweifer Stillftand jämmtlicher eleftrifcher Uhren bedingt iſt. 
ur Vermeidung von Mifverfländniffen wirb daher hiermit zur öffentlichen Kenntniß 
gebra ‚daß jänmtliche elektriſche Uhren von Mittwoch den 9.1. WM: Mittags 12 Uhr 


— FR * a Laufe des Freitags des 11. 1. M. wieder in u: Be 2 werben. 
M., den 7. November 1859. Bau⸗A 


Main- -Neckar— Eiſenbahn 


1375. Künftigen Dounerstag den 10. I. M. findet ein Extrazug von 
ea nah Zangen, Arheilgen und Dermifladt ftatt. — um 


Zu — werben Billets aller Claſſen und zu ben gewöhnlichen Preiſen aus⸗ 


gegeben werben. 
Was wir, im Auftrag der Direction der Main-Nedar-Bahn, hiermit befannt machen. 
Frankfurt a. 1859. 


M., den 7. November 
Die Bahn - Verwaltung. 


— xat. Hahn. 


Frankfurter Kunſtverein. 


Neu ausgeſtellte Kunftwerfe: 
Hermann Junker dahier: Schiller's Apotheoſe. 


Gewerbverein 
der Gefellfchaft 
zur rei nützl. Künste und deren Hülfswissenschaften. 
Freitag den 11. d. M. findet fein Vortrag flatt. 
Die Verwaltung des Gewerbvereins, _ 


Bur „Stadt Nffenbady* in Oberrad, 


Donnerstag 4 10. November findet in meinem Saale 709 


Te” nzbel >), 
flatt, wozn Höflichft erg wol Acnbe tigung F. Hissel. 











F. Lausberg & Co, 
Roßmarkt 10, 


empfehlen zur bevorftehenden Schiller : Feier ihr aufs reichhaltigfte 

affortirteg das born Cigarren und Clgarretten a 3 

Bauchtahaken. ven re 

Champagner, aus der Fabrit von Charles Heidfieh & Co. 
in Reime, Malaga, Madeira, Sherry, Bordeaux 
„ind Portweinen :c, holländifgen Liqueuten, als: Cuira- 

a0, Anisette, Genever, ferner Punsch-Esse 

un, Arrac, Cognac ıc. kur; 


Bekanntmachung. 
1356. Hiermit mache ich die Anzeige, daß ich den Detail: Verkauf meiner — 


tabake an Herrn Balthasar Hans übergeben habe, und bitte, das mir zeſchentte 
Bertrauen: auf: denfelben. übertragen zu wollen. 


Franffurt a. M., den 8. November 1859. 
Franz Bolongaro. 
- J Ir 2*4 — 


= 


Bezugnehmend auf obige Anzeige, halte ich mich in allen Sorten Schnupftabafen 
aus oben genannter Fabrik, ſowie in einer reichen Auswahl @igarren und Mauch: 
tabaken beftens empfohlen, und werde bemüht fein, allen Anforderungen Genüge zu 
Ieiften. Balth. Haas, an der Liebfrauenficche 56. 


Winter-Handschuhe in den verfhiedenften ‚Sorten, für 
Damen von 36 Fr., für Herren von 42 fr. an, eg 
Glace-Handschuhe, prima, für Damen von 1 fl. 15, 





für Herren 1 fl. SU. 
Cachenez von 1 fl. 48 bis 4 fl, Malsbinden, reiche Aus- 
wahl zu billigften Preifen, bei — un 


W. 3. Halbfleisch, Bil 35, 


dem „Nuffiiden Hof“ gegenüber. 

1360, Bu vermiethen Theaterplag No. 10, in dem Henrich ſchen 
Haufe; die erfte Etage, 3 Zimmer, elegant möblirt, zu monatlich 35 fl., 
und beliebe man ſich wegen deren Beſichtigung zu wenden an 

: u €. Schott, Agent, Friedbergergaſſe 38. 
je Shillees Büfte er 
15 fr. bis zu 2 fl. 30 ts vorrathig ‚be | 1364 
von aa zu 2 fl ſtets dort va Henrich, großer Hirſchgraben 8 


Schiller-Feier im „Rheinischen Hof“, 


Feh-Diner am 10. Movember nad ‚dem Feſtzuge, 
pr. Couvert ohne Wein 1.fl. AB Er. 
Julien-Suppe, 
Hecht mit Kartoffeln, 
Boastheef, geröstete Kartoffeln und polnischer Salat, 
— Zunge und Schweine-Ooteletten, 


Eee und QDmmletten, 
hnen-Razout mit Pastetechen, 


ten. Compot, Salat. 
rt —X mit — 
— — | 


A u 
Dessert, 


wor Bert „gergen ı und Damen ergebenft einlabe und bitte, bie Anmeldungen ꝛechtzeitig 58 
zu wollen, 7 
Wilh. Schäfer. 
Mein Lager in folgenden, Winters Artikeln, beftehend in: 







Strümpfen, —— 
ımMernosen 
Socken, Unterhemden in Seide, 
Schuhen, Wolle und Baumwolle, 
ift durch die neueſten Zuſendungen beſtens aſſortirt. 1376 


Johann Hayser, til 17. 
Zur Schiller-Feier 


empfehle ae mit Schiller’3 Portrait, fowie dergleichen kleine Portraits von Choco— 
lade,” Auch bringe ‚ich meine gefüllmen Kränge von anerkınnter Güte in Erinnerung. 


EF. W. re Beck, Conditor, gr. Bodenheimerftraße 2. 
Zum Schillerfefte 
iu » Könasen 27, im 2. Stod, zwei Fenfter zu vermiethen. 2709 
‚sum Schillerfeite! 
Alerxbheiligengaſf e 82 find im 3. Stock 3 Fenſter zu vermiethen. 
Sckhillerfeier! 
Allerbeiligengaffe 34 find — Fenſter zu vermiethen. 


mit freier Ausſicht: Nömerberg, Neuefräme und Liebfrauenberg find 
en v, auf den 10. Nobember zu vermiethen; Neuekraͤme 3. 


Zu verkaufen. 


* en. Ein fehr fhöner Gummibaum, 8, 
—— zu —— Naͤheres bei dem 
ee m Po 
705. Drei Duhend ebraudgte Strobftühle, 
aut erhalten, find billig au verkaufen; wo? 
fagt bie a. — 
aufe 


... 609. Zwei se — ſind 
billig zu —— wo? jagt die Exped. 
609. Ein gelber °/, Jahr alter Ratten: 


fänger, * Race, t uß u pr 
Eck der Drei Fönige- und Sr erfiraße 44, 
in — Soäfenbuufen, 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


707. Gin Mädchen —— * einen Monat⸗ 
Dienſt; ag Gallusgaſſ 

709. Ein Mädchen, erde u aller Ar: 
* * iſt, ſucht Dienft; Vilbelergaſſe 


709. Gin Mädchen, welches kochen und 
alle Hausarbeit verrichten kann, fucht bal- 
dn Ar zu erfragen Schärfengäßchen 2, 


u — wird geſucht; 
Friedhofs we 

709. Ein 4 reinliches Mädchen, das 
die Hausarbeit gründlich verfteht, bürger- 
lich kochen kann und Liebe zu Kindern hat, 
wirb Fury Näheres Zeil 10, 2r Stod. 

709. yer ſucht für ein geringes Mäds 
Ken, welches nähen , ftriden und häfeln 
kann, zu h er Arbeit willig ift, bet braven 
Leuten ein — gr. Gallusſtraße 
Ro. 6, Ir Stock. 

709. Gin braves Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann, wird gegen guten 
ge — gr. Bockenheimerſtraße 10, im 


709. &8 wird ein Mädchen geſucht, das 36 


rn — kann; Allerheiligengaſſe 29, 


2. Stock. 
709. Eine iſraelitiſche, mit guten Zeug⸗ 
niſſen verſehene Koͤchin wird — zu er⸗ 
fragen bei der Expedition. 
709. Eine ältere Perfon wird zum Mor 
natbienft von 8—10 Uhr Morgens geſucht; 
— 18, 2r Stock, zu melden Freitag 
tgend, 


709.. Gin zu jeder Hausarbeit williges 

le Di Bil, Schippengaſſe 6. 
dchen, das bürgerli 

ar er g@ aller Arbeit. willig ift, ſucht 
als Mädchen allein eine re zu erfragen 
Rothekreuzgaſſe 18, 2r Stod 

709. Ein Mädchen, welches gut kochen 
fann und alle Hausarbeit verfteht, wird ge⸗ 
ſucht; Brückhofſtraße 16. 

710. Ein ſolides Mädchen, das bürgerlich 
fochen kann und Liebe zu Kindern bat, wirb 
gejucht; Nömerberg 15, im Laden. 


— — —— — — — u — — — — 


Bekanntmachungen. 
Bordeaux-Medoc pr, Fl. 54 kr. 
Malaga, alter, pr, FL.1N,18kr.w. 11, 30 „ 
Sherry (Xeres) pr L 3 — nm 


Dry Madeira — „ 

Maraschino ” 

Anisette pr. F1.11/, fl,, ächt holl. A 

Curagao pr. Fl, 2 „ 
ditto weisser „» 


Schiedam Genever — 
Kirschenwasser, altes, „ y 
Extrait d’Absyothe 9» 

ditto vonBonvier freres „ , 
bei 


do 2 2. Zu0 7 2 57 5 2507 
= 3353 
I5SSIRR$ | | 


SI 3 SS YSHHS 


- 


Georg Krebs, Zeil 41. 


1371. Neue Tafel: Rofinen, —— Fei⸗ 
gen, Sultanini, Schaalenmandeln, Maronen, 
Teltower Rübdhen, Bänfelebern in Terrinen, 
Böttinger Würfte, Zungen, Fromage do Brie, 
de Neufchatel, Roquefort und Chester, — 
Briden, Sardelten, Dliven und Gapern, 

Milani-Minoprio, Hirſchgraben. 


— ee 
in Meſſing 19/2“ groß, bie e Schillers 
— mit go goth. haben gravirt, zu 


Eduard Jassoy, 
große Sandgaſſe, Laden 15.. 


706. Delicat marinirte Häringe zu 6 fr. 
bei €. . Zimberger , Weißablergaffe 27. 


2375. Gött. Mürfte, Kräuter » Andhovis, 
Caviar, mar. Häringe, Sarbellen, rufl. 
re bei 
G. ©. Saufer, vorm. C. Milani, 


. — — — 
= — — — — — 


4. Beilage, Frankf. Zutell Bl. M 265, Mittwoch 9, November 1859. 





Bekanntmachungen. 


Tauns-KEiſenbahn. 


1377. Am 10., 11. und 12. d. Mts. werben bie folgenden Srtrazäge über bie 
Taunmusbahn, mit Anhalten auf allen. Zwifchenftationen, befördert werben 


Abends 9 Uhr 20 Minuten ein Zug von Frankfurt nad Caſtel, 
Biebrich und Wiesbaden. 
Abfahrt zu Eaftel nah Biebrih und Wiesbaden 10 Uhr 
30 Minuten Abends, 


| — 9 Uhr ein Zug von Wiesbaden nach Biebrich, Caſtel und 
| anffurt. 
| | . zu Gaftel nad — 9 Uhr 30 Minuten 


< Brankfurt a. * * November 1859. 


Su Auftrag bed Berwaltungsrathes der Taunus⸗Eiſeubahn⸗Geſellſchaft, 
ver Diese: Wernbher.- 


Schiller - Feier. 


—e— 


Säammtlide Gefanguereine 


werben erfucht, fih morgen um 10 Uhr präcis auf dem für fie be- 
ſtimmten Plage Mo, 6 an der Bibliothek einzufinden und fi der An- 





ordnung der Herren Los und Michel gemäß aufzuftellen. 1377 
| Die mulikalifhe Commiſſion. 
Cäcilien-Verein. 


1377. Mittwoch den 9. November findet feine Vereinsprobe ftatt. 
Der Vorstand. 


1238. Anlauf von Büchern bei 8. Vechbold, Allerbeiligenftraße 89. 
707; : zn einen erften a Inſatß werben 3000 fl, ohne — geſuqt. 


— — 


I! 


f ti 


> zu vermiethen; Buchgaſſe 18, Br 


Restauration, 
Allerheiligengaffe 14. 


1857r Tiihwein . oo. 
18587 Weinheim . ... 

1857r Deidesheimer . . . 
1858: Weinheimer Rothwein 


867r Affenthaler 5, 
- Gasthaus zum „goldnen Anker“, 


re. pr Flaſche 24 Fr. 

* K2 — " 3 . HM. . 
eo eg n ME 
Pe " n 32 
* * * “ " ”" / 


| Antkergaſſe 10, 
ernpfiehlt ſich während ber Schillerfeler durch reinge'altene Weine und vorzügliches 


Sier in Flaſchen. Reftauration zu jeder Tageszeit bei 


Dienung. 


fchneller und billiger Bes 
August Huch. 


Die Schillerfeier 


der Bürger: und Realfchule der ifrnelitifhen Gemeinde findet — 


101 Uhr präcis in dem Andachtſaale im Compoſtell ſtatt. 
Zur Schillerfeier 


ſind 3 Fenſter zu vermiethen zu erfragen bei der Expedition d. Bl. 


— — — — — — — 


710 


110. fl.,4, 5 und 6000 werben auf gute Inſaͤtze geſucht. Jof. SHanfer, Fahrg. 1. 
ö— u 


— — — 


Zu verkaufen. 





710. Ein Meines Büffet von Nußholz und 
ein großes von Mahagony nebft dem ent- 
preden 


den Speiſetiſch für 11 Berfonen, und 
ohrſitzſtühle; Neugaffe -3. 
718. Illuminations⸗Laͤmpchen und - ein 


"Notenpult; Bendergafie 41. 

* 11, Gin größeres Gartenhaus iſt auf 

. - heit. 
- Münggafie No. 1. 


bbruch zu verkaufen, Mäheres 


Zu vermiethen. 


709. Ein oder zwei möblirte Zimmmer 
Stock. 
709. 3 moͤblirte Zimmer find getheilt zu 


vermiethen; Kirchhofftraße 12, in: Sadjjen- 


en, 
709. Paradeplag No. 8 find] Fenfter zu 
periniethen, 


——— 





Venſter im 1. Stock zum Schillerfeft find zu vermiethen. Bachmann Korbett, Breiteg, 1. 





709. Markt 37 ift an einen Theilnehmer 
ein möblirte8 Bimmer zu 2 fl. 30 Er. zn 
vermiethen. 

709. Gine möblirte heigbare Stube; Markt, 
Goldnehutgafle 10, 2r Stod. 

709. Bodgaffe 11 ift ein Stüßchen mit 
Bett zu vermietben. 

705. Große Fiſchergaſſe No, 6 ift eine 
Wohnung zu vermietben, 

710. Eine abgefchloffene Wohnung von 3 
Zimmern, 2 Manſarden, Küche, Keller, Bars 
ten 2c.; Theobaldſtraße neben No. 13. 

710. Fenſter zu vermieten ; Allerheiligen 
gaſſe 82, im 3, Stod, 

710. Zimmer zu vermiethen; Schlefinger: 

Wohnung von 4 


gafſe No. 13, 
710. Eine freundliche 
Zimmern xc.; alte Mainzergaſſe 88, 2r Et. 
110. Saalgaffe No. 7, 3r Stod, iſt ein 
möblirtes Zimmer zu vermiethen, 


Di — — — — 


5. Beilage, Franukf. Jutell. Sl. 12.265, Mittwoch 9. November 1859. 





Delauntmahungen. 





1377, Bei Heinrich rg rein in $ra a. M.,Zeil No. 87, — 
Ruſſiſchen Hof“ gegenüber, erſcheint heute: — ⸗ 


Der Feſtzug 


zur hundertjaährigen Geburts⸗ Beier 


Friedrich von Schiller‘ 6 


zu Frankfurt a. M. 
Gezeichnet von F. ©: Kiimbsch. 


—— dient a * —— —— am —— — * 
n und freundlichſt gebotenen Materialien ſorg g 

angeführt und * Jedermann befriedigen. 

— — —ñ e —ñ e —ñ— 


1377. Wir beehren uns hiermit anzuzeigen, daß wir unfere 


Schiller· Austellung 


ante ee eröffnet haben, und ſteht dieſelbe Jedermann zur 
niit o 
Frankfurt a. M., ven 9, November. 1850, 

Heinr. Keller, Bud)- und Aunfthandlung, 


Zeil 37, dem „Ruffichen Hof“ gegenüber. 


afkelzu 


710. Befte braune Pechfadeln, melde ſich nicht Mn * die Kleider verderben, 
(mie ‚bie ſogenanten weiß viercantigen) empfehle beſtens, Saalgafje und am Feftabend 
ſchone Ausſicht. Jaeob Reutlinger , Seilermeifter. 

Fe Air tasten. nn, Ancient Ve 


8 Schillerfahnen zu 30 fr. und farbige Ballon⸗ Laternen billigft zu ver: 
&. Hunger , Graben, nähft der. Saafengaffe; 


709. Altes Papier, Zeitungen, Bücher kauft Bott, fl. Kornmarft 15, 





Bu Schiller’ s8 en zuge! 
eguischele!! 


Mit diefem vorzüglichen Buttergebäck, weiches ver Bäder Kod- 
weiß (Sciller’s' Großvater) in Marbach badte, und bei der Taufe 
feines Enfels „Friedrich“ verabreichte, empfiehlt zu 4 Fr. pr. Stüd 
während. der Feſttage 1376 

I. ©. Petry, Bäkermeifter, 
alte Mainzergaffe 11. 


1376. Diejenigen Eltern, wel ei der d on Kind ei 
Unterricht in in ber Patboifhen Belfe ulen Ku Bit gere —— — 


haben, werden it aufgefordert 
—X 14. A, Nobember, Nachmittags 3 Uhr, 
in ber Sikung ber —— Stelle perſonlich zu erſcheinen, widrigenfalls deren Ge⸗ 
ſuch keine VBerückſichtigun det. 
Sranffurt a. M,, ben 9. Rovember 1859. 


Die Spendefertion, 
des ——— Almoſenkaſtens. 


Schiller-Wein 


bei A. Vollmer, Haafengaffe.7. 


Schiller u. Charlotte von Zengefeld 
in Seife, pr) Stück 6 fr., bei 
711 ae F 18. 

710. Bergangenen Samstag wurde beim rn 2 aus dem Theater ein golbnes 
Armband mit Heradhen‘ nn verlören. Man bittet den redltchen Finder, daſſelbe gegen 


qute Belohnung bei Hrn. G Hollerbach, Juwelier und Goldarbeuer, epeie 
Ro. 8 gefälligſt abzugeben 


Avis für Damen. 


1376. Die ‚verehrten Damen, welche noch Theil an dem Unterricht in der amerifa- 
niſchen Schnellſchuhmacherei nehmen wollen, diene zur Nachricht, a" 1 Aufenthalt an 
biefigem Plage nur noch von kurzer Dauer iftı @life Bogel. 


Balzer, Bo f. 
710. Heute Mittwoch und morgen Donnerstag große Tanzbelnftigung. 


710, Zum Schillerfefte babe ich eine ausgezeichnete 17/, fr. Cigarre in Anbtruch ge⸗ 
nommen. 2: Krumbbolg,) Wlerheiligengaffe 64, vio-svis ber goldnen Tuft, 


Tiſchmeſſer und Gabeln zu ſehr billigen Vreiſen bei Jonas Neiß, Fiſchmarkt MM 264, 
710. Einige Kellner werben geſucht; Frledhofweg 14a. 





Draperien, 


in Urt ber gemalten Releaux, ſehr geeignet zu Derorationen vor und an den h 
497 bei a 


"A. W. Herff Th. Oechmer, 


große Sandgaſſe No. 10, 


709. L’invitation très flatteuse pour dimauche dernier 5 heures et 
demie’a été recue trop tard. On est pri& de se trouver aujourdhui 
mercredi 5 heures et demie à la place designee ‚dans la lettre, ou 
d’ecrire une seconde fois. 


Stenographen -Verein. 
710. Heute den 9. d. Di. Peine Sipumg, 








as Directorium. 


711. Auf bevorftehende Schillerfeier empfehle: 
feinfte ger. weſtphäl. Schinfen von 8-20 Pfuud_und Mindszungen. 
3. Ph. Schulz, Krautmartt 3. 


1376. ET Um mein Lager zu räumen, verfaufe ich die von 
den Herren Delbeck & de Bergbes in Rheims in Commiſſion 
habenden vorzüglihen Champagner verzollt wud unverzollt zu her- 
abgejegten Preiſen. — Einzelue Flafchen erlaffe ih A 2 fl. 20 Er. 

©. P. Schoelles, Schäfergaffe 8. 








710. Für ein Engros Geſchaͤft wird ein Gorrefpondent geſucht. J. Sauſer, Fahre. 1. 


71 Ein folide® Mädchen, welches bier noh nicht diente und in allen weiblichen 
Arbeiten, im Nähen, Bügeln und feinen Waschen geübt ift, jucht eine Stelle; dafjelbe ficht 
mehr Auf humane Behandlung als auf hohen Lohn; Nechneiftraße 6, ebener Erde, links. 


‚ 711. G. Mauſcher, Glavier-Trantportirer, ift zu beftellen: Trieriſcherplatz 7, 
iin Spegereiladen. 
‚710. Roßmarkt 14 ſchönſter Lage iſt ein Zimmer mit 2 Fenſtern zu vermiethen. 
711. Ein anſtaͤndiges Mädchen, welches zu Haufe arbeitet und im Voraus bezahlt, 
ſucht Koft und Logis. Adreſſe 8 L ER poste restante Kranffurt 


arte u Be hen 5 ee Mena dr bh a re 1 da 1. ET TREE VERS 

711. 68 wird für eine ftille Bamilie eine Wohnung von 3—4 Zimmern, Küche ıc. 
im Preife von fl. 200 220, womöglich im mittleren Theile der Stadt gelegen, zu miethen 
geſucht. Offerten werden unter IE HA poste restante erbeten. 


— — ñ r — — — — — — — —,—ñ— —— 

A.Theaterplatz 4, neben dem weißen Schwan, iſt der 1. Stock, 
fein möblirt, zu vermiethen. Auc können Kenfter abgegeben werden. 
Zugleih aud der 3. Stod mit 4 Fenftern zu vermiethen. 


710. Illuminations ⸗ Lampchen find billig zu verfaufen; Schäfergaſſe 18, 


Empfehlende Erinnerung. 


1083. Malländischer Haarbalsaom , jeit 25 Jahren anerkannt als 
beſtes Mittel — Erhaltung, Verſchönerung, Wachsthumsbeförberung und Wiebererzeugung 
der Haare, in großen Bläfern & 54 fr. und in Fleinen à 30 fr., Kau @’Atironsa 
ober feinfte flüfjige gar gegen Sommerfproffen, Leber: und andere gelbe und 
braune Flecken à 20 und 40 fr.; Anadoli ober orientaltfche Pe 
a1fl. 12 und 36 fr. ai Glas und 24 und 12 fr. die Schachtel; e M 
Fleurs 3 18 und 36 Er.; Ess-Bou uette von unbegteihlihen Wohlgeruch 
und langer Dauer & 15, 30 Tr. und 1 fl ssence of Springz-Flowers 
—* Frühlingsblumen-Effenz) zu 21 und 42 2 Extrait d’Eau de Cologne 

Ipi © von hervorragender Qualität a 18 und 36 kr.; — ———— a 15 fr. per 

Carl Kreller, Ehemiter in Nürnberg. 

lleinvertauf in Frankfurt a. M. bei A. Hermann, Götheplatz * 


 - Sehilller-Fest. 


710. Der Berfammlungsort der Schloſſer-Innung ift bei Herrn Schloffermeifter 
J. G. Garny, Rothehofſtraße 19, präͤcis 8 Uhr. 
Das Comite. 


710. Zur bevorftehenten Schillerfeier empfehle alle Arten Torten 
mit dem Bildniffe Schiller’s. 
S. M. Sichel, Eonditor, Fahrgaffe 136, der Döngesgaffe über. 


Dantfogung. 
Verwandten und den, se unferen geliebten Sohn 709 
iederfbein 


vie 
ur legten Ruheſtaͤtte eleiteten, — innigſten Dank. 
— — Die Sinterbliebenen. 


u 710. Zur Schillerfeler ift ein r {ft ein Fenfter zu vermiet zu vermiethen; Zeil No. 28, im 2, Stod. 


Hiermit die — bene Anpeig, daß Daß während ver Schillerfeier am 
10. uud 11. d. meine Weinftube im Haufe Aut-Limburg, Römerberg 17, 
zur Annehmlichkeit des Publikums proviforifh geöffnet if. 
..Bonnet (Firma: Gebr, Bonnet). 

1376. ine geübte Putzmacherin, bie fofort eintreten kann, wird zu engagiren ger 
ſucht. Näheres in er Bandhandlung von David Schnabig, Schnurgaſſe 51. 

710. Den Feſtzug ſchön zu fehen find noch einige Plätze abzugeben; Langeftraße 13, 
im Hinterhaus. 


710, —— — — 5. Sanebach, tt. Bodenfeimergeffe 8 


1217. @etragene SHerrenkleiber werben 4*8 ** —— mr 2 ” 
e el, Bornheim 


u Gummifchub:Sager bet Dreher Söhne, Döngesgaffe 20. 










Beilage, Geantf. Jutell.Si. „.2 265, Mittwoch 9. November 1859. 
A RE TE DET Ta | 


m Bekanntmachung 


Briefpoftfendungen Durch Die Schweiz nah und über Sardinien, und 
gelten nunmehr folgende Tagen: 
Ba! Baraome 9. a 2 8 
J 1) beutiches Bereinöporto 9 Fr, ober T- pr, 
vs 2 —— — Tranſitporto 6 fr. oder 2 Sr Zollloth ausſchließlich, 
8) weiteres fremdes Porto 
A. nah Sardinien, der Lombardei (mit Ausnahme ber noch zum öfter 
reichiſchen Poftgebiet gehörigen Orte Bagnolo, Borgoforte, Gargnano, Mantua, Oftiglia, 
a, Roverbella und Zoscolano), Parma, Modena, Toskana und Romana 
4 13/; Sar. pr. 10 Grammen oder 6 Zolltoth einſchließlich. 
B. nad) dem Kirchenſt aat e (die Romagna ausgenommen) 
a. auf dem Landwege * Toskana) 10 kr. oder 3 Sgr. pr. 10 Grammen 
oder *0 Zollloth einſchließlich, 
b. von Genua ab mit Handels Packetbooten 9 Fr. oder 23/, Sgr. pr. 10 Bram: 
men oder 5/;, Zollloth einschließlich, 
© von Genua ab mit franzöftfchen Poftpadetbooten 14 fr. oder 4 Sgr. pr. 71/, 
Grammen oder 80 Zollloth einfchließlich, 
Ci nah Neapel und Sicilien 
a, auf dem Landwege 14 fr. oder 4 Ser. pr. 10 Grammen ober 5/,, Zollloth 
einſchließlich, 
b. von Genug ab mit Handels- Packetbooten wie bei B. b., 
6 von Genua ab mit franzöfiichen Poftpaderbooten wie bei B. c. 
D. nad Malta (von Genua ab mit Poftpadetbooten) 17 Er. ober 5 Ser. pr. 
T Grammen oder °/., Zollloth einſchließlich. 
E. nah Tunis (von Genua ab mit ſardiniſchen Poflpadetbooten) 17 fr. oder 5 Sgr. 
pr, 10 Grammen ober $/,, Zollloth einfchließlich. 
F. nad Tripoliin der Berberei (von Genua ab mit Voftpadetbooten) wie bei D. 
@ nad den Stapelplägen der Levante — Gonftantinopel, Darbdanellen, 
Gallipoli, Salonich, Bolo, Varna, Sulina, Tulfha, Galatz, Ibraila, Merſina, Metelin, 
Saiyrna, Rhodus, Aneboli, Sinope, Samſun, Keraffunde, Trapezunt, Latafiah, Tripoli in 
Syrien, Beirut, Jaffa, Mlerandrette und Alegandrien in Aegypten — (von Genua ab mit 
Paftpadetbooten) 28 fr. oder 8 Sur. pr. 71/, Grammen oder */,, Zolltoth_einfhlicht’ch. 
" sHi nad Oftimdien, China und Auftralien (Über Genua und Sue mit Poft- 
padetbooten) wie bei G. 
“Die Briefe nad) den Ländern unter A. D. E. und G. können franfirt oder unfrantirt, 
bie nach den Ländern unter B. C. F. und H müſſen franfirt abgefendet werben. 
—Mekommandirte Briefe find zuläffig nah den Ländern unter A. D. E. und 
G. uud zahlen das weitere fremde Porto doppelt. Diefelben müſſen mit Umſchlag und 
weniaftend zwei Siegeln verſehen fein. 
Ha Moudianen ——— 
1) deutſches Vereinsporte 4 Spfg. oder 1. fr.) 
| 2) fchweizerifches Tranfitporto 1 Er. ( pr. Zollloth ausſchlißlich, 





A 


8) weiteres fremdes. Porto 
nad Beftimmungsorten * den —— unter I. A. 1 fr., unter B. a ab C.a. 2 fr, 
unter B. b. und e., C. b, unde,D. E. F. und G. 3 kr, unter A. 5 kr. pt. 40 Grammen 
ober Far Bollloth einschließlich. 
te fi) bei der Rebuction der Summe ber Kreugerbeträge unter 2 und 3 in bie 
Khafer-ABhrunn ergebenden Groſchen⸗Bruchtheile werben auf volle Viertelgrofchen abgerundet. 
II. Mufterfendungen zahlen für * 2 —* ausſchließlich einfaches Vereins⸗ 
und ſchweizeriſches Traufti-Bpiefporto, und e 20 Grammen oder 12/,, Zollloth ha 
ſchließlich einfaches weiteres fremdes — 4 den Sendungen nur ein nicht über 
10 ®rammen oder 5/0 Zollloth wiegender ag beigefügt fein darf, -Kür Muſterſendun⸗ 
gen nad) den Beftimmungsorten unter I, B. c, C. c, D. F. G. und H. findet biefe Er⸗ 
mäßigung bed weiteren fremben Partys ich ftatt. Franfaturzwang findet. in gleiäjem 
Maße, ey: .. ber Briefe, ftatt. 
Für die Briefpofifenbungen nad) ben unter I. A. B.C, und F. —— Ländern 
bildet ber Be durd die Schweiz die Regel, nady den übrigen die RE 
durch die Schweiz und Sardinien nur auf Verlangen ein. 


Frankfurt a. M., den 5. November 1869. 


Fürſtlich Thurn und. Taxis'ſche Sneal-Pat-Bcn, 
In Abweſenheit des Generalpoftbirectors: 
Cnyrim. Schramm. 
vdt. Wilde. 


Todes-Anzei 
Verwandten und Freunden — ich hiermit ſtatt be BR Meldımg bie trauige 
Anzeige, daß meine geliebte Maria Ehriſtina, geb. Walther, im 
86. Jahre, am 8. November fr * 9 Uhr verſchieden ift. 


. 8. Zeit. 
Die Veerbiung findet ftatt: Freitag den 11. Movember, Morgens balb 9 Uhr, 
vom Eterbehaus, Grlneburgweg Gew. 12 No. 164 und 165. 





709. Geſucht werden 1000 fl. als folidver 2r Inſatz, auf ein ganz neuhergerichtetes 
Haus in einer Hanptftraße, welches ſich nachweislich gut rentirt. 
ann 
709. Die Herren Schuhmachermeiſter, welche fih an dem Schiller-Feftzuge betheiligen 
wollen, werben erſucht, präcs 9/, Uhr Morgens, den 10. November, in der „Stabt 
Eiſenach“, Gelnbäuferzäffe, fi einzufinden. Am Ramen der Gefchwornen. 


trete EEE BE? GE BOT FE Schiefer I LER” Sort Yar 
1376. Englische Scheeren bei Hartwig Reinganum, Döngetz. 9. 


1 1 nn — —— — — — — 
711. Allerhbeiligenſtraße 27, ift ein f odnes immer mit 2 Fenſtern im 1. Stock 
waͤhrend des Feſtzuges abzugeben. 4 8 > i 


Im mm ses u 
7II. Römerberg:ift ein Zimmer mit 2 Fenftern für den 10. November zu vermies 
then. Zu erfragen Römerberg 9, Parterre. ‘ 


u. 30, Qenben fr ba Soitat niaR dr Bet a vrmihen; Meg 
SR. 82. Ir Sioeı Aber dem Gate. ae re knipeheh 


5 


777 Bürger: Aufnahmen, — 
— 8. Ser Heimpel, A — Carl, Ingenieur und Architect, DS, 
ainzer Landſtr 

ech Kohn, au ——— auß Waſſertrũdingen, Bleichſtcaße 70, iſt. 
—8. — En. ragin, Joſeph Gerhard, Bortefeuillefabritant, aus Nörde, 
3. 

8. 

3. 


m % 


— — 
# 


De der, Johann Daniel Georg, Garn: und Leinwandhändler, aus 

ffenbach, Kannengiehergaffe 6, ref. 
Frau Schmidt, Johanna Dorotben, geb. Senf, aus Bornheim, I 
frau des hieſ. Bürgers und Handeldmanns Herrn Dtto Louis —6 
Frau Großem ann; Auguſte, geb. Franck, aus Kömgsberg, TcEbefrau 
des hieſ. Buͤrgers und Handeldmannes Herrn Johann Ferdinand Theodor 
Großmann.) 
Herr von Heyden, Lucas Friedrih Julius Dominicus, Lieutenant bei 
biefigem Linienmilitair, BS., Hochſtraße 15, I. 

oneder, Philipp Jacob, Bader, BS,, aroße Südergaffe 1% 

eır Göbel, Johannes, Yuslaufer, BS., Borngaffe 28, 

ge Henz, Gottlieb Friedrich, Meifibindermeifter, BS,, — —I 


mn 


| 


2*0 


— 
E 1 + 


ngn8° 


I 


er Schramm, Wilhelm Conrad, —— 8°. ‚Löherg 3 L 
Lemme, Johann Chriſtian, Schreinermeifter, B S., L 
: ge „Johann Nicolaus, Bleihgärtner, BS., Dreikönigs 

raße 12, 

Herr Fi a; Johann Georg, Fouragehändler, aus —— L. 
15 Küchler, Johanne Dttilie, geb. Pfannmüller, aus Gießen, J Iren 

au des hieſ. Bürger und Handelsmannd Herrn Shriftian Philipp 
Theodgr Küchler.) 


Würzburg, 5. November. Der heutige mit 343 Wagen befahrene Oetraidemartt 
* feine nei — der Preiſe. Gerſte zog etwas an. Waizen galt im 
| Ipreife- 16 fl. 3 ‚ Korn 12 fl. 40 kr., Gerfte 13 fl. 4 Er, Safer 6 la 49 Er, 
— 5 galt heute das Pund 26 — 28 fr., Schmalz 30 —31 fr, 
Her 8—10 Stüd um 12 Er., das Paar junge Tauben 15—18 fr., bag Paar junge Hab: 
‚nen 29—33 fr., Gaͤnſe ver Stüd 1 fl. 12—1 fl. 45 fr., Enten 27 — 33 fr. ‚ Haafen 
—— ER; —— 2427 ir, die Vetze Kartoffeln 20—22 Er., das Hundert Kraut 
1 2 fl. 24 


SS anna = 





Fruchtmarft : Mittelpreife. 
einfurt, 2. November. Waizen 16 fl. 53 Er., Korn 12 — — fr., Gerſte 
kr Safer 7 fl. 27 kr., Erbſen 17 fl. — fr., Linfen 18 fl. 30 fr 


—— ‚5. November. Walzen 15 fl. 38 Er. = — 10 
— * 8 er.), Gerfte 1° f. 51 + fr. (gefl. ss 3 3 2), Bir: i1M4M 


12 EITTELEFETETE e. 

Mittwoch den 9. November: Vorfeier zu ie bundertjährigem 
Geburtstage. Dei feftlih erleuchtetem Haufe: 1) Feft:Ouverture von Guftav 
Schmidt. 2) Sceniſcher Prolog von Friedrich Albrecht. 3) „An die Künftler* (aus dem 

icht von Schiller), Männerchor von Felig Mendelsſohn Bartholdy. 4) „Die Worte 
bes Blaubens“ ee von Schiller), componirt von — Goltermann. '5) Wallen⸗ 
m Lager, dramatifches Gemälde aus dem ZOjährigen Kriege in 1 Act von Schiller: 

Mufit und Chor. Außer Abonnement. 


. 5 were 8 N i ( 
a 4* MRXRM M \ ’ h 
3 IA, ’ N > u # » “ Ar (vi - N * N > 
— * 











Bad. 31/30/o Obl. v. 18% 
5 41/3°/o Obl. b. R. 


\ 5% Met — — — 
19% d® holl. rg 


, Lombii. SR — — 


5% Nat.-Anl. 18541593, p. 1, @. Kurh. a 415/; P. 


108: /4 P. 102”/; @.'Gr. H:50A.L.b. R.1127'/, P. 


ng 


Frift. 3/P/ Obligat. 
Span. |5% inl. Schuld [41 b. et 
Hou.  |21/30/o Inte ale j 
 1a0n0.L.P. —* p. 


— —— Pr. -O.b. = 
Vase, à 10 A 


Ban na mie 
l 


5/o Obl. b- R.A 105 1089) P. 


t/g0/o Staatasch. 83%, PB. 
Eile. Pr.-A.b.R.]112:4 G. 








Frautfurter Nachrichten. 














kf. B.-Actien A 500 1 P. 1129/, @. Id! ER Max-E-A. b. R. [913/, P. 


O6östr. Nat.-Bank-Actien 
. Creditbank-Actien 188, 87, 86t/, b.u.G.|Fr 
yer, Bank-Act. & fl. 5600| — — 


‚Ostb.b.R.&4.200/100%/4 P. 


Livorno-Florenz- E.-B.-A. 
Osst.St.-E.30/Pr.-Obl. b. 3* IR P. 


r Ludw.-Bexb. Pr. or 
Südd, B.-Act. 30%/5Eitz. 401921 P, 220 G. 
— 500 P..497 6. 


Bayr. Östb. b. RB .26%/oR 
Deutsche Phönix-. 





Dierbei eine Ertrabeilage: 


Yn. 7539. 


Holl. 10 fl. Stücke 


—— &500Mrk.100489| — — 
Taunusb.-Act. & 80 fl. 
Frankt.-Hanauer-E.-B.-A. 1691/; P. 
/od.8t.-E-B.-A.F.ABkr.]| — — 
(EK.BE.-B.-A. fl. 2008) >. @. 


4, Imdw-Bexb. E.-Act. 


Gold p. Zoll & fein|, 
Preuss. Cass,-Sch. 
Diverse Cass.-Anw.|, 


Hh. — 


Berantiwortfither Rebactenr und Berleger $. ®. Holtmwart. — Drud von J.PStreng 
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Iutelligenz-Blatt \ 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dein. Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, GEAR 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. Hi: 











(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


-$ 
AR. 266. Donnerstag den 10. November 1859. 
——e A une DE 





* * 


J Zur Schillerfeier. 


Gewaltig wächft wie Meereswogen 
Für Schiller die Begeiſterung; » 
Aufraufcht fie bi8 zum Himmelsbogen | 
In feiner Lieder heil'gem Schwung; 

Schon ſchaart um feine gold’ne Keier 

Man fih am fernften Palmenftrand; | 

Run gilt es, echte Schilterfeier . 
Zu halten, deutſches Vaterland! 


Ihr Stämme, bannt aus .euren Grenzen, 
Was euch in langer Zwietracht ſchied; 
Die deutſche Kraft ſoll Eintracht kränzen, 
So weit man ſingt ein deutſches Lied! 
Dem Preußen reiche froh der Bayer, 
Dem Süden mild der Nord die Hand: 
Das ift die fchönfte Schillerfeier 
Für Dich, mein theures Vaterland! 


Gebt und die Freiheit ber Gedanken, 
Ihr Purpurträger auf dem Thron, 
Und räumt hinweg bie finftern Schranfen, 
Die um der Wahrheit Altar drohn; 
Zerreißet jeden Iſisſchleier, 
Der, ah! fo oft dad Recht umwand: 
Das ift die rechte Schillerfeier 
Für unſer ſchönes Vaterland! 


Und bie ihr in ben Staub gefunfen 
Vor'm gold’nen Kalb der Habjucht feid; 
O frönet wieder freudetrunfen 
Die Größe und Erhabenheit! 
Dein Geift fei, troß der Märkte Schreier, 
Dem Idealen zugewandt: 
Sp fei're deine Schillerfeier, 
Du Land der Denker, deutiches Land! 


Set jede Schuld auch Heut vergeben, 
Und Haß und Rache abgethan; 
Der Engel der Verföhnung ſchweben 
Soll über Land und Ocean; 
Nicht nage länger wie der Geier 
An taufend „Herzen das „Berbannt*, 
Dos ift die ſchönſte Schillerfeier 
Für Dieh, mein ſchönes Vaterland! 


Dann, Heimath, magft bu ohn' Erröthen 
Mit Lorbeer ſchmücken deffen Gruft, 
Der auf der Harfe ded Propheten 
Das Blammenwort der Freiheit ruft! 
Folg' deinem Dichter und Befreier 
Auf feinen Bahnen unverwandt: 
Das ift die höchſte Schillerfeier 
Mein heifigeliebtes Vaterland! 





Megen der Feier des Schillerfeftes wird morgen Freitag 
den 11. November Fein Antelligenz-Blatt ausgegeben. 





—— 


Befanntmadhungen. 


Zur Schiller - Feier !! 


Schleswig - Holfteiner. 


Die, weil fie fich felbft und ihrem Volke nicht untreu werden wollten, 
aus ihrem Vaterlande vertrieben und dem Mangel Preis gegeben find. 
D, wüßeen wir wo Jemand traurig läge, 
Mir gäben ihm den Wein! 
(Die NRedaction des Journals wird Beiträge gerne befördern.) 


Hinabenmützen,Pariser, | neu eingetroffen 
lu | | 


bei 
Halsbinden Kchar: 3. Jacquet Sohn, 
pen, Gachenez Beil 67. 


Schiller-Petschafte 


in Meſſing a 36 und 48 Fr., 11/5” groß, mit 1 und 2 gothiſchen Buchftaben gravirt (ohne 
gravirt 24 und 36 fr.) zu haben bei 1377 


Franz Ferd. Ochs, Eduard Jassoy, 
Neuefräme 24. gr. Sandgafle 18. 


Cham agner in vorzügl. Aualität 
& drei Kiften in Sommiffion erhalten, welche bei Abnahme einer Kiftezu1fl. 15 Er. 


abgeben darf; es koͤnnen auch einzelne Flaſchen zur Probe genonnnen werbeft, Dagegen 
wird bei Abuahme eines ganzen Kifte eine Flaſche gratid gegeben. 


siedr. Thomae, Buchgaſſe 5. 


1376. DET Um mein Pager zu räumen, verkaufe ich die von 
den Herren Delbeck & de Berghes in Rheims in Commiſſion 
habenden vorzüglihen Champagner verzollt und unverzollt zu ber- 
abgefegten Preiſen. — Einzelne Flaſchen erlaffe ih à 2 fl. 20 fr. 

©. P. Schoelles, Schäfergaffe 8. 





I 


1. Beilage, Franff. Intell.:31. 12.266, Donnerstag 10. November 1859, 
mm nn — — — — — nn nn m ne — — — 


Bekannuntmachungen. 


Gigarren-Verſteigerung. 
Samstag den 12 November, Brmittens 10 ae 
fieben, 


1368 
| eine Partie Havanna:-Eigarren, 
al: La Habanera, La Fama, La Geuerosa Regalia, La Norma 
Begalia etc. | 
in dem Vergantungszimmer, Yohannitterhof, gegen baare Bezahlung Öffentlih an ben 
Meiftbietenben verfteigert. C. Beljchner, Ausrufer. 


Gasthaus zum „goldnen Anker“, 
& Anfergafje 10, re ‘ 


emtyfeht ch wäßrend der Schillerfeier durch reingehaltene Weine unb vorzügliches 
!in Slafdyen.. R tio der Tageszeit bet fchuchler und 'bi ‚Be: 
BEI Helen PRiaanıWen Du je Karat het Re ae ER. 


Bu Sıhiller’s Seftagen. 
Mütischele!! 


Mit diefem vorzüglichen Buttergebäck, weldes der Bäder Kod— 
weiß (Schillers Großvater) in Marbach badte, und bei ver Taufe 
feines Enfels „Friedrich“ verabreihte, empfiehlt zu 4 fr. pr. Stüd 
während. der Fefttage ] 1376 

I. ©. Petry, Bãckermeiſter, 
alte Mainzergaffe 11. 


707. Ein 23 Jahre altes Maͤdchen, aus angefehener Familie, in allen. weiblichen 
De 143 eine Stelle zur Stüße der Hausfrau oder bei Älteren Leuten. 
erfragen Schäfergafle 2, 2r Stod. 


7109: Das Neuefte in Damenhüten in fhönfter Auswahl von A—9 fl. 
empfehlen Gefchwifter Sichel, Fahrgafje 144, Ed der Bornheimerftr. 


Getragene Herrenkleider werben angelauft bei E. Straus, Bornheimerſtraße 17, 


ve btg Seite, ir Laden. Beftellungen durch die Stadtpoſt werben punktlich ausgeführt 


Gasthaus „zum Einhorn“. 
1878. Bei Gelegenheit des Schillerfeſtes erlaube ich meine Gaſtwirthſchaft in em⸗ 
pfeblende Erinnerung zu bringen, bemerfend, daß für gute Speifen und Getränke thun- 
- geforgt iſt. G. W. Dietrich. 


Sranffueter Stadt:Lotterie. 


1372. Ziehungen am 30. November und 1. December d. J. Looſe 
nie hr 6 fl, balbe a 3 fl., vrittel & 2 fl., viertel &-1 fl. 30 find zu 


" Ferdinand Doetor, Hauptcollecteur⸗ 
Roßmarkt No. 5. 


& NB. In den ‚nunmehr beenbigten et he der 136. Lotterie fielen auf folgenbe 
Nummern meiner KHauptcollecte bie — bemerkten Hauptpreiſe: No. 3528 
Te — No. 26488 fl. 100000, No, 3205 fl. 16000 und bie Prämie von 


Ausbacher Loofe, garantirt von der koͤn. bayer. Banf, 
mit denen man nie das geringite verlieren, wohl aber 
fl. .20,000, 18,000, .16,000, 14,000, 12,000 ꝛc. gewinnen 
fann, und die fo fange im Merthe bleiben, bi8 fie einen 
Treffer gemacht haben, find ‚bei und zu 8 fl. zu erhalten, 
Jährlich 4 Ziehungen ; die nächfte jchon am 15. November. 


Jul. Stiebel jun. S& Co, 


Dank- und a Steinweg 9, Hotel de !’Union, 
j (Weidenbufd)). 


“Die nicht herausgekommenen Looſe werden bis zum 15. December 
n mit: 30 kr. Nachlaß wieder zurückgenommen. 1374 


Am“ und Verkauf von Stants= 


Papieren a. 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Eoupons, Anlehend-Loofen ꝛc. bei 


Jud. Stiebel jun. & Comp: 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de ’Union. 


Hiermit die ergebene Anzeige, daß während der Schillerfeier am 
10..uud 11..d. meine Meinftube im Haufe Alt- —— J— Römerberg 17, ° 
zur Aunehmlichkeit des Publikums proviforifch geöffnet ift 

&. Bonnet (Firma: Gebr. Bonnet). 


1378. .&s” Marasquimo di Zaza, pr. Flaſche 2 fl, 1/2 Faſche 1 fl., 
und feine ſpaniſche Liqueure von VB. %. Garcin in Gadig, pr. Flaſche zu 1 fl. 86 Er., 
empf: btt für den. bevorftehenden Feſttag und ‚die Winterfaifon beftens 

|< y fi eismantel, = 


große Bortenbeimerftrafe 9, zur „Harmonie“, 


% 


Buchene G ar kahlen 


beſter Sorte, ganz trocken, zum Bügeln, 4— ıc., find 
“2 Magazin RUGERHIE. NEE = 5 u.a u 
“ And frei ind. Haus geliefert zu ... Br N & ee 
pr. Walter zu haben im Steinkohlen-Lager von 
—— WiEn. Arımbrüster, 


Biene 

:Mäntel- und Paletois =» Stoffe, 
Niederl. Mucher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste‘ in 
grosser Auswahl und zu billigen Preisen 
empfehlen 1817 


Gebr. Hessel, 
Fa hömerberg 38. 


— 1.7 Looſe, Vereins 10 Looſe 


Ziehungen am 15. November 1850. 
Origlual · Looſe Billigft bei 1374 
Fr M. Fuld & Co., Bank: und Wechfel-Gefchäft, 


Strinweg 12, „um Schwan“, 
— 


" fFeinster weisser Honig, 
Feinstes M'rauben-Gelce 1373 
Mettenheimer $ Simon, Markt 28, 


Eoßts Tanz-Kränzden von EB» Pree, Balletmeifter, 
AR nbet heute te Donnerstag ben 10. d. M. in meinen Pofole Matt: Stelzenaafle 6 
Restauration zu Starkenburg 


(grosse Sandgasse 25) 
nach der Ratte und vorjtglige Meine, 1 








Zu vermiethen. 

707. Zwei freundlich möblirle Zimmer 
find au vermiethen; alte Mainzerg. 20, # St. 

708. Zwei ſchoͤn möblirte ineinanderges 
hende Zimmer zu vermiethen ; ar Gallengafle 7. 
- 711. Gin möbliıte® Zimmer ift au ber= 
mietben ; Rechneigrabenſtraße 6, 2r Stod. 

1378. Während des Feftzugs find 
die Grferfenfter große Bockenheimergaſſe 9, 
pr. Kopf zu 1 fl. zu vermiethen. Näheres 
im Gigarren: Laden daſelb 

1319. Taunusftraße 3 find 4—5 elegant 
möblirte Zimmer, zufammen ober einzeln, zu 
vermieihen. 

704. Vom 1. Januar an iſt Hochſtraße 1, 
am Eſchenheimer Thurm, der 1. Stock, be- 
ftehend aus 6 Bimmern, Manfarben ıc., zu 
vermiethen; von 2 bis 4 Uhr zu bejehen. 

1336. Zwiſchen dem Bockenheimer⸗ und 
Eſchenheimerthor iſt ein moͤblirtes Zimmer 
mit Cabinet ſogleich zu vermiethen. Naͤheres 
Einhornapotheke, Theaterplatz 1. 

1345. Zwei möblirte Zimmer im 2. Stod 
und eines Barterre find Eſchenheimer Land- 
firaße 12 zu vermiethen. 

1291. Eine Wohnung von 3 bis 4 Zim⸗ 
mern zu vermiethen: Langeftraße 36. NA 
heres eine Stiege hoch. 

1325. Einzelne Zimmer, fowie auch eine 
ganze Wohnung von 6 Bimmern nebft 
Küıche, Keller, Kammer, vollftändig möblirt, 
zu vermiethen; Doͤngesgaſſe 20. 

704. Gin möblirte8 Zimmer ift zu ver: 
miethen; Domplatz 5. 

692. Eine Wohnung von 9 Zimmern, 1 
Salon ac. {ft möblirt oder unmöblirt zu vers 
miethen ; gr. Hirſchgraben 9. . 

692. Ein Haus mit 20 Zimmern, Gar: 
ten, Stall, Remiſe ıc., ift zu vermiethen. 

692. Ein Haus mit -14 Zimmern, Gare 
ten: x. ift zu vermietben. 
————— af ee eine 

Wohnung, a mmein, 
nebft allem Zubehör und Bartenvergnügen, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

-1336. Am Fahrtbor Wo. 2, 
im Neubau, Irund 2r Stod, je 4 Zimmer, 
Rabinet, 2 Manfarden, Küche mit Wafler 
leitung, Gaseinrichtung ꝛc. Glegante Woh⸗ 
nungen, Näherrs Römerberg 3, im Buchladen, 


Vekanntmachungen. 
Bordeaux - Wein. 


1851r Medoo ...„.-1f. 6), 
„ St. Julien... 1 „ 12 2% 
185Tr St. Emilion „nn 54 [a] 
„ Medoo .. .» ». ® 1 „”„ 
„. St. Julien...1 „ 
„ Chateau Laujao 1 „ 241 
1857r Emilion . . . . 1704. 
„» Medoo .....180 „ 
„ St. Julien ... 1% „ 
„_ Chateau Laujao 220 „ \ 
1858r Medoc Pr 175 „ 


Oxhoft,.c. 280 per 
lasch., verzollt mit 


franco ‚ing Haus. 


fume. .... . 210 s FI- 
Milani-Minoprio, Htriägraben 
1674. Preußelbeeren in Zuder ein ie 
neue marinirte boll. Häringe, —9— ‚Käfe, 
eingemachte Fruchte und @emühe, neue Tafel; 
Beigen Tafelrofinen und Mändeln, neue 
ultanint, neue Brunellen, Zwetſchen, —36 
en Mirabellen empfiehlt zu Billig 
reifen 


gran Bertels, 
große Bockenheimergaſſe No. 31. 
1315: Acht amerikanischer Rauchtabak 


pr. borgeinonenes Pfund a 30 fr. bei Joh. 
Mart. Willemer, Döngetgaffe 46, 


Sova:KRaffee's, 
* A — * 
zingelßß4 
Menado...— 34 
fein braun’... . 0. 36 


Milani-Minoprie, Hirihgraben. 


- 710. Kieler Sprotten, Shriftiania-Rräuter- 
Anchovi®, marinirte Häringe, neue Ädhte 
Göttinger Würfte. — 

3. ©. Fuchs, Döngesgaſſe 4. 


TI1. Lemon⸗Drops und Roks, vorzüglich, 


Dualität, ftets friſch bei 
”; &. F. —— Platz J. 


ja Stearinlichter pr. Paquet 26 u. 26 Fr. 
1a Talglichter pr. Paquet 21 Fr. 

im \1/. Gentner billiger. 
1355 Aleine Friebbergerftrafie 12. 


— 
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- Veröffentlicht | 
zum Bundertjäßrigen Subelfefte der Geburt Schillers. 


Sagen 


86 ri tftes 
Wiſenſchaften, Künſte us allgemeine * 


Frankfurt a. M. 














Erfies Sauptftüd. 
BER 


Das 6ochſtift if ein Verein zur Peg Deutſcher Wiſſenſchaft, Kunft und 
allgemeinen Bildung. 


Satz 2 
285 — und Sitz weſſelben iſt in der Freien Stadt Sranffurt am Main, 


Sab 3 
Dlefer Verein erfirebt, zur Kräftigung ber einheitlichen Geiſtesmacht und zur Erweckung 
bed Selbfigefühld des Deutichen Gefammtvolfed, die Schaffung eines Deutfhen Sammel: 
—— für alle freie Thaͤtigkeit in Miffenfchaften,, Künften und allgemeinen Bildungs: 
tungen. 


Satz 4. 
Bu biefem Zwede hält ber Verein erſtens am; Stiftsorte regelmäßige, allen Mitgliedern 
jugänglihe Sigungen: 
a) zur Erledigung ber Verwaltungs - Vorfchläge; 
b) zux Entgegennahme der von. Mitgliebern anerbotenen wiſſenſchaftlichen, fünftlerifchen 
und. ‚allgemein, bildenden. Vorträge und. Vorgeigungen, an’ welche ſich rein fachliche 
Grörterungen anknüpfen konnen 


Anboᷣ riftlich ei ener Nltthe Mitgli ber 
a en Eure 
8 


Sa 5. 
Zu gleihem Zmede veröffentlicht ber Berlin zweitend, je nah Mitteln und Umfländen, 
Berichte über feine Verhandlungen, durch welche ſowohl den mitt ben Mi die,, 


Anerkennung ihree geiſtigen Gigenthums und ihrer-eiftungen ge als X 
und Funke unter allen Mitgliedern ſtets geiſtige a; dargeboten "werben ſoll. 
Satz 6. 


Zu gleichem Zwecke macht fi der Verein drittens * Aufgabe, bie Foͤrderung wifs 
fenfigaftlicher, fünftlerifcher und allgemein bilbender Kehrgänge, Hülfdmittel, Vereine 
und Stiftungen aller Art am Gtiftdorte felber, mögen folge nun von feinen "Mitgliedern 
oder von Nichtmitgliedern ausgehen und geleitet werden. 


Sag 7. Se 
Ale Thätigfeit bed Vereins wird burh Stimmenmehrheit aa den Sigungen 
anmwefenden Mitglieder entihiesen; vorbereitet — en dutch einen 
dazu erwählten —— — 


\ 


11 
ER Sauptftücd. 





Die Mitglicdſchan 


Saitz 8." 
Zur Mitgliedſchaft iſt eingeladen jeder Freund Dear Wiſſenſchaft, Kunft und 
allgemeinen Bildung. 


Say 9. 
Die Mitglieder zahlen einen Jahresbeitrag von mindeftend 2 Thalern — 31/, Gulden, 
Höhere Beiträge find wünſchenswerth und werden ald Ehrengaben verdankt. 


S4%.10. * 
Die Mitglieder find ſtimmberechtigt im allen allgemeinen Angelegenheiten des Vereins. 
a... fann das Stimmredt nur am ———— und in. den Bereindfigungen felb ausgeübt 
iver 


Sa 
Der Mitgliebſchaft können auch Frauen ans werben, jeboch — og Befgröntüng, 
daß fle nicht ſtimmberechtigt find, 2 ssmısmapllo 


Sag 12. 
Alle Mitglieder ernpfangen ‚mit möglichfter Veichleunigung die Berichte über die Ber⸗ 


. handlungen und find zu mündlichen und ſchriftlichen —— über Iyee Arbeiten — 
deren Graebnifte in den Bereindfigungen berechtigt. 


Drittes — 


Bir Ehrenmitgliofgaft 


Diejenigen Mitglieder, welche ih als — und — Förderer dr eines Incl 
ges ber Wiſſenſchaft, Kunf and: allgemeinen: Bildung: bethatit Haben, torr ate Ehren 


mitglieder ausgezeichnet. Dieſe Wurbe awird erthellt auf ven Mehrheltsantrag der amt 
tiftdorte abſtimmenden Ehrenmitglieder, nah der Stimmenmehrheit aller Mitglieder. 
Mebergangsbeitimmungs Die erſten zmötf Ehrenmitglieder werden nad und 
nad, fowie geeignete Mitglieder beitreten, von den Mitgliedern aus ihrer Mitte 
erwählt. Diejelben müflen an einer Deutichen Hochichule, oder höheren, Kunſtſchule 
bie" Dochören nder Profeſſoren⸗ Würde erlangt und. auperbem- ſich namhaft; in) ihren 
ae bewahrt Haben. 


Biertes Sauptftüd. 





‚Ber Bermaltungsrath. 


Say 44. 
Die, Brnimaltmugı dest Bochſtiftes beſteht ans den dtäthen ben Schtribern und’ den 
13:9 
Sa 15. 


Den Rath bilden höchſtens fechdzig Mitglieber, von welchen jebesmal minbdeftens bie 
Hälfte Ehrenmitglieder fein, und wenigſtens ſechs, darunter mindeſtens brei Ehrenmitglieber, 
um Schere meinen, Mölln, Sa 16. 74 

Die, Stiftsräthe werden von allen Mitgliedern frei aus ihrer Mitte nach und nach 
und je auf ein Jahr gewählt und find ſtets wieder wählbar. - 

Sag 17. | 

Ebenſo wird’ der Obmann des Verwaltungsrathes und fomit des gefammien Hodhftinted 
von den Mitgliedern frei aus ihrer Mitte je auf ein Jahr gewählt. Derfelde muß für feine Amts= 
bauer am Suftsorte wohnhaft fein und ift der amtliche Vertreter des Hochſtiftes nach außen. 
Er wählt ſich unter den Stiftsräthen am Stiftdorte einen Stellvertreter und führt in den. 
Sitzungen ſowohl bes’ Berwaltungsrathed als auch deö geſammten Hochſtiftes deu Vorſih. 

Satz 18. 

Mindeſtens ſeche Stiftsfhreiber werden mad, und nad durch Freie Mahl ber 
—— Krelſe der Ehrenmitglieder je auf ein Jahr gewähll, verzeichnen in ben 
allgemeinen Sihungen nach ſachgemäßer Vertheilung die nicht zur Verwaltung gehörigen Ver— 
hanblungen und verfaſſen die Berichte darüber zu Handen des Verwaltungsſchreibers. 

Sag 19. 

Ein ſtändiger Verwaltungsſchreiber wird auf unbeſtimmte Zeit gewählt, unter- 
liegt aber alljähriger Beſtätigung. Derſelbe verzeichnet in den allgemeinen Sitzungen, wie in 
denen des Verwaltungsrathes, die zur Verwaltung gehörigen Verhandlungen, ſammelt und 
orbnet die Berichte ber Stiftsſchreiber zum Drucke, bewahrt die ſämmtlichen Schriften und Urs 
kunden des Hocftifted an dem vom Stiftörathe dazu angemwiefenen Orte, führt den gefchäftlichen 
Briefwechſel im Auftrage des Verwaltungsrathes, insbeſondere bed Obmannd, gegenzeichnet 
alle amtlichen Ausfertigungen des Letztern und erwählt ſich aus der. Zahl, der Stiftsfchreiber’ 
für Verhinbetungdfälle einen Stellvertreter. fi 

BAUR 5 | Sa 20. - 

Die Mitglieder wählen frei aud ihrer Mitte zwei Rechner, nämlich einen GEinnehmer 

und einen Ausgeber, fi Br ein Sehr 


wi Büntteh Sanptiid. u nie 


Das Bereinseigenthum. 
Sak 21. 

Außer ben durch bie Beiträge ber Mitglieder und durch Geſchenke ihm erwachienden 
Geldihitteln fammelt ber Verein jegliche Art von Hülfdmitteln und. Schägen ber Wiffenichaft, 
got und allgemeinen Bildung, übergibt folche jeboch, wo es zweckmäßiger Weife geichehen 

ann, ben entiprechenden, am GStiftdorte beſtehenden Vereinen oder Stiftungen zur Benugung, 
— mit dem Streben nach möglicher Vereinigung aller ‚Kräfte ‚und Mittel zu den Zwecken 
8 Dereins, 


ap 2 
Bon allen —— und — —— ſoll in ben nun angemefjene 


Anzeige gemacht werben. 
Schlußbeſtimmung. 
Die, Satzungen des Hochſtiftes Fönnen nur nach vorheriger Bekanntmachung dahln zielen⸗ 


ber Borfchläge in den — und durch breimalige Mehrheitsahftimmung in dreien were 


ad gr abgeändert werben. 





Hochſtiftes am 23. Weinmonate 1859 vorgelegten — zuerſt von einem dazu erwählten 


Ausſchuſſe, ſodann in der Hochftiftd-Sigung am 2. Wintermonate von der Gefammtheit ber , 


anmwefenden Mitglieder berathen und ‚angenommen worben. In berfelben Sizung wurde der 


biöherige Berathungs-Ausſchuß bis zur Erfüllung ber im dritten und vierten Hauptflüde ent⸗ 
baftenen Beflimmungen zum, einftweiligen Geſchaäfts-Ausſchuſſe beftelt und beauftragt, bie 
Satzüngen des Hochftiftes, mie hiermit gefchieht, nach erlangter hoher obrigkeitliher Ges 


nehmigung, zu veröffentlichen zum hundertjährigen Jubelfefte ber Geburt Schillers, deſſen Seien; 


Me Deutfchen auf dem ganzen Erdenrunde mit bem Gefühle der Einheit unferer höchſten 


geiftigen Güter und mit dem folgen Gelbftbewußtfein biefes Hortes unſeres, zur geiſtigen 


Berealung der Menfchheit berufenen Volkes durchbringt. 
Frankfurt a. M., den 10. Wintermonat 1859. 


Der einftweilige Geſchüfts⸗Ausſchuß he Seife. 


Friedr. Heffenberg. 

Dr. med. Sri Rellner. 

Dr. phil. fudw, Matthes, von Offenbach. 
©. Keichard. 

Dr. jur. Friedrich Scharf. 

Dr. phil. Otto Wolger. 


Aiinierküngeh zur Mitgliedſchaft beim Hochſtifte find mit genauer Angabe des Namens 
unb ber Wohnung an eins ber Mitglieder * einſtweiligen GeſchaftsAusſchuſſes zu richten. 
Der nie des Otto Bol Ausfduffes: 
olger. 





— — 
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Delanutmednngen 


Frenndliche und dringende Bitte 


giebie Mitbürger und Einwohner von Frankfurt und Sach: 
enhauſen, ſowie an die Gäſte, welche am Fefttage den 10. 
November unfere Stadt befuchen, 





Ardnung iſt des Bürgers Bierde! 


- Das Schiller: Aubelfeit in unjerer Stadt hat durch den regen Eifer und bie 
feit jo Vieler, denen wir bei diefem Unlaffe umfern herzlichen Dank dafür dar: 
bringen, eine höchft erfreuliche, unfere Stadt ehrende Ausdehnung gewonnen. 
Nur dann aber kann das Feſt würdig ſich entwickeln und vorübergehen, wenn Jeder 
ift, fi der durchaus nöthigen Ordnung au fügen. ni 
—X em iſt es erforderlich, daß emand während der Auf: 
ellung des Zuges ftörend zutritt, bei deffen Vorübermarfch denfel— 
ht bindert , fowie auch, dafi aus den Seitenftraßen Fein Ge: 
— auf denfelben ftattfindet. 
E bedarf gewiß nur biefer freundlidien Andeutung, um Alle, weldhe das Feſt mit: 
begehen wollen, bereitwillig zu feben, ſowohl den Anordnungen unferer Behörben, als aud) 
denjenigen der Bugführer gerne Folge zu leiften! 


Das Central-Comite: 


5. Fries, E. Höniger, ©. Schald, 
O. Pichler, A. VBarrentrapp. 


1378. Soeben ift erichienen und bei Heinrich Keller, Zeil 37, zu haben; 


Programm 


der 
Schiller-Jubel-Feier 
zu Frankfurt a. M. am 9, und 10. Nov. 1859 
nebft Erklärung der Transparente 
Preis 3 kr. 
PAR — ng —— empfehle ich Logis und guten 1857r und 1858r 
4. Hieser , zur Stabt Ludwigsburg. 





— Befannıtmadbung. 


1378. In Bezug auf die im verfloſſenen Monat in diefen Blättern zum dftern er» 
gangene Bekanntmachung, beginnt fonad) Dienstag den 15. Movember, Mach: 
mittags um 2 Uhr, die 3öifte amtliche Vergantung. | 

Bon der über diefe Vergantung geftellten General-Specification werden von erwähnten 
Tage an Exemplare ul ben Amtszimmer unentgeltlich ausgegeben, 

Frankfurt a. M., den 8. November 1859. Brand: Amt. 


Die Weinhandlung Kleine Hochitrafge:S, 


Comptoir 1r_Stoek, 

empfiehlt ihre vorzüglichen 57r, 58r und Ältere Meine, al8 Nierfteiner und Deibesheimer, 
a 18 fr., Korfter 24 Er, Rorfter Traminer 30 Er., Hocdheimer 48 kr., Rübesheimer Berg 
1 fl., Liebfrauenmilch 1 fl. 30 fr., Marcobrunner 1 fl. 45 fr., Bordeaux-Medoo 1 fl., 
St. * 1 ; 12 fr., St. Julien. 1'fl.24 fr., Chäteau Margaux 2 fl.,ac., 57r ro⸗ 
tber füßer Ungarwein 48 fr., Malaga 1 fl. und 1 fl. 30 fr., ganz alten Madeira, 
Sherry, feinen alten Portwein (Port à Port), Rum, Cognac, und feine franzöftjche Mapa. 
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zu geneigter Abnahme beften®. 
akelzu g. 


1378. Braune, weiße und ſchwarze Fadkeln, welche nicht abtropfen, find heute Abend 
von 5—7 Uhr in meinem Laden Fahrgaſſe 46, der Stadt Lindau genenfiber, fowie 
am Sammelplate, fchöne Aus ſicht, zur gefälligen Abnahme auspefellt. 

. & P. Reutlinger. 


712. Heute Vor: und Nachmittag find alle Arten mürbes Schiller-Gebäd zu Haken 
bei . 3%. Amberger, große ebene 
Dantfogung 
Unfern beralichften Dank allen Denjenigen, welche unfere geliebte Schwefter, Schwäges 
rin und Tante Charlotte Rau zu ihrer gr Rubeftätte begleiteten. 
- Die tranernden Sinterbliebenen. 
711. Gin braves Märchen vom Lande, welches das Kleidermachen erlernt hat, wünſcht 
erne bei einer hieſigen Kleivermacherin ſich zu vervolllommnen, daſſelbe würde auch einen 
ienft als Hausmädchen oder Mädchen allein annehmen, wo ſich doch al® eine Stunde 
zum Nähen darbieten würde. Näheres zu erfragen Trierifcher Pla 5, im Laben. 
711. Heute 8 Uhr zum Schillerfefte: . 
Große Tanzſtunde bis 11 Uhr 
im Nürnbergerbof 4. J. N. Killer, Tanzlehrer. 
18577 _Nierfteiner Wein, pr. Schp. 8 Fr. im Storch, Saalg. 


712. Auf die heutige Feftvorftellung im Theater find drei nummerirte Sperrfigbillete 
abzugeben. 0? fagt die Expedition. 


710. Zur Schillerfeier fünnen noch einige Fenſter abgegeben werben. Näheres 
Allerheiligengafie 38, Parterre. 


712. Einige Bläße, für den Feſtzug zu fehen, find abzugeben: Langeſtraße 13. 


‚katlinger's Salon, 





Freitag den 11. November: 
ur Sciller-Hadhjfeier) : 


GROSSEN CONCERT, 


ausgeführt vom 


Alufik- Corps des hief. Kinien -Bataillons; 


.. unter persönlicher Leitung des Herrn Capellmeisters WWachsmamn, 





Entrde à Person 6 kr. Anfang 3 Uhr. 


Fürstliche Vereins fl. 10 Loose. 


' 19378. Gewinne: fl. 25000, 20000, 18000, 
auf 12 fl. Nächte Ziehung am 15. November. 
fl. 45 kr., Eertificate zur nächften Ziehung — 


Original⸗Looſe zu 10 
zu 1 fl, 5 Stüd zu 41, fl 


4500, 1500 ꝛc. bis herab 


Gustav Cassel, Böngesgale 8. 





3u verfaufen. 

705. Drei Dußend gebrauchte Strobftühle, 
gut erhalten, find billig au verlaufen; wo? 
jagt die Expedition d. BL 

711. Ein transportabler Kochherd und ein 
Woderateur- Ofen zu verfaufen; neue Schle⸗ 
fingergaffe 12, Ir Stod. 

111. Gin kaum gefpieltes 61/,0ct. Glas 
vier von Andre iſt billig zu verfaufen; gr. 
nen Ro. 5. 

ienftgefuche und Anerbieten, 

711. &8 wirb ein braves folides Kinder: 
mädchen gefucht; zu erfragen Seilerftraße 
No. 2, im Gartenhaus, 





712. Gin Madchen, weldes güt Fodhen 
kann, bie Hausarbeit verfteht, wird geſucht; 
Brückhofſtraße 16. 


Seſuche verſchiedener Art.: 

1378. Gin hübſch möblirtes Zimmer wird 
für einen Herrn in der Nähe der Liebfrauen; 
firaße zu miethen gefucht. 

711. Gin wenig gebrauchter Schraubftod 
wird zu kaufen gejucht; neue Schleſinger⸗ 
gafje No. 3. 

Bekanntmachuugen. 

1263. Feinſtes Lanpendl 

Milani-Minoprio, 


1371. Neue Tafel: Rofinen, Datteln, Fei⸗ 
en, Sultanini, Schaalenmandeln, Maronen, 

Itower Rübchen, Bänfelebern in Terrinen, 
Göttinger Würfte, Zungen, Froinage de Brie, 
de Neufchatel, Roquefort iind Chester, — 
Briden, Sardellen, Dliven und Gapern. 


Milani-Minoprio, Hirſchgraben. 


706. Dellcat marinirte Häringe zu 6 Fr. 
bei E. Limberger, Weißablergafie 27, 


Til. Prima: Melid 19 und 20 Er. pr. 
Pfund, alle Sorten reinſchmeckenden Kaffee, 
Prima-Stearinlihter 25, 30 unb 32 Er. 

r. Paquet, neue Hhlfenfrücdte zu ben billig- 
en Pifen, einmarinirte Häringe 8 Fr. pr 
Siück und Sarbellen empfiehlt 

Wilh. Mipps, Kalbächergaſſe 2. 


Borzügl. 18577 Wein pr. Fl. ohne @las 
Arte, feinfte -Servelatwarft Hilligft. 
W. Schenk, Stiftftiaße 19. 


1357. Neuer gewäſſerter Labberdan, boll, 
Häringe auf feinfte marinirte Häringe, hol. 
Sarbellen und Gapern bei 

J. B. Glock, Eck der Altgaffe. 


711. Eine Brieftaſche mit einem Circular 
wurde verloren, um Rückgabe wird gebeten; 
Breitegaſſe 44. 


711. Ein Hündchen, ſchwarz und weiß ge 


fledt, ift Dienstag Nachmittag abhanden 
gefoimmen; bern Wiederbringer eine Beloh- 
nung: Seilerſtraße 14. SAND 


711. Möbel werben teparirt und polirt, 
Aufträge werden angenommen: Vilbeler— 
ftrafte 27, im Laden. 


711. Eine ſchwarz emaillirte Broche‘, in 
der Mitte ein Medaillon mit Haaren vers 
feben, ift verloren worden. Dem reblichen 

r eine er Belohmung: Fahrgaſſe 

o. 1, im 2. Stod. 

712. Ein ſchwarzer Dachshund mit dunkel⸗ 
gelber Auszeichnung, auf den Namen „Gnom“ 
auch Schepper“ hoͤrend, iſt abhanden ge» 
fommen, vor deſſen Ankauf gewarnt wird; 
abzugeben Mainzer Yandftrafe Gew. 15, 
No. 72d. 


Engliſche Auſtern bei 


eorg Schepeler. 








1378. Friſcher Aſtracan⸗ und Elb⸗ 
Caviar, Auſtern, ital. Salami, Gött. 
Würſte, Fromage de Brie et de 
Neufchatel = n mu 

ose ani, 
Blädenftrafe 6. 


trafrifche Sehellfifche, 
PER; große Bratbücinge u Beute 
wieder eingetroffen bei 


712., Friſche Cabliau und Schell: 
fiſche treffen Beute ein. 
M. Meißert, Zeil 26. 


1378. Friſche Schelfiiche, marinirte His 
tinge, Hamburger tar, Norb-fräuter> 
Andovis, Buckinge zum Baden und Roheſſen 
bei Anton Henninger, 


. ‚Markt 40, neu. 


1263. iſcher Melis. 
® Binahi-Miimöprio. 
1378. Weiße Rosmarin » Yepfel, 
große ital. Maronen und neue Ma⸗ 
laga-Trauben-Rofinen bei 
Joseph Milani, 
Dleidenftraße 6. ... 


712. Berloren wurde am Dienstag 
Mittag um 3 Uhr während ber Gepäck-Ab⸗ 
gabe im Main» MWejer: Bahnhof ein Porte⸗ 
monnaie, circa 6 fl., einige Schlüffel und 
ein Feftbillet enthaltend, um beffen gefällige 
NRüdgabe bei Herrn F. Thomae, Bud 
gafje 5, gebeten wird. en 
712. Gine Dame verlor in dem Maitt- 
Neckar⸗-Bahnhaf ein Portemonnaie, enthal: 
tend ca. 70 Thaler in Gold- und Silbergeld. 
Man bittet um gefällige Rüdgabe gem 
Belohnung: Vogelsgeſanggaſſe 7, Ir Stod. 
Srankfurter Actien-Geſellſchaft 
für Rhein- u. Main» Schifffahrt. 
Angelommen die Güter aus dem Kahne 
No. 16 von Rotterdam. — Labefchluß für 
die nächfte Ab ertigung der Thalgüter: Diens⸗ 
tag ben 15. b8. ., Übende. .-  ”_ 
1378 Der Direktor: Vogtherr. 


4, Beilage, Fraukf. Intell.Vi. MR 266, Donnerstag 10. November 1859 
Fon: ren 


Bekanutmachungen. 


Zur Schiller-Feier! 


Bei Friedrich Schott in —— ſoeben erſchienen und in allen Buch⸗ 
haudlungen zu haben, in Frankfurt a. M. bei anz Benj. Auffartih: 


Erinnerungsblatt 


an bie 
einbundbertiäbrige Geburtsfeier, 


Friedrich von Schiller’s 


am 10, November 1859. 
Breis 24 fr. oder 7 Sgr. 


Dieſes Blatt bietet im es eine Allocution an den genialen Dichter von 
‚ einem bekannten Schriftiteller, und deutet in leicht verftänblicher Weile auf die Rand— 
‘ zeichnungen bin, welche die vorzüglicäften Scenen Schiller'ſcher Werke darftellen. Die 
; Beichnun felßft ift von berühmter Künftlerhand gefertigt, und bie vortreffliche Ausführung 
‘ bünfte diefem Erinnerungsblatte mit Recht die Bezeihnung „Kunftblatt“ erwerben. 
‚ „Die Verlagshandlung von der Anficht ausgehend dem großen Publifum, dem ganzen 
deutſchen Volke, Bemittelten und Unbemittelten, in biefem Blatte eine Grinnerung an 
+ feinen Lieblingsdichter zu bieten, bat, in Vorausſicht eines großen Abjapes, den Preis jo 
' erflaunlich billig geftellt. 1348 


fraelitifbder Gotteddienft. 
Samstag den 1% November: Borabendgottesbienft um 4 U. 35 M. — Morgen: 
gottesdienſt um 81/, U.; Predigt 9/, U. — Herr Rabbiner Stein. 


Schiller-Bier 


in der Brauerei Friedbergerftraße No. 5. 
712. Drei Fenfter find Allerheiligengaffe 19, 2r Stod, zu vermiethen, 


7112. Parabeplap No. 8 find Feufter au vermiethen. 
Fruchtmarft : Mittelpreife. = 
Schweinfurt, 5. November. Waizen 16 fl. 45 fr., Korn 12 fl, 38 kr., Gerſte 
12 fl. 54 fr., Hafer 7 fl. 10 fr., Erbien 16 fl. 44 kr., Linjen 18 fl. 37 Er. 


Tbeater:Unzeige, 
Dommerstag ben 10. November: Zur bundertjährigen Geburtsfeier 
8, Bei Klin eerleuchtetem Bar: (Neu einftubirt) Die Braut von 
effing, oder: Die feindlichen Brüder. Trauerſpiel mit Chören in 4 Wbthei- 
lungen von Schiller, » Yußer Abonnement, 
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Berantwortlicher Rebactenr und Berleger 9. G. Holgmwart, — Drud von J. Y. Str 





Intelligenz-Blatt ! | 


E. der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, f — * 
und den Fraukfurter Nachtichten als Extrabeilage. "IE 





Expedition: am Beiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


267. - Samstag den 12. November 4859. 


Heberbliek der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 


- Frankfurt, 12. November. Wir Iefen in ber „Weferzeitung“, wie es ſcheint 
aus gut unterrichteter Quelle: „Obgleich bie Anfeindung Preufens in gewiſſen öffentlichen 
Blättern, als hätte e8 an Rußland, um auf ber Gonferenz in Warſchau ein Zuſammen- 
9* mit demſelben auf dem italieniſchen Congreſſe zu glichen, beeinträchtigende Con · 
ſſionen in der orientaliſchen Frage gemacht, von Jedem, der die Tendenz jener Blätter 
kennt, von vornherein richtig gewürdigt fein wird, fo wird es doch nicht überflüſſig fein, 
einiges Thatfächliche um fo mehr zu berühren, als Vertheidiger der preußiſchen — 
guten Willen als verrathen haben. Nicht richtig iſt es naͤmlich, daß 
von der orientaliſchen Fige auf der Warfchauer Conferenz überhampt nicht die Rede ge- 
Lin 5 fie ift allerdings zur Sprache gebracht worben, jedoch nur in aller Kürze und 
ledigli im ter weiſen Abſicht, bie weitere Behandlung berfelben bis nach Erledigung ber 
itallenijchen Frage auszuſetzen. Werm Preußiſcher Seits hierdurch jedes Miftrauen, wel- 
ches das engliſche Gabinet hätte faſſen können, zur Unmöglichkeit gemacht worden ift, fo 
hat: fich Be gen feinerjeits. nicht . das Geringſte vergeben, indem :e8, fich für die Zukunft 
völlig freie Hand behalten hat. Was nun ten itälienifhen Congreß felbft anlangt, jo 
hört man von unterrichteter Seite zunäͤchſt, daß Paris durchaus nicht ald der dazu be- 
Rimmte Dit feftftehe; wie allgemein angenommen, wird Brüfjet im @egentjeil mindeſtens 
noch eben fo viel Chancen haben. Die Zeit deffelben anlangend, darf man fi nicht zu füb- 
nen Hoffnungen —* wenn man ſich nicht hinterher getäufcht ſehen will, und es ſtütt 
fich betreffende nficht auf den fangjamen- any, den die vorbereitenden Verhandlun⸗ 
nen im Lande nehmen werden. Das engliiche Volk if einem Gongrefje im Ganzen und 
Großen nicht günftig; um in benfelben nicht auf eigne Verantwortung bin einzutreten, 
werben. bie englifchen Minifter ſich nicht übereilen, damit fie-fih vorbes mit dem Barla- 
mente In Einverfländniß fegen fönnen. Linter biefen Umftänden liegt es auf der Hand, 
doß vom Zufanmentritte des Congreſſes jchon in biefem Jahre . dann nicht die Rebe 
fein Fönnte, wenn auch die Arbeiten in Züri ſchon geichloffen wären. Allen guten 
Nachrichten zufolge fehlt e8 dort nicht an neuen Erfchweruugen, bie erſt noch erlebigt fein 
wollen. Als gewiß kann aber betradjtet werden, daß in London ber Anfang zu gutem 
Sinverftändniffe mit Preußen und Rußland gemacht worben ifl, und zwar ift man bort 
auf ben Voiſchlag bie'er beiden Mächte ya en, daß bem Pabſte die Romagna 
verbleibe, natürlich unter bem Vorbehalte, daß bieier dafelbft liberale Inſtitutionen einfühze, 
wozu er ſich auch bereits willig gezeigt haben ſoll. 
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Betanntmadungen. 

Im Verlage von Ernft Bredl in Leipzig erſchien fo eben 1378 
Meine Anfichten über die Congreßfrage. 
Rhapfodien aus der Zelle eines politifchen Anachoreten. Preis 18 Er. 

Borrätbig bei A. Wömmel, große Gallusſtraße 15, und in j.der anderen Buch- 


banblung. 
Eigarren-Berfteigerung. 
Samstag den 12. November, Aerne e We 


fliehen, 1368 
eine Partie Havanna Eigarren, 
al#: La Habanera, La Fama, La Geierosa Be La Norma 
Regalia etc. 
n dem Vergantungszimmer, itterhof, baate Bezahlung Mjentfih am be 
Dieifietenben en zimmer, SFohannitterhof, gegen baare ieh —T— f *8 — n 


Verſteigerung eines Grundftücs in 
Der Sachfenhäufer Gemarkung. 
Samstag den 12. November, Mirarmeinkiges Anfete 


das pe Dun des hieſ. Blrger8 und Filchermeifters Herrn Joh. Georg Leon— 
bar ee. ß in der Sachſenhaͤuſer Gemarkung, linker Hand dem —E auf den 
oße 


Biſchofsweg nbe 


Baumftül Gew. 12 Mo. 221, 2 Biertel 23 Nutben 
91 Schub baltend, 


im Sevriſche⸗ Sof‘, am Affentbor, öffentlih an — Meiſtbietenden verſteigert 
werben C. Beljchner, Ausrufer. 


Tuch- : und Buckskin-Meſte-Verſtei— 
gerung. 


Freitag den 18, November, a kauckes ange eir 
eine Partie Winter: Paletots, Bucsktin: und Tuch:Nefte, 
für Röde und Beinkleider eingetheilt, 

dem Vergantungszimmer, i 
— ng ** zimmer, Johannitterhof, gegen baare Tora ne Anke — den 


1861. Ein gr Laden 
geimerftaße 4. rn mit Gomptote und Magazin {ft zu vermiethen; 1; große Gigen- 


Frankfurter V 
Rückversicherungs - Gesellschaft. 


Erfie ordentliche General-Derfammlung. 


1366. In Gemäßheit bes Artikels 28 der Statuten werben bie nad Artikel 29 
berjelben flimmberechtigten Uctionaire der Frankfurter Mückverficherungs: 
Geſellſchaft zu der | 

Samstag den 19. November d. J., Vormittags 10 Uhr, 
in. dem, auf ben Ginlaßfarten bezeichneten Lokale dahier ftattfindenden ordentlichen 
GeneralBerfammlung eingelaben, 

Diejenigen Uctionaire oder deren Bevollmächtigte, welche in dieſer Verfammlung zu 
erjcheinen gedenken, haben fi am 11. und 12. Movember d. J., in den Bor: 
mittagdfiunden von 9 bis 12 Uhr, unter Angabe dir Nummern der auf ihre 
Ramen ober auf den Namen ihrer a in die Regifter der Geſellſchaft ein- 
getragenen Actien, auf dem Büreau der Gejellihaft (im Börfengebäude) zu melden, worauf 
ihnen die zum Gintritte in die Verfamminng erforberlidhen, nur für ihre Perſon gültigen 
Einlaßkarten verabfolgt werden. 

Bon den Bevollmächtigten find bei vorftehender Anmeldung außerbem ihre Vollmachten 
auf dem Büren der Geſellſchaft einzureichen. 

Diejenigen Actionaire oder Bevollmächtigten, welhe in Carlsruhe ihre Einlaß- 
farten für die General-Verfammlung zu erheben wiünfchen, konnen biefe Karten am 
12. November auf dem Büreau der Section des Deutfchen Phönix in 
Carlsruhe in Empfang nehmen. 

Franffurt a. M., den 4. November 1859. 


Der Berwaltungrath 
Der Frankfurter Nückverficherungs:Gefellfchaft. 


1376. Diejenigen Eltern, welde bei der Spendefection für ihre Kinder um freien 
Unterricht in den Patholifchen Volksſchulen durch bie Herren Armenpfleger nachgejucht 
haben, werben hiermit autfgeforbert, , 

Montag den 14. November, Nachmittags 3 Uhr, 
in der Sitzung der unterzeichneten Stelle perfönlich zu ericheinen, wibrigenfallß deren Ge⸗ 
ſuch feine Berückſichtigung findet. 

Frankfurt a. M., den 9. November 1869. 

Die Spendefection, 
des allgemeinen Almoſenkaſtens. 
711. Beim Unterzeichneten iind beftändig friſchmilchende Kühe, meiftend Würtemberger 


Race, vorräthig, welche im Gaſthaus „zur Blume“ in Sachſenhauſen zur Anficht ftehen. 
0000 Guſtav Schott, Fiſcherfeldſtraße 16. 


1211. Altes Papier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Einftampfert Fauft und 
hält Lager von gut gewalzten Papier⸗Pappen G. Ilfland, !l, Sandgafie 11, 


Anzeige. 


Bie 137. id Stadtlotterie und Erläuterungen 


rüber betr. 
Ziebung Ir Elaffe am 30. November u. 1. December. 
Ganze und getheilte Looſe planmäßig, 
fowie für alle andere Spielarten zu moderirten Preiſen. 
Anmerkungen. 

1) Die Erläuterungen — denen eine Tabelle aller vorkommenden Netto: Gewinne 
angebrudt ift - werben bei Abnahıne von Looſen unentgeltlich abgegeben. 
2) Erläuterungen ohne Loofe erlaffe a 6 fr. pr. Exemplar, welche jedoch bei nach⸗ 

traͤgliger Abnahme von Looſen zurückvergütet werben. 
3) An Looſen ſind außer verſchiedenen anderen Nummern — dermalen * vor⸗ 
räthig: Nummer 825, 866, 1070, 1824, 1869, 1870, 1872, 2411, DEN, 4216, 


6160, 8737, 10361, 10364, 10608, 10636, 11821, 11861, 18416 8453, 
18487, 22718, 22722, 22742, 22806, 24729, 26255, 27728, — 1. 27779, 


ES Auch kann jederzeit nachgewiefen werben, welche Nummern gejogen find, 
Kranffurt a. M., im November 1859. 
w. Heil 


197 Neukräme No. 13, Ed der —S 


Fürstliche Vereins 1. 10 Loose. :® 


1378. Geminne: fl. 25000, 20000, 18000, 4500, 1500 ꝛe. bis herab 
auf 12 fl. Näcfte Ziehung am 15. November. 

Original⸗Looſe 10 fl. 45 kr., Certificate zur nächſten Ziehung. nr 
zu 1 fl, 5 Stüd zu 41/2 fl. 


| Gusiav Cassel, Böngesgafle FR 
2... Heftige Lotterie⸗Lovſe 


zu den befannten Preifen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung —— 
Eduard Schneider, in Salzhaus, Ed des kl. Hirfehgr eng 


1SASr Nierfteiner Tiſchwein, 


pr. Flaſche 18 Pr. mit Glas, bei ' 
G..C. Melchin, Stiftftraße No. 35, 


1212 Chocelat de F. Marquis a Paris 
seul Depot ch A. Hermann, 24 Place Goethe, 





— — Hungen 


— u — 


auuus Eifenbahn. 


Sn Gemaͤßheit Beſchluſſes * Generalverſammlung vom 29. März I. J., 
durch 8 eine Conmiſſion mit dem Auftrag Em wurbe, in Hebereinftimmmun 
mit dem u tenfaxtigten Verwaltun gerat zu prüfen, in welcher Weife 
und wo am beiten und — euli often, m Interefie der Taunusbabn, 
eine Ueberbrückung d a0 ran erbeigeführt werden könne und 
bierüber „einer zn chen Generalverfammlung zu berichten, 
werden die flimmberechtigten Aktionäre der Zaunıd-G Eiſenbahn⸗Geſellſchaft zu ber 


Montag den 28. November d. J., Bormittage 10 Uhr, 


zu Bieöbaben im Gaſthaus zum Adler abzuhaltenven, erften auferordentlichen 
Iverja — in welcher ausſchließl ch über biefen Gegenſtand verhandelt werden 
— eladen 
jenigen Aftionäte, welche in dieſer Serlimminag ericheinen wollen ,. haben ſich 
—*— * 15. November d. J., Boruittage von 9—12 Uhr und Ragmittags von 


zu Frankfurt auf. dem Taunus: Cifenbahn-Bürcan im 
c usa u Ay aufe, 
n era Friede 
E- le $had den ” — Tannus-Gifenbabn-Büreau 
Stationsbaufe, 
unter Borzeigung ber in ER ı Beige befindlichen Aktien mit einem nach Nummer 
und Bitera genau geordneten, doppelt gusgefertigten und unters 
chriebenen Nummern: Berzeichnifie zu verjehen, wozu die gedruckten 
ormmularien auf den beiden bejagten Taunus» Gijenbahn» Büreaur und bei Herrn 
Medrih Korn wmentgeltlih ausgegebem werden, zu melden, worauf fie Interimd- 
Keine zur, demnächſtigen Erhebung der mur für die Perfon gültigen Einlaßkarten, welche 
den Drten der Anmeldung ben 28, und 24. November, Vormittags von I— 12 und 
mittags. von 3—6 Uhr ausgegeben —— empfangen. 
— furt a. M;, den 27, October 185 


Der Verwaltungsrath 
der Taunus-Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


Der $ 34 der Statuten lautet: 
Jeder Befiger von zehn Metien fann in ber Generalverfammlung erfcheinen und an ihren Be 
sathungen und Beſchlüſſen Theil uchmen, 
Mer 10 Actien befigt, iſt zu einer, 
20 


7) 30 ” [7 vn" wei, 
” " " " n drei, 
„90. ", „un die, . 
. Win " ".n" uf, 
„» 0 » "nm fee, 
2:70 3% „U nn fieben, 
Pan: Er nen ach, 
—AV - „ „ee neun, 
WM u b 


| 1 =>. u.» WÜR 
Stimmen berechtigt: Ba mehr als 100 Netien befipt, kann gleichwohl nur 10 Stimmen in fi 
vereinigen,“ 


Stand der Sehens - Berfiherungsbank f. D. in Gotha 


am 1. November 1859, 


BVerficherte ; 21995 Berf. 
Berfiherungsfumme Er j ; 35,685,500 Thlr. 
Hiervon neuer Zugang feit 1. Januar: 

Verficherte r ; i 2 1082 Berf. 

Verficherungsfumme . Darum) 2,041,900 Thlr 
Einnahme an Prämien und Binfen feit 1. Januar 1,300,000 „ 
Ausgabe für 397 Sterbefälle . L - . 605,900 '„ 
Verzins liche Ausleihungen 9,400,000 i 
Bankfonds 9,665,000 „ 
Dividende für 1859, and 1854 flammend, 30 Pros. 

’ " " 30 " 


" ” 
Verfiherungen werben vermittelt Durch 


Joh. Mart. Gutllenberger, Römergaffe 5. 


Ziehung am 15. November d. J. 


der Unsbach-Gunzenbaufer 7 fl. Looſe, womit man Treffer 
fl. 20,000, 2000, 500 ꝛc. bis herab 8 fl. erlangen muß. Obligatiouss 
Loofe zu 8 fl., Eertificate zu 30 fr. bei 1368 


Guslav Cassel, Böngesgafe 8. 


| Gebrüder Seder’s 
balsamisc ERDNUSSOELSEIFE 


ift als ein höchſt wohlthätiges, verfchönerndes und erfrifchendes Wald: 
mittel anerfannt und alfo zur Erlangung und Bewahrung einer gefunden, weißen, 
jarten und weichen Haut beftens zu empfehlen; fie wird nach wie vor das Gtüd 
mit Gebr.:Unw. zu 11 Er., zwei Stüd 21 Er. ımb 4 Stüd in einem) Bader zu 36 fr. — 
in ſtets gleichmäßig guter Qualität nur allein verfauft in Frankfurt a. M. bei 
1335 Wilh. v. Arand, große Bodenheimergafje 23. 


ERIEIBBILIEETEE TREE 
Bekanntmachung. 


688. Ich beehre mich hiermit die Anzeige zu machen, daß ich auf hieſigem Platze 
ein Commiſſions-⸗, Speditions- und Verladungs-Geſchäft gegründet 
und empfehle mich unter Zuſicherung aufmerkſamer und reellſter Bedienung. 

Frankfurt a. M., im October 1859. 


. Beyschla 
a BE IE: 


1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei WW. Eirras, alte Maingergaffe 36. 





 Berfteigerungs- Anzeige. . 1 
Montag den 14. November, BorundRasmitinge 


und 


Dienstag den 15. November, Fan He eine 
g + s Semäßhelt- Stadtgericdhts-Dis 
fretd vom 23. September co. bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Speiſewirths Herru 
Friedrich Adolph Müller gehörigen Mobilien, ald: 1 gold. Uhr, 4 Ringe, sl Baar 
Ohrringe, I Broche, 1 Anhänger, 1 filb. Uhr, 12 ſilb. Theelöffel, 6 Sopha, Stühle, 
Spiegel, 1 Klappentiſch, 1 Secretair, 2 Gaunige, 7 Gommobden, div. Tiſche, 3 Uhren, 
5 Seffel, Kleiderſchränke, 2 Spieltifche, Nachttifche, 2 Waſchtiſche, 1 Geräthprefle, Tnuß: 
Baumene, 1 eichene und 7 tannene Bettlaben, Roßbaarmatragen, Bettung, Leinengeräth, 
Meldung, Porzellan und @laswerf, Küchengeihtrr, 1 Douchebad, 29 Schildereien, 
1 Guitarre, 3 Gemälde, 8 Bettoorlagen ıc., in dem Bergantungszimmer, Sobannitterhof, 
gegen- baare Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 

C. Belichner, Ausrufer. 


Spiegel-Verſteigerung. 
Donnerstag den 17. November, einer 


Anſtehen, 
eine große Partie Spiegel 
in Gold: und Holzrahmen, ovale Spiegel und vergoldete Eon: 
fole mit Mormorplatten, 
von den feinften bis zu den geringften Sorten, 
in bem Bergantungdzimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung: Öffentlich an ben 
Mittwoch den 16. November, Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, können diefe Spiegel x. 
angefchen werben. C. ner, Ausrufer. 
1376. — un nmein Lager zu räumen, verkaufe ich die von 
den Herren Delbeck & de Berghes in Rheims in Commiſſion 
babenden vorzüglichen ————— verzollt und men ber» 
abgefegten Preifen. — Einzelne Flafchen erlaffe ich a2 H.20 fi. 
©. P. Schoelles, Schäfergaffe 8. 


— — — — — — m — 0000 


Glace-Handschuhe in den befannten guten Sorten 
von 48 fr. bis zu den feinften la Chevreaux. 

Winter-Handschuhe in großer Auswahl bei 

1369 Johann Hayser, Beil 17. 


1212. Bibliotheken, fowie einzelne Bücher von Werth zu... 4 
du reellen Preiſen. W. Erras, Leonhardsthor 36. 


Zu bermierbens ff Bm 


1. Ein möhffetes Zinmer tft arwer 


en - I ayler 
— dig‘ 


miethen; Domplaß 5. 


i 
find. im * 0* Kate 
blirt oder als Geſchaͤfts 


ER 
1212. Roßmarkt 20, 2 Stock, Salon, 
9 Zimmer ꝛc, auch getheilt 

1380. Bleichftrahe 29, im 3 3, Stod, Zim⸗ 
mer und Gabinet, möblirt oder unmöblirt, 


zu vermiethen. 

1357. Zwei Gewblbe; Bleichftrake 52. 

1375. Eine heizbare "Ranfarbe gleich, zu 
— Seilerſtraße 2, im Gartenhaus. 

712. Gin moͤblirtes Zimmer zu vermie- 

then; Schnurgaſſe 16, 

MM — Vozenbefmerträße 15 ift ein 

Sinner zu vermiethen, ; 

712. A moblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 

miethen; alte Mainzergaſſe 63. 


al zu ver⸗ 
1520 


— — 


Bekanntmachungen. 
Zava:Haffee 8, 
fen grün. 0.0 00 08 32 Et., 
{en PATIRPIPTEHREN 32 „ 
KHODE 53 00: 4.0 34 „ 
fein Braut - -....+ 36 „ 
Milani-Minoprie, Hirfchgraben. 


E 1378, 8. Friſcher Aſtracan⸗ und Eib- 
Caviar, Auftern, ital. Salami, Gött. 
Würfte, Fromage de Brie et de 
Neüfchatel bei 
Joseph Milani, 
Dleivdenftrafe 6. 


712. Eine gute: Belohnun 3 welcher 
ein vergangnen Dienstag Nachmittag ab— 
handen gekommenes weiß und ſchwarz ge— 
flecktes Hündchen (Maͤunchen), auf den, Na 
men Bello hörend, Seilerftr. 14 —— 


712. Ein — Hundchen iſt zugelaufen; 
abzuholen gegen: die Einrückungsgebühren: 
Breliegaſſe 2, im 2. Stod. 







enes wein. 
{r Mods I... - 


ur n ni 14 


„a  Medoo * * 
„ St, Julien „ 


W „ „(Chätea Bach 150) a 


1857r Emilion .»»- 85 J 
AMedoo.... 10 a: 
„; St. Julien ., 190... u 
Chateau Leujso —59 
1858r Medoe 
* —E Tarti- 


R—— 


1378. Weiße Rosmarin⸗Aepfel, 
große ital. Maronen und neue Ma— 
laga⸗Trauben⸗Roſinen bei 

Joseph Mil 


nme: 
Dleivenftraße kn 
Berforen _ 
wurde am Mittwoch den 9. d. Mis. ein 
ſchwarzſeidener Schleier. Der Finder wird 
gebeten, ſolchen gegen Belohnung @öthe- 
platz No. 6 6 abzugeben. 


1371. Neue Tafel: Nofinen, Datteln, Fels 
gen, Sultanini, Schaalemnandeln, Maronen, 
Teltower Rübchen, Bänfelebern in Terrinen, 
Göttinger Mürfte, Zungen, Fromage de Brie, 
de Nenfchatel, Roquefort und Chester, — 
Briden, Sardellen, Oliven und Capern 

Milani-Minoprio, Hirihgraben. 


712.. Ein Domenmantel von: ſchwarzem 
Tuch mit ‚zwei Quaften ft, während 2% 
Fadelzuged in ver Nähe des Köme 
in dem Bedränge abhanden gekommen. 
augeben gegen entiprecyende Belohnung Lange 
Arebe 55, im. 1. Stod. 


—— — 


112. Am 10. d., Abends, wurde ein grü- 
ner Tuchkragen von einem Frauenm 
verloren; dem Wieberbringer eine gute Bes 
lohnung "Stelzengaffe 22, 


















A Belanuimagungen 


| Kirchliche. Anz Anzeigen; 
Am 21. Sonntage nach Trinitatis, den 13, November: 
an r Io1 Für Die evangel.:lutberifche Gemeinde. 


—* 91, Uhr Hr. Pfr. Meifinger, 5 Ugr Hr. Pft. Wehner. 
@t.. nen‘; * Uhr Hr; Bir. Bar fie, 4 Uhr Sr, Eem König. 
> Bi 9172 4 Hr. Pfr. Roos (Antrittspredigt), 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
i ‚ser „: 10 Uhr Hr. Dr. Steig, 3 Uhr Hr, Pred, Enders. 
Beißi Beififi ae. ı 91, Uhr Hr. sen, et 4 Uhr Hr. Dr, Kirchner, 
Förtig — ung, 4 Uhr Hr. Dir, Krebe, 
eiſtho —2 101/32 Uhr Hr, Pred. Bagge. 
erhoſpitals: 103/, Uhr Hr. Pfr. Wehner, 
aa a d26 Werfbrgungehanfes: 11 Uhr: Hr, Pred Enders, 
* Communion am 21. Sonntage nach Trinitatis, I unrepber: 
MIT Weißf auenkirche: Herren Dr. Kirchner und Pfr. K 


mstlor Am Werktagen, Vormittags 9 Ahr: 

re St. Katharinenfirgye e Greitags Hr. Sen. König. 

TINO) Betftunden, (42, Wode.) Nachmittags 4 Uhr, 

St. Raltarinmlirge Montag Hr. Dr. Steig. St. Katharinenfirhe Donnerstag Hr. Pir. Kalk, 
> Pr Dienstag „ Bir Webner. „ * Freitag NMoo⸗s. 
af 3 Mittwoch » = Melfinger. » Samstaa Baſſe. 
RT  „Deeikönigstiche Dienstag, Donnerstag, Samsıag Hr. Bir. Jung, 

Ulli ze at: Hr. Pfr. Baffe, Copulationswoche: Hr. Dr. Steig. 


Für die deutfch-reformirte Gemeinde. 
Neformirte Kirche. Am 13,, November, Bormittags 9 Abe Herr Pfarrer Schrader, 


Nagmittags 5 Gand. Dictterich. 
I htswogie für Taufen und Trauungen vom 18, bis 19. November: Herr Pfarrer Echtaber, 


Culte de V’Egzlise reformee francaise. 
Dimanche 13 Novembre, ä 9 heures: Mr. le pasiteur Schröder, 
aid. sure ä 5 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 


Im „old; English Divine Service. 


'rench church at 11 and at 3 o’clock. 


Gürbiedeutich:Eatbolifche Gemeinde. Andachtſaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 


Sonniag den 18; November, Vormittags 10 Uhr, Hr. PredeF 


Verſteigerungs-⸗Anzeige. 
Mittwoch den 16. November, Ferritens, ı0,utr 


des Loͤbl. Zimmerhandwerks, das von demſelben gefertigte und bei dem Schillerfefte ver: 


} e 
AJ. RT? Schweizerbäuschen 
auf dem imma lag bes, Herm J. Lindheimer, vor dem Allerheiligenthor, naͤchſt dem 
Bahnhofe öffentlich an den —— verſteigert, und daſſelbe bis zum Verſtei⸗ 
‚nermugstermine daſelbſt augeſehen werben. C. Beiſchner, Ausrufer. 
612. Gin Saaltellner welcher RER Fr enalifch fpricht, wird gefucht. 
Joh. Wilh. Müller, Friedbergergaffe 35. 





Fraukfurter StadtSotterie 


1372. Ziehungen am 30. November und 1. December d. Looſe 
hierzu — fl., halbe & 3 fl., drittel & 2 fl., viertel a 1 fl. 30 ei zu 
aben b 


‚Ferdinand 1 Doctor, Hauptcollecteut 


NB. den nunmehr beenbigten — en ar >= Lotterle fielen auf fol enbe 
ummern meiner Hauptcollecte die dabei bemerkten Hauptpreiſe: ws 
DE ‚26488 fl. 100000, Ro. EB FO Rn v 


Ansbacher Looſe, garantiıt von der fön. — 
mit denen man nie Das geringſte verlieren, wohl. & 
fl. 20,000, 18,000, 16,000, 14,000, 12,000 3 FSie bh 
fann, und die fo fange im Werthe bfeiben, big fie einen 
Treffer gemacht haben, find ‚bei uns zu 8 fl. zu erhalten. 
Jaͤhrlich 4 Ziehungen; Die nädfte ſchon am 15. November. 


Jul. Stiebel jun. $ Co, 
Bank- und Staatspapieren- Di ze 9, Hotel de l Union, 


Die nicht —— Lobſe werden bis zum 15. December 
mit 30 Er. Nachlaß wieder zurückgenommen. 1374 


Gesechäfts-Eröffnung. 

713. Freunden und Bekannten, ſowie den Herren Jagd⸗ und Schießliebhabern die 
ergebene Anzeige, daß ich ‚unterm Heutigen mein Gefchäft eröffnet habe und empfehle mich 
unter Zuficherung reeller und prompter Bebienumg. 

Waffen: aller Art: werben er aefauft und in Tauſch genommen: ı 

wi wi. Wurz, Büchſenmachermeiſter 
Schlefingergaffe No. 2. 


Ansbader f.7 Loofe, Bereinsfl.iO Loofe 


Ziebungen am 15. Movember 1859. 
Driginal-Looje billiaft bei 1374 
F. E. Fuld_$° Oo, Bantı und, Wechſel Geſchaft 
— Steinweg 12, „um Schwan 
705. Gin Maädchen, das berfeft rechnen, fchreiben und * kann, witd Saleiofl a6 


er Nur ſolche mögen ſich melden, die ſchon in «einem Laden waren. Wo? Tost Die 
Expedition dieſes Blattes, 


et on nt 0.0. N 


— F Berug auf die im erfteleden Monat 16 biefe Blättern jum Öftern 

ne ie Kür ſonach Dienstag dem yahie, ya ‚Ra 
—* mein die Böifte amtliche Berg un Ki ; 

N) ie über diefe Vergantung geftellten Gener peeification werben. von erwähnt 

Rage ML, ara Fa Bi Amtszimmer ai er 1 

BT 8, November 1859. Band: Amt. - 
1308, — KRochbu Aufl. mit 1018 Recepten) a 1 n 

en F er u ne, u. ben a Be 8. 


Sun — der loſtenfreien Beſorgung ‚neuer 
Be den K. K. Ofterr., unterm 1. November — ausgeſte fen 
50/, Metällique - Obi ationen können Die’ denfelben beigegebenen Talons 
vom 1.,Movenber 11859 an bis 2. Januar 1860 jeden Mittwoch und 
Samstag in den Sag zur Abftempelung bei uns vorgezeigt 
werden. Frankfurt a. M., den 1. November 1859, 
Gebrüder Beihmann. 
Gi ter K „23 It, u ei 

a ee ——— 
N eine anberweitige Stelle, wo möglich in berfelben, Branche. Der Eintritt Zönnte 
ſogleich geſcheben. 


örbe, chinesische, zum Sticken oder Verzieren, 
sind‘ in 6 ‚Grössen eingetroffen von 30 kr. bis 
2.1. 30 kr. pr. Stück "bei 


2. Jacquet Sohn, Zeil 67. 
Restauration zur Starkenburg 


(grosse Sandgasse 25) 

















j nad) der Karte und vorzügliche Weine. zu 
— m 77777 — — — — — — —— — — — — 
Bürgerverein zu Sachfenbaufen. 
Samstag 12. Nov., Abends präcis 8 Uhr: Generalverfammlung, Der Vorſtand. 
— ————— 


Jtalieniſche Strohſohlen 
gegen naſſe und kalte Füße, für Herren, Damen und Kinder, bei 
Höchberg⸗ :Geifenbeimer, Etiftftrafe 17, im 1. Stod. 


118. Eine auswärtige anftändige Perſon, aus guter Frmilie, welche nicht nur in 
— und Haushaltung, ſondern auch in allen Handarbeiten erfahren iſt, ſucht in einer 
ruhigen Haushaltung eine paſſende Stelle. Näheres auf der Expedition d. Bl. 


2 'Eobdbes:Anyeii an — 
hn Vawadien und Freunden bie ſchmerliche Anreise * unſer F e im ib 
Herr Johann Peter Metzger ah ſchwerem Leiden ain 9. d. M.Tanft 


jchlafen tft! Um ſtille Theilna * bitten: 
Die BEREIT eh 

‚rule Weerbigung findet flatt: Sonntag den 15 b. ‚ Morgens 9 Uhr, vom 

Sterbehaus, ‚Hanauer Landſtraße 30. — 


An- und Verkauf von BStants« 
Papieren Kr 
jeder’ Art, induftriellen Aetien, Banknoten, Coupons, Antehend-Loofen ꝛc. bei 
Jul. Stiebel jun. &_ Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de I’Uniön. 


711. Es wird für eine, flille Familie eine Wohnung von 354 Zimmern , aa 
im Preife von fl. 200.-.220, womöglich im mittleren Theile der Stadt gelegen, zu miethen 
geſucht. Offerten werben unter IE HA poste restante erbeten. 


Ansbacher 7 A. ſooſe. Vereins 10 N. ſooſe 


Biehungen Den 15. d. M. 
Original Looſe billigt. a hierzu, Ansbaler 30 kr., Vereins 1 fl. 1379 





w. Bingo 
Ed der Judengaſſe und des Wollgrädens No.. 9a: 


— — — — — — — ——— 
718. Gin ſolides Maͤdchen als zweite Arbeiterin, und ein ſolides Maͤdchen, welches 
bie Putzarbeit erl rnen will, koönnen ſogleich eintreten; Eck bed großen Kornmarfts und 
der MWetfadlergaffe Mo. 1, erfte Etage. 


713. Ein Frauenzimmer von guter Familie, das 7 Yahre Die Stelle 
einer felbitftändigen Haushälterin begleitete, wünfcht ſich andermeitig zu 
placiren. Näheres Wollgraben No. 10, Ir Stod 


0. 10, 9 So 
- 1879. Von den oft verlangten Es ur wollenen Pferdebecken habe eine 
Sendung erhalten. Anspach, an der Mehlwaage 5. 


. Mehrere Eheaterfreunde erfuchen Löbl. Theater: Direktion um 
baldige Auffübrang der Opern „Die Sugenotten“ u. „WBilbel m Tell. 


1379. Ein junger Mann, der bie beften . und Lehr-Zeugniffe beſitzt ” ber 

—— Sprache, doppelten Buchführung und Correſpondenz maächtig ift, ſucht in 
nem. Colonial⸗Waaren⸗ Geſchaͤfte eine Stelle als — — Magazinier. — 
erten beſorgt tie Expedition d. Bl. unter A, BR. 1 


Bis zu 8000 fl. wünjht man ſich an einem — zu — Breiteg. l. 


3. Beilage, — Jutell. Bl. M267, — November 1889. 


—— — — —— ßt En — — — ⸗ — —r — — — — -r oT 


BDetenutmedhungen 


| Verfteigerungs-Anzeige. 
Samstag den 19. November, Kan sur teeimitiges um 


fichen, 
1 Pferd, 2 gute milchende Kühe, 1 fette Kub, A fette 
Schweine, 120 bis 130 Malter Kartoffeln (iehr große, 
' —2 Speiſewirthe eeignet), ca. 600 Etr. Dickwurz, 10 bis 
15 Molter Zwiebeln und ca, AO Etr. Kornſtroh (für 
Miſtbeetdecken geeignet), 


dem ofe des Herrn 5. W. Hänfel, Friedhofswe * baare Bezahlung öffent» 
y: an 6. Meiftbietenden  verfteigert. ö 4 C. Belſchner, Ausrufer. 
— —ñ ñ —ñ — —, —— — — — — —ñe — 


Bordeaux Wein⸗Verſteigerung. 
Samstag den 19. November, ee eniigee I 


ftehen des Herrn P. C. Ried im Saale des Ruſſiſchen Hofes nochſtehend verzeichnete 


45 Arhoft 1857r u. 18587 Bordeaur-Medor-Weinr, 


lestere in ven hieſigen Zollfellern Tagernd, 
öffentlich, meifibletend und verzollt verfteigert, als: 


15, Oxhoft 185Sr St. Estephe, 
IB, 1858r St. Julien, 
5 . 185Sr Paulliac, 
5 s  1858r Chätenu Cantenac, 
5 »  18ö7r Chäteau d’Aux. 
Die Proben: werben Donnerstag ber: 17. November, Vormittags von 10—12 Uhr 
und Nachmittags von 3—6 Uhr, im Saale des Ruffiichen Hofes verabreicht. 
Die Verzollung der Weine geſchieht beim Bezug terfelben durch obigen Eigenthümer 
und können ſolche alsdann unter Bollfiegel übergangsfteuerfrei in die Zollvereind-Staaten 


werben 
Die Bezugspeit ift bis Medio December I. J. &. Bilfchner, Ausrufer. 


Phofitalifhber Verein. 
1379. Samstag ben 12. November: Bortrag bed Herrn Dr. Lucius über neuere 
1 * dem Gebiete der organiſchen Chemie. — Vorzeigung einiger intereſſanter 
Naturprodukte, wie Aluminiumbronce; eine neue Art von Guano, Natroboro⸗ 
caleit, —— u. ſ. w. 


709. Wollene Tuchmuſter ſowie Schneider⸗Tuch⸗Abfaͤlle, auch aller Art Militärs 
lumpen werden zu hohen Preiſen gekauft; Breitegaſſe 25, im großen Bleichgarten. 


matten ernannte 
— — — — 


Dantfagung. 
1379. Das Comité für Veranftaltung des am 5. November zum Beften ber beutfch- 
katholiſchen Gemeindekaſſe abaehaltenen Concertes mit Abendunterhaltung, verfehlt nicht — 
nachdem der mit dieſer Veranſtaltung beabſichtigte Zweck vollſtaͤndig erreicht worden iſt — 
allen Gönnern uud Freunden, welche mitwirkend ober theilnehmend das — 


freundlichſt unterſtützten, hiermit den, gebührenden Dank abzuſtatten. 
Frankfurt a. M., den 9. November tee" f 8 


Für den Kärcher Hexbold * eingegangen: 

vei — Pfarrer Baſſe: Von iz 15, © RB, W. —* 
10 fl., MaG He Fr ug E... 2-fl,, en 

kr. . fl. 1 u 6. 1 ft. 30, ®. 
30 fr, M. E. 3 fl., 3. ft. g" ri ch, „au Schutze der Thiere 5 fl. 
E EN 2H,R.D. % 1 fl sl m 
„888.5 fl, dur Herrn ER Heifter in Bornhe 2 





* 


C. M. Ufl. Zuſammen 65 fl. 28k | 
Bei Herm — Dietrich: Don Befnlein G..1fl, 9. Semmerih,1 fl, 
en H fl., S. Rrepp 1 fl, —— une 1 fl, Gebr. I. 21.2, 8% 1fl, 
J. Ph. If, 6 1 f, ® . B. 1 fl., Mo. 1 fl., J. J. B. 30 kr. J. C. 
Fechten If, BP. T. 30 fr, 9. Roth 1 fl, Bärmann 30 ir, ©. Sch. 1 fl, H 
——— Gwinter ib. 1 fl., A.G. 1 fl J. A R. Ufl. J. V. Simon 1 fl; 
3 fl, 9 Bhilgus 1 fl., Habı 18,3. CLHE,RD. Meufh 1f,,S.M}, 
30 fr., den 19 Okt. 1859: 1 fl. 45, N. N. 30 fr, N. R. 30 fr. R.N. 30 fr, 4. 
30,9. &.126,5.0.368,%.®PW. 1fl,O®. „ih 1 fl, 9. Bung 1 " 
A. Schwarz 1 fl., Donner 2 fl., ungenannt 24 kr. Zufammen 42 fl. 39 kr 
Bei Herrn Lonid Schmidt: Bon einer Brioatgefeifchaft 6 fl. 36,8 Relchardt 
30 kr. H. B. 1fl, 9. 9. 1 fl. 46. —— 51 f. 
Gel Herrn Sache: P. B.ı1f,2.1fl, DW. aeg a ıf, a ie 
5.21.09, D 30 fr, 30,5. M 1 ll, 3. © 2 fl. „gelaumen 1IR. 4 
Bei Heren Johann Kuflin Soldan: Bon denfelben 36 4 “= eifter W. 
30 kr, aus der Stadt Berlin 12 Er, J % 12 fr, Herrn — tx X. 12 Er, 
B. Stierhof 30 fr, Sch. 12 fr., Mad. ®. 12 fr., Kpr. 1 fl., Mad. G. i2 2 Sad: 
träger Schreiner 9 tr., Carl Koban 12 fr, N. N. 6 fr, P. Steuban 1 4 ++ a 
H. Manes 30 fr., Bierbrauermeifter auf, zur Stadt —— 1 ne J G. Kirſch 
24 kr., 32.24 1:, ©. 18 9. 30 k,UR 6 Mr, &. 12 fr., Ohr. 
12 fr, D. 12 ., B. 3. 6 fr., MED. ee drei Holz: 
badern 9 fr., Ton unfern Briten 30 fr, B. 8. 30 fr, Mad. 8. 15 ir, A > — 


Tb. 30 fr, T. B. 12 fr, C. Th. 80 kr. IR, u. Kup. 36 Ei, 8. 2.6. 50 
6 fr., ungenannt 18 kr., NN. 12 fr., Bon unferm ———— 1 fl, Frau WR #3; 
Stetd munter und wader find wir Selyader 12 kr., &. Weiß 18 kr., — 
F. Gellert 2 fl. 36. — 22 fl. 3 

Bei — 5 Örber : Von u 1 fl., Gehring 2 fl. 42, Reichard 1 fl., MR. 

1,2. K Dr. Senfleben 15 fr, N. M 24 &,R.N. 1 2 fr, Gwal 12 fr., 
Frau Gornel s ir, — Wil 6 Er. — fl. 3, 2. 
m Ganzen — 131 fl. 48 

Indem wir für bio ir reihen Gaben im Namen des — Herbolb Bent 
danken, erflären wir hiermit die Sammlung fir gefchloffen. 

Frankfurt a. M, den 2, November 1859. 


712. Heute Abend Epanfau. bei 
MHoth, Heiligkreusgaffe No. 6, 


Taunus = Eiſenhahn 


1 en. Ko 15. November 1.9. Ahfangend, kommt zwiſchen der Statiot Frankfurt 
ber Wbahn Ind ben Stationen Innelheim und Bingenider Heſſiſchen Ludwigs⸗ 
Ken direkte Berfonen- und Gepaͤck Beförderung zur Ausführung und findet: Diefeibe 
8 tig auch in entgegengelepter Fahrrichtung ftatt. 

Frankfurt a. M., den 9. November 1859. 


In Auftrag des Verwaltungsrathes der Taunus-Eiſeubahn-⸗Geſellſchaft, 
der Director: Wernher. ! 


Holz; Verfteigerung. 
Meittwoch den 16. Movember werden in dem. Fürftl. Iſenburg. ‚Revier 


Sprendlingen, in der Nähe der Geheſpitze, ohngefähr 
10 4/3 lafter Buchenſcheitholz Ir Eorte, 
2 


11’% n r ” 
2 Buchenbengelholz, 
661  „.  Eichenfcheitholz 2r Sorte, 
bifl 3 h 5 anbrüchiges Scheitholz, 
" ji J ’ 
per Sk Die Zufammenfunft iſt Morgens 9 Uhr ‚bei. Gaftwirth Engel, zu New 
enbürg. 
Affenbach, am 8. November 1859. 


Fürſtlich Iſenburgiſche Kellerei. 
BIN 





7 


eis 





— 
Al 


Befanntmachung. 


4856, Hlermit mache ich die Anzeige, daß ich den Detail-Verkauf meiner Schnupf- 
tabafe cn Herrn Balthasar Haas übergeben habe, und bitte, das mir gejchenkte 
Vertrauen auf ‚deufelben übertragen. zu wollen. ' 


Franlfurt a. M., den 8. November 1859. 
x Franz Bolonyaro. 





Bezugnehmend auf obige Anzeige, halte ich mich in allen Sorten Schnupftabaten 
aus oben nenannter Kabrif, ſowie in einer reichen Auswahl @igarren und Hauch: 
fabafen beſtens empfohlen, und werde Bemüht fein, allen Auforberungen Genlige zu 
leiſten. Bultn. Haas, an der Liebfrauenkirche 56. 


183711 Ein biefiger Kaufmann fucht in einem biefigen achtbaren Haufe eine Comptoir⸗ 
ober, Magazinierftelle. Leptere wäre ihm als gelernter Materialift in einem größeren Ge— 
Ichäfte am Kiebften, erforderlichen Falls Gaution zu leiſten. Gefällige Offerten unter Ro. 3, 
bejorgtı Die, Expedition d. BI. 


713. 60,000 ft. find ganz und getheilt, jedoch nicht unter 10° bis 12,000 fl. anzulegen. ° - 





TIL Geh und Unerbieten. 
711 ee \ene Pr ſucht 
en 
7112. 4 Er ae 344 wel⸗ 

ches ſchon mehrere Jahre bei einer Herrſchaft 

if, ſucht Dienſt in einer ſtillen ws 
zu —— Eliſabethenſtraße 4, in Sach⸗ 


712. Eine mit quten Zeuaniffen verjehene 
—— wunſcht placirt zu fein, bier 


od 

Te Me N aitäjee Hausmaͤdchen wird 
efucht; QTuchgattern 2, gegenüber der Bens 

raaffe. 

712. Eine ſehr gute Köchin ; Siraelitin, 
bie auch etwas Hausarbeit verrichten kann 
und mit ſehr auten Zeugniſſen verſehen ift, 
wird gefucht; Seilerftraße 26, im 1. Stock 

713. Ein Kindermätchen wird geſucht; 
Schulſtraße 25. 

713. Gin Mädchen, welches aut kochen 
kann, die Hausarbeit verfteht und Tängere 
Beit in einer Stelle war, wird gefucht; 
Beil 39, im Laden. 

712. iu folides Krauenzimmer, das fein 
nähen, perfekt: bügeln, fein wachen, nut Fo- 
hen kann, in einem Spezereisladen erzogen 
mwurbe und mit ben beften Zeugniſſen ver- 


er AR, Br baldigſt eine pafjcnde Stel, 


Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe 8. 
> Ein ge g — wc wird gefucht; 
Kloftergafie 37, im 2 

712. Eine gute —* — die Haus⸗ 

— gründlich verfteht, genügende Beug- 
e aufzuweiſen bat, wirb als Mädchen 
n gegen hoben Lohn gefucht. 

712. Ein Mann, welcher mehrere Jahre 
in einem Geſchaͤfte als Auslaufer war, im 
Packen gewandt tft und aut empfohlen wird, 
vi an Abreiſe der Herrfchoft eine ähns 

safe a. 10 zu erfragen neue Echlefinger: 
12. Ein ſittllches Mädchen, welches noch 
nicht. gedient hat, kann in einem ordentlichen 

Haushalte Dienft finden 
welches bürgerlich 


712. Ein Mädchen 
kochen kann und alle Ile Hausarbeit gründlich 


FR joa baldigſt eine Stelle; Stift: 


No. 
707. ein Maͤdchen * — Monat⸗ 
dienſt; große Gallengaſſe 7. 


—2 


1263. Indi 
————— Ai — 


Friſche be belg. Turbots erwartet 
. Adolph Kempf. 


718. Es wurde geſtern Abend während 
dem Fackelzug am Römerberg' ein Winters 
Raglan verloren. Der redliche Finder wird 
Aehrien, ſolchen gegen Belohnung Hochſtraße 

9. 18 im No. 18 im Hinterhaus abzugeben. 


713. Am 10. November wurbe auf dem 
Römerberg ein Knabenmantel verloren; der 
Finder wird; nebeten, denſelben Wollgraben 
No, 15, im 2. Stod abzugeben. 

712; Am. Stillerfefte ift ein brauner 
Knabenkrogen am Mömerberg. verloren wor- 
den, um Nüdgabe wird gegen Belohnung 
gebeten: Stiftftraße 28. 


712. Verloren wurbe am 10. d. auf 
ber Zeil ein Batifttafchentuh, weiß geftidt 
A mit Krone; der Ueberbringer erhält eine 
angemefjene Belohnung: Hochſtraße 2 2 


1858: Wein, den Shoppen zu zu 


8 fr., verzapft 
Noth, Heiligkreuzgaſſe 6. 


712. Am 9. I. = wurde in der Taunus: 
Bodenheimer Anlage oder Mainzer Ehaufjee 
eine Degenicheide verloren; biefelbe ift gegen 
gute Belohnung im Gommandantur- Bureau 
abzugeben. 

712. Geftern Vormittag wurde ein Kran- 
furter 16 fl.-Schein von dem Roßmarkt über 
die Gichenheimergaffe und Mallftraße ver- 
Ioren; dem MWieberbringer 1 fl. 30 fr. Be: 
Iohnung; Eſchenheimer Chauſſee 9. 

712. Ein kleines graues gr auf. 
den Namen „Tom“ Be, ift ab 
gefommen ; dem Wiederbringer eine Beloh⸗ 
nung: Re Reäpneigrabenftrape 9. 

713. Mittwoch den. 9. November wube 
von der Yanaftraße bis. * den Wollgraben 
ein weißes. Linon⸗Taſchentuch verloren ge⸗ 
zeichnet Emilie. Dem Wiederbringer 
‚ ‚Belohnung; dangſtraße 33, Ir Ei. 








4. Beilage, Fraukf. Intell.:BL. M 267, Samstag 12, November 1859. 
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Bains de ‚Hombours, 


Kursaal 


— 1379 


THEATRE. FRANGAIS, 


— ne a STE 


Samedi 1% Novembre 1859: 
Balaille de Dames 


Un duel en amour. 


Comedie en irois — * par Mrs. Scribe et Legouve. 


LA CORDE SENSIBLE. 


Folie-Vaudeville en um acte; par. 'Mrs. Lambert- Phiboust ot Clairville. 








Krlx d’entrde 1 fl.. Places reservees’1 fl. 30, 
v Loge de 6 personnes 10 H. 





Le spectacle commeucera a 7 heures. 


Lehrcursus im Zeichnen: und Malen. 


1379. Um di A 
zukommen, habe ic 
saalfür Ü 
bunden, und zwar 
für Damen 


ausgesprochenen Wünschen nach- 
mit meinem Atelier einen Lehr- 
mnterrichtim Zeichnen und Malen ver 
ttwochs und Samstags Vo tax 
und in den Abendstunden der Woche für 


Mnaben. Nüheres mündlich in meinem Atelier, täg 
von !;3 his 5 Uhr, mit Ausnahme von Sonntag. Diens- 


Ph. Rumpf, Maler, 


grosse Gallusstrasse No. 5, im Hofe links. 


tag und Freitag. 


— 


714. 18587 ſehr guter Aepfelwein, pr. Stüd 145 fl. 
pr. Stüd 170.fl., zu verkaufen. „Beide Sorten werben auch in der 


abgegeben. 





1859r ſehr ſchoͤne Qualität, 


Ohm und halb Ohm 





Dantfagun 


714. Verwandten und Freunden 


welche meiner item Frau bei ihrer Beerdigung 
bie legte Ehre erzeigt haben, meinen berzlichften Dank. 


___ BB. 8: Zeis. 


714. Mehrere Häufer hat unter vortheilhaften Bedingungen zum —— notirt 


das Comptoir 
1379. Eine Partie aus 





Probe zu beziehen durch Neinhold Baiſt, Druckerei, Bo 


Zu verkaufen. 

11. _Gin großeres Gartenhaus iſt auf 
ben Hbhruc zu verfaufen. Näheres 
Münzgaſſe No. 1. 

712. Ein jehr wachſamer Hofhund (Tiger). 
Belnhäufergaffe 62, in Bornheim. 

711. Gin kaum gefpielted 6'/,oct. Glas 
vier von Andre ift billig zu verfaufen; gr. 
Hirſchraben No. 5. 

712. Borfenfter zu verkaufen; Schiffer⸗ 
firaße 19, in Sechſenhauſen. 

715 Ein nußb. Canapee und 6 Stuͤhle, 
ſo gut wie neu, für 55 fl. netto. 
Dienſtgeſuche und Auerbieten. 


| febr gut 
b — — — 
unterzieht, ſucht R\ HE. Prudhiaas, 


Fahrgaſſe 100. 


eichnet ante Windeder Kartoffeln ift zu verkaufen und 


eimerſtraße 9. 


713. Brave Dienftmäbchen jeder Bran 
erhalten fogleich die beften Stellen; * 
Frau Hofmann, Trierifchegafle & | 
7113. Gin Mädchen, welches gut kochen 
fann, alle Hausarbeit verfteht, wird geſucht; 
Brückhofſtraße 16. 
Man ſucht 1 Auslaufer ; Vreitegaffe 1. 
Gefuche verfchiedener Art. 
709. Eine einfpännige halbgebedte Chaiſe, 
neu oder gebraudyt, wirb zu Faufen gejucht. 
712. Ein großer Borzellan-Firll-Ofen wirb 
zu- kaufen geſucht. Schriftliche Offerten unter 
F. L. beiorgt das Sintelligenz Gomptoir, 





Bekanntm * Br JUNGEN, >. = 
712. Ein Dienftmädchen verlor am Mitt« 
woch in der Fahrgaſſe ein Geldtäfchchen, 
enthatend einen 10 fl. Schein, einige Gulben 


713. Ein anftändiges ſolides Mäd-— kleines Geld, eine Broche und einen Schlüffel, 


an — 


gejucht. Frau Hafle, Alee 17. 


3. Stock, abzugeben, 


4870.. Seifhe Scheftfifche, nene 
ttinger Mürfte in allen Größen, 


Inirte Häringe, Auchovis bei 
|. Franz Bertels, 
; droße-Bodenheimergaffe No: 31. 


ge a og 
43 Er pre Pd; tüße Bratbüdinge be 
u, Earl Wigand, Duft 23. 
| 718. Ein bellgraner Tuchkragen ift geftern 
Abend palpen 7 und 8 Uhr in der Neuen: 
Främe In dem Gedränge abhanden gekom— 
men. Dem Wiederbringer eine gute Beloh— 
nung: Bilderfelhftrche 5._UV- 
‚713. Gin altes Geldtaͤſchchen mit mehre 
zen Gulden Geld und einem Schlüffel wurte 
Morgen beim Scillerfefte auf der 
verloren. Man bittet gegen einen Gul⸗ 
din Belohnung um deſſen Rüdy:be und ber 
Darin enthaltenen Sachen: Vilbelergaſſe 9, 
— 2 — — 
71s. Ein Portemonnaie und ein Taſchen⸗ 
Be DR .Sirfch, Bet 67, liegen ge- 


' 718. Ein grauer Sonnenjhirm wurbe 

am Raben bes Herrn — verloren; 

man bittet, denſelben gegen Belohnung im 
abzugeben. 


ı 713. -Beftern, Donnerstag, wurde im 
Cafs Parrot ein ſchwarzer Ueberrock irr- 
thümlid; mitgenommen, Da man den Thaͤter 
weiß, ſo wird man, falld die Rüdgabe bier: 


auf nicht erfolgt, deſſen Namen in öffent- 
lie Blätter fegen lafjen. 

‘ 1879. "Neuer gewäflerter Labberdan, holl. 
2 aufs feinfte marinirte Häringe, ball. 


zbellen und Gapern bei 
4.8. Glock, Ed der Altgaffe. 


714 Friſche ſüße Schelifiiche, Suͤßbückinge 
zum Baden bei 


J. Pb. Schulz, Krautmarkt 3. 





1379. Borzüglicer gebr. Java⸗ 

Kaffee 38 und 42 fr. pr. Pfund, in⸗ 

difcher Melis Billigft. - 
&. Sartorio. 


713. Kortmwährend friſche Auſtern, mar. 
Rheinſalm in Portion zu 24 !r., Schells 
fiſche, Altracan: Caviar in Zäfleln 
von 1 Wfund fchwer empfiehlt 

. Meißiert, Zeil 26. 

714. Ein Ginfchreibbähelden J. De: 
mutb, von Herrn Louis Dita lan, 
mer, wırde am Dienstag Mittag zwiſchen 
4 und 5 Uhr in der Fahrgaffe verloren. 
Man bittet den Finder um gefällige Rüͤck⸗ 
gabe im Magazin des Herren Louis Met» 
tenhbeimer. 


1379, Neue — Schin⸗ 
ken, Auftern, Strasburger Gänfe- 
lebern mit Trüffeln, Kieler Sprotten, 
Cheſterkäſe. &i. Sartorio. 


ke Srijde Hausmacher⸗Leber⸗ und Blut- 
w 


__ 5. Gütfchomw, Stelyengafie 8.__ 
1379. Englifche Auftern, Sols, Kräuter- 
Anchovis, Schellfiiche bei 
Georg Schepeler. 


714. Berloren : ein Mäntelchen von 
grauem XThibet, mit Moireband ar. und 
angeheftetem Spigenfragen. Gegen Beloh⸗ 
nung abzugebın: Döngesgaffe 48, Ar Stod. 


1379. Bratblikinge, Kieler Sprotten, 


Caviar, Kräuter-Aucdovis, Sardines à ’huile, 


Cheſter⸗Kaͤſe. 
X I. Burgbold. 
714. Ein goldenes ſchwarz emaillirtes 
Medaillon mit zwei Buchſtaben, M. T., iſt 
von der Zeil nad der Taunusſtraße verlo- 
ren worden. Dem gefälligen Wieberbringer 
eine gute Belohnung: Allerheiligengaſſe 47, 
im 1. Stod, 








k Theater. Anzeige, 
Samdtag ben 12. November: Fidelio. Große Oper In 2 Acten. Muſik von 


8. van Beethopen. Abonnement Vorſtellung No, 9 
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Berantwertlicher Mebachenr und Berleger I. ®. Holtwart. — 


11 Spell tei|‘ 


Nach dem Sy 





Iutelligenz-Blatt\ 


der freien Stadt Srankfınt, 


verbunden mit dem Autsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehoͤrden, [3 = 2 : 8 
und den Frankfurter Nachrichten als Ettrabeilage. J 








(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR. 268. Sonntag den 13. November 


Bekaunntmachungen. 


CAFE JANSEN“ In Bockenheim. 


Heute Sonntag den 13. November : 1379 


Grosses Concert 
vom ganzen Alufik-Corps des k. pr. 38. Infanterie-Hegiments. 


PROSCHBAEIE. 


I. Abtheilung. II. Abtheilung. 
1) Omerture: „Die ——— von 7) Duverture ve Oper „Oberon” von E- 
Sindpaintner. M. v. u 
2) Duett aus: „Lucia von Lammermoor“ 8) » „De Rarrenmuftut“, Petpousri ven 





von Donizetti. 9) — Einzugs⸗Galopp von 
U imbold. y 
— 10) Binale auß; „Wachetf* von Werbi 
&) Det, Betpowri von &. Bad. — J——— ‚Walzer von Gungl. 
5) Arie für Glarinette von. Bergjon. denke mein“, Polka⸗Mazurka von 


6). En passant, Polka von Fauſt. 
Anfang 3 Uhr. — Seins rn Marien 6 Er. 
1312. Enseignement simultand des langues Anglaise, Frangaise, Italienne ou 


Espagnole. On pourra &tudier une de oes langues par l’interme&diaire d’une des trois 
autres. S’adresser au Cabinet littöraire de M. C. Jügel, Hauptwache 1, ou Al’Exped, 


Havanna-Cigarren. 
1314 Philipp Krell, Liebfrauenftraße. 


Fürstliche Vereins_fl. 40 Loose, 


1378. Gewinne: fl. 25000, 20000, 18000, 4500, 1500 ꝛe. bis herab 

auf 12 fl. Näcfte Ziehung am 15. November. ‚ 
Driginal-Ropfe zu 10 fl. 45 fr., Certificate zur nächften Ziehung allein 

zu 1 1,5 Stüd zu 41), fl 1378 


Gustav Cassel, Böngesgale 8. 


‚Wagner’s Rettig-Bonbons, 
für Huften und Srufleiden. 1298 


Ya Qualität — — pr. Schachtel 10 kr. 
YIn e "un wu mw PB TEE * 
YnIa . pr. Pfund 48 fr. 


Das Commiffionsitager von Bertelsmann & Sohn 
in Bielefeld ift Durch neue Zufendungen in Leinen, Taſchentüchern x. 
beftens affortirt und befindet fich fortwährend bei 1349 
Abraham M. Schiff, Schnurgaſſe 45 nen. 
1336. Schöne Ausficht 9 ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenfammern 2; zu erfr. 
Hanauer Landftrafe No, 18, im 1. Stod, 


Spiegel: Lager und Goldrabmen:Fabrif 
von J. P. Schneider jun., Verzolder, Schnurgaſſe 48, Ir Stod, 
1314 Große Auswahl bei folıdefter Arbeit zu den billigften — 





Lotterie und Staatspapiere 
Mau bei Michael Oppenheimer, Zeil 47. 


Zeichnungen für weisse Stickereien 
in dem neueſten franzöfiichen Geſchmac bei Sartwig Neinganum, Döngesgaffe 9, 

1355. Ausverkauf von Herren: und Damen: Bandfchuben; 
fowie von Winter: Fandfchuben, Hüten, Bändern und Blumen, 
alles zu beveutend herabgejegten Dreifen. 

. Strauss, Bockgaſſe No. 1. 
Keifzeuge, 
fein juftirt, in befannter @üte 20, 1352 
J. Diehn, mechaniſche Werkſtätte, Schäfergaffe 17, Sächſiſcher Hof. 


1267. Ginmmifcpuhr@ager ei Dieber Cöhne, Dingesgaffe 20, 











— — — 


Buchene Holz- Kohlen 
1 fl. 


beſter Sorte, ganz trocden, zum Bügeln, Löthen ıc., find 
im Magazin abgeholt u. 2 2. % 


und frei ins Haus geliefert zu... . . 1 fl. 6 Er. 
pr. Malter zu haben im Senn von 


| iin. Armbrüster, 
1800 feine Friedbergerſtrabe . 
Mäntel«- und Paletots = Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste in 
grosser Auswahl und zu billigen Preisen 
empfehlen 1817 


Gebr. Hessel, 
Römerberg 38. 


DIO OB AM A 
am Taunusplatz: 3 


1) „Das Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
2 Thun in der Schweiz. 
a Bild ift 76 Fuß breit und 48 Fuß hoch. 
e Divramen find des Tags über zu feben. 1214 


oderateur - Lampen, Pariser, à 5'/, 
6,7 bis 10 fl., mit allem Zubehör, unter 
Garantie, bi ZI. Jaceguetl Sonn. 
Avis für Damen. 
1376.. Die verehrten Damen, welche noch Theil an dem Unterricht in der amerika 


niſchen Schnellihuhmacherei nehmen wollen, diene zur Nachricht, daß mein Aufenthalt an 
biefigem Plage nur noch von Furzer Dauer ift. Elife Bogel. 


702. Zu Vorlagen empfehle gegerbte Reh⸗ und Rennthierfelle. 
5. Meis, Lederhandlung, Döngesgaffe No. 8. 


Ausverkauf. 


1372. Wegen Veränderung unſeres Gejchäftes verkaufen wir unfen 
Lager in Tuchen, Paletots:, Bucsfins und Weftenftoffen zu 
hberabgefegten Preifen vollftändig aus. 2 

Pfretschner & Hoffmann. 

1360, Bu vermiethen Theaterplag No. 10, in dem Henrich’ ſchen 
Haufe, die erfte Etage, 3 Zimmer, elegant möblirt, zu monatlich 35 fl., 
und beliebe man fich wezen deren Befichtigung zu wenden an Aa: 

3. € Schott, Agent, Friedbergergaffe 38. 


An: und Verkauf 


von Staatsobligationen, Anlehens-Looſen, Coupons, Banknoten x. unter Zuſicherun 
prompter und rceller Bedienung. 


F. E. Fuld & Co., Bank⸗ und Wechfel-Gefchäft, 
Steinweg 12, „zum Schwan“, 
‚ Winter-Handschuhe in ven verfchiedenften Sorten, für 
Damen von 36 fr., für Herren von 42 fr. an, 
Glace-Handschuhe, prima, für Damen von 1 fl. 15, 
für Herren 1 fl. WU. 
Cachenez von 1 fl. 48 big 4 fl, Halsbinden, reiche Aus- 
wahl zu billigften Breifen, bei 1372 


Ww. J. Halbfleisch, 3eil 3), 


dem „Ruffifchen Hof” gegenüber. 


Feine Leinen-Brufteinfäte 
für Serrenbemden von 30 fr. das Stüd big zu den feinften gefticten ır. 
empfiehlt in größter Auswahl 1350 
Louis 4. A. Schmidt, Sleivenfroe 5.” 


1342. Anfertigen von Viſit-⸗ und Werlobungsfarten fh 
et Kor. Bad, Kupferfteher und Druder, 20. 


Staats⸗Effecten, Staats-Anleihens-Looſe 
jeglicher Art zum Boͤrſencours unter Sufgperung der aufmerffamften Bedienung bei 
1214 eorge Völcker junior, am Salzbauß, 


> am Gichenheimerthor, 2 elegant möhlirte immer 
Bleichſtraße 70, nebſt Cabinet zu ——— us 


714. Das echte engl. Mbeumatismus: und Gichtpapier iſt zu haben 
Ro. 7 Hinter den Barküchen bei Ph. Fr. Sauerländer. 





1. Beilage, Fraukf. Intell.:31, 2.268, Sountag 13. November 1859. 
=, „2-2. — — 


Gelauntmegmngen 





Diejenigen Eltern, welche bei ber Openbefection für ihre Kinder um freien 
— in den Batholifchen — durch die Herren Armenpfleger nachgeſucht 
haben, werden Spann aufgeforber 

ng den 14, November, Nachmittags 3 Uhr, 
in, ber el ber uud Stelle perjönlich zu — wirrigenfelts deren Ge⸗ 
ſuch keine Berückſichtigung findet. 
Frankfurt a. M., den 9. November 1859. 
Die Spendefection, 


des — — Almofenkaftene. 
Spiegel : Berfteigerung. 
Donnerstag den 17. November, Sartre tour, 


Wnflehen, 
eine große Partie Spiegel 
in Gold: und. — ovale Spiegel und vergoldete Eon: 
e mit Marmorplatten, 
von den — bis zu den geringſten Sorten, 

in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 
Meiſtbietenden verſteigert 

Mittwoch den 16. November, Nachmittags von 2 bis sum koͤnnen dieſe Spiegel ꝛc. 
angeſehen werden. Belſchner, Ausrufer. 


Bougies Diaphanes u, Stearin-Lichter 28 u.30kr. 


in — —— Prima⸗Qualitaͤt, und in [hwereren Paqueten nad Verbaͤltniß, 
für Gngros-Käufer zu den Kabrifpreifen bei Georg Hirebs, Zeil 41. 


Unterrichts:Anzeige. 
Ude Wiggins empfiehlt fih als Lehrerin der englifhen und fran- 
aöfifehen —— An den Abendftunden können 6 Perſonen Theil nehmen. 
Die Obige hat viele Jahre in England, Franfreih, der Schweiz und Deutfchland 
Linder ſowohl ald erwachſene Berfonen unterrichtet. 
Stunden a domicile, dans les pensions et chez elles, 


Seiligkreuzgaſſe No, 8. 
Saal zur Pfalz (Graben 7). 
„1214. Heute Sonntag: Tangbeluftigung. Anfang 4 Uhr. , Earl Gräber. 


1218. Wertboolle Delgemälde, Sandzeichnungen, Bücher, KRupfer: 
wirkte, Manuferipte, Hutograpbe :c. erh ſtets zu. auten Preiſen 
Anton Buer, Liebfrauenftraße 3. 

















mene jänanın uchfliefel und Schuhe, Zinn m 


empfehle ich zu den billigften Preiſen. 
uhr. ®@chel, Markt 13, neben der grünen Linde. 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 


1372. Ziehungen am 30. November und 1. December d. J. Loofe 
u Br fl., halbe a 3 fl., drittel & 2 fl., viertel a 1 fl. 30 find zu 
aben bei 
Ferdinand Doctor, Hauptcolleceur, 
Roßmarkt No. 5. 
NE. Ru ben nunmehr beendigten Ziehungen der 136. Lotterie fielen auf * 


mmern meiner Hauptcollecte die Dabei bemerkten Hauptpreiſe: No. 
4 = No. 26488 fl. 100000, No. 3205 fl. 15000 und die Prämie von 





Ansbacher Looſe, garantirt von der kön. bayer. Banf, 
mit denen man nie das geringite verlieren, wohl aber 
fl. 20,000, 18,000, 16,000, 14,000, 12,000 ıc. gewinnen 
fann, und Die jo lange im Wertbe bleiben, bis fie einen 
Treffer gemacht haben, find bei ung zu 8 fl. zu erhalten. 
Jährlich 4 Ziehungen 5; die nächſte fchon am 15. November. 


Jul. Stiebel jun. S Co. 
Dank- und Stantspapieren-Örf: Haft Steinweg 9, Hotel de !’Union, 
(Weidenbufd)). 


Die nicht herausgefommenen Looſe werden bis zum 15. December 
mit 3U fr. Nachlaß wieder zurüdgenommen. 1374 


Ausbacher fl. Looſe, Vereins fl. 10 Looſ 


Ziehungen am 15. November 1859. 
Original⸗Looſe billigft bei 1374 
F. E. Fuld & Co., Bant: und Wechiel-Gefchäft, 


Steinweg 12, „um Schwan“. 


Unterricht in der französischen Sprache: Stiftftraße 24. 
In drei Monaten wird neben allen Zeitwörtern das Tägliche in der Um: 
gangs ſprache unterrichtet, von einem am biefigen Gymnafium geprüften Lehrer. Der 
ſelbe hat 15 Jahre in Paris Unterricht ertheilt. Zu ſprechen von 11 bi8 12 Uhr. 


1552. C. Mlummmel, Lehrer der Tanzkunſt, wohnt „Guropätjcher Hof“. 


r \ röcke (neue gar con), von breiten Patent 
Federn für ſchwere Winterklelder. Durch ihre ſchöne 
al [ eif Form und Eolibität ganz befonders zu empfehlen. 
Billiaft bei 
Carl Mittler, Poſamentier, 
o. 8 


1370 ih rg . 
NB. Das Wachen und NRepariren der Röde wird aufs befte ausgeführt. 


Gaflhaus zum Zähringer Hof am Main. 


1373. Nachdem die Neuberrihtung meines Wirthſchafts-Lokals beendet ift, made 
ich einem geehrten Bublifum, ſowie den Herren Reifenden, hiermit die ergebene Anzeige, 
die von meinem verfto benen Gatten feither geführte Gaflwirtbichaft, nunmehr 
unter der Yeitung meines Älteften Sohnes Carl fortführe, und balte ich diefelbe mit ber 
BVerfiherung aufmerffamfter und billigfter Bedienung geehrten Gäften zu geneigtem Bu: 
ſpruche ergebenft empfohlen. 
Gleichzeitig empfehle ich einen guten Mittegstiih, à 24 fr. im Abonnement, und 
reine qgutgehaltene Weine, worunter ein Laubenhenner In D fr. und ein gli 
a 14 fr. pr. Shen ...Wilh. Rind W 


Ausgelebi ! 
Herbst- und Winterkleider - Stoffe‘ 


zu fehr billigen Preifen bei 


‚Heinrich Ludwig Thoss; 
Rossmarkt No, 19. 1359 


Ä a 3810. Rferbe und Rindvieh werben * angekauft und aut bezahlt, auf der 
Franffurier chem. Prod uftenfabrif, 
Eſchersheimer Landftraße. 


Diehung am 1 am 15. November d. J. 


der Ansbach:-Gunzenbaufer 7 fl. Looſe, womit man Xreffer 
fl. 20,000, 2000, 500 ꝛe. bis herab 8 fl. erlangen muß. Obligatious: 
Looſe zu 8 fl., Eertificate zu 30 fr. bei 1368 


Gustav Cassel, Döngesgafe 8. 


vermietbe 
Eine ſchoͤne — g von 7 — mit allem Aubebör, in Mitte der Stabt, in guter 
Geſchaͤftslage. Zu erfragen Allerheiligengafie 89, 2r Stod. 1356 


1214. Die bekannten Lipp’jchen Glaviere in allen Formen empfiehlt 2. Megensburg. | 


) 








Ai ar en Mani 


—“ = J Mädchen allein; zu 

esfragen Geilerftraße 3. 

‚71 ne folides Mädchen, das früher 
bei hoben Herrſchaften war, ſucht balbigft 
-eine Stelle ald Haus: oder Zimmermädchen; 
Graupengaſſe 38, im 3. Etod. 

714.: Gin ifraelitifches Mäbchen, welches 
aut kochen kann, fucht eine Stelle ald KR: 
chin oder Haushälterin, Näheres Friedber⸗ 
ger ale 29. 

H . Ein folides junges Mädchen vom 
Lande ſucht Dienft bei Kinder ; Breite 

affe No. 22. 

713. Gin junger Mann mit ſehr quten 

engniffen ſucht einen Dienft als Kutfäher, 

auffnecht oder Bediente; zu erfragen Fried— 
bergergaffe 47, im golbnen Neichsapfel. 

7113. Ein ſolides Mädchen, welches bür: 
nerlich Fochen kann, Liebe zu Kindern hat, 
vn allen Arbeiten unterziebt, wird als 

ädchen allein gefucht ; Fahraafle 98. 

- 714. Gine zuverläffige Perſon ſucht eine 
Stelle zur Führung einer Haushaltung oder 
zur Gratehung der Kinder. 

714. In eine rubige Haushaltung wird 
eine anftändige Perfon, welche gut kochen 
kann, als Mädchen allein geſucht; Näheres 

„Allerbeiligengaffe 6, im 2. Stod. 

711. Gine gut empfohlene Köchin fucht 
Dienft ; Predigerftraße 2, im 2. Stod. 

712. Eine ſehr gute Köchin, Sfraelitin, 
die auch etwas Hausarbeit verridten kann 
und mit fehr auten Beugniffen verjehen ift, 
wird gefucht; Seilerftraße 26, im 1. Stod. 

715 Eine Amme fucht das erfte Kind au 
fiillen; zu erfragen bei Wilhelm Boch, 
in Bornheim. 

Gefuche verfchiedener Art. 

715. In der Nähr ber Fahrgaſſe, Schnur⸗ 
nafle oder Döngesgaſſe wird eine kleine 
Wohnung, 3—4 Zimmer enthaltend, geſucht. 

713. In frequenter Lage werden 3 uns 
möblirte Bun im 1. Etod geſucht; gr. 
Kornmarft No. 1. 

713. Ein Lokal, weldes fih für eine 
Weinwirthſchaft eignet, wird zu miethen ges 
fucht ; Nechneiftraße 6, Zr Stock. 


gi u (en wird), fudht einen Dienft als 


Befanntmachungen. 


Ds . 36 


Mllani-Ninoprie, Hirihgrab en. 
Onelfeis: Beige 


aus 
uf Yafennarg Sodener jodbrom: 
altigen Soolquellen, 

gegen Hautkrankheiten, in Paquets & 8 Stüd 
1 H. pr. a mit Gebrauchsanweifnngen. 
Wih. Kekert & Comp 

1232. Nömerberg il. 
1379. Lemon und Ananas Drops, Rocks, 
Royal Gum Pastilles, Crystallized Rasp- 
berries, Tea Biscnits, Fruits conserwös, 
Scotch Marmalade, Petits pois, Pickles und 
Saucen von Batty & Co, engl. und franz. 
Senf in Töpfen, Arrow Root, Macaroni, 


Parmesan-Käse. 
3). Burgzhold, 
am Allerheiligenthor, 


1379. Friſche Büdinge, neue 
Göttinger MWürfte in allen Größen, 
marinirte Häringe, Anchovis bei 

Franz Bertels, 
große Bodenheimergaffe No. 31. 
714. Gin kleines Portemonnaie von der 

Größe eines halben Guldens, ganze und 
halbe Napoleonsd’or enthaltend, ift verloren 
worden. Gegen Belohnung abzugeben Hoc): 
ftraße 28, im 1. Stod. 


1263. Indiſcher Melis. 
iiani-Minoprio. 


712. Gin kleines graues Windfpiel, auf 
den Namen „Tom“ hörend, ift abhanden 
gelommen ; dem Wiederbringer eine Beloh— 
nung: NRechneigrabenftraße 9. 


1379. Bratbüdinge, Kieler Eprotten, 
Gaviar, Kraäuter-Anchovis, Sardines à l’huile, 


& Kaͤſe. 
— J. Burghold. 


2. Beilage, Frank, Intell.:731...44 268, Sonntag 13. November 1859. 


— — — — — —— — — — — 
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Bekanuntmachunugen. 


Zur Erinnerung an die Jubelfeier 
empfehle das Büchlein: 


Sriedridy Schiller. 


zu Ueberblid über fein Leben und feine bichterifchen Werke. Mit ausgewählten 

en. Herausgegeben ald Beitrag zur Feier des 10. November 1859 von dem Vor: 

flande des Vereins zur Berbreitung — Volks⸗ und Jugend⸗ 
ſchriften zu Frankfurt a. . — Preis 12 fr. 


Franz Benjamin Auffartn, 
GE der Dönges- und Haaſengaſſe. 
Befanntmadhbung. 

1378. In Bezug auf die im verflofienen Monat in dieſen Blättern zum öftern er- 
gangene Bekanntmachung, beginnt ſonach Dienstag den 15. Movember, Nach: 
mwittagd um 2 Uhr, die 361ſie amtliche Vergantung. 

Bon ber über dieſe Vergantung geftellten GeneralsSpecification werbeu von erwähntem 


Tage an Exemplare auf dem Amtözimmer unentgeltlich ausgegeben. 
Frankfurt a. M., den 8. November 1859. Band: Umt. 


»  Wolfseck-Saal. 
Heute Sonntag: Große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 
Grosse brillante Decoration von dem Fest- 
Bankett der Schillerfeier. 


Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 
714. Heute Sonntag den 13. November: Großes Eoncert vom Muſik Corps bes 


k. k. öfterr. 1. a 
Anfang 81/, Uhr. Entroͤe 6 Er. G. Engelhardt. 


PS. Das Lokal ift v rigen Baidmannstran 
od fehlih 3254 — om geſtrigen mann schen 


Schwager’scherFelsenkeller. 
1380. Heute Sonntag den 13, November: Grosses Concert, 


vom Mufif-Eorps des}. k. öfter. 1. Feldjäger-Bataillons. 
WR SE Fr. Beyer. 

: Große Tanzfiunde von BE. Pre&e, Balletmeifter, 
findet heute in meinem Saale flatt; Stelzengaſſe 6. 714 


. 


Jagd⸗ Verpachtung: 
1368. 5* den 18. —*— ——— 10 Uhr, —* * RE be 
ee  oksa napohebennirndtt ee 


Offenbach, den 1. November 1859. 
Furſtlich Ifenburgifche, Kellerei. 
In Verhinderung des Kellerelbeamten: 
Schweickhart, Secretär. 




















u Todes⸗Anunzeige— > Un 
Wir erfüllen biermit die ſchmerzliche Pflicht ; tbeilnebmenben ‚Verwandten und 
Freunden ,... bejonderer Meldungz das am 11..d. 10%/, Morgens in Königftein 
erfölgte Hinſcheiden unferer al geliebten Frau, Mutter und Schwefter 
Ehriftine Baſtian, geb. Alter, 

anzuzeigen und bitten um ftille, Xbeilnahme. 2 
Frankfurt a. M. und Köntgftein, den 12. November 1859. 

3170 | Die trauernden Sinterbliebenen. 


Ansbacher 7 11. foofe. Vereins 10 fl. 


Ziehungen den 15. d. M. J 
Original Looſe billigſt. Certifilate hierzu, Ansbacher 30 kr., Vereins 1 fl. 1379 


w. Bingo 
GE der Aiderigaffe und des Wollgrabens No. 94 









6 Rannengießergaifse 6. ge 

714. Poil de Chövre, prima, 24 und 30 ft, pr. Staab, Caſſinet, prima, 28 fr. 

pr. Staab, Napolitained 8,10 und 12 fr. die Elle, Gattune,-ächte, 8, 9 amd 12 fr. bie 
Elle Quftre, arau und — 30 und 32 fr. pr. Staab, Sh Hip prima, 8 und 9 fr. 
die Elle, 7/, feine Thlbets reine Wolle, 1 fl. 12 fr. pr. Staab, Bettzeuge, Achte, 11, 12 
und 13 fr. pr. Elle, fowie alle fonftige Manufaftur-Artifel ganz billig. 


| ift ein vortreffliches Schugmittel für, foldhe, 
Der BRespirator welde an een des Keblkopfe, und 
der Lunge (mit Huften und Heiferfeit), an chroniſchen Catarrhen umd Lungenſchwi 
leiden; ex erſetzt bi® zu einem gewiſſen Grade den Aufenthalt in warmen Klimaten 3 
zn * In ſehr empfindliche Kranke jener Art das Ausgehen in Falten Tagen 
en zukäffig. 
Vor eh eiäneide Inſtrument ift ſtets vorrätbig bei | > 
. Nicol. Dotzert, Sohn, 
— kl. Kornmarft 10. 
1379. Eine Partie ausgezeichnet: qute Windecer Kartoffeln iſt zu verkaufen und 
Probe zu beziehen durh Meinhold Baift, Druderei, Bornheimerftraße 9. 


Gattingers Salon, 


Sonntag den 13. 13. N ovember; 


GROSSES CONCERT, 


susgeführt vom 


Rlufk-Corps des hief. Kinien- - Bataillons, 


‚unter persönlicher Leitung des Herrn Capellmeisters Wachsmann:; 


Entree à Person 6 kr. Anfang 3 Uhr. 


Submiſſion auf Lieferung von 
BüreauBedürfniſſen. 


1379. Vorbehaltlich der Genehmigung der Königlichen Telegraphen-Direction in 
Berlin, ſoll die Lieferung der Büreau:Bebürfniffe für die hieſige Königliche Telegraphen⸗ 


Station, und zwar 
2 J * ——— 
HU. der Schreibmaterialien, 
im der Submiffion en den Mindeſtfordernden verdungen werben. Lieferungsluſtige 
haben ihre Anerbietungen, am welche biefelben 14 Tage nach dem Termin gebunden bleiben, 
bie —— den 6. December d. J. poſtfrei an bie unterzeichnete Station, verfiegelt und 
unter dir Bezeichnung: „Anerbieten zur Lieferung von Brennholz“ und „Schreibmaterialien* 


gelangen zu laflen. 
Lteferungsbebingungen liegen im Bürean ber unterzeichneten Station, 
Paulsplatz 3, zur Einſicht offen. 
Frankfurt a. M., den 12. November 1859. 


Königlich preußiſche Telegraphen· Station. 


Legat. 


Schwere geftrickte wollene Kamiföler, 


und Unt und Damen, 40 kr. an, Mal 
Aue un Ki —— —— bei = * — 1 


Chr. Ockel, Markt 13, neben .der ‚grünen Linde, 


Lotterie -Anleihe 


der Königl. freien Sauptſtadt DOfen. 


Von zwei Millionen Gulden in 5000 Loosen à 40 fl. 
,Rüchzahlbat mit vier Millionen 679,679 fi. 


Erste Ziehung: den 15. December 1859. 


Pläne und Eoofe, forsie jeve Ausfunft bei . 1380 
M. I. Gölz x Co. Beil 51. 


714. Zu verfaufen: Haus mit Specerei:@ejhäft, ſchrotmaͤßigem Keller, Hof 
und Hintergebäuben in Iebhafter Rage. 


714. Meinen $reunden und Gönnern wie meiner verehrlidhen Nachbarſchaft bier» 
mit die ergebene Anzeine, daß ich mit dem Heutigen ein Seifen: und Lichter: Ges 
ſchäft eröffnen werde und bitte, indem u und billige Bedienung meinen verehrlichen 
Abnehmern aufichere, um geneigten ulpru 
ein Beifaufelofal befindet fi Seiebkerperfiroße 57, vis-i-vis ber Engel⸗Apotheke. 
Frankfurt a. M., den 14. November 1859. 


Maria Braft.. 


Kamifole,srrrse: 
feinſte für unter das Hemd 4 gleichen Preis 


Strumpfwaarenlager Ä @. a gr. Bodenheimerftr. 27, dem Brunnen über. 


Bohbnungs8:Gefucb. 
Eine aus zwei erwachſenen Berfonen beftehenbe Seritte fuht in guter Lage eine 
Feine Wohnung. Offerten hierüber nimmt bie Expedition dieſes Blattes unter BB. Zu 
entgegen. 


714. Gideln find in größsren und Eleineren Partien abzugeben bei 
Seinrich Weismantel, im Kutfcherhof. 
715. In einer Familie * ein junger Mann Koſt und Wohnung erhalten; 
Paradeplatz No. 12, im 3. Stock 


1215 " Brankfurter Fleckenwaſſer 
bei | Benderotb, Materialift, Sriebbergergafie 56. 


714. &8 wirb ein $rauenzimmer, welches ſchon mehrere jahre Strobhüte genäht und 
als erfte Arbeiterin beftehen, auch ſogleich eingehen Tann, gegen guten Lohn in ein Stroh⸗ 
hutgeſchaͤft geſucht. Zu erfragen großer Hirſchgraben 24, Ir Etod. 


715. Bei Drufchel in Preungesheim find gute Hobelbänke zu haben. 


3. Beilage, Frankf. Intell.-BI. 12268, Sonntag 13. November 1859. 

















Belaunstmadungen 


A Bei — Benjamin Auffarih, GE der Dönges⸗ und Hanfeneali, 
zu babe 
werolda zu Schiller's hunbertjähriger Geburtöfeier 
den 10. November 1859. 
Gedihtet von Frriedr. Albrecht, —** von Fräulein Janauscheck. 
Preis 9 fer. 


Wolfseck-Saal. 


| Martini- Si Schmaus 
Samstag den 19. November. 


Nach ’aufgehobener Tafel BALL. Gine Subfcrip- 
tionsfifte Tiegt im Gaftzimmer des Wolfseck auf. 


Großherzogliches SHoftbeater zu Darmitadt. 
Sonntag den 13. November: Mebucadnezar. Große Oper mit Ballet in — 
von Verdi. Nebucadnezar: Hr. Beder, Ismael: Hr. Pecz, Zacharias: Hr. Dalle Aſte, 
il: Frl. Emilie Schmidt, Fenena: Frl. Limbach, Oberprieſter: Hr Kroͤn. Die Tänge 
vom KHofballetmeifter Ambrogio arrangirt und werden von den, Damen tl. Roth, 
Vourchet, Brandfirup, Dittmann und dem Corps de Ballet «usgeführt. Die Decoration 
der hängenden Gärten in Bibylon ift vom Star aid Brandt eingerich- 
tet. Das Bild der trauernten Juden in Babylon ift nach dev bekannten Reichnung Bende⸗ 
manns arrangirt. A Nachts 11 Uhr Ertrazug nach Frankfurt. 
—— aaa Ban ıe 


Sonntaa ben 19 November: 


Erſtes Tanzkränzchen von ©. Hummel 


im Saale zur Harmonie. 


Grosse Tanzstunde 


fpbe heute Sonntag den 13. Nov. alte Mainzergaffe 17 ftatt. — Theilnehmer am 
zunterricht wollen fi} gef. melden: Domylak 3. I. O. Hess, Tanzlehrer. 


. 715. Schön gezogene Stachelbeerbäumchen find abzugeben; Neueroihehofftraße 17. 





Ausverkauf 
Spielwaaren jeder: Art. 


Wegen Umänderung in meinem Gelchäfte werben jämmtlidhe, im großen Lager im 
1. Stock befindfihe Waaren zu den billigiten Fabrifpreifen ausverfauft. 

Es ift dadurd dem neehrten Publikum eine billige und fchöne Pi 
geboten, und wird um redht zahlreichen Beſuch gebeten. 1380 


G. P. Bruders Spielwaaren-Magazin. 


nz Am 15. November Ziehung der 
Ansbuacher. Anlchens-Loose. Wir er- 
lassen solche à 8 fl. und nehmen die bei uns er- 
kauften Loose mit 30 kr. Nachlass bis zum 15. De- 
cember d. J. wieder zurück. 


Moriz Stiebel Söhne, 


Schnurgasse 56. 1390 
Die Weinhandlung kleine Sochftrafe S, 


Comptoir Ir Stock, 


empfiehlt ihre vorzüglichen 5Tr, 58r und Ältere Weine, ald Nierfteiner und Deibesheimer 
a 18 kr. Forſter 24 Er, Forfter Traminer 30 Er., Hochbeimer 48 kr., Rüdesheimer Berg 
1% Siebfrauenmild 1 fl. 30 Er., Marcobrunnır 1 fl. 45 kr., Bordeaux-Medoc 1 fl., 
St. Estephe 1 fl. 12 kr., St. Julien 1 fl. 24 fr., Chäteau Margaux 2 fl. ıc., 57r rp 
ther füßer Ungarwein 48 fr, Malaga 1 fl. und 1 fl. 30 £r., ganz alten Mabeirc, 
Sherry, feinen alten Portwein (Port a Port), Rum, Cognac, und feine — di 
queure, zu geneigter Abnahme beſtens. 


714. Gin beftens empfohlener junger Mann, Iſr., biäher im Manufaktur: — 
Geſchaͤfte thätte, Tui al8 Commis oder Reilender in einem biefigen Handlungshauſe eine 
Stelle. Herr S. B. Shammes, Fahrgaffe, ertheilt auf gef. Anfragen nähere Auskunft. 

715. eben Morgen Odhfengaumen: Ragout, faueren Nieren: umdb Bungen-Razout, 
pr. Portion 8 fr., 18581 Wein, pr. Schoppen 10 kr. bei Stanislaus Bayerle. 


1214 Simmtlihe Schulbücher, gebraudt und nen, bei S. Bechbold, Alerheiligenftr. 89. 











„Hof von Holland“, = 


1380 
Heute Sana den 13. November * 


II, uartett-Soireo 


Ludw. — Herm. Stein. 
E. Welcker u. EB. Brinkmann. 


PROSGBRAHEL 


W. A. Mozart: Quartett in D moll No. 2. u 
L. van Beethoven: Streich-Drio in & dur. 09.9. 
F. Schubert: Quartett in D moll. Op. post. 


Anfang 7 Uhr. NE, 
Abonnement-Karten a 5 fl,, Karten für eine eirzelne Soirde à 1 4. 30 kr, sind 
in den Musikalienhandlungen der Herren Andre und Henkel zu baben, 
Abends an der Kasse: das Billet a2. 


Taunus-Eiſenbahn. 


1379. Vom 15. November J. J. — kommt zwiſchen ber Station Frankfurt 
der Taunusbahn und den Stationen Ingelhe im und Bingen ber Heſſiſchen Ludwigs— 
bahn eine direkte Perſonen- und Gepaͤck-Beförderung zur Ausführung und fiudet Deere 
gleichzeitig auch in entzezengefegter Fahrrichtung flatt. 

Frankfurt a. M., den 9. November 1859. 

In Auftrag des Berwaltun umgörathes der Tanung-Eifenbahn-Gefelfaft, 
der Director: Wernher. 


714. Mein Eommiffions-Rager von Bettfedern und Flaumen 
zu billigen Preifen bringe ich in empfehlende Erinnerung. 
Carl E. Mohr, in ver Reichekrone. 





Zu verkaufen... 
714. Gini ; 
ſchen zu Eh —* Re ae 
5" undert find zu verkaufen. 
eingräne halbe und ganze Ohm⸗ 
fäer u 5 fl. 12, und 3 fl. 12, Er. find 


712. rfenfter zu verkaufen; Schiffer: 
firafe 19, in Sachfenhaufen, 

1380. Ein wenig gebrauchter Meife: 
pelzroch iſt billiz zu verkaufen, Parade: 
plap “No. 9. 


Zu vermietben. 

713. Gin Feines möblirtes Zimmer zu 
vermiethen; Ziegelgaffe 18, Ir Stod. 

713. Ein möblirtes Bimmer ift für 1-ober 

em zu vermiethen; Markt 30. 
713. Stififtraße 21 ift im 1. Stod eine 
“zu vermiethen. 
er Eine Feine Wohnung; Steingaffe 

713. Falkengaſſe 3 ift im Hinterhaus eine 
freundlichek Wohnung an ftille Leute zur vers 
mietben; Näheres Vo aus, 2r Stod, 

1325. Einzelne Zimmer, jowie auch eine 
a e Wohnung von 6 Zimmern nebft 

ide, Keller, Kammer, vollſtaͤndig möblirt, 
zu vermiethen; Doͤngesgaſſe 20. 

1336. Zwiſchen dem Bodenheimer- und 
dit mertbor ift ein mößlirte8 Zimmer 

tt Gabtnet joptet zu vermiethen. Näheres 
Einhornapotheke, Thenterplaß 1, 

1345. Zwei möblirte Zimmer im 2. Stod 
und eines Parterre find Eſchenheimer Land» 
ſtraße 12 AST: 

1291. Eine Wohnung von 3 bi8 4 Zim⸗ 
mern zu vermiethen: Langeftrafe 36. Näs 
heres eine Stiege hod). 

711. Gin möblirte® Zimmer ift zu ver: 
mietben ; Rechneigrabenftrafe 6, 2r Stod. 

712. Ein möblirtes Zimmer zu vermie- 
then; Schnurgafle 16. 

714. Gin möblirte® Zimmer ift Fahr: 
gaſſe 113, Ir Stod, zu vermierhen, 

714. Domplap 3 ift ein jchönes möblir⸗ 
te8 Zimmer zu —8 
„1381. a der Behaujung No. 27 auf der 
Sen e nr AM he en iu 
vermietbhen. ered zu agen im Hauſe 
gleidjet. @rbe 







715. Mabe vor be chenheimer⸗ 
tbor, —— * möbl, Zimmer 
| n zu & iethen. 

r — ttel⸗ 
I n moͤblirtes Zim⸗ 
mer zu vermiethen. 


715. -Gin fabn moblirtes Zim 
einen Herrn vermiethen A 


Montag Riegelgafle 8, im 3 S 

7105. Zwei jchön moblirte S 
Wohnzimmer find billig zn vermiethen; EL. 
Hirſchgraben No. 17. ' 

714. Ein möblirted Zimmer mit Gabinet 
{ft zu vermiethen; Liebfrauenberg 39. 

715. Kleine &jchenbeimergafie 26 ift ein 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 

715. Ein möblirted® Zimmer mit Gabinet 
zn vermiethen; BVilb-lerftraße 19. 5 

716. Großer Kornmarft 6 it eine Pär- 
terre: Wohnung von 4 Zimmern ꝛc. zu ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen. 


„und 


— — — — 


Bekanntmachungen. 
1200. 75 Lampendl , 
ni-inopriel 
nm 

715. Gine weiße Hühnerbündin iſt zuge ⸗ 
laufen; vor dem Affenthor, Oberräder Ei: 
weg No. 20. 

714. Mittwoch Abend tft im Weldenbuſch 
in der Garderobe eine Kaputze abhanden ge> 
fommen. Sollte diefelbe Jemand. irrihum⸗ 
lich ausgeliefert worden ſein, ſo bittet man, 
fie große Gallengaſſe 13, im Hinterhaufe; 
abgeben zu wollen. 

714. Gine gelbe engliſche Hübnerhündin, 
auf den Namen „Miß“ börend, hat fi) ver- 
laufen; dem Wieberbringer eine gnte Bes 
lobnung ; Allerheiligen ae 44. 1 

Befanntmahung der in Tadung 

liegenden Rangidiffer. 

Schiffer Bernhard Lenz, y dem gan · 
zen Obermain; Ladeſchluß 16. Noveniber. 

Schiffer Caspar Winterheld, nach Mil 
tenberg ; Ladeſchluß 19. November. 

Schiffer Michal Segner, nad Wert: 
Beim Ladeſchluß 17. November. \ 

v. 1809. 


ran M., den 12. 
—* F "Die Saudelöfammer. 





Vorlesungen 
im Auftrage der Senckenbergiſchen naturforfhenden Gefellfchaft. 
a Winterhalbiahr 1859 — 60. 


. Ser Dr. D. F. Weinland wird am Diendtag den 15. Movember 
feine Worlefungen über | Ei Pi an En 


Zoologie (Wirbellese Thiere, I. Theil) 


Innen. ee: | 
Die Vorträge werhen jeden Dienstag und Donnerstag, Abends von 6-7 

* Ari 8 ————— Muſeums —* 

Zu denſelben haben ſaͤmmtliche Mitglieder "der Geſellſchaft, ferner- alle Lehrer in 
Schulen, Erztehungsanftalten und bei Privaten, ſowie bie Schüler der zwei 
Klaffen des Gymndfums und der oberften Klaſſe der Mufterſchale unentgeltlichen 

3 eder konnen gegen Entrichtung von drei Gulden Theil nehmen. 

Ale Teilnehmer bedürfen zum Gintritt einer nur ‚perjönlid. gültigen Rarte, die auf 
Verlangen am Eingang vorzuzeigen tft. Die Anmeldungen werden in dem naturhiftorifchen 
Fa in ben Vo stunden von 8—1 Uhr. und in den Nachmittagsſtunden von 

r von Herrn Erkel in Empfang genommen. Bei ber Ginzeicdänung: find fin 


bie Bedienung 24 Fr, zu-entrichten 3 
—33 Die Direktion 
der Senckenbergiſchen naturforſchenden Geſellſchaft. 


Mein in der heutigen Nummer mehrerer hieſigen Blätter abgedruckte Aufruf zur Er⸗ 
richtung einer Schilleritatwe dabier wat, wie mehrere meiner Freunde willen, um 
Bortrage bei dem: Feſtmahle im Wolfseck beftimmt und wurde, da biefer unterblieb, ſchon 
am andern Morgen -auf. den Rath derſelben Freunde dem Drüde übergeben. Von einer 
bereits zur ſelben Zeit: ind «Leben tretenden Verwirklichung meines Vorſchlags hafte ich 
nur ungenaue und ſpaͤte Kunde und konnte jan meinem Aufrufe nachträglih nur noch 
eitie —* an Andeutung beifügen. Dies zur Verbütmg bed etwaigen, Mifver- 
ſtaͤndniſſes als ob mein Aufruf von den von anderer Geite gleichzeitig geſchehenen 

xitten ſich unabhängig oder gar im Graeniahe zu ihnen geltend madyen, wolle - Wenn 

ne wohlgemeinten orte dem bereit in Anregung, gebrachten. jchönen Unternehmen 
förderlich find, jo ift damit meine Abficht volllommen erreicht. Dr. Löning. 


erihbtigung. 
1350. Unter ben für Heren Kaͤrcher Herbold bei, mir eingegangen 22 fl. 3 fr. 
1 bie von De 9.9. jpäter erhaltenen 30 fr. nicht ur welche an erfteren aber 
'frect behändigt. ob. Juſtin Soldan. 
1380. Theater: Decvtationen, Wodinms x. in großer Auswahl für Sinmer 
und Säle jeder Größe vermiethet fortwährend * nei DI armer 


* H. Saiß, Tapezier, großer Hirſchgraben 15. 
Man fuer 4 -Edmmis, U Andlanfer. Ba KRorbett, Breitegaffe 1. 





716. Da die in re a geichehene: Gründung seines. neuen 
Saalbaues und die dadurch e de neue Straße mit dem-100jf 
Geburtsjahre Schiller's zufammenfällt, ſo dürfte es geeignet erfcheinen, 
diefer im edelften Banftyle entftehenden Straße, welche auch mit dem 
Göoötheplatz fich verbindet, deu Namen Schillerftraße beizulegen. 


Prakt. Unterricht in allen fen der doppelt. u. einf. Buchführung, Corre⸗ 
Avis. ſpondenz, faufm..u. bitrgerl, Arithmetik ertheilt. Scholl, Neuekräme 3, 


715. Ein zunderläffiger A— — welcher mit 2otterie-Gefchäften 
ſehr vertraut ift und welchem bie beflen Zeugniſſe zur Seite ſtehen, wünſcht feine jegige 
Stellung; mit einer ‚anderen ähnlichen zu wertaufchen.  Franco-Offerten werben unter 
No. 8 poste restante Frankfurt a. M. erbeten. 


Für ein Engros-Geihäft wird ein Gorrefpondent geſucht. Xof. Saufer, Fahre. 1. 


Ein gefitteter junger Menſch wünſcht ein Handwerk au erlernen, am liebften Schreiner 
Spengler. ; Aof. Saufer, Fahrgaſſe 1. 
— 


. Berlorner Sund,. 
715, Es bat fi ge Samstag früh, in der Nähe des Eſchenheimerthores ein 
Heines gelbgraues WBindfpiel (Maännchen) verlaufen. Demjenigen,; weldyer daſſelbe 
am Dederweg No, 3 abliefert oder nachweiſt, wird eine gute Belohnung zugefagt. 


— — — — — — —— — — 4 —— — — — — — 
715. Decken und Möcke werden vorzüglich geſteppt; große Fiſchergaſſe 33, gl Erbe. 


715. Es wird ein mittlerer Laden mit Gomptoir, in einer gangbaren Straße, 
zu miethen gejucht. 


1380. Unferen geehrte Wönehmern hiermit zur gef. Madridt, daß wieber eine 
Partie Evaks vorrätig ift, welche wir bei jeßt herannahendem Winter zur geneigten Ab⸗ 
nahm: beftens eanpfeblen. 
Die Gasfabrit vor dem Obermainthor zu Frankfurt a. IM. 
1881. Dem Wunfche von verichiedenen Seiten zu entfpredhen, haben Unterzeichnete 
bie beiden Handwerfölaben, Meiſterſtücke vom Jahre 1708 und 1751 nebft der zum Schiller⸗ 
fefte angefertigten Wiege, bie ne x., im Würtemberger:Hofe zur Öffentliche Anficht- 
ausgeftellt. Die Gefchwornen des Schreinerhbandwerts. 
716. Es wird freundlih um Rüdgabe einer am 9. biefed im MWiürttemberger Hofe . 
ſtehen gebliebenen Schnupftabaksdoſe gebeten. Eh. Fr. KRöhlreuter. 
1380. Gin ſchöner ſchottiſcher Zimmerteppich, 18 Schuh lang und 15 Schuh breit, 
nur 3 Monate gebraucht, ift billig abzugeben. Näheres kl. Hirſchgraben 4, im Hofe, Ir St. 
'1380. Es wirb ein Haus vor der Stast, im Preife von fl. 12 bis fl. 16000 zu 
kaufen gejudht. Näheres unter Briefe M A poste-restante. 

715 Gefucht werben 1000 fl. auf einen foliben zweiten Jnſatz auf ein Haus in 
einer Hauptftraße, weldyes ſich nachweislich gut rentirt; zu erfr. Buchg. 5, bei Hrn. Thomae. 
715. Auf erften Infap find fl. 6000 zu cediren; gr. Hirſchgraben 23, 2r St. , 

714. Gin auf hieſigem Plage befindliches Geſchaͤft in guter Lage ſucht einige Artikel, 
in Commiſſton zu nehmen. 


Englischer und französischer Sprachunterricht; Garküchenplatz 2, 2. Etage; +: 











— — — — 





Mein 


-Huhrer Steinkohlen- Lager. 


bringe biermit in empfehlende Erinnerung. 
-Chr.B 


inzmann, Fährg. 43, am Würtemberger Hof. 


716. Gefucht wirb: bis zum Februar oder 1. März, eine fonnige Wohnung 


bon. 4 Simmern, Küche, 2 Kammern, in oder ganz nabe vor ber Stadt. 


Offerten unter 


No, YO mit Preisangabe abzugeben auf der Expedition d. BI. 


Erinnerun 


1381. Schillers Bildniß 18 Er. 


Geburtshaus ald Modelir:Garton bei 
I U. B. Meges, Paulsplatz No. 16. 


Zu vermietben. 
Bwei freundliche möbl. Zimmer, 
end eine mit einem Glavier, find zufammen 
ae 1 A u beralehen; Allerbeiligens 


eine Stiege h 
Eine — — im 3. Stock, ent⸗ 
„2310 6 Zimmer, Küche, Keller ıc. * 


Rammer, 
it vom December an zu vermiethen ; 
Engeltbalerbaf, Döngesgaffe 5, im 


716. Gine möblirte Manfarbe, monatlich 
a“ 3 fl.; —* Aare 11, 2r Stod. 

716. Gin Meines möbl. Pimmer an einen 

zu vermiethen; Schippeng. 18, 2r St. 


— an Schiller's Säkularfeier! 


fen⸗ eingerabmt 1 fl., Schiller's 


678. Eine große Wohnung von 16 Bimz 
mern, Küche, Geräth- und Holzboden, auf 
ber il orlegen, iſt hi age At v 
möbl. Zimmer nebft Gabinet zu vermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
715. Gin Gärtnerburfche, welcher fehr 

gut empfohlen wirb, fucht eine Stelle; zu 

erfragen bei Lorenz Meder, Röberber ih 
716. Gin folibes Monatmädcen m 


eſucht. 
— 715. Ein braves Maͤdchen, melde gem bs. 
lich die Hausarbeit verfieht, wi hehe 


716. Fahrgaſſe 43, Ir Stod, En ein ſchͤn Junghof No. 


moöblirtes Zimmer an einen Herrn zu ver 


- Zimmer mit 2 Betten im Hin» 
—— irſchgraben 8, Ir Stock. 
Tb. Ein chon möhlirte8 Zimmer iſt zu 
vermiethen ; Schärfengäßchen 4. 
‚T1b. Ein freundlich möblirte® Zimmer 
u vermiethen; Dreildnigſtraße 1, Hinter: 
aus, in Sachſendaufen. 


116." 
Kloferg e 9, Ir Stod. 

716. Döngesgafe 24 ift ein möblirtes 
Zimmer für 7 fl. pr. Monat zu vermiethen. 

716. Es find mehrere Zimmer mit und 
ohne Koft zu vermiethen; —— aſſe 47. 

616. — 'No. 53 Raben und 

Stübchen; Räheres Beil 


9. 

715. Es wird ein fehr verläffiger, im 
Serviren gewandter Bebiente, und ein ges 
ſchicktes reinliches Hausmäddyen für hohen 
Lohn geſucht; Mainzer Ehauffee > 

715. &8 wirb ein Hausmäbchen zu vor⸗ 
* Senn aft geſucht; Biegelgaffe 12. 

äbchen, welches geeit Wege: 
Kitife fochen kann, Liebe zu 
ſucht ald Mädchen allein..eine Stelle. * 
Maas, Fahrgaſſe 100. 

715. Breitegaffe 46, Ir Stod, wirb ein: 
geringes Maͤdchen gleich geſucht. 

an Eine perfefte Köchin, die 8 Jahre 

— ft war und gut empfohlen 
— ag De Biegelgafle 12. 

715. Mehrere Koͤchinnen, Mädchen allein, 

us- Linder» und nerin 5* e Maͤdchen finden 

ogleid, die befien & - nn Frau 
Kofmann, Trieriſchegaſſe . 


’Befuche werkpiebent Art. 


7166 Ein gehrä 
wird zu kaufen ae ’ 10. 
715. Es wird ein ’heilnehmer in ein 


BE Be gelucht ; ;, Ylerbeiligengaffe 





1381. Farcirte Kalbsbruſt mit Trüffeln, 


farc. Schweinskopf, Trüffelwurſt, feinſte 
Odttinger und Braunſchw. Cervelat⸗, Lyoner 
Wurſt, Schinken⸗Roulade, Schwarten-Blaͤs⸗ 
chen. Gleichzeitig zur — daß die 
erwartete Sendung leichter weilphäl. Schin⸗ 
fen eingetroffen. 

Eritz Teschemachker, 

kleiner Kornmarke . 


Ranges Kornftrob 
zum Deden empfiehlt Mumbler, Sadjien- 
ba auſen, Wallſtraße 11. 
715. Eine Spitzenmanſchette mit Sammt— 


band. wurde am Schillerstage verloren; wer 
dieſelbe jchöne Ausficht Mo. 12, Ir Stod, 


auruebringt, erhält eine gute Belohnung. 


715. Am Freitag Abend murbe im Theater 
eine Tafche, worin ein Medaillon war, ver: 
loren; mai bittet den reblichen ‚Finder, Die 
felbe gegen Belohnung Kalbächergafſe 13 
zurhdzugeben. 


"716. Neue Neue Göttinger Mürfte, Blafen- 
Schinken, Zungerwürfte, Eprotten und Büf- 
kinge bei M. Muß, Gollengafie. 


716. Zwei junge Leute können Koft und 


Wohnun erhalten; lten; Schnurgaſſe 51, 3. St. 51, 3. St. 
716. Ein Dienſtmaͤdchen verlor vom Bof: 

kenheimerthor bis zum Roßmarkt einen grü— 

nen jen Teppich; abzugeben ben Kettenhofweg 9. 


716. Samstag 83 ſind einer armen 
Haͤndlersfrau zwei Gaͤnſe entlaufen; man 
bittet dringend um Abgabe bei Herrn Wal— 


luf auf bem Wartt. 
716. Möbel: werben reparirt und polirt; 


Auftzige werden aiigenommen : Tilbeler: 
ſtraße 27, im Laden, 


Kxche Scheltfifche, 
u 12 0hr * 2 
and, 


DR 


1381. Walaga +, Imperi Royaux⸗ 

— 53 * 
8, urger 
Mei 3 Zungen: bei . 
Georg Schepeler. 

716. Alle Sorten Wein und Liqueut 
Flaſchen werben gekauft; Altaafie 21,im —— 

716. "Strümpfe werben gut geſtridt zu 
billigen Preiſen: im im Irxrenhaus 


1381. Frifche Lendenpaftete pr. Bortio 
24 fr., farcirtes Geflügel (Balantin v. 3 
vun) pr. Prt. 30 fr., Meine Volauvent pr 
30 kr; Ranout-Raftetchen pr. St. R * 
vorzügliche Bouillontafeln und ſauere Gélée 
empfichlt J. Welb, ar. Kornmarft 13." 


716. Aechter Schweizer:fräuter: Thee bei 
5. Lev, Trieriiher Platz 7, 
et 


Berloren. 

Es ift am 11. d. M. in biefiger Stadt 
ein von Lichtenfeld kommender Brief mit 
50 fl. Inbalt verloren worden. Gegen 5 f 
Belohnung gefälligft abzugeben: Reugafle 3, 
Ir Stod im Hinterhaus, 


Abgelagerte Cigarren 
in vorzügliher Qualität au allen Preiſen, 
en gros et en detail bei 

Heint. Inden, Friebbergeraafie 45. 

716. Bei der Worfeier des Lıererfranzes 
im Weidenbuſchſaale am 9. November ift 
ein ſchwarzes Grepe-Tuh abhanden gefom- 
men. um beffen gefällige on gebeten " 
wird: Bleidenftraße 4, im 2, Stod. 


Fe Arten he ln and in ER ar 

1381. 1857r Nierfteiner Wein pri 
Shoppen 8 fr. im Storch, Saalg. 

716. Gin Mädchen, in einem der erften 
Bußgefhäfte beihäftigt, empfiehlt ſich in 
feinen freien Stunden getragene, Hüte zu 
ändern. EHESTEN 

715. Ein Neufounbländer Hund: zu: ver- 
faufen; gr. Eſchenheimergaſſe 68. 





—ñ — 


—— Fraukf. Iutel.:1. 12.268, Sonntag 13. November 166. 


ar Bekannuntmachungen— 
au: ZagIFp U" 
Ä  Harmonie-Saal. 


Beute Sountag den 13. Movember 


 OBROSERE CONGERT 


ausgeführt 


vom Mufik - Eorps des hieſigen Linien - Bataillons 


unter perfönlicher Leitung des Hrn. Wachömann. 


Ä Id} Anfang 8 Uhr. — Entree pr. Perfon 6 I 

5 „Dentfcher Sof” in Bockenheim. a 
1: I 6 Heute Sonntag den 13, November: 1381 
JRR Grosses Concert 


uf - Eorps des ——7 Nnien - Bataillons. 
uadnat Anfang 3 Uhr. Entree pr, Perſon 6 Fr. 


Bauer’s Feisenkeller. 
(Aachfeier des Scillerfeftes) 


Br ee Grohe Tanzbeluftigung = 
bei feftlich decorirtem Saale. 
Anfang um 4 Uhr. 


"Heute 6 Uhr: Repetition in allen Modetänzen 


Nürenbergerhof 4. Zum Unterricht werben fofort noch Schüler (Schülerinnen) angenommen. 
Sefällige Anmieldung: Vogelgefanggafje 5 (Augsburgerbof). 
Liller, Lebrer der Tanzkunſt. 


. Lofal-Beränderung. 


Mein Cigarren: und Thee:2ager befindet ſich nunmehr 715 
—gro ſ e Eſchenheimergaſſe 25 
Carl Andreae. 


rc Augrsiseiiu, SIE 0 A — 
715. Heute Sonntag warme Hanusmacher Wurjk bei 
' Wilhelm Diehl, Ef der Klappergaffe. 


. Hu * 


Wir Haben in verſchiedenen Qualitäten eine Partie" 8i 


Damen-Mäntel- Stoffe 


empfangen und empfehlen. ſolche zu den billigſten Preiſen. 


Besch $ Schreiber, 
Hleidenftraße 5. 


Lodes:’ Anzeige 

Verwandte und Fallen ftatt befonberer Meldung die Knete Ani 
baß unſer auter unvergeßlicher Gatte, Bater und -Schwidderpater 2* ui 
heute Nacht nach kurzem Leiden ſanft entſchlafen tft. on ap liebe 


Kranffurt a. M., den 12. November 1859. 
Die Peerdigung findet ftatt?! Weontag ben 14. en ae — 9 Uhr, 
vom Sterbehaus Kannengießergaſſe 12. 


ehe * 





716, Alle Diejenigen, welche an ven Unterzeichneten ort 








zu haben vermeinen, werden erfucht, dieſe binnen zehn Tagen eitizu N 
2 wegen Abreife auf fpätere Anfprüche feine Rüdficht genommen werden 
dunte, % 
Frankfurt a. M, den 12. Novettiber 1859. ı &B 
Schmerling, 


f, k. öſterreich. Fechriarſchaluieutenant 


715. Hübſche Gänfelebern kauft zu möglichſt höchten Preifen. 
B. Zilcher, At. ne a 
Winter: Art 


ifek 
Eine [pur Auswahl Kaputzen, Fanchons, hu ! Sthleier, Aermel * 
Stauchen zu billigen Preiſen empfiehlt 715 

. ©. Horix, große Bodenheimergaffe No. 21. . 









er Ein Weit: Eommifjionslager in Hlafchen 
wird für die Wintermonate zu übernehmen geſucht. Streugſte Pünktlichkeit und. guten &r- 
fola fann der R fleftınt vorausſetzen. Offerten Th. 8, poste restante. 


715. Serren: Hemden, nah Maaf angefertigt, jowie Bruſt⸗ 
Einfäge empfiehlt zu den bilfigften Preifen 
JB. ©. Horix, gt. Bodenheimergafie 21. 21. 


"Das Bolamentier-Gejchäft von M. Schwerzel befindet ſich jet be bem Li ı 1. November 
Schnurgaſſe 51. 


715. 5000 fl. werden als erfter Inſaß auf ein Haus gefucht. 






Ale den — 


ie Partie achtfarbige Cattune à 12 bis 14 kr, | | 

ng Ye earrirte Thibets & 1 fl. 12 bist fl. Be > nah \ 
— Ieneglische Mohairs &°1 fl, pr. * aab. 
mon — WollenPopelines a 1 9. 24 pr. Staah. 
Haid. 335 Poil de Cheyres et Challys N 30 bis 96 kr. pr Staab, 
LIE 4 fg Grosgrains &736 bis 42. kr. pre Stanb. 
er Sämmtliche Artikel in guter Qualität und reicher Auswahl.’ 
‚= Ferner empfehle ich mein wohlassortirtes Lager in den neuesten 
interartikeln für Damenkleider, Mäntelstoffen und’ Chäles. 


Fi Li Dietz, Rümerherg. 


42 Beim Eintritt: der. älteren Zahresjeit Made Ic) auf einen -dirdge 
4 holl. Genever aus Schiedam aufmerkſam, krug⸗ und flaſchenwei 


Er: — epehehunchrn fl, Kornmarkt 9, 


— 





4 
2 a 






* baum in Frankfurt a. M.: Idyhlla. 
er in Frankfurt a. M.: —— 


Fa Bacchanten, Relief in Marmor. 27 * 
&opie'der Diana von Gabiae, Statue in Bronze. h 
| e. Maurer in Düfjeldorf: Landfchaft. 5 | 


Stadematin in Münden: Winterlandfchaft. 










re chtmark elpre 
Schweinfurt, 9. November. Waizen 16 fl. 48 fr., * 12 Pr * kr Gerſte 
18 . 25 kr. afer 7 fl. 12 fr., Erben 16 fl. 40 Er., Linfen 18 fl. 56 






in der Halle, 11, November. Walzen pr. Sad zu I 57 
pr. Sad ui Bund 8 fl. 0. @erfte pr, ——— Rn 
M. Sad zu 120: Pfund 4 fl. 51 & 


8. Nov. en 1 16 — Korn 12 fl. 30 kr., Gerſte A En, 
50 Er., "Biden 18 fl. 30 r ni Er 


em — —Aunuſeige. 
— “ ben 13. November: Hobert und Bertram, RE Die — 
agabunden. Poſſe mit Geſang und Tanz in 4 Abtheilungen von 

—2* Vorſtellung No. 10. 

Montag ben 14. November (Auf vielfeitiges —— 1) Feſt Ouverture von ©. 
Schmidt, 2) Scenifher Prolog von fr, Albrecht, 3) Die Morte des Glaubens, ti’ 
geiept von G. Goltermann, 4 —— ws eager dramatifches Gedicht in 
von _ Abonnemeni⸗Vorſtellung No 


x) x * * 
— ION NN BURN Na NIS | | 


J 
















41 Obligat. 
*8 
31/P% Obligat. 


f 2, Norember. (Sch! + Bö 
* Bad, Bi h . 19% 
>r —* bl. b. 
—66.A Rgat. 


> INass, 15%, Obligat. 
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der freien Stadt Frankfurt, 


42 verbunden mit dem Anteblatt, Organ der hieſigen Stantöbehörben, FREE 
ö und den Frankfurter Nachrichten als Eztrabeilage. / 
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E (Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
ME: 2%69. Dienstag den 15. November 


— — — —— — — —— —— 
Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 
ankfurt, 15. November. Der „Südd. Ztg.“ wird von bier zum Verſtaͤndniß 
des ſchen Antrags auf Errichtung eines Bunde t8 der auf den Dresdener Gon- 
men von der vierten Gomuiffion ausgearbeltete Entwurf mitgetheilt. Die zwei erſten 
—6 lauten. wie folgt: Art. I. Das Bundesgericht beſteht aus einem Praͤſi⸗ 
\anbmtnbeftens 6 Beiſthern, welche ſämmtlich am Sihe des Gerichts wohnen miſſen. 
Der Sig iſt am Orte der Bunbesverſammlung. ‚Arts IE Zur Zuftändigfeit des Bun— 
t8 gern: 1). Streitigkeiten der Bundesverfammlung mit einer bei einem Bun⸗ 
etheiligten Regierung darüber, ob jura singulorum die Faſſung des Beſchluſſes 
ohne Zuflimmung der widerfprechenben Regierung geftatten; 2) Klagen wegen auf Privat- 
rechtötiteln betuhender Korderungen gegen den Bund, unbeſchadet eines etwa vorhandenen 
beſonderen Gerichtäftandes; 3) die durch Vermittelung der Bundesverfammlung nicht bei⸗ 
or Streitigkeiten aler Art zwiſchen einzelnen Bundesregierungen, ſowelt es ſich 
nicht um bie durch das Bundesverhältniß unter den Bundesgliedern begründeten Nechte 
und Pflichten handelt; in ben in Art. 20 der W. Schlußacte bezeichneten Fällen tritt das 
Bun cht an die Stelle des daſelbſt erwähnten oberſten Beriähtähofes:; 4) Klagen 
von Privatperfonen, wenn mehrere Bundesglieder wegen derſelben Forberung in Anſpruch 
detommen werden, infomeit nicht über bie bierbei ein'chlagenden Kragen und Verhältmifje 
t8 Bor Einfepung des Bundesgerichts ein Bundesbeſchluß gefaßt worden it; 5) die 
di) bie Bermittelumg der Bundesverſainmlung nicht autzugleicgenden Streitigkeiten zwiſchen 
Mitgliedern regierender Famlien über Thronfolge und Regentſchaft in ben Bunbesftaaten 
35 HP Rlagen von Privatperjo en wegen nach Einfeßung bes Bundesgerichts entſtandener 
battechtlicher Forderungen gegen einen deutſchen Souveraͤn oder Staats figcus, wenn in 
Verfaffung oder Beiehgebung des betreffenden Bundeeſtaates deshalb Fein Gerichts: 
d begründet iftzı 7) "Die der Verfaſſung und ben keftehenden Geſetzen 
Randes zu bzurtheilenden Beſchwerden gegen Bundesglieder, wegen verweigerter 
N) gehemmier Reditspflege, wenn die Innbergejeplichen Mittel ber Abhülfe erichöpft 
m. dem bei 4 gemarhten Vorbehalte); 8) die durch Vermittelung der Bunbesvers 
ung nicht zu erledigenden Klagen von Einzelnen oder Gorporationen gegen die Res 
gierung eines Bunbesftants wegen Verletzung ber —* durch die Bundesverfaſſung ges 
leiſteten Rechte ſoweit —— ein vor: Einſetzung des Bundesgerichts 
re Bundesbeſchluß vorliegt; 9) Streitigkeiten in Betreff der unter pecielle Garantie 
‚Bundes geftellten ober durch ausdrückliche Erklärung der Bunbesverfammlung, rüd- 


ichtlich der Zuſtäͤndigkeit des Bundesgerichts, den garantirten gleichgeſtellten er⸗ 
% ungen, insbefondere wegen deren Aufhebung ober srfefungt beige er u 
deren @ültinkeit und Auslegung, wenn in ber —— Mittel huͤlfe nicht 
angegeben find, ober biefelben nicht zur Anwendung gebracht werben fünnen, und, mac) 
vergeblicher Vermittelung der Bunbesverfammlung, von ber Regierung ober ben WBethei- 
ligten auf bie Entfeheidung bes Bundesgerichts angetragen wird. Bezüglich der zu ben 
rg Gategorien nicht gehörigen Bundesverfaſſungen, fowie der freien Städte, 
tritt das Bundesgericht a an bie Stelle bes im Bundesbefchluffe vom 80. October 
1834 erwähnten Schiebögerichted. 10) Diejenigen Streitigkeiten, welche fonft durch bie 
Bundesverfammlung vermöge befonderen Auftrags-oder durch Gompromiß, unter @eneh- 
migung der Bunbdesverfammlung, an das Bundesgericht gewiefen werden. — Die übrigen 
Artikel des Entwurfes (3—8) effen rechtliche Gutachten bed Bundesgerichts für bie 
Bundesverfammlung, Entfcheidung besfelben Über feine Kompetenz, die Entſcheidungsnor⸗ 
men, ben Vorbehalt der Organtfation ꝛc. durch Bundesbeſchluß, die Legitimation bei zen 
in Betreff von LZandesverfaffungen und ben Wegfall ber Auſtraͤgalinſtanz ac mit 
jegung des Bunbesgerichts. 





Befanntmadungen 


Vorlesungen 
im Auftrage der Senckenbergiſchen natuirforfchenden Gefellfchaft. 


Winterhalbjahr 1859 — 60, 


er Dr. D. F. Weinland wir am Dienstag den 18.,November 
feine Borlefungen fiber 


200ologie (Wirbellose Thiere, 1. Theil) 
beginnen. 


Die Vorträge werden jeben Dienstag und Donnerstag, Abends von 6-7 
Uhr, im Situngszimmer des Sendenbergiihen Mufeums flattfinden. 

Zu denjelben haben fämmtliche Mitglieder der Geſellſchaft, ferner alle Lehrer in 
Öffentlichen Schulen, Grziehungsanftalten und bei Privaten, fowie bie Schüler der zwei 
oberften Klafien des Gymnafiumd und ber oberften Klaſſe der Muſterſchule unentgeltlichen 
Zutritt. Nichtmitglieder koͤnnen gegen Entrichtung von drei Gulden Theil nehmen. 

Alle Theilnehmer bebürfen zum Eintritt einer nur perjönlid gültigen Karte, die auf 
Berlargen am Gingang vorzuzeigen iſt. Die Anmeldungen werben in dem naturhiftorifchen 
Mufeum in den Vormittagsftunden von 8—1 Uhr und in den Nachmittags n von 
3—5 Uhr von Herrn Erkel in Empfang genommen. Bel der Gingeichnung find für 


bie Bebienung 24 Fr, zu entrichten. 2 
Die Direktion 
der Sendenbergifchen naturforfchenden Gefellichaft. 
1380. Unferen geehrten Abnehmern hiermit zur gef. Nachricht, daß wieder eine 


Partie Eoaks vorräthig tft, welche wir bei jept herannahendem Winter zur geneigten Ab 
nahme beftens empfehlen. 


Die Gasfabrif vor dem DObermainthor zu Frankfurt a: IR, 
682, Glaviernnterriht wird gegen mäßiges. Honorar eriheilt; Graupeng. 24 -2r Stoch 


ar Berfteigerungs-Anzeige: je 
Mittwoch den 16, November, Sy wie, uf freigeS heben 


Pe Bimmerhanbwerks,, das von bemjelben gefertigte und bei dem Schlllerfeſte ver- 


Schweizerbäuschen 


dem Zimmerplatz des Herrn 3. Lindheimer,ıvor dem Allerheili enthor, naͤchſt 
a Sof Serie an RE verfteigert, und * Safe { nen 
terınine bafelbft angejeben werben. — ⸗ 


Verſteigerungs⸗ nzeige. 
Samstag den 19. November, Bormittens 10" upe 


1 Pferd, 2 gute milchende Kühe, 1 fette Kuh, 4 fette 
Schweine, 120 bis 130 Malter Ranges Ciehe 
für Speifewirthe geeignet), ca. 600 Etr. D 
15 Malter Zwiebeln und ca. 40 Etr. dee real (für 
Miftbeetveden geeignet), 

a dem Hofe des Herrn 5. W. Hänfel, Friebhofsweg, ae baare Bezahlung öffent: 


an den Meiftbietenden. verfteigert. Beljchner, Ausrufer, 
Bordeaur-Wein-BVBerfteigerung. 
Samstag den 19. November, Rahmittass 2 Apr, 


ſtehen des Herrn P. 6. Ried im Saale des Ruſſiſchen Hofes nachftehenb verzeichnete 


— Oxhoſt 1857r u. 1858r Bordeaur· Aedot · Weine 
letztere in den hieſigen Zolltellern lagernd, 
offentlich meiſtbietend und verzollt verſteigert, als: 
4 As Oxhoſt 185Sr St. Estöphe, 
15 4. A1S5Sr st. t. J ulien, 
5 5.» 1888r Paulillac, 
5 3 1858r Chäteau Cantenac, 
5 3857r Chäteau d’Aux 


Die Proben * ae den 17. November, Bormittags bon 10-12: Uhr 
unb — —— bon 3—6 Uhr, im Saale des Ruſſiſchen Hofes verabreicht 

‚Die, Verzollung ber Weine gefchieht beim Bezug derſelben durch obigen Gigenthfimer 
und konnen 1 Ile Et unter Bollfiegel Abengengäfenksfrei in die Zollvereins ⸗Siaaten 


De da — iſt bis Medio December I. J C Belſchner, Ausrufer, 
915, Auf. exften Inſaß find fl. 6000 zu cediren gr, Sirfchgraben 23, 2r St, 


Bekanntmachungen. 
ı Senat * 


. 90.’ 9'408 0,78. 


J 
Minoprie, : Siefehgenßen. 
1379. Lemon und Ananas Drops, Rocks, 
Royal: Gum Pastilles, Crystallized Rasp- 
berries, Tea Biscuits , Fruits — 
Scotch Marmalade, Petits pois, Pickles und 
Saucen von Batty & Co, engl. und franz. 
Senf in Töpfen, Arrow Root, Macaroni, 


san-Käse. 
J. Burghold, 
am Allerheiligenthor. 


1879. I; e Bidinge, neue 
Göttinger tite in allen Größen, 
Brite Häringe, Anchovis bei 
Franz Berte 
„große Bodenheimer Bodenheimergafje No. 31. No. 31. 


1263, Smoifcher 9 ee Mi — 


712. Ein kleines graues Windſpiel, auf 
ben Namen „Tom“ börend, iſt abhanden 
gelommen ; dem Wiederbringer eine Beloh⸗ 
nung: Rechneigrabenftrafie 9. 


714: Eine gelbe englifche Hühnerhünbin, 
auf den Namen „Mik“ hörend, bat fidy ver- 
laufen; bem Wieberbringer eine ante Be: 
lohmung; Alerbeili Allerheiligengaffe 47. 


1263. esL 
—— — 


76. Neue Göttinger MWürfte , 
Schinken, ungen e, Sprotten und Büuk⸗ 
finge bei uß, Gallengaffe. 


716. Zwei 8 Leute können Koſt und 





Wohnung erhalten ; Schnurgafie 51, 3. St. 





716. Ale Sorten Bein unb Liqueur- 


Blafchen werden gekauft; Altgaffe 21,im Hof. 


716. —— werden gut geſtrickt zu 
billigen Preiſen: im Irrenhaus. 


Blaſen⸗ = 


Rum de. Jamaica 
#30, 36, 48kr., 14., 1,9. 12 bis 44 

Arrac de Batavim 50 kr. b 
Cognac 48 kr. bis 1 A. —— 
Arrac- und Ananas-Punsch- 
Kssenz & 1 f., 1 fi. 12 und 1’ fi. 24, 
—— d’Ahsynthe 48 kr. und 

1 1. 12, Kirschwasser 48 kr. —* 
19., Genevre 36 kr., 
kamp of Magebitter . 48 En 
Curacao à 40 kr, Cröme 
d’Orange 3 kr, Creme de 
Vanille 4 kr, Kau de Noyaux, 
Parfait d’Amour, — 
à 45 kr., Anisette und 
36 kr., Mirsch- und Himbeer- 
liqueur 48 kr, Pfeffermünz 
36kr., Bordeaux #kr, Malaga 
11. 24, Madeira 11. 24, Chanm- 

er 2 1. 30 kr. per Flasche mit 

Glas, Bei 1 Dzd. Flaschen und für Wieder- 
verkäufer billiger, 

Hleime Friedbergerstrasse 12. 


716. Aechter Schweizer-Sräuter- Thee bei 
@. 5. Leo Leo, Trieriſcher Plap-7. 


Ubgelagerte Cigarren 
in vorzügliher Qualität zu —* Preiſen, 
en zros et em detail bei 

Seinr. Inden, Griebbergergafje 4. 45. 


* holl andiſche Mäfe, Prima- Käfe, Prima- 
Franz Bertels, 
große i Bodenheimergaffe B1..., 31. 


Choecolade —TF an 0% ABtr.u.1 h. 
Gacapmaije pr. Pfv. 54 Er. 
Thee, grüner, pr. BR 1 fl. 45 fr. 
bee, ch pr. Pfb. 2 bis 3 fl. 
Kr N und Vanille billigft 
feine Sriebbergerftraße 12. 


1372. —— Saft [RS — 


und Purded be 
@eorg Schepeler. · 


1372. Keinfte gr The, 
Banille und Zimmet bei er 


—— — der Bank. 





1266. 
Qualität, b 








| 






2 * 


Sp 


Taumms Eiſenb * 


BR Vom. 15, November l. J anfangend, kommt zwiſchen der Station Fekntfurt 
der ee und den Stationen Inaelhbeim und Bingen der Heſſiſchen Ludwigs— 
babm eine direkte Perſonen⸗ und Gepad Beförderung zur Ausführung. und findet. Diefelbe 
gleichpeitig ch in entgegengejegter Fohrrichtung ftatt. 

Frantkfurt a. M, den 9. November. 1859. 


Ju Auftrag des ee er der Taunus⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, 
der Director: Wernher. 


u. Dr. Wilhelm Jordan 


in dieſem Winter die dritte Reihe feiner 
* Vorleſungen zur Geſchichte der Poeſie. 


Dieſelben werden Mittwochs von 7—8 Uhr Abends im Saale des „Wrüffeler 
ge. ftatifinden. Der Beginn wird in biefen Blättern angezeigt. Eintrittskarten 
24 Er. find zu haben bei H. Heller (Schmerber’iche Buchhandlung). 1352 


"Mäntel- und Palctots = Stoffe, 
Niederl. Tücher, Buckskins 
und Westenzeuge, das Neueste in 
grosser Auswahl und zu billigen Preisen 
a 1817 


Gebr. Hessel, 
Römerberg 38. 


„;Bannuternehmer und Sänferbefiger 


gemacht, daß vom 1. November bi8 1. December eine aroße- Partie 
\ ER von 5 ie 13 Stüd, Tchöner feiner Kine in Olanı, Gold und Wolle unter dem 
Fabritpreis abge is abgegeben werben; Roßmarkt 16. 1361 


1219.)  Mechtes $ eftenpulver 
erſter Qualitaͤt ur — Sf ©. Wiffenbach, Beil 8. 





Ertrafeines Kunftmehl Ro. 90 


Dieſe vorzügliche Mehlſorte aus der h 1250 
eidelberger Kunſtmühle 
ift in OriginalsKifichen von 1/, und 1/, Gtr. fortwährend zu beziehen von 


Franz Bertels, große Bockenheimer Heine. Handel, Buchgaſſe No. 14, 


gafle - vis-d-vis ber Bank, 


No. 31. 
me Eduard Sanfer, Schnur - Joſeph Milani, Bleidenftraße 
galfe No. 65. No. 6. n un 1.“ 
Georg 5 Schepeler ,„ Roßmarkt ——* & Eo,, Roßmarkt 


0. 3. vo. 10. 2 

— — „Allerheiligengaſſe —— — —— Doͤnges⸗ 

NE. Die Qualität dieſes Kunftmehls ift anerfannt vorzüglich und 
bedarf Feiner weiteren Anpreifung. 

Fertige Hemden, von den billigsten bis 
zu den feinsten Qualitäten, Hemden-Einsätze 
in Leinen und Shirting in grosser Auswah 
empfiehlt zu den billigsten Preisen ) 


A. Grote, Katharinenpf. 28 


Bestellungen nach Maass werden schnell und pünktlich 
ausgeführt. 44 


1211 NN. ) ud 
Hiefige Lotterie-Loofe 

u den befannten Preifen, unter Juficherung reellfter Bedienun 

⸗ Eduard A a . des kl. —— 


1361. Ein großer Laden mit Comptoir und Magazin iſt zu vermiethen; große Eſchen⸗ 


heimerftr he 4. 
Avis für Damen. 


1376. Die verehrten Damen, welche noch Theil an dem Unterricht in der amerifa- 
niſchen Schnellſchuhmacherei nehmen wollen, diene zur Nachricht, daß mein Aufenthalt an 
biefigem Plage nur noch von kurzer Dauer ift. @life Vogel. 


Setragene Herrenkleider werben angelauft bei E. Straus, Born imerftra 1i, 
re ht· Seite, Ir Laden. WReftellungen durch die Stadtvoſt werben pümktlich ausgefübrt 





Leqons de frangaiw par un Frangais, bachelier-es-letires, conversation, lettres de 
commerce, correction de frangais. Mr. Chaufton, gr. Sandgasse 1, au troisiöme dtz 


1267. Gummifchubs2ager bei Dreher Söhne, Döngesgaffe 20. 


‚Eriparıng 3: Hüftalt, 


Neue Einleger, zum 9° für den 1. Zanıtamd 
belieben fich bis zum 30. Movember bei ‘dem Buchhalter 
Hertt Heinrich Wirth, Neuekräme 10, zu melden. 
Ebenſo haben Diejenigen früheren Einleger, vie ihre bisherigen‘ as 
träge. zu verändern gefounen find, Die Anzeige Davon bis zum — 
vember bei der —— zu machen. | 

"Rreanffurt a; M., den 31. October 1859. stell 

Die Direcetion 
1369 . und in deren Namen: 


Dr. jur, Haag-Rutenberg, d. 3: Dee. 


Ausverkauf 
Spielwaaren jeder Wer, 








Megen Umänderung in meinem Geſchaͤfte werben jämmtliche, im “ Bi * 
1. —— beſtadliche Waaren zu den billigſten Fabrikpreifen ausverkauft. 

Es iſt dadurch dem geehrten Publikum eine billige und ſchöne re 
geboten, und wird um reiht zahlreichen Beſuch gebeten, 1380 


-&.P. Bruder's Spielwaaren-Magazin: 


Am 15. November Ziehung der 
Auskocher Anlehens-Loose. Wir .er- 
JJassen solche a 8 fl. und nehmen die bei uns er- 
kauften Loose: mit 830 kr. Nachlass bis zum 15. De- 
‚sember d. J. wieder zurück. 


:Moriz Stiebel Söhne,: 
Schnurgasse.56. 


* Ale Arten gebrauchte Möbel, Betten, —— Da, zu 
den — 2* Preiſen gekauft; Eck der Kloftergafie, bem Einhorn gegenfiber 





Ku ne Hefe: im Pak 


72 — w verkaufen bei 
E waagen, einer großen 
m — ; find zu ver⸗ 
— Ein gr billig; Rechneiftraße 6, 
Bu bermiethen, 


ze freundliche möbl. Zimmer; 
das eine mit einem Glavier.,. find zuſammen 
oder & — Allerheiligen» 
aefe - eine Stiege 5 
Eine ne im 8. Sto@, ent 
kalten 6 Zimmer, Küche, Kammer, Keller %C., 
it vom December an zu vermieten: 
Engetthalerhot, Döngesgafle 5, im 


EU Sriebbergergafie No. 53 Läden und 
beres Beil 3 
7117. ift eine Wohnung bon 2 Zim⸗ 


mern, ne , —— —* Keller Vogel⸗ 
zu vermiethen. 
ae freundlich —— immer iſt 
‚a on; Gelnhaͤuſergaſſ 
1342. Gro de Alk 9 bi Laden mit 
"Comptoir vom 15. März 1860. 
IR. ‚rüneburgweg 1, 2r Stod, find 2 
j BR! mer zu vermietben. 
* erg 3, 
m>Öıgroße Zimmer, Vorzimmer e 
er ber -neuen Ann flerleitung (ohne zum 
zu erg! Speifefanmmer, 2 Bimmer 
tod, Kelletantheil, Waichküche, Gas⸗ 
einrühren ꝛc. Glegante Bopnung mit aller 
Fr if und re 
vr m Römerberg und Mainquai, Näheres 
Römerberg 3, im Buchladen. 
705. Stallung für E Diebe, Remife für 
2 He Heuboben und: ſeuiſcher⸗ 


wohnung Al gu vermiethen. 
1307. Ulmenftraße 9, ift im 1..Stof eine 
—* — beſtehend aus 6Zimmern, 
und Gartenvergnügen, 
gti zu beziehen, 


enber Ausſicht nach Heabch 








Simmern ift zwiſchen —— zu Je 

then; Krautmarft 9. 
1370. Gine Wohnung. im 3; ade, 

baltend Ga, Küke, — 

iſt vom December an zu vermi 


. Eupelthalerhof, Döngesgaffe een 


T3dmtad 
Ks * Wohnung von 9 9 
Salon x. iſt möblirt oder unmöbl 
a gr. Hirſchgraben 9. 
2. Gin Haus mit 20 Bimmern, Gar⸗ 
* Stel, Remiſe ac., ift zu vermiethen. 
692. Gin Haus mit 14 Bimmern, Gar: 
ten ac. ift zu vermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


713. Gin ſolides Mädchen, welches bür: 
gexlich kochen kann, Liebe zu Kindern bat, 
fih allen Arbeiten unterziebt, wirb als 
Re allein gen — 98° 

In eine ushaltung f 
Er —— Pe 9 Ga 
kann, ald Mädchen allein gefucht; —2* 
Allerbeiligengaffe 6, im 2. Stod. 

715. Es wird ein fehr verläffiger, 
Eerviren gewandter Bebiente, und ein 
ſchicktes reinliches Hausmäddhen für hohen 
Lohn geſucht; Mainzer Chauffee 51. i 

716. G8 wird ein geringes Mädchen, ges 
lust; — 5 14 

Ein braves, folides und im° Jochen 
Le Mädchen, das auch t 
arünblich verrichten kann, wirb ei rg 
u) eis; Langeftra e 28, 2t 

6. Ein gefittetes äbchen, ei! 
koden kann, die Hausarbeit gründlich 
ftebt, fucht eine Stelle als Köchin oral 

en allein ; Rerhneigrabenftraße 14, 
2. Stod. 

717. Ein folives Mädchen, welches ght 
gürgerlich kochen kann, fich —*— er 
beit unterzieht, ſucht Dienft; kleine Eſchen⸗ 
— 26, im Hofe lint®, Br. KStod 

7. Gin Dann, ber zu aller Arbeit 
wife if, auf Verlangen Gaution Ieiften 
kann, gute Beugniffe zur Seite flehen, fucht 
Dienft; zu erfragen 82, in Laden. 


‚1 
rt zu ver: 





2. Seilage, Frantf. Intell.:31. 47 269, Dienstag 15. Four: 12 1859. 





+20 Betenntmadungen 


0 Aufforderung 


Den Gentral:Comite's der Schiller-Jubelfeier. 


—— — 


1882. Wir bitten alle dag Feſt betreffenden Rechnungen 
 - spätestens bis zum 19. November 
auf i be Comptoir des 
Herrn A. Varrentrapp, Gallengalle 15, 


einzurkichen. 
Das Central-Comile. 


Submiſſ on f Lieferung von 
A BüreanBesärfnifien, 


1879. ,, Borbehaltlih der Genehmigung der Königlichen Telegraphen-Direction in 
* el ſoll die at ber Büreau:Bedärfniffe für die biefige Königliche Telegrapben- 


und zwar 
— Brennholzes, 
der Schreibmaterialien, 
im Re eiber —E— aut ben Mindeſtfotdernden verdungen werben. Lieferungsluftige 
J sre Anerbtetungen, an welche diefelben 14 Tage nach dem Termin gebunden bleiben, 
p 
ter 





Ateften® den 6. December d. %. poflfrei an die imterzeichtiete Station, verfiegelt und 
ber Bezeichnung: „Anerbieten zur Lieferung von Brennholz“ und „Schreibmaterialien® 
en zu laffen. 

ie boecielien ——— liegen im Büreau der unterzeichneten Station, 


Paulsplatz 3, zur Einſicht o 
Branffurt a. M., den 12. November 1859. 


Königlid) preußiſche Telegraphen-Station. 


v. 2Legat 


Photographische Portraits 


a If. an ** fein und forgfältig ausgeführt; 716 
4A BSanauer & Der eier % 
&. A. Stamın, Photograph. 


FÜRS el een Li 6 13 Tu LEEREN Aa —  TEHOLDBTUPN. _ 
Damen-Barberobe wird zum Höchften Preis gekauft bei Frau Wehner, Brönnerftr. 5. 


Frankfurter Stadt-Lotterie, 
1372. Ziehungen am 30. November und 1. December d. J. Looſe 
De 2 fl, halbe à 3 fl., drittel à 2 fl, viertel a 1 fl. SU find zu 
aben | 
Ferdinand Doctor, Sauptcollecden, | 
Roßmarkt No. 5. ber 


NB. In den nunmehr beendigten Biehungen ber 136. Lotterie fielen auf folgende 
Nummern meiner Hauptcollecte die dabei bemerkten Hauptpreiſe: Ro. 28 
fl. 25000, No. 26488 fl. 100000, No. 3205 fl. 15000 und bie Prämie von 


Auhrer Steinkohlen beter Aualität 


empfiehlt in größeren und leineren Ouantitäten aum billigſten Preiſe 
1324 €. 1. Weber, Vüngesgasse 27%; 


Neue Bilderbogen 
(feine und orbinaire) find wieder neu angefommen bei Wh. E&. Huprecht, Schäfer. 1. 


Ziehung am 15. November d. J. 


der Musbach:Gunzenbaufer 7 fl. Looſe, womit man Treffer 
fl. 20,000, 2000, 500 ıc. big herab 8 fl. erlangen muß. Obligatione⸗ 
Looſe zu 8 fl., Gertificate zu 30 fr. bei 1368 


Gustav Casser, Döngesgaſſe 8. 


— — — — — — — — — — ee 

716. Große und Heine Bier: rebfi Wein⸗ und Liqueurflaſchen, große und Fleine 
Wein: und Bierfrüge find ſiets zu haben. Auch. kaufe ich ſtets alle Sorten Flaſchen, ber 
fchriebenes wie bebrudte® Papier und alte Bücher, Kupfer, Zinn, Mejfing Blei zum 


en Preiſe. F 
hoͤchſt Weifoblergafie No. 29, 1r Stod reis. 


Zofal-Beränderung. 


Mein Cinarten: und Thee:Lager befindet fih nunmehr 
J —* De Tat a5 


Carl Andreae. 
Bleichfirage 70, ct, m mim sine 


# nebft Gabinet zu vermiethen. 


niert Reh dh | Re ER ——— 
714. Das echte engl. eumatismuds und Gichtpapier ift zu haben 
Ro. 7. hinter den Barfüchen bel * Sb. ar, Bauerländer. * 


1211 Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei W. Eirras, alte Mainergaſſe 








715 


Lehreursus im Zeichnen und Malen. 


1879. Um — — ausgesprochenen Wünschen nach- 
Be habe ich mit meinem Atelier einen Lehr- 
saalfür Unterrichtim Zeichnen und Malen ver- 
bunden, und zwar Mittwochs und Samstags Vormi 
r? Damen, und in den Abendstunden der Woche 
Knaben. Näheres mündlich in meinem Atelier, täglich 
von '/;® bis 5 Uhr, mit Ausnahme von Montag, 
x Domerstag und Samstag. 


Ph. Rumpf, 


grosse Gallusstrasse No. 5, im Hofe links, 


Lotterie -Anleihe 


der Königl. freien Bauptitadt Ofen, | 
“Von zwei Millionen Gulden in 50,000 Loosen A 40 1. 
Büczahlbar mit vier Millionen 679,679 fl. | 


‚Erste Ziehung: den 135. December 1859. 


pilãne und Looſe, ſowie jede Auskunft bei * isso 
M. I. Götz J Co., Zeil 51. 


- Fürstliche Vereins I. 10 Loose. 


1378, » Gewinne: fl. 25000, 20000, 18000, 4500, 1500 2c. bis hetab 
auf 12 fl. Nächſte Ziehung am 15. November. 

Driginal ⸗Looſe a 10 fl. 45 kr., Gertificate zur nächften Ziehung allein 
zu 1 fl, 5 Stüd zu 40% fl 


Gustav COassel, Böngesgalle 8. 
Zn: und Verkauf 


von Staitsohligationen, Anlehens-Loofen, Coupons, Banknoten ꝛc. unter Zuſicherun 
prompter und reeller Bedienung. 13 
F. E. Fuld Oo., Bauf- und Wechfel-Gefchäft, 


Steinweg 12, „aum Schwan“. 





“ 77881. Neue Mainzer Bilderbogen, nad Gegenftänden fortirt, fowte- Bücher zum 
Einkleben derſelben bei J. %. B. Meges, Baulsplap 10. 





* „Ann einzelnen Herrn no vermiethen; 
—*— ſchon moblirte Schlaf⸗ und 
—9 er, la Bi zn vermlethen; kl. 


714. in moͤblirtes Zimmer mit Gabinet 
ift zu vermiethen; Liebfrauen mn 
arterr 


„aa Pr möblirtes 

on 2 Wit Wohnung * 7 Zim⸗ 
mern, jene en, Tafferleitimg. Gadein⸗ 
richtung und allen ſon \gen Bequemlich⸗ 
keiten; Paradeplatz No. 

1382, 2. Bom 1. Januar am) iſt Hochſtraße 1, 

eimer Thurm, der 1 Stod, ber 

eben sausı6 Zimmern, Manfarben ıc., zu 
—— von 2 bis 4 Uhr zu beſehen. 

717. Theaterplaß 4 find elegant möblirte 
22 zu vermiethen, außerdem Zimmer 
mit inet. 
7107 Eine ſchoͤne Manſarde a eine ſolide 


7117. RL er“ abe 8 * im 3.-Stod ein No. 


jhön möblittes) Zimmer mit freundlidyer 
in einen Garten zu vermiethen. 

Zwel, freundlich möblirte Zimmer 

PER iu berm.; alte Mainzergaffe 20, 2 St. 

wich Eine” Wohnung im 1: Stof, mit 

eſicht auf, die Zeil, iſt zu vermiethen 

e- bis zum 1. December ober Januar zu 

’ 143 ber Stelgen: unb Friedberger⸗ 


„ 

117. Ein ſchönes möhlirtes — 
Allerheiligenſtraße 27, im 1. Stod 

718. Ein möblirtes Zimmer nebft Cabinet 
iſt zu vermiethen; Kloſtergaſſe 33, gegenüber 
ber Branffurter Saferne. 

718. Ein‘ beizbares ey hei. 
we ie 10, 2r 

Eine Wohnun v Bea von — und 

Bihehir; Eliſabethen 


718. Gin mbblirtes Zimmer an 1 ober 


5. Sbnererg 18 nd Bit 


zu — — 
T18: RI: Friedbergergaſſe Liſt im 
VB. Cine Bob Bimmer: Pen 
ne nung von ern iſt 
nd 14 au vermiethen 
n Bimmer mit «Gabinet ; miöblitt, 
"u * einem Herrn zu vermiethen;' ‚großer 
rnmarkt 


do 


No. 21. ER. or 
—* Ein trockenes Gewölbe: zu bermie⸗ 
rnmarft 21. 


sr. Ko ft 2 
17 a — Zimmer; Bleiden⸗ 
en 12, im 3. Stod. 





A 


717. Eine‘ geübte Kleidermacherin bat nody 

u frei; Kruggaſſe 13. 

ERBEN ne Schinfen von 5 bi8- nd, 
W. Schenk, Stiftfirafe 19. 

716. Ein junger eg —— die Hand⸗ 
lung erlernt oder das aſium —* 
fann bei einer ana ne gi 
und — — 

im 1. Stod. 

716. Ein goldues Mandhetten-Snöpfdhe 
(am Rand mit ſchwarzer Emaille und in * 
Mitte mit einem Amethiſt) wurde verloren. 
Abzugeben gegen u ne fl. Hochſtraße 

4, im 2. Stod 
Feinfte Kochbutter,30 ke. d. Pfd., 
förnigte fettreihe Qualität. 
Geröſteter RavasHaffee von vorzüg- 

lichſtem Geſchmack, 40 u. 42 fr. di 
N — —— 

eue tür e Zwetſchen 12, 

Neue Hülfenfrüchte, befte Sorten. 
ottbauer, Römerberg. 
718 Berloren. 

Ein Haararmband mit Pen 2 Schlöß- 
hen wurde am —4 m 
Ausgang des Theaters Üiber den Steine 
die Zeil, Schlimmemauer, am E 


thor vorbei bis im die Sr —* verloren; 


der redliche Dinkel wirb erſucht, daſſelbe 
gegen Belohnung Krögerſtra Mo. 5 
abzugeben. J———— 








Ber Sn 1 Bitonnrmnguugen 


Werfteigerungsiäimeige * 
Montag den 21. November, Zermittuns n use, ne 


be’ —— als: 6 ſilberne antile Becher1 Ba anne Meffer, Löffel 
dantife Schräubhen, 1 antiker Yan hie antife Pendule und 


2 Srunelt 2 De: 2 greite ws ſſel Rai. , 1 antiles kleines 
minode, 2 anti >. les, 5 ln; ſodann: 1 
—1— — * = en Rlıih syogen | FR 2 Sefjel, gepolfterte 
mmobden, Schränke, verſchiebene gi Spiegel, 1 großer ” 
' —** Nacht ie Vorhänge, Borkagen ıt.; 
1 — in Fiecala⸗ Auftrag: 
5 1 Ge 1 Cylinder, 1 —— 1 Tiſch, 1 Oelbild x 
b) 3 Ganapee, Stühle, 1 * Tiſche, 2 Seſſel, 8 Rleiderfehränfe, 4 Spiegel, 
2 Schreibtifche, 1 Brandfifte x., 
c) 20 Ried Po ier, 
+4) 83 Ennaper, Stühle, Seffel, 1 Secretaiv, 1 Caunitz, 1 Pianino, 3 Pendules, 
Spiegelſchrank, 1 Gommode , 2 Bücherſchränke, 2 Vettladen mit 


Beflantun) immer, Yohannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 
enden * FR 6% ae eftäner, Berufen 


= Verfteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 22, November, Zpzwittess, 8, um, 


gerichts Defretö vom 19. October, die zum Nachlaß des hief. Bürgers und Fifchermeifters 
gem % Gg. Leonhard gehörigen Mobilien, als: 1 Commode, 1 Kleiderſchrant, 1 
— 7 Site 1 Zi, 2 Bettladen, Bettung, Kleidung, Küchengeichirr, 7 bio. Ieere 
nl Leitern, 2 Fahrbaͤume, 3 Wurfgarne xc., in ber Behaufung No. 72 zu Sachfen- 
in ber Färbergafi e gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden ver: 

= C. Belſchner, Ausrufer. 


Samstag den 19 November: 


“ Srftes Tanzkränzchen von O. Hummel 


im Saale zur Garmonie, 





— — — 


"Probe, für den Synagogen-Geſang 


Dienstag den 15. November, Abends präcis 7 Uhr. Gingang von ber fleinen Thiire im 
der des Cominitanergaffe Das Comile. 


— 18. Gine brave h biefige — —— einigen Hundert | 
e zu ligen oder ſolches zu ehmen. — unter 
a ee 





1372. Wegen Veränderung, unieres Gejchäftes verkaufen wir unfer 
Lager in Tuchen, Paletots:, Buckskins und Weftenftoffen zu 
herabgeſetzten Preiſen vollſtändig aus | 
Pfretschner $& Hoffmann. 


718. Unterzeichneter: empfiehlt ſich im Reinigen und Reuherrichten dom r 
Gandelabres, Leuchtern; Bronceverzierungen :c.,. jowie. im, Eifeliren, 
Bergolden und Verfilbern: und allen -in fein Fach einfchlagenben Arbeiten, under 
Zuſicherung reeller und, billiger, Bedienung. ; Reparaturen, werden, beſtens beſorgt. 
u 0. dörsse Stöckel, Gitllet md Bronceorbeiter, Schöfergafle dr, 

717. Alle Diejenigen, welche an ven, Unterzeichneten, Forderungen 
zu haben bermeinen, werden erfucht, dieſe binnen zehn Tagen einzubringen; 
da wegen Abreife auf fpätere Anſprüche feine Rüdficht genommen werden 
fünnte. | 
Frankfurt a. M., den 12, November 1859. 

Schmerling, 
k. k. öfterreich. Feldmarſchalllieutenant. 


und alle Arten Lampen, ſelbſt adjuſtirt, für deren Güte 
Moderateur- —57 — nebſt allem Lampenzubehdr. -Garcells und 
LP oderateur-Lampen aller Art werben in befannter@üte 

rebarirt und broncirt bei JS. W. Jung. Mehanitus, am Landsberg No: 17. 


1382. ET Wegen Wenzug des Beſitzers ift ein ſehr elegantes zweiftödiges Haus 
mit hübſchem Garten vor dem Eſchenheimerthor preiswürdig zu verfaufen durch 
Philipp Weismantel, beeidigter Senſal, zur „barkisnte®.c. 


.} Fabriecat Robins & Comp. und White & 
Portand-| mr | „Bra = — 
4 a; | Ä W ssen uchy:; 
Cement rer" 
719. Zohfuchen größter Sorte, frei ind Haus geliefert das Hundert zu 42 
im Tauſend billiaet. Beltellungen werben angenommen: neben ber SR ti 








1. Stod, und Darmftäbter Landſtraße 9. 


Billard: Tücher 
in jehr ſchönen preisiwürdigen Qualitäten empfehlen . 
714. Gin auf digen Plage befindliches Geſchaͤft in guter Lage fucht einige Artikel 
in Commiſſion zu nehnien. ———— ARRERS X 
-+ 719. Gin Much karin Ypläcttt werden D. Müller, Ziegelgaſſe 12. 


— MIN 






Kundmachung. 
81. Dos, Großhanplungshaus, J. G. Schuller S,.€o 
‚hat mit der; fönigl, ungar Dauptftabt ‚Ofen ein Lotterie» — 
von zwei Millionen Gulden in 50,000 Partialverſchreibungen zu: 40C.fl 
contrahirt. — Der Anlehensbetrag iſt hypothekariſch verſichert und wird 
durch ‚Berloofungen, vermittelſt Gewinnen von. 40,000 C⸗fl. His 60 E.fl. 
abwärts Heimgezahlt. — Die erſte Ziehung findet den 
15. December dieſes Jahres 


| ud find Driginal-Dbligasionsloofe nebit Plänen in Folge erhaltenen 
a Auftrags Durch das ıniterfertigte Handlungshaus zu bezieheig 


I, N. Frier S Co. 
Das NEE 


gewirkten u. wollenen Song-Chales 


und Tüchern 
empüeht in großer Auswahl zu sehr billigen Preisen 1382 
— Fr. Schwed, 


Döngesgaſſe No. 55, erfle Etage © x 


im 10, Uber Qormittags 


der Ansb Looſe, die 
aaa — * nsbacher Looſe, heute gezogan 


Jul. Stieberl Jun. $‘ VD. 


Steinweg 9 Weidenbuſch). 


Geſtrickte wollene Kamiſole, 
und baumwollene Umterfüdichen, Herren⸗ und Frauen-Unterhoſen, Becher ’ 
billigſt Bei Anspach, an der Mehlwaage 5 
1382. BEE” Webrere * in — Seihäfislage, die ſich jehr gut verinteref 
Lern, find: big zu verfanfen durch 
— Philipp Weismantel, beeibigter Senfal, zur „Harmonie*, 


TI Taunus“ heute Dienstag Abend Sextett. 








Jagd⸗Verpachtung. 
ni 1366. Freitag den 18. November, Bormittags 10 Uhr, foll in ber C Hreibftube ber 
ichneten Stelle die dem Fürftti burg » Birftein in’ der Gemar 
Bära zuſtehende Feldjagd * — his een re erben, ns 
Offenbach den 1. Noveniber 1859. ng? 
Zürfllich Ifenburgifche Kellerei 
In Verhinderung des Kellereibeamten: 
Schweickhart, Secretär. * 


Feinſter oriental. Näucherbalfain 
von Eduard Oeser in Leipzig. 

1381. Diefes ausgezeichnete Parfüm vereinigt im ſich die feinften Wohlgerüche und 
verbreitet jolde im Zimmer ohne Dämpfe, wenn man davon einige Tropfen auf den 
heißen Dfen nieht. 68 iſt das Worzüglichite, was man zu dieſem Behufe finden kann. 

In Flaͤſchchen zu 18 Er. in friicher Sendung angefommen bei 
N. E. Wild fel. Erben, kleiner Kornmarft 7, Ir Stod. 


een De en FEN NW HIT; N" 
Stantöpapiere, Syn äge und Grundſtücke 1217 
An- und Verkauf bei | ichael Dppenbeimer, Zeil 47,” 
1374. Zannene Bord 16 lang und 11” breit a 54 Er. pr. Stüd, eichene Dielen 


von 1 bis 3“ did, fowie Nußbaum-Fourniere in reicher Auswahl au billiaen Preifen bei 
Gebr. Undre, Biebererſttaße Li. B. No 29, in Offenbach. 


1324. Corſetten, mit und ohne Mechanit, in anerfannt beſter Qualität, 
von 1 fl. 45 ft. an, ſowie Kinder:Corſetten zu 48 fr. und Pordel:Leibehen zu 
30 fr. im Arößter Auswahl bei Theedor Pott, Schnurgaſſe 56. 


empfiehlt feine neue reiche Auswahl aller Art Wuppengeftelle, Puppen⸗ 
e und alle dergleichen Gegenftände. 1381 
Das neue Preisverzeihniß ift bereits zu haben. 


718. Gine kleine Wohnung wird zu miethen geſucht, für eine ältere Frau mit einem 
äbchen. tiere rei IF bei der Expedition d. DI. abzugeben. 


— Damen ⸗Putz ſachen und Kinder⸗Anzüge 1951 
empfehle zu billigſten nn ugiach M. Schütz, tleiner Kornmarkt 11. 
Eine fäßne 3 ? Blemere mil tler Selten I Kl Wer an, Dt ga 
ne e Wohnung von mern mit allem Zubehör, e adt, 
Geſchaͤftslage 8* Allerheiligengaſſe 80, 2r Stod. 1356 


1817. Vorzellen, Steingut und Glaswnaren werben gefittet; Gnnfmgnffe 18. 





| 4. Beilage, Frankf. Intell.Bl. A 269, Dienstig 15. November 1559, 
—— 7 —ñ ñ · 


| 
| ** | Der nrmeguugen 


Soeben erfchien in ber Buchbandlum von 1383 
„Meinrich Keller, Zeil 37, dem Russ. Hof gegenüber, 
und if in allen -hiefigen Buchhandlungen vorraͤthig: 


20. Der Feſtzug " 
zur bundertpihrinen Geburtsfeier 


Arxiedrich von Schiller" E «+ 


zu Frankfurt a. M. 


Den 10,'Movember 1859. — Gezeichnet von 3 C. Klimfch. 
sdii Länge 10 Fuß. — Preis cartonirt 1 fl. 


5 —Concert-Anzeige. 


Einem Br Publifum mache ich hiermit die ergebene Anzerge, daß das don mir 
veranftaltete Goncert 
on), heute Dienstag den 15, ae — Abends 7 Uhr, 
im Saale des „Hof von Holland“ ſtattfindet. RB. Willstädlt. 
—e — — — — — — — — — 


Mänlel- Stoffe. 


— und Winter empfiehlt in ‚großer Auswahl zu si 
en 
1° Gatharinenpforte No. 1, Ed des Fleinen Oirfihgrabene. 

. Die neueften Pariſer Modelle ftehen meinen geehrten Abnehmern 

zu ‚ Dienften. 1383 











Babrgaffe 100 
ne ir Stod als —58 — I meffentlich oder jahrweiſe billig zu vermietben. Näheres 
®&. Mannheimer, Paradeplok 10 
717.2 Das berühmte, Klier’ ſche Babawase, jowie auch ächtes Eau de 
Cologne empfiehlt M. KRolarz, großer Kornmarkt 1. 


2 L 


> Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 3. November, Zeg 


ftehen 
Ä Perlen, Bracelets, Bracelet:&teine, Seibei/Garmis, 
tordel und 1 Glasblafe:Tifch mit 3 Lampen; 
fodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 rg und 1 Paliſander⸗Schreibliſch, 
b) 1 Gaunig, 1 Penbule, 2 Sopha, 6 Stühle, 1 Commode, 2 Tiſche, 6 Schildereien, 
c) 1 Gommode, 1 Ganaper, 4 Stühle, 
2 1 Commode, 3 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Ubr, 
1 Rubebett, 1 Schreibtiich, 1 Penbule, 
f) 1 braunes Bir zb, 
g) 2 Koffer mit Kleider und Leibgerätb, 1 filb. Beſteck, 1 Pfeife mılf Silber, 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, genen baate Pan ffentlid an ben 
Meiftbietenden verfteigert. C. Belſchner, Au Ausrufer. 


Pfalzer⸗Cigarren⸗Verſteigerung. 
Donnerstag den 24. November, rn Sag er 


Gantmaſſe die zur Heinridh Rühl'ſchen Maſſe nehörigen 


20 Kiſten mit 465000 Pfälzer Eigarren, 
als: La Union, Henry a * Regalia, 





in tem Vergantungdzimmer Johaunitterhof, Eck der Schuuri -und Babes 
affe, gegen baare Bezahliuig öffentlich an den Winden verfteigert, 
— C. Belſchner, Ausrufer... 


718. Ein Vorleſer wird bet Herrn Harniſch, im Rothenhof, geſucht. 


1383. Wollene gıftridte Strümpfe, Palatins, Polkaſpenzer, Kinderkleidchen, wollene 
und baumwollene Unterhofen, wollene, Baumwollene unb feidene Unterfamifölden , fo wie 
geſtrickte a empfiehlt in großer Auswahl zu dei Bin 
eimar, vis-A-vis der Schwanapothele, &d der We 


718. Gin junger Mann (ir.) findet Koft und Logis; Prebigerftraße 10, * St. 
718. Mein x Curſus bat während ber. Winterfaifon wieder begonnen 
J. ©. Pichler, Bildhauer, große Balusgafle 17, Mohrengarten. 


718. Gine geſchickte Arbeiterin, welche ſchon mehrere Jahre in einem a 
fchäft war, auch Kleider machen kann und in fonftigen weiblichen Wrbeiten erfahren 
wünfcht ein eine entiprechende Stelle; du erfragen Fl. Gidenheimerfiraße 10, 3r Sit 


1383. Weiße unb farbige Flanelle, jo wie wollene Bettdecken, Bügeldecken tut 
Pferdedecken ıc. ** It in reicher Auswahl zu fehr 


eimar, vis-hA-vis ber ne Gl er — 
718. Eine Pußarbeiterin wird geſucht; neue Kräme 8. ’ 








Ausgeſetzt! 


* —— chwarze Na gen breit, ſonſt 1 
je As Er., 2; font 1 fl. 45 — jetzt zo: 
38, ſonſt 1 fl. 30, jege 2 Hl. 6 pr, Staab: 1383. 


"@eorg Eduard Hans, 


Bd «u / Eck der Kannengießer- und Fahrgaſſe. 


Das N euesite 
Rock Hosen- und Westen - Stoffen 


5 FA diefe Satfon empfehlen zu den billigſten Preifen 
Resch & Schreiber, 
Dleidenftraße No. 5. 138: 
Geschäfts-Verlegung. 


Die Unterzeichnete macht hiermit die ergebene Anzeige, daß fie ihre 


Seiden und Wollen I8afcherei 


von der Kruggafle No, 10 in ihre Bebauung, großer Koenmarft Mo, 6, verlegt 
—* unb empfiehlt ſich unter Zuſiche ung prompier Bedienung im Waſchen von Seiden⸗ 
und WBollenftoffen, als: Shawls, Bänder, Blonden, Spitzen, Points ıc. 


Emilie Wayring, gen. Ernsperger. 
Bekanntmachung. 


1382. Die de © @emeindealieder werben andurch aufgefordert, die Etener 
pr. 1859 bis fpäteflend December diefes Jahres zur Gemeindekaſſe zu 
entrichten. Frankfurt a. M., den 14. November 1859. 
Die Steuerfection 
des Borftandes der ifraelitifhen Gemeinde; 


Bupvermietben: Ä 
Ein großes helles und Dr Gewölbe in der Fahrgaſſe No. 100. Das Nähere bet 
' &. Mannheimer, Paradeplaß 10, 


718. Zwei möblirte Zimmer find zu vermiethen; Paradeplatz 12, Ir Stod, 


— 


Dienftaefuche uab nerbieten. 
71. Ein in das kochen 
J und ſich jeber 2 —3* 


wird geil; Neuekraͤme 24, im Laden. 
I, Mädihen, das ſchon 
ient ut fochen kann, zu Allem 


an —2 einaehen kann, ſucht 
a te; zu erfragen Rothekreuzgaſſe 18, 


718. , Eine te BVerfon, melde 
bürgerlidy Be rag fih u a8 er 
Fun meh fucht eine Stelle; große 

—— e 56, Hinterhaus 2r Stod. 
en. Eine Köchin fucht balbiaft eine Stelle, 
auch zur —— zu erfragen auf der 


718, Ein Mädchen, welches gut büirger- 
I fann, die Hausarbelt gründlich 
b —— eine Stelle; zu erfragen Stel« 


en 717. 27 gr ein Mädchen, das 
jr Bau Saudarbeit witig J und mit 
eben veritebt, ae: 

Der geh 8 


rn tt müßte in acht 
Eancn aefbeben: s Gicherfeldiraße 


718. Ein junges Bingen, welches grund⸗ 
lid) nd Handarbeit verrichten kann, 
wirb it: Briebbeuger Lan fake 17. 
117. ES wird ein re natmäbdhen 
geſucht; Bendergafie 2 
717. Cine 36 iſraelitiſche Köchin 
—* bei honneter Herrſchaft eine paſſende 
ri erfragen auf der Expebition. 
in braves Mädchen, das Hausar: 
beit verfieht und etwas kochen ann, ſucht 
Dienft in einer 2. Hausbaltung; Fahr: 
gafle 12, im 2. S 
et Ein — Mann, welcher eine 
pe Hand ſchreibt, fucht eine Stelle 
54 ufer oder Hansburlche; zu erfragen 
auf der Expedition d. BI. 
717. Eine ifraelitiiche Köchin, bie gut Fos 
chen Fann, 5 Sabre in einer Stelle war, 


19 auch etwas Hausarbeit unterzieht, wünjcht ' 


einer anfehnlichen Herrichaft eine Stelle; 
— 59. 

718. Ein Mädchen, welches im Waſchen, 
Bügeln, Nähen und allen Hausarbeiten 
net unesfahren ift, *ꝛ* * E* zu 


erfragen Dleidenftraße 5, Ir © 


117. Gin gut empfohlene®_Ifeaef 
—— meihee Berfeht Gebild und 
Kun, im Häuslichen fo 


wohl, wie in allen Sandarbeiten ; 
ſucht eine paflende ir? Frau Mans, 
Fabraafie 100 atlınF Ian 

718. Ein ſolides }äddhen, tjeber 
arbeit erfahren, jucht fofort 


—— in eine ahfl ö 
Näheres bei Frau Allanler, Scäpnurgaffe 


No. 32, Einga [denann * 5 
718. Ein — * — 


die Hausarbeit gründlich -verfteht, wird 
ſucht; Markt 44 7 

718. Gin braves Mätchen, —A die 
Hausarbeit verfteht, eiiwas kochen fann und 
Liebe zu Kindern bat, fucht Dienft; Breite 


gaffe 31, Ir Stod. 
blene 
St u 


718. &ine gut 
Köchin wird’ nenen 
ſucht. Frau Safe, Ale 17. 

718. Große Eſchenheimergaſſe 43 wirb 
leidyer „Erde ein Mädchen, welches 3 

rbeit willig iſt, als Mädchen allein 

720. Ein folides, mit guten 
nifjen verfehenes Mädchen, vis ı 
Hausarbeit gründlich verfteht, nr 
und ai fann, wird gefucht; * 


ftraße : 


Bekanntmachungen 


718 Berlorem 1 
Sonntag den 13. d. M. wurde auf bei 
Wege von Haufen nad) Frankfurt eine goldne 
Damenuhr verloren ; der Kinder wirb ges 
beten, diefelbe gegen eine gute Belohnung 
Brüdenguat 8 abzugeben. 


7117. Gin braver gefitteter Junge kann bie 
Schlofierprofeifion erlernen. 


— — — ——⏑ ——— 

717. Gin Maͤdchen, welches naͤhen und 
Kleider machen kann, noch einige Tage 
frei; Wudemannsgaſſe 8 ‚im 2. Stod. 


717. Ein Mädchen, welches aus nähen 
geht, hat noch einige Tane frei; zu —** 
Bendergaſſe 33, im 1. Stock ni) 


717. Ei nd ; 
FE a Th hr 








en 
Soeben iſt bei mir erſchienen und in en Dahandlungen zu haben: 


Die. bei der Schilter-Jubel-Feier gehaltenen Reden 





3 des Herrn Dr. en ganui, 
—— ae er — 
* Preisi 8 Er, 






ſchenhe 


af Iu4-' ' 
NBo Kergem-Lüftces und Doverareterkn 


‚Heinrich Heller, il 37, den. „Ruffichen Hof“ gegenüber. 


beehre un iermit ergebeliſt engtigeigen daß ich dem 
erru⸗ — 


merſtraße No. 23 ein Lager meiner 
ed 2c, übergeben babe und daß 


— 
on aha ih den —* gefeßt iſt, zu dem: buligften Fabrikpreiſen 





— — sh 


men werden für Gas Key 


rar: vorſtehende Anzeige 2 Herrn A. Mahrgang Bezug nehmen, 


ehle ich mein Lager in Wronze: 
J 2c. zur geneigten, Abnahme 
edienung zu 


agren aller Art, Luſtres 
aufs beſte und ſichere reelle und 


Th. Dauth, 


—X große Eiebenheimerftraße So, 23. 








— Kal 














1881. — Stidereien zu billider 
I. 57. Streng 


ein x Sala aße, ſich nachweislich gut 


bau: 2 ‚are —— —— im 4. Stod mit 
en 


ee ung © 
716. Bu einem te juht man einen ledigen Aſſocis mit 4000 fl. 
en unter No; 8 — er „Bl. 











en. fir 1860 ſind ſoeben 
eges, Paulsplatz 15. 


n — 


| Wive., vorm. Jpf. Schmitt Wwe. 
chen wird zu vornehmer Herrichaft nefucht; Biegelgaffe 12. 
den 1000 fl. auf),eiuen -joliden | gmeiten Juſatz auf ein Haus in 


rentirt * esfr. Buchg. 5, bei Hrn. Thomae. 


mdge Bi — au de auf ae BL net Unterrichtskurſus für Heid» 







‚€ 


° T ft 


UNO EDdes: Anzeige. ro 
Wir erfüllen Hiermit die traurige Pflicht theilnehmenden Verwandten und 
Freunden das am 13.5. M., um 3%/, Abe Nachmittags, erfolgte Hinſcheiden unferes 
J guten Vaters J. 2, Petſche anzuieigen, und bitten um ftille Theilnahme. 
Margaretha Noeffell, geb. Betihe 
Louis Moeijell. er: mar jan Ma 
Die Beerdigung findet flatt : Mittwoch den 16. November, um 81/5 Uhr Morgens, 
bom Sterbehaus, Fiegelgafje_20. * 


Todese Aunuzeige. 

Freunden und Bekannten zeigen wir mit liefſtem S erze das Hinſcheiden des 

Herrn Maurerneiſters Lud Schaffner an. Er ging zum ewigen Frieden ein 
ben 13. November, Mittags 1 UÜUhr lim flille Theilnahme bitten: B 

Die trauernden Sinterbliebenen.--. 

ranffurt a. M,, den 14. November 1859. mal 

e Beerbigtitig findet ftatt: Mitttwodh ben 16. Movember, Morgens 9 Uhr, vom 

Sterbehaus, Bleichſtraße 12. RUE 


Sämmtliche Mitglieder. des hief. freim. Artillerie-Corps 
werben hierdurch eingeladen, fi an dem Mittwoch den 16. Movember 1859, 
Morgens S!/, Uhr, ftattfindenden Leihenbegängnifje de Herrn Hauptmann 
Schaffner zahlreich zu betheiligcn. Sammelplap an der Peterskirche 1382 

Der derzeitige Ausſchuũ. 


Dankſagang. = 

718. Unfern innigften Dank allen Denjenigen, welde unfern guten unvergeßlichen 

Batten, Vater und a 3 Apı ' - 
ob. ac 

zu feiner Iegten Ruheſtätte begleiteten. Die Sinterbliebenen. 


1383. Da id ben Ausverkauf der in Gonmiffion erhaltenen Waaren in Purzer 
Zeit einftelle, fo empfehle %/, breiten Mull zu Ball und UnterPleidern fehr geeignet, 
— gewirkte Vorhaͤngsſtoffe in /, bis 12/4 zum Babrikpreis, zur geneigten 

nahme, nn 




















Julius Lorey, —5 
Katharinenpforte No. 28, im Laden bei A. Grote, 


720. ‚Herr N. N. läßt danken für bie unterzeichnete Unterjchrift, rs gu x 


*5 by as ac bie —— Fe Bee war und En ſchon Kinder 
mit Waller un auferzogen bat, ſehr e Zeugniſſe befigt, ſucht eine paſſende 
Stelle: ; — Ma "FAR Allee 17. 
1217. Bibliotheken, einzelne Bücher Fauft sm ben hödhfien reifen _ 
vi =. Schwelm. — 11 ar — Me Grabens._ 
Dan juht 2 Saushälterinnen, 1 Anslaufer. Bachmann-Sorbett, Breiten, an 





ee und: 


Berkanf —. 


Weihnachts 
mein reisppatrigen Rager 


. 
—* 


Mollenen — 36/, gross, von Ss 40 kr., — 36 kr. pr. 


2 fi. 42 kr. 
Wollenen Tücher 16/,, von 2 fi. 30 an, 
Mileiderstoffen, in den neuesten 
— 1 in verschiedenen Partien zum 
billigen Verkauf ansgesetzt, 
— Cattunen 12 kr. pr. Elle, 
de Chevre 24 kr. pr. Staab, 





B* L 
Be,‘ 
carrirten Thybets 1 fi. 12 pr. Saab; 8 
einfarbigem Thybet in allen Farben, von 
11.36 kr. an, 
— 1 f. 12 kr, pr. Staeb,,: 
Cachenez, für Herren, von 54 kr, 
Echarps in diversen Nouveautds, _ 
| Futterstofen aller Arten. 


Bu 


A. Federlin, Henekräme 17. 


ntfie 


Da 
Den Mitgliedern ver Cefang g⸗ und $ Mufifbereine, welche. bei dem 
Seben der Schiller-Eiche fo freundlich mitwirkten, ſagen einen herzlichen 


Dank im Namen ſämmlicher Gärtner 


Die Geſchwornen der Gärtner:Innung. 


4 ‚119. 


In einem bedeutenden Fabrif:Gejchäft findet ein Comptoiri 


eine Stelle, 
Aof. Saufer, Fahrgaſſe 1. 


— Ein gewandter Suhferib.nteniımmler. ſowie ein auverläffiger Kutſcher er 


geſucht. oh. 
7118. Strickwolle in allen Karben, Soden und Strümpfe, 


Ib. Müller, Friedbergergafie 35. 
Winter: 


ſchuhe, jowie alle übriae MercerieWaaren empfiehlt zu billigen Preifen 
F. €. Batazzi Wiw., alte Mainzergaſſe 9. 
719. fl. 24000, aber nicht getbeilt, find dabter anzulegen. 


— ———— — — — — — —— — — 


Zu verkaufen. 
un, Ein großer Mad’icher Kochofen, von 
außen zu heizen, für Holz und Steinfoblen 
eingerichtet; Friedbergerftraße 43, im Hofe. 
717. 1 nußbaumenes Ranapee, 6 Stühle, 
2 Nachtſchraͤnke, 1 nußbaumene Bettlade, 


3u vermietben. 


‚718. Eichenheimerthor, Mittelweg 33 eine 
elegante Wohnung von 3 Zimmern, Küche 
und Zubehör, gleich zu beziehen. 

718. Seilerftraße 27, Ir Stod, 6 Zim⸗ 
met; Küche und Aubebör ; 2r Stod 4 Zim 
mer, Küche und Zubehör, gleich zu besichen, 

718. je möblirted Zimmer ; Rechnei—⸗ 


Be Gin mößlirtes 


5 mit Koſt iſt 
zu vermiethen; Mausgaſſe 


Dienſtgeſuche und Anerbieten. 

719. Mädchen allein, Haus⸗ und geringe 
Mädchen können ſogieich Stellen erhalten. 
Sof. Saufer, 5 ET 

720. — Maͤdchen allein, Haus⸗ 
und Kindermädchen finden ſogl. die befien 
ae Frau Hofmann, Trieriſche⸗ 
gaſſe No. 
720. Es wird fogleich ein ſolides, 
fauberes Mädchen als Mädchen allein 
pefußtz, — Hochſtraße No, 8, 
m 1 

718. * junger kräftiger er — 
aller Arbeit willig, welcher noch n 
gedient bat, ſucht unter Sf 
hen eine Selle ald Hausburfche oder 
gleichen; Allee 17, 


* ee ua, Heine * 


20. Ein Damm von —2 —* in 
— fogleich in» Dienft 





iz. Ci ——— * Iadirt, 

Rt, ſte⸗ 

hen Shi ni A n 3 —— 
— nn 
abzuge 


— er — iſt ein üb: 


re 
deuſe (Sen 
X 5, u Br ae ‚gegen 


Belohnung ab ET en. 






4 
J 





ge und gut empfoh⸗ 


U 
—* Verſon rg Beihäftigung im Waſhen 
pen ;.ar. Bodenheimergafie 


e 20., Bart. 

at. Borzliglicher quter 18587 Wein, bie 

Maas ad Er, zapft Soft Rumbler, Ritz 
e.10, ufen. 

— Ein —* eh: rg und, 
m ive i 
—ã—— De re Be 

woran eine Schelle, — hat ſich Sonn» 


tag Abend enach Bockenheim 
Aber —5 wiederbringt, er: 
— angemeſſene Belohnung: Neue— 


N fa 
es ee 5 ae 
fe, waniſche 


—* 
Sarterio. 





€ 
2% Rieler \ ‚. übte 
* sek Anchobis | find ange⸗ 


€; €. Fuchs, Döngesgafie 45. 
„70, Kartoffeln find zu haben pr. 
2:f. 45 R., pr. Kunir 42 Er, 

pr Geſcheid 8 Er. , für 


deren. Güte garan- 
Hirt wird; Judengaffe 109 


Stud 6 Er, nn 


Frankfurter Acten⸗Gefellſch 
Sort ——— 


No. 22 von Rotterdam. 
‚Der Diet Mugtbeteii 
719. hun 


li wie, gmacher 
ar F ————— 
— 








719. ' Ein Seite en wurde 
Segen Belohnung abzug 
No. 4 


EN 
719. Friſche & 


cbenfi 42-Er.; 
Iübe atbügkinge, 2 Stüd ie —* 


ne u ne Mur: ‚Mel 
unchen hiatin,, 
Anchovig, alar Eiern bei In 


LWigand, wi 2.0 


rifche Sr Gänfeleb ee 
— nad: und Kae 


ern * 

719. Eon — Ahulp 

‚Zob. Senfel, je 11. 

719. ‚Ein m = — 

— genug erlernen; Kraut- 
Mar 


a EA EEE 
1383. Schöne Mala a. Cittonen, 


41/, fl. pr. hundert d, im 
jend und in Eaylatien Aula 


. 
719. Zwei aute Stiefelftepperin 
dauernde —2 — Enter 


- 719. Verloren: Freitag Abend ein leinenes 
Taſchentuch, H. B. geſtickt Gegen Belohnun en 
abzugeben: Seilerſtraße 5, 2r — nn nn9 










719. Ein — Kinderpel 
tag Abend entweder in einer 
in ber mühe eined Transparent 
worben. Abzu eben, 
lerftraße 30, t 


h 


ie Veloh a 


Ni 

















= mu 


— — den 


— —— 


RE Mieter! | 


Ben am 16. und 17. Ropember ftatifindenden. Graänjungswalten des — 
—— die Herren 

ranz Joſeph Hinz, Kunſt- und Handeldgär tuer, 

ermann Anton Joſeph Wedewer, Profeflor, 
Gar Anton Milani, Handelsmann, - =. | 

ofeph Eouftantin Krebs:Schmitt, Handelsmann, 
obann Anton. Hartmann, Handelsmann, 
— Männer empfohlen, welche die Intereſſen der Gemeinde allſeitig 
obne jede Gücficht au vertreten berufen erfähtinen. 1383 


— 130. - Einf ſchoͤner ſchottiſchet Zimmerteypih, 18 Schul lang und 15 Schuh breit, 
it 3 Monate gebraucht, iſt billig abyugeben. Nähered kl. Hirſchgraben 4, im Hofe, Ir St. 


5'714: Zu verkaufen: Haus mit Specerel Geſchaͤft, ——— Keller, Hof 
Hinternebäuben in lebhafter Loge. 


= 748: "Won einer- der bedeutendſten Fabriken ſEmlr _ ein —— Lager von 
efetten ohne Mabt — worden, welde id) gu ben Filisften Fabritpreiſen 
‚ Fann, E Meb, Schäfergaffe 1, neben dem „Röm. Karfer“, 


“1217. Betragene Herrenfleider werben FAR — —— > ornbeimertraße 6. *. 
ornbe 


— 1 fl. 12 24, 36 u. 48 Mr. pr. ‚ RL, 48 kr. pri 1 RL; Groben 33. 
* beſte Sorte Gummiſchuhe zu den billigſten Preiſen bei Ehr. Otto, Brönnerftr. 5. 












„Bürsburg, ı 12. November. Der heutige Getraidemarft, mit 212 Wagen befahren, 
ichnell beendet. Eämmtliche Fruchtgättungen waren, ſehr geſucht imd gingen bie 
mit Ausnahme des Hafers in die Höhe. Walzen get im Mittelpreife 17 fl, Korn 

h ‚ Berfte 14 fl. und Safer 6 fl. 48 fr, Viltuallenmarkt. "Butter galt heute 
bt; Whunb 26-28 fr., Schmalz 30—32 fr., Gier 8 Stüuck um 12 fr., eine ſchöne fette 
— fl: 42 kr. bis 2 fl., das Paar ju: ‚ge Tauben 15—16 fr.,das Baurj junge Hahnen 

20-33 tr;, Haafen pr. Stud 4245 fr., Feldbüihner 24—27 fr, die Mehze Kartoffeln 

20-22 fr., das: Hundert Kraut 1 fl. 45 fr. bie 2 fl. 24 £r., ber Bund Stroh 5 kr. 

ee a ge — 

- Mainz, 11. Nov. Huf dem heutigen Markt IoRte im ver Halle Walen vr. 200 Pd, 10% 11% fl. 
-180- ee Pa—8Ys-f: -Gerfte 160. Bo. T— 714 AR. Im Großhandel bleibt vorgugsmeife fomwris 
ka 6 agt und iſt ſolche bis 10-fl. pr. "200 fd. besablt- worden, Andere Getraide⸗Gattungen 

ändert, bEL im Folge kälterer Witterung wieder mehr beachtet, und heute — en 

Mittelrt tg 


1 Tbeater:Aunzjeigne. 


Dienstag den 15. — Der Barbier * —* Komiſche Oper in 
Acten. Muſit von Roſſinl. Abonnement Vo —— 


öl. 41.'n3mA 4 art 


EN ar ne” BE a Dreh, N 
\\ « ; IKNASEN IX u E  ; » 


u ® N V 








um En EEE u m m RT Am BER — — 
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Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, an 


verbunden mit den Amtsblaft, Organ der hieflgen Staatsbehörbden, > ? * eo > N 
und ben Fraulfurter Nachrichten als. Gytrabeilage, REN 








(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR. 270. Mittwoch den 16. November 1859. 





CE Iuferate, welche den folgenden Tag nach der Aufgabe im 
Jutelligenzblatte erſcheinen follen, werben, bei heraunahendem Weihnachts⸗ 
feſte, Vormittags von der Expedition erbeten. 


— Abonnements für das Intelligenzblatt von heute bis zu 
Ende diefes Semeſters, die Zeit in welcher ebenſo nützliche als inte: 
reffante Weibnachtsanzeigen in großer Auswahl erfcheinen, 
werden zu ermäfigtem Preife tintidh in der Expedition noch an- 
genommen. 


Bekanutmachungen. 


Bekauntmachung. 


1383. Der Vorſtand des bief. Vereins: zum Schutze der Thiere 
wird anch dieſes Jahr in feiner Generalverfammlung wieder- Belohnungen an 

cher, welche bei Lohnkutſchern in "Dienften füid, Dro —— 6 und Fuhr⸗ 

e vertheilen, von welchen erwiefen tft, daß fie ihren Dienft gewiffenhaft und pflicht» 

73 5 en. Wer auf eine ſolche Belohnung Anſpruch machen will, muß mi 
ie Sabre hier, womöglich bei einem Herrn, gedient und von bemjelben Zeugniſſe 
eines Wohlverhaltens, auch ein Dienftbüchelden aufzumeifen haben. Er darf von ben be 
treffenden Behörden noch zu Feiner Strofe wegen Mißhandlung ber ibm anvertranten 
Pferde oder wegen Trunkenheit und Schlägerei verurtheilt worden fein. Berfonen, welche 
in ben ‚Iepten fech® Jahren Belohnungen erhielten, können bei der bisjährigen Generals 
derfammlung nicht berüdfihtigt werben. 

eg — nad dieſen Beſtimmungen glauben, eine Belohnung beanf ruchen 
zu koönnen, haben ſich Sonnabend den 26. November, Abends zwifcen 7 7 
und. 9 Uhr, im Landsberg zu melten, wo ihre Namen aufgezeichnet werben. 
Borftand wird alsbann Diejenigen, welche er bei der diesjährigen Generalverfanmlung 
berüdfichtigen Fann, feiner Zeit davon in Lenntniß epen. 


Der ‚Präsident des Vereins: -W. Hilzer. 
1398; "Ankauf von Büchern bei 8. Bechhold, Alerheiligenfiraße 89, 


Ausgeſetzt! 


Eine Partie ſchwere Napolitaines, , breit, ſonſt 1 fl. pr. 
Staab, jegt AS Pr., 1%/, fonft 1 fl. 45 pr. Staab, jegt 1 fl. 20 pr. 
Stab, Rips, /., fonft 1 fl. 30, iegt I fl. 6 pr. Staab. 1383 


Georg Eduard Hans, 


Ed der Kannengießer- und Fahrgaffe. 
Hosentrñger ee 


Dantfagung. 
718. Herzlichen Dank Allen, die unfern unvergeflichen Gatten und Vater Johann 
Meter Metzger zu jeiner Iekten Ruheſtätte begleiteten. 
Befonders Denen, bie während feiner ſchweren Krankheit mit aufopfernber Hingebung 
uns fo viele Beweife von Freundſchaft und Theilnahme erzeigten. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


7117. Ale Diejenigen, welde an den Unterzeichneten Forderungen 
zu haben vermeinen, werden erfucht, dieſe Binnen zehn Tagen einzubringen, 
jr wegen Abreife auf fpätere Anfprüche Feine ieiüht genommen werden 
önnte. 

Frankfurt a. M., den 12. November 1859. 

Schmerling, 
k. k. öſterreich. Feldmarſchalllieutenant. 


—Meißzeuge, 

fein juſtirt, in bekannter @üte ıc., 1352 

709. Wollene Tuchmufter, ſowie Schneider- Tu: Abfälle, auch aller Art Militär- 
Iumpen werben zu hohen Preifen gekauft ; Breitegaffe 25, im großen Bleichgarten. 

1219. @edrudtes, ſowie verfchriebenes Mafulatur, Zeitungen, Briefe, Hanblungs- 
bücher ıc. kauft und zahlt 2 Dein Preiſe 

8. helm, Haaſengaſſe 11 neu, Eck des Grabens. | 

1360. Bu vermiethen Theaterplag No. 10, in- dem Henrich’fchen 
Haufe, die erfte Etage, 3 Zimmer, elegant möblirt, zu monatlich 35 fL, 
und beliebe man fich wegen deren Beflichtigung zu wenden an 
' 3. ©. Schott, Agent, Friedbergergaſſe 38. 


Me Dt ——— F ug kin und Flounten 
u billigen eu bringe n ehlende nerung. 
Carl E. Mohr, in ver Reichokroue. 


— — 


Ausgeseizt 
für den Weihnachts-Berkauf! W139 


Eine Partie ®/, ächtfarbige Cattune a 12 bis 14 kr. pr. Elle. 

” „». %ı earrirte Thibets à 1 fl. 12 bis 1 fl. 20 pr. Staab. 
| „s ®a englische Mohairs & 1 fl. pr. Staab. 

:» "Ja Wollen-Popelines & 1 fl. 24 pr. Staab. 

4» 15/4 Poil de Chevres et Challys & 30 bis 36 kr. pr, Staab, 

— a Grosgrains à 36 bis 42 kr. pr. Staabh. 

Sämmtliche Artikel in guter Qualität und reicher Auswahl. 
Ferner empfehle ich mein wohlassortirtes Lager in den neuesten 
Winterartikeln für Damenkleider, Mäntelstoffen und Chäles. 


F. L. Dietz, Yömerberg. 
Lotierie-Anleihe 


der Königl, freien Bauptftadt Ofen. 
Von zwei Millionen Gulden in 50,000 Loosen & 40 fl. 
Rũchzahlbar mit vier Millionen 679,679 fl. 
Erste Ziehung: den 15. December 1839. 


8* 


223 


Pläne und — jede Auskunft bei — 1380 
M. V. Gölz —3 Co. Beil 51. 


„Ihe Gresham“ 
(Englifche Lebensverficherungs:Gefellfhaft). 
General-Agentor für Mittel-Deutfchland: 1219 
Car! 4. Lattmann, Frankfurt a. M., gr. Sandgafle 4. 


715. Hübſche Gänfelebern Fauft zu lichſt höchſten Preifen 
a B. — —— —— 54. 


715. einer ilie kann ein junger Mann Koſt und Wohnung ‘ erhalten; 
Borabepiap We. 12, * Stod, * oe Fe 


Bu verkaufen, 

720. Ein großer Bügeltiich iſt fchöne 
Ausfiht 14 zu verkaufen. 

718. Gin noch nicht 
ne Seilerftraße 

waren mit "Seitenbrettern 
Se % ae er jan., Sranffurterftcaße 
in Bodenh 

720. a Sevfaufent Eine Gartenbank; 
Kettenhofwen 22. 

‚119. a Kaunip ift zu verkaufen; Woll⸗ 
graben 5. 

717. Gin kleiner, wenig gebraudter Por- 
zellanofer iſt zu verkaufen; , Mainzer Land» 
ſtraße 18, Pärterre. 

717. Eine Fußdecke und ein gebrauchtes 
BPelzfutter in einen Damenmantel find zu 
vertan; Luginsland 3. 

. Ein wenig gebrauchter Meife: 
—— if billig zu verkaufen ; Parade⸗ 


plap N 


Vekanntmachungen. 
Sava:Haffee's, 
ein 38 

n gelb 


Sen eeun 
_Millani-Minoprie, Sinfeigraßen. 


——— Baellfalz: Seife 


aus ben 


Mipelmiues 5 ı Bohener. jodbbrom: 


en. Spolquellen, 
ge en ee be eiten, in Baquet® à 8 Stüd 
. pr. ah Be mit pe hie 


S Comp. 


N großer 





1232. Ester 5 


u ge 
und alle Sorten Seife billigſt —* 
. Handel, 
Buchgaſſe ie vis-a-vis der. Bank. 


117. en uter 18587 Wein, bie 
Mans 48 Er., zapft Bot Numbler, Kit: 
tergafle 10, in Sadjenhanjen. 


Schellfiſche. 
a 





1263. RUE cher Welis. 


rio. 


714.- Eine gelbe engliihe Hübnerbünbin, 
auf den Namen „Miß“ hörend, hat fid ver: 
laufen; dem MWiederbringer eine gute Bes 
lohnung; A 4. 


718. Verfloſſenen Donnerstag iſt ein aͤch⸗ 
ter ſchwarzer Spitzenſchleier verloren worden; 
der redliche Finder wird erſucht, denſelben 
Taunusſtraße 5, in der erſten Etage, gegen 
Belohnung abzugeben. 


717. Ein braver gefitteter Junge kann die 
Schlofferprofeffion erlernen. 


— — — —— — — 
720. Meuer gewäſſerter Labber⸗ 
dan, aufs feinſte marintrte Häringe, neue 
holl. Häringe, hol. Sarbellen, Gapern, Gi- 
tronat, Bomerangenichaalen und Maronen bei 
SB. Glocd, Ed der Altgafje. 


70. Eine goldne Brote wurde Freitag 
Abend am 11.1. M. verloren. Der rebs 
liche Finder wolle folche gegen gute Beloh- 
nung Bornheimerjtraße 15 abgeben. 


720. Zu einem guten — Tiſch 
werben noch einiae Theilnehmer beſucht; 


große ( Gallusgaſſe 3, im 1. Steck. 


719. In einer Familie können zwei junge 
Reute ein möblirte8 Zimmer mit Koſt er: 
halten ; Döngekgehe. öl. 


12:3. Yeinftes Lampendl 
ni-Winoprio. 


720. Ein junges Mädchen, welches etwas 
Gaution —* kann, wünſcht — ins 
Haus; Breitegaſſe 22, 2r Stod. 


719. Eine Frau, welde a unb 
Kleider — geht, —* aͤftigung; 
Junghof No. 3. 

720. Eine * erewittwe, bie im Putz, 
Weißnaͤhen und * igen weiblichen Hand⸗ 
arbeiten bewanbert i Ara Beichäftigung ; 
Rofengaffe 4, im 1. Stod 


— m nn mn — — — — — — 
721. Geübte Weißnäherinnen werben ge⸗ 
ſucht; Allerheiligengaſſe 44, im 2. Stock. 

















— 
un 9: 


—— — bahn 


von 


—* nach Sachſenhauſen. 
000 ‚Bergebung von Betriebs- Materialien pro 1860. 


Santtn d 3 19. d. M., Morgens 9 a ſoll über bie Antieferuig‘ —* ind 


—— Auftra der eine Affentliche Adkung an bie 
We ——— — nd, De —* —** en Intereffenten ya — anberaumten 
A — —5*8 par en. 


„ven 15. November 1859. 


Die u Sachfenhaufen, 








E son Centner Locomotiv Kohlen, 14) 20 Pfund Leindl, 
— 8 Fettſchrot, 15) 3 Gentner Terpentindl, 

* —— 16) 230 Blatt Schmiergelleinen, 
150 Bütten buchene Holzkohlen, 17) 75 Pfund Menning, 
De tannenes Scheitholz, 18) 60 _„ anf, 

tuck tännene Wellen, - 19) 50,  Meitallkitt, 
N gt Centner Launpendl, 20) 30 „  Rernieife, 
8) 150 Ellen Lampenbodhte, 33 00 , mierjeife, 
rn 8 Pfund Stearintafellichter, 23)  5-Gentner Baumwolabfd lle, 
0, „ Ralgtvagenlichter, 23) 25 Pfund alte veinwand, 
8 Fi 20 Stearinwagenlichter, — 230 Stück Reijerbejen, 
Ar — — 18 Bodenbeſen, 
10 Repsöl ” 15 ‚Prund Korde kordel 








TRBerfteigernugs: Anzeige. 1, 
* den 18. November, eh — vbi. 
—— die, als Shasftie, ‚bei, dem Schillerzuge verwendete 

Capelle 


dem ——— des Herrn Koch, vor dem — offentlich an ben Melſt⸗ 


n ben verſteigert Tut anperbigpeihe bei a vor: ber nr —*— —— 
Deren, ne 


— *4 de . 
Rühl'ſcher Gefangverein. 
Mittwoch den 16. — ge Uhr: Extraprobe für 
Donnerstag den 17, oe, Abende 81 8 te: Extraprobe für 
Tenor und Baf. 


Der Vorstand. 


Frankfurter Stadt-Lotterie, 


1372, Ziehungen am 30. November und 1. December: d, a Loofe 
haben, * 6 fl., halbe a 3 fl., drittel & 2 fl., viertel a 1 fl. 30 find zu 
en bei. ; 
Ferdinand Doctor, Sauptcollerteur, 
Moßmarkt No. 5, 


NB. ben nunmehr beenbigten Biehungen ‚ber 136. Lotterie fielen auf folgende 
* nn Fer ee ‚bie. abet bemerften Ken Mal. fe: Ro. gabe 
—18 250%0, * 264 . 3205 fl. 15000 und die Prämie von 


1383. Gine junge Dame Ba in einer anftänbigen hiefigen Familie Koft und 
Logis zu erhalten. 


720. Eine elegante Wohnung im 1. Stod, beftehenb aus 1 Salon, 5 Binmern, 
Bouboir und gr ee ha Zaubenhofftraße 9. 


1336. Schöne Ausficht DB ift im 8. Sind eine Wohnung Ay 
vermierhen, enthält: 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenlammern 2165 zu 
Hanauer Landftraße No. 18, im 1. Stod. 

714.. Zu verfaufen: Haus mit Specerei⸗Geſchaͤft, ſchrotmaͤßigem Keller, ide 
und Hintergebaͤuden in lebhafter Lage. 


718. Wein Modellix Curſus hat während der Winterſaiſon wieder —X 
J. ©. Pichler, Bildhauer, große Gallusgaſſe 17, Mohrengarten. 


d I i tündlicher Me: 

Either-Huterricht en ———— er Sid, 
von 12 bis 1 Uhr zu jprechen. 

Beste englische Topie-Kinte: 


Niederlage bei Hartivi eingauitin, Döngesgaffe 9. 
721. Die Schreiberin de N. gezeichneten Briefed vom 13, November * 
freundlichſt erſucht, ihre Adreſſe u 
719. Alt abgelagertes. cryitallifirtes Lainpendl, das von Feinem nem andern 
an hellem Lichte, ver Iparjamen Brennen a wird, billigft bei 
Zimberger, Weißadlergaffe 2. 


BELA 





€ Spiegel: VBerfteigerung. 
Donnerstag den 17. November, Kama seaener, 


| eine große Partie Spiegel ! 
in Gold: und Holzrahmen, ovale Spiegel und vergoldete Con⸗ 
ſole mit Marmoprplatten, 
von den feinften bis zu den geringften Sorten, 


in dem — —— Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öͤffentlich an ben 


Meiftbietenden verfteigert 
Mittwoch den 16. November, Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, Fönnen diefe Spiegel ıc. 
— werden. C. Belſchner, Ausrufer. 


Ich empfehle bei großer Auswahl das Neueſte in 


Kleiderstoflen von 5 bis 15 A. pr. Kleid, 


Long-Chäles, Tücher, Lama, Pique, glatt und 
geflodt, Pique- und Kordelröcke, Kordelzeuge, 
Steifmoll, Baumwoll-Bieber, Leinen und lei- 
nene Taschentücher. 


Ferner. für Weihnachten ausgefegt! 
Eine Partie 5/, Kleiderstoffe 3 3 fl. 30 fr. pr. 8 Staab. 
„. °s dte. mitSeide & 5 fl. 36 ft. pr. 
| Kohes a Volants und mit Streifen a 5 und 6 fl. pr. Kleid, 
‚Engl. Barege 30 fr. pr. Stb, Peilde Chevre 30 kr. pr. Stb., 
Napolitaine 36 fr. pr. Stb, Cattune 12 fr. pr. Elle, 


. 
me 
... 


'Baconas 15 fr. pr. Eile, Halb-Pique 10 fr. pr. Elle, 
F. W. Reinhard, 
1382 Heuekräme 6. 
B 1O0OR A MA 
am Zaunusplag: 


rt Alagna In in Piemont“ Sanennſach 


as Do 
388 — — 
e n u er 
es — a dis HT Be er 


Bu vermiethen. : 


Zeil Ro. 60 
Tupshn 1. Stod zwei Zimmer mö- 
'blirt oder als Gefchäftslofal zu ver- 
miethen. 1320 

1212. Roßmarkt 20, 2 Stod, Salon, 


. 1er. x, auch ilt. 
BE areläfrape er 3. Stock Bin- 


mer und Gabinet, möblirt oder unmdblitt, 
zu vermiethen. 
1375. Eine beizbare Manfarde gleich zu 
beziehen, Seilerftraße 2, im Gartenhaus. 
-. 708. Trieriſcher Platz 1 ift im 3. Stock 
eirie Heine Wohnung für 150 fl. zu vermiethen. 
720. Ein Logis, enthaltend 2 Zimmer, 
Gabinet, Küche, Keller, im 2. Stod. Nähe: 
res Schnurgaffe 11, im Laden. 
120. — No. 80 iſt eine 
Wohnung zu vermiethen. 
0.720. in unmdblirted Zimmer ift zu ber: 
mietben; Meiner Kornmarft 4. 
717. Eine jhöne Wohnung von 7 Zim⸗ 


mern, Manjarben, Waſſerleit Gasein- 
und allen fonftigen Bequemlich— 


tung 
un Paradeplatz No. 5. 

720. Gin möbl. heizbares Zimmer tft zu 
vermitthen; Stiftftraße 4. 

720. Ein freundliches möblirted Zimmer; 
Sachſenhauſen, Schulftraße 9. 

719. Gin möbl. Zimmer zu vermiethen; 
Allerheiligenftraße 76, Br Stock. 

719. Gin möblirtes Zimmer im 1. Stod; 
Markt 35, im Laden. 

719, Eine Meine Wohnung mit ober ohne 
Möbel; Stiftftraße 3, naͤchſt ber Beil. 

719. Gin kleines möbl. Zimmer an einen 
Herrn; Schippengafle 18, Zr Stod. 

719. Saalgafje 32 tft eine Wohnung zu 


vermiethen. 

719. Gin möblirtes Zimmer mit Garten» 
vergnügen, pr. Monat 5.fl., if Kettenbof: 
weg 9, 2 Stod, an einen Herrn zu ver: 


miethen. 
1333. Bleichſtraße 4 tft ein möblirtes 
Zimmer zu vermiethen. Näheres im 3. Stod. 


720. Im weißen Adler iſt eine Wohnung 
zu vermiethen. 


720. Schöne Ausfiht 14 ift der 
3, Stod zu vermieten. 


= 791. Bleichſtraße 25-ift der 2. Stod, 4 
Almmer, Küche, Kammern zc., alle nanz neu 
hergerichtet, an ftille Leute zu — 
und aleich zu beziehen. —— 
1383. Remife mit Stube Wletäftrohe.5®. 
720. Ein Stäbchen mit 2 Dekan pt 
Verlangen mit-Feübftüd, tft am zwei fol 
— zu vermlethen; zu erfragen bis 8 Uhr 
orgens Eingeraafſe 4 Ir Soda) ii 
720. Ein moͤblirtes Zimmer zu vermie⸗ 


then; kleine Sandgaſſe 11. 
Dienſtgeſuche und Anerbieten. 

715. Es wird ein fehr berläfiiger, cl 
Serviren gewanbter Bediente gu 
ſchiktes reinlihes Hausmaͤdchen für ‚hoben 
Lohn gefucht; Mainzer Ehauffee 51. _ 

720. (ine. perfekte Amen ashälterin, 
weiche die beften Zeugniffe befigt, wünſcht 
eine Stelle ve oder ‚auswärts ;. Altgafje 
No. 10, im 1. Stod. anE Ai 

720. Ein reinliches Hindermäbdhen wird 
geſucht; Fahrgaſſe 112. 

720. Ein en, welches naͤhen, fein 
waſchen und bügeln kann, ſucht eine Stelle 
als Stubenmädchen oder zur Stütze ber 
Hausfrau; Kettenhofweg 7, Ir Stock. 

720. Gin Maͤdchen, Das Ju aller Arbeit 
willig ift, ſucht eine Stelle bei Pr über 
als Hausmädden ; Graupengaſſe 4 t. 

720. Es wird ſogleich ein ſauberes, freund⸗ 
liches Kindermäbchen geſucht; kleine Hoch» 
ſtraße 8, Ir Stod. 

720. Ein Mann von gefeßtem Alter, ber 
mit Pferden umgehen kann und hqͤus 
Arbeit verrichtet, wird ſogleich in ft 
geſucht; Judenmaner 9. ; 

7119. Gin ifraelitifches Mädchen, welches 
gründlich weiß nähen kann und nod nie 
bier gedient hat, wänfcht ſogleich eine Stelle; 
alte Mainzeraaffe 12. 

719. Gin junger Menſch, mit guten Zeugs 
niffen verſehen, fucht eine Stelle ala» 
laufer; Lindheimergaſſe 15, gleicher Erbe. 

717. Gin brave® Mädchen, das Hausarz - 
beit verfteht und etwas fochen kann, ſucht 
Dienft in einer ſtillen Haushaltung; Fahr⸗ 


na ya 
n ſolide en, das 
kochen, auch waſchen und BR BEE 


Dienft; Markt 12, Ir Stod. 


2. Billage, Fraukf. Jutell Si. A270, Mittwoch 16; November 1859. 
Belaunntmadungem 
1385. Bon ber Juhlläums-Prachtausgabe von 
Schiller's Gedichten mit Photographien 
* wir einen Probebogen und. verſchledene Photographien, deren Ausführung 


eifterhaft genannt werben muf. 
Freunde des Dichterd und Freunde der Kunft laden wir zur Anfchauung bei und ein, 


Jäger’ice Buch⸗ Papier- u. Landfartenhandfung, Domplag 8. 


Wolfseck=»Saal. 


Martini - Schmaus 
Samstag den 19, November. 


. Nah aufgehobener Tafel BALL. Gine Subierip 
tionglifte Tiegt im Gaftzimmer —8— auf. 


Cärilien-Berein. 


BSente Mittwoch Den 16. RMonember: 


Concert- Probe. 
Befanntmachung. 


Die Gemüfe, welche bei dem Keftzuge der Schillerfeier nachgeführt wurden, follen 
— Bultrohe den 8 rigen ti — un 2 58 — ag 
allfiraße 3 entlich verfauft werben. Der Erlös i r eiuen milden Bye 
beffimmt. j Das Gertuer-Sandwer 
731. Nähmaſchinen-⸗-Seide in ſchwarz und farbig bei 
3. Theodor Schäfer, Markt 16, 


721. Winterhandſchuhe für Herren und Damen, wollene Kaputzen, Wermel x. in 
ſchoͤner Auswahl. & ak. Meh, Schäfergafie 1, neben si Röm. Kailſer. 


Katholiſche Mitbürger! 


Zu den am 16. und 17. Rovember ftattfindenden Ergaͤnzungswahlen des Gemeinde⸗ 
Vorſtandes werben die Herren 
Franz Sofepb Hinz, Kunft- und Handelsgärtner, 
Hermann Anton Joſeph Wedewer, Profeffor, 
Carl Anton Milani, Handelsmann, 
Sofepb Eonftantin Krebs:Schmitt, Handelsmann, 
Sobann Anton Hartmann, Handeldsmann, 


als unabhängige Männer empfohlen, welde die Antereffen der Gemeinde allſeitig 
und obne jede Mückficht zu vertreten berufen erjcheinen. 1383 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 


1384. Ziehung 1r Klaffe den 30. November und 1. December. 
Hierzu empfiehlt Loofe auf alle Spielarten zu den befannten Preifen 


Franz Fabricius, großer Hirſchgraben 7. 
1857r Nierfteiner Bein, 


pr. Schoppen 8 fr., im „Storch“, Saalgafle. 722 


1384. Die erwarteten Eopirpreſſen und billigen Eppirbücher find ein 
getroffen und empfiehlt zur geneigten Abnahme 


Die Haupt-Agentur der Hannöverischen Geschäfts-Bücher 


W. Helm, Senelrime 13. 
er a auf bie Firma zu adten und WE” Ed der großen Sand⸗ 


ge "Bag u beneren. 


„3Zum Pfau“. 
Heute Abend Quintett vom hieſigen Linienmilitair. 122 
In einem bedeutenden Fabrilgeſchaͤfle findet ein Comptoiriſt eine Stelle. Sauſer, Fahrg. 1. 
1722. Friſche Milch ift täglich zu haben: im Riefen. 
Befter Arrow:Hoot u. Mandel:Raffee bei 2. Walther, Römerberg 13. 
— ——— — —— —— —— — 


Zu vermiethen. — — und Anerbieten, 

722. Eine Herrſchaftswohnung von : — — 
10 Zimmern x. * — iſt zu AR re a ai 
vermiethen. F. A. Wüſt, große kochen kann, ſucht Dienſt; Schnurgaſſe 49 
Bodenheimergaffe 20. im 2 Std. . 
u vermiethen: möblirte unb uns Man org ein reinliches, Pr 
* Zimmer im 1. Sto@ Mainftrafe- —* für allein; Grüneburgweg Ro. 11, 


Chauſſee. 


.719. Eine wirb gefucht; große 

Bodenheimerftraße fo. or 

721. Es wird ein Mädchen geſucht, das 

gut bürgerlich kochen kann; Götheplag 3, 
3. Stod, 

721. Ein ordentliches Mädchen wirb zur 
Hausarbeit gefucht; Feine Sandgaſſe 3. 

721. Ein folides Mädchen wünſcht eine 
Stelle in einem ftillen Haushalt ald Köchin; 
Näheres Altegaffe 15. 

721. Man fucht 1 Auslaufer; Breiteg. 1. 

721. Marft 27 wird ein Monatmäbchen 
geſucht; Näheres im Laden. 

720. Ein geringes Mäbchen, welches Liebe 
zu Kindern bat und gleich eintreten kann, 
wird geſucht; Zeil 38, im 2. Etod. 

721. Ein Mädchen, das gut bürgerlich 

kochen, Haus: und Handarbeit verrichten kann 
und aut empfohlen wird, fucht Dienft in ei- 
ner ftilen Haushaltung; Hanauer Lande 
ſtraße 25, tod. 
721. Ein folides, zu aller Arbeit williges 
Mädchen ſucht Dienft ald Haus-, Kinder: 
mädchen ober Mädchen allein, durch Frau 
Sofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

722. Eine gute Köchin, fraelitin, die fidh 
auch etwas Hausarbeit unterziebt, fucht ſo⸗ 
fort eine Stelle. Frau Klingler, Schnur: 
gafle 32, Eingang Wildemannsgaffe 1. 

722. Mehrere geringe Mädchen ſucht Frau 
Slingler, Schnurgafje 32, Eingang ⸗ 
mannsgaſſe 1. 

722. Ein an Mädchen, das bür- 

erlich kochen Eann, in jeder Sausdar: 

it gewandt ift, bier noch nicht gedient 
bat, mit guten — verſehen iſt, ſucht 
als Mädchen allein oder Hausmaͤdchen eine 
Stelle. Frau Jaffe, Allee 17. 

719. Bor dem Obermainthor No, 12 
wird ein Mädchen geſucht, das zu aller 
Arbeit willig ift und Liebe zu Kindern hat. 

719. Ein reinlihes Mädchen, dos etwas 
fochen kann und Haudarbeit verftcht, ſucht 
Dienft; Zeil 18, Parterre, 

721. Man ſucht 2 Kellner; DBreiteg. 1. 

721. Gin Märchen, welches bürgerlich 
eg fann, ſich aller Hausarbeit unterzieht, 
ſucht Dienft; Braunfeld 29. 

. 119. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wird ge 


ſucht; große Fiſchergaſſe 41. 


722. Ein geſetztes Frauenzimmer, welches 
2 Jahre einer Haushaltung felbftftändig vors 
geftanden hat, ſucht eine Stelle als Haus: 
—— bier oder auswärts, J. Saufer, 

ahrgaſſe 1. 

122. Ein ſauberes Mädchen, welches gut 
fochen kann und bie beften Zeugniſſe befigt, 
fucht eine Stelle. J. Saufer, Fahrg. 1. 

721. Gin junger Menſch, der gut em⸗ 
pfoblen wird und zu aller Arbeit willig ift, 
just eine Stelle ald Bediente ober 

uslaufer. F. U. Wüſt, große 
Bodenheimergafie 20. 

722. Köchinnen, Mädchen allein, Haus« 
und Kindermaͤdchen fucht balbigft Frau Sof⸗ 
mann, Trieriichegaffe 8. 

Geſuche verfebiedener Art. 

719. Ein 2ſitziges Gomptoirpult, ein La= 
dentiſch und ein Briefgefadh werten zu Faus 
fen geſucht; Schnurgafie 16, Ir Stod. 

720. Im öftlichen Theile der Stabt wirb 
eine MWagenremife zu miethen geſucht. Näs 
heres auf der Expedition d. BL. 

720. Eine freundliche Gartenwohnung von 
3 Zimmern, Küche ac. wird für 2 Leute, am 
liebften in der Nähe vom Bodenheimer: oder 
Ejchenheimerthor, zu miethen geſucht; zu er⸗ 
franen Bleidenftrape 16. 

717. Drei Zimmer im 1. Stod in fre 
quenter Rage werden gefucht; gr. Kornmarft 1, 

1382. a Einen Stoßfarren ober Küfer« 
wagelchen jucht man billig zu kaufen. 

7121. Ein Laden und Comptoir werben in 
einer lebhaften Straße zu miethen gefucht. 


- 








Befanntmachungen. 

722. Am Sonntag haben fih 3 fchwarze 
Hühner verlaufen. Man bittet um Rüdga 
derfelben gegen Belohnung: große Gnlluss 
firafe No. 5. 

732. Den 14. November ift eine Kinder⸗ 
Boa auf dem Wege von der Katharinen⸗ 
forte nach dem fleinen Hirfchgraben über 
en Roßmarkt, Steinweg, Bodenheimerftraße 
bi8 zur Ulmenftraße verloren worden. Man 
bittet benfelben gegen eine gute Belohnung 
Feiner Hirſchgraben 4 abzugeben. 


- 122. Gin weiß und gelb gefledter Jagbhunb 
bat fi verlaufen; gegen Belohnung abzus 
geben: gr. Eſchenheimergaſſe 68. 








er — — Roſinen, Man⸗ 


incesse, Smyrna-Tafel- 
at» a candirte 
cühte. I. 8 Burgbold. 
1384. Neue — Schinken. 
.Surtorio. 
720. Ein Mädchen, im Naͤhen geübt, = 
noch Tage frei; Holzpförtchen 4, Ir Stod 
720. Friſche Schellfifche treffen 
penie: ein bei. Mbolph Sempf; 
13857. Süße Vollbückinge, neuen Salz: 
Labberban empfiehlt 
Franz Scharpff, 
hinter dem Lämmchen. 


— ——— *** ur Anis 
Krügen & 5 Schopp en 

nsfeht 3.9. Deehler, in Rtfot. 
721. Eine geübte Näherin hat noch einige 
Sage 08°, Mu befegen; zu erfragen Vilbelergaſſe 


— u Faber u Pas: welche 
und Putzen 
a. —— Tage 3 N. En ' 


Ein Mädchen, welches im Nähen 
bewanbert ift, wun t bei einem Tapezirer 
Beihäftigung,; zu erfragen Altegaffe 15. 

1384. Zwei achtel Looſe No. 19824 Lit 
M und N Ir Alaſſe 137r hieſ. Stabtlotterie 
——— gegangen und wird vor deren 

f gewarnt. 


720. Ein —— Mädchen, hieſige 
Buͤrgerstochter, ser das Beinfopfen und 


ber feinen Hanbarb ie * 5 
eder en e hat 
Tage frei; Mörfergafie 8 ei 


(Shmurgaffe) bei Frau Spinbbrn. 
Berlor En n: 


1384. Feinftes Lampenöl, RER 
liter zu 28 und 30 fr. b 
&. Sartorie. 


722. Guten 1858r Aepfelwein zapft Io 
—— Ende en, große R ea 


1384. Bratbüdinge, Kieler Sprot- 
ten, SKräuter-Auchovis, Sardines & 


Y’huile, J. — 


1384. Schellfiſche, Cabliau, Sols, Au 
Buͤckinge, Neuchatel⸗, — ———— Str 
ger Bänfelebern von Henry bei 

Georg Schepeler. 

722. Gine NRäberin winfdht einige 

Tage zu ee Bu —* eieine e 


a 


zergaffe 5, im 
722. Verloren: Gine Lorgnette von ber 
Brönnerftraße über die Zeil bis an bie Fried⸗ 


bergergaffe. Dem Miederbringer eine ans 
gemefjene Belohnung Brönnerfiraße 18. 


722. Ein golbner Uhr —* wurde auf 
dem Wege von der Hochſtraße über bie neue 
Mainzerſtraße, —— t. Hirſch⸗ 
u Bela aid nie dem —— 
angemefſene Belohnung Vochſtrahe 88. 


722. Es wurde vom Eck der Gallusſtraße 
über den Roßmarkt, Goͤtheplatz nach ber Ro⸗ 
thenhofſtraße eine Säleife bon einem Kleide 
verloren ; der Finder wirb gebeten, biefelbe 
gegen Belohnung Rothehofftraße 16, gleicher 
örde, abzugeben 


722. Hollänbtf Kaͤſe bei 
— — IR zu Han Se 


722. Am Sonntag Abend wurde ein 
brauner Pelz vom Römerberg zur Reuen- 
främe verloren. Der rebliche Kinder wird 
gebeten, ſolchen gegen eine Belohnung ab» 
zugeben: Salzhaus 1. 


722. Eine grau und weiße Band Hat fidh 
verlaufen ; — Belohnung abzugeben : 
Stiftfiruße 


3, Beilage, Frankf. Jutell. Bl.M 270, Mittwoch 16. November 1859. 
— 3 8 
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Bains de Homboure, 


Kursaal. 
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THEATRE FRANCAIS. 


| Mereredi 16 Hovembre: 
Les premieres Armes de Richelien. 


— Vaudeville en 2 actes — Mrs, Bayard et Dumanoir. 


L’ut Tamberlick. 


Boüffonnerie en 1 acte par Mrs. E. Grange et Jules Moinaux. 





Verse ae 


Le speetacle commencera a 7 heures. 


Les Laneciers (The Lancer’s). 

719.) Diefen beliebten Contredanse, welher in allen feinen Girfeln und 
Sotreen, ſowie auf den Baͤllen der BürgersBall:Gefellichaft zur Harmonie getanzt wird, 
* ih in der kürzeſten Zeit und halte mich enpichlen 

‚ Pre, Stelvengafie No. 6. 


Wittwen- und Wailen-Cafe = Handlungs-Commis. 
ER rege Mittwoch den ‚16. November, Abends 
t. 






— — 










* o des— 2 nzeige. jr 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden zrige an, daß meine herzlich neliebte 

Gattin am 14. d. M,, Br um 2 Uhr, zum ewigen Frieden eingegangen "2 .. 

biiten um ftille Theiln. e bie fchmerzerffi n Hinterbliebenen : 

A. band, a 


U. 
Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag den 17. November 8 us 
vom Sterbehaus, Allerheiligengafje 17 net. Ä * je 






EodeB: Anzeige, 

1383. Verwandten und Kreunden ftatt Rd Meldung die Anzeige, daß 

es Gott gefallen hat, unfer Liebes Sohnlein Robannes, im Alter von 8 Jahren, 
plöglid von uns zu nehmen. Wir bitten u ad ar 


& Grünen aiR, Qi Bon nr — 


Die Beerdigung findet flatt: Dormerktag ovember‘, 
10 Ubr, vom Sterbehaus, Trug Frankfurt, vor dem Gjchenheimerthor. 


njeige ind Bike —— 


1384. Seit einer langen Zeit erfreut ſich unfere Holzlotterie —— rer 5 





fölges, und wenn auch in biefem Jahre bisher die Aufmerfjamkeit 
‚andere großartigere Unternehmen etwas davon abyelenft werden mußte, jo R 

J ae bie pen Tage werben und beweilen, daß bei — 

Aue. un —— ſtets Hand in En geht, und = bie Er⸗ 
—— an ſoeben begangene herrliche Weit) wicht durch Kante getrübl werden 
muß, daß es vielleicht — gab, daß wir gar manche fe Armen, die jo lange 
gehoffte Gabe verfagen mü 
n biefer Buverfiht mad wir die Anzeige, ben 24. unb 25. November 

do ve 4 Uhr und ben overnber von 10 * Uhr im Lokale des polytechnifihen 

ereind (an der St. Katharinenfirche) Die erhaltenen Geſchenke zur Anſicht au t 
find uad die Verlooſung am 26. November Nach nittags Rattfindet,, und bitten ehr, 
uns bis dahin mit Abnahme von Toofen und Zufcikung vor Gefdenfen Eicdenheimer: 
ftraße 39 und Zeil 53 zu erfreuen. Der Borftand. 


Der. beliebte sehwarze Baumwellen-Samasit für Be 
fag, 1 fl. pr. Staab, ift wieder friih angefommen bei 


Georg Eduard Hans, 
Ed der Kannengiefier- und Fahrgaſſe 
721. Photographiſche Aufnahmen, die Schillerftatue ꝛc. auf dem Römer- 


berg sc., für Album unb zum Bag Be a 7 „Bart 11 * 6 Zune “4 
tus, » ap — 


Billig zu de ein efegantes Gartenhaus n 
— — gm ufidion, Agent, — 48, 





3... Sfener Aulehens:Lonfe 
Verlooſungsplan gratis, bei 1 
E66 Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 
&in zubenläffizer hleſiger Bürger, welcher Kaution ftellen kann, fucht eine Aus- 
je in einem biefigen Haufe. Näheres bei Herrn Fr Thomae, Buchaafieb. 


- 41384. Zu bevorſtehender Saifon empfehle ich beſtens mein 


“.. . Pelzwaarenlager. 
Bei befter Dunlität der Waaren und befaunter eleganter Arbeit ver⸗ 


fe ich zu fehr billigen Preifen. 
w.#P. Serini, | 
4 Beil 60. | 


2 
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}: 719, Ein junger Mann, welcher fchon längere Zeit in einem Bi bedeutenden 
—— — und gute a eat fucht eine an —— Stelle 
inter ganz beicheibenen Aniprüichen. 

beres Erierifchesplägchen Mo. 5, im Laben. 


"Bu. Ein Wirthölofal mit Gaftgerechtigkeit, in frequenter Lage, ift zu vermiethen. 
Reflefticende bittet man, ihre Adreſſe unter A. Z. franco auf ber Expedition abjugeben. 


ee —— —— —— —— — — — — —— — — — — — — — 
= 719. Ein foliver geſehter junger Mann wünſcht jeine freien Stunden bes Tages 
über durch angemeffene Beihäftiaung auszufhllen. Sei es als Auslaufer in einem Banks 
oder jo faffionablen Geſchaͤfte. Auf Verlangen kann Gaution geftellt werden, 

= Offerten inter Chiffre A. BJ. beforgt die Expedition d. DI. 


— — — 





1. "Bürger: Aufnahmen: 2 
November 14. Herr Kniep, Georg Philipp, Marmorarbeiter BS., gr. Nittergaffe 48, I. 

ya 14. Hetr Stieb, Peter, Bleichgaͤrtner, aus Creuznach, Altgaffe 21, I. 
. 14. in es — Friedrich Heinrich, Steindruckergehülfe, aus Bonames, 

E übgafle 2, 1. 
EP 14. Herr Pfefferforn, Hermann Relnhard Georg, Handelsmann, aus 
Iſerlohn, Srüneburaweg 10, I. 

* 14. Frau Weiß, Chriſtina Margaretha, geb. Kapped, aus Kleinheubach, I, 
a | ri des bie. Bürgers und Handelsmanns Herrn Johann Heinrich 
eß. 
14 * Ed, Maria Catharina Louiſe, geb. Martin, aus Rambach, I. (Che: 
au des biej. Burgers und Gerümplers Herrn Johann Gottfried &d.) 


ebtutarft : Mittelpreife. 
12. November. Waizen 15 fl. 58 fr. (geft. — fl 20 fr.), Korn 10f, 


Münch —X 
7 tri), Gerſte 12 fl. 16 Er. (gefl, — fi. 5 fr), Safer 7 fl. 35 fr, 


en 
33 fr. (gefl. — A. 
(oft. — fl. 9 fr.) 


Eheahter Unaeige 
Mittwoch den 16, November: Die Karlsfchüler. aufpiel in 5 Acten von 
Heinrich Laube. Absnnement:Vorftelung No. 13, 
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: Kraulfurter Nachrichten. 





E 99%, B. 11 G. 


Hierbei eine Ertrabellage 
, I8S0. < 


Berantwortliiber Rebactenr und’ Berleger 9. @. Helbwart, — Drud von IB. Streng 


"Biverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. ien n. 199, Ya !/a b. 
frankf. B.-Actien & 500 |1121/, G. 4/,-Pf. Max-E-A.b.R. 91a PD | 
—2 ——— B3 03 kp lBert Jstb:h- &4.200/1011/, P. * 
-Acti „ [Fr. Wilh. Nordb.-Act, — — 9 31-32 N 
‘ |Livorno-Florenz-E.-B.-A. |78 @. 9 Böll 56) Dr 
Osst.St.-E.#/)Pr.-Obl.b.B.|521/), P: „9 351-361), N 
39% 8. Lid. Pr.O0. 4 1 8| — — 5 7,28, 
103 P. 9316-17 J 
B.-Act.30%% Einz. 40% 221 P. 206 I 
— ıF.&28kr.|425 P. 415 G. 
-A.G.b.Pereire&C.30%% 496 P. - - rs 
3 Bayr.Ostb.b,R.%P/oE.4#/30/0|100%/s P. 8 
bu — Deutsche Phönix-Act. 3%%|130 P. ö 
7 P. 1880 G. |Fraikf.Providentia-A. RIP ws: 
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der Treien Stadt Frankfurt, 


Ins verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, f 
und den Fraulfurter Nachtichtenals Exttabeilage. 





(Expedition: am Geiſtpfottchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Mr. Donnerstag den 17. November 1859. 





Meberblick der, Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 

Frankfurt, 17. November. (Zur Situation.) Wir Iefen in der „Ber» 
liner Nattonalzeitung“: „Vor drei Monaten bemühten fid; alle Federn, zu beweifen, 
daß bie Verhandlungen von Zürich ein eitles Unternehmen ſelen, und daß das Friedenb⸗ 
we f nothwenbiger Weilſe ſcheitern e. Die enzliſche Preſſe, anftatt die bedeutenden 
Errungenſchaften der italieniſchen Kreibeit mit dem Gefühle au würdigen, das einem 
freien Britten angeboren fein follte, bemühte fih nur, um Frankreich ben Vorrang an 

influß in Stalien abzugeiwinnen, bie Staliener zu überhaſtigen Uebertreibungen anzu 
en, und lieferte auf ſolche Weiſe aufs Neue einen Bewels, wie weit ber englijche 

peculgtiondgeift von jeder uneigennüßigen Gefinnung entfernt ift, und ſtets nur zuerſt 
an ſich ſelbſt denkt. Und dennoch iſt jeht ber Friede zwiſchen ben beiden großen Kaiſer— 
teichen .hergeftellt und bie Verabrebung getroffen, baß bie vertriebenen —1* von Cen⸗ 
ttalitalien durch Peine fremde Intervention wiedet in ihre Länder zuruckgeführt werben 
innen. In der Wirklichkeit fieht fih alfo Stallen vom fremden Einflufje befreit und 
diirfte Pünftig fein glüdliches oder unglückliches Schickſal nur feiner eigenen Welshett oder 
Thorheit zuzufchreiben haben. Bin ſolches Ereigniß wird nicht durch die Verhandlungen 
eines Europäiichen Gongreffes erſchlittert ober verringert werden. Außerdem if es in 
ganz Europa bekannt, dag bie ftalienifchen 5 nothwendiger Weile eine Reform 
verlangten; troß alles Leugnens von gewiſſer Seite wußte man, daß es eine ttalienifde 
Frage gab, und im Berlin beſonders befand fih die Meinung ber GSebildeten entjchieden 
auf-der Seite der italieniſchen Reformiften, Dom beutjchen Standpunkte aus Iäht es ſich 
ewiß nicht ableugnen, daß bie Reform im Süben eine mächtige Wirkung auf bie Re 
E: im Norden machen wirb, mag auch das Wie und das Wenn derfelben noch unbe- 
fimmt fein. Ebenſo unſicher ift es, welche Machtverhältuiffe fih im Verlaufe biefer Dis: 
galten entwideln werben, baß aber die brennende Frage — und daß die Privat-⸗ wie 

Öffentlichen Intereſſen ſich mit derſelben beſchäftigen, das fteht nicht außer Zweifel. 
Ohne diefelbe hätte e8 kein Schillerfeft gegeben. Noch iſt awar bie Löfung biefer 
wichtigen Frage verborgen hinter dem verfehleierten Bilde, deſſen Wyfterien der in biefen 
Tagen ;gefeierte Dichter: in fo: Schönen Worten‘ gefchtlbert, aber dieſe Löfung wird nicht auf 

warten laffen und hoffentlich dem auf Frieden harrenden Europa willkommen fein,” — 

die noch lange nicht überwundene Abneigung des päbftlichen Stuhles gegen ben 
Congreß wird unfehlbar den ernſtlichen Vorſtellungen der ihm nahe flebenden Mächte 
Raum geben, wobei bemerkt werben mag, bie umlaufenden G@erlichte über Eriegerijche 


Intentionen des Pabſtes ledialich als Gerhchte zu betrachten find. Was, den Ort-beteifft, 
to ift bei aller na Ben ng baß e8 Baris fein werbe, eine einichlagende Definitive 
Beſtimmung noch nicht getroffen. Der Gongreß wird in erfter Linie von den fünf @roß- 
mächten und wahrfcheinlich durch je zwei Geſandte Mr werben, während jämmtlidye 
andere Staaten, deren Intereſſen berührt werben, in biefem Kalle gehört werben follen. 
Branzöfifcherfeit8 hört man in biefer Hinficht den Grafen v. Wale wski und ben Baron 
v. Bourqueney nennen; preußifcherfeit8 würden, zutreffenden Falles, der Freiherr v. 
Skäleint und der Braf v. Bourtales dazu auderfeben werden. — Bur Orienti— 
zung im Spracdenfireite giebt die Wiener „Preſſe“ eine Ueberſicht der in Defterreich Ieben- 
ben Nationalitäten. Darnach zählt der öfterreichifche Kaiferftaat in runden Zablen 8,400,000 
Deutſche, 5,200,000 Magyaren, 6,300,000 Gaechoflaven (darunter 1,900,000 Siowafen), 
2,200,000 ®olen, 3,200,000 Rutbenen, 1,200,000 Slovenen, 3,200,000 Illyroſlaven 
(darunter 1,400,000 Kroaten, 1,600,000 Serben), 27,000 Bulgaren, 3,200,000 Italiener 
(dazu 400.000 Kriauler), 2,700,000 Rumänen, 2000 Albanejen, 10,000 Griechen 18,000 
Urmenir, 91,000 Zigeuner unb über 900,000 Juden. 


— — 





Bekanntmachungen. 


Metachromatipie, 


Einem verehrlien Publikum erlaube ih mir vor meiner Abreife für das mir feither 
bewiefene Zutrauen meinen wärmften Dank abzuftatten, verbunden mit ber Bitte, gleiches 
Wohlwollen und Vertrauen au auf meinen Machfolger Herrn Julius Haus- 
wald übertragen zu wollen, welchem ich mein ganget telier überwiefen habe. 
Ser Julius Hauswald, wohnhaft Bockenbeimer Landftrafe 67, 
wird alſo die Metachromatipie in einer Lection für das mäßige Honorar von 30 Er. 
lehren, und außerdem zur Bequemlichkeit des Publitums ſowohl bei ſich ald bei feinem 
Schwager Herrn Andr, Speeth, im Türfenfhuß, eine Niederlage von Matrizen, 
fowohl im einzeln als in ganzen Bogen unterhalten und zwar zu denjelben Preifen wie 
bei mir ſelbſt. Auch find an beiden Plägen Mufterbilber zur Befichtigung bereit gelegt, 
worauf ich bejonderd aufmerffam machen mödhte. 


Franz Stadibauer, Agent, aus Salzburg. 
Befanntmachung. 


1382. Die Reuerpfi — Gemeindeglieder werben anburd aufgefordert, bie Steuer 
pr. 1859 bis fpäteftend Ende December diefed Jahres zur Gemeinbefaffe zu 
entrihten. Frankfurt a. M., den 14. November 1859. 
Die Steuerfection 
des Borftandes der ifraelitifhen Gemeinde. 


1383. Weiße und —* Flanelle, wie wollene Bettdecken, Bügeldecken und 
Pferdedecken ıc. empfiehlt in reicher Auswahl zu ſehr billigen Preiſen 
E. Weimar, vis-a-vis ber Schwanapotheke, Ed ber Wedelgaſſe. 


- Bordeaur- Wein Berfteigerung. 
Samstag den 19. November, vure ur Peinitiges an 


ſtehen des Herrn P. 6. Ried im Saale des Nuffiichen Hofes nachftehenb verzeichnete ' 


45 Brhoft 18577 u. 18987 Bordeaur-Medor-Weine, 


fegtere in den biefigen Zollfelleen lagernd, 
öffentlich, meiftbietenb und verzollt verfteigert, als: 


15 Oxhoft 185Sr St. Estephe, 
15 “ .1858Sr st. J ulien, 
5 ıs5sr Pauilllae, 
5 „ isssr Chäteau Cantenac, 
5 „ 1sözr Chäteau d’Aux. 
Die Proben werben Donnerstag den 17. November, Vormittags von 10—12 Uhr 
und Nadmittagd von 3—6 Uhr, im Saale des Ruffiichen Hofes verabreicht. 
Die Verzollung ber Weine geſchieht beim Bezug berfelben durch obigen Gigenthümer 
und Lönnen foldhe alddann unter Bollfiegel übergangsfteuerfrei in bie Zollvereind-Staaten 


 Berupöget ift bis Medio December I. 9. C. Belſchner, Ausrufer. 
VerſteigerungsAnzeige. * 
Montag den 21. November, Zormittass 4 use, mer 


folgente Gegenftände, ald: 6 filberne antife Becher, 1 filbernes antikes Meſſer, Löffel 
und Gabel, 3 antike Schräubden, 1 antifer größerer Schrank, 1 antike Penbule und 
2 Girandoles, 2 Birandoles, 1 antike Suppenihüffel 1 pal. Theebrett, 1 antikes Fleines 
Gommode, 2 antife Rahmen, 2 alab. Bafen, 2 Pendules, diverſes Porzellan; fodann: 1 
mahag. Cauſeuſe, 6 Stühle mit grünem Pluſch bezogen, faft neu, 2 Seffel, gepolfterte 
Stühle, Strohftühle, Commoden, Schränke, verſchiedene Tiſche, Spiegel, 1 großer mahag. 
Ankleidefpiegel, Bettladen, Nachttifche, Vorhänge, Vorlagen ıc. ; 
fodann in Fiscalatd Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Cylinder, 1 Pendule, 1 Tiſch, 1 Oelbild ꝛc., 
db) 3 Ganapee, Stühle, 1 Gaunig, div. Tiſche, 2 Seſſel, 3 Kleiderfchränfe, 4 Spiegel, 
2 Schreibtifche, 1 Branbfifte :c., 
c) 20 Ried Boftpapier, i 
d) 3 Ganapee, Stühle, Seſſel, 1 Secretair, 1 Caunitz, 1 Pianino, 3 Pendules, 
—— 1 Spiegelſchrank, 1 Commode, 2 Bücer|ränte, 2 Bettladen mit 


ttung ꝛc., ’ 
in bem —— Johannitterhof, gegen baare eh ——* — * 


Cafe neuf. 
1356. Heute Abend Quintett von ber Muſik des hieſ. Linien-Bataillons. 


714. Ein auf hiefigem Wlage befindliches Gejchäft in guter Lage jucht einige Artifel 
in Gommiffion —— Plaßze befindliches Geſchaͤft in guter Lage ſucht einige A 


An« und Verkauf von Staats- 


Papieren 
ieder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Eoupons, Anlehens⸗Looſen 2c. bei 


Jul. Stiebel jıun. Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union, 


Samdta J den 19. In €. Ha 


Erſtes Tanzkränzchen von C. Uummel 
im Saale zur Harmonie, 
Eintrittskarten für Herren und Damen bitte ich Morgens von 9 bis 11 Uhr und 
Mittags von 1-biß.3 Uhr in meiner Wohnung, „Guropätjcher Hof“, Zimmer No. 26, in 


Gmpfang zu nehmen. 


—— ——— — nn ——— ne 
7168. Mein Modellir Curſus hat während ber Winterſaiſon wieder begonnen 
%:&. Pichler, Bildhauer, große Gallusgaſſe 17, Mohrengarten 


Anund Verkauf 


von Stantsohligationen, Anlehens ⸗Looſen, Coupons, Banknoten; ꝛc. unter Zuſiche rung 
prompter und reeller Bedienung. 1 
E. E. Fuld &' Co., Bant- und Wechſel Geſchaͤft, 


Steinweg 12, „zum Schwan 


1380.. Unſeren geehrten Abnehmern hiermit zur gef. Nachricht, daß wieber eine 
Partie Coaks vorrätbig ift, welche wir bei jeßt berannahendem Winter zur geneigten Ab— 
nahme beſtens empfehlen. 

Die Gasfabrif vor dem Obermaintbor zu Frankfurt a. IR, 


Getragene Herrenfleidver werben angefauft bei E. Strand, Bornheimerſtraße 19, 
vehte Seite, Ir Raben. Beftellungen durch die Stadtpoſt werben pünftlich ausgeführt 


Damen-MHüte, 
runde und Gapot, in Tuch, Peluche und Seidenftoffen, aufs —— — 
empfiehlt in größter Auswahl von 4 fl. an 
MH. Daulih, Bilbelerftraße No. 2. 


721. Photographiſche Aufnahmen, die Schillerftatue ꝛc. auf dem Römer: 
berg ac., für Album und zum Ginrahmen geeignet, pr. Blatt 1 
5 €. Mylius, — alriter Blbergaſſe 3. 


—* Aae⸗ Mühlberger Wein, yr. Flaſche 24 fr. ohne Glas Glas, in.der Dem 
billiger, be Ehriſtian Schmidt Erben, Schulſtraße 18 und Rebſocl. 


720. Ein in der Putzarbeit geübtes ſolides Frauenzimmer Be ſogleich * 
tigung; Eck des großen Kornmarkts und Weißadlergaſſe, im 10 Sto 


722 lzſchuhe mit Filz: und —— empfiehlt 
— on ©. Ewald, Schuhmacher, Borngaſſe 8. 


— 








1. Beilage, FJutell. Sl. 12 271, Donnerstag 17. November 1859. 


etfarntmaehungen. 


— Eiſenbahn. 


1343. Wir Bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnif, daß Behufs ber fünfzehnten 
Rüdzablungsrate des von der Taunus⸗Eiſenbahn Gefellfhaft unterm 30. Juni 1844 aufs 
nommenen: 8!/s 'p&t, Anlehens von 600,000. fl. im fl. 24 Fuße, durch vor Notar und 
* ſtaitgehabter Verlooſung folgende Nummern beſtimmt worden find: 
Lit. A 4 Stück à fl. 1000. No. 44. 58. 144. 148. 

158,100 IL. 

BB... 20._, 27.113, 198) I08'I78, 212 SER 
ferner für bie zweite # rate des unterm 30. Yuni 1857 aufgenommenen A1 
pCt. Anlehens von 200, reindinlinge, folgende Rummern: ’ h 

Lit. ale 1000. No. 19. 


un 0. „ 15. 55. 56. 86. 137. 290. ' 
befthmmt bolben ſind. 


Die Zahlung aicer, ———— beider Anlehen, bei welchen die dazu nehörigen 
Binscoupons Je va ert werben müſſen, ift Ende — l. J. bei 
* —— kt ber — — tättonsgebäube zu Frankfurt a. M. in Empfang zu 

in Falle fpäterer Anmeldung, keine weiteren Zinfen darauf vergütet. 


"eat a 3 ben 15. Oxtober 1859.. 


— Der Verwaltungsrath 


| der Taunus:Eifenbabn:Gefellibaft. 


oh DBefanutmachung. 

"r 1888. Det Vorſtand des bief. Vereins zum Schuß 65 ber Thiere 
—* auch ‚biefee Sehr Katie gg — Meier —— — 
Lohnkutſchern in Dienſten ſind, nd . 
welchen erwiefen ift, daß fer e ihren Dienft gewiſſenhaft und pflicht- 
en. Wer * * ſolche Belohnung — machen will, muß mindeſtens 
Seh bier, — ei einem ebient * — chen Zeugniſſe 
* ltens, Dienfistäeiden © * ae Er darf von den be= 
nden Be a! feiner Strafe wegen Mißha — der ihm anvertranten 

nken 








rden n 

—* oder Der Tru t und —* * worden ſein. Perſonen, welche 

ben letzten ſechs Jahren Belohnungen erhielten, koͤnnen bei ber disjaͤhrigen General: 

ER nicht berüdfichtigt werben. 

Diejenigen, weldye nach dieſen Beſtimmungen et eine Belohnung beanfpruchen 

zu Fön Haben ih Sonnabend den 26. November, Ubends zwifchen 7 

'9 ihr, im Landsberg zu melden, wo ihre Namen aufgegeichtiet werben. Der 

Do wird alsdann Diejenigen, welche er bei der diesjährigen Generalverfammlung 
— kann, feiner Zeit davon in Kenntniß ſetzen. 


— Der Präsident des’ Vereins: WW. Milzer. 


| 1967. Gummif bubstager bei Dreber Cöhne, Döngesgafie 20, 


Katholiſche Mitbürger! —- 


Zu den am 16. und 17. November ftattfindenden Ergänzungswahlen bed Gemeinde⸗ 
Vorftandes werben bie. Herren 


Franz Joſeph Hinz, Kunft- ımd Handelsgärtner, 
Hermann Anton Joſeph Wedewer, Profeflor,t : 
Earl Anton Milani, Handelsmann, 

Joſeph Eonftantin Krebs:Schmitt, Handelsmann, 
Sobann Anton Hartmann, Handelsmann, 


als unabhängige Männer empfohlen, welde die Intereſſen der Gemeinde alfettig 2 
und obne und obne jede Müdf ücfficht zu vertreten berufen erjcheinen. 1383 


Mäntel · Stoffe 


für Herbst und Winter empfiehlt in großer Auswahl zu villigen 


Preiſen 
Friedr. Dietz, | 
Gatharinenpforte No. 1, Ed des Fleinen Hirfchgrabens.- 


Die neueften Parifer Modelle ftehen meinen geehrten ar 
zu Dienften. 


Frankfurter SZiadt Lotterie 


1372. Ziehungen am 30. November und 1. December d. J. Looſe 
—— — ‚ halbe a 3 fl., Drittel à 2 fl., viertel a 1 fl. BU find zu 
aben b 

Ferdinand Doctor, Sauptenllecieu, R 
Roßmarkt No. 9. 
NB. In den nunmehr beenbigten Biehungen der 136. Lotterie «fielen auf an Be 


Nummern meiner Hauptcollecte bie dabei bemerkten Hauptpreife: Ro. 
a 25000, No. 26488 fl. 100000, No. 3205 fl. 15000 und bie Prämte bon 


720. Eine een: Wohnung im 1. — beſtehend aus 1 Fr 5 Sinnen, 
Bouboir und Gaseinrichtung; Zaubenhofftraße 9 


719. Alt abgelagertes — — Zampendl, * von keinem ent 
an.hellem Lichte, nody ſparſamen Brennen u wird, billigft bei * 
zi mberger, MWeifablergaffe 27 


719. 2ohfuchen größter Sorte, frei ind Haus ug undert zu 
im Taufend billiger. Behellun en werben rg neben. ber BEE 
1. Stod, und Darmftäbter Landſtraße 9. 


Tuch: und Buckskin-Meſte⸗ Verſtei⸗ 
gerung. 


Fteuag den 18. November, Zormittans 10 be, wir 
eine Partie Winter:Paletots, Buckskin⸗ und Tuch:Nefte, 
für Röde und Beinkleiver eingetheitt, 


in beim —— Johannitterhof, gegen baare ru Ööffentlih an ben 
Meifibietenden verfteigert. C. Belſchner, Autrufer. 


Verſteigerungs⸗Anzeige. * 
Freitag den 18. November, Raswittags 1 be, wi, 


— — bie als Schauftüi bei dem Schillerzuge verwendete 2, 
| ©apelle 2 


bem Zimmerplatz des Herrn K dem Obermaint Öffentli den Mei 
* I Tee a kann —** * "Tag vor ee —* —* angeſehen 
C. —* AußrHigt. 


— —— — — — — ——— 


Buchene ——— 


beſter Sorte ganz I zum Bügeln, Löthen ıc., 
tm Magazin abgeholt zu . . . 1 ft. * 
UIOET, } 
und frei ins Haus geliefert zu . . {1 fl. 6 kr. 
pr. Walter zu haben im Steinfohlen-Rager von 
Wiin. Armbrüster, 
1366. ° fleine Friedbergerſtraße 5, 


Hnabenmützen, Pariser, neu eingetroffen 
bei 
Fantasiehüte {ür Herren 
Halshbinden, Echar- | 3. Jacquet Sohn, 
pen, Cachenez Beil 67. 
1370, Pferde und Rindvieh werden ſtets angekauft und aut bezahlt, auf der 


Franffurier chem. Produftenfabrif, 
Eſchersheimer Landſtraße. 


688. Clablerunterricht wirb gegen mäßiges Honorar ertheilt; Graupeng. 24, 2r Stod. 


—— 











BUNT Zu verkaufen. J 

"0. Gin Stoßkarren mit Seitenbrettern 
bei J Windeder jun., Frankfurterfirape 
in Bodenbeim, 

121, 
Bett zu 13 

722..Zu.verfaufen : Ein Binfcher, männ- 
lid, s4° alt; große Eſchen e 
No. 41, im Hofe. | 
122. Ein gebrauchter noch guter Thonofen ; 
Hochſtraße 35, im 2, Stod. 

721. Gin brauner Damentuchmantel ift 
für 10 fl. zu verkaufen, 

721. Ein aweifpänniger Break (Jagbwagen), 
im. beften Stande 
bei ©. Bebagbel, Sattlermeifter. 


Dienftgefuche und Auerbieten. 


£ Kr Gin —5 — — et 
en, auch waſchen um geln kann, ſucht 
Dienft; wart 12, Ir Stod. 
721. Ein ordentliches Mädchen wird zur 
Hausarbeit geſucht; Heine Sandgaſſe 3. 
719. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und Hausarbeit verrichten kann, wird ges 
ſucht; große Fiſchergaſſe AL. 
7123. Ein kleines, aber braves Mädchen, 
welches etwas englifch fpricht, ſucht Dienft; 
Vilbelergafie 30. 
73. Gin junges Mädchen, zu aller Ar- 
beit willig, ſucht Dienſt; Markt 22, im 2. 


tod. 

721. Ein Mädchen, welches gut kochen 
fann, die Hausarbeit verfieht und längere 
Zeit in einer Stelle war, wird geſucht; Zeil 
No. 39, im Laden. 

721. Ein we Mädchen, welches bür⸗ 
erlich kochen kann, alle Hausarbeit verſteht, 
ucht eine: Stelle; Fahrgaſſe 111, Ir Stod. 

7123. Gin folives gefeßtes Mädchen, wel⸗ 
ches ſchon mehrere Jahre conditionirt bat, 
fucht eine Stelle als Stubenmäbdhen ober 
zur! Unterſtützung der Hausfrau; Näheres 
Kettenhofweg 7, im 2. Stod: 

722. 68 wird ein reinliches Monatmäb: 
chen gefucht ; Allerheiligengafle 78, im 3. Stock. 

722. Gin mit allen erforderlichen Kennt: 
nifjen ' verfehertes Frauenzimmer don geſetz⸗ 
tem Alter, ſucht eine Stelle als Küchenhaus— 

hälterin ; Markt 4, im Buplaben zu erfragen. 


vollſtaͤndiges tenes 
ne Finkenho — 9 m | 


ift zu verkaufen. Näheres gafl 


7123. Hausburſche, ber 
— kan, wird gel 
a «ER 
22. Ein reinliches folides Mädchen, das 
rn acht * und er zu Kindern 
* w ge 3 — 9 
— R Fre 
gr. T 22. r nt 32 
a Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann, die Haußarbeit —— ver⸗ 
ſteht, wird geſucht; Fahrg. 80, im’ Laden. 
722. Es wird ein geſehtes — 
geſucht, welchem man bie Pflege eines 
nen indes anvertrauen kann; alte Mainzer⸗ 


n ’gerin 


e No. 16. 
122, Gin Mäbchen mit guten ne n 
fucht eine Stelle als Maͤdchen allei ia 
Auen ORMNAHRDO; Eſchenheimer Landſtraße 

o. 22. een 


VBekanntmachungen. 
Java⸗Kaffee's, 

fein grün. . ...... 32 kr., 

fein gelb .......% 92; 

Menadg .. +++. 34 „ 

fein ram... - » .. 86 

ani-Minoprio, Hicſcharaben 


1384. Malaga-Zafel-Rofinen, Mans) 
deln à la princesse, Smyrua-Tafel- 
Beinen ‚ Musfat - Datteln, candirte 

üchte. J. Burghold. 
1366. Feinſtes Cryſtalldl, reinſchmeclendes 
Mohnöl, beſter Weineſſig bei 


Hoch. Handel, :.,o;, 
Buchafjge 14, vis-A-vis der Var. 


1263. i Melis. 
BRB— rio. 


717. BVorzüglicher guter 13587 Mein; 
Maas 48 Er., zapft ea enbler Sr 
tergaffe 10, in Sachſenhauſen. BE 


— — — ———— — — — 
717. Ein braver geſitteter Junge kann die 

Schloſſerprofeſſion erlernen. oTEI 

— — — — — — — — 


* —A — | 









— — — — —— — — — 


"Betennimeaungen 


ah nie 


Die Unterzeicänungs-Lifte ver Corporation der biefigen Herren Buch⸗ 
handie iſt mir heute von Herrn O. Könitzer sen. mit einer vor 
läufigen Sufene von 250 fl. zugefommen, welches erfreuliche Reſultat ich 
Nat zur: Öffentlichen Kenntniß bringe. 1386 

En a. M., ven 16. November 1859. 


ze Hermann MHumm. 
Frankfurter Stadt-Lotterie. 


1385. Ziehung Ir Klaſſe ven 30. November und 1. December. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den befannten Preifen. 
55. Glauberg, Bornheimerfiraße 10, ir Stock. 


1385. Thaler: Scheine werden zu den beften Courfen eingelöft. 
M. J. Götz & Eo,, Zeil 51. 


Bekanntmachung. 
Dem Wunſche zu entſprechen, hat ſich der Vorſtand des 1385 


— V. Quartiors 


bahn — für dieſen Winter zwei Tanzkränzchen nebſt einem Masken⸗ 
nie“ zu veranſtalten. 

Das * —— findet ſtatt: den 10. December 1859. 

Das zweite Tanzkränzchen den 28. Januar 1860. 

Der Mastenball ben 21. Februar (Faſtnacht-Dienstag). 

Die Lifte zum Unterzeichnen iſt bereits in Umlauf gefegt und find die Bewohner bes 
Quartiers und deren Freunde zu recht zahlreicher VBetheilinung hiermit eingeladen. 
Der Vorſtand. 


"41384. Ein junger Mann (Iſraelite) fucht eine Stelle in einem 
— oder Laden. Zu erfragen Mainſtraße Mo. A, Ir Stock. 


"721. Gin $rauenzimmer, in dem Kurzwaarenfach erfahren, ſucht in biefer Branche 
eine angemeffene "Stelle. WBriefliche Anerbietungen umter A. werben bei ber Expedition 
d. Bl. eat 


‚Dan: fucht, 2 Haushälterinnen, 1 Oberfellner. Bachmann:Korbett, Breitegafle 1. 


1386. Ein tlichtiger Steindruder findet dauernde Gondition ; Ziegelgafle 11. 
123. 3000 fl. werben als erfter Inſatz geſucht. 











| i 2 Mu.) .-WAN 

Frankfurter Stadt-Lotterier 

1384. Ziehung Ir Klaffe den 30. November und 1, December, 
Hierzu empfiehlt Looſe anf alle Spielarten zu den bekannten Preifen 


Franz Fabricius, großer Hirſchgraben 7. 
1385. Menue Gegenftände, für Stickereien eingerichtet, find wieder in großer 


Auswahl vorrätbig. HM. D. Reichard, an der Paulskirche 2, 
Geſucht 


Ein tüchtiger Maſchinenmeiſter, welcher an einer Buchdruckerſchnellpreſſe beſchäftigt 
war und derſelden vorſtehen kann, kann ſogleich eine dauernde Stelle bei gutem Salair 
erhalten. Naͤheres bei der Ggpebition d. Bl. 

1383. Wollene geftridte Strümpfe, Palatins, Polkaſpenzer, Kinderkleidchen, wollene 
und baumwollene Unterhofen, wojlene, baummollene und feidene Unterfamijölden, jo wie 
geſtrickte Arbeitöfamiföler empfiehlt in großer Auswahl zu den billigſten Preifen 

E. Weimar, vis-a-vis der Schwanapothefe, Ed der Webelgaffe. 


— — — — — — — — — — — — — — — — 
1383. Da id den Ausverkauf der in Commiſſion erbaltenen Zum in kurzer 
Seit einftelle, fo empfeble %/, breiten Marl, au Ball und UnterPfeiberm jehr — 
ferner gewirkte Vorhangsſtoffe in %, bis *2/, zum Fabrilpreig, zur gene 


Abnahme, “ 
Julius Lorey, 
Ratharinenpforte No. 28, im Laden bei A. Grote. 


723. Unferen werthen Kunden die ergebeufte Anzeige, Daß ſich unfere 
Kunftwafcherei unveräudert in der Kruggaſſe No. 15 befindet. 
Katharina Ernsperger. 
1381. Mngefangene Stidereien zu billisern Preifen. 
S. J. Streng Wwve., vorm. Jof. Schmitt Wien 


— 


1217 Betragene Herrenfletber werben ſtets eg Fe beftens bezahlt bei 
apbael Sichel, Bornbeimerftrafe 6. 


722. Gefucht werben ohne Vermittlung auf ein Haus 7000 fl. als erſter Inſaß 
Offerten unter &. Hi. bejorgt die Expedition d. BI. 


721. In ein biefiged Bankgeſchäft wirb ein Lehrling, Sfraelite, geſucht. Offerten 
unter B poste restante. * 
Eine ſchöne Auswahl Kinderſpielwaaren empfiehlt 721 
oh. Herm. Lussmann jun., Alerheiligengafie 11., 

fa 


© e eb. 2 
1385. Man wünfht ein Mufeums-Abonnement von zwei Karten oder auch eine 
einzelne Herrenfarte zu Übernehmen. Näheres in der Expedition b. BL 


722. Friſche Milch ift täglich zu Haben: im Riefen. 


— — - - Io 


"Sie Bar FRrlataannS, vr aus mon 


namentlih: rosa, cerise, grün, gelb, it ung jum Verkaufe 
überlaffen und werden ſolche in Coupons zu einer oder zwei Roben unter 
ver. abgegeben. bei 1385 


""Heinr. Boch jr., Etiladen am Fiebfranenberg. 


———— der Weinhandlung große Gallusſtraße 15, iſt zu haben: 
1857r St. Julien und Margaux zu 48 fr. pr. Bout. ohne Glas. 
 Punsch-Essenz von ädjtem ar u, Rum zu 1 fl. 24 pr. Bout. ohne Glas, 


723. Getragene Damenkleider, beſonders feidene und Ballkleider, ſucht man ſogleich 


zu kaufen. 
Verein für kathol. Kirchengefang. 
723. Donnerstag ben 17, November, Abends 7 Uhr: Gefammturobe im Lokale des 
Vereins. Der Vorſtand. 


— —ñ — —ñ — m — — — — — — 
723. 12 bis 14000 fl. jınd ganz ober getheilt bis zum 1. Januar als erſter Inſatz 
ohne Vermittlung auftzuleihen. 


âû— — a —— bedeutenden Leinwandfabrikanten wurde mir ein 


en ee Handgespinnst, rein Leinen, von 

fr. pr. Elle an, Hederleinen von 10 fr. pr, Elle an, 
Taschentücher von 1 fl. 45 fr. pr. Dutzend an 

übertragen, welche hiermit, unter Zuficherung reeller Waare, beitens 


upon mon An MieehenBäigg ArueRSän: Ar, 
Amerikaniſches Gummiſchuhlager. 


Eine neue Sendung von — — a habe erhalten. Auch übernehme bie 
Reparatur dieſes Fabrikats 

Carl Wie a Be 
1386 GE vom Ropmarkt 15, meben dem „Engl. & Hof“. 


— Mann in den mittleren Jahren, der ſelbſt ein beſcheldenes Vermögen be 

fi bier geichäftlich nieberzulaffen gedenkt, wünſcht ein hieſtges Mädchen ober 

tive Ehe So uter Fam * de DEREN — 3 bie Chern 
ge ‚unter Zuſicherung der ſtrengſten Discretion nimmt Die Expedition 

d. BI. unter Chiffse F. M. Z. entgegen. 


724. 4000 fl. werben auf einen vorzüglichen guten Infag gefucht. Sanfer, Fahrg. 1. 
724. In einem bebeutenden Fabrifgefchäft findet ein Comptoiriſt eine vortheilhafte 
Hof. Sauſer, Fahrgaſſe 1. 
a. Auf einen guten erften Juſatz werben 2000 fl. geſucht. 








L: d Stod: 
Pi air nn er erſte 
1 eue Weingerrae ift eine Mob: 


img bon 5 heizbaren Zimmern mit allem 
Comfort ſoglei * vermiethen. Näheres 
ar rg forte 


n — — 14 zu 
vermiethen; Schnurgaffe 22, im 

721. Ein Stlibchen mit Bett ift zu ver- 
u Altgaffe 33. 

Bwei freundliche möbl. Zimmer, 
F eine — einem Clavier, ſind zuſammen 

A 7 > vermiethen; Allerheiligen» 
ae, eine Stiege hoch. 
——— Ru. 53 Laden und 

Hbden Näheres Zeil 

1307. Ulmenftraße 9, Mi 
fäßne fen beftehen aus 6 Zimmern, 

m Bubebö ehör und Bartenvergnügen, 
are und gleich zu beziehen. 

Mo, Eine Wohnung von 9 Zimmern, 1 
Salon x. ift möblirt oder unmöhlirt zu ver 
— is Hirſchgraben 9. 

n Haus mit 20 Zimmern, Gar: 
* Stat, Remiſe ꝛc, ift zu vermiethen. 

692. Ein Haus mit 14 Zimmern, Bar: 
ten ꝛc. {ft zu vermiethen. 

1325. —— Zimmer, ſowie auch eine 
gan Wohnung von 6 Pimmern neb 

de, Re Keller, Kammer, volftändig möblirt, 

zu vermiethen; Döngesgaffe 20. 

— F— ſchöne — ——— an eine ſolide 
Perfon; MI Hochſtraße 8, Ir Stod. 
71T. 2. Hochſtraße 8 it im 5. Stod ein 
choͤn möblirtes — mit freundlicher 

usſicht in einen Garten zu vermiethen. 

1336. Zwiſchen dem Bockenheimer⸗ und 
Eſchenheimerthor iſt ein möhlirtes Zimmer 
mit Cabinet ſogleich zu vermiethen. Näheres 
Einhornapotheke, Theaterplatz 1. 

1345. Zwei möblirte Zimmer im 2. Stock 
. und eines PBarterre find Eſchenheimer Land⸗ 
ſtraße 12 zu vermiethen. 

1291. Gine Wohnung von 3 bi8 4 Zim⸗ 
mern zu vermiethen: Langeftrafe 36. Nä- 
heres eine Stiege hodh. 

696. Zwei möblirte Bimmer vor dem Al⸗ 
lerheiligenthor Den an einen einzelnen Herrn 
zu vermiethen. Näheres auf der Egpedition 
dieſes Blattes, 


"im 1. Stod eine 


"723, Ein möblirtes Zimmer us an einen 


Herrn zu vermiethen Kaffeega F 
3. Ehe x ee eine 7 


Haushaltung zu — — aͤheres Fried⸗ 
bergergaſſe 20, im Laden. 
723. Ein möbl. Zimmer m Au serie, 
a ge 6, 2r Stock. 5 
rte ⸗ 
iz 3 — — u 
vermiet eue Rothehof⸗ 
ſtraße 9, im Gartenhaus, ir Stock ein 
Zimmer ohne Möbel (aud) mit Koſt) 
1385. Bleichſtraße 4 ift ein möhlirtes_ 
Zimmer zu vermiethen. Näheresim 3. Stod. 
720. Gin möblirtes — zu vermien, 
then; Fleine Sandgaſſe 1 
7122. Gin möblittes Bhanier mit Ausficht 
pa ben * iſt zu vermiethen; Mainzer- 
gaſſe No 
122. ® iſt ein möblirtes Simmer gu 
vermiethen; Fahrgaſſe 39. 
72). Gine freundliche Wohnung Di an 
ſtille Leute zu vermiethen; zu erfragen Fahr» 
gaffe 71, Parterre. 


821. ei möblirte8 - Zimmer zu bermie⸗ 


— Nr 16. 
Ein jchöner Laden neben dem römi- 

* Raifer zu vermiethen; Meßgerg. 14. 
722. Ein $ weifchläferigse Bett fir 4 1 


R Markt 37 zu vermiethen. 


721. Gine freundliche Teenage mr; 
Stod, ige er x immern ıc.; 
berböfiiße 19 535 

721. Ein —38 3 mmer 
vermiethen; Fahrgaſſe 54. 

7 Zwei möblirte Zimmer zu vermie 
then ; Bendergaſſe 30. 

723. Eine fhöne Wohnung von 
3 auch 4 Zimmern, Kammern 2c., ift 
ein zu — Affenthor 10. 

5. chlefingergaffe 1 i i 
N; hin geräumige Zimmer ohne‘ Md+ 
bel zu vermiethen. 

723. Zu vermiethen: Gin möblirtes Zim⸗ 
mer; gr. Gallengaſſe 1. 

723. Domplap 3 ift ein ſchoͤnes möblir⸗ 
te8 Zimmer zu vermietben. 

723. Gine möblirte Wohnung und me 
möblirte Zimmer find zu vermieihen 
red Buchgaſſe 1. 


—* 





—— Intell.Vi. M 271, Donnetetag 17. aaa 


—— Beeren 


8 Mufenms:Gr neert. Fre 18. November 1859. 

2) ei honia — va g meet,  Brele.äruı18. 2) HWeecitativ und 
Arie ber Gipira-ans der Oper, , Ren Juan” von W, A. Mozart, geſungen von 
Fräulein Johanna Martin. 9) Mio: Eoiteert von $Mendelsjohn-Bar- 
# 50184, vorgetragen don Herrn Goncertmeifter hd Strius, 4) a. Pacht und 
= Gedicht von Schiller, b. Erlkönig, Ballade von Gdthe, componirt von 
5 Säubert, geſungen von Fräulein Mia rtin, * ntafie über den M ch und 

Oihello Won H. W.-Ernft, vorgefragen "bon- Herrn Eoncet * 
* 6)‘ Eoncert:Otverture in A'dur von Julius Rietz. 
Der Beſuch der Proben iſt von jetzt an nur gegen — — geſtattet. 


* Deantfag 
Ungl: Allen Denfenigen, wie unferm —— eren — etſche 
bei deſſen Begraͤbniß bie lezte Ehre erwieſen —3 unſern ti 


Die: rast BES ‚geb. else, 


Dankſagu 


ng. 
; bie unſern, geliebten Gatten an Vater udwi Worten sür 
ln ae geleiteten, ER Ylr unſern innlgſten Dank. * 
‚ran tt a. M., den 16, November 1859. 


rind Sinterhlichenen.. 
"Tocus-Matten ’ 
als Te und Vorlagen bei ‚1386 
I. T. Honnefeldt, Neuelräme No. 12. 
Ztatienifebe Strohſohlen ohne Naht 


yigg Damen ind Slider bei 
Höchbherg-Geisenheimer, Stiftftraße 17, 1r — 


Sehr billig! 
1386 Eine große Partie einzelnes Meſſer für. Bier⸗ und Gaftwirtbe, föwie 
auch u und Gabeln in den comranteflen Sorten empfiehlt zum Fabrikpreiſe 
aa W M. ne vormals — Ed der Bornheimerſtraße. 
Ver uf. 
"| ac * en pr. Stüd zu FR 11 ohne Balg zu baben. A 
Mid — 86 N 1) 3 au ba uch 


billig zu haben bei 
Sipf, am Klapperfeld. 














VronceBerji 


Rn Ballerien, Be Roſetten, Site u und Ringe, ‚fin in großer. 136 
; a Genen, Korea, ER er B Heimerfktuie, 
718. Gin junger Mann (Jir.) findet Koft und Logis; Prebigerfiraße 10, Ar St. 





Leinene Taschentücher 


in allen Größen und in durchaus reellen fchönen Qualitäten — 


billigſt geſtellten Netto-Preifen 


"I. DB. Clemens, Liebfrauensträsse 6. 
Wohnungs: Veränderung. 


1386, Freunden und. Bekannten, meiner alten und neuen 9 ahbaricaft, ſowie meinen 
geehrten Kunden mache ich. die in Br ich meine alte Bebaufung Judenbrückchen 10 


verlaffen und. meine neue Sad 
Karte a. M., den 16. 


reih S 





Mo, 7, nädft der Schnurgafie, — nl 
en 1359. 
—— werben angenommen: alte Mainzergaſſe No. 82, bei Herrn 


Adam Saal, Tap 


g 


7 * perfekte Rammerjungfer mit guten Zeugniſſen wird zu hoher 
Quoaſt geſuuutt..Müller, Ziegelgaſſe 12. 


721. 
Handſchuhwaſchrei: Breitegaffe 6. 


D. er, Ziegelgaſſe 12 


Betragene Damenfleiver werben fortwährend zu guten Preiſen gekauft; in ber 


1724. Gin anftändiges Srauenzimmer jucht eine Stelle ald Ladenmaͤdchen. Rähberes 


in ber in ber Expedition db. DI. 


Cigarren en gros et en detai 
Car 


4885. echte ZERVANNE- Hamburger und Bremer 


empfiehlt zu billigen Preifen 


! Andreae, grobe Eihhenheimergaffe 25. 
723. Ein Morgen Land, nahe vor. dem Efchenheimerthor, ift billig 


zu verkaufen. 


724. 68 werben — die ſich mit Haaſen zum ——— —— auf den Wint 


befafjen wollen, nefucht, bei 


Zu verfaufen, 


724. ine ſtarke eichene Wendeltreppe iſt Bimm 


zu verfaufen; EI. Eſchenheimergaſſe 42. 
123. Kanarienvögel; Kaffeegafie 4. 
720. 5 #enfter, 7 6“ hoch, 4’ 1“ Breit 
mit * Scheiben ‚ zu verkaufen; Fahr⸗ 
ga 


623. gi Glavier iſt zu verkaufen; Tau⸗ 
nubſtraße No 3 = 
u ermietben. 
723. Döngesgaffe 24 iſt * moͤblirtes 
Zimmer für 7 fl. pr. Monat, gu vermiethen. 


724. Ein möblirtes. Zimmer # vermie: ‚heim 


then ; ——— —* 9, im 3, Sto 
723. aleratelier zu vermiethen; 
Pr 16. 


t 


f, am —— 


1724. Zum Lindenfels. Heute Donnerstag Abend Aſr 


724. Eine freundliche Wohnung von 4 
ern ıc.; alte M e 88, 2r St. 
124. Ein schönes großes Sommer ift mit 
ober ohne Möbel zu vermiethen ; Zriedberger⸗ 
ſtr „2r Stock. 
Dienſtgeſuche und Anerbieten. 
723. Ein Mädchen, welches bürgerlich 
ko und die Hausarbeit —— kann, 
ſucht baldigſt eine Stelle; Naͤheres Rechnei⸗ 
grabenſtraße 19, im 3. gen 
715. Eine Amme ſucht das 4 Kind zu 
arg zu erfragen bei N. Bod, in Borns 


723. Gine ee von Ki 
empfohlen, fu 
Finger Grufer d 


723. Ein braves Mädchen wird‘; BR Es wird fogfeid 


A en guten Lohn geſucht; Parade: 
8 al geſucht; P 


pi . 
"Eine Schenkamme fucht einen zweiten 
gu zu erfragen Kettenhofweg 16. 

724. Ein folides Mädchen, das kochen und 
waſchen kann, überhaupt in jeder Hausar⸗ 
beit -tüchtig iſt, ſucht Dienft, durch Frau 
Hofmann, Trierifchegaffe 8 

724. Ein —— Sausmädchen wird 
geſucht; Ziegelgaſſe 12. 

724. ine Net⸗ Köchin, die 
mehrere Jahre bei einer Herrſchaft war, 
gut empfoblen wird, ſucht Dienſt; Ziegelg. 12. 

Solide Dienftmädchen fönnen fogl. Stellen 
erhalten. Joſ. Saufer, Fahrgaſſe 1. 

7124. Brave Dienfimädchen jeder oe 
erhalten fogleih die beiten erg i 
Frau Hofmann, Trieriichegaffe 8 fa 


gi delt f 
in ae Bin ale Gh 
f. Hochſtraße 8, im 1. en f 
setade verfchiedener Art 
20. Im öftlichen Theile der Stabt wirb 
RN Magenremife zu miethen geſucht. Raͤ⸗ 
* u — Beoht DI. * 
nen Stoßkarren v Küfer 
wägeldhen ſucht man billig zu faufen. 


Befanntmachungen, 17 
724. Gin Meines goldenes 
Anhängen und eine Achat⸗ Broche in ad 
lingsform find verloren worben, Genen 
Iohnung abzugeben: Untermaingquat 2. 


125. Friſche Schellfiſche, Hol, Süßbül⸗ 
kinge, Kieler Sprotten, Kräuter » Anchovis, 
marine „Pfringe und“ Se. gu — 


7124. In eine ftille Haushaltung wird ein Wuürſte be 


xeinliches Mädchen geſucht; Allerheiligen: 
ſtraße 40, im Hofe rechts, Ir Stod, 

124. Gin Mädchen, welches jchön nähen 
und bügeln kann, wünscht eine Stelle als 
Stuben » ober Hausmädden; ; Gelnhäufer: 
gafle 11, Ir Stod 

124. Ein —* Mädchen, welches aut 
bürgerlich kochen kann, wirb gegen guten 
Lohn gejucht; ar. Bodenbeimergaff e 10. 

124. Ein teinliches Mädchen wird geſucht; 
alte —— —— 

Ein braves Mädchen, zu aller Ar- 
bei willig, wird gefucht; Weißablerg: ſſe 7. 

123. Ein geringes Däbehen, das zu aller 
Arbeit willig ift, wird in eine ftille Haus: 
haltung geſucht; Näheres Stiftftraße 22, 
Barterre. 

124. Ein reinliches Mädchen, welches gut 
kochen kann und bie Hausarbeit gründlich 
verfteht, wünjcht eine Stelle; Elephanteng. 10. 

724. Ein jolides reinliches Mädchen fins 
det einen angenehmen Dienft; Brönner- 
firaße 6, im Hofe links. 

123. Eine gut empfohlene — ſucht 
Dienſt; die Expedition ſagt, wo? 

1385. Ein ſolides reinliches Mädchen, 

—* es bürgerlich kochen kann, in der Haus- 

tüchtig iſt, wirb als Mädchen allein 

—* guten Lohn geſucht; Markt 6, im 2. 
Shot, Eingang unter dem Bogen. 


1385. Alle Sorten 9 — 
werden zu kaufen geſucht. 
Kleine Friedbergerſtraſſe 12. - 


724. Friſche Weſtphaͤli inken 
bis 10 —5 —* —— * 
Kochbutter bei 
W. Nipps, Lalbaͤchergaſſe 2 


1386. Rote, Drops, Ananas ıc., keit 
Raffinade 19 fr. pr. Pfund im Brob ae 
fein &.0.% Melis ei fr, pr. Pfund bei 

aufer, vorm. 6. 

1386. $ die ag eve e em 

Earl Frieder Noth, —— 

Friſche Saeüfſch⸗ en morgen. 

725. Feinſte Waizenftärke pr. Di 10H. a 
ausgetrodnete Kernjeife 1a, Harz unb Zalgs 
feife, ſowie Soda empfiehlt 

W. Nipps, Kalbächergaſſe 2. 

1336. Marinirte — — | 


Milpenerinäeinge | —e 
2 


Aepfelwein zapft 
obs. Abt, Breitegaſſe 37. 


725. fing. kl einem 
Wagen — —— eben gegen 


Belohnung Schäfergaffe. 6. 


._. 





ei „gelte große Egmonder 
— 


ar Milani, 
Bileidenftrafe 6. 


"790. Eine Bürgerswittwe, bie im Putz, 
an und; jonftigen weiblichen Hand⸗ 
arbe 


—5 ift, rg Beſchaͤftigung; 
ſſe 4, im 1. Stod 

— Bratbückinge, Kieler Sprot⸗ 

Kane Kränter-Anchovis, Sardines & 


küile, ., . J. . Burgbold. 


729, "Süße Vollbůckinge erwartet 
heute Adolph Kempf. 


723: Muſter zum Sticken Werben 
auf ale Stoffe gezeichnet von B. Heyd⸗ 
mann, Braubausgaffe 2. 


121. Es wirb ein Schreiner:Lehrling ge: 
ſucht; kl. Eſchenheimergaſſe 46. 


724. Neue holl. Vollhäringe zu 8 Er. pr. 
Stüd, ſowie marinirte empfiehlt 
23. Nippes, Kalbärergafie 2. 





123, Ein Junger weißer Hunb mit ſchwar⸗ 
ännchen) iſt augelaufen; Ben: 


zen Ohren (? 
dergaſſe No. 33. 


123. Gin Schirm ift ftehen geblieben; 
Markt 6, im Eckladen. 


721. Ein geſchickter Herrenſchneider wünfcht 
noch einige Tage au befegen, Näheres neue 
Schleſingergaſſe 12, im 1. Stod. 


723. Gin Mädchen, welches nähen und 
fliden kann, 7 > einige Tage frei; Born⸗ 
gaſſe 1 14, Ir & 


1386, RR fuße Bückinge, neue 
Göttinger Würfte. 
&. Sartorio. 


7123. Rofengaffe 7 werben alle Art Kin⸗ 
beriptelmaaren. auf Weihnachten reparirt. 


.. @gtrafrifebe Schellfifche 
— 14 gan, Thmtt 39; 





1386 


Verloren. | 

723. Ein — ſchwar 
lirtes Mevaill on mit zwei — 
phiſchen Bildern und den — 

T. iſt vergangenen Mittwoch von 
der Zeil bis zur ————— ver⸗ 
loren worden. Dem gefälligen Wie— 
derbringer. eine dem Goldwerthe 
entfprechende Belohnung: Allerbeir 
ligenſtraße 47, 1r Stod. 


724. ®ine gute Belohnung ‚dem 
Inder und Wiederbringer einer; goldenen 
amenuhr, welche am Mittwoch ben 16. 
um. 12 Uhr. vom Römerberq, Meuekraͤme 
durch die Katharinenpforte bis auf die Zeil 
verloren worden ift; Zeil, 70,.2r.Stod; 


1385. Vom Parifer Hof dur die Katha— 
rinenpfoite, fleine mb große Sandgaſſe, 
Neuekräme, auf den Markt wurde ein (dein 
mollener Shawl verloren. Der Wieber- 
bringer erhält eine angemeffene Belohnutg: 
Markt No. 25. 


Bordeaur: Pflaumen: 
in 3 Sorten un — 3 


er 6. 


723. Am Abend des Schillerfeſtes ar 
bei einer Fahrt ins Theater ein B 
Taſchentuch, doppelt feftonirt mit Meinen 
Blaͤtichen, . verloren. rt gegen’ Des 
lohnung: Taunusſtraße 16. 


724. Möbel werden reparirt und poftet : 
Aufträge werden angenommen: Bilbeler- 
ftraße 27, im Laden. 


724. Gin Mädchen , welches Ir Siiten 
und Nähen erlernt Hat, hat 2, Berker Tige 
frei; kl. Ejchenheimergafje 42 


1386. che Schelfifche, Teltoriet 

Satebouilen, 5 rn 
n ' 

Selen ie hen und "angebunfetes Ss ler 


* 
G. S. Sanſer, vom. 6; Milanl 


Beilage, Frankf. Jutell. Bl. M.271, Donnerstag 17. November 1859, 


— — 
— — 


Sedanutmaquugen. 


Nachruf 
Schiller Jubelfeier 


m 10. ‚November 1859. 








— — 


— Bun 


-— m — 





[77 


y % 


1,7 


—— y>b vıu 








H Taufenb iß' nde regen 
| gem rs I mntrn Eur 
nd in feurigem en 
* Werden alle ne kund. 
(a - Mit biefen Worten unſeres Dichters leiten wir den herzlichen Dank ein, welden wir 
‚Allen ten bie eine Feier gefördert, auf welche unfere Stabt flolz fein darf. 
| — elen, welche mit freigebiger Hand oder mit oft ruhrender Bereitwilligkeit bie 
‚Mittel boten, um das Feft würdig unferer Stabt zu begehen, die aufopfernde Thärizfeit 
eh Gewerke, welche mit Luft und Geſchmack Gebilde Ichuf, bie zeigten, was bier 
et werben fann, endlich bie würdige Stimmung, in welcher bie ganze Bürgerfchaft 
ft und bie Bedeutung des Feſtes in ausgezeichneter Haltung aufzufaffen mußte, 
aut —3— verſuchen wir mit dieſen wenigen Worten, aber warmem Herzen dankend bier 
zuſprechen. 
Das Eentral-Eomite zur Schiller-Iubelfeier. 
19: 9. Fries, €. een D. Pichler. 
. Schald. A. Varrentrapp. 


* Geſtickte Pantoffel, Beträgen, fowie ‚alle Arten Stidereien find billig zu 
ft. Bodenheimergafie 1, 2 © 


mer; TE Bodenheimergofie 1, Ir Ste 2 2 5] —— 
beſte Sorte Gummiſchuhe zu den billigften Preifen- bei Ehr. Otto, Brönnerftr. 5. 





—Biesbaden, 15. November. Bei der heute hier flattgehabten 24. Berloofung ber 
ich Vereins fl. 10 Loofe find auf nachfolgende Nummern die dabei bemerkten Haupt: 
teile mefallen: No. 14871 4500 fl., No. 6538 1500 fl., No. 351 400 fl., No. 23117 
322174928 jede 200 fl., No. 7454, 39976, 63148, 71426 und 105003 jede 100 fl. 


Theater Anjzeig 
ans den 17. November: Migo —* AR in hi J und 1 Vorſpiele 
1 Ark Nah dem’ Italieniſchen bes gm . Piave von J. C. Grünbaum. Muſik von 
Si o Verdi. Abonnement: Vorſtellung 1 
N. N i SE 
NER INN N ER | TE eg 


| 





der Stantspapiere 16. November. (Schluss der’Börse.) Per complan — 
et. 


= 














| I doll, Sttickel = — (Kür. [a 0/0 Ob DR 1 —— 3 & 
| -— 0 — —— P. > 
R 8 ae ie |, Gr. H.i%h Obligat. 03% P, 1004. Pr-L;v.1858]91%/,.P. m 
| 50/9 d 1859 i.L. 74, P. . la Obligat. 011/,_P. Bad. 50 fl. Loose [8455 @- n 
I) 15% Lomb.i.8.b.R.|781/% P. . (4 Obligat: 19714 P. ..52 , IP. 2 
r * 150% Nat.-Anl. 1854/59, 4b. u. @.| . [314% Obligat. 19114 G. Kurh. 40 Th.L! b.R.]417, P. eh; 
io} 150% Met.-Obl. — Nass. G.. 11027 G. Gr. H.504.L.b. R.|127%% P, * 
V—————— . Ja Obligat dba P. . DB... . BP. 3 
' „  j44/4Plo Met.-Obl. |4914 P. » . [81% Obligat. 1/s P. 907/5 @. |Nass. 5,, , 315, P. 3 G = 
\ 2, ditto le Brsch.|31/%/ O. b. R.&105/86%/, P. Sch. Lippe Roth.1281/, 6. 44 
T.,; 9% ditto S Frkft. |31/%/, Obligat. [91 P. Sard. .L. b.B.l47 P, 
ta  ditto — . 13% Obliget. 1884 G. 21/,Lütt. Pr.-O.b.G.1841/, @. 
“, 1% __ditto — Span. |3%, inl Schuld 42 P. Ans.-GATLb.RE. — — 
Drss, 9 Obl. » R.& 105 10 P, Bi Dial 10 821/, P. Vereins-L. 410 f.1 — — 
ia itto A 0 o In e — — — 5 
j R Inh Staatssch. 83/0 P. 1, G..  |Luxdg|4%, Obl.i.F.& 238kr.!92 P. Wechsel-Course. 18 
5 18% Pr-Pr-A.b.R.!1121% G. Belg. |41/0/p0.i.F.A38 kr. 973/, P. Amsterdam k. 3.1909, G. N 
|Bayer:\6%, Ö. 1855 b. R. |1021/, P. .. 210% dob R.MG. Augsburg . 199, eg 
Io dito 199774 P. 100 B.. |Sard. 180% 0. b. Hambrol — Berlin ° 11099) B. e| 
} .. 40% ObE . NP. ». 18% b. R.L.A238kr.| — — Bremen A —* B * 3 
. Mn „du . 196%: G. 1osk. \5%/s Obl. C. b. G. | — — Oöln . 10814 B * 
—·— — — %% „ b. Rotn | — — Hamburg” 68 * 
Wrtb. |4%/o Obl..b: R. 102; G. |Schwe.|4!/, Obl. b. R. E. 961/4 P. Leipzig » J1051/4 B. 
I 9 G. ‚Schua, 41 /30/,E.O.i.F.a28kr. 1001/4 G. London , 116% @. = 
i N.-A. |6%, St. DI. 2 30 | — — Mailand ee s|® 
Paris » 1923 B. 1/4. G. S 
Wien n. Währ. ’ 193, i/, 1/4, 3/4 b. E $ 
‘Frankf. B.-Actien A 500 |1121, @. 4/, Pf. Max-E-A. b. R. 911, P. 1, @, |Disconto, . - . .. 396.8. |® 
‚Oestr. Nat.-Bank-Actien |838,37,36,35b,u.G.|4:/,%/,Bayr.Ostb.b.R. af.200 1011), P. Geld-Sorten. 3 
Destr. Creditbank-Actien |186, 1/4, 86, 861/, b.|Fr. Wilh. Nordb.-Act. — — 
2 - Pistolen fl. 9 31-32 | E 
Bayer: Bank-Act. a fl. 500) — — Livorno-Florenz-E.-B.-A. |78 @. — 9 5 
|Darmst. B.-A. A 20 f. |177b.u.@. Oest.St.-E.3%/,Pr.-Obl.b.B.|521/, P, Holl. 10 #. Stücke |" 338723642 |1E 
Weim. B.-A. & 100 Rthir.|90 B. 5% 8. Lid. Pr.-O. Z. 1. 8.| — — Dussten "rag | 
‚Mitteld. Credit-Actien 711% @. 5%/, Ludw.-Bexb. Pr.-O. |103 P. 20 Fros. Stücke | 91617 - 118 
| orddeut. A 500Mrk.100 389 — 41/z0/g Frkf.-Han. Pr.-O. — — Engl Ainarei ” 11 34-38 8 
aunusb.-Act. a 30 fl. 312. G. Südd. B.-Act.30%/oEinz.4%/0|221 P. 20 G. Russ Imperium [| 4 3 
‚Frankt.-Hanauer-E.-B.-A. |6% ı-P, Sp.H.u.1. 750% EiF.A28kr. 495 P. 415 @. Dollars iD Gold Zum = 
50/6 ö. St.-E.-B.-A. F.A28kr.|245. G. C.-A.G.b.Pereire&0.300/0 1496 P, Gold p. Zoll & fein ⸗ 793-798 o 
WK.K.EE.-B.-A.f. 2009/1364, P. Bayr.Ostb.b.K Z%/oE.41/30/0|99%/4 b. u. &.  |Preuss Cass.-Sch. |” 2 45-1, & 
| -Nahebahn Rth. 200145 P. Deutsche Phönix-Act. 30/1130 P. Divesas Cass.-Anw. en 2 s — 
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Inreltigenp lan 


der Treien Stadt Fankſurt, 


7, verbunden, mit, dem Amtsblatt, Organ der biefigen, Staatsbehörden, f5= H e 
und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. EN 





\ 





(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MR. Freitag den 18, November 





TE” Inferate, welche den folgenden Tag nad) der Aufgabe im 
Jutelligenzblatte erſcheinen ſollen, werden, bei herannahendem Weihnachts⸗ 
fefte, Vormittags von der Expedition erbeten. 


= Abonnements für das Si sitelligenzblatt von heute ‚bis zu 
Ende diefes Semefters, die Zeit in, welcher ebenfo nügliche als inter 
reſſante Weihnachtsanzelaen in ‚großer Auswahl erſcheinen, 
werden zu ne re —7 täglii in der Expedition noch ans- 
genommen. 





— — 


Wolf seck=- Saal. 


_ Martini- Schmaus J 


Samstag den 19. November, 


Abends 8 Uhr. 
Nach aufgehobener Tafel findet BALL ſtatt. 


717. Das berühmte Klider’ e Bohnwache, ſowie aͤchtes Eau de 
Cologne empfiehlt ” M. Rola ——— 





Ausverkauf. 


1209. Wegen Auflöfung unſerer Firma verlaufen wir von heute an ui Y- ge 
abe Weißtwaaren, beftehend in allen Arten brochirten und 

68 en, rg Neglige-Hauben, Taſchentüchern, platten und —— 
Stoffen, Pıque-Waaren uf 1, zu bedeutend ermäßigten Preifen. 


Ganss $ Hayser, Schnurgaſſe 53. 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 


1384. Ziehung Ir Klaſſe den 30. November und 1. December. 
Hierzu empfiehlt Loofe auf ale Spielarten zu den befannten Preifen . 


Franz Fabricius, großer girſchgraben 7. 
SS efau 


ch. 
1385. Man wünjcht ein Muſeums⸗Abonnement von zwei Karten * ka eine 
einzelne Herrenkarte zu übernehmen. Näheres in ber Expedition d. BL, 


721. Photographiſche Aufnahmen, die Schillerftätue ic. auf dem Nömer- 


berg zc., für Album und zum Einrahmen neeignet, pr. Blatt 1 fl. 
F €. Mylins, 3238* Aieller, B Bibergaſſe 3. 3. 


Hierer Auleheus⸗ Looſe 
E Söhne, Schnurgaſſe 56. 


Hieſige Lotterie -Lopfe 


zu den bekannten Preifen, unter Zuflherung reellſter Bedienung, empfiehlt 
Eduard en im — Eck des kl. Hirfehgrabene. 








2m 





fen:Bertouf. 
724. ene —* find pr. Stück zu 40 ya ohne Balg zu haben. Auch 
find Biete ng lg zu haben bei 
Sipf, am Klapperfelb. 


1384. Ein junger Mann. (Zfraelite) fucht eine Stelle in einem 
Eomptoir oder Laden. Zu erfragen Mainftraße Ro. A, St Stock. 


Zu vermiethen: 
Eine ſchöne Wohnung von 7 Zimmern mit allem Zubehör, in Mitte der Stadt, in guter 
Geſchaͤfislage. Zu erfragen Allerheiligengaſſe 89, 2r Stock. 1356 


Champagner a 1 fl. 12, 24, 36 u. 48 kr. pr. 1/4 Fl., 48 Er. pr. Fl.; Graben 38, 
718, Zwei möblitte: Zimmer find zu vermiethen; Paradeplatz 12,.3r, Stoch 





„Providentia“, 
Frankfurter Berficdyerungs - Gefelfchaft. 


Abtheilung für Feuer⸗Verſi cherungen. 


Die Geſellſchaft verſichrt Gebäude und bewegliche Gegenſtände jeder 
—— billigſt geſtellte Praͤmien. 

thekar-Gläubiger bon bei ber puidentia verfiherten: Ge 
nd — Dur die Verfiherungs-Bebingungen Tr en —— geſtell. ° 
tt8-$ormulare jede wünjchenswerthe Aus 


Birertions-Büreau, große Gallusfraße 15, 









Buben, 


ſowie 
Mr —— ih e 3. ee in Dortelweil Herr Balth. Wert, 
„ Bonames a on Apotheker, 
Mn Yh. Ohlenfhlager, , Vornbeim , —98 
Butem des so 5 —8* u * Ss 
„ Niederrad „ Ft. Adoley, 6 „ Hanau ⸗ trähm 
" Niebererlenbad; „ gt. Bölluer, „ Bodenheim „ eh sen,, ehren 





sind in 6 Grössen eingetroffen von 30 kr. Be 
2 fl. 30 kr. *3 Stück “hei 
Jacquet Sohn, Zeil 67. 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 


1372, Ziehungen am 30. November und 1. December d. N Looſe 
ei 6 fl., halbe à 3 fl., Drittel & 2 fl, viertel a 1 fl. 30 find zu 
en ‚bei 
Ferdinand Doctor, Hauptcolleceur, 
Roßmarkt No. 5 


NB. In den nunmehr beenbigten Biehungen ber 136. Lotterie. fielen auf a ‚folgende 
Nummern meiner Hauptcollecte die dabei bemerften Hauptpreife: 
. 25000, No. 26488 fl. 100000, Ro. 3205 fl. 15000 bie — von 


1 er chinesische, zum Stieken oder Verzieren, 


guy — 


1336. Schöne Ausficht ® ift im 3. Stod eine Wohnung : 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, nr. Keller, Bodenkammern Kr zu 
Hanauer Landfiraße No. 18, im 1. Stod, 


1244, Schulbücher, gebraucht. und new, Ein bei W. Krras, olte Weingergafe * 


Zu verkaufen. 


724. 2Doppelbaustbüren, 4 Schuh 3 Zoll 
breit, 8 Schub 6 Zoll hoch, 2 Läden, 3 
Schub breit, 5 Schub hoch, 1 Thüre mit 
Fenfter ; Döngesgaffe No. 31. 

724. Gin nußbaumenes Ganapee, 6 Stühle, 
Bettlade und 2 Nachtſchränkchen, wie neu. 

724. Gin gebrauchter Kochofen. 

125 Bu verfaufen: 

Ein Feiner Schiffsmannsofen, zwei ge: 
tragene Winterröde; große Bodenheimer- 
gafle 56, im 2, Stod. 

725. Eine Bartie kleiner Zwerg⸗Obſtbaͤum⸗ 
hen ift zu verkaufen; wo? jagt die Expe—⸗ 
dition d. BI. 


725. Ein noch ganz neuer ovaler Tiſch ift 
zu verkaufen; Judenſchirne 3. 

7125. 2 Bde. Roft griechiſch⸗deutſches Woͤr⸗ 
tenbuch 31/5 fl.; El. Kornmarkt 15. 

7125. Gine große Kifte zum Verſchließen, 
zum Aufbewahren von Kartoffeln, ift zu ver- 
re Scäfergaffe No. 15, im 2. Siod 
rechts. 


125 Zu verkaufen: 

Leere Kiften, groß und Elein; Fahrg. 112. 

125. Fünf Vorfenfter, 71/,‘ Hoch u. 33/,‘ 
breit, Billig zu verkaufen; im Mannheimerbof. 
5:.725. Ein Eylinder:Dfen, wenig ge 
braudt; Gbtheplatz 12. 

Eine gebrauchte einfpännige Drofchfe 

iſt zu verkaufen bei Lackirer A. Besubt, 
Allerheiligengaffe. 


721. Gin brauner Damentuchmantel it 
für.10 fl. zu verkaufen. | 
Vekauntmachungen. 
Java⸗Kaffee's, 
fein grün.. ...... 32 kr., 
Oi 32 „ 
OR oo 0000... 3A „ 
fein braun .....». 36 „ 
Milani-MMinoprie, Hirſchgraben. 


1315. Aecht amerikanischer Rauchtabak 
pr. vorgemogenes Pfund a 30 fr. bei ob. 
Mart. Willemer, Döngetgafie 46. 

725. Ein Mädchen, das ſchön mweißnähen 
kann, erhält Beichäftigung und Schlafftelle; 
Heiligkreuzgaſſe 14, gleicher Erbe. 





jeife, nn W empfiehlt 


1387. Neue Bamberger Zwetſchen 
und Prunellen empfiehlt 
G. H. Obert, 
hinter den Garküchen 9. 


1355. Mle Sorten Flafchen 
werben zu faufen gefucht. 
Kleine Frienbergerftraße 12. 
724. Friſche MWeftphälinger Schinken, 5 
bi8 10 Pfund wiegend, beſte Schweizer 
Kochbutter bei 
83. Mipps, Kalbächergaſſe 2. 


1263. Keinftes Lampenäl. 





Mllani-Minoprio. 
Friſche Kochbutter, pr. Pfd. 30 Fr, 
&. H. Obert, 


1356 hinter den Garküchen 9. 


7126. Heute, ſowie jeden Tag Hausmacher 
Leber: und Blutwurft. 
D. Illian, Belnhäufergafie 16. 


1384. Malaga-Tafel-Rofinen, Man- 
deln à la princesse, Smyrna-Tafel- 
—* „Muskat-Datteln, candirte 

üchte, J. Burgbold, 


725. Feinſte Waizenſtaͤrke pr. Pfd. 10 Er., 
ausgetrodnete Kernfeife 1a, Harz: und Talg⸗ 


. Mipps, Kalbächergafie 2. 


1386. Marinirte sene holländiſche 
Milchener:Häringe zu 8 fr. pr Stüd, 
A. Coester, Hühnermarlt. 


724. Aepfelwein aanft 
Johs. Abt, Breitegaffe 37. 


1386. Friſche große Egmonder 

Schellfiſche bei 

Joseph Milani, 
Bleidenſtraße 6. 


1384. Bratbüdinge, Kieler Sprot- 
ten, Kräuter-Anchovis, Sardines & 
Phuile, 3J. Burghold. 





1. Beilage, Fraukf. Iutell.: 51. 22.272, Breitag 18, November 1859. 


Betfanntmadhungen. 


RT {den am 7. und 8. "November I. vorgenommenen Ergaͤnzungswahl 
—— 25. lutheriſchen ee wurden - folgende Be her 


Ä im St: Pauls - Sprengel: 
zum , Aetefen; ‚Herr -Dr. phil. ——— — Bernhard Weismann, 





rer an der Muſterſchule; 
zum Diaconen: * Nudolpb Seinrich Burnis Architekt. 
Sit cn im St. Katharinen -Sprengel: 


Ae D Guſtav Fried Martin, Actuar der Stabitim ; 

mu ern a en — 4 Em — 
et im Weißfrauen-Sprengel: 

zum. Kelten: Herr Dr. — Wilhelm Joſeph Pfarr, Stadtgerichts⸗ 


kt 
8 Dlaconen: Herr Wilhelm Peter Metler-Lutteroth, Hanbeldmann ; 


im St. Nisolai- Sprengel: 


elteften:- Dr. line A ir Hationdgerichtörath ; 
Km Fa r — Z Handels eharff, Appe gerichtörath ; 


im St. — — 
dumn ANelteſten Herr Dr, jur. —— Auguſt Wilhelm Dietze, Erobigeriitt- 


t 
zum Diaconen: Kerr Dr, phil. i, Beiedeich Earl Frefenius, Lehrer an ber höheren 


m! 
im Dreikönigs- Sprengel: 

Helt ian_Strohecker, Gärtnermeifter; 
um —2 Gem Eprifian Birobee Simon, — 

Die verehrlichen Gemeindeglieber werben von dem Ergebniß dieſer Wahl hiermit in 
genniniß geſeßt. 
Frankfurt a; M., den 16. November 1859. 

‚Der evangelifch-Intherifche Gemeindevorftand. 


_— —— ——— — — — 
Kür die liebevolle Zuſendung des inhaltreichen Schriftdend: „Ach bin es“, ſowie 
Ar _bie_beigeichloffenen troftreichen Lieberverfe: „Weine nicht“, Tagen wir dem gütigen 
fanuten, Geber „unjeren innigften Dank, mit dem Bemerfen, daß biefelben uns in 


* tiefen Schmerze eine wohlthätige Linderung geiwährten. 
Die Familie Böckler. 


i, 


TIER TEE SET BEE SR EEE EN — — — 
E78, Neue Nachtſtuhlſeſſel (Fautenils perods) zu Haben ; Doͤngesgaſſe 34, Oinierhaus. 


= ner snnliaeg .L 


— —Providentia, — — —- 


Srankfurter Verſicherungs Serellfchaft. 


1335. Die Gefellſchaft verſichert zu feſten und, billigen Prämien ;- Yenen Bauens, 
"See:; Fluß: ud Land: Transport: Gefahren und. fclieht Sehens. Aus⸗ 
ſtattungs⸗ und ————— jeder Art, ſowie Verſicherungen gegen 
— ückung im Beruf oder auf Meilen unter: den günftigften Bebingungen 

Proſpekte er BVerfiherungsformulare unentgeltlih dur 


die Direktion, große Gallusgaife 15, 

fowie dutch die Herren Agenten: - I mn 

3..3. Almeroth, arı Sandgaſſe O. IH. Mextor, Nebftoct 5, 
Phil. Ohlenschlager, Bureau. des Delphin. f 


38 mr 





in den bekannten euten Qualitäten von 1 I. 6 Dis 


| Handschuhe 2. empfiehlt HI. Bnequet Sohn. 


Die Weinhandlung Kleine Sochftrafe 8, 


Comptoir ir Stock, 
empflehlt: vorzüslihen 57r und 58r Deibeöheimer & 18 fr., Forſter 24 
Traminer 30 Er. und feinere Meine ꝛc., ferner a — Seit, 
12 Flaſchen 9 fl. 
Auch werben einzelne Flaſchen als Probe verabreiät. 


725. Her U. WB. in Frankfurt‘ a. M. wird erfucht, ſelner Verpflichtung Er 
‚Unterzeichneten nachzukommen, widrigenfalls deſſen volftänbiger — — der er 
verhalt der Deffentlichfeit fibergeben wird. 


13837. Mode-Gedruckt, ächtfarbig und in ſchönen — 
zu 8 fr. die Eile, bei @. W. Wuüsiner, Neuelräme 3. 


1211. Altes Papier, Briefe u.verfchriebene BheDer jum Euiſtampfen Fauft ib 
hält Lager von gut gewalzten Vapier-Pappen G. Ilflanda. fl: Sandaafe 11.° 


am Gichenheimerthor, 2 elegant möblirte Zimmer 
Bleichitraie 70, nebft Gabinet zu vermietben. 
726. Das ‚echte engl, Rheumatismus- und Gichtpapier-ift zu haben 
No. 7 hinter den Garfiienebei . 6. > ee 


1361. Ein großer Laden ‚mit Somptoir und Magazin: ift zu vermiethen; große Eichen” 
heimerftra he 4. 


725. In Bornheim bei, Jacob Henfel find 4 bis 5 Gentner —A— Zabats⸗ 
blaͤtter zuſammen oder auch theilweiſe zu verkaufen. 





1385. Ein neießtes Frauengimmer aus achtbarer Familie, welches ſchon längere ng 
in einem’ &efchäfte conditionirte, ſucht in einem: Laden ‚ober, bei einer ftillen, Familie als 
Stüße der Hausfrau eine Stelle. Näheres große Fifchergaffe 12. 


** 


manga  Verfteinerungs-Unzeige. 0 
! tm, den 18, November, Arm ——— 


ee, die‘ als ke bei dem Schillerzuge verwendete — J 


DE IE under Capelle —* 


En — bes’ Herrn Koch, vor dem Obermainthor, affentlich an —* greift: 
ch E verſteigert, und kann dieſelbe den Tag vor der En ee ae. 





aned m hun Behanntwahung. 
Am Irrthumer zu vermeiden, hiermit unferen Gefchäftsfreunden x 
ergebene nzeige, daß der Verkauf 


» UMSErer Geschäfts-Bücher 
allein dem Hetrn Franz Ferdinand Ochs hier übertragen ift. 
un ODennoper⸗ den 15 —— 1859. 

© flag] J. ©, Hönig NZ Ebhardt. } 


sus Alle Bilder-Bücher ig 8 Oi ı 


aller ‚Arten mit nüßlichem „und belehrendem Inhalt, franz. , Münchner Stuttg 
* Nürnberger Bilderbogen, Wobellicbücher, Farbekaſtchen und eine Ay ui 
ertheaterblichelchen von Schiller — he 6 fr. 
D. Botı, Kleiner Kornmarkt No. ib. 


75. Gin Frauenzimmer,, weldes tm u und gletdermachen geubt ft, hat noch 
e Tage frei. Bu erfrageh Alterbeiligengafie 27, links im Laden, 
1385. Deftr. National: Fund Metalliques : Eonpons werden 


möglichſtem Courſe umgeſetzt. 
A vean gli m. j. . Götz Oo.. Zeil No. St. 


m hi Ense; ASSPRMR DARF ABER 
7124. Geſucht v8 bis zum Februar oder 1. März eine ſonnige Wohnung ' von 
4. Zimmern, Küche, 2 Kammern, in oder ganz nahe vor der Stabt, Offerten unter 
* 99 find auf J Expedition d. BI, abzugeben. 


Beste —— Copir⸗Tinte. 


Seeberläge bei Hartwig Neingaumm, Döngesgaffe 9. 


124. Ein biefiger Kaufmann, deſſen Gejhäft von feinen Angehörigen betrieben wird, 
ſich deßhalb anderweit angemefjen zu placiren, Auf Verlangen Caution 
‚Nähere in der Expedition db. BI. 


—— Snganka ur Ziatt-— Tamm) 
1386. Die erwarteten Shirting⸗ und Barchent:Damen:Spfen Find Hier 
Aipneizpffen. Lonis Rat, Bleidenftraße 9 


1386. Ein Hitiger Steinbruder findet dauernde Gonbition ; Biegelgafie 11; 












Zu 33255 
1370. Eine 
ke Ban, 


= 6 5335 ie —* 


a ge Dingesgafe 5 


J der Behaufung No. 27 auf der 
ber 1., 2. und. 3. Stod zu 
Hägeres, zu erfragen. im Haufe 


ut ' ber Bodenheimer Ehauffee find 
2 bis —— Zimmer, mit oder in 
Möbel, zu vermiethen. Näheres RR 
723. Gin en zu :berunieiben; 


Auıaletan 16 imößt. Zimmer 'ift zu vermie- 


ut I ag 6, 2r Stod. aſch 
Möoͤblixte Zinmer; gro 
15, ‚Seitenbau, 2r Sioe. 9 
7328. Zu vermiethen: Gin moblirtes Zim⸗ 
4 Tomi u. .ü in ſchd boli 
ompl : Bi nes möblir- 
—— 


—— 
1 auch 2 Zimmer mit ober ohne Möbel bei 
Kr ‚gebildeten Familie; Yangeftraße 36, 
‚Auf Verlangen auch Koft. 

725. Ein * möbl. * iſt einen 
pe zu vermiethen ; gr. Kornmarkt 4 

726. Ein md J Rimmer zu 
‚große. —5 5,. im 2. Hof rech rg 

7126. Große hdenbelmetfahe 18 if ein 
möbl. Zimmer -mit Cabinet zu vermiethen. 

726.! Zwei ineinandergehende mobl. Zim⸗ 
mer zu —— Kaffeegaſſe 1, 2r Stod. 


"aa. 
——— 


226. Wohnungen von ſinf Zim⸗ 
mern Yen Beqguemlichkeiten und 
‚Onrtenvergnügen. 


Zu vermietben: 
Ein kleines möblirtes Zimmer; gr. Man 
— 56, im 2. Stock 

726 ibeleeraße No. 28 * F 
moͤblirtes Zimmer zu vermiethen; zu erfra⸗ 

en Parterre. 

— Zwei freundliche Zimmer ohne Möbel, 
Ausficht nach der Promenade. 

1336. Am Fahrthor No. 2 
„im, Neubau, Irund 2r Stod, je 4, iunner, 
Kabinet, 2, "Manfarden, Rüde. mit äffer: 
leitung, Baseinrichtung x. Elegante Woh⸗ 
nungen, Naͤherrs Römerberg 3, im Buchladen. 


den $ — 


—e—ñ— Anerbieten. 
a fucht * zweiten 


ar 


—* —32— fucht ee m —2 


einen rd — 5 * Ir St. 
— „Ein M 


kann und au er en in J— era 


Dienft; Kahrgaffe 110,'2r ’Sto 
125. Gin "Wonatmfogen wirb "gefucht; 


Pirine 1.00 ſtraße 8, 2 
Mädche = > ni kochen kann 
Ran bie — verrichtet, wird bei ftille 
Vornheimerſtihe ‚Ro. 10, 


' Reuite serie; 


im Lad 
125. * — a 


kann und t eine 
Be —— —* F Erlen Me 


ſes B 
Ein Mädchen, das zu (ALLER Arbeit 


willig. iR, IE eine Stelle; Meifengaffe 5, 


nn 2: 
Da. "Mäbihen, welches gleich eintre⸗ 
a mei bier noch nicht diente, Liebe 
Kindern bat, ſowie etwas fochen kann talıı null 
aute Zeugniffe beſitzt, fucht eine Stelle als 
—— in einer ſtillen Haushaltung; 
alte Mainzergaſſe 12. 

725. Ein braves Mäbdhen, welches br 
we fochen kann, fucht eine: — 8 

aädchen allein oder auch bei Kind et; * 
—— — 

5 ne perfekte n 
und kann jogleich eintreten. Sign Eite 
— en in braves Mãdchen 
wirb e m rave ge⸗ 
—J——— adchen „mich, gefgcht; 
6. Ein er en „mir 

Graben 39, Ir Sto La 

Tr a mit de ——7 Kennt⸗ 
niſſen verſehenes Frauenzimmer von ⸗ 
tem Alter, ſucht eine Stelle —S 
haͤlterin; Markt 4 im Putzladen zuerfragen. 

721. Ein Mädchen, welches gut kochen 
kann, die Hausarbeit verſteht und Län * 
Zeit in eines Stelle war, wird geſucht; 
No.39, im Laten. 

721. Ein ordentliches Maͤdchen w 
Haus arbeit gejucht ; kleine Sandgaſſe 3. 


2% Beta Frankf. Jutel Bl. 272, Freilag 18. Roperiber 189. 





Belanntmadungen. 


Er Anis für das ſchreibende Publikum! J 
—— — 


0 hs, ok 


1387. Ducch die Direftefte Berbindung init PEN —— engliſchen Stahlfeder⸗ 

5* als: —— «& Sohn, Hinkswells, GIIIOt. Soemmerville, 
ell etc. ete,, bin ih im Stande immer das Meuefte, und 

we zu ben In mählehen Preiſen zu bieten, . B. die bisher zu 1 fl. mb 1 fl. 12 fr. 
pr. Gros verfauften Federn No. 0,38, 0,75, 0,78, 0,825, 0,9, 0,10, 0,11, 0,115, 
St. George, in allen Farben, Buttapercha, Runferfedern und andere mehr, verfaufe von 
heute an zu AO Pr. Die Preife ber übrigen find im gleichen Verhaͤltniß ermäßigt. 

Dei Abnahme von 6 Gros 10 pCt. Rabatt, 

Preiseourante und Proben gratis, 


Franz Ferdinand Ochs. 


726. — Bezug auf die Annonce tm Intelligenzblatt No. 271, 2. Beilage, mache 
ich Hiermit bekannt, daß Ich mich ſchon feit zwei Jahren von tieihen Stiefettern 
N getrennt und meine 


’eidens und Wollen⸗Wa afcherei — ® 


ben gga 10 in meine Behauſung großer 
en iadoff A mich unter Zuſi FEhne Bene, —— im Waſchen von 





—2 und Wollenſtoffen, als: Shawls, Bänder gen, Points ı. 
Emilie Mayring, geb. Schneider. 


Angemeine Sehrer-Berfammlung 


am 19: Nov., präcid 7 Uhr, im 2. Stod bes alten Gäfino, anf dem Roßmarkt. 


| General⸗Verſammlung 
der Samstag-Geſellſchafts-Kaſſe bei Fritz Gellert: Samstag Abend präcis 8 Ust. 
e Der Botfianb. 
726. Verwandten, Freunden und Bekannten zeigen wir biermit ſtatt bejonderer 
Meldung unfere Verlobung an. 
Betty Haymann, geb. Dann. 
Philipp Hessel, 


724. Gine in gutem Betrieb ſtehende Wirthichaft wird zu. fibernehmen gefucht. 
Dfferten unte unter 6. HR. bejorgt bie Becken d, BL 


725. Gin fchöner Garten auf dem —— ift Billig‘ zu verkäufen. 
Philipp Weismantel, zur ——— 


1397. 
bolländ. 


— — 


fır bie eingetretene kaͤltere Jahreszeit empfehle. ich - einen aus eten 
eneder er Schiedam N und — iſe. * sach 


Fr. Teschemacher, fl. Rornmarft 9. 


726. Karten n ber berühmten Wahrlagerin Lenormand in Etuis und Erklärung 
à Spiel 15 kr., Whiſt⸗ Tarof- und Piquetfarten bei 





Fucke-Metz, Fahrgaſſe 25u 


725. Brenden⸗ und u ae in befannter Gute empfiehlt die Con⸗ 


bitorei bon 


©. Flötbmann, Weißadlergaſſe 18. 


726. Eine Partie Strobpapven, Bad: und Poftpapiere billigit. 
J. A. Simeons. große Sandgafie 8. 


vermiet 


en: 


3 u 
Gin großes helles und — Gewölbe in der Kal e Ro. 100. Das Nähere: bei 


Auubetbien, Paradeplag 10, 





127. 


Ale Sorten Flaſchen, jowie alte Bücher, Bapier, Kupfer, Weifing, Zinn und 
Blei werden zum höchſten Preiſe gekauft bei 


12,000 fl. find zufammen oder getheilt auszuleihen. 


Kirfch, Weißadlergaſſe 29, Ir Stod, 
Joſ. Hauſer, Fahrgaſſe 1. 


726. Vorzüglich guter Malaga und Muskat Lunel, die FI. 45 fr.; Mainftraße 22, 
Es wünjcht Jemand an einer billigen franz. Converſationsſtunde Theil zu nehmen. 
1387. In ein biefiges Lotterie: und Bankgeſchäft wird ein Lehrling, ir, gefudht. 





8 Stück autes Padtuch, 9, breit, ift billig zu verkaufen; Graupengaffe 27, Ir = 





— — — — 


727. Tannäpfel find zu haben: am Metzgerthor. 


Zu verfaufen., 

726. Drei Borfenfter 4° 5" hoch u. 2'9" 
breit find ‚billig, zu verfaufen; große Boden- 
Bemergafie No, 18. 

26 Zu vert ufen: 

6 elegante Stühle, wie neu, feinem 
Solze und neuer Anne find billig zu ver» 
— neue Rothehofſtraße No. 15 im 


2 kin gut erhaltener ofen ift zu 
verkaufen; große nee — 

— 26. Ein gebraudtes Stüdfaß (Regenfaß), 

in Eifen gebunden, ift billig abzugeben; 
Vilbelergaſſe 23. 

127. Set Flaſchenzüge, Hobelbänfe, eine 
Bartie Holz, eine Winde, eine Bartie Spei- 
hen; Meiſengaſſe 5. 

727. Zwei Reife: (Schuppen = ch * 
billig zu — Fahrgaſſe 1 
Stod, zwifchen 12 und 1 Uhr ee 

7127. Ein großer noch neuer Füllo 
und faft neue Fenfter, Glasverfchläge, Bor: 
thüre mit Blech — x. find zu vers 


fen zu Men zu erfragen 


zu vermietben. 
1375. Eine heizbare Manfarde gleich zu 
beziehen; Seilerftraße 2, im Gartenhaus, 
126. Gin jehönes möbl. Zimmer; Aller⸗ 
— 27, im 1. Stock. 
726. Ein Rimmer mit oder ohne Möbel; 
Wollgraben 10, 2r Stod. 
725. Bee find zu vermiethen; Schle- 
fingergafje 13. 
N Eine Wanfarbfube ift zu vermie- 
then; Domplag 3 
1887. 3 moͤblirte Zimmer zu ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen; Fahrgaſſe 
Ro. 27, im Laden. 
Dienftgefuche und Auerbieten. 
725. Eine ig sin Perſon, — auch 
etwas Hausarbeit übernimmt und gleich 
eingehen kann, ſucht Dienſt als Köchin; 
zu — Schippengaſſe 12. 
Eine Amme ſu mi zweite Kind 
e 19. 
Geſucht: Gin en, bas kochen 
— zu' aller Arbeit willig iſt; Neues 
kräme 6, 2r Stock. 


7126. Ein braves, folides und im Hoden 
erfahrenes Mädchen, das auch Haus arbeit 
arundlich verrichten kann, wird gegen guten 
Lohn geſucht; ——— 28, 2r Stock. 
726. Ein Mädchen, das zu Hausarbeit 
ift, — ſogleich geſucht; Juden⸗ 


726. ei fleißiges Mädchen, welches zu 
aller Arbeit willig ift, fucht baldigft eine 
Stelle; zu erfragen große Bodenheimergaffe 
N9., 9; im „Hofe rechts 

726. @in ftartes Mädchen ſucht Dienft 
ald Haus: , Kinder» oder Mädchen allein; 
Stelyengaffe 12, im 1. Stod. 

726. &8 wird ein braves reinliches Kin— 
dermäbchen gefucht, welches die Hausarbeit 
verſteht und etwas waſchen und bügeln kann; 
eijerne Hand 24, im 1. Stod. 

MWMan ſucht 2 Sauskuecht Breitegaffel. 

726. Gin ordentliches Mädchen, das noch 
wicht hier gedient bat, in allen Arbeiten ers 
fahren ift, ſucht baldigft eine Stelle; alte 
— e 12. 

126 = juht 2 Sausbälterinnen; 
Breitegafle 1. 

706, Ein braves reinlihe® Mädchen, das 
fochen kann und zuverläffige Zeugniffe hat, 
wird in einen fleinen Haushalt gejucht ; 
Deberweg 35. 

127. Ein Mädchen, welches gründlich wa- 
ſchen und putzen kann, wird geſucht; Haas 
ſengaſſe 12, zweiter Yaben, 

127. Gin jolides , mit guten Beugnifjen 
verfehenes Mädchen, das kochen fann und 
zu jeder Hausarbeit willig ift, ſucht Dieuft, 
durch Frau Hofınann, Trierifchegafle 8. 

727. Ein braves Mädchen, in Küche, 
Hand: und Haudarbeit erfahren, fucht Dienft ; 
Allerheiligenftraße 48, Barterre. 

727. Köchinnen, Mädchen allein, Haus: 
und Kindermäbchen werben fogleich gut pla— 
‚duh Frau Hofmann, Trieriſche— 

alle 8. 

727. Gine perfekte Köchin, melde ſtets 
bei hohen Herrichaften fervirte, fucht eine 
6* Stelle; Kloſtergaſſe No. 15, im 
1. Stod. 

Gefuche verfchiedener Art. 

724. Ein Magazin wird auf einige Mo- 
nate zu miethen geſucht; Näheres bei ber 
Expedition, 


1385. Ein Negal mit großen Schub, 
laden und eine eiferne Saftpreife werben 
zufaufen nefucht ; Kleine Friebbergerftraße 12. 

125. Gin Laden und Comptoir wird zu 
miethen gejucht. 








Bekanntmachungen, 

1388. Farc. Schweinskopf, farc. Kalbs- 
bruft mit Trüffeln, friſche Trüffelwurft, 
—* age an — 

oner Wurſt, Hamburger ger ungen, 

eſtph. Schinken * Pfund an y z 
Fritz Teschemacher, 

fleiner Korumarft D. 


E 727. Schöne Schinken von 5-8 
marinirte- * e, pr.-Siüd. 8 kr. Dir 


.Stiftſtraße 19. 
1388. — von Breffe Aftralaniſcher 
Caviar be Geor — 
1387. Neue Göttinger 
Dualität, . — — Gr fa Ku 
_I Mi. Lampes, a. d. Leonharbökische. 


127. A wirb ein ewandter Stroh⸗ 
ſchnitter geſucht. 


727. In einem bedeutenden Fabrikgeſchäͤfte 
findet ein Comptoiriſt eine vorteilhafte Stelle, 
Joſ. Sauſer, Fahrgaſſe 1. 


727. bt t 
N — una 








727. Gut kochende Linjen im 
Schiff am Fahrthor. — 


Jeden Abend warmes 6 Ogweinefoiber 
bet Wilh 
— * der —— 


727. Ein Junge, welcher die Stein 
druderei erlernen will, wird EN 
bäufergafje :d, Ir Stod u’ 


727. Ein mejfingener Ghaifengriff; wurbe 
verloren. . Man bittet, denſelben gegen ‚Be: 
lohnung ‚abzugeben. bei IB. Bols, Schi 
fergafle 6. 


ſche Schelffifche und Brat⸗ 

ang Te fn uk hen bei 
F. Neiffenitein, 

Schnurg. 22, Ed der Trierifcheng: 


724. Neue holl. Vollhäringe F 3 fr. pr. 
Stüd, ſowie marinirte empfi:hlt 
W. Ripps, Kalbachergaſſe 2. 


diſcher Melis, 
anl- Minoprio. 


725. Meinen Engros⸗ und Detailverkauf 
von ‚erprobten, bejonders guten 
erauer Kartoffeln, 
den möglichft billigſten Preiſen, bringe 
bei 3 — ehlende Erinnerung. 
Pfaff, Stelzenaſſe 14. 


— Auſtern, Bückinge, 
neue weſiphaͤliſche Schinken, Goͤt— 
tinger ** Citronen, 41/, fl. pr. 


hundert S 
&. Sartorio. 


— Sktrafti riſche Ss elf e 
fühe Brat: J febe, Schell ſiſche, 
Earl Wigand, Martt 23. 


Pi a Sr ute — 
e, pr. © r., empfiehlt 
G. F. Neiffenftein, 

Schnurg. 22, Ed der Trieriſcheng. 


724. Gin Mädchen, welches im Stopfen, 
Fliden und Weißgeralhnahen geübt iſt, hat 
noch einige Tage frei; Rothekreuzgaſſ e 20. 


726. Mit Krauteinf chneiden empfiehlt 
ſich ©. #. Möge, Judengafle 109. 
1387, Friſche Schellfifche bei 

+ Burzshold, 
am Allerheiligenthor. 


Berloren: 
Auf tem Wege bet ber Sacfenhäufer Warte, 
Pre —— Landſtraße, ein halb⸗ 
Fahne mittlerer Groͤße. 
—— in der Forſt⸗ 

— zu Riederrad. 








727. Ben und Talg- 
lichter Bil 
G. ae iffe uſtein, F 
Schnurg. 22, * Eck der Trieriſcheng. 
726. Mittwoch Abend wurde ein 7 
es 


uch mit Quitarrebegleitung verloren 
—* — abzugeben: er Bo 


ER Pr Scheiſche friſche 
3.C. D. Fuchs, Döngesg. 45, 
1387. Vorzüglicher Jamalca-Rum 
48 fr. die Flaſche, — von 


Selner in Di 
Barterte. 
1387. Sngtiiäe — Vollbůckinge, 


Sprotten bei 
Georg Schepeler. 
„arte —— ſoeben angelom⸗ 


men 
® Glock, Ed der Altgaſſe 
127. iſche Schellfiiche, Labberdan lt 
— Sul, taten Zeit 


Friſche Schellfifche 
Anten Henninger, 
Marft 40 neit. 


727. Ettrafriſche ſüße Schellfiſche, Süß- 
Büdinge find eingetroffen bei 
3. Pb. Schulz, Krautmarkt 8; 


1387. Friſche Schellfiiche und —5* bei 
ran; B 
große Kodenheimerg e 31. _ 


Friſche Schellfifche 
und Bücin e bei 388 
J. M. Schreiber, Eſchenheimerſtr. 30, 


1387. . Gewäfferter Zabberdan, 
marinirte Härinae, holl. Häringe, holl. Sur 
bellen, Gapern, Gitronen, Gitronat, Pome- 
rangenfchaalen und große Raftanien ober 
Maronen bei 

J. 8. Glocd, Ef der Altgaffe. 


bei 


—. 


Fraukf. Intel: Bl. 19-272, Freitag 18: November 1850, 
IE Betanntmadungen 
1887. In ber Verſorgungs· Anſta der der fraelinſchen Gemeinde iſt eine Pfründnerftelle 


au vergeben. 
— Berfonen werden dieſesmal zur Eurben zupelafien, welche früher dem 
——— Gemeindeverband angehörten, in Bolne bon Heirat oder * ſonſti⸗ 







aber dieſe Eigenichaft verloren haben, die ſich in verwitlweſem Zuſtande 
den und Die neben den ſonſtigen Bedingungen nachweiſen fönnten, daß fie mindeſtens 
ahnung reife ut dr Li Yu car ac © halt 
legung im Ke e urch eine andere Anſtalt 
oder ih dem chen Hospital nichts im! Wege fte ' 
9) Diejenigen, welche auf dieſe —— — ——— mathen Fönrien ‚ober wollen, 


baleb ben ſich 
innerbialb vier Woche 
a ben Worfteern, Herren MI. HrBass ober Leopold —— Baer, 


I — a. M., den 16. Nobember 1859: 
IF 
* 





as Pfleg- Amt 
_ber -Berforgungs-Anftalt —— —— 


—A ———— — 
ar Dr den Allmaͤchtigen gefallen, meine innlgſt geliebte Gattin 

— Eliſabetha Bröcker, geb. Vogt, 

ach Iangen mb Auferft ſchmerzlichen ar welche fie mit größter Gebulb und 
Vertrau⸗ auf Ihn ertragen, heute: zu ſich zu rufen. 

* ah m mir bewelnen vier unmundige Rinder den Verluft einer vortrefflichen Gattin 
i Berwandten unb Kreunden widme ich dieſe Anzeige ftatt beſonderer Mittheilung 


in bitte augleih" un ille Theilnahme. 
= Goblenz; den 16. November 1859. Ebriftian Bröder. 


— ——— — — 





gr: I. Stod ala ——— = . Rt Pl zu vermiethert. Näheres 
annbeimer, Paradeplatz 10. 


© "66 n Bronjgeur wird gefucht. Zu — auf der Expedition d. DI, 


‚16. Nöweniber, Bei ber heute bier flattgehabten 6. Serienziehung der ° 
:Gungerthaufener 7 oofe fi find nachſtehende 38 Serien gezogen worden: 4, 
| 3, 382, 440, 767, 926, 943, 1010, 1308, 1462, 1643, 2027, 2046, 2067, 2139, 
4 ER 2635; 2688, 2701, 2848, 3060, 3167, '3178; 3297, 3319, 3427, 3808, 
‚89 6, 4021, 4147, "4620, 4633, 4649, 4706, 4736. 


I Theater :Aunzei 


A— det. Rvenber Die en nach Köhigkein, n 5 Bildern. 
auf: Die Mundel. — A 2 Adtbetfungen. Abonnement-Vorftellung No. 14 
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Näsı. | Obligat. 
I. 1%  Obligat. . 
».. 131/a Obligat. 
a 
{# 0 ga 8 * 
33238 246 
== en —8 
99 4 P . : 
9 P D 4/a @. 
— Pr. Pr-A.bR.|119"), G. 
070,0. 1896 b. R. j1anvs P 
Obl. 


#5, „ A.R. , 


- 


— b. Rothe, | — — 

031/4 P. 103 G. Schwoalai/E Obl. b. R. E; '961/, P. 
| Schwa,44/P/,)E.Oä,F.A28kr.|1001/4 G. 

'N.-A. !6%% St. DL 2.90) — — 


81 Obligat. 
Fe Obl. b. R. 11 
31/g0/o i 93/4 G. 
4/30/o __ 102% P, 2 
.Biverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


Frankf. B,-Actien & 500 |1121/, G. 41/a Pf. Max-E.-A. b. R. /911/, P. G. 


tr. Nat.-Bank-Actien |830 G@. 41//oBa 
sstr. Creditbank-Actien |185, 841, b u. G.|Fr. Wilh. Nordb.-Act. 
Bayer. Bank-Act. & fl. 500] — — Livorno-Florenz-E.-B.-A. [773/, @. 
armat. B.-A. & 250 fi. Im 77, 76b.w@./Oest.St.-E. pr b.B.|521/, P. 
Wei . 50/0 ö. Lid. -D. 2. 1. B. Sa >. 
5%) Ludw.-Bexb. Pr.-O. 
41/4%/, Frkf,-Han. Pr.-O. 
Südd. B.-Act.300/, Einz. 40/1221 P. 290 G. 


‚Ostb.b,R.44.200|101!/, P. 


H.u.1.750%6 E.i.F.328kr.|425 P, 415 G. 


d0C.-A.G.b.Pereire&C.30%/5 1501 P. 496 @. 
Bayr.Ostb.b.R.25%/9E.44/30/0|1001/g P, 
Deutsche Phönix-Act. 30/1180 P. 
Frankf.Providentia-A, 40/1100 P. 
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Hierbei eime Ertrabeilage: 


711. 1859. 


Engl Soverei 

Russ. Imperiales 

Dollars in Gold 

Gold p. Zoll # fein 

Preuss. Cass.-Sch, |, 145-1; 

Diverse Casa.-Anw.|, 

5 Fres. Thaler —— 

Hh.Sib.p.Zollg fen|, 51 40-62 15 
Nach dem Syndicats-Coursblait. 
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Berantwortlicher Mebactenr umb Berleger 9.8. Holymwart. — Drudivon 9. V. Stren 
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Intelligenz⸗Bla 
der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, FE * 
und den Frankfurter Nachtichten als Gytrabeilage. £ 








(Expedition: am @eiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) 


273. Samstag den 19. November 1859. 





= Inſerate, welche den folgenden Tag nach der Aufgabe im 
Jutelligenzblatte erfheinen follen, werden, bei herannahendem Weihnachts- 
fefte, Vormittags von der Expedition erbeten. 

Abonnements für das. Antelfigenzblatt von heute bis 
Ende Se Semefterd, Die. Zeit iu w te nügliche Als nd: 
reffante Weibnachtsanzeigen in großer Auswahl erfcheinen, 
werden. zu ermäßigten Preife täglich in ver Expedition noch an- 
genommen. 


lleberblict der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 
Sranffurt, 19. November, Das Votum, weldes bie preußiſche Regierung in ber 
Eigung ber Bundesverfammlung vom 12. d. M. in der Furbejfiichen Verfaflungsangeles _ 
genheit abgegeben hat, lautet folgendermaßen: „Die koͤnigliche Regierung vermag bem 
Antrage des Ausſchuſſes ihre Hußtanmung nicht zu ertbeilen. Sie bat in der von -der 
—* an ger Paten: mn * ig v. J. gemachten * 
thei ejenigen Bür en für eine ber witive Grletigung ter 
fung gelegenen nicht finden könnin, — ber $ 6. a RR Ma 
27. März 1852 voraugfept, und welche die hohe Bundes-Verfammlung beftimmen könnten, 
* @efuch der kurfürſtlichen Regierung um Ertheilung der Garantie für die vorgelegte 
erfafjung zu entiprechen. Ste kann auch nicht der Anſicht fein, daß die von dem Aus: 
ſchuſſe vorgefchlagenen einzelnen Miobificationen die, tiefen und grunbfäpfichen Bedenken 
befeitigen Eönnen, welche gegen bie buntestechtliche Grundlage der bisherigen Behanblung 
biefer Frage entftinden find, Gine wiederholte Prüfung der Umftänke, unter welchen 
Jahre 1851 die Intervention in die Verfafjungs-Angelegenbeit des Kurfürſtenthums flatts 
efunden bat, jowie die Erfahrung, welche in ben Ießten 7 zeteen über bie Enlwickelung 
Biefer Angelegenheit gewonnen worden ift, haben vielmehr bie Fänigliche Regletung zu der 
Ueberzeugung geführt, daß die durch die ntervention beabfiöhtigte und Im Yahre 1852 
nod) vorbehaltene beruhigende befirktide Erledigung im Anfchluß an die im Jahre 1852 


blicirt ig nicht erreicht werben könne. Den orif d 
dur —— —* Bundedbefchtuß Gndeffenen Borkue Fi ine 


ſehen von ber principiellen Frage, ſchon in dem Beſchluß felbft durch bie nur vorläufig 
und im Allgemeinen ertheilte Billigung und bie Forberung ber fpäteren Wiebervorlegung 
ber revibirten Verfaffung bezeichnet. Die fönigliche Megierung fieht daber die im Jahre 
1852 außer Wirkfamfeit gefebte, in ihrem rechtlichen Beftande aber nicht definitiv aufaehobene 
Verfafjung vom 5. Januar 1831 als bie rechtlihe Grundlage ber weiteren Gntmwides 
lung an. Sie kann es zugleich nicht für unmöglich erachten, einzelne den Bunbes- 

ndgeſetzen miberfprechende Beftimmungen in berfelben au bezeichnen und von dem 
Üßrigen Inhalte zu trennen: fie muß es demnach als den allein zu jener befinitiven Be— 
zubigung führenden Weg und damit ald die nächfle Aufgabe der Bunbesverfammlung 
anjehen, darauf Bedacht zu nehmen, daß ber proviſoriſche Zwifchenzuftand auf orbnungs- 
mäßige Welfe wieder aufgehoben und die Verfaſſung vom 5. Januar 1831 wieder in 
Wirkſamkeit geſetzt, gleichzeitig aber bie bundeswidrigen Beftimmungen auf einem ber 
„erfaflung, wie dem Bundesrecht entfprechenden Wege aus berjelben entfernt werben. Sie 
Fann daher nur dafür ftimmen, daß, unter Ablehnung der Anträge des Ausſchuſſes, bie 
Angelegenheit an denſelben mit dem Auftrage zurückgewieſen werde, in der eben bezeichne- 
ten Richtung neue Vorfchläge an bie hohe Bundesverfammlung gelangen zu laſſen.“ 








BDBefenntmadungen. 


Berfteigerungs-Anzeige. 
Samstag den 19. November, Tyrmittess 10 me, 
fehen, 


1 Pferd, 2 gute milchende Kühe, 1 fette Kuh, A fette 
Schweine, 120 bis 130 Malter Kartoffeln (jehr große, 
für Speifewirthe — ca. 600 Etr. Dickwurz, 10 bis 
15 Malter Zwiebeln und ca. 410 Etr. Kornftroh (für 
Miftbeetveden geeignet), 
auf dem Hofe bes Herrn F. W. Hänfel, Friebhofsweg, genen baare Bezahlung öffent: 
fr an ben ————— Be “ Belſchner, re 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 22. November, Aritege am 


erichts⸗Dekrets vom 19. October, bie Be Nachlaß des hieſ. Bürgers und Fifchermeifters 
Ser I. Gg. Leonhard gehörigen Mobilien, als: 1 Commode, 1 Kleiderſchrant, 1 

piegel, 7 Stühle, 1 Tiſch, 2 Bettladen, Bettung, Kleidung, Küchengefchirr, 7 div. Ieere 
äffer, 3 Leitern, 2 Fahrbaͤume, 3 Wurfgarne ꝛtc. in der Behaufung No. 72 zu Sadjfen- 
aujen in ber Fürbergaffe gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden ver: 
eigert. C. Beljchner, Ausrufer. 


1SASr Nierfteiner Tifchwein, 2 


pr. Flaſche 18 Pr. mit Glas, bei 
G. €. Melchin, Stiftfiraße No. 35. 


1386. Gin tüchtiger Steindruder findet dauernde Condition; Biegelgaffe 11. 





Berfteigerungs- Anzeige, m 
Montag den 21. November, vera Feksities Mafeen 


folgende Gegenftände, als: 6 filberne antife Becher, 1 filberned antikes Meſſer, Löffel 
und Babel, 3 antike Schräubchen, 1 antifer größerer Schrank, 1 antike Pendule und 
2 Girandoles, 2 Girandoles, 1 antife Suppenſchüſſel, 1 pal. Theebrett, 1 antikes kleines 
Commode, 2 antife Rahmen, 2 alab. Bafen, 2 Pendules, diverſes Porzellan; jodann: 1 
mabag. Gaufeufe, 6 Stühle mit grünem Plüfch bezogen, faft neu, 2 Seffel, gepoliterte 
Stühle, Strobftühle, Commoden, Schränfe, verſchiedene Tiſche, Spiegel, 1 großer mahag. 
Ankleidefpiegel, Bettladen, Nachttiiche, Vorhänge, Vorlagen ıc. ; 
fodann in Fidcalats Auftrag: 

a) 1 Ganapee, 1 Eylinder, 1 Pendule, 1 Tiſch, 1 Delbild ıc., 

b) 3 Ganapee, Stühle, 1 Caunitz, div. Tiſche, 2 Seſſel, 3 Kleiderſchraͤnke, 4 Spiegel, 
2 Schreibtifche, 1 Brandfifte ꝛc., 

€) 20 Nies BPoftpapier, 

d) 3 Ganapee, Stühle, Seffel, 1 Secretair, 1 Caunitz, 1 Pianino, 3 Pendules, 
Epiegel, 1 Spiegelfchrant, 1 Commode, 2 Bücherjchränfe, 2 Bettladen mit 
Bettung ꝛc., 

in dem Bergantungszimmer, Sohannitterhof, gegen baare re Öffentlih an ben 
Meiftbietenden verfteigert. . Belfchner, Ausrufer. 


 — Merfteigerungs-WAinzeige. | 
Mittwoch den 3. November, en orltgee dee 


Perlen, Bracelets, Bracelet:Steine, Seiden⸗Gummi⸗ 
kordel und 1 Glasblaäſe-Tiſch mit 3 Lampen; 


fodann in Fiscalats Auftrag: 
1 Mahagony: und 1 Balifander:Schreibtifch, 
1 Gaunig, 1 Pendule, 2 Sopha, 6 Stühle, 1 Commode, 2 Tijche, 6 Echilbereien, 
1 Commode, 1 Ganapee, 4 Stühle, 
1 Commode, 3 Stühle, 1 Tifh, 1 Spiegel, 1 Uhr, 
1 braunes Pferd, 
2 Koffer mit Kleider und Leibgeräth, 1 filb. Befted, 1 Pfeife mit Silber, 
in bem — ger Sohannitterhof, gegen baare Bezahlung dffentlih an ben 
Meiftbietenden verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 





Kur) zo ww» 





Samdtag den 19 November: 


"Srftes Tanztränzchen von C. Hummel 


im Saale zur Harmonie, 
Eintrittskarten für Herren und Damen bitte ich Morgens von 9 bis 11 Uhr und 
Mittags von 1 bis 3 Uhr in meiner Wohnung, „Guropäifcher Hof“, Zimmer No. 26, in 
Empfang zu nehmen, 


1212. Bibliotheken, fowie einzelne Bücher von Bat kaufe ich ſtets 
zu reellen Preiſen. W. as, Leonhardsthor 35. 


5 &igarren- Verfteigerung. 
Samstag den 96. November, Tann Mtengder Gm 


maffe die zur Heinrih Rühl' ſchen Maffe gehörigen 
Eigarren : Neite 


in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung dffentlih an ben 
Meiftbietenden verfleigert. j j &. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung eines BSauſes in Der 
kleinen Efchenheimergafie. 
Samstaa den 26. November, Kt et Mr 


gerichtlichen Vergüinftigung® > Dekret® vom 4. November e,, die zum Nachlaß des Biel. 
Bürgerd und Schneidermeifter Herrn Georg Reinhard Soffärker gehörige, in 
ber fleinen — dahier ſtehende 
ehauſung Lit. D Ro. 51 
in dem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Bis zum Verfteigerungstermin kann befagte Behauſung täglich angejehen werben. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Amerikaniſches Gummiſchuhlager. 


Eine neue Sendung von vorzüglicher Qualität habe erhalten. Auch übernehme bie 
Reparatur dieſes Fabrifats auf das dauerhafteſte. 


Carl Wiegand- Zimmermann, 
1386 GE vom Roßmarkt 15, neben dem „Engl. Hof". 


RE sr? ar — 
723. Unſeren werthen Kunden die ergebenfte Anzeige, daß ſich unfere 
Kunftwafcherei unverändert in ver Kruggaſſe No. 15 befindet. 
Katharina Ernsperger. 


1384. Zu bevorſtehender Saiſon empfehle ich beſtens mein 
Pelzwaarenlager. 
Bei befter Dnalität der Waaren und befannter eleganter Arbeit ver- 
faufe ich zu fehr billigen Preijen. 
W. P. Serini, 
Beil 60. 


726. Auf dem Mühlberg find 6 Raftanienbäume mit !/, bie —— und 
8bis9 — langen Stämmen, ſowie 1. etwa 11/a Fuß dicker Pappelbaum zu ver⸗ 
kaufen. Näheres Münzgaffe 1. 












Betanntmadungen 
Kirchliche Anzeigen. | 
Am Todteufefte 22. Spuntage nach, — ven, 20, Nopember: 
pe bie —— —86 emeinde. 
5 me 91/2 * * Pfr, Wehner, 5 Uhr Hr, Pr, Meifinger. 
Uhr Hr, Dfr, Bafie, 4 Uhr Hr. en = Ider, 

dit * Kai Hu Pfr. Deichler, HS Uhr Hr. Pfr, Ro 

— 8 Uhr Sr Bir. Pfr 3 Uhr Hu, Dr. Stei 
Bi 1a uno dt. Dr. ale 4 Uhr Hr. Wir, —* 
Uhr Hr. Pfr, Jung. 


SE Ist; 5, Ar b bofpitld: 10 100, up: Hr. Preb, Bagge. 





aal des Bürgerbo fein &ottesdienfl, 
orgungsbanfes ı 11 Uhr Hr. Preb. Euders, 
Betitunden. (43. Wode.) Nahmittags 4 Ubr. 
et. Ratgarinenficche ap, Hr. Dr. Steitz. ve Katharinet rche Mittwoch Hr. pp Degen 
% v Dienstag Pfr. Wehner. Donnerstag» '„ 
Dreifönigsfirce Dienstag, Donnerstag,” dr. Pfr, Jung) 7, 
Zaufmonat: Hr. Pfr. Dale. Eopnulationswocher Hr, Pfr. Wehner, 


Am Buß: und Beitage, 25. November, ift Abendmahl in der St. Pauls-, St. Peters, St, Nifolais und 
Weihfrauenfirche. 


Beichten Hierzu find Donnerstag, 24. November, im ber 


St. Paulokirche, 10 ur Herr Pfarrer Wehner. Um 12 Uhr: Herr Pfarrer Meifinger, 

nad rer 8,10 Uhr: Gere Pfr, Moos. - Um 12 Uhr Hert Br Diele; 
f. Nitstatlicche, 12 Uber Herr Pfarrer Beder, Um’ 8 Apr: Herr’ D 

BWeißfrauenfirche, 10 we Herr DroWKircner, Um 12 Uhr: Herr — Kalt. 


Här.die Deutfch-reformirte Gemeinde. 
Meformirte Kirche. 20, November, Vormittags 9 Uhr Herr Pfarrer Schraber, 


Nachmittags 5 „ Band. Dieterid, 
Amlswoche für Taufen und Trauungen vom 20, bis 26, November: Herr Pfarrer Sudhoff, 


Cuite de V’Ezlise reformee francaise. 


Dimanche 20 Novembre, &.9 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 
ä.5 heures : Mr» le pasteur Schröder, 


« English Divine Service. 


17 
‚ch — nt 11 and at 3 p’clock, 


ebiehentichrkatboliich che Gemeinde, Undachtfaal, Heiligkreuzgaſſe 10: 


November, Bormittägs 10 Uhr, Hr. Predt Flos. 


"äher-Sigarren Berftein derung. 
Donnerstag den 24. November, Sgrmittags 10 upr, 


Gantmafje bie zur-Heinrih Rühl'ſchen Maſſe gehörigen 
20 Kiften tif 465000 Yfäher 
: La Union, Henry Clay und ?/, Reg 


——— nd Fahr⸗ 
safe, * — an ——— — ger 
(ichner, Ausrufer, 


een 


Frautfurter Stadt-Lotterie.- 


72. Ziehungen am 30. November und 1. December d. J. Loofe 
1 * fl., halbe à 3 fl., drittel 8.2 fl, viertel a 1 fl. 30 find zu 

aben * 

. Ferdinand Doctor, Hauplcollecteur, 
Roßmarkt No. 5. . 
NB. In den nunmehr beendigten Ziehungen ber 136. Lotterie fielen auf folgende 
Nummern meiner tcollecte die Dabei bemerften Hauptpreile: Mo, 3698 
4 25000, No. 2 fl. 100000, No. 3205 fl. 15000 unb bie Präntde von 
Dantfiagung. E80 Inafınd 
1387. Aud in Frankfurt a. M. bat eine Anzahl ebeldenfender Mähner ſich ver 
bunden, um an den durch Brand Beihädigten unferer armen Stadt ein Werk der menjd- 
lihen Barmherzigkeit Kr tbun. Indem wir daher ben richtigen Empfang biefer Gaben, 
beftehendb in 2 Dec chsd'or, 2 Rapoleond’or, 497 fl. in div. Caſſenſcheinen, 30 fl. in 
bayeriichen Sipeinen, 9 fr. in Münze und einem Paquet Strümpfe, ausbrüdlich bekennen, 
wir ben milden Gebern allerfeits, insbeſondere aber denjenigen Herren, welche bie 
Gewogenheit hatten, der Empfangnahme der Spenden ſich zu unter Er gerührten Herzens 

unfern tiefgefühlten Dank aus, unter Anwünſchung bes reichften end von Oben. 
Faltenftein, den 6. November 1859. 
Das Hülfs:Eomite für Die hiefigen Abgebranuten. 
H. Jı F. Trützschler. 4 
J. FE. W. Neumann. 


Nachtraͤglich * noch eingegangen: 
Bei Heren Oberinſpektor agner: Bon Mann 1 fl, von Ph. Ch. Ried ein 
FIrs. 20 Stüd, 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 


1384. Ziehung ir Klaſſe den 830. November und 1. December. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den befannten Preifen 


Franz Habricius, großer Hirfhgraben 7. 





SS efn cd. 
1385. Man wünfcht ven Mufeums-Abonnement von zwei Karten. ober auch eine 
einzelne Herrenkarte zu übernehmen. Näheres in der Expedition d. BL 
709. Wollene Tuchmuſter, ſomie Schneiver- Tuch: Abfälle, auch aller Art Militär 
Iumpen werben zu hoben len gekauft ; Breitegaffe 25, im großen Bleichgarten. 


1385. : Aechte Hiavanna-, Hamburger und. Bremer 
Cigarren en gros et en detail empfiehlt zu billigen Breifen  .-' 
".Ogrl Andreae, große Eihenheimergafle 25. 


€. H: Krauss, Chee-Geldyäfl, 


7 Mineing lane London. 
— Depot für Süddeutſchland in Frankfurt a. M. bei 


„Julius Andreae, Müngafe 1, 
wofelbft, wie auch bei Carl Andreae, große Gichenheimergaffe No. 25, von 
1/4 Pfund an in allen Gattungen abgegeben wirb. 127 


1303. Nübhrig’d Rochbuch (2. Aufl. mit 1018 Recepten) a 1 f.12 u. 1 fl. 


ſtets vorräthig in ber Jäger’ihen Buch⸗, Papier: u. Landkartenhandlung, Domplaß 8. 
* Sehr billi 

186. Eine große Partie einzelne Meſſer für : und Gaftwirtbe, jowie 
alich Meffer und Gabeln in den couranteflen Sorten empfiehlt zum Fabrifpreife 

en . Grünebaum, vormald Wallau, Eck der Bornheimerftraße. 


727. Gegen gute erfte Hypotheken habe ich anſehnliche Gapitalien an Hanben. 
| Friedr. Wilh. Michel, ergaſſe 18. 





7TN. Es wird ein gebildetes Maͤdchen geſucht, Deutſche ober Franzöſin, das Kinder 
in den per ang beauffihhtigt und im Stande ift, einigen Unterricht zu ertheilen; zu 
erfragen auf Expedition d. I. 


Schiller: Einrahmungen in Golbleiften v. 3—36 fr. pr. Schub. Meinermann, Junghof. 


75. Ein Frauenzimmer , welches im Nähen und Kleidermachen geübt ift, Hat noch 
einige Tage frei. Bu erfragen Allerheiligengaffe 27, links im Laben. 

1724. Gin biefiger Raufınann, deffen Gejchäft von feinen Angehörigen betrieben wird, 
ſucht ſich deßhalb anderweit angemefjen zu placiren. Auf Verlangen  Gaution. Das 
Nähere in der Expebition d. BI. 


Hecht Brönne A Flecken⸗Waſſer 1213 


eorg Schepeler. 











€ 


i 


725. In Bornheim bei Jacob Senfel find 4 bis 5 Centner auserleſene Tabaks⸗ 
blätter zufammen ober auch theilweiſe zu verfaufen. 


1212 Chocolat de F. Marquis & Paris 
seul Depot ohez A. Hermann, 24 Place Goethe. 


- 727. Ein Laden in gangbare Lage, womöglich mit — — wird 
zu miethen geſucht. Offerten unter + 18 beforgt die Erpedition 


1387. Sn ein hieſiges Lotterie- und Bankgeſchaͤft wird ein Lehrling, Iſr., geſucht. 
— —— — —ñ — —e — — — — — — — — —— —— 
12387. In der Behauſung Bleichſtraße Lit. D Ia (neu No. 38) ſind zwei geraͤumige 
immer monatlich ober anf längere Zeit zu vermiethen. Näheres bei Dr. Georg Fre- 
enius sen., Götheplatz 13. 


727. 24,000 fl. find auf einen hieſigen Inſaß anzulegen. 


tn Beten 6 —— 


be E. Bebanbel, Sattlermei 
727. Zwei Reife: — Belze find 
billig zu He e 117, im 1. 
* zwiſchen 12 anzufehen, 
Ein, großer ei neuer. Füllofen 
enfter, Glasverfchläge, Vor: 
—* mit Blech beſchlagen x. find zu ver⸗ 
faufen. 


726. Eine gebrauchte einfpännige — 
iſt zu verkaufen bei Lackirer A. Brandt 
„mi Sem 

n brauner Damentuchmantel A 


8 
RN um neue 


De zu verkaufen. 
N n gebrauchter Kochofen. 


Zu vermietben. 
726. Zwei freundliche Zimmer ohne Möbel, 
Ausſicht nach der Promenade. 
u vermietben: 
1 au 2 Feder mit oder ohne Möbel bei 
einer gebildeten Familie; Langeftraße 36, 
2r Stod. Auf Verlangen auch Koft. 

*5 Domplatz 3 ift ein ſchönes möblirs 
tes Zimmer zu vermiethen. 

723. Gin möbl. Zimmer ift zu vermie- 
then ; — aße 6, 2r Stod. 

123 blirte — gg Hirſch⸗ 
graben 15, Seitenbau, 2r 

1363. Reue ——— F eine Woh⸗ 
nung von 5 Zimmern mit allem 
Comfort e zu vermiethen. Näheres 
Catharinenpforte 

1385. Alte — —— 1 if 
ein fchönes geräumiges Zimmer ohne Mö— 
bel zu vermiethen. 

1212. Roßmarft 20, 2r Stod, Salon, 
9 Zimmer ıc., auch ‚getheilt. 

1330. Bleichſtraße 29, im 3. Stod, Zim- 
mer und Gabinet, möblirt oder unmöblirt, 
zu vermiethen. 

726. Ein Zimmer mit oder ohne Möbel; 
Wollgraben 10, 2r Stod. 

1383. Remife mit Stube; Bleichfiraße 52. 

727. Ein Eleiner trodener Seller ift zu 
vermiethen ; Näheres Rechneigrabenftraße 15, 
im Laden. 

721. Gin möblirte® Zimmer zu vermies 
then; Schnurgafle 16, 


eil Ds j 
find im y * m 
blirt oder alg — zu ver⸗ 
miethen. 4320 





fein braun 


Milani-PHinoprie, Biricnraen 






re — —— —— 
ener:Däringe zu 
A. Eee Sühnermastt 
724. Aepfelwein zapft 
Johs. Abt, — an. 
0. Ein Mädchen, im.N 
noch — 3255 Fr 1, gi Ct 
nis 


721. Neuwieder Doppel Kümmel, 
und Pomeranzen in Krügen zu 5 ' 
empfleblt J. &. Dreßler, im 


1386. Saftige Gitronen à 3ıfl.- 45 in 


pr. 100 Stüd bei 
Georg Sche eler,, 


719. Zwei gute Stiefelſtepperinnen finden 
dauernde Beichäftigung; gr. Gallusgafje 4. 


727. Gute buchene und ram olzaſche 
wird gekauft; Judenmauer 2 — 









1263. Indiſcher A 
ani= -Minoprio, 


727. Von ber Friebbergergaffe auf dem 
geraden Weg vor das Bodenheimerthor in 
die Ulmenftraße wurde Dienstag ein blauer 
Seidengye-Schleier verloren, AR 
eine Belohnung: Ulmenftraße 1 


Berloren 
wurde am Mittwoch den 9. d. M, eine 
lederne Damentaſche mit Stablbügel, eine 
Handarbeit enthaltend. Man bittet. den Fine 
der um deren Rüdgabe gegen Belohnung: 
Neuekraͤme No. 12, 












f. Zutell.:3L.. 42 273, Samstag 10. November. 1859. 


Belfanuntmaedhungen 





9 Befanntmachung. 


1388. Wir haben zur Einſicht Für die Betheiligten ‘eine Mittheilung, welche die 
n,der Königlich, Vreuß ſchen Reaterung nad) den oft= Aftatifchen Rändern - vorbereitete 
—RX betrifft, in unſerem Lokale aufgelent. Diefe Mittbeilung wird beſonders die 
Sabrifanten von metallenen, Quincailleries und kurzen Wäaren infereifiren Tönnen, 
‚ Frankfurt a. M., den 18. Mobember:1859. .- 


LINIE Y Die Handelstanmer. 


—— ——— — 1 —— 


9 — 5 | 
vſchiller⸗Monumenl. 

1388. As Beiträge zur Ausführung des Schiller-Monuments find mir folgende 
fernere Unterfchriften zugefommen: an: a " rrig 
Von Löbl. Geſaugverein „Liebertafel” = 0.20 60 il. 
HOexrra Ölodengießer Mappe . . .. 2..." 10f. 

ir 2te 3 I. ‚186l; Junung nn SEE: . . . . . . 20 fl. 
Pbl. Verwaltungsrath Fonds für Öffentlihe Werte . 5000 fi. 
„ldbl. Städel’ihen Inſtitut ur Be 
den Herten Buchhaͤndlern nachtraͤglich . 
loöbl. Selecten:Schule BE ut a TEE 

Die Zeichnungen belaufen [® in ihrem Gefammtbetrag bis heute auf 9100 fl. 
‚- Meankjurt: a, M., ben 18. 1859. 

Hermann Muman. 


Phyfikaliſcher Verein. 

1388. Samsfag ben 19. November: U:ber Dr. Hohlfeld's Methode, bie. Vers 
hiebenheit ber pofitiven und negativen Glektricität in noch auffallenderer Weife als durch 
ie, befannten Staubfiguren. firhtbar ‚au machen. — Ueber Niederfchlagung des Rauchs 
durch Gleftricität. — DVorzeiaung einiger intereffanten Kunft- und. Naturprobufte. 


‚7,4884. „Die: erwarteten Eopirpreffen und billigen Copirbücher find ein: 
getroffen und empfiehlt zur geneigten Abnahme 


Die. Haupt-Agentur. der ‚Hannöverischen Geschäfts-Bücher 

bei‘ * J | a W. Helm, ureuefcäme 13. h 
— — J RE achten nnd u a. > 
U MEET ISSSE Mheinweine: mE 
Bodenbeimer ip ee tig 


——— G pr. Flaſche mit Glas 
Marcobrunner . . .. j 24 Er, 


@. ©. Melchin, Stiftfirafe 35. 
achmannsiorbett, Breitegafle 1: 


n" 


.# 
FE} 
















Todes-Anzeige. 
Dem Allmächtigen „hat es gefallen, meinen bier. zum Yr: 
anwefenden Schwiegerbater Herit Moses Schüler aus Gefede 
nad) kurzem Kranfenlager in ein befferes Jenſeits abzurufen. 
Derwandten und Freunden mache ich Diefeltranrige Mittheilung 
ftatt befonderer Anzeige, er. 


Frankfurt a. M., den 18. November: 1859: 
Leopold Sonnemann 


Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag dem 20. November, Vor⸗ 
mittags 81/, Uhr, Tannus⸗Anlage No. 5: if? 


ah m 












A A dh. % 









TZodes:Anzeige ‚€ 
Am 17. November, Morgens halb 7 Uhr, wurde nach: zurückgelegtem 76. Lebens» 
jahre aus dieſem irdiſchen Daſein abgerufen Frau Wittwe Friederife Gollhard, 
geb Wurfter. Mit ber; Bitte, um file Theilnahme zeigen dieſen Todesfall Bes 
kannten und Freunden ber Vollendeten hierburd at ; ad) _ 
| Ä Die Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Sonntag den 20. November, Morgens 81/, Uhr, 
vom Sterbehaus, Holzgraben 20, 7 
eh 
SE SE nr EEE ——— — —— — —— —— ——— — — — 
723. Eine Petſon von auswärts, aus guter Familie und geſetzten Alters, in-ber 
Hauthaltung, ſowie in allen weiblichen Arbeiten, auch in der Gorrefpondenz und Rechnungs 
weien erfahren, ſucht eine dieſen Gigenfchaften entfprechende Stelle, Näheres EI, Ejchen- 
heimergafie 10, im 3. Stod. 


Te nrsegneme Hene naisitee 9 Hiagl 
728. Gin Lokal, weldes fih für eine Weinwirthſchaft eigriet, wird zu miethen 
ſucht; Nechneiftrafe 6, 2r Stod, gner, ge 


Unterricht in allen Theilen ber Bopplt. und einf Buchftihrung, Corre⸗ 
Kaufm. ſpondenz und Arithmetik ertheilt 8, Scholl, Neiefräie 8. 


728. Gin funger Mann mit bübjcher Handfchrift und guten Zeugniſſen fucht unter 
beicheidenen Anfprüchen eine ‚Stelle auf einem Bureau. Mäherer auf der Expebition d. Bi 


1388. Schön möblirte Zimmer im 2: Stod zu vermiethen bei 
€, Rrieckler, Frifeur, Steinweg NR. lin 


Ferd. Eulenstein, große. Sandgale 25, 


empfiehlt fein Leinenlager eigener Fabrikation, in jchön. gebleihter Leinwand; in allen 














Qualitäten und Breiten, zu feftgeftellten Nettopreifen. 
NEB, Reſte in gebleichter Leinwand zu den Fabrikpreiſen. * 8 
- 1387. Gut erhalfene fleinerhe Gatlenfiguren -umb Ucnen werden gefauft und „gut 
bezahlt; Gathatineripforte 8. t nalollatı en 





Bi de ots 


KMursnal 


PHEATRE FRANCAIS. 


Samedi ie 19 Novembre 1859. 


Premiöre Reprösentätion: 


Un garcon de chen Very. 


Vaudeville eu un acte we Mr. Eugene Labiche. 


La petite « —— 


Comedie en un acte, mêlée de couplets, par Mr. Théodore Barriöre. 


* dine chez ma meéreé. 


Coinbdie meies de eöuplets en un acte par Messieurs A. Decourcelle 
et L. Thibeust. 





| Mereredi 23 Noyertibre: 


Debut de Mille. Blanche, 


dans: 


— — 


CHEZ UNE PETITE DAME. 
LA GARDE MALADE. bBAMARRAINE, 





Zu verfaufen. 


N ee Bartie Kiften iſt zu verkaufen; 


727. Ein — Blutfink verkaufen. 
Näheres zwiſchen 12 und 2 im Gaft: 
haus zum wilden Mann, n. d. Lederhalle. 


1388. Gine Gopir. Breffe, eb Bult, ein 
Stoßwagen, ein Regal von 16 Gefachen 
und ein Bügeltiih in ſtarkem Holz, alles 
—* neu ſind billig abzugeben. 

48 28. Binf Paar weiße fautauben; Saal⸗ 
gaſſe 10. 





⸗⸗⸗ 
— — 


ne ————— 


lan — Fe 


389. Friſche Auftern, Strasbur- 
* Wwanfeiebern mit Trüffeln in 
— E. Sartorio., 


en find en pr. Mal: 
ter 2 H.; Heiligfreinpaffe 8. Aa 
Es Mid ift abzugeben ; Heiligkreg 
8 


Alter Aepfelwein, 5 Maas 16 Er, wird 
verzapft bei J. S. Geiſt, Meifengaffe 10. 


-1389. Friſche Schellfiſche, Boll-Büdinge 
und a empfing 
Earl Frieder. Moth, Haaſengaſſe. 


"1389. Feinftes — Prima-Stearin- 
lichter 26, 28, 30 Er. pr. PBaquet, Prima⸗ 
Talglicter 21 fr. pr. bag im 1/; Str. 
billiger, empfiehlt 2, € . Anth thes, 

Fried bergergafle No. 2%. 


1389, Feinftes Lampenöl. 
G. Sartorio. 


1389. Delifatihmedenden — & 
80, 32, 34 Ir., —— — — 
Anthes, 
Greene No. 20. 


"1588. Geflügel von Breſſe, Strasburger 
@änfelebern in Terrinen von Henry, —— 
—— Cabliau, ron 8 inge, 

er⸗Anchovis, Sols bei 
Georg S 








—A— —— 
1388. Haafenpaftete, pr, Portion 24 kr., 


farcirter Gapaun ‚pr. Portion 30 Er., ge: 
füllte Harmmelmilgen, pr. Stüd 24 r., Heine 
Volauvent, pr’ Sttik 30 Er., Ragout- Baftet- 
chen, pr. Stüd 8 fr, vorzüigliche Bouillon- 
tafeln, fauere @eiee i. ſ. w. empfehle beſtens 
als ausgezeichnete friſche Waare. Beſtellungen 
auf größere Partien. Paſtetchen „ober auf 
große warme oder falte Pafteten exbitte mir 
minbeftens einen Tag vorher. | 
. Welb, gr. Kornmartt t 13. 


1389. Feifce Turbong, Sole und 
große Schellfiiche bei 
oseph 
Bleidenftraße 6. 
1388. Es wird eine Wrbeiterin in ein 
Bupgefäft gefucht. Näheres in der Expe⸗ 
dition d. DI: 


728. Indiſcher Melis 18 fr. d. Pfb,, 
Java Kaffee, delicat, 30 fr. d. Pfd. xc., neue 
Häringe 3 Er. und marinirte 6 fr. 

B. Limberger, 


728. Friſche Büdinge find heute einges 


I 


rk ſowie friſche Schellfiſche erwartend, 


Georg Obert, 
große Bockenheimerſtraße 33. 


1389. Frifche Schelfiiche, Gabliau, Gänfe 
brüfte, Göttinger Würfte und Gaviar, 
 Milani-Minoprio, Hirſchgraben 


Kaffee zu 30, 32, 34 fr. pr. Pfund, 
Zucker „17, 18, 2 —24 


Res „ 8, 10, 
empfiehlt a. Villot, 
— No. 16. 


1389. Brifche Schellfifcher und 


Bückinge b 
= M. Schreiber, Gichenbeimerftr. 30. 


29. In ein hiefiges Pubaeihäft | werben 
J — — Ki; guten 
galt geſucht. kan 


FAR 


eh 


8. Beilage, Fraukf. Intell.Bl. M 273, Samstag 19. November 1859. 
— — ee ——— ———— 


Bekanntnaqchungen. 


In unſerm Verlag iſt ſoeben erſchienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen: 


Tiſchreden 


beim Feſtmahle im „Wolfseck“ 


Scyiller-3ubel- Feier. 


Gebalten von den Herren: Director Dr. Glaffen, Senator Dr. v. Dven, Pfarrer Dr. 

Steig, Geh. Dberfinanzgratö Rommel, Dr.med. Guſt. Spieß, Advokat Dr. Braun: 

fel8, Dr. med. 9. Seltmann Pfarrer Kalb, erg meh von Darınflabt, und 
. Schweiger. — Preis 


Ferner find dafelbft erfchienen: 
Rebe bei der Enthüllung der Schillerftatue von Dr. Reinganum. — 3 fr. 
Gedaͤchtnißrede des Oberlehrers Dr. Stern im Kaiferlaale.. — 3 fr. 
Feſtrede bes LERNEN Dr, &laffen im mem: — 3 kr. 


Feſtzug 


zur 
bundertiäbrigen Geburtsfeier 


Friedrich von Schiller's. 


Länge 10 Fuß. — Gezeichnet von W. C. Klimsch, 
Preis cart. 1 fl. 


MHeinr. Heller, Zeil 37, dem „Ruffifhen Hof“ gegenüber, 


Großberzonlichen, : Bof eater zu Darmitadt. 
Sonntag ten 20. November: asfenball, — Oper mit Ballet in 
5 Alten von Auber. Guſtav: Herr a Ankerſtroͤm: Herr Dale. Afte. Melanie: Fräul. 
Emilie Schmidt. Das Ballet im fünften Alt: „Der Masfenball”, vom ——— 
Ambrogio arrangirt, wird vom geſammten valle lperſonal ausgeführt. 
ES Nachts 11 Uhr Extragug = Frankfurt. 





ME „I u Pfau.“ | 
129. Heute Abenb Duintett ı de Rufil.Gorvs bes bielinen Linien⸗Bataillons. 


1386. Die erwarteten Shirting- und Barchent Damen:Sofen find wieder 
eingetroffen. Louis Hass, Bleidenſtraße 9. 


723. Heute Abend Spanfau und Saas bei Moth, Hclligkreuggaffe 6. 


Todes:Anyeige | 
Verwandten, Freunden und Belannten — wir ſtatt beſonderer Meldung 
die ae Unzeige von dem Hinfheiden unferer innigft geliebten Gattin, Mutter J 


d 
* uſtine Chriſtine Fraucke, geb. Wendelſtadt, 


im Alter von pi: Sahren und 3 Tagen, und bitten. um ftille Theilnahme. 
Die Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag ben 20. November, Morgens 9 Uhr, 
vom Sterbehaus, Steingafje 24. d 





Mein —— 
eigener Fabrikation iſt in ſchwerer Winter-Waare auf das vollftändigfte aſſortirt. 
Ferd. Eulenstein, große Sandgaſſe 


1387. Ein folider beſtens empfohlener junger Mann, Bürger und verheirathet, welcher 
im Stande ift eine Caution zu leiften, fucht, da feine jepige Stellung nicht danernd genug, 
eine andere Beichäftigung, vielleicht al8 Auslaufer oder Diener irgend einer Verwaltungs: 
behörde. Nähere Auskunft Höllgafje 10, im Laden, 


729. & Ein Zimmer mit Alfov, weitl auh für I oder 2 Herren zu vermiethen 
durch die Agentur von mbrofins, Schlefingergaffe 13. 


Für Wirthe! 


__1388. Borbeaur-Flafchen (ganze und halbe) find in-Maffe abzugeben; Steinweg 9. 


788. Ein Ballet Halbwolle-IBaare, gezeichnet B 2592, von 48 Pfund, wirb ver: 
mißt. Wer über daffelbe Auskunft — geben vermag, iſt erfucht, ſolche bei ber @üter: 
Expebition! der Tatınusbahn' gefällig anzugeben. 


1389. Die — e am 15. November in Wiesbaden ge 
zogenen Fürftlichen 10 ofe en . *82 Comptoir ein⸗ 
geſehen werden. Götz & Co., Zeil 51. 


728. Ein Frauenzimmer, welches — Io t, auch in Sanbarbeit- erfahren ift, 
wänjcht eine Sa gene tuben: Rarpfe Karpfengaffe 3 ne — i Bi 


728. 68 wird ein Laden mit it Gomptoir ober = größere? Partervezimmer in einer 
gangbaren Straße (auch in Aftermiethe) au mietben geſucht. 
Anmeldungen wolle man unter ber Chiffre A 7 auf der Grpebition d. BI. abgeben. 


729. Ausverkauf von billigem Stramin für Pantoffel und Rüdenfiffen ıc. zu 8 fr. 
pr. @le, für Hojenträger a 3 fr. und fir Strumpfbänder a 2 fr. pr. Elle; Fahrgafſſe 
No. 43, im 1. Stod. 

"728. Gine Franzöfin, we welche deutſch jpricht, Buß ımb Kleider machen kann, fucht eine 
Stelle in einem Laden oder bei Kinder; zu | erfragen Fahrgaſſe 39. 

731. Nähmaſchinen⸗Seide in | Naar unbn A bei 

or Schäfer, Matt 1 Markt 16. 


Die befle Sorte Gummijcuge zu den billigften Bee bei Ehr. Otto, Brönnerfir. 5. 








— —— — 


er 


Mein 


Auhrer & Steinkohlen- Lager 


8* hiermit in — Erinnerung. 


| €. Chr. Bingmann, Fahraaſſe 43. 
129. Es wirb in lebhafter Geſchaͤftslage eine für ein Spezereigeſchaͤft ſich —— 


Lokalitaͤt mit kleiner Wohnung zu miethen geſucht. 


bie Expebition d. DI. entgegen. 


Offerten unter Chiffre BB IM nimmt 








Zu vermiethen. 

721. Ein heizbares moͤblirtes Zimmer ift 
zu vermiethen; Fahrgaſſe 54. 

728. Ein feines — zu vermiethen; 
alte ——— aſſe 63 

Ein — — für 1 ode 
2 — Bleidenſtraße 1 

128. Ein freundliches 4 Zimmer nebſt 
Cabinet; Biete 33, gegenüber ber 
Franffurter Kaferne, Ir Stod. 
ri Hohftraße 45 eine Wohnun 

x. zu vermiethen N bau 
oe — 39, Pa 2 — — * 
Eine freundliche nung, erſter 
Pe von 3 beisbaren gt Küche, 
Keller und 2 Kammern, n ftille Leute 
Se Do er und gleich zu en Breites 
eN 

keufinefuche und Anerbieten. 

125. Ein Ran. wird geſucht; 
Heine Hochſtraße 8, 

7126. Ein braves — Mädchen, das 
— — — —— —— 
wird in einen aushalt ge 

ederweg 35. 


127. Eine Perſon, nicht zu jung, wird als gel 


Haushälterin in einen kleinen Hausſtand 
nad außerhalb verlangt, und kann ſich eine 
in melden; Taunusplatz 4, in den Stun- 
Mn 10-19 Ihr. fuht Monatplaͤtze; 
u ; 

—— un —* hät. Jeb 
n x wirb gefu D 

Wilh. Müller, Frriebbergergafe 35. 


728. Ein braves iſtaelltiſches Dienft- 
madchen wird geſucht; Mainſtraße Ro. 7, 
Barterre. 

728. Gin Hausburfte, der auch gut mit 
Pferden umgehen fann, wırb fogleidy ge: 
ſucht; Judenmauer 9. 

728. Ein reinlicher williger Burſche von 
15 bis 16 Jahren. wird zu leichter Haus⸗ 
arbeit gefucht; großer Kornmarft 8. 

128. Gin ordentliches Hausmaͤdchen, wel⸗ 
ches ſogleich eintreten kann, wird geſucht; 
rg 10, im 2 . Stod. 

in Mädchen, u zu aller Ars 
beit ti tft, wird geſucht; Obermain⸗ 
Pur o. 14. 

729. Mädchen, bie gut kochen Lönnen, 
werden in Hausbaltimgen gegen guten Lohn 
sehucht, d. Frau Sofmann, Trieriſcheg. 8. 

128. Gin jünger Br von 20 Jahren, 
geletnter Schneider, der ſchon etliche Jahre 
in einer Buchhandlung ſervirte, ſucht als 
Auslaufer oder Bediente balbiaft "eine Stelle. 

1388. Es wird ein — — ge⸗ 
—* Doͤngesgaſſe 48, im Laden 
128. &8 wird ein Mädchen zut Anshülfe 
ucht; Judenmarkt 23. 

727. Gin braver ee wirb ge: 
fucht; Bornheimerftraße 8. 


Gefuche verfchiedener Art. 
128. Gin Fleiner ſchoͤner Porzellanofen wirb 
u — geſucht; Bockenheimerthor E VI, 


**8* Ein Ausziehtiſch für 18 Perſonen 


wird billig zu kaufen geſucht. 





Theater An 


Samstag den 19. November: B 


eige, 


drfenglüd, iR Einmalbunderttaufenb 


8 
Thaler. Pole mit ng in 3 Abtheilungen von Kalifch. Muſik arrangirt von Bährtg. 
AbonnementsBorfiellung No, 16. — * 


% 

















I Gours der Biantspapiere 15. ger. ( 
der Stantspapiere 13. November. (Schluss der Börse.) Per comptant. 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieflgen Staatsbehörden, / ? 
und ben Fraukfurter Nachtichten ald Extrabeilage. 








(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M'274. Sonntag den 20. November 1859. 


Bekanntmachungen. 


Lese-Bibliothek 


der 


Buchhandlung von Carl Jügel in Frankfurta.M. 


Abonnement aufalle interessanten neuen Erscheinungen 
der deutschen, französischen und englischen Literatur. 
Lesegehühr für Zwei Bünde täglich von verschiedenen 


erken 
1 fi. 12 kr. für einen Monat, — 6 1. für !/, Jahr. 
Auswärtige Abonnenten, die seltener Gelegenheit zum Umtausch der Bücher 
haben, erhalten die doppelte Zahl der abennirten Bände. 
Das Verzeichniss der in der Lese-Bibliothek aufgenommenen neuen Werke 
. ist soeben erschienen und wird gratis ausgegeben. 
Im November 1859. 1389 


Schwager’scherFelsenkeller. 
1391. Heute Sonntog den 20. November: Grosses Concert 
vom Mufik-Eorps des k. k. öfterr, 1. Feldjäger-Bataillong. 
Fr. Beyer. 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 
1214. Heute Sonntag: Tanzbeluſtigung. Anfang 4 Uhr. Earl Gräber. 


726. Auf dem Mühlderg find 6 Kaftanienbäume mit 1/, bi8 Sie 1506 dien und 

8 bis 9 Fuß langen Stämmen, jowie 1 etwa 1'/a Fuß bider Pappelbaum zu ver: 

faufen. Näheres aufen. Näheres Muͤnzgafſe 1. 

Champagner a 1 fl. 12, 24, 36 u. 48 fr. pr. 1/, FL, 48 fr. pr. 1/, 81.5 Graben 33, 
727. 24,000 fl. find auf einen biefigen Inſatz anzulegen. 








Wagner’s Rettg "Bonbons, 
für Huften — sagen 
Ya Qualität Bi .. pr. Schachtel 18 Er. 
YIa J . pr. Paquet 14 kr. 
LIa 0. pr Pfund 48 kr. 


Haupt-Nieberlage bei Franz Bertels, gr. Bodenheimergaffe 31. 


Das Eommiffions:2ager von Bertelsmann & Sohn 
in Bielefeld ift durch neue Zufendungen in Leinen, Tafchentüchern ıc. 
beſtens afjortirt und —— ſich fortwährend bei 1348 

Abraham M. Schiff, Schuurgaſſe 45 nen. 


— —— 





Spiegel: Lager ı und Goldrahmen: Fabrik 
von J. P. Schnelder jun., Bergolver, Schnurgafle 48, 1r Stock. 
1314 Große Auswahl bei folidefter Arbeit zu den billigften ya * 


1312. Enseignement simultane des langues Anglaise, Frangaise, Italienne ou 
Espagnole. On pourra etudier une de ces langues par l’intermedisire d’ume des trois 
autres, S’adresser au Cabinet littöraire de M. C. Jügel, Hauptwache 1, ou äl’Exped, 


Havanna-Cigarren. 
1314 Philipp Krell, Liebfrauenftraße. 


Staats:Effeeten, Staats-Anleihens⸗Looſe 
— Art zum Boͤrſencours unter Sufgerung ber aufmerfjamften Bedienung bei 
14 eorge Völcker janior, am Salzhaus, 


1322. Mein beften® affortirte8 Lager in Bielefelder und Lederleinen, leis 
nenen Tafchentüchern, Linon- und Batifttüchern, Handtüchern, Tifchtüchern, Servietten ıc. 
erlaube ich mir in empfehlende Erinnerung zu bringe 

NB. Seinfaltige, leinene genähte Hemden: 55* äße zu 45 fr. und höher. 

Theodor Pott, Schuurgafie 56. 


" Tafelmefer und Gabeln, 1, englifthe Aellerichärfer 


einganuım, Döngesgafle 9. 


1215 | Grankfurter Fleckenwaſſer 
bei Weunderoth, Materialift, Friebbergergaſſe 568. 


Lotterie und Staatspapiere 
Wo bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47. 0 
Theater⸗Deecorationen, Podiums x. in großer Auswahl für Zimmer 
und Ehe jeder Größe vermiethet fortwährend 
8. Saifi, Tapezier, großer Hirfcharaben 15. 
1214. Sämmtlide S Saͤnuntliche Schulbücher, gebraugt unb nen, bei &. Bechhold, Alerheiligenftr. 89. 





„Providentia“, 
Frankfurter Berfiherungs - Gefellfchaft. 


Adtheilung für Feuer-VBerficherungen. 


Die Geſellſchaft verfihert Gebäude und beweglide Gegenſtaͤnde jeber 
Art gegen fee, billiaft aeftellte Prämien, 

Hypothekar-Gläubiger von bei der Providentia verfiherten Ge— 
bäuden find durch die Verſicherungs-Bedingungen für alle Falle fiher geftellt. 

Beitrittd:Formulare und jede wünfchenswerthe Auskunft im 


Dirertions-Büreau, große Gallusfiraße 15, 


fowie 


in — — 3 du" in Dortelweil Herr (ie Want 


— Bonames „Ehmaun Haie, 
u — Ri hlenfhläge, " Bornheim _ el rg ' 
Bureau Delphin, „ Haufen . 
„ Nieberrab „Ft. —— th, 61, «genau m — 3. 
liedererienbach / Ft. odenbeim „ Heid sen. Lehrer. 


röcke ( — Facon), von breiten Patent⸗ 


Federn für ſchwere Winterfieider, Durch ihre fchöne 
Form und Golibität ganz befonbers zu empfehlen. 
Billigſt bei 

„art Mittler, Pofamentier, 


iebfrauenftraße No. 
NB. Das Wachen und — der Röcke wich je befte —23 


Ausgeſeht! 
Herbst- und Winterkleider - Stoffe 


zu fehr billigen Preifen bei 


Heinrich Ludwig u 


Rossmarkt No. 19. 


1336. Schöne Ausficht BD ift im 3. Stod eine —— u 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche —— Bodenkammern ꝛc.; zu T- 
Hanauer Landftrafe No. 18, im 1. Stod 


1214, Die bekannten Lipp'ſchen Glaviere in allen — empfiehlt 2, Negensburg. 


Eine Partie Tarlatans, wobei auch farbige, 


namentlih: rosa, cerise, grün, gelb, ift uns zum Verkaufe 
überlaffen und werden folche in Coupons zu einer oder zwei Roben unter 
Preis abgegeben bei 1385 


Heinr. Boch jr., Etiladen am Fiebfrauenberg. 


An- und Verkauf von Staats« 


| Papieren * 
jeder Art, induſtriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens-Ropfen ꝛc. bei 


Jul. Stiebel jun. & Comp., 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union. 


An⸗ und Berkauf 


von Startsobligationen, Anlehens-Loofen, Coupons, Banknoten ꝛc. unter Zuſicherung 
prompter und reeller Bedienung. 1364 
F\. E. Fuld & Co., Bant- und Wechfel-Gefchäft, 


Steinweg 12, „um Schwan“. 


en a. nn. nn — — — — — — 


719. Lohkuchen größter Sorte, frei ins Haus gelicfert das Hundert zu 42 fr., 
im Taufend billiger. VBeltellungen werden angenonmmen: neben ber Schmibtftube 3, im 
1. Stod, und Darmftädter Landſtraße 9. M. May. 


Unterrichts:2inzeige. 

Charlotte Wiggins empflehlt fih als Lehrerin der englifchen und frans 
zoͤſiſchen Sprache. An den Abendfiunden fönnen 6 Perfonen Theil nehmen. 

Die Obige hat viele Jahre in England, Franfreid), der Schweiz und Deutjchland 
Kinder ſowohl ald erwachſene Perfonen unterrichtet. 

Stunden a domicile, dans les pensions et chez elles, 

Seiligkreuzgaſſe No. 8. 

1360. Bu vermietben Thenterplag No. 10, in dem Henrich ’fchen 
Haufe, die erfte Etage, 3 Zimmer, elegant möblirt, zu monatlich 35 fl., 
und beliebe man fich wegen deren Befichtigung zu wenden an 

3. ©. Schott, Agent, Friedbergergaffe 38. 


714. Mein Commiffions-Lager von Bettfedern und Flaumen 
zu billigen Preifen bringe ich in empfehlende Erinnerung. 
Carl E. Mohr, in der Reichekrone. 
1385. Meute Gegenftände, für Sticfereien eingerichtet, ſind wieder in großer 
Auswahl vorräthig. H. D. Reichard, an der Bauldfirde 2. 


718. Gin junger Mann (Zir.) findet Koft und Logis; Predigerftraße 10, 2r St. 


1. Beilage, Fraukf. Intell.:B1. M 274, Sonntag 20. November 1859. 
m nn u mn m —— U — — 
Bekanntmachungen. 


month, Anzeige und Bitte, 7: 
1884. Seit einer langen Zeit erfreut ſich unfere Holzlotterie des alüdlichften Er: 
folges, und wenn auch in Diefem Jahre bisher die Aufmerfiamkeit des Publitums durch 
andere großartigere Unternehmen etwas davon abgelenkt werben mußte, jo find wir doch 
feft überzeugt, die nächften Tage werben und beweifen, daß Bei Frankfurts Ginwohners 
haft der Kunſt- und Wohlthätigkeitsſinn ſtets Hand in Hand geht, und uns die Er— 
innerung an das foeben begangene herrliche Heft, nicht durch den Gedanken getrübt werben 
muß, daß es vielleicht Veranlaffung gab, daß wir gar manche unfrer Armen, die fo Iange 
gehoffte Gabe verſagen müffen. 

9" SG diefer Zuverficht machen wir die Anzeige, daß ben 24. und 25. November von 
10 bis 4 Uhr und den 26. November von 10 bi8 1 Ubr im Lokale des polytechnifchen 
Vereins (an der St. Katharinenkirche) die erhaltenen Geſchenke zur Anſicht aufgeftellt 
find und die Verloofung am 26. November Nach mittags ſtattfindet, und bitten recht ſehr, 
uns bis dahin mit Abnahme von Loofen und Zuſchickung von Geſchenken Gichenhermer- 
firaße 39 und Zeil 53 zu erfreuen, Der Vorſtand. 


>... DUO O RA MA 


am Taunusplag: 
8 — Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
des 








hun in der Schweiz. 
Jedes Bild ift 76 Fuß breit und 48 Fuß hoch. 
ie Dioramen find des Tags über zu feben. 1214 


Nouveautes: 


Farbige und schwarze Seidenstoffe, Winter- 
kleiderstoffe, empfehle in reicher Auswahl. 


Hch. L. Thoss, 


u. R RKeosſdmarhkt 19. . 
oderateur - Lampen, Pariser, à 5) 
6, 7 bis 10. fl., mit allem Zubehör, unter 
Garantie, bi ZI Jacquel Sohn. 


— — — 


1870. Bronze-Gardinen-Verzierungen, im neueften Geſchmack, bei 
artwig Meinganım, Döngesgaffe 9. 


1215. Werthvolle Delgemälde, Sandzeichnungen, Bücher, Kupfer: 
werte, Manuferipte, Autographe ze. kauft ſtets zu guten Preifen 
Auton Buor, Liebfrauenftrafe 3, 


Anzeige. 
Die 137. Frankfurter Stadtlotterie und Erläuterungen 
darüber beir. | 
Ziehung Ir Elaffe am 30. November u. 1. December 
Ganze und getheilte Looſe planmäßig, 

fowie für alle andere Spielarten zu moderirten Preifen. 


Anmerkungen. Ä 
1) Die Erläuterungen — denen eine Tabelle aller vorkommenden Netto: Gewinne 
angebrudt ift - werben bei Abnahme von Looſen unentgeltlich abgegeben. 
2) Erläuterungen ohne Loofe erlaffe a 6 fr. pr. Exemplar, welche jedoch bei nach⸗ 
trägliger Abnahme von Looſen zurüdvergütet werben. 
3) An Loofen find außer verfchledenen anderen Nummern — bermalen noch vor—⸗ 
räthig: Nummer 825, 866, 1070, 1824, 1869, 1870, 1872, 2411, 2479, 4216, 
6160, 8737, 10361, 10364, 10608, 10636, 11821, 11861, 18416, 18453, 
18487, 22718, 22722, 22742, 22806, 24729, 26255, 27728, 27775 u. 27779. 


Auch kann jederzeit nachgewiefen werben, welche Nummern gezogen find. 
Franffurt a. M., im November 1859. 


ww. Helm, 
1370 Neuekräme No. 13, Ed der Sandgafle. 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 


1372. Ziehungen am 30. November und 1. December d. J. Looſe 

et * fl., halbe a 3 fl., drittel à 2 fl., viertel a 1 fl. 30 find zu. 

aben be 

Ferdinand Doctor, Hauptcolledenr, 
Roßmarkt No, 5, 


NB. Sn den nunmehr beendigten Ziehungen der 136. Lotterie fielen auf en 

Nummern meiner Hauptcollecte tie Dabei bemrrften Hauptpreife: No. 3528 
fl. 25000, No. 26488 fl. 100000, No. 3205 fl. 15000 und bie Prämie von 
. 100000. 


fl 
weine Zeinen-Brufteinfätse 
für Herrenbemden von 30 fr. das Stüd bis zu den feiniten gefticten x. 
empfiehlt in größter Aucmwahl 13:0 
uis A. A. Schmidt, Bleidenftraße 5. 
1370. Bferbe und Rinbvieh mern ftet8 angefauft und aut bezahlt, auf der 


anffurier chem. Produktenfabrik, 
Eſchersheimer Landftraße. 


Suchene Holz — 


befter Sorte, ganz troden, zum Bügeln, Löthen ac., find 
im Magazin abgeholt u » » . . 
und frei ins Haus geliefert zu . . E- K 6 Er. 
pr. Malter.zu haben im Steintoblen-Sager von 
Wih. Armbrüster, 


Ru u 2 ee een 
:Ausgesetzit 
für den Weihnachts-Berkauf! 1350 


arg Partie ®/, ächtfarbige Cattune ä 12 bis 14 kr. pr. Elle. 
4* »„  %ı earrirte Thibets à 1 fl. 12 bis.1 fl. 20 pr. Staab. 
- » 8 englische Mohairs & 1 fl. pr. Staab. 
Ri ».: 7/ Wollen-Popelines & 1 fl. 24 ‚Pr. Staab. 
m » 5/4 Poil de Chevres et Challys & 30 bis 36 kr, pr. Staab, 
* Grosgraius & 36 bis 42 kr. pr. Staah. 
Sämntlie e Artikel in guter Qualität und reicher Auswahl. 
- Ferner empfehle ich mein wohlassortirtes Lager in den neuesten 
Wiinterartikeln für Damenkleider, Mäntelstoffen und Chäles. 


#. LE. Dietz, Römerberg. 


Der beliebte schwarze Baumwollen-Sammt für Be⸗ 
ſatz, 1 fl. pr. Staab, iſt wieder friſch angekommen bei 


Georg Eduard Hans, 


Ed der Kanuengießer- und Kahrgaffe. 


» 


und alle Arten Lampen, felbft abjuftirt, für deren Güte 
Mo eraielif=: arantire, nebft allem Rampenzubehör. Garcells und 
—J——— Lampen aller Art werden in bekannter Güte 


reparirt und. broncirt bei I. W. Jung, Mechanikus, am Landaberg No. 17. 





1381. Angefangene Stidereien zu billigern Preifen. 
8.4. ‚7. Streng W: Wiıve., vorm. Joſ. Schmitt we. 


; 1385. Thaler: Scheine a = * den beſten Courſen eingeldſt. 
Gotz & Eo,, Zeil 51. 


Zu vermiethen. 
728. Eine eg ift zu vermiethen; 
Mainftraße 5, 2r Stod. 

721. Bleichftraße 25 ift der 2. Stod, 4 
immer, Küche, Kammern ıc., alle ganz neu 
ergerichtet, an ftille Leute zu vermiethen 

und gleich zu beziehen. 

1384. Zu vermiethen: möhlirte und un- 


möblirte — im 1. Stock Mainſtraße⸗ fein 


GE No. 
128. Eine fehr freundliche Wohnung im 


3. Stod, neu hergerichtet, ift an eine ſtille 


Haushaltung zu vermiethen. Näheres Fried⸗ 
bergergaffe 20, im Laden 

1325. Ginzelne Zimmer, fowie auch eine 
en e Wohnung von 6 Zimmern nebft 

e Keller, Kammer, volftändig möblirt, 
zu vermiethen; Döngesgafle 20. 

1336. Zwiſchen dem Bodenheimer- und 
Eſchenheimerthor ift ein möblirted immer 
mit Gabinet ſogleich zu vermiethen. Näheres 
Einhorinapothefe, Theaterplaß 1. 

1345. Zwei möblirte en im 2. Stod 
und eines Barterre find Efchenheimer Land- 
firaße 12 au vermiethen. 

126. Neue Wohnungen von fünf Bims 
mern nebft allen WBequemlichkeiten und 
Gartenvergnügen. 

7126. Zwei freundliche Zimmer ohne Möbel, 
Ausficht nad) der Promenade. 

721. Gin möblirte® Zimmer zu vermie- 
then; Schnurgafle 16. 

129. Ein — — zu vermie⸗ 
ver. Trierifchesplägchen 1 

1390. 1 auch mehrere mößlirte Zimmer 
find zu vermiethen; Doͤngesgaſſe 20. 

129. Gin ſchön — * Zimmer ift bil- 
lig zu vermiethen; Schnurgaffe 29. 

129. Eine eundl. Wohnung im 1. Stod, 
enthaltend 3 Zimmer ıc.; Leonhardskirche 19. 

129. Eine fchöne Wohnung von 7 Bim- 
mern und Manfarden, Waflerleitung, Gas— 
einrihtung und allen fonftigen Bequemlidye 
keiten; Paradeplatz 5 neu. 

1389. Stallung, für eine Herr: 
fchaft geeignet, zu vier Pferden, ift 
zu vermiethen. 

139%. Eine Wohnung von 5 Piecen und 
eine bergleihen von 3 Piecen mit Bugehör 
zu vermiethen; Langeftraße 36, Zr Stod. 


Bekanntmachungen. 


Java⸗Kaffee's, 
ar Ser Fre. FAR 32 kr., 
u. delbßß 832 , ; 
gr id 2 LE N 


_Milani-NMinoprie, Sir charaben. 
Grüner Java⸗Kaffee A ji ti. pr. Pfb., 


grüne „ a nn: 
gelber u àa 34 
hochgelber àa 836ß6 
duftblauer J a86 „ 36 
brauner a > on 
täglich gebramtr A36 , „m 
Melis A Candis, —* und Koch⸗ 


zucker billigſt bei 
ch. Handel, 
Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Bank. 


720. Zu einem guten bürgerlichen Tiſch 
werben noch einine re gefucht ; 
große Gallusgafle 3, im 1. Stod. 


Duellfal : Seife 


aus ben 
en Bean odbroms: 
—* Soolquellen, 
ge en Hautkrankheiten, in Paquets & 8 Stud 
F > — mit Gebrauchsanweiſungen. 
ih. Eckert Comp. 
Römerberg 11. 


1387. Neue Göttinger Würfte, feinfte 
Dualität, in allen Größen empfiehlt billigft 
_I DE. Lampes, ad.‘ Geonparbatirche.. 


2. Ein Zunge, welcher die Stein⸗ 
bruderei erlernen will, wird geſucht; Geln- 
bäufergafje ö, Ir Stod. 


1386. Marinirte ueue holländische 
— — 353 8 Er, pr Stuͤck. 
Coester, Hühnermarkt. 


— — — — — 


721. Seen Doppel Kümmel, Anis‘ 
und Pomeranzen in Srügen zu 5 Shoppen’ 
empfieylt J. &. Dreßler, im Rebftod. 


723. Indiſcher Melis 18 Er. d. Pb, 
Java Kaffee, delicat, 30 fr. d. Pfo. zc., neue 
Häringe 3 fr. und marinirte. 6 fr, 

E. Limberger. 








2. Bone, Frantf. Intell. Al. AR 274, Sonntag 20, November 1839, 


— — — — 





Betaenntmahuungem 
- Gattinger’s Salon. 


Sonntag den 20. November: 


GROSSEN CONCERT, 


ausgeführt vom 


Mufk- Corps des hief. Linien - Bataillons, 


unter persönlicher Jeitung 'des Herrn Capellmeisters Wachsmann: 





Entree a Person 6 kr. Anfang 3 Uhr. 


Harmonie .-Saal. 
Sente Sonntag den 20. Rovember: 


GROSSES CONCERT 
ausgeführ 
vom AMuſik-Corps des k. k. öſterr. 1. Seldjäger - Bataillons 
Anfang 8 Uhr. — Entrée pr. Perſon 6 kr. 


* Wolfseck«Saal. 


Heute Sonntag: Große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 
730. Heute Sonntag den 20. November: Grofied Eoncert vom Muſik Corps bes 
k. k. öfter. 1. — — | 
Anfang 31/, Uhr. Entroͤe 6 Er. G. Engelhardt. 


Große Tanzſtunde von E, Pree, Salletmeifter, 


findet jeden Sonn: und Feiertag in meinem Saale flatt; Stelzengaffe 6. 730 


Grosse Tanzstunde 


pen heute Sonntag den 20. Nov. alte Mainzergaſſe 17 flatt. — Theilnehmer am 
zunterricht wollen fi gef. melden: Domplap 3. J. ©. ons, Tanzlehrer. 








Ausgeſetzt! 


Eine Partie ſchwere Napolitaines, “breit, fonft 1 fl. pr. 

Staab, jetzt AS kr., 1% —*8* —* r. Staab, j 1 fl. 20 pr. 

Stand, Rips, °/ı fonft 1 fl. 30, jegt 1 fl. 6 pr. —X — 1383 
Georg Eduard Hans, 


Eck der Kannengießer- und Yahrgaffe, 


- Ausverkauf. 


1372. Wegen Verändernng unferes Gefchäftes verkaufen wir unfer 
Lager in Zuchen, Paletots:, Buckokins und Een — ji 
u * volftändig aus. 

freischner $& Hoffmann. 

1385. Achte Unv =, Hamburger und Bremer 

Cigarren en gros et en. detail empfiehlt zu billigen. Preifen, 
Carl Andreae, große Eſchenheimergaſſe 25. 


Frankfurter. Stadt-Lotterie. 


1384. Ziehung ir Klaffe den 30. November und 1. December. 
Hierzu empfiehlt Loofe auf alle Spielarten zu den befannten Preifen 


 _ Frame. Fbrdedses, großer Sielhgraben 7. 
Leinene. Taschentücher 


in allen Größen und in durchaus reellen fchönen Qualitäten empfiehl?, Au 


billigft geftellten Neito-Preifen 1 
I. B. Clemens, Liebfraueustrasse 6. 


Wohnungs: Veränderung. 

1386. Freunden und Bekannten, meiner alten und neuen Nächbarſchaft, ſowie meinen 
geehrten Kunden marhe ich die Anzeige, daß ich meine alte Bebaufung Yubenbrüdchen 10 
verlaffen und meine nee Sackgaſſe Mo. 7, näcft der Shmuraafle, bezogen babe. 

Frankfurt a. M, den 16. November 1859. Adam Saal, Tapsirer. 

Beftellungen werben angenommen: alte Mainzergaffe No. 82, bei Herrn Ehren: 
reich Saal. 


724. Gin anftändiges Krauenzimmer jucht eine Stelle als vadenmaͤdchen. Räheres 
in. ber &gpebition h 3 vn 


— 





Monfirende Rheinweine 


vn Uh. Ad. Kupferberg in Mainz: 


Das, alleinige Lager für Bomber! Em Umgegend biejer rühmlichft befannten, ſehr 
empfehlenswerthen Weine befindet fich ‚bei 4 je, SOON Rn: 


Di G. Söhntein, 


alte Mainzergaffe 7 


— — — — — 


Den. Berren Schiffern 
s mache ich hiermit die Anzeige, daß auf meinem Bureau Manifefte, 
uszüge angefertigt und alle ſonſtigen mit dem Bütertransport 


verbundenen Arbeiten ſowie der Frachten Incaſſo beſorgt werden, unter Zuflcheruing 
puͤnktlichſten und reellſten Bedienung. 
Frankfurt a. M. den 18. November 1859. 


J. %. Söhnlein, 
Bureau: am Main, dem Geiftpförtchen egeuüber, 


Mein Sarg Magazin, 


welches eine gupbe —— von Särgen nach jeder belichtgen Sorte und Grdfe 
enthält, empfehle. ich 1321 
J. u. Diehn Wwe., Citronengaſſe No. 9. 


Pferdedecken 


billigft. bei D. Grödel, Ed ver Fahrgaffe, in der Conftablerwache, 


Cocus-Matten 


als Läufer und Vorlagen bei 386 
- T. Honnefeldt, Neueträme No. 12. 


ni eiffjeuge, 
fein juftirt, in. at @üte ı 
Diehn, she MWerkftätte, Schäfergaffe 17, Sädjfifcher — 
Ei geſchäft in guter Rage iſt unter vortheilhaften Bedingungen zu ver« 
— ee m bejorgt die Een d. Fr e 


723. 185Sr mabiberge Bein, pr. Flajche 24 fr. ohne @las, in der. Ohm 
billiger, bei Ehriftian Schmidt Erben, Schulſtraße 18 und Rebftod 1. 


* 727. 68 wird ein gebildetes Mädchen gefucht, Deutiche oder Franzöfin, das_Kinber 
in. den Abendſtunden beauffichtigt und im Stande if, einigen Unterricht zu ertbeilen ; zu 
erfragen auf Expedition d. BI. 


1887. Im ein biefiged Lotterie: und Bankgeſchaͤft wird. ein. Lehrling, Sir, geſucht. 


















Ä den Winter: und Weihnachts-Verkau empfehle _ 
” | mein reichhaltiges Lager i ER: 
in 


Wollenen Long-Chäles, ?%/, gross, von 
2 fl. 42 kr. an, 

Wollenen Tüchern, ?%/,, von 2 fi. 30 an, 

Hleiderstoffen, in den neuesten 


Dessins, in verschiedenen Partien zum. 


billigen Verkauf ausgesetzt, 
%/, ächtfarbigen Cattunen 12 kr. pr. Elle, 
Poil de Chövre 24 kr. pr. Staab, 


Rippa 40 kr., Grosgrains 36 kr. pr. St., 
earrirten Thybets 1 fi. 12 pr. Staab, 
einfarbigem Thybet in allen Farben, von 
1 A. 36 kr. an, “u: 
Popelines 1 fi. 12 kr. pr. Staab, 
Cachenez, für Herren, von 54 kr. an, 


ı Echarps ia diversen Nouveautds, 


Futterstoffen aller Arten, 


Mein Lager in folgenden Winter: Artikeln, beftehend in; 


Strümpfen, 
Socken, 
Schuhen, 


tft Durch die neueften Zufendungen beftens affortirt. 


Gamaschen, 


Unterhosen, 


Unterhemden in Seide, 


Wolle und Baumwolle, 
1376 


Johann Hayser, Zeil 17. 


u billigen Preiſen bei 
Theebreitter i aa Heinganum, Dongedaaſe 9. 
1359. Das Möhbel- und Spicgel-Lager des Unterzeich- 


neten ist von einfach schönen und 


esonders 


t gear- 
heiteten bis zu den reichsten Garnituren für vollständige 
Einrichtungen auf das beste assortirt. 

5. Haiser, Brönnerstrasse No. 10. 


1329. Die ädhten DS 
verfiegelten rofarothen Düten 


Mbeinifchen Bruf:Caramellen Sg find in 
a 18 fr. — auf deren Vorderfeite na bie bildliche Dar: 
ftellung „Water Mbein und die Moſel“ befindet — ftets zu Ä 

. Vs 


aben bei 
rand, große Bodenbeimerftraße 23. 


< 
> 





1385. Deftr. Rational: und Metalligues : Coupons werben 
zu höchſt möglichftem Eourfe umgefegt. | 
NE. BJ. Götz &K Co., Zeil No. 51. 





Eſchenheimerthor, 2 elegant möblirte Zimmer 
DBleichftrafge 7O, Car Yanenen 
1376. Englische Scheeren ki Hartwig Beinganum, Döngesg. 9, 





8 Beilage, Fraukf. Jutell. BI. M2.274, Sonntag 20, November 1850, 








a 


efaunntmaßungen. 


„CAFE. JANSEN“ In Bockenhelm, 


Heute Sonntag: den 20. November : 1891 


Grosses Concert 
son ganzen Mufik-Corps des k. pr. 38. Infanterie-Hegiments, 


.. PROSRANE 
IL. Abtheilung. I. Abthrilung. 
1) Ouverture zu „Ilka oder bie Hufarene 7) Duverture zur Oper „Bampa” von 
Werbung” von Döppler. Herold. 
2) Chor um! Peghiera aus „Nebucadnezar" 8) „Das muſtkaliſche Repertoire”, Botpourri 


x Verdi, von Barlow. 
8) Srinnerung an Wagner's Tannhänfer 9) Sophien-Galopp von Fauſt. 
von Hamm. 10) Finale aus: „Warttana” von Wals 


5 „Altennd Neue Zeit", Walzer von Fau ſt. lace. 

5) „Der mufifalijge Stecbrief“, Botpourri 11) Duett aus: „Der Troubadour“ ven 

von Hamm. Verdi. 

6) Glodchen⸗Polka von Briefe, 12) Liſinka⸗Polka⸗Mazurka von Kauft. 
Anfang 3 Uhr. — Entreé pr. Perfon 6 fr. 


Grofiberzogliches Hoftbeater zu Dermftadt. 

Sonntag ben 20. November (Statt der angekündigten Oper „Der Mastenball”) Die 
Sugenotten. Große Oper mit Ballet in 5 Akten von Meyerbeer. Margarethe: Frl, 
Schraidtinger; Valentine: Frl. Emilie Schmidt, Neverd: Hr. Veder, Raoul: Hr. Pecz, 
Marcel: Hr. Dalle-Afte. Die Ballet find vom Hofballetmeifter Ambrogio arrangirt und 
werben vom gelammten Balletperjonal ausgeführt. 

—Nachts 11 Uhr Extrazug nah Frankfurt. 


Cäcilien-Verein. 


Sonntag den 20. November, Vormittags 11 Uhr: Gesammt- 
Probe im Bereins-Rofale, Der Vorftand, 


1387. @ut erhaltene feinerne Gartenflguren und Urnen werben gefauft und gu 
It; Cathaͤrinenpforte 3. 





s 

. A Oudine. 

729. J’ajoute le plus haut prix & votre conflance et à vos intentions, mais vos 

plans sont inexeoutables, si vous tenez à vos-idees et A vos singuliöres combinaisons, 
irop oompromotantos, pour avoir un auooos. 


€. H. Krauss, Ehee-Geihäfl, 


7 Mineing lane London. 
Depot für Ehdbeutfchland in Frankfurt a. M. bei 


Julius Andreae, Münzgalle 1, 


mofelbft, wie aub bei Carl Andreae, grobe Eſchenheimergafſe Ro. 25, von 
Y Pfund an in allen Pfund an in allen Gattungen abgegeben wird. 127 


Amerikaniſches Gummiſchuhlager. 


Eine neue Sendung von vorzüglicher Qualitaͤt habe erhalten. Auch übernehme die 
Reparatur dieſes Fabrikats auf das dauerhafteſte. 


Carl eh Seren 
1386 GE vom Ropmarfi 15, neben dem „Engl Hof“ 


Les Lanciers (The Lancer’s). 

719. Diefen beliebten Contredanse, welder in allen feinen Gtrfeln und 
Soireen, fowie auf den Bällen ber BürgersBall:Gefellfchaft zur Harmonie getanzt wird, 
lehre ich in der Fürzeften Zeit und halte mid) — 
E. Pree, Stelzengaſſe No. 6. 


Für Bruſt⸗ und Salsleidende! X 


1390. Die von mir vor einer Reihe von Jahren zuerſt —— — ——— 
Rettig-Bonbens find taͤglich —* a 48 kr. pr Sf auch in und 1/, Pfund⸗ 
Vacketen, jowie Catarrh - Pastillen zu 18 fr. die Schachtel zu haben. Um bem 
Publikum e8 angenehmer zu machen, babe Sg ben Herren M. Muß, ar. Gallus 
BB. v. Arand, ar. Bodenheimerftraße, &. Wiegand, Allerheiligenfirafe, 8. 
ſenbach, Sachſenhauſen, See genannte Gegenftände in Gommijfions —* 
a und bitte um gen Ku Zufprud. 

A. Schott, Conditor, gr. Sandgaſſe 25. 


Dfener Anlehens-Looſe 


eusmäßig, Verloofungsplan gratis, bei 
Moriz Stiebel Söhne; Schnurgaſſe 5 


„ 726. Das echte engl 1. Mheumatismus: ip br 4 —— u haben 

Ro. 7 Hinter den Garklichen b auerländer. 
Zu vermiethe 

Eine ſchöne ua age von 7 Zimmern mit allem Zubehör, in Mitte der Siabt, in guter 

Geſchaͤfislage. Zu erfragen Allerheiligengafie 89, Zr Stod. 1356 

Stalienifebe Strobfohlen ohne Naht, 


gegen. naffe und tulte Su für Herren, Damen und Kinder, bei 
Söchberg:Geifenheimer, Stiftftraße 17, tm 1. Swa 7 


1867. Gummifchubhrtager bei Dreber Söhne, Dingeögdffe %. 











— 





Bit Post - Dampfschifffahrt Di 
zwiſchen Bremen und Wew-York. | 


— nächften Expeditionsẽtage dieſer prachtvollen Bremiſchen Poſt Dampf: 
ſchiffe RN wie folgt feftgefeßt: 


Bremen, Gapitain S. Weſſels, am 26. November, 
New Vork, Eapitatn 5 . von Santen, am 24. December. 
Bremen, Gapitain eſſels, am 21. Januar. 


New Port, Gapitain S. J. von Santen, am 18 Februar, 
Näheres wegen Fracht und Paffage durch die eonceffionirte General: Agentur 


. W. Hlerff, 
in Frankfurt a, M., große Sandgoffe 10, 


fchwere geſtrickte woll. von 2 fl. an, 
dami D ß, bergl. feine für unter das Hemd, bie nie ein- 
laufen, zum gleichen Preis. 


Stiumpfiwaarenlaner von @. cn ar. Podenheimerftr. 27, dem Brunnen fiber. 


- Nifolauspuppen 


bon nuteitt Honigteig, fchön verziert und nach nenen poffterlichen 
Modellen geformt, zu 3, 6, 8, 12, 15, 36 fr. ꝛc. pr. Stüd, empftehlt 


Carl Hahto, Borngale. 


1360. » Eine große Auswahl in den neueften wollenen, gehäfelten 
und geſtrickten 


von 


Kaputzen, Kragen, 
"Hauben, Jacken, 
gan „Kanchons, Chäles, | 
rn ans izen, Aerıneln empfiehlt 
3 Maga 2.0. Hayser, til 17._ 
— Ausverkauf 


PIE FEReT: 

6, Rannengießergaffe 6. 
Aedhte Kattune 8, 9 unb 12 fr. pr. &lle, Napolitaines 8, 10 und 12 fe. pr. Elle, Poil 
de Chövres 10 und 12 fr. pr. Elle, Lustre 15. fr. pr. Ele, Shirting,- prima, 8 und 9 fr. 
Buben —— Leinen, Pit, 24 kr. pr. Elle, und alle fonftige Artitel unter 


Englischer und französischer Sprachunterricht ; Garküchenplatz 2, 2, Etage, 


Zu verfanfen, 


726. Ein gebrauchtes Stücfaß (Rerenfaß), 
in Eiſen gebunden , ift billig abzugeben: 
Vilbeleraaffe 23, 

724. Ein gebrauchter Kochofen. 

727. Zwei Reife: (Schuppen =) Belze find 
Billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 117, im 1. 
Stod, zwiſchen 12 und 1 Uhr anzufeben. 


729. Eine antife rat zu verfaus 


ten; Kirchgaſſe 9,27 Stod. 
623. Ein Clavier m 5 verfaufen; Taus 
nusftraße 14: 
1889, Ein Stoßwagen 10 fl, ein: großer 
Urnenofen; ar. Eichenheimerftraße 33, 
1388. Gine Copir Preſſe, ein Pult, ein 
Stofw 
und ein Büneltiih in flarfem Holz, alles 
faft neu, find billig abzugeben. 
730. Gin transportabler Kochherd au 
—— ; neue Schleſingergaſſe 12, Ir St. 
Ein Mantel zu verkaufen; Bender: 
* * dr Stod. 
7129. Ein Kleiderſchrank ift wegen Mangel 
an ob zu verkaufen; Paradeplatz 2, Ir St. 
30. Gin nebrandhtes Ganapee, neu über⸗ 
— zu verkaufen ; Döngesg. 34, Hinter. 


- Bekanntmachungen. 
719. Zwei gute Stiefelftepperinnen finden 


dauernde Beihältigung; gr. Galluspaffe 4. 
1263, Indiſcher Melie. 
_ — Milani-Biineprio. 


Feinfte Kochbutter Oft. d. Pfd. 
fettreichfte, förnigte Qualität. 
zart — Zwetſchen, honigſüß, 12 fr. 


"Bier-Gemi Nudeln, 
2 —— affee von ausge⸗ 
netem Geſchmack, 40 u. 42 fr. d. Pfd. 
Schöner harter Mrelis 18 u. 20 Er, 
1800. 2. Schlotthauer, Römerberg. 


729. Meue 5*8 Würfte empfiehlt 
.SSeitʒ Schnur⸗ — 11. 


ARE — Zumes 


agen, ein Regal’ von 16 Befachen . mpftehli, 


Auf d N uf bis 
e 
zum Sr: 1 — Abend —* 


ter ee Spi de ham im’ “ 
redliche gäbe im Hotel 
* eg gute Belohnung zugefichert. 


28. Karto hi A g eben; al 
ter ah ang Bud. 


—* * Ba Qelligfrene 
g 
Kaffee zu 30, 32, 34 fr. pr. Pfund, 
er r 2 18, 2 —— 


# „ — 
Fr Bio 
Buchgaſſe No. 16, 


Teltower Rübchen, 
neue Göttinger und —* — Wüuͤrſte, 
nene holl. Haͤringe und Saͤrdellen, ſowie 
Stearin⸗ und Talglichter empfiehlt 
—E. P. Schölles, Schaͤfergaffe 8. 
729. Ein zen en wirb t; 
Bodenheimer Anlage 1 ? ai; 


730. 1859r — er Wein, 
— 32 und 48 kr. pr. Maas, Bird ea 
„Storch“ in Sachfenhaufen. 

729. Aepfelwein zapft Freyeiſen, Kirch⸗ 
hofſtraße in Sac —S ſen. * 
730. Friſche Auſtern, Aftracan: Gilde; 
Caviar, Straßburger Gänjeleberwurft «mit 
Trhffeln empftehlt feblt M. Meitiert, Beil‘ 26. 


730. Friſche Schellfiſche und Voll⸗ 
büdinge treffen heute ein, 


Adolph Kempf. 


130. Beleſene Hülfenfrücdte empfiehlt 
E. P. —————— 


730. Am Mittwoch den 9. d. M. wurde 
ein eg halbrunder Spitzenſchleier 

verloren. Ber denfelben Götheplatz 6 zu: 
vüdbringt, erhält eine Belohnung. 


« 
7129. Ein 9 Dienftmäbchen verlor einen io 

Schein von ber Borngafle bis zum 

abzugeben Borngaffe 8, tm vaden. 
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Belanntmednngen. 


- Cäcilien-Verein. 


1392 


Programm der Abensenrent- Concerte 


für das 


 Winter-Semefter 1859-60. 


e. T Requiem von Mozart. | 
Lobgesang, Symphouie-Cantate von Mendelssohn, 
Josua, Oratorium von Händel, 
— — nach dem Evangelium Matthäi von J. 8. Bach. 
er operia von Palestrina. 
tahat mater von Astorga. 
ee von Marcello. 
Cantate, „Gottes Zeit“, von J. S. Bach. 
Iste dies von Cherubini 
Motette von Haydn. 
Hymne an die "heilige Cäcilia von Spohr. 


Ahonnementspreis 5 fl. 24 kr. 


Listen zur Einzeichnung liegen in den Mosikalienhandlungen der Herren C, A. 
Ändrd und Theod, Henkel auf, 
Der Vorstand. 
DB „Deutfcher Bof” in Bockenubeim. Er 
Heute Sonntag den 20. November: 


Grosses Concert 
vom 
SMufik - Corps des Srankfurter Linien - Bataillons. 


un 3 Uhr. Entroͤe pr. Perſon 6 Er. 


r Hof. "IP 
730. Heute a ie Zanzbeluftigung. 


PEN 








LITTERATURE FRANGAISE. 


Le professeur Ponsonm se propose de donner cet hiver son second cours de lit- 
terature frangaise, comprenant le temps qui s’est &could depuis 1790 jusqu a nos jours. 

L'histoire litt&raire de cette &poque prösente plusieurs phases dont il faudra marquer 
clairement le caracttre. Le professeur joindra ä ce travail la lecture et l’etude eritique 
des &crivains les plus celöbres du XIX?=° siöcle. j 

Le cours se composera d’une douzaine de legens qui seront d’une heure et demie 
chacune et auront lieu chez Mr. Ponson, Chaque legon sera faite deux fois dans la 
möme semaine, savoir le Lundi ä 3 heures et le Jeudi à 7 heures du soir, 

Le cours s’ouvrira le Lundi 9 Janvier à 3 heures et le Jeudi 12 Janvier & 7 heures 
du soir. 

Les personnes qui seraient disposees & le suivre sont prides de se procurer des 
cartes d’admission chez le professeur Ponson, neue Rothehofstrasse No, 19, ou à la 
librairie de Mr. Voemel, grosse Gallusstrasse No. 15. 

A Le prix du Cours est de 5 florins pour une personne seule, et de 10 florins pour 
deux ou trois personnes de la mêmo famille, : 729 


Ausverkauf 
Spielwaaren jeder Art. 


Wegen Umaͤnderung in meinem Geſchaͤfte werben ſännntliche, im großen Lager im 
1. Stod befindliche Waaren zu den billigſten Fabrifpreifen ausverkauft. i 


68 ift dadurch dem geehrten Publitum eine billige und jchöne Weihnachtsbeſcheerung 
geboten, und wird um recht zahlreichen Beſuch gebeten. 1391 


6. P. Bruder's Spielwaaren-MHagazin. 
Ballkleider Yu ses 


latt und tert, weiss wie 
Tarlatane, 4 7 us, weis we 
1892 E. Breusing, Bleidenfirafe 1. 
m Er Breusing, Bleidenfrape 1. 


1391. KE” Wegen Wegzug des Befikers ift ein fehr elegantes 2ftödiges Haus 
mit hũbſchem Garten vor dem Eſchenheimerihor preisiwürbig zu verfaufen. Näheres bei 
Pbilipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur Harmonie. -» 


bis 5000 fl. auf einen eiften Infap abzugeben. Nuſillion, Schaͤfergaſſe 48. 








A Hiance, 
Sener-Berfiherungs-Gefelihaft in. 1 Konden. | 


Dividende; Bertbeilung. 


Verfolg ber früheren Bekanntmachungen werben —— die Inhaber der mit 
IR duo a. I Nummern verfehenen Policen nochmals aufgeforbert, Eu für Modi hen 
mten Dividende in den Morgenſtunden von 10 bis 12 —— 
Igentur, Langeſtraße No. 20, unter Vorzeigung ber Policen Be zu —— 
Frankfurt a. M., den 20. November 1859. 


Die Agentur der Alliance: 


LI. Speyer-Ellissen. 








22030 51881 92094 127687 127809 127883 127974 158867 
22106 61384 92096 127688 127811 1278897 158165 158888 
22113 51392 92105 127696 127813 127888 158166. 158385 
22118' 5134 92113 127698 127822 127892 158172 158398 
84613 91833 92129 127699 127827 127894 158177 158403. 
3112 91848 92133 127706 127829 127899 158181 158423 
34777 - 91849 92137 , 127707 127831 127903 158182 158427p: 
50978 91857 92141 2127711 127834 127906 158183 158453 
51001 91862 92152 127712 127835 1279008 158185 158455 
51006 - 91878 . 92153 127723 127837 127911 158186 158459 
51065 91:07 92154 127730 127841 127915 158187 158460 . 
51067, 91910 9215 127732 12742 127916 158210 ' 158462 
51103” 91922 92166 127737 127843 127922 158225 158464 | 
5112491950 92168 127753 12784 127923 1568229 158473 
51126 91961 92209 127769 127845 127928 158261 158474 
51134 91985 92216 127770 127849 ° 127931 158269 158476 
51142 91999 ° 127587 127771 1278560 127932 158284 158504 
51148 92002 127591 127773 127851 127939 158289 158514 ° 
51152 92007 127592 127777 127854 127943 158298 158535 ' 
511599 92012 127597 127779 127858 127945 158306 158538 ' 
51226 92015 - 127629 127780 127859 127948 158321 158542 
512400 92026 127646 127785 127864 127949 158322. 158587. 
51312 - 92037 127 127788 127865 127951 158326 

51316 92043 127652 127791 127866 127958 1583897. 7 
51318 292056 127665 127795 127867 127961 158341 - -Ü 
51328 92065 127673 127798 127874 127965 158343 .. ; 
51337 92075 127675 127799 127878 127968 158360 

51347 92080 127679 127801 127880 127972 158363 

51869 92089 1276866 127808 127882 127973 158366 


Zu vermiethen. 
1383, Bleichſtraße 4 ift ein möhlirtes 
A zu virmiethen. Näheres im 3, Stod. 
Eine möblirte Wohnung ; Krdger- 


Awei ineinander ehende möbl. Zim⸗ 

mer zu vermiethen; Kaffeegaſſe 1, 2r Stod. 

730. Gin möbl. Zimmer an k oder 2 Her: 
ren zu — Fahrgaſſe 142, Ir Stock. 

729. Ein ihön möblirtes Pimmer ift zu 
vermiethen; Paradeplatz 2, EA der großen 
Eihendeimergafie, im 3. Stod. 

130: Domplap 3 ift eine Manfarbftube 
an einen. Herrn zu vermiethen. 

130. Großer Rommarft 6 ift eine Bar: 
- terrewohnung nebft Laden und im 1. Stod 
ein möblirtes Zimmer nebft Gabinet an 1 
ober 2° om u bermiethen. 

780. Beil 65 iſt ber 3. Stod zu ver- 
miethen. 

730. Zwei freundlich möblierte Zimmer 
ie zu een alte Mainzergaffe 20, 


329. Gin heizbares Zimmer zu 3 fl. 30 Er. 
pr. Monat; Fahr the Eindornplägchen 120. 
es Zimmer ohne Mößel ; 


Beißgaffe e No, 
730. Ein —— Zimmer iſt mit oder 
ohne Gabinet am einen Herrn zu vermieten; 


55 8, Ir Stock. 


Zwei elegant möblirte Zimmer mit 
a ee find — 1. Januar an zu 


vermietben ; N 
aa En aa möblirte® aaa ift zu 
—— vfengäßchen 4 
Bekanntmachu 
730, Ein ordentliches Maͤdchen, welches 
und auch ausbeſſern kann, wünſcht 
alas Tage bejeßt zu haben; bei Wittwe 
Klein, Schulſtraße 17, in Sachjenhaufen. 
7129. Neuer Wepfelwein pr. Maas 16 Fr. 
zapft Wh. Löffler, Schleſingergaſſe 12. 
Die erften ächten frifchen Perigord⸗ 
— und pommeriſche Gänfe- 


eng h Milanı, 
A 
1392 —— — 6, 


um 


1392. Scheuiſche, Bratbüdinge, 
Sprotten, Auchovis, — * 
dines & l'huile. 





1392. Engliſche Auftern, Bein e, Sprots 


ten, Kraͤuter⸗ Anchovis, Gaͤnſebrüſte, franz. 
Geflügel bei 
Georg Schepeler. 
Schinken. 


1392. Die erwartete m gu24 he. Hr Ph, ange⸗ 
kommen und ſind dieſelben zu 24 


BR. Schreiber, Gidenbeimerfir. 30. 
1857r rotyer Dberingelfeinier = re 


1857r abe: 
ag achenbeimer . 16 &. 
r. Flaſche, in Partien wie in ber Ohm 


biliger, bei ©. 3. Zöller, Beonbharbsihor 20 


39. S 
Büdinge, rn Bötinge Wehe ve 
Franz Bertels, 
große "Bodenfeimergaffe 3, 


131. Es werben Möbel repartkt und per 
lirt; Rofengaffe No. 4. 


4 gauemaden BE und Schweine 
m Diehl, 
2 — der Rlappergaffe 


731. in — wird srrät; 
Bleldenſtraße 1 


781. Am 19. „ ®. verlor ein e 
maͤdchen auf dem Markte ein Portemonn 
mit’4 fl. ; der ehrliche Finder wolle Dafef 
gegen Belohnung Biegelgaffe 22 abgeben. 


— — — — 
Bekanntmachung ber in Ladung 
—— Rangſchiffer. 
Schiffer Gebrüder Brod, dem gan 
zen Obermain; Ladeſchluß 23. a 
I Polly Keller, nach Miltenberg; 
Ladeſchluß November. 


Seguer , 
ai auer nach Wertheim; 


—— EL E* — 
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DIIERSIRRORnREN | 


- Cäeilien-Verein. 


Freitag den ns November; 
. Abends 7 Uhr: 


Erstes Abonnement-Concert 
Saale des „Hötel de V’Union“. 





Lobhgesang, 


Symphonie-Cantate von Ir von F. Mendelssohn. H 


REQUIEM 


W. 2 Pe 


— gefälliger Mitwirkung der Fräulein Velth, Johanna 
users der Herren Baumann und Hill, sowie des gesammten 
TTheater-Orchesters. 


Eintrittskarten à 1 fl. 45 kr. sind in den Musikalienhandluugen der Herren 
Andr6 und Henkel, sowie Abends an der Casse zu haben; 


Augsburger Tuchſchuhe 


für Herren, Frauen und Kinder, ebenjo ſchön ald warm und dauerhaft. 1390 
Bunte Filz und Lißenfchube 


in befannter vorzhalichfter Qualität empfehle zu Außerft billigen Preifen, 
Heinr. Gölz sen., Fahrgaſſe 11, an der Brüde, der Brüdhofftraße über. 


Betanntmachung. 


1390. Die verehrlichen Unterzeichner zu dem von ber ffraelitifchen ne ge 
Neubau der Eynagoge aufgenommenen unverzinslichen Anlehen werben hiermit erſuch 


von Montag den 21. November bis Donn Den 
24. Noveitiber in den Bormittagsftunden vo 1 
bis 12 Uhr 


bie betreffenden Obliantionen gegen bie benjelben ſ. 8. bebänbigten Internfiheine auf 


der Gemeihbdeftube in Empfang zu nehmen. 
Frankfurt a. M., den 15. November 1859. 


Ber Borftand der ifraelitifchen Gemeinde. 


1390. Die Mietenblätter zur Verloojung von Werken Fra affurtet, Plriier 
werben nur noch bis Mittwoch den 23. Rovember im Stäbel’jchen Kurftinftitut bei Bibi 
Prior verabreiht. Spätere Anforderungen können nicht m n tea tigt — 
omi . 


Schwere geſtrickte wollene Kamifole, 


fowie Unter ** unterm Hemd zu tragen in jeder Farbe und Qualitaͤt, Unt 
ofen, Walatind un ©trümpfe, Socken, @anbfehube, ale Arten Winter: 
e 
Chr. Ockel, Marft 13, neben der grünen Linde. 
NB. Auch ift eine neue Sendung von ben beliebten jchwarzen Tuchſchuhen angekommen. 


Beftfauntmacbung. 

728. Montag ben 28. November wird die Suppen Anftalt wieder eröffnet. Donners⸗ 
tag den 24 November und von ba am jeden Freitag, zwiſchen 9 und 11 Uhr Vormittags, 
werben die Billets für die darauf folgende Woche an 2 fr. dad Stud auf dem Roßmarkt 
No. 11 ausgegeben. Die Anftalt befindet ſich j’pt: Arnburgerhof, letztes Haus rechts. 


1391. — Ein hubſches Hans mit Garten, Stallung und Remife, nahe an einem 
Hauptthor (weſtlich) tft Für-31000 fl. au verkaufen: 
Philipp Weismantel, beetdister Eenfal, zur Sarmonie, 


130. Eine eiferne Geldfifte und verſchiedenes Möbel werben on ben 
21. November, Nachmittags zwiſchen 2—4 Uhr verfauft: Rechneigrabenftraße 8. 













9 


Fr. Böhler 
Beil 54, neben der Bof, 


zeigt biermit an, daß fein befanntes Lager für 


Weihnachts-Verkauf 


owohl in Luxus⸗ als aud in praftifchen Gegenfländen 
eftehend, ausgeftattet ift, und empfiehlt es zur geneigten 


Beachtung. | 1392 
Aurora - Bälle. 


13. Zu dem erften Bale am 26. November a. c. werden 
* ſchriftlichen Geſuche der einzuführenden Gaͤſte Dienstag den 29. 
Tovember von 7—9 Uhr Abends in der „Hiarmonie“ ent: 
gegengenommen. SE 
ie Eintrittskarten find Donnerstag den 24. November von. 

79 Uhr Abends ebendafelbft in Empfang zu nehmen. 


Der Vorstand. 


„Diejenigen Herren, welche ihre Abonnement-Rifte noch nicht abgegeben, 
oder beim Einſammeln verfelben vergeffen wurden, können folche bis 
Dienstag Abend während der oben angegebenen Stunden einreichen. 


13, Vor nächfter Oſtermeſſe wird im breiten Gange 
oder fonftiger guter Lage eine geräumige Mefibude zu 
Faufen geſucht. WBerreffende WAlnerbieten find bei GBerrn 
Georg Amendt, Reuefräme 10, abzugeben. 


Immo und mit den neueften Galanterie-Waaren, 


729. Um Scillerfefte ift ein brauner Knabenkragen am Römerberg verloren worben. 
Um Rückgabe gegen Belohnung wird gebeten: Stififtraße 21. 


Die befte Sorte Bummtichuhe zu den billigften Breifen bei Chr. Otto, Brönnerftr. 5. 


1391. 
8500 fl. mit geringer J at verfaufen. 


EE Ein daus in Niederrad welches ſich Für 5000 fl. verintereſſich iR gu 


lipp WBeismantel, beeibinter Senfal, zur Harmonie. 
1351. Münchner Bilderbogen bei Ernft Wohlfarth, ar. Hirihagraben 21 


3u verfaufen. 


1391. Gin noch fehr guter Reifepelz 
Schuppan wi‘ Kuren find zu * 
aufen; Liebfrauenſtraße No. 3, i 
Gigarren- 


Geſch a. 
x 2* u ofen tft zu verfaufen; Schul 


firaße No 
+ vermiethen. 

731. Ein möoblirtes Zimmer nebſt Cabi⸗ 
net iſt pr. 1. December zu vermiethen; Leon⸗ 
hardsthor 29. 

730. Zwei ineinandergehende Zimmer 
mit oder ohne Möbel zu vermiethen; große 
Gallusgaſſe 17. 

731. Gin möblirte® Zimmer zu vermies 
then; Allerheiligenftraße 76, Ir Stod. 

731. Eine Remife mit Comptoir zu ver⸗ 
miethen; Langeſtraße 13. 

731. Eine Wohnung iſt zu vermiethen 

ef bis 1. Januar zu beziehen; Rojengafle 


.4. 

731. Saalgaſſe 32 find 2 Zimmer mit 
Gabinet zu vermiethen, 

731. Schlafftellen zu — Prediger⸗ 

Rraße, —— 1, im 1. Stock. 
Mehrere Zimmer mit und ohne Koft 
zu ——— Schnurgafle 47. 

1392, Bel chſtraße 8 im Hinterhaus ift 
ein — ner nebft Gabinet zu 
verm 
731. Römerberg 12 find möhlirte Zim⸗ 
nier au vermie Pos 

731. Bwei —— ſind zu vermie⸗ 
then; Schulſtraße 
Eine — Manſarde an zwei 
Herren zu vermiethen; Römerberg 15. 
Dienftagefuche und Anerbieten. 

728. Gin Hausburſche, der auch gut mit 
Pferden umgeben kann, wird jogleich ge- 
ſucht; Judenmauer 9, 

1388. Es wirb ein — — ge⸗ 
at Döngesgaffe 48, im La 

28. 68 wirb ein —E * Aushülfe 
gefuht; Judenmarkt 23, 


er 729. Ein Mädchen, welches 


% erlich Eochen kann, die Hausarbeit gründ- 
” —— ſucht Dienſt; teaelgafie 12. 

Es wird eine zweitftillende Amme 
Wi alte — 16. 

729. Ein junger Menſch, mit gute ee uk 
nifſen — ſucht eine * —* 
laufer; Lindheimergaſſe 15, 

728. Ein junges braves — 
ches zu aller Arbeit willig iſt und Liebe zu 
Kindern hat, auch von feiner Herrſchaft em⸗ 
-pfoblen wird, ſucht Dienft ; Ankergaſſe 6, IrSt. 

731. 8 wird ein a er Hausburſche 
gehucht, Joſ. Saufer, Fahrgaſſe 1. 

2. Ein Zimmermädchen wird in einen, 
— geſucht; Näheres bei der Expedition. 
30. Ein ftarfer Burſche fucht Dienft ale 
—— Auslaufer oder —— Be⸗ 
ſchaͤftigung; Vogeldgefanngafle 8 

731. Gin braves Mä en, An Klıches 
Hand» und Hausarbeit erfahren, ſuch Dienſt; 
Allerheiligengaſſe 48. 

731. * Zapfjunge wird geſucht; In⸗ 
denmarkt 

731. ein ausgebienter Solbat, mit aus⸗ 
gezeichnetem —8* und guten Dienftzeug« 
niffen, wünfcht eine Stelle ald Hausburſche 
ober Auslaufer ; zu erfragen in ber Exped. 

731. in brabes Mädchen, das noch nicht 
bier gebient hat, ſucht Dienft; zu erfragen 
Sangeftraße 13, Hinterhaus. 

731. Gin braves reinliches Maͤdchen, das 
von feiner Herrfchaft aufs befte empfohlen 
—*2 —* eine Stelle; Döngesgafle 49, 

730. ein junger milttärfreier Mann 
guten Beugniffen verfehen, ſucht eine Erle 
als Auslanfer, Vader ober Bebtentez +gir: 
erfragen — = im 2. Stod. 

Se erfchbiedener Art. 
729. * zum Zuſammenlegen oder 
— — geſucht. 


Comptoir⸗Gitter wird zu 
— ah; Biegelaaffe 3, im Laden. 
30. Ein Ladentifch wird —* u ges 
ſucht; zu erfragen bei ber Expeditio 


6. Bellagr, Brantf. Iutell,:W81. 2. 274, Sonntag 20 November 1859. 


47.7  Belonntmadgungen 
Bei Franz Benjamin Auffarth, GE ber Doͤnges⸗ unb ——— 

iſt ſoeben erſchienen: 

Die Glanzgestirne am Lichthimmel des Geistes, 


Feſtrede zur Schiller- Feier, 


‚ gebalten Samstag den 12. November 1859 in der Synagoge zu —— a. M. von 
Leopold Stein, Rabbiner der ifraelitiichen Gemeinde, Preis & Pr, 
* m Beften der Schillerſtiftung. — Wehrbeträge werden banfbar angenommen, 


RKeuerboalten! 


Damenmäntelstoffe, 


schwere Qualitäten, 
von 5 fl. bis 11 fl. der Staab, 


I. Langenbach, 
Döngesgaffe No. 25, Ed des Trierifchengäßchens. 


"Albert Sohn, Zell %, 


empfiehlt beftens feine 
Guten Schachſpiele, Dambretter, Domino, Rotto, NG, über- 
| haupt eine große Auswahl unterhaltende Spiele. 
Die Inftrumente zur Kinder-Symphonie. 
-Nene Tafchenfpielerfünfte. | 
 Mebelbilder -Apparate und Laterna⸗Magicas mit neuen Bildern. 
= Sele belehreude Gegenſtände zur nützlichen Beſchäftigung der Jugend. 


0 Das neue Vreis-Berzeichniß iſt bereits zu haben. 
SL Eine große Auswahl ber neueſten — — Shlips, 


en⸗Semden, Glace: und Winter⸗Handſchuhe; ganz wollener 
eds ner —— und Finet in beiten Qualitäten zu den billigften 


FF. Schwab, Steinweg Yo. 9. 
731. Man ſucht eine Teilnehmerin zu franzoſiſchem und englifchem Unterricht. 


— Dabs Lag 
achter Haarlemer Blumenzwiebeln 


E. Hl. Krelage & Sohn, 


aus_Haarlem, 
befindet fi in Frankfurt a. M.: 


Markt Ro. HA, im fleinernen Baus. 


Von Hyacinthen. Tulpen, Tazetten ete. it noch, beſte fräftige 
Waare zu bi, en Breifen — —— und” ift es jet die 2 SR um Ein 
pflanzen berjelben, ſowohl —* Töpfe ı., als auch ins 

Es werden zur Bequ der Vlumenfreunde Köpfe und Erde, fowie —* 
Släfer zu koſtenden — en gr efert. 


1857r Niersteiner Wein, 
pr. Schoppen 8 fr. „im Storch,“ Saalg ſſe. 


729. Borztiglicher Wein-Efiig ift zu haben bei 
Khfermeiftere Erbe, Graupengaſſe 14. 
NB. Auch ift dafelbft rother Burgunder-Eſſig pr. Maas 20 Er. zu haben. 


Winter-Handschuhe Bud Aofe Buhl 
1392 E. Beck, arofe Sandaafle-9 


30. Gin junger Mann mit guter Hanbjchrift, der engliib und Franzdfiich fpricht, 
ſucht J Leiſtungen angemeſſene Beihäftigung. Näheres auf der Expedition d. BI. 


730. Als Erzieherin der Kinder und zur Führun a * altes wunſcht ein Frauen⸗ 


zimer von gediegener ges das ber franzdfifchen tig und in allen Hand» 
arbeiten erfahten iſt, eine Stelle zu erhalten. 


730. Geſucht werben 1000 fl. als zweiter Inſatz auf ein Haus in —** aße 
welches nacbweislich ſich aut A zu a Buͤchgafſe 5, bei Hrn. var ; 


730 Ein tüchtiger Vader, mit guten Zeugnifjen verfehen, ber ſchon ‚in einem Denu⸗ 
facturwaarengeſchaͤft Be if, wird geſucht; Fahrgaſſe 109 9, „ 


729. Dr. med. Arneld Beer wird im Laufe des Winters eine Reihe von 


Vorlesungen, 
: „Zur Kenptniss der ‚Natur des Menschen‘, 


für Damen und Herren im Saale des „Holländischen Hofes“ halten, — Näheres wird 
später angezeigt. 





739,78, wird ein Dujeums-Abonnemient ober eine Herrenkarte allein zu din 
gefucht. Nähered Hanauer Landſtraße 6, Ir Stock. 


781. Hobelbaͤnke werben zu kaufen geſucht; Friedbergerſtraße 87, im Höfe Tinte, 


Leinene Tajchentücher, 


pr. Dugend 2 fl. und Höher, ſowie alle Sorten 


Seinwand und Tafehzeug 
(empfiehlt unter Zuficherung reeller Bedienung zu den -billigiten: Preiſen 
& Adolph Lod; Neuekräme 4, 


1391. I erlaube mir mein gut affortirtes Pager in 
adanna:, Hamburger und Bremer Cigarren ; 
Thee, Stearinlichtern ıc. ; 
Hum, Cognac, WUrrac, altem Sliefchwafler, Genepre, 
Punfch: und Grog⸗Eſſenzen zc. 
in empfeblende Grinnerung au bringen. . 
Philipp Hirell, Liesfrauenftraße 3. 


; Gefchäfts- Eröffnung. 


131: Einer geehrten Nahbarichaft, fowie Kreunden und Belannten- biermit-bie-ers 
nebene Anzeige, daß ich mit dem beutisen Tage mein neu errichtetet Gpezereiwaaren: 
Gefchäft, Ed der Kirch: und großien Dantgafe 183, eröffnet habe. 

Dur gute Waare, billige Bieife und reelle Bedienung werde mir das Vertrauen 
meiner Abnehmer zu erwerben ſuchen. 


I. ©. Ambrosius. 
Lokal-Veränderung. 


731. Meiner geehrten Kundichaft bringe ich hiermit ergebenft zut Anzeige, ke 
en ee wer —— 2 verlaſſen und in meine Behauſung, eine En 
* f} ver = * 
dem ich um die Fortdauer des mir ſeither geſchenkten Vertrauens bitte, erlaube 
ich mir gleichzeitig meine geehrte neue Nachbarſchaft um die Zumwelfung ihres Bedarfs zu 
erfuchen, unter Zufiherung reellfter und promptefter Bebienung. 


: Phil. Eymer, Spenglermeister. 


- 729.. Die neueften. Winter-Artifel für Damenfleider, _beftehend in 
englifhen Mlohairs, Wollen - Popelins, Grograins, 
Rips und Challys bedeutend unter dem Fabrikpreis bei. "=D 
| S. Adler, Neuefräme, in der neuen Börfe. 

739. -Shampanner, Portwein, Madeira, Cherry, Malaga, Borbeaug, 1856r u. 1857 


ry, 
rothe und weiße Weine, bie Flafche von 20-48 fr., bei BE RN 
Ä Mi. MNesss, Gsleugafle 2* 


— Möcke werben vorzüglich geſteppt; gr. Fiſchergafſe BR -nleidjer Ce 





Taschentücher, 
— leinene, von der kleinen Sorte für Kinder zu 1 fl, % fe das 
Dugend anfangend, in allen Größen, zu 3, 31/,, 4, 5 fl. ꝛc. bis zu den 
I en Dnalitäten, ferner farbige leittene und baummollene 
ſchentücher in den neueften Muftern empfiehlt in reicher -—. 
und — guter Qualität 1390 
J. A. Lücke, Marft 6, am Nebftod. 


Brenden und Quitten:Bafte 


u — Güte empfiehlt F Conditorei von 730 
‚ J. &. Flöthmann, Weißadlergaſſe 18. 


'1392.  Exträit-Pomadens Roſe, Drange, Heliotrop , Reſeda, pr. Loth 
6 und 8kr. bei «eorg Kreiss, Friſeur, Schäfergaffe 3. 


Geftrichte wollene Ramifole, 


wollene Serren: und Frauen:linterbofen, Unterjäckchen, neftridte wollene 
Strümpfe und Sporen, VWalatins, Kapusen und Mermel zu ben billigften 
Preiſen bei H. Scehmmid, vorm. A. Büdel, gegenüber der Conſtablerwache 


ı",, 780. Böhmifcye weißgarnige Hembenleinen, in garantirt rein Leinen, im Stüd und 
einzelnen billigft bei ' Theod dor Schäfer, Markt 16. 

730. Gin folides Frauenzinmer wünfcht ſich an einem Geſchäfte zu betheiligen oder 
folches olches zu übernehmen. Näheres unter CE WW bei der Expedition. 


1391. EI An ei Colonial⸗Geſchaͤ cht den mit ds 
zu bethetligen. Offerten, — * Sl — — — ee P — 
monie, entgegen. 

78. Sm füdlichen oder weftlichen Theile werben 3 unmöblirte Zim- 
‚mer im 1. Stod im Preife von 200—300 fl, gefucht; Br. Kornmarkt F: 


1389. Sehr fchönen, neuen Honig empfiehlt billiaft 
s Georg Ebert, Dartı No. 28. 


729. Zwei junge Reute ſuchen ein moͤblirtes Zmmer, mit ober ohne Cabinet. 
Offerten unter 23 beforgt bie Expedition d. DI. 


728: Unterricht -in der fpanifchen arg und Literatur ertheilt — Jose 
'Garriga aus Cidix, Schippengaffe 24, Ir Stod. 

729. Geſucht werden ohne Vermittlung auf ein Haus 7000 fl. als er In 
Offerten unser &. Mi. bejorgt die Egpebition d. ul. * 3 I 
Unterricht im Zeichnen, Aquarell: und Delmalen. Reinermann, Junghof. 
Sn einen bedeutenden Fabrikgeſchfte findet ein Comptoiriſt eine Stelle. Hauſer, er, Fahtg. 1. 


— — — — — — — — — 


380. Gochftrafie 37 find im 1. Sind 2 möbl. Zimmer zu vermieten. 














. - Zum Wolfseck. 

1391. Die von dem Bankett:Eomitd für Das Schiller: Banfett 
ausgefuchten Weine find zu nachfolgenden Engros- Preifen über die 
‚Straße zu haben: | | 
u⸗jil X pr. Bouteille ohne Glas 
1857 Orleans (Schillerwein)i....- 54fr. 

1857: Mifenthaler Austefe, rother. » » » +... Am 


1857 Bordeaur St. Julien. ! . 2. 2. .2RM fr. 
Deutfher mouffirender Wein von F, A. Silligmöller 
in Würzburg 54 . 1f.36 ke. 





Ehampagner von Jacquessohn & fs (Epatean Sillery) 3:fl..15 &r. 


4 j ’ Ir „> > — 
Gaſthaus zum, Zähringer Hof am Main. 
1391. Nachdem die Neubrrricdtung meines Mirtbichafts « Lofals beendet iſt, mache 
Ach einem geehrten Publikum, fowie den Herren Reifenden , hiermit die ergebene Anzeige, 
vaß ich die von meinem verftorbenen ‚Guten jeither geführte Gaftwirthidhaft nunmehr 
nter der Leitung meines Alteften Sohnes Carl fortführe, und halte id) dieſelbe mit ber 
rung aufmerffamfter und billigfter Bedienung geehrten Gäften zu geneigtem Bu: 
ebenft empfohlen. ud 

Bleicyyeitig empfehle ich einen anten Mittanstifh, a 24 Fr. im Abonnement, und 
u ene.MWeine, worwiter ein Qaubenbeimer zu 10 fr. und ein Dberinaelheimer 

a 14 fe. pr. Schoppen, Win. Rind Witw. 


Bater’s Felsenkeller. 
Heute Sonntag den 20. November: 


08 Grosses Concert 
zum Beſten _einer bedrängten Familie, unter gefälliger Mitwirkung eines 
bien en Gefang Bereins. 
ts, Anfang 4 Uhr. Entree 6 fr. _ 731 


Große Tanzitunde 
heute 6 Uhr: Mürnbergerbof No, A. | | 
= z 3. N. Liller, Lehrer der Tamkunſt 

28. Ein jolides Krauenzimmer aus achtbarer Kamılie, welches der engliſchen Sprache 
vollſtaͤndig maͤchtig und in allen Handarbeiten erfihren ift, ſucht eine Stelle in einem 
Raben 15 zu. erfragen bei Sriedrih Mayer, am Lanbäbern. 
ee TAT I EVER TEE — ET GEERE PC FIRE OT TE" ———— 
RO, Bei Küfergefellen, Holzarbeiter, werben gegen guten Lohn geſucht. 
Gurk.) j J : 

u 6 





. — — 


vg Reelle Waare zum billigften Preis | 
bet HI. S. Lorie, Neuefräme. 


Geringere und feinere Zim- | Die beliebten billigen abs: | Große Auswahl. in wollenen 
merteppihe, Gang: und gepaßten BZimmerteppiche | Bett-, Bügel», Pferbe- und 
Treppenläufer, Speifetiich- | ohne Mabt in allen Grd: Reiſedecken , Moorens zu 
unterlasen, Fußwaͤrmer, fen, um einen beliebigen Flaͤ—⸗ Unterröden, 
Pultdedckchen. chenraum damit zu bedecken. 
Außer benannten Fußdecken beſitze ich eine große Auswahl in Velours⸗, Wett-, van a 
und. Tiſchvorlagen, ſowohl in neueſten Muftern, ald au eine Wartie Waare;, die 
ich unter dem reellen Werth abgehen kann, gedrudte Caſimirtiſchdecken in billigeren 
und feineren Sorten. In gemalten Nouleaux dos erſte und billigfle Lager. 











Die Etuis- und Portefeuille-Fabrik von 


3). Eckhard 


befindet sich Zeil 64 und empfiehlt zugleich'alle Arten Etuis, 
Rahmen für Photographien, sowie das Montiren aller Stickerei- 
Gegenstände etc. nach dem neuesten Geschmack. 


1392. Die zum Schillerfefte angefertiate Wiege hat das Schreinerhantwert ber 
B-rloohung zum Beften deffen Witwwenkafſe ausgelegt; dieſelbe iſt zur freien, Anficht im 
Würtembergerhofe aufgeftellt, wofelbft Loofe à 30 kr. zu haben find, außerdem auch bel ben 
Se fe —— iſt auf den 30. November im Würtembergerhofe fefigefeh 
e Öffentlie Ausjpielun au ovem m temberg e 
o x M. Alt, Brönnerftraße 16. 
K. M. Schröder, Mörfergaffe m 


".. Louis Schmidt, Riofternafle 14, 

1391.. Da ich bis Neujahr meinem Schwiegerfohn und Sohn mein 
Manufaktur-Waaren-Gefchäft übergeben werde, fo verlaufe ich bis dahin 
die Vorräthe zu herabgeſetzten Preifen. 


BR. O. Hausser, Römerberg 30. 


f Anzeige | Ä 
Die Unterzeihneten bringen hiermit zur Kenntniß, daß bie bei ihnen abaeftempelten 
Coupons a RP, 10 in Silber pr. 1./13. 1859 von Hope'ſchen Gertificaten über 
4%/, Aufl. Juſcriptionen mit fl. 17. 1. pr. ck und ferner bie in ber Verloofung vom 
21. Juni 1859 bherauszefommenen, bei ihnen zur Zablung vorgemerften Gertificate à 
S.Ro 500 fiber 4%, Rufl. Inferiptionen, mit fl. 860, 50 Er. pri Stüd, an ihrer Kaffe ' 
eingelöft werben. | 
Frankfurt a. M. den 19. November 1859, Grunelius $&-Co- 














Mainz, 18. Nov. Die Getraidezufuhren waren heute etwas flärfer wie feither, für einen Martinis 
Marft aber immer m gegen frühere Jahre. Sowohl in der Halle wie im Großhandel ſtehen Die 
— ziemlich gleich aizen pr. 200 Pfund 1I—111/4 fl. Korn 180 Pfd. 758 fl. Gerſte 160 Pro. 

Ta ü bei feiter Tendenz. — Rüböl zu —— Vreiſen gut zu verkaufen, Kohlſaumen 15 fl 
175 Pid., Mohnfaamen 18—181/, fl. 160 —* — Brauntwein 261/27 fL.pr. Ohm am Thor, (M. Ztg.) 
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\_12 
ro Men eftellte Grgenftände _ _ 
-/F7 im Städel’fchen Runftinftitut. 
emälde : Portrait eines jungen: Mannes, von Georg Hom 

chnung: Portrait einer Dame, von bemfelben. 
tuette: Schiller, von Brof. Zwerger. 
“ Ferner aus den Sammlungen des Inftituts. -  _ 
che: nach B. Welt, Gopley und Singleton, Landſchaften nad Glaube Lorrain. 
egel: von Garl IV. bis Albrecht I. R 


| Sr rter erein. 

JKAEEA, Neu smegeReilte Kunftwerfe: 

ee Sabn in Düfleldorf: Eine Medlenburg-Streliger Brautfahrt. 
. Miliner in Münden: Weg zum Eibſee, Herbftlandichaft. 

MM. Lier in Münden: Partie aus dem Goharthale. 

EB. Mode in Münden: Tyroler Landichaft. 

.G M. Edert in Heidelberg: Der hohe Göhl. 

Won deinfelben: Ueberfhwennmung im Gorksheimerthal. 


= Schweinfurt, 17. Nov. Durch das ſchlechte Wetter wurden Viele verhindert, dem 
‚geftrigen Markt zu befuchen, weßhalb die Schranne auch nur mittelmäßig, mit circa 1700 
\Shäffein befahren war. Trotzdem herrſchte Lauheit im Gefchäfte, bo hielten ſich bie Preife, 
‚Mittelpreife waren: Waizen 16 fl. 58 fr., Korn 13 fl. 25 fr, Gerfte 13 fl. 38 Er, 
Safer 7 fl. 18 fr, Erbſen 17 fl. 16 kr., Linſen 18 fl. 47 Er. Auf dem Viehmarkte, mo 
nur ungefähr 500 Stüd zugetrieben waren, herrfihte aber reger Verkehr, ba durch wiele aus: 
'wärtige Händler wieder alles nur einigermaßen brauchbare Vieh aufgefauft und gut. bezahlt 
"wurde. Sehr lebhaft war der Handel mit Pferden. Es waren 70 Stück zum Verkaufe 
 audgeftellt, wovon 2/, verfauft wurden. Der Schmeinemarft war ebenfalls ſehr lebhaft, bie 
Vreiſe höher gehend. Auch der Krautmarkt ift trog der vorgerüdten Jahredzeit immer noch 
far befahren und Fofter fchönes Kraut 48 fr. bie fl. 1. 30 fr. das Kundert. Kartoffeln pr, 
'Shäffel fl. 2. 30 kr. bis fl.4, je nach Qualität. Eicheln pr. Schäffel fl. 3 bis fl. 3. 30 fu 
Gänfe fl. 1. 12 Er. bis fl. 2. 15 fr. Haaſen pr. Stüd 54 fr. | 
Worms, 18. November, Sämmtliche Produkten waren Dieje Woche über in günftiger Stimmung; 
Son den nordbeutichen und. bolländifchen Märkten wird dies gleichfalls gemeldet, ebenjo nehmen Die frans 
—5*— und engliihen an feſter Haltung zu; überall gibt ſich eine größere Bewegung fund, wodurch eine 
amgelfaftigleit der Erndte im Auslande bezeuct wird. — Was das Grtraidegefchäft hier betrifft, fo iR es 
Gerfte allein, worin der Berfandt eine Ausdehnung gertommen bat, wie jeit lange nicht mehr, fpäter werben 
fir hierauf uochmals zurüdlommen und nähere Angaben machen, — Waizen und Korn feit gehalten. In 
Menfrüchten ift es ſtil. — Rüböl ohne Veränderung, Repsfaamen dagegen wird etwas befier bejablt. — 
faamen feht vernachläfftet und billiger angeboten, — Wir motiren heute: Waizen fl. 11/3, Kom fl. 9, 
Serfe fl, 9/s, Bohnen fl. 141/,—15, Erbſen fl. 12, Hirfen fl. 13—!/2 pr. 100 Kilo. Mehl pr. Partie 
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— — — — — 


84 No. O fl: 131/ Gries fl. 14, Roggenmehl fl 8 pr. 70 Kilo. Rüböl fl. 2112 bnöl fl. 42, - 


fl, 211% pr. 50 Kilo. Repsiaamen fl, 151/4 bezahlt, Mohnſaamen fl. 20 pr. Milir. Kleeſaamen, 
beutfcher fl. 3 Luzerner fl: 20 pr. Etr. I aß (B. 3tg.) 


Tbeater:-Ün;eltiae | 
Sonntag ten 20. November: (Neu einftubirt) dBeibsttrene; oder: Kaiſer 
| d vor Weinsberg. Komiſch-romantiſche Oper in 3 Akten von Guſtav Schmidt, 
Abonnement: Vorftellung No. 17. 
Montag den 21. November: Don Carlos, Infant von Spanien. Trauer 
fpiel in 5 Alten von Schiller. Außer Abonnement. Der Ertrag biefer Vorftellung if 
zur Hälfte der Schillerſtiftung und zur andern Hälfte zur Herftellung der Dielmann'ſchen 
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Iuteltigeny- Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hieſigen Staatsbehdrben, S 
und ben Frankfurter Nachrichten als Gztrabeilage. 





(Grpebition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
R 277. Donnerstag den 24. November 1859. 


— — ———— —— ——— —— ——— —— — 

— Inſerate, welche den Ifolgenden Tag nach! der Aufgabe im 
I tgenzblatte erſcheinen follen, werden, bei — —— 
eſte, Vormittags von d von der Expedition erbeten. 


Abonnements F das Intelligenzblatt von heute bis zu 
Ende dieſes Semeſters, die 3 in welcher ebenfo nügliche ald inte: 
teffante Weihnachtsanze en in großer Muswahl erfcheinen, 
werden zu ermäßigtem ae ſe ati in der Erpedition noch an—⸗ 
genommen. ' 


Meberblid der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Sinterefjen. 

Frankfurt, 24. November. 22 Die Nachrichten, die in Europa, zumeiſt 
vurch bie Schriften von Andr. Steinmetz, liber die Zuſtände diefes in ben Iegten Tagen 
viel genannten Landes verbreitet wurden, * bie es als ein wahres Eldorado ſchilderten, 
find ſehr übertrieben. Die a und ba8 „Ausland“ bringen einen 
—— ug aus xnal de Gonftantinople” fiber’ baffelde, Es heißt darin: 
Das Klima Jeddo's ift "emöpi t, das Land. gut angebaut, bie Straßen breit, 
bie Häufer u ut ventilirt,, bie Einwo ner reinlich; damit iſt aber ‚au alles Günftige ge- 
fagt. Die Lebensweiſe if für den Europäer unerträglih. Aus Mangel an Wiefen gibt 
@& feine Vieh ne: benn ber Boden iſt — * Granit und der fruchtbare Theil der Inſel 
reicht kaum zum Reisbau und für die weni —* en Sorten Vegetabilien aus, bie man bier zieht. 
Die tägliche Nahrung beſteht daher in arg ng zaͤhen Hühnern und Reis; als 
feltener Lederbifjen kommt audy bie und ba eine Taube auf ben Tiſch; Milch und Wutter 
fennt man nicht. Wöllerei ift hier gerabe fo. verbreitet, wie in England, obſchon man 
unfern —— ri fennt; «3 wird aus Neid und Trauben, ba aus Ießteren nie 
Wein gemacht wirb beraufchendes Getraͤnk bereitet, das man Safi nennt. Die 
Truntenbolbe —* I gefährlicher = bet und, ba fie Meffer und Schwerter ſchwingen 
und es daher in ben Hauptftraßen, die vom Hafen in bie Stabt führen, täglich zu ſchweren 
—— Tea, cin Männer tätowiren ſich noch, und wenn A was oft ber 





‚ b Kleiber, für wel üb t wenig Lieb» 
rei —— ſo findet wer er verliehen a Re Der 


men „ Zee 


anze Körper ift tätowiert und mit Owen, Drachen unb allerlei Mißgeftalten bemalt. Bet 

n Frauen ift e8 geradezu Sitte ſich zu verunftalten, um zu deigen, baß fie nun 
Männern gefallen wollen; fie ziehen ſich darum bie Augenbraunen bis auf das Ir 5 
chen auß, betreuen Geſicht und Naden mit Reismehl und färben bie Zähne t4 [= 
ſchwarz. So entftellt fieht der neöffnete Mund. wie ein wahres Grab aus. ‚Dabei gibt 
ed unter ben Frauen fchöne G-fichter, einzelne weiß wie Europäer, die meiften oliv: 
farbig in allen Schatttrungen, Shre Kleidung iſt ſehr einfach. Grinolinen, die Bier- 
ber gelanbt wurden, zeigte man überoll herum, bewunderte das fonderbare Ding, zu 
verfaufen war indeß fein einziges. Die Hauptplage bed Landes find bie Erdbeben: bie 
Geſchichtsbücher enthalten gar nichts weiter, ald deren Schilderung, da das Rand nie an 
inneren Unruben litt, no einen auswärtigen Krieg führte, Erdbeben find hier auf dem 
vulkaniſchen Boten fo häufin, daß man bei jebem Sturm erwartet, bie Häufer zittern zu 
fehen; man gewöhnt ſich zwar nad) und nad baran, «8 ift aber doch jehr unangenehm, 
vom Tiſch weg ſich ind Freie flüchten zu mäflen, um dort abzuwarten, was aus bem Stoß 
wird. Jeddo tft durch den benachbarten großen Vulkan Fuſiſima beſonders bebroßt; bas 
Erdbeben, das hier 1783 einen Aroßen Theil der Stadt zerftörte, wobei zwelhun end 
Menihen umkamen, war bas größte. Die Etöfe wiederholten ſich zwoͤlf Tage lang, es 
reqnete feurige Lava und Steine, Schlünde Kffneten fi in der Erde und verjchlangen die 
Flüdhtigen, die bei der volllommenen Finfterniß, die herrſchte, Fein anderes Licht haften, als 
ben Wiederſchein der leuchtenden Lava; ſelbſt Bäche und Fiüffe geriethen ins Kch.n. Das 
zunaͤchſt färkjte Erdbeben war. das von 1854," welches die Hafenftadt Simoda zerftörte, 
wo gerade bie ruſſiſche Fregatte „Diana“, die Admiral Stirling, der auf fie Jagd mechte, 
entkam, ſich befand; fie wurde faſt gänzlich zerfiört, die anonen umgeworfen, Menſchen 
in die See geſchleudert. Dieſe war fo aufgewühlt, daß im Hafen von Stmoda noch $ 
fein Untergrund zu —* if, und der Granit dort blos Liegt. Fuͤr infer⸗ 9 
mache ich die Bemerkung, daß die Japaneſen behaupten,“ der Magnet verliere währen! 
eines, ja jhon kurze Zeit vor einem Erbbeben feine Kraft Die rufftiche Geſand 
die nun in Jeddo ift, ſoll die Grenze vereinbaren, welde auf der Infel Sarattai'kenk 
ſiſchen vom japanefifchen Theil derfelben trennt; ein Theil der Inſel gehörte nämlich zu dem von 
China an Rußland nun abgetretenen Anurgebiet. Gin ruſſiſchet Offizier ,: ein Stewart 
und ein Weatrofe wurden dieſer Tage gegen Abend beraubt un wahrhaft in Stüde ges 
badt; der Bouverneur nahm die Beſchwerde ber Ruſſen fehr leicht auf und dieſe werben 
wohl den Japaneſen Reipect beibringen müflen, was ben Franzoſen und Umerifanern 
aud zu Gut; fäme, ba fein Seriegefchiff diefer Nationen in Japaneſiſchen Gewäffern ſich 
nun befindet, ohne Entfaltung materieller Gewalt aber in biefem Lande ebenfowenig inie 
irgendwo im Drient Sicherheit beſteht. Er 





Befanntmadhungen. 


.-—— [22 


| in grosser Auswahl, abgepasst 
Ballikleider wie vom Stück; ar 
latt und gemustert, weiss wi 

Tar iatane, n allen Farben, empfiehlt  ., ’ 
1392 E. Breusing, Bleidenftrafe 1. 


@etragene Herrenfleider werben angefauft bei E. Straus, Bo eimerftraße 17, 
vechte Seite, Ir Laden. Beftellungen durch bie Stabtpoft werben puͤnktl ausg het, 


Berge | 









Fr. Böhler, 


3eil 54, neben der Poſt, 


zeigt hiermit an, daß fein befanntes Lager für 


Weihnachis-Verkauf 


geordnet und mit den neueiten Galanterie-Waaren, 
jowohl in Luxus- ald aud in praftifchen Gegenftänden 
beftehend, ausgeftattet ift, und empfiehlt es zur geneigten 
Beachtung. 1392 


Anzeige und Bitte, 


1384. Seit einer langen Zeit erfreut ſich unſere Holzlotterie bes glücklichſten Er« 
folges, und wenn auch in dieſem Jahre bisher die Aufmerkſamkeit des Publikums durch 
andere großartigere Unternehmen etwas davon abgelenkt werben mußte, jo find wir doch 
—— bie naͤchſten Tage werben und beweiſen, daß bei Frankfurts Einwohner- 








ft ber Kunſt- und Wohlthätigkeitsſinn ftet8 Hand in Hand gebt, und und bie Er— 
erung an das foeben begangene herrliche Feft, nicht durch den Gedanken getrübt werben 
muß, daß es vielleicht Veranlaffung gab, daß wir gar manche unfrer Armen, die fo lange 
gehoffte Gabe verfagen müffen. 

In dieſer Zuverfiht machen wir bie Anzeige, baß den 24. unb 25. November von 
10 bi8 4 Ubr und den 26. November von 10 bis 1 Uhr im Lokale des polytechnijchen 
Vereind (an der St. Katharinenkirche) die erhaltenen Geſchenke zur Anficht anfgeftellt 
find und die Verloofung am 26. November Kay ftattfindet, und bitten recht ehr, 
uns bi8 dahin mit Abnahme von Loofen und Zuſchickung von Geſchenken Gfchenheimers 
ſtraße 39 und Zeil 53 gut erfreuen. Der Borfiand. 


Pfälzer-Sigarren-Berfteigerung. 
Donnerstag den 24. November, Sermittage 1o ur, 


Bantmafje die zur Heinrich Rühl'ſchen Maſſe gehörigen | 
20 RKRiften mit 465000 Pfälzer Eigarren, 
als: La Union, Henry Clay und i/, Begalia, 


in dem Vergantungssimmer Yobannitterhof, E der Schnur: und Fahr 
gafle, gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. — 
C. Iöner, Ausrufer, 


be 0 Fe > 


u; Zu vermiethen. 

726. Neue Wohnungen von fünf Zim⸗ 
mern nebft allen Bequemlichkeiten und 
Gartenvergnuügen. 

1391. 1 auch mehrere möblirte Zimmer 
find zu vermiethen; Döngesgafle 20. 

1383. Bleichſtraße 4 ift ein möblirtes 
immer zu vermiethen. Näheres im 3. Stod. 

1307. Ulmenftraße 9, ift im 1. Stod eine 
jhöne Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern, 
nebft allem Zubehör und Bartenvergnügen, 
zu vermiethen und gleich au beziehen. 

723. Eine Wohnung ift zu vermiethen ; 
Mainftraße 5, Zr Stod. 

1389. Stallung, für eine Herr⸗ 
ſchaft geeignet, zu vier Pferden, tft 
zu vermiethen. 

- 1390. Eine Wohnung von 5 Piecen und 
eine dergleichen von 3 Piecen mit Zugehör 
zu vermiethen; Langeftraße 36, 2r Stof. 

1336. Zwiſchen dem Bodenheimer- und 
Eſchenheimerthor iſt ein möblirte8 Zimmer 
mit Gabinet —— zu vermiethen. Naͤheres 
Einhornapotheke, Theaterplatz 1. 

1336. Am Fahrthor No. 2, 
im Neubau, Ir und 2r Stod, je 4 Zimmer, 
Kabinet, 2 Manfarben, Küche mit Walfer- 
fettung, Gaseinrichtung ıc. Glegante Woh⸗ 
nungen. Naͤherrs Nömerberg 3, im Buchladen. 

757. Mömerberg 13 ift ein möblir- 
te8 Bimmer zu vermiethen. 

738. Gut möblirte Zimmer mit Gabinet 
zu vermiethen; Parabeplaß 8. 

738. 2 möblirte Zimmer ; großer Hirfchs 
graben 15, Seitenbau, 2r Stod, 

738. Bodenheimer Anlage No. 15 ift ein 
Haus monatweife zu vermiethen. Auskunft: 
Hochſtraße 39, 2r Stod. 

738. Bornheim, Bleichſtraße 4, iſt eine 
Feine neubergerichtete freundliche Wohnung 
mit oder ohne Möbel an ftille Leute, vor: 
zugsweiſe an eine Dame oder einen Herrn, 
zu bermiethen. 

740. In einer beiten Straße find zwei 
fchöne, mittelgroße, vorn’ heraus gelegene 
Zimmer zu vermiethen und bald zu bezie- 
ben. Näheres in ber Expedition. 

. 740. Ein Zimmer mit oder ohne Möbel 
ift zu vermiethen; Glifabethenftraße 37, im 
2. —* in Sachſenhauſen, Tannenbaum. 


— 


740. Gin mößl, Zimmer, pr. Monat 


41/2 fl.; Heiner Hirſchgraben 17. 
740. Gin möbl. Zimmer an 1 cber 2 
Herren zn vermiethen; Hainerhof 2, Ir St. 
738. Gin moͤblirtes Zimmer zu vermie- 


‚then; am Landsberg 17, 2r Stod. 
740. Ei 


Ein möbl. Zimmer ift an einen 

Herrn zu vermiethen; Bendergaſſe 3. 

740. Gin möblirte® Zimmer ift zu vers 
miethen; Ankergaſſe 6, 2r Stock. 

740. Gin möblitte® Zimmer an einen 
Herrn zu vermiethen; Döngesgaffe 11. 

738. Gin möbl. Zimmer mit Gabinet zu 
vermiethen; Wilbelerftraße 19. 

738. Gin freundlich möbl. Zimmer ift zu 
vermiethen; Nömerberg 15. : 

1398. Gin Eleiner Laden zwiſchen 
Meffen zu vermiethen; zu erfragen Neue 
främe 5 neu. 

1398. Eine fhöne Wohnung von 5 Zim- 
mern 2c, {ft neue Mainzerftraße zu vermie- 
then und gleich zu beziehen; zu erfragen 
Gatharinenpforte 3. 


Dienftgefuche und Auerbieten. 
737. Es wirb ein anftändige® Mädchen 
gefuht, welches Hausarbeit verfteht und 
nähen fann. Das Nähere in der Expe— 
bition d. BI. 
738. Ein folide8 Maͤdchen, welches bür- 
gerlich kochen fann, wünſcht eine Stelle als 


Hausmädchen oder in eine ſtille Haushal⸗ 


tung als Mädchen allein; Fahrgaſſe 12, 1r St. 

738. Gin ſolides iſraelitiſches Mädchen 
fucht eine Stelle ald Köchin; Bornheimer- 
ftraße 10. 

736. Gin ordentliches Mädchen wirb zur 
Hausarbeit geſucht; kl. Sandgaſſe 3. 

734. Ein ordentlicher Burſche wird in eine 
Wirthſchaft geſucht; das Naͤhere auf der 
Expedition. 

738. Ein ordentliches Mädchen —* 
Monatdienft; Lindheimergaſſe 21, Ir Sto 

738. Eine gejegte Köchin, die gut kochen 
kann, fi) etwas Hausarbeit unterzteht, wird 
geſucht; Taunusitraße 10, 2r de. Bu 
melden Nachmittags von 4—6 Uhr. 

738. Wlerheiligengaffe 29, im 2. Stod, 
wird ein Mädchen geſucht. 

Ein ſtarkes HKüchenmäbchen wirb ges 
fuht, Lohn 50 fl.; Paradeplatz 12. 
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| Bekaunntmachungen. 
MNirchliche Anzeigen. 
Am Buß: und Bettage, den 25, November: 


| Für die evangel.-Iutherifche Gemeinde. 
a ——— 91/2 Upr Hr. Pfr. Meifinger. 5 Uhr Hr, Pfr. Wehner. 
. Ratbarinend,: 91/, Uhr Hr, Een, König, 4 Uhr Hr. Pfr. Baſſe. 
St. eöß.: 91/ Uhr Hr. Pft. Roos, 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
St. olaif,: 10 Uhr Hr. Dr. Steig, 3 Uhr Hr, Pfr. Beder. 
Teißfrauenk.; 94 Uhr Hr. Pfr. Kalt, 4 Uhr Hr. Dr. Kirchner, 
Dreit : 91, Uhr Hr. Bir. Jung, 4 Uhr Hr. Pfr. Krebs, 
Betiaal des 3 Geifthofpitals: 10%/2 Uhr Hr. Pred. Bagge. 
aal des Bürgerhoſpitals: I1i/a Uhr Hr. Pfr. Wehuer. 
aal des orgungshaufes: 11 Uhr Hr. Vred. Enders, 
Eommunion am Bußs und Beilage, 25. November: 
St. Paulskirche: Herren Pfr. Wehner unb ar Meifinger. 
St. Betersfirche: Herren Pfr, Deichler und Bfr. Roos, 
Et. Nifolaifirche: Herren Pfarrer Beder und Dr. Steig, 
Weißf auenfirche: Herren Dr, Kirchner und Pir, Kalb. 
Betftunden. (43. Wode,) Nahmittans 4 Uhr, 
St, Kath, Samstag Hr. Pfr. Baffe. ’ 
Dreif, Pr Hr. Pfr. Jung. 
Am.1. Advent, 27. November, ift Abendmahl in der St. Pauls, St, Katharinen-, St. Peters, Weiß: 
frauens und Dreifönigsfirche. 


Beichten hierzu find Samstag, 26. November, in ber 


Et. Paulslirche, 10 Uhr: Herr Pfarrer Wehner. Um 12 Uhr: Herr Pfarrer Meifinger, 
Et. Ratharinenlirche, 12 Ubr: Herr Pfarrer Baſſe. Um 5 Uhr: Herr Senior König, 
&t. Beterstirche, 10 Uhr: Herr Pfr. Roos. Um 12 Uhr: Herr Pfr. Deichler. 
BWeißfrauenkirche, 10 Uhr: Herr Dr. Kirchner, Um 12 Uhr: Herr Pfarrer Kalb. 
Dreitönigskicche, 12 Uhr Herr Pfarrer Jung. N, d. Betfl.: Herr Pfarrer Krebs. 


Zaufmonat: Hr. Pfr. Baſſe. Copulationswoche: Hr. Pfr. Wehner, 


j Für die deutfch-reformirte Gemeinde. 
Heformirte Kirche. Am 25. November, Bormittags 9 Uhr Herr Pfarrer Sudhoff. 
. Nachmittags 5 u m Pfarrer Schrader, 


Culte de V’Eglise reformeöe francaise. 


Dimanche 25 Novembre, & 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 


English Divine Service. 
ch church at 11 and at 3 o’olock, 


Für Die deutſ $itatbolifche Gemeinde. Andachtfaal, Seiligfreusgafle 10: 


m 25. November, Bormittags 10 Uhr (Kortfegung des Bortrages am 20. Nov.) Hr. Pred. Flos. 


HKnabenmützen,Pariser, neu eingetroffen 
i- a 1 fl. 45 U. h. | bei 


Fantasiehüte tür Herren 

Halsbinden, Echar- | 9. Jacquet Sohn, 
pen, Cachenez Beil 67. 

1267. Gummifchubsfager bei Dreber Söhne, Döngesaaffe 20. 





Crinolines 
in Shirting und Tüll, 


RT {owie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit ertra 
ftarfen Reifen für fohwerere Kleider, in reicher Auswahl 
zu billigften Preifen bei 1396 


Louis Rau, Sleidenftraße 9. 
Taschentücher, 


weiße leinene, von der Heinen Sorte für Kinder zu 1 fl. 36 fr. das 
— anfangend, in allen Größen, zu 3, 31a, 4, 5 fl. ꝛc. bis zu den 
feinften Qualitäten, ferner farbige leinene und baummwollene 
Tafchentücher in den neueften Muftern empfiehlt in reicher Auswahl 
und anerfannt guter Qualität 13% 


J. A. Lücke, Marft 6, am Rebſtock. 


1383. Da ih ben Ausverkauf der in Gommijfion erhaltenen Waaren in Furzer 

Zeit einftelle, fo empfeble ®/, breiten Mu, zu Ball und Unterkleidern ſehr geeignet, 

- gewirfte Borbangsftoffe in %, 5:8 2, zum Fabrikpreis, zur geneigten 
nahme. 








Julius Lohrey, 
Katbarinenpforte No. 28, im Laden bei A. Grote, 


Frankfurter Stadt-Potterie. 


1334. Ziehung 1r Klaffe den 30. November und 1. December. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den befannten Preifen 


Fran: Fabricius, großer Hirſchgraben 7. 
An⸗ und Verkauf 


von Staatsobligationen, Anlehens-Looſen, Coupons, Banknoten ꝛc. unter Zuſicherung 
prompter und reeller Bedienung. 1364 
F. E. Fuld & Co., Bant- und Wechſel⸗Geſchaͤft, 


| Steinweg 12, „num Schwan“. 
732. WER” Ein fehr fhönes Haus mit ca. 4 Morgen großem Garten iſt in Würz⸗ 


burg, erbihaftswegen, ſehr billig au verkaufen. Näheres bei Herin Dr. Hartenfels 
in Frankfurt, Götheplag 9, oder bei Herrn Manz in Würzburg. 


— 





re u 


u 


1 


„Providlentia“, 
Frankfurter Verſicherungs - Gelellſchaft 


Abtheilung für Seuer-Berficherungen. 


Die Geſellſchaft verfihert Gebäude und beweglide Gegenſtaͤnde jeder 
Art * feſte, billigſt geſtellte Prämien. 
othekar-Gläubiger von bei der Providentia verſicherten Ge⸗ 
PR. nd durch die Verficherungs:Bedingungen für a «Bälle fiher geftellt. 
Beitritts⸗Formulare und jede wünfchenswerthe Auskunft im 


Dirertions-Bürean, große Gallusfiraße 15, 


’ 


ſowie 
in Frankfurt * 3. ——5 in Dortelweil Herr Balth. Wenh, 
* ei ertor, „ Bonames „  Fehmann, Apotheker, 
* hlenfhlager, „ Bornheim . Sclhid, 
Zr An es Delphin, „ Haufen x oh. tieb, 
„' Nieberrad „ st. Adoley, 61, „ Hanau „gran tröhm, 
4 Niedererlenbach = ‚I Niedererlenbad „ Ft. Fölner, , Bodenheim id) sen., Lehrer. 


Nikolauspuppen 


von gutem Honigteig, ſchön verziert und nach neuen poſſierlichen 
Modellen geformt, zu 3, 6, 8, 12, 15, 36 fr. ıc. pr. Stück, empfiehlt 


Cart Hahlo, Borngalle. 


Befanntmahbung. 

728. Montag den 28. November wirb die Suppen Anftalt wieber eröffnet, Donners: 
tag den 24 November und von da an jeben Freitag, zwiſchen 9 und 11 Uhr Vormittags, 
. bie Billets für die darauf folgende Woche zu 2 fr. das Stüd auf dem Ro 

. 11 ausgegeben. Die Anftalt befindet fich j’gt: Arnburgerbof, letztes Haus rechts. 


— — — — — — — — 


Ruhrer Steinkohlen. 
733. Meine dießjährige letzte Zufuhren find eingetroffen, die in befannter Güte 
e. 


end empfe 
„ r Anton Fulda, Langeſtraße 19 und ſchoͤne Ausſicht 7. 


- 137. -Prima-Stearinlichter a 28, 30 und 32 fr. pr. Paquet, bei mehreren Paquetin 
Bebeutend billiger, PrimasTalglichter 22 fr. pr. Pfund, im 1/; Gtr. billiger, feinftes Vor⸗ 
fhußmehl No. O, der Sechter 56 kr., das — 15 kr. ſowie friſche Kunſthefe bei 

Gottfried Maes, Kabraaffe 16. 


1 aud 2 Schrotleitern werben zu kaufen gefucht ; gr. Hirſchgraben 7, Ir Stod, 


Zu verfaufen. 


738. Ein aweifpänniger Break (Yagbwagen), 
im beften Stande, ift — 555 — 
bei Behaghel, ng ern 

788. Gin newer Herb, zu Steinkohlen ein 
nerichtet, ift Billig zu verkaufen. 
138 u verfaufen: 

130 6 Rodhof Rechneigrabenft 
n Kochofen; Rechneigrabenftr. 10. 

739. Bei dem Abbruch in dem Haufe bes 
Herrn Petſch auf dem Mühlberg find zu 
verfanfen: Fenfter, Thlren, Fußböden, Sanıs 

erien, Feuerherd mit Bratofen, Stiegen, 

latten, Känbel, Pfoften, Eparren, Balfen 
und Lagerholz, alles noch in fehr gutem 


— Kochof Gen zu h 

. Ein ofen, von außen zu heizen, 

ift au verkaufen; große Galenftrape 6. 
738. Ein antikes Pult und ein Regenfaß 

find billig‘ au, verkaufen ; Weißadlergaſſe 19. 
738. 5 Fenſter, 7' 6 body, 4‘ 1” breit, 

mit großen Scheiben, zu verfaufen ; Fahrg. 10. 


738. Gin Piano von Mahagony ift bil- 
lig zu verkaufen. . ae 








— — — — — 


Bekanntmachungen. 

740. Feinſter Rum de Jamaica pr. Fl. 
48 Er., 1 fl. und 1 12 Er., alte abgelagerte 
Eigarren ä 1, 11, 2 —* Stüd bei 


+ Mipps, 
Katbächergefft Ro. 2. 


Sava:Raffee’s, 
2 U; PAARE 32 kr. 
= Bald... 0.... 32 „ 
m. ee ER „ 
nr e TAUN . 000. 0.% 
"Milani-Minoprie, Hirihgraben. 
Glace-Handschuhe 


werben mie bisher zu 4 
Borngaffe.22, im Laden. 


1392. Schellfiſche, Bratbückinge, 
Sprotten, Anchovis, Caviar, Sar- 
dines & T'huile, | 
J. Burghold. 


31. Ein Frifeur-Lebrling wird ; 
Bleidenftraße a — 


fr. gewaſchen; 
731 


r 


Fruits glaces assortits 
in Kiſtchen und Schachteln in gro» 
Ber Auswahl find_ eingetroffen. . 

Joseph Milan! 
1396 Bleidenftraße 6. 

740. Neue Gott. Würfte, friiche Weſt⸗ 
phaͤliſche Schinken, feinfte Schweizer « odh« 
Butter, fette Schweizer und Limburger: Käfe 
und neue Volhäringe & * fr. empfiehlt 


aun 8 2 


1386. Saftige Citronen à 3 fl. 45 Er. 
pr. 100 Stüd bei 
&corg Schepeler. 





1366 Feinſtes Gıyftadl, reinfchmedendes 
Mohnöl, befter Weineſſig bei 
ch. Handel, ' 
Buchafige 14, vis-A-vis der Bank. 
1315. Aecht amerikanifher Rauchtabak 
T_ borgemonenes Pfund a 30 fr. bei oh. 
art. Willemer, Döngesgafle 46. 


1263. Indiſcher Melis, 
RWineprio. 


740. Indiſcher Melis 18 Fr. pr. Pfund, 
alle Sorten, reinichmedende Java⸗Kaffees 
Reis pr. Pfund 8, 10 und 12 fr., forwie 
alle Sorten neue Hülfenfrüchte bei 


+. Mipp$, 
Kalbächyergafie No. 2. 


einftes Lampenö. 
ani- oprie. 


736, Für ein junges .Frauenzimmer von 
auswärtd wird eine Stelle ald Ladenmaͤd⸗ 
chen gefucht, 

1396. Friſche Soles und ganz große 
Schellfiihe, fowie Göttinger Würfte 
find wieder angefommen. 

Joseph Milani, 
Bleidenftrafe 6, 


736.. Es können _ einige Mäbchen das 
Kleidermachen erlernen; Kaffeegafle 1, 2r St. 
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2. Bellage, Frantf, Iutell.:3L. AF 277, Donnerstag 24. November 1859, 


Bekanutmachungen. 


Verſteigerung eines Banfes in der 
„Heinen. Efchenheimergafie. 
Samstag. den 26. November, Fasmittass 3, Une 


gerichtlichen Vergunſtigungs⸗ Defretd vom 4. November e., bie zum Nachlaß bes bief. 
Bürgerd und Schneidermeifterd-Herrn Georg Reinhard Soffärber gehörige, in 
der Meinen Eſchenheimergaſſe dabier ſtehende 


Bebanfung Lit. D Mo. 51 
in bem Haufe felbft äffentlih an den Meiſtbietenden verfteigert. 
Bis zum Verfteigerungstermin kann bejagte Behaufung täglich angefehen werben. 
C. Beljchner, Ausrufer. 


Zuch- und Buckskin Reſte— 
Verſteigerung. 
Montag den 28. November, ar eimities aen vrn 


eine Partie Tuch: und Buckskin-Neſte 


in dem Bergantunaszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 
Meiftbietenden — 6. Belfener Ausrufer. 


133. Wir machen hiermit befannt, ba Draps doubles, Tricots, Seals- 
kins Chinchillas. Velours ete., fowie auch aus biefen Stoffen vers 


fertigte Mäntel täglich bei uns geriet werben. 
F. Mm. Macher & F. Eck, Tuchbereitermeifter, 
Schäfergaffe No. 21. 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 
1335. Ziehung Ir Klaffe den 30, November und 1. December. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den befannten Preifen. 
I. Glauberg, Bormheimerfiraße 10, ir Stock. 
1395. Weiße und farbige Flanelle, ſowie wollene Betidecken, Bügeldeden und 


Pferdedecken empftehlt in reicher Auswahl Außerft billig 
E. Weimar, vis-a-vis der Schwanapotheke, Ed der Wedelgaſſe. 


Cafe neuf. 
1356. Heute Abend Quintett von der Muſik des hieſ. Linien-Bataillons. 


740. Un ein ſolides Krauenzimmer, welches feine Beichäftigung zu Haufe hat, i 
ein Zimmer mit Bett umentgeltlich abzugeben. Wo? fagt bie Grpebition Sn BE 


Eine reiche Auswahl | 
neuer Kileiderstoffe, Chäles 
und Maniteistoffe 


empfiehlt zu den billigften Preifen 1396 
Wilhelm Hold, Catlarinenpforte 45. 


NHuhrer Steinkohlen Lager. 


738. Hiermit erlaube ich mir meine verehrten Abnehmer darauf aufmerkſam zu 
machen, daß Beſtellungen entgegengenommen und prompt effectuirt werden bei den Herren: 
ouis Staiger, Domplap 4, 

Sch. Bern ard, Allerheiligengaffe 40, 

23m. —*ꝛ6* große Eſchenheimergaſſe 64, 

Joh. Aug. Simeons, große Sandgaſſe 8, 

Ph. Aanjon, Weißfrauenftraße 3, 

fowie im Laner, Schneibwallgafie 1. | M. Dörrstein. 


Verein'für Fathol. Kirchengefang. 
738. Donnerstag den 23. November bleibt die Probe ausgejegt. Die nächfte Probe 
findet am Donnerstag den 1. December im Bereinslofale fatt. 
Der Borftand. 


1397. Auf bevorftehende Salfon empfehle ich meine NReftauration und Weinwirths 
ſchaft, insbeſondere meine außergewöhnlicdy billige und warme Frühſtücke, Bouillon mit 
Leberflds oder Fleiſchklds, fauere Nieren ꝛc. nebft verfchiebenen preiswürdigen Weinen, 
wobei ich einen 57r Deibesheimer, pr. Flaſche 24 fr. ohne Glas, tiber die Straße em» 
pfehle. Jean Anthes, Pauldgaffe 10, neben dem Fladhaus. 


2 Geſtr. Camifols, Unterbofen, Gamafchen, 
ee Winterfchube ze. * 


ehlt zu den billigſten Preiſen 740 
— at Friedrich August Gölz, Brebigerftraße 10. 


1397. Vor einigen Tagen ift an mehrere biefige Ginwohner ein lithographirter, 
„Wilhelm Herbold, Kärcher,“ unterzeichneter Brief vertheilt worben, in weldhem um 
weitere milde Gaben mit dem Bemerken gebeten wird, biejelben entweder an ihn felbft 
oder an mich gelangen zu laſſen. 

Da ich der Abfaffung und Verbreitung dieſes Briefes gänzlich fremd bin, fo Halte 
ich mich verpflichtet, dieſes Hiermit zur oͤffentlichen Kenntniß zu bringen. 

Pfarrer Basse. 


1397. Gine möblirte Wohnung von 4 bis 5 Zimmern nebft Küche und Gefinbes 
— u. in einer belebten Straße des weftlichen Theiled der Stabt vom December 
an gefucht. 

Schriftliche Offerten beliebe man bei der Expebiton d. BI. unter Mo, 85 abzugeben. 


740. 24,000 fl. finb in ungertrennter Summe bahier anzulegen. 








Berehrliche Theater - irektion 
wird freundlichft um * lan Dee of m 188 


Wo ſteckt der Ten fett! 
gebeten. 


Meehrere, welche das Stück noch nicht geſehen haben ,, 


Unterricht in der französischen Sprache: Stiftftraße 24. 
E drei Monaten wirb neben allen Zeitwörtern das Tägliche 4 der Um⸗ 
sſprache unterrichtet, von einem am hieſigen Gymnaſium geprüften Lehrer. Der 
—8 15 Jahre in Paris Unterricht erteilt. Zu fprechen von 11 bis 12 Uhr. 


1338. Bon einem Schweizer Fabrifanten wurde mir eine Partie 


ſchwarzer und farbiger Seidenfloffe 
aller Art zum commiffionsweifen Berfauf übergeben und empfehle ich 
folche als etwas außergewöhnlich Preiswürbiges. 


Fr. Weiss, 


Liebfranenftraße No. 2 (Rirchenfeite). 


Pariſer Gallons, 


für Kleiver- und Mäntel-Befas, empfehlen 
1398 Rullmann & Baunach. 


Bekanntmachung. 


1398. Nachdem mir von hochlöblichem Sanitätsamt ng. worben ift, —— Ehe⸗ 
frau Anna Maria Nix, geb. Collet, zur Ausübung ber kleinen Chirurgie, des 
Schröpfens, Blutegelfegens ıc., worin fie eine Prüfung beftanden, bei weiblichen In viduen 
zu verwenden, jo erlaube ich mir fie geehrtem Publifum hiermit zu biefen Verrichtungen 
ergebenft zu empfeh len, 

Frankfurt a. M., den 23. November 1859. 

aul Nix, hiesiger Assistenz-Chirurg, 


Allerheiligenftraße 26. 


* Fer a. af 31. December werden von heute 
an zu bö glichftem Eourfe gefauft von 
; — M. J. Götz & Co., Zeil 51. 


738. Une jeune demoiselle de bonne famille desire d’enseigner aux jeunes enfants 
les premiers &l&ments des langues allemande et frangaise, 


740. Fer fann abgeladen werben im Xruß Frankfurt, am Neubau vis-a-vis 
bem Herrn Dr. Schmidt, 





Befanntmachung. 


1390. Die verehrlichen Unterzeichner zu dem von ber ifraelitifchen * 

Neubau der Synagoge aufgenommenen unverzinslichen Anlehen werben hiermit erſucht 
von Montag den 21. November bis Donmnerstag den 
24. November in den VBormittagsftunden von 10 
bis 12 Uhr 

—* ve —* gegen bie denfelben ſ. 3. behänbigten Interimſcheine auf 

der Gemeind Empfang zu nehmen. 

Frankfurt a. = * 15. November 1859. 


Der Borftand der iſraelitiſchen Gemeinde. 


Anm» und Verkauf von Staats« 


Papieren ag 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Eoupons, Anlehens-Roofen ꝛc. bei 


Jul. Stiebel jun. Com 
Bankgeschäft, —— 9, Te de "Union 


Ruhrer Steinkoblen, 

erfter Qualität Feltſchrot — vom u genommen billiaft. 
Otto Christ. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 8. 
Beftellungen werben angenommen bei den Herren: 
» 8. Ochs, Papierhandlung, Neueträme 24, 
—3— jun., Allerheiligengaſſe 91, 
Mebger, GE des Kraut: und Wedmarkts 1/3, 

auf dem Schiff bei Steuermann nt von Mühlheim a / Ruhr. 1394 


cht engli ſchen — Soeken und Strümpfen, 

für Bedarf fpeziell angefertigt, en gros bei 
Julius Hofmann, Zeil No. 56. 

737. Meine vorzügliche Embalema:Eigarre No. 3 a 11%, Fr. pr. Stüd, 

100 2 fl. 24 fr., in abgelagerter Waare, und eine Megalia:@igarre Ro. 4 

a 11/5 kr. pr. Stüd, 100 Stüd 2 fl. 24 fr, von ſehr feinem Geruch, empfehle hiermit 
beften®. Gottfried Mae, Fahrgaſſe 16. 


1217. Getragene Herrenkleider werben ſtets angelauft und beftens bezahlt bei 
apbael Sichel, Bornheimerftraße 6,” 
1985. Thaler:Scheine werden zu ben ‚beften Eourfen — 
M. J. Gök & Eo,, Zeil 5 


1386. Die erwarteten &hirting: und Barchent Damen⸗Hoſen nn — *X 
eingetroffen. Louis Bau, Bleidenſtraße 9, 





— 


3 Beilage, Frankf. Jutell BL, 12 277, Donnerstag 24. November 1859. 


| Delaustmedgungen 


2 otterie:ZBiehung. 
1398." Die öffentliche Biehung Ir Klaſſe 1377 Lotterie beginnt Mittwoch den 
50. November 1859 in dem Lotterie-Ziehungs-Saale auf dem Graben Moraens 8 Uhr. 
Frankfurt a, M., den 24. November 1859. Stadt:Lotterie:Direetion. 


- „ Gäcilien-Verein. 


Heute Donnerstag den 24. November, Abende 61/, Uhr: 1368 


Haupt· Probe 
im Saale des Hiötel de PUnion (Weidenhbusch). 
Der Zutritt ift nur den paffiven Mitgliedern geftatteet, 
Der Vorstand. 


Gewerbverein 


Der Geſellſchaft zur Beförderung nützlicher Künſte 
und Deren Bülfswiffenfchaften. 
Am 25. und 28. d. M. finden feine Vorträge ftatt, 1398 
Die Verwaltung des Gewerbvereins 


Cchemiſches Saboratorium 


| in Frankfurt a. M. 

. Der Winter⸗Curſus in der praktiſchen Chemie für angehende Chemiker, Apothek 
Aerzte ——— Landwirthe und Techniker ꝛc. ꝛc. nt mit = 24. —— N 
Näheres fagt ber Profpeft, welcher in der Buchhandlung von Franz Benjamin 
Auffarth dabier gratis zu beziehen ift. & , 1282 

Dr. Julius Löwe. 


Ä Ehbiladelphia. 
1,189, Samdtag den 26. November feiert der Verein fein drittes Stiftungsfeft im 
Saale des aa nl Felſenkellers und. ladet hiermit feine Mitglieber und Gönner 
unblichht ein, -Gintrittöfarten wolle man im Qereinslofal, Nebftod, Freitag Abend 
9 Uhr in, Empfüng nehmen, Der Borfiand, 


739. Mein reichhaltiges Layer von Bilderbogen und damit verwandten Gegen⸗ 
fländen hafte di: bevorftehende Weihnachten beftens empfohlen. 
b. ©. Nuprecht, Schäfergafie 1, neben dem „Römiſchen Kaiſer“. 


Die beſte Sorte Gummiſchuhe zu den billigſten Preiſen bei Chr. Otto, Brönnerftr. 5. 





Um zu rinımen 


verkaufe ich alle meine Kleiderstoffe von voriger Satfon bedeutend 


unter den Fabrikpreifen. 


IH. Geiger, Fahrgaſſe No. 109. 


Zu vertaufen: 
Münchener Cithohn und — * Darifer Sarmonica, neuefter 


ſchon gebraudt; Fahrgaſſe 25. 


738. Gin Mädchen, welches mehrere Jahre bei einer hohen 


mädchen war, im Nähen, Bügeln und 
bis Weihnachten eine Ähnliche Stelle. 


faufen bet 
137. 3 
Faſſer; Fahrgaſſe 16, im Laden. 





ſucht. 


iſt ehbt iſt, auch Hausarbeit ke Int 
rifiren , au arbeit verr u 
—“ Hochſtraße 45, 2r Stock. 


* Ein leichtes einſpaͤnniges an er zweifißig, mit Patent:Achfen, ift zu ver 


Franc, Sattler, Vilbelerftraße 31. 


u verkaufen: Eine Partie leere Cigarrenkiſtchen, Packliſten und tannene 
739. Wehrere Handlungslehrlinge bei freier er Fr, werden * ge⸗ 


aufer, Fahrgaſſe 1 


738. In freundlicher und guter Gejchäftslage wirb für den Preis von 18,000 bis 
25,000 fl. ein Haus zu kaufen geſucht, und erhält ein neuerbautes im Weſtende der Stabt 


den Vorzug. Offerten unter 0. PP. mit 


Ungabe der Lage und bes ohngefähren Preifes 


beſorgt bie Erpedition d. Bl. Strenge Verſchwiegenheit wirb zugefichert. 
739. Heinrich Bindewald ift nicht mehr in meinen rg 


D. König Wive,, Einzler. 


739. Gin folides Mädchen kann Theil an einem möblitten Simmer haben; Korn 


blumengafje 11. 


738. Mäberinnen finden dauernde Bei Afeigung bei Earl Mittler, Lieb» 


frauenftraße 8. 


Zu verfaufen. 

738. Neue, gut gearbeitete Ganapee zu 
verkaufen; Döngesgaffe 34, Hinterhauß. 

738. Neue Rachtftubl: Seffel (Fauteuils per- 
ces) zu verkaufen; Dön 5 34, —5 

739. Einige Stücke feine Leinwand ſi 
tg zu verkaufen; Allerheiligenftraße ri 

omptoir. 

"39. Ein Urnofen ift zu verkaufen; 
Schulſtraße 25. 

740. Ein Ladentiſch mit eichener Platte 
ift billig zu verkaufen. Näheres Fahrgafſe 
No. 54, im 4. Stod, Mittags von 2 bis 


3 Si 
9. Großer Kornmarkt 6 ift eine eiferne 
Geldtife zu verkaufen. 


Es wollen fi) nur gut geübte und rajche Arbeiterinnen melben. 


739. Ein neuer transportabler eiferner, 
zum Holz: und Steinfohlenheigen eingerich» 
* Heiner Kochherd iſt zu verkaufen; im 
Europaͤiſchen Hof. 

Zu vermiethen, 

1397, Der 3. Stod bes Haufes No. 10 
in ber Taunusftraße, beftehend aus 7 Zimmern 
und allen Zubehörungen, ift zu vermiethen; 
Näheres in dem Haufe felbft, gleicher Erde. 

736. Zeil 38, im 2. Stod, eine Wohnung 
von 5 bis 6 Simmern zu vermiethen. 

736. Balfengaffe No. 3 ift im Hinterhaus, 
2r Stod, eine freundlihe Wohnung, aus 3- 
Zimmern, Küche, Manfarde, Bobentammer ıc. 
beftehend, an ftille Leute zu vermiethen; Nähes 
red Vorderhaus, 2r Stod, 


„736. Vllbelergaſſe No. 23 tft ein möhlirtes 
Zimmer zu vermiethen; Parterre zu erfragen. 

7138. Eine freundliche Wohnung von 4 Zim- 
mern, Küche ie. ift von jet bis Medio April 
in Aftermiethe zu geben oder auch jahrmweije zu 
vermiethen. 

737. Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen ; 
Schnurgaſſe 18. 

737. Ein fhön möblirtes Zimmer ift an einen 
Heren zu vermiethen; Vilbelergaſſe No. 25, 
im 3. Stod. 

740. Es find Logis für einzelne Herren zu 
vermiethen; Friebbergaffe No. 27, im Hofe. 

740. Ein möblirtes Zimmer ift zu vermie- 
then; Elephantengafle No. 2. 

7136. Ein fchöned möhlirtes Zimmer ift zu 
vermietben ; Göthepla 1, Ir Stod, 

737. Domplag 9 ift ein freundlich möblir— 
ted Zimmer zu vermiethen. 

736. Gin freundliches Zimmer mit Alfoven 
und eine Manfarbe find zufammen oder ge: 
theilt ohne Möbel an einen foliden Herrn oder 
Dame zu vermiethen; gr. Sandgafle 25. 

739. Zwei neu hergerichtete Wohnungen 
von je 3 Zimmern und fonftigem Zubehör 
—8 edbergerſtraße 49 zu vermiethen und 


u beziehen. 
—— Eine Serrſchaftswob⸗ 
nung von 10 Zimmern mit Stallung ꝛc. 
ift zu vermiethen. F. U. Wüſt, große 
Bodenheimergaffe 
739. &roßer Kornmarkt 6 ift im 1. Stod 
ein möblirted Zimmer nebft Gabinet an 1 
ober 2 Herren zu vermiethen. £ 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
738. Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann und zu aller Arbeit willig ift, ſucht 
Dienftz Kaffeegafie 4, Ir Stod. 
73%. Ein ſolides Mädchen, das etwas fo: 


chen kann, in Haus- und Handarbeit erfah- H 


rene.dfb; gute Zeugniſſe Hat, fucht Dienft. 
ann, Trieriſchegaſſe 8. 
. Eine Röchin, die ihr Fach gränd: 
übifteht, miehrere Jahre bei einer Herr- 
ſchaft war, ſucht eine Stelle; Ziegelgaſſe 12, 
Ein geringes Mädchen wird geſucht; 
es afle 47. 

. Mädchen allein, Haus, Kinder: und 
eringe Mädchen finden fogleih Stellen. 

J. er, Fahrgaſſe 1. 
Man ſucht 2 Haushälterinnen; Breiteg. 1. 


739. Gefucht wird eine gute Kö⸗ 
hin Eateaelkin); Bornheimerftraße 
No. 8, im 2. Stod: 

739. Brave Dienſtmaädchen jeder Branche 
erhalten fjogleih die beften Stellen, 
durch Frau Hofmann, Trierifchegaffe 8. 

739. Ein Mädchen, welches bürgerlich kos 
chen und zuverläſſige Zeugniſſe aufweifen 
kann, findet eine Stelle ; Eſchenh. Lanbftr. 25. 

739. Ein folides Mädchen jucht eine Stelle 
ald Hausmäbchen oder bei ſtinder; Kirchhof: 
wen erfte8 Haus links. 

739. Ein Mädchen ſucht Dienft bei Kin— 
ber; Bendergafle 5. 

Gefuche verfchiedener Art. 

738. Eiue noch in gutem Zuftande beſind⸗ 
liche Decimalwaage von. 7 bi8 8 Gtr. Trag- 
fraft wirb au kaufen geſucht; Gatharinen» 
pforte, bei Guft. Holz. 

740. Ein unmöblirte® Bimmer in ber gros 
Ben Friebbergerftraße wird zu miethen ge- 
jucht. Näheres Friedbergerftraße No, 37, 
im Hofe links, im 1. Stod. 


a nn nt ne — — 








Befanntmachungen, 


737. 2000 und 6000 fl. werben 
gegen gute erfte Hypothek geſucht. F. U. 
Wäüſi, gr. Bodenheimergafle 20. 


1398. Steinbutten, Roquefort-, Neufchatel-, 
Brie Kaͤſe, Sprotten, Büdinge bei 
Georg Schepeler. 


739. Eine alte Pferbebede ift verloren 
worden. Dem Finder eine Belohnung bei 
Conrad Freieifen, Einzler. 


739. Gine geübte Pupmadjerin empfiehlt 
ſich allen Arbeiten in und außer dem 
auſe. ni 


739. Gin Mädchen, welches näben fann, 
wünſcht feine Tage zu bejegen; Mllerheili- 
gengafje 72, —— im 3. Stock. 

739. Gin Mäbchen, welches ſchoͤn nähen 
fann, ſucht Beichäftigung bei einem Tapes 
zirer; Dreifönigftraße 1, Hinterbau, Sachſenh. 

739. Möbel werben reparirt und. politt. 


Aufträge werben angenommen: Vilbeler⸗ 
firaße 27, im Laden, 









Abgelagerte Eigarren 
in a | Qualität zu Jehr billigen 
Preifen, em gros et en detail bei 

r. Inden, Sriebbergergafie 45. 
1398. Ganz frifhe Eabliau un 
Schellfiſche, Auftern, Caviar, Bül- 
finge, pommerifhe Gänfebrüfte. 
@G. Sartorio. 


740. Schellfiſche, i 
Bralbidine. *. Se nr ae 


Georg Dbert, 
aroße Bodenbeimerftrafe 33. 
736. Ein files Mädchen Fann gegen haͤus⸗ 


liche Verrichtung ein heizbares Zimmer mit 
Bett erhalten; zu erfragen in ber Ezped. 


1397. Friſche Schellfiihe und Büdinge, 
Gottlieb Wiegand, 
Allerheiligengajje 24. 


738. Ein Mann, welcher beim Frankfurter 
Militär diente, verlor am 16, b. zwei Ab- 
DS Der rebliche Finder erhält in ber 

xpeditlon d. BI. eine Belohnung. 


741. Friſche ſüße Schellfifche find 
foeben wieder angefommen bei 
©. F. Neiffenftein, 
Schnurg. 22, Ed der Zrierifcheng. 
738. Ein zuverläffiger Mann fucht einige 
In der Mode Beldäftigung mit Gau 
n ‚ 
Gartens oder dgl. Arbeit : Seilerfirahe 2 
im Gartenhaus. 
737. 1858r Roͤderberger Wein, die Maas 


48 kr., bei D. Bock, Allerheiligen: 
ſtraße 15 A — 


"788. Ein braver Junge kann das Boja- 
häft erlernen; Römerberg 15. 

1398: Vorzügliche Gemüsnudeln. 
&. Sartorio. 

740. Vorzüglicher 1858r Wein, die Maas 


48 kr, verzapft Joſt Mumbler, Ritter⸗ 
gaffe 10, in Sachſenhauſen. 











1398, ufſche ff 
398. Seife Sietfirde, fe 


Bücking 
Franz Bertels, 
große Bockenheimergaſſe 31: 


Berlioren: 
Am Sonntag Abend in der Fahrgaſſe ober 
an ber Brüde ein golbnes Kettchen mit 
Medaillon. Dem Wiederbringer eine gute 
Belohnung: Prebigerftraße 8. 138 


740. Friſche Schellfiſ— 
J. ih Fuche, cds. 45. 


Hochbutter 32 und 30 kr. pr. Pfd. im: 
a billiger, — 


@chweinenfchmalz 24 fr. pr. Pſd. 
Befte @iergemüörnubeln (Neuivieber), 
Meuetürf. u. fränki en, 
Schinfen von T—14 Pid., 24 Er. pr. Pfb., 
empfiehlt J3. MI. Schreiber, 


Gichenheimerftr. 80. 
NB. Frifche Schelfiche ee heute, 


— Behr ritank 


Altes Papier, —— ver⸗ 
ſchriebene Wücher kauftf zum Ginftampfen. 
Buchbinder Bolt, FI. KRornmarkt 18 


Wieder anz friihe &chellfifche bei 
IE lo er ve Aline 


739. ‚Wepfelwein zapft Memig. Hoff⸗ 
mann, große Rittergaffe 30, am Hirf 
krumnen. 


Extrafriſche Schellfifche, 
newäflerter Labberdan, Stocdfifch und 
Tittling, friſche Brat⸗ und Mob: 
bücinge bei 789 
Earl Wigand, Markt'i23i 


739. Gin ſtaͤmmchen wurbe verloren. "mon 
bittet, e8 gegen Belohnung Roßmarkt im 
Srifeurlaben, abzugeben. Ati 





— * 








739. Gin braves Maͤdchen kann 
lich Buß erlernen; Rechneigrabenfträße | ee 


739. Gin ſchwarzes Windſpiel iſt zuge 
laufen; EL. Eſchenheimergaſſe 8. 


4. Beilage, Frankf. Jutell. BL. 2277, Donnerstag 24, Noveniber 1859. 
2 — nn m mn mm — 


Belaustmeßungen. 
Bei Franz Benjamin Auffarth', Eck der Dönges- und Haaſengaſſe, 
haben: 1398 


1 
ei Bie Glanzgeſtirne am Lichthimmel des Geiſtes. 
| Feſtrede zur Sthillerfeier, 


nehalten Samdtag den 12. November 1859 in ber Synagoge au Frankfurt a. M. von 
Leopold Stein, Rabbiner. — Preis 6 Er. 


Für die Schiller- Stiftung! 


1397. In wohlwollender Berüdichtigung bes humanen Zwedes- der Schillers 

ftung find dem Unterzeidhneten, für den biefigen Zweig derfelben, nad: 
fiehende weitere Beiträge zugefommen, naͤmlich: 

Bon den Herren: 3. &. de Bary 10 fl., H: W. de Bary 5-fl., Frau Mumm von 
Sheibler 50 fl., Herrn Garl Königer 1 Ducaten, Frau Heller Wwe. durch Herru Dr. 
Weißmann 25 fl, Heren von R....ff 3 fl. 30, &. 8. dur Herrn Anton Beer 5 fl. 24, 
Herrn Hehner 5 fl., Heren Leopold Daun 2 fl., Herrn Herm. Mumm 25 fl., P. v. ©. 
durch Herrn Dr. Creizenach 10 fl., von einem durchreiſenden Dänen durch Herrn Dr, med. 
Schwarzſchild 5 Rigsbankthaler, von ber verehrl. Loge zur aufgehenden Morgenröthe, 
durch Uebermittiung des Herrn Dr. med. Schwarzſchild, 150 fl., von verehrl. enneren 
Ausschuß hieſiger Theater-Actien-Gefelihaft 307 fl. 33, Frau B.... 48 fr., Herrn Wilh. 
Rnoblaud 25 fl. 


Dem Verfafjer des anonymen Billets mit noch weiteren 3 fl. 30 Er. biene zur ges 
wünfchten Grwiberung, baß zur Ausführung der im Intereſſe obiger * mitgetbeilten 
Pi eine einflußreichere PVerfönlichkeit an die Spige treten müßte, wie Die des Unter⸗ 

neten. 

. Indem ih nun hiermit für fämmtliche Beiträge den wärmften anerfennenbften Dank 
abftatte, bitte ich um fernere jo wohlwollende Beeligung an der nachhaltigen Bearüns 
dung unferer jungen Stiftung, die gewiß durch bie belohnendften Nefultate in die Reihe 
unjerer — a a re treten wird. 

Frankfurt a. M., den 22. November 1859. Carl Jügel Vater. 


Befauntmachuna. 


1398. Den verehrlihen Mitgliedern der Begraͤbnißkaſſe zum „Storch“ in Sachſen⸗ 
haufen wird hiermit zur Anzeige gebracht, daß Sonntag _den 27. November, Nachmittags 
präcid von 3 bis 4 Uhr, Jahresabrechnung und Vorſteherwahl fat. findet. 
WEB. Das Lokal ift Parterre, Der Vorſtand. 


Elärden! 
740. Bu Deinem heutigen Geburtstage gratulire id Dir von Herzen, “ 
738. Welſchkorn, Hülfenfrüchte jeder Art, Hafer in aroßen und kleinen Partien 
bei " Tgenb Ster, in Bodenheim, 


H. Rode-Mantz, 


Weißadlergalle 12, 


empfiehlt fein ———— Lager in — Nopftũ a 
Kragen, Aermeln, Gomafchen und Cachenez, Win 

fchuben in verfchledenen Sorten, Strick- und Terneauxwolle, 
Parifer Mäbfeide, fowie allen in das Merreriefach ——— 
Artikeln, unter Znficherung billigſter Preiſe. 1398 


739. Eine anſtaͤndige Baͤckerstochter aus Thüringen, bie im Geſchaͤft, * Küche 
und Hausweſen tüchtia ift, fucht paſſende Stellung für Haushalt ober Laden. tft 
ag A dem Haushalt einer Oekonomie vorzuftehen. Näheres Altgaſſe Fi 16, 





— Auf bevorſtehenden Buß- und Bettag empfehle ich heute > 
getroffene —— friſche ſüße Schellfiſche; ſodann: friſch 
Far bberdan, Stockfifche und Säfbüdinge zum bill * 


ften Preife. I. Ph. Schulz, 


Krautmarft 3, hinterm Dom. 


732. Ein geſetzter Dann, der 1400 fl. Gaution leiften kann, wünjcht Beichäftigung, 
womöglich als Auslaufer. Zu erfragen bei Schneidermeiſter Behrens, Hühnermarft 14. 


1395. Wollene neftridte Strümpfe, Balatins, Polkaſpenzer, Kinderfleivden, wollene 

und banmwollene Untexbofen, wollene, baumtollene und feidene Unterfamifölden, forte 

geftridte Arbeitskamiſöler in 1 in febe Gröhe und in großer Auswahl zu ben billigften Breifen bei 
E. Weimar, vis-I-vis der Schwanapothefe, GE der Wedelgaffe. 


Gefchäfts: Eröffnun ng. 
1398. Einem geehrten Publitum hiermit die ergebene Anzeige, daß ich unterm 
tigen ein Gefhäft in 2ingerie, Kinderfleidern, fowie in allen Sorten 
Sarnen x x. ala babe und bitte um — zahlreichen Zuſpruch. 
a. M., den 23. November 185 


K. E. Eiser, Katharinenpforte 2, 


Italieniſche Strobfohlen obne Naht, 


en kalte und nafle für en, Damen und Kinder 
* ß berg-@eifenheimer, Stihfraße 17, im 1. Stod, 





Drei unmdbl, Zimmer in angenehmer Lane werben für einen 


739. Herrn zu 
miethen gejucht durch die Aaentur. von 3: x Ambrofins, Schlefingergaffe 13. 


729. Vorzuͤglicher Wein-Efiig ift zu haben bei 
. AR Küfermeiftere Erbe, Graupengaffe 14. 
NR. Auch ift daſelbſt roiher Burgunder-Efjig yr. Maas 20 fr. zu haben, 


741. Drei angehende Commis werben gefucht. Bachmann-Morbett, Breitegaffe 1. 


Die Verkaufs-Halle 


empfiehlt ihre zu Weihnachts-Geſchenken paflenden Gegen: 
ände, und werden nicht vorhandene auf Beſtellung an- 
gefertigt. 1389 
737. in elternlojes gebildetes Krauenzimmer, welches in allen feinen und häuslichen 
Arbeiten bewanbert ift, wünſcht eine Stelle bei einer adhtbaren Familie ober einer eimelnen 


e. Es wird weniger auf hohes Salair ald auf gute Behandlung reflectirt. Offerten 
unter MU A auf die Expebiton d. PL, 


Frankfurter Stadt-2otterie. 


138. Ganze und getheilte Roofe zu der am 30. November und 
1. December d. %. ftattfindenden Ziehung erfter Klaffe, aus der Collekte 
von Bernhard Bing, werden auch ausgegeben von 
David Bing, Zeil, im weißen Löwen, im 2. Stod, und 
HKRuben Oppenheim, Zudengaffe 148. 
Beftellungen dur die Stadtpoft werden pünktlichſt beforgt. 
1394. Gin beftens empfohlener junger Mann, ber bereit8 mehrere Jahre bier und 


auswärts als Commis fervirte, ſucht zu Par eine Reife: oder Gommisftelle. Frankirte 
Anfragen beforgt die Expedition unter L 50 


74. Neue Malaga:Tafelrofinen, Tafelmandeln, große Koch⸗ 
rofinen und Corinthen empfiehlt Gottfr. Maes, Fahrgaſſe 16. 


740. Zur Nachricht der geehrten Geber (Bodenheimer - Bäffer) zur Deutfchen 
Fahne, baß der Ueberihuß an den Baufond des Arrenhaufes abgegeben worden if. 

Eibiſch⸗Bonbons, täglich frifch, fehr auflöfend, pr. Pfund 48 Fr., em- 
pfiehlt &. M. Sichel, Eonditor, Fahrgaffe 136, der Döngesg. über. 


1394. Neuekräme 5 neu, Ir Stod, ift ein großes Geſchäftslokal zu v . 
a ee ee 5 ermieihe 


15. Me Ba TE Be Born 16 E 24 fr, Gur 
odem 
‚18 fl. 22 Er., Hafer 6 g 56 Er., ber 16h fl. Gh. kr., — 18 fl. — 


Tbeater,@inzeige. 
Donnerstag den 24. und Freitag _ben 25. November bleibt das Theater geſchloſſen. 
Samstag den 26. November: Weibertreue, ober: Haifer Konrad 
}Beintberg. Ro Komiſch⸗ romantiſche Oper in 3 Akten vonr@uftav Schmidt, Abon 


ml nn, 
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unb ben Srauffurter —2 als GExtrabeilage, 





| (Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M 275. Dienstag den 22. November 





Inſerate, welche venzfolgenden Tag nacht der? Aufgabe im 
zblatte erfcheinen follen, werben, bei heraunahendem Weihnachts: 
⸗⸗ von der Expedition erbeten. 


Abonnements für das Intelligenzblatt von heute big zu 
Ende dieſes macht, die Zeit in welcher ebenfo nügliche als inte: 
reffante Weihnachtsa eigen in großer Auswahl erſcheinen, 
werdeit u ermäßigtem reife fi in der Expedition noch an- 


ic Gets Shiigst 123 Huutiomnalug an Eu 
En der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


gu zanEfurt, 22 . November. (Zur Situation.) In ber ganzen beutfchen 

aum anderthalb Blätter, die nicht aufrichtige Sympathie für Stalien haben. 

Det * "Rreffe bat. feine Luft, an, ber Revolution und an aller unreinen Glementen, 
bie in in bie italienifche Bewegung miſchen. Sie verfennt nicht, baf bie Vertreibung 
redhtmäßiger 3 wie bie italienischen Erzherzoge nun einmal find, an ſich ein großes 
Uebel ift. bält eben jo wenig das Princip einer. ftarren Legitimität für einen 
Si 1a dee n inte Armen die Wohlfahrt ganzer Völker gemartert werben darf. 
hält — Fetzen, in bie gang; neuerdings Italien zu 2** einer aus⸗ 

en Bi mi * Affen x nicht für ein fo heiliges Grundgefeß der Menfchheit, ba 

je en’ Gunſten fremde Staaten, ei Preußen, mit Waffengewalt einfchreiten müßten. 
an iſt allgemein der Anficht fih in Stalien neue Reftaurationen allen» 
falls durch fremde Truppen für — A hin durchfeßen Iafien, baß biefe Re» 
Rauvationen aber wahrſcheinlich a Dauer fein würden, als bie biäherigen. 
Wir erinnern md, daß Defterreich jelbft ſchon 1848 bie U altbarfeit biefer Fleinen Fürs 
enthümer ausgeſprochen bat, und find allgemein ber Meinung, daß ein vergröfiertes, 
2. — Sarbinten das Beſte ſein würbe, um bie Verhaͤltniſſe zu ordnen. 
ffen auch, daß bie preußiſche Regierung auf dem Congre e keineswegs gemeinſchaft⸗ 

se Eis: e’mit der an ber Berriffenbeit Staftene arbeitenden Diplomatie maden, * ern 
ma ne ae und nicht an Staliend Uneinigkeit und Schwäche, jonbern 
te arbeiten werbe. Nur fo kann Stalien von frembem Gin- 


fluſſe unabhängig gemacht und dauernd beruhigt werben. — Bine Correſponden —* Nord 
ie Breuer Et ze nDene Gemäipknahee 

arbinien abgejchloffen e Preu eftanbene { 
zolles für ech (fie bildet "dns Gegengewicht für Kie jenfeitige —— 4 
zolles für Spiritus) auch auf Mittelitalten sr Mh ic Aa werden jolle, glei T 







R: 
Einverleibung biejer Staaten * der Abſchluß eines m mit Sarbin 
Stande fomme. Die ae Btg-“), —* in * 
betreffenden Protocoll die Zu * iſt: — in: u für bi 
Staaten gelten, mit welchen Sardinte en in eine Zolleinigun Bere te — Almälig 
bat fih (mie die „Spener'ſche Zeitung“ hen no ——— ber diplo⸗ 
matiſchen Erorterungen wieder bie — ART gebrängt. Der al von Suez, 
bie zweifelhafte en 5 Donaufürftenthüimer, Montenegro’s, Serbiens zur —* 
bedarf der Regelun wird fogar — Rußland wünfche bie Au —— 
Neutraliſation des ee en Deere und wolle diefe Angelegenheit auf dem nun zur 
Sprache bringen. Die ialienifche Frage dürfte daher auf bem-Gongreß, wenn, er „über- 
Kant zu Stande kommt, wohl nur in zweiter Stelle, die andern Fr dagegen * 
inte ſtehen. Bemerkindwerth ift, daß Neapel als bloße europätfche de acht ur 
des Gongrefied ſich bereit erklärt: bat. — Man befft wie das — 
Zahrbücher” andeutet, daß bie Pe Galli en apan .e 
mit jenem Staate zur Kolge haben wür amen nicht bloß A⸗ 
verein®, ſondern auch der Hanfeftidte und —— —2 werde. — Eine: 
fändigung über das gemeinfame Wirken Preußens und Ruflands auf dem bevorftehenben 
Congreß zur Regelung der italienifchen Verwickelungen bat, gutunterichteten Correſponden⸗ 
zen zu Folge, den Hauptgegenſtand der Bredlauer Berathungen gebildet und zwar imbem 
Sinne, welche Mittel und Wege bie geeignetften ſeien, für Die Bujseiatbeltung g des euros 
pälſchen Friedens und für bie Belebung. bes öffentlichen Vertrauens in Europa durch 
Verſcheuchung der mE wezen ber nädhiten Zukunft eine feſte Stüße ri Grunde 
lage zu ſchaffen. Der Breslauer Zufammenkunft hat jegliche etwa er B 
irgend einer europälfchen —* gegenüber, gänzlich fern gelegen. 
dem Breußijchen wie ——— Cabinet der ae 
daß bie anderen Gabinete ſich * Streben zur Vefeſtigung und Sicherung bed allge: 
ehe ihren zum Frommen aller Bölker Europas ruckhaltslos und sul an 
ließen mögen, 





Bekanntmachungen. 


2 Verfteigerungs-Anzeige. 


Dienstag den 22, November, Tormittens 8, abe 


gerichtd: Defret8 vom 19, October, bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgers —— 
Herrn J. Ga. Leonhard gehörigen Mobilien, als: 1 Commode, 1el nd 
Spiegel, 7 Stühle, 1 Tiſch, 2 Bettlaben, Bettung, Kleibung, Küchengefchter, 7 biv, 


Fäfier, 3 Leitern, 2 Fahrbaͤume, 3 Wurfgarne xc., in der Behaufung No. 72 * Sachſen⸗ 
—* in der Farvergaff e gegen baare Bezahlung öffentlich ie den Meiftbietenden ver⸗ 
eigert Belfchner, Bustufek, it 


Bronce⸗Verzierungen, | 
ala: Galerien, Pater ig Stangentöpfe, Rojetten, Halter und Ringe, find in großer 1586 


I billi 
— ’aR. M. Grünebaum, vormals Malfan, Ed der Borneimerftraße. 


Fr. Böhler, 


3eil 54, neben der Pol, 
zeigt hiermit an, daß fein befanntes Lager für 


Weihnachts-Verkauf 


eordnet und mit den neueften Galanterie-Waaren, 
| ohl in Luxus⸗ ald auch in praftifchen Gegenftänder 
Ben, ausgeftattet ift, und empfiehlt es zur — 
each 


Aurora - Bälle. 


139. Zu dem erften Balle am 26. November a. c. werben 
die fchriftlichen Gefuche der einzuführenden Gäfte Dienstag den 22. 
odember von 7—9 Uhr Abends in der „Harmonie“ ent⸗ 
gegengenommen 
ie Eintrittöfarten find Donnerstag den 24. November von 
2-9 Uhr Abends ebendafelbft in Empfang zu nehmen. 


Der Vorstand. 


Diejenigen Herren, welche ihre Abonnement-Lifte noch nicht abgegeben, 
oder beim Einſammeln verfelben vergeffen wurden, koͤnnen ſolche big 
Dienstag Abend während der oben angegebenen Stunden einreichen, 








Portland- Fabricat — N un und White & 
roiners 
mer | ©, Wissenbach 
Cement eil 8. een 





729. BVorzüiglicher Wein-Effig ift zu if bei 
Küfermeiftere @rbe, Ortupengaffe 14, 
NB._ Auch ift bafelbft rather Burgunber-Eflig pr. Maas 20 Er. zu habe 


Kundmachung. 


1381. Das Großhandvlungshans J. ©. Schuller & Eomp. in 
Wien hat mit der Tönigl. ungar. ptftadt Ofen ein — 
von zwei Millionen Gulden in 50,000 eg zu 40 fl. Oe. W 
eontrabirt.. —. Der Aulehensbetrag ift hypothekari AL BR und wird 
duch Bertöofmsgen vermittelft Gewinnen von W. bis 
60 fl. De. W. abwärts heimgezahlt. — Die erfte las Andet den 

15. December diefes Jahres 
ftatt und find Original⸗Obligationslooſe nebft Plänen in Folge er 
directen Auftrags Durch das unterfertigte Handlungshaus zu beziehen. 


Js. I. Trier S Co... 


Ruhrer Steinkohlen befter Aualität 


empfiehlt in größeren und Fleineren 0, zum billigften Preiſe 
1324 ©. 1. Weber, Düngesgasse 77, 


Legons de frangais par um Frangais, bachelier-es-letires, oonversation, lettres de 
commeree, oorreotion.de frangais. Mr. Chaufton, gr. Sandgasse 1, au troisieme dtage, 


Bekanntmachung. 


1382. Die ftenerpflichtigen Gemeinbealteber werben andurch mufgeforbert,. bie en 
yr 1859 bls ſpaͤteſtens Ende December dieſes Jahres zur Bemeindefaffe 
entrichten. —— a. M., den 14. November 1859. 

Die Stenerfection 
des Vorſtandes der ifraelitifhen Gemeinde 


Hieſige Lotterie⸗Looſe 


1211 


zu den bekannten Preifen, unter Zuſicherung en; empflehlt 


Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des kl. Hirſchgrabens 
ur - großer Laden mit Comptoir und Magazin ift zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
heimerftraße 
723. — werthen Kunden die ergebenſte —A F ſich unſere 
Kunſtwaſcherei unverändert in der —“ No. 15 befindet. 
Katharina Ernsperger. 


Par —— werben angekauft bei E. trans, Bornheimerfiraße 17, 
Seite, Ir Raben. Beſtellungen durch die Stabtpoft werben. pünktlich ‚au rt. 


— Clavierunterricht wird gegen maͤßiges Honorar ertheilt; Graupeng. 24, 2r Stock. 






1. Beilage, Fraukf. Intell.Vl. 2.275, Dienstag 22. November 1859. 
mm — nn mn nn nn —— men een sun en sum ern sn ——— 


Betfaunntwadgungen. 


Bekanntmachung. 


Dem Wunſche zu entſprechen, hat ſich der Vorſtand des 1385 


V. Quartiors 


bahin geeinigt, für dieſen Winter zwei Tanzkränzchen nebſt einem Masken— 
halle im Saale der „Harmonie“ zu veranftalten, 

Das erfte Tanzeränıchen findet ftatt: den 10. December 1859. . 

Das zweite Tanzkrängchen den 28. Januar 1860. 

Der Masfenball den 21. Februar (Faftnacht-Dienstan). 

Die Lifte zum Unterzeichnen ift bereit3 in Umlauf gefeßt und find die Bewohner bes 
Quartier and deren Freunde zu recht zahlreicher Betheiliaung Dean eingeladen. 
De orftand 


— Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 23. November, Zerwittase 10 Abe, 


Perlen, Bracelets, Bracelet:Steine, Seiden: Gummi: 
tordel und 1 Glasblafe:Tifch mit 3 Lampen; 
fodann in Fiscalatd Auftrag: 
1 Mahagony: ımb 1 Paliſander Sihreibtife, 
1 Gaunig, 1 Penbule, 2 > a Stühle, 1 Commode, AR 6 Schildereien, 
1 G&ommode, 1 Ganapee, 4 
1 Gommobe, 3 — 1 A Fi Spiegel, 1 Uhr, i 
1 braunes Pferd, 
+ uf) 2 Koffer mit Kleider und Leibgeräth, 1 filb. Beſteck, 1 Pfeife mit Silber, 
in dem Bergantungszimmer, Sohannitterhof, gegen baare Bezahlung dffentlicy an den 
Meiftbietenden verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


pfaner Eigarren⸗Vereigerun 
Donnerstag den 24. November, Rittage 10 une, 


Gantmaſſe die zur Heinrich Rühl'ſchen Maffe gehörigen 
— 20 Kiften mit 465000 Pfälzer Eigarren, 
als: La Union, Henry Clay und !/, Regalıa, 


In dem ‚Vergantungszimmer Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 
aeffe, gegen Saure Begehlun öffentlich an bet, @ der ofen: q a 
ner, Ausrufer 


1211. Schulbücher, gebraucht unb nen, billigft bei WW. Eirras, alte Dainzergafie 35. 


. eaaAu» 





Ich empfehle bet großer Auswahl das Nenefte in 


Kleiderstoflen von 5 bis 15 Il. pr. Kleid, 


Long-Chäles, Tücher, Lama, Piqud, glatt und 
neflodt, Pique- und Kordelröcke, Kordelzeuge, 
Steifmoil, Baumwolli-Bieber, Leinen und lei- 
nene Taschentücher. 


Ferner für Weihnachten ausgelegt! 


Eine Partie 5/, Kleiderstoffe 3 3 fl. 30 fr. pr. 8 Staab. 
6/, die. mit Seide & 5 fl. 3öXfr, pr. 7 
Robes à Volants und mit Streifen a5 und 6 fl. pr. Kleid, 
Engl. Barege 30 fe. pr. Stb, Poilde Chevre 30 fr. pr. Stb., 
Napolitaine 26 fr. pr. Sth., Cattune 12 fr. pr. Elle, 


Jaconas 15 fr. pr. Elle, Haib-Pique 10 fr. pr. Ele. 
1382 Henekräme 6. 
Bekanntmachung. 


1390. Die verehrlichen Unterzeichner zu dem ven ber iſraelitiſchen @eineinde zum 

Neubau der Eynagoge aufgenommenen unverzinslichen Anlehen werben hiermit erſucht 
von Montag den 21. November Bis Donnerstag den 
24. November in den Bormittagsftunden von 10 
bis 12 Uhr 

bie betreffenden Obligati bie benjelben behaͤndigt nteri in 

ber Geeeisdekube In Erlen J air cn ———— 

Franffurt a. M., den 15. November 1859. 


— Ber Borland der iſraelitiſchen Gemeinde. 


Bekanntmachun 

728. Montag den 28. November wird bie Suppen Anhalt — Donners« 

tag ben 24 November und von dba an jeden Freitag, zwiſchen 9 und ie r Vormittags, 

werden bie Billet3 für die darauf folgende Woche zu 2 Fr. das Stüd auf dem Ropmarkt 
No. 11 ausgegeben. Die Anftalt befindet ſich jetzt: Arnburgerhof, Tef letztes Haus reits, 


1217. isBotbeten, einzelne Bücher kauft zu den —*— Berffen 
8. Schwelm, Haaſengaffe 11 neu, &d bes Grabens 


730. Bivei: Küfergefellen, Holzarbeiter, werben gegen guten Lohn gejucht. 





@Friparungs Anſtalt. 


Neue Einleger, zum tritt für, den. 1. Januar 6860, 
um 30. November bei dem Buchhalter 
Herrn Heinrich Wirth, Neuekräme 10, zu melven. 

Ebenso haben diejenigen früheren Einleger, vie ihre bisherigen Bei— 
träge zu verändern geſonnen find, Die Anzeige Davon bis zum 30, Mp: 
vember bei der Buchhaltung zu machen. 

Frankfurt a. M., den S1. October 1859, 

Die Direction 
1369 und in deren Namen: 
Dr. jur, Haag-Rutenberg, d. 3. Präfes. 


Lehreursus im Zeichnen und Malen. 


:1893. Um vielseitig ausgesprochenen Wünschen nach- 
zukommen, habe ich mit meinem Atelier einen Lehr- 
sananlfür Unterricht im Zeichnen und Malen ver- 
Ban en, und zwar Mittwochs und Samstags Vormi 

"Däamen, und in den Abendstunden der Woche 
Minahen. Näheres mündlich in meinem Atelier, von 1,3 
bis 5 Uhr, Mlontag, Mittwoch, Donnerstag und Samstag. 


In. Ruan pf. 
grosse Gallusstrasse No.!5, im Hofe links. 


Ballkleider win, aheeſadet 


wie vom Stück; 


} latt und gemustert, weiss wie 
Tar latiane, r allen Fr empfiehlt 














4892 E. Breusing, Bleidenftraße 1. 
e i 


An  & 

Die Unterzeichneten bringen — Kenntniß, daß die bei ihnen abgeſtempelten 
Coupons à RP. 10 in Silber pr. 1./13. Auguft 1859 von’ Hope'ſchen Gertificaten fiber 
4%, Ruf). Inſcriptionen mit fl. 17. 1. pr. ck und ferner bie in ber Berloofung vom 
21. Juni 1859 herausgefommenen, bei ihnen zur Zahlung vorgemerften Certificate ä 
nm —— 4%, Ruſſ. Inſcriptionen, mit fl. 860. 60 kr. pr. Stüd, an ihrer Kaſſe 

Frankfurt a. M., den 19. November 1859. Grunelius $& Co. 

1217. @etragene Herrenfleider werben ſtets angelauft und beftens bezahlt bei 

u Beier. ornheimerſtraße 6. 
117. Porzellan, Steingut und @laswanren werben gefittetz; Daafengafle 18. 


Lokal-Veränderung. 


731. Meiner geehrten Kundſchaft bringe ih Hiermit ergebenft zur Anzeige, i 
mein ne Afts- — io wenn 2 verlaffen und in meine Behaufung, feiner *84 
‚ verlegt babe 
a ig ch um bie Fortdauer bes mir ſeither geſchenkten Vertrauens bitte, erlaube 
ich mir gleichzeitig meine geehrte neue Nachbarſchaft um die Zuweiſung ihres Bedarfs zu 
erſuchen, unter Zuſicherung reellſter und prompteſter Bedienung. 
il. Eymer, Spenglermeister. 


730. Ein folides Frauenzinimer wünſcht fih an einem Geſchaͤfte zu betheiligen ober 
ſolches zu übernehmen. Näheres unter EC WW bei ber Expedition. 


1392. Die zum Schillerfeſte angefertigte Wiege hat das Schreinerhandwerk ber 
BVerloofung zum Beten deſſen Wittwenkaffe ausgeſetzt; dieſelbe ift zur freien Anficht im 
Würtembergerhofe aufgeftellt, wofelbft Looſe a 30 fr. zu haben find, außerdem auch bei ben 
— — lung iſt auf den 30. November im W 

e Ausſpielung iſt au vember ürtembergerhofe feſtgeſe 
J. M. Alt, Brönnesftraße 16. ie 
2, Kayſer, Münzgaffe 14. 
x M. Schröder, Mörfer * * 
Zoni⸗ "Schmidt, Klofterga 


732, &8 wird eine Wohnung in der Maingenend, beftehend in 2 Simmern, Fer, 
Pr x., auf ben 1. April zu —— geſucht. Offerten unter Chiffre A. L. fi 
auf der Expedition d. BI. abzugeben. 


Billard- Tücher 
in fehr ſchoͤnen preiswürbigen Qualitäten empfehlen 1343 
Gebr. Hessel, Römerberg. 


1386. Die erwarteten Shirting: und Warchent Damen⸗Hoſen find wieber 
eingetroffen. Louis Ras, Bleidenſtraße 9. 
708. Alle Arten Möbel, Bett MH tr b db 
en sing er bg Egg ee ru 
1391. Da id) bis Neujahr meinem Schwiegerfohn und Sohn mein 
— Waaren⸗Geſchäft übergeben werde, fo verlaufe ich bis dahin 
orraͤthe zu herabgeſetzten Preiſen. 


RR. C. Hausser, Römerberg 30. 
Staatspa tere, Inſaͤtze und Grundftüde 1217 
An⸗ und Berfauf b * — Mige — — Zeil 47. 


1374. Xannene Borb 16’ lang und 11” breit a 54 fr. pr. Stüd, eichene Dielen 
bon 1 bis 3" did, fowie Nußbaum-Fourniere in reicher et a a Silligen Senden bet 
Gebr. Andre, Biebererftraße Lit. B. Ro 29, in Offenbad). 


en: PBugfacben * Kinder: Anzüge 1351 
empfehle zu billigften rg vie Schütz, ae Kornmarkt 11. 









2. Beilage, Srantf. Intell.: 31. MM 275, Dienstag 22, November 1850. 


‚fanntmagnngem 


— Teyvpich Verſteigerung. 
Bine den 30. November, Ar rasanten 
AR Stüc Brüffeler Teppiche, 3 Stück Velvet:Zeppiche, 
Ri) schottifcher Teppich, eine Partie Bettvorlogen in 
Sopı ur, meiſtens Daative ife, und eine Partie Welour: 
Zopha:Borlagen in verfchiedenen Größen 
ag —— — —— Es der Schnur: und Fahr: 


—— In ffeutlich am) den. Meiftbietenden derſieigert 
— 


Nachmittags von 2 bis 4 * fönnen biefe Teppiche 
C. Belidiner, Ausrufer. 
—— 

Vormittags 9 Uhr, werben, in Ge⸗ 
eitag den 2. December, maͤßheit Stadtgerichts-⸗Dekrets vom 
©., bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Schneidermeiſters Herrn Georg 
Höffärber en Mobilten, ala: 1 Canapee, 2 Gommoden, 4 Stühle, 
efiel, 1 Stanbuhr, 1 Tiſch, 1 Nachttiſch, 8 Bettladen, Bettung, Leinengerätb, 


Kleidurig rät 
w m — in Fiscalats Auftrag: 


uni; 
Lügdt" 1 Schreibtiſch, 1 Tiſch, 1 Ganapee, 1 Spienel, 1 Uhr; 
Sommode, 1 Spiegel, 8 Schildereien, 1 Tiſch, 2 Stühle; 
Flafchen Champagner; 
e) 2 Ganapee, 1 Ser: 1 Tifh, 2 Spiegel, 1 Seffel, 2 Stühle, 1Ußr, 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare — öffentlich an ten 
—— verſteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


Fr archilekloniſche Beichnen-Unterricht 








SHE 


ngelifchen Gefellen:Berein findet jeden Donnerstag Abend von 8 bis 
und, wird, wie aller Unterricht, unentgeltlich ertheilt. Theilnehmer können 
Bereinölgkal, Paulsgaſſe 2, 2r Stod, anmelden. 
m — e 0002 
783... Inchil — befannt, ta Draps doubles, Tricots, Seals- 
Kine: | Velours ete.. föwie auch aus dieſen Stoffen vers: 
gte —— sel ns gedämpft werben. 
— F m. Macher & FE. Eck, Tuchbereitermeifter, 
Ehäfergaffe No. 21. 
24 Bouteillen Ächter Ghampagner, von biesjähriger Früblings-Lieferung, find 
—— der Verſender für den Facturen⸗Preis (nr Erlaß der Stener und Fracht), 
Bout, 2 fh 6 fr. abzugeben ; Graupengafie No. 6 


Schürzen 


von Battun mit Bordlre. >» 2 2 2 ee. za 21 kr, 

„ Poll de cöevrre. . . » 2 oe 0. 541 y 
* ditto mit Bordüree.... 40tr 
„ſchwarzem fagonnirtem Lüſtre — VE 
— ixt dto. dio. rn RM fr., 
ſchwarzem und Mirt Lüftre mit Bordüte. . . F fr., 

„ feinem Satin laine mit Borbüre . . 1f.6 E., 


auch verfchtedene Sorten Kinder-Schüirzen mit "Bordiren empfiehlt 
1393 G. W. Wüstner, Neuekräme 3. 


Niederlage der Neuwieder Gefundgeitögefcirre: 


1394. Bur Bequemlichkeit meiner verehrten Abnehmer habe ich mein Sera 
ben Laden Parterre, Ecke ber Mainzergafie verlegt und halte mich zu geneigtem Zufpruch 
enpfoblen. F. E. Parrot, am 5 In De a 4 

NS. Radanformen find wieder in allen Größen vorräthig, au d bie alten 
Geſchirre bis No. 461 angefommen. 


1394. Probe für den Synagogen: Gefang: Dienstag d 

22. November, Abends 61, Uhr präcis, im Andachtfaale tm Eompoftell. 
Eingang durch die Fleine Thüre in ver ag 16 
om . 


Ruhrer Steinkoblen, 
erfter Qualität Fettfchrot — vom Wafler genommen billiaft. 
Otto Christ. Ochs, Fifcherfelbftraße 3. 
Beftellungen werden angenommen bei den Herren: . 
. F. Ochs, Papierhandlung, Neueträme 24, 
ji ſchoff jun., —— 91, 
. Mebger, GE des Kraut und MWedmarkts 1/3, 
auf dem Schiff bei Steuermann Grashoff, von Mühlheim a/Ruhr. ‚1394 


732. Gin ifraelitifches Mädchen, welches alle Handarbeiten, ſowie das Kleiderma 
Ausbefjern, Stopfen perfeft und arinblich erlernt hat, wünſcht noch mehr Beichäftigun 
ober eine Stelle als Kammerjunafer oder Radenmäbdhen. Frau Hofmann, Trieriicheg. 8. 


1732. Ich beehre mich hiermit bie ergebene Anzeige zu machen, daß ich meine Werk: 
flätte Friebbergergaffe No. 13 eingerichtet und halte mid) in alen in mein Fach einjchla- 
menden Arbeiten beftend empfohlen. Ich werde dad mir geſchenkte Zutrauen durch fo ide 
4: beit, prompte und reelle Bedienung zu würbigen fuchen. 

Wilhelm Conrad Schramm, Schreinermeifter. 

Beſtellungen für mich werben auch Löhergafje No. 13 angenommen. 


1394. Neuefräme 5 neu, ir Stod, ift ein großes Geſchaͤftslokal zu vermiethen 
und gleich au berieben. Näheres gleicher Erbe. 
Gin — ⸗ iſt billig zu verkaufen; Friedbergergaſſe 37, im Dofe links. 








— Zu verkaufen. 

1391. Ein noch ſehr guter Reiſepelz 
eg nebft Belzftiefeln find zu ver: 
aufen ; Näheres Liebfrauenftraße No. 3, im 
Cigarren⸗Geſchaͤft. 

125. Eine Partie kleiner Zwerg⸗Obſtbaͤum⸗ 
hen iſt zu verkaufen; wo? fagt die Expe— 
bition d. DI. 

730. Eine ganz vorzüglicde franzöfiiche 
Bioline und ein Violoncello werben fehr bil: 
lig abgegeben ; Altgaſſe 23. Ir Stod. 

732. Ein ſehr quter Wiener Klügel in 
Mahagony und ein Clavier; Kalbächerg. 8. 

721. Gin vollftändige® aut erhaltenes 
Bett zu verkaufen; Finkenhofſtraße 10. 

132. Gin Damenfhreibtiih (Mahagony, 
Meiſterſtück) ift preiswürdig zu verkaufen ; 
Friedbergergaſſe 13, im Hofe links, 3. Thüre. 

132. Ein blauer Herrenmantel ift zu ver: 
faufen; Heiligkreuzgaſſe 3, Ir Stod. 

623. Gin Glavier ift zu verkaufen; Tau— 
nusftraße 14. 

1389. Ein Stoßwagen 10 fl., ein großer 
Urnenofen; gr. Eichenbeimerftrafie 33. 

1388. Eine Gopir. Prefie, ein Pult, ein 
Stoßmwagen, ein Regal von 16 Gefachen 
und ein Bügeltiih in ftarfem Holz, alles 
faft neu, find billig abzugeben. 


Zu vermiethen. 
1382. Vom 1. Januar an tft Hochſtraße 1, 
am Gfchenheimer Thurm, der 1 Stod, be: 
ſtehend aus 6 Zimmern, Manfarben ıc., zu 
vermiethen; von 2 bis 4 Uhr zu bejehen. 

1342. Gin Laden nebft 2 daranftoßenden 

immern {ft zwifchen den Meffen zu vermies 
then; Krautmarkt 9, 

1342. Große Sandgaſſe 10 ein Laden mit 
Gomptotr vom 15. März 1860. 

705. Stallung für 2 Pferde, Remife für 
2 Wagen nebft Heuboben und Sutjchers 
wohnung ift zu vermiethen. 

732. ine freundlihe Wohnung im 1. 
* BIER 8 Zimmer x.; Leonhards⸗ 

rche 19. 

Hochſtraße 45 eine Wohnung von 8 Zim⸗ 
mern, Garten ac. zu vermiethen. Näheres 
Sohftraße 39, Barterre, 

726. Reue Wohnungen von fünf Sims 
mern nebſt allen WBequemlichkeiten und 
Bartenvergnügen. 


1388, Bleichſtraße 4 iſt ein indblirkes 
Bimmer zu vermiethen. Näheres im 3. Stock. 
730. Gine möblirte Wohnung; Kröger: 
firaße No. 9. iR Mafr 

u "Beil 55 iſt ber 3. Stod zu ber 
miethen. ke 

731. Gin fchön möblirtes Zimmer iſt zu 
vermtethen; Schärfengäßchen 4. 

128. Eine ge iſt zu vermiethen ; 
Mainftraße 5, 2r Stock. 

1391. 1 aud mehrere‘ möblirte Zimmer 
find zu vermietben; Döngedgafle 20. 

729. Eine jhöne Wohnung von 7 Zim⸗ 
mern und Manfarben, Waſſerleitung, Gas; 
einribtung und. allen fonftigen Bequemlich⸗ 
keiten; Paradeplag 5 nen. 

129. Gin möblirte8 Zimmer zu vermie- 
tben; Trierifchespläßchen 1. 

731. @rüneburgweg 1, 2r Stod, find 2 
fhön möblixte Zimmer zu vermiethen. 

132. Gin möblirte® Zimmer zu vermie⸗ 
then; alte Schlefingergafie 12. t 

732. Mehrere ſchoͤn möblirte Zimmer find 
einzeln oder zufammen zu vermieſhen; Weiß⸗ 
ablergafie 27. 

732. Zwei freundlich möblirte Zimmer find 
zu vermiethen ; alte beige Hier 20, Ir St, 

1375. Gine beizbare Manfarbe gleich. zu 
beziehen; Seilerftraße 2, im Gartenhaus. _ 

1307. Ulmenftraße 9, ift im 1. Stod eine 
Ihöne Wohnung, beftehenb aus 6 Bimmern, 
nebft allem Zubehör unb Gartenvergnügen, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

731. Gin kleines möbl. Zimmer ; große 
Bodenheimergaffe 60, im 3. Stod, 

723. Kornblumengafje 14 ift eine Stube 
an Schläfer zu vermiethen. 


a mn 
_.— . _ — 





— — — 7 


Bekanntmachungen. 


732. 1/, Pfd Wolle wurbe verloren. Der 
Finder beliebe ſolche Markt 8, im Schub: 
laden, gegen Belohnung abzugeben. 


732. In einer Familie konnen noch zwei 
junge Leute Koft und Wohnung erhalten ; 
Döngesgafle 51. 


132. "Eine Frau, welde jhön Wet 
wien u de Tan, —— — 
n un 
2 Stod, im — REN 
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100. E. @ Schlotthauer, Römerberg. 
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Reis 
empfiehlt —X 
Dec nd, 16. 
Teltower Mübeben, 
neue Goͤttinger und Braunſchweiger Würfte, 


neue boll, hsinge und Sarbellen, jowie 
und Talglichter empfiehlt 
E. P. — — Schaͤfergaſſe 8. 


728. Kartoffeln find abzugeben, pr. Mal⸗ 
ter 2 fl.; Heiligkreuzgaſſe 6. 


— Milch iſt abzugeben; Heiligkreuz⸗ 
ge —— 


Melis. 
2°. Alan. Mliinoprio. 


Bieter pie Linſenmehl für Suppen 
Eeorg Schepeler. 
1372. Feinſte — ——— Thee, 
Vanille und Zimmet bei 
ch. Sandel, 
Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Ban 


732. Mit Krauteinfchneiden empfiehlt fi 
©. 5. Mögle, Judengaſſe 109. 

732, Gin gewanbter ———* wird 
geſucht; Oberraͤder Fußweg 6 


732. Ein Maͤdchen, das fein re * 
elwas Kleidermachen kann, * noch Ta 
frel Bendergaſſe 33, Ir Stod 





1872. 
und Purdes 


ak 


» Aa We er 





790. Bu einem auten Kür, ten Büraı 
werden noch einine Theiln 
große Gallusgaſſe 3, im 1. 


1387. Neue Göttinger W 


—— 






Dualität, in allen Groͤßen emp 
_ ID. Sarı) 
127. Ein Junge 
vi, hfars SR 
—— Ar Sto I 
6.Marinitte — 


Batiipe®, a. b. Bon 
bruderei 5 w 
wi a 8 ft. pr 











728. . Indilder. Melis 18) ir nb,r4 
Yava Kaffee, delicat, 30 fr. d. Pb. — 
Häringe 3 fr. und —76 6. nr 

Limberger. 
des ab 







werden wie bisher zu 4 fr. 
Borngaffe 22, im Laden. 


729. Neuer Yepfelwein ‚pr. F 16 &. 
zapft_ ‚Pb. Löler, Schleftigergafie 12. 
1392. Schellfiſche, Bratbüuckin 
—— —— Cabiar, Sur 

dines & I'huile 
3. Burghold. 


731. Ein. Frifeur:Lebrlin ah } 
Bleidenſtraße 15, a 


732. Alle Art Strirfarbeit wird ange 
men und ſchnell beiorgt , Klofterg e87, 


"732. Ein gefitteter Junge kann das 
Schreinerhandwerk erlernen. — 


m m — 
3 i 
Si finde Beiiche Schellfifche * 


J Erg Schreiber. Eſchenheimerſt 


732. Aepfelwein verzapft J. Scheuck, 
in der Wand in Sachſenhauſen nm 


















— — 
Ausverkauſ 
———— jeder Art. 





Wegen Umänderung in meinem Geichäfte werben ſämmiliche/ im arofien Lager im 
1. Std” rer —* du den billigiten Ba abrifpreifen ausverkauft. 

F eh ublitum eine billige und jchöne ————— 
— d witd at re ee eh Beſuch gebeten. 


G. P. Bruder's Spielwaaren-Magazin. 
Dr. Wilhelm Jordan 


feine Vorlefungen (über Dante, Lope de Vega, Calderon, Shakespeare) Viitt- 
80. Rovember, Abends 7 Uhr, im Saale des Brüfjeler Dofes. 
; itt karten a5 fl. 24 Er. bei &, Keller (Schmerber’fhe Buchbandlung). 


729. Dr. med, Arneld Beer wird im Laufe des Winters eine Reihe von 
Vorlesungen, R 
„zar Kenntniss der Natur des Mensehen*, 


für Damen und Herren im Saale des „Holländischen Hofes‘ halten, — Näheres wird 
später angeneigt, 








782. Alle Kinderfreunde A werben erſucht ſich an der am erſten Weih—⸗ 
nahteing v . ‚Batifintenden Berlosfung bon Benenftänden zum Beſten der hieſigen 
e, auf Kröger’ iche Stiftung, durch Ginfchiden von beliebigen Gejchenfen 
= —— e man in Frankfurt bei Herrn Bürſtenmacher Ludwig, in der Born: 
affe ber Oberrad im PVereindlofale, zur „Stadt — abzugeben bittet, wo⸗ 
eibft auch Loofeıa 6 Er. zu haben find, Jede Babe wird mit Danf angenommen und 
um Ban Hülfeleiftung in diefer uten Sache: 
Der Geſangverein Fhſim und in Genen Namen: Das Comite. 
Eeexxed den 25. October 1859. 


Heiffjeuge, 


in 
fein ui, ich n merhantiche MWerfftätte, Schäfernaffe 17, Sächfticher Pe 
Die befle Sorte Grrmipifäiuhe zu ben Wllfäften Preifen bei Ehe. Otto, Brönnerftr. 5. 


Aufruf zur —— 





Hifolauspuppen - 


von gutem Honigteig, * verziert und nach neuen poſſierlichen 
Movellen geformt, zu 3,6, 8, 12, 15, 36 fr. ic, pr. Stüd, empfiehlt 


Carl Hahlo, Borngale. 


Fertige Negligse-Hauben v. 24 fr. bis 1 fl.45, Geſtickte Tafchentücher von 12 fr. bis 2.fL, 

Piqus:Röde von 1 fl. 12 an Geſtickte Kragen von 6 fr. bis 2 fl. 

Schwere Pique:Deden von 3 A. 15 bis 7 fl., Geſtickte Kragen mit Aermel v. 36 fr. Nie x 
ertige Unter-Ghemifetten von 12 bis 36 fr, Weiße lein. Taſchentücher v. 3 fl. 15 Fr. d. Dh 
eftreifter Mull für Vorhängevon 8—16 fr., Garrirte Ganze a 6 Fr., 

Baummwollene Watten von 6 bis 16 fr., Keine weiße Pique-& 16 fr., 

Schwarzed Sammtbandb in. allen Breiten. Gewebte Häubchen. 


S. B. Dann jun., Schnurgaſſe No. 39. 


DEE 5500, 3500 und 1400 Me 73 Ai hı guide Inſaͤtze geſucht, durch bie 
Agentur von ofius, Schlefingergaffe 13. 


1393. Augenſchirme bei * En Sölz, Liebfrauenftraße 2. 


An⸗ und Verkauf 


von Staatdobligationen, Anlehens-Looſen, Coupons, Banknoten x. unter 8 
prompter und reeller Bedienung. 


F. E. Fuld & Co, — Wechſel Geſchan 


Steinweg 12, „zum S 


Bm Mechtes Perfifches Sufekte ulver 
erſter Qualitaͤt bei iſſenbach, Zeil 8. 


1389. Ein Putzgeſchaͤft in guter Lage iſt unter —— n ee zu ver 
kaufen. Schriftliche Anfragen unter M. Hi. bejorgt die Expedition d 


1385. Thaler:Scheine werden zu den beften Courſen eingelöft. 
— M. J. Götz & Co., Zeil 


Pferdedecken 


billigft bei D. Grödel, EL ver. Fahrgaſſe, in der Conſtablerwache 


Zuvermiethen: 
Eine ſchͤne Wohnung von 7 Zimmern mit allem Zubehör, in Mitte der Stadt, in * 
Geſchaͤftslage. Zu erfragen Allerheiligengaſſe 89, 2r Stock. 
732. IF Ein jebr Enz Haus mit ca. 4 Morgen großem Garten ift in am 
bura, erbigaftswegen, ſehr billig zu verkaufen. Näheres bei Herrn Dr. Hartenfels 
in Frankfurt, Götheplag 9, ober bei Herrin Manz in Würgbur TE. 


1393. Gummifchube bei Ph. Wild. Sölz, Liebfrauenfiraße 2.” 


i Frankfurter Stadt⸗Lotterie. 


Ziehungen am 30. November und 1. December d. SS Looſe 

Br 6 fl., halbe a 3 fl., Drittel & 2 fl, viertel a 1 fl. find zu 
aben Ä 

Ferdinand Doctor, Sauptcolledeu, | 

Roßmarkt No. 5 | 

-NB. In den nunmehr beenbigten Biehungen der 136. Lotterie fielen auf Em 


- Nummern meiner Hauptcollecte die babei bemerften Sauptpreife: 
4 es No. 26488 fl. 100000, No. 3205 fl. 15000 und bie Peine von 


| Frankfurter Stadt-Potterie. 


1384. Ziehung Ir Kla of je den 30. November und 1. December. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf ale Spielarten zu den befannten Preifen 


Franz Fabricius, großer Hirſchgraben 7. 
Husverfauf. 


1372. Wegen Veränderung unferes Gejchäftes verkaufen wir unfer 
Lager in Tuchen, Paletots-, Buckskins und Weſtenſtoffen zu 
herabgeſetzten Preiſen vollftändig aus 

Pfretischner & Hoffmann. 


Für den Winter: und Weihnachts-Verfauf empfeble 
mein — Lager 


Wollenen Long-Chäles, 3%/, gross, von | Rippe 40 kr., Grosgrains 36 kr. pr. 8t., _ 
21. 42 kr. an, carrirten Thybets 1 fl. 12 pr. Staab, 
Wollenen Tüchern, 1$/,, von 2 fi. 30 an, — en in allen Farben, von 

Mleiderstoffen, in den neuesten 11. 36 kr 
Dessins, in verschiedenen Partien zum | Popelines 1 fi. 12 kr, pr. Staab, 
billigen Verkauf ausgesetzt, Cachenez, für Herren, von 54 kr, an, 
6/, ächtfarbigen Cattunen 12 kr. pr. Elle, | Echarps in diversen Nouveautds, 
Poil de Chövre 24 kr. pr. Staab, Futterstoffen aller Arten. 


A. Federlim, Neuekräme 17. 3 


— 


1324. Eorſetten, mit und ohne Mechanik, in anerkannt beſter Qualität, 
von 1 fl. 45 kr. an, ſowie KRinder⸗Corſetten zu 48 fr. und Kordel⸗Leibchen zu 
30 Er. in größter Auswahl bei Theodor Pott, Schrurgafle 56, 


1267. Gummifchub:Lager bei Dreher Söhne, Döngesgaffe 20. 


C. H. Krauss, Thee Geſcan. 


7 Mineing lane London, 
Depot Fir‘ Suddeutſchland in Sranffurt a. M. bei 


Julius Andrene, Müngale. 1, - 


wofelbft, wie aub bei Carl Andreae, große Eſchenheimergaſſe No. 25, von 
* Pfund an in allen Gattungen abgegeben wird. 727 


A ®udine. 
729. J’sjoute le plus haut prix a votre conflance et A vos intentions, 'mais vos 
plans sont inexeoutables, si vous tenez à vos idées et à vos singuliöres 6ombinaisons, 
trop comprometantes, pour avoir un suco6s, 


Öperngucker 

- 

zugleich für größere Entfernungen geeianet, nach dem. neueften Geſchmack - mit ganz, vor⸗ 

BE Silk, empflehlt in großer Auswahl zu möglichſt billigen Preifen 
Magnus Cristiani, geprüfter Optikus, Liebfrauenberg. 


1394. Die Originallifte der am 16. November in Wien gezogenen 


—— erſcheidſchen fl. 40 Looſe kann in unſerem Comptoir eingeſe 
TE Boa Al De 











Ä Wollen-Meiree_ und a 
in ſch ner Qualität empfiehlt zu billigen, Preifen 
I. A. Lücke, Matt 6, am Rebftod. 


‚720. Gine elegante Wohnung im 1. ef, beftehend aus 1 Salon, 5 Zimmer, 
Boubolz und Gndeisrichtung: — — ka * 


Ruhrer Steinkohlen. 
on —* dießjaͤhrige letzte Zufuhren ſind eingetroffen, die in bekannter Güte 


 Anten Fulda, Langeſtraße 19 und fchöne Wu . 

1393. Defters, Mational: und Metolliques:Enupons Werbe 
zum hoͤchſtmoͤglichſten Cours ein — bei 
Bank und Wechſelgeſchäft, Steinweg 12 „zum Schwan”, 


731. Ein biefiged Maͤd in einem ber erften chaͤfte be wünfcht in 
feinen —523 —— Hüte nad — Fe — RR — 

1896. Ein beſtens empfohlener junger Mann, ber bereits mehrere Jahre a unb 
auswärts ala a ſervirie, ſucht zu Ar eine Reife- oder Gommidflelle. Frankirte 
Unfvagen beiorgt bie Expedition unter I, 501. 


"13%. WBinterhandfchube: bei HH. Wilh. Söll; Webfrauenfiraße 2. 





4, Beilage, Frauff. Intel, BL. 2275, Dienstag 22. November 1859. 


T 4X DB elnaunntmagfunngen. 
" Sl Franz Benjamin Auffarth), GE der Dönged: und er 


ift zu haben: 
| Schillerſeier in Hanau 
und Seft:XZoaft von Heinrich König. 


Zum Beften des Schiller Vereins. 
Breeis 14 Kreuzer 


Zum Wolfseck. 


"1395. Die von ven Bankett: Eomite für das Schiller⸗Vankett 
—— ſind zu nachfolgenden Engros⸗Preiſen über die 


pr, Bonteille obne Glas 


1857r zer er Orleans (Schillerwein). . 2 2.2... 54 fr. 

1577 Affentbaler Auslefe, rother.. . -» 2:2... dA. 

"Deu Bprdeaug St. Julien. ——— 
iſcher mouf ffirender Wein bon F. A, Silligmöller 

in Würzburg 1 fl..36 fr. 


Champagner von Jäcquessohn & fils (Ehateau Sillery) 3 fl. 1 kr. 
Freiwilliges Scharfſchützen-Bataillon. 


General-Berfammlung: 


non m erstag den 24. November 1859, 
| . im Saale des „Wollseck*. 
Zur zahrlichen Abrechnung ſind die Mitglieder hoͤflichſt eingeladen. 
Der Yusfchuf. 
ich den Ausverkauf der in Commiſſion erhaltenen Waaren in kurger 


— 88. Da 
Zeit inftelle, fo empfeble ®/, breiten Mull, zu Ball, und Unterkleibern ſehr geeignet, 
ier gemwirt te Vorhangeftoffe in %, 6:8 92/4 zum Babritpreis, zur geneigten 


Julius Lohrey, 
— Katharinenpforte No. 28, im Laden vei A. Grote. 
1 entaltficber Näucher:Baltam bei %, Sa Ither, Römerberg 13. 


Derzabnitocher bei Pb, W. Hölz, Liebfrauenftr, 2. 





Metn 


Ruhrer ‚Steinkohlen-Lager 


bringe hiermit in empfeblende Grinnerung. 
129 ©. Chr. Bingmann, Fahrgaſſe 48, 


1394. Ein Beapgfaimmee ſucht eine Stelle al Sadenmäblhen. Rn Beine Fried» 
bergerftraße"No. 


Catarrh-Pastillen. 


Diefe feit einer Neibe von Jahren als fehr heilſam und von mehreren Herren Aerzten 
als das befte Bruſtmittel für Catarrh, Verfchleimung und. bei ſchmerzhaftem Auswurf 
anerfannten Paflillen werben in Schachteln zu 18 J verkauft in der Conditorei von 
1393 J. U. Schutt, aroße Sandgaſſe 25. 


Geſchäfts Anzeige. 


733. Bei der Wiedererdffnung meines tina und Weineffi :Gefchäfts, 
verbunden mitt Colonial - Waaren und Landesproduften, hu ich ſoiches 
einem geebrten Publikum, unter. der Verſicherung der reelliten und beiten Bedienung: 


E. L. Böing. neue Rotheholstrasse AD, 


— > Er Dur — — ———— DT TS TEILT IT 3A 
1393. Gin jchrotmäßiger. Weinkeller wird zu miethen geſucht. Offerten unter 
HH. 8. nimmt die Ervedition d. PL. entaegen. | ’ 


ee ——— — ⏑ 
1398. Agraffes, Gürtelſchnallen, Coullents für Kleider und, Hüte, zu 
garniren, Stahl Brochen, Manchettenknöpfe, Coiffures und Gravatten-Nabeln bei 


»h. Filh. Sölz, Siebfrguenfroße 2. 


m — —— — — 
1393. In einer Stadt am Rhein wird für ein Weißwaaren-Geſchaͤft eine gewandte 
Derfäuferin nefucht, die im Mercerie- Fach bewandert iſt umd gleich eintreten fann. Be* 
dingungen find jehr günftig. Nähere Ausfunft bei 
Meyer & Mohde, Rofmarkt No. 19. 


1392. Ein Parterre⸗Lokal und mehrere Zimmer im 1. Stud 


zufammen oder getheilt für ein Geſchäft befter Lage, nächſt der Haupt- 
‚ wache, zu vermiethen. 


am Gichenheimertbor, 2 elegant möblirte Zimmer 
Bleichſtraße 70, nebſt Cabinet zu vermielben. * 
—t — —c ee—— — — — a 
731. Für einen anftändigen Jungen von 16 Yıhren ſucht man eine Stelle; * 
Zapfj mge in einer größeren Wein⸗ oder Bierwirthſchaft. Offerten unter AM an bie Exp 
731 M-ine bekannten warmen und dauerhaften Kalmudröde a 8 und 9 fl. find wie 
vorräthig; Allerhetligenaaſſe 30. 


— — — — — — — — — — — — — — — — — — 
732. Ein geſetzter Mann, der 1400 fl. Gaution leiſten kann, wlüuſcht —33* 
womöglich als Auslaufer. Zu erftagen bei Schneidermeiſter Behrens, Hühnermatkt 14. 


734. Mittel gegen erfrorene Glieder bei 2. ZBalther, Nömerberg 13. 














Er ſte die Ihe * | = 
cember N 4Bi 


en Festzeschenken! — F 


Anlage von Capitalien und Erſparniſſen als durchaus folide 
and —— eilhaft enpfehlenswerth. 
8 hypothekariſch und gerichtlich geſicherte Gemeinde⸗Anlehen ber kon. freien 
* Hauptstadt — (Buda) von 2,000,000 fl. in 50,000 Schuldver⸗ 
ſchreibungen a 40-fl. öfter. W. ift rückzahlbar durch 56 ‚große Biehungen mit 56° Haupts 
freffern von —— un unb 20,000 fl. u. ſ. f. bis abwärtd zum geringften Ges 
winne von 60 fl., der 
— aalllerſchlimmſten Falle 
— — ſchon in den er ſten Ziehungen unbedingt eye —57 Pr 5 
Kira 1 dungen fleigt der geringfte Preis ſogar bi8 zu 65, 70 und fl.,.jo ba 
Inhaber Capital und ee vollfommen —2 
pi befte Ausſicht auf die fchönften —— gegeben iſt. 
Unterzeichneter iſt durch vortheilhafteſten Engros:@infauf fin Stand, ‚nes 
jegt, —— ſowohl als auch Partien dieſer mit Necht fo ſehr beliebten Ori⸗ 
—* — — aufs aller billig ſte abgeben zu fünnen und empfiehlt fich zu — 


"Schneider-Holf, ſchöne Ausſicht No. 15.° 


139. Ein außergewöhnlich billiger Einkauf geftattet mir, eine hübſche 
Auswahl der ſchwerſten Fagonnirten Taffet- un Bammt- 
Bänder beſonders billig zu verkaufen. 


N. Eichelmann, 
Liebfrauenftraße No. 61, im Breutl’fchen —8 


Mein reichhaltiges Lager 


angefangener und fertiger Stickerei⸗ 
Arbeiten 


Teppichen, Sophakiſſen, Ofenſchirmen, Tiſchen, Stühlen, Schemeln, Eckbrettern, Arbeits 

ja Zeopi Bantoffeln, Wandtaichen, Schreibmappen, Notizbüchern, Cigarren⸗Etuis, Glocken⸗ 
‚ Vürgen ıc., bringe ich biermit in empfehlende Grinnerung und bemerke —2 
wi ich jurüchgefegte Mufter zum halben Preiſe ausverkaufe. 


+ Sickinger, Bleidenftraße 22, 


",::1894. Gin min ſucht nody einige Stunden zu beſetzen. Nicht unerwünidt 
werben ihm ſolche Schüler fein, die fich zu Künftlern heranzubilden gefonnen find; ’au ers , 


3 
agen in ber Mufitaliendandlung von 6 fi Andre, Zeil, unter ben Buchſtaben CE. B 
734. Man ſucht in frequenter Geſchaͤftslage eine für ein Spajerelauinäft fin —— 
volalum womdglich mit Meiner Wohnung. Offerten unter: Chiffre M 
Expedition d. BI. 


1393. Damen: und Knabengürtel bei} Pb. W. Sölz, Liebfrauenftr. 2. 


Dienftaefuche und Anerbieten. 
727. Eine 


Inge Eile —2 — * 


+31. Es wird in einer ſtillen Haushaltung Stod, 


eine gute Köchin ale . allein geſucht; 
Gruneburgweg 1, 2 © 

732. n —— Monatmaͤdchen 
wird gegen guten —* geſucht; Schlacht⸗ 
gaſſe 13, Ir Stock 

132. Gin Tolides Mäbchen, welches fchon 
mehrere Jahre Kellnerin geweſen tft, münjcht 
eine ähnliche Stelle und kann gleich ein- 
gehen; Kirchgaſſe 7. 

1392. Ein immermöbden wird in einen 

hof ; Nähere® bei ber Expedition. 

132. &8 wird ein ——— geſucht; Stel⸗ 
zengaſſe 17, Parterr 

132% Ein Mädehen, das gut bürgerlich 


kochen und alle Hausarbeit verrichten kann, 
wünfcht eine Stelle als 58 oder Mad⸗ 
chen allein; 


qh 
ange iger Junge bon 15 
a wird —* leichter Hausarbeit geſucht; 


ea gefepte Perſon, die gut fochen 
fann und gut m. wird, ſucht eine 
Ss, SE ie ein a Fin efuch 

8 w apfjunge geſucht; 
Garküchenplatz 2. 

132. Es wird ein reinliches Kindermäd— 
hen a Bendergaſſe 6. 

32. Gi mädihen, welches gut bürgerlich 
kochen En die Hausarbeit verfteht, ſucht 
Dienft ; Markt 6, Eingang im Thorbogen. 

132. Eine Schenkamme wänfcht das zweite 
Kind zu fillen; zu erfragen im Gafthaus 
„zum Adler“ in Sprenbdlingen. 

732. Ein reinliches Mädchen wird ge: 
ſucht; alte Mainzergaſſe 6. 

732. Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
fohen, Haube: und Hausarbeit verrichten 
kann, aut empfohlen wird, jucht Dienft in 
einer ftilen Haushaltung; Hanauer Yand- 
firaße 25, im 2. Stod. 

732. Ein ftarfes Küchenmäd: 


eben wird gefucht; Paradeplas 12, 
732. Gine jolibe Wonatperjon wird 


geſucht. 


perfekte * in, welche Reid) 


. Ein EM 
nn STAR 
er 
in ft: Eine emp 
— be 
732. Eiue 


au an aufen Zeugniſſen; 
Köchin Sri) | ea) Ang: eine ne gejel 





im —— melden 
en 
affe 


TEN la ante. 
ein nn, 
ausar ei grändtich ak winicht ein⸗e 

tele. Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

733. Gine aefegte Perſon, bie —* 
wird in einen —* Haushalt oeſucht: 
vegeen 6, Ir Stod. 

133. Gin — das in Hand- * 
Hausarbeit erfahren ift, Liebe au Kindern 
hat, wird geſucht; Taubenbofftraße 91: 


SBSaekanntmachungen. 
1393. Friſche Auſter Düdinge 
—“ I 
Be 





Göttinger Würfte, neue 
Roſinen, ftiſche ſpaniſche 
Granaläpfel, Citrxonen 33/% 
Hundert. G. Sarto 


al Neue boll, Härınae und — 
be 


Franz Ehr 
Scäfergafle 7. 
733. Am freitag — ein Fee Ta: 
ſchentuch, gezeichnet E. L. 12, ‚ver 
Begen Belohnung abzugeben: große 
gaſſe 4, 2r St od. 
732. Gin Mädchen, tm Nähen 
noch Tage frei; — 4, 25 
723. Am 21. d. M 
weg bis zum ———— ein —X 
Palatin verloren worden. Gegen angemeſſene 
Belohnung abzugeben im Laden des * 
Meirner, Neuefräme 11. 
139. Alle Sorten Flaſchen wer« 
den gefauft; Feine Friedbergerſtr. 12. 
723. Ein Schreinerlehrling wird d gefuchtz 
Heine Eſchenheimergaſſe 46. 





—E Fraukf. JutellSl. N. 275, Dienstag 22. November I8650 
* Belbanutmachungen. 


ur Melachromalipie. 


1394. Die neue un Bilder wie Oslgemälde auf Kiſtchen — Wachstuch, 
Selde und —— beliebigen Gegenſtand wie in Oel gemalt ſchneu und leich überzu⸗ 
tragen, ſowie transparant auf Glas zu u Seren, Lichtſchirmen u. ſ. w. empfehle ich 
g hen u Klin ce Inhalte, Alles was man dazu bebarf, mit ausführlicher Ans 

u em 
} vielerlei andere nette u ya ee von feinem weißem Holze, um ſolche 
Bilder if % madben, fowie um barauf zu m 

nah army wi, {ft bereits zu baben enthält viele anbere Neuigkeiten, 

—— beſtens ‚emp 
Albert Sohn, Beil 36. 


Das Neueste in franzö- 
sischen gewirkten und 
woeollenen Long - Chales 


und Tüchern 
in ee Auswahl empfiehlt zu febr billigen Preiſen 
Er. Schwed, Döngesgafle 55, 1. Einge. 


Die- erwarteten Gesundheits - Flanell- Unterjacken 
uw. Hosen, welche in der Waſche nicht eingeben, (be- 
ſonders zart und billig) find im allen Nummern wieder eingetroffen und 
empfiehlt ſolche, das Stüd von 2 fl. an, 


Louis A. 4 Schmidt, Bleidenſtraße 5. 

734. Gine ältere Frau fucht 2 immer, leicher Erde oder Ir Stock, ohne Möbel 
en Januar m liebften bei einer gebilbeten Wittwe ober Älteren Leuten, wo man a 

et haben Fönnte, — Offerten erbittet man unter Adre 
m Biegelgeffe 48, im. zweiten Stod. 
190: h 8* zen. pr. 31. December werden von Beute 
an.zu ftmöglichftem Courſe 

3. Got & Go, Zeil 51. 


— — — 1 — — — — — — — — — — —— —e m nn — 


—X — findet bei freier Koſt unnd Wohnung ſogleich eine Stelle; Fahrg. 1. 








Todes: An i8« 
Freunden und Belannten ftatt —— * ie 3 —— 
unſer geliebtes Kind und Er Andread Adolp 
von 6 Sahren, am 20. d. M. nach kurzem Leiden —* fee ift. 


e trauternde Mutter ud Göfchwifter. 
* Fi —— findet hatte Mittwoch) Morgen 31/, Uhr, vom —— 
e aBe 5. 





Dankſagung. 
735. Allen —— welche unſere innigſt geliebte Gattin, Mutter und S ehe 
Frau Juſtine Ebriftine Francke zu ihrer Iekten Rubefkätt begleiteten, jagen ‚hiermit 
thren innigfien Dank Die Sinterbliebenen. 


Dantfagung. 
132. Wlen Freunden, und. Belannten, weiße unfere entſchlafene there Mutter, 
Frau Wittwe ederife Gollhard, zu ihrer legten Nuheftätte begleiteten, wibmen 


wir unfern innigſten Danf. 
Die Sinterbliebenem 


1395. Wollene geftridte Strümpfe, Palatins, Polkaſpenzer, Kinderkleidchen, mollere 
und baummollene Unterbofen wollene, baumwollene und feidene Unterfamifölchen, Di 
geftridte Arbeitöfamiföler in jeder Größe und in großer Auswahl zu den billigften Preiſen bei 
E. Weimar, vis-i-vis ber Schwanapotheke, Ed ber Wedelgaffe. 


NE. Meyer, Schreinermeister, 8 Goldnefedergasse 8, 
empfiehlt fein Lager folid gearbeiteter Möbel aller Art beftens. 


Nü Iben, bas 
Goldſchaum, fe. 60.am Bodenbeineier, Beine 


— — 
735. Ausverkauf von —— Stramin für Pantoffel und Rückkiſſen ac. zu 8 kr. 


pr. Elle, für Hoſentraͤger & 3 kr. und für Strumpfbänder a 2. Er; pr. Elle; Fahrgafſe 
No. 43, im 1. Stod. 


Eibifh- Bonbons, täglich Erik, fehr auflöfend, pr . Pfund: 48 kr, 
pfiehlt S. M. Sichel, Eonditor, KFahrgaſſe 136, * Doͤngesg. über. den. 


1395. Weiße und farbige Flanelle, fowie wollene Bettdecken, Bügelberten. und und 
Pferbebeden empfiehlt in reicher Auswahl äußerſt bill 
E. Weimar, vis-a-vis der Schwanapothele, Eck ber Webelgaffe. 


Ä öberberg wirb bill 
735. Ein jhöner Garten auf dem kit > eis — - 
735. Ein Küferfellner wird gefucht. Koh. Wilh Müller, Kriedbergerg. 38. - 
Schweizer Kranter-Pomabde, Haarpräfervativ, ei  R.: Walther. 
133. Gin @infpänner ift monatlidy zu vermiethen; neue. Schlefingergaffe 12. :; .; 
734. 24,000 fl. ſind zuſammen ober getheilt auszuleihen. 
733. 2500: fl. werben auf-einen erften Inſaß geſucht. 

















— —— — — 


Pan Ss if in der 


Sths cd harte Kobrftüßte von- feis 

ae 1 billig zu verkaufen; | neue 
15, Br Stod. 

8 bazu ndthi aa be .. 
) gen Apparaten 

neu, in einem eleganten Mabago —* — 

—— verkaufen; wo? den die Ex⸗ 


733. Bettladen, alte Gommode, Canapee 
— ſowie auch verſchiedene Kü—⸗ 
8 Eſchenheimerſtraße 


Ei Bone und Küche iſt zu 


auter er ein zweithüriger 
Rleiberfehrant und einige® Handwerlszeug 
find zu verfaufen; Grünermeg 4, Sand» 


Dienftaefnche und Anerbieten. 
734. Gin braves Mädchen, Das gut bürs 
kochen kann, alle Hausarbeit grlnd« 


u mb mit’ quten Zeugnifien ver- 
alte, 


ſucht ‚eine Stelle. Frau 


Irave. Dienſtmädchen jeder Branche 
ſogleich die beften un durch 
aun, Trieriſchegaſſe 8 
Kader Mädchen fühl“ Monatbienft. 
Pre, Wemarkt, der Stabtwange 
ER 














Ein junges; zu aller Arbeit williges 
en das Lebe zu Kindern hat, fucht 
Dienſt. Frau Hofmann, Trierifchegaffe 8. 

733. Es wird eine zweitftillende Amme 
ai alte Mainzergaffe 16. 

Ein Mädchen das kochen kann, Haus⸗ 
und Handarbeit verfteht, fucht Dienft, durch 
Eee Sofmann, Trierifchegaffe 8. 

Ein gewandter Bapfjunge wird ges 
—— aße 5. 

braves Maͤdchen, das kochen 
ei in einen Fleinen Haushalt ges 
rs © Bengniffe werben vers 


‚ das bürgerlich kochen 
An * Zeil No. 40, im 8 


* 
jest, 


34. Gin 
tn, I 


fen zu verkaufen. » 


"733. Gin.br Monat 
EN sau erfragen ——— No, gi 
s 734. ee es gute n wird’ als Maͤd⸗ 


e Koͤchi 
llei t; Rechnei 

a € * — —— nut 
Ag 
ober für beftim e aſſe Y 

734. Gin en le in 
—— geſucht; das Nähere auf ber 

{on 
733. Ein zu aller Arbeit williges Mib: 


Gm * —— —— AT. — 


oder kann, u — der adchen allein ; 
Römerberg 2 
734. Beafe 73 wird ein Monatmäb- 


—A Ein Mädchen, das gut bürgerlich 
kochen kann, DH eine Stelle; zu erfragen 


gejucht ; Friebhöfsweg 14a. 

734. Gin ftarfes reinlidjes Mädchen, das 
bürgerlich kochen kann, die Hausarbeit gründs 
lich verfteht, wüufcht eine Stelle ald Haus 
mädchen oder Mädchen allein; zu erfragen 
Elephantengaſſe 7, gletiher Erbe, 

135. Gin anfänbiges —— gs 
— —* zu —— ai 

ucht. Frau Maas, rg: on 
35. Mädchen allein, Haus⸗, — und 
Maͤdchen „Po Stellen. of: 
Hau ſer, Fahrgaſſe 

734. Ein reinliches Bhöbe, n, welches gute 
Zeugniſſe Su und gutes Rob hang acht 
eine Stell Haus madchen oder Maͤdchen 
—* Ar einer ftillen Familie; alte Mainzer- 
gafle 

133. Gin gut empfohlenes Mäbchen wünfcht 
eine Stelle ald Stubenmäbchen. oder zu er= 
wachjenen Rindern; zu erfragen. Fahrgaſſe 
No. 24, im Laben. 

733. &8 wird fogleich ein ſolides Mäd: 
chen, welches gut kochen fann, als —9 — 
u — * kleine Hochſtraße No. 8 

733. Ein junger Mann, 5* alle far 
arbeiten verrichten kann, ſucht eine Stelle 
als Kutſcher, Bebiente oder Noßwärter ; zu 
erfragen Kalbaͤchergaſſe 4. 


N 








u 


1398, einfehmecfender gebr. Java⸗ 
Kaffee 383 und: 40 "Fr. in at 
v Mi 2 torlo. 





"734° MWerloren: Ein‘ goldnes 

Medaillon, Aezeihnet L. & J, 
— Photographten enthaltend. Dem 
iederbringer eine fehr aute Des 

lohnung: Taunus⸗Aniage No. 7. 


2784. ————6 Jaͤckchen, Klei ⸗ 
der wer ſchnell und bi ver t; 
lerheittsenfterhe 37. — tert; 
ucb qm Eonsin An 5 Daran 

w m Sonntag Aben er Fahrgaſſe, 
Habe ber Brüde, Et golbnes K ri: init 
Medaillon. Dem Wieberbritiger eine gute 
elobnung: Prebigerftrafe 8. 134 


1394. Friſche Schellfifche, Göttinger 
MWärfte,) "weitphäl, Schinken ;' außgebeinte 
ar en per Aigen Rüb⸗ 

ruf. Bouillon 
— GS E. Saufer, vorm. G. Milani. 


134. Zwei Herren (fraeliten) können 
ſt und — —— 


783, Es wurde ein kleines Brieftaͤſchchen 
verloren. Dem redlichen Finder eine Beloh⸗ 
nung. Abzugeben Schnürgaffe, im Laden bei 
Pofamentier Ziegler. run 

1895. Türkifche Zweiſchen 12 fr. d. Po. 
bei x anz Ehrhar 

Schäfergafie 7. 

734. Ein brauner Belzfragen wurde Sonn: 

tag Abend auf dem Dbege von der Born« 
aſſe nach der Zeil verloren. Um freundliche 
— gegen Belohnung anf der Expedi⸗ 
tion d. Bl. wird gebeten. 

7135. Am 20. d. wurde nad dem Unter: 
mainthor , durch die Promenade über die 
Bodenheimerfiraße, ber erſte Band bes: 
ae dv, St. James, mit dem Stempel ber 

eBler? chen Leihbibliothek verloren. Man 
bittet- um  Rüdgabe deſſelben gegen Beloh⸗ 
Kung : große Fiſchergaſfe 9, 


fr. pr. Vaquet ehe 

Schäfergafle 7. .. 

733. Ein biefiger ver eter Mann, 

welcher eine ie — w * 
Ausgänge zu beſorgen oder fonftige Bef 


tigung. gegen billige Ver N 
Stiftftraße 19, im Raben. a: 


Trodene Runftbefe ... 
täglich frifch bei > 395 
SI. A. Hir sch 74 

Markt 35, im gold, sc 


1395. Feifche Kolbutter, pr. Wfb. 
30 fr, G Hi. PNA 
hinten den: Garfüchen 9. 

735. : Ki "und © 
— — 


J. Pbh. Schulz, Krautmarkt 8, 
1395. Engliſche Auſtern, pommeriſce 
Gaͤnſebrüſte, Schelice, Büdinge bei Kl 
u >12) —— meer. 
Feinfte Woizenftärfe 
10 kr. pr. Pfb., bei größerer Abnahme Billiger, 
bei f} B Hirsch 9 
1395 Markt 35, im gold. Halm.‘ 


Marinirter Salm, 
marin. Hal:Moufade, matin Wal, in 
Stüden, Briefen. Unchovis bei - 

Earl Wigand, Markt 28; 
735. Friſche Scellfiihe und Kieler 
Sprotten. !. ‚Yasid 
I. ©, Fuchs, Döngesaaffe 45. 
735. Samstag den 18. d. W. wurde ein 
Medaillon und ein Uhrfchlüffel mit einer 
Karniol, worauf A gravirt ift, verlore 
Dem reblichen Finder eine gute Belohnung: 
Sandweg No. 11. sh 
735. Gin Gommis für eın Wercerje 
ſchaͤft wird fofort gefucht, d. d, Gomptoiz 
Hensler, Alerbeiligenftraße 48. 33 
735. Gin roth und weißer Wachtelhund 
Keen; Abzubolen Löhergaffe 48, im 





24, % 











„Beilage, Feaukſ. Jutell. Di. M 275, Dienstag 22. November 1859. 
— 24 Betonntmadungem + 


1: Statt 3 fl. 30 Er. nur 45 Er. 
* Die Weltgeſchichte in Bildern, —J bes Prachtwerks: „Das 









tbräter”, mit 26 feinen biftortfchen Stah ſtichen und 44 Pildniffen ber berühmteften 
den von 17891840. Borräthig bei 
| S. Schwelm, Haaſengaſſe 11. neu, Ef des Grabens, 


\ ‚Statt att 7 fl. 54 Er. nur Einen Gulden. 
Napoleon Bonaparte’3 I. vollitändige Lebensbeichreibung, 
und ganz-der Wahrheit gemäß —— von C. Strahlheim. 4 ſtarke Bände 
nit 4 feinen Stablfiihen. Zu haben bei 
S. Schwelm, Haaſengaſſe 11 neu, Ed des Grabens. 


Ar 6 kr. pr. Stück. Mur 6 kr. pr. Stück. 


1894. Eine — 5** engliſcher Genre⸗Prachtſtahlſtiche in Ra Format bei 
ri 8. Schwelm, Haaſengäſſe 11 neu, Ed des Grabens. 


1394 Allgemeines Hinbeld- Adreßbuch von ganı Deutichland, des öfterreichiichen 
Hal aates, dır Schweu xc., nebft vollftändigem Vereins: Zolltarif. Statt 
ı2 7* 1 fl. 415 Er. "Vorrätbia bei 
ie 8. Schwelm, Haaſengaſſe 11 nei, Ed des Grabens. 


| er Lüstres jeder Art, 


a, (Gare jen beftimmt find, werden für Gas eingerichtet und alle Ein u. 


cells ind Ubren-Zampen repatirt bei 
A. Nahrgang, große Efchenheimergaffe 23. 


7) 734. Ale Arten Putz⸗ und Naͤharbeiten, jowie weiße und — Stickereien werden 
aufs beſte und ſchnellſte verfertigt; Schibenſtraße 11, Ir Stock 
733: &8 werben auf ein neuerbautes Haus 5500 fl. ale erfled Inſatz Capital geſucht. 


Fruchtmarkt⸗Mittelpreiſe. 

iR, 19. November. Der heutige Betraibemarkt war mit 274 Wagen be- 
e, welche jehr gejucht war, ging abermals in Me Höhe, bie übrigen Frucht— 
ngen blieben im Preife unverändert. Waizen galt im Mittelpreife 17 fl., Korn 13 fl., 
14 fl.-30 fr., Hafer 10 fl. 50 fr. Viktualienmarkt; Butter 26—28 fr. pr. 
md, Schmalz 30-32 fr., Gier 89 Stüd 12 fr., das Paar junge Tauben 16—18 fr. 
— kr, fette Glnf⸗ pr. Stud 1 fl. 24 fr. bie 1 fl. 45 fr., Haafen pr. Stüd 
tr., Belbhübner 27—30 fr., die Meft — 20—23 fr., das Hundert Kraut 

‚a2 fi. + 24 kr., der Band Stroh 4—5 


Tbenater:Anzjeige 
Dienstag den 22. —— Der böſe Geiſt Sumpacivagabundus, ober : 
Zauberpoſſe mit Gelang in 3 Akten von J. Neftroy, 
Mufit von A. Müller, ——— No. 18, 
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m». SEE IKEREETELDTE 



















. Nat.-Bank-Actien 
. Creditbank-Actien 





186,85/,, 86 b. u. G. 


Mitteld. Credit-Actien 
orddeut.&500Mrk.100489| — — 
Taunusb.-Act. & 250 fl. 
Frankt.-Hanauer-E.-B.-A. |70 P. 
/oö. St.-E.-B.-A.F.a28kr.1250 @, 
oK.K.EE.-B.-A. fl. 2005/61135 P. 
'Rhein-Nahebahn Rth. 200/45 P. 
4%/, Ludw.-Bexb. E.-Act. |135”/s @. 


— — — — — — 


Gr. H./9/, Obligat, 11081, P. 
"ap Obligat. 101% P. 
„Is Obligat. 98 G. 











A 3%, b. R.L. . 
1osk. er Obl. 0. * 8 RE 
„_b. Rot — 

S Ob. b. R. E. |961/, P. 

Schu. 4! /30/oE.O.i.F.A28kr. 1001/44 6. 
N-A. 6%, St. DIL 2.901 — — 








41/, Pf. Max-E.-A. b. R 
41 uBayr.Ostb.b.R. 44.200 
Fr. Wilh. Nordb.-Act. 
Livorno-Florenz-E.-B.-A. '801/ P. 


913/, @. 
1013/; P. 








Vest.St.-E. ayPr-Obl b.B. 521, P. 

5% 5. Lid. Pr.-O. 2.1.8] — — 

5% Ludw.-Bexb. Pr.-O.  |1027/ & 
41/3%/, Frkf.-Han. Pr.-O. _—— 

Südd. B.-Act 3% Einz. 40/222 P. 221 @. 


Sp.H.u.1.75%% E ı.F.428kr. 
-A.G.b.Pereire&C.300/, 500 P. 496 4. 
Bayr.Ostb.b.K 2%/oE.4'/20/01100'/4 P, 
Deutsche Phönix-Act. 30/1180 P. 
Frankf.Providentia-A. 4%/|100 P. 








— —— nn — 








425 P. 420 G. 






A r.L. b. B,j47 
9sLütt. Pr.-Ö.b.G.1341 
Ans-G.4.7 LbRE| sp. 
Vereins-L. & 10 4. 
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„  Preuss. 
Holl. 10 fl. Stücke 
Ducaten 
% Fres. Stücke 
Engl Soverei 
Russ. Imperiales 
Dollars in Gold 
Gold p. Zoll & fein 
Preuss. Cass.-Sch. 
Diverse Cass.-Anw. 
5 Fres. Thaler A 
Hh.Sib.p.Zollf fein|, 








Wechsel-Course. 
Amsterdam k. 3.19%/s 





Solgwart. — Drnd ven I. P. Streng 





unb Berleger I. ®, 


Berantwortlicher Rebactenr 


Nauen dem Syndıcats-Courwblatt. 


— — — — — 


Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Anıtsblatt, Organ der hiefigen Stantsbehörben, f ER — 
und den Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. 7 








(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
N: 276. Mittwoch den 23. November 1859. 
— — —— —— —— — — 


Bekannuntmachungen. 


=  &igarren: Verfteigerung. 
Samstag den 26, November, wen, In Ag er Oi 


mafje»die zur Heinrich Mühl’fchen Maſſe gehörigen 
Eigarren Hefte 


= dem: Vergantungäzimmer, itt baare Bezabhlung 
—S— Pie ia) aaa . Bellcnen rd * 


Verſteigerung eines Baufes in der 
Kleinen Efcheubeimergafie. | 
Samstag den 26. November, rahmittans 2, Mhz 


—— Ver —— Dekrets vom 4. November c., die zum Nachlaß bes hieſ. 
Scneidermeifterd Herrn Georg Reinhard Soffärber gehörige, in 
ber Meinen & Gichenheimerg Ei e dahier ſtehende 
hauſung Lit, D Ro. 51 
in — Hauſe ſelbſt offentlich an ben — 3438 verſteigert. 
is zum Verſteigerungstermin kann beſagte — täglich angeſehen werben. 
6. Bellhner, Ausrufer. 


Strarin- und Aſtral⸗ Kerzen u. 24 kr, 
für Engros Kaufer zu den Fabrikpreiſen bei Georg Krebs, Zeil 41. 


1389. Sehr Dick, neren ouig "em It. bill u 
en E00 Ge» 5 Ebert, Markt No. 23. 


730. Sochftrafie 37 find im 1. Stod 2 möbl. Zimmer zu vermiethen. 


Monflirende Rheinweine 


vn Ch. Ad. Kupferberg in Mainz. 


Das alleinige Lager für Frankfurt und Umgegend biefer rühmlichft bekannten, fehr 
empfehlenswerthen Weine befindet fidh bei 


I. & Söhnlein, 


alte Mainzergaſſe 7. 


Anzeige 

Die Unterzeichneten bringen hiermit zur Kenntniß, daß bie bei ihnen abgeſtempelten 
Coupons a RP, 10 in Silber pr. 1./13. Auguſt 1859 von Hope'ſchen Gertificaten über. 
4%/, Ruff. Inſcriptionen mit fl. 17. 1. pr. Stüd und ferner die in der Verloofung vom 
21. Juni 1859 berausgefommenen, bei ihnen zur Bablung vorgemerften Gertificate à 
SR. 500 über 49/, Ruff. Inferiptionen, mit fl. 850. 50 fr. pr. Stüd, an ihrer Kaffe 
eingelöft werben. 

Frankfurt a. M, den 19. November 1859. Erunelius JS Co. 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 


1384. Ziehung 1r Klaffe ven 30. November und 1. December. 
Hierzu empfiehlt Loofe auf alle Spielarten zu den befannten Preifen 


Franz Fabricius, großer Hirfchgraben 7. 


1384. Die erwarteten Eopirpreffen und billigen Eopirbücher find ein- 
getroffen und empfiehlt zur geneigten Abnahme 


Die Haupt-Agentur der Hannöverischen Geschäfts-Bücher 
Helm, Weueträme 13, 


W. 
NB. Bitte genau auf die Firma zu adhten und WE” GE ber großen Sand» 
gaffe "EEE zu merken. 


Er ee — — Metalliques-Coupons werden 
u höchſt möglichſtem Courſe umgeſetzt. 
Mi. S Götz de Co., Zeil No. 51. 


1360. Bu vermiethen Theaterplag No. 10, in dem Henrich’fchen 
Haufe, die erfte Etage, 3 Zimmer, elegant möblirt, zu monatlich 35 fl., 
und beliebe man fich wegen deren Befichtigung zu wenden an 

3. €. Schott, Agent, Frievbergergaffe 38. 

1388. Schön möblirte Zimmer im 2. Stod zu vermiethen bei 

©. AÆrieckler, Frifeur, Steinweg No. 2. 


1238, Ankauf von Büchern bei S. Bechhold, Allerheiligenftraße 89. 


E3 














* Providentia, 
» » Sranhfurter Perficherungs - Geſellſchaft. 


1335. Die Geſellſchaft verſichert zu feſten und billigen Prämien gegen Feuers, 
, Fluß: und Land: Transport: Gefahren und flieht Lebens, Aus: 
attungsd: und LeibrentensBerfiherungen jeder Art, ſowie Verfiderungen gegen 
run gan im Beruf oder auf Meifen unter den gnftigften Bedingungen 
ab. Proſpekte und Verfiherungsformulare unentgeltlich durch 
die Direftion, große Gallusgaffe 15, 


fowie durch die Herren Agenten: 


J.J3. Almeroth, gr. Sandgafe 4, ©. H. Textor, Rebftod 5, 
Phil. Olilensch ager, Bureau des Delphin, 


—Bekanntmachung. 


1890. Die verehrlichen Unterzeichner zu dem von ber tfraelitifchen Gemeinde zum 
Neubau der Synagoge aufgenommenen unverzinslichen Anlehen werden hiermit erſucht 


von Montag den 21. November bis Donnerstag den 
24. November in den VBormittagsftunden von 10 
| bis 12 Uhr 
—* —— en a De N ſ. 3. behaͤndigten Interimſcheine anf 
Frankfurt a. M., den 15. November 1859. 


Der Vorſtand der iſraelitiſchen Gemeinde. 


1387. In der Verſorgungs-Anſtalt der ifraelitiichen Gemeinde ift eine Pfründnerflelle 
zu vergeben. 

Nur ſolche Perfonen werben dieſesmal zur Anmeldung zugelaffen, welche früher dem 
biefigen iſraelitiſchen Gemeindeverband angehörten, in Folge von Heirath oder aus fonftis 
gen Gründen aber diefe Gigenfchaft verloren haben, die fi in verwittweten Buftanbe 
befinden und bie neben den fonftigen Bedingungen nachweiſen können, daß fie mindeftens 
—* aufein anderfolgende Jahre mit obrigkeitlicher Erlaubniß dahier gewohnt haben und 

aß ihrer Verpflegung in Krankheitsfällen außerhalb des Lokals durch eine andere Anſtalt 
ober in dem tfraelitiichen Hospital nichts im Wege ſteht. 
— welche auf dieſe Pfründnerſtelle Anfp:üche machen koͤnnen ober wollen, 
en 


belieb 
innerbalb vier Wochen 
bei den Vorftehern, Herren ME. HI. Bass over Leopold Joseph Baer, 
en | 


Frankfurt a. M., den 16. November 1859. - 
Das Yfleg-Amt 
der Berforgungs-Anftalt der ifraelitifchen Gemeinde, 


1395. Engliihe Patent: Wetfchafte, Schablonen jeder Art, Brenn: 
eiſen ıc. bei : * * ve — Henrich, A Hirfchgraben 8. 


n Zu vermiethen. 

733. Brönnerfiraße No. 9, Parterre, 
zwei ineinanderaehende für ſich abgeſchloſſene 
Zimmer und Keller Abtheilung zu vermiethen, 

733. ine freundliche Wohnung im 1. 
Stod, mit Ausfiht auf die Zeil, iſt zu ver- 
mietsen; F der Stelzen⸗ und Friedberger⸗ 


gaſſe N 

733. ® Düngesgaffe 4 ift ein. möhlirtes 
Zimmer für 7.fl. pr. Monat zu vermiethen. 

733. Gin möblirte® Zimmer ift Markt 
No. 80 zu — zu erfragen Neue— 
kraͤme 8, im. Laden. 

733. Ein moͤblirtes Zimmer für 1 ober 
2 en zu v then; kl. Sandgafle 11. 

134. Un ein folideg Mäden, it eine 
Schlafftelle zu vermiethen; Kaͤlbergaſſe 2. 

1384. Zu vermiethen: möblirte und uns 
mödblirte Zimmer im 1. Stod Mainſtraße⸗ 
GE No. 13. 

1391. Zwei elegant möblixte Zimmer mit 
Balkon⸗Aus ſicht > I 1. Januar an zu 
vermiethben; Truß No. 3. 

1212. Ropmartt a 2r Stod, Salon, 
9 Zimmer ıc ilt. 

1330. Bleichftrafe 9. im 8, Stod, Zim- 
mer und Gabinet, möblirt ober unmöblirt, 
zu vermiethen. 

1383. Remife mit Stube; Bleichftraße 52: 

708. Trieriſcher Pla 1 ift im 3. Stod 
eine kleine ag) für 150fl. N vermiethen. 

Zwei freundliche möbl. Zimmer, 
das eine mit einem Clavier, ſind zuſammen 
oder getheilt zu vermiethen; Allerheiligen⸗ 
anf 1 4, eine Stiege hoch. 139 

30. Beil 55 ift ber 3. Stod zu vers 
Be 


732, Mehrere fchön möblirte Zimmer find 
einzeln - z—— zu vermiethen; Weiß⸗ 


ablergafl 

Ele Atvei möblirte fleine Zimmer 
im 3. Stod erg find 
an A u vermiethen; Gallus- 
gaffe 8, im Laden. 

1395. Gin möblirte8 Bimmer nebſt Ga- 
binet ift zu vermiethen; Bleichftraße No. 8, 
im Hinterhaus, 

135. Reue Nothehofſtraße 14, im 3. Stock, 
iſt ein ſehr freundlich elegant moöblirtes 
Zimmer zu vermiethen. 


im 1. 


Jeil Ro. 60 

Stock zwei Zimmer mö⸗ 
blivt oder als Gefhäftsiofal zu ver- 
miethen. 20 

734. Saalgaffe 32 tft eine Wohnung: 
zu vermiethen. 

736. Friedbergergaffe 12 it ein moblir⸗ 
tes Zimmer zu vermiethen, 

1395. Gin möblirte® Zimmer; Markt 
No. 35, Ir Stod, im Laben. 

735. Eine helabare Manſarde zu vermies 
then; Römerberg 15 

735. Ein unmöblirte® Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Fleiner Kornmarft 4. ° 

735. Bodgaffe 11 ift ein Foblirtes Zim⸗ 
mer au vermiethen. 

735. Ein — mobl. Den) Aller: 
heiligenftraße 27, im 1. Stod 

735. Möblittes Simmer mit 2 Betten zu 
vermiethen; Kloftergaffe 9, Ir Stod. 

7135. Gin möbl, Pimmer im 3. Stod ift 
zu vermietben; Bleidenftraße.33. 

Kettenbo weg 13 
ift ein freundlich möblirtes Zimmer billi 
zu vermiethen, 7 

733. Ein möblirte8 Zimmer ift zu vers 

u Fleine Gichenheimergaffe 13. 

3. Ein möblirte8 Zimmer und Gabinet 
F Stof an einen Herrn zn vermiethen; 
großer Kornmarkt 21. 

733. Gin trodenes Gewölbe tft zu ver 
miethen; großer Kornmarft 21. 

734. 'Belnbänfergaffe 27 ift eine Dad: 
fammer mit Bett zu vermiethen. 

733. Eine Wohnung von 4 Zimmern x. 
mit Gartenvergnügen ift zu vermiethen; 
Oederweg 35. 

133. Ein ſehr ſchönes Parterre:Zim- 
mer iſt bald ai zu vermiethen; Schnur: 
gaffe 22, im Eckladen. 

134. Gin geräumiges Zimmer im 1. Stod, 
mit oder ohne Möbel, — ; Eliſabethen⸗ 
ſtraße 37, Sachfenhau 

733. Möblirtes Zimmer zu vermiethen; 
Bleichſtraße 48, Ir Stod, 

734. Im —— 2, 2: Stock, iſt eine 
Manfarbe zu vermi 

734. Gin ent prechend möblirted Zimmer 
Din 8 fl. monatlih; Schüpenftraße IL, im 


1. Beilage, Fraukf. Intell.:Bl, 12276, Mittwoch 23. November 1858. 


Tits 
In, unferm Verlag ift ſoeben erfchienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen: 


Tiſchreden 


Feſtmmahle im „Wolfseck“ 


zur 
Sciller-Zubel- Feier. 

Gehalten von den Herren: Director Dr. Claſſen, Senator Dr. v. Oven, Pfarrer Dr. 

ft. Spieß, Advofat Dr. Braun» 


Stelß, Geb. Oberfinanzratb Rommel, Dr. med. Gu 
kai Dr. mied. 9. —— Pfarrer Kalb, Advolkat neh von: Darmſtadt, und 


Dr. v. Schweiger, — Preis 6 Fr. 


beim 


— daſelbſt erſchienen: 

ede bei der Enthüllung der Schillerſtatue von Dr. — — 23 kr. 
Gedächtnißrede des Oberlehrers Dr. Stern im Kaiſerſaale. — 8 kr. 

— —— Feſtrede des —————— Dr. Claſſen im Kaiſerſaale. — 3 fr. 


0 Fehyug 
orheutiahrn gen Geburtäöfeier 


Friedrich don Schiller's. 


| Zänge 10 Fuß. — Gejzeichnet von F. €. Hlimsch. 
Preis cart. 1 fl. 


S —5* —5 — 2 fl. 12 kr. 
S er fingen = Britannia: Diet Te er 24 fr. 
in Bronce oe Th 1 kl. — — 


| Söller Kummer von Hadländer 
© MHeinr. Heller, Zeil 31, dem „Ruffiicen Hoft, gegenüber, 


DIOR A MA 
am Taunusplatz: 
D „Das Dorf Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
un in der Schweiz. 
Dei — iſt 76 Fuß breit und 48 Sup bei 
oramen find des Tags über zu — 1214 


1384. Zu bevorftehender Saifon empfehle ich beftens — 


Pelzwaarenlager. 


Bei befter Qualität der Waaren und befannter eleganter Arbeit ver- 
faufe ich zu fehr billigen Preifen. 


. W. P. Serini, 
Beil 60. 


1326. Wiener Ehenille:Ehatelaines in größter Auswahl und den neueften 
Deifins, von 24 fr. an, bei Theodor Poll, Schnurgaſſe 56. 


Spiegel: Lager und Goldrabmen-Fabrit 
von J. P. Schneider jun., Bergolver, Schnurgaſſe 48, Ir Stock. 
1314 Große Auswahl bei folıdefter Arbeit zu den billigſten Preiſen. 

Sehr — A 

1386. Eine große Partie einzelne Meffer für Bier: und Gaſtwirthe, jowie 

auch Meffer und Gabeln in den couranteflen Sorten empfiehlt zum Kabrıkpreife 
M. Grünebaum, vormals Wallau, EA der Bornheimerftraße. 


Ein fehr guter Nebelbilder : Apparat mit fchönen 
Bildern und Ehromatropen | 

habe in Auftrag von Buron. in Paris aus zweiter Hand billig zu verkaufen, 1396 

Albert Sohn, Zeil No. 36. 

1395. Große Auswahl in Acht oftindifchen feidenen Foulards-Züchern 


von 1 fl. 30 fr. an bei 
c. Weimar, gegenüber der Schwanapotheke, Ed der Wedelaafſe. 


U EEE EEEEEREEEIEEEEEEEEEEEEEEEEREEEEEEEEE 
736. 8 werben Möbel und Betten ges und verkauft; Trieriſchehofgaſſe 7. 


Gypsfiguren ſtets vorräthig, ſowie Reparaturen, Auffrifchen, Bronciren bill 
übernimmt . V. Heurich, aroßer Hirfchgraben ar 
7130. Bohmiſche weißgarnige Hembenleinen, in garantirt rein Leinen, im Stüd und 
einzelnen billigt ei oO | Kheodor Schäfer, Markt 16. 
1392. Extrait-Pomadens Role, Orange, Heliotrop, Reſeda, pr. Loth 
6 und 8 fr, bei Georg Hireiss, Friſeur, Schäfergafle 3. 
1395. Span. 3%, Eonpons yr. 31. December werden von heute 


an zu hö Öglichftem Courſe gefauft. von 
: . 8. Götz & Eo,, Zeil 51. 


1219. Gedrudtes, fowie verſchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, Handlung 6 
bücher ıc, kauft und zahlt 2... Preije — 
S. Schwelm, Haaſengaſſe 11 neu, Eck bed Grabens. 


Die befle Sorte Gummſchuhe zu den billigften Preifen hei Ehr. Otto, Brönnerfir. 5. 














Ausgesetzt 
2 für den Weihnadhts-Berkauf! 1380 


Eine Partie ®/, —— e Cattune à 12 bis 14 kr. pr. Elle. 

« „ % carrirte Thibets a 1 fl. 12 bis 1 fl. 20 pr. Staab. 

= „ 8%, englische Mohairs & 1 fl. pr. Staab. | | 

— u: 9 Wollen-Popelines a 1 fl. 24 pr. Staab. 

nn 5 Poil de Chevres et Challys & 30 bis 36 kr. pr. Staab, 

de Grosgrains & 36 bis 42 kr. pr. Staab. 

Sämmilie e Artikel in guter Qualität und reicher Auswahl. 

- — Ferner empfehle ich mein wohlassortirtes Lager in den neuesten 
'Winterartikeln für Damenkleider, Mäntelstoffen und Chäles. 


PL. Dietz, Yömerberg. 
„The Gresham“ 


(Englifche Lebensverficherungs:Gefellfchaft). 
Beneral-Agentor für Mittel-Mentfchlend: 1219 
Carl A. Latltimann, Sranffurt a. M. gr. Sandaafle 4. 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 


1372.  Ziehungen am 80. ovember und 1. December d. 38 Looſe 
hierzu 2 6 fl, halbe a 3 fl., Drittel & 2 fl., viertel a 1 fl. 30 find zu 
ıben 


„Ferdinand Doctor, Hauptcollecteur, 
Roßmarkt No. 5 | 


BB: In den nunmehr beendigten Bichungen ber 136. Lotterle fielen auf ‚folgenbe 
Nummern meiner Hauptcollecte die dabei bemerften Hauptpreffe: 3528 
—8 25090, No. 26488 fl. 100000, No, 3205 fl. 15000 und die — 8— von 


R 


— — — 


1336. Schöne Ausſicht B ift im 3. Stock eine Wohnung 
: sermiethen enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern ıc.;; zu be. 
Hanauer Landſtraße No. 18, im 1. Stod. 


2156 4389.93 Ein Putzgeſchaͤft in guter. Lage ift unter vortbeilgäften Bedingungen zu ver⸗ 
kaufen, Schriftliche Anfragen unter M. dis beforgt die Expedition d. BL 


na, (63 werben auf ein neuerbautes Haus 5500 fl, als erftes Infap-Gapital geſucht. 


Dienſtgeſuche * Anerbieten. 

734. Gin folibes Mädden; das noch nicht 
bier gedient hat, ſucht eine Stelle ald Haus⸗ 
mädchen; zu erfragen bei Frau Weigel, 
Kaffeegaſſe No. 4. 

734. Gine Köchin, welche ſich etwas Haus⸗ 
arbeit unterzieht,; fowie auch, die Pflege eines 
Kranken überinimmt, ſucht Dieuft ;_Pfingft- 
weide No. 26. 

734. Ein junger Menſch ſucht eine Stelle 
als Hausburſche ober Auslaufer, Näheres 
Bei Herrn Bie brauer Neuß, Allerheiligens 
gaſſe No. 74. 

734. Man fucdht ein reinliches ſolides 
Mädchen; Eſchenheimer Chauſſee, Grüneburg- 


wer No. 11. 

734. Gin jolides Hausmädchen, das nähen 
kann, wird, gefucht ; Friebbergergaffe 29. 

133; Gin braves Mädchen, das Fochen 
wird in einen Heinen Haushalt ges 
fucht. Buverläffige Zeugniſſe werben ver: 
langt ; Oederweg 35. 

734. Gin ordentlicher Burſche wird in eine 
MWirtbichaft geſucht; das Nähere auf der 
«Expedition. 

1392. Gin Zimmermäbchen wird in einen 
Gaſthof grins Näheres bei der Expedition. 
‚735. Gin folives Mädchen, weldhes bür⸗ 
gerlich kochen und Hausarbeit verrichten lann, 
wünfcht gerne eine Stelle als Hausmaͤdchen 
oder Mädchen allein; VBornheimerftr.d, 2. St. 

7135. E wird ein Mätchen geſucht; Frohn⸗ 
hofſtraße 11. 

735. Gin Maͤbchen, das gut bürgerlich 
fohen und alle Hausarbeit verrichten 
fan, ſucht einen Dienſt als Maͤdhhen allein 
oder Hausmaͤdchen; zu erfragen Neuefräme 
No. 21, im 3. Stod. 

735. Gin folides Mädchen, das Liebe zu 
Kindern bat und Hausarbeit verrichten kann, 
wird gefudht ; Fahrgaſſe 53. 

735. Gine Amme, welche fchon 7 Monate 
geſtillt hat, ſucht einen zweitftillenden Platz. 
Näheres bei Heinrih Lad, Hutmadher , in 
Offenbach, Schloßgrabenſtraße 1. 

735. Ein ſolides Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig, wird neue Mainzerftraße 60, 
am Bockenheimerthor, — 

136. Ein ſolides Mädchen, das etwas ko⸗ 
chen kann, ſucht Dienſt in eine ſtille Haus⸗ 
haltung; zu erfragen Stiftſtraße 11. 


kann, 


Vekaunntma 


er —. Runftbefe 
14 
. SI. A. 


1395 






Java⸗Kaffee's 
8 fein grün... +...» Pr 
8 ein gelb... 

enabo 


.» u Hi. * 


fein braun . 2... 0» 36 pt 
Milani-Minoprie, Hiriägraben. 


— — — 


1356. Marinirte nene holländiſ 
Milchener:Häringe zu 8 fr. prStud. 
A. Coester, Hühnermarkt. 
730. 1859r Rheinpfälzer Wein, 
zu 32 und 48 fr. pr. Maas, wird verzapft 
im „Storch“ in Sachſenhauſen. 
1364. Stearinkerzen, Talglichter 
und alle Sorten Seife billigſt bei y 
Sch. Sandel, 
Buchgaffe 14, vis-ä-vis ber Bank. 


Teltower Rübchen, 
neue Göttinger und Braunſchweiger Würſte, 
neue hol. Häringe und Sarbellen, fowie 
Stearin- und Talglichter empfiehlt 
E. P. Schöles, Schäfergaffe 8. 


1263. Indiſcher Melis. 
Anlani-Minoprios 
Feinfte Waizenftärfe 
a Er. pr. Pid., bei größerer Abnahme billiger, 
e 


J. A. Hirschvogel, 
1395 Markt 35, im gold. Hahn. 


1895 War u0, N In 
1393. Alle Sorten Flafchen wer- 
den gefauft; Feine Friedbergerftr 12. 
723. Ein Schreinerlehrling wird, geſucht; 
Heine Gfäenheimergaffe 46. ı  _ 
735. Krifche Schelfifche und Kies 
fer Sprotten. ce 











n Wef, ZubelEAB. A 2767 Mittoh, 23, Wopember1550 


— — — — — — 





Brlanutmagungen 


Bains de Homboure. 


Kursaal. 


THEATRE RRANGAIS, 
Mercredi 23 Novembre 1859. 


Le Capitaine Roquefineite. 


Gompdier Vaudeville en denx aetes par. Messieurs DUMANOIR 
et DENNERY. 


Le sah it dänese, 


Vaudeville een un aete ver mut. GABRIEL et DUPEUTY. 


— * 





we sperctiaele eominencera A 7 heures. 


1396. Eine Bann Auswahl, der beften Erd⸗ und Himmels⸗Globen zu * 


verſchiedenſte ſen — in der 
— hen Buch⸗ Paepier⸗ und Landkarten⸗ Handlung, Domplatz 8. 


* Otto Volger 


haͤlt am 28, 24 und 25. d. M. Feine Vorleſung. 1396 


Weihnachts⸗Verkauf 


unter Fabrikpreiſen 


einer Partie der neuſten, ſaͤmmtlich zu Geſchenken geeigneten, franz. 
engl. und Wiener Galan erie-Waaren — wegen YAufs 
gabe der betreffenden Artikel; — fowie eine — Auswahl in Hand- 
— — Cachenez und Halsbinden zu — 


w. I. Halbfleisch, Jeil 35, 
| gegenüber dem „Ruſſiſchen Hof". 


Rapolitaines 12 Fr. die * Sammet⸗ und Cachemire ⸗Weſten, 
Poil de Chövre 16 fr. d — — 

u breite framofiche Rattune 18 fr. bie Ne, en, 

Hinter-Shawlg, — Taſchentucher, 


Baumwollen⸗ Bieber, Cachene 
Th Dem. unb Frauenhemben 
— in * Auswahl 
Weimar, gegenüber ber Schwanapotheke, Eck der Wedelgaſſe. 


Les an (The Lancer's) betreffend, 
1396. Diejenigen GSerren und Damen, welde vergangenen Auer obigen 
Tanz bei mir gelernt haben, werben höflichft erjucht, — 28. 1. M., Abende 
erler n 


von — Uhr, und diejenigen, N ihn noch nen iv * um foldhen auf dem 
nädften, ben 3. December ftattfindenden Bürger Harmonie zu tanzen, Freitag ben 
25. I. M., von 2—4 Uhr, ſich in meiner Wohnung * * 
Preée. Stelzengaſſe 6. 


Ball-Kränze 


It i Öner Auswahl billi 737 
EB weelee EEE Feiner Hirſchgraben 19. 
738. Ein faft neuer leichter ER (aweifigig) mit 
WE; pucäan ift in —— zu verkaufen bei 
X Martin Mohr, ©ötheplag 16. 
1396. Geſchaͤftsl in Lade be toir Billig in After 
miethe au neben. yhilipp WBeitmantel, beeibigter. Senfal, F re 


736. Zur Leitung und Erweiterung eines bereit beſtehenden Geſchaͤftes, ſowie zur 
Belorgung der Geſchaͤftsreiſen wirb ein Theilnehmer mit — Fond gefucht. > 
bietungen nimmt die Expedition d, BL. unter A. No. 38 in Empfang. 


Mit vollftänbiger Penſion werben in guter Familie 2 möblirte Zimmer gefucht. 


Crinolines 
in Shirting und Tl, 


Ä < fotvie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit ertra 
— ſtarken Reifen für ſchwerere Kleider, in reicher Auswahl 
zu billigſten Preiſen bei 1398 


Louis Rau, Bleidenfiraße 9. 


Da wir vor Einzug in unfer neues Ge: 
Ihäfts-Lofal „zum Braunfels“ mit unſerm 
Lager möalichit räumen wollen, fo verfaufen 
wir ſchon von heute an unfere neueiten 
Kleiderſtoffe, jowie überhaupt alle unfere 
übrigen Artikel, zu herabgeſetzten Breifen. 


M. H. Schwab & Schwarzschild. 


Die Nechnungen an das Eomite des Schiller: 
ubelfeites 
find troß unferer dringenden Aufforderung noch nicht alle eingereicht. 
Wir, erfuchen alfo nochmals, ſolche ſpäteſtens bis zum 26. d. M. bei Herrn 
U. Barrentrapp, große Gallengaffe 15, im Gomptoir abzugeben. 
Wer dies dennoch unterlaffen follte, hat fich alle Unannehmlichkeiten ſelbſt beizumefjen. 
Das Central-Comite. 


Gonfignations ; Zager von 1851r franzöft- 


12 Flaſchen 14 fl, P N hate Coanae, 396 
. aſchen „BProbefla 1 
e ©. ©. Melchin, Stiftſtrahe 5 


nn 
für Damen und Rinder, in größter Auswahl bei 
Caputzen, Sauerwein, Markt 4. 





1 er Weinſchlegel in 
Arme 
fläfchchen öfl. 10 zu verfaufen. 


735. Ein Kochofen, von aufen zu Heizen, 
ift Bleidenſtraße zu verkaufen, 
Inh: Gin Herren» Mantel mit langem 


n a zu verkaufen bei Verdun, 
* imerſtraße 9, „Harmonie“, 
v erEanfen> Kanarienvdgel; 

—— e alt 


Stöf, - 
35. Ein großer antifer Nukbaumfchrant, 
yorifögeig, ft Taunusſtraße 13 zu ver: 


en. 
—* 3 Fra — — — le 
Aue e g zu verkaufen; Grau⸗ 
ale 


a u A Bienen 
Ein Kochofen; se 10 10. 


78; Bei dem Abbruch in dein Haufe des 
* an; ch Aral - * ge zu 
u: Fen ren, Fußboden, Lam⸗ 
RA J un ,‚ Stiege, 

P ae, Kaͤndel, — Sparren, Balken 
snoch in ſehr gutem 


736, — und Weibchen; Neue⸗ 
främe 3, im 

736. Ein nußbaum. Canapee, zwei Nacht⸗ 
—— wie nei. 





734. Verloren: 
Medaillon, gezeichnet L& IJ. 
ine Photographien enthaltend. Dem 
tenerbringer eine Er — Be⸗ 
n 


Ein goldnes 


num : Bodenheimer A age 7 








Shälifge er feinfte Schweizer - Koch: 
Butter, fette Schweizer und Limburger RA 
und neue Vollhäringe & 3 fr. —— 


— —* 2. 


— — — — — —— — — — 
136. Gin weißgefledter Wachtelhund iſt 
zugelaufen. vorn 


wen gipeee me ige 


Ser — ſind vr eiroff 

136 —— Joseph mu 6. 
vs ' Kr * 1 ner dm. 

n e * 

Fer An a im * gg: > 


736. Ein files Mädhen Kinn gegen Käse; 
liche Verrichtung ein heizbares Zimmer mit 
Bett erhalten; au erfragen in der Exped. 


736.. Es Fönnen einige —5* das 
eledernachen € erlernen; Kaffeegafſt ‚% St. 
736. En Pinſcherhund t + 
alfentior ſt auge h 
736. es Nachnnitt 
un einen ſchwparzen Mad 

and bejegt. Der redliche u 
dringenb gebeten, denielben gegen = 
ung ſchöne Ausfiht No. 17, im 3. 
zurũckzugeben. 


13496. Friſche Soles und gan 
Schellfiſche, ſowie Göttinger 
ſind wieder angekommen. | 

yon h Milani, 
Heiveuftvafe 6 

736. Für ein ame: Frauenzimmer von 
answärts wird eine Stelle als Ladenmad⸗ 
hen geſuch geſucht. 

1396 . Kalbsmilcher-Roulade, Gau 
Wurſt mit Trüffeln, Göttinger Wür 

Got tlieb Wie and, 
Allerbeiligengalle 24 


— — — — — — — — — 
740. Gin Opernauder ift am 21. d. im 





aeplon 







a) 


- Theater gefunden worden; gegen bie Ein- 
eue Goͤtt. Wuͤrſt Akne Weſt⸗ rüd in 


ungsgebühr Empfang zu nehmen; 
Rofened 14. 
740. RT IM et 


137. ee Si 


große are Brehna” 











3. Beilage Fran 
8 ei F n un tm eb ng en — 


Js e 
203% du — 11% —- 





7.1897. Im unterzeichneten Verlage: ift ſoeben erfähienen und in allen Burkanb/ungen 
ea % urt a, M. be en Benjamin Auffarın, Eck der 
es⸗ ajen * 


fie! 
ı BEIN .Q 8 1 | Bir \ ad. 
Des goßen aaufnanns Samuel Budgelt Lebensgeſthichte. 
Ein Vorbild im Denken und Thun für Jedermann, beſonders für 

E-sikıdlann Kaufleute. Taſchenformat; Preis 36 fr. 

— Samuel Budgett war das jüngfte Kind armer Eltern, welche einen Heinen 
ln hatten. Die Schule, welche er befuhte, war von feinem Wohnorte drei 
Meilen (engl) ;eniferut, auf dem Wege: dorthin. fand er ein ein Hufelien, er trua es 
andere drei Meilen weit zum naͤchſten Schnied und erbielt dafür einen Peuny. Das 


war fein Anlage Gapital, umd „er Jelbſt ſaat in feinen „Grinnerungen”: Seit jener 


Beit bat ed mir.nie an Geldnefehlt, ausgenommen wenn ich alles 
wegge ſchenkt hatte. Diejer Benny. verwandelte fih während feiner Schulzeit durch 
ei in 830 Pfund Sterling, die er feinen Bebiirftigen Eltern fchenkte. Bei 
aub-er- eine harte Tjährige Lehrzeit, dann war er drei Jahre Commis. 
„Mblaufrdiefen Zeit hatte er ſich 100 Pfund. erfpart, er gab fie feinem Brubder, ber 
chlecht fveculirt hatte, wurde fein Aſſocis und erweiterte nun das Fleine Details 
efi bald zum großartigiien a 3 ul Fi ‚weichem, Tag 
ür Zag Sunderte von Mentichen un ebt als fün I Pferde be: 
cbäftigt waren. Lind dies Alles bei einem Handel mit ben altaa ichjien_Artifeln : 
e, Zuder, Kaffee, Mebl- und Kettwıaren; Thee u. fw.. Samuel Yudgett 
war ein geborener Kaufmann, er war die Ordnung, die. Pünktlichkeit felbft, er 
war aber noch mehr ald das, er war auch Ehrift-und Menſch in der evelften 
Bede des Wortes.“ "Unzählige nahmen, aus ſeiner freigebigen Hand, eine ganze 
jr ihm vertufen und von ſchlechtem Geſindel bewohnt, führte er der Giſittung, 
dem Wohlſtande entgegen. Als er ſiarb trauerte die ganze Gegend, fie hatte einen 
Freund, einen Vater verloten. Dtto Sendel in Salle, Berlagshandlung. 
— ee VE 7 EEE EEE — - 


Berfteigerungd-Benachrichtigung: 


1897, Die Dommerstag ‚den 24. November,’ Vormittags 10» in bem Vergantungs» 
ni Öffentlichen Verſteigerung fommenden y Lat s 
465,000 Pfälzer Eigarren 
Eönnen an biefem Tage von 8 bis 10 Uhr Vormittags _befichtigt werben. 
11) \ C, Belichner, Ausrufer. 


Birgerverein zu Sachfenbanfen. 


“787. Den verehrlichen Bi le zur Nachricht, daß währerd biefer Woche im 

Vereinslofale, die Lifte zum Ginzeichnen auf die am 4. December zu veranftaltende Abend» 

Fi jaltung aufgelegt if. Samstag Abend wird dieſelbe geſchloſſen und definitiv über 
"Karten verfügt werben. Der Borftiand. 


Alle, Sorten Filzſchuhe cr Feaerwein, Dart 44 










! 


Nur AS Kreuzer 


foftet 1/; Loos, 1 fl. 30 kr. 3 fl. 1, 6 fl. 1/, zu der am 30. Mo: 
bember fhon beginnenden Ziehung ir Glaffe 1377 biefiger Stadt-Rotterie. 
Hierzu halte meine glüdlihe Collecte, in welcher erft am 20. * 
tober der Hauptpreis von 50,000 fl. auf Mo. 27146 
wonnen wurde, unter Auficherung verfchwiegener und nn—— 
dienung beſtens empfohlen. 


Rudolph Strauss, ſiebfrauenſtraße . 
(A, Stenoaraphifche Gefellfchaft 


Gewerb-Bereins. 
1397. Wegen anberweitiger Benligung bes — * keine 5—* 
Vorſtand: R. Nentwig. 
1395. Bei angehender Saiſon wollte ich nicht — A geehrtes Publikum auf 
meine nahfolgenden feineren Artikel aufmerffam zu machen, als: 
SELL OBCRIS EHEN opf 
Welsch farcirt mit Trüffeln und Gansleber, 
Kapaun s 
Ganslicherwurst mit Trüffeln, 
Strasburger — Pafteten in Portionen und Terrinen, 
Fleisch-&elee x 
aud kaufe ich fortwährend fhöne Banslebern. B. Zileher. 
2 


Pariser Blumen, 


Tulles, Blonden, Band, Seidenstoffe, glatt AR — 


en gros "Tr = detail. 


Dörr, Bleidenftraße Ro. 12) 


im grossen Kaffeehaus, 


mit und ohne Mechanik, zu ben billigften Preifen bei 
Corfetten, $. Sauerwein, Wartt 4. 


1395. Schwarze und, bunte feidene Herrenbalstücher, welde nicht abfärben, 
in jeder beltebigen Größe und Qualität, — zu ſehr billigen Preiſen 
©. Weimar, gegenüber der Schwanapothele, Ed ber Wedel 
Gefucht werben 1000 fl. als zweiter Inſatz auf ein Haus in einer Ha 
— nachtweidlich fi gut verintereffirt; zu erfragen Buchgaſſe 5, bei Hrn. — 


735. Won heut Bodenheimerfiraße No. 17. 
ie RER 





Ausgeſetzt 


zu bedeutend herabgeſetzten ge große Partien von — 


Kleiderſtoffen 

Napolitaine, Popeline, 

Poil de chevre, engl. Barege, 

Gros grain, Jaconas u. Organdis, 
. earr. Thibet, Cattun 
bei . 

L. Fischer-Schott, 

1897 Henekräme Ho. 4. 


Sciller- Monument. 


1397. Als Beiträge zur Ausführung bes Schiller-Monuments find mir folgende 
fernere Unterſchriften — 

Bon der Innung der Hutmacher 15 fl., der Innung ber Goldarbeiter 123 fl. 2. 
von dem on verein „Bermaria” 25 — der Dretöngfäute von ben Herren 
19 fl. 30 !r., von den” —— 24 25 kr., von Herrn Dr. Redtel, Vorfteher dee 
Gartenbaugejellichaft „Flora“, 25 fl, wiih. Strauß⸗Humbert 26 fl., von einem 
Ungenannten durch Herrn Dr. Braunfels 10 fl., Herrn Ed. Finger 25 fl, a Hch. 
Böding 10 fl., Herrn Julius Chun 10 , Her F. A.J 3 5 ray a 

Do fl., Herrn Bernharb Andreae- aus 50 fl, Herrn Guſt. Säerbiut 50 fl, & 
F. — ttner 20 fl., 6. Schlamp 

Sranffurt a. M., den 22, — 1859. 

Hermann Humm, 


Cäcilien-Verein. 


1396. Hente Mittwoch den 23. November, Abends. 7 Uhr: Ge- 
sammt-Probe im Bereins-Eofale, 
Morgen Donnerstag den 24, November, Abende —* Ne: : Haupt- 
Probe im Saale des Hötel de l’Union (Weidenbu 
er. Vorstand. 
‘9137. Prima⸗Stearinlichter à 28, 30 und 32 Fr. pr. Paquet, bei mehreren Paqueten 
Ka ac eg 16, bat 22 fr. gr * I — —5*8 —— Vor⸗ 
€ 
” Gottfried Maes, —2 *. 


O. Hummel, Lehrer der Tanzkunſt, wohnt „Eurppaͤiſcher Hof“. 


Dienfnefucbe und Anerbieten. 
736. a wird zurı häuslichen 
— sie: Dd ‚dl. 
j ai; a wirb ef er 
ui 
eh a welcher mehrere Jahre 
in it Geichäfte als Auslaufer — aut 
empfohlen wird und nod). in Dienft 
— ähnliche Stelle; ; nette A 


Ein 6 an at of — ——— No. 


m. einen aß. 
Du ur wird ein ein aches ER Mid: 
* tea en kann und die 
verſteht, gute B — 
ſigeſich de: Fahrgaſſe No. 


au Pillen; Altenaffe I 
73. Ein Mädchen, das, Ehe fan, und 
ein ſtindermaͤdchen hen, a ucht; Ziegel. 12. 
737. Gin gewandtes Maͤdchen mit_guten 
—— welches außerhalb laͤngere Zeit 
en war, wünfcht eine Stelle ala 
Kelltiermädchen. Frau Maas, 
5 100. 
7137. Köchinnen, Mädchen allein, Haus: 
und Kinbermäbchen” werben beftens placirt, 
Frau Sofmann, Trieriſchegaſſe 8. 
Eine gut empfohlene Hausbälierin, 
Ber ſchon mehrere fahre in Hotels erſten 
Ranges fervirte, ſucht eine Stelle. Frau 
Ey N vi * Mer Arbeit: williges 
‚ au: aller willige 
Mädihen, das ach näben kann, — 
Kindern hat, ſucht Debian Dienft, b, VJI 
RAUMES, gr - he 8. : * 
nı Hausmadchen wird geſucht; 
—— — a 
736. Gin Mäadchen, das zu aller Arbeit 
willlg iſt und etwas nähen Fantı, wird ges 
Iudt:; en 10. 


—— — — ——B———— 
737. Ein: anftändiges Mätsben. at Mo- 
netbienf; au ‚erfragen Dreiköntgftrafie 1, 
im Hinterbau, 2r Stod , in Sahlenhaufen. 
137. Gin Fa Hausburfee: wird ge: 
ſucht * 23 Uhr; 
Eſchenheimet 


Krb zur 


r Bapfjunge ge⸗ Gen 


ift, fucht- 


rigen days nune mer 

eſucht orte 5, Ir 

737. 8 wird ein veinlichies Monatmäb« - 
Mt. Gin ai bine 6 

a anftändig n a 

nid betonte Gehe. 

Stelle; zu ana auf der; a7) 
7136. Gin jolideg Mädchen alle 

Hausarbeit —— ok 


ſucht Stelle; zu erfragen c. 


Gin Mi —E— 
beit —— en Nat enft als 
tung al8 — ein; X 


Hausmãdchen, oder in seine 
No. 15, 
737. — veinliches Mädchen, das 


die Hausarbeit gründlich verfteht und jehr 
CH Eine Bank > das zweite PN 


— 2 —— wird geſucht; Some 


ffe 15 
* Pr — Mädden, 
bürger — und der Hausarbeit | 
Hin vor —* en nn findet eine Sn : 
einer kleine ushaltung ; Näheres: Mar 
No. 4, im: 2. er isses] 
* do, K.23d rat, 
Geſuche — 
734. Eine Wohnung von 5 Binnitern, 
ber Hananer>, Friebberger Landftraße, 
der Fangen Seiler- 8 — 
1. April von einer ruhigen 
ht Schriftliche 5 2 * 
ter der Chiffre 
735. Ein Theifnehmer wird — 4 
blirtes Zimmer geſucht; kleine Eſchenheimer⸗ 
safe T, Rn: Hinterhaus. 
A. freundliche Wohnung von 4 bis 
n in der Siadt wird pr. 1. März 
u — wo ? jagt bie Expedition 
eſe atte 
737. Ein Caunitz, 6 Siuhle, e, ein Meider- 
chrank und ein’ Bett werben zu Taufen ges 
or —* der Dingesgafis ——— 


2* in noch in gutem *** mr 
licher 5 wird billig zu k 
Tuben * Baal 24, im L 

Gin Ladentiſch wird zu uf M 
nat; N ine Ken 3 ann 5 Bin 
e von 
mern 36, wird zu ——* 


4. Bellage, Fraukf. Iutell. Bl. M 276, Mittwoch 23. November 1859, 
— — —— — — 


— 





— — —— — — 


Dekauntmachungen. 


Frankfurter Liederzweig. 


736. Samstag den 26. d. M. findet unſer jaͤhrliches Tanzkränz⸗ 
chen im Saale des „Wolfsed“ ſiatt. an; 


Der Vorstand. 









Todes- we nzei 
Freunden und Belannten machen wir biermit fla — Meldung die 
——5— unaeige * unſer inni 5 Sohn und Bruder Eonrad heute 
eng A ngem und ſchwerem Leiden im Alter von 33 Jahren im Herrn 
—— iſt, u — um ſtille Theilnahme. 
nkfurt a. M., den 22. November 1859. 
b. Daniel Leonhard. 
neftine Zeonbarb, geb. Oreuling. 
Din Wiikiging fat — ber, Morgens 8 Uh 
n a uner dem orge r, 
vom Sterbehaus, ge Fiſchergaſſe 15, * 












TodesAnzei 
Verwandten, Freunden und Bekannten — wir oft befonderer Meldung bie 
— Anyeige, aß es —* — —— ne at, — geliebte Tochter und 


ana 
im nit vollendeten 18. — am 21. Sn in ie beſſeres Jenſeits abzu⸗ 


rufen und bitten um ſtille Theuna en 
anernde Mutter und Geſchwiſter. 
Die Beerdigung findet * Donnerstag den 24. November, Morgens 8), —* 
vom Sterbehaus, Weißadlergaſſe No. 18. 















ne 
Verwandten und Freunden unfere® guten unvergehlichen Gatten und Waters 


Johannu Genrg 
wibmen wir biermit fatt — Meldun vi ne daß berjelbe am 17. No: 
vember in Worms dahingeſchieden if. Um Theilnahme bitten 


Die Hinterbliebenen. 





137. Eine N m 


abe yurhägefept und w — — Sg 
e ejeut un olche au en en a 
’ RER. em We RT dheitopp Zienler, Kesekcäm So, 7. 


wrtpent 
in Sachen 
v. Guaita, Dr. jur, Garl, Hiefiger —— und Advocat, Kläger, 


oltzwart, Johann Gottlieb, hieſ Bhrger ern aa und Rebacteur bes 
— Selen Iatt3, ES Bla j 
Oeffentliche Sikung des ein. — als hwoittelGenicht der freien Stabt 
Frankfurt, den 22. November 1 


Herr Stabigeriätäneih D Dr — als Vorſihender, 


[4 [4 
Dr. Mettenius. 
Der Seeretair Dr. Fabricius. 

Nachdem die Vertreter beide Thelle in der Sitzung vom 2 dieſes Monats mit der 
ko gingen. Due ihrer resp. Anträge gehört, die Verkimbigung des Veto aber auf heute 
vertagt wor 

Nach attgehabte —— 

In Erwägung, doß durch bie Togene N: in&befondere durch bie Leber 
führung * das theilweiſe Eing ——— und die Zeugen⸗Ausſagen (gen 
[uber geftellt ift, daß in ber zweiten —*— bed: von eflagten als verantwortli 

ebacteur Daher van Intelli ——— vom September laufenden Jahr 
ein Inſerat des —** durch den Druck verbreitet würde 
ftet der Teufel 77? In ber — Parterre rechts I1* 
daß vie — ſeiner Faſſung nach in m Be zu bem damals in 
en Theater aufgeführten Stüd Wo fiedt der Teufel? * ‚ mb ber Sinn 
—* — nach Inhalt, dieſes Stüds- benthein werden 
——— ———— x oeiien In⸗ 
ſerat es ift,. durch baffelbe teuflifche, das Beißt, höchft unfittliche verwerfliche 
Eigenſchaften und Gefinnungen ‚beigelegt werben 
daß unter jener Perfon Niemand; Anderes als ber yo verſtanden werben 
fann, da, — von anderen Gründen, dieſer als Miether der und als Praͤſident 
bes engeren Ausſchuſſes ber Theater⸗Actien⸗Geſellſchaft, allen Theater-R :Borftellungen in bee 
fraglichen Prosceniumdloge beiwohnt und ber Beklagte nicht im — wahrſcheinlich 
zu machen vermochte, daß eine andere Perſon darunter gemeint jei; 
daß demnach der Kläger durch Aeria Jnſerat rechtswidrig veraͤchtlicher Eigen⸗ 
ſchaften > enge bezüchtigt wird; 
Beklagter ald Redacteur des Sntelineng + Blatt6 nach Artikel 1 bes 
eſetzeb 16. September = für den Inhalt dieſes Juſerats verantwortlich ift, ohne 
4 ed eines Nachweiſes feiner Verſchuldung bedarf, es jomit hinſichtlich der Schuldfra 3 
* und * nicht in Betracht fommt, ob er ben ſtrafbaren Inhalt jenes Inſer 
ekannt oderen 
daß a Beklagte ch fomit nach Artikel 1 bes Preß geſezes der € renkraͤnku 
bes Klägers A gemacht hat, Vergehen vorgefehen in Artikel 308 des Straf:@efep- On; 
gung, J die Ehrenkränfung durch den Drud verbreitet worden, 
nicht — if, daß dieſelbe für die Standegehre de Klägers nachtheilige Folgen ges 
ug en das Vergehen fomit nach Artifel 310 mit REIN ober Gelb bis fl. 150 
zu beftrafe 


iſt; 
bei ber Stra andmeffung nad) ‚Artikel 121 d; 
zu berädfichtigen iſt, daß der Bellasir, ‚angenommen werden a Fi ya N 


zo. ee ſtrafbaren Inhalt deſſelben nicht gekannt, und deßhalb auf eld⸗ 


t 
u a I letter 390 Gonfiscation der Drudichrift eintreten hat, and bem 


Antrag des —— auf Öffentliche —— des Urtheils in beit Intelligenz⸗Blatt 


Aus dieſen Gründen! erklaͤrt das Gericht den Reßhcteur bes hieſigen 
Intelligenz; Blaits, een Johann Gottlieb Holkwärt von he, 
ber Ehrenkraͤnkung des Dris. Garl v. @ukita, verfibt dahler —62 

in. der, 2. Beilage des ‚Intelligenz Blatts vom 10 — 

enthaltene und mit den Worten „Wo ſteckt ber Teufel“ beglunende 
Auferat, für — verurtheilt denelben in eine Geldſttafe von 
fünfzig Gulden ſowie in bie Koſten, und verfügt die Gonftscation der 


genannten Beilage, fowie bie ———— ieſes Urtheils in dem 
eigen Blatt auf Koften des Verurtheilten. 
But und verfünbigt in öffentlicher Sigung-bes regte als Zucht⸗ 
Eder Freien Stadt Frankfurt, den: 22. November: 185 
gez. Dr. Grünewald. Dr. Mettentus, * 8 
gez. Dr. Fabricius 





Kur 2 Er ‚pr. Stüd. Kur 2 Er, pr. —. 
1397. Der rang, Auswahl gefaͤlliger Ha fie eine‘ OS REnait 
mit aan bes Bianoort 
A Diverfe ausgewählt nur 30 Rreu 
zu: haben bei... $. Schwelm, Haaſenga nr er des Grabeit, 


* Abend Ouintett vom Dufit- Corps A Linien Mititärd, 781 


737. Ein elternlojes gebildetes Frauenzimmer, welches in allen feinen und häuslichen 
Arbeiten bewandert ift, wunſcht eine Stelle bei einer achtbaren Familie ober einer einzelnen 
Dame: Es wird weniger auf hohes Salair als auf gute Behandlung reflectirt. Offerten 
unter MM A auf bie Ggpebiton d. MI. 


723. Ein ſolides Frauenzimmer aus adhtbarer Familie, welches der eugliſchen Sprache 
vollſtaͤndig mächtig und in allen Handarbeiten erfahren ift, fucht eine Stelle in einem 
Laden; zu erfragen bei Friedrich Mayer, am Landsberg. 


— und Reiſeſtellen find offen. J. Bachmann Korbett, Breiteg. 1. 
71. Ein Srauenzimmer von guter Familie, weldes franzoͤſiſch rt, auch in Hands 
* **— iſt, wünfht eine Stelle in einem Laden; Karpfengaſſe 3 
740. Feinſte Brenden empfiehlt 
S. M, Sichel, Conditor, Fahrgaſſe 136, der Döngesgaſſe über. 


Heute Abend General:Berfammlung des Keil-Vereins. 


596. Da id; nur in den Mittagsftunden von 12—1'/, Uhr rem — bin, fo wolle 
man ſich gefälligft durch franfirte Briefe an mich werden, im Falle dieſe obenbemerkten 
Stunden Jemand nicht paffen follten. 8. alli ich Zudengaffe No. 65. 


Gin nod wenig gebrauchter Pelzrod {ft zu verfaufen; Miofterg. 34, im Ginborn, 2 Stod, 
740: Ein gebrauchter Fußteppich ift billig abzugeben, Wollgraben 8. 


——TSühnerangenpflafter, yer Si 6 &.; bei 2, Walther, Römerberg 18, 

















737. Gin neues Mobillar von 24 gimmern 8 0 dfe geeignet, iſt gu 
Anfragen unter No. 53 beförbert die Expedition d. 8 ſthofe geeignet, iſt z *8 


736. Ein gebrauchtes Canapee, neu überzogen, zu verkaufen; Doͤngesgaſſe 34, Hinterh 
———— — — — — — — —— — — — — — — — — — — 





Zu verfaufen. 


740. Es ift ein neuer ſchoͤner Winterrock 
u > f abzugeben; Friebbergergaffe 27, 


70. Gin Mahagony: und ein Nußbaums 
—— ſind billig zu verkaufen bei 
„Schreinermeiſter, Friedberger⸗ 

Maße * — im Hofe links, Ir Stock. 


Zu vermiethen. 
734 Gine Wohnung tft an ftille Leute 
zu vermiethen; Kriebber aße 5. 
TI Almmer ; 3 Kaffeegaſſe 1, 2r Stod, 
Schöne Ausficht 14 ift der 
3. Shot zu vermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


— Es wird ein junges Mädchen vom 
— welches womdglih noch nicht 
bier gedient und Liebe zu Kindern hat, for 
me 3 ur Arbeit willig ift ; Bergerweg 222. 
* ‚Bapffange wird geſucht; Juden⸗ 

m 


‚in, & in sn annbes Rdn 
8 welche ausarbeit eht un 
nähen ann. Das Nähere in der Expe—⸗ 
on d. BI. 
- 7138. Gine gefunde Amme vom Lande 
ſucht eine Stelle. Zu erfragen in ber &r- 
pebition d. BI. 
738. Gin einfaches, arbeitwilliged Mäb- 
den wird geſucht. erg große Eichen» 
aße 64, tm L 
137. Gin —— das mehrere Jahre ® 
ber Kliche und dem Hausmefen vorgeftanden 
hat, ſucht eine Stelle. Näheres bei der Exp. 
737. Neue Rothechofſtraße 15, Hinterhaus, 
wird ein Maͤdchen geſucht. 
Bekanntmachungen. 
740. Feinſter Rum de Jamaica pr. Fl. 
48 fr., 1 fL und 1 12 Er., alte abgelagerte 
Gigarten al, 11, 2 Er. pr Stüd bei 


PR 





740. Indiſcher Melis 18 Er. pr. P — 
alle Sorten reinſchmeckende Yava» Kaffees 
Reid pr. Pfund 8, 10 und 12 Er, owie 
alle Sorten neue Htlfen rüchte * 


ipps, 
Rulbäcernafie No. 2. 


1397. Geflügel von Breffe, engliſche Aus 
fern, Schellfiiche, —**8 Roquefort Kaͤſe 
pommeriſche Gaͤnſebrüſte, Maronen bei 

Georg Schepeler. 


riſche Schell r { 
Bratbädione And Gene engen = ie 


arofe — 33. 


Friſche Scheuſiſche 
Brat⸗ und er bei 
arl Wigand, Kart 23. 


at. Friſche Kufen, „Bestie, Fr 


737. Hausmacher Leber: und Blutwurft, 
fowie — bei 
5. Gütſchow, Stelzengaſſe 8. 


737. Ein Mädchen, welches das Kleider⸗ 
machen und Flicken gründlich verſteht, bat 
noch einige Tage frei; zu erfragen fleine 
Eſchenheimergaſſe 88, im Hofe rechts. 

736. Neue türkifche und Bamber — 


— neue rn Aringe und Sarbellen 
uss, Ballengafie 


740. In einer ._ Smilie fann . 


ein junger Dann oder Lehrling Logis haben 
auf Verlangen wird aud Koſt gegeben 
Allerheiligenftraße 50. 

736. Am Samstag wurbe ein bunfel- 
brauner Bictorinpela verloren. Der Wiebers 
bringer erhält Main-Nedar: Bahnhof, erfter 
Stod links, eine Belohnung. 

736. —— große Auswahl Hute, nach ber 
neueften Fa a von 4 fl. an zu haben; 
Trieriſchegaſſe 


Br Belanr, Brauff. Iutel.: ML. 12.276, Mittwoch 23. November 1850. 


en Belanutmadhungen 


Mur 3 Er. pr. Stüd. Nur 3 Fr. pr. Stück. 
5:4 3877. Ausẽwahl beliebter Kantafien für das Wianoforte in leichtem Sy'e enae- 
richtet auß ben Opern: Die Schweizerfamilie von Weigl; Camilla von Paer; Cosi fan 
tutti. von Mozart; Aleffandro Stradella von Flotow; Lucrezia Borgia von Donizeiti, 
vorrätbig bei — S. Schwelm, Haafengafe, Eck des Grabens. 


Ss Ausverkauf —T 


6 Kannengießergaſſe 6. 

Achte Cattune 8, 9 und 12 fr. pr. Elle, Napolitaines 8, 10 und 12 fr. pr. GElle, 
Poil de Chövre 10 und 12 fr. pr. Glle, Gafinet 28 fr. pr. Staab, Luſtre 15 fr. pr. 
Elle, Shirtings, prima, 8 und 9 fr. pr. Elle, ?/, rein wollene Cachemires 1 fl. 12 fr. 

r. Staab, —— alle Farben *. 11 und 13 Er. pr. Elle und ſonſtige Artikel unter 
em pre . " 


137. Zu verkaufen: Gine Partie Ieere Gigarrentiftihen, Wadtiften und tannene 
‚Fäffer; Fahrgaſſe 16, im Ladın. 8 ſtchen, Padtift 


Zur gef. Berückhichtigung ! 

737. Durch einen Gelegenheitöfauf. bin ich in den Stand gefegt, eine ausgezeichne“e 

Qualität deutfchen Champagner au dem billigen Breiie von I fl. 24 Er. pr. Flaſche 
abzugeben. ‘Bei Abnahme von Bartien findet eine weitere Preisermäßigung ftatt. 


G. F. Kettler, Graben 33, neben der Stadtlotterie. 


Lager von 
ächt englifchen wollenen Socken und Strümpfen, 
für deutjchen Bedarf jpeziell angefertigt, en gros bei 137 
Julius Hofmann, Zeil No. 56. 
„1396. Fuͤr ein feines Manufakturwaaren-Geſchäft en detail wird ein Lehrling von 
uter Familie und angenehmem Aeußeren gejucht. - Näheres auf franfirte Anfragen unter 
fs. 75 auf der Expedition d. BI. 


1396. Ein Glavierlehrer, mäßige Anfprüde in Bezug auf Honorar machend, wünſcht 
noch einige Stunden zu bejegen. 


BB erfragen in der Mufifalienhandlung von &. U. Andre, Beil, unter EC. MU. 


133. Gin Laden mit Einrichtung nebft Comptoir in ganabarer Lage zu vermiethen, 
n > . | € Weimar, Neueträme 1. 


ö; ——— ———— — — — — — — — — — — — — — — — 
737. Meine vorzügliche —— —— No. 3 a 11/, kr. pr. Stüd, 
100 Stud 2 fl. 24 fr., in abaelagerter Waare, und eine Megalias@igarre Ro. 4 
& 11/, fr. pr. Stüd, 100 Etüd 2 fl. 24 fr, von ſehr feinem @erudy, empfehle hiermit 
beftens. Gottfried Mares, Fabrgaſſe 16. 
elbe,- Politur bei 2 Walther, Römerberg 13. 


1 aud) 2 Shrotleitern werben zu faufen gejuht; gr. Oiridpgraben,Z, In, God. _ 










796. Meine Wohnung befindet ſich gt I Mlerfeit enſttaße No. 69, 
bei Herrn Bierbrauer Jung. _ 4A. Grünebaum. 


1397. Seit dem 10. November I. 3. wird aus rm 8* = Fri ‚u8eiuem „Haufe auf ber DE Sarafraße din 
Faft neuer, ſchwarzer, tuch Obetrod vermißt. Dem, der über fomuten! 
tlaͤrung zu geben vermag, wird ımter Rerfhweigung feines eh > Belnpuuug von 
seit Gulden zugefkbert. — — 


740. Filgihuhe mit Beſatz und Lederſohlen, Filz — für Släreie empfiehlt 
| 5 ge 


Eifenbabn » Fahrten. Ba 


Taunus⸗ (Von Frankfurt nach Gaftel u. Wiesb. 525. 810. *104. 1145, oe 6... 
Bahn. „ Saftel Frantfurt . . 65..9715.. 825, 10%. ah Tot 
„ Wiesbaden » Frankfurt ... 5%, 8. 1015, 220,,610. 





Frantfurt nach Heidelberg . ; » 6. TB", — ie, ie 








Main: R. z Heidelberg „ SKranffurt. ... 72. 11. #2. 7210,69, — 
Bahn. rankfurt armſtadt... 610. 7815, ©1018, 19:0. 4, 9 _— 
2 reabe r erg 55995. TET 
„ Branffurt nad) erbung ... 615. 469. 100. (25. Biefen) *5,6@, 
: arbur rankfurt 972, 118. 1205, +42, #812, 
Main.) " Frankfurt ⸗ re 2,9685, 41090, 5, 
Bahn, |." Safer ” Frankfurt: . . . *. 820. 51210, ®5, 
„ Naubeim „ Brankfurt. .....69. "gas, 120, +3%. Ton; “In, 
Frankfurt nad Albafenburg . *630, 85, 1230, 749, 
anauer Aſchaffeub. „Frankfurt. 6 8°, 12395, 740 410, 
abn. E —23 Me FE 530, 85, 12%, 3, +455, 7. 9 
ji anau rankfurt. ... 6%. 97, 126, 5%, a, 
„ Kranffurt nad) Offenbach. . ... 620. 755, 1095, 1210, 2°9, * Buy 1018, 


er 095 
Ofenbeh. „Sachſenh. „ Offenbad . *— * ‚Gi 2 * io ‚1880, 428; 
„0, 0 30 40 
abn. | Ohfenbach „ Sadfenhaufen „ou, 1 a U 
Offenbach -„ Beanffut, . . . 54. 7, gi, 110. 28, #. 85. *5 


Schneilzüge, +) Güterzüge mit Perfonenbeförderung, ") Zah: 
len an Sonn: und Feſttagen. 


— — — —— * 





1939. Bürger: Aufnahmen. 
November 17. ver Germann, Julius Johann, Schloffermeifter, BS., alte —— 
a fie 88, l. 


* 17. Her nerold, Heinrich Friedrih Wilhelm, Speifewirtb, aus Stweins 
furt, Bilbelergafe 29, I. 

5 17. Frau Dioubp, Eva Catharina, aeb. Schuch, aus Birkenau, l. Edhefrau 
des bleſ. Bürgers und Hande/dmannd Herrn Garl Ladwig —— 


ge — 
München, 19. November. een fr. (geil, — u 1 fr.), Korn 10 Hl. 
37 fr. (get. — fl. 4 tx) Gerſte 12 vs det — ‚ Safer 797 fr. 
(gef. — 8 ie) hun 1 


3... Affifen des vierten Auartals 4859. © | 


Hi Frankfurt, ven 22. November. In der heute Mittag 12 Uhr unter bes. 
— Aatlonsgerichtsralhs Dr. Scharff ſtattgefundenen öffentlichen rn des 
j #8 wurbe die Dienftlifte der 36 Geſchwornen für das vierte Quartal 1859 
Fee: Auslopfung aus der Jahresliſte vom 200 Gejchwornen gebildet. Das 8098 traf 


Michel, Earl Emil Zulis, Handelsmann. 
yn, Johann Georg, Handeldmatn. 
ngelbard, Georg Heinrich, Apotheker. 
Aerſtner, Philipp Andreas, Handelömann. 
Rumpf, Zuftus Friedrich Julius, Handelsmann. 
VBärrentrapp, Johann Albrecht, Handelsmann. 
Schnerr, Johann Ludwig, Bandeldmann. 
© oitz⸗Eberle, Johann Chriſtoph, Hanbeldmann. 
nzel, Johann Heinrich, Handelsmann. 
Erlanger, Raphael, Handelsmann. 
id, Salomon, Dr. jur. und Advokat. 
adenburg, Emil, Handelsmann. 
Mettenius, Guſtav Adolph, Handelsmann. 
Lönholdt, Julius, Zimmermeiſter. 
Scharff⸗Oferrieth, Gottfried, Handelsmann. 
Mübenach, Carl Ludwig, Plattenhändler. 
Soltzwart, Zohann-Gottlieb, Handelsmann. 
Mettenheimer, Friedrich Ludwig, Handeldmanmn, 
Schneider, Johonn Peter, Vergolder. 
auerländer, Johann David, Dr. jur. und Advokat. 
Her, Lazarus Joſeph, Handelsmann. 
mann, Carl Philipp, Mitglied des Gemeinde-Ausſchuſſes in Bornheim. 
necht, Johann Gottfried Bernhard, Conditor. 
Mumm, Hermann Jacob Georg, Handelsmann. 
Zickwolf, Hermann, Handelsmann. 
Def, Jobann Georg Chriſtian, Dr. jur. und Advokat. 
iedmann, Joſeph, Hanbeldmann, 
zindheimer, Aobann Philipp Friedrich, Zimmermeiſter. 
n Hoffman, Georg Jacob, Häfnermeifter, 
> — von Moers, Jacob, Handelömann. 
| Gontard, Friedrich Moritz, Handelsmann. 
Winter, Jacob Friedrich, Weinhändler. 
2m: Rüde, Johann Jacob, Handeldmann. 
# Hanke, Conrad, Schloflermeifter. 
Geifow, Friedrich Ludwig, Dr, phil, und Lehrer. 
Mei, ask, Hanbelömann. 


1 
i 
i 





Theater- Anzeige. 
Mittwoch den 23. November: Die luſtigen Weiber von Windſor. Komiſch⸗ 
phantaſtiſche Oper in 3 Akten, mit Tanz, von Mojenthal. Mufit von D. Nicolai, 
naement· ellung Ro. 19, — — 


— — eis a 
— — — — 
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Srauffunter Nachvichten. 


Hierbei cine Ertrabeilagt: 
#7 








— — 





— — —— 







der freien Stadt Frankfurt, 


nerbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen Stantsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Gytrabeilage. 





(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) Di 
AR 278. Freitag den 25. November 1859. 


Befanntmadungen, 


„CAFE JANSEN“ in Bockenheim. 


Seute Freitag den 25. November 1859 (am Buß» und Bettag): 


Grosses Concert 
vom ganzen Mufik-Corps des k. pr. 38. Infanterie-Regiments. 


PROGRAGEL 
I. Abtheilung. 11. Abtheilung. 
1) Per zur Oper „Bampa” von 7) eg zur Oper „Die Zigennerin“ 





B 
2) — — * Freiſchütz“ von K. 8) — aus Mozart’s Opern von 


Suppe. 
8) a ei a: Ider Troubadour“ von 9) ng uud Arie für Glarinette von 


ergo 
4) er Palmen, Walzer von Keler- 10 Quadrille & —— de Mont- 
ela ) pensier von Schubert. 


5 Mari, Potpourri von E. Bad. 11) Introduction em: „Lucrezia Borgia“ 
Introduction aus: „Der Liebesbrunnen“ von Be 
von Balfe. 12) Schnee-Floden:Polfa von Garbe. 


Anfang 3 Uhr. — Entreö pr. Perſon & Pr. 
1896. Brofe. Lubwahl in ächt oftindifchen feidenen Foulards-Tüchern 


von 1 fl.-30 ir 


c Weimar, gegenhber der Schiwanapothefe, Ed der Wedelgaſſe. 


728. Unterricht in ber db Literatur ertbeilt J 
Garriga sus Gabig, Eihispengafe 24, Ir Gind. — 


Ich empfehle bei großer Auswahl das Neueſte — em 


Kleiderstoffen von 5’bIs 15 N. pr. Kleid, 


Long-Chüles, Tücher, Lana, en; „ glatt und 
-aeflodt, Pique- und Mordelröcke, Kor ACIREUBS, 
 Steifmoll, Baumwoll-Bieber, Leinen 

nene Taschentücher. 


Ferner für Weihnachten ausgefest! 


„Eine Partie 5/, Kleiderstoffe.%,3 fl. 30 fr. = 3 * 
dt Seide 23 Hi 36 fr. 5 tr... 
Kobes Aa olants und mit Streifen, ä 5 ar 6 1 pr. Mei, 
Engl. Barege 30 ft. pr. Sth, Peilde Chövre 3 ft. pr. Sth., 
Napolitaine 26 fe yr. Stb., Cattune,12 fr. pr. Elle, 


Jactonas 15 fr, pr. Eile, Haib-Pique 10 fr, br. Eile, 
F. W. Reinhard, 

1382 Heuekräme 6. 

Napolitatnes 12 fr. die Elle, Sauımet- ımd Cachemire ⸗Weſten, U 

Poil de Chövre 16 fr. bie @lle — —— 

4 breite franzöfiiche Kattune 12 Mr. bie Elle, Lederleine 
Hinter Shawls, —— — Toaſchentũcher, 
— Bieber, Cachenez, 


Herren⸗ und Frauenhemden 
A in —* Auswahl 


Weimar, gegenüber der Schwanapotheke, GE ber ©; 
Gieſige Lotterie⸗Looſe 


zu den befannten Preiſen, unter Zuſicherung reellſter Bedienutig, ——— 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des kl. Hirſ 


Man fucht zu Faufen 
für eine Caſino-Geſellſchaft in einem Heinen Städtchen ca. 6 Dutzend Stühle, 10 Xiige 
vericdyiedener Größe, mehrere Sophas, Spienel, Wandleuchter, Leuchter, Glaͤſer, Flaſchen, 
Teller und ſonſtiges Geſchirr fir die Reſtauration. Die Gegenſtände A N gebraucht, 
müffen aber aut erbalten und billig fein. Näheres 'bet der Expedition db. WI. 


1361. * großer Laden mit Comptoir und Magazin iſt zu vermiethen; große Eſchen⸗ 
eimerſtraße 4 


682. — — wird gegen. maͤßiges Honorar ertheilt; Grnupeng. Co 


— Ausgeſetzt 


— herabgeſetzten Vreiſen große Partien von folgeuden 


"Napolitaine, | Popeline, 
Poil de chevre, engl. Barege., 
Gros grain, Jaconas u. Organdis, 
earr. Thibet, Cattun 
2 L. Fischer-Schott, 
1397 Heuekräme No. 4. 





Ausgesetzi für den Weihnachisverkauf! 


", franz. Oattune 12 fr, Jaconet 15 fr. die Elle, Poll 
de Chevre 24 fr, Chally 30 und 36 fr., Popeline 1 f. 12, 
engl. Mohair 1 fl. pr. Staab, wollene Kong-Chäles von 2 fl. 
42 fr. an, wollene Tücher von 2 fl. 30 an, fowie das Lager in 
leinenen Taschentüchern, Lederleinen, rein Leinen, 
den neueften Mleiderstoffen und Chäles empfiehlt zu feinen 
befaunten billigen VBerfaufspreifen 1399 


A. Federlin, euckräme 17. 
| iederlage der Neuwieder Geſundheitsgeſchitre 


1394. Zur Bequemlichkeit meiner verehrten Abnehmer babe ich mein Geſchäft im 

beit Raben Parterre, Ecke der Mainzergaffe verlent und halte mich zu geneigtem Zuſpruch 
len. F. E. Parrot, am Fahrthor 1. 

NS. Radanformen find wieder in allen Größen vorräthig, auch find die alten 

Geſchirre bis No. 461 angekommen, 


Les Laneciers (The Lancer's) betreffend. 

1396. Diejenigen Herren und Damen, welde vergangenen Winter obigen 
Tanz.bei mir gelernt haben, werben hoͤflichſt erfucht, —— den 25.1. M., Abende 
von 6—8 Uhr, und diejenigen, weldye ihn nody zu erlernen wuͤnſchen, um folchen auf dem 
nachſten ten 3. December ftattfindenden Bürgerball zur Harmonie zu tanzen, Freitag den 
25. 1, M;, von 2—4 Uhr, fi in meiner Wohnung einzufinden. 
E. Pree, Sielzengaſſe 6. 
1852: ©, Mlumameis Lehrer der Tanzkunſt, wohnt „Europätjcher Hof“, 


Frankfurter Stadt-Lotterie, 


1384. Ziehung Ir Klaffe den 30. November und 1. Derember 
Hierzu empfiehlt Roofe auf ade Spielarten zu den bekannten Preifen 


Franz Fabricius, großer Hiekhgraben 7. | 
Danunffagung. 
741. Allen Freunden, welche meine theure Schweſter ———— ilp au ihrer 


ätte begleiteten, iermit mei lich 
Jepten Ruheſt gleiteten,. jage ich Hierm Blifabetba Schnitkfpahn, neb. Kilp. 


Bad Homburg. — Kaiserlicher Hof. 
139. Ein tüchtiger Hausknecht nebft einem Zimmermäbchen werben zum fofortigen 


Eintritt gefucht. 
Ball-Binden, 


das Neueſte in großer Auswahl, bei 
Louis Staiger, Bomplab 4 


Gefchäfts: Eröffnung. 
— —— Publikum —— bie ernebene De daß ich unterm 
= — Lingerie, Kind — ſowie in allen a 
armen — "eröffnet babe unb bitte um nenejaten zahlreichen Zufprud. 
a. M., den 23. November 1 


K. E. Eiser, Katharinenpforte 9, 


741. Reue Moalaga:Tafelrofinen, Tafelmandeln, große nur 
rofinen und Eorintben empfiehlt Gottfr. Maes, Fahrgaffe 1 


1911 lite Wavier, Briefe u. verichricbene Mücher m Einftampfen Faaffunb 
11. Altes Papier, Briefe u. ve a er zum — Fauff und 
Kin Lager von gut gewalzten Papier-Pappen and. fl. Sandaafle 11. 

So ren ſtets vorräthig, jowie — Auffriſchen, Bronciren billi 
übernimm ——— a V. jan Hirfehgraben ar 


G thor, 2 elegant möblirte Zimmer 
Wleichitrafge 70, zur sasne m vermieihen 0 n 
738. Welſchkorn, Hülfenfrüchte jeder Art, Hafer tn 78 und kleinen Partien zu 
— bei Jacob Ster, in Bockenheim. 


Gin geſetzter Mann, der 1400 fl. Caution leiſten kann, wünſcht Beſchaͤfti 
wondglig als Auslanfer. Bu erfragen bei ——— Behrens, Hühnermark Fr 


74. D te L eumatismmds und 
a — er 


. 


» Sutel,: Bl. 12.278, Sreitag 25. November 1869. 





—Bekanntmachungen 


— Iſraelitiſcher Gottesdieuſt. 
—Sa — den 26. November: Vorabendgottesdlenſt um 4 U. 13 WB. — Morgens 
8/2, Ui; Predigt U. — Herr Rabbiner Stein.— 


Ruͤhl ſcher Geſang Verein 


wBoo Montag den 28. November keine Probe, Beben Soms: 
tag den 26. November, Abends 7 Uhr: Gefammt:Probe. Ä 
Der Vorstand. 


Tuch⸗ und Buckskin-Meſte— 
Verſteigerung. 


Montag den 28, November, Srrmitts Tone; win 


eine Partie Tuch: und Buckskin-Neſte 


in dert Vergantungs zimmer, Johannitterhof, gegen baare Seeblung üffentlih an ben 
Meiftbietenden verfteigert. Belfchner, Ausrufer, 


Crinolines 
in. Shirling und Tüll, 


— S ſewie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit extra 
ſtarken Reifen für ſchwerere Kleider, In reicher —*** 
zu Bifigften Palace bei 


—... Zouis Rau, Bleidenfraße * 
Auswahl, ab t 
Balikleider Ws" e 


rt; weiss wi 
Tar laiane, ß at u, Bemier; * * 
2. Mo Breusing, Bleidenſtraße 1. 











- Kur 45 Kreuzer * = 


koſtet Loos, 1 fl.,30 fr. 1/, fl. 4, 6 fl. 4 Eder u BE 
vember fon beginnenden 3m Ir Claſſe 13%8 iefiger Stadt-Rotterie. 
Hierzu‘ halte meine glückliche Eollecte, in welcher exit am 20. X 
tober Der _Hauptpreis don 50,000 fl. auf Ro. 27146 | 
wonnen wurde, unter 1 nauficherung verſchwiegener und ‚pünfelicer 
bienung ae entpfohlen 
Rudolph Strauss, Siehfrauenfträ 


A809 Maier BilderBon ET 
"Mainzer Bilderbogen, förtitt in natürgeſchichtlichn Geg 
— — —* Soldaten und. Kriegsſcenen, bie ttalteritichen * 
guet, 





d Figuren, Anfichten, ehrebilber, zum Aufftellen geei 
ſchaften u. * ER ‚ fämmtli$ neue, die früheren übertreffende —— ſowie eine 
Partie — zer und, gemalter Bogen dergleichen Sorte, zum Nachmalen auf 
geklebt, um das Hußfuchen gu eriparen, empfiehlt in reicher Auswahl N 
3. A. B. BReyges, Vaulepla 15. 


Sonfiguationus: Lager von 1851r J 
12 Flaſchen 14 MP ‚sem Gognas, _ ” | 
’ afche , aſchen 

a an DR RD" &. €. Melchin, Stttkife 3, 


1397. Eine möblirte Wohnung von 4 bis 5 Zimmern nebſt Küche und — 
——— wird in einer belebten SEtraße des weſtlichen Theiles der Stadt vom De 
an u 
tige Offerten geliche man Bei der Exvediton b. BI. anter' Mo. S5.a 
1393. Oeſterr. Mational: gl Metolliques:Eoupone. werben 


um höchſtmöglichſten Cours eingelö a 
P.E Fuüld $ Co, 5 


Bank⸗ und —— Steinweg: 12 „zum 


135. Deſtr. National: und Metolligues :- Eonpons werden 


öchſt möglichftem Eourfe umgefegt, 
e ! i 2 "a. —* Götz Co., Zeil No. 51. 


F p A Ein faſt neuer leichter — * Gweiſitzig) ai 
at 





ent-Achfen ift in Aufzs a serfäufen 
rtin Mohr, Gotheplatz 16, k& 


1387, — — ächtfarbig und in ſchönen Muſtern 
zu 8 fr. die Ele, bei G. W. Wustner, Neuefräme. de 


736. Meine’ Wohnung befindet. fich jet — enſtraße No, 69 
bei Herrn Bierbrauer Yung. * Erünchaum. e 


1399, BA Wilhelm Erras, alte —2 85, find nachſtehende Werte 
zu den belgefepten, bedeutend’ ermäßigten Metto:Preifen zu haben: 

Abälard’s und Heldi Briefe. 36 fr) — Abr. a &; Elara, Judas ter 
Grafhelun 2 Bde. (2 fl. 24) "8 F — Adam,, romiſche Alterthümer. 2 —* geb. 
Gen „eldlertinit, 5: Kranff. Privatrecht. — geb. QM) LA, 

ri Hnmen. 2 erfen, Deärden. (2 1.24) 54 fr rioft’® 
zafenber Roland. 3 We. mit Kfm. (Bft) 1 fl. 12: Daffelbe, italien. 3’Bbe. jeht 
ia tn +12: — Ariosto opere volume’ inieo. ‚Trieste. 1857. (37 fl. 86) 2 fl. 


Chriſt 
San. * SE Dr ey fl. 45. — Bertb. Auerbach, neues Leben. Roman. 


chen chte, oßen 
ati. (4 fl. 30) ı fl vn — Bach, Berfuh Clavier zu — 2 Bde (371.36) 
— Gebiogie mit 312 Bild. CH, fl. 4) 4 M. 4 an 0150 
SEM der beften Dichter. geb. (3 heffen —— 
AH 36. fr. — Beder’s Weltgeſchichte * en geb. 10: fl. 80. 
er Bell, Villetie. Aus dem Engl. 2 Bode. 54 fr.; Shirley. 3 Wbe. 9 kr; Jane 
* 2 vols. 1 fl. 24. — Belli⸗Gontard, Auszüge us den Frankf. an don 
22 an. 10 Theile. (7 fl.) 2 fl; derfelben, le nach —— (2 fl 2) 
86 kr. —- Bent &% Franff, Privatrecht. „geb. (6fl.) A fl.; deffen, — —— 
43. MWenedir, deulſche Volksblicher (Nheinfagen.) 6 Bde. mit Bildern. 46 
rl 60 mit ſehr vielen fein colorirten Abbild, —255 2 H 24; 
aftıt = —* coldrirt. u. ſchwarz Kupfern Prachtbandı 2 — 
—c * ei 36 fr. ‚3 Brachlauszabe mit 12 —— eleg. Hlbftzbb; 
3-f. — Bilder d. evang. Jupenb, Berausa. v m. Mit 128 
1 aeliocı ſtoch. Biltern. Prachtband. (5 fl. or ;® 24. — Bilderkuft it Sicher, 
——— Abbild. geb. (1 fl. 48) 36 ilder luſt für ee vb: ke fl: 48) 
* * Bilderluſt für Mädchen. geb. (1fl. 48) 24 fr. — Bilderbogen, ener. 
5 —8 (2 rg sogen) gebund. a 54 fr. — Sirio, der 2 bes 19. g rhund, 
Bde, mıt 2500 Moentt (15 ") 4 fl. 30. — 8 Blanc, Gedichte der 10: Yahre, 
Er ) 48 ke = Blätter, fliegende. München, 5 Bde. mit ca. 4000 Holzichnitten 
bimerift. Inhalts) Quarto. (18 fl.) 3 fl. 45; einzelne Bände Aa 54 fr. 
xam, bieimittelalterl: Kirchenbaukunft, | mit 215 Figuren, neb. (3 fl: 36) 1 fl..12.— 
—— ſaͤmmtl. Werke, mit Portrait. 1 fl. 12. — Blütben und Perlen deutſcher 
Ren 1859. Reich vergold. Moſaik⸗Einband mit Goldfhnitt. (3 > 36) 2fl. 
Boccaccio’s jämmtl, Werke, überf. von Diezel. 4 Bde. (3 fl. „4b. — 
ger, die Weligeſchichte in re 8 Bde. ſchon geb. (25 fl.) 0; ; deffen, 
e des —3 olts. 8 Bde. 1 fl. 12. *Breidenbach, Commentar 3. gr. 
oral he. 2 Be. geb. (10 9 6 fl. 46." Wremer, Töchter des Prüfid.: 
— Friede; das Haus. Dieſe 3 Romane 86 fr. — Brentano, —* Hintel 
deleia. (Ausz. fd. Jug.) mit 6 colorirt. Bild. aeb. 30 fr. — rocb baus, 
ag ach fon. 4 Bde. geb. (12 fl.) 6 fl. — Buch ber — a. 1859. 
(6 Ara, üchner, Kraft und Stoff. Frankf. 1859. 1 fl, 12; deffen, Natur 
eift. 1. ı fl. 12. — Bulwer, Pompeji, überf. v. —R 3 Bbe, (5 fl. 24) 
36.4 Byron’s ſaͤmmtl. Werke. Aus dem Engl. 12Bde. mit Stahlſtichen. 2 fl. 12. 
— works. 5 vols, 3 fl. 30. — (Fortſehung folgt in 2 bis 3 Tagen,) 
- Die. mit *bezeichneten Merle find antiquarifche, jedoch wie neu erhaltene 
Exemolare alle üb übrigen Werte find Pr Bu —— vun 
741. Gin in —* und frequenteſter Lage der Stadt geisgeneß mit Wortpeil dur 
Wirthſchaft betriebenes es Wohnhaus, das im beſten Zuſtande fich befindet und zü 
jebem @ejchäfte eignet, iſt preiswhrbig zu verkaufen ober zu vermiethen. Bu erfr Erped. 


tr ne verfaufen. 
135. Ein tifer Nu 
—— ug ne Bern un 


* ‚Eine gebrauchte einſpaͤnnige Droſchke 
2 ‚zu —— bei Lidirer A Brandt, 
Allerheil 

"141. 
2: ae änfchen, wie neu und billig. 

39: . Ein neuer transportabler eiferner, 
zum Sal and Steintohlenheizen eingerich- 
einer Kochherd ift zu: verkaufen; im 


"Hof. 
741. Zwei gut, "erhaltene Borfeufter, 6'2' 
hol. und 345” breit, find zu verkaufen; 
— ga 
741: ° Borsligl. . und hollaͤnd. Cana⸗ 
* = An 4 
wei Wferbegefchirre, Für Lohnkut⸗ 
au Deconomen geeignet, ſind billig zu 


we 
738. Ein nener Herb, zu Steinfohlen ein⸗ 
geriet, if 3u g zu verkaufen. 
‚Me 


verkaufen: _ 
7136. Ein Kocho neigrabenſtr. 1 
789. ‚Bei —— 
Herrn Petſch auf dem Mühlberg find zu 


verkaufen: Feufter, Thüren, Bußböden, Lam⸗ 
mit Brat Sti —* 
er Em — n, 


un Tore, ad md in eh 
— Fer a jehr gutem 


741. Zwei große Grker-Fenfter find billig 
zu verkaufen; Roßmarkt 10, im Buchladen, 
138. Gin Pians von Wahagony iſt bil» 
* zu verkaufen 
741. Ein neues Canapee und 6 Stühle 
mit ſchwarzem Wolle Damaſt bezogen, ſind 
billig: gu verkaufen; Schnurgaſſe 18. 





Bekanntmachungen. 
1387. Neue Göttinger Würſte, feinſte 
Dualität, in allen Groͤßen empfiehlt billigſt 
„Z.M. Zampes, a. d. Leonharbötirche. 


Übgelagerte Cigarren 
in vorzůglicher Qualität au ſehr billigen 
a en gros et en m bei 

eine, Zuben, Friebbergergafie 45 


1 dun nußbaunı. Ganapee, 6 Stühle, : 


* Ave⸗⸗ꝙ 






di BR 
ei 9. JM MEAN 2 ae He * 32 bi 
fein braun... . 22.364 ° 
-Miinoprio, * 








Berlorem 
Ein Iltikpelz (Victorine) iſt Sonnta; ben 
DM: auf dem) Wege von) Gin 
nach Frankfurt verloren: worben ; dem —* 
de . eine Belohnung Martt: 12, 
m 1. Stock 


741. Ein weiß und und braun gefledter Huh⸗ 
nerhund bat ſich verlaufen; der Bringer ers 
hält eine Belohnung alte Maingergaffe 9. 


7409. Friſche Schellfiſche, ſowie „tie 
Bratbüdinge find heute eingetroffen bei 
Georg Obert, 
groſie Bodenbeimerftrafe 885, 


741. Friſche ſüße Schellfifche 
foeben wieder angefommen bei 
G. F. lag Sir r) 
o. Schnurg. 22, Ed der Trierifheng, 


> 


* Allani-Minoprie. 


“737. 1858r Nöderberger Wein, die Weaaß) 
48 fr., bi J. D. Bock, Allerheiligen⸗ 
ſtraße 15 neu. 


Sochbutter 32 und 30 kr. pr. Pe, im 
Kübel billiger, 
Schweinenfchmal; 94 fe. yr. Ro, 
Beite Ciergemüsnudeln — 
Neue türk. u. fränkiſche Zwe 
Schinken von 7—14 Pfb., 24 kr. pr. 
empfiehlt J. MI. Schreiber, 
Gichenheimerftr. 30: 
NB. _NB. Geifche Scheifiebe ertwarte heute 


1263, Iudifd —— Melis, 


0. Friſche Scheitfifche. 
= ‚©. Fuchs, Döngesgz. 45. - 
741: Baumwoll:Emballage wird zu kau⸗ 
—— — Breitegaſſe No; 25, im großen 


4 


mie 


2. Beilaze, Fraukf. Intel, 31, 7 278, Freitag 25. November 1859. 
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— — — 


Bekaunutmachungen. 


Neueſte Weihnachtsgabe: 


1400. In allen Buchhandlungen iſt zu haben: 
x 4 @leg- geb. 

sec ,, Silberblick 
a Nöte. 1. 5 Sar., f.2. si f rb Me, : vr Pe 
Büge aus den Seben ausgezeichneter Menſchen. 
Der Jugend und dem Wolfe dargeboten 

von Em 5 

W. 9. von Horn. 


Mit 6 Alluftrationen in Toudruck. 


Bine Sammlung von Biographien ausgezeichneter Menfchen aus den verſchiedenſten 
Rebensverhältnifien, nen ſich Alt und ung zur Macheiferung fpiegeln und @eift und 
Geinhth daran erheben kann. Eine föftliche Weihnachtsgabe, bie — fo hoffen wir — von 
den zahlreichen Freunden der Spinnftube und ihres allbeliebten Verfafferd mit Freuden 
willfommen geheißen wirb. 


3. D. Sauerländer’s Verlag in Frankfurt a. M. 


Ä Harmonie .-Saal. 
Beute Freitag Den 25 Rovember: 


UROSSES SONTERT 


ausgeführt 
vom Alufik- Corps des k. k. öflerr, 1. Feldjäger - Bataillons. 
2 Anfıng 8 Uhr. — UEntree pr. Perfon 6 fr. 


Metachromatipie. 


1400: In Bezugnahme auf die Annonce des Herrn Stadlbauer vom 17. Nov,, 
erlaube ich mir ein verehrlidhes Publitum darauf aufmerffam fe maden, dab ich ſowohl 
in als außer dem Haufe Unterriht in ber Metachromatipie ertheile und zwar in 
einer einzigen Lection gegen Honorar von 30 fr. 
Matrizen find jederzeit ſowohl bei mir als auch bei Herrn A. Speeth, im Türkens 
ſchuß, zu haben; auch werben daſelbſt Beltellungen entgegengenommen. 
+ Hauswald, Bodenheimer Chauſſee 67. 


Am Buß und Bettag: Grpfes Concert, Anfang 61/, Uhr. 


bj 





Schwarze Seiden-Hammele 
He Breiten und von vorzüglicher Dualität, empfehle zu fehr mäßigen 
reifen. | . | 
Friedrich Weiss 
1399 tiebfranenftraße 2 (Kircchenfeite). 
741. Der Unterzeichnete beabſichtigt vom 1. Detember L; J. an, Abends don 7 bis 


9 Uhr, einen, täglichen Curſus der Spanischen, Sprache für 12, Berfonen, au eröffnen. 
Die ſenigen weſche hieran Theil zu nehmen wünſchen, werden um baldige Meldung 


erfucht. », Jose Gawiga, aus Cadix Schippengaſſe 24, Ir Stock. 
Mein Packtuch-Lager 
eigener Fabrikation ift in ſchwerer Winterwaare auf das volſſtaͤndigſte affortirt. 741 


Ferd.: kEalenstein, grosse Sandgasse_25, 


741. Ballkränze, Parifer, und felbfiverfertigte Kopfputze empfiehlt 
Selene Freund, Römerbergi 14 


741. Bor dem Allerbeiligenthor, Grümerweg No. 6, ift eine Wohnung, Hpchparterze, 
von 5 Zimmern, ice, Speilefimmer, Waſchküche, Waſſerleitung, Gaseinridtung, ges 
mwölbten Keler, Dachzimmer ic. und Ichönem Gärten zu verniethen. 


Für DBaun:Uuternebmer und Maurermeifter. 
1400. Gin Stu Land, nahe an ber Stabt — das ſich zur Backſteinfabrikation 
vorzüglich eignet und wovon ca. eine Million Stud zur Hälfte des jetzigen Preiſes pro⸗ 
duzirt werben fann, ift preiswinbig zu verkaufen. 


741. Ein neues Mobiliar von 24 Zimmern, fiir Gaſthöfe geeignet, ift zu verkaufen, 
Anfragen unter No. 53 befördert die Expedition d. BL. 


EEE TEE EEE ERLERNTE u ge | ya. 
741. Ein wibblirtes Bionmer, für einen ober zwei Herren, iſt Färberſtraße No. 75, 
am Schaumainthor, zu vermiethen. 








741. Ein zuverläffiger Mann wünſcht einen Eranfen Herrn zu keblenen, Könnte aber 
auch dabel als Vorleſer dienen; zu erfragen Löwenplätzchen 66, Ir Stock. 


742. Bon ben beliebten Gigarren No. 16 zu 11/, fr. babe wieder 
eine Partie in abgelagerter Waare erhalten, pr. Mille 22 fl. 
A. Petri, große Sandgaffe 2. 


741. Im einer anſtaͤndigen iſraelitiſchen $milte tönnen 2 Herren Koft und Logis 
erhalten; Fahrgaffe No. 100, 2r. Stod, im Hinterhaus. R 











742. Glac&-Handschuhe werben gewaſchen und gefärbt, auch werden ge: 
tragene Handſchuhe gekauft; Kloftergaffe 53. — 


740. Zwei möblirte Bimmer-find gu vermiethen; Poradeplaß 12, ör Stod. 





Eduard 


Jassoy, 


grosse Sandgasse 15, vis-ä-vis’der Kl. Sandgasse, om 
” bit 6 als paſſende — — das Neueſte in geſtricken und ge— 
u 2 | 


Wollsnwaaren ‚ ‚als: 


14 2 


Man 


: 742 Pur Kevorftehenden Winer Shifon 
Ale 


abrifate, bftchend in: 


stillen, Sragen, Gapuzen,; Säubchen 

Pulswärmer, Ralatins ıc., 

— 5* owie Strick Terneaux, Caſtor⸗Wolle, 
eriefach gehoͤrigen Artikel, 


andfebube in großer 
Rarifer —— ber J 


enpfehle ich mein reich fortirtes Lager 


Capuzen zu 48 fr. bis 1_.f. 45, fr., Obrenwärmern (Fihus) ru 40 fr. bis 


1.fi 45 fr, Jacken mb Unterhoscen, 


45 fr. bie 1 
Winter-! 
an 20 bie 26 fr., 


Hanudschuhen zu 4 mid 6 fr. vr. | 
6 fr. ie 1 fl. 36ft.,, Leibbinden. Polkajacken, gestrick 


haumwollene, u 


. 12 fr., dersleihen wollenen zu 1 fl. 45 bis 4 fl..30. fx, 
andschuhen: Lama zu 18 iR 
uckskin zu 36 fr. bis 1fl 24 


‚ Bloretscidene 
tr, ausgesetzten 
aar, Päalatins (Shamls) zu 


ten 


Camisols (Wämfe) zu 2 fl. 20 bis 3 fl. 45 Er. und allen einfchlagenden 


Ren, 
zu den billigen Fabr;kpreifin. 


Hi. E. Leichter, Neuekräme 9. 


1336. Schöne Ausficht 


vermiethen, euthält 4 Zimmer, Küch 
andftraße No. 18, im 1. Stock. 


Dauauer 


9 ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
* Keller, Bodenkammern 2,5 zu ah. 


— ⸗ — —— — —ñ —ñ —— —ñ e —eú Ü —ñ — — — — — — — 
Die beſte Sorte Gummiſchuhe zu den billigſten Preifen bei Ehr. Otto, Brönnerftr. 5, 
— — — — —— — — 


— — 


Zu verfaufen, 


742. Ein Kochofen zu verfaufen; Brön- 
‚nerftraße. 5, bei Wehner. 

742. Ein noch auter gebrauchter Kochofen 
ift * verkaufen; Rebſtock 5. 

42, Mehrere Hähne Canarienvögel find 
pr. Stück 2 fl zu verkaufen; zu erfragen 
Schäfergaffe 8, tm Laben. 

Zu vermietben. 

739. ‚Eine geräumige Wohnung von 4 

mmern nebft allem Zubehör im 2, Stod 

au vermiethen : Saalgafle 13, 

Zwei freundliche möbl, Zimmer, 


das eine mit einem Glavier, find zufammen : 


oder getheilt zu vermiethen; NAllerbeilinen- 


gaſſe 4, eine. Stiege —F 1396 
<.»1875, ine beisbare Manfarbe gleich zu 
beziehen ; Seit 2,.im Ga 


mer: tft baldigſt gu vermietbe 


733. Eine Wohnung von 4 Zimmern x, 
mit Gartenvergnügen ift zu bermiether, 
Oederweg 35. 

125. Eine Partie — HER 
chen ift zu verkaufen; wo? fagt die Expe⸗ 
dition d. BI. 

1319. Auf der Bodenheimer Chauſſee find 
2 bis 3 möblirte Zimmer, mit oder ohne 
Möbel, zu vermiethen. Näheres Expedition. 

738 Eine ſchoͤne Wohnung von 7 Zim— 
mern mit allem Nötbhigen ift an eine rubige 
Familie ſogleich zu vermiethen; Buchgaſſe 16. 

741. Paradepla 6 ift ein möblirtes Zim⸗ 
mer zu vermiethen. 

739. Neue, Mainzerftrafe:58, Parterre, 
ift ein fchönes großes rer un 
739. Ein fehr ſchönes BVarterre-gi 

n; Ra 


främe 22, Tuchladen. 


737. Domplatz 9 ift ein freundlich möblir- 
ted Zimmer zu vermiethen. 

1398. Eine ſchͤne Wohnma von 5 Jim: 
mern ꝛc. ift neue Mainzerftraße zu vermie- 
then und glei zu beziehen; zu erfragen 
Gatbarinenpforte 3. 

741. Gelnbäufergaffe 7 ift eine Wohnung 
zu vermietben. 

741. Römerberg 12 find möblirte Zimmer 
zu vermiethen. 

741. Ein möblirtes Zimmer zu vermie— 
then; kleine Eſchenheimergaſſe 26, 2r Stock. 

1399. Eine Wohnung mit ſchöner Aus: 
ſicht auf den Main, ir Stod, iſt vom 1. 
—— zu vermiethen; an der Leonhards⸗ 

xche No 21. 

730. Eine möblirte Wohnung iſt zu vers 
mietben ; Krögerftraße 9. 
142... Ein möblirtes 

ihen ; Bockgaſſe 13. 

741. Ein kleines Logis ift zu vermiethen; 
Markt 44. 

142. Ein Stübdhen mit Bett ift zu ver- 
mieihen; Altaafle 33. - 

- 743. Ein Zimmer zu vermiethen ; Fifcher- 


afle 2. | 
Dienfigefuche und Anerbieten. 

735. Ein ſolides Mädchen, das zu aller 
Arbeit willig, wird neue Mainzerſtraße 60, 
am Bodenheimerthor, gefucht. 

741. - Ein braves Mädchen , das 

nt fochen kann und die Hausar⸗ 

eit verrichtet, wird gefucht; Tau: 
benhofſtraſſe 5, Warterre. 

739. Ein folides Mädchen ſucht eine Stelle 
als Hausmätcdhen oder beiffinder; Kirchhof: 
wer eıfted Haus Linke. 
ch Pa eine ic = 

n (Ziraelitin); Bornheimerftraße 
No. 5 im 2. Stock. 


741, Gin junger Burſche ſucht e'ne Stelle 
als Bapfjunge; Brauhausgaffe 6. 
741. Ein Mädchen, das etwas kochen und 
usarbeit verrichten kann, wird gejucht ; 
ſernehand 28. 
‚1832. - > ein 3 pfjunge geſucht; 


Garkücenpla 

141. Ein ſolides Mädchen, zu aller Ar: 
beit willig, wirb geſucht; Waflerweg 8, am 
Affenthor. | 


Zimmer zu vermle⸗ 


742. Ein ſolides reinliches M wel⸗ 
ches bürgerlich kochen Fan, wird ald Mäd- 
hen allein geſucht; Ulmenftraße 11. 

741. Ein ordentliches Mädchen ſucht Mo⸗ 
natbienft ; Arnsburgerhof 5. 

742. Gin reinliches fleißige8 Mädchen, 
das zu aller Arbeit willig iſt, wird gefudht ; 
Stelgengaffe 13. | 

Man fukt8 Haudmädchen; Breiten. 1. 

742. Eine geſctzte Perſon, welde ſehr 
gut kochen kann, ſich etwas Hausarbeit uns 
terzieht, fucht eine Stelle. Frau Mans, 
Fahrgaſſe 100. 

742. Gin Iofalfundiger Auslaufer wird zu 
engagiren — Naͤheres auf der Expe⸗ 
bition d. BI. 

742. Gin junges, zu aller Arbeit williges 
Mädchen, das Liebe zu Kindern hat, fucht 
Sen Frau Hofmann, Trierifchegafle 

0. 8. 

142. Solide Dienfimätchen fünnen fo« 
gleich Stellen erhalten. Saufer, Kabre. 1. 

142. Brave Dienfimädchen jeder Brande 
erhalten fonleich die beſten Stellen, durch 
Frau Sofmann, Trieriichegafle 8. 

742. Eine gute bürgerliche Köchin wirb 
in eine Reftauration nad Hanau ſogleich 
gefucht. Frau Mans Fabrpaffe 100. 

7142. Gin folives Mädchen, das kochen 
kann, im Wafchen, wie in der Hausarbeit 
tüchtig ift und gute Zeugniffe hat, ſucht 
Dienft. Frau Hofmann, Trieriicheg. 8. 

142. 68 wird ein gebildete, mit guten 
Beugnifjen verfehene® Frauenzimmer, nicht 
unter 25 Jahren, wo möglih Siraelitim, 
für auswärts geſucht, das feine Hanbarbeis 
ten verfteht, perfekt flopfen und frifiren fann, 
duch Frau Hofmann, ——— 8. 

EEE Gin Mädden, welches gut bürger- 
lich kochen kann und in der Hausarbeit gründ«s 
lich erfahren ift, ſucht eine Stelle; große 
Bodenheimergafle 20. 

142. Ein Mädchen, welches bürgerlich. fo 
chen kann, fucht Dienft als Mädchen allein 
oder Hausmätchen ; EL. Ejchenheimergaffe 9. 

7143. Ein reinlicyes braves Mädchen wirb 
in eine BG Haus haltung geſucht; Vilbeler⸗ 


aße No. 36. 

743. Es wird eine geſetzte Perſon geſucht, 
welcher man die Pflege eines kleinen Kindes 
überlafien kann; alte Mainzergafſe 16. 


8. Beilage, Frankf. Jutell. Sl. „12 278, Freitag 25. November 1859, 
nn nn nn nn nn 
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Betanntuachungen 


1401. In der Agentur bes Rauben Haufes erſchlen foeben und tft durch jebe gute 
Buchhandlung zu — 


Der deutſche Volksaberglaube der Gegenwart. 


Dargeftellt von 


Dr. Adolph Wuttke, 
a. 0, Profeffor der Theologie. 
| Brochirt. 268 Seiten. Preis 2 fl. 24 Er. 

Dies Werk, veranlaft durch die für die Beſprechung dieſes Gegenſtandes auf dem 
Hamburger Kirchentage aus allen Gegenden Deutichlands reichlich gelieferten Nachrichten, 
get nicht bloß eine reiche und geordnete Sammlung des gegenwärtig im Volke noch leben: 

en Aberglaubens, fondern fucht auch ein WVerftändniß befjelben anzubahnen. Es behandelt 

befonders die Schidfaldzeiten und die Wahrfagerei aus ben Schickſalszeichen und durch 
Runftmittel, die Zauberei in allen ihren Erfcheinungen, und die Aeußerungen und Wirs 
ungen bes Aberglaubens auf den verſchiedenen Lebensgebieten. 


Vorraͤthig bei HK. Theod. Völcker, 
Römerberg No. 3, im „Schönftein und Drachenfels*. 


” 2einenwaaren: Berfteigerung. 
Dienstag den 29. Noveniber, Termittass 10 abe, 
ea, 40 Stück reine Bielefelder Leinwand, fowie eine 


Bartie Leinwand in großen Neften, 


in dem Vergantungszimmer YJobannitterbof, EA der Schnur: und Fahr⸗ 
gaſſe, gegen baare Bezahlung öffentlich) an den Meiftbietenden verfteigert, 
| &. Beljchner, Ausrufer. 


Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 


741. Heute Freitag den 25. November: Großes Concert vom Muſik Corps des 
£._ 2. öfterr. 1. Feldjiger-Bataillons, 


Anfang 31/, Uhr. Entree 6 Er, G. Engelbardt. a 


Frankfurter Stadt- Lotterie. 


139. Ziehung 1r Klaffe den SO. November und 1. December. 
Looſe auf alle Spielarten zu den befannten Preifen. 


Moriz Stiebel Söhne, Schnurgafle 56. j 
1400. Gänfelebern werben gefauft; im Gaſthaus zur „Harmonie“, 3 den. 
—— I. 9. s ft zur „Darmonie”, große Bodeis 


E 













Todes: Anzjeige 
Verwandten und Freunben ftatt — Meldung bie fchmerzliche Anzeige 
ton dem Hinicheiden unſeres an Geiſtesſchwäche leidenden Bruders und Schwagers 
%, Carl Winterftein, und bitten um ftille Theilnahme. 
- Die — — findet ſtatt: Samstag den 26. November, Morgens 8 Uhr, 


Lan 
She Die Sinterbliebenen. 


NRuhrer Steintohlen 


empfiehlt im Malter und Simmer billigft fürd Haus. 
Kd. Ast, Schwpengaſſe, Ed ber Gofbnenfebergaffe. 


 Ferd. Eulenstein, große Sandgafe 25, 


empfiehlt fein ZLeinensBager eigener Fabrikation in ſchoͤn gebleichter Waare zu feſt⸗ 
geflellten Nettopreifen. 
NB. Reſte in gebleichter Leinwand zu ben Fabrifpreifen. 


7142. Samstag Abend Gans und Sr fie bei 
. Zutber, Heine Gichenheimergaffe 26. 


72. Srifhe Ehelfliche, neue —— Würfe, Zungenwirf, ger. Rinkejungen 
——E ꝛc. bei n e Muß, Gallengaſſe. E 


742. Ein Frauenzimmer von guter Familie, welches 7 Jahre die 
Stelle einer felbftftändigen Haushälterin begleitete, fucht anderweitig 
placirt zu werden. Näheres Wollgraben 10, Ir Stock. 


742. 83000 nb ſofort auf einen erſten Inſatz zu vergeben du 
die Agentur von * — 3.23. —A ae 18. = 


741. Sn einer gebildeten Familie konnen zwei rain junge Leute Koſt unb 
Wohnung erhalten. Näheres Bleichſtraße 4, im 3. Eto 


1400. Ein Parterre-Rofal und Ir Stod find zufammen oder geteilt 
für ein Gefhäft befter Lage nächſt der Hauptwache zu vermiethen. 


Handlumaslebrlinge bei freier Koft und Wohnung werden geſucht. Sauſer, Fahrg. 1. 
"50,000 fl. find auf hieſige Inſätze auszuleihen. 
142. 2 fl. erbalten. HK. Gi ooseree 


. . 742. Man ſucht für einen ‚gewandten jungen Dann (Sfraeliten), der mit * 
Comptoirarbeiten vertraut iſt, unter beſcheidenen Anfprüchen eine Tomm ͤfteli e. 
Offerten G. D. poste restanto. 


211. Schulblicher, gebraucht und neu, billinft Fei WW. Erras, alte Mainzernafle 85. 
142. Gin Elfenbeingraveur fucht eine Stelle, ’ 




















.- 


| 
| 


Taunus · Eiſenbahn 


ontag ben d. M. werben für diejenigen Herren Aktionäre ber Taunus 
gan A bie an ug Tage zu Wiesbaden ſtattfindende eilig General⸗ 
beſuchen, die folgenden expedirt: 
Bon Frankfurt nach Wiesbaden . . . . Morgend 8 Uhr 2 Min. 
Mr tel und Biebrich nad Wiesbaden . i 2 8, er. 
n Wiesbaden os Biebrih, Gaftel und 


Grant en Nachmittags A, 0 
„ Gofel end Frankfurt 6 a a 
Frankfurt a. M., den 25. October 1859. 1400 


Ju. Auftrag des Verwaltungsrathes der Taumus-Eiſeubahn-Geſellſchaft, 
der Director: Wernher. 


Cäcilien-Verein. 


Heute Freitag den 25. November, Abends 61/, Uhr: 1400 
Haupi-Probe | 
im Saale des Hiötel de l’Union (Weidenbusch). 


Der Zutritt iſt nur den paffiven Mitgliedern geftattet. 
Der Verstand. 


KMKartoffel-Keller 
(Mainftraße 13). 
1400. Derfelbe tft Samstags und Mittwochs Nachmittaas von 2 bis 5 Uhr für 
Gedermann geöffnet, Der Borfiand ded Eonfum:VBereins, 


Eine große Partie runde Chales 


zu ſehr billigen Preifen empfiehlt 
Fr. Schwed, Dingespesse 5, erste Etage. | 


ächt englifchen wollenen Soden und Strümpfen, > 
Für deutſchen Bedarf ſpeziell angefertigt, en — — Hofmann, 3 et Ro * — 


222 


1399. Ein Thüringer Produkten: Geſchaͤft fucht einen foliden thätigen Agenten für 
Frankfurt a. M. und Umgegend, welcher mit der Kunbfchaft und ben Artikeln vertraut 5 
Nähere Auskunft ertheilt a franfirte Anfragen Herr G. U. Zipf in Frankfurt a, 


741. Ein Shawl ift Liegen geblieben; Römerberg 14, im Pariſer Blnmenlager. 











Bekanntmachungen. 
Feinſten Vorſchuß No. O 1 fl. pr. Seäter, 
Neue Bamberger Zwetſchen 8, 10 Er. pr. Pfd., 
— 2 ale 

emüsnt . X. . empfie 
2. €. Authes, 
1399 Friedbergerſtraße Ro. 20. 


- 1400. Ganz friſche Schellftſche 
12 fr. pr. Pfd. und Vollbückinge 
find wieder angekommen bei 

‘ Franz VBertels, - 
große Bodenheimergaffe 31. 


— — — 


1399. Kalbsmilcher-Roulade, Gansleber⸗ 
wurſt mit Trüffeln und ®ött. Wurſt ꝛc. bei 
ottlieb Wiegand, 
Allerheiligengäſſe 24. 


1399. Als ganz friſch und vorzüglich 
empfehle: Gaͤnſeleberpaſtete, Haaſenpaſtete, 
farcirter Capaun, gefüllte Milzen, Wildpret, 
kleine Volauvent, Ragout:Paftetchen, ſauere 
Goloͤe, Bouillon in Tafeln u. ſ. w. Beſagte 
kalte Artikel verabreiche im Pfund, beliebigen 
Schüſſeln, fowie in ganzen und halben Por⸗ 
tionen. J. Welb, ar. Kornmarkt 13. 


Prima-Stearinlichter 26, 28, 30 fr. pr. Pag., 


Talglichter 21 fr. pr. Pf, 
feinftes Lampenöl billigſt bei 
1899 


2. €. Anthes, 
1400. Sanz frifhe; Schellffifche, 
Cabliaus und Biüdinge. 
| G. Sartorio. 
739. Aepfelwein zapft Conrad Dürr: 


nn, kleine Rittergafe 2, am Ritter 
brunnen. 


1400. Bänfelebern fauft zu gutem Preife 
x. Weib, or. KRornmarkt 13, 





1400. Macaroni⸗Stlicke 16 Er. pr. Pro, 
neue türkifche ——— 12 Er, pr. Pfd., 
Finn —2 — EEE Sr Peer 
einfted Vorſchußmehl, täglich friſche Kunſihefe 
bei. Er Bert 


große B ergaſſe Ro, 81. 


— 
v —5 . fin e eingetroffen 
5 Carl Wigand, Martt 23. 
1400. Seife Schenfifche und Büdinge bei 
®. ®. Saufer, vorm. ©. ani. 
742. Gin geſcheckter Kanarienvogel if 


entflogen. Abzugeben gegen Belohnung: 
Saalgaffe 27. 


Pflüderbfen in Butter, 1/, Büdfe 54 Fr., 
dio. - dto. 1 fl. 42. 


empfiehlt van; Berteld 
* große en ee Ro. 31. 


742. VBergangenen Sonntag Abend 
wurde über Die Borngaffe, den Dom⸗ 
plag, die Fahrgaſſe, längft des Main- 
quais ein goldnes Fettchen mit Me- 
daillon verloren. Dem Wiederbringer 
eine Belohnung von 5 fl in der 
Erpedition d. DI. 


743. Ganz frifche Bratbük⸗ 
kinge find angekommen und empfiehlt 
diefelben billigft 


©. F. Reiffenftein, 
Schnurg. 22, Ed der Trieriſcheng. 
1401. Ganz frifhe Schellfiſche, marinirte 
Häringe, hol, Häringe, ball. Sarbellen, ges 
wäflerter Labberdan, tie Geitenftüde 
8 kr. und Kammftüde 12 Er., bei 
4.8. Glod, Ed der Altgaſſe. 


742. Zwei junge Sp’ghfinbchen, weiß mit 
braunen Fleden, find entlaufen. Dem Wie 
berbringer eine gute Belohnung: im Gifig- 
haus. Man warnt vor deren Ankauf, 


742. Zeitungs: Mafulatur zum 
Einwickeln zu haben in jeder beliebigen 
Größe, rein und billig, bei 

Budbinder Schärer, Stiftftraße 10. 


742. Es wird Jemand geſucht, welcher 
nn — und Verkauf von Packkiſten 
verſteht. 


742. Ein Sattlerlehrling wird geſucht; 





Haaſengaſſe 10. 


| 
Fraukf. Jutell. 1. A278, Feeitag 25. November 1859. 
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PR, Bekanntmachung.— 
Deffentliche Sizung der gefehgebenden VBerfammlung 
* Montag ben 28. November 1860, Nachmittags 40/, Uhr. 
EEE 8 Tagebordniuüng. 
VBortrage des Senats: 
* ‚  „1).die Gehalte der Land Geiſtlichen; 
2) bie Roften für den Betrieb der Verbindungshahn und Deren Unterhaltung; 
1 3) Unträge der geſezgebenden Verſammlung in Bezug auf das Eiſenbahnweſen; 
4) den Bebürfnißftand für Unterhaltung und Bewachung der ſtaͤdtiſchen Ver 
u... Binding: und Hafenbahn im Jahr 1860; \ 
TH Anftellungs- und BPenfionsverhältniffe der Beamten der Staats Eiſenbahnen 
und Telegraphen ; 
. 6) das Ehrengeſchenk an die Kinder des verftorbenen Herrn Ober » Ingenieur 
Eh ßen ind 
7) den Ankauf des Hauſes Lit. O No. 140 betr. 
Frankfurt a. M., ben 24, November 1859. 
* rt - Kanzlei der 
4401. Die mehrfach beſprochene Schrift: 


„Alles ift euer; ihr aber feid Ebrifti, Ein evangelifches Zeugniß 
zn. ar allgenteinen deutſchen Schillerfeier. Predigt am 20. Span: 


gebenden DBerfammlung. 





* tage nad) Trin., 6. November 1859, in der Schloßkirche zu 

| By gehalten von Willibald Beyſchlag, Hofprediger, 
eis Y 

iſt vorräthig bei Carl Theodor Völcker. 





Schwäger’scherFelsenkeller. 
Heute 2 den 25. November: National - Concert ver 
elaun yroler Alpenſänger-Geſellſchaft Walek, Georg 
tarl, Geſchwiſter Maria und Alois Gänsluckner und Elifa 
Flück, aus dem Zillerthal, in ihrem National⸗Coſtüm. 
Entrée 6 fr. Anfang halb 4 Uhr. 


£ Soeben empfangen: 
Die erften Bilder für Stereoscope, anf unfer Sehillerfeft Bezug habend, 
und empfehle ſolche befteng. * 

| Albert Sohn, Zeil No. 36, 


Eo0oDes: An der ., 
Fremden — Br en F en. — — sent ie (ment f 
zeige, nr En Alte 
von 59 Jahren am 23. ge ya if a en um ſtille Tbeilnahme, 
®. Mangold. 
. 2. Mangold, 
lifabetba eter. 
Die Beerbigung findet ftatt: —— den 26. November, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehaus Bodenheimergäffe No. 6 


Todes: An 


Verwandten und Freunden hiermit bie ut fi Anzeige Br 5 dem am 17. d. M. 
en 


nach kurzem aber ſchwerem Leiden in Paris erfolgten Ableben unſeres einzig geliebten 
Sohnes und Neffen Jean Vömel, und bitten um ftille Thellnahme 
Die trauernden Sinterblicbenen. 





Dantfa 8 ung 
143. en, —* und Bekannten, welche unſere innigſt geliebte 


Tochter und S 
a ng urun 

u ihrer en eiteten, unjern be chſten 

Die tiefbeträbte Mutter und Gefchwifter. 


1398. Bon einem Schweizer Yabrifanten wurde mir eine Partie 


ſchwarzer und farbiger Heidenflofle 


aller Art zum commiſſionsweiſen Berfauf übergeben und empfehle ich 
folde als etwas außergewöhnlich Preiswürdiges. 


Er. Weiss, 


Mebfrauenftrafe No. 2 (Kirchenſeite) 


Zu Weihnachten! 


EMvderatenr:Lampen, vorzüglicher Gonftruftion, in einfachen und vergierteif 

Formen, fowie in Porzellan, für deren Güte garantire, 1 

Carcell- und ModerateurLampen jeder Art werben in bekannter Güte 

reparirt und broncirt bei 1399 
I. W. Jung, Mebanikus, am Landöberg No. 17 neu. 


739. Gin leichtes einfpänniges Brouabam, zweiſitzig, mit Patent⸗Achſen, ift zu vers 
kaufen bei ©. 2. Frane, Sattler, Tilbelerftrafe 31. 


Fur Wirthe! 


1383, Borbeaug-Flafhen (ganze und halbe) find in Maſſe abzugeben; Steinweg 9, 


= Bekanntmachung, 
9 213: »Die Anfrechthaltung der Hospitalordnung, welche durch das ſchiden Kr 
ei der Muh in >r er er el SR mißahiet wrde, ei ich dee Ai 
anfenfälen, macht folgende Änerbnunge Sera) 
ut man 5 — —— Publikum, folche genau beachten zu wollen, 
anfer findet, "dringende Fälle, plöplidhe Gekrankungen und Ber 
Be er täglich nur von 8 Bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 Uhr 
eh aladen haben außer dem Ausweis, daß fie ſich mit —3 Er⸗ 
—— eine Beſcheinigung der Dienftherrf aft oder et auch 
betreffenden © TER unterzeichnet, mitzubringen und fin hierzu 
5 im vospital m bei dem Affiftenz Chirürg Herrn ae — No. 
Ka = en ber Kranken ift nur Dienstags und Freitags in den Nachmittaas 
act —* 4 Uhr — — —— 
Frankfurt a. M., im November 1859. 
Air Pileg-Amt 
2 des Hospitals zum heiligen Geiſt. 
Damen-Hüte 


in Kain It in allen beliebi ben und Sto i d 

1 Sam —* ee ee en meter — — 
Dem * Jacob Harberger iſt von der Güter⸗ 

erpedition. — Bahn eine amtliche Mittheilung zu 

— be welcher er fich fiftiren wolle. 


— — — — — ne 
Fleißige Mädchen finden Beſchaͤftigung; zu erfr. Döngesgaſſe 8, im Laden. 


7 —* nennen, das einige ———— von —— franzoͤſiſchen und — 
Sprache hat, ſucht eine Stelle in einem Laden; zu erfr erfroße 13, dr & 


148. = erſte Rofenftod blüth. =, Z. 











Dienſtaeſuche und Anerbieten. 742. Eine ſehr gute iſraelitiſche Köchin 

742. Es witd ein ſolides Büffetmäbchen mit guten Zeugniſſen, welche hier noch nicht 
mit angenehmem Aeußern in eine Wein⸗ diente, ſucht eine Stelle. Frau aas, 
wirthſchaft gefucht. Fahrgaffe 100. 








Theater: Anzeige. 


g den 25. a en — das Theater geſchlofſen. 
stag ben 26. November: Weibertreue, oder: Kaiſer Konrad ver 
MBeintberg. & —— Oper in 3 Alten von Guſtav Schmidt. Abonnements 
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Verantwortlicher Redactent und Berleger 3. ®. Holgmwart. — Drnd von 3. 9. © — 
HDierbei eine Ertrabeilage: Fraulfurter Nachrichten. 


ME 278. 997.1889. < BEMDME ward 
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— — — — — 







der freien: Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, fi Fer t > ©) 
und ben Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. AN 





| (Expebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
"MR. 279. Samstag den 26. November 1859. 


Suferate, welde den folgenden Tag nach der Aufgabe im 
taenzblatte ericheinen follen, werben, bei herannahendem MWeihnachts- 
e, Bormittags von der Erpedition erbeten. 








Abonnements für das Sntelligenzblatt von heute bis zu 


ie‘ es —— die Zeit in welcher ebenſo nützliche als inte: 
reflante 


Weibnachtsanzeigen in großer Auswahl erſcheinen, 
werben zu ermäßigtem dee täglid) in der Expedition noch an— 
genommen. 


| — ————mmm mm 
Weberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 


Frankfurt, 26. November. (Zur Situation.) Ueber bie Rekellton in China, 
von ber man faft feit 2 Zahren nichts mehr gehört, Iefen wir im „Armee-Moniteur”: 
Die Mingpen richten aus China erwähnen dl wichtige Thatfache, welcher, bie gegen- 
wöärtigen Verhältniffe ein ganz beſonderes Sintereffe verleihen, Wir haben fchon ange. 
zeit, daß bie Mebellen, welche an ber Grenze von Kuang Tuez lagerten, biefe Stellun 
verlaffen Spin um ſich nad ber Provinz von Hu Nan zu begeben. Wir erfahren, b 

fi) der Stabt Pao⸗King⸗ Bu — eines der neuen artements, welche dieſe 
nz —— on: Provinz Hu Nan gehört zu den reichften und 
* en deß en‘ eiched. In der ganzen Mitte von China hat biefer Erfolg 
wer ge en und bie Anhänger ber —— — Die Fort: 

ud ie Rebellen in ber Achtung der Bewohner machen, ſtehen im birecten Ber: 
Korn zu us — und een n. Die Partei, welche File Provinz Hu Nan 
Im, if De Abzwei Ber he n Inſurrectlon, deren Mittelpunc in Nanking 

zu fuchen ik. Der neue & eſer ae ift ein Fühner, unternehmender Mongole, 
welcher aus — der Gelehrten hervorgegangen ift und einen Ehrgeiz ohne Grenzen 
befigt. Bor einigen Monaten hat ber Hof von Peking einen Emifjär zu ihm gefchidt, 
—— ihn bewegen ſollte, ri zu —— und ihm herrliche Borfchläge machte, für 
daß er Dienfte in der Latferlichen Armee nehmen wollte. Obgleich dieſes In⸗ 
rem fi als ein Barlementär vorſtellte und auch als foldher angenommen wurde, be⸗ 
maͤchtigte man ſich doch feiner Perſon und ließ ihn Iebendig verbrennen. Gine joldye 







— 


fiod, ebenfalls Hat Hinridten-Ioffen. Mer Kaifer von | 
if wei tigen Aufftänben, welche beide 
is: —— her acht. — Sry und „Avertifer” ig 





dlun cher dieſes Führers zu fd Dan ı 
be m Se ne kn, Be 
bemfelben e fire en 


ng " 
Gnvafionsfurdht geprebiat; „Timet” fangen wieber an, ‚Vertrauen zu fafjen, und bie „Pop“ 
wundert fi, ; das Bublitum überhaupt noch eines niederfchlagenden Pulvers bebürfe, 
Je eher man „diefe wahnſinnige Epidemie“ (die Invaſionsfurcht) los werde, be * 
ſel es „für das Anſeben, die Wohlfahrt und Sicherheit” Englands. „Ob ber Kaiſer 
Franzojen (bemerkt die „Voſt“ weiterhin) einen Krieg mit Enalanb wünfcht ober nicht, 
das kann nur er felbft wiffen. Aber wir müflen-fagen, daß nichts in feiner Politik auf 
einen ſolchen Wunich deutet. Alle feine Intereſſen verweifen ihn auf ben erg ne 
Wer. Die Freundfchaft Enalants hat ihm einen unfagbaren Grad moraliſcher in 
Frankreith geliehen. Die Allianz war ein Bortbeil für England, aber für eich war 
fie im den erften Kimpfen des zweiten Kaiferthums eine unſchääßbare Wohlthat“ sc. — Der 
„Globe“ erklärt fich überzeugt, dab Garibalbi in volltommenem Einklang mit der 
ſchen Regierung geblieben if; gi bie extremen Partelen in Italien für. immer der natios 
nalen Partei das Feld geräumt haben, und daß in Bezug auf Mittel-Stalien —* 
nungsverſchiedenheit zwiſchen Frankrelch und Sardinien verſchwunden ſei. — ie 
durdaus ungegiüntete® Gerede, dad ben Fortgang der Militärreform in Preußen in 
Stillftand geralhen läßt. So dringende, wie auf biefem Gebiete erkannte Bebhrfnifie 
fönnen nicht unerlediat bleiben. Beweis für die Behauptung iſt die Thatfache, daß der 
Militäretat mit Rückſicht auf die Reform im Ganzen und Großen aufgeſtellt iſt und 
Kinangminifter bereitd vorliegt. Gr flreift in Sunma nahe an 40 ionen An, -al 
etwa 6 Millionen mehr als im letzten Jahre. — Den Würzburger Gonferengen wirbt 
bejondere Bedeutung zugemeflen, zumal die Auffaffung einer Anzahl r Regierungen 
fiber dieſe Zufammenfunft befannt if. Aus dieſer Auffaffung geht deutlich genug: hervor, 
daß Wefentliches in Würzburg nicht erreiht werben wird, indem biefe Regierungen 
welche ſchon Bedenken trugen, diefe Verfammlung überhaupt zu befhiden, und. ihre, Anı 
ſchauungen in diefer Hinficht Fund geben Liehen, fich ſchwerlich dazu hergeben werben, 
irgend einen verdeckten Schachzug genen Preußen zu begünftigen. Es muß in ber That 
einen ganz fonderbaren Eindrud auf diefe Regierungen machen, daß von. ſolchen deutſchen 
Bundesgliedern, welche fich ftetd das Anfchen geben, den Bundestag flärfen und 
zu wollen, Sonberverfammlunsen auferhalb des Sites de Bundestages veranflaltet und 
bie offenbarften Sonderbündeleien angeftiftet werden. Das jchäkbare Dresdener und 
Damberger Material wird um ein Würzburger bereichert werben, Dagegen wirb bie beutf 
Einheit, je mehr diefes „ſchaͤtzbare Material anfhwillt, um fo unzmweifelhafter in, bi 
Brüche gerathen. n 





Befanutmadungen 


> —_ &igarren:Berfteigerung. 
Samstag den 6. November, Zermittee 8 Ur 


mafje die zur Heinrih Rühl'ſchen Maffe gehörigen 

Eigarren : Hefte 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an den 
— ve ne; net Fusrufee | 


.. „Providentia‘“, 
Fankſurter Berfiherungs - Geſellſchaft. 
— Abtheilung für Feuer-Verfiherungen.. = 


Die Geſellſchaft det Gehliude und bewegliche Gegenſtände jıber 
Art gegen he —— Prämien. sr“ gen I 
thekar-Gläubiger von bei der Providentia verfiherten Ger 
Händen find durch die Verficherungs-Bedingungen für a e Bälle ſicher geſtelll | 
m 


BeitrittsFormulare und jede wünfchenswerthe Auskun 


Birertions-Bürean, große Gallusſtraße 15, 


ſowie 
in Frankfurt . 3. Al \ in Dortelmeil alt. Web, 
p P * 1 du : —— vi Kmn Q elle, 
F ” u». hlenfplaget, „ Bornheim J Helſtich 


uareaudes Delphin,  „ Haufen „bb: 
m Nieberrab »„ St.-Adoley, 61, . 83 an Ströhm, 
Niedererlenbach / Sr. Zöllner, j „ Bodenheim ei} sen., Lehrer. 


Berfteigerung eines Haufes in der 
Heinen Efchenheimergafie. 
Samstag den 26. November, Rasmittane 3, une, 


—— Vergũnſtigungs⸗ Dekrets vom 4. November c., die zum Nachiaß bes hieſ. 
rgers und Schneidermeiſters Herrn Georg Reinhard Hoffärber gehörige, in 
ber Fleinen Eſchenheimergaſſe dahier ſtehende 

| Behanfung Lit. D Mo, 51 
in dem Haufe ſelbſt öffentlich am den Meiſtbietenden verfteigert. 

Bis zum Verfteigerungstermin kann befagte Behaufung täglich angefehen werben. 
1388 C. Belſchner, Ausrufer. 


Tuch: und Buckskin-RMeſte— 
Berfteigerung. 
Montag den 28. November, arzmittass zone, wi, 
eine Partie Tuch: und Bucstin: Hefte 


in dem DVergantungszimmer, Zohannitterhof, gegen baare Dezablung Öffentlich an ben 
Meifibietenden verſteigert. 6. Belſchner, Ausrufer. 


Die heſte Sorte Gummiſchuhe zu den billigſten Preiſen bei Chr. Dtto, Broͤnnerſtt. 5. 





Nikolauspuppen 


von em onigteig, fehön verziert und nach neuen boifler, 
lichen Modellen geformt, von 3 fr. an bis zu 2 fl. pr. St., bei 


Carl Hahlo, Borngale. 


1397. Auf Bevorftehenbe Satfon empfehle ich meine Reftauration und BWeinwirfb: 
ſchaft —— Bee außergewöhnlich billigen und warmen Frühſtücke, Bouillon ‚mit 
d8 oder WleifchElds, fauere Nieren ⁊xxc. nebft verfchiebenen — Weinen, 
wobei ich einen 57r sei pr. an! 24 fr. ohne Glas, über die Straße em⸗ 
pfeble. Jean es, Paulsgaſſe 10, neben dem Fladhaus. 


Frankfurter Stadt⸗Lotterie. 


1354 Ziehung Ir Klaſſe den 30. November und 1. December. 
Dierzu empfiehlt Loofe auf alle Spielarten zu den befannten Preifen 


Franz Fabricius, großer Hirſchgraben 7. 


Me. Ein leichtes einſpaͤnniges Brouabam, zweifikig, mit Patent: Achjen, iſt zu ver⸗ 
kaufen bei ©. 2. Frand, Sattler, Vilbelerſtraße 31. 


1858r Nheinweine: A 
Bodenbeimer 
Geiſenheimer = ig | pr. Flaſche mit Glas 
Marcobrunner — 4 


Für Bau:linternehmer und See, 
1400. Ein Stüd Land, nahe an der Stadt gelegen, das ſich zur Barkfteinfabrikation 
Üglich eignet und wovon ca. eine Million Stud zur Hälfte des jegigen Preiſes pros 
buziet werben kann, tft preiswürbig zu verkaufen. 


1395. Schwarze und bunte feibene Serrenbalstächer, welche nicht abfärben, 
in jeber —8 röße und Qualität, empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen 
©. Weimar, gegenüber der Schwanapothefe, Eck der Wedelgaſſe. 


7aAs, In freundlicher und guter Geſchaͤftslage wird für ben Preis von 18,000 * 
25,000 ff. ein Haus zu kaufen geſucht, und erhält ein neuerbautes im Weſtende der’ St 

ben Vorzug. Offerten unter 0: PP. mit Angabe der Rage und bes ohngefähren Deals 
beforgt bie Expedition db. Bl. Strenge Berfchwiegenheit wirb zugefidhert. 


1389. S Önen, neuen Honi It billigſt 
cal ne Ebert Martt No. 2. 


...2888. : Schön möblitte Zimmer im 2. Stock zu vermiethen 
@. Striedler, een. Steinweg No. 2. 
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—— —— 


Airchliche An; Anzeigen. 
* Han 1. Adventfonntage, den 27. November: 


Für die evangel.-Iutberifche Gemeinde. 
h: u 7 ns FE, Wehner, 5 Ubr &: Pfr. che er, 
Bir. Bafı fie, 4 Uhr Hr. Een. König. 
—— un. * * —— 5 Uhr * Pfr, Roos, 
ee x De. Beder, 3 Uhr Hr. Dei Steig. 
br Hr. Dr, Kirchner, 4 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 
Be Ah e Hr. Pfr, Krebs, 4 Ur Hr. Pfr. Jung. 


pitalsı 101/2 Uhr Hr. Pred. Bagge. 
erhoſpitals: fein Bottesdienft. 
aal des —36 orgungshaufes: 11 Uhr Hr, Pted. Enders, 
von’ ; Gommunion am 1. Advent, N. November: 
73493 &t, Paulskirche: Herren Pfr. Wehner und Pfr. Meifinger, 
St. Ratharinenfirhe: Herren Sen. König und Pit. x. Bit, 
St. PBetersfirche: Herren Pfr, Deichler und Bir. Roo 
a ar Herren Dr, Kirchner und Pfr. Raid. 
Dreitönigefirhe: Herren Pfr. Krebs und Pfr, Sal. 







on: 


ulhbns An Werktagen, Vormittags 9 Uhr 
agustiu St, Katharinenkirche Freitags Hr. Pfr, eichler. 
Betitunden. (1. Woche.) Nahmittägs 4 Uhr. 
Sb Aufarinetinge ——— Sr. Dr. Skip. St. Katharinenficche — Hr. Pfr, zu. 
x.:. Dienstag „ Pfr. Wehner. „ ” Freitag u 06. 
* J Nittwoch „ m. Meifinger „ a metag a» * 


Dreitönigstirche Dienstag, Douneretag, Sametag, He, Pr, Krebs, 
23 Tanfmennz: Hr. Pfr. Baſſe. Eopulationswoche: Hr. Pfr. Meijinger. 
LE E Bür die Deutfch-reformirte Gemeinde. 
Neformirte Kirche. 27. November, Vormittage 9 Uhr Herr Pfarrer Schraber, 


Nachmittaägs 5 „ " _Plarrer Sudhoff. 
ewoc fr Laufen ind Trauungen vom 27, November bi 3, December: 5 Pfarrer Schrader, 


Culte de V’Eglise rcformee francaise. 
Dimanche 27 ne & 9 heures: Mr. le pasteur Schröder, 
ICH a 5 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 


English Divine Service. 
‚French. church at 11 änd at 3 o’clock, 


een —* Audachtiaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 


Verſteigerungs Anzeige. 


Montag den W. November, ya Geuiisst Ste 
A Stück Eſterhazy⸗Looſe 
auf hieſ. Börfe dffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 





| &. Belichner, Ausrufer. 
der zweite Roſenſtock Klüht, X. Z. 

















& — nen © mn Won SE, .“ anarlı 
Eodes: Anzeige, wu am 
Verwandten, are und Bekannten machen wir hiermit bie ſchmerzliche 
zeige, daß unfere innigſt geliebte Schweiter Anna Catharina Klein im Alter 
von 59 Jahren am 23, db. im Herrn entjchlafen if, und bitten um flille Theilnahme, 
r ı ©. Mangold, 
. 2 Mangold. 
ifabe eter. 
Die een findet flatt: Samdtag. ben 26. November, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehaus, Bädergaffe No. 6. . 






Wohnungs-Veränderung. 15 
Einem geehrten Publitum, fowie meiner neuen und alten Nachbar die ergebene 

Anzeige, daß ich mein Geſchaͤftslokal in meine Behaufung große Boden eimi ra 
Innrınd 


No. 21 verlegt habe und mich ihrem gütigen Andenken empfohlen Halte, - -. ; 
Branffurt a. M., ben 26. November 185 


9. 
J. F. Nicolaus, Schweinemegger. 


Bekanntmachung. 


1398. Den verehrlihen Mitgliebern ber Begräbnißlaſſe zum „Storch“ in Sachſen⸗ 
haufen wird hiermit zur Anzeige gebracht, daß Sonntag den 27. November, Nachmittags 


räcis von 3 bis 4 Uhr, Jahresabrechnung und Vorſteherwahl ftatifindet. 
r WB. Das Lokal ift Parterre. 8 a FM ons: 


2llleinige Niederlage 


des hanrftärkenden Mitteld von A. Moras & Co, in Eöln, die 

Flaſche a 1 fl. 12 Er, bei ‚satt 
M. Meer, Btil Yo. 39, 

1SASr Nierfteiner Tifchwein, 


pr. Flaſche 18 Pr. mit Glas, bei 1345 
i &. ©. Melchin, Stiftſtraße No, 35, 


740, Filzſchuhe mit Beſatz und Leberfohlen, Filz Gallochen für Glatteis 27? 
ö E. Ewald, 5 3. 
743. Zu Vorlagen empfehle Nehfe 


He. 00» 
HH. Reis, Leverhandlung, Döngesgaffe 8, 


733. Die F. DSeymann’ihe Wirthſchaft vor dem Affenthor, ge 4 
Offenbacher Bahnhof, empfiehlt anper den befannten Speifen — Ma har; , 
fowie jeden Samstag Abend mit Haaf’ im Topf. 


—_ iin 
743. Ich warne biermit Jebermaun, Niemanden auf meinen Namen etwas zu borgen, 
noch. verabfolgen zu Taffen, indem ich für "nicht bafte, ei 


Anna Margarethe Schöning Swe. 





Bains de Hombourg. 


Kursaal. 


THEATRE FRANCAIS. 


Samedi le 26 Novembre 1859. 
la varde malade. 


Folie- Vaudeville en un acte, par Mrs, Paul de Kock et. Boyer. 


Chez une petite Dame, 
Comedie - Vaudeville en un aote par Mrs. Albert Monnier et Martin. 
“Mile, Blanche debutera par Te röle de: Mme, de Chatenay.. 


LA MARRAINE, 


-Comedie-Vaudeville en un acte par Mrs. Sceribe et Lockroy, 


1402 





Lundi 28 Novembre (Reprösentation extraordinaire): 


Au benefice de Mr. —— 


Premiere Repräsentation de 


33,333 fr. 33 et. par jour. 
Vandeville nouveau en trois acte 
Premie F Ir sentation 


MA FEMME et MON PARAPLUIE. 


Ei de Mr. Laurenein, 


Le 'spectache commencera A 7 heures. 


Moufirende Rheinweine 


vn Ch. Ad. Kupferberg in Mainz. 


Das alleinige Roger für Bemtfurk * Umgegend dieſer rühmlichft bekannten, = 
—— ⸗ Weine befindet "7 


* I. &. Söhnlein, 


alte Mainzergaſſe 7. 


Phyſikaliſcher Verein. 
1401. Samstag den 26. November: Leber neuere Anſichten auf dem Geblete ber 
einge Chemie; Vortrag des Herrn Dr. Lucius (Fortfegung und Schluß). — Bor- 
einiger intereffanten Kunft- und Naturprodukte, 


m — 
Die ſeinſten engliſchen Odeurs, 


wie: Bridal Bouquet forest fMlowers, Was 
Bouquet, Moss Koses, Sandalwood ete., find 
troffen; ebenfo Weinture Obert und Brillantine Ob * 


in Originalflaſchen bei 401 
DM. Beer, Bil 10.395 


748. Eine hiefije Bürgerstochter ifrnelitifcher Confeſſton wänft fi hier der: 
wärts bei einer. Dame oder zur Erziehung von Kindern placirt zu ſehen. "= 
Näheres auf der Expedition d. BI. 


1395. Mn Patent: Petfcbafte, Schablonen jeder Art, Brenn 
eifen ıc. V. Henrich, x Ir Hirfägraben 8. 8. 


1394., Ein beſtens empfohlener Junger Mann, der bereit® mehrere Sabre er unb 
auswärts ald Gommis fervirte,; ſucht zu Neujahr eine Reife: oder Commisſſelle 
Anfragen beforgt die Expedition unter LU 501, 


1212. : Bibliotheken, fowie einzelne Bücher von Werth kaufe id Fa 


zu reellen Preiſen. . KErras, Leonbarbstbor 
Bil un 8 2A BER ne Ed Ana Are 


Stalienifche Strobfoblen ohne Nabt, 


gegen falte und naffe Füße, für Herren. Damen und finder, bei 
Söchberg:Geifenbeimer, Stiftftraße 17, IM) 1. Ctod. 


1386. Die erwarteten Shirting⸗ und Barchent Damen: Hopfen find wieder 
eingetroffen. Louis Haus, Bleidenſtraße 9. 


5 neu, Ir Stod, ift ein Bon Geſchaͤftslokal 











— 
a 





ex) Reuekräme 
und glei zu beziehen. Näheres gleicher arbe. 

142. 3 Kenntniffe von den unb englif 
— ji Ik ce Sie in m lan. re 








2. Beilage, Fraukf. Intel. 1. 12.279, Samstag 26. November 1859, 


Betfänntmadhungen. 


1393 


Teppich-Verfteigerung. 
Mittwoch den 30. November, 


Vormittags 10 Uhr, werden 
auf freiwillige Anftehen . 


7 Stück Brüffeler Teppiche, 3 Stück Velvet:Teppiche, 
we Yfchottifeber Teppich, eine Partie Bettvorlagen in 


Velour, meiſtens Ppaarweife, und eine Wartie 


elout: 


Sopba:Borlagen in verfchiedenen Größen 
in dem PVergantungszimmer, Johannitterhof, Eck der Schnur: und Fahr: 


gaſſe, gegen baare Bezahlung Lffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Diendtag den 29. November, Nachmittags von 2 bi8 4 Uhr, fönnen 


angejehen werben. 


diefe Tenpiche 
C. Belſchner, Ausrufer. 


allhandſchuhe und Ballbinden 


in größter Auswahl, Das Neueſte in Cravatten, Cache - nez 


sid: Winterhandschuhen 


Zu verfoufen, 

739. Ein Urnofen ift au verkaufen; 
Schulſtraße 25. 

448. Eine Puppenftube und eine Puppe 
find zu verkaufen; Luginsland 12. 

133. Ein neuer Herd, zu Steinfohlen ein: 
gerichtet, iſt billig zu verkaufen. 

736. Ein Kochofen; Rechneigrabenftr. 10. 
739. Bei dem Abbruch in dem Hanfe des 
Herrn Petſch auf dem Mühlberg find zu 
verkaufen: Fenfter, Thlren, Fußböden, Lam⸗ 

‚ Keuerherd mit Bratofen, Stiegen, 
atten, Kändel, Pfoften, Sparren, Balken 
Rgerboz, alles noch in ſehr gutem 


ande. 

738, Gin Piano von Mahagony iſt bil⸗ 
dig au verfaufen, 

740. Es wird ein junges Mädchen vom 
Rande — welches womöglich noch nicht 
bier gedient und Liebe zu Kindern hat, jo: 
—V — Arbeit willig iſt; Bergerweg 222. 
7 rere Defen zu verkaufen. 


vermiet 
1988, a mit zieh Bleldfrafe 62, 


bei 14 
M. Beer, Beil MNo. 39 


Zeil No. 6 
find im 1. Stod zwei Zimmer möd- 
blirt oder als Gefchäftsiofal zu ver- 
miethen. 1320 

736. Ein ſchönes möblirte® Zimmer ift zu 
vermietben; Götheplatz 1, Ir Stod, 

1398. Gin kleiner Laden zwifchen "ben 
Meffen zu vermiethen; "zu erfragen Neue 
främe 5 neu. 

738. Bodenheimer Anlage No. 15 iſt ein 
Haus monatwerfe zu vermiethen. Auskunft: 
Hochſtraße 39, 2r Stod, 

1330. Bleichſtraße 29, im 3, Stod, Zim- 
mer und Gabinet, moͤblirt oder unmöblirt, 
zu vermiethen, 

1398. ‚Eine fchöne Wohnung von 5 Zim⸗ 
—— m * * —— zu vermie⸗ 

en und gleich zu beziehen; zu erfragen 
Catharinenpforte 3. en — 

742. Gin möblirte8 Zimmer iſt zu ver⸗ 
miethen; Bendergafle 34. 

143. Gin _möblirte8 Zimmer zu vermies 
tben; Schuurgaffe 16, 


189 Eine gerkumige Wohnung von 4 
Zimmern nebft allem Zubehör im 2, Stod 
ift au vermiethen; Saalanffe 13. 

730. Eine möblirte Wohnung iſt zu vers 
miethen; Krögerjtraße 9, , 
Dienitactuche und Unerbieten. 
"737. &tn Brauenzimmer, das mehrere Jahre 
ber Küche und dem Hausweſen voraeftanden 
„bat, ſucht eine Stelle. Näberes_bei der Exp. 
1; 748: Ein folides Mädchen ſucht Monat: 
dienft ; Quginsland 12. 

743. &3 wird ein reinliches Mädchen ges 
fucht ; Nürnbergerbof 5. 

70748. Eine geſetzte Perſon ſucht Dienft als 
Köchin; Breitegaſſe 2. 

743. Gin ſolides Mädchen, welches bür- 
gerlich kochen kann, wünfcht eine Stelle als 
Hausmadden oder. in eine ſtille Haushal⸗ 
nung als Mädchen allein; Fahrgaſſe 12, Ir St. 

742. Ein folides reinliches Mätchen, wel- 
ches buͤrzerlich kochen kann, wird ald Maͤd— 
Ken allein geſucht; Ulmenftraße 11. 

— —— — 
Bekanntmachungen. 
743. Gine ſehr ſchoͤne graue Kape iſt zu— 
elaufen; Fahrgaſſe 2, Ir Stock, Ede ber 
vüde. 
“7 140t. Erifche Schelfiihe a 12 fr., mari- 
nirte Häringe a 8 fr., holl. Sardellen und 
Häringe bei 
J. 8. Glock, Ed der Altgafie. 


740, Vorztiglicer 18587 Wein, die Maas 
48 fr, verzapft Joſt Mumbler, Ritter: 
gaſſe 10, in Sacſenbauſen. 

741. Qucbmufter, Schneiberlappen wer: 
den beftend bezahlt; Breitegafje No. 25, im 
großen Bleichgarten. 

1400. @eräucerter Lachs, engliſche Auſtern, 
Reomiefort-, Neufchatel⸗, Brie Kaͤſe Büdinge, 
aronen, Geflügel von Breſſe, füße 
Drangen bei Georg Schepeier. 

Gabliau und Schellfiihe erwarte heute. 








2 fein grün ee © 
Li Be 1177: | EEE 32, 
Menado ... 2.0... 34 „ 
fein braun... .. .. 86 
Milani-Plinoprie, Oiriögraben. 
741 Be 


rlorem | 
Ein Iltiepelz (Victorine) ift Sonntag den 
20. d. M. auf dem Wege von Ginnheim 
nach Frankfurt verloren worden; dem red» 
lihen Finder eine Belohnung Markt 12, 
im 1. Stod. 
enöl. 


1203. — L 
lani-Mineprie.. 
742. Zwei junge Spighfindchen, weiß mit 
braunen Fleden, find entlaufen. Dem Wie 
derbringer eine gute Belohnung: im Eſſig⸗ 
haus. Man warnt vor deren Ankauf 
743. Friſche Schellfifche nud Voll- 
büdinge treffen heute ein bei 
Adolph Kempf. 


1301. Ganz große friihe Schell 
fifche, Cabliau und Büdinge 
&. Sartorio. 


Donnerstag Nachmittag den 24. Nov. 
wurde eine runde Granat-⸗Broche vom Liebe 
frauenberg an durch die Satharinenpforte, 
Roßmarkt, Eichenbeimerftraße, Liebfrauens 
ftraßie verloren. Gegen anaemeffene Beloh- 
nung bittet man den reblidhen Finder, bie 
jelbe Liebfrauenfiraße 52 abzugeben. 


1263. Indiſcher Melis. 
tlani-Minoprio. 


743. Bon heute an wieder frifche Haus» 
macher Wurft und Solberfleiich bei Wilh. 
Diehl, Sachſenh, Ed der Rlappergaffe, ; 

443. Qugindland No. 12, im Entrefol, 
gg Hüte ausgarnirt, Netze gefilet 
u. ſ. w. h 




















. Fruchtmarkt: Mittelpreif e. 
Dchfenfurt, 22. November. Waizen foftete 16 fl. 30 fr. Korn 13 fl. Ger ſte 


14 fl. Wicken 14 fl. 


Beran wortl her Rebdacteur und Berleger 3. G. Hol zwart. — Drud von I. P. Streng. 


Hierbei das Amtsblatt Mr. 142, 


N2279.9.1859. 4 






Ne Meward 


——— 






der freien Stadt Frankfurt, 


»erbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, — —— D 
und ben Fraulfurter Nachtichten als Extrabeilage. PTR, "| 





(Expebition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgafſe 21.) 
A 280. Sonntag den 27. November 


Defanntmadhungen 


".. Empfehlung 
Weihnachts - Ausftellung 
Albert Sohn, Zell 36. 


Man findet in berfelben wieder eine reiche Auswahl aller Art Spielwaaren 
von ben — 1 bis au ben ai Begenftänden. Diele zur —— Be: 
gung und Gebrauche der reiferen Augend; praftifche Ge: 
d: und Saushaltungs⸗Gegenſtände für Erwachſene. 
bireften und zeitgem 2* Einkauf in den größten Fabriken darf ich gute und 
Höne Waare En billigen Preifen beſonders hervorheben, ſowie die Art und Weiſe der 
leicht für jedes Alter und jedem Preife Etwas auswählen zu Fönnen. 1402 


Pariſer Gallons, 


für, Kleider und Mäntel-Bejag, empfehlen 
1398 Ruttmann & Baunach. 


1898: ‚Damen: und Suabengürtek bei Ph. W. Soölz, Liebfrauenſtt. 2. 











Schürzeh 43 


von Cattun mit Bordͤre.... nm -# ä fo) 
" Poil de chevre .  . >. 0 ur . m 18 30 fr., 
„Bitte ----mitlBordie 0 ein 9-0, 
ni — * fagonnirtem * ee ei a 
" dto ar} . , " 42—54 fe. 
p — und Mirt eine mit Botbäre. . m Bi 

feinem Satin laine mit Bordüre . .. n, 1 1. DE 
auch verfchiedene Sorten Kinder-Schürzen mit "Bordüren empfiehlt 
1393 GC. .W. Wüsiner; Heuckräme3._ 


Pariser Biumen, 


Tulles, Blonden, Band, Seidenstoffe, glatt * — 


en gros et en detaik, 


— Dörr, Bleidelttahe no. 12, 


in erossen Kaffeehaus, 









7141. » Der Unterzeichnete beabfichtigt vom 1. December L.Y ar 

9 Uhr, einen täglichen Curſus der fpanifchen Sprache Fir 12 Ferren 
Diejenigen, welche hieran Theil zu nehmen wünfchen , werben 8 

erſucht. D. Jose Gawiga, aus Cadix, rächen 4 4, Ir Stod. 


1398. Bon einem „Schweizer Sabrifanten wurde mir eine Partie 


ſchwarzer und farbiger Heidenfoffe 


aller Art zum commifjionsweifen Verkauf übergeben und A ae ich 
folhe als etwas außergewöhnlich Preiswürdiges, 


Fr. Weiss; nal * 


Liebfrauenſtraße No. 2 Aue 


Frankfurter Stadt-Lotterie, 


1384. Ziehung Ir. Klaſſe den 30. November. un 1. December. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu deu bekaunten — * 


Franz Kabriecius, großer hirſchgrab 


— 230 5 ms Kabrietws, grober Hirkägraben 7. 
1400. "Ein Parterre-fofaf und Ir Stod find zufammen eilt 
für ein Geſchäft beſter Lage nächſt der — zu — 





Fr. Böhler 
3eil 54, neben der Poll, 
zeigt hietmit an, daß fein befanntes Lager für 


Weihnachis-Verkauf 


geordnet und ‚mit den neueiten Galanterie-Waaren, 
jowohf in Luxus⸗ als aud in praftifchen Gegenftänden 
hin: „ausgeftattet ift, und empfiehlt es zuf geneigten 





1392 





wir vor Einzug: in unfer neues Ges 
ehhfig-e Lokal „zum Braunfels“ mit unjerm 
Lager möglichſt räumen wollen, fo verfanfen 
wir Schon von heute an unfere neueſten 
— ſowie überhaupt alle unſere 

übrigen Artikel, zu herabgeſetzten Preiſen. 


U. H: Schwab & Schwarzschäld. 
Leinene Taschentücher 


u allen Größen Ind in durchaus reellen fchönen Qualitäken erhpfiehtt zu 
Kann geitellten Neito-Preifen 1386 


3. B. Clemens, Liebfratenstrasse 6. 
1393. Augenfchirme bei Ph. Wilh. Sölz, Liebfrauenſtraße 2. 





au 


Buchene Hob- Kohlen 

* Sorte, ganz trocken, zum Bügeln, Löthen wi . 
im Magazin abgeholt u ». » +...» 1° — 

und frei ins Haus geliefert zu. - - Lfl. 6 Er. 

pr. Malter zu haben tm Steinkohlen⸗Lager von 

Wilh. Armbrüäster, - 





zu... 
& 3 
ee 

5 zu‘ 
Bei 
Bi 


1366 fleine Friepbergerftrafe d., 
+ Wagner’s Rettig-Bonbons, 
für Huften und Sruflleiden. 1298 
Ya Qualität or. pr Schachtel ug 
Yla ? \ ; > 0. pr Paquet 114 ir 
Irina " . .. pr Pfund 4 tr. 


Haupt:Niederlage bei Franz Bertels, gr. Botenheimergafe-31.- 


Das Eommiffions:2ager von Bertelsmann & 8 
in Bielefeld iſt durch neue Zufendungen in Zeinen, Taſchentü x. 
beſtens aſſortirt und befindet ſich fortwährend bei ⸗ 348 
| Abraham M. Schiff, Schnurgaffe 45 nem) ' 


1312. Enseignement simultand des langues Anglaise, Frangaise, Italienne on 
Espagnole. On pourra dtudier une de ces langues par l’intermediaire d’une des trois 
autres, S’adresser au Cabinet littöraire de M. C. Jügel, Hauptwache 1, on äl’Exp6d. 


Gefchäfts-2inzeige. 


733, Bei der Wiedereröffnung meines Spirituofen: und Weineffi ‚Geihäfte, 
verbunden mit Eolonial - Paaren und Landesproduften, empfehle ich fol 
einem geehrten Publikum, unter der Verfiherung der reellften und beften m 1 \ 

% 


F. L. Böing, neue Rotheholstrasse 


Für Bau:Uinternebmer und Maurermeifter. 
1400. Ein Stüd Land, nahe an der Stadt gelegen, das ſich zur Badfteinfabrifation 
vorzüglich eignet und wovon ca. eine Million Stüd zur Hälfte des jeßigen Preiſes pro- 
duzirt werben fann, ift preiswürbig zu verkaufen. ı 


Zeichnungen für weisse Stickereien 
in dem neweften franzdfiihen Gefhmad bei Sartwig Neinganum, Dongesgaſſe 9. 
1336. Schöne Ausficht 9 ift im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermietben, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodentammern ⁊c.; zu * 
Hanauer Landſtraße No. 18, im 1. Stock. 


ankf. Intel. Bit. M 280, Sonntag 27. November 1859. 
Bekannutmachung en 


Ausgeſetzt 


— herabgeſetzten Preiſen große Partien von folgenden 





N pollihine, Popeline, 

„Peil de chevre, engl. Barege, | 
Eros zrain, Jaconas u. Organdis, 
carr. Thihet, Cattun | 

” 1. Fischer-Schott, 

1397 5 5 Arnekräme Bo, 4. 





| Ä usgeseizt für. den. Weihnachtsverkauf! 


ı franz. Cattune 12 fr, Jaconet 15 fr. die Elle, Poll 

vre 24 tr, Chally 30 und 36 fr., Popeline 1 fl. 12, 
aunlıMohair 1 fl: pr. Staab, wollene Bong-Chäles von 2 fl. 
42 fe. an, wollene Tücher von 2 fl. 30 an, fowie das Lager in 
feinenen Taschentüchern, Lederleinen, rein Leinen, 
den neueften Hleiderstoffen und Chäles empfiehlt zu feinen 
befannten billigen Berfaufspreifen 1399 


"A. Federlin, Nenekräme 17. 


Eine reihe Auswahl 


neuer BKleiderstoffe, Chäles 
und Mantelstoffe 
empfiehlt zu den billigften Preifen 1396 
Wilhelbn Kolb, Cathyarinenpforte 45. 
J— —— volle var [de , Sandzeichnungen,, Blicber, Rupfer 


tograpbe :e. fauft ſtets zu guten Preifen 
F Anton Baer, Liebfrauenſtraße 3. 


Nur A5 Kreuzer 


foftet um Loos, 1 fl. 30 fr. alt 3 fl. in, 6 fl. 1/, tzer er am 30. Ro: 
vember fon beginnenden Ziehung 1r Claſſe 137t 1 Stabt-Potterie. 
Hierzu halte meine glüdlihe Eollecte, in welcher erft am 20. De: 
tober der Hauptpreis von 50,000 fi. Kir Ro. 27146 = 
wonnen-wurde, unter Zufiherung verfchwiegener. und et 
dienung beftens empfohlen. 


Rudolph Strauss, Fiebfrauenftraße 2 


1383. Da ih den Ausverkauf der in Eommiffion erhaltenen Waaren im 
Zeit einftelle, fo empfeble ®/, breiten Mull, zu Ball und UnterPleidern = 





ferner sgewirfte Vorhangsſtoffe in , bis * zum Fabrikpreis, zur geneigten 


Abnahme. 
— No. ur Way Tr] — 
Zu bevorſtehender Saiſon empfehle ich beſtens mein 
Pelzwaarenlager. * 


Bei beſter Qualität der Waaren und bekannter eleganter Arbeit 
kaufe ich zu ſehr billigen Preiſen. Vlıkı | | 
ww ». f J 





Beil 60 
1395. Bei angehender Saiſon wollte ich nicht en ein geehries Bublifum 
meine nachfolgenden feineren Artifel aufmerffam zu machen, als: y —A * 
Wiläschwalnakopf wi 
Welsch farcirt mit Trüffeln und @angleber, 4* 
Kapaun LER 
Gansleberwurst mit Trüffeln, ruunTad 
Strasbur —* Geneleber Pafeten in Portionen und Terrinen, 
Fleisch-& elee :ıc. x. ; 
auch kaufe ich fortwährend fchöne Banslebern. B. Zilcher: — 
Ruhrer Steinkoblen, ..-,ıyngy 
erfter Qualität Fettſchrot — vom Waller — billiaſt. 
Otto Christ. Ochs; Fiſcherfeldſtraße 3. 
Beftellungen werben —— bei den Herren: 
# Ochs, Papierhandlung, Neuekräme 24, ldsmem 


ischoff jun., Alerheiltgengafie 91; 
. Mebger, Cd des Kraut: und Wedmarkts 1/3, 
aufıbem: Schiff bei Steuermann Grashoff, von Müplheim a / Ruhr. 600 


13%. Gummifchube Bei Ph. Wilh. Sölz, — a“ 


Weihnachts-⸗Verkauf 


unter Fabrikpreiſen 


einer Partie der neuften, ſaͤmmtlich zu Geſchenken geeigneten, franz.s 
engl. und Wiener Galanterie-Waaren — wegen Auf 
gabe der. betreffenden Artikel; — fowie eine große Auswahl in Hand- 
schuhen, Cachenez un Halsbinden zu gragx 
—9 bei 


W. J. Halbfleisch, Zeil 35, 


gegenüber dem „Ruſſiſchen Hof“. 


Die Verkaufs- Halle 


empfiehlt ihre zu Weihnachts⸗Geſchenken pafjienden Gegen: 
fände, und werden nicht vorhandene auf Beftellung an— 
gefertigt. 1889 


röcke (neue Façon), von breiten Patent 

Kebern für ſchwere Winterkleiber. Durch ihre _fchöne 

Stahlr eil gorm AR Solidität ganz beſonders zu empfehlen. 
illigſt bei 

„Card Mittler, Hofe amentier, 


Liebfrauenftraße Ro. 8 
NB. Das Waſchen und — der Röde wird aufs beſte ausgeführt. 


Ausverkauf. 


1372. — Veränderung unſeres Geſchäftes verkaufen wir unſer 
—— in Zuchen, Paletots⸗, Buckskins und Weſtenſtoffen zu 
herabgeſetzten Preiſen vollftändig aus. 
freischner $ Hofmann. 

und_alle Arten Lampen, ſelbſt abjuftirt, für deren Güte 
Mo aleur-: arantire, nebft allem.Lampenzubehörs, Garcells und 
oderateit: Lampen aller Art werben in befannter @üte 

reparitt und broneirt bei I. WW. Jung, Mehanikus, am Landsberg No. 17. 


Theebhreitter ee Getisie Wioiagauum, Döngesgaffe 9. 





‚Eduard Jassoy,t 
grosse Sandgasse 15, vis-A-vis der kl. Sandgasse, 6 * 
empfiehlt billigſt als paſſende Wetbpadtg 8 nte_ das Menefte in geſtrickten und ges 
bäfelten Wollenwaaren, a an ar Rrageii, mus Säubcben, 
Yermel, Bemaiten, Bu swärmer, Ralatins x, San dicbube in großer 
fhwie Strid-,, Terneaux⸗, Gaftor- Wolle) Pariſer Näbfeide 2 und * 
— efach * Artikel. 
orſtehenden at Satfon empfehle ih mein reich el tape 
eigenen men Pabrifate, b 

Capuzen zu 48 — bis 1 fl. 45 fr, Obrenwärmern (Fichus) zu 40 24 "ds 

= fl.4ö_f., Jacken und Unterhosen , haumwo 

68 1 fi. 12 fr, dergleichen wellenen zu 1 fl. 45 bis 4 
ir nter- fandschuhen: Lama zu 18 fr, nhAdkıaeme 
au 20 bis 2B'tr, Buckskin zu 36 fr. bis hfl. 24 fr., —— 
Handschuhen zu 4 und 6 fr. pr. Baar, Palatins (Sbawls) an 
6 fr. bis 1 fl. 36 fr, Leibbinden. Polkajacken, I pe wirimerse 
is (Mänfe) zw 2 fl. 20 bis 3 fl. 45 fr. und allein einjchlagenden 


u, 
zu ben billigen Fabrifpreifen. 


HH. M. Leichter, Neuekräme gs , 


Spiegel: Lager und Goldrahmen-Fab 
von J. P. Schneider jun., Verzolver, Schnurgaffe 48, Ir 
.., toße Auswahl bei jolideftet Wrbeit zu den Billigften Preiſen. = 


An- und Verkauf von Stanig, 


Papieren 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens⸗Looſen zc. bei 
Jud. Stiebel jun. $ Comp. 
Bankgesehäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union. 


Frankfurter Stadt: Lotterie. 
139. Ziehung Ir Klaffe den 30. November und 1. December. 
Loofe auf. alte Spielarten zu den befannten Preifen. 
Moriz Stiehel Söhne, Schnurgaffe 56; 
45 ee gegen * Metalliques : Eonpons wer 
u mö em Courſe umgeſetzt. 
che ; —* Götz & Co., Zeit No. 51. 


1898. Oolz⸗ md Federzahnſtocher bei Pb. W. Hölz, Ucbfrauene 2. 
















„CARE - JANSEN Tr Bocknbrin, 


* Seite‘ Eonnan den 79 Noander „do 
‚n RL In n— 


an ‚Grosses 
vom ganzen ufik-Corps) des. k. pr. 38: Infartterit-Krgiments. 


"er PROGRAMM, * 
ng. 














A OR -binb PCR; R 
1) en Ahrebamf Opfert T N zur Oper Der Galif von 
—— Hau An — —— — * 
PFPF e Reiſe dur, Europa”, Potpourri 
2) Finale aus: „een 533 allaoe; um Gontabi Heu einftubirt). 


8) Arle and Shor Sr Bi RI EN ‚IT Iarroduchiön Au: Luerezia Borgia" 
ug —7 4 von Donizetti 
ati, Wolpourri von E F N Die Hydropaten Waljer von Gunal 


Q son Leutne Chor aus: „Die Zeugeunerin“ v.Balfe, 
2) Dim‘ M BER N ti. | 12) Ehrenpreis:@alopp von Orieie. 
— 8 Uhr — Entreob pr; Perſon 6 Er. 


Champagner⸗ Anger 


lan J 80T: Weine. 


so a, 4 Rz . ee . 





— —— 


Saturnin Terey, 


„.Marenil, S’ Ay, 
Sion 1 Hochstrasse No.51, und balte mich beftens empfohlen 


Berdinand H eyne. 


- 7 — zur Pfalz (Öraben 7). 
1214, Pr Sonntag: Tanzbeluſtigung. Anfang 4 Uhr. Earl Gräber, 





a — MN: 


— ** Vfefiernüfle p D:06) 
s Seht er pr nd 48 fr, 


laſi rte black * 
| . Bi “VII Y 

.. figt Bud bare vr — . Pfv. 44 kr., 
ein SpiehV 2 eine, St aufs, 44, 
Zucernüffe, ER Bann Ä 
2nisgebacknes, sehryTei je 8* ha 40 Er, 
eh X* ui 










f — ae En 
des haarjtärfenden: Mittels von A. Moras & Co, ‚in Edin die 
ER 817]. 12 tch bei ia 
‚ Milz Beer, Beil. 20.30.. ; 


Staats.Gffeeten, , — — 
re Art zum Börfencours unter * — ii — Bedienung bei 
pr ZaRISF , Si 


% 








e) 














732. zus Ein ſehr ſchdnes Haus mit ca, 4 gio in Wurz⸗ 
bura, erbihaftswegen, ſehr billig zu verkaufen. N er ei Herrn\Dr. Hartenfels 
in Frankfurt, @ötbeplaß 9, oder bei Herrn Manz in Würzburg. 

1212 Chocolatide#. iineluis a Paris 
seul Depot chez „A Hiermann, 24 Place Goethe. 


740. Bauſchutt kann J werben im« u‘ ragt A 
bem Herrn Dr Schmidt, R r 


1215 ° tun Fledfenwa| er 
| — — Materialt —— er 



















*8 Sg esetz’t. 


> fürn den Weihnadts-Berkauf! ! * Er 
Eine, ‚Partie Um ächtfarbige Cattune & 12 bis 14 kr. pr. Elle 
rate &/j' eärrirte' Thibets a 1.fl, 12 bis 1.4.20 pr. ——— 
dm 6, englische. Mohairs &,1 0; pr. ‚Staab. 
14 ini I ollen-Popelines a4 pr. Staab⸗ 
u * Poil de Che vres et Challys & 30 bie 86 kr, pr: ‚Stab 
Er “ni eier er er a 36 bis 42 kr. pr, ‚Staab. 
Sämtliche Artikel in guter Qualität und, reicher — 


Ferner ‚empfehle ich ‚mein, wohlassortirtes Lager in. den neuesten 
— für Damenkleider;; Mäntelstoffen und Chäles».' 


— B. L. Dietz, Rümerberg;- 
} likleider a 


mus ‚O6 * N ur ji 
Tarlatane, a 
— E. Breusing, Bleidenſtraße 1. 
':DIORAMA | 

gr am Taunusplag: 

Bi) as: Dorf Al an in Piemont“ (Shneiudiästd. 








siund. ı 


Alan Im der Schw * 
un u 
— Dioramen find des Tags — zu feben. r Inur214 


Geſtrickte wollene Kamifole, | 


Serrten⸗ * — — Den, AeRAte 5* 
— — — Kaputzen Aermel illigſ 
beinh- : add, vorm. A. Büdel, gegenüber ber Cent 





h * —— und ii RE 
fhöne nalität empfiehlt zu billigen, reifen 
miſen * „ Lücke, Markt 6, am Rebſtoc. 


2 - & i 1.2 ee rte 
aße 79, ut Ienkeimertünn. # deaant dal Birne 












m — 5* 
nebſt allem Zubehör im 2. Sind 


Immern 
r ecen IN 


eine —— —* * 39 mit 
Du Ve ; Rangeftraße 36, 2r Stod, 
Zwi — 38 Boreiiheimer: und 
— — iſt ein möblirtes Zimmer 
mit Cabinet ſogleich zu —— Naheres 
are Theaterplag 1. 
2 möblirte —5 großer Hir ſch⸗ 
graben 16 Seitenbau, A Stock 
1389. Stall allung, für eine Serr: 
geeignet, zu vier Pferden, ift 
zu vermleiben 5, mei firte 8 
1391. 1, au möß irte Zimmer 
e — 


ee n iſt er | 


—— vermiethen. Naͤheres im 3. Stod. 
ößer Kornmarkt 6 ift im 1. Stod 
— 5—— Zimmer nebſt inet an 1 
oder 2 Herren zu vermiethen. 
9439.) Der 3. Sto bes Haufes No. 10 
In ber Zaunusftraße, Beet aus 7 Zimmern 
und —* Zubehörungen, iſt zu vermiethen; 
Näheres —— e {eihf, gleicher Erde 

736. et NE im 2. Stod, eine Wohnung 
von 5 sie 6 Simmern zu vermietben. 

739. Großer Korumarkt 6. if eine eiferne 
GeldFifte zu verkaufen. 

Wi; 8 neu hergerichtete Wohnungen 

Zimmern ſonſtigem Zubehdr 

———— 49 zu vermiethen und 

—— 5* —— 

freundliche möbl, Zimmer, 

F * mit einem Clavier, ſind zuſammen 
oder getheilt u bermiethen ; Welien: 
gef 4, eine Stiege hoch. 1396 

1384, 3 Zu — möblirte und un: 
em Zimmer im 1. Stod Mainftraße 


742. &in ap W zu ver⸗ 
mieth ben; —— iſ 
743. Ein mö ie ini zu vermie- 


then; Schnurgaſſe 1 
738. Bockenheimer Anlage No. 15 iſt ein 
| er zu vermiethen. Auskunft: 
——— 89, 2r Stod. 


me freundlich moblirte Sinner 
zu vermi alte Mainzerg. 20, 2r St. 







Wet = 
Keinen Melis 20 * 
a ER 21 En fr Ri 
nen r. Pfb., 
Jaba⸗ an 8 in v KR Sorten, von 
32—36 fr), und eg notre Gent, Ga 
gebraunten 36-40. 1 
ääte —— —— 32 fr. und alle 
andere Artike er Waare ünb au 


gen Mei nee "u geneigten F 


J. ©: Ambrofius " 
Eck der Kirch⸗ und ————— 


Eine ſehr ordentliche 
oki 


für jeden Samstag "gefudh 
143. Friſche rom Schelfiihe erwar- 


F4 
tet, 


= 
Bi 

















H %, Rosie 1m Wlaffe 
Lotterie, No. 1067, 9 3, 18364, 
verloren und wird hiermit, ‚por 


fauf gewarnt, 
1402. Friſche Schellfiiche und Büdinge 


ewpfing 
Carl Friedr. Motb, Haa ü 


744, Ein Bracelt von Achat⸗Kugeln 
am Mittwoch Abend vom Belli’jchen 
an der Hauptwache bis auf bie 
verloren worten, 


Der 
jotches gegen — ———— 


. BL. abzugeben. 


744. Feine Sue ——— — 
2 Er. und höher, in Vacketen 20, 21, 
80, 36, 45 Er. ** Sr a 


Preifen 
b 
— Parse und gr, ee ‚18, 


744. Ein Taſchentu et, 
Ioren worden. Dem W ul 
lohrumg : Peine‘ EN Be aſſe __ 
744..Neue Weſtphaͤlinger S 
Goͤttinger Bine empfiehlt 
3. ©. Seit 
749. Ein er ze 


verloren.) Man; bitt 
Roßmarkt 2, im ee Ks 












3 











r lee —— —— 
ae, den 29, November, werner au be 


REIT) Stüi® feine Bielefelder 2einwand, fowie Für 
OBER Partie —— in —— Heften, 


d ; 
ic — X —*2* Dee an“ En u ” 


MR. * Wolfkeck- Saal. 





hutag: Groſte Tarizbelnftigung. Anfang 4 Uhr on 





-atrain 'ker’s Felsenkeller, 'Hainerweg. 
ungg? —— den 2. November: Großes Eoneert vom Muſik Gore dee 
Lt. fang 8 Un, "Suite »Bataillons. 

—— GSEngelhardt. 





0 Mühe’ 8 ochbuch (2. Anfl. niit 1018 Recepten) a IA. 12 u! fl. 
ſtets vorraͤthig in Jäger’ihen Bud, Papier⸗ u. Landkartenhandlung/ Domplatz 8 
TEE RL We — —— — 


"bD m. Grosse Tanzstunde- 
"Conntag ben 27. Nov. alte Mainzergaffe 17 flatt. — Theilnehmer am 
wollen ſich gef. melden: Domplag 3. CO. HRess, Tanzlehrer. 


Das Neueste - 
»: Hosen-: und Westen- Stollen 


r Me dieſe Saiſon empfehlen zu den billigſten Preiſen 


in ou Mesch & Schreiber, | 
ww Bleidenſtraße 5: 


5 — Podiums ic. in großer Auswahl für Sinmer 
„Säle jeder vermie rtwaãhrend 
m $. Haif, Tapeziel” HrBße gulchgraben 15. 
rim 


""Hnglischer und französischer Sprachunterricht ; — 2 Ringe. 





an arrae ‘ 
8 IF 14119 j 











— pn 5 


Ki rinoli nes 
In Shirdiag And yet“ 






* — in allen Sorten, —— 
Karlen Reifen fü ſchwerere Rehm in; ꝓa⸗ 
zu Sitigfen Preifen bei 


Louis Ran; Sleidenfrahe 9; 


Te 
—————— —— rn * * ei werben au auf Errlongen 
erieben, na zucker haup a r guet 
* 5 schöner I Me — ke 1er hr oh, iii | 
cola dor. 2 acno- Minen , 44 
öltes Caca»-Pulve Al De pr. Bf Ste A te 
36 fe. pr. Paquet,, Jaminaie er Sat a.48 fr. md „I. 1.200 atavia- 
Arrac &.1fl,.12.£r., SMAC, und Absinthe a 2 fl., 


Punsch-Essenz a 1 fl. 45 fr, fowie alle Eorten feine gwire a En 5 
Friedr. Aug. Saeger, !äner Kornmarkt No, 


139% ‚Defterr. National: und ER eRIHaug- ——— werden 

zum höchftmöglichften Cours eingelöſt be — Mh 
——— Fuld $.Co, 

Bank⸗ und MWechielgefchäft, Steinweg 12 um Schwan”, 


1393: 7 Ugraffes, »Glrtelichnallen, Eoullents für. Kleidet D 
garniren, Stahl. Drogen, —— Coiffures und Cravatten Na —X un 


. Wilh. Sblz Siehfrauenftrafe 2. 2 
An: und Verkauf 


von Bijanttoßlinntionen,, Binlehende Looſen, Coupons, Banknoten ꝛc. unter 538 
a nd geeller, BEE — 

Fuld_$) 0, Bez in) Weajeti 

Steinweg 12, „um Schwan“ 


741, Gin in befter und frequentefter Lage der Stadt gelegenes, gr ortheil butdh 
Wirthſchaft betriebenes aroßes Wohnhaus, das im beſten — ſich befindet und zu 
jedem Geſchaͤfte eignet, ift psetöwürbig zu verfaufen ober zu bermiethen. Zu erfr. Exped. 


Nehmen, 
fein ii in befannter Güte 2 arsch ——— 

J. Diehn, —— Werkſtaͤtte, Schaͤferaaſſe 1m, Saͤchſiſcher Bopui 
1214. Die, — Lippyſchen Glaviere in allen Formen empfiehlt S 


740. Zwei möblirte Zimmer find zu vermiethen ; Baradeplaf 12, Ir Stod, 








Ydrndlann® 


















——ã Be 27 erhalten!" 


sagiltd meint 9 


Damenmäntelst offe; 


schwere Qualitäten; 
0 Beil fe. der Staab, 
en oh —* 
— I: Langenbach,. 
2} Döugesgaffe No. 25, EE des Trieriſchengäßch 
_Ginem — — die — Anzeige, Bei zu jeder Du ‚bei: mir 


fl..45. fr. = — 
Diener ge —— 
——— SHIT ER ET m — — —— — — 
1402. Wir haben in verſchledenen Quaͤlitaͤten eine Pattie 


Damen⸗ Mäntel- SBtoſſe 


empfangen und empfehlen ſolche zu den billigſten Preifen. 


22 MBesch $ Schreiber, 
‚obıgon Bleidenſtraße 5. 


-——— 


I 1402, Trug (Pfefferſack) ift eine Wohnung von 6 Zimmern, 2 — 
2 Sonterrhin imnmern mebft Kache anf 3 Jahre in Afteriniethe zu. geben. Der —— 
— ne 600 $ Näheres Trug No! 10 


ai rigefebter Ausverkauf - 


von 0,50 und eſetzter Ans Bändern, RR, 


———— bei 
un di «+ Strauss; 
1402 Schnurgaffe No. 52, Eingang Bodgaffe —*X 


Erw Entlaufen: 
Ein —— Pinſcher, ſchwarz mit brauner Abzeichnung und weißer 
Bruſt. Man ‚bittet, ihn Taunusſtraße No.7 gegen gute Belohnung zuriick 
zubringen. Bor. dem: Ankauf wird-gewarnt. 


* * Billige Ballhandſchuhe bei 
er er Strauss, Schnurgaſſe 52, Eingang Bochaffe J 
— e CTanſtunde von Ex Pr&e, Saucnue 


duntag in meinem Saale ſtatt; Stelzengaſſe 6. 





ehe; 










Zu verkaufen. 
138. & Weifp! Ra en (ag 









30, m 3* m Abbru 
Herrn Vetih ir dem DR — 
verf ‘ i ‚ Lam: 
*8 a, fa een — — ‚sam 


— ——— 
ni, „Gin geiraubier 0 wuf , Al ab⸗ 


find. * Boden: 
a 56, m 2. Stod, 7 
aferfaften un ein anderer 
pr zu wer ; Breltenäffe 11. 
744. Mehrere Tr Srtatah — 
the € 
im-Ganayee, 6 Stühle, 2) 


Äntchen, wie neu und But, 


* rn 
“3 eh 


“er + 


736. Fuͤr ein ju 
auswärts ih 
chen geſucht 


rauenzimmer von 
* e ala Ladenmaͤd⸗ 





a en mit blauen Perlen ge ⸗ 
Brieftafhe ift am 25. re 
81/, Uhr, am Ed der 
Ausficht, verlsten, worden. Der redliche Fin: 
ber-wirb gebeten, biefelbe - Belohnung 
Gahrgafie 2, im 2. Stod, abzugeben  ı: 
‚1899. Ralbsnilher-Roufabe, Gansleber⸗ 
88 mit — und. Bött..Murft ıc. bei 
lieb Wiegand, 
Allerheiligeng afſe 24 


| Tom. — gmaendt Lig 


7 ermacherin 
Rage frei; Breitegaſſe 1, Br Stod. 





* 


— 


1867 8 an 


at noch 












4 Yopelanerte @i — 
— 


ereug ei⸗ 


* —2 vod brom⸗ 
a0 alti E Erslanı en, 
Hautkr en, in Paquets & 8 Städ 


a — Serin 
18577 





, An Part — in KOT 
Klier, dei. = 3öle 






Pilidersjer in Butter, - Bi 
eu art en 4,8 ae einge 
1263. er Melis. 
-Miin 
741, chmuſter, Schneiderlapp 


ben beſtens bezahlt; "Breite e 
Be — 





742» Zwei junge S — mit 
— —— in elite © Sr 
—— eine gute Belo 
14. Dan wart vor berem . 









744. 1858: Wein, zw 
48 fr., verzapft Chriſtoph Da ' 
Elifabethenftraße 10: so 
Betdnntmadung t der in Ladun 
liegenden Hang Hi I 
Schiffer Job, Gerling het dein 
— St — E 
T a u 1b, 
— Labefjluß 8 


Müller, ; 
———— x, Derember. 
Franffutt: 


IB: “Bi ee 


Jr 





BI. NR 250, Soihitäg 27. November 1889. 
Pr VERF REEL EEE TE 2 
10 nennen 


Die, am.15. — 52 T. Zbegonnene ige —* wird Diens⸗ 
tag: den. 20. member mit dem Verkauf der | 





Sohig ı © ibbier : aar 
unb Weittwoch und Donnerstag, den 30. 434 u 1. December, 
Nachmittags 2 Uber, mit dem der 
z G01d:Waoren 
fortgefeßt. Wand " Pfand ⸗Amt. 
— —— Ho in Bokenheim. En 
— ne 0 deute Sonttag ben 27. November: 


—* * 


Grosses — 


——Aunfang 8 Uhr, Entese Pr Perſon 6 Mr. 
—— Tagen — 


Bf von Holland. 


mittwoch den 830. November 1859: 


Es DENE: Quariedts Folrée. 


uſi kalien RT, —— a ans 
1403. Gine e Musınahl Mu Allen It Wenn te, zwei und vierbän: 
Dig, ſowie für * —— und eh — — Byte us Begleitung, Duetten, 
Quartetten. olftändig un em Zujtande: 
5 sin cunce . Schwelm, Halengaffe- 11, Ed des Graben, 


pr: Bandıl . Nur) 6 Er, pr, Band. 
— Ko J allen Fächern, ald: Romane, Jugendſchriften, 
e 1 

K chweiimi Haſengaſſe No. 11, Ed tes Grabens 


t..ein deibiaen ut empfohlenes,, junges Mädchen, welches m 
Nähe „und Bahn — rt. Hausfrau im Häuslichen weſentliche Dienfte 
zu ne — * * bei einer critlichen Familie unterzubringen yon dabei 
eanſpruchen. a - 















Un 
* fen Sm Gen Re * Yon ber ur 7 60 fl., 


GBR zadman chiller⸗ M onument. 


Als Beiträge —— des Schiller Monuments find mir fol- 


Cart m — 


da $ern Babe biefe * alle — Ken 


—— — entmalstůi ——— nb Be eb und — 


An Anmeldungen Sentgegenıguinchmenitnnne D Ann dba 
Frankfurt, den 27. Rovenber 1859. Horst Fissinsieeit 


\ 
4. W F. 
| — € 
02 






Adalagirot 


a 








— —— — 


©1402. + KDh8 done jelt einer Hehe von Fähren aöffürte u 
genommen Kunftmüblen, Bayerns, welches. ſich ſteits ald das —* 5 
babe id ben Alleinverkauf en en 4 ‚en detail ber feiferen Mehl * Hr eigene | 
Bednung dr Hufen Bio Oh da 
LAft in ee Sorten eitigeibeill En 
Ro. ®, Ro. 4, No. No; 8. und Gries, 


werbe ſtets wie feither bemüht fein, Bas befte Mebl, was _eine gute 


Ih Kunftnühle 
bristren im Sta verbund it ben b en ifen, zu verabreidhen, 
Ind empfehle Jänmitiäg) Deffarpn) rtigenel TE er 


Trockene Kunſthefe, sn 


bie befte und a se Ga welche bis jeßt fabrizirt wird, empfehle ich ebenfalls ſtets in 


LE Höcner hi a 39 
Große Tanzftunde: 


bente 6 Uhr: Nürnbergerhof 4. © Mäller, Lehrer-der — 


Bis Dienstag Abend 10 Uhr: 


find für die Ziehung erfter Klaſſe Hiefiger Lotterie (Beginn Mittwoih). Kr f 
25 — en Spiel als zum, Heuern 4/;, un ve zu beziehen in 
von 













Ww. Bi 
am Ed ber —* und je u 


730. Geſucht werben 1000 fl. als zweiter Inſatz auf ein ti m * 
welches nachweislich ſich gut verintereſſirtz zu erfragen Buchgaſſe 55 bei Hin 


in allen Theilen der dopplt. und einf. Buchführung, 
Kaufm ſponden und Arithmetit ertheilt 8; Scholl, Reuekräme 3: 


uipi 









am Oh an da cl ae DD. an ac 0 iR 
ee * genau zußirt; Rn 
in "oroher — zu den vbilligſten Preiſen. 


Deiner Grünwald, ‚one, 
ao ger geit, im „Rafifigen de 


Ange Lager von MH. Blum, 
— J Gölheplatz 13. | je ll Era 


4999. Bilder und Photographien erben rafch erahmt zu 
————— 


Di ehl & Stourzh 
00. Madhfolger, 
Neuekräme No, 26, 


pr? ehlen für bevorftehende Weihnachten ihr Lager von allen Gattungen 
— — Damaſt, weißen und farbigen —— 
zu den billigſten Preiſen. 


— geh Frische Essighefe, 


an) at, für ie. Guͤte —A—F— wird,. empfiehlt 144 
⸗ —* ß einrich Schwwalb, Bätermeifter, Breitegaffe 11. 


—Beftellungen darauf werben auf’8 pünftlichfte beforat. 


4 Das Verzeichniß ſaͤmmtlicher Staatslotterie-Verlooſungen im, Jahre 1860 tft 
* —* AR, 8. .M. Bechhof, Reäneiftraße No. 1, im 2. Stod. 
— 1 gebrauchter Divan mit Schublade, 1 Gommobe , '2 —— 1 »Machteifeh, 
aBrE ER Rena Enden 


der Lage vom Eichenheimertbor bis und inufbe ber — 
EISEN —* von Ru Piecen mit Zubehör und @artenvergufigenaufokk- Br 










16 








Die gef e ** Anerbieten, 
ei bürgerlicy kochen = en ale DR: 
en 


allein gefucht ; Ulmenftraße 11. 
744. Ein ordentliches Mädchen wird zur 
Hausarbeit geſucht; Meine Sandgaſſe 3. 
744. Ein Hausburfche, welcher mit Pfer⸗ 
den umgehen kann, wird geſucht; Näheres 
auf_ber, ebition d. Bl. 
SEn Badermãdchen, das etwas ko⸗ 
chen ann, wird, geſucht; gr. Eſchenheimer ⸗ 
gaſſe No. 28. 





WBeranntmachungen. 

945. Seife Schellfiſche, ſowie 
friſche Bratbückinge ſind heute ein- 
getroffen bei 
Georg Obert, 
große Bockenheimergaſſe No. 33. 

745. Ein Perlenbeutel, enthaltend circa 
AN. Gelb und einen Ring, wurde von ber 
beimerftraße bis zum laß. verloren. 

ugeben gegen gute Belohnung im Cafe 
Bundersheim. 
“745. Gin Charivari nebft Medaillon ift 
Samstag den 19. d. im Locale zum Wolfded 
verloren worden ; der rebliche Binder wird er— 
fucht, folhes gegen Belohnung auf der Ex— 
pedulon dieſes Blattes abzugeben, 


Feinfte Waizenftärfe 
zu 10 ir. pr. Pfd., bei größerer ae 


wohlfeiler. 
I. A. Hirschvogel, 
Markt 35, im old. Habn. 


Grtrafrifcher Cablian, 
Schellfiſche, Brat: und Rohhückinge bei 
Carl Wigand, Diarft 23. 


— — — ——r — me 
1304: Gnaliiche Auftern, Cabliau, Ho⸗ 
mards, Schelfiihe, Büdinge, Roquefortz, 
Renfchatel⸗ und: Vrie Kaͤſe, Sols bei 
Georg Schepeler. 


a A — 
Feinſtes Waizen⸗Mehl, 
welches von feiner: Mehlſorte in feiner Hin» 
—* ſowohl an Feinheit als auch an Güte 
ertroffen wird, fortwährend billigſt bei 

@, Limberger, Weißadlergaſſe 27, 





1404. Smyrna-Tafelfeig 
cat-Dattelm, Malag n 
Drops und Node, engl. 


aftillen and croftallifirte Früchte, 
range-Marmalade, engl.und franz. 
a 


Senf in Töpfen, 
J3. Burzhold, 


Biscuits. d 

745. Vorzüglicher 18587 Wein, Di 
48 fr., wird verzapft bei Nikolaus 
bald, Brandplag, Schellengaffe No, 
Sadjenhaufen:) > 7 nnan! 


745. Engliſche Sy 
pfiehlt Georg DObert, 
große Bodenheimergaffe 33. 


745. Alle Sorten. Wein+ unbi Shoppen» 
flaſchen werden gekauft; Atgafie 21, im Hof. 
748. Möbel werden reyarirt und polirt, 
Aifträge werben. Angenommen 
firaße 27, im Laden, 
748. Mufter zum en 
auf alle Stoffe gezeichnet von B. Seyd⸗ 
mann, Brauhausgaſſe 2. 


1404. Friſche Seemuſcheln, fo 
fein wie Auftern, zu 24 Er, pr. 10 
ad 


Stüd bei 
. Franz Bertelsjui," 
große Bodenheimergafje 31. 


7455 Eim gelber. Binfehrhund mit ſchwar⸗ 
zer Schnauze und weißen Pfoten hat fid 
verlaufen ; gegen Belohnung Döntplag 8 
zuruͤckzubringen. 


"745. Ein großer ſchwarzer Hu F u⸗ 
gelaufen. Näheres Goötheplat 22, im Raben. 
745. Ein folides Mädchen, das 
beiten geht, kann ein Stüschen mit Bett 
halten ;"Ganauer Ganbtsae 6, Im; Qintenh, 
7130. 1859r Mbeinpfälzer Wein 
er 


zu 32 und 48 fr. pr. Maas, tn 
im „Stord“ in Sachlenhaufen, a 



















1404.. Srifdye Shelfiihe.uT andht sun 
bei Anten H N 
Markt 40 nen, 


.m % 


m. wm. mw NV — 










wamnnl 
ran? 


lage, Fro Iutell.Si 1859. 

»]a? FIT 21 m di —— — a Frl 
Hauer's Felse ——— — 
En ntog 7 Rpsenber: Na 1-Con ale 










er nr 
—— Mlpenifänger : Geſellſchaft gr sad Georg 


artanund Alwis Gänsluckner und Elifa 
eier dm ent “in Abe ———— 
ce 6 fr Aha HU up: DIR 


I0b1 


schechrien 9 Fuhiffum für dae mie, fi ar dag a Et gefehenfie Wohl⸗ 
| 









end, Br e id eräebene Au die Wirth⸗ 
ta Ve Fel denke Bel, heute Sonutag 3 27. Novem- 
” ten Male ünter meiner Peitung geöffnet iſt und lade freund⸗ 


li 
* Heinrich Funcke 
— — ——— 





Heute Sonntag den 27. November 


NGMRl 








wann it: Pak Des biefigen — 


Anfang 3 Uhr. Entreée pr. Berl 6 


ıwager'scher Felsenkeller. 


-Hente-Sonntag-den 27. November: (Bei feftlich deforirtem 

Er Grosses Abschieds-Concert, ausgeführt vom Mufik- 

Eorps des L Öfterr; 3. Feldjäger-Batailfong. | 
Fr. Beyer. 


— Kunſthefe 
inne A» Mirschvogel, Matkt 35, im. „gold. Hahn“, 


404. "Böhfuchen Li ter Sorte; frei ins Hans geliefert daß Hndert zu 4fr, 
Billiger. ellungen werben angenommen: neben ber SLR 3, im 
— Ei ‚ und Darmftäbter Landſtraße 9, 


n ar ‚Esrefeiihe Schellfiiche und Süßbüdinge. 
. Ph. Schulz, Krautmarkt No. 3. 
#3 Der. Raben ift Sonntaas von 8 bie 12 und von 4 bi8 8 Uhr nedffuet. 


Nieberlage von Wettichirmen over fpanifchen Wänden in b 
— und —2* Ausdehnung; —— * m pp 





on 


age TO antun, 03 178: Gera? zz 
eibnachts:Gefch 
. 


ur ‚bit fig mit Hör ne Datbirven; Serren⸗ und — — 





Gebiſſen, engli 
An Ehhtta en Ma nta 
Damen,) Meifen, eld: md Yagttafchen, os itten; '@ —— 
———— * a eng in’ befannten @üte großer Auswahl atırım 
We & dB. WW. ne 


große ‚Sanbgafle;10. 41 u so. 
Auch werben gneftidte Reiiefäde montirt. 









and inschlan Take tulıld Nuzaenad m 

sd Ben le geltr. woll, Camil J 

* allen Srößen-und Farben, worunter auch ‚weiße. für. Nachts. * 8 ataal an 
Zuch:, Filz: und Lißenfchube ‚tie Tb 

von Er 283 empfi hit zu mögichſt billigen Preiſen 


. Götz sen., Kohraafie 11, an der Brucke, der Brüdbofftraße üͤber. 


| Backtmanı -Gehlhaar, 


Weißadlergaffe Ho. 25, 


empfiehlt zu bevorſtehenden Wethnachten fein bekanntes Lager in Pupe 
terie:, Cartonnage⸗ und Portefeuilles-Waaren, ſowie das 
in Pariſer Quincaillerie Atrappen, unverwelklichen 
unter Verſicherung reellſter Bedienung. 


)on® 


ſchwere geftridte wollene von 2 fan, | 
q i D dergleichen feine gewebte;‘ für unter dag Hemb,, 
g die nicht einlaufen, zum gleichen Preis. 
Strumpfwacarenlager von E. a ar. Bodenbeimerfir. 27, dem Brunnen über. 
— — AR ee ee MEN rate ee ⏑ 


Das Möbel- und Spiegel-Lage 
des, Unterzeichneten ist von einfach sch nen ınd b g 
ders zut zearheiteten bis zu den reichsten ’&Garnit 
für vollständige Einrichtungen auf das heste assortirt.; 
1403 P. 35. Haiser, Brönnerstrasse Ne, 10. - 


Halbgeſottene Faftenbregeln, — — 
fogenannte — — ſind von heute an jeden Nachmittag friſchgebacken zu haben 
F. A. Glöckler, Stiftfir. fe 4. 


befte Sorte Gummiſchuhe zu den billigften Preifen bei Ehr. Dtto, — 


744. Geſucht: Theilnehmer am: Unterricht im prakt, Feldmeſſen und Nivelliren 









Stereoscope, 


neueſter und verbefferter Conftruftiön, nebſt den dazugehö 
Stereoscop⸗Bildern, in den überrafchendften Dr — 


Gegenftänden, empfiehlt in ganz großer Auswahl zu fehr billigen Preifen 


Se Grüntcald, Apliker, 
1203..." Zeit, tim ——— ike 


a A: ſchwerſte — von 1399 


schwarzem wollenem Moire 


in — — Waare empfehle zu ſehr billigem Preiſe. 


Liebfrauenſtraße 2 nalen. 


„Ausgesetzt. 


— diter bein Fabrifpreis: 3002 M 
zu rer m 6/; von 11 Bis 13 Fr. pr. Elle, 4 

n vonas ° 4 18 kr. pr. Elle, 

ar; anglais 15 fr. pr. Elle, 

‚.. Popelines mit Seide 24 fr. pr. Elke, 

mi es Bareges a volants von 6 Bid 10 fl. bet 


* A. Poppelmann, Catharinenpforte W | 
».Serpentinftein- Waaren. 


— "Soeben habe wieder eine reiche Auswahl Wärmfteine erhalten und emafehle 
* ſowle andere Serpentinftein-Waaren, zu geneigter Abnahme. 
„Mein, Laden befindet ſich jetzt Parterre, Ede der Mainzergaſſe. 


. E. Parrot, Fahrthor 1. 









Honi . 
neue vd r fie Waare, der Etr. bei Faß 20 fl., im Anbruch 219 fl., das Pb. 15 Mr, 
bei, gi ü Sriedrich KRanfer, Bilbelergaffe 9 


in Zu Halbgefottene Faitenbregeln "BE 
ſud — taglich Nachmittags zu baben in der Baͤckerei von 
Adolph Kirepp, kleine Sandgaſſe 3 


— u." 1 Weihe ———— 





Bu vermietben. 






7 


an einen 


— A, Waeß zu 
— Be zu ermietgen; ı 


KH 10 ein mitt ‚Anne 
in zobl Zimmer. if gu vermie⸗ 
then; eären — er 4. 

pad. Si Hahn möblirtes Jimmer mit 1 oder 


en; Friedbergergaſſe 45. 
1402, Ein 8 
vv. in A —3 
Er Eine SEE | 

und Keller iſt an 


u gie — 


4 


Ar au sum, Ri 


x u —— zu 


u, mod re Zimmer 
ee Gabinet, In Kg fie blirtes 
Zimmer .. en; — 2 


ftroße wel 

744. * kleines Zimmer ohne Möbel; 
Geisgaſſe No. 7. 

7a. Ein nöblirtes Zimmer mit Ausficht 
auf den Domplap No. 9 zu vermiethen. 


—* Möblirte Zimmer zu vermiethen; 


„44, Laden re {ı zu erfragen, 
— ries Zunmer m eh oder 
—* —*— äbchen zu vermiet then; Korn: 
er 11. 
45. Biegelgafe 16, 31 Stod, ein möblir- 
AN ne zu vermiethen. und fogleich zu 


beziehen. 
a Et 13 iſt ein möblir- 
a, Bienelgafle 12 find möblirte 
ar zu vermiethen. 
I; n Zimmer mit 2 Betten ju ver 
alien löftergaffe 9, Ir Stod. 
Ein —A— 6 nebſt Cabi⸗ 
® zu vermi 5 Kloftergafie 83, ge 
genüber der Franffu urter Gajerne. 
— Ein möblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
Eſchenheimergaſſe 28. 
Te Rn in ſchönes moͤblirtes Zimmer; 
— —— ———— 27, im 1. Stod. 





kan Lee 2 


ölbe ift PP 
im ) 





745. Obermaduftre 


N 
— 


— vo Fey —— 15. ®e R eb 
——— biries Zimmer iſt an 


ren > vermiethen; Vilbelerzaffe 25, Mir 






"1408 ih inbsties — nö Gabi 
net * IL vermieiben Bleicſtraße 8, 
en efiehe ind Uhrerbieten. 


ſolides reinl Wehr 
PR 286 kann ee 
grün verfteht, fucht eine Stelle 38* 
FREE pie Mädchen allein. es 
7% zu aller = it williges Mad⸗ 
Ki: welches gut yon wird, fucht for 
a 
745. Ein gut 2 
bürgerlich ‚kochen —5* | 
* fucht; eine Ed —— 
rgafſe Ro. 1. insg 
— 
RER GR: u 
Bräter, „Beiebberg 
Ns >: he —— ustöchin wird 
gegen hohen u fu ‚ein 
b fe 35 er, Ta? 
ir; afje 
1% Ein braves Mädchen fucht Sa; : 
748. Ein Mãadchen, das bür erlich kochen 
fann, wird gejucht; Schäfergaffe 36. 
lich kochen und gründlih Hausar 


eich eine Stelle ngaſſe 5,R Parterze. 
arbeit, bewandert 
in, Did 9 nl Alben, 
ge ann, 
gelucht. er Wilh. Hü Fi 
— — 36. 
748. Gin jolides Mädchen, tee ne 


richten fann, wünſcht eine Stelle als Saul 
ober Mä * allein ; —2 — 9, 2r St. 
145. n zuverläffiger junger „Bann 
(Auslaufer) wũnſcht Beſchaͤfti figung fr einen r 
halben Tag; zu_erfr. Kru 
Dean fucht 35 mdhälterluneng, Br 
On cherche une bonne; Breitegasse 1. 


—— 


Beilage, —S Seten. wi. MM 230, Sonntag N. November 1859. 
— u Beranatmahungen „ 


Sde Nonbonrg 


Kursaal. 


THEATRE FRANCAIS 


Kanal le 28 Novembre 1859. 
sin Representation extraordinaire 


donnee 


A BENEFICH de Mr: MILHER, 


- Premiere a re de 


33333 Frs. 33 06. 


par: jour. 


** vrrae nie ‚en trois,actes par Mrs. Dumanoir et Clairville, 








a’ #22 


—QVXV „. Premiere BReprosentation de 


Ei FENNR ei MON PÄRAPLLIE, 


ira A en un acte. parıMri Tuaurenein. 


d gefucht: eine Wo g' don 3 Zimmern, Kühe ıc. 
r-, liten Theil der ger zu 2—300 fl. pr. Yale, Rıekition, Agent, Schäferg. 48. 


Deden und Möcke werden vorzüglid, geiteppt ; gr. Bilhergafie 33, Parterre. 






DAR minman st | pn u * Eh 
LIT Die #: ehe 


Mutter und Schwefter Eres Feeicentig, TER neb. Se N — 
Die Beerdigung findet fo ont en vember Morgens 8 —E 
vom ar —— e 23. 


Frankfurt ‚ den 26. November 1859. 
Die trauernden Sinterbliel 









Tode8:Anzei 

Verwandten, Freunden und Bekannten bie — e — von dem in der 
Nacht des 25. d. erfolgten Hinſcheiden ümſerer unvergeßlichen Mutter, Schwieger⸗ 
mutter, Großautter und ——— 
Frau Adelheid Neiß, geb. Reiß. 

Frankfurt a. M, den 26. November 1859. 

Die trauietnden Sinterbli 

Die Beerdigung findet J Bo den 28. November, Morg Uhr, 

vom —— Seilerſtraße 





EBeAnſeig 
Verwandten, Freunden und Bekannten ſtatt befonberen "einge bie —— 
Anzeige, daß £8 dem Allınkchtigen nefallen Bat unſere geliebte Schwefter Catharina 
Gröginger nah kurzem aber ſchwerem Sehen in ein beſſeres Jenſeits abzurufen, 


J und bitten um ftille Theilnahme. 
ie Sinterbliebene Mu 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 28. November, Morgens 9 MB: 
vom Sterbehaus, große — — 32 9 


as — lehten ubeftäßte „begle eten, ſagen wir hie 


Aller Denen, wel — — ns Som A er. 
—— het 
But, 


Ehriftbaum:, itlns: und —— — 


zum Verarbeiten, werben zu Fabrik preifen auft, auch iſt meine BBeihnachtö-Ausßellung 


in Glas und Porzellan zu den. billigften Preiſen ſortirt. 9m 
1403 3. Heusser Wiliw., Ziegelgaſſe 6. 


Englische und — ———— Nouveautes 
in Gache nez Erapatten 87 Echa ven 4 mens x 


bedeifung, Erapattennabeln,‘ f 
2 änren fıte in RE bein 1 und emp te Ste a 


geichente. Lpsaie A. A. Schmidt, Bleidenftraße 5. 


744. Man wänfcht ein, ge eg. 
Honorar in einem Geſchaͤfte zu iplacisen. —— 


: Cam mh 







* 





— — — — * 







Se re. 


den bis au nd: feinften Laxus· Hemden, in mehr denn 800,0 
fteinfäte für Serrenbemden in itl lee Bi Er 
Battift, Bercale und Piquo, ur t breitet und Heinen Kalten, und le ee — 


al. 18 auf 
— a ge 
zu billigften feſten Preiſen 


— — Schmidt, Bleidenſtraße Pre 
Mifslaus⸗Puppen von Donigteig 
in verfchiedenen Größen, Nürnberder 

Bafeler Lebkuchen, Spninkuchen, 

ee, Spiel und andere Sorten 
Pfeffernũſſe, Anisgebackenes, Alles 
vorzũglicher Qualität vorrãthig bei 


. Oron, Lebküchler, ’ 


I 25 2. Markt 46, arhen d dem ‚fein. m fein. Haus. 
1304. Mein wohlaffortirtes Lager aller ErUIC. 


Leinwand und Tofeljeng 


empfehle einem geehrten Publikum zur geneigten Abnahme, unfer ufiche- 
Fang Sch Bedienung. Si 


Adolph Lod, Aeuckräme 4. 


| Ameisemeier: 
bei 4.4. AIR, Markt 35, im „gol. 


& 1 fl. 12, 24, 36 u. 48 kr. pr. 1 RL, 48 kr. pr Mut; ‚Graben 38. 





— von ſeltener Stärke und, Ueppigkeit und ganz fehlerfreie Sunnuibaͤume 
ber Wein Größe empfiehlt zu Feſtgeſchenken ıc. 





Be Cager 


ki bon, vorzüglicher Güte); BR 

F Ohitenu Margaux | 1 | u 
ad u Argaux .. R a * 

** "Chateau Lafi hr a A | Pe Nee ze 


1034 z 


befinbet’fich Mochftraße Mo. SL,’ und Halte mich beſtens empfohlen, 
er Ferdinand Heyne. 


1 — des Gedichtes, beginnend: ar 
„So muß ich jede Soffnung ſchwinden laſſen /“ — 


gerne eine, dieſelbe befriedigende Mittheilung machen, ſobald bie 
Mt 98 4 Anonymität herausgetreten fein wirb. — * 


— — 
* V. Quartier. * 
1405. Zu dem am Samstag den 10. December d. %. ftattfindenden V. Quarti 
Tanzkränzchen im Saale der „Harmonie” werden Anmeldungen für Damerkarten 
Abonnenten, fomwie für Gaftfarten Sonntag den 4. December, von 10—12 Uhr Mor 
entnegeppencımmen, und wird gebeten, biefelben Mittwod den 7. und Donnerstag ben 
8. December, von 7—9 Uhr Abends, in der „Harmonie“ abzuholen. 
Der Borftan d 


Tr Ober⸗ Ingelheimer Wein, pr. ———— 12 %. 
dTr BEIRERENNEN. Wein, pr. Schoppen 8 fr. 
im „Storh” Saalgaffe. 


Importirte Havanna-Cigarren, 


darunter eine fehr preiswürbige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 


I. Burghoid.“ 


Eibiſch-Bonbons, täglich frifch, fehr auflöfend, pr. Pfd. 48 fr., em 
pfiehlt S. M. Sichel Conditor, Fahrgaſſe 136, der Döngesg. he 


1404. Behufs einer Weihnachtsausſtellung in einem bierfw beſonders g 
neten Lokal werden von einem bjefigen ſoliden Handlungshaufe geeignete A 
Conſignation genommen. Nähere Auskunft wird ertheilt bei Hrn. Norjt, Ar. Korn 


44. Uchte® Eau de Cologne, iowie aud) das berfibite ———— 

















Vohnwachs empfiehlt M. Kolarz, grober Kornmarttu 
1304. Glace- und Winterhandschuhe, Cravatten  Hosen- 
träger be n, ; ‚Sb 


. Hehner-Demmel, Blcivenftrofe 49, vis-a-vis der Gatharinenpforte. 





noe Tannen? 3 X uz Aldanyam 
Rohre — — —— — — 
— den 27. November: Die —— — une Große Oper) mit Ballet 


in 5 Alten ‚von Berdi,  Montfort ; Herr Becket, Heinrich Note: Herr elsı'Wrociba: 
Herr Dale-A U, Helene: —2 mitte ra Das — dritten 13 


hreszeiten“ wird vom geſammten Eugene! eführt - 
1 Uhr Extrazug nah Frankfurt außgefüh a A: 


a ürger-Ball- —— it 


„gu —— „Harmonie“, 
u » 


— Erſter Ball: 


"Samstag den 3. December, 


Sibung des Geſammt⸗Vorſtandes zur Entgegennahme fehrifklicher 
Aiielpunge n der von den Mitgliedern einzuführenden Gäfte Montag den 
und Dienktag den +29. d. M., Abends von 8 bis 10 Uhr. 
— Gaſtkarten Donnerstag den 1. December. 1404 


Dem heutigen ge er i liegt ein 
Hufı 74 des ——55 jur. Errich ee bei, 
auf welchen wir — Leſer Pe Ai machen. 


1404, Looſe der Föniglichen freien Hauptft«dt Dfen fönnen ir durch 
Bien ‚Br von den Herren Unternehmern zu 36 fl. hieſiger MWäh- 


* A· I. Gölz SE Co, Zeil dt 


104 Ich erlaſſe — Gedruckt in ſchwerer Qualität zu u 10 fr fr. 
wie ‚Ele. « W. Wüästner, Neuetiäme No: 3. 


— Keller 
um 10-100 Std, mit —— ſuche u werben, 
S. Wohl, beeibigter Senfal, Zeil 35, 


T% "Deden und: Röde.werben ſchon und billig gefteppt; Paulsgaffe 8. 











A. Bla, Götheplatı 13," 


empfiehlt zu — — eine an Aus 
—* nu Malds uud Holzrabuten, Toiletten: u Anfleie, 
ergoldete "Tifcgen für Stidereien und mit — 75 


Joseph Bode I. & Sohn, 


Marmorarbeiter, in Weisskirchen bei Oberursel - 


fie N in Anfertigung von Grabdentmälern, Kreuzen :., in fe 
drauem und weißen cartariichem Marmor, mit fein vergoldeten nfähriften, » 
fiherung gelhmadvoller_Arbeit und billiger Preife.. 


Improviſatoriſche Abendunterhaltung 


bei Herrn Loos in Bornheim heute Sonntag den 27: November» Anfang balb 6 Uhr 
; Adolph Meyer. 


744. Gine Ichöne Auswabl in Ehemiſetten, Aermeln, Reglige:Sauben 
und ©pirting- Hemden empfehle iu * bılliaften Vreiſen. 
©. Horix, große Bockenheimerg 1. 


”Gartenbaugefelfcjaft „Flora, 


1463. Beneralverfammlung: Donnerstag den I. December, präcis 8 Uhr. 
ordnuug: Wahl ber neiten Verwaltung und der Renungerevfforen. mt 
Die San j 8 












| Aus — bauf * 
in vorraͤthi aren, b hend in fein en“ 
Ye ã und —— Een m; geflit etten, un d ; But 
gaſſe I. 


unter bem 1 Babrifpreife. zmann, oe Sand 






* a —— —— * 
1304. uf dem erg ſuchen eine circa FMorgen aroßen Garten 
ohne Wohuhaus. f Bm S. Wobl — —— Senfal, Zeil HR; 





138. alb — Faſtenbretzeln alle Mittag friſch zu haben bei 
» . I Ambergex, große. Gichenheimer gafte 


1402. — wenewe Strümpfe für Herren, Damen und Kinder) Nik 
hoſen, Unterjaden bei AA: de-Mantz, Weißadlergaſſe 37° 
1404. 2 Schüler fünnen an einem frans, Unterricht Theil nehmen. Profi B.Dubpurg, 


—__ 18: Capitalien von berſchledenen Summen, für gute biefige erſte Infäße, habt ir 
baldigen Anlage in Auftzag.ı« «&, Köcher, alte Rothehoffttaße dur 















1, Beldälls-Empfehlung. 
E08 — — ee ich —8* — de jefchäft * 
pfeſte und it ——— und empfehie zu 
as azlın in allen Gattungen Preifen für 
| Fried. Gothola ler Ha 
ahrgıfle 23. 


I 22. adt Lindau \SI=$E 
— Drontag, Abend Quintett von der hiefigen inien- Duft ne 


Manufaktur u. Modewaaren⸗Geſchaͤft wird ein Lehrling gefucht; Fahrg. 


748. Wa hre Rü i —— itan Mbend“? 8 

ehe! Ich babe Das ale Fe Breund, „am Freitag Abend“? Es fhat mir 

Se Bilderbogen Bildertb cher und Fr mot 

— ————— Reich, n fr. _Siicnpeime . 
35. Bon ‚heute an wohne id große Bodenheimerftraße 

ir. Zimmer 


— 


4 — bie gefärbten. Hanbiäube abzuholen, =, 8, Weit — — 






























Are ee net elft Kunftwert 
219 eu e e! 
ce re ifferari (Figürchen in G 
ra e 
; Schön Ir Münden; Sipdeutfihe Auswan * * in m nis — 


vor der Einſchiffung. 
we Jaeobs in Gotha: Suſanna im Babe. 
tademann in Münden : ——— 
Fröhlich in Muͤnchen: Eine 
“pon-bemjelben: Sommer haft — 


Eymer in Frankfurt a. M.: Eine Waldpartie 
N ‚Zimmermann im Münden: Erndte-Scene. 


















db =: Fruchtmarkt⸗ Mi e. 
ein, | — * a 25. — Ben vn zu 180 Dim are: * 
Dr. erſte pr. Sad zu 10: ; 
Hafer y 1 en Ban AR i k 
ch urt, 2 veiber, Makien 17 fl. 7 fr., Korn 13 fi. 33 uf, Gerſte 
t. 38 fr., " FR erg 52 fr., — 18 fl. 26 kr ze 







= Ehe edter Amel ern Sl 
Sonntag den 27. November: Tannhänfer und die 8 Heel: auf Wa t 
| ar Bufunftöpofie in 3 Akten. Muſik von Garl|Bin Abonnement » Vor⸗ 


ag ben 28 November : : (Ne it)» Mubens in M 
a ge 





4/, Obl. b. R. E. |96%, P. 
Schros.\41/30/9E.O.i.FA2Skr. 100%/, G, 
/ı&. "NA. 16%, SE. DE. — 


"Biverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


Pf. Mar-E.-A. b: R. |4 @. 
‚Ostb.b.R.&1.200| 1011/, P. 


Livorno-Florenz-E.-B.-A. |7914 P. 
Oest. St. P ro b.B. 52 3 


5/ Ludw.-Bexb. Pr.-O. 

/a?/o Frk£.-Han. Pr.-O. 
Büdd. B.-Akt. 30% Einz. 40% 
vELF.Ackr.|425 @. 


Bayer. Bank-Act. A fl. 5001 — — 


Nach dem SyAdicats-Courstlatt; 


ward” 
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Hierbei eine Ertrabellage: 
r- E [72 [7 ? 
[4 


ZZ 50. 


“arv Mil 


/ 


2 


Kıdch 
Mo Fe 
6 Ich 


hr 


FH 


7 Berantwortiäer Webachent und Berger 9. ©, Holgmart. — Drud son 9. 9, Gtreng 


. Ve'280. 


F 


% 
in Y, 


Die 1 


ntelligenz-B latt 
“der freien Stadt Fankſurt, 


s ...„werbunden, mit ‚dem Nurtsblait, Organ der hieſigen Stantsbehörben, [3 
und ben Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





N 7, 








—essssn20pgs He — 
(Sgpebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaffe 21.) A 
AR 281. Dienstag den 29. November 1859. 


I ZZ 1 ne [ic 


An — Inferate, welche den folgenden Tag nach, der Aufgabe im 
Die renzblatte erfcheinen follen, werben, bei herannahendem Meibnachtsr 








‚ Bormittags voun der Expedition erbeten. 


* Abonnements für das Intelligenzblatt von heute bis zu 
Ende dieſes Semeſters, die Zeit in welcher ebenſo nützliche als inte: 
reffonte Weibhnachtsanzeigen in großer Auswahl erfcheinen, 
werben zu ermäßigtem greife täglich in der Erpedition noch ans 


—E—— mmei. 

Heberblict der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 

ii und materiellen Jutereſſen. 
Frankfurt, 29. November, . (Die Abftiimmungen des Bundestags im 
„engeren Rath 8 Die ſeither ſo vielfach — Abſtimmungen des Bundes⸗ 
t eben einem SKorrefpndenten der „Hamb. Nachr.“ Veranlafjung, zum Awed einer für 
manchen —— wünſchenswerthen Orientirung an bie eigenthümliche Vertheilung 
der Stimmen zu erinnern, welche im ſogenannten „engeren Rathe“ des Bundestags ges 
ſchlich iſt. Der genannten Quelle folgend, geben aud wir unfern 2efern bie nadhflehende 
Zufammenftellung. Bekanntlich zählt der engere Rath im Ganzen 17 Stimmen und füh- 
ren biejen 1) Deflerreich, e Preußen, 3) Bayern, 4) Sachſen, 5) Hannover, 6) 
era, 7) Baden, 8) Kurbrfien, Großherzogthum Heſſen, 10) Dänemark wegen 
Bee, 11) die Niederlande wegen Luxemburg je eine Stimme. Die übrigen 6 Stim- 
5 I unter bie Neinern beutjchen Staaten und gelten rückſichtlich des Stim- 
menanibeild und deſſen Ausübung folgende unter den Tbeilhabern vereinbarte Grundſätze: 
Die 12te, Stimme (Curie) bilden die großherzoglich und herzoglich jächfiichen Häufer 
eimar · Eiſenach, Coburg⸗Gotha, Meiningen, Hilbburghaufen und Wltenburg. Die Ge— 
miftimme wirb durch ben weimariſchen Geſandten abgegeben. Ueber den Anhalt ber 
Abſt mmung entjcheidet Die Mehrheit, wobei Weimar 2, die fibrigen Häufer je 1 Stimme 
haben. Jedoch wird In Differenzfällen zwiſchen Weimar einerfeit und den übrigen Häufern 
anbererjeitd Stimmengleichheit angenommen und wedhfelt dann das Eatſcheidungsrecht von 
Fall zu Fall In der 13ten Gurte (Braunſchweig und Nafjau) wechſelt die Stimmführung 
von 3 zu3 Monaten. Bel Differenzen über den Inhalt des Votums gibt abwechſelnd 










bald —* weig, bald Bene“ ben Ausſchlag, fo Pe daß ber Staat, welder im 

* einmal Entſcheidung abt bat, dieſelbe "an "ten 
fpäteren * Meftimmungen in —I Sache beibebält, (In ber kurhe 
bat tem Bernehmen nah Noffau die’ Enſſcheldung.) In der 14ten urie ı 
Meklenburge) führt Medlenburg: Schwerin ‚die Stimme. -. Bei Meinungs "r 
benheiten giebt Schwerin "zweimal, hierauf Strelik einmal beu Ausſchlag. In 
1öten Curie (Oldenburg, die beiden Anhalt und die beiden Schwarzburg) if Diben- 
burg Stimmführerr. Das Votum wird durch Majorität feftgeftellt, wobei Oldenburg 4 
und bie Uebrigen je eine Stimme haben. Da biernadh Stinmengleichheit eintreten Fann, 
o ift weiter vereinbart, daß in dieſem Kalle das Ausſchlagsrecht zwiſchen Didenburg einer- 
eits und den U⸗ebrigen anberfeit3 von Kal zu Fall abwehjelt. In der 16ten —539 
tenftein, die beiden Neuß, Schaumburg-Lippe, Lippe, Waldeck und Heſſen⸗Homburg) 
felt die Stimmführung von Monat zu Monat. Der Stimmantheil Hohengollernd iſt nach 
Urt. 16 der Wiener Schlußafte feit der Bereinigung mit, Preußen erloſchen. Ueber das 
abzugebende Votum entfcheidet einfache Diehrheit. Die 4 freien Städte endlich (17te Curie) 
wechfeln mit der Stimmführung von Jahr zu Jahr und ftellen das Votum dur Maje⸗ 
rität feft, wobei bie flimmführende Stadt im Kalle ter Stiummengleichheit ben Ausſchlag 
giebt. Außerdem ift daran zu erinnern, baß auch die nicht ftimmführenden Geſandten 


enwärtig fein und die Anfichten ihrer Regierungen darlegen dürfen, wıs aber nur 
Braten Bedeutunz hat. 


Bekanntmachungen. Ev 


„» Teppich-Berfteigerung. : 


7 af‘ 1 
Mittwoch den 30. November, Sata 19 Ui, neen 
| 7 Stück Brüffeler Teppiche, 3 Stück Velvet: Teppiche, 
1 fcbottifcher Teppich, eine Partie WBettvorlagen in 
Velour, meiftens paarweiſe, und eine Partie? elour: 

Sopha:Borlogen in verſchiedenen Größen 

immer, ⸗ ⸗ 

Safe, ac Ba Ben Ka br enden ve nd daher 


Dienstag den 29 mber Nachwittags von 2 bis 4 u: —— — 
angejehen — je Zeppide 


Bougies Diaphanes u. Siearin-Lichter: 28 u.30kr. 


in lieg Prima-Qualität, und in [hwereren Paqueten nad Ber altniß, 
für Engros:Xäufer zu ben Kabrifpreifen bei Georg HMirebs, Zeil 41. 


746; Altes vergoldetes Solz, ald: Rahmen, eier con 20, auch beren Abfälle, 
fowie alte vergoldete Bronce, Girandoles, Lüftres, Kronleuchter: 2c., and) —— 
@eigen, Geist, @Buitärren ic. werben gekauft bei Meyer Bing ‚. Bornheimerftraße 


DER Dalbgefottene Faiteubregeln "BE 
find wieder taͤglich na in 8 —— —* 
Adeliph KHregp, kleine Sandgaſſe 8. 


1217. Porzellan, Shelngut und Blaswaaren werben gefittet; Haaſengafſt 18, 








Er. Böhler, 


Beil 54, neben der Po, 9 


Ge4 


zeigt hiermit an, daß fein befanntes Lager für "no 


Weilmachis-Verkauf 


geordnet und mit den neueften Kalanterie-Waaren, 
—— in Lurus: als auch in praftifchen Gegenſtänden 
——— ausgeftattet iſt, und empfiehlt es zur geneigten 
Beach chtung. 1392 


eigene Tafchentücher, 


He Duhzend 2 fl: und höher, empfiehlt in großer Auswahl | 
Adolph Lob, Neuekräme 4. 


Bilder-Buücher, 


große Auswahl zu den billiaften Preifen, wie auch franz., Münchner, —— Mainzer 
* Nürnberger Bilderbogen, Modell irbogen und Farbekäſtchen ‚zu allen 
Vreiſen/ Kinder-Theaterbüchelhen nach Schiller und andern zu 6 fr, bet 


VD. DD. Bott, 15 Fleiner Kornntatft 15. 


748. Die Seither: unter Firma Georg Wittich in Neu: Srebeig beftanbene 
Seifen: und Lichter: Fabrik ändert fih vom 15. d. M. u Firma in 


Wilhelm Wittich, 
Activa und Balfiva gehen auf die neue Firma über und wird 7 Beihäft ganz F ber 
feitherigen Weife fortbetrieben werben. 
Sleichꝛena enipfeble ich zur gefaͤlligen Abnahme: 
Hernseife I... . .....,. pr. Gtr. = fl. 30., 








do. W. ausgetrodnet FT 1 9 

do. HH. roth u. grau marmorirt 2 u ED 
Harzseife, jhöne adbe . ... .% bt. — 
Liverpooler Seife . .... — —— — 
Talg echter ie A ES: u Be H 7 40 fl. — * 


A 





Kr AS Kreu 


— ——— a er 
ber ſchon beginnenden Ziehung 1r laffe 13 Hefe Stadt-Fotterie. 
Hierzu halte meine glüdliche Collecte, in welcher exit am 20. Dec: 
tober der Hauptpreis von 50,000 fi. 8 Ro. 27146 8 
wonnen: wurde, unter Zufiherung verfchtwiegener und bunten, 

dienung beſtens empfohlen. 
Rudolph Strauss, Sichfeauenfraße # 2 
4 5 en 4 J eg Saat in —— in kurz 
a Fee Borbangätioffe G 43 sis 2 Fe Fabritpreis, F = 


Abnahme, 
Julius Lohrey, 1498 
Kalharinenpforte No. 28, im Laden bei a. 


Hieſige Lotterie-Loofe 
1 a ELBE HEHE 
GSonfignations : Engel, von 1851r — 


em Cognnae, 
pr. 12 Flaſchen 14 fl., Probeflaſchen 1 fl. 15 fr., bei 
G. ©. Melchin, Stiftftraße 3 


Getragene Herrenkleiver werben angelauft bei E. &traus, en 
re hte Seite, Ir Raben. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich 


Ruhrer Steinkohlen befter — 


empfiehlt in größeren und kleineren Quantitäten zum billigſten Preife 
1324 ©. L. Weber, Düngesgasse 97, 


A großer Laden mit Comptoir und Magazin iſt zu vermieten; große Eſchen⸗ 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 
1335. Ziehung ir Klaffe den 30, November und 1. December. 
Hierzu empfiehlt Looſe auf alle Spielarten zu den befänuten Preifen. 
J. Glauberg, Bornheimerfiraße 10, ir Stock. 


Die befte Sorte Gummiſchuhe zu den billigften Preifen bei Ehr. Dite, Brönnerftr. 5. 





















— — 


we Beranntmadgun ng: 
15. November I. %. begonnene amtliche Vergantung wirb Dienste 
bem Frag der 


mit: 
ilber: Baar 
— un — Donnerstag den 30. Rovember und 1. December, 








, mit u der 
Gold: Waaren 
—* Pfand-Amt. 
rn Verfteigerungs-Anzeige. 
Vormittags 9 Uhr, werben, in @e- 
EL ven 2, December, Far 
4. Nopbember .o., die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Schneibermeifterd Herrn Georg 
= ehe Hoffärbe 5 — — ie - —— 2 — 4 Stühle, 
1 Rachtijelje tandubr, 1 Xi 1 Nachttiſch, ettladen, Bettung, Leinenger 
Kleidung und Leibgeräth ıc,; ‚ ii, 
6 jobann in Fiscalats Auftrag: 
Isa) 1 SCumi 
a: — Klügel 1 Schreibtiſch, 1 Tiſch, 1 Canapee, 1 Spiegel, 1 Uhr; 
398 H1.6ommode, 1 Spiegel, 8 Schildereien, 1 Tiſch, 2 Stühle; 
4) 300 Flaſchen Champagner ; 
e)2,Ganapee, 1 Gaunik, 1 Tifch, 2 Spiegel, 1 Seffel, 2 Stühle, 1 Uhr, 
—————— Johannitterhof, gegen baare rs. öffentlich an ben 


in 
Mei Belfchner, Ausrufer. 
V. Quartier. 


1405. Zu dem am er. den 10. December d. %. flaftfindenden V. Quartier 
Tangzkraͤnzchen im. Saale. der. „Harmonie“ werden Anmeldungen für. Damenkarten der 
Abonnenten, jowie für Gaftfarten Sonntag den 4, December, von 10-12 Uhr Morgens, 
entgegengendimmen, und wirb gebeten, biefelben Mittwoch den 7. und Donnerstag den 
8.) er von 7*9 Uhr Abends, im der „Harmonie“ abzuholen. 

Der Borftand. 


ö—— — — u IP HER 
Frankfurter Stadt Lotterie. 
1809 Ziehung Ar Klaſſe den 30. November und: 1. December. 
—* ‚auf alle Spielarten zu den bekannten Preifen. 
'Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaffe 56 56. 


EZ, Metling, @ifen, Blei, Zinn, Bun) —— le aller Art, 









ꝛc. werden ſtets ge⸗ und verfauft bei imerfir, 15, 


A267. Gummifchubsfager bei eber Söhne, Döngesgaffe 








Frankfurter Stadt: Lotterie 


1372. Ziehungen am 30. November und 1. December d. J Looſe 

en > fl, halbe a3 ‚fl., drittel & 2 fl, viertel #1 fl. 30 find zu 

aben bei —1 

Ferdinand Doctor, Hauplcollecteur, 
Roßmarkt No. 5. 


NE. In den nunmehr beendigten Biehungen ber 136, Lotterie fielen auf fol ende 
Nummern meiner Hauptcollecte die dabei: bemerkten Hauptpreife: Ro. 5* 
25000, No. 26488 ML. 100000, No. 3205 fl. 15000 und die Prämie von. 
.. 100000. * 


Nikolaus-⸗Puppen von Honigteig 
in verſchiedenen Größen, — 
und Baſeler Lebkuchen, Honiakuchen, 
Thee:, Spiel: und andere Sorten 
Pfeffernüſſe, Anisgebacenes, Alles 
in vorzüglicher Qualität vorräthig bei 


FH. Cron, Lebküchler, : 
Markt 46, neben dem fein. Hans. 
1304. Mein wohlaffortirtes Lager aller Sorten 


Leinwand und Tafeljeug 


empfehle einem geehrten Publikum zur geneigten Abnahme, unter Zuſiche⸗ 
rung reellſter Bedienung. , 
Adolph Lob, Heuckräme 4. 
Ein faft neuer leichter Brougham (zweiſitzig) mit 


736, 
Patent-Achfen ift in Auftrag zu verlaufen bei AT; 
Martin Mohr, Götheplatz 16, 








— ä — — — — — —— ————— ————————— 
1394. Meuefräme 5 neu, Ir Stod, ift ein großes Geſchaͤftslotal zu verm 


Ei 
und gleich zu beziehen. Näheres gleicher Erbe. are 


7143. Au Vorlagen empfehle Mebfelle. —— 
9 HH. Heis, Leverhandlung, Döngesgafle 8. 








..„Providenda“, : - -;, 
Frankfurter Verſicherungs - Geſellſchaft. 


Abtheilung für Feuer⸗Verſicherungen. 

Die Geſell et Gebäude und bewegliche Begenfänbe jeder 

Art —— A erg es —————— ** 

—19 — ———— — von or een — Ge⸗ 

baͤude e ⸗ en alle e T geſtell 
— — ni ——— Auskunft im 


Birertions-Büreau, graße Gallusfiraße 15, ; 
ſowie 
a a ae 
Ph. Ohlenſchlager, „ Bornheim bh. St 


6 Ui 


Rn h Burenudes Delphin, „ Haufen 2 oh. rieb, 
„. Rieberrab „ St. Adolen, 61, „ Hanau „ Jean Ströhm, 
‚Riedererlenbah „ Fr. Söllner, „ Bodenheim „ Heid sen,,: Lehrer. 





Ausgeseizt für den Weihnachtsverkauf! 


°/, franz. Cattune 12 fr, Jaconet 15 fr. die Elle, Poil 
de Chevre 24 tr, Chally 30 und 36 fr., Popeline 1 fl. 12, 
engl. Mohair 1 fl. pr. Staab, wollene Hong-Chäles von 2 fl. 
42 fr, an, wollene Tücher von 2 fl. 30 an, fowie das Pager in 
leinenen Taschentüchern, Lederleinen, rein Leinen, 
den neueften Häleiderstoffen und Chäles empfiehlt zu feinen 
befaunten billigen WBerfaufspreifen 1399 


A. Federlin, Neuekräme 17. 


138. Bon einem Schweizer Fabrifanten wurde mir eine Partie 


ſchwarzer und farbiger Seidenſtoffe 
aller, Art zum commiffionsweifen Verkauf übergeben und empfehle: ich 
ſolche als etwas außergewöhnlich Preiswürdiges. 


Fr. Weiss, 
Liebfrauenftraße No. 2 (Kirchenfeite). 
1211, Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei WW. Kirras, alte Waingergafle 36. 


Bu be ’ 
748. 7, & | 27% 
zu ei...) 


Beil 4 
.— unmöblirt - — 3 
(4 
sh. —* 


u 5 ge vn 
745. Graben 4, Ir Stod, ift eine Wobs 
—* rar aus 5 heigbaren Zimmern, 
anfarbfiube, 2 Kammern u. | w,, zu 
——— 8 Zeil 31, im 1. Stock. 
—* Eine freundliche Wohnung im 1. 
RN 3 Zimmer ıc.; Leonhards⸗ 


— Eine heizbare Manſarde gleich zu 
beziehen; Seilerſtraße 2, im Gartenhaus, 

1399. Eine ohnung mit ſchoͤner Aus- 
ht auf den Mais, Ir Stod, ift vom 1. 
u zu vermiethen; an der Leonhards⸗ 
rche 

738, Bornbeim, Bleichſtraße 4, ift eine 
fleine nenberzerichtete freundliche Wohnung 
mit oder ohne Möbel an ftille Leute, vor: 
zugsweife an eine Dame oder einen Herrn, 
zu vermietben. 

1307. eg 9, it im 1. Stod eine 
NBin Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern, 

allem Zube dr und Gartenvergnügen, 

x d glei zu beziehen. 

jr: 2. Vom J. —— an iſt Hochſtraße 1, 

henheimer Thurm, der 1Siock, * 

and aus 6 Zimmern, Manfarden je 
vermiethen; von 2 bis 4 Uhr zu —— 

1342, Brofe Sandgaffe 10 ein Laden mit 
Compidir dom 15. März 1860. 

1398. Gin Bleiner Laden wiſchen den 
Meſſen zu vermiethen; zu erfragen Neue— 
kraͤme 5 neu. 

1408: Ein gut möblirte® Zimmer zu 
vermieten; Trietiſcherplatz 1. 

748. Gin zweiflöcdiged Wohnhaus an ber 
Bodenheimer Anlage ift ganz oder getheilt 
unmöblirt von jept bis zum 15. Februar 


1860 zm vermiethen. 

745. Ein möblirtes Zimmer tft zu vers 
miethen; Münzgaffe 5, Hinterhaus. 

147. Ein möblirte® Zimmer mit Ausficht 
auf den Domplag No. 9 zu vermiethen. 

745. Möblirte Zimmer zu. vermiethen; 
Roßmarkt 14, Laben rechts zu erfragen. 

1402, Ein großed Gewölbe ift zu vermie- 
then; ji erfragen alte Mainzergaffe 31, im 
1. Stod. 


Fe 

A 

an einen Herm zu ver 9 

beziehen; gr v- Si a 
1391. 1 auch eb 


find zu vermietben; Döngedgafle 20. 
1383. Bleichftrafe 4 ift ein möblirtes 
Bimmer gu vermiethen. Näheres im 3. Stod, 


738. 2 möblirte Zimmer ; großer 
graben 15, Seitenbau, 2r Str . RE 






Bekanntmachungen. 
Zava:Haffeers, 
grü Str, 


8:0 Bo 








Grüneburgweg bis auf die 
Tage frei; alte Rothehofftraße 3. 
und Purées bei 


n 

ein gelb 

* 

fein Braun ....... nu 

_Millani-MMinoprie, ‚Sirihgraben. 

Ioren. Dem reblichen Finder € 

nung: Grüneburgweg 16, 

741. Baumwoll Emballage ar 

fen geſucht; Breitegaſſe No. 25, 
Georg Schepeler‘.. 

1263, dene: Melis. 

Kallani- 


746. Ein braum und weiß ba 
chen wurde am Freitag ie Seähtae vr 
746. Ein Mabchen, das fein: 
und Spitzen fliden kann, bat 
Bleichgarten. 
1372. Aräpariigt Eat 
744. 1858 Mein, pr. Maas u 
48 fr., verzapft Chriſtoph Dautd, 
Etifabethenftraße 10, cd 
Pflüderbfen in — . Büchfe 54 ft., 


dto. 
empfiehlt — — 
große —— e No. 31. 


1203. Feinſtes Lampenöl. 
——— ——— 








din F — Sn n 


— ——— — „Harmonie“. 4 


Erſer fer Ball: 


mätag den 3, — 


Sitzung des Geſammt-Vorſtandes zur Entgegennahme ſchriftlicher 

edinipen der von den Mitgliedern einzuführenden Gäſte Montag deu 
28. und Bienstag den 29. d. M,, Abends von 8 bis 10 Uhr. .n 
der gueae gefertigten, Gaſtkarten Donnerstag den 1. 1. December. 404 


wo einenwaaren-Verfteigerung. 
Dienstag Den 29. November, kerken wein Aufaabe ber 


2 4 ne AO: Stück reine Bielefelder, Leinwand, fowie eine 
alva; "Martie Leinwand in großen‘ Neſten, 
in a Bergantungsximner Aobannitterhof, Eck der Cchnur: und’ Bahr: 


gaffe, gegen,baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
6. Bellhner, Ausrufer. 


. 
‚u 















— Bekanntmachung. 
20 1382. Die fteuerpflichtiaen Gemeindealieder werden gudurch aufgefordert, bie Steuer 
pr. «1859| 88 Ipäteftens Ende December diefes Jahres zur Gemeindefaffe zu 


„ entrichten. Frankfurt a. M., den 14. November 1859. 


ee Die Stenerfertion 
— des Vorſtandes der iſraelitiſchen Gemeinde. 


1217 Aechtes Werftiches Juſetenputver 
erſter Qualitaͤt bei, Wiſſenbach, Zeils. 


77404. 2 Schüler: köinen — franz. Unterricht sr einen. Biof.B, —— 


bin Yaaık sonliyfk ‚© 


ift in — ⸗Kiſichen von erger a ujen zu bezieh 

—— gr große — — Seinr. Sandel, Bub “ 
a-vis 

Gevr Ehunrb Saufer, Schuur Fofenb „Miami, Bleidenſtraße 
gaſſe 

— — „Woßmarkt F. reg & Co., Rofmarkt 


Ric, ":eigand ‚ Mierheitigengaffe DJoh. rat Billemer, Doͤnges⸗ 
gaſſe 9 
— ie Qualität dieſes Kunſimehls ift anerkannt vo 
bedarf =. 0. Om Aupreifting ’ ’ vsüg ——— 


| Ä in ro Auswahl, t 
| alikleider wie vom Stück; ..— 
Ä nam Flatt ind emustert ;.. weiss «wie 
Ta D Iatane, 2 allen Farben, empfiehlt un . 8 
1392 E. Breusing, Bleidenftraße 1. 
—— a5 na WER Sodann Io 5a To 


„314402. Neue Mandeln ä 34 und 36. fr. pr. Pfd., werden duch ng 
gerieben, Stampfzucker, hauptſachlſch für Backwerk br Irr Al 9a: 

pr. Pfb,, schöner Melis im Brote A 18 fr. pr. Pft., alle Plebr er 
colnde von 22 fr. bis 1 fl, 12 Er, Cacao-Masse m fr., Feinstes ent= 
ites Cacao-Pulver i 1 fl. 12 fr. pr. Pfb., Stearinlichter a 24 bis 
36 Er. pr. Paquet, Jamalca-Kum a 48 Fr. und 1 fl. 2 ft.,. Batavia- 
Arrac' a 1fl. 12, Co an und Absinthe ä 2 fl., Portwein- 
Punsch-Essenz i 1 fl. 45 Er., fowie alle Sorten feine E'queure a 36 fr. pr. Sl. 
Friedr. Aug. Jaeger, einer Kornmarkt No, "AR 


An: und Verkauf 


von Stastöobligationen, Unlehend-Loofen, Coupons, Banknoten x. unter Zuſicherun 


prompter und reeller Bedienung. A 
F. E. Fuld & Co., Bau und „Wedel Gefchä b, = 
Steinweg 12, „zum Schwan 


1393; Deſterr. National: und Metalliques: Coupons werden 
zum höchftmöglichften Cours eingelöft bei 

F\ E&. Fuld & Ca t 
Banf- und Wechſelgeſchäft, Steinweg 12 „zum Schwan⸗. 


Niederlage von Bettſchirmen oder ſpaniſchen Wänden in beiter 
Qualität und in jeder Ausdehnung; Biegelgaffe 13. 





piece borzüglidhe — et der | 









4 den Kuala end 






gsfentgen, Honahme: 8408 
 Spniglebenehen, Meine, pr SE 12 J ** 
„Basler 2ebfuchen 3 und 6 fr. E._ Pad, 24: note 


einfte große Preffernüffe pr. Mund 5 i 
Hlafirte Pfeffernüſſe, ſ. fi ES De 0 pr. Pfund Ber 
—* effernüſſe pr. fun un 44 fr., 
F Vfeffernuff⸗ mit niedlichen A a Pfd. 44 fr., 
a "Spiel, effernüſſe, ganz Heine, ca. N — aufs Pfd.,pr. wii 
—— roſenrothe, pr. Pfund 
ebacknes, R del und 34 zip Pfund 40 fr., 
el une t Zuderguß pr. S 
Mandeltuchen, f. g. Rönigskuchen, pr. Stüch 10 * 


uon a ioẽ 0. Hanhto, Febküdlet,, ' 


Porn una rent rule — 
* von a FE 12 m, Ban! ar auben v. 24 fr. bis 1 era 
—— Gaze a den von 3 fl. 15 bis 7 
Taſchentücher von 12 bie 2 fl, Weißelein. ———— u FR 
na rien pm — fr bis 2 fl., Fertige Unter-Shenifctten — 
Geſtickte EN Aermel v. 36. krubis 5 fl.; —— Mull für 8 —* US 
ne rue a 16 kr, eine weiße Mull & 12 
ne weiße Jaconets & 14 Fr, aummollene Matten von ze bis 53 f 
Sımmtband in allen Breiten. Gewebte Haͤubchen. 
rn aragen, Aermel, Taſchentucher, Manchetten, Garnirungen billigſt bei 


Ss. B. Dann jun., Schnurgaſſe No: 99, 


Alleinige Niederlage 


des haarftärkenden rg son A, Moras «@ Co. in Eötn‘, ldie 
Flaſche a 1 fl. 12 Fr, 

Mı Beer, Bel No. 39. 
Bleichitraige 70, u vamunen en 











on Gatarrh»-Pastillen 
Diele feit einer Reihe von Jahren al® ſehr heilfam und von a erren Ye 
als das befte Fe Rei für Catarrh, Verſchleimung und bei iin tem 


—— — werden in Schachteln zu 18 * verkauft in ii — von 
. 139 IM. Schott, große Sanbaafie 25. , 


am Betranene Herrenkleider werben ſtets J ekauft und beſtens t bei 
gene H Kap 1) Be eier, F — —* 





As. ee h 


—* ſein wohlaſſortirtes Lager in 
agen, Aerm Gamaſchen 
—* en in ver ee ‚Eorten, | | 
Parifer Mäbfeide, ſowie -allen, m ey 
Arsifehn, unter, dern die illiaſter Preiſe 
— Kae Shelanatehrer ſucht noch einige — F 
tler ſein, die ſich zu Künſtlern Hera n gefon 
* —— — bon CA. Maar, ‚'umter, —— 


Ausverkauf; 
1372 Wann Beränderang unferes Geichäftes — 


— WPaletots⸗ Buckskins und en zu 
ten Preifen vollſtaͤndig aus | Be 
Pfretschner & Hoffına 


P ortlland- | ZT re * 9— 
a 3301 — — 
dGement —— —— 


1387. Ein foltber beftens —* finger Manr, Bürger * verhetrathet; welcher 
im —— tion F Jeiſten, ſucht, da ſeine jeßfae Stellung nicht dauernd genug, 
eine vlelleicht als Auslaufer ober Diener ne einer Verwaltungs⸗ 
behoͤrde. Nähere Auskunft Höllgaſſe 10, im Laden. 




















ic] uẽ —B — u naffaad 
er in (been — * und billigen Preiſen —8 
nt Inf „„Bepitie Seiffermann, kleiner irn 1 










‚Ein Thüringer Produkten. Geihäft ſucht einen Toliden Fbätia 
— a. M. und Umgegend, welcher mit, ber gunbi Re nude 


& 
Nähere- Auskunft ertbeilt Br franfirte Anfragen Herr G. Biprin — 
ns [.1 


— Vehufs einer Weih nacht s aus ſtell ung· in ir befonders 78 
55 werben von einem. bi.figen ſoliden Handluñ ale ianete, Arti 

3547 genonnen. Näbere Auskunft wird ertheilt bei Hrn, gr. Komindrkt 1. 

Ä Staatspapiers, In nfä e und ‚Srunppic — ———— 
An⸗ und Verkauf be —— ppenheimer, Zeil 412° 
Chainpaguet FR. m 24, 36 u, 48 fr. pr. — "48 pr gi Giaten 33. 





Sei um u. Em Eu Wi 


Laß, draurſ Jatell i. A 931, Dieidtng 2 
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Belanutmadungen. 


von BO Stück mittelgroßen, größeren und 
ganz großen engliſchen Velsurs Sopha: 
und Zimmer : Borlagen in nennen eleganten 
aid gm ‚or Muftern. 


No se ehe Vormittags ‚10 Uhr, werben wegen 
Monta den 5. December, gmits ion genannte Porlagen 
in neuen ns, ſowie eine kleine Anzahl älterer Mufter-in dem Vergantungs⸗ 
immer, — GE ver, Schnur⸗ und Fahcgaſſe, gegen baare Bezahlung öffent: 

‚an den Meiftbiefenden verſteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


—Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Montag den 5. December, Sl nn ir 


Luerlg ber ‚bief. Bürgerd und Bierbrauermeifterd-Wittwe Frau Anna Marta 

Zug‘ „Spiegel, gehörigen Mobilien, als: 1gold. Ring mit Diamanten, 1.gold. 
PPaat Ohrringe mit Diamanten, 1 filb. Präfentirbrett, 2 filb. Yuderdofen, 

. Damenuhr mit Kette, 2 filb. Sılifäfler, 1 filb. Suppenlöffel, filb. Eß⸗ und 
Schr n2:&auanee, 12 Stüble, 1 Seſſel, 2 Gaurige, 1 runder Tifch, 1 Mlabafter- 
Standuhr, KR, T Epieltifh, 2 Spiegel, 1 Pfellerſchränkchen, 2 Kleiderfchränte, 
1 Küchenjchrant mit Aufjag, 1 gr. Kleiderjchranf mit filb, Schloß, 3 Commoden, 1 Brand: 
file, 2 nußb. und 2 tann. Bettlaben, Bettung, Veinengerätb, Kleidung, Küchengeſchirr, 
—— und Glaswerk ꝛc in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare 

gahluug Öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 
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‚Gartenbangefellfdyaft ‚Flora. 


‚1403, Generalverſammlung: Dotnerstag den 1. Deceinber, präci® 8 Uhr. Tages: 
ordnung: Wahl der neuen Verwaltung und ber Nechnungsreviſoren. 


Die Verwaltung. 


1406. IF Gin’hübfches Haus mit: Garten, Stallung und Nemife, vorm Boden- 
beimerthor, billig zu verkaufen. 
al 6E Philipp Weismartel, beeidigter Senſol, zur „Harmonie“, 
TAB habe zu Weihnachts - Gefchenfen ausgefegt: Einige 
34 eider zit außergewöhnlich billigen Preiſen, ſowie ſchwarje 
e | fi 


enftoffe bedeutend uuter dem Preis, 
8, ler, Neuefräme, in der Börſe. 








Nikolauspuppen 


von gutem Honigteig, Schön verziert und nach neuen poſſier. 
lichen Modellen geformt, von 3 fr, an,bisgu 2 fl. pr. St, bei 


Cart Hahlo, Borngale 


1406. MEE” Mehrere Häufer in befter Geichäftslage find unter vortbeil = 
—— pretsiwürkbig — —8 \ Knigge ſ \ ’ Bi sr 
Mbilipp Weidmantel, beeidigter Eenfal, zur „Särmoniet, > 

Ich bin beauftragt den Reſt eines Shawl:Lagers, worunter die 
beliebten Palmetücher für junge Mädchen fich befinden, um den halben 
Einfaufspreis zu verfaufen. ff‘ ayue 
S. Adler, Neueträme, in der Börfe. 


Halbgeiottene Faftenbregeln, —* 


ſogenannte Gejundheitöbreßeln, find von heute an jeden Rachmittag friſchgebacken zu haben 
bel 3. U. Glödler, Stiftfrafe 40, 


Auf Weihnachten ic 


empfehle außer andern recht pafjenden Gegenftänden: mit Perlmutter 
eingelegte Tifchehen von 16 fl. an, ſchwarz ladirte und vergoldete 
Stuhlchen von 6 fl. an. ar A 41403 


Fritz Eck, gt. Hirſchgraben 15. 


Strickweolle 
in _befter Qualität bei H. J. Schütz, Bleibenftroße 4: 


Se Ausverkaufı® 
6 Rannengießergaffe 6. 

Narolitained, prima, 8, 9 und 12 Er. pr. Elle, Poil de Chervres 10, 12 ımd 14 Er. 
pr. Elle, ädhte Gattune 8, 9 und 12 Er. pr. Elle, Gaffinets 28 fr. pr. Staab, Shirtings, 
prima, 8 und 9 fr. pr. Elle, Luſtres grau, 15 Er. pr. Ele, oftindijche Foulards -1-fl.. 80 
und 1 fl. 42 pr. Stüd und alle fonftige Artikel unter dem Fabrifpreife, 
———7— — — ſr —ñ — — — 


Für Hausfrauen! 
Nothe und weiße Zwiebeln in beſter Waare bei 1405 
B. Siesel, Allerheiligengaſſe 76, 


746. Defen, Ofenröhren und Dfenfchirme werden verliehen, auch ge⸗ und 
verfauft bei Meyer Bing, Bornbehnertn Ro, 18,7 











Das Lager 


ädhter Haarlemer Blumenzwiebeln 
EM. Kreläge & Sohn, 


aus lHlaarlem, Ä 


befindet fih in Frankfurt a. M.: 


Markt No. 44, im fteinernen Baus 


Bon Hiyaeinthen. Tulpen, Tazetten ete. ift voch befle kräftige 
zn — und werden zur Näumung des Lagers zu billigen Preifen 
verkauft. 

In unverwelklichen Bouquets von natürlichen getrodneten Blumen (feine 
Immortellen) haben wir neuen Vorrat erhalten und geben diejelben von, den. kleinſten 
Bouquets A 12 Er. an bis zu 3 und 5 fl. pr. Stüd, in Serichiebenen Formen ſehr ge⸗ 
ſchmadvoll gebunden, ab. 

mmortellen in gelb, gelb mit rothen Tupfen, dunkelroth, gefledt.ac,, find; in 
großen Original-Bünbeln jehr billig zu haben. 


Eine reihe Auswahl 


neuer Kleiderstoffe, Chäles,Cachenezete, 


. empfiehlt zu den billigften Preifen 


Louis Saiger, Domplatz FR 
Schwarze wollene Schleier 


in ganz neuem Gefchmad, fowie ein neues Sortiment 1405 


ſchwarze Teidene Guipure- Schleier 
empfiehlt zu billigft geftellten Preifen. | 
Js. B. Clemens, Ficbfrauenftraße. 6. 
Chenille-Coiffuren | 
in geihmadvoller Auswahl bei 8. J. Schüß, Bleidenftrafe 4. _ 


1406. WER” Ein junger Kaufmann aus guter Familie fucht in einem biefigen 
reſpectablen Haufe eine Volontairft Ile. / 
Philipp Weismantel, beeidigter Senjal, zur „Barmonie®, - 


746. Taͤglich friſch geriebene Mandeln, pr. Pfd. 44 kr.; gr, Bodenheimergafje 44. 








T Sn ee * 
—— 


747. Ein — Bett * zu ver» 


—— Altgaſſe 33. 


Eine Kammer Bett iſt an einen 
—* Mann zu ihen; Fihrgaſſe 45, 
im 1. Stod. 


747. Gine — 2* Manſarde zu vermie⸗ 
then; Schulſtraße 

747. Martt 37 Mn an eimen Theilnehmer 
ein mit —* Zimmer zu 2 fl. 30 Er. zu 


berittelh 
AT: % vermlethen: Ir u. Dr Stock, 
—— zu 6 Zimmern ſinel. Salon), Küche, 
late, Keller, Gartenvergnügen ıc.; 
heben dem Wluntenfehäubanfe, Ghriolettftraße. 
748. Ein moblirtes Zimmer mit Cabinet 
zu vermierhen; Bilbelerftraße 19. 

747. Ein’ möbl. Zimmer ft zu vermie⸗ 
then ; ſtettenhofweg 9, 2r Stod. 

747. Münzgaffe 3 tft der 2. Stod au 
vermiethen, beftehendb aus 3 Zimmern, Alkov 
und BZugehör. 

„I Ein moͤblirles Zimmer zu bermies 

An Hanauer Bahnhof No. 30, im 
nterhaits. 

746. Graupengaffe 18 ift eine Wohnung 
zu vermiethen. 

E Eine Wohnung im 1, Stod, mit 
Mi; t auf Die Zeil, ift zu vermietben ; 
Eck der Stelzen- und Friebbergergaff e 2. 

747. Ein⸗moblirtes Zimmer ift an einen 

joliden Herrn mit Koft billig zu vermiethen; 
Steingaffe 10. 
146. Falkengaſſe 3 find im 1 Stod 2 
fchöne 538 als Wohnung für een 
Herrn oder auch ald Bureau zu vermietben. 
Näheres im 2. Stod. 

one Dbermainftraße No. 5 ift eine jchöne 

wi im 1; Stod wegen Abreife zu 

m) und kann gleich bezogen werben. 
Naͤheres bei Zimmermeiſter J. Lönholdt. 

747. Ein freundliches möblirted Zimmer 
nebft Gabinet; Papagaigaſſe 8. 

‚ I47. Gin möhl. Zimmer ift an 1 oder 2 
Herten zu vermieihen; Mainftrafie 14. 
Dienitgefuche und Anerbieten. 


6. Ein Hausknecht wird geſucht; große 
—EE— 2, links, im La en. 







| Biken ih, ie —* 


nicht hier gedient hat und zu aller Arbeit 


146, * ordentl 


n ae übchen, wel 


noch 
ee 


DR: Gine reinlice Köchin, bie 
im Kochen wie in Hand: und H 
Hchtig tft, wünſcht in einem a 
‚en e Sad Pleine 
ochſtraße 10, Ir Sto 
417, Giie werfon fucht ee 
Hofftraße Mo, 3. 
7147. Ein biefiger Bürger fu 
als Ausläufer öber dergleichen Garn, 
Breitegaſſe 9, im Hinterhaus. \ —— 
747. Gine Köchin wird gegen een 
Lohn, in einen Kleinen Haudbalt 
ſehener Herrſchaft geſucht, 
746. Geſucht: eine empfehfuhgäie 
mit, guten Zeugniffen, Zeil 6, Ir Stod, 


747, Es wird ein Mädchen —* welches 
gleich eingehen kaunn; Allerheiti; 
im 2. Stoeck. 

746. Gin Mann, welder mehrer ai 
Auslaufer conbditionitte, gut empfd 
und noch in Dienit fteht, fucht eine apm 
Stelle; neue Sclefingergaffe 10, 

747. Ein ſolides Mädchen, das 
kochen kann, in der See tüchtig ift und 
gut eipfohlen wird, ſucht Dieufl, durch Frau 
Hofmann, Trieriiegafe 8, ur « 

747. Baradeplag 10, im 2. Siock ‚wind 
ein Hausmädchen geſucht. 

746. Ein Zapfjunge wird geſucht; 
markt No, 23, 

147, Eine perfefte Küchenhaushaͤlterin 
—— geſucht. nun 

. Ein Mädchen, das etwas fochen unb 

— verrichten kann, wird geſücht; 


Gilernehand 28. 
ten * 


— iſt, ſucht 


12 


‚Zimmer ſich zu, melden. 


Juden: 


147. Gin folides, mit 
*— Mädchen, das Mn Pi 
zu jeder Hausarbeit willig tk, I 
eingeben — ſucht Dienſt; id na 
No. T,2r Stod 


746. Gin Mätchen wirb zur außarbeit 
geſucht; Döngesgaſſe 51. WER 





4. Beilage, Fraukf. Intel. BL 1.281, Dienstag 29. November 1859. 
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Defenutmadungenm 


H.Jacquet Solhm, Zeil 67, 


empfiehlt sein Lager in: 


Schirmen, Handschuhen, Cravatten, Fä- 
_ehern, Lederwaaren, Bijouterien ete.s 


ferner seine 4 ussiel in ne mit Preisen in Zahlen 


der neuesten und geschmackvolisten Gebrauchs- und 
Eaxus- Artikeln, besonders eine reiche Auswahl in 


 Holzschnitzereien 


eigener F'abrication, über 100 neue Modelle. 
Rahmen für Bilder und Photographien in allen Grössen. 


DE Viel vorstellend und billig: Porcelain- 
kLampen. (Moderateur) und Klorentiner Marmor- 
arbeiten zum halhen früheren Preis, um damit vollständig zu 
räumen. 405 


| 1 
Frankfurter Aklien -Geſellſchaft 
für Nhein⸗ und Mainſchifffahrt. 

1406. Bei offener Schifffahrt werden wir demnächſt Güter nach 


and erpediren. Ju diefem Kalle Ladeſchluß: Mittwoch Den 30. 
nen. Mittags 12 Uhr. Der Direftor: Vogiherr. 


1406. &” Drei ehr jchöne Häufer mit Gärten, vor dem Eſchenhelimerthor, 
preiswürdig zu verfaufen. 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonte*, 


746. Einige Taufend Staab Nefte in allen möglichen Stoffen 
werden in den Morgenflunden von 8—I0O Uhr zu auffallend billigen 
Dreifen verkauft bei S. Adler, in der Börfe. 


1217. liotheken, Bü 4 ben hoͤchſt 
u — 


Morgen früh S uhr 


Beginn der Ziehung gi Frankfurter 137. Lotterie. Loofe dazu auf alle 
ESpielarten eınpfehlen die Haupt⸗Collecteurs | 

Julius Stiebel Jun. & Cem 
1405 Steinweg No. 9 (Weidenbuſch). 


Sammitband (estkanig) 
- in befter Onalttät empfieblt billigft 5. Schütz, Pleibenftenße 4. 


Bäufer und Baupläge 


in beften Sagen preiswürbia zu verfaufen. 
Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 17. 


747. Das echte engl. Ahbeumatismus; und ee Gaben 
Ro. 7 hinter den Barfichen bei ge 


Ro. 7 hinter den Garfühen ii — — Bb. Fr. Sauerländer. · 
In der Möbelfabrik von J. HI. Strack, 
in Bocenbeim, 
d alle Sorten Möbel ftet3 —* ſowohl in Nußbaum wie —78— 
in 10 bis 12 verſchiedenen Façons, al: Gaufeufes, Seffel, Stühle ve: 
che für 12 his 36 Perfonen, —— * mit einem Fuß oder auch 4 Rü 
Spiegel und Wleiderfchranke, Näh:, Epiel:, Walch: und Mach 
Riettlaben, Nohritühle, das Stüd von 6 bis 14 fl., mit — ohne —— 


259 


1304. Schnallen und Agraffen zum Ausgarniren von ten und: Rieden, 
it aller Art bei 
Hehner-Demmel, Bleidenftraße 49, gegenfiber der Catharinenpforte. 


braften 
in allen Qualitäten und Re einzelne Farben, Er x. empfiehlt für bevorftehende 
Weihnachten Ph. E. Ruprecht, Schäferaafle 1. 


TOT nn ñe —ñ ñ —ñ— — —— — — 

1406. Eine — der —— — Quaſten, Knöpfe ꝛc. * 
it e ſolche zu billigften Vreiſen 

ee ; i H. J. Schülz, Bleidenfiraße No. 2° 


745. L’on cherche une francaise qui aurait les apres midi libres et pourrait tous 
les jours de 3 ä 5 heures surveiller un enfant et lui apprendre sn langue. I 


Um vielen Aufträgen nach Wunſch zu genfigen 
erſuche ıch um gefällige Aufgabe zu vermietbender Wohnungen. 
Die Motirungen neicheben wie bisher gratis. 
Julius Jafje, beeidigter Senfal, Allee 17:7 


7148. In der Handſchuhwaſcherei der Frau Pfeifer, Fahrgaſſe No. 37, "werben 
getragene Giacs-Handſchuhe gekauft und gut bezahlt. 





Operngläſer 


(mit ftarker Vergrößerung und. großem Sehfelde) empfiehlt in aan 
neuen gefehmadvollen Kormen in größter Auswahl zu Fehr billigen Preifen 


S. Grünwald, Pptiker, 
Zeit, Ruſſiſcher Hof“. 


Unfer Commiffiong-tager von weißer Leinwand, in ‘/, A 72 Ellen, 
6, & 108 und 12/ J a 54 Ellen, legtere zu Betttüchern ohne Naht, dto 
chnupftücher, *ı, %/ı und %4, in allen Qualitäten, bei 

Herren Pelissier & Hager 


bringen wir in empfehlende Erinnerung, indem für rein Leinen gebürgt wird. 
Gebr. Zosel Co., in Sohland, Sadjfen. 


Sealskin nnd Chinchilla, 


für Damen - Mäntel, ſind wieder eingetroffen und empfehle * 
—2* zu den billigſten Preifen. 


Friedr. Dietz, 

Satharinenpforte No, 1, Ed des Heinen Hirſchgrabeus. 
Be neueften Warifer Mäntel: Modelle ftehen meinen geehrten 
Abnehmern zu Dienften. 1406 


Sehr billige wollene Kleiderftoffe - 
a2fl. 48 fe. und 3 fl. 43 fr. das Kleid pr. 8 Staab find in In 
rn angefommen und kann ſolche als fehr preiswürdig empfehlen 

Ths. Helberger, Römerberg -32 neu 


Danuntffagung 
747. len Denen, welche unfere gelichte ——— Ratbarina Grötinger 
au Ihrer legten Ruheftätte begleiteten, unfern innigften D 
Die Hinterbliebenen. 


746. Für ein bebeutendes Kurzwagren⸗Geſchaͤft wird ein erfahrener Reifenber gehaät. 
Koh. Wilh. Müller, Friedbergergaſſe 35. 


EL ——— 22. =" uu520.:, Se o2cösrccicänn Ösen. 2 2er en he 
745. Gin vollländiges Mabagony-Mobiliar nebft Trumeau, Spiegel-ıc:, Ir ae 
en en -Mechfel aus freier Hand m verfaufen; Dbermainftraße 5, im 1 
a er befichtigen täglich, mit Ausnahme des Sonntags, zwiſchen 11/, und. 2% be 
Rasmittogs, 


Bekanntmach ngen. 
Feinſtes Waizen-Mehl, 


welches von. feiner Mehlſorte in Feiner Hin⸗ 

fidst, fowohl an Reinheit ald auch an Güle 

Abertroffen wird, fortwährend billiaft bei 
®, Limberger, Weißadlergaſſe 27. 


745: Vorzũglicher 18587 Wein, bie Maas 
48 te, wird verzapft bei Nikoſaus Theo: 
bald, Brandplag, Schellengaffe No. 9, in 
Sachſenhauſen. 


745. Ale Sorten Wein» und Scheppen⸗ 


flaſchen werden gekauft; Altgaſſe 21, im Hof. 


747. Neue Bamberger Zwetfchen, 
fehr füß, pr. Pfd.9Er., 12 Pro. 1 fl.45. 
8, Mannberger, gr. Kornmarft2. 


geinfte KRochbutter 30 fr. d. Pfd. 

&bönfter Melis 18 u. 20 fr. d. Pfd. 

Geröfteter Java:Raffee, von ausge— 

zeichnetem Geſchmack, 40 u. 42 fr. d. Pfd. 

——— Chocoladen 32, 36, 
48 fr. d. Pfd 


1405 8, Schlotthauer, Römerberg. 


1406. Büdinge zum Baden bei 
J. 8. Glod, Ed der Altgaffe, 


1405. Schweizer ſowie felbftuusgelaffene 


Kochbutter, förnigt und reinſchmeckend, em- 
pfiehlt J. 3. Wetri Sohn, Hönz. 9. 


Feinſtes Eryftallöl 46 fr. d. Me. 
Monnberger, gr. Rornmarkt2. 


an. Friſche Schelfiihe und Büdinge bei 
M. Nuß, Gallengaſſe. 


746. Eine hiefize Bürgersfrau, die ſchon 
mehrere Kinder in Pflege gehabt, wünſcht 
abermals ein Kind in Koft und Pflege zu 
nehmen, jedoch nicht unter 1%/, Yahr alt. 

- 4406: Friſche Schellfiſche, Süß-Büdin;ze, 

Labberban, Anchovis, Caviar, Teltower Rübs 

hen, Salami, Goͤtt. Würfte, Schinken bei 
€ fer, vorm. 6. Milant. 


" 749.: &8 wird ein Rind in Koft zu neh⸗ 
men ; Atyaffe 21, im Hofe, zweite 
Thüre rechts. 


1407. Banz feifche Oſtender Tur⸗ 
bots, Soles, Schellfiſche, Büdinge, 
nene weſtphäliſche Schinfen, Ham— 
burger Rindszungen, Göttinger 
Miürfte, pommeriſche Gänfebrüfte, 
geräuch. Lachs, Kaviar, 

&G. Sartorio. 


746. In einer Familie können noch zwei 
junge Leute Koft und Wohnung erhalten; 
Döngeszafle 51. 


747. Gine geübte Näherin hat noch einige 
Tage frei; Fleine Efchenheimergaffe 38, im 
99 e Kine, Ir Stod. 


746. Gin aroßer langhaariger wolfftreifiger 
en bat fi) verlaufen... Abzugeben gegen 

elohnung bet Herrn Himmighoffen, 
große Bodenheimergaffe. Man warnt zugleich 
vor deſſen Ankauf. 


747. Eine ſchwarze Feder wurbe von ber 
alten Mainzeraaffe Üiber den Kornumakt nad 
ber Biebergaffe Abends zwiſchen 6—7 Uhr 








verloren. Der reblidhe Finder. wirbigebeten; 
fie gesen eine Belohnung in ber Expedition 
d. DI. abzugeben. 
1407. Feinftes Lampenöl. 
€. Sartorio. 
Waizenfchaalen 
in großen und kleinen Bartien bei 
149 3 5. Sauff. 





749. Extrafriſche Schellfiſche. 
J. Pb. rg 3: 


1406. Vo zügliches Zwetſchen⸗ und Traue 
ben:@e: ee. 
G. ®. Saufer, vorm. 6. Milani. 
748. Ein Pelz wurde von der Gonftablers 
wos ae zur — — > 
an bittet um 9 ge Abgabe; g 
Eſchenheimergaſſe 39. ** 


747. Eine geübte Kleidermacherin ſucht 
Beſchaͤftigung; Weißadlergaſſe 12, im Laben. 


fehwein zapft Witwe Löffler, 
N. Pa zur ’ 





748. ep 
Schäfergafle 


at. 20 281; Diknerag 29. November 1859. 


IFETIL TI I IT 
ce VBerfteigerungs- Anzeige. 
‚Dienstag den 6. nnd Mittwoch) den 7. Der., 


Vor: und Nachmittags, werben wegen Abreife feiner Excellenz des Serru General 
von Schmerling nachverzeichnete Mobiliargegenflände, ald: 1 rundes Sopha mit 4 
Rückliſſen 2 Baufeufes, 2 Seffel und 6 Stühle mit blauem Seidendamaft, 1 Gaufeufe, 
2 Seſſel und. 6 Stühle mit rothem Seidenzeug, 1 Cauſeuſe und 2 Sefjel mit perf. Meber: 
En Ruhebett mit Seidendamaſt, 1 Gaufeufe, 6 Stühle und 2 Seffel mit Beluche, 
3 Bettladen, 1 Mabagony-Büffet, 2 Speifetifche, 2 Bücherfchränfe, 3 Theetifche, 1 ar. 
Schreibtiſch mit Seſſel, div, Stühle, 2 Klappentiſche, 3 Spieltiihe, 1 Waſchtiſch mit 
Marmorplatte, 1 Mahagony-Spiegelfchrant, 2 Eonfoltiiche mit Spiegelwänden, 2 Gtagered 
Mit weißer Marmorplatte, 2 Mahagony- und 2 Nußbaum Commoden, 2 Kletderichränte, 
div. Seffel, 5 Spiegel in Goldrahmen, Etanduhren, 7 Lüftres, 9 Garcell:fampen, 
4 Bronze-Wandleucdhter, 16 Bronze-Figuren, 2 etrurifche Vaſen, 6 Fußdecken, Vorhänge, 
5 Blumenvafen, Gypäfiguren und Vafen, 2 Rohrcanapee, 4 Nohıftühle, 2 Tifche, 3 tann. 
Schränke, 1 Küchenſchrank mit Aufſatz, Küchengeſchirr, Div. Porzellan» und Glasfervicen, 
6 Tafelaufjäße ıc., in der Behaufung No. 17, &r ber Mainzer Landftraße und Taunus⸗ 
firaße, gegen baare Fezahlurg öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 

+ „Samstag den 3. und Montag drn 5. December, Vormittags von 10 bis 12 und 
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, können diefe Mobilien angefehen werben. 

&. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs-Anzeige. * 
Donnerstag den 8. December, m ante 
Freitag den 9. December, ars Saktarihte dere vom 
4; November o., bie zur Auguſt Kott’fhhen Debitmaffe gehörigen * 


Waaren⸗Meſte, 


als: Welten in Cachemires, Velour, Seide, Piqus, Valentia x., Tuch, Paletot, Satin, 
Düffel ꝛc., in dem Vergantungszimmer, Jehannitterhof, Eck der Schnur⸗ und Fahrgaſſe, 
gegen baare Bezahlung öffentli an den Meiſtbietenden verſteigert. 

’ C. Belichner, Ausrufer. 


ae AANung Näch & rankenthal, 
Hch. & Jac. Ohlenschlager. 


Mechneigrabenftrage Mo. 12, im 2. Stod, ift eine heizbare möblirte wianfurde 
an einen jungen Mann (Jfraeliten) zu vermiethen: und gleich zu beziehen. 


746. Weiße Sohanntöbeerenftöde zu verfaufen; Gifernhaud 22. 








Zu benorftehenden 
Weihnachten 


——— ich mein wohlaſſortirtes Lager in allen moͤglichen 
Sleiderftoffen, ald: Poplines, Ripps etc., fowie 
in Züchern und Shawls. 
Beſonders aufmerffam mache ich a eine Partie zurüd- 
gelebter wollener Kleider a 3 fl. 12 bis 4 fl., fowie 
attune a 10 fr. die Elle. 


V. A. Oppenheimer, 


* Neuekräme No. 25. 





747. Gin junger Dann, welcher ſchon längere Be bier als Commis conditionirt, 
deſſen Stelle aber nicht mehr von langer Dauer iſt, wünſcht 8 anderweitig placirt zu 
ſehen. Näheres bei Herrn J. &. Weber, Trierifcherpl $ 5 

‘746. Gin biefiger Bürger wünfcht einige Herren zu bebinen, * Commiſſionen zu 
machen, gegen billige Bezahlung ; kl. Eſchenheimergaſſe 51, Ir Stock 


Scleier, 


von 18 fr. an bis zu den feinften, find wieder —* bei 
1406 EL. Schwab, Fahrgaſſe 103; 


745. Gr. und El, Champagnerflaſcher, gr. und kl. Liqueurflafchen, 1 Balkenwaage 
Dierfiüge und 1 Kroppen billig. Auch kaufe ich alle Sorten Flaſchen, Papier, alte 
Bücher, Kupfer, Meifing, Zinn ac. zu höchſten Preifen an. Kirſch, 2 Mei Bablera. 29, 


1405. Reine Wicken und alle Arten VBogelfutter bei 
B. Siesel, Allerheiligenftraße 76. 


749. Eine ältere Frau. jucht bei anftänbigen Leuten zwei Zimmer ohne Möbel, aleicher 
Erde oder erfter Stod, mit oder ohne Koft. Gefällige Offerten erbitet man unter m.M. 
Ziegelgafie 1 18, 2 € Stod. 

149. Gin Kellner, weldyer Fronzöfiich fpricht, ſucht eine Etelle. Näheres zu erfragen 
auf be ber Exvedition d. Bl. 


— 1826 Chenille⸗Ehatelaines in arößter Auswahl und den neueften Deffins, 
von 24 fr. an, bei Theodor Poll, Schnurgaſſe 56, 
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1859. 
Lifte der 2oo 


e, 
auf welche = der Ausfpielung der Gefchenfe zum Be er deg ** 
von Brennmaterial Gewinnſte gefa allen ten find. 
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Zur Abholung der gewonnenen Segenftände im Yocal der Ausftellung find Dienstag 
den 29. November von Vormittags 9 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr und Mittwoch ben 
80. November Vormittags 9 Uhr bis 1 Uhr beſtimmt. Man bittet nur ſolche Looſe 
vorzuzeigen, auf welche ewinnſte gefallen ſind. 


6. Beilage, Fraukf. Iutell,:31. MM 281, Dienstag 29. November 1659. 


—SBSe—ekanutmachungen. 


nn. — 


14498: "Wilhelm Erras, ale Mairzerdaffe 35 neu, erläͤßt zu den beigefehten 
bedeutend: ermäßigten Neito Preifen: · 
(Fortſetzung bes Inſerates in Ro, 278) l 


Gampe, Robinfon. geb. 45 fr. — Cervantes, Don Quixote, über), v. Soltau. 

4 Bde. (4 fl. 30) 1 fl. 12. — Ehateaubriand’d Memo'ren. 8 Bde. 81.) vfl. 46. 
— EhezY, der tromme Jude. Roman. 4 Bre. (9 fl.) 1 fl. 12. — Claudius, des 
Wandsb. Boten, ſämmtliche Werke. 8 Theile. 2 fl — Coletta, Geſchichte v. Neapel. 
3 Bbe. (3 fl. 36) 36 fr. — Eonverfations:terifon, vollftänd. in 18 Bänden. 
2 fl. 42. — Eooper’d Romane a 24 fr, pr. Roman: Der Kettenträger. 2 Bbe.; Sa⸗ 
tantzehe. 2 Bbe.; die Seeliwen. 2 Bre.; Markus Rff. 2 Bde; au See und zu Land, 
3 Bde. Die 11 Bde. zuſammengenommen 1 fl 43. — Corneille, oeuvres. 5 vols, 
54 ft, — Cornelia. Taſchenbuch für 1959, mit 8 feinen Stablfthen. Prachtband 
mit Goldſchnitt. (3 fl. 36) 54 kr; daffelbe für 1857 und 1858 4 48 fr.; daſſelbe für 
2 und 1843 ä 35 fr. — Damen:Eonverfationd:Lerifon. 6 Bde. mit Por: 
aits. Lelpz 1856. (7 fl. 12) 2 fl. 24. — Damenfranz, nıt 31 prachtv. Stablſtich, 
fein gebund. (3 fl. 36) 1 fl. 30. — Daumer, Caſpar Haufer. (3. fl._36) 1 fl 24. — 
»Deltesfamp, maler. Relief der Schweiz. (24 fl.) 4 fl. 30. — Demofrit (von 
Weber). 12 Vie. 6 fl — Dicke, Mythologie mit 64 Abbild. geb. 48 Er.‘ deſſen 
Fremdwörterbuch mit mehr als 15.000 Fremdw. 30 fr ; deſſen, Robinſon, mit 16 colos 
zirten Bildern. geb. 42 fr. — *Didasfalia. 1843—53, in 12 Rüd- und &d:Rebers 
Bänden. 4 fl. 48. — Ditbinar, Hiforienbud. geb. (2 fl. 24) 36 fr. — Duller, 
Ratier-und Papit. Hiftor. Roman, 4 Bde. (10 fl) 1 fl. 45; deſſen, deutſche © Ichichte, 
fortgefegt v. Hagen. Zlufirirte Ausgabe. 5 Bde, (13 fl. 30) 3 fl. 30. — Dumas, 
Graf Wonte Ehrifto. 27 Theile. 1 fl. 36; deffen, Königin Marsot. 10 Theile. 36 fr.; 
Dame-v. Monſereau. 16 Theile. 56 kr.; Tochier des Negenten, 7 Teile. 23 fr.; Gott 
und Teufel. 7 Theile. 28 Er.; Abenteuer eines Schau'pielers. 16 Fr.; deſſen, Chevalier 
»» Darmental; 4 Bde. (3 fl. 36) 48 ir. — Elterlein, Beethoven’3 Glavier:Sonıten. 
8 f. 21) 86 ii. — Eberhard, Hanuchen und die Küclein. 48 fr. — *@löner, 
eichichte Napoleons. 10 de. mit 50 Stahlft. ac. Hlöfrzbd. (28 fl_30)-4 fl. 30, deſſen, 
norbamerif. Befreiungstampf. Hlbirzbd. (3 l. 64) 1 fl. 12. — Ewald, Naturgeidicte, 








mit 87.colorirt. Abbild. auf 8 Taf. geb: 24 fr — HWeuillet, roman d’un jeune 
homme, 36 fr. — Fink, der mufifal. Hauslebrer (4. Selbflunterr. im Pianof.) mit viel, 
Roten. (3 fl. 36) 1 fl. 12. — FIlygare Carlen, Romane: Roſe von Tıftelön. 7 


Theile. 98 Pr.; Sfiutäjunge. 16 ri; Räunmerer Lahmann. 6 Theile. 24 fr.; Paul Wir: 
Hting! 20 fr.; die Erferftübchen 16 Er; der Yungfernthurm. 17 Theile. 1_fl. 8; binnen 
6 Wochen klüͤckl. Parthie; Familie im Thale. 3 Romane. 24 fr. — Freiligratb, 
Gedichte. 1 fl. 24. — Frefenius, qualitat. Analyſe. Neuefte Aufl. 7 fl. 36. — Frey: 
tag, Sol und H ben. Roman. 2 Be. 2 fl. — Frick, phyſikal. Technik. Nenefte Aufl. 
3#. — Fries, Lehrb. des Wiejenbauet. (3 fl. 36) 2 fl. 36. — Gaßner, Univerjals 
Kerikon der Tonfunft (nah Schilling). Duarto. (9 f.) 2 fl. 24. — Gailer, Gpäbl. 
aus ber Weltgeſchichte, mit 75 großen Bildern. sleg. geb: (6 Fi 24) 1 fl. 48. — Gall, 
gegen den Strom. Roman, 2 Bde. (3 fl. 36) 1 fl. 12. — Gedenfe mein! Taſchen 
buch_f. 1859, mit 6 fehr feinen Kupfern. Rother Prachtband mit Goldſchnitt. (4 fl. 12) 
1 1-12. Görtſetzung in einigen Tagen). 
Die. mit * bezeichneten Werke find antiquar. Exemplare, alle übrigen ganz neu. 


° i 
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—  Berfteinerungs-Anzeige, “ 
Freitag den 9. December, Sorramg.nurng bie um Bad 


af der Frau Rofa Amalie Wader gehöriae Kleidung und Leibgeräth,: 10 gold Mfg} 
1 filb. Fingerhut, 8 Bücher, 2 Megen: und 1 Sonnenjhirm ıc.; 


ſodaun in Fiscalatd Auftrag: \ — 

a) 1-Mibagony-Schreibtiich und 1 ovaler Tiſch, 1 nußb. Caunltzz; — — 
——— A 
0) 150 Flaſchen deutſcher Champagner; Wr: F 
d) 1 Ganapee und 6 Stühle; Fe we ne * 


e) 1Canapee; 

tj ı Schrank. 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank, 1 Stuhl; 

g) 1 Wahanony Schreibtifch, 2 Waſchtiſche mit Marmorplatte, 2 nußb. Commoden; 

b) 4 Ganapee, 1 Caunitz, 4 Spiegel, 2 Schreibtiihe, 2 Pendules, 26 SHildereten, 

2 Eefiel, div. Stüble, 3 Kleiderfägränfe, 1 Brandfifte, 1 Commode, div, Tiſche 

1 Küdenihranf. ıc., Bor 

in, dem Vergantunaszinimer, Zohannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 
Meiftbietenden verfleigert. C. Belfchner, Ausrufer, 


710. Das Neuefte in Damenhüten in fhönfter Auswahl son 49T, 


empfehlen Geſchwiſter Sichel, Fahrgaſſe 144, E& der. Boruheimerftr. 


1407. Es gereicht uns zum beſonderen en. mittheilen zu können, daß ba 
Reſultat der Holzlotterie den Erwartungen ‚vollftändig entſprochen; ed wurden 38 

mehr eingefandt und beinahe 300 Looſe mehr verfauft als im vorigen Jahre. Möge die 
Theilnahme immer ſich fteigern, denn daß die Zahl der zu Unterftügenden ſich fetd mehrt, 
unterliegt feinem Zweifel. 


Avis für Damen. J— 

1407. ge * Damen, ch * ey ar Ps — I m Blche 

chuhmacherei nehmen wollen, diene zur Nachricht, daß mein Aufenthalt an l 
er bi8 zum 15. December dauert. Elife Bogel, —— 


748. IF Ein Hand, womdalicdh mit Hof, in auter Lage ber Stadt, wird 
faufen gefuäyt. Offerten unter I 4% befbrbert bie Gpebition b. BL. amd 


ven Synagogen-Verein:; Dienstag den 29. Morember, 
für Ynagog enstag Heine 





.. 
N 


1405. Probe 
Abends E!/; Uhr praͤcis, im Andachtſaale im Compoſtell, Eingang durd) . bie 
Thüre in der Dominifanergaffe. Das Com 


1405. Ein Mann von 22 Jahren, in fchriftlicgen Arbeiter und im —5— 
erfahren, ſucht unter bejheidenen Anforderungen eine Stelle. Unterkunftshalber wiirde 
berfelbe ſich mıt jeglicher Arbeit befaflen. Gute Zeugniffe ftehen ihm zur Seite. Zu er⸗ 
fragen auf der Erwebitien d. DI. * 


| Zu verfoufen. 745. Ein Reife: (Schuppen) Bl z Bils 
748. Bu verfaufen: Gin Kaunip und lig zu verfaufen: Fahrgaffe 11T, Ir Stoch 

eine-Geräthprefle; Wollgraben No. 25. zwiſchen 12—2 Uhr zu erfragen 
748. Diverfe Valetotd und Hofen; große 744. Ein gebrauchter Muff tft Billig ab- 

Bodenhenheimergaffe 4, ir Stod. zugebin; Näheres Beil 30, im Laben, 


746. , Dön sieft Ab, find Meiber und 
* re e X 16 el für Fin Mädchen von 
PR H en * vertaufen. 

rauchter Aochherd iſt au ver⸗ 
BE in — kleine Miter⸗ 
aafle No. 19, 

747. Eine Ladeneinrichtung zu verkaufen ; 
ar. Sallusgaffe 15, im’ Laden, 

747. „in ofen {ft zu verfaufen; Schul: 


ſtraße No. ‚25, 

TAT, Ein elxrock To gut wie neu, 8 zu 
verkaufen Behakiergahe No. 29, in ber 
MWirtbichaft: ° 

746. Gin) nöuer; gut gerrbeiteter Nußbaum⸗ 
Serretair iſt zu verfaufen; Rothekreuzg. 17. 

746. Zwei nußbaumene Kmapre find Billig 
zu — klelne Eſchenheimergaſſe 38. 

Ein noch wenig gebrauchter, Leichter, 
66 ger Victotia⸗Wagen, halb und ganz 
verdeck ift ME —8 fl. zu verfänfen. Nähe: 
res Rodaafie. 1 

147. Ein all Büffet von Nußbaumholz 
und ein großes von Mahagony, mebit dem ent: 
fprechenden Speifetiich für 18 Perſonen umb 
Rohr ahnen ; Meugafle 3. 

‚49, Blumenoorfenfter 6‘ 4" hoch, 
36" Be — 2 im 2. Stod. 

ve ufen. 

749. Gin ineifbriger  elafcpenfehranf, 
faft noch neu. 


- Bu vermietben. 


148. ‚Bu —“ der erſte Stock; 
———— 

49 —* eine Pi zu 
vermieihen; ji erfragen R 

TAT, Gin "Tön möblirtes Bidmer mit 
Cabinet iſt an 1 oder 2 Herren zu vermie 
then; Kloſtergafſe 28. 

1407. Gin "mößtirtes immer nebft Gabi: 

we wm vermiethen; Bleichſtraße 6, im 


748. Ein möbliertes Zimmer mit Cabinet 
ah eil 38, 2r Stod. 
24 if ein möblirteß 


Zimter zu En 

‚1407. Döngesgaite 6, im Sinter: 
haus, find 3 ineinandergehende Zimmer 
für Wanren-Niederlage zu vermiethen; auch 
fann Comptoir und Packgewölbe bazu übers 
jaffen werben. 


749. Zwei nen —5* Wohnun 
bon, je 3 Zimmern, nebſt allem — 
„> find —ãS No. 49 zu * 


ietben, 

Re. Kin Sehr ſchönes Zimmer mit Sälaf, 
cabinet iſt mit oder ohne Möbel zu vermietben, 
Hochſtraße 47, nabe- am Bocenheimerthot 
im 2. Stock. 

749. Eine heizbare Manſarde, mit 2 Al, 
ift zu vermiethen; Römerberg 15. 

749. Zwei freundlich ‚möblirte Zimmter find 
zu. vermiethen ; alte Mulnzergaffe 20, 2r St, 

749. Friebbergergaſſe 12 iſt ein mößlirtes 
Zimmer zu vermietben, 

749. Gin möblirte® Zimmer ; kleine Eigen: 
heimergaffe 26, 2r GStod. 

749. Zmei Kammern hebft zer 
Betten find zu vermiethen; Saalgaffe 1 


Dienftgefuche und Anerbieten, 
746. Es wirb. ein braves J— ger 
fucht, das zu aller Arbeit willig tft 


746. Eine gut empfohlene Siete 
Köchin — Aug eine —* 
JZaffé, Allee 17. 

549. Ein gut empfoblenes —* bad 


" Hürgerlih kochen und glei Eingehen Henn, 


ſucht Dienft; Nömerberg 25: 

749. Köchinnen, Mädchen allen, Haus: 
und Kindermäbchen erhalten die‘ beiten Stel⸗ 
len, d. Frau Sofmann, Trieriſchege 8. 

747. Es wirb ein ſolides Büffetmädchen 
mit angenehmem Aeußern in eine Weinwirth⸗ 
[haft geſücht. 

747. Eine gefegte Perfon, welche fehr gut 
fochen kann und fich etwas Hausarbeit unter- 
zieht, ſucht eine Stelle. Frau Maas, 
Fabrgaffe 100. 

748. Gin junger Mann ſucht als Bereiter 
oder Kammerdiener, aud als Kuticher eine 
paffende Stelle. Näheres auf der Expebition 
die ſes Blattes. 

748. Bin Teinlihes Muͤbchen welches gleich 
eingeben fann, wird gefucht; Theaterplag 19 
gleicher Erbe. 

748. Gine perfefte Kochin, welche ſich auch 
der Hausarbeit unterzieht und gleih eintreten 
kann, ſucht eine Stelle; Neu-Ifenburg 214. 

748. 68 wirb ein Mädden gefucht, welches 
der Hausarbeit vorftehen kann; Klingergaſſe 
No. 28, im 1. Stod. 


aan. Cine Köchin wird geſucht; Paulegaſſe 


So, 

I "Ein Mädchen ſucht einen Monatplag; 
Altgaffe 65, Ir Stod. 

149. Ein Mädchen, bad bürgerlich kochen 
kann und zu aller Arbeit willig ift, fucht 
Dienft und kann eintreten; ; große Bof: 
— 46, tock 

749. Ein — — Hand: und 
Hausarbeit verftebt, fucht eine Stelle ald Haus— 
mäbchen oder Mädchen allein; Taubenhof 8. 

748. Eine gefegte Perſon, welche bürgerlich 
kochen und gleich eintreten kann, fucht Dienft; 
große Bodenheimergafie 20, Parterre, 

Geſuche verschiedener Art. 

748. &” Eine Wohnung von 5 Zim⸗ 
mern oder auch ein Haus zum Wlleinbes 
wohnen, mit ber Beben ießung des Gartens, 
wird zu miethen ge —* a. Wült, 
gr. Podenheimerfiraße 20. 

737. Eine freundliche Wohnung von4bis 
1) —— in der Stadt wirb pr. 1. März 
de — wo? ſagt die — 


—* Eine —5 Puppenkliche -wirb 
billig zu kaufen geſu 
745. Ein Bidard. ga gutem Zuftande mit 
Gummisanden wird zu kaufen gefucht, Nä- 
here⸗ Again 
Ein gutes zn wirb zu kau⸗ 
fa et Döugeösufe 34 


Bekanntmachungen, 

749. Maͤdchen, die im Nähen gut erfahren 
find, finden dauernde ————— große 
Gigenheimerftraße e 3, im Laden. 

— Man wünſcht ein Kind von 2 Jah—⸗ 
ten, welches gut erzogen ift, des Tages über 

bei "ordentlichen Leuten in Aufficht und Pflege 
zu geben. Näheres auf der Ezpedition d. BI. 


ie Cabliau und Schell: kin 
* Jose h Milani, 
| Blebeuftzafe 6. 


748 Eiu Maͤdchen, welches im feinen 
Weißnaͤhen und Ausbeffern nehbt iſt, hat 
noch Tage frei; Rothefreuggafie 31. 


·— 


‚Fromages de_Brie,, _ 
de uefort 
ar — Ba Ink 

bei — 
ur u Cr 


Bi 


748. Eine Frau, melde im 
fowie aud in —A— — iß, 
ſucht Beſchaͤftigung ; Wollgrabe 


Ganz frifhe Schelfifhe und Süß» 

ne e find — augekommen bei 
Reiffenſtein, 

Schnurg. — Eck der Triertſcheug 


749. Montag Nachmittag, 28. Rov,, 
von der Bleichſtraße an über die Broͤnner⸗ 
ſtraße, Schlimmauer, die Zeil hinunter, ein 
neues rothbraunes Portemonnaie, 6 bis Sl, 
eine Bifitenfarte mit ar enthaltend, ver: 
Ioren worden. Dem reblichen Finder eine 
Belohnung: Bleichſtraße 54, 2r Stock. 


Ein Kochofen ift für 18 fl. zu — 


große Gallusgaſſe 9, Eingang rechts. 


Extrafriſcher Gablian, 
im Schnut au 24 kr., im Fiſch fig: 
frifche füße Bratbüdi nge zu 2 Ri: ® 
ar igan 

Schellfifche —— — rd 

749. Ein gut —— Jung. ıTt Dan 
fucht für einen halben Tag oder aud nur 
für einige Stunden bed Tages Beſchaͤftigung, 
fei es Gommiffionen zu —— Kleider 
zu reiniaen x.; au erfr. Brugg. 13, 2 St. 


149. Ein wohlgefittetes gebildetes Frauen- 
zimmer wünſcht gegen etwas häusliche Ar: 
beit eine Schlafftelle. Näheres bei ber &r: 
pebition } d.. BL. 

1407. Sold, Schelflce, Zunbot, — 5— 
Geflügel von Breffe, englijche Yuflern, Bü 

kinge, Füße Orangen, — — 
Ghefbire«, Stilton- Bile 5 ei Hi 
Georg Schepeler, 

749. Sonntag Abend wurde wahr ſchein 
lih ang Verſeben ein Regenſchirm in der 
„Harmonie” mitgenommen. Man bittet, * 
chen bei Herrn Fay, „zur gamnon 
faͤlligſt abzugeben. 














7. Beilage, Fraukf. Jutell⸗Bl. MR 231, Dienstag 29. November 1859, 


nn 
— — 





— — —— — 


Bekanutmachungen. 


1407; Soeben find wieder eingetroffen: 
Schiller - Münzen a 24 Er. 
Ditto ı Ss Er 
Heinr. Meller, Zeil 37, dem „Rufiifhen Hof” gegenüber, 


MWein:VBerfteigerung. 


N ittags 2%. ? 

Donnerstag den 15. December, Krimi a 

ber Frau Wittwe Valentin Böhm dahier ein Theil ihres rein und beftens ge- 

| n Meinlagers, beftehend in: 

20 ganzen und 10 halben Stück 1857 Herrheimer, —— 

 . Ungfteiner, Oppenheimer, Nierſteiner, Geiſenheimer und Büdes— 
a: heimer Ruland, 

3 ganzen und 3 halben Stück 1855r Gimmeldinger, Deivesheimer, 
SER Dre berget Traminer, Forfter Riesling, Hochheimer und 
+. mer | 
43 halben Ctid 1846r Geifenheimer und 1 Stück 18%r Mario 

runner ! 
Im Saale der WAREN große Bodenheimergafie 9, Öffentlich meiftbietend verfleigert. 
Die Proben werben Montag ben 12. und Dienstag den 13. December, Vormittags 
‚von. 10, 5i8 12 uud Nachmittags von 3. bis 6 Uhr, im Seller des Appellationsgericht: 
hauſes großer Kornmarft 12, verabreicht. 
‘ Der Bezugstermin ift bis Ende Januar 1860. C. Belfchner, Ausrufer. 


Goldner Pfau. 


| Heute Dienstag den 29, November: National-Concert ver 
befannten Tyroler Alpenſänger-Geſellſchaft Walet, Georg 
Drarl, Gefhwifter Maria und Alois Gänsluckner und Eliſa 
Flück, aus dem Zillerthal, in ihrem National:Eoftüm, 

515, Anfang. halb 5 Ugr. 749 


746. Gummiſchuhe werben gut und dauerhaft reparitt. 
Londershauſen, Reugafie 23, im 2. Stod. 


7147. Deden und Nöde werben ſchon und billig gefteppt; Paulsgaffe 8. 


- DD :Uiny3e 
Verwandten, Freunden und ER. bie Kar * Anzeige, daß es dem 
ollmächtigen Gott gefallen bat ‚heute Morgen um 81/, Uhr o-. 
Vater, Schwager und Onfel 
Bartbold Ehriftian Ewald 


ern unvergehlichen 


nad langem ſchmerzlichen Leiden in ein beſſeres Sjenfeits abzurufen. Um file 
Theilnahme bitten 
Franffurt a. M, ben 28, November 1859, 
e trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: —— den 1. December, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehaus, Friebbergerftraße 15. 





= beim Sinfcheiden Mutter 
und —— De reden * — — — —E Theil⸗ 


Beerbi en wir ti 
— ———— 


rg Der heutigen Blatte liegen Profpefte bei über Humboldt's 
—8138 er Deutfcher Sprochmeifter, die ich gefälliger 
Beachtung ehle 
Franz Benjamin Auffarth, 
Ed der Dünges- und Haaſengaſſe. 


Honigkuchen vorzüglicher Aualität 


täglich frifch bei 
Hl. Cron, Lebküchler, Markt 46, neben dem steinernen Haus. 


749. Ich erfuche alle Diejenigen, welche Forderungen an mid ober 
an meine Frau zu machen haben, ihre Rechnungen unter meiner Adreffe 
bei meinem Bruder, P. Honecker, Kaftenhospitalgaffe No. 11, abgeben 


zu laſſen. I. M. Honecker. 


149. &S” Ein Maun_ in_ ben mittleren Jahren, der jelbit ein. beſcheidenes Ver— 
mögen befigt und ſich Hier gefchäftlich nieverzulaffen gedenft, wünfcht ein hiefiges Minden 
ober Wittwe aud guter Familie zu heirathen. 

Ernfte Anträge unter Zuficherung ber frengften Dideretion nimmt bie ‚Expedition dieſes 
Blattes unter Chiffre JII ZZ entgegen. 


749. Mehere Theaterfreunde wünfhen, daß man Deborah —X 
mit aufgehobenem Abonnement geben möchte. 


1386. Die erwarteten Shirting⸗ und Bar Damen-Bpfen nb — 
eingetroffen. — is Hau, Bl —ãS 


Für Weihnachts· Geſchenke 


* eine ſehr reiche Yuswahl feine. fagounirte 


franzöſiſche Bänder... 


zu bedeutend ermäßigten Preifen ausgeftellt. 


N. Eichelmann, 
Siebfranenftraße Wo. GL, im Dreul’fchen Haufe. 


Im Aufertigen von Kleidern, Mänteln, Erinplines 
und ‚allen andern Näbarbeiten, Rödefteppen x. empfiehlt man fi in und außer ——— 
auch werden Puppen in allen Coſtüms angekleidet; Fahrgaſſe 45, Ir Stod. 


A vis eg 


1407, In dem Kleidermagazin von #. &. Haab, — 
pforte 3, find: die vergriffen getvefenen Havelod: Mäntel von 
englifchen toffen & 36 und 40 fl., fowie die zur Herrengarderobe 3 
sigen Winterfleider, wieder in reichſter Auswahl vorräthig. 


‚749. Mittwoch den 7. December d. J. Vormittags 9 Uhr, findet in Bornheim bie 
Wereigerung bes Nachlaſſes bes verftorbenen Wagnermeifters Jacob Bauer, 3 
ſtehend in: 

Verſchiedenen Partien Arbeitsholz, Wagnergeräthichaften, worunter auch eine ODrehbank, 
Mobiliarhaus haltungsgegenſtänden, einer ziemlichen Quantität Kartoffeln ꝛc. gegen gieich 
baare Zahlung ſtatt. 


Ausverkauf in Gummiſchuhen 
bei Wilbelm Hülsmann, — 22. 


ee vermietben 
ML Fahraaffe No. 100 der erfte Stod, welcher ſich borzughneift © alt Seht 
al eignet, ebendafelbft ein großes, helles und trodenes Bewölb 
®. Drannbeimer, — 10. 


Ausverkauf frifirter Puppenkopfe mit Perucken und empfeble mich im 
— und Herrichten; auch. empfehle mid * einer Auswahl Hanzzöpfe, Haar⸗ 
unterlagen u * mache von ausgekaͤmmten Haaren Zöpf 

. Bean, Friſeur, Trieriſchegaſſe 5, Geihäftstotal: zwei ‚Stiegen hoch. 


ö— — —r — — —— — —— —— — — Ü x 
747. 5— Eine elegante Wohnung, weſtlich, von 3 Zi mit ſchoͤner Aus⸗ 
—;** iſt mit ober ohne Weöbel u vermietben und fo ei * — 
Agentur von J. J. Hmbrofius us, F 


„The Gresham* 
(Englifche Lebensperficherungs:Gefellfhaft). 


General-Agentur tür Mittel-Deutfchland: 1219 
Carl 4. Latitmann, Frankfurt a. M., gr. Sandgafle 4. 


"——_ mM. Meyer, 


8, Goldnefedergasse 8, 


empfiehlt fein Lager fehrsfolid gearbeiteter Möbel aller Art beftens. 
Verſchiedene Begenftände zu Weihnachtsgeſchenken geeignet. 


749. Anton Schäß aus Falfenftein trifft heute den 29. d. mit einem Wagen 
Fichten: Decfreifer bei en immigboffen, große Vodenheimergaffe, ein und 
erläßt biefelben im Hundert billigft. z 

748. Dan ſucht Commis für Bank-, Leder-, Wolle, Manufaktur, Golonial-, Wein, 
Kurz: und gemifchte Waaren-Geſchaͤfte. I. Bachmann⸗-Korbett, Breitegafie 1. 

746.. Lithographirte Drdnungsliften der Frankfurter Stadtlotterie 
werben: in den Borklaffen, jedesmal eine Stunde nach der Morgen: und Mittag-Biehung, 
a6 kr. pr, Stüd audgegeben; Gelnhäufergaffe 5, ir Stod. 


7149. Saalgaſſe 32 iſt ein Ganapee und 1 Kleliderſchrank zu verkaufen. 


“741. 8 Betten, 1 — 2thürige Kleiderſchraͤnke, Kommoben, Stühle, 1 großer’ @las- 
ſchrank, für einen Laden pafjend, find billig zu verkaufen; Trierifchegaffe 1. | 


749. Der befannte Herr, welcher im Gafe Müller einen Hut irrthimlich mitgenom- 
men, wirb: erfucht, denſelben zurückzugeben, andernfalld man weitere Schritte thun müßte, 


749. Löblidhe Theater- Direktion wird dringend erfucht, die beabfichtigte Aufführung 
der „Braut von Meffina” nicht mit den Muſeums Concerte collibiren zu lafjen. 
Mehrere Lagen: und Mufeums: Abonnenten. 


749. 1857r Nierfteiner Wein, pr. Schuppen 8 fr., Oberingelheimer, 
totger, pr. Schoppen 12 kr. im „Storch“, Saalgaffe. 


749. Meine ‚befannten warmen und dauerhaften Kalmudröde find wieder vorrätbig 
von 8 bis 9 fl., ſowie Überhaupt fchöne Ueberröde von 17 bis 19 fl., bis zu den feinften 
In Chinchilas von 22 bi8 30 fl., paſſend als Weihnachtsgeſchenke; ſchdne und billige 
Hofen und Welten. Mllerbeiligengafie Mo. 30. 


Legons-de francais par un Frangais, bachelier-es-letires, conversation, letires de 
vommeroe, oorreotion de francais. Mr. Chaufton, Schnurgasse 75, au 2e dtage, 


- 747. - 4000 neue Champagner-Flaſchen find billig zu verkaufen; Trieriſchegaſſe 1, 
TE — — — — — — — 
7ad. Zwei gute erfte Infäge, jeder zu 2000 fl., find abzugeben, 

















8.-Bellsge, Frankf. Jute l.⸗Bl. A281, Dienstag. 2. November 1859, 
- Gifenbabn Fahrten. 


a Von "En nad Gafteln. — 525, gi0, *1g18, 1118, 235, 6, 
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=) Schnelljäge, 9 Güterzü ge mit Verfonenbeförderung, ") Fahr: 


5 n an Sonn: und Feſttagen. 


ber En 
! 


— 25. November. Der Verfandt in Getraide hat gegen Ende der Woche nad} 
‚ gelaflen, weil man durch die fältere Witterung den Schluß. der Schifffahrt befürchten muß; in 
buchen war es baber ftuler und Breife haben ihren weiteren Fortſchritt wieder aufgeben 
m ſſen. — NRüböl blieb in Fefter Haltung ohne Veränderung im Werthe, Repoſaamen dagegen 
—* höher bezahlt. In fonftigen Artikeln trat Feine Aenderung ein. Wir notiren heute: 
en in guter Qualität fl. 11, Korn 8a — 9% Gerſte fl._ 9: Bohnen fl. 15, ea 
42-1, Hitfen fl. 131/, pr. {00 Kilo. Mebt pr. Partie fl. 9/10, Nr: O fl. 14 
— 2— 141/75 Roggenmehl fl. 8—1/z pr. 70 Kilo: Nüböt fl. 211,— — Mohnblfi. A 
Bid 437 Reinöl fl. 2117,  Repdtuchen fl. 56—60 pr. Mile, Repsjaamen fl a pr. Miır, 
| u W. 3tg.) 
a mu —— — — 
Mainz, 25. Nov. Bei mittelmäßiger Zufuhr blieben die Getraldepreiſe heute in der Halle 
FIRE re Walzen pr. 200 Pfb. 11 bis 11%/, fl Korn 180 Priv. 8—8'/; fl. Gerfte 160 
TU fl. Außerhalb der Halle war es heute, weientlich fliller.. ‚Die anhaltenbe kalte 
MWitterung-und die Befürchtung einer Unterbredung ber. Schifffahrt hielten Käufer zurüd, ar 
A117 fe Korn 9 fl.) Gerſte 9/,—10 fl. pr. 200: Pd. Rðbol 2142—-21%, bei 
er Stimmung. Branntwein 27 —28 fl. pr. Ohm am ar — Mehl Höher und mehr gefragt, 


—— Btg.) 
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In iu I kerpebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 






" M' 282. Mittwoch den 30. November 1859. 
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Bekanntmachungen. 


In meiner 


Weihnachts-Ausſtellung 


babe ich den Zoologiſchen Garten vollſtäudig im Kleinen aufgeſtellt 
und erlaube ich mir meine geehrten Abnehmer aufmerkſam zu machen, 
daß ich Aufträge auf dieſes Muſter oder auf einzelne Gruppen deſſelben, 
wenn mir —* binnen acht bis zehn Tagen zukommen, noch auf Weih— 
22 ausführe, und empfehle denſelben zur gefälligen Anſicht. 


Albert Sohn, Beil 36. 


Das neue Preisverzeichniß iſt gratis zu haben. 


=»... „Berlleigerung 

von GO Stück mittelgroßen, größeren und 

sans großen englifchen Belours - Sopba- 
d Zimmer : Borlagen in neuen eleganten 

| Muttern. 

ontog DEI 3, DNVERIDE a0 Der wehee Ina 

m neuen —— >58 un Kleine, Anzahl älterer Mufter in dem Vergantungss 


mmer, Yobannitter nn und Fahrgaſſe gegen baare Bezahlung öffent« 
Ih on an den ———— 5* Belſchner, Ausruf 


‚Da, wir vor Kinzug in unfer neues Ge— 
ihärts-Lofal „zum Braunfels“ mit unferm 
Lager möglichit räumen wollen, fo verfaufen 
wir schon von beute an unfere neueſten 
Kleiderftoffe, jowie überhanpt alle unfere 
übrigen Artikel, zu herabgeſetzten Breifen. 


oo» M. H. Schwab. & Schwarzschild. 
Ausgeseizt 


bebentenb unter 13 Fabrikprei 
Cattune °/, von 11 is 13 fr. pr. Elle, % 
— 6/, 18 kr. pr. Elle, I 
Bareges anglais 15 fr. yr. Glle, 
Popelines Rh Seide 24 fr; pr. Ge, 
Bohes Bareges a volants von.6 bis 10-fl. b 


1402 A. Poppelmann, Catharinenpforle 26. 


Ausverkauf 
von mieinen noch vorräthigen Weiß: Paaren, beſtebend in feingeſticken Wands, 
Plifee, geftidten und Linon-Fafchentüchern, geſtickten und Kordel:Röcen 
unter bem Fabrikpreiſe. L. Wurzmann, große Sandgaſſe 1. 


1396. Ein Glavierlehrer, Re Anfprüce in Bezug auf Honorar machend, wünfcht 
noch ng Stunden zu bejeße 
Bu erfragen in der Duftfaltenhandfung von 6. A. Undre, Beil, unter ©. Mi. 


Für Wirthe! 
1383. Borbeaug-Flafchen (ganze und halbe) find in Maffe abıugeben; Steinweg -9 
1496. Gorfetten, mit ımb ohne Medanit, in anerfannt 


befter Du — 
von 1 fl. 45 fr. an, ſowle Finder:Eorfetten zu 48 kr. und ge * 
30 kr. empfehle ich nebfi den jetzt enee eu —— 15 fr. bi 












1402. Gefriekte wollene &trü fe für Herren, Damen und Kinder, Unter: 
bofen, Unterjaden H. Ro de-Mante, Meifadlergaffe 32. 
749, @lace: —5— werden ſchoͤn gewalchen zu 4 kr.; Berngafle 2, im Laden. 


=. ——— 


x Ne 


ENT WR \- 


A u 5) & © —— @ tz6° 
} für den Weihnadhts-Verkauf! 1360 


Kine. Partie ©/, ächtfarbige Cattune a 12 bis 14 kr. pr. Elle. 
4 „ 4 earrirte Thibets a 1 A. 12 bis 1 fl pr. Staab. > 
„ la a lische Mohairs à f fl, pr. Staab. 
— Wollen Popelines & 1 fl. 24 pr. Staab. 
iz „4 Poil de Chevres et Challys Y 30 bis 36 _kr. pr. Staab, 
* PR * Grosgrains & 36 bis 42 kr. pr. Staab, 
Sämmtliche Artikel in guter Qualität und reicher Auswahl. ' 
Ferner empfehle ich mein wohlassortirtes Lager. in den, neuesten 
Winterartikeln für Damenkleider, Mäntelstoffen und; Chäles. 


oo RP. E%. Dietz, Römerberg. 
M. Blum, Götheplatz 13, 


embfiehlt zu. bevorftehenden Weihnachten eine reiche Kine? von 
— in Gold: und Holzrahmen, Toiletten: und —* 


— Tiſchchen für Stickereien und mit Marmorplatten. 


r. Wilhelm Jordan 


beginnt jeine — (über Dante, Lope de Vega, Calderon, rg 
woch den 30. November, Abends 7 Uhr, im Saale des Brüffeler Sofes 
Gintrittäfarten #5 fl. 24 fr. bei & Keller (Schmerber’iche Buchhandlung). 


DIOR A M A. 


am Taunusplak: 


Das Dot * na in Piemont“ (Schneelandfeaft). 
Yu in de weiz. 
edes Bild ift 76 Sub sen und 48 Sun > och. 

die Divramen men ſind des Tags über zu ſehen. 1214 


„Spiegel, Tag jet —— Goldrahmen⸗Fabrik 
von P: Sennehi er jun., Vergolver, Schnurgaffe 48, ir Stod, 
1314 Große Auswahl bei folidefter Arbeit zu ben billigſten Vreiſen 


HNeifjenge, 
fein huftrt, in nn Guͤte x. 
J. Diehn, mechaniſche Werkſtaͤtte, Schaͤfergaſſe 17, Saͤchſiſcher Fe 


22 


Monſſtrende Rheinweine 


von Ch. Ad. Iupferher in Mainz. 


Das alleini t und U d di I * 
ge —— * zent und Umgegenb biefer rühm ichſt befannten , rk 


I. &. Söhnlein, 


yAY. alte Mainzergafie 7 
um Nüſſe gu vergolden, das Buch 24 fr.; neue * erſtraßẽ 

Goldſchaum, Mo. a J Bockenheimerthor. 

TFT. Bel dem Abbruch zwiſchen der Bockenheimer und Eſchenhelmer — — 


find zu verkaufen: Defen, Herd, Fenſter, Thüren, Fußböden, Waſſerſtein, Stiegen, 
Epgzup, Aiokenbolt Shhieferfteine, ein photographiſches Atelier u. j. w. 


Avis 


1407. In dem Kleidermazazin von B. &. Raab,“ Exhlarinen- 
pforte 3, gr die vergriffen gewejenen Havelock-Mäntel von. & y 
englifchen toffen & 36. und 40 fl., fowie die zur a er ® 
rigen MWinterfleider, wieder in reichfter Auswahl vorrärbig. 


 Fortgefebter Ausverkauf” 


von Derren- und Damen: bter Aus Bändern, Binden, 


Damenbüten bei > ee 
ZI. Strauss, 5 
1402 Schnurgaffe No. 52, Eingang Bodgaffe Nor 1. 


1408. Die mir fo oft verlangten; Parifer Vlolettes laine find 


in allen Deffins eingetroffen. — 
NW. Eichelmann, 
Liebfrauenſtraße 61. 


1407. Bon den praftiichen verſchließbaren — Weinfiathen: — 


zu 160 und 800 Flaſchen find wieder angekommen bei 


Heinrich Klippel. . 


1404. Lohkuchen größter Sorte, frei ins Haus geliefert das Hundert es 2 
{im Taufend billiger. Basen werden angenommen: neben der Schmid 
1. Stod, und Darmftädter Landfträhe 9. mM. 


1388, Schön möblirte Zimmer im 2. Stod zu vermiethen bei | 
@, Arieckler, Friſeur, &rahtes Pr 2 





el. Bl. MR 282, Mittwoch 30. November, 1899. 





St 
——— 


Hof von Holland“. 


Heute mild dei 30: res: 


; uartetl Soiree 


Ya w. Strauss, Hierm. Stein, 
Es: Welcker u Bi Brinkmann. 


PROTRAIUM. 


ne dei Robert Volkmann: Quartett in & moll, Op. 14. 
L. van Beethoven: Quartett in A moll. Op. 132. 
3) L.-Cherubini: uartett in Es dur No. 1. 


Anfang? Uhr. 


1130 kr, sind in den Musikalienhandiungen der Herren Andırd 
” zu haben, 
an der Kasse: das Billet & 2 fi. 


Beftfanntmadun 


g. 
15. November I; I⸗ begonnene amtliche Vergantung wird Diens⸗ 
BR 29. ——— mit dem Verkauf der 


Iber⸗Waagar 
J und na den 30. — und 1. December, 
mittags r, mit ae 


d Waaren 
Pfand⸗Amt 


Stearin- und. Aftral-Kegien 26 u. 24 kr, 


für Engtos Kaͤufer zu ben Fabrikpreiſen bei Georg Krebs, Zeil al 









* 
ar 


Bilanz der Kaffe des Peflaloysi-Vereiis- 


am 1. October 1839. 
1) Einnahme: 


a) zur Berwenbung. nn. 6088 FL 49 Mr. 
b) zum Rapitalfo 1275 fl. 30. tr 
hier u ben Rapitalfonb It. vortger 
Rechnung - A 16008 fl. 56 fr. 
Summe des Rapitalfonbe 17284 fl. 26 fr, en 
“ 2) Eins 333 EB 
Kir d * — der Beitraͤge, für Doro, ar 
i r. 2 
f me 69 5 Wfeglinge‘ bes Vereins). . 5516 fl. 56 Er. % 
| — we 5808 = 
>» I u Kaſſe-⸗Reſt 227 


Die in ber ie am 19. October 1859 ertbählten — 
—— und Herr Ebd. Lejeune, haben bie dreizehnte Rechnungsablage des 
:Wereind vom 1. October 1858 bis 1. October 1859 ER gep 


und Belenen —— und g 
— M., im — 1859. ige © u. IBBı 
@: x 


Der Vorſtand des ei k| | 
1384. Zu bevorſtehender Saiſon empfehle ich beſtens mein 


F Pelzwaarenlager. 


Bei: befter Qualität der Maren und befannter eleganter Arbei ver⸗ 
kaufe ich zu ſehr billigen Preiſen. 


V. 55 ęrini. 
Tarlatans für Ballkleider 


in weiß, fowie alle Karben empfiehlt 


Schwarzschild - Ochs,, 


Neuekräme 15, Eck der ‚Sandgaffe. 


749. Ich erſuche alle Diejenigen, welche Forderungen an m 
an meine Frau zu machen haben, ihre Rechnungen unter meiner 
bei meinem Bruder, P. Honecker, Kaftenhospitalgaffe No. 11, ‚abgeben 


zu laſſen. I. M. Honecker. _ 
"1219, Gedrucktes, ſowie ed, Maknlatur, Zeitungen, Briefe, 


Bü x. kauft und ablt die hoͤchſten Preiſe a 
* ’ 43 8. Sch hwelm, SHaafengaffe 11 neu, Ed bes Grabehs 4 








„Providentia“, 
Frankfurter Verſicherungs - Gefellfchaft. 


Abtheilung für Feuer⸗Verſicherungen. 


Die Geſellſchaft verſichrt Gebäude und bewegliche Gegenſtände jeber 
Art n * billigſt geſtellte Prämien. 
othekar-Gläubiger von bei der Providentia — * @e: 
bäuben ſind durch die Verfiherungs-Bebingungen für alle Fälle fiher geftellt. 
Beitrittö-Kormulare und jede wünfchenswerthe Auskunft im 1361 


« Birertions-Bürcau, große Gallusftraße 15, | 
Nah ſowie 
in Grantfurt * 3. dad in Dortelweil Herr h. Wenh 


„ Bonames man othefer 

EX een yh. —— Bornheim Kr , 
ie — " Haufen oh. 

doley, 61, anau an {röhm, . 


tea ci — — — sen., Chrer 


- Nitolanspuppen 


von gutem Honigteig, Schön verziert und nach neuen pojlter: 
Br Modellen geformt, von 3 fr. an bis zu 2 fl. pr. St, bei 


Carl Hahto, Borngaſſe 
— Schwarze wollene Schleier 


in ganz neuem Geſchmack, ſewie ein neues Sortiment 1405 
ſchwarze Teidene Guipure-Sdjleier 
empfiehlt zu billigft geftellten Preifen. 
OT. B. Clemens, Sichirauenfraße.6. ° 


| 1336. Schöne Ausficht B it im 3. Stod eine Wohnung zu 
vermierhen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammern 205 gi erfr. 
Hanauer Landftrafe Ro. 18, im 1. Stock. 


1852. C. Hummel, Lehrer der Tanzkunft, wohnt „Eiropäiicher Hof“. 


” 
" 
n 





Zu vermietben, 


von 5 bis 6 Simmern zu ar 6 


i m 35 er, 
Me — 
oder getheilt au ——— u Peheilipene 


gafle 4, eine Stiege hoch. 1396 
1384. Zu vermiethen möhltete und un⸗ 
möblirte Zimmer im 1. Stod Mainftraße- 


— 


Bleichſtraße 29, im 3. Stock, Fim- 
und Gabinet;, möbltet oder unmdblirt, 
zu nee 


rotl Zeil Ro. 60 
- find im 1,.Stod zwei. Zimiter mö- 


blirt oder als Gefchäftslofal zu ver⸗ 
1320° 


miethen. 


12 Rögmarkk 20, Ar Stock, Salon, fi 


g c getbeil ilt. 
75 eh ng Dimmer in 3. Stod ift 
zu 208." Düne eidenftraße 33. 


j e 24 ift ein möblirtes 
Blake zu 6 
747. Ein In möstirtes Zimmer mit 


Cabinet iſt an 1 oder 2 Herren zu vermie- 
then; Kloſtergaſſe 28. 

7148. Zeil 47, 3r Stod, Zimmer und 
Gabinet unmöblirt zu vermieten. 

747) Bin wmöhlirted) Jimmer ift an einen 
ee mit Koſt billig zu vermiethen; 








Belanntmachungen. 
u 


. Fra Ta Vo 


fein braun 


Milani-Minoprio, Hicſch AP 
ai. Tuchmuſter, Schneiderlappen wer: 
ben been? begeht; ——— No. 25, im 
arbßen · Wieihaarten 
Feinſtes —— 46 fr. d. Me, 
"&, Mannberger, gr. Kornmarkt 2, 


60. Es können einige Mädchen die Putz⸗ 
arbeit erlernen. 


e —— Aunſthe 
736. Zeit 38, im.2. Stod, eine Dehnung )r 


\ 
! 


48 fr., 


Stearin⸗Lichte, I, 30 fr. pr. Pa 
a —— pri, 


Waſchſeife I 14, 16 u. 18 fr. pr. 
feines Salat: und Groftallöl xc., 

fowte alle in diefes —* einſchlagende Ar⸗ 
tikel in auter Waare und zu ec 
fen empfiehlt 


GE der Kirche "ind gt. 


123. gt 2 


Frifiber Gablian und und es 
ſche Bei u 


1407 Milanı, 
——— 6. 
1364. Stearink T zlichter 
und alle Sorten Seife Hilhaft - u 


Buche —* Re Banl. 
749. Mäbchen, die im erfahren 


ſind, finden dauernde Be —ãA gteße 






Eſchenhelmerſttaße 3, un Laden. 
Waize uchasli⸗⸗ sbil 


in großen und Fleinen Patien vr 
J. ER - 


—— 
eier 


750. —— 8r Wein a 
48 fr., verzapft Yo 


gaffe 10, in Sachſenhauſen. w. 
751. 2 bi8 3 junge Leute Bi in einer 
gebildeten Familie Koft u: Wohnung)ewhalten, 


Verloren! 
750. Tefillin % ulgo —— > 


verloren worden. Der Finber ——— 
Belohnung Rechneigrabenſtraß 
abgeben. 


750. Es koͤnnen Maͤdchen un 
das Naͤhen erlernen. 


> Ur TER 





—— Teer 


Bin de —— 


—J ‚Kursaal 


— | 1408 


unarus FRANGAIS, 


—* ll 





.n.nr 


Mehrere 30 Novembre 1859. 
La’ joie de la maixon. 


Bönddie en 3. a0ies par — —— et A, Decourcelle. 


seh fomme.auK.. aux. veuls dor. 


"Comedie- Yaudeville en un ache par Mrs. Dumanoir et Clairville. . 





Le spectacle commencera a 7 heures. 


Garlenbaugeſellſchaft Flora“. 


1403. Generalverſammlung: · Donnerstag den 1. December, praͤcis 8 Uhr. Tage 
orbnung: Wahl der neuen Verwaltung unb ber ——— 


ie Verwaltung. 


750. Schiller’s a. Auswahl für die Jugend. Feſtgabe ıc. Stuttgart 
(Gottay 185 Gr. 8a 20 I b Wilhelm Erras, alte Mainzergaffe 80 nen. 





nannten rum, Cognac, Punfche 1,.Grog&fienz, von 
Spirituosen os Ku und Krrac, Spiritus, feinfte Ligu 
; —— en, Mannheimer⸗Waſſer, 
Pfeffermünz, Anis, engl. Magenbitter, Nordhäufer-, Frucht und Rheini- 
ſcher Trefter-Branntwein in befter Qualität und zu billigften Preiſen zu 
haben; neue. Rothehofſtraße 10, vuoa% 

1408. Sc erlaube mir mein Reftaurationslofal Biermit freunblicft in Grinnerum 
u bringen. Eine wahrhaft reiche Auswahl von Speifen und Getränfen bietet dem Kein 
Ühmeder jowohl, als auch dem Liebhaber eines bürgerlichen Tiiches alles Wünfcyen: 
werthe bei verhältnißmäßig billigem Preife und coulanter Bedienung. 

Abonnements zu 12, 15 unb»18flo pr. Monat werden flets angenommen und in 
den Stunden von 12 bis 2 Uhr fofort einzeln ſervirt. Auch verabreiche Mittagstifch 
außer dem Haufe zu den verfchiedenfien Preifen. 
; F. Welb, großer Kornmarkt 13. 


1405. Don einem Fabrifanten Würtembergs m bir eine Quan⸗ 
tität, verſchiedener Qualität, weißer wollener ſchwerer cken ¶( Noltern) 
und do. farbiger Neiſe- oder Pferdedecken in Commiffton erhalten, 
die wir, um raſch Damit zu räumen, unterm foftenden feftgefesten Preis 


abgeben, fünnen. Pelissier dä MHager,-, 
— Saalgaſſe, nächſt dem Dom . Er. 


Associe-Gesuch. 


750. Für ein auf biefigem Platze zu —— Fabrit-Beichäft, welches voraus⸗ 
fichtlich einen Netto Gewinn von 40 pᷣCEt. abwirft, wird ein Theilhaber mit einem dis⸗ 
poniblen Fond von 10,000 fl. geſucht. Der zu fabricirende Wrtikel: iſ nicht der Mode 
unterworfen und kann ohne zu reifen abgeſetzt werden. Eine thätige Mitwirkung ift nicht 
unbedingt erforderlich. j 

Franco Offerten unter No. 45 beforgt bie Expebition d. DI. 


Zu Weibnakhts:Gefchenten 


empfehle ich eine reiche Auswahl von Schellenzügen von Hanf, mit W und. 
g ten, ſowie Jagd⸗ und Kindertaſchen. Alle —2— feine Garne zu ih 
und Stridarbeiten zu herabgeſetzt Preiſen. 

750 3.3. Theodor Meutlinger, fl. Kornmarkt 14. 


Gölzerne Frucht: oder Maltermaage, 











mit. den neuen Aichzeichen, EN 
Simmer, Simmer, Sechter, halb Sechter Bela eid, halb Gefchel, x eib, 
1 fl. a fl. 19, Mi, 30, — “so —* verg 96 
empfiehlt in beſter Waare gi S. Bumpf, Fahrgaſſe 48) 





Seemufcheln und Mineralien, 2 


in ſchonen inftruffiven gemplaten, find billig zu verkaufen; @arküdenplap Ro. 7, 
„Stabt Schwalbach“, Ir Stod. ’ an * 


Schweizer Mränter:Pomade, Hamıpräfervatio, bel _ ¶ 







£ m IT er re ‚ us, 
mei Te Ronnefeldt, * is 
14, 5 —— | | Eu 


mn® Atiln. 2 > ‚Smpfihlt sein reishen Lager‘ a 
Ostind. und: Chin. Foulard-Tücher, in den 
UGh Mustern und einfarbig. 

W.eisse Foulard-Tücher, glatt und damaseirt. 
Ostind. Foulards zu Damenkleidern. 

Ostind. Tussores_ ;; * (Rohseide). 
Chines. Bene glatt und gestickt. 
Umknüpftücher für Damen in verschiedenen Grössen. 
Herren-Halsbinden. 

Ostind. leinene Taschentücher. 

Chines. Grasleinen Taschentücher. 


} ] 
neuesten 


Bis zum 15. December: | 
Foulard-Tücher in vorjährigen Wustern und eine 
Partie Chin. Crepp-Shawis zu herabgesetzten Preisen. 


Schwarze Seiden- Sammete, 


in allen Breiten und von vorzüglicher Qualität, empfehle zu fehr mäßigen 


Preifen. 
Friedrich Weiss, 


1399 Liebfrauenftraße 2 (Kirchenſeite). 


1397. Auf bevorftehende Satfon empfehle ich meine NReftauration und Weinwirth— 
ſchaft, insbeſondere meine außergewöhnlich billigen und warmen Frühſtücke, Bouillon mit 
Leberilds ober Fleifchflös, ſauere Nieren ꝛc. nebſt verſchiedenen preiswürdigen Weinen, 
wobei ich einen 57t Deidesheimer, pr. Flaſche 24 fr. ohne Glas, über die Straße em⸗ 
—* Jean Anthes, Paulsgaſſe 10, neben dem Flabhaus 


Amerikaniſches Gummiſchuhlager. 


Eine neue Sendung von vorzüglicher Qualitaͤt habe erhalten. Auch übernehme bie 
Reparatur. dieſes Fabrikats auf das bauerhaftefte, 
fr Carl Wiegand-Zimmermann, 
1419 Eck vom Ropmarkt 15, neben dem „Engl. Hof“. 


746. Lithbograpbirte Drdnungslifien der Frankfurter Stadtlotterie 
werben in den Vorklaſſen, jedesmal eine Stunde nah der Morgen: und Mittagsgiehung, 
a6 fr. pr. Stud ausgegeben; Gelnhäufergaffe 5, ir Siod. 





fi 33 ** 
ofen, heizen, 
iſt Bleidenſtraße 33 ala. * 

745. Gin Reife (Schuppen) Pelz iſt bil⸗ 
lig zu verkaufen; Fahrgaſſe 117, Ir Stod, 
zwiſchen 12—2 Uhr zu e fragen. 

749. Ein noch wenig gebraudhter, 2 
— ** Victoria⸗ en, halb und 
verdeckt, ift für zn zu verkaufen, Raͤhe 
“ 5*8 


und ein Chiffonier mit 
—— beides von Wa 
Neugafie 3 

750. Ein Spexereilaben für Kinder ift zu 

— 5 * F 
n ofen verkaufen, bei 
Wehner, Brönnerftraße 6 ’ 

750. Gin Kinderbettlädchen, noch unan⸗ 
— iſt billig zu verkaufen: Graupen⸗ 
gafle 
950. Ein neues Ganapee, 6 Stühle, mit 
ſchwarzem Wollen-Damaft bezogen, find Bil- 
I zu verfaufen; Schnurgafje 18. 

Gin Sefvetär (We) Fa). in Nuß⸗ 
hola — — Näheres GExvedition 
&in Erke tichränfchen zum —— 
au verfchiedene - 

ai verkaufen ; 7 € — 
Torte, 21, im 3 


tragen, ſowie auch ganz neue, Sie: Au verk 
751: Eine Hobelbant und vollftänbiges 
erhandwerkszeug, aut erhalten, tft zu 
—2 Breitegaſſe 16. 
761 Butstinboſ⸗ billig zu verkaufen; 
— 2, im Laden. 
Ein noch jehr guter Mantel, ein 
kin: gewirkfer Shawl — mehrere gute 


* 


ſind tn 
150 


HSV, TEN bene pn nig = * 


——— 












Bohnen, 
ollte, Linſen, —— Mehl 
—S——— Qualität, Dam 
n, au & 


F 


warnt. 
750. Feine 
2, 29 F un un in J on 


21, 30, 36, 42 fr. ıc., Schr alte Tabake 
au allen Biden empfieblt 

1 > au 
Ed der $ 


750, 14 ee in ein Bari a 
find_verloren worden, Dem: | 
eine Belohnung: Recdneigte 


Kae F Ya 
Gilberger, Birahändtet, 
i Fiſchergaſſe 4 


Ganſebrüuſte, pommeriſche, ABEL 
Hummern, 
Sardines & lhuile, 

ı iobi 


Kalbsmilcher⸗ ulabe 
—— — — 


Böttinger Eu , bt id 
eb Wiegand 
1407 Allerbeiligengaffe * 


zeiuft Ayahürie 





—5 9, 2r Stod, iſt ein ſehr 
* runder abagonytiich und eine fi ch⸗ oester, Hühnerm 
mene Kinderbettlade billig au verkaufen. 
751. Ein Kochofen; Rechneigrabenftr. 10. 1409, | — Stk, — Sche 
1er Lin gebratdstes einfpänntges Pferde Caviar, Öhniebrüfte, Göttinger Wärfte. 
geſchirr; Gjchenheimergafie 28, im Hofe. . Miilani-Piinoprio, Hicſchat — 
— —ñ— ñ 





— u 


al NR 
4 
— Geier, Moth, da — * — 


————— 







1: n Delanntmahungen. 
i 


Mufenf zur Mübchätigkeit 


Ps Im zafhen Bluge der. Zeit ‚naht ſich und wieder das ſchönſte aller Feſte, das 
—— das jo recht eigentlich im Sinne bed Wortes, dad wahre Feſt des Lichtes 
"ver Diebe‘ if. Und mer möchte nicht wünfchen, daß es dies ſowohl in Palaſte wie 
ber Hütte ſei? Aber wie feltem iſt 8 der Armuth gegebem, dies Ju bewerditelligen. Darum 
he Gluüdlicheren, macht das Schöne Wort zur Wahrheit ;, „Geben iſt feliger denn. Nehmen!“ 
der hieſtge „All gemeine Frauemverein zur Wobltbätigfeit‘‘ beabiihtiat dies 
ne Feſt — wie bisher, ſo auch dieſes Jahr — zu, einem; Feſte des Lichtes und der: Liebe 
geſtalten. Auch für dieſe Weihnachten bereitet er eine Chriſtbeſcheerung für: arme Kinder 
ne Unterſchied der Confeſſion vor. Ihr edlen Bewohner Frankfurts! die Vor— 
herinnen des Vereins legen bie ſegensreiche Ausführung dieſes ſchönen Vorhabens mit 
auen in Eure Hände! Der Thränen find fo manche, auch von Kinderwangen, zu trodnen ; 
Noth it namentlich dieſes Jahr wieder genug; macht ed dem Vereine durh Gaben an 
ober Materialien (Kleidungsftüde, Stoffe zu Kleidern u. f. w.) möglich, armen rechtlichen 
ſchwere Sorge abzunehmen, gebrüdte, verlafjene Kinderherzen zu beglücken. Gewiß! es 
xf mur biefer Worte,, und; Weihnachten wird auch in dieſem Jahre wieder für 
a Or Kinderfeele: ein ächtes und wahres Feſt des Lichtes und der Liebe! 
52 Borfteberinnen des allgemeinen Frauenvdereins 
zur Wohltbätigkeit: 
; Louife Arens, Allerbeiligengaffe 40, 
u 90 Agatbe Löffler, Darmftädter Landſtraße 18. 
‚N, Negine Hartmann, Gihenheimer Anlage 10, 
Gertrude Schröder, Mörfergafie 4. 
Nofa Friedrich, Schügenftrafe 4. 
Ferner find zum Empfang von Gaben bereit: 
Magdalena Büttel, Allerheiligengaffe 48. 
Julie Ludwig, Borngaffe 21. 
Caroline Janz, Domplak 10. 
Elifabethbe Daum, Friedbergergaffe 14. 


Ben ‚in deutsche nnd ausländische Zeitungen werden 
ä Ins rate wie bisher prompt und pünktlich besorgt durch Ale 
i J esr’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
Dr. Otto Volger 
fügt von Yente ab feine Vorleſungen wieder fort. 1407 


> 2408, Genie Mittiooch: bin 80: November, Abends 6 Uhr, findet im großen ‚Saale 
ed e8> jun Wurt⸗ er Hof“ die Öffentliche Ausfpielung: ver zum Schillerfeſte 
en Wiege flat; wer berielben beizumotmen wünfcht, tft dagu höflıchft eıngelaten. 


Itat wird 5 ich bekannt t. 
— Schreiner handwerks. 
and Gomgeicpäft ein — 


ziae 















RK 


Eode53:Unzgeige 
Verwandten und Freunden machen wir hiermit bie traurige Mittheilung von 
wefter 


dem am 25. dieſes zu Paris plöglich ar Ableben unferer geliebten 
aroline, ; 
fm Alter von 27 Jahren, und Bitten um ftille Theilnahme. 40% 
Ratbarina Tietſche. 
Augufte Zietfche. 


Er Dre) 
Verwandten und Freunden widmen wir, um ftille Theilnahme bittend, bie An⸗ 
zeige, daß unfer innig geliebter Gatte und Vater Jacob Falta..beute früh um 
8 lihe von feinem Iangen und ſchweren Leiden durch einen fanften Tod erlöft worden iſt J 
Frankfurt a. M., den 29. November 1859. nftap 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Freitag den 2. December, Morgens um’ 


7a Uhr. par — 













Todes-Anzeige. 'za 
1409. Verwandten und Freunden ftatt bejonderer Anzeige bie traurige Welt 
theilung, daß unfere qute Mutter, Schwiegermutter , Großmutter und Ürgroßnmtter 
Frau Senriette Bittel, geb. Bertud, Wittive des verftorbenen Handels 
mannd Johann Friedrid Bittel, nad achtzehnmonatlichem ſchwerem ſtrank⸗ 
fein am 29. November I. 3. von ihren ſchmerzbaften Leiden durch einen janften 
befreit wurbe. Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Freitag den 2. December, Morgens 8'/, Uhr, vom 
Sterbehnus, Döngesgaffe, Ed der. Lindheimergaſſe H 30. 






Zode3:UAUnzeige. 

Freunden und Bekannten widmen wir bie traurige Mittheilung, daß es dem 
Almächtigen gefallen bat, Jungfer Eliſe Baierle, von Homburg an ber Ohm, 
nach furzem Kranfenlaper in ein befjered Jenſeits abzurufen. — 

Frankfurt a. M., den 28. November 1850. E. 2ä 

Friedr. Schulz. 

Die Beerdigung findet ftatt: Mittwoch denf30. November, Morgens 81/, Uhr, 

vom Sterbehaus, Steingafle 17. 





EEE EEE A En 5 
751. Gin folives Frauenzimmer, dad in allen weiblichen Arbeiten, fowie im Nechnen 

und Schreiben gründlich erfahren, aud mit den  beften Zeunnifien verjehen iſt, wimſcht 
balb:gft eine Stelle in einem Laden oder an ein Büffet. Grau Hofmann, Zrierifheg, 8. 


, 750 Damen=@arberobe wirb gefauft bei Frau Wehner, Brönnerftraße 5. 
24,000 fl. Habe auf folibeQInfäge anzulegen,  Schultheis, Bleinenfirahe; 140: 


Dam — 1 


| 


Er iE BETT Ba i 2 46 Al 2 
Schiller Monument. 
"11409. Als Beitr Aus bes s b fol 
— en * 8 * führung des Schiller: Monuments find folgenbe 
„Bon I86l. Bierbrauer-Junung 200 fl., ®. Pieffel 100 fl., Mepler 20 fl., Senator 
ber 15 fl., 3. D; Find 10 fl, van der Velden 15 fl, &. W. Säilling 15 fl., Guſtav 


25 f., ©. &Nep 20 fl., J. 6. Scherer 10 fl., Hermann Sidwolff 15 fL, 
Oumont 10 fl., — 10 ft., — Ns: fl., Gebr. Pe 


100 fl, Heuß & Krauſe 50 g Ludwig Birkenftot 250 fl., G. Kayſer 200 fl. 8. Mat 
100 f.," 150 fl., 8. se 50 fl., Garl Iftanb 25 fl., Gebr. Fay 100 fl., Gar 
Buß 20 fl., Beil 20 fl., 3. Reiß 150 fl., Jacob Gerfon 30 fl., 8. v. Steiger. & Go. 
40 fl., Dr. M. Reif 50 fl., Simon Mainz 10 fl., %3. Joſeph Schufter 100 fl., Garl 
Müller 100 fl., &d. Flersheim 50 fl., 3%. Oswald 15 fl., Lubw. Oplin 25 Bu 3 
Philipp 20 I, 3. 3. Weiller Söhne 35 fl., $. E. Fuld & Go. 25 ft, Sig. Sulzbach 


berg & Go. 10 fl., Garl Kühler 10 fl., 9. M. 10 fl., de Bary: 
. Ziegler 10 fl., Botthelf Binge 10 fl., M. 10 fl., Rouis Metten« 
Slersheim 10 fl., A. May jun. 25 fl., E. 3. Cahn 
ver Zrier. 10 A. 2. A. Hahn 30 fl, M. St. Goar 10 fl., Joſeph 
. Doctor 5 fl., Hd. Steffens 12 e Louis Wertheimer 10 fl.,. Gebr, 
r. Baß 15 fl, & M. Kann & Go. 10 fl., Martin Meyer 10. fl., 
ann 200 fl., Nicolaus Manstopf 50 fl., C. Diehl 10 fl., Krb. W. 
. Pfaff 25 fl., Lindt- Gttling 10 fl., Köfter-Gatoir 10 fl, 2. * 
DM, Konigswaͤrter 50 fl, von Groote Erb. 25 fl., no ran. 
„ Dr. Häberlin 10 fl., N. 2. Hanau & Lehm. Hanau 10 fl., ©. Lindheimer⸗ 
Siegmund Stiebel 10 fl., } 4. Junge 10 fl, ©. 9. Schiff 5 ft., 
fl, ©. 9. Zunz 5 fl., S. Röder 10 fl., Georg Kayfer 10 fl.,. Wil. 
fl., ©. Reuhl 15 fl., Hermann Neſtle 25 fl., Peter Koch 100 fl., von St. 
ii Conſul Muck 100 fl., Dr. v. Guaita 100 fl., von verehrüchen Ausſchuß 
Geſellſchaft den Ertrag einer zum Beſten ber Schiller - Statue gegebenen 
7 fl. 33 kr. von dem Inſtitut von Herren Abel & Simon Sammlung der 
Schüler 75 fl., Frau J. H. Stiebel Wim. 10 fl., Frau Robeban 11 * 
von os 11 fl., Dr. C. W. Hoffmann 15 di Hermann Wirfing 10 fl, g g. 
Solbihmidt 50 fl, Bürgermeifter Siebert 15 fl, Senator Fellner 30 fl., Senator pelg 
20 fl., Senator von Gunderrode 10 fl., Senator Forsboom 20 fl, Rath Finger 10 fl., 
Senator Mad 15 fl, Senator Gwinner 10 fl., Senator Kloß 10 fl., Senator von Oben 
10 fl, Senator Bernus 100 fl., M. A. v. Rothſchild & Söhne 200 fl., Rath Heimpel 
‚ von bem Lehrer-Berfonal und den Schülern der Weißfrauenfchule 46 fl., von der 
rporation der Herren Chirurgen 40 fl. 


Hermann MHıumm, 
Schriftführer des Schiller-Lomitös. 


Möbel: Lager. 
750. ı Auf bevorftehende Weihnachten empfiehlt der Unterzeichnete feine fertigen 
Ganapees, Stühle, verſchiedene Sefjel x. Dur gute Arbeit und billige Preiſe werde idy 
mid zu empfehlen fuchen. I. N. Eronau, Topezier, Schnurgafle 18. 


741, In einer gebilbeten Familie fönnen zwei anftändige junge Leute Koft und 
Wohnung erhalten." Mäheres Bleichſtraße 4, im 3, Stod. 
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Dienftgefuche und Anerbieten. 
1 Eint abchin wird geſucht; Pauldgaffe 
* 


64 di iner⸗ 
Seth A t, wir — Saas. 


a &. 
9 Röhren, Mädchen allein, Haus, 
Pl and geringe Mädchen. erhalten fo« 
gleich bie beften Stellen, dur Frau Hof: 
mann, Trieriſchegaffe 8. 

751. Gin ordentliches Madchen ſucht 
baldigſt Fin Dienſt; Gelnhäufergafie 27, 


a. 
1. Ein braves Mäbchen, welches bür- 
af * al wird geſucht; Näheres 
erga 
152. un —— Maͤdchen, das bürger—⸗ 
N 8* kann, ‚ hust Dienft; Gelnhäufer» 
e 
* — * ein Kindermaͤdchen geſucht; 


1 No. 38. 
751. Ein folides Mädchen wg Monat» 
—5 Neugaſſe 18, im 2. Stock 
1. Eine Amme mit guter Mil wünfcht 
w *5 Kind zu ſtillen; zu erfragen in 
Sprendlingen, im Adler, 
751. Ein gefittetes Mädchen wünſcht einige 
Monätftellen; wo? fagt bie Expedition. 
750. Ein reinliches Mädchen, das qut 
bürgerlich kochen Fann, Hausarbeit verfteht 
und ſchon bei Siracliten gedient, wird ge- 
fucht. Nur ſolche, weldhe gute Zeugniſſe be: 
figen, längere Zeit. in einer Stelle waren, 
mögen fidh bei der Expedition d. BI. melden, 
750. Ein junger Menſch, welcher gut 
5* und ſchreiben kann, ſehr gute Zeug— 
aufweiſt und noch nicht hier gedient 
Bat. ſucht baldigft eine Stelle ald Auslaufer 
oder Verkäufer in einem Laden. 
750. Es wirb ein BZapfjunge geſucht; 
Garkühenplag 2 
750. Gin Mädchen, das kochen und alle 
Hausarbeit verrihten fann und hier noch 
nicht gedient hat, ſucht baldigſt eine Stelle; 


Näheres Paulsgaſſe No. 3. 
750. Gin gebildetes Mädchen aus adht- 
bater müde, welches in aller feineren 


Handarbeit gebt ift, fih audy etwas Haus: 
arbeit unterziebt, ſucht eine paffende Stelle. 
Zu erfragen Trierifcherplap No. 1. 


_ 750. (in —** geſucht 
Theaterplaß 8% 
Gefuche verkilkdcher Art. 
745. Gin gutes — ** wird Fe 
fen geſucht; Döngesgaffe IE 
a. Se Beh von 3 Bm 
abinet wird m 
von 160 fl. au mietben —2 —— 
nahe vor einem Thore fein; zu erfragen: 


ber Expedition di BL 
750. Eine Glectrifir- Meichine, Mn 


obne Apparate, wird * kau 
Allerheiligengaſſe 59. 
751. Eine Woh 
miethen geſucht. 
lex, —— 
— — 
1409. Friſche & — je 


PBratdüdin * 
"S s.® Saufer, vorm. 6. % 
1409. Friſche Seemufi bel 

F —* * tele 


große Bod 


752. Ein weißes Taſchentuch it in mei⸗ 
nem Laden liegen gebliebun. 
Koh. Friedr. DO 


1409. che Trüffel 
Auftern, —— Test — 


Lachs, aſtrachaniſcher Caviar, 


Ganſebrüſte bei 
Georg Schepeier. 


751. Türkifdje Zwetichen 12 — 
ger Zwetſchen 8 fr., neue Grünefern, 
Eorien Hülfenfrüchte billigft, find 


angefommen bei 








23. Nipps, 
Kalbächergafie No. 2. 
751. Gin. Mädchen, das im Nähen gelibt 


ift und leider machen a bat noch einige 
Tage frei; Kruggaſſe 14, 2r Stod. 


Extrafriſche Schefiiche 


find heute Paz en bei 
igand, Dart! 38, 











4. Beilage, Fraukf. Intell. Bl. M.282, Mittwoch 390. November 1859. 


Setanatuaquume nu. 











lauqganſt si 


Compoitionen von A. Buhl. 


Opus 1. SechsLieder für Tenor oder Sopran (Herrn 


Dr, H Mumm gew.) Preis 1 fl. 12 kr. 
Ze 2.' Grosser Festmarsch für Pianof. zu 4 Händen 
AN (Herrn J. Schoch gew.) B „”,7» 54 ” 
9 3s Fünf Stücke für Pianof. (Frau Sophie Ried 
| gew.) in einem Heft . a in 2i 
4. Drei Lieder: für Sopran ‚oder Tenor (Fran , 
Professor Becker gew.). . i „nd. 
„ 5. Tarantella, Phantasiestück für Pianof. . . »—n 654 » 
„ 7. Concert- Mazurka für Pianof. (Fräulein EG 
Rosa Kastner gew.) „— 0: 
9. Nocturns fantastique (36 kr.) und Scherzo 
"7 © brillant (45 kr.) für Pianof. (Herrn Am 
Jaell gew.), in einem Heft. . . » = I 185 
m sehöngr Alarm vorräthig bei 
Cau us 6 = &. IH. Hedler 


Musikverlag und Pianofortehandlung, gr. ni al. 


Stereoscopische Aufnahmen 


der Schiller-Statue, Transparent x. 
empfiehlt 1409 


o > 
S. Grünwald, Apliker, 
Zeil, Ruſſiſcher Hof“. 
752.. Eine gebildete Frau fucht ein kleines Mädchen, mweldes bier in die Schule 
geht, oder eine junge Dame zu fich zu nehmen; Ef. Hochftraße 8, Br Stod. 


1409. Ich babe eine Wartie Abeinwein⸗CThampagner zum — Gommiffions- 
Verkauf erhalten, den ich zu 1l. 6 fr. mit —* erlaſſe. 
Friedrich Thomar, Buchgaſſe 5. 


7651. warte Hiermit Jedermann, Niemanden auf meinen Namen etwas zu borgen, 


noch verabfolgen zu lafjen, indem ich Re nichts 
ar AM Unna Mergaverhe Schöning Wwe. 














Be bann tin a ch u na. — 


— — 


Die — Aranker und das Geſuchen et aß Da ulm derun — as 


1213, echthaltun Hospitalordnung, welche dur 
vn * ha n neueſter ah Ih öfters mißadhtet wurbe, Mr 
altung der Ruhe in den Sranfenfälen , macht folge Ar — — 
re man a ——— Publikum, ſoich ger hl 

anfer findet, . dringende 0 * ud 
— ausgenommen, taͤglich nur won, 8 bis 11 Uhr —— er bie 5, Uhr 


ns unehmen n habe r dem Ausweis, d 
— 8* —e — — der Dlauſth Bft, fh, mi pa — 
von en Geſchwornen · unterzeichnet, mitzuvringen nd. ſund Formul er ka 
jederzeit im Hospital und bei) demi aifteng-Ghirung Herrn ee Saalgaſſe. INo.. 38, 


nn Bet ken ; ‚tfke nut oipnat und Teig, in den; — 
ae re Novem nber 1859. >. 
des RR. zus: ‚hei Ai, Geiſt 
Wohnungs⸗Veränderung a 
750. Meinen geehrten Kunden, fowie meiner alten und neuen Nachbarſchaft bie ers 
— Anzeige, daß ich nunmehr: Fauna firaßße Mo. 13 wohne und empfehle mid 


enjelben unter, Verſicherung prompter, und ‚billigfter Bebirmung. 
Age Lorenz Chrisimann, na, Echreinermeifter. 


0.8 n, Stauchen, Gamajchen, Winter: ter-Sandfehübe, 
ſowie Em — ——— u LA 
B. ———— Wtn., Zeil No. 70 


Stalienifche Strobfobhlen ohne Mabt, je \ 
gegen naffe und Falte Füße Fa für Herren, Damen und Kinder, 
___._„BüthbergrBeijenbeinter, 






















N 
ergsGeifenbeinter, Stififtrafe 17, im 1. Stod. 


751. Gin junger Mann, ‚Siraelite, wünfcht des Tages fiber mehrere Stunden Be 
ſchaͤftiguna, ſowohl ih. Schreibereien als auch in andern Fächern; zu erfr. auf ber Exped 


m 4 #0 SE Se eh, 
1408. Befällige, dad Fach der Kochkunſt betreffende Aufträge — Ya 
auf einzelne Schüfleln, ald aud auf ganze; Diners, von den einfach; 
Preifen, in und außer dem Haufe, werbenäftets auf das; feinfte —— hrt. 
J. Welb, großer ienmat B. 
752. Niherinnen und. Striderinnen, bie_flinf — — Beihäftigung bei. 
E. Leichter, in, Bornbpim. 


TR Man ſucht einen .gebornen Engländer zum — Varatepla A 





Weihnachts» — 


in Kette waaron aller. Art, 


in, Denen und, eleganieften, bls zu, ben wohlfeilften —— aba 

zer und fir Anisgebäck, in neuen f Ber In 
größter we! empfehle bılligft, pi 

— €. Reinemer, Zeit. Canftablermache 
— Laden: J. G. Einbigler. 


Seaafeu:Berktanf. 


2 "a eiefen 59 — * ich heute von einem Treibjagen —— die ich Brenn. Balz 


. 7 - ein bedeutendes Kurz: und Quincaillerie⸗ «Gehhäft wirb ein toutlätrter 
uber. gelucht, Rob. Wilh. Müller, Briebbergergaffe‘ 35. 


Ruhrer Sieinkohlen. 


‚Meiner leisten biedjährigen Zufubren find eingetroffen‘, und empfe ih be es. 
fehrot und fchwered Schmidegriesd vom Schiffe zu ermäßigtem * Mi , Au 


‚m Beftellungen werdenventgegengenommen bei Kern J. Deifel, Schnurgaſſe 75, und 
meinem ne Briebberger —— 22. 


J. ©. Müller. . 4 


——— ———— —— —— — — — 
Air Ich erſuche meine geehrten Geſchäftsfreunde, Briefe: und Beftellungen nunmehr in 
—— heuen Haufe bes Herrn. Joſ. Baer, Roßmarkt 18, abgeben, zu ; wollen, Durch · pie 
freundliche Zuſicherung dieſes Hauſes £önnen auch Zahlungen für, meine. Rechnung daſelbſt 
geleiſtet werden. 
Joh. Gerhard Maiss, Mainzer Landſtraße No. 45, 
Agent vom Fambry Geldermann & Preat in Ay, Champagne, | 


751. Auf gute Infäge find abzugeben fl. 20000, 5000 und A000, burd; 
Rufi illon, Schäfergaffe 48, 


"TTyes Lanciers (The Lancers) betr. 
—— 4409: — Diejenigen- Herren-und- Damen, welche obigen Tanz auf tem nädhften: 


I — 8. December ftattfinbenden Bürgerball zur. „Harmonie“. tanzen, “werben böfft R 
ſich Freitag den 2. December, Abends von 8 bis 9 Uhr, im meiner, W 
einzufinten. Ed. Pree, Balletmeifter, Stelzengafie | 


Rettig.Malz-Bonbons. (täglich: frifh), pr. Pfd. 48 Er, empfiehlt 
* — M Sichel; Conditor, Fahrgaſſe 136, der Döngesgaffe über, 
— Eine geborne Sranzdftn, welche Converſation und Unterricht ertheilt wünfeht 
noch einige Stunden: in einem Inſtitut auszufüllen; A. Kornmarkt 15, im 2 Stod;. 
752. Im well, Theile der Stadt ifl-ein Wohnhaus aus der Hand zw’ verkaufen 





Gemalt 
u e 


Fenjter- Nouleaur⸗ 


von 54 fr. an bis zu den feinften Sorten, empfiehlt 1 
Siegmund Schmöle, gr. Bodenheimergaffe 2. 


Die befte Sorte Gummiſchuhe zu den Billiaften Preifen bei Ebr. Otto, Brör 





' 751, Junge Leute können Koft und Logis erhalten; Schnurgafje 51, Br’ Stot 


Zu vermietben. 

1408. Hodhftraße 45 eine Wohnung bon 

8 Zimmern, Barten ꝛc zu —— Na⸗ 
heres Hochſtraße 39, Barterr 

751. Mömerberg 18 if ein möblir- 
tes Zimmer zu vermiethen. 

75 Mobl. Zimmer; Kaffeegafje 1, 2r St. 

750.068 find mehrere Zimmer, mit oder 
ohne ap ce —I Sänurgaffe 47. 

750. Domplaß 3 ift eine Manfarbftube 
an L zu bermiethen. 

750. Ein, möblirte8 Zimmer ift zu ver- 
mieiben; Schnurgaſſe 18. 

750. Große —— — 72, Mit- 
telbau, 2r Stock ift ein ſchön mößlirtes 
Zimmer zu vermiethen, 

150. &in möblirtes Zimmer billig zu ver: 
miethen; neue Schlefingerraffe 12, 2r Stod. 

751. Zrierifherplag 1 if im 3. Sted eine 
‚Heime Wohnung r 150 fl. zu vermietben. 
75. it Schön möblt irte Himmer F 
ein ober Wwei — zu vermiethen; 
Hirſchgraben 1 
Eine —234 mit Bett iſt 
zu vermlethen; Breitegaſſe 16. 

751: Ein ihön Imöblirte® Bimmer; Aller: 
beiligengaffe 27, im 1. Stod. 

751. Ein ichöner Laden, dicht neben dem 
en Ne zu vermiethen: Mepzer: 


gaſſe N 
* "eh Sluͤbchen mit Bett zu vermie⸗ 
Breitegaſſe 24. 
ie Ein möblirte® Zimmer ifl zu ver 
Be Nechneigrabenftraße 6, 2r Stod, 
Möbl. Zimmer; ar. dieihge: 15. 





* 
—_. 





Bekanntmachungen. 
751. Eine hief. Bürgersfrau empfiehlt fih p 
im Stiefelfteppen ;, Predigerfiraße 4, 2r-St. 


1409. Ganz frifche Oſtender Tur- 
bots, Soles, Cabliau, 
Biüchinge, Strasburget Gänfelebern 
mit — —— in 


in großer Auswahl. 1 


. Sartorio. 


— 
751. Beſten gr — und 

Speck Kaffee von 28 bis 36 . Kofi 
4 affinabe 


ind. 2 gan 18 Er. pr. Bi 
20 fr pr. Pfd. Knie Hit 

W. Nipps, Kalbächergäffe 2. 
751. 2000 fl. werben: zu einem Conſor⸗ 
tiumssAntbeil in gleiche: Rechte geſucht. 
Eſchenheimergaſſe 38 neu. 


751. Ein Mädchen wünfdt eine. Stelle 
in einem Gejchäfte zum Nähen ; Alte al 
gaſſe 38, 2r Stod. 


Ein Mädchen, welches das Kleibernindhen, 
Fliden und Stopfen gründlich kann, bat 

noch 2 Tage frei; zu erfragen El. Eſchen⸗ 
heimergafſe 38, im Hofe rehte. _- 


752. Täglich | ER See — 
pr. Pfd. 40 fr, Rs Bel, 
Conditor, große En 

eat Fehr N 


152. Gin Dienftmädchen: verlor v 
marft bi8 an die Catharinenpforte ein 
temonnaie mit 3 fl. Münze. Der‘ 
Snker wird gebeten, es Ducgafie 1 

. Stod, abzugeben. 


in = —— 5 das ſchon 
nähen 

un 2 * * er —— 
—5 — ae 1, im Hinterbau, <;7 
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Betanntmahgungen 


=: 7. Bürger: Aufnabnten. 

er 2 pl Buhl, Richard, Goldarbeiter, BS,, Dreikdiigftraße 1, 1. 

ne — - a Martin Louis, Schreinermeifter, aus-Praunbeim,. Papagai⸗ 

ex r gafe I, 4 ‘ 

77 Fran Jungmann, Fraucisca, geb. Pu, aus Iffeldorf, k. (Ehefrau 

des hieſ. Bürgers und Gelbgießers Herrn Heinrich Daniel Jungmann.) 

au Metger,. Maria Chriflina, geb Heine, aus Bödefeld, f. (Gbe- 
u bes Bi Blurgers und Schreinermeifters Herrn Anton Franz Meßger.) 

„2° Herr Freiherr von Waßmer auf Hafjenderg,, Eduard Heintih Wilhelm 

Clothar, Lieutenant, auswärts, I. 

28. Herr Weyknecht, Jacob Friedrich Ludwig, Handeldmann, BS., Deber: 


iöls weg 15, I. 
1 a 28. * ‚Stiebel, Hypolitus Achilles, Handelsmann, BS., Fabrgaffe 144, iſr. 
28. _ Her ge fer, Johann Hermann, Handeldmam, BS., Römerberg 30, I. 
\ — err 

” 








nn ——en 
rw spigagutnd 
u 


irfamer, Johannes, Schriftjeher, aus Blaubeuren, Ziegelge e8, l. 
rar Kohler, Mariı Eva Thereſia, geb. Waltz, aus Hanau, k. (Ehe⸗ 
TE frau des bief. Bürgers und Handelsmanns Herrn Georg Chriſtoph Kohler.) 
au Ronues, Therefe Emilie, geb. Braun, aus Rid⸗Janeiro, I. (Ehe⸗ 
‚bed Biel. Bürgers: und Handelsmanns Herrn Gtienne- Roques.) 

Frau-Sähierholz, Margareta, geb. Stamm, aus Nauheim, I. (Ehe: 
frau = Race Bürgers und Weinhaͤndlers Herrn Augut Wilhelm 
Schierholz. 

ch 8 Be Sophie, geb. Hamburg, aus Mainz, ifr. (Ehefrau bes bief. 
Bürgerd und Handeldmanns Herrn Joſeph Lazar.) 
läl-y "Frau Flach, Loutje Charlotte geb. Wolf, vorverehel. Weber, ans Groß— 
IE aubeim, I. (Ghefrau bes hief. Buͤrgers und Geruͤmplers Herrn Johann 
JE Philipp Flach.) 

wg 28. go offmann, Maria PHilippine Wilhelmine, geb. Link, aus Idſtein, 
| ——— * a des bief. Bürgerd und Packers Herrn Johann Martin 

> 90 ann. 


r * Fruchtmarkt : Mittelpreiſe. 
M 26. November, Waizen 16 fl. 18 Er. 4 — fl. 21 fi), Korn 10 
), @erfie.12 fl. 12 fr. (gefl. — fl. 2 Mr.), Hafer 7 fl. 15 I 


6. November. Walzen 17 fl. 10 fr, Korn 13 fl. 15 fr., Gerſte 
HM. 1 Er... Grbjen 17 fl. 39 fr., Linfen 17 Emm. 


2 Tbenter-Anzeige 
I} och den 30. November: Damenfrieg. Luſtſpiel in 3 Alten, nad) bem 


Mae es Ecribe von Olfers. Hierauf: Der Kurmärker und die Picarde, 
zebilb in 1 Akt von L. Schneider. Abonnement: Vorftellung No. 24. 
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Preuss, „9 He 
Holl. 10 A. Stücke |. 9 3514-361, 
Den gelicke 1%: 8 1areıanı 
* res e -4, /g-1 — 
44/30/5 Frkf.-Han. Pr.-0O. | — — > 134. 
dd. B.-Act. 30%), Einz. 49/0291 P. 220 G. — — 11 34-38 


Russ. Imperiales 9 30'1/-324/, 
Dollars in Gold 2 221/.281/, 
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5 Fres. Thaler .»——- 
Hh.Sib.p.Zolig fein|, 51 40-52 15 
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Frankf.Providentia-A. 40/, 1100 P. 
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Fraukfurter Nachrichten. 
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jntelligenz-Blatt\\ 


der freien ‚Stadt Frankfurt 


yi verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Stantsbehörken; FE ⸗ 
1 und den Frankfurter Nachrichten als Ectrabeilage. uw “N 











(Erpebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 2) 
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NR 283. Donnerstag den 1." December 1859. 


DEE" Iuferane, welche dch folgenden, Tag nad der Aufzabe, im 
Intelligenzblatte ewfcheinen follen, werden, bei herannahendem Weihnachts» 
fte, Vormittags von der Erpedition erbeten. 


eberblick der Greigniffe im Gebiete der politiſchen 


on and_ materiellen Intereſſen. 
Franffurt, 1. December. (Zur Situation.) Mir leſen in der „Elber- 
Jeider Zeitu 8 von London aus: In berleßten Zeit hebt man von gewiſſer Seite 
mitt dem größten Eifer die Wahrfcheinlichkeit eines Gonflicte® zwiſchen Ennland und 
rankreich hervor. Daß ein ſolches Ereigniß eine gewaltige Wirkung auf das alter 
ntelnde Europa haben würde, ift gewiß; e8 leuchtet alfo ein, daß Dielehiken; benen es 
deran liegt, die Dffentlihe Meinung in fteter Anaft zu erhalten, höchſt intereffirt dabei 
find, dieſes Factum als eirie Wirklichkeit dem Publikum darzüft-Men. Es möchte nicht 
ſchwer fein, die Gabinette, bie zu dieſer Klaſſe gehören, anfzufinden. Ein einfacher Blick in bie 
24 furter Poſtzeitung“ Jäßt errathen, daß man in Wien es vielleicht nicht ungern 
ke ‚das franzöfiiche Gabinet in eine fofdhe, allerdings ernfthafte, Werwidlung hinein» 
— au wiffen. Niemand bat vergefſen, diß Orfterreich in den frühern Napoleoniſchen 
egen ſich, ftetd auf Englands Flotten und- Englands Subfidien zu fügen pflegte. Es 
wäre ihm nicht unangenehm, Mieberbolumg diefer Allianz herzuſtellen. Selbft der 
‚ Iangjäbrige Hader gegen Lord Palmerfion würde aufhören, wenn ſich England zu 
ſolchen politiſchen Fehler hergeben würde. D:8 deufſche Publikum hat aber Ein— 
genuß, feine Meinung und ſeine Geſchäfte nicht durch ein ſolches Preßmandver bloß: 
fi zu * es a at auch —* a —* Pr nicht — 
olchen engliſch⸗franzoͤſiſchen Conflict zu glauben. s England während der. franzbſiſchen 
Revolution und des erſten Kaiſerreichs —* gegen Frankleich führte, fo geſchah a nm 
bie geographiſche, Alles Tiberföältigende Vergrößerung Frankreichs zu verhindern. Gin 
Inſelvolk wie das brittijche, Mani nicht zuzug ben daß alle Häfen von ‚Europa; von 
den Mündungen des Gataro bis zum Ausfluffe der Elbe in franzöſiſcher Gewalt bleiben 
Toten.’ &8 Tag auf der Hand, daß eine ſolche Gentralifirung in kurzer Zeit, wenn nicht 
drende Kriege auf dem Kontinente jelbft flattgefunden hätten, biefem leßteren die bidhe- 
BERN ch eriorität, von England T Häube PR m hab,u würde; es war alfo 
Kampf auf Leben und Tod. Heute find aber die Verbältniffe ganz verſchieden. Ant— 
werpen und Liſſabon find. in den Händen bon Coburgiſchen Prinzen, die Gruppirungen 











n gen ehe Unten baf Later 
Händermn N) 
— ie. a 


an IR feinen Antah fe 

5 A beide frie Rn u T ee in en = f ter Belt einfeben, 
ei en nähen: es alſo en, ein ſolcher K t 
ee K dpa nbon wie in Parts wünjchen bie ee das * 
18 und ber Geſchaͤfte, und ſchon in er Zeit durfte der Beweiß 
2 auf eine ——— Weiſe geführt, werben. Nichts w alſo bedauernswerther als 
wenn es durch die falihen Schreckſchüſſe der Times“ bethört, ihre Anlagen 








gg in dem Momente nah, wo die Morgenjonne einer befferen 
am Horigonte aufzufteigen im Begriff ift genfo fieren Handelszeit 


eh dde man atu quan— use Bi 4. 


- local-Verändermg. 


1410. Vom Heutigen an befinden fich meine fämmtlichen Gejchäfts- re Ar 
* * — und Antiquariats⸗Buchhandlung, ſowie Auctions Geſchaͤft) tm 
genen Hauſe N 


Roßmarkt, am Gutenberg - Monument. 
Ausgedehnte Räumlichkeiten geftatten mir jegt, meine Vorräthe im leicht überfichtliche, 
wiſſenſchaftliche Ordnun zu bringen und dieſelben meinen geehrten Kunden nicht nur 


zum Kaufe, ſondern auch zur freſen Benützung in bequem eingerichteten Leſe-Sälen zur 
Verfügung zu ſtellen. 


Durch ſtrictes Feſthalten an ben bisher befolgten Gejchäfts:Principien hoffe ich, mir 
auch ferner das Vertrauen meiner geehrten Abnehmer zu erhalten, 
Frankfurt a. M., den 1. December 1859. 


Joseph Baer. 
Avis. 


1407. In dem Kleidermagazin von . &. Hanah, Catharinen- 
pforte 3, find die vergriffen gewefenen Havelock-Mäntel von Acht 
englifchen Stoffen à 36 und 40 fl., fowie die zur Herrengarderobe gehö- 
tigen MWinterfleider, wieder in reichfter Answahl vorräthig. 





‚afe uf. 
1356. Heute Abend Quintett von der E Rufit } des hieſ. Linien-Bataillons. 
740. Baufchutt kann abgeladen werden im Truß Frankfurt, am Neubau vis-a«vis 
bem Herrn Dr. Schmidt. 


’ Mn „inse- und Winterhandschuhe, Cravatten, Hosen- 
rüäger be 
©. Hiehner-Demmel, Bleivenftrafe 49, vis-a-vis ber Catharinenpforte 


Fr. Böhler, 


| 3eil 54, neben der Pol, 
7 zeigt hiermit an, daß fein bekanntes Lager für 


Weihnachts-Verkanf 


N 


ENG Luxus⸗ ald auch in praftifchen Gegenftänden 
e 
Beachtung. „1992 


hend, ausgeftattet ift, und empfiehlt es zur geneigten 
Ausgeſetzt 


iu bedeutend berabgefegten Preifen große Partien von folgenden 
Kleiderſtoffen: 





»Napolitaine, Popeline, 
Poil de chevre, engl. Barege, 
@Cros grain, Jaconas wOrgandis, 
 earr. Thibet, Cattun 
* L. Fischer-Schott, 
Neuekräme Mo. 4. 


1409. Fenerungsgerätbbalter: Zangen, Stocheiſen, Feuerſchippen, Blasbälge, 
Kohl nlöffel, Kohleneimer, Holzkaſten, Kohlenkaſten, Ofenſchirme, Ofenvorlegbleche;, Waffer- 
—*28 um auf ben; Ofeu zu ſtellen zer Bei 
Gebrüder Marburg, Friebbergergaſſe 13. 


. 751. 68 wirb ein Theilnehmer zu einem ſehr ſchoͤnen möhlirten immer’ bei einer 


aͤndigen hie iſrael. ilie geſucht zu 6_fl. monatlich, ſowi inem kleineren 
* zu i — Berlangen auch Koft, —J—— 


Taschentücher, 


weiße leinene, von der Fleinen Sorte für Aaaben „gi 1 f1. 36 RN das 
Dutzend anfangend, in. allen Größen, zu 3, 39, 4, 5 fl. ꝛc. bis zu den 
feinften Qualitäten, ferner farbige leinene und baumtwollene 
Tafchentücher in den neueften Muftern empfiehlt in reicher nr 
und anerfannt guter Qualität 1390 
J. A. Lücke, Markt 6, am Rebſtock. 


Ich empfehle bei großer Auswahl Das Neuefte in 


Klelderstoffen von 5 bis 15 A. pr. Kleid, 


Long-Chäles, Tücher, Lama , Pique ,) glatt; amd 
neflokt, Piyuae- und Kordelröcke, Kordelze:i 
ng}; Steifmoli, Baumwoll-Bieber, Leinen und, 
nene Taschentücher. ER 
n 


Ferner für Weihnachten BAR 


Eine Partie 5/, Kleiderstoffe & 3 fl. 30 fr. pr. 5 Staab. 
6/, dto. mitSeide & 5 fl. 36 fu, pr. * 
Rohes a Yolants und mit Streifen a 5 — 6 J pr. —* 
Engl. Barege 30 fr. pr. Sth, Pollde Chevre S0tt. y. th, 
Napolitaine 26 fr. pr. Sth., Cattune 12 Er. r Elle, 


rip 


f 


Jaconas 15 fr. pr. Elle, Halb-Pique 10 fe. pr. Ele. 
| F. W. Reinhard, 
1382 Heuckräme 6, 


Eine reihe Auswahl 
neuer  Kleiderstoffe, Chäles 
und WManteistioffe 
empfiehlt zu den billigſten Preifen 1396 
Wiihelm Kolb, Catharinenpforte 45 


1217. Betragene Herrenfleider werben ftets angelan t, und be * —— 
avhael Sichel, Bornhelmerſtraße 


751. Junge Leute koͤnnen Koſt und Logis erhalten; —— 51, Br Stoc 


m ma 


1. Beilage, Fraukf. Intel: 31: MR 283, Donnerstag'1: December 1850. 
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Wiltwen- und Waiſen Caffe 


der Gandlungs⸗Commis in Frankfurt a. M. 


Mit; der ausführlichen Dorlegung ver freiwilligen Beiträge und Gefchenke, welche im 
Berlaufieines eben beendigten Geichäftsjahres — vom 1. November 1858 bis 31. October 
1859 — abermals der obengenannten Wittwen- und Waifen-Eaffe zufloffen und deren Ver- 
zeichniß hierdurch der Deffentlichkeit übergeben wird, verbindet die Verwaltung den erneuer- 
ten Ausdruck des aufrichtigen, Tebhaften Dankes, welcher. den geehrten wohlwollenden Gebern 
von ſämmtlichen Betheiligten gewidmet: bleibt. Wir fürchten nicht, uns einer leeren Tauſchung 
hinzugeben, wenn wir beim Rückblick auf die vergangene Periode, trotz mancher ungünftigen 
Zeitverhältniffe eine, fortvauernde und fteigende Theilnahme für bie Penfions-MAnftalt, Deren 
wohlthätige Wirkſamleit fich unverkennbar bewährt, zu erblicken glauben. — Die wachfende 

Ü ihrer activen Mitglieder, die Beruhigung, welche ſo viele Familien, in ihr finden, barf 
ne Zweifel ebenfalls als ein. Zeichen gelten, daß bie Stiftung einem anerkannten Bedürf⸗ 
niß entgegenlommt, welches in ihrem ſtets hülfreichen Wirlen eine lohnende Befriedigung 
ſieht. Den unausbleiblich zunehmenden Anſprüchen, welchen die Penfions-Cafje zu ge 
nügen fuchen muß, wird zuverlaͤſſig eine gleichmäßig eutſprechende thätige Mitwirkung 
theilnehmender Gönner und Freunde zur Hebung ihrer) Mittel fernerhin ruͤckſichtsvoll zur 
Seite gehen; wir hoffen es und wir werden gewiß nicht ohne Erfolg darum auch jetst. recht 
dringend bitten. 
—Zede ber. Wittwen- und Waiſen-Caſſe freundlich zugewendete Gabe wird von ben 
Unterzeichneten, welche als dermaliger Vorſtand auf's Neue beitätigt worden find, dankbar 
in-Empfang genommen und bis zur. fünftigen öffentlichen Rechuungsablage wie üblich be⸗ 
ſcheinigt werden. 
Frankfurt a M. im November 1859. 
Eh, Ph. Löffel, Director, Bornheimerpforte 146, 
(oder eiferne Hand 3). 
. F · Forſter, Bire-Director, Saalgaſſe 31. 
IJ ˖ B. Seipel, Buchführer, —— 2 
1F ‚(oder Mainzerga 
— BE | B. O. Wagner, Cafſier, —— aſſe 11, 
— * Oder große Eſchenheimerſtraße 35). 
€. 2. Kratochwill, Secretair, Breitegaſſe 30. 
A. J. Gölzenleuchter, Predigerſtraße 5. 
Ch. L. Paul, Kaftenhofpitnlgafte 6, 
F oder Boruheimer Sandweg 33). 
F. 2. Nichard, Sfeersheimer dondſtraße 24 — 
. 22 we . — i N 





Eingegangene jährliche Gabel." ' 








1858 Im s 

Der. | 10| Bon HrauEhinder at ae T, TERRE— 
u „ Deren Hof Mmann-Bogel a er 2.1 

1859 

Januar Su = . Au uft Sie bert erg — I” 25 daree 
7} " v " Fr ebr. Böhler . . “ * . 10 — 
zw „ VBriedr. Gruner — — 
ii — . 2 2 3% 5 | — 
= 2 „ Aug. Fabricius a 0: 9 
" M) 7] ” Earl Mumm 5.7 . “ . u . 15 — 
" " n " Louis Maas . — 
— „Io B. M. Rindskopf — 
Fr „I nn»  Stabtgerichtsrath Dumm . 22 
ii eo „ Dr. Radermader und — Dr. 90 


bagen, Juſtitutsvorſtehern, 


Mai |i28| „ „Wilh. Weismann - . . 

Juli 8| » P. U Tachi’s Nahfogr . . 
ee Herren eye und Chelius . ü 
u el % ade und Comp. ; 
ö 5 Herrn Sacobi-Solden .. 
Bi „Im m "P. Koch⸗ von St.-George 

Auguft | 1| „ DD. . so ao 
ei er dem Deutſchen vᷣhonir — 4—4 


Gg. Eduard Hans 


nase S5sSnunnunn NORCHTC) 


EEE LESERTI GEN 


LU " " 

h th Lubwig und Fries 

. 5 ch"; einr. Dernharb 

. ii ind und Lehr Gebrüder eg 
ö 7 „ Gebrüder Jay. . — 
* „I „ Hann. ©. Fries Sohn i 
” | "” | " ® l 


„ Br Langenberger . : | u: 


Gottespfennige und Geſchenke. 





fl. 
Nov. 2 | Bon Heren Fr. Rößler und Herrn Fr. Wippermann 
wegen Er⸗ und Verlauf eines ruee durch Herrn C. 
U. Böckler, beeibigten Senſa 4 — 


F En —5 Grew ing und Herrn Pichler, Mitglied des 
tabttheaters, wegen Ver: und Eriniethung einen Woh- 
nung, dich Herrn C. A. Bocklex, beeidigten ‚Senfal, 1| — 
— „In Herrn Leop. Höchberg imd Herrn Baron don 
BDirfenftod wegen Ber- und Ermiethung einer Woh— 
nung, durch Herne. U. Bödler, beeidigten Senfal, 41 — 
" 5| „ Heren Dr, , Radermacher wegen des w. 
eines Sohnes in die Faufmännifche Lehre . : 3 130 


* W. ale N N 1 
Gh Hagen Ferd. erg als — ent en, 
der Nückvergütung der Wachen = — * 


16 


" 


= 3 =.3 = 


= 


Herrn Adam Ruh 
‚wegen Er⸗ und Bermiethüng eines Labens . 
Seen Gebr. Bolongaro-Erevenra mb Herren 


Mr | \ 
% ) 


ſicherungs⸗Geſellſchaft 
Erben * 3 Herrn 90. Fr. Bönfie, kin 
Gefchent . 


ochlöbl. Rechney⸗ und Rentenamt und Herrn ‘So. 
8 —— wegen Er⸗ und — — Mainluſi 
—3 trn C U. Bödler, beeibigten 2 

reu ; 
Same Carl 185 als Gef 


erren Gebr. rt als at bes” el. Herrn 


er Schuſter. 


a W. Elm und Comp. als Geſchent a 
errn Fr. Rumpf, Stabtbaumeifter, und Herrn E. 
Zimmermann wegen Er: und — 

eines Locals. 

Herrn Georg Rittner ale Geſchenk 

drei guten Freunden des eig zum Gamai 
ern B. M. Rindskopf als Befchent 


‚Herrn Dad, Eollin und Seren $. Kerſtner weten 


und Vermiethung einer Wohnung 


ge M. Förfter und Frau Dr. Wolff Wege, 


ermiethung einer Wohnung . J 


— Beck und Dem Ph. Kerftner we 
und — einer Wohnung 
a 


nd und Seren Emil Herbart 


Süßkind bei Vermiethung einer Wohnung: 


je G. Progel als Gefchent Rthlr. 221/, Fra. 


oupons per 2. Yahtar . ; 
Herrn Foh. Mich. Baher ais Sefgent 
Herrn M. May und Herrn B. DO. Wagner wegen 
Ber und Ermiethung. einer‘ Wohnung ; 
Herren Klemens Kollmann als Gefchent 
Herrn °: Günther als Gefchent 


Herrn © - 8. Heintz als Geſchenk 1 Dicaten . | B 


Herrn Feift und Herrn $. 9. Wenzel wegen Ex 
und Vermiethung eines SKellers . 

Heren : Oberrevifor Trommeborff als Shen! 
1 Dicaten 

Herren Sof. Biegler als Geſchenk mit dem — * 
„aus dankbarem en“ 

Frau Caroline Ofwalb und ben B. doff- 


m aun'ſchen Exben — ne und Verietfung einer 


Wohnung i 


la At 
si 


20 — 
2535| — 


Ba, Eu 58 
| 


er 


- VD > DD ID N Ow 


| 


39.| 23 
18 | 54 
Br 
* 
* 
12 
5.| 30 
5 — 


13 
14 
15 


18 
22 


26 


10. 


11 
14 
16 


Bon Herrn 3. H. Wenzel und Herrn ©: @ ‚Briföhn 


» wegen Ber- und Ermiethung eines Geiäfteiscne dur 
Herrn E. U. Bödler, beeidigten Senſal . “ 
G. B. Raab und. Herrn Franz Rauth Rn 
und Verkauf eines Bauplages, durch Herrn €. 
Bödler, beeidigten Senfal . 
Herren Gebr. Heerbt und Heren von Normann 
wegen Ber- und Ermiethung einer Wohnung  . 
5 Schöff und Senator Dr. Müller und Frau 
ckhard⸗Wolff wegen * und Ermiethung einer 
—— durch Herrn C. U. Bödler, beeidigten 


— Zimmermeiſter J. Linbheimer und Herrn 

r. Rottenjtein wegen Ber- und Ermiethung, einer; 

© ——— * Herrn C. A. Böckler, beeidigten 
enfal - . 

erm J. Bolg und Herrn C. %. ‚Bödter wegen 

der⸗ und Erkauf eines DER: 


Ein Gejchent . 
Bon Herrn Rathichreiber Dr. jur. Rellner, als Aomis 


niftrator der Steitz'ſchen Erben und Herrn F. 8. 
Richard wegen Ver⸗ und Erkauf eines: Haufes mit 
——— durch Herrn C. A. — beeidigten 


Heren S. Mannheimer und Herrn. M 9 Date 
wegen Ver- und Grmiethung einer Bug, 

Herrn Joh. Yaupus und Frau Witwe eignpr 
wegen Ber- und Ermiethung einer Wohnung 

te Jutelligenz⸗ Comptoir als Beitrag durch aiaſene 

oiten . 

einem Ungenannten wegen Ver⸗ uud Graictung einer 
Wohnung, durch m F. M. Schm 

Herrn Architelt Schädel und Marbutg 


wegen er» und Grlauf eines Yaufet, durch a ip i 


dran; Bischoff 
tn ©. 7. Birkenftod unb ven. Sattlermeiſſer 

ger Bol, wegen Ber- und | * eines Hauſes 
Deren J. H. Wenzel und Herrn Merg, wegen a 
und Srmietkung * Geſchaͤftslocals 
ger P. W. Müller, Rentner, und Frau ©. 

eußer, wegen Er⸗ und Vermiethung einer W he 
nung, buch Herm €. U. Bödler, beeidigten Eenjal 
kn Theifinger und Herrn 8. — 
ei Vermiethung einer Wohnung 
Herrn Jul. Deinet und — Siegm. Behfus, 
wegen Ber- und Ermiethung einer Wohnung . 
Heren Joh. Sg. Groſch und Herrin Baumann, 
wegen Ver- und Ermiethung einer Wohnung . | 


fe 


bb _ 


wm m c( 


1859 


* 


ii / KOT — ‚y1m21 WIyuU 


Bean # ur Su ———— — Fir ai * 9 


wegen Ver- und Grmiethung einer Wohrtung . 
De 38 san Orten. Mor. Bürge, gen 
iethung ‚einer Wohnu 
3 Eid % * Wi 


| ard. und Herrn igji i 8 
wegen Ir nt miethung einer Wohnung 
‚Mad;R... und Fräulein don, S Wegen. NE 


Bödler —* — * 
Hertu Hon,N. * wehen und Ver 
miethung einer hr butr Wi 9; B * 
ler, BEER Senjal * 
em 8. 9. Sadermann Ab "Heren Arolph 
eidel, wegen Ber» und Ermiethung einer Wo nt 
ge Zimmermeifter Ziem und Herr Io bh! 
uck, wegen Vers und Erfauf eines Hauſes mit 
ten, Durch ren. C. A. Bödler, beeidigten"E für 
Herrn Carl Rothiild und Herrn S. Heinebach, 
wegen Ver- und Ermiethung 
errn W. Ferrari als ich u der Hoden 
* FeuerverſicherungsGeſellſ 
ren Jac. Fr. Petri und Herrn Dr. med. RS tt. 
inger, 55 Ver⸗ und Ermiethung einer Wohnung 
erın Conſul Strauß, und Herrn Ferdinand 
ch aub, bei Ex- und Vermiethung einer oh : 
geale © Walther, wegen Mietbe . 

E. Weinreid und Heren Dr. En 
roth, wegen DBer- und Ermiethung einer Wohrtung 
an 3. S. Mann und Herrn Sauerader, wegen 

iethe 


ven P. C. D. und Herrn 9. wegen er | 

und > Erumiet ung ® ® p | 

5 M. Loeſch und Herrn B. M. Adler, wegen 

ohnungsmiethe J 
NR Kapp und Fräulein” Jahn, wegen Miethe 


und — Ho Bohn, » 2 $ ae 
aka: 


ern 9. F. Petri und Herrn Joh. Meier, wegen 
er- und Chur einer — durch Herr d U ngelo 
Mad, M. Bölter nnd Herrn Hirſchhorn, megen 
Ver⸗ und Ermiethung einer Gartenmohnung . 
Heren F. 8. Riharb und Herrn W. H. von Ru- 
borff, Be Ber- und Ermiethung einer Wohnung 
Herrn GC. Brümmer und Herrn A. Rheih, 
wegen der und Ermiethung einer Wohnung '. 
Heren J. 3. Metger und Herrn * C Rupregt 
wegen Ver- und Ermiethung . 
* Brofft und Herrn lettias vehen er und 
auf eines Ackers ; 


u 


F 
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Von 


Weh 


das Eommifftsns- Bureau von f. Haufe 


U Böckler 
‚gen Wim. Ri als Scheren der Nünhen, 


Ahnmg einer Wohnung 


a Eh und Herrn — kroume⸗ | 
ö 


er rg rg $aegerumd Herm M 
94 aus —533 wegen Vers und Ermiethun 
me —3— ni "Herrn. C.A. Boaler⸗ beeidig 
e 


Herrn Sgreinermeiſter — Ser Froͤl 6. 
pe er- und Ermiethung ee | 
en Ver⸗ und Erimietgung einer of - — Mei er: 


‚w 
Bi ns Bote Herrin Foh. eb. 
ch midt, wegen Ver: und Erkauf [Er Hauſes 


Miether ib —7 St einer Sm ‚nee S le | 


fingerga | 
— Ha hg und Seren 3. C. veſthorn, | 
AR Bun hl, eines Gewölbes -. | 
Herren Fertich, Rent und Brömfer, wegen Ber. 
md nee eines Geſch ee durch Herrn S, | 
geidigten Senſal | 


achener — Geſellſ | 
Herrn ai Rudorff und Fan } — 
wegen Ver⸗ und Ermiethung * Wohnun | 
Herrn J. W. Mannberger und Ohr Yaffı 7 
megen Ber» und Grnriethung einer —— — $ | 
Herrn 3. M. Lampes umd Herm Director Voigt- | 
Bet ii x die Actiengejelljchaft der Ahein- undı V > | 
1eiffe rt, wegen Ver- und Ermiethung eines Geſchafts | 
(scale . 
Herrn Ph. E-Ruptebt und Herrn Shwars, 
wegen Ver- und Grmiethung . 
Herrn EC; 8: Paul und Herrn Hofmann, ni 
Wohnungsmiethe 
Herrn J. umbifer I. und Herrn R 
Baumann, wegen Ver— und Ermiethung einer Woh Ic 
Herrn I. ©. md Herrn €. 9. bei Ber- und — 

Herın U ———— und Herrn Sireinermeite € 
Bollmanı, wegen Er- und Vermiethung einer Woh⸗ 
nung, bur Herrn Eu Bödler, Seeibigten Sal 
Herın Im En Hartmann Pindpheimer. ». 

ern G. D. Find als ad ai Ä 

erren Gebr. Bolongaro-Erevenna- und Herrn 
C. ©. Gerhardt, bei Vermietbimg einer Wohnun 
Herrn J. 9. Spengler's Erben und Herrm J. 3 | 
Ph. Fiſcher, Ver⸗ unb — is; 
Wohnmg sub 1. März . 





3:6. Zan nz. | ERFIR TR ! s 
u 3 SIR üb 1 |‘ 


ng? Di KNIE Meye und Herrn 2: ®. Weder, | 
Wegen Ber- und“ Erm ethung eimer Wohnung | 
„Heirn Feh Pet. Weppler und * Friede 1° 
Stiefel, kur Betmiethung : 
„Herrn Y....be Genefting Kindes 7 Ansbad-Gun- pP. 
“ zenhäufer‘ TA 2oofe, |. Nennwerth fl. 49. 
* gern. Bart nt ımb Egumenn und Herrn Dr. 
* wegen Boptnmasmietg e I A 
Wimpvardein Rößler und in. Mohr, ! 
tur here und E eng einer Bun TE 
ea Sem ßenetbeftemi? rantritt ſeines —ã 
„Herrn Ph. Iac. Ameis und HerrnAudr. Sin⸗ 
net, a pernueiiet, wegen Ver⸗ und Ermiethung 
— tb or um | „golvenen- Pfau“, durch ‘Her 
ob. Fr. I 
„ Preiheren an. von Bethmann und Sr, Ercelfen, | 
Herxn General von ner wegen Ber: und Erz | 
miethung, durch Herrn C. A. Bödler, beeidigten 





Senſal, 
Herrn "Berg Söepeler und Herrn Roeſer; 
megen Er⸗und Verkauf eines Grunbftücks, 


erın Friebr, Wiffenbad und Herrn Pant 
irfhbaum, wegen Ber: und Grmiethbung einer 


Kirn E. u. Bödler, beeivigten Senfal, 


Wohnun 
— Fan Berl. Kreba Wie. öhb herrn Höpfner, wegen | 
Wer: und Ermiethung eines‘ Gefchäftslocae . , | 


w.yeren Dr. Mar. Schmidt und n Dr. 8: 9. 
| ha? ivegen Ver: und Grmiethung einev Woh- | 


errn Fr. Wiſſenbach und Herrn H. Wolſchen 
wegen Ver⸗ und Grmiethung. einer Wohmmg 
Herren Gebr. Heerbt und Herrn Lion, wegen Ber- 
md, Srmtethung einer Wohnung, durch den —— 
— Herin Faffé 
Halle: offmann. als Bejchent } ; 
"€ Steindrent und Herrn Hehner- Dem- 
ac, Ar —————— 
Heinr. Götz und Herrn Job; Volpert: 
Kos nat aus Laubach, wegen Ver- und Grmiethung 
einer Wohnung J | 
Herrn Arciteft Burni Wine, und Frau Meirner, | 
wegen Ver: und Grmiethung einer Wohnun er J. 
„ Herren —* —— und 2. als eichent ; 











Auf 5 Jahre 
Herren | 
W. Bwdelih. » =.» 
ob, Dan. Bonm . u, /% 
* z* 
Ochs Sohne. 

ehe Rachjolger 
gas & Comp... .- 


IR elrirksiekere Rad. 
—— t und ẽ bn . 
il. Paffavant und Sohn . 
— —— ber Jar: 
Emanuel M üller 5 


Raphael Erlanger... 

de Reufeile- Mertens & Comp. 

C. F. Domer . . 

J. N. Trier & Comp. 

I. Maggi-Minoprio . 

Gebr. Bolongaro:-Erevenna . 

Sriedr. Böhler. . . . 

& von Steiger & Comp. . . -» 
Pr Tre ap und — | 

ndreae sen. . » eh 

Safe und Claus . 

Joh. Yac. Hlok . 

Siegmund —X 

A. Niederhofheim 
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Een 
Le 
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J. Reuß⸗Brentano 
. Naumann’s Druckerei. 
C. Beithorn. 

C. Weifjer . 
E Schwarz . 
Fran Bolongaro . 
Carl Küchler j 
Gebr. Kuchen 
Gebr. Stern 
9. H. Hofmann jr. 
M. —— 
gac. ©. H. Stern 
Gebr. Baß 
Beate WAR. 
8.9 5. Goldſchmidt 


S 





— — 


SUN HowWimo 


Sa 5 
© 


I@ESAAGEESEBEGHEFRSEF RT NENSPE 


00 


— — — 
5528 


10 





usteeintonen vom Jahre 18 
aber: If. [kr] 
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Auf Sabre per Sahr: TI Ti. 










Gebr. Rüde . .» » ...,.120 


Mor. 2. Goldſchmidt. .1 10/1 — 
—— wirt 2:j0l= 
Heinr. Mor, Wolfske — 
* —* — 
eorg epeler nd ) » - 
Wild, Rieger ....PÖd- 
Dr ‚Die + 
3 8. Dealer jr RR BB 9— 
rk . | 4, #| 9 5 > 
I: N. du ab & Comp. . . . . 10 u 
Joh. Phil. Kepler . ou... Wi — 
Gebr. Shufter. . .”.! ur 101 — 
Carl Welcker & Comp. .|. ‘5l— 
Moers und Rüppell . .|. 51 — 
Wild. Fr. Yaeger , # 2 — 
Aug. Öfterrietb. ER 5 
Georg Krebs RER EEE 
Gebr. Hausmann 3 5 — 
Phil. Ahr. Cohen . 10 — 
L. Speyer⸗Elliſſen.... 10 — 
Nicolaus Fran . . . a 5 — 
gege be Bach . . | x; + 1 207 

einach EEE BE. 
F. L. Berninger ... TR 
Wilh. Sackermann 5 — 


Jac. Gerfon. . . a 
Gebr. Wolff. 

A. von Rothf ſchild Söpne f 
2 F. Yandauer-Donner „|. 

D. Schhobertt . . 
Sebr. Feiſt und Söhne ! 
Bet. E chneiber : 


due 
Tree 


at ee dat] 0 
u re er ahr: 

Joh. Conr. Mad . Zube: N 101 — 
Louis Büttner Nachfolger re «1 101— 
3. Kraemer. . ...f di- 
Hartmann und Schumann ss; + dl- 


de. u Hahn. .1 10 


....\ 





3. Beilage, Fraukf. Intell.:31. Ar 283, Donnerstag 12 December, 1859. 


Delanrntmwmadungen. 


mr Berfteigerungsd-Anzeige. 
Freitag den 2. December, nassen wrmensi were om 


4. Nobeinber o., bie zum Nachlaß des Biel. Bürgers und Schneidermeifters Herrn Georg 
Keinb ard Hoffärber gehörigen Mobilten, ald: 1 Canapee, 2  Kommioden; 4 Stühle, 
1 Nachtieffel, 1 Stantubr, 1 Tiſch, 1 Nachttifch, 3 Bettladen, Bettung, Leinengeräth, 
Kleidung und Leibgeräth x 

an In Fiscalats Auftrag: 


* J J 1 Schreibtiſch, 1 Tiſch, 1 Canapee 1 Spiegel, 1 Uhr; 
IE ommode, 1 —2 8 Schüdereien, 1 Tiſch, 2 Stühle; 
wo 300 Flaſchen Champagner 
e) 2 Canapee, 1 Caunitz, 1 Tifch, 2 Spiegel, 1 Seffel, 2 Stühle, 1 Uhr, 
in! dem Wergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ten 
Meiftbietenden verfteigert. &, Belſchner, Ausrufer. 


1407 ⸗ 
Verſteigerungs-⸗Anzeige. 

Di käg den 5. De, rei 
aa >]; y Gemäfhett Stabtgerichts + Dekrets, 
laß der bief Bürgers: und Bierbrauermeifterd:MWittwme Frau Unna Maria 
* X geb. Spiegel, gehörigen Mobilien, als: 1 gold. Ring mit Diamanten, 1gold. 
uam und 1 Baar Ohrringe mit Diamanten, 1 filb. Präfentirbrett, 2 Tr 3 63 
gold. Damenuhr mit Kette, 2 filb. Salzfaͤſſer, 1 ſilb. Puppen filb. Eß⸗ und 
—2 — x., 2 Canapee, 12 Stühle, 1 Seſſel, 2 Caunitze, 1 runder isch, 1 Alabafter- 
nl 1 wWaſchuſch 1 Spieltifch, 2 Spiegel, 1 Pfeilerſchränkchen, 2 Kleiderfchränfe, 
1-Küchenjchranf mit Aufſatz, 1 gr. Kleiderfchranf mit filb. Schloß, 3 Commoden, 1 Brand: 
—* —* nußb. und 2 tann. Bettladen, Bettung, Leinengeraͤth, Kleidung, Küchengeichirr, 


an und Glaswerk ıc., in dem Vergantimgäzimmer, — gegen baare 
* Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. C. Belſchner, G.Belſchner, Ausrufer. 


Nikolauspuppen 


von gutem Honigteig, ſchoͤn verziert und nach neuen poſſier— 
lichen Modellen geformt, von 8 fr an bis zu 2 fl. pr. St., bei 


Carl Hahlo, . Borngafe. 


1394. Neuekräme 5 neu, Ir Stod, ift ein großes Gefchäftstofal zu vermiethen 
unb gleich zu beziehen, Näheres gleicher Erde. 
1267. GBummitchubsager bei zeber Söhne, Dingeögoffe 20, 














in Shirting und Tüll, 


ſowie Stahlröcke in allen_Sorten, worumter 25 
ſtarken Reifen für ſchwerere Kleider, in reicher 


zu billigften Preifen bei 


Louis Rau, Louis Rasa, Bleidenſtraße 9. * 


Auf den den Nikolaus-Abend 


empfehle ich F gefälligen Abnahme: 
Honiglebkuchen, kleine, pr. Stüd 1, 2, 3 fr. ꝛc, 
Basler Lebfucben 3 und 6 fr. pr. Pa d, | 
Feinfte große Pfeffernüſſe pr. Pfund 56 fr., 
Glofirte Pfeffernüſſe, I. .9- Alafipeheine, pr, Pfund * Ir , 
Thee:Pfeffernüffe pr. fund 44 Fr., 
Mierecfigte Pfeffernüſſe mit niedlichen Bildern pr. Dir. *28 
Spiel⸗Pfeffernüſſe, ganz fleine, ca. — = aufs Pfv.,pr. Pfv. Adte, 
Zuckernüffe, rofenrothe, pr. Pfund 4 HC 
Anisgebacknes, fehr leicht und Kitte weiß, pr. BIN 40 fe, * 
Tafel-Pfeffernüſſe mit Zuckerguß pr. Stück 6 —* 
Hunde Mandelkuchen, |. g. önigskuchen, pr. Stid:10.%., 


©. Hahlo, Sebküdler, Borngaſſe 


Honigkuchen vorzüglicher Aualität 
— Lebküchler, Markt 46, neben dem ‚Steinernen we 


Avis für Damen. 
1407. Den verehrten Damen, welde noch Theil an ber amerifantfchen u 
ſchuhmacherei nehmen wollen, diene zur Nachricht, u 5 Aufenthalt an hieſigem Platze 
noch bis zum 15. December dauert. Eliſe Vogel, Paradepiaßz __ 


732. IF Ein ſehr Haus mit ca, 4 Morgen großem Garten if in Fire, 
burg, erbigaftäwegen, ſehr billig zu verkaufen. Näheres bei Herrn Dr. Hartenf 
in Frankfurt, @ötheplag 9, oder bei Her Manz in Würzburg, 





Ausgeſetzt Be 


für den u: "Jall, 


and Verkauf 


2 bedeutend ——— — 


Preiſen! 


Eine große Partie Herbat- 
aA um Frühbjahrs - Mäntel, 
= Beouin-, Rads, Peliffe- und andere 
Facons, in geftreiften, carrirten. und 
Platten Stoffen, hellen und dunfeln 
— 2: Kurden, um !/; wi als bisher. 










8 Eine Er / 
2 Haus- Jacken. | 
on große Partie neue Winter- Mäntel, al: Rad- 
2 I en 2 — von 10 fl. an), Falten-Mäutel, Paletots x., 
"fo &toffen 
ie eine Partie Winter-Mäntel von Tegter Saiſon fer. die 
Sälfte des Preiſes. 


Theater⸗ und Vall⸗ Mãntel 
‚Leopold Schmitt, 


Zeil 45, der Post gegemüber, 








. 


Zu verfanfen. 


751. Ein gebrauchtes einfpänniges Pferbe- 
geſchirr; Gichenheimergaffe 23, im Hofe. 

751. Eine Hobelbanf und vollftändiges 
Schreinerhandwerkszeug, gut erhalten, ift zu 

ufen; Breitegaffe 16. 

750. Gin Kinderbettläbchen, noch unan- 
ne ift billig zu verkaufen: Braupen- 
ae 


gage Zi. 

745. Ein Reife (Schuppen) Pelz iſt bil⸗ 
lig zu verkaufen: Fahrgaſſe 117, Ir Stod, 
zwiſchen 12—2 Ubr zu erfragen. 

752. Bei dem Abbruch auf dem Mühlberg 
find zu verkaufen: Fenfter, Doppelthüren, 
—5 ag —— ee 

sholz, Balken, en, Sparten, 
L 2c., Alles noch im beſten Zuſtande. 

752. Binel ötheilige Roßhaarmatragen, 1 
Divan, 1/,Obmfaß; Schnurgaffe 47. 

152. 100 Stüd Springfedern für Canapee 
find zu verkaufen ; Fahrgaffe 100, 2r Stod, 
im Hinterhaus. 

752. Sehr ſchöne Möbelvorhänge für Fen— 
fter find Fahrgaſſe 100, 2r Stod, zu verkaufen. 

752. Ein ſehr gutes Violoncell zu ver- 
faufen ; Döngesaafle 51, im Laden. 

752. Neue nußbaumene und tannene Bett 
laden, neue tannene Kleider = und Küchen» 
ſchraͤnke find zu verfaufen; Rofengaffe 5. 


— — — 


Bekanntmachungen. 


751. Eine hieſ. Burgersfrau empfiehlt ſich 
im Stiefelſteppen ; Predigerſtraße 4, 2r St. 


1866. Feinſtes Cryſtalloͤl, reinfchmedendes 
Mohndl, befter Weineffig bei 
Hch. Handel, 
Buchaſſge 14, vis-A-vis der Bank. 


1315. Aecht amerikanischer Raucbtabat 
eg Pfund a 30 fr. bei ob. 
2 Rart. Willemer, Doͤnges gaſſe 46. 


— — — — — — — 








1409. Friſche Sols, Cabliau, Schellfiſche, 
Caviar, Ginſebrüſte, Göttinger Würſte. 
Milani-Minoprio, Hirſchgraben. 


Schellfiſche und Cabliau 
find fortwährend friſch zu haben bei 

I M. Gilberger, Fiſchhaͤndler, 
750 kl. Fiſchergaſſe 4, 


Frankfurter Actien-⸗-Geſellſchaft 
für Rhein-u. Main-⸗Schifffahrt. 
Angefommen die Güter aus dem Schiffe 

kmh von Amfterbam, 
Der Direftor: Vogtherr. 


Java-Kaffee's, 


3 —— 
8 nagelß— 
nado Be} 


fein braun „2... 
ni-NXinoprie, Hieſchgraben 
1410. Farc. Schweindkopf, farc. Kalbs⸗ 

bruft mit Trüffeln, Trüffelwurſt, 

Braunfhw. Gervelat-, Lyoner W 

feler Sülzen: und. Rofinen 

Bungen-Winft, Schinken-Roulade 

Schinken, rob und gekocht, dto. ö . ger. 

Dchfenzgungen ıc. ıc. 

K'ritz Teschemacher, 


fleiner Kornmarft 9, 


750. 14 France in ein Papier gewidelt 
find verloren worden. Dem Wi 


eine Belohnung: Nechneigrabenftraße Äh ee 


1203. Feinſtes — 2 
Milanı- .pris 
Friſch angefommen: ” 
Beinfte Eervelatwürfte von Gotha, 
A. Coester, HühnermarttrF 
ndifcher Melis, 
ani-Minoprio. 
750. Vorziglicher 18581 Wein, die-ä 
48 fr., verzapft Zoft Mumpbler, 
gafje 10, in Sachſenhauſen. | 
1410. Bückinge zum baden, marinixte 
Häringe a 8 Er, en Häringe, Sarbellen, 
Gapern und 


gewätjerter Labberdan, 
die Settenftüde 8 fr. und Kammſtücke 12 Er., 


bei J. B. Glocd, Ed der Altgaffe. 

753. Gin Dienſtmaͤdchen verlor — 

vom Hühnermarft bis zum Römerberg en 
an 


Geldtaͤſchchen mit ohngefähr 4 fl. 
tet um Ruͤckgabe gegen Belohnung: Neues 
främe 30, im 2. Stod, 


"W 





1263. 


4, Beilage, Frankf. Intel. Bl. M 283, Donnerstag 1. December 1859. 
lie Detfauntmadungen. 


Drittes Muſeums-Concert. 


Freitag den 2. December 1859. 


D Symphonie in D dur von Joſeph Haydn. 2) Arie in A dur aus ber 
Dper „Titus von W. U. Mozart, gejungen von Fräulein Medal. 3) Concert: 
Stück für das Pianoforte und Orcheſter von C. M. v. Weber, vorgetragen von Herrn 
Dionys Pruckner aus Stuttgart. 4) a. „Des Mädchens Klage‘ von 
F. Schubert, b, Ständehen: „In dem Himmel ruht die Erde” von F. Weſſer, 
0. „Widmung“ von R. Schumann, aefungen von Fräulein Medal. 5) a. Wo: 
Ionaife in Asdur von $. Ghopin; b. Saltarello von W. Speidel, vorgetragen 
von Herrn Pruckner. 6) a. „Das Mädchen von Inda“ von Küden; 
d. Meifelied von F. Vendelsjohn-Bartholdy, gelungen von Fräul. Medal. 
—B ——— über Mendelsſohn's Hochzeitsmarſch und Elfenreigen 

Pianoforte von Liuszt, vorgetragen von Herrn Pruckner. 5) Quveriure, 
Scherzo und Finale von Rob. Shumann. 


Coneert- Verein. 


—Die-Subferiptionsliften find in Umlauf gefegt. Sollte Jemand ver- 
geflen worden fein, fo möge er fih bei den betr. Vorftandsmitgliedern 
melden. Auch könuen fchriftlihe Aufnahme-Gefuche bei Herrn Eduard 
Fay,'in der „Harmonie“, eingereicht werden. 

—— Der Vorstand. 


———  —  — 

„1408. Dem heutigen Sntelligenzblatte haben wir einen Profpec" 
über rtb Reifen und Entdecdungen in Nord: und Eentral 
Afrika“ beigegeben, worauf wir Subfcriptionen entgegen nehmen. 


3oh. Ehrif. Hermann'ſche Buchhandlung, 


Zeil 15 neu, dem „Röm. Kaifer gegenüber”. 
Soeben ift erfchienen : 1410 


Grundriß von Frankfurt und Sachſenhauſen 


bis auf !/, Stunde vor den Stadttboren mit allen Haus— 

nunmern von Eduard Foltlz- Eberle ; jweite verbefjerte 

und vermehrte Auflage. Auf ver Rüdfeite befindet fih, zur Ber: 

Ha der Abdruck des erften Planes vom Jahre 1854, (Preis: colo- 
Y 


fir ſchwarz 1 fl. 45) bei 
Ww. chardt’s Erben, \ebfrauenberg 39. 
Auch zu Weihnadhts-Gefchenfen zu empfehlen. 





"Ahtameritantfihe, für 
Herren, Damen 

in fehr dauerhafter Quali 

tät, en gros et en detail, 

Yen auf er —— — 





Cummigchuhe, 


Commiſſion bei 1410 


F. Lausberg Co., Roßmarkt 10. 
Die erwartete Sendung neuer französischer 4410 


Damenmäntelftoffe 


(veritable velours Montagnac et Cachemirienne pointillee soie),; die 
eben fo leicht, wie warm und Dauerhaft find, und * einige gauz HUF 
Parifer Wintermodelle find eben eingetroffen bei 


Leopold Schmitt, 


Betfanntmachung, 


1410. In Bezugnahme auf die Aufforderung vom 15. d. Mi3. werben bie 
lichen Unterzeichner zu dem von der ifraelitiichen Gemeinde zum Neubau der Spnägoge 
aufsjenommenen ımverzinslichen Anleben wiederbolt eriuht, die betreffenden Spligakioe 
nen gegen die bdenfelben ſ. 3. behändigten Interimsſcheine —— binnen acht 
Tagen, von heute an, in den Vormitrigäftunden von 10 bis 12 Uhr, auf der 
Gemeindeitube in Empfang zu nehmen, indem die obligatoriſche Verlooſung dieſer 
gationen Mitte December d. J. ftattfindet. 1 
Frankfurt a. W., den 30. November 1859. 
Der Der Vorftand der ifraelitifchen Gemeinde, 


 Bluf Meihnachten 


empfehle außer andern recht paffenden Gegenftänden: mit Perlmutter 
eingelegte ee von 16 fl. an, fhwarz lackirte und — 
Stühlchen von 6 fl. a 


Fritz Eck, gr. Hirſchgraben 15. 


753. Wer am Sonntag Morgen zwiſchen 11 und, 121/, Ze einen | margfelbenen 
Regenſchirm mit Meiner fchwarzbeinener Krücke gegen einen zerbrocdhenen Schirm irrtbinn 
li vertaufchte, wird alıtiaft erjudht, den Umtaufeh beim Portier des Bürgervereins wieber 
bewerfftelligen zu wollen. 





EFrankſurler Kunflverein. 
Ausstellimg einer grossen Sammlung 
Ag uarellen 


naeh den eu Gemälden der Gallerien von Venedig, Koran, 
Genua, a Parma u. a. 


u. J. F. Berg; 


aus Hammerfest in Finnmarken (Norwegen). 


Saalbau-Artien-Gefellfcyaft. - 


1410, Die 5* ordentliche Generalverſammlung der Saalbau Acttens 

Geſellſchaft findet flatt: 
Montag den 12. December d. J., Abends 7 Uhr, ' 

im Saale der Loge Sokrates, Döngesgaffe So 16, zu weldjer bie verehrlichen 
— ion eingeladen werben 

Die Actionire werben erſucht, ſich zu dieſem Behufe mit Eintrittskarten verſehen zu 
wollen, welche gegen ſchriftliche Angabe ber Nummern ber Interimsſcheine ————— Sie 
- 8. und Freitag den 9. December von 10-12 Uhr Vormittand md b 

5 Uhr Nachmittags bei Herrn IH. Buzzi, große Bocenbeimerftate 37, 
len werben, 

Frauffint a. M., den 30. November 1859. 


Der Bermwaltungsrat) 
Der Saalbau: Actien:Gefellfehaft, 
752. Bom 30. November an befiudet fih das Uhren =» — 
von Joseph Goldschmidt neben der Börſe No. 7. 
755. „Zum Lindenfeld‘. Heute Donnerstag Abend Sextett. 








1383. * 4 iſt ein möblirte 
Zimm 2 vermlethen. Näheres im 8. Stock. 
1403. Gin gut mbblirtes Zimmer zu 
vermiethen; Trieriicherplaß 1. 
1402, Gin großed Gewoͤlbe ift zu vermies 
—* zu erfragen alte Mainzergafie 31, im 
1. 1 auch mehrere möblirte Zimmer 
ind zu vermietben; Doͤngesgaſſe 20. 
1307. Ulmenftrafe 9, it im 1. Stod eine 


Ihöne Wohnun — * aus 6 Zimmern, 
e 


nebft allem Zubehör und @artenvergnügen, 
zu vermiethen und gleich au beziehen. 

738. Dakine Bleichſtraße 4, iſt eine 
kleine neubergerichtete freundliche Wohnung 
mit oder. ohne Möbel an ftille Leute, vor: 
zugsweiſe an eine Dame oder einen Herr, 
zu vermiethen. 

1399. Eine Wohnung mit ſchoͤner Aus- 
ht auf den Main, Ir Stod, ift vom 1. 
ebruar zu vermiethen ; an ber Leonharbs- 
"76. Opermaliftaße Ro.B IR eine { 

e ſchoͤne 
Wohnung im 1. Stod wegen Abreife zu 
vermiethen und * gleich bezogen werden. 
Naͤheres bei —— 3, nholdt. 
747. Münzgaſſe 3 iſt der 2. Siock zu 
beſtehend aus 3 Zimmern, Alkov 

und Zugehbr. 

1336. Zwiſchen dem Bodenheimer- und 
Eichenheimertbor ift ein möblirted Zimmer 
mit Cabinet fogleich zu vermiethen. Näheres 
Einhornapotbebe, Theaterplaß 1. 

. 1389. Stallung, für eine Herr⸗ 
ſchaft geeignet, zu vier Pferden, ift 
zu bermierben. 

1397. Der 3. Stod bed Hauſes No. 10 
In ber Zaunudftraße, beſtehend aus 7 Zimmern 
und. allen. Zubehörungen , ift zu vermiethen; 
Näheres in dem Haufe felbft, gleicher Erbe. 

752. Möbl. Zimmer; gr. Hirichar. 15. 
750. Große Eichenheimerftraße 72, Mit: 

telbau, 2r Stod, if ein ſchoͤn möblirteg 
Zimmer u dermiethen. 

751. Mömerberg 13 ift ein möblir- 

tes Zimmer zu vermierhen. 

rt Ro. 8 ift im kommenden Ja= 
nuar eine fchöne Wohnung im 1. Stodvon 
5-Rimmern mit allen Bequemlichkeiten zu 
vermieihen. 


ur" Fahrgafſſe 142, Ir S 
Döngesgafle 24 ift ein möhlirte® 
— zu vermiethe 


747. du ec; Zimmer 
then * fergafſſe 28. At 


Beil 47, 3r Stod, Hose = 
Gabinet unmöblirt zu vermielhen. 

757. Eine Kammer mit Bett zu vermie- 
then ; Arnsburgerbof 5. 

1752. Möblirtes Zimmer zu vermietben ; 
Bleichftrabe 48, Ir Stod. 

752. Eine Wohnung im 1. Stod, ent 
tend 3 Bimmer; Leonbarbäfiche 19, . 
— Eine ſchöͤne Wohnung von 7 

mern nebſt Manfarben, AWafferleitung, 
einrihtung und allen ſonſtigen Bequemlich⸗ 
feiten ; Paradeplaß 5 neu. 

752. Zwei elegant möblirte Zim- 
mer find zu vermiethen und fofort 
zu ya große Efchenheimer- 
gafle 64 d. 


Befanntmachungen. 

1386. Be Gitronen & 3 fl. 46 Re. 
pr. 100 Stfid be 

Georg Sehopeler. 

753. Am Buß: und Bettage wurbe im 

Eoncert des GäcilienVereind eine Kaputze 


gefunden. ‚Gegen Einrüdu 
bolen: : Schüpenftraße 4, — — ** 


1410. Ganz friſche Turbots, So— 
les, Cabliau, Schellfiſche, neue weſt⸗ 
phalifche Schinken, Göttinger Würſte, 
pommeriſche —— geraͤucherte 
Zungen. Sartorio. 


752. Gin vor einigen Wochen bier verlo- 
rened Notizbuh, nur dem Gigenthümer 
werthvoll, erjuht man, gegen Belohnung im 
„Hotel Drexel“ abzugeben, 


753. Bee Schellfiſche. 
E. Fuchs, Dongesgaſſe 65. 


"Ir 








— 


hr 


+0. nor 


\ 


5. Beilage, Frank, Intel:WBi. M 233, Donnerstag 1. December 1859. 


— — — nenn namen — — — mn mn nn m — — — — | 





Bekanutmachungen. 


lb (1. Zimmermann, 


im Braunfels, 


_ empfiehlt auf’ bevorstehende Weihnachten sein reich- 
haltig assortirtes Lager eigener Fahrik in 


Eisenguss-, Bronze- u. Zink-Artikeln, 


sowohl broneirt als auch vergoldet, in sehr geeig- 
neten Gegenständen für Geschenke, sowohl: für 
den Luxus als Gebrauch; ferner: 


Marmor-Arbeiten, 


umfassend: Pendules, Schreibzeuge, Schachbretter, 
Vasen, Tischplatten, Federschaalen ete. etc., unter 
Zusicherung reellster Bedienung. : 1411 


Pariſer Gallons, 


für Kleider: und Mäntel-Befab, empfehlen 
1398° Rutltmann & Baunach. 


Ball-Handschuhe bei 1410 
Johann KHayser, Leil \o 1. 
747. Bei dem Abbruch zwifchen der Bodenheimer und Eſchenhelmer Anlage No. 12 


find zu verfaufen: ons Herd, Fenfter, Thuͤren, Fußböden, Waſſerſtein, Stiegen, Balfen, 
Sparren, Pf olz, Schieferfteine, ein photographiſches Atelier u, |. w. 


Schleier, 


von 18 Er. an bie zu den feinften, find wieder vorräthig bei 


u L. Schwab, Fahrgaſſe 103. 
in: und Berfauf N 


von Staatdobligotionen, Anlehend-Loofen, Coupons, Banknoten ꝛc. unter 3 
prompter und reeller Bedienung, 


F. E. Fuld & Co., Bank sp WeghelGeſcan 


Steintveg 12, „zum S 


8 Rumpf, Conditor, 
Bleidenftrafe Mo, 11, 


empfiehlt zu bevorftehendem Nicolaus» Abend eine reiche auuaht 
Brenden:, Makronen- und Bisquit⸗Mikolauſen. 


1410. Dienstag den 6. December, Vormittaas 9 Bit, laͤßt P. Eimon, „sum 
Engel“ in Bilbel, öffeili an ben Vieiſtbietenden verſteigern 


3 Kühe, cat: 
2 Rinder, In 


1 Anbindling, urınd ash 
1 2eiterwagen mit eifernen u 

1 Dungvor erwagen mit eifernen Achſ 

1 Schwarz’icher Dampfapparat mit olfändiger fonftiger Bremnerttibinicstung, 

1 Be ehe * 

2 Baar Pferdegeſchirre, al asası 
2 Baar Ochſengeſchirre, Br RB 
2 Shweigere Rflüge, 4536 


2 Egg 
Dellimafchine für Koblfaamen, 


1 Partie Spreu und Saatjdhaalen, 
ca. 40 Fuder Waizenftrob. 


Sehr billige wollene Kleiderftoffe, 


a2 kr und fl. 8 fr. das Kleid pr. 8 Staab find in De 
Auswahl angekommen und nr ſolche als ſehr preiswürdig 
1405 hs. Helberger, NRömerberg 32 uen. 


753. 3, Stunde von Frankfurt ift ein newerbautes zweiſtociges Haus ı 
und Stallımg nebft ſchdnem Garten ganz zu verachten oder zu verfaufen. Näheres zu 
erfragen auf der Expedition d. BI. 


744. Uchtee Eau de Cologne. ſowie auch das berüihinte 4 ſche 
——— empfiehlt MM. KHolara, großer F 








os 
ai Du) 
ıiT a, 


Öpern-Gesang-Verein. 
Donnerstag den 1. December, praͤcis 7 Uhr: 


General-Versammlung, 
zu welcher alle verehrten Mitglieder, jowohl Damen ald Herren, höflichtt eingeladen find, 
Der Borftand, 


1410. Beute, Donnerstag, Fortfegung meiner Vorträge 
über Vorweſenkunde (Palaeontologie) und Werfteinerungen, von 
12 I. Uhr, im Sendenbergifchen Mufeum. 

Dr. Otto Volger. 


1411. Wie in den Ictverfloffenen Jahren, fo wird auch für biefe Wintermonate 
ber Gejammtvorftand der Vereine für Innere Miffton zur Förderung deren Beftrebungen 
Be wi ak veranlafjen, welches allen Freunden der Sache hierdurch bekannt ge 

t wird. 

ger Pfarrer Kalb wird die @üte haben, ſolche Vorträge zu eröffnen, am Diens⸗ 
tag den 6. December, Abends 7 Uhr, im Lofale des Evangelifchen 

erein®, mit einer Betrachtung „Weber den er ie der Kirche auf bie 
utwicklung Luthers und Schillers in ihrer Jugend”. 
5 „ber Zutritt ift Jedermann umentgeltlih und unangemeldet geftattet, und ladet zum 
Befuche ein Der Borftand. 


Um mit dem Reste unserer angeschnitte- 
nen Bänder bis Weihnachten zu räumen, ver- 
kaufen wir dieselben für sehr herabgesetzte Preise. 


Meyer & Hohde, 
1411 Rossmarkt No. 19. 


Vorzügliche Windecker Kartoffeln 
(gelbe und rothe) find zu verkaufen. Aufträge nimmt an und gibt Proben 1410 
Meinbold Baiſt, Bornheimerftraße 9. 


» e ene nd aben a 45 fr. ohne Balg. 

10 Bann: degen I ua5 E. Mohr, Langeftraße 13, 

753. Die zwei befannten Damen, weldye irrthümlich ein Paquet gebrannter Silber: 
trefien am Diendtag Abend den 29. d. M. in einem Laden an ber Zeil mitgenommen, 
werben hierdurch um die Rückgabe derfelben erfucht. 

792. 30,000 fl. Stiftungsgelver find auf hiefige gute Inſaͤtze aus 
äuleiben. 

752. Gtaviere find zu verkaufen und zu vermietben; Schmibtftube 7, 
2 769. Tannäpfel find billigft zu haben im Schiff am Wepgertbor,. — — 

WBafferdichte Lebereinreibung, pr. Töpfen 12 fr., bei 2, Walther, 








Dienftacfuche und Mnerbieten, 
747. Eine perf 


Küchenhaushalterin 
wird baldigſt geſucht. 


748. Eine Köchin wird geſucht; Paulsgaſſe 
Mo. 10, » 

750: Ein Hausburſche, der die Schreiner- 
Vrofeſſion verſteht, wirb gefucht ; Hammels- 
gafle No, 18, i 
7751. Gin braves Mädchen, welches bür- 
——3 kann wird: geſucht; Näheres 

chaͤfergaſſe 22. 

750... Ein reinliches Mädchen, das gut 
bürgerliäy kochen kann, Hausarbeit verſteht 
und ſchon bei Iſraeliten gedient, wird ge- 
a Nur ſolche, welche gute Zeuanifje be- 
Rpen, längere Zeit in einer Stelle waren, 

zen ſich bei der Expedition d. BI. melden. 
Er Es wird ein Zapfjunge geſucht; 
Garküchenplatz 2. 

752. Geſucht: eine Magd mit guten Zeug- 
nifjen. Beil 6, erfler Stod; im Zimmer 
fi zu melden. 

152, Wollgraben 8, Ir Stod, wird ein 
Monatmaͤdchen geſucht. 

462. Es wird ein ſtarkes Mädchen. ge- 
ſucht; Judenbrückchen No.8, Stadt Neuwied. 
762. Frohnhofſtraße 15 wird ein Monat⸗ 


maͤdchen Kur: 
. 752. Gin Madchen, das bürgerlich kochen 
kann, EN einen Dienft; Breitegaffe 12, 


im d. 

Ban juht 1 Kellner; Breitegaffe 1. 

* * —— Auslaufer 
geſucht. Hauſer, Fahrgaſſe 1. 

Man ſucht 3 Saushälterinnen; 
Breitegaſſe J. 

753. Brave Dienſtmaͤdchen jeder Brauche 
erhalten die beſten Stellen. Frau Hof—⸗ 
mann, Trieriſchegaſſe 8. 

Gefuche verjchiedener Art. 

750. Eine Glectrifir- Wajchine, mit oder 
ohne Apparate, wird zu kaufen geſucht; 
Allerheiligengafje 59. 

152. Gin heizbares Stübchen ohne Möbel 
wird zu mietben gefucht. 

VBefanntmachungen, 

1411. Gnglifche Auftern, Sole, Schell: 
fiſche, Büdinge, Geflügel von Breffe, aſtra⸗ 
chauiſcher Cabiar, Tüte Orangen, frifche 
Trüffeln bei Georg Schepeier, 


Seifche Schellfifche, 


pr Pd. 1 [7 
jowie Bückinge find joeben ımen bei 
„IM. Schreiber, Gienheimerftr. 30. 
752. Gine ‚gefegte Perſon, welche 
Beugniffe —** —S———— — — 
gung; Rothekreuzgaſſe 5, Parterre. 
745: Ein gutes Wagenpferd kau⸗ 
fen gefucht; Döngespaffe Bas od Tadıı 
753. Friſche Auſtern, Eabliau, 
Schellfiſche, Rheinſalmen, marinirt, 
in Port, 24 fr., , Port. 12 fr., Caviar, 
Bänfeleberwurft, Straßburger Knade und 
Trüffelmurft, pr. Stüd'6 fr., empfiehlt 
M. MHeißert, Beil 26. 
Heute find wieder eingetroffen: 17 
frifche füße Cabliau,‘ n%' 


im Schnitt a 24 fr, im Fiſch b 
feifche große @gin. Scheilfifehe 4 
12 fr. pr. Pfo., fühe Bratbü ei 


28r.; ferner: friich gewaͤff Labberdan bei 
Earl Wigand, Matt 23. 


— — — — 


753. Ein braunes Geldtäaͤſchchen, enthal⸗ 
tend circa 1 fl. in Münze —** 

1. Claſſe 137r hieſ. Lotterie, wurde in 
Lohergaſſe verloren, vor deſſen Ankauf 
warnt wird, Abzugeben Loöhergaſſe 40, 2r St. 


— Schellfiſche, pr. 
j * el 
IJ ˖ Ph. Schulz, Krautmarktö, 


Verloren | 
wurde vom Laden bed Herrn Albert Bis 
zur Liebfrauenftrafe eine Pelzman 
Dem Wiederbringer eine Belohnung : eb» 
franenftraße 6, im Bandladen. 763 


752. Gin fchmwuırzleberner Koffer, mit 
Meifing Nägel befchlagen, HH. g eichnet 
60 Pd. wiegend, tft vor Tängerer dt auf 
der Main-MWefer: Bahn abhanden gekommen 
Mer darüber Auskunft ertheilt, erhält 50 fl. 
Belohnung. Der Inhalt des Koffers iſt auf 
dem ntellinena Gomptotr einaufeben. __ 

Ein junger jchwarzer rauhhaariger Bin 
der, auf den Namen „Sektor“ 


örend, bat 
fich geftern verlaufen, — * 
zugeben: Karpfengaſſe 9, 


onnerstag4. December 1858. 





ey —D 3— — — 
Inu Yin) Soeben iR Bei’ wir eingetroffen ? 


rn Ahilter, 


der —— dewtfche teen 





Eine Deuffchrift - 
ur Beier des 100jährigen Scillerigen Geburtstages 
u Tr von 
ae re Bien 


as Seiten. brochirt. Preis, ur. | f 

k ah welche voriges Hes Jahr an ben fo zahlreich’ beſuchten a cs Ahr bed Verfaſſers 

En —— im Andenken fein, wie wahr und richtig er über ben — 
er en ver 


mochte, 
Mm. IL. St. Goar, Bei Ro. 30.) 


Bitte 


9997340, "&hir Die ———5 in Weirtheltn find auch aus PETER 4. M, reich 
Wegen eitigefaufen. Zu den Beſchaͤdigten gehört) auch das | Rein: 
us indem es durch bie Ueberſchwemmung feiner Felder weninftens 
Mara Kartoffeln einnebüßt bat. Es ift davon bisher noch nichts erwähnt 
Bank weil die’ Anftalt hoffte, ans ben reichlich eingefloffenen Unterfläpungsgelbern auch 
Ihren Antheil zu erhalten. Da bie,zur Verteilung bemuftragte &v * eglaubt 
* beidjäbigten —R— vorziehen zu müſſen und die Anſtalt gar nichts er⸗ 
ſo wendet ſich der —— in — en an alle Kreunde ber 
mit er Bitte, J durch den Verluſt ihrer Ernte hart bedrängten Anſtalt, einer 
* ereils 32 Frankfurter Knaben unter ihren Zoglingen gehabt hat, aud) ein 
erflein der Unten) —— — zu wollen. Die Herren 
Alrath Pfarrer Schrader, Kirchgaffe 1, 
2. man gm Waren, Er ——— ft. Hirſchgraben 
—— MGunders heim, ſchone F 10, 
30 nie ° 3. a. Scheimeyer, Nürnbergerhof (12, 
Oberlehrer Zekel, Schulſtraße 29, 
werden ſo gütig dein, Gaben für uns entgegen zu nehmen und mir zu überſenden. 
—— dein 25. Novenber 1889. 
vw. Bahder, Stabtpfarrer und Vorfland der Rettungsanſtalt. 


—** 5 oßes Schueegeſtöber⸗·Coneert 
En a des —— Samstag den 3. December D J., 






— —— —— 
E „Waffenbes Weihnacht egeſchenkn Eine Miheralienfammlungz Pfingfiweibe: II. 


st, int 3 
Theater-Anzeige.: 
1411. Die Funktionen. des Herm Joh. Undrene, ald Töeaternettelträg er, hören 
mit dem 3. December I. J. auf, und find von ba an bem hiefigen we errn U. 
Bleifch übertragen worden, welcher von dieſem Bst; an ‚berechtigt iſt, bie Newjahr- und 
eßgeſchenke ee en 1: ju nehmen. 
ranffurt 0. Rande 1859.0° 6 


Im "Auftrag 4 engeren Ausschusses : 
T. Volmiesn u 226 


Bezugnehmend | anf obige Anzeige erlaubt ſich ber erg — Unterzeichnete, damit in 
ber möglichft regelmäßigen Expedition bed Xheaterzetteld feine Unterbrechung eintrete, bie 
verehrlichen Abonnenten befjelben zur nefälligen baldigften Abgabe ihrer Abrefje ent 
weber in der Druckerei des Herrn Küchler, gtoße Bodenheimerftraße, ober bei 
Neftaurateur Welb, großer Kornmarft 13, ober bei Herrn Sädlermeifter @iche 8, 
im Laden, Hühnermarkt 14, zw bitten. 

Frankfurt a..M,, den 30: November. 1859. Adam Fleisch. 


Neuchateler Frs. 20 Looſe 
Gewinne: Fre. 100,000, 50,000, 40,000, 30,000 ꝛc. 


1411. Nächfte Ziehung: am 2. Januar 1860, Obligationg-Roofe 
a % Se. oder Y © 20 fr.,.und in gm billiger, bei sr — Ne of 


E. E. Fuld & Co., Bank- und Wechsel sc, 
Steinweg No. 12, zum „Schwan... Ri 





BWocal - Veränderung. ; 100 
1411. Meine Parbierftube nebft Wohnung befindet ſich von heute Ba in meiner 
——— — Fahrgaſſe Mo. 49. 1.1 1lch 
diefer Gelegenheit verfehle ich nicht, mich dem Wohlwollen meiner. wc 
——— und Gonnern in enpfehlänbe Erinnerung au bringen, 
Wih. Henrich, Afiftenz- Chirurg. 


Unfer Commiffiong-Rager von weißer Leinwand, in ®/, A 72 * 
ı & 108 und je 2:54 Ellen, letztere zu: Betttüchern ohne RL ER 
——— — & 5/, und * in allen Dnatitäten, bei 


Herren Pelissier & Hager... 


bringen wir in — — un. m rein Seinen. — 


in sachjen. 
7 4402. Billige Ballhandſchuhe bei ER mann 
——— L Strauss, Schnurgafle 59, Eingang Bedgaffe die 
J Dem eblen Ueberſender bed anonymen Briefes mit Binfage Iten 
ans, . 


Für Weihnachts · Geſchenke 


— ich eine ſehr reiche Auswahl feine fagonnirte 


franzöſiſche Bü inder 


zu bedeutend ermäßigten Preifen ausgeftellt, 


IE. N. Eichelmann, 


I ‚Siebfranenftraße Wo. GI, im Brenl’fchen Haufe. 


In der Möbelfabrik von I. I. Strack, 
i in Bocenbeim, 


J 


alle Sorten Möbel ſtets vorräthig, — in Nußbaum wie Drake 
|im n 10 bis 12 verſchiedenen Fagons, alt: Cauſeuſes, Sejffel, Stüble, ührieh: 

‚tische für 12 bis 36 Perfonen, Tbeetifche mit einem Kuß oder au 4 Füßen, 
‚Spiegel und anleiber chranfe, Näb:, Spiel, Wafche und Machttifche, 
‚Bett — Nohrſtühle, das Stück von 6 bie 14 fl., mit und ohne geflochtene 





— ji Operngläser, | 


u | für — Entfernungen geeignet, in vorzüglicher Dualität, empfiehlt au 
Breiten 


1409 
Magnus Cristiani, geprüfter Optifus, Liebfrauenberg. 


1410. Das Neueste in geftidten ragen. Aermeln, Taschen- 
inchern Schleiern, Pique-Decken, Vorhangsstoffen, sei- 
denen Foulards, Fichus, Halsbinden :c. ſehr billig. 


— — 


Is 
| 
\ 
\ 
| NB. Bine —— Stickereien, ältere Deſſins um damit zu räumen, bedeutend 
[enter Preis. bei Theodor Poll, Sänurgafje56. 

“ 751. Ih warne biermit Jedermann, Niemanden auf meinen Namen etwas zu borgen, 
oc verabfolgen zu laſſen, indem ich für nichts hafte, 
| Anna Margaretba Schöning Wwe. 
| 
| 
5 


de beite-Sorte Gummiſchuhe zu den billigften Preifen bet Ehr. Otto, Brönnerftr. en 








dk —— —— Meittelpreife, * 

w furt, 26. eınber atzen 17 tn 13 fr., 7 
so kr., Hafer 7 fl. 9, Erbien 16 fl. 55 kr., einfen 18 fl. — * 
Theater Anzeige. 


Don ben 1. December; „Di w ie, in 
dem —— vi Gute, —— ER mE — at, ns 


‘ 1 
E —X J 
4 * —P * \ a \ J 
\v SINN \ N h N ‘ (\ ee ern; . Bra * u. 


— r 4 * w ® 
Zn nr "a. rin? un —— * V— 


—W ARE N 





5 Obligat. 
Nass. \P/o Obligat. 

* allem Obliget 
‚Brsch. EA 


— — 


87* 


ul 


* 


‚| 7osk. 5h Obl. C. b. @. 
|gohusa 41, ObL. b. R. E: 1961; P. 
Schws, #1/%E.O.i.F.A28kr. 100%/ı G. 
a N.-A. '6%5 St. DIL 2.01 — 


- „Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


. B,-Actien 3 500 [11314 P. 41, Pf. Mar-E.-A. b. R. |% P. 
Nat.-Bank-Actien 840. P, 6 ‚Ostb.b.R. &4.200|1013/, P. 
Creditbank-Actien |1891/4, 90,89, 1/45. Fr Ih Nordb-Act. 


Bayer. BankAct- 3. 5001 — — LivormöFlorenz-E.-B.-A. |781/, @. 
Darmst. B.-A. 4:250- fl. |175.b. Öest.St-E. 3/0Pr-Ob DB. 62 P. 


SPRRCK.E.E.-B: 


RL 
— 


8814 P. 871, G. .|5% 5 Lid. Pr.-O. Z. 1. 8 — — 
ae, er 0. |1081/ @. 


— — * 


SIEB. «3091 Eins, 40/921 P. 20 Q. 


B.-A. 70 Sp.Harl. 70% E1.F.A28kr.|438 G. 
„As. 2ökr. 1252 6. -A.G.b.Pereire&C.30%/o 521 &. 
A... 2005/41137'/, P. Bayr-Ostb.b.R.25%/oB.A!/20/0|100%/, P. 
Nahebahn Kth. 200.427/, P. „Deutsche _Phönix-Act. 39/1180 P. 
udw.-Bexb. E.-Act. |1361/, P. Frankf.Providentia-A. 4®/, 1100 P. 


| m. n 


Amsterdam k. S.9!/, G. 
Augsburg ..1994 @. 


Berlin . (1051/. G. 


Bremen .„ 1%', B. 


Cöln 1051/, G. 


Hamb , I873,_.@. 
Beipaig -  =° 110Q. 


ndon . |1161% B. 





Preuss. 
Holl. 10 Al. Stücke = 





Verantwortlicher Nedacteiir aud Berleger I. @. Holywart. — Drud von J. P. Streng. 


— 


— 





—— 
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Hierbei das Umteblatt Mr, 144, 


‚1859. 
* 
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— 
R 
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Jutelligenz⸗Blatt 


cn ER 

der Treien Stadt Srankfurt, aD 
verbunden neit den Amtsblatt, Organ ber Hiefigen Staatöbehörben, Fi un5 

In: und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 


Fe 








(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) ’ 
M 34. Freitag den 2. December 1859. 


Befanntmadungen. 


uhr. Betonuıtmadhbung - | 
— Mt Bezug auf bie von den hochwürdigen vereinten evangeliichen Eonfiftorien uns 
term 12. September 1825 erlaffene und am 12. März 1832 erneuerte Bekanntmachung, 
bie Borausbezahlung bed Schulgeldes betreffend, bringt bie unterzeichnete Deputation 
durch zut Kenntnis, daß die von derſelben deputirien Mithlieber an nachbenannien 
en. in.ben oralen ber fünf Bürgerfchulen zum Empfange der Schulgelder anweſend 
fein mökben, nämlich: 
in ber Höheren Bürgerſchule: ben 8. und 9. December, Bor: und Nachmittags, 
—, St. Eatharinen- Shule:,; 8 „ 9 # 
Weißfrauen⸗Schule: ot tk z 
„a Allerheiligen-Schule: u — 5 
„ » Dreifönigs-Shule: u Me u n 
jebesmal des Nachmittags. 
„Sg Branfiurt’a, M., den 30. November, 1859. 


Die öconomiſche Deputation der proteft. Bürgerfi 


Derfleigerung 


‚von 6O Stück mittelgroßen, größeren und 
ganz großen enalifcben Belours : Sopha:- 
und Bimmer : Borlagen in neuen eleganten 

Muftern. 
Motten den 5 Derember 3 
in neuen Detfins, ſowie eine kleine Anzabl Alteret Mufter in dem Vergantungs- 


zimmer, Yohannitterhof, EE der Schnur: und Fahrgaſſe, gegen baare Bezahlung öffent 
lich an den Meiftbietenden. verfteigert. &, Belfchner, Ausrufer. 


1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei W. Erras, alte Mainzergafie 35. 


1412 





AV 
dem Kleidermagazin- von B. E. Raah, € 


1407. In — 
*5* 3, ſind die — geweſenen Havelock-Mäntel von Acht 
englifchen Stoffen à 36 und 40 fl., fowie Die zur Herrengarderobe geh 


rigen Minterfleiver, wieder in veichfter Auswahl vorrächig. 


1402, Im Trug. (Pfefferfad) iſt eine Wohnung von 6: Zimmern, 2 Manfarben, 
2 Souterrain-Zimmern nebft Küche af, 5 Jahre in Aftermiethe zu geben. Der Gontract- 
Preis ift 600 fl. Näheres Truß No. 10. 


Leinene Tafchentücher, 


pr. Dugend 2 fl. und höher, empfiehlt in großer. Auswahl 
Adolph Lob, Acuckräme Fi 


An- und Verkauf von Staats- 
Papieren 
jeder Art, indufteieffeh Actien, Banknoten, Coupons, Aulehens-Roofen ı x bei 
Jul. Stiebel Jun. $&_ Comp... 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union; 


 Betragene Herrenfleiver werben angefauft bei ©. 19 
Betragene Herrenkleider werden angefauft bei E. Straus Bornheitierftra 
re hte Seite, Ir Laden. Weftellungen durch die Stadtpoſt werben. vinftlich Ausg 


Großes Schneegeſtöber-⸗Concert, 
zum Denefige des Stifter, Samstag den 3. December Dd, Sr 
Abends S Uhr 


+ 





153. Defterr. Netional: und Metalligues:Eoupons werden 
zum höchſtmöglichſten Cours eingeld bei 
„ Fuld Ss‘ Co.. 


Bank⸗ und Mechtelgefäft, Steinweg 12 „zum Schwan⸗ | 


Bes Lanciers (The Lancers) betr. +. 
1409. Diejenigen Herren und Damen, welche obigen Tanz auf dem nächften Sams- 
tag ben 3. December ftattfindenden Bürgerball jur „Harmonie“ tanzen, werden hoͤflichſt 
erjuch!, fich Freitag den 2. December, Abends von 8 bis 9 Uhr, in meiner er 
einzufinden. Ed. Pree, Balletmeifter, Stelzengaſſe Si 
——— Eu 2 25 €Ü m —— 


1211. Altes Papier, Briefe u. — s— — Einſtampfen kau ri | 
hält Lager von gut gewalzten Papier-PBappen &. Ilfland, El. Sandgaſſe 11. 


754. In ein Mercerie- und Garngejhäft en gros wird ein Lehrling (Iſraelite) geſucht. 


Alignement- Blan von Frankfurt. 


Maaßſtab 1:1250. J 


4408. Bielfachem Verlangen und einer Anordnung Hochloblichen Banamted ent⸗ 
ſprechend, babe ich von obgiem Plane eine Lithographirte, als Manufcript gedrudte Aus» 
gabe veranftaltet, hoffend, die Theilnahme des Rubtifime werde für die damit verbundenen 
Koſten Erjag bieten. Die dem Plane zu Grunde Iiegende geometriſche Straßen» und 
Total⸗·Aufnahme (die 'erfte, welche überhaupt von Frankfurt und Sachſenhauſen — 
und wodurch ſich der vorliegende Plan von allen feinen ungenauen Vorgängern, nächſt 
dem mehr als toppelt größeren Maaßſtabe weſentlich unterjcheidet) iſt ein Intereſſe 
des öffentlichen Dienfted und ihrer Gemeinnüpigkeit wegen als ftäbtifhes Eigenthum er: 
worben und hiermit die ehrende Anerkennung ibrer Brauchbarkeit Ay worden. 
Das Werk beſteht aus 16 Blättern, welche zu dem Preiſe von 14 fl. roh, und 17 & 30 
aufgezogen bei mir zu haben find. Ginzelne Blätter, Eofteu 1 fl. Eine gebrudte Erlau⸗ 
terung zu bem Plane wird aratis ausgegeben. 

Er en von einzelnen Theilen der Stadt gepmetrifche Aufjeichnungen ober 
ifnabmen in noch größerem Maafiitabe als temjenigen des ans A 
winfcht werden, ſo werden Deraleichen gerne übernommen und in Handzeihuung ausge - 

Aug. Bavenstein, Seilerftraße 2, im Garteiihaus. 


„‚Begräbniß - Cafe im „Storch“ in Sachſenhauſen. 
Deffentliche Nechnungs: Ablage 
über das Berwaltungsjahr vom 28. Movember 1858 bis den 27. November 1859, ) 


[4 


ehwabnen an wochentlichen Beiträgen, Zinſen, Reſtanten und 


baar in J 7139 fl. 30. 
Sämmtliche Ausgaben hiervon ab . ». 2 2 220 0. 7187 fl. 18. 
IE Saldo 552 fl: 12. 
Saffabeftand am 29. November 188 ı...... 14842 fl. — 
Bleibt reines Vermögen am 27. November 1859. . .» . - 15394 fl. 12. 
Ausgeliehenes Capital auf Gruudflüder . . 2 2 2 2. 11670 fl. — 
An Frankfurter Obligationen - » - 2 2 2 20... 2400 fl. — 
Baar in a ei ra . a er u 1240 fl: 1 

- Beftentensfettel -:=— : "0 0 84 fl. 12:- 


IH 


En " Sinmin | A 
Bekanntmachung. 


1412, . gelte aus DVerjeben, die Abonnementälifte zu den Ws Quartier Tanz: 
fr en Einem ober bem Anderen hilht zugekommen fein, fo Konnte Anmeldungen bier- 
zu Sonntag den 4. December, Vormittags von 10—12 Uhr, im Saale jur „Harmonte* 
ftattfinden. Der Borftand. 


Ameiseneier 
bei J. A. HMirschvogel, Markt 35, im. „gold. Hahn“, 





\ 


s 
u. 





iefige ee nen 23 
" Eauard Schneider, {n Exubens, 64 das 1. Du/öm 


ZBuverfaufe 
iſt eine in Wien. feit Iange in beftem Betrieb ftehenbe Rafbinenfabht Diejelbe, * 
mit ‚zwei großen DamsTme line und mit allen andern nöthigen Heineren 
a und beihäftigt ‚gegenwärtig 5—600..Berfonen, 
Lu rik iſt jehr gut gelegen und wurbe vor 10 Jahren durchaus neu auß | 
en rial erbaut, und hat auch nebft geräumigen Fabrik Gebäulichkeiten: umd 

Plage ein jchönes angenehmes Wohnhaus, 

Diefe Fabrik ift zu kaufen für circa 300,000 fl. oſterr, Währung ,, welche im‘ — 
jährigen Raten bezahlt werden können Nähere Auskunft hierüber in frankirten Arnen 
unter der Ghiffte ©. FF. R. 1959 Mannheim. 


747. Bet dem Abbruch zwiſchen der Bodenheiner und Eſchenheimer — 
ſind zu verfaufen: Defen, Herd, Fenſter, Thüren, Fußböden, Waſſerſtein, Stiegen, | 
Eoarren, — — ein photograͤphiſches Atelier u. ſ. w. 


(gelbe und vathe) * ag ———— EN 3,1410 
e und Y ufträge nimm nn hd, 
a Be Br 2 


Champagner a 1 fl. 12, 24, 36 u. 48 kr. pr. 1/, Fl. 48 fr. hr. ?/, Fi. Graben 33. 
1399. Gin Thüringer Produkten: Gefhäft ſucht einen foliden thä ee Je 
Yen $ 





a M. und Umgegend, welter mit der Kundſchaft und den Art 


——— 
Nähere Auskunft ertheilt auf franfirte Anfragen Herr &. 9. Zipf in Frankfurt a. ” 


75% Unterricht in der franzöftichen Sprache von einem am biefigen 
—— geprüften Lehrer. Derſelbe hat 15 Jahre in Maris Unterricht ertheilt Die 
Methode ift vom Lehrer felbft geſchrieben. Zu ſprechen won 11—12 Uhr Stiftſtraße 24. 


55* großer Laden mit Comptoir und Magazin iſt zu vermiethen; große Sißen 





Die befle Sorte @ummifchube -zu- den billiaften Preiſen bei Ehr. ‚Otto, Beönnerft, 5 
752, 30,000 fl. Stiftungsgelver find auf hieſige gute Juſaãͤtze aus⸗ 
zuleihen. 
754. Gummiſchuh Reparaturen werben angenommen: Trieriſchegaſſe 9, im Laden. 


Kamm 70 — — — — — — — m 22.0 


1411. Pöckel- und Nauchfleiſch, Zungen und i 
fhönfter Auswahl bei BB. Siesel, —— ae 


753. Es wird ein Mufeums-Abonnement oder eine Herrenfarte allein zu übernehmen 
geſucht. Näheres Hanauer Yandftraße 6, Ir Stod. 


153. Eine „gebildete Dame kann Koft und Wohnung erhalten, Paradepläg 12, 38. 
754. 24000 fl. in ungertrennter Summe find dahier anzulegen. 






— —— 


Sc TER Fr ie! Mainzergafie 85 neu, offerirt zu ben beigefegten 


(Fortfegung bed Inſerates vom legten Dienstag) 
SGeibei Gedichte· 1fl. AMBGlasbrenner, die verlehrte Welt. (1 fl. 48) 
as ving, Gedichte der deutichen Kaifer. 2 Bde. mit 54 Vortraits. 136) 
— ſann Werke Neuefte Ausg. in 40 rag * ebund. 28 
4 2 unge 1 J— 21; deſſen Grat, 1 fl. 45. rüber Gri A, 
a en a 2 — re des Rüpl. u ——— 5.Bse. mit 
eiden. (U. 0 der’s — 20 Bbe. (12 fl.) 
8 7 on: namenlofe @ef E Kr m. 30, Eugen Stillfrieb. nn 1 fl 30; 


europäifches Sklavenleben. 5 Bde. 2 fl. 30; Reiſe in den Orient. 2 Bde. 1 fl.; Wacht: 
—— 2 Bde. 1I.; Handel und Wandel. 30 kr.; Theater. R — * kleine 
moriſt Su 30 Er.; Pilgerzua nad; Mekta, 24 fr.; Märchen. 24 — "Sart: 


Mineralogie. Mit 187 Kryftallfiguren. (2 7 42 ).36 36 fr. — Safran, mifroßf, 
Anatomie mit Atlas v. 65 meift colorirt. nn 2 Bde. (10fl.48) 3 fl. 30. — Bart: 
wig, das Leben des Meeres. (3 fl. 30) 1.fl. 45 — Bauffd Werke. 5 Bde. mit 
Kupfern. (6 fl.) 3 fl. 12. — Be Mündyener, beraudgeg. v. Braun und 
ae 2 Bbe. mit ſehr vielen — Sohfehnitten x. Folio. gebund. (14 fl. 
Afl. 80 Sebels Schwaͤnke des bein, Haus freunds. 2 Bde, mit 120 Bildern, 
2 r 24) 8 fi. — — — Baudenkmale ber Vorzeit. Muſterbuch alt 
deutjcher ** mit 24 Kupfertaf. Folio. (7 fl. 12) 1 fl. 45. — — Buch der 
=. „1859 end! and mit Boldfänitt. (3 fl. 36) 2 fl. 30. — Seflemer, 
* url 12 Hey:&peeter’d Fabeln, mit Bildern. geb. 48 fr. 
an 8e ffmann, * —* Erzählungen, mit Bug eb. (1 fl. 48) 54 fr.; 
s er neue Robinfon, mit 24 Bildern. geb, (2 fl 1 fl. 12; deſſen, 
d, mit viel. ſchwarzen und prachtvoll colorirten —5 Jahrg. 1857. eleg; 
—** A. 36) 2 fl ; Jabra. 1858. ebenfo. 2 fl. 24.; deſſen, Erzählungen, ze 
je 5* eb. fr — Seinr. Soffmann, —58 — geb. (1 fl. 45) 
ıis«.n em, Rasver’s luſtige Streiche. geb. (57 Er ffen, Strummel- 
peter. Peuefte umgearb. Ausg. Ladenpreis 57 fr. — Sogarihis el mit 92 Stahl⸗ 
ftidyen, der Eihtenberg'igen Erklär. x. Stuttg. 1858. 5 fl. 24. — Homer's Werke, 
——— 1 fl. — Horn, Spinnſtube, ältere Jahrgänge a 24 fr. — 
—— ee ir "Dörfer ıc. Deutiehlands. 6 ftarfe Bände. Leipz. 1859. 5 fl. 15. — 
Hugo, notre dame de Paris, 3 vols. 48 fr. — Gumboldt's Briefe an eine Freundin. 
Pradtband. 3 fl. — Die Jobſiade. 3 Theile mit Bildern. 56 Fr. — Joſephus, 
age des jüdifhen Kriegs. 2 Bde. mit Karten. (8 fl. 36) 1 5 30. — Jugend; 
bum, mit Beiträgen von Dielig, Grube, Th. v. umpert, a. Hoffmann, Nieriz, 
PWildermuth u. viel. And, Mit viel. fein colorirten Bildern. Iahrg. — Prachtbd. 
eingelne Jahrg. (ſtatt 4 fl. 48) a 2 44 24, 1857 a 2 fl. 42; alle 6 Jahrgänge zuſammen⸗ 
re 28 fl. 48) 12 fl. alifch, Shrepnels. Humorift. Bilder. (2 fl. 42) 
en, Luſtiges in ten und Bild.. Mit Bildern. 18 fr. — Kinkel, Dito ber 
—— — mit Golbfehnitt. 1 fl. 6; deſſen Gedichte. 1 fl. 45. — Kirchner, 
chicht a. M. 2 Bde. geb. 2 fl. 24. (Foriſetzung folgt in einigen Tagen.) 


Sämmtliche Werke find nen. 


Amerikanifhes Gummilchuhlager. 


Eine neue Sendung von vorzůglicher Qualität habe erhalten. Auch übernehme bie 
——* dieſes Fabrikats auf das dauerhafteſte. 


Cart Wiegand- Zimmermann 
1419 Eck vom Ropmarkt 15, neben dent „Engl. Sof.” nr, 
El ———— — — — — — 


1405. Von einem Fabrikanten Würtembergs haben wir eine Quan⸗ 
tität, verfchtedener Düalität, weißer wollener ſchwerer Deden (Roltern) 
und. de. farbiger. Meife: oder Pferdedecken in Commiſſion erhalteh, 
die wir, um .rafch damit zu räumen, ‚Unterm koſtenden feftgefeßfen Preis 


abgeben fönnen. Pelissier $ Hag 


Saalgaſſe, nächſt dem Dom. 


: Allg emeine Lehrerverfammlung 
heute Abend arte, 7 Uhr im 2. Stock des alten Caſino anf dem 


Br Be 


1382. Die ftenerpflidtinen —— — werden andurch aufgefordert, die Steuer 
pr. 1859 bis fpäteftend Ende December dieſes Jahres zur — zu 
entrichten. Frankfurt a. M., den 14. November 1888 : 2 ©) 


Die Steuerfection © 0 
des Vorftandes der ifraelitifchen. — 


1836. Schöne Ausſicht 9 ift im 3. Stock eine —— u 
vermiethen, enthält 4 Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammeru ꝛc. zu⸗ 
Hanauer Landſtraße No. 18, im 1. Stock. | 


EN 
1408: Die mir fo oft verlangten Pariſer Violetteslaine im 
in allen Deffins eingetroffen. 


Ne Eichelmann,. 


Liebfrauenſtraße 61. J 


Kunſthe 


bei 3. A. Hirschvogel, Markt 35, € „pol. — 


Als fchönes Weihnachtsgeſchen 
iſt eine ſehr qut erheltene italieniſche Violine billig zu verkaufen ; 23,-8r ‚Stod. 


747. Das te engl. Rheumatismus * m tpapier i haben 
Mo. 7 hinter ben —— as — a, 


751. Junge Leute können Koft und Logis erhalten; De 51, dr Stod. 








‚aoumı 


sa. sa au m 8 


- Nifolanspuppen 


von gutem Honigteig, Schön verziert iind nach neuen poſſier— 
lichen Modellen geformt, von 3 Er, an bis zu 2 fl. pr. St., bei 


Carl Hahlto,. Borngafle. 


1304. Schnallen und Agraffen zum Ausgarniren don Hüten und Kleidern, 
Mopfnadeln aller Art bei 
&. Hehner-Demmel, Bleidenſtraße 49, gegenüber der Batharinerpforte. 


Schwarze gestickte 


Tüll-Schleier 


in neueſten Deffins,; ſowie @aze Donna Maria in allen Farben 
empfiehlt 1411 


Schwarzschild-Ochs, 


Neuekräme 15, Eck der Sandgaffe, 


re Ein junger Mann, welcher ſchon längere Zeit bier als: Commis conbitionirt 
= gut empfohlen wird, wünscht fi baldigſt anderweitig placirt zu fehen.  Mäheres bei 
Herrn 9. Weber, Trierifcherplaf 5. 


Die ſchwerſte Qualität von 1399 


schwarzem. wollenem Moire 


in dauerhafter Waare empfehle zu fehr billigem Preiſe. 


Friedr. Weiss, 


Liebfranenftraße 2 (Kirhenfeite). 


‚758. Wer am Sonntag Morgen zwiſchen 11 und 121/, Uhr einen ſchwarzſeidenen 
Regenſchirm mit Eleiner fchwarzbeinener Krüde gegen einen zerbrochenen Schirm irrthüm⸗ 
lich, vertaufchte, wird. gütigft erſucht, den Umtauſch beim Portier des Bürgervereind wieder 
beiverfftellinen zu wollen. 


Kauf-Gesuch. 
1304. Auf dem Mühlberg ſuche einen circa 2 Morgen großen Garten‘mit oder 
ohne Wohnhaus, &. Wohl, beeidigter Senfal, Beil 35. 


138%. ‚Mode-Gedruckt, ähtfarbig und in. [hönen Muftern 
zu 8 fr. vie Elle, bei WW. Wuüstner, Neuelräme 3. 


Zu —— 
45 eine. 


1408. 
8 384 Bra ar vermie 
re Freundliche mößl. immer, 
das eine mit Er fanımen 
ober u: — N Be © 
gaſſe 4, eine Re 1396 
ddenheimer Chauſſee find 


1 
283 irte Zimmer, mit oder ohne 
34 nu vermietben. Näheres Expebition, 
Eine beizbare Manſarde gleich zu 
sahen; ee 2, im Gartenbaus, 
immer mit &abinet 
l * mer fr ne Zeiger ift zu ver⸗ 


; Bauldgafje 6 
754.  Saalgafe No. 7 ift ein Keller zu 
vermiethen. 
754. Gin unmöblirteß Zimmer {ft zu ver- 
N kleiner Kornmarkt 4. 
ein möblirte® Zimmer an ei» 
nen Herrn zu vermietben; Nürnbernerhof 6. 
149. ee, 49 find-2 Wohnun- 
gen von 3 Bimmern nebſt ſo ſtigem Zubehör 
zu a m 
1412. Fr moblirtes Zimmer iſt an einen 
Herrn zu vermiethen; Doͤngesgaſſe 11, 
1412. Markt No. 8 iſt im kommenden 
Januar eine ſchöͤne Wohnung im 1. Stod 
von 5 Simmern mit allen — 
jur vermiethen nnd —— dabei Comptoir und 


— Fahrgaſſe, Ein un Pia 
54. 36ei freundlich möblirte Sams 
— zu vermiethen; alte Mainzerg. 20,2 St. 

754. Gin Heine SH an einzelne Leute 

zu gb Markt 44 

in fehr fchönes Zimmer mit 
Shlaf abinet, elezant möblirt, oder auch 
ohne Möbel, ift billig zu vermiethen; Hoch ⸗ 
ſtraße 47, am Bockenheimerthor, im2. Stod. 

768. Ein heizbares möblirte8 Zimmer zu 
— Fahrgaſſe 54. 

753. Ein ſehr ſchönes Parterrezimmer 
iſt baldigſt zu —— Eck der Neuen⸗ 
kraͤme 22, im Tuchladen. 

753. Steingaſſe 8 iſt ein heizbares mö— 
ir es zu vermiethen. 

3. Gin fchöner Laden nebft Gabinet zu 
vermiethen ; Näheres in der Expebition. 


A zu ec EDEN willig iſt, geſucht; 





Abt Dierfl —— 
754. Gin reinliches, be 
—* —— * — 


el t und 
Eid Selena ee 
Burſche von 16—18 Jahren 
ot als Hausknecht geſucht; Mörfergafie 1. 
753. Es wird ein braves Mät ge⸗ 
he —— ur ur — 
ieh, im. Sid, min 
—— e 
"753. Ein branch u, Dabdaa wii 
geſucht; Schäferaafle 44, Ir Stod. 
14.0. Eine anftändige folide 
fon ala die ſich der P one 
— ehe und kleiner tin⸗ 
erne unterzieht, wird 
* — wird ee 


7 er —E Mädchen, das gut em⸗ 
pfoblen wird und bürgerlich kochen kann, 
—* ar Stelle; zu erfragen Bodanije Ih 
m 
753. —* tücdhtige Köchin Jon unter. bes 
ſcheidenen Ansprüchen baldigft - — 
zu gr Kaffeegaſſe 3, im 1 
8 wird ein reinliches Yon das 
Woll: 


grabe 

753 Ein ſolides Frauen immer welches 
in weiblichen Arbeiten Karen 4 und gut 
engliſch ſpricht, ſucht baldigft eine Stelle als 

ungfer oder zu etwas erwachlenen Kindern, 
au in einen Laden; alte Mainzergaffe 12, 
im Rarpfen. 

754. Ein Mädchen , weldyes ſchön nähen 
fann und alle häusliche Arbeit verftebt, ** 
bei Kindern ober bei ſonſt einer ſtillen 
milie eine Stelle; zu erfr. Wollar. 5,2r 

753. &8 wird ein Mädchen gefucht, wel: 
ches glei eingeben kann; Fallengaſſe 3, 


im 1. Stod. 

753. Ein a ne we’ ches gut birger» 
lich kochen kann t baldigſt eine Stelle 
Ald Rödin oder nm allein ; — 


alte Mainzergaſſe 12, ini Karpfen. 


2. Beilage, Fronr Inten wi. M 284, Freitag 2. December 1959 


0 Ti Belanntmadungen. 


Weihnachtsbeſcheerung für Blinde, 

1412. Die Direktion der Blindenanftalt beabfichtiot, wie in früheren — ſo auch 
in dieſem, eine Weihnachtsbeſcheerung für die ihrer Pflege anvertrauten, ſänmtlich unbe— 
mittelten Blinden, zu veranſtalten, um —— für die Entbehrung fo vieler 
Lebens einen Meinen Erjag durch die Gewährung ihrer befcheidenen Wünfche bieten zu 
Ehunens und erlaubt fi deßhalb, die Wohlthätigkett von Menfchenfreunden in Anſpruch 

zu nehmen. ' 
s Indem wir bemerken, daß in unferer Anftalt gegenwärtig. vier männliche Blinde im 
Alter von 18 bis 34 Jahren und vier weibliche Blinde im Alter von 10 bis 37 Jahren 
unterrichtet und beichäftigt werben und ba en Kleidungsſtücke und Leibgeraͤthe, 
ſowie Wolle und, Baumwolle zum Stricken für die Mädchen, Bücher zum Vorleſen u. ſ. w. 
uns eben jo willlommene Geben find, als Gelbdbeiträge, bitten wir, bie zu dieſem Zwecke 
beftimmten Geſchenke entweder dem im Anſtaltsgebaäude (vor dem Allerheiligenthor, Theo- 
baldſtraße No, 11) wohnenben Lehrer, Herrn ER ©. Barthel, oder einem ber unter- 
zeichneten Direktionsmitglieder zuzuſtellen. = “ 
Ueber die eingegangenen Gaben fowie beren Verwendung wirb öffentlich Rechenſchaft 
abgelegt 'werben. | 

Frankfurt a. W., den 1. December 1859. 

Dr. jur. J. %. Mömer, Hodftraße 57: 
Hug. Diterrietb jun,, Zeil 66. 

Dr. jur. Earl Diehl, Mainzer Landſtraße 36. 
E. Eouftol, Zeil 51. 

Earl Klotz, Hochſtraße 24 

x. Mütten, ar. Hirfchgraben. 

©, 9. Schuell, Truß Frankfurt 12. 


506 ulden 


765. Seit. 18. Auguſt d. 3. fehlt auf der Main-Weferbahn ein fehwarzer Holzkoffer, 
‚mit gelben Nägeln beichlagen, U. H. gezeichnet, 6O Pfund ſchwer, zum größten eil 
Goldſachen enthaltend. Wer Ausfunft ertbeilt, daß deſſen Herbeiſchaffung ermöglicht wird, 
erhält 50 fl. Belohnung. Nähere Beichreibung des Inhalts kann auf der Expedition d. BI. 
eingeiehen werben. 


755. Um mehrfaden durch Namensähnlichkeit ſich erhebenden Anfragen zu 
begennen, ‚zeige ich hiermit an, daß die tm einigen Öffentlichen Lokalen’ aufgelegten Liften 
‘zur Unterzeichnung auf von Herrn Prediger HM. Zirndorf beabfihtigte Vorlefungen 
nicht von Unterzeichnetem herrühren. 

Ziärndorfer 


- Hermann A 
Lehrer an der Realfchule der iſtaelitiſchen Gemeinde. 


755. "Ein im Lingeriefache und allen fonftigen weiblichen Arbeiten geübtes Frauen- 
zimmer ſucht Beichäftigung; große Sandgaſſe 2, im Laden. 


m ee ET ERTGEET EIET FIT WEETEN u SE EN 
Bleichftrage 70, nn kan" "Inne 


754. Man fucdht 1 Kellner, 3 Haushälterinnen. Bachmann. Korbett, Breitegafie 1. 


J 





Privat-Anlehen 


Sr. Majefät des Königs von Sardinien, Carl Albert, 
Fres 3,600,000. 


1413. In der heute vor Notar und Zeugen planmäßig vorgenommenen 29. Serien: 
Ziehung des obengenannten, dur uns negozirten Anlehens wurden nachſtehende 
25 Nummern gezogen, welde an der am 1. Mai 1860 ftattfindenden Prämien- Ziehung, 
mit den alddann noch ferner zu ziehenden 19 Serien, Theil zu nehmen haben: 


Serie 144 No. 14301 bi8,14400 


„ Bl „ 25001 „ 25100 
J %1 „ 26001 „ 26100 
37T „ 236601 „ 26700 
7284 „ 28301 „ 28400 
299 „ 29801 „ 29900 
354 . 35301 „ 35 

„362 „ 36101 „ 36200 
„ 496 „ 49501 „ 49600 
„ 539 „ 53301 „ 53900 
„ 550 „ 54901 „55000 
572 „ 57101 „* 57200 


574 57301 „ 57400 


Serie 600 No. 59901 bis 60000 


„: 632 „ 63101 „ 63200 
„: 72 „ 72001 „ 72100 
„7140 „ 73901 „ 74000 
„ 15 „ 74401 „ 74500 
„ 70 „ 74901 „ 75000 
„788 „ 78701 „ 78800 
ri 192 2 19101 „ 79200 
" " 8350 " 83600 
„96 „ 9501 „ 93600 
J %0 „ 9591 „ 96000 
„999 „ 99%01 „ 99900 


was hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Frankfurt a. M., den 1 December 1859. 


Gebrüder Belhmann. 


754. Ein 
Golonial- oder 


ut empfohlener Commis ſucht mit befcheidenen Anfprühen in einem 
‚jenwaarengejbäft eine Stelle. Vachmann⸗-Korbett, Breitegafle 1. 








Zu verfoufen. 


753. Zu verkaufen: 3 noch aute Vorfen- 
fter für 7 fl, 1 kupferner Wajchfefjel, eine 
Kommode, 1 Pfeilerſchrank, 1 Waſchtiſch, 1 
Arbeitstiih und 1 ovaler Tiſch, billig. 

753. 6 Stühle, mit ſchwarzem Lafting be- 
zogen, 1 Sopba mit gelbem Seidenzeug find 
zu verfanfen; gerhof 6. 

753. Zu verfaufen: Eine Vorthüre mit 
Seitenwänden und Dede, in fehr gutem 
Zuftande; Wallſtraße No. 7, links, im zwei: 
ten Stod. 

753. @in Eylinderofen, wenig ge 
braucht, ift Götheplag 12 zu verfaufen, 


753. Bu verfaufen: Gin faft neuer Füll- 
ofen, Somptoirverichlag, eine mit Eiſenblech 
beichlagene Vorthure und Kaminthüre, fo- 
wie fchöne große Fenfter. 

752. Bet dem Abbruch auf dem Mühlberg 
find zu verkaufen: Fenſter, Doppeltbüren, 
2Blechdaͤcher, fteinerne Thuͤrgewaͤnde, eichenes 
Brüftungebolz, Balken, Pfoften, Sparren, 
— Alles noch im beſten Zuſtande. 

754. Ein Kochofen, von außen zu heizen, 
iſt zu verkaufen; Bleidenſtraße 33. 

754. 1 Glasſchrank, 1 Ladenregal, beides 
mit Schubladen, 1 Ladentiſch und noch meh⸗ 
rere @egenftände find billig abzugeben; 
Schlachthausgaſſe 10, Ir Stod. 


754. Ein Specevei:Baben für Kinder iſt 
billig zu verkau 

1% Ein Violoncello fammt Kaften und - 
Bogen und in brauchbarem Zuftande ift für 
16 fl. zu verkuufen, Altgaſſe 23, Ir Stod. 

755. Gut erhaltene Stühle, ge e Klei⸗ 
ber und 1 Glavier find billig abzugeben ; 
Brüdenquai 5, im Papierlaben. 

754. Neue gut gearbeitete ren find 
er zu verkaufen; Döngesg. 34, Hinterh. 

. 24 gepichte 2 bi8 4, 60 ij, bie 1/, 

—* 150 Schuh Ragerbolz find zu vers 
— zu erfragen auf der Expedition die— 
ſes Blattes. 
755. Gin ſchwarzer, eleganter, wenig ges 
brauchter Pelz: Baletot iſt billig zu verfau- 
fen; im Guropäijchen Hof. 


755. Nußbaumene Bettftelle mit Springs ., 
feder- und Roßhaarmatrage, faft neu, jowie- y 
eine Partie Shampannerflafen find billig. jr 


zu verkaufen; Xrierifchegaffe 1 
755. Zwei bronzirte Seronleuchter 6b‘ 


8 Rage find zu verfaufen ; Geiſtpfoͤrtchen 
Dientnefuche und Anerbieten.\ 


755. Köchinnen, und Mäd— 
eben, Die bürgerlich kochen Fön: 
nen, fucht Fran Maas, Fahr: 
gafle 100. 

755. Brave Dienftmäbchen jeder Branche 
erhalten fogleich die beften Stellen. Frau 
Hofmann, Trieriichegafie 8. 

755. 68 mirb ein luslaufer geſucht; 
Bleidenſtraße 5 

755. Es wird ein aewanbter Auslaufer 
geſucht. Joſ. —— Fahrgaſſe 1. 

755. Ein Sausmädchen wird zu ans 
gejehener Herricaft geſucht; Ziegelg. 12. 

724. Gin reinlihes Mädchen wird gefucht; 
Schippengaffe No. 2, 2r Stod, 


754. Es wird ein braved Mädchen geſucht;— 


Taunusplag 9, Parterre. 

754. ine ganz perfefte Köchin wird ge: 
gen guten Lohn und Behandlung zu einer fill: 
lebenden Herrichaft gefucht. Näheres in der Ex— 
pedition db. DI. 

754. Gin Mädchen, zu aller Hausarbeit mil: 
lig, wird geſncht; Döngeögaffe 51. 

‘754. Ein reinliches — wird geſucht; 
Squdenſtraße 5. 






. 754, Ein geſetztes Frauenzimmer, welches 
Liebe zu Kindern hat, Haus: und Handarbeiten 
grünblich verfteht, fucht eine Stelle; Kirch: 
gaffe No. 4. 
Geſuche verfchiedener Art. 
754. Eine ftille Familie fucht eine Woh⸗ 
nung ‚von 4 Zimmern mit Zugehör und Gar⸗ 
— in oder ganz nahe vor der 
tadt 
r 754. Ein leichter, —— tziger Wagen mit 
Glasverdeck, um auch einſpaͤnnig zu fahren, 
wird au kaufen geſucht. Näheres kleine Fried⸗ 
beraerſtraße 5. 
e 755. Ein nodywenig gebrauchter Schlitten 
wird zu faufen geſucht; im Gigarrenlaben 
vor der Gatharinenkirche. 





— * — —— —— — — — — * 


Bekanntmachungen. 


1263. Indiſcher Melis. 


ani-Minoprio, 


Gewäflerter Labberdan, 
e Seitenftüde 8 fr., Kammſtücke 12 Er., 
frifche Büdinge zum baden, marinirte 94 
— holl. 88 Sarbellen und Gapern 
Glock, Ed der Altgaffe. 


755. — jeder Art —— unter 
forgfältigfter Behandlung auf dem Lande 
überuommen. Beftellungen (für — — 
abzuholen) gefaͤlligſt ne Herrn 
Haffelhorft, Markt 39. 


755. Am Sonntag Mittag ift eine junge 
tigerfarbige Buldogge, Weibchen, mit 
band, abhanden gekommen. Dem Biden 
bringer eine aute Belohnung: Hainerbof 4 
im 1. Stod, Bor dem Ankauf wirb gewarnt 


755. —— Schellfiſche, pr. Pfund 
10 kr., empfiehlt 
Bd Pb. Schulz, Rrautmarkt 3. 


1413. 1413. $rifche Trüffeln, füße Orangen, 





Schellfiſche, Auftern, nn Geflügel 
von Breſſe bei 
Georg Sc ter. 


1413. Seile Schellfiſche, Cabliau und 


Buͤckinge bei tom fu — 
Anton e er 
Mar, 40 neu, . 


756. Soeben find wieder *— | 


Schellfifche und Bratb 
ı eingetroffen und empfiehlt re 
billigft 

G. F. Neiffenftein, 
Schnurg. 22, Eck der Trieriſcheng. 


741. Baumwoll⸗ Emballage wird zu kau⸗ 
fen geld; — No. 25, im großen 
—— 


— Sols, Cabliau, —— 
** e, —88* MWürfte, 


inopri io, Hirſchgraben. 
1412. Friſche — Bük⸗ 
kinge und Sprotten bei 
J. Burghold. 
— Eine geübte Naͤherin hat noch einige 


Tage in der Woche frei; zu erfragen kleine 
si — — No. 38, im Hofe links, 


— 


—— Waizeuſtärke 
zu 10 kr. pr. Pfd, bei größerer ur: 
woblfeiler. 412 
I, A. Hirschvogel, 
Markt 35, im Warkt 35, im golb, gold. Hahn. 


1203. Feinftes Somvenl 
MR Mani inoprin. \ 
4413. Gan frifhe Schellfiſche 
Eabitan, Spies, Auftern, för 
| &. Sartorio. 


1412. &8 werben einige Lehrmaädchen für 
= und feine Lingerie:Arbeit angenommen ; 


* allusſtraße 1: 12. 


754. Verloren winde bon ber „Stab 
Lindau” dur die Schnurgaffe, Rederiwange, 
86 31 auf die Beil ein braunes altes 

Geldſäckchen mit 4 bolländ. fl. 10 Stüden 
und 8—IO fr. Silbergeld. Man bittet um 
gefällige Abgabe gegen ute Belohnung in 
der „Stadt Lindau“, Fahrgaf fie. 





1412. 12. . Frifche Schelfifche und 
Bratbuckinge Bei 
®. ter, vorm. C. Milan, 


\ 


‚Selner in 


u ie ar 


1413, Vorzüglicher Jamaica Rum 
48 fr. die. 39— 5 von 


e 
u jartorio. 


1418. — — — 
und ———— bei 
eph Milani, 
OB eidenftraße 6. 


1413. Friſche beigifche Turboie 
Soles u. Cabliau, ſowie Langouftes 
bei Joseph Mil 
— Bleidenſtraße 6. 

1413. 


riſche en üg e 
und Vollbückinge ei nie 


große —S— 31. 


1413. Feinſte Schweizer Kochbutter, Lim: 
burger und. Schweizer Käfe, Ia, fowie fühe 
Bamberger Zwetichen und Prunellen. —35 

Fra Sc 


anz 
binter dem Cämmeen. 


Friſche Schellfiſche, 
% boll. Suß⸗Bückinge, 
Büdinae u Robeflen. 
J. €, Fuchs, Döngesgäfle * 


755. Auſtern, Gabltan, Schelftiche empfieblt 
MM. Meißert, Zeil i 26. 


754. Sriihe Schellfie.... . 
Gottlieb. en 
2.2... Mllerheiligengaffe 24. 


755. Alle Sorten Wein: und d Sconpen. 
Flaſchen werben gekauft ; Itgaffe21, im Hof. 
1413. Friſche füße Vollbückinge — 

Frans 
binter bem SCämmapen. 





. 


3. Beilage, Fraukſ. Jutel. Sl Mr 254, Freitag 2, December 185. 





Betenutmaedungen 
1413. Soeben if erjchtenen bie dritte um 136 Seiten vermehrte Auflage von 


Arthur Schopenhauer's 
Die Welt als Wille und Vorſtellung. 


gr. 8. 2 Bde. broch. Preis 10 fl. AS Er. 


Ken» twert des berü il t einige Beit gefehlt. und t 
—* par a N dem — Philoſophen hat einige Zeit gefehlt und iſt num 


3oh. Ehrift. german [ihen, Srhhendlung 
— H. Zirndorf 


wird in biefem Winter einen Ehclus von zwölf Öffentlichen Borlefungen fiber 


die nenefte deutſche Literatur 


halten. Die Vorträge beginnen im December und werben — am Montage, Abends 
bon: Tebis 8 Uhr, im Saale „zum Würtemberger Sof“ gehalten werden. Der 

bes Beginns wird befannt gemacht werben. Das Abonnement beträgt 3 fl. 30 
Finitienfarten für zwei Berfonen 5 fl. 24 fr.; für brei Perſonen 7 fl. Liſten zur Ein, 
geihnung liegen auf in ber verehrlihen Buchhandlungen der Herren Franz Beni. 
——* —F affe) und Joſeph Baer (Roßmarkt); woͤſelbſt auch Program 


E Braun, 


am Voßmarkt, neben der Uofen- Apotheke, 


empfiehlt für die kaͤltere Jahreszeit ihr wohlaflortirtes Lager 
in Pe Damen: und FRA Be zu den 
billigſten Präſen. 

Ebenſo findet man fortwährend eine große Auswahl 
yon gefteppten Decken. | 1412 


176 Une jeune fille de la Suisse françaiss bien reoommandée desire se placer 
comme bonne d’enfants, 





gratis zu erhalten 





Theater-Anzeige. 
1413. Die $unftionen des Herrn Joh. Andreae, ald Theaterzettelträger, hören 
mit dem 3. December I. J. auf, und find von da an dem biefigen Bürger U. 
leiſch übertragen worben, welcher von biefem Tage an bereshtigt iſt, die Neujahr: und 
eßgeſchenke entgrgen zu nehmen. 
Frankfurt a. M., ben 30. November 1859. 


Im Auftrag des engeren Apsschussess- 
Mn Vollmer... u 


Bezugnehmend auf obige Aneioe erlaubt ſich ber ergebenft Unterzeichnete, bamit in 
der möglichft regelmäßigen Expedition des Theaterzetteld Feine Unterbrechung eintrete, bie 
verehrlihen Abonnenten befjelben zur nefälligen baldigften Abgabe ihrer Adrefie ent⸗ 
weber in der Zuckerei des Herrn Küchler , große Bndenheiinerftraße, oder bei Seren 
Neftaurateur Welb, großer Kornmarkf 13, oder bei Herrn Sädlermeifter @ichenberg, 
im Laden, Hühnermarkt 14, zu bitten. 

Frankfurt a, M., den 30. November 1859. Adam Fleisch. 


Für Damen! 


habe eine große Partie Glace-Handschuhe (Cheyreauz) fan - en 


un 


die ich zu dem: bilfigen- Preis von 1 fl. 6 fr, abgeben fann 
rantie fiir Chevreaur). 


MM. Beer, ' 
Zeil No. 39, dem „Ruffifchen Hof” gegenüber“ 
Todes-Anzeige. —1 
Wir zeigen Verwandten, Freunden und Bekonnten ftatt beſonderer Meldung an 
daß unfer guter Gatte, Vater, Schwiegervater und Großvater | i1n2 
Dr. Theodor Friedleben, Lebrer an der St. Katbarinenfchule, — 
am 30. November ploͤtzlich verſchieden iſt. Wir bitten um ſtille Theilnahme. 
Die Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Samstag den 3. December, Vormittags 9 Uhr, 
vom Sterbehaus, alte Mainzergaſſe 32. 


755. Gin vollſtaͤndiges Mahagony Mobiliar nebſt Trumeau, Spiegel 'ic.,) FAff Inkh 
ift wegen. Domicil:Wechfel aus freier Hand zu verkaufen; Obermainftraße-5, im * 

Zu beſichtigen täglich, mit Ausnahme des Sonntags, zwiſchen 11/, um Ya} 
Nachmittags. | TI 


Eibiſch-Bonbons, pr. Pfd. 48 kr, fehr auflößend, täglich frifch, em 
N Sichel, Conditor, Fahrgaſſe 136; ve | a 


1410. In einer rg Neftanrätion mirb ein ſolides Mädchen) das etwas 
franzöftich fpricht, gegen guten Lohn und freundliche Behandlung gefudht, " »un0d ommas 


Zodoplaſtiſches Cabinet. 


| @inteistprei für Sonntag den 4.0, M.: 6 Er. pr. Perſon. 
Leven 5 Sohn. 


Ausgeſetzt! 


1413. Eine große Partie Kleidersteffe zu ungewöhnlich 
|hilligen Preiſen bei 
HH. Geiger, Fahrgaſſe 109. 


1412. Bürgergewehre faufe ic zum höchſtmöglichen Preife. 
©. Glauth, Fahrgaſſe 8. _ 


R ann. Paſtetentöpfe empfiehlt billigſt 
IE Nicolaus Franz, Bomplak 8. 
1414. Bei der am 30. November ftattgefundenen Anspielung der Schillerwiege hat 


958 biejelbe — 
— Die Geſchwornen des Schreinerhondwerks. 


ee — 
l2. Terneaur: und Caſtor-Wolle, engl, und Hamburger Strick⸗ 
le, Stramin, Perlen, Stickmuſter, Strick, Näh- und Stickſeide, 

Fi6 je, und Plũſchſchuhe ze. empflehlt 

wis F. Farrenschon, Markt 5, &d der Höllgafie. 
Alte Zeitungen, Vapier, Tuchlappen und Lumpen werden ftet8 nefauft: Kriedbergera. 49. 


755. Gin feines Gewölbe wird gefucht. Ehr. Ockel, Viattt 13. 








Carlsruhe, 30. November. Bei der heute dahier ftattyehabten 56. Serienziehung 

der "Gtrofberiogl. Badifchen fl. 35 Looſe find nachfolgende 20 Serien gejogen worden: 
IN. "511, 870, 988, 1427, 1918, 2057, 2109, 2393, 2745, 3079, 3698, 3721,-4726, 
‚4883, 5844, 5744, 5372, 7701, 1879 und 71939. 


mal. 7 mm nm — — — — — — mn 
Je 83 nkfurt, 1. December, Bei der heute dahier ſtattgehabten 29. —— ORTEN 
‚ber "Röntgl. Sardinifchen Frs. 36 Looſe find nachfolgende 25 Serien gezogen morben: 
No. 144, 251, 261, 267, 284, 299, 354, 362,.496, 539, 550, 572, 574, 600, 632, 
Tal, 740,745, 750, 788, 792, 836, 936, 960 und 999. 

an furt, 1. December. Bei der ftattgehabten Ztehung Ir Klafie 137r ea 
W wurden folgende höhere Treffer gezogen: No. 12937 mit en fl., No. 18924 





It 8000 fl., No. 20028 mit 2000 fl., No. 14697 mit 1000 fl., 8520, 20424 * 
+ jede mit 400 fl., No. 25287, 15024, 15060, 27580, ee und 24394 jede mit 

| 

it _— _ _  ZzBbept 


‚den 2. Detember: Die: Bar von nein Traneripiel mit Gößren 
von Schiller. Abonnement:Borftellung No 





































| | ‚sember. (Schluss or Börse) Por oomptant, ı  Anlchens-Loose. | 
) IR = Bad 1/D/, Ob) v. 184. 13/, 7 5* «BR, v. 1859921 > ' j 
fg. do St ‚tur 41 bR: —— u m „18 A * ' 
2 / do 1852 i L. @r. 4 je: ligat, 083!/, —EK 1 G, 1004. Pr’L.v.1858 0 a P; 4 N t 
Ted 188 i. L. „= 4t/d/s Ob 100%/, G. Bad. 50 fi. Loose oa P, » \ 
» 15% Lomb.i.8.b.R. ». 1490 Obligat. 1, P. 50 „Is, Pp. o NZ 
» 15% Nat.-Anl. 1854 ». B1aP/a Obligat.\ 1911, @. Kurh.40 Th.L. b.R.| — — 5 | 
. 150% Met.-Obl. Nass. |P/o Obligat. - |108/, P. Gr. H.504.L.b. R.|128 P. Bl | 
= bA/g d® 1852 C.b.R.|56 P, »- 4% . Obligat. 9%, P. Ben RD: = 
„ l44ıd/o Met--Obl. 1491, b. „..181/0/0 Obligat. 9114 P. Nass. 25, , ,„ 1337/s P. z SS 
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der freien Stadt Frankfurt, Ex 
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und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. 2 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
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— —⸗ 


TE” Iuferate, welche den folgenden Tag nach der Aufgabe im 
Intelligenzblatte erfcheinen folfen, werden, bei herannahendem Weihnachts⸗ 
fefte, Wormittags von der Expedition erbeten. 


Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Anterefjen. 

Frankfurt, 3. December. (Zur Situation.) Die minifteriele Preußiſche 
Zeitung bringt einen Brief aus Kiel, ber über die wahre Abficht bei dem Plan ber 
dänifchen Regierung, die Verfaffungdfrage durch eine gemiſchte Commiſſion von Mitgliedern 
des Reichsrath8 und der holfteinijchen Stände berathen * laſſen, ein richtiges Wort aus⸗ 
ſpricht. Scheinbar kommt Dänemark dem Anſpruch Deutſchlands, daß bie beiden 
Natlonalitaͤten in der daͤniſchen Monarchie gleichberechtigt fein jollen, entgegen, denn jene 


Eommffion fol ja au gleichen Theilen aus bolfteinifchen und aus Reihsrathämitgliedern 


Bıfteben. ° Naͤher betrochtet kommt ed aber den Dänen nur darauf an, bie Anerkennun 
Deutſchlands für die Binverleibung Schleswigs zu erhalten. Von Schleswig ift näml 

bet diejem neuen däniſchen Project gar nicht r bie Rebe, fondern Died Herzogthum 
wird einfach zu dem Staat gerecjnet, ber durch ben Reichsrath repräfentirt wird, und 
d eiem Staate negenliber ſteht Holftein. Das wäre benn allerbings bie ſchönſte Aner- 
fennung des „Dänemark bi8 zur Gider", die fi benfen ließe, In Holftein fowohl wie 


au onderwärts in Deutichland wird man aber bie Falle wohl merken. Nach deutfcher - 


Auffıffung befteht ja die Gefammtftaatöverfaffung von 1855 nicht zu Recht, und nur auf 


® umd die er Verfaſſung eziftirt der Reihsrath, Wollte man Seiten Deutfhlands, 


mit diefem verhandeln, jo würde man * und damit auch die Geſammiſtaatsverfaſſung 
are kennen, d. h. der Bundestag müßte feine bisherige Stellung aufgeben, wenn er ben 
Bo: ſchlag der dänlſchen Regierung in Betreff jener gemtichten Gommiffion annehmen wollte, 
— Der Plen zur Würzburger Zufammenkunft gehörte urjprünglih dem ſächſiſchen Minifter 
von Beuſt an, der die Ausführung der bayeriichen Regierung überlaſſen hatte, Dftenfibel 
follten die Mittel» und Kleinſtaaten fih nur fiber die ſchwebenden Fragen, den kurheſſiſchen 
Berfiffungsftreit, die Bunbetmilitärorganifation und dergleichen verftändigen; aber man 
irrt wohl nicht, wenn man als ben wahren Zweck den Verſuch betrachtet, zu einer engeren 
Vereinigung der deutſchen Regierungen neben den beiden Großmächten den Grund zu legen, 
Es kenn nicht oft genug gejagt werten, wie wichtig es ift, daß derartige Verſuche nemadht 
und. ungeſthrt bi zu Ente: geführt werben; benn jo gefährlich — gerade in dieſem Augen» 
blick dem Auslanbe gegenüber fein mögen, es gibt doch fein es Mittel die Idee 







* 





u überwinden, al® indem man ihre Freunde und Vertreter gewähren laͤßt. Möchten 
ob auch die Berner des Bollvereind in demſelben Sinne verfahren und aus 
ihrer Drohung cus ihm andyutreten, endlich einmal Ernft machen. Ohne eine folde Kriſe 
befommen wir niemals freie Hand und reinen Tifch, während jet die rationelle Löſung aller 
inneren Kragen ſchlechterdings unmöglich iſt. — Man fchreibt der „Weferztg.” aus Berlin: 
- „Die Eröffnung des Gongreffes if num endlich Thatfade, indem der Grundſotz ſich durch⸗ 
gefäun bat, daß feine andere als italienifhe Angelegenheiten verbhantelt wer 

n follen. Dies war ein ſehr michtige® Bedenken, welches namentlih auf Englands 
Willigkeit on einem Gongreß Theil zu nehmen zurückhaltend einwirkte. Es war umb ift 
England allerdings ſehr um den Grundfog der Nichteinmifchung zu thım und biejer follte 
vor Beginn ber europätfchen Berathungen fegeRent werben; aber einen gleich hoben, wo 
nicht einen höheren Werth Iegte bie engliſche Regierung darauf, daß bee Pariſer Vertrag 
von 1856 feiner Reviſion unterzogen und überhaupt nicht zur Sprache gebracht werde, 
Die Revifiond:Wünfhe Rußlands ae nun aber auch bei der Geſammtheit ter Mächte 
fo geringen —n gefunden, daß fie aufgegeben fein follen. Das Londoner Gabinet 
proteftirte Dagegen in Paris ausdrüdlich, Preußen ging bei ber Breslauer Zuſammenkunft 
auf die Sache nicht ein, Frankreich konnte unmdglich zur Vernichtung feiner eigenen Sieges⸗ 
trophäen geneigt fein, wınn bie Mehrzahl der andern Mächte für bie Aufrechthaltung 
des Friedensvertrages geftimmt war, und fo hatte Rußland nur auf bie früher erwähnte, 
von Defterreich zu erkennen gegebene Willfährigkeit zu rechnen. Unter diefen Umftänden 
bat Rußland fein —— entweder vertagt oder für bie Gelegenheit dieſes Gongrefjes 
definttiv aufgegeben, und jo warb bie Bahn zum Eintritt in denſelben geebnet, indem auch 
binfichtlich der italientfchen Angelegenheiten bie Weſtmaͤchte ſich mehr genähert haben.“ — 
Dem Antrage Defterreich8 in ber kurheſſiſchen Verfafjungsfrage Hatten ſich in ber betreffe«- 
den Sipung der Bundesverfammlung Hannover und Heſſen-Darmſtadt volftändig, Holftein 
in ber Sadye, aber ohne Die Motive Defterreich® angeſchloſſen; Braunſchweig und Naffau 


als Eurie wie Hannover und Heſſen, Braunſchweig jedoch mit dem Bemerken, daß es für 


ch ein abweicdhendes Votum formuliren wird; Liechtenftein und Homburg wie Raffau. 

ayern für Zurückweiſung an den Ausfchuß wegen mwefentlicher Einwendungen gegen feine 
Anträge; Sachſen desgleichen, doch mit dem weitergehenden Zufatz, daß der kurheſſiſchen 
Regierung empfohlen werde auf Grundlage ber nt bundeswidrigen Beſtimmungen der 
Bafaffung von 1831 eine Verfländigung mit den Ständen anzubahnen. Baden desglei⸗ 
chen, jedoch ſoll die Vorlage ber kurfür lichen Regterung ihr zu weiterer Amendirung und 
Berichterftattung zurüdgeftellt werden. Mit Preußen flimmten die Hanfeftäbte und bie 
thuringiſche Gurte, body gaben Meiningen und Altenburg ein Separatvotum im Sinne ber 
Bundespolitit von 1852 ab, als deſſen Urheber zu allgemeiner Ueberrafhung ber Minifter 
Harbou genannt wird. Didenburg und eng für Burücdweifung an ben AuslHuf, 
damit die Verfaffung von 1831 einfach wieber in Wirkſamkeit geſetzt werde — Lieber 
ben Rüdtritt Garibaldi’3 wird aus Turin gemeldet, daß er nicht ſowohl von Frankreich 
verlangt, als durch den König Victor Gmanuel felbft herbeigeführt worden iſt, welcher 
Urſache hatte anzunehmen, ap Garibaldi zu einer verzweifelten Aktion verleitet werden 
folte, um bie mittelitalienijchen Berhältnife vollends zu verwirren. 








BDBefaunntmahungen 


| ME 1S5Sr Siheinweine: "WE 
Bodenheimer u. et See 0 —— 
Geifenbeimerr . .: 20.22 ) pr. Flaſche mit Glas 
Marcobrunner . :» 2 kr. 

bei 6. ©. Melchin, Stiftſtraße 35. 


Bekanntmachung. 

Mit Bezug auf die von ben hochwürbigen vereinten evangeliſchen Conſiſtorien uns 
term 12, September 1825 erlaffene und am 12. März 1832 erneuerte Bekanntmachung, 
die Borausbezahlung des Schulgelded betreffend, bringt die unterzeichnete Deputation’ 
—* zur Kenntniß, daß die von derſelben deputirten Mitglieder an nachbenannten 

agen in den Localen der fünf Bürgerſchulen zum Empfange der Schulgelder anweſend 
fein werben, nämlich: 
in ber höheren Bürgerſchule: ben 8. und 9. December, Vor: und Nachmittags, 
„ » St. Catharinen-Schule: „ 8 „ 9 o 
.. ra — — — 8. „ % — 
A — Aller eiligen-Schule: n 8. " 9. " 
„» » Dreitönigs- Schule: 8: 3% . 
jedesmal bed Nachmittags, 
Branffurt a, M., den 30. November 1859. 


1412 
Die Heonpmifche Deputation Der proteft. Bürgerſchulen. 


Derfleigerung 


von 60 Stück mittelgroßen, größeren und 

ganz großen engliichen Belours : Sopba: 

und Zimmer : Borlagen in nenen eleganten 
Muftern. 


Vormittags 1 , werben 
Montag den 5. December, re re een 
in neuen Deffins, fowie eine Eleine Anzahl älterer Mufter in dem Vergantungs⸗ 


immer, annttterhof, Ed der Schnur- und Fahrgaffe, gegen baare Bezahlung öffent» 
lie an —— — verſteigert. Be &. Belfchner, Ausrufer 


1407 
Verſteigerungs⸗Anzeige. 

M t d 5 D b Nahmttagg 2 Uhr, werden, in 

on ag en ecem er, Gemaͤßheit Stadtgerichts-Dekrets, 
bie zum Nachlaß der hieſ. Bürgers- und Bierbrauermeiſters-Wittwe Frau Anna Mariar 
Völker, geb. Spienel, gehörigen Mobilien, ald: 1 gold. Ring mit Diamanten, 1 golb. 
Broche und 1 Paar Ohrringe mit Diamanten, 1 filb. Präfentirbreit, 2 filb. Zuderbojen, 
1 gold. Damenuhr mit Kette, 2 filb. Salzfäffer, 1 filb. Suppenlöffel, filb. Eß- und 
Theelöffel.ıc., 2 Ganapee, 12 Stühle, 1 Seffel, 2 Caunitze, 1 runder Tiſch, 1 Mlabafter- 
Standuhr, 1 Waſchtiſch, 1 Spleltiſch, 2 Spiegel, 1 Pfeilerfehränfchen, 2 Kleiderfchränfe, 
1 Küchenſchrank mit Auffag, 1 gr. Kleiderſchrank mit filb. Schloß, 3 Commoden, 1 Brand» 
fifte, 2 nußb. und 2 tann. Bettlaben, Bettung, Leinengerätb, Kleidung, Küchengeſchirr, 
Porzellan und Glaswerk ıc., in dem Vergantungszimmer, Sjohannitterhof, negen baare 
Bezahlung öffentlih an den Meifibietenden verfteigert. 6. Beljchner, Ausrufer. 


Schrotmäfiige Keller 
von 40-100 Stüd, mit Gomptoir, ſuche u miethen. 
1804 Wohl, beeibigter Senfal, Zeil 85, 


Sehürzen 


von Eattun mit Borbüre. -. . . i zu 21 fr, 

n Poil de ohevrre. . . 2 2 2 2 0 en BAR Er, 

* ditto mit Bordüre. 40A kr., 

„ſchwarzem façonnirtem Lüſtre uch Trans rare 

„ Mirt dto. dto. — HABT, 

ſchwarzem und Mirt Lüſtre mit Bordüre.. „ 48 fe, 

„ feinem Satin laine mit Bordüre . TEEN >" 

auch verfchiedene Sorten Kinder-Schürzen mit Bordüren empfiehlt 

1393 G. W. Wüstner, Neuekräme 3. 
Theater-Anzeige. 


1413. Die Funktionen des Herrn Joh. Andreae, ald Theaterzettelträger, bören 
mit dem 3. December I. J. auf, und find von da an dem biefigen Bürger Herrn A. 
feifch übertragen worben, welcher von diefem Tage an bereihtigt ift, die Neujahr- und’ 
— gg zu nehmen. 
anffurt a. M., den 30. November 1859. 
Im Auftrag des engeren Ausschusses : 


T. Vollmer. 


Bezugnehmend anf obige Anzeige erlaubt ſich der ernebenft Unterzeichnete, Damit in 
der moͤglichſt regelmäßigen Expedition des Theaterzettels feine Unterbrechung eintrete, bie 
verehrlihen Abonnenten defjelben zur aefälligen baldigften Abgabe ihrer Abreffe ent 
weber in der Druderei des Herrn Küchler , große Bodenbeimerftrafie, oder bei Herm 
Neftaurateur Welb, großer Kornmarkt 13, oder bei Herm Sädlermeifter @ichenberg, 
im Laden, Hlhnermarft 14, au bitten. ri 

Franffurt a. M., den 30. November 1859. Adam Fleisch. 


1SASr Nierfteiner Tifchwein, 
r. Flaſche 18 Pr. mit Glas, Fri 1345 
p G. C. Melchin, Stiftſtraße No. 35; 


1212 Chocolat de FE. Marquis à Paris 
seul Depot chez A. Hermann, 24 Place Goethe. 


743. Zu Vorlagen empfehle Mebfelle. 
HH. BReis, Lederhandluug, Dongesgaſſe 8. 


—— —— —ñ ñ ñ —ñ — nn —ñ— — 1 — — — — — — — 
1409. Fenerungsgeräthhalter: Zangen, Stocheiſen, Feuerſchippen, Blasbälge, 
Kohlenlöffel, Kohleneimer, Holzkaſten, Kohlenkaſten, Ofenſchirme, Ofenvorlegbleche, Wafler: 
ſchaalen um auf ben Ofen zu ſtellen 16 bei 
Gebrüder Marburg, Sriebbergergafe, 13. 
752. Eine gebildete Frau fucht ein kleines Mädchen, welches bier in die Schule 
geht, ober eine junge Dame zu ſich zu nehmen; kl. Hochſtraße 8, Br Stock. 
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Bekaununtmachungen. 


Kirchliche Anzeigen. 
Am 2. Adventſonntage, den 4. December: 
Für bie — ——— Gemeinde. 


I3= se: * 78 Hr. * ** 5 Uhr Hr, Pfr, Wehner. 
Hr. Pfr. Bafle, 4 Uhr Hr. —* Meiſinger. 


— au Uhr * l 
—— 1 pe Se. Bi Bom, 3 — — * * 
en?,: 91, Uhr Hr. * Kalb, 4 ve gr. Dr. —* 


—** ie ung, 4 Uhr Hr, Pfr, Kr 
ofitelä: 101/2 Uhr Hr. Bred, Ban 
8 ae * Kae tale: 1094 Ubr Hr. Pfr. Wehner. 


Verforgungsbaufes ı 11 Uhr Hr. Pred, Enders, 
An Werktagen, Bormittags 9 Uhr: 
St. Katharinenfirche Freitags Hr. Dr. Steig. 
Betftunden. (2. Bode.) Nahmittags 4 U 
&t. — Montag Hr. Dr. Steitz. a} Keiharn entire Berne Hr. Pfr. Kalb. 
Pr . Dienstag „ Pfr. Wehner. „ "m Roos. 
* Mittwo Meifinger, un „ m Bafle. 
Dreitönigsticchhe Dienstag, Bonsersieg, Samstag, Hr. Pfr. Jung. 
Zanfmonatı Hr. Pfr. Meifinger. Eopulationswoche: Hr. Pfr. Kalb. 
Am 3. Adventfonntage, 11. December, ift Abendmahl in der St. Pauls: und Weißfrauenfirche, 
Beichten Hierzu find Samstag, 10. December, in der 
St. Paulskirche, 10 Uhr: Herr Pfarrer Wehner. Um 12 Uhr: Herr Pfarrer Meifinger. 
Weißfrauenkirche, 10 Uhr: Herr Dr, Kirchner, Um 12 Uhr: Herr Pfarrer Kalb. 


Am 2. Adventfonntage, den 4. December, ift Sanmen in dem Berforgungshaufe. Beichte Hierzu if 
Samotag den 3. December, 11 Uhr, Hr. Vfr. Deich 

Um 2, Mdventfonntage, den 4, December, a —2 in dem Bürgerhofpital. Beichte Hierzu if 
Samstag den 3, December, 11 Uhr, Hr, Pfr. Wehner, 


Für die bentf sreformirte Gemeinde. 
Meformirte Kirche. Am 4. December, *5 9 uhr Herr Pfarrer Sudhoff. 
Nachmittage 6 „» m Pfarrer Schraber. 
Umtswode für Taufen und Tranungen vom 4. bis 10, December: Herr Pfarrer Eudhofl. 


Culte de V’Eglise reformee francaise. 
Dimanche 4 Decembre, & 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 
& 5 heures: Mr. le pasteur Schröder, 


English Divine Service. 
French church at 11 and at 3 o’olock, 


BL DeBeetiSrLehelfäs Gmpeinhe Andasrianl, Qiigtremgate16 


Booplafifches Cabinet. 


Eintrittspreis für Sonntag den 4. d. M.: & Er. pr. Perſon. 
Leven $& Sohn. 





4 
HolzDBerfteigerung. 
Donnerstag den 8. December a. c., Vormittags 9 Uhr, werben im Rebftodwalbe: 
41/, Klafter Tannenſcheitholz, 
10 „Tannenſtumpfholz, 
450 GStüd tannene rn 
326 Buchen⸗, Eichen⸗, Birken: und Tannenflämme, 
8300 gemiſchte Wellen, Er ee 
4100 „  _Reifer-Wellen, 
4100 Tannen-Wellen 
an den Meiftbietenden verfteigert. — Der Sammelplag ift am Förfterhäuschen. 


j ——— —— a 
er — we —— — he, — zu 


—— — — —ñ — —e —ñ — — —ñ e —ñ—e ——— 
Avis für Handlungsbefliſſene und Gewerbtreibende. 
755. Grünblicher Unterricht in allen Fächern ber kaufm. Wiſſenſchaften, Buchhal⸗ 
tung, fürzefte Art des Rechnens, Correſpondenz ıc. wird von einem praktiſch gebilbeten 
Kaufmann (feinem theoretiſchen Lehrer) ertheilt; Doͤngesgaſſe 16, im 3. Stod. 


ST Ausverkauf =%2 
6 Rannengießergaffe 6. 

Napolitaines, prima, 8, 9 und 12 fr. pr. Elle, Poil de Chövres 10, 12 unb 14 fr. 
pr. Glle, ächte Gattune 8, 9 und 12 fr. pr. Elle, Caſſinets 28 fr. pr. Staab De 
‚prima, 8 und 9 fr. pr. Elle, Lüftres, erau, 15 fr. pr. Elle, oftindifche Fouarb⸗ fl. 
und 1 fl. 42 pr. Stück und alle fonflige Artikel unter dem Fabrikpreife. 


Unfer — von weißer Leinwand, in à 72 Ellen, 
6/, A 108 und je a 54 Ellen, legtere zu Betttüchern ohne Naht, dio. 
Schnupftücher, 44, 5/ı und ©, in allen Qualitäten, bei 


Herren Pelissier & Hager 


bringen wir in empfehlende Erinnerung, indem für rein Leinen gebürgt wird; 
Gebr. Zosel $ Co., in Sohland, Sachſen 


"1386. Die erwarteten Chirting: und Barchent:Damen:-Pofen find wieber 
eingetroffen. Louis Bau, Bleibeufiraße 9:7 


Legons de frangais par un Frangais, bachelier-es-letires, conversation, lettres de 
commerce, oorreotion de frangais, Mr. Chaufton, Schnurgasse 75, au 2e &tage, 


— ç — — — 


212. Bibliot eken, ſowie einzelne Bücher von Werth kaufe i t8 

zu — Breiten. ! W. Krras, Leonhards * 

1407. Bon db chließbaren eifernen Wein aſchen⸗ Gef 

zu 150 unb 300 —— eher — — bei di ’ * ee 
ä Meinrich Hlippel, 


Ofdenburger Vetſicherungs⸗ Geſellſchaft. 


Grund-Capital: 
1 Million Thaler (1,750000 Gulden). 


Die Dldenburger Verſicherungs-Geſellſchaft verſichert gegen feſte, ber 
Gefahr entfnrechende Prämie: Gebäude, obilien, Waaren, Mafchinen, 
Früchte, Vieh, Schiffe :c. | 

Zur fofortign Ausfertigung ber Berfiherungs - Dokumente ermächtigt, empfehle ich 
mid zum Abſchluß von Verfiherungen für genannte Gefellfchaft und bin zu weiterer Aus» 


Funft ſtets gerne bereit. 
Peter Stahl, 
General-Agent der Oldenburger Derfiherungs-Befelfchaft, 
1308 Eſchenheimer Landftraße No. 12. 


. Werfteigerungs-inzeige. 
Dienstag den 6. und Mittwoch den 7. Der., 


Bor: und Nachmittags, werden wegen Abreife feiner Excellenz des Herru General 
von Schmerling nachverzeichnete Mobiliargegenftände, als: 1 rundes Sopha niit 4 
Rückkiſſen, 2 Gaufeufes, 2 Seffel und 6 Stühle mit blauem Seibendamaft, 1 Gaufenfe, 
2 Seflel und 6 Stühle mit rothem Seidenzeus, 1 Gaufeufe und 2 Sefjel mit perf. Ueber: 
auf. 1 Ruhbebett mit Seidenbamaft, 1 Gaufeufe, 6 Stühle und 2 Seſſel mit Peluche, 
3 Bettladen, 1 Mabagony-Büffet, 2 Speifetifche, 2 Bücherſchraͤnke, 3 Theetifche, 1 gr. 
Schreibtiſch mit Seffel, dir. Stühle, 2 Kloppentiihe, 3 Spieltifche, 1 Wafchtifch mit - 
Marmorplatte, 1 Mahagony-Sp egelfchrant, 2 Conſoltiſche mit Spiegelmänden, 2 Gtageres 
mit weißer Marmorplatte, 2 Wahagony: und 2 Nußbaum Gommoden, 2 Kleiverichränte, 
Div. Seffel, 5 Spiegel in Goldrahmen, : Standuhren, 7 Lüſtres, 9 Carcell-Lampen, 
4 Bronze: Wandleuchter, 16 Bronze-Figuren, 2 etrurijche un 6 Fußdecken, Vorhänge, 
5 Blumenvafen, Gypsfiguren und Vaſen, 2 Rohrcanapee, 4 Rohıftühle, 2 Tifche, 3 tann. 
Schränke, 1 Küchenſchrank mit Aufſatz, aa div, Porzellan: und Blasjerv'cen, 
6 Tafelauffäge zc., in ber Behauſung No. 17, ber Mainzer Landſtraße und Taunus 
ſtraße, gegen baare Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 

° Samstag den 3. und Montag dran 5. December, Vormittags von 10 bi8 12 und 
Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, können diefe Mobilien angefehen werben. 

6. Belfchner, Ausrufer. 


S. Rumpf, Conditor, 


Bleidenftrafe Mo. 11, 


empfiehlt zu bevorftehendem Nicolans- Abend eine reihe Auswahl von 
hen Mafronen: und Bisquit:Rikolanfen. 18 


1394. Neuekräme 5 nen, Ir Stod, if ein großes, Gefchäftglofal zu vermi 
und gleiy zu beleben. Mähereh gleißer One. , —— 


Befanntmachungen. 
Saberitaffers,: — 
RER 
en — ——— — 
fein braun . 222... 
Milani-Minoprie, Siridsraben. 


1413. Süße — ——— 
und — —— bei 


Slabenftrape © 6 


Schellfifehe und ‚Eabtion 
find fortwährend HER zu 

J. M. Gilb Ruby — 
760 Fiſchergaſſe 4. 
Friſch angekommen: 
Feinfte Eervelatwürfte von Gothe, 

A. Coester, Hühnermarkt 

2. t welche aute 
Beige — — ie Beil 
gung; Rothefreuggaffe 5, P 


756. Soeben find wieder frifche 
Schellfifche und Bratbückinge 
en und empfiehlt diefelben 


". . Neiffenftein, 
Schnurg. 22, Ed der rierifcheng. 


‚1412. Srifiße Schellfiſche, vit, 
finge und Sprotten bei 
J. *urehelo. 


a lan —— 











"Hiinoprio._ 0. 
1413. „1213. Seifde belgiſche Turbots, 
nur u. — — — 


Jose 
—— b. 


Tuchmuſter, Schneiderlappen wer⸗ 
J — bezahlt; Breitegaff⸗ No, 25, im 
großen Bleichgarten. 


756. Sal Gurken; Stiftfiraße 19. 


Beantlurter Actien: @e 08 
für Rhein- u. Main⸗Schifffa 
Angekommen die — aus dem Kahne 


„No. 8” von Rotter 
Der Denke: Fr 


1263. 
Ailani- en Ani-Miinoprio. 


Fein geriebene Mandeln bei 
€. F. Leo, 
Trieriſcherplatz No. 7. 
756. Sonig, deſſen Güte bekannt, iſt 


wieder zu haben in der Bienenzůchterel von 
Brümmer, Bornheimer Haide. 


756. Eine gute Belohnung demjenigen, 
welcher über einen abhanden gekommen 
gelben Pinſcherhund, mit ſchwarzer Schnauze 
und weißen Pfoten, fichere — geben 
kann; Domplatz 8, Ir Stock 


756. Marinirte holl. Säringe 2 —— 
Sardellen in feinſter Waare billigft bei 
.Schenk, Stiftſtraße 19. 


755. Ein Mädchen, welches das Kleider⸗ 
— — Ai Be fan * 
erlern t, wünjdt un 
Bodenheimerftraße 20, Barter 4 de 


755. Eine im Waſchen und Putzen geübte 


ergo ſucht Beichäftiaun u agen 
ber Wedfrau = "ler — 


755. Eine geſetzte Perſon per noch 
einige Stellen im Wachen und Bupen ; 
Breitegaffe 19, gleicher Erbe. 


757. Ein geübter —— wer 
Bulaben. zu erfragen Haaſengaſſe No. 13, 


Y 











3 

















756. An einem Pen — * 
2 Betten kann ein — 
bes Römerbergs und —— 1 156 * 
—r — — — — — — — —— — 


756. Gin gebrauchtes ledernes Kinder⸗ 
Knöpfftiefelchen wurde Freitag Abend 
— Ay bis zur —— ver⸗ 


—E — 





2, Siem Sranff, Iutell.:W1, 12.285, Samstag 3. December 1859. 


tinınf! Bebenutmedmngen. | 
 Weihnachis-Geschenke s 


Die neneften und 1 und beften Spiele find 
das 8 eben neu erfchienene 1414 


Rothkäppchen und Sneewittchen, 


ein Kartenſpiel mit 16 colorirten Bildern und AO Karten 
elegant in Garton 541 kr., 
ſowie bie ſo eben erſchienene 3. Auflage von 


BSunne,. Mond und Sterne, 
ein ‚intereffantes Bürfelfpiel auf Leinwand in Cart, 54 Er. 


Erfteres Spiel für Jung und Alt bietet ben Spielenden ein ſtets neues Syn: 
tereffe und wirb durch die vielen Combinationen in Kurzem fih ben Beifall des ganzen 
Publikums erworben haben. Das legtere Spiel zu empfehlen, ift überflüſſig; 3 Auflagen 
in fo kurzer get * die heſte Empfehlung. 

Vorrathig in der 


Joh. Chrift. Hermann'ſchen h ſuchhandlung 


in Frankfurt a. 


1414. Bei Der eben beendigten — erſter Klaſſe 
biefiger Stadtlotterie find in meiner Collecte folgende Looſe mit Gewinnen herausge— 
fommen: No, 2536, 6395, 8800, 9554, 12440, 13505, 14201, 19235, 21397, 21601, 
21783, 22704, 22971, 23688 und 24541. Die den betreffenden Theilhabern gebührenden 
Srellofe ſowie die übrigen Nenovationen werben zeitig vor Beginn nächſter zweiter 

laſſe —8* un werben. 
dem ich ferner meine verehrlichen Intereſſenten zu weiterem Glüdsverjuche 
biermit Höflichit einlade, empfehle ich mich noch gleichzeitig mit Kaufloojen zu 


vienmäplagr Einlage beftens. 
Carolina Soldan, ‚ge. Elfmann, 
MWollaraben 7 nen, ebener Erbe. 


— — — 


talienifche Strohſ *— 


J 
en nafle * kalte e, für en, Damen und Kinder, 155 
— * Söcberg-Beitenbeimer, &ti — 17, im 1. Stod. 


1803. Hübrig’s — 2. Aufl. mit 1018 Recepten) a 1 fl.12 u. 1 
Arts vorräthig n * — u. Bent) 11 Re —3 


‚156. Milch iſt zu haben; Heiligkreuzgaſſe Ro. 6. 


Dreädener Senerverfichernngsnefeifihnft 


übernimmt Verfiherungen auf faft alle verbrennbare Gegenftände zu billigen umd feften 
Prämien. — Antragsformulare und Profpecte find gratis bei mir, ſowie bei den nach— 
ftehend verzeichneten Herren Agenten zu erhalten und wird aud) bereitwilligit jebe 
weitere Auskunft ertheilt. 

Franffurt a. M., den 1. December 1859. 


Jos. Friedenberg, Geueral- Agent, 
Vilbelerftraße No. 29 
Special: Agenten: 


Herren: 
Ludwig Horix Sohn, Fahrgaſſe 3. en eu — in Born⸗ 
Wm. REN, große Ejchenheimer: 


gaſſe 64. gen Greif in — 
Ph. Carl Rumhbler, Ed der Wal- Carl Wm. Schaefer, in Hauſen. 
firaße 11, in Sachienhaufen. J. 6. Beuss, in Bonames. 


Phil. Carl Markgraf, Beige 
A. Hildebrand. Schultheiß in ordneter in — 


Niederrad. Georg Ampberger „ in Nieber: 
Heinrich Wein, in Oberrad. erlenbach. 1414 


Avis. 


1407. In dem Kleivermagazin von B. G. Raab, Catharinen- 
pforte 3, find Die vergriffen gewefenen Havelod: Mäntel von rn 
enplifihen Stoffen à 36 und 40 fl. fowie Die zur Herrengarderobe geh 
rigen Winterfleider, wieder in veichfter Auswahl vorräthig. 


— — — — 


756. Unterzeichneter empfihi ſich einem geehrten Publikum und werther N 
* mit einem guten und billigen Mittaastiſch und Abendeſſen und verſpricht, * 
unſche ſeiner geehrten ie aufs freundlichſte und reellfte entgegen zu fommen. nd 


einrich Herold, 
Vilbelergafje No. 29. 


752. Vom 30. November an befindet fich das a Ka 
von Joseph Goldschmidt neben der Börfe No. 7 
1412. Bürgergewehre faufe id zum böchftmöglichen — 
©. Glauth, Fahrgaſſe 98. 


1410. In einer anftänbigen Reftauration wird ein ſolides Mädchen, das etwas 
franzoͤſiſch ſpricht, negen auten Lohn und freundliche Bebanblung geſucht. 


756. Ein auch zwei Herren können Koſt und Wohnung erhalten; Schnurg. 51, Ir St. 
656. Billiger Mittagstiſch, pr. Monat 20 fl.; Graupenzaffe 27, Ir Stock, Hinterhaus. 


Frankfurt - Hanauer Eifenbahn, 


Betreffend directe Güterbeförderung nach Bayern. 


1413. Es wirb hiermit zur Kenntniß nebracht, daß die Tariffäge für dem Transport 
von Bütern zwiſchen den Stationen Frankfurt und Hanau einerfeitd und ben Über 
Donaumdrth binaudgelegenen bayeriichen Stationen anderfeit8 vom Heutigen am er: 
mäßigt worden find. Gedrudte Tarife find auf ben Bhter-Egpebitionen zu haben. 
Frankfurt a. M., den 1. December 1859, 
Der Director der Franffurt-Hananer Eifenbahn: 
Zohel. 


a . Bekanntmachung. 
4414. Die Freimarken der Fürſtlich Thurn und Taxis'ſchen Poftverwaltung werben 
ftigen neuen Auflagen nicht mehr auf farbigem Panfer durch ſchwarzen Drud, 

onbern dur, farbigen Drud auf weißem Papier hergeftcllt, wotel im Allgemeinen 

ie bi&herigen Farben beibehalten werben. il 
„Die noch vorhandenen Marken des bisherigen Druds können auch fernerhin zur 

Frankirung benügt werben. 

Frankfurt a. M., den 1. December 1859. 


Fürſtlich Thurn und Taxis'ſche General-Pof- Birektion. 


Freiherr von Schele. 
vdt. Wilde. 





1414. Meinen Freunden und einem verehrlichen Publifum die er- 
ebenfte Anzeige, daß ich den bisher innegehabten Schwager’fchen Felfen- 
eller verlafien, mein Haus Biebergaſſe Mo. 5 bezogen habe und die 
bis jegt darin beftandene Weinwirihſchaft und Reftauration Samstag 
Den 3. December wieder eröffnen werde. 

Für ausgefuchte, reine und billige Weine, fowie vorzüglidhe Speifen 


werde ıch ſtets Sorge tragen. 
| Fritz Beyer. 


Avis für Damen. 
An 1407. Mer ge —— * —* =: un nr 2. 
ſchuhm nehmen wollen, diene zur Nachricht, Daß mein Aufenthalt an hieſigem Platze 
* — 15. December dauert. Eliſe Vogel, Paradeplatß 9. 


756. Ein Driginal⸗-Puncheon Jamaica-Rum ift billig zu verkaufen. 
Näheres Allerheiligenftraße 7 9, 


756. Gin braves gefeptes Mädchen, momdglic iraelitin, das in Handarbeiten er- 
fahren ift und gute Zeugnifje bat, kann dauernde Beſchaͤftigung erhalten. 





— 


‚_ ‚Bu vermietben. 
aan 
1830. Bleiftrape 29, im 3. Stod 
ner und Eee nenne oder unmd Fu 
zu vermiethen. 


Seil No. 60 
find im 1. Stod zwei Zimmer mö- 
vblirt oder als Geſchaͤftslokal Im Bar 


wicrde en. 

Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 
9 Pimmer ꝛc., au getbeilt. 

756. Eine freundliche Wohnung, ein Ma⸗ 
nazin mit und ohme Comptoir, ift zu ver⸗ 
— — 18. 

Eın — immer mit 2 Betten 
iſt vermiethen; Döngesgaffe 36, zum 
Maulbeerbof, im Seitenbau, 

756. — 25 iſt der 2. Stod, 4 
Bimmer, Küche, Kammern x., alle ganz neu 
hergerichtet, an ftille Leute zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. 

754. geräumiges aeg mit ober 
ohme Möbel; Glifabethenftraße 37, im 1. 
Stod, Sacjenhauf en. 

1412. Ein möblirte8 Zimmer im 3. Stod 

Nr vermiethen; Bleidenftraße 33. 

55. in möblietes Simmer ift zu vers 
miethen; Krautmarkt 3, im 3. Stock. 

755. Mainftraße No. 8 ift ein ſchrotmaͤ⸗ 
Biger Keller zu vermiet 

756, Paradeplah 6 ein möblirtes Bims- 
mer zu vermiethen. 

756. Doͤngesgaſſe 32, im 2. Stod, ift 
eine Wohnung, beftehend aus 4 Zimmern, 
1 Küche, 2 Bobenfammern, Keller und fons 
ftigen Bequemlicpkeiten, vom 1. April 1860 
an zu vermietben. rg in der Woh» 
nung und — No. 2, bei Bierbrauer⸗ 
meiſter Schmid 

755. Ein —* freundliches Zimmer mit 
Ausſicht auf den Main iſt mit oder ohne 
Möbel an einen ſoliden Herrn zu vermie⸗ 


t Auskunft ertheilt der Pebelle Bayr, Br 


der Squhzen und Rechneiſtraße. 


Eine Wohnung iſt zu vermiethen; 
At ift, — Taubenhof No. 9 
756. 


755. 
Stiftftraße 21, im 1. Stod. 

756. Es ift ein Be Bimmer zu ver: 
miethen ; — 

758. Ein ee: moͤblirtes Zimmer zu 
vermiethen; Fahrgaſſe 54. 


755. Zwei efraent möblirte 
mer Find zu vermiethen 
zu — — —* 

— F ift im kommenden 
Januar eine fhöne Wohnung im 1. Stock 
Maanzin gegeben werben. 

7149. Kriedbergergafie 49 ſind 2 Relm 

Zubehör 

zu vermiethen, 

754. Ein möblirte® Zimmer mit Gabinet 
mietben; Paulsgaſſe 6 neu 

756. Langeftraße 49 ift der 1. Stod, 
gehörigen Beauemlichkeiten, zu verm 

755. Ein Utelier und ein immer mit 
gaigafle 7, 2r Stod. 
Dienftaefuche und Unerbieten, 
wird baldigſt geſuch . 

754. Ein Babe, 28 
bei Kindern oder bei fonft einer ftillen 
milie eine Stelle; au erfr. Wollgr. 5, 0 
zu aller Arbeit willig ift, geſucht; En 
graben 10. 
gafle 17, Barterre. 

157. Ein gewandter Zapfjunze wirb ge 


No. 64, i 
ku veraeiben born Dabei Gemein ab 
gen von 3 Zimmern nebft jo ftigem 
und Zimmer für einen Burfchen ift zu ver 
enthaltend 7 Zimmer und alle dazu 
oder ohne Möhel ift zu vermiethen ; Pape— 
7147. Eine erfelie Kücenhaushälterin 
— alle häusliche eh ee 
754. Es wirb ein reinliches 
766. Ein Mädchen wird geſucht; Stelzen- 
ſucht; Bodenheimerftraße 10. 


766. Es wird ein . Zertjunge vom 
Lande geſucht; Judenm 

756. Ein — wer gefudht ; 
Döngesgafle 40, erfte & 
a Ein fräftiger situ wird 


eſuch 

156. Gin Mädchen mit guten Zeugniſſen, 
weldhes Hand: und Hausarbeit kann, wird 
u Kindern, wovon dad jüngfie 4 Jahre 


in au aller Arbeit lliged er 


chen wird geſucht; Gatharinenpforte 5, 
155. Ein tädehen ſucht Wonat ER: : 
Kühgaffe 1. 


3, Beilage, Fraukf. Yutell.:E3l. AM 285, Samstag. December 1850. 


P Bekanutmachungen. 


Bains de Iombourg. 


Kursaal. 


—as 8 — 1415 


THEATRE FRANCAIS, 


Samedi le 3 Decembre 1859. 
Le roman d’une heure. 


Comedie en un acte de Mr. Hoffmann. 





Le Camp des Bourgeoises. 


Comedie en un acte, mêlée de couplets, par Mr, Dumanoir. 


Un Garcon de chez Very. 


Vaudeville en un acte par Monsieur Eugöne Labiche. 





Le spectacle commencera à 7 heures. 


Mittel gegen Mäuſe und Matten, yr. Töpfhen 12 fr., bei 2. Walther. 
755. Ein junges Mädchen wünſcht Kinder nad der Schulzeit zu beauffichtigen. 





Dis Por: Dampſtchimahrt np 


zwijchen 


Wismar und Copenhagen 


1415. Im Auftrage ber Großberzoglich Mecklenburg'ſchen General-Poſt⸗Di 
Schwerin madye ich —* die Anzeige, falls nicht der Froſt zu einem en Ei 
ber Fahrten nöthigt, daß das Großherzogliche Poſtdampfſchiff Obotrit®* in biejem 
Jahre zum legten mM ale 


aus Wismar: Mittwoch den 14. December 


und 


aus Co enhagen: Samstag den 17. December 
abgefertigt wirb und Bahn feine Fahrken Aeiate. 
Frankfurt a. M., den⸗2. December 1859 


— J. V. Schölles, Wes, Ag. 


m 1414 Meinen Freunden und Gönnern Die grochent — * 
während der Winter⸗Saiſon täglich zwei Mal alle Arten FE 
fonftige mürbe Theegebäde in friiher feinfchmedender Waare bei mir 
zu haben find, womit mich bei Bedarf beftens empfoblen halte. 
Carl Schäffer, Bädermeifter, 
Saalgaſſe No. 3. 


Ruhrer Steinkohlen, F 


beſte Dualität — legte Sendung — er; Preij 
Otto Chr. "Ochs, — 3. 


MW ein:Berfla 


757. Große Bodenheimerftraße 32 werben wegen I * becis Pr ältere 
und neue Weine im Faß und in Flaſchen billinft abgeneben. 


757. 1857r Hardtwein, pr. Schuppen 8 fr., mode 
A. Mand, Kalbächergaſſe 19. 


757. Die bekannte Perfon, welche geftern zwiſchen 9 und 10 Uhr ein nicht ihr ges 
— WB gest Schirmden durch ein Kind in einem Laden auf dem Mömerberg abholen 
ſſelbe wieder BE rer indem fonft, ihr Name veröffentlichtwirb. 








Allgemeine Lehrerverf: 


Samstag ven 3. December; pracis 7. hr, fin 2. Stod des alten Cafıno, 


— — — — 


npfeble ich 
Umarbeiten getragener Plüjchbüte zu 
Nicolaus 


Bindift. 


uf bevporftehende Weihnachten für die lieben Mleinen 
hi af —— — m in ‚allen Arten Puppenhutfagons, Stroh⸗ und 
chhütchen. Auch bringe ich zu een meine A 
taften 
Cloös, Strobhutfabritant, Feiner Kornmarkt 6. 


AAN. Bei dem Abbruch zwiſchen der Bodenheimer und Ef 
find zu verfaufen: Defen, Herd, Fenfter, Thüren, Fußhöden, Wa 


Facçons und Pi 


chhute, ſowie dab 
reiſen in Erinnerung. 


enheimer Anlage Ro. 12 
erftein, Stiegen, Balken, 


Sparten, Pfoſtenholz, Schieferfteine, ein. photograpbiiches Atelier u. |. w. 
. 705. Möbel und Betten werben gekauft und gut bezohlt; Trierifhegaffe 1. 





Zu verkaufen. 
752. Bei dem Abbruch auf dem Mühlberg 
nd zu „verkaufen; Fenfter, Dopprltbüren, 
Blechdacher, fteinerne Thurgewaͤnde, eichenes 
eholz, Balken, Pfoften, Sparten, 
eigerel x., Alles noch im beften Zuſtande. 

154. Ein Kochofen, von außen zu heizen, 
{ft zu verfaufen; Bleidenftraße 33, 

;;106. Wiegen Abreife tft ein faft neuer 
Flügel und ein Eello zu verkaufen; 
Brüdoofftraße 9, im 2. Etod. 

‚y856, Inußb Canapee, 6 Stühle, 2 Nacht: 
Ihränft enac, wieneu, mit Abjihlandzahlung. 
767. Zwei große runde 801 Defen find 
zu verfanfen; Schnurgafje 40. 

757. Gin kleiner Eupferner Waſchkeſſel 
und ein großer Wügelfroppen mit 2 Ab- 
theilunigen ; Vilbelerſtraße 26, Ir Stod. 

757. Gin Streicher'ſcher Flügel iſt billig 
zu verkaufen; Ziegelgaſſe 20. 

Zu vermiethen. 

7573wei ineinandergehende Zimmer, im 
1. Stock, in Hof gehend, ſind zu vermiethen; 
Bübelergafle 26. 

757. Zwei geräumige Zimmer mit Gabinet, 
für ein Atelier fehr geeignet, find zu vermiethen; 
Döngesgaffe 34, Hinterhaus, 2r Stod. 

757. Münzgaffe 5 ift eine fchöne Wohnung 
von 4 Zimmern, Küche 1. zu vermiethen, 
Das Nähere im Hinterhaus, 

1414. Eine fehr freundliche Wohnung, neu 
hergerichtet, im 3. Stod, iſt zu vermiethen; 
Näheres Friedbergergajie 20, im Laden, 
757. Ein ‚Zimmer mit daranftofendem 
Boden ift im Weftende zu vermiethen. 


757. Ein möblirted Zimmer mit Gabinet; 
Kloftergaffe 33 , im 1. Stod, gegenüber der 
Sranffurter Kaſerne. 

1415. Zwei möblirte Zimmer im 2. Stod 
und eines Parterre find Ejchenheimer Land⸗ 
ftraße 12 zu vermiethen, 
Dienftaefuche und Unerbieten. 

756. Ein Mädchen, von ber Herrfchaft aufs 
Beſte empfohlen, das gut bürgerlich kochen 
kann, die Hausarbeit gründlich verfteht, fucht 
eine Stelle; zu erfragen Borenheimergaffe, 
Harmonie, im Hinterhaus, erfte Etage. 

755. Ein junger Menſch wird als Lauf— 
burſche gefucht ; Linpheimergaffe 11, 2r Sto. 

755. @in junger fräftiger Burfche, der 6 Jahre 
beim Militär diente, einen guten Äbſchied und 
gute Zeugniſſe hat, ſucht eine Stelle ald Parker 
oder Auslaufer; zu erfragen von 10—1 Uhr 
Bockgaſſe 5, gleicher Erde rechts. 

755. Ein Mädchen, dad auch Morgens Aus: 
gänge zu beforgen hat, wird gefucht ; Lindheimer 
of 11, 2r Stof, IE y 

97. Es wird ein Zapfjunge geſucht, ‚der 
noch nicht hier gedient hat; Beil 28. 

757. Gin geringes Mädchen, weiches nähen 
kann, wünfcht Dienft; Hainerhof 6. 

757. Zwei Sungen in eine, Wirthfchaft 
nad Weſtphalen; Lufttragende wollen ſich 
Sonntug früh im Gaſihaus zum Nürnberger 
Hofe melsen. 

Köchinnen, Mädchen allein, Hauss und ge- 
ringe Mädchen finden ſogl. Stellen. Kahrg. 1. 

757. Gin reinliches Mädchen, welches hür- 
gerlich Fochen kann und. ſich der, Hausarbeit 
unterziebt, jucht Dienft. Frau Preig, Wed- 
markt, der Stabtwange über, 


755. Gin’reinlihes Mänchen, bas zu aller 
Arbeit willig ift, wird geſucht; Brückenſtraße 
5, im PBapierlaben. 

1413. Ein reinliches Mäpchen, melches bür- 
gerlich Kochen fann und zur Hausarbeit willig 
ift, wird gefucht; Fahrgaſſe 112. 

755. Ein junges geſundes Mädchen ſucht 
einen Schenkvienft; zu — bei Hebamme 
Kartoll, in Offenbach. 

755. Ein Mädchen, welches gut empfohlen 
wirb, ſucht balbigſt eine Stelle; Krautmarkt 3, 
im 3. Stod, 


- 767. Ein tupferner Schwenkkeſſel für 
eine Wirthſchaft und einige Zeitungs — 
ftliche Offerten im Gaſthaus zum 

bergerhofe abzugeben. 
—— Bekanntmachungen. 

756. Gute Kartoffeln ſind abzugeben, das 
Malter 2 fl.; Heiligkreuzgaſſe 6 neu. 


1 fl. Belohnung. 

Ein ſchwarzes Notizbuch vom Jahr 1859 
ift vorige Woche verloren worben. Der reb- 
liche Finder wirb erſucht, es gegen obige 
Belohnung alte Mainzergaffe No. 90 abzu⸗ 
geben. 157 


1414. Ang — — :Sterrin» 
lichte 28, t. Paquet, Prima⸗ 
21 ir. pr. air {m 1 s%, billiger, 
empfiehlt 8, ntbes, 

Friehbergerftraße No. 20. 

1414. Auftern, Caviar, Strasbur- 
ger Gänfelebern mit Trüffeln, ächte 
neue — Schinken, Göt- 





tinger Wüuͤrſte. 
G. Sartorio. 
1414. Engliſche Auftern, Schellfiſche, 
Sprotten, Sold, Büdinge zum Roheſſen 
und Baden, ‚feifche ie füße 


Orangen, Gothaer Würft 
iii Camien. 
Cabliau erwarte heute. 


Frifſche Cabliau, Egcheuſiſche, 
Brat⸗ und Rohblidinge be 
Earl Wigand, Markt 28. 


HKochhutter, _ 
—3 — fettreicher Waare, 
= ——— empfiehlt en 
heeißer, Eichenheimerftr. 30 
NB. ge nten (in großer Antmahl), 
pr. Bfb. 2 414 


1414. — bei 
Gottlieb Wiegand, 
Allerheiligengafje 24. 
1414. Befte Schweizer Kochbutter, —*— 
— Zwetſchen 8—10 je * aa 
e Zwetſchen 12 Er. p Mae 
ch No.01 5 pr. Shi "empfiehlt 


BEN Geeßhergeriruße Io, 2 —* 20. 


— Abhanden gekommen den 8. November 

ee braun und weiß gefledter Wachtel» 
hund; er ift jehr kenntlich durch feinen jpigen 
Ropf, ſehr langes Haar, Bein Ruthe, lange 

Obren. Eine be Belohnung, die weit 
ben Werth bed Hundes überfteigt, wird bem 
———— zugeſichert; Römerberg No. 18, 





1414. Ban Lampenöl, ſchöne 
Stearinlichter 28 und 30 ir, gebr. 
Java⸗Kaffee 40 kr. pr. Pfund. 

G. Sartorio. 


— Friſche Schellſiſche, pr. Bid. 


J. M. Schreiber, Eſchenheimerſtr. 30. 
857. Von heute an friſche Hausm 
Leber⸗ und Blutwurſt be ae v * 
J. € Notb, Mllerheitigensaffe 44. 
1415. Schöner Melis zu 17 und 18 Er, 
Raffinade au 19 und 20 fr. m Pro. im 


Brode, reinſchmecende Caffee's zu 30, 32, 34 
und 36 Er. pr. Pfb., orbinäre bonbons 
16 fr., feine 94 ir. das Pfd. 
Bertels, 
große imergaſſe No. Ar 
757. Friſche —————— 
zum Braten und Roheſſen, neue 


— 


inken, ger. Rindszungen bei 
Nuss, Gallengaſſe. 


* ge Böttinger Würſte, 
würfte: Blafent 


a vw.“ 


- a 


[224 Er ee ER REN ©) 
Alexander Broders, 
Haafengaffe 13, dem Türkenſchuß gegenüber, 
mit u Weihnachts⸗Geſchenken ii rs 
Porzellan- und Thon - Waaren 


in reichfter Auswahl von: Kaffee und Theefervicen, Dejeunds, Fruchtſchaalen, Gabarets, 


« Butterdofen, Brodförben, Kuchentellern, Tortenfchüffeln, Blumenvafen, Hängevafen, Klacons, 
Goldfiſchglaͤſern, Leuchtern, Armleuchtern, Keuerzeugen, Ginarrenträgern, Fidibusbedhern, 


Aſchenſchaalen, Bierkrügen, Uhrhaltern, Echreibzeugen, Briefbeſchwerern, Figuren und 

Rippſachen, Taffen, Tellern ıc. 
nderfpielwaaren aller Art; ferner: Meger und nene Thierchen zu 
Zintenwifchern; lackirte Haffeebretter jeder Größe; DUNmEmRInBAnE, y 
41 


verwelfliche, Blumenförbchen ıc. zu den Fabrikpreifen. 





Monfirende Rheinweine 
vn Ch. Ad. Kupferbherg in Mainz. 


- Das alleinige La f d U d bi mlichft bekannten, ſehr 
— — — — 


J. & Söhnlein, 


alte Mainzergaffe 7. 


Aecht Brönner’s Flecken-Waſſer 1218 
bei Georg Schepeler. 


Sühneraugenpflafter, per Stüd 6 kr., bei 2. Walther, Römerberg 13. 
751. Junge Leute können Koft und Logis erhalten; Schnuraaffe 51, Ir Stod, 


Eaffel, 1. December. Bei ber heute bier flattgehabten 29. Serienziehung ber 


—— Thlr. 40 Looſe find nachſtehende 30 Serien gezogen worden: No. 172, 694, 


‘442, 1740, 1878, 2087, 2121, 2206, 2280, 2399, 2461, 2523, 2728, 2813, 3324, 
“334, 3501, 3853, 4228, 4288, 4479, 4547, 4617, 4647, 4832, 5251, 5863, 6174, 
74, 6460. 

in Tbeater:Unzjeige. 

Samstag ben 3. December: — einſtudirt) Die Schleichhändler. Luſtſpiel in 


ten von R Sonnenuntergang. Luſtſpiel in 2 Akten, 
( * —— — > Lotz. —— — —* 27. — 
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Nach dem Syndicata-Coursbiatt, 
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Iutelligenj Blatt 


der. freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit Bern Amtsblatt, Organ der Diefigen Staatsbehörden, Pe ; 
und beu Franfjurter Nachrichten als ‚Gytrabeilage, 





(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Done 286. Sonntag dena. December 








Bekanutmachungen. 


„„ÜARE JANSEN“ in Bockenheim. 


Haute Sonntag den 4, December: 


Grosses Concert 
vom ganzen Mufik-Corps des k. pr. 38. Infanterie-Hegiments. 


PROERANEN. 
1. Abtheilung. 11. Abtheilung. 
V Sparte zur Oper „Martha“, von : 7) Ouverture zur Oper „Die weiße Dame“, 
o w. von Boieldieu 
2) Duct — „Die Iuftigen Weiber von 8) „Eine Reife bir Europa", Potpourri 


Windſore von Niccofat. von Gonrabi, 
8): er „Der Taimbänfer“, 9y Di a dr“, Walzer von 
Duadril Madenoisell ner, 
— * Schubert. * — 10) Finale aus „Zampa“, von Herold. 
Lieder: Botyourri von Lieder. 11) Feſt-Polonaiſe von Bohlig. 
3 Arie —— von Sevilla“, 12) „ en, an’8 uk Galopp von 
von Roſſin ael 


sr Aufang 8 Uhr. — Entre6 pr. Werfon 6 tr. 
1408. Die mir fo oft verlangten Parifer Wollettes laine find 


in ‚allen. Deffins eingetroffen. 
NW Eichelmann, 
tiebfrauenftraße 61. 


Bitte... Li 
"1410. bie Waſſerbeſchaäͤdigten in Weinheim find auch aus Frankfurt Kot ‚reich: 
IE. Unterftügungsbeiträge eingelaufen. Zu den Beſchädigten nehört auch Bas 
mer Rettungshaus, indem es burch bie Ueberſchwemmung feiner Selber 
250 Gentner Kartoffeln eingebüßt hat. Es ift davon bisber noch nichts erwähnt 
worden, weil die Anftalt hoffte, aus den reichlich eingefloffenen ee auch 
ihren Antheil zu erhalten. ‘Da die zur Vertheilung beauftragte Commiſſion abe Arge 
De bie bejchädigten Privatperfonen vorziehen zu müſſen und die Anftalt gar n er= 
en bat, jo wendet ſich ber Unterzeichnete in herzlichem Vertrauen an alle Freunde ber 
Anſtalt mit der Bitte, der durch den Verluft ihrer Ernte hart bedrängten Anftalt, einer 
Anftalt, welche bereit3 32 Frankfurter Knaben unter ihren Zöglingen gehabt hat, auch ein 
Scherflein der Unterflügung zuwenden zu wollen. Die Herren: 
Gonfiftorialratb Pfarrer Schrader, Kirchgaſſe 1, 
Pfarrer A. Wehner, fl. Hirſchgraben 7, 38249— 
Dr. med. M. Gundersheim, ſchöne Ausſicht uc; 
P. U. Keſſelmeyer, Nürnbergerhof 12, ud 
Oberlehrer Jekel, Schulſtraße 29, 
werben fo gütig fein, Gaben für uns entgegen zu nehmen und mir zu überſenden. 
Weinheim, den 25. November 1859, sw 


v. Bahder, Stabtpfarrer und Vorſtand der Rettungsan lt. 


DER” ieelle Waare zum billigfen Preis 


bei HI. S. Lorie, Neuefräme: 


Geringere und feinere Zim: | Die beliebten billigen ab: | Große Auswahl in wollenen 

merteppihe, Gang: und | gepaßten Zimmerteppiche | Bette, Bügel ⸗ Pferbes/amb 

ZTreppenläufer, Speijetiid- | ohne Naht in allen Grö- Reiſedecken, Moorens zu 

unterlanen, Rußmwärmer, | Ben, um einen beliebigen Flä— Unterröden. 
Pultdeckchen. | henraum Damit zu bedecken. 

Außer benannten Fußdeden befiße ich eine große Auswahl in Velourd-, Bett, Sopba- 
und Tiſchvorlagen, ſowohl in neueſten Muftern, als aud eine Wartie Waare, bie 
ch unter dem reellen Werth abgeben kann, gedruckte Gafimirtifchdeden’ in 5 
und feineren Sorten. In gemalten Mouleaur das erfte und billigfte Lager. 


Das Möhel- und Spiegel-Lager HR 
des Unterzeichneten ist von einfach schönen und beson» 
ders gut gearbeiteten bis zu den reichsten Garnituren 
für vollständige Einrichtungen auf das beste assortirt. 
1403 P.4. Haiser, Brönnerstrasse Ne, 10. 


- Mein Sarg Magazin, 
welches eine große Auswahl von Särgen nad) jeber beliebigen Sorte und Größe 
enthält, empfehle ich beftens. 1321 
. Hi. Diehn Wive., Citronengaffe No. 9. 
755. Gin im Lingeriefadhe und allen fonftigen weiblichen Arbeiten geübtes Frauen— 
zimmer ſucht Beihäftigung; große Sandgafje 2, im Laden, 


1267. Gummifchubs2ager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 








Ausgeſetzt 


für den 1411 


Wehnachts Verkauf 


E— bedeutend —— — = 
Breiten! 


Eine große Partie Herbst- 
ı und Frübjahrs - Mäntel, 
m Beduin-, Rad», Peliffe- und andere 
* Facons in neftreiften, carrirten und 
BA = nlatten Stoffen, hellen und dunkeln 
ee Karben, um 1/, billiger als bisher, 





— — Eine Partie 
= Haus- Jacken. \ 
Eine große Partie neue Winter- Mäntel, als: Rad- 
kragen (fon von 10 fl. an); Falten-Mäntel, Paletotsx., 
in fen Stoffen, 


Auch eine Partie Winter-Mäntel von letzter Saifon für vie 
Hälfte des Preifes. 


! Theater- und Ball-Mäntel. 
Leopold —— 


Zeil 45, der Post gegenüber. 








l 


E. Braun, 
am Koßmarkt, neben der Hofen-Apothehe, 


empfiehlt für die kaltere Jahreszeit ihr wohlaffortirteg 

en are — und Kinderfchlaftäden zu 
gſten Preiſen & 
Ebenſo findet man fortwährend eine große u 

von gefteppten Decken. 1412 


Schleier, 


‘von 18 Er. an bis zu den feinften, u wieder — bei 


* L. Schwab, Fahrgaſſe 103. 


Auf Weihnachten 


empfehle außer andern recht paſſenden Gegenftänden: mit Wert 
eingelegte Tiſchchen von 16 fl. an, ſchwarz lacfirte und ver 
Stuͤhlchen von 6 fl. an. 


Fritz Eck, gr. Hirſchgraben 15._ 
Zu Weihnachts:Gefchenten 


empfehle ich eine reiche Auswahl von Schellenzügen von Hanf, mit Wolle und Berlen 
gshohken, jomwie Jagd» und Kinderta'hen. Ale Sorten feine @arne zu Häfel-, Art 
an Stridarbeiten zu — lc Preifen. 

Theodor Reutlinger, fl. Kornmarkt 


N 1 u Bay röcke (neue 7 (neue Facon), von breiten Patent 

Federn für fchivere Minterkieiber. Durch ihre: fchöne 

Stahlreil ge — Soliditaͤt ganz beſonders zu empfehlen 
igſt bei 

„Cart Mittler, Bofamentier, 


Liebfrauenftrafe Ro. 8. 
NB. Das Waſchen und Rear In der Röde wirb aufs befte ausgeführt. 


1312. Enseignement simultand des langues Anglaise, Frangaise, Itälienne ou 
Espagnole. On pourra &tudier une de ces langues par l’intermediaire d’une es {rois 
autres. S’adresser au Cabinet littdraire de M. ©. Jügel, Hauptwache 1, Oh TExped. 
1.04. Ich erlaffe Blau: Gedruckt in fchwerer Qualität zu 10 fr. 
die Elle, «. W. Wäüstner, Neuekraͤme No. 3. 


S 



























ENTE | 


hi Tinwerman, 


im, Braunfels, _ 


fiehlt auf Au Weihnachten sein reich- 
haltig, ‚assortintes Lager eigener Fahrik:'ın 


Eisenguss-,--Bronze- u. Zink-Artikeln, 


sowohl. broneirt als auch vergoldet, in sehr veif- 
5 Gegenständen für Geschenke,: sowohl für 
n-Luxus als Gebrauch; ferner: 


”Marmor-Arbeiten, 


send: Pendules, Schrerbzeuge, Schachbretter, 
asen,: Tischplatten, E'ederschaalen etc. etc., unter 
Zusicherung reellster Bedienung. 1411 


„Spiegel- -Jager von N. Blum, 
— —— —  Sötheplab 13. 


Bilder uud ho tographien werden raſch eingerahmt zu 


b —— reife. 
und gr or. Iolle, engl. und Samburger Strid: 
Be, AR fmutter, Cleid, Mäbı und Gtickfeite, 


vo 
fehlt 
Fe un — ir F. FarreuschomDartt do ge der douheſe 








Mehl-Berfauf. — 


1402. Das von mir feit einer Neihe von Jahren geführte Mehl aus zwei ber beft- 
renommirteften Kunftmühlen Bayerns, welches ſich ſtets als das vorzüglichfte 
babe ih den Alleinverfauf en gros et en detail feineren Meblforten für 
Rechnung auf biefigem Platze übernommen. 
5 Das Kunftmehl ift in fünf verſchiedene Sorten os u — 


O. ®, . 1, ‚ * 3, NR 

Ich werde —* wie ſeither bemüht ſein, das En a was eine Sri 

zu fabriairen im Stande ift, verbunden mit ben billigften Marktpreifen, zu verabreichen, 
und empfehle jänmtliche Des orten zur geneinten Abnahme beſtens. 


Trockene Kunſthefe, 


Ste en‘ und zirberläfftgfte, welche bis jeßt fabrizirt wird, empfehle ich ebenfalld ſtett im 


friſcher Waare unter Garantie 


I. L. Höcher, gr. sockenheimerſtraße 39, 


Aufruf zur ER IIDEDANNGE eit! IR, J 
732. —* Kinderfreunde Frankfurts werden erſucht, ſich an ber — 
nachtstag d.-, J. Rattfindenben Verloofung von Gegenftänden zum Beften 
Sleininberfchue, auch Kröger’iche Stiftung, durch Einſchicken von beliebigen 
zu betheiligen, welche man in Frankfurt bei Herrn Bürſtenmacher ‚Ludwig, in 
affe, oder ın Oberrad im Vereinslofale, zur. „Stadt Offenbach“, abzugeben 
—* auch Looſe a 6 Er. zu haben find. Sehe Gabe wird mit Dank ang 
bittet um — Hülfeleiftung in dieſer guten Sache: 

Der Geſangverein grohfinn" und in efien Namen: Das Pe 
Oberrad, den 25. October 1859 


1411. Wie in den Ietverfloffenen Jahren, jo wird auch für Diele Zi 
der Gejammtvorftand der Vereine für Innere Milfion zur Förderung deren Be 
geeinnete Vorträge veranlaffen, welches allen Freunden der Sache hierdurch, befanmt ge: 
macht wird. 

Herr Pfarrer Kalb wird die Güte haben, ſolche Vorträge zu erdffnen, am Diend: 
tag den 6. December, Abends 7 br, im Lokale des @van gelifchen 
Vereins, mit einer — — Nel den Einfluß —— c 
Entwicklung Luthers und Schillers in ihrer Jugen 

Der Zutritt ift Jedermann unentgeltlih und — 2 Kae, m * zum 
Beſuche ein e Borft 


Importirie Havanna-Cigarren, 


darunter eine ſehr preidwürbige Sorte a 50 fl. pr. Mille, 
Zzurgnoi. 


1402. Geftrictte wollene Strümpfe für Herren, Damen und Finder, 
bofen, Unterjaden bei H. Ro Rode-Mantz, Weiablergaffe 82. 



























taste J, T, Ronnefeldt, * "5°" 


e empfiehlt sein reiches Lager 
Ostind. und Chin. Foulard-Tücher, in den- ‚neuesten 


-- Mustern und einfarbig. 
Welsse Foulard-Tücher, latt und damasecirt. _ 
Ostind. Foulards zu Damen eidern. 

Tussores „ (Rohseide). 
Chines. afiücher tur Das glatt und gestickt. 
Umknüpftücher für Damen in verschiedenen Grössen. 

H -Halsbin | 
Ostind. leinene el hentlicher. ._. 
——— Grasleinen Taschentücher. Durwı 


\ 





Bis zum 15. December : 
Foulard-Tücher in vorjährigen Mustern und eine 
Partie Chin. Crepp-Shawis zu herabgesetzten Preisen. 


Für Weihnadts-Geldenke 


habe ich eine fehr reiche Auswahl feine fagonnirte 


franzöſiſche Bänder 


A bedeutend ermäßigten Preifen ausgeftellt 


N. Eichelmann, 
Siebfrauenftraße Wo. Gl, im Breul’fhen Haufe. 


Diehl &. — 
Hacjfolger, 


Neuekräme No. 26, 


fehlen für u ende ge ihe Lager von allen Gattungen 
en, * ‚ weißen und farbigen Tafchentüchern 
den billigften Preiſen. 





¶uhent Hohr Khten 


beſter Sorte, ganz troden, zum Buͤgeln, Löthen x., find. 
13 ]“% im Magazin; abgehplt- zu .- dr» it * L ln Diuite® 


und frei ins Haus, geliefert zu . . ef 6 Tr, a7 
pr. Malter zu * im Be yy Lager von 


— Ara 





6 5 | fleine Seiehbergerftraße Srnulın D 
Gemalte 
von 54 fr. an bis zu den ſten  Sorteri) empfiehlt aD BAR 


— Biegmund Behmöle,ı. Bodenhimegae & 
N es 
Für Damen! 10% 


habe eine große Partie @Glace-Handschühe An ng 
die w dem billigen Preis von 1 fl. 6 fr. abgeben kann 9 a⸗ 
4412 

Beer, 


ran # Cheprenur). 
. 
Zeil No. 39, dem „Ruſſiſchen Sof ha geek. 


Local - Veränderung. 
1411. Meine Barbierſtube * Wohnung befindet ſich von heute an in meiner 
8358 Behauſung: Fahrgaſſe N o. 49. 
Bei dieſer Gelegenheit verfehle ich nicht, mich dem — meiner ; verehrten 
Kundichaft und Gönnern in empfehlende Grinnerung u bringe 
Vilh. Henrich. Aſſiſtenz Chirurg. 


758.. Einige Zaufend Staab Neften in allen möglichen Stoffen 


werden in den Morgenftunden von 8—10 Uhr an anffalfend billigen 
Preifen verfauft bei S. Adler, in der B 


Das Eommifjions:2ager von Bertelsmann  & wi 
in Bielefeld ift durch neue Zufendungen in einen, Tafchentüchern x. 
beftens afjortirt und befindet fich fortwährend bei 1 
Abraham M. Schiff, Schnurgaſſe 45 nen. 


— —— TE NE NEN) LA 2; ° 
1415. Theater:Decorationen, Podiums x. in großer Auswahl — 
und Saͤle jeder Größe vermiethet fortwährend 


aiß, ier 
Auch wird weißes und rothes u ee — — * ir Hirfhzraben * 










— — ae an 


\G _.a u. \4 m 3. \7 0 u. u \r 


- 
— 








Belanntmehungen 


Aufruf zur Mildthätigkeit. 
Hochherzigt Dewohnet Frankfurts ! | 
1409. Im rafchen Fluge der Zeit naht ſich uns wieder das ſchönſte aller Feſte 
ei töfeft, das fo recht eigentlich im Sinne des Wortes, dad wahre Feſt „des Lichtes 
& er Liebe‘ ift. Und wer möchte nicht wünfchen, daß es dies ſowohl im Palafte vie 
in ber Hütte fei? Aber wie felten ift es der Armuth gegeben, dies zu bewerdftelligen. Darum 
auf, ihr Glücklicheren, macht das ſchöne Mort zur Wahrheit: „Geben ift feliger denn Nehmen !* 
h ver „biege, „Ullgemeine Fraueuverein zur Wobttbätigfeit’“ beabfictigt died 
höne Felt — mie bisher fo auch bieies Jahr — zu einem Feſte des Lichtes und ber Liebe 
zu ge u. Auch für dieſe Weihnachten bereitet er-eine Chriſtbeſcheerung für arme Kinder 
ohne e d der Gonfeffion vor. Ihr eblen Bewohner Frankfurts! die Mor: 
fteherinnen des Vereins Legen bie fegensreiche Ausführung dieſes fhönen Vorhabens mit 
ven in Eüre „Hände! Der Ihränen find fo manche, auch don Kinderwangen, zu trocknen; 
$ AR namentlich biefes Sapr wieder genug; nn £8 dem Vereine durch Gaben an 
eld oder Materialien‘ (Kleidungsftüde, Stoffe zu Kleidermu. f. w.) möglid, armen rechtlichen 
Eltern schwere Sorge abzunehmen, gebruͤcte, verlaffene Kinderherzen zu Begtüden, Gewiß! es 
bedarf nur ehr Worte, und Weihnachten - wird auch 8 a Jahre wieder ı für 
fo darhende Kinderjeele: ein Ächtes und wahres Feſt 2ichtes und der Liebe! 
- Die Borfteberinnen des allgemeinen Frauenvereins 
* zur Wohlthätigkeit: 
Louiſe Areus, Allerheiligengaſſe 40. 
Agathe Löffler, Darmfläbter Landſtraße 18. 
Regine Hartmann, Eſchenheimer Anlage 10. 
Gertrude Schröder, Moͤrſergaſſe 4. 
2-93 ‚Noja Friedrich, Schyügenftrafe 4. 
Ferner find zum Empfang von Gaben bereit: 
Magdalena Büttel, Allerbeiligengaffe 48, 
a zu e Ludwig, Borngaffe 21. 
aroline Janz, Domplag 10, 
e Elifabetbe Daum, Friedbergergafje 14. 


"M. Blum, Götheplatz 13; 


empfiehlt zu bevorftehenden Weihnachten eine reihe Auswahl von 
Eipiegeln in Gold: und Holzrahmen, Toiletten: und Ankleides 
e 


F nt, 1401 
Vergoldete Tiſchchen für Stidereien und mit Marmorplaiten, 


en RK, 


* BR, Be ee ur: 14 
Otto Uhr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3, 





oe > Ehampagner - — 


der 


BERN Beim: 7 ug) 


+4 ve 


Saturnin Irroy, 


| Mareuil s. Ay, | 
in fich Hochstrasse No. 51, und halte mich beftens empfohlen. 


Ferdinand Heyne: 
Amerikanifches Gummiſchuhlager 


Eine neue Sendung von vorzüglicher Qualitaͤt habe erhalten. Auch übernehme die 
Reparatur biejes Fabrikats auf das dauerhaftefte. 


Carl! Wiegand-Zimmermann, 
1419 GE vom Roßmarkt 15, neben dem „Engl. Hof", 


. Ausverkauf. 


1372. Wegen Veränderung unſeres Gejchäftes verkaufen wir unfer 
Lager in Tuchen, Waletots:, Bucstins und Weftenftoffen zu 
herabgefegten Preifen vollftändig aus. 


Pfrelschner $ Hoffmann. 


Tarlatans für Ballkleider 


in weiß, fowie alle Farben empfiehlt 1408 


Schwurzschild - Ochs, J 


— 15, Eck der Sandgaſſe. 


eißzeuge, —— 
fein juftirt, in befatinter — 
J. Diehn, —* Werfftätte, Schäfergafle 17, Eldfige * 
1418. Eine noch in ſehr ng Zuftanbe befindliche. Ghaife, —— mit 
C:$edern und ————— r 100 fl. zu —— Zu ‚Deren 
Sartiermeifer Sm. Bolt, Saifergaf, in Frankfurt u DR. 7 


G dußs; 


Privat-Anlehen 
I. Majeät des Königs von Sardinien, Earl Albert, 


bon 


Fres 2 ‘oo, ‚oo... 





Biebung des obengenannten, durch uns "negozirten Anlehens wurden nach 


1413. In ber beute.vor Notar und Zeugen planınäfig vorgenommenen 29, na 
25 25 Ban a gezogen, weldhe an der am 1. Mei 1860 ftattfindenden Prämien-Zi 


dann noch ferner zu ziehenden 19 Serten, Theil zu nehmen haben: 
har BR In. ZOO — Serie 600 Ro. 59901 bis 60000 : ı 
251 25100 63 


7 2 „ 21 „ 632 „ 63101 5 63500... ,.:04 

a, 28001 » 2610 „721 „ 72001 -„. 72100. 

nF 2660 , 2600 „740 , 73901”, 74000 

34 5 28301 „2340 „745 „7408 u: 74500 
nn: 290. 29801 „2900 „+ 760 „ 74901 „ 75000 
ver Ba, 35301 - 35000 0 5» 788 % 78701 , 78800 
„362 „ 36101 „ 3600  , 792 . 79101 „ 79200 
„496 „ 49501. „ 4960 , 836 5 L „88600 
"539 ) 533901 „ 5300 , 936 „ 93501 ». 93600 
„ 550 „ 54901 „ „90 „ 95901 „ 96000 

A „ 572 „ 57101 „ 57200 „999 , 99801 „ 99900 

i „ 574 „ 57301 „ 57400 


was hiermit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
— a. M., den 1 December 1869. 


Gebrüder Bethmänii" 


—— 


empfehle ich mein wohlaſſortirtes Lager in allen möglichen 
Kleiderftoffen, als: Poplines, Ripps ete., fowie 
in Züchern und Shawls. 

Beſonders — mache ich ei eine Partie zurück⸗ 


efeßter wollener Kleider a 3 2 bis 4 fl., sowie 
ET a 10 fr. die Elle. 4 r 1 


F. A. Oppenheimer, 


1415 Heuekräme: Ho; 25. 
Bleichſtraße 70, —— — — moblirte gi 








Bordeaur- Cager 


(Weine von vorzüglicher Güte): 1402 
st. Jellen: u... IE 101.) 
"10 | dr. Büge 


Chäteau Margaux . 
Chäteau Lafitte .... 
befindet fih Fochftrafe Mo. 51, und Halte mich beſtens empfohlen, 
Ferdinand Heyne. 


1414, Meirien Kreunden und Gönnern die ergebene Anzeige, dah 
während der. Winrer-Satfon täglich zwei Mal alle Arten Muchen und 
fonftige mürbe Theegebäcke in frifcher feinſchmeckender Waare bei mir 
zu haben find, womit-mich bei Bedarf beftend empfohlen halte. 

Carl Schäffer, Bädermeifter, 
Saalgaffe No. 3. | 

1397. Auf bevorftehende Saiſon empfehle ich meine Neftauration und Weinwirtk 
ſchaft, insbefondere meine außergewöhnlich billigen und warmen Frühſtücke, Bouillon mit 
Leberfldß ober Fleiſchklds, fauere Nieren ꝛc. nebft verſchiedenen preiswirrbigen Beinen, 
wobei ich einen 57r Deidesheimer, pr. Flaſche 24 fr. ohne Glas ‚über die Straße em: 
pfehle. Jean Anthes, Paulsgaſſe 10, neben dem Fladhaus. 
u ————————— 1 — ö — 


Um mit dem Reste unserer angeschnitte- 
nen Bünder bis Weihnachten zu räumen, ver- 
kaufen wir dieselben für sehr herabgesetzte Preise. 


Meyer & Rohde, 


1411 Rossmarkt No. 19. TEN 
" T i I 


1322. Mein beftend affortirte8 Lager in Bielefelder und Le t, Ieb 


nenen QTafchentüchern, Yinon: und Batifttüchern, Handtüchern, Tijchfüchern, Serv X, 
erlaube ich mir in empfehlende Erinnerung zu bringen. I 
NB. Seinfaltige, leinene' genähte Hemden-Einjäpe zu 45 kr. ımb höher. 7 ı! 


Theodor Poli, S Huurgaife 56, 9 

1216 Frankfurter Fleckenwaſſer 
bei @. 8. Wenderotb, Materialift, Friedbergergaſſe 55. 
£6 Lotterie und Staatöpapiere . 
1214 bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47, | 

Die befte Sorte Gummifchube zu den biligften Preifen bei Chr. Otto, 









 Belanntmedungenm 
Großbersonliches, ıtheftbenter. au Darmſtadt. 


—— den 4. December: Der roße Oper mit Ballet in B Aeleh 
von Auber. Guſtav: Herr Pecz, Ankarftröm: Herr Dalle:Afte, Melanie: Fräulein Emilie 
Schmidt, Page: Fräulein Sch aidtinger. Das große Ballet stm 5. All iſt vom Hof⸗ 
Balletmeiter Ambro we und wird vom gefammten Balletperjonal aufgeführt. 

Nachts 11 Uhr Extrazug nach Frankfurt. 


=" Saatbau-Actien-Gefelichafl, 


1 ie Buck ordentliche -Generalverfammlung der Saalbau⸗Actien⸗ 


Gef 
Maar den -12,,.December d. J., Abends 7 Uhr, 


im —— der Loge Sokrates, Dongesgaſſe * 16, zu welcher die verehrlichen 
— eingeladen werden. 
— fe Aherbert ‚erfucht, fd)! au Dleſenn Wehılfe mit Eintriftäfarten detſchen au 
wollen, melde Yin ſchriftliche Angabe der Nummern Ber interimsfcheine Donnefdta 
eitag den 9, December von .10—12 Uhr Vormutaas und ji 
Nach Hape et Herrn MI. Buzzi, große ee 


ben ‚werben. = 
TON a. M., ben «30. Nodember 1859. 


19191 rar ‚ „Ber ——— 
der Saalbau⸗Actien-Geſellſchaft. 


DIOoRAMA 


% nu 


1* ine: | aum Taunusplag: 
y as Dorf Alagna in Piemont“ ESnerlandicath 
2 in der Schweiz. 


iv ift 76 breit und 48 e 
—— — Tags über iu — 1214 


— — — — — — — — 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 
7 Heute Sonnteg: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Carl Gräber. 
757. Ein Frauenzimmer, welches in einem Mädcheninſtitut im Deutichen und Franz 


perigen unterridhtet, ‚hat noch einige Stunden frei und wünſcht deßhalb Kindern außer 
—— —————— gegen billiges Honorar zu ertheilen. Näheres zu erfragen 








werke, Basıferip BT a 
— 2 - au 
* BER AN Liehfranenftraße 8, 


Aus nefebt 


unbe? herabgeſetzten ge große Partien "son folgenden 


‚sou ri no 


'Rapoliktaine, Popeline, ! — 
Poil de chevre, engl. Barege, F * 
Gros grain, Jaconas nOrgamdis, 
carr. Thihet, Cattun 
. L. Fischer-Schott,- 
1397, | Henekräme ug. c. 


Da wir vor Einzug in unfer neneg & 
ſchaͤfts Lokal „zum Braunfels“ mit. unſerm 
Lager möglichit räumen wollen, ſo verkaufen 
wir ſchon von heute an unſere neueſten 
Kleiderſtoffe, ſowie überhaupt alle unſere 
übrigen Artikel, zu herabgeſetzten Preiſen. 


on A F Il. Schwab & Schwarzschlld. © 
efebter Ausverkauf 


von Bin. ; * rtgeſe BGlacéhandſchuhen, Bändern, Winden, 


Damenbüten bei 
L. Strauss, 
1402 Schnurgaffe No. 52, Eingang Bodgaffe.No.. 4: r 


Staat3:Effecten, Staats: ‚Anleibens: 17 
jeglicher Art zum. Börfencours unter Zuficherung der a erkſamſten 
eorge V vol er junior, am 








an” Tun 


m 


nn > === >2-\ 





'Criwolines 
in: Shirting und 'Tüll,::: 


® wre ſowie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit ertra 
ftarfen — für ſchwerere Kleider, in reicher Auswahl 


au * Preiſen bei 
—— —————— Sleidendtane 9. 


Auf den den Nifolaus-Abend 


le ich zur gefaͤlligen Abnahme 
may: — —— kleine, pr Stücd 1, 2, 3tmgy)i —* 
Basler, Lebk 1— 3 6 fr. pr. Bad, | 











J— 
Mn 
BR lafir 2 e HR Ua N aiterfteine pr. Pfu — 


—X — "Bfeffermäffe mit —22 Bildern pr. Pfd. 4r 
— Pfeffernüſſe, ganz kleine, ct. Da St. aufs Pfd., pr. Did. At, 
üffe, rofenrothe, pr. Pfund 44 Fr, ; 


— ſehr leicht und te weiß, pr fand 40 k., 
Pfeffernüſſe mit Zuderyuß pr. Srüdı6 f 
Kunde Mondelkuchen, |. 9. KRönigsfuchen, J Stück 10 fr. 


©, HKanhlo, ſebküchler, Borngaſſe 
Die ſchwerſte Qualitãt oon ‚1999 


schwarzem. wollenem. Moire 


ir Baneehaftr Waͤare empfehle zu fehr billigem Preiſe. 
Bar ft Friedr. Weiss, : 
.uncn Liebfrauenſtraße 2 —— — 


732. IF Ein ſeht — Haus mit ca 4 Morgen großem Garten iſt in Wäre 
‚ erbitaftswenen, ſehr billig zu verkaufen. Naͤheres bei —— Dr. —— 
Golheplatßz oder bei Herrn Manz in Würzbirg 


1. unge Leite Eörmen Koft und Logis erhalten; — 51, Br * 


sd. 










Mikolauspuppen 


von gutem igteg jchön verziert und nach neuen Bene: 
* Modellen geformt, von 3 Er. an big zu 2 fl. pr. St. 


Carl Hahlo, Borngale 
Äusgesehz für den Weihnachtsverkauf! 


ı franz. Cattune 12 fr, Jaconet 15 fr. vie Elle, Poll 
de — 24 fr, Chally 30 und 36 fr., Kepchne 1 fl» 
eig Milohair 1 fl. pr. Staab, wollene Long-Chäles J 
42 fr. an, wollene Tücher von 2 fl. 30 an, ſowie das 
feinenen Taschentüchern, Lederleinen, rein Le 
den neueften Mileiderstoffen und Chäles empfiehlt zu fe 
befannten billigen Werfanfspreifen * 


A. Federlin, Neuekräme X. 


An- und Verkauf von Stanis- 


Papieren ga 
ſeder Art, induſtriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens · Lobſen x. bei 
Jud. Stiebel jun. $ Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de I’Union. 


0. Geftrichte wollene Kamifole, 


wollene Serren: und Frauen:linterbofen , Anterjückhen,. — wollene 
Strümpfe und Soden, Palatins, Kapusen und Mermel zu den ſten 
Preiſen bei H. Schmid, vorm. A. Büdel, gegenüber der u 

1405. Von einem Fabrifanten Würtembergs haben wir eine Quan⸗ 
tität, verfchiedener Qualität, weißer wollener ſchwerer Deden (Rpltern) 
und do. farbiger Meife: oder Pferdedecken in Commiſſion erhalten, 
die wir, um vdaſch damit zu räumen, unterm foftenden feftgefegten Preis 


abgeben idunen Pofissienr 6 Hager, 
Saalgaffe, nächſt dem Dom. 


1415, Futtermehl, Safer, Waizenkleie, grob nnd fein, — 
ei E. D. Haas, gr. Bodenhein je 
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Belanntmadungen. 


Weihnadhts- Ausftellung 
Albert Sohn, Zeil No. 36. 


Befondere Empfehlung von: 
Brenn, (an tn m — 
| — Volichinellen und einzelnen 
Önen Optifen und Dioramas. Magazins und bergl. in [öner Auswahl, 


Stereoscopen, vo 58 gut und jchön, neue Bilder, zu billigem Preiſe. 
Quten Werkzeug 
Bappapparaten zum Bopprseten, med big, — eg ab vollhändig 
' en von guter. Qualität eu ne 
Sch bchatoullen, Sähreibtifichen = ® Suiten " 
SGuten Räbfiftichen und Arbeitski 
—* großen Mobels für — und zum wirklichen Gebrauch für Kinder. 
' Buppen —2 — für Puppen in reicher Auswahl, wie z. B. Puppen⸗ 
Art, friſirte und unfrifirte Buppenköp e, Strümpfe, Schuhe, 
| — * — Crinolines und dergleichen mehr. 
Das Preisverzeichniß iſt gratis zu erhalten. 1416 


Verſteigerung 
von 60 Stück mittelgroßen, größeren und 
ganz großen engliichen Belours : Sopba- 
und Zimmer : Borlagen in neuen eleganten 
| Muſtern. 
Montag den 5. December, o Uhr, werten megen 
in-neuen Deffind, ſowie eine eine Anzahl älterer Mufter in dem Vergantungs- 


rem Hohanniterhof, Ed der Schnur- und Fahrgaſſe, gegen, baare Bezahlung dffents 
ich an den Meiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


Bilder: Einrahmungen in Goldleiften von 3—36 Er. pr, Shuf; Neinerman, Junghof. 








— EEE RUE EEE IE SEE REN 
Alexander Broders, 
Haaſengaſſe 13, dem Cürkenſchuß gegenüber, > 4 


en »Weihnachts Geſchenken ur mer 
Porzellan- und Thon - Waar 


bee Au hl von! Küffee- und Theeſervicen Dejeuners, —— 
tfetbofen, “ örben, Kuchenfellern, Tortenihüffeln, Blumenvl er, 
Goltfiihgläfern, Reuchtern, Armleuchtern,. Feuerzeuge, Gi ——— Bee 
Aſchenſchaalen, Bierfrünen,: Uhrhalfern, Schreibzeugen, Briefbeſchwerern, Siguren und 
Rippladen, Taffen, Telleın x @inderfpielwaaren aller Artziferner: 
ze und neue Tbierchen zu Tintenwiſchern; 
ladirte Raffeebretter jeder Größe; 
underwelfliche Blumen:Bouquets, Blumenkörbiien ac gu ben Fabritpreifen. 





A 
— — 


Für Weihnachtsgeschenke 
empfiehlt dad Neuefte in 
geftichten Krägen mit Manchetten, Chemifetten, Yermeln ic., ädten Sp itzen 


und Imitations, ſowie Gaze-, Tüll- und Grenadine-Schleiern * 
Fanchons, Barifer Ball-Eoiffuren, Blumen ꝛc. in reicher irn, ten, 


billigſten Preifen + 1416 
japen, DEN Louis Köcher, am Salzhaus 7. 
Die erwartete Sendung neuer Cranzösischer 1410 


Damenmäntelltoffe 


(veritable velours Montagnac et Cachemirienne, pointillee soi Ist 
eben fo Leicht, wie warm und Dauerhaft find, und noch einige gatız 
Pariſer Wintermodelle find eben eingetroffen bei 


Leopold Schmitt, 
ati 45. 


— — — — — — —— ⏑⏑ — 
1415. Gin’ gefegter, alleinſtehender Mann ſucht Beſchäftigung in irgend einem Geichäfte 
gegen geringe Bergütung. Offerten gefälligft abzugeben bei Herrn Schaumaum, Fahrgaſſe 27. 


Gelb veripprte Mupferitiche werden weiß gebleiht bei Meinermann; Dungbeht 


“u 


\wı“ 


L 


| 


NEN 


"Weihnadts- Geſchenken 


empfehle mein reichhaltiges Lager in 


amp pen, Prüsentirteller, Ofenschirme, 
afelleuchter, Theebretter, Holzkasten, u. 
andleuchter, Brodkörbe, Steinkohlenkasten 
©lavierleuchter, /Theedosen., Camingeschirre, 
Wandleuchter, _ Zuckerdosen, Blasebälge, 
Gas a Sehreibkasten, Schippen u. erg 
Merzenlüstres, To Blumentische, |: 
en —— 
Kichtschirme, Spielmarkenkasten, Sophatische, 
Lampenschirme, Spielmarkenteller, Vogelkäßge,:' 
Schreibzeuge, Botanisirbüchsen, Papagai-Küfige, 
„eurer. BRauchtabak - Ma- Regen schirm- 
e, gazine, 8 der, h 
rüger, Cigarrendosen, Blumenvasem, .(.: 
Feuerzenge, Fidibushecher, Gartenmöähel, 
TTheekessel, A Aschbecher, Nachtlichter, 
heekannen, [= - Federköcher, Messerkörbe, 
iffeekannen, ) © 3 Sparbüchsen, Huiliers, 
ichkännen, \3= Wachsstockhalter, Flaschenträger; 
Zwuekerdosen, /'Z Serviettenriuge, Flaschenkühler, 
ht: Briefbeschwerer, Tafelschellen_ 
zu herabgeseizten Preisen, 1416 


J. Kraemer, 


Fahriklager von J. S. Fries Sohn, 


Nenekräme Yo. 16. 


‚4216. Auf benorftehende Weihnachten empfehle einem neehrten Publikum alle Sorten 


goldene und filber 
und vegulirt find, unter Garantie zu den billigften Preifen. 





te Taſchenuhren, welge mit befonderer Sorgfalt abgejogeh 


Frunz Gerlach, Ahrmadher, 
große Eſchenheimergaſſe 1, nel ber Beil 
NB, Getragene Uhren werben = Tauſch angenommen, foiwie auch ge- unb verfauft, 


Alte Gemälde u, Goldrahmen werden neu hergeſtelltz Reiherin ann, Juſtghof. 


Für, Weihnadhts-Gefhenke: 


Engl. Bareges à soie, feinfte Waare, von 12—16 kr. die Eile, 
Peluche-Shawls, 16/, groß, von 4—5 fl. das Stüd, 
Kleiderstoffe, von 12 fr. die Ele an in allen Sorten zurüdgefegt, 
Robes à volants u. à deux l&s, zu 5-6 fl. das Kleid, 
‚Mullstriche, fürKleider, Yermel, Fichus, um die Hälfte des Fabrilpreiſes 
Leinene Taschentücher, rein einen, von 2 fl. 48 d. Dyv,, bei 


| 8 BHosenbaum & Cahn, 
1416 . Sahrgaffe Mo. 113. 
Einem — —— bie ergebene Anzeige, daß zu jeder Zeit bei * Beh 


wagen zu Zeichenbegängniflen a 1 fl. 45 W Dispoſition 
— ig oc eh. Kopp, ac eg —— Sf. 


Englische und französische Nouveautes 
in —— Cravatten, Scarps, —— Cravatten mit 
—— Eravattennadeln, Sandichuben, gt und —— 


er Auswahl vo ig und eble 
ee 4. A. Sehmidt, Bihvenfraße 3. 
Das Neueste und Schönste in Pique-Decken 
wellenen Bett-, Bügel-, Reise- u 
Pferde - Decken, sowie gesteppten 
Decken eigener Fabrik empfiehlt zu den billig- 
sten festen Preisen in grosser Auswahl 


Georg Amendlt, 
uis Neuekräme Wo. 10. 


J 1416. Einrahmungen von Runfiblättern x. in Golb;, —— 
leiſten :c., ſowie eine große Auswahl von Photographie Habmen ——n bei. 
I. P. Schneider, Vergolder, Schnurgafle 48. 


‚554. Mitten in der Stabt iſt ein Haus mit Hof aus freier Hand zu verkaufen. Of: 
ferten unter Gpiffer A beforgt bie Expedition. 


. 758. 8 Ein Haus, —— Nr. 14, iſt theilungshalber u verkaufen; zu — 
Weigablergaffe Mo. 18, im 8. tod. ——— 








——— — — 1* 
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er 


Weibrahbhtsägabeı eu 
AR RE AR ——— 


andlungen zn haben: 


s Buck , 
Aing und Pfeil" 5 m.sciene., 


Mintatur- Nusgabe in Gofbiehrttt mit gofdverziertem Dede. Preis fl. 1. 45 Er. 


e -Bühunden, einer heiteren und geiftig auregenden Unterhaltung glauben, wir mit ber 
galt ed nr he einen, Diehft zu erweiſen. äh —XEE ber Schilde⸗ 
rt J Üinklleihte Beweglichkeit der Phantaſie, wie nicht minder durch eine finnvolle 

Theile äußert das Ganze einen Reiz, welchem ſich ein unbefangener dern 
o werlich zu entziehen vermögen wirde Für die Treue bed Bildes wel⸗ 
ches hier vom dem Leben im Orient, namentlich in Kairo, gegeben wird, kann es wohl zur 
*53 rn daß der Verſaſſer dies Alles an Ort und‘ Stelle beobachtet hat, und wenn 
bier et chenhaftes Spiel mit Unwahriceinlichkeiten zwiſchen den «harten Ernft bed Men: 
ſchenſchickſals eingreift; ſo werben wir durch die Bewegung des Ganzen erinnert, daß eben 
der DOrientale glaubt, wo) der, Europäer prüft und denkt. 
— Bir Haben nichtd_verfäumt, die äußere Erſcheinung bed MWerkchend dem Inhalte ent: 


fpr auszuflatien, und empfehlen ben Freunden ded Dichters biefe Gabe feiner Muſe 


efanutmahbung.. 
Mit Bezug auf die don den hochwuͤrdigen vereinten evangeliſchen Gonfiftorien uns 
42.»Geptembet 1825 erlafiene und am 12. März;4832 erneuerte Bekanntmachung, 
die Vorausbezahlung, des Schulgeldes betreffend, bringt: die unterzeichnete Deputation 
i zur, Kenntniß,,baß Die von berfelben beputirten Mitglieder an nachbenannten 
don Rocaten der fünf Bürgerfchulen zum» Empfange dev Schulgelder anwefend 
fein werden, nämlich: 17 Y 
dee.-böheren Bürgerſchule; den 8. und 9. December, Bor- und Nachmittags, 


vn» St. Eatharinen-Schule: „ 8. m 9. " 
— 7:37 TE” 
J » Allerheiligen Säule „ nen Ar 
»'» Dreitönigs-Schulks Iınum dent Iruımim; 
’ mittags. a Aus 
dr rt a M., den, 30, November 1859 | aha ae 1412 
"10 vie Deonomifche. Deputation der proteft. Bürgerfchulen. 






BE GCatiinger'’s Salon E 
a nn oeute Sonntag dem 4, December; ’ 
„ei ONCE R 

vom Mufit:Eorpsdesbiefigen Linien-Bataillons, 


IE OF mtr perfönlicher Leitung bes Herrn Kapellmeiſters Wachdmann. 
Anfang 3 Uhr. Gntree pr. Perſon 6 fr. 





— 
"TO Englischer und französischer Sprachunterricht ; Garküchenplatz. 2, 2. Etage. 





„Schr vortheikefie 


Beitfedern; Flauni, Shah 
und Rosshäären 


zu ungemein billigen, aber festen Preisen 
zu verkaufen. Die Waare wird nur reim: und- 
staubfreäi verkauft und als solche gearautirt 


Georg Amendt; 
1418 Neuekräme Wo. 10. 


Heuchateler Fre. 20 Lonfe 


Gewinne: Frs. 100,000, 2* 40,000, 30,000. ıc. 


Nachſte Ziehung: am 2. r 1860. Obligations ev 
a 20 fi 20 fr., und Tom Wartien billiger, bet * 


P. E. Fuld & Co., Bank- und ern. 
1411 Steinweg No. 12, zum „Schwan“, 


Friedrich Braun, 


kleiner Kornmarkt Ylo. 4 4 
empſieblt zu bevoftehenden —— Mapp Albums, eft Zu. 
Mecefiaires, Damen:, Wanbd:, Gelb: De "Brieftafchen, r b· 
ben, Eigarren Etuis, Rotizbücher, PWortemonnais und Aberbanpt alle in 
u“ Portefeuillefad eunfchlagende Artikel in großer Auswahl. unter SEHEN, 

jebienung. 
1416. @in 2ocal in ſehr guter 2age, in dem feit Aabren ein fre 
quent«8 Specerei Geſchaͤft en detail beirteben wird, ıft pr. Märı E J anderweitig zu ver- 
miethen und entbält dasſelbe einen ſchrotmäßigen Keller vor 20 rhein. Stüden, Laden mit 
Eomptoir nnd Magazin nebft geräumiger Wohnung. Auch wäre man nicht Koma 
das betreffende Haus unter jehr annehmbaren Bedingungen und mit mur- fl. Ab⸗ 
zahlung zu verkaufen. 
1415. Wohnung im erſten Stock zu vermiethen, neu, hergerichtet ;ı große, Bodenheimer: 
firaße 42. 
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Fa /// ron IT WEN z 
15 Er ee r ot Bonbons, 
0. [Ohil. Chagt! "3 für Hufen und Gruſtleiden. 
6: EN — 9 | ef * Qualität . pr. Schachtel P 2 
nd Sr EP | “ Ba 48 f. 
Loo 


MAIN T — * Haupt-Niederlage bei 

Mia Mrs. Bertels, 
ge. Bodenheimergafie 31a: ©! 

Das Lager Ä 


äter Haarlemer Blumenzwiebeln 
E. H. Krelage & Sohn, 


aus- Haarlem, 
befindet fi in Frankfurt a. M.: 


Markt Ro. 44, im fteinernen Bars. 


By nungen piece Tulpen, Tüzetten etc: it od Fei®träftige 
» — und werden zur Näumung des Lagers zu billigen Preiſen 


1 Bediehtidtet Ber Blumenliebhaber werden Töpfe und Erbe zu Loftenben a. 
fen geliefert, ſowie auch eingepflanıter Hyacinthen abgegeben. 


Se Sa — 


in allen Breiten und von vorzüglicher Dumtität, empfehle zu jehr mäßigen 


fen. 
Friedrich Weiss, 
1399 Liebfrauenſtraße 2 (Kirchenfeite). 


nde: Montag ben 5. Dez. Abends 6 Uhr, in ber Peterdficche, 


per Pfund 


19 
Sog 


DE Niederlage 


j 
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—— 8. —— Vormittags 9 a werben im Rebftodiwalbe 
— a. 55 
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ent EU Ara Ic Fr am \i \ 7 
826 Buchen⸗, Eichen», Birken unb Lane, * 1 
1 RL 
‚4100 Tannen Wellen ıt, BP 
an —— verfeigert. — Der Srmmelylak iſt am Be F 
Yo Das Pfleg-Amt is 
Der bereinigten weiblichen > den Abeihf : “bu 

St. Eatharinen und den eißfrauen 








F 


a: ü ts⸗G fe BE 
empfehle heine teı A nat —X dhinte Ber 16 


Damen- und Kinder-Putz, Lingerie- 
Artikeln und. feriigen Kindern 


zügen. 
| } Kit ba den neneften Mobellen in verſchiedenen Stoffen. B 
I. E. Lotz-Hold, kleiner Hirfhgraben Ik 


im be Neufville’fchen Haufe. 


Mäarmorne Fuss=- und Bettwärmer bei 
1416 Haas-Demrath., 


Ruhrer Steinfohle 


* Qualitũt — letzte Sendung — billigſte Preife. 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtrate 


Für den bevorſtehenden Nikolaus-Abend 
empfehle ich bie bekannten Brenden⸗ Mafromen: und — 
in jeder beliebigen Größe. 


A. Eranz, Conditor, Eck des kleinen Qornmarkis No 












Auf bevorfiebende Weihnachten für die lieben Meines 


— ich mich einem geehrten Publikum in allen Arten Puppenhutfagons, eh 
Pluſchhutchen. Auch bringe ich zu gleicher Zeit meine Facons und Plüjchhüte, 
Umarbetten getragener Plüjchbüte zu billiaften BPreifen in Erinnerung. 

Nicolaus Cloös, Strohhutfabrikant, — Kornmarkt 


1214. Die. Bekannten Lippſchen Clavlere in allen Formen — 


6. Beilage, Franukf. Jute Bi. 286 Sonntag. December 1850, 
re es nano uns 


— 
— — 


Atbı BDelanntmahungen, 
J Rare: 


LU sinlnımn!; Die Buchhandlung von 
Fr..,Benjamin: Auffarth, 
Eck der Dünges- und Haafengafle, 

empfiehlt zum bevorftehenden Weihnachtöfefte - eine reiche Auswahl von 
\ er⸗ und Sugendfehriften, Zeichnenvorlagen, Atlanten, 
Wörterbüchern ꝛc. 

si»: Außerdem balte ich ftets zu Geſchenken geeignete Bücher 
in eleganten Cinbänden vorräthig, worunter namentlich Die 
Deutfchen Claſſiker und Dichter. — Indem ich mich zu recht zahl: 


reihen Aufträgen beſtens empfehle, bemerke noch, daß ich. beteitwilligft zur 
Auswahl Üiberfende, 1415 


(5 M L. Kt. P. RE “3 
WDV % . ’ . i var, 


_— Buchhändler und Antiquar, __ 
TIER 00, usn 
empfiehlt zum bevorftehenden "Weihnachtöfefte fein reichhaltige® Lager von 
gendfchriften aller Art, deutſchen und —— — Clafſikern, 
anten 2c., und it Alles von anderen Buchhandlungen und Antiquaren 
Angezeigte ſtets beĩ mir zu denſelben Preifen und unter denfelben Bedingungen 
39% haben, ‚und. wird ‚etwa nicht Vorräthiges ‚binnen kürzeſter Zeit ‚prompt; beforgt. 
— e — —e —ñ— — —— 


AI. Frauburter Kunst-Auction. 


—— ben 12. December und folgende Tage, Bormittags von 
9-12 md Nachmittags von 2—A Uhr, wird in dem ſeunſt⸗Auctions Lokale 
bes Unterzeichneten, LXiebfrauenftrage Mo. 8, eine reichhaltige und wertbvolle 
ammlung von  @elgemälden älterer und neuerer MReifter, 
> ————— ꝛc. durch die geſchwornen Herren Ausrufer verfteigert werben. Das 
Verzeſchniß derſelben iſt gratis zu erhalten bei aan 


Anton Baer, ſiebſrauenſtraße 3. 
Die Öffentliche Aus ſtellung der Remgea be findet flatt: Sams; 
tag den 10,, von 9—12 und 2-4, und Sonntag den 11. De 
ceiiber, von 9-12 Uhr, 1416 





Serrenbinden, 


um damit zu räumen, zum Kabrifpreis. 1416 


Louis Staiger, Domplab 


Geschwister Tietsche, fiebfranenberg 8! 


empfehlen aum berannabenben, Weihnachtsfeſte eine, reihe Auswah — — und fer⸗ 
tiger Stickereien aller Art, ſowie von Neuigkeiten der dazu yeb Fantaſie · Gegen⸗ 
fände in, großer Mannigfaltigfeit. ‚Aum 

‚Ferne | we wir, Lager ‚von. Wolleniwaaren, al; Dameufragen ,. Raupen, 
ir 





en, Palatins Stulpen, Handſchuhe In Aalen Eorteh it, 
itten um aütigen Veſuch und verfpredhen bie reellſte — er: 
Hillinen Preiſen. ni 9 


1417. Eine Partie ſehr ſchwere * 





empfehle von 28-38 fl. pr. Robe (ausreichendes Ellenmaaß). 


Friedrich Weiss, 


Liebfrau 


J "I. P. Schneider Ir. Bergolber, 
Ä Schnurgaſſe AS, | —— 
empfiehlt auf behorfichenbe Weihnachten fein reich affortirtes — en EN: Aan 
| Spiegel- Lager. . 
na ** und pi in —— ausgeſuchten Modellen, won / den Nahſten bis * ge 
einfachften in Gold und Paliſander 


Ovalspiegel in allen Grössen. 


Bet ſollder gefhmadvoller Arbeit und vorzliglichen Gfäfern aus ben Hi an 
elle außeraewohnlich billige Preiſe. 


Aus v ver fauf — 
yon meinen noch ‚vorräthigen eiß PBaaren, m u —— 2 
life, ee ten und Zinons Taichentüchern,, geitickten un 
en un "I bem fein L. Wurzmann, grobe Sandg el. 


ißleinene Taſchentücher 


a Rear Oi im; Leinen⸗Lager wpunyd un 
dinand Eulenstein, große‘ 












in ſchoner 28 ei 





R. Riesser, ze. 5 


im Türkenſchußß, * 
empfiehlt feine 1447 


— Weihnachis —ã 
von Stickerel- u. Portefeuilles-Gegenständen 


in reichiter Auswahl. Bei jedem Artikel ift der feite Preis 
bemerkt. 


Ausverkauf 
Spielwanren jeder Art. 


* i in Geſchã ſaͤ cliche 
1. Pre nein Umtsberg en * den side nn Fe abrifpreife „in she, God 

Es iſt dadurch dem geehrten Publikum se und * a ehe 
geloten und wird um xecht zahlreichen Beſuch gebeten. 


6. P. Bruder’s Spielwaaren-Hagazin. 
Ausgelebt. 


ch habe eine a Partie Kleiderstoffe ausgefeßt, 


die Fr Sa ** Preis erlaffe. 
wiedr. Diet, 
Gatharitienpforte 1, Eck des Fleinen Dirfchgrabene. 
” ‚198. M. Faure ae in Bodenheim, empfiehlt ſich in allen, Sorten 


und Rohrfühlen, (orsie auch in den in dieſes Wach einfchlagenden Meyataturen; 
ers übermnimmt Gern Bertels, große Bodenheimerftrafe 31. 


1415. Spelzenspreu, d. Eir. 1 fl. (1 Cix. gibt ea 4 Saͤcke); 
Bodlenheimerfitaße Wo. 49, a . 










‚Weihnachts-Geschenk& 


empfiehlt das Neeite in Portefeuille - Waaren eigner 

NB. Stickereien_ für, Cigarren - Etuis, 
monnaies, Notizbücher :c. werden nah den n I, Fulım | 
montirt, fowie eine reihe Auswahl gestickter Gegenstände. 


J. MEMarEt aan 


Zeil No. 64. 












"fr 


chi 
-Moreensy 0: 
Ar — haben wir eine vor uͤgliche a erbaf- 
ten, die wir zu 42 kr, die Elle erlafjen. 
S. Hosenbaum SS Cahn, 
1416 Sahrgaffe No. 113. 
44 4 N g A 
9 SilzMWaaren Lager!” 


Hohe und niedere Serrenüberftiefel, Dameniticfel, Filzſchube —8 
ik vr 


Bu”, 





ie 





Damen, Mädchen und Kinder, gewalft wie gebrudt, gefüttert und ungefüttert, 
ohne Filzfohlen, fowie Gehundheitsfohlen in verſchiedenen Qunalitäten. 


F. Farrenschon, Markt Ün, 2m 
Ed der Höllgaffe, 


Kuüsverkaur 9 


1412. Um jchnell aufzuräumen verkaufe ich meine ſämmtlichen 
Seidenwaaren zu bedeutend berabgefesten Preifen und empfehle 
ich befonders eine Partie carrirte, gejtreifte und glatte Seidenzeuge zu 1fl. 
45 ft. pr, Staab. 


 Maphaet Gundersheim, 
Ueuekräme No. 19. 


1412. Bürgergewehre faufe *F sum böchftmd ER, 
©. Glauth, — 


Bs.ESchwarze Seidenſtoffe bedeutend unter dem Preis bei 
8. Adler, Reuekraͤme, in: der neuen Börſe 


a." _ Google 





7. Beilage, Fraukf. Jutel,siBl. 12 288, Sonntag 4 December 1859, " 
Befanntmahungpen. 


47 er 104 f ) } il; { / “ 

erein zum Schube der Chiere. 
mad 1a, Bi z & ber, Thiere erlaubt 
De —— 

Donnerstag den 8. December, Abends halb 8 Uhr, 
im Landöberg, hierdurch ergebenft einzuladen und biefeiben zıt Bitter, die Verfamm- 
lung vet zahlreich und pünktlich befuchen zu wollen. Gälte können eingeführt 
— u —— 25 * ——— 
A———————— 
Mechnungsablage, 
Iineuer Borfiandsmitglieder und 

elopjung von, Bereinsfchriften. 


9 | 12220) Der ‚Präsident des Vereins: WW Ih. Aillzer. 
Wei tsbeſcheerung für Blinde. 
ee eg Bixeftion der Blindenanſi ‚It, beabfiti.t, wie in früheren Jahren, fo auch 
—* m eine Weißnähtöbeicheerung für bie ihrer Pflene andertrauten, jämmtlicdy unbe: 
-mittelten- Blinden, zu veranftalten, um denſelben für bie Cutbehrung fo vieler Freuden des 
Lebens Heinen Erſatz durch die Gewährung ihrer bejcheidenen Wünfche bieten au 
* d erlaubt ſich deßhalb, die Wohlthätigkeit von Menfchenfreunden in Anſpruch 
u nehmen. 

. Indem wir bemerken; daß in unferer -Auftalt gegenwärtig. vier männliche Blinde im 
Alter von 13 bis 34 Jahren und vier weibliche Binde im Alter von 10 bi8 37 Jahren 
rer m beichäftigt werden und daß gebrauchte Kleidungsftüde und Leibgeräthe, 
ſowie Wolle und Baumwolle zum Striden für die Maͤdchen, Bücher zum Vorlefen u, ſ. w. 
andBuiebeiv jo willfommene Gaben find, als Geldbeiträge, bitten wir, bie zu dieſem Amede 
Seſtimmten Geſchenke entweder dem im AnftaltSgebäube (vor dem Alerheiligent or, Theo⸗ 
baldſtraße No. 11) wohnenden Lehrer, Herrn J. E. Barthel, oder einem unters 
zeichneten Direltionsmitglieder zuzuſtellen. | 

Yes die ein genen Gaben fowie deren Verwendung wirb Sffentlich Rechenſchaft 
abgelegt werben. 

Stankfurt a. M., den 1. December 1859. 

349 | T Dr. jur, 8, J. Römer, Zar 57. 
ee ii Aug: Otterrietbijun,, Heil 66. 
-NONIENE „ Dr. jur. @arl Diehl, Mainzer Landſtraße 36, 
ra Ai @,. Eouftof, Zeil 51; 

Carl Klog, Hochſtraße 24 
Bo 3. Miütten, gr. Hirſchgraben 3. 

DS j - G. 9. Schnell, Trug Frankfurt 12. 

168 ' ‚Herahtahen „der Weihnachten empfehle ich das Commiſſions dager der 
fon eitd Fire N) Anka RT [lezuder, aus ber Fabrik der 
Herren Sau uctns, (Mippertnann olger). 

Tıar Ra. Emilie Schulls, 


hir) 


> 4 


N 

3 
nu 
aD 











a rl Ueat nal 
- 05. Diehn, 
mechanische und -optische- Werkstätte, Sächs. lloſ, Schäfergasse 17, 


empfiehlt zu Weihnachten: 
Großes Lager von Meifzeugen in Bekannter Bitte und Auswahl; je 


Anforderungen genügend. 





gerner: Meine'@lektrificmafchinen. "to R 
1. Barometer und Thermometer. 72 4 
Dperngläfer und Fernrohre. ke dednn 
Gauffrirmafchinien. | Io; Ihaz mm 
Kleine Dampfmafchinen un. a RR eis 
aqaneto: und galvanpele e apparate, weiteres 
s aufge und optiſcher Arbeiten. ! 1 —R 1415 


1415. In ganz frifcher Waare empfehle für’ jedes Alter graue dunkelblaue weiße x, 


ſchwere Ajache geftr. woll. Camiſols, 


Unterbofen. Kinderkleidchen, Polka⸗Jacken, Gamaſ Strümpfe, 
Kapugen, Müten, Sandichube, bunte 1: and Eltze nſchuhe axc. in be 
fanuter vorzüiglichiter Qualität und ungewöhnl & billig geftellten Pr 
Heiur. Gölz sen., Fahrgaſſe 11, an der Brüde, der Dt ckhofſtraße 


—V 
Dr i 13 Banttengießergaffe 6G. | ot man⸗ ‘ 


ti mes tl 

Achte Cattume 8; 9'und 10'f. Ele, Poll die UhBuroe, ein, 

10 eis tr, Napolitaines 8, 10 und 12: fr. pr. Elle, Cassimet!28 frı.pe. 

Staah, ner prima, 8 und 9 kr. pr. Ele, und alle fonftige Auikel auter 
ee - ö ’ ii: 1.1 % 





ı = 





dem Fabrikpreife üß TO 
J x 8 ® P h 2 8 c gr a u 8 8:3 
Fahrgasse 1), mersst tea'anda 


empfiehlt feht velftändig aſſortirtes Lancer in ‚allen ©Serten Leinen, «id lele- 
felder, Erländisches,' Schlesisches und Hausmacher Lei- 
nen, Damast - ischgedecke, ‚Handtücher, Taschen- 
tücher. Dessert-Servietten, jovie alle in vieles Kıd einjchlagende Artikel, 
fertige Merren-HMemdenm ın allen Größen und Shirting zu äußerſt 

und feften Preiſen unter Bnficherung reellſter Bedienung. 


8 J. W. Pfeiffer, Ah 





—— 
Liebfraueuſtraße No. 


nad? 
empfichlt auf Weihnachten fein Layer goldner und filberket Taſchenuhren "”Fähoke 
eine jhöne Auswahl Penbules in Bronce, Marmor» und Holzgehaͤuſen. 1417 


Wehnachts· Austellung in 


we yr 


\ pielwaaren aller Art 


für Jung und At... 3 





a ii reifen Bet 1418 
Bow Marx; 
ü —* Paradeplatz 9. an 


un: n 
ecker’s Felsenkeller, Hainerweg. 
Heute Sountag den 4. December: Großes Eoncert vom Muſik Corps bes 
E ner 1. Feldjaͤger⸗Batalllons. 
„ Anton 3 Uhr. Gntree 6 fr. G. Engelbardt. 


Grosse Tanzstunde 


beute Sonntag den 4. Dec. alte Maingergafle 17 ſtatt. — Theilnehbmer am 
emunterrict wöllen ſich gef melden: Domplag 3. I. CO. Hess, Tanzlehter. 

nv weiten Weihnachts: Feiertag findet im Saale zum „Erlanger Hoj“ 

ein. Tan; ränzcben ftatt. 


as Schlitten, 


egante eins und zweifpännige, und er Rinderfchlitten "g min Preiſen bei 


w. Volt, Sdäfergafles 





. stlisinnah min de wir RBRLTBANEG 
Julle Schneider, sr. Bockenheimergasse 9, zur Harmonie, 


‚empfiehlt ihr Lager in doppelt geftrichten ragen, Polka— —* Rinbereftleibehen 
und Jackchen, Balatins, Aermeln, Kapupen, Struͤmpfen und Soden, Unterbofen und 
Saden; Winterſchuhen und Handſchuhen in großer Auswahl zur geneigten Abnahme. 


‚357, In der Nähe der Gifenbahnen und des Mains find große Lofalitäten ; fün ein 
he Seſchaft geeignet, zu vermiethen, ald: großer Laden, -Gompieit, Magazin, Remiſe 
und Kell 


Bekanntmachungen. 






ba⸗ſaffeeo — 
—— 
MEERE » 
36 
Minoprie, Hirſchgraben. 
Idee V— dbrom: 
er 4 onen 


... yatiy Tech Paquets A 8 eg 
w. aquet mit Gebrauchsan 
üh. Eckert 


Römerberg . 


1404. Smyrna Zafelfeigen, Mus: 
326 Walaga⸗Roſinen, engl. 
Dro NRocks engl. Gummi- 
PB a, eryffalfifirte Fruͤchte, 

range⸗Marmalade, engk und fra 
Senf in Töpfen, Arrom-Root, 
Biscuits. 


dd. Burzshold. 
Pflüderbfen in Butter, la Buͤchſe 54 kr., 
bio, bto. 


empfieblt- an; Bertels, 
große dran) Berti Ro; 31. 


1263. er Melis. 
PR Anni ıni-Minoprio, 


AAmfei Paſteten 

mit Perigordtrüffeln in Terrinen, im ver- 
ſchiedenen Größen, ftehen bei mir zur‘ gefäls 
ligen Anfiht und Abnahme bereit. Diefelben 
find mit Fleiß und Sachkenntniß gearbeitet, 
und iſt bem-verehrlihen Publifum- jederzeit 
Gelegenheit geboten, fi von deren Güte zu 
* indem id ganze Portionen à 

fr. und, balbe a 24 fr. abgebe. 1417 

J. WBelb, ar. Kornmarft 13, 


758. Gin Sclofferlehrling wird gefucht; 
kl. ft. Eſchenhelmergaſſe 50. 


— J——— 
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ea 





4. 750 





Zeife: Ba s 
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36 Sk, 

* ken 6 " 

" — „ 16. 

En 16 „ 

dto. feinſte weiße 5 Pro. 20 , 
dtv. grau marm 
to. 0b 


Zalgfeife, kn Ö Marmor. 


Valmölfeife gelbe“ 
arseernfet e, gelbe . 


——3 


10, 

„ 12. 

*bramme * ” [3 re 

@iı: 00, Bi 1500 " " 
cwimmfeife Hadiasf Bam 

Zalglihter . . lt 71 

Stegeinlichter ie CE © 

gende Si le" 10, 


im Aohtelcenimtr mi 
Kleine Helme Seitieierstranne 12, 


find f ———— 
nd for ren zu 
2. erger, — 
f —— 

757. Frifche Sghellfiſche und 
zum Braten und Roheſſen, neue Härte 
und Sarbellen, Göttinger. Würſte, Zu 
würfte, —— er. Rinbäzunge 










758. Ein Baar goldne — 

mit blanem Stein, Pferdekopfſtück 
iſt am 26. d. verloren worben, 

berbringer eine gute Belohnung‘: 





Befanntmahung der in Fabun 


liegenden Rangſchiffer. 
Schiffer * ie 
Osernatn; Rabehätıp 1. Deenin ER 


Schiffer ie. hy ‚na — 
—8* Deal . 
nach Wertfehr; 


Schiffer Michal Segner, 
ankfurt a. den 83. 
a 7 AR 


—— 8. December. 


—— wi — m. Wi ar 


nn \u x* 


8, Beilage, Fraukf. Fate. BL. A2 286, Sonntag A. December 1859, 
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Belauntmedungen. 


Directe Güterheförderung. 


2 Wir sagen biermit Anzeige, daß von heute ab ein Direeter Güter: 
zwiſchen den Stationen ber nal, bayerifchen Staatdbahnen und den Stationen 
der Taunusbahn: Ga ftel, Biebrich und Wiesbaden, ſodann zwiſchen diefen und 
den Stationen ber Frankfurt⸗ Hanauer Eifenbahn: Hanau und Ajch — beginnt. 
Die —— und übrigen Bedingungen find ‚auf den Guüͤter Erpeditionen zu erfahren. 
Bei füt unfere Route beftimmten Sendungen aus Bayern ift Diefelbe auf dent 

e mit via Frankfurt zu bezeichnen, 

Sranffurt a. M., ben 1. December 1859. 

Namensdes Verwaltungsrathes;: 


bel, 


Weihnachts-Geschenken 


B besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 


Wilhelm Rieger, 
Döngesgasse No. 40. 








i Die feiner, bronzirten 
Eifen-, Bronze- u. Bink-Guß-Waaren 
meiner eiguen Fabrik 
empfehle ich als ein sehr schönes, praktisches 
und billiges 

| Weihnachts-Geschenk. 
„Mein: Lager ist damit auf das Reichste assortirt und bietet meine 
Ausstellung 

ausser meinen eignen F'abrikaten eine grosse Auswahl sonsiiger pas- 
sender Gegenstände. — ich lade zu gefälligem Besuche ergebenst ein 
und sichere die bekannte, aufmerksamste Bediennng zu. — BRepa- 
raluren von zerbrochenen oder unansehnlich gewordenen 

Eisenguss-Waaren 
b e ich. möglichst ‚schnell .und billig. IH. Osborn. 


1419, ine große Partie leere Cigarrenkiſtchen iſt billig abzugeben; Liebfrauenftr. 3, 





Antauf — 


von alten Königl. Würtember a. fl. 2, fl. 10 und 
fl. 35 Scheinen, welche bis Ende dieſes —B—— 
Cours kommen und werthlos werden, bei 


Leopold Gumpertz, 


MWechfel:Bureau, Zeil * 19. — —— 


Tanz-Mränzchen 
ben 10. December, in Gattinger's Salon. — Gaftbillete werden im meiner Wohnung, 
Vogelögefanggaffe 5, und in meinem ——— ek een. 

N. Liller, maitre de danse, 


Filzſchuhe bunte, feinſte Qualität, von weichen ges 
I} 1 ß, "Ta Filz, mit Sohlen, 
fl. pr. Paar, 


ul von ©. A gr. an pr dem Brunnen über. 


758. Die Anfertigung gefteppter Decken bei Ausabe der Stoffe übernimmt - 3 
KM. Kurz, Bläbenftrafe 23, 


1416. WER” Gin jehr hübſcher Garten mit einem Eommerbäuschen, nabe an, dem 
Hanauer Bahuhof, ift billig zu verkaufen, durch den Senfal 
Du Philipp Weismantel, zur „Harmonie.“ 











a ———— 
1417 Für den blinden — — 
— ich ferner: „Von feinem Glaubenegenoſſen“ 1 fl., Fr. W. aus er 30 Fr., 
H. W 2. — nun im Ganzen 60 fl. 26 Er. Um 4. October. fand ‚an bie 
Rebaction des d. f. Shl. u Händen des Herrn Pf, Hiepe in Wiesbaden 4 
Abzug der bezahlten halben Ginrükungsgebühren (2 fl. 43 Er.) und ber * 
nebſt Porto und Poſtſchreiben ſende ich den RR mit letzter — J 
genannte Redaktion. Für alles Empfangene nochmals herzlichſt dantenb fe 
mit Die Sammlung. 
Frankfurt a. M., ben 3. December 1859. . Flos. 

758. Auf bevorſtehende Weihnachten empfiehlt fi im Garniren von Stiderklen, ſo⸗ 

wie in allen in fein Fach einfchlanenden Arbeiten 
., A. Ehewann, Bortefeuille Kabrifant, Feiner Kornmarkt 15, m 

754. Unterricht in der franzöfifchen Sprache. von einem am 
Bymnafium geprüften ur Derjelbe har 15 Jahre in Paris Umterticht ertbeilt. 
Methode ift vom Lehrer ſelbſt LER Bu ſprechen von 11—12 Uhr Stifıft 2% 





ene Yuslaufer- Stelle 
für einen gewanbten, graben ann F Caution ſtellen und mit dem Packen ſehr zer 
brechlicher — gut RER ann, — in Tau b, DL. Mr 


— wu 





Stereoscope, 


neuefter und verbefferter Conſtruktion, nebſt den. dazugehörigen 
Sterenscop: Bildern, in ben überrafchendften und neueften 
enftänden, empfiehlt in ganz großer Auswahl zu fehr billigen Preiſen 


8. Grünwald, Aptiker, 


1417 Zeil, im „Ruffiichen Hof“. 


Ausverkauf zu den Einkaufspreifen 


in folgenden Gegenftänden, wegen Umäuderung bes Geichäfts; 


Etuis: WBaaren : : Albums, Poefiebücher, Stammbücher, Damentaſchen, Ne⸗ 
“0731 reſſaires, Brieflaſchen, Notizbücher ꝛc, 

eterien, von den feinſten in größter Auswahl und neueſtem Geſchnag 
Arbeits⸗ und Handſchuhkäſtchen in Holz und Pappen, 
Bleiſtifte, ächte Wiener und Faber, Farbekaſten und Bilderbogen, 
Stahlfedern und Stablfederhalter, Goldborden, 
Copierbücher von Seidenpapier, ſowie eine große Partie andfungebäch , 
— Waaren⸗Etiquette, Zeichnen-Bücher, 





efte mit allen Liniaturen, 
ef⸗Couverts, Oblaten, Siegellacken aller Art. 


J. A. Simeons, Sceibmateralhanblung 


große Sandgafle S. 
Zur ‚Unterhaltung, für Kinder: Durchzeichnungs-Schablonen. 





SE» Herrliche Landhaus in romantiſcher Lage, eine halbe Stunde von Frankfurt, 
nebſt 10 Morgen arrondirtes Land und engliſchen Parkanlagen billig au verkaufen. 
65 Pbili pp U Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie,” 


Für ein folides und braves Frauenzimmer 
iſt in einem hiefigen Luxus-Waaren-⸗Geſchäfte eine Stelle offen. Mindeſtens ** der 
franzbſiſchen Sprache iſt Erforderniß. Dfferten unter W. I. beſorgt die Exped. d. Bl. 


Winter Handschuhe Kinder —— 
1418 E. Beck, grobe Sanbgafie 9. 


758. fl. 24000 unb 9000 find auf jolide voten außauleihen. 
i ® Schultheis, Bleiben Mm 


Gin Handlungsiehrling wird bei freier Koſt und Wohnung geſucht. Sauſer, Bahrg. hr 


E. Bachmann -Gehlhaar, 


Weißadlergaffe No. 25, 
Hr bevorftehenden Weihnachten fein befanntes Lager in 4 






terie:, Gartonnage: und Portefenilles Vaaren fowie das 9 
in Parifer Dnincaillerie, Atrappen, unverwelklichen Blumen 
unter Verſicherung reellfter Bedienung. 1 






IC. 
418 


758. Gigarren-in einer guten Waae au 1/,, 2 und 3 Er. pr. Stüd, fonie Adte 





importirrte Havanna bei A. Neifenberger, KRatkartnenpforte 12. _ 
| Ausgefeget! UCHZ, 
758. @inige Hundert Kleider gu außergewöhnlich billigem 
Preis bei ©. Adler, Neuefräme, in der neuen Börfe 





750, Mein Gefchäft befindet fich wegen Hausverkauf Schnur ale 
Mp, 51, Ed der Neugafie. Zugleich verfehle ich nicht, mich. dem 
wollen meiner verehrien Kunden und Gönner beftens zu empfehlen...) 
M. Schwerzel, Pojamentier, 

in aut abgelagerter Waare, zu 1, 11/, und-2 Mr. 5r.! 
(igarren, A he ker 2 


BB Dänfer in jeder Lage der Stadt und vor Den Thnren 
babe ich in großer Auswahl preisiwürbig zu verfanfen an Kanten. | 
mu —* großen Bloß in Befter-Bage, für ein Steinfohlen- oder Holzlager geel 


babe zu vermiethen. e- 
n MM. Mebel:Haufer, Bleihftiife 283. Us 


1419. Ausgezeichnete Embalema -Cigarren a 14, fr., im Tauſend 22 fl., je 
wie alle anderen Sorten in abgelagerter Maare empfiehlt 
©. E. Alexander Kange, 31, Fabrgaffe'si. 


759. Abgebeerter rotber Affenthaler 1857 Wein, in aus egeichneter, Omalität, J 
45 Fr. pr. Flaſche ohne Glas wird abgegeben: Döngesgaffe 27, im 2. Sted.ıy (17 Man 
1418: Mehrere Purfhen von 14—18 Jahren, die fin Spulen gehbt find, finben 
gegen guten Lohn dauernde Beihäftigung in: Bodenheim, Antöftzafe 288, Hal, 


1418. Singekochte Preibelöbeeren pr. Pfd. 12 fr., Eifig-Burfen, Ch 
Zwetſchen und Kirfchen in Efſig, Zwetſchen⸗Marmelade bei 
I. D. Yuft, Dinz li 
759. Stidereien werben elegant montirt unter Zuſicherung reeller und promp 
Bebienung. B. Meef, Neugafte-10, - 
760. Lingerie Arbeiten werben angenommen und ſchnell beſorgt. 


759. Karten der berühmten Wahrjagerin Lenormand.a Spiel 15 kr. 
Piquettarten bei Fude:Meb, — und 














s 
















9. Beilage, Frauff. Jutell.⸗Bl. M 286, Sonntag 4. December 1858. 


Betammtimadungen. 


2 Jarmonie.-Saal. 
A Beute’ Sponntag den 4. December: 


OROSEERS CONCERT 





r 
5 





nn auszeführt 

vom — Corps des k. k. öſterr. 1. Seldjäger - Bataillons. 
Anfıng 8 Uhr. — Entree pr: Perfon 6 fr. 

vu „Deuticher Sof“ in Bockenheim. a 

R ar Heute Sonntag den 4. December: 1419 

Wu GPOSSOS Concert 


vom 


—* Corps des Sraukfurter Linien - Bataillons. 
di Anfang 3 Uhr. Gntrde pr. Perſon 6 fr. 


r 2 do 

— Wwolfseck-Saal. 

Be Heute Sountag: Große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 
u DE Piälzer Sof. 

” RR "Heute Sonntag: Große Tanzbe 

— - @rdentliche und fleissige Jungen 
4 Shden sogleich dauernde Beschäftigung, und ist denselben Gelegenheit 

eböten, bei verhältnissmässig steigendem Lohne ein, sie einstens voll- 
Eohmen ernährendes Geschäft zu erlernen, in der Eisen-, Bronze- 
uhd Zink-Giesserei von Hi. Osborn, an der Pfingstweide No. 32 


Donnerstag den S. December: 


Sanikränghen von E. Pr&e, Balletmeifter, 


im Saale zur „Harmonie“. 
Gintsitökarten hierzu bitte ich in meiner Wohnung, Stelzengaffe No. 6, in — 
gu nehmen. 











Ein tuchtiger Buchhalter und ein Commis, für ein Bankgeſchaͤft, wer» 


mg green er 
me 

r t in Yuftrag, Se 

Ben vi zu mgagtsen — vbliv⸗ R. i zur —— 


Todes; Aimziei ge 
Verwandten, Kreunden und Belannten widmen wir ftatt befonderer 
die trauri⸗· e Ameiae, daß unfer Lieber Gatte, Vater, —I und Schwager Jo 


Bernhard Wedel nah langem Leiden am 3. d. M., Morgens balb 12 
fanft verſchieden iſt⸗ Die trauernden Sinterbli 

Die Beerbigung findet ſtatt: Dienstag Morgen 9'/, Uhr, vom 
Brauhausgaſſe 1. a 









I... 






Zode83:Unzeige 

759. Statt befonderer Meſdung machen wir biermit Freunden und Bekannten 
bie traurige Anzeige, daß unser Batte, Sohn und Bruber — 
| Ehriftian Friedrich Söhnlein, Bierbrauermeifter, 73 
nach langem und ſchwerem Leiden in ein’ befieres Jenſeits abgerufen worben if. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 5. December, Morgens 8'/, Uhr, 
vom Sterbehaus, große Bockenheimergaſſe 64. 







Dantfagung. — — 
1418. Für die warme Theilnahme, welche und von Verwandtfen, eunden und 
Bekannten bei der Beerd iaung unferes theuren Gatten und Vaters Jacob Falta be 


wiefen wurbe, fagen wir hiermit unferen_herzlichften Danf. 
Die Hinterbliebeunem 





Dantfagung. 
759. Allen Denen, welde umfere geliebte Tochter riederife Wilhe 


Andler zu ihrer legten Nubeftätte begleiteten, umfern herzlichften Dank... + 
ee ſen ee Hinterbliebenen. 


Knahengürtel" "" SHcn » eis" 


1416 WES- Drei Sehr Ichöne Häufer mit Gärten, vor dem gichendeimerchen 
zu verfaufen. ag Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur. „Hneureniet 


758. Gefteppte Möcke in verfhiedenen Steffen und Watten:Erinvlines 
empfich!t K. Kurz, Ble denſtraße 24. 


756: Ein Driginal- Pundeon Jamaica-Rum ift billig’ zu weht 
Näheres Allerheiligenftraße 9. 


Zeichnungen für weisse Stickereien 
in dem neueſten franzdfiihen Geihmad bei Sartwig Meinganum, Din 


9. 
1404 Lohkuchen größter Sorte, frei ind Haus geliefert das Hundert 42%. 
im Taufend billiger. VBeltellungen werden angenommen: neben ber ale 3, im 
1. Stod, und Darmſtädter Landſtraße 9. . 

Heute Abend 6 Uhr: Große Tanzftunde; Nürnbergerhof 4 





















Zum Weihnachts-Vettauf 


habe, i, elde Pate ächte Foulards, erſte Größe a 2 fl. 30 fr, 
aweite Größe & 1 fl. 45 fr., beftimmt; ferner habe eine Partie Westen- 
‚stoffe in Wolle, fowie in Pique zu ſehr billigen Preiſen aus⸗ 

efegt:' "Ganz ıiene Stoffe zu Damenmöänteln, fowie Bucks- 
kans, Paletötsto und alle im das Tuchgeschäft  ein- 
Schlagende Artikel einpfehle in guter Waate zu billigſten Preifen. 1418 

August Fässy» 

untt Katharinenpforte No. 11, dem Graben gegenüber 
fiyestenzeuge, Halsbinden, 

Cachenez, Foulards, Mäntel«- 
unid Paletotstoffe, Buckskins 
wur, das Neueste, Im 
grosser Auswahl empfehlen 


7 Gebr.;,Hessel, 
Ks | Römerberg. 


Freiwill. Scharfſchützen · Corps. 
ils. Die Subſcriptionsliſte zu dem am 10. d. M. ſtattfindenden 
Stiftungs⸗Eſſen liegt: im Gaftzimmer des „Wolfsed“ auf. 
- Der Ausſchuß des freiw. Scharfſchützeu⸗Corps. 
757. 1857er Hardtwein, pr. Schoppen 8 fr., empfiehlt 
* A. Manck, Kalbächergaſſe 19, 


- 747. Bei⸗ dem Abbruch zwiſchen der Bockenheimer und Eſchenheimer Anlage No. 12 
— Defen, Herd, Feuſter, Thüren, Fußböden, MWafjerftein, Stiegen, Balken, 
&hdrren, 'Pfoflenholz, Schieferfteine, ein photographiſches Atelier u. |. w. 
—— 7659. Golb⸗ Silber⸗ und Erzpapiere, alle Sorten Bunppapiere, Gold⸗ und Silber⸗ 
Shatm, Bei Fuce- Meß, Fabraafle 25. 

60. 8 können Mäpcennunentgeltlich das Nähen erlernen. 











Zu vermietben. 
408. — 45 eine Wohnung von 
8 Garken ze. zu ade Naͤ⸗ 
heres Onchfiraße 39, Bart 
Zwei freundliche mößl. Bimmer, 
bas eine mit einem Glavier, find zulammen 


ober — au vermiethen;. Allerbeiligen- 
gafle 4, eine Stiege hoch 1396 
1 Gin Au möblirte8 Zimmer zu 


403. 
vermiethen; Trieriicherplag 1. 

1402, Ein großes Gewoͤlbe ift zu vermies 
then; zu erfragen alte Mainzergafle 31, im 
ei BL 1 and oͤbli en 

1391. au m = möblirte 
find * vermietben; Döngesgaffe 20 
Eine ſ In. Wo ung von 7: 
mern nebſt Manfarben, Wafferleitung, 
ihn und —* ſonſtigen Bee, 

a Paradeplog 5 neu. 


*1 iſchen dem Bockenheimer⸗ und 
Eiäe —— iſt ein möbliries Zimmer 
mit m. zu vermieihen. Näheres 

—— e, Theaterplatz 1. 


* 4897. Der 3. Sto@ bes Haufed No. 10 
In der Zaunuiöftraße, beftehend aus 7 Zimmern 
und Allen Zubehörungen , it zu vermiethen; 
Näheres in dem Kaufe felöft, gleicher Erde. 

736, Zeil 38, im 2. Stod, eine Wohnung 
von 5 bie 6 Simmern zu vermiethen. 

1415. Zu vermiethen: zwei Zimmer obne 
Möbel, im 1. Stod, an einen dem; Mainz 
frage 13. 

-- 757. Krögerftraße 9 And 2 auch 3 möblirte 
— Peine ſchone Woh 

ne ne Wohnung 
Mienbeitigengaile 72 von Zimmern 


‚fofort für 550 fl. pr. Jahr nebft 
allem Zubehör zu vermiethen. 

759. : Ein möblirtes Zimmer iſt zu vermie⸗ 
then; Paulsplatz 11, 2. Stock. 

758. @in möblirtes Zimmer, mit oder cha⸗ 
Gabinet, iſt an i od. 2 Herrn fogleich zu vermie- 
then ; gr. Gallusft. 17, im Mohrengarten links, 

758. Domplag 3 iR eine Manfardflube an 
einen Herrn zu vermiethen. 

“ 758. Gelnhäufergaffe 19 find möblirte Zim- 
mer. zu vermiethen. 

759. Ein Zimmer mit Koſt ift zu vermie⸗ 
then ; Mausgaſſe 31. 

760. - Ein Laden mit Gabinet - zu vermi⸗ 
then, Mäheres auf ber Expedition, 


I 4 


(gr ſchoͤn möblirtes immer billig gu ver⸗ 

miethen; Ziegelgaffe 8, Ir Stod, 
758. Allerheiligenftraße ide m 

Wohnung von 3 Zimmern, K 

an flille Leute zu” vermiethen, Ara 
756. Domplag 9 ift ein ſchön = 

ner zu vermiethen, mit Ausſicht auf ken Dome 

aß. path 9377,77 

758. Gin möblteted Sinner zu vermiethen; 

ar. Gallusftraße 5, im 2. Hofe xechts 13% 

757, Gin möbl. Zimmer, De BEL. 

ji zu vermiethen ; Don 

58, Rofengajfe 31 ein 


an T— Herrn. 


758. Friebbergerſtraße 27, Ir Stock, ein 
ſchön mößlirted Zimmer, am 1. Sanuar zu 


beziehen. 
758. Eine Schlafſtelle iſt zu detmiethen; 
Geisgafſe No. J— 

758. En irtes Zimmer u gernieihen; 
gr. Kornmarkt 16. un A R 
758. @ine möblirte Manſar 
mlethen; Schulſtraße 25. * Ar 

758. Ein Zimmer-mit zwei: Betten D gu 
vermielben; Barfüßergaffe 8." ° 


759. @in Zimmer mit 2. 
miethen ; Kloftergajie 9, Ir S ur 
759. Bleichſtraße 48, im ar Sr. eine 


freundliche Wohnung von 4 Zimmern, Küche, 
1 heizbaren Manfarde und Gabinet, 2 Kam: 
mern ıc., nebft Gartenvergnügen, vom 1. Ri 
1860 an. Näheres Parterre bafelbfl. 

759. Zwei unmöblirte heizbare — 
gr. Kornmarkt 6 zu — tn 

760. Gin möblirtes Zimmer für 2 
Herren zn vermiethen; Ef, Sanigafe Hohe 

759. Zwei möblirte Zimmer find an 1 ober 
2 Herren zu vermiethen, auf — 
Sqhnurgaſſe 51, 3r Stock, Ed: der Meug 

159. Ein fchöu möblirtes Zimmer ift Frohn⸗ 
hofſtraße 4, 2r Stock, billig zu vermiethen. 

759. Theaterplap 4 ift der 2: UM, fein 
möblirt, zu vermiethen. . 

760. Ein möblirtes Dimmer zu veraitfe; 
— No. 28. 

756. — eſtraße 49 ift der 1. Stod, 
enthaltend / Zimmer und alle dazu 
en Bequemlichfeiten, zu verm. 

759. Gin heizbar möblirtes Ziminer an 
einen Herrn zu vermicihen; Gieljengafie 2 
in 8. Gtod, *6 5 








⸗ —i U 
— — — — 








1418. Sggugnehmend auf.die von Seiten des ſeitherigen Theaterzettelträgers Herrn J 
YAndread an die geehrten Abnehmer reſp. Abonnenten des Frankfurter Theaterzettels ge— 
richtete Anzeige und Bitte, erlaubt fi der ergebenft Unterzeichnete zu bemerken, daß es durch⸗ 
aus wicht, in feiner Abſicht liegt, dem Herrn Andreae feine ihm bis zum 3. d. zus 
ſtehendenz Anſprüche auf irgend eine Weiſe zu verkürzen. 
als nmunmehriger Theaterzettelträger erlaubt fih des ergebenft Unterzeichnete aud eine 

Bitte nn und zwar bie: „Ein verehrtes Publikum möge die Verficherung geneh⸗ 
migen, daß bemühen wird, bie bon Seiten bed Herrn Andreae erlaſſene unbefugte 
Bemerkung: welche vorausfihtlich bie geehrten Abnehmer bes Thenterzetteld 
wahrſchein lich nicht befriedigen wird," nach allen Seiten hin durch raftlofe Sorgfalt 
und Beſcheldenheit in Wälde zu widerlegen. — Anmeldungen für den Theaterzettel werben auf 
ben {pn IHiehtiiald. bekannt gemachten Depots und an ber Theaterfaffe Morgens von 10 bis 
du entgegengenommen. _, , 

-—— Frankfurt a. M., den 3. November 1859. 
-alssihni ff Adam Fleiich. 

A * ⸗ ⸗* i 

1418, Für Wicplaus: und Weihnachts: Gefchenfe geeignet 
2% | empfiehlt J. A. B. Reges, Paulsplag 15: 
eine große Auswahl der neuejten Münchener und Mainzer Biiderbogen, Bücher zum Ein— 
Heben derjelben, Borlagen zum Gofpriren in Heften. und: Bogen, Auziehpuppen, Mobellir- 
Gartons, Appte ien von 6, fr, an, Stammbücher von 18 fr. an, Tafıhenfalender, Schul: 
be jeder Art. N 


Seſonders aber find folgende neu erſchienene Bilderbücher mit und ohne Text ald lehr— 
. “hd ünterhattenn fü empfehlen: — 


Sand Sibprfi ‚.von.G, ER d. Linden und jeine Mutter. 
Das betende Kind (Kinvergebete) Anihauungsunterricht. 
Imännden, Rebus. Fabeln, Hühnerfamilie. 
ie man'd treibt, jo geht's. Schiefertafelbilder (Tafel, Griffel und dies 
und Dorf. Buch bringen Eleinen Kindern Unterhaltung 
Bilder aus dem Landleben. genug). 
Kind, was willſt du einmal werben ? Album der Eleinen Freunde. 
Ai ‚Jage Mais anf Sie, HR, welche nüg- Unſere lieben. Hausthiere in Umrifjen‘, zum 
e Dinge der Menih aus dem Thier: Nachzeichnen. 
und Pflanzenreiche bereitet. Alphabet illustre. 
Fritzchen und feine Mutter, Methode simple et amusante, 


ABE- Bücher von Lfr, an. Buchftabirkaften. Bilder-ABE auf Karten. Spielkarten 
um Dantes, 


rw Schwarze Seiden-Samınte, 


große Auswahl und gute Qualität, von Afl, au der Staab, bei Ed. Oehler, Stiftfir. 2. 


General: Berfammlung. 
‚1,9, 94, biefer ‚werben bie Deitglieder der Juni: Gejellihaft im „Rebftod” ı Dieustag den 
6. December, Abends &'/., Uhr, eingeladen. Der Borftand. 








" Nikölaus-Puppen — 


In verſchi ner Größe und Confeklmaſſe emp ehlt 760 
S. M. Eichel, een Fahrgaſſe 186, der Döugesgaffe über. 


S. Nicol. Dotzert Seh el 


kleiner Kornmaärkt 10, > an) h —— 


mi Br nut 


empfiehlt ; auf, bevorſtehende Weihnachten fein Lager aller ee 
(le va Wetter, ) 56 unter Zuſicherung veeller: Bed reeller Bedienu en 


ö— —— nn en nn a 


Mouflicende 1857r r Aheinmeine * 


wire * 
a 1 fl.24, 1 fl. 36 md 2 Ni pr. Flafche und 48 Er, vr. halbe, Flafcheh 140: Soma) Er") 
&. F. Kettler, Graben 33, en Stabeteiene 


Große Tanzkunde von E. Pree, Ballet 


findet jeden Sonntag in meinem Saale ftitt; Stelzengaſſe 6. 






Im! 


tmy ash 
1418. Karren von Ormond & Cie. in — io; 
Cigarren ver Be, bei hilipp Ekrekin 
In ſchonſter Lage der Stade der. 4 ge 7 —— Be, Din 
din 


farben ıc. abzugeben. 










1419. Wferdedecen — Gamiföter illige net, Pe me 
D. Grödel, et der Ghfäfefmge 


41 6 e) 
1417 Prima-Chevreau- Glace- he -E a s 
1 fl. 12, in weiß, paille, hellen und bunflen = ir 
vorzüglicher Qualität, empfieblt Louis A. A. 

758. Eine 
empfieblt 
159. Für bevorftehenden- Nieolaus empichle ich Bilder und Brake — 
zu billigen Preifen, D- Rieck, Martt un 


760. Je remercie infniment l’ineonnu donneur de fauteuils Worchestte, de 
pas le dernie le dernier, Je l’espere! 


—— — 
— — —— ia | 
Unterricht, in allen Theilen der doppelt. und einf. Buchführing, Gere 
Kaufın. | ſpondenz und Arithmetif ertheilt © 2, Scholl: R Renehrämeiß: 
759. Von 8 bis 9 Ubr des Morgens"und 7 bis 8 und 8 bis 9 Uhr bed When 
ertbrilt ein Curſus in der fpantjcyen Sprache 3 Tage in ber 
« Jose Garriga de Cadix; Ehen 24, el 


760. Warme, dauerhaufte Kalmuckröcke von fl.S — 9 find —* 
raͤthig: Alerbeiligengaffe 30. 
















— ME Sb | 3 2 27 5 1 3 9 8 3 RD 
159. Stampfzucker, zu feinen Badwerken geeignet, emp ehlt 3118 R. 
ö 17) auf beelänet, cm Bi hi ade ne 


„08 8 13 
Portland-| 
8 4 $ RiX] 41:9 
Cement 
A| 





— 


uk 


Am een 
1418. Reſte —* * und — El x, Ei * an 


Hs ardgm}? 










Die fociale, und gei ige, 
icher Bit in sc 
—MNhbal. - Preis 36 fr, 


"7759. Der dritte Neo sa 





„Be... Zu. verfaufen.. 
„760. Ein Kinderfpecereis:taden, ein Sau 
felpferd und ‚mehrere Sorten Autoniaten And 
zu verkaufen; Langeftraße II 
152. Min jehr qutes Violoncell zu ver: 
faufeh ; Dönges 1 
758. - Gin Heine 


e 51, im Laden. 
etäthan ift zu verfaufen;; } 





Han * St. 
m sah iſch in a 


—— es, 4 Monate 

ches Hüntchen,' ds ee 2 
ıb, ÄfR zu verkaufen; Junghof 8 
"Sie und 1,möbtirte‘ uppens 
ftube Ak: — — dler⸗ 


fir 6 
nr , von außen 


zu Ei zu — Ay al ingaffe 19. 
Sau 





—— 


Pe Urnofen iſt BR kaufen; 


758. Ein * ein "Rinder: 
Billard ;ı Bleidenſtraße 12. 07 
sn 7260. Kite große Beftung iſt zu verfanfen; 
wor jagt bie! Cxped 

: 17609, Zwei 5 4 breit, Al /hoch, 
für en — ſind zu werben Dun} 


— 
i 
fohlen ift zu — ern ee 


% 
Spt eted NE 
— * E VI, i 


— 


N —— 89, 
pn des 


——— Comp. und Mitso 
nal; ıchuag > 
c ıJ Fissen 51 & ac OaT 
‚autsg 
ba —* vit 17 








in chat © 


————— tt — 






Dienttaefuche und Ancn 

60. Ein junger Menſch, her ſchon ere 
Jahre hierödiente;,' wün dt bald eine, Stelle 
bei einem’ Gärtner oder als Haus⸗ oder Lauf⸗ 
burfche ; im goldnen Löwen, gr. Fiſchergaſſe 
55. Ein juniges u geſundes mieten: — 
einen Schenfvienft ;: zw etfungent — 
Kartoll, in Offenbach. n% 
IT '&s wird eim Ronaimikten wind 
Fahrgaſſe zahle butn n 
756.) Ein irnebunfe thai 
Döngesraffe 40, erfte Etage. 

756. m. Banker Sanftunge vom 
g t; nınarft neu 

in Gr —— * 
en es 


An HERRN 


' 168: in Ben 3 * mäßige 
* Parddepl XL 
759. Brave — pe Bunde 


Sofmann ‚Tegleji, | bie, N, ' Frau 


cn mit guten Zeug⸗ 

Pr das im un und in der Sangar- 

Seit tüdhtig ft) Era tich> kochen ‚kann „‚fucht 

Dienfl, ‘y, Frau 9 nn, Trierifcheg. 8. 

160. Ein —* r wenzimafiet, in allen 
weiblichen Handtrbeiten gene fucht eine 

Stelle zu Ftößern Kindern. durch 


die Expedition. 
u Es werden zwei Madchen m ür- 


gexlich ‚Eochen fünnen, in Wi — 
Kae ee N 


» 418.7 Gin ran ‚von 4418, Jahren 


wird geſucht; Ro 
760. 2 wird gr Se Biker äbehen 
geſucht, ar ame willig iſtz 


Miro F en 
Gin williget Duiſche von 14 — 16 


Jahren wird zur, ja Arbeit und Aus: 


aehen, nd 


ai älterin ober — 
benhor No. 8. * 


————— 


ſucht eine Stelle * 
Rn —— 


[Pro 


wird 


Eine ftille, Fauilie ſucht «eine Woh⸗ 
ma won? 4° gimmern mit Zugehör und Gar⸗ 
— in \oderigang: nahe wor, ber 


778; "Eine Puippe zum Friſiren und ‚mit 
Gurbelbode wird zu kaufen: geſucht z Doͤnges⸗ 
gafle 22, im * 

brauchte Gartenſpritze wird 

—— Anerbieten 
nimutd te \Egperition in 


mad Ipnutlanı x j \ an an 
pe — 


. u 
MR sladpsen 
-766. defien Güte befannt, ift 


So 
wieder zu er in ber Bienenzüchterei von 
Brümmer, Bornheimer Halde. 


Tan, B eläutertes Kaurbenöf t 
EN acer —— 


zu ufen a 
unter Mil. KH: 








olbnes Medaillon, mit Haaren 
* worden; (neben gute Be- 
„Rifchergaffe'89, 












160. Eine "Stiefelftepperin ſucht — 


tigung; Röreblimdengäfte' ‘9, IN Stod 
2160. Ein Mädrhen, —* nähen und 
ftopfen kann, hat noch) ‚einige. T ge frei; zu 
erfragen Roſengaſſe 35, Ir ©t 
Sit a a ee KALI AL AA 
Mi9.: ee Shelfiihe und Brat⸗ 


bu 
Ge @. Saufer, vorm. 6. Milani, 


gen Grauvengäffe 38, 


* — leichter, vierfigiger Wagen mit 


auch einipännig zu fahren, 
au 1. rn: Näheres Meine Fried⸗ 


feines ** a 1 +: 4 pr. =. 
a Be rank » 





Rum, 
feinen Tiſchwein 18, 20, 24 und 30 fr, 
oßne * ——— 
mbroſius 
— e 18. 
ioren ——— — Indie 
1a — Ba 
Beldehheiner - ee 
orfter .. Jun. | u 
ierſte iner swindniR a. — 
Affenthaler .. aus : — * 
Oberingelheimer. wu «mic —— 
Apmandhäufer .. 4. % I. ‚Sa 
Bordeaug ..).ıwi.,15 Tonkamıd A 
* F. — Re 







760. Eine Ir plaueu en „geftict 
—— — 

T; u ß⸗ 
ſicht ‚verloren wo . Der a Kir 
ber. wird ‚gebeten, diejelbe ‚gegen Belohnung 
Fahrgaſſe 2, 2r un ‚abzugeben. De 


7, ge 





ärimge’ enpflehtt, ) 

Acker, arkt 

159, — ‚wir vier bei. 
Sartm. Dautb, große —* a 


759. Freitag Abend 7 Use wurde. bon 
der Wedeigaſſe bis naäͤchſt der Wuhdereine 
braune Alte: Pelz-Victorine, verloren. Der 
redliche Finder ı wird: um Ruͤckgabe gebeten: 
Fahrgaffe 11 neu. Nusmuruly 

760. Ein Notizbuch mit‘ 
Guͤlich wurde Ei 
Abzugeben Kerbengafie ‘3... 


— — — 


11, Beilage, Tranff. Jutell.Bl. 22.286, Sonntag 4. December 1859, 





Arlfanuntmabhbungen 


"Ausverkauf. 


* Ende dieſes Monats wird mein Tuch-Ausverkauf un- 
widerruflich geſchloſſen und erlaſſe ich die noch vorräthigen 
MWaaren Außerft billig. 

Weiten in Gachemire, Sammt und Piqué, zu 
Weihnachtsgeſchenken geeignet, von 36 fr. bis 3 fl. 


Ä (a. HH. Wilhelm, 
ie en ap Beil No. 74. 
1418. Ich empfing. eine große Partie 


‚ächte Manilla-Cigarren 
‚und erlaffe folde à 36 fl. pr. Mille. 
nt Philipp KHirell, Hiebfrauenftraße. 


Pallende Weihnadjis-Gelchenke. 


1418. Ale Wrten Foulardtücher, Chenille -/Chatelaines, 
Halstücher und Shlips, Tüll- und Spitzen-Kichus.‚Taschen- 
tücher und Schürze billig. 1418 
| Jos. Penne, 

Zeil No. 24, der Gonftablerwace gegenüber. 


BE” lUnbeveutend gefledte RIP 


—2 ächt oſtindiſche F oulards-Cücher! A — 
in ganz neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 


durch eine-neue Sendung in größter und ſchönſter Auswahl, zu fehr billigen ki 
bei Ed. Debler, Stififtrafe 2, Ed der Zeil. 


Man ſucht 4 angehende Commis. J. Bachmann Korbett, Breiteg. 1. 








Champagner, 


von 8. Arroy in Mareuil s. Ay, bei Philipp Hrelü. 


Oberingelheimer rother Wein, pr. Schoppen 42 kr., 
1857r a Mein 8 Er, 
‚Storch, Eck der Saalgaſſe. 


759. Hiermit bie — Anzeige, dag neben einem guten Mitingddiih, pr. 
Dert 18 kr. mit Beilage, meine ausgefuchten Weine hiermit in eunpfehlende. | 
tung bringe, ale: 

Abmannöhäufer 1857r rothen pr. Schoppen 24 Er, 
Dberingelheimer rothen 1857 „ u 2 „ 
1857r weißen Wein . . . u E 10 „ 
Sedermeifen . - » 2». u 4 10 , 


Schreiber, 
Gaftwirth zum Reifenberg, Fahrgaſſe BO. 

1418. Au bevorfiehenden Weihnachten empfehle ih mein gut afjortirtes 
Leinen-Lager, beftehend in — —* lelefelder, Schlesischer, 
Hausmacher- un ederleinwänd, leinenen Taschen 
tüchern, Hand- und Tiſchtüchern und Servietten- zu den bekannten Preifen. 
L. Wurzsmann, tosse —— 1. 

Mi. 8. Aud mode ih auf die sehr beliebte Sorte 
4 fü Hemden und Betttücher, pr. Stüch 72 tr 
Fr “0 bis 30 fl., beſonders aufmerkjam. 


1419. Ich erlaube mir hiermit mein Engros- dar: EW er 
— 






züglichsten 
u ven fein- 


Sorten franz bischen und —— 
Ar de Batavi she er bla Grinner 
rac de Ba via — em e un gen. 
Jo . Jac. Chun, — 8. 





Feinſte Mandelbrenden, täglich feifch, empfiehlt 
S. M. Sichel, Eonditor, Fahrgaſſe 136,1 det. Döngesgafle. ‚über 
760. Herrnkleider werden von Bleden a ihön in Glanz fowie in — 


hergeſtellt, auch alle Reparaturen angenommen. etz, Schneider und Fleckenwaſcher, 
Löhergaſſe 56 in Sachſenhauſen. 


158. Weihnachtoge ſchenke: Wiener Meerſchaumſpiden, Pfeifen, Stdae, Quo: 
chen, Cigarren und Zabak’empfiehlt billigſt 








I. Maier, EL Kornmartt Mo. CT TE 


760. Böhmifche Faſanen und Feldhühner friih angefommen bei * 
J S. Walluf, Markt 12, 


759. Ein geübter Portefeuillearbelter kann jogleih 2 haben bei 
IJ Groſſart, Borngaffe 28. 


— — — — — — — —— ee 
Man ſucht 1 Kellner, 3 Sausbälterinnen. I. Bachın.:Korbett, Breiteg, 1. 














— — — WER ER — — 





—* —* Geſchäft auf's Neue wieder, 






Wege 


——* beſuchten Pferdemarkt war der 
26 2 kr. das Pfund, Eier 4 Stüd 6 Er., Kartoffeln der Schäffel 3 fl. 30 Er. 


dem Engliſchen von Schröber. Hierauf: 
* 8, — Abonnement: * 


% 





Neu ausgeftellte Kunſtwerte 


n in. Min itheater in Pol 
2 ee — ee Sin r 


in Minden: = Gichenlandfchaft. 
Abdolp — Frankfurt a.-M.: Ein er Fuhrwerf, 
Von demſelben: Ein ruffifcher Aa 
® en, nad Gemälden der Ga 


chtmarkt = Mittelpr eife. 


en pr. Sad zu 180 Pfund 8 fl. 8-fr.; Gerfte pr. Sad zu 160 
er pr. Sad zu 120 Pfund 4 fl. 37 er. 


Fru 
Mainz, in der Halle, 2. December. Walzen pr, Sad ju 200 a 


+3 Berg aus Hammerfeft in Finnmirfen —E— cr größe 5 
In n vo f Genu 


und 11 fl. 14 iu; 
nd 48 





Worms, 2. December. Die mit Beginn der Woche eingetretene gelindere Witterung 


fate hielten micht gleiches Verhältnig, waren vielmehr ftärker offerirt, 
er im PBreife. — Hülfenfrüchte ſehr vernachläſſigt und nominell, — Nüböl wurde wie 
te bezahlt; mit Repeſaamen aber ift es etwas ſtiller. — Fülterungsartifel unverändert, 

uptiven heute : Wijen 11 — fl., Korn 9 fl, Gerſt ⸗O— fl, net 14—15 fl 
‚12 fl., Hirfen 13 fl. pr. 100 Kilo, Mehl pr. Partie 91/, fl., No. 
, Roggenmeht 8—1/, fl. pr. TO Kite, Rübsl 21'/2 fl, Möhnöl 42— 43 fl, Leindl 
a he ——— 15 fl., Mohnſaamen 20 fl. pr. Mitr., Kleefaamen deutſcher 25 fl 


die Umfäge find größer und ſämmtliche Produkte 
in feſter Haltung zu ben vorwöchentlichen Motirungen willig unterzubringen. — Müh— 


daher auch ger 


014 fl, Gries 


— 2. Dee. Auf heutigem ſchwach befahrenen Getraidemarkt blieben die Preiſe bei 
duptet-und foftete Waizen pr. 200 Pfd. 11-—11'/; fl., Korn 180 Pfd. T/—81/; fl., Gerfte 
B. 7 — Ti, fl. Außerhalb ber Halle blieb das Geſchäft auf ben Rocaleonfumo bes 


— — ——— 


Verſendungen haben aufgehört. Rüböl 211/,—213/, fl. pr. 100 Pfd. Kohlſaamen 
1514 —15% fl. vr. 175. BR. 


— — — 


Achwei furt, 1. Dez. Ein ungünſtigeres Wetter, als geſtern, kann mau für 


einen Markttag gar nicht wunſchen. Starker Schneefall mit ſpaͤter eintretendem Regen machte 
und Straßen faſt unfahrbar. Trotzdem war die Schranne doch ziem —— 
und der Handel aͤußerſt lebhaft, jo daß die Preiſe — Früchte ei 


Mittelpretje waren: Waigen 17 fl. 41 fr, Korn’ ı3 fl. 48 Er., Gerſte 13 


er 7 fl. 23 fr, Erbſen 16 fl. 55 fr. Der Viehmartt ir nur mit —— 
betrieben, Der Handel ebenfalls lebhaft, die Preiſe feſt. Ebenſo auf dem mit 60 


Thbeoter:Ünjeige, 


Verkehr ſehr lebhaft. — Frifche Deiter koſtete 





Sonntag den 4. December: Don Pasquale. Komifche — in 4 Akten, nach 


dem Italieniſchen von H. Prod. Muſik von Donizetti. Abonnement-Vorſtellung No. 28. 


ontag den 5. December: Stille Bern e find tief. Luftfpiel in 4 Akten, — 


yi SINN X N EN M 
3 R — 


a Muſikaliſche Proberollen in 1 Akt 


\ 
a 









al 








































» ⸗ * ; 
* * 4 “ 
x /o- -Obligat: /a Be 3* ẽ > 
® 2 — 8 E N j 
ass. \P/a t Tr: k . a 
2 N. ) Obli 104 P, 6 HALB RIEF: > 
. » (F bligat. “8° * — —— — 1 
ri (902% Obligat. 114 P. Nas. 8... : * N 
—* 9 ‚Brsch.\3/.8/, O. b. R. & 105/862), P. ch-Lippe 3 Rodh. & DI 
u + ditte Frkft. |32/0/o Obligat. [96 P. Sard. 86 Fr.L. b.B.| — — er N 
* (a - di „ 9%. -Obligat. /a P. 88"/, G. |2,Lütt. Pr.-O.b.G.184/, P. B 
"= 119%. ditto an BE Span. | inl Schuld. | — — Ans.-G.ATLb.RE.| 73, P. a N 
Pfes. 5% Obl. b.R.&105/104%/, Pa @. | „ 118/%% : 325/; @. Vereins-L. 10 4. | — — : 
„ lan. ditto 991/, P. Ion. \2140% 1 ee — — * Ar 
31/30, Staatssch. |841/, G. Luxbg|40/ Obl.i.F.&28kr:1921/, P. ___._.Weehsel-Ceurse. 18 
P. 4 . \41/38/00.1.F, A28kr.|08t/; P. Amsterdam k. 3.199775 B. IE 
5 „. ao dob R— — Augsburg .. 199% @. EB 5 
101%, P, 101.G,  |Sard. |5%/s O. b. Hambro] — — Berlin - 105%. B, 15 @. |j® 
965/5 G Bob. R-L.aBkr.t — Bremen los, B. | 
971/54 G. 96/5 G. 708%. 15%, Obl.C. db. G. 1 — — Cöln . 11089 B, 1, @ 11%] .. 
931/40. 30/g b. Roths. | — — Hamburg .. 1977 _Q. S * 
——— 4/, Obl. b. R. E. !961/, P. Leipzig 1106 @. ‚18 
5 '96%,, P. Schwos, |41/30/,E.O.i.F.A28kr. 100%, G. London , Ins @. 13 
Bad. #0 dito  . — — N-A. 6, St DI. 2.0 — - Muiland . bonn EI 
Sur ar rT 5 Pe I, OLE AD . " 
Diverse Actien, Eisen ahnen und Prioritäten. Wien n. Währ. ) 9811 6. E — 
-B.-Actien A 500 |113 b. u. @. 41/, Pf. Max-E.-A. b. R. |951/, P. Diseonto. — 3% 6. 21? 
Destr. Nat.-Bank-Acticn |834 G. 4:/0/oBayr.Ostb.b.R. &1.200|101%/, P. — — 5— 
Vestr. Creditbank-Actien 189 P. 188 G. Fr, wi Nordb.-Act. — — Pistolen 9 32-38 * 
Bayer. Bank-Act. & fl. 500 — — Livorno-Florenz-E.-B.-A, -i79 P. | Preuss, 9 551 / 561) B > N | 
Darmst. BA. 8 200 fi. 1101. P- Oest.St.-E.3%Pr.-Obl. b.B.|621/, P. IHolf.10 T Stücke |° 9 a5R361% IE N 
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Norddeut. & 500Mrk.100389| — — 4/3%/o Frkf.-Han. Pr-0. | — — — — Pe 
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4%, Ludw.-Bexb. E.-Act, |136 P. ‚ |Fmmnkf-Providentia-A. 40/0100 P. ° - | — | — 7 & 8 


Hh.Sib.p.Zollg fein], 51 40-52 16 


Nark dem Bundisate_i'nnraklart 


— 


A 


Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, Es, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, / 
und ben Frankfurter Nachtichten ald Gytrabeilage. 








(Expebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) —* 
AR 38371. Dienstag den 6. December 1859. 


— 





1 


= Inſerate, welche den folgenden Tag nach der Aufgabe im 
Iutelligenzblatte erfcheinen follen, werden, bei herannahendem MWeihnachts- 
fefte, Vormittags von der Erpedition erbeten. 


en ——— 
Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 
Breankfurt, 6. December. (Der badiſche Entwurf eines Bundesgeridtß.) 
wie ſich zu ben u der Geſchichte bes deutſchen Staatd- und Nechts- 
aus ber Ratur he und dem Bebürfnig eines ausreichenden Rechts- 
‚wie es ſich thatſaͤchlich gezeigt at, begründeten Auforberungen an ein beutfches 
ber dem Bun 
an 






# 


33 


— * beötage vorliegende, von ber badiſchen Regie— 
gene Entwurf eines ſolchen verhalte, jo müfjen wir befennen, daß zwiſchen 
eſem fich eine weite Kluft befindet. Wir vermifjen: namentlih Gines, was 
hochſten Bedeutung jcheint, nämlich ein Klagerecht — nicht blos der Stände, 
einzelnen Zandesangehdrigen wegen verfaffungswidriger Aufhebung oder Ab— 
ber in Denn ein bloßes Klag’recht der Stände kann (und wird 
ber Regel) durch Wenberung ber Berfafjung mittelft eines Staatsſtreichs wir 
werben, ba gewöhnlich eine folche Aenderung zuallererft das Wahlgefep trifft. 
‚was und Bedenken erregt, iſt die Beftimmung, daß das Bundesgericht nicht 
ihm vorgezeichneten Grenzen feiner Gompetenz felbfiftändig verfahren, noch 
er tiber diefe Grenzen felbft entjcheiden fol. Vielmehr würde nach dieſem Ent: 
ebem einzelnen Falle die Bundesverfammlung zuerft die flreitige Angelegenheit 
orum ziehen und von fi) aus zu vermitteln fucher, und erjt wenn dies nicht 
würde fie biejelbe, dafern fie joldye dazu angethan fände, vor das Bundesgericht 
Abgeſehen von ben davon zu befürchtenden Verzögerungen, erfcheint uns bei 
ſolchen Einrichtung die ganze Stellung des Bundesgerichts als eine zu untergeorb- 
unfrele, der Stellung eines höchſten Tribunals für ganz Deutichland kaum recht würdige. 
völlig unzukommlich endlich müflen wir den in ber badiſchen Denkſchrift gemachten 
sbehalt exrkiären, wonach bei Streitigkeiten über Landesverfaffungen die Bundesverfamm- 
lung jedesmal zuerft die Lebereinftimmung der betreffenden Verfaſſung mit dem Bundes— 
echte erörtern und, falls fie diefe ald nicht vorhanden erkennen würde, für Abänderung 
nach ihrer Anfidht bundeswidrigen Beftimmungen Sorge tragen fol, Wie man auch 
über bie vielbeftrittene Frage: inwieweit das Bundesrecht den einzelnen Landesverfafjungen 
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derogire, oder umgekehrt, benfen man, —}fo viel fcheint uns gewiß, daß eine 

biejer Kg in einem einzelnen ftreitigen Kalle, (ad hoc) mit einer: ganz n 
und für alle Faͤlle gleichmäßigen Rechtſorechung nicht wohl beftehen ann. 

beöverfretungen türfte die Beſorgniß, durch Anbängigmahung eines Berfaffuna 

vor dem Bundesgerichte eine Einmiichung bed Bundestags in bag ganze innere Verfafjungd» 
leben herbeizuführen, ein zwingendes Motiv fein, Iieber daß Weußerfte Tnblg binzunehmen, 
als ein ſolches Refultat zu veranlaffen, und die öffentliche Meinung möchte mit nicht ge: 
zingem und kaum ungerechtfertigtem Mistrauen eine Einrichtung betrachten, von welcher 
fie, allen vorliegenden Erfahrungen nad, nur eine Schmälerung, nicht eine Befefligung 
der Ianbesverfaffungsmäßigen Rechtözuftände vorausſehen zu bürfen glauben würde, 









Bekanntmachungen. 
Von der beliebten, monatlich für Familien ſehr intereſſanten — po 


Allgemeinen Ilufr. Zeitung u. Hackländer 


find von dem 3. Jahrgang bereits No. 1 und 2 eingetüoffen. Preis pri Vierteljahr Sfl, 
30 fr. Zu zahlreichen Abonnement empfiehlt ſich die iR it 


FJaeger’iäe Bud, Papier: und Landfartenhandlung, Domplas 8, 


ildrsdal 
Bekanntmachung. 
Es können Fahrpoſtſendungen ohne angegebenen Werth nah Großbritannien 


und Irland wöchentlich zweimal über Rotterdam verſendet werben. — 
Frankfurt a. M., den 1. December 1859. j 


Fürſtlich Churn und Tarxis'ſche General-PoR-Dirertion, 

Freiherr von Schele. tau 

ve. — Be 

Pianino-Berftieigerung. 

Sreitag den 9, December, Zormittans 1u une, wie 
ein Pianino in Walifanderbol; | 


in dem Vergantungszimmer, Johannitterbof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben- 
Meiftbietenden verfteinert. 6. Belſchner, Autrufer. 


TI Neueste ZZ: 
seidene Herren- Halsbinden 
und Gachenez Er 


in aroßer Auswahl bei Eduard Debler, Stiftftrage 2, Ed ber 
760. Das Bergeihniß fämmtliher Staatslotterie:Verloofungen im Jahre 


1860 ift zu haben bei 
8. Mi. Bechhof, Rechneiftraße Ro, 1, im 2. Stod. 


& MW 
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Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Samstag den 40. December, Bızmittans, 10 pr, 
ſtehen, 


mehrere 100 Flaſchen 1857r Deidesheimer und Moſel⸗ 
Bein, Muscat Lünel, alagsa und Rum de 





amajica, ER 
in dem Bergantimgszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung Öffentlih an ben 
Meiftbietenben verfteigert. | C. Belfchner, Audrufer. 





Sigarren:Berfteigerung. 
Samstag den 10. December, Rasmittags 2 abe 


Reben, vachper zeichnete 
Cigarren-Meſte, 
als: 89 Kiftchen ie und 9/,, Maryland; fodann an Saraunab: 
Eigarren:Neften: La Fama, Löndrös EI Eccion, El Tulipan, La 
Hahanera ete,, 
in dem Vergantungs zimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 


— verſteigert. 6. Belſchnet, Ausrufer, 
* Verſteigerungs-Anzeige. | 
Montag den 12. December, Zrhmittage 2 une wer 


Defretö vom 4. November c., die zum Nachlaß des hief. Bürgers und Schneidbermeifters 
‚®. A Amel nehörigen Mobilien, als: 4. Tiſche, 4 Stühle, 1 Spienel, 2 
deu, Beitung, Kleidung und Leibgeräth, Küchengeſcirr zc.; ferner in Gemäßheit 

tadigerichts Dekrets vom 28. November, bie zum Nadlah der Frau Maria si s 
betba Kirften, geb. Steiger, gehörigen Mobilien, als: 1 leiderſchrank, 1 Gom- 
mobe, 1 Zulegtiſch, 1 Ruhebett, 4 Stühle, 1 Bettlade, 12 Delbilder, Kleidung und Leib⸗ 
geräth, Leinengeräth ıc.; 

fodann in Fiscalats Auftrag: 
3— 2 Delbilder, 1 Canapee, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 Commode, 1 Spiegel, 
5) 1 Ankleibefpienel, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Mleiberfchrant, 1 Benbule, 
4 Bfeilexfchränfchen, 
c) 1 Gaunig, 2 Gommoden, 2 Ganapee, 7 Stühle, 25 Schilderelen, 2 Arbeitstifche, 

in d ec r ne ob itterhof baare Bezahlung öffentlich an d 

n bem‘ anfungs er, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffent an den 

Meiſtbielenden ver d ert, C. Belfchner, Ausrufer. 


Chätelaines 17 


in Ghenille, Sammt und Seide, fowie die neueften Fichus und 8 empfiehlt 
in. großer, Auswahl @d, Debler, Stiftftraße 2. 


1217. Vorzellen, Steinguf und Glaßwanren werben gefittet; Hanfengaffe 18.7 


Neuchateler Frs. 20 Looſe. 


Gewinne: Frs. 100,000, 50,000, 40,000, 30 000 381 


Nächfte Ziehung: am 2. — 1860. a er 
20 Fr, oder 9 fl 20 Fr., und in Partien billiger, bei 


V. E. Fuld & Co., Bank- und Wechselgeschäft, 
1411 Steinweg No. 12, zum „Schwan“. 


1420. Bon den anonym erhaltenen weiblichen Handarbeiten find verfauft: A. 891, 
1661, 1788, 1845, 1846, 2303, 2358, 2569, 2602, 2606, 2620, Pu 2622, 2632, 
2633, 2640, 2661, 2674, 2675, 2680, 2711, 2712, 72l, 2722, 2741, 27 60, 2763 

Die Bitten um Arbeit im Stridface bes Frauen- -Vereing find diefen inter je jf 
beutend, daß ber Verkauf und Beftellungen dringend empfohlen werben. 

Auch empfehle ich das rotbe englifche Sabnpuloer. 

milie Schuliz. 


292,. Vom 30, November an befindet fih das Uhren - Lager 
von Joseph Goldschmidt neben der Börfe No. 7. 209) 


758. Die Anfertigung gefteppter Decken bei Zugabe der Stoffe übernimmt 
’ FM. Kurs, 8 Blei aße 2 








1416. ®in 2ocal in febr guter Lage, in —— 7 bren ein fre 
quentes zu Gejchäft en detail betrieben wird, tft pr. März weitig zu ver 
miethen unb enthält basfelbe einen ſchrotmaͤ 3 Reller bon % FE Stüden, mit 

und Magazin 4 geräumiger Be a Auch wäre man nidıt, abgen 
das betreffende Haus unter jehr annehmbaren a ngungen und mit nur fl. 
zahlung zu verkaufen. 


a Br SEE, BE BIER 
—* u Pe — Markt 5, Ge der Hölgaffe. 


1420. Drei elegant möblirte Zimmer, arterre, Berlangen mit 
— * und Be mens — 


ne große ** Ball⸗Echarpes bevdentend unter: dem 











— --— 


Gakeifpreie € Ar &. Adler, Neuekräme, in der neuen Börfe. 
1418. Reſte Lyoner Taffet und Sammet, Schleier ıc.,. alle Arten Pariſer Hemden. 
Jos. Penne. 


DEE Ausvert ifirt fö it Berhdert und empfehle im 
— und —— m anfeie mi ut = Auswahl Ha ur 
— und ae son ausgel en Haaren Zoͤpfe 
B. Frand, Frijeur, Trierithegaffe 8, Geſchaͤftslokal: zwei, Stiegen hoch 
758, F roße Auswahl ſchwere Baͤnder Schleifen zu berabgefepten 2. 
empfichlt große — SER Meander, Thpenterplaß 6. 


eine te Beſchaͤftigung, v 
— Säle uskunft Höllgaffe 10, im Laden, 


1. Beilage Fraukf; Jutell,: BL 287, Dienstag 6. December 1859. 


Belenntmadungem. 


E. 6. Zimmermann, 


inm Srannfels, 


empfiehlt auf bevorstehende Weihnachten sein reich- 
haltig assortirtes Lager eigener Fabrik in 


Eisenguss-, Bronze- u. Zink-Artikeln, 


sowohl broneirt als auch vergoldet, in sehr geeig- 
neten; Gegenständen für Geschenke, sowohl» für 
den Luxus als Gebrauch; ferner: 


Marmor-Arbeiten, 


umfassend: Pendules, Schreibzeuge, Schachbretter, 
Vasen, Tisehplatten, Federschäalen ete.ete., unter 
Zusicherung reellster Bedienung. 1411 





EEE — — — —— — — — — — 
Inserate in deutsche nnd ausländische Zeitungen werden 


wie bisber prompt und pünktlich besorgt durch die 
Jäger'sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz s. 


1387. Ein folder beſtens ewmpfohlener junger Mann,‘ Bürger und verheirathet, welcher 
im Stande if eine Caution au leiften, fucht, da feine iehige Stellung nicht dauernd genug, 
elleicht als Auslaufer ober Diener irgend einer Berwaltiinge> 


En And te‘ 
1386... Die erwarieten Chirting: und Barchent Damen: Spfen find wieder 
eingetroffen. Leni Baus, Bleidenftraße 9. 


ed HR 73 H, Wleidenftrahe 9. 
766; Ude Arten Möbel, Betten, Noühaarmatra werd ven böc- 
fien Breifen gefauft; @inhornplag, && der — 69. en zu den hoͤch 


Sealskin und Chinchilla, 


für Damen - Mäntel, find wieder eingetroffen und — 
dieſelben zu den billigſten Preifen. 


Friedr. Diet, NE 
Gatharinenpforte No, 1, Ed des Heinen Ditichgrab 


Die neueſten Parifer Mäntel: Wodelle ſtehen einen g 
Abnehmern zu Dienften. 


H. Rode-Mantz, 


Weißadlergaſſe 12, 
Apftein fein wohlaſſortirtes Lager in —9 abi par 
Airogen, Bermeln, Gamafchen und Cachenez, Winterbe 
ſchuhen in verſchiedenen Sorten, Strid: und 
Pariſer Nähſeide, fowie Allen in das Merceriefach einfhlaf 
Artikeln, unter Zuſicherung billiafter Preife. 1398 


Schwarze gestickte 


Tüll-Schleier | 


in neueften Deſſins, ſowie Gaze Donna Maria in allen sn 


empfiehlt 
Schwarzschild- Ochs, } 


Neuefräme 15, Ed der Sandgafie, — 


— — — — — — — nn — 


In der Möbelfabrik von J. H. Strack; 
* in Bockenheim, 
d alle So öbel A 
ie ei 1 Yaktrn Korn, dl: Geufeufen, Esel NT a ma 
i en, em Fuß ode 
| — Be Kleiderf — Eich 1, We und Ra Bei 


— Nohrſtühle, das Stück von 6 rg 14 


















— othek Bücher ! 
#3 0 0 Wehewokns Dame 1 — bes Gräßend. 


BETT großer * wit Gomptoir un Wogonin in ——— rohe Eigen 








Ausgeſetzt 8 


— Für ven u 1411 


— nachts Bertuf 


= bedeutend — >, 
Preiſen! 


Eine große Partie Herbst- 
& ım Frübjahrs - Mäntel, 

Beduin-, Nad-, Peliffe- und andere 
a Sacong, in aeftreiften, carrirten und 
= slatten Stoffen, hellen und dunkeln 
ee sarden, nm %/;° billiger als bisher. 








Eine Partie 


3 Haus» Jacken. | 











* Eine Meſ⸗ Partie neue Winter - Mäntel, 4 Rad- 
kragen CEſhon von 10 fl. an), Falten-Mäntel, Paletois , 


i Stoffe 
* x Y ne Dane Winter-Mäntel von lebter Sallon für die 
da⸗ des Preiſes 


— Theater⸗ und Bal und Ball-Mätel: > 


A} m 95 


» Leopold Schmitt, . = 


Zeil:45,.der Post gegenüber, . — 


a 


Zum Weihnarpts-Berfauf 


habe ich eine Partie Achte Foulards, erfte Größe a 2 fl. 30 kr., 
zweite Größe A 1 fl. 45 fr., beftimmt; ferner habe eine Partie Westen- 
stoffe in’ Wolle, fovie in Pique zu fehr billigen Preifen aus⸗ 
je nene Stoffe zu Damenmänteln, fowie 

im etotstofle und alle in das Tu chges ein- 
1“ lin empfehle’ in guter Waare zu billigen“ —*2 ‚1418 


August Fässy, 
Katharinenpforte No. 11, dem Graben gegenüber. 


E. Braun, 


am Boßmarkt, neben der Kofen- Apotheke, 


empfiehlt für die kaͤltere Jahreszeit ihr wohlaflortirtes Lager 
in S$erren:, Damen: und Kinderfchlafröden zu De 
billipften reifen. 

Ebenſo findet man fortwährend eine große ii 
von von gefteppten Decken. Decken. 


Anauf 


von alten Königl. Würtembergifchen fl. 2, fl. 10 ei 
#35 Scheinen, welde bis Ende dieſes Monats; außer 
Cours fommen und werthlos werden, bei 
Leopold Gumpertz, 
Wechſel-Bureau, Zeil No, 19 - | 


758. Einige Tauſend Staab Neften in allen möglichen Stoffen 
werden in den Mörgenftunden don 8-10 Uhr zu auffallend billigen 
Preifen verkauft bei S. Adler, in der Börfe. 


75 te Möcde in {eb St d tten: lines 
IR... Gefteppte e in verjchiedenen ae hr n 
1267. Gummifchubr®ager bei Dreher Söhne, Dongesgaſſe 20, 


20. n 


— 
— 


’» 


2, Beilage, Frankf. Intell. Bl. M 287, Dienstag 6; December 1859. > 
Bekanntmachungen. 


=> 


 — Werfteigerungs-Anzeige. = 5 
Dienstag den 6. und Mittwoch den 7. Dec, — 


Vor⸗ und Nachmittags, werben wegen Abreife feiner Excellenz des Seren. General -- 
- von. Schmerling nachverzeihnete Mobiliargegenftände, ald: 1 rundes Sopha mit 47 — 
Rüdkiffen, 2 Cauſeuſes, 2 Seffel und 6 Stühle mit blauem Seidendamaft, 1 Cauſeuſe — 
2 Seffel und 6 Stühle mit rothem Seidenzeug, 1 Gaufeufe und 2 Seſſel mit perf. Ueber: 
ug, 1 Rubebett mit Seidendamaft, I Gaufeufe, 6 Stühle und 2 Seffel mit Peluche ⸗ 

Bettladen, 1 Mahagony-Büffet, 2 Speifetifche, 2 Bücherſchränke, 3° Iheetifche, 1 gr. 
Schreibtiſch mit Seffel, div. Stühle, 2 Klappentiſche, 3 Spieltiſche, 1 Wafchtifch mit — 
Marmorplatte, 1 Mahagony⸗Sp egelfchrant, 2 Confoltiihe mit Spiegelmänden, 2 Etagerts 
mit weißer, Marmorplatte, 2 Mahagony: und 2 Nußbaum Commoden, 2 Kleiderſchränke, RT 
biv. Sefiel, 5. Spiegel in Goldrahmen, Standuhren, 7 Lüftres, 9 Carcell-Lampen, 
4. Bronze-Wandleuchter, 16 Bronze-Figuren, 2 etruriſche Vaſen, 6 Fußdeden, Vorhänge, 

5 Blumenvafen, Gupäfiguren und Vaſen, 2 Robrcanapee, 4 Nobıftühle, 2 Diſche, 3’tann. 
Schränfe, 1 Küchenſchrank mit Aufſatz, Küchengefchirr, div. Porzellan- und Glasſervicen, 
6.Zafelauffäge ac., in ber Behaufung No. 17, Er der Mainzer Landſtraße und Taunus- 
firaße, gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenden verſteigert —— =. 

Samstag den 3. und Montag den 5. December, Vormittags. von 10 bis 12 und 
Radymittagd von 2 bid 4 Uhr, können dieſe Mobilien angefehen werben. 


6. Beljchner, Ausrufer. 
Berfteigerungd-Unzeige., — 
Sreitag den 9. December, Saite 2, U, meben, I 


laß ber Frau Roſa Amalie Wader gehörige Kleidung und Leibgeräth, Rgold. Ring, 
1 fülb. Fingerhut, 8 Bücher, 2 Negen- und 1 Sonnenfdirm ıc.; | 
fodann in Fiscalatd Auftrag: | 
a) 1 Mahagony⸗Schreibtiſch und 1 ovaler Tiſch, 1 nußb. Gaunig; 
b) 20 Säde Erbſen; 
150 Flaſchen deutſcher Champagner; 
4) 1 Canapee und 6 Stühle; 
e) 1 Ganapee; = | 
f) 1 Schranf, 1 Gommode, I Tifch, 1 Küchenſchrank, 1 Stuhl; = | “ 
g) 1 Mahagony Schreibtiſch, 2 Wafchtifche mit Marmorplatte, 2 nußb. Gommoden; 
h) 4 Canapee, 1 Caunitz, 4 Spiegel, 2 Schreibtifche, 2 Penduleg; 26 Sthilverei ; 
- ee 3 Kleiderfchränfe, 1 Brandfifte, 1 Commode, div. Tifche, 
enfchranf ıc., S 
imn dem Vergantungsztmmer, Johannitterhof, gegen‘ haare Bezahlung Dffentlich an den 
Meiftbietenden verfteigert. 6. Belſchner, Außrufer. 
746. Defen, Ofenröhren und Ofenſchirme werden verliehen, auch ge- und 
verkauft bei Meyer Bing, Bomnbehinerfiraße No, 15. 


Verſteigerungs⸗ Amzeige. 
Donnerstag den 8. December, m" 
Freitag den 9. December, mia Sarg Denn vom 


4 Rovember o., die zur Auguft Kott' ſchen Debitmaffe gehörigen = en 


‚WB aaren:Nefte, 
als: Weiten in Cachemires, Velour, Seide, Pinus, Valentia>x., Tuch, Baletot, ‚Satin, 
Düffel ꝛc., in dem agree ip 5 —— GEck der Schnur: und Fahrgafie, 
gegen baare Bezählung offentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. — 

C. Belſchner, Ausrufer. 


WeinVerſteigerung. 


Nachmittags 24, r, 
Donnerstag den 15. December, wis nufeisitige dr 

ftehen der Frau Wittwe Valentin Böhm dahier ein Theil ihres rein und beſtens ge⸗ 

haltenen Weinlagers, beſtehend in: 

20 ganzen und 10 halben Stück 1857r Herxheimer, Bodenheimer, 
Ungfteiner, Dppenheimer , Nierfteiner, Geifenheimer und Büdes⸗ 
heimer Ruland, ' 

13 ganzen und 3 halben Stück 18557. Gimmelvinger, Deidesheimer, 
Auppertöberger Traminer, Forſter Riesling, Hochheimer und 
Rüdesheimer, 

3 halben Stück 1846r Geiſenheimer und 1 Stück 1834r Marco⸗ 
brunner, 

im Saale der „Harmonie“, große Bockenheimergaſſe 9, öffentlich meſſtbietend verſteigert. 
Die Proben werden Montag den 12. und Dienstag den 13. December, Vormittags 
von 10 bi8 12 und Nachmittags von 3 bid 6 Uhr, im Seller des Appellationsgerichts⸗ 
haufes, großer Kornmarkt 12, verabreicht. SE 

Der Bezugstermin ift bis Ende Januar 1860. - E. Beljchner, Ausrufer. 
NEE nn > 


Associe-Gesuch., 


750. Kür ein auf biefigem Platze zu gründenbes Fabrik Geſchaͤft, welches voraus⸗ 
fichtlich einen Netto Gewinn von 40 p&t. abwirft, wird ein Theilhaber mit einem bi3- 
poniblen Fond von: 10,000 fl. geſucht. Der zu fabricirende Artikel ift nicht der Mode 
unterworfen und kann ohne zu reiſen abgefegt werben. Gine thätige Mitwirkung ift nicht 
unbebingt erforberlid. 

Kranco- Offerten unter Mo, 45 beiorat die Expedition d. DI. 


Getragene Herrenkleiver werben angefauft bei E. &tzand, Bornheimerfiraße 17, 
rehte Seite, Ir Laden. Beltellungen durch die Stabtvoft werben pünmktlich ausgeführt. 


1211. Schulbücher, gebraucht und nen, billigft bei W. Erras, alte Mainzergaffe 36. 


—— 


Fr. Benjamin Auffarth, 





3, Beilage, Fraukf. Intell,:i. 40,287, Dienstag 6 December 1859. 





— —— — — — —— — — — — — —— 


Brlanntmedungen 





— — — — — 


Die Buchbandfung vo.” 


. Eck der Dünges- und Haafengafle, 


empfiehlt zum bevorftehenden Meihnachtsfefte eine» teiche Pe 
(4 


Kinder: und Zugendfchriften, Zeichnenvorlagen, 
Wörterbüchern ꝛc. 

Außerdem halte ich ftets zu Gefchenfen geeignete Bücher 
in eieganten Einbänden vorräthig, worunter namentlich Die 
deutfchen Elafſiker und Dichter. — Indem ich mich zu recht zahl⸗ 
reihen Aufträgen beftens empfehle, bemerke noch, daß ich, bereitwilligft zur 
1415 


Auswahl überjende. · Ä 


sy) Berein zum Schuße der Thiere. 
16. Der Vorſtand des Vereins zum Sch d iere erlaubt 
— D — —— ——— ed — —9 
Donnuerstag den 8. December, Abends halb 8: Uhr/ 
m LSandsberg, hierdürch ernebenft einzuladen und biefelben zu Bitten, die Verſamm 
a recht zahlreich und‘ pünktlich beſuchen zu wollen. Gäſte können eingeführt 
werd: Vorkommen wird: 


ei, 
ns/@edffnunnsrede des Präfidenten und Jahresbericht, 
+ MWreisvertbeilung an brave Kuticher und Fuhrknechte, 
- Necbnungsablage, 
Se: nener Boritandsmitglieder und 
w rlovfung von Bereinsfchriften. 


Der. Präsident des Vereins: Wilh. Kilzer. 
1417. Eine Partie ſehr ſchwere 


schwarze Lyouer Seidenstofle 
empfehle von 8-86 fl. pr. Robe (ausreichendes Ellemnaaß). 
isd 79 Friedrich Weiss, 
Ju 2730 Liehfrauenftraße 2 (Kirchenfeite). 


U en 
554, Mitten in.der Stadt ift ein Haus mit, Hof aus freier, Hand zu berfaufen, Of⸗ 
ferten unter Chiffer AA beforgt bie Gypedition, En 


| Bi t t eE. De > 200 2 


1410 Kr die Mafjerbefbädigten in Weinheim find auch aus Frankfurt a. M. reid- 
liche — eingelaufen. Zu den Beſchädigten gehört auch das Wein⸗ 
beimer Rettunasbaus, indem es durch bie Ueberſchwemmung feiner Felder wenigftens 
250 Gentner Kartoffeln einaebüßt bat. Es ift davon bisher nod nichts erwähnt 
worden, weil bie Anftalt hoffte, aus den reichlich eingefloflenen Untenfihpungegelienn 
ihren Untbeil zu erhalten. Da bie zur Vertheilung — — Commiſſion abe 9 
bat, die beſchaͤbigten Prioatperſonen vorziehen zu müſſen und bie Anftalt garnichts’ 
balten bat, jo wendet fich der Unterzeichnete in berzlihem Vertrauen ‚an alle Freunde der 
Ankalt mit der Bitte, ter durch den Verluft ihrer Ernte hart bebrängten Anftalt, einer 
Br welche bereit? 32 Frankfurter Kuaben unter ihren Zoͤglingen gehabt bat, auch ein 

erflein der Unterflüßng zuwenden zu wollen. Die Herren: 
Gonftftorfalratb Pfarrer Schrader, Kürchgaſſe 1, 
Pfarrer U. Webner, El. Hiricharaben 7, 
Dr. med. M. Gundersbeim, jhöne Ausſicht 10, 
P. U. Feſſelmeyer, Nürnbergerhof 12, und 
Oberlehrer Jekel, Schulftraße 29, 

werden fo gütig fein, Gaben für und entgegen zu nehmen unb mir zu tıberjenden. 
Weinheim, den 25. November 1859. 

v. Bahder, Stadtpfarrer und Vorftand der Mettungsanftalt, 


Aussesetzi für den Weihnachtsverkauf! 


‘/, franz. Cattune 12 fr, Jaconet 15 fe. die Eile, Poll 
de Chevre 24 fr, Chally 30 und 36 kr., Kopeline 1/fl. 22, 
engl. Mohair 1 fl. pr. Staab, wollene Long-C sales von .2 
42 tr. an, wollene Tücher von 2 fl. 30 an, fowie das Lager, A 
feinenen Taschentüchern, Lederleinen, rein 
den neueften Mleiderstoffen und Chäles empfiehlt zu feinen 
befaunten billigen VBerfaufspreifen “13% 


A» Federlin, Aeuekräne 17. 
Ausverka uf. — 


1372. Wegen Veränderung unſeres Geſchäftes bertaufen wir unſer 
Lager in Tuchen, Paletots⸗, Buckskins ‚und Weſtenſtoffen zu 
herabgeſetzten Preifen vollftändig aus. | 

Pfreischner & Hoflima * 


Marmorne Fuss- und Bettwärmer bei 
116 LTE :Haas-Demrath. 
i — Wohnung im erſten Stock zu vermiethen, neu hetgerichtet große Wodenfeimer: 





>» au .. 77. 


N er nu 


R 


Spielwaaren aller Art 


Weihnadhts- Aueltelung 





für Jung und Alt 


zu billigen Preiſen bei 1416 


Louis Mars, 
reine an iR 


Crinolines 
in Shirting: und Tüll, 


Sit Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit ertra 
en Reifen für fchwerere Kleider, im reicher Auswahl 
zu yrigfen Preifen bei 1396 


Louis Rau, Bleidenftraße 9. 
Coaks, 


fe Qualität, bei billigen en 
ausgezeichnele Dualitit, be Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3 


nee Cr Bchs, Fiſcherfeldſtraße 3._ 
* 1415. ttermebl, Hafer, Waizenfleie, grob und fein, bil 

os — 
445 Bpelzenspren, d. Cir. 1 fl, (1 Cir. gibt ca, 4 Säde); 
Bodtenbeimerftzofe ET 7 








ne A 


euer], T, Ronniefeldi, ter 


empflehlt sein reiches Lager 


Ostind. und Chin. Foulard-Tücher, in den neuesten 


N Ki und einfarbig. 4 Y 
eisse Foulard-Tücher, glatt und damäseirt/)\ 7 £% 4 
stiad. Foulards zu Damenkleidern, PrannNE 
Ostind. Tussores „ “ (Rohselde). 7 
Chines. Crepp-Shawls, glatt und gestickt. E 
Umknüpftücher für Damen in vorsaielonge Grössen. 
Herren-Halsbinden. 
tind. leinene Taschentücher. — 
hines. Grasleinen Taschentücher. — 
— Bis zum 15. December: ii 
Foälard-Tücher in vorjährigen Mustern-und ein 
Partie Chin. Crepp-Shawls zu herabgesetzten Preisen. 


Filz⸗Waaren Lager! 


Hohe und nietere Serrenüberfticfel, Damenſtiefel, Filzſchube für Herten 
Damen, Mädchen und Kinder, gewalft wie gebrudt, gefüttert und ungefütterk, mit und 
ohne Filzſohlen, jowie Gefundheitsfohlen in verſchiedenen Qualitäten. 


i —* 
F. Farrenschon, Markt Ro. 5 
Ed der Höllgaffe. — + 





tn. u Für Weihnachts:Gefchente ug = > 
empfehle meine reichhaltige Auswahl in F Hnau⸗ 
Damen- und Kinder-Putz, Lingerie- 
Artikeln und fertigen Kinder-An- 
zügen. 
Alles nad den neueften Modellen in verjchiedenen Stoffe s 
I. E. Lotz-Hold, kleiner Hirfhgraben. 4; 
im de Neufville'ſchen Haufe, | 


8 am Eſchenheimerthor, 2 elegant-möblirte Zimmer 
Bleichſtraße 70, nebſt Cabinet zu —e— —X 
758. . M. Faure, Stublfabrifant in Bodenheim, empftehlt ſich in allen Sorten 
Stroh⸗und Rohrftiihlen, ſowle auch in den im dieſes Fach einſchlaägenden Meyakaturen; 
Adreſſen übernimmt Herr Bertels, große Bockenheimerſtraße p... 





4. Beilage, Fraut. Jutell. Di. M 287, Dienstag 6. December 1859. 


F 
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Belanntmadhungen 


— — 


je Berfteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 13.1. Mittwoch den 14. Der, 


Bor; und Nachmittags, werden, in Gemäßheit Stabtaerichts: Defretß dom 11. 
Mai ©, die zum Nacläß”des hief. Bürgers und Bierbrauermeifters Herrn Georg Lud— 
wigq ill nehörinen Mobilien, ald: 1 gold. Kette, 3 Paar Obrringe, 7 Fingerringe, 
1 Broche, 1 ſilb. Uhr, 6 filb. Eß- und 6 Kaffeelöffel, 11 fl. Meſſer mit filb. Stielenx, 
2 Ganapee, Stübl:, 6 Gopimoden, bio. Tiſche, Spievel, 2 Brandfiften, 2 Stanbubren, 
1 runder Tiih, 1 Kleiderichrant, 1 Küchenfchrant, 3 nufb. und 22 tannene Bettladen, 
Bettung, Beinengeräth, Frauenkleidung und Leibgeräth, Küchengeſchirr, Porzellan und 
Glaswerk, 3 leere Städfäfler, 12 Zulaft: und div. Fleinere Käfer, 1 Aepfelmühfe, 
1 RKelter, Bütten ıc., in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, nenen baare Bezahlung 
öffentlich" an ben Meiſtbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer, 


— — — — 


1 Verſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 15. December, Zurn time in 


lichen und ivegen Veränderung eines Geſchaͤfts 
eine Partie Franenkleideritoffe, Ehäles ıc., 


befonders zu Weihnachts-Geſchenken gerignet, 


in bem gantungszimmer, SJobannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 
Meiſtbietenden verfleigert. 3 C. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung eines Hauſes zu Sach’ 

feubaufen in der Kleinen Nittergaffe. 

Samstag den 17. December, za m Sentkmi pavr 

DREIER ui öhkaee ro. Okt Dana Brei Re lChaee 

Eh tfel gehörige, zu din in ber kleinen Rittergaſſe liegende 
Behauſung Lit. N Ro. 45 

in dem Haufe jelbft öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 


Bis zum Verſteigerungstermin kann beſagte Behaufung täglich angefehen werben. 
1420 C. Belichner, Ausrufer. 


General:Berfammlung. 
Zu biefer werben die Mitglieder der Juni» Gefelihaft im „Nebftod” Dienstag den 
6. December, Abends 8%/, Uhr, eingeladen. Der Borfiand. 











1420. Um vielen Anfragen zu begegnen, made ich hiermit Die er- 
gebene Anzeige, daß den feither von mir geführten 


weißen Bhirting 


die: Herren A. W. Herff und Th. DOehmer übernommen haben 
und bei gleichen Qualitäten diefelben billigen Preife ftellen werden. 


Georg Fässy. 


Unter —* nahme auf vorſtehende Anzeige, halten wir uns einem 
verehrten Publikum bei Bedarf in weissem Shirting beſtens 


empfohlen. 


A. W. Herff, Th. Gehmer, 


Bleidenftraße Wo. 12, im großen Baffeehaus, in 
Srankfurt a. M. 


Aechte Ackermann'ſche Bruftpapilloten. 

- Diefe, bei allen Bruſtleiden als höchſt he il ſam befundenen Papilloten find beſondert 
bei gegenwärtiger Witteruug ſehr empfehlenswerth und werben genau nad Vorſchrift 
bes berühmten nders, Profeſſor Dr. Adermann, täglich friſch bereitet bei 1420 

&. Rumpf, Gonditor, Bleidenftraße 11 neu, dem großen Kaffeehaus gegenüber. 


SZ Bürger- Gewehre RT 


faufe ich zum höchftmöglichen Preife. 1421 
©. Glauth, Fabrgafie No. 98. 


Dallende Weihnachts-Geſchenke. 
1418. Ale Arten Roulardtücher, Chenille - Chatelaines, 
Halstücher und Shlips. Tüll- und Spitzen-Fichus,jTaschen- 
tücher und Schürze billig. 1418 
Jos Penne, 
Zeil No. 24, der Eonftablerwache gegenüber. 


— — — — — — — — — — —— — — 
in gut abgelagerter Waare, zu 1, 11/, und 2 fr. pr. Städ, 
Cigarren, empfiehlt E. 3. Lücke, Rartt 8. 


1217 Mechtes es Inſektenpulver 
erfter Qualität . Eu Werhtiseh "ER C. —A— Zeil 8. 


* SpiegelVerſteigerung. 
Montag den 19. December, ee oe ved 
eine große Partie Spiegel | 
in Gold: und Holzrahmen, ovale Spiegel und vergoldete Con: 
fole mit Marmorplatten, 
von den feinften bis zu den geringften Sorten, 

in dem Vergantungszimmer, Sohannitterhof, gegen baare Bezahlung dffentlih an ben 
Meiftbietenden verfteigert. 

tönnen biefe Spiegel x. 


Samdtag den 17. November, Nachmittag von 2 bis 4 Uhr 
angeſehen werben. C. Belfchner, Ausrufer. 


Weihnachtöbefcheerung für Blinde. 

1419. Die Direktion der Blindenanftılt beabfidhtiat, wie in früheren Jahren, fo auch 
in dieſem, eine Weihnachtsbeſcheerung die ihrer Pflene anvertrauten, ſaͤmmtlich unbes 
mittelten Blinden, zu veranftalten, um benfelben für die Entbehrung fo vieler Freuden bes 
Lebens einen kleinen Erfah durch die Gewährung ihrer beſcheidenen Wünfche bieten zu 
pen und erlaubt fi deßhalb, die Wohlthätigkeit von Menfchenfreunden in Anſpruch 
zu nehmen. 

indem wir bemerken, daß in unferer Anftalt gegenwärtig vier männliche Blinde im 
Alter von 13 bis 34 Jahren und vier weibliche Blinde im Alter von 10 bis 37 

tet und bejchäftigt werben und daß gebraudite Kleibungsftüde unb Leibe h 
ſowie Wolle und Baummolle zum Striden für die Mädchen, Bücher zum Vorleſen u. ſ. w 
uns eben fo willlommene Gaben find, als Gelbbeiträge, bitten wir, die zu biefem Zwecke 
beftimmten Geſchenke entweder dem im Anftaltögebäube (vor dem Aerhetigenihe, 
balbftrafe Ro. 11) wohnenden Lehrer, Herrn J. E. Barthel, ober einem unter 
zeichneten Direltionsmitglieber Poren. 
— * eingegangenen Gaben ſowie deren Verwendung wird oͤffentlich Rechenſchaft 
a werden. 
Frankfurt a. M., den 1. December 1859. 
Dr. jur. J. J. Nömer, Hodftraße 57. 
Hug. Diterrietb jun., Zeil 66. 
Dr. jur. Earl Diehl, Mainzer Landftrafe 36. 
E. Eouftol, Zeil 51. 
Carl Klok, Hochſtraße 24. 
J. Nütten, ar. Hirichgraben 3. 
G. H. Schnell, Trug Frankfurt 12. 


Aechlte 
E-CUr6pe de Chine-Chäles, 3 
reich geftictt, zu ungewöhnlich billigen Preifen bei Ed. Debler, Stififtrafe 2. _ 


732. IF Ein ſeht fchönes Haus mit ca. 4 Morgen großem Garten iſt in Würz- 
burg, erbigaftswegen, ſehr billig zu verkaufen. Näheres bei Herrn Dr. Hartenfels 
in Srankfurt, @ötheplag 9, oder bei Herm Manz in Würgburg. 


Zu — — 

1412. Gin möblirtes Zimm im 3. Stod 
iſt zu Bleidenſtra Be 33. 

157. "Münjgaffe Hift eine fchöne Motmung 
von 4 Zimmern, Küche 16, zu vermiethen. 
Das Nähere im Hinterhans, 

231. Gehneburgweg 1,28 Stod, find 2 
ſchoͤn möblirte Bimmer zu vernielheu, 

1382. Vom 1. Januar an fft ———— 
am Eſchenheimer Thurm, der 1 Stod, b 
ſtehend aus 6 Zimmern, Manſarden * 
vermiethen; von 2 bis 4 Uhr zu beſchen. 

142. Große Sandgaſſe 10 ein Laden mit 
Gompteir vom 15. März 1860. 

752. Möbl. Zimmer; gar. Hirſchge. 15. 

1307. Ulmenftraße 9, ift im 1. Stod eine 
Ihöne Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern, 
nebft allem Zu ehör und Bartenvergnügen, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

1399. Eine Wohnung mit Schöner Aus- 

cht auf den Main, Ir Stod, ift vom 1. 
var zu vermiethen ; an ber Leonharbs- 
firde No. 21. 

7160, Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen; 
Döngesgaffe No. 28. 

760. Ein möblirte8 Zimmer für 1 oder 2 
berten zn vermiethen; El. Sandgaſſe 11. 

758, Roſengaſſe 31 ein möblirtes Zimmer 
an einen Herrn. 

7160. Ein 2aben mit Gabinet ‘zu vermi > 
then. Näheres auf ber Expedition. 

758. Gelnhäufergaffe 19 find möblirte Zim: 
mer zu vermiethen, 

757. Krögerftraße 9 find 2 auch 3 möblirte 
Zimmer zu vermi 

1403. Ein gut möstintet Zimmer zu 
vermiethen; Trierifcherpla 

1402, Ein großed Gew Pr iſt zu vermies 
ge = erfragen alte Mainzergaffe 81, im 


Bor 1 auch mehrere möblirte Zimmer 
find zu vermiethen; Döngesgafle 20. 

761. Münzaaffe 3 ift der 2. Stod au 
vermiethen, beftehend u. ‚a Bimmern, Al⸗ 
i96 uud, fonftigem Bugehö 

In einem En Haufe im 
Truß Frankfurt find 3 ſchöne Zimmer mit 
Gabinet, gut möblixt, a vermiethen, Nähe: 
res in ber Expedition d 

Ein möhlirtes Zimmer zu vermiethen ; 
Schnurgafie 18. 


Befanutusschungen. 


Bum de Ja 


a 30, 36, 488 kr., In, in. 
Arrac de Batavia 50 F bie { 1, 
Cognac 48kr.bis 1 1l., Bum-,Ar- 
DAC- und Ananas-Puns 
Essenzsif, id. 12 und ff. 
Extrait d’Ahsynthe 48 kr. und 
1 1. 12, —— Een 48 kr. und 


1 li, Genevre % k Baner 
kamp of M ebitier kr,, 
Curacao ü kr., Creme 
d’Orange 3% kr, Creme de 


Vanille 48 kr.. Enu de Noyaux, 
Parfait d’Amour, ersico 
a 45 kr., Anisette und on ä 
36 kr., Kirsch- und Himheer- 
liqueur 48 kr., Pfeffermünz 
36kr., Bordeaux 4 kr, Malaga 
11.24, Madeira 11. 2A, Cham- 
pazner 2 iü. 30 kr. per Flasche. mit 
Glas. Bei 1 Dzd. Flaschen und für Wieder- 
verkäufer billiger, 

Kleine Friedbergerstrasse 12. 


1263. Keinftes Lampenöl 
Millnni-WZinoprie.: 


1372. Feinſte Sämeher-&heralabe, The’ 
Vanille und Zimmet bei 


andel, 
—— — der Banf. 

741. Baumwoll:Emballage wird zu kau⸗ 
fen geſucht; Breitegafie No. 25, im großen 
Bleichgarten. 

1405. Schweizer ſowie felbftausgelafjene 
Kochbutter, förnigt und reinfchmedend, em- 
pfiehlt J. J. 543 Sohn, Hoͤllg. 9. 


756. Gute Kartoffeln ſind abzugeben, das 
Malter 2 fl.; Heiligkreuzgaſſe 6. J 


1412. Es werden einige Lehrm 
Putz⸗ und feine Lingerie Arbeit an —— 
Gallusſtraße 12. 


760. Gin Doppelſchlüſſel wurde ‚von * 
großen Sandgaſſe bis in die Rotl etreꝛ 

* 18 neu. verloten und. iſt bajelb 

geben. 


5 Ds Su. | — 





— 2 


Apparat für kleine ne Schwelterlingfammler. 
2 fa Pr. xheim. ) 119119 
n —* if in elegantem Garton mit fein colorirter Dede‘ aichallen ab Seftegt Br 
folgenden Stüden: 
@in —— er Belehrun Raven —— Ingfang. Haupen. 
jucht_und kanug De der Sammlung; — meiterlingnetz; 
-- 2 chen für größere und ir Schmetterlinge; 
forfäfichen für Maupenzuct; — 1 Schmetterlingfcbachtel 
si orfboden; — 1 Raupenjchachtel mit Flordeckel; 
Nadelkiſſen; — ’300 Anfeftennadeln ‚von verschiedener Größe; 
— 1 Anftrumentchen zum Aufſpannen der metterlinge; — 
4 XRXxer zum Einſchrauben des Netzes auf jeden beliebigen 
@ tod 
Bon allen Beifirenöliodh und Beichäftigungen während der Freiſtunden ift — für 
Knaben Feine auträglidher und empfeblenswerther ald der Gchmetterlinnfaing. Es wird 
dadurch et nur ein friiher Sinn für die Schönheit der Natur gemedt, ſondern auch 
£örperlich übt die Bewequng im Freien einen fehr günſtigen Einfluß Um jedoch neben der 
Liebe für Die Sache aud Ordnung und Pünktlichkeit anzuregen, ift ein mit Sachkenntniß 
aulemmengeRelier Apparat, nebft genauer Gebrauchsanleitung unen behrlich. Derielbe 
ann daher mit vollem Recht als 


Paſſendſtes Feſtgeſcheuk für Knaben 
empfohlen werden. 


Vorräthig auf dem Weihnoehteer ber ob. Cheift. Hermann’ 
fhen Buchhandlung in Frankfurt a. M, Zeil 15 neu, dem zöm. Kaiſer gegenüber. 


——— — — — — — — — — —— —— —— — — — 


Philharmoniſcher Verein. 


Heute Dienztag den 6. December: 


Haupi-Probe 


im Saale des HHötel de l’Union Abends 6 Uhr, für die Chöre 

Abends 7 Uhr. — Eingang von der ZTöpfergaffe, 1420 

Außer den Mitgliedern fann der Zutritt Niemanden geftattet werben. 
Der Vorstand. 


1418. Mehrere Burſchen von 14—18 Jabren, die im Spulen geübt find, ‘finden 
gegen guten Lohn dauernde Beſchaͤftigung in Bodenheim, Amtöftraße 288. 


' 


Zu den bevorftebenden Feiertagen ift mein a 


Pelzwaaren-Lager 


bei billigen Preifen auf: das Reichhaltigfte in dem Neueſten 
Beachtn em afortirt und empfehle ich ſolches a 
each | 


W. P. Serini, 


Beil 60, nahe der Pol. 
Möbel-Lager. 


760. Auf bevorftehende Weihnachten empfehle ich meine fertigen Ganapees, Stühle, 
Gaufeufes, Sefjel u. |. w. Durch gute Arbeit und billige Preiſe werbe: ich: mich fetß, aw- 
einpfeblen ſuchen. J. N. Cronas, Tapezirer, Schnurgafle 18, u 

1421. Zn Folge freundfchaftlicher Uebereinfunft. Hat, fih bie, Afjo- 
ciation Ganss & Kayser aufgelöft, und beehre ‚ich „mich ‚anzuzeigen, 
daß ich unter dem Heütigen ein Weißwanren- Gefchäft für alleinige 
Regnung unter Bet Firma n 


.M. Kayser 
auf hieſigem — errichtet habe. — 
Dankend fir das mir unter der alten Firma fo veiätih gfßenti 
Perirauen, Bitte ich um Fortdauer Deffelden, und werde bemüht 
jederzeit zu rechtfertigen. 
— Franffurt a. M, den 1. December 1359. 


Hochhachtungsvoll: 
I: HM. Ha yser, 


Ed der Döngesgaffe, im en (den Haufe, 








En re ag al la 0 Ben, On 
e herr mit re von 10 Zimm allem 
Zubehör, nebft Einlung mu Reife. Näheres bei bi S. M 2 110 Binnen Baradeplap 10. 


i I Google | 


‚Qrfevrerie Christie... 4 


.. 1420. rag d old b verfilbert * 
RE ee und Guribrfe, ke Pie Piper, nie 


Th. Sackreuier, in Frankfurt, A. We 
Hofmarkt No. 19. gi 
‚ Kür den bevorſtehenden een ift mein Lager in: 
Bestecken, Thee-, Haffee- ud Tafel-Servicen ale 
Ar, Leuchtern, Candelabhres. Tafel- Aufsätzen und 
überhaupt tn vielen Gegenftänden, welche ſich zu Geſchenken ganz. beionbers 
(ehr reich short, * erlaube ich mir daher ſolches zu den feſtgeſetzten Fabrikpreifen 


Auch in > Pariser Galanterie-W b * Gegen- 
erie- e mer 
stünden babe id} eine reiche Auswahl ae nahe ya 
Th. Sachreuter. 


Weihnachts. Geſchenke 


habe ich eine ſchöͤne Auswahl 


franzöſiſche Bänder 


zu bedeutend ermäßigten Preifen ausgeftellt. 


NV. Eichelmanp, 
Liebfrauenftraße Wo. GE, im Breul’fchen Haufe: 


1420. Ach beehre mich hierdurch anzuzeigen, Daß ih die von mir 
bisher als Teilhaber der nunmehr aufzelöften Firma Ganss K 
Kayser geführten Artikel ganz in der bisherigen Weiſe und in. Dem 


en Lokal fortführen werde. 


» Ganss juns 
Schnurgafie No. 53. 


761 | Zu verkaufen: 

Ein A: * — von * Mor — vr * a Obſtbaͤumen be⸗ 
Hanzt, weit von einem Haupithore, — würdig. ere bei 

* S. Mannheimer, Parabeplag 10. 


. Eine neue Feſtung für Finder, zu 
Bade jhr nern, iſt Billig zu 
—— * F. Nudolph, Brunnen 
gafle Non. » ı Pr 
„169. Ein neues Canapee, 6 Stühle, mit 
Ihwarzem Wollen-Damaft bezogen, find Bil- 
lig zu verfaufen, Schnurgaffe 18. 

760. Gin, noch ſehr brauchbarer Thon: 
Ofen iſt wegen Mangel an Plot Außerft 
billig zu verkaufen; Büchgaſſe 6. 

798. @ine Feine Hobelbant ift zu verfaufen; 
Brönnerftraße 5. 

758. Ein gebrauchter Kochofen, von außen 
zu heizen, ift au verfaufen; Steingaffe 19. 

760, Ein fihöner belgiſcher Ofen für Stein: 
Fohlen ift zu verfaufen. (25 fl., Eoflete 50 fl.); 
Bockenheimerthor E VI, im Hofe, 

761. Gin neuer quter Pelzrock ift zu ver- 
—* rs dir er ea zu 
empfehlen -ift; rfengäßdhen 4. 

3 Ein anz gut erhaltenes Kinder— 
Billard nebft Zubehör ift für den fefien Preis 
von 25 fl. zu verkaufen; alte Deainzerg 41. 

761. Eine Vorthüre zu verkaufen ; YBall- 
ſtraße 7, 2r Stod links. 

1. Ginige Betten find zu ‚verfaufen ; 
Buchgaſſe No. 1. 

761. Rothekreuigaffe 14, Ir Stod: ein 
Feines neues Steinfohlenöfchen zu verkaufen. 

761. Defen, eiferne Thüren mit Rahmen, 
bölgerne Thüren find zu verfaufen;, Buchs 
gaſſe a 


Zu verntiefhen, 

1420. m Neubau, Mömerberg 3, 
Dritte Etage, enthaltend 1 Salon mit 
Ballon, 5: große — Vorzimmer, Küche 
mit. ber neuen Waſſerleitung (ohne zum 
Stnäufpumpen), Speijefammer, 2 Zimmer 
im 4. Stod, Kellerantheil, Mafchkliche, Gas 
einrichtung 2c. Elegante Wohnung mit aller 
Bequemlichkeit und reizender Ausſicht nach 
bem en und Mainquat. Näheres 
Römerberg 3, im. Buchladen. 

761. Ein fchönes möbltrtes Zimmer tft 
zu vermiethen; Schärfengäßchen 4. 

‚161. Gin heizbares Immer mit 2 Betten 
ift zu vermiethen: Römerberg 15. 

760. . Eine m... 1. Stod, ent: 
baltend 3 Zimmer x.; Leonhardskirche 19. 


"Raufleitte 





760. Beil 29, 8. vo £ ne Bohrung: 
enthält 22 26€ hen kammer, 
fchönen Keller, Regen und gutes Trintwaſſer, 
gemetnfchaftliche ng. ber | 
und bes Trodenbobeng, Näheres-Boden- 
heimer Chauffee 21. Rn u 

760. Srohnbofftraße 13 ft eine Parterre⸗ 
Wohnung, mit oder ohne Laden, die Ausficht 
auf den Markt, zu vermiethen Zu er- 
fragen im »1! Stodh 

761: Stiftftraßer 24, im L Stod, ift ein 
möblirtes Zimmer zu vermietben: 

761. Kahrgaffe 71 eine Wohnung 5—6 
Zinmer, Küche und Keller, ſofort zu beziehen! 

761. Bilbelergafie 23 ift ein möblirteß 
Zimmer zu verntiethen. Auerftagen Barterre. 

761. Weißadlergaſſe 27 ift ein ſchön möbl 
Zimmer und ein Gabinet zu vermiethen. 











Bekanntmachungen. 
1263. Melis. 
— — 


756. Sonig, deſen Güte Befannt, if 


wieder zu haben in ber Bienenzüchteret von 
Örümmer, Bornheimer Haide, 


761. Im Kleidermachen ꝛc, ſowie in allen 
Näharbeiten empfiehlt man ſich in und außer 
dem Haufe; Fahrgaſſe 45, Ir Stod. . < 

761. In einer Kamilte können zwei junge 
Koft und Wohnung erhalten, 
Näheres, in der Expedition d, Bl. 


761. Ein junger Dann Lan Koft und 
Wohnung erhalten; Vilbelerſtraße 3, 


760. Eine gefißte Kleidermakherin bat 
noch Tage frei; Breitenafie I, 3r.Stod.; 
LE — 


761. Befte Schweiger Kochbutter 30 Er. 
pr. Pfb., rein Pr — alz- 
24 Er., jowie jeden Abend warmes Rindsfolber 
enpfieblt J. G. Sei, Schnurgafle 11. 

761. Mufter zum Sticken werben 
auf alle Stoffe gezeichnet von B. Seyd— 
men, Draubansgue 2 Ä | 

761. Reinſchmeckendes Mohnbl 
und feinſtes Lampenöl; neue Mothe: 
boffirate Ro. 10. 


“E-n. 


> mu 


a· 


—9* 


6. Beilage, Fraukf. Jutel.⸗Bil. 12 287, Dienstag 6. December 1859. 
—— ———— — 


d Bekanntmachuugeun. 


Weihnachts Anstellung. 
Die Buch⸗ und Kunfthandlung 











von 
Meinrich Keller, 
in. “ Teil 37, dem „Russischen Hof‘ ‚gegenüber, 


empfiehlt fol, ende Auswahl von eiften und Kunſtwerken zu Gefchenfen 
für, Die —— Feſtzeit: ea i — 


ZuUuſtrirte Werke (darunter Schiller⸗Gallerie und Scherr, Schillers 
Leben, in prachtvollen Einbänden). 
EN Deutfcher Elaffiter (Schiller, Göthe, Seffing, 
| opftod 
. Miniaturausgaben der Elaffiter und neueren Dichter im 
elegantefter Ausftattung 
Bilderbücher, Kinder: nd Jugendſchriften. 
Münchener Bilderbogen 
a — — ubalts, wiffenfchaftliche Werke und 
Belletriſtik. Genauere Verzeichniffe werden — auegegeben. 
Atlanten für Schule und Haus. 
zeten und Delgemälde. 
upferftiche und Lithographien. 
Salonbilder und Agnatintablätter. 
“ ——————— Pag Ornamente und Albumblätter; 
Schiller: Reliefs in Galvanpplaftit und Schiller: Münzen 
zu den verfchiedenften ‘Preifen. 
Stereescope auf Glas und Papier nebft Apparaten in 
größter Auswahl und zu den billigſten Preiſen. 


Unfere Stereoscopen - Ausstellung iſt zu Jedermann 
Anſicht von Morgens S bis Abends 71; Uhr erleuchtet. 


Heinrich Keller, 
Beil 37 nen, dem „Auſſiſchen Hof": gegenüber. 


Aug. Schönling 2 


Me Hu. 21, 


vis-A-vis dem Gutenberg-Denkmal, 
Hanpt-Depot der Champagner- Fabrik von 


Charles Heidsieck & Co. in Relims, 


empfiehlt zu bevorftehender Weihnachtsfeier: 


Importirte Havannab:, Meanilla:, Hamburger und Bremer 

Eigarren, franzöfifche, Holländifche und ächt türfifche Tabake 

(Latakya, Armiro, Bafra, Drama, Dubeck, Sultansky, Samson etc., in elegan- 

ten Cartons), franzöftfche und ruffifche Gigarettes, Act Hol 

Ziqueure (Wynand fockink), ausländifche Weine, Spirituofen, 

PURNIBE engen, Mtersfcbannwenzen, Cigarren⸗Etuis, Stearin⸗ 
d Wachskerzen, Zucker in Broden ıc. 


IS rBordeam St. Estephe pr. Flasche fl. 12kr. 


acht amertfanifihe, für 
Herren, Damen und Kinder, 


tät, en gros, et, en Wetail. 
‘ ll Um damit Pe: räumen 50 %/, 


unter Pen — 





In Gommiffion bei 


F. Lausberg $& Co., Roßmarkt 10: 
Zum Wolfseck. s 


Deutfcher mouffirender Wein von F. A. Silligmüller 
m Würzburg ift mieder in frifher Sendung angekommen und wird 
zu dem Eh, a 1 fl. 36 fr. pr. Bout, tiber die Straße abgegeben. 
Eine Partie Filgfehube mit Filzſohlen 
verfanfe ich zu den Preiſen a 48 und 54 Er, 
761 Chr, Ockel, Watt No. 18. 


759. Stampfzucker, zu feinen Badwerken aesignet,, qelehtt zu 18 Er. pr. Pro. 
“. A. tlot, Budraffe 16. 


700. Deren ind Nöde werben jchön und billig — Paulsgafſe 8. 


1421. Hiermit beehre ich mich die —— zu machen, daß ich mit 
meiner Buch⸗, Antiquariats⸗ und Kunſthandlung ein 


Lager in allen Sorten 
Papieren, fertigen Sandlungsbüchern und 
— Schreibmaterialien — 
verbunden habe. 


Es wird mein ſtetes Beſtreben ſein, auch in dieſer Brauche durch 
Reellitaͤt und billige Preiſe das Zutrauen meiner verehrten Abnehmer zu 
rechtfertigen. 


. Bechhold, Alerheiligenftraße 89. 


N Die Direction des Franhfurter 
Fe HKunstvereins macht hiermit bekannt, 
FETT) dass die diesjährige Verloosung Mlätt- 
\n\iwoech den 28. December, Nach- 
fd jmitiags 4 Uhr, im Vereinslokale statt- 
finden wird. 
Einzelne Loose ä 30 kr., fünf Loose 
Ä und ein Prämienloos ä 2 fl. 30: kr., zu 
dieser Verloosung sind im Hokal zu haben. 
Frankfurt a. M., den 1. December 1859. 1422 


Geschäfts-Verlegung. 

1421. ch beehre mich hierdurch, die ergebene Anzeige zu machen, daß ich mein bis— 
heriges Specerei-Gejchäft Allerheiligen gaſſe verlaffen und MWeißadlergafje No. 19 neu ver- 
legt babe, - Indem ich meiner früheren Nachbarſchaft fir das mir bewiefene Vertrauen 
beftens danke, empfehle ich mich derfelben, ſowie auch meiner neuen Nachbarſchaft und dem 
—— Publitum in allen in dieß Fach einſchlagenden Artikel, die befte und reellfte Be 

enung zufichernd. 

Frankfurt a. M., den 5. December 1859. Ss.P. Funk. 


761. Hofenträger und Knabengürtel empfiehlt billigſt 
Chr. Ockel, Markt 13. 


71420. Probe für ben Eynagogen⸗Geſang: Dienstag den 6. December, Abeht$ 
6'/, Uhr präcis, im Anda in 1; & ang durch die kleine Thüre in 
des Oominifanergaffe, ei | Gone — "as —— 












Zu verfaufen. 


762. Eine Puppenſtube und Küche. aus— 
arnirt, find rn zu verfaufen ; neue Rothes 
Bofftrafe 11, 3: tod 

157. Bel ns Feuzeſen ſind zu ver⸗ 
kaufen; Schnurgaſſe 40. 

762. Gine Gchlagende Nachtigall und andere 
Vögel zu verkaufen: — eig St. 

u verfaufen: 

763. Ein Muff, eine Victorine, ein 3 
Siauchern, alles von weißem Pelz und fo 
gut wie men; ar. Bodenbg. 4, Ir St. 

7163. Ein Glasſchrank, 1 —4 bei⸗ 
des mit Schnbladen, und ein Ladentijch, ſo— 
wie noch mehrere Gegenftände, find billig 
Ju verkaufen; Schlachthausgaſſe 10, Ir St. 
761. Ein noch guter Damen-Tuchmantel; 
fleine Eſchenheimergaſſe 7, im 3. Stod. 


763. Ein faft neuer eleganter Pelzvaletot Bei 


ift im "Europäifdhen Hof zu verkaufen. 
762. Ein durdaus mit Seiden gefteppter 
Ueber zieher 2c., faft neu, billig. 


| Zu vermiethen. 
- 1407. Dongesgaſſe 6, im Sinter- 
baus, find 5 ineinandergehende Zimmer 
2 Waagren Niederlage zu vermiethen; auch 

nn Gomptoir und Packgewblbe dazu über: 
laffen werben. 

761. Es ift ein möblirte® Zimmer an ein 
anſtaͤndiges Frauenzimmer zu vermiethen. 

762, Kannengießergaſſe 7 ift eine Fleine 
freundlihe Wohnung, nebſt Zubehör, . zu 
vermiethen. 

763. Ein beizbares möbl. Stübchen ift zu 
— Allerheiligengaſſe 82, dr St 


ginn Re 14 if ein —8 


—* u ver 
„eo ee 13 jr eine Wohnung zu 


iethen. 

2. Allerbeiligengaffe 40, im Hofe — * 
iſt ein — mit oder ohne Möbel a 
einen foliden Herrn zu vermiethen. 

763. Zwei 7* mobl. Zimmer find 
zu vermietben; alte Mainzerg. 20, 2r St. 

1421. 2 bis 3 elenant möblirte Bimmer 
find mit oder ohne Dienerzimmer zu ber: 
miethen; Taunusftraße 3. 

v 762. Gin möblirte8 Zimmer, mit Ya 
Betten, an 2 folibe * monatlich 
Auf Verlangen Früh 


782. Ein möhlirte® Zimmer iſt zu ver⸗ 
— Saalgaſſe 40. 
9. Brlüdenquai 5 iftein — 
* mit Gabinet zu vermieihen. 


DE 
Tr ne TIERE Trier 
Brekauntmachungen. 


1422 Set BURN Der Domingo- 
Kaffee 30, fr., gebr. — 


und 40 fe., feöne Stearin» 
25 und 30 fr. 
G. Sartorio. 


Mearinirter Salm, _ 
Aal, Aal-Roulade, rider. ** an 
gefalgener Sache 5 ei 


762. —*— * — — 
. Heifiert, Zeil 6. 


1421. Sn extrafriſch — 
marinirte holl. Haͤringe, Andovig, 
dellen, Sardines a Phuile, Pr 


Auder, eingemadhte —— und Sea 
Tafel-, Feigen — Rofinen — — 
Franz Bertels 
große —— No. 31. 


1422. Neue Tafelfeigen, Mustat- 


Datteln, Malagaroſinen, frifhe fpa- 
niſche Trauben, ——— 


h 


763. —* gg m bei 


Mm Be Extrafriſche Schellfiſche find einge 
TEE HH. Schuly, Mrautmsıt 8 
762. 1858: Wein bie Maas 48fr;, ver 
N zapft-Meinb. Scheibinger, Rittexg. 7. 
762. Freitag Abend wurde in ber Nähe 
vom Theater ein grauer iſcher _ Schleier 


verloren; abzugeben gegen Belohnung Fahr: 
thor No. 3. 


763. Ein Paar ſchwarze Mövtauben find 
; en. abzugeben; 
— Sr Ä 


uhreima ii 723 






die ‚az Belanntmadhungen. 
1421. In R. Thienemann’s Verlag, in Stuttgart ift erſchienen: 

Der kleine Schmetterlingiammler. Beſchreibung und Abbil— 
dung der vorzüglichſten in Deutſchlaud einheimifchen Tag-, Daͤm— 
merung®&, Abend ind Nachtfalter. Nebſt Anleitung zum Fangen, 
Aufipannen und Aufbewahren derfelben. Mit vielen colorirten und 
ihwarzen Abbildungen. Zafhenformat, geb. 1 fl; 30 Fr. vhein. 

Degen in’ Deutſchland etnheimiſchen Taps, Dammerungs · Abends: iind 

Nachtfalter, *4 Raupen und Puppen find bier nach Geſtalt, Ze Aufenthalt und 

Flugzeit ig gebrängter Meberficht beichrieben und auf 14 colorirten Tafeln in 131 natur: 

Bumen Abbildungen Kusel; zu dem find auf 2 weiteren Tafeln die verfchiedenen 

erfzeuge zum aenden, Aufipannen und Aufbewahren beigegeben. Es wirb daher diefer 
e Schmetterlingfammler” der Jugend bei dieſer nirklichen Beſchaͤftigung ein ficherer 

er, nicht minder auch den Grwachlenen willkommen — * 
auf dem Weihnachtslager ver Joh. Chriſt. Sermann; 


! ——— in Ftaukſurt a. M., Zeil 15 neu, dem töm, Katjer gegenüber. 
Conoessionirte 7 Tr 
senorar-Agentur LOKAL Veränderung, ‚ Fabrik-Sager 


— = über- C f “ al und 

feeifi m ,$ | ten Fenster- 
— — — omp ar | a ” 
Lager h n. emer und in grosser Auswahl, 


EEE Waaren - lager eu. 


J ET vön 
A. W. def Th. Dehmer 
| xeanden alica von deuto ’ ı ° 
Bleidenftraße 12, im großen Kaſffechaus, 
2 in Frankfurt a. M. 
Sehr elegante Wohhnt a irn A-AL ST, F ßen, von 10 Zimmern 
* ud auch kleinere von 6 Zimmern ıc. Dad — bei 


&: Mahnbeimer, Paradeplatz 10, 


Hermann“ Johann Kessler, - 


No. 2, im Eck der Haasengasse und des Grabens No. 2, 
neben Herrn Fleifchmann, rg a A 


zu Weihnachten - 


jeine Commiffiond:2ager in nachſtehend verzeichneten Artikeing 
Alleiniges Depot einer ganz neuen Art von Fabrik - Sager. in allen Sorten 


Kordel Röcken Corſetten, 


in ben verſchiedenſten Gröhen und Karben, weiß und grau, orbinär und fein, un um 
gewöhnlichen und feinen Stoffen ıc. dphne Mechanik ic. 

Diefe Kordel: NRöce übertreffen die Grinoline in jeder Beziehung, indem fie, fett 
fagihnlıch, den Körper geſchmackvoll mit Falten befleiden und überall, ohne zu flören, ge 
ttagen werben fönnen, da fie ſich, jebem Raume gefäämtibig fügen. — St 
Kordel-Röcke wie ECorfetten werben Extra Beftellungen  ehtgegerigenomimen, ſolch 
auch auf das Billigfte uud Beſte geändert, reparırt und; gewajchen. 


Alleiniger Berkauf einer vortrefliden Aunffeife 


zum Wafchen von farbigen, ſeidenen, wollenen und baummollenen Stoffen, ald: Kleider, 
Bänder, Tücher ıc., wobei die urjprünglichen Karben wieder. ‚lebhaft. berbortreten, 
Gebrauchs⸗Anweiſung mündlich. 


Commiſſions⸗ und Muſter⸗Lager 


von mobernen hell: und dunkelgrundigen Cattunen, Druck Cattunen und Gedrucktem in 
den neueſten Muſtern; Orleans, Napolitains, Poil de Chevres, Caſſineis mas in allen 
ırben und Qualitäten, und ſonſtigen Kleiderſtoffen. — Bique, Shirting, Kaffe a 
emifetten, geftidten Taſchentüchern und fonftigen wei Waaren; rei fan 
Leinen, Leberleinen (orbinair und fein), leinenen Taſchentüchern, Hand: und Tiſchtüchern, 
‚ Servietten, Beitzeug in den verfchiedenften Sorten, Zwild, Barchent, ungebleichtem Leinen, 
Gorfettenzeugen, allen Arten Futterzeugen ıc. — Fichus, Binden —— Foulards, Sad: 
tüchern und Schürzen in verſchiedenen Stoffen; Baumwollenbieber, Mälten, Flanell ac. — 
Geftridten wollenen Jaden, Hojen, Strümpfen, Schuhen, Kappen, Palatins zc. — Fertigen 
Röden, Zaden, geſteppten Unterröden und Deden, Gerrens und Frauenhemden ac. 


Alle Artikel zu den SHabrifpreifen! 


Herrenbinden, 
um damit zu räumen, zum Yabrifpreis. 1421 
Louis Staiger, Domplatz 4 


Ein Handlungslehrling wird bei freier Koft und Wohnung geludt. Sauter, Babtg. & 





WEN — — 


— CONCERT... Bu. 


eh ad 


Bhiharmanien Vereine 


zar Feier seines Ssjährigen Bestehens — 
Donnerstag den % December 


Saale des „Hötel de Union“, 


(Der Reinertrag ist zur Gründung eines Fouds für Anschaffung ‚einer 
Orgel im neuen Saalgebäude bestimmt. 





Ss PROSRANEN in 
41) Quverture zur Oper „Alceste* von Gluck. 

2) Chöre mit Solo aus der Cantate, „Davide penitente“ von 

Mozart, unter gefälliger Mitwirkung von Fräulein Di 

Narz und geehrter Mitglieder des Gäcilien-Vereins. — 
3) Symphonie in D No, 5, von Mozart, 

4) Concert für Clavier, Vieline und Violoncello, von Beet- 

J hoven, vorgetragen von den Herren H. Henkel, zn und 

89] Siedentopf. | 
5) Fest-Ouverture in Es, von Dr. Aloys Schmitt. 14 
6) —— Chor aus dem „Messias“, von Händel. 


Anfang 6‘: Uhr. 


- Eintrittskarten sind in den Musikalienhandlungen der Herren Andre, Hedler 
und Menkel und Abonds an der Casse à 1 fl. 30 kr. zu haben, 
WEB” Aut Karten von früheren Concerten kann der Einlass nicht gestattet 
werden. ., „ = 


4 


Garantirte 


— und silberne Herren- und 
amen-Uhren billigst bei 


H. Kern, Katharinenpforte 47. 
Rüdssahlbare Würtemberger Pbligitionen F 


deren Liſte bei mir gratis einzuſehen, löſe ich zum böchftmöglichen | in. 
S. Eisenmann,  Sahrgalle Mir. 


14%. Die Original-Liſte der am 1. December ‚gejogenen Sindiſ 
grätz⸗·Lo oſe konnen in unſerem Comptoir PR hy: HTıit 
ötz & Eo., Zeil 51. 


Chriſtbäume, neueſter Erfindung ! 


Natürliche Tannen und Fichten, mit Gas beleuchtet, pet Kerzen, in jeber belichigen 
Groͤße und Anzahl von Flammen, von A. Mabrgang, bei 1421) 
Th. Dauth, grosse Eschenkeitherstrasse 23. 


Man bittet um balbigfte Aufgabe ber A— wegen zeitiger tun 
Bon heute an brennt ein Baum zur Apſicht. ® ner Ginrichtung. 









—— Cattune, ſchwere Qualität, à 12 fr. die Ele, 
lau:Gedruckte, „ Mr r 8 + a» 4 
r y " Mode: :Gedruckte, „ 
empfiehlt Joh. Ad. Lücke, Markt 6. 






761. Gin biefiger Bürger, der einige Tage in der Woche feine Beſ Yan 
ſucht Commiſſionen zu beiorgen oder Geld einzukaſſieren. Schärfengäßchen 

764. Zu den bevorftehenden Feiertagen halte ich meine Weine zur 
geneigten Annahme, unter Berficherung reelliter Bedienung — 


ie 
| Adolph Jfflaud, Küfermeiftek; Srängäfid 11 


761. Reifröde in allen — Base Fre und dauerhaft für ſchwere Winter⸗ 
kleider, „Luis n bie 

NB, Alle Arten Reifröde ee — * fo ſchön wie neu hergeſtellt. Eliſa⸗ 
bethenſtraße 1, Ur Stock, in Sachſenhauſen. | 


a TI ee 

161. Au Veberfegungen aus dem Polniſchen wie emand geiucht.: Anerbietengen 
unter @. No. 1 befördert die Grpebition d. B 3 — * a 
BT ER eur at or a 


753. ine gebildete Dame kann Koſt und Wohnung erhalten; Parabeplag 12, 8” 





⸗ 
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8. Beilage, Iutell;sWBl. A287. Dienstag 6. December,ißößen 


I Belanntmardh ungen j" 


Das Pendulen-Lag‘ 








“ I 

& 

er: 
SS» 


lahm m Ä # TIRERTIRT 
Engros- und Detail-Verkauf,.. 


7 o 
Fr. Böhler, 
Zeil M 54, neben der Post, * 


ist ‘vollständig neu assortirt und enthält alle Arten Pendulen 
in-ächter und galvan. Bronze, feiner Vergoldung und Marmor 
zu den billigsten Preisen. I 
Ausgeseizt zum Verkauf weit. unter dem 
Preis sind einige 3® Stück in älteren, jedoch ‚noch 
sehr‘ Küten Mustern. Es sind dabei zanz billige 
Uhren! | 
Die Werke aller Pendulen werden als vollkommen- gut 
garantirt. 1421 





Samstag den 10. December; SER 


BEE Tanzkränzchen, Anfang 8 Hhr Abends, "ME 


in Gattingev’d Salon. Gaſtkarten werben jowohl in meiner Wohnung, Bogelgefangafle 5, 
(Augsburgerhof), als auch an obengedachtem Tage an ber Gıfle ausgegeben. 
F. . Läller, Maitre de danse. 


„BR U pn D wen 
161. Mein Geichäftslofal befindet fih von heute an große Gallengaffe 1, 
im Hofe rechts. 
Frantfurt a. M., den 5. December 1859. Adam Fahs. 


762. Befte engl. Eopirtinte bei 2. Walther, Römerberg 13. 


Schwarze Seidenſtoffe, 


für Kleide. fl 


in Horzüglicher Qualität, a 1 fl. As Er, pr. Staab, bei 


’ ABB 
* Theodor Beer, 


Yeuckräme 12, 1. Etage, im Haufe des Hrn. Konnefeldt. 
4pC. Grossherzogl. Luxemburgische 


Staats-Anleihe, 


deren Binfen und verlooſte Obligationen hier zahlbar * 
in Stücken ı 1009, 500 und 100 Eranes, — 


demnach auch zu ſicherer, kleiner Capitalanlage geeignet, empfiehlt, zum tie 
pi 


S. Eisenmann, Fahrgafke ur. 


Todes: Anzeig 
r machen biermit die tgayılae Anzeige, Dr untere geliebte Gattin, 
und Großmutter Frau Pomarius nad langen fhweren Leiden in ein’ 
Ienfeits abperufen. wurde. Um ftille Theilnahme bitten: 


— 


Die trauernden Hinterblie 
Die Beerdigung findet ſtatt: Donnerstag den 8. December, Morgins 
vom Sterbehaus, Holzgraben 31. 





Dantfag gung. u—— 
763. Unſern innigſten Dank allen Denjenigen, welche unſern guten Gatten und 
Vater J. F. Liebig zu feiner letzten Ruheſtaͤtte begleiteten. 
Die Hinterbliebenen, nr 
angleih verbinde die Anzeige, dab das Gefchäft meines el. Mannes fortb 
Balte mich beſtens empfohlen. Catb. Liebig * 


aa ur H Danftfag SHAB. 

r en, welde bei der ung geftern Nachmittag drohenden Feuersgefah 

Ieifteteh, fanen wir unferen herzlichſten Dank. i f — 
Franlfurt a, M, den 5. December 1859. 3 rt 


8 DR Keüfer. 


wirb 


'J.Schwab, Li 


gegenüber dem „Römiſchen Kaifer, 


Lager fertiger Sertengarberobe, 


empfiehlt zu Weihnachts⸗Einkaͤufen bie reichfte Auswahl von 


Schlafröcken 
ig Baumwolle, Plüſch, Lama, Sammt u. Doubleſtoffen, 


ſowie die wieder vorräthigen 


 Havelocks und Paletots 
im Düffel, Chinchilla und frifirt Double-Stoff. 


Gleichzeitig empfehle zu herabgelegtem Preiſe: 


WinterBaletot3 in Düffel pr. Stück 1 fl. 
Ofener AO G.⸗l. Loofe. 


Mir zeigen hiermit an, daß die von uns pr. diefe Woche gekauften, Ofener 
40 C.⸗fl. Looſe von heute an bezogen werden können. 
Solche find auch ferner zum eg Courſe zu beziehen durch 1424 


| M. JS. Götz $ Co., Jeil 1. 


j ER und ı dauerhaft, em pfirhlt 
Snabengürtel, „I, 2. Sauter, 


y Ra 26, Eck des fl. dirfesgr ie 


| 14. 4 Dem heutigen Blatte Liegt eine illuftrirte Weihnachts-Anzeige 
bei, welche ich zu gemeigter Durchjicht empfehle. 
H. Bechhold. Alerheiligenftraße 89, 
761. Gin noch wenig gebrauchter fenerfefter Caſſaſchrauk iſt Gejchäftöver- 
Anderung balber billig zu verkaufen. 
762. Paſſendes Weihnachtsgeſchenk: Eine Mineralienfammlung; Pfingſtweide 11, 


1428, 














Dienftacfuche und ee Sagen Omnia 


1418.27 Ein Burfhe von 14—18 Jahren 
wirb geſucht; Roßmarkt 21. 

761. Ein Mädchen fucht Mienft; zu ers 
fragen —— Chaufſee 20. 

761. Ein Maͤdchen, das bürgerlich fochen 
kann, die Hausarbeit arinduch verſteht, auch 
etwas naͤhen kann, ſucht Dienſt; Schlacht⸗ 
hausgaſſe 9, Br Stod 

760. Gin — Mädtchen ſucht Mo— 
natdienſt; Arnsburgerhof 5. 

751. Ein folides reinliched Mädchen, mel: 
ches bürgerlich kochen Fan, wird als Mäb- 
hen allein geſucht; Ulmenſtraße 11. 

761. Ein zur Arbeit RL Mädchen 
- gel; ———— 

61 wird ein Zapfjunge geſucht; Gar⸗ 
küchenplatz No. 2 ' ’ 

761. Ein Mühen, welches bürgerlich 
fochen und Hausarbeit verrichten fann, wird 
gejucht; Oeder⸗Weg 27. 

762. Eine Köchin und ein Sans 
mädchen werben geſucht; Ziegelgaſſe 12. 

773. Gin in Haus: uub Handarbeit er» 
fahrnes Mädchen, das auch Liebe zu Kindern 
bat, ſucht — durch Fran Hofmann, 


Trieriſchegaſſe 8 
162. Eine gut em plane — Zoͤchtn 
at Dienft. Frau llee 17. 


wu Eine Sn —— die a 
J — wird gegen hohen — flır 
auswärtd geſucht. F. A. Wüſt, große 
8326 20. 

Bute bürgerliche Köchinnen, 
ein und geringe Mädchen können aut 

pläcirt werben, d. d. Gomptoir von — A. 
— saß. große Bodenheimergafle 20 

ave Dienftmätchen jeber Brande 
— die beſten —— durch Frau 
Satans, Trierifchegafle 8 
62. Ein Mädchen, zu aller Arbeit will ı, 
F ar Fahrgaſſe 77. 

7162 wird in einer flillen Haus- 
Haftung n gute Köchin ald Mädchen allein 
sun; Grüneburgweg 1, 2r Stod. 

68 wird ein Rarker Burſche, ber 
it Pferben umzugehen weiß, geſucht. 

162. Gin orventliches Mädchen ſucht zwei 
ten —— * — 2r — 

apfjunge wird geſucht; en 
markt 23. 


762. Eine geſunde Anime, licher 
Ah verſehen, ſucht das erfte ſtil⸗ 
gr erfragen bei Frau Amon, , 


in Obertab. 

763..&in folides Mädchen, welches bür- 
nerlih kochen kann, wünſcht eine paſſende 
Stelle; Gelnhäuſergaſſe 25. 

763° Gin ordentliches Hausmäbdhe Tr 
ches fogleih eintreten kann, wird 
Predigerftraße 10, 2r Stod. 

763. Eine tüdhtige aut A. — 
ſchaftskochin ofnfeht fi Bald zu placiren. 
Zu erfragen auf der Expedition. 

762. Gin folides Mädchen, welches Hr 
gerlich kochen kann und Hausarbeit rind» 
lich verfteht, wird gejucht; Bilbelergaffe 6. 

162. Ein jolides reinliches Mäbchen,. wel⸗ 
ches aut bürgerlich kochen kann, wird in ne! 
ſtille Haushaltung geſucht; Weißfrauenſtraße 
u 2* 3 aͤdch ird u 

762. Ein Monatmäbden wird g ß 
Theaterpluß 3. 4* 


Bekanntmachungen. 


NReinſchmeckende Java-Kaffee's A 
30, 32, 34 und 36 kr. pr. Pid. — 
Menado a 34 kr, Fl, 
in brauner Jaba ‚pe, ‚er 
ndifcher Melisd ü 18 18 20 fr 
feinfter weißer Karin a 15 fr. pr. Dh. 
Hp ki ge — Java⸗Kaff 
Neue Hotkehoffiraße 10. 


762. Eine Mandheite von Spiken, mit 
boppeltem blau emaillirten goldnen Knoͤpf⸗ 
hen iſt vom Ausgang des henters bis zu 
den drei Haaſen verloren worden. Dem 
Im 1. Sol, Belohnung: —— 30, 
m 1 


762. "762. Geftern — 
wurde von der Papagaigaſſe 
Amt und zurüuͤck zur rufftichen Gelanbtichaft 
eine filberne Anker⸗ Uhr verloren. . Man bittet 
um Rüdgabe gegen ‚eine gute ‚Belohnung 
auf ber yuffifchen Befanbt at und warnt 
vor deren Anfauf. 


762. Gin Mädchen, das nut nähen kann, 
— * eine Stelle in einen Laden ober bei 
einen Tapeziver; Rothekreuzgaſſe 18, 1r St. 







9. — Frauftf. Zutel.+3L 2 287 7 Dienstag 6. December 1E8 1889. 


Belanntmahungen | 


Kalle = Wanren = Lager 


eigener Fabrik. 
Carl Witzel, 


Wedelgaffe, Ek vom Paulsplat, 
ernpfiehlt fein vollftändiges wehlafiortirtes 


Wollen⸗Waaren⸗Lager. 


Daſſelbe beſteht in allen Sorten Flauellen, Molton, Finet, Espagnolet, 
„ganz. feinen. auf befte befatirten Gefundheits: und Hemdenflanellen, welde nicht 
2a —— 4 5 und 6 Ellen breiten Flanellen zu Damen-Unterrdden, mit nur einer 
Sorten farbiger und carrirter Flanelle, in einfacher und doppelter Preite, 

* * ——— Schlafröcken und Kleidern beſtens au empfehlen find; Englifch 
roth und fchwarz geftreiften Damen Unterröcken in befter ſchwerſter Qualität, 
Große Ausw+bI aller Sorten wollener (Koliern) Pferde, Bügel», Neife- und feinerer 
Betideden ıc. ıc. Alles in großer Auewahl zu den ollerbilligften Fabrifpreifen. 1422 


Die Direction des Frankfurter 
Kunstvereins macht hiernit bekannt, 
A dass der Ende December d. J. fällige Zins- 
= acoupon der Kunstvereins-Actien von heute 



















ö —11 Uhr auf dem Bureau des Vereins ein- 


— gelõst werden wird. 
Frankfurt a. M., den 1. December 1859. 


Easihaus „zum Kinhorm‘, 





Heute, friich in Zapf genommen: 162 
Ausgezeichneten wi 1857 . . pr. Schoppen 12 fr. 
Angenehmen 1858r . pr. Schoppen 9 Er, 


Weine bis 1.24. pr, Fl 
Diverfe feinere Weine a fl. 2 E; * —— 


Bilder-Bücher: _. 

billigſt zu Allen Preiſen bei 768 
| 3. D. Bott. Heiner Kornmarkt Ro. 15. 

Aecht Brönuer's leekenwaile 






bei Löwen J 
Bafeler ya r. 25 und 43 kr, täglich friſch empfiehlt 
& M ahrgafie 136, ver Düngesgafle über. 


764 Es werben er — zum Mittagätif angenommen, pr. Monat 10 fl. 
Näheres Gaſthaus zum „Reiffenberg”. 


TE Fäfler werden gefucht! — 
1421. @änze, halbe und viertel Obinfäfjer husı m man billig zu kaufen und fönnen 
einem Küfer mehrere dert) in. Auftrag geneben werben, 


764. Se und Hanklungelegrlinge, wie Stellefucende ; eder Art, können fofort 
placirt werden, d. d. Comptoir SDensler, erheiligengaff 


762. Zu miethen gefuät: ein Haus ober Barterre: Local, welches ſich für | 
fhnft mit Reftauration eignet —— 


763. Einem geehrten Publikum mache hiermit bekannt, daß bis Samstag den 10. 


die eine Partie Handſchuhe zum Färben abgeht, melde noch vor den Feiertagen wieber 
* eintrifft. see; ie 3. 5: Pfeiffer, Fabraaffe 37. 


— 
761. Es wird ein junges ſolides Mädchen in eine Weinwirthſchaft beſugt. an 
im Reiffenberg. 


763. Bei einer anftändigen Familie kann ein junger Mann Koft und A at 


Bu erfragen auf der Ezpedition dieſes Blattes, 


1421. Kür die DER oe Eheleute find noch nadsträglich bei Philipp eins 
been DM ihm felbft 2 fl., Karl Matthäus 1 fl. 30 fr., Brunner 1 fl., 















r.ieiien 30 kr., Friedrich Ducat 1 fl. 45 kr., Biofft 2 fl. Wepier 80 kr. 
unk 80 fr; aufammen 91.4 


762. Auf dem Schwager’ * Felſenkeller ſind verſchledene ſtarke — 
als: tralientiche Zwetſchen, Reineciauden, Mirabellen zc., preiswürdig zu verkaufen 


763. Ein wiſſenſchaftlich ausgebildeter ju er Menfch wünſcht in —e— 
Privatunterricht zu ertheilen. Naͤheres bei der Expedition dieſes Blattes. 


763. Eine Partie Wallnüſſe, beſte gedörrte eg in Commi 
8. Tertor, Yen 
















764. 2000 fl. werben gegen ſichere Hypothek geſucht, de d. Gom 


——— er 


Rudolph! 
Meinen herzlichften Gluͤckwünfch zu Deinem heutigen Wiegenfeſt 


Heute Abend Gans in der Speiſewirthſchaft: Neugaſſe 2. 








Bit hä me 


sn -E 


“ee ‚g’ r u 
im a ih, einem deehnen 


gar von. Fran erg 


Er 7 R 


No. 18 


'LBILT 





u — — ! 


* bs — in reicher Bronce, Porzellan und einfacheren Ber 


— su Fabrilpreiſen unter Garımtie. 


Moderateut⸗ id Ale a we werben folid reparirt bei 





): ins 


—— 






mietben geſucht 
Fan. 


Peluche Huͤte, 


u 
er und ED: allen“ — Mu It zu billigen Preiſen 
203 Ä Löwenstein Dongesgaſſe ge 


Eine — Wohnung von 5 Zimmern wird für ‚eine 
5 U. W 


ung, Medanikus, am Landöterg, 11." 19." 


4 


ve 
üſt, große in Pille Same . 


Das te engl. Nheumatismus *3 he apier i üben 
1 inte kn Gere a et —— 


764. Bon heite an wohne ich ——— 7. ie von 2 bis 
BE ndot ni al agsaliusisig is; HD HERSER SINGEN Wine, 


4 Üpr. 


med. A 


ugust Marx. 


J. Jäger, 3 Neugaſſe 3; 


hl. fein Lager jehr ſolid gearbeiteter Möbel aller Art beſtens. 


162 


: Ginsjunger Mann, der feine Lehre in einem Banquier⸗Geſchaͤfte beſtanden h- -t, 


Ian. one voribeilbafte Stellung erhalten, 


5 U. Wüft 


‚ arı Bodenbeimergafle 20. 


* —X 10 Gentner geſchaͤlte a find im Ganzen ober getbeilt abgeben. 


—V * Ein auter Federweißer, pr. Schoppen 10 fr.; 


Zu vermiethen. 
76Ein an Zimmer tft zu ver- 
Ä ; Bahrgaffe 1 
Nzwei gut möblirte "näher und Gabinet, 

ammen W..; getbeilt, zu vermictben; 


Ein freundliches. Zinmer mit Al⸗ 
u an A „ai ang find zu: 
8 an einen, foliben dem 
* u bermiethen; große Sand⸗ 

gaſſe 25 km Raben, 


Wilh. Müller, Friedbergergafie 


im „Reiffenberg. 


1422. Eine fhöne —— — 
von 5 geräumigen Zimmern, Hochparterre, 
— * Eck, mit verfchloffenem Vor: 
blah, —— eg gi 

kuͤche, Keller 'nebft Gartchen 
miethen. Näheres Schüßenftraße 10, Dr &. 
Dienftaefncbe und Anerbieten. 

763. Ein Mädchen, das fochen Fana, wird 
zur —3434 — er 23... 

n en w e ; en⸗ 
J 15, Ir Stod, ’ —* 


hr Iterin, Ma Det ſchmeck 
aee Kimalitäke 






'Eı dt, 2 . 

. Saufer, Fahrgaſſe u, 1 m ReinesSchweinefchmal iss. — 
SE —e— das gut kochen beſter —— * 
kann, beſtens empfohlen wird, ſucht Dienſt Käfe billiatt. = 961 


als Köchin oder allein, dur Frau Hof⸗ 
mann, Trieriichegaffe 8. 

763. Eine auverläffige Perſon, melde 
mehrere Jahre Kranke‘ bediente und fchon 
Linder mit, Waſſer und Milch auferzogen 
bat, fucht eine Stelle zur Führung der Haus: 
haltung bei alten Leuten. Näheres Kloſter⸗ 
safe 67, 2r Stoöd, 

"764. Eine ifraelitifche Köchin, welche Haus⸗ 
arbeit verfteht, ſucht Dienft. Zu erfragen 
am Judenbrückchen No, 3, 


Ä Seſuche verſchiedener Art. 


778. Eine Puppe zum Friſtren und mit 


"Garderobe wird zu Faufen geſucht; Dönges: - 


gaffe 22, im Laden, 

„199, Eine gebrauchte Gartenfprige wird 
zu kaufen geſucht. Schriftlihe Anerbieten 
unter ME. Fi. nimmt die Expedition in 


ang. 
763,, Es wird ein Rollwagen gefucht ; 
Gliabethenftraße 39. 
764. Ein unntöbltrtes Zimmer mit Gabi: 
net wird in einer freuxblihen Rage au mie- 


‘then geſucht. Offerten unter Mo. 27 be 
forat- die tion d. BI. 
.' 768. Leute fuchen im weftl. Stabt- 


theile eine kleine Wohnung. Offerten unter 

Adreſſe &. M. poste restante. 

“+ 768. ine kleinere Wohnung wird in ber 

Nähe der Mehlwaage zu miethen gefucht. 
762. Ein Mädchen fucht ein möblirtes 


‚Stübden. 
763. Es wirb ein 
‚ fen geſucht; Römerberg 34. 





Bekanntmachungen. 
762. Ein anſtaͤndiges Mädchen, meldyes 
das Kleidermachen erlernt hat, fucht Beichäf- 
—— —* — — oder —* 
einer ermacherin; zu erfragen gro 
Rormmarkt 5, im 2 Or N 


junger Bubel zu kau⸗ 


Menue Nothehofftrafie 10. 
763. Gin Mäbchen, welches im Kid 
und Kleidermachen geübt ift, bat noch einige 
Zage frei; Kloſtergaſſe 36,5 im Einhorn, 


Barterre. — 


— — — — — —— 
762. Eine perfefte Naͤherin wunſcht noch 


inige Tage B { ; © ii 
Binden im Sofe Ka on 


Zannäpfel A 

24 fr. pr. Malter, frei in’ Han geliefert 

im Auprer Bteinfopleutagen, 
Schneidwallgaffe No. 1, 


— — — — 
763. Puppen werben ſehr billlg 

in und außer dem Hauſe; Kloſterga , 

MEERE AO hi as Men 





im Einhorn, Barterre. 


762. Gin Mädchen, das im Kleidermadsen 
und Ausbeffern gewandt if, bat noch ‚Züge 
frei; Weißablergaffe 14, im Laden. 


Altes Papier, Briefe, Bücher, 


Beituugen kauft zum Giuftampfen SF. 
D. Bou, fi. Rornmarttih, 


VBerlorenT 
auf dem Wege vom Theater bis zur Gallus⸗ 
firaße eine Kopfnabel mit * rothen Rus 





eln und Goldverzlerung. Man bittet um 
Düdgabe gegen Diane: Roßmarkt 20, 
im 1. Stod. 7 768 


Sehr billig! 

Alle Arten fertige, ſowie ang 
Stidereien find zu haben: „Heine B 
beimergafje 1, 2r Stod, + 168 

68 wuͤnſcht eine anftändige, Fra nor 


Wartedienfte bei Wöchnerinnen anzunehmen; 
zu erfragen friebbergergaffe 19..." 7 


762. No. 68 hat bie weiße geſteppte Dede 


gewonnen. 


10, Beilage, Fraukf. Jutell.Bi. 1.287, Dienstag 6. December 1850. 





Detauntmwagunget 


— — nn. 


J 
Reſte Beidenzenge, 
für Cravatten, Puppenkleider und Futter, werden nach dein Ge 
‚wichte, Die Hälfte unter Dem wirklichen Werth, abgegeben bei 


ph Theodor Beer, | 
— =: SPRrSeänieHt?, »43 


VBerfteigerungs- Anzeige. | 
Mittwoch den 7. December, Vormittags 9 Uhr, findet in Bornheim 
‚Die BVerfteigerung des Nachlaffes des verftorbenen Wagnermeifters Jaco 
Bauer, beftehend in: verfebiedenen Partien Arbeiısholz, Wagner: 
gerätbichaften, worunter aud eine Drebbant, Mobiliar, Haushaltungss 
—— einer ziemlichen Quantität Kartoffeln ?c, ic, gegen glei 
baare Zahlung ſtatt. 7 
+ 764. En —— San — —* — —— — ift, judht Bes 
' ⸗ w { —* 
a n einem Weißwaaren Rs ” Pe a En Fe — *5 * 





m —— —ñ — — — — — — — 
Wäürzburg, 3. December. Unſer heutiger Getrxai demarkt war mit 214 Wag 
befahren. ie Vreiſe zeigten feine weſentliche Veränderung, doch ging Gexſte ah 
'zurhel. Warzen galt im Mittelpreiie 17 fl. 20 Er., Korn 13 fl. 15 kr., Gerfte 14 fl, 
* Tf. — Veinalenmackt. Butter galt heute 25—27 fr. pr. Pfd., Schma 

1-32 fr., Gier 7-8 Stüd um 12 fr., das Paar junge Hahnen 36—42 kr. fett 
Bänfe pr. Stud 1 fl. 45 fr. bis 1 fl. 54 fr., Gnten 42—48 fr., Haaſen 33—36 Er, 
rt 30-33 fr., die Metze Kartoffeln 18—20 fr., das Hundert Kraut -2 fl. id 
2 124 fr., der Bund Stroh 4—5 fr. 


Fruchtmarft : Mittelpreife, 
Schfenfurt, 29. November. Waizen koftete 16 fl, 45 fr., Korn 13 fl., Gerfte 
14 fi, Widen 14 fl. 


Getraide:Börfe. 
Berlin, 5. December. Rogaen pr. December — Januar 485/,, pr. — 49. 
Samburg, 5. December. Waizen looo eher feſter, auswaͤrts pr. Frühjahr 
file. Roggen loco mätter, ab Königäberg pr. Frühjahr 75 bis 76. 4 


ben Lee. nei: 11 

4* — ————— ren gerri der Y> er rg * in 5 Siam 
en bed Scribe und Welapigne von Theodor De uſik von G. er⸗ 

beer. —— —— Ro, 80, = 
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-Act a ‚Ostb.b.R. 44.200 101 P. 
—— =. 7 1, Bot, 87, "ab.|Fr ih. 
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Hierbei dae Amtoblatt Fr, 146 


7851 


On. 
2 Eebru bast 


e } 9.28 /: 
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7 arg de 


Inteligenz- Blatt, 


„der Freien Stadt Kankſurt,. 
—* — mit dem Amtsblatt, Organ der hieſtgen Staatsbehörben, Fe 5 
22 eigene je end den Mate Rachtichten als Ertrabeilage "2 


mb 123 13 
Ammui utui Es edeon am ſeiipforichen Schlachthausgaſfe 21) 


BD .R lud *— 
— den 7. December 


ee Betnnfhahungem 


| -Artien-Gefellfcyaft. 
ae EN * ordentliche Generalverſammlung der Saalbau— tion 


>> © Motitaß, ‚den 42° December d, J., Abends 7 Uhr, 


© der Loge Sokrates, Döngesgaffe. Ra. 16, zu weldjer ‚die. verehrlichen 

äre hiermit —“ werden. 
ie rſucht, ſich zu dieſem Behufe mit Eintritiskarfen verſehen zu 
welche me ——— Angabe * Nummern ber Interimsſchelne Donners tag 
e tag B en; 9; December von 10-12 Ubr Vormittags, und von 
Rai ei Herm : Buzzi, große Bocenbeimerittafe 37, 





























— 
— a M. den 30: November! 1859. 
* nm. Der Verwaltungsrath 
N SP ET E der Saalban:Actien:Gefellfchaft: 
a ı 
* na 'D 1o RAM A 
ON Bucht. am Zaunusplag: 
: Dr Jun na — Piemont“ Ehneelanvſcam 
32); weiz. 
mi A breit und 48 
Pr —8 —— — Ey feben. 1214 
———— Fuss- und Bettwärmer bei 
mie sitsiudie snusaf! Haas-Demrath, 


1288) > Unkahıf von Büchern bei >. Wechbold, Allerheiligenftraße 89, 


f 






* 





nl 2 
* 3 Kusfüßrung des — ſind 8* ent 


‚Abtei 1gegangen + “ge JRRT 

Bon den Herten Wurchänblerh mateäntig gt. so, U Apcn) Absr. KAag der Maurer 
FH. 106, —. \Bon {bl Innung der Seiler fl. 20. —Von löbl Snuumguber Käfer fl. 85. 
Bon — Innung der Poſamentirer fl; 2148 Er — Von den nicht bei andern Cor⸗ 
poratlonen b heiligten Mitgliedern des Liedergauſer fl. 247. 26 fr. — Bon den Schülern 


\ bes Shelpsbeiiow'icen Inftituts Mas. Mon sen groͤßern Schülern des Schneider ſchen 


Zuftitntschl/ 15. 48 kro — Von Hrn, C. Schneider fl — zn RT — 
F W. Renk fl. 40. 358 ee E 20. Ib. Körber . Köbhn olbt 


fl. —— J Er, * 3 ae —— u BE 6 aBömnhen0 Jh! * ©. Hi 
Scherlensty —Profter-fi-t 


#40 Eye 
Bon Herrn Winkler € intel ft. 40 en, Spmato fl. 10. — — ——  ERE Aktuar 
Dr. Diehl fl. 5. — ER Dr. Joſt —T —I— von Heyden fl, 10. 


— Hm, Conrad —— 8 Kr, —* ae er * 25. — Hrn. Ale. Scharff 
1.. *8— N Göt; Landau⸗ 
len —24 rt 5 9 — 
— Hrn. Leopold — * F — Sohne en, 
I Ip Oh: Shene MILDE me ER T, En 2 ei 
Hrn. Samuel Ulmann fl. 5. — Hr. 3. 4. gr Enfel fl. 10, — u 
thal fl. 20. — Or. M., Stomberg fl, 5, —n, — N Hrn. Gebr. 
Hof fl. 10. — Srn. Abolph bie ft. 10. — AR .6$S 
Strauß Söhne Fl. 10.— Hrn. ya A. Fürth # 40.0 


— Hrn. Simon Friedberg fl. 8. — Hrn. Ph. rg wen E hai —'g st 
Stiebel fl. 10,.— Hm, et Ö. ©. Stra uß Mever f 

Hrn. Mm. —— Söhne I. 5. — Hrn! A Ay ae 40) Hin Miprig En 
fl 5.— Hm. A &. Halle d, 10, — Gin. feat ing m 10.L Hin Mir Bau 

Hm FG Wetlar A. 5. Hin) Bari) Bonn “fl. 570° Kin. WBeriebift Kanber 
— Hrn. I. M. Schufter fl. 15. — Hrn. M. 3. Kirchheim fe. 5. — Hin’, Rage 
fl. 10. — Hrn. Siegm, Stern fl. 30. — Hm) Dr’ Pfefferkorn Hl. 10. — Be 
ganum fl. ‚10, — Dan. Geinemanır fl. 2, — Hrn. Hoffmann: d'Orville fl. = Hrn. Gru⸗ 
nelius & Go. fl. 200. — Frau Stein-Grumelius fl. 50. — Frau Wb. Bernard fl. 20, — 
Hru⸗ ———— fr 20 Hrn. Ferd. Flinſch fl. 20. — Hrn. Ferd. Schlottner fl. 20, 
—Etrn. Aug. Ravenſtein fl._5. — Hrn. Vogthert fl. 5. — Hrn. J. G. I. 10. — Hm. 
Joh. Juſt. Finger fl. 40. — Frau S, Lindheimer-Schindler ſſ. 30. — Hrn. Friedr. Graub- 
ner fl. 20.— Hrn. G. Ettling fl. 10. — Hm. Alt fl. 10: HM Gh. Ströhlein fl. 7. 
— Hrn, Kreidler fl. 25.— Hrn. Joft) Wäckermeiſter, fla 20. — Hrn. Major 6. Raub * 
— Hm Roeder. a. dyAllee fl.. — ‚gung Geor g ne. 







J. Müller fl. 10. — Hrn. Jakob Nigaud fl. 50, 

— Hrn. Segler fl. 20. — Hın. Gebr, = Sauer) MR 
fl, 10. — Frau Johanna Sänger Wb. fl. 10. — Hrn, — —Ww 
Stadtamtmann Benkard fl. HL’ Hi dan Raſor ft’ Yo, m; 


Be un ne ——— 
caag 36 NH Hermann Mumm, te 
nn MadırR „a Schriftführer des Echiler Coum⸗· · 
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Die feiner, bronzirten 

 Eifen-, Bronze- u. Bink-Guß-Waaren 
„) . meiner eiguen Fabrik 209 
W empfehle ich als ein sehr ‘schönes, here 
und billiges 


sten Weihnachts-Geschenk: in 
u Mein Lager | ist damit auf das-Beichste assortirt und. ‚hielt meine 
onen Ausstellung — 
ausser meinen eignen Fabrikaten eine grosse Auswahl sonstiger pas- 
sender'Gegenstände. — Ich lade zu gefälligein Besuche 'ergebenst ein 
und sichere‘ die bekannte, aufmerksaniste Bediennng zu. — 
raturen von zerbrochenen oder unansehnlich gewordenen 
bau Eisenguss-Waaren ER 
RESET TER, schnell und billig.» 1.7 » Mer Beborms | 


 „The’Gresiiih“ 
—XRX 


che eig rlingsie efeiifgarb. 
eneral- Agentur ie ml mr 1219 
Carl 4. PER M., ir. Sandgafie4. 


N! © | rg @& @ Ba Se | , rt 
für Unterröde,. haben: wir-eine vor * Dualitäterbalz 
ten, die wir zu 42 fr, Die Elle erlafle 

S. BRosenbaum $ Cohn, 
146 | > SahrgaffeNo. 113, * 
Ordentliche und fleissige Jungen 
finden sogleich dauernde Beschäftigung; und: ist denselben RN 
—** bei'verhältuissmässig steigendem Lohne ein, sie Gustens voll- 


ommen;‚ernährendes Geschäft Zu erlernen,’ in. der Eiseh-, Bronze- 
und Zink-Giesserei von Hi. Osborn, an der,Pfingstweide No, 32 
—— — —— ——— — — — — e — 


Um mit dem Reste unserer angeschnitte- 
nen Bänder bis Weihnachten zu’ räumen;»ver« 









kaufen wir dieselben für sehr herabgesetzte Preise. 
Meyer & Itohde, 

al. Rossmarkt ‚No. 1% —J 

— — — — —— — — * 












#9 1829.51 Die Achten Kr Mbeinifchen Braft: Caramellen 
verfiegelten rofarothen Düren a 18 fr. — auf deren Vorberfeite * i 
ſtellung „Vater, Mbein und die Mofel“ befindet — ſtets u 

W.v. Arand, große Bodendeilterfir 23. 





6t! n 19881 
758, Einige — 9 herhercheu va 
Preis bei S. Adler, —* räme, in der neuen Bör 


1404. Lohkuchen —— frei ing Haus geliefert das Hun 
im QTaufend, — erben A ANETTE Se ber ehe 
1, Std, mid ter San 1 bfirae 9 10 








TıRA3 ING AAFZII II IGE = 
efanntmehunsel 2.) \ 


Du: kr: Ve m YA ®@ 1. = @ | * 


ER Ken beehre ich mich die Anzeige zu machen, daß ich mit 
mei 


—* und Kunſthandlung ein 
in allen Sorten 


9— ieren, ſertigen Handlnugsbüchern A 
Ah i Schreibwmaterialien ii — 


habe. 
u mein ſtetes Beſtreben fein; auch dm, biefer Branche durch 
t und billige Preife Das Zutrauen meiner verehrten Abnehmer‘ zu 


Bechhold, Auerheiligenftrahe 89 | 
onmerstag den 8. December: 


Tanjktänschen van E. Pree, Ballehneifer, 


im Saale zur „Harmonie“. 
Eintrittöfarteu Dice il I in Weiner Wohnung) Stelzengafle No. 6, in — 


* Ausgeſeht 


* eine) große» Partie Mileiderstoffe auegeſesh 
die Pi ‚a ie —*2* erlaſſe. 
ml dm Friedr. Dietz, 
rer Gathärinenpforte 1, Et des Heinen’ Hirſchgrabens 


N Id das B 24 E.; Mai 
Goldidjyaum, ÄR Dr Aa van: SR 


TREE af beim Schwager/ichen Felſenteller -find verſchiedene ſtarke — — 
als: Aaliehtfche Auwetfchen, Neineclauden, Mirabellen ac, preiswürbig, zu vertaufen. 


Sta er, 3 einen — geeignet, «mpflehlt:gu 18 tr. pen P 
5: * —— } ‚A. Pillot, Buchgaſſe 16. * 












‚„mun 





a 28 - — — 
Mouſſirende Rheinweine 
von Ch. Ad. Kupferberg in Mainz. 


Das alleinige Lager für Frankfutt und-Umgegend biefer ft befannten , fehr 
empfehlenswerthen Weine befindet ſich bei 1389 
X 


. &. Söhnlein, 
alte Mainzergaſſe J. 
Da wir: vor Einzug in unſer neues; Ge— 
Schäfts-Lofal „zum Braunfeis“ mit unferm 
Lager möglichit räumen wollen, jo verkaufen 





’ + 


wir. ſchon von heute an unſere nenejten 
Kleiderftoffe, fowie überhaupt alle unfere 
übrigen Artikel, zu. herabgeiegten Preiſen. 


Fortgefebter Ausverkauf >. 


von Herren⸗ und Damen:Glac&bandfcehbuben, Bändern, Binden, 
Damenbüten bei 

L. Strauss, 
1402 Schnurgaffe No. 52, Eingang Bodgaſſe No. 1. 
nn 2 — Ar BT TARE 73 B 5ER H 9 3 DUB ) 69 


Zu Weihnachts:Gefchenkten 

empfehle ich eine.reihe Auswahl von Schellenzügen von Hanf, mit Wolle und Perlen 
geflochten, ſowie Jagd⸗ und Rindertaichen. Ale Sorten feine Garne zu Häfel-, Knüpf 
und Stridarbeiten zu berabgefegt billiaften Preiſen. iu.“ 
750 %.B. Theodor Meutlinger, E. Korimarkt) 4 

1409. Fenerungdgeräthbalter: Zangen, Stoheifen, Feuerſchippen, Blmtbälge, 
Koblenlöffel, Kohleneimer, Holzkaften, Koblenkaften, Ofenihirme, Dfenvorlegblehe, Waſſer 
ſchaalen um auf den Ofen zu fellen ıc. bei — 

Gebrüder Marburg. Friebbergetgaſſe 13 

Die befte Sorte Gummiſchuhe zu den billigſten Preiſen bei Ebr. Otto, Brönnerftr. 5. 

















‚Hol; Verfteigerun 


Donnerstag den 8. December a. o., Vormittags 9 Uhr, werben im Reifntnate 
SI NDS aicfier — 


n— * Hi] 
450 "ehe Fan an. er 1130 u 
36. u. Buchen, Eichen, Birfen- und Tonnen | Y1nn7;7 
u} 18800. gemijdite Wellen, „Fra SER 
—We MWeiſer⸗Wellen, —— 
4100Tannen⸗Wellen nam 
an ben Meiftbietenden ya, = Der Sammelplatz iſt am Foͤrſterhaͤuschen. 


2 ar — Das Pfleg⸗· Amt 


der vereinigten ‚weibliähen Verſor 57 : Anftalten zu 
. Catbarinen und den Weißfranen. 


"FIR 


"sranhfurter Verfiherungs - Gefellfchaft. 
1335. Die Geſellſchaft verfichert ften. und, billi ämi ,, 
@ee:, — une Band: Transdp a char 9 — * ee 
attungs⸗ und hy a Di a jeder Art, fowie Berfiherungen gegen 
Berunglädung im Beruf oder auf Reiſen unter ben ginfgfen EHHROWBHR 
abs pefte und ‚Verfiherungsformulare unentgeltlid durch — 
ur die Direktion, große Gallusgaffe ER ne 
fowie durch die Herren Agenten: | 
3.3. Almeroth, x. Sandgaſſe 4,.C. Hi. Textor, Rebitod 5, 

‚Phil. Ohlenschlager, Bureau, des. Delphin. 


Ausverkauf. 


dmg, "um ſchnell aufzuräumen verkaufe ich "meine en 
nwaaren zu bedeutend berabgefegten Preiſen uud empfehle 

> u. = Bartie cartirte, geftreifte_ und glatte Seidenzeitge' zw IK 
pr. Staa 


Raphael Gundersheim; 
Neuckräme No, 19. | 


1418. Eingefödgte Preißelsbeeren ıpr.’ Pfb. 12 fr., Eifig- Gurken, —— 


Zweifchen und —3 — in Eſſig, Zwetſchen⸗Marmelade bei 
HH Aufl, Dingesgafle 31. 


— 


| Bü inte in aröfter Auswahl und den neueſten Deifins, 
von ri * an, bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 56. 


- 


Amsverkauf. 


ch; neort 


Ende diefes Monats wird mein: Tuch Ausverkanf In- 
widerruflich geichlofien und erfaffeich die noch perrätpigen 

aaren Außerft billig. 

Weiten in Cachemire, Sammt und Piqu —— 
Weihnachtsgeſchenken geeignet, von 36 fr, bis 3 fg 


a F. Wilhelm 5 
EEMETE 


—— — — 


159. Ron 8 bis 9 Une des Morgeı des Morgens und 7. bis 8 und 8bis 9 Uhr des Abends 
ertheilt ein Gurfus in ber ſpaniſchen ge 3 Taae in an Mode. 
„D.Jose Garriga de Cadix, € 


ME. Blum, Götheplatz 18... 


Aue bevorftehenden Weihnachten eine weiche ; — 
Spiegeln in Gold⸗ und Holzrahmen, Toiletten: und An er 
1 


2 Vergodee Tiſchchen für Stickereien und mit Marımorplaiten. 











Schrotmäfige Keller „rom .,.u.& 
von 40—100 Stüd, mit Eomptoir, ſuche u mtethen. 4 
1304 S. Wohl, beeibigter Senfah, geil 86. . 


Ausverfanf * 
it * * d { 
zunglan Ares higen ß aaren, beſtehend in it ngefti 


H te di das tüchern, 
Di 12 em una. 1 Me Wir Eid ailhe Ch 


1219. @ebrudtes, —* verſchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, 8 7 
büchen acs lauft und zahlt.bi 3 gen Breife aeriengk 
8. Uns, Haaſengaſſe 11 nei, GE des rabens. 


Taſelmeſſer und Gabeln, ‚englifche am Ohnanes 


Hartwig Reinganum, D net 






RKeigzeuge, 
fein jufirt, in, befannter @te xc., 
J. Diehn, mechaniſche Werlſtaͤtte, Schafergaſfe 17 Sagiſcher 


k 


>$ 6 





” 


— — 


bei der Sant ——— eingegangenen 


eſchenke und Legate 
vom 15. November 1858 bis 15. November 1859, 
von ] welchem, "auf, ——— Vorlage Bin, Hochwürdige gemiſchte Kirchen: und Schul 


— Ein t und — — Bern. bat. 


‚von —— — €. Sudsland zu Weihnachten verfchievene 


den Wür nee ‚Kindern und Herrn Diehn, wegen 
Ber und Erkauf des Sant y Hofs, durch den be⸗ 
eibigten Senfal Herm J 


Er Hehder: Günther 1a Weihnachtofeſt fr 


Frau A. — geb. "Andre, ebenfo” 
Frau Heus, empsty, imglei en . 


errn Loehnhold und dem Fin reuß. Artillerie: 


auptmann Hendewerk, wegen ee 


durch ben beeibigten Senfal’ Herrn 


Frau. P., zu beliebiger lei für ui Kinder 


ben Herren Gebrüder Schujter ein Legat des fel. 


Herrn Joſeph Schufter von . 
ern G. Banfa u. Herrn D. Heffelbein, wegen 
er: er Grmiethung eines Magazins . 

Herrn Fäſi und Herrn Lucius, wegen Ber- 


Grmiethung einer ya vg ven beeibigten Sen on. 


fal Herren 3. Jaf 

drei Damen zum riſtlindchen der Zoglinge 

an Gehring und Herrn Weingärtner, wegen 
ohnungsmiethe 

Ai ig Gladbach zur Wehnaqhisbe- 


gem M. zu bemfelben wi. 
&., zur Verwendung für die Kinder 

a Commercestärkie $: S 

ur Weihnachtsbeſcherung 

Kran 253 efeld, zum nämlicheu Zwed 

Frau P — $, ingleihen . 

Herrn var, Buchhändler und Antiquar, 


midborn, geb. Remp, 


ir —— 
u €. Kiepke in Danzig, zur FR, ber * 
——— 
E., zur Thriſtbeſcherung 
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(abe And‘ 
„ Brau Eier R E ii 
denen —— 
ra Huimb Eh : Fo 36 Inn 
on, r e er» iethun 
sa nie Eh Bohkän je een X 
E A WELLE Akne und Mi |. be 
egen Ber imb Erfauf —* 
— —— Zu 5) 24 
- * x PH. Schwager, air Verwendung ie © 5 Fi 
a Rechen. Catoir, Rück itungsged —* FE 
re + Münchener:euer-Ber igefellfchaft . rn 
n t 
Frau Dr. Claus, geb. ‚Baal m fe 3 30 
G.von &t 6 —— But 8. 21 — 
„ einem Ungenannten, 3 ſten des „der Taub- u 
— men —— — 3 00, — 
„ rau R Fr: N, zur Erinnern au * Tedestag | 
’ den Batten, des jel. Herrn W —3 — 
au Ir geh. —— T, 42 Suter in eng 
zur Weihn ne 
ern ©. D. Mei, bei 2| 42 
A = Geh. hie "u Sal ig m. in. nase 
ena, ein 
| N. N, ki Paar Struupfen 
dilch — en nen En: x, ben kn Bericht über 
Die Heil, ng Er Aufl fi ür fchwas finnige Kinder, 
interbä 
don — — — aller; I) the pr of 
—32 ‚school Pu the deaf —38 b, 1001; 
t rm com , Jimite 
uxton Ge riet * deat 3 
verpool 1857, 
* Ren 23€, — und Herrn EW 
mann, wegen Ver⸗ und E N Se einer Schirne 
„ Brad Belli-Seufferh d, a rei 
Die Kiuder 4 107 — 
„ Fra — ebenſo 31 — 
„RN Sch., als Geſchenk an den Fonds. — 
—* 9. Streng, wegen Un» uud Verkauf eines 
eppichs. u en: 77130 
, — F. X. „zu beliebiger Bertvenbumg für tie Rinder! ‚5 — 
„ Grau. Slogan, an den Fonbe .. TOT 





= 


D 2 





— ——— don Are 


Frieder. Röver, af die 


2* Mm. Bernus Dac. ee 
= Fuch s und Herrn Flers heim— 


und Ermiethung er durch den ae 


Senfal 
—* RA —— 


galt obnung, Fe. ben Beeibigten ig: arg 


Sem FU Sqh aub, an den Fonds . 

—7— — — — ihres Erafi'egens (27. 
. & 1) 

Januar 1858), an —5 


Dr —— Ian, fir die 
n 
—* ®. Wohl, an den 


Fieus und Fran Sitte, | wegen Ber- und 


niethung einer Wohnun 


Serm 3.6, — ben Druch und die Ber» | 


offentlichuug des Verjeichniſſes der a he und Leg 
für die Taubſtummen⸗ * 1857 
im —— — um die 


sidart ; Air * ae Steffens, | 


— 53* und Erlau — aufes, vn ben be⸗ 


ern Serini und gm Dietsiä ; wegen Ber- 
nid —— von Tibfehftefstattäten and einer 


rin und Herrn Dir. Olipfant, wegen 


hat Seite «Er: zu a oe durch ben Beeidigten 
a 
Herrn 8. ve PER an Bea N Sääfer Wittiog, 
—* Er: und Vermiethung einer Pen i 
n Scheerer und Mr. Eden, erften — 
ha Königl. Englifchen Gefanbfichaft, vo * er» umd 
— uuſes, durch ben bee Senſal 


Herrn Som und Herm Franf, wegen Ber- und 
ki Henn 9,0% — vburch den beeivigten Sch 


—8 Herm a 
€. Schwar — Anlaß eines freudigen Et 
—— an die Auſtalt 


Her Cornel Lübenau mb SermBh. €. Kron-! 
533 


berger, wo Der» und Erfanf 
einer Liege 
rau Fries 58 a he Winterftein, we en Ver⸗ 


jr und 


Ladens, n. den beeidigten 


Senfal eg Mir Yaffe. . — 


pm, Dun den beeivigten Senſal Hertu I. Jaffé 





6.63 





m Böker Jun. A41 — 
—* — 
— —— — Wohnung, durch den 


* Ireb 23 Wal wegen Bohninge | 


‚ Ermiethung, burch den beeid, Senfal Herrn 


Pr $ 6 
Frau Dr. Ri er: 1,report: of, the Man- 
„ehes * eK po 


Herrn €, €. von Eojjel, Hofchef Sr, a 
bes Herzogs. von Holftein-Auguftenburg , 
feines Sohnes Ernjt als Zögling in bie Anjtalt, an 
den 
ie Dr. Martin und, Herrn St. Goar, — 
tr und Ermiethung, durch den beeid. Senfal 
ren a 
: & Hochgeboren dem Herrn Grafen vom Marniz,! 
Selret. der, Königl. a ae und er 
Dümmich, wegen Wohnungs-Er ung, 
durch den beeid. Eenjal Herrn 9. 37 E 


Dee Beifier.und Heren Wegha — wegen Ber | 


Ermiethung ‚einer möblirten Wohnung, ben 
br, Senſal 3.,Baffe * 


D. ©,, bei einem Beſuche der Anftalt,, an biefelbe d 


Herrn B. Andreae-Wintler, bie güfige Vermittlung 
zum unentgeldlichen Eintritt der Zöglinge in den zoolo⸗ 
giſchen Garten. 
ern 9..©, Lavabeur fel, burd Herrn Dr. € 
mben, als Legat 
Eich I. G. Hartmann und Herrn €. Lüde, wegen. 
—— 
Herrn Regiſtrator Klein in Wiesbaden 1. Programm 


des Herzoglihen Zaubjtummen- Inftitnts zu Camberg |. 


von 1859. 

Er. Ercell, dem Herrn Bundestagsgefandten ie: 
von ber Pfordten und —3 Seufferhel 
Wittwe, wegen Er⸗ und Vermiethung einer Wohnung, 
durch den beeid. Senfal Herrn &, U. Bödler. 


Herr 3. Schneider-Hoff, bush Herm F. Farıl 


ricius, an bie Anjtalt 
Herrn Eduard Sudsland: the 4 annual report 


of the. Yorkshire, association in aid of the adultx 


deaf and dumb, Leeds 1858. 


Sr. Hociwohlgeb. Herin Baron S. v. Rothſchilde 


und Herrn Hauptmann ver wegen Wohnungs-Er- 
und ermielhung, durch den beeid. Senfal Herrn T. 


3 dem RD. Banfa, ale Befchent au bie Anftalt . 







| ult deaf ‚and dumb bene-t| 
.‚volent Bin in a 1857. 





— —— u 






# 


Juli 


— 


der Aa 


—— ER ESSEN A ae 


‚ande. Keinhärbt in 1; Stabtilm,. an ‚den Gore 


demjelben, zur. Verwendung an bie Baling e 


‚Bern Ger Adolph Henri, u 


der hieſ. Taubſtummen⸗Erziehungsanſtalt, die von ihm 


gefertigte, —— gelungene Büſte des ſel. Herrn M. 


Seuffer 
Ihrer —* ber Frau Herzogin von Looz⸗ 
Corswarem und Herrn La uth, wegen Wohnungs⸗ 
miethe, durch den beeid. Senſal Herrn JJaffé 


Frau Dr. My geb; ©... wie in den ver — Jah⸗ 


zen, ben fönrmtlichen Böglingen ein fröhlichen Kirſcheſi⸗ 
ſchmaus „im ihren Garten. 
Heren — und Krauſe, Rücdvergühm Sgelber von 
ner⸗ umd re an ah. ir zur 
Berwenbung  für- pie, Kinder. ; .. 
ern Chr. 28 md Frau J. M Brannigweis 
ittwe, als Gottespfennig 
Heren Voltz und Herrn Hittel, wegen Wohnungs 
— Bei ErmItER, durch den beeid. Senfal Hertn 
a 


Herrn W Maute in Hamburg, den. 15. Bericht über 


bie dortige Taubftiimmen-Anftalt, 


Freifrau Mi won Holzſchuher, geb; pn Braun, ı) 


in. Nürnberg, beim, Eintritt ihres Sohnes als. Zögling 
in die Anftalt, am: ben Tonde: . 


Fran Commercienräthbin I. Schmid bor n, geb. Rem 5 


„um ber lieben — einen Perg Zag zu be- 

reiten”... 

— 3. Zeil twer in Nürnberg; an ben Fonds der 
njtalt 

Frau Wittner u, Herrn Lazar, wegen Wohnunge 

Ver⸗ und: Ermiethung, durch den beeid. Senſal Herrn 

R Baffe 

Herrn Fi fder und Herrn Romeifen, wegen Rob. 

ei * und ‚Fraktimg, durch den beeid, Senſal 

Sem Waffe 

Er. Excell. dem Köniat. Schwer. Minifter- Reſidenten 

Herrn Baron von Maus bach und Herrn Beſſier, 

wegen Er⸗ und Vermiethung einer Wohnung, durch den 

beeid. Senſal Herrn 9. Jaffé 

Deren Dr. med. de Nenisille amd. Herrn Fa 

bricius-⸗Yordis, wegen WohnungssBer- und Er⸗ 

miethung, durch den beeid. Senfal Herrn J Daffe . 


—* Sherer m. Mrs Bafe rh, wegen Ber⸗ und | 


iethung * Hauſes, buch: den beeidigten Sa 
ern J. Ja 
errn J. G. Sorimann und Herrn N. Gold 
Hmidt, wegen Ber: und Erkauf von Kalbfellen. 





12 


25 


10, 
10 


m 


ei 


* er get hlgeb. dem Rn. Preuß. General Lieutenant 

| tadtlommanbanten Herrn von Alvensleben 

nor . Herrn Vollhardt, wegen Er- und Vermiethun 
einer no, Wohnung, durch den beeidigten Senja 


ern I “ 
Bern Riten und Fraulein Bauͤhlmeher, wegen 
und Ermiethung eines Ladens, durch den beeid. 
Senſal Herrn J. Jaffé. 
errn J. %. Hoff umd Herrn Dr. med. R. ©. 
eitmann, wegen Ver- und Ermiethung einer er 
nung . — 
Herrn M. S Beyfuß, an die Anftalt IB 
Sr. Hochwohtgeb. dem Baron < Reden 
und den resp. Erben bes fel. Herrn Ph. F. Beb- 
rende, wegen Er- und Vermiethun AR Haufes, 
— den beeid. Senfal Herrn 9. Ya fo 
Sr. Hochwohlgeb. dem Königl. Preuß. Legationsrath 
Herrn von Jasmund, wegen Ermiethung einer Woh- 
nung, durch ben beeid. Senfal Herrn 3. Jaffé 
Herrn Bilger u. ver Handlung F. E. Fuld &Comp,, 
wegen Ver: und Grmiethung bon Sefchäftslotalitäten, - 
durch ben beeib. Senfal Seren 3. Jaffé : 
Herrn Ludwig Wieſche in Glasgow: 38. annual 
report of the Glasgow society for education of 
deaf and dumb, Glasgow 1859. 
— C. Rang, Schreinermeiſter, mehrere Lineale, 
errn Dr. Scherbins und Herrn Gerbel, megen 
Wohnungs:Ber- und — durch den Beeibigten 
Senſal Herrn 9. Yaffe ; 
Frau P., zur Verwendung fir di Zöglinge ’ 
M. F. G. „am 17. Auguft 1859,"-an die Anftalt . 
he J. Meyer und Herrn W. Stiefel, wegen 
ohnungsmiethe 
Herrn Schwager und Sr. Hochwohlgeb. dem Kon. 
Preuß. Legationsrath Herrn von Jasmund, wegen 
Ver⸗ und Ermiethung einer — durch den beeib. 
Senfal Heren 3. Yaffe. 
— Hock und Herrn Strauß, wegen Wohnungs: 
en durch beit beeid. Senfal we 
a x 
—* inbigler und Herrn Wiegand, wegen 
us⸗Ver⸗ und Erkauf, durch ben beeib. Senfal Herrn 
MWeismantel 
ea Geh. Hofrath Prof. Dr. Göttling in gena, 
trittskarten an bie Zöglinge in den Cireus Renz und 
in's Affentheater. 
Fran Breufing und Herrn Kayſer, wegen Ber- 
and Erkauf eines — — den beeid. — 
Herrn J. Jaffé 





1859 __ 
"Septemb.| 8 | vom in . Lind uno: Zinmmerteifter, bie 
Re Gartenp 
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23 


A 
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rm 


2.32 


umpe. 
Raab und Gelee a ntor, wegen Wohnungs⸗ 
ee Ermiethung, durch ven beeid. Senſal Herrn 


Ser ames Reiss in Manchefter , mit der Be- 
gung, daß biefe Summe u Rüdzahlung von 


Actien verwendet wird, als © 
Ihrer Hochwohlgebor. ber Frau Baronin von Ketten: 


born und Herrn Großmann, wegen DBer- unb Er- 
Senfat einer möblirten Wohnung, durch ben beeid. 
enjal Herrn 9. Yaffe. 
errn 
- und Ermiethung eines Gewerblofile . ı 
einem bie ho har Selugenben Herrn, für bie Kinder. 
Frau Leopold Reif in Manchefter, m die Anftalt. 


Kam ern Robert Baffavant, zu Gunften ber Taub⸗ 


— 
ras, mehrere fhägbare Jugendſchriften 
Feen Ba für die Zoͤglinge. 
eins Meidinger und Herrn Knopf, wegen Ber- 
und Ermiethun me Ladens, on den beib. — 
87 3. Jaffé 
er B., zur ermenbung ziveier Gonftrmandinnen } 
Herrn Eduard Sudst and in Leeds: 1) the an- 
nual report of 
deaf and dumb. 30. year. Doncaster 1859. 2) Re- 
sults of an inquiry respecting the former pupils 
of Yorkshire institution for the deaf and dumb etc, 
Doncaster 1859. 
Herrn Kunftgärtner C. Dlouhh und Herrn RUDITER 
wegen Wohnungsmiethe 


errn man von 1 Beräog in Regenehung, an bie 1 


nftalt . 


Berygeihniß 


. Donbdorf und Heren M. Nolven, wegen J 


the Yorkshire institution for the | 


100 | 


an 


der Unterzeichner jährlicher Beiträge für den Fond der —— 





Erziehungsanſtalt. 
1. Auguſt Andreae. 0. Herr Fran Biolft; 4* 
2. * M. Andreae, geb. Willemer. 11 Mr s Bar 
2338388 12. 6 
4. Frau C. W. B. 13. Fraͤulein A. Bilrse 
5. Herr Dr. ©. Te Bailly. . I 14 Her Ifaal Doctor. 
6. en Gebrüber Baf. 15. B. Donvdorf. 
7. Herr G. Bed. I 16. Srhüfcn Eleonore Drebes 
8. Frau Baronin Aler. v. Bethmann. | 17. Frau Ep. Elliffen, 
9. Herr 2. W. Brofft. 18. Herr ©. Enders. 


Ss 


»— 
pet 
» 


BEESSEREBESSENEIENN 


BES 


68. 


. Frau 6. verwittw. —— v. Looz— 9— 
1 


Corswarem Durchlaucht. 
Herr L. Lotmar. 


" 


D. 
v, Dr. €. 5. c  Binmis | 





Hear Anton ae 69. Herr Seralhr.g, 
” ©. Eugel, and. Den — dr Sa 
. r Tan Ban a ans Idee a 
" Dr er. 
Pe J 5 
Herr Dr. Yırliüe a ae umm 
„ Ev. Flexsheim-Schuſter. u > go | 
„ Yultus Slersheim.. 2, * ie an “ 
mn I Battinger. A 8 ENeufville 
„ Salob Gerfon. 17. a gan penheim 
„ Dr.®. Ges, 78. Herr nheimet., * 
„ ©. 8. ©eh, er: ev, x Mir 
u MY. Gi 8. . „ Br. M.-® ©. Baffavant. 
z es Golbſchmidt. Be in avant. 
. % LADE 82, 0.15. Pleffel! CT 
n % 3, Soldjhmibt, 83. Stau Dr, $, 9, 3 Presber. no 
„ M. Goldſchmidt Sopn. 84, Herr U Reinach. 
„ Chr Haag. N Ex) 2 NR > 
z In. 8. Haag B6. a M. tür ‘ 
„ I. D:DMeerdt. ru 
Frau N Sehmderger-Wehtdun, 88. Frau Fried are Röder Wittwe 
= 3 Se 89, Dee nd bon Rutenber mar 
. Herr F. Heffemer. RD. Frau 3. Sänger, * 
— nand Heuer. = Ak: Pa —B 
— eimer. ır a ngelbar 
Stan 9. Hp +4; Sacr u IE WM 83 
„Leop. Höchberg, geb. Leſer. 94, „2.6 Schürmann % 
Ser Dr. P. J 1 9. Frau J. M. — 
Frau S. oben er. 96. —* N Schuſter. 
Herr A. Horwitz. 97. u 3. Schufter. 
n„ Karl Jäger. 98. Herr J. Ph. Schwager. 
Frau Ph. Kann. 00... 0, Skweppeibänfer 
Herr €. M. a & Comp. 100. Frau Dr. 2, Severin. , 
„ 4. G. Kilzer 101. Herr M. Sonneberg., 
„Em. 8 Kattenhoff. 102, „ 2 Sonnenmann. , 
Jakob Rlein. 103, „ L2az Speyer. 
„ M. Königswärter. 104, „ PH. Speyer 
: 4.3.9 8%0 105. Frau € Stein. 
Pa Rrebs-Schmitt, 106, Serr J. Stein. 
Johs Küftner. 107, dran &. % Stermhnminld 194 
. Herren HN. Kulp & Sohn. 108. Her ©. Stern. 
—8 8. 109. Herren €. & 3. Stiebel. 
rau E. Ladenburg. 110 Herr B. Trier, — 
. Herr Benedict AN 111. Frau €. Trier. ur © 
©. 3. Yandauer. 112, Herr M. Trier. 3 
Fri €. Cindner. ‚113. Herren J. 3. Weil ler — 
Herr Dr. Lönuing. 114, Herr 9. D. Wei weiller· F 
„ I Löwengard. 115. „8. Wertbeimber. „.... 5 





4. Bellage, Fraukf. Intell:3L. 12.288, Dittwoch 7, December 1350, 
— Die oben vergenetn Geldbeiträge vurden ſofern von den Gebern nicht anders bes 
ſtimmt war, bei Hochlöblichem Rechneiamt ver Stabt verzinslich angelegt, worüber Hoch« 
würbiger gemifchter Kirchen» und Schul-Eommiffion Rechnung abgelegt wird. 








Der Unterzeichnete erlaubt ſich bei Veröffentlichung dieſes Verzeichniffes noch nach— 
ftehende Anfprache an die Bewohner der Stadt Frankfurt zu richten: 

Es iſt eine ernfte Pfliht, Rechenſchaft abzulegen vor dem Richterftuhl eines edeln 
Vertrauens; es ift eine fühe Pflicht, Dank zu fagen für den fortgewährten Genuß beflel- 
ben und für reichlich empfangene — es iſt aber auch eine ſaure Pflicht, den 
hochherzigen Gebern das Geftändniß ablegen zu ſollen, daß für den Zweck derſelben bie 
geipendeten Mittel noch immer nicht ausreichen, und an fie die Bitte wagen zu müſſen, 
einem nad vollftändigerer Entfaltung ringenden guten Werfe immer noch weitere mens 
ſchenfreundliche Hülfe angedeihen zu laſſen. 

Dieſe dreifache. Pflidyt zu erfüllen, unternimmt der ergebenft Unterfertigte, indem er 
über: die Leiftungen, Unterftügungen und Bebürfniffe der hieſigen Taubftummen-Grzie: 

ungsanftalt im Jahre 1858/59 an die geehrten Bewohner der Stabt Frankfurt hiermit 
ein beſcheidenes Wort richtet. { 

Was diefe Anftalt im ia bg eitraum geleiftet gi darüber kann fih allerdings 
fein Wort, weil ed das Wort der Be ge fein fol und will, nicht weitläufig aus— 
laſſen. Thatjache jedoch ift es, daß fie mit ihrem gegenwärtigen Beſtande von 18 Zög- 
lingen den Gulminationspunft ihrer äußeren Blüthe erreicht hat, und alle diejenigen 
ihrer a ing Gönner und Freunde, welche ſie im Laufe des verfloifenen Jahres 
mit ge ejuchen ng haben, dürften zu der Ueberzeugung gelangt fein, daß nicht 
nur ihr Borfteher mit feiner Gattin unausgefeßt beftrebt gewejen ift, der armen gehör- 
und — Pfleglinge väterlich und mütterlich nich anzunehmen und mit allen fee 
Gehülfen und Gehulfinnen dahin zufammen zu wirken, daß die bewährte Heinicke'ſche 
Methode, durch Verbindung der Ton- und Schriftiprade, taubftumme Kinder in der 
Familie pr erziehen, nach allen Richtungen hin praktiſch verwirklicht wurde, ſondern 
daß auch die erfreulichften Refultate ihre Bemühungen mit Gottes Hülfe belohnt haben. 

ie aber die Gottesgnabe 1 an ihnen verherrlicht hat, fo tft fie auch von ber 
M Fräftiger Hülfe nicht verlaffen geblieben, im verwichenen Jahre jo wenig, als 
in ſeinen Vorläufern, und die oben verzeichneten Gaben der Barmherzigkeit, deren nicht 
wenige ber freun lichen Vermittlung des beeidigten Senfald, Herrn J. Yaffe, zu ver 
danken find, lieferten dafür den rührenditen Thatbeweis. Allen den vorstehenden Wohls 
thätern,‘ fowie auch denjenigen Menfchenfreunden, welche durch perſönliche Leiftungen 
unferer Taubftummen-Grziehungsanftalt gedient haben, wie insbefondere dem Herrn Dr. 
Viſcher, der feit Jahren mit -umperbrofjener , uneigennüßiger Hingebung die Kinder ber 
felben unentgeldlich zu behandeln fortfährt, fühlt fich der Uinterzeichnete gebrungen, ben 
wärmften, herzlichſten Dank abzuftatten. Möge der Segen Gottes ihnen Allen für ihr 
ebled Wirken in reihem Maße zu Theil werden! 

Wie Vieles und, Großes jedoch für die ce Tec in $ranffurt bisher ge= 
leiſtet worben tft, I müffen twir doch auf’3 Neue bittend herantreten zu denjenigen feiner 
Bewohner, die diefer Welt Güter haben, und fie auch um ihre fernere thätige Theil 
nahme an ihr mit aller der ———— anſprechen, welche uns die eigene Liebe zu 

und mit all dem Vertrauen, welche uns der Raͤcblic in die Ver angenheit einflößt. 

war der ſchöne Gedanke des verewigten Grünberd ar Anftalt, daß es dahin kom⸗ 
men müſſe, die Zinserträgniffe des aus milden Gaben entiprungenen Inſtitutsfonds auch 






Inſaſſen der Stadt Frankfurt, wie ihre armen Buͤrger, an der 
in’s Leben gerufenen Stiftung Theil nehmen zu laſſen, — ein Gedanke, deſſen 
bis jetzt noch immer nicht moͤglich geworden iſt im mobi Thing 
Der Unterzeichnete ift ein täglicher, freudiger, dankbarer Zeuge der —— 
Opferwilligkeit, mit welcher für alle niedere und höhere Humanitätszwecke die 
Frankfurt allen ander deutſchen Städten voranzugehn, für ihrenſ em Ruhm Haͤlt. 
Gr glaubt aber nicht befangen zu urtbeilen, wenn er‘ die Ueberzeugnng ausſpricht 
gibt kaum andere Objekte humaner Kürforge, deren Elend Eäglicherswäre,als die durch 
den ſchweren Bann der Natur von dem Geiſtesverkehr mit der Menſchenweltausge 
jchloffenen und darum auch der inneren und höheren Welt ſo traurig entfrembeten aumen’ 
Taubſtummen; e8 ift faum ein anderes perfönliches oder pecuniätes: Opfer der Siebe, 
beſſer angewendet, als das, welches ihrer Ausbildung dargebracht wird 
Frankfurt bat vor wenigen Tagen‘ dem großen‘ Vorkaͤmpfer der Hümamitäty ibem- 
Manne der Ideen, dem Zauberer in Wort und Gedanken,  Friebrid don Schiller rein 
Feſt gefeiert, fo finnig, fo prächtig, ſo großartig, wie es faft nur in Frankfurta ſich zu 
geftalten vermochte. Möge denn eine Nachfeter dieſes Feſtes feinen armen Taub 
zu gute kommen! möge auf fie das Wort Schiller's gedentet werden _ mi Slmil 
„Beigt ſich der Glücliche mir, — ic) vergefie die Götter des Himmels; 
„Aber fie ftehen vor mir, wenn ich den Leidenden ſeh.“ 


zu Kreiplägen für taubſtumme Rinder ber Armeren Maffe verwendem zu 
welcher verhaͤltnißmaͤßig dieſes Gebrechen am haͤufigſten vorkommt, m. 


Die Abgabe von Gefchenfen, Gottespfennigen ıc. Fann auch Zeil 15 neu, 
E Suhsland (Hermann’she Buchhandlung), auf dem Sntelligen 68 
(Schlahtbausgaffe 21) und bei Herrn C. Krebs-Schmitt (Bucgafl 
tung geichehen. 
Am erften Mittwoch eines jeden Monats findet 

vom 1. October big 1. April um 3 Uhr, und 

vom 1. April bis 1. October um 4- Uhr Mm — 
eine öffentliche Prüfung der Zöglinge im Lokale der Anftalt (Eckenheimer Landftrafe 
Nr. 13) ftatt. sis dh 


Kranffurt a. M., den 1. Dezember 1859. Dr. &. 38. Sk 126 L 

Frankfurter Kranken: Eaffe 
‚ für f aAtugd nz 19 

Handlungs-Lommis. 1... 


°Y Kordermgen an biefen Verein beliebe man bis zum 28. December wegen 
ber Buͤcher bei mir — en Er Peg 


763. Gin wiffenitafılich ausgebildeter jun er Menf  wünfdht in Re t ſtaͤnden 
Privatunterricht a erbeten. Sühered be des Gspebition Mefet Mtteß Ihe on 


161. Wein — enge befindet fi) von heute an große Ga — 1 
—— a een ‚ltr 
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e 3) gegen O 
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im Sofe recht. . ran a 
Sranffurt a. I., den B. December 1859. 


Ballfächer 


im allerneuesten Geschmack: 


sind, in reicher Auswahl, von den. | 
sten Sorten an bis zu den feinsten, ein- 


getroffen bei 


Fr. Boh ler, 


un Zeil 54, neben der ‚Post... 
Rüpl’fcher _Gefanguerein. 
Special-Proben: 


"Heute — um 5 Uhr für Sopran; um 7 „Uhr 


Morgen Donnerstag um 71], Uhr für Tenor a Bass. 
Der Vorständ. 


AWiw. Meichardt's Erben, 


gie bfrauentraße, Ne 3.9, * 
empfetn ne ften, Ko onpel und, alle Arten Pranfen zu Stidereien iin 





chöner. Aut fowie Schellenzieber mit Mlabafter : ten jr 
I lligen Preifem 
1424 Seiden - Sammit- West 
in ſchwarz und farbig bei Ed. Debler, 2, GE ber Belt. 


— — — — — — — — — — — — ——— 
Leqons de frangais par_ün Frangais, bachelier-es-letires, conversation, ‚letires de 
commeroe, oorreotion de frangais, Mr. Chaufton, Schnurgasse 75, au Ze ötage; 


Zu verkaufen. | 
, Eine ſchlagende Nachtigall und andere 

zu verkaufen: Rotblöwengäßchen 31. 
761. Gin gan gut erhaltenes Kinder 
Billard nebft Aubepdr ift für den feften Preis 
von 25 fl. zu verfaufen z alte Mainzerg 41. 

760. Ein fhöner belgiſcher Ofen für Stein- 
kohlen ift zu verfaufen. (25 fl., foflete 50 fl.); 
Bodenheimertbor E VI, im Hofe. 

164. Ein zweithüriger Flaſchenſchrank und 
5 Dachfenſter find zu verkaufen; zu erfra= 
gen Bleichſtraße 27, Parterre 

764. Ein Iangfeidenbaariges, 4 Monate 
alte8 männliche8 Hündchen, als Weihnachts: 
geſchenk paffend, tft zu verkaufen: Junghof 8. 

764. Cine noch in gutem Zuſtande ber 

nblicje Holzpumpe iſt zu verfaufen; Quer: 

oße 4, vor dem Eſchenheimerthor. 

764. Ein Schellenbaum, 1 Schaufelpferd 
und nn Seren) find au verfaufen ; 
Langeftraße 1 





Bekanntmachungen. 

762. Ein anftändiges Mädchen, welches 
das Kleidermachen erlernt bat, fucht Beihhäf: 
tigung bei einem Damenfchneider oder bei 
einer Kleidermacherin; zu erfragen großer 
Kornmarkt 5, im 2. Stod. 


Zannäpfel 
24 &. pr. Malter, „ie in’3 a. geliefert 
im Mubrer:Steinfohlen:Xager, 
Schneidwallgaffe No. 1. 


1419. — 3. Lück —* 
üc © ar 


758. Ein nn wird gefucht; 
kl. 1. Eſchen heimergaſſe 50. 


1364. Stearinferzen, Zalglichter 
und ‚alle Sorten Seife billiaſt be 


F 
Buchgaſſe 14, vie-4-vis ber Baht. 


762. 1858r Wein, die Maas 48 kr., * 
zapft Neinh. Scheibinger, Kitterg. 7 


163. Ein Baar ſchwarze Möptauben find? ® 
; gegen Belohnung abzugeben: 
€ 





ten, Göttinger 


1424. 


1419. Beft geläutertes ampendl em 
E. %. Lüde, Mi 
761. Gin junger Mann kann und 
Wohnung erhalte ee — 
764. Ein Bierfaß;60 bayr, M 
iR Oilig qu verlaer 3% Rodenpdtane 
gaffe 32, Ir Sioc — 


764. Ein Mädchen, das Im jhönen Nähen, 
Fliden und Kleidermachen erfahren ift, bat 
noch einige za frei. Zu erfragen Rom 
blumengafle 7, im 1. Stod. 

764. Ein Mädchen, welches das Kleider⸗ 
machen erlernt bat, wünfht Beſchä 
bei einer Kleidermacherin oder einem 
ber ; Rothekreuzgaſſ e 14. 

1424. Aechter Nordbäufer E 22 
40 fr., reiner Fruchtb * 

Maas 28 kr., in der !/, Ohm Gh billige 
Kleine Sriebbergerfiraßße 12. 1. 
764. Friſche Cabliau, Schellſiſche bei 
. M. Gilberger, 
tleine Fifhergajje Ro. 4 


764. Ein geſchickter Herrenfchneider wünidt 
noch Tage zu beiepen, 5 neue Schleſin⸗ 
gergaſſe 12, im 1. Sto 


einftes — 
Ianı-Wineprie. 


1412. &8 werben einige Lehrmadchen fir 
— — feine ——— angenommen 
ußftraße 


Bilde Sin 
Gänfebrüfte, Beh. Ze Zungen. 


1203. 


1425. Neue we 


— ne 
e, Blaje en, ger 
J —— Rob: u. Brat Büdinge, a 


Caviar 
ui m.N Nuss, Galengaffe. 






ruf 





5. Beilage, Fraukf. Iutell:BL, A 258, Mittwoch 7 December 1859. 
— ae) { —* 


Bekanatmnachungen. 


Bains de Hombourg, 


Kursaal. 


THEATRE FRANCAIS. 


Mercredi ? Decembre 1859. 
Le mieux est Vennemi du bien. - 


Praverbe en un acte, m&l& de chant, par Monsieur Georges de Vignenx. 











Premiere Representation. 


Le eachemire vert 


Comedie en un acte par Mr. Alexandre Dumas. 


ut Tamberlick. 


Böuffannerie en un acte par Messieurs E. Grange et Jules Moinaux. 





Le spectacle commencera a 7 heures. 


ante 6 


Fußteppich⸗Lager 


Carl Witzel, 
Wedelgaſſe, Eke vom Paulsplatze, 


empfiehlt fein gen wohlafjortirte8 Lager ung Arten — — — | ar 
felben find in den neueften Deifind. und ausgezeichneter dider, ſchwerer 
von 9, bis 10%/, Breite, zu den allerbilliaften Fabrikpreiſen. 


Amerikanifces Gummiihublan 


Gine neue Sendung: von vorzüglicher Qualität habe erhalten. Auch übernehme bie 
Reparatur dieſes Fabrifats auf das bauerhaftefte. 


Carl Wiegand-Zimmermann, 
1425 GE vom Roßmarkt 15, neben dem „Engl. Hof”. 


Ausgesetzt! 


763. Eine große Partie wollener Kleiderstoffe, zu ſehr 
billigen Preiſen bei 


HM. Geiger, Fahrgaſſe Ho. 109. 
Coaks, 


ausgezeichnete Qualität, bei billigen Preifen. 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 


CT Bürger Gewehre Y 
kaufe ich zum höchſtmoͤglichen Preiſe. 1421 
©. &lauth, Fahrgaſſe No. 98 


763. Der Befiger eines Haufes mit Garten, außerhalb der Stadt gelegen, = fi 
bei einem Geſchaͤfte zu betbeiligen, gegen deſſen Fabrizirung fi) vorausfichtlih im Innern 
der Stabt Schwierigkeiten erbeben würden. 


Zu verkaufen: (Als Weihnachtsgeſchenk geeignet) 1 Laterna magica mit @elfler 
erfcheinungen, beweglichen Bildern, Ehromatropen und Vorrichtung zu Nebelbildern billigft; 
Unterweg 6, mittlerer Stod. 


764. Ein Auter Flüzel, mit 8a Octaven, ift für den billigen Preis von 15 Karolin 
zu verfaufen. Zu erfragen Kaffeegafje 1, Ir Stock. 











Sochtift 


Wirtenfhaften , Künfte * allgemeine Bildung. 


. Erfie — Sitzung: Mittwoch den 7. d. M., 1/52 Wir, | {m Enale L 


PIER u Brei - Verwaltungs: Angelegenheiten ;. we nt 
2) Vorträge und — 





nd Der Zutritt iſt Jedem geftattet; zur Ginichreibung neuer Mitglieder # Kr. 
Lifte aufgelegt. 
Gust. Oehler, Zeil. Ei 

Aus der —— von Roßmäßler. Augenb-Freund von Franz Hoffmann. 
Aus der Krembe. Sugend: Zeitung, 
Bud; der Welt. Ratur von Uhle 
Grheiterungen, Stuttgarter j 
Ramiienbuc bes öfter. Lioyd. Unterhaltungen‘ am haͤuslichen Herb von 
— von Hackhänder u. Höfer. Journal de Demoiselles. 

lluſtrirte Welt. Magazin pitoresque. 

ugendb» Album. Musde de familles, 


Der Theilnehmer befömmt jeden Donnerdtag 5 bis 6, Hefte, die er acht Tage behält 
und am nächften Donnerdtag gegen neue umwechlelt. Der Preis beträgt Bolbjährlich 2 f. 


wm. Reichardt's Erben, 


Liebfranenberg Ro. 39), 
äiköfehten ibr auf das reichhaltig ſte affortirteß Lager in 
Goldleiften 
im jeder Breite, für Tapeten und Bilder, welche Tegtere 
billigft eingerabmt und aufgezogen werden, 
fowie- ovale Mahmen, in verfchiedenen Größen und Deffing, für 


PBhotograpbiebilder zc. 1423 
1424 GC” Seldene Schürzen "ZP 
in fd ſchonen Muftern bei Ed. Oehler, Stiftftrafe 2, 








764.88 find 800 fl. al8 erfte Infäpe be auf Kelbgfiter auszuleihen. 


Zu verfaufen. 


1824. Eine arofe Standuhr me 
geiger, Negulator, in einem+fe 
eingelegten Kaften, acht Tage gehend, ift für 
100 preuß. Thlr. au verkaufen, 
Hihnge Hühner, > 1. Hab! billige zu 
verfäufen ; Mainftrake 7. 
768. Neue 2 ſtuhlſeſſel (Fauteuils 
zu haben; Döngesgaffe 34, Hinterh. 
765. Gin DOelfaften nebit Gemäß zu ver- 
faufen; gr. Bodenbeimergafie 6. 
Ein großer Anrichttifch, 1 großer 
Bei A 2 ne Gaslüſter, jeder mit 2 
tre Biel, 1 Zurnred. Bu er: 


fragen asıgento 20 

7 Gin R Canapee, 2 Nacht⸗ 
ſchraͤntchen x. wie neu mit Abſchlags zahlung. 

765. Zu verfaufen für Weihnachten: 1 
Feine Kanone, 1 ®ebulbipiel, 1 Buchdrucker⸗ 
prefie, 1 Xivolifpiel.. 

165. Ein noch wenig artzagener —— 
{ft zu verkaufen; Kloſtergaſſe 2r Stod, 
im Einhorn. 


Zu vermiethen. 


1412. Ein möblirtes Zimmer iſt an einen 
Herrn zu vermiethen; Doͤngesgaſſe 11. 

1330. Bleichſtraße 29, im 3. Stod, gim⸗ 
mer und Cabinet, möblirt oder ummöblirt, 
zu vermiethen, 

Zeil No. 60 
find im 1. Stod zwei Zimmer mö- 
blirt oder als Geſchäftslokal zu ver⸗ 
miethen. 1320 

1384. Zu vermiethen: möblirte und un- 
möblirte Zimmer im 1. Stock Mainftrafe, 
GE No. 13. 

751. Trierifcherplaß 1 ift im 3. Stock eine 
. a ri für 150 fl. zu vermietben. 

Roßmarkt 20, Zr Stod, Salon, 

9 — x. in aud) geibeit 

756. Bleichſtraße 25 ift der 2. Stod, 4 

mer, Küche, Kammern ıc., alled ganz neu 

hergerichtet, an ftille Leute zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. 

761. Ein beizbares 3 mmer mit 2 Betten 
ift J vermiethen: Romerberg 15. 

Gin moͤblirtes —* iſt zu ver⸗ 


miethen; Muͤnz „alle 5, Hinterhaus, 2r St. 


en A u 


a EEE 


736. Falkengaſſe No. ie im 
%r Stod gig Tutti une 
Zim M 
—— an ſtille Leute au vermiethen ; 


Näheres Vord 

764. — 7 ift ‚ein > höflirtes 
nF zu etc: * 

764. Hohfirafe 57 iM der d. EioE zu 


vermiethen, 


764. Ein möblirtes Zimmer: — 
miethen; am Landsberg 17, — 


764. Ein helles beiarss zu 
vermiethen; gr Bir r 
1408. Hofhftra ed ht 
8 Zimmern, Garten ꝛc. zu — Zu 


bee De LH ren eunbliche inein- 


— ee? s FE nad .. 
romenade; Langeftraße Stock. 
765. Ein Stubchen mit Bett ift- — 
miethen; Altgaſſe 38. — 
765. Steingaſſe 8 tft ein ; mi 
blirte8 Zimmer gleich u bei — 
165. Gin ſhoner Laden mit. 2. 
Zimmern, dicht neben dem Romiſchen 
für 380 fl. zu vermiethen; Meggerg: 


= — | 
neue rj® wu wissähfir ne * 
ai — 









15 kr. 
165 ee 9. 
1425. Ganz friſche S ellfiſche 
und Cabliau — 
E. Sartorie. 


—* Tee — 
n € 
es. ®. Saufer, vor. 6. Milani. 
1424. Friſche beigifche und 2 
monder Schell 
Tone 
Bleidenftraße ı 





ländiſche —— ——— 
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Betannuntnachungen. 
heim Erras, id älngergaffe 35, 35, offerirt zu nachſtehenden ve er: 
ten Netto: Preifen:  ... 
;  (Borkfefung. ber Anzeige vom letzten Freitag) 


Rlein, aochbuch Mainz 1856. fein gebund. 1 fl. 24. — Alemm, Culturwiſſenſch 
2 Bde. mit Abbild, 5; fl. * 1 fl. 12. — Klopſtock's ſämmtl. Werke. Neueſte Ausg. 


in 10 Bänden. 3 ul de ‚Kot, Guftav. 36 kr.j deſſen, Mondicheinbefannt: 
en. A Bbe. A. 30) 8 — Körber, Kosmos für bie Jugend, mit 7 tolorir; 
Kupfern. 4J J— 54; deſſen, Reiſebilder in Grzaͤhlungen, mit 9 fein colorirten 

ilbern. m: Körner —— ee — fen. Kalb⸗ 
chr v, Frankfurt, mit 1 tahlſtichen. geb. 36 Er. 

Mn ie vr N r- Bde, (6 fl.) 1 fl 12. — ger Werke. 


45 Bde. ——e 8 Be, — Revolution. 2 Bdenꝛc. (13 fl. 30) 4 fl. 30; dieſelben, im 
— * nale, eleg. gebund. in 12 Bänden. 6I. Re — Lafontaine, oeuvres, 
at, 1857. Lexic.-Format, sehr eleg. geb. (6 fl. 30) 3 fl. 30. — Rang» 
Beinie Meike 12 Bde. mit vielen Stahlftichen. a 1.4) 5fl.24 — Pavater, 
Worte des sous Prachtband mit Goldichnitt. 54 fr. — Benan’s Gedicht 2 Bde. 
2 fl. — Leſage, Gil Blas. ‚2 Bbe. mit 56 fein. Bild, 54 fr. — Leſſing's Werte. 
— — F fl. 45: — Liederlexikon. Samml. aller deutſchen dee ıc. 4 Bde, 
— 1f. 12. — Livius, xrömiſche Geſchichte, überſ. v. Dertel. 8 Bde. ‚mit-& 
BE. — ;Livingftone, Reifen in Aſrika, mit 92 fein. Bild. Leipz. "1859. 
—* drei Blimcher aus Frankfurt. —— — am Sgawwesabend auf 
— 12) —* — —— in Frantf. Mundart: Der Graͤf wie er 
t * kr.; rikaner. 15 kr.; Die Bernemer Kerb. 12 fr.; Der Ge⸗ 
hemart en olkstheater (Bürgerfapitän, Hampelmanniaden x.) 1: 
—— für die Jugend, mit 8 fein color. Bildern nen I 

m rd Schneerviitcen,. Frau Holle x.) 36 fr. — 

— Moyer's Univerfum. 7 Bde. mit 336 Pe ei 

2 (a —* 7 * — Miine⸗ Werke, überſ. v. Böltger. (4 fl 

Mobe, — zur preuß. — Neueſte Aufl. 2 Bde, (9 fl. 3 = * 30, 
1. Wörterbud. 2 Bbe. Brfäin. 1959. (1 fl. 48) IM. 1 M 

ne — and. Opern. Klavier —— a 54 fr. Drlifterbilder, kur 
ke Marnum — Kinder. we, * hlungen ıc. mit 8 ſeht ſchoͤn colorirten 
großen Kupfern. aeb. 30 fr. — Müller, das Reich der redenden Thiere, Neueſtes Fabel: 
4 mit 190 Bi, in Stapiftiäh. geb. (2 fl. 24) 54. — Münchener fliegende 
ee 2 Bde, mit etwa Hohihnitten, mit Kegiflern und den reich iluſtrirt 
J fl- 12). 1 fl..12. (Ecſnfte ſich wegen ſeines befannten humoriſt. Inhalts 
anz —— zur —— erabend-Keftüre eignen!) — Münchener Bilder: 
Bogen. 11 diverfe Bände. 355 1—264) jeder Band (je 24 Nummern) geb. a 64kr.; 
rg a-3:tr.;-Diefelben, nn (No. 1-—264) jeder Band #24 Rum: 
Se en a a a er 
ge Braun neiber). e. ehr viel, vortre Iyichnitten, ſchon 
—*— in reich illuſtrirt —— LER. ) 4 fl:30. — Münchbaufen’d Abenteuer. 
— Raturg — * Auftrirte, nach Büffon u. And, 4 Bde. mit 433 Abbild. 
a 48) 1f.s. — be elungenfied. Urtext mit gegenüberfteh. 'Ueberfek. und 
Örterbuch v. Braunfels. 1 om Mibelungen-Sage f.d. Jugend, von Finger 


Ober! L. — eleg. * a fl. 24) 24 kr. — Mieri 
t 2824 re 
EB, ( ext, Uhland u. 1 Fang * 


Vanth — —— 

—— Geibel, Grün, Heine, Seien, inkl, d, Sa 

eips. 1857. Reich vergold. Molail-Einband nit nit (3.36) 1 
—Alaten’s Werte. 5 Die 2 24. — Seribe Dan. dp ; 


r ball Jon 6 






6 (3 fl. 36) 2 fl. 30; deſſen, Kalſer und Narr. ne er 

deffen, Rosciuszko. Roman. 3 Be. (If) 1 fl. 45; befien, Freuden und Lei 
Gommis-Voyageur. Roman. 45 .’— Die Erempl are find neu. — ger etzung 
folgt in einigen Tagen. a us 


r —— ——— 
Statt 3 1. 30 tr, nur: 45 ir. uw un 
1424. Die Beltgefchichte in Wildern, Ausing des ee Bu 3) 
Welttheater, mit 26 feinen hiſtoriſchen Stahlffidyen und 44 Bildni 
Menfchen von 1789 1840.Vorrãthig bei a 
$, Schwelm, Haaſengaſſe 1 nen, Eck des [3 
Statt 7 fl. 34 Er. nur Einen Guld 7 
1424. Napplion Bonaparte's I. vollitändige Lebensbef am 
treu und ganz der Wahrheit ‚gemäß bearbeitet von G. a ee) 1% oe 
mit — —* eſan — Daſſelbe in elegantem Ginbande,.k fl. 45 fr... and R 
u haben be 


8. Schwelm, Haaſengaſſe 11 net, *— ve⸗ EEK 


Kur & Er. pr. Band. Mur Gr. pe. 
















Eine Auswahl Bücher aus allen Faͤchern. > — * 51 
Nur 3 Er. pr. Stück. . Mar —* ir 

1424. Auswahl beliebter Fantaſien für das Pian 
geriähtet aus den Opern: Die Schweizerfamllie von Meinl: Are Fin J 
tatti von Mozart; Aleſſandro Sttadella von Flotow; Furcreita Borgla * ont 


vorräthig bei 


Ernst Wohlfarth, Buchbinder, gr. — RR m 
erlaubt fih ein hochg Eee Publikum zu recht zahlreichen Beſuche feiner — ———— 
a er ergebenft einzuladen. 


Aufträge Einbände, dad Wontiren von Damenarbeiten für Bortefenile 'xC..; wenden 
in — Eleganz ſolid und billig gefertigt. 


, Gedrudte Eontor und Hausbaltbücher, voch engliſcher Art ebunben ;; » ig 
großer Auswahl vorräthin. (Namen —88 uf —— — — gratis — 


.  Schwarzseidene Herren-Halstücher, 
die nicht abfaͤrben, ungewöhnlich billig, bei Ed. Debler, —— 


164. »Glac&-Handichube werden jeden Tag ſchön gewaſchen und Fefaͤrbt Ga 
abzufärben. Auch bitte ich, Die zum Färben übexgebenen Handſchuhe abholen zu wollen 
Julius Berdur, Fepbenmacher Babrgafje * 


764. Tannäpfel ſind zu Hans am Rhanha. "(eh 


8. Schıelm, Saafengafje, | 














* “rote, 


Katharinenpforte 28," + mı7 m 


Ä empfiehlt fein‘ vollſtändig aſſortirtes Laget in 
— Gebild und Taſchentüchern, 
fertiger Wäſche und Hemden Ein 
—— in Leinen und ah 


in großer Auswahl zu den billigften Preifen. 


@. Hehner- Demmel, 


Bleidenstrasse 49, vis-ä-vis der Katharinenpforte, 
wir It zu bevorſtehenden Weihnachten fein - — Lager in 


a 


grosser Auswahl, abee 
allkleider nu vers 
latt und tört, 
Tärlatane, A a RE REN 
= E. Breusing, —— — * 


Mi Cprifibänme, neueſter Erſindung! 


| par ürliche Tannen und eb ee mit a —2* ſtatt Rerzen, in \ jeber 3— 
=> und Anuzahl von Flamme U Mahrgang, bei 1421 


Din. Dauch, grosse. Escheaheimerstrasse 23. 


— um baldigſte Aufgabe der —— wegen zeitiger u a 
ente an ‚brennt ein Baum zur. Anſicht 


Zr n einer Tebhaften Strafe wird ein Hand, mit Sf und Seuerredt zu. uf 
— bei a 5. Neder, Pornbeimer Hatde $ “ 


764. Gefudt: Ein Lehrling in ein veipect Manufaktur: — — 18: 











e Herrenbinden, 


um damit zu räumen) zum Fabrikpreis. 1421 
HLouis Staiger, Donplab 4. 


763... Zwei Ansbach Gunzenhauſer Serie⸗Looſe No, on. 
welche bei der am 15. December ftattfindenden ——— Pay, 

1000, 500. ze: 'erlannen können, find a 45 fl. pr. Stüd 
Nicolaus Lauer, im Laden: Allecheitthent 


V. Quartier. 


1426. Zu dem am 10, d. M. ftattfindenden W. Quartier-Tanzkränz- 
ehen im Saale zur Harmonie werben die geehrten Abonnenten erſucht, ihre angemel- 
deten Damenfarten, fowie die Herren Gäfte ihre Karten Mitfwoch ober Do — von 
7—9 Uhr Abends in der Harmonie in Empfaug zu nehmen. Der d 






—— — 


Seegras⸗Decken 


gut und dauerhaft genrbeitet, in großer Auswahl bei 5 * 
Heinrich Stein, 7eil N A 


01%% 








Une jeune personnes de la Suisse, très bien recommandee, deeirg, ‚Be plpöer a 
bonne ou femme de uhambre ; Ulmenstrasse 3. 1 

1424. Eine grosse Auswahl sehr zierlicher Malte in Kle 
Kragen, Jaconet, Pique, Tüll, dergleichen Tollettes; Negi 
hauben, Schleler empfiehli 


E. Breusing, Bleidenftrahe u Fr 


765. Möbel, Betten, Herrenkleiver, Taſchenuhren, Weißgeräth, *8 — 
Blei, Zinn ꝛc. werden gekauft und gut bezahlt; Kabra. der © Doͤngesg. fe 134 








Naht. Re 
Italieniſche Strohſohlen AR 
Höchberg:Geifenbeimer, Stiftraße 17, 1 Ir Stod, 
Gelb jelb verſporte Kupferftiche n werben weiß gebleicht bei Keinermann, ‘ Sungkof. 


765. Eine hieſige Bürgersfrau, die die Pflege der Kinder Auf, Aula wünjcht ein 
Kind iu Koft und Pflege zu nebmen, jedoch nicht unter 11, Jahr 


765. Bei dem Abbruch, zwifchen bem Eſchenheimer und Bockenheimer Anlage. fint 
zu verkaufen: Ihüren, Fenſter, Fußböden, Defen, Keuerberb, ein Melle Balken, 
Sparren u ſ. w., Alles im beften Auftande. F T 


765. Auf Foliden hiefigen Inſiaß find fl. 24000 auszuleiben. 
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Befanntmadungen. 


—— — — — 


u. 1426. Bei @ari Soffmanu in Stuttgart ift foeben erſchienen: 


Bas Bud) der Welt, 


ein 7* riff des Wiſſenswürdigſten und Unterhaltendſten ans 
Deu Gebieten der Maturgefchichte, Maturlehre, Länder: und 
| Völkerkunde, Weltgefchichte, Götterlehre ıc, 


Jahrgang 1860. Erſte Lieferung. 

Jeden Monat erſcheint eine Lieferung von A Bogen Tert in 4°, mit einem 
Stahlſtich, 3 prachtvoll eoforirten Tafeln und vielen trefflichen 
Holzſchnitten. 

Preis jeder Lieferung, broſch. 10 Ngr. = 80 kr. 


Mit der Iegten Lieferung, oder — bei Vorausbezahlung des ‚ganzen Jahrganges — 
mit biefer erſten Lieferung wird ben verehrlichen Subferibenten ein prachtvolles in 
Stahl geftochenes Kunfiblatt: 

7 Die Sennerin 
als Brämie geliefert. 

Zu haben in allen ſoliden Buchhondlungen, namentlich bei 


Franz Benjamin Auffartn, 
Ed der Dönges- und Haafengafle. 


14.2, Wir zeigen biermit au, daß wir im Laufe diefes Monats 
in unferm belletriftiihen Beiblatt mit der Erzählung: „Der Wucherer 
ms fein Kind” beginnen; Diejenigen, welche die Abficht haben, vom 

Zanuar an als Abonnenten neu binzuzutreten, erhalten, um dem 
Gange derfelben folgen zu können, die Zeitung bis zum 1. Januar um 
entgeittich, Die Erpedition der : 

Neuen Frankf. Zeitung. 


Dr. Wilhelm Jordan’s 


eite Vorlefung (Dante’3 Leben; Einleitung in die Divina Commedia; die Hölle) beute 
—*8 den T. December, von 7—8 Uhr Abends, im Saale des „Brüffeler Sofes“. 
Abonnements a 5 fl. 24 fr. bei HI. Heller (Schmerber’ihe Buchhandlung). 


1423. Belzftiefel und Pelzſchuhe mit Pelzbeſatz, hohe und niedere Filzüberſtiefel, 


ren⸗ und D [ ie Filzgal ‚ Wilgichuhe mit Leder⸗ oder Filzſ 
a ehe, Borngahe 





Tode8:AUnm Re ge. 
Allen Freunden und Verwandte machen wir Aha ſtatt befonberer * 
die ſchmerzliche ** daß unſer innigſt geliebter Sohn, Bruder, Schwager um 
Onkel Georg Bei rich Waag heute früh um 81/, Uhr nad lanaem Leiden, 


im Alter von 21 Jahren, im Herrn entichlafen iR, u und bitten um flille Theil nabıme. 


Frankfurt a. M., den 6. December 1859. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerbiaung Ban Ratt: Freitag ben 9. December, Morgens 8'/, Ubr, ı vom 
Sterbehaus, Kühgaſſe 4 








Dantfagung. 
Allen Freunden nn Belannten, welche et geliebten ®atten, Sohn und Bruder 
Ebriitian Friedrich Söhnlein, Bierbrauermeifter, 
zu feiner legten Rubeftätte begleiteten, fagen wir hiermit nen berzlichften Dan 
Die ebenen 


Frankfurter Kiranken-Cafle 


Sandlungs-Commis. 


Anmeldungen zur Aufnahme pr. 1. Januar 1860 werben bis Ende d. M. angenommen 
große Santgafje Ro. 9. Der Derwaltungsrath. 


Reißzeuge 


— * den Schul s—“ ſolid gearbeitet, empfiehlt als Weihnachts-Geſchenke 
Ns Magnus Cristiani, geprüfter — ——— 


1424, Die von Hi. Zirndorf angekündigten — 
über die „nenefle deutſche Fiteratur 


werden Montag den 12. d., Abende 7 Uhr, im „Würtemberger N 
beginnen. — Liften zur 35 liegen J in den verehrl 
handlungen der — Frz. Benj. Auffarth und Joſeph 


—— 30 kr 


Knochen, — Papier, alte Seile, werden zu den Höfen 
Brei *. Judengaff⸗ 2. 86, nachſt dem Wollgraben. 
Auch werben daſelbſt Lente zum Sammeln gefudht. 


en ee Se 
dauernde — —— ar finden ſprechen ſtung fähigkeit 


ei Meni fraelit it grundli —“ d 
eine — Ofen an 500 deegt De Op 





ws 


2. ——— 1859 


15. October 1860, ll. 4 


Ofener 


Vier 
Loose Ziehungen. 


billigst bei 


M. J. Götz & Comp. Zeil Ro. 51. | 
Möbelgurten, 


1425 


Billig und von anerkannter Gfite, im Verlag bei 
Ph. Ohlenschlager jun., alte Mainzergafje 24. 


Damen-Putz und fertige Kinderanzüge, 
er dem. neueften Gejchmad, empfiehlt zu Preifen 


Schülz, Heiner Kornmarkt 11. 


* Ein Schrifgießer, der im Fertigma icht 
bei gutem —— ns Beidäftieeng * Bu u * 


Eh. Bauer. 





Zu verkaufen. 
Ein Kochofen zu verkaufen; Rechneiſtr. 10. 
766. Gin Reiſe⸗(Schuppen⸗)Pelz iſt —* 
— er Sehrnafie 117, Ir Stod, zwi⸗ 


2 Ubr. 
Hs. Eine Labeneinrihtung für ein Spes 
zereigeichäft. 
Bu vermiethen. 

766. — 15, Ir Stod, iſt eine 
fleine Wohnung an file Leute zu 'verm. 

When Nömerberg 12 find möblirte Zim- 

mer zu vermiethen. 

1425. an ——— ge 3 —— 

Zu tod, zu vermiethen 
3 Base aße 38, im 2 Etod. 

Sn befter Meßlage ift ein Geſchaͤftslokal 
im 1 Stod gleich in vermiethen; zu erfras 
gen Heine Ejchenheimergaffe 24, 2r Etod. 
Dienftgefuche und AUnerbieten. 

761. &8 u ein Zapfjunge gefudht; Bars 
küchenplatz Ro. 2. 

751. Ein — reinliches Mädchen, wel⸗ 
ches bürgerlicy kochen kann, wird als Maͤd⸗ 
chen allein geſucht; Umenſtraße 11. 

164. Gine brave Köchin, mit guten — ⸗ 
niffen, wird gegen guten Lohn und 
nachtögefchen? gefucht; Papagaigafie 12. 


764. Ein Mädchen, das zu aller Wrbeit 
* iſt, wird geſucht; Loͤhergafſe 28. 

766. Es wird eine —* en 
pefaät. Sof. Hauſer, Fah * 
766. Ein gut ——— übchen, bas 
einfach kochen kann und zu jeber Arbeit willig iſt, 
—— ai Frau Hofmann, Trieriſche⸗ 
gaſſe 

768. Gaſthaus- und Herrſchaftotochin⸗ 
nen, Mädchen allein, Haus- und Kindermäb- 
Gen fucht Frau Hofmann, Trierifcheg, 8. 

766. Ein Mäbchen, welches längere Zeit 
in einem Dienfte war und bürgerlih kochen 
fann, ſucht Dienft ; zu erfragen JZudengaffe 129. 

766. Gin zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
hen wird geſucht; Katharinenpforte 5, 1. St. 

766. Ein folides Mädchen fucht eine 
Stelle ald Köchin oder als Mädchen allein bei 
einer -angefehenen Herrſchaft; Weißfrauen⸗ 
firaße No. 3, 2r St 

766. Gin Mädchen, welches gut buͤrger⸗ 
lich kochen kann und ih ber Hausarbeit uns 
terzieht, fucht Dienft; gr. Bockenheimerg. 20. 

766. ine ifraelitifche Köchln, welché 
ohne Logis und Kof zu erhalten, Mittage und " 
Abenbeffen zu kochen hätte, wird geſucht. Ni: 
heres in der Expebition, 

795. Bornbeimerftraße 8 wird ein braver 
Hausburſche geſucht. 


765. Es wird ein —— Mischen 4 
ſucht; Domplatz 9, 

1424, Giu — * — 2 „Mädchen, J 
ches Hut bürgerlich kochen kann, die Hausarbeit 
gründlich verfteht und Liebe zu einem Kinde hat, 
wird geſucht Markt 6, im 2. Stod, Eingang 
unter bem Bögen. 

756. Eine Amme ſucht Schenkbienft. ae 
red bei Frau Ullmanm;vim * Haaſen 

765. Ein ſolides Sausmävh en, d M 
kann, wird 8* Friedbergergaffe 29. 

765. Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wird gefucht; Breitegaffe 46, 2. Stock 

5 a n zu alles Arbeit williges Minden, 
das bürgerlich kochen kann, wird gejucht Stift: 
ftraße 13. 


Gefuche verfchiedener Art. 
764. Ein unmöblirtes® Zimmer mit Gabi» 
— * er einer freumblihen Lage zu mies 
ucht. Offerten unter Mo. 27 be 
Io * Expedition d. Bl. 
64. Bei einer achtbaren Familie wird 
7— 2 a Bimmer zu miethen geſucht; 


764, Gin —— — wird zu kaufen 
Bein —— 
Ein Glaskaſten für Gigarren wirb 
—* Zeil 3 


166, Es wird eine Heine Wohnung von 
2 en, Gabinet, Küche tm Preife von 

fl. zu miethen gefucht, Näheres Leons 
—— 19, zweiter Stod. 





—— —— 


Bekanntmachungen. 
Feinſten indiſchen Melis 18 Er. pr. Pfd. 


Prima " 9, om 
„  Raffinade u 
feinſtes Vorſchußbackmehl No. Ö ber Sechter 
56 kr. das Geſcheid 15 kr. feinſtes Stärke: 
Bd in Baqueten, frifche Kunfthefe bei 
766 Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


765. Feifhe Scellfiihe treffen 
heute ein * 


dolph Kempf. cs 


1425. Geflügel von Breffe, engl. Auftern, 
ückinge zum Baden und zum Roheſſen, 
protten, Teltower Rüben bei 

Georg Schepeler, 


Aechten — Bordeaux d 1 fl.‘ de 


laſche m 
En ae m, a48 
—3 ih © * 
nn 12 kr., It ok. u, 
Cognac vienx, ä 1 fl. 45 fr. 
Arrac de Batavia, a ı fl. 30 kr. 


Extrait d’Absinthe, Ririhwafler ıc. bei 
166 Gottfried Maes, Fabraaffe 16. 
— 


12 riiche Schellftihe empfi 
nel griebe MHotb, Baafangaffe 


"765. Ein Mädchen, das im Nähen und 
Kleidermachen geübt ift, hat noch einige Tage 
frei; Allerheiligengaſſe 27, ‚Im Laden. 


765. t i 
Familie —* gi Ye — — pr 
Logis erhalten. 


765. Samstag Moraen verlor ein Mind 
von der Bodenheimer Ehauffee bis .. io 


rothen Hof ein lebernes — 
ongefangenen Be Ans onen 
gute Belohnung: 3 
1424. Vor einigen —— — 
u Tuchſchirmchen auf dem zn 
ehen gelafjen, ein brauner Stauden verlo⸗ 


ren, ſowie ein grauer am a 
dem Dberforfihaufe. Gegen Be nach * 


Roßmarkt 20, 3c Stod, 
Gin Ladenmaͤdchen, ifr. Genfelfion, 
mw! * t. 
* — Ve Joh. Wilh Müller 
766. E 
Brat⸗ — ge 
‚, Mat 23, 


Der Finder eines ee be ai 

welches. vorigen Donnerstag in ber 

—— verloren wurde, erhält eine 
Belohnung: Kettenhofwen 10. 


766. Reim a 22 und 24 Fr. pr. Bm, 
Chellak billiaft bei 
Gottfried Maes, Fahtg 









Methode reparirt bei Er, 
Schäfergaffe 5, links. 


HB) Wellage, Aevuef. ag ilte RAN: EN ꝛes⸗Mitiwoch 7; Decemnber 1850, 
SEITE nen - Ip 


Für Damen! 


1425... Dem heutigen Blatie lieat ein uſtez Proſpetus über 
die fo, „be ebte Modezeitung „Der Bazar“ bei. Ich bitte, demfelben 
gef. 2 en unB, zu fihenfen und empfehle mich r zahlreichen Aufträgen, 


Franz Benjamin Auffarth, 
Eck der Dönges⸗ und Haafergaffe. 


Een Dachhilz-Bedachung 


(ich mit Steinpappen oder Pappendeckel und sonst gleichartigen Offerten 
zu verwechseln) 


empfehle ich als aute, jolide, billige Bedachung und übernehme zur Bequemlichkeit meiner 
Befteller, oje nach Umftänden und Verhältniffen, den beff. []' fix und fertig gelegt und eins 
gebedt a 31/, bis 4 fr_unter Garantie. Mufter, Zeichnungen, Anweifungen und R:fe: 
— Den. au Dienften. Offenbach a. M., im December 1859. 


1423 
Hasoncı Aug. Martı Martenstein. 


2 Schweizer Jura-Cifenbahn-Loofe, 


deren‘ nächfte-Berloofung am 2. Januar ſtattfindet, find billigſt zu a dei 
- - BRudolph Strauss, Kebſrauenſtraße 2, 


Avertimento. 
Coloro, che furono membri della societä „il -Verziere‘* nell’ ultimo — sono 
pregati di,venir ad una adunanza, che avrä luogo giovedi il 8 di Bisembre nı’c. nel 
„Grünen Baum“. Hl presidente. 


Ziehung am 2. Januar 1860! 


8 K. Oeſterr. fl. 100 Gifenbahn-Loofe. 


Gewine: fl. 250,000, 410,000, 20,000, 4,000 ꝛe. bis herab auf fl. 125. 
Obligationsloofe zum Tagescours. Looſe für” obige Ziehung allein a 3 fl, 11 Stird 
“a 80 fl. bei 


Gustav Cassel, Düngesgale 8 
— 1, bel & 9. Beſt, find alle Sorten Herrenkleider vorräthig. 





Rum-- und Arrae- Prunsch- Essenzem ‚pe: glifhe 
TA 24 fr. bis — * 
ar 5 — u ognac-Greg-Essenzen, yr. Slafe pr. Flaſche 
— pr. Flaſche 48 fr. bis fl. 54 tr., 
ı atavin-Arrac, pr. Flaſche 1 fl. 54 fr., 
Cognac, vr. Flaͤſche 2 fl. 12 fr. bis 3 fl. 30 fr., 
und andere Liqueure; Alles in feinfter Qualität, empfiehlt 4 
Meinrich Han ei 
1425 Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Bank 


1425. Mein Comptoir befindet ſich 


alte Mainzergaſſe Ho. 24 neu, Parterre. 
Ph. ®hlenschlager jun. 


Coiffuren von Chenille und Litzen 
in geſchmackooller Auswahl bei H. J. Schütz, Bleivenftrafe 42" 


Kari Krienb, 


grosse Eschenheimerstrasse 72, 


empfiehlt zu BERRTE HERE Weihnachten alle Arten Wortefenillewanren 
eigner Fabrik. Stidereien werden auf das Gefchmadvollfte mentirt. 
Kerner alle Arten Schreibmaterialien, Papeterien, — 
Bilderbücher, Bilderbogen, Schulhefte ꝛc. 705 


Eibiſch⸗Bonbons fehr auflößend, pr. Pfund 48 = nig gich friſch 


empfiehlt &. M. Sichel, Conditor, Fahrgaffe 136, der Dougesg über. 
Zurückgeſetzt zum Weihnachtsverkauf. 
765. Eine Partie aͤltere Chemiſetten, Ae mel, Kaputzen, Halsbinden ꝛc. zu ſehr her⸗ 
abgeſetzten Preiſen. M. M. Heh, Schaͤfergoſſe 1, nächſt der Zeil. 
1. 765. Geſtidte Kragen von 6 Er. an und höher, feine Tafchentlicher dom 12. im 
und böber, Negligé Hauben von 24 fr. an und höher, fowie eine ſchöne Auswahl Yon 
Chemiſetten nebft pafjenden Aermeln empfiehlt «7. ©. Moriz, gr. - Bodenheimerg. 21. 
0, WA Zum goldnen Pfau. ug 
‚Heute Abend Quintett vom Mufit:Borps des hief, Lınien Bfailtone/ 
EM. Reh, Schäfergaffe 1, neben dem römifchen Ma 
empfleblt zu Weihnadhtsseihenten das Reuefte in Hüten, Hauben, Site, Gore, 
Yermeln, Kinderhäubchen ꝛc. zu billigen. Preifen. 
Deu 9 ftellungen werden Ichnell und pünktlich ausgeführt. u .h «706 
765. Gin biefiger Bürger wünſcht Herren au bedienen, auch — zu be⸗ 
ſorgen ober irgend eine Beichäftiaung, gegen geringe Bezahlung; 2. Eſchen 51 St. 


Ausverkauf in Gummiſchnhen. Wilh. Hülsmanm, 22, 























NIE Beer, IN 
JE dem „Ruſſiſchen Hof* gegenüber, 


| hit fein großes Lager -in Glace-Handschuhen, von ven 
villigſten bis zu dem feinften Sorten, zü feften aber billigen -Preifen, 
‘ darunter namentlich eine Sorte Chevreaux & 1 fl. 6 kr. pr Paar, ih 
vorzüglicher Waare und fchönfter Farbenauewahi. 
F 8 Neueſte in Pariſer Uravalten mit den ſchönſten Nadeln, 
' Echarpes, Cache-nez, Winter-Handschuhen etc. 
ächten Parfümerien und Toilettseifen. ® 

Ausverkauf ver Refte ver Portefeuille- und der 
' Wiener Holzwaaren 50 pCt. unter den gewöhnlichen Preifen. 


H | RE" J. Schütz, Bleidenftraße Ho. 4; 


fiehlt fein Lager in den neueften Beſotzartikein Duaften, Franſen, Knöpfe, Samtnetband, 
| Ghenile Näbfeide, Garn und Stritwolle ıc. zu billigften Preifen. 1425 
i 











1859. Bürger: Mufnabmen. | 
Detember 1. Herr Freiherr von Wafmer auf Haflenberg, Leopold Hector Eduard 
E Albrecht Carl Emil, Auscultator, BS,, answärte, L. 

1. Herr * a Kettenburg, Cuno Philipp Martıniltan Ludwig, BS,, 
auswärts, k. 
1 Herr Dietrich, Johann, Schuhmachermeifter, Klappergaſſe 59, k. 
—1. Herr Sichel, Ernſt Iſagc, Handelsmann, BS, Langeſtroße 5, ir. 
F 


Herr Braun, Ludwig Wilheim, Handelsmann, aus Caſſel, Roßmarkt 9, ref. 
Herr Schmitt, Caspar Joſeph, dermalen Fürſtl Thurn und Tazis’jcher 
Fahrpoſtinſpector, aus Schwarzenfels, k. 
x 1. Frau Schmitt, Gmilie Gliſabetha, geb. Beaufrere, I. (Ehefrau des oben 
genannten Herrn Schmitt). 


— — 


iu L 


— — — — 
8 
J 





In Zem Verzeichniſſe der am 24. November 1859 ſtattgefundenen Bürgeraufnahmen 
‚(Smtell»Blatt No. 282, 5. Beilage) I. Zeile 1: 
November 24. Herr Burbl, Richard, Golbarbeitermeifter, BS,, Dreifönigftraße 1, T, 
Fruchtimarft : Mittelpreife. 
München, 3. December. Waizen 16 fl. 39 fr. (gefl. — fl. 21 WL Korn 10 fl. 
59 Be. (geft. — fl. 19 Fr.), @erfte 12 fl. 23 fr. (geft. — fl. 11 fr.), Hafer 7fl. 16 fr 
‚(geft. — fl. 1 Fr.) 
Getraide:Bödrfe 

‚2ondon, 5. December. Engliſcher Watzen zu den vorigen Monatepreifen, fremder 
in beſchränktem Umſatze. Malzgerſte und Hafer 1 fh. billiger, 4 
Amſterdam, 5. December. Roggen loco fl. 3 biliger, auf Termin fl-3 bößer. 

'_ Berlin, 6. December. Roggen pr. December — Januar 48%/,, pr. Frübjahr 47°/,. 


Tbeater.Unzeige., — 
Mittwoh den T. December: Deborah. Volksſchuſpiel in 4 Aklen von Mofenthal. 
nee No. 31. 


‘ 
x 


JIN,X. 1 6 


‘ 
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424, P. 
82/4, 1/5 b. u. G. 
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: Fraukfurter Nachrichten 
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Dierbei eine Ertrabeilage 
./S3I9. 
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Berantwortliber Rebacteur und Berleyer I. 8. Holgwert. — Drud von 9, F. Streng. 


+ Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. Wien n. Währ, 
e TU — — Disconto 
f . B.-Actien à 500 |11831/,.@. 4/, Pf. Max-E.-A. b. R. 1951/, G. — — 
ir. NR mk-Actien |B40 9 3 4://oBa ‚Ostb,b-R. &1.200/1015/3 P. Celd-Sorten. & 
‚Osstr. Creditbank-Actien |189, 1/4, 89 b. Fr. Wilh. Nordb.-Act. — fl. 9 3233 N 
‚Bayer. Bärnk-At. A fd. 500| — — Preuse. „9 öl 56t EN 
mst."B=A.a 200 fl. |174.P. 173.6. Holl. 10 Al. Stücke „0 Bob J 
EU BO From Stücke: 336 a 
/#/o Fekf.-Han. Pr..O. | — — Enzl. Bovereh „Hu 34-38 P Nas) 
-B.-A ct. 30% Einz. 40/4292 P,. 2201, G. Rüss. Imperi „9 801/824, — 
.u.1,750/0 E.i.F.&228kr; 40.G. Dollars-in Gold |, 2 221/,.231/, 
-A.G.b.Pereire&C.300/g1542 G Gold p. Zoll & fein|” 793-798 — 
-Ostb.b.R.2P/oE-41/20/0| 10117, P. Preuss. Cass.ch. 1 4dt/gB/; * 
Deutsche Phönix-Act. 30/1130 P. Diverse lass.-Anw. — — Sr 
'rovidentia-A. 40/1100. P. —— 
| „ 5140-52 15 


Nacn dem — | 


‚g 


x 


[2 
2 Sdddde 


Ds 43 4 







der freien Stadt Frankfurt, 


aIꝓᷣcchen mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, / 
und ben — Nachrichten als Extrabeilage. J 


bit minor 





(Gppebitien: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthau sgaffe 21.) 


—* 239. Donnerstag den! 8, December 1859. 








— — 


Inſerate, welche den folgenden Tag nach der Aufgabe im 
‚Sie genzblatte erſcheinen follen, werden, bei herannahendem Weihnachts- 
efte, Wormittags von der. Erpeditign ‚erbeten, 


— ———— —— ——— —— ——— —— — — 
Ueberblick der Ereigniſſe im: Gebiete der politiſchen 


und materiellen Intereſſen. 
"Ob Frankfurt, 8; December. In der jänsft flattgefundenen "Sigung der geographi- 
Mm m in Bst wurben bie neueften Mittbeilungen Dr. Livingſtone's aus dem 
Afrika's vor Wir, geben ‚hier; den Hauptinhalt wieber, -Biningftone, befand 
ch —8 war im Fe auf dem Were nach dem großen See Shirma, teifen Abfluß un- 
„befannt ift, und der, den Ausfagen der Eingebornen-zufolge,, vom See Nyingeſt nur durch 
„einen 56 Meilen Iangen Lanbſtrich getrenuit uiid. Große Vergdgerkngen wayen daraus 
entflanben, daß fie jedem feinen und aroßen Peuptling auf ihrem Were erſt die Ueber— 
zeugung beibringen mußten, baß fie nicht als Raͤuber das Land durchziehen. Das MWaffer 
des —2 Sees hatte einem bitten Geſchmack, war aber trinlbar. Fiſche, Aligatoren 
und Nilpferde gab es im Ueberfluß, und wenn der Wind ſtark von Süden ber bläft, foll 
das Waller von dem Ginen Ufer jo ſtark zurückweichen, daß Fiſche in eigens dazu aufze- 
MNellten Drabtgeflechten gefangen werden können. ‚Der See bat die Geſtalt einer Birne, 
befien ſpitzes Ende ſich noch eima 30 Meilen von dem Punkte den umfere Reiſenden inne 
‚ hatten, in's Land Hinein erftcedt. Wo „diefer enge Theil ent befindet fich eine bewohnte 
Höheninjel. Dann erweitert fi der See bis zu 25—30 Meilen, während feine Länge, 
den oben — ſchmalen Ausläufer von 30 Meilen abgerechnet, 60—7T0 Meilen 
beträgem-dinfie. Es *. dieſe Waſſerflaͤche 2000 —X tiber. der Meeresflaͤche, und der 
‚Inber Nähe befindliche Berg Bomb mißt 6000 Fuß tn ber Höhe. Die Gegend rings 
um ft, wenn nicht eben Dicht, doch ſehr gut bevölkert. Was, die Portugiefen betrifft, 
— fie niemals auch nur be auptet, ben See Shirwa gekannt zu haben. Auch vers 
herten bie Einwohner fammt und fonters, daß nie ein Weißer früher in biefe Gegenden 
zes fet. Darauf bin nahm Dr, Lwingſtone, troß der Ginfprache der Portugielen, die 
tdeckung für fi und feinen oagleker, Dr. Kirk in Anſpruch. Dieje beiden waderen 
Reifenden Hatten min fihon 150 Meilen hinter fich, ohne daß fie je in Gollifion mit ben 
— — wären. Diefe — bie Manganayas — bebauen große Bodenſtrecken, 
und zwar * ie Männer bien I mehr als bie — (eine Ausnahme im Innern 
EN De Boden iſt aber auch ſehr zei, und das Grad waͤchſt bis zu 6 und 7 





f Anhöhen ange e wird 

ſe *5 in ſo u Bu je * ee ner 
er nur die Weißer, gebrauchen das Ge r, "bie e 
Be Ver fih mit. Rie ageutenen und einem aus Beetle angeferti en —* les iſt 

mit Spinnen und u n beichäftiat, ja fogar bie Häuptlirige —— de Bei ie 
—— Aber die Art der Fabrikatiom ſt auch bie nalamfe, — he 

läßt. Es alebt Hier zweierlei Baummwollftauden, und 

1% RL hafe, Ztenen, Hunde und Hfihner 8 m —2* — fine fü 
nayas. hrungsmittel giebt es in Leber —I ie Waffen der Maͤnner — ſich 
auf Bogen mit vergifteten Pfeilen. Ein er trägt übrigens jeder Mann bei ſich unb 
foft in jedem Dorfe finder fih ein Ofen zum —— * Ba 
Meiter gegen Norb:Norbweft war non — Stamme f 
ften Art, anzefertigt worden. Damit feuern fie aber m a —— Tr pn we 
wifſen gar nicht, daß ſich damit eine ieh; "abfihleren Tleße. — Dr. R—— Dr. 
Kirk Hätten auf dieſem Intereffanten Ausflüge Die — an freiem "Html auf ten 


Boden ſchla rreichten aber trr ae 
rt 9 a — I ehaeaenen Bere aue En oine * — 
—— 


uß Höbe, fo daß — * ai: dm unmöglich ER Die Stunden 
ir Bedeckung ihrer In, die ar 


großer —z22 2850 Meilen des Zambefifluffes — ren, eines 
vor nicht gar langer Zeit für nicht ſchiffbar erflärt worben war. 


Betanntmadungem — 
Verfteigerungs- Anzeige. 3* 


Donnerstag den 8. December, % "® ——— 
Freitag den 9. December, Kaya &izens Bes 


4. November c., die zur Auguft Kott'ſchen Debitmaffe gehörigen 
Waaren-Nefte, 0 
als: Weften in Cachemires, Velour, Seide, Piyus, Valentia ı., Tuch, Paletot Satin, 


Düffel ıc., in dem Vergantungsrimmer , Sehannitterhof , Gd der Sqhnur⸗ und Babrgafie, 
gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden —“ miss 
G. Belichner,. rufer. 


1419 TE” Unbeveutend gefledte RIP — 


DE act oftindische Foulards·Tücher — 


in ganz neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 
ars —* neue Sendung in größter 3 ſchoͤnſter Auswahl ‚7 zu ſehr billigen Vreiſen 
bei d. Debler, Stififträße 2,-Ed der geil 


1386. Die erwarteten — und Baripent DememBaien 8 * | 


eingetroffen, 


Men 1 3 u 0: _ Bee A 
761. Ru u n ans dem Polniſchen wird Jemand ucht. An eebletungen 
unter @. No. 1 OO befördert die Expedition d. WI. # | 










3 


mn a mn 


mu vlt se N 





5% Timmernann, 


im Braunfels, 


empfiehlt aufbevorstehende Weihnachten sein reich- 


hulkißtnssortirtes Lager eigener Fabrik in 


isenguss-, "Bronze: 1. Zink-Artikelh, 


sowohl broncirt als auch vergoldet, in sehr geeig- 
neten Gegeuständen für "Geschenke, sowohl fi für 
den Luxus als Gebrauch; ferner: 


Marmor-Arbeiten, 


umfassend: Pendules, Schreibzeuge, Schachbretter, 
Vasen, Tischplatten, Hederschaalen ete, et&, “unter 





Zusicherung reellster Bedienung. 1411 
| Schürzen 
von Gattun mit Bordüre. . . zu 21 
Poil de chevre . EL UF TIER, 
hi % a "mit — .. MÄR, 
warzem facounirtem Lüfte.» » = Au fr., 

7 sr Di ‚ Did» dto. Er - ‚424; r., 
ſc6warzem und Mirt Lüſtre mit Bordüre. vo A 
3 nem Satim'laine mit Borbüre vo: 1 76 Er., 

auch berſchiedene Sorten Wezz en mit Bordüren empfiehlt 2 
128 „ Mir. W, stner,-teuckräme 3. 
1398 au ol ., ze WW. Wüistmer, Ueuekrãme 3. 


Schwarze Seiden-Sammite, 
Auswahl und gute Oiualität, vom 4 fl. ander Staab, bei Edi: Debler, Stiftir 2. 


E bee Sorte Gummliduhe eſen Fi Ehr. Otfo, Brömerfr. 6. 


Schwarze Seidenjtoffe, 


für Kleider, 


in vorzüglicher Qualität, & 1 fl. 45 Er, pr. Staab, bei 


2 .. Theodor Beer, ;. 
si sMeuekräme 42; 4. Etage, im. Haufe ‚des Hru, Honnefeldt 


C Grossherzogl. Luxemb 
AM .. . Staats-Anleihe, — 


"desen Ziufen, und verlonfte, Obligationen hier zahlbar .. wer J 
in Stücken & 1000,,500 und 100 —* 


demnach auch zu ſicherer, kleiner Capitalanlage geeignet, empfiehlt ‚zum billi 
Börſencourſe 


S. Eisenmann, Fahrgafle ur 
Gemalte FenſterNouleaur 


"on 54 fr. an bis zu den feinſten Sorten, empfiehlſt 
Siegmund Schmöle, gr. Bodenheimergaffe 2. 


he. Würtemberger Shligationen 
Deren Lifte bei mir gratis einzuſehen, Löfe ich zum höchſtmöglichen Coure An. 
| | S.. Eisenmann, Fahrgale 117. 


1410. Düs Neueste in geftidten ragen. Aermeln,' 
tüchern, Schleiern. Pique-Decken. Verhangssto 
denen Foulards, Fichus, Halsbinden x. ſeht billig. rau! 


unten ee ırtie Stickereien, Ne Dein, on —8 * — 
8. Nicol. Dotzert 5* — 


kleiner Kornmarkt»10, iM) 


| t A * de Weihnachten ſein Lager aller in das Meſſ 
ni ar ——— Habitat, unter Zuſicherung reeller Beblenung, 














— — — — 


 garantirt. 


1. Beilage, Fraukf. Zutell.: Bl. M 289, Donnerstagd. December 1859, 
—— — —— ——— ———— — — 








Bekaunntmachungen. 


Das Pendulen-Lager 


für 


Engros- und Belail-Verkauf 


Fr. Böhler, 


LZell 8 54, neben_der Post, 


ß — 
ist vollständig neu assortirt und enthält alle Arten Pendulen 
in äthter und galvan. Bronze, feiner Vergoldung und Marmor 
zu den billigsten Preisen. 
": Ausgesetzt zum Verkauf weit unter dem 
Preis sind: einige 30 Stück_ in ‚älteren, jedoch noch 
sehr guten Mustern. Es sind dabei zanz billige 
Uhren! 
Die Werke aller Pendulen werden als vollkommen gut 
1421 














a — — ———ah — — 


—— — — ut En 7 — — DI ⏑ ——— * * Dan - De — * — rec hen 
— — _ _ ee TEN —— — - B ⸗ — — 8 


Eine grosse Auswahl von Gegenständen, — elegante Kästchen, mit Tol- | 
B -lette-Seifen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 


Weihnachts-Geschenken 


B besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 


# 


) 
Ü 
H) 
(} 
Wiühnelın Rieger, | 
Düngesgasse No. 40. “ 


- ce. - ne Pr ee ng Fe A 
— — — un rn nn ee — — — — rar >> — — ————— 


"Weihnachts: Gefcbente 


habe ich ‚eine ſchöne Auswahl 


franzöſiſche Baer" 
zu bedeutend ermäßigten Preifen ausgeſtellt. 


W. Eichelimann, 


Siebfrauenfiraße Wo. Gl, im Breul’fchen Jaufe Haufe. 


Balikleider x" 1 
VTarlaian,— 
1424 E. Breusing, Bleidenftraße 1: 
ö— — — — — Opa r328 110111, a0 14 
Chriſtbäume, neueſter Erfindung! 


Nalünliche Tannen und Fichten, mit Gas beleuchtet, — Kerzen, in PORTA 
Größe und Anzahl von Flammen, von A. Mabrgang, b 
Ah. Dauth, grosse —— 
Man bittet um baldigſte Aufgabe der Beſtellungen wegen zeitiger Simichtung. 


Won heute an brennt ein Baum zur Apſicht. 


Feine genähte Flaneil-Camifbl 


flır Herren und Damen, in pongeau und licd 
feine farbige en lifche Flanell: Hemden, 
für Herren, in geftreift = ars emp Yn in a —35 — | 
Louis A. A. Schmidt, Bieitenttrasse5._ 
1419. Ausgezeichnete — — a 1:4 kr., tim Lauſend 22 fl. ir 


wie alle anderen — in abgelagerter Waare empfiehlt 
©. E. Alexander Lange, st. Zabraafe sl, 


765. Bei dem Abbruch, soliden dem Eſchenheimer und Bodenheimer Anlage 
‘zu verkaufen: Thüren, on Defen, Feuerherd, ein- Wtelier „- 
Sparren u, ſ. w., Alles im * Zuſtande 









:3.Schwab, Zdil15, 


gegenüber dem „Römifchen Kaiſer“, 


Laget Fertiger Serrengarderobe, 


empfiehlt zu Weihnachts-Einfäufen bie reichfte Auswahl von 


Bchlafröcken 


in Baumwolle/ Plüſch, Lama, Sammt u. Doubleſtoffen, 


ſowie bie wieder vorräthigen 


Anaveloclas und Paletots 
sm Düffel, Chinchilla und friſirt Double-Stoſſ. 
Gleichzeitig empfehle zu hecabgeſetztem Preiſe: 


Westenzeuge, Halsbinden, 
Cachenez, Foulards, Mäntel- 


und Paletotstoffe, Buckskins 


«2418 


Me Se We, das Neueste, in 


grosser Auswahl empfehlen 


Gebr. Hessel, 


Römerberg. 
747. Das echte engl. Aheumatismus⸗ na ae in 5 * 


No7 hinter den Garklichen be 





’ 761.1 Gin noch werdg gebrauchter feuerfeiter Caſſaſchranuk ift Geläftöver: 
änderung halber billig zu verkaufen, 


760 Er ee 
* nem ndigen Hauf e 
up! urt Ant 3 —* 


— in “= ieh 
- 764. Dönget 
Zimmer zu vermietben. 
764. Ein 2 beizbares Magazin ift zu 
Rey h Eſchenheimergaſſe 70, 
1421, 9 Bi8.B elenant möblirte Zimmer 
find mit oder ohne Dienerzimmer zu ver- 
miethen; Taunusſtraße 3. 


1391. 1 aud; mehrere möblirte Zimmer "an wein an gg mn 


find zu vermiethen; Doͤngesgaſſe 20. 

761. Münzaafie 3 ift ber 2. Stod zu 
vermiethen, beftehend aus 3 Zimmern, AL 
fov und an Zugehoͤr. 

T.. Krögerſtraße 9 find 2 auch) 3 möblirte 
a zu vermiethen. 

1403. Ein gut möblirtes Zimmer zu 

RR: Trierifcherplaß 1. 


Pr a An eine 
ne Wo au mmern, 
nebft allem ehe und Gartenvergnügen, 


zu vermiethen und gleich zu beziehen 
1399. Eine le mit öhner Aus- 
fiht auf den Main, Ir Stod, it vom 1. 
ruar io an der Leonhards⸗ 


AIs  Keiehbergekffraße 27, Ir Siock ein 


& 


ne möblirted Zimmer, 


test Zwiſchen dem Bockenheimer⸗ und 
merthor iſt ein möblirtes Zimmer 
ar net ſogleich zu vermiethen. Näheres 
Ginhornapothefe, Theaterplaß 1. 
13977 Der 3. Stod des Haufes No. 10 
im der Taunusftraße, beftebend aus 7 Zimmern 
und allen Zubehörungen , tft zu vermiethen; 


am 1. Januar zu 


Näheres in dem Haufe fetöft, gleicher Erbe. 


766. Zu vermiethen: der 1. Stod ; Kröger⸗ 
firaße No. 9. 
Dienftgefuche und Auerbieten. 
766. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und alle Hausarbeit verrichten. kann; ſucht 
Dienft: Zu erfragen Graben 20, im Hofe. 
de Eine ganz pesigkte Köchin wird 
en guten Lohn und Behandlung zu einer 
Fils 9 Bere geſucht. Mäheres_in 


— gef 


——— 


© 24 3 ein mndblirtez 


766. Ein Mädchen, au br Arbeit willig, 
> AT. 
el 








En to 
—S 


wird 








— 


——— — A Baar ſchwarze 26 it 
gegen Belo ———— 
Sa eig alle 1 


764. Ein Bierfaf, 60 bayr, Bedenken. 


iſt billig zu verkaufen; 
gaſſe 3 Ir Frame Pu Rs 


—— —s — 
1263. —— l. 
756. Güte Kartoffeln Tüneprie. 
Maälter: 2 fl.; Heiligkzeuggaffei 6. 


Achten —— Bordeaux a 1 fl. die 
Flaſche mit Glas 


Beinen, Klee Sen Sm as a, 


——— * 1 * = 1 fl 30 fr. u. 


Cognac Hs KURSE —4* — 
Arrae de Batavia, a 1 fl, 30 


Extrait d’ Absinihe, Kirich F * 
766 Gottfried Maes ee Fah 


1424. Friſche 5 eu 
ländifche ER oo ber 
monder Selfiide *4 


Do "— 


1426. Diesjährige füße —5 
ganze Birnen, pr. Pfd. 10 
ſchen, —8 Vrunelien =: 


766. — 


Ghehat Sig —*8* 
Gottfried Med, Fafıgafe 16, 













SARA 


III. ‚Frankfurter K Künst- Auction. 


‚Mo tag | den 12. Di ru folgend Vormittags von 
Pe 12° und R achinittag — u X a erg Kunft- ** Lokale 
rn ga —— vn —* eine reichhaltige und werſhvolle 


l älden a2* rer_ und e Meiiter, 
Abıı —A 20, Gas LESER ee 5 * en usrufer van er we 3 
—* derſelben iſt ‚gratis a. — — 


Anton Buer, Fiebfrauenftrafe 3. 
Die 5 fi u d d d ⸗ 
DIES Oö! ar F 2° ud Sonntag (en, 11. De. 
| bet.) von 912 Uhr. ft ’ } 1416 


WWerſieigerungs Anzeige, mh 


Ks, 


uw 093 BeD DIBembgE SEE 
Ci eibger 


aa Ro a alte Bader, ebörige Kleidung und Le th, I gold, Ring, 
1 2 Fingerhut, 3 Regen⸗ iin AS Cena ‘ % i f 
ſodann —* es vahınser 
res, und. „gualer Tiſch, 1 * Caunitz 


Erbſen; 





—0)1450 Flaſchen deutſcher Champagner; 


TEN) 
D 


Fi 2 Seflel, div. Stühle, 3 Kleiderfchränte, 1 Brandfifte, 1 Commode, div. Tiſche, 


) 1ECEanapee und 6 Stühle; 

e) 1 Ganapee; 

f) 1: Schrant, 1 Kommode; 11: Tifch,. 1 Rüchenfchrant, 1 Stuhl; 

g) 1 Mahagony Säreibtiich, 2 Waichtifche mit Marmörplatte, 2: nußb, Commoden; 
h)'4 Ganapte, 1 Gauniß,)4 Spiegel; 2 Schreibtiſche, 2 Pendules, 26 Schildereien, 


— Nũchenſchrank tc. 


| in dem Vergantungsimmer, Johannitterhof, I gegen baare —* öffentlich an ben 


Meiftbietenden verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer., 


—— Frs. 20 Looſe. 


Gewinne: Fs. 100,000, 50,000, 40,000, 30,000. ꝛc. 
Naͤchſte Ziehung: am 2. — 1860. Obligations Looſe 





a: MO: rs, oder Vfl. 20 kr,, und in Partien billiger, bei 


* =. Fuld & Co., Baik- und Wechselgeschäft, 
1481 sflondsguöR ande Steinweg No. 12, zum „Schwan: 





in Shirling und. Düll, ıy7 


= fie Stahlröcke in allen Sorten, morunler 
en Meifen Für. ſchwerere Kleider, in 
zu — Preiſen bei 


 Eouis Rau, —— 


Ankauf — 


von alten Königl. Würtenberaifeen fl. 2, fl. u 
fl: 35 Scheinen., ‚welche, bis Ende. dieſes Monats außer 
we fommen und werthlos werden, bei 


; Leopold Gumperts, 


nie Zeil No 19: 
Geschwister Tietsche, fiebfrauenherg 31, 


empfehlen zum berannabenden Weihnachtsfeſte eine reiche Auswahl: angefangeneroumb am 
tiger Stidereien aller Art, ſowie von Neuigkeiten der dazu gehörenden Er 
fände in großer Manntgfaltigfeit. 
Ferner unterhälten wir Lager: von gegen als: Damentragen, ‚ Kapupen, 
en, Palatins, Stulpen, Handſchuhe in allen, Sorten ıc 
ir. Bitten um gätigen. A _ verſprechen * —— Bedienung zu —9 


billigen Br 
Rockhalter für Damen 
empfiehlt 8. 3. Schüß, Bleidenſtraße No. 4. 


766. Une, bonne, famille d’ici désire avoir une Bonne frangalge 58* 
S’informer A Xxpédition de_cette fehille, 


766. Alle Arten Weißgeräthuähen tpexben prompt und ſchnell efert t; i Ayoligeaben 
No. 14 im 3. Stod. 8 iM 















Jeit No. 38, im 2. Stock MITTE 
find verfchiedene, aus einer Gtbihaft herrührende, antıfe Spitzen, Gemälde, Gefaße und 
andere antike Gegenſtaͤnde zu verkaufen. 


pr a a — ——— — — 
1267. GutmifchubBager bei Dreber Söhne, Döngesgafle 20. 


R, Riesser, 
Beil 25, im Tärtenfhng, >" 
empfiehlt feine 1426 


Weihnacdts-Ausftellung 


von Stäickerei- u. Portefeuilles-Gegenständen 
in reichiter Auswahl. eg jebem Artikel ift der feite Preis 
emer 


Zu den bevorſtehenden Feiertagen iſt mein 


‚Pelzwaaren-Lager 


bei billigen Breifen en das Reichhaltigfte in dem Neueſten 


u —— aſſortirt und empfehle ich ſolches gemeigter 
Beachtu 1420 


W. P. Serini, 


3eil 60, nahe der Ball. 
Reißzeuge 


Hl den ge folid gearbeitet, empfiehlt: als Weihnachts : Geſchenke 
1428 Magnus Crisliani, geprüfter — Liebfrauenberg. 


* Terneaur: und Caſtor⸗Wolle, engl. En: amburger Strich: 
le, Stramin, Verlen, Stiefinufter, Strich, Nabe und Stickfeide, 
Filz: und Plüfchfchube 20, empfichlt 
V. Farrenschon, Markt 5, Eck der Höllgaffe. 


1217. @etragene Herrenfleiver werben —— angelau a en en * 
o 


Reſte Seidenzenge, SI 


für Eravatten, Puppenkleider und Futter, werden nach dem Ge- 
wichte, die Hälfte unter dem wirklichen Werthe, abgegeben bei 


1422 Theodor Beer, 
Neuekräme 12,4, Etage, im Hauſe des Deren Ronnefeldt. 


Weihnachts » Ausftellung 


in Kinderfpiel-Waaren aller Art, 
in den neueften und elenantefterv bls zu den woblfeilften Gegenftänden. 11 
NB. Brendenformen und für Anisgebäc, in neuen Ihönen Mobellen, in 
größter Auswahl empfehle Billiaft. 11 
O. Reinemer, }eil, Eonftablerwarhe, 
taden: J G. Einbigler. 


An- und Verkauf von Staatls« 
in apieren .;..: 
jeder Art / induſtriellen Netien, Banfnoten, Coupons, Anlehensgsofen #6. Bei 
Ba Jul. Stiebel jun. d domp.; 
Bankgeschäft, Steinwer 9, Höiel de l’Union. 
noften Prhurheischer 2 — 


sten ausländischen Spirktuosen, ad; Kum de Jameali 
Arrac de Batavin un oannue, in empfehlende Grinnerung zu bringen. 


Joh. Jae. Uhun, Domplag 8, 


%eE" Bürger-Gewehre — 
Fäufe ochſtmoͤgli ife. 1421 
Ba a T. Elänih. Fahrgaſſe No, 98, a 





_——- — — — 


Auf u nüchten für Kinder. nS Dous 
766. i ingefahrene weiße b 
Näheres auf —— 1 Ziegentdae nebſt Gefchirzen Find zu verkaufen. 
RER FE — . * 
1402. Billige Ballhandſchuhe bei re 


L. Strauss, Schnurgaſſe 52, Eingang Bodgaffe 1, 


3. Beilage, Srantfe Jutell. Bi..M 2080, Tonnerstag 8 Desember 1859. 
m —— ——ne — — 


Beranutmach u u'ghe n 
1426. ‚Soeben erſchien: 


Neue woblfeile Bolksausgabe 
Heribert Rau's 


Aloarı ein Künftlerleben. 


KAulturbiftorifcher Roman. 
3 Bände in je 7 Lieferungen von 4 Bogen a 4 Sgr. ober 14 fr. 


acht T zgae eriheinen 1—2 Lieferungen. Mit dem vollitändigen —9* 
(ce, m des. Blorkes geint ein höherer Ladenpreis von 5 Sgr. o 
18.fu; 2 Lieferun 
Das ‚ganze, Werf bis. Mitte December vollitändig. in ben Händen ber 
Sübferiberten und kann ſomit ald Weihnachtsgeſchenk benußt werben, 
Die erite Auflage dieſes Werkes von 1500 Exemplaren iſt binnen Jahresfriſt ver— 
fielen, Die frühere Prachtausgabe beftand-in.6 Bänden, während nunmehr. in biejem 
#50 nat, das Werk; aus 3 Bänden befiehen wird. Der Preis ift aber jekt ein 
E I mäßiger (nur 2 Thlr. 20 Sar. oder 4 fl. 54 fr.), daß das beliebte Werk Nedem 
63 Ye glich ‚werden kann, der, fih-für den Meifter der Töne, für Mozart-und feiu fo rei: 
Leben intereſſirt. Diefe neue billige Ausgabe in 21 Lieferungen ober. 3 Bänden zu 
mhihlige en Preiſe von 4 Sur. oder 14 fr. pr. Lieferung wirb von Allen mit Vorliebe 
Bt werden, ba ‚fie einen, der ebelften Söhne des beuffihen Vaterlandes, einen ber 
liebenswürbdigaften Menſchen, einen der größten künftlerifchen Heroen "aller Reiten behandelt, 
— einen Mann, deſſen Name in allen Herzen eingegraben ſteht, deſſen Werke der Stolz 
unfered Volles "die * aller civiliſirten Nationen geworben And. 
Jede Buchhandlung nimmt Aufträge auf Lieferung des intereffanten, beliebten und fo 
ſehr billigen Buches an. 


Die Verlagshandlung Meidinger Sohn & Co. 
"‚ @efätgt Aufträge nimmt ſtets entgegen und liefert pünktlich 


Franz Benjamin Auffarin, 
Ed der Dönges- und Haafengaffe. 
Dounerstag den S. December: 


Tanzkränzchen von E. Pree, Balletmeilter, 


im Saale jur „Barmonie”, 


————— hierzu bitte ich in meiner Wohnung, Stelzengaſſe No. 6, in arg 
zu ne 417 








rn — WBerfteigerungs: Anzeige, 


Samstag den 10. December, zer suffeinge tr | 


feben, R 
* mebrere 100 Flaſchen 1857r Deidesheimer und Moſel— 
Wein, Muscat Lünel, Malaga und Rum de 


Jamaica, 
in dem PVBergantungszimmer, Sohannitterhof, gegen baare Bezahlung dffentlih an ben 
Meiftbietenden verfteigert. C. Beljchner, Ausrufer, 


— e 702770000 


1420 —8 
Verſteigerungs-⸗Anzeige. 
Nachmittags 2 Uhr, wer 
Montag den 12. December, var ale Sapmeriäi 
Defretd vom 4. November e., bie zum Nachlaß des hief. Bürgers und Sihneidermelfters 
ri P. E. Schmelz gehörigen Mobilien, ald: 4 Tiſche, 4 Stühle, 1 Spiegel, 2 
ettladen, Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Küchengeichirr zc.; ferner in Gernößtet 
Stadtgerichtd Dekrets vom 28. November, die zum Nathlaß ber Frau Maria Elifa- 
betha Kirften, geb. Steiger, gehörigen Mobilien, ald: 1 Kleiderſchrank, 1 Com 
mode, 1 Zulegtiſch, 1 Nuhebett, 4 Stühle, 1 Bettlabe, 12 Delbilber, Kleidung und Leib 
geräth, Leinengeräth ıc.; 
fodann in Fiscalats Auftrag: 
8 2 Delbilder, 1 Canapee, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 Commode, 1 Spiegel, 
b) 1 Fler 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Kleiderſchrank, 1 Penbule, 
1 Pfe raͤnkchen, 

0) 1 Caunitz, 2 Commoden, 2 Canapee, 7 Stühle, 25 Schildereien, 2 Arbeitstiſche 
in d —* Band Lie ob itterhof b Bezahl offentlich den 
n dem Vergantungszimmer annitterhof, gegen baare Bezahlung dffe an ! 
Meiftbietenden verfteinert, * C. Belſchner, Ausrufer. 


Ausverkauf 


6 Kannengießergaſſe 6. 


Achte Cattume 8, 9 und 10 fr. pr. Elle, Poil de Chövres, prima, 
10 und 12 fr, Napolitaines 8, 10 und 12 fr. pr. Elle, Cassinet 28 Er. pr. 
Staab, Shirtings, prima, 8 und 9 fr. pr. Elle, und alle jonftige Artikel unter 
bem Fabrikpreiſe. 766 


In der Möbelfabrik von J. Hi. Strack 


* ‚in Bockenheim, Pape — 

d alle Sorten Möbel ſtets vorräthig, ſowohl in aum wie M w, 
a 10 bis 12 verfchiedenen Fagons, ale: Gaufeufeb, Seſſel, Stühle, nt: 
tifche für 12 bis 36 Verfonen, Theetifche mit einem Fuß oder auch 4 Füßen, 
—— und Kleiderſchränke, Näh⸗ Spiel, Walch; und Machttifche, 
—— — Nohrſtühle, das Stück von 6 bis 14 fl., mit und ohne geflochtene 








Alexander Broders, 


Haaſengaſſe 13, dem Cürkenſchuß gegenüber, 


euyſihit zu Weihnachts⸗Geſchenken ii za: von 
Porzellan- und Thon-Maaren 


—5* er Au I von: Kaffee- und Theeſervicen, Dejeuners, il Name. Gabarets, 


u — — — 


— 


Butterbofen, Brobförben, Kuchentellern, Tortenſchüſſeln, Blumenvafen, Hängevafen, Flacons, 
Golbfiichgläfern, Leuchtern, Armleuchtern, Feuerzeugen, Gigarrenträgern, Fidibusbedherh, 
Aſchenſchaalen, Bierkrügen, —— —— — Briefbeſchwerern, Siguren und 
Nippladyen, Taffen, Tellern ıc., Rinder m. waaren aller Art; ferner: 

und nene Tierchen Au intenwifchern ; 
ladirte Raffeebretter jeder Größe: 
unverwelfliche Blumen: :Bouquets, Blumenkdrbchen ıc. zu ben Fabrikpreifen. 


Ausgeſetzt 





—— 


| er —— herabgeſetzten Preiſen große Partien von folgenden 





| —— Popeline, 

Poil de chevre, engl. Barege, 

Gros grain, Jaconas u. Organdis, 

earr. Thibet, Cattun 
bei 

LI. Fischer-Schott, 
1397 Heuekräme Ho. 4. 
DER Für Weihnachts:Gefchenfe "BE 

empfehle meine reichhaltige Auswahl in 1426 


Damen- u. Kinder-Putz, Lingerie-Ar- 


tikeln u. fertigen Kinder-Anzügen 
Alles nach den neueften Modellen in verſchiedenen Stoffen. 
J. E. Lotz:-Hold, kleiner Hirfdgraben 4, 
im de Neufville'ſchen Haufe. 


Zu verfanfen. 
Ein Kochofen zu verfaufen; Nechneiftr. 10. 
766" Gin Reife (Schuppen. Pelz ift Billig 
u rein Fahrgaſſe 117, Ir Stod, zwi- 
en 12 und 2 Uhr. 
1762. Eine Buppenftube und Küche, aus: 
arnirt, find billigft zu verfaufen; neue Rothe— 
Bor ftraße 11, 3r Stod 
167. Zu verkaufen: Ein Puppentheater 
und ein Kinder: Billard ; Bleidenfiraße 12. 
761. Gin ganz gut erhaltenes Kinber: 
Billard nebft Zubehör it für den feften Preis‘ 
von 25 fl; zu verfaufen; alte Mainzerg 41. 
3n vernietben. 
1426, Am Fabhrtbor No, 2 
Im Neubau, Ir und 2r Stod, je 4 er 
Rabinet, 2 Manfatden, Küche mit Waffer- 
Teitung, Baseinrihtung ıc. Elegante Wob- 
nungen, Näberes Römerbera 3, im Buchladen. 


766. Mobl. Bimmer; Kaffeegaffe 1, 2. St.. 


766. Keller zu vermie n; Schnurgafie 7 
No. 69. Näheres im 2. tod. 

758. Allerbeiligenftraße 30 * eine ſeparate 
Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Manſarde ıc. 
im ‚Hofe, an ftille Leute zu vermiethen, 

767. Ein möblirtes —— zu vermiethen; 


Bleich 48, Ir © 
hi a möblirtes — au vermiethen; 
Allerheiligen — 76, Ir Stock. 


761. geh rg. 71 eine Wohnung bon 5—6 
Zimmer, Küche, Keller ift fofort zu beziehen. 
767. Domplag.3 iſt eine nfardftube 


an einen Herrn zu vermlethen. 
Brüdhoftre Be’5 find 2 fchöne möb⸗ 
(ide fach im 3. 


Stod zu vermietben. 
767. Alte Mainzergafje 34, Rarterre, iſt 
ein möblirte® Zimmer nebft Kabinet zu ver: 

miethen. erfragen” Leonharbstbor 29: 
76 e Wohnung ft’ an ſtille Leute 
zu vermiethen; Rothekreuzgaſſe 5, im 3. St., 
von 2—4 Uhr pet erfragen. 
767. Ein ‚ Gabinet und Küche, 
mit ober ohne ro Papagatzafl 
—* Fahrgeſſe 49 find 2 freundliche 

an"fiille Leute zu vermiethen. 
— 14 tft eine Wohnung zu 


—* und Auerbieten. 
8 t Mohat: 
a Te 





751. Ein folides reinliches M 
ches bürgerlich kochen * — 
chen allein geſucht; Ulmenfiraße 11, 

767. Es wirb ein brabes Dausmãdchen 
geſucht; Schulſtraße 29. _ 

Vefauntmachungen. 


766. Von dem Gichenbeimerthor Hd Tan 
den Römerberg wurbe eine graue Lüflre- 


Taille verloren. Der reblidye, F wird 
gebeten, ſolche Kirchzaffe 7 abyı 

Hackklötze f. d. Hausha 
in jeder Größe; Sachjenhaufen, Wolfe. El. 


Feinſten —— * 5 — * PR. 


Kalfinabe 
feines — * — de 
56 Er. das. —“ d 1 karl: 
— in Paque rk Fa 
Gottfrieb 5 —— 


1366. Feinſtes & u‘ { dendes 
Mohnol, Ge ae ke — 
andel, 


Buchaſſge 14, vis-A-vis *8* Bank. 
765. Weſtph Schinten,.® Muſte, 


| 


ae Würfte, Eee ep ger. Sun Br | 


„Wänjebrüte, Roh: u. Brat:Büdinge, 


n:Gaviar ıc. —— 


lle * 
Friſche große —— re * weſ⸗ 


I I — 

166. Friſche Vollbückinge & It. 

pr. Stüd empfiehlt | 
Georg Obert, 


große Bodeuheimergaffe No, 83 


Schellfiſche erwartend, 


Chocolade, pr. Pid. 24, 36,48 fr. u. u. 1 

Cacaomaſſe, pr. Bid. 48 Er., 

Thee, grüner, pr. Pfr. 1 fl 45 fr., 

Thee, jhwarzer, pr. 'Pfb2’bi8'80 fojdate 

Ceylon⸗ Zimmet und ——— —— 
Kleine Friebbergerftraße 12, 


767. Gin Mädchen, das aus arbeiten 24 
hat noch einen Tag frei; Wildemanns gaſſe 
No. 4, 2r Stock. 


„mn. - 


E \ee” 


mE E\w 











Er = Une ; 1 e N 
sta sd _ Fi 5 —* 9 af nr 119° 


1426. Soeben Ei ü * ne nen: ” * 


— Ne 9— ——— 


Band Hein mr, bon „ dest hei‘ „Attionärg“, 
Anhalt: Angabe jdbh Ber im Jahre 1859 


—— ren Favefen nd Sr ellſchaften nebjt 


er Pesch Budr, Papier- und Landkarten ſandlung, St mpg 8. 


Bei Fran’ —— — Eck der Dbrigebe ab Haafenzuffe, 
ift ee pin 1426 s 


Auftrirte Kriegsgeſchichte 
N im Suhre 18359, 


in! wor, und Bild dargefellt von Chroder Mügge. 
Ä Ein ſtarler Band broch. Vreis 2 fl. 12 Er. 





— pn 


In engebender — ——— Darſtellung gibt der talentvolle Veiſoher ein Bild 
des blutigen Sommers von 1859 und der glorreichen Tapferkeit ber oſterreichchen Armee. 
Es ift „eine Gedächtnifitafel, für Alle, die Dort mitg tfochten, fürdie Tau— 
fende 23 179 Känipfen bes Kaiſerſtaats wit ig lebhaften Bapriofis- 
mus fol Durch radelloje Genauiakelt, ſo wie durch die "beinegebehen Aftanfitde, 
Portraits, Karten und Pläne iſt dem On augletch ein, Damernden Werth aelihert. 

Srankfurt. a. M. eidiu r Sp u 8 Go. 


Geſchaſs⸗ Perlegung 


12. ‚Hermit bie ergebene Anzeige, daß ich mein Geſchaͤft in Kandes Beibadier 





und aren von der Allerheiligengaffe in meine Vehaujung Beißadler⸗ 
gaffe 19° ed vertzAp habe » Ich werde dafjelbe in allen THeilen fortführen, wie e8 
jeither np Derin Adam A & betrieben wurde, und empfehle mich einer verehrten 
RAHBRRHNEE: und Gönnern beftens, und ſichere reelle und billige Bediemmg zu. 


 P. Funk. 


- n mitte — mit —— — zu — Langeſtraße 17. 
* n’i 





sin tar malisty d 


 Pianino-Berfteigerung. — 
Freitag den 9. December, Sermittens Be Fi 


' ein Wianing in Walifanderbol; 
in dem Bergantingdhiuniner, Iobannitterbof, gegen baare Breuer a] 


Meiftbietenden verft-isert 


Verfteigerung des Ueberreſtes eines 
—— Depots. u — 


Montag den 12. December, Bgm) Abe, Kt) 
circa 700 Paar Summifcbäbe, arößtentbeild Dainek: 


fowie einiges in Derren: und Kınderfchuben, „u 1" 


in dem Vraantungssimmer, Yohannitterhof, gegen baare Bezahlung Öffentlich amı'ben 
Meift sietenden verfteigert” werden, worauf > man befonder® ‚Das ARE ende 
Publikum aufmerffam macht. 6.» Belfchnier, 


Wollene Waaren, 


beftehbendb in weißen und farbigen Flanellen, Espagnolets, feinen KHembdenflanellen, ein 
farbigen und carrirten Lamas für Kleider und Schlafröde, wollenen p! 
Büͤgeldecken, Pferbebeden ıc., wollenen geftridten Strümpfen, Palatins, 
Kinderkleidchen und Jaͤckchen, wollenen und baumwollenen Unterhofen und Yüterfami ölchen, 
fowie geftridten ee empfiehlt in reicher Auswahl zu Außerft billigen fen 


1426 ©. Weimar, gegenüber ver Schwanapothefe, Eck ber ze Mn 


Um baldige Aufführung der Opern: 


„Die Hugenotten“ und „Wilhelm Tell· 


erſuchen eine wohllöbliche Theater-Direktion wiederholt n 
Mehrere Theaterfrennde. 
fe 


ca neuf. 
1356. Heute Abend Quintett von ber Duft des hieſ. Linien⸗Bataillons. 
in aut abaelagerter aa zu 1, 1°/2 und 2 


Cigarren, empfiehlt E. JS. Licke, 5* &: * J 


Getragene Herrenkleider werden angekauft bei E. Etraus ee RN 
rehte Seite, Ir Laden. "eftellungen durch die Stadtpoſt werden punktlich A 2 A 


761. Mein Gefchäftslofal befindet fich von heute an- große Gallengale 3 
im Hofe recht®. 
Franffurt a. ve, den 5. December 1859. Adam Fahs. 















— 7} & — 


Meine 


Weihnachts stellung | 


‚bietet auch diesmal eine reiche Auswahl von 


eſchnitzten Dolzwaaren im Nocoeo— 

tyl, Wiener Whantafie- Artikeln in 

Balifander: und Eſchenholz und Xeder- 
GalanterieWaaren aller Art, 


won fih viele aparte, aber auch praftifche und n 
tige Oegenftände befinden. ' u 


:: ‚Die PBreife find für den Weihnachts-Verkauf bedeutend, er 
* t und lade ich daher ein verehrliches Publikum zu 
efichtigung ergebenſt ein. 


I Welsiar. 
KT Zeil, im „Kuſſiſchen Hoff. 
Tanzkränzchen. 


der freiwilligen Feuerwehr 12. Auartiers. 


| 1427. Daffelbe findet Samstag den 14. Januar 1860 im- 
Saale des „Dolländifchen Hofes” ftatt, wogn Freunde und Gönner 





derfelben höflichſt — Das Comite, 
| bill Schneider - Hoff 
Afener fl. 40 Foofe — aratis bei Ihöne Ausficht No. 5 ! 
Hauptgewinne: fl. 40,000, 30,000, x. Gifte Ziehung: 15. December a. c. 


766. Gin junger Mann, Gir., — feine freien Stunden mit Buchführung und 
Gorreiponben; auszufüllen. Getällige Aodrefien unter. Mo. 12 an die Expedition d. BI. 


1426. Große na in ächt oftindifchen feidenen Foulardstüchern von T fl. 
30 fr. an bei . Weimar, gegenüber der Sch vanapothefe, Ed der Wedelg. 


=" Anzeige "—=T 
ven. * machen hiermit bie Anzeige, daß wir dem Herrn en‘ — 
"As Fr Beysohtim Mid Al 


ö 9 J 
Mn * unſerem Commiſſionslager in Schaumwe inen, 
ta M. und Umgegend heute Übertragen haben. 3* 


Mainz, ben 1. December 1859. 
ee. Canter 5 Sohn. 


Ich nehme auf —* Anzeige der Herren Cantor Sohn fu Ma 


und. halte mich bei Bebarf in monffirenden Nbeinweinen. be fo 
— ederverkaͤufer erhalten bei Abnahme von arößeren — —— 


— Den Herren Ezporteurs bin ich ermächtigt jede mögliche Delete rar: 
—— a. D., den 8. Deceniber 1859. % 


A. FE. Beyschlag; KRoß 
Weihnachts-Ausstellu 


‚1427, Unterzeichueter empfiehlt auf beporftehende. Weihne 
roße Ausſtellung verſchiedener Statuen, Gruppen, Büften) Vaſen 
(ps als auch h der beliebten Elfenbeirimaffe. Beſonders ‚jeid pi. 
viele neue Fantafie-Gegenftände van ſeltener Schönheit: und Ausführung‘ 
aus, welche zu billigen Preifen erlafjen kann. 
Joh. Val. Wanni, Koßmarkt. 


767. Champagner A 1 fl. 12 fr. bis zu 2 fl. pr; Flaſche, 
48 fr. pr. ih af: taben 33. 


— Tr a m a ee 
767. _ Für Nitter -Nüftungen, fowie für alle ENG 
turen Schilverhäufern, als Wergnahts:Gejchenke für Knaben, 


geſchätzte Aufträge freundlichſt enigegengenommen. 
@, ®. Suuger, Graͤben, e Pe 
1426... Glare: und Bi terbanbichung, ofeuträger, - —— 
Foulards jowie alle Arten Filet-Mege b * sg * 
&. Hehner-Demmel, Bleibenfirae 49, vie-A-vin a. 
766. Eine * Auswahl von Corſettten in gran u und si au dem’ 
preifen, Meifröcde, Böinterbandfchube, wollene Berufes 
binden x. empfiehlt E. Mm, 1 Beh Ma, Schüferg ——— 1, "fer 
139. Neucfräme 5 neu, Ir Stod, ift ein großes Geicetichin — 
und gleich zu beziehen. Naͤheres — Grde. au 















under 


— —— — — —* 


3u the efucht 
en — oder derrailatel. —* fh für ii mi 1 Malen u 





Santa, Feeatt, Zutellisn. A289, —R Deauber er 
wind 


Delannimadhumıgem., ha bi ans 
427. Wir erlauben ums ſchon jegt auf DIE Allgemein als rei du und 
die beliebtefie anerfarnte ihufteiste Damen ‚Zeitung, ins af | ar 
"nn. #Der Bazar’... .., 
aum Abonnement für 1860 aufjuforderm Die erften Nunimern des neuen Ih 
ſind bereits eingetroffen und entſprechen allen Erwartungen. 


—— Buch⸗ Papier⸗ und kandtartenhandlung, — 8. 


“Das Neueste 


in französischen gewirkten Long-Chäles und 
Tüchern, wollenen. Long -Chaäles in großer 
Auswahl, viereckigen wollenen  Tüchern in 
allen Größen von, den geringiten bis zu den feinſen 
bit en Brei. in allem Qualitäten zu ſehr 
gen Preiſen 
ih babe ich eine Partie älterer Chales und Süden... 
welche unter den Wabrifpreijen abgebe, 


Fr. Schwed.,. 


Döngesgalle 55, 1. Etage: 
EL Der Serie gezogene“ 


Ansbacher Soofe, 


Die am 15. December d. J. jedenfulls mit. Gewinnen gezogen werben. 
ſehr "billig bei 1427» | 
Mori: Stiebel Söhne, Schnurgaffe 56, 


63 wird ein foliber, hier anfälfiger und bekannter Mann ) für: den Verkauf: 
uf —2 Plage von mouſſitenden und anderen Weinen next gute Provifion gefuct. 


764. Vom jegtuan wohne ich Trierifcherplag: 2 Sprehftunden 
on 2 bis 4 Uhr, — Dr. med. August Marx. 











Zum Weihnachts⸗Verlauf 


babe ich eine Partie Fi Are s — — Größe a 2 fl. 30 kr, 
weit abe mis Ferner habereine Partie Wie 

- Stoffe le fowie in Pigüe * sehe billigen — — 
* Ganz neue ag 


B% * 
kins, Paletots sl ı Damenni das — ——— ft 


ſchlagende Artifelsempfehle in ‚guter: Waare zu billigſten —— 







9 Sr ie 
mod ‚August Fässyss.ü. 
— — dem Graben gegenüber 






787. Briefe imb- Beſtelungen- für- mich wird Herr Joſeph Baer, 
No. 18, foregu@) Sahlen 9 ae mei Br rg * Ik Befällipfeit t 
h. Ge Eat 9 
— Mainzer — 
an Fr} Agtht von Lambry Geldermann & Brut may 
— viren) 5 >> Aesnest_sehunarl — mn A 
Ju Weihnachts Geſchenken 
266 durch zo u Per * Fre d08 * — 4 
ammt, © m rique un ros de dia 
an und. höher. *' Ya um Ludwig Collin, Neue 
4496. Miobertson’sches Institut. In einen jüngst begonnenen T 
englischen und der menge Sprache können noch er 
nehine treten; | | INäberes/ Mittags! aim 12 ind um. 2 Uhr alte * J 
* a Tal! 
Metachromatipie. | 
767. Unterricht wird extheilt, in und u dein Haufe, gegen Honorar von 30 kr. 
Beſtellungen werden entgenengenommen bei A. Speeth, im Erna uß 
3IJ. Hauswald, Bodenheimer Laudſtraße 67. 


———— — — — — ——— ———— — 
768. Wohnungen in allen Groͤßen, insbeſondere elegante 
—— mit Stuna habe zu *—— in Auftraa 
F. A. Wüſt, große Bortenheitnkranffl BO! 
768, Ein Mädchen, welches F Zeit m einem Dienfb tft, ER — ei 
ried 





— 
Pi 
" 















fein weiß nähen und sr machen * ſucht eine Stelle als n⸗ ober 
mäbchen. | b. Wilh. Müller, 


1427. — me bon Holztoßleneifen,, ri 
fertige — * bei 


onzuuhe Gebrüder Marburg, Sriedbergergaffe 1 13. _ 
768. Ein junger Mann von angenehmen Aeußeren, welcher ee. 
i 






Rechnen und Schreiben bewundert iſt und ſchon Stellen als Auslaufer be, 
eine ähnliche Stelle. Yaf. Haufer, Fahrgaſſe 1: 


397. nu einhenfelärs Haute Donneräiag Abend Duigtettr'" ‚bar 
zus. JeueoA ‚bssi ‚ae saubugdn 


Weihnachte— Geſchenken 


empfehle mein wohlaſſortirtes Lager in 


eterien von 6bis 12fl. pr, Stüd, Cartonnage- 


und 'Pantasie-&e enständen. Hhuxuspapie-' 


Poesiehbüchern, 


Pap 
ren, Albums, appen, 
Lampenschirmen u. Ddergl. 


Ferner das Neuefte in Bilderbüchern, Bilder-: 


hoge 


E ‚eic. 


en, Vorlagen, Kinderspielen, TAFhRENr ' 


GG. Kraemer, 
Firbfrauenftrahe 2. 


‘Kine grosse Auswahl sehr zierlicher Muster 
in kleinen Mragen in Jaconet, Pique, 
Müll, dergleichen Toilettes, Neglige- 


hauben, 
1427 


E. Breusing, 





Schleier empfiehlt 


Bleidenftraße 1. 


Vorzüigl. guter Malaga und Muscat Lunel die FI. 45 kr.; Mainftr. 22, 3r St. 


"77 Bu. verfaufen. 

767: Zu verkaufen: ein Mahagony- 
Schreibtiſch; Kornblumengafle 5. 

167. Bu verkaufen: ein Kaunitz; Woll: 
graben. 25. 

Ein Kochofen; Nechneigrabenftraße 10, 

768.1 Mehrere Buppenftuben und ein Kauf: 
Laden find abzugeben ; gr. Eſchenheimerg. 60. 

768.: Eine noch wenig gebrauchte Viktorine 
und 1 Muff find billig abzugeben; Woll» 
graben 8. j 
Dioriiarinsbs und Anerbieten. 

86 ade Dienftmädchen jeder Branche 
erhalten: bie. beſten Stellen. | Frau Sof⸗ 
mann, Xrieriichegafle 8— 


767. &8 wird eine Perfon für etwas haͤus⸗ 
liche Arbeit gefucht; Kettenhofweg 13. 

767. Gine gut empfohlene Amme ſucht 
das zweite Kind au ftillen; Vilbelerg. 34. 

768. Ein Bapfjunge wirb geſucht; Fried: 
— ſolides Mädchen ſucht Dienft 

767 in solides n ſucht 
als Haus: oder Pimmermäbdhen. ge 
Preiß, Weckmarkt, der Stadtwaage über. 

768. Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und fich jeder Arbeit unterzieht, wird 
Markt 8, In Stod, geſucht. 

768. Ein ſolides Mädchen vom Lande, 
das noch nicht bier gedient hat wunſcht eine 
Stelle bei Kinder; Beridergaffe AL, 


167. Ein ftarked Monatmaͤdchen wirb ge: 
ſucht; Markt 9 

768. Ein ſolides Mädchen, das ſich Über 
Treue und Blei ausweiſen fann, wünfdt 
eine Stelle als Püffetmärchen; Benderg 41. 

768. Eine geſchickte Gaſthausköchin fucht 
fi) zu placiren, d. d. Compioir Sensler, 
Allerheiligengoſſe 48. 

768 Eine Gaſthanskochin, Mädchen allein, 
Kinder und geringe Mäpchen werden gefucht; 
Joſ. Hauſer, Fahrgaſſe 1. 

Gefuche verſchiedener Art. 

767. In der Gegend des Kornmarfts, 
Haſchgrabens u. ſ. w. wirb ein nuter Kel— 
ler , ca, 20 ‚Stud haltend, zu miethen ges 
ſucht; Leonhardsthor 29: 

767. Eine kleine Hobelbank wird billig zu 
faufen geſucht. 

166. Ein braves Mädchen, welches aus 
Arbeiten geht, ſucht ein Stübchen mit Bett; 
Feine Gjchenheimergaffe 31, 2: Stod. 

767. Em Klavier oder Pianino wird zu 
faufen geſucht; Höllgaffe 6 

767. Gin im guten Zuſtande ſich befind- 
licher Fleifhftänder wird baldigft zu faufen 
geſucht. 

767 Wohnung nebſt Werkftätte, womöglich 
imsweftlichen Theile, für einen Küfer, wird 
geſucht; gr. Kornmarkt 1. 

Bekanntmachungen. 
Frankfurter Actien-Geſellſchaft 
für Rhein- u. Main⸗Schifffahrt. 

1427. Angekommen die Güter aus dem 
Kahne „No. i“ von Rotterdamm, 

Der Direktor: Vogtherr. 


1427. Ganz frifche Schellfifche, 
Cabliau, Büdinge, h 
&%. Sartorio., 


767. Frifche Schellfifche bei 
3.U. Fuchs, Döngesz. 45. 


767. Friſch eingetroffen: Schellfifche, 
Eabliau, Auftern, Gansieberwurft 
mit Trüffeln bei M. Neißert, Zeil 26, 


168. Böhmiiche Faſanen und Feldhühner 
find, friſch angefommen, 
erhard Geyer, Münsgafle 12; 








1427. Strasburger, Gänfelebern 
mit Perigordtrüffeln in | 
Auftern, Caviar, Lachs, Briden, Sat 
dines, Parifer Erbfen, Bohnen, 
Champignons in Büchfen, Maronen, 
frifhe grüne fpan. Trauben, Tafel- 
tofinen, Feigen, Muscardatteln,.engf.: 
Saucen und Pifels, feinftes Oliven 
öl, Parifer Eftragoneffig ;; E ” 
Brie⸗ u. Rennthierkäfe, portu 
große Zwiebeln und Granatäpfel, 

&@. Sartorio. 


Kart. Bela en Br BER 


Säelfifge erwarınd. 2 


1428. Friſche Schelftfche bei 
Garl Friedr. Kot, Haaſengafſe. 


768. Grüne bittere Orangen 
ſtets vorrätbig: im Blumenladen an dei 
St. Katharinenlirche, bei J. G. Schmidt. 

1419. Borzügliches Zwetſchen⸗Golae bei ; 
— E. J. Li che, Warft 8. „, 
‚167. Gin Maͤdchen, im Kleidermachen ger 
übt, ſucht Beſchaͤftigung; G:tronennaffe 13. 


trafrifche Schellfifche bei 
— — 
Kunsthefe | 
täglig frifch bei —— 
J. A. Hirschvogel, 
1427 Markt 35, im gold. Hahn. 
. . — Re marinirte H&: 
ringe, hol. Häringe, Sar i 
Labberdan und En et 
I. 3. Glod, Ed der Aitgaffe, 


767. Gin Gelbtäidhchen mit etwa 25 
Bulden Inhalt wurde auf dem Wege vom 
Nedarbahnhofe bi8 zum Dome verloren; 
Dem Finder eine Belohnung von 5 Bulten 
bei ber Expedition diefes Blattes. 
Frifche Egmonder Schell | 

Gabliau fee ORTE PrEDEE 


ı 
\ 


„6. Beilage, Fraukf. Intel: Bl. 2289, Donnerstag 8. December 1856. 


f 
) 

*t 
| J 





— Belanuntwadiiigen. 
N Als pafjenber Weihnachtsartikel iſt in der Buchhandlung von 1420 


4 Voemel, große Gallusſtraße 15, 


—* o eben eingetroffen : 


6. Könie’s_ Psalmenbilder, 


Geftochen von, Jul. Thäter und &. Merz. 
Wier Blätter. ‚Hormat 19” 16” rhein. u 6fl. 18 fr. Preis eines 
A 3 einzelnen Blattes 1 
nansd Berlag von Mudolpb Beſſer in ** 1859. 
©. König, ber durch feine Bilder aus dem Leben Luther's in weiten Kreiſen be: 
Be flellt in Diefen 4 Blattern die Hauptgebanfen der Pſalmen 1,2, 8, 22 


 Feftgabe non. unnergänglichem Werthe! 


1426. Der Fübrer ar dem Lebenswege von Dr. Fr. Neiche, 6. Auflage. 
a Bade von Th. Holemann in ee in Bradırband 3 fl. 36 fr., 
er geb. 2 fl. 24 fr. An mehr als 10000 Exemplaren ift dies elafti- 

uch 2 — verbreitet, — Vorräathig in ter 
_Bäger’ihen Bud) Buch⸗, Bapier- und Landfartenhaublung, Domplag 8. 


u ‚Goldner Pfau. 


— eute Donnerstag den 8. December Gum letzten Male): 


National-Concert der bekannten Tyroler Alpenſanger-Geſeil— 
—ſchaft Walek, Georg Drarl, Geſchwiſter Marta und Alois 
Bänsludner und Elifa Btäg, aus. dem Zillerthal, in ihrem Na- 

tional-Koftüm. — Anfang halb 8 Uhr, 


M. Meyer, 
v 
8, Goldnefedergasse 8, 


— ſein Lager ſehr ſolid gearbeiteter Möbel aller Art beſtens. 
) De Benenfände zu Weihnachtsreichenten geeignet. 


ra ſchönſten Theile der Stadt it der 1. Stod ‚von 4 Zimmern, 
3* und Zube bör zu vermiethen. Au ſill ion, Agent, Schäfergaffe 48. 
—m—— — — — — —————— — — — — — — — — — — — — — — — 


768. Geſchaͤlte Korbweiden find zu haben; Friedbergergaſſe 35, 


— 


42* 


Todes-—⸗Anzeige. 
Verwandten, Freunden und Bekannten — 8 die — er von bem 
am 6. December erfolgten Ableben meiner lieben Frau 
Rebecka Weifer, geb. Euler, 


am; 
143 


im Alter von 37 Zahren. Um ftille Theilnahme bittet: 
Der trauernde Vater 
nebft 7 unmünbigen Kindern. + 21,7» 0% 
Die Beerbigima findet — ‚Breiten ben 9, December, aa —* Uhr, vom 
Sterbehaus, kleine Rittergafje 28 





Dantfagung. 
767. Allen Freunden und Befanıtten, wel — geliebten Gatten, Vater, Oruder 
und Schwager Johann Bernhard Wedel zu feiner legten Nubeftätte begleiteten, 


fagen wir unferen innigften Dank. 
— Die trauernden Binterblichenen. 


767. Die — Feine Hochſtraße Wo. 8, : ..: 
GSomptoir: Ir Stock, rd 142 
—— vorzualiche Berdeaux-Weine, welche 3 Jıhre * a Bajtien lie en, 
: St. Julien 51 fr, Chäteau Margaux 1 fl. 24 fr. Güyelne ‚Selbe 
ri Proben werden abgegeben. 767 


766. Buchgaſſe 5, in der Nähe der Eifenbahnen und des Maing, En große ‚ Rofali- 
täten, für ein (EnıroB: Geſchaͤft geeignet, zu vermiethen, als: großer — 
WMagazin, Remiſe und Keller. Das Nähere {m im Hinterhaus, .- 


Franz Hoeigne 


empfiehlt fein reich aflertirtes Lager in Sonnen: und Megenfchirmen — En- 
tous-cas — — Kabrif, ſowie alle Sorten Handichn e, franzoſiſche Eravat: 
ten, Fächer, Spazierſtöcke und ächt Kölniſches Buffer. „167 
NB. Gine Bartie — andichube wird zu berabgefigtem Preife abnegehet. uf 


Zu Reibnahtd:Gefchenken 
empfehle mich mit Herren und Damenkoffern, Schultaſchen, WMädchentafher, Damen-, 
Meifes, Geld» und Jagdtaſchen, Schlittſchuhen, Rnabengürteln und Peitſchen zu den "billig: 
ſten Preiſen; auch werden geſtickte Reijefäde auf das Eleganteſte montirt⸗ 

8. König, Fahrgaſſe 31. 


767. Laden mit Spezereieinrichtung, Gomptoir und Keller find’ zu vermiethen, Bot 
fagt die Expedition d. BI. 


@in Commis und ein Ladenmädchen 
obne Uuterſchied der Religion, welche längere Zeit in biefigen Wanufaliur-WBaaren- 
Beihiften gearbeitet haben, werben geſucht. Der Eintritt tan ge pber binnen - 

Monaten gefcheben, Näheres durch den beeidigten Senſal Herrn N Ja 

Sranffurt a. M. u, dr BR 1 

— 65. Sgqnurgaffe, in der Sackgaſſe 7, wi. ‚ein altes! Bett: und 6 Rommope zu kau⸗ 
en geſucht. 








Tax #7] 






vr run 





BE Ausgefeht RIM 
zum Weihnachts -Verkauf!!! 


8/, Breite ächtfarbige Cattune 9 Fr. pr. Elle. 
Napolitaines und Poil de Chevres, ſchwere Waare, 
10 fr. vr. Elle, 

Ganz fhwere Cassinets 14 fr. pr. Elle. 

%/, breite wollene Hüstres, 2 fl. 24 fr. das vollftändige Kleid. 


Hi. Geiger, Fahrgaſſe 109. 


Veſterr. Rational-Coupons, 
verfallene und pr. 1. Januar zahlbare, fowie alle fonftigen 
Coupons werden zum böchiten Cours eingelöft im Bank— 
und Wecfel-Gefchäft von j 
1a Mayer Hatzenstein, 
Düngesgalle Ho. 20. 

Auch können alle Sorten Staatd- und Lotterie-Effeften 
daſelbft jederzeit zum Tagescours umgefegt werden. 

768. WEE Ein Haus in auter Geſchaͤftslage, womdzlicd mit Hofraum; ferner ein 
Haus nahe am Eſchenheimerthor werden zu miethen Aefucht. 

5 A. Wüſt, große Bodenbeimergaffe 20. 
Tannäpfel find zu haben; am Mepaertbor. 


— 


— — — 


——⸗⸗— 
— Teer 





— en —— 





—— ———— e — — — — 





ES” Da das eingefandte Inſerat fi zur Aufnahme nicht eignet, Jo können bie 
beigelegten Briefmarken bei der Expedition d. BI. innerbalb acht Tagen abgeholt werben. 


1: Getraide:Bödrfe, 
Amſterdam, 7. December. Getraide feſt. Raps pr. April 631/,. Rübdl 36°/,. 
London, 7. December. GEnglifcher Waizen gedrückt, Hafer etwas theuerer; andere 


; * Betratbearten unverändert. 
Berlin, 7. December. Rogaen pr. Derember— Januar 481/,, pro Frühjahr 47/2. 


‘ Samburg, 7. December. Warren loco feft, auswärts pr. Frühjahr fill. Rongen 
loco imverändert, auswärts ftill. Kaffee feft. 


Thbester:Bingjeigne. 
ef Donnerstag den 8. December (Neu einftubirt): ännertreue, oder: So find 
fe Wille. Luftipiel in 1 Akt. Hierauf: „Arragonaise", ausgeführt von Fraͤu⸗ 
en. Opfermann, Rräulen de Barky und Herrn Opfermann. Zum Schluß: 
\ Man -fucht einen Erzieher. Lufifpiel in 2 Ucten, nad dem Franzdſiſchen von A. 
\ Bahn, Mbonnement:Vorftelung Ro, 82, 
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Sup r.L. b.B.l453/, @. 
lt Pr: iin: P, 
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Be P. 1, @. Vereins-L. à 10 R. | 101% P. 


r: Wechsel-Course. 
Amsterdam k. 8. Fe B. !ı G. 
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Hierbei das Amteblatt Mr, 147, 
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Jutenngenn Btart | 


"der Freien. Stadt: Srankfürt, ad 


* enden mit-bem Amtsblatt, Organ der hleſtgen Staatsbehörben, /S 
ann aan Frankfurter Nachrichten ‚als -Extrabeilage, 









N &rpebition: am. Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 


A 290. Freitag den 9. December 1859. 





nm Bekann n tem ach u neg e n. 


347 


Rn "Schönites Feite e ſcheubk. 


Der Neue Deutſche ulſche Jugendfreund. 


Unterhaltung und —— der Jugend; 


herausgegeben von 


| Franz Hoffmann. 


TE wei vielen colorirten Bildern und Stahlſtichen. 


ma Jahrgang 1859. 
Eibgant in Leinwandxgebund. mit reicher Gelivcriibhuhe. 


. Preis Sf 36 fr. 
ent A " Steig vorräthig in bet 
) Büger'icen Buch-, Bapier- und Sandfartenbandlung, Dpmplag 8. 


Aechte ai 
E0repe de Chime-Chdäles.3 


rei geftict, zu Be: billigen. Breifen «bei, ... A&d.. Debler,. Stififttaße 2. 
- (hä. Futtermehl, Hafer, Waijenkleie, grob au Lie, billigft 
bei anne or. een) E42, 


ED. Haas, gu, Bogenheimerittaße 2. 
DIE Hefle Sorte Gummiichube gu den-biligftar Preijen. bei Ehr. Otto, Brönnerfr. 5. 








‘ 








£ 53 Bewohner Frankfuds!" 
4409. Im rafchen Fluge —— ſich und wieder bas ſcha ea 
Weihnachts feſt, das jo. recht, eigentlich im Sinne des Wortes, das wahre Feſt „des 
unbder @icbe”.ift., Und: wer möchte nidt' wünfehen, daß) £8/bied fomohl/im Palafte wie 
im der. Hütte ſei? Aber, wie felten, iſt es ber Armuth gegeben, Died zu, bewerd Kia, Darum 
denn Nehmen!" 


r u “ 
“ ‘ A ur 
4 * 
> J N Q 





auf, ihr Glüdlicheren, macht das ſchoͤne Wort zur Wahrheit: „Geben ift feliger 

Aud der Hiefige „Allgemeine Fraueuverein zur Wohlthätigkeit““ beabfihtigt dies 
ſchbne deſt — wie bisher fo auch dieſes Jahr — zu einem Feſte des Lichtes und ber Liebe 
zu geſtalten, Auch für dieſe Weihnachten bereitet er eine Ghriftbeicheerung für arme Kinder 


oßne Unterjchied der Confeffion vor. Ihr edlen Bewohner Frankfurts! die Bor: 
ſteherinnen des Vereins fegen die jegensreiche- Ausführung diefes Schönen Vorhabens mit 
Vertrauen in Cure Hände Der Ihränen find fo manche, quch von Kinderwanges 1 
der Noth ift namentlich dieſes Jahr wieder genug; macht ed dem Bereine dur * an 
Geld oder Materialien (Kleidungsftüde, Stoffe zu Kleidern u. |. w.) möglich, armen 
Eltern ſchwere Sorge abzunehmen: gebrüdtte;) verlaſſene Kinberherzen zu beglüden. Gewiß! «& 
bedarf nur biefer Worte, und Weihnachten wird aud in dieſem Jahre wieber für 
fo manche darbende_ Kinderfeele;, ein ächteg und wahres Feſt des Lichtes und der Liebe! 
Die Borfteberinnieit Des Allgemeinen Frauenver 
zur Wohlthätigkeit: 
„ Lonife —— ——— 40 
> Aagathe Köfler,‘ Darmftäbter nick RE 
MNMegine Hartmann, Eſchenheimer ge | 
Gertrude Schröder, Mörlergaffe 4. N 
Noſa Friedrich, Schügenftrafe 4. 
Ferner find zum Empfang von Gaben bereit: sion) 
Magdalena Büttel, Allerheiligengaffe 48. 
Julie Ludwig, Borngaffe 21. 
Caxvoliue Janz, Drmplag 10. 
Glifabetbe Daum, Friedbergergaſſe 14. 


Für bevorftehende Weihnachten ift mein 


Lager in Bilderbogen, Bilberbüdern,. 


Theaterbeforationen, Soldaten, Spielen, Außichnitthildern, Aus: und Anziehpuppen, 
dellircartond und andern Aufſiellſachen, Tufchkaften, einzelnen Karben, Pinſeln 
und Zeichnen⸗Etuis, Paſtellſtiften, Schieferiafeln, Griffeln in Holz gefaßt, 
Stammbirhern, Albums, Abumsbildern, Cartonnagen, Papeterlen, B ae. 
in allen Schulbebürfnifjen für Kiuter auf das reihhaltigfte affortirt, und bitte ich um freunb- 
lichen recht zahlreichen an C ‘ R ht 
* s » uprec! 9 y 2* 
Schafergaſſe No. 1, dicht neben dem Nomiſchen gaifera an äähft Ber Wei 
NB. Mein Laden iſt auch Sonntags geöffnet. ‚big bin 


— 
1415. 8 elzenspreti; de Em’ TH, (1 Ctro gibt ca. Sade) 
Bockenbeimerftrafe No. a2, # 

166. Gin: möblirtes Zimmer'mit: Schlaftabinet: ift zu vermiethen, Cangefiraße 17, - 


| 


J. D. Sauerländer's- ef ) 


ALL ISCH ” —— un 


grosse Sandzasse No. $, 


empfiehlt ge bevorſtehenden Weihnachtszeit iht in dieſem Jahre beſonders te ges 
und mit allen neueren und bedeutenderen Erſcheinungen der Literatur und Kunſt wohlaſſottirtes 
Lager. Alle Werke welche ſich zu Geſchenken eignen, ſind in beſter Auswahl vorräthig, als 
Kinder- md Jugendschriften Biographien, Memoiren unb 
fig jebes Alter, Vlärchen, Sagen.  Briefwechsel,., 
Gesammelte _ Werke, belletri Andachts- , Erbauungs- und 


d iſchten Communionbücher. 
Gedähie I Gesanghücher. 
Schriften geſchichtlichen, geographiſchen mia. = ee und’ Pr acht- 
and uaturwiffenfchaftlichen Anbalts. Atlanten. — 
ratur - Geschichten und Kalender, — 
_ Anthologien. Wörterhücher. x. x. 
oa . Einfihisfendungen zu beliebiger Auswahl 


werben jeder Zeit mit Sorafalt und Bereitwilligkeit ausgeführt. 1428 


Btereoscopen·· Ansſſellung 
Heinrich Keller; 


Zeil‘ 37, dem „Russ; 'Hof* gegenüber. 


‚„Stereoscopbilder und Apparate. in der teichhaftigften 
ug und zu den verſchiedenſten Preien. 
Ein Stereoscop-Apparat mit 6 Bildern 2 1. 12. 


= Neueste ZT "7 
seidene Herren=- eg 


und Cachenez ::: 
im — Kuda bei Eduard Debler, Stiftfirafe 2, Ed der Zeil, 


no — — —ñ nn 1012000000 
a Drei elegant möblirte Zimmer, Hochparterre, auf Verlangen mit 
Bierecpuhe Gd der Bleich⸗ der Blei: und Krözerftraße 2 zu vermiethen. : 


1211. Schurktiher, gebrdicht und rien, Silfigft Hei "WW. Morris, alte Watnzergffe 36, 











Te 


Schwarze, Seidenſtofft, 


für Kleider, 


in vorzüglicher Dualität, 3 1 fl. 45 Er, pr, Staab, bei J 


* Theodor Beer, 


Neuckräme 12, 1. Etage, im Haufe des Hrn. Hommefeldt. 


Gemalte Fenſter Nouleau —9— 


von 54 kr. an bis zu den Sorten, empfiehlt 
iegmund Schmöle, gr, Bodenbeimergafle-&r 


1410. Das Neueste in geftiften iragen. Aermieln, Taschen 
tüchern, Schleiern, Pique-Decken. Vorhangzssteffen, sei- 
denen Foulards, Fichus, Halsbinden x. ſehr billig. Ä uodis 

NB. Gine Partie Stickereien, ältere Deifins, um damit zu — — 
unterm Preis bei Theodor. Pott, Schuurgaſſe 56. 


‚ fepepeier FEpHi> PORN EST 
S. Nicol. Dotzert Sohn, 


kleiner Kornmarkt 10, 
ende Weihnachten fein Lager aller in das 
— Meta, sigenes Kabrifat, unter Buflherung veeder Bebienuhn 7 > WA 
1420. Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen, daß ich die von „4 


bisher, als Theilhaber der nunmehr aufgelöften Firma G 
ÄRA geführten Artifel ganz in ver — 55 — Weiſe und Heben * 


bisherigen Lokal fortführen werde. 
GUNSS Jun, 
Schuurgafie No, 53 
1417. Prima- Chevreau- BE Damen-Han 


1 fi. 12, in weiß, paille, hellen und dunklen Ren. legtere auch 
vorzüglicher Qualität, ie Louis A. A, nt Eicher 6. 


Hanptgewinne: fl. 40,000, 50.00, 20,000 ı. Eıfte Ziehung: 18, Dee 


Danptgeisinne: ff. 40,000, 30,000, 20,000 ır Gite Biehung: 1, Decembre. € 
1386... Die erwarteten Ghirting: und Barchent: Damen: Spien, find 
eingetroffen. ' . Tosie Bau, ne 











Die — von 


Fr. Benjamin Aufarth, 
Er der, Dönges- und Haafengalle, 


pet zun bevorfieheuden Weihnachtsfeſte eine, reihe, ‚Auswahl, von 
Zugendfehriften, Zeichnenpprlogen, Atlanten, 
gen ꝛc. 
eg balte ich. Bet zu Gejihenten geeignete Bücher 
—— Einbänden vorräthig, —5 nameıttlich. die 


en Glaffifer und ter. — Inden ich mich zur recht zahl 
ein ae beitens — bemerke noch, daß MER zur 
uswahl über ende, 415 





Werftei rung Des Neberreftes eines 
—— Depots. 
Montag den 42; December, Zgrmittoss10 Mbe, joten 


circa 700 Baar Gummiſchuhe, — * Damen: 
il, fowie einiges in Herren⸗ und KRınderfchuben, 


in dem Vergantungszimmer, Zohannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an den 
rin berfteigert et worauf man beſonders das goſchäfttretbende 
Publikum m macht. C. Belſchner, Ausrufer. 
1419 


Unhedentend gefledtie Rp 


* act oflindiiche Fonlards-CLüd)er "EEE 


In gan⸗ neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 


durch eine neue eine. in größter 2 ſchönſter Auswahl, zu fehrnbilligen Preiſen 
bei. IATnmdd @Y, Debler, Stififtrafe 2, Ge der Zeil. 


Shhweiger JIura Eiſenbahn Looſe, 


deren nachſte Verlooſung am 2, Januar ſtattfindet, find. billigſt zu haben bei 
Rudolph Strauss, Fiebfranenftraße 2. 






— — — — — — nn 


RR und Wohnung erhalten, 





adata; L' u 7 nnofel os ‚an. 
Nenekräme No.12, J, T Ronne —PBP de Birne gegen 


empfiehlt sein reiohes; Lager 


Ostind. und. Chin. Foulard-Tücher, ig den neu 

Mustern und einfarbig, @ Ra 

Weisse Foulard-Tücher, glatt und damascirt. 

Ostind. Foulards zu Damenkleidern, HN) 

Ostind. Tussores_ .„ — (Rohseide). 

Chines. Urenp-RHaHU; glatt und Sep in am 
1 


Umknüpftücher für Damen in verschiedenen Grössen, "et 
Herren-Halsbinden. | a oact 
Ostind. leinene Taschentücher. _ — 
Chines. Grasleinen Taschentücher. ' " un 





mmdyins6 

Bis zum 15. December : 3 Dh 
Foulard-Tücher in vorjährigen Mustern _und eine 
Partie Chin. Crepp-Shawis zu herabgeseizteh „Prei i 


U” Anzeige. 


1497. Wir machen hiermit die Auzeige, daß wir dem’ Herrn 5 J) 1 10) f& 
a. FF Beyschlag. 


die Agentur nebft unferem Commiſſionslager in Schaumweinen, eigener; Fabrik, für 
Frankfurt a. M. und Umgegend heute übertragen haben. n se 
Mainz, den 7. December 1359. a 3 —* 


Canior & Bohn.:|': 
Ich nehme auf obige Anzeige ver Herren Cantor «& Sohn in Ma 

und halte mich bei Bedarf in monffirenden MNbeinweinen —6 
Wiedewerlaufer erhalten bei Abnahme von größeren Quantifäten augemeſſen 


— ‚Den Herten Erporteurs bin ic) ermächtigt jede mögliche Erleihterungneiugurämeng 
Sranffurt a. M., den 8, December 185), 


A. F. Beyschlag, toßmarkt' 5.5 
en? 3. Mi. Pfeiller, Yhrı [ z 
empfie 







— 








n Paar gl 2 wo 
It anf Meibnachten fein Lager goldner und ſilberner Tafchenubren ‚u 

eine jhöne Auswahl Pendules in Broncer, Marmors und Holzgehaͤuſen. J vr] 
1211. Wites Wapier, Briefe u. verichriebene Bücher zum Einftampf 

hält Lager von gut gewalzten Papier⸗Pappen 6.1 as 








uo u — 40 eu 
dm er J A n @: i 8 & LT; od a. 5 
ion ti 19.6 Sietimit beehre ich mich Die — zu machen ; u * mit 
meiner Buch⸗ Yntiquariats-; und Kunſthandlung ein 


200 Lager in allen Sorten: 


Papieren, an ——— 
— Shreibmaterialien. =: 


EEE wud mein ſtetes Beſtreben fein, auch⸗ in diefer Brauche dur 
Reellirät und billige Preiſe Das Zutrauen meiner verehrten —— zu 


ni eu, | 
i Mer... — Allerheiligenfira e 89. 
Die feinew, brouzirten, -»+ | 


Eifen-, Bronzes u: Bink-Guf-Waaren 
\Y) | meiner @iguen, Fabrik T 

>, empfehle ich als ein. sehr schönes, ; praktisches 
a7 und billiges 


fi 





Weihnachts-Geschenk. 
"Mein Lager ist damit auf das Reichste assortirt und bietet meine 
Ausstellung 
ea er ineiiren eignen Fabrikaten eine grosse Auswahl sönstiBer pas- 

Bar Gegenstände, — Ich lade zu ‚gefälligem Besuche ergebenst ein 
und; sighere die bekannte, aufmerksamsie Bediennng zu. — BRepa- 
raturen von zerbrochenen oder unanselinlich gewordenen hissis 





Eisenguss-Waaren DENE (ER 
beaorge ch möglichst schnell und billig. H. Osborn. 


TEE Chätelaines ——— 


in Gbenilke, Sanimt und Seide, ſowie bie! neueften aa und Shape. cup 

in großer, Auswahl Ed. Oehler, S J u 

NR mnm⏑ ⏑⏑ ua auualil. u 
Zurüchgeiegt zum, Weibnachtsverfauf, 

iz „168: Eine Partie * ——7 Ue mel, Kaputzen, Salsbinden ı ıc. zu fehr Beh, 

abgefehten Prelſen. MB. M. Heh, Schaͤfergaſſe 1, naͤchſt ber Zeil, 


— — — ALLE Del Pe Are 1 ET AT 
Bleichitrafge 70, * za mößttrte ginmer 


Bu — — 4 
768. Eine Wo im 
Ausficht auf die Ze ieh, ee 


Ken SRRtaEmnATe Am Äniehberger 
. Eine a Aa — A 
ee (Khan en 
76 in | — 
oder ohne DRöbeI CH R ee) 
; er 
RUE 
Möbel, zu vermiethen. It im sh —— 
1412. Gin möblirtes 
{ft zu vermiethen; Bleiden abe 
1412. —* möblirtes Zimmer an einen 
vermlahen | Döngesnafferäl. 
roße 45, eine Wohnung, von 


u} «1 * 


Ki mmern, —* zu vermietben. Naͤ— 
rt ⸗ 
“Ten — 70 ei iwiche mein 


andergehende Zimmer Ausficht nach der 
Promenade; ar fe 38, 21 Stod. ‘ 


ya Fi ıche, Belle iſt ſ u — 
oͤbl. Ziminer ; Kaffeegaffe 1,2.& 

— ögerftraße 9 find 2 au 8 * 
lirte gm zu vermiethen, 

764. Döngesgafje 24-ift ein möblixtes 
Bimmer u beriiethen. 
INTEL, Ein helles heizbares Magazin iſt zu 
vermiethen; gr. Eſchenheimergaſſe 70. 
68. Allerbeiligengaffe Di iſt ein fchöner 
Lad en hebft MWohung zu vermiethen, 

ine ſchöne Wohnung von 7 Zim⸗ 
neh Manſarden MWaflerleitung, Gas⸗ 
einrichtung und allen ſonſtigen —— 
keiten; Paradeplatßz 5. 


= engen. 
798. Freitag Abend würbeein gelber Ölace- 
handſchuh verloren. Dem redlichen Finder eine 
gute Belohnung. Näheres bei der Expedition. 
— —— — — _ _— 


768 Zum Einſammeln von Knochen, Lum— 
pen ıc wird Jemand geſucht; große Bocken— 
heimergaſſe .43. 


708. Ein ordentliches Muͤdchen ſucht Beſchaf— 
tigung. im Putzen und zur Aushülfe; dahrgaſſe 
goldnes Loͤwenplähchen 70, im 2, Siod, 


", 1424. 
Ländifche Cabliaus, fowie 


eine Möehnun vond—6 


en 
1 ı,8f. «m 
EEE E 
ic, in , 
Dec ine Be 
OSB HTTS g' jBng8 
Friſche * und 








— 


— —— 


ter Bl enſtraße 6. 


He— 
Kieler Sprotten. 
— h; 






dod nadment 
e r 

exhei 

768. Prima Dr Häringe pri SHE 4 


DH. t Tees 
© re —— 


f e) hi 1 






768. Sie = er and ei 
gehrind, werben —— in: ne er’: 
Schriftgießerei. — — 


768. Es können einige ſolide Mäder 
das Weißnaͤhen —— und 
erlernen. Näheres Schnungaſſe 1 % 
ben, ber Steingafie gegenüber ImdB n 

767. Möbel werden ep 
Aufträge werden angenommen? Bilbeltt 
ftraße 27, im Laden, 7; 

168.. _@in fchmarzfeibener 
gelbem Horngriff wird verm ißt; — 


bringer eine gute —V * — 


Cxpedinon. 








B.ebiam mitm nungen. 


„Weihnachts-Ausfeltung 


* u 


I jaeger’ schen Buch-, — und "„Landkarten-Handlung, 


Bilderbücher für 


kleine Kinder, 


# a niehten. 
Mücher | für das Alter 
on 12 bis 14 Jahren, 
Die deutschen , 
franz. und engl. 
Classiker in ele- 

» gänte Einbänden. 

Prachtwerke. 


Domplab 8. 
Bilderhogen 22, 


3,4und6k 
Modellirhogen. ä 


ABC-Bücher à 6 
und 12 kr. 

Farhekasten, ele- 
gaut und: billigs 

Feine Albums. 

Feine Wotizbücher., 

Kalender. 


4 


Schulatlanten. 


‚Grössere vorzüg- 


‚liche Atlanten (Stie- 
‘ter, Sprumer, Berghaus 
ete.) 

Erd- u. Himmels- 
zloben. 


6 —— 


arten 
Karten der Um- 
gegend v. Frankfurt. 


ee en ee Eee 
" 1499. * Bei HI. Bechhold, Alerbeiligenftraße 89; ift foeben eingetroffen: 


Dichtergrüſte. Neuere deutſche Lyril, ausgewählt von Elife 


ni ir: lluſtrationen. Hoͤchſt el 
chnitt. Preis 


fl. 30 fr. Leipzig C. 


. Mofaifband mit Gold» 


. Amelang’s Verlag. 


Wie Macht der Dichtkunſt erfüllt das Geben mit den hödften Gedanken und ‚@eräfen, 


Se weit hinaus über andere ntereffen im Menjchenberzen ſich jpiegelm, 

biain ZN Vereini heut des —— 4 und Vortrefflichſten, ausgewählt ne 
das See lenteb en und d — des weiblichen G 
Frau Elife Polck 


von der geebrten 


db’ ſomit 
eichle 


po, als eine. der lieblichſten Gaben * 


* wo zum außerordenllichen Reichthum des BEER Stoffs, ſich eine große Anzahl 
vtyefflidher Bilder und der glanzvollſte Einband gefellt. 


„Ebrifibäume, neueſter Erfindung ! 


ürliche. Tannen und Fichten, 8 Dr beleuchtet, ſtatt Kerzen, in Ied%r Br 


FR 59 Anzahl von Flammen, von DE 


Nabrgang, bei 


h. Miawtl, grosse Eschenheimerstrasse B. 
Mar bittet um baldigſte Aufgabe der Beſtellungen wegen zei itiger Einrichtung. 
Von heute an brennt ein Baum zur Anſicht. 


GE aa a ———— 
1429. 2einene Taſchentücher, pt. Oud 3 3%, bis 20 fl, 


"feine Cambrie⸗Taſchentücher 
Louis A. A. 


mit farbiger Bordire empfiehlt 
Schmildt, Blädenstrasse 5; 


Mit ſchönem Waizenmehl 


für die bevorſtehenden Feiertage aufs befte verſehen, BAER, ungeachtet des Auffchlags 
von Waizen und Mehl zu ben — Po wie fo F 


* 4 Mi Tanz” 4 — * a fein, 


; — 8* ne Pfb.10fr., 
—24 u emahlene u. ganze grüne Kern pr. 
re r Er R 2 n Easn, Den * und Lift * 
a . Mr 10, 12, un 
— — Suppen Nubeln pr. Pfd. 10 und er fr, 
„AA: 0 u n 86 m 


Gemiſe Nudeln pr. Pf. 10 und 12 Er., 
Bappmehl... „Pfund — „ 4, Bei ie Karl a 


Tube ar mer al Broden-Nubeln pr. Pfd. 8’tr., 
und reines. Kornmehl pr. Pfb. 5 „ beutfehe and — 88 Wacaront m 


Sie Er if Suppenteige not 


Täglie frifche wen 'Sefe. 
E. D. Haas, große Vocenhe ineraſt 2. 


In der Serie gezogene 


Ansbacher Foole, 


die am 15. December d. J. jedenfalls mit Gewinnen gezogen * 


fehr billig bei 
Moritz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


EEE seinen ihn | 
768. Unterricht in der franzöfifchen Sprache von einem 
Bymnafium geprüften Lehrer. Derfelbe bat 15 Jahre in Paris HINDENE Sie 
Methode ift vom Lehrer felbft geichrieben. Zu Ipredhen von 11—12 U 


Biehung am 2, Januar 1860! 


8. 8. Oeſterr. fl. 100 Eiſenbahn⸗ Coofe. 


Gewinne: fl. 250,000, 40,000, 20,000, 4,000 ꝛe. bis her: auf fl. 125. 
Obligationsloofe zum Tagescours. Looſe für” obige Biehung allein: & * 11 == 


a 30 fl. bei 
Gustav Cassel, Böngesg 


768. Ohne Vermittlung ift ein Capital von 7000 fl. auf einen erfien guten, 
vom 1. Maͤrz 1860 auszuleihen, 







weihnachts Ausflelting 
— aller Art 


für Sung und Alt 


zu ‚billigen Preifen. bei 0 Jade 


Louis Marx, 
Daradeplab 9. 


Strumpfiwanren - Lager! 
Carl Wibel, 


4 Wedelgafie, EE vom Waulsplage, 
empflehlt fein vollftändiget, wohlafjortirtes 1428 


Strumpfwaaren-Lager. 


Daffelbe befteht in allen Sorten geftridten und gewebten Unterjaden, Unterhoſen und 
Leibbinden, in Baumwolle, Schaafwolle und Seide; Strümpfen, Soden, un 
Aermeln, Stauden, allen Arten geſtrickten, gehäfelten Kinderfachen, zB. Strännpfchen, 
Schuͤhchen, Gameſchen Kleidchen ꝛc. ꝛc. Alles in großer Auswahl zu den allerbilligften 

_ Babritpreifen. 


E. M. Neb, Schäfergaffe 1, neben dem römischen Kaifer, 
empflehlt zu Weihnachtsgeſchenken cueſte in Hhten, Hauben, Gotffüren, Chemifetten, 
Hermeln, Kapupen, Kinberhäubchen ꝛc. zu billigen Breifen. 

Beitellunger werben ſchnell und pünktlich ausgeführt. - 165 


768. Ein fehr gut erhaltenes mittelgroßes: Haus, nahe der! Dötge- Liebfrauen⸗ 
ficäße belegen, Habe preisiwitrbig zu bertanfen an Haben. Schultheis, Bleidenfr. 14 














Zur Nachricht: BE 


1429, Einem verehrten Publikum mache hiermit die ergebene Anzeige, 


— u meinem Gefchäfte en gros auch einen Detailverfauf einge 
richtet habe * 
Durch meinen Engros⸗Einkauf bin ich im Stande, alle mögliche 


theile zu gewähren. 
Schottenfels-M 
Fahrgaſſe 86, der Schnurgaffe gegenüber 
1421. l dſchaftli Uebereink t die A 
ciation a — EIERN. 4 ni ennase 


Vdaß ich unter dem Heutigen ein Weißwaaren- Gefi äft 
Rechnung unter der Firma 


M. Kayser 


auf ki lage errichtet ‚habe. 
anfend für das mir unter der, alten- Firma fo reichlich gefchentte 
— bitte ich um Fortdauer deſſelben, und werde ER HAN 
Sieber eit_zu_rechtfertigen 
Graaffurt a. 2 den 1. December 1359. ur: 


I. M. Hayser, 


Ed der Düngesgaffe, im Bogelfang’fhen Haufe. 


Amerikaniſches Gummilchuhlager. 


» ı 1 Eine neue Sendung von vorzüglidher Qualität babe erhalten. Auch übernehme. bie 
Reparatur dieſes Fabrifats auf das bauerhaftefte. 
Carl Wiegand-Zimmerma 
1425 GE vom Ropmarft 15, neben dem „Engl. Hof“. 


1428. Ih habe eine Partie Mheinwein:EChampagner zum Gommiffiont niffion 
Verkauf erhalten, den ich zu 1 fl. 6 fr. pr. Flaſche erlafle. — 
Friedrich Thomae, Budgafie 5. 


768. - In; dem neuerbauten Haufe im Trug Frankfurt No, 37 find 3 auf das ele⸗ 
ya eingerichtete Wohnungen mit allen Bequemlichkeiten nebit Zubehör zu nergpieiien. 


überes neue Taubenhofftraße 13, im 1. Stod. 
769. Die neueften Chenille- Chätelaine — — 
Dutzend zu ſehr billigen Preiſen. 
B. Hermann Wib., Zeil:Ro; 705) 






$ 














3. Beilage, Fraukf. Jutell.Si. „1. 290, Freitag 9. December 1859. 
Detandtmehnigen. 


"Evangelischer Mi Haupt-Verein 


Gustav „Adolph Stiftung. 
Kirchliche S Feier 


Sonntag den 11. Dec,, Nachmittags 5 Uhr, in der St, Paulskirche, 


Bein: I 25 285, V. 1. — Gebet, geſprochen von Herrn Gonfiftorialrath Pfarrer 
Huupiten: Mo. 286, V. 2,3. — Dortrag des Herrn Pfarrer Wagner von 
ESchlußlied: No. 285, 8 4 


Der Vorſtand beehrt ſich * Mitglieder des Vereins und der hieſigen evangeliſchen 
Gemeinden, ſowie alle. Beförderer der Vereinsſache zu dieſer Feier freundlichſt einzuladen. 
Die an den Kirchthüren eingehenden milden Gaben ſind für den Zweck des Vereins — 
die Unterftügung nothleidender evangeliſcher Gemeinden — beftimmt. 1429 


Der Vorstand. 


1428. Sonntag den 11. December füllt der Nachmittags-Gottesdienft in ber Retha- 
rinen⸗ MWeiffrauen:, Dreitönigd- und Peters Kirche wegen ber in ber Paulskirche um 
fünf Uhr ftattfindenben Feier 8* Guſtav⸗Adolf⸗Vereins aus, 


Der evang.:lutberifcbe Gemeindevorſtand. 


1428, Ich empfehle eine reiche Auswahl von Kleidern von Baum- 

wolle und Wolle zu 3 21/2, 3 und 4 fl.; zu letzterem Preiſe verkaufe ich 

ehrere, die feither 5 und dt fl. fofteten. Die feineren und neuen 
— verkaufe ich ebenfalls zu ſehr billigen Preiſen. 


.WV. Wüstner, Neuekräme 3. 


FE Bürger-Gewehre ZT 
kaufe ich: zum —— Preiſe. 1421 
©. Glauth, Fahrgaſſe No. 98. 


1429. Ein folider, gewandter Subjeribentenfammler wird gegen Wochenlohn geſucht. 


Ausgefebt. 


1417. Ich babe eine große ge Kleiderstoffe * 
e 


die ich zum halben Preis erlaflı 
Friedr. Diet», 
Gatharinenpforte 1, Ed des Kleinen Hirfehgrabent. 


Englische und französische N —— 
in Cachenez, Cravatten, Scarps, —— — tten mit 
bedeckung, Eravattennadeln, Sandfchuben, —* und Strump 
Waaren habe in reicher pas sr iu u ble. ſolche als paffende 
geichente. Schinidt, Bleidenftraße 5. 


1428. Wärmfteine, Reibfalen, — — Buchſen, Dominos, Feuerzeug 
und andere zu Geſchenken geeignete Gegenſtaͤnde von 


Serpentinſtei 









bei F. E. Parrot, opifhgd 1. 
Täglidy fein geriebene Mandeln, 
44 fr. pr. Pfd. bei Aug. Stiefel, Wollgraben 12. 


Nubrer Steinfohblen und Holz Kohlen 
befter Qualität empfiehlt 
Friedr. Geiger, Sachſenhauſen, Oppenbeimerfiraße 10. 
Beftellungen werben angenommen bei 
@. 3%. Lücke, Markt No. 8, 
Conrad Noth, Allerbeiligenftrafie 44 


Soiree dansante 
Sonntag den 11. December in meinen Saale, Stiftfirafe No. 13. Anfang um 5 Ukt 
Karten find in meiner Wohnung, dafelbft zu baben. 
Martini Wartin, maitre de danse et d’eserime. 


Geftrickte wollene Strümpfe u. — 


ächt Adraht, für Herren, Damen und Kinder, empfiehlt in alen O 
größte Auswahl zu billigften Preifen 42 | 


Louis A. A. Schmidt, Bleidenstrasse ; 


1423. Wir |haben eine Partie Moderateur:£ampen, Pariſer, zum Aut 
verfauf ausgeſetzt. Gebr. Marburg , Friebbergergaſſe 


24000 und 9000 fl. ſind auf folide Inſätze anzulegen. Schultbeis, Bleidenſtraße 14. 


1427. 68 wird ein foliver, bier anfäffiger und bekannter Mann für den Werk | 
auf biefigem Plage von mouffirenden und anderen Weinen gegen gute Provifion gefudt. 











Das 


Meerschaum- u. Bernsteln- 
waaren-Lager 
J. A. Meixner, 


Neuekräme 11, $ 


empfiehlt fein beft aſſortirtes Lager en gros et en detail in Pfeifen 
und Cigarrenspitzen aller Art, Bernstein, Halsketten 
und Bräcelets, Spazierstöcken.. Schachspielen, 
Dominos und fonftigen in dieſes Fach einfchlagenden Artikeln, auch 
Galanterie- ınd Nippgegenständen. 1429 


5 Avis für das Ichreibende Publikum! BE 
Berabgeſetzte Preiſe. 












— — 


1427. Durch die direkteſte Verbindung mit den renommirteſten engliſchen Stahlfeder— 
fabrifen, ald: Wyers «k Sohn, Hinkswells, Gillot, Soemmerville, 
John Mitschell etc, ete., bin ib im Stande immer dad Neueſte, und 
zwar zu den mäßigften Preifen zu bieten, z. B die bisher zu 1 fl. und 1 fl. 12 Er. 
pr; Gros verkauften Federn No. 0,33, 0,75, 0,78, 0,325, 0,9, 0,10, O,11, 0,115, 
St, George, in allen Forben, Guttapercha⸗, Kupferfedern und andere mehr, verkaufe von 
heute an zu 40 Fr. Die Preife der übrigen find im gleichen Verhältniß ermäßigt. 

Bei Abnahme von 6 Groß 10 pCt. Rabatt. 

Preiscourante und Proben gratis. 


Franz Ferdinand Ochs. . 


1428, Keine geftidte Eigarren : Etnis und Portemontaies, 
Bracelets, Golliers, Kopf: und Vorſtecknadeln, Fächer, 
Broches, Bouguetbalter, Ebemifetten und Aermel, Knöpfchen, 
zu Weihnachts-Gefchenfen geeignet, in großer Auswahl bei 

&. Hiehner-Demmel, 
Bleidenſtraße No. 49, vis-a-vis der Catharinenpforte. 


765: Knochen, Rumpen, Papier, alte Seile, werben fortwährend zu ben hödgften 
BPreifen bezahlt; Judengaſſe . 86, dem Wollgraben. 
Auch — wer yeah Fa geſucht. ic | | 


— 





Zu verfaufen. 
769. Gin gutes Pianino (61%, Detav.) ift 
preißwärbig zu bertoulen große Eſchen⸗ 
heimergaſſe 43, im Hofe links, 


770. Ein leiter Stoßfarren mit Seiten- 


Brettern bei J. Windeder jun.Franl- 
furterfiraße in Bodenheim. 


768. Eine neue Caleſche fteht zu - 


verkaufen; Fritfcheng.3, in Sachſenh. 
763. Ein’ faft neuer eleganter Belzpaletot 
ift im Europälfchen Hof zu verkaufen. 
760. ine neue Feftung für Kinder, zu 
Weihnachts Jar „reine, iſt billig zu 
** a olpb, Brunnen- 


aafle Ro 
Pa grauer zahmer Papagai ift zu 
— Schaͤfergaſſe 15, Ir Stock. 
769. Leere Harzfäſſer find zu verkaufen; 
Romerberg 18. 
769.. Zu verkaufen: 
Holzdfen; Bodenheimer Chauſſee 63. 


3u vermiethen. 
769. Gin beizbares Zimmer mit Möbel, 
an einen Herrn zu vermiethen; Eck ber Küh- 
* 12, Ir Stock. 
Eine freundliche Wohnung ift an 


—8 u vermiethen ae fogleih zu 
ieben; — o. 5. 
769. Nähft dem Hanauer Bahnhof find 


get elegant möblirte Zimmer zu vermiethen, 
? fagt die Expedition. 


Gefuche verfchiedener Art. 

769. Gin unmöblirted® Zimmer mit Ga- 
binet wirb in einer freundlichen Lage ber 
Stabt geſucht. —— unter 27, beſorgt 
bie Expedition b 

7166. 8 wird * kleine Wohnung von 
2 Zimmern, Cabinet, Küche im Preiſe von 
150 fl. zu miethen gefucht. Näheres Leonhardd- 
fiche 19, — Stock. 

768. On ber Nähe des Domplapes wirb 
eine Wohnung von 3 Zimmern und fonfti- 
gem Zubehör auf Ende Kebruar 1860 zu 
miethen gejucht. Näheres Domplap No. 3, 
im Laben. 





Wekauntmachungen. 
a fche — 32*6 bei 


zwei gut erhaltene — 


1429. Vorzüglicher Jamaiea ⸗Rum 


48 kr. die Flaſche, Pun v 
Selner © Düfte. 0 A 
. Sarto 


Friſche iſche Egmonder Schellfifche 
find heute wieder eingetröffen bei 
Earl Wigand, Markt * 

_Eabliau erwartend. 

769. Auf circa 0,000 fl. vird 
eine gute Hypothek pin * un er» 
fragen Töngesgafle 9, im 1. 

1430. Große Hellerlinfen 24 Er. pr, z 
ſcheid, gejchälte Erbſen 18 Fr, vorzüglich 


fochend, empfiehlt 
2, €, Yutbes, - 
Friedbergerſtraße Ro. 20. 


1429. friſche große Schell 
fifhe und han, * ckinge. 

rio. 

FE ie ng Ten a. ——— 

le — N 4. 


1430. Neue Rofinen, Gorinthen, Mans 
deln, Melis und Ralfinsbe empfiehlt Billigft 


t 
Friebbergerftraße No. X. 





769. Friſche rn, Cabliau, Schell 
fiiche, von 1 bis 5 AH chwer, foeben er» 
halten. eißert, Zeil 26. 

1430. Stradburger Bänfelebern in Ter⸗ 
rinen von ti, Geflüge füge! von Brefie, 
eng protten, inge, Auſtern, 

Datteln bei 


__ Georg ı Schepeler. _. 
770. Ganz frifche Schellfiſche find heute 
„700. Gm Beor eben, or 
große Bodenheimerftraße 33. 


1429. Gabli Bollbüdin 
— Sciaker 
bei Franz BSertels 

große Bockeuheimergaſſe 31. 





Msn —— — — 


PP > Schönſtes ⸗Feſtgefcheut. 


der —* Deuif de ulſche Iugendfreund. 


Unterhaltung und Belchr ung.der Jugend, 
heraußgegeben bon 
Franz Hoffmann. 


Br Zar nn az 
— 


Mit vielen colorirten Bildern und Stahlſtichen. 
Jahrgang 1859. 
rt in Leinwand gebund. mit reicher Goldverzierung. 
Preis 2 Thlr;: = Bf. 36 fr. 
PR. Bu Hab m ge 
Heinrich Keller, 
Zeil 37, dem „Ruffifhen Hof” gegenüber. 
dt 
pie fröhliche Binderiweit, — “. 6. Horwig in 3. Aufl, im Verlag ber 
Plahmjchen Buchhandlung, Jaͤgerſtrahe 38, erichienen, von &. Fröhlich illuſtrirt, ſowie 
bie dt Auflage von Sonne, Mond und Sterne (ein Spiel): begrüßen wir auf dem 
diesjährigen Bühermarkt wieder auf's Neue und wünſchen, daß fie firh nn Bel- 
falls wie im vergangenen Jahre ‚zu erfreuen. haben. 


Hirt aM. in der Joh. Ehrift. Sermenn'tchen Bude 
a er 
win. nel. patent. Drahtketten 


'Oeldünn. Stockholm. Theer belte ſtets 


und verkaufe folche zu billigften. Preifen. 1419 
a io rn. Ohlenschlager jun., alte Mainzergaſſe 24 neu. 


sin 14283. Roßhaare, Betrieben, Blaum und Seegras in großer Auswahl 
und zu billigen Preifen b Heinr. ine. Stein, Ze Zeil 24. 


"14%,, —5 — en rang gu 2, Januar. werben yon 
eute an e löſt 
M. J. Götz & Co., Zeit 51. 





























re EIER DIT uallst ‚F 
- Verwandten, — und Bekannten Melbung-t 

Anzeige von dem am 7. d. M., Abends 10 en muß langem Leiden erfolgten Hin 

fcheiden unſeres inniaft heltebten Sohnes ind Brude 
Karl Undbreas Deus 
im nicht ganz vollendeten 21 Kg e, und bitten im stille 064 
atternde Bater und hwifter. 
Die Beerdigung findet flatt: —— den 10. Po — um 9 Uhr, 
vom Sterbehaug, Neugaff e 10. re fr 


‚7a m mm 





— 


Todes-Anzei 
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir — ſtatt beſonderer 
Meldung die traurige Anzeige von dem am 8. d. M. nad langem Leiden erfolgten E 
4 Ableben unferes lieben =. Vaters, Schwie zervaters und Großvaters 
Jaeob Burd 





und bitten um ſtille —— 
Die traueruden Hinterbliebenen, 

Die Beerdigung finder ftatt: Sonntag den 11. December, Morgens um 8 Uke, 

vom Sterbehaus, Obermainthoörwache 


T Rihein- u. Maindampfſchiffahrt 
P. J. Berger ın Venlo. 


Am Samstag den 10. diefes, —— 6 * fährt ein Dampfboot bon Bier direet 
en ai bie A ui Ir die meitere Bemerkung, d iä I 
n e8 biermit anzrige, e tere 
— Güter nach den Rhein —— bis Holkmd, ſowie nach Belgien, 
allen fonftigen Richtungen zur — Beförderung —— 
Frankfurt a. M., den 8. December 1859. 142 
I. &, Söhnlein, Ageut, 
Bureau: am Main, dem Geiſtpfoͤrtchen 


769. Wo ift in Fra 
Pomade zu haben? —* F 


769. Ein gewandter Buchhalter ſucht nie Stunden des Tages Bejchäftiguie, 
Näheres auf der Expedition d. Bl. 


769. Sollte Jemand ein kleines Gärtchen anzulegen wünſchen, ſo iſ 17770 
Grundſtuck (17 Ruthen enthaltend) nachzuweiſen. U 


769. Gin ſchon moblittes Zimmer mit Kabinet wird für : — 
pr. 1 Januar zu miethen geſucht. Offerten inter 120 beſorgt ‚sr 


6500 fl. find zufammen oder getheilt gegen ſolide . a 














300,000 2oof:. 300,000 Gewinne, 


. m» { der > U 
— —— rastet 
Wohlthãtigkeits· ſotterie 


vom 80. November d. 3. auf a 


den ?%. Januar 1860 


verlibeßen worben, wa biefelbe unwiderruflich — Dieſer BR 
nur im Anterefie der Spielenden, da viele der fehönften dem Verein vom — 
eHts zum 30. November nicht feet — waͤren, =: 
tem ſaͤmmitliche ba 30. November lautende Looſe für den 2. 
— ihre volle 


keit. 
sr ru eher biefe Lotterie ſich vor allen —5 Batterien aus⸗ 


zehn, — 
Mu dafi jedes Loos elwas gewinnen ınuf. "TE 
ropbem fommen ungeashtet des niedrigen Einfiges von nur SO Neukreuzer 
I. anſehnliche H — im — "is * * 
* Werthe von 1200 fl., 800 fl., 300 fi, 200 fi. u. f. w. 
vor, und ift biefelbe eg eine. ber reichft botirten Lotterien, bie noch ftattgefunden 
8 wie fi Pr Pa aus dem fo eben außgegebenen Bewinnverzeiähnif ergibt, das bei allen 


CI gzgratls SP 
zu erhalten if. 


Der genaue Spielplan wird am 185. December, wo eine dffentlidhe Ausftellung 
ber Gewinngegenftände im Ritterſaale der n. 5. Stände eröffnet wird, ausgegeben werben. 
MER Loose zu 50 Neukreuzer "Sg 


u baben: In Frankfurt a. M. bei der Expedition der Ffurter 
—— Re. 66, bei jämmtlichen * Kollektanten un ne Re 
Bien, wie den Provinzen, ſowie in unferem @efchäftslofale : 


Stadt, Strauchgasse No. 245, im gräfl. Montenuovo-Palais. 
e.— Wieberverfäufer erhalten Dafelbft die übliche Propifion. 


Der Borfland 


des beutjch-patriotifchen Vereines fr Defterreih in Wien, 


79. Im Anfertigen von Lederſchuhen mit Holzſohlen, zu den bekannten billigen 
Preiſen, als beſtes Mittel für warme und trodene Füße, halte ich mich beſtens empfohlen. 
F. H. ©. Funck, Sänhmadjermeifter, 
Boldnehutanffe No. 3. 


769. Gin ‚junger Mann, der mit guten Beugnifien verſehen if, ‚wünfcht als Beseiter, 
Rammerbiener oder Kutſcher pie = eine Stelle einzutreten; zu erfragen bei Seren 
Anton Hubert, Taunus Anlage 7 


769. Eine gelibte — ſucht eine Stille; Schneidwaligaſſe 8. 


— | 


hylas3 ı 


769. 
Kinde von 5 Jahren gefucht. 


& = + Agent von Sambry 334 & Deuh in 


Fr auswärts wird ein braves Mädchen, welches 
Näheres Theaterplag gi 2r Stock 


769. Gebrauchte aber qut erhaltene Spielfachen, worunter Aroße 


Ar mid) wirb dir — 


Sriefe m 
18, owfe auch ae Arne für in Rechnung anzı nahmen die Gefaͤlligkeit haben, 


- erh. —— von 


nzer Landſtreße 45 
Ay cha hie" 
ſewofiſch ** zu einem 


— er" 
- 06 Fr 4 


e Puppenftuben, 


odeladen, Küche mit Kochherd und ‚Einrichtung, Schaukelpferd, — Schaten· 
tele .ıc., zu verfaufen. Näheres auf- ber Expedition d. BI. 








Dienttaeiuebe und Anerbieten. 
765. Ein zu aller Arbeit williges Mäpchen, 


bas-bürgerlich kochen kann, wird gefucht Stift: - 


firage 13. 
766. Eine ge efte Köchin wird 
n guten Loh Behandlung zu einer 
— geſucht. Näheres in 


1 Ein enge er Mann fucht Br 
e 


Stelle als Bedient Auslaufer. 
erfragen Markt 46, im Laden. 

769. Ein anftänbiges Frauenzimmer mit 
ben beften Zeugniſſen, welches 41/, Jahre 
außerhalb in einer Stelle war, im Häuslichen 
Er wie in allen Handarbeiten fehr erfahren ift, 

firen und ferviren kann, ſucht ciue Stelle 
* Jungfer oder Pr geiberenRindern Frau 


Ay: rga i 
( ae zu aller Arbeit wil- 


lie, en er Bodenheimer Chauſſee 14. 
Ein aut empfohlenes Mädchen, das bür: 
Er kochen kann, fucht eine Stelle; Fahrg. 1. 
69. Ein FE age wirb gefucht; 
— 5 
769. Gin teinlihes Bädermäbdpen wird 
end; Steinweg 4. 
9. Es wird ein Mädchen geſucht; Stel- 
ef 17, Parterre. 
69. Ein Bapfjunge, ber ng nicht bier 
gebient hat, wirb geſucht; Zeil 
169. Eine ifraelitifche — welche 
fünf Jahre in einer Stelle war, fich der 


ei —— Dienft. Frau 


erg Fahrgaſſe 1 
769. Ein junger — mit guten Zeug⸗ 
* — Fa eine —— — 
aufer oder Kutſcher ıc.; uropät rhof, 
Allerheiligenſtraße 72, Ir Stod. 





710. Eine Amme ſucht dad erfte Kind u 

ftillen ; zen 18, ci Bi 
169. Ein Stubenmaͤdchen welches arigrofe 

—— gewöhnt iſt und —— 
ſtopfen kann w 5 Senterweg, im 
früber Brönner’ichen arten. EN 

770. Ein folides Maͤdchen mit g Anden du 
niffen fucht für auswärts eine 39 
Haus maͤdchen — — Frau So 
mann, Trieriſchegaſſe 8. 

769. Köchinnen, Mädchen nein ; — 
und Kindermaͤdchen ſucht baldigſt Frau 
mann, Trieriſchegaſſe 8. 


— wo. — —— — 





— ——⸗ 


Bekanntmachungen. 


1429. Franzoͤſiſche Capaunen und Als 
bühner, @änfelebern tn Terrinen von Hent, 
feine Seefijche, fruits glaces in — 
neue Tafel-Mandeln und Roſinen 
Muscat-Datteln, Smyrna-Fegen in M 
* 5 Pie. enffilher und Elbe. Ei 

-Fäßgen, neue Bötkinger Bu, 


1 PD. 
"GSänjebrüfte, Teltower Rübchen,.-. ital, Ma 


onen, Mandarinen, Drangett, "Rosmarie 
Aepfel ıc. 
Milani-Minoprio. 


„770. Gin ſchwarz und weiß gefledier 
Wachtelhund, af ben Namen „Ali“ Hötend, 
bat ſich feit 8 Tagen verlaufen. Gegen Br 
lohnung wieberzubringen : —— b. 


769. Friſche Vonstkinge Bei 
Friſche Bo ende [ob 





Reif 


769. Eine $rau, welche —— und 
hat noch einige Tage frei; gro 
Peter 8 


| 





„Ortentaltide Sammetmaleret“, 






einber 1859. 













— —— —— — — — — — — — 


| Betanntmahnugen 


Araelitifber Gpottesdienft. 
Ban ben 10. December: Worabendgottesbienft um 4 U. 5 M. — Morgen⸗ 
um 81/, U; Predigt 9%, U. — Herr Rabbiner Stein. 


Berliner Mufter- u. Modergeitung. 


Jaährlich 24 große Bogen Tezt, Über 24 fein colorirte Barijer 
Mode: (Btatsp) Bilder ind 100 Mufter- und Schnitttafeln, ent— 
baltend über 2000 Vorlagen don Muftern und Schnitten aller Art. 
Preis pr. Quartal ya” 54 ir. 
| neue Duartal enthält Anleitung und Mufter zu einer neuerfunbenen Arbeit: 

welche jede Stideret Überffüffig macht. Dreillers, 
Tiichdeden, Glodenlige, Deden, Lambrequins 26. ıc. find dadurch leicht herzuſtellen. 
rn Frankfurt a. M. vorräthig in ber ; 
3oh. Chrit Hermann’fchen Buchhandlung, 


den „Nömifchen Kaiſer“ gegenüber. 
1429. In einer angeſehenen Familie, welche eine der größeren 


te Italiens bewohnt, wird unter vortheilhaften Bedingungen ein 


‚junges gebilbetes deutſches Mädchen, katholiſcher Religion gefucht, welches 


außer den ihm zuſtehenden Teichteren häuslichen Arbeiten, bejonders Dazu 
beftimmt ift, den Kindern der Familie den Unterricht in der Deutfchen 
Fr durch den Umgang mit ihnen zu erleichtern. Anmeldungen unter 
bringung der entfprechenden Zeugniffe nimmt Morgens zwiſchen 10 
und 11 Uhr entgegen 
Earl Zügel’s Berlag, Weißfrauenftraße No. 11. 


Schwager’s Felsenkeller. 


768, ‚Meinen Freunden und Bekannten, fowie einem hochgeehrten Bublifum made 
e er De Anzeige, daB Sonntag den 11. December, zur Cröffaung meiner 
| Beba t, Grosses Extra-Concert, ausgeführt vom Muſik Corps bes 
), 1. Öfterr. Helbjäger:Bataillons, ftattfinden wird. ntrde a Perfon 6 fr 
P. Ferd. Mühe. 
Es wird flet mein eifrigftes Beftreben ſein, durch gute Speijen und Setränfe, ſowie 
forgfältige Bedlenung mir bie Zufriebenheit der geehrten Bäfte zu erwerben. 


1429. Zur Brauaſchweiger AS. Lotterie Ir Klaffe, Ziehung 
am 15. und 16, d. M., find Lopfe, ganze und getheilte, in allen Spiel: 
arten, zu haben bei Gerhard Schuster, Theaterplaß 5. _ 


770: WE Ein Haus, in guter Gefchäftslage, womdglich mit Hofraum, wird zu 
Laufen geſucht. 5 A. Wuſt, ar. Borenheimergafje 20. 


Schweizer Iura-Eifenbahn-Foole, — — 
deren nächfte Verlooſung am 2. Januar ftattfindet, find billigft zu haben 
bei Gerhard Schuster, Theaterplag 5. 


770. I Wohnungen in allen Größen babe ich zu vermiethen. 
F. U. WBüft, große Bodenbeimergaffe 20. 


769. Eine Oxhoft alter Norbhäufer, ſowie leere Fäfjer find zu verkaufen. 4 





Aſſiſenſchung des vierten Auartals. 
Donnerftag den 8. Dezember 1859. 


Die erfte Anklage, Die heute zur Verhandlung fam, richtet fich gegen Johann Alexan⸗ 
der Loh, Gärtner von bier, 48 Jahre alt, und ag re Enjer von Ergesheim,-42 
Jahre alt, wegen Münzfälfhung. Sie find der Anklageacte zu Folge beichwert, im 
. Laufe des Jahres 1859 nad) vorheriger Verabredung mit einander u Ausführung bes ein: 

ſchaftlich bezweckten Verbrechens, dahier geringeren ächten, im Gebiete hiefiger Stabt im Um: 

lauf befindlichen Münzjorten das Anjehen höherer Münzjorten gegeben, und ſolche als unver: 
Fälfcht —— zu haben. Vergehen, vorgeſehen im Artikel 200, 210, 88, 89 des Strafgeſetßz⸗ 
buches und Artikel 35, 26 der Strafproceßordnung, eventuell die Beichulbi e Enier, 
von dem ihr bekannt geworvenen Verbrechen des Loh Vortheil gezogen zu haben... Der 
‚Affifenhof befteht aus dem Herrn Appellationsgerichtörath Dr. — als Präfiben- 
ten, den Herren Ap Br ea, Dr. Hejlenbera, Dr. Kugler und den 
Stadtgerichtsräthen Dr. Binding und Dr. Grünewald. Die Staatsbehörde vertritt 
Herr —— Hecker. Drei nicht erſchienene Geſchworene ſind entſchuldigt, 
“und werden für die Dauer der Sitzung entlaſſen. Als Geſchworene fungiren bei dieſem 
rer die Herren: Michel, Reif, Holkwart, Dr. Geijow, PBarrentrapp, 

indbeimer, — — Mumm, Dr. Sauerländer, v. Moers, 
Foltz-Eberle, Engelbarbt. Lob und Enjer hätten ſich Diefes Verbrechens der- An- 
Hageacte zu Folge, namentlich dadurch ſchuldig Fern) daß Loh an verſchiedenen 
Orten falſche Grofchen ausgegeben, indem er Kupferpfennige weiß RR und fie 
ald ächte Groſchen ausgegeben. Sowohl der Loh als die Enfer find am 28. No: 
vember 1855 wegen Minzfälfhung je zu einer einjährigen —— vom 
Aſſiſenhofe zu Wiesbaden verurtheilt worden. Gegenſtand der Münzfälfchung waren 
auch dort Heller geweſen, denen das Anſehen von Groſchen ge eben wurde. 297 folder 
Heller, beziehungsweife faljcher Grojhen waren zum 5 eihein gefommen und in 
Beichlag genommen worden. Lob kam, nachdem er bie Strafe verbüßt hatte, zu 
Ende des Jahres 1856 hierher zurüd, bielt fi anfangs bei feinem Schwager, dem 
‚Bärtner Mayer auf, wo fid) u die Enſer wieber aa, bie bereit8 früher öfters 
bejtraft und von hier ausgerwiefen worden. Im Sabre 1855 wurbe Loh und die Enfer 
als fie vorbhatten nach Auftralien auszumandern,. von dem jeßt verftorbenen englifchen 
Conſul Koch fopulirt, ein Act, dem, mie ſich von felbft verfteht, irgend eine bürgerliche 
Wirkung nicht beigelegt wurde. Beide Angeklagten ftellen das ihnen zur Laſt gelegte 
Vergeben in Abrede.. Als Dee find geladen, die Herren Andreas Geiger, Spe 

— Heinrich Guffi Handelsmann und Friedrich Wilhelm Reutlinger 

ierbrauermeifter, und Catharina Blehner Dienftmagd,. Die über die Verausgabung ber 
ae Groſchen Auskunft gaben. Als .Sadverftändiger ift Herr Münpwarbein’Rb$- 

er geladen, ber über bie — Groſchen ſeine gutachtliche Meinung abgibt und er- 


A Al bie quäftiontrten Seller mit einer Zeile bearbeitet * ſein ſcheinen % daß das 
—— chwand, dann durch Mittzenpulver weiß gemacht und durch 3 — b und: —— 
fie ed Anſehen erhielten. Reile, Mübenpulver und Zinnſand find in der 
ohnung * Angeklagten bei der geri tlichen Tifitation vorgefunden worben. Der Enfer 
ift nicht nachgewieſen, daß fie bei der Fabrikation der falſchen Münzen felbft thätig war. 
Spezereihändler Guffi. erflärt, dab er die Beichuldigten vor 4 Jahren ertappt, als fie 
— falſche Groſchen gebracht, er habe aber damals auf dringenbes Bitten den cr eben 
Teller und nicht angezeigt. In neuerer de ſeitdem bie Angeklagten auf ber Pens 
Freie gewohnt, ſei ihm wieder faljhes Gelb vorgefommen, jeßt, feit ihrer Der: 
ftung, kaͤme ſolches nicht mehr vor. Die Enjer erklärt, daß fie — mit Guſſi in 
einem vertrauten Verhaͤltniß geftanden habe, daß er 8* habe heirathen wollen, daß 
ſie aber nichts von ihm habe wiſſen wollen, aus Entrüſtung darüber wolle er ſie und 
den Loh ins Unglück bringen. Guſſi ſtellt die Ausſage der Enſer in Abrede. Schutz— 
mann hat den Angeklagten in Auftrag beobachtet und ihn bei Ausgabe eines 
falfchen Grotheng ertappt. Beide Angeklagte find übel beleumundet und haben, wie 
‚bemerkt, ſchon mehrfache Freiheitäftrafen erlitten. 
} err Oberftaatsanwalt Heder begründet die Anflage, und fpricht Die Ueberze ugung 
sau, daß die Gejchwornen bei den vorliegenden Beweiten ein Schuldig gegen bie De: 
Be, ausfprechen müßten. Der Angeklagte Loh wird durch Herrn Dr. sun ver⸗ 
t, welcher ben Beweis der Münzfälſchung durch die Beklagten nicht für erbracht 
Bil; CR er gegen feinen Glienten müfje ein Nicht ſchuldig ausgeſprochen werben, 
Dr. Heu re hält den Anklagebeweis gegen feine Glientin noch weit [hwäs 
er er. al8 ‚gegen Lob, es lägen felbft nicht die mindeften gravirenden Ausfagen gegen die⸗ 
‘felbe vor. Er bittet ebenfalld ein Nichtſchuldig über dieſelbe een, 
Nach einer Replid des Oberftaatsanwalts, und dem Refime des Präfidenten, werden ben 
Geſchworenen die Fragen rg Iſt der Angeklagte Johann Alegander Nicolaus Loh 
1 im Laufe des Jahres 1859, nach ergangener Verabredung mit der Kunigunde 
gemeinschaftlich geringeren echten, im Gebiete biefiger Stadt im Umlauf be —— 
wine das Anfehen höherer Münzforten gegeben und ſolche als unverfälicht aus- 
gegeb en zu haben, und ift Die Angeflagte Enſer ſchuldig deifelben Vergehens, ſowie 
iegt ihr eventuell 8 A dem ibr befannt gewordenen Vorhaben des Lo Rortbeil 
gen zu haben? D chworenen erflären beide Angeflagte für nicht 
Fchuldig und — 2 — werben ſofort in Freiheit geſetzt. Schluß der Sitzung 21/, — 


Getraide-Börſe. 
Berlin, 8. December. Rogaen pr. December— Januar —* * 0 $rübjahr aAr 
Del loco 11, pr. December— Januar 11. Spiritus pr. December 1 
-Samburg, 8. December. Waizen loco eher etwas höher, ab —5 fit. Roggen 
loco rubia, ab öniasbera zu 76 willia au Faufen. 


Schweinfurt, 4. December. Der geftrige Getraidemarft war mit 1500 Shäffen 
a der Merfehr belebt. Mittelpreife waren: Waizen 17 fl. 45 fr. Kom 13 fl. 
fr. Gerfte 14 fl. 5 fr. Hafer 7 fl. 24 fr. Befonbers flark war der Viktualien— 
Sn beſucht, in Beige beffen ber Preis der Butter bid auf 22 Er. pr. Pfund zurüd- 
aing, Gier aber fehr geſucht, dad Stück mit 2 fr. verkauft wurden. Kette Gaänſe das 
Std 1 fl. 45 Er. bis 2 fl. 24 kr., zn das Sıhd mit Balg 52 = — Balg 33 fr, 
Kartoffeln, gute Sorte der Schäffel 4 fl., geringe (Viehfutter) 2 fl. 30 


Tbeater:Anzeig 
— g den 9. December: Ezaar und rn Bea —* Oper In 3 Atten. 
von ne Abonnement: Vorftellung Ro. 33. 
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a: — 887 @. Kult. Pr -O.b.G. 
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So 
Diverse Acticn, Eisenbahnen und rer rue 


Prankf. B.-Actien % 500 |1137/, G. Aa Pf. Max-E.-A. b. R. |961/4 G. — 
Destr. Nat.-Bank-Actien |810 G. IPleBayr-Ostb.b.R AA.200 101% P, 

Destr. Creditbank-Actien |190%/,, 91,1/b.u,G. pi Wilh. Nordb.-Act. 

b — * af. 500 — — Livorne-Flörenz-E.-B.-A. 77/; 1 P. 1/5 @. 























9 317,387, 


— Menctent ınb Berfeger 9. ©. Ootgmeft. — Drud von 9.94 Streng. 
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Hierbei eine Ertrabeilage: 
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deu 


Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 2, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber hieſigen Stantsbehörben, 
und den Srauffurter Nachtichten als Extrabeilage. 








(Expebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 4 
2 291. Samstag den 10. December 1859. 











Juſerate, welche den folgenden Tag nach der Aufgabe im 
Jutelligenzblatte erfcheinen follen, werden, bei herannahendem sent 
fefte, Vormittags von der Erpedition erbeten, 


Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Jutereſſen. 


—— 1 belsftatiftil S iens.) Wir I 
in ber „Handel herr Die De een " N. Zoll Tipefens dat eine, — 
* — enſchifffahrt m gr ben Häfen ber Halbinfel und jenen — Ba⸗ 





Eonnen befoß, 
und hat ſich alſo die Zahl der Safe um mehr us 7 Drittel, die * Tonengehalts 
foft das Doppelte gehoben Das Gefammtquantum ber '1858 von Hafen zu Hafen 
auf ber ige * - — transportirten @üter —8 Waaren beirug 28,398,656 
Cenmer 550,042 Realen (333,443,012 Fres) ober gegen das Bor 
jahr 172,842 Y% at 433 Realen 111406.573 ur mehr. Den bebeutendflen 
ug en an biefem we nimmt unftreitig bie Provt alonien unb — vor Allen 
Die Stadt Barcelona, auf welche ein Siebentheil des Tonnengehalts und ein Fünfttheil 
des Werths bes —— Küſtenhandels kommt. Die 2 größten Häfen empfingen und 
verſandten folgende Mengen und Werthe: 
Centner Werth in Rea in Francs. 
Barcelona‘ 4260738 614,292, 2 159,716,004 
Cadix 2897,954 479628,603 124 677,410 
Malaga 2675204  278,943,194 12, 535 230) 
Valencia 2347,486 517, 284, 192 (134,493,889) 


iscajaſchen 


Meere geiieben, und-währenb bie Küſtenſchifffahrt ber, erftzren, Gegend erheklih „ggen 
das. Vorjahr zunahm, hat die andere etwas abgenommen. Es —*8 — 
1) Waaren-Ein- und Ausgang in den Häfen des mittellaͤndiſchen Meeres 
Gentner Werth inRealen in France 
1858: 20,546,463 2,655,449,998 690,416,999 
1857: 19667,455 2,242,260,930 - 582,987,841 
Mebr in 1858: 879,008 413,189,068 107,429,158 
2) Ein- und Ausgang aus ben Häfen tes mittelländiichen Meeres nad Häfen am Ocean: 
1858: 1,824,109 160,621,579 41,761,610 
1857: 1,054,971 108,758,028 28,277,087 
Mehr in 1858: 769,138 51,863,551 13,484,523 
3) Von Hafen zu Hafen in Dceanbäfen: 
1868: 4357,256 263,823,396 68,594,083 
1857: 5,819,119 307,157,814 79,861,031 
Mehr in 1857: 1,461,863 43,334,418 11,266,948 
4) Von Dceantäfen nad Häfen tes mittelländifchen Meeres: 
1 1 5 











858: ‚670,858 125,655,069 32,670,318 

1857: 1.684299 117,501,837° 830,550,477 

Mehr in 1858: — 8,163,232 2,119,841 
Mehr in 1857: 13,441 — 


Es ergibt ſich alſo nur für den Verkehr zwiſchen den Oceanhäfen im Jahre 1858 eine 
Verminderung von 43 Millionen; aller übriger Verkehr nahm erheblich zu, denn felbft die 
Verminderung der Gentnerzahl im Verkehr von Oceanhaͤfen nad Mittelmeerhäfen wirb 
durch den mößeren Werth ber Befracdhtung mehr als aufgewogen. Die vorliegende Sta⸗ 
tiſtik gibt die Zohl ter in ben Häfen ber Halbinfel und ber Balearen im Jahre 1858 
eingelaufenen Sch ffe auf 46,070 von 1,779,759 Tonnen mit 309,472 Mann an, während 
45,954 Schiffe von 1,701,750 Tonnen mit 302,461 Mann bafelbft ausliefen. Gegen 
das Vorjahr (1857) zeigt die Statiftif eine Verminderung von 522 Schiffen, 432,139 
Tonnen und 28 880 Mann, doch ſcheint die Differenz daher zu kommen, vaß bie Auf 
zeichnungen ber Behörden nur bezüglich ber beladenen Schiffe forgfältig gemacht, leer: oder 
mit Ballaft gehende Schiffe aber in mandyen Häfen gar nicht in bie Ein» und Ausgangs 
liflen aufgenommmn worden, ba fie fein r weiteren zollamtlidhen Behandlung unterliegen. 
— — — — — — — ——— — —— —— — — — — — — — 


Bekanntmachungen. 


| — in grosser Auswahl, abgepasst 
Balikleider * vom Stück, u 
att und gemustert, weiss wie 
Tarlaiane, Yan! 
1424 E. Breusing, Sleidenftraße 1. 
— Drhg in 3 iger ihn Buße Bapier- u, Ganbfarienganblurg, Domplap8 


1212, Bibliothefen, fowie einzelne Büße: von Wert 6 et8 
zu reellen Preifen. ww, as, Leonharbsihor 85. 








Ballfächer 


im allerneuesten Geschmack 


sind in reicher Auswahl, von den billig- 
sien Serten an bis zu den feinsten, eın- 
getroffen bei 


Fir. Bohler, 
* Zeil 54, neben der Post. 
Sigarren-Berftieigerung. 
Samstag den 10. December, Rasmittage 3, ur, 


ſtehen, nachvergeichnete 





Eigarren:Nefte, 
als: 39/, Kiftchen Uques und 9/,, Maryland; ſodann an Savannah: 
Gigarren:Neften: La Fama, Londres EI Eccion, El Tulipau, La 

Habanera etec., 
in bem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich .an den 
Meifibietenben verfteigert. &. Belſchner, Ausrufer. 


»WVWVerſteigerungs⸗Anzeige. 

Samstag den 10. December, Zarmitses 10 use, 
2 mehrere 100 Flofchen 1857: Deidesheimer und Mofel: 
— * — Lünel, Malaga und Rum de 
amaica ER 
kr A Johannitterhof, gegen baare ech kg — ben 
Schwarzseidene Herren-Halstücher, _ 

die nicht abfärben, ungewöhnlich billig, bei Eb. Debler, Stiftſtraße 2. 
(Ei 
Die heſte ‚Sorte Gummiſchahe zu ben billigften Preifen bei Ehr. Otto, Brönnerftr, 6. 


M. Beer, Ic \o. 39, 


dem „Ruſſiſchen Hof gegenüber, 
empfiehlt fein großes Lager in Glace- Handschuhen, von den 
billigften bis zu den feinften Sorten, zu feften a „Siigen Preiſen, 
Darunter namentlich eine Sorte Cheyreaux A 1 fl. 6 Er. pr. Paar, in 
— Waare und ſchönſter Farbenauswahl. 
as Neueſte in Pariſer Cravatten mit den ſchönſten Nadeln, 
Echarpes., Cache-nez, Winter-Handschuhen etc. 
ächten Parfümerien und Toilettseifen. 
Ausverkauf ver Reſte der Portefeuille- und der 
Wiener Holzwaaren 50 pCt. unter den gewöhnlichen Preifen, 


767. Briefe und Beftellungen für. mid wird Herr Joſeph Baer, Roßmarkt 
No. 18, ſowie auch Zahlungen für meine Bea anzunehmen die Befälligkeit haben 
Jo Gerh. grad, 
or Randftroße 
Agent von Lambry Geldermann & Bahn in Ay Champague). 


1SASr Nierfteiner Tifchwein, 


yr. Flaſche 18 Er. mit Glas, bei 
@. C. Melchin, Stiftfirafe No 85. 


1212 Chocolat de F. Marquis a Paris 
om — chez A. Hermann, 24 Place Goethe, - 








Im Anfertigen von Lederſchuhen mit Holsfohlen, zu den befannten Silligen 
— als beſtes Mittel für warme und trockene Füße, halte ich mich beſtens empfohlen, 
J. H. ©. Funck, —— 
Goldnehutagaſſe No. 3. 


=” Hieſige Lotterie⸗Lovſe 


u den bekannten Preiſen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed des —— 


Nuhrer Steinkohlen und Holz Kohlen 
beſter Qualität empfiehlt 
Friedr. Geiger, Sachſenhauſen, Oppenheimer ſtraße 10. 
Beftellungen werden angenommen bei 
E. 3%. Lücke, Markt No. 
Conrad Moth, Allerfelligenftsoße 44. 


1407. Bon ben praftifchen verſchließbaren ige Weinflafchen »Geftellen 
zu 150 und 300 Flaſchen find wieder angekommen bei : 


Heinrich Hlippel, 





1. Beilage, Frankf. Intell. Bi. M 291, Samstag 10. December 1859, 


Betanutmedgungen. 


Kirchliche An; Anzeigen. 


nn Am.3. Adventfonntage, den 11. December: 


ARE" Für die evangel.:Iutberifche Gemeinde. 
et. Bautar.s 9" uhr Hr. fe Wehner, 5 uhr Iahresfeier der Guftan - Mbolfs Stiftung, 
Gebet: Hr Dre Bonnet, Bericht: Hr. Pfr. Wagner. 
&. Katharinen?.: 91/, ühr Hr, Bir. Bafle. 
St. Petersk.: 91/, Uhr Hr. Bir. Deichler. 
St. ee 10 Uhr Hr. Pfr. Bester, 3 Uhr Hr. Dr. Steitz. 
— 9, uhr HE Dr. Firher. 
Dreitbniger.; Uhr Dr Bir, Krebs, 
aal des h. Geiftho vitald: 101/, Uhr Hr. Pred, Bagge. 
tjeal des ür erbofpitald: fein Gottesdieni, 
aal des prgnngshanfesr 11 Uhr Hr, Pred. Enders, 
Fa, Eommunion am 3, Advent, 11. December: 
mom Bm Hi Banlskithe: Herren Pfr. Wehner und Pfr. * fie. 
Welßf auenkirche: Herren Dr. Kirchner und Pfr. K 
An Werktagen, Bormittags 9 Uhr: 
St Karharinenfirge Freitags Hr. Pfr. Wehner. 
Betſtunden. (3. Bode.) Nahmittags 4 Uhr. 
IE.TT3 Montag HE. Dr. Steiß. St. Kathariuen firche Deunerötas Hr. Bir, Ey 


Pr on a. Bit. Wehner, „ _ F reitag 464 6. 
NM. inö " Meifinger, m amsta ” * Baſſe. 
* 90 ‚9313 —— the Dienstag, Donnerstag, Säimdtag, Hr. Pfr, Krebs, 
pi a h Taufmonat: Hr. Pfr. Meifinger. Eopulationswoches Hr. Nfr. Krebs. 
ki; | r die deutfch-reformirte Gemeinde. 


Kirche. Am 11. December, Bormittags 9 Uhr Herr Pfarrer Schraber. 
— der Te Feier des Guſtav-Adolf-Vereins in der Et. Paulsfirche ift der Nachmittags 
aus geſetzt. 
Ju Amis woche Fir Saufen und Trauungen vom 11. bis 17, Derember: Herr Pfarrer Schrader, 


„int. | Ouikte de l’Eglise reformee francalse. 
Dimaneke 11 Dabenibre, ä 9 heures: Mr. le pasteur Schröder, h 

English Divine Service. 
—“ church at 11 and at 3 o’clock. 


Bürbie deutſch⸗katholiſche Gemeinbe: Andachtſaal, Seiligkrenzgafſſe 10: 


Am 11. December, Bormittags 10 Uhr, Hr. Pred. F 


Weihnachts-Ausstellung, 


v9 89] deranfaltet von hiefigem Künſtlern. 
Dertapf von Delgemälden, Aquarellen, Zeichnungen, Nadirungen 








und Seulpturen. Das Ausftelungslofal Moßmarft 19, Varterre, (im Haufe des 
Bere aa Fahne) if von Montag den 12. December tänlid von WRorgens 11 Uhr 
bis Abends 8 Uhr geöffnet. — Der Eintritt ift unentgeltlich. 770 





194 | Seidene Schürzen RP 
in — * bel Ed. Oehler, Shiftſtraße 2. 


an, 


“  Verfteinerungs-Anzeige.- — 


Montag den 12. December, ——— ——— 


Dekrets * 4. November c. um Nachlaß bes hieſ. Bürgers und Schneibermeiftert 
sen P. C. Schmelz len Mobilien, als: ı T Jän x 4 — —3 2 
ettladen, Bettung, Kleibung und Peibgeräth, ag ns Gemaͤßheit 
Stadtgerichts Dekrets vom 28. November, bie zum u ie Eliſa— 
betha Kirſten, geb. Steiger, gehörigen Rn 4 Kleiderſchrank chr&om- 
mode, 1 — 1 Ruhebett, 4 Stühle, 1 Bettlade, 12 Delbilder, ren und Leit 
geräth, Leinengeraͤth zc.; 
fodann in Fiscalats Auftra 
2 Oelbilder, 1 Ganapee, 1 1, 3 Stühle, 1 gt ‚1 Srichel y 
—— Canapee, 6 Stühle, 1 zu, 1 Keiberfch tank, 1 Benbalt, 
eilerfchränf 
0) 1 Gaunig, 2 Gommoden, 2 Ganapee, 7 Stühle, 25 Scilberelen, 2 Arbettdtiihk, 
1 Tiſch, 1 Spiegel xc., 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare 2 Öffentlich am ben 
Meiftbietenden verfteigerk C. Belichner, Ausrufer. 


— Verſteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 13. u. Mittwoch den 14. Dec, 


Bor; und Nachmittags, werden, in Gemäßheit Stabtaerichtös Dekreiß vom 11 
Mai o. die zum Nachlaß des bief. Bürgers und Bierbrauermeifters Herrn Georg Lub 
wig Will gehörigen Mobilien, als: 1 gold. Kette, 3 Paar Obrringe, 7 Fingerringe, 
1 Brodhe, 1 filb. Uhr, 6 filb. Eß- und 6 Kaffeelöffe, 11 fl. Mefjir mit filb. — 
2 Canapee, Stühle, 6 Commoden, div. Tiſche, Spiegel, 2 Brandkiſten, 2 St 

1 runder Tiſch, 1 Kleiderſchrank, 1 Küchenſchrank, 3 *— Fe 5* taunene Bettladen 


Bettung, Leinengeraͤth, anenfleidung a —8 — — und 

Glaswerk, 3 leere: er, 12. Zu ar — ı Aepfelmühle, 
1 Kelter, Bütten xc., in dem An ; Johan, pop baare! 

öffentlich! an ben Meiftbietenden verfteigert. &. Welfehner, Ausrufer. 


= _ Werfteigerungs-Mmeige 
Donnerstag den 15. December, nun, auf riniligen 


ftehen und wegen Veränderung eines Geſchaͤfts: 
eine Partie Franenkleiderftoffe, Ebäles ꝛc. 


befonders zu Weihnachts Geſchenken geeignet / 


in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Be — * 
Meiſtbietenden verſteigert. 


770. As paſſendes Weihnachtsgeſchenk iſt eine Mineralien 
ten, ſchͤnen, großen Species mit —— en von Ca mut 8. 
— fl. er en Fahrgaſſe 90 * nrbegeg —* 





Verfleigerung eines Sauſes zu Sach, 
fenhaufen in der Heinen Nittergafie. 
Samstag den 17. December, — 


erichtlicher 2— Dekrete vom 14. October und 11. November o.die zum 
— hieſ. Bürgerd und Gärtnermeiſters Herrn Dal ‚Reinhard 
LH Ffelugehörige, zu Sachſenhauſen in der Fleinen Rittergaffe liegende 
Behaufung Lit. N Ro. 45 
in 8 Pet jelbft öffentlich. an den Meiftbietenden verfteigert. 
zum Verfteigerungstermin kann beſagte Behaufung Hi — Pate — 


wo Spiegel- Werfieigerung. 
Montag den 19: December, ri Anne ven 


eine große Partie Spiegel 
in, Gold: mub Ünlza hen, ovale Spiegel und vergoldete Eon: 
fole mit Marmorplatten, 
von den feinften: bis zu den geringſten Sorten, . 


——————— Johannitterhof, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den 
eiſthietenden verſteigert 
Samstag den 17. November, Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, können dieſe Spiegel x. 
angejehen werben. G. Belföner, Außrufer. 


Monfirende Aheinweine 


von’ Ch. Ad, Kupferberg in Mainz. 


Das alleinige Lager für — und Umgegend dieſer rühmlichſt bekannten, „er 
a znstoerihen Weine befindet ſich bei 


Nil Söhnlein, 


alte Mainzergaffe 7 


1424 Seiden - Sammt- Westen 
ſchwarz und farbig bei Ed. Debler, Stiftftraße 2, Edk der Zeil. 
770. Gin beftens empfohlenes, junges Mäpchen, aus guter Familie, ſucht unter 


befheidenen Anfprüchen eine Stelle in einer angefehenen Familie, wo man Gelegenheit 
hat, ſich in pe Beziehung auszubilden. 


gu mietben gefucdbt 
ein Haus oder Parterrelofal, weldes ſich Kr u Yirkbfchaft mit Reftauration eignet. 





Me md Wo Anzeige. — 


7. Wir machen hiermit Die Anzeige, daß wir dem. Herrn 15 Ban) | 


ueicde. FB Beysehla 


die Agentur nebft unſerem Gommiffisuslager in Schanmweitien, € ner Fa, 
Sranffurta M. und Umgegend heute übertragen haben mr —T tt 


Mainz, den 7. December 1859. ee: 1m 
Uantor & Sohn. 


nebh nehme cuf obige Anzeige der Herren Cantor «« Sohn in. Min Bun 
und mich bei Bedarf in mouffirenden Mbeinweinen beftend —— 
lederverkaͤufer erhalten bei Abnahme von arößeren Quantitäten angeme 
— Den Herren Exporteurs bin ih ermächtigt jede mögliche Erleichterung einzurämen; 
Frankfurt a.“ M., dem 8. December 1859. 


A» E Beyschl gr | 


1429, In einer angeſehenen Wamilie, welche eine ver een 
Stäbte Italiens bewohnt‘, wird unter vortheilhcften „Bedingungen, ei 
nanges gebildetes deutſches Mädchen, Fatholifcher Religion gefucht, welche 
außer den ihm zuftehenden leichteren hänslichen Arbeiten, beſonders dazı 
beftimmt ift, ven Kindern der Kamilie den Unterricht im. der deutſchen 
Sprache Durch den Umgang mit ihnen zu erleichtern. Anmeldungen unter 
Beibringung der entfprechenden Zeugniffe nimmt Morgens zwilchen fl 
und 11 Uhr en tgegen 

arl Zügel’3 Verlag, Weißfrauenſtrahe No. 11. 


Ofener fl. 40 Koofe BIER gran Be EHE BER 





Haupigewinne: fl. 40,000, 3 , 20,000 x. Eiſte Biehung: 15. De 


— neueſter Erſindung! 


Nattirliche Tannen und Fichten, mit Gas beleuchtet, Br Rerzen, in 
Größe und — von Flammen, von A. Nabrgang, bei ‘ —— 1 


Th. Dauth, grosse ———— B. 


Man bittet um baldigſte Aufgabe der Beſtellungen wegen jeher Ginrihtung. 
Bon heute an brennt ein Baum zur Anficht. 


769. Gebrauchte aber gut erhaltene, Epielfachen, worunter ER: P 
Modeladen, Küche mit Kochberb und Kariatung Scaufelpferd, 
ſpiele 2c,, zu verkaufen. Naͤheres auf der Expedition d. BL 


1423. Pelzſtiefel und Pelzſchuhe mit Pelzbeſatz, hohe und niebere- | 
He ren: und Damenfilzftiefel, ſowie Filzgaloſchen, — mit Leder⸗ 
empfehle ich. lc, —— 












2. Beilage, Frankf. Zutell.:81. M 291, Samstag 10. December 1850. 


— 


Bekanutmachungen. 
Die neueſten und beſten Spiele ſind 


das ſoeben neu erſchienene 


Nothkäppchen u. Sneewittchen, 


ein Kartenſpiel mit 16 color. Bildern und 40 Karten, 
eleg. in Carton 54 kr., 
ſowie die foeben erjchienene 3. Kuflage von 


- Sonne, Mond und Sterne, 
ein intereffantes MWürfelfpiel auf Leinwand in Cart. 54 fr. 


GErfteres Spiel für Jung und Alt bietet ben Spielendben ein ftet3 neues 
Be und wirb .. te vielen Gombinationen in Kurzem ſich ben Beifall des ganzen 
blikums erworben Hr en. Das Iehtere Spiel zu empfehlen, ift hberflüfftg ; 3 Auflagen 
in jo kurzer Zeit find bie befle Empfehlung. 
Vorräthig bei 
Franz Benjamin Auffartn, 
Ef der Dönges- und Haafengajfe. 


Bu pallenden Weihnachts - Gelchenken 
empfehle ih: 
Bifiten Karten in elegantefter Weife, 
pr. Hundert von 1 fl. 45 fr. an; 
fobann meine neuefte 


Anſicht von Frankfurt aus der Vogelperſpective, 
Farbendruck nach einer Originalaquarelle von Catl Cheodor Neiſſenſttin. 
Dieſelbe iſt beſonders geeignet zu Geſchenken für auswärts lebende Frankfurter. Preis 5 fl, 
Berner empfehle ich: 
„Die Anbetung“, 
Oelbruck nach einer Originalaquarelle von Carl Ballenberger. — Preis 5 fl. 15 fr. 
Auch zu beziehen durch alle Bud: und Kunfthanblungen. 


Druckerei von Carl Kruthoffer 
Barfüßergaſſe No, 3. } 


3.Schwab, Zeill5, 


gegenüber dem Römiſchen Kaifer‘, 


Lager Feitiger Herrengarderobe, 


empfiehlt zu Weihnachts-Einkäufen die reichfte Auswahl von 


*Glhlafröcken 


in Baumwolle, Plüſch, Lama, Sammt u. — 
ſowie Die wieder vorraͤthigen 


Haveiocks und Paletots 
in Düffel, Chinchilla und frifirt Double-Stoff. 


Bleichzeitig empfehle zu herabgeſetztem Breife: 


WinterPaletot3 in Düffel pr. Stil 151. 
In der Serie gezogene 


Ansbarher Jooſe, 
die am 15. December d. J. jedenfalls mit Gewinnen gezogen werben 
fehr Kilkig bei 1427 
Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


Goyiebüdhen von beftem Seidenpapier a 500 Blatt 1 fl. AS kr., a 1000 Blat! 


Santnnat und ee aller Art zu fehr rebucirten Preifen. 
— * und Stahlfederhalter desgleichen 

J. A. Siüheo * — und Sähreißmaterinlfanblung , dr. Sandg. 8. 
Große Bartien Seitenpapier 


766. Buchgaſſe 5, in der Nähe ber Eifenbahnen und des Mains, en 
täten, für ein Engros: Geſchaͤft geeignet ‚ ju vermiethen, als großer 


—* 
Magazin, Remiſe und Keller. Das Nähere im Hinterhaus. 





bains de Homboure, 


Kursaal 


THEATRE FRANGAIS. 
Samedi 10 Decembre 1859. 


TARIUFFE, 


Comedie en cing actes de Moliere. 


Tambour basttant. 


Vaudeville en un acte de Mrs. Decourcelle et Th. Barriere, 





Le spectacle commencera a 2 heures. 


Verfteigerung des Ueberreſtes eines 
ummifchuh-Depots. 
Montag den 12. December, warm sero be, je 


circa 700 Paar Gummifchube, gröftentbeils Damen: 
fowie einiges in Derren: und Kinderſchuhen, 


in dem Vergantungszimmer, ——— gegen baare Bezahlung offentlich an den 
Meiſtbietenden verſteigert werden, worauf man beſonders das aefhäfttreibende 
Bublikim aufmerffam macht. C. Belichner, Ausrufer. 


770, Heute Abend Haaf und Gans; Vubelergaſſe 


Dankſagung und Bitte. 

1430. Für das Weinheimer Rettungshaus, welches burch bie Ueberſchwemmung gar 
kelber 250 Gtr. Kartoffeln eingebüft bat, find in Folge ber Bitte des Stadtpfarrers und 
Borfiandes bed Rettungshaufes von Bahder folgende Liebesgaben en 

— Bei SenpRweiatenig Schrader: Bon 8. 30 kr., U. ©. 10 fl 8 2 fl, 


P. 2 
Bei Pfarrer —— —* es Alex. be Neufville 5 fl., Hrn. Carl Naumann 
5,6. Ms. 2f. 42 fr. PR. 508 
Bei Dr. med. Mr. "bonderäbenus Bon ihm felbft 10 fl., Hrn. ©. —— 
10 fe ee ‚83 H. a 10 fl., Hrn. Hof. Worms 1 fl. 45 ku 8 5 fl, 
M. © B. R. 2 fl., R. 2 fl. 

emener: Yon Km. 30 kr., A. und L. — 3 fl, X DB 8. 1 fl. 
8 2 — —* 


„F. R. 5 fl. 
— U RAr Bon WE. 2 fl., Frau B. Megler: Meyer 10 fl., Hrm. 
"Sen den verbindlichft für dieſe Liebesgaben danken, bitten wir — um 
e. 
Frankfurt a. M., den 9. December 1859. end 


Lofal-VBeränderung. 


1430. Meinen verehrten Kunden zeige ich biermit an, = ſich mein Geſchaͤftslokal 
in meiner Behauſung vor dem Friedbergerthor, Eck des Fried hofwegs 2 neu, bon 
an een und balte ich mein Lager von Waagen jeder Art, in befannter Solibit 
zu geneigter Abnahme beftens empfohlen. 
Beftelungen fönnen auch bei Herrn E. P. Schölles jeder Zeit für mid ab: 


J. M. Martini, Waagenfabrifant. 
Avis für Damen) 


ei u Ba ra an “an noch ig 3 * Unterrüßt äh der ameris 
aniſchen ne macherei nehmen wollen, werden erſu al u melden. 
” Elise Vogel, P ——— 9. 


RT FIRE — 

"SE Bürger-Gewehre ZT 

Fanfe ich zum höhftmöglichen Preiſe. 1421 
©. Glauth, Fahrgaſſe No. 98 

1411. — — Zangen, Stocheiſen, Feuerſchippen, 


Kohlenlöffel, Kohleneimer, Holzkaſten, Kohlentaſten, Sfenfchiruie Ofenvorlegbleche, Wa ſſer⸗ 
een um auf ben Dfen zu ftellen ıc. bei 


— Gehrüder Marburg, Friedbergergaſſe 18. 


eißleinene Tafchentücher. 


in ſchoner 8 — — im Leinen⸗Lager von 757 
dinand Eulenstein, große Sandgaſſe 25. 
770. Damen⸗ unb —— —— %, werben zum Werth 
gefauft: große Eſchenheimerſtraße 21, Ir Stod, zum Höcten 


gegeben werben. 


3. Beilage, Fraukf. Iutell. Bi. M 291) Samstag 10. December 1859, 


— — 


Bekanntmachungen. 
1430. Mit jedem Jahre empfehlen ſich aufs Neue für bie erſten Leſeſtudien die beiden 
folgenden Bücher von Kranz Hoffmann: 
150 — engen mit einer großen Anzahl Abbildungen. 


8 .4 
Das bunte Buch (noch 150 Erzählungen). Preis 1 fl. 48 fr. 
Vorraͤthig in ber 
Bäger’ihen Buch⸗, Papier und Landkartenhandlung, Domplag S. 


Soeben ift erfähienen : 1410 


Grundrig von Frankfurt und Sachſenhauſen 


bis auf !/), Stunde vor Den Stadttboren mit allen Haus: 

nummeru von Eduard Foltz-Eberle ; jweite verbefjerte 

und vermehrte Auflage. Anf ver Rüdfeite befindet fi, zur Ver: 

te der Abdruck des erftien Planes vom Jahre 1854, (Preis: colo- 
7 


rirt 3 fl, ſchwarz 1 fl. 4) bei 
Ww. Reichardt’s Erben, Liebfrauenberg 39. 

Auch zu Weihnachts⸗Geſchenken zu empfehlen. 

Eine grosse Auswahl sehr zierlicher Muster 
in kleinen Mragen in Jaconet, Pique, 
Tüll, dergleichen Toilettes, Neglige- 
hauben, Schleier empfiehlt 
un Br Breusing, Bleidenftraße 1. 


RE Phyſikaliſcher Berein. 

1430. Samdtag den 10. December: Mittheilung der neueften Erfahrumgen, bezüg: 
lich der Fabrifation und Nupanwendung von ſogenanntem vegetabilifchen Pergament. — 
Borlage von bedrucktem vegetabiliihen Pergament und Vorzeigung eines Volta'ſchen 
Elements nad Dr. Meidinger's Gonftruftion. 


Frankfurter Enaben-Inftrumental-Berein. 
770. Heute Samstag den 10. December: Wrobe um 7 Uhr; alte Mainzergaffe 
Ro. 17, gegenüber der Kaffeegaſſe. @. Nef. 
770. Gartonnage: und Etuis-Waaren wegen Aufgabe des Artikels zu 
gänzlich herabgeſetzten Preiſen. 
Dergleichen alle in das Schreibfach einſchlagende Artikel zum Schulgebrauch. 
| J. A. Simeons, Schreibmaterialhandiung, große Sandgaſſe 8. 


Als pallende Weihnadjtsgefchenke 


empfehle ich mein optifhes Waarenlager vorzüglicher Inſtrumente, nebft 
Barometern und neuefter Art Thermometer, Sowie Reißzeuge aller Art 
zu befannten billigen Preifen. 


1430 E. Gallo Sohn, Zeil Ro. 49, 
Optiker der Frankfurter Angenheilankalt. 


Zu Weihnachts-Gefchenten 


empfiehlt der Unterzeichnete eine große Auswahl von Stablfedern und eleganten 
Kederbaltern, jowie Albums, PWoefiebücher, Stammbücher, Papeterien, 
Schreibbücher, Zufichfaiten, Bilderbogen, Bleiſtift-Etuis, Bleiftift: 
fpißer, Meißzeuge, Motizbiücher, ſchöne Briefpapiere, Eonvert® und alle 
ins Schreibfach einjihlagende Artikel zu den billigften Preiſen. — Suölieinparne 


feften Preijen. * 
WW. Helm, Neuekräme 13. 


Die Weihnacht3:Befcheerung 


wird Seitens des Eliſabethen- (Marien-) Vereins im Häuslichen Kreiſe der in Pflege be: 
findlihen Familien ftatifinden. Die übliche Beicheerung fonftiger armen Kinder unferer 
Gemeinde werde ich mit einer Keftlichfeit in einem dazu geeigneten Lokale verbinden, 
worüber ich zur Zeit das Nähere bekannt machen werde. Diejenigen, welche fi an dieſen 
Merken hriftlicher Wohlthätigkeit betheiligen wollen, bitte ich, ihre Gaben in meine Hänbe 
gelangen laſſen zu wollen. 1431 
Frankfurt a. M., den 9. December 1859. Thissen, Stabtpfarrer. 


Joh. Jacob Welb, großer Kornmarkt 13, 


m pfiehlt für gegenwärtige Saiſon ganz vorzüglidy zubereitet und ſtets friſch Bi 
als: Gandleber in Terrinen aux Truffes de Perigord in großer Auswahl, feinften fars 
cirten Wildſchweinskopf, farcirten Gapaun, Gansleberwurft mit Trüffeln, gefüllte Ham- 
meldmilzen, Haafenpaftete, Aal in @elee, vorzügliche Bouillontafeln, ſauere Gelee u. |. w. 

Ferner empfehle eine große Auswahl von warmen Speifen, als: kleine Volauvent, 
Ragout Paftetchen, feine Braten ıc., und werden außerdem noch alle Beftellungen 
auf einzelne Schhiffeln, groß: warme Pafteten, auf einzelne Diners, zu ben verſchiedenſten 
Preifen, ſowohl in als außer dem Haufe auf das feinfte ausgeführt 1431 


Das bereit? angezeigte , 770 
— Tanzkränzchen ZT 

in Gattinger's Salon beginnt heute 8 Uhr. Blllete find noch am Eingange an der 
Gafje zu haben. 3. N. Liller, Maitre de danse. 

770. Gine Bürgerswittwe, welche in Pup, Weißnähen und aller weibleidhen Arbeit 
güchtig iſt, nimmt Arbeit ind Haus an; Roſengaſſe 4, Ir Stod, 

770. Gegen gute erfte Inſätze habe ich anjehnliche Gapitalien an Handen. 

Friedr. Wilh. Michel, Schäfergafle No. 18, 


| 





H. Jacquet Sohn, Iell 67, 


Schirmen, Handschuhen, Cravatten, Fä- 
ehern, Lederwaaren, Bijouterien ete.; 


ferner seine Ausstel lung mit Preisen in Zahlen 


der neuesten und geschmackvolisien Gebrauchs- und 
Luxus-Artikeln, besonders eine reiche Auswahl in 


Holzschnitzereien 


eigener B'abrication, über 100 neue Modelle. 1431 
Rahmen für Bilder und Photographien in allen Grössen. 


Für Weihnachtsgeſchenke 





ſehr geeignete Gegenſtände in französischen Papeterien und 


Cartonnagen nah dem neueften Gefhmad find zur gefälligen An- 
ficht aufgeftellt und werden zu billigen feften Preifen empfohlen. 


A.-W.Hoerff Th. Oehmer 


(Bleidenftraße 12, im großen Kaffeehaus, in Franffurt a. M.) 


Coaks. 


1430. Wir haben wieder eine Partie Coals von ausgezeichneter Qualität org 
was wir nnferen geehrten Abnehmern mit dem Bemerken zur Kenntniß bringen, daß wir 
bei Bezug eines größeren Quantums noch einen Rabatt auf den Preis bewilligen. 

Die Gasfabrik vor dem Obermainthor. 


> ” | v { 1 d 
48ſte Braunfcweiger Lotterie. ae 
Looſe à 7 fl., a 8 fl. 30 Er, !/, a 1 fl. 45 Fr. und 1), a 53 fr. bei 1430 

Jacob Doctor, Hauptkollelteur, Allerbeiligenaaffe 47. F 


Als Weihnachts:Gefchent geeignet! 
Meerihaumfpigen von 24 Er. bis 18 fl., Pfeifen in verſchiedenen Größen, Elfenbein: 
und Raturftöde, Brochen, Gigarren und Tabak empfiehlt zu billigen Preifen 
Joseph Maier, kleiner Kornmarkt 3, 


Zu. vermietben. 


768. Krögerftraße 9 find 2 auch 3 midb- 
Iirte Zimmer zu vermiethen. 

1425. Eine Wohnung von 3 Zimmern 
nebft Zugehör, im 2. Stod, zu vermiethen. 
Näheres Sangeftrafe 38, im 1. Stod. 

1212. Roßmarft 20, 2 Stod, Salon, 
9 Zimmer ꝛc., auch aetbeilt. 

1824. Eine große Standuhr mit Secunden⸗ 
aeiger Baer, in einem jehr jchönen 

eingelegten Kaſten, acht Tage gehend, ift für 
100 preuß. Thlr. au verkaufen. 

139. aße 29, im 8. Stod, Zim- 
mer unb ——— möblirt ober unmöblirt, 
zu vermieth 


"Bei Ro. 60 
find im 1. Stod zwei Zimmer möd- 
blirt oder als Gefchäftsiofal zu ver- 
miethen. 1320 

770, Bine Wohnung von 4—5 Zimmern 
x. mir Gartenvergnügen ift zu vermietben; 
Debermeg 35. 

770. Zwei ſchoͤne möblirte Zimmer zu vers 
mietben ; Parabeplag 12, Ir Stock. 

770, Stiftftrafe 24, im 1. Stod, ift ein 
möblirted Zimmer zu vermiethen. 








—n 


Bekanntmachungen. 


1429. Franzöſtſche Capaunen und Weljch- 
thmer, @änfelebern in Xerrinen von Henry, 
feine Seeftiche, fruits glacds in Schachteln, 
neue Tafel Diandeln und Rofinen, neue 
Muscat-Datteln, Smyrna-Feigen in Kiftchen 
5 Pfd., enffifcher und @lbe Caviar in 
Fäßhen, neue Böttinger MWürfte, 
Gi ebrü ar ‚, Teltower Rübchen, ital. Ma- 
Tonen, andarinen, Orangen, Rosmarin 


Aepfel ıc. 
Milani- Minoprio. 
„seine Ss ſche > Gabkiau 


Iberger, 
— —AA No. 4. 


768 Zum Einſammeln von Knochen, Lum— 
pen ꝛc wird Jemand geſucht; große Bocken— 
heimergaſſe 43, 


1419. Vorzuͤgliches Zwetſchen Goloͤe bei 
E. J. Lücke, Markt 8. 


Abgelagerte Eigarren 
pr. Stüd zu 1, 11a, 2, 2/8 3 Er. X. und 
pr. Mille zu 6, 10, 12, 15,.18,.20, ®, 
24. ıc. in —— Qualität Bei 
Heinr. Inden, 
Sriebbergergafjfje 45. 


1253, Keinftes 
a Wiihonin. 


770. 18551 Wein wird verzapft, bie Maas 
24 kr., bei Adam ee. große Rit- 
tergaffe No, 43. 


1431. Feinftes Lampenöl, ſchöne 
Stearinlichter 28 und 30 fr. 
@. Sartorio. 


1481, Marinirte nen NE 
a fr. pr 
A. Hi Hühnermarkt. 


770. Dem ee einer vom Rif- 
markt bis zur Schnurgaffe verlorenen Gra⸗ 
natbroche eine Belohnung: Roßmarkt 19. 


Engliſche Auftern, Teltower Rüben, But⸗ 
linge, Sprotten, Roquefort⸗, Reufchatei 
Brie-, Stilton⸗Kaͤſe bei 


Georg Schepeler. 
Schellfiſche, Cabllau, Sols erwarte heute, 
"771. Donnerstag Abend wurbe auf dem 

Wege von ber Allerheiligengaſſe bis zum 
Bodenheimertger ein goldnes Armband mit 
blauen Steinen verloren. Man bittet ben 
reblichen Finder, daffelbe gegen gute Beloh— 








nung in der Ggpebition d. BI. abzugeben. 
711. ®erloren auf ler 


ligenftraße: Gin junger —* Wachtel: 

arı, febwarz, raubhaarig mit thellmeife wei⸗ 
Ben Pfoten, aufden Namen „Bolla* hören, 
um befien Rüdgabe oder Ausfunft gegen 
Belohnung gebeten wird: Mittelweg 8 uber 
Allerheiligenftrape 4 neu. 


* Be —— H@otb 
velatiw ebp otha. 
Fein * 


—— 5 wefſip Er fe Schin 


fen und —— Würſte. 






90 Betanuntmahungen 


Evangelischer Haupt-Verein 
Gustav - Adolph - Stiftung. 
RKirchliche Feier 


Sonntag den 11. Dec,, Nachmittags 5 Uhr, in der St, Paulskirche, 


Vorlied: No. —* B. 1. — Gebet, geſprochen von Herrn Conſiſtorialrath Pfarrer 
onnet. 
tlteb: nn 2,3. — Vortrag bed SHerm Pfarrer Wagner von 


Nieberr 
Schlußlied: — 


Der Vorſtand beehrt ſich alle Mitglieder. des Vereins und ber biefigen mr, 
Gemeinden, jowie alle Beförderer der Vereinsſache zu dieſer Feier freundlichſt einzuladen, 
Die an den Kirchthüren eingehenden milden Gaben find für den Zweck des Vereins — 
bie — nothleidender evangeliſcher Gemeinden — beftimint. 1429 


Der Vorstand. 
- Sonntag-den 11: December fällt der Nachmittags-Gottesbienft in der Katha⸗ 
44* Bi Aftauen', Dreifönigs: und Peters Kirche wegen der in der Paulskirche um 
fünf Uhr fattfindenben Feier des Guftav:Adolf:Wereins aue. 
Der evang.:lutberifche Gemeindevorftand. 


.. Bet Franz Benjamin Auffarth, Gf der Dönges- und Daafengaf, 
iſt zu Haben: 430 


Kotchbüchlein für die Puppenküche, 
oder * Anweiſung zum Kochen für Mädchen von 8 big 14 —— 


von 
Julie Bimbhbach 
10: Auflage. Preis 12 fr, 


"Pfälzer Hof. garmonierMurie. 


m Schw weizer Rränterpomade bei &. Walther, Römerberg 18. 





0. W, Bever Wiw, 


Waarenlager: gr. Gallengalle 10, 


eblt hiermit ihr in reichfter Auswahl vervollitändigte® Lager in 
sh en Kerzen:Lüftern und fonftigen it ten aller 
Art, ebenfo ihr Lager in Kunfigußwanren in Bronze u. f. w., welches 
durch eine Menge neuer Kunft- und Fantafiegegenftände ſehr vermehrt 
worden ift. Alles zu feften Fabrikpreiſen. 


Wohnungs: Beränderung. 
771. eige hiermit daß i ut 5, neben 
— 4 e — aß ih von heute an Saalgaſſe Herm 
Frankfurt a. Hi den 8. December 1859. Georg Jäger, Kälbermeßger. 


Für Euaipmadpth « Wbefcbente vnend: 
Eine Partie ſchoͤne —— — Mollkrägen von 48 kr. zu ferner 
Cachenez von 1 fl. 1 fl. 54 Er, BUCH, Ball- und —E — ſowie 


Krägen und BE “ in großer —— I be 
‚ A. Allerheiligenſtraße 41. 


Ramiföler von feinfter Wode, unter Savantie, —* feine 


Runftwolle barim verarbeitet, Unterjaden in Wolle und Baumwolle, Frauen 
Jacken, Kaputzen, Peluche-, Filz, Ligen und Salbanbfchuhe, Strid- und Stidwolle in 
befannter befter Qualität empfehle ich zu billigften Preiſen. 

MHeinr. N 


Bruckenſtraße Ro. 9 neu, in Sachſenhauſen. 


1426. — Auswahl in Acht oſtindiſchen ſeidenen Foulards tũ von 1 fl. 
30 fr. an b ©. Weimar, gegenüber der Schwanapotheke, ber Wedelg. 


1427. * wird ein ſolider, bier anſaͤſſiger und bekannter Mann für den Verkauf 

auf biefiaem Plage von mouffirenden und anderen Weinen nenen Proviſton geſucht. 
Aecht Brouner 8 Flecken-Waſſer 1213 

bei Georg Schepeler. 
1431. Bier Pundeong feiner Zamaica:Num, jedes ca. 3 Ohm 
— hier im Freilager liegend, find: preiswürdig abzugeben; die: Pro⸗ 
ie durch den Waarenfenfal Herrn Kefler, Barfüchenplaz dahier, 

zu beziehen. 

7711. Umknüpftücher in Sammt, Peluche, Seide und Wolle, en: 
träger, Rnabengürtel, feidene Tafchentücher in reicher wa in 


Commission Heinrich 
Bruͤckenſtraße 9 neu, in ———— 








—— I — 


Hötel de !’Union (vorn. — 


vᷣotet 


Montag den 12. December 1859: 


.CON C ER T- 
Mr. Piatli 


Billete zu 2fl. sind in den Musikalienhandlungen der Herren Andrd. und 
‚Henkel, sowie am Abende des Concerts an der Casse zu haben: : 


Vorläufige Anzeige 


Conrert-Beren. 
Donnerstag den 15. December 1859: 


Erstes Abonnement-Loncert, 


ausgeführt durch das 
Husik-Corps des k. k. österr. Regiments „Degenfeld‘ aus Main | 





Anmeldungen zum Beitritt find nn den Borftand zu richten. 
ER den Winter 185960 foften Familienkarten 2 fl. 30 fr. und Einzelfarten 1 fl, 
Der Vorstand. 
ohne Mabt, gegen naffe und kalte 
Maltenifche Strohfol ohlen für Herren, Dans und Kinder, Ri ge 
chberg⸗ :Geifenheimer, Etiftraße 17, Ir Stöd, 


—— 770. Wir machen dem biefigen tfraelitiichen Publikum hiermit befannt, daß das vom 
uns geichlarhtete ‚Geflügel ‚von nun am nicht mehr wie bisher gebleit , fondern mit einem 
Siegel am Kopfe verjehen werben wird, welches unjern Namen n beutfchen und hebraͤiſchen 
Lettern - trägt. 


Gebrüder Bottiwies. 


1888, ön möblirte Zimmer im 2. Stod. zu vermiethen bei 
u. @, Arieckler, Frifeur, Steinweg No. 2,: 





f h 


ala s Bu verkaufen. 

770. Bei dem Abbruch zwiſchen der Eſchen— 
beimer und Bodenhimer Anlage find zu vers 
kaufen: Thüren, Kenfter, Fußböden, Defen, 


Feuerherd, ein Atelier, Stiegen, Balfen, Spar: Bor 


ren u. f. m,, Alles im beften Zuftande. 

770. emufchel: und eine Mi: 
nerali gang und im 
—— — $ 7, zur „Stabt 
Shwalbah”, ir Sto 

770. Eine — Berl 44/2' Daubholz, 
5' Böden: und andere Sorten Daubholz zu 
verkaufen ; Löbersgaſſe 8, in Bornheim. 

770. Ein noch gut erhaltener Damentuch⸗ 
mantel; El. Eſchenheimergaſſe 7, Ir Stock 

770. Drei Vögel nebft Bing find billig 


zu eg 1 

755, ‚But "erhaltene tuͤhle — ——— 
der und ein Clavier ſind billig abzugeben; 
Brückenſtraße 5, im Papierladen. 

berkaufen, als Weihnachts⸗ 
geſchenk geeignet: 1 Laterna magica mit Ver⸗ 
wanblungen und Farbenſpiel; Unterweg 6, mitt- 
lerer Stod. 

771, Ein Wiener Flügel iſt zu verkaufen ; 
Sichfrauenbeng 39, im Laben. 

770, Ein nüßß, Ganapee, 6 Stühle, 2 
Nachiſchrantchen, wie neu, mit Abfchlagszahlung. 

771 Ein 2jigiger ‚Kinder-&heilen Schlitten, 
billig; Schulſtraße 2 
Dienftaefuche ind Anerbieten. 

766. Gine ganz perfekte Köchin‘ wird 

guten Lohn, und PebenbirAg einer 
h — — geſucht —8 in 
er Expedition d. Bl. 

761. Ein —8 welches bürgerlich 
korhen und ——— verrichten fann, wirb 
geſucht; Oeder ⸗ Weg 

770. Eine gut —— Frau ſucht einen 
Monatdienſt; Döngesgaſſe 51. 

770, Ein ſolides Mädchen, am liebſten das 
noch —— bier gedient, wird geſucht; Dönges- 
gaffe 4 

Fo. "Ein braves, tuͤchtiges Hausmadchen 
wird geſucht; Vocenheimer Anlage 18. 


770. Eine gut empfohlene Amme wünſcht 
das zweite, Keind vie Judengaſſe 164. 
774. Brave Dienftmäbchen jeder Branche 


balt leich die beften Stellen, b. 
aha Il Eeierifh gaffe 8. a 


771, 
bei 


Man fü L 
771. a folider rg 
der qut 5 —8* Be t eine Stelle 
als Diener ober laufer; große 


enbeim 
Man fucht e 


aße 20, B 
ein ——— Breiteg. 1. 






771. Sehr gute abgelng 
1, 14/, und ao pr. Stud find zu * 
bei ®. F. Neiffenftein, 
Schnurgaſſe 22, Ed der Trierxiſchengaſſe. 


1431. Belle le Gier-Bemüfe-Pinbels 


a 14 fr. pr 
har ee üb 


771. Ein ledernes Täſchchen wurde ges 
funden. Abzuholen Bendergaſſe 26. 


1381. ‚ Sablia, Voll: 
büdinge, engl. —— nchovis, mas 


rintrte hollaͤndiſche Häringe, neue di er 
Würfte.nub, we [. Scyinfe fen be En 


— 
große — 31. 


771. Um Sonntag wurde ein blau 
lirter Ring, Souvenir darauf ſtehend, ver⸗ 
loren. Dem redlichen ‚Finder eine gute Be 
lohnung: Heiligkreuzgaſſe 13. — 
— — — — — — — 
771. No. 79 bat die Puppe geworinen. 
771. Oekonomie⸗ —838 


können 
kommen finden. Wo agt die 


Sr Dom ——e— 3 Gichenheimerfiraße 
an wurde ‚ein Gummiſ Hay ren. 
—5 gegen Belohnung 
m „Dülleldorfer veris egn 


zen bi 
eiffenſtein & nurg. 22, 


"Ge ber Trieriſchengafſe 
Ertr Cabliau, ” 
und ———— bei apa 
Earl Wigand, Dirt! 


tische Schellfiiche-und -Ehfbüdinge 
e Saul, ir 8, 


— — — 


Vdrentf. Iutell· Si. M 291, Samstag Es Teil 


| BDelanntmadgungen 


v4 jagt. In Verlane bon Dunck & Sumblot in Berlin ift ienen und 
An. — —— — pe ef 


| Gerichte der deutichen reetshige 


in den Sahren 1813 und 1814. 
Zweite Aufl. Erfter Band. 
(Der Feldzug von 1813 bis zum Ablauf bes Maffenftillftandes.). | 
e8 Merk bedarf nach dem glänzenden Erfolg der erſten Auflage der Anpreifung‘ 
in-biefer neuen Ausgabe, bei deren Bearbeitung der Verfaſſer bie ——— 
— neuen Quellen gewiſſenhaft benutzt bat, immer mehr zu einem Volks buche 
—3 geben wir daſſelbe auch in Lieferungen von 10—12 Drudbogen 
* 12 Sgr. aus. Vier derſelben bilden den vorliegenden erſten Band; In 10 Lieferungen, 
in raſcher Folge erfcheinen, wird dad ganze Merf vollendet und fomit in: 3 Bänden 
ait bes biäherinen Preiles von 6 Thlr., nur 4 Thlr. often. Es bleibt hiernach dem 
blikum überlaſſen, daſſelbe band- oder Heferungsweife zu beziehen. j 


Affifenfitung des vierten Auartals, 
Aın 9 Dezember: 1859. 


das Schwurgericht für die heutige Verhandlung aus den Herren: Strich 
mann, Mettenius, Schneider, Kerfiner, Gontard, % Hoffmann) 
'Rönhoto, Ziawoif, Winter, Knecht, Hein, Wentzel. -Gegen- Johanna 
Suiſe Wölfel, Bürgerstochter bon bier, 16 Yahre alt, liegt eine Anklage wegen 
‚Kindestödtung vor. Die Verhandlung findet auf Antrag der Staatsbehörde, bei ge⸗ 
ſchloſſenen Thüren ſtatt. ALS Vertheidiger der Beklagten fungirt Herr_Dr. Berg — 

Der Wahrſpruch der Gejchmwornen lautet auf Schuldig. Herr Sberftantsanwall 

‚Heder beantragt hierauf gegen die Angeklagte eine- Zuchthausftrafe_ von 4 Jahren! 
Der Uffifenhof_erfennt dieſem Antrage gemäß. Die- Geihwornen en ſchließlich 
die Angeklagte der Gnade hohen Senats. Mit dieſer Sitzung wurden die la) 
 atlungen des 4. Quartals des Jahres 1859 beendigt. 


Getraide:Bödörfe 
Berlin, 9. December. Roggen pr. December— Januar 49, pr. Frübjahr 48, Oel 
1000 8 T. December— Januar 111/49, Spiritus pr. December 161/12 pr. Frühjahr 165/,, 
Er g, 9. December. Waizen loco ruhig, auswärts feft, Roggen loeo feft, ab 
| Bbnlbben pr. Frühjahr auf 77 gehalten. 
ehbtmiarft : Mittelpreife. 
Schſenfurt, 6. December. Waizen foftete 16 fl. 50 Er., 13 fl., Gerſte 
‚14 fl. 150 r., Hafer 7 A. 15 fr., Erbien 17 fl. 15 r., Widen 14 2 "%infen IT A. 30 fr, 
En TREE N 


Tbeater:iunzeigne 
"Samdtaa den 10. December (Neu einfnbirt): Die Advofaten. Schaufpiel in 5 
Alten von Iffland. Abonnement orftellung Ro, 34. 
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(Po di 


10/6 
50/0 


B.-Äctien & 500. |113°/, 


ditto —— 
Obl. b. R.A 105|1051/, P. N = ; 
ditto 1/4 P. 99/4 @.|Hou. |21/P/ Integrale — 
——— 
——ã 


zn a — b. Roths. 
Bohwe.\4i/, da b. R. E. 971, P. 96%, G. 
Schws.|4/3%/pE.0.1.FA28kr.'101%/, G. 
ditto 1103 P. N--4. \6% St. DIL 2. 30 | — — 


— —— | — — —— 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 
41/, Pf. Max-E.-A. b. R. |97 P, 





G. 
r. Nat-Bank-Actien. [848,49 47.46. u:G.|4(/P/oBayr.Ostb.b.R: A1.20011015/, P. 
'r. Creditbank-Actien |1941/,85,93!/ab.u,@|Fr. Wilh. Nordb--Act. nr 


Bayer. Bank-Act. & f. 50 — — 


— — 


Livorno-Florehz-E--B.-A. 76. 
at an Oest.St.-E.39/Pr=Obl. b.B:]652!/; P. 
.189 G. EA/o 8. Lid. Pr.-0. Z. 1.8] — — 

5P/a Ludw.-Bexb. Pr.-O. 041/4 P. 1089/, @. 
4i/P/o Frkf.-Han..Pr.-O. — 
Büdd. B.-Act 30%) Einz. 4%/o P.2211,G. 
Sp.H.u.L759%nEı.F.428kr,]44ı P. 438 @. 

-A.F.4B3kr.|262,61,60, 1/,b.u.@, -4.G.b i 

Bayr.Ostb.b 


‘a P, Pr ar “ 
UP! Mn ©, [Dei Piöhie.Acr Wo B. 


Te nz, 





Gr. 
Na⸗ > 

as. &,, 
Seh.-Lippe 2 Roth. 
Sard, —2 b 
N/Lätt. Pr.-O.b.G. 
An.-GATLbRE. 
Vereins-L. & 10 A. 


29/2 
. b.B.1453/, G. 


838#/, P, 
7'/a P. 5/, @. 


10%/a P. 


Wechsel- 


Preuss, 
Holl. 10 fl Stücke 
Ducaten 
En 8 Stücke 
overei 
Russ. Imgerisies 
Dollars in Gold 


BUFSO. 


21/2 6. 


9 


G. 


9 311/,-321/, 
9 551/561) 
9 351/861: 
5 27-38 

9 1614-1717 
11 3438 

9 301/4-321/5 
2 22 


und -Berleger I. ®. Holgwart. — Drod von 3.9, Strenz- 


Berantwortliher Rebactenr 


| 
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Jutelligenz⸗Blatt 


‚der freien Stadt: Fraukfurt. 


een mit dem Aıytöblatt, Organ der Hieflgen Staatsbehörden, — 
und ben Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. — 








Expebition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 292. Sonntag den 11. December 1859. 
m — —— u nn u m 0 — —— —— 
Detfanntmaehungen. 


Schön ſt es ⸗ FSeſtaeſcheuk. 
— — —— —————— pe anne 


du Ueue Zeutſt dje Sugendfreund, 


MEINEN: und Belkin der — 
re, 222— 


— wi Mit vielen colotirten Bildern’ und Siahlſtichen. 
RE Sabrgang ISSH. 
—n Leinwaud gebund. mit reicher Geldverzierung. 


" Sehwager’s Felsenkeller. 


„708 Meinen Freunden und Bekannten, ſowie einem 53353 Publikum mache 
benſte —558 daß Sonntag den 11. December, jur Eröffnun ng meiner 
b aft, Grosses Ext B-Convert, ausgeführt vom ur Corps bes 
m Öfterr,, Felbjäger: Bataillons, ftattfinden-wird. Entrée Perſon 6 
ein ſtes Beſtreben fein, dur ei tung ma wi 
ſtets m es e & gute Speiſen und Getränfe, fo e 
—— Amir * Zufriedenhelt der geehrten Gaͤſte zu erwerben. 


indem, J. T, Bonnefeldt, “ "z. a 


empfiehlt sein reiches Lager 


Ostind. und Chin. Foulard-Tücher, in den neuesten 
Mustern und einfarbig. 

Weisse Foulard-Tücher, — und damascirt. 

Ostind. Foulards zu Damenkleidern. 

Ostind. Tussores „ (BRohseide). 

Chines. rd ige glatt und gestickt. 

Umknüpftücher für Damen in verschiedenen ——— 

Herren-Halsbinden. : ! . 

Ostind. leinene Taschentücher. — — 

Chines. Grasleinen Taschentücher. 


Bis zum, 15. December: 
Foulard-Tücher in vorjährigen Mustern und eine 
Partie Chin. Crepp-Shawls zu herabgesetzten Preisen. 


Wein⸗Verſteigerung. 
ſteig g. 35 3 


Donnerstag den 15. December, Yin 
ben ber Frau Wittwe Ba entin öhm e 
—— rin —— Bene a. v h dahier in Theil ihres rein und beſtens ge 
20 ganzen und 90 Salben Stück 1857 Herrheimer, Bodenheimer, 
Ungfteiner, Dppenheimer , Nierfteiner, Geifenheimer und 
heimer Ruland, 
13 ganzen ‚und 3 halben Stüd 18557 Gimmelbinger * Deidesheimer, 


— 


ne Traminer, Forſter Riesling, Hochheimer und 

üdes 

3 —— Stüd 1846r Geiſenheimer und 1 Stück 18040 Marco⸗ 
runner, 


im Saale der „Harmonie“, große Bodenhelimergaffe 9, Öffentlich meiftbietend 
ge Hr ae Montag den 12. und Dienstag dem 13, Onender, Bernltig 

von 10 bi8 12 und Nachmittagd von 3 bi8 6 Uhr, im Keller bes nsgerichts⸗ 

hauſes, großer Kornmarkt 12, verabreicht. klin 

Der Bezugdtermin ift bi8 Ende Januar 1860, C. Beljchner, U u 


S 






1429. Defterr, National: Eoupons pr. 1. Januar — von 
heute au zum höchften Courſe act von 
J. Götz & Co, Zeit. 51... 


Es % Zimmermann, 


im. Sraunfels, 


empfiehltauf’bevorstehende Weihnachten sein reich- 
haltig assortirtes Lager eigener Fabrik in 


Eisenguss-, Bronze- u. Zink-Artikeln, 


sowohl broncirt als auch vergoldet, in sehr geeig- 
neten Gegenständen für Geschenke, sowo| | für 


‚, den Luxus als Gebrauch; ferner: 


Marmor-Arbeiten, 
aamfassend: Pendules, Schreibzeuge; Sehaehbretter, 


' „Vasen, Tischplatten, Federschaalen.ete. ete., unter 
' Zusicherung reellster Bedienung. 141 


Schwarze Scidenftoffe, 


für leider, 


in vorzügliger Qualitaͤt, A 1 fl. 45 Er. pr. Staab, bei ©. 
* Theodor Beer, 


Meuckräme 12, 1. Etage, im Haufe des Ira. Ronnefeldt. 


Gemalte Fenfter-Nouleanr, 


yon 54 fr. an bis zu den feinften Sorten, empfiehlt 1409 
Siezmund Schmöle,. gr.,Bodenheimergaffe 2. 





Das Neueste 


in französischen gewirkten Long-Chäles un 
Tüchern, wollenen Long-Ohäles in große 
Auswahl, viereckigen wollenen Tüchern in 
allen Größen von den geringiten bis zu den feinften. 
 Cachenez in alien Qualitäten (zu ıfehr 
billigen, Breifen. ; ah 
Auch habe ich eine Partie älterer Chales und Tücher, 
weldye unter den Fabrikpreiſen abgebe. —2094 


Döngesgaſſe 55, 4. Etage. nols 


Ausverkau 
6 KRannengießergaſſe 6. | 


¶echte Cnttume 3, 9. und 10 fr, pr. Elle, Poll deöherres; prima, 
‘10 und 12 &., Napolitaines. 8, 10 und ‚12 Fr. pr. Glle, Cassime 
Stab; le» 8 und 9 Fr. pr. Elle, und alle jonftige nf 
dem Kabrifpreite. dinror 


Schweizer JuraCifenbapu-Loofe, 


Deren nächfte Verloofung am 2, Januar ftattfindet, ſtud billigſt zi 
Rudolph Strauss, Fichfrauenfiräße 2, 


3. Nicol. Dotzert Sohn, fi 
kleiner Körnmarkt 10, ge! 

empfiehlt auf bevorſtehende Weihnachten fein Lager aller in das Meſſerſchmiedfach ein- 
ſchlagenden Urtifel, eigenes Kabrikat, unter Zuficherung reefler Bedienung, .», TEN: 1419 


2otterie und Staatspapiere 
Ab bei Michael Sppenbeimer, (eit I W 
1427. Vorzügliher Spruugfederndrabt von Holzkohleneiſen, desgleichen 


fertige Sprungfedern ‚bei akt 
to Gebrüder Marburg, Briebberetgife 13. 











1. Beilage, Fraukf. Iutell.:WL. NM. 292 ‚ Sonntag IL. December 1850. 
Defanntmadungen 


 Weihnadts-Ausftellung 


Jaeger’schen Buch-, Papier- und Landkarten-Handlung, 
Domplab S. 


Bildprhücher für 
kleine Kinde 

Erzählungen und 
Geschichten. 

Bücher für das Alter 
von ]2 bis 14 Jahren. 


Bilderhogen a 1,2, 
er ü 


ABBC-Bücher a6 
und ij? k 


Schulatlanten. | 
rössere vorzüg- 
liche Atlanten (Stie- 
* Spruner, Berghaus 


to.) 
Erd- u. Himmels- 


e ‚deutschen, Wk nekentem. ele- zloben. 
ranz. und engl. gant und ur Generalstaahs- 
lassiker in ee- Feine Album karten. 
g-- Einbänden. Feine Notizbücher. Karten der Um- 
twerke. Halender. gegend v. Frankfurt, 


— — 


empfehle mein wohlaſſortirtes Lager in 


Papeterien. von 6 bis 12 fl. pr. Stück, Cartonnage- 

und Fantasie-Gegenständen, Luxuspapie- 
n, Albums, appen, Poesiebüchern, 

Lampänschirnfhh u. dergl. 


Ferner dad — in Bilderbüchern, Bilder- 
hogen, Vorlagen, Kinderspielen, Zeichnen- 


Etuis ete.- 
Gl. Kraemer; 
Fiebfranenftraße 2. 


24 — Schulbücher, gebraucht und neu, bei H. Bechhold, Allerheiligenſtr. 89. 


Ausgeſetzt 


zu bedeutend herabgeſetzten ge große Partien von folgenden 


Kleiderftoffen : 
Napolitaine, Popeline, 
Poil de chevre, engl. Barege, " 
' Gros grain, Jaconas u. Organdis; 
earr. Thibet, Cattun 
ie: L. Fischer-Schoßß. 
u Heuckräme Ro. 4. 


_ Westenzeuge, Halsbinden; 
Cachenez, Koulards, Mäntel- 
und Paletotistoffle, Buckskins 
M 8 wv.. das Neueste, in 
grosser Auswahl empfehlen 


Gebr. Hesse 


Römerbereg. 
TE” Unbeveutend gefledie RIP 


oz acht oſtindiſche Foulards⸗Tücher — 


in ganz. neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 
* eine neue Sendung in größter und ſchönſter Auswahl, zu jehr billigen Preiſen 
bei Ed. Debler, Stififtraße 2, Ech der. Zeil, 


1215 Srankfurter Fleckenwaſſer 

bei Wenderoth, Materialiſt, Friedbergergafſe 66. 
771. Einige Tauſend Staab Heften in allen möglichen Stoffen 

werden in ben Morgenftunden von 8—10 Uhr zu auffallend billigen 

‚Preifen verkauft bei Ss. er, in der Börfe. 


1418 








»Ausgeſetzt 


für den ge Verkauf 


DER” zu bedeutend rider de —— 


Preiſen! 

Eine große Partie Hierbst- 
und Frühjahrs - Mäntel, 
Beduin⸗, Rad», Peliffe und andere 
Facong, in neftreiften, carrirten und 
alatten Stoffen, hellen und dunkeln 
Karben, um 1/; billiger als bisher. 


Eine Partie 
Haus- Jacken. 


Eine gr F Partie neue Winter - Mäntel als: Mad- 
kragen ({don von 10 fl. an), Falten-Mäntel;, Paletots ıc., 
in en Stoffen. 

Auch eine Partie Winter-Mäntel von letzter ‘Satfon für die 
Hälfte des Preifes. — BER Theater- und Ball-Mäntel. 


Leopold Schmitt, 


Zeil 45, der Post gegenüber. 


R. Riesser, 


Zeil 25, im Türfenfchuß, 
empfiehlt feine 1426 


- Weihnadts-Austtellung 


von Stickereil-u. a cn 
in: — Auswahl. Bei ee Artifel * der feſte Preis 
bemer 














Hermann Johann »Kessie, = 


No. 2, in Eck der Haasengasse und des Grabens No. 2. 

„ neben Herrn Gertarn, 2 

| &% empfiehlt u Bir 

zu Weihnachten 

feine Eommifflons:Lager in nachſtehend verzeichneten Artifeln: k Bir 
Alltiniges-Pepot einer ganz nenen Art von. Fabrik - Sager ‚in allen 0 


Kordel⸗ Nöcken 


ledenſten Größen und Karben, weiß und grau, ordinär und 


—— — y 


Lu 7 














en und feinen. Stoffen ıc, ohne Medanik 
 Diefe Mordel:Möcke übertreffen bie Grinoline in jeder Bezie 
— velömadbol ıntt Kalten befleiben und überall, 
en, fich, jedem Raume geſchmeidig 
cke wie Eorfetten werden Extra-Peftellungen entgegei genomı ſolche 
auch auf das Billigſte und Beſte geändert, zeparirt und gewajdhen, - 
„‚Alleiniger Verkauf. einer vortrefflichen er "4 





m Wachen von farbigen, feidenen, wollenen und baumwolienen Stöffen, alsT ld 
änder, Tücher ıc,, wobei die urfprünglichen Farben wieder Feipafk Erwin. 
cbrauchs Anweifung mündlich. 64 1 


— 


Eommiffions: und Muſter⸗Lager 


von mobernen Helle und bunfelgrumbigen Gattunen, Drud-Gattunen und in 
den neneflen Muftern; Orleans, Napolitains, Poil de Chevres, Gaffinets, fama alle 
arben und Qualitäten, und fonftigen Stleiderftoffen. — Piqué, Shirftuig, Kafja’s, ragen, 
ifetten, geſtickten Taſchentüchern und ſonſtigen weihen Waaren; reinem: 
Leinen, Lederleinen (orbinair und fein), leinenen Taſchentüchern, Hand- und T 
Servietten, Bettzeug in den verfchiedenften Sorten, Zwilch, Barchent, ungeblei 
Gorjettengeugen, allen Arten Futterzeugen ıc. — Fichus, Binden, Shlips, 5 
füdßern und Schürgen in verfchiedenen Stoffen; Baumwollenbieber, Multon 
Geftridten wollenen Jaden, Hojen, Strümpfen, Schuben, Kappen, Palatins ꝛc. — Fertigm 
Roͤcken, Jaden, gefteppten Unterröden und Deden, Herren- und Krauenhemden x. 


Alle Artikel zu den Fabrifpreifen! 


1322. Mein beftend afjortirtes Lager in Wielefelder und Led n, le 
nenen Taſchentüchern, Linon⸗ und Batifttüchern, Hanbtlchern, Tiſchtüchern, ervietten x 
erlaube ich mir in empfehlende Erinnerung zu bringen. 

NB, Bempaktge, leinene genähte Hemden Einſätze zu 45 Fr. und höher. 

Theodor Poitl, © 


1419. Ausgezeichnete Embalema :Eigarren a 114 fr, im Tauſend 
wie alle anderen Sorten in abgelagerter —5 empfiehlt AR — 
©. E. Alexander Lange, 31, Fahrgaſſe SL. 


ee 









2. Beilnge, Fraukf. Iutel,.:31. 1292, Sonntag 11. December 1850. 
— nn mn nn ne m mn nam m mon mm nme mn mn mn ann mer mn —— 
Belaunntmadungen 


ui Weihnachtsgabe. 


In Verlag für Runft ber Wiſſenſchaft in Frankfurt a. M ift erſchienen 


und m allen Du handlungen zn haben: 
ei Ein Gedicht in zehn Geſängen von 
g . M. Seſſemer. 
— Ausgabe in Golbſchu mit goldverziertem‘ Dedel. reis fl. 1. 45 Er. 
Allen Freunden einer heiteren und geiſtig anregenden Unterhaltung’ glauben wir mit ber 
Serausgabe dieſes Werkchens einen Dienft zu erweiſen. Durch die Lebendigkeit der Schilde: 
rungen, durch eine leichte Beweglichkeit der Phantafle, wie nicht minder durch eine finnvolle 
Bebeutiamfeit aller Theile Äußert dad Ganze einen Reiz, welchem ſich ein unbefangener Leſer, 
oder beſſer Zuhörer, ſchwerlich zu entziehen vermögen wird. Für bie Treue bed Bildes, wel 
des hier von dem Leben im Orient, namentlich in Kairo, gegeben wird, kann es wohl zur 
Genüge bürgen, daß ber Verfaſſer bies Alles an Ort und. Stelle beobachtet bat, und wenn 
bier ein mährchenhaftes Spiel mit Unwa hrſcheinlichteiten zwiſchen den harten Ernſt des Men— 
ſchenſchicſals eingreift, ſo werden wir durch die Bewegung des Ganzen erinnert, daß eben 
entale glaubt/ wo der Europäer prüft und denki 
wWir haben nichts perſaͤumt, die äußere Erſcheinung des Werkchens dem Inhalte ent: 
ſprechend aus zuſtatten, und empfehlen. den Freunden des Dichters dieſe Gabe ſeiner Muſe 
aufs —— 


Weihnachtse-Geschenken 


B besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 


Wilhelm Rieger, 
aeg — Be. * % 





‚ Eine grosse — Fr zierlicher Muster 
in kleinen Mragen in Jacenet, —— 
Tüll, dergleichen Toilettes, Neglige- 
hauben, Schleier empfiehlt 


ur ME. Breusing, Bleidenftraße 1. 
Bougies Diaphanes u. Stearin-Lichter 2Su.30kr. 


in unübertroffener Prima Qualität, und in [hwereren Paqueten nad Verbältniß, 
für Engros- zu ben Kabrifpreifen bei Georg Hrebs, Zeil 41. 


1214, Die Bekannten Kippicen Glaviere in allen Gormen empfiehlt ©, Me gensburg. 


Für Weihnadts-Geldhenke: 


Engl. Bareges & soie, feinfte Waare, von 12—16 fr. die Eike, 
Peluche-Shawls, :/, groß, von 4—5 fl. das Stüd, i 
Kleiderstoffe, von 12 fr. die. Elle an in allen Sorten zurückgefegt, 
Robes à volants u. à deux les, zu 5-6 fl. das Kleid, 
Mullstriche, fürKteiver, Yermel, Fichus, um die Hälfte des Fabrilpreiſes, 
Leinene Taschentücher, rein Leinen, von 2 fl. 48 dD,Dpp., bei 


Ss. Rosenbaum S Cahn, 
1416 Sahrgafle Ho. 113. 


Ausverkauf. 


1412. Um fehnell aufzuräumen, verkaufe ich meine ſämmtlichen 
Seidenwaaren zu bedeutend berabgefegten Preifen und empfehle 
ich befonders eine Partie carrirte, geftreifte und glatte Seidenzeuge zu 1 fl. 
45 fr. pr. Staab. 


Raphael Gundersheim, 
AUeuekrũüme Ho. 19. 


— — — — — — — — —— 
1416. Auf bevorſtehende Weihnachten empfehle einem geehrten Publikum alle Sorten 
goldene und filberne Tafhenubren, welde mit be onderer Sorgfalt abgezogen 
und vegulirt find, unter Garantie zu den billigften Preifen. 
Franz Gerlach, Uhrmacher, 
große Eſchenheimergaſſe 1, nächft der Bel... ._' 
NB. @etragene Uhren werben in Taufch angenommen, ſowie auch ge> unb verkauft. 


Geldyätts-Derlegung. 


1426. Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich mein Geſchaͤft in —3 
und Eolonialwaaren von ber Allerheiligengaſſe in meine Behaufung eißadlers 
fi 19 men verlegt habe. Ich werde dafielbe in allen Xheilen fortführen, wie e8 





— 


either von Herrn Adam Fabs betrieben wurde, und empfehle mich einer verehrten 
achbarſchafi und Gönnern beftens und fidhere reelle und billige Bedienung zu. 


SP. Funk. 


Aus IL gt! | 
771. Einige Hundert u außergewöhnlich billigem 
Preis bei &, Adler, Neuekräme, in der neuen Boͤrſe. 


4 
Orfevrerie Christofle. 
1433. Einzige Niederlage der vergolbeten und verfilberten Waaren von Chas 
Christofle & Co., in Paris und Carlsruhe, Bei 


Th. Sackreuter, in Srankfurt a. M, 


Nofmarft Ro. 19. . 

‚ „Für. den’ bevorfiehenden Weihnachtsverkauf ift mein Lager in: 
- Bestecken, Thee-, Haffee- und Tafel-Servicen zu 
Art, Leuchtern, Candelabres, Tafel- Aufsätzen und, 
überhaupt in vielen Gegenftänden, welche fi zu Geſchenken ganz befonberd 


; eignen, 
ſehr rei — umb- erlaube ich mir daher ſolches zu den feſtgeſetzten Fabrikpreiſen 
beſtens zu empfehlen. 


‚Sehr vortheilhafte Einkäufe machen es mir 
möglich, meine bedeutenden Vorräthe in 


Betifedern, Flaum, Schwandaunen 
und Rosshaaren 


zu ungemein billigen, aber festen Preisen 
‚ zu verkaufen. Die Waare wird nur rein und 
' staubfrei verkauft und als solche garantirt, 


Georg Amendlt, 
141 Neuekräme Ho. 10. 


Um mit dem Reste unserer angeschnitte- 
men Bänder bis Weihnachten zu räumen, ver- 
kaufen wir dieselben für sehr herabgesetzte Preise. 


Meyer & Hohde, 
1411 Rossmarkt No. 19. 
1404. Zobfuchen größter Sorte, frei ind Haus geliefert —— zu 42 fr. 
m 


, 


im Tauſend billiger. Beltellungen werben angenommen; neben. ber 3, im 
1, Stod, und Darmflädter Landſtraße 9, , May. 


Da wir vor Einzug in unſer neues Ge: 
ichäfts-Lofal „zum Braunfels“ mit unferm 
Lager möglichſt räumen wollen, jo verfaufen 
wir ſchon von heute an unjere neueften 
Kleiderftoffe, jowie überhaupt alle unfere 
übrigen. Artikel, zu berabgejegten Preiſen. 


se M. H. Schwab & Schwarzschild. 









1421. In Kolge freundfchaftlicher Uebereinfunft hat ſich die 
ciation Ganss K Kayser aufgelöft, und beehre ich mi 
daß ich unter dem Heutigen ein Weißwanren- Gefchäft für 
Rechnung unter der Firma 


.M. Kayser 


auf Ve Dinge errichtet habe. 
Danfend für das mir. unter der alten Firma fo reichlich *8 
* bitte ich um Fortdauer deſſelben, und werde bemüht fein, es 
eit zu rechtfertigen 
ankfurt a. DR den 1. December 1859. 


J. M. Hay 


Ed der Döngesgaffe, im a gie ang a Hauſe. 


Aechte Ackermann'ſche Bruftpa —— 
Dieſe, bei allen Bruſtleiden als hoͤchſt heil ſam befundenen 
bei gegenwaͤrtiger —— 5 empfehlenswerth und werden * * 1* chrift 
* sen Profefior Dr. Ackermann, taͤglich frif 1420 
ee Bleidenftraße 11 neu, dem großen — gegenhber. 


Zu Weibnachts:Gefchenfen 
empfehle ich eine reiche Auswahl von Schellenzügen von Hanf, mit Wolle und 
geflochten, jowie Jagd⸗ und Kindertafhen. Alle Sorten feine Garne zu Häfels, 
und Stridarbeiten zu herabgeſetzt nen Preifen. 
750 3. B. Tbeodor Meutlinger, I. Kornmarft IE; 





94, Meuefräme 5 nen, Ir Stod, ift ein großes @ lokal 
und Re zu bextehen, Mäheres gleicher Erbe, ſt ein großes Geſchaͤſftslokal zu weriiieigen 


3, Beilage, Frankf. Iutell.:131. 2 292, Sonntag 11. December 1859. 
—— — — — — — — 


Belanntmadungem 


Aug. Schönling, 


Roßmarkt lo. 21, 
vis-A-vis dem &utenberg-Denkmal, 
Hanpt-Depot der Champagner- Fabrik von 


Charles Heldsleck & Co. m Reims 





2 empfiehlt zu beuorftehender Weihnachtäfeier: 
mportirte Havannah⸗, Manilla:, Damburger und Bremer 
ren, franzöftiche, bolländifhe und ächt turfifche Tabafe 
(Latakya, Armiro, Bafra, Drama, Dubeck, Sultansky, Samson ete., in elegan- 
ai Eartons),, franzöftfche und ruffifche Eigarettes, ächt holländifche 





jqueüre (Wynand fockink), ausländifche Weine, Spirituoſen, 
unſch⸗Eſſenzen, Meerfcbaumtvaaren, Cigarren⸗Etuis, Stearin: 
Ber und Wachsterzen, Zucker in Broden ıc. 


1857r Bordeaux St. Estephe pr. Flasche ll. 12kr. 
B al IcI ei der u — abgepasst 
| d ‚tert, wi 
Tarlatianes arme um vu 
. E. Breusing, Sleidenfitraße 1. 
1417. Eine Partie ſehr ſchwere | 


schwarze Lyoner Seidenstofle 


empfehle von 28-36 fl. pr. Robe (ausreihendes Ellenmaaf). 


Friedrich Weiss, 


Liebfrauenſtraße 2 (Kirchenfeite). 


Weihnachto⸗ Geſcheute 


habe ich eine ſchöne Auswahl 


franzöſiſche Bänder 


zu beveutend ermäßigten Preifen ausgeſtellt. 


NV. Eichelmann, | 
Siebfrauenftroße Wo. GL, im Dreul’fchen Hanf. 


Ausgesetzt für den Weihnachtsverkauf! 


6, franz. Cattune 12 fr, Jaconet 15 fr, die Eile, 
de Chevre 24 tı., Chally 30 und 36. fr., Popeline 1 
engl. Mohair 1 fl. pr. Staab, wollene Long- äles von 2 
42 fr. an, wollene Tücher von 2 fl. 30 an, fowie. das 
leinenen Taschentüchern, Lederleinen, rein Le 
den neueften HKileiderstoffen und Chäles empfiehlt zu fi 
befounten billigen Berfaufspreifen 


A« Federtlin, Neuckräme 17. 
3. Diehn, * 


mechanische und optische Werkstätte, Sächs. Hof, Schäfergasse Ri, 
empfiehlt zu Weihnachten: 


Großes zn von Reißzengen in bekannter @üte und Auswahl, jeden 
nforberungen * age. 
Ferner: Mleine Elektrifirmafch 
rometer und Senn 
Operngläfer und Fernrohre. 
Gauffrirmafchinen. 
Kleine Dampfmafchin 
agneto: und galoanvelettrifce Heilapparake, fowie fein weiteres Rager 
mechaniſcher und optijcher U 1415 


767. Raben we Sersereieinidtung, Gomptoir und Keller find zu vermiethen. Wo? 
jagt bie Expedition d. BI. 








— — — 








—7— LAgenter Lokal- Veränderung, Sabrik-fager 


Tapeten 


Comptoir sm ran 


Lager in Bremer und in man —— 
und Hamburger 


Gerzizn «> Waaren - - Lager aha srig. 


A. W. Herf! "Th. Ochmer 


befinden sich von haute an 


Bleidenfiraße 12, im großen Safechaug, 
in "rankfur aM. 

Das Neueste und Schönste in Pique-Decken, 
wollenen Bett-, Bügel-, Beise- und 
Pferde - Decken, sowie gestepptien 
Decken eigener Fabrik empfiehlt zu den billig- 
sten festen Preisen in grosser Auswahl 


Georg Amendl, 
a Neurkräme Ho. 10. 


Tanzkränzchen 
der freiwilligen Feuerwehr 12. Auartiers. 
1427. Daffelbe findet Samstag Den 14. Januar 1860 im 


Saale des „Holländifchen Hofes“ ftatt, wozu Bun und Gonner 
derfelben höflichſt einladet s Comite. 


in gut abgelagerter YBaare, zu 4, 11/, und 2 fr. pr, Städ’ 
CIgArronm, ui ES. Lücke, Watts. 


—— nah über- 
ſetiſchen haſen. 





Ausverkauf— 
Ende dieſes Monats wird mein V—— 
widerruflich geſchloſſen und erlaſſe ich die noch p 
Waaren äußerſt billig. 

Weſten in Cachemire, Sammt und Pigus, zu 
Weihnachtsgeſchenken geeignet, von 36 fr. bis Fl. 7" F 

@. ZH. Wilhelm, 
u. Beil No. 74. 9 
— — — ———— —— — — — 


— — — — — — 


WM. Biumn, Götheplatz 3 


empftehlt zu bevorſtehenden Meihnachten eine reiche Auswah % 
Spiegeln in Gold: und Holzrahmen, Toiletten: und Ankleide 
a 56 1401 
ergolvdete Tiſchchen für Stidereien und mit Marmorplaiten., (7 


Weihnachts-Geschenke 


empfiehlt das Neueite in Portefeuille - Waaren eigner rt 
NB. Stickereien für Cigarren - Etuis, Porle 

monnaies, Notizbücher :c. werden nad den neueſten Daunen 

montitt; fowie eine reiche Auswahl gestickter Gegenstände. 


3. Eckhardt, Portefenittefabrikant, 


Zeil No. 64. 
Joseph Stitraussy 


Fahrgasse 75, — 
empfiehlt fein vollſtändig aſſortirtes Lager in allen Sorten Leinen, ald: Wirle- 
felder, Irländisches, Schlesisches ud Hausmacher 
nen, Damast - Tischgedecke, Handtücher ,, Ta 
tücher, Dessert-Servietten, jowir alle in dieſes Ich einſchl ende 
fertige Merren-Hemden in allen Größen und Shirting zu 

und feften Pretfen unter Znſicherung reellfter Bedienung. — 


Die Hefte Sorte Gummſchuhe zu den billigſten Preiſen bei Chr. NER, 















4 Beilage, Fraukf. Jutell-Bi. A& 292, Sonntag 11. December 1859. 





DIERRRIMENERGEN 


Das Pendulen-Lager 


Engros- und Detail Derkauf 


Fr. Bö hier, 


Zeil 2. 54, neben der Post, 


ist vollständig neu assortirt und enthält alle Arten Pendulen 
in ächter und galvan. Bronze, feiner Vergoldung und Marmor 
zu den billigsten Preisen. 

Ausgesetzt zum Verkauf weit unter dem 
Preis sind einige 30 Stück in älteren, jedoch noch 
sehr guten Mustern. Es sind dabei ganz billige 
Uhren! 

Die Werke aller Pendulen werden als vollkommen gut 
garantirt. 


Weihnachts-Ausstellung. 


1427. Unterzeichneter empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten feine 
große Ausftellung verfchiedener Statuen, Gruppen, Büften, Bafen ꝛc. in 
yps als auch in der beliebten Elfenbeinmaffe. Befonderg zeichnen ſich 
viele neue Fantafie-Gegenftände von feltener Schönheit und Ausführung 
ans, welche zu billigen Preifen erlaſſen kann. 


Joh. Val. Vanni, Koßmarkt. 









Das Hciller- Alonument. 


No. 146 des „Volksfreundes“ bringt einen Auffap in Beziehung auf das zu errid- 
tende Schillerdenfmal, welcher die Tebhaftefte Unterflügung aller Derjenigen verdient, denen 
ed darum zu thun ift, unjere Stabt mit einem wirklichen SKunftwerfe von dauerndem 
Werthe bereichert zu fehen. Bei aller Anerfennung, melde dem Künftler bed auf bem 
Nömerberg aufgeftellten Mobelld gewiß und ſchon darum nicht zu verfagen ifl, weil er «8 
fo wohl verftanden hat, feine Statue, wie ed ihre Beftimmung erforderte, eben jo 
imponirender Auffaffung, wie in beftechlicher Ausführung darzuſtellen: wird man es doch 
nicht beftreiten fünnen, dab eben dieſe für den Moment berechneten Vorzüge noch Tange 
nicht ausreichen, alle die Bedingungen zu erfüllen, welche die Kunſtkritik berechtigt ift an 
ein fjolches, für die Dauer von Jahrhunderten unternommene Denkmal zu ftellen. 

Se theatralifcher die Auffaffung, je pikanter die Gegenfäße eines coquet gewählten 
Coſtums u. ſ. w., je ſchneller wird ſich das hg des finnigen Befchauerd daran müde 
fehen, das in einem, dem Andenken eines feiner Nation jo nahe ſtehenden Dichters, wie 
unferen Schiller, gewibmeten Monuments etwas ganz Andered zu erblicken verlangt, als 
die, wenn auch ganz gelungene, Dekoration eines populairen Feſtes. 

Darum kann ſich denn auch jeder wahre Lunftfreund mit dem in obigem Blatte ge: 
machten Vorjchlag, für das beabfichtigte Schillermonument eine zn * eröffnen, 
nur volllommen einverftanden erflären, und dba ber Sünftler bes Feſtmodells, ber ja 
ohnehin daffelbe neu herftellen muß, dabei mitconcurrirt, fo wird es nur um fo ebrenvoller 
für ihn fein, wenn-jein Werk aufd Neue den Preis davon trägt. Auferbem werben 
wiß Viele, die fich mit dem Feſtmodell nicht einverftanden finden konnten und fich 
deßhalb bei dem Unternehmen nicht betheiligten, fich demfelben mit namhaften Beiträgen 
anfchließen, wenn fie fehen, daß e8 hier nicht blos um eine besorative Zierde, fondern um 
die Herftellung eines gebiegenen, der Kritik Stich haltenden Kunſtwerks zu thun ift. 


Lokal⸗Veränderung. 


1430. Meinen verehrten Kunden zeige ich Hiermit an, daß ſich mein Geſchäaͤftslokal 
in meiner Behaufung vor bem —— Eck des Friedhofwegs 2 neu, bon heute 
an befindet und halte ich mein Lager von Waagen jeder Art, in befannter Solibität 
zu geneigter Abnahme beſtens empfohlen. 


Beftellungen können auch bei Herın E. P. Schölles jeber Reit für mich ab: 
gegeben werben. I. M. Martini, Waagenfabrifant. 


SZ Bürger- Gewehre ZI 
kaufe ich zum höchſtmöglichen Preife. 1421 
©. Glauth, Fahrgafſſe No, 98. 


Ausverkauf. 


1372. Wegen Veränderung unſeres Geſchäftes verkaufen wir unſer 
Lager in Tuchen, Paletots-, Buckskins und Weſtenſtoffen zu 
herabgeſetzten Preiſen vollſtändig aus. 


Pfreischner & Hoffmann. 


Meine 


Weihnachts Ausſtellung 


bietet auch diesmal eine reiche Auswahl von 
geſchnitzten Holzwaaren im Nocoeco— 
Styl, Wiener Phantaſie-Artikeln in 
Paliſander⸗- und Eſcheuholz und Leder: 
Galaunterie-Waaren aller Art, 


worunter fich viele aparte, aber auch praftifche und nüß- 
lihe Gegenftände befinden. 

Die Preiſe find für den Weihnachts-Verkauf bedeutend 
ermäßigt und lade ich daher ein verehrliches Publikum: zu 
deren Befichtigung ergebenft ein. 


J. Welzlar, 
Zeil, im „Ruſſiſchen Hof“. 


am .. nv + 
Velten Heidenzenge, 
—— — 7— el en MWertbe Ten * 


142 Theodor Beer, 
Neuefräme 12, 1. Etage, im Haufe des Herrn Ronnefeldt. 


48fe Braunſchweiger Lotterie. 18. De u Se 


VMRIENEL I RAR Wa. TE de N N 1430 
& Doctor, Gaupftohletten, Acrheiligengaffe 47. 


Bieichfiraße 7 O, 23, Eiöaseimetser, 2 segant möbtite Smme, 


In der Serie gezogene 


Ansbacer Soofe, 


die am 15. December d. 3. jedenfalls mit Gewinnen gezogen werben 
fehr billig bei 1477 
Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


Für Weihnachts:Gefchenfe "ug 
empfehle meine reichhaltige Auswahl in 


1426 

Damen- u. Kinder-Putz, Lingerie-Ar- 

tikeln w fertigen Kinder-Anzügen. 
Alles nach den neueften Modellen in verfchiebenen Stoffen. 


J. E. Lotz-Hold, kleiner Hirfdgraben 4, 
im de Neufpille’fchen Haufe. 


Coaks. 


1430. Wir haben wieder eine Partie Coaks von ausgezeichneter Qualität vorrätbi 
er A _ geehrten Abnehmern mit dem Bemerken zur Kenntniß bringen, daß wir 
Bezug eines größeren Quantums noch einen Rabatt auf ben Preis beiwilligen. 

Die Gasfabrit vor dem Obermainthor. 


Reißzeuge 


für ben — — ſolid gearbeitet, empfiehlt als Weihnachts⸗Geſchenke 
123723 Magnus Cristiand, geprüfter Optitus, Liebfrauenberg 





tand, geprüfter Optifus, Riebfrauenberg. 


An«- und Verkauf von Staats 


Papieren zu 
jeder art, induſtriellen Actien, Banknoten, Coupons, Anlehens⸗Looſen ꝛc. bei 


Jul? Stiebel jun. dom 
Bankgeschäft, — 9, 3 de 8* 


1419. Ich erlaube mir hiermit mein Engros-Lager in den verzüglichsten 
Sorten französischer und spanischer Weine, ſowie in den feim- 
sten ausländischen S nn uosen, (ld: Rum de Jamaica, 
Arrac de Batavia und ac, in empfeblende Erinnerung zu bringen. 


Jo « Jac. Chun, Domplatz 8. 


‚ — Wohnung im erſten Stock zu vermiethen, neu hergerichtet; große Bockenheimer⸗ 
taße 


5. Beilage, Fraukf. Intell.Bl. Ad 292, Sonntag 11. December 1859. 








Bekauntuachungen. 


M. L. St. Coar. 


Buchhändler und Antiquar, 
Beil Ho. 30, 1482 


eınpfiehlt zum bevorjtehenden Weihnachtsfefte fein reichhaltiges Lager von 
Sugendfchriften aller Art, deutſchen und ausländifchen Elaffifern, 
Atlauten ꝛc., und wird etwa nicht Vorräthiges binnen Fürzefter Zeit prompt 
beforgt. 


Zu den | bevorftehenden Feiertagen ift mein 


Pelzwaaren-Lager 


bei billigen Preiſen auf das Neichhaltigfte in dem Neueften 
und Gleganteften afjortirt und empfehle ich jolches geneigter 
Beachtung. 1420 


W.P. 8Serini, 
Beil 60, nahe der Poſt. 
Weihnachts-Ausstellung, 


veranftaltet von hiefigen Künſtlern. 


Verkauf von Delgemälden, Aquarellen, Zeichnungen, Nadirungen 
und Sculpturen. Das Ausftellungslofal Noßmarkt 19, Parterre, (im Haufe bes 
zem Albert Krand) iſt von Montag den 12. December täglich von Morgend 11 Uhr 

i8 Abends 8 Uhr geöffnet. — Der Eintritt ift unentgeltlich. 770 





1215. Werthvolle Delgemälde, Sandzeichnungen, Bücher, Rupfer- 
werte, Ranuferinte, re auft ſtets guten Preifen f 
Anton Baer, Liebfrauenftraße 8. 


Frankfurt Hanauer Eiſenbahn. 


Die Eingabe rückſtändiger Rechnungen betr. 


1430. Die Lieferanten und Handwerker, welche noch Forderungen an bie Frankfurt⸗ 
Hanauer Eifenbahn-Beielfchaft für im Jahre 1859 vollzogene Lieferungen oder Arbeiten 
u machen haben, werben bierburd aufgefordert, ihre Rechnung noch vor Ablauf dieſes 

ahres dem Unterzeichneten einzufenden. 

Sranffurt a. M., den 10. December 1859. 


Der Director: Zobel. 


ssrankfurt:SJanuaer Eifenbahn. 


Die Reclamation verlorner Gegenftände betr. 


1430. Die Gigenthümer der im Jahre 1859 auf der Kranffurt-Hanauer Gifenbabn 
aufgefundenen Effecten werden hierdurch aufgefordert, ihre Anfprühe innerhalb ber 
näbften 3 Monate bei Unterzeichnetem geltend zu mechen, indem jpätere Recla- 
Aden 16 — wegen anberweitiger Verfügung über bie Fundftüde — feine Berhdfichtigung 

nben fönnen. - 

Frankfurt a. M., den 10. December 1859. 


Der Director: Zobel. 
Befanntmachbung. 


1431. Am Todestane bes verewigten Herrn Umfchel Meyer Freiberen von 
- Motbichild, am 27. Kislev (dem 23. December d. J. entjprechend), ſoll nach den Be— 
er des $ 22 der Sapungen eine Aufnahme unter Grlaffung des Einkaufgeldes 
attfinden. 

Anmeldungen hierzu werben bei der unterfertigten Verwaltungs - Gommiffion bis zu 
obigem Tage angenommen, 

Kranffurt a. M., den 8. December 1859. R a 

Die Verwaltungs: Eommiffion der ifraelitifchen 
Männer: Kranfenkafle. 


Befanntmachung. 


1431. Um Tobdestage des vereisigten Herrn Amſchel Mayer Freiberen von 
Nothſchild, am 27. Kislev (dem 23. December d. J. entjprechend), jol nach den Be- 
reg bes $ 11 der Statuten eine Aufnahme unter Erlaſſung bes Einkaufgeldes 

attfinden. 

Anmeldungen Hierzu werben bei ber unterfertigten Verwaltungs» Gommilfion bis zu 
obigem Tage angenommen. 

Frankfurt a. M., den 8. December 1859. ß 

Die VBerwaltungs-Commiffion Der ifraelitifchen 
Frauen: Rrankentafle. 


769. Ein gewandter Buchhalter ſucht einige Stunden des Tages Beichä ; 
Näheres auf der Expebition d. BI. erhöftigung 





1420. Um vielen Anfragen zu begegnen, mache ich hiermit die er» 
gebene Anzeige, daß den feither von mir geführten 


weißen Shirting 


die Herren A. W. Herff und Th. OQehmer übernommen haben 
und bei gleichen Qualitäten diefelben billigen Preife ftellen werben. 


Georg Fässy. 


Unter Bezugnahme auf vorftehende Anzeige, halten wir ung einem 
verehrten Publiftum bei Bedarf in weissem Shirting beftens 


empfohlen. 


A. W. Herff, Th. Oehmer, 


Dleidenfiraße Wo. 12, im großen Baffeehans, in 
Frankfurt a. MM. 


Die feinen, bronzirten 


D Eifen-, Brome- u. Bink-Guß-Waaren 
NZ meiner eiguen Fabrik 

2% empfehle ich als ein sehr schönes, praktisches 

und billiges 

Weihnachts-Geschenk. 


Mein Lager ist damit auf das Reichste assortirt und bietet meine 
Ausstellung 

ausser meinen eignen Fabrikaten eine grosse Auswahl sonstiger pas- 

sender Gegenstände. — Ich lade zu gefälligem Besuche ergebenst ein 

und sichere die bekannte, aufmerksamste Bediennng zu, — BRepa- 

raturen von zerbrochenen oder unansehnlich gewordenen 

Eisenguss-Waaren 
besorge ich möglichst schnell und billig. H. Osborn. 


/ billi Schneider - Hoff. 
Dfener fl. 40 Foo fe — gratis bi Töne Ausficht No..16. 
Hauptgewinne: fl. 40,000, 30,000, 20,000 x. Erſte Ziehung: 15. December a. ©. 


Terneaux-Wolle, Strickwolle, Mercerie- 
Waaren und Parfumerien bei | 
Johann Hayser, Bil 17. 








Alexander Broders, 


Hanfengaffe 13, dem Cürkenſchuß gegenüber, 
mfett Weihnachts⸗Geſchenken ir ac 


Porzellan- und Thon - Waaren 


in reichfter Auswahl von: Kaffee: und Theefervicen, Dejeuners, Fruchtſchaalen, Cabareté, 
Butterdofen, Brobförben, Kuchentellern, Tortenſchüſſeln, Blumenvafen, Hängevafen, Flacons, 
Goldfiſchglaͤſern, Leuchtern, Armleuchtern, Feuerzeugen, Gigarrenträgern, Fidibusbechern, 
Aſchenſchaalen, Bierfrünen, Uhrbaltern, Echreibzeugen, Briefbefchwerern, Figuren und 
Rippladen, Taffen, Tellern ıc., KRinderfpielwaaren aller Art; ferner: 


er und neue Tbierchen zu Tintenwilchern ; 
dr, Rafe ebretter jeder Größe; er 
ee ri Blumen:Bouquets, Blumenkörbchen ıc. zu den Fabrikpreiſen. 


1418. Zu bevorftehenten Weihnachten empfehle ih mein aut affortirtes 
Leinen-Lager, beftehend in allen Sorten Bielefelder, Schlesischer, 

usmacher- un Bederleinwand, leinenen Taschen- 
t ec. Sand⸗ u. Tifchtüchern und Servietten zu den befannten billigen Preiſen. 


L. Wurzmann, siosse Sandgasse 1. 


P.®8. Auch made ih auf die sehr hbeliecehte Sorte Lederlein- 
wand für Hiemden und Betttücher, pr. Stück 72 Ellen, a 15, 16, 
18, 20 bis 30 fl., beſonders aufmerffam. 


Neuchateler Frs. 20 Looſe. 


Gewinne: Frs. 100,000, 50,000, 40,000, 30,000 ꝛc. 
Nächſte Siepuns: am 2, Januar 1860. Obligationg »Roofe 
a W Fre. oder 9 fl. 20 fr., und in Partien billiger, bei 


F. E Fuld & Co., Bank- und Wechselgeschäfi, 
1411 Steinweg No. 12, zum „Schwan“. 


Schwarze Seiden-Sammte, 
gro u und gute Qualität, von Afl. an der Staab, bei Ed. Debler, Stiftfr.2. 


770. in beftend empfohlenes, junges Mädchen, aus guter Familie, fucht unter 
| Ansprüchen eine Stelle in einer angejehenen Famille, wo man Gelegenheit 
at, ſich in jeber Beziehung auszubilden. 


1267. Gummiſchuh⸗Lager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 








—- — — — — — — 





6 Beilage, Fraukf. Jutell. BL. AR 292, Sonntag 11. December 1851. 


Betlanutmadgungen. 


So eben erſchien das 1432 
Ste Heft von 


Gerding's illuſtrirler Chemie 
für Hausfrauen und Gewerbslenute. 


. BDiefe Lieferung enthält Bereitungdanweifungen über: Englifhe Biere, MWeinbereitung. 
Mouffirende oder Schaumweine. Obftweine. Branntwein:, Spiritus: und Liqueur-Fabrikation. 
Rumfabrifation. Cognac⸗ ober Franzbranntweinbereitung. — Ueber Färbung ber Liqueure. — 

bereitung. — Belondere Methode ber Gijigbereitung für den Hausgebrauch. 

Sebe Liefernug mit vielen Abbildungen, foftet 8 Mar. oder 28 fr. — Einzelne Lie: 
ferungen geben wir nicht ab. — Es gibt 12 Lieferungen. Das Werk ift bis Mitte 
December d. 3. vollftändig. In jeder Buchhandlung vorräthig. 

Meidinger Sohn & Eo, in Franffurt a. M. 

Zu beziehen burd 


Franz Benjamin Auffartn, 
Eck der Dönged- und Haaſengaſſe. 


Weihnachts- und Feſt-Geſchenk! 


1432. Im Berlage der Joh. Ehrift. Hermann'ſchen Buchhandlung in Frank 
furt a, M. iſt erichienen: 
Erbauungsbuch für Denkende in alten und neuen Dichterworten, 
mit Erläuterungen von Moriz Garriere, 12. Preis brod). 
fl. 2, 24 kr. in Goldſchnitt, fehr eleg. gebunden fl. 3. 

Das Werkchen ift nicht eine. bloße Anthologie, fondern ein Ganzes, dad Bild einer philos 
ſophiſchen Weltanfchaung auf Dichterifche Weife ausgeführt, ein Werk freier Religiofttät, Die 
reinften uud erhabenbften Anſchauungen von Bott, Gemüth und Welt werden und von bem 
fundinen Herausgeber in. vollendeten bichterifchen Formen geboten. Der verbindende Gedanke 
der Sammlüng ift fo bebeutfam und umfaffend, daß fie die inhaltreichften und erhabenften 
Schöpfüngen, bie ſonſt bein Gebilbeten ferne ‚blieben, in ihren Kreis zieht, Das altindiiche 

und ‚bie pindarifche Ode, der hebräiiche Bialm und bas ſchwungvolle perſiſche Ghaſel 
erſcheinen hier in ber gewählteſten Lieberjegung, neben Michael Angelo und Giordano Bruns, 
neben Milton und Klopftod, Rüdert und 2. Schefer. Gedicht und Gebanfe vereinigen ſich, 
um beim denkenbden Leſer einen Schap von Belehrung und Erbauung zu bieten, wie er vom 
Raum eined Bändchend umfchloffen nicht leicht anderswo zu finden if. 


Saal zur Pfalz (Graben 2: 


1214. Heute Sonntag: Tanzbelufligung. Anfang 4 Uhr. Carl Gräber, 


773. BZum Taunns” Morgen Montag Abend Sertett. 


„Providentia“, 
Frankfurter Verſicherungs - Geſellſchaft. 


1436. Verſicherungen gegen Gene und ee ——— 
Ausftattungs: und Nenten-Verſicherungen jeder Art wer zu ben 
a nen abaeichloffen. 

Aufnahme von Kindern in Die —B— Ausſtat⸗ 
erh findet bis zum 31. Decemb nn" eringeren Bei⸗ 
trägen für das im laufenden Jahre erreichte Alter * ‚ während bei fpäterem Eintritt 
a — zu zehlen ſind. 

Vroſpekte und — — unentgeltlich im Bureau ber Geſellſchaft, große 
Gallengaſſe No. 18, und bei folgenden Agenten: 
in Frankfurt * — in Dortelweil Herr — 


u R „ Bonames — 
W Ph. Oplenfhlager, Bornheim 
" alte Mainzerg. 24 neu, aufen = 
„ Nieberrab „ gi. a 61, 61, . Sonn 5 tröhm, 
” Niedererlenbad) — Ft. Söllner, odenheim „ id sen,, PER 


Niederlage der Meflerwaaren 


von Gebrüder Dittmar in Heilbronn. 


Nacftehend ertheilen wir eine kurze Ueberficht diefer Artikel mit dem Bemerken, baf 
biefem Gtabliffement von den meiften deutfchen Staaten, fowie von England, 
reich, Belgien ı. Preis:Medaillen Iter Klaffe juerfannt wurben: 
Zafchen: und Federmeſſer, Stahlmeffer, Gigarrenmeffer, Jagd- und Reifemefler, 
Hirichfänger, Patent:Rafirmeffer, Patent : Streichriemen nebfl äte minerale znm 
Schärfen der Rafirmefier, Tafel: und Tranſchirbeſtecke, Deffertmefler, Thee⸗ oder Fruh⸗ 
ſtückmeſſer und Gabeln, Schinken: Meffer, Kinderbeftede, Nudel= und Küchenmeffer, Nudel: 
ſchneidmaſchinen, Streichftähle zum Scärfen ber Tiſchmeſſer (ein unentbehrliches Hausgeräth), 
Nußknacker, Zuderzangen, Pfropfzieher, alle Sorten Scheeren (Leinwanb:, Tuch-, Leder- und 
Bapiericheeren, Stickſcheerchen, namentlih auch foldhe zur englifdhen Stiderei j <üflfcheeren, 
Bor= oder Zufcpneidfcheeren , Nagelfcheeren, Lichts unb Lampenſcheeren ꝛc.), Trennmeſſer, 
Scheeren:Etuid nah Art ber engliihen, Nagelzangen und Feilen, Hühneraugenmefler, Pin: 
cetten, Schlüffelhafen und Ringe ıc.; ferner bie neueften praftifchen Garten: 
ald Garten » und Dculirmefjer, Pfropf= oder Veredlungdmefjer, Gartenfcheeren unb Sägen, 
bübfche Etui mit diefen Inftrumenten für Gartenfreunde, Reb: und Traubenfhheeren, Reb: 
bippen ; alsdann Wetzſtähle und Meffer in verfchiedenen Formen für Fleifcher, Sattler, Schuh⸗ 
macher ıc 

Sämmtlihe Gegenftände find ſtets vorräthig bei uns zu .. m. empfehlen wir bie: 
felben namentlib au ald mützliche Weihnachtsgesche 


Ludwig & Fries, Götheplag. 


Seidene Litzennetze bei 
Johann Hayser, Bil 17. 


Weihnadts- Geſchenken 


empfehle mein reichhaltiges Lager in 


Lampen, Präsentirteller, Ofenschirme, 
Tafelleuchter, Theehretter, Holzkasten, 
Handleuchter, Brodkörbe, Steinkohlenkasten 
Cliavierleuchter, Theedosen, Camingeschirre, 
Wandleuchter, Zuckerdosen, Blasebälge, 
Gaslüstres, Schreibkasten, Schippen u. Besen, 
HKerzenlüstres, Toilettkasten, Blumentische, 
Girandels, Documentenkasten, Arbeitstische, 
Lichtschirme, Spielmarkenkasten, Sophatische, 


Lampenschirme, Spielmarkenteller, Vogelkäfige, 
Schreibzeuge, Botanisirbüchsen, Papagai-Käfige, 
Toilettspiegel, BRauchtabak - Ma- Regenschirm- 


Crucifixe, gazine, Ständer, 
Uhrträger, Cigarrendosen, Blumenvasen, '; 
Feuerzeuge, Fidibusbecher, Gartenmöbel, 
Thockessel, ‚ ZAschbecher, Nachtlichter, 
Theekannen, = _„Federköcher, Messerkörbe, 
Caffeekannen, | 3 3 Sparbüchsen, Huiliers, 
Milchkannen, \ä= Wachsstockhalter, Flaschenträger, 

= 


Serviettenringe, Flaschenkühler, 
Briefbeschwerer, Tafelschellen 
zu herabgesetzten Preisen. 1416 


J. Kraemer, 


Fahriklager von J. 8. Fries Sohn, 


——lleuekrame to. 16. 
Wei 5 — — ——— 


enſchel, Römerbera * 
Staats⸗Effecten, Staats⸗-⸗Anleihens⸗Looſe 


i Art aum Börfencours unter Zuficherung der aufmerkjamften Bebienung bei | 
— n 8 Beste Böllfer unter, am Salzhaus, 


Zuckerdosen, 





Strickwolle - Lager! 
Carl Wibel, 


Wedelgaſſe, Er vom Paulsplage, 


empfiehlt fein vollftändiges, wohlaſſortirtes, Acht euglifdyes und H:mburger 


Strickwollen - fager. 


Dafjelbe befteht in allen Gouleuren, 3. B. Iila, violet, naturell, Tchanfbraun, Weiß: 
arau, ſchwarz u. |. w., 4, 5=, 6 und Bhrätbig, zu den allerbilliaften Fabrikpreſſen 


Reißzeuge, 
„Wiener, ſowie alle Sorten für den Schulgebrauch bis zu 
den ſten, empfiehlt zu bevorſteheuden Weihnachten 


@. Gallo Sohn, 3cil He. 49; 
3223 — Optiker der Frankfurter Angenheilanfalt, 7, 


Chriſtbäume, neueſter Erfindung!’ 


Natürliche Tannen und Fichten, mit Gas beleuchtet, ſtatt Kerzen, in joe for 
— 


Größe und Anzahl von Flammen, für Lokglitäten, welche nicht mit Gas ver 


ben 
ein Behälter dazu geliefert werben, von A. Mabrgang, bei 


Th. Dauth, grosse Eschenheimerstrasse WB. 


bittet um baldigfte Aufgıbe der Beftellungen wegen zeitiner Ginzichturig. 
— an brennt ein Baum zur Anſicht. 


Zu Weihnachtsgeschenken 


a u für Herren, Damen und Kinder, in Seide, Alpaca u. Baum: 
wolle, En-tous-cas und Sonnenschirme zu den verjchiedenften Breifen. 


©. Sonneborn, 


Graben Mo. 25, Eingang ber Liebftauenſtraße 


NB. Eine Partie Franſen-Schirme erlaffe am zurückgeſezten Preiſen. 
talienne ou 





1312, Eoseignement simultan des langues Anglaise, Frangaise, 


Espagnote. On pourra dtudier une de ces lJangues par l’intermediaire d’une des wo 






autres, S’adresser au Cabinet littdraire de M. C. Jügel, Hauptwäche 1, ouäl 


"733%. Bronze-Gardinen-Verzierungen, im neneften h 
Hartwig Meinganum, Döngesgaffe 9. 


J 


| 


| 


7. Beilage, Br 1 1.202, Sonntag 11. December 1859, 
> Belon: suadungen 


Als paſſendes Weihnachtsgeſchenk für Kinder 
iin * —* Heß. Raben‘ Kauſes gu) Hamburg. ſoeben erſchienen und in ber Buch⸗ 


ww. 7 Voemel, grosse -Gallusgasse 15; 









eihgetroffen: F 


Die Rinderſtuhe in 36 Bildern 


gez. von O. Fletach, geſchu. von A. Gaher, in Dresden. 
eg. cart. mit — — 1 fl. 26 an ebunden in engl. Leinen 
nit Goldfchnitt und Pr 24. 

Die HOandzeichnungen befinden ſich in Beſitz des Ed Prinzen Friedrich Wilhelm 
Victor Albert von Preußen, für welchen fie Ihrer: Königl. Hoheiten: dem Bringen — 
Wilhelm und feiner Gemahlin ber Prinzeß Victoria von dem Künſtler uͤberreicht werben 
bitten Die huldvolle Annahme der Dedikation von Seiten bed Fürſtenpaares findet 
ihre volle Berechtigung —— in * klainſtleriſjchen Werthe der Bilder, welche Die Luſt und 
dae Leid der Kiriberftube: ind: des Kinderiebens gleich erpöglic und erbaulich für Jung 
und Alt in wahrer und — Lebendigkeit wiedergeben. Daß zu der des Bildes 
auch der des Verſes ſich geſellt, hat die Künſtlergabe um fo viel werthuoller gemacht. Des 
Fünftigen preußischen Thronerben erſtes Bilderbuch kehrt nun aus dem —— aus 
rück und fucht überall dı Eingang; wo für das Leben und die Wunbergeftultem der Kin 
derwelt Herz und Sinn offen fteht. Und wann käme eine fo —— Gabe der 
Künft zu: befferer Zeit, ald um Weihnachten? 


I ya Soeben erſchien und ift in J. Sauerländer’s Sortiments: 
Onbbentiuns. gr. Sandaaſſe No. 8, = 28 


Humoriſtiſch⸗ſatyriſcher 


Polkokalender des Kladderadaild) 
für 1860, Ä 


Bee: Herausgegeben 
von den Gelehrten des Aladderadatich. 
Auſtrirt von W. Scholz. 
7 Bogen. 8. In eler. Umſchlag geh. Preis 36 fr. 
— Deutſcher Hof“ in Bockenheim. 


4436. Sonntag den 11: und Sonntag den 18. d. M. finden feine Concerte ſtatt. 
(Der Saal ift geöffnet.) Ehr Forell, 


2er 
. As a . 


hm f r} Hann yui { ’ . * 
BR re ii 2 I K 2 G un’ N ik "4 


erlaubt fi feine selhatverfertigtem Waaren zu folgenden billigen Breijen zu empfehlen: 
Soniglebkuchen, aͤchte ohne Syrup, pre — vwd 9 
Dergleichen größere mit Mandeln und Gitronat verziert pr. Stud 4, 6.1 12 Er. 
Dergleichen in, Heszfprm mit Zuderguf, verziert pr. Stüd 3, 6 und 12 fr. 
del: oder Gitronatbrod, ſ. a. Thotniſche Lebkuchen, pr. Pfund 
Schiffs oder Magenbrod, reihlih mit cand. Oraugeuſchalen und 
Gewürzen gefüllt, pr: Pfund 52 Fr. j wi 
——— f. 9. hollandiſche Lebkuchen (Saucebrob) pt. Tafel 6 il Am 
andellebPuchen, ebenfalls ohne Sorup und mır durch das Binfichen, des He⸗ 
nigs braun, pt. Pat 12, 48, 24, 36, 48 fr. und 1 412 fr. 
" Glafirte Lebfuichen; fg. Basler Lebkuchen, mit Zuderguß und rei mit "Süd: 
Früchten und feinen Gewürzen gefüllt, pr. Pad 12, 24,36, 48 und, H6lkunı, 17 
Dergleichen kleine pr. Pad: 3:unb 6 fr. —— 
Weiße f. a: Bisquitlebkuchen mü vorzůglichet Füllung und ausgezeichnetem; 





Geſchmack pr. Pack 24, 36, 48 und 56 Er. — 
Hunde Mandellebkuchen, ſ. g. Rönigsfichen, pr. Stück 10 Fri 7 199 und 
Zafelpfeffernüffe mit Zuderguß pr. Stüd 6 fr. na dan 

infte große Pfeffernüſſe pr. Prund 56 Fr. s 784 dur 

beepfeffermüffe pr. Pfund 44 fr. hl:äınze- ma 
Glafirte Pfeffernüſſe, ſ. g. Pflafterfteine, pr. Pfund 48 fr. 7 hu) du Bir 
Zucke rnüſſe, roſenrothe, pr. Pfund 44 Er. nı tradk aaa? 
Spielpfeifermüffe (vieredigte größere und Eleinere mit nieblichen Bildern) „ww. 


Pfund 44 fr. = — — 
Dergleichen ganz eine ruude, citca 1000 Stück auf's Pfund, pr, Pfund 44 Fr. 


A isgebacknes fhön weiß und fehr leicht pr Pfund dor 
——— — ⏑ 1%: 1 SU T1 Roy Bar "WER SPE — ————— 


| Franz. Hoigne .,.:_.,.; 
—* ſein reich aſſortitrtes Lager in Sonnen: und z enfeirf 
us-cas — eigener Fabrik, ſowle alle Sorten Handf * franzöftf r 
ten, Fächer, Spazierſtöcke und ächt Wölnifches Waſſer. 767 

NB. Gine Partie Handſchuhe wirb zu hefabgefegtem Preife abgegeben. 

1435. Zu — ——— in * — 9—— * neueren —* ſowie zur promp⸗ 
teſten und geiijenhafteften Beſorgung aller, in dieſe Sprachen (namentli —— 
itaftenifche, Hanf e und he, in die ent, hollaͤndiſche, ſchw nl 
und — —— einfchlagenden Arbeiten, wie: behörbliche, kaufmaͤnniſche oder Privat⸗ 
Correſpondenz, Gorrectur u, ſ. w. empfiehlt fich ergebenft 
Dr. Leo Silberstein 

Lehrer und beeibigter Öff. Translator für die roman, und german. Spra 

Trans: bet dem-fal. portug. und kgl. ſchwed. u. norweg. -&onfulate 

in Frankfurt a. M, begl, Translat. für die, Landgrafſchaft n⸗Homburg, 
Mitgl. ». Dil. M. Sei. (‚tnfiöep m 109 0) 
Sprechſtunden: 8— 9" und 4—5'a Uhr, Gdtheplak 8. * 
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de Union (vorm. Weldenbuschl 


Montag den 12. December 1859: 
* —* C 


Bahia net. von * 
dm Tr 6 $ er ud 
Be Mr. Pialli. 
Be — J 


Billete zu 28. —* den Musikalienhandlungen der Herren Kadth und 
Henkel, aben 


sowie am Abende des Concerts an der Casse zu 


| Das 
Meerschaum- u. Bernsiein- 


A Meixwner,. 
Neuekräme 11, 


entpftehft fein beft aſſortirtes Lager en gros et en detail ir Pfeifen 
. nnd Cigarrenspitzen aller Art, Bernstein, Halsketten 
und Bracelets , Spazierstöcken , erg er rung 
Donilnos und fonftigen in dieſes Bach einfchlagenden Artiteln; airh 
Galanterie- und Nippgegenständen. 1429 


Ziehung am 2. Januar 1860! 


RN. Oeſterr. fl. 100 Eiſenhahn Looſe. 


Gewinne: flo 250,000, 40,000, 20,000, 4,000 20; bis herab anf Hl. 125. 
Obligationsloofe zum Tagescouts. Looſe für obige Ziehung allein a 3 fl, Il nie: 
142 


a 30 fl. bei 
| Gustav Cassel, Düngesgaſſe 8. 
Theebretter  deris We 

















artivig Meinganum, Döngesgaffe 97 





e.W, Beyer’ Win, 


Waarenlager: gr. Gallengafte 10, 


empfiehlt Hiermit ihr in  reichfter Auswahl vervollftändigtes Sr in 
Gas: und Kerzen:2üftern und fonftigen Beleuhtungsgegenftänden aller 
Art, ebenfo ihr Lager in Kunftgußwaaren in Bronze u. f. w., welches 
durch eine Menge neuer Kunft- umd Fantaflegezenftände fehr vermehrt 
worden ift. Alles zu feften Kabrifpreifen. 


— 49, vis-d-vis der Kalharinenplorie, 
ai Pi gent: enden Weihnachten fein. wohlaſſortirtes 






eullle-Waaren, «ad: Albums, Poefiebiicher, 
aite, Portemonnaies, Cigarren : ui, Briefta 
Schreibmappen ıc. 


165. Möbel, Betten, Herrenkfever, Taſchenuhren, Weißgeräth, Kupfer, Wert 
Blei, Zinn ꝛc. werden gekauft ımd gut bezahlt; Fahrg. der Dönaedg. Über, im Hofe I 


Ausverkauf | 

von meinen noch vorräfhigen — —— — in feingeſtickten Bands, 
* geſtickten und Linon⸗Taſchentüchern, en und 

unter dem Fabrikpreiſe. L. Wurzmann, MR Sant 


m, —— bt ſich einem geehrten Publilum und werther —— 
— * — Deittagstifeh > Abendeffen mad verſpricht, jebem 


mie | Biogas Se rten Gönner aufs freuublichfte und reellfte entgegen R kom 
Heinrich He o1d, 






Vilbelergaffe No. 


Coiffuren ' von Chenille und Litze ’ 
ih. pif@madoller Andivch! bi _______UE: . Schütt; Biäbeiiteß Hälf 
1393. Wollen-Meirde und Baumwollen-Sammt 
in fhöner Dualitär empfiehlt zu billigen, Preifen 
J. A. Lücke, Martt 6, am grebffod 


1 04. Ich erlaffe Blau: Gedruckt in fhwerer Qualität 
die Elle : &G W. Wüstner, Neuettaäͤme a 








Beranntmehungen, | 
* Sumoriſtiſch · ſatyriſche nn. m 


Volkokalender des —õ—— 
ein für 1860, 


ER 36 RER 
ift em eingetroffen bei 
"Franz Benjamin Auffarth, 
Ed. der, Dönges- und Haaſengaſſe. 


Harmonie-Saal. 
Heute Sonntag den 11. December: 


_OROBBRD BLTBA-TOBCHRT 








FREE Arufk- Eorp s des "hief.. Sinien- Bataillons, 
unter perlönlicher ah des Hrn. Wachsſsmann. 
Anfaug 8 Uhr. Enkide pr. Berjon 6 fr, 
‚Zum Wolfseck. 
Deutfeher mouffirender Wein. von F. A. Silligmüller 
—*— Arg ift wieder in friſcher Sendung angekommen und wird 
— a 1 fl. 36 fr, pr. Bout. über die Straße abgegeben, 
SEHEN s Felsenkeller, Hainerweg. 
773. Somtag den 11. December: Großes Concert vom Diufit Corps bes 
ER öf 1. Feibhäger-Wntaillone, 

B0 Be, 31), Uhr. Entree 6 fr. G GEngelhardt. 
e g Salon ae 
Heute Sonntag den 11. December: 

0 OO NCERT 

vom Benfit-Eorpe Des biefigen Linien: Bataillons. 
Anfang 8: Uhr: Entree pr Berfon 6 fr. 

BI... * Schütz, — —— EN 

a DE ln da m bung 





Buchene Holz —— 9 


beſter Sorte, ganz trocken, zum Bügeln, erden ꝛc. ſub 
im Magazin abgeholt gu.... n 
und frei ins Haus zeliefert zu . ei 6 
Br. Malter zu haben im Steinkohlen-Pager von 
Wi 


in. no; 
1366 fleine Friedbergerftraße 5, 


Spiegel-Lager von DE. Blum,’ 
Götheplab 13. 


139. Bilder und Photograpbien werden raſch —— zu 
billigem Preiſe. 


Diehi & Stourzh 
Malchfolger, | 
Neuekräme No. 26, 


empfehlen für bevorftehende Weihnachten ihr Lager von ‚alle 6 u 
Leinen, Gebild, Damaſt, weißen und farbigen Taſch 
zu den billigſten Preiſen. 


—_ Importrte iin ennn diearene 


darunter eine ſehr preiswuͤrdige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 


DI: Bunsbeu 


Das Möhel- und Spiegel-Lager 
des Unterzeichneten ist von einfach schönen und beson 
ders zut zearbeiteten bis zu den reichsten & 
- vollständige — ————— auf das heste 

103 P. 5. Kaiser, Brünnerstrasse No. 10. 

Einem verehrlichen Publikum die ergebene anzeige, daß zu jede } 
wagen zu aan en & 1 fl. 45 ft. pr. Wagen Aür 
Dpp, — — Wittwe, „Eropätf 
















g 








Ba Aus 
Beibnncbts ki 


8/, breite achtfarbige Cattune 9 J pr. Elle. 
‚a gl —I und Poll de Chevres, ſchwere Waare, 


—J | 
Ganʒ — 5* — 14 fr. pr. Elle. “4 
%/, ‚breite wollene Lüstres, 2 fl. 24 fr. das sotRänige te. 


H. Geiger, 
| Fahrgalle 109. Ion 


“\ * * — 
872 Sadteidngeri, 
— und niedere Serrenüberftiefel, Dameniticfel, Filzſchube tür 9 
* Madchen und Kinder, gewalkt wie gedruckt, gefüttert und ungefüttert, 
ne Fllzſohlen, ſowie ———— in verſchiedenen Qualitäten. 
pr. Farrenschoen Markt: * 5, 
Eck der Höllgaſſe. 


"Associ&Gesuch.' © au 

»760. Für ein auf biefigem Plake zu grundendes Fabrik @efchäft, — vorauss 

fichtlich einen: Netto-@ewinn von; 40 pEt:'abwirft, wird ein Theilhaber mit einem dis⸗ 

Fond von 10;000-fl. geſucht · Der zu -fabrictrende Artikel iſt nicht der Mode 

unterworfen und kann ohne zu * abgeſetzt werden, Eine thätige Mitwirkung iſt 7* 
— * erforderlich 

Franco Offerten unter Mo. AB beſorat bie Expedition d. Bl. 


29... &Geftrickte wollene Kamiſole, Ü 


—— Serren⸗ und Frauen⸗Unterhoſen, Unterjäckchen, geſtrictte wollene 
trümpfe. und Garen. Palatins, Rapugen und Mermel zu ben bill en 
H. Schanid, vorm. A. Büdel, —A mög = 


"Rockhalter für Damen 
Bl %. 3. Ssiy v —D—— Pr —* 














— —Wc 


Mit ‚Khönen Waizenmeht: 


für bie Fer Feiertage aufs beſte berſehen, — ungeachtet bes Aufſchlagt 


Mehl —— Preiſen, wie folgt: 
echter — kr 5 17) 
‚un INT; 56 Bumgne pe T je 
L& 2% 14 1 ” 


a, 
WW 


BE Er... > Er, geben gan rg 
9, beutf und * J 
BB... et 140, ii —— 20 und 3 de, 
‚JIRRY TEL Zr J 
— a ee 
Pappmefl . „Pfund — „ 4, RT, N sie ergried-@emüsnubeln, 
IN sfr Schuhmacher, Broden Nudeln pr. 


Jill Pb, s fr, 
und reines Kornmehl_pr. Pf. 5, vn una — Macaroni pr. Pfb. 
e Beute in ftalientf Suppenteige pr. Pfb. 


_ Räglich- feiſche rocken. vefe. 


: D. Hans, große Bockenheimergaſſe 42, 


Räm- und Arrac - Punsch - Essenzen . Flafche 
20 VRE2E Fr) bist Bm / 


.'Rum-, Arrac- u ‚Üsgnno-Eireg Eowenmenih pr. Blafche 


4* 1 54 fr., ann 


© Iiimsien-Rum; pi. Flaſche 48 fr. bis — 1.54 fr, 
Batavia-Arrac, pr. Flaſche 1 fl. 54 
Cognac, or. Flafae 3 | 10 Fr. 66-3 fi BO-fe, - 
und andere Liqueure; Alles in -feinfter Qualität, empfiehlt 


Heinrich Mandel, 
Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Bank + 


röck ‚ ‚Patent 
\ { hl ** ee —S enger Töne 
ü [ ei Form und Soliditaͤt ganz beſonders zu empfehlen. 
Billiaft bei 
„Carl Mittler, — 


Siebfrauenftraße 









INB. Das Walken und —* ber Röͤcke wird aufs befte 


haltenb, ier im er Liegend, ſind preisw " g 
nt den Wehrenfenfat Herrn Kefler, ehe —S 
zu beziehen. 












 Maindtedar. ckar Eiſ Ahn. 


4t Die Anliefe von 
38 Uniformsröcken, 
.. 40 en und 


40 
en dae Feht⸗ und Expeditlvns — —— —* im Auftrag ber Direction der Main⸗ 
dar: Bahn, in ———— vergeben werben, Desfallſige Angebote mit Tuchmuſter find 
Di gt 20°. M. 11. Uhr auf unferer Kanzlei einzureichen. 
1%: Ak den ee Bera frei, der an biefem Termin ftattfindenten Gröffnung 


Die Sie Dieferungsbedingungen konnen bei unſerer Materialverwaltung eingeſehen werden. 
17». _ Brankfurt a. M. den ‘9, December 1859. 


Die Bahnverwaltung. 
zer vdt. W. Hahn. 


1. Frankfurter Kunst-Auction. 


Monte den 12. December und folgende Täge, Vormittags von 

3 9-12 ünd Nachmittags von 2—A 23108, wird im“ dem Kunſt⸗ Auctions Lokale 

> De: Unterzeichneten, Ziebfrauenftraße Mo. 3, eine reichhaltige und werthvolle 

 Sımmlung von Gelgemälden älterer und neuerer Meiſter, 

Antiquitäten 6 durch die geſchwornen Herren Ausrufer verfteigert werben. Das 
* J7 derſelben ift gratis zu erhalten bei 


Anton Baer, ſiebfrauenſtraße 3. 


Die öffentliche —— * an ag ftatt: Sams: 


3 we, den 10., von 9—12 -4, Sonutag den 11. De- 
.. .eember, von 9—12 Uhr. 1416 


— Wwoifsech-Saal. / 
| Heute Sonntag:- Legte große Tanzbelnftigung vor den Feier: 
tagen. Anfang 4 Uhr. 


F Grosse Tanzstunde 
8 heute —— den 11. Dec. alte Mainzergaſſe 17 ſtatt. — Theilnehmer am 

n unterricht wollen ſich gef. melden: DoMplap 3. J. ©. Hess, Tanzlehrer. 
en weiten Weihnachtsfelertag findet mein Tanzkräuzchen im Saale zum 
— ‚Erlanger Hof“ Fatt.. 772 
Eu Anfrage an das Gomits der freiw, Jäger: Warum ift feine Anregung zur 
* Malt * Tanzkraͤnzchens gegeben worben ? Ein Yäger. ' 
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39902 m eh [ V e rf anf: 


1402. Das von mir jeit einer- Reihe von Jahren geführte Mehl; aus zwei ber Keft- 
renommirteften, ‚Kunftmüblen Bayerns,  welche® eid ald "daß vorz bewährt, - 
babe ;ich ben  Alleinverfauf em gros et en detail ber feineren Mehligrtem für eigene 
Rechnung auf biefigenr Plage übernommen. Is -. 

‚Das Runftmehl ift in fünf verſchiedene Sorten eingetbeilt, unb zwar Be | 

No. ©, No. 1, No. 2, No. 3 und Gries. 

ch werde ſtets wie feither bemüht fein, das befte Mehl, was eine Aute | 
zu fabriztren im Stande ift, verbunden mit den billigſten Marktpreiſen, zu ver | 
und empfehle jämmtliche Meblforten zur geneinten Abnahme beſtens * * 


Trockene Kunſthefe, 


ae: unb zuverläffigfte, welche bis jetzt fabrizirt wird, empfehle ich ebenfalls ſtets : 


MWaare unter Garantie. 


__J EZ. Höcher, gr. Socenheimerfräpe 392 
BER” Tieelle Waare zum billigften Preis | 


bei Hi. S. Lorie, Reuefräme. 
Große Auswahl In v 


- 


Oeringere und feinere Zim: |’ Die beliebten billigen ab: 
merteppihe, Gang: und | gepaßten Zimmerteppiche 





Treppenläufer, Speifetiih- | ohne Mabt in allen Grö⸗ | Reifededen , orend zu ' 
unterlanen, Fußwaͤrmer, | Ben, um einen beliebigen Flä- Unterröden 
Pultdeckchen. chenraum damit zu bedecken. Fer s 


Außer benannten Fußdeden befike ich eine große Auswahl in Velours-, -; Sopba- | 
and Tiihvorlagen, ſowohl in neueſten Muftern, ald au eine Partie Waare, bi 
ch unter dem reellen Werth abgeben kann, gebrudte Gafimirtiichdeden in billigeren 
und feineren Sorten. In gemalten Mouleaur das erfte und billigſte Lager. | 


Aufruf zur Mildthätigkeit! 

732. Alle Kinderfreunde Frankfurts werben erfucht, jih an der am erfien Well⸗ 
— — d. J. ſtattfindenden Verlooſung von Gegenſtänden zum Beſten der hie ſigen 
Kleinkinderſchule, auch Köger'ſche Stiftung, durch Einſchicken von beliebigen Gef 
zu betheiligen, welche man in Frankfurt bei Herrn Bürſtenmacher Ludwig, in der Born 
affe, oder in Oberrad im DVereinslofale, zur „Stadt Offenbach“, abzugeben bittet, wo- 
elbft auch Looſe a 6 fr. au haben find. Sehe Gabe wird mit Danf angenommen unb 
bittet um geneigte Hülfeleiftung in diefer auten Sehe: J 

Der Geſangverein „Frohſinn“ und in deffen Namen: Das TComite, 
Oberrad, den 25.’ Detober 1859. vr 


Englische und französische Nouveaules 
in Gachene;, Eravatten, Scarps, Echarpes, Eravatten it Bruft: 
bedeckung, Eravattennadeln, Sandſchuhen, Faur:Eols und & 
Waaren habe in reicher Auswahl vorräthig und empfehle Jolche als paſende — 
geſchente. Louis A. A. Schmidt, Bleidenſtraße 











ver -- 


a a 


TEE TEL N N: 


« 
u 


— — —— 1859. 


— a‘ — wann 





— — 


Betanntmadgungen. 


‚car JANSEN“ in Bockenhelm. 


‚Heute Sonntag den 11. December: 


Grosses Concert _ 
vom ganzen Mlufik-Corps des k. pr. 38. Infanterie-Regiments 


PROERAHEI. 


J IL. Abtheilung. II. Abtheilung. 


1) eg zur Oper „Der Mulatte” von 7) — zur Oper „Wilhelm Tell“ 
von Ro 
2) Jutre ntroduction aus: „Der Poftillon von 8) Bor — Zeile. (mufitalifcher 
njumeau” von Adam, Scherz) von Reim 


3) Arie aus: „Graf Ory“ von Roffint. 2 „Irene Liebe“, Wale, — Fauſt. 


inale aus: "Aria von Verdi. 
4) Hygiea⸗ Klaͤnge, Walzer von Hirſch. R trob “ 
5) Fantafie aus: „Martha” von Flotow. 1) Ag robuftion "ad: — 


Balfe. 
6) Les Galoppesdes Galoppes v. Hempel. 12) Die Bummler von Berlin v. Mihaelis, 
ZAnfang 3 Uhr. — Entree pr. Verfon 6 fr. 


Grofßberzogliches Hoftbeater au Darmftadt. 
Sonntag den 11. December: Mobert der Teufel, Große Oper mit Ballet in 
5 Alten von Meyerbeer. Robert: Herr Künzel. Bertram: Herr Dalle-Afte, Naimbont: 
eis, Bärfo. Alice: Fräulein Emilie Schmidt. Siabella: Fräulein Schnaidtinger. — 
ie Ballets im 2. und 3. Aft find vom Hofballetmeifter Ambrogio arrangtrt und werten 


von gr Roth, Fräulein Brandftrup, Herrn Holabauer und dem Balletperfonal aus: 


Wu Rats 11 Uhr Extraana nad Kranffurt. 


Auf Weihnachten 


empfehle; außer andern, recht paffenden Gegenftänden: mit Perlmutter 
al te Xifcheben von 16 fl., ſchwarz ladirte und — * 
bichen von 6 fl. an. 1433 


Fritz Eck, Möbel-Lager, 
großer Dirfchgraben 14, 


774. Heute Sonntag: he —— — 


„‚preubilche Reuten⸗ Verſicherungs-Auſtalt. 


bringt hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß in ven Me⸗ 
naten en — — 1860 die wg ber * das Jahr 1859 fälligen Renten von 
ben volfftändigen Ginlagen der Jahres -Gefellichaften 1839 bis a 1858 ſowohl 
bier bei unferer 2* Kaffe, (Mohrenſtraße Nr. 59), Pi 
1 Beſtiumung bes 8,8. 26 26 ber ur Statuten ig ige 
ird BE 





in 8laftfe 


— 


1857 
1858 tt 
Die fälligen NRenten-Eonpons find mit einem auf der Nüdjeite eingejchriebenen. 
Atteſte zu verjehen. Mei mehreren Coupons, auf eine Perſon lautend, iſt das ve 
Atteſt nur auf einem rn 
Zur — berechtigt —— ber ein öffentliches ‚Siegel rührt: 
drudt, der Amtschara werben. 


3:2 
— verfallen Coupons, wenn fie dr binnen vier Jahren nach ber Fäligteit abgcho⸗ 
en werden. 
Berlin, den 25. November 1859. 


Dirertion der preußiſchen Kenten · erſicherungs ee 
Bei Gelegenheit der vorjtehenben m maen Die Salat ich mir, uf ı 
Sürferge Mi Ana be, ufmeam m —— hie, Telgte —— 
orge für e ſieigen 
— er ben Betrag von 150 Thalern die einzelne Einlage erreichen kann und 


ein Anzahl errei , i 
—54 ——— na —* — —— — 


Der Betrag Pe vie Einlage iſt 100 Thaler. € it tabefien u | geftatie, 





⏑ — 


4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
3 
4 
4 
3 
4 
9° 
3 


"00 ps Be ab I TB Lad HI LOL LEN 


——amn. nm — 


unvolfftänbige n 10 Thaler ab A no —* entweder burg er 
et ENTE 


bolfftändigen Einlagen gleiche iii ng een en Fobes ober ber —— 
er 5 * wird bei * * upon I —— ee —— 
— Fe nur ‚ber. Betrag ‚der buar, aus der An 
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u nehmen jedexzeit bereit. 
TE een; ! ie 


. Lampes, 
No. 2, .vissa-vis Dem 





für Jung und Alt 


zu billigen Preifen bei, 1416 


Louis ru 
Paradeplatz 9. 


DEOo mM A mM A 
am Taunusplatz 


Das. Dorf: in. Plemont‘ Schu — 
Bam Bert As ES ik nen 
Dioranen And % d Tank. ber di zu feben. 


—5 Urbernahme, ſchriftlichet Arbeiten, jeder, Art, ſowie Führung: von ——— 


— — — 








enbistet ſich ein erfahrener Mann, Offerten unter B, D. beiorgt bie Erpedition 


E. Bachmann- Gehlhaar, 
Weißadlergaffe No. 25, 
empfiehlt zu Weihnachtsgefchenfen eine reiche Auswahl in Portefenilien, 
Eapricrie: und Cartoennage - Waaren, als Brief! 
Poefiebücher, Schtreibmappen mit und. ohne Einrihtung, Brief: 
—— eg Portemonnaies, Bifiten: und Damen: 
Meceflaires, Bader. Ballbücher und Orden, Eoiffure: 
— Stahlſchnallen und Agraffen, Bleiſtifte, WBleiftifternis 
von Faber, Schreibzenge, Bilderbogen, Farbefaften, fowie alle 
in das Schreibimaterialfach ehfehlagenpe Artikel. Wapeterien, H ch 
kaſten, Wonbonieren und Lefepulte, Atrappen, unverw 
Blumen, geſtickte und zu Stidereten eingerichtete Gegenftände; Kinderfpiele c. 
zu bei» billigften Preiſen. 1434 
Nainen werden auf gekaufte Gegenftände gratis gedruckt. 


1435. Mein Lager eigener Fabrik von 


| feinem Sansmacher Tofelgeng, in 
rn bild und Damaſt, Tifchdecken, 

2 > tüä&bern, Tafchbentüchern und allen 
" ten Leinen von ’/. bis "/, Breite 
bringe ic hiermit in empfehlende Erinnerung, unter Zuficherung befter Bebienunig. 


@. Jung-Hauff,, 


Garküdenplab 4. 


Bilder-Bucher, 


in großer et N ben — dur reifen, wie auch Münchener, —— 
und Nürnberger Bilderbogen, Modellirbo * und Farbefäftchen zu 
Preiſen, jeden — fowie alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel bet 


J. D. Bott, 15 kleiner — u) 


Ed. Kern, große Sriedbergerfiraße. 23 
empfiehlt in fhöner Auswahl: Bilderbücher von 4 fr, an, Theaterdecorat 2 * 
bogen von 1 bis 6 kr., Modellirkartons, Farbekaſten, feine Schreibbefte, . Zeihennorl 
—— Album und Notizbücher, "Wapeterien, alle Sorten Kalender, —— 3 
—* Feuer oe Golbborden, verſchiedene Kinderjpiele und viele andere Gegenftände 
* seiten 











—— 


— 436m 


43334 


*ehrf hen Goſ angvereine, 


m 





»- Donnerstag den 15. December, 
Jens u 7 © jm Saale des Hotel de I’Union, 


| eanſtte⸗ Mitvirkung der Fraulein Mlelene Pfeil und 
| EUER Martin,.sowie der Herren Nleyer und Hl und 
x „des — Theater - Orchesters. 





ni aD 


Fpaln 130 von I. 8. Bach. 
Missa fü@'opiso’vonk.v.Beethov en. 


yı Ind 
"Anfang 7 Uhr. 





Kiniritiskarten zu 1 fl. 45 kr. sind zu haben in den Musikalienhand- 
Inagen der: Heap: Andre, Zeil, und Henkel, Rossmarkt, sowie Abends 
‚an der. Kasse, 


mio | per hingans ist nur von der Töpſergagse aus. 
4478. 100 fl werben er gie, — auf kurze Zeit zu leihen geſucht. 10 


mn GB fingen? 


I 


— — 





Crinolines 
in Shirting und Tüll, 


fowie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit ertra 
ſtarken Reifen für fchwerere Kleider, in reicher — 
zu * —* bei 


Louis Rau, Bleidenſtraf 
Das Herren Kleider Magazin, 


‚Eck des grossen Kornmarkts und Sandgasse No, 10, 
empfiehlt fi für Gebötffebene Meibnachten einem geehrten Publikum in 


gs⸗ 
ſicken, als: Paletots Röcken und Hoſen in Tuch: und, Winterſtoffen, Gilets und Schlaf 
röden zu ben billigften Preifen. 


Der ® or Borftond Des BerrenRleider-Dagajind,,,. 
KLocal-Veränderung; We. 


1432. Uuterzeichneter beebrt ſich er, ebenft anzuzeigen, daß ein Laden fi wieber 
Gatbarinenpforte No. 7, in dem neuerbauten Haufe, befindet. Bei biefer 
@elegenheit empfieblt berfelbe zur neneiiten Abnahme fein reichaffortirtes er in 
ben neueften Sennen- und BRegenschirmen, fomie Eu- -cas 
eigener Fabrif, zu den billigſten Preiſen. _ 

J. Ph. Bröll, St 


Acchte feidene — AT, 


in den neneften Muftern und in fchönfter Auswahl bei 183 
Johann Hayser, Beil 17. 


er u Weihnachten! 
1422. WU. ne rien in reicher Bronce, Porzellan und einfa even formen 
verfaufe zu Kabrifpreifen unfer Garantie. 8 rm 
Sarcell-, Moderateur⸗ und alle - Lampen werden ſolid repattrt 'beiıy) wayunl 
. Yung, Mehanikus, am Lan Mechanikus, am Landsberg 17. 17. 


Das Sommilfionääger von Bertelsman ertelsmann ‘& Sohn 

in-Bielefeld iſt Durch neue Zufendungen in Zeinen, Ta Tetchentächern 

beftens affortirt und befindet. fich fortwährend. bei A 001 
Abraham M. Schiff, Schnurgaffe 45 a 















—— — 


Ausverkauf 
Spielwaren jeder Art. 





* n ‚Umänberung in meinem Geichäfte werben ſaͤmmtliche, im großen dager im 
1. Stod-befinbliche — zu den billigſten rrge außverf:uft, 
‚MB ift. daburd) dem „geehrten Bublifum eine billige und fihöne Bripnnttebejgeering 
geboten, ‚anb. wir. um recht zahlreichen Beſuch gebeten. 


6, P. Bruder’s Spielwaaren-Magazin, 


—— oe min: 
Berftei erung des Veberreftes eines 
1 umnifchub- Depots. 


Montag den 12. December, =: Vormittags 10 Uhr, follen 


circa 700 Baar Gummifchube, *2 * Damen: 
‚foiwie einiges in Herren: und Hınderfchu 


in den Bergontungesimmen, Johannitterhof, gegen baare gr 3 den. 
cenden werfteigert werden, worauf man Beten. > 3 Hin aa 


Fa ra aufmerkſam macht: 


Schlafröde,. 


doppelt wattirt, in ſchoͤnſten Muftern, von 4 fl. an bis bie feinften, bei 
Baruch Eisas, Neieftäne 1. 


N ren TER per 
1435. Eine große Auswahl 234 Chemiſetten un, Aermel 
@inon., Batift: und leinene Tafchentücher, Neglige:Hauben iind 
Stickereien zu berabgefegten Preifen empfiehlt 

F\, Schwab, Steinweg 9. 


41433. Eine neue Partie von deu mit jo entichiedenem Beifall aufgenoms 
ng ächtfarbigen ®/ breiten Cattunen von fehwerer Qualität zu 12 Er. bie 
Elle ift bei mir eingetroffen. 
‚ W. Wüstner, Henekräme 3. 


773: Herrenkleiber werben fehön gereinigt und teparirt; Löhergafie 56, 





Ein möb ge ige an Pie srelu 5 
— ir erbeili,yenftra 
382. Rom 1. Januar an L, — * 
— Thurm, der 1 Stock, 


Aehenb aus ER Manfarden %., zu 


2 bis, 4 Uhr zu beſchen. 
IR. fat d. ih. Yu 


dnes ** 
1415. Eh vermiethben: 2 Zimmer obne 
Far? we 1.Stod, an einen Herrn. Main⸗ 


172. Ein mößl.ı Binmee if. an einen Hertn 
zu. Kühgaſſe 2 
Bornblumennafe 14 ift eine Stube 


+ „vermiethen.. - 
y an einer Stube mit einem 
ö zu bermietben; kl. Gallufgaffe 7. 
431. „ Zwei ineinangergebende Zimmer, 
Baseinrichtung, Süpfeite,; Ed der Blei: 
und Srögerftraße 2. 
vermiethen unb 


ragt, ift zu 
sficht 4. 


1431. Der 2. Stod zu 
33 Mai zu — Ed der Sn 


‚m. Gin möblirtes Zimmer iR zu der 


mietben d 2 ebbergeritraße, 12, -, 
771. Bwei.jchön. möblirte. Zimmer. find 
vom 1. — mit oder ohne Koſt, zu ber⸗ 


ne rungafie e 9. 
0. Biwei is drei mg Zimmer find zu 
A am Sal haus 

770. Ein freundlich int Zimmer mit 
Gabinet ift vom: 15. diefed Monats an einen 
ober zwei Herren zu vermieten. Auf Verlangen 
Tann auch Koft gegeben werben. Wo ? jagt bie 
Expedition. 

771, Ein möblirtes Zimmer zu vermietben ; 
Allerbeiligengaffe 76, 3. Stod. 

1397._ Der 3. Stod bes Haufes No. 10 
ih der Taunusftraße, beftehend aus 7 Zimmern 
und aflen Subehörungen, ift zu vermiethen; 
Näheres in dem Haufe felbft, gleicher Erbe. 

1399. Eine: Wohnung mit fchöner Aus⸗ 
ht auf den Main, Ir Stod, ift vom 1. 
NEN, zu —— an ber Leonhards⸗ 

rche 

1403. Ei gut möhlirte8 Zimmer zu 
vermietben; Trieriicherplaß 1. 

1421. 21618 3 elenant möblirte «Zimmer 
find mit oder ohne Dienergimmer zu ver 
miethin; Taunusſtraße 3. 


Der“ * eoſe Dr 


1415. ee — im 2. Ent 

in e Mobnung von 7 

mern, — Manſarden, Waſſerleitung, 
einrichtung und allen ſonſtigen Bequ 


feiten , Pradepla 
—— 


Hochſtraße 39, Varterre. 
765. Zwei unmoͤblirte freundl 


immer, 
Promenade; Rangeftraße 

768. A 38 iR 
Laden netft Wohnung zu 


756. RL UL 25 4 — 
—— Kliche 
ergerichtet, an A ent 
und gleſch zu berieben. 

759. Bieichſtraße 48, im 2. — 
freundliche Wohnung yon 4 Zimm 
1 heizbaren Manfarde und Gabinet, 2 Sk 
mern ıc., nebft Gartenvergnügen, vom 1. 













‚lixte — N, 
Ö.. Cine Wohnung von 25 Zimmern 
ic. Sch — Aſt zu vermiethen; 
Oeberweg m md ni 
773. in — Zimmer mit Koſt if an 
einen foliten jungen er zu vermietben z 
Bleichſtraße 28, Hinterb — 
773. Zwei freundlich ße Bimmer 
find in vermtieihen; alte!Mainzeng. 20, 2r St. 
2.) Ein heizbares md Ainmer zu 
vermiethen; Graupengafle 5, 
172. Ein — drin m na 
miethen ; Römerbera 
772. Ein Kerurliches hinter de 
der 








ift billig zu vermieten; hi ſchoͤnen 
Aue ſicht 18. fr ua 
774. Gin Zimmer mit 2 Vettert zu ver⸗ 


mietbhen ; Kloftergafle 9, Ir Stod. 
Gefuche verschiedener Art. 
767, ine feine Hobelbanf wicb,pillig zu 
faufen geludt. 
772. Gin jünher Bubel oder Winthund 
wird zu kaufen eeſucht Nömerberk 84.39 
1433, ine Hausthüre nebſt 
Sewänder und 2 fleinerne Stufen twerben 
zu kaufen gejuchtz gr. Eſchenheimerſtt 


12. Beilage, Fraukf. Jutell.Bi. M 292, Sonutag.11. December 1850. 
TREE 


n HANS sonst 


Deronnthafungen 


> Das nützlichſte Bud). 


mr WEIT Lange in D —— in ſoeben erſcuegen und bei —cer, 

AMuchgaſſeb, zu haben: : 1 

ri uf leiſch Ein Kochbuch für bürgerliche Haus⸗ 
leicht ———— Anweiſung alle Arten von 

Speifen ER Bi illig und gut zuzubereiten. — Nebſt einem 

Anhang vom — Dex. Hr 
4 DR au , ‚derb. Aufl. mit 1 Stahlſt. 80 geh. 54 Daſſelbe fein geb. in engliſche 
Leinwand. fſluA2 Er, 


"Der Berfanf von 50,000 ——— ſeit kurzer Zeit iſt wohl 
eſte Beweis ſeiner auertanuten Brauchbarkeit. 


Dehuscop. 


ein kleines er Inſtrumentchen, womit durch untergelegte beliebige kleine Gegenſtaͤnde 
die ſchonſten ſyme chen an —— —* ſehr ar ee Unterhaltung ‘für Sa⸗ 
Tor, weiche Lid her 


5 —— nie und billige Stereoscope, 
Neue ſchöne Bilder zum Stereoscop, 


namentlich Schiller's Buſte — ſchöa). Schiller's Monument, großes Trans- 
parent und Jaͤgerwagen des Feſtzuges und ‚viele andere neue Bilder von Frankfurt, ſchöne 

37 * en und billige Anſichten Ab Blasbilber, 
* aters, Volichenellen, chineſiſche Feuerwerke, Ombre Chinoise, Laterna Magicas, 
4 —— große ſchöne Puppenküchen und Puppenzimmer, Mode-Magozine, 
ai n und nette fleine Buben und „Meßitänbe . Schaufelpferbe,, Haarpferde, 
Schaukel⸗Schaafe, Pappdedel-Theaterpferde, Ritter Rüffungen, Militair - Reauifiten. @ute 
Baukaſten und viele Schöne. Aufſtellſachen. Zoologiſche Gärten und Menagerien, Blei: 
ſoldaten und ſchoͤne Blei Aufffellſachen für Deädchen empfiehlt beftens 1432 


Albert Sohn, Zeil 36. 


Das neue Preisverzeichniß iſt gratis zu erhalten. 
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4437. Das in dem heutigen Intelligenzblatte, T. Beilage, 3. Seite, an— 
| Eoneert von Mr: Pintti findet nicht im Saale des Hötel de 
ll ae am er Tage im, Saale des Motel zum „Kö- 
J Kalser“ fat, 
| 


Zur  Weißtachtöbefchedting fit’ Briadeist {1 
find vom 2. bie I Bene; — — F Aue regen me — IE 
Bei Dr. jur. Pi 
f. 85 
ſJ. 








und ein Buch; v zu 4 Weften; Ungen. Baumwolle 
zum GStriden; v. — F 1 3 

Bei Ang. ei jun. Won A. 6, z. 10) aus BES 5 fl.; v. Dr. 
M. $. 2 fl.; 2. 3 M — 54 X. 

Bei Dr. jur. en Dit: Don €. Me. vu 

Bei E,. Coustols Bon Hm. Rob. Baffavant. 5 fl.; v. Fräuf.. R. Wir fl; Hm. 
Garl Mumm 5 fl. Frau M. 1 fl.; Hrn. W. * 1 fl. 30 5 Mad. Mumm:v. ‚Sceißkt 
4 fl.; Mad. Goep 2 fl. 

Bei Garl Klog: Bon Frau Majer-Gterg 5fl; ‚Sen. ©. v. ei. ** 0 I Ge⸗ 
rl 1.8.5 fl; © Hrn. of, Bolongaro 5 fl.; Orn. Carl Klot f. un 14 Dutzend 
woll, Soden. 

Bei J. Nütten: Don ihm felöft mehrere Bucher ; ve R 1 fl a5: 1) ĩ m. 5 G. 
2il. 30 Er. 9— 
Bei Lehrer J. E. Barthel: Von Hrn Bußhändter Grraß aA Bacher, —— 
Stier 1 fl. 45 Erz Gen: Wauze 80 Er. v. EM DB. einiges Leibgeräthe, h Buch und 2 f; 

Mad. Pr. Koch: v. St. George dinerfe Kleidungsßüde und: 5 fl.: nu wirnd "36 
Um fernere Gaben wird freunblichft gebeten. ee ee 
Frankfurt den 9, December 1859, 


Mein Magazin 
von Särgen, Friedhofkreuzen, Xalaren und Pit bringe ich in ‚empfehlende. Erinne 
tung: und Relle die billigften Breite. 


©. 4. Seiffermann, Frohnhofftraße 10, 
773. WE Häufer, worin feit Jahren Spezetei-Geſchaͤfte mit dem ve Arfoige bes 


trieben wurden, habe unter vortbeilhaften Bebingungen an Handen. 
Häuier mit Einfahrt, Hofraum.und Hintergebäuben, im. jeber, Lage ber Stadt 
und Sachjenbaufen, 3* *3 ur verfaufen in Auftrag. \ 


ebel-Hauser, Bieichfraße. 28. 


u te F le-Geſuch. 

771. Ein junger Mann von 24 Jahren, der ſehr gute Zeugniſſe hat, ſich — 2 hr 
geachtete Käufer bier beziehen kann, ſucht in einem Spezereis, Eiſen-, Ellenwaaten- ober 
Kurzwaaren-Geſchäfte eine Stelle ald Buchhalter oder Gonimit. Der Eintritt kann ſenaq 
geſchehen und wollen gef. Anträge unter S. 2. ber Grpebition übergeben werden. 


But gelagerte Gigarren, 25 Stüd zu 18, 21, 24, 27, 30, 36 ir, empfiehlt ER 
\ di Benck, Götheplag: 220 


1433. DEE Mehrere ſich * gut verintereſſirende Häuſer, innerhalb und vor der 
Stadt, ſind ſehr preiswürdig und unter ben vorthelihafteſten Anzahlungebedingungen zu ver 
7 


faufen ; in Auftrag 
|< Bhilipp Weismantel, EI 
beeidigter Gendal, zur — 





| 









766... Eine reihe Auswahl von Eprfettten-in.grau und wei 
preifen, Meifröcke, Winterhandfinude, wollene 9 ne 
binden x. empfiehlt E. M. Beh, 


Johann Sedölfer, 
— aus Tyrol, 


nenne Böarfen edit 
aus u r| enpfiehlt ſeine Ie’E 24 19 ie 


Weihnachts Ansftellung 
Spieliarcı aller Art 


Iu den billigfen Preiſen. 


— — — —— — — — — 
434 ET Im Intereſſe der Herren Vermiether erſuche ich um baldige — der 

_ Teerftehenden oder: pr. Frühjahr gefünbigten Wohnungen, 

Philipp Weismantel, 

beeidigter :Senfal, zur „Gatmonie. % 





nn — — 


Damentafchen 


in — Auswahl bei 
ha? I. W. Franck, yi. Sandgalle 10. 


Mein 


Ruhrer Steinfo en vager 


„bringe, biermit in empfehlende Auch find Tannäpfel in m, 
"iu haben. u. Chr. Bingmann, Sahrgafl: 


— Damen-Putz und fertige rar ee 
—* dem neueſten Geſchmack, empfiehlt zu billigen Preiſen 
| 126 Mi. Schütz, Heiner Kornmarkt 1 
04 Ma BUE. EE 

irt, i = win te X 
ii — Diehm, mehaniice Wertftätte,. Schäfrraafie hsehäftder a 









— — — — 








I8 


* zu verkaufen ; große Gigenheimergaf 
No. 43, im Hofe Links, 

770. Bei bem Abbruch zwiſchen der Eſchen⸗ 
heimer und Bockenhimer Anlage find zu ver 
faufen: Thüren, Fenſter, Fußböden, Defen, 





Feuerherd, ein Atelier, Stiegen, Balken, Spar⸗ 


ren u. ſ. w., Alles im beſten Zuftande. 
770. be — FERNE Daubholz, 
a 


5. Bd: me 
verfauf: ind art * Bornheim. 
770. Ein nod gut erhaltener Damentuch⸗ 


mantel; ie Sweat 7, 3r Stod. 


üen, 
Eile, IL vertauf Gut Goldſtein T 


Beekanntmachungen. 





Pr: Tannäpfel 
wIO Er. d: Matter, frei in's Haus im Stein- 
blenlager : Fleine Friedbergerftraße 5. 


173. 9 Holz; Steinkohlen, Lohkuchen ꝛtc.Ver⸗ 
kauf ins Haus geliefert: Neugafle 26. 


ren —— 
773. Am Sonntag Abend, den 4. Dechr,, 
wurde aus der Weſerſtraße durch die Taunus⸗ 
ſtraße, Gallerigäfte, fiber den Roßmarkt, durch 
die Weißadlergaſſe, auf den großen Korn: 
— eine, braune Pelz-Victorine vorloren. 
dliche Finder wird gebeten, ſolche ges 
Belohnung auf dem großen 

—— 13, im 2. Stock, abzugeben. 


— Sundern Mrs; ce 
ar vr kit: geräucherte Haus⸗ 
um Wurſt, warmes Schweine⸗ 
ſolber. D. an »° Beinbäufergaffe 16. 
772. Eine gelibfe Kleidermacherin hat noch 
eitige Tape frei; Kornblumengafie 14, Ir ©t. 
7173. Gin Mädchen, das fein näht und 
oRopft, hat Tage frei. 
Kirmie, Kannengießergaffe „7, im Laden. 


7713. 1855r, 1857r rothe u weiße Rhein: 
Weine bie Flajche von 20-48 Er. und aus 
landiſche feine Weine aller Sorten, bei 

M. Nuss, Gallengaffe, 


RAN: | Aetien Geſe 
| 1. 
uftande,- in‘ 


ubgolz zur 


ſelbe gegen Belohnung große Gallen⸗ 


gg bet Herrn” 





h. ae * — 
Der Direktor: — 
773. „Alle Sorten Flaſchen werben jeden 
zum höchften Preis gefa 
En 29, Ir Stod, 17; “ 
773. Büdinge 
Schellfiſche und - ’ 
Sch Goͤttin ger gu 
Blafenfchinken, —— a wen x. 
bei Nup, Ga 
172. —7*8— eine elgm I 
sChenterhlap, X ubenbofftraße ' 2. 
Kar der redliche Finder —** gebe: 
e Ay 





m Braten. d en, 
tau- 










eicher Erbe, abzugeben. 
773. Ein junges Frauen 
bare :Famile‘, "oimfäht Biber Tauber ber 
Schulzeit zur beauffichtigem — 
772. Friſche Auſtern, ——— 
marinirter Abeinfalmen Gänſelebern 
und Göttinger W empfiehlt 
M. eipert, Zeil 26. 


772: Sehr . — gebrannten w 
Gaffee, pr. Pfd. 40 we; 


HR 
Schuurgafie 22, '& der —— 


772. Ale Sorten Banilles, Gew 
Geſundheius in * 32 kr. 
4 fr. Das a. we f 


PRESS. PR a 84 Ten 
KT; Schöne Rehfelle in großer — 
———— Schmidt Erben, ‚Rebfiod 1. 


772. Freitag Vormittag verlief eine 
fleine ſchwarze Bubelbündin. ge 
wollenen Halsband. Dem Finder wird eine 


gute Belohnung an; 6 zugle —— 
ir Sand» 











deren ung —— 
ſtraße No, 42 


13, Beilage, Fraukf. Zutell.:Wi. 3.292, Sonntag 11. December 1359. 


Befenntmadungen. 


H. Jacquet Sohn 
* I 5 —— 


empfiehlt als vortheilhafte Weihnachts-Geschenke: _ 
Chines. Lacktische à 5 fL.; Lampen: in 
‚Pörzellan und Bronce von 5 fl. 15 bis 15 fl., 
—Bijouterien in Frankfurter Kreuzern, 
Damentaschen nit undohneEiriehtung, 
u. Müächer in. sehr grosser, Auswahl ‚elegante 
** Ballfächer von 1 fl. 30 an.u.'s. w. aas⸗ 


ermann Rocksiroh,> 
Glace6ö-Handschuh-Fabrik; 





N grosse Bockenheimerstrasse 3, 


empfiehlt "zu den bevorſtehenden Feiertagen fein volltändig ‚a ortirteg 
* in Men Sorten Chevreaux- und Agneaux-Hand- 

uhen zu ven billigften Preifen. 5 
AFerner das Neuefte in Uravatten, Echarpes, Faux- 
eols und Hemden. 1432 


re Wir zeigen hiermit an, daß, wir, im Laufe diſes Monats in 
unferun. belletriftifchen Beiblatt mit, der Erzählung: „Der Wucherer und 
fein Kind“ beginnen; diejenigen, welche die Abficht haben, vom 1. Januar 
an als Abonnenten neu hinzugiitreten, erhalten, um dem Gange derjelben folgen 
zu Eönnen, bie-Zeitung ‚bis; zum, 1. Januar. unentgeltlich, 

— Die Expedition der 


Neuen Frankfurter Zeitung. 


— Eine Nähmaſchine, 
noc vwenig gebraucht, if Verhaluniſſe halber für 50 fl. zu verkaufen. 


et junı allskh 4 


Kundmachung. 
Wi ee era — — — — & - 
Er —— igl. ungar. Haup N. ferie » ER 











Dillionen Gulden in 50,000 Bartialverfhreibungen fl 
contrahirt. — Der Anlehensbetrag ift hypothekariſch verfichert und 
Verloofungen vermittelt Gewinnen, von ‚40,000 bis 60 fl. öfterr. W. abwärts 
beimgezahlt. — Die erite Ziehung findet den 

15. December dieſes Jahres 
ſtatt und find Original = Obligationsloofe nebſt Plänen in oFolge ethallenen 
direkten Aufirags durch das unterfertigte Handlungshaus zu beziebem | ı!' ) 


I: N Trier $C0. 


- gr rn rot) 
Pariſer OvalSpiegel; 
ſowle eine große Auswahl in Sopha⸗Pfeiler⸗Spiegel ı., im neueſten mad 
zu billigen Preifen empfiehlt: auf ;beworftehende Weihnachten... "ul aTR 1488 

3. P. Schneider jr.., Virolter, Ei r 


Feinstes Vorschussmehbl 


von der Hammermühle (Gonfumvereinsmühle), von anerkannt vorzügfider Güte, erſte und 


zweite’ Sorte zu den ‚billigften Preijen empfehle auf bevorſtehende Frierta 
zb. Greio, Abe 
Auf Weihnachten empfehle id mein vollſtaͤndig aſſortirtes Lager in 


1436 
wollenen u. bauwoll. Camiſols 


Unterhoſen, Rinderfleidchen, Polka-Jacken, Gamafchen;; 
süßen, Strümpfen, Pelatind, Hermeln, bunten, Filz: und Sigenf 
An voratiglichfter Qualität uud Außerft billigft geftellten !Preijen. -. .. \ 
— Heinr. Gölz sen., Fıbraafle 11, an ber Brüde, der 


1429. Wapp: Apparate, fowie einzefne Werfzeuge um „Mtneatien 
als: gepreßtes, lacki tes, Fantafie-, Blacd , Motrse, Marmor:, vörzähnliches,Wolbz 
Sifberpapier, Goldborden und Bappendedel, ie für bevorſtehende We 










x, 

















A. B. Menges, B 
e— Eine Partie wollene Deden, ap 


welche fih eignen für Audmanberer, Pferde, Towie auch für Zimmer, werben zu dem billigen 
Preid von 1 fl. 45,.2 Hl. 12, 2 fl 30 bis 3 f. 48 ir. abgegeben bei 
i Baruch Eisas, NReuefräme 1, der 


1402. Geſtrickte wo 


Schwanapot heke gegenüben — 
ene Strümpfe für Herren, Damen und Fin 
bofen, Unterjaden bei HH. EN N 








aharis) 22: annJa FR sen 


>. Ausgefeht 11 >= 
ür den Weihnachts Verkauf! 


‚Kine Barti /, Mleiderstoffe, 8 Staat VE, ' 
Eine 









Burtie ı Mleiderstoffe in Challi, 8 Sta 


ir we a 5 | 
Eine 9 — — 

u . | bin 
oe Aa Wolants.ıc. zu 5 fl. pr. Kleid, 

An Cattune zu 12 fr pr Elle. 
SdBaconas zu 15 fr..pr. Elle. 78 
Halb-Pique zu 10 fr) pr. Elle, 04432 


u W. Beinha 
a Ueuekräme 6. * 
Feinwand- u. Tafebeng-Fager. 


Taſchentücher im rein Leinen pr: Dutzend von 2 fl. bis Mifl, 
do. „ Linon und Battiſte pr. Dugend von 4 fl. bis 80 fl, 
Berkisser im glatt; Gebild und Damaft von 3 fl. bie 24 fl, 
ee: und Kaffee:Servietten, gran umd weiß, pr. Stüd 2 fl. His 20 fl., 
—— —— aage Muſtern Gebild und Damaſt von-6 fl. 80 
is 100 fl, 
owie alle Sorten , breite glatte Leinen und gu 
ecken ꝛc. empfehle zur geneigten Abnahme. * 1482 
Adolph Lob, Ueuekräme A. 


7173. Auf dem Wege von’ der Eſchenheimer Landſtraße über ‚die große Eichenheimierftuaße, 
Zeil und Liebfrauenſtraße nach der, Neuenfräme ift ein Manchertentnöpfhen mit grünem, vor 
gelprenfeltem Stein (Jaspis), in Gold_gefaßt, verloren worden, "Derizedliche Binder wird er: 
Fire? baffeıbe wegen Beiohnung bei der Expedition 'd. DI. abzugeben, 


TG Marasquino di Zara nr. Blajhe 2 H.-Tomwie feine ädhte ipanifche Liqueure 
aus Gadig pr, Blafhe 1 fl. 36 Fr, Bei Abnahme mehrerer Flaſchen 5%, Sconto, empfiehlt - 
beftend m . 


Du Philipp Weismantel, ug. 
große A A No. 9, jur RN ." 





— 2 & den. 


1429, Franzoſiſche L und ide 
rag @änfelebern in, — ge se 
eine Seefiſche, fruits & 

Tafel » Mandeln —* Rofinen, neue 


in Kiſtchen 
A neue Göttinger Würſte, 
Aa, Rübchen, ital, Mar 


m arinen, Drangen,. Rosmarin, 


Mitani-Minoprio. 
Ün D 


gelägerte Eigarren 
pr. Stüd zu 1, 11/,, 2, 2 3 fr. ıc. und 
pr. Mille zu 6, 10, 12, 15...18,.20, 2, 
24. ıc. in vorzügfiher Öualität Bei 
Heinr. Inden, 
Sriebbergergajfjs 


42*3. Keinftes Lampenöl 
Hani-inoprie. 


1: Marinirte — 
ener⸗Häringe zu 8 fr. pr. Stüd, 
A. Coester, Huͤhnermarkt. 


170. Dem Wieberbrinaer einer vom Roßs 
markt bis aur Schnurgaffe verlorenen Gras 


natbroche eine Belohnung: Roßmarkt 19. 


771. Dorinerstag Abend wurde auf dem 
Wege von der Wllerheiligengaffe bis zum 
Bodenheimertgor ein goldnea Arınband mit 
blauen Steinen. verloren, Man bittet den 
reblichen Finder, baffelbe gegen gute Beloh- 
ang in ‚ber Ggpedition d, BI. abzugeben. 


Friſch angekommen: 


— — e von Gotha. 
er ——— Hübhnermartt, 


N Br Schellfiche, Cabliau, Voll» 
büdınge, enal. Spedbüdinge, Anchovis, mas 
rinirte bofländiiche Häringe, neue Böttinger 
Würfe uud . 2 Bertets bei 

a 
große —— — 31. 


—* Faſanen und Feldhühner 
ſind pP angefommen, 
erbard Geher, Münzzaffe 12. 











in Schach ms 


| Zitronen er 


aga: 
eln, 


entpfieblt 
Sortfrien Macs, 






Neue M 







in jeber ®röße; Sachfenhauf 


1436. Gitronat , Bon 
neue große Mandeln, nene R j 
Geylen-Zimmet, Banille, Saffren, Thee 


to Ea 
758. € [ fi 
fi ar hennehga sol) * FR 


BR in Bitter, 1/2 


pfiehlt 
* ni große dran Kent — 1. 


774. Bon dem Paulsplage 

reg wurde ein brauner 

er Dem Finder eine Belohnung Bault 
» 19. 


I. 
1416. —— füße Birnf en und 
ganze Birnen zulO fr. pr 

Mirabellen, Prumellen, 3 

und geräucherte Nüſſe 


tr, 
bi 4.8, Gl A rn 
1436. Friſche Schellfiſche 
Gottlieh 


Allerheiligengafle' gand, 
1434. Friſche Turbots) ' — 
Schellfiſche, Auſtern, Sprott 


— Bin Orangen, Ro 
chatel, Brickaͤſe y' 

Georg PER 
— —— Met. 


Täglich fein BER — 
44 fr. pr. Pfd. 


Aug. Stiefel,’ Wo 
1436. Eine frifche Sendung. 
fifche, wobei große Stüde; 
boll, Sardelen, holl. ing Dim 
6 Er., —V Pin 


©lo BL ine 
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14. Beilage, Fraukf. Jut⸗I.⸗Bil. M 292, Sonntag 11. December 1859, 
Bekanntmachungen. 


ESchluß der Verſteigerung 

einer Partie von noch ca. 4HO Stück Velours⸗ 
Sopha : Decken verfchiedener Größe nebft 
vier ae Lei Bimmer : Teppichen von 
6); Ellen Breite und S bis 9 Ellen in der 
u; Länge. 

Freitag den 16. December, Yan Wetonee 
(den. Bergenungetumer, Johenntterfef, — 
Meiftbietenden verfteigert werben. C. Belichner, Anerufer. 


- Zu gefälligem Besuche unserer vollendeten 


- Weihnachts- Ausstellung 


laden wir hierdurch höflichst ein. 


Bing jun. & Comp. 
Beil Ro. 31. 


Beute 6 Uhr: Grohe Tanılumde 


Nürnbergerbof No. 4. J. N. Killer, Vanzlebrer. 


Zu Weihnadts-Gelcenken 


empfehle meine reihe Auswahl in weißen Stickereien, als: Garni- 
turen, Kragen, Tafchentücher zc., fowie ſehr preiswürdige leinene 
Tafchentücher, weiße geſtickte Ballkleider & double jupe, Damen: 
€ en, Schleier und eine große Partie fertiger Tüll:, Mull⸗ 
und Gaze⸗Aermel zu fehr billigen Preifen. 1434 


Louis Bau, Sleidenfiraße 9. 


Geſchaͤfts Erüöffnung 
1434. Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich unterm Heutigen ein 
Cigarren- und Tahbak-Gesehäft 
auf biefigem Plage’ eröffnet habe. « —X as 
Indem ich eifriaft beſtrebt fein werde, mir durch reelle und billige Bedienung has 
Vertrauen meiner verehrten Abnehmer zu ‚erwerben, bitte um geneigten Yufprud). 
Frankfurt a. M., den 11. December; 1859; 


Siegfried Bauer, Sahryäle 4 
nächſt der Brücke: — TER 


Geſtrickte und gewebte 


— ñ —ñ —ñ — — — — — — ———— ——— 
Gt » D Ib »s 
se Strümpfe und Ha rumpie, ze 
Acht Fache, mit dopyelten Kerjen, für ‚Herren, Damen und Kinder; ferner: ſchw ) 
ſtrickte wollene Ramifole in allen Größen und Karben, ebenjo feinft » geinehte Ai 
unter dem Hemd zu tragen, Unterbofen, Polka-Spenzer u. ſ. w. zu bebeutenb ermäßigten 
Preifen, und darum als billiges und nügliches Weihnachtsgefchent zu: empfehlen.‘ a 
Strumpfmwaarenl-ger von E. Tippell, ar. Bodenheimerftr. 27, dem Brunnen Über. 


= Wein! mV 
BTr Oberingelkeimer rother, pr. Sch. 12-fr., 577 Nierfteiner rotber, pr. Sh. 8 Er. " 
773. Fertige Gasluſtres, Lampen und Wandarme, Heiz: und Kodapperate, alle Sorten 
Dronzes, jowie Iadirte Gegenftände, als: —* Theebretter, Obſtlorbe, Zuckerdoſen, 
Schreibzeuge, Feuerzeuge; Tellerwaͤrmer, Botanifirbüchfen, alle Sorten Lampen Del x., 
empfiehlt zu den billigften Preifen + > ’ 


Joh. Herm. Zußmwann jun., 
„_ Spengtermeifter, Aflerheiligengaffe 1. - 


Fuür den Weibtiachts-Berkauf! * 
Billige Waaren jeder Art bei 143 
es En 2 A. Fulda jun., Ronnengaffe 


Fritz’ Beyer’s Refäuration und Weinwirthſchaft 


f P v N vV 
EBiebergaſſe No. 5: IP, ni 
774 Es wird im Weißzeuggeichnen, Säfrln uud Stridten Arbeit außer dem 
Haufe angenommmen. Näheres Langeftraße 31, Hinterhaus. * 
773. ine ſchoöne Auswahl Pindeifpielimaaren, zu den billigften- vreiſen empfiehlt 
Joh. Herm. Lußmalın Jum., 
Allerheiligengafje 11. 





Das. Herrenlleider⸗Magazin 
w —J& J; Römer, 


“ DE Dr m 13: ar) . Art ar * ft e 
S't ein w € 3 N Y,- 


bietet zu Feſtgeſchenken geeignet eine reihe Auswahl in Paletots, 
Havelocks, Berg-Joppen und Schlafröcken, fowie in- 
— ‚allen zur Garderobe gehötigen Anzügen. 


Ph. Wim. Hölz 
1438 (Liebfrauenfttaße 2) 


empfiehlt:sauft bevorſtehende Weihnachten jein reichhaltig affortirte® Lager in 
ariſer Bijputerien und Kantafie:Gegenftänden, Pprtefenilles, 
alanterie:,. bronzirten Cifenguf:: und? Berliner Korbwaaten,- 
Spazierftöcen, Winter: Handfchuben, Gummiſchuhen, ſowienoch 
vielen Meife: und Toilette-Neguifiten, Angenfchirmen, Mädchen: 
undRnabengürteln, Stearinlichtern, Wachsftöchen und Laternen: 
lichtern, Lampenzündern zc., unter Zuficherung reellſter Bedieniing, ..... 


Weihnadts - Berkauf 


* * von 
e/, Jaconets, Organdines, gedr, franz. Piques, 
5/4 gedr. engl, Piques, ®/, Brillantines, Callicos, 
6/1. Köper-Callicös, 5/, Barege anglais, ®/, Möhairs, | a Do 
%, Silks und sonstigen Sommer-Fantasiestoffen in reicher Auswahl- 
zu den billigsten Preisen, im ersten Stock meines Lagers. 


1433 F. L. Dietz, “ömerberg. 
| Virginia:Cigarren von Brifago, 
: »Beven:Cigarren von Ormond &K Co, in Vevey — 
en gros et en detail bei Phitipp Krell; 


774. Mit Kappen, Kravatten, jowie Reparatur berjelhen empfiehlt fin: -.. 
Benedift Ilek, Klöfergafle 9 ; 


ER “NDDantfaogung. > 
„ans mn R Sreunten und Bekannten, welche meine Liebe Fratı } Mutter 6 
zu ihrer (legten Ruheſtätte begleiteten , fügen wir unfern Gerzlidgen. Dant. 
Die Hinterbliebenen: 
a. Daniel Pomarius 
@lifabetba Geißler , geborne Pomarius. 
Tohanıa Ehriftiana Geißler, Entel. 


Dantfag 
772. Allen Berwanbdten und ee, welche — J ge Bruber, 
Schwager und Onkel, Georg Seinrih Wang, zu feiner legten Au e begleiteten, 
fagen, ci en unfern —— Dank. — 
Die trauernden Sinterbliebenen; 


LEN Dantfa Be. F 
773. Für die vielen Beweiſe inniger Theilnahme u das Geleite zur legten Ru 
unfered — geliebten Sohnes und Bruders, Karl Andreas Sendt. d en 


lichſten D 
Der trauernde Vater und Gefehwifker. 


Dantfagung Ä 
—* mei a na See und Berwanbten, delche meiner Frau bie 
re gten, meinen herzlichfteu Dan 
ATIE Retngebleichte weißleinene Tafchentücher, alle Eden urn 27% 
vom: ne “7 Elle, —E rer ſowie alle übrigen : | 
am“ und reit, empfiehlt billig ” ir sifLe 
en : T. N. Unfpach, an der Mehtwange ar, .. 
“713, Unterricht im Schönfchreiben ertheile ich bekanntlich vor Ar, a 222* 
zen nach einer höchft einfachen Methode, nad welcher in — —— 
ſchoͤne und deutliche — — bas Haupterforderniß im a erlangt wird, 
Um meine Lehrart lift gemeinnügig zu machen, babe ich ben Preis ——— — 
ber nöthigen Bere, auf fl. 3. 30 fr, ermäßigt. 
F. Müller, geprüfter Lehrer der Hanbelswiſſenſchaften, 
Köpplerhöfchen No. 5 neu, im 2. Stock. 


1433. WEB Ein Spezerei:@eihäft wird zu übernehmen, geſucht. 
DEE Philipp Weismantel, beridigter Senfal, * Harmo fe 
1535. Um vielen Aufträgen nah. Wunfch genügen zu. ? erſuch⸗ 
ei a Aufgabe. zum Vermietben der Wohnungen in und außerhalb br 
— . Die Motirungen geichehen gratis. 
Julius Jaffé, beeidigter Senfal, Allee 17. 
773, Es mird eine breite englijche- Beitlade, in Mahagonyhol; , u — geſucht 
Schriftliche Offerten ſind abzugeben: gr. Bodkenheimerftrafe, im 2aben, Ro. 
772. Serren: und Damenhüte neuefter Façon, ſowie alle Arten * 
ben billigſten Preiſen, empfiehlt WE. K. Müller, Hutmachermeiſter, große Sandgaffe Re. gi 
Reparaturen und Färben der Hüte werben pünktlich beforgt. 
- 772. Ep heu von feltener Stärke und Ueppigkeit und Gummibäume ber Bei 
teften Größe empflehlt zu pafjenden Feſtgeſchenken F. Hett, Mittelweg 30. i 
Ein ſchön möhlixtes Zimmer zn vermiethen; Schnurgaffe 51, Ir Stock. 






















||. — — 


15. Bellage, Fraukf. Jutell Bil. 12.292, Sonntag 11. December 1858, 
Belanntmälungen. 


Antiquitäten-Versteigerung. 


Donnerdtag den 15. December, Vormittags 9 Uhr, (nad Beendigung der 
een Berhapenn) beginnt im Lokale des ‚Unterzeichneten, Lebfrauenſtraße Ro. 8, 
die Verftei — ſehr werthvollen Sammlung vor Antiquitäten, Beftihend 
in Bretiofen, Gold, ebenen . Silberzegenftänden, Gljenbein: und» Holsichnigereien, 
Waffen, Vorzellan, Figuren, venetianifchen und’ deutſchen @fäfern, AR »joNtehE, unoges, 
Ubeen, Münzen x. x. Anton Baer. 


Der Borftand des hief. Bereins zum Schutze der Thiere 


bringt hiermit zur ‚Öffentlichen Kenntniß, daß In feiner Generalverfämmlung am 8. 
December b. 3. folgende brave Kutſcher und Fuhrknechte eine Belohnung nebft Be: 
lobungsfchreiben empfangen haben, und zwar: . 

1) Iobanned Müller aus Uergel, feit 18 Jahren Fuhrknecht bei Hrn. Ed. Lejeune; 
2) Karl Berning aus Philippseih, iſt feit 13 Jahren Fuhrknecht bei Herrn Philipp 
Sheld; 3) Wendelin Wahermann von Wolforts dient als Fuhrknecht eben fo lange 
fon bei Frau Wittwe B. Schäfer, erhielt bereit im Jahre 1853 eine Belohnung; 4) 
Meter Bachus aus Flieden und 5) Siegfried Jahn aus Rüderd’ find feit 11 Jahren Fuhr— 
knechte bei Hrn. Ed. Lejeune; 6) Kour. Wilh. Moſeheuer von Werkel dient 10 Jahre 
als Kutfcher Hei Herrn Lohnkutfcher Benj. Roth; 7) Meter Kolbepp aus Heubach ift feit 


B8 Jahren Fuhrknecht bei Heren Ebd, Lejeune; 8) Burkhard mann von Peteröberg 


bient feit 8 Jahren ald Buhrfnecht bei Herrn G. Buhl; 9) Joh. Leon. Harſch von 
Münfter, bet Soden, und 10) Joh. Pflfter von Hanau find fett 7 Jahren Droſchkenkutſcher 
bei Herrn Lohnkutſcher ©. Mid. Voltz; Il) Gg. Seine. Müller von Ortenberg bient 
bei bem obengenannten Herrn ald Kuticher feit 6 Jahren; und 12) Job. Mlüber, aus 
Künzell ift feit 6 Jahren Fuhrknecht bei Herrn C. 8. Ge hring. 

Der Präfident des Vereins: Wilh. Kilzer. 


Weihnadjts - Austellung 


von 


Joh. Friedr. Löwe, 


Paulsplatz No. 9, 


1436... Ic nehme noch Beflellungen an auf die ausgezeichnet guten Windecker Kar⸗ 
toffeln, wovon mehr ald Hundert Haushaltunnen erhalten haben. 
- "Meinbold Baiſt, Pornheimerfiraße 9, 


| 


F erh iuark an £ 
J. C. Melzer, 
Bleidenfraße 20, 


empfießlt fein vollftändig aſſortirtes Leder Salanteriewaaren⸗Lager ie 


und fremder Fabrikate, als: 
Portefeuilles, von ben größten bis zu den feinften Sorten, für Wechſel, Banl⸗ 
noten x. 
Schreibmappen, zum Verſchließen, von 1fl. bis 18 fl., mit und ohne Einrichtung. 


Albums, Taae und Poeſiebücher. 
Cigarren-Etuis, Feuerzeuge, Portemonnates von 12 fr, an bis gu den feine 


Sorten. 

Keife und Commiſſionentaſchen, Arbeitefäßchen und Körbehen in Leber, Chatoullen in 
Holz, Thee⸗ und Tabatsfäftchen und alle im biefe® ach einſchiagende Artikl; 
ferner: ftet3 das Neuefte in Barifer Quincaillerie⸗ um Schmuckſachen, 6 
Nadeln in reichſter Auswahl, Broches, Bracelets, Gollier®, fodann bie A 
Stahlwaaren, Agraffes, Schnallen, Scheeren, Federmeſſer u. dergl: m; 

Bummimwaaren, Hofenträger, Strumpfbänder von ben beften Fabrifaten. 14% 


= Wollen: Wanren-Tager % 
yon Chr. Ockel, Markt 13. nn 


Daffelbe befteht in gefridten Camiſolen jeder Farbe und Qualität, wel 
und haummwollenen Unterjäckchen und linterbofen, Ainderkleidchen 6: 
mafcben, Yalatins, Kapugen, A:, Bi und Hdrabt. Hamburger und 
Stricwolle, ſowie Caſtor⸗ und Terneaux⸗Wolle zu den biflinften Preiſen 


Feuerfeſte eiferne Gaifafchränte: 
bringe ich in empfehlende Erinnerung, unter Zufiderung reeller und Billiger Pebienm) 


Beftellungen auf ſolche werben in fürzefter Zeit ausgeführt. 
Joh. Ludw. Sammeran, Wollgraben 4 


— ———— ——— — 
Paſſende Weihnachts⸗Geſchenke! 
Umhäng-Shawls, '/, groß, von 2 fl. bis 20 fl. das Stüd af,n 
Doupie-Shawls „nm bon 5 fl. bis 6 fl. das Sthd an, 
Long-Shawls „mn don dl, fl. an, 
Kleiderstoffe von 12 fr. die Elle an, 


Pique-Kattun von 18 Ir. die Glle an, 
ſowie Fichus, Chatelaines in Selde, Wolle und Peluche, Fi. 


lards un Cachenez billiaft bit 
EL. Wurzmann, große Sandgafle I 


in vorzüglich abgelagerter Waare zu [, Il, 2, 94 ww 
Cigarr en im Taufend entſprechend billiger, empfehle id meinen gun 


und Gönnern fowie einem geehrten Bublifum beftens. 
Philipp Weismantel, "EE 


beeidigter Senfal, zur Harmonie. 





SE Großes Lager in RI 
FSenfter-Ronleaur, 


von den einfachen & 50 Fr. bis zu dem befferen Landſchaften, Blumen 
„Mebaillons in allen Breiten und Größen, empfiehlt 1498 


Wilhelm Russmann, 


Bleidenſtraße 18, nächft der Catharinenpforte, 


IS TR ONNE IF uscharcnuhchenl — 
CZ” Fertige Herren- und Frauenhemden = 
zu den billigften Preiſen. 

ertige Arbeitshemden für Herren 1 fl. 6, feinfte Shirting: 

emden 1 fl. 24, in Zeinen 1 fl. 45, fowie ſehr billige Arbeits⸗ 

fittel, leinene Frauenhrmden von 1 fl. 12 und 1 fl. 24, nenefte 
Htlas:Gravatten für Serren von 30 fr. an, lange jeidene sun 

von 36 Pr. an bis zu den feinften, ſowie alle Arten Sandfchube 

und Strümpfe, geſtrickt und gewebt, ſehr billig, Gummifchube, 
rima, für Damen 1fl.24, für Serren 1 fl.54, für Kinder 5A fr. 

G Baruch Elsas, Neuekräme 1, der Schwanapothefe gegenüber. 


Unser Lager in garantirten 


'Moderateur-Lampen 


ist vollständig in neuestem Geschmack assortirt. 


Bing jun. $ Co, 
* Zeil Ho. 31. 


Für Weihnachts-Geschenke ! 


Eine reiche Auswahl nach den allerneusten Dessins gestickter 
Cigarren-Etuis, Notiz-Bücher, Portemonnaies, Feuer- 
zeuge etc. empfiehlt zu sehr billigen Preisen 


7173 
I. Eckhardt. Vorteleuille-Fabrikant, Zeil 40, 


— —— — — 


Botaniſirbüchſen und Käfige in reicher Auswahl bei 
Ä Joh. Friedrich Löwe, Yaulsplat 9. 


1436. In eın Gonialwaaren-@eichäft wird ein Eräftiger Burſche, der mit. Pferden 
umzugehen weiß, gejucht. 


713. Salbgejottene 


—* find jeden Nachmittag friſch zu haben Bei 


Schwarz, Bädermeifter, Kalbaͤchergaſſe 12,-am Theater 





Zu verfaufen, 


71 em ge Fig Spa Schlitten, 
Billig Schulftraße 2 
173. Reaftndiänder Hund {ft zu verfaufen; 
er Eſchenheimergaſſe 68. 
8, Eine eine Shmetterling-Sammlung, 
a Weihnachten geeignet, ift zu verfaufen; 
a N 5, im ‚Hofe hıber dem Brunnen, 


im 
773. Ein eleganter Belzrod, zu Welh- 
* tögefchenten ſich eignend, iſt zu verkaufen; 
——— 4, 3r Stock. 
Ein Raflerfpiegel und einige Ge⸗ 
mötde find . verkaufen. 
Drei neue Borfenfter 7’ hoch, 4' 
2 99/5": Breit, 2 bitte 5’ hoch, 81/5‘ breit, ein 
neuer zereis Laden mit 2 großen 
29, 2r Stod. 
Pelzvictorine und ein 
ad; ein — Shawl billig; hinter 
det chdnen Ausfiht 4 
1487. Ein eleganter —— nebſt Ge⸗ 
ſchirt iſt au verkaufen; Beil 60 
774. Schöne Stückfahboden · Daub 
find abzugeben; Wallſtraße 11. 
774. Zwei Cithern und eine Pariſer Har⸗ 
monica neuefter Conſtruction; Fahrgaſſe 25. 
772 Ein boctaviges Glasier, für Anfänger, 
ift billig zu verfaufen 
773, "Ein noch ganz guter Thon = Dfen ift 
wegen enge an Plag billig zu verkaufen ; 


voten Eine Heine, noch neue Drebbanf, mit 
Leitſpindel, ift zu verfaufen; Paradeplap 12, 
Sinterhauß, 

772. Damenſchreibtiſche in Nußbaum und 
Mahagony ſind billig zu verkaufen bei ©. 
Diehl, Sähreinermeifter, Stadt Gaflel. 

772. Gin Schreinermägelchen ift billig zu 
verkaufen; Freidbergergaſſe 37, im Hofe links, 
Sof. 


Zu vermietben. 
778Ein freund. möbl. Zimmer mit Gabinet 
ſt an dimen Seren zn vermiethen ; Brönnerftr. 4. 
7179. Döngesgaffe 24 ift ein möblirtes- Zim⸗ 
mer ju vermischen, 





Kann, ſucht Dieuft; zu — a..d, 








773. Großer Kornmarkt 6 find 2 Heigbare 
möblirte Zimmer zu vermiethen. 

7713. @in ſchönes —— Summer iſt zu 
vermietben ; Schärfengäßchen 

7173. Römerberg 12 find be. m Zimmer 
zn vermiethon. 


Dienitarfuche und Anexbieten. 
771. EinMona a t und 
gut begab Brüdenftr Be erlaben. 
771. Gin folibes Wräbeten bon gef ptem 


Alter ſucht eine Stelle ald Köchin oder als 


Mädchen allein, in a ſtillen Haushaltung; 
Weißfranenftraße 8, 2r Stod, 

771. : Ein Monatmädchen wird gefudt; 
Ziegelgaſſe 18, 21, Stod. 

771. jehr braves, ordentliches‘ 
hen, ‚welches. blirgerlich fochen kann und 
der Hausarbeit unterzieht und gleich.e 






772. Kirchgaſſe 11, 2r Stod, wird. 
natmädchen geſucht. 

772. Gin Mädchen, das gut hürgerlidh To- 
chen kann, die Hausarbeit gründlich werfteht, 
m. Dienft; Biegelgafle 12. 

9. Ein Stubenmäddhen, welches an große 
—** gewöhnt iſt und ſchön Diener 
ftopfen fann, wird geſucht; Reuterweg, im 
ten ni 

e u 
zur Aushülfe ein, —— ei re 
Liebfrauenftraße 3, 

773. a. arkes — wird gegen 
50 fl. Lohn geſucht; Paradepletz 12. 

773. Pa m äbchen allein, j 
Kinder⸗ und geringe Mädchen * 

Fran Sofmann, ee e 8. 

7173. Gin ſolides M 
Nähen, Pügeln und Waſchen —* tft, ger 
eine Stelle. 

772. Gin odentliches Madchen wünjht 
Beihäftinung im Pugen, zur Washälfe oder 
fonftigen Arbeiten; Bahranfie, goldnes Löwen 
em 2r — be) Diinfttudenbe 

r aut empfeblen 
find gute Stellen nachzuweifen. —* 
Schlachthausgaſſe 10, Ir Stock, nahe-dem 
Geiſtpförtchen. 





—— — — 


Betlenutmadung em 


1436. Die mehrfach beſprochene Schrift: 
"Uullesjift euer; ihre aber feid Chriſti. Ein eangeiies geugniß 
& zur allgemeinen deutſchen Schyillerfeier: ı Predigt.am 20.) Sonne 
tage nah Trin., 6, «November 1859, in der Schloftiche zu 
— — von Willibald Benfchlag, Hofprediger, 
reis 9 
iſtrwieder vorräthig bei Carl Theodor Völcker. 


S. Grünwald, Lptiker, 


Zeil 48, im „Russischen Hof“, 
empfiehlt als paſſende Weihnachts⸗Geſchenle: Per 1436 
Operngläser, & worunter eine febr gute Bihler 
:»»; - Mieroscope, Brillen uns Lorgnetten. 


Barometer und Thermometer 


(neue Modelle). 


aeg Va ** juſtirt, von den gewoͤhnlichſten bis zu den 
einſten 
mit großen prismatiſchen Glaͤſern und zwöl 
ke. Btereoscope Ben ER, Gruppirungen und a 
arten) Au rt. pr, tü 
Soeben find die beliebten. ſchwarzen 713 


Tuchſtieſel, Schuhe und Pantoffel 
angekommen bei Onr. Ockel, Markt 13, 
Billige Cylinder-Uhren 


von 16 fl. an, gut an empfiehlt unter Garanti 
" — Gran, — emeiſter, Schaͤfergaſſe No. 23. 


7738. Papeterien, Lichtſchirme, Bilderbücher, —* und Farbekaſten bei 
Ra ©. Krieb, arofe (Eigenheimergafie 12. 


ns RN — 
774. fl. 16 bis 20,000 und fl. 24,000 find auf ſolide hie]. SHyvotgelen anzulegen, 


el 


Geſtickte Kragen auf Moll; Jacouet- und, 


mit und ohne — 
IInterchemifettem; M Iigebäubeben; ‚ Schleier, Sch 


— — — 


mel und Kindergamafchen empfieh ae 


-kouise Winterstein, 


| Mercerie⸗ Geſchãſt, TR —— 
Beil 24, vis-a-vis der Conſtablerwache. = 


* A. Kurzrock jun, 


8 
Be "RR in At engen a und —— (namentlich Ki 
ten Spigen, Taſchentuchern, Garnituren Kragen, VBalenciennes 
ai el Ehe ing a Een ajchen x., für he devorſtehende 
on Au den billigſten Preiſen beſtens emp —R—— 
B. Stahlreife und Grinolin- of 4 pr. ge abgegeben. u ud 
nn — 


Braunſchweiger Lotterie. En tn ih, Dee — 


30 Ar.) ifl. 4⸗fſr· und 8 fr. b 
"Mori Moriz Stiebel‘ Söhne, Hauptcolleeteurs in Frankfurt. 


Weihnachts - Musftellung 
in Glas und Porzellan: Trink- und Speiſeſervicen, en pa 
garrenhalter, Huiliers, Liqueurfag, Ver d’eau; ferner Kinder: -Sersicchen, Fleine GlA8 u.].®., 
Ailass und ſchwarze Perlen, geichliffene Arheitöperlen, 8, 9 und 10 kp) BOTH 


baumfugeln und Früchte von Glas, zu Babrikpreiien, bei 
Seannette Seußer Witb., Ziegelgaſſe No, 6. 


Zu Weihnachtsgeſchenken nr 
empfehle ich eine Partie fertigen Jacken in Lüſtres Caſſtnets und Drlsand n 2 fl. an 
Wattirte Röcke, Schürzen, Leibchen, Gorjetten mit und ohne Mechanik, von’ fl. 36 fr. an, 
mitsteiner Fiſchbein⸗ Cinlage ; dauerhafte Frauenbemden 1 fl. 12 kr.; eine Bea 
a1 fl-und-alle ſonſt in dieſes Fach einſchlagende Artikel 

Nentlinger ; „Markt 37, 
ven fleinernen Haus "gegenüber. 


ss — — —— 
Chr. Eckard, Schuh- u. Stiefelmacher, —— 
empfiehlt ſich mit einer Ausmahl Ballschuhe in Atlas, Safflın a 
allen Arten Schuhschleifen wid feinen Pariser Lack. Ei 


- IR: In einen vefp, Handlung. kann eine Lahrlingäftete — — 



















Zum Weihnachts⸗Verlauf. 


nsÄl 1433, RE von 8° 3 an, Me e in allen Stoffen zu: 3-25, 


** F 
le 
NE er Louis” ——— —— 
Philipp, Kreis. Fiebtrauenftrape 


, 
empfiehlt fein Lager in:. 
mportirten Davannahı, Bremer und Hamburger Eigarren, 
teorinlichtern 
A & —— ———— Goͤnbbre ze... 





sagen e bon Wynand Fockink, | - 

und Grog;&fienzen, 

++ aempeaner. oe von, Saturnin, Irroy in Marenil s. Ay, 3 
Monille: er 36 fl..pr. Mille. - 










77 Mein vollſtändig affertirte® dager von ee Krügen Torf 
me. unter Zuſicherung billigſter Bebienung —— emp — 7 — — a: F 
enslein, 1 
J * Schnurgaſſe F 22, Eck der cioenh.. 4 
p Sandlungsbüdhber | 
in größter Auswahl, zum bevorftehenden Jahreswechſel, find auf Lager, namentlich: alle 


Arten Hanptbücher, Yonrnale, Memoriale, Gafiabücher, Werhfel:Conto’s, 
Eladden u. dgl. m., mit ben zwectmäfigften Einrichtungen; befondere —* werden in 


Liniir⸗Anſtalt Wiei angefertigt und die Bücher, auf das Da te gi 
Fr geliefert. Eonto⸗ und Ladenbücher zu ben Silligften Kl n und — 
—— ie 
Die > der Hannöverischen — Bücher‘ 
bei WV. Helm, Neueträme 13. "° 
772. Für die Tochter einer auswärtigen bonneten Familie wird eine Stelle geſ zur 


— in allen haͤuslichen Arbeiten, Erzlehung von Kindern, auch zur Aushülfe in 
"einem Laden, Franko-Offerten beſorgt die Expebition dieſer Blätter untet Ro. 107 U, 


772. Roben und —— nn Melis, Candis, *— 
en Cs onen nd — emp dt 59— — a 
u G.E ‚ Schnurg 


. Gin — auf, & toir. in ante ‚Rage zu vermieten, Zatay auf der 
"eher. Sl — a 





"American Stereoscope. 


Einem verehrlichen Publikum jeige hiermit an, daß ih in bielger St kurze 
Zeit Eine Reihe von neuen ausgewählten Stereoscon-Bildern außgefte habe. 
gen unter- den, von bem ameritamſchen Optifer Jubal Gain, aus | 
Eee ne un eaele B ee 
rfe un ne. erhöhte ntereffe, welches ſtereoscopiſche a 
diefe verbefferten Apparate! aewonnen haben, bewies ber mwohlverbiente — 
felbeh in den Stäbten der Union von dem Publikum gezollt wurde, und läßt mich 
daß fie auch hier allgemeine Anerkennung finden werben. 
Einem zahlreichen Beſuche entgegen jehenb, zeichne ih 
Achtungsvoll: a 
Heinrich Meyer, 


Agent der „Society for the improvement of the American 
Stereoscope*. Ui 


NB. Die Ausftellung ift von heute an eröffnet und befindet fi Warabeplak 
Mo: 8, een dem Pariſer Sof. Entröe 12 fr, für — 






J 


— 
841 









— TREE 

Verwandten, Freunden und Befannten widmen wir hiermit bie tief Binje, 

daß e8 dem Mllmächtigen gefallen bat, unfere inniageliebte Gattin und 

aan Wetler, geb. Shufter, nad kurzem Leiden in ein beſſeres I 

zurufen. —2 

Um ſtille Theilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: bu 
u. J. Wetler. 
Karol. Schufter. 

Die Beerdigung findet ſtatt: Sonntag den 11. December, Morgens 81/, Uhr, 


Für Weihnachts-Geschenke 
eınpfiehlt dad Neuefte in 1 
‚geftidten Krägen mit Mandetten, Chemifetten, Aermeln ıc., aͤchten Spisen 
und Imitations, fowie Gaze-, Tüll- und Grenadine-Schleiern, Barden, 
bone, Parifer Ball-Eoiffuren, Blumen ꝛc. in reicher Auswahl zu Br 
141 


illigſten Preifen 
S Louis Köcher, am Salzhaus 7. 


774. Gin belgrauer Pinjcher mit Schwarzer Schnauze, 8 Monate alt, auf ben 
M oily hörend, mit Stahlhaisband, woran ein gelbes Schlöhchen, hat ſich am 8, b, 
vom Römerberg aus verlaufen; dem Wieberbringer oder Auskunftgeber eine gute Be— 


lohnung Bendergaſſe 16. 
1336. Pferdedecken, geftridie Camifdler, Schock: und F 
Ed der Fahrgaſſe 


tuch in jeder Breite, einzelne Schrupptücher bei 
D. Grödel, 

773. Bon heute an wohne id Trierifcherplag 7. tunden 

von 2—4 Uhr. r. med. August 2. 





















————— 
Ausverkauf einer, großen Partie 


Punſch⸗Efenzen feiner Liqueures u. Rum. 


1433. Bon. el ehem auswärtigen Hauſe wurde’ htft wegen Liquidatidn des Wars 


— ———— FPunsch-Essenz, ? 1 fl 12 Pr — 
Auiseite d’Hollan a1 
„  T’Huile de Bosh IT URL 1100, Tyan Fran an, +), fr 
yın Berfodihulan Aria? mis ums dibehladd mern aL.. In 
Jamaica-Rum ——————— a86 fr, bis I s- 0 — ai “er 
bei Abnahme von 6 und ‚mehr Blalihen, noch Sifigen, 
Für feinfte Dualität wird dJatanti 


Ludwig Horis so —* 


Fahrgaſſe 8, nachſt der Bıüde, 


Täglichifrifches Anis:, Barelet, nnd 
Zutter:Gebdi SRüruberger: n * 
BeBEnden, Alles in a 


H. Cron, ſebküchler, 
_ Matt 46, ueben dem fteinernen Baus, _ 


— 4488. Mein Lager feiner holändischer und Düssel- 
dorfer Liqueure und Punsch-Essenzen, Arac, Wıim 

md Cognac, französischer und spanischer. Weine in 

.woragtier Sinalität bringe hiermit in empfehlende Erinnerung, 


Er. Junckerstorf, 


Comptoir: Rebſtock 2, 


Beste Göttinger Metiwurst 


Cervelatwurst 
wird ge mar Preife ns durch Otto ee | in Göttingen. 
‚franco exbeten. 

773, Be berzlihen Glückwunſch zu Deinem Dun, Wegenfeſte. 
— W. von ©, ” m. 









} -p5tuna9 ‚COT ARM. Dataz2 Yun IHRE} 
4486, Im Anfertigen von- Wange = * 
ich auch ſtets vorräthiges Lager unterhalte, empfehle 

D. Disque, Mechanitus und’ Waagenfabrikam 
er Iren‘ ‚7, Dominitanergafe NO, 13. Y 7 , 
Oſener l. 40 Loofe Su gan st . Moriz, Stiebel 


Hauptgewinne: fl. 40,000, 30,000, 20,000 ꝛc. Grfte Biehung: 185. Dee 























77 foseph Bingo, Zeit, Con abtermache No. 1,7 
empfiehlt fein reichhaltiges Fager von ob und Antiquitäten aller Art, 
774. Kür ein, Modewaaren Geſchaͤft wird ein Lehrling geſucht J. Sauſer, Fahrg. 1. 


FPRLHITETN NEE rn 
2. on 9, Dechr. Gnglifcher Waizen feft, in Gerfte fräges Geſchaft, Hafer #7 Schil⸗ 


Amfterdan 9. Deehr. Walzen unverändert, Roggen Toco ftifl, auf Zeit lebhafter, 
— Raps_pr. April 64, Rüböl pr. Mat 36%. 
2 .,,. Berlin 10. Dechr. Roggen pr. Decbr, — Jan. 48°/,, do. pr, Fruhjahr 485 Oel loeo 
185/2, , dor pe. Decbt. — Januar 113/; Spiritus pr. Decht 16/7 I Huf D. 
9, Damburg 10. Decbr. Waizen loco lebhafter, ab Holflein zu 31—32 T x F 5 A 
4 abe 44; Roggen loco unverändert, ab Schonen mit 24-25 begahlt} * 2 3 ; 


az, 9. December. Ber heutige gut verforgte Gettaldemartt brachte Keine 
bhäng. Waizen pr. 200 Pfd. 11—111/, fl. Korn 180 Pfd. —A 6 fb. 
er 







a 





HT) fl. Außerhalb ber Halle wenig Geſchäft bei Übrigens fe eben. 
Kohlſaamen wie ſeither. (Mittelrh. Ztg.) 


Worms, 9. December. Mit dem herannahenben Jahredſchluß ſcheinen auch die V 
ladbungen aufzuhören, ba die MWitterungsverhältmiffe. dies nicht gut mehr geſtatten, —*— Ordre 
werden daher nur noch vereinzelt daſtehen. Datjenige, was noch zur Gompletivuhg bivers 
„rien Ladungen ‚diefe Woche über gekauft worden, wurde wie either begahlt. "Was vage 
as gibegeihäft im Allgemeinen betrifft, fo erhält ſich ganz’ befonderd Walzen effestiv wie pr. 
Frühjahr in, Horherrfchend alinftiger Stimmung, Korn und Gerſte dagegen weniger; beide Ar⸗ 
ntel waren auf⸗ heutigem Marft etwas nieberer käuflich, , Im Hülfenfrüchten ia : 
(08. Rübdl!unserändert im Werte, ebenfo auch Repsſaamen. Die {onftigen ‚Arfiel Häben 
feine nennendwerthe Veränderung erhalten: Mir notiren heute: Waizen YET" en 
Be He, Gere 8/9 fl, Bohnen 16 fl., Crbſen 12 fl., Hirſen 13%/, fl. pr. 100 Kilo. 
Mehl pr. Bartie 913; A, No. 0 131/,—14 fl, Gries 14 f., Roggenmehl 8 fl. pr. 70 
Kilo. Rübst 2it/, f., Mohnöt 42—43 fl., Leinöl 211/, fl. pr. 50 Kilo. Repdjaamen 
15’/>—16: fl; Mohnſaamen 191/,—20 fl. pr. Matter. - Kleefaamen, deutſcher, 2 
ner 18 fl. Mepökuchen 5560 fl. pr. Mille, je nach Gewicht (Wormf.' 


* Fruchtmarkt⸗ Wittelpreiſe. 
Mainz, in der Halle, 9. December. Walzen pr. Sad zu 200 Pfund 11. 10 kt. 
— gern pr. Sad zu-180 Plund 8 fl. 5 fr.; Gerfte pr._ Sad zu 160 Pfunde 6 . 46 fr; 
Hafer pr. Sad zu 120 nd 4 fl. 46 ir. ut mai .BEr 
"Schweinfurt, 7. December. Waizen 17 fl. 59 Er., Korn 14 fl. — kr, Gerſte 
14 fl. 19 tr., Hafer 7 fl. 85 kr., Erbſen 16 fl. 45 kr., Linſen 15 fl. — kr. 









—* --Ren ausgeſtellte Gegenftände N 
EEE im Staͤdel ſchen Kunftinftitnt. | 
— ‚Die Rogiro Gavelle in bem Königlichen Batoft zu Palermo, vom nt Sof 
maler Carl Rund ous Berlin, 
£|- ‚Die Grotte der b. Rofalia auf Monte Pelegrino bei Palermo, von: demfelben 
a0 Portrait, von Wilhelm Beer dahier. 
Uauarell;Zeichnung: Schiller's Apotheoſe, von "Her manm Junder babier. 
— Ferner aus den Sammlungen des Inftituts. | 


J 
Deiginalzeihnun en ber italtenifchen Schule: Sebaftian bel Piombo, * 
| Baccio Bandinelli, Timoteo Viti, Maratti ıc. N 
ferftiche nach Rubens, Rembrandt, van der Helft, — de Siehe ww | 
emmend — — Portraite der römischen Kaiſer x. 
aiferfiegel: von Friedrich III. bis Ferbinand L | 


er. 5 Srantfurter Runftverein. | 
2) Neu ausgeftellte Kunſtwerke: A 
BB: Scholl in Rödelheim: Golorirte Zeichnung, nad dem Ber von 4 


— —⸗ 












je Heibenröslein.“ 
Bon demfelben: Golorirte Zeichnung nad dem Gedichte v. Hofmann von. F 


nn —— — 


(eben: „In's Wirthshaus treibt mich dies und dad." ! 

L- Engel in Rödelheim: &enrebild. 
5. Rumpf in Frankfurt a, M.: Eine fhlafende Frau, ut i 

J evius in Düffeldorf: Hafenmündung von. Oftende. 4 1 
28. Sabert in Garlörube: Landfhaft vom Walbftädterfee. { 


- Bon demielben: Ein Septembermorgen im Oberbarz. 

“ Eofeſſeꝛ Edward Steinle in Frankfurt a. M.: Kohlenzeichnung, bie mehreren Wehe⸗ 

7 £ möller und die ungarifchen. National = Geflchter,; Novelle von Clemens 
S Brentano, | 

' Dtto Donner in Frankfurt a. M.: Olevano im Sabinergebirge. 
Bon bdemielben: Die Springwurzel, Erſtes Bild: Wie man den Specht laut ber Walb- 

8 mannsſage erſchrecken muß, damit er bie Springwurzel fallen läßt. gr 

* Bild: Wie ſich vor der Wunderfraft der Springmurzei ein Belß öffnet, 

in dem ein Schag verborgen if. 

\ Bon demfelben: Zwei Portraitbilder. 13 
£ P "u. Göbel in Frankfurt a. M.: Genrebilb. f 
gi’ "NB; Außer den aufgeftellten Gegenftänden liegt im Pereinslofal 1 Portefenille auf, mit 
ONquatelle, von Bromeis, Burger, Dielmann, Funk, Fries, Hoppenbrouwer, Kaufmann, Runf, 

kA nen Scheuren, Weber u. A. 


FIR TEbeater:Uugeige 
I Sonntat, den 11. December 1859: (Neu einftubirt) Je toller ee beſſer, 
Die beiden Flichfe. Komiſche Oper in 2 Akten. Duft Eee Mehul. 9 : 
Ein Abenteuer des Herrn Sampelmann, ober: bemann 
illen. Gine ——— in drei Bildern von. ER. Hallenfein es 


orftellung No 
= Montag; den 12, "December 1859: Maria Stuart: Tr in 5 Atten pon 
Sättler. Abonnement-Vorftell ung Re. 
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50/5 Obl. b. RB. 2.106 % N 
"ld /a ditto 2 Integrale — — — 
81/0, Staatssch. acbg Obl.i.P.&29kr.|921/, P. 
8 —* /a0.i.F. G. Amsterdam k. 8. 
“170 . 1855 b. R. 1021/5 P; J dob. R. ———— 
ditto 1012/4 P. Dart * 2 
— a G. 
” : ——— N ® 2 
P. 97 G. J 
Bchwos, | 41//pE.O.i.F.A28kr. 101/, G. , 
N.-4. 16%, St. DU. 2. 0 — x; | 
. + — u 
Örankf. B-Actien & 500 |118”/ @. a Pf Maxt-E-A.db.R MP. 252mm x 
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on 


Intelligenz. Blatt 
der Freien Stadt Frankfurt, ER 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehoͤrden, 2) 
uk und den Fraukfurter Nachtichten als Estrabellage. 
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e; (Expedition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) er $ 
ibn ml IR 0 HI — — 


— = Suferate, welche den folgenden Tag. nach der Aufgabe im 
nzblatte erfcheinen füllen, werben, bei herannahendem Weihnachts. 
ags von der Expedition erbeten. 


Heberbliek der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
—S und materiellen Jutereſſen. 
— 2*— ur Situation.) Man ſieht mit Vergnügen, 
1 der Elberfel der 3848 vom —R wie I, Ausficht auf Tu 
Sn bon der öffentlichen Rn mit Zutrauen aufgenommen wird, In 
‚wie in St Vetersburg, in Parts wie in Wien, erblickt man in ihr eine en 
deB) Frlädens, eine Wieverfehr geregetter Orbnung und Thätigeit. Und dendjt, daß jelbf 
u bie Aufiekiäntere Selaffe mit Sehnfudt der Grrungenichaften wartet, bie ihr 
| WTongteffe erblühen werden, und zwar mit vollem Recht. Bir —* freilich 
der Meinung, daß die von den Verträgen von Villafranka und Bürich gegründeten Ord⸗ 
"bilden, auf welcher der gew e Journaliſten⸗ 
nd ſich herumtummeln, und, eine vollſtaͤndige logiſche Satisfaction erreichen Tann 
elbft bie depofetirten ürften zurüdtehren follten, und ber römifdhe Scepter fi 
Provinzen ber Romagna außzubehnen beflimmt wäre, ſelbſt da leben wir 
‚ Daß em gangen italienifhen: Sein und Walten eine gewiſſe 
| t it, Mitrde und Unabhängigkeit verliehen worden, welches 
urkftom der-vonmallgen Mängel und ber früheren Fäulniß geftatten 
Zukunft durften diefe lothringijchen ürfen nnd römifchen Legaten nicht unein- 
ne fein, daß fi Europa ſehr leicht in Italien Geltung zu verfchaffen weiß, daß eine 
rtaragefchichte eine Provinz Toften, und dab man feine Proteftanten mehr auf bie Galeeren 
chiden kann, weil fie chriſtliche Bibeln unter, ihren Freunden vertheilen. Die italienifche 
dlkerun —— beffern DVerhältriifien entgegen, der alte Popanz von Re— 
volution, mit „man, von er Seite Fe lange ein antiquirte Wirihſchaft zu ber 
ſchoͤnigen fuchte, wich Wien nd ehr "Be ey vergefje nicht, daß in kaͤrzer Beit 
mr —— Congreſſe die wichtigſten Intexeſſen ber alten römifchen Welt, 
— ar it von Bhjanz gelauteri und deſichert haben werden, wir kommen 
* mehr in die Gongreßperiode hinein. Sich ſeibſt unbewußt fühlt Guropa ein 


















ı@inbeit, * in feinen natmegemäßen Schranken erhalten, nur zum 


einen Wohl und zur allgemeinen Bildung beitragen kann. reußen "und 







Rufland ſprechen heute laut in Een — wie morgen 
tiber ſchwediſche ober bänifche Verhältniffe ſeine Mei ung je berufen. 
Die politiſchen Wechſelwirkungen biefer tHatfächlichen Einheitsbeftrebung - 
werben nicht au&bleiben. Wer Stun I biefelben hat, wer Ohren bat zu 
beachte diefen neuen Gang ber Weltgeſchichte. Die alten Formen — 
Beſſeren, dem Edleren Platz zu verleihen am Herde dieſes vergängll — 
e Nachricht, daß die „Beſchlüſſe“ der Würzburger Conferenz durch bie: ſche Re⸗ 
aterung fonleich zur Kenntniß der deutſchen Großmächte* gebradst werben w ergibt 
fich als unhaltbar, weil in jener Verfammlung, wie bekannt, gar feine Beichläffe 
fondern nur Meinungen ausgetaufcht wurden. Das Wiener Cabinet bat ohne 
von dem Anhalt derjelben bereit Kenntniß; daß aber Preußen nun in das Vertrauen 
Grörterungen gezogen werben follte, nachdem e8 Bayern und Sachſen rathſam erfäjienen 
war, bie Gonferenzangelegenbeit ald ein @eheimniß zu betreiben, bürfte zu ei 
Wären in Würzburg Verträge von den Betheiligten fiber deutfche Angel 
chloffen, fo läge eine Benachrichtigung darüber an Preußen —— 
ß weit ſind die Mitglieder der Conferenz aber noch nicht —— —Obwohl x 
unwahrfceintich if, daß ji die — Nachricht, wonach Palmerſton nidit nah Par 
neben foll, beftätigen werbe: fo iſt es doch von Intereſſe, einen Bli auf bie Beien: 
zu zen, welche fich gegen Palmerfion’s Miſſion erhob. Dagegen traten zundd 
Blätter auf, deren eines „Daily News” nicht —* Ruſſel ſchen Einfluß geſchri 
haben ſcheint, waͤhrend der „Gconomift“ als unabhängig Lohnt. ift, Beide H 
rin überein, daß ein diplomatifcher Agent nicht Auftraggeber. und — g 


könne; das zuletzt genannte Blatt bringt außerdem mit Nachdruck Mn gi 
erwartet 


5 
ä 
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Abhängigkeit einer ſolchen Perfon von ber Regierung , und 

Nation (Parlament), daß fie fage, wie fie auf bem Gongrefie ee a 
deutet mit Beftimmtheit auf an Gegenſatz bin, den England — er, 
fi) jedem, auf Anwendung von Gewalt gerichteten Beftreben, woher en — 
zu widerſetzen habe. Es hofft fo einen guten Erfolg. vom Congreſſe, ba 
lichen Gelegenheiten biejenige Partei am beften weggekommen jet, welche ve 
ber möglichen Veränderungen gewollt habe, und wendetidies natürlich auf ben, 
tigen Zuftand Staliens an. ik u8d 





Bekanutmachungen. 


Schwarze Seidenftoffe, 


für Kleider, * 


in vorzůglicher Qualität, à 1 fl. 18 kr. pr. Staab, ei 9° 


12 Theodor Beer, 


Ueuekräme 12, 1. Etage, im Haufe des Hrn. K 
Afener fl. 40 Cooſe „uns St Moriz Stiebel‘ Sühnes, 


Hauptgewinne: fl. 40,000, 30,000, 20,000 x, Gifte Biehung: 18. December a. ©. 


on an ber Bent in ⸗ Frankfurt pflege! d 
erfe von und über Frankfurt zu —A aarpreiſen: eo 


Ad d. Privatrecht d. freien Stadt Frankfurt nebſt Civilprozeß. 5 Th 
s24 fl. 45. — Aten et deutich. der umge 
5 Bbe, HF. 81720. (18-ff.) sr d. freien Stadt 
za. 1837—44 in 4 Bde. 40 Pp 7 n, Kranffurter v. J 8 
— 4 1 4. 18, — —— —S me — hs 
FH) AH. — Deflen Verhandlungen d, gejepgebenben Verſam — 
816—31. 40 dire 1 fl a Dar nd — 5 #- 4 
— Defien u rankfurter Verordnungen a. 
— —— Rn 80. en , 2 — lung br Verordnun J der —8* 
a: —— 11 Ei. Air 5 Bde. 798-818. Pub. 10 oh 2— — Breidenbach, Com⸗ 


—* —* — — Su, st an —* 11 fl.) 
ilder aulsfir ? neue 
f - Aeh m. Er RKyfrn. — fi — 
why ticus Moeno nn „5n en J. F._ 
ten Rai Bu ET. Km. —2 Hi, — —— 
rter Archiv f. Alt. Ye Piteratur n. Geſch. 3 Bde. m. Kpfen. 


Frankfu 
I 30. — En d. reiche 
Der en or. — * — Ghronica er * 


ofen d. alten ne * neb an 
Bine Aue EN EN — rg a ar — 
x mei. di n ur I * *F oben, — er 
u. m — ener Wegweiſer y 
F a. — Bee den. Bote. 50 1802. a x — ML —— Bd. 1—12. 
o1832 8. 6 fl. 30. — —— Geſch. d. Stabt Frankfurt a. M. 2 Bde. 80710. 


De} 


ft.) 3. 0 — Morik —A ung. der Oberrhein. Reichsftäbte. 2 Be. 1788. 
Ibfrzbb. 2 fl. — 5* Anmert. . erneuerte — M. d. Fortſ. u. Zuſ. 6 
de, 0 731—5:.7 fl. 30 — 3 ot Pa ‚ Reichöft, —E a. —* m. d. 
gold. Bulle, lat. u. diſch Fol. 728. ı fl. 12. — er, Samıml. d. Ober: 
—— }. —* in Frankfurter ——— nr 1—3 1.4. R a „gs — 
— mer erſch 75 fl. 30 — Sammlung merkw RB—— — 
Ppbdo. 3 fl. 30. — Schäffer, Geſch d. Fran ** 
ki. — Souchay, iu d. Reformation d. — Sta — 
—* (9 fl.) 5 fl. 30. — — er Alterthüiner u. aa * 


ingau. Ir 1821— 1 fl. 48. — —— d. deutſchen Barlameni. 
26 Bus. 2 Lief. Felft. 848, Vpbde (8 
M. L. St. Goar, ändler u. Antiquar, Zeil 30. 


12 Zeil, Carl Leuchs Zeil 12, 
empfiehlt fein Hunger von goldenen und, silbernen 1437 


Taschen-Uhren, 


forgfältigft! abgezogen, ‚inter Garantie. - | h 
1217. Borzellan, Steingut und Blaswaaren werben gelittetz Hanfengafle 18. 
774. Deden und Node werben billig geſteppt; Panlsgafle 8. v 


Geſchãfts· Erüffnung 


1494. Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ih unterm * ein 
und Tabak-Gesch 


em Platze Ba habe. 
en Ein. beftrebt fein werde, mir durch reelle und billige Ban, 
* chtien Abnehmer gu erwerben, bitte um geneigten 
den 11. December 1859. 


"Beyfried Bauer, —* 4, 


nächtt der Be 


" Westenzeuge, Halsbinden, 
Cächenez, Foulards, Mäntek 
und Paletotstoffe, Buckskins 
u. 9. w., das Neueste, in 
grösser Auswahl empfehlen 


Gebr. —— 


Ins Römerberg. 
Zu ‚gefälligem Besuche unserer vollendeten, 


Weihnachts-Ausstellung 


laden wir- hierdurch :höflichst: ein. 


Bing jun. & — 
Zeil Ho, Blion Sı 
Se Mi Beuinna age ü nr, be 
empfiehlt ; Joh. Ad. Hücke, RR 


1436, Ein Laden nebſt Gomptoir in guter Rage zu vermiethen; NRÄherEB a 
Expedition dieſes Blattes. 













1. Beilage, Fraukf. Jatell⸗Bi. M 293, Dienstag 13, December 1859. 
—ñ —⸗ ⸗ — — ———— ——e⸗ 
Bekanutmachungeu.“ 


SD. Sauerländer's 


Sortiments =» Buchhandlung, 
BE grosse Sandgasse No. 8, 


empfiehlt zur bevorftehenden MWeihnachtözeit ihr in biefem Jahre beſonders reichhaltiges 
und mitallen neueren und bebeutenderen Erſcheinungen der Literatur und Kunft wohlaffortirtes 
Lager. Alle Werke, welche ſich zu Geſchenken eignen, find in befter Auswahl vorräthig, als: 
Minder- un Jugendschriften Biographien, Memoiren und 
für jedes Alter, Märchen, Sagen. Briefwechsel 

Gesammelte Werke, belletri Anmdachts-, Erbauungs- und 
ſtiſchen und vermifchten Inhalts, Communionbücher. 

‚Gedichte. Gesanghücher. 


Schriften geſchichtlichen, neographifchen a nr und ER 
und naturwiffenichaftlihen Inhalts, Atlanten. 
Literatur - Geschichten und Kalender, Taschenbücher, 


Anthologien. Wörterbücher ı. x. 
Einfihtsfendungen zu beliebiger Auswahl 
werben jeber Zeit mit Sorgfalt und Bereitwilligkeit ausgeführt. 1428 


— Verſteigerungs-Anzeige. 
Dienstag den 13. u. Mittwoch den 14. Dec., 


Bor; und Machmittagd, werben, in Gemäßheit Stabtgerichtd- Dekrets vom 11. 
Mai o., die zum Nachlaß des bief. Bürgerd und Bierbrauermeifterd Herrn Georg Lud— 
wig Will gehörigen Mobilien, ald: 1 gold. Kette, 3 Paar Ohrringe, 7 Fingerringe, 
1:Brode, 1 filb. Uhr, 6 filb. Eß- und 6 Saffeelöffel, 11 El. Meffer mit filb. Stielenac,, 
2 Ganapee, Stühle, 6 Commoden, biv. Tifche, Spiegel, 2 Brandfiften, 2 Standuhren, 
1 runder Tiih, 1 Kleiderfchrant, 1 Küchenſchrank, 3 nußb. und 22 tannene Bettladen, 
Bettung, Leinengeräth, Frauenkleidung und Yeibgeräth, Küchengeſchirr, Porzellan und 
Glaswerk, 3 leere Stüdfäfler, 12 Zulaſt- und biv. Eleinere Faͤſſer, 1 Weyfelmühle, 
1 Kelter, Bütten ıc., in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Sezahlung 
Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer, 


Balikleider 


latt und gemustert, weiss wie 
Tar Intane, h allen Farben, empfiehlt 
1424 B. Breusing, Bleidenfiraße 1. 


zul. ,Reichardt's Erben, 


Liebfrauenberg Ro, 39), 
empfehlen ihr auf pas reich haltig ſte affortirtes Lager in 
Goldleiften 
in jeder Breite, für Tapeten und Bilder, welche legtere 
billigft eingerabımt und aufgezogen werden, 


fowie ovale NHahmen, in hiedenen Größen und Deffins, 
Photographiebilder ꝛc. — ir ni 


In der Möbelfabrik von J. Hi. Strack, 
in Bockenheim, 
x — Möbel ſtets vorräthig, * in Nußbaum wie Ma 
10 bis 12 verſchiedenen Façons, als: euſes, Seſſel, Stühle, — 
ei e 12 bis 36 Perſonen, Theetifche — einem Fuß oder auch 
egel und Kleider hranfe, Näh-, Spiels, Wach ch⸗ und u. 
St — Nohrſtühle, das Stück von 6 bis 14 u mit und ohne Ara ch 


dwände. 


Ruh rer Steinkohlen befter Aualität 


au) in größeren und Pleineren uantitäten zum billigften Preiſe 
1324 €. 1. Weber, Düngesgasse N. 


Catarrh»-Pastillen. 


Dieſe feit einer Reihe von Jahren als jehr heilſam und von mehreren Herren Aerzten 
als das befte Bruftuittel für Catarrh, Verſchleimung und bei ſchmerzhaftem Auswurf 
anerkannten Baftillen werben in Schadhteln zu 18 > berfauft in der Gonditorei von 
1393 x A. Schott, große Sandgaffe 26. 


©Staatspapiere e und Gru de 1217 
5 und Berfauf bei RER Je Knien yeimer, Zeil 47, 47. 


eftrickte mollene Strümpfe u. — 
Gr draht, für Herren, Damen nnd Kinder, empfiehlt in — 
größte Auswahl zu billigſten Preiſen 
Louis A. A. Schmidt, Bleidenstrasse Er 
1496. Gorfetten, mit und obne Mechanik, in anerfannt befter Quali 
von 1 fl. 45 fr. an, fowie Kinder; Eorfetten zu 48 fr. und * en zu 


30 kr. empfehle ich nebſ den jetzt eingetroffenen Faullenzern zu 1. 15 
Theodor Pott, enunaffe 06 


Li 


M. Beer, Zeil No. '39, 


dem „Bufffchen Hof* gegenüber, 
Aha fein großes Lager in Glacd- Handschuhen, von deu 
billigften bis zu den feinften Sorten, zu feften aber billigen Preifen, 
Darunter namentlich eine Sorte Chevreaux & 1 fl. 6 fr. pr. Paar, in 
vorzüglicher Waare und fehönfter Farbenauswahl. 
as Neueſte in Pariſer Uravattem mit den ſchönſten Nadeln, 
harpes, CGache-nez, Winter-Handschuhen etc, 
chten Parfümerien un Toilettseifen. 
Ausverkauf der Refte ver Portefeuille- und der 
Wiener Holzwaaren 50 p©t. unter den gewöhnlichen Preifen, 


Schürzen 


von Battun mit Bordüre. 2. zu 21 Er., 
w„.gBoil.de hövre. . . 2. 2:02 2 EIERN, 
u bitto mit Bordüte 2 2 0 00 0 OU, 
„ſchwarzem fagonnirtem Lüftre „ 40 Er, 
7) irt dto. dto. + B + ” 42—54 fr ! 
» Äbwarzem und Mirt Lüftre mit Bordüre. . . „ 8, 
„. feinem Satin laine mit Bordüre. vn 1. 6, 

auch verſchiedene Sorten Kinder-Schürzen mit Borbüren empfiehlt 

1393 G W. Wüstner, Neuekräme 3. 


Als pallende Weihnachtsgeſchenke 


empfehle ich mein optifches Wanrenlager vorzüglicher Inſtrumente, nebft 
Barometern und neuefter Art Thermometer, fowie Reißzeuge aller Art 
zu befannten billigen Preifen. 


1430 G. Gallo Sohn, Zeil Yo. 49, 
Optiker der Frankfurter Angenheilanfalt. 


—Wtw. Reichardt's Erben, 


Liebfrauenſtraße No 39, 
empfehlen Quaſten, Kordel und alle Arten Franfen zu Stickereien in 
fhöner Auswahl, ſowie Schellenjieher mit Mlabafter : Griffen * 
billigen Preiſen. 1 
1428. Wir haben eine Partie Moderateur:Lampen, Warifer, zum Aus 
verkauf ausgeſetzt. Gebr. Marburg , Friedbergergaſſe 13. 


Bealskin und Chindjilla, 


für Damen - Mäntel, find wieder eingetroffen und empfehle 
diefelben zu den billigften Greifen. * 


Friedr. Dietz, 
Catharinenpforte No. 1, Ed des Fleinen —— 


Diie neueſten Pariſer Mäntel: Dodelle ftehen meinen geeheien 
Abnehmern zu Dienften, 


Gefhäfts-Verlegug. 


1426. Hiermit die ergebene Aıyeie, bob 1 mein @ejääft in Sandesprobuften 
und Eolonialwaaren von ber erbeiligengafi e in meine Behaufung eißablen 
affe 19 nem verlegt Sale Ich werde dafjelbe in a um Theilen fortführen, w 


it n Ada ® betriebe rde, i ehesten 
R —— Ba! * und fer ee und — ill Bebunzns 6 F Wr 
* P. Funk. 
2. efeg 
711. Eihige Hundert leider " sußer ent billigem 
Preis bei S. Adler, Neuefräme, in der neuen Borſe. 
1211 


Hieſige Lotterie: Zope 


zu den befannten Preifen, unter Zuſicherung reellfter Bedienun 
Eduard Schneider, im Salzbaus, Ed des FL, Hi — 


Nuhrer Steinkohlen und Holz Kohlen 
befter Qualität empfiehlt 
Friedr. Berger; Sachſenhauſen, Oppenheimerftraße 10. - 
Beftellungen werden angenommen bei 
E. — Lücke, Markt No. 8, | 
Eonrad Noth, Alerbeiligenftrafe 44. 


p ortl an d- ‚) F = je e dom. 0 * 
«a 
‚Cement Bei B. 27 auälgg 


11, 






— Herrenkleider werben angekauft bei E. Etraus, —— 
rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch * Stadtpoſt werben pumktl 

1217, tbefen, einzelne er fauft zu den höchften Preilen 
Ss, ce. Haaſengaſſe 11 neu, Ed bes Grabens, 









2. Bellage, Frankf. Zutell.: 81. M 293, Dienstag 13. December 1859, 





Befanutmahungen. 


Die Buchhandlung von 


Fr. Benjamin Auffarth, 


Eck der Bünges- und Haaſengaſſe, 
empfiehlt zum bevorfiehenden MWeihnachtöfefte eine reiche Auswahl von 
er: und Jugendſchriften, Zeichnenvorlagen, Wtlanten, 
Wörterbüchern ıc. 

Anferdem halte ich ftet3 zu Gefchenten geeignete Bücher 
in eleganten Einbänden vorräthig, worunter namentlich Die 
Deutfchen Elaffifer und Dichter. — Indem ich mich zu recht zahle 
zeichen Aufträgen beſtens empfehle, bemerfe noch, Daß ich bereitwilligit zur 
Auswahl überjende, 1415 


Zu pallenden Weihnad)ts - Geldyenken 
; empfehle ich: 
Bifiten: Karten in elegantefter Weife, 
pr. Hundert von 1 fl. 45 fr. an; 


ſodann meine neuefte 


Anfiht von Frankfurt aus der Bogelperfpective, 


Farbendrud nach einer Originalaquarelle von Carl Cheodor Heiffenftein. 
Diefelbe iſt befonbers geeignet zu Geſchenken für auswärts lebende Frankfurter. Preis 5 fl, 


Kerner empfehle ich: 
„Die Anbetung“, 
Delbrud nad einer Originalaquarelle von Carl Ballenberger. — Preis 5 fl. 15 Er. 
Auch zu beziehen durch alle Buch: und Kunſthandlungeu. 


Arucerei von Carl Kruthoffer, 
Barfüßergaffe No. 3. 


761. Zu den bevorftehenden Feiertagen halte ich meine Weine zur 
geneigten Abnahme, unter Berficherung reellſter Bedienung, beftens 


l 
n Abolph JIffland, Küfermeiſter, Steingaſſe 11. 


» Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstan den 15. December, Sgrwittags to ubr, 


ſtehen und wegen Veränderung eines Geſchaͤfts: 
eine Partie Franenkleiderftoffe, Ehäles ie, 
befonders zu Weihnachts-Geſchenken geeignet, f 


in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich. an ben 
Meiftbietenden werfteigert. &. Beljchner, Ausrufer. 


Berfteigerung eines Haufes zu Sach 
fenhaufen in der Kleinen Nittergafie. 
Sanıstag den 17. December, rn he A 


gerichtlicher Vergünftigungs- Defrete vom 14. Ditober und 11. November o,, bie zum 
Vermögen des hieſ. Bürgers und Gärtnermeiftere Herrn Friedrich Reinhard 
Löffel gehörige, zu Sachſenhauſeun in ber kleinen Rittergaſſe liegende 
Behauſung Lit. W No. 45 
in dem Haufe ſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. 
Bis zum BVerfteigerungstermin kann befagte Behaufung täglich angejehen werben: 
0 C. Belichner, Ausrufer 


* Spiegel Verſteigerung. 
Montag den 19. December, ar kemnnes anne 
| eine große Partie Spiegel J 
in Sold: und Holzrahmen, ovale Spiegel und vergoldete Eon: 
fole mit Marmorplatten, 


von den feinften bis zu den geringften Sorten, 


in dem Vergantungszimmer, Sohannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlih an ben 

Meiftbietenden verfteigert. —— 
Samstag den 17. November, Nachmittags von 2 bis 4 Uhr, können dieſe Spiegel xc. 

angejehen werden. C. Belfchner, Ausrufer. 


J. M. Pfeiffer, Uhrmacher, 
Ä Liebfrauenfirafe Mo. 2, 
— auf Weihnachten fein Lager goldner und ſilberner Taſchenuhren, ſowie 
eine ſchͤne Aukwahl Pendules in Broncer, Marmor⸗ und Holzgehaͤuſen. 41417 


1217. Aechtes Perfi 8 ef [ver 
erfter Qualität we iches Iuf a ee 


Beil 8. 


Aussesetzt für den Weihnachtsverkauf! 


den. Cattune 12 fr, Jaconet 15 fr. die Elle, Poil 
de Chevre 24 fr, Chally 30 und 36 fe., Popeline 1 fl. 12, 
engl. Mlohair 1 fl. pr. Staab, wollene Long-Chäles von 2 
42 fr. an, wollene Tücher von 2 fl. 30 an, fowie Das Lager in 
leinenen Taschentüchern, Lederleinen, rein Leinen, 
den neueften Mleiderstoffen und Chäles empfiehlt zu feinen 
bekannten billigen Verkaufspreiſen 1399 
« Federlin, Aeuckräne 17. 






B lette-Beilfen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 


Weihnachts-Geschenken 
:® besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei Ä ur. 
Wilhelm Rieger, 

Eine grosse Auswahl sehr zierlicher Muster 
in kleinen Mragen in Jaconet, Pique, 
Müll, dergleichen Toilettes, Neglige- 


hauben, Schleier empfiehlt 


un Dr Breusing, Bleidenftraße 1. 
Wollene Waaren, 


beftehenb in weißen und farbigen Flanellen, Espagnolets, feinen —— ein⸗ 
farbigen und carrirten Lamas für Kleider und Schlafröcke, wollenen (Koltern) Bettdecken, 
Bügeldeden, Pferbebeden ꝛc., wollenen geftridten Strümpfen, Palatins, Polkaſpenzern, 
Kinderkleivchen und Jaͤckchen, wollenen und baummollenen Unterbofen und Unterfamijölchen, 
ſowie geftridten Arbeitskamiſolen, empflehlt in reicher Auswahl zu Außerft billigen Preiſen 
1426 ©. Weimar, gegenüber ber Schwanapothefe, Ed der Webdelgaffe, 


Schlitten, 


elegante eins und zweifpännige, unb eine Auswahl Kinderfchlitten zu billigen Preifen bei 


1417 7. W. Volle, Schäfergafe. 


Ertrafeines Kunſtmehl No, 00. 


Diefe vorzügliche Mehlſorte aus ber 
Geidelberger Runftmüble - 
iſt in Originals» Kifthen von %/, und 1/, Gtr. fortwährend zu bestehen won 
Franz Ne große Bockenheimer Deine. Sandel, Kurägaffe Ro. 14, 


vis-A-vis der 


Berg eb Eduasd Sanfer, Schnurs Jofepb h Milani, Bleibanfrafe 
Georg N ohepeler „Roßmarkt F. xero S €o,, Roßmarkt 
Reigand Allerheiligengaſſe ob. . Dart, 2 Willemer, Doͤnges⸗ 


* Qualität dieſes Kunſtmehls iſt a 6. erfann t vorzüglich und 
bebarf feiner weiteren Anpreifung. 


Franz Hoigne 
fiehlt fein reich afjortirte® Lager in Sonnen: und Megenfchirmen — En- 
us-cAas — eigener Fabrik, fowie alle Sorten ef 6, —— — Eravat: 
He Ka ad Spazierſtöcke und ächt Röln 767 
Eine Partie Handſchuhe wird zu —— hi Preiſe —— 


h Weißadlergaſſe 12, 


empfiehlt fein wohlaffortirtes Lager in — Kopftüchern, 
Kragen, Aermeln, Gamaſchen und Cachenez, Winter 
ſchuhen in verſchiedenen Sorten, Strick- und Terneauzwolle, 
Parifer Mäbfeide, fowie allen in das Merceriefach einſchlagenden 
Artifeln, unter Zuſicherung billigſter Preiſe. 1398 


Bekanntmachung. 


1382. Die —— tigen Gemeindeglieder werden andurch aufgefordert, die Steuer 
pr. 1859 bis ſpaͤteſtens e December dieſes Jahres zur Bemeinbefaffe zu 
entrichten. Frankfurt a. M., den 14. November 1859, 


Die Stenerfertion 
des Vorſtandes der. ifraelitifchen Gemeinde, 


Ir Möbelgurien., 


bilig und von anerfannter Güte, im Verlag bei 
Ph. Ohlenschlager Jun., alte Mainzergaffe 24 
1217. Wetragene Herrenkleiver werben ftets Hr t und beftens bezahlt bei 


aphael Sichel, ornheimerftraße 6, 


3. Beilage; Fraukf. Sutell-BL. A 293, Dienstag 13. Decenber 1839. 
—— we Are he u dr ——— 


Belanuntmagungen 


Das Pendulen-Lager 


Engros- und Detail Berkauf 


Fr. Bö hier, 


Zeil 54, neben der Post, 


ist vollständig neu assortirt und enthält alle Arten Pendulen 
in ächter und galvan. Bronze, feiner Vergoldung und Marmor 
zu den hilligsten Preisen. 

Ausgesetzt zum Verkauf weit unter dem 
Preis sind einige 30 Stück in älteren, jedoch noch 
— Mustern. Es sind dahel ganz billige 

Die Werke aller Pendulen werden als vollkommen „gut 
garantirt. 


Weihnachts-Ausstellumg. 


1427. Unterzeichneter empfiehlt auf —— en feine 
Austellung verſchiedener Statuen, Gruppen, Büften, Vaſen ꝛc. in 
pe als auch in ber beliebten Effeubeinmajfe. Befonders zei acnen ſich 
id e neue — NO roenBFaVE von —2 Schönheit uud Ausführung 
ans, welche zu billigen Pen erlaffen Fann. 
Joh. Val, Vanni, Hofmarkt. 





Mit ſchönem — u 


für bie —— Feiertage aufs beſte verſehen, 35 ungeachtet des ur 





von Walzen und Mehl zu den feitherigen Preifen, wie folgt 
R.O . . Pr. Sechter fl. — ir, Hafſerkern a: Orlige 
: ried 
dh engieh me BIT Ben 
PL ee | 8 giant EV — — 
nd: nn 0 uni, eh 
4 ER. Suppen-Nubeln pr. Pfd. 10 imb 12 kr., 
u 4 “ " ⸗ Bemüfe-Rubeln pr. Pfd. 10 und 12 k. 
— . „Pfund —4, befte Eier⸗ und Eiergries⸗ Gemfisuubeln, pr. 


fir Schuhmacher, Broden-Wubeln pr. Pfb.’8 fr.; 
und reines Kornmehl pr, Pfb. 5 „ en und ttalienijpe Macatont pr. Pb 


und 24 fr, 
Bee "und ‚talfenfäe Suppenteige pr. Pfb, 


Täglich frifche trockene 'Sefe. 
E. D. Haas, große Bodenheimergaffe 42, 


Ehriftbäume, nenefler ‚Erfindung ! 


- Natürliche Tannen und Fichten, mit Gas beleucht 

Größe und Anzahl , für Sofalitäten, wel iät wit ab ——— 

— A erging, fr Gt —— 
Th. Dauth, grosse — * 


Man bittet um baldigſte Aufgabe der Beſtellungen wegen zeitiger Einrichtung 
Von heute an brennt ein Baum zur Anficht. 


Fils Waaren Lager! 


Hohe und niebere Serrenüberftiefel, Damenfticfel, Filzſchube für — 
Damen, Mädchen und Kinder, gewalft wie gedruckt, gefüttert und ungefüttert, mit 
ohne Filzfoßlen, jowie Gefundpeitsfohfen in verfchiebenen Qualitäten. 


F. Farrenschon, Markt Mo. 3 


1431. Bier Puncheons feiner Jamaica-NRum, jedes ca. 3 Ohm 
eg bier im Freilager liegend, find preiswürdig abzugeben; die Pro 
Ahr nn den Waarenfenfal ‚Herrn Seiler, Gartücenplap babier, 

u beziehen. 28 
773, Gin fhön mößlirteo Zimmer zu vermiethen; Schnurgaſſe 51, Ir — 


; 


| 


— 


Weihnachts· Auoſtellung 
Spielwaaren aller Art 


für Jung und Alt 


„. maigen Preiſen bi | = 


Louis Mars J 
Paradeplatz . 


(. W, Beyer Win, 


Waarenlager: gr. Gallengafle 10, 


empfiehlt hiermit ihr in reichſter Auswahl vervollftändigtes® Lager in 
Gas: und Kerzen-Lüftern und fonftigen Beleuchtungsgegenftänden -aller 
* walk I Lager in Kunftgufwaaren in Bronze u. — w,, na 

enge neuer Kunſt- und Fantafiegegenftände fehr vermehrt 
en it. Alles zu feſten Fabrikpreifen. 1431 


Seegras⸗Decken, 


gut und dauerhaft gearbeitet, in großer 3 
einrich Stein, Zeil No. Tr 


—— —— — ET N EDER 
—- Ein großer Laden mit Comptoir und Magazin iſt zu vermieten; große Eſchen⸗ 
Die befte Sorte Gummiſchuhe zu ben billigften Preien bei Ehe. Dit, Brönnerftr. 6, 


Kundmachung 
4434, Das Großhandlungshaus J. G. Schuller & Comp. in 
Wien hat mit der Fönigl. ungar. Hauptſtadt Dfen ein Lotterie» Anlehen von 
zwei Millionen Gulden in 50,000 Partialverſchreibungen zu 40 fl. öfter. W. 
contrabirt. —. Der Anlehensbetrag ift hypothekariſch verfichert und“ wird d 
Berloofungen vermittelft Gewinnen von 40,000 bis 60 fl. öfter. W. abu 
heimgezahlt, — Die erfte Ziehung findet den —— 
| 15. December diefes Jahres 
und find Original = Obligationsloofe nebft Plänen in Folge erhaltenen 
— Auftrags Es das u igte —— zu — 
I. N. Trier $ Co 


Hermann Rockstroh, 
Glac6-Handschuh-Fabrik, 


grosse Bockenhelmerstrasse 3, 
empfiehlt zu den bevorftehenden Feiertagen fein vollſtaͤndig ie 


Lager In allen Sorten Chevreaux- und Agneaux- 

8 en zu den billigften Preifen. E\P 
erner das Neuefte in Uravatten, Echarpes, Faux- 

cols und Hemden. 22 1432 


Huf Weihnachten “ 


empfehle außer andern, recht paffenden Gegenfländen: mit Perlutte 
eingelegte Tiſchchen von 16 fl, ſchwarz lackirte und vergl 
Stüblchen von 6 fl. an. we: 


Fritz Eck, Möbel-Sager, 
großer Hirſchgraben 14, 
Braunſchweiger Lotterie, Ser""sane vokaı m, 798 
80 #r., 1/, a 1 fl. 45 Mr. md 1), 58 fr. bei | 
Mori; Stiebel Söhne, Hauptcollecteurs in rankfuzt a, 


1436. In ein Conialwaaren-Geſchaͤft wird ein Fräftiger Burfche, ber mir Sppeden 
weh, geſucht. | 





4. * Fraukf. Iutell.Wl. M 203, Dienstag 13. December 1859, 


Delenutmedgungem 


. Weihnachts-Ausfell ung. 


ee Buch-, le: und Landiarten-Händling, 


Bilderh cher für 
Krrih er. 

Erzühhliungen und 

ws eschichten. 
cher für das Alter 
von 12 bis 14 Jahren, 
Die deutschen, 
franz. und engl. 
Classiker in‘ ele- 


Domplak 8. 


Bilderhogen i 1,2, 
34.4 und 6 kr. 
Modellirhogen. a 


ABC-Bücher a6 
und 12 kr. 

Farbekasten, ele- 
gant und billig. 

Feine Albums. 

Feine Notizbücher., 


Schulatlanten. 

Grössere vorzüg- 
liche Atlanten (Stie- 
ler, Spruner, Berghaus 

eto. 

Erd- u Himmels- 
zlioben. 

Generalstaahs- 
karten. 

Harten der Um- 


ganten Einbänden. 
Prachtwerke; 


IN. Frankfurter Kunst-Auction. 


Montag den 12. December und folgende Tage, Vormittags von 
9—12 und Nachmittags von 2—A br, wird in dem Kunft-Auctions:2ofale 
des Unterzeichneten, 336 Mo. 3, eine reichh altige und —— 

ammlung Oelgemälden _ älterer und neuerer. eifter, 
dquitien: 26, 8: bie geſchwornen Dre Ausrufer verſteigert werben. - Das 
—— derſelben iſt gratis zu erhalten bei 


Anton Baer, Fiebfrauenftafe 3. 
Inserate — 

—— sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Dompiaız s. Ss 
Braunſchweiger Lotterie, 18. December. Sn 


Wild do kr, a1 fl. 45 Pr, und 1, 053 kr. be 1 
Jacob Docter, Hanptfolettenr, Oierfeifigengaffe 47 


Bleichſtraße A, an eg white Zimmer 


uefräme 5 nen, Ir Stod, ift ein großes @eichäftslofal su ü 
und gie zu bezlehen. Raͤheres gleicher Grhe groß ſchaͤftslolal zu vermiethen 


Kalender. gegend v. Frankfurt 


; 


Zum Weihnachts Verkauf 


433. Cattune von 8 fr. an, Kleider in allen ‚Stoffen guL3=-25 fl, 

Safnct, Soma, Lüftre, Thibet, wollene Hoekitoffe, Ir Arie 

i. w., Berrenbinden, Tachenez und Fonlards, Thibetſchürzen 
en Bordüren, Ehenille, Fichus ꝛc. zu ausnahmsbilligen Preiſen. 


Louis Staiger, DonplabB"- 


Musverfauf einer großen Partie 


Punſch⸗Eſſenzen, feiner Liqnenres u. Kun. 


1433. Von einem auswärtigen Haufe wurbe mir wegen Liquidation des Befhäfle, 
zum Verkauf übertranen : 
Feinfte Düsseldorfer Punseh-Essenz ä 1 fl. 12 pr. Ste, ter 
w Anisette d’Hollande. » x ve ne. n 


P’iulle do BOB » = - oo un: e N 1 .— = - 
" Persieo sie re en a ie are a 1 " —S —— m. 4 
Jamaica-Rum . . » 28 a36 fr. bi8 1 „BDO-n-. m 


bei Abnahme von 6 und mehr Flaſchen noch billiger. 
Fir feinfte Qualität wird garantirt. 


Ladawig Horis Sohle 
Fahrgaſſe 3, nächft der Brücke. 

Täglich. frifches Anis:, Bafeler: und 
Butter -Gebad, Nürnberger: und Ba; 
feler 2ebkucen, Alles in vorsünfuee 
Qualität bei | 


HM. Cron, Sebküdjler, >: Mr 


Markt 46, neben dem ſteinernuen Baus, 


Das Herren Kleider Magazin, 


Eck des grossen Kornmarkts und Sandgasse No, 10, 


empfiehlt für bevorſtehende Weihnachten einem geehrten Publikum in - 
ſtuͤcken, er Paletots Röden und Hofen in —3 Winterſtoffen, Pig Se 
ıdden” zu ben u‘ 


Vorſtand des Herren: KHeider-Mogejind. | 


t 


Ausgeſetzt 


für den ne Berfauf 


2 zu bedeutend —— > 








Breiten! 


Eine große per Herbhst- 
ud Frühjahrs - Mäntel, 
Beduin⸗, Nad-, Peliffe- und andere 
Façons, in geftreiften, carrirten und 
latten Stoffen, hellen und vunfeln 
arben, um /; billiger als bisher. 


Eine Partie 
Haus» Jacken. 


Eine große Partie. neue, Winter - Mäntel, als: MRad- 
em: (dom von 10 fl.an); Falten-Mäntel, Paletots ır. 2 


in * Stoffen. 
Anch eine Partie Winter-Mäntel_von letzter Satfon für die 
Hälfte des Preifes. — Bu Theater- und all-Mäntel. 


Leopold Schmitt; 
Zeil.45, der Post gegenüber. 
Unser Lager in garantirten 


Modersieur-Lampen 


ist vollständig in neuestem Geschmack assorlirt. 


Bing jun. & Cos 
at Beil Ho, 31. 


— 429. Seſterr. National: Eonpons pr. 1. Jauuar werden von 


1 
heute an zum höchften zer eingelöft von 
M. J. Götz & Co., Zeil 51. 











T3 





Seinwand- u. ‚Tafeljeug- Sager., 
tücher in rein Lei Dutzend 2 
— De —— * on rt fl. bis 30 fl, 
— 3 in a ra beine —* erh f er 
erv gra 
— Aa ufırr Gebild eb pr Eule Ki 


ee:& 
ſowie otten . 8, breite glatte Leinen Ai 
Decken ic. empfeh e zur geneigten Abnahme. 


Adolph Lob, He 


a (Gonfirmvereinenrähle), son anerkannt vorzäglider he, “ 
mw € zu ben rnofen Preifen empfehle auf bevorftehende Weiertage, 























b. Greis, Jüben 


Husverfanf. 
1372. Wegen Weränderf ſeres Geſchaͤftes verkaufen wie 
Siget {mh Zuchen, — i un EBeßenfofen 
berabgejepten Brr volftänd I} 


En 
Afener ll. 4) foofe ut gearig bet eu r=- of 


Dauptgewinne: fl. 40,000, 30,000, 20,000 ıc. Gifte Biehung: 


Nenchateler Irs. 20 Loofe. 
AT: $rs. 100,000, 50,000, 40,000, 30,000 ꝛæc. 


9 
Nächte Ziehung: am 2. Januar 1860. " Obtigations-ahl 


a% Frs. oder 9.fl. 20 fr., und in Partien billiger, bei 
F. E. Fuld & eo. Bank- und’ Wechsölgeschäfl; 


1411 Steinweg No. 12, zum „Schwan”. 


J Coaks. 


1480. Wir haben wieber eine Partie Coaks von ausgezeichneter Qualität * 
was wir unſeren geehrten Abnehmern mit dem Bemerken zur — daß 
bei Bezug eines größeren Duantums noch einen Rabatt auf ben * * 

Die Gasfabrik vor dem O 






5. Beilsge, Fraukf. Iutell.⸗Bi. M 293, Dienstag 13. December 1850. 
Bekanutmachungen. 


1497. Wir erlauben ung ſchon jetzt auf bie allgemein als reichhaltigſte und, für 
bie beliebtefte anerkannte iNufteirte — eitung chaltiga⸗ usb, Ihr 
+.Der Bazar“ 


zum Abonnement für 1860 aufzufordern. Die erften Nummern bes neuen Jahrgangs 
find! bereit3 eingetroffen und entiprechen allen Erwartungen. 


 "Büäger’ihe Buch, Papier- und Landfartenhandlung, Domplag 8. 


Schluß der Berfteigerung 


einer Partie von noch ca. 4O Stück Belours 

Sopba : Decken verfchiedener Größe nebft 

vier achoßten Bimmer : Teppichen von 

6), Ellen Breite - Ss bis 9 en in der 
uge. 


itt 10 > 
Sreitag den 16. December, rerviiune vn ao be: 
Sopha:Borlagen verfehtebener Größe nebft Bezeichneten vier Jimmer⸗Teppichen 
in dem Vergantungszimmer, Yohannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an bem 
Meiftbietenden verfteigert werben. ; C. Belfchner, Ausrufer. 


Antiquitäten-Versieirerung. 


Donnerstag den 15. December, Vormittags 9 Uhr, (nad Beendigung . ber 
Delgemälbe-Verfteigerung) beginnt im Lokale des Unterzeichneten, Liebfrauenftraße No. 3, 
bie Berfteigerung einer jehr wertfvollen Sammlung von Antiquitäten, beftehend 
in Pretiofen, Gold, getriebenen Silbergegenftänden, Glfenbein- und Holzſchnißereien, 
Waffen, Porzellan, Figuren, venetianifchen und deutſchen Gläfern, Majolicas, Limoges, 


Uhren, Münzen ıc. ıc, Anton Baer, 


CE Bürger-Gewehre ZT 
kaufe ich zum höchſtmöglichen Preife. 1421 
©. Glauth, Fahrgaſſe No. 98. 


Eine Nähmaſchine, 
noch wenig gebraucht, ift Verhaͤltniſſe halber für 50 fl, zw verkaufen, 








Puppengeitelle 


mit Borzelan:Köpfen, Armen und Beinen, ausgezeichnet ſchön und 
(ehe Wilhg, empfegt j 1438 


Christoph Ziegler, 


WWeuekräme No. No. x OO 


H. J. Schütz, Bleidenftraße 4, frape 


empfiehlt fein Lager in den neueften Bejapartifeln, Duaften, Franſen, Knöpfen, 
Chenille, Nähſeide, Garn und Strickwolle ꝛc. zu billigften Preiſen Preiſen. 


Avis für Damen! 
1439. Da mein Wufentbalt bier ſich noch um 8 Tage verlängert, fo können, bei 
fofortiger Anmelduug, noch einige Damen bie amerifanifche Schnellfhubinacheret erlernen. 
lise Vogel, Barabeplap 9. 


[ib ERAIAAAT 
in ſchͤnen Muftern, nb bauerhaft gearbeitet t 
n jßnen Duftern, jolid u Schultheis, Bleidenftraße, der Heinen Sandgaffe über. 


Engl. patent. Drahtketten | 
. ®eldünn. Stockholm. Theer | —* 
auf Lager und verkaufe oc nun billigften Breifen. 1419 
lenschlager jun., alte Mainzergaffe 24 neu. 
774. Schwarze Seidenftoffe bedeutend unter dem Preis bei 
S. Adler, Neuekräme, in der neuen Börſe. 


— EL — — — 
von 36 kr. bis zu ben fein 
Glac6-Handschuhe dergleichen in Seite, oa 
nl d’Rcosse und Winterhandſchuhe bei “ra 
. P. Menschel, Römerberg No. 25. 
NB. Gommiffiond:Zager von ſächſiſchen baumwollenen Strümpfen in 3 und 4 Drabt. 


1438. Am Kreitag den 16. db. Mıs. wird in ber Rahmhofkaſerne ein durch bie 
Demobilmachung Tiberzähliged brauchbares Artilleriepferd gegen glei baare Zahlung ia 
courantem Gelde an den Meiftbietenden öffentlich verfteigert. 

as Eommando der Artillerie, 


ER Weihnachtskerzchen und Wacht 
jm Babriflager yon e 4.P. —— Rdmerberg * 


Oegen ſolide Inſaͤtze habe verſchiedene Capitalien anzulegen. Schultheis, Bleidenſtr. 14. 
1267. Gummiſchuh⸗Sager bei Dreher Söhne, Döngeögafie 20. 





— 


Alignement- Plan von Frankfurt. 


Maaßſtab 1:1250. 


‘1408. Vielfachem Berlangen und einer Anordnung Hodlöblichen Bauants ent: 
ſprechend, habe ich von obgiem Plane eine Lithographirte, als Manufcript gedrudte Aus 
abe vetanftaltet, hoffend, die Theilnahme des Bublitums werde für bie damit verbundenen 
Loften Erf bieten. Die dem Plane zu Grunde liegende geometriſche Strafen« und 
Total-Au e (bie erfte, welche Überhaupt von Frankfurt und Sachjenhaufen ftattfand 
und wodurch ſich der vorliegende Plan von allen feinen ungenauen Zegerers 

wehr als doppelt größeren Maaßſtabe weſentlich unterjcheibet) ift ein Juſereſ⸗ 

Öffentlichen Dienſtes und ihrer Gemeinnützigkeit wegen als ſtädtiſches Eigenthum ers 
worben und hiermit die ehrende Anerkennung * Brauchbarkeit ausgeſprochen worden. 
Das Werk beſteht aus 16 Blättern, welche zu dem Preiſe von 14 fl. roh, und 17 fl.'30 
aufgezogen bei mir zu haben find. Ginzelne Blätter koſten 1 fl. Gine gebrudte Etläus 
* zu dem Plane wird gratis ausgegeben. yıry ki 

"Sollten von einzelnen Theilen der Stabt gepmetrifche — — oder 
Aufnahmen in noch größerem Maafitabe als demjenigen lines ge⸗ 
wünjcht werben, fo werben dergleichen gerne übernommen und in Handyeihnnuing ausgeführt, 

Aug. Ravensteln, Seilerfiraße 2, im Gariemaus 


—— 9 


für Eradatten, Puppenkleider und Futter, werden ua den Ge— 

wichte, Die Bälfte unter dem wirklichen Wertbe, abgegeben bei 

— Theodor Beer, |: 
Neuekräme 12, 1. Etage, im Haufe des Heren. Ronnefesbe. 


BE Schr billige Weihnachts:Wefchenke. "u. 
Ale Arten gefiridte Unterhofen, Yaden für Herren und Damen von 42 fr. an, fowie 
6 beitäjaden von 1 fl. 12 bis 2 fl., geſtrickte Polkajaden Für Damen und 
Kinder, jehr billig, geftridte Kinderkleidchen, pr. Stüd 1 fl. 12, wollene Kaputzen von 
1 fl. an. Alle Arten Winterhandſchuhe von 12 fr. an bis zu bem”feinflen Sor ) 
alle” Arten Winterjuhe von 24 fr., in Filz und Lißen 42 und 48 fr., fowie Palatind, 
Kindergamaſchen, Muffe, Stauchen, Außerft billigft , alle Arten Strümpfe, geftridt und 
8* ſowie Socken von 18 fr. an, alle Arten Damentafchen in Sammt, Pläf und 
eber von 48 fr., fowie alle Sorten Portemonnaies, Gummihofenträger, Bigarrenetuis 
von 12-Fr.,: miſchuhe (prima) für Damen 1 fl. 24, für Herren 1 fl. 54, für Rinder 
54 fr. Baruch Elsas, Neuekräme 1, der Schwanapotheke gegenfiber. , 





1428. Ich Habe eine Partie Mheinwein: Champagner zum Gommiifions- 
Verlauf erhalten, den ich zu 1. fl. 6 fr. pr. Flafche erlaffe. TE ja Bier 
Friedrich Thomae, Buchgaſſe 5. 
nen ng hie ee —— —⏑—⏑— 
— 1437. Bu billigen und zwedmäßigen Weihnachts- Geichenken. e Te ich ‚meine 
Zotlettefeifen, 'Snaröle u Womade —* 4 wenn * en 
: 0, Ar Pı Menschel, Rdmetherg 2. 


3 


Befanntmachungen. 
— Raflees, 


Ep — 


> 


en. . + 


. ee. »* 


770. Stiftftraße 24, im 1. Stod, Te ein 
möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

1419, Borztigliches Zwetſchen⸗ Gelee bei 

+: 3. Lücke, Warft ft 8. 


1431. Befte Eier: Gemüfe: Nudeln 
a 14 fr. pr. Pfund, 
A. Coester, Hühnermarft. 


Mbgelagerte Eigarren 
pr. Stüd zu 1, 11/., 2, 21/a, 3 fr. ıc. und 
pr. Mille zu 6, 10, 12, 15, 18, 20, 22, 
248. ıc. in vorzüglidher Qualität bei 
Heinr. Inden, 
Kriebbergergaffe 45. 


Friſch angekommen: 
Feinſte Eervelatwürfte von Gotha. 
A. Coester, Huͤhnermarkt. 


Nene Malaga : Tafelrvfinen, 
Zafel:Mondeln, große Rochro- 
finen, Bamb. Prunellen und 
aiweithen empfiehlt 

Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


1436. Gitronat , Pomeranzenſchaalen, 
neue große Mandeln, neue Rofinen, Gorinthen, 
Geylon-Zimmet, Banille, Saffran, Thee und 
Zitronen empfiehlt 

3.8. Glock, Ed der Altgafie 


=. Millanı 1 Minsprio. 


—— in — Büchſe 54 Fr., 


empfiehlt ran Werteis, 
— ockenheimergaſſe No. 81. 


Se Mandeln, 
sn Wollgr. 12. 





—— 
44 fr. 


Aufträge 


Altgafje 21, im Hofe, zweite 


Alt abgelagertes Sampenöl, 


das von feinem andern an hellem jchönen 
Lichte, wr —— Brennen hibertroffen 
wird, a 46 ME., feiner inbifcher 
Melis 17, 18 ‚3 ‚3 Pfp., —ã ava⸗ 
Raffee aA 30 Er. uf. w, neue — 
Mandeln, Daiteln, Beigen, Corinthen, Kir⸗ 
ſchen, Mirabellen u. |. w. ſehr gut und 


billig bei 
E. Limborgeor, 
Weißadlergaſſe 27. 


1416. Diesjährige fühe Birnſchnitzen und 
aanze Birnen zulO fr. pr. Pfb., füße Kirchen, 
Mirabellen, Prunellen, Awetichen, Maronen 
und geräucherte Nüſſe pr. Ztr, u. Geſcheld 
bei J. B. Glock, Ed der Altgafie: 


172. Zannäpfel 
u 20 kr. d. Malter, frei in's Haus, im — 
hlenlager: kleine Friedbergerſtraße 5. 
773. Holz, Steinkohlen, Lohkuchen 1c.-Ber 
auf ins Haus geltefert: Meugafle 26. 


1405, Schweizer fowie felbftausgelafjene 
Kochbutter, För und reinfchmedend, em⸗ 
pfieht J. J. Petri Sohn, Hoͤllg. * 


1437. Bor dem Europäͤiſchen u mwurbe 
ein golbner Ring verloren. Dem Wieber- 
bringer eine gute Belohnung. Näheres in 
der Expedition d. BI. 


774. Ein Mädchen kann fin etwas 


ar Arbeit eine —— erhalten; —* 
Bockenheimerſtraße 60 


Schiller-Petschafte Ä 
in Meffing 11/2” groß, die Bühe Schiller’s 


vorftellend, F ‚geh. Buchftaben er u 
36 und 48 —— 1 — 


Jassoy, 
große Sandaaffe ‚, Zaben 18. 


7175. Möbel werben reparirt und polirt. 
—E— —— Vilbeler⸗ 
en. 











ſtraße 


775. Gin Kind wird in Koſt und * 


6. Beilage, Fraukf. Tutell:Bl, AR 293, Dienstag 13. December 1859. 
, — —ñ ñ—— 
Bekanutmachungen. 


Ber 1487. a be 33 Fi Hermann’fchen Buchhandlung, 


Volkskalender des Kladderadatſch 
\ I für 1860. 


Preis 36 Kreuzer 


— Verſteigerungs⸗ Anzeige. 
Samstag den 17. December, ee a Alpe, 


Reben, 
ea. 500 Flafchen Eognac in Der bereits befannten 
® Qualität, 


„ 100 " Batavia⸗Arrac, 
„» 200 . „ Somaica:Num und 50 Flafchen 
gen; alten, 
ortwein: Punfch: Effen; und SO 
Slafchen Extrait d’Absinthe, 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung Öffentlich” an ben 
Meiſtbietenden verfteigert. C. Belichner, Ausrufer. 


Schachſpiele in 24 Sorten, 


von foliber Arbeit und billigem Preis, Dominos und Damenfpiele, felbftgefertigte, 
ſowie engliſche, Parifer und Wiener Spazierflöce, auch Wiener 


Meerſchaum⸗ und Bernftein-Nrtikel, 
biefe Tegteren zum Kabrikpreis, Garnwinden in allen Sorten, feine Epinnräder, 
Pfeifen ze. empfiehlt zu Welhnachts Geſchenten 


Carl Steller, gr. Sandgafe 14. 


Coiffuren von Chenille und Litzen 
in geſchmackvoller Auswahl bei H. J. Schütz, Bleidenſtraße 4. 


1437. Ausverkauf in Seiden: ammt ⸗ Weſten bedeutend unter dem Fabrik⸗ 
preis bei E Weimar, gegenüber ber Sawanapotheke, GE ber Webelgaffe, 


774. Rannäpfel find zu haben im Schiff am Mekgertbor., 











„ 200 „ 





Das Neueste > 
in 
geitriekten, gebäfelten und gewebten 


Hollen = Wnaren, 


als: Kragen, Ebäles, Kapugen, Aermel, LER, Puls: 
wärmer, Gamafchen, Kinderkleidchen Schühchen, Perlennege, 
Cachenez und gehäkelte Mügen, 


— mir beſtens zu empfehlen. 


E. Beck, große Sandgaſſe 9. 
Unverwelklie Bonquets 


von natürlichen , getrodneten Blumen (Feine Immortellön ), in: verfhiebenen F 
elegant und geſchmackvoll gebunden, zu allen Berzierungen verwenbbar, find in reicher 
Auswahl vorhanden, 

Ammortellen jind von verſchiedenen Karben in großen Bundeln ſehr billig abzu⸗ 


geben bei M. Eis Mretage ° Sohn, 


Marft 44. 


Eduard Jassoy, 


grosse Sandgasse 15, vis-A-vis der Kl, Sandgasse, 
empfiehlt billigſt als paffende Weihnachts Geſchenke das nr in geftrictten und ge- 
häfelten En waaren, aldı Mantillen, Kragen, Ea —* 
Hermel, Camafchen, Pulswärmer, Palatins ꝛc, Saubſchuhe in * 
Auswahl, ſowie Strick⸗, Terneauge, Gaftor-Wolle, Pariſer Nähfeide ıc, und alle 
Merceriefach gehörigen Artikel. 


Für Weihnadts-Gefhenke.: 


empfiehlt Ballkränze, Blumenkörbchen, Hängevaſen ı 
Sophie Seifjermann, kleiner Hirſchgraben en 
774. DEE” Ausverlaufs frifirter Puppenköpfe mit Perlen und enipfehle 
Haarz ade, Sat 


Buppenfrifiren und Herrihten; auch empfehle mich he einer Auswahl 
— * mache von ausgefämmten Haaren 


B. Frand, Frifeur, Trieriichegaffe Mi Sersipstnt: Wei Stiegen bo... , 
Ein * Haus mit Hof wird unter annehmbaren Bedingungen zu kaufen geſucht. 





5 6. Zimmermann, 


im Braunfels, 


emp fiehlt aufbevorstehende Weihnachten sein reich- 
g assortirtes Lager eigener Fabrik in 


Eisenguss-, Bronze- u. Zink-Artikeln, 


sowohl broneirt als auch vergoldet, in sehr geei 
neten Gegenständen - für Geschenke, sowohl ür 
den. Luxus als Gebrauch; ferner: | 


Marmor-Arbeiten, 


— Pendules, Schreibzeuge, Schachbretter, | 
Vasen, Tisehplatten, Federschaalen ete, ete., unter 
Amp erung reellster — 1411 


-Weihnachts- — 


habe ich eine ſchöne Auswahl 


franzöſiſche Bänder 


au bedeutend ermäßigten Preiſen ausgeftellt, 


IV. oma 
Siebfrauenfiraße Wo. GL, im Dreul’fchen Hauſe 
I211. Säulblicher, gebrandpt und new, — 








Zu verkaufen. 


770. Bei bem Abbruch zwifchen der Eſchen⸗ 
mer und Bodenhimer Anlage find zu ver: 
—F Thüren, Fenſter, Fußböden, Oefen, 
erherb, ein Atelier, Stiegen, Balken, Spar: 
zen u. f. w. Alles im beſten 3 ande. 
Ein Kocofen; Rechneigrabenſtraße 10. 
772 Ein G6octaviges Glavier, für Anfänger, 
ift Billig zu verfaufen 
1437. . Zwet jehr gut erhaltene Labentifche 
nb zu — aͤheres in ber Expe⸗ 


774. ch ſehr aroßer Buppen-Salon iſt 
billig abzugeben; Mainftraße 14. 

Ein Schaufelpferd ; Be Tigenftzeße 27. 

774. Eine ppe ift un zu verkau⸗ 
fen; Schnurgaffe 54, 3r Sto 

774. Ein ganz fleineg —— Pinſcher⸗ 
udchen, Männchen, 15 Wochen alt, welches 


für ein Weihnachts⸗Geſchenk signet, ift 


zu verkaufen; Allerheiligenftraße 2 
775. Eine neue PER ift ie zu ber: 
kaufen bei F. Mudolpb, Brunnen- 


gaſſe No. 3. 
* — 1 ſind einige Betten zu 


nußbaum. Canapee, 6 Stühle, 2 
FR wie neu. — 
"Bu vermiethen. 

1412. Ein möblirte8 Zimmer {ft aneinen 
zu vermiethen; Döngesgaffe 11. 


731. —— 1, 2r Stock, find 2 
ſchon md - immer zu vermiethen. 
1307. Ulmenftraße 9, if im 1. Stod eine 


f&höne Bohn, beftehend aus 6 Zimmern, 
nebft all Aubeh dr unb Gartenvergnügen, 
A und gleich zu beziehen. 
7158, Allerheiligenſtraße 30 iſt eine ſeparate 
Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Manſarde ıc, 
1422. Eine, [abe udliche Wohnung, 
von 5 geräumigen Zimmern, Hochparterre, 
Sonnenfeite, Ed, mit verjchloffenem Vor⸗ 
platz, —— — Waſſerleitung, Waſch⸗ 
kuͤche. Keller nebſt Bärt ni fe t zu ver⸗ 


Käheres Sch aße 10, 2r St. 
— 38 28 — ein jchöner 


1409. Ein gut "Biete — zu 
Trieriſcherplaß 1. 


1407. Dönges affe 6, im 
baus, find 3 ineinanbergehende 8 
für Waaren-Nieberl 8 vermiethen ; 
fann Gomptoir und yewölbe Dazu 
laſſen werben. 

770. Eine Wohnung von 4—5 Zimmern 
x. mit — iſt zu vermiethen; 
Deberweg 35. 

1421. 2 bi8 3 elenant möblirte Zimmer 
find mit oder ohne Dienerzimmer zu vn 
miethen; Taunuöftraße 3. 

770. Bwei bis breit eig Zimmer ab m 
vermiethen; am Salzhaus 5 
Anfangs E * — &d ber be Be 

Anfang ai zu bez 4 
und Krbgerftraße 2 


1431. Zwei ineinandergehenbe Zimmer, 

mit Gaseinrichtung, Sübfeite; Ge der Bleich⸗ 
unb Krögerftraße 2. 

773. Döngedgaffe 24 ift ein möblirtes Jim⸗ 


mer zu vermiethen. 
166. Ein mößl. — — ⸗⸗ 
—* lirtes — 


iſt zu vermiethen; 
774. Ein 
Schnurgaſſe, der Neugaſſe No. 7 
774. en —*2X Zimmer iſt an — 
5 er Herren zu vermiethen;. Main 
Möpl. — Kaffeegaſſe 1, 2r Stod. 
774 Gin Stall für 8 Pferde, Remlſe 
be —— Ay vermiethen; große Eſchen⸗ 
merftraße 
175. Fahrgaſſe 71 eine —— 5-6 






Zimmer, ei und Keller, ſofort zu 
1382. Vom 1. Januar an — 1, 
am Eſchenheimer Thurm, der 1 bes 
fiehend aus 6 Zimmern, Manfarben ıc., zu 
vermiethen; von 2 bis 4 Uhr au befehen. 
175. Gin ſchoͤn moͤblirtes Zimmer, auf 
Verlangen mit Cabinet, iſt zu vermiethen; 


Weißadlergaſſe 27. 


774. En Stübchen iſt an ein Maͤdchen 
zu vermiethen; gr. Sandg., Rittergaͤßchen 18. 

775. Ein ſehr ſchönes Parterre⸗Zim⸗ 
mer iſt baldigſt zu —— Eck der 
Neuenkräme 22, im Tuchladen. 

775. Ein möblirte Immer Au vermies 

Bockenheimerſtraße 88. 

714. Möplirte Bine zu vermieipen; 

Kirchgaſſe 2, an ber Paulskirche. 


— ö --- — — 


7. Beilage, Fraukf. Jut⸗. DBi. 12.293, Dienstag 13, December 1858, 
Lan 


Betlanntmagungen. 


en nn — 


‚ arosse Ntereoscop- Ausstellung 


t 


u | 
Heinrich Keller, 
Zeil 3%, dem „Russischen Hof“ gegenüber. 1439 


Große Auswahl von flereoscopifchen Papier-Glasbildern, fowie auch 
aten zu den verfchiedenften Preifen. 


Ve ae mit 6 Auen Bildern, Anfichten und Gruppen 2 fl. 12, 
: Berfteigerungs-Anzeigne. 
Dienstag den 20. December, Digbeeit a un 


gerichtö-Dekrets vom 5. December o., die zum Nachlaß der Jungfer Kriederife D. ©, 
Gerold gehörigen Mobilten, als: 1 gold. Eylinderubr, in Stiber: 6 Ghlöffel, 1 Milch⸗ 
und 2 Xheelannen, 1 Zuckerboſe, 2 Salsfäfler, 1 Schöpflöffel, 1 Auderrange, 2 Etuis, 
jedes mit 1 Meffer, 1 Löffel umd eine Babel ıc., 1 Seflel, 1 Ganapee, 3 Tiſche, 6 Stühle, 
1 Raͤhtiſch, 1 Arbeitstiich, 1 Machttifch, 1 Wettlade, Beitung, Leinengeräth, Kleidung und 
Leibgeräth, Rüchenefchirr, 8 Schildereien, 2 Gemälde ıc.; 
. J in Fliscalats Auftrag: 
a) 1 Slügel, 3 Ganapee, 12 Stühle, 1 Schreibtiih, 1 Glasſchrank, 2 Spiegel, 1 
Commode, Tifche, 12 Schildereien ıc., 
N 500 Flaſchen deutſcher Champagner, 
0) 1 Spiegelichrant von Mahagony, 2 runde Tiſche mit Perlimutter, 1 Spiegel, in 
Mahagony: 2 Ganapee, 2 Spieltifche, 1 ovaler Tiſch, 1 Etagoͤre, 1 Ausziehtiich, 
6 Stühle, 1 nußb. Schreibtiſch 1 Arbeitstifch, 
d) In Mahagony: 2 Caunitze, 1 Chiffoniere, 2 Schreibtiiche, 2 Schränfhen mit Mar- 
mor, 2 runde Tifche, 1 Spiegeljchranf und 3 Glasichränfe, 
e) in Mahagony: 1 Bücerfcpranf, 1 Waftifh, 1 Spiegelfgrant, 1.Schreibtifc, 
f) 20 Stüd einzöllige eichene Dielen, 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben 
Meifbietenben verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Avis für Damen! 

U Graue und weiße Gorfetten in bekannter guter Qualität, pr. Stlick 
N a1 fl.,45,.2.fL. 24, 2 fl, 30 00, mit Mecdanit & 2 fl. 12, 2 f.42, 3 fl. 
X An IN LS 2c., ferner: Sinder:Gorjetten und Faullenzer, empfiehlt 1438 

ee INNE E. Beck, große Sandgaſſe 9. 


775. Der vierte Roſenſtock blüht. Y.2. 






BL 





Schlafröcke * 


7 


I. S. Lorie Neurkräme, 


dem Braunfels gegenüber, 
wobei eine Anzahl billige für jüngere Perfonen, & 


BB Zur Nachricht. 


1429. Einem verehrten Bublifum mache hiermit die ergebene A 

in —— meinem Gefchäfte en gros auch einen Detallverkaͤuf 

tet habe 

Durch meinen Engeos-Einfauf bin ich im Stande, alle moͤgliche Bor⸗ 
theile zu gewähren. u; ni 
Schottenfels-Meiery, 


Fahrgaſſe 86, der Schnurgaffe gegenüber. = 


1438. Freunden und Bekannten zeigen wir hiermit ftatt bejonderer Meldung unfere 
Berlobung an. 


Frankfurt a. M., den 11. December 1859. * 
Ferdinand —— E 


437. Unbebentend befcädigte Achte oflind. Fonlarbs-Theher Habe eine Genbling 
in den neueften —— Muſtern erhalten. 
E. Weimar, gegenüber der el GE der Weteigaf, 


Sehr billig 
ie Stidereien zu haben, Benafel von 2 fl. 12 ki. an, ſowie Hoſentraͤger; Meine 
ockenheimergaſſe 1, 2r Ste 
ala: Conao, Souchong, Pecco, an und Imperial, verfan in 
Thee, Pe Bund Paste Ye HA Ro 2 Tas 
Ohlenschlager jr., alı Maingergafie: 24 nei. * 













775. Um Platz zu gewinnen wird eine große Partie großer Ranarienvögel, 
—— —— und Pariſer, billigſt abgegeben; große s·—— 10, 
gu 2. Stod 


1437. Gommiffions:Lager von Erd- iind Simmeldgloben, Bau kaſte 
Regipielen, Anziehpuppen ıc, bei A.P. Menschel, R rbera 25. 


Bilder-Einrabmungen in Golbleiften von 3-36 fr. pr. Schub; Zunge. 


us 






= \v co 


Tuch: und: Buckskin: Hefte Verftei- 
Mittwoch den Ar December, Kraemer 


 eille Wartie Winter:Paletotd, Budsfin: und TuchMHefte, 
ji für Röde und Beinkleiver eingetheilt,; 1") 1% 

Bergantumpsgimmer, annitterhof, baare AOffentlich au deü 

‚nerfleigett; x en ——— ußeufenit'; 


Verfteigerung von neun Güterftücken 

in der Sachfenhäufer Gemarkung 

und einer Fahrgerechtigkeit über den 
Main, 

Mittwoh den 31. December, Krk in Gmapsen hat 


gerichtlichen Vergünftigungs-Defrets vom 5. Drtober o., bie zum Nachlaß des hieſ. Bür⸗ 
gers und Fiſchermeiſters Herrn Johannes Simon II. —22 in der Sachſenhaͤuſer 
Gemarkung liegende Güterflüde, ald: 
- 1) @ew. 7 St. 34B, Baumftück zwifchen dem Mühlfanal und Lattigkautgaͤßchen, ftößt 
auf Iegteres, 22 Ruthen 46 Schub, ; 
3 Bew. 8 No. 64, Baumftüd mit Schiüffel an der Lattigfaut, 32 Ruthen 41 Schu, 
8) Gew. 8 Ro. 65, ——— dafelbſt, ftöht auf das Lattigkautgaͤßchen, 38 Ruthen 


uh, 7* 
4) Gew. 15 No. 7OB, Wingert zwiſchen dem großen und mittelſten Haſenpfad, 1 Vier⸗ 
tel 2 Ruthen 23 Schub; Sri 
ferner in Gemäßbeit ftabtgerichtlicher Vergünftigungs-Dekrete vom 19. September 
und 19. October, die dem minderjährigen Bürgersjohn Carl Simon gehörigen, in ber 
Sachſenhaͤuſer Gemarkung liegenden Güterflüde, als: 
1) Gew. 12 No. 115a, Wingert zwifchen dem Weg Hinter der Landwehr und dem erften 
— Warthgaͤßchen, 1 Viertel 19 Ruthen 11 Schub 
H) Wen. 19 Ro. 115c, Wingert dafelöft, 1 Viertel 19 Nuten 10 Schuh, 
3) Gew. 7 No. 23, N zwifchen dem Seehof und Lattigkautgäßchen, 36 Ruthen 
9 uh, 
4) ‚Gew. 15 No. 329B, Wingert zwiſchen dem Grethenweg und ber Darmftäbter Lands 
firaße,. Htößt auf erjteren, 1 Viertel 2 Ruthen 14 Schub, 
5) Gew. T No. 26a, Baumftüd zwiſchen dem Mühlkanal und dem Lattiglautgäßchen, 
. 36 Ruthen 19 Schub, 
und in Gemäßheit ſtadtgerichtlichen Verguͤnftignugs Dekrets vom 14. November. ; ; 
eine Fobrgerechtigkeit über den Moin am Fahrthor, 
mit No, 21 bezeichnet, n we 
zu Sachſenhauſen im „Baherifchen Hof”, am Affenthor, dffentlich an ber Meiftbies 
genden verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer, 





in den 


i 
Chocolade -Fabrikäte, 
ie Mein A von allen Sorten ra -Fah 
Fabrif En E — IR er in Braun eig Win 
t, uud empfehle olche meinen geehrte 
Alb 2 m uk bei Partien ehren aan Ag R — Mye 
Der entölte Cacao, welcher in didterifcher. De von vielen 


ber Herren Aerzte empfohlen wird], Hat ſich bereits ‘4 
baltungen zum täglichen Gebrauch als angenehmes — 


Franz Bertels. 


‚775. 855 Stüd fein gemalte und auf Klöpchen befeſtigte P Iaten, verſe 
Nationalitäten. welche ( — — —3 ji — beſonder⸗ 


u verkaufen; B e 24, Ir Stock. Proben von benfelben Zön 
et auf dem ed Fr .v. Rothſchil d en Comptoir —— 


Brenden und Quitten— Ba 


in bekannter Güte empfiehlt die Conditorei von | 
3. &. Flöthmann, Weißadtergaffe ms 
1439. Gi Öfifches Weinhaus in Reims bietet et 
Handle Bisihhung =R Una un ale 10 Gran ehe 
"Benin | find einige Vorkenntniffe der Bureauarbeiten, ſowie det ur a 







„log 


ichen Sptache und Kenntniß der deutſchen Eprache, — Offerten unter 
EN No. 1@ befördert die Expedition d. BI. 


er Regale No. 3, empfiehlt fein reichhaltiges La er 
yehrbeieier Yale aller U chhaltiges Lag ſolid 


| 


775. In einer — — Familie können ein ober zwei —* * 
Koft und Logis erhalten. Näheres auf der Crpedition d. BI. 


n SRBEm SE AU und ferüge Kinderanzüge, 

bem neu ® t i Breife 

ee PRO 6 Mi. Schütz, Heintt Kommartt 11. 
— mei rare Seißenten: Me An q —— ent Köhfe und 

—— aut rn * Be neu aufgepußt zu möglichſt igen Preifen; Geln: 
775. Ein Harmonium von Mahagony, von vorzüglichem Ton ee 

iſt zu dä. zu verkaufen. Näheres bei Hrn. E. A. Ande ndee, di n\ 


775. . Gefteppte Röcke in großer Auswahl bei 
a. Mirsse, Kannengießergaffe N den; 





— — — — — — — 


SL, 203, Dieiidtag 18. December 1850. 





Belanntmadhungen 


Neueſte Zugendſchriften 


ns dem Derläge von EC Meinhold & Zähne 


in Dresden. 
e — nn 
In allen Bahandi gen En ee — rankfurt a. . in ber Job, 
Dermenn'fe ne. Zeil No. 15 nen, dem „Römifchen 
Raifer“ gegenlib 


i d Fried in Di 
Sbateniet kg mg en. „Pldnängen man BE Reck in Dit 


fid ind. 6 t. Ein Leſebuch für —— Fr jehn bis ae Jahren, 
r —— zur ihrer ſittlichen Bildun 1. 
Herausgegeben von Mori: Heger. it 61 Glen Bildern nach Origin 
‚zeishuungen von A; v. Zahn, Preis 1 fL,48 fr, 


Plaudercien von Senriette Laudien. Mit 6 —— — nach 
Originalzeichnungen von A. dv. Zahn. Preis 1 fl. 4 
Mit amöl onen Bildern v 
Im Bald, auf Sof und Feld, 8. Ei Pe ao 
Son Wie emann. Breis 1 
8 alt d it. —*8 Wei is⸗ und Geburts⸗ 
Zhiern = * von &. ji tiehler. SAL ehe lhograppirten 
bern eis 
ür alle Knab d Mäb d 
Neues —— Date in bie Schule gen, Seruußggchen vn 
Moritz Seger. Mit 16 fhönen Mluftrationen In Kreided * nach Emil 
Sachße. Cart. mit verziertem Umſchlag, fein ea 1 fl. 27 kr 


Gartenban-Gefellfcaft Flora, 
Gieneral-Versammlung: 





——— den 16. December. 


Die Berwaltüng. 


Ausgeſezt 


Eine Partie ®/, nn aͤch —— e Cattune zu 10 fr. pr 


"„  »  woellene erstoffe zu.3 fl. —* — Bot, 
nm „ ” feinere Sorte, zu 1 pr 
2 * Halstücher zu 2 F 

” Long-Chäles zu 4 fl. AR je 


FA Op» —— 
NKeuekräme 3. 4... | 


Hm 15. December: > 


beginnen die Ziehungen der mit-15700 Breifen ‚von Thir. 10 200 
60,000, 16,000, 20,000, 10,000 x. ausgefatfeten a0 
verloofung der Herzogl. Braunſchw.⸗Lüneb. Landes-Regierung. 

Looſe auf alle Spielarten find direct zu erhalten durch ven 


Hauptcollecteur Jacob Strauss, 
Nechneigrabenftraße 8. ‚ 


Stereoscop-Bilder 


in großer Auswahl, darunter das Allerneneite, babe von einem: Variſer Hand in 
Gommiffion erbalten und erlaffe folge pr. 1/; Dußend zu den billigften Preiſen 1439 
Pn. Ohlenschlager jr., alte Mainzergaffe 24... | 


Kölnifches Haaröl we 


zur Erbaltung und Beförderung des Haarwuchſes tft —— pr. — zu 48 k. 
zu baben bei G. U. Lauten WBive., Rotberbof 2. 


Die Weinhandlung: Bleine SochftrafgeS, 


Eomptoir im 1. Stod, 
empfiehlt ——— Bordeaux⸗Weine, welche 3 Jabre lang auf Flaſchen liegen, alt: 
St. Julien 54 Chäteau Margaux 1 fl. 24 Er. Probeffafihen werben: abgegeben. 


775. 7%. Seiih angefommene Saafen, pr. Stüd ohne Balg 45 kr, bei | 
Sipf, —4 


775. Zu verkaufen: Gin wohlerhaltener Patent-Flügel von Streicher Goctanig)" 
Näheres zwiſchen 1 und 2 Uhr bei Herrn Mufiflehrer 7 — Rebſtock No. 1 ; | 





tt 


F Tr 





American Stereoscope. 


" Einem verehrlichen Publikum zeige hiermit an, daß ich in biefiger Stadt auf 
gu eine Reihe von Ku ausgewählten Sterentcop- Bildern ausgeftellt ‚habe, Sieben 
zeigen’ fich imter ben, von dem amerikaniſchen Optiker us 5* aus Bahn, 
—— Apparaten dem Auge in natürlicher Größe unbeſchadet ihrer 
5 Schöne: Das erhöhte Intereſſe, welches ftereoscoptfche Aufnahmen Ara 
—7 Apparate gewonnen gehen, bewies der wohlverbiente Beifall, ber 
! Städten ber Union von dem Publikum gezollt wurde, und läßt 20 fen, 
— bier allgemeine Anerkennung finden werden 
em. zahlreichen. Bejuche entgegen ſehend, zeichne ich 
Achtungksvoll: 
Heinrich Meyer, | 
Agent.der „Society for the improvement of the American 
Stereoscope“. 


‚NB. Die Ausftellung” iſt von 11 Uhr Morgens bis 9 Uhr aben⸗ täglich deöffnet 
und befindet ſich ——— — Mo. 3, neben ‚dem Parifer Sof. 
Entroͤe 12 Fr., für Binder 6 Er. 


Mi. Jacques, gr. Sandgalle 9 

— bietet hoͤflichſt an: 

Damen; Herren- wid Kinderschirme, 
En-tous-cas und Imertains (ältere u. neue — 
Reise- und Taschenschirme, ai 
Sonnenschirme, FB 
Alpaca-Schirme (in verschiedenen Sorten). =? 

BETON, (Preisverzeichniffe ſtehen zu Dienften.) 

u — — Uelegenheſissehirme sind 

‘VOTF 2 sm 


"Ausverkauf 


& Bauniengießergafle 6. B 


Achte Cattume 8, 9 und 10 fr. pr. Ele, Poll de CHevres, primä, 

10 und 12 Er., Napolitaines 8, 10 und 12 fr, pr. Ele, Wustre grcu 32 fr. 
2 Staab, Cassinet 28 fr. pr. Stadb, Shirtings, prima, 8 und 9 fr. pr. 
Elle, und « unb.alle fonftige Artifel unter dem — 176 


Winier-Handschuhe Ka of a 
KE. Beck, große Sandgaſſe 9. 








ih % Re find zu verfaufen; Beil Rn wu 


ein 
— —— it Heine 


— Ne zu han. Zie⸗ 


6. Ein 3 Streicher ſcher Flügel 
* au — en; Hochſtraße 20. 

775. Ein —— allen, 
Pianino (ganz nen) egen Do⸗ 
—— billig zu N 0006 24 
Das Nähere beim Thorichreiber am 
Eſchen heimerthor. 

1439. Ein großes meganifäes 
Span iſt billig zu verkanfen; A 


776. Ein aut erhaltener. Winter: Paletot, 
wie’ new, I an nein ; 05 ul 
‚güfle No. 1. 





—— 


Bekanntmachungen. 
ih 33 Ro. ge ie Dr Rtafe AB 


n — — ra Wogugeten | 


Ken igenftraße 26, 2r 
1439. — Perigord⸗ 
Trüffeln bei 


127 €. Sartorio. 
„Seife Scelfifche treffen 
Aüshih Kempf. 


74 
heute ei 


775 Gin Junge kann Die re tie 
fion erlertien; Taubenhofftraße 4 


1439. — I Kieler ri Telto⸗ 
wer BR und Schellfiſche 
Gottlieb wie Klar, 
Mllerbeikigeunaflens 24, 


770. Blacd-Handihuhe werden ſchon ges 
wafchen, an 4 #r.; Borngaffe 22, im Laden. 


m. & bet 
heeiber, igenkeinief.30. 


und ohne 
nd 
Ex in u wog ee 


Ging 







* — 
1439. 298 St, ef 
bot, 2 ern, 
—— Lachs, — ⸗ 
Brie —1 Kaͤſe, Mandarinen s 


Or 
— ee 


Ge 
Friſche Trüffeln erwarte. 





bie Maas 48 fr 
Fuchs, "Dönges } 


große Nittergaffe 75. 

776. Fiſche Saeüfige m 

m. 
„TEnl aan mn nam 
IP. * 


776. uter 1088: Abt wird 
ſche — 














— * Ans 
er r 


* en, an Een — — 
Cabliau heute erhalten. 
&. Sartorio. 
rifebe Cabliau en 
Be — — 
Earl Wigand, Markt 2. 
776. Fich friſche im € Hau 


macher Wurſt, Abends warmes 


ſolber. 
4. .Motb, 3 


"776. ine filberne, ver 
ift Dienstag ben 6. b., von 


die Langeſtraße, verloren 3: 
Ben eine gute Be 


firaße 2 


sth 








9, Beilage, Fraukf. Jutell.Bi. MR}293, Dienstag 13. Deceniber 1859. 
—— — e pn 


Bekaunntmachungen. 
Elegante —— — zu herabgeſetzten 


vorräthig bei 8. Schwelm, Snafengaffe 11 neu, Ed des Grabens. 


Das ——* 1855— 57 in prachtvoller Ausſtattung und Einbande, 
ftatt 5 fl 2 fl. 20. Somerlad, Bilder aus dem Natur: un Menfchenleben, 
mit-® ee eolorirten Bildern- in feinem-Einband, ftatt 1 fl. nur 24 fr. 

In, Etwas zur Unterhaltung für das mittlere Kindesalter, mit A fein color. 
ern eleg. a (36 fr.) nur 18 fr. Sofmanı, agdbilder, mit 8 fein color. 
ildern eleg. geb. ftatt 2 fl. 30 nur 1 fl.. 12. Be 8 Bunte Bilder in Gef & ber 
Gedichten mit 8 fein color. Bildern eleg. geb Malerifches a 
Belt mit 75 Stahlſtichen und Bildern in —— Matt TR. nur Ufl. 4 
Hemdenmah, nit vielen illum drolligen Bildern, eleg. Nas fr. Gteiger, Die ur 
di, 4 I eleg. geb. 15 fr, Deſſen, das er Dorf, mit 4 Stahlftichen, 


— franz. -beutfch und deutſch⸗franz. Woͤrterbuch. 2 Bde. 1859. in eleg. 

anzbd. (4 fl.) 5 fl. ol®, bdeutidh-frang. und frang.edeutfches Wörterbuch, elen. 
Ibfzbd. (4 P), 2 A: 48. Schmidt, anz.deutjch und deutſch⸗ franz. Wörterbuch, jebr 
fl.) 2 * r Kalt idt, engl.⸗deutſch und deutſch⸗enal. Wörters 

buy. 2 e. 5 Blüthen und Perlen deutſcher Dichtung, in 
—— En er 6 icmit 2fl. 24. Pharus am Meere des Lebens, Aus⸗ 
wahl des Schönften beuticher Claſſiker, in höchſt eleg. Prachtbd. mit Boldjchnitt, ‚geb. 
nur 3 fl. 24. — — Geſchichte Nappleon I. 4 Bde. mit Stahlſtichen, * 
eb. ftatt 8 fl 30 nur 1fl. 45. Sausd: Ehronif von Braun u. Schneider, 
5 Bbe mit vielen herrlichen Holafchnitten, ftatt 14 fl. 24 nur 4 fl. Taufend und eine 
Nacht, 8 Bde. geb. 5 fl. ch offer’s Weitgeſchichte in 19 einzelnen eleg. Hlbfzbon. 
D7 fl. Duller Sagen, Geſchichte der Deutfchen, 5 Bde. mit vielen Abbildungen, 1858, 
in Ken Einband 6 fl. 30. Rückert, gefammelte Gedichte, 3 Bde. in hübſchem Halb» 


80. 
* — * Claſſtker in eleganten Einbaͤnden zu ſehr billigen Preiſen. — 
ilderbücher von A Er. an, — Grofie Auswahl von ngenbiäriften 
für jedes Alter. 439 


14236. Große Auswahl in ächt oftindifchen- feidenen Foulardstüchern von 1 ſ. 
80 fr. an bei ©. Weimar, gegenüber der Sch vanapothefe, GE der Wedelg. 


767. Laben.mit Spezereieinrihtung, Comptoir und Seller find zu vermiethen. Wo? 
fagt bie Expedition d. BI. 


Einige junge Kaufleute, welche ihre Lehre bier beftehen, können bei einer anftändigen 
Familie Koft und Wohnung erhalten; Schnurgaffe 51, Ir Stod. 


1438. Aus der Hand gejchnittene Federn, gute ſchwarze Tinte, Müller/ihe und 
Rauten’s Schulvorjchriften bringe in empfehlende Eri nnerung. 
G. U. Lauten Wwer Rotberhof 2. 


776, Bersuffionsgewehre mit Bajonett für Knaben; Graupengaffe 34 und 35. 





Wiener Holzwaaren 


in Palifander und Eſche 

» mit Bronce-Verzieruiigen, als:? Arbeits ⸗ Handſchuh⸗ Schmuck⸗ Boſton · 
Whiſt⸗, Uhren⸗ Thee und Ci arzen-Räßhen, Feuerzeuge, Aſchen⸗ und 

Fivibushe er ıc., fowie eine große. Auswahl in 


Ballfähern und Bongnethaltern. 


PR. Feen. Hölz. Kiebfrauenftrafe a: 


1 ZI 2 272 220 


Shel hmenb Todes. Ane ch bie we % BR 
eilnehmenden Freunden un annten mache e tr e An 
# meine liebe: Frau Sufette, geb. Rodftroh, verfloffene Nacht im — von 
28 Jahren nach laͤngerem Leiden ſanft verſchieden iſt. 
Frankfurt a. M., den 11. December 1859. 
Ammanuck 


Die — findet ſtatt: Dienstag ben 13. "December, ai 8 be 
Gichenheimergafje 9 


x 





Dantfagung 
776. Ullen Verwandten, Freunden und — welche unſeren geliebten Gatten, 
Vater und Großvater Yohann Jaeob WBurck zu feiner letzten Nufehätte begleiteten, 
fagen wir hiermit unferen herzlichen Dank, ‚dp 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


——— 


ES” Eine freguente Epeifewirtbichaft in guter Mabrungslage 
vermiethen; =. —* biete —— für jebes ** Wr x Babe " 


ns MM. Webel- Hauser, Sleiäirafe 8. 


776. Art habe eine Senbung feingemalter Sin e erhalten x: ih *. BR — 
kann Becker, Drebermeifters 
Fahrgaſſe 22 neu. 


——— Palatins, Winterfchube, wollene Jacken ic. empfiehlt au 
Preifen F. O. Ratazzi Wwe.,, alte Mainzergaffe No. 9 

Bei freier Koft und Wohnung wird ein Sanblungslehrling gefucht. Sauſer, Fahrı. 1.. 
1438. Probe für den Synagogen-Geſang: Dienstag den 18. December, 

Abends G!/, Uhr präcid, im Andante aal im Gompoftel. Eing de durch die Pleine 

Thüre in der Dominikanergaffe, Comite. 
776. Schmetterling-, Käfer, Mineralien, Siegel: und Drinz- Sammlungen für 

Knaben; Geaupengaſſe 34 und 35, von 12-2 Uhr. 


Knaben; Grauvengaffe 34 und 85, von 19-2 uhß. 
776, Gine bled. Ruterruſtung für Heine Knaben; Graupengaffe No, 34 und 35, 


ur 





= Zokal-Beränderung.. - 


Mein Gefchäftstofal befindet ſich jest Fahrgafie 124, 1439 
F. Schlesecky, Uhrmacher. 


In der Serie gezogene 


Ansbader Soofe, 


die am 15. Tecember d. J. jedenfalls mit Gewinnen gezogen werben 
fehr billig bei 1427 
Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaffe 56. : 


| 100,000 Thaler, 
60,000, 40,000, 20,000, 10,000, 5,000 ꝛc. enthält die von der herzogl, Braun⸗ 

weigiſchen Negierung errichtete und garantirte Landeslotterie, Deren Ziehung 
r Claffe ſchon am 15. und 16. December ſtattfindet. Hierzu empfehle "ganze 
Looſe mit Anfpruch auf alle Gewinne zu 7 fl, halbe zu 3 fl. 30, viertel zn 
1 fl. 45, achtel zu 52 kr., fowie mit Verzichtleiftung auf Gewinne unter 
100 fl. zu 4 fl. ganze, 2 fl. halbe, 1 fl. viertel, 30 Er, achtel, unter Zuficherung 
ber verfchwiegenditen Bedienung. 41439 


Rudolph Strauss, Hauptcollecteur, 
Liebfrauenſtraße 2 


mm nn je — ui 12a 
— 175. Bet vorlommenden Sterbefällen bringe ich bem geehrten Publikum mein 
Sarg Magazin in gefällige Erinnerung; Saͤrge von jeder Größe zu den bekannten 
Billigfen Preifen find fortwährend zu haben. 


« Geissler, Stiftfiraße 20. 


‚776. Eine feböne Sorte glacirtes Eonfect, für Wiederber— 
fänfer geeignet, billigft bei j 


S. M. Sichel, Conditor, Fahrgaſſe 136, der Döngesgaffe über. 

— IT. Billigfte militairiſche Ausrüftung als Weihnachtsaefchent für Knaben, als: ein 
Helm, ein Schwert und eine Patrontafche, zufammen 1 fl. 24 kr., bei R 
Tod. G. Sunger, Gräben, naͤchſt der Haaſengaſſe. 

776: Sambrinus“. Heiute Abend Quintett vom Mufil-Gorps bes Krank 
furter Linien- Militärs, | 
Man ſucht 41 SHofmeifter, 2 Saushälterinnen, Bahmann-Korbett, Breite. 1. 

‚116, Gin Weihnachtskapellchen für Katholifen; Granpengafle 34 mb 35, 











Zu Hernietben. 

774. Giferne Hand 5 eine fonnige Woh⸗ 
nung von 4—6 Zimmern (gleicher Erde und 
dr Stock) mit Garten ir. 

[Ha EI as Aa 27, Ir Stod, ein 

Immer, auf Berl angen "auch 

—— —* Januar zu beziehen. 

775. Zwei moblirte Zimmer an 1 ober 2 

rren mit oder ohne Koft zu vermiethen. 

u erfahren auf der Expedition d. BI. 

775. Ein kleines Bimmer iſt zu ver- 
pr alte Mainjergafle 63. 

Hochſtraße 57 ift der 2, Stock zu 
tan dk 
Fahrgaffe, naͤchſt der Brücke, find 

Wohnungen von 5 und 7 Zimmern und 
Draft 8 eine Wohnung von 5 Zimmern zu 
vermiethen. Näheres Markt 8, Hinterhaus. 

773. Großer Kornmarlt 6 find 2 beigbare 2 
—— Zimmer zu vermiethen. 

6. Ein moblirtes Zimmer mit Cabinet; 
4 83, vis-a-vis ber Frankfurter 
Kaſerne. 

776. Ein schöner Laden mit 2 großen 


Arien, auch ohne dieſe, dicht neben dem 
Kaifer billig zu vermiethen. Näheres 
Mepgergafle 14. 


716. Schäfergaffe 1, 3r Stod, ift ein 
freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen 
” gjeich zu beziehen. 

1420. Im Neubau, Mömerberg 8, 
dritte Etage, enthaltend 1 Salon mit 
Balkon, 5 große Zimmer, Vorzimmer, Küche 
nit „ber neuen Waſſerleitung (ohne zum 
Stnaufpumpen), Speifefammer, 2 Zimmer 
im 4 Stock, — — Wajchküche, Gas⸗ 
einrichtung 2. Elegante Wohnung mit aller 
hey ra und 25 Ausſicht nach 

Römerberg und Mainquai. Näheres 
Aöwerberg 3, Im Buchladen. 

7175. Amel Bimmer und ein Gabinet find 
zu vermiethen; Döngesgaffe 34, Hinterhaus, 
Im 2. Stod. 

775. Gin freundllch möblirtes Zimmer ift 
an einen Herrn zu vermiethen; Hinter ber 
ſchönen Ausjicht 18. 

Dienftgefuche und UAnerbieten, 

‚774. Gin geringes Mädchen wird gejucht; 
große Bodenheimerftraße 60. 

776. Köchinnen, Mädchen allein, Haus- 
und Kindermaͤdchen finden ſogleich Stellen. 


J. Saufer, Bahrgafle 1. 


177. Braven Dienftimäbihen ten ne 
werben fonleidh die ee 
wiefen. Frau Sofnann, —— 

774. Gin ſtarkes 
wird geſucht, Lohn 50 fl; —** 12. 

775, Gin junges Mädchen 
noch nicht gedient hat und —* 
erfahren iſt, ſucht eine Stelle; große Bok⸗ 
rg 14, Barterre. RR 

75 n gewandter apfjunge w 
lust; Parabeplah 8. a F 

775. Geſucht: eine ſtarke — 2* mit guten 
ee Zeil 6, Ir Stod, 

ch zu melden. 

775. Gin Dpnahnähige wird Gera! 
Breitegaffe 12, 3r Sto 

175. 68 wird ein — —— oder ein 
Monatmäpchen geſucht; Paradeplatz 10, im 

2. Stoß, der Hawptwache gegenüber. 

K 1776. Eine Amme fucht, von Mitte — 
Sanur an das zweite Mind 
En Rrögerftraße 5, Ir 
Eine Amme fuch das zweite- 
ie Bi Men Zu erfragen Neuekräme U, 


Sende verfchiedener, Mi: 


767. Eine Heine Hobelbank wird billig zu 
u and. a 


in Mäbihen bar Stühdjen 
ge en Ken —— Arbeit oder Zahlung; 


ne Boden eimergafle 23. 
775. Gin folides Frauenzimmer ein 
——* Zimmer. Zu erfragen * 


im Lingerie Laden. 


— 


Bekauntmachungen. 
777. > Maaßſtab ————— 
ſtraße 26 


777. Ale Sorten‘ Flaſchen werben 34 
und verkauft; Weißadlergaſſe 29, Ir & 


776. Ale Sorten Wein» und 
flaſchen werben gekauft; Altg. 21, im 


"776. Eine gelibt — fät 
Bejhäftigung; Weigablergaffe —— 


"779. &in Gelpbeutel . ‚wurde -voR 








einer fehr armen Frau auf der Bockenheimer⸗ 
gaffe verloren. Man bittet um gefällige Ab⸗ 
gabe hei Herrn Wirth Schneider, auf der 


großen Eſchenheimergaſſe. 


10, Beilage, Fraukf. Jutell. BI. 2 298, Dienstag 13, December 1859, 
| = nr BB a 
Belfaunntmadungen. 


Ganz neue Feſtgeſchenke für Anaben und Mädchen! 


Gnom! Er, Sg ur Amige pie von Gühner · Zrams. Preis 


Reiſe⸗ u. Jaad⸗Abenteuer, zu 21 
wei interefjante, vortrefflich illuſtrirte Werke zur Unterhaltung, Belehrung und 
erung, zu beziehen burch 


Franz Benjamin Auffartn, 
Ä Ed der Dönges- und Haaſengaſſe. 


Zu BWeibnabts:Gefhenkten 
empfiehlt. feine get Mul- und ThllsLragen und Aermel von 24 fr. an unb höher, 
Baze: und geftidte Tül-Schleier zu jehr billigen Preifen das Putz⸗ und Mode-Geſchäfi 
bon wig Eollin, Neueträme No. 8. 


776. Sinderjervicen zu 48 Er., porz. Vaſen, Fiauren; Braupengafie 34 und 35. 


72. r Weihnachts : Gefchenfe empfehlen Damen: und 
Mädchenbüte in den modernften Karben und Stoffen in größter Aus— 
wahl von 4-9fl. Gefchwifter Sichel, Fahrg. Ed der Bornheimerftr, 

776. Glasglanz, farbige Steine für Weihnachtsgärten, Graupengafie 34 und 35. 


Getraide:Bödrfe. 

i Berlin, 12. December. Roggen pr. December —Januar 481/,, pr. Frühjahr 477/,. 

Del-1000 11?/,, pr. December— Sanuar 111/,. Spiritus pr. Dec. 16, pr. Frühjahr 16°. 

ı  2ondon, 12. December. In englifchem Walzen ruhiges Geſchaͤft, geringe Malzgerfte 

1 Bis 2 Scillinge billiger, Hafer 1 bis 2 Schillinge theuerer. 

Auſterdam, 12. December. In Waizen fill, Roggen auf Zeit Iebhaft. Raps 

dr. April 641/,, Rüböl pr. Mai 36°/,. 

ı  MWBürzburg, 10. December. Der heutige Betraidemarkt, mit 276 Wagen befahren’ 
ab feine belangreiche Veränderung ber Preife. Walzen und Korn zogen etwas an 
atzen galt im Mittelpreife 17 fl. 30 fr., Korn 14 fl., Gerfte 14 fl., Hafer 7 fl. — 

Biltualienmarkt. Butter galt heute 24—26 Er. pr. Pfund, Schmalz 30—31 Fr., 

. Bier 7—8 Stüd 12 kr., das Paar e ge 33—36 Er., fette Bänfe pr. Stüd 1 fl. 

42 Er. bis 1 fl. 54 fr., Enten 42 bis 48 kr., Haaſen 36—39 kr. Felbhühner 33—36 Fr., 

das Pfund Schwarzwild 36 Er., die Meke Kartoffeln 18—20 kr., das Hundert Kraut 

2 fl. bis 2 fl. 24 fr, ber Bund Stroh 4—5 fr. (Mürzb. Anz.) 


Theater Anzeige. 
Dienstag den 13. December: Eulenſpiegel, oder: Schabernack über 


Schabernad. Poſſe mit Belang in. 4 Alten von Neſtroy. Muſik von A. Müller. 
Rn ? — ithoer Suftfpiel in 1 At von Deinharbftein. Abonnement »Vore 
tellung No. 37, 


ea 
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Berantwortlicher Mrdaeteus mmdb Berleger 9. ©. Holgmwart. — Drud von . 


i 9 311/2-321/3 . 
Livorne-F — BA Ti @. Preuss. 9 551/561 De 
Osst.St.-E. 3 Pen. — 62 P. Hall. 10 fl. Stücke 9 —— SD I 
Ludw..Bexb. Pr-O. 1104 @. Ducaten . sum u: 
A 1094 6 Frea. Stücke |! 9 164-1714 
Shan B.- Act 800% Enz. 40/019281/, b. Engl Sovereigus |, 11 8438 \ 
— 36 —54 438 3 Russ. Imperiales 9 301/5821/, Dr 
— —— ae ana a 
Diverse Case, -Anw.|, 8 p 
5 Fres. Thaler —* 
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ehe * Stadt Frankfurt, 


u... verbunden mit dem Autsblatt, Organ, der Diefigen Staatsbehörben, I. RR 2 * 
| und den Srauffurter Nachtichten als Eytrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
— Mittwoch den 14. December 


Betanntmadhungen. 


1. Jacquet Sohn 
Zeil 67, 


‚empfiehlt als vortheilhafte Weihnachts-Geschenke: 


* Chines: Lacktische 3 5 fl., Lampen in 
®' Porzellan und Bronce von 5 fl. 15 bis 15 fl.,‘ 
“"Bijouterien in Frankfurter Kreuzern, 
Damentaschen mit und ohne Einrichtung, 
. Balllache in sehr grosser Auswahl, elegante- 
allfächer von 1 fl. 30 an u. s. w. 1432 


Um mit dem. Beste unserer angeschnitte- 






nen Bünder bis Weihnachten zu räumen, ver- 
kaufen wir dieselben für sehr herabgesetzte Preise. 


Meyer & Rohde, 


Rossmarkt No. 19. 


u — — — — — — —— — — — — 
- Sehwarzseidene Herren-Halstücher, 
die nicht abfaͤrben, ungewöhnlich, billig, ‚bei Ebd. Debler, Stiftfttaße 2. 


f E72 s vu \ 
Schiller Minument 
Als Beitraͤge zur Ausführung des Schiller⸗Monuments ſind folgende 
fernere Unterſchriften eingegangen: 
x ben nicht bei anderen —— Eden ten Bulle * ie 
26 Fr, & F. in &. 3 fl. 30 3 #30 Sichel 20 
— 10 fl., Franz Metz 3 Fr —F 5. Cl 8 * 100 3 Ri Roques 
3 ‚ Curl Friedr. W Weder 15 fl., 3. Hagen 5 fl, 3. Spelz Sohn 50 
Peter "Weppler 10 fl., lobl. Edler: ne 6 fl., 186. Maler- und 
21 fl. 30 Er., den Lehrern der Mufterichule-23 rn a, kr. Piece nee EEE 
Baflavant 25 fl., B. Behrends 15 fl., Von nier E73 Er 
ee 20 fl., Frau Caroline Bed 10 ty — Orville 
ge Blinther 16 fl., Frau Leſſing⸗Brevillier 5 fl. Frau Pafſavant 8 
ernus 20 fl., Frä äulein Johanna Bernus 15 ft, Fr re 10 10 — 8. 5 
Beyer, Sädler 15 fl., 3. P. Wagner 5 fl., 3. Dürr 12 fl., 3. 6. Borte 1 | 
Roßhirt 2 fl, 3. Kirch 5 fl.,. A. Groth 5 fl., a 3 fl, ®2. 
ey fter 5 fl, ft Kluppel aus Gafjel-5 fl, = SB 2 fl, Raph. 
Kann nberger 10 fl., Direktor Baer 10f., de Bary ® 50 * 
+ 8. &. Ried — Adam Ofterrietb 10 , Gahın » Speyer 3. 
20 L: ** zn fl., Cart Keßler 25 fl, George, Berna 250 fl., ®. Rütten 5 fl. 
o 


Hermann Mumm, 
Schriftführer des Schillet · Comilos 


1428. Ich empfehle na reiche Auswahl von Kleidern von Baum⸗ 
wolle und Wolle zu 2, 21/253, und fl.;. zu: legterem Preife v ” 
mehrere, die feither.5 und 54, af ‚Tofteten. _Die feineren. und 
Kleiderftoffe verfaufe ich ebenfalls au fehr billigen Preiſen. 

&& WW. Wüstner, Neuekrãme 


ar Wohlfarth, Buchbinder, gr. —— 


erlaubt ſich ein hochgeehrtes Publikum zu recht zahlreichem Beſuche ſeiner 
Aus ſtellung hiermit ergebenſt einzuladen. 
Aufträge fir Einbaͤnde, das Montiren von Damenarbeiten für Portefeuille (36, 


in — Gleganz ſolid und billig gefertigt. 
Gedruckte Eonto: und Hausbaltbücher, nach engliſcher Art gebunden h 
großer Auswahl vorräthig. (Namen: werden auf gekaufte, Artikel gratis ginn fi 
ö— — — gen — 
1439, Arrac⸗ und Num⸗Punſch⸗Eſſenz 9 Joſ. Selnen), 
feinen Jamaica-Rum, Arrac, Cognac, feine Liqueure, 
lade, Thee Wachsftöcke, Weihnachtslichter in vbetanmer 
Waare empfiehlt Carl Friedr. Both, Haf: 


Lecons de frangais par un Frangais, bachelier-es-letires, conversation, 
oommeroe, oorreotion de frangais, Mr. Chaufton, Sohnurgasse 75, au 20 dinge. * 























: 


Ausgefebt bb: 
für. den Weihnachts: Verkauf! 


2 Partie Dr HKleiderstoffe, 8 Staab ii 3 fh 
dn v Mleiderstoffe in Challi; 8 Etaab 


Ehie Bu Un Kleiderstoffe mit Seide, 7SEtaab 


u 5 1. 86 
‚Rohes ab Volants x. zu 5 fl. pr: Kleid. 
elaumbiae Ce Cattune zu 12 fr. pr. eilt. 
as zu 15 fr. pr. Elle 
Re zu 10 kr. pr. Elle, 


. W. Reinhard, 


Neuekräme 6. 
Das 


Meerschaum- u. Bernsiein- 
waaren-Lager 


von 


J. a. Meixner, 
Neuekräme 11,% 


empfiehlt fein beft affortirteg Rager en et en detail in Pfeifen 
nnd Cigarrenspitzen aller Art, Bernstein, — A 
2 Bracelets , Spazierstöcken eg 04], en 
minos und ae in dieſes Fach einfchlagenden Artikeln, ud 
Galanterle- und Nippgegenständen. 


un aa Eis EEE a — — 
1411. Fenerungdgerätbbalter, Zangen, Stocheiſen, Feuerſchippen Blasbälge, 
Kohtentöffel, Ropleneimer, Holzfaften, Kohlentaſten, Ofenfchiente,, DOfenvorlegbleche, Waflers 
(asien, um anf den Dfen zu ftellen ıc. bei 
Gebrüder Marburg, Eriebbergergaffe 19, 












Carl Kahlo, 


!I@ebküchler in dee Bornanfke, 


J rt f1 
a n feine selbatverfertigten Waaren zu fo — billigen Preiſen zu * ehlen: 
lebkuchen, aͤchte ohne Syrup, pr. Stuͤck 1, 2.und 3 Fr. ?) 
— gleichen größere mit Mandeln und Gitronat verziert pr, Gtüd 4; 6 u . {a k 
Derzgleichen in Herzfotm mit Zuderguß verziert pr. Stuck 3,'6 und 12% 
| ee oder een, ' i n Thornifche —5 pr. * 52 fr. 
N.) @fbife oder Möge ME. mit sand, Otrangenſchalen und traͤftigen 
ewürzen gefüllt, pr. Brund 52 Er 9 : 
Sonigbrod, f. g. hollandiſche Lebkuchen (Saucebrob) pr. Tafel ‘26 'tr 
Mandellebtüchen, ebenfalld. ohne Syrup und nur dur * ‚Soßen beide: 
nigs braun, pr: Pad 12, 18, 24, 86, 48 Er. und 1 fl..1 
©lafirte Bebkuchen, fog. Basler Lebkuchen, mit Sutirlup hir reich mit Si. 
fruͤchten und feinen Gewürzen gefüllt, :pr. Pad 12, 24, 36,484 and 56 Mi. ° 
Dergleichen Eleine pr. Pal 3 und- 6 Er, 
nn e f. g. Bisquitlebfuchen mit dorzüglicher Füllung und ty 
“ _ Gelhmad pr Pad 24, 86, 48 umb 56 Er. 
Aunde Mandellebkuchen, f. 9. eg * Stüd 10 ar 
Tafelpfeffernüſſe mit Zuderguß pr. Stüd 6 t - - 
5 große Pfeffernüſſe pr. Pfund 56 * 
—— pr. Pfund 44 fr, 
iffe, f. 9. Pflafterfteine, pr. Pfund 48 fr. 
ee rofenrotbe, pr. Pfund 44 fr. 
. vielpfefferuife (vieredigte größere und Eleinere mit nieblichen Bildern) * 


lien ganz Heine runde, circa 1000 Stüd aufs Pfund, pr. Pfund “ kr. 


Änisgebacknes ſchön weiß und fehr leicht pr. Pfund 40 kr. 
m 1 m. ⸗ñ —e — — 
Geschwister Tietsche, ſiebfrauenberg 31, 


empfehlen zum herannahenden Weihnachtöfefte eine reiche Auswahl an ener 
— — —— ——* — gehörenden Fanta 
n er Mannigfaltigfe 
Sn unterhalten ie oa er von MWollenwaaren, vo ara — Rapupe, 
f er Sn ae —— Me Bebienun mög 
en um en Beſuch und vderſprechen bie reellſte Bebienu 
Aigen Brenn . ad! nd 


1429, 2einene ntücher, pr. Div. 24/ 3 31 
feine Gembrie-Zafchentächer mi Farbiger Bor * A 
Louis A. A. Schmidt, Bleidenstrasse B. 


EEE EEE ERTEETN EHEEH ET TE ET 
1396. Ein Clavierlehrer, mäßige Anfprücde in Bezug auf Honorar machend, wänjt 
noch einige Stunden beſetzen. 
Zur erfragen in der Muſikallenhandlung von C. A. Andrs, Beil, unter €. 2. 


ui s 





Tatel.-l, A 1294, Mitttsocy 14. December 1859. 
Betenntmenungen ht 


Local-Veränderung. 


444 1410, Vom Henigen an‘ befinden ſich meine ſaͤmmtlichen Geſchaͤfts ⸗Branchen (Ver⸗ 
ku Bar und Antiguariats- Buchhandlung, ſowie Auctions Geſchaͤft) in meinem 


Noßmarkt, am. Gutenberg - Monument. 


* N ehe te Räumlichfeiten “geftatten mir jet, meine Vorräthe in Leicht überſichtliche, 
—* chaftliche Ordnung zu bringen und dieſelben meinen geehrten Kunden nicht nur 
aufe, ya auch zur freien Benützung in bequem eingerichteten Leje-Sälen zur 


u rc | Feſthalten an den bisher befolgten Geſchäfts— — hoffe ich, mir 
auch ferner das Vertrauen meiner geehrten Abnehmer zu erhalten 


Frantfurt a. M., ben 1, December 1859. 


Joseph Baer. 


Kalharinenpforte 28, 


empfiehlt fein vollftändig affortirtes Lager In 
— Gebild und Taſchentüchern, 


Hatten Wäfche und Hemden: &in- 
en in Leinen amd Shirting 
in. großer Auswahl zu den billigften Preifen. 


DIOR AM A 


am Taunusplag: 
2» ih —* * Alagna in Piemont“ (Schneelandſchaft). 
8 ze ET F * y %: sp} | 
n 
J vramen find find des Zagsh gr feben. 1214 


J —S 1, bei. Wet, find alle Sorten Herrentleider vorräthig. 


Da wir vor Einzug in unſer neues Ge 
Ichäfts-Lofal „zum Braunfels“ mit unferm 
Lager möglichit räumen wollen, jo verfanfen 
wir Schon von heute an unſere neueſten 
Kleiderftoffe, jowie überhaupt alle" unſere 
übrigen Artikel, zu herabgeſetzten Preiſen. 


oo M. H. Schwab & Schwarzschild. 
M. Blum, Götheplatz 13, 


empfiehlt zu bevorftehenden Weihnachten eine reiche — von 
—— in Gold: und Holzrahmen, Toiletten: und Aufleide 


fpie * 140! 
ergoldete Tiſchchen für Stidereien und mit Marmorplaiten. 


Ausverkauf. 


1412. Um fchnell aufzuräumen, verfaufe ich meine ſämmtlichen 
Seidenwaaren zu bedeutend herabgefegten Preifen und empfehle 
ich Rn Eu Partie carrirte, geftreifte und glatte Seidenzeuge zum 18 u 
45 pr. Stan 


Raphael Gundersheimi, | 
Nenckräme No. 19. 


Schlafröde, 


boppelt wattirt, in ſchoͤnſten Muftern, von 4 Ba e bis die feinften bei * 
uch Elsas, Reueftäme 
Husverfau | 


von meinen Aæ vorraͤthigen Weißi⸗Waaren, beſtehend — feingeſtidten Saude 
—286 ckten und Linon; Tafchentüchern, geftickten und — 
unter dem Fabrilkpreiſe. L. Wurzmann, große Sandgaſſe 1. 





m — —— 





Ausverkauf 


Ende dieſes Monats wird mein Tuch Ausverkauf un— 
widerruflich geſchloſſen und erlafſe ich die noch vorraͤthigen 
Waaren aͤußerſt billig. 

Weiten in Cachemire, Sammt und Piqueé zu 
Weihnachtsgeſchenken geeignet, von 36 Er. bis 8 fl. 


a H. Witinhelm 
ic Zeil No. 74. I 
1435. Mein Lager eigener Ye Ana ae 


en Bausmacher Tafelzeug, in Ge 

Id und Damaſt, Tiſchdecken, Band: 
tüchern, Tafchentüchern und. allen Sor⸗ 
ten Leinen von °/, bis "/, Breite 

bringe ich Hiermit in empfehlenbe Erinnerung, unter Zuſicherung befter Bedienung. 


@. Zung-Hauff, 


Garküdenplab 4. 


Für Weihnachtsgeſchenke 


fehr geeignete Gegenſtäude in Französischen Papeterien- und 
Cartonnagen nad) dem neueften Gefhmad find zur gefälligen Ans 
ficht aufgeftellt und werden zu billigen feften Preifen empfohlen. 


A. V. Th. Behmer 
| (Bleidenftraße 12, im großen Kaffeehaus, in Frankfurt a. M.) 
CE Eine Partie wollene Decken, 


welche fi eignen für Auswanderer, Pferde, ſowie auch für Zimmer, werben zu bem billigen 
Preis von 1 fl. 45, 2 fl. 12, 2 fl. 30 bis 3 fl. 48 Er. abgegeben Bei 
Baruch Eisas, Neuelräme 1, der Schwangapotheke gegenüber. 


726, fl. 100 gegen gute Zinſen und Eicherheit werden zu, leihen gefucht. 








 Orfevrerie Christofle. 









1433.) Einzine Niederlage ber vergoldeten. und verſilberten 
Christoflo Ke Co. in Paris und Garlörube, bei di 
Th. Sackreulter, in Srankfurt aA: 
Nofmarkt No. 19. wo nyBnl 
Fut den bevorſtehenden Weihnachtsverkauf iſt mein Bager in: 71 110 


tecken, Thee- „ KHaffee- und Tafel- ) 
Art, Leuchtern, Candelahres " — er op 


überhaupt in vielen Gegenftänden, welche ſich zu Geſchenken ganz beſonders 


ehr rel efortirt und erlaube ih mir baber foldhes zu d geſetzt 
wi JA empfehlen. 9 über ſolches zu ben fergelepten Sabritpreifen 





„The Gresham“ 
(&nglifche Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft). 


na 


General-Agentor für Mittel-Deutfchland: 1249 


Carl A. Lattmann, Frankfurt a. M., gr. Sandgaſſe 4. 


er TR N N 
776. Farbenkaſten zu 4 kr., große polirte zu 9 Er. bis zu ben feinſten zu Sh 
feiner ſchwarzer Tuſch zu 6 und 15 fr., Goldtuſch, größte Stüde 1 fl., pr lle 
maniepapiere zu 3 und 6 fr., Borburenpapiere zu 1 fr. pr. Bogen, fpapier mit 
Frankfurter Anfichten in Golbbrud zu 27 fr. d. Dutz, Stahlſtichanſichten 2 Er., b. 
18 ®r., feine Pariſer Album-Blätter zu 9, 12 und 24 kr., feinfter Dfenftorag 24 fr. d. 
Dup. Stangen, beiter Königsrauch 6 fr. d. Glas, d. Dup. 48 kr., feinfte® Köln. Waſſer, 
mcine Gläfer 12 Er., d. Dub. 2 fl., große Glaͤſer 20 kr., d. Dup. 3 fl. 30 kr.; Graupen⸗ 
gafje No. 34 und 35, Mittags von 12—2 Uhr. — 
776. Fuhrmann J. Burckhard, von Seligenftabt ladet jede Woche ei 
nad Miltenberg, Wertheim und Umgegend. Ep 
Derfelde logirt im Bafthaus „zur Blume“ in Sachſenhauſen. — 


777. Feinſte Bilderbogen und Farbenkaſten werben wegen Aufgabe te 
Artikels zu den Fabrikpreiſen verkauft. 18, 
@. ©. Hunger, Graben, nädft der Haaſengeſſe 


777. Friſch geriebene Mandeln zu 40 fr. pr. Pfund. 7 5 5 
F. W. Carl Beck, große Bodenheimer, affe 2. 


777. Gin Eränfliches ſolides Frauenzimmer, welches geſchickt in weiblichen Hand- 
——— ift, wünſcht gegen Vergütung Unterkunft in einer ſtillen Familie oder bei 
er ttwe. 


1404. Lohkuchen größter Sorte, frei ind Haus geliefert das dundert zu 
im Taufend billiger. Beitellungen werben angenommen: neben e 
1. Stod, und Darmftäd.er Lanbſtraße 9. M. 


ph ma 





2. Bellage, Fraukf. Jutell.⸗Bi. AR 294, Mittwoch 14. December 185, 
——— 


Belfanntmahungen. 


©. SUr___ 





o%3 > schaften. 


43 Pr ® p 
Pa 2 227 “® 
ms 9 





Einladung 


zur 


GENERAL - VERSAMMLUNG 


auf 
Donnerstag den 15. December, Abends 6 Uhr, 
im LöKele der Gesellschaft. 


—6 EN 


“päagsse Tagesordnung 


Aufnahuen neuer Mitglieder. — Wahl eines Präfidenien. — Eroäugunge 
De zu deu Aemtern. — Berichte der Inſtitute 


7400 | Der Präsidentz'Dr, Souchay. 


Schluß der. Berfleigerung 


einer Partie von noch ca. 40 Stück Belours- 

Sopba «Decken en Größe nebft 

vier abgepa aßten Zimmer : Teppichen von 

6, Ellen Breite nu 8 bis W Ellen iu; der 
ae. 


Breiten, den 46. December, Kin "vorsenmte Mefours- 





pha⸗Vorlagen verichietener Größe nebft bezeichneten vier Zimmer⸗Teppichen 
dem Beraentnnoßgmmer,. ae nitterbof, gegen ggte Dre Sffentli an den 
Mheifibielendenn berftäigett C. Beljchner, Ausrufer. 


Hosentrüger EEE ni Run ne 


Das Herrenkleider Magezu 
us J. J. Römer, 


Steinweg Neo 7, 


bietet zu Feſtgeſchenken geeignet eine reiche Auswahl_in Paletots, 
Havelocks, Berg: 3o ppen:und Schlafröcken, fowie in 
allen zur Garderobe —— Anzügen. 


Weihnachté— Geſchenken 


empfehle mein wohlaſſortirtes Lager. in 
Papeterien v. 6fr. bis 12 fl. pr. Stüd, Cartens 
und Fantasie-Gegenständen, Luxuspa 
ren, Albums, — Poesiebüchern, 
Lampenschirmen u. de 


Ferner das Neuefte in Bilderbüchern, Bilder- 
bogen, Vorlagen, Kinderspielen, Urichmen- 


Etuis etc. 
@. Kraemer;: 
Fiebfranenftraße A 


< 


Hauptgewinne: - 40,000, 30,000 20,000 ıc. Grfte Ziehung: 18. December u. L 


= Bürger Gewehre — J 


kaufe ich zum hoahſemndglicer tr 
Glauth, Fahrgaſſe No 98, © 


Die hehe — — Preiſen bei Chr. Otto, vrh 









e 








| 


äthig in d z Buchs, 
—— er Büger’ichen Buch Vaplerı — 


Domplag S: 


Prachtvolle Feitgeihente für- Damen 


aus dem. Berlage von Earl: Nümpler: in: Hannover, 


‚gg, Wbum einer Fran. 


erem Formate (Format 1... in eleganten engliſchen Ginbanbe 
=. Go 3f 3 oder 
er 


Beftehu rd 
tie ——— * nicht Wird, man angeben find im es 8 Ku 
@legantefte ausgeſtattet. 
Vo wort, L Mann und Weib. IE, Leber — —* esbildung 1M: 
8* Steg des Weibes. IV. Familtenverhättniffe.. V. ort Uber bie 
eine Stellung zu geben er vi. — Beruf zur 
trtehunig. "VIII. Die erfte Liebe, 


" glütpen und perlen deutfcher Dichtung. 


Für Frauen ausgewählt von Frauenhand. 
ute Auflage. Mit Titelſtahlſtich von Profeſſor Deftetley, geft 
Mt „von; Adrian Be Me —— Titel in. 


latur⸗Ausgabe ‚in, feinem, mit “ Gonfane SR An Borken ansgelegten, Moſaikbande PR. 
Goldſchn 


Ueder aus. der Fremde. 


In ll ae Beiträgen 


Re. Bodenſtedt, Adolf Elliſſen, er Freiligrath, Ervättiet riet, 
tto Gildemeifter, Karl Gödeke, Anaftafius Grün, Pa Hartmann, W 
—— Paul Heyſe, Alexauder Kaufmann, MC Kertbeny, C. 5 2. 
v. Lützow, Ludwig Pfan, Adolph rg: v. She Meran Schmidt, 
Gisbert Freiherrn von Vincke, Wilhelm Wolfſohn und Hermann Darrye, 
Octao. Elegant geheftet 2 fl. 42 Fr. In Prachtband mit Goldfchnttt in gang neuem 
— Bus — ae a sum 
— derthinteſten d haben zu dieſer Originaffaunnlung ber —— 
tungen bes Auslandes in Ueberſetzungen ihre langen a „und es {ft vadu Eu 
—* 


——— ‚daß, —J ‚in ſeiner Art, die ge u Aa 
Dial 34 boctifchen, A Pr Sag 3 ig r * e, elegante Einba 


in der, Art ihr 
— ne NE € — Dame nen höherer dene fehlen da fe; a. 
geſchenken aller A 





—— Rh einwein 


or. von'Ch. Ad. HKupferberg in Mainz. 


alleinige 2 t und u d bie befannten, 
— —ä———— 


alte Mainzergaſſe 7 


a 


empfiehlt der Unterzeichnete eine große Auswahl von St — mo 
— —83 8 Albums, Poefiebücher, Stammbü 








cher, Tuſchkaſten, Bilderbognen, Bleiftift: 
pißer, Meifzeuge, stiäbüch er, ihöne Briefpapiere, Epı 
ns Schreibfach einſchlagende 
feſten — * 








rtifel zu den billigſten Preiſen — ge 





Ziehung. am 2; Januar 1860! —1 


8 8. 1.100 GifenbahnQadk. 


Gewinne: fl. 250,000, 10,000, 20,000, 41,000 :c. bis herab an er 
— zum Tagescourg, Looſe für” obige Btehung allein à 3 fl, 
a 


.. &ustav COassel, Düngesyalle 8. | 
Rum- und Arrac-Punsch-Essenzen, yr. Flaſch 
1 fl. 24 fr. “nn 54 fr.. 
ARmm. ANtRf: 1. Cognac-Grog-Essenzen; pr. Falh 
Iamalca-Rum, jr. Siifde 43 fr. bis LMBEH, 
Batavie-Arrac, pr. Flaſche 1 fl. 54 fe, 5** 
Cognac, vr. Flafhe 2 fl. 12 fr. bis 3 f. 80 —* 
und andere Liqueure; Alles in feinfter Qualität, Ef “ 
Heinrich Hand del, 
13 Buchgaffe 14, vis-A-vis der Ban 


Beste Göttinger Mettww 


(© atw * * t —* ei - 
wird zu billigem Preiſe verfandt du Rente * Gere 
Fiefehgerben franco erbeten, ’ 








3 Beilage, Fraukf. Iutell.: 1. M 204 Mittwoch 14. December 1859. 
Bekaunt nadungen. 





° 1439. In allen, Vughandlungen MR zu 1 Baben:. 
' Schünemann’s 


Heneftes Frankfurter Kochbuch. 


derbe und verm 1859 — i8 carton. 
Fünfte ſſerte he kehrt te Bi e vn Preis carton 


: Der belannte Berfafler veröffentlicht — — als ſech Gehartt 
—— ur ' 


robt — ——— und, Privatfüchen. In der 
— die —— Hi he und Speifefammer behandelt, ferner bie au 
kewahrung ber — * — von Maaß und Gewicht, das Unrichten der 
Erk aͤrung der in ber Küche allgemein gebräuchlichen Nusdriice, das Dreffiren 
und Sp'den des Geflü ey und der Braten, das Barniren der Schüffeln und das An- 
sıbren von Speifezetteln.” In einem Anbange werben bie Vorſchriften über das Trans 
chiren geliefert. hg en bat auch das @inmachen der Früchte, Gemüſe und 
“harten in bermetifch verfchloffenen Büchien eine gründliche Erörterung 
Es kann nad dieſem Buche jede Perfon ohne alle weitere Anleitung felbft: 


dig das A von Grund aus erlernen. 
3. 2. Sanerläuder’s Verlag. 


Gartenbau-Gefellhaft Flora. 


__General-Versammlung: 
Freitag den 16. December. 
 Bie Berwaltung. 


Für Weihnachts-Geschenke! ! 
Eine reiche Auswahl nach den allerneusten Dessins zestickter 
Cigarren-Etuis, Notiz-Bücher, Portemomnaies, — 
zeuge ete, empfiehlt, zu sehr billigen Preisen 


Zeil 64, He Keckhardt, Portefeuille-Fabrikant, Zeil 64. 


— Bafeleri@esäe pr. Pb. 48 fr., Anisbrenden, pr. Pd. 32 fr., em- 
hit ichel, Conditor, Fahrgaſſe 136, der Düngesg. über. 


„1238. — von Büchern bei S. Bechhold, Mlerheiligenftrafie 89. 








pfieh 


R. Riesser, 


Zeil 25, im Türkenfhug, 
empfiehlt feine 


Weihnadpts-Ausfiellung‘ 


von Stickerei- u, Portefeuilles-Gegens 
in reichfter Auswahl Br je — Artikel iſt der feſte 
bemerkt. 


100,000 Thaler, 


60,000, 40,000, 20,000, 10,000, 5,000 ꝛc. enthält die von ber hetzogl. Braun⸗ 
fchweigifchen Regierung errichtete "und garantirte Landeslotterie, Sr Jie 
Ir Claſſe ſchon am 15. und 16. December a Hay nn gä 
Looſe mit Anſpruch auf alle Gewinne zu 7 fl, 5 

1 fl. #5, ae zu 52 kr., fowie mit —— auf a 

100 fl. zu 4 fl. ganze, 2 fl. halbe, 1 fl, viertel, 30 Er. achtel, — 
der B—— Bedienung. 


Rudolph Strauss, Hauptcollecteur, 
Lıebfranenftraße 2. 


1436. Im Anfertigen von Maagen, worin 
ich auch ſtets vorräthiges Lager unterhalte, empfehle; 
AI mich bejtens. 
—— — D. Disque, Mechanikus und Waagenfabrikant, 
— —— Dominikanergaſſe No. 13. s 


ſohkal· Veraͤnderung 


Mein Geſchäftslokal befindet ſich jetzt Fahrgaſſe 12m. - 1439 
F, Schlesec D ‚Non 


Heifzjenge, 
fein juflirt, in befannter Güte xc. 
J. Diehn, mechaniſche Werlſtätte, Schaͤfergaſſe 17, Säaͤchſiſcher * 















Das Pendulen-Lager 


Ergros. und Beta Verkauf 


Fr. Böhler, 


Zeil 2 54, neben der. Post, \ 


ist vollständig neu assortirt und enthält alle Arten Pendulen 
in. ächter und galvan. Bronze, feiner Vergoldung und Marmor 
zu den billigsten Preisen, 

 Ausgeseizt zum Verkauf weit unter dem 
Preis sind einige 3® Stück in älteren, jedoch noch 
sehr guten Mustern. Es sind dabei ganz billige 






Uhren! 
Die Werke aller Pendulen werden als vollkommen gut 
garantirt. 1421 


ö— mn een 


‘ 
m 


TFeikuschtz- Geschenken 


b besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 


Wilhelm Rieger, 
— No. 40, 





En PRRET SEREE — 
1438. Am Kreitag deu 16. d. Mid. wird in ber Rab ——— ein durch die 
Demob il machung überzähliged_ brauchbares Artifleriepferd gegen gleich baare Zahlung in 
conrantem Gelbe an bei Meiftbietenden offentlich verfteigert. 
ad Eommando der Artillerie, 










Gebrüder Leder’s 7° 
balk amische ERDN USSOELS 


iſt als ein höch ſt — ed, verfchönerndes und erfri 
ch wie vor en 


mittel anerkannt und alſo zur Erlangung und Bewahrung einer 
zarten unb weichen Haut beftens zu empfehlen; fie wirb na 
mit Gebr.⸗Anw. zu 11 Er... zwei Stüd 21-Er. und 4 Stüd in einem Badet k.— 
7 13 gleichmaͤßig guter Qualität nue aüein verkauft in 
Wiln.v. Arand, große 3, 


Bu Weihnachts⸗Geſ den 


einpfehle meine * Auswahl in weißen Stickereien, al: 
taren, Kragen, Zafchentücher ıc., ſowie fehr preiswũrdige 
Taſchentücher, A geſtickte Wallfleider A doublö.jüpe, Damen: 
Eravättchen, Schleier und eine große Partie fektiger 7 a 
und Gaze⸗Aermel zu fehr billigen Preiſen. 


Louis Bau, Gledenfrafe 9. 
4öfte Braunfdmeiger Fotterie. —— 


— ——— Er Ei 233 
Jacob Doclor, Haupitollelteur, Hierbei engafje 


ECEhriſtbaͤume, neuefter Erfindung 9 


Ratürliche Tannen und Fichten, mit Gas beleuchtet, flatt Kerzen, In * bel 
Größe und Anzahl von Flammen, für Lokalitäten, welche nicht mit Gas verſehen in 
ein Behälter dazu geliefert werben, von A. Nahrgang, bei 1433 


Th. Dauth, grosse Eschenheimerstrasse 2. 


Man bittet um balbigfte Aufgabe der Beftellungen wegen zeitiger Einrichtung. 
Von heute an brennt ein Baum zur Anfiht 


Schweizer Sura-Eijenbahn: F— 
—— naͤchſte Verlooſung am 2. Januar ſtattfindet, ſind billigſt zu ha 
Rudolph Strauss, IT 
1388. Schön möblirte Zimmer im 2, Stod zu vermiethen bei AT _ 


E. #rieckler, Frifeur, Steinweg s 
- 773. Gin ſchön möblirtes Zimmer zn vermietben; Schnurgaffe 51, Ir Stod, 

















new w m =2322EB ER ı- -.. 


Sm u ei N 


4. Billage, Beanöt. Futell,Bl. M 294, Mittosd) 14, Detenker 100 
— 


Delaunntmwagungen. 


1440. Etwas ganz Neues fürıden Weihn achtstiſch ber Jugend: 
„Puckl“ ⸗ 
om! J der er du u ** * und ſinnige Spiele, von üb 


Heife- u. Iaad-Abentener, 2: zer 


Beide Werke (aus keꝰx Verl ber I 
— * et 2 8 t N — erlag) erfreuen ſich a — 


Zu beziehen durch 
Frans Benjamin Auffartn, 
Ed der Dönges- und Haafengaffe. 


"Zoologischer Garten. 


‚ti... ‚ Nächsten: Montag den 19. Dec., Abends von 7—9 Uhr, 


Vorleſung des Herrn Dr. Weinland ber die 


Rlafffikation des Thierreichs 


———— des Zoologiſchen Gartens. — Eintritt frei für vie 
unenten der Zeiiſchrift „Der Zoologiſche Garien“. 


ür „Weihnad)ts-Gefcenke fehr paſſend! 


—— — Gamaſchen, Sofenträger, Rnabengürte 
le, Unterjäckchen, Unterhoſen für — und —— T 


d Sand ‚ Palatins, St 5 das 
Neueſte in — a Ba en Palatins, Stauchen, Hermel, 


— ch Ockel, 
Ed Ä Markt 13. 


Zum Lindenfels. 
Anftatt PBRERRN cn beute Mittwoch Quintett. 


> d It zu den billi; 
Damentaschen ! er — Größen empfiehlt zu den billigſten 
I. Eckhardi. Portefenille Kabrifant, Zeil 64. 


14883. Roßhaare, Bettfevern, Flaum und as in Bene — 
und zu billigen Preiſen bei Heinr. Stein, Zeil 


1326. Ehbenille : Ehatelaines in arößter Auswahl und ben a _ 
von 24 fr. an, bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 56. 





Oeſterr. PER SER. 


pr. 1. Januar 
werden von heute an zum böchiten Cours eingelöft bei 


F. E. Fuld $’ co 
Bank- und Wechsel-Geschäft,. -%, _;: 
1441 Steinweg 12, zum „Schivan‘, Ei 


Lofal-Beränderung. 


1430. Meinen verehrten Runden zeige ich Hiermit an, daß fi mein Geſchaͤftslolal 
in meiner Behaufung vor bem — or, Eck des Friedbofmegs 2 neu, von ern 
an —— — = —— n 8 — aagen jeder Art, in befannter 
u geneigter Abnahme empfohlen ie 
i — Beftellungen fönnen auch bei Herrn EC. P. Schölles, Schaͤfergaſſe Ro. 8, 
jeber Zeit für mid) 6. werben. 


J. Mi. M artlini, Ba en tan, 


Bekanntmachung. 


Wir bringen hiermit zur Kenntniß der Betheiligten, daß die Coupon 
der Rentens und Lebensverficherungs-Anftalt in Darzıfladt für. das Jahr 1859 
bis zum Schluffe dieſes Monats täglich -auf unferm Comptoir ER. um 
neue Anmeldungen entgegengenommen werden. 

Franffurt a. M., den 12. December 1859, 
441 


Gebrüder Woag. 


Holzkaſten 


von Blech, Paliſander lackirt, zu ganı billi an Preifen bei 776 
d. €. Hebel, Markt, neben bem fteinernen Haus. 


Ausschnitt: und Aufſtellſachen, 
ald: Jagden, Schäferel, Wettrennen, Turnier, echter, Seiltänzer, Gaͤrtnerei , Raper x. 
nebft andern Bilderbogen in größter Auswahl S a zu Weihna tögefchenfen 1440 
€. Auprecht, Schaͤfergaſſe J 
778. Gine kleine Gaſtwirthſchaft in guter nn ift zu_vermiethen. Hierauf Reflet: 
tirende belieben fi mit genauer Angabe ihrer Adreſſe unter Ne. 627 an bte Szpebiiion 
d. BI. zu mwenben. 
778. Ein Haus mit nahe unn bemm Yaze 
Ein Haus mit Gaͤrtchen, womdglic in ber Stabt oder nahe vor dem Neuen 
auch Nterbeligeniper, wirb zu kaufen gefucht ; großer Rornmarkt- No. 1. 


—\ u urn N 





Lu: ea a ee ein | 
Alexander Broders, 


Haafengaffe 13, dem Türkenfchuß gegenüber, > 


te — Weihnacht3-Gefchenten a Gager von 


Porzellan- und Thon - Waaren 


in Rp ur er Auswahl von: Kaffee und Theefervicen, Dejeuners, Fruchtſchaalen, Cabarets, 
Butterdofen, Brobförben, Kuchentellern, Tortenichüffeln, Blumenvafen Sängevafen, Flacons, 
Goldfiſchglaͤſern, Leuchtern, Armleuchtern, Feuerzeugen, ae Ni 4 
Aſchenſchaalen, Bierkrügen, Uhrhaltern, Schreibzeugen, Briefbejhwerern, Biguren und 

Rippfacen, Taffen, Teller, Bi Rinderfpielwaaren aller Art; ferner: 
er und nenne Thierchen zu ZTintenwifchern ; 1456 

lackirte Miefiechzetter jeder Größe; 

underwelfliche Blumen:Bougquets, Dlumenkörbihen ꝛc. zu ben Fabrikpreifen, 





e feiner, "bronzirten 
Eifen-, Bronge- ll. Zink-Guf-Miaret 
>.) meiner eiguen Fabrik 
9 empfehle ich als ein sehr schönes, praktisches 
und billiges 
Weihnachts-Geschenk. 
Mein — ist damit auf das Reichste assortirt und bietet meine 
ze are n 
Ausser meinen eignen F'abrikaten eine grosse Auswa sonstiger. 
sender Gegenstände. — Ich lade zu gefälligem Besuche onstiger pa 
und sichere die bekannte, aufmerksamste Bedienung zu, — 
raturen von zerbrochenen oder unansehnlich gewordenen 
Eisenguss-Waaren 
besorge ich möglichst schnell und billig. HH. Osborn. - 


Für Weihnachts:Gefchenfe "BE 


empfehle meine reichhaltige Auswahl tn 
Damen- u, —— Lingerie-Ar- 


tikeln uw. fertigen Kinder-Anzügen. 
Alles nach den neueften Modellen in verſchiedenen ‚Stoffen. 


7 5 l2- 
J.E Lo * —5 59* girſcharaben * 






Defterr. Hational-Coupons, 


verfallene und pr, 1: Januar sahlber, ſowie alle fonftigen 


Coupons werden Au hoͤchſten Cours eingelöft im Ban 


und Wechſel⸗Geſchaͤft von 
1 Mayer Hatzensteim, 
F Düngesgalle Ho. 20. 
Auch tönnen alle Sorten Staatd- und otterie-@ffektei 
dafelbit jederzeit zum Tagescours umgeſetzt werden. 


Weihnachts- Ausstellun 


1441. Ich erlaube mir einem verehrlichen Publikum Hiernit. 
nzugeigen, bag meine Weihnachts: Ausftellung begonnen hat und dar 
anne eine große Auswahl in Yiquenr = Bonbons, Figuren, fowie allen 
Sorten ie Auflauf, Brenden, Anis: und ee aa Ta 
ie ie Auf Beitellung , werden auch alle größere Figuren tac) Augabe 


angefertigt. 
F. W. Carl Beck, —— 
große Bockenheimergaſſe % | 


Um 15, December 


beginnen die Ziehungen der mit 15700 Preifen von Thlr. 100, 4 
00;000, 40,000, ze 02», 10,000 x. — ‚großen Geld⸗ 
re. fr Dee! . Brauntehte. Füneb, Landes-Regierung. | 
alfe ten find direct zu erhalten durch ven 
Säupteollerteur Jacoh Strauss, 
Rechneigrabenſtraße 8. 


775. — — Ein wohlerhaltener Patent-Flügel von Fr — 
Näheres zwiſchen 1 und 2 Uhr bei Herrn Muſiklehrer Kölſch, Rebſtoc 


Jalieniſ che Strahl ohlen fr Seen, Ban nf 5 


chberg⸗ Geiſenheimer, Stiftſtraße 17 
Seacueiger Lotterie Br CT se 
tr, und 
Moriz Stiebel "Söhne, Haupteollecteurs in Frankfurt a, DM, 







Pr 
i 
ra" 








5. Beilage, Franff. Jutel.:Wl, 2.291, Mittwoch 14, December 1850, 
—— 


Belanntmagungen 
—— 


Berl Schreib Schill in Stutt t find erſchien 
zu Be me de als febr Darfend ir Sin 3 
n empfohlen 
’5 neues Bilderbuch. Gr, sh, mar Bit m 
Preis 8 fl. 


Bilder für den erſten Anichanungs-Unterridt. 


— Band (häusliche Gegenſtaͤnde), 2r und 8r Band (Naturgeſchichte) Preis 
14 a8 Ahr * und 5r Band (altes und neues Teſtament) Preis pr. Band 2 fl. 48. 
Vorräthig in d 
Jaeger’ Bach-, Papier-- und Landkarten-Handlung, 
Domplaßb 8. 


Empfehlung. 


1441. Mein Lager aller Arten Herren: Hüte und Mützen, Winter- 
und Glacd:Handfchube (eine fehr ſchöne Qualität a 1 fl. 6 kr.), Plaids, 
Cachenez, Echarpes, Shlips, GEravattes, Cols, Youlards, 
da, Negenfehirme, Stöde und Parfümerien ꝛc. er— 














be N unter Zuficherung der billigiten Breife, auf bevorftehende Weihnachten 
e 
NB. Eine Partie Shlips verkaufe zu herabgefegten Preifen. 


Wilhelm Berck, 


En, Beil 23, im Demuth’fchen Haufe. 


uf Weihnachten 
empfehle außer anderen recht paffenben Berihhtihen Bi beliebten ER engliſchen 
Kinderwägelden und ladirten Bücherichräntchen für Kinder. 
Georg Strauß, große Bodenheimerftraße No. 6. 


Belzftiefel me Pelsichuhe mit Pelzbefag, hohe und. niedere Filzüberftiefel, 
deren. Me.) Damenfilzfliefel, 3* Filzgaloſchen, — mit —* Bin 6 
empfehle ich: Ewald, Bornaafe 3. 


718. Spatzen werben zu kaufen gefucht. 


—— Ausgesetzi — 


Weihnachts Verkauf— 


6/, breite ächtfarbige Cattune 9 fr. pr. € 

Neapel iainen am Poil de Cnövres, ſchoere Maik 
pr 

Ganz ſchwere Cassinets 14 Er. pr. Elle. 

6/, breite wollene Lüstres, 2 fl. PA fr. das vollftändige Kleid. 


H. Geiger; 
Fahrgaſſe 109. 


Ausſtellung —— 


Feſtgeſchenke, 


als: gatnirte Papeterien in eleganteſtet Ausftattung, von 18 K. bie { * 
fowie feine Schreibmappen, Albums, Poefie- und Wilder 
in reichiter Auswahl bei 1440 


Moritz Eduard Reis, 


Zeil No. 29. 
718. Choeolade, eigner Fabrif, in befanmnter vorzüglicher per Oualktät, 


empftehlt zu billigen Preiſen 
Franz Martinelli, Borngaffe 18. 


Feinfter Orientalifeber NRaucherbalfam 


von Eduard Defer in Leipzig. 

1440. Diefes ausgezeichnete Parflım vereinigt in ſich bie feinften Wohlgerliche und 
verbreitet foldhe im Zimmer ohne Dam fe, wenn man bavon einige Tropfen auf dei 
beißen Ofen nieht. Es ift das Vorztialichfte, was man zu biefem Behufe finden kann. 

In Fläſchchen zu 18 Fr. in ER Senbung eingetroffen bei 

N. E. Wild fel. Erben, Kleiner Kornmarkt 7, Ir Stod. 





"  ,Providentda®, 
Frankſurter Berfiherungs - Geſellſchaſt. 


1435. Verſicherungen gegen Feuer⸗ und Transport⸗Gefahr, ſowie Lebens⸗ 
Aus ſiattungs⸗ und Nenuten-Verſicherungen jeder Urt werben. zu 
billigften Prämien abgeſchloſſen. 

Die Aufnahme von Kindern in Die genenfeisigen Yusftats 
- fungsvereimne findet bis zum 31. December d. J. nod zu geringeren Bei⸗ 
trägen für das im laufenden Jahre erreichte Alter ftatt, während bei fpäterem Eintritt 
höhere Beiträge zu zahlen find. 

Profpefte und Antragsformulare unentgeltlich im Bureau ber Geſellſchaft, große 
Gallengafie Mo. 15, und bei folgenden Agenten: 





in Franffurt Her I. 9. gem, in Dortelweil- Herr Balth. Wenh, 
" r „ &. 8. Uerlor, „ Bonameß „  gehmann, Apotheker, 
" » A pn. hlenfchlager, „Bornheim: „ Ch. fi ĩ 

alte Mainzerg. 24neu, „ Haufen „ Job. Krieb, 
„ Nieberrab u — 61, „ Hanau „getan * 
Niedererlenbach, Ft. Boͤllner, Sockenheim ich sen., Lehrer. 


-  (hocolade-Fabrikate. 


1438. Mein Rager von allen Sorten Cacao-Fahrikaten aus der 
Fabrik ver Herren Wittekop & Co. in Braunfchweig ift wieder vollftändig 
affortirt, und empfehle ich folhe meinen geehrten Abnehmern zu dem 
Fabrifpreifen und gebe bei Partien einen angemefjenen Nabatt, 

Der entölte Cacao, welcher in diätetifcher Hinficht von vielen 
der Herren Aerzte empfohlen wird , bat fi bereits in vielen Haus⸗ 
haltungen zum täglichen Gebrauch als angenehmes Frühſtück eingebürgert: 


Franz Bertels. 


Nürnberger Putzzeug 


ven ganz vorzüiglicher Güte, für Neufilber, Rupie, Meifing und Blech, bei 776 
J. &. Wedel, Markt, neben dem feinernen Haus, 


mit und ohne Riemenzeug, von den feinften en» 

Schlittschuhe is. ee ea 

— ei Feine. Kettner, Fahrgaſſe 39 

775. Fin Harmonium von Mabagony, von vorzüglihem Ton (6oct.), 

ift zu 5 flU zu verkaufen, Näheres bei Hrn. E. A. Andre, im Eomptoir, 

716. 53 Stüd qut erhaltene gepichte Bierfäfler, 6°, 5:, 4: und Zöhmige, find aus 
freier Hand zu verkaufen bei Earl Stiefel WBittwe, in Offenbach. 





Bu pi ray 
1489. —— Wohnung, enthalte 
5 En a 0.5 Fahr⸗ 
a J 
8 777. Neuelräme 26 find zwei ineinanber: 
gr unmöblirte Zimmer zu vermiethen. 
n moblirtes 
eiligengaffe 76, It Stock 
race naͤchſt der Brücke, find 
5 and 7 Zimmern und 
Wort 8 eine Wohnung von 5 Simmern zu 
Näheres Markt 8, —— 
‚1330. Bleichſtraße 29, im 3. Stock, Zim⸗ 
mer und Gabinet h möbltrt oder unmd litt, 
au vermieth 


eil Ro. 60 
find im 1: Stod zwei Zimmer mö- 
blirt oder als Gefchäftsiofat ns 


Fe 
1 Eine Wohnung von 3 Zimmern 
nebft Zugehör, im 2. ha zu vermiethen. 
nn — 88, {m 1. Stock. 
9 Zimmer ıc., auch getheilt. 

415 Bu vermiethen: 2 Zimmer ohne 
—* I 1. Stod, an einen Herr. Main⸗ 


108 ‚Hoäfrafe 45 eine Wohnung vou 
* immern, Garten ꝛxc. zu vermiethen. Naͤ⸗ 
—3 39, Parlerte 


1 aud) mehrere möblirte Meines Hin 


Ki * vermiethen; Doͤngesgaſſe 20 
Möbl. Bimmer;, Kaffeegaſſe 1, 2r Stod. 
7175: Babraaffe 71 eine Wohnung, 56 
Zimmer, Küche und Keller, fofort zu beziehen. 
775. Großer Hirfchgraben 21, 3r Stod, 
find 2 Zimmer, mit oder ohne Möbel, zu 
vermiethen. ( Desgleichen eine Kammer.) 
1440. Der 2. Stod mit Gaseinrichtung 
und Wafferleitung zu vermiethen und An— 
Mai Ar ROHR; GE der Bleich⸗ und 


U in e Edknfeimergaffe £it, D 51 
ift der 1. Stod zu vermiethen, Zu erfragen 


GEL fr — — 7* 8. Stock ein 
eriſcherplatz 1 m eine 
Heine Wohnung für 150 fl. zu vermieten. 


1441. Eine heizbare 


de ift glei 
zu beziehen; Seilerfiräße 2 * 


mmer zu vermiethen; blirte 


Ropmarkt 20, 2r Stod, Salon, 3 










2 Bann, 


er 
ngaffe 
Bimmer zu — 





1364. — 
und alle Sorten See et 


Seen, * 


u. ®® & 879 x a 
Wien 
end „..3.. a, 
fein Braun... .. . R 
Milani- p 
Friſch angeko umen ⸗ 
Feinfte Gera elatwürfe von Gotbe. 
Covester, Hühnermarkt, 


1424. Bar Mord 
40 Er., reiner 
Maas 28 fr., in der 1/, Obin 

Kleine —— 


445 Be * — * 
welches von keiner e 
ht, fowohl an F 
te, übertroffen wird, 
Biltigft bei 
E. Limberger, Weißadlergaſſe je 21. 


7. Vergangenen Mont Vormittag 

wurbe von x Heinen Kornmarkt bis bis zur 

Sandgaffe ein ſchwarzer Spißenfchleier ver 

— dem Finder eine Belohnung, Sleich 
aße 22, 


1441. Friſche Schellfiſche 
gicer Eproten, nun) 


dines & l’huile, 
J3. Burgh 


2. Burghold.” 
Ertrafrifche & # 
Kieler —— See 















— 


6 ** Sotet. wi. AM 294, Mittwoch 14, — 


Belonnimodungen 





'aeihindD Die —2 reichhaltigſte und billiaſt⸗ 


iNuftrirte Damen ‚Zeitung für 
1860, wird ſchon jetzt No. 1 ınb 2 
ausgegeben und Abonnements (1 fl. 12tr. 
E vierteljätrig) forıwährend "entgegenge- 


nommen von 1441 


Eranz Benjamin Auffartn, 
Eck der Dünges- uud Hanfengaffe. 


Eonrert - Berein. 


8 den 15. December 1839, 
im Saale der „Harmonie“: 


Erstes Abonnemeni-Üoncert, 


ausgeführt 
yarch das Mufik - Corps des k. k. öflerr. Uegimenls 
„Graf Desenfeld” zu Mainz, 


unter persönlicher Leitung des Capellmeisters Herrn Stark. 
Anfang 8 Uhr Abends. 


Die Mitglieder, welohe ihre Karten moch nieht erhalten baben, können solche am, 
des Congertsaales in Empfang nehmen. 
Gasikarten sind an der Casse zu haben. 


Der Vorstand 


1440. Zur gefälligen rn 5 Beibnachts: EUER FED 
von wertbunllen WBichern zu ermäßi ae Preiſen, melde ntigen 


als a: Beilage beiliegt und grafis bei mir zu haben if. — Um ten 
age, vor Weihnachten {ft mein Laden geöffnet. 
Wilhelsn Erras , alte Maimergaffe 35. 


— Ehampagner a IM, 12%. DO 2 fl. pr. %, BL, 48 fr. pr. Ya Bl; Graben 33” 

















Opern⸗Geſang— 


e Mittwoch Geſammtprobe, dagegen findet morgen 
Beobe Rat . D 





769. Schöne Rehfelle in großer Auswahl billigſt bei 
Ghriftian Schmidt Erben, Rebfiod 1. 


1424 GE” Seidene Schürzen ap 
in ſchönen Wuftern bei Ed. Oehler. Stiftfir 


177. Grosse N —— 49 
naͤchſt der Turnanſtalt.) Eine große Auswahl in Kinderfpielwaaren, Een 


fländen; ferner: uren in allen Größen von Porzellan und. gebrännter Thonerbe, 
Urnen, Baten, = Decorationen geeignet, fowie auch Kaffee⸗ und Thee Servicen 
und fonftige Tifchgeräthiihaften von feinftem Porzellan zu geneigter Abnahme empfeblend, 


777. Ein junger Mann, ber in einem auswärtigen Colonialwaaren-Geſchäfte h 








Iernt, feit einem Jahre in einem biefigen Colonialwaaren⸗ und Lundbesprobuften- 

een gewanbdter Detailleur ımb auch mit ber nöthinen Buchführung” vertraut 4 

a — Engagement. Gefaͤllige Offerten unter No. 18 beforgt bie 
n db. BI. 


- 778. Leim a 22 unb 24 fr. pr. * ack bill bei 13563 Asp 
— * p B, r 








777. I Das dieſer Tage ſtattgehibte Jubilaͤums⸗Concert des Philbarmonifchen 
Vereins gab wieber Ye Zeugniß von ben Fortjchritten dieſes ſchoͤnen Vereins. — 
eife Fe 


Möge er auf gleiche Weiſe fletd fortblühen und gebeihen ! 
1441. Wir empfehlen unfer wohl affortirtes Lager in allen Sorten —— — 


für Holz⸗ und — a Fans — — ſehr ſoliden Beichlag, in 
„ebe. wir . N 4 
Raum un Dad — in vortbeilbafter a en er 7 
feitigen. . Gebr. Marburg, Friedbergergafſe 2 
7117. bi ebrannten in Dickſchied ei angen: 
Bei * Bet Hau: Bon J. —3 feznen,„EInGegeBenden? 
. Thomae: Bon 3. P. F. 1. OB P. H. Ufl. 9. 9 


Bei 
Söllner 1 fl. 3. 

Bei M. Bremfer: Bon J. M. 2 fl. 20, 
woffr wir den edfen Gebern verbinblichft banken. 


! En 
777. Geftidte ragen von 6 Er. an bis zu ben feinften, Taſchentüche 
von 12 fr. u be — Nase Be Tülfileier. ’ (duch, SAL —* 
eine Partie zu bedeutend a Preifen, fowie Ehemifetten nebft den dazu paffenben | 
Arrmeln empfiehlt I. ©. Horisx, st. Bockenheinergasse 21. 

ı 798. Aechter ö Bordeaur a 1 fl. die Flaſche mit GL, 
Bus alter .- de ———— 3 F fl. es 1 fl. 45 ?r., fe 

unſch⸗Efſenz a 1 fl. 12 kr., 1 fl. 30 Er. und 1 fl. 45 fr, Cognao vieux 1 fl. 45’, 
Arrao de Batavia 1 fl. 30 £r., Extraot d’Absinthe, Baſeler Kirſchwaſſer zc. bei 

Gottfried. Macs, Fahrgaffe 16. 





* Friſch angelpmmen: Tee 


e ſeidene ns 


Anh, 
ee eh für Serren, 
breite, 108 Ellen, weiße Leinwand 
zu 28 fl. das Stück. 


. Schottenfels- Meier, 
wi ahrgaſſe 86, der Schnurgaſſe gegenüber. 


In der Serie gezogene 


Ansbacher ſooſe, 


fh Mg bi 15. December d. J. jedenfall mit Gewinnen gezogen werden, 
"Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


Stereoscopen mit 6 Bildern, 


h1fl. 4S kr. bei 
Louis Marx, Paradeplatz. 


1439. Gin franzöfifches Weinhaus in Reims bietet einem jungen Mann | aus gute? 
ie Beichäftigung ald Bolontair ‚und Gelegenheit, ſich im Gejhäft und in ben 
prachen auszubilden. 
Gewüuͤnſcht find einige Vorkenntniffe der Bureauarbeiten, fowie ber franaöfiichen und 
englichen Sprädye und Kenntniß der deutichen Sprache. — Offerten unter M M. 
Co. No. 1® befördert die Expedition d. BI. 


772. Kür die Tochter einer auswärtigen honneten Familie wird eine Stelle geſucht zur 
unterflügung in allen häuslichen Arbeiten, Erziehung von Kindern, auch zur Aushülfe in 
einem Laden, Franfo- Offerten beforgt die Expebition diefer Blätter unter No. 100. 3% U. 


1219. Gebrudtes, jowie verfchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, Handlungs: 


bü f d zahlt die bö 
5 Pr A 1 8. 8e — Haaſengaſſe 11 neu, Ed des Grabens. 











‚ eg ſeh fü! 
ngelegten allen, acht Tage gehend, für 

100 preuß. Thlr. zu verfaufen, # 
770. Bei dem Abbruch zwiſchen der Eichen: 
heimer und Bodenhimer Anlage find, zu ver 
faufen: Thüren, Genfer, Fu 


Gin — Rechneigrabe 

de in —6* = 
Pi ift-wegen Do« 
m * —9 —* Hi g zu verfaufen. 
Das Nähere bein Thorſchreiber am 


Ein Marmor» Wafhtiichauffag ift 
BEL zu verkaufen; Schippengaffe 2, Ir St. 

778. Gin Ghrift- Bärtchen mit der ifo: 
Iaitirche und Springwerk verſehen, in jehr 
aut erhaltenem Zuftande, iſt billig zu ver 
kaufen. Wo? fagt die Expedition. 

777. Ein gebrauchtes, ſchwarzes, eins 
re — arofe Eſchenheimer 


elle; 
Gin —— Papagai, 1Putzladen 
neh 2 Zubehör *— 1 Buppenftube zu ver⸗ 
faufen; Schaͤfergaſſe 15. 
778. Puppenhaus zu verkaufen; großer 
or aben 22. 
ah . Kleine neue Kommobden zu verfaufen; 


ferftrafie 27. 
778. Sleine Hochſtraße 6, Parterre, 2 
fein gemalte enfter-Rouleaug, Schweizer: 


Anfichten barftellend. 





1% ‚ Befanntmachungen. 
m. riſche Schellfifche bei 
reiber, Eſcheuheimerſtr. 30. 
12 * einftes — 
Hani- Minnprie- 
1442. ri ächte Teig 
bei ani, 


Jos 
Sevenfraße 6. 


8. —— Schellfiſche und Büdinge er 
. Nuss, Gallengafje. 













— 


nr a 
au - 
— a De * 


x ie € 
* 
DE 


aus; — orjd —— 
fühe — d. 


fd, 3: 
€. $ —— fe 


1442, Dunkeltothe füße Bale 
Orangen — bei 







Gablian, 


m RER 
778. Aepfelwein verzapft 
Andreas 2 





rifche Schellfiſche 
marinirte Eee das Stit 8 fr, 


X4 
——— —— vormals — 


1442. — — Turhots 
Sole, ca Tara ‚Büdinge” 

ilani-Minoprio. 
1441. Wieder friihe Sch 


wäflerter dabberdan bei 5 Sg 
3.8. Glock, 23 ri 

















777. Gin gelber Canariı 
Männden, .r geben entflogen. 
Beloh abzngeben: 


gaffe 61, Parterre. —— 


7. Bellage, Fraukf. Intell. BL, M 294, Mittwoch 14. December 1850. 
— Bekannutuaachungen 


Feſtgeſchenke Für die Jugend! 


1441. Dem heutigen Blatte liegt ein Verzeichniß der beliebten Jugend⸗ 
fchriften von Franz Hoffmann bei. Ich empfehle daſſelbe gef. Beachtung. 
Franz Benjamin Auffartn, 
Eh der Dönges- und Haafengafe. 
Begen Aufgabe nachfolgender Artikel 


Ausverkaufzuden Einkaufspreifen! 


| Gegenstände für die reifere Jugend und schulpflichtige Kinder: 
@tuld:Baaren. Vapeterien und Cartonnagen, von ben feinfen bis zu ben 
billigften in reichfter Auswahl. Altums, Boeftebiiher, Stammbücher, Damentafchen, 
u Brieftafchen, Rotizbucher, Arbeits: und Handſchuhkaͤſtchen in unb Bappen ıc. 

eiftifte, Achte Wiener und Faber Boldbo:den und ar preßt papier. 
a und Bilderbogen, Tufchen, Stablfebern und Stahlfeder: 
alter. 
——— und Schulhefte in allen Liniaturen. Zeichnenkteide und Gummi. 
Durchzeichnungs Schablonen für Kinder, Schiefertafeln, auch ungerb: echliche. 


J. A. Simeons, 
Papier- nnd Screibmaterialhandlung, gr. Sandgafle 8. 


Ferner empfehle ich mein Lager in: 
ag = und Gefchäftsbüchern aller Art zu ſehr rebucirten 
reifen. , 
Eopirbücher von Seidenpapier, 1000 Blatt 2 fl. 48, 500 Blatt 1 fl. 48. 
Große Partien : Poft-, Seide, Rollenpapiere, gepreßte Maroquin- und farbige 
Baptere. 


777. MM. S. No. 1740, ein Bilden Leinen, 59 Pfund, ift ab⸗ 
handen gelommen. Gute Belohnung demjenigen, welcher darüber Nachricht 
geben kann 1: Roßmarkt 5 uen. 


Feine Puppen und Puppenartikel 


in größter Auswahl bei I 
Wiegand: Zimmermann, GE des Roßmarkts. 










Eine, Sendung Neger 
iſt er man Broders, Haaſeng 1441 











Eine große: Bartie Wolka : Jacken in —— 
Größen habe erhalten, die ich ausnahmsweiſe billig; im 
Dutzend als Einzelnen, abgeben kann. 


Julie Schneider, 


große Bockenheimerſtraße 9, zur „Harmonie“, 


2? @ngfilge Patent · vetſchafte —— jeder Aft,, Brenn 
— “ Fr enrich, gtöse v x ö 
778. Auterricht in der frauzüſiſchen Sprache vom, einem am hieſſgen Gymna- 
fi geprüften Lehrer. Ken ga ” Jahre im I Unterricht, ertheilt, Die Methode 
son som Lehrer felbft geföhrieben!: Zu fprecheh Yon 11-12 Uhr St trafe‘ RE 
 Correspondanee conimerelale. 





778. No! 135 bat den Tiegenden audgeftopften Edelhirſch gewonnen. 
Das Jägers Comite 


14410Am 9. biefes blieb in, meinem Parterrelocal ein, ledernes Taͤſchchen Liegen, s 
E. Breufing, Bieidenftraße No. .b 


778. Es wird in frequenter Lage eine für ein Spezereigeichäft ſich eignende —* 
mit Wohnung geſucht. Offerten mit BEIM an die Exvpedition 


mm mn mm — — — —— T —— —— — — — —— — — 


ITT.NEine einfache bürgerliche Wohnung von 5 Zimmern, nebſt Zubehör, 34 
mit Gartenvergnuügen, wird innerhalb der Stadt, in der Nähe des Eſchenheimertho 
mietben gefucht. Offerten mit Angabe bes Breifes Bitter man Zeil 24, in im Laden recht, abzugeben. 


1442,, Gypsſfiguren fies erbte, ſowie Meyaratusen,. Auffriſchen, Bronciten 


— — 


billlgſt — V. Henrich, großer Hirſchgraben 8 
778. Ich warne biermit Jedermann, auf meinen oder meines Mannes sen ‚etmah 
zu borgen, inbem id für nichts hafte. . Sopbie 1’$, 
A * 


777. Zwei Frauenzimmer, aus achtbarer Familie, ſuchen bis zum Fruͤhjahre eine Fleine 
Ri Wohnung, 2 bis 3 Zimmer, Küche, Kammern in in nicht au hohem | Preife. 

778. Prima:Stenrinlichter a 28, "30 und 32 fr. pr. pr. Paquet, bei Abnakme 
mehrerer B quete bedeutend billiser, Prima-Talglichter, pr. Pfb. 22 fr., im a Eır. Fillis 
ger, div. Sorten Waſch⸗ uud Toilette: Seifen zu den billtıften Preifen bei 

—— ed Maes, Fahrgaſſe 16 
nm goldnen Pfau. 

Haute Abend Duintet 3 vom Hagen ——— —— 


- Gesogene ‚Serien-donfe - e 


be morgen, den «15. ‚ December, » stattfindenden Gewinn : Ziehung des 


- Ansbad-Gunzenhaufer Eiſenbahn⸗Aulehens, 


melde unbedingt Alle mit einem Treffer gezogen werben, find bis. morgen 
Mittag pr. Stüd zu 35 fl. oder 20 Thle. preuß. Ert. zu beziehen bei 


Albert David, 
MOL 2 Eder Mainfrafe Ho. 13. 


‘ Napolitains von 8 tı. an x, 
Poil de chevre von 10 tı. an x. | F 
. Cassinets uni et travers von 12 ft. an ze. 
Modedruck von 9 tr. an :c., ) 
HKleiderstoffe, verſchiedene, billigſt, 
‚Möper-Orleans, Staab breite, in allen Farben, N 1 fi 1, 
ſowie ale Sorten Futterzeuge be 


Schotlenfels-M eier, 
1441 Fahrgaſſe 86, der Schnurgaſſe gegenüber. 


wein! = 


1857 r Mierfteiner . . . . . per — kr. 
„Oberingelheimer rother, 


BEE im „Storch“, Eck der Saalnaife. — 


778. Conrad Filzinger von Ginnheim ift von heute an nicht mehr in meinen 
Dienften. Frankfurt a M., 13. December 1859. 
&. Glauer. 


EEE ENDE EC —— 
778. In ein biefiges Waarengefhäft wird ein Auslaufer gefucht, ber vorzügliche Zeugs 
niſſe aufmweifen fann. Näheres bei der Expedition. 


4 

















— 


Dienftgefuche und Yncrbieten. 178. Ein sıbentliches Mädchen ſucht 7 
776. Eine Amme ſucht von Mitte naͤch fen Monatpläge; alte Mainzerg. 63, 2r. Stod 
Januar an das zweite Find N. flillen 777. Gin zu aller Arbeit. williges Mäb- 
Näheres Krögerftraße 5, Ir Stod, chen wirb geſucht; Kolbächergaffe Ro. 8. 


— — — — 


—** Es wird ein srhentliches Mad⸗ 
egen guten Lohn geſucht, das 
2 an Far — —— kann; 
eine och 8, Ir Stock 
—* Ein Mädchen, das alle Häusliche 
— verrichten und glei eintreten kann, 
ſücht Dienft. Zu Be ee nbergaffe 12. 
—* — ————— af Bft, | dr 
ann gute Zeugniſſe u 
— d. Frau Hofmann, Trieriſch ;. 
en 13 wird Ai 
Bun 9 


718. on — ——— Zapfjunge wird ge⸗ 
ſucht; große Bockenheimergaffe 76. 

777. Ein orbentliches Mädghen, zur Haus⸗ 
arbeit win. kann fogleidh eintreten; kleine 
Sanbdgafle 3. 


Gefuche verfchiedener Art. 


778. Ein paflender Raum, für Möbel auf: 
zubewahren, wirb zu miethen geſucht; Doͤn⸗ 
gesaaffe 17, im 1. Stod. 

717. Gine gebrauchte Puppenküche wird 
zu kaufen — Hoͤllgafſe 6, im Laden. 
— ——— — —— 

Bekanntmachungen. 


Feiner indiſcher Deiiß 18 fr. pr. Pi, 


ima PER „u. 
"  Baffinabe 20 fr. ve’ Sb, 
feinftes Borfanptafmehl Ro. O, ber Seh 
ter 56 kr., das Geſcheid 15 f., —* 
Starimehi in Paqueten, frijche Kunft- 


vn Fhetfried Maed, Fahrgaſſe 16. 


nn rg Spitzentaſchentuch —— 
ta end vom Hanauer 8 
—“ verloren. Gegen angemeſſene Be⸗ 
lohnung gefaͤll abzugeben: Zeil 67, im Laden. 


— Eine geiehte Perſon, bie gut flicken 
> be fann, kann wöchent einen 
Tag häftigt werben. Näheres a _d. Exp. 


778. Mittwoch den 7. d. wurde ein grünes, 
feidenes, ſchwarz brochirtes Sonnenſchirm⸗ 
chen vorloren. Der redliche Finder wird 
um Rüdgabe gebeten: Karpfengaſſe 4, 4, Ir St. St. 


777. Rechneiftraße 9 wurde ein Rnaben« Rnaben« 
fragen gefunden. 


Verloren 
178. Auf dem een von Offenbach nah 
Dberrab wurbe Samdtag eine weiß und grau 
neihedte Minder-Bictorine verloren. 
Dem reblihen Finder wirb bei Hertn 6. 
Schneider, ar. Eſchenheimergaffe, eine an: 
gemefjene Belohnung zugefichert. 


7783. Ein weißes leinenes Taſchentuch, 
flidt C. H. 12, wirbe verloren. —* 
gegen Belohnung: Hochſtraße 23, 2 


Tüglich fein geriebene Mandeln bei 


g . Stiefel, Wollgraben 12. 


1442. Turbots, Sols, Schellſiſche, Auftern, 
u. Orangen und Mandarinen, Strachiao 
Rogirefort-, Neufchatel umb Brie 
Rle a De ert- Früchte, ” 
flügel von Breſſe, Itower 


Datteln bei Eserg Be 
Friſche — Kiffen 0 — 


— — — — — — 


1442. Aechte — — 


779. Sonntag wurde verloren: ein Me 
datllon mit baranhängendem Faͤßchen, Ubr⸗ 
ſchlüſſel und —— an Dan bittet 
dringend um gütige Rüdgabe gegen jet 
qute Belohnung, ba es mehr ein tbeuerd 
Andenken 
Werth hat. Abzugeben Zeil 11, 


7178. Friſche Shrifiäe be 


ne No. 45. 


779. Ein armes Dienſtmaͤdchen verlor am 
Dienstag ben 13. December vorn Hoaide 
weg bis Friedbergerthor ein Portemonnait 
mit 21 fl. Der freundliche Kinder wird ae 
beten, folche8 genen gu’e Belohnung Haide⸗ 
wen 2: abauneben. 

778 Montag Nıchmittag wurd: eine Fleine 
Broche, mit Amethift und weißen Perlchen um⸗ 
faßt, verloren. Dem redlihen Finder eime 

ute Belohnung bei Herrn Juwelier 
vhack, Ed der Zeil und Haaſengaſſe 


IT. No. 96 hat die golbne Herrenuht 
gewonnen. 


im Laden 





für den Gigenthümer —— als e 


8. Beilage, Fraukf. Iutell..31. N Mittwoch 14-- December 1859, 


Belanntmahungem. 


\ | X) 
Sejangbücher, 
in den verfchiedenartigften — ſeht gut und bünn 


gewalzt, zu. den Preifen von 1,fl., 1 fl. 45, 2 fl. 24 und 3 fl. 12, find 
wieder in großer Auswahl vorräthig in 


J..D. Sauerländer's Sorüimentsbuchhandlung, 


grosse Sandgasse 8 


lacd-Handschuhe, 


| Pariser und Grenobler F'abrikate, ‘für deren Güte 


garantire; 


Cravatten, Cols, Echarpes etc. 


zu mässigen Preisen empfehle _zur ge- 


. neigten Abnahme auf bevorstehende Festtage. 


I. Wetzlar, 


Zeil, im ‚Kuſſiſchen Hof*, 
Dr. wilhelm Jordan’s 


dritte Borlefung (Dante's HöMe und Kenefeuer) heute Mittwoch den 19. d. M., von 7 
bis 8 Uhr Abends, im Saale des Brüffeler Hofes. Abonnements & 5 fl. 24 kr. bet 


Me. Keller (Schmerber’fche Buchhandlung.) 





778. Mn Brenben, täglich. friſch ‚empfiehlt 
—. onditor, Fahrgaſſe 130, der Döngesgaffe über. 


‘ 


Bekanntmachung. 
Die Aufnahme Aranker und das Beſuchen derfelben im Hospital, 


1213. Die Aufrehthaltung der Hospitalorbnung, welche durch das Zufchiden Kranker 
jeder Stunde in neuefter Zeit öfter mißachtet wurde, hauptſächlich aber die gt 
Erhaltung der Ruhe in den Kranfenfälen, macht fol [geube Anordnungen .unerläßl 
erjucht man das sek Bublitum, Solche genau beachten zu wollen. 
Die. Aufnahme Kranker findet, dringende Fälle, yplöglihe Gkfranfungen und Do 
—— — tägli nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 Uhr 
achmittags ftatt 
Die Aufzunehmenben bem uch daß fi mit poligeilicher Gr: 
laubniß dahier — eine — 5*3 Aber daft Bd bes Meiſters auf 
von ben betreffenden am ornen er * —— und ſind Formulare 
jederzeit im Hospital und bei dem Aſſiſtenz— Chirurg Herrn Harff, Saalgaſſe No. 


zu — ben 
Das Beſuchen der Kranken iſt nur Dienstags und Freitags in ben Radhmittagk 
ſtunden von Bis 4 Uhr geftattet. 
Franffurt a. M., im December 1859. 


Mieg-Amt 
oo | des Hospitals zum heiligen —— 
| > mpyfehlun 


778. Auf bevorftehende — Ad mein TE Bafeler und init: 
Gebadenes in gefälige Erinnerung. 
Friedrich et — H. Bauer, 


NB. Beſtellungen werben bei Hrn. E. J. Lücde auf tem Markt entgegengenommer. 
EEE EEE En EEE ETC EEE TEE EFF EA Fr 


Weissleinene Taschentücher, 
’ ettopreifen i lage | 
in fhöner Bleiche, zu feftgefellten pre nt * eu en Sad = 


Fohlenkaften, Prtstin Bu mn rain BE he 


717. Meifröcke in verjchiebenen — * zweckmäßig und dauerhauft, für 
ſchwere Winterfleider, von 1 fl. 12 an bis 2 fl. und höher. 

NE. Ale Arten Neifröde werben, „gemalden, teparirt und fo ſchͤn wie neu ber 
geftellt; @lifabethenftraße 1, im 1. Stod. in Sadjenhaufen. 


Be (mein w — kibla In meine Beufuna Babı 11:38 per 
A mein aarenlager eın eiien ın meine zujung abraa € Der 
777 : Heinrich Simons. 











Für VBierbrauer geeignet, 


7177. Bier neue, fehr ſtarke, in — gebundene Sechsohm⸗Faͤſſer find gu verkaufen; 
in Vornheim Gelnpäuferfisafe Ro. 8 


7 








Ball= Anzeige. 


1442. Der Ball ver 4., 7., 8. und 16. Compagnie des Löſch⸗ 
Bataillons wird Samstag den %1. Januar 1860 in dem 
Saale der „Harmonie* fiattfinden und find bereits die — in Circulation 
eſetzt, ebenſo liegt eine ſolche zur Betheiligung bei Herrn 2, A. 
bare 113, offen, falls obige Liſte einigen Bataillonsmitgliedern nicht zugehen 

Das Comite. 


- 177. Ein Meines und ein größeres Haus mit Garten zum Alleinbewohnen, am Bo 
burgmeg gelegen, habe preiswürbig zu vermiethen. Schultheis, Bieidenſtraße 14. 








1889. Bürger: Uufnabmen. 
Derember 8. 3 Peter Friedrich Jacob, Handelsmann, BS., Friedber⸗ 
a 
S. * Beh m —— Scribent, dermalen hiefiger Schugmann, von Bret-⸗ 


ten, Vleidenftra ße 21, 
8. Sungfenu — E Margaretha Eliſabetha, Merceriewaarenhaͤndlerin, 


von Fried 
nen, Bürgers — — Here Cu i I. Sriebri a he ' 


* 


wig Reutlinger.) 


„ 1% MIT N Carl Gottlieb Heinrich, Uhrmachermeifter, BS., 
erg 
1. Schüßler, Andreas, Sadträger, BS., kl. Rittergaffe 28, k. 
21 — Julius, Handelsmann, aus Mainz, Rechnei —* — 
12 phil. Stern, Salomon, dermalen Oberlehrer 


— ut der ifraelitifchen Gemeinde babier, = Berlin, Re 


„ 12. rau Stern, Ya, eb. Fürftenberg, iſr. (Ehefrau bes nn | 
: ern Dr. phil. Stern, 
12. 


neb. Junker, aus Offenbach, i des hieſ. 
ru A —— N ne ei. 


Getraide:Bödrfe,. 
Berlin, den 13. December. Roggen pr. December — SL 48, ditto pr. Frühjahr - 
47Y,. Del loco 11'/,, ditto pr. December — Janmar11!/n. "Spiritus, pr. December 15/,. ' 
Samburg, 13. December. Waizen looo flille, ab auswärts fi u. ruhig, Rog⸗ 

gen looo flille, ab Königsberg 77 zu machen, 








eater | 
Be en Bernd Siem: un * 5* arme 
DE 3 Mrokthrid. Wer von 9. Weriäner 


DISS STINE TE. RUN Ay 5 x 


“engen eine Den ac N 


„Il ‘ * 
: ct a 5 
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Kurb:40’Th.L’ e— 


|Gr. H.508.L-b.R.1275% P. 
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83 341, @. 
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Sch.-Lippe3 Roth.|291,, P. 9 Q. 
- i Sad b.B./453/, @. 
5 /e i hun | ; . [Ans-G.A7L.b.RE.| 77% P. 5, Q. R 
' —9 Obl b.R.& 108 10544 B. von bar, 5 s Vereins-L. & 10 A. | 101, P, & 
. U A . = Hoil — 
. 814% Stantssch. Bau * m Wechsel-Osurse. I" 
. 1314P%oPr. Pr-A.b.R{114 Pp. Amsterdam k. 3.199, B. 1, @. ] 
Bayer.\5?jo OÖ. 1855 b. R. 11021/, P. x A . 199% @. 
„ ]41%0 dito _ #1012/, P. i R 
'® * obl ⸗ 973,4 @. 
» ‚a BR. „ [8 G. 3 
39/0 Obligat. 4 G. „ .b. Rothe. | — — 
»/ Obl. b: R. I1041/4 P. 1031, G, 41/; ObL b. R. E. '973/, P, ı/, @. 


en, 
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sd. Ri 
Argus, = 


Dierbel eine Ertrabellager Mranffurter 


> 

Hoil. 10 fl. Stücke |” 

Ducaten » - 

20. Fros. Stücke |, 9 161/,2-171/, 

Engl. Soverei „ 113438 

Russ. Im » . 9 301/-921/, 
i „ „2 221/230, 

Gold p. Zoll & fein|, 798-798 


„, Bio ditte 6/4, 7/a b. u. &. (Schana (41 0.i.F.428kr.|101'/, @. 
Bad. — ditto 108, Pod IN-4 * 
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5 Fros. Thaler , =— 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbuuben mit dem Mnisblatt, Organ der bieftgen Staatsbehörben, e: 
und den Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) 
M 295. Donnerstag den 15. December 1859. 


—— Juſerate, welche den folgenden Tag nach der Aufgabe im 
ray Se erfcheinen follen, werden, bei herannahendem Weihnachts 
‚ Borimittags von der Erpedition erbeten, | | 


Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Jutereſſen. 
frankfurt, 15. December. Inter den am 12. November abgegebenen Noten in 
ber E£urbeifi chen —— — ſcheint uns das der großbergoglich und herzoglich fädh- 
ſiſchen Häufer, d. b. Weimard und Kobarg-Gotha's (die als Mehrheit fiber die Eurlen⸗ 
mmung entjchieden, fo daß Meiningen und Altenburg ein nichts verfehlanendes Sepa⸗ 
xalvotum abgeben mußten) einer befo: bern Mittheilung werth zu fein. Der Grfantte 
Batte das folgende Curatvotum abzugeben: „Wenn bie te und berzoalich ſaͤch⸗ 
ſchen Höfe nicht in ber Lage geweien, dem Bundesbeſchluß vom 27. März 1852 beizu- 
umen, jo könnten fie auch Dem jet vorliegenden Antrage des Ausſchuſſes nicht beitretem, 
ondern müßten unter Pejugnahme anf Urt. 56 ber Wiener Schlußecte beantragen: 1) 
daß bie kurfürſtlich b-fftiche Megierung erfucht werke, die proviſoriſche Verfaſſung vom 
13 April 1852, ſowie diejenigen Geſee und Verordnungen, welche, die Verfaffung vom 
5. Yan. 1831) abgeändert haben, indeſſen nicht: auf dem durch dieſe Verfaſſung vorgeſchrie⸗ 
benen Wege entflanben find, außer Wirkſamkeit zu ſetzen, dagegen die Verfaſſung vom 
5. Jan. 1831 nebft ber auf dem burch diefe Verfaſſung vorgezeichneten Were unjweifel 
Hal rechts zültig eniftantenen Erläuterungen und Abänterungen derſe ben wieder in Wirk 
ſamkeit zu jegen, und folgeweiſe die von der kurfürſtlichen Regierung einſeitig erlaſſenen 
Randesgejep? und abändernven Verorbnungen der demnächſt einzuberufenden Ständeverr 
ammlıng zur —E—— vorzulegen; 2) daß ein Ausſchuß damit beauftragt werde, 
ejenigen Beſtimmungen Der Verfaſſungsutkunde vom 5. Jan. 1831 und ‚ihrer Zufäge zu 
‚bezeichnen, wie mit ben Bundetgeſehen nicht vereinbar. jein möchten, damit bie Bunbes- 
verfammlung darüber Beihluß faſſen und die kurfürſtliche Regierung auffordern Fönne, 
Die Abanderung ſolcher Beſtimmungen auf dem durch bie Bafıffung vom 5. Yan. 1881 
vorgeſchriebenen Wege herbeizuführen, für den unerwarteten Fall aber, daß dies nicht 
Dr Biele führen follte, dann den Bundesgefegen entiorechend. anberweite Fürſorge trıffe,* 
ie Fe ne laſſen fich die genannten Regierungen nicht weiter auf Spipfindiafetten ein, bes 
zufen fich einfach anf ihre Frühere Ste lung zum Buntesbefchluff*, und verlangen eine Erledigung 
ber — auf dem correcteften, von bein Landesrecht vorgeſchriebenen und das Bundes- 
seht kelneswegs vernachlaͤſſigendein Wege; unb dies ift auch ber einzige, durch welchen eine 









befriedigende LWſung zu erwarten tft, Die beſondere Erklärung Meiningen’s und 
burgs jhlägt üdrigen® ſſolirt einen neuen Weg vor, weshalb wir fie bier noch 
lich beachten wollen. Auch dieſe Regierungen bemerken ihre Ni en Beiden ai 
Beichluffe vom 27. März 1852, erkennen aber ben einmal en 
Grundlage für die weitere Behandlung ber Angelegenheit an, und halten auch vom 
Geſichtẽpunkt aus für die nächte und vorzüialichfte Aufgabe der Bunbesverjammlung bie Bers 
mittlung einer Ginigung zwiſchen ber Furfürftlichen Regierung und dem nach ber Verfafjung 
und dem Wahlgeſetz vom 15. April 1852 berufenen Ständen, wozu fie am -geeignetflen 
bie Aborbnung eines Commiſſaͤrs Halten, welcher der Eurfürftlichen Regierung möglicfies 
Gntaegentommen empfehlen und ihr anheimgeben foll, ob fie fidh feiner Dienfte zur Aus 
leichung ber nach nochmaliger regierungsfeitiger Erwägung etwa der Erledigung noch bebürfen- 
— Punkte bedienen wolle. Mittlerweile wollen fie einen bindenden Ausſpruch ber Bun- 
desverfammlung über bie noch nicht vereinbarten Punkte unierlaffen wiſſen, weil baburd) 
bie au erftrebende sun eher erſchwert als erleichtert werben mwürbe. Dieſes Votum 
ift alfo nicht fo ganz einfeitig, als es anfangs bezeichnet: wurbe; 68 ed aber jebens - 
alld in dem Entgegenkommen ber kurfürhlichen egierung, welcher Umftand eben in b 

ter gegebenen alle ein firengeö Fefthalten an dem Rechtspunkt zu einer doppelten Pflicht 
pewiffenhafter Vorſicht macht. Wir wollen endlich noch das Votum ber ‚Städte 
citiren. hr bie Curie ber freien Städte, welche aud ſchon dem Bunbesbefchlufje vom 
27. März 1852 nicht beigetreten find, hatte der Geſandte gezen die Außichußahträge zu 
Amen. und dem Antrage bed preußiichen Geſandten fit bahin anzufhließen, bie 
ngelegenheit an ben Ausſchuß mit tem Auftrage zurückverwieſen werde, in ter , 
das preußiſche Votum bezeichneten Richtung anderweitige Vorfchläge an bie Bun 
fammlung gelangen zu Iaffen. 








BDBefanutmadhungen, 


Für den Weihnachtstiſch ber Jugend: | 1442 
d u 
SITE in 
Neife: u. Saad-Abentener, zz Lett 
Beide intereffante illuftrirte Werke find zu Beziehen durch 
Franz Benjamin Auf — 
Ef der Dönges- und Hnafengafle. 


ein in u, Be 
Speben tft erfchienen : 1410 


Grundriß von Frankfurt und Sachſenhauſen 
bis auf !/), Stunde vor den Stadtthoren mit allen Baus: 
nummern von Eduard Foltlz- Eberle ; jweite verbefferte 
gleihung, ber Heben Des tıflen Planes vom Safer 1654, CBecHE 
’ Pla om Sabre ; ’ 
* 3 rn ſchwarz 1 fl. 45) bei —* 
Ww. Heichardt!’s Erben, %ehfrauenberg 89, 
Auch zu Weihnachts⸗Geſchenken zu empfehlen. — 7 


Ballfächer 
im allerneuesten Geschmack 


sind in reicher Auswahl, von den billig- 
sten Sorten an bis zu den feinsten, eın- 
getroffen bei 2 


Fr. Bohler,. 


um Zeil 54, neben der Post. 


H. Jacquet Sohn, Zell 67, 


empfiehlt sein Lager in: 


Schirmen, Handschuhen, Cravatien, Fä- 
'ehern, Lederwaaren, Bijouterien ete.; ' 


ferner seine Ausstel lung mit Preisen in Zahlen 


der neuesten und geschmackvolisten Gehbrauchs- und 
Luxus-Artikeln, besonders eine reiche Auswahl in 


Holzschnitzereien 
eigener Fabrication, über. 100 neue Modelle. ‚1431 
Rahmen für Bilder und Photorraphien in allen. Grössen, | 





vs 





Englische und französische Nouveautes 
in Gachenez, Eravatten, Scarps, Echarpes, Eravatten mit Bruft: 
bedeefung, Eravattennadeln, Sandichuben, Bas ie und Strumpf: 
Wadren habe in reicher Auswahl vorräthig und empfehle ſolche als paſſende | 
geſchenke. Louis A. A. Schmidt, Bleidenſtraße 5. 


778. Leim a 22 und 24 Er, pr, Pfd. Schellad billiaft bei 
* Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16, 





EFriſch angekommen: 
* en —— 

EEE arm 
=. 38 fl. das nn 


sage -M eier, 
Anhrhaſſe 86, der Schiirgaife gegenäber. 7 


Wollene Waaren, 


hend in weißen, und farbigen Flanellen, Gepannolete, feinen — 
atbinen und carrirten Lamas für Kleider und Schlafröde, wollenen —— 
fneldeden, Pferdedecken ꝛc., wollenen geftridten Strümpfen, Palatins 
Kinderkleidchen und Jaͤckchen, wollenen und baummollenen Unterhofen und —— 
ſowie geſtrickten Arbeitskamiſolen, empfiehlt in reicher Auswahl au Außer bil ten 
1426 © Weimar, gegenüber der Schwanapothefe, Eck der 


Ge Dürger Gewehre — 
Taufe ich zum — Preiſe. 1421 
©. Glauth, Fahrgafie No;:98: - 


Hfener fl. 40 Foole ae gratis bei _Moriz Stiebel Söhne, 


Hauptgewinne: fl. 40,000, 30,000, 20,000 ıc. Erſte Ziehung: 18. December => 


778. Hechter franzöfifcher — a 1 fl. die Flaſche —* 
ie alter Rum de Jamaica à 48 fr., 1 fl, ı fl. 30 fr. und 1 fl. 45 
uni: @fjenz à 1 fl. 12 fr., 1 fl. 30 Er. und 1 fl. 45 fr., Cognao vieux 1 [45 i, 
Arrac de Batavia 1 fl. 30 fr., Extract d’Absinthe, Bafeler Kirſchwaſſer az bet 7 
Gottfried Maes; Babraafie. IB: 


1410. Das Neueste in gelidtn Mragen, Aermeln; 
tüchern, Schleiern, Pique-Decken. Vorhangsstoffe 
denen Foulards, Fichus, Halsbinden :. jehr billig. * 

NB. Eine Partie Stickereien, ältere Deſſins um damit zu men, BORN 


unterm Preis bei Theodor Pott, 3 
1486. Gin Laden nebft Gomptoir in guter Lage zu vermiethen, auf der 


Eypedition dieſes Blattes, 













— — 


2 di, 2 etaten u uns jömn ige auf Di ol auf bie rer als eeißeigfe und ei 


„Der Bazar“ 
——— für 2uep ——ã— Die erſten Nummern des neuen Jahrgangs 


ns 


allen Erwartungen. 
Jügeriie 33 », Bapier- und Landkartenhandlung, Domplag S. 


Geſellſchaft 
zur —— af - deren Hiülfswissen- 


‚Einladung 


GEN ERAL - VERSAMMLUN 6 


Donnerstag den 15. — Abends 6 Uhr, 
im Lekale der Gesellschaft. 








Eagrsordnung 


Aufnahme neuer Mitglieder: — Wahl eines Präfiventen. — Ergänzungs- 
wahlen zu den Aemtern. — Berichte der Inſtitute. 


1440 Der Präsident: Dr. Souchay. 


Th als: Gonao, Souchong, Pecco, Hayfan und Imperial, verfauft in 
©, — —2*F zu unen Preiſen 1438 
Ohlenschlager jr., alte Mainzergaſſe 24 neu. 


Colmiren von Chenille und Litzen 
in aefhmadvoller Auswahl bei : 3. Schütz, Bleidenftrafe 4. 


01394. Neuekräme 5 neu, Ir Stod, =; ein großes Geſchaͤftslokal zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. Näheres gleicher Erbe, 


Die beſte Sorte Gummiſchuhe zu den billigften Preifen Bei Ehr, Dtto, Brönnerftr. 5. 


Ausgeſetzt— 


—— herabgeſetzten ge große Partien don Ka. ia 








Napolitaine, Popeline, 
Poil de chövre, engl. Baröze, 
Eros grain, Jaconas u, Organ 

. earr Thibet,  Cattuih., N 


* 1. Fischer-Schot&ß' 
BO Heuekräme- A: Aa 4. 
1419 — Unbedeutend geflecke IP 


BE ächt oſtindiſche £ her = >: 


in ganz neuen ausgezeichnet schönen ezz 
3%. F neue Sendung in größter . ſchoͤnſter Auswahl, 
d. Debler, Enke 4 2, Ben we: 8 


Neuchateler Fre, 20 2oofe, 


Öewinte: Frs. 100,000, 50,000, 40,000, 30,000 ꝛe. 


Nächſte Ziehung; am 2: Januar’ 1860 ' Dpflgaftönd » Loofe 
a W * oder Y fl. 20 fr., und in Partien billiger, bei 


"N. E. Fald & Co., Bänk- und Wechselgeschäfl, 
Steinweg No, 12, zum „Schwan“, 


Reißzeuge, = 


Aarauer, Wiener, fowie alle Sorten für. den Schulgebrauch - 
den bilfigften, empfiehlt zu bevorſteheuden Weihnachten 

G. Gallo Sohn, Bil Man 
1432 Dptiher der Frankfurter Angenheilanfalen.: 


1437. Unbedeutend beihädigte Achte oftind, Foulards Tuͤcher habe — 
in den neueſten ersten Muftern erhalten. ai 


Weimar, gegenüber der Schwanapothefe, Ed ber Webelgafe 













1411 


h. (u Zimmermann, 


im Braunfels, Es 


emp ehlt auf bevorstehende Weihnachten sein reich- 
h assortirtes Lager eigener Fahrik in 


Eisenguss-,' Bronze- 1. Ank-Artikeln, 


wohl broneirt als aueh vergoldeh, in sehr, gee 
Ede "Gegenständen für Geschenke, — * 
den Luxus als. Gebrauch; ferner: 


Marmor-A rbeiten, 


umfassend: Pendules, Schreibzeuge, Schachbretter, 
Vasen, Tischplatten, Federschaalen ete. ete., unter 
Ziusieherung reellster Bedienung, 147 


NBerfteigerungs:- Anzeige. 
Samstag den 17. December, Tazwittass 10 be, 


ſtehen, 
ca. 500 Flaſchen > in Der bereits befannten 
nali 
„ 100 4 Batavia:Arrac, 
„ 200 \ Samaica:Num und 50 Flafchen 


ganz alten, 
"„ 200 r Portwein: Punfch : Efjenz und SO 
Blafchen Extralt d’Absinthe, 
n dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Ya oͤffentlich an Ben. 
Treifbietenben veriteigert. G. Belfchner, Ansrufer. 


1426. Große ge in Acht oſtindiſchen feidenen Koulardstüchern von 1 fl- 
30 Er. an bei ©. Weimar, gegenüber der Schzanapothete, EA der Wedelg. 


nern Gehdjätts- Eröffnung, ) zu 


0 1484. Tliem geehrien Publikum bie ergebene Anzeige, ba 
Cigarren- und Tabak-Geschäft 


lefigem Platze eröffnet Habe. 
A ich eifrigſt Melt fein werbe, mir durch reelle und Billige Bebienung bas 
meiner verehrten "Abnehmer zu erwerben, bitte um geneigten Zufprud. 
‚ Brankfurt a, M., ben 11. December -1859. f 


859. - — —— 
Siegfried Bauer, Sahtyale‘ 4, 
nächit der Brüdde oO 


Auf Weihnachten ml‘ 

empfehle außer andern, recht paffenden Gegenſtaͤnden: mit 

ec te Tifcheben m} J are und —— 
— 6 X: ie | ' ZB 


111 
1 


Fritz Eck, Möbel-AJager, 


großer Hirfchgraben 14, 


Weihnachts-Ausstellumg. 


1427,  Unterzeichneter empfiehlt auf bevorſtehende Weihnachten feine 
aroie Ausftellung verfchiedener Statuen, Gruppen, Büften, Bafen ꝛc in 
yps als auch in der beliebten Elfenbeinmaffe. Befonders zeichnen. fid 
viele nene Fantafie-Gegenftände von feltener Schönheit und Ausführung 
aus, welche zu billigen Preifen erlaffen kann. 
Joh. Val. Vanni, R 


Stereoscop-Bilder. 


in großer Auswahl, darunter das Allerneueſte, babe von einem Barifer Haus in 
Commiſſion erhalten und erlaffe folGe pr. !/, Dußend zu den oe Preifen. 1439 
Ph. Ohlenschlager jr., alte Mainzerzaffe 24. 


775. In einer anftändigen ifraelitifchen Familie fönnen ein oder zwei junge Leute 
Koft und Logis erhalten. Näheres auf der Expedition d. DI. 


Damen-Putz und fertige Kinderanzüge, 
nad dem neueften Geſchmack, empfiehlt zu billigen reifen X 
1438 AM. Schülz, feiner Kornmartt 11. 


n.——— - — — ——— 
1217. Getragene Herrenkleider werden ze engsten und —* blt bel 
apbael Sichel, a | 















Belfanutmahungen. “ 


J. D. Sauerländer’s 
Sortiments = Buchhandlung, 


grosse Sandgasse No. 8, 


empfiehlt ger bevorftefenben Welhnachtszeit ihr in biefem Jahre beſonders reichhaltiges 
und mit allen neueren und bebeutenberen Ericheinungen ber Literatur und Kunft wohlafjortirteg 
gager. Alle Werke, welche ſich zu Geſchenken eignen, find in befter Auswahl vorräthig, ais 


er=- und usendschriften Biographien, Memoiren und 
für febes Alter, chen, Sagen. Briefwechsel. 
Gesanimelte Werke, tiletr- Andachts-, Erhanungs- wub 
I - 
———— Mlustrationen un Prach 


Bc in geſchichtlichen, geoaraphi 

"un  nätmiffenfän lichen Inhalts. * Atlan 2 

Literatur - Geschichten und alender, Taschenbücher, 

. Antlıologien. Vörterbücher x. x. 
Einfichtsfendungen zu beliebiger Auswahl | 

werben jeder Zeit mit Sorafalt und Pereitwilligfeit ausgeführt. 1428 


En Verſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 15. December, Zgrmittags ro usr, 


fiehen und wegen Veränderung eines Geſchäfts: 


eine Partie Frauenkleiderſtoffe, Chäles ıe., 
befonders zu Weihnachts Geſchenken gerignet, 


in bem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung, öffentlich an ten 
Meiftbietenden verfteigert. &. Beljchner, Ausrufer. 


a u —— 
Ballkleider ss aeması 
wie vom Stück, 


m glatt und gemustert, weiss wie 
Tarlatane, in allen Farben, empfehlt 
1424 E. Breusing, Sleideuftraße 1 


1487: Yusperfauf in Seiden-dammt:Bejten beveutend unter dem Kubrik 
preis bei E. Weimar, gegenüber der Schwanapothefe, Ge ver Wedelgaffe, 











Wollen = Wnaren - 


eigener Fabrik. 
Carl Witzel, 


Wedelgaffe, Eh vom Paulspla, 
empfiehlt fein vollftändiges wehlafjortirtes. ! 


Wollen IBaaren-Laget, 


Daffelbe befteht in allen Sorten Klanellen, Molton, Finet, en 
gam feinen aufs befte befatirten Gefundbeits: und Hemdenflanellen, welhenidt 
mehr eingehen; 4, 5 und 6 Ellen breiten Klanellen zu Damen:Unterrdden, mit nur e 
Naht; allen Sorten farbiger und carrirter Flanelle, in einfacher und boppelter Breite, 
welche zu Unterröden, Schlafrdden und Kleidern beftens zu empfehlen find; Engliſch 
rotb und fchwarz geftreiften Damen-Unterröcken in befter jhwerfter Qualität, 
Große Ausweihl aller Sorten wollener (Roltern) Pferde, Bügel», Reiſe⸗ und feinerer 
Bettbeden ꝛc x. Alles in großer Auswahl zu den allerbilligften Fabrikpreifen. 1422 


Crinolines 
in Shirting und Til, 


fowie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit erira 
ſtarken Reifen für ſchwerere Kleider, in reicher Auswahl 
zu billigſten Preiſen bei 13% 


Louis Rau, Bleidenfiraße 9. 
Sſte Braunfchweiger Cotterie. Ten 


Loofe a T fl, 1, a3 fl. 30 Er., 1/, a 1 fl. 45 fr. und 1/, a 58 Er. bei 1480 
Jacob Doctor, Hauptfollefteur, Allerbeiligengafle 44. 


765. Möbel, Betten, Herrenkleiver, Tafchenuhren, MWeißgeräth, Kupfer, M 
Dlei, Zinn ꝛc. werden gefauft und qut bezahlt; Kahra. der Döngesg. Über, im Hofe 1 


1436. In ein Colonialwaaren-Geſchaͤft wird ein Eräftiger Burfche, ber mit Pferden 
umzugehen weiß, gefucht. 








— 





VBerfteigerung von neun Güterftü 

in der Sachfenhäufer Gemarkung 

und einer — über den 
ain. 


Mittwoch den 1. December, Pasmittes, a une, 


tlihen Vergünftigungs-Defrets 5. October o., bi Nachlaß des hieſ. Bürs 
a ee hen Iopanne 8 —— u. — 7 4 Eadfenhäufer 

— liegende Guůterſtucke 
1) Sm. 7 —* 84B, — Kay ſchen dem — und Lattigkautgaͤßchen, Rdpt 


pteres, 22 Rutben 46 
3 0m 8 Ro. 64, ir mit Schlüffel an ber Lattigkaut, 32 Ruthen Al Schuh 
Bew. 8 Ro. 65, —— daſelbſt fößt auf das Lattigkautgäfchen, 88 Ruten 


25 Schuh, 
4) Gew; 15 No. 7OB, Wingert zwiſchen bem großen und mittelften Safenpfab, 1 Bier- 
kann gell BEE EEE — 
tlidyer Be e vom 19 

und 19. October, die dem minderjährigen —— Carl Simon gehörigen, der 
Sadienhäufer Brmarkung liegenden Güterftüde, als: 

1) Gew. 12 Ro. 115a, Wingert zwifchen dem Weg WE ee a unb bem . 

| Wartkgäßchen, 1 Viertel 19 Rutben 1 

2) Gew. 12 Mo. 115e, Wingert bafelbft, 1 Viertel 19 Kulden 10 Schu b, 

8) Gew. 7 No. 23, Baumfiid zwifchen bem Seehof und Sattigkautgäßchen, 36 Ruthen 


Schuh, 
4) Gew. 15 No. 329B, eg zwifchen bem Grethenweg unb der Darmſtädter Lands 
e, Nößt auf erfteren, 1 Viertel 2 Ruthen 14 Schub, 
5) Gew. 7 No. 26a, Baunfifid zwilchen dem Mühlkanal und dem Sattigkautgäfihen, 
36 Ruthen 19 Schub, : 
und in Gemaͤßheit ftabtgerichtlihen Vergünftigungs:Defret8 vom 14. November 
eine Kabrgerechtigfeit über den Main am Fabrthor, 


mit Mo. 21 bezeichnet, 
zu Sachſenhauſen im „WBanyerifchen Hof”, am Ben öffentlich an ben Meiftbie- 
tenden verfteigert. — —— 


8 lette-Seifen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 


Weihnachts-Geschenken 


B. besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 
Wilhelm Rieger, 
en N. 40. 





— — — — | Dreher Söhne, — 


‚Deferr, Hational-Eoupans 


vr. 1. Januar 
werden von heute an zum höchſten Cours eingelöft bei 


F. E. Fuld $° Comp. 
Bank- und Wechsel-Geschäft | 
1441 Steinweg 12, zum „Schwan, .. 


Local-Veränderung. m 
1432. Unterzeichnieter beebrt ſich ergebenft anzuzelgen, daß fein Labden ſich wicher 
Catharinenpforte Mo. 7, in dem neuerbauten Sanfte, befindet. Bei * 
Gelegenheit empfiehlt derſelbe zur geneigten Abnahme ſein reicha ſſortirtes 
ben neueſten Sonnen- und Begenschirmen, ſowie En+ tous as 
eigener Fabrik, zu den billigften Petien, 


I. Ph. Bröll, 3hitufibrikäit. 


An und Verkauf von Sinats- 


Papieren 
2 Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons Anlehens⸗Looſen x. bei 
Jul, Stiebel jun. $ Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union. 


"Zu Wellinachisgeschenkem 


empfehle: 


——— für Herren, Damen und Kinder, in Seide, Alpaca u. Baum: 
wolle, En-tous-cas ınd Sonnenschirme zu ben verfchievenfleh. Yreifen. 


©. Sonneborn, 
Graben No. 25, Eingang'der Liebfrauenftraße, 
NB. Gine Bartie Franfen: Schirme erlaffe au zurückgeſetzten Preiſen 


H. J. Schütz, Bleidenfi ſrahe 4, 


empfiehlt jein Lager in ben neueften Befakartifeln, Duaften, Franſen, Knöpfen, 
Ghenille, Nähfeide, Garn und Strickwolle ıc. zu billigften Preifen. 


Ball-Handschuhe bei | 3 
Johann Hayser, Leil N. V. 


Ein kleines Haus mit Hof wird unter annehmbaren Bedingungen zu kaufen gefucit.. 








3. Beilage, Fraukf. Jutell.Vi. MR 205, Donngrötag 15. Derember 1869, 





Bekanntmachungen. 


— —— — — 


0) CERT 


Nnahl fi chen Geſ angvereins. 


‚Donnerstag den 15. December, 
im Saale des Hotel .de. l’Union, 


inter: 'gefälliger Mitwirkung der Fräulein Hielene Pfelff und 
Medal, sowie der Herren Meyer und Hill und des — 
Thenter-Orecheaters. 


Psalm 130 von J. N, Bach, 
_MissainC (op. 86) von. v. Beethoven. 


Anfang 7 Uhr. 











Eintrittskarten zu 1 f,45 kr, sind zu haben in den Musikalienhand- 
lungen der Herren Andrö, Zeil, und Henkel, Rossmarkt, sowie Abends 
an der Kasse, 


Der Eingang ist nur von der Töpfergasse aus. 
Der Vorstand, 


Meine 


Weihnachts⸗ Husftelhung 


bietet auch diesmal eine reiche Auswahl von 
gefchnitsten Holzwaaren im Nococo— 
Styl, Wiener Whantafie- Artikeln. in 
Balifander: und Efchenholz und Leder⸗ 
Galanterie⸗Waaren aller Art, 


worunter fich viele aparte, aber auch praffifche mid nuͤtz⸗ 
liche Gegenſtaͤnde befinden. 
Die Preiſe find für den Weihnachts-Verkauf bedeutend, 
ermäßit und lade ich da — * verehrliches Publikum zu 
deren Beſichtigung ergeben 


J. Welzlar. 


Zeil, im „Ruſſiſchen Hof". 


P. 8. Geihmadvolle gefchniste Nahmen für Photographien und Bilder in 
allen Größen. 


In der Möbelfabrik von 3. HI. Strack, et 
in Bocenbeim, 
ps alle Sorten Möbel ſtets vorrätbtg, fowohl in Nuſibaum — —* 
10 bis 12 — Fagons, als: Cauſeuſes, Seſſel, Stü 
tiſche für 12 bis 36 Perſonen, Theetiſche mit einem ah — 4 
— und —7— ehrante, Näh«, Spiel, ch⸗ und m 
—* Den Nohrſtühle, das Stud von 6 bis 14 En mit! und ohne 
ckwaͤ par ug: 


779. Das t I. R umatismus⸗ d Gichtpapier a 
Ro. 7 Hinter —* ge — — "Pb "12 — — 


1419. - Ausgezeichnete Eubalema⸗Cigarren a 11, Fr, im Tauſend 22 fl., ſo⸗ 


wie alle anderen Sorten in abgelagerter Waare empfiehlt 
©. E. Alexander Lange, 81, Fahrgaſſe 81. 









hr 


MWein-Verfteigerung. > 


Donnerstag den 15. December, ke 


eben ber Frau Wittwe Valentin Böhm dahier ein Theil ihres rein und beftens 
Weinlagers, beflehend in: ” , ” 


20 ganzen und I0 halben Stüd 1857r Herrheimer, Bodenheimer, 
Ungfteiner, Oppenheimer , Nierfteiner, Geifenheimer und Büdes- 
beimer Ruland, 23T 

13 ganzen und 3 "halben Stück 1855r Gimmeldinger, Deivesheimer, 
Nuppertsberger Traminer, Forſter Riesling, Dochheimer und 


a, 
.B E..1846r Geifenheimer und 1 Stüd 18346 Marco 
ner, x 


im Saale der „Harmonie“, große Bockenheimergaſſe 9, "öffentlich meiftbietend verfleigert. 
Die Broben werden Montag den 12. und Dienstag den 13, December, Vormittags 
von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, im Keller des Appellationsgerichts⸗ 
hauſes großer Kornmarkt 12, verabreicht. 
Der Bezugstermin. ift bi8 Ende Januar 1860. C. Belſchner, Ausrufer. 
— — —ñ — — — — — — — — —— — — — — — — — — — — — — — — 


Schluß der Verſteigerung 


einer Partie von noch ca. 40 Stück Velours⸗ 
Sopha : Decken verſchiedener Größe nebſt 
vier abgepaßten Zimmer: Teppichen. von 
6/;, Ellen Breite und S bis 9 Ellen in’ der 
Länge. 
Freitag den 16. December, ee nie gpetouss. 
Sopha⸗Vorlagen verihiedener Größe nebft bezeichneten Bier Zimmer:Zeppichen 
in dem Vergantungszimmer, ‚Johannitterhof,. gegen  baare Beachlung offentlich an ben 
Meiſtblefenden verſteigert werden C. Belſchner, Ausrufer. 
Eine grosse Auswahl sehr zierlieher Muster 
in kleinen Kragen in Jaconet, Pique, 
Müll, dergleichen Toilettes, Neglige- 
hauben, Schleier empfiehlt 


in Dr Breusing, Bleidenftraße 1, 


Bilder: @inrabmungen in Golbleiften von 3-86 Fr. pr. Schub; Junghof. 





En. 


14% a ‚ Kür \ 
Weihnachts: Gefchenf 
— habe ich eine ſchöne Auswahl 


framſiſche Bänder 


zu bedeutend ermäßigten Preiſen ausgeſtellt. 


\V. Eichelmann, 
fiebfrauenfiraße Ho. GL, im Breul’fchen Banfe. 


— Empfehlung. 
778. Auf bevorſtehende Feiertage bringe mein laͤngſtbekauntes Baſeler und Minis: 


es in gefaͤllige Crinnerung. | 
Friedrich Grünewald, vormals 9. Bauer, 
Offenbady a. M 


in 
NB. Beſtellungen werden bei Hrn. E. J. Lück⸗ auf dem Markt entgegengenommen. 


— von 8 kt. an ꝛc, 

Poil de chevre von 10 tr. an x, 
Cassinets uni et travers von 12 Kan x 

‚.‚Modedruck vo 9 t. an ıc., Ä 

.. Mleiderstoffe, verſqhedene, billigſt oe > 

Köper-Orleans, Staab breite, in allen Farben, & 1 fl. 12, 
fowie ale Sorten Futterzeuge kei 


... Schotltenfels-Meier, 
1 Fahrgafle 86, der Schnurgaſſe gegenüber. 


1439. Ein franzöfifches Weinhaus in Reims bietet einem jungen Mann aus 
Kamilie Beihäftinung als Polontair und Gelegenheit, fih im ejchäft - und in ben 
— * m 
Gewunſcht find einige Vorkenntniſſe der Bureauarbeiten, ſowie der fran 
englichen Sprache und Kenntniß der beutſchen Sprache. — Offerten ir am 
co. No. 1@ befördert die Expedition d. BI. 58 


Getragene Hervenkleiber werben angelauft bei @. trans, Bo 11, 
rechle Seite, 1 Bob Beſtellungen durch bie Stabtpoft werben pn 


u; fr 
...ü 


5% 
Y 


4. Beilage, Srankf. Jutell. Bl. 1.295, Donnerstag 15. December 1858. 
2.20. Befanntmaßungen 
1444, Bon ber bei Engelhorn & Sochdanz in Stutigart erſcheinenden 


Allgemeinen 


Muſter Zeitung, 


Album für weibliche Arbeiten und Moden. 


17° Jahrgang. 


Preis vierteljäbrig 54 Er. 


{ft die erfie Nummer für 1860 per dere und werben hierauf von jeber Buch⸗ 
banblung und allen Boftämtern Beftellungen angenommen. 

Die er-Beitung ericheint monatlih 2 Mal, liefert jährlich 24 Bogen Text, mehr 
als 1000 Sähnitt-, Stid-, Häfel: und andere Wufter, viele colorirte Mobeftguren unb 


Extra-Beilagen. 
Diefer 1Tte Jahrgang, weldher in anſehnlich vergrößertem Kor» 
mat eriheint, wird unjere Abonnenten abermald überzeugen, daß wir 
unfere Mufter-Beitung, ohne Steigerung bes fo billigen Subfcriptions- 
preifed, immer mehr au vervollfommnen ſuchen. Cie bat nun ebeniowohl an äußerer 
@leganz, ald an Meichhaltigfeit und Zweckmäßigkeit des Anhalts ne 
wonnen, und wird — wir bürfen es zuverfichtlich ausſprechen — auch den ftrengften 
Anforberungen genligen ! 
Zu Aufträgen empfehlen fi): 


J. D. Sauerländer's Sortiments-Buchhandlung, 
r. Benj. Auffarth, Gebhard & Körber, 3. E Sermann che 
uchhandlung, Aäger’ide Bechbandlung, E. Jügel, Meidinger Sohn 
& Eomp., Seinr. Keller, I. BP. Streng, 4. Vomel und 
Th. Bölder, 


' zug“ Wichtig für Fefecickel, Bereine, öffentliche £okale etc. 


Die ungeheure Verbreitung, welche dieſes humoriſtiſche Ori— 
nalblatt in den legten Jahren iu Süd» und MWeftdentichland ges 
den hat, zeigt am beſten für die nelungene- Art und Welfe,” mo: 
mit der „Punſch“ die MWeltereigniffe aufıreift und gleichſam in 
einer fortlaufenden ſatyriſchen Chronik die Kehrfeiten der T ges: 
geihichte aufdedt. 
/ Ale Poftänmter bed Bundestäginen Dertfchlande, alfo aanz 
befonderd auch das Frankfurter Poſtamt nehmen bald: 
jährige Beftellungen an. Preis 1 fl. 









Handlungsbücher | 


in größter Auswahl, zum bevorftehenden Jahreswechſel, find auf abe 
namentlich: alle Arten Hauptbücher, Journale, Memopriale, Caſſa⸗ 
bücher, Wechfel:Eonto’3, Eladden u. dgl. m., mit den zweckmaͤ 

Einrichtungen; beſondere Liniaturen werden in meiner Liniir»Anftalt fg 
feich angefertigt und die Bücher, auf das Dauerhaftefte gebunden, ſchuell⸗ 
—* geliefert. Conto⸗ und Ladenbücher zu den billigſten Dreifen 
und empfiehlt zu geneigter Abnahme 1424 


Die Haupt- Agentur der Hannöveriſchen Geſchäſtsbücher 
bei 
ww. Helm, Neuekräme Ne. 13. 


C. H. K Fa uss8 ° 
Chee-Gefchäft, 
7, Mineing lane, LONDON. 
Depot für Süddeutſchland in Kranffurt a. M. bei Julius Anbeea⸗ 


Münꝛgaſſe No. 1, woſelbſt, wie auch bei Carl Andreae, große Eſchen⸗ 
beimergaffe No.25, von %/; Pfund an in allen Gattungen abgegeben wird, 


Schwarzen wollenen Moire, 
1a Qualität, 


empfiehlt zu billigſt geftelltem Preiſe — 
I. B. Clemens, ſiebftauenſtraße 6. 


iu Schwarze Seiden-Sammte, 


arore Auswahl und aute Qualität, von 4 fl. an der Staab, bei Ed. Debler, Stiftfir.2 


wohut jegt Bleichſtraß über bez Mi € 
obut j aße Ro. 26, gegenüber der Altaaffe. rechſtunden: 
324 Uhr Nachmittags, > a ; " OR 19 





Grosse Ntereoseop- Ausstellung 


von 


Heinrich Keiler, 


Zeil 37, dem „Russischen Hof“ gegenüber, 1439 


= Große Auswahl von ftrreoscopifchen Papier⸗Glaebildern, forte auch 
——— zu den verſchiedenſten Preiſen. 
Ein Apparat mit 6 guten Bildern, Anſichten und Gruppen 2 fl. 42 12. 


Bekanntmachung. 

1443. Sendungen mit baarem Gelde nah Mußland müſſen — und 
zwar zuerft in Leinwand, fodann nochmals fe und dauerhaft in Leber verpa 
... ur Verpadung — Sendungen müſſen ſtarke, genügend gereifte und wohl 

erwahrte Faͤſſer verwendet werden, welche zweckmaͤßig noch mit einer Emballage von 
Rartem Segeltuch verjehen werben. 

Frankfurt a. M., den 12. December 1859. 


Mrſtlich churn und Taxis'ſche General-Pol- - Direktion, 


Freiberr von Schele. 


Frankfurter 


ebensverfiherungs- " Sefellfcyaft. 


Die für das Jahr 1859 ausgenebenen inc Ai Yin und Dividende-Coupons bon Acklen ber 
Frankfurter L:bendverficherungs: Geſellſchaft werden, in Gemäßheit der von betfelben in 
ihrer Beneralverfammlung vom 28. April 1857 beſchloffenen Vertbeilungs:Brundfäge und) 
bes $ 46 der vom Hohem Senate. beftätigten- JnRitute, vom 2. bi 31. Januar 
1860 tänlih, Sonntage ausgenommen, in den Bormittagdftunden von 9 bis 
12- Uhr -mit 3 fl. für jeden Coupon an ber Gefellichaftötafje (Börfengebäude) eins 
gelöft. Später kann bie Auszahlung nur Diendtage und Freitags, gleichfalls in von Vor⸗ 
mittansftunden ſtattſinden. 

Frankfurt a. M., im December 1859. c Zr 


Der Berwaltungsrath $ 
Der Frankfurter 2: benaverficherungs:Gefellfchaft.. 
1427. — * —— von Holzkohleneiſen, ur 


ertige & vun fed 
fetlig ie 8 "Gebrüder Marburg, Stiebbergergafle 18:0): 


rd Wilde. 


Bekanntmachungen. 
— .., », fr. pr.csPfb., 
affinade 20 fr. p fo, 1 
—* Vorſchußbad mehl So, d ber Sech⸗ 
ter 56 kr., das Geſcheid 15 fr. j —— 
Stärfmeil, in Baqueten, friſche Kunſt⸗ 


Sottfried Maeces, Fahrgaſſe 16. 


Java⸗Kaffee' * 
8 Kg... 2.2000 * 
ER tina x 
——— 4-6 
_Milani-NMinoprie, — 


1442, Friſche Schellfiſche, Gabtian, 
Zurbot und Soles bei 
Joseph Milani, 
Bleidenftrafe 6, 


Friſch angefommen : 
Beinfte Eervelatwürfie von Gotha. 
A. Coe Hühnermarkt. 


Feinſtes 5* :Meebl, 
welches von keitier Meblforte in feiner 
Sin ſicht, ſowobl an Feinbeit als auch 
an —— übertroffen wird, fortwährend 


billigſt be 
_® —— Weifablergaffe 27. 
AR Feinſtes Lampenöl 
Nilani-| ineprie. 


768; Grüne bittere Drangen 8 
ſtets vorrätsig: im Blumenladen an der 
St. Reihariueufirdie, bil ©. Schmidt. 


" Borzüglicher 1858: Noland, pr. Tdi. 
24 Er. ohne Glas, bei Mebrabnahme billiger. 
Kleinlein, Küfermeifter, Kloſtergaſſe 41. 
74442, Dunkelrothe füße Balencia- 

Orangen und Mandatini bei 
Joseph Milani, 
Bleidenſtraße 6. 


776. Ale Sorten Wein» und er 
werden gefauft gelauft; Alig. 21 





Choeolabe, * PR * 48 


Gacapmaff EN 
er, ner, 

Ta, pr. an, ve 

eylon: Zimmer und ® 


= 
Aleine 


1442. Friiche Trüffele, „Turbekt TE 6 
Sols, Eabliau, Stellt nnd Shemeel 
Milani-MMinoprio, 


1431. Beſte N Gemü eRubeln 
a 14 Er. * Pfun / f 
— 


* EL, . vis-A-vis * 


7m, Kleine faftige Eittonen pr. 
2 Er. A 9 


1443. Braunſchw. Gervelat- und Zungen⸗ 
eg —— Sardellen und — em⸗ 
pfing 


780 ine ee Frau empfiehlt fich 
bei Kranken und Wöcnerinnen; N. Eſchen⸗ 
brimeraafle 38. 


760. Gin Mädchen, welches im 
machen und Weißnähen geübt ift, Ic Be ur 
ſchaͤſtigung; Kornblumengaffe 11, 2r 


779. &i legt och ein 
Be frei wi erhal de air 









770, 20 Mille abgelaperte Kreuer Cie 
garren werben jehr — — 
Briebbergerftraße 49, 


779. Cine geſehte Derfon wünft „eine 
Stelle ald Krankenwärterin; "Glephantens: 
gaſſe 2, im 2. Stod. 


779. @ine Waſch- und Pupfrau bat noch 
Tage frei; ar. Hirfcbaraben ‚8 


Ganz friſche Schellfiiche bei 
Carl Fried. Not Haafengaffe, - 


Bol-Büringe erwarte heute, 





' 





ef. Su⸗l. Bi. 205, Donnerstag 15. Dicefiber 1859. 


Belanutma dungen 





nı 1442. Bu einem bübfchen Geſchenk für Knaben und Mädchen im Alter von: 12 Eid: 
14 Zahren empfehlen wir die bei Schreiber & Schill in Stuttgart erfchienene; > 


b e i 

Naturgeſchichte — Ki ye. Banb 8 030, in eine Dans 
- 773 Aufarfimengebunden 10 fl. 48: 

Kurr, das Mineralreich in Bildern 7 fl. 30. 






— 
[7 


Schubert, Maturgefchichte des Pflanzenreichs 7 fl. 30, 


AERDRE IE ———— 


VerſteigerungsAnzeige. Em 
reifag den. 23. December, 8 
sin Gemäßbeit Stadtgerichts: Des 
krets vom 16. November e., bie zur Georg Jacob Heatbcote’fhen Debitmaffe 
aebörigen Mobilien, ald: 1 Rubebett, 2 Gommpoten, 3 Kleiderſchraͤnke, I Klappentiſch, 1 
1 dee 24 div. Tifhe und Stühle, 1 Bücherichranf, 2 Wafchtifche, 1 Arbeits» 
tiſch 2 Spiegel, 3 Totletteipiegel, 2 Rüchenfchränte, 2 Nachttiſche, 2 nußb. und 3 tann. 
Bettlaben, Betrung, 2 Springfeber-Matraßen, 6 Matragen, 5 Pfühle, Leinengeräth, Klei— 
dung, Küchengefchirr, Porzellan und Glaswerk, 2 Zimmerteppiche, 3 Tiſchdecken, 1 Guitarre ıc.; 
fodann in Fiscalatd Auftrag: 
=) 1 Ganapee, 6 Stüble, 1 Tiſch, 4 Pult, 1Commode, 1 Spiegel, 
b) 1 Sommode, 1 Tiih, 1 Schreibtifch, 2 Pulte, 1 Ganapee, 1 Uyr,.1 Spiegel, 
e) 2 Ganapee, 1 Kommode, 1 Ghiffoniere, 2 Tiiche, 8 Stühle, 
d) 1-Ankleideipiegel, 1 Gaunif, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Pendule, 2. Schränfe, 
e) 1 Ganapee, 1 fl. Gommode, 1 Spiegel, 
in dem Vergantungszimmer, Johannitter hof; gegen baare are öffentlih an den 
— verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Frankfurter Orpheus. 


7179. Snnerstag den 15. December: Generalverſammlung im Vereinslokale. 
Anfang praͤcis 81/, Uhr. Der Vorſtand. 


Schlittſchuhe 


in großer Auswahl nebſt meinen bekannten, zu Weihnachts-Geſchenken paſſenden en 
Rinde empfehle beſtens 779 
P. 3. Zimmermann, Sattler, Fahrgaffe No. 50. 
80. Ale Arten Meöbel, Betten, Nofbaarmatragen werden zu den höoch⸗ 
ſten ——* gekauft; B—— Eck der Kloſtergaſſe 69, 





F 








Ph. Wiin. Hölz 
1088 “ (Siebfrauenfiraße 3) 


eınpfiehlt auf bevorftehende Weihnachten fein — aſſortirtes Lager in 
Pariſer Bijouterien und Pansafle:Gegenftänden; Portefeuilles, 
Galanterie:, bronzirten Eifenanf: und Berliner KRorbiuaareig 
Spazierftöcen, inter: Bandfchuben, Gummifchnben, fonie noch 
vielen Meife: und Toilette-Requiſiten, Te, Mädchen: 
und Knabengürteln, Stearinlichtern, Wachsſtöcken und Laternenz 
lichtern, Zampenzündern ꝛc., unter Zuficherung reellſter Bediening 


Joh. Bapt. Keutlinger, 


Schirmfabrikant, 
Döngesgale Wo. IL, ucben dem. goldenen Engel, 
‚empfiehlt zu Weihnachten fein’ Lager in 


En-tous-cas, Sonnen-u. Regenschirmen 


in großer Auswahl zu den billigften Preifen, Ä ala: 


Ausgeſet 
für ben Beibnadbte: Vertauf 


zu bedentend herabgefehten Preiſen! 
Eine große BartieMaputzen, Kinderjäckchen, Stauchen, 
Mützen, Winter-Handschuhe, Palatins u; vergl. 
F. Suuerıvrein, 
im steinernen Haus, am Mari — 


' 719. Ebocolade: Figuren fir Chriftbäume fiehlt 
Franz Martinel Borngaffe 4 18. _ 








— — — * 


778. Prima—⸗ Stearinlichter a 28, 30 und 32 Er. pr. Paquet, bei. Abnahme 
mehrerer Poquete bebeutend. billiner, Brimar Zalglichter; pr. Pfd. 22 fr., im 1/, tr. billi⸗ 
ger, div, Sorten Waſch⸗ und Toilette-Seifen gu den billinften Vreiſen bei 

Gottfried Died, Fahrgaſſe 16, 


Wollen- Moire 


in ausgezeichneter Waare, 


HKordelröcke, u — Piqueröcke, 
Pique am Stüd, Pi -Decken, leinene 
Taschentücher, *r, re 8, u. 1%, Shirtlings, in 
Stücken ‚und im — bei vorzuͤglichen Qualit m al, 
den u. Preifen bei 


- W. Reinhard, 
Wenekräme 1lo, 6. 
Zu paffenden Weibnacht3:Gefchenten 


empfehle mein —— Lager 

aller Bedürfniſſe für Raucher, 
als: 

JMeerſchaum⸗ u, Bernſtein-Waaren, 


deutſch oſiſche, ruſſiſche und tuͤrkliſche Tabaks⸗ 
ei Ye ze und Eigarr ig Käftchen, 
Wabekbentel, Eigarren Stuis, Feuerzeuge :c. 


Fz. Anton Fleischmann, 
Haafengaffe, Graben:Ede No. 1. 


= Großes Lager in IM 
Fenſter-Rouleaur, 


von den — a 50 fr, bie den en Laundſchafien, Blu | 
Mebailfons in d Größen 1a 








allen Breiten und 


Win elım Russa ann, 


Bleidenſtraße 18, nächft der Catharinenpforte. 





de » Fahri 
Gebr..de Giorgj, 


Liebfrauenberg 29, im Braunfels. - 
Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorten, 


diverse Cacaosorten in Tafeln, Caroigua oder. entölter. Cacao in 
diversen Sorten (aus feinstem Trinidad, Carraccas nnd Porto’ Cabello 


Caea0), Cacaocaffee (zextossene Oacaobohnen), Cacaothee (gestossene 
Gacaoschaalen), Uacaobutter, Isländisch Moos, Uarragabeen- oder 
eemoos-, Salep-, Arrowroot-, Magnesia-,, Gersten-, Reis-, Eichel-, 
Osmazoome - Chocolade, Reis - Content: etc. (sämmtliche Sanitäts- 
Chocoladesorten sind genau nach ärztlicher Vorschrift bereitet). 
Chocolade-Figuren, Pastillen. und Pralines in diversen Sorten; Uro- 
uettes, Napolitaines, Chocoladestängelchen etc. in eleganten -Boites. 


er aller Sorten schwarzen und grünen Thee, feinste ; Vanille, 


feinsten Ceylon-Zimmt und Arrowroot in Originalbüchsen (sämmtliches 
in reinster Qualität), wie auch Chocolade in- Tassen. 1443 


— —— 

J leiſtifte, enſtifte ꝛc. eihnachtsgeſchenk 

ordinaire Bleiſtifte, Paſtellfar en A Muprecht, Shtferafe : 

779. Gehridte und gehäkelte Wollen⸗-Waaren, als; Kaputzen, Aermel 
ei, Ehatols, Vulswärmer, Gamafeben, tauchen, Gchühchen, 


“ 





erlens und Bandneke, jowie auch geftridte Strümpfe 
N Elisabetha Ziegler, Markt 10. 


ı" 780: Damen:, Mäpchens und Kinderhüte im großer Auswahl, von Bil. 80 kr. bis. 1664 

ſodann find mir Perlenarbeiten zugeſchickt, als: Hängevafen, Stehkörbchen, mit ſeinen Bl 
men ausgeſchmückt, und ſonſtige Handarbeiten, deren Erlös einer bedrängten Familie zuflicht, 
im Pariſer Blumenlager, Römerberg 14, und in ber zweiten Bude vom Marfte, 


1444. Auf bevorftehende Feiertage empfehle ich -meine vorzüglichen Tee Hr Weint 
zu außergewöhnlich billigen Preifen. Jean Anthes, Paulsgaſſe 10, noben demafladhaut. 


—...779.. Rapitalien von fl. 15,000 und fl. 20,000 find getrennt unb zufammen geger 
erften Inſatz auszuleihen. Näheres bi &. Mannheimer, Parabeptag 10... 7 





779. Gorfetten mit und ohne Mechanik, in anerkannt befter Qualität, don 1 fl. fr 
" an bis Af. Anng Konetſchuy, Allerheillgengaſſe 
770 Das Frauenzimmer, welches am Dienstag Abend im Nürnbergerhof Die mpft, 
3.9. gezeichnet, aufgehoben hat, wird erſucht, dieſelben Ziegelgaffe 4 im 2. Stod abzugeben. 
779. fl. 15,000 bis fl. 20,000 und fl. 24,000 find dahier anzulegen. 
% 


} 


| 


6, Dellage, Frauff. Jutell⸗ Bi. AR 295, Donnerstag 15. December 1859. 


— — [0 .—— .- — 


Belanntmahnngen 
Pafſendes Feitgefchene!. 
Rothſchild's Taſcheubuch fir Kaufleute, 


Das Ganze der Handelswiſſenſchaft in gedrängter Darſtellung enthaltend. 
Siebente, gämlih mngenrbeitete und vermehrte Auflage.” Herausgegeben 
von Profeffor J. Odenthal. 

Complet geb. 2 fl. 42 Er. In eleg. engl. Einbande 3 fl. 18 fr. 

In diefe gänzlich umgearbeitete Auflage find zum erften Male die durch bas 
Hene Münz:, Maaß imd Gewihtsfnftem eingetretenen Beränderungen aufge 
nommen worden: ein hoͤchſt wertvoller und wichtiger Beſtandtheil, der faft durchweg 
allen ähnlichen meift viel theureren faufmännifchen Sandbüchern abgehn 
— Weiterhin erfuhren die Abſchnte über Waarenfunde, Sandeldgevgraphie, 
Wech el Faufmännifches Mechnen, Eorrefpondenz und uchbaltung 
theild-volftäudige Umarbeitungen, theils bediutende Zufäße und Verbeſſerungen. 

Vorraͤthig in der Buchhandlung von 


A. Vömel, große Gallusftraße- 15. 


E. Bachmann-Gehlhaar, 


| Weißadlergaffe No. 25, - 
empfiehlt zu Weihnachtsgefchenfen eine reiche Auswahl in Portefenilles=-, 
Päpeterie- ind Uartonnage- Waaren, «as: Albums, 
peftebücher, Schreibmappen mit und ohne Eimichtang, Brief: 
tafchen, . Cigarrenetnis, Portemonnaies, Bifiten: und Damen: 
tafchen, Meceflaires, Färber, Ballbücher und Orden, Epiffure: 
nadeln, Stablfchnallen und Agraffen, Bleiftifte, WBleiftiftetuis 
von Faber, Schreibzenge, VBilderbogen, Farbekaſten, fowie alle 
in dad Schreibmaterialfach einichlagende Artikel. Wapeterien, Daudfchub: 
kaſten, Bonbonieren und Lefepulte, Atrappen, unverwelfliche 
Blumen, geftickte und zu Stikereien eingerichtete Gegenftände, Kinderipiele ıc, 
zu den billigſten Preiſen. 1434 

Namen werden auf gekaufte Gegenftände gratis gedruckt. 


Die meneften Gegenftände in Portefeuillewaaren, zu 
Weihnachts⸗ Geſchenken beſonders geeignet, empfiehlt | 





IM, Stern, Bleidenftraße 12. 


Sokal- Tg J 


1443. Die ergebene Anzeige, daß ſich von heute an mein 


Sigarren-Tager: 
Catharinenpforte No. 9 9, 


in dem neuerbauten Haufe, befindet. Außer he 
neu aufgeftellten, fehr preiswürdigen Sorten erlaube ich mir 
mehrere Reftpartien zu fehr billigen Preiſen befteng au 


Br Gust. Hole.- 
F. Lausherg & co, 


Rossmarkt 20, — 


dem „Engliſchen Hof gegenüber, 

empfehlen zu ben bevorſtehenden Fefttanen ihr auf das reichhaltigfte aſſortirtes * von: 
Cigarren, importirte Havanna, Bremer und Hamburaer ıc., C retten, 
Rauchtabaken, Stearin- und Weihnach slichtern, 
Eau de Cologne, von Jean Marta Karina, Tber, Vanille, Choco- 
le, Rum, Arrac, Cognac, holländ. Kiqueuren von 
Wynand Fockink im Amfterdam ‚, Punsch-Essenzen , 
Sue Enger und anderen ausländischen Weinen; — 
Heid rger Kunstmehl in DENE: Raffee, Bude, 5 





Broden ıc. ꝛc. 
W. J. Böck, Conditor, Dön 22," 
beehrt ſich — rten Pu ig bie — —5 gesgafe * 
e i acht s⸗AusſtelUn 


in großer und fchöner — — anzuzeigen, und bittet um gehrus 
Botaniſirbüchſen und Käfige in reicher. Auswahl bei 
Joh. Friedrich Löwe, Yaulsplat; 9: : 


1443... Für einen jungen Mann, der mit den nötbigen Workenntniffen verfehen ift, ift 
in einem Kurzwaarengejchäfte en gros & en detail eine Lehrlingäftelle offen. 


Carl Kim ra 
Zeil 38, Eck der Stiftftrane, 


| empfiehlt auf bevorſtehende Feſttage fein auf reichh 
ausgeſtattetes Lager von feinen Seifen, Par 
merien und Tollette-Gegenständen und bitzef 
hoͤflichſt um gefälligen Beſuch. 

Durch den Verbrauch Icer gewordene Toilette-Käſtchen 
werden, unter billigfter Berechnung, wieder aufgefüllt und 
aufs geichmadvollite hergerichtet. 


Verfteizerung eines Gartens mit 
Gebäuden und eines Baumſtücks in 
der Frankfurter Gemarkung an der 
eiferuen Sand. — 
N 
Freitag den 30, December, a ei 
den der zum Nachlaß bes hieſ. Bürgers und Waarenmaklers Herrn @ottlteh Aron 
Bonn gehörige, in der Frankfurter Gemarkung an ber eifernen Hand liegende 7 
Garten Gew. 5 Ro. 83 (neu Ro, 8), ſammt Gebän- 
Den Darin, hält 1 Morgen 28 Hutben 67 Schub, und 
Gew. 5 Ro. 104, Baumftück hinter Dem vorigen Gar⸗ 
ten im Zeifel, balt 3 Morgen 1 Viertel 20 —— 
und 86 Schub, — 
an Ort und. Stelle felbft öffentlich an. den Meiftbietenben verfteigert. 
Naͤhere Auskunft fiber dieſe Liegenfchaften, w.Ihe bis zum Verfleigerungstermtn ta a⸗ 
Id Nachmittags vor 2 bis 4 Uhr beſichtigt werben können, wird ertheilt bei Herrn Dr. 
v, Welling, Seilerftraße No. 15, 2r Etod, Nacmittagd von 2 bis 3 Uhr, — 2*— 


auch ein über. die Liegenfchaften — Riß eingeſehen — kann und auf d 
Vergantungs-Bureau. C. Belſchner, Ausrufer. 


Cafe neuf. 0; 
1356. Heute Abenb Quintett von der Mufit des bief. Linlen-⸗Bataillons. 


— — — — — — — — Te — — 


14%. Defterr. National⸗ Coupons pr. 1. Jannar werden * 
hente an zum höchſten Courſe eingelöſt von 
M. J. Götz & Co., Zeit 51. 


Vefauntinachungen. 






F in Terrinen, Auſtern, friſche 
grüne Spaniſche Trauben, Malaga⸗ 
*— Feigen, 


Pre Vantoffel wurbe in 
een fe ss, verloren. Man: bittet, den⸗ 
hergaffe 62, Hinterhaus, abzugeben. 


Pak; 30. Freitag den 9. December wurde yon 
Bein Rd au 0 —5* eur dran em 
eRedarBahnıhofe ttemonnaie' vers 
Ioren, das 91/, nee 5 Stucke Funf⸗ 
frankenthaler und etwas Münze enthielt, 
Der rebliche Finder wird gebeten, daſſelbe 
Schafe 130, im Laden, gegen eine gute 
e na abgeben zu wollen. 


— verzapft PR. Nagel, 
. d. Affentbor, W Waſſerweg. 


zum Baden bei 
x M. Gilberger, El. Fiſchergaſſe 4 


"780. Girca 40 bayr. Eimer Sjähriger 
Biwerichenbrauntwein babe au verfanfen und 
werben Proben bei mir abyegeben. 

_Ph. Janson, Weißfrauenſtraße 3. 


aa Turbots, Sols, Auftern, füße r 
ern und Mandarinen, Strachino di 
Roquefort:, Neufchntel- und Brie⸗ 

Pt eandirte Deſſert · Früchte, Ge 
zel von Breſſe, Teltower Rüben und 


Datteln bei 
Georg Schepeier. 

Schellfiſche — heute. 

"Ein geffidier Mol Uermel wırde von ber 
Audenmauer bis in die Seilerſtraße verlo— 
ten. Man bittet, denſelben Judenmauer 16 
abzugeben. 

780. Friſche Auftern, Gabliau, Schelfüiche, 
marin. Rheinfalmen, Göttinger und @änje- 
leberwurft mit T: üffeln vr de 

M. Heitiert, Zeil 26. 


779. Kanartenvögel ; Kaffeegafle -4. 





t 148 
—22 ——— ee Malaga, Madı 


Beide Schellfiſche und Büdinge 


„14.4, Vorzü j 
fr, die 












1444. Feifche ei 
ter Yıbberdan, 45 J 
— — * € 








781. 3* an 


Fri * re — 5 


T. ner en 
Si, ae, ae D 
S 
"A — — J 
——— — Pr e 
Bückinge * hai cin — 
große enden — he 


1465. Saftire Citronen à 3 fl. 
100 Stüd bi Georg 


780. .. Ein weiß ae chw — 
— 
em erbringer eine 
dem Laͤmmchen 6. 
780. @in — — En geiuht; 
Haafenzafe Ne. 10 ? 
bofläi die 


















1431. Marinirte neue 
er Goealer ezußk 
er, Hühn 


"780. Gin Monatmäbhen hat noch einige 
Stunden frei; Gallusgaſſe 7, im Miercerie: 
Laden, 

780. Aechten alten Jamales Rum, 
nac, Extrait‘ d’Absinthe, A 


waffer x, —J 
Meifert, Zeil FG 





4 Beltoge, Frankf. Furtell., Bl, M 295, Donnerdtog 15, December 10, 


— — — — 


Bekauntmachungen. 


Taunus-Eiſenbahn. 


1443. Alle Diejenigen, welche fir Lieferungen ober ausgeführte Arb⸗iten ober für 
Dtung aus ansporten aus bem mit bem 31. d. M. fchließenden Jahre 
xbderungen an die Taunus « Gifenbahn» Gefeljchaft zu machen haben, werden hiermit 
aufaeforbert, ihre Rechnungen fpäteftens biß zum 10 SYanuar nädften Jahres zur Feſt⸗ 
ftellung: und Bahlungsanweifung bei dem LUnterzeichneten einzureichen. 
Frankfurt a. M., den 18. December 1859. 
Der Direktor der Taunns-Eifenbahn: 


| Wernher. 
ApCt, Grossherzogl. Luxemburgische 


Staats- Anleihe, 


deren Zinfen und verloofte Obligationen bier zahlbar, 
y in Stücken A 1000, 500 und 100 Frances, 


demnach auch zu ficherer, Feiner Capitalanlage geeignet, empfiehlt zum 
billigften Börfeneourfe ; 


S. Eisenmann, Sahrgalle 117. 
Havanna-Cigarren. 


Meine beliebte en a 50 fl. pr. Mille ift vorräthig; nen angeftellt: eine vontg 
liche Sorte & 60 fl. pr. Mille, 1443 


Carl E. Adier, Böngesgafle 14. 


Zu verkaufen 3 — ——— Canarienvöogel; 
1443. Holztiſchdecken ſind in allen Größen wieder vorräthig und 
empfehle diefelben billigf. ‚Wicolaus Franz. 


779. Weiße Franſen am Häfelarbeiten. bei 
” ” @lifabetha Biegler, Markt No. 10, 


780, Dem gütigen anonymen Geber für „bevorftehende Feiertage“ meinen innigen 
Dan, . . u : .. W. ®, 


Eode8:Anzgeig 
Verwandten unb —3 ſtatt beſonderer hr * die ale ge 
von bem nach langem Leiden erfolgten Hinſcheiden Be geliebten Gatten, 
ders und Schwagers 
Seinrih Hartmann, Schneidermeifter. 
Die Beerbigun Ir Ba Freitag ben 16. December, Morgen, ya I. 


Sterbesaus, © 
ru, Shrurgfe BL £ ana Kiel. 


Theilnehmenben $: — 24 — ige u. riae U deß unfert 
nehmen reum u annten ma w traurige q 
innigft gellebte Gattin, Mutter, Schweſter und Tante, je, gem @lifab abetbe Rellner, 
geb. Albert, im Alter von 54 dahren verſchieden i 
Die Beerdi — bet ſtatt: Freitag den 16. — an 
e Beerbigun * a er, von 
— Breiten: — — 


y Denen, 8 bei ber Allee Dälke Ib 
Aeten, * — * geſtrigen Feuersgefahr jo thaͤtige Hülfe 


1444. Nathan Reiß von Aſſenheim (14 Jahre alt) wirb dringend erfuct, zu 
feinen um ihn beffimmerten Gltern zu fommen, weldye ihn mit offenen Armen empfangen 


werben, BL. 
„Damentafchen, Schulmappen, - . 


Schulränzchen für Mäbrhen enıpfieh 
— zd Pr ' * ©. Melzer, Bleibenftraße Ro. 20. 


773. Meine Wohnung befindet fih nunmehr Zurträns No, 18, im Haufe 
ber Herren Hartmann & Schumann, im 1. 


. Dr. jur. R. Lang. 
779. Friſch gefchoffene Haafen, ohne Balg mit allen Zugehör, pr, Gtüd 45 Me, , And 
Breitegaffe Mo. 2A zu verlaufen. 


1488, In der Behauſuug Bleichſtraße 38 find zwei Zimmer, wovon fih das eime im 
fonderheit au zum Maler-Atelier eignet, momatweife- ober auf längere Zeit zu wermidihr. 
Näheres bei Dr. Georg Brefeniuß senior, Götheplag No. 13. 


780. Neue Nahıftuhl-Seffel (Fauteuil perces) zu haben Döngesgafle 94, — 


——— [A 


„ol. Det Belichte Iimmergebadenes ra —7 — zu Haben, — I 


40 kr illemer, — e 16. 
5 — — 


eabetha — maa 


Karl Theod. Völcker 
| Bud- und Kunfthandlung, — 
Nömerberg 3, im Schönftein u. Drachenfels. J 


Ausgewãhltes Lager, älterer und neuerer Werke aus: dem Gebiete der 

elammtliteratur,  Wäbeln, Gefang-, Gebet: und Erbauungsbücher;  erbait- 
liche und wilenichaftliche theolog: Werte, gediegene Volks. und Jugendichriften, 
Kunſtſachen und. Atlanten, in bekannter Auswahl. 


— — — — —— 


Dem heutigen Sig babe ich literar, Weibnachtsanzeigen hei— 
gelegt und erlaube mir. auf dieſe Verzeichniffe befonders aufmerkſam zu machen. 


Kucke- Metz 


(Sahrgalle 25) 


empfiehlt zu Weihnachtägefchenfen eine reiche Auswahl in Portefeuille-, Gartonnage- und 
Papeterie-Waaren, ald: Albums, Poefle- und Notizblicher, Meceffaires , Damentaſchen, 
Schreibmappen, Portemonnaties, Cigarren-Etuis, Papeterien, Bleiftift + Etmis von Faber, 
arbefaften, N Carıs Stabifeberhalter, Briefconverts, Metalltafeln, Luxus⸗ Poſt⸗ und 
hreibpapiere, reibhefte, Siegellade, Reißzeuge, Tufche, Bilderbücher, Bilderbogen, 
eichnenvorlagen, fowie alle in das Schreibmaterialienfadh einjchlagende Artikel unter Zus 
cherung billigfter Bedienung. 
NB. Namen werben auf gefaufte Gegenftände gratis gebrudt. 


Zu Weibhnacht3:Gefchenfen | 
empfehle ich mein wohlafjortirt‘8 Lager in Handſchuhen, Hofentränern, Sofenträgerzligen, 
Strumpftändern, Gummigürteln, Gummiſchuhen, Neißzeugen, Farbkaſten, Haars, Baht 
und Ragelbürften, Lottor, Dominy, Roulett: und Schachſpelen, zum billiaften Preife, 

V. Grünebaum, vormals Wallan, 
Ed der Bornbeimerftraße. 


M. Siegfried, 
4 blt fein reih afl ae —— — d Tranchi ff: 
t aſſortirtes Lager in Tafel⸗, eſſert⸗ un ranchirmefler, 
ke Mrcken, Tafchen: und Federmeſſer, ſowie alle in dieſes Fa er 
ſchlagende Artifel zu dem billinften Preiſe. 


1443. HRobertson’sches Institut, In den nen eröffneten Kurs’ der 
französischen und der englischen Sprache können noch Theilnehmer 
eintreten. Näheres Mittags um i2 und 2 Uhr: alte Schlesingerstiasse 1. 


Bu vermiethen; 4 ſchön möblierte Zimmer mit Küche ı;. neue Mainzerfir.48 








Ri, Yu verkaufen. 

170, Bei dem Abbruch zwiſchen der Eſchen⸗ 
beimer und Bodenhimer Anlage find zu ver- 
kaufen: Thüren, Fenſter, Fußböden, Defen, 
Beuerherd, ein Atelier, Stiegen, Balfen, Spar: 
ren u. f. w., Alles im beften gufiande. 

Ein Rocofen; Redyneigrabenftraße 10. 

.. 776. Ein nefpielter rg A Fiüzel 
iſt au verkaufen ; Hodfiraße 20 

179. - Ein Regenfaß (eine Ohm) ift für 

3 R- ge verkaufen; Weißadlergaſſe 19. 
Gin Divan mit Schieblade; Fleine 
—— 4. 
1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Bett, 1 Bett⸗ 
lade; alte Mainzergaſſe 9, im 1. Stod.] 
E 780. Am Sandweg, in der Nähe Born- 
heims, ift ein Girtenhaus auf Abbruch zu 
verkaufen. Zu erfragen bei Hrn. Schreiner⸗ 
meifter Scherer, fl. Eſchenbeimergaſſe 7. 
-Zu vermietben. 

779. . Gin möblirte® Zimmer, für 1 aud 2 
Herren eingerichtet, iſt mit ober ohne Koſt zu 
vermiethen ; Döngesgaſſe 51. 

- 1%. Eine neu hergerichtete freundliche 
‚Wohnung von 3 Zimmern nebft Zubehör; 
Briebbergerftraße 49. 

777. Neuekräme 26 find zwei ineinander: 

gehende unmöblirte Zimmer zu vermiethen. 

1403. Gin gut möblirted® Zimmer zu 
vermiethen; Trieriicherplaß 1. 

780. ine freundliche heizbare Manfarbe 
— — Ausſicht; Meiſengaſſe No. 13, 


779. Ein — ze Münsgafle 
No. 5, Hinterhaus, 2r 

179. Brüdbofftraße 5 nd zwei fchöne 
möblirte Zimmer im 3. Stod zu vermiethen. 

780. Fahrgaſſe 49 find zwei freundliche 

er ftille Leute zu vermiethen. 

ei 

—8* moblirtes Zimmer Billig gu vermie- 
Ye, zn Au zu bezichen. 
Wohnung von 4 Zimmern ıc. 
gie au beziehen ; alte Maingerg ıffe 38, tm 


25 Bleichſlraße⸗ 4, Ir Etod, iſt . Hab 


ſchoͤne Wohnung mit Bartenvergnügen und 
Yen Bequemlichkeiten zu Brit 

— 789. Ein © mit Bett an ein 
——— Eu zu a a ; Wrnsburger« 


aße 27 ift im 1. Stod ein 


189. in mößtletes Bier # 
miethen; —— 7, im Laden 
780. Ein neräumiges helles Bimmer obne 
Möbel; fl. Gallusgaſſe 9. 
781. Bwei möblixte Zmmer zu vermie⸗ 
then: Varadeplatz 12, Ir Stod. 
Allerheiligengaffe No. 72 
ift ein ſchönes Logis, beſtehend aus 
4 Zimmern, Kühe, Keller x., für 
18U fl. pr. Zahr zu vermiethen. 
Dienftaeiuche und Anerbieten, 
779. Gin flarkes Küchenmädchen wirb ge⸗ 
ſucht; Paradeplatz 12. 
779. Gin junger Mann ſucht eine Stelle 
ald Audlaufer. Näheres im Mohrenfopf. 
779. Es wird ein Zapfjunge geſucht; Gars 
füchenplag 2. 
* 1443. Gin gut empfohlener Hausfnedht, 
* — mit Packen umgehen kann, wird 
geſucht 

A 780. Koͤchinnen, Mädbchen allein, Haus- 
Kinder: und geringe — erhalten fogleich 
bie beften Stellen, d. Frau > 
Trierifchegaffe 8. 

780. @in ordentliches Mädchen, welches aus 
pugen und zur Aushülfe acht, wünfht Be 
Ihäftigung ; Gelnhäufergaffe 18, im Hinter 
haus, im 2. Stock. 

780. Ein braves Mäbchen, bas. gleich de- 
treten fann, wird in eine flille Haushaltung 
gefucht; Breitegaffe 54, gleicher Erbe, im neuen 
Haufe. 

780. Es wird ein reinliches VBärermäbdhen 
geſucht, weiches gleich eintreten. Ffann; Aller⸗ 
beiligengaffe 54. “ 

780, Es wird ein Mädchen gefucht, 
bürgerlich kochen kann und zu aller —* 
willig iſt; Rotherhof 4 

nn ſucht 1 ener; Breitenaffe L 

80. Köchinnen und Mädchen allein finden 
* Stellen. Yof. San er, Fahrg L 

780. Ein braves Monatmäbchen wird ger 
Din große Bodenheimergaffe 8. 

780. Ein ſtarker Zapffunge wird geſucht; 


788. | nun lebt 1 ange Int 


das erft ce 


Gap m 
Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wind gefaßt; Holpfürigen 4 












—— — 


viertes Museums = —— 
Freitag den 16. December. 


1 — — No, 4 in B dur won 2. dv. Beethoven, - 2) Bass-Arle in 
E) been Swöpfung von $. Haydn, gejungen von Herrn Bari Hill-Mala> 
Ser; 3 Concert für die Violine No. 11 in & dur. von L. Spohr, vornetragen 

Rammervirtuofen Herrn Au guſt Kömpel aus Hannover. 4) Gesänge 


IR 

M 

| 

| 

F Baßftimme, vorgetragen von Herrn Si IL. 5) Potpourri über Mozart'ſche 
b ata für Violine von 2. Spobr, vorgetragen von Herrn Kömpel. 6) @uver- 
| 

| 


m: e 
SE, 
* 


"zu bem m Liederſpiel el „Heimkehr aus Fremde” von %. Mendelsfohn- Bartholdy, 


Mouffirende Rheinweine 


aus der Fabrik von Cantor & Sohn in Mainz: 
| aan BARON nm nn EEE 


Bel 2a 
; — — n * “ ” « ” * ® “ ” " 
BE 32, »-+ 1:94:20 





+ * + [2 + * * * vn 


"A. FR Beyschlag, Aokmarki 5 


Agent für die Herren Cantor & Sohn in Mainz. 


Ein Commiffionslager in aan Preifen unterhält Herr Gott- 
fried Maes, Fahrgaſſe 16. 1443 
Fruchtmartt· Mittelpreife. 

) Schweinfurt, 10. December. Waizen 18 fl. 7 Er., Korn 13 fl. 56 fr., Gerſte 
14 fl: 30 kr, Hafer 7 fl. 39 kr. Erbien 16 fl. 48 Er, Linfen 19 fl. — Mr. 
Getraide:Bdrfe. 

London, 14. December. Engliſcher Walzen unverändert und ruhiges Geſchaͤft 


—— pr. Frũhjahr unverändert. 
mfterdam, 14. December. In Walzen feine Veränderung, Rongen feſt und 


% Een Raps pr. December 641/,, pr. April 68. Rüböl pr. December 37, 





— — nn 





Mai 38°/;. 
rk 14. December. Rongen pr. December— Januar 481/,, pr. Frühjahr 477/,. 


ra Ile, pr. December — Januar 11'/;.. Spirituß pr. December 151'/,., pr. 


Frühjahr 162/3. 
Samburg, 14. December. Mairen loco preisbaltend, ab Holftein pr. Frühjahr 
zu 116 au De Ronaen loco tınverändert, ab — zu. 77%/, erlaflen. 


Tbeaster An ige 
Donnerstag den 15. ——— —S Geloti. Teauerfpiel in 5 Akten von 
Leſſing. — 


2° \ r j f 
Dr AN RN 3 Na, ea ’ 
ET EN na NEN u — 
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Voll tat 









= 





100% a8 


IN * 
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i 1015/, P. 
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Wo, , ditto 1025/g G. 


verse Actien, rer und —— 
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Hierbei das Amtsblatt Mr, 150 
— 

































Ber antwortlicher Mebacteur und Berleger I. G. HSolawa rt, + Ds 











J— — — — — —— D 
> B-Actien 1500 |1I5 P. 114, @. |äa P£ Max-E-A. b. R., [983,4 P. 977% 6. =. 
* Nat Bank Actien |848,47,48,47,46,4bb. —*6 VOstb. b.R. a1.200 101%/6 P. NT 
= E Crelitbank-Actien 12014, 1, '/,, 1b. Pistolen # EN 
> “Act. a fl. 500] — — | Preuss. 9 55/—661 = 
we B.-A. a 250 fi. |180-P. P. (Hol. 10 fl. Stücke — 3505-861 N 
18 . Boa. & 100 Rthlr[90 @. Ducaten 336 — 
Rina Gredit-Actien |74/, P. 20 Fres. Stücke 9 161-171/ N J 
- #8 [Taunusbräct. 3260 100 388] .— — —* —— Pr-0, | — Engl. Soverei » 11 3438 — 
1 t. 4) * 315 ru Ber B.- -Act. 30% Einz. 49% ur Russ. Impe rinles | 9 301/4321/, B— 2 
ıkt.-Hanauer: SpH ul. TsEiF.aBRkr (408 Dollars in Gold. 368 | — 
> )/gö. St-E--B.-A. -A.G.b: nn 498 G. Gold p. Zoll & fein|, 793-798 S x 
2 [eis Na; —— — Ostl-b.K: α—α B Prewsw. Cass.-Sch. 1 Abl/gdfg | Sa 2 
> 44‘ — Aisehs Phöni 30/1130 r. Diyarso Cast, Seh — — N 
Bexb: E.-Act. ? Frankf.Provideutia-A. 4%/,]100 P. eu huler > Sn 8 

* 2*8 ‚p-Zolls a 51 40-52 15 — \ 

— Nacıı dem Symdioais-Cousshlait, —— 





















er freien tab A, 


‚verbunden mit Dem Amtsblatt, Organ ber hleſtgen Stantöbehörben, FESE * > 
ee 4 und bein Franffurter Nachrichten als Extrabeilage. 





aa am Geiftpförtehen, Shlachthauggaſ e 21.) 


m 296, Freitag den '16. December 
A | > A Jahrgaug. Einladung — 4000. 





Tãgliche eAusg abe | zum t. Abonnementspreis 
an Par Abonnement ! —* Erempel 2 f.30 Er. 
außer Sreaah — — — —— 
auf das 


Intelligenz - Dlatt 


der * Stadt Frankfurt, 


verbunbeit mi mit dem — Organ der hieſi figen —— und den Braut: 
Bun richten Ertrabeilage, 
ie J an dom 1. Zanıar 1860 an. 


— als das verbreitetſte und geleſenſte Blatt in hieſiger 

si San dh Age, aan et ſich — ganz vorzüglich zu Inſeraten aller Art; 

elde einge —* ſolgende Ar Bürger Aufnahmen, Eiſenbahn-Anzeigen, 

Fruchtmarkt-Berichte und Fruchtmarftpreife, Courſe der Staatöpapiere, ber MWechfel und 

Geldſorten (täglich) nach dem Frankfurter Börſen-Coursblatte; Boftenlaufliften für 

nen, Briefe. und Bädereien;' Angabe der Eröffnun sftunden ber hieſ. Anftalten und 

e en keiten, neuauögeftellte Gegenftände, des hief. Städel’ihen Kunft +» Inftituts 

ter Kunftvereind; Theater » Anzeigen; Serien-Nummern der gezogenen 

— die Angabe der höheren Gewinne der hieſ. Stabdt-Potterie und 

Intereffantefte aus den jeweiligen Affifenverhbandlungen Dreimal 

u. erſcheinen im; Intelligenz ⸗Blatte „Ucberblide ber Ereigniffe im Gebiete 

se politifchen, und mattriellen Interefien“, bie der Tagesgeihichte in ben „Frank⸗ 
ar ar richten“ zur Folie dienen. 

mtsblatt wird dreimal wöchentlich, als Dienstags, Donnerstags und 

— mit dem Intelligenz⸗Blatte ausgegeben, und bringt alle amtlichen Verord⸗ 


* en, das Berze eichniß der täglich Aufgebotenen, Eopulirten, Geborenen, Berftorbenen, 
ol —2 42 


— 


Die —ge Nachrichten, welche jeden Sonntag, Mittwoch und 
mit dem Intelligenz⸗Blatte ausgegeben werden, ER Beiträge „ur 
NER Franffurtd; das Intereffantefe aus den Sißzungen und Berbandlungen 
er Gerichte; Rundfchau in der Politif, Auszüge ber Zeitungen, woburch bie 
jenigen Leſer, welche einen fchnellen Ueberblid zw haben wünſchen, ſtets von vemn 
Wichtigſten, was fich in ber PBolitif und in Frankfurt ereigrtet, Nadjricht erhalten; 
die und von ber Bundeskanzlei mitgetheilten officiellen ba Plane der hohen 
Bundesverfammkhung ; Kunfts, Literatur unb — ſtronomiſche Notizen; 
Artikel von allgemeinem Intereſſez Nachrichten von neuen Erfindungen; Begebenheiten 
vermifchten Inbalt6: auch zuweilen etwas Poetifches, Räthfel ic. Das bamit verbundene 
Feuilleton für Gegenftände ber Technik, Land», Garten» und Hauswirthſchaft Liefert 
dahin zweckende Artikel, 

Der Abonnementspreis für dad Semefter beträgt für bad Intelligenzblatt, das 
Amtsblatt, die Frankfurter Rachrichten und mit Einfluß des Stempels 
son 30 kr.: 2 fl. 30 Er.; «der Imiertionspreid für bie gange Zeile in Garmonbfhrift 
6 fr., für die gefpaltene Zeile 3 fr. 

Abonnements auf das Amtsblatt allein auf — ar el werben für das“ 
nädhfte Semefter zu 1 fl. angenommen; es wich jedoch um gefällige Beſtellung wor 
Ablanf dDiefed Semefters gebeten, um vollftändige Exemplare liefern zu Fönnen, 
Etwa vorfommendbe Defecte fönnen nur durch Drudpapiers@remplare erfegt werben, 

Bereits auf die ſe Blätter abonnirte Hiefige erhalten, wenn nit por 
Ende diefes Monats abfagen, folde als ſtillſchweigend fortgefegtes unb erneuertes 
Abonnement auch für das nächſte Semefter zugeiandt. Abbeftellungen im begonnenen 
nädften neuen Semefter können nicht mehr angenommen werben. 

Der Abonnementöpreis für Auswärtige erleidet einen Poſtaufſchlag > umb 
bitten wir, weil die Pot vor Ablauf eined Semefters, die Neubeftellung für, t 
verlangt, und ohme ſolche die Zufendung ber Blätter aufhört, Beftellungen bei ber dem 
Beſteller —— —— recht bald zu machen. 


Frankfurt a. ‚ im December 1859. 
Die Expedition, 


Bekanntmachungen. 


Stereoscopische Ansichten von Frankfurt 


unter Anderm: 


Ansichten der Schiller-Statue, ds Transparents 
und dr Waidmanns-Gruppe aus den Schillerzug, 


bei 1444 


Heinrich Keller, Zeil Ho. 37. | 
Kölniſches Haarödlb "7 


zur Erhaltung und Beförderung des Haarwuchſes ift fortwährend, pr. Flacon zu 48 fr, 
au haben bei ®, a. LZauten we, Notberhof 2. 








u 


Main⸗NeckarEiſenbahn. 


1431. Die Ber von 
38 Uniformsröcken, 
40 Beinfleidern und 


410 Mũtzen 

m bas Babe unb nass — ſoll, im Auftrag der Direction ber Mains 
edars-Bahn, in Submiffion vergeben werben. Desfallſize Angebote mit Tuchmufter find, 
bis zum 20. I. * 11 Uhr auf unferer Kanzlei einzureichen. 
Es ſteht den Intereſſenten frei, der an biefem Termin ftattfindenten Erbffnung 


ei. 
Die Lieferungsbebingungen können bei unſerer Materialverwaltimg eingefehen werben. 
Frantfurt a. AR, ben 9, December 1850. ® 
Die Dahnverweitung: 


vdt. W, Hahn. 
m — Weihnachts - Gefchenken 
empfeble ich: 
Visit- Karten 


a; „mitbeiiebigem Namen in elegantefer Sceift, | 
pr. Hundert von 1 fl. 45 Er. an; 


fobann meine neuefte 


Anſicht von Sranffurt ans der Bogelperfbectii, 


Farbendrud nach einer Originalaquarclle von Catl Cheodot Neiffenftein. 
— iſt beſonders geeignet zu Geſchenken für auswärts lebende Frankfurter, Preis dfl, 


Kerner empfehle id: 
„Die Aubetung“, 
Delbrud nach einer Originalaquarelle von Carl Ballenberger. — Preis 5 fl. 15 fr. 
Auch zu beziehen durch alle Budz und Kunſthandlungen. 7 
Druckerei von Carl Kruthoffer, f 
Barfüßergaffe No. 3 


G= Neueste II. ® 
seidene Herren: Halsbinden 


und Cachenez 
in großer Auswahl bei Eduard Debler, Stiftftraße 2, Ed. ber. Beil, 


° 12 
Reſten Seidenzenge, 
für ee al PBuppenkleider und Futter, werden nad) dem Ger 
Die Hälfte unter dem wirklichen Wertbe, abgegeben bei 


Neuekräme 12, 1. Etage, im Haufe des Herrn Ronnefeidt 


Napolitains von 8 fr. an ıc, 

Poil de chevre von 10 k. an x. 

Cassinets umi et travers von 12 f. an x., 

"Modedruck vo 9 t. an ıc., 

Typ eiderstoffle, verſchiedene, billigſt, 
öper-Orleans, Staab breite, in allen Farben, a1 fl. 12, 

fowie ale Sorten Futterzeuge bi 


Schottenfels- Meier, 
1441 Fahrgaſſe 86, der Schnurgafe gegenüber. 
Für Weihnachts:Gefchente ag | 


Fest HEIL ie 
empfehle meine teichhaltige Auswahl in 
Damen- u. Kinder-Putz, Lingerie-Ar- 


tikeln w fertigen Kinder-Anzügen. 
Alles nach den neueften Modellen in verſchiedenen Stoffen. 


J. E. — BUnkeh, meiner: Hirfhgraben 4, 


Glac&-Handschuhe —— in eine, Hal 
al d’Eeosse und Winterhandſchuhe bei 


«P. Menschel, Römerberg No. 25. 
NB. -Sommiffiond: Lager von ſachſiſchen baummollenen Strümpfen in 3 und 4 Drabt: 


ChhHteInimes —⏑—— — 


in Thenille Sammt und Seide, ſowie die neueſten Kichns und — 
in großer —— Ed. O 


1211. Altes Papier, Briefe u. verfehriebene Bücher im & und 
haͤlt on‘ bon — Papier⸗Pappen —— — 

















Beilage, Brandt, Iutell.:31. M 296, Freitag 16 December 1869. 





Belanutmaeungen. 
Die Buchhandfung. von: 


Fr. Benjamin Aufarth, 
Edi. der, Dönges- und Haaſengaſſe, 


empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtöfeite eine reihe- Auswahl von 
Kinder: und Jugendſchriften, Zeichnenvorlagen, Atlauten, 


üchern ꝛc 
Außerdem halte ich ftets zu Gefchenfen geeignete Bücher 
in eleganten; Einbänden vorräthig, worunter namentlich Die 
Deutichen Glaffifer und Dichter. — Indem ich mich zu recht zahl- 
reichen Aufträgen beſtens empfehle, bemerfe noch, daß ich ee * 
Auswahl überſende. 415 


* Paſſendes Feſt⸗Geſchenk! 

1444. Im Verlage von G. G. Lange 5 DarmftadtAft erfchienen und bei 
Gebhard 4. Hörber in Srantjurt a. M., fowie in allen übrigen Buchhand⸗ 
Iungen vorräthig: 8 

ur; 


Gerichte und Beltreibung 


— — a. Mm. 


von 


J. V. Appell. 
Mit 7 Stahlſtichen. — Lex. 80, elegant cartonnirt, Preis AS-Pr. 


Zoologischer Garten. 
| Nächsten Montag den 19.’ Dec., Abends von 7—9 Uhr, 
Bortefung des herrn Dr. Weinland. über die: 
| Alaffikation des Thierreichs — 


im Bartenfüat des Zoologiſchen Gartens. — Eintritt frei_ für die 
Abonnenten der Zeiiſchrift „Der Zoologiſche Garten“. } 


— 





EFriſch angekommen: ae 


at feidene Foulards, * 

Levantin⸗Fichus, 4 

Cadhemir, Tücher für Herren, 

), breite, 108 Ellen, weiße Leinwand 
zu 28 fl. das Stück. 


„Schollenfels = MM eier, 
Fahrgale 86, der Schnurgaſſe — I» mi 
Das 


Heerschaum- u. Bernsteln- 
waaren-Lager - 


von 
3. A. Pu e EL x Ban 
Nenekräme 11, 42°. U) 
empfiehlt fein beft nid Lager en gros et en detail in Pfeifen 
und Cigarrenspitzen aller Art, Bernstein; Hoalsketten 
und Bracelets, Spazierstöcken, Sehachspielen 


Dominos und in Diefes 8: ach einfchlagenden Artikeln, au ug 
Galanterie- und Nippgegenständen. 


Ziehung am 2. Januar 1860! 


8. 8. Oeſterr. fl. 100 Eiſenbahn⸗ Coofe. 


Gewinne: fl. 250,000, 40,000, 20,000, 4,000 :c. bis herab ui 
Obligationslooſe zum Tagescours, Looſe für‘ obige Fiehumg allen a 3 fl 
a 


30 fl. bei 
Gustav Cassel, Düngesgaffe 8 


Weihnachts? u und, Zeche de 17 
im Fabriklager von NE enscheh a * 





Schwarze Seidenitoffe, 


für Sleider, 


in vorzägliher Qualität, a1 fl. 45 Pr, pr, Staab, bei 


10 Theodor Beer, 


—— 12, 1. Etage, im Haufe des Hrn. Nonneſeldt. 


Die feinen, bronzirten 
I:TJ: ’ 
| — Eiſen-, Bronze- u. 3ink-Buß-Waaren 
meiner eiguen Fabrik 
' Y ?empfehle-ich als ein sehr schönes, praktisches 
und billiges 
| Weihnachts-Geschenk. 
Mein Lager ist damit auf das Reichste assortirt und bietet meine 
Ausstellung 
es, meinen eignen Wabrikaten eine grosse Auswahl ‚sonstiger, pas; 
—* Gegenstände, — Ich lade zu gefälligem Besuche ergebenst ein 
und sichere die bekannte, aufmerksamste Bediennng zu. — BRepa- 
raturen von zerbrochenen oder unansehnlich gewordenen 
Eisenguss -Waaren 
— ich möglichst schnell und billig. nu. Osborn. 


Stereosropen mit 6 Bildern, . 


a1 fl. 48 kr. bei 
Louis Marx, Bender. 


1433. Ginesneue - Partie von dem mit jo entichiedenem Beifall aufgenom- 
x aͤchtfarbigen %/; breiten Gattımen von ſchwerer Dnalität zu 12 fr, die 
GN bei mir eingetroffen, 


+. W. Wüstner, Henekräme: 3. 


1028. Wärmfleine, — Mörſer, Vaſen, Büchſen, Dominos, deuttzeuge 

und andere zu Geſchenten geeignete Begenftände bon ! 
— Serpentinftein 

bei V. E. Parrot, Fahrihor T. 











Ausgeseizd 35° 


Weihnachts Berfauf, 


‚ breite ädhtfarbige Cattume 10 fr. pr. Ell 
Napolitaines ab Poil de Chevees; schwere: Waare, 
Ganz Tühmere Cassinets 14 fr. pr. Elle. 
1 —* wollene Hüstres, 3 fl. das vollftändige Rei 


H. Geige E * 
Fahrgalle 109. — 
Ausverkauf einer großen Partie | 


Punſch⸗Eſſenzen, feiner Liqueures u. Rum. 


1433. Von einem auswaͤrtigen Haufe wurde mir wegen Liquidation bes Geh 
zum Berfauf übertragen 
Feinfte Düsseldorfer Punsch-Essenz a 1 fl. 12 pr. Flaſche, 
Anisette d’Hollande . oo ee 0.“ aL. — 


a. PBuile de Bose. ». x. ee... il „ — . J 
" PD ee ei * a1 et | n 
ijen-Bum. “0 0. a86 tre bis „U, m 


Jama 
von 6 und — — * noch billiger. 
Klır aba te Oualität wird garantirt. 


Ludwig Horis Sohs, 


Fahrgoſſe 3, nächft ter Brüde, 


Gemalte Fenſter⸗Rouleaur 


von 54 fr. an bis zu den feinſten Sorten, empfiehlt 
iegmund Schmöle; gr. Bockenheimer 


1442. Gypsfiguren ftetd vorräthig, Ray Reparaturen, Aufft en, Broncis 
billigſt übernimmt DB. Senrich, großer Hirſchgra en 8, 


Champagner a 11.12 ix, bis 2fl. pr. 3, EL, 48 ir. pr. 1, 86; Graben 83. 






| M 296, eng 16, December an. 





— — 


Evangelischer Haupt-Verein 


| der 


Gustav - Adolph - Stiftung. 


General-Berfammlung: 


Montag den. 19. December I. J. Abends? Uhr; 
im ſokale der St. Katharinenſchule. 


STE Mitglieder werben au biefer Verſammlung, in welcher vorkommen: 


\ DE. tesbericht mit Nechnungsablage, 
" gänzungswabhlen für den VBorftand, 
3) Wahl von Hechnungsrepdiforen, 


freumblidf eingelaten. Der Vorstand. 
1445. Bon allen Prachtwerken bes diesjährigen Weihnachtstiſches empfiehlt fi am 


Btchiller⸗Gallerie, 


enthaltend bildliche Darſtellung der bedeutenderen Charactere aus 
Schiller’s Werken in vortrefflichem Stahlftich, * ———— 
von Pecht und Namberg. Preis geb, 25 fl. und 28 fl. 
BVorräthig in ber 


Jaeger schen Buch-, Papier- und Landkarten-Handlung, 
Bomplaß S. 








— 


‚Bu billigen und zw n: Weihnachts - Ge enfe fe i { 
Zoilettef ‚ Saardle *8 en Kabrikprei len N 
«BP. Menschei, Römerberg 25. 


781. Englischer und französischer Sprachunterricht; Döngesgasse 28, 3. Etage. 


— 


GBeſterr.  Hatiomal-Conpons: 
pr 1. EC 


werden von heute An zum hoͤchſten Cours elugeld bei 


: Fuld $ 
Bank- und Wechsel-Geschäft, 
1441 f Steinweg 12, zum, 


778. Deine Wobnun befindet fi nunmehr Neuekräme No. 18, im Haufe 


ber Herren Sartmann & rer im 1. Sol. 


ihnen beliebte Sorte a 50 flo pr. Mille if vorräthig; neu ange 
liche Sorte a 60 n pr. ‚Mille, : 
Car? 















| ea 
rt £: Adter, döngesgaſſe 1 


Schweizer Jura⸗Eiſenhahn Ken 


deren nächfte Berlonfung au 2, Jannar sijenb —— 6 
Rudolph Stress, ſirbftauenſtraße 2. 


1438. Aus der Hand geſchnittene Federn, gute ii Tinte, Müll 
m. Sejnnerung, R 


A. Santeh Wie. Rothen 
Bleichſtraße 70, Serra | 


1443. In ber Behaufuug Bleihftrafe 38 find zwei Zimmer, wov 534 
ſonderheit guch zum Maler: Atelier eignet, monatweiſe ober auf, age 3 Si 
Näheres bei Dr. Bedra Brefeniud' senior, Götheplaätz MT. 197 


1211 
Hieſige Lotterie⸗Loo 
zu ben bekannten Preifen, unter Zuſicherung reellſter Be 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed ves fl. Hi 












Lauten’ 3 Schulvorfäriften bringe in empfe 














1428. Wir haben eine Partie — — Parifer, — 
verkauf ausgeſetzt. Gebr. Märburgs ik 


1267. Gumimifchubrtager bei Dreher Söhne; rn 
| u 19aaslız 





{ ) „du dem, — und nen eingerichteten Laden von 7 
2 


— An. Berninge r 





Ks. 
grosse. Sandgasse.-4,.; se 


bietet eb gohe Muswaßt, fovoßt. in. brancbären uud. ih gt ei. @ 
5 " ftänden, als: auch in Luxus-Artikeln. ’ i czen 


Steiugut Tafel⸗ Deſſert⸗ Kaffee⸗ und ———— —— Woſeſe — 

0 Einrichtungen. 3, weiße und bedruckt. 

‚ariları und Stelmmasse; Das Neuefte iu Gm Tabats 
aͤſten, ———— Vaſen, Blumendpfen gen PR: 
- j ert7- “und —ñ— kt, > 
Im — and —— ꝛXweiß, vergoldet und vecbri n 

Glas: Garaffen, Servicen init > Drint⸗ 

re K * hal und: ganz nefchliffen. * 

Blechwaaren : Theebretter, Brodförbe 1 


Für Kinder ;.. 


— Kaffee nud Thee⸗Servicen; Nener, Badekinder, Zuger sun 
——— —ã— iR ic. mi 








Eine grosso Were von Gegenständen, — Be lstchenl r Tol- P 
h lette-Seifen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 


"Weibnaehts-&eschenken 7) a 


"besonders eignen, findet man zu allen Preisen be# 


Wirkelm — Rieger, R 





Dr. med 
wohn it Be tihfrate Mo. 96, 3 pin Bo erresfungn: 








ne grofie Wartie Negale, 2 Schreibpulte, 4 Ladentifche 


780. 
werben * ar ei Ed der Kloſtergaſſe 69. 


780 Für .bevorstehende Weihnachten! 
empfiehlt zu billigſten Preifen eine reihe Auswahl in ap 3 von I fl, an, 
Bapeterien, Bortefeuile «- Waren, Briefmappen mit Schloß, N ottzbficher, S 
Cartonnage⸗Kaͤſtchen, Zeichnenbficher, en Albumbilder, Bilderbfcher, Biber 
. bogen, Mobellirbogen, Farbenkaſten, Reißzeuge, Bleiftiftetuis , Siegelladetuiß,. 
alle Eorten gewöhnliche Schreibhefte und viele andere in das Schre 

Chr. Riebling, Wlerbeilinengafle 40. 


Schablonen jeder Art, Brenneifen 
V. Henrich, großer Hirfchgra 


"1483. Solztifchdecken find in allen Größen. wieder ai umd 
empfehle dieſelben billigft, Nicolaus | o 


780. Gin Oxhoft alter Norbhänfer und Teere Faͤſſer find zu — 
780. Ein Kinderſtühlchen wird zu kaufen geſucht; Schnurgaſſe, Sadgaffe Fa 


1337. Mode-Gedruckt, ächtfarbig und in ſchönen Muftern 
zu 8 Fri Die Elle, Bei @. W. Wüstner, Neudtänte 3 


ö — — — — — — — — — — — — — — — — — 
781. Billiger Ausverkauf von allen Arten Spielwaaren in Schachteln, Sachen für 
Küchen, Puppenſtuben und Specereilaͤden, auch Puppenſtuben —* Küchen: Bude No. 2, 


im breiten San 
” Nürnberger PS 


Baum: Profitchen 


bei | 
“ 5. Fr. Löwe, »Paulsplab.-I. 


781. 1857r rother und weißer Wein zu verfchiebenen —* wird in Blafchen obs 
gegeben bei Küfermeifter Halt, binter der. ichönen Ausſicht 12. 


1 781. Une bonne famille d’ici desire avoir une Bonne —— — 
Sintormer & PRExpédition de cette feuille — 








1442. Engliſche Patent⸗Petſchafte, 
ei 











3, Beilage, Fraukf. —— M 206, 16, Sr er 


En Seen Arne = me 





A nũ lichſte reihhalti fte und billia 


iNufteirte Damen : Zeitung 

1860, wird d ſchon jet No. 1 umb 2 

ausgegeben und Abonnements: (1 fl. 12 Er. 
’y vierteljährig) - fortwährend — 


nommen von 


Franz Benjamin Auffartn, 
Ed der Dünges- und Haaſeungaſſe. 


" Parrende Fefgefhene. 


sy 1444 Soeben erſchien und iſt bei mir zu haben: 
Der er von Dtto Glaubrecht. Mit Bildern. Preis 


‚Die iegıen Bart von J. Fr Lobftein, weil. Pfarrer in Bafel, 


Nochbäclein. für die Puppenküche. 10. Auflage. Breis 12 fr, 


Theod. Völcker, Buchhandlung, 
Nömerberg No. 3. 


1446. Bei HI. Bechhold, Allerheiligenſtraße 89, iſt foeben eingetroffen und 
wirb 6* Subſcription empfohlen: 


Geſammelte Schriften des Serfajjers ber ‚Dllereier, 


Ebriftopb von Schmidt. — Band. 
Diefe laͤngſt erwartete nette Auflage pr in 18 Bänden fi jr fr. 


Weihnachts - Anzeige. 


1435... Dem heutigen Intelligenzblatte beigefügte Selbuagtt 
Anzeige empfehlen wir einer ganz befondern Beachtung: 


Joh. Chriſt. Scan ſihe Aiihhendlang, 
Aechlte * 
E-CUrcpe de Chine-Chäles.3 


reich ‚geftidtt, zu ER billigen Preifen bei Ed. Debler, Stifi Arafe 9 2. 
784, Ausverfauf von neuen und getragenen Hüten ; Trierlſchegaſſe 7. 





. a # 
Al, ” 


— 2 . m 7, 1-19 4* 
Aurora-Bälle. 
| 1445. Zu dem amzweiten Weihnachts: Feiertage ftattfinden 
Balle werden die Anmeldungen der einzuführenden Site: Spnutö 
Den 18. December a. ec. von 10—12 Uhr Vormittags it 
„Harmonie* entgegengenommen. "Pih 
Die Eintrittöfärten find Mittwoch den 21. d. M. von 7 bi 
9 Uhr Abeuds ebendafelbft in Empfang zu nehmen. 
x ' Der Vorstand. 


Stereoscope 


N mit großen prismatiſchen Gläſern und zwölf WBildern 
A OPerfonengruppirungen und Laudſchaften) zu 8: fl. 30 .f. 
das dieſelben mit runden. Gläfern und zwölf. Bildern hier 
Gattung zu 3 fl. 14 
vos 
S. Grünmeald, Apliker, 


| Zei, im „Rufüfchen Hof. 


mn nn UL — 


Ausgelebt, 


18, Ich habe eine große Partie Hileiderstofle ‚ausgelegt, 
die ich zum halbe BR Kor isch 








n Preis erlaffe. 


Friedr. Diele, 
Gatharinenpforte 1, Eck des Heinen Hirſchgrabens 


781. RG warne hiermit Jeden, Niemanden auf meinen Namen. etwas zu borgen, 
da ich für Nichte babe. ze 
—WMainz, den 15. December 1859. | E. Krespach. 


781. Da mir von hohem Senat die Erlaubniß zur Er: 
richtung einer conceffionirten Verbingungsanflalt für maͤnnliche und weibliche Dienfiboten 
ertheilt wurde, fo werfehle ich nicht, ſolche den verehrlichen Herrſchaften, welche mid mit 

Bertrauen beehren wollen, ſowie denjenigen VPerſonen, welche Stellen fuchen, unter 
Buficherung der prompteften und zeellften Bedienung zu empfehlen. 

Frau 2, M. Sauer, alte Rothehofftraße 3, 2r Stod. 


Feine Wachs: und Goldperien = 
find angekommen bei J. ©. Melzer, Bleivenfträße 20. 


780. Bandonton und Harmonikas zu Welhnachtsgeſchenken find tn ſchöner Auswahl 
eingetroffen bei ” eis J. Nie, Markt 46. 





J. J. Vaconius 


empfiehlt 
au u, Keadbekh Tiſch⸗ een en, 
⸗ Decken, Neiſeſäcke * Taſchen, 


gedruckte wollene Clavier⸗ fein Err zu — 
und Commode-Decken, 

abgepafite Fenfter: Deren, Mi Houleaur, 

wollene u. Neife:Deeken, —— Matten, 

Bett:Carpets, Wollen: Moreens. 


„Hof von Holland“, 


Montag den 19. December 1859: 
IV. Quariett-Soiree. 


Leinen⸗Verfteigerung. | 
Dienstag den 20. December, Far nakk Aufyaser be 
an eirca 60 Dutend leinene Taſchentücher und eine War: 

tie Handtücher, 


in dem Vergantungszimmer, Zohannitterhof, gegen baare —— offentlich an ten 
Melſtbletenden verſteigert. Beiſchner, Ausrufer. 


Theebreitter, Zuckerdoſen u. Brodkörbchen 
“” 3, Fr. Löwe, Paulspiah 9. 


4444, Auf bevorftehende Feiertage empfehle ich meine vorzüglichen 57r u. 5810 Weine 
zu außergewöhnlich billigen, Preiſen. Jean Anthes, Paulsgaſſe 10, neben bem Fladhaus 
ehleinnr ha aaa TR rad wi tree [ 


Für Bierbrauer geeignet. 
Bier neue, ſehr ſarke, in un gebundene Schtohn- Fäfler find gu verkaufen ; 
in "Bormbehn, Gelnhkuierfruhe Ro. 87, 


Bu —— 
No. 2 
4 wi 


r. 
In Ba Ami Er: aſſer⸗ 


leitung, Gaseinrichtung ꝛc. —— Woh⸗ 
nungen. Näheres Römerberg 3, im Buchladen. 
im Hofe, an flille Leute zu vermiethen. 

1421. 2 bis 8 elegant möblirte BZinimer 
find. mit ober, he: vi aha zu - vers 


EN Ave —— Zimmer, 
mit * Südſeite; Eck der Bleich⸗ 
und Kroͤgerſtraße 

774. Ein’ a ti moblirtes —— 
— Eck der Neugaſſe No 75 

1382. Vom 1.Januar art fl — 
am Efchenheimer Thurm, der 1 Sitod, bir 
lebend aus 6 Binimern, Manſarden 16.5 au 
vermiethen ; von 2’ bis 4 Uhr zu bejehen. 

1307. Ulmetiftrafe 9, ift im 1. Stod eine 
ſchone rn beftebend aus 6 Zimmern, 
— Zubehör und Gartenvergnügen, 
zu A und gleich au beziehen. 

175. Hochſtraße 57 if der 2. Stod zu 
vermiethen. 

1440. Der 2. Sted mit Gaseinrichtung 
und MWafferleitung zu vermiethen und An: 
fange Mat zu beyichen; Ed der Blei» und 
”2 erſtraße No. 2 

Klo. Hochſtro he 45 eine Mohnung von 

ern, Garten ıc. zu vermiethen. Nä- 
hen —E 39, Parterre. 
Shäfergafe 1, 3r ‚Stod, iſt ein 
ER er möbLirted Yırmmer zu verniethen 
und gleid) u bezieben. 
"1412. Ein möblirte® Zimmer ift aneinen 
Herrn zu vermiethen; Döngesgaffe 11. 

780. ine freundliche heizbare Manſarde 

—A Nana Ausfihr; etfengaffe No. 13, 


1%. En n ger aͤumiges helles Zimmer ohne 
Möbel; El. Gallusgaſſe 9. 





— — — 


Bekanntmachungen. 


Aepfelwein verzapft Ph. Nagel 
d. Affenthor, Waſſerweg. 


| 20. Brite Schellfiſche und Bing 
NS: IR © Blißerger, kl. Fiſchergaſſe 4. 


9 


* ‚Spirkku 
Mh Rum, 






ac, Pu 
—— Gen 
Spiritus, feinste Liqueure, Doppel- 
Kümmel, Doppel - Pomeranzen, 
Maunbeimer-W asser, P 
Anis, "engl. Magenbitter, 
Ser-, Frucht-u. Rheini 
Branntwein in‘ 












in befter Qualität, ſowle fet 
menvorfchuß zu je Bac 


eignet, — 


Bamberger 3 
Preifen zu biben! 


—— — 
Wilichense-Sacln —— 

ner: e zu pr. 

A. wesler, Hühnermarft. 


1428. rin 
quet 26 und 28 fr., Prima⸗Talgl 
pr. Pfd. 21 fr., im i/g Gtr. billiger, 

Kleine Briedbergerf 


ava⸗Ka ‚Kaffees, 
8; fein a ve? = 2, 
n et ge BER > 


Bram en. 36. 
a 
1442. Friſche — 
Turbot und SR 
Joscph mi 
Beipenfiraße 6. 
Friſch angefonmei:, 


Feinfte — ER 
« Coesier,; Hühnerweitt. 







1442. ie Trüffeln, Tansatt 
Sols, Cabliau, Schellfiiche und Büdkinge, 
Milani-Minoprio. 














4. Beilage, Frankf Jutell.Si. 12296, Freitag 16. December 1850. 


ö— — — | 





een Betaunutmachungen 


Me L. St. Goar, Buchhändler und Antiquar, 
i Zeil Ro 30, 


oe: zu bevorſtehenden Weihnachten nachſtehende, zu Feſtgeſchenken geeignete Werke in 
ie ſen Exemplaren zu beigeſetzten äußerſt ermäßigten Baarpreiſen: 

Ginbeimiiche und fremde Hausſaͤugethiere, 12 color. BL, Fol., eleg. cart. 1 fl. 36, 
Emma, Der weibliche Robinfon, m. Bild cart. 30 Er. Enslin, Nedräthielbuh, 1854, br, 
16, fr. ‚Singer, Die Sage v. d. Nibelungen, m. Hlzſchn, cart. (1 fl. 24) 24 fr. Gen- 
lis moral. Erzählungen, 2 Thle., m. illum. Kpfen., cart. 30 fr. Görred, Schön Roslein, 
ein: Maͤrchen, m. Hlzſchn., 4, eleg. cart. (1 fl. 30) 36 fr. Hoffmann, Weihnachtsgabe, 
m. v. Bild, eleg. cart. 30 Er. — —— 8, Stuttg., cart. m. vd. fchön. Bid 1 fl. 
45 Er, ‚Kerner, Aus d. Kinderleben, m. 9 color. Kpfrn., Fol., eleg. cart. 54 fr. Marta, 
Kan fr d. weibl. Jugend, m. 6 Rab., cart. 24 f. Martin, Naturgefchichte d, 

enſchen, m. 239 Abb., cart. (2 Thlr.) 1 fl. 45. Rudolphi, Kindermärh n, m. Bild., 
eleg. cart. 20 fr. Simrod, D. deutiche Kinderbuch, eleg. geb. (1 fl 36) 48 fr. Deflen 
Kühe, — * (8 fr.) 24 fr. Walther's Maͤrchen, 3 ſchoͤn ausgeſt. Bde. m. 
eleg. cart. . 45. h 
hraer’8 jämmtl Werke, 9 Bde, eleg. geb. 3 fl. 30. Deſſen Gedichte, 3 Bde., 
54 fr. Claudius ſaͤmmtl. Werke, eleg. neb., 7 Bde, 3 fl. Brochaus'ſches Converfanons 
Lexikon, 4 Bde., Lpza. 856, eleg Hlbfrzbd. 10 fl. Daffelbe in 1 Bo. (üb. 1600 Seit.) 
Ibfrbd. (6 fl. 30) 2 fl. 48. Engel's fämmtl. Schriften, 12 Bbe., eleg. neb. 4 fl. 48. 
schronit herausgeg. v. Braun u. Schneider, 2 Bde, m. viel. Hlzichn,, Fol, Münden 
862/53, (14 fl. 24) 5 fl. Ifland's fämmtl, Theater, 24 Bde, Wien 853, 7 ft. Kotze⸗ 
bue s ausgew. Theater, 34 Bde, 8 fl. Deſſen ſämmtl. Theater, 50 Bte, 10 fl 30. 
ale ausgew. Unterhaltungen, 34 Bbe., 8. fl. 30. Lichtenberg's Humor. Schriften, 
be., 2 fl. Schiller's ſaͤmmtl. Werke, 12 Thle. in 6 Bbn., eleg. Sarfbd, 7 fl 
Shakspeare s jämmtl. Werke, überf. v. Böttger, Döring, Simrod ıc, 12 Tble., Tpig- 
= 2 1.137. Diefelben in 4 eleg. Sarfenetbon. 3 fl. 30. Tauſend und eine Nacht, 
6 Bde, Wien 854, 2 fl. 42. 1445 


Zu pallenden 


Weihnachts: Gefchenfen 


empfehle die mir zum Commifjionsverfauf überlaffenen 


bronzirte Eijenguftwnaren 
in veichſter Auswahl zu den billigften Preifen. 

.- sWühelm Bussmann, 
ME. ln Yeidehiftrafe Mo, 18. 





Neuſilher WMaaren 
und eleftro-chemifeh verſilberte Neuſilber-Waaren, 


in neueſten Fagous, aus beftem,Weufilber, gediegent ne Wr PR 
Tifch« und Speifegerätbem: Theefeffel, Kaffee:, Ihrer und‘M 
Fruchtförbe, Theebretter in verfchiedenen Fagont, Zuckerdoſen Zuderzangen, A 
Flafchenhalter, Weinflafchen- und Oläferunterfäge, Korte für Weinflafchen, Theebüchſ⸗ en 
becher, Serviettenbaͤnder ꝛc. — Suppenvorleglöffel, Punſch⸗, Gemüſe⸗Eß und 
Milch- und Saucen-Löffel, Fiſch- und Tortenfhaufeln, Salattöffel und’ Ge J 
Tafel: und Deſſertmeſſer und Gabeln. — Butter: und Käſemiſſer, Reifebeftenf t mit, 
Släfern für Effig und Del, für Senf, Pfeffer und Salz ic; ————— 
Beleuchtungs⸗Artikeln: Armleuchter, Tafel-, Spiel. und Hand: Brut, — at 
Studierlampen, Lichticheeren: und Unterfäge ıc.; 
Artikeln für Herren und Damen: Fingerhüte, Nabelbühfen, Schlüſſelhaken 
fenbügef, NReife- und Taichenfeuerzuge, Eigarrengeftelle, Afchenbecher, Berfchäfte, abafäbe 
Für ſämmtliche Waaren find feite Fabrikpreiſe, nach biefen werben alte, jahrelang g 
Gegenftänte zu Dreiviertheil bes Fabrifpreifes zurückgekauft, galvanifch -v Bag j 
die Hälfte, gänzlich verbrauchte mit 1 fl. 12 fr. bis 2 fl, 20 Er, pr. Pfund gezahlt. Eh 














liche Waaren find auf das Beſte auf eleftro:galvanifchem Wege veſilbert oder veı 
piehle ich mich zur MWiederverfilberung, Vergoldung abgentiäter , verfilbert pbe 
fener Tafelbeftede und "anderer Gegenftände auf galvaniichem Wege niter Sara 5* 


—— * Unter Zuſicherung reeller Bedienung empfiehlt ir —* Big * an 32 
G 


‚ im — Er 


Taschentücher; 


weiße leinene, von der Kleinen Sorte für EHRT A 1 —— 
Dutzend anfangend, in allen Größen, zu 3, 393 45 
feiniten Qualitäten, ferner forbige — baumwo 
Taſchentücher in den neueſten Muſtern empfiehlt in reicher 
und auerkannt un Dualität 


d. A. Lücke, Marft 6, am Rebſtock. 
1446. Da ih den Ausverkauf der in Comm de erhaltenen Wa 


us in — 













Zeit einſtelle, fo empfehle, zu Weihnachtsgeſchenken fehr 

wirfte Verbangsito e für große und tIehe enfter, A A I 

14 bis 40 fr. oder pr. Stück von 40 Ellen. von 8 bis: 26 
/; bis %/,, pr. Blatt 62/ Ellen lang, in Prima: Baare, pr. 

— Kerner ER breiten Mu, zu Ball:Uinterfleidern, Aer mel und 

jehr geeignet, von 8 Fr, pr. Elle an, zur — Aare 


Julius Löhrey, 
— Kathatinenpforte No. 28, im Laden bei A. Grote..; 


= Neueste Westenzeuge 


in Seide, Sammt und Wolle fehr billig bei Ed. — 





“ Ansgefet ti!" 


ra den Weihnachts: Berfanf! 


Bine Bartie X. Kleiderstoffe, 8 Staab zu 3 
Gine Bartie sh Kleiderstoife in Chakli.8 Ex 


Eine — . Mleiderstoffe mit Beide, 7 Staab 
5 


36 fr, 
Röhes a Volants ıc. zu 5 fl. pr. Kleid. 
Ä Gaarundige Cattune zu 12 fr. pr, Elle. 
aconas zu 15 fr. pr. Elle, * 
Halb-Pigque zu 10 Er pr. Elle, 


FW. — einhard, 


Neuekräme 6. 


Spazieritöde, Schach⸗ u, Soma, 
Ir D bee "Arbeitstäftcen für Damen, 
[A allen ein drohen u. Armeinge; Dojen, 
SA Kurz u: Portefeuille-Waaren ıc. 
Eh den Bill 
TA —— F ul, Preifen als pafiende 
Nr Fz. Anton Fleischmann, 
Heofengaffe, „Graben-Ece 1 
—— — 
1858r Deidesheimer fe, | 
1858r Huppertsberger Traminer 16" pr en, in aus⸗ 
1858? Deidesheimer Niesling 2 he wi, Ka 
"38578 Ober: Ingelbeimer 
wogu CAR enlake wılh. Schäfer, 
— Hof, Ende der —8 


781. Eine eiferne Geldkiſte ift zu verkaufen ; dr Kornmarkt Mo 6 













ne 







Affe: 








Bekanntmachungen. 
Glock, Eck ver Altgaſſe, empfiehlt: 
2a Melis 17 kr., 

a — 
-19 [7 
2a Melid 18 „ 
la E un " 
gekenn Melis 18. Fr., 


Im 
hen Karl 16 „ Pfund. 
nelben und braunen Candis 22 Er., 


jwarzgen „ 24, 
781. Reue Manteln a 34 und 36 Pr. pr. 
fb., werben auch 
——— à 14, 
alle Sorten Ghocolabe a22 Er. bis 1 fl. 
2 ie —— * ee ee 
cao-Pulver & * ade⸗ 
Kücyeldhen & 48 fr. pr. Pfd.; kl. Kornmarkt 


1447, Velen, Lampenöl, 
ni 6. Sartorio. 


1446. Prima-Stearinlichter zu 26, 28 m, 
30 * MR — —* m. — fr. 
pr. einſtes Lampen illig e 

2. €. Anthes, 
Kriepbergerftrafe Mo. 20. 


1445. Neue span. Mandeln 
von ungewöhnlicher Größe und Süße, neue 
belefene Rofinen 24 fr., Muscat Trauben: 
Rofinen 28 Er. pr. Pfd., Tafel-Rofinen und 
Eat Feigen, Prumellen, fränfifche 
und eine Zwetſchen, Gitronat und Po- 


mernngenfchaalen empfiehlt 
NL IL. Ban, Gallusgaſſe. 


———— —— 


182, Indiſcher Melis 18 fr., Me⸗ 
lis, fein geſt. 17 kr., im Er. billi- 
ger, te hellbraun, 14 fr. 

annberger, gr. Kornmarkt 2. 


im Hut, 


1446. e Schellfifhe zu 12 Er. bei 
en * ck, der Altgaſſe. 
NB. Auch — und Büdinge. 


re en 


8: 







‚Gut ind billig. 
c:@ffenzen, cette Dualitkt, 
in ganzen unb „ „Ädhter 
Aamaica-Num, alter 
zu verichiebenen Preifems n. 


Coester, Huhn 


— ——— 
Schellfiſche, Büdinge, ey, Su 
von Breffe, Teltomwer —— 

Georg Schepeler. 
1447, BET — 
neue w e en 
aunfcptweiger 1: Götringerskßäehr, 


pommerifche Gänfebräfte 
‚Zungen, üße rs je‘ — 






1446. Neue Rofinen, Gorirthen, Dranbeln 
ſchoͤnen Re Naffinabe, Fiigpimeiit em; 


It b 
pfieh Pr, 


Friedbergerſtraße No: DR. 


782. Friſche Schellfiſche und Buckinge 

aſtrak. Caviar, pomm ‚ meut 

Sarbellen, marinirte Härin i 
Nuss. 6 


1447. Auſtern, Seefifche, G@ärie 
lebern in Terrinen von — 

oes in Schachteln, neue Tafel: 

Rofinen, neue Muscat» Datteln, 

Feigen in Kiftchen von 5 Pfund 

und Elbe: Caviar in 1 Pfb, — 
Goͤttinger Wuͤrſte, Gaus 

Rübchen, italien. Maronen, 
Orangen, Rosmarin : Xepfel, 


a: und —*** e. 


1- Minoprio, Gifäguin 
— a ſchwarzes Oundche Fu 
Namen „Kellier”. hörend, —— 

verlaufen: ed wird —5—— 
Mohr, in der Reichskrone, 


781. Fei ei 
—— 16 * * A Bade 


Der 









| 





5, Beilag — Jute N.⸗Bl. A 1 2, Freitag 16. December 1859, 





BunSerieibuugrnf, Shilertentmals 


verlooſt Unterzeichneter die in ſeinem Beſitze befindliche 
Mailãander Ausgabe aller Italienischen Alaffiher 
(Dichter uud Profaiften) 
vom Mittelalter an bis in bie neuere Zeit, 
in 386 ſchönen Octavbänden, 
ur Das Loos Eoftet 30 Er u 
—2 Ladenpreis ea. rd. 40005 antiquariſcher Wert ca. Frs. 800.) 


ü oſe find zu haben in der Literarifchen Auſtalt dahler, großer Hirſch⸗ 
eg No. 3, — das genannte Werk taͤglich u" * 
Löning. 


Bu Gebhara & Körber, Buchgaſſe 6, ift zu nn | 
Das fveben erfchienene Handels- und Gewerbs-Adreßbud vom: 
nn ch Sachfen, Sachfen: Altenburg, Roburg: 
Gotha, Meiningen ä eg , Neun: Greiz:Schleif: 
Zobenftein, Preis 3 fl. 30 
— — er gr rg Der Stadt Seth bei Nürnberg. Preis 


1 fl. 1 
Handels: und Erwerbs Mdrehbuch Des Königreichs Bayern. 


reis 8 
Hi. y’s verbefferte Bätternng der 34 wo⸗ 
m durch Diefelben mit weniger als Der Hälfte der‘ bie: 


berigen Yuslagen gefunder, Eräftiger und arbeits: 
fähiger erhalten werden, jedem Pferdebeſi ser — — Er⸗ 
ſparungen und Vortheile gewährend. "Preis 3 fl. 30 kr. 
** De feit vielen Jahren als das vorzüglichſte und wirkffainfte Mittel zur Be— 
' Berichönerung bes ——— ſowohl, als auch gegen das Aus⸗ 
allen Ur Ecküberden der’ Haare rüihmlichft bekannte 
— Sehweizer Kräuter» Y3e 
* a ner Willer, im Hardthurm bei Zürich 
Bi —— — * eich n u nahe Di un: un Keoaneh und 
= eboriicehende eihnachten In acon Tr. beien au 
N: .E. Wild jel. Erben, 
kleiner Kornmarkt No. 7, im 1. Steck. 





Haas -Demra 


empfiehlt - Urt 8 
Ofenſchirme, | — niit EEE 


Schlittfehube, MWerkzeugkäftchen für Kinder, 
Zuckerkäſtchen, | Diefelben zum Hausgebraiikh, 
Waſſerſchaalen, sn ingene Leuchter, 

Bügeleifen, — F un Gabeln 
Kaffeemüblen, 





Ruhrer Steinfohlen, 


1a Dualitat bei billigſten Preiſen, empfiehlt 
Otte Chr. Ochs, Sierfehpehe 3 — 


Beftellungen werben anaenommen bei den Herren: | 
. Ob, Bapierbandlung, Neuefräme 24, mörat Bol 
Briedrich Bifchoff jun., Alerbeiligengafle 91, ß 
bei Baer, am Alerbeiligenthor 3, 
G. J. Neiffenftein, Schnurgafie 22 
mM. Mebger, GE des Kraut: und Wedinarttd 1-8. 


" Hermann Rockstroh, —J 
——————— 


- grosse Bockenheimerstrasse 3, sau 


empfiehlt zu den bevorfiehenden Feiertagen fein. vollftändig. a affortirtes 
Lager in allen Sorten Chevreaux- und Agneaux- and- 
—— * —5 len * 

erner Das Neueſte in Urnvatien charpes, Faux; 
cols und Hemden. i 


Annonce, 
1446. Bier gut erhaltene und zwei italienifche Violinen, zwei AutaBiofen u md 
Gello’8 werben abgegeben. 
H. Diehl, Inſtrumentenmacher, Ralbächergaffe 1 | 
781. &8 werben 5000 fl. als erfter Jufag auf ein Haus geſucht. 





Aranten Unferſtühungs Verein hieſiger iſrael Pepe 
— Verſammlung. 


Ale Mitglieber werben hierd ſucht, in. ber V I welche 
cember 1009 im Saale Ne Recht ihen f Reechaufee 2 Min ‚De 
ends 


6 
ftattfinden. woirh, gefälligft zu erſcheinen, indem en von Bi 
vorliegen. 


Bea Ele 


Der Borftand : 


Stereoseop⸗Bilder in reichſter Auswahl 


barunter das Mllernenefte, habe von einem Pariſer Haus in Sommiffion swah 


pr. Dußenb genoinmen, von 1 fl fl. 
* * gl nschlager jun., alte Mainzergafie 2a: 


Ph. © 


86 fr. an bis au 10 





-- Damentajchen 


in großer‘ Auswahl bei 


I. W. Franck, gr. Sandgafe 10.: 





782. Mein Comptoir befindet fich Siegeianffe 3, 


feicher Erbe: 


lkus P gst; 





Zu verkaufen. 


775. * u. ue Beftung, ift billia zu ver» 
udolpb, Brunnen- 


Sn ih Booten; Rechneigrabenſtraße 10. 

776. Ein geipielter —— ſcher Flügel 
iſt zu verkaufen; Hochſtraße 20 

761. Eine Elecifrmaſin⸗ nebſt Blitz⸗ 
haͤukchen ac. iſt zu verkaufen. 

781. Amel weiße Wachtelhündchen mit 
elben Ohren, Achter Race, find zu verkaufen 
Bei ger B. Müller, in Born: 


*. Drei neue Vorfenſter 7’ h. 4 br, 
2 bitto 5’ 5. 8‘ br., 1 neuer Kinderſpecerei⸗ 
u mit Pen Ekern; Bleichſtr. 29, 2r St. 
N; * arienvögel werben abge⸗ 
ttenhofweg 

2. Ein grauer — Papagai welcher 
I und eine 21 Kal find zu vers 


en; Schäfergafie 


782. Gin zweifigiger Kinder # Ghalfenz 
Schlitten ift billig zu verfaufen; Schulftr. 24. 

732. Gin gebrauchtes Kanapee und ſechs 
Stühle find Sl zu verfaufen; Stiftftr. 19. 

782. Ein neuer Mahagony⸗Damen-⸗Seſſel 
und ein Schlaf: Seffel mit Mechanik find‘ 
billig zu verkaufen; Stiftfiraße 19. 


Zu vernmietben, 


1439. Eine Wohnung, enthaltend 
5 Zimmer, Kammern ꝛc.; Fahr⸗ 
gaſſe 76. 

781. Möbl. Zimmer; Caffeeg. 1, Ar St. 

781. Ein Manſardzimmer iſt billig zu 
a 10. 


neu hergerichtet, Mu — — Bere 
Beiebbergesgafie 20, im Laden. 

Zwei fhön möhlirte — ute 
— cin af, fa vom. Jannar an zw 
vermiethen; Kruggaffe No 


781. ‚Ein. SE Cabinet Sp 
Er: Hal —— 
f ‚heiabar — u 5 





—— kleine —— 
— Gine fchöne —— sn! 7 ET 
nebft Manſarden, Wafferleitung, Gas: 
——— ſonſtigen Bequeulich⸗ 


Biel! Dh 
{den mitt) ober ohne 
— en ; Schulftraße 25. 
ienftgefuche und Mnerbieten. 
1443. » im (gut empfohlener Hansfnecht; 
—— mit Packen umgehen kann, wird 
eſuch 
: 782. Eine aute ifraelitifche *9 


welche ſich hg usarbeit unterzieht, fi 
Dienſt. aas, Fahrgaſſe Tod 4 


vi * rar — J 
t, nnen; Breiteg.1. 
a mit guten 


as waſchen kann und in der 


—— ift, ſuch Dienft d. Frau 


18 gras Din mAh en jeder Branche 
aan * en. Fran 
— een aſſe 8 

182: Gin prbentlichee Mädchen zur Haus⸗ 
arbeit wird geſucht; fl, Sandgaſſe 3. 

182. Gegen: 50 fl. 
wanbtes Hausmaͤdchen, welches Mitte Januar 
KW. eingeben fann, eine Stelle frei; ohne 
genuͤgende % niffe braucht man fih nicht 
zu melben. ibenes kl. Hirichgraben 3. 


RER ct 
1 1 ‚18, — " 


Billot, 
Buchaaſſe No. 16. 
782, Am Samstag wurde vom Eſchen⸗ 
heimerthor bis zur Langenſtraße in einem 
gelben Fiaker ein Portemonnaie, ca. 12 fl. 
—V8 verloren. Dem redlichen Bringer 
eine Belohnung; Langeſtraße 33, Ir Siock. 


Pc 2 — 











— — — 
atteln, Smyrnafeigen, 
Rübchen, ital, — Mostaue 
erbfen, Petits Pois, Chatmpigdons 
Sardines ä Ihuile, 
Saucen, cand. Ynaber, Gelatin 
— Capern, “und E 
deflen, enaf., franz Duf 
weitpbäl. Sch fen, — 
„art 2, empflel 





A ©: Saat 6 C Milan, 
tr ⸗ en Hl Scheltfif bi "I 
Gabler, Sic, eotten bei 


1 Wigand, Markt 23. 
782. if ü 
Siligf A ag — 
J. Pb. Schulz, Kraumarte 


"789, ———— 
782. Tiglich geräucherte 

W S 
og 


782. Zeitungs: Makulatun. 
Einwickeln —*88 in. jeder beli 


Größe, rein und bilia,.bei En 
Cchäzer, Ciifiieb 
781. Verloren: 1 Gem rtnöplchen mit 


Rofette. Dem — n ea t r me 
jene ene Belohnung: Zeil 48, 1 Faber 
782. Ein Bortemonnate, 
Ring und einiges Sil 
worden. Dem redlichen 



















Fe 


nung: — 22, im 1. Sto 







ven vorben mau bittet, ben 
graben 3, 2r Stoß, abyug dei... — 








nun 


a Eng 


nach allen Gegenden des In⸗ und Auslandes pr. Eifenbahn, Dampfboot, 
Poſt oder Fuhre, unter Zufiherung promptefter und billigfter Verladung 


F. Lausberg $ Comp., 
Roßmarkt 10 in Kranffurt a. M. 


ee Morgens brohenben Feuertgefahr 


182. 
Dilfe anbot auboten, unfern herzl 


* 


®. ©. Freund. 
& V. Eu 
Schwab ,, 


| Hllgcmeine Lehrerverſammlu 
Samstag den 17. December im 2. eb des olten Al auf dem IE 


Wegen Aufgabe des Artikels zu Fabrifpreifen! 


in zeiäfer Yuswahl: Cartonnages und Papeterien, Al- 

Sammt und ever, Poesie-Bücher, Damen- 
taschen, Necessaires, ſowie alle Artifel zum Schulgebraud) im 
Papiere und Schreibmaterial⸗Lager von 


J. A. Sim 8 ons, 
große Sandgaſſe 8 


Weihnachts: Ansftellung. 


Einem verehrlichen Publikum mache ich die ergebene Anzeige, Daß meine 446 


Weihnachts · Ausſtellung in — 


genommen bat und bietet eine ſchmackhafte und reichhaltige Auswahl zur 


ihren Anfang 
aan Abnahme 
A. Franz, Eonditer, 
Ed der großen Sandgaſſe *5 des kleinen Rornmarki 2 


Gibiſch Bonbons täglich friſch (ſehr auflöfend) fiehlt 
@ichel, De EN. 136, — Na über. 


1445. I ng:Keflel und Berzelius Lampen bei 
An J. r. —“ Paulsplatz No. 9. 





3:.A.Hollerbach 
| (große Sandgafe 19) | 


empftehlt für Weihnachten 


Begenschirme in Seide, Alpaca und Baumwolle 
En-tous-cas, Sonnenschirme und Spazier 
stöcke in ſchöner Auswahl zu den billigften Vreiſen 


Zurückgeſetzt! 
1446. Glas, Blumenvaſen, Weingläfer, Butterdofen, geſchliffene Flaſchen Porllan⸗ 
Puppenköpfe, diverſe Taſſen von 16 fr. an, Haͤngevaſen von Bla’ und Thon bei 
J. Häuſter Wwoe., Ziegelgaſſe 6. 


in großer Auswahl bei 144 
Lam pen I. F. Löwe, Paulsylap No. 9, 
ö— —— Mn Te ET RE ET 


732. BEE” Eine Auswahl ventabter Hänfer in-allen Lagen: der Stadt ;- ferner Käufer 
mit Garten vor den Thoren, darunter einige zum Alleinbewohnen ‚find preißrelrhig ij 
faufen. F. A. Wüſt, große -Bodenheimergaffe 20, 

781. DEE” Ein feines Hans mit ehmns Hof in Sachfenbaufen fuche zu Laufen, 
GE” M. Nebel⸗Haufer, Bleichftraße 28.7 





Men Denen, di 8 * gi er6iahe 10 gr 
1447. Allen Denen, die und bei ber Feuersgefahr jo bülfreiche Han eiftet 
innigften Danf. RT, Kreiß und PB 


781. Dienstan Abend wurde ein Paar graue wollene Strümpfe gefunden umib:if 
gegen die Einrückungsgebühr abzuholen: Steingaffe 14, Ir Stod. 


780. Vorzügliche Habana:Londres, jowie alle Sorten. Habans Cigarren 
u. . Pelri,. große Sandgoſſe 2, 


782. WER” Wegen Abreife ift ein Schön gebauted Baus. mit Garten nabe ; am. den 


Thoren zu verfaufen. F. A. Wüſt, große Bodenheimergafte „20, 
782. Ein Linon-Tuch, ein Leinen-Tuch, ein Heft und ein Buch (weiß Päpier) find 
in: meinem 2ofal liegen geblichen. Ferdinand Heuer. : 





782. Friſch geſchoſſene Haafen, obne Balg mit allem Augehör, pr. Sad: % 
find Breitegaffe No, 21 au. verkaufen, 


Gewölbe:Gefuc. EEE 
782. Vom Fahrtbor an, durch die Saalgafle, nad dem Geiſtpfrtchen u, werden 


größere Räumlichkeiten, entweder gleicher Erde oder im 1.-Stod, Ju,mi geſucht. 
Schriftliche Offerten unter No. 33, beſorgt die Expedition d. Bl. a 


1781. Zantäpfel find Billig zu haben im Schiff am Metzgerthor 









Für bevorftchende Weihnachten 


empfehle mein wohlaſſortirtes Lager in Schreibmaterialien: 
ae feine Briefbogen, Couverts; eine große Aus: 
wahl Jugendſchriften 2e. ze. 


WW. Worms, Papierhandlung, 
| Fahrgaſſe No, 80. 
| NE. 40 Sefte a 1 fl. 12 Er. 


Ballfächer und Bracelets 


in großer Auswahl untern Preiie bei Zangenbachb & Sohn, Doͤngesz. 


Coaks, ia Oualllät, 


ſten P-eijen ur vr Haus geliefert, bei Duantitäten ein entfp chende? 
— 0 Ohr. Ochs, Siicherfelbftraße 3. 


82. Auf * Weihnachten empfehle ich mein wohlaſſor⸗ 
tirtes Lager aller Sorten Wollenwaaren, Strid: und Mähgarne, 
ſowie geftricfte Strümpfe und nach neuefter Mode geflöidete Puppen 


zum An⸗ und. Ausziehen. 
MM. HM. Fries, Rannengießergaffe 8. 


Ansbach, 15. December. Bei der heute dohier ——— Praͤmien Verlooſung 
der Ansbach⸗Gunzenhauſener Serienlooſe find auf nachfolgende Serien und Nummern bie 
dabei bemerften Haupttreffer gefallen: Serie 3427 No. 14 10,000 fl., Serie 3916 No. 23 
1000 fl:, Serie 4706 No. 48 500 fi. 


Fruchtmarft: —— 
Münden, » eg > Waizen 16 fl. 42 Er. (gefl. — fl. 3 RL Korn 10 
a ee fr.), Gerſte 12 fl. 22 &. (gel. — A. 1 fr), Hafer 7 fl. 8 


48. 
gef. — 
Getraide:Bödrfe., 
Berlin, 15. December. Roggen pr. December— Januar —— pr. Frühjahr 472 
— 114/,, pr. December — Januar 11%. Spiritus pr. December 155/,, pr. 
v— 


Sam burg. 15. December. Walzen loco und auswärtd ruhig, Roggen loco uns 
—— ab- K 8 83 Pfund pr. Frühjahr zu 77 zu _ 


The J ter: in — * 
den 16. December: Rubens in Madr * Original-Schaufpiel-in 5 Alten 
yon 


Pfeiffer, 2 Abonnement Qorfelung No. 89. 


. — — — — _— — ⸗ — — 
Tanra der Btantspaplere 15. December. (Schluss der Börsı ptan * 

ec ac. ehe ee ee Ze es i 2 - ! 
vu =: Bas 1842 93 € “0. OD - v. 1999,9817, ( - 

- . 


ollkewat 


ditto — — 

50% Obl. b. R. IIE. 

4,  ditto 100 P. 

Sy Biagtasch. _ | G. “iR. ; a ._ 
ai 55 r-A.b.R.|114 P. Belg. LP " Amsterdam k. 8.19% B. t/; G. 
£ . 1866 b. R. r 2 G. 

gi 105t/s G. 

95144 B. 

88 B. 


| a 


—— 
— 
— — 
— — — — 
— 


: Brankfurter 





” 300 . b. Roths. 

\ Schwe|41/, ObL b. R. E. !971/ P, 
95%, G. ‚Schwos, 41 /0/pE.0.i.F.A28kr.'1011/4 G. 
1027% P. 13 G. 'N»4. |6%% St. DI. 2.01 — — 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


Ertuabeiloge: 
* by — 


Frankf. B.-Actien & 500 |114/, P, 41, Pf. Max.-E.-A. b. R. /97% P. 
Oe z. Hat-Bank- Action 348 b. 41//,Bayr.Ustb.b.R. 24.200|101%/ P. 
a ee  zı, P. 1801, 6. DeSc-K. Wapr.Obl 6.1204 P- — * — En 
'Darır « 2 N t.-E. r.-Obl.b.B. 5 Serie 

im. B-A.& 100 Rthir.!89 P. 88 G, RoZ.Bl- Holl. 10 A. Stücke |, 9 351236 


— 


Hierbei eine 
2. / 


ZN, 
Kr 


Verantwortlicher Rebactenr und Berfeger I. ®. Holgwart. — Drud von 9. 9. CIITIT 


Hase Ducaten 5 27-28 DS 
Bi —J——— a 
. ,Einz, 49/2241/; P. 24 G. | 08 J 
Prankt.-Hanauer-E-B-.A, |66%4 @. So UL TORE P-ABkr 448 6. 2 33 RRRX1 
ö. St-E-B--A. F.&428kr.|2621/,, 62, 1/,63 b.|d0C.-A.G.b.Poreire&C.30)v 1498 @. ee — 
— Bayr.Ostb.b.R 2 pE.A1/ | 1011 P. Pr —— Cass "Sch. » J a 
Deutsche Phönix-Act. 8%|130 r. Diverse Osss.-Auw.|- r x 
Frankf.Providentia-A, 4°/|100 P. N nern * 


Y 


y: 


Hh.Sib.p.Zoll fein|! 51 40-52 15 









der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit bem Autsblatt, Organ der hieſtgen Staatöbehörben, f 
unb ben Sranffurter Nachrichten als Egtrabeilage, | 





(Expebition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 297. Samstag den 17. December 


—- — — 





— — welche den folgenden Tag nach der Aufgabe im 
telliaenzblatte erſcheinen ſollen, werden, bei herannahendem Fr nachts» 
e, Bormittags von der. Expedition erbetem 


EEE 
Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Interefjen. 
Frankfurt, December. Am 15. d. fand bie —— Eröffnung ber rheinis 
Ken Eiſenbahn ost wenige Verfehröftraßen find- jo zu einem entſchledenen Bes 
ß geworben, wie biefe neue Bahnlinie, und wenige Bahnlinien hatten fchon bei ihrer 
Eroͤffnung eine ſolche geficherte Zukunft, a bie rheinifche Eiſenbahn. ier, wo eine 
Verkehrsſtraße ſchon exiftirt, deren Frequenz in Deutſchland Ihres Gleichen fucht, bier am 
Rheine, wo eine Hauptpuldaber bed deutſchen Handels fchlägt, wirb ein neues Verkehrs⸗ 
bül 538 nicht wie bei anderen Bahnen 4 nöthig haben ſich —— Verkehr zu ſchaffen, 
ſo es wird ben ſchon ——— böhft Bedeutenden, noch um Vieles ſteigern und 
men Es ift eine falfche Anficht, wenn man glaubt, ba Fr neue Giienbahn ‚ber 
Schifffahrt eine nefährlidye Goncurtenz fein werbe. Gewik wirb leptere durch die Bahn 
einen Theil ber @üterbeförberung und wohl den größten Theil ber Perfonenbeförberung 
einbüßen. Allein bie le wird immer vor ber Gijenbahn bie Fibigkeit und ben 
Vortheil voraus zu große Maflen mit beziehungsweife —— Koſten zu befoͤrdern. 
Touriſt, welcher kommt ben Rhein und feine landſchaftlichen Schönheiten zu ſehen, 
wird nad) wie vor das —— en wenigftend auf dem einen Wege, entweber 
hinzu oder zurück. Letzteres, was wie ein fcheinbarer Nachtheil für die Dampfihifffahrt 
ausfieht, wi feine Ausgleigung durch bie gefteigerte —** durch bie größere Anzahl 
der. Reifenden finden. Denn es wirb von nım an Wander, dem feine Zeit ſparſam zus 
— iſt, Gelegenheit haben, eine Reiſe zu machen, welche bei großer Schnelligkeit, alle 
—* feiten vereinigt. Gr wirb volle Mufe haben, bie Schönheiten des Rheines bei 
ber angenehmen, Iangfamen Fahrt auf dem Dampfboote zu genießen und wirb body durch 
bie Möglichkeit einer fchnellen Rüdreife, den Pflichten Bam © fönnen, welche feine lange 
pre nicht geflatten. Sodann wirb fich ber Verkehr ber Güter verboppeln, ja 
verbreifachen, gut fi) durch Anlegung von Eiſenbahnen, neue Hanbelöftraßen von großer 
Bebeutung Er erzeugt haben, ba wo fonft alles auf lokalen Verkehr bejchränft war, 
ebenfo gut wird am Rheine, wo ein blühender Handel ſchon befteht, derſelbe einen neuen 


* 


kaum geahnten Aufſchwung nehmen, welcher keines ber beſtehenden Verkehrs 

li ober gar überflüfftg machen wirb. Auch Für unfer Frankfurt, das nun in 
unmittelbaren Verkehr mit Bruſſel und Amſter dam kommt, iſt dieſe Bahn ven unbe» 
rechenbarem Vortheil. as, 





Bekaununtmnachungen. 
WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Samstag den 17. December, Zyzmittass 10 unbe, 

i co. 500 Flafchen Cognac in Der bereits befannten 


ualität, 
) 100 M c, ER — 
200 — Jamaica-Rum und 50 Flaſchen 
anz alten, 


200 ortwein: Puuſch- Effenz md 56 
5 . lafchen Extrait d’Absinthe, 
in bem Vergantungszimmer, SJohannitterhof, gegen baare Bezahlun Öffentlich, an. ben 
Meiftbietenden verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung eines Hauſes zu Sach 
fenhaufen in der kleinen Nittergaffe. 
Samstag den 17. December, Maswittass 3 u, 


erichtlicher DBergünftigungs = Defrete vom 14. Ortober und 11. November 0, die zum 
Beine bed hieſ. Buͤrgers und Gärtnermeifter® Herrn Friedrich Reinhard 
Löffel gehörige, zu Sachſenhauſen in der kleinen ‚Mittergaffe liegende 
ehauſung Lit, N Ro. 45 
in bem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
DIE zum Verfleigerungstermin kann befagte Behaufung täglich angejehen werben. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


Ausverkauf 


6 Kannengießergaſſe 6. 


Achte Cattume 8, 9 und 10 kr. pr. Elle, Poil de Ohövres, prima, 
10 und 12 fr, Napolltaines 8, 10 und 12 fr, pr. Ele, Lustre arcu 32 fr. 
pr. Staab, Cassinet 28 fr. pr. Stand, Shhrtin — 8 und 9 fr. pr. 
Elle, Foulards und alle fonftige Artikel unter dem —* kpreiſe. 


1424 GE” Seidene Schürzen — ’ 
in ſchoͤnen Duftern bei Ed. Oechler, Stififtraße 2. 








Alexander Broders, 
Haafengaffe 13, dem Cürkenſchuß gegenüber, 
„ots Weihnachts-⸗Geſchenken tin sıervc 


Porzellan- und Thon - Waaren 


in reichſter Auswahl von: bar und Theefervicen, Dejeuners, — Gabaretd, . 
Butterdofen, Brodförben, Kuchentellern, Tortenichüffeln, Blumenvajen, Hängevafen, Klaron, 
— Leuchtern, Armleuchtern, Feuerzeugen, Gigarrenträgern, Fidibusbechern, 
ſchenſchaalen, Bierfrügen, Uhrhaltern, Schreibzeugen, Briefbeſchwerern, Figuren und 
Rippladhen, Taſſen, Tellern ꝛc, ———— aller Art; ferner: 
Neger und nene Tbhierchen zu intenwifchern ; 1447 
ladirte Raffeebretter jeder Größe; 


unverwelfliche Blumen: Bonquets, Blumenkörkhen ac. zu ben Fabrikpreiſen. 


Werfieigerungs-Anzeige, 
Dienstag den 20. December, Rasmittaos, 2, up, 


—— vom 5. December o., bie zum Nachlaß der Jungfer Friederike D. S. 
Gerold gehörigen Mobilien, als: 1 gold. Cylinderuhr, in Silber: 6 Eplöffel, 1 Milch— 
und 2 Theefannen, 1 Zuckerdoſe, 2 Salsfäffer, 1 Schöpflöffel, 1 Zuderzange, 2 Etuis, 


- jedes mit,1, Meffer, 1 Löffel und eine Gabel ıc., 1 Seffel, 1 Eanapee, 3 Tifhe, 6 Stühle, 
1 NAHE, 4 Arbeitstifch, 1 Nachttifch, 1 Bettlaäde, Bettung, Leinengeräth, Kleidung und 


Leibgeräth, Küchenefchirr, 8 Schildereien, 2 Gemälde 2.5 
fodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Slügel, 3 Ganapee, 12 Stühle, 1 Schreibtiih, 1 Glasſchrank , 2 Spiegel, 1 
Commode, Tiſche, 12 Schilbereien ıc., 
b) 500 Flaſchen beutfcher Champagner, 
. ec) 1 Spiegelfchrant von Mahagony, 2 runde Tiſche mit Verfmutter, 1 Spiegel in 
Mahanony: 2 Ganapee, 2 Spieltifche, 1 ovaler Tiich, 1 Etagere, 1 Ausziehtifch, 
6 Stühle, 1 nußb. Schreibtiich, 1 Arbeitstifch, 
d) in Mahagony: 2 Saunige, 1 Chiffoniere, 2 Schreibtiſche, 2 Schränken mit Mars 
mor, 2 runde Tiſche, 1 Spiegelſchrank und 3 Blasfchränfe, 
e) in Mabagony: 1 Bücerichrant, 1 Wafchtifh, 1 Spiegelferant, 1 Schreibtiſch, 
4 — —* —* 8* —* h baare Bezahl Öffentlich * 
dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlun ent an 
Meiſtbietenden ——— — os C. Belſchner, Ausrufer. 
ö—⸗ ñ — — e e ñe — — — — 


1411. Feuerungsgeräthhalter, Zangen, Stocheiſen „Feuerſchippen, Blasbälge, 
Kohlenlöffel, Kohleneimer, Holzkaſten, Kohlenkaſten, Ofenſchirme, Ofenvorlegbleche, Wafſer⸗ 
ſchaalen, um auf den Ofen zu ſtellen ıc. hei 

ehrüder Marburg, Friebbergergaſſe 113. 


Wollen- Moire 


in ausgeeichneter Waare, 


Hordelröcke, Hordelzeuge, Piqueröcke, 
Pique am Stüf, Pique - Decken, leinene 
Taschentücher, ur "u, u u. %, Shirlings in 
Stüden und im Ausjchnitt, bei vorzüglichen Qualitäten zu 
den billigften Preiſen bei 


FF. W. Reinhard 


| Henekräme Ho. 6. 
Baum» Profitchen 


“ 5. Fr. Löwe, Paulsplab 9. 


1436. Im Anfertigen von Waagen, worin 9% 
ich auch ſtets vorräthiges Lager unterhalte, empfehle 
S, mich beiten. 
a. D. Disque, Mechanikus jund Waagenfabrikant, 
Dominikanergaffe No. 13. 


12 Chocolat de FE.  Barqals a Paris 
ul Depot ohez Mermann, 24 Place Goethe. 


Havanna-Cigarren. 


Meine beliebte Sorte a 50 fl. pr. Mille ift vorräthig; neu angeflellt: eine vorab 
liche Sorte a 60 fl. pr. Mille. a 1443 


Carl E. Adler, Böngesgafle 14. 


Hecht Br Önneri‘ 5 Flecken Waſſer u. 

hei eorg Schepele 
1423. Roßhaare, Bettfedern, — und Seegras in großer — 
und zu billigen Preiſen bei Heinr. Stein, Zeil 24. 





— 
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Bekaunntmachungen. 


Bains de Homboure. 


Kursaal. 





—— 


THEATRE FRANGAIS. 


Samedi 17 Decembre 1859 : 
33,389 Fr. 33 Ci. PAR JOUR. 


Comedie-Vaudeville en 3 actes par Mrs. Dumanoir et Clairville, 





Chez une petite dame. 


Comedie en un acte par Mrs, Albert Monnier et Martin. 





Le speectacle commencera a 7 heures. 


1SASr — Tiſchwein, 


pr. Flaſche I8 kr. mit Glas, 
©. Melchin, Stiftſtraße No. 35. 





Alle 1. felbfigegogene Ganurienvögel ; 
Zu — — Pr 


781. &8 werden 5000 fl. als erfter Jaſat ur mn — geſucht. 


— 


Tuch: und Buckskin-Meſte Verftei 
gerung. 


Mittwoch den Dee 
eine Partie Winter⸗-Paletots, Buckskin- und Tuch:Nefte, 
für Röde und Beinfleiver eingetheilt, 


in dem Bergantungszimmer, Sohannitterhof, gegen baare a A am ben 
Meiftbietenden verfteigert. Belfener 


Berfteigerung von neun Güterftücken 

in der Sachfenhäufer Gemarkung 

und einer BabrnerechiigPet über den 
ain. 


Mittwoch den 21. December, Raswittess 2 um 


gerichtlichen Wergünftigungd-Defretd vom 5. October o., bie zum Nachlaß des hieſ. Bür⸗ 
gers und Fifchermeifters Dee —— Simon II. gehörige, in ber Sachſenhäuſer 
Gemarkung 7 ende Güterſtücke 
1) Gew. 7 Ro. 34B, —— htfehen dem Mößltanal und Sattigfautgäßchen, ſidßt 
auf letzteres, 22 Ruthen 46 Schuh, 
Gew. 8 No. 64, Baumftüd mit Schlüffel an ber Lattigfaut, 32 Ruthen 41 Schub, 
Gew. 8 No. 65, Baumſtück dajelbft, ſtoͤßt auf das Lattigfautgäßchen, 38 Ruihen 


25 Schu 
4) Gew. 15 No. 70B, „ Ziinget gmifen bem großen und mittelfien Hafenpfab, 1 Bier» 


ferner in Gemäßhett —— Verglmſtigungs⸗ Dekrete vom 19. September 
und 19. October, die dem minderjährigen — Carl Simon gehörigen, in ber 
Sachſenbaͤuſer Gemarkung liegenden — e, als 
1) Gew. 12 No. 115a — chen dem Weg —— und dem erſten 
War hgaͤßchen, Viertel 19 — 11 —* * 
2) Gew. 12 No. 115e, Win ner dafelbft, 1 Viertel 19 Ruthen 10 Schub, 
3) Bew. 7 No. 23, Baunftüd zwiſchen dem Seehof unb ortigfautgäßchen, 36 Ruthen 


94 Schu 
4) Gew. 15 No. 329B, 5 zwiſchen dem Grethenweg und der ae 
firaße Be, ftößt auf —* 1 Viertel 2 Ruthen 14 Schub 
5) Gew. 7 No. 26a, —** er dem Mühlfanal und bem Battigkautgäßchen, 
utben 1 hub, 
und in Gemaͤßheit —— — ern Dekrets vom 14. November 
ne Fahrgerechti — er den Main am Fahrthor, 
Saferhaufen in „Oayerihehen Kpof«, am Mfetfer, Menti ın den Mei 
u Sachſenhauſen im „Bay en of“, am * an 
re verfleigert, &. Belfchner, Ausrufer. 





(lace-Handschuhe, 


Pariser und Grenobler Fabrikate, für deren Güte 
garantire; 


Cravatten, Cols, Echarpes etc. 


zu mässigen Preisen empfehle zur ge- 
neigten Abnahme auf bevorstehende Festtage. 


). ——— 
Zeil, im uk a. 


\ Eine grosse Auswahl von an — elegante Mästehen, mit Toi- | 
P Hetie-Seifen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 


Weihnachts-Geschenken 


6 besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 


Wilhelm Rieger, \ 
been No. 0 5 


Asphalt-Dachfilz-Bedachung 


nicht mit Steinpappen oder Pappendeckel zu verwechseln) 
empfehle ich als 65 ſolide, billige Bedachung und übernehme zur Bequemlichkeit meiner 
Beſteller, je nad Umſtaͤnden und Verhaltniſſen, den hefſ. Df ſix und fertig gelegt und ein⸗ 
ebedt a 4 Fr. unter Barantie. Mufter, Zeichnungen, Anweiſungen und Mr. 
kam zu Dienften. Offenbach a. M., {m December 1859. 


Aug. Martenstein. 
780. Gin in jeder Hinſicht zuverläffiner Mann —— ſich ſowohl Kaufleuten und 


—— als auch Privaten zum Ordnen chten und —* von Geſchaͤfts⸗ 
üchern, zum Beſorgen bon Gapitalieu x. Wäberes in in ge Expedition d, BI, 








Friſch angefommen: * 


Feine ſeidene Fonlards, 

Levantin⸗Fichus, 

Gacbemir-Tücher für Herren, 

,, breite, 108 Ellen, weiße Leinwand 
zu 28 fl. das Stück, 


 Schottenfels- Meier, 


11 Fahrgafle 86, der Schnurgafe gegenüber. 
Aurora-Bälle. 


1445. Zu dem am zweiten Weibnachts:Feierta e ftattfindenden 
Balle werden die Anmeldungen der einzuführenvden Gäfte: Sonntag 
Den 18. December a. c. von 10—12 Uhr Bormittags in der 

armonie* entgegengenommen. 

Die Eintrittslarten find Mittwoch den 21. d. M. von 7 Bis 
8 "be Abends ebendafelbft in Empfang zu nehmen. 


-  Eonfignations-Sager 


von 1851r franz. Cognac, yr. Dutend Flafhen 14 fl, Probe 
— — I fl. 15 fr, und von altem Painaien Rum und er 
vie-Arac in Flafchen zum billigften Preife bei 1447 


E. ©. Melchin, Stiftſtraße 35. 
Thee, als: Kongo, Souhong, Pecco, Hayfan und Imperial, —— in 


Aa: nn — zu billiaſten Preifen 
Ohlenschlager jr., alte Mainzergaſſe 24 se 


782. Gin biefiger — ſucht einen 2ten Inſatz auf feine in Mitte ber Stadt gelegene 
Bebaufung von fl. 1000, welcher mehr ald das Doppelte gefichert ift und nach einem Jahre 
ganz oder theilweife wieder abgetragen werben fann ; zu erfr. bei Hrn. Fr. Thomae, Buchgaſſes. 


Ballfüächer und Bracelets 


in großer Auswahl unterm Preife bei Langenbach S Sohn, Dinge. 
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SIE Bekanutnachungen. 


Kirchliche Anzeigen. 
Am 4. Adventſonntage, den 18. December: 


ı Für die evangel. lutheriſche Gemeinde. 
= —— 91/g Uhr Hr. Pfr, Meißnger,. ® By Hr. Pfr. Wehner, _ 
arinen?.: 91, Uhr Hr, S 4 Uhr Hr. Pfe. Baffe. 
— 91/2 nn Hr. Bir, Roos, 5 + Hr. Bir. ae. 
Uhr Sr, Dr. Steig, 3 Uhr Hr. Bir; Beder, 
Deitbnigst .: 1 Bo, Hr. BR Kaln, 4 I Ht. Dr, Kirchner. 
nigsk. 9%, Uhr Hr. Pfr. Jung, 4 Uhr Hr. Pfr, Kıcbe, 
Seiſthoſpitals: 10/2 ub Hr. Pred. Bagge. 
Tai Bes Für erhofpitalds 10%, Ubr Hr. Pfr. Wehner, 
—— *— 11 Uhr Hr, Pred. Enders. 


n Werktagen, Bormittags 9 Uhr: 
St. —— —* Hr. Pfr. eifinger. 
Dreitöntgsfirche Hr. Pit, Jung. 
Betftunden. (4. Boie) Rahmittags 4 Uhr. 
St. — Montag Hr. Dr. Steitz. St, Ratharinenfiche Donnerstag Hr. Pfr. er 
” Dienstag „ Pfr. Wehner. „ » tag „ nn Ro 
» * Mittwoch „ „ Mei Gum “9 Safe, 
‚Dreilönigeliche Dienstag, — Samstag, Hr. Pfr. Ju 
Zaufmonat: Hr. Pfr. Roos. Eopulationswoche: Hr. Pfr. Seas 
Am 1, heil, Weihnachtetage ift Abendmahl in der St. Katharinens, &t, Pelers⸗ St. Nitolai⸗ und 
Dreildnigolirche. 
Beichten hierzu find Samstag, 24. December, in ber 
Gt. Ratharinenkicche, 12 Uhr: Herr Pfarrer Baſſe. Um 5 Uhr: Herr — König. 
+ Mt, Weierskirche, 10 ae Herr Pfr. Roos. Um 12 Uhr: Herr. fr. Deichler. 
—AÆt. Rifolaificche, Uhr: Herr Pfarrer Beder, Um 3 Uhr: Herr Dr. Stei ii 
i Dreitönigeich, » Uhr Herr Pfarrer Jung. N, d. Bet : Herr Pfarrer Krebs, 


ME die bentth-vefoumirte Gemeinde. 
18, — — 9 Uhr Herr Pfarrer Sudhoff. 
Nachmittags 56 „_ ; Prediger Enders. 
——— en Zaufen und Trauungen vom 18. bis 24. December: Herr Biarrer Sudhoff. 
Samstag ben 24, December, Vormittags 9 Uhr, wird die Vorbereitung für die am erfien Weihe 
nachtotage —ãA Abendmahlsfeier * Hm. Pfr. Schrader gehalten, 


Culte de V’Eglise reformeöe — 


Dimanche 18 Decembre, à 9 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 
& 5 heures: Mr. le pasteur Schröder. 


English Divine Service. 


French church at 11 aud & 3 o’clock. 


Für Biedeutfch-Fathofifche Gemeinde. Audachtiaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 


Am 18. December keine Erbauung. 


J 


1303. Mührig’d Kochbuch (2. Aufl. mit 1018 —— à I fI. I2 u1fl. 
ſtets vorrathtg tn Büäzger’ihen Buch⸗/ Papier⸗ u. Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


1212, Bibliotheken, ſowie einzelne Buͤcher von Werth kaufe id ſtets 
au reellen Preiien. WW. KErrasm, Leonbardäthor 35. 
1376. Englische Scheeren be Hartwig BReinganum, Döngesg. 9. 


i 


Eck der Kannengiefer- und Fahrgaſſe, 
empfiehlt fein reich affortirtes Lager in | 
@attunen, Poil de chevre, Napolitains, Popelines, 
Mobeirs, Silk de Vienne, feidene Foulards, 
feidene Binden, feidene und wollene Weften, fowie 


wollene Paletot : Stoffe, Tuche und Buckskins in 
ſchwerer gediegener Waare zzu billigen Preiſen. 


1448, Don den fo raſch vergriffenen 


Reſten Heidenzengen 


ift eine neue Sendung eingetroffen bei 


Theodor Beer, 
Neuekräme 12, 1. Etage, im Haufe des Herrn Ronnefeldt 


1440. Wir empfehlen unfer wohl affortirtes Lager’in allen Sorten etfernen Defen 
für Holz umd Steinfohlenbrand und liefern namentlid einen ſehr ſoliden Beſchlag, in 
unferer eigenen MWerkijtätte angefertigt, ebenfo lafien wir größere Gafthofäherbe, dem 
Raum und Zweck eniſprechend, in vortgefb.fter Conſtruktion in unferer ——- an 
fertigen. Gebr. Marburg, Sriebbergergaffe 13. 


aus zum Meifenberg, Fahr 
Heute Abend — fer rg ra ae ——— 10 kr. 


Feine Puppen und Puppenartikel 
in größter Auswahl bei 
Wiegand: Zimmermann, Eck bes Rokmarkts. 


1394. Neuekräme 5 neu, Ir en int ein großes Geſchaͤftslokal zu vermiethen 
und gleich zu beziehen, Näheres gleicher Erde 


1444. Auf beworftehende Feiertage empfehle ich meine vorzüglichen 57r u, 58r Wein: 
zu außergewöhnlich billigen Preifen. Jean Anthes, Pauldgaffe 10, neben bem Flabhaut. 


Fahrgaſſe 71 eine Wohnung von 5—6 Zimmern, Küche und Keller fofort zu beziehen. 
Heute Samstag Abend Sarmonie⸗Muſik im „Waſſerweibchen“. 


| ift 
für Wiſſenſchaſten, 9— ni EIER Bildung. 


Außerordentliche S Sonntag den 18. d. M., V ittags von 11 
bis beibı I wo, De Seil Fe Garl*, Saleraaffe 5 ’ 
Tagesordnung: Vortrag des Hera Dr. Otto Volger: 


Ueber bie Steinfoblenablagerungen, insbefondere bie Sächfifchen, na 
eignen Unterſuchungen, mit Vorzeinung einer reihen Sammlung von —— proben und 
Verſteinerungen, jan und Durdfchnitten, und mit Rüd auf bie 
gewerblichen Unternehmungen und BergbausActien-Gefellfchaften. : 
Der Zutritt it Michtmitgliedern gegen ein Gintrittögelb von. 24 fr. 
ee Beften ber Dofiftstafle) geftattet. Der Saal wird um halb 11 Uhr geöffnet, mit 
eginne bes Vortrages aber, 10 Minuten nach 11 Uhr, werben bie Thüren 233 
fo daß kein weiterer gutrint ftattfindet. Die aufgeftellten Gegenftänbe bürfen n nicht betaftet 
und zur Hand genommen werben. 


Der einftweilige Gefhäfts-Ausfhuß des Hochſtiſtes. 


Berfteigernug 
von 250 Flaſchen Ananas-Arrac- 
Punſcheſſenz. 
Donnerstag den 22. December, Brrmittas an une: 


Eſſenz von. ber befannten Güte alljähriger Berfteigerung (in biejem * 
aber keine mehr dieſer Sorte) in dem EEE nee: — —— gegen baare 
Vezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert 

vr Belſchner, Ausrufer. 


Monfirende Rheinweine 


von Ch. Ad. Kupferberg in Mainz. 


Das alleinige Lager flır — —— Umgegend dieſer rühmlichft bekannten Ken 
— Weine befindet ſich be 


I. &. Söhnlein, 


alte Mainzergafle 7 


Schwarzseidene —— Halstücher, u 
die nicht abfärben, ungewöhnlidy billig, bet Ed. Debler, Stiftftraße 2. 


Zu vermieth 
„1830: Bleichſtraße 29, im 8 
d Gabinet, möbltet ober ns ef 
un 


si — 60 
ke er ie wei Zimmer md» 
ne oder als —— au ders 


— Er Ri nung von 3 Zimmern 
a zu vermiethen. 
en Tanga 2. 1. Stod. 


’ Salon, 
9 — 5*— auch heit 
1441. ei —5 — Wanje ift gleich 


zu beziehen 
38* * —— = der Nähe Born- 
heimb, ft ein ð menhaus auf Abbruch zu 
ufen. Zu erfragen bei Hrn. —— 

N erhob fl. meine 7 

Seilerftraße 27 ift im 1 & ein 
ſchoͤnes möblirte® Zimmer billig zu vermie- 
= und fogleich zu beziehen. 

. Gin möblirtes — iſt zu ver⸗ 
— Gallusgaſſe 7, im Laden. 

** Ei erne Hand 5 eine fonnige e Woh⸗ 
von Zimmern (gleicher Erde und 
tod) mit Garten ıc. 

27 Eine —— heizbare Manſarde 

—*5 WMeiſengaſſe No. 13, 
1431. — — Zimmer, 
mit Gaseinrichtung, Südſeite; Eck der Bleich⸗ 
und Kroͤgerſtraße 2. 
781. Möbl. Zimmer; Gaffeeg. 1, &r St. 
131. in möblirte8 Zimmer nebft Gabinet 
iſt au vermiethen; Vilbelergaſſe 30. 
783. ug wei Boͤden zu vermiethen; Schä- 
afje 

Ein Zimmer, mit oder ohne Möbel; 
5 10, 2r Stock. 

782. Gin Heine8 Logis ift an fille Leute 

zu vermiethen; Schnurgaſſe 9. 


—— — e — 






Bekanntmachungen. 
1263. Judiſcher Pelit. | 
ani- Kinoprio. 


— _ 


783. Ein Kinderüberjchuh wurde verloren ; 
abzügeben. im ſtaͤdtiſchen Hay mızıyin. 


Wein: Verkauf. 


1888: Bobenbeimer . . . : eh 3 
ın “ Ungfteiner. . 2: m 23 
beöhelmer . . . 46 
feier sth! Mm 30: 
r Affenthaler rother . - 
1857r ngelheimer . 8, e 33 


18577 Bordeaux ... tr. 48 1 
Darabdeplat Ro. 12. 


Java:Reffeet, : 
8 ei —— 
8 ein gelb. EEE 32: „ 
ie — —— + m 
— ——— caruben 


Tüglich fein geriebene Mandeln bei 
Aug. Stiefel, Wollgraben 12. 


782. Indifcher Melis 18fr., Mes 
lis, fein geft. 17 kr., im Ctr. billi- 
ger, — hellbraun, 14 kr. 

L. Mannberger, gr. Kornmarkt 2. 


— — — ç e — —— — — 
1447. Auſtern, Seefiſche, Ganſe⸗ 
lebern in Terrinen von Henty, Fruits gla- 
oda in Schachteln, neue Tafel: Mandeln und 
Rofinen, neue Wuscat- ehe, Swmyrna⸗ 
Feigen in Kiſtchen von 
und‘ Elbe: Gavfar in 1 Dit, ‚ment 
Göttinger Würſte, A. Ai Teltower 
open ’ —— a. 
fangen, Smarin  Aepfel nachts⸗ 
Lichter und Wachsſtöcke. 
Milani-Minoprio, | Hirfchgraben. 


"781. Feinen weißen, ofenen Bude 
empfiehlt zu 18 Er. pr. Pfund 
A. Pilot, 


Budhgajje 16 
Raffee zu an. 32, * fr, pr. Pfund, | 
Ri „ 








8, 10, 12 Eh 
Al Pillot 


Buchgaſſe No. 


er Alanı -Miineprio. 


16. 





| 
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Delanntmadhungen 


S. ©. £i ’s lung in Stuttgart ift foebe 
erfjlenen ht allen „Siefebing’® Bertpenuct * ame sbuchhandlung u gar ft foeben 


Kinderheimath 
— in Liedern von Friedbrihb Güll. 
Zweite Gabe: 


Scherz und Ernſt für Jung und Alt. 


Mit Bildern nah Zeichnungen 


bon 
Hugo Bürkner. 
Breit 8. Elegant cartenirt 1 fl. 24 Fr. rhein. 


Wenn, nad längerer Unterbrechung, der ber jüngften Jugend fo wohlbefannte und 
* eliebte Sänger ber „Rinderbeimatb” fidy wieder mit einer Babe einftellt, 
biete e zum Voraus ber willigften Aufnahme — und wenn bie neuen dieder ben 
heimiſchen Ton anſchlagen bei allem Wechſel der Bilder, fo werden fie fi bald 
neben ben befannten eingebürgert haben. — Nicht bie fleinfte Bierdbe bes vorliegenden 
Baͤndchens bilden bie —— zarten Illuſtrationen aus bewährter Hand. 
Der erſte Theil der Kinderheimath“, mit Bildern von Franz Pocct, ift in 
eiter, vermehrter Auflage ebenfalls en erhalten, — fr b 
—* Pr —— Bildern 1 fl. 36 kr.; mit colorirten Bildern 2 fl. 
heod. Völcker, 
NRömerberg No. 3. 


Schwarze Seidenitoffe, 


für Kleider, 


in den beiten Qualitäten, zu auffallend billigen Preifen bei 


108 Theodor Beer, 


Neuckräme 12, 1. Etage, im Haufe des Hrn. Konneſeldt. 


183. Cine Wohnung von 3 Zimmern, Kühe ac. et 4 Monate zu fehr billigem 
Preis in Aftermiethe zu geben, burch Ah. Wilh. Müher, Friedbergergaſſe 36. 


uns ‚snnllsiigeße 
Renten» und Lehe fhermg- Alt a 


Darm H 
— eye nn 
1) die Verficherung Mehten gegen beliebige ——— 
1858 belief ſich die ee ber ihre et Ale auf 6946 mit 11,588 im 


lagen und ca. 804,600 fl fl. Vermögen, 
2) 2ebenöderfichberungen in Beirägentvon 400 bis 40000 fl. auf. ein seingelnes 
Leben gegen fefte, zu Feiner Rachzahlung verpflictende Verſicherun 


gebeiträge. 
Für eine lebenslängliche Verfiherung von. 100 fl. betragen bie übrigen Ber 
fiherumgsbeiträge ‚bei_einemr Alter von 


20 Jahren : 25 Jahren: 30 en: 35 Yabrin AD Jahren 45 Sähten 30 Jan 
1f.34fe. 1 fi. 4tr. 2er 2.2 28.48 3.26 At 
3) Leibrentenverficherungen, womit auch Witiwenrenten erworben werben age 
4) Depofitengelder bis zu‘Beträgen.von 25 ſh herab, welche vom 30. Tage nad 
ber Hinterlegung bis zur Zurüdnahme. mit 3'/a % verzinft und * 
anz oder ſtücweiſe zurücbezahlt werden, Ende 1858 betrug die Summe 
interlegten Gelder 919,889 fl, 


Wegen näherer Auskunft, ſowie wegen des unentgeltlichen Deruge von Ar 
RE Dr 


ten 2 tatuten der Anftalt beliebe man fih an deren Herren 
ar mihgdt, im April 1859. ‚Die Direction. 


ae. a. DM. an die Herren Gebrüder Wolff, Fiegelgafe 18. 
mi Na | | MS von 8 fr. an ꝛc., * 
*— — von 10 kr. an ic, * 


Ca»inelisuni et travers von 12’. anıc, 
Modedr wen 9 fr. an ıc., 


aeg verfchiedene, billigft, 


Staab breite, in allen Farben, vum 
— els- Meier, 








Zeuge bei 








R. Riesser, 


Zeil 25, im Türkenfchuf, | 
empfiehlt feine“ — 


Weihnacht⸗Ausſtellung 


vonßBtickerel-u. Portefeuilles-Gegenständen 
in reichfter Auswahl. a jedeht. Artikel ift der fefte — 
emer 


 Reisszeuge, 


von den gewöhnlichiten für den Schulgebrauch bis zu den feinften Aarauer, 
empfiehlt in größter Auswahl zu billigen Preifen 1447 


Ss. Grünald, Apliker, 


Zeil, im „Ruffiichen Hof”, 


cc. H. Kraus 8, 
Eher-Gefchäft, Zr 


7, Mincing ing hne, LONDON. 


Depot für Cüvoeufitand in Seanfur in — a. M. bei Zulius Andreae, 
nzgaffe No. 1, woſelbſt, wie bei Earl Andreae, große Eichen- 
be ergaſſe No. 3, von 4/, Pfund an in allen Gattungen abgegeben. wird. 


1423. Pelzſtiefel und Pelzſchuhe mit Pelzbejaß, hohe und niebere Fifzüberftiefel, 
Herren und Damenfilzftiefel, jowie Filsgalojchen, — mit Leder⸗ oder Filzſohlen 
einpfehle ich. Kwald, Borngaſſe 3. 


1424 Seiden - Bamımatd- Westen 
ſchwarz und farbig bei d. Debler, Stififiraße 2, Ed ber geil. 





Thatſächliche Berichtigun 
der Bitte 1410 vom 4. December d. Bl. 
as Comitse beſchaͤdi d 
Ru ee en 
amts und Gemeinderats der Stab Bein im, ohne beffen Rath und Willen das Gomits 
feine Unterftüßung ertbeilte. Der Gemein eratb lieh ur? — die Beſcho⸗ 







digungen aufnehmen und übergab das Verzeichniß dem Comits zur Dis 
ektunnshaus war nicht darunter, wohl aus zwei Urfachen: 3 weil ba im 
Weichbilde von Weinheim Liegt, fondern zur Gemeinde Lußelſachſen gehört; 2) ed 
mit feinen Medern weder Be Grunbelbai, noch im Waͤſchnizthale Tient, ba — den 
Verheerungen der beiden Bäche, von denen es zunächſt ſich bier handene troffen 


wurde. In Folge einer Aufforderung des Herrn v. Bahder wurde von x 
ber Antrag auf Unterftügung geſtellt; demſelben aber nur für den Fall Folge 
nady ber Austbeilung am die ärmften Leute, die durch die Dammbrüche allen: 
* eingeblißt hatten, noch eine kleinere oder groͤßere Summe fibriq wäre. 
er den obenangeführten Urſachen geltend gemacht, daß das —— leid: 
fam ein Privilegium des Bettelns babe, und eher auf anderem ne ſich eine 
verſchaffen könne, als die armen Leute, und dann, daß der Schaben bes 
nicht amtlich unterfucht und und angegeben fei. 8 blieb leider Nichts übrig; 
20 Seren Aderleute konnten nur 9 Er. auf 1 fl. S adeneriaß erhalten. 
iefe chtigungen find wir unferer Ehre gegenüber zufälligen ober a 
BVerbächtigungen ſchuldig; fie kommen fpät, weil wir erft jetzt bon Bitte im 
— Kunde erhielten. 
Weinheim, den 14. December 1859. 2. v. abo. 
Karl Bender. 
Karl & — 


3. 8. Fild. 
Wilhelm Del, 
Eorfchner. 
Vorfiehehende Erklärung wird ald der Wahrheit gemäß beurkundet. 
Weinheim, den 15. December 1859. Das Vürgermeifteramt: Koeisbwb, 
—— — —⸗ s Ô⸗ñ ⸗ï ter h— — —— —— — 


K. K. Veſterr. 100 fl. ooſe. 


Ziehung am 2. Januar 1860. 
Gewinne: fl. 250000, A0000, 20000, A000 x. bis abwärts # 123. 
—8— zum Tagescours. Looſe für obige Ziehung allein a 3 fl, in Par 
Niger, empfehlen 1449 


| I. $ 8. Friedberg, Böngesgalle 5. 


783. Gin Pferd, ſchwarzbraun, Wallach, 10 Jahre alt, volltommen bei der an 
eritten, ift genen baare Bezahlung zu verkaufen. ine vollfommene Geſundheit und 
Brauchbarteit wird garantirt. Zu erfragen in ber öfterr. Kaſerne, in Sachſenhauſen, beim 
Thierarʒt Braun. 


782. Ein Damenſchneidermeiſter ſucht noch Beſchaͤftigung in oder außer dem * 
als zur groͤßten Befriedigung. Naͤheres in der Expedition d. Bl. 





* 


4 Beilage, Fraukf. Jutell. Bi. M 207, Sauitag December 1859, 
| Defannimeohungen. a En 
Et Würdiges Feil-Gefchent! IP 


Bei Mob, Friefe in Leipztg erſchlen in 22r Auflage: 1448 


Spitta, Pfalter und Harfe. 


Eine Sammlung chriftlicher Lieder zur häuslichen Erbauung, 2 Bdchn. broch. 
1 fl 3 Ex, in Leinen geb. 1. fl. 48 Er, feine Ausg, 2 Bde, cart. 2 fl. 6 &,, 
s in feinſtem Einb. 2 fl: 45 k. 

Diefe echt chriſtl. Lieber follten in Feiner Famille fehlen; für den Hohen Werth biefer 
herrlichen Dichtungen fpricht der Abſaß von 55,000 Exemplaren am lauteften. Bu Bes 
fellungen empfiehlt ſich: | | 

Sauerländer’3 Sortimentsbuchhandlung,‘ große Sandgaffe 8, und _ 
— K. Th. Völcker. 


© Spiegel Werfteigerung, 
Montag den 19. December, Brrmittans1o une, wie, 
eine große Partie Spiegel 
in Gold: und Holzrahmen, ovale Spiegel und vergoldete Kon; 
fole mit Marmorplatten, 


von den feinften bis zu den geringften Sorten, 


in bem Vergantungszlmmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung dffentlih an ben 
Meiftbietenben — 

Samstag ben 17. December, Rachmittags von 2 bis 4 Uhr, Eönnen biefe Spiegel ıc. 
angejehen werben. C. Belfchner, Ausrufer. 


u Belanntmachung. 


1448. Wir bringen hiermit zur Kenntniß ber Betheiligten, daß bie 
Coupons der Renten= -und Lebensverficherungs - Anftalt in Darınftadt für das 
Jahr 1859 bis zum Schluffe diefes Monats täglich auf unferm Gomptoir eins 
gelößt und neue Anmeldungen entgegengenommen werden. 

Frankfurt a. M., den 12, December 1859, 


er Gebrüder Wolff. 
Pfälzer Hof. Sar — N fi 








— — 


— — 


-Choolal. ‚Mason = ——— 


in * Waare eingetroffen Pralines in Boites um und 
in 1/, und 1/, Pfd.-Padets, in Geha —e— Unalität 


ge A Pe 
Reine Weihnachts Ausſte 


an Re ausgeftattet, ift von. heute an eröffnet und empfehle. 
ö 7 — Conditer, vorm, a I 
Fahrgaſſe No. 112, 


Meißen hiring, 


#/, breit, pr. Elle 7 Er,, empfiehlt 


1448 Georg Eduard Hans; 


Eck — Kannengießer⸗ und Fahrgaſſe. 
Metachromatypie. 


783. Diefe neue Kunft, bie fhönften Bilder‘ verfehiedener Art auf Hola, P 
Glas Wahstucd ac; wie in Del gemalt jchnell;' leicht und dauernd zu fibertragen 
grüntlich gelehrt und empfiehlt befteng 


I. F. Ziegler, 


Agent der & k. ö. pr. Lithochrom. apa in Wien , 
gr. rer 34, im Hofe rechts. ri 
Mufte: bilder liegen zur gefälligen Anfiht auf. — 


Für Schreiner! 


Eine Partie feiner tannener Dielen iſt billig abzugeben, SR ie 
bie Erpebition d. DL. | 


Phyſikaliſcher Bereim 0% 
1448. Samstag den 17. December: Ueber die Benutzung des Saftes der — 
von Anacardium orientale zu unauslöſchlicher Tinte. — Miltheilung eines neuen Nengend 
auf Gellulofe. — Vorzigung des Debusfeops, eines wejentlich verbefferten Kaleibo&cons, 


1448. Champagner zu 1 fl. 24, 1 fl. 36, 1 fl: 48 pr. Slafche, 50,54 Fr, und 
1 fl. pr. halbe Flaſche; baradeplaf 12, u 







nt 


"Weihnachts-Confekt. 


a einer, Kuftahl, von Ten 
fr 1. fl 
ont ohne ohne Banden, 


ER Pfand Bird zu 1 A 


Als Weibnacht 


ae Mäntel: Confekt 
und 16 Eh 
—* ehlt 


— enge 


Schäfer, Gonditor, in Bornheim. 


— — ent 


—— ſich das 150 Räthſel enthaltende Heftchen von A. —— für 12 Er. an | har 


ER Eonfekt, vr. Pfund 48 kr, empfiehlt 


Hug. Steitt, Bapagat Bafle 8. 





« Me, Sichel, Conditor, Kahrgaffe 136, der Döngesgaſſe über. 





: 


—— fl., durch die Ageniur von 





denbeimergaffe 20, Parterre. 





M Schuunaklichenbe u u 


DEE Sie Witwe gefepten Alters, die jedem Haushalte vorſtehen, auch die 
Kinder übernehmen kann, ſucht ſich unter befcheivenen Anfprüdhen zu placirem; 





Zu kaufen wird jofort nefucht, in —— Geſchaͤfts 
J. J. Ambroſius, 
reibepulthen — —— — 








lage, ein Haus 
—— 


.G. Sunger, Graben, nächſt der Haaſengaſſe. 


784. 


unter günftigen Bedingungen zu verkaufen. 


ES” Gin Haus mit großem Hof, Seitenbau, Remiſen x, in 
welches auch für jedes größere Geſchaͤft geeignet ift urn Y 


uter Ya * 
ſehr aut verintereffirt,. h 
„gr. Bodenheimergaffe 20. 


+ * 





Zu verkaufen. 
"782, Ein zweifigiger „Kinder : Chatfen- 
Shlitten if PA zu verfaufen; Schulftr. 24. 
782. — — werden abge⸗ 
e 
7176. Ein eipielter erg Flügel 


iſt zu ochftt 

r 183 —— Iche Cithern, reich mit 

que, fowie auch einfache mit ausge: 
ſchnet flarfem Tone, unter Garantie; gr. 

Eidenheimergaffe 10 10. 

783. Ein grün angeftrichener, ziemlich neuer 
Schiebfarten ift wegen Mangel an Pla 
billig abzugeben. Riberes bei K. Witzel, 
Webelgafſe No. 2, im Laden. 

133. Ein großer ai erg mit eifernen 
"is zu zu verkaufen; Zeil 16. 

Ein Herren:Mantel ft zu verfau« 
ok Sandgaffe, Rittergäbchen 16. 
mi In tranportabler rheiniſcher Koch⸗ 
herd zu — ; neue Schleſinger⸗ 
gafle 12, Ir St 
1448, Ein —— Schlitten nebſt 


Geſchitt iſt zu verkaufen; Zeil 60. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
779. &8 wird ein Zapfjunge geſucht ; Gars 
in ei braves Mädihen, Iſraeiuin, 
1 n bra 
Hausarbeit verrichten 


das gut kochen und 
kann, lange auf einen Platze war und gutes 
Lob Hat, kann eine- gute ‚Stelle erhalten. 


783. Gin junger Mann, welder in einem 
Geiäft mouff. Beine war, guten Atte 
befigt, wünfcht in einem ähnlichen Ge 
als Auslaufer oder Packer gg zu ſein. 

783. Gin folibes Mädchen, das beftens 
empfohlen wird, ſucht baldigſt eine Stelle 
als Köchin ober al ein, d. Fran Sofmann, 
Trierifchegafie 8 

783. Brave Dienftmäbchen jeder Branche 
erhalten ſogleich die beſten Sn Grau. 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

Wetnnntinechumnen. 

Gin kleiner brauner Nattenfäng 
rotbem Halebändchen, hat fid gar In 
Man bittet um Rüdgabe: G:rtüchenplag 2, 
im 2. Stock. ® 


i 





28 Vor Re BR Jamaieca · Rum 
kr. die Flaſche, Arrac, Cognac, 
Er Madeira, Bunfcheffenz von 
Selner in Düffeldorf, Ananas. 
Gi. rtorio. 
783. Feinfter alter Jamaica Num 


bei Rüfermeifter 20 Haberfaat, Bas 
pagaioaſſe 6, 2r Stock 


ey Friſche ** und Bratbük⸗ 


kinee 
®. Saufer, vorm. C. Milani. 
* — Cabliau und Au⸗ 


ſtern bei 
M. Neißert, Zeil 26. 


7183. Feinſtes Lampendl bei 
MM. Nuss, Gallengafſe. 


783. Ein hirurgifches Etui wurde 
am Freitag zwifhen 9 und 10 Uhr 9% 
in der Fahrgaſſe verloren. Der Wie ı 
berbringer erhält eine Belohnung: 
Allerbeiligenfrafe 47, 2r Stod. 


1449. Friſche eg —— DR 


‚2448; Die. beliebte Sorte 
: Beine weftphälifche Schinken 
in großer. Auswahl wieder vorräthig. 
4. Coester, Hühnermarft. 


1449. Friſche Schellfiiche, Bückinge, 
Kieler Sprotien, Anchovis, Caviar, 
Sardines & P’huile. 

3. Burghold. 

788. Borzüglicher 1857r Fa bean 


Berg: Wein wird verzapft in ben zwei 
Schwertern, in Sachſenhauſen. 


Brifche Schellfifche u. Eoblion 
heute wieder eingetroffen bei 
u = Wigand, Markt 23. 
783. No. 56 hat die Schillerbüfte 


gewonnen, 
u E...:K 


pr. Ks zu 1, A ee 
Bi, iite du 8, 104 18, AB 2 tät he 
Heinr. | 


SBriebbergergaffe 45 


783. Ein Kindermaͤntelchen, grauer 
—* 38 * —— bem 
von ber Dieifönigftraße zur Särberfie 
verloren. Dem reblichen 
Belohnung: Dreitönigftraße a 


ir Fe a line No. 00, ie 
feiner ne "arene, pr. Pb. 18 u. 
alftnade - 


ſehr fhöne Gitronen g u. 4 fr, 
belefene Ag u. Mandeln ine 


3.9. Schwebel, Breitegaffe 36. 


776. Guter 1858r Wein wirb verzapft 
u ne Seifter, große Rittergafie 








Verloren! 

733. Sonntag Abend zwiſchen 5 — 7 Uhr 
wurde ein Paar Manchettenknöpfe von 
mattem Gold mit rothem Steine und weißer 
Emaille von der Ulmenftraße über die Bol 
—— und die Zeil nach dem 
Hanauer Bahnhofe verloren. Um Rdgabe 
gegen Belohnung wird gebeten: Unn Re. B. 


Beripren! 

783. Ein Feines Betichaft, mit den Buch⸗ 
ftaben E. S auf weißem stein, wurde ver» 
Ioren. Um Rückgabe gegen Belohnung wird 
gebeten: Fahrgaſſe 144, 2r Stock. 


784. Guter 1858r Wein, die Maas u 
48 kr., verzapft Nikolaus Tbeobalbd, 
Schellengaffe, Brandplatz, in Sachſenhauſen. 

784. Schellfiſche, —— Süußbũückinge 
engl. ee 

| IP Pb. Schulz, — 3. 
Muscat, zu und? 54ft.| pr. Flalde 
u. a, „48 „1fl.18 „ en Blat. 

Doͤnges gaſſe 46 neu (m Hofe). 

1449. Büdinge zum baden und id gewäfler- 
ter —— bet ’ 

J. B. Glock, Ed ber Altgafſe. 








Po Gong 


* Beilage, Fraukf. Jutell.⸗Sl. A 207, Samstag 17. December 1859, 





‘ BetaWutma Hungen 
1448. Die berehrlichen Interefſenten werden hiermit erfucht, ihre Reno⸗ 
bationen 2r e 197r —J Stadtlotterle bis Tängftens den 28. December d. J. 
jedweber Aniprliche Seren verläftig werben. 


gu orbnen, — — 
2 MET Rauilovfe 2r Klafle noch planmäßig zu haben bei 
Carolina Soldan, geb. Elfmann, 
MWollaraben 7 neu. 


Geſellſchaft 


zur Beförderung nützlicher Aünſte und deren Hülfs— 
wiſſenſchaften. 
1448. Ich erſuche Diejenigen, welche Forderungen an obengenannte Geſellſchaft 
Pen ihre Rechnungen noch vor Yahresichluf einzureichen. 
——— x Donner, d. 3. & Caſſirer. 


Theater · Actien⸗ Geſellſchaft. 


— — — — — — 


Heteraleeſrries Dienstag den 20, December 1859, Abende 
T Uhr, im Saale des „Holländifchen Hof“, 








I 


— 


Mc —— —— 
En Base 
— de größeren Ausſchuſſes. 
Ver vorſihende des größeren Ausſchuſſes: 
— Dr. Mumm. 


" 4448, Mein Sandfehublager von den bilfigften bis 
Sorten, daruuter namentlich "eine vorzügliche Qualität. a 1 ug 6 Br. Ser 
halte ich ferner zur geneigten Abnahme beftend empfohlen. 
Wint nterhandf ube, Cache-nez, ächte Parfümerien ſteis 


Neueſte. 
J MM. Beer, Zeil 39, 
. dem ruff. Hof gegenüber. 


wu ı N ä de dt: 5000 und 300. Das 
‚ Rähere, ER Be Sie * Norge: %. —— Sch' —— 13. 


EZodes: Anz io 
Verwandten, N ein und Belfannten men wir biermit Aut = befonberer 
Meldung bie traurige Anzeige von bem am 15. d. M. nad furzgem-Leiben 
Ableben unferes x n Gatten, Waters, Schwiegervaterd und Großvaters 
ob. Adam Hug ®&ißer 


unb bitten um * —RE 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Sonntag den 18. December, Morgens 8 * 
vom Sterbehaus, Steingaſſe 18. 


Todes-⸗Aunuz 


Verwandten und Freunden widmen wir Bar we traurige Mittheilung von 
dem plöglich erfolgten —— der Frau 
Gertrude Katheder, geb. — 
und bitten um ſtille ——— Die —— 
Die Beerdigung findet ſtatt: Sonntag den 18. December, Morgens 9 Uhr, vom 
—— a große Bodenheimergafie 15. 





Ganz feine engl. Rafrmefler, 


das Stüd 24, 30, 36 kr., boblgeichliffene das Stud 1 fl. 12 kr.; vorzugliche 
siemen das Stlid 24, 30, 36 fr., feine zweiflingige Tafchenmeffer 18 fr. und Adht = 


Scheeren um ben Fabrifpreis bei 
Jonas Beiss, 
am Fiſchmarkt M 264, gegenüber ber Stabtiwaage, neben ber, Schirne. 


1448. Ich empfing ächtes Cachou von Bologna, bekaunt unter 

„Pastilles de terre Cachou aromatlque““, welches ich 

nach dem Rauchen und allen Denen empfehlen. faun, welche an üblem 
Athem durch den Magen oder durch hohle Zähne leiden. 


ı Beer, Zeil 39. 


—— für Weibnachtd:Gefchenfe! ea 

783. Gine en-Bettläbchen, 1 Scaufelpferb, —— ni 
——— für Finder, 2 ak eine Strohdecke, 11 Fuß lang, 5, * br find 
illig zu verkaufen; Nürnberger Hof 6a. 


18578 Dberingelheimer . ei — — 

1857r Hochheimer. 2 ö 

18577 Wachenheimer 

| C. F. zötter, geonbafbäiser 29. 


TE8. Gate a in : Me en Ten. ra 
e en 
ergebenft einlabet, Anfang 8 uh edervortrag von Ph. Braud, wozu derfelbe 





1449. Ich beehre mich hiermit anzuzeigen, daß won Sonntag den 
18. December an die 


Trinkſtube 


im Hauſe 
„zum alten Limburg“, 
Hömerberg Yo. 17, 


geöffnet fein wird, und füge zugleich die Bemerkung bei, daß fämmtliche auf 
meiner Karte verzeichneten Weine, außer dem Haufe, und im Dußend ger 
nommen, zu verhältnißmäßig billigerem Preiſe abgegeben werden. 

Frankfurt a. M., den 17. December 1859, 


©. HH. Bonnelt. 


Schlafröcke 


bei HI. 8. Lorie, Neuefräme, dem Braunfels gegenüber, wobei eine 
Anzahl billige für jüngere Perfonen, aus Reften angefertigt. 1447 


Fe 1858r NRheinweine: A 





Bodenbeimer 
Geiſenheimer u u 3 pr. Flaſche mit Glas 
— — — a —— 


788. Eine — für Weißzeug zu naͤhen, aus der Fabrik von Ph. wi: 
meger in Heidelberg, ift zu verkaufen bei Gebrüder Schimmel in Offenbad a. 
Ilntermainftrafe 26. 





Getraide:Börfe, 

Berlin, 16. December. Roggen pr. December— Januar 475/,, pr. Frühjahr 471/,. 
- Del loco 11!/,, pr. December — Januar 11%). Spiritus pr. December 16, pr. 
Frũhjahr 16°/,. 
——— 16. December. Der Getraidemarkt war ſehr ruhig. Kaffee ſehr feſt, 

äde wurden umgefept. 

—— on, 16. December. Engliſcher Waizen zu ben höchſten Montagspreiſen ums 
‚ gejegt —— beſchraͤnkt und theuerer gehalten 

Amfi fterdam, 16. December. Waizen Nſchaftslos, Noggen loco 2 pr. Hol. höher, 

auf Zeit flauer, Raps pr. December 65. 


Tbeater:Unzjeige 
Samstag den 17. December: (2. N Beethoven’s a Mufitalifche 
—— Abonnement:Borftelung No. 40. 


ISSN AIR, Xar! 65 



























4), ObL b. R. E. 197172 P. 1/s @. 
0..F.428kr.101°/; G. 
N.-4. 6). St. DU. 2. 30 











4, Pf. Max-E-A. b. R. |981/, P. 98 G. 
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Bekannuntmachungen. = 


WBohlfeilftes Moden-Ionrnal! 


Der Jahrgang nur 1 fl. 4S Er. oder 1Nthlr. 2 Sgr.! 
In der Karl Erhard'ſchen Verlagshandlung in Stuttgart iſt erſchienen: 


Parifer Damenkleider- Magazin. 


Breischnter Jahrgang 1860. SIannar-Sieferung. 
" Preis vierteljährlih 27 Kr. oder 8 Sgr. 
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, in Frankfurt a. M. durch die Buchhandlun 
von 7** Streng, Buch zaſſe Ro. 10, in Kereuznach bei R. Voigtländer. s 
Dieſes überall mit Beifall aufgenommene Journal erfcheint jeden Monat Einmal. 
Jedes Duartal entbält: Zwei Moden:Bilder mit ſechs bis acht Figuren, drei 
roße Doppel:Bogen ftetd neuer Patronen-Mufter in natürlicher 
zöße von Kleidern, Mänteln, Mantillen, Hüten, Weißzeng-@egenftänden (jowohl für 
Grwachjene wie für Kinder), nebft Abbildungen der neueften und eleganteften Häfel-, 
Stridr, Tapijferie- und Tambourin- Arbeiten, drei Bogen Befchrei— 
bung zu den Muftern und Arbeiten nebft einer befondern Abtheilung für Unterba tung, 
und * Extra⸗Beilage mit größeren Deſſins 
Bei Beſtellungen wolle der Titel: Pariſer Damenkleider⸗ 
Magazin genau angegeben werden, 


1448. Die verehrlichen Intereſſenten werben hiermit erfucht, ihre Reno: 
vationen 2r Flaſſe 137c hiefiger Stabtlotterie bis längſtens den 28. December d. 3. 
zu orbnen, als anfonften fie jedwe der Aniprüche hierauf verluftig werben. 

DEE Raufloofe 2r Rlaffe noch planmäßig zu haben bei 

Carolina Soldan, geb Elßmann, 
Wollgraben 7 neu. 


1214 Sammtliche Schulbücher, gebraucht und neu, bei H. Vechhold, Mlerheiligenftr. 89, 


TSheater-Artien-Gefellichaft: 


Generalverfomurlung: Dienstag den 20. Dienstag den 20. December 1859, Abends 
am 7 Uhr, im Saale des „Holländifchen Hof”. 


Tages Ordnung. 


H Reviſions⸗ — 1858/59 betr. 

2) Bericht des engeren 3 

8) Wahl von — Cal 

4) Grgänzungswahl ber Haller R bes größeren Ausſchuſſes. 


Der verſwende Dee gr — Auoſchuſſo 


_ Weihnachts- Austellung, — 


Einem verehrlichen Publifum mache ich die ergebene Anzeige, daß meine 


Weihnadhts-Ausftellung in Eonditorei-Maaken 


ihren Anfang genommen hat unb bietet eine ſchmachafte und reichhaltige Auswahl jur 


geneigten Abnahme. 
A. Franz, Conditor, 
Eck der großen Sandgaffe an des Feinen Kornmarkts 8 


Paſſende Weihnachts-Geſchenke! 


Umhäng-Shawls, '%/, groß, von 2 fl. 20 Er. das; Stüdh an, 


Douple-Shawls „ n von 5 fl. bus Stüd an, 
Hong-Shawis von 4'/y fl. an, 
Hleiderstoffe von 12’. die Elle an, 





Pique-Kattun von 18 fr. die Elle an, 
ſowie Fichus. Chatelaines in Seide, Wolle und Peluche, Fon 
lards und Cachenez b'liaft bei 


ZI. Wurzmann, große Sandgaffe 1 
3. Nicol. Dotzert Sohn, 


kleiner Kornmarkt 10, 
It b de Weil in 2 1 
—— — — — Se Deletennfen er 
Dr. med. F 
wo jegt Bleichftraße No, 26, ehe 3 der Vneſte Raben: 


3—4 Uhr Nachmittagk, 


„CARE JANSEN“ In” Bockenheim. 


Grosses Concert 
vom ganzen Aufik-Corps des k. pr. 3 des k. pr. 38. Infanterie-Regiments, 


PROGRAMM. 
I. Abtheilang. 1. Abtheilung. 
2) Ben — Caſtell von Wrfins" 7) Damen zur Oper „Fra. Diavole” 
von 
2) Br de Arie us: „Nebucabnegar" 8) ag: Ste de begeznen fih, Poipourri 
von Zul 
— Abele d ig" v. Reißi 
2 Cm — © Sherattnß 9 giestingöttänge, Polka von 


6) —3 in China, Potpourri von 10) Arie aus: ad von Flotom, 
a ck. 


6) Blluilein vergiß nicht mein, Galopp von Strauß. 
Böhlig. - 19) RifinkasPolke-Mazurfa von Fauſt. 


Anfang 3 Uhr. — Entree pr. Perfon 6 Pr. 


Garantirte 


oldene und silberne Herren- und 
amen-Uhren sehr billig bei 


| H. Kern, Katharinen ıpforte 47. 


DI RA MA 
am Taunusplak: 
8 —— Dorf *— in Flemonte“ (Schneelandſchaft). 





hun in der Schweiz. 
Die Die Divramen And — und 48 Buß — 1214 
Stereoscopen mit 6 Bildern, 
AL fl. 48 kr., bei 1440 


Louis Marx, Paradeplaiz. : 


Güter-Befürderung” 


nad allen Gegenden des In⸗ und Auslandes pr. Eifenbahn, Dampfboot, 
Poſt oder Fuhre, unter Zuficherung promptefter und billigfter Derladung. 
F. Lausberg & Comp., 
Roßmarkt 10 in Frankfurt a. M. 


In Weihnachts-Geſchenken 


empfehle meine reiche Auswahl in weißen Stickereien, als: Garni. 
turen, Kragen, Zofchentücher ıc., fowie ſehr preiswürdige Teinene 
Tafchentücher, weiße gefticte Ballfleider & double jupe, Damen: 
Grovättchen, Schleier und eine große Partie fertiger Tüll-, er 
und Gaze⸗Aermel zu fehr billigen Preiſen. 


Louis Rau, ßleidenfiraße 9% 


Füt bevorſtehende Weihnachten 


empfehle mein wohlaſſortirtes Lager in Schreibmaterialien: 
e, feine Briefbogen, Couverts; eine große Aus 
wahl Augendfchriften ze. ze. 


w. Worms, Papierhandlung, 
Bahrgafie No. 80, 
NB. 40 Sefte a 1 fl. 12 Er. 


GE Bürger-Gewehre ZT 
faufe ich zum höchſtmöglichen Preife, 1421 
©. Glauth, Fahrgaſſe No. 98. 


m. Biestr 16% | 
ft eg zei a trieb ups In Kafelen Wefleee: u eandiemeffer, | 
a ager in Zafel:, De B 
as > eeren n, Tafchen pr Zedermefler, en: "alle in * Su eine 
Ä —— Ele zu dem billiaften Preife. 
1436, Ein Laden nebft Gomptoir in guter Lage zu vermietben, N der 
vielen Blakeh mp 8 ge 3 eth Faẽ auf 


Rn Oase Gooae 
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Yelauntmagungen. 


Gut aflortirtes Sager 
Handlungs - Büchern 


aller Art 
zu den billigsten Preisen, 
sorzügl. Eopirtinte, Seidencopirbücher 


und Commiſſions⸗Lager von 


Copir-Pressen 


Jacob Geiger, 


Fahrgasse No, 121. 


1449. In der Huffartb’fchen, Meller’ichen, Yäger’fchen und Ser: 
mann inen Buchhandlung, jowie bei Herrn Borniger und dem Unterzeichneten 


Kalender für 1860, 


mit Anſichten aus dem Schillerfeh in Gold- u. Farbendruck. 
; Preis 18 Kreuzer. 
©, Adelmann, große Eichenheimergafie No. 25. 


1442. Zu vermiethen: 4 ſchon möbL, Zimmer mit Küche ıc.; neue Mainzerftraße 48, 





Ausgeſetzt 


au bedeutend herabgeſetzten ge große Partien von folgenden 


Kleiderftoffen : 
Napolitaine, Popeline, 
Poil de chevre, engl. Barege, 
Gros grain, Jaconas u. Organdis, 
earr. Thihet, Cattun 
ui L. Fischer-Schott, 
1897 Henekräme Ho. 4. 





@ Weihnachtö-Gefchenfen 2 


eblt it BferdesGefchirren, Serren⸗ und Damenfättelu, Zäumen, 
Sehiffen cn glifchen * a itfeben De a 


Loffern, sind erwägel er, Schultafchen, M peu, Maäbdbchentaf: en, 
Damens, Meifes, Geld: Fagttaf chen, Iieten, echlittichn 
Stuabengürteln und Deitfehen fannter Güte und großer Auswahl 


I. W. Franck, 
große Sandgafle 10. 
Auch werben geftidte Reifefäde montirt. 1401 


BER” Tieelle Waare zum billigfien Preis 


bet HI. 8. Lorie, Neuefräme. 
Geringere und feinere Zim⸗ * —— billigen ab: | Große Auswahl in: wollenen 
merteppihe, Gang: und Bimmerteppiche | Bett-, Bügel», Pferbe- und 
Sreppenläufer, Speifetifd. ia ht in allen Groͤ⸗ Reifebedten , Moorens zu 
unterlagen, Kußmwärmer, | Ben, um einen beliebigen $lä- Unterröden. 
Pultdedchen. chenraum damit zu bedecken. 

Außer benannten Fußdecken beſitze ich eine große Auswahl in Velourß⸗ ph 
und Tiſchvorlagen, fowohl in neueſten Muftern, als auch eine Bartie 
ih unter dem reellen Werth abgeben kann, gebrudte Caſimirtiſchdecken in Siligeren 
und feineren Sorten. In gemalten Mouleang das erfte und billigfte Lager. 


Lotterie und Staatspapiere 
Mau bei Michael Oppenheimer, Zeil 47, A 














H. Jacqueit, or. Sandgalle 9, 


bietet höflichſt an: 

Damen-, Herren- ud Kinderschirme, 
En-tous-cas und Imertains (ältere u. neue Muster), 
Beise- und iii. 
Sonnenschirm 
Alpneh-Schirme: (in verschiedenen Sorten). 

(PBreisverzeichniffe ftehen zn Dienften.) 
BER Auch sogenannte Gelegenheitsschirme sind 


— weil 1m 

wos Spiegel-Berfteigerung. 

Montag den 19. December, zu reisinges ange: 
eine große Partie Spiegel 


in Gold; und vn * ovale Spiegel und vergoldete Con⸗ 


Marmorplatten, 
| von den feinften bis zu den geringften Sorten, 
in bem Bergantum — Johannitterhof, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an ben 


Meifibietenben eigert, 

Samstag ben 17. December, Rachmittags von 2 bis 4 Uhr, Können biefe Spiegel ıc. 
angefehen werben. — lſchner, Ausrufer. 
1419 CE” Unbeveutend gefledie R 


FF ächt oftindifche Fonlards-Cücer "BE 


in ganz neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 


ea eine neue Sendung in größter 3 ſchonſter Auswahl, zu ſehr billigen Preiſen 
d. Oehler, Su ſtraße 2, Ed der Zeil. 


Meine Weihnadıts- Ausftellung, 


auf das reichhaltigſte ausgeftattet, ift von heute an eröffnet und empfehle ich ſolche einem 
freundlichen 


J). B. Esser, Cenbior r, vorm. Schnell, 
Fahrgaſſe No, 112, 


Ein Meines Haus mit Hof wird unter anvehmbaren Bedingungen zu kaufen gefuch 


Schwarze Seidenftoffe 
für leider, 


in den beften Qualitäten, zu auffallend billigen Preifen bei 
* Theodor Beer, 
Meuckräme 12, 1. Etage, im Haufe des Hrn. Konneſeldt 


Napolitains von 8 fr. an ꝛc. 

Poil de chevre von 10 f. an x. 

Cassinets uni et travers vor 12 k: an x; 
Modedruck von 9 kr. an ıc., 

HKlelderstoffe, verſchiedene, biligfl, 
Köper-Orleans, Staab breite, in. allen Fathen vr, 
fowie ale Sorten Futterzeuge bi 


Scholtenfels- Meier, 


O. H. K FAUSS, 
Chee· Geſchaͤſt, 


7, Mincing lane, LONDON. 


Depot für —— in Frankfurt a. M. bei Julius Andre⸗ 
Münzgaſſe No. 1, woſelbſt, wie auch bei Carl Andreae, 
heimergaſſe No, 2, von Pfund an in allen Gattungen abgegeben ort 


—— EEE — — —— TEE — 
783. Gin Pferd, ſchwarzbraun, Wallach, 10 Jahre alt, vollkommen bei ber Zr 
eritten, ift genen baare Bezahlung zu verkaufen. Eine vollfommene Geſundheit und 
Braucbarteit wird garantirt, Zu erfragen in ber Öfterr. Saferne, in Sachſenhauſen Bein 
Thieratzt Braun. 

1448. Champagner zu 1 fl. 24, 1 fl. 36, 1 fl, 48 pr. Zlafce, 50, 54 fr. unb 
1 fl. pr. balbe Flaſche; Warabeplap 12. 


’ “ 
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Bekanutmaqchungen. 


Apparat für kleine Schmelterlingſammler. 


2 fl. 42 kr. rhein. 
u 7 in elegantem Garton mit fein colorirter Dede enthalten und befteht aus 
folgenden S 
@in 22 J en zur Belehrung über — — Raupen: 





t und Anlegung ou: ammlung; — 1 metterlingneg; 
— 2 Spannbrettchen ür — und kleiner⸗ chmetterlinge; 
— 1 Florfäftchen für auperzuöt; — 1 &chmetterlin ingfcbachtel ei 
mit eh: — 1 Rau venfchachtel mit Florde 
——— — 300 Anfektennadeln von — Größe: 

Egg is zum Aufſpannen der metterlinge; — 
1 Bof rer zum @infchrauben des Netzes auf jeden beliebigen 


Bon allen Zerftreuungen und Beichäftigungen während ber Freiftunben tft gewiß = 
re feine —— und une er als der Schmetterlinafang. Es wir 
durch nicht nur ein frifcher Sinn für bie ** der Natur geweckt, ſondern —* 
re Gibt die —5 — — kn jr 9 ünſtigen Einfluß. Um jedoch neben ber 
Liebe Fir die Sache aud Ordnung und Pün Lich eit anzuregen, ift ein mit Sachkenntniß 
rn... Zipparat, * genauer Gebrauchsanleitung unentbehrlid. Derſelbe 
ann daher mit vollem Recht a 


Maffendites Feſtgeſchenk für Knaben 


empfohlen werben. Ä 
Vorräthig auf dem na ggg, Je ber Koh. Ehrift. Sermann’- 
ſchen Buchhandlung in Frankfurt a. M IR., Beil 16 nen, bi neu, dem röm. Slaifer gegenüber. 


Bu Wichtig für Sefecickel, Vereine Bereine, öffentliche ſokale etc. 


Die ungeheure Verbreitung, welche dieſes humoriſtiſche Ort: 
inalblatt in den legten Yahren in Eid» und MWeftbeutfchland ges 
Pb den hat, un) am beften ‚für Die gelungene Art und ans - 
leichſam in 


H 
Minfune mit der „Punſch“ die Weltereigniffe aufzreift und 
I J ia ai ft, enden fatyrifchen Chronik die Kehrfeiten der Trges- 
| e au 
* —E des bunbestäginen a gend alfo gan 
— auch das ——— I nehmen halb⸗ 
jäbrige Beftellungen an. Preis 1 
Das Eommiffions:2ager von Bertelsmann «& Sohn 
in Bielefeld ift Durch nene Zufendungen in Leinen, Tofchentüchern — 


beſtens aſſortirt und befindet ortwährend bei 
F i ham 2 SCHT. Schnurgaffe 45 neu. 


Ausgeſehtzt! 


Eine Partie $/, breite ächtfarbige Cattune zu 10 fr. pr. Elle. 
„x. wollene RKleiderstoffe zu 3 fl. je f. pt. Robe, 


feinere Sorte, zu 4 fl. pr. Robe 
. Halstücher zu 2 fl. 2 2 Mr. j 
re Long-Chäles zu 4 fl. 1438 


F. A. Oppenheimer, 
Neuekräme 25. 


Schachfviele in 24 Sorten, 


von folider Arbeit und billigem Preis, Domino: und ———— ſelbſtgefertigte, 
ſowie engliſche, Pariſer und Wiener Spazierſtöcke, auch Wienc 


Meerſchaum⸗ und Bernftein-Artikel, 


dieſe Iegteren zum Kabrikpreis, Garnwinden in allen Sorten, feine Spinnräder, 
Pfeifen ze. empfichlt zu Weihnachts Geſchenken 


Carl Steller, gr. Sandgafe 14. 


Das Herrenkleider : Magazin 


von 


1 J. J. Römer, 


Steinweg Mo. 7, 


bietet zu Feſtgeſchenken geeignet eine reihe Auswahl in Paletets, 
MHavelocks, Berg-3oppen und Schlafröcken, fowie in 
allen zur Garderobe gehörigen Anzügen. 


Zieichnungen für weisse Stickereien 
in dem neueften franzöfiidien Geſchmack bei Sartwig MHeinganum, Döngesgafle 9 


Damen-Putz und fertise Hinderanzüge, 
nad dem neueſten Geſchmack, —— zu billigen Breifen 
1438 MM. Schütz, einer Kornmarkt 11. 





| 


»Ausgeſetzt 


für den Be Verfauf 


Dr zu bedeutend — Kg, 


N PBreifen! 
—9 Eine große Partie Hierhst- 
= ud Frühjahrs - Mäntel, 
Begduin⸗, Rad-, Peliffe- und andere 
ee Kacons, in geftreiften, carrirten und = 
= nlatten Stoffen, hellen und dunfeln Aizay 
= Farben, um ?/; billiger als bisher. Aa 
ER — Eine Partie —9 
@ Haus=- Jacken. 
Eine große Partie neue "Winter - Mäntel, «ls: Rad- 
; kragen (f&on von 10 fl.an), Falten-Mäntel, Paletots «., 
in ie Stoffen. 
Auch eine Partie Winter-Mäntel von Tester Satfon für die 
Hälfte des Preiies. — Bu Theater- und Ball-Mäntel. 


Leopold Schmitt, 
Zeil 45, der Post gegenüber. 
Unser Lager in garantirten 


Moderatenr-Kalapllie 


ist vollständig in neuestem Geschmack assortirt. 


Bing jun. & Co. 
7 Beil 0. Sl. 


u Aus 
184. @inige un FRARS, n —— billigem 
Preis bei S. Adler, Neuekräme, in der neuen Börfe. 














„Providentia“, 
Frankfurter Verſicherungs - Gefellfdyaft, 


1435. —— en gegen Feuer: und Transport : Gefahr, jowie Zebens:, 
YHusftattungs: und Menten : VBerficherungen jeder Art werben zu de 
billigften —— abgeſchloſſen. 

Die Aufnahme von Rindern in die gegenſeitigen Ausſtat— 
tungsvereime findet bis zum 31. December d. J. noch zu dem geringeren Bei: 


trägen für das im laufenden Jahre erreichte Alter ftatt, während bei fpäterem Gintritt 


höhere Beiträge zu zahlen find. 
Vroſpekte 8 Antragsformulare unentgeltlich im Bureau der Geſellſchaft, große 
Gallengaſſe Nov. 185, > bei folgenden Agenten: 
in Frankfurt * 3 Almeroth, in Dortelweil Herr Balth. Wenb, 
2 pi " Tertor, „ Bonames — F g 


Re 7 dhlenfchlager, „ Bornheim a 
" alte Mainzerg. 24neu, „ Haufen R 
„ Niederrad „ gt. Adoley, 61, „ Hanau 2 n 
” Niebererlenbad; a > Söllner, „ Bodenheim „ den sen., — 


Rum- und Arrac-Punsch-Essenzen, pr. Flaſche 
1 fl. 24 fe. Min 54 kr. 
— — u. Cognac-Grog-Essenzen, pr. Flaſche 
54 
— pr. Flaſche 48 fr. bis 1 fl. 54 fr, 
Batavia-Arrac, pr. Slafhe 1 fl. 54 
Cognac, pr. Flaſche 2 fl. 12 fr. bis 3 fl. 30 fr., 
und andere Liqueure; Alles in feinfter Dualität, empfiehlt 
Heinrich Handel, 
Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Bank. 


u 2Seihnachts-Gefchenten 


empfiehlt der Interzeichnete eine große Auswahl von Stahlfedern unb elegante 
Seherhait re one ae, oe ebücher, ——— ek 
aften, Bi derbogen, Bleiſtift 

—— ——— ar zbücher, ſchöne Wriefpapiere, Eonvert® und er 
ing ——— einſchlagende —* zu den billigſten Preiſen — Ausſtellung * 


feſten Preiſen. 
M. Helm, Neuekräme 13. 


in großer Auswahl — 144 
Lampen = F. Löwe, Paulsplatz No. 9. 


780. Be l bana:2 = * ie alle Sorten :& 
— —— Pr Peiri, —— * 





3. Beilage, Fraukf. Jutell Dil. 12.298, Sonntag 18. December 1858. 
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Bekanntmachuugen. 


1415. Weihnachtsgabe. 

Im Verlag für Kunſt und Wiſſenſchaft in Frankfurt a, M. iſt erſchlenen 
und in allen A Phi Blende zu haben: 

Min und Pfeil Gin Gedicht in zehn Gefängen von 
+ 5 M. Seflemer. 
Miniatur= Ausgabe in Golbichnitt mit goldverziertem Dede. Preis fl. 1. 45 Er. 

Allen Freunden einer heiteren und geiftig anregenden Unterhaltung glauben wir mit ber 
Heraudgabe diejes Werkchens einen Dienft zu erweifen. Durch bie Lebendigkeit ber Schilbe— 
rungen, durch eine leichte Beweglichkeit der Phantafte, wie nicht minder durch eine finnvolle 
Bebeutiamkeit aller THeile äußert dad Ganze einen Meiz, welchem fi ein unbefangener Leſer, 
ober beffer Zuhörer, ſchwerlich zu entziehen vermögen wird. Für die Treue bes Bildes, wel: 
ches hier von dem Leben im Orient, namentlich in Kairo, gegeben wird, kann ed wohl zur 
Genüge bürgen, baß ber Verfafler dies Alles an Ort und Stelle beobachtet hat, und wenn 
bier ein mährchenhaftes Spiel mit Unmwahrfcheinlichkeiten zwiihen den harten Ernſt bed Mens 
ſchenſchickſals eingreift, ſo werden wir durch die Bewegung bed Ganzen erinnert, daß eben 
der Drientale glaubt, wo der Europäer prüft und benft. 

Wir Haben nichtd verfäumt, die Äußere Gricheinung des Werfchend dem Inhalte ent: 
ſprechend auszuftatten, und empfehlen den Freunden des Dichters biefe Gabe feiner Mufe 
aufs freunblichfte. 


Sehr vortheilhafte Einkäufe machen es mir 
möglich, meine bedeutenden Vorräthe in 


Beitiedern, Flaum, Nchwandaunen 
und Kosshaaren 


zu ungemein billigen, aber festen Preisen 
zu verkaufen. Die Waare wird nur reim und 
staubfrei verkauft und als solche garantirt. 


Georg Amendl, 
zn Neuekräme Ro. 10. 
Theebr etier r — Doͤngesgaſſe 9. 


775. In einer anfandigen ifraelitifchen Famille können ein oder zwei junge Leute 
Koft und Logis erhalten. Näheres auf der Expedition d. DI, 








Für Weihnadhts-Geldhenke: 


Engl. Bareges à soie, feinfte Waare, von 12—16 fr. die Eile, 
Peluche-Shawls, /, groß, von 4—5 fl. das Stüd, 
Kleiderstoffe, von 12 fr. die Elfe an in allen Sorten zurückgefeft, 
Robes a volants u. a deux les, zu 5-6 fl. das Kleid, 
Mullstriche, fürKfeiver, Aermel, Fichus, um die Hälfte des Fabrikpreiſe, 
Leinene Taschentücher, rein feinen, von 2 fl. 48 d. Dizd, bei 


S. Hosenbaum SS Cahn, 
1416 Sahrgaffe Yo. 113. 


Strickwolle - Lager! 
Carl Wibel, 


Wedelgaiie, Eck vom Paulsplage, 


empfiehlt fein vollſtaͤndiges, wohlafjortirte®, Acht englifches und Hamburger 


Strirkwollen - Sager. 


Daffelbe befteht in allen Goufeuren, 4. ®. lila, violet, nafurell, Shaafbraum, welh 
grau, ſawarz u. |. w., 4, 5, 6: und Bhrätbig, au den allerbilligften Fabriſpreiſen 


Schürzen 


von Cattun mit Bordüre. - zu 21 Er., 
„ Poil de chevre . ee BA Fe, 
f Ditto mit Borbüre 2 0. „ 0—54 tr, 
pr npmaraen faconnirtem Püflte 2 2 40 kr., 
* dto. dto. . 4254 Fr, 
— — und Mirt Lüſire mit Bordüre. . e r fe., 
„ feinem Satin laine mit Bordüre. . 1 fl. 6 fr. 
auch verfchiedene Sorten Kinder-Schürzen mit Borbüren empfiehlt 
1393 G W. Wüstner, Neuekräme 3. 


Coiffuren von Chenille und Litzen 
in geſchmackvoller Auswahl bei H. J. Schütz, Bleibenftraße 4. 


D. G. Zimmermann, 


im Braunfels, 


empfiehlt auf bevorstehende Weihnachten sein reich- 
haltıg assortirtes Lager eigener Fabrik in 


Eisenguss-, Bronze- u. Zink-Artikeln, 


sowohl broneirt als auch vergoldet, in sehr geeig- 
neten Gegenständen für Geschenke, sowohl für 
den Luxus als Gebrauch; ferner: 


Marmor-Arbeiten, 


umfassend: Pendules, Schreibzeuge, Schachbretter, 
Vasen, Tischplatten, Federschaalen ete. ete., unter 
Zusicherung reellster Bedienung. 1411 


3. A. Holierbach 


(große Sandgafle 19) 
empfiehlt für Weihnachten 
Begenschirme in Seide, Alpaca und Baumwolle, 
En-tous-cas, Sonnenschirme und Spazier- 
i stöcke in jchöner Auswahl zu den billigften Breifen. 


1435. Cine große Auswahl verfchievener Ehemifetten und Mermel, 
Linon-, Batift: und leinene Tafchentücher, Neglige:Hauben und 
Stickereien zu herabgefegten Preiſen empfiehlt 


B. Schwab, Steinweg 9, 





Joseph Strauss, 


Fahrgasse 75, 
empfiehlt fein vollſtaͤndig affortirtes Lager in allen Sorten Keinen, «als: Biele- 
felder, Irländisches, Schlesisches und Hausmacher Lei- 
nen, Damast - Tischgedecke, Handtücher, Taschen- 
tücher, Dessert-Servietten, fowie alle in dieſes Fach einfchlagende Artikel, 
fertige Hierren-Hiemden in allen Orößen und Shirtiug zu Außerft billigen 
und feften Preifen unter Anfiherung reellfter Bedienung. J. en | 


3). Diehn, 


mechanische und optische Werkstätte, Sächs. Hof, Schäfergasse 17, 


empfiehlt zu Weihnachten: 


Großes Lager von Neißzeugen in bekannter Güte und Auswahl, jeden 

Anforderungen genügend. 
Ferner: Eleine @lektrifirmafchinen. 

Barometer und Thermometer. 

Sperngläfer und Fernrohre. 

Gauffrirmafchisen. 

Kleine Dampfmafchinen. 

Magneto: und alvanveleftrifche Heilapparate, fowie fein weiteres Lager 
—— und optiſcher Arbeiten. 1415 


Zum Weihnachts-Verkauf. 


1433. Cattune von 8 fr. an, Kleider in allen Stoffen zu 3—25 fl, 
Eafinet, Lama, Lüftre, Thibet, wollene Rockſtoffe, Shirting 
u. [. w., Gerrenbinden, Cachenez und Foulards, Tbhibetfchürzen 
wit Bordüren, Ehenille, Fichus zc. zu ausnahmsbilligen Preifen. 


Louis Staiger, Domplatz 4. 
Ausverkauf. 


1372. Wegen Veränderung unſeres Geſchaͤftes verkaufen wir unſer 
Lager in Tuchen, Paletots:, Buckskins und MWeftenftoffen zu 
berabgefegten Preifen vollftändig aus, 


Pfreischner $ Hofmann. 


Staats-Effecten, Staats⸗Auleihens⸗Looſe 
jeglicher Art zum Boͤrſencours unter Zufiherung der aufmerffanften Bedienung bei 
1214 eorge Bölcker junior, am Salzhaus, 


— 





4, Beilage, Brantf. Inte .⸗B. 2. 208, Sonntag 18. December 1859, 
Bekaunntmachungen. 


Schönſtes Feſts— Feſtgeſchenk. 


1432. * dem Weihnachtd:ager ber — 7* Chriſt. Hermann’ fen 
Buchhandlung, Zeil No. 15, dem „Römifchen Taiſer“ gegenüber, ift vorräthig: 


Der Neue Beuff che Ingendfreund, 


für 
Unterhaltung und Belehrung der Jugend, 
herausgegeben von 


Franz Hoffmann. 


Mit. vielen colorirten Bildern und Stahlftichen. 


Sabrgang 1859. 
Elegant in Leinwand gebund. mit reicher Goldverzierung. 
Preis 2 Thlr. = 8 fl. 36 fr 


Grosse Ntereoscop-Ausstellung 





von | 
Heinrich Keiler, 
Zeil 37, dem „Russischen Hof“ gegenüber. 1439 


Große Auswahl von ftereoscopifchen Papier-Glasbildern, fowie auch 
Apparaten zu den verſchiedenſten Preifen. 
Ein Apparat mit 6 guten Bildern, Anſichten und Gruppen 2 fl. 12. 


Saal zur Pfalz (Graben 7). 
1214. Heute Sonntag: Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. Earl Gräber. 


Schwarze Seiden-Samımie, 


grobe Auswahl und gute Qualität, von 4 fl. an der Staab, bei Ed. Debler, Stiftfir.2. 
ider:&inrabmungen in Golbleiften von 3-86 Fr, pr. Schub ; Junghof, 












-: A +: 
I angekommen; _ 
BR Er feidene Fonlards, 
Levantin⸗Fichus, 
Cachemir⸗Tücher für Herren, 
breite, 108 Ellen, weiße 
zu 28 fl. das Stück, 


Schottenfels- Meier, 


1441 Fahrgafe 86, der Schnurgafle gegenüber, 
Aurora-Bälle. 


1445, Zu dem am zweiten Weihnachts: Feiert — 
Balle werden die Anmeidungen der einzufuͤhrenden Gä Sonntag 
Den 18. December a. ec. von 10—12 Uhr Vormittags in der 
„EHarmonie‘ entgegengenommen. 

Die Eintrittsfarten find Mittwoch den 21. d. M. von 7 bi⸗ 
9 Uhr Abends ebendaſelbſt in Empfang zu nehmen. 

Der Vorstand. 


Das Neueste und Schönste in Pique-Decken 
wollenen Bett-, Bügel-, I. un 
Pferde - Decken, sowie eppien 

ecken eigener Fabrik empfiehlt zu. zu de B- 
sten festen Preisen in grosser Auswahl 


Georg Amendl 
1415 Neuekräme Ho. 10. 


Th ala: Gonao, Souchong, Pecco, Hayfan und Imperial, verkauft in 
eO, F 53 au billtaften Preifen 1433 
Ohlenschlager jr., alte Maingeraäffe 24m. 


1402, — — ag für —— Damen und Fin 
hoſen, Unterjacken bei M. Ro — 


148 Römerberg. 


Das Pendulen-Lager 


für 


 Engros- und Betail-Berkauf 


Fr. Böhler, 


Zeil M 54, neben der Post, 


ist vollständig neu assortirt und enthält alle Arten Pendulen 
in ächter und galvan. Bronze, feiner Vergoldung und Marmor 
zu den billigsten Preisen. 

Ausgesetzt zum Verkauf weit unter dem 
Preis sind einige 30 Stück in älteren, jedoch noch 


sehr guten Mustern. Es sind dabei ganz billige 


ren 
Die Werke aller Pendulen werden als vollkommen gut 
421 


‚garantirt. 


Westenzeuge, Halsbinden, 
Cachenez, Foulards, Mäntel 
und Palciotstolfle, Buckskins 
u 9% w., das Neueste, in 
grosser Auswahl empfehlen 


Gebr. Messel, 


Carl Kahlo, 


Lebfüchler in der Bornaafie, 


erlaubt fich feine selbstverfertigtem Waaren zu folgenden gung) ae zu empfehlen: 
Soniglebtuchen, ächte obne Syrup, pr. Stüd 1, 2 und 3 Er, 
Dergleichen größere mit Mandeln und Gitronat verziert pr. Stüd 4, 6 u. 12 fı. 
Dergleichen in Herzform mit Zuderguß verziert pr. Stüd 3, 6 und 12 fr. 
Mandel: oder Eitronatbrod, |. 9. Thorniſche Lebkuchen, pr. Pfund 52 kr. 
Schiff: oder Miagenbrod, reichlich "mit cand. Orangenfhalen und fräftigen 
Gewürzen gefüllt, pr. Prund 52 kr. 
Honigbrod, ſ. g. holländifhe Lebkuchen (Saucebrob) pr. Tafel 26 Er. 
Mandellebkuchen, ebenfalld ohne Syrup und nur durch das Einfleven bed He: 
nig8 braun, pr. Bad 12, 18, 24, 86, 48 Er. und 1 fl. 12 Er. 
Glafirte Lebfuchen, fog. Basler Lebkuchen, mit Zuderguß und rei mit Süd⸗ 
früchten und feinen Gewürzen gefüllt, pr. Pad 12, 24, 36, 48 und 56 fr. 
Dergleichen Kleine pr. Pad 3 und 6 fr. 
ges e f. g. Bisquitlebkuchen mit vergüglidher Füllung und außgezeichnetem 
Geſchmack pr. Pal 24, 36, 48 und 56 
Runde Mandellebfuchen, f. @. Anita, pr. Stüäd 10 kr. 
Zafelpfeffermüffe mit Zuderguß pr. Stüd 6 fr 
einfte große MEERE * 56 
beepfeffernüffe pr. Pfund 4 
Glafirte Pfeffernüſſe, ſ. g. Bfeherfein, pr. Pfund 48 fr. 
ucernüfje, rofenrotbe, pr. Pfund 44 fr. 
pielpfeffernüffe (vieredigte größere und kleinere mit nieplichen Bildern) pr. 
Pfund 44 Fr, 
Dergleichen ganz Eleine runde, circa 1000 Stüd auf's Pfund, pr. Pfund 44 fi. 


Anisgebacknes ſchön weiß und ſehr leicht pr, Pfund 40 f. 


12 Zeil, Carl Leuchs Zeil 12, 
empfiehlt fein Lager von goldenen und silbernen 1437 


Taschen-Uhren, 


ſorgfaͤlti — unter Garantie. 


u Wseibnachten! 


1422. BERFER.\ 1, 9 in reicher Bronce, Porzellan und einfacheren Formen 
verkaufe zu Fabrifpreifen unter Garantie. 
Garcell-, Moderateur- und alle Arten Lampen werben folib reparirt bei 
J. W. Jung, Mechanikus, am — 17. 
1404. Lohkuchen —— Sorte, frei ind Haus geliefert das m MR. 
im Taufend billiger. B m werben angenommen: neben ber © mid , 
1, Stod, und Darmftäbter Landftraße 9. Bi, 


„9. Bellage, Fraukf. Jutell-Bi. AR 298, Sonntag 18. December 1859. 


Bekanntmachungen. 


Evangelischer Haupt-Verein 
Gustav-Adolph-Stiftung. 


General-Berfammlung: 


Montag den 19. December I. J. Abends? Uhr; 
im Sohale der St. Katharinenfhule, 


Die verehrlichen Mitglieder werben zu biefer Verſammlung, in welder vorkommen: 


2 Zebeesbeeicht mit Nechnungsablage, 
— für den Borftand, 
3) Wahl von Nechnungsreviforen, 


freundlichſt eingeladen, Der Vorstand. 


Zoologischer Garten. 
Nächsten Montag den 19. Dec, Abends von 7—9 Uhr, 
"Borlefung des Herrn Dr. Weinland über die 
Blaffifikation des Chierreichs 


im Gartenſaal des Zoologiſchen Gartens. — Eintritt frei für vie 
Abonnenten der Zeitſchrift „Der Zoologifche Garten“, 








röcke (neue gacon), von breiten Patents 


gm für —5 interfleiber. Dur ihre fchöne 

ia Ä rei Yrl Soliditaͤt ganz beſonders zu empfehlen. 
taft be 

zart —— Poſgmentier, 


aße 


WE. Das Waſchen und Wer ber Möde MR: * sehe e ausgeführt, 


Ausgesetzt für den Weihnachtsverkauf! 


*/, franz. Cattune 12 fr, Jaconet 15 fr. die Elle, Poll 
de Chevre 24 fr, Chally 30 und 36 fr., Popeline 1 fl. 12, 
engl. Mohair 1 fl. pr. Staab, wollene Hong-Chäles von 2 fl. 
42 fr. an, wollene Tücher von 2 fl. 30 an, fowie das Lager in 
leinenen Taschentüchern, Lederleinen, rein Leinen, 
den neueften Mleiderstoffen nnd Chäles empfiehlt zu feinen 
befannten billigen Berfaufspreifen 


1450 
A. Federlin, Hruckräme 17. 


Heute Sonntag ift mein Geſchäfts-Lokal geöffnet. 


Havanna-Cigarren. 


Meine beliebte Sorte a 50 fl. pr. Mille ift vorräthig; neu angeftellt? eine vorzüg⸗ 
lie Sorte à 60 fl. pr. Mille. 


1443 
Carl E. Adier, Böngesgafle 14. 


Lokal-Beränderung. 
Mein Gefchäftsiofal befindet fich jetzt Fahrgaſſe 124. 1439 
F. Schlesecky, Uhrmacher. 


- Imporürie Havanna-Üigarren, 


darunter eine fehr preißwürbige Sorte a 50 fl. pr. Wille, 140 
3. Burgyhold. 


Das Möhel- und Spiegel-Lager 
des Unterzeichneten ist von einfach schönen und beson 
ders gut zgearbeiteien bis zu den reichsten Garnituren 
für vollständige Einrichtungen auf das beste assortirt. 








1403 P.J. Haiser, Brönnerstrasse No. 10. 
Nechıfarbige %, Eattune, ſchwere Qualität, à 12 Er. die Ele, 
— 11/, Wlau:Gedruckte, „ Eee 5 er 
n „ Mode:Gedrudte, „ „nn Ber," 
empfiehlt Joh. Ad. Lücke, Markt 6. 





772. Roben und gebrannten Hava-Maffee, Melis, Candis, Hoch 
zucker, Stampfmelis, Theezucker, Mandeln, Bosinen, 
Corinthen, Citrenen ınd Orangeat emyfteblt beſtens und b | 

6. F. Beiffenstcin, Schnurgaffe 22, Ed der Trieriſchengaſſe. 


Carl Künstler, 


Beil 38, Eck der Stififtrane, 


empfiehlt auf bevorftehende Feſttage fein — — ſte 
ausgeftatteted Lager von feinen Seifen, Mad La 
merien und Teilette-Gegenständen ie bittet 
hoͤflichſft um gefälligen Beſuch. 

Durch den Verbrauch Teer gewordene Toilette-KRäftchen 
werden, unter billigfter Berechnung, wieder aufgefüllt und 
aufs geichmadvollfte hergerichtet. 


E. Bachmann-Gehlhaar, 
Weißadlergaffe No. 25, 


empfiehlt zu Weihnachtsgefchenfen eine reiche Auswahl in Portefeuilles-, 
Aue un Cartonnage- Waaren, al: Albums, 
Poe ſiebücher, Schreibmappen mit und ohne Einrihtung, WBrief: 
tafchen, Eigarrenetuis, Portemonnaies, Bifiten: und Damen: 
taſchen, —— — Ballbücher und Orden, Coiffure⸗ 
erg Stablfchnallen und Agraffen, at Bleiſtiftetuis 
von Faber, Schreibzeuge, Bilderbogen, Farbekaſten, ſowie alle 
in das Schreibmaterialfach einſchlagende Artikel. Papeterien, Handſchuh⸗ 
kaſten, Vonbonieren und Leſepulte, Atrappen, unverwelkliche 

Blumen, geſtickte und zu Stickereien eingerichtete Gegenſtände, air ic. 
zu den billigiten Preifen. 1434 

Namen werden auf gekaufte Gegenftände gratis gedrudt. 


Spiegel-Lager von H. Blum, 
Götheplab 13. 


1399. Bilder und Photographien werden raſch eingerahmt zu 
billigem reife. 


772. Mein volftänbig ofjortirtes Lager von fleinernen Krügen und Töpfen 
halte unter Zuficherung billigfter Bedienung beftens 33 


eiffenstein, 
Scänurgafte No, 22, GE der Trieriichengafle, 


Philipp Kreil, fiebfrauenfiraße-3, 


eınpfiehlt fein Lager in: 


mportirten Havannah⸗, Bremer und Hamburger Eigarren, 
bee, Stearinlicbtern zc., 
Hum, Cognac, Arrac, Kirſchwaſſer, Genepre 16, 
Ziquenre von Wynand Fockink, ' 
" —65 und Grog⸗Eſſenzen, —28 
| ampagner von Saturnin Irroy in Marenil s. Ay. 
NB. Aechte Manilla:Eigarren & 36 fl. Y Mille. 


Buchene Hol- — 


beſter Sorte, ganz u zum Bügeln, Löthen ıc., 5 
im Magazin abgeholt u. » 2 2... 


und frei ins Haus geliefert u... . - N 6 m. 
pr. Malter zu haben im Steinköhlen-Rager von 
| wi en. Armbriister, 
1366 fleine Friedbergerftraße 5, 


Weihnachts ⸗ —— 
in Glas und Porzellan: Trink- und Speiſeſervicen, Butterdoſen, Vaſen, Schreibzeuge Ci⸗ 
garrenhalter, Huiliers, Liqueurſatz, Ver d'eau; ferner Kinder: Servicchen, lleine Glaschen > 
Atlads und ſchwarze Perlen, geichliffene Arbeitsperlen, 8, 9 und 10 fr, pr. Maike, 1 
baumfugeln und Früchte von Glas, zu Fabrikpreifen, bei 
Jeannette Seußer Wib., Ziegelgaffe No, 6. 


en? J. m. pP feiffer, Uhrmacher, 


Liebfrauenftrofe No. 2 
empfiehlt auf Weihnachten fein Lager goldner und Aal Tafchenubren, fomie 
eine jchöne Auswahl Pendules in Bronce-, Marmors und Holsnebäujen. 


Geſtrickte wollene Strümpfe u. Halbtri 


Acht Adraht, für Herren, Damen und Kinder, empfiehlt in a 
größte Auswahl zu bilfigften Preifen 
Ruouis A. A. Schmidt, Bleidenstrasse * 


Stereosceop⸗Bilder in reichſter Auswahl, 


darunter das Allerneueſte, habe von einem Parifer Haus in Sommiffion erhalten 
erlafje ſolche pr. Dußenb genommen, von 1 fl. 36 fr. an bis zu 10 fi. 
JPh. Ohlenschlager jun., alte Mainzergafe 4. 


6. Beilage, Grant. Jutell.MWi. M 208, Sonntag 18, December 1889, 
α Mietehsiete. Mn eis 





Bekanutmachungen. 


J. D. Sauerländer's 


Sortiments = Buchhandlung, 
grosse Sandgasse No, 8, 
——— bevorſtehenden Weihnachtszeit ihr in dieſem Jahre beſonders reichhaltiges 


und mit allen neueren und bedeutenderen Erſ 


cheinungen ber Literatur und Kunſt wohlaſſortiries 


gager. Alle Werke, welche ſich zu Geſchenken eignen, find in beſter Auswahl vorräthig, als; 


E Inder un Jugendschriften 
für jedes Alter Märchen, Sagen. 
Gesammelte Werke, belltri- 
ſtiſchen und vermiſchten Inhalts, 
Gedichte. 


Biographien, Memoiren und 
Briefwechsel 


Andachts-„ Erbauungs- und 
Communionbücher. 
Gesangbücher. 

Yllustrationen und Pracht- 
werke. 


hrifte ichtlichen, 
aan a 


Atlanten. 
Literatur - Geschichten un Jalender, Taschenbücher, 
Anthologien. Wörterbücher x. ı. 
Einfichtsfendungen zu beliebiger Auswahl 
werben jeber Zeit mit Sorgfalt und Bereitwilligkeit ausgeführt. 1428 





in grosser Auswahl, abgepasst 


Ballkleider wie vom Stück, 


latt und gemustert, weiss wie 
Tar ialane, h allen Farben, empfiehlt 
1424 E. Breusing, Sleidenftraße 1. 


J. Fr. Löwe, »aulsplab 9. 


780. Gin in jeder Hinſicht zuverläffiger Mann empfiehlt fi) fowohl Kaufleuten und 
werksleuten als aud Privaten zum Drbnen, Einrichten und Führen von Geſchaͤfts⸗ 


n, zum Beſorgen von Gapitalien ꝛc. Mäheres in ber Gppebition d. DI. 


Nenfilber-Waaren 


und eleftro:chemifch Vverfilberte Neuſilber-Waaren, 
in neneften Sasons, aus beſtem Weufilber, gediegene Arbeit, befichend in 

Tifch: und Speijegerätben: Theekeſſel, Kaffee, Thee- und Milchfannen, Brob- und 
Fruchtkörbe, Theebretter in. verfchiedenen Façons, Zuderbofen, Zuderzangen, Weinfühler und 
Flafchenhalter, Weinflafhen: und Oläferunterfäge, Korke für Meinflafhen, Theebüchſen, Trink: 
becher, Serviettenbänder ꝛc. — Suppenvorleglöffel, Punſch-, Gemüfe:, Ef: und. Thee:Löffel, 
Milch- und Saucen-Löffel, Fiſch- und Tortenidhaufeln, Salatlöffel und Gabeln, Trandir:, 
Tafel: und Defjertmefler und Gabeln. — Butter: und Käfemefier, Neifebeftede, Geftelle mit 
GSläfern für Eſſig und Del, für Senf, Pfeffer und Salz ıc. ; 

Beleuchtungs-Artikeln: Armleuchter, Tafel:, Spiel: und Hand-Leuchter, Tafel: und 
Studierlampen, Lichticheeren und Unterfäge ıc.; 
-  Mrtifeln für Serren und Damen: Fingerhüte, Nadelbühfen, Schlüffelhaten, Bör: 
fenbügel, Reife: und Tafchenfeuerguge, Eigarrengeftelle, Afchenbecher, Betichafte, Tabaksdoſen x. ; 

Für fümmtliche Waaren find fefte Fabrikpreiſe, nach biefen werben alte, jahrelang gebrauchte 
Gegenftände zu Dreivieribeil des Fabrikpreifes zurückgekauft, galvaniſch verfilberte Waaren für 
die Hälfte, gänzlich verbrauchte mit 1 fl. 12 fr. bis 2 fl. 20 fr. pr. Pfund gezahlt. Saͤmmt⸗ 
liche Waaren find aufdas Beſte auf elektro galvaniſchem Wege vefllbert oder vergoldet, und em: 
pfehle ich mich zur MWieberverfilberung, Vergoldung abgenupter , verfilbert ober plattirt gewes 
fener Tafelbeftede und anderer Gegenftände auf galvaniſchem Wege nnter Garantie der Halt: 
barkeit, — Unter Zuficherung reeller Bedienung. empfiehlt Vorſtehendes ergebenft 

| A. F. Beuthe, 

1445 in Branffurt a. M., im „Braunfeld”, 


1446. Da id den Ausverkauf der in Commiſſion erhaltenen Waaren in kurzer 
Zeit einft Ile, fo empfehle. zu Weihnachtsgeſchenken ſehr geeignet, ſchwere ge 
wirkte Vorbangsitoffe für große und Heine Fenfter, in %/, bis 1%, pr. @lle von 
14 bi8 40 fr. oder pr. Stück von 40 Ellen von_8 bis 26 fl. — epafite, in 
10/, bis 12/,, pr. Blatt _62/; Ellen F in Prima⸗Waare, pr. Paar 8i/, bis 10 fl. 
— Ferner %/, breiten Mull, zu Ball:Uinterfleidern, Nermeln und Ehemifetten 
fehr geeignet, von 8 Pr. pr. Elle an, zur geneigten Abnahme. | 

Julius Lohrey, 
Ratharinenpforte No. 28, im Laden bei M. Grote. 


Biehung am 2. Januar 1860! 


8. 8. Oeſterr. {1.100 Gifenbahu-Loofe, 


Gewinne: fl. 280,000, 40,000, 20,000, 4,000 ze. bis herab auf fl. 125. 
Bu zum Tagescours. Looſe für obige BZichung allein a 3 fl, 11 Stüd 
a 30 fl. be 5 


Euslav_Cassel, Böngesgalle Er 


Anneonce | 
1446. Bier gut erhaltene und zwei italtenijche Violinen, zwei Ali⸗Violen und zwei 


Gellv’3 werben abgegeben. — 
H. Diehl, Inſtrumentenmacher, Kalbächergaffe 4 


— u | 


_Sokal-VBerändernng. 


1443. Die ergebene Anzeige, daß fich von heute an mein 


Cigarren-Lager 
Catharinenpforte No. 9, 


in dem meuerbauten Haufe, befindet. _ Außer verfchiedenen 


neu aufgeftellten, jehr preiswürdigen Sorten erlaube ih mir _ 


mehrere Reſtpartien zu ſehr billigen Preiſen beftend zu 


empfehlen. 
Gust. Holz.: 
au pallenden 


Weihnachts: Geſchenken 


empfehle die mir zum Commiſſionsverkauf überlaſſenen 


bronzirten Eiſengußwaaren 


in reichſter Auswahl zu den billigſten Preiſen. 


Wilhelm Russmann, 
1447 Dleidenfiraße No. 18, 


WM. Blum, Götheplatz 13, 


empfiehlt zu bevorftchenden Weihnachten eine reihe Auswahl von 
—*— in Gold: und Holzrahmen, Toiletten: und Ankleid s 
fpi 

—— — Tiſchchen für Stidereien und mit Marmorplaiten. 


781. 1857 rother und weißer Wein au verfchtedenen ia wird in Flaſchen abs 
gegeben bei Küfermeifter Falk, hinter der Tchduen Ausficht 12 


En U > ui 


Haas-Demrath 


empfiehlt 


Dfenfchirnte, Fenergefchirrftänder mit Zubebör, 
Schlittfchube, Werkzeugkfäftchen für Kinder, 


Zucerfäftchen, Diefelben zum Hausgebrauch, 
Wafferfchaalen, | meflingene Leuchter, 

Bügeleifen, Tiſchmeſſer und Gabeln 
Kaffeemübhlen, 


u. f. w. 
Ausgefeht. 
1446. be ei tie Hleiderstoffe ausgefegt, 
die ich zum Se ee Partie Kleiderstoffe ausgejeg 
Friedr. Diele, 
Gatharinenpforte 1, EC des Heinen Dirfbgrabene. 


BB Für Weihnachts:Gefchente 
empfehle meine ————— F & ſch ij 


1426 
Damen- u. Kinder-Putz, Lingerie-Ar- 


tikeln u. fertigen Kinder-Anzügen. 
Alles nach den neueften Modellen in verfchiedenen Stoffen. 


I. E. Lotz-Hold, kleiner Hirfhgraben 4, 
im de Neufpille’fchen Haufe. 

Um mit dem Reste unserer angeschnitte- 

nen Bänder bis Weihnachten zu räumen, ver- 

kaufen wir dieselben für sehr herabgesetzte Preise. 


Meyer & Hohde, 


1411 Rossmarkt No. 19. 


ER Vorzüglicher Sprungfederndrabt von Holzkohleneiſen, besgleidhen 
fertige Sprungfedern bei . 
Gebrüder Marburg, $rievbergergafle 13. 


1445, Meffing:-Keflel und Berzelius⸗L bei 
ee anlenlep Ro. 8 


7. Beilage, Franff. Intell. Bi. 7 x98, Sonntag 18. December 1859, 
Bekanntmachungen. 


1421. IR. Thienemann’s Verlag in Stuttgart ift erſchienen: 


Der kleine Schmetterlingfammiler. Beſchreibung und Abbil- 
dung der vorzüglichften in Deutjchland einheimifchen Tag-, Daͤm⸗ 
‚merunge-, Abend- und Nachifalter, Nebit Anleitung zum Fangen, 
Auffpannen und Aufbewahren derſelben. Mit vielen colorirten und 
ſchwarzen Abbildungen. Taſchenformat, geb. 1 fl. 30 fr. rhein. 

Die vorzüglicften- in Deutſchland einheimifchen Tags, Dämmerungss, Abend» und 

Nachtfalter, auch Raupen und Puppen find bier nach Geftalt, Farbe, Aufenthalt und 

Flugzeit in gebrängter Ueberficht beichrieben und auf 14 colorirten Tafeln in 131 naturs 

etreuen Abbildungen dargeftellt; zu dem find auf 2 weiteren Tafeln die verfchiedenen 

Kann zum Fangen, Aufipannen und Wufbewahren beigegeben. Es wird daher dieſer 

eine Schmetterlingfammler” „der Jugend bei diefer nüglichen Beſchaͤftigung ein ficherer 
ver, nicht minder auch den Erwachſenen willkommen jein. 


Vorräthig auf den Weihnachtslager der Joh. Ehrift. Sermann’; 
hen Buchhandlung in Frankfurt a. M., Zeil 15 neu, dem röm. Kaifer gegenüber. 


iX Leinen: Berfteigerung. 
Dienstag den 20. December, Baumitiens 10 ame, 


Artikel, 
eirca 60 Dugend leinene Tafchentücher und eine War: 
tie Handtücher, ie 


in dern Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ten 
Meiftbietenden verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


—— S — 


Weihnachts-Gescehenken 


B besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 





Brilhelm Rieger, 
Düngesgasse No. 40. 








Neueste Westenzeuge 3 
in Seide, Sammt und Wolle ſehr billig bei Ed. Debler, Stiftfirafe 2. 
, 1215.__Werthvolle Deigewfihe, —— — Bücher, Rupfer- 


werke, Manufcripte tograpbe ze. kauft ſtets zu guten Preifen 
j " Anton Baer, Liebfrauenftrafie 8. 


Weihnachts - Berkauf F 


von 
6/, Jaconets, Organdines, gedr. franz. Piques, 
d/, gedr, engl. Piques, ®/, Brillantines, Callicos, 
—T — 5/, Barege anglais, ®/, Mohairs, 
8/, Silks und sonstigen Sommer-F'antasiestoffen in reicher Auswahl 
zu den billigsten Preisen, im ersten Stock meines Lagers. 


Joh. Bapt. Reutlinger, 


Schirmfabrikant, 
Döngesgaffe Wo. IL, neben dem goldenen Engel, 
- empfiehlt zu Weihnachten fein Lager in 


En-tous-cas, Sonnen-u. Regenschirmen 


in großer Auswahl zu den billigften Preifen. 1489 


n Avis für Damen! 

IM Graue und weiße Gorfetten in bekannter guter Qualität, pr. Gtüd 
a1 fl 45, 2 fl. 24, 2 fl. 30 ꝛc, mit Mechanik a 2 fl. 12, 2 1.42, 3f. 

INN LE ıc., ferner: Kinder-Corſetten und Faullenzer, empfiehlt 

; E. Beck, große Sandgaffe 9. 


Da mir von bobem Senat die Crlaubnif zur Er⸗ 
g einer conceſſionirten Verdingungsanſtalt Für männlide und weibliche Dienſtboten 
ertheilt wurbe, fo verfehle ich nicht, ſolche den verehrlichen Herrjchaften, welche mich mit 
ihrem Vertrauen beehren wollen, fowte denjenigen Perſonen, welche Stellen fuchen, unter 
Buficherung der prompteften und reellften Bedienung zu empfeblen. 
Frau 2, M. Sauer, alte Rothebofftraße 3, 2r Stod. 


Cheebretter, Buckerdofen u. Brodkörbehen 
“ J. Fr. Löwe, Paulsplah 9. 


777. Ein Eränfliches folides Frauenzimmer, weiches gefchidt in meiblichen Hand: 
eig u wünſcht gegen Vergütung Unterkunft in einer ftilen Familie ober bei 
ner time, 








"Weihnachts: Gefchente 


babe ich eine fchöne Auswahl 


franzöſiſche Bänder 


zu bedeutend ermäßigten Preifen ausgeftellt. 
N. Eichelmann, 
Liebfrauenfiraße Wo. GL, im Breul’fchen Haufe. 
Zu gefälligem Besuche unserer vollendeten 


- Weihnachts- Ausstellung 
laden wir hierdurch höflichst ein. 
Bing jun & Comp,; 
3eil Ho. 31. 


e= Großes Lager in 
Fenſter-Rouleaur, 


von ven einfachen à 50 fr. bie u den befferen Pla Wei Blum en, 
Mevaillons in allen Breiten und Größen, empfiehlt 1493 
Wilhelm Russmann, 
Bleidenftraße 18, nächſt der Catharinenpforte. 
Die neueſten Gegenftände in Bortefeuillewaaren, zu 
Weihnachts⸗Geſchenken beionbert geeignet, empfiehlt 
| MM, Stern, Bleidenftraße- 12." 


Hermann Rockstroh, 
Glac&e-Handschuh-Fabrik, 


grosse Bockenheimerstrasse 3, 


empfiehlt zu den bevorftehenden Feiertagen fein vollſtändig affortirtes 
Lager in allen Sorten Chevreaux- un Agneaux- and- 
schuhen zu den billigften Preifen. 
Ferner das Neuefte in Uravatten, Echarpes, Faux- 
cols um Hemden. 1432 


Ausverkauf. 


1412. Um fchnell aufzuräumen, verkaufe . ich meine ſämmtlichen 
Seidenwaaren zu bedeutend berabgefegten Preifen und empfehle 
ji A eine arte carrirte, geftreifte und glatte Seidenzeuge zu 1 fl, 

pr. Staab. 


Raphael Gundersheim, 


—azünuc; 7 ___ Weuchräme Ho. 19. : or zuge 
© Geftrichte wollene Kamifole, 


wollene Serren: und Frauen:linterbofen,, Unterjäckchen, geftridte wolle 
Strümpfe und Soden, Walatins, Kaputen und Aermel zu den Bill 
Preiſen bei H. Schmid, vorm. A. Büdel, gegenüber der Gonftableriw; 


Aechte Ackermann'ſche Bruftpapilloten, 
Diefe, bei allen Bruſtleiden als höchſt heil ſam befundenen Papilloten ſind befonbers 
bei gegenwaͤrtiger Witterung fehr empfehlenswerth und werden genau nad Vorf u 
bes berühmten Erfinders, Profeffor Dr. Adermann, täglich frifch bereitet Bei 
&. Rumpf, Gonditor, Bleidenftrafe 11 neu, dem aroßen Kaffeehaus Klee. 


172. Für die Tochter einer auswärtigen honneten Familie wird eine Stelle gefucht jur 
Nnterftügung in allen häuslichen Arbeiten, Grziehung von Kindern, auch zur. Aushülfe in 
einem Laden. Franko-Offerten beforgt die Expedition biefer Blätter unter No. 100. 3. U. 


Heifzjeuge, 
In juftirt, in befannter Güte ꝛc. 
3. Diehn, — Merfftätte, Schaͤfergaſſe 17, Saͤchſiſcher Fr 


5 1419. Ausgezeichnete Embalema :Eigarren à 11% kr., im Tauſend 22 fl., fe 
wie alle anderen Sorten in abgelagerter Waare empfiehlt 
©. E. Alexander Lange, 31, Zabrdafte 31: 


Sbambankeri 1fl. 12 ii. bis 2 fl. pr. 4, BL, 48 kr. pr. Fl.; Graben 38. 


8. Beilage, Goankf. Zutell.ABt. 26, Sonniag 18 December 1860. 


Belanutmadnungen. 


| Fefgefcjenke für i für die Iugend! 


Dem heutigen Blatte liegt ein DVerzeichniß billiger und gediegener 
Sirio für alle Alteröftufen bei und empfehle ich Daffelbe gefälliger 


tung 
Franz Benjamin Auffartnh, 
Ed der Dönges- und Daafengajje. 


h 1449. Ich beehre mich hiermit anzuzeigen, daß von Sonntag ben 
418, December an bie 


F Trinkſtube 


im Hauſe 
„zum alten Limburg“, 
Römerberg No. 17, 


geöffnet fein wird, und füge zugleich Die Bemerkung bei, daß ſaͤmmtliche auf 
meiher Karte verzeichneten Weine, außer dem Haufe, und im Dugend ge 
nommen, zu- verhältnißfmäßig billi — Preiſe abgegeben werden. 

Frankfurt a. M, den 17. December 1859. 


©. HH. Bonnelt. 





1450, Bon dem beliebten 


..... Zgerufolems ein 


babe abermals eine Sendung in Commiffion erhalten, welche auf bevorftehende 
Feiertage empfehle. 
Georg Eduard —— 
Eck der —— und Fahrgaſſe 


—-Schlafröce, 


boppelt wattirt, in ſchoͤnſten Muſtern, von 4 Barı an oh bie feinften bet 
Isas, an en 


Dleidenftraße 29, 


eımpfichit-fein war, aſſortirtes Leder-Balanterieiwaaren:Lager eigener 
und fremter Fabrikate, als: 
Portefeuilles, von ben größten bis zu ben feinflen Sorten, fhr Wedfel; Bant- 
noten_ x. 
Schreihmappen, zum — von LT. Bis 18 fl mit und ohne Errichtung. 
Albums, Taae: und Poeſiebücher 
——— Feuerzeuge, Portemonnaies von 12 Fr. an bis zu. den feinſten 


Reife un "Eommitflonentatähen, Arbettäfäftchen und Korbchen im Leber, Chatoullen in 
Holz, Thee⸗ und Tabakskaͤſtchen und alle in dieſes Fach einfehla ee Artifel; 
ferner: ſtets das Neuefte in Parifer Öuincatllerie- und. Schmudia 
Nabeln in reichfter Auswahl, Broches, Bracelets, Golliers, fobanın 4 die X 
Stahlwaaren, Agraffes, Schnallen, Scheeren, dederme er u. dergl. un 

Bummimanren, Hofenträner, Strumpfbänder von den beften. Fabrifaten. 


K. K. Drellerr. 100 N. foofe. 


Biebung am 2. Januar 1860, 
Gewinne: fl. 250000, 40000, 20000, A000 x. bis abwärts e 128. 


Obligationsloofe zum Ze Loofe fir obige "Ziehung allein a 3 fl... 


tien billiger, empfehlen 
I. & 8. Friedberg, Bönge ale 5 


Ausverkauf 


& Bannengießergaffe 6. 


Achte Cattune 8, 9 und 12 Er, pr. Elle, Poll de we prima, 
10 und 12 fr., Napolitaines — F und 12 fr. —* Lustre 1 pr. Ce 
Shirtings, prima, 8 und 9 fr. pr. Elle; Bettmöbel, ke Zbibete, Fon: 
lards unt e Artikel unter —5 eife. 


Zu Weihnachtsgeschenken 


Begenschirme für Herren, Damen ig Kinder, in Seide, a ara u. Baum: 
wolle, En-tous-cas und Sonnenschirme zu ben v Preifen. 


©. Sonnebo: 
Graben No. 25, Eingang der 
NB. Gine Bartie Franfen: Schirme erlaffe au zurüidgefekten en. 3 


1267. Gummiſchuh⸗Vager bei Dreber Söhne, Döngeögaffe 

















Monffirende Rheinmeine 


aus der Fabrik von Cantor & Sohn in Mainz: 
36 Suite Flaſche 2 fl. — —— 
2a A ö un 11.36. 


——————— 
5. 


3a u m De 


A. F. Beyschlag, Rofmarkt 


Agent für die Herren, Canlor & Sohn: in Mainz. , 


ey it 


Ein Commiffionskagee zu denſelben -Preifen tinterhält Herr Gott- 
fried Maes, Fahrpaff 16. 784 


— — ᷑ſ— —— — 


Das 


Meerschaum- u. Bernstein- 
waaren-Lager 


3. A. Meixner, 
Neuekräme 11, 


empfiehlt fein beft afjortirtes Lager en gros et en detail in Pfeif 

und Olgarrenspitzen aller Art, Bernstein, Halsketten 
und. Bracelets, Spazierstöcken. Schachs ielen, 
Dominos und fouftigen in diefes ach einichlagenden Artikeln, au 
Galanterie- ind Nippgegenständen. 1429 


1312. Enseignement simultand des langues Anglaise, Frangaise, Italienne ou 
Espagnole. On pourra &tudier une de ces Bags par l’intermedinire d’une des trois 
autres. S’alresser au Cabinet litteraire de M. G. Jügel, Hauptwache 1, ouäl’Expdd, 


Neuchateler. Frs. 20 Lopfe, 


‚Gewinne: £rs. 100,000, 50,000, 40,000, 30,000 ꝛc. 
Nächte Ziehung: am 2. Sanuar 1860, Obligationg » Ropfe 
a 20 Fr8, oder 9 fl. 20 fr., und in Partien billiger, bei | 
F. E. Fuld. & Co,, Bank- und Wechselgeschätt,. 
1411 Steinweg No, 12, zum „Schwan“, wett 





Das N e ueste 
geftrickten, ‚ gebäfelten und gewebten 


Wollen = öanten, 


al: Kragen, Chuͤles, Kapugen, Aermel, — Puls⸗ 

wärmer, ————— Kinderkleidchen Schühchen, Perlennetze, 
Cachenez und gehäkelte Mützen, 

erlaube mir beſtens zu empfehlen. 


E. Beck, grohe Sandgafle 9. 9. 


Am-⸗ und Verkauf von Staais- 


Papieren 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, a 20. bei 


Jul. Stiebel jun. & 
Bankgeschäft, Steinweg 9, He de — 


= 
Local-Veränderun 
1432.° Uuterzeichneter beehrt ſich ergebenft anzuzeigen, daß kin Laden N 
Gatbharinenpforte No. 7, in dem neuerbauten Haufe, be 
@elegenbeit Ems flehlt derfelbe zur geneizten Abnahme fein reichaffortirtes 
den neueften Sonnen- und Begenschirmen, ſowie En-tous- 
‚eigener Fabrik, zu den billigften ——— se 


Ph. Bröll, Stienfäbrikaits") 


Ganz feine engl. Raſtrmeſſer 


das Stüd 24, 30, = ke., hohlgeſchliffene das Stud 1 fl. 12 kr.; vorzliglice 
Aenen das Sna⸗ 30, 36 fr., feine zweiklingige Tafchenmeffer 18. fr, und 5% 
Scheeren um ben —c bei 








Jonas Heiss, ie 
am Filhmarft M 264, gegenüber ber —— neben der — 
1215 Frankfurter Fleckenwaſſer 
bei — Materialiſt, Friebbergergafie 6 
788. Eine Naͤhmaſchine für —— u nähen, aus ber Fabrit von Bb. Bur 
weger im Heidelberg, i " zu — —E—— Schimmel in Offenbach an, 
Untermainftraße 26. 


9, Beilage, Frankf. Jutell. Sl. MR 298, Sonntag 18. December 1858. 
| | x 
Belaunntwadßungen. 


Harmonie-Saal. 
"Peute:BGonntag den 1: December: 


EROSERE CONGERT 


ausgeführt 
vom — Corpo des k. k. öſterr. 1. Feldjäger - Bataillons. 
Anfang 8 Uhr —  Entree pr. Perſon 6 Fr. u 


BE Gattinmger's Salon. 4 
Heute Sonntag ben 18. December: 


TONCERT 


vom Wuſik— :E&orp8 des hieſigen — Bataillons. 
Anfang 3 U 3 Uhr.‘ Entree pr. Perſon 6 fr 


Becker’s Felsenkeller, — — 

















Sonntag den 18. December: Großed Eoncert vom Muſik Corps des 
f. Pi Fe 1 a na Bataillons. 
—Anfang 31 


Ubr. - Entree 6 Er. &. Engelbardt. 


C rinolines 
in Shirtine und Tüll, 


S fowie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit ertra 
m N ftarfen Reifen für ſchwerere Kleider, in eg | 
zu billigſten Preiſen bei 


Louis Bar, Bleidenſtrahe 9 


— — — — —— — — —— — 
1453.Oeſierr. Bank⸗Dividende pr. 1. Januar 1860 und — 
8 werden an unſerer Kaſſe a — Courſe PB 


Mi Si @öle: FE Co. Beil 54. 


— 781: Daß beliebte — — iſt taͤglich friſch zu haben, pr. Pfund 
tx. bei J. P. Willemer, Graupengaſſe ic, 


AA —— 
786. Englischer und französischer Spräöhtinterricht; Döngesgasse 28, 3. Klage, 





Weihnachts - Ansftellung. 


734. Einem geehrten Publitum verfehle nicht die Anzeige zu machen, 
daß von heute Sonntag den 18. d. M. an meine Ausſtellung begonnen, hat, 
und bitte um geneigten Zufpruch. 

Auch find täglich frifche Brenden zu haben. 


J. FE. Breusing, Conditor, 


Beil Wo. 13. 


Für Weihnachten 


empfehle mein veichaffortirtes Lager in allen Sorten Zeinen von AO fr. an 
pr. Elle bis zur feinften Bielefelder, fowie Handtücher, Tiſchtücher, 
Servietten und Tafcbentücher. 


Georg Eduard Hans, 


1450 Ed der Kannengießer- und Fahrgaſſe. 


Zu Wei hnachts Geſch chenken 


empfehle meine reiche Auswahl von ſchweren geftr. woll Camiſolen, Unterhoſen, 
Polka-Jacken, Rinderkleidchen, Gamafchen, bunten Filz: u. Ligenfi en, 
— Strümpfen in allen Größen, ſowie das Neuefte in Kaputzen und gebd- 
elten Mützen x. zu ungewöhnlich billigen Preifen. 
Heinr. Götz sen., Fabraaffe 11, an der Brüde, der Brhdhofftr, fiber, 


1452 Zu paflenden Weibnachts:Gefchenfen empfehle ic: 
Visit-Kartem mit beliebigem Namen in elegantefter Schrift, pr. Hundert 
von 1 fl,,45 fr. an; fodann meine neuefte Anficht von Fran aus 
Der Vogelperſp eetive, Farbendruck nach einer Driginalaquarelle von "Carl 
Theodor Reiffenitein. Diejelbe ift ‚befonderd geeignet zu —— für 
auswärts lebende Frankfurter. Preis 5 fl. Ferner empfehle ich: 
Anbetung‘, Oeldtuck nach einer Originalaquarelle von Carl: an 
berger. Preis 5 fl. 15 fr. — Auch zu beziehen ae e Buch» und Kunſt⸗ 
handlungen. Druckerei vn Marl — 

Barfüßergaſſe Ro. 3 


785. Hübſche kleine Goldfiſche ſind heute em R 36 fr. 
MM Stück. Georg Schauermann Böhne, 
Bruͤckenquai 2. a 





JohannSenoner, 
aus Tyrol, neue Börfe, > 


empfiehlt feine 


| Weihnachts Austellung i u 
Spielwaaren aller Art: 


zu den billigften Preifen. | 


Empfeblung. 


1451. Mein Lager aller Arten Herren:Hüte und Mügen, Winter- 
und Glace:Handfchube (eine ſehr ſchöne Qualität a 1 fl, 6 Er), Wlaids, 
Gachenez , Echarpes, Shlips, Eravattes, Cols, Foulards, 
SHofentröger, Negenfcbirme, Stöcde und Parfümerien ꝛc. er 
laube * unter Zuficherung der billigſten Preiſe, auf bevorſtehende Weihnachten 
zu empfehlen. | t 

. NB. Eine Partie Shlips verkaufe zu herabgefegten Preiſen. 


"oo Wühelm Berck, 
| Beil 23, im Demuth’fchen Haufe. 


CE” Fertige Herren- und Frauenhemden "ZIP 
zu ben billigften Preijen. 

ertige Arbeitshemben für en 1 fl 6, feinfte Shirting⸗ 

—* Lfl. 24, in Leinen 1 fl. A485, ſowie ſehr billige eheite: 

Bittel, leinene Grauenhemden von 1 fl. 12 und 1 fl.,24, ‚neuefte 

Atlad:Gravatten für Herren von 30 fr. an, lange feidene Ehlips 

von 36 fr. an bis zu den feinften, fowie alle Arten Sandichube 

<= und Strümpfe, geitricht und gewebt, fehr billig, Gummifchube, 

> prima, für Damen 1.24, für Serren I fl. 54, für Rinder sa Er. 

a ch HElsas, Reuefräme 1, der Schwanapotheke gegenüber. 


1214° Die belanmen Sippfehen Blabiete in allen Formen empfiehlt 0. Wögenöburg, 








‘Ednard Jassoyy 


grosse Sandgasse 15, vis-A-vis der kl Sandgasse, 


Sof bit billiaſt als pafjende Weihnachts Geſchenke dad Neueſte in geſtricten und ge‘ 
ätelten Wollenwaaren, ald: Mantillen, Kragen, Eapujen, Säu 
ermel, Gamafchen, Pulswärmer, Ralatınd x, Handſchuhe in großer 
Auswahl, fowie Etrid-, Terneaug-,; Caſtor Wolle, Bariier Naͤhſeide ıc. und alle zum 
Merceriefady geöbrigen Artifel. 152 


Eine Wartie wollene Deren, ar 
welche ſich eignen iM Auswanderer, Pferde, ſowie auch für Zimmer, werben zu billigen 
Preis von 1 fl. 45, 2 fl. 12, 2 fl. 30 bis 8 fl. 48 Er. abgegeben bei 
Baruch Eisas, Neuefräme 1, der Schwanapotbefe 








genü 


ESchweiger Jura: Gijenbahn-Loofe, Z 


deren nächite VBerloofung am 2, Jantar ftattfindet, find billigft zu haben bei 
Rudolph Strauss, Fiebfrauenfraße 2- 


Bleichttraße 70, netirz.ndn "ram 


‚Weihnzchts-Geschenke 


‚empfiehlt das Neueite in Portefeuille - Waaren eigner Fabril 
N Stickereien fir Cigarren » Etuis, P 

mmonnaies, Notizbücher :. werden nad: den neneflew:, Muſtern 

montirt, ſowie eine reiche Auswahl gestickter Gegenstände: 


3. Eckhardt, Porteienilefabtikant, 


Zeil No. 64. 


Winter-Handschuhe — Te au 
Kinder, f Ay 


E. Beck, große 


— Einige Tauſend Staab Reſten in allen möglichen * 
werden in den Morgenſtunden von — Uhr —538 auffallend: billige 
Preiſen verkauft bei dier, in der) zörſe 


— er — 








den zweiten eh im Saale zum ER. Hof“. “ J 
780 e 3. C. Mesa. Laujlsheer. 


‚n.ı1%6- Osld-Oream un Eau de Botet bei . Walther. 


10 Bellage, Fraukf. Zutell⸗Bi. M 298, Sonntag 18. December 1859. 





Belenntmadgungen. 


Albert’s Weihnadyts- Ausftellung, 


Zeil No, 36, 
befondere Empfeblung. 


Bute Hiflige Reißzeuge. 

Zeichnenkiſtchen, Schulklſtchen, Farbentaften. 

Mobell-, Cartons- und Ausſchneide-Bilder ꝛc. zum Zuſammenſehen, Schablonen-Kiſtchen 
um Durchpauſen. 

Große Woll⸗Pudel und Schaafe und Schaafe auf Schaufel, 

Ein großes Kinderzimmer, — die Kinder figen fünnen, 

Schönes großes Kinder - Möbel und Puppen = Möbel, 

Große zoologiihe Gärten, ee und Thiere. 

Große brüllende und Klöfende Haarthiere, 

Neue und große Bretts und Nabelfpiele und andere neue Zugs und Meifefpiele. 

Metronome oder Taktmeffer zum Kiavierfpielen, Harmonika-Klavierchen. 

Kenfterfpiegel, um die Straße aufs und abzufehen. 


Rüfungen, Helme, Tſchakos und Militair: Requifiten aller Art, Fahnen mit Schiller's 


: + Bruftbilb u. Andere, 
@ute Laterna Magica’s, auch große mit Berwandlungen ; Englifhe Kinderwägelhen zum Drücken ; 
gute Näpfifihen in allen Größen; billige friſtrte Puppenkäpfe. 
eg Thiere von Bummi; Engl. Bummi:Raffeln und ſchoͤne Raffelpuppen für ganz 


Kleine und e Rinderfälitten 
Dünne Strohfohlen für Schuh⸗ "und Stiefel: Sinfagen gegen Näffe und Kälte, für Herren 
und Damen, 


Da wir vor Einzug in unſer neues Ge: 
chäfts-Lofal „zum Braunfels“ mit unferm 
Lager möglichit räumen wollen, jo verfaufen 
wir ſchon von heute an unſere neneiten 
Kleiderftoffe, jowie überhaupt alle unſere 
‚übrigen Artikel, zu herabgeſetzten Breifen. 


: M. H. Schwab & Schwarzschild. 


eine 


Weihnachts Ausſtellung 


bietet auch diesmal eine reiche Auswahl von 


geſchnitzten Holzwaaren im Niocpen: 

Styl, Wiener Phantaſie⸗Artikeln in 

Paliſander⸗ und Eſchenholz und Xeder: 
GalanterieWaaren aller Art, 


worunter fich viele aparte, aber auch praftifche und nüß- 
liche Gegenſtaͤnde befinden. : 


Die Preife find für den Weihnachts⸗Verkauf bedeutend 
ermaͤßigt und lade ich daher ein verehrliches Publikum zu 
deren Beſichtigung ergebenſt ein. 


I. Wetetumn. 
Zeil, im „Ruſſiſchen Hof“. 


P, B. enge er geichnißte Habmen für Photograpbien unb I 
rd 


1435. Dein Lager eigener; Fabrif von 
——— Hausmacher Tafelzeug, in Ge 
bild und Damait, Tirchbefen Sand: 
tüchern, Zafchentüchern und lien Sor⸗ 
ten Leinen von °/, bis "/, Breite 
bringe ich hiermit in empfeblende Grinnerung, unter Zufiherung befter Bedienung. 


4 :Hauff, 
@. Jung-Haufl, | 


Drientalifcher Mäucher:Baltam bei 2. Walther, — 





Weihnachts Ausſtellung 


in dem erweiterten und neu eingerichteten Laden von 


BF. L. Berninger;, 


grosse Sandgasse 4, 


bietet eine e — ſowohl in brauchbaren und nuͤtzlichen Gegen- 
le ftänden, als auch in Luxus⸗Artileln. 8 


— — Tafel, Deſſert⸗, an >  ToeerSersicen, Waſchtiſch⸗ 
Einrichtungen ꝛc., weiß und b 
n und Steinmasse: ee Men ein Gruppen, Tabaks⸗ 
kaſten, Cigarrenhaltern, Bafen, Blumentöpfen, Krügen ꝛc. 
Porzellan: Tafel⸗ Deſſert⸗, Kaffee- und — Brod- 
förbe, Cabarets 2c., weiß, vergoldet und decorirt. 
tall und Glas: Garaffen, Servicen, Blumentöche, Trink 
becher ıc., glatt, halb und ganz gefchliffen. 
ckirte Blechwaaren s Theebretier, Brodförbe ꝛc. 


Für Kinder: 


Tafel, Kaffee» und Thee-Servicen, Neger, Badelinder, Zugglieder- nnd 
Schrei-Puppen, Kochgeſchirre, Thiere ꝛc. 1440 


Schwarzen wollenen Moire, 
1a Qualität, 


empfiehlt zu billigſt geſtelltem Preiſe 1443 
| I. B. Clemens, fiebfrauenfiraße 6. 

Ftalienit che Strohft ohlen Ag en 

berg: & fen eimer, Stififtraße 17, lt Stock. 

1361: Ein größer Laben rei und Magazin ift zu vermiethen; große Eſchen⸗ 


F, Lausberg & Co, 


Rossmarkt 10, 


dem „Englifchen Hof gegenüber, 
empfehlen zu ben bevorſtehenden Fefttagen ihr auf das reichhaltigfte aſſortirtes Lager von: 
Cigarren, importirte Havanna, Bremer und Hamburger ıc., Arretten, 
Rauchtabaken . Stearin- und Weihnachislichtern, 
Eau de Cologne, von Jean Marta Karina, Thee, Vanille, Chor 
lie, Rum, Arrac, Cognac, holländ. Liqueuren von 
Wynand Fodi net im Amfterda an, Punsch-Essenzen , frandi. 
URampagn agner und anderen ausländischen Weinen. — 
BE: berger Kunstmehl in Originalkiſtchen, Kaffee, — in 
roden x. ꝛc. 


 Orfövrerie Christofle. 


1437, Einzige Niederlage der vergoldeten und verfilberten Waaren von Ch. 
Christofle & Co., in Paris und Garlerube, bei 


Th. Sackreuter, in Frankfurt a. M., 


Noßmarkt Ro. 19. 


Klır den bevorſtehenden MWeihnachtsverfauf ift mein Lager in: 
Bestecken, Thee-. Kaffee- un Tafel-Servicen: le 
Art, Leuchtern, Candelahres, Tafel- Aufsätzen m 
überhaupt ın vielen Gegenftänden , welche ſich zu Geſchenken ganz befonbers 
eignen, 
febr reich ofortirt und erlaube id mir daher ſolches zu den feftgefegten Fabrikpreiſen 
beftens au empfeblen. 


G. Hehner - Demmel, 


Bleidenstrasse 49, vis-A-vis der Katharinenpforte, 


empfiehlt zu bevorſtehenden Weihnachten ve — ** in 
Portefeuille-Waaren, als: Albums, Poeſiebücher, Re 
ceffaire, Portemonmaies, Eigarren : Etuis, —““ 
Schreibmappen ꝛc. 


Modellir-Cartons, 


Haͤuſer zum Zuſammenſetzen, empfiehlt für Weihnachtsgeſchenke 
Ph. E. Ruprecht, Schäferaafle 1 


Sübneraugenpflafter, per Stüd 6 fr., bei 2. Walther, Römerberg ii 











| 
| 
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1 





In. . 





11. Beilage, Sranff, Jutell. DWi. M 298, Sonntag 18. December 1850. 
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Drlanntmahungenm 
15 y 
—— Wagner's 

oetti 

—— * J 8 F 
BRaonpbons. 

—V crr Guften und Gruflleiden. 
— A Ya Qualität . pr. Schachtel 18 Er. 
Ha 3 pr. Pfund 48 Er. 
Hanpt-Niederlage bei 


Frz. Berftels, 
gr. Bodenheimergaffe 31. 


Mehl-VBerfaur. 


1453. Das von mir. jeit einer Reihe von Jahren geführte Mehl aus zwei ber beft- 
. zenommirteften Kunftmühlen Bayerns, welches ſich fletS als das borzüglichfte bewährt, 
babe id ben Alleinverfauf en gros et en detail ber feineren Mehlſorten für eigene 
Rechnung auf Biefigem Platze fihernommen. 
Das Kunftmehl iſt in fünf verfhiedene Sorten eingetheilt, und zwar: 


No. ©, Ro. 1, No. 2, No. 3 und Gries, 

Ich werde ſtets wie feither bemüht fein, das befte Mehl, was eine gute Kunftmühle 
zu fabrigiren im Stande ift, verbunden mit ben Billigften Marktpreifen, zu verabreichen, 
nnd empfehle ſaͤmmtliche Meblforten zur geneigten Abnahme beftens. 


Trockene Kunfthefe, 


bie befte und ——— welche bis jetzt fabrizirt wird, empfehle ich ebenfalls ſtets in 
friiher Waare unter Garantie, 


I. 2. Höcher, gr. Sodenheimerfraße 39, 


=: 786. Das te eugl. Rheumatismus⸗- und Gi ier i ben 
fo. 7 Binter ben rt ei —R —— 


Ehina⸗ und Mlettenpomade, per Flacon 12 Er., bei 2. Walther. 


orale de raifort 
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“ Drangen, Rosmarin - Hepfel, 


gualeiner — Un, 
besheimer ... 36 „ 40, 


a 20 Er fer Dr, DR 


ei ⏑ 0—— 
»:0:,% 0... 0; 


=», — " 


unb 


772. Alle Sorten Vanille⸗, Gewärz« 
8 1fl. 


en Chocoladen, von 32 Er. 
kr. das Pfund, empfleblt 


®. 5 Ne 
ES — — ——— 


‚Schiller-Betschafte 
in Meffing 11%” groß, bie Bürte Schiller’s 
vorftellend, = goth. Buchſtaben aravirt, zu 
36 und 48 kr. verfilbert 1 fl., bei 
kauard ASSOY, 
aroße Sandgaffe, Laden 15. 


Tüglich fein gen eriebene Mandeln bei 
ng. Stiefel, Wollgraben 12. 


BAT. —* * Bönfe 
lebern nen von Henry, Fruits gla- 
oda in Schachteln, neue Tl Mandeln und 

— neue Muscot- Datteln, Smyrna⸗ 

eigen in Kiſtchen von 5 Pfund, ruffiicher 
unb Caviar in 1 Pfb. äßchen, nene 
er Würfte, Bansbräfte, Teltower 
Rüben, italien. Maronen, Mandarinen: 


Weihnarhtd- 
u * und Wachsſtoͤcke. 
anl· Amoprio- Hirſchgraben. 


— In pr. Pfund, 


" m " 


uder „ 
Mr —— 


Buchgaffe Ro. 


is: 





Quelifeh. Seife 
Aſchaffeuburg⸗ So 
altigen Soolqu 
gegen Haufkran inPag à 8Stud 
i Kehert $ Comp. 
+: Ke 
1232. Römerberg # 


1431. Marinirte neue hollãndiſch 
Milchener-Säringe zu 8 kr. pr. S 
A. Coe . Hühnermarfkt. 
1263. Indiſcher Bi 
Mlinoprio. 


781. Keinen weißen, — Zucker 


empfiehlt zu 18 Er. m. Su Bin 
ot, 
Bud 9 ajje 16. 
Pfüderbfen in Kati, la Büchfe 54 * 
1 


—— —— ertels, 
große Bockenheimergaſſe No. 31, 


1445. Neue span. Mandeln 
von ungewöhnlicher Größe und Süße, neue 
belefene Rofinen 24 Er., Miuscat: raubens 
Rofinen 28 Pr. pr. Pr, TafelsRofinen und 
Schalenmandeln, Feigen, Prunellen, fraͤnkiſche 
und türkiiche Amwetfchen, Eitrönat und Po⸗ 
meranzenſchalen empfiehlt 

N. L. Jaeger, Gallusgaffe. 


783. Feinfter alter Jamaica: Mum 
bei Küfermeifter Gar! Haberfaat, Pu 
pagatıafle 6, 2r Stod, 


1448. Die beliebte Sorte 


Fleine weftphälifche Schinken 
in großer Auswahl wieber vorräthig. 
A. Coester, Huhnermarkt. 


1449. Friſche Schellfiſche, Bückinge, 
Kieler Sprotten, Anchovis, Caviar, 
Sardines & l’huile. 

J. Burghold. 


783. Vorzüglicher 1857r ſenhaͤuſer 
Berg⸗Wein wird verzapft —* 


Schwertern, in Sachſenhauſen. | 





12. Beilage, zer Butell.:31, V 298, Sonntag 18, December 1869. 
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Betanuuntmachungen. 
1451. Soeben find bei mir erſchlenen: 


4 Zuettinen für zwei Singſtimmen 


von 


EM." Carl Gollmick. 
 Bolketbimli altuug, höchſt fangbare für den Famllienkreis und den Goncertfalon 
pafienbe ——— Vorzüge ua diefen Duettinen ſchon im Manufcripte nee 
erworben haben, und daher auch als Weihnachts: und Neufahrsgaben zu empfehlen fein 


ao 34 Er, Theodor Henkel, 
Mufifalien- und Pianoforte- Handlung. 


» 1452. Die in unferer heutigen ig — Feſtgeſchenke 
für Die Jugend können wir aufs beſte empf 
. Ehr. Ferm ide Buchhandlung, 
v. 1 


1452. Dem heutigen Intelligenzblatte fügten wir eine Anzeige über 
„Daniel's Handb buch der Geographie“ bei, welche wir. geneigter 
Beachtung empfehlen. 

— Verlag für Kunſt und Wiſſenſchaft. 


Geschwister Tietsche, fiebfrauenberg 31, 


empfehlen zum herannahenden Weihnachtöfefte eine reiche Auswahl angefangener und fertiger 
Stidereien aller Art, fowie von Neuigkeiten der dazu gehörenden Fantafie= Gegenftände in 
großer —— 
Ferner unterhalten wir Lager von Wollenwaaren, als: Damenkragen, Kaputzen, 
Kinde ie en, Valatins, Stulpen, — in allen Sorten ꝛc. 
itten um gütigen Beſuch und verſprechen die reellſte Bedienung zu — 
billigen "Preifen. 


‘- 8, MI. Sichel, —— Fahr af No. 136, 

beehrt ſich hiermit die Eröffnung feiner Weihnachts: Ausftellung 

ann igen und. bietet eine reichhaltige yuswası ber mannigfaltigiien Gegenftände 
arzivan (auch die fo beliebte ganz leichte und Heine), ſowie alle fonjtige 

in 1 feinen Face vorfommende Eonditoreien und bittet um recht zahlreichen Zufpruch. 


734. Feine Kleiver-, Haar-, Zahn und PEN xc., zu ng Va aaa 
geeignet, empfiehlt befteng J. €, Gottbold, Weigadlergaffe No. 2 


784. Mittel gegen erfeorene Glieder: bei 2, WBalther, —— 13. 








Zu bevorftehenden 


Weihnachten 


empfiehlt fein wohl affortirtes Lager in: 
Hollen: und Schaufelpferden, Zimmerfchauteln, Wagen in ver 
fchiedenen Sorten, mit und ohne ze, Puppen, Puppengeftellen 
und Köpfen, Strümpfen und Schuben, Gewehren, Säbeln und 
Fe tellachen in ©chachtel billigſten 56 zu den fein 
pielfachen in ein von den 9 zu den 
Sorten, ‚Brendenformen, 7* penſtuben und Möbel, ge 
Läden, Theater, fowie alle in viefes Fach einfchlagende 
zu äußerft billigen Preiſen unter Zufiherung promptefter Bedicuung. 


Joh. Conr. Berg, 
Markt 30. 


Bekanntmachung. 

1451. Indem ber ergebenft Unterzeichnete ſich beehrt, ein geehrtes Bublifum von bem 

Rattgefimdenen Berfauf feiner Garten: Anftalt am $ at 
an Herrn Richard 
hiermit in Kenntniß zu fegen, banft er für das ihm Süßer ; — Theil geworbene W 
unb bittet dabfelbe auf feinen Herrn Nachfolger, dem bei —— Erfahrung entſpre⸗ 
chende Kenntniſſe zur Seite ſtehen, gütigſt übertragen zu wollen. 
Branffurt a, M., im Dezember 1859, 


j Franz Joseph Rinz. 


Bezug nehmend auf vorftehende Anzeige bed Herrn 8. I. Rinz bitte ich das bemfelben 
bisher gefchenkte Zutrauen mir geneigteft erhalten zu wollen. 

Die vortreffliche Einrichtung ber von demſelben erworbenen Garten » Unftalt, 2 
mit beren günſtigen Rage, in unmittelbarer Nähe bed biefigen edhofes, 
ben Stand, beſonders in letzterer Beziehung allen Wunſchen des grehrten —58 
Vubutums allſeitig zu entſprechen. 

Der reiche Vorrath von ausbauernden Gehölzen, Mofen und Stauden, ſowie bie 
vorhandenen Maffen der zur Ausſchmückung von feinen Blumen: Beeten ebforberlichen 2 al 
pflanzen begünftigen außerdem die vollſtändigſte Ausführung der mir auch in diefer 
zu Theil werdenden geneigten Aufträge. Beſtellungen können außer meiner Anftalt auch in 
ber Kunftgärtnerei des Heren Franz Hett, Mittelweg No. 30, abgegeben werben, 


Sranffurt a. M., im Dezember 1859. 
Richard Buch. 


[2 





Hermann Johann Kessler, 


No, 2, in Eek der Haasengasse und des Grahens No. 2. 
neben Deren Fleiſchmaun, 


empfiehlt 


zu Weihnachten 


feine Commiſſions-Eager in nachſtehend verzeichneten Artikeln: 
Aleiniges Depot einer ganz neuen Art von Fabrik · Cager in allen Sorten von 


Kordel Röcken Corſetten, 


in den verſchiedenſten Größen und Farben, weiß und grau, orbinär und fein, mit und 
gewöhnlichen und feinen Stoffen ıc. ohne Mechanik ıc. 

Diefe Kordel⸗Acke übertreffen die Crinoline in jeber Beziehung, indem fie, ſtatt 
faßaͤhnlich, den Körper geſchmackvoll mit Falten beffeiden und überall, ohne zu flören, ger 
tragen werben fönnen, da fie ſich, jcdem me geſchmeidig fügen. — Sowohl auf 
Kordel-Röcke wie Eorfetten werben Extra-Beftellungen entgegengenommen, ſolche 
auch auf das Billigfte und Beſte geändert, reparirt und gewaſchen. 


Alleiniger Berkauf einer vortrefflihen Aunftfeife 
km Wachen von farbigen, feidenen, wollenen und baummollenen Stoffen, als: Kleider, 
änber, Tücher x., wobei die urfprüngliden Karben mieber Tebhaft berbortreten. 
Gebrauchs Anweiſung mimdlich 
Commiſſions- und Muſter⸗Lager 
von modernen hell⸗ und dunkelgrundigen Cattunen, Druck-Cattunen und Gedrucktem in 
ben neueſten Muſtern; Orleans, Napolitains, Poil de Chövres, Caſſinets, Lamas in ‚allen 
arben und Dualitäten, und jonftigen Kleiderfioffen. — Piqué, Shirting, Kafja’s, Kragen, 
emifetten, geftidten Taſchentüchern und fonftigen weißen Waaren; reinem ſchwerem 
Leinen, Leberleinen (orbinair und fein), leinenen Tafchentüchern, Hand- und Tiſchtüchern, 
Servietten, Bettzeug in den verfchlebenften Sorten, Zwilch, Barchent, ungebleichtem Leinen, 
Gorfettenzeugen, allen Arten Futterzeugen ꝛc. — Fichus, Binden, Shlips, Koulards, Sack⸗ 
tüchern und Echürgen in verfchiebenen Stoffen, Baummollenbieber, Multon, Flanell ıc. — 
Geftridten wollenen Jacken, Hofen, Strümpfen, Schuhen, Kappen, Palatins ac, — Fertigen 
Roͤcken, Jacken, geftenpten Unterröden und Deden, Herren: und Frauenhemden ır. 
Alle Artikel zu den Fabrifpreifen! 


Ich beehre mich hiermit ergebenft anzuzeigen, daß meine 1451 


Weihnachts⸗Ausſtellung 


son heute Sonntag den 18. d. M. eröffnet iſt, zu derem Beſuche ich freund⸗ 


lichſt einlade. 
-- Joh. Daniel Heeser, Conditor, 
| Döngesgaffe 50. 


Ausverkauf. 


Ende dieſes Monats wird mein Tuch: Ausverkauf un⸗ 
widerruflich Ben und erlaffe ich Die noch vorrätbigen 
Waaren aͤußerſt billig. 

Weſten in Cachemire, Sammt und Piqué, zu 
Weihnachtsgeſchenken geeignet, von 36 Fr. bis 3 fl. 


@. HH. Wilhelm, 
Zeil Ro. 74. 


ER Avis für das Ichreibende Publikum! 4 
Berabgeſetzte Preife. 


— +: F.F.Ochs & 


—8 "X — 

1454. Durch die direkteſte Verbindung mit den renommirteſten engliſchen Stahlfeder⸗ 
fabriken, ald: Myers & Sohn, Hinkswells, Gillot, Sommerwville, 
John Mitschell ete, ete., bin ib im Stande immer dad Neueſte, un 
zwar zu den mäßigfien Preifen zu bieten, z. B die bisher zu 1 fl. und 1 fl. 12 
pr. Gros verkauften. Kebern No. 0,33, 0,75, 0,78, 0,325, 0,9, 0,10, 0,11, 0,118, 

: @eorge, in allen Farben, GButtaperha, Kupferfedern und andere mehr, verkaufe von 
heute an zu 40 Pr. Die Preife der übrigen find im gleichen Verhältniß ermäßigt. 

Bei Abnahme von 6 Bros 10 pCt. Rabatt. 

Preidcourante und Proben gratis. 


Franz Ferdinand Ochs. 


Chriſtbaͤume, neueſter Erfindung! 


Natürliche Tannen und Fichten, mit Gas beleuchtet, ſtatt Kerzen, in ie beliebigen 
Grdfie und Anzahl bon Flammen, für Lofalitäten, welche nicht mit Gas verjehen find, kann 
ein Behälter dazu geliefert-werben, von A. Nahrgang, bei 1450 


Th. Dauth, grosse Eschenheimerstrasse 2. 


Man bittet um baldigfte Aufgabe ber Beftellungen wegen zeitiger Einrichtung. 
Bon heute an brennt ein Baum zur Anficht. 


Botanifirbüchfen und lackirte Eimer 
bei ® Webel, 


Markt, neben dem fteinernen Haus, 








13. Beilage, Fraukf. Zntell.:Bl. 4 298, Sonntag 18. December 1859. 


Bekaunntmachungen. 


1454. Bei Georg Neimer in Berlin iſt ſoeben vollſtändig erſchlenen und in 
3. D. Sauerländer’s Sortimentsbuhhandlung, große Sanbgaffe 8, zu haben: 


Heinrich von Kleift’s 
gefammelte Schriften. 


Herausgegeben von 


| Ludwig Tieck, 
renibirt, ergänzt und mit einer biographifchen Ginleitung verjehen von 
Iulian Schmidt. 
Drei Bände. 2 fl. 21 Pr. 


‚1452. Dem heutigen Intelligenzblatt liegt ein Verzeichniß von 


Weihnachtsſchriften 


bei, welches wir einer freundlichen Beachtung empfehlen. 


Verlagshandlung von Heyder & Bimmer. 
Die hiefigen RE NRRNNGEN liefern Schriften unſeres Berlagd, wenn es 
gewünfcht wird, aud zur Anfich 


1452. Den von Herrin Georg Fäſty feither geführten 


weissen Shirting 


haben zu den befannten billigen Preiſen und in Denfelben Dualis 
täten auf Leger und halten uns bei Bedarf in diefem Artikel beftens empfohlen. 


4. W. Herff, Th. Oehmer, 


Bleidenstrasse 12, im grossen Kafleehaus, 


— Afache geſtrickte wollene, für Männer u. Knaben, 
umi D 6, dergl. F für 13 | Hemd zu tragen, 
im. Strumpfwaarenlager von Carl iA ar. ——— 27, dem‘ N über. 


* Weißleinene Tafchentücher 


in ſchöner Bleiche, zu Ich Nettopreifen, im„Leinenlager von 
Ferd. Eulenstein, große Sandaaffe 25: 




















1451. | | 2 
Sülf er wien 

Einer unferer Frankfurter Künftler, der vor Kurzem noch in geſ laemein as 

erfannter Wiriſamleit ftand, al Lehrer in den achtbarften Familien ne et in Ber: 

en 


einen, als Componift in größerem Kreiſe bes d en Lebens. den y Beine 





feiner Kunft verbreitete —ift feit einem Jahre durch harte Prufungen, 

hochſt traurige, nunmehr ganz unheilhare Krankheit eimgeſucht. 

ift diefer unglüdliche, vermögensloſe Mann nicht allein ganz außer Stand, nur das Geringfte 
u berbienen, fondern bedurfte auch unausgeſehter und foftipieliger Pflege. Die brave Gattin 
bat in biefer tiefen Noth für den Gatten und bie PT unerzogenen. Kinder ( * 
Ärteften ‚Alter, eines erſt wenige Monate alt) in der Stenbffen Pine ‚odı al 
tehend, Alles erduldet, —— dahingegeben, was nur irgend zu leiſten, 

mifjen möglich war. Sie ſelbſt würde auch jetzt noch, in ber größten Huͤlfloſigleit, nad 
Erihöpfung aller Mittel, im Ungefichte des Ihlimmiten Städiums der Krankheit ihres um- 
rettbaren Mannes, mit der Offenbarung iyrer troftlofen Yage über ben vertrauteften Kreis 
nicht hinausgehen. Allein bier hat das Glend einen ſolchen Grad erreicht, daß ein öffent: 
licher Hüfferuf nicht mehr zurückgehalten werben batf; verfelbe fei hiermit an alle milpthä- 
tigen Herzen unferer Stabt gerichtet, Möge die barmherzige Liebe auch dieſer unglüdlichen 
Familie ein W gr anzunden! 


Die Unt neten find zur Annahme, von Gaben, gern bereit. 
rag te. Abd. Py Sudhoff, — 5 — Weißfrauenſtraße No. 7. 
Georg Alb. Zipf, Raileröel No. 34. 
errieth, Zeil 66. 
Au Hafor, Borngafje 2. 
GM. ndre, Zeit, Haus „Moart;‘ 


1451. Für einen mit den Comptoir- Fächern vertrauten, ber deutſchen, —58 
und engliſchen Correſpondenz a ine Mann von gutem Nufe iſt eine 
Briefe find an die Herren Gebrüder Wolff Hier zu richten. > 


785. Engliſche Schreibpulte fü ben, Holhztiſchdeck — aa 
Sorten find —— Ay Bi F € ehe 


785. Ein Ianghaariges Spighünbchen, mit blafgelben Obren und rothen Fleden 
auf dem Nücen am Schweif, ferner mit einem roth unterlegten Dra band eben, 
woran einige Schellchen und eim rothes Quäſtchen ſich befinden, hi 6. b, M. u 
4 Uhr auf dem Markte, von der Echirne bis zum Ausgang auf d g, abhanden 
gelommen, Wer es Hanauer Landſttaße No. 22 wiederbringt, erhält eine Belohnun | 
zugleich wird vor deſſen Anfauf gewarnt. 


E. WM. Reh, Schäfergafle 1, neben dem röm. er, 
empfiehlt zu Weihnachtsgefchenfen das Neufte in Hüten, Hauben, Coiffüren, Kinderhaubchen 
Stidereien, Kapuhzen, Chemifetten, Aexmeln zc. zu ſehr billigen Preiſen. 

Beſtellungen werben ſchuell und pünktlich beſorgt. 


785. Waitenblumienmehl No. O das Geſcheid 15 fr., das Bun 8 fe, fa 
flüffige Runitbefe, beides von bekannten ten, empfiehlt zu bevorfte + 
tagen Srch. Schwalb, Vädermeifter, Breitegaffe No. IL 


785. Als paifendes Beibnachtegefehent wird eine jhöne Mineralienfamn 
(una, über 100 Gremplare, dazu: Dr. Lenz, Minerafreih, Billig i gitweibe . 
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„Hof von m Holland“, 


Hontag — 19. December 1859: 


IV. Quartett-Soiree 


von 


Mdwig Straus, —— Stein, Ernſt Welcher und 
| ermann Brinkmann. 


1458 





PROSHAHIM. 
) Robert Schumann: Quartett in A ve . 14. 80, 1 
2 L. van Beethöoren: Streieh-Trie in © «9.9 No. 3 
3) W. A. Mozart: Qumtett No. 4 in D dur. 


Die zweite Bratsche hat Herr F'riedrich Dietz gefälligst überndmmen. 


Anfang 7 Uhr. . 
Karten & { 1. 30 kr. sind in den Musikalienhandlungen der Herren Andr6 
und Henkel zu haben, 
a = Abends an der Kasse: das Billet a 2 fl. 


— == Ausgeseizi 5 


Weil machts Verkauf. 


—** ächtfarbige Cattume 10 fr. pr. € 
Napolliaines 2“ Poil de Chevres, fchwere Waare 
r. pr. Elle 
Banz fhwere Cassinets 14 fr. pr. Elle 
*%, breite wollene Lüstres, 3 fl. 9* vollftändige Kleid. 


H. Geiger, 
Fahrgaſſe 109. 






— — nn 


Zur gefälligen Beachtung. 


1452. Ich zeige hiermit ergehenſt an, daß ich für bevorſtehende — — 
mein optiſches Lager, namentlich in Dperngudern, Zorgnetten, Brillen von fei- 
nem Golobrath, Silber und Stahl, Nafenklemmern ꝛc. mit den vorzüglichiten Gläfern und 
foliven Faffungen auf das Volfftändigfte afjortirt habe. 

Barometer, Thermometer und Reißzeuge in fehöner Auswahl, A Appa⸗ 
rate vom 15 bis 836Objectiv⸗Oeffnung, Depöt von Emil Buſ 

Magnus Cristiani, geprüfter Opti h — 


Dankſagun 
Mit dem verbindlichſten Danke beſcheinigen wir, Das Mr das Wein eimer Rettungs · 
haus ſeit dem 9. December 1859 noch folgende gie eingegangen 
ei Eonfiftorialratd Schrader: Von 4. 9. D.1fl, 0.08 1 * R. P. 6 IL, 
Herrn ehder 10 fl 


Bei Pfarrer ner: — Ph. S 1 fl. 45 kr., 1 fl. 
Bei Dr * . Gund eröheim: Bon Fran Baufine Söchberg 2 fl., Herm 


2 
Bei U Reffelme er: Bon M. J. 2 fl. 4 kr. K. J. äfl., X. Z. 1 fl. oe 
Bei eig a el: Bon Wb. 2. E. 18 kr. U. 3. €. 12 tr. 
Möge der Segen Gottes auf Gebern und Gaben ruben! 
Frankfurt a. M., den 17. December 1859. 1452 


Für bevorftehende Weihnachten 

empfehle iö, außer meinen befannten Schulartifeln und allen Arten Schreibmate: 
rialien, Albums mit feften und loſen Blättern, Boefiebücher, ehren Cu — alle 
Sorten Kalender, Schreibmappen, Brie taſchen, Bortemonnaies, Eigarren-Etnis 
Handſchuh⸗ und Arbeitätä va Necefjaires, Häfeletuis und Säle elmufter, — 
mit Schiller, Creta Polycolor (Farbenftifte) in Etuis und einzeln mit bazu geeig- 
neten — — in Farbendruck. 

ndem ich um recht zahlreichen Zuſpruch bitte, bemerke ich noch, daß mein Laden 
* ee und bie Woche hindurch bis Wei — Abends bis 10 Ubr 
geöffn J. A. Beges, Paulsplag 15. 


allende Feſt eſchenke 
beſtehend in: — e: u. Notizbüchern, terien, Stommbüchern, Schrei are 
Drieftafchen, —* n, Tintenfäßchen, Bleifti Etuis, Schreib- und Zeichnenver —— 
eig ae und Yugenbichriften, Bilderbogen, nebjt fonftigen Schreib» und Zeichnenmate, 
rialien in großer Auswahl, von ben geringften bis feinften Sorten, zu _billigften Preifen, bei 


orniger, 
1452 Baplerhanblung, im "Zürtenfchuf, gang: Haſengaſſe. 


in verſchiedenen Breiten und ſehr dauerhaft. 
Knabengürtel Er Hamburger, Weifablergaffe 26. 
1452. Ein fleines und ein größeres Haus mit Garten zum Alleinbewohnen, am Grü«- 
nenburgweg | belegen, habe zu vermiethen. Schultbeis, Bleidenſtraße 14. 


784. (t 
deine Puppen engeg Meh, Schäfergaſſe No. 1, nächſt der Zeit. 


785. Sonntag Nachmittag @isfahrt Derer von Wranderfebeib nach Rumpenheim- 


14, Beilage, Fraukf. Jutell. Bi. M 298, Sonntag 18, December 1880. 
— — —— —— —— — — — —— 


— — —û—— — — 
— — —— —— — — 


Bekanutmachungen. 


1454. In der Joh. Chriſt. He rmann' ſchen Buchhandlung, 
Beil No. 15, iſt zu haben: 


Intereſſante Spiele. 


ı Xobtenkopf und Kanone, Hammer und Glocke ıc. ıc. find Spiele, die einen europäis 
ſchen Ruf haben, als dieſen ebenbürtig, ja felbft in Amerika und Aften mit Beifall aufs 
‚genommen, empfehlen wir: 


Der Improviſator. Oedipus. 


Ein Würfelſpiel. — Preis 27 Er. Ein Eharabenjpiel. — Preis 27 &. 


Run gute Nacht Grammatik! Das BVictorinfpiel, 


ober bie Kunft, vermittelft zweier Mürfel ober fo Iernt man engliſch. 
| franzoͤſiſch zu parliren. Preis 36 Pr, 
Preis 86 Rreuzer. 
Das raſche Erſcheinen diefer neuen Auflagen erfpart uns jede Empfehlung. 


Wie alljährlich, jo wird auch dieſesmal 1449 


Das Buch der Welt 


e feinem neuften Jahrgang (1859) gar vielfach als Geſchenk benußt werben, da es 
aum ein Ähnliches Buch gibt, welhes für ganze Familien gleich vielfeitig und be: 
lehrend if. Preis geb. 6 fl. 36 Er. 


Jäger'sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Th. Briese, vormals J. Eckhardt, 


Roßmarkt F 107, nen No. 5, 
empfiehlt fein aufs Reichshaltigſte ausgeftattetes Lager in allen Sorten 


MWanduhren ud Standuhren 


in den neueſten und geſchmack— mit und ohne Gewichte, in den 
sollten Bronce-. Holz- und Marmor- einfadhften, fowie in den feinften 
ohäusen x. Rahmen, auch mit Kukukaruf ıc. 


in befannter Güte und unter Garantie zu den billigften Preifen, 


Chocolade - Fahrik 
Gebr. de Giorgi, 


Liebfrauenberg 29, im Braunfels. 


Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Ghocolad esorten, 
diverse Cacaosorten in Tafeln,  Cacoigna oder entölter Cacao in 
diversen Sorten (aus feinstem: Trinidad, Carraceas und Porto: ‚Cabello 
Cacao), Cacaocaffee (gestossene Cacaobohnen), Cacaothee (gestossene 
Cacaoschaalen), Cacaobutter, Isländisch Moos, Garragaheen- oder 
Seemoos-, 'Salep-, Arrowroot-, Magnesia-, Gersien-, Beis-, Eichel-, 
Osmazoone - Chocolade, Reis - Content etc. (sämtliche Sanitäts- 
Chocolad-sorten sind genau nach ärztlicher Vorschrift bereitet). 
Chocolade-Figuren, Pastillen und Pralines in diversen Sorien, Cro- 
quettes, Napolitaines, Chocoladestängelchen etc. in eleganten Boite- 
Lager aller Sorten schwarzen und grünen, Thee;, feinste . V.anille, 
feinsten Ceylon-Zimmt und Arrowroot in Origiualbüchsen. (sämmtliches 
in reinster Qualität), wie auch Chocolade in Tassen. u SUB 


Die feinen, bronzirten 


ZA Eilen-, Bronze- u. Bink-Buß-Waaren 
N, meiner eiguen Fabrik er 
2W empfelile ich als ein sehr schönes, praktisches 
| und billiges 





Weihnachts-Geschenk, _ 
Mein Lager ist damit auf das _Reichste _assortirt und-bietet meine 
Ausstellung 
ausser meinen eignen Fabrikaten eine grosse Auswahl sonstiger pas 
sender Gegenstände. — Ich lade zu gefälligem Besuche ergebenst ein 
und sichere die bekannte, aufmerksamste Bedienung zu. — Repa- 
raturen von zerbrochenen oder unansehnlich gewordenen 


Eisenguss- Waaren 
besorge ich möglichst schnell und billig. H. Osborn. 


Feine Puppen und Puppenartikel 


in größter Auswahl bei ne ea] .onma . 
* rn | Wiegand: Zimmermann, Ed des Roßmarkts. 
Fahrgaſſe TI eine Wohnung von 56 Zimmern, Küche und Keller fofort zu beziehen. 
nu 9 - I 6 ya) 3. u 


I udn , Jd+ıh & 


N, A Ü Presiel, 


Kunſthandlung, Koßmarkt Ho. 15 


empfiehlt zu . 


Weihnachts-Geschenken 


Kupferstiche, Aquatintablätter, 
Lithographien, Photograpbien, 
— ———— Aquarell-Imitationen, 
Al umbilder etc. in reichiter Auswahl, 
Farbkasien zu allen. Preifen, 
Reilsszeuge jeder Art, fowie einzelne Zirkel ıc., 
Zeichen- und Blockbücher, einfache und elegante, 
Zeichen- Etuis: in verſchiedener Ausftattung, 
Beiss-Schienen u. Winkel ausder Schröder'ſchen Fabrik, 
Vorlage: zum Zeichnen und Malen, sr 
Mappen in verfchiedenen Größen, 
Papiere in allen Qualitäten, 
fomwie überhaupt alle Gegenftände für das Zeichnen und Malen, 
"NW. Zu ſehr ermäßigten Preilen erlaffe ich eine ‚Anzahl Älterer 
Zieichenvorlagen, — zum Einrahmen geeignete LItho- 
graphien und Aquatintablätter. N 


Zu Weihnadts-Gefcenken 


empfehle meine erhaltenen Pariser Nouvenutes, al: 1450 
Chemisettes un Aermel c<ler Art, -Cravattes, Neglige- 
Häubchen, Taschentücher, Sachets, Capüzchen, 
seidene Schürze, ſowie alle in dieſes Fach einſchlage de Artikel, 

Auch ‚bringe zugleich den Ausverk uf einer im Preife bedeutend herabgeſetzten Part'e 

,.Valencienne-Spitzen. | 


Gesch. Zwecker Nachfolger. 
Burüdgefept eine Partie Hiinderkleidchen zu fehr billigen Preifen. 


785.. Offene und gebrehte weiße Franfen, fchmarze a bet 
I Pı Hamburger, Weißadlerſtrae 26, Ext des Hiefehgrabene, 


Sochſtift 
für Wiſſenſchaſten, Künfte und allgemeine Bildung. 


Außerordentliche Sigung: Gonntag den 18. d. M., Bormittagd vom 11 

bis halb 1 Uhr, im Saale der Gejellichaft Carl“, Ballengaffe 6. e oe 
Tagesordnung: Vortrag des Herrn Dr. Otto Volger: 

“Ueber die Steinfoblenablagerungen, insbefondere die Sächfifchen, nad 

eignen Unterfuchungen, mit Vorzeinung einer reihen Sammlung von Gefteinsproben und 

BVerfteinerungen, Ablagerungsüberfichten und Durdfchnitten, und mit Rüdfiht auf bie 
gewerblichen Unternehmungen und Bergbau:Actien:Gefellfchaften. 

BEE Der Zutritt i Nicktmitgliebern gegen ein Gintrittögelb von 24 kr. 

N en Beften der Hochſtiftskaſſe) geftattet. Der Saal wird um Halb 11 —F geoͤffnet, mit 

— bes Vortrages aber, 10 Minuten nad 11 Uhr, werben bie Thüren geichloffen, 

fo daß Fein weiterer Zutritt ftatifindet. Die aufgeftellten Gegenftände bürfen nicht betaftet 

unb zur Hand genommen werben. 1447 


Der einftweilige Gefchäfts-Ausfhuß des Hochſtiſtes. 


Berileigernug 
von 250 TFlafchen Ananas-Arrac⸗ 
| Bunfcheflenz. 
Donnerstag den 22. December, Brsmittaaganube 


. een von ber befannten Güte alljähriger VBerfteigerung (in dieſem Jahre 
r feine mehr biefer Sorte) in dem Bergantuugezimmer (Johannitterhof) gegen baare 
Bezahlung Öffentlich am ben Meiſtbietenden verfteigert werben. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Ph. Win. M 
1488 (Siebtrauenfiraße 2) 


empfiehlt auf beworftehende Weihnachten jein reichhaltig aflortirtes Lager in 
Pariſer Bijouterien und Fantafie:Gegenftänden, Portefeuilles, 
Galantetie:, bronzirten Eiſenguß- und Berliner Rorbwaaren, 
Spazierſtöcken, Winter: Bandfchuben, Sinn Ibaben. Is noch 
vielen Reiſe⸗ und Toilette-Requiſiten, Angenfchirmen, Mäbchen⸗ 
und gtuabengürteln, Stearinlichtern, Wachsoſtöcken und Laternen: 
lichtern, Lampenzündern ꝛc., unter Zuſicherung teellſter Bedienung, 


* 


15. Beilage, Fraukf. Jutell 1. M 295, Sonntag 18. December 1859, 
nn 


— Bekanntmachungen. 
Im Verlage von Gaber & Michter in Dresden find erſchienen: 1449 


Der Frühling, 15 Zeichnungen in Holz gefchnitten von 
ur Richter, A. aber, Yes A — 
Schillers. Lied von der Blade. Vreis 4 fl. 48. 
— ' Das Vater Unſer. Preis 8 fl.- 
— — Der Rinderengel, ri für fromme Rinder mit Luther’s 
Brief. Bei 43 Er. 

Vorräthig in ber 

Jaeger ſchen Buch⸗ Papier und Landfartenhandlung, Domplag 8. 


Rühl'ſcher Gelangverein. 


1449, Montag ben 19. December: Feine Probe, Die nächfte Probe 
wird in diefen Blättern befannt gemacht werden. Der Borftand. 


Schwager’scherFelsenkeller. 


734. Heute Sonntag den 18. December: Grosses Concert 
vom Mufil-Eorps des k. k. öfter. Feldjäger-Bataillons. Entree 6 Er. 
P. Ferd. Mühe. 


Unfere jfämmtlichen wärmeren 


KRleiderſtoffe, neueſte Deſſins, 


verlaufen wir wegen vorgerückter Jahreszeit zum Einkaufspreiſe. 
Eine Partie Jaconet, Ula und weiss, beliebte Heine Wufter, 
werben, um damit zu räumen, ausverkauft. 1450 


HM. Boch jr., Edkladen am — 


Chocolais Masson 


in friſcher Waare bei 
M. Beer, Teil 39. dem Russ, Hof RT 


H. J. Schütz, Bleidenfiraße 4, 


empfiehlt fein Lager in den neueften Pefakartifeln, Duaften, Franſen, Knöpfen, Ye, 
Ghenille, Rähfeibe, Garn und Strickwolle ꝛc. zu billigften Breifen, 1438 


J. Peter, 


Conditor, 


(Eugelhbard’s Nachfolger). 
beehrt fich feine | 


Weihnachts - Ansftellung 


 Biermit anzuzeigen. 


Joh. Phil, Cayard, 


große Eſchenheimerſtraße 8, 


empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten fein auf das — go 
tirtes Lager der neueften Sonnen-, Hegenschirme wu» 
En-tous-cas, eigner Fabrik, unter Zuficherung reeller und Bilger 
Bedienung. 


Wollen - Moirde und Baum- 


wollen-Sammt 
in fhöner Qualität empfiehlt zu bilfigen Preifen 1451 


Louis Staiger, Bomplab 4. 
1450. Mein Glacé-Handſchuh⸗Lager von den billigften bis an 


den feinften Sorten, namentlich eine vorzügliche Sorte zu 1 fl. 6 fr. da 
Paar ift auf das vollftändigfte fortirt. 


MM. Beer, Beil Ho, 39, 


dem Ruff. Hof gegenüber. 


785. Häuſer find zu fl. 8000, 7000, 5000, 4500 und 3400. zu verfaufen. 
Korbett, Breitegaffe 1. 








| Zu 
Weihnad)ts-Gelchenken 


empfehle. mein reichhaltiges Lager in 


Lampen, Präsentirteller, Ofenschirme, 
Tafelleuchter, Theebretter, Holzkasten, 
Handleuchter, Brodkörbe, Steinkohlenkasten 
Cliavierleuchter, Theedosen, Camingeschirre, 
Wandleuchter, Zuckerdosen, DBlasebälge, 
Gaslüstres, Scehreibkasten, Schippen u. Besen, 
Merzenlüstres, Toilettkasten, Blumentische, 
Girandols, Bocumentenkasten, Arbeitstische, 


Lichtschirme, Spielmarkenkasten, Sophatische, 
Lampenschirme, Spielmarkenteller, Vogelkäfige, 
Schreihzeuge, Botanisirbüchsen, Papagali-Käfige, 
Toilettspiegel, Bauchtabak - Ma- Regenschirm» 


Crucifixe, gazine, Ständer, 
Uhrträger, Cigarrendosen, Blumenvasen, 
Feuerzeuge, Fidihushecher, Gartenmöhel, 
TTheekessel, u Aschbecher, Nachtlichter, 
gheekannen, [=_- Federköcher, Messerkörbe, 
Caffeekannen, ) 3 3 Sparbüchsen, Huiliers, 


Milichkannen, \$=2 Wachsstockhalter, Flaschenträger, 
Tuckerdosen, / Serviettenringe, Flaschenkühler, 
Briefbeschwerer, Tafelschellen 


za herabgesetzten Preisen. . 1416 


J. Kraemer, 


Fahriklager von J. S. Fries Sohn, 
Heuekräme Ro. 16. 


1418. Bu bevorftehenten Weihnachten empfehle ih mein aut aflortirtes 
Leinen-Lager, beftehend in allen Sorten Bielefelder, Schlesischer, 
Hansmacher- un WLederleinwand, leinenen Taschen- 
tüchern, Sand: u. Zifchtüchern und Servietten zu den bekannten bill gen Preiſen. 


| E. Wurzmann, grosse Sandgasse 1. 
P.8. Auch mahe ih auf die sehr hellehte Sorte Lederlein- 


wand für Hemden und Betttücher,; pr. Sihd 72 len, a 15, 16, 
18, 20 bis 30 fl., Bejonders aufmerkſam. 


t 
BE” Corsetten-Fabrik-Lager, 
—S—— 4 Fiſchbein⸗Einlage, in weiß, ren, nebft er 
J. Russmann jr. 
Bleidenſrahe 16. nr. 
| Gummi:Bälle 2 
in allen Größen von 2 bis 8 Zoll kann ich, zur Räumung eines Lagers für auswärtige 


Rechnung, auch in einzelnen Stufen zu fehr billigen Breifen abgeben. 1450 
. dr. Thomae, Bucjaafje 


un Winter-Chäles &r 


HH. Boch jr., Edladen am Fiebfrauenberg. 


Nürnberger braune und weiße Mandel: 
Lebkuchen, Bafeler Lebkuchen, Sonigktuchen, 
Schiffsbrod, Thee- und andere Sorten. 
vifeffernüſſe, Anis, Bafeler und Butter 
aebäch, Alles in vorzüglicher Qualität und 
täglich frifch porrätbig bei 


H. Cron, ſebküchler, 


Markt 46, neben dem fteinernen Haus. 


——— 

1448, Ausverfanf der Reſte ver Portefenille: und Wiener 

Solzwaaren 50 p&t. unter den gewöhnlichen Preifen. 
M. Beer, Zeil 39, 





3 ehl 
784. Sopha⸗Tiſchchen empfiehlt €. Wiukler, vonelarhek 


16. Bellage, Fraukf. Intel. 31. 12208, Sonntag 18, December 1856, 


— 





— —⏑ —— — — — — — —— — — ze 


Bekauntmachungen. 


1454. Bei Neinhold Qühn in Berlin if erſchienen umb zu haben in allen 
—— — in Franfurt a. M. in der Joh. Chriſt. Hermann'ſchen 
Buchhandlung, Zeil No. 15 neu: 


Allerliebſtes Puppenkochbuch, 


für kleine Mädchen herausgegeben 
von 


Marianne Nathalie. 
Preis 18 Kreuzer. 


Viele dieſer Büchelchen befinden ſich bereits in ben Händen ber kleinen Koöchinnen 
und durfte daſſelbe als Eeſchenk auf dem Weihnachtstiſche den Kindern viel Freude machen, 


Zur gefälligen Beachtung... 
| Werte Perf ih nur bis Ende biefer Woche zu den bedeutend herab⸗ 
geſetzten Prei den, als 
chtzehn . zum —— nebft erklärendem Texte, 2 Bände, gebunden, ſtatt 
— 1 u. 12 ge nur 15 Pr. fielbe fein colorirt, ſtatt Ladenpreis af. 
24 fr. nur 24 Pr. Der Pleine Aeſop, Fabeln (tz. * —*5 — Kinder, mit 12 
gemalten Bildern, dr cart., ftatt 24 Pr. nur O Pr. chaton, over die orien« 
talifhe Malerei; die Kunft der Chineſen, ohne Anleitun ir Lehrers in 30 Stunden 
malen zu fernen, von B. E. Bacherach, mit AM Abbi Dar Ent ſehr eleg. cart., ftatt 





Ladenpreis 1 fl. 45 Pr. nur 2A Pfr. ——— ele, neue Ausgabe, 
in 5. Bänden, ftatt Yadenpreis 3 fl. nur 30 fr. Se, or der Theologie und 
Decan; Stimmen bes peils; in einer Auswahl von Prebigten, nah Ordnung des irchen⸗ 
jahrs; zur Erbauung in Stunden ne Andacht, Lexicon-Format, mit größerer a 
gedruckt, ftatt Ladenpreis 3 fl. SO Er. nur 1 fl. Gebetbuch im Geijte Chrij 
eleg. cartonirt, mit Titelbild, nur 6 fr. 
Heute ift mein Laden geöffnet. 
S. Schwelm, SHajengafje Nr. 11, Ef des Graben?, 


Geftrickte Camiſole, 


fowie alle Arten Wollen-Waaren billigſt. 1450 
I. Hussmann jr., Bleidenftraße 16. 


Champagner, Madeira, Cherry, Malaga, Portwein, Borbeaug, Punfch-Effenz in 
in all eg un ächter alter — bel Rum, Arrac, Holländ. u. Düffelvorfer 
—* b 57r vother und wei heinwein, bie Flafche von 20 bis 48 kr., bei 

« Nuss, Geliengaſſe. 





Havanna» Cigarren, Bremer, 
Hamburger etc. 
in Kiftchen von 100, 200, 250 und 500 Stüd, 


zu Weihnachtsgeſchenken 


empfiehlt 


FRullmann - Schreiber, 
‚Bleidenftraße 17. 
(Der Laden ift Sonntag geöffnet) 
Megen Aufgabe nachfolgender Artikel 
Ausverkauf zu den Eintanfspreifen! 
Begenftände für bie reifere Jugend und fchulpflichtige Finder : 


Etuis-Waaren, Papeterien und Cartonnagen, 
von den feinften bis zu den billigften, in reichfter Auswahl, 

Albums in Sammt urd Leder, Poesie-Bücher, Stamm- 
bücher, Damentaschen, Visitkartentäschehen, Ne- 
cessaires, Schreibzeuge, Notizbücher, Handschuh- 
und Arbeiliskästchen. 

Bleistifte, ädhte Wiener und Faber, geprefte Golbborben und Gofbpapier. 

Farhkasten ud Bilderbogen, Tuschen. 

Stahlfedern und Stahlfederhalter in gröhter Wahl. 

Zeichnenbücher un Schulhefte, Gummi. 


I. A. Stoneons, 
Papier» und Schreibmaterialhandlung, große Sandgaffe No, 8. 


Ausgefebt 
für ben Weihnachts⸗Verkauf 
zu bedeutend herabgefchten Preiſen! 


Eine große Partie Maputzen, Kinderjäckchen, Stauchen, 
ützen, Winter-Handschuhe, Palatins u. vergl. 


F. Sauerwein, 
im jleinernen Haus, am Markt, 
84. Schd u Vorl igen i Auswahl billigft bei 
a an he ee RE antun 


Ping aquaßurplup olqpacps gug un ayız 
®@Bountag geöffnet. 


* 


Weihnachts⸗Verkauf 


unter Fabrikpreiſen 


einer Partie ber neueſten, ſämmtlich zu Geſchenken geeigneten, franz., 

engl. und Wiener Galanterie- Waaren — wegen Auf: . 

gabe“ der betreffenden Artikel; — fowie eine geobe Auswahl in Hand-: 

— ;„. Cachenez un Halsbinden zu zurückgeſetzten 
en bei | 


W. J. Halbfleisch, 3eil 35; 


gegenüber dem „Ruffiichen Hof. 
1449. Eingefanbt. 


Nothkäppchen und Sneewittchen, 
foeben im Berlage von Henri Sauvage (Jägerfir. 38) in Derlin erſchienen, kann ih ber Ju: 
gend und ihren Freunden in biefem Jahre ald dad paffenbfte und gefhmadvolifte Ge— 
ſchenk empfehlen. Gern Hätte ich gefehen, daß das Spiel auch das Lehrreiche im Auge ge 
habt Hätte, allein e8 zeigt bad reihe Intereſſe und die reine Freude meiner fpielenden 
Kinder, daß der Verfaſſer den Geſchmack der Jugend mit Erfolg ftubirt hat, 
Der Lehrer — — — h — 


Borräthig in der Joh. Chriſt. Hermann'ſchen Buchhandlung in Frankf. a. M. 


Großherzogliches Hoftheater zu Darmſtadt. 

Sonntag ben 18. Dezember: Der Troubadour. Oper mit Ballet in 4 Abthei⸗ 
lungen von Verdi. — Graf v. Rucca: Hr. Beer; Leonore: Fräul. Schnaibtinger; Azu— 
zena:-Fräul, Emilie Schmidt; Manrico: Hr. Künzel; Fernando: Hr. Kren ıc. 

Das große, von Verbi neu componirte Ballet im Iten Akt ift vom «Gofballetmeifter 

Ambrogio arrangirt und wird von den Damen: Fräul. Roth, Brandftrup, Pourchet, Ditt: 

mann, den Herren Ambrogio, Holzbauer und bem geſammten Corps de Ballet ausgeführt. . 
ES” Eytrazug nad Frankfurt: 11 Uhr Nachts. u 


786.  Batentirte Douche-Bäbder,  fowie verfchiedene Badapparate, Sigbäber _ 

mit und ohne Gurte, Trandparent-Gaslampen-Schirme, Tiſchlampen, Kochherde . 

bringe in empfehlende Erinnerung. 
©. L. Zinsser, Rannengießergaffe 7. 

781. Unterzeichneter wohnt von heute Saalgafje No. 32 oder Benvergaffe No. 27 und 


empfiehlt ſich beſtens. 
Georg Poertner, Tapezirer. 
— 781. Gin Schüler kann ſoeben on meinem franzöfifchen Unterricht Theil nehmen. 
Prof. Dr. Leelerce Schippengaſſe No. 2, 1. St. 
1454 Einige perfelte Weißzeug⸗ Näherinnen werben ſogleich geſucht; Zeil 61, im 
Lingerie-Laben. 
786. - 6: werden 8000 fl. auf einen guten Inſaß gefucht. Kerbengaſſe 11, 27 Stock 


Vekaunntmachungen. 
Vorzüglicher Bordeaur, 
die Flaſche & 1 fl. mit Glas; Born- 
heimerftraße 1. 785 
Abaelagerte Eigarren 
x. Mille zu 6, 10, 12, 15, 18, 20, 22, 
f.ıc. in vorzüglidher Qualität bei 
Hl + Inden, 
Sriebbergergajfjje 45. 
Feinſtes Vorſchußbackmehl No. 00, ber 
Sechter 1 fl. 
einer inbijcher Melis, pr. Pfd. 18u.19 Er. 


affinabe 
Ib: ſchone Gitronen 3’u. 4 fr. pr. Stüd, 
ejene Rofinen u. Mandeln billigft 
J. P. Schwebel, Breitegafle 35. 


776. Guter 1858r Wein wird verzapft 
= Fake Seifter, große Nittergaffe 





784. Guter 1858r Wein, bie Maad au 
48 kr., verzapft Nikolaus Theobald, 
Schellengaſſe, Brandplag, in Sachſenhauſen. 


1263. Keinftes Lampenöl. 
llani-Minoprio. 
Feinften Vorſchuß No. 0 1 fl. pr. Sechter. 


w „ „tr ram 
in anerkannt vorzliglicher Qunalitaͤt, empfiehlt 
2. ©. Anthes, 
Friedbergerſtraße Ro. 20. 
1450. Neue hol. Milchner Haͤringe, 
ditto marinirte, Sarbellen, Gapern, Düf- 
feldorfer Senf, neuer ſüßer Schweizer, 
Edamer u. Limburger Käfe, Wepfelgelde & 
16 fx. pr. Pfund, bei 
N. 2. Jäger, Gallusgaſſe. 
1453. Chocolade in Diableites, Turbots, 
ande deithe & ein‘ — 
ellfiſche, e Trüffeln, Teltower 
Rüben, Strasburger Bänfelebern in Ter— 
rinen von — italieniſche eandirte 
Deflert:; üichte, Aftracan, Gaviar, Bes 
flügel von Brefie bei 
g Sehepeler. 





1452, Aechte neue türk. Zwetſchen, 
detail et en gros, ferner neue Ro— 
finen, Corinthen, feinftes Blumen 
mehl 2c., billigft bei 
2 A. Gertb, Fahrgaffe 113. 


1450. Weſtph. Schinken, Göttinger Würfe 
friſche Sendung), Gothaer Gervelatwunt, 
ungenwurft, Blaſenſchinken ıc. bei 

M. 2. Jäger, Gallusgaffe 


BR. TALITIETETG 

i ers unb Rheidweine von vers 
ſchiedenen Yahrgängen, zu 16, 18, 20 und 
24 Er., pr. Flaſche und zu höheren fen, 
fowie auch Bordeaux, Mabeira, ä 
ug — Doͤngesgaſſe No. 46, 
m Hofe. h 


785. Gin gefchriebene® Buch, mit bem 
Namen S. Eobn, wurde verloren. Der 
rer 1fl. 30 fr. Belohnung: Gtifts 

abe 24. 





785. Vergangenen Sonntag Abend wurbe 
längft der Rechneigrabenftraße bis an’s Aller: 
eiligen-Thor eine dunkle Wefte mit weißen 
it — —— gegen ent⸗ 
prechende ohnung: Rechneigraben 
No. 19, 2r Stock. : — er 


Befte Sorte Erdmandelkaffee, pr. Pfd. 24 kr. 
reines Sc veineihmalz, pr. Pfd. 24 Mr, 
emvfiht J. G Seib, Schnurgaſſe 11. 


786. Fein geriebene Mandeln 
bei + s ep, 
Trierifherplag 7. 


— — 


785. Breitegaſſe 17 werbeu Kartoffel: 
verfauft, pr. Geſcheid 2 Er. * 


787. Dienstag Abend blieb in einem Fb 
afer ein Pädchen Liegen, 6 Paar welbe 
—— rg Dem Ueberbringer 
wird eine gute Belohnung zugefichert: Sei 
lerftraße 5, im 1. Stod. Bu 


787. Frifche Schell d Bratbüdin 
find MM; —— * 


Obert, 
große Bodenpeimergafie 8, 


17. Beilage; Frankf. Iuteſl. Vl. M2 208, Sonntag 18, December 1859, 
Belanntmafungen. 


Wertbvolle Bücher zu ern zu ermäß — Preiſen 
zu haben in ber Goldsteim’isen Buchhan fl, Kornmarkt. 

Album weiblicher Schönheiten, 31 Schönheiten im f. Stafinidn In Prachtbd. m. Gold: 
ſchnitt (fl,7. 485. fl.3. SOfr. Album beliebter Genrebilber,- 25 feine Stahlſt., größtentheils 
Arie Scenen barftellend, in. Prchtbod. mit Boldfchn. (fl. 5. 48) fl. 2. 48. Bürger’sd 

inmtl. Werke. 4 Bhe. efeg. geb. (fl. 6. 48) fl.4. Lenau's Gedichte, ſehr eleg. geb. fl. 2. 
24 kr. Hoffmann's Jugendfreund. 1858. fl.2. 24 fr. Die Gefhichte der deutjchen 
mit 49 Holzflihen nad ben Gemälden im. Römer zu Frankfurt. (fl, 3) fl. 1 30 fr, 
Shakeſpeare's fümmtlihe Werke, mit 12 Stahlſt., üverfegt von Böttcher, Simrod u. U. 
12 Bde. prachtvoll geb. fL3. 48kr. Cooper, Lederftrumpf’s Erzählungen, für bie Jugend 
bearbeitet von F. Hoffmann, mit 20 Stahift. (fl. 4. 30) fl.2. 48 fr. Schmid iin, GE., po⸗ 
puläre Botanik, ‚mit 1600 f. color. Abbild. eleg. geb. (fl. 10. 48) fl. 6. Galwer, Dr., 
allgem. unb fpegielle Naturgefchichte ber Käfer Europa’s, mit 1064 f. color. Abbild. eleg. geb. 
(fl.9. 40) fl.6.30 fr. Bilmar's Literaturgeichichte, TeAufl. eleg. geb. fl.3. 24 fr. Ber: 
8 Schmetterlingdbudh, mit 1100 f. color. Abbild. eleg. geb. (fl. 10. 48) fl.7. 48 fr. Dei: 
eiben Conchylienbuch, mit 64 Tafeln fein color, Abbild. (fl. 8. 12) fl.4. 30 fr. Deſſelben 
ngenbuch; mit -72 Tafeln f. color. Abbild. (fl. 7. 30) fl. 4. 308. - Schmidt’s Mis 
neralienbud, mit 44 Tafeln f. color. Abbild. (fl, 7. 12) fl. 4. 80 Fr. Deſſ. Petrefaktenbuch, 
mit 57 Tafeln f. color. Abbild. (fl. 8. 12) fl. 4. 30 fr Paul und Virginie, mit 8 f. 
Stahlſt. 54fr. Oeſer's Briefe an eine Jungfrau über die Hauptgegenflände der Aeſthetik, 
mit Stahlſt. 5e Aufl. eleg. geh. (fl.5. 24) fl. 3. Göthe's fänmtl, Werke, 40 Bde. in 20 
fehr eleg. Hlbfzbde. geb. f[.29. Fort, B., neueftes Univerfalfegifon ber gefammten kaufm, 
Wiſſenſchaften. 3e Aufl. ie 1857. 4 Bde. (fl. 10. 48) fl. 5. Daffelbe eleg. geb. fl. 6 
Wacheunhuſen, H., Märchen, in Prchtbd. mit Golbſchn. (ff. 1. 48) 42 Er. ıc. ic. ıc. 
—— dentſche Griginel · RAomane in 30 Bdn., Ladenpreis 38 fl., für nur 
8 fl. Einzelne Romane hieraus zu ven beibemerften Preifen: 

1) Diefe ah, ‚ Novellen, Leipz. 1858. (fl. 1. 48) 36.. 2) Derfelbe, der 
Vertauſchte. (fl. 1. 12) 18 fr. 3) Florian, S., die Flüchtlinge. Leipz. 1858. (fl. 1. 12) 
21 fr. 4) Soltei, ©. v., drei Geidichten von "Menfchen u. Thieren. 2Bde. Leipz. 1856. 
(fl. 2. 24) 42 Er. ” Sorn, M., Auf dem Schloß u. im Thal. Leipz. 1858. (fl. 1. 12) - 
21 fr. 6) Iſidor, ME. v., Ein Familienleben. Leipz. 1857. (fl. 1. 12) 18 Ex. 7) Kittel, 
Marie, Bianca: Abelma. Leipz, 1855. (fl. 1. 24) 24 Er. 8) Diefelbe, des Maroniten 
Braut, Leipz. 1858. (fl. 1. 24) 24 Er, 9) Diefelbe, der Scheikh. Leipz. 1857. (fl. 1. 24) 
24 Er. 10) Mayer, ©., Graf u. Priefter. 3 Bde. Leipz. 1857. (fl. 3. 36) 54 fr. 11) 
Otto, Louiſe, Eine Grafenkrone. 3 Bde. Leipz. 1857. (fl. 3. 30) 54 fr. 12) Dieſelbe, 
Heimiſche u. Fremde. 3 Bde. Leipz. 1858. (fl. 3. 30) 54 fr. 13) Diefelbe, Zmei Ges 
nerationen. 3 Bde, Leipz. 1856. (fl.. 3. 30) 54 fr. 14) Profchke, Dr., Die Nabel, Leipz. 
1858 (fl. 1. 12) 21 E 15) Alan Orville, Roman von Ngatbe Ruthenberg. 3 Bde. 
Reipz. 1858. (fl. 3. 36) 54 Er. 16) Diefelbe, Mofa. Leipz. 1857. (fl. 1. 12) 18 kr. 17) 
Palme u. Lorbeer, Roman von Wiltelmine v. Sydow. 3 Bde. Leipz. 1858. rs 30) 


54 fr. 
Feuerfeſte eiferne Cafjafchränfe 
Bringe ii in empfehlenbe Erinnerung, unter Zuflerung reeller und billiger Bedienung. 
— auf A werben in fürzefter Zeit audgeführt. 
Jo Sudw. Sammeran, Wollgraben 4. 






Die Weihnachts - Austellung 


in ver Conditorei von 


3. G. Fiöthmann 


ift eröffnet und wird zn zahlreichem Beſuch freundlichft empfohlen. 

Das beliebte Bisquiteonfekt, Brenden, —— ſowie — 
——ã zu Geſchenten geeignet, ſind wie in früheren Jahren ir. gleicher 
porrät 


J. Lotz, kleiner Kornmarkt 3, 
empfiehlt : ee pr. Flaſche von 30 Er. bis 1 fl. 30 — 


" " 


" ” 2, 
Punsch-Essenz „ , vf.1% 3,12, 


eg” Nbein : ‚Weine: EP 
Tiſchwein zu 16 und 18 fr. pr. Biafße, 
beflere Qualitäten von 24 fr. bis 1 fl. 


1448. Bon den fo vafch vergriffenen 


Reſten Heidenzengen 


ift eine neue Sendung eingetroffen bei 


Theodor Beer, 


Neuekraͤme 12, 1. Etage, im Hauſe des Herrn Rounefeldt. 
Großes Hemden-Lager 


J. Russmann jun, 
Bleidenftrape 16. 


Ausverkauf. 


9. Um mit meinem Rager in — ee: * gen MHermel, —— 
täden, Striche, Einfätze ı., ſowie S Benböben, 

und Borbangftoffe, vor nädfter Sai jon — * rer in 

gu bebeuteub berabgejepten Preiſen. Theodor Poll, —** 


Rum, Arrac, Cognac, Punsch-Essenz von 
Rum oder Arrac, Liqueure, Vanille, Anisette, 
Curacao, Thee, Chocolade, Cacao-Pulver, 
Stearinlichte, Wachsstöcke, Weihnachtslichte 
Zu empfiehlt | 


- Rutimann Schreiber, 


Bleidenftraße 17. 
Bürgerverein. 


Die Abftimmung über die zu Mitgliedern des Bürgervereing nen angemelveten ee 
findet von Sonntag den 18. bis Samstag den 24. December ftatt, und zwar täglich 5 
den Stunven von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr Abende, 145 
a —— —— — — — — — — — — — — — — 


Tannäpfel, - 
24 fr. pr. Malter frei in’s Haus geliefert, im Ruhrer Steinfohlen- Lager: Schneidewall- 


gaffe Nr. 1. 
Weihnachts-Ausftellung. 


Mit ein d d reichlihen Auswahl in allen Weihnachts⸗Gegenſtänden, 
beſonders sehr 8* Heinen Marzipan: und —— Peg eg er 
BisquitEonfekt und ſchmeckhaften Brenden empfiehlt fich beftens 


3. C. Romeiser, Conditor, gr. Gallengafe 4. 


Serren: und Damen⸗Unterhoſen, Unterjäckchen, weiß: 
dachige Palatins, Strümpfe, Socken, Hofenträger, 
blips, Knabengürtel in großer Auswahl billigft. 


I. Russmann junior, 
Bleidenfiraße 16. | 


oo Bein, pP 

1857 Nierfteiner pr. Schoppen 8 fr., Oberingelheimer other pr. Schoppen 

12 kr. im „Storch“, Eck der Saalgaffe. . 
786. 8 tel und Unisaebadenes, täglich frifch, in der WBäderei von 

— — 3. A. Pflug, Fabrgaffe 88. , 


786, Bach Oblaten bei Fucke-Motz, Bahıgaffe 25. 





— 


Bekanntmachungen. 

1450. 185% Aßmannshäuſer 46 Er, 
1857€ Deibesheimer 38 fr, u. 18587 Ling» 
fleiner 32 fr. mit Flaſche habe zum Com⸗ 
miffionsverfauf erhalten. 

Friedr. Thomae, Buchgaſſe 5. 


TIVV 
196.) Rampen, Star 
chen und Gifen und fonftigem Handel wirb 
— gegen guten Lohn geſucht; große 
ockenheimergaſſe 43. 


785. Eine Pelz Vittorine (Iltis) iſt 
Mittwoch auf dem Wege von der Seiler— 
ſtraße nach Sachſenhauſen verloren worden. 
Gegen Belohnung abzugeben: Seilerftr. 22. 


785. Heute Sonntag: warme Hausmacher 
Wurſt und Solberfletich, hei 
n Wilh. Diehl, 
Sachſenhauſen, Ed der Klappergaſſe. 


Indiſcher Melis, pr. Pfund 18 fr, 
indiſcher Raffinade, pr. Pfund 19 u. 20 Fr., 
f. StampfrMelis, pr. Pfund 19 fr., em: 
pflehlt wW. Ripps, 
786. Kalbächergaſſe No. 2. 


1447, eines eingebunftetes Obſt in Zuder, 
franz. getr. Uepfel, ſpaniſche und beutfche 
Prunellen,. Schaalenmandeln, Tafelrofinen, 
Datteln, Smyrnafeigen, Drangen, Teltower 
Rübchen, ital, Macaroni, Moskauer Zucker— 
erbjen, Petits Pois, Champignons au beurre, 
Sardines ä l’huile, Trüffeln, Pickles, engl. 
Saucen, cand, Ingber, Gelatine, grüne 
Dliven, Capern, Genueier und boll, Sar— 
bellen, engl., franz. und Düffeldorfer Senf, 
weſtphaͤl. Schinken, Göttinger Würfte, ruſſ. 
Zafel-Bouillon ıc. empfiehlt 

G. E. Saufer, vorm. 6. Milant, 
Schnurgaſſe 65. 


786. Neue Rofinen und Gorintben, füße 

Mandeln, Türk. und Bımb. Ametichen 
« Ripps, 

Kalbächergaffe Wo. 2. 


786. Rum de Jamaica, Arac de Batavia, 
Punſcheſſenz, alle Sorten 2 queure zu außer 
gewöhnlich ge Preifen, bei 

ZB, ipps, Kalbaͤchergaſſe 2. 

















Tiſch vein 
Deides heimer .. ren.“ . en eh 7 
biitee . „2 AARA Be Se 
ierfteiner Beet 4 
Affenthaler .... 2.2... Se 
Oberiny infer . en —— er r 
Apmanzhälfer .. 2... — 
orbeaug....... 48 kr. bis 1 fl. , 
Num, Cognac, Arac.. 2... 1 fl. 12 E, 


Punſch Eſſenz J 
&. FE. Mettler 
Graben 33, neben ber Stabt-Lotterie 


Bein gehaltene Weine. - 
1858r &denfober, pf. ohne Gl. 18 k 
„  Disttpröfler weiß, pi. BL. 24 


= 
— 


to. roth 


" 30 ” 
alter St. Julien, pr. mit Glas. 54 . 
I 


zu haben bet * 
Kalbächergaffe Ro; 2: 
786. Friſche Schellſiſche, Bdinge, zum 
Braten und Roheſſen, Schinken, Göttinger 
und Zungenmwürfte, Gäufebrüfte ze. Bei’ 
M. Nuss, Balldnaaffe: 


786. Um Donnerstag Abend wurbe in 
dem Saule des eidensufdhes, während des 
Rühl’ihen Concertes, ein geſticktes Linon⸗ 
taſchentuch verloren. Dem Wieberbringer eine 
nute Belohnung: Markt 13. nf 


786. Verloren: von ber Friedberger⸗ bi) 
in die Schlachthausgaſſe Mittwoch- Morgen 
1 graue Pelgmandette und Freitag Abend 
1 Sitispelgvictorine, Um sub wird 
gebeten: gr. Sriebbergergafie 43. 


— ns 

786. Am 15. December wurde ein braun 

ledernes innen geftidte® Gigarren-Etui ver 

Ioren. Der redliche Finder wirb gebeten, 

dafjelbe gegen gute Belohnung: alte Main 
zergaſſe 6 abzugeben. 


786. Am 11. wnrbe auf ber leiten Hab 
ſtraße ein filberne® Loͤffeichen gefunden: Ju 
erfragen Taunusftraße 9. - 


786. Gin Schlofferlehrling wird ud; 
Peine Bihenheimenafie iO. — 





— r — — 


18. 3 Bela Wet Intel. Bl. M 298, Sonntag 18 Deeembe 1859, 


> 


BDelsmütmedungden 


————— American „Stereoscope. — — 


iin, dt 1 Ansgeäntter 
Stereoseopen-Bilder 
y ad der verbefferten Ap Apparate des amerifanifchen Optiferg Jubal Cain aus Bbſton. 
Das Ausſtellungo⸗Lokal ift heute Sonntag von 11 Uhr Morgens an geöffnet und befindet 
Paradeplat No. 3, neben dem Pris Hof. 


chtungsboll Heinrich Meyer, Agent. 


u 00 — ———————————— 
Th. Briese, . = 3. Eckhardt, 


als paſſende —— 


Srager Muſikwerke 


und 


Genfer Spieldofen 


mit dem: neueften und beliebieften Melodien aus Opern, National· dlebern 
Tänzen u. ſ. w,, 


ſowie Kinderſpieldofen, 


deren praktiſche Conſtruktlon fie gegen das Zerbrechen oder — — ſchũ t. 
GE, Local- Veränderun 


as Bisher von mir geführte und vom nun am mit de — und — 
öbeln ꝛe. verbundene — A Daft babe ich, in meinen Laden große 
Ei denbe nheimergaſſe No. 21 verlegt und empfehle ich mich hierfür ergebenft, 





Schwahn 
1454. Eine Partie Eigarren in eleganter Packung zu Weihnachtsgefchenfen empfehle 
billigſt. — 3. Benck, O8 eplag 22, 


Kapitalien von verfchievenen Summen für gute e erſte Inſätze Habe zur Anlage 
Pa Ali Se alte Nothehofftraße 1x: 


737. fl. 24000 und fl. 15 bis fl, 20000 find dahier anzulegen, 


i 


Mein aufs Reichhaltigfte. affortirteg Lager in: 


Weißem, vergoldetem und deevrirtem Borzellen, 
weißem und farbigem Steingut, böhmifchen un 
franzöfifchen Glaswaaren, Zhonwaaren, 
rateur:-2ampen, Iadirten Theebrettern 2c. 


erlaube ih mir auf bevorftehende Feiertage unter % 
fiherung reeller und billiger Bedienung in empfehlende Gr: 
innerung zu bringen. | 


R * | 
3. 4, Bachmann-Perino, 
großer Kornmarft No. 20, Eck der großen Sandaaffe, 


Zafel:Claviere in Nußbaumholz, fowie Pianinoe 
in Palifonderbolz, mit der eleganteften Ausſtaͤttung 
find preiswürdig zu verfaufen, 


4.. HH. Sollai, vor dem Kockenheimerthor. 
Nie 2Beibnacht3-Befcheerung 


wird Seitens bed Eliſabethen- (Marien) Vereins im bäuslichen Kreife der in Plege befin: 
lihen Familien ftattfinden. Die übliche Beſcheerung jonftiger armen Kinder unferer Gemeinde 
werde ich mit einer Feftlichkeit in einem dazu geeigneten Kofale verbinden, worüber ich zu 
Zeit das Nähere befannt machen werde. Diejenigen, welche fih an biefen Werken dhriftficer 
Wohlthätigkeit betheiligen wollen, bitte ich, ihre Gaben in meine Hände gelangen laſſen zu 
wollen. , — Thiſſen, Stadtpfarrer. 

Ich verbinde hiermit den ergebenſten Dank für die bereits eingegangenen Gaben von: 

©. 5; 28. 3. €. B; M; gefammelt durch Frl. K. G. B; B. W; ©. B. 3 Ungenamte; 
©. B.; geſammelt duch Frl. H.; J. F.; v. P.; M.; 6. Vœ 6. W. und 8. € 


©. Krieb, grosse Eschenheimersitrasse 72, 
# empfiehlt zu Weihnachts-Geſchenken: 


* orteſenile⸗Waaren eigener Fabrik, 


eceflaired, Albums, Schreibmappen, Damen:, :Beri 
Bechfeltafchen, Motizbücher, ehren Ei arren:@tuis 2, 


1451. In Folge vielfacher Anfragen zeige ich an, daß am heutigen 
Sonntage, Nachmittags, mein Laden geöffnei fein wird. 
— u . G. W. Wüſtner, Neuefräme 3. 


784. Ein Harmonium von Mahagony, von vorzüglichem Ton (boct.) 
ift zu 55 fl. zu verkaufen. Näheres bei Hrn. E. U, Andre, im Comptoit. 


Englische Stuhlwaaten, 


brikate von G. Jonson. & J.. Elliot. aus Shefheld, 
Zranjchier-, Zafel- und: Deſſertmeſſerbeſtecke mit Effenbein-, Ebenholz-; Horn und gewöhn- 
lichen Beinheften, Küchenniefſer in allen Größen, Wetzſtähle, Bfropfenzieher'n. Spicknadeln. 
Kafirmefjer-Neceffair, Raſirnieſſer in und außer Etuis, Streichriemen, Quadrouple Strop, 
Hühneraugenmefjer, Pänfetten, Ragekgangen Nagelicheeren, Verbandſcheeren, Haarſcheeren, 
wie. alle Arten Zuſchneid-, Laden», Stich und Kinderſcheeren Taſchen⸗ und Febermeffer. 
Dieſe Gegenſtände alle in ſehr feiner Auswahl, für deren Aechtheit und Güte Garantie, 
bon den billigften Preifen an, als: Nafirmeffer vor 36 fr. an, Zajchen » und: Federmeſſer 
und Sceeren von 15 fr. an. = L 
Car! Miegand - ämmermann, 
1455 Et vom Rofmarkt Nr. 15, neben dem Engl, Hof. 
Zura:Eifenbabn:2oofe, mit welchen in den erften 5 
Jahren jhon Franes 285809 auf jede einzefne Nummer 
gewonnen werden Fann, find zu g fl. 20, in Partien billiger, 
zur Ziehung,dom, 3 Januar; zu erhalten im Bank: und 
Staats-Effeetenz&oniptoie von Ä 84451 


„.Julins Stiebel jun. Co. 
| | Steinweg 9 (Weidenbufh). —J——— 


o.. 
Erfurter Gewürzöl, 
(Bum Kuchen- und Stollenbacen) 

trefflichft bewährt, indem es jedem @ebäd ben feinften Woblaefsmad verleiht, ſowie das 
raſche Aufgehen des Teigs bewirkt, in Flacons a 10 und 20 fr. nebft Gebrauchs: Anmweis 
fung ; nroßer Kornmarft No. 1. | 385 

Coiffũren in Litzen und Chenille 
habe in großer Auswahl von Paris erhalten. 

Car! Wiegand - Limmermann, 

1455 Roßmarkt No. 15. 


786. Für Weihnachts : Gefchenfe empfehlen Damen: und 
 Meädchenbüte in den modernften Karben und Stoffen in größter Aus- 
wahl von 4-9 fl. Geſchwiſter Sichel, Fahrg, Ed der Bornheimerftr, : 
— —— —— —— 

786. Man wünſcht in nächſter Nähe von Frankfurt, womöglich an einer Eiſenbahn— 
ſtation bei anftändigen Leuten, am liebſten Bei einer ehrersfamilie , ein Kind von einem 
Jahre, in, Koft und Pflege zu geben, Dfferten nebft Bedingungen beliebe man in der Exphb. 
dieſes Blattes unter ‚der Chiffte A. . No. 1472 abzugeben. 


778. Ein, möblirtes Zimmer zu vermiethen; Schnurgaſſe 51, 3r, Stock. 








Zu Weihnachts: 


empfehle — Bilderbücher, Bilderbogen, Farbetaften 





und alle Arten Schreibmaterialien. ; 
c. Krieb, gt. Erchenheimer —X 


286. Eine Partie Schweizer Stickereien beſtehend * Pi 
YHermeln, geftichten Batift : Tafchentüchern. 2c., Wird y 
paftenden Feſtgeſcheuken eignend, Neuefräme No. 28,.im 1. Eid, ni 


dem ——— — 
ſtes Vorſchuß mebt 


ah 
bon ber Hanmermühle eiuftes Mühle) von anerfannt v glicher Güte 


exfte umb zweite Sorte, zu ben billigften Preifen, enipfeble auf bevärfleenber 
a BORN — 


Feinster Honig, 
Feinstes Trauben-Ge 
Mettenheimer —— Simon, 5: 


ad. 


— 3 u Tree) 


Zwei elegant möblirte Zunmer, vom 1. Januar an, ganz nahe vor dem ren 
tbor, an einen oder zwei Herren, 3d 


©. Numpf, Conditor, 
Dleidenftraße No. 11, dem großen Gaffeebaus gegenüber, 
empfiebit zum bevorjtehenden Weibnachtäfeite eine reiche Außwuahl-von afaftrkerh * * 
an fonftigen in das Gonditöreisfach einichlägenden Gegenftänden zu billigen Pretfi 








1451. Die Serüßmten Anis⸗ Basler: und Mürnuberger Lebfuchen, fo mit 
Pfeffernüſſe, aus ver Fabrik von 's. Lechzdihko find zur größeren Bequemlichkeit; de 
verehrten Frankfurter Kunden zu Fabrifpreifen zu haben in ber Niederlage bei 

W 


Bm. Chaſtenier, in Offenbach, Frankſurter Straße No, 821), 
785. Großes Lager Pariser Tollette*! 
zu Weihnadhts-Gefchenfen geeignet, empfiehlt 
van der Heyden, #leidenfir 


1443. Für einen jungen Mann, ber mit ben nöth'gen Vorkenntniſſen zen * 
in einem Kurzwaarengeſchaͤfte en gros & en detail eine Lehelingäftelle offen! 


787. Gin Bücherregal’ zu verfaufen, Per Kardftrafie 26, 2r. Ste. 






19. Beilage, Fraukf. Iutell⸗Bi. Ai 298, Sonntag 18. December 1859. 
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Bekanutmachungen. 





— — 


Handlungsbücher 


in größter Auswahl, zum bevorſtehenden Jahreswechſel, find auf Lager 
namentlich : alle Arten Hauptbücher, Journale, Memoriale, Cafla: 
bücher, Wechfel:Eonto’3, Eladden u. dgl. m., mit den zweckmäßigſten 
Einrichtungen; befondere Riniaturen werden in meiner Liniir-Anftalt ſo⸗ 

zleich angefertigt und die Bücher, auf das Dauerhaftefte gebunden, ſchnell⸗ 
ſtens geliefert. Eonto: und Ladenbücher zu ven billigften ey 


und empfiehlt zu geneigter Abnahme 
Die Haupt- Agentur. der, Hannöveriſchen Geſchäſtsbücher 
« | a bei BE es 
= Ws Helm, Neuekräme ‚No: 3. 
Zeitungsinſerate janeıt yromprun Hin de —_14bt 
oh. Chriſt. ndlu 
ch On, Ber Bahpandlung, 

Eine .grosse Auswahl sehr  zierlicher. Muster 

in kleinen Kragen in Jaconet, Pique, 


Tüll, dergleichen Toilettes, Neglige- 
hauben, Schleier empfiehlt 


un E.· Breusing, Bleidenfraße 1. 


Zweite Vorlesung von HM. Zirndorf. 
una Geſchichte der beutfchen Literatur der Gerenwart), Montag ben 19. db. Abends 
Uhr, im Würtemberger Hof.. Abonnement in ben Buchhandlungen der Herren F. B. 
Auffarth und Joſeph Bär. Einzelfarten 30 fr. Die dritte Vorlefung wirb wegen 
bes Feſtes am 2. Januar gehalten werben, 1452 


N Öner Auswahl Balltränze, 
er Ausw ! in | 
n jdhön und zu gen Preifen m. Löwenstein, Döngesgafle 3. 


787. Täglich friſche Süß: Bier-Hefe. Lindheimergaffe H. 23. 


Todes :Aungeige 
Allen Verwandten und Bekannten bie ſchmerzliche Anzeige von dem 
Abend um 9 Uhr erfolgten Sulgehen unferer innigſt geliebten Tochter und Schweter 
Marie A te Wolf, 


u u 
im Alter von 17 Jahren 6 Monaten. 5 
Die trauernde Mutter und Gef: ; 
Die Beerdigung findet flatt: Montag den 19. December, Morgens 9 Ubr, vom 
Sterbehaus, Brönnerfiraße 5. | 





Dantfagung. | 
Allen, welche meinen verftorbenen Gatten 54 lehten Ruheſtättte begleiteten, ſagt 

ich meinen herzlichſten Dant. 
Zugleich verbinde ich hiermit die ergebenfte Anzeige, daß ich das Gefchäft meines. jel 
Gatten unter tüchtiger Leitung fortführen werde, und bitte meine verehrlichen Kunden; um 


ihren ferneren geneigten Zuſpruch. ee 
Gertraude Hartmann, Schneidermieifters Wittive. 


Jos. Mayer, kl. Kornmarkt 3, 


empfiehlt auf bevorftehende Weihnadten: Bernſtein⸗ und et 

fpißen, Pfeifen in verfhiedenen Größen, Horn, @i ud Natur: 
—— Eigarren und Tabak zu billigen Preiſen und unter Zuſicherung 

reeller Bedienung. — 


Solzkaſten 
in Blech, Paliſander lackirt, zu den billigſten Preiſen bei 
J. © Wedel, Friedbergergaſſe 29. 


Die Weinhandlung: kleine Gochfitrafte No; 8, 
Gomptoir Ir Stod, 
Te a IT 
TAMIGEN MIWOGOIE DORENE:__ _ > "© 0... Su 
C” Geftridite wollese Camifols, Unterbofen, Ga: 
mafchen, Strümpfe, Palatins, Winterſchuhe und 
Handichube 


It zu den billigſten Preiſen. 784 
— — —— August Gölz, Predigerſtraße No. 10. 


Ein gebrauchtes Pianino in faſt neuem Zuſtande, 
von Plehel ans Paris, iſt preiswürdig zu verkaufen. 


A. H. Soltau, vor dem Borkenheimerthor. 
787. €6 wird eine Dreborgel auf einige Tage vor ben Feiertagen zu Teihen gefuht 


-  Weihnachts- 


Ausstellung, 
veranſtaltet von 
> Le, 8 . 
hiefigen Künſtlern. 
Verkauf von Delgemälden, Agquarellen, Zeichnungen, 
Hadirungen und Sculpturen. Das Ausjtelungalofal Hoßmarkt 19, 


Parterre, (im Haufe des Kern Albert Frand) ift täglich von Mom 
gens 11 Uhr bis Abends 8 Uhr geöffnet. — Der Eintritt ift unentgeltlich, 


— nn — — 


* .. | 
Bilder= ucher, 
in großer Auswahl zu ben billigften Breifen, wie auch Münche er, Stuttgarter, Maltger 
und Nürnberger WBilderbogen, Mobelticbonen und Farbefäftchen zu allen 
Preiſen, jeden Schulbedarf, fowie alle in dieſes Fach einfchlagende' Artikel hei 1454 


J. D. Bott, 15 kleiner Kornmarkt 15. 


Große Weihnadjts- Ausftellung 


in Der „Harmonie“ 


von DOrininal-Delgemälden rühmlichſt bekannter Künſtler, als: Achenbach, Lott, Hünten) 

821308, Bergentbal, von Wille, Sell, Mevius, Wahlberg, Both, Fickentſcher, Lern, Oabin, 
ude, Brandenburg ꝛc., ift von Montag den 19. December, von Morgens 9 bis Nadhe 

mittags 4 Uhr, geöffnet. Die Preifr der Kunftwerke find: billig geſtellt und Tadet' zu recht 

zahlreichen Beſuche ein Th. Genenyger, Waler. 

3 Im U —— — — — —— — — — ey — —— —— 


Meine Weihnachts Ausſtellung, 


in großer, ſchoͤner und ſeltener Auswahl, empfehle ich dem güfigen Wohlwollen beſtens 
TB WB. Y Boeck, Conditor, Döngesgaffe 22. 


1451. Xheater-Decorationen, Podium ıc., für Zimmer und — Größe, ver: 
miethet fortwährend S Haiß, Tapezier, großer Hitſchgraben 15. 
GE Pfäler Hof. "ZIP 

Heute Sonntag: Harmonie: Mufif, 


Zu verkaufen, 


784. Gin tranportabler rheiniſcher Kod- 
herd ift zu verkaufen; neue Schlefinger: 
gaſſe 12, Ir Stod. 

782. Kanagarienvögel werben abge— 
geben; Kettenhofweg 24. 

785. Eine noch qut erhaltene Burvenfüche 
und Buppenftube find billig au ve kaufen; 
Kloftergaffe 17, Ir Stod. 

. 7184. Ein noch gut erhaltener Damentuch⸗ 

mantel; Fl. Ejchenheimergaffe 7, Ir Stod. 
. Gine Eine Drehbank ift zu ver 

kaufen; Paradeplatz 12, Hinterhaus. 

785. Gin Pelzrod ift zu 10 fl. zu vers 
kaufen; alte Mainzergafle 43, 2r St. 
‘ 781. Zwei weiße Wachtelhündchen mit 
gelben Ohren, aͤchter Race, find zu verkaufen 
bei: Bleichgärtner B. Her, in Botn⸗ 

et. 


1454. Einige Tauſend Flaſchen: 
braune ſchöne Weinfchlegel pr. 100 
fl. 6, 24 Et; ‚helle guline dio, mit 
"und. ohne Patent fl. 7. 4O fr. ; Bier: 
pr. 100 fl.6. 40 fr. gr. Sandg. 25. 





flafi 
786. Eine Buchdruder:Breffe, 1 Gebuld⸗ 
fpiel, 1 kleine Kanone; Roßmarkt 5. 


ı 786. Ein gebrauchter Parifer Mahagony— 
Flügel 
billig zu’ verfaufen. 

186. Schreibtifche in Nußb. nnd, Mahagony 
find Billig abzugeben. Friebbergerſtraße No. 37 
bei C. Diehl, Schreinermeifter., 

786, Kleine neue Kinderfommoben zu ver: 
Faufen. Seilerſtraße No. 27. 

786. Gin Patent = Flügel von Streicher 
bifligft ; Langeſtraße No. 31, Hinterhaus, 
785. Weinflaſchen find billig zu verfaufen ; 
Trierifchegaffe No. 1. es 

787. Große Efchenheimergaffe No. 72 find 
3 junge Wachtelhunde zu verkaufen. 

786. Zu verkaufen ein gebraudtes Schlit: 
tengeftell. Schäfergaffe No. 5, im Hofe links. 

684. Ein vorzüglihes Mahagony- 
Pianino (ganz neun) ift wegen Do- 
micilmechfel fehr billig zu verkaufen. 
Das Nähere beim Thosfehreiber am 


Efchenheimerthor. 
787. 2 Bettftellen find billig abzugeben; 
Garküchenplatz No. 4, Ir. Stod. 


und eine tonvolle Geige von Hopfe find 


187. 2 DBorfenfter, für Blumenfenſter geeig: 
net, find billig zu verkaufen; Paulsg. 2, 3.6, 

787. Gin amerikanifcher Reiſepelz; großer 
Hirſchgraben No. 8, 

786. Ein Secretair, Meifterftüd, in Nuf- 
holz, ift zu verkaufen. Näheres auf der Gr: 
pebition, E 


Dienftgefuche und Anerbieten, 


789. Ein folides ges Mäv: 
en fucht das erfte Kind zu ftillen, 
Näheres auf der Erpedition d. Bl. 
776. Eine Amme fucht von Mitte nächſten 
Januar ar das zweite Lind zu ſtillen. 
Nähere? Krögerftraße 5, Ir Std. 5 
782. . Gegen 50 fl. Lohn ., ei 
wandtes Hausmädchen, welches Mitte 5— 
k. J. eingehen kann, eine Stelle’ frei; ohne 
genügende Beugniffe braucht man fich nicht 
— e 86 en 3. * 
. Ein Hans e wird geſucht 
hofẽweg 14a, ‚> _ ar 
773. Es wird ein braves iſraelitiſches 
Mädchen, welches gut’ Eochen Tann, gehen 
En geſucht. Zu erfragen Fahrgaſſe 
». 86. | 


ö Ir hy menge — — 
aus arbe und gute Zeugniſſe 
bringt, . kann ſogleich efntrete. GN here 
Breitegaſſe 7, Ir Stod. 

784. Gin ſtarker Zapfjunge wirb geſucht; 
Fahrgaſſe 13. 

. Ein braves Dienſtmaͤdchen, melde 
zu aller Hausarkett millig iſt, mirb geſucht; 
Allerbetligengaffe 45, Ir St., links. 

785. Es wird ein reinliches Mädchen ge 
ſucht, welches auch etwas Eochen Kann; fl 
Hohſtraße 8, Ir Stock. 

785. Min ordentliches Mädchen zur Haut 
arbeit wird gefucht; kl. Sandgaſſe 3. 

785. Man ſucht 1, Diener; Breiteg. 1. 

786. -Gin folider Mann vom Lande ſucht 
eine Stelle ald Audlaufer, 

786. In Bockenheim, Frankfurterſtraße 171, 
wird ein Burjche von 16 bis 18 Jahren ge 
ſucht. 

786. Gin Mäbchen, das gut nähen kann, 
wird geludt; gr. ae im Sieb: 
machergäßchen 13, im 2, Stod, j 


— — = — 
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D. Beilage, Fraukf. Sutell, Bl. MM 208, Sonntag 18. December 1854, 
— —— 
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Weihnachts Ausſtellung. 
Die Buch- und Kunſthandlung 
Heinrich Keller, 


Zeil 37, dem Russischen Hof gegenüber, 


——6 Auswahl von Schriften und Kunſtwerken zu Geſchenken für bie bevor⸗ 
ende Keftiett: 
x — Werke (tarunter Schiller⸗-Gallerie und Scherr, Schiller's Leben, 
Särllerbud aus der f. #. Hofdruckerei in Wien, in prachtvollen Einbinden). Gefammt: 
Ausgaben deutfcher Elaffifer (Säiller, Böthe, Seifing, Klopftod x). Minia⸗ 

asgaben der Glaffifer und neueren Dichter in elegantefter Aufftattung. 
Wider ücher, Rinder: uud YAugendfchriften. Münchener Bilderbogen. 

chriften religiöfen Anbalts, wiffenfchaftliche Werfe u d Belletriftif. 

Ö:nauere Verzeihniffe werden arati8 ausaegeben. Wtlanten für Schule and 
Haus. Vorzedan: und Delgemälde. Rupferitiche und Litbograpbien. 
Salonbilder und Nguatintablätter. Architeftonifiche. Werke, Orna- 
mente und Albumblätter. Schiller : Meliefs in Galvanoplaftif und 
Schiller Münzen zu den verichiedenften Preifen. 

Stereoscope auf Glas und Papier nebft Apparaten in größter 
Auswahl und zu den- billigften Vreiſen. 
> Unfere Stereoseopen⸗ Aus ſtellung ift zu Jedermanns Anficht von Morgens 
8 bis Abends 7'/, Uhr erleuchtet, 

X Ausgeſtellt find: 

Anſichten vom heiligen Land | 
(Yerufalem, Betbanien, Damaskus, bie Cedern des Libanon, Razareth, Hebron, Bealbech. 
— Ebinefifbe Anſichten 

(Panorama von Kanton, Portrait von Pey Kwei, Gouverneur von Karton ꝛc.) 

— Anſichten von Nubien 
(Thilae, bie großen Pyramiden von Geezeh ꝛc. 
Transparentbilder von Sälen uud verfjiebene engliſche Genrebilber. 1451 


Heinrich Keller, 
Beil 3% nen, dem „Binfffchen Hof’ gegenüber. 


Empfehlende Erinnerung. 


1038. Mealländischer Haarbalsam , feit 25 Jahren anerkannt ald 
beftes Mittel zur Erhaltung, Verfhönerung, Wahsthumsbeförberung unb Wiebererpeugung 
ber Haare, in großen Bläfern A 54 fr. umd in fleinen a 30 Er., Kau d’Atirona 
oder feinfte flüffige Schönheitäjeife genen Sommerfproffen , Leber: und andere gelbe und 
braune Xleden a 20 und 40 fr.; Annadeolli over orientaliiche Zahnreinigungsmafle 
a 1 fl. 12 und 36 fr. ver Glas und 24 und 12 fr. die Schachtel; Eau de Mille 
Yleurs a 18 und 36 fr.; — —— von unveraleichlichem Wohlgeru 
und langer Dauer & 15, 30 fr. und 1 fl.; Essence of Sprinz-Flower 
(Krüblinasblumen Eſſenz) au 21 und 42 fr.; Extrait d’Eau de Cologne 
triple von hervorragender Qualität a 18 und 36 fr.; Duft-Essig i 15 fi. je 
las. Earl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 

Alleinverfauf in Frankfurt a. M. bei A. Hermann, Goötheplaßz 4. 


Ganz neue Weihnachtömüngen, 
& 24 !r., find foeben eingetroffen bet Sein ‚Keler, 


Figuren in allen Größen 
von Elfenbeinmaffe, bronzirt und unbrongirt, von den orbinairiten bis zu bem ran 


eınpfiehlt 
V. Henrich, 
in ber zweiten Bube vom Markt aus, auf bem Römerberg. 


1454. Durd einen ——— ih in den Stand geſetzt, eine ächt im 
portirte vannah : Eigarre „La Terestta““ zu dem Preiſe von 75 

per Mille erlaffen zu fönnen, welche dein rauchenden Publikum zu den bevorftehenben 
tagen bejtens empfehle. Anton Kohl, Fahrgaffe 98, 


786. Zithern, für deren Güte ich — von 10 fl. an bis zu den 
Preiſen, find ſtets vorräthig, nebſt Cither-, Violin- und Guitarren-Saiten, beſter 
Kleine Hochſtraße No. 2. 
786. Ich wohne jetzt Langeſtraße SL, Hinterhane. Carl Huber. 


1453. Ein junger Mann von achtbarer Familie wünfcht bis ei k. J. me | 
giefiges Colonialwaaren: Gefhäft en gros al® Lehrling einzutreten. Näheres bei Her | 





8 








— — — — 


.B. Borniger, Haſengaſſe. 
Für ein bedeutendes Engros-Geſchäft wird ein Comptoiriſt geſucht. J. Haufer, Fahrz. 1. 
786. Bon den bequemen Zulegfejjeln find fehr billig zu haben bei 
Herrn Ladirer Demuth, Rothehf. 


1451 Zarigteued er p d ar Be i NS Eneiätme Deco | 
. ‚ro'b un ug, 3 ater« | 
tionen, ne bei 9. Haiß, Topezier, gr. Hirichgraben 15. 5; 


75. „Zum Taunns morgen Montag Abend Gert. — — | 








—— 


| 


— — m N 


— — —— 


Neuekräme 4, | 

| empfiehlt zu — 
Zafchentücher in rein Leinen, pr. Dutzend 2 fl. bie 20 fl., 

dto. in Linon und Batiſt, pr. Dutzend 4 fl. bis 30 fl.,. ©" 
Thee: u. KRaffee:Servietten, grau u. in weiß, pr. Stüd 3 fl. bis 20fl., 
Tafelgedecke in neueften Muftern, Damajt u. Gebild, 6 fl. bis 100 
fowie alle Sorten ®/, bis 12/, breite Leinwand, Piquedecen x. N. 
billigen Preifen. 1 


Unverwelkliche Bouqueis 


von natürlichen getrocneten Blumen (feine Immortellen), in verfchiedenen Formen elegant 
und gefchmadvoll gebunden, zu allen Verzierungen verwendbar, find in reicher Auswahl 


vorhanden. 
Smmortellen find in en arben im großen Bündeln fehr billig abzugeben, betr " 


, H. Hirelage & Sohn, 
Markt 44. 





Mk 003 Di — — 
paſſende Weihnachtsgeſchenke 

empfehle ich mein optiſches Waarenlager vorzüglicher Inſtrumente, nebſt 

Parometern und neueſter Art Thermometer, ſowie Reißzeuge aller Art 

zu befannten billigen Preifen. 

1430 &. Gallo Sohn, 3eil Ho. 49, _ 

Optiker der Frankfurter Angenheilanfalt, 


Pordand- ni aen, 
| . Wissenbae 


eu 
1217. winitetheren. — Bücher kauft zu den höchſten Preiſen 


e 
chwelm, Haaſengafſſe 11 neu, Eck bed Grabens 





Zu vermietben. 781. Zwei möblirte Zimmer zu vermies 
779. Cine neu bergerichtete freundliche then ; Paradeplak 12, Ir Stoch 
Wohnung von 3 Zimmern nebft Zubehör ; 1391. 1 aud mehrere möblirte Zinmer 
Friebbergerſtraße 49. find zu vermiethen; Döngesgafle 20. 
780. Fahrgaſſe 49 find zwei freundliche 782. Ein Fleines Logis ift an ftille Leute 
Wohnungen an ftille Leute zu vermiethen, zu vermiethen; Schnurgafle 9. 





1439. Eine Wohnung, enthaltend 
5 Fa gl Kammern ꝛc.; Fahr⸗ 

aſſe BV. 

8 781. Eine fhöne Wohnung von 7 Zim⸗ 
mern, nebſt Maniarden, Wafferleitung, Gas- 
einrichtung und allen fonftigen Bequeulich · 
keiten; PBarabeplag 5. j 

1415. Zwei möblirte Zimmer im 2, Stod 
und eines Barterre find: Eichenheimer- Land» 
firaße 12 zu, vermiethen, 

782. Zwei Manfarden mit ober ohne 
Möbel zu vermierhen; Schulſtraße 25. 

1440. Der 2. Stod mit Gaseinrichtung 
und Wafferleitung zu vermiethen und An- 
fange Mat zu beziehen; Ed der Bleich⸗ und 
Krögerftraße No. 2. 

1408. Hochſtroͤße 45 eine Wohnung von 
8 Zimmern, Garten ıc. zu vermiethen. N&- 
heres Hochſtraße 39, Barterre. 

1421. 2 bis 3 elegant möblirte Zimmer 
find mit oder ohne Dienerzimmer zu ver: 
miethen; Taunusſtraße 3 

785. Römerberg 13 iſt ein moͤblirtes Zim- 
mer zu bermiethen. _ 

785. Ein möblirtes Zimmer tft zu ver: 
mietben; El. Eſchenheimergaſſe 28. 

7856. Bodenheimergaffe 15 ift ein mö— 
blirte® Zimmer zu vermietben. 

1431. Zwei moͤblirte ineinanbergehende 
Zimmer, mit Gaseinrichtung, Sübjeite; Ed 
ber Bleich⸗ und Krögerftrafe 2. 

787. möbl. Zimmer mit Gabinet; Klo⸗ 
ftergafie 33, vis-A-vis der Frankfurter Kaferne. 

.. 187. Gin möbl, Zimmer; Garfüdenplag 2, 
2x, Stod, 

783. Gin großes Gewölbe iſt Rechneigra⸗ 
benftraße 8 zu vermiethen. Naͤheres gleicher 
Erbe im Hinterhaus. 

- 784. Roͤmerberg 15 iſt ein möhlirtes Zimmer 
ju vermiethen. 

783. Gin möblirted Zimmer, die Ausficht 
auf den Main, ift Mainzergaffe 71 zu ver- 
miethen. 

784. Gin möbl. Zimmer mit Gabinet- zu 
vermiethen; Hammelsgaſſe 24. 

- 385. Zu vermiethen: der erſte Stod Kroͤ⸗ 
gerftraße 9. 

. 185, 2 vermietbens; 1 kleiner Keller; 
Schnurgaffe 69, 


778. Bor dem Sch 
18 aha bmg 
abgeſchloſſene 

2 Kammern, Lüche, a 


Waihfühe ıc. nebft Gartenvergnügen an 
eine ruhige Familie au vermiethen. 

784. Gin freundlich möblirtes 
merchen iſt zu dermiethen ; gr. @ichenheimer: 
gafle 72, im Hinterhauß. 9 Ina! 

784. Ein möblivtes Zimmer zu vermiethen 
Neugaſſe 30. ar * 

784. Eine heizbare Manſarde, mit ober ofne 
Gabinet, it an eim ſolides Fräuenzinmmer, mit 
oder ohne Möbel, Billig zu vermiethen; kleine 
Hochſtraße 8, 1. Stock IE 0 

786. Nömerberg 12 möblirte Zimmer ju 
vermiethen. £ 
Dienftaefuche und Anerbieten. 

780. Ein braves Mädchen, das gleich ein: 
treten fann, wird in eine Hille Haushaltung 
geſucht; Breitegaſſe 54, gleicher Erde, fm neu 







Haufe, 


Gefuche verfchiedener Art. 
782. Ein paffender Raum, für Möbel auf 
zubewahren, wirb zu miethen gefucht; Din 
gesaafle 17, im 1. Stod. “ 
782. Es wirb ein ſolides Frauem immer 
in ein möblirtes Zimmer —S— 
auf der Expedition. — 
787. Eine Latieneinfriebigung wird iu 
kaufen gefucht. - . 
Bekanutma en. 
— re bellbrauner en 
rothem Haldbändehen, hat ſich ver 
Wan bittet um gig 7 —* lohnung: 
Garilchenpiaß 2, 2r Etod. 


1451. @änfeleberpaftete mit Tr in 
Zerrinen in allen Größen, ſowie 
und halten Portionen, farcirter Wilbfi 
kopf, farcirten Capaun, Gansl urſt, ge 
füllte Milzen, Haafenpaftete, Feine Rolaw 
vent, Ragout-Paftetchen, vorzügliche Bouil⸗ 
Iontafeln und fauere Gelee empfiehlt 

S. Welb, ar. Kornmartt 13. 

NB. Beft lungen auf "einzelne kalte ober 


warme Schüffeln, fowte au e 
— 





in und außer dem Haufe, w 
puͤnktlichſte und feinſte ausgeführt, 


— — 
— — — — 


21. Beilage, Fraukf. Jutell.Vi. M.-298, Sonntag 18. December 1859, 





Bekauntmachungen. 


Ausgesetzt 
für den Weihnachtsverkauf! 


Halbseidene Stoffe „a a fl. 1. 12 kr. pr. Staab, 
Napolitaine u —36 kr „ ” 

Poil de chöevre 2), „ — 30 bis 36 kr. pr. Staab, 
Jaconas ächtfarbig u „ — 15 bis 18 kr. pr. Elle, 
Organdys 4 „ — 27 bis 30 kr, „ 
Cattune a » — 12 bis 14 kr. „ „ 

Robes & Volants und mit Streifen & 7 und 8 fl, pr. Kleid. 


Wiihelm Hold, Katharinenpforte 45. 
1458. Seidene Foularb»Tächer, wounter eine Partie ausgeſetzte fehr billig, und 
Ballkleider. os. Penn 
Zeil 24, der Conſtablerwache gegenüber. 


Pariser Glace-Handschuhe 
in beſter Qualität empfiehlt gu billigen Preifen 
M. Löwenstein, Döngesaaffe 3. 
Die erwarteten Pariſer Winterkleider-Stoffe und Ghäles, find angefommen 
unb — leihen zu ſehr biligen Preiſen. Jos. Penne, 
Beil 24, der Gonflablerwane negenüber. » 


Ruhrer Steinkohlen Ia Qualität 
vom Zager am Yudenbrückhen empfiehlt €. Z. Weber, Dongesgaſſe 27. 


1453. Befter Lyoner * und Taffetbinden und ſchwere Seldenſchlipps. 
s. Penne, Zeil 24, der Conſtablerwache gegenüber. 





nn — — — — — 


Neu ausgeſtellte Gegenſtände 


im Städelfchen Runftinftitut. 
Gypsgrup tröftet ‚von R. B 8 in Berli 
Ei —— . auf den Gefang der Vögel, von R. Bauer in 


nad. 
@emälbe: Sb Motiv bei Nieberhöchftabt, Bartie aus Marmolsheim, aus bem 
Frankfurter Wald nad tem Regen, Waldweg, Partie ou der Pracht, 
Abenddaͤmmerung, Partie vom Wendelsweg, von Adolp Hoeffler. 


An beiden Weihnachtsfeiertagen, wie am Neujahrstag bleibt die Gallerie geſchloſſen. 


Eifenbabn : Fahrten. 


Launusı (Bon feantfurt nad Gafelu. Wiesb. 5% 810, #104, 1148, 2, €, 
Bahr. el N . 65, 715, 825, 10%, 248, 68, 





Wiesbaden „ Kranffurtt ... 58. 8. 10185, 2%, 610, 
„ Frankfurt nad) Heidelberg . . . 640. 1815, ©1018, 1240, 4, 
Main:R.) „ —— „ Kranffurt.. . . 725. 11. ®2. +210, 68, 
Bahn. . — Darmſtadt .. . * 1018. 1860. —* 8% | 
F — * —— Ace ar * Rh yes. m. 
ranffurt na arburg.... —— 
Maine.) wi —— * — ... 9728, 118, ER 
Bahır. 5 ee re 5 Bee Kr 49 
Caſſe „ Brankfurt.. .. 8*.8 19m 3 
„ Nauheim anffurt. . ’ "gi, 4 +30, 265, 9W, 
= Brantpntt nach Mchaftenburg . "#690, 85, 12%, h Te 
Sanauer ) „ Aichaffend, „ nn, . 6% 85, 12%, 9710, 4839, 
Bahn. „ Kranffurt „ Hanau ..... “590, 85, 12%, 3. +455, 7. 49%. 
„ Hanau „. Srankfurt. . .. . 6%. 97. 12%, 6%, 7er, e 
„ Brankfurt nad Offenbad.. . . 620, 755, 10%. 1210, 280, 415, 810, 10%, 
En „Sachſenh. „ Offenbad . um. 250, 40, 5, 6%, 7W, 830, 10%. 


„Offenbach „ Sachſenhauſen. * 2 — an g5, vog20, 
Dffenbah „ Krankfurt... . . 540. 720, 940, 11%, 25, 45, 85, 709, 
®) — +) Güterzüge mit Werfonenbeförderung, °) Fabr⸗ 


ien an Sonn: und Feſttagen. 


Frankfurter KRunftverein. 
Neu ausgeftellte Kunſtwerke: | 
Anſelm Feuerbach in Rom: Badende Kinder. 
Bernhard Fries in Heidelberg: Der Oberfee bei Berchteßgaben. 
= Eibner in Münden : Portal der Kirche St. Anaſtaſia in Verona: (Aquarell) 
von demfelben Partie von Padua: Kremgang bei St. Antonto (Aquarell). 
Rt. Solıbel in Düffelborf: Motto aus Bhrglen, Schweiz 
immermann in Genf: Brienzerſee, 
von demjelben: @enferfee. 
Nobert Eauer in Creuznach: Paul und Virginia (Bruppe in Gyps) 
E. Eauer in Creuznach: Baus auf einem Panther reitend (Gruppe in Gyps), 
von bemielben: Shafefpeare Stattuette in Gyps. 
Maria Ellenrieder, go bab. Hofmalerin: Madonna. 
Fröhlich in Münden: Betende Kinder. 


Getraide:Bödrfe 


Berlin, 17. December. Roggen pr. December— Januar 48, pr. Behhjade, 4712 
* es 11°/,, pr. December — Januar 111/. Spiritus pr. December 16, pr. 
rübjahr — 
so gmburg, 17. December, Getraibemarkt ift ruhig, Kaffee unverändert, Umſah 








— —— 


Fruchtmarkt : Mittelpreife, 


m. ‚ 16. December. Waizen pr. r 11 8:28 &.} 
pr. em Bund 8 fl. 11 1 065 We Te. Dei fund 6. kr. 
am @ zu 120 Pfund 4 fl 


Mainz, 16. Deebr. Der heutige Getraidemarkt brachte für Waizen eine Kleine Erbö- 
rd Korn und Gerſte blieben unverändert. Waizen pr. 200 Bf. I11,—11?/; fl. Korn 
80 Bid. 81/;,— 81, AM. Gerfte 160 Pi. 6%, — 7 fl. Außerhalb der —* Waizen ſehr 
feſt und 1. Qualität bis 12 fl. bezahlt, für gut lieferbare Waare 11'/, fl, geboten, Korn 
aberı fl.,. @erfte 91/,—93/, fl. pr. 200 Pd, — Kohlfaamen 16 fl. pr. 175 Pfd., Rüböl 
weſentlich höher, 22 — 221), fl. pr. 100 Pfd. Branntwein 28 fl., zu löfen bei wenig Ab- 
geber. (Mittrh, 38.) 


Worms, 16. Der. 1859. Obgleih bie Schifffahrt gefchloffen ift und bie Werlabuns 
gen in Getraide aufgehört haben, fo macht fi ber Bedarf in effectiver Waare Seitens ber 
Gonfumenten umfomehr geltend; bie Hoffnung auf lebhaften Verkehr pr. Frühjabr wird durch 
bas feitherige Geihäft von ben Speculanten gleihfalls getheilt, baber fämmtlihe Probucte 
diefe Woche über in günftiger Stimmung fi feft behauptet haben. In Fettwaaren gibt ſtch 
nicht. miinter eine fefle Haltung dur die anhaltende Kälte fund; ebenfo läßt ſich bied vom 
Repbjaamen fagen, welcher gleichfalld gefragt — und höher bezahlt wurde. — Wir notiren 
heute: Waigen fl. 111/,, Korn fl. 82/, Gerſte fl. 82/.—/, Bohnen fl. 15, Erbſen fl. 12, 
Hirfen fl. 13°/, pr. 100 Kilo. Mehl pr. Parthie fl. 9,—10, No. 0 fl. i4, Gries fl. 14, 
Roggenmehl fl, 8—1/, pr. 70 Kilo, Rüböl fl. 211/,—3 1, Mobnöt fl. 42, veindt fl. 211g, 
Mepbfnaen fl. 16, Mobnfaamen fl. 20—1/, pr. Malter, NRepotuchen fl. 55—60 pr. mille. 


Schweinfurt, 15. Dee. Der gefttige Getraidemarkt mar mit 1800 Schaͤffel be= 
fahren und hielten ſich die Preife bei lebhaften Verkehr fe. Mittelpreife waren: Wai— 
zen 18 fl. Korn 14 fl. 10 fr. Gerſte 14 fl. 28 Er. Hafer 7 fl. 26 fr. Wicken 14 ſl. 
Erbfen 17 fl. 6 fr. Linien 19 fl. Der Viehmarkt war mit circa 500 Stück meifl Bang- 
vieb, betrieben, was für bie jegige Jahreszeit ziemlich ftarf genannt werden kann. Der Ber- 
ehr war lebhaft und werben ziemlich 3/, bed zu Markte gebraten Viehes verkauft worben 
fein. Die Preife blieben wie bisher hoch. Auf dem mit 70 Pferden beſuchten Pferbes 
markt war der Handel nicht fehr lebhaft, was um biefe Jahreözeit immer der al if. Vor 
mehreren Pferbehändlern wird ber lebhafte Wunfch ausgefprocden, daß von Seite der Stabt 
für ein beffere® Lokal zum Aufftellen der Pferbe Sorge getragen werben möge und verſichern 
Diefelben, daß dadurch ber Pferdemarkt ſehr an Bebeutfamfeit gewinnen würde Auf dem 
Schweinemarft gingen bie Preife ber Zuchtichweine etwas zurück Läufer wurde bad Paar: 
mit 13 bis 20 fl. je nah Qualität bezahlt. Saugfchmweine mit 7 bis 10. fl. Wette Waare, 
fehr gefucht, wurbe mit 261/, fl. pr. Gtr. bezahlt. Auf dem Viktualienmarkt foftete frifche Butter‘ 
23 bis 26 fr, das Pfd., Schmalz 36 fr., Gier 9 Stüd 12 kr. Bänfe das Stück 1 fl. 36 fr. 
bis 2 fl. 24 Er, Kartoffeln zum Gflen der Schäffel 4 fl., zu Biehfutter 2 fl. 42 Er, Haaſen 
das Stüf 48 fr. 


TEbeater: Aiuzeig 
Sonntag den 18, December: (6. M. von Weber's AG Jubel · Ouvertũre 
von C. M. v. Weber. Hierauf: Feſtſpiel von H. von Brackel, mit 6 lebenden Bilbern. 
Zum Schluß: Der Freiſchütz. Große romantiſche Oper in 4 Akten von Fr. Kind, Muſik 
von Weber. Abonnement: Vorftelung No. 41. 
Montag ben 19. December: Maria Stuart. Trauerfpiel in 5 Akten von Schiller, 
Abonnement:Borftellung No. 42. 


28 F 9 
Nas 2 > — IN EIS ı\) 
“ EIN * enge N —R 
— . mar BER ER v —— er . 








.... . ...n..n..... 


F 


Las 202 


P.29 G. 


b.B.|45°/ @. 


2/,Lütt. Pr.-O.b.G. 
Ans-G.ATLbRE. 


Vereims-L. 4 10 ¶. 


R ob. R.L.ä38kr. — 
1oek. | ObL. C. b. @. | — — 
3%, „ b. Roths | — — 
Bchea./ät/, ObL b. R. E. |981/, P. 97%, G. 
Schon, |41//,E.O.i.F.A28kr.'101'/, G. 
N.-4. 6%/, St. DIL 2 30 — — 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 
dh Pf. Max-E-A. b. R. |99 P, #1/, @. 





Preuss. 


Holf. 10 A. Stücke |” 
END 


34/, @ 
8 P. 


7% @, 


101/, PB 


3856. 


818614 





Verantwortlicher Medoetenr und Berleger I. ®. Holkmwart. — Drnd veu 9. Streng 


%: 
5 
* 





Üuzucynse ° 


298. 7. 
FAR y 
RE A 


l 


f' 


EEE 


— un 


——— Te EEE TE 


— — 


der freien stadt Frankfurt, 


. verbunden mit bem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stantsbehörben, 
‚und den Fraulfurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





AM 299. Dienstag den 20. December 





Br .o. QSuferate, we — den folgenden Tag nach der Aufgabe im 
gen erfcheinen follen, werden, bei herannahendem MWeihnachts- 
fefte, Vormittags von der Expedition erbeten, 


mm  — 
ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Jutereſſen. 

20. December. (Zur Situation.) In der Politik fo gut wie 
7 une dheftlichen eben iebt es Leute, die immer. und überall zu en fommen. Zu 
dieſen — in der Regel Diejenigen, welche von lange ausgebeuteten Vorrechten etwas 
ben follen. Sie pflegen hartnädig zu miberfireben, fo lange Nachgeben noch ein 
Berbienft X würde, und geben dann ploßlich nach, wenn bie Welt nicht mehr in ber 
Stimmung ift, ihre Opfe: fähigkeit Tobbreiienb und dankbar anzuerkennen. Mit aller 
uldigen Hochachtung vor ben Staatdmännern, bie vor kurzem in. ter heitern Biſchofs⸗ 
dt am zn. getagt haben, Fönnen wir doch nicht umhin, jene: alte Beobachtung 
mif fie einigermaßen anwendbar zu finden. Wie hätte Deutjchland es den Mittelftaaten: 
banten wollen, wenn fte ſich zur Zeit der. Wiener Minifterconferenzen itnb. ber Karlsbader 
ek ftatt Halb unwillig gelaſſen mitzufpielen, genen das dazumal jehr ſchädliche 
enläit ber engverbundenen beiden deutſchen Großmaͤchte — und die 
Ak bes Ba ie rd tapfer ug ag Tg hätten! Das hätte ihnen eine 
—5— ft für ihren Beſi eingetragen, wie fie ſich nicht beffer wünfchen fonnten, bie 
Anhänglichkeit und — des deutſchen Volks. Aber damals gab es in Dresden keinen 
eig v. Beuft, und fein Fröbel begegnete fih mit dem bayeriſchen Bundestagsgeſand⸗ 
in der Anwerbung confitutioneller Triarier. Was damals leidig vernächläßigt wurde, 
—* wird jetzt plotzlich — wo die Sympathien der ungeheuren Mehrzahl unſe⸗ 
rer Landsleute mit ber Richtung find, bie bie eine Großmacht in ihren inneren 
Verhältniffen eingeiälagen bat, und wo bie eigenthlimlichen Zuftände des Welttheils 
mmen, um biefen Sympathien eine Bedeutung zu geben, daß fie beinahe jedes 
anbere pölitifche Gefühl für den Augenblid in ben —— — drängen. — Die „We⸗ 
ſerzeitung“ bringt folgenden —— tikel aus London: „Wir haben 
—— gehabt, zu bemerken, wie die orientaliſche Frage immer und immer wieder zum 
Vorſchein kommt, und wie unter geringer Modification ihrer Außeren Form dieſelbe ftet# 

bie Aufmerkjomfeit v bon Guropa auf A u en geeignet J Die Frage der Canali 
rung des Iſthmus von Suez mahnt —— Wichtigkeit der orientali⸗ 


rn nur b ——— In ml en, 38 le mi Hafte 
von Guropa. Durch biefe 





niß biefeß Ja hi ri {m Welthan 
Verkehr von Indien und Soden dur; Rußland nothwendiger Rei in Guropa mus 
breiten, und was baß ungeheure ruffiiche Re eine innere U g daburd 
winht, "wird ebenio nothwendiger Weife ber englifch-amerikintfchen Weltſch enteifen 
werben. Wenn biefe Vorausfegung richtig ift, fo leuchtet aber mit volllomm Goibenz 
ein, wie das Intereffe diefer beiben maritimen Nationen verlan ang) * man * 
totben und mittlänbifchen Meere eine Verbindung etablirt, welche 
Goncurrenz Rußlands befämpft und bie Proviantirim Europa’s mit ——— 
auf dem Fürzefien Seeweg herſtellt. Bu dieſem Zwege iſt es aber nug, daß man 
einen Canal durch ben Iſthmus baut, es iſt nothwendig, daß d’e Ränder, bie dieſer Canal 
zu einer höhern Stufe der Cultur gebracht werben, bamit ber Hanb in bemfelben bie 
und die ſchnelle Verbreitun — *— he zu obenerwaͤhntem Welthmbelsjwede 
Ob ber —— Vorgebirge ter guten Hoffnung, ober 
ift heut zu Tage nicht bi — das Weſentliche — ob nicht 
Erbauung ber tuſſiſchen —— in Rurzem der Weg du St yute 
Hoffnung aufgehoben fein wird, und daß in dieſem Falle die Sremdäte - Wahl 
haben werden, zwiſchen der Seefahrt durch das rothe Vieer oder einer, vollftänd aral 
firung ihrer Cireulation zur See. Das engliſche Publikum faͤngt —— 
dieſen wichtigen Punkt zu Öffnen, bie altmobijche Heben fee We Theorie 
Grhaltung des Seewegs durch das Gap verliert zuſehends une ie € 
Lifche Preffe ſieht mehr und mehr ein, daß, um das Gleichgewicht gegen Rußland zu er- 
Iten, bie Berlidfichtigung ber verfhiedenen Intereſſen des Wittelmeers zur unerläßliche 
edingung wird. Gngland bat vielleicht mehr nterefje als jeber;andere Staat, Dielen 
Canal von Suez erbauen au fehen, und wundern möchte man a * es ſo le lind 
für feinen 59858 und wichtigſten Handelsvortheil geweſen iſt ‚nad 
welhen Rußland und Preußen eine Gollectivnote an bie englifche, a Ai * 
haben ſollten, um gemeinſchaftlich gegen das Syſtem der Nichtintervention in den 
niſchen Angelegenheiten, welches England zur Gellung gebracht ſehen will, zu. pt teftir 
ſcheint grundlo® zu fein. Weber Rußland noch Preußen haben bis. ‚jept el 
Proteft erhoben. — Unter der Ueberfhrift: „das See- und Landkriegsrecht“ 
ruffiihe Invalide“ in einer feiner jüngften Nummern den Uebelſtand, babb 
kriegen das Privateigenthum nicht geſchützt werde. Der Congreß von: 1856 me 
„Inv,“ bat feinen Ruhm verewigt Durch Aufhebung des Kaperweiens und. 
neutralen Eigenthums. Was der Gongreß von 1860 in ber europäif 
Stande bringen wird, ift noch unbefannt, aber er wide ſich ein unvergeßl 
benfmal fegen, wenn er fich mit ber Aufftellung eines den nencften Kor J 
liſatlon und Menſchlichkeit entſprechenden „allgemeinen Kriegsrechts⸗ 8* tigene 
Dieſes Recht muß aber zur See wie zu ande das gleiche fein. In ber in 
bem Dorfe wird dem Gigenthümer das Haus und Vermögen nicht genommer 
bagegen wird baffelbe hölzerne Haus eines andern Gigenthümers. ald „feindliches Gi“ 
behandelt. Wenn man bie Gefege von Tilly und Wallenftein zu Lande, “ bc | 
warum follte baffelbe auch nicht zur See geichehen? So lange ber * erh zupt 
abgeſchafft wird, follten minbeftens — fo ſchließt der Artifel — bie — und Unge 
rechtigkeiten deffelben nach Möglichkeit vermindert werben, — 
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_ Tr rg re —— Pr . j * — 


Belanntmadhungen. 
Die Buchhandlung von 


Fr. Benjamin Auffarth, 


Eck der Dünges- und Haaſengaſſe, 

* It ‚zum, bevörftehenden Weihnachtsfeſte eine teiche Auswahl von 
mder: und „Sugendfchriften, Zeichnenvorlagen, Aelanten, 
ar m bhkte ich ft Gefchenfen geeignete Bücher 
Au em halte ich ftets zu Gefchenfen ae | 

—— Einbänden vorräthig, — —— namentlich die 
deutſchen Claſſiker und Dichter, — Indem ich mich zu recht zahl⸗ 
reihen Aufträgen beſtens empfehle, bemerke noch, daß ich ‚bereitwilligft zur 
Auswahl, überfende, 1415 


* Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den 20. December, Zehwittens 3 um, 


erichts· Dekrets vom 5. December o., die zum Nachlaß der Zungfer Friederike D. ©, 
erold gehörigen Mobilien, als: 1 gold. Eylinderuhr, in Silber:i 6 Eßloͤffel, 1 Milch⸗ 
und 2 Theekaunen, 1 Zuderbofe, 2 Saizfäſſer, 1 Scöpflöffel,: 1 Buderzange, 2 Etuis, 
jedes mit 1 Mefier, 1 Löffel und eine Gabel ıc., 1 Seffel, 1 Ganapee, 3 Tifche, 6 Stühle, 
1 Näbtifh, 1 Arbeitstifch, 1 Nadttifch, 1 Bettlade, Bettung, Leinengeräth, leidung und 
Leibgeräth, Kücheuefchirr, 8 Schildereien, 2 Gemälde 5,5 
odaun in Fiscalat? Auftrag: 
a) 1 Flügel, 3 Ganapee, 12 Stühle, 1 Scähreibtiih, 1 Glasſchrank, 2 Spiegel, 1 
Gommobe, Tijche, 12 Schildereien %., 
b) 500 Flaſchen deutſcher Champagner, 
e) 1 Spiegelichranf von Mahagony, 2 runde Tiſche mit Perlmutter, 1 Spiegel, in 
Mahagony: 2 Ganapee, 2 Spieltifche, 1 ovaler Tiſch, 1 Gtagere, 1 Auspibiife, 
6 Stühle, 1 nußb. Schreibtiich, 1 Arbeitstiſch, 
a)... in Mahagony: 2 Caunite, 1 Chiffoniere, 2 Schreibtiſche, 2 Schränkchen mit Mar⸗ 
mor. 2 runde Tifche, 1 Spiegeljchranf und-3 Glasſchraͤnke, 
e) in Mahagony: 1 Büucherſchrank, 1 Waſchtiſch, 1 Spiegeiſrank, 1 Schreibtiſch, 
9) 20. Stüd einzöllige eichene Dielen, 
t bem Bergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Dezablung oͤffentlich an ben 
Reiftbtetenden verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Damentaſchen 


re großer Auswahl bei 
Ä I We Franck, gr. Sandgalle 10. 








Adoiph Lob, | 


Neuekräme 4, 
empfiehlt zu Weihnactsgefäenten 
Zafehentücher in vein Leinen, pr Dugend fl. bis Mfl. 
dto. in Linon und Batiſt, pr. Dutzend 4 fl. bis 30 Ay, 

Thee: ı. Kaffee:Servietten, — u, in weiß, pr. Stüd 3 fl. bie Df, 
Tafelgedecke in neueften Muftern, Damaft u. Gebild, 6 fl. bis 100 
fowie-alle Sorten 5/, bie 1?/; breite Leinwand, DIqieheEnn, x. & 
billigen Preifen, 1 


Ausverkauf einer großen Partie 


Punſch⸗Eſſenzen, feiner Liqueures u. Rum 


1483. Von einem auswärtigen Haufe wurde mir wegen Liquidation bes Geſchäftt 
zum She ubilee 
fie Düsseldorfer Punsch-Essenz 3 1 — a vr Blafay, - 2 


„m Aniseite d’Hollande . . 2 2 2 2... “1 —— — 
JEuilo do Rossss. al mm n u 
= Bitte 5 ww ann alu g 

Jamaica-Rum . . -» » ._..- 138 k.b81 „0, „u 


bei Abnahme von 6 und ehr chen billi 
— von 6 uob wirb — F 


Zadwig Horis Sonn | 


Fahrgaſſe 3, nächft ber Brüde, 


Schlitten, 


elegante eins und zweifpännige, und eine Auswahl Rinderfchlitten zu * Preifen bei 


41417 I W. Vollz, Sdyäfergalk. 
Gemalte genfter-Nouleang, 


von 54 fr. an bis zu den feinften Sorten, empfiehlt 
Siegmund Schmöle, gr. Bodeuhäähltraaffe: * 


1454. Durch einen Gelegenheitskauf bin ich in ben Stand geſetzt eine ãcht im: 
portirte Havannah : Eigarre „La Teresita’ zu dem, Breife non.Tö 
per Mille erlaffen zu fönnen, welche bem — — uud ben bevorftebenben 
tagen beftens — olul, Fahrgaſſe 98, 





1. Bellage, Fraukf. Zutell.: Bl. A 299, Dienstag 20 December 1859. 
— — — — 


Bekanntmachungen. 


J. D. Sauerlander's 


Sortiments - Buchhandlung, 
* grosse Sandgasse No, 8, 


empfiehlt 
und mitallen neueren 
Lager. Alle Werke, welche fi zu Geſchenken 
Kinder- und — — — —— 
fin jedes Alter, Märchen, Sagen. 
Gesammelte Werke, belletri⸗ 
ſtiſchen und vermiſchten Inhalts. 
Gedichte. 
Schriften geſchichtlichen, geographiſchen 
‚and naturwiſſenſchaftlichen Inhalts. 
Literatur - Geschichten und 
Anthologien. 


ur bevorftehenden Weihnachtszeit ihr 
und bebeutenderen Erſcheinu 


in diefem Jahre beſonders reidhaltiges 

ngen ber Literatur und Zunft wohla ortirtes 

eignen, find in beſter Aubwahl vorraͤthig, als: 

Biographien, Memeiren und 
Briefwechsel. 

Andachts-, Erbauungs- und 
Communionbücher. 

Gesanghücher. 

Hllustrationen un Pracht- 
werke. 

Atlanten. 

Halender, Taschenblicher, 

Wörterbücher i. x. 


Einfichtsfendungen zu beliebiger Auswahl 
werben jeber Beit mit Sorgfalt und Bereitwilligkeit ausgeführt. 1428 


Berfleigermmg-- . 
von 250 Zlafchen Ananas⸗Arrace— 
Punſcheſſenz. 
Donnerstag den 22. December, Irene ac Pıns- 


enz von ber befannten Güte alljäbriger Berfteigerung (in biefem Jahre 
aber feine mehr diefer Sorte) in dem Vergantuugszimmer (Sohannitterhof) gegen baare 


Bezahlung dffentlih an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Neueste Westenzeuge & 


in Seide, Sammt und Wolle ſehr billig bei @d. Debler, Stiftfiraße 2. 


784. Einige Taufend Staab Heften in allen möglichen Stoffen 
werden in den Morgenftunden von 8—10 = al auffalleud billigen 
Preifen verkauft bei 8. Adler, in der Boͤrſe. 


Heufilber-Waaren 


und eleftro-chemifch verfilberte Nenfilber:Waaren, 


in meuehten Sagdus, aus befkin Meufilber, gediegene Arbeit, heſtehend in 

Zifch und Speifegerätben: Sheekeflel, Kaffees, Thee⸗ und Milchkannen, Brob- und 
Fruchtkörbe, Theebretter in verichiedenen Façons, Zuderbofen, Zuderzangen, Beintühler un 
Flaſchenhalter, Weinflaſchen und Gläferunterfäge, Korte für Weinflafchen, Theeb 
becher,, Serviettenbänder ꝛc. — Suppenvorleglöffel, Punfch:, Gemüfe:, Ef: und Ther-Aöfe, 
Milch- und Gaucen:Löffel, Fiih: und Tortenfhaufeln, Salatlöffel und Gabeln, Trandhiz, 
Tafels und Defjertmefjer und Gabeln. — Butter: und Käfemeffer, Neifebeftede, Geftelle mit 
Släfern für Eflig und Del, für Senf, Pfeffer und Salz ıc.; 

Beleuchtungs⸗Artikeln: Armleuchter, Tafelz, Spiel: und Hand⸗Leuchter, Tafels und 
Studierfampen, Lichtſcheeren und Unterfäge ıc.; 

Artikeln für Serren und Dasası Fingerhüte, Nabelbüchien, Schlaſſelhaten Boͤr⸗ 
fenbügel, Reiſe- und Taſchenfeuerzeuge, Cigarrengeſtelle, Aſchenbecher, Petſchafte Tabaksboſen «4; 

Für ſammtliche Waaren find feſte Fabrikpteiſe, nad dieſen werben alte, jahrelang. gebrauchte 
Gegenftände zu Dreivierigeil bes Fabrikpreiſes zurückgekauft, galvaniſch nerffiberte Waaren für 
die Hälfte, gänzlich verbraudite mit 1 fl. 12 fr. bis 2 fl. 20 Er. pr. Pfund gezahlt. - Säimmts 
liche Waaren find auf das Befte auf eleftro:galvanifchem Wege vefllbert oder vergoldet, und ent: 
pfehle ich mich zur Wiederverfiiberung, Vergoibung abgenugter , verfilbert ober plattirt gene 
fener Tafelbeftede und anderer Gegenflände auf galvaniſchem Wege unter Garantie der Halt⸗ 
barfeit, — Unter Zufierung reeller Bedienung .— Börftehenbes: ergebenft 


A. F. Beuthe, 
1445 | in. Frankfurt a. M., im Braanfels⸗ 
Joh. Bapt. Reutliüger, 
Schirmfabrikant, 


Döngesgafe Wo. 11, neben dem goldenen Engel, 
empfiehlt zu Weihnachten fein Lager in 


En-tous-cas;Sonnen-u. Regenschirmen 


in großer Auswahl zu den bilfigften Preifen, 1439 


m— 12222 nn nn nn mn — — ee — 

731. Da mir von hohem Senat die Erlaubnif zur Er: 

richtung einer concejfionirten Verdingungsanftalt für männliche und weibli 

ertheilt wurde, jo verfehle ich mich, ſolche den verehrlichen H er 
Stellen fügen, 


ihrem Vertrauen beehren wollen, jowie denjenigen Were, et 
Zuſicherung der prompteften und. alle Bedienung zu_empfeh 
Frau 2, M. Sauer, alte Korb boffiroße 3,2 ‚Stod.; 


PETE EEE ET ET DE TETTERETEEHHTE 0V—8 
VBleichftrafge 70, 3 lahinin, 3 deut mol am 


Carl Künstler, 
Beil 38, Eck der Stiftftrake, 


empfiehlt auf beyorftehende Fefttage fein „sus an igfte 


auagsfiafteteo Lager von feinen Seifen 
und Tolletie-Gegenständen und bittet 


hoͤflichſt um gefälligen Beſuch. 

‚Durch den Berbraudy Teer gewordene Zoilette-Räfichen 
werden, unter billigffer Berechnung, wieder —— und 
* — — 














—— Auswahl von; iin - — elögante reg mit Tei- 4J 
:leotte-Beifen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 84 


Weihnachts-Geschenken 


v2 35 * 
Jäbesonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 


Wihelm Rieger, 





*/, franz. Cattune 12 fr, Jaconet 15 fr. die Ele, Poll 
de Chevre %4 tr, Chally 30 und 86 fr, Popeline 1 fl; 12, 
etgl. Mohair 1 fl. pr. Staab, wollene Bong-Chäles von 2 fl. 
42 Tr. an, wollene Tücher vor 2 fl. 30 an, fowie das Lager in 
feinenen Taschentüchern, Lederleinen, rein Leinen,, 
ven neueften Mleiderstoffen und Chäles "empfiehlt zu fein 
befannten billigen Berfaufspreifen 


A. Federtlin, Weuckräme 17. 
Havanna-Cigärren. 


Meine beliebte Sorte à BO fl. pr. Mille ift vorräthig; neu angeftellt: jeine vorzüg⸗ 
liche Sorte A 60 fl. pr. Mill 


Carı E. Adler, Böngesyäfe 14. 





Friſch angekommen: J 


Feine ſeidene Fonlards, 

Levantin-Fichus, 

Cachemir⸗Tücher für Berren, _ 

breite, 108 Ellen, weiße Leinwand 
zu 28 fl. das Stück, | 


Schofllenfels- Meier, 
1441 Fahrgalle 86, der Schnurgaſſe gegenüber. 


1446. Da id) den Ausverfauf ber in Gommiffion erhaltenen Warren im kurjer 
Zeit einftelle, jo empfehle, zu Weihnachtögefchenfen jehr geeignet, ſchwere ge 
wirfte Borbangsftoffe für große und Feine Fenſter, in 6/, bis 12/, per @llesdon 
14 bi8 40 fr. oder pr. Stück von 40 ChHen von 8 bis 26 fl. — Übnepafite, in 
10/5 bis 12/,, pr. Blatt 62/, Ellen lang, in Bma⸗-Waare, pr. Paar 8:/, bis 10fL 
— Kerner ®/, breiten Mul, zu Ball:Iinterfleidern, Nermeln und Chemifetten 
jehr geeignet, von S Er. pr. Elle an, zur geneigten Abnahme. | 


Julius Lohrey 
Katharinenpforte No. 28, im Laden bei 4. Grote. 


Ziehung am 2. Januar 1860! 


K. 8. Oeſterr. fl. 100 Eijenbahn:Loofe. 


Gewinne: fl. 250,000, 40,000, 20,000, 4,000 ꝛe. bis herab auf fi. 123. 
Keklaoipnfionfe zum Tagescours. Looſe für obige Ziehung allein a 3 fL, 11 * 


er Gustav Cassel, Böngesgafle 8. 


Wollen - Moiree und Baum: 


wollen-Sammt 
in ſchöner Qualität empfiehlt zu billigen Preifen 1451 


Louis Staiger, Bomplab 4. 


Annonce. 
1446. Bier gut erhaltene und zwei italienifche Violinen, zwei AltsViolen und zwei 


Cello's werben abgegeben. 
0.0 Diehl, Inſtrumentenmacher, Kalbächergaffe 4 





2, Beilage, Frankf. JutellBi. M 209, Dienstag 20. December 1859. 
stanntmagungen a 


1449. ber A t u . Dä b ⸗ 
— ——— — eb Ber — —* ai 


find zu haben; 
Kalender für 1860, 
mit Anfichten aus Dem Schillerfeft in Gold- u. Farhendruck. 


Preis 18 Kreuzer. 
©. Adelmann, große Efchenheimergaffe No. 25. 


Grosse Ntereoscop- Ausstellung 
Heinrich Keiler, 


Zeil 37,-dem „Russischen Hol“ gegenüber 1430 


Große Auswahl von ſtereoscopiſchen Pnpier-Glasbildern, fowie auch 


Apparateıt zu den verfähiedenften Preifen. 
Ein gt mit 6 — Bildern, Anſichten und Gruppen 2 fl. 12, 


große Eſchenheimerſtraße 8, 


empfitehlt auf bevorſtehende Weihnachten fein auf das Reichhaltigſte affor- 
tirtes Lager der neueften Sonnen-, Hegenschürme: nuıd 
En-tlous-cas, eiguer Fabrik, unter Aufiherung reeller und Ber 

1451 


Bedienung. 














Dr. med. Funck e 
Erg u Bleichſtraße No. %6, gegenüber Der Altgaffe. Sprechſtunden: 
Uhr Nachmittags. 142 


Schwarze Seidenitofft, 


für Kleider, 


in den beiten Oualitäten, zu auffallend billigen Preiſen bei 


* Theodor Beer, 


Napolitains von 8 kr. an ıc,, 

Poil de chevre von 10 tı. an x. 

Cassinets uni et travers von 12 f. an x, 
Modedruck von 9 !. an ıc., 

Kleiderstoffe, verſchiedene, billigſt, 
Höper-Orleans, Stab breite, in allen Farben, aufliz, 
fowie alle Sorten Futterzeuge bei 


Schottenfels-Meier, 
1441 Fahrgalle 86, der Schnurgaſſe gegenüber. 


Neuchateler rs. 20 Loofe, 


Gewinne: Frs. 100,000, 50,000, 40,000, 30,000 ꝛc. 
— arts: am 2. Sonuar 1860. ——— 


a 20 Fre. 9 fl. 20 fr., und in. Partien billiger, bei 
r E. Fuld & Co., Bank- — A 
1411 Steinweg No. 12, zum „S * 


&. &. eſterr 100 I. Soofe. 


Ziehung am 2. Januar 1860, 
Gewinne: fl. 250000, 40000, 20000, 4000 x. bis abwärts — 128. 
Dßligationsloofe zum Tagescourd. Loofe für obige Ziehung allein a 3 fl., im Par: 
tien billiger, empfehlen 


I. $ 8. Friedberg, Böngesgalle 5. 


Th. Briese, vormas J. Eckhardt, 


Roßmarlt F 107, neun No. 5, 
einpfiehlt fein aufs Reichshaltigſte ausgeftattetes Lager in allen Sorten 


Standuhren " Wanduhren 


in. den Ineueften und geichmad- mit und. ohne Gewichte, in den 
vollften Bronce-, Holz- und Marmor- einfachften, fowie in den feinften 
Gehäusen ic. Rahmen, auch mit Kukuksraf ıc. 


in Gefannter Güte. und unter Garantie zu ven Billigften Preifen. 
— —— — — — — — — — — — — — — —ñ —— — 


Crinolines 
in Shirting und Tüll, 


une fowie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit ertra 
— arken Reifen für ſchwerere Kleiver, in reicher Auswahl 
zu billigften Preifen bei 1396 


Louis Rau, Sleidenfraße 9. 


1420 Für Ä 
Weihnachts⸗Geſchenke 
habe ich eine fchöne Auswahl 
franzöſiſche Bänder 

zu bedeutend ermäßigten Preifen ausgeftellt. 
NV. Eichelmann, 


Siebfrauenfiraße Wo. Gl, im Breul’fchen Hanfe: 
784. Sopha⸗Tiſchchen empfiehlt 








E. Binfler, Porzellanhof. 





————— HE: braune und weiße | 
afeler Lebkuchen, ee 
— bee; und andere Sorten 
Pfeffernüſſe, Anis, Bafeler und Butter 
gebäc, Alles in vorzüglicher Qualität und 
Päglich frifch vorrätbig bei 


H. Cron, teküdle, 


Markt 46, neben Dem fleiueruen Hans. 


Weihnachts⸗Ausſtellung 
J. Fr. Löwe ‚ Banlsplab 9. 
Eduard Jassoy, 


grosse Sändgasse 15, vis-A-vis der kl. Sandgasse, 
empfiehlt Billiaft als paffende Weihnachts Geſchenke das Neueſte in geftridten und, ge 
— Wollenwaaren, ald: Mantillen, Kragen, Capuzen, Säu 
ermel, Gamafcen, Pılswärmer, Balatins ıc 17 in großer 
Auswahl, fowie Strid-, Terneaux⸗, Gaftor-Wolle, Bariier. Nähfeide x. und alle zur 








Merceriefach nebörinen Artikel, as | 
Lokal-Veränderung, 
Mein Gefchäftstofal befindet fich — —— 124. 143% 


hlesechy, Uhrmacher 


Stereoseop⸗Bilder in Teishen Auswahl 


darunter das Mllerneuefte, habe von einem Pärifer Haus in Commtffion erhalten un 
erlafie ſolche pr. Dutzend genommen, von 1 fl. 36 fr. an bis zu 10-fl. 
Ph. Ohlenschlager jun., alte Mainzergaffe 2 


1967. Gummiſchuh⸗Vager bei Dreber Söhne, Döngesgafie 9. 


3, Beilage, Fraukf. Intel: BL. 2.299, Dienstag 20, December 1859, 
— — 


Betamnutmachungen. 


Th.Briese, .... J. Eckhardt, 
Rossmarkt F 107, neu 5, 


empfiehlt als paſſende Weihnachts-Gefchenfe: 


Prager Muſikwerke 


und 


Genfer Spieldofen 


mit den neueften und beliebteften Melodien aus Opern, National:Liedern, 
Tanzen u. f. w,, 


fowie Kinderſpieldoſen, 


deren praftifche Eonftruftion fie gegen das Zerbreihen oder Ververben ſchützt. 
1448. Die verebrlichen Interefienten werben hiermit erjucht, ihre Reno» 
vationen 2r Klafje 137r hieſiger ‚Stabtlotterie bis längſtens den 28. December d, J. 
zu ordnen, als anſonſten fie jedwe der Anſprüche Ya —— werben. 
VER Rauflovfe 2r Klaſſe noch —22 193 zu haben bei 
Carolina Soldan, geb. Elſimann, 
Wollgraben 7 neu, 


Ausgesetzt 
für den Weihnachtsverkauf!- 


Halbszeidene Stoffe 2/4 af. 1. 12 kr. pr. Staab, 
Napolitaine 4 n.—= 36 kr. „ 

Poil de chevrre 5); „ — 30 bis 36 kr, pr. Staab, 
Jaconas ächtfarbig u „ — 15 bis 18 kr. pr, Elle, 
Organdys Yu... ME. KR. u 
Cattune yr — 12 bis 14 kr. , 

Robes & Volants und mit Streifen & 7 und 8 A. pr. Kleid. 


Wilhelm: Holb, Fatharinenpforte 45. 





Westenzeuge, Halsbinden, 
Cachenez, Foulards, Mäntel« 
und Paletotstoffe, Buckskins 
in Ss wi. das Neueste, in 
grosser Auswahl empfehlen 


Gebr. Hessel, 


ss Römerberg. 


Chocolats Massen 


in frifcher Waare bei 


M. Beer, Teil 39, dem Russ Hof: —— 
Meine Weihnacts-Ausfellung, 


auf das reihhaltinfte ausgeftattet, iſt von heute an eröffnet und empfehle ich ſolche einem 


freunblicgen Beſuche. 
J. B. Esser, Conditor, vorm. Schnell, 
Fahrgaſſe No, 112, 


Ausverkauf. 


1372. Wegen Veränderung unferes Gefchäftes verkaufen wir unfer 
Lager in Tuchen, Paletots:, Buckskins und Weftenftoffen zu 
a volftändig aus. 


freischner & Hoffmann. 


Zu Weihnachten! . 

1422. ModerateursLampen in reicher Bronce, Borzellan und einfacheren Formen 
verkaufe zu Fabrifpreifen- unter Garantie. 

Garcelle, Moderateur- und alle Arten Lampen werben ſolid reparirt bei 

.W. ung, Mechanikus am Landsberg 17. 
Ans &° fegt! 

784. @inige Hundert leider F — billigem 

Preis bei S. Adler, Neuekraͤme, in der neuen Börſe. 


D. 6. Zimmermann, 


im Braunfels, 


empfiehlt auf bevorstehende Weihnachten sein reich- 
haltig _assortirtes Lager eigener Fahrik in 


Eisenguss-, Bronze- u. Zink-Artikeln, 


sowohl broneirt als auch vergoldet, in sehr geeig- 
neten Gegenständen für Geschenke, sowohl für 
den Luxus als Gebrauch; ferner: —*— 


Marmor-Arbeiten, 


umfassend: Pendules, Schreibzeuge, Schachbretter, 
Vasen, Tischplatten, Federschaalen ete. ete., unter 
Zusicherung reellster Bedienung. 1a 


Ausgelebt! 


Eine Partie */, breite ächtfarbige Cattune zu 10 fr. pr. Elle, 
’ „  wollene Kielderstoffe zu 3 fl. 12 fr. pr. Robe, 
» r * feinere — 4 fl. pr, Robe, 
9 Long-Chäles zu 4 fl. © 1488 


F. A. Öppenheimer, 


Neuekräme 25. 
I, Aheumatismus: u * iſt baben 





NSS 2 


:&i b L N it wel 
IR. Mon ee u — 





gewonnen werden fann, find zu 9 fl. 20, in 


zur Ziehung vom 2. Januar zu erhalten, im — 
Stagats-Effecten-Comptoir von 1451 


Julius Stiebel jun. & Co. 
Steinweg 9 (Weidenbufch). nr 


Sehr billige Weihnachts:Gefchenke, 
le Arten geftridte Unterhofen, Jacken für Herren und Damen von 42 fr. 

Bike, Sk, a vom’1 fl. 12 bi8 2 fl., ee — 
— ne geftridte Kinderkleidchen, pr. 


an, Alle Arten Winterhandſchuhe von 12 yo J bist * den 
* Arten Winterfhuhe von 24 Er., in Filz und Litzen 42 —X 48 kr., * fie = 
„inbergamafchen, Muffe, Stauchen, "Auferft billiaft, alle Arten Striunpfe, 'geft 


genebt, fowie Soden von 18 fr. an, alle Arten Damentafchen — 

er von 48 kr., ſowie alle Sorten Portemonnaies, Gummipojenteäger j 
von 12 fr., Bummiichube (prima) für Damen 1 fl. 94, für Herren 1 { 
54 fr. Baruch Isas, 3 Neuekräme 1, der Schwanapot gegen 


Tafel:Claviere in Nußbaumholz, fowie Bianins! 
in Paliſanderholz, mit der eleganteiten Austattung 
find preiswürdia zu verfaufen. 


A. Hi. Soltau, vor dem Borkenheimerthor, 


184. Ein Harmonium von Mahagony, von vorzüglichem Ton (Bott) 
ift zu 55 fl. zu verfaufen. Näheres bei Hrn. €. A. Andre, im Comp 


Weihnachts-Ausſtellung. 


Mit einer ſchönen und reichlichen Auswahl in allen Beine Bu | 
beſonders ſehr ſchönem Heinen Marzipan: und Windeonfekt, ſowie dem bei" 
Bisquit⸗Confekt und ll Brenden empfiehlt ſich befteng 


3. ©. Romeiser, Conditor, gr. Gallengale4 


1454. Einige perfefte Weifzeug - Näherinnen werben ſogleich gejucht; Bei 6l, # 
Lingerie-Xaben. 


1453. Oeſterr. Banf-Divibende pr. 1. Januar 1860. F Im 
Coupons werden an unſerer Kaſſe zum hochſien Courſe or 
. MM. BDi@öle 2 Co, Beil dl. 


f. 24, 1 fl. 86, 1 fl. 48:pr. Blafe, 50, Se m) 
1 Be Haie tee ariniap 12. 















4, Beilage, Frautf. Zuteü.:i8i. 12 209, Dienstag 0, December 1859. 


Bekanntmachungen. 


Zu bevorſtehenden 


Weihnachten 


empfiehlt fein wohl aſſortittes Lager in: 


Pollen: und Schaufelpferden, Zimmerfchaufeln, Wagen in ver- 
fhiedenen Sorten, mit und ohne Pferden, Puppen, Puppengeftellen 
und Köpfen, Strümpfen und Schuben, Gewebren, Säbeln und 
Patrontaſchen u. ſ. w. 

Spielfachen in Schachteln von ven billigften bis zu den feinften 
Sorten,. Brendenformen, Puppenftuben und Möbel, Küchen, 
Zäden , Theater, fowie alle in dieſes Fach einfchlagende Artikel 
zu äußerſt billigen Preifen unter Zufiherung promptefter Bedienung. 


Joh. Conr. Berg, 
Markt 30. 


Mein aufs Neichhaltigite afjortirtes Lager in: 
Weißem, vergoldetem und decorirtem Borzellan, 
weißem und farbigem Steingut, böhimifchen und 
franzöfifchen Glaswaaren, Thbonwaaren, Mode: 
rateur:Lampen, lacirten Theebrettern ze. 

erlaube ih mir auf bevorfiehende Yeiertage unter Zu: 
— reeller und billiger Bedienung in empfehlende Er— 
nnerung zu bringen. 1 


© 
J. H. Bachmann-Perino. 
großer Kornmarft’ No. 20, &E der großen Sandgafle. _ 


1453, Die erwarteten Pariſer Winterfleider-Stoffe und Chales, find angefommen 
Jos. Penne, 
Beil 24, ber Conſtablerwache gegenüber. 


— — 





und erlaſſe dieſelben zu ſehr billigen Preiſen. 


1453. Beſter Woner Taffet md Taffetbinden und ſchwere Seidenfchlipps. 
Jos. Penne, Zeil 24, der Conſtablerwache gegenüber. 


Weihnadjts i Anstellung 


in dem erweiterten und nen eingerichteten Laden von 


F. L. Berninger; 


srosse Sandgasse 4, 


bietet eine große Auswahl ſowohl in brauchbaren und nüglichen Gegen 
ftänden, als auch in Lurus-Artifeln. 


Steingut: Tafel, Deffert-, Kaffee und Thee-Servicen, Waſchtiſch⸗ 
Einrichtungen zc., weiß und bedrudt. 
Parlan und Steinmasse: Das Neuefte in Gruppen, Tabate 
taften, Cigarrenhaltern, Vaſen, Blumentöpfen, Krügen ꝛc. 
Porzellan: Tafel-, Deffert-, Kaffee- und Thee-Servicen, Brod⸗ 
förbe, Cabarets 2c., weiß, vergolvet und decorirt. 

Crystall und Glas: Caraffen, Servicen , Blumenkörbe, Trink 
becher ıc., glatt, halb und ganz geſchliffen. 

Lackirte Blechwaaren : Theebretter, Brodförbe ıc. 


Für Kinder: 


Tafel, Kaffee» und Thee-Servicen, Neger, Badekinder, Zugglieder- und 
Schrei-Puppen, Kochgeſchirre, Thiere ꝛc. 1440 


G. Hehner - Demmel, 


Bleidenstrasse 49, vis-A-vis der Katharinenpforte, 


empfiehlt zu bevorftehenden Weihnachten fein wohlaffortirtes Lager in 
Portefeuille-Waaren, «ls: Albums, Poeſiebücher, Re: 
ceffaire, Portemonnaies, Cigarren : Etnis, Brieftafchen, 
Schreibmappen ıc. 1459 


ee 
uyn als: Gonao, Souchong, Pecco, Hayfan umd Imperial, verfauft in 
@©&s 1/2; Pfund Paquets zu billinften Preiſen 1438 

Ph. Ohlenschlager jr., alte Mainzergaffe 24 nen. _ 


1361. Ein großer Faden mit Gomptoir und Magazin iſt zu verm’etben; große Eſchen⸗ 
heimerſtraße 4. 






| Wagners 
Retti Ss 


Bonbons, 
für Huſten und Bruftleiden. 


Ya Qualität . pi. Schadtel 18 kr. 
Ila ” . pr. Pfund 46 Fr, 
Haupt-Niederlage bei 


Fr:. Bertels, 
gr. Bodenheimergaffe 31. 


Weihnachts - Ansftellung. 


74. Einem geehrten Publikum verfehle nicht die Anzeige zu machen, 
daß von heute Sonntag den 18. d. M. an meine Ausftellung begonnen hat, 
und bitte um geneigten Zufpruch. 

Auch find täglich frifehe Brenden zu haben. 


J. F. Breusing, Conditor, 


| Beil Wo. 13. 
Ganz feine engl. Rafirmeler 


das Stüd 24, 30, 36 kr., bohlgefchliffene das Stud 1 fl. 12 fr.; vorzügliche — * 
riemen das Stüd 24, 30, 36 kr., feine zweiflingige Tafchenmeffer 18 fr. mb Adht * 
1448 


Scheeren um den Fabrifpreis bei 
Jonas Heiss, 
am Fiſchmarkt M 264, gegenüber ber Stabtwange, neben ber Schirne. 


Gummi: Bälle 


in — 3 — ee u n gel fann hd i ans is Lagers für a 
R einzelnen en zu n en a 
= 9 ' Friedr. Thomae, Buchzaſſe b. 





Päte peetorale de ralfort 
| M kr. 








NSTEN KR it Sepp WEN 
Joh —VVI 
— 


1. Qualität in Paquots 
A44 kr. — 4 Ser. — 50 Oi, 





uja3qe2wyog uf oujaj unry 





vIiwo9— 89 — ng! 





|  !Alleinige J 


Bekanntmachungen. 


Gut und billig. 


Vunſch⸗Eſſenzen, allerfeinfte Qualität, 
in ganzen, nnd halben Flaſchen, Achter 
Aamalca-Num, alter Batavia:Arac 
zu verfchiebenen Preiſen. 1446 
A. Coester. Hühnermartt. 


Wein: Berfauf. 
pr. Flaſche. 
1858: Bobenheimer . ... 18 und 20 kr. 
1857r Ungprines a " 
1857r Deideöheimer ... 36 „ 40 „ 
1857F Korfter .. ... . . 48 „ 
1858r Affenthaler sn: 24 „ 30 u 
1857r Sngelheimer... . = „ % 
1857r REDEN : ; 1 
Data eplat %, 12. 
Java⸗ ce A 
a —— M 
2 J Mi 
rn Dr » 
fein braun ....... 


Millani-Ninoprio, Siricigroßen. 


ber = fein geriebene Mandeln bei 
Stiefel, Wollgraben 12- 
1447. 


Auftern, Seefifche, @änje 
Iebern in Terrinen von 81 Fruits gla- 
oes,in Schachteln, neue Zafel-Mandeln und 
en, neue Mudcat- Datteln, Smyrna= 
eigen in — von 5 Pfund, ruſſiſcher 
und Elbe⸗-Cabiar in 1 Pfb. äßchen, neue 
Göttinger Würfte, Gansbrüfte, Teltower 
en‘, ttnlien. Märonen, Mandarinen- 
Drangen, Rosmarin -Wepfel, Weihnachts⸗ 
und Wahsftöde. J 
Minoprio, Hirſchgraben. 
1431. 1451. Marinirte neue bolländifche 
Milchener ringe zu 8 fr. pr. Stüd, 
ier, | Hühnermarkt. _ 


1450. — Aßmannehãufer 46 * 
1857r Deidesheimer 38 fr. u. 1858r ung⸗ 
—* 32 fr. mit Stajäe habe zum Com⸗ 


en alten. 
Ein m. e, Buchgaſſe 5. 


1447. Keine eingebunftetes Obſt in Yudler, 
franz. — Aepfel, ſpaniſche und deutſche 


VPrunellen/Schaal — 
Daͤtteln, Stmörnafeigeh, Drangen, Tel 
auer 


Mübchenn, ital, Macaront, 

erbfem;Petits Pois, Cham 

Sardines ä —— Be 

aucen, cam aber 

Dliven, Gapern, el a und 

dellen, engl, franz. und 

weftphäl, Schinten, Göttinger 

Tafel- se 8 — & 
aufer, vorm. Bin, 
Schuurgafle 6. 


tzüglicher Bord 


fl. mit Glas 








'=: 


die Kal 


—— 


1203. Feinſtes 2 I. 
Mllanı -Winoprio. 
1452. Aechte neue 5 Zwetſ 
detail et en gros, ferner neut 
finen, Corinthen, feinftes Sa 
m — — bei 
2. A. Gertb, rth, Fahrgaſſe 113. 113. 
geinftes — No. 00,. der 


Sedter 1 fl. 
Keiner indifcher Melis, pr. Pfb. 18u. 10 Er, 
Raffinade 
ſehr fchöne Citronen gu dh. pr. Stüd, 
belefene Roſinen u. Mandeln billigft 
IP. Schwebel, Breitegaffe 35. 


1450. Neue holl. Milchner rin 
bitto marinirte, een ee a Di: 
feldorfer Senf, - neuer‘ füßer- Schweizer, 
Edamer u. —— Kaͤſe, Aepfelgelce & 
16 fx. pr. Pfund, 

M. 2. Jäger, Ballusgafle. 


1448. Die beliebte Sorte 
Pleine weftpbaäalifche Schinken 
in großer Auswahl wieder vorräthig. 
4. Coester, "Sühnermartt, 


— Feinfter alter Jamaica Num 
fter ei: aa a rt, Bar 


pagaigafe 6, 2 


or: 
785 


5. Beilage, Yeantf. Jutell. Si. AK 299, Dienstag 20. December 1859, 


Belanntmadgungen 


V bes „Dt welpeter"* 
Ballian der Faulpels, 3u,° Breit — Ber 5 15 
Jägerr'sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Verfteigerung von neun Güterſtücken 

in der Sachfenhbäufer Gemarkung 

uud einer ſebrgere HUREN über den 
Main, 


Mittwoch den 21. December, Matwittens 2 Hk 


gerichtlichen Vergünftigungs-Dekretd vom 5. October c., bie zum Nachlaß des hieſ. Bür⸗ 
gers und Fiſchermeiſters Herrn Beat Simon H. gehörige, in ber Sachſenhäuſer 
Gemarkung liegende Güterflüde 
1) Gew. 7 No. 34B, — wiſchen dem Müuͤhlkanal und Lattigkautgaͤßchen, ftößt 
auf lehteres, 22 Ruthen 46 Schub, 
3) Gew. 8 No. 64, Baumftäk mit Schlüffel an der Lattigfaut, 32 Ruthen a Schub, 
Gew. 8 No. 65, Baumſtück dafelbft, ftößt auf das Lattigkautgäßchen, 38 Ruthen 


4) Gew. 15 Ro. 7OB, Wingert zwiichen dem großen und mittelft Hafenpfab, 1 Vieren⸗ 
tel 2 Ruthen 23 Schuh; 
ferner in Gemäßheit ftabtgerichtlicher Bergüuftigungs: Defrete vom 19. September 
unb 19. October, bie dem minderjährigen Bürgersjohn Garl Simon gehörigen, in ber 
Sadjfenhäufer —— liegenden Güterflüde, als: 
1) Gew. 12 No. 115a, Wingert zwifchen dem Weg hinter der Landwehr und dem. erflen 
Warthgaͤßchen, 1 Viertel 19 Ruthen 11 Schub, 
2) Gew. 12 No. 115e, Wingert dafelöft, 1 Viertel 19 Ruthen 10 Schuh 
3) Gew. 7 No. 23, Baumftit zwifchen dem Seehof und Gntigtautgäßien, 86 Ruthen 


hub, 
4) Gew. 15 Ro, 329B, Wingert zwifchen dem Grethenweg und ber re Land» 
firaße, ftößt auf erfleren, 1’DViertel 2 Ruthen 14 Schuh, 
- 5) Gew. 7 Ro, 26a, — Baus 88 * Muͤhlkanal und dem Lattigkautgäßchen, 
en 
und in — ſtadtgerichtlichen Vergünſtigungs-Dekrets vom 14. November 
eine Fabrgerechti — über den Main om Fahrthor, 
mit Wo. 21 bezei 
zu Sachſenhauſen im „Bayer Ken Sorı am Aigen. öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenben veriteigert. C. Belfchner, Ausrufer, 


1453. Seidene Foulard⸗Tlicher, worunter eine Partie —— ſehr billig, und 
Ballkleider. enue 
Zeil 24, der Conflablermane gegenüber. 





Ausgelebt !! 
für den Weihnachts -VBerkauf! 


Eine Partie 'ı Kleiderstoffe, 8 Staab N 3 fl. 30, 
Eine Bartie °ı Hleiderstoffe in Challi, 8 Staab 


u4f. 
Eine Bar, ur RERHIERS mit Seide, 7 Stand 
u 5 fl. 36 fr. 
Rohbs a Volants ıc. zu 5 fl. pr. Kleid. 
———— Cattune zu 12 fr. pr. Elle. 
aconas zu 15 fr. pr. Elle, 
Halhb-Pique zu 10 fr. pr. Elle, 1432 


M. W. Heinhard 
Neuekräme 6. 


Spazierjtöde, Schach- u. Dominojpiele, 
jehr hübſche Arbeitstäfthen für Damen, 
ee u. Armeinge, Doſen, 
Kurz: u. Portefenille-Wnaren ꝛc. 
empfiehlt zu ben Billiaften Preifen als paſſende 
Weihnachts-Geſchenke 


F'z. Anton Fleischmann; 
Haaſengaſſe, Graben-Eche 1. 


1433. Mein Lager feiner holländischer und Düssel- 
dorfer Liqueure und Punsch-Essenzen, Arac, Rum 
und Cognac, französischer und spanischer Weine in 
vorzüglicher Qualität bringe hiermit in empfehlende Erinnerung. 


Fr. Junckerstorff 
Comptoir: Rebftod 2. 








Staatspapiere, Infäge und Grundftüde 1217 
An⸗ und Berfauf er ü a — ————— Zeil 47. 


H. Jacquet Sohn 


empfiehlt als vortheilhafte Welhnachts-Geschenke: ' 
Chines. Lacktische à 5 fl., Lampen in 
Porzellan und Bronce von 5 fl. 15 bis 15 fl., 
Bijouterien in Frankfurter Kreuzern, 
Damentaschen mit und ohne Einrichtung, 
Fücher in sehr grosser Auswahl, elegante 
Ballfächer von 1fl. 30 an u. s. w., Stereos- 
cope mit 6 Ansichten 1fl.45, mit 9 Ansich- 
ten und 3 Personen-Gruppen 3 fl. 168, 


— Neueste —ZT _ 
seidene Herren: Halsbinden 


und Cachenez 
in großer Auswahl bei Eduard Debler, Stiftftraße 2, Ed der Zeil. 


Die Weihnachts - Austtellung 


in der Eomditorei von 


J. G@. Flöthmann 


it eröffnet und wird zu zahlreichem Beſuch freundfichft empfohlen. 

Das beliebte Bisquiteonfekt, Brenden, Quittenbaft, fowie verjchiebene 
Begenftände, zu Gejchenten geeignet, find wie in früheren Jahren ir, gleicher Qualität 
vorräthig. 1453 

785. Großes Lager Pariser Toilette-Artikel, 
zu Weihnachts-Geſchenken geeignet, empfiehlt 
van der Heyden, Sleidenftraße 15. 


786. Eine Partie Schweizer Stickereien, beftehend in Kragen und 
Hermeln, geftickten Batift : Tafchentüchern ꝛc., wird, ald fich zu 
paffenden Feftgefchenfen eignend, Neuekräme No. 28, im 1. Stock, weit unter 
pem Fabrikpreis ausverkauft. 


Aechte Pr 
Cr&pe de Chine-Chäles, 23 


= geftickt, zu ungewöhnlich billigen Preifen bei Ed. Debler, Stififtrafe 2. 


1489. Leinene Tafcbentücher, pr. Dizd. 21/,, 3, 31/, bis 20 fl, 
feine Gambric:Tafchentücher mit farbiger Bordüre empfiehlt 
Louis A. A. Schmidt, Bleidenstrasse 5. 


SHiefige Lotterie: Lopfe 


zu den befanuten Preifen, unter Zuſicherung reellfter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, in Salzhaus, Ed des kl. Hirſchgrabens. 


1428. Wir haben eine Partie Moderateur-Sampen, Mariſer, zum Yu 
verfauf ausgefekt. Gebr. Marburg „ Friedbergergaſſe 13. 


* Ausverkauf 


von meinen noch vorraͤthigen Weiß-WVaaren, beſtehend in feingeſtickten Bands, 
f6e, geftickten und Linons Taichentüchern, geſtickten und Morbeb 
öcken unter dem Kabrifpreife. L. Wurzmann, aroße Sandaafle 1. 


1428. Ich empfehle eine reiche Auswahl von Kleidern von Baum 
wolle und Wolle zu 2, 21), 3 und 4 fl.; zu legterem Preife verkaufe id 
mehrere, die feither 5 und 51/, fl. Fofteten. Die feineren und menen 
Kleiderſtoffe verkaufe ich ebenfalls zu fehr billigen Vreifen. 

&. W. Wüstner, Neuekräme 3. 

1496. Gorfetten, mit und ohne Mechanik, in anerfannt befter Qualität, 


von 1 fl. 45 Er. an, fowie Finder: Eprfetten zu 48 fr. und RordelsLeibchen u 
30 fr. empfehle ich nebft den jeßt —————— au 1 fl. 15 Er. beftend. 





odor Pott, Schrurgafle 56. 


Bekanntmachung. 


1382. Die fteuerpflichtinen Gemeinbenlieder werden andurch aufgeforbert, bie Eteur 
pr. 1859 bis fpäteftend Ende December dieſes Jahres zur Gemeinbekafle p 
entrichten. Frankfurt a. M., den 14. November 1859. 


Die Steuerfection 
des Borftandes ver ifraelttifchen Gemeinde. 


Botanifirbüchfen und Käfige in reicher Auswahl bei 
Joh. Friedrich Lötwe, Yaulsplat 9. 


1217 Hechtes Wer es Juſektenpulver 
erfter Qualität bei ” * ſiſch J j E. — Zeil 8. 





—— 


b. Beilage, Grant. Futell.: 31. 42.299, Dienstag 20. December 1858, 


Bekauntmaqchungen. 


1455. Nachſtehende neue Bücher aus dem Bertoge von Winfelmann & Söhne 
in Berlin erlauben uns befonbers zu empfehlen 


Erzaͤhl d Schild ür die rei ibli 
Familienfrenden. 5 Sugenb on wo gain N nee 
ern re 


Aundfijau. Sic Kain, 2e te Dont mt o wor 


Plauderſtündchen. Spur An ee 
Glühwürmchen. VAREL RA nit 9 orte 
Die Wintermuhme, Syrah, Elder ai men ae 
8 tein, zwölf Fleine Mädchen, mit 6 colorirten Biltern. Preis 54 ir. 


Die Gelcwifter, 5 bon idler. mit 9 colorirten Bildern. Preis 
Die Kinderwelt j * „Bien, mit 9 colorirten Bildern. Preis 


Jaeger’sce Buch-, Papier-- und Landkarten - Handlung, 
Domplatb S 


Tuch: und Buckskin-NReſte⸗Verſtei⸗ 
gerung. 


10 i 
Mittwoch den 21. Derember, — — neben 
eine Partie Winter: Paletots, Buckskin- und Tuch:Nefte, 
für Röde und Beinfleiver eingetheilt, 


in dem Bag ee Kohannitterhof, gegen baare a Öffentlich an ten 
Meiſtbietenden verfteigert efänen Ausrufer. 


1449, Pelzſtiefel und Pelzſchuhe mit Defap, ver und niedere Fifz- 
39 


überftiefel, Herren- und Damenftiefel, fowie alofchen, Salome mit 
Leder oder Filzſohlen empfehle ich. ch. Ewald, ae 3. 





1453. Zu vermiethen: 
Zwei elegant möblirte Zimmer, vom 1. Januar an, ganz nahe vor dem Eſchenheiner⸗ 
thor, an einen oder zwei Herren. 


Wollen-Moire 


in ausgezeichneter Waare, 


Kordelröcke, HKordelzeuge, Pigueröe 
Pique am Stüf, Pique - Decken, leinene 
Taschentücher, !, "ı, !ı u. ı Shirtings in 
Stüden und im Ausfchnitt, bei vorzuͤglichen Qualitäten zu 
den billigften Preiſen bei 


FF. W. Reinhard, 


Henekräme Ro. 6. 
Bürgervereim. 


Die Abjtimmung über bie zu Mitgliebern des Bürgervereins neu angemelbeten 
findet von Sonntag den 18. bis Samstag den 24. December flatt, und war tüplih in 
den Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr Abends, 148 


Feinftes. Vorſchußmehl Zub 
a ee 
erfte u orte, zu ben en , u orftehenbe age. - 

i i i Th. reis, Yubenmarkt: —* 








1448. Von den ſo raſch vergriffeuen 


Reſten Heidemzeugen 


iſt eine neue Sendung eingetroffen bei 


Theodor Beer, 
Neuekräme 12, 1. Etage, im Haufe des Herrn Ronnefeldt. 
Ein gebrauchtes Pianino in faft nenem Zuftande, 
von Pleyel aus Paris, ift preiswürdig zu verfaufen. 
A. H. Soltau, vor dem Borkenheimerther. 


1442. Gypsfiguren ſtets vorräthig, ſowie Reparaturen, Auffeifhen, Bromeiren 
bifligft übernimmt V. Heurich, großer Hirſchgraben 8. 


Berfteigerungd-Unzeige. we 
Kreitag den 3. December, 1 wmiser ermeerisiste 


krets vom 16. November o., bie zur Georg Jacob Heathcote’fhen Debitmafjt 
aehörigen Mobilien, ald: 1 Rubebett, 2 Gommoben, 3 Kleiverichränfe, 1 Klappentiſch, 1 
Sopha, 1 Ausziebtiich, div. Tifche und Stühle, 1 Bücherichrand, 2 Waſchtiſche, 1:Arbeits- 
tifch, 2 Spiegel, 3 Toilettefpiegel, 2 Küchenfchränke, 2 Nachttiſche, 2 nußb. und. 3 tann. 
Bettlaben, Bettung, 2 Speingfeber-Matragen, 6 Matratzen, 5 Pfühle, Leinengeräth, Klei- 
dung, Küchengeſchitt, Vorzellan und Glaswerk, 2 Zimmerteppiche, 3 Tiſchdecken, 1 Guitarre ıc.; 
fodann in Flscalats Auftrag: 

a) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tifch, 1 Pult, 1 Commode, 1 Spiegel, 

b) 1 Gommobde, 1 Tifeh, 1 Schreibtifch, 2 Pulte, 1 Ganapee, 1 Uhr, 1 Spiegel, 
2 2 Ganapee, 1 Gommode, 1 Ghiffoniere, 2 Tiiche, 8 Stühle, 
d) 1 Ankleivefpiegel, 1 Caunitz, 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Penbule, 2 Schränke, 

e) 1 Ganapee, 1 Fl. Gommobe, 1 Spiegel, 
in dem Vergantungszimmer, SZohannitterhof, gegen baare Bezahlung dffentlih an ben 
Meiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


Berfteigerung eines Gartens mit 

Gebäuden uud eines Baumſtücks in 

der Frankfurter Gemarfung an der 
| eifernen Hand. 

Freitag den 30. December, Ar renitiges snmsen ver er: 


Ben ber zum Nachlaß bes hieſ. Bürgers und -MWaarenmallerd Herrn Gottlieb Aron 
Bonn gehörige, in ber Frankfurter Gemarkung an ber eifernen Hand. liegenbe 
Garten Gew. 5 No. 83 (nen Mo. 8), ſammt Gebän: 
den Darin, hält 1 Morgen 28- Ruthen 67 Schub, und 
Gew. 5 Ro. 104, Baumfiiik hinter Dem vorigen Gar: 
ten im Beifel, hält 3 Morgen 1 Viertel 20 Nnthen 
und 86 Schub, 
an Ort und Stelle ſelbſt öffentlich .an den Meiſtbietenden verfleinert. 
Nähere Auskunft über dieſe Liegenfchaften, welche bis zum Verfteigerungsiermin tägs 
Lich Nachmittags von 2 bis A Uhr befichtigt werben können, wirb ertheilt bet Herrn Dr. 
v. Welling, Seilerfiraße No. 15, 2r Stod, Nachmittags von 2 bis 3 Uhr, woſelbſt 
aud ein über die Liegenſchaften gefertigter Riß eingejehen werben : kann unb auf bem 
Bergantungd-MBurean. G. Belfchner, Ausrufer. 
784. Schöne Mebfelle zu Vorlagen in .aroßer Auswahl billiaft bei 
4 Ehriſtian Echmidt —— Be. Lederhandlung. 
1453. Ein junger Dann von achtbarer Familie wünſcht bis Anfang f. J. in ein 
Biegen Colontalwaaren- Gefhäft en gros als Lehrling einzutreten. Näheres bei Herrn 
. B. Borniger, Hafengaffe. 


Bekanntmachung. 


Am Todestage des —— Herrn Amſchel Meyer — 
Motbiehilih, am 27. Kislev (dem 23, December d. BEER, U nad ben Be 
Fr bes $ 22 ber —2 eine Aufnahme unter Grlaffung des Einkaufgeldes 

nden 
—— il werben bei‘ ber unterfertigten tan » Gommiffion bis zu 


obi 3 angenommen? 
. A den 8. December 1859. 


Die Verwaltungs: Eommiffion Der ifeaeliifehen 
Männer:Kranfenkaffe. 


Bekanntmachung. 

1431. Am Todestage bes verewigten Herrn Amfchel Mayer Freiberrn von 
— — 3 J Kislev (dem 23. December d. J. entſprechend), ſoll nach den Bes 
er 1 der Statuten eine Aufnahme unter Erlaſſung des Einfaufgelbes 

nbe 

Den hierzu werben bei ber unterfertigten Verwaltungs »-Gommiffion bis zu 
obigem Tage angenommen, 

Frankfurt a. M., ben 8. December 1859. 

Die VBerwaltungs-Eommiffion der ifraelitifchen 
Frauen⸗Krankenkaſſe. 


Eyhriſtbanme, neueſter Erfindung! 


ne Mn Sfr Ta 

vo alitaͤten, welche nicht mi 

ar dazu geliefert werben, von A. A. Ra —— nn 1450 
Th. Dauth, grosse — — B. 


Man bittet um balbi abe ber ell w eiti 
——— Ing —— Aufg ee ungen wegen zeitiger Einrichtung. 


J. ‚Lotz, heine Kornmarkt 3, 
empfiehlt: Ku 


Flaſche von 30 Er. * 


Coruns " 

Punsch-Essenz , n v1 ‚24, 12. z 
CE Nbei in Weine: * 

Tiſchwein zu 16 und 18 fr. pr. — 

beſſere Qualitäten von 24 fr. 


Catarrh-Pastillen- 
— ſeit einer Reihe von Jahren als ſehr heilſam und von mehreren Herren Aerzten 
das beſte Bruſtmittel für Catarrh, Verſchleimung und bei ſchmerzhaftem Auswurf 
te Paſtillen werben in Schachteln zu 18 Fr. ut in der Konditorei von 
1893 J. Schott, große Sandgaſſe W. 


1211. Schulblicher, gebraucht und nen, billigſt bei w. Erras, alte Mainzergafle 86, 


T-: Dellape, Weautf. Jutell· WM. AS 299, Dienstag 20, December 1850. 


— — — — — ——— — —— — —— — — —— 





Bekanutuaqhuugen. 


1455. Soeben erſchien und ift in ber Joh. Chriſt. Hermann' ſchen 
WBuchbandlung, Zeil 15 neu, dem „Römifden Kaifer“ gegenüber, zu haben: 


Gebetbüdjlein für Mutter und. Kind. 


Karl Bormann, 
Provinzial-Schulrath. 
In Goldſchnitt gebunden, Preis 36 Fr. 

In diefer meifterhaft zufammengereibten Perlenſchnur von @ebeten findet bie Mutter 
einen reihen Schatz von finnigen on Eike unb @ebeten für das zarte —— und 
des Kindes Stammeln wird ihr denſelben herrlichen Lohn und —* reine Freude 
Keen, ben des DRS Verfaffers im Srübjebre u erk 

Alter durch Verſtaͤndniß verſchaffte. — Das Werk iſt beti 


Der Weg des Seils. 


Betr v 8 & is, b. Arnd, Ger ard, 
eb. & —— — red Eheremin, * 26; 3 — 5* 
ſchnitt gebunden 2 2 fl. 24 Er., welches vn 24 kr., welches wir hiermit beftend empfehlen. 


 Sparfaff e. 
1455. Die letzte — ip —— im laufenden Jahre 
den 31. December ſtatt. — Aleren Jahren werben and — 
gehalten: 
Mittwoch den A. Kanner 1860 
ausfchließlich BE Einlagen mb Zufchüffe, für welche die Binfen noch vom 1. Januar ans 
fangend gerechn et wer 
am Breitag Den 6. Januar 1860 


— —— Rlickzahlun 
Des Buͤcherſchlufſſes —* bleibt die Sparkaffe alsdann bis zum Mittwoch den 


29. Februar 1860 eſchloſſen. 
Die Direktion der © Zparhafle, 
—— Mack, dv. 3. Präfes, 


en geton en ‚Gesundheiltsschuhe | 


mit Doppefehen. im im ale 9 
Julie Schneider, große Bodenheimeranffe 9, zur RR 


3000 fl. werben auf einen guten erften Infaß gefucht; Kerbengaffe 11, 2r Stod. 

















— — REEL DATABASE URL \ 


RR 


— 


MWoauun 209030 — 


—— | SYaralnıg 


’ nau 68 —XE : 
proyqy>u H 
aunppuen aeg pam AS | -sepzenbpuy "- -] Bug 


PURE PERLPLPLPERLPLPERERLPLPLPLPÜRERERÄRE LIDL 
* 









,⏑⏑——— ——— 


— Bıdzpazoa 38 

nuo⸗o quoqur n⸗auv bojo 245} u uajısa use 3 manabun ut 
ER vſpuuunegd wbobunj « a 

gg ur edler — 

pre aaa) un aotpuoq uj PH ueuonou arg & 


ayeyp oaſpppuuy * myuplanssng 


PERL RER PLPERLPE REN PERL PETE PEN LPLPLIEPLENL PEN PONL FON LIE PEN EN LER ER EIELELELIEN ONE EEE. 


\ 


} 





Arerander Broders 
| Haafengafle 13, dem Türkenfchuß gegenüber, 
ru Weihnacht3-Gefchenkentuien 


Porzellan- und Thon - Waaren 
in reichfter Auswahl von: Kıffeer und Theefervicen, Dejenners, Fruchtſchaalen, Cabarets 
Butterbofen, Brodförben, Kurhentellern, Tortenichüffeln, Blumenvafen, H gevafen, Klacond, 
Goldfiſchglaͤſern, Leuchtern Armleuchtern, Feuerzeugen,. Gigarrenträgern, Fidibusbechern, 
Aſchenſchaalen/ Bierfrünen, Ubrbaltern, Schreibzeugen, Briefbeichmerern, Figuren und 
Rippjadoen, Taffen, Tellern ıc., Kinderfpielwaaren aller Art; ferner: 
* und nene Thierchen zu Intenwiſchern; 1447 
ladirte Raffeebretter jeder Größe; 
unverwelffliche Blumen: :Bouquets, Blumenkörbhen ꝛc. zu den Fabrikpreifen. 


> Wiener Holwaaren 
in Balifander und Eſche 


mit Bronce-Verzierungen, ald: Arbeits, Handſchuh- Schmud-, Bofton- 
Whiſt⸗, Uhren-, The und Gigargen-älthen, Feuerzeuge, Aſchen⸗ und 
Fidibusbecher ıc., fowie eine große Auswahl 


Ballfähern und Bonguethaltern, 


PR. Wiln. Hölz, ſiebfrauenſtraße 2 
Metachromatypie. 


783. Diefe neue Kunft, die ſchoͤnſten Bilder verfchiedener Art auf Holz, Porzellan, 
Glas, Wachstuch ꝛc. wie in Del gemalt ſchnell, leiht und dauernd zu übertragen, wird: 


gründlich gelehrt und empfiehlt beftens 
SI. F. Ziegler, 


gI 
Agent der k. k. ö. pr. Lithochrom. Anftalt in Wien, 
gr. Bndenheimerftraße 34, im Hofe rechts. 
Mußſter bilder liegen zur nefällisen Anſicht auf. 


— Mein Comptoit befindet ſich Biegelaoffe A and Code. 


Bu vermiethen. 

1891. 1 aud mehrere möblirte — 
find zu vermiethen; Döngesgafle 20. 

188. Gin Hleined Sog { ———— 
zu vor Schnurgaſſe 9 

1421. 2 biß 3 elegant möblirte Bimmer 
find mit * * Dienerzimmer zu ver⸗ 
mieten; Tau 8. 

1431. Ainel möblirte gr 
Zimmer, mit Gaßeinrichtung, — 
ber Bleich⸗ und Krogerſtraße 2 

783. Gin großes Gewölbe ift Rechneigras 
benftraße 8 zu vermiethen, Mäheres gleicher 
Erde im Hinterhaus. 

1455. 2** 1, neben dem Eſchen⸗ 

urm, iſt der 1. Stod von 6 Zim⸗ 
mern nebſt Zubehör zu vermiethen. 

-787. In bem neu erbauten Haufe im 
—— ranffurt No, 37 find 3 elegant 

ete Wohnungen mit allen Bequem: 
ia — ugehör zu — Naͤ⸗ 
aße 13, im 1. Stod. 

187. — ge möblirted Zimmer 
mie 4, 2. Etage, billig zu ver- 
mie 

80. Am Sandweg, in ber Nähe Born- 
— iſt ein Gartenhaus ei on =. 
verkaufen. u erfragen bei H 
meifter Scherer, fl. Rn et. 1. 
780. Seilerftraße 27 if im 1. Sto 
möblirtes Zimmer billig au — 
then und ſogleich zu beziehen. 

1307. Ulmenftraße u im 1. Stod eine 
fchöne Woh aus 6 Zimmern, 
nebft allem dr und — 
zu vermiethen — gleich zu beziehen. 

1422. Gine Ghöne freundliche Wohnung, 
von 5 geräumigen Zimmern, Hochparterre, 








1420. Neubau, 
beitte Etage, enthaltend 
Balkon, 5 ee Bimmer — 


mit neuen XBafl erleitung ( (:) ine 
Sinaufpumpen), Spei —— 
im 4. Stod, —— —— 
einrichtung ıc. Elegante Wohnun 

— hi ** Era nd — 


dem R 
Könerben Fl "Budladen 
2 trodenes nt, I: 


1457. 
ift au vermiethen; Kirche 
788. Vrebigerftraie 9 find 8 neuherge 
richtete Wohnungen zu vermiethen, auch if 
ein möhlirte8 Zimmer mit Koſt abzugeben, 
788. Eine fhöne heizbare Manfjarbe; jo 
er - u beziehen, in 2. m 
aße. Näheres in der Exp 


Dienftgefuche und a 


782. Gegen 50 fl. Lohn 19 für cin go 
wanbtes Hausmäbdhen, Mitte Yannar 
f. J. eingeben kann, eine Stelle frei;. oßme 


 genügende Zeugnifl ** man ſich nicht 
Aber HI. Hirfägraben 8 


zu melden. N 

1737. &in — "und ** go 
mit guten Zeugniſſen verfehen, 
ſehr guten Lohn gefucht; große ——— 
mergaſſe No. 33. 

788. Sin braves Kindermäbchen, weldes 
leich nah Renjahr eintreten kann, wird ges 
— — —— 

e Magd w u 

nicht lange gebient bat; Bet 6 6, Ir Stod, 
im Zimmer ſich zu mel 

788. Gin mit ge behen get ER 
jehener zuverläffiger Mann ſucht Beſchäf⸗ 
tigung, als Auslaufer oder zum Beſorgen 
von —— Näheres Bleidenſtraße 9, 


Sonnenjeite, Eck, mit verfhloffenem Bor in Raben 


Dr Gobeinzitung, Waflerleitung, Waſch⸗ 
x nebft Bärtchen, flieht zu ver- 
urn Näheres Schüenftraße 10, Dr Et. 
1407. Döngesgaſſe 6, im KSinter- 
haus, find 3 ineinandergehende Zimmer 
fr Waaren Niederlage u vermiethen; auch 
n Comptoir und Packgewölbe dazu über⸗ 
lafſſen werben. 
787. Möbl. Zimmer; Kaffeeg. 1, 21 St. 
788. Döngesgafle 24 ift ein möblirtes 
Zimmer zu ver A 








nn — — 


Bekauntmachungen. 


arte Melis. 
ünni-Mineprio. 
1465. Saftige Gitronen & 3 fl. 45 Er. pr. 
100 * bei 2ieorg Se \epeler. 
782. Täglich friſche — Hans: 
u Bu warmes Schweinefolber. 
€. Roth, Alerpeiligengafle 44 








— — — — — — — 


8. Beilage, Fraukf. Intell.:i. MM 209, Dienstag 20 December 1859. 
BDBelanntmadnngenm. 


Bedeutende Yreisberabfegung. 
Bei 8. Schwelm, Haaſengaſſe No. 11 neu, ift zu haben: 


Auffenberg, Schaufpiele. Neue Ausgabe in 7 Bänden, elen. neheftet, ftatt 4 fl. 24 
nur 43 fr. Deffen Auswahl in 5 Bde. ftatt 3 fl. nur 30 fr. Deflen Gedichte, eleg. ge: 
beftet, nur 12 Pr. Nikafcgeton, oder die orientalifche Malerei, die Kunft in Z0 Stuns 
den ohne Lehrer malen zu lernen, flatt 1 fl. AS nur 24 Pr. Achtzehn Wilder 
um Robinfon, nebft Text, 2 Bde., geb., ſtatt 1 fl. 12 nur 15 fr. Kathinka 

iß, fonderbare Geſchichten aus den Fernländern, ein unterhaltendes Leſebuch, 2 Bde, 
att 3 fl. nur 30 fr. Wilhelm Ruher, Feierflänge, neue Ausgabe, eleg. 
ebunden, ftatt 1 fl. 12 nur 18 Pr. Köchin und Küche, neueſtes Kochbuch — 
Beftehend in 720 geprüften Koch Recepten, nebft einer Anleitung größere ſowie Fleinere 
Tafeln mit Geſchmack zu verzieren, ſehr eleg. geb., ſtatt 1 fl. 12 nur 30 fr. 
R5. Piotus für die Jugend, mit 400 Abbildungen, 2 Bde., geb, ſtatt 3 fl, nur 


Aomane und Erzählungen, 

Aus dem Bürgerftande, Erzählungen mit Abbildungen, eleg. nebeftet, fiatt AS Pr. 
„ur 6 Er. Auffenberg, die Furie von Toledo, Roman aus den Zeiten der weftgothifchen 
haft in Spanien, ftatt 1 fl. 12 nur O kr. Tabo, der Heide, eine Sage aus 
Zeit Karl des Großen, ſtatt 36 Er. nur D Pr. Vocss, Eduard Meflburg oder 
Die Berihmwörung der Söhne Diden-Barnevelbs, hiſtoriſcher Noman, fiatt 1 fl. AS 
Ag — — ——— en * — = 
ochter, . Hand Freundlich, ba er Armen, der Ghrift un reigeift, Johann 
der muntere Seifenfieder, 2 Bde, eleg. geb., ftatt 1 fl. 30 nur 18 fr. Sieg, das 
Räuberthal oder die Wolfenfteiner, nebft der Novelle der Bergknappe, ſehr eleg. gebund., 
att 1 fl. AS nur 18 Pe. Krüger, weſtphaͤliſche Volksſagen und Erzählungen, 2te 
fi, eleg. gebeftet, ftatt 36 fr. nur 6 Pr. 1456 

Vorftehende Romane und Erzählungen zufammen genommen nur 1 fl. 12... 


nn 
1 se ate in deutsche nnd ausländische Zeitungen werden 
m r wie bisher .prompt und pünktlich besorgt durch die 
BJäger’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


V. P. Schneider jr» Bergolder, 
Schnurgaſſe AS, 
empfiehlt auf bevorſtehende Weihnachten fein reich affortirtes 1456 
Spiegel- Lager 


nad ei enen und perfönlich in Paris ausgefuchten Modellen, von ben reichften bis zu ben 
einfach en in Bold und Paliſander. i 


Pariser Ovalspiegel in allen Grössen. 
Bei foliver geſchmadvoller Arbeit und vorzüglichen Glaͤſern aus ben erften Fabriken 
ftefle außergewöhnlich. billige Preiſe. 


Fußteppich⸗Lager! 


Carı Witzel, 
Wedelgaſſe, Eke vom Paulsplabe, 
empfichlt fein großes volftändines, wohlaffortirtes Lager aller Arten F 


jelben find in den neueften Deffins und ausgezeichneter dicker, ſchwerer Qualität Pr 
von von %/, bis '%/, bis 10/, Breite, Breite, zu d den allerbilligften ı allerbilligften Fabrifpreiien. 


HM. Rode-Mantz, 


Weißadlergaſſe 12, 


empfiehlt fein — —— Lager in 4 Kopftü 
Kragen, Aermeln, Gamofchen und Cachenez, Winter 
fchuben in verfchiederen Sorten, Strid: und Terneauxwolle, 
Parifer Mäbfeide, fowie allen in das Merceriefach — 
Artikeln, unter Zuſicherung billigſter Preiſe. 


Chätelaines ZT... 


Ghenille, Sammt und Seide, jowie die neueflen er 
n großer Auswahl LH d. Debler, he * 


mg 1858r Stbeinteine: iu 


Bodenbeimer : ; > 






Geifenheimer j ; ; . > ve pr. Flaſche mit Glas 
Marcobrunsier . . . . 
bei (1388) ei. ©. Melchin, Stiftftraße 36. 


1394. Ein Gefanglehrer fucht noch einige Stunden zu beiegen. Nicht unerwünſch 
werben ihm ſolche Schliler fein, die fi zu Künftlern heranzubilden geſonnen find; au m 
fragen in der Muſikalienhandlung von G. 4. Andre, Beil, unter den Buhftaben ©.B. 

761. Zu den bevorfiehenden Feiertagen halte ich meine Weine zur 
geneigten Abnahme, unter Berfiherung reellfter Bedienung, | 


empfohlen. 
Adolph Jffland, Küfermeifter, Steingaffe 11. 


1442. Gnglifche Patent-Petſchafte, —— jeder Art, Breuneiſen x 
bei V. Menrich, großer Olrſchgraben 8. 
1217. ————— einzelne Bücher ! u ben 55 eif 
—————— —— 11 —8 8 — 


H. Jacquei Sohn, Zell 67, 


empfiehlt sein Lager in: 


Schirmen, Handschuhen, Cravatten, Fh- 
ehern, Lederwaaren, Bijouterien A 


ferner seine Aussleliung .. Preisen in — 


der neuesten und geschmackvollsten Gebrauchs- und 
Kuxus-Artikeln, besonders eine reiche Auswahl in 


Holzschnitzereien 


eigener F'abrication, über 100 neue Modelle. 41431 
Rahmen für Bilder und Photographien in allen Grössen. 


130. Eine große Auswahl in den neueften wollenen, ER 
und geftricdten 


Kaputzen, Hragen, 
jauben, Jacken, 
anchons, . Chäles, Ä 
Mützen, Aermeln empfieit 


I. Hayser, Bil 17. 


1440. Wir empfehlen unfer wohl affortirte® Lager in allen Sorten eiſernen Ocfen 
für Hols und Steinfohlenbrand und liefern namentlidy einen fehr foliven Beichlag, in 
unferer eigenen Werfftätte angefertigt, ebenſo laſſen wir größere Gafthofsherbe, dem 
Raum und Zweck entiprecdhend, in vortheilbafter Gonftruftion in unferer Werkftätte an⸗ 
fertigen. Gebr. Marburg, Siiebbergergafle 13. 


1450. Mein Glace:Handichub:Lager von dei billigften bis zu 
den feinften Sorten, namentlich eine vorzügliche Sorte zu 1 fl. 6 Te, das 
Paar, ift auf das vollitändigite jortirt, 


MM. Beer, Zeil Ho, 39. 
dem Ruſſ. Hof gegenüber. 


Zithern, für deren Güte ich garantire, von 10 fl. an bis zu den höchſten 
Brei, find ſtets worräthig, nebſt Either-, Biolin- und Guitarren-Saitet, Rn er ar 
Kleine Hochſtraße N 
äme 5 neu, Ir Stod, Ko ein großes Gergäfistotal zu * 
* glei au en Raͤheret gleicher Erbe, 


Zu verkaufen. 

786. Ein Secretair, Meifterftüd, in Nuß: 
hol, if zu verkaufen. Näheres auf der Gr: 
pebitio 

684. Ein vorzügliches Mahagony- 
Pianino (ganz neu) ift wegen Do- 
mieilwechſel fehr billig zu verkaufen. 
Das Nähere beim Thorfehreiber am 
Eſchenheimerthor. 

1454. Ginige Tauſend Flaſchen 
braune ſchoͤne Weinſchlegel pr. 100 
fl. 6. 24 kr.; belle grüne bto, mit 
und ohne Patent fl.7. 40 kr.; Bier: 
Hafen pr. 100 fl.6. 40 fr. gr. Sandg. 25. 
ern, 15 5 FM 18 Fuß I 

pic, uß breit uß lang. 
ie. Gin neue und ein geſpieltes Pianino, 
2 —— Clavier für Anfänger; 


er en ee 51/, Monate alt, ift 
— ei große Ef erftraße ai, 


3. ie Puppenflube, ein 
mer rt welcher ſpricht, 
kaufen Schäfergafie 16. 

7187. Ein gut gearbeiteter * (ihwars 
x De) ift billig zu verkaufen; Anker: 


"448, Ein eleganter Schlitten nebft 
wien ift zu verkaufen; Zeil 60. 
— Eine Streieriher Flügel 


"% » nd 
7187. Ein P en mit bie ift zu 
— Bendergaſſe 29. 


gr anarienvdgel, vorzügliche Schläger; 
— Ein kleines ehe F 9 und 


ne von Ma 
ine vollftän —A . Rüde 
— Laden, billig; Telfengefte 2, 2r Stod, 
— Drei neue Vorfenſter 7 . 4 br., 


— nener — ıden mit 
; Bleichſtraße 29, 2r Stod. 

. „„Befanntmachungen. 
Schweizer ſowie felbftausgelafjene 


———— förnigt und reinſchmeckend, em⸗ 
pfiehlt J· J — Sohn, Hoͤllg. 9. 





auer zah⸗ 


nb zu vers 





gebrauchter ſchottiſcher 36 kr., 


Rum de Jamaica 


a 30, 36, 48kr., 1f., 1 f. 12bis 14. 
Arrac de Batavia 50 kr. bis {4, 
Cognac 4tkr.bis11,Bum- Ar 
r8C= und Ananas-Punsch- 
Essenzäii, 11. 12 und 1A, 24, 
Extrait @’Ahsynthe 48 kr. und 
" f. 12, Kirschwasser 48 kr. und 

l., Genevre 3% kr., ws 


liqueur 48 kr., - Pfeffermünz 
36kr., Bordeaux 4kr, Malaga 
11. 24, Madeira 1 1. 24, Chanı- 
pagner 2 1. 30 kr. per Flasche mit 
Glas, Bei 1 Dzd. Flaschen und für Wieder- 
verkäufer billiger. 

Kleine Frieäbergerstrasse 12. 


— in — Büdhfe g N 


— it a rtels, 
große —— No. 31. 


1445. Neue span. Mandeln 
von ge gi Größe und Süße, neue 
belefene Rofinen 24 fr., Mustcat-Trauben 
Rofinen 28 Er. pr. % Tafel-Rofinen und 
Schalenmandeln, Fei un — berg 
und türkifche Zwetf d Po: 
merangen [ale ef 

Jaeger, Gallusgaſſe. 


786. Zum Einfammeln von Lumpen, Kno⸗ 
hen nnd Eiſen und fonftigem anbel wird 


Jemand gegen guten Lohn gejucht; große 
Bodenheimergafle 43. 


787. Eine Weißnuͤ ‚ wel 
bem ——— en — ne da 
frei; zu erfragen Bleidenſtraße 16 


187. 68 wänfht eine gut —— 
Frau noch Wartedienſte bei Woͤchnerinnen 
oder Kranken anzunehmen; 

im Tannenh 





gafle 1 


9. Beilage, Fraukf. Futell.s@Bl, M 209, Dienstag %0 December 1890, 


BDelanntmaedungen 


Albert’ Weihnachts- Ausstellung 


; (Beil 36) Ä 
BL. Rei Laterna M mit überrafchenb beweglichen Bildern, 
ib 35 ni Ihr > —* — neue ach : Gubuß-Pegfpiel fe und 
FE — auch mit Landkarten um —— e zu lernen. Schöne Blech⸗ 
— * 


are Be —— Spezerei⸗ und "Robewänren-Läben, Puppen: 
immer, Kiſtchen zur Metadhromatipie und Blumen aus Bapirr ya 
re —— g, Apparate zum Papparbeiten, die Inſtrumente zur Kinde — 
Gute eine ineralien Sammlungen re aftlich georiimet und ſehr billia Bhf 
—8 mit 100 Holzarten, —— e Zeichen⸗Apparate, große Fontainen 
—* und im Zimmer, neue Art Zeitungsgeſtelle zum Aufbe fbewahren er ind 1 md: 
efenen Seltungen —— Rotengeftelle von Mahagonyholz, Ganbtudggeftele, neue Wit 
erbalter zum Sufanme enlegen, dergl. Hutgeſtelle, —— und —— 
Vute — — und Toiletteſpiegel, ——— Goldwaagen — 
billige ———— und wieder: 
Debuscope, . 
Stereoseopen⸗ —— mit neuen amerikaniſchen Bildern und transparenten 
Gruppen, Schillers Büſte nach Dannecker und mehrere andere. 


Colleg „ur Geſelligkeit“ 


(Roch'ſches Colleg). 
Dienstag den 27. Dec, Ubendbb 7 uber, 
General⸗Verſammlungng 


im Saale der Loge „Earl“, große Gallengaffe No. 5. 


Tagesordnung: Statuten- —— Anträge ber einzelnen Mitglieder x. ꝛc. 
Bu zahlreichen Beſuche ladet ein Der Borfiaud. 


Meine Weihnadts-Ausfellung- 


in großer und ſchoͤner Auswahl, ee ih dem aütigen Wohlwollen beftens. 
788 W. J. Boeck, Conditor, Dönacsgaſſe 22 


1467, ‚ Rieberlage von Bettſchirmen oder fpanifchen Wänden in befler ° 
Dualität und in jeder Antbchnung; Biene 13. Kch 


,» de d 









Stereoscope 

neuefter und 2 *— Conſtruktion nebft den h) 

bildern in ben fiberrafchendften und — Gy 
großer Auswahl zu jehr — 5 3 4 Sc 

n- prismatiſchen @läfern und zwöl 

und Landſchaften) 4 3 fl. 30 Er. das Stück, dieſelben F et Ch rich und Fi 

Bildern obiger Gattung A 3 fl. 


S, Grünwald, „gl pliher, 







Zeit, im „Ruffifchen 
Auftralien, China und 


* Verſteigerungs-⸗Anzeige. 
Donnerstag den W. December, een Me 


Neu angefommen: Viele Anfichten von Amerika, 








Auftrag, Die zur Sade Prößler contra frediioens gehörigen Mo 
» Gommode,'4i Ttihe, 1 Ganapee, Stüble, 3 Bettladen, 1 ne | 
16 Schildertien,, Leinengeräth, ae und Leibgeräth F an Geſchaͤft 
ſchaften: eine Partie Schablonen — mit Kreide, 38 Di Rorifla 
Firaiß, 1 Bahre, 37 AA 1 Schieblarren, 1 Stellleiter ꝛ - _ 
—* in Fiscalats Auftrag: nu 


a) 1 Pferd 
3 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Conmode, 1 runder Tiſch; J—— 
e) 1 rn 1 runder Tiſch, 6 Stühle, 1 Gommobde; > 
a) 1 Pferd, 1 Wagen; — 
2 Pferde,1 De 
ern üble, 1 Glavier, 1 Büdherihrant, 1 Eat, 1 Soreii, 


eg) 1 Bulonetiä, i Ankleideſpiegel, A are 3 Canapee, Stühle, 5 Spiegl, 
Uhren, 2 Bulte, 2 Kleiderſchraͤnke ıc., 
in bem 3 Ioham inerhof, gegen baare — offentlich an der 
Meiſtbietenden verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


— — —— — — — — — — —— 
it Sammt und Leder, reich vergoldet, in allen Groͤßen der 

Album billiaften Preiſen. s g . 
Beil 64! V. Eckhardt, — * Zeil 64 


—— J = > 
1456. Einrahmungen von Kunftblätiern ac. allfanber: 
ſowie eine große Auswahl von ge ag ‚Haben ach NER Fi 


Geſellſchaftskaſſe „zur Einigtei 
788. Die 206. Einzahlung findet Wiittwory den 21. December ‘ 
Der Bor te 9 
1457. Kür einen ſehr tüchtigen —7 — wird in einem 


leſtgem Plaße eine Stelle als Commis 
N gene Auskunft ertheilt J. G ES rofl. 















Weihnalhte - Ana 


 Ohnditorei-Wäaren 


* aa — genommen, we — einlade. 4465 


Ber e Sandgafke 25. 
Bekanntmachung: 


1026.) Nachdem. Herr Wil. Helm in Franffurt a, M. in mehrern mern. 
r feine Annoncen „A einige Niederlage der Hannöverifchen 
“ —— erklaͤren wir, um mözlichen Täuſchungen vorzubeugen, ir ik 


ner Beziehung zu bem genannten Herren ſtehen, folglich deffen empfohlene ds 
feine be hu ei ET, Big: eh find. Unfere u Sarah 
—— fi! inch, wie vor bei dem Herrn Frauz Ferdi — 24. 
ge ne den Pa Niederlage baben wir jo reiche —* des Vertrauens 
—— ar —* drungen fühlen, unſeren verbindlichſten Dank dafür aus zuſpre 
364 unfer Beſtreben ſein wird, dieſes Vertrauen zu bene. 
—— * 1a. December 3 





©. Hönig $ Ebiitbdt. | 


Bekanntmachung, 


4456. Die. Original-Pifte der am 15. December gezogenen Ofener 
40; fl. Looſe kann in unferem Comptoir eingeſehen werden. 

Zufolge directen Auftrags löfen wir die Durch unſer Haus verlauften 
und bet dieſer Fr; herausgefommenen Loofe zum Wiener Wechſel⸗ 
Tourfe, abzüglich 5 pCt. Zinfen, ein. 

Loofe diefes Anlehens, deren nächte Ziehung am 1: März k. * ſtan⸗ 
findet, find. noch ferner zum a Courſe zu — durch 


Dantfogung 
787. Allen Denen, welche unfern geliebten Gatten, Vater, —— ervater und 
Großvater De ob. Ad. Aug. Eifier zu feiner lepten Rubeftätte 5 een —*— 
herzlichſten Die Sinter 


Geſtrickte Ramifol 


Unterjädchen und Unterbofen, für Herren und Damen, bon 6, 
an, fowie alle Arten Wollen-Waaren empfiehlt billigft 


Chr. Ockel, Markt 2. 


J. Jüger, 3, nd AR 8, 
ernöfiehlt fein reichhaltiges Luger * ſolid —— er Art. vardiı 


©. 9. Bruders Spielwancen-Magayn 


1456. Die erwatteten Läden, Theater, Puppenzimmer, Rü 
erde, Frachtwagen, Selme, Säbel und eine Partie neuer Ge eat 
piele find eben augefommen und verkaufe ſolche zu den billigften Preiſen. — 
eine fchöne Auswahl in fein anaefleiveten Puppen, mit und ohne Haare, 


Ball-Handschuhe, 8%: En Sera 


48,54 fr., 1 fl. bis 1 fl. 24 Er., ditto mit 2 Ruöpfen 1 fl. DIR — 
in "borzüglicher Qualität. * 


Louis A. A. Schmidt, — 
—*— n meinem Laden blieb ein Portemonnaie liegen. Der Elgenthümer mög 
fi melde * Earl Theobald, Goldarbeiter, Fahrgaffe 142 neu. 
Alle Art Ib 
Zu verkaufen: Sit 2, 1: Si. — 


Bekanntmachung. — 
1456. Probe für ben Synagogen⸗Geſang Diensta 20 December, Abend 


Su be arte im Gemeindebanfe, Allerbe genfizaße Br ai 2 








— 








VBouquets in allen Formen und Größen, ſowie size Zapf fr 
Rx bevorftehenden Weihnachten biliigft zu haben ; Breitenaffe 12. 

787. Ausverkauf frifirter Puppenköpfe mit ige and- empfehle — 
Puppenfrifiren: und Herrichten; auch empfehle mid) mit einer Autwahl 


— 3 mache von ausgefämmten Haaren Zöp 


B Frand, Frifeur, Trieriſchegaſſe 8, Befepäfteiotkr: zwei” —— hoch 


Getragene Herrenkleider werden angekauft bei E. Straus Bo 
rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch die Stadtvoſt werben pfinktl 


——— —[8 
788. Ich empfehle meine Käfige und Mausfallen zu billinen Breifen, mie 
Holländer Ganarienvögel. 3. Maggi, Räfigacher, Boda er 


Au 


— 


10. Beilage, Fraukf. Intel. Bl. AR 299, Dienstag20. December 1850, 
nenn. 
| Debanuntmadgungen. 


g. Schöonling, 
Roßmarkt Ho. 21, 


vis-Avis dem Gutenberg-Denkmal, 
Haupt · Depot der Champagner-fabrik von 





‚Charles Heldsieck & Co. in Reims, 


empfiehlt zu bevorftehenber Weihnachtsfeier: 


Die anerkannt en Weine obigen Haufes zu 


abrifpreijen. 


mportirte Havannab:, Manilla:, Hamburger und Bremer 

igarren, franzöfifhe, Holländifhe und ächt türfifche Tabake, 

Te und ruffifhe Cigarettes (in eleganten Gartons), Act 

olländifhe Liqueure (Wynand Fockink), ausländifche Weine, Thee, 

Spirituofen, Punſch⸗Eſſenzen, Meerfchbaumwaaren, Gigarrens 

Etuis, Stearin: und Wachskerzen, Zucker in Broden, Eau de 
Cologne (Jean Maria Farina) :c. 


Cd 
> Berfteigerungs: Anzeige. 

Samstag den 24. December, Barmittses 10 upe 
— Mehrere Hundert Flaſchen verſchiedener Weine, ſowie 


auch Malaga, Muscat Lunel und Rum de Jamaica, 
in dem Vergantungszimmer, Johanniiterhof, gegen haare Bezahlung öffentlich an ten 


" Meiftbietenden verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Seidenes Strickgarn, 


in ber Naturfarbe, Für Winterfirümpfe und Soden, wie auch Unterfiden — aus ber 


Silanda zu Wiesbaren — ift wieder in beſter Qualität auf dem Lager bei 


Emilie Schuliz, im Laben des Frauenvereins. 
Die beſte Sorte Ouunniſchuhe zu den billigften Preijen bei Ehr, Otto, Brönnerftr. 5. 








MN ot 


2. erteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 28. December, 9 use 


ſtehen, folgende Mobilien, als D1 hußb. Commode, 1_nußb. —— 
fifte, LNachttiſch, Bettlaben, Strobjäde, 1 ne, 1 nu, m —8 
1 Strobjeflel, Spiegel, OHR, Did, Porzellan und Blaswerk x u 2 
fobann in Fiscalats Auftrag: re 
a) 1 Pferd; 
e 1 braune Pferd; 
150 de deulſcher —— — 


d) in Mahagony: 3 Cana 2 Le 
1 Soelktiih, 2 Ente, 1 Rn Pt 
2 nußb. Bettladen, 4 -Spiegel 


in dem Vergantunadzimmer, Sobannitehef, gegen Haare Beyaktum öffentlich an ben 
Meiftbieteriven verfteigert. Y% Belihuer. Korn a 


> Merfleigerungs: Anzeig —— 
Mittwoch den W. December, — u 


fi 
er 10 Mille La Atala: Eigarren, in 1/0 Kifthen, und 
300 Flafchen ——— de — & 12 Fla 


in dem Vergantungbimmer, Johannitter hof Fa 
gaffe, gegen baare Bezahlung öffentlih an den ei, be 








Zode8:UÜAnyeige:.nmmo SD 

Alen Kreunden und Befanuten wibmen er —2 bie traurige Anzeige, Pi 

es dem Allmäctinen gefallen hat, unfere innigft geliebte Gattin und Schwefter 

Wilhelmine Lorenzen, geb. Luky, den 18. December, Sans 12 U 
langem Yeiden in ein beffered Jenſeits ——* Um ſtille Theiln 


Die trauernden ae 
Die Peerdiaung findet ſtatt: Mithvoch den 21. — 
Sterbehaus, Kloſtergaſſe No. 15. 










Bockbi 40 







769. Zu meinem ſehr wohlſchmeckenden — ———— habe ich heute 
liches „Bockbier“ in Zapf genommen. Den geehrten Abnehmern wird auf 
yon beiden Sorten in Fäßchen und Flaſchen Luc in_deren Woh 

3. €, Lindheimer, Friedber 


Feine —— Bilderbogen 
zum Selbſtcoloriren in großer Auswohl bi en 175 
Ph. E. Muprecht, Schäfergaffe No. 1. 


1217. Vorzellan, Steingut und @laswarten werben gekittet; Haaſengaſſe R 


aße 5. 


ı* 


Großes Lager ſertiger Wärde! 





Dame u⸗GHandarbeiten 
auf Stramin und Stoffe jeder Art, 

‚Sirickereien,' 

Bortefeuille- Araren urit und ohne Stickerei 


habe ich im reicher Auswahl mit feften Preiſen zum Wethuachts⸗ — 
— 
RB. Biesser, Zeil 25, im Zürkenschnss,, 


- Aniseebacknes, 


und mit häbfihen Bildern, ca. 70 SHE au 
J Pfund, — 


©. Hahlto, Borngafe. 
Aloderateur-Sampen 


in Bronce und Porzellan von 4 fl. 30 bis zu 80 Fl pr. Stüd unter 

Garantie bei 1456 

I. HM. Bachmann-Perino, 
‚großer Kornmarkt 20, Ed der großen Sandgaffe, 








- firige rten, Frauen und ‚Kinder, in irlaͤndiſchem, bielefelder, ſchleſiſchem im Saal Ind 
einen, d 


Shirting, franz. Gattun, Percal und Piqus, von ben gemöhnlichften 


—— — bis zu den feinften dacus hemden, in mehr denn — Sorten. 


einſätze für Serrenhemden in irländ. und bielef, Leinen, Baumwolle, 


3 u, ee Dr Pigus, mit Breiten und Meinen Kalten, und geſtickte im ——B—— 


| — ——— 


ngl. und franz. Faur Eols (Herrenkragen) Vorbeinden, In 
in 5 —2 und Erpiffe ꝛc. ꝛe. empfiehlt unter Garantie reeller Br 


zu billigſten feften 
5* en As Schmidt, Bfeidenftraße Ro. 5. 





ei Falter t 
upäpel, mit Bobeltragen wird —* 


“ tellern, Schläffelhaten, Theebrettern, Brodkorbchen, Portemonnates, Gi 


Breifen, Ludiwig Eollin, Neuchräme 


» 


hm „Being Carl“ hier an. Franz Maria wei. 


‚fertigt, wovon das Pfund zu 1 fl. 4 fr. erlaffe. 


M A. Schott, 


große Sandgaffe 25, 
It täglich. fri Anisbrenden zu 40 -und 48 kr. WBadle 
Geha e 45 Ya Pfund. Auch hab ein Be. ver, 









In der Möbelfabrik von I. H. Strack; 
in Bodenheim, Allatiach 


d alle Sorten Möbel ftets vorräthtg, fonch! in Mußbaum, 
10 bis 12 verfchiedenen — a ala: Eanfeufes, Seſſel, erste, 
—* für 12 bis 36 Berfonen, Tbeetifche * einem Fuß oder auch 4 
* el * —————— Näh⸗-, Spiel, Waſch⸗ und M 
ttladen Nohrſtühle, das Stüd von 6 bis 14 fl., mit und ohne —* 






u Weihnachts-Geſchenken 


empfehle id; mein — in Meſſern und Gabeln, Löffeln, Scheeren, Lichtſcheeren | 





garren: 
tafhen,-- Damentafhen und Neceffaires, allen Gold: und Stahlperlen, Börfengaritımn 


und & i 
— M. Grünehaum, vormals Ballen, 
Gt der Bornheimerftrafe. 


Ausverkauf, 1 


> Y 
& Rannengießergale 6. . — | 
Achte Cattume 8, 9 unb 12 > pr. 8 Poil de Che 
10 und 12 fr, Napolitaines 5 ‚ 10 und 12 fr, Lustre 15 f. pr. && 
Shirtings, a, 8 und 9 fr. pr. Elle, Bettmöbel, feine 25 
lards md mus, prim —8 unter dem Fabrikpreiſe. 
Zu Weihnachts-Geschenken 
empfehle Damen:Büte neuefter Kagon, Sammt-, Atlas und Gros 
von 4 bis 8 fl., fowie feine geſtickte Kragen, Mermel und Schleier Der 


















188, De ag me Gr al at ir 
Ban age ihre ſaͤmmtlichen reingebaltenen Beine, worunter guter Tifchiwet 
— Fl N und ber beliebte 1857r Pfa enfteiner zu 36 fr. pr. Klaid 


Pfehlende Grinnerung. Der Geschäftsführer: deam 


| Borläufige Anzleig 
788, Mittwoch ben 21 b. M. kenn 6 mit, einer Aus Dahl Haller Kanariennögl 


11. Beilage, Frankf. Intell. Bi. MM 299, Dienstag 20. December 1859, 
mm nn mn nn u nn nn m u mn m m nn en nn nn en 


Bekanutmnachungen. 


Elegante und nützliche Weihnachtsgeſchenke! 


1456 rn Werke, neue Ausgabe in 12 Bänden mit Stahiftichen, 


3 N huge Werke in 12 Bänden, in ſehr eleg. u nur 6 fl. 30 fr 
Album, ein prachtvoll ausgeftattetes Werk, flatt 5 fl. 24 fr. nur 2 fl. 20 fr. 
ur Leben Napoleons, 4 ftırle Bände mit Stahlſtichen, ſehr eleg. geb., 
ſtatt 8 fl. 30 ?r. nur 1 fl. AS Er. 
Nink, — des Heils, zur Erbauung in Stunden chriſtlicher Andacht, ſtatt 
ft. 30 fr. 1 * Vorraͤthig bei 


. Schwelm, Haaſengaſſe, Eck des Graben«. 


Kartoffel:-Keller 


(Mainftraße 13 oder Judenmarkt 21). 
1456, Derfelbe ift geöffnet Mittmohs und Samstıad Nachmit‘ass von 3 bis 
4%, Uhr. _ Der Vorſtand des Eonfumvrreine. 
Für Die reifere Jugend, fowie fchulpflichtige Kinder! 
Ausverkauf zu Fabrikpreifen in 
— Cartonnagen, Portefeuille-Waaren 


in reichſter Auswahl von ben feinſten bis au ben gewöhnlichſten Gege ſtänden. 
Au: in das "Schreibfach einfchlagernde Artikel, auch folche für 


den Echulgebrauch. 
ie J. A. Simeons, große Sandgaſſe 8 


788. Hau⸗ und Stoß-Rapiere, alle Sorten Knaben— Säbel, 
Degen ıc., als Weihnachts⸗Geſchenke geeignet, halte zur geueizıen As 
nahme beftens empfohlen. ©. Millenzwey, Trieriſchegaſſe 4. 


Trockene Kunſthefe 


alich friſch bei ZJ. U. Sirſchvogel, Markt 35, im aoldnen Hahn. 


Elegante Cylinder-Uhren 
für 16 fl., mit 2 Jahren Garantie, era blt 78 
5. Gran, Uhrmacdhermeifter, Schäfergafle 23. 


Sokal- Deränderung. 


1457. Die Buchhandlung von Ferd. Boselli befindet nn von 
heute ab: Topfergaſſe, Hötel de l’Union (vorm, Weidenbuſch) No. 9. 


Aurora-Ball. 
1457. Zu bem am zweiten Weihnachtsfeiertage flattfindenben B Mo 


Baftlarten Mittwoch von 7—9 Ubr Abends in der „Harmonie” in Gm 
Der Vorftand der früheren. wi 


1457. Stablfchnallen und Agraffes, für Damengürtel, 
gatte und façonnirte Stahlſchnällchen, für Damenfleiver,. Sta 
Börfengarniruren, Wacheperlen, Kopfnadeln, Hofeniräger, Ki 
Damentafchen, Portemsnnaies, Rafirfpiegel, Mantel: und Me fte 
aller Arı, Bracelets, Schadhfpiele u. m. dgl. ſehr billig bei 7 7777 


A. J. Stiebel, Scnürdale 33. 


188. Ginem verehrlihen Publikum die ergebene —37 

meinem bisherigen Verkaufslokale, Fahrgaſſe No. 76, eine Riedetlage 
Waagen aller Art befindet und ſolche dafelbft, fowie in meiner Behaufung, 
No. 13, zu den billisfigeftellten Preiſen zu haben find, ? 


3. Rullınann, Mechanitus 
m—— ñ —ñ —ñ — — — —— — — 
Cigarren⸗-Etuis, Notizblcher 
Mit Stickerei, Feuerzeuge ıc., mpficht N zu ben. 
Vreiſen Beil 641 3. Eckhardt, Portefeuillefabritant, Zeil GL 
1457. Auf bevorftehende Keiertage, empfehle meine heute friſch in gapf 
vorzit liche Weine, 1858r pr. Flaſche 16 fr., 1857 pr. Flaſche 20 Er., 1857r Riellin 


pr. Flaſche 36 fr., Affenthaler rothen pr. Flaſche 24 Er., Oberingelbeimer Flaſch 
36 Ir., Aßmannshaͤuſer pr. Flaſche 48 Er. in Partien billiger. ern . 


A. Bollmer, Haaſengaſſe Re. 7. | 


738. Englifche China-Pomade, eins der Bbeften Mittel gegen Le 
fallen der Saare und den Saarwuchs fehr befördert, une 
Elifabetba Ziegler, Markt No. 10. 


Friſche SHolfteinifche Auſtern 






































Trinkſtube zum alten Limburg, ,öme 
789. Dasjenige, welches geſtern Nachmittag in dem Laden des Herrn SE 
Ed der Borngaſſe, aus Berfehen ein Pa et mitgenommen wird erjucht, es 
Tannäpfel 
zu 20 fr. das Malter, frei ins Haus, im Steinfohlen:Pager: Et. edbe 


‚89. Yerchtes glacirtes Coufekt (SU—bU Stück aufs Pfund) 
an empfieblt S. We. Sichel, Conditor, Fabrg.136, der Dönge 












ev GE 


| Rott 
788. 
©, mM. 


insdiss Benszab: Verfay : Berfamm 





Feinfte Breuden, tägli , H Ä 
ichel, Gonditor, ze ib — über, 


1457. a a aller Art billigft bei 






2? re Bee * 
ut 
Te te 
v.), d 
— — oe 
— —*— große Eſchenheimergaſſe 43, 


rn —* gute Violine iſt billig zu ver- 
— gtoße Bockenheimer erpafle 46, 31 St. 
Ein geſpielter Frügel, neu herge⸗ 


= ei 0, im zu ae at ; arofe Eichen: 


— ————— 
** iſt au en neue Main- 
aße 24, Hinterhaus. 

Ks, en ftarfer Gifı- Schrank, mit dop⸗ 
tem Verſchluß, tft zu berkanfen bei Schlof- 
ifter Steinbrint, Steingaffe 16. 
786. Ein jchöner Damen : Mantel iſt zu 


— —— 4, dr Stod, 


nod wenig gebraudites Ofen 
* RL * Mn; kleine Bodenheimer 


*8 ine 2* eichenes —— bil⸗ 
> ale 16, tin gelben Hirſch, 


"Gefüche verschiedener Art. 
7188. Gin unmöblirte8 heizbares Zimmer 


Schippengafle 9, Parterre. 

178. ik pafiender Raum für Möbel 
‚su beiwahren yore zu eng gefucht; 
: esgaſſe 17, im 1. Stod 


else 
„ara rtige 6 Bot u 


A. J. Stiebel, 


‚Im Gambrinus“ heute Abend Quintett. 


‚Reber: und 


Shunrgaffe 23: 





— Jamaica⸗Rum 
8 * di 63 Bike — von 
elner 


PR. —— — 


1457. Lite Schellfiſche erwarte, 
Earl Fr. Noth Haaf 
— ñ 
1457. Friſche Schellfiiche, Buͤckinge 
Baden — ma = en ae 
weſtph. Schinken, marin. hol. Häringe: 


ertels, 
große Bo enheimergaffe 31 ı 


Süße Balencia-Drangen empfiehlt 
Ado Iph Kempf. 


— —— —— — —ñ e ⸗ 
789 Goͤtt Würfte von 1/, bis NR, Pb. 
ala ae ae 
er en in nitt, r 
lutwurſt/ —— 
Schmalz. WB: Schenuf, Sti 1 


789. Estrofrifer Gablian und Schell⸗ 


‚oder Manfarde wird zu miethen geſucht; fiiche, Sü 


ji 4 — 


788. Ein junger 
haariger Kurden, SR 
Namen 


16,3, Kran, Ver da ** 
— erhält em Be eine Beloprung, 





I: den 


Glock, Ed der Altgaffe, empflehlt 
2a Melis 17 Er., 


1a 18 im gut 
Raffinade 19 , | 
2a Melis 18 . 


et 
Raffinade 22 „ 
pe Benen Melis 18 Er, 

iſchen Karin 16 „ n 
gelben und braunen Candis 22 Er, 
ſchwarzen a 


787: Wadhsftöde und Chriſtbaumlichter 
bei M. Muß, Gallengaſſe. 


188, Friſche üfiihe, Bidinge bei 
ir Gilberger, 

Fifchergafle Ro. 4. 
788. Sonntag Abenb mwurbe von ber 
Beiligkreuzgaſſe bis uach Sachſenhauſen eine 
goldene Rabel verloren. Man bittet, dieſelbe 
der Stadt⸗Kimzlei bei ern S. A. 

ffler gegen Belohnung abzugeben. 


187. Gin Wachtelhuͤndchen, männlichen 

Geſchlechts, ſchvwarz mit braunen Pfoten und 

Brüftchen mit einem rothen Hals 

band, ift von ber Rofengafle bis nad) Sachſen⸗ 

en abhanden gefommen; vor befien Ans 

auf wird gewarnt. Dem WVeberbringer eine 
‚Belohnung: Rofengafle 3. 


—— — 


788. Ein ſchwarzes Ne wurde Samstag 
Abend von ber Weißablergaffe bis in bie 
Schnurgaſſe verloren. Abzugeben gezen eine 
gute Belohnung: Frohnhofftraße 6, 1 St. 


138. Mittwoch ben 14. d. M. wurbe im 
Saale des Hötel de l’Union a 
ein,En-tous-cas verloren. Man bittet, denſelben 
bei —— Portier des genannten Hotels abzu⸗ 
geben. 


788. Wein, pr. Flaſche 18, 24 und 30 kr., 
577 Apmannshäufer 42 Fr. pr. Flaiche ohne 
Glas; Kloftergafie 39. 


788. Am Sonntag Abend wurbe ber 
en⸗, Dönged- und Fabranffe entlang 

‚ein golbner Rei — Dem Wieder⸗ 
in er eine gute hnung: Graben, La⸗ 


e + 


im 
Pfund, 


1457, Feiſche E" 
Trauben, Malaga- e 
Feigen, Muskat-Datteln, eifche 
gord-Trüffeln, Straßburger 
[ebern mit Trüffeln in Qerrinen, 
Auftern, ächte Göttinger u. 2 
ſchweiger MWürfte, weſtphal 


fen, Zuugen. = 
&. Sartorlo. 


737. Feinſtes Mehl, befte Kochbutter 3 
bi8 32 fr. pr. Pfo., neue große Rofnen, 
Mandeln, Corinthen, Sultanint, 
Tafel: und Kranzfeigen, Gitronat und Pom 
meranzenfchaalen ac. bei 

PX. Nuss, Ballengaffe. 


738. in geichriebenes Buch, mit dem 

Namen S. Cohn, wurde verloren. Den 

——* 1 fl. 30 fx. Belohnung: Stiftſtecht 
. 24, abgeben von 11—12 Uhr 


688, Vergangenen Mittwoch wurde vom 
Markt über die Zeil, Roßmarkt und zurkd, 


Medaillon mit Springdedel, 
Blume eingravirt ifl, verloren. Man bitkt 
um gef, Rüdsabe negen Belohnung: Markt 
No. 19, im 2. Stod. 


788. Eine folide Frau, welche in Alm 
erfahren ift, wünfcht ſich bei einer Herrſcheft 
am liebſten als Kinderfrau, zu placiren 
Näheres Lleine Ejchenheimergaffe Ns. 8 
im 3, Stod. 














789. Ein Mäbdhen, welches fein Be | 
er und vu | näben kann, 

eichäftigung in und außer dem Ha; 
Rothkreuzgaſſe 29. 

789. Ein Zehnguldenſchein ift vor Kurz 
in dem MWirthichaftslofal Leonharbäther 3 
aefunden worden. Der Gigenthümer bei 
ſich daſelbſt au melden. 


789. E ifcher füßer Eabliu 
a A A 
Schellfifche treffen Heute eim, 


— 


— 








12, Beilage, Fraukf. Jutell.Bi. M_299, Dienstag 20. December 1850. 

N VE BEER ER, Di ER | 
Delanutmwmadungen 

* _  Berfteigerungs: Anzeige. 

Sreitag den 30. Decenber 9 br, meter, 


t8 vom 28. November o, die zum Nachlaß der hieſ —— und Schreinermeifiers 
ur obannes Diehn’jhen Eheleute gehörigen Mobillen, als: 3 gold. Ringe, 
" u te —— 6 en 8* rer —— 1 Standubr, 
- efflade, Bettung, Veinengerätb, Frauenkleibung und Leibaerät il⸗ 
beteien, alte Buͤcher ic.; - e u 
sten in Fiscalats Auftrag: 
a) 6 Bronze Pendules, 4 vergoldete Uhren; 
b) 1 Schreibtiich, 1 Commode, 2 Tiſche; 
0) 66 Padete diverfe Brorze-Waaren, in Mahagondy: 2 Ganapee, 7 Seſſel, 
2 Ganapeeneftelle, 6 Seflelgeftelle, 1 Ehiffoniere, 3 Sptegelfchränfe, 3. Schreib« 
tiſche, 1 Waſchtiſch 3 Spiegel in Goldrahmen, 1 nufb. Ganapee, 1. Gauni, 
1 runder Tiſch, 9 Stühle ıc,, 
in. dem DVergantungezimmer, Johannitterhof, gegen banre Bezahlung öffentlich an ben 
Meiftbietenden verfteigert. C. Belfchnet, Ausrufer. 


Chocolade· Fabrik von Franz Marlinelli, 
Borngafle Mo, 18. . 


“; Auf. bevorftehende Feiertage erlaube ich mir einem geehrten Publikum mein Fabrikat, 
Qualität hinreichend befatnt iſt, i aͤlli rinnen - bringen 
been 5 hr gegen —— —— zen i 


Getraide:Börfe : 

Berlin, 19. December. Roggen pr. December— Janttar 481/,, pr. Frühjahr 477/,. 
—** Ice Pin pr. December — Januar 111/,. Spiritus pr. Dec 16'/,, pr. 

ahr 4 

Hamburg, 19. December. Watzen loco rubig, ab Holftein auf 116 gehalten, 
Roggen loco unverändert, ab Königsberg pr. Frühjahr auf 78 gebälten. 

Zondon, 19. December, Keiner englifcher Waizen und fremder einen Schilling 
höher, Hafer 1/, Schilling iheurer. Mehl feft. 

mfter am, 19. December. Rongen loco Hol. fl. 2 höher. Raps pr. December 
65, pr. April 67'/,, Rüböl-pr. December 373/;. 


Würzburg, 17. December. Auf dem Beutigen mit 172 Wagen befahrenen ®es 

traidemarfte zogen bie Preife für — Gerſte und Hafer etwas an; für Korn dagegen 

ngen biefelben_zurüd. Waizen galf im Mittelpreife 17 fl. 30 Er., Kos 13 fl. 30 fr, 
Be 14 fl. 30 Er., Hafer 7 fl. 15 Er. 


Theater Anzeige. 
Dienstag den 20. December: Das Käthchen von Seilbronn. Romantiſches 
NRitterfchaufptel in 5 Akten, nebft einem Vorſpiel in einem Aufzuge, genannt: Das hbeims 
Liche Gericht. Von _Heinrih v. Kleiſt. Für die Bühne bearbeitet und-eingerichtet- von 
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Intelligenz Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der Hiefigen Staatsbehörben, [5 
und ben Frauffurter Nachrichten als Extrabeilage. 





(Grpebition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 300. Mittwoch den 21, December 








Defauntmaduingen 


Th. Briese, vormals J. Eckhardt, 


Rofmarkt F 107, nen No, 5, 
‚empfiehlt fein aufs Neichshaltigfte ansgeftattetes Lager in'allen Sorten 


Standuhren  — Wanduhren 


in den neueſten und geſchmack⸗ mit und ohne Gewichte, in den 
sollften Bronce-, Holz- und Marmor- einfachften, fowie in den feinften 
Gehäusen x, Rahmen, auch mit Kukuksraf ıc. 


in befannter Güte und unter Garantie zu den billigften Preifen. 


- Orfevrerie Christofle. 


1437. Ginzige Niederlage der vergolbeten und verfilberten Waaren von Ch. 
Christofle & Co., in Paris und Carlsruhe, bei 


Th. Sackreuter, in Srankfurt a. M., 


| Nofmarft Mo, 19. 
Für ben beuorftehenben Weihnachtsverkauf ift mein Lager in: 
Bestecken, Thee-, Haffee- und Tafel-Servicen aller 
Ar, Leuchtern, Candelahres, Tafel- Aufsätzen und 
Überhaupt in dielen @egenftänden, welde fih zu @eidhenten ganz befonders 


en aforirt und erlaube ich mir daher foldhes zu ben feftgefegten Fabrikpreiſen 
zu empfehlen. 


m — — — 


A. Grote, 


Katharinenpforte 28, 

empfiehlt fein vollftändig affortirtes Lager in 
Leinen, Gebild und Tafchentüchern, 
 fertiger Wäſche und Gemden- Ein- 
ſätzen in Leinen und Shirting 

in großer Auswahl zu den billigften Preifen. 

Für Weihnachts-Geschenke! 
Eine reiche — ahl nach den allerneusten Dessins 


Cigarren-Etuis, Notiz-Bücher, Po — — Heuer. | 
zeuge etc. empfiehlt : zu sehr billigen Pre 


Zeil 64, I. Kckhar di. Dortefenille-Fahrikant, Zeil 4 


Da wir vor Einzug in unſer neues Ge 
ichäfts-Lofal „zum Braunfels“ mit unfern 
Lager möglichft räumen wollen, jo verkaufen 
wir ſchon von heute an unſere neueſten 
Kleideritoffe, fowie überhaupt alle unſere 
übrigen Artikel, zu herabgeſetzten Preiſen. 


M. H. Schwab & Schwarzschäld, 


S. Numpf, Conditor, 1440. 
Bleidenſtraße No. 11, dem großen Gaffechaus gegenüber 
empfiehlt zum bevorftehenden Beihnachtsfefte eine reihe Auswahl von glajlıtem Confelt und 
allen —— in das Conditorei-Fach einſchlagenden Gegenſtänden zu billigen Vreiſen. 
219. Gedrucktes, ſowie verſchriebenes Makulatur, Zeitungen, Briefe, Dandimge 
biche x. kauft und zahlt ga ften Preiſe 
welm, Haaſengaſſe 11 neu, Eck bes Grabend. 








' 
) 


| 
| 


F, A, €, Prestel, 


Kunſthandlung, Roßmarkt Ho, 15, 


empfiehlt zu 


Weihnachts-Geschenken 


1 pfernliche, Aqusatintablätter, 
thographien, Photograpbien, 
a —— Aquarell-Imitationen, 
umbild er ete., in reichſter Auswahl, 
Farbkasten zu allen Preifen, 
szeuge jeder Art, fowie einzelne Zirkel 
eichen- nd Blockbücher, einfache und "elegante, 
Zeichen-Etuis in verſchiedener YAusftattung, 
Reiss-Schienen ı. Winkel aus der Schriver’fiien Fabrik, 
Vorlagen zum nn und Malen, 
Pe in verfchiedenen Größen, 
ere in allen Qualitäten, 


fowie — alle Gegenftände für das Zeichnen und Malen, 

NB. Zu ſehr —6 Preiſen erlaſſe ich eine Anzahl älterer 
Zeichenvorl en: Yon jowie zum Einrahmen geeignete LAtho- 
graphien und quat 


Ausſtellung paffender 


intablätter. 


Feſtgeſchenke, 


als: garnirte Papeterien in elegauteſter Ausſtattung, von 18 kr. bis 12 fl, 
ſowie feine Schreibmappen, Albums, Poefte: und Bilderbücher, 
in reichfter Auswahl bei 1440 


Moritz Eduard MHeis, 


geil No. 29 


m —⏑ — 


F. Lausberg Co. 


Rossmarkt 10, 


Dem „Englischen Hof gegenüber, 
empfehlen zu ben bevorſtehenden Feſttagen ihr auf das reichhaltigfte affortirtes Lager von: 
Cigarren, importirte Havanna, Bremer und Hamburaer ıc., ———— 
BRauchtabaken, Stearin- un Weihnachtslichtern, 
Kau de Cologne, von Jean Marta Karina, Thee, Vanille, Choco⸗ 
Ike, Rum, Arrac, Cognac, holländ. Liqueuren vn 
Wynand Fockink in Amſterdam, Punsch-Essenzen , fran. 
Champagner un anderen ausländischen Weinen. — 
.—. herger Kunstmehl in Originaltifichen, Kaffee, ** * 
roden a. ıc. 


Ausgeſeht. 


1446. Ich habe eine große Partie Rlelderstoſſe ausgefi 

die ich zum Silken Preis erlaffe. u 
Friedr. Dietz 

Gatgarinenpforte 1, Et des Kleinen Hirfdgrabent. 

1418. Bu bevorfiehenden Weihnschtem empfehle id; mein gut aſſortirtet 

Leinen-Lager, beftehend in allen Sorten Bielefelder, Schlesischer, 

Hausmacher- un MLederleinwand, leinenen Taschen 

tächern, Sands u, —— und Servietten zu den bekannten billigen Breifen. 

. Wurzmann, grosse Sandgasseds 


P. 8. Auch made ih auf die sehr beliebte Sorte Lederlein- 
wand fir Hemden und Betttücher, pr. Stüd 72 Glen, & 15, 16, 
18, 20 bis 30 fl., beſonders aufmerkſam. 


Große Weihnadts-Ausfellung 


in Der „Darmonie‘ 


bon Original-:Delgemälben rühmlichſt bekannter Künftler, als: Achenbach, Rott, Hinten, 
Herzog, Bergenthal, von Wille, Sell, Mevius, Wahlberg, Both, Fidenticher, Leu, Babin, 
ube, Brandenburg ıc., ift von Montag den 19. December, von Morgens 9 bis 2* 
mittags 4 Uhr, geöffnet. Die Preiſe der Kunſtwerke find billig geftellt und Iabet zu 
zahlreichem Beſuche ein Th. Genenger, Maler. 


Die neueften Gegenſtaͤnde in Portefeuillewaaren, zu 
Weihnachts⸗Geſchenken beſonders geeignet, empfiehlt 
MM, Stern, Bleidenftraße 12. 


LrBellage, Fraukf. Intel: BL. MM 300, Mittwoch 21. December 1859, 
Delanntmadungenm 


„The Gresham“ 


(Englifche Lebensverfiherungs:Gefellihaft). 
General-Agentur für Mittel-Dentfchland: 1219. . 
Cart A. Lattımann, Frankfurt a. M., gr: Sandgafje 4, 


Verſteigeruug 

von 250 Flaſchen Ananas-Arrac— 
Punſcheſſenz. 

Donnerstag den 22. December, Fen 


en; von ber befannten Güte alljäbriger Berfteigerung (in dieſem Jahre 
aber feine mehr diefer Sorte) in dem Vergantuugszimmer (Zohannitterhof) gegen baare 


Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert werben. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Ballkleider 15.2" *"“ 


Tarlatiane glatt und gemustert, weiss wie 

| -% in allen Farben, empaehit 

1424 E. Breusing, Bleidenfraße 1. 
1450, Bon vem beliebten 


Jeruſalems⸗/Wein 
hahe abermals eine Sendung in Commiſſion erhalten, welche auf bevorſtehende 
Feiertage empfehle. 
Georg Eduard Hans, 
Ed der Kannengießer- und Fahrgaſſe. 
1457. Für einen Ich tuͤchtigen jungen —— wird in einem Waarengeſchaͤfte auf 


Labe. eine Stelle alß Cs 
ee Yusfunft enkellt 3, ©. 8 Trofl, 





Weihnachts⸗ 


unter Fabrikpreiſen 


einer Partie der neueſten, ſämmtlich zu Geſchenken geeigneten, 

engl. und Wiener Galanterie - Waaren — 

gabe ber betreffenden Artifel; — fowie eine * Auswahl in 

a Cachenez ud Halsbinden ju zurüchgeſehten 
eiſen bei 


W. J. Halbfleisch, Zeil 39, 


gegenüber dem „Ruffiihen Hof“. 


Schlafröde, , 


doppelt wattirt, in fchönften Muftern, von 4 fl. an bis bie feinften bei 
Baruch Elsas, Neuefräme 1. 


Damen » Handarbeiten 


auf Stramin und Stoffe jeder Art, 
Strickereien, 
Bortefenille-Waaren mit und ohne Stickerei 


* dan in reicher Auswahl mit feften Preifen zum elhundts -igEll 
aufgefte 
BR. SELONGER, Zeil 25, im Türkenschuss. 


Reißzeuge, 
Aarauer, Wiener, ſowie alle Sorten für den Schulgebrauch bis zu 
den Silgften, empfiehlt zu bevorftehenden Weihnachten 


&. Gallo Sohn, 3eil Yes. 49, 
1432 Optiker der Frankfurter Angenheilanfalt. 


> Neueste Wesitenzeuge 


in Seide, Sammt und Wolle fehr billig bei d. Deb hr 











— — 


— 






— Die feinen, bronzirten 
5 a Eifen-, Bronze- u. Zink-Buß-aaren | 
meiner eiguen Fabtk 
9 empfehle ich als ein sehr schönes, praktisches 

und billiges 


Weihnachts-Geschenk. 
Mein Lager ist damit auf das BReichste assortirt und bietet meine 
Ausstellung 
ausser meinen eignen F'abrikaten eine grosse Auswahl sonstiger pas- 
sender Gegenstände. — Ich lade zu gefälligem Besuche ergebenst ein 
und sichere die bekannte, aufmerksamste Bedienung zu, — 
raturen von zerbrochenen oder unansehnlich gewordenen 


Eisenguss-Waaren 
besorge ich möglichst schnell und billig. HH. Osborn. 


Te” Großes Sager in TV 
Senfler-Ronleanr, 


von den einfachen & 50 Fr. bis in den ya „.snigeNen, — 
Medaillons in allen Breiten und Größen, empfiehl 


Wilhelm Russmann, 
Bleidenſtraße 18, nächft der Catharinenpforte. 


. Eine grosse Auswahl sehr zierlicher Muster 
in kleinen Kragen in Jaconet, Bun 
Tüll, dergleichen Toilettes, Neglige- 
— Schleier empfiehlt: 


E. Breusing, Bleidenfraße 1. 
Frifche Holfteinifche Muftern. 


Erinkflube zum alten Fimburg, Römerberg 17. 


Trockene Kunſthefe 


täglich friſch bei 3. 4. Sirfchuogel, Markt 35, im goldnen Hahn. 





Chocolade „Fb, 


1438. Mein * er von allen Sorten Carao Fabr Uaten c 
Fabrik ver Herren Wittekop & Co. in Braunſchweig J wieder 
een, und empfehle ich folhe meinen geehrten Abnehmer 

brifpreifen und gebe bei Partien einen angemeffenen Rabatt, 

Der entölte Cacao, welcher in viätetiicher Hinficht von bieleı 
der Herren Aerzte empfohlen wird, bat fich bereits im vielen Haus 
baltungen zum täglichen Gebraudh als angenehmes Frühſtück er | 


Franz Bertels: 
1435. Mein Lager eigener Fabrik von 
fe einem Sausmacher Tafelzeug, in Ge 
ild und Damaſt, Tiſchdecken, Hand 
tüchern, Taſchentüchern nur allen Sor 
ten Zeinen von °/, bis "/, Breite 
bringe ich hiermit in empfehlenbe Erinnerung, unter Zuficherung beſter VBebienung. 


@G. Jung-Hauf] 


Garkücenplab 4. 


A. &. Deflerr. 100 ſſ. Foot 


Biehung an 2, Januar 1860. 


Gewinne: fl. 250000, 40000, 20000, 4000 x. bis abwärts fi: 19. 
Obligationslooſe zum Tagescours. Looſe für obige Ziehung allen a 3 fl, Pr 
tien ‚billiger, empfehlen 


I. $ 8. Friedberg, Döngesgafke 5 


Aloderateur-Sampen 


in — und Porzellan von 4 fl. 30 bis zu 30 fl. pr. Stid 
Garantie bei 


I. 1/8 ——— — 
— — 20, _ der großen Sandgaffe. 


d Größen, fowie ‚Hüpenbe Topfpflangen fr 
au beonpehenben Beifnadten —* zu Haben; Breitegaſſe 12 





2, Beilage, Fraukf. Jutell. M. MR 300, Mittwoch 21. December 1859. 
nn ——— ——— — — — 


= —— 


— — 


Bekanutmachungen. 


Bains de llomboure, 


Kursaal. 
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THEATRE FRANGAIS. 


Mercredi 21 Decembre 1859 : 
La demoiselle a marier. 


Comedie-Vaudeville par Mr. Scribe, 


TRIOLET. 


Comedie-Vaudeville en un acte par Messieurs Clairville et Mercier, 


Brelan de Troupiers. 


Vaudeville en un acte par Messieurs Dumanoir et E, Arago, 




















Le spectacle commencera A 7 heures. 
Trierijcherplag 1, bei C. S. Beſt, find alle Sorten Herrenkleider vorrätig. 


Ausgeſetzt 


zu bedeutend herabgeſetzten ge große Partien von folgenden 


Kleiverftoffen : 
Napolitaine, Popeline, 
Poil de chevre, engl. Barege, 
Gros grain, Jaconas u. Organdis, 
earr. Thibet, Cattun 
bei 
I. Fischer-Schott, 
1397 Heuekräme Ho. 4. 





3. Diehn, 
mechanische und optische Werkstätte, Sächs. Hof, Schäfergasse 17, 


empfiehlt zu Weihnachten : 


Großes Dager von Meifizeugen in bekannter Güte und Auswahl, jeden 
Anforderungen genügend. 
Ferner: Mleine @lektrifiematchinen. 
Barometer und Thermometer. 
ae und Fernrohre. 
Gauffrirmafchinen. 
Kleine Dampfmafchin 
Magneto: und nalvaneleftrifdhe Heilapparate, ſowie fein weitere® — 
mechaniſcher und optiſcher Arbeiten. 


Baum - Profitchen 


1424 Seiden - BSammat - Westen 
ſhwarz und farbig bei d. Debler, Stiftftraße 2,'&d der Beil. 
1326. Ebhenille : Ehatelained in arößter Auswahl undiden neueften Deffint, 
von$24 fr. an, bei Theoder Poll, Schnurgaſſe 56. 
1423. Roßhaare, Bettfevern, Flaum und Seegras in Br Auswahl 
und zu billigen SPreifen bei Heinz, Stein, Zeil 24, 








Ausgeſetzt 


für den Weihnachts-Verkauf 


DER zu bedeutend TERN ar 


PBreifen! 
— Eine große Partie Hlerhst- 
@ ınd Frühjahrs - Mäntel, 
= Deduin-, Rad», Peliffe- und andere 
Be Kacons, in aeftreiften, carrirten und 
Be platten Stoffen, hellen und dunfeln 
en Sarben, um !/; billiger als. bisher. 
EI Eine Partie 
Haus- Jacken. 


Eine große Partie neue "Winter - Mäntel, als: Rad- 
en & * von 10 fl.an), Falten-Möäntel, Paletots ı., 
n foliden Stoffen. 

Auch eine Partie Winter-Mäntel von ——— Be je die 
Hälfte des Preiſes — BEE Theater- und 


Leopold Schmitt, 


Zieil 45, der Post gegenüber. 


3. A.Hollerbach 


(große Sandgafle 19) 
empfiehlt für Weihnachten 

















Begenschirme in Seide, Alpaca und Baumwolle, 
En-tous-cas, Sonnenschirme und Spazier- 
stöcke in ſchoͤner Auswahl zu den billigſten Preiſen. 


1453. Seidene Foularb-Tüder, worunter eine Partie Ki ſehr billig, unb 
enn 
Beil 24, der GEonfiablerwache gegenüber, 


Ballfleider, 





9 | ' / Eorfetten - Sager M 


gener Fabrik 
Deine ri > beuorftehende Weihnachten in — 
) lende Erinnerung. 
8 
— O. Zimmer 
| vis-ä-vis ber Betersfirde. 


Ausverkauf. 


1412. Um fchnell aufzuräumen, verfaufe ich meine ſämmtlichen 
Seidenwaaren zu bedeutend herabgefegten Preiſen und empfehle 
ich befonders eine Partie carrirte, geftreifte und glatte Seidenzenge zu 1 fl 
45 fr. pr. Staab, 


Raphael Gundersheim, 


Neuekräme No. 19. 


Schweizer JuraEiſenbahn-Looſe, 
deren nächte Verlooſung am 2. Januar ftattfindet, find billigſt zu haben bei 
Rudolph Strauss, Siebftauenftraße 2. 


Rum- und Arrac- — Essenzen, pr. Flaſch 
1 fl. 24 fr. bis 1 das 
Hum., Aı Ara u. — — pr. Flaſche 


— pr. Flaſche 48 fr. bis 1 fl. 54 fr. 
Batavia-Arrac, pr. Slafhe 1 fl. 54 kr., > 
Cognac, pr. Flaſche 2 fl. 12 fr. bis 3 fl. 30 ke, 
und andere Liqueure; Alles in feinfter Oualität, empfiehlt 
Heinrich Handel, 
1425 Buchgaffe 14, vis-A-vis der Banf. 


1424 G =” Seidene Schürzen — 
in fchönen Muftern bei #Kd. Oehler, Stiftſtraße 2. 


1411. Zenerungsgerätbbalter, Zangen, Stodeifen, Feuerſchippen, Blasbälat, 
Kohlenlöffel, Kohleneimer, Holzkaften, Rosientaften, Ofenſchirme, Ofenvorlegbledhe, Wale: 
ſchaalen, um anf den Ofen zu ftellen ıc. bei 

Gebrüder Marburg, Friedbergergaſſe 13. 











. 8. Beilage, Fraukf. Iutell.: 1. M 300, Mittwoch 21. December 1859. 


Bekaunntmachungen. 
«Bei Gebhard S Körber, Budgaſſe 6, iſt zu haben: | 1458 


Alles mit Gott! 


Evangelifches Gebetbuch für alle Morgen und Abende der Woche in vier. 
facher Abwechslung, für die Feft- und Feiertage, für Beichte und Communton, 
fowie für befondere Zeiten und Lagen, von: Luther, Musculus, 
Dabermann, Arnd, Scriver, Laffenius, Spener, Neumann, 
Arnold, Franke, Schmolf, Stark, Terfteegen, Storr, 
u Noos und vielen andern Gottedmännnern. 
5, Aufl. 416 Seiten. Mit einem Stahlſtich. 
Elegant gebunden mit Goldſchnilt umd Goldverzierung. 

Preis 1 fl. 20 Er. oder 24 Sgr. 

Bon biefem Buche wurden innerhalb 4 ren 8000 Gremplare abgejeht, 
was Ei ae ae Aushattung und Billigkeit oh ee 
beweift, als jede weitere Empfehlung und Unpreifung. — &8 enthält eine ag Inn 
Auswahl Acht evangelifcher Kerngebete für jede Zeit und Verhältniß, wie folche in feinem 


andern Gebetbuche vereinigt find, fo Daß im demſelben jeber Gläubige Troft und Er⸗ 
bauung in allen Wechjelfällen des Lebens finden wird, 


LITTERATURE FRANGAISE. 


+ Le professeur Ponson se propose de donner cet hiver son second cours de lit- 
tdrature francaise comprenant le temps qui s’est &ecoule depuis 1790 jusg’ua nos jours. 
L’histoire litteraire de cette &poque presente plusieurs phases dont il faudra 
marquer elairement le caractere. Le professeur joindra ä ce travail la leoture et 
l’etude critique des dorivains les plus celebres du XIX!me siecle, ' 

Le cours se composera d’une douzaine de legons qui seront d’une heure et demie 
chacune et auront lieu chez Mr. Ponson. Chaque lecon sera fait deux fois dans la 
möme semaine, savoir le Lundi ä 3 heures et le Jeudi & 7 heures du soir, 

Le course s’ouvrira le Lundi 9 Janvier à 3 heures et le Jeudi 12 Janvier à 
7 heures du. soir, 

“* Les personnes qui seraient disposdes & le suivre sont prides de se procurer des 
cartes d’admission chez le professeur Ponson, neue Rothehofstrasse No, 19, ou 
à la librairie de Mr. Voemel, grosse Gallusstrasse No. 15. 

1. prix da Cours est de 5 fiorins pour une personne seule, et de 10 florins pour 
deut ou trois personnes de la même famille, . 


1457. Won Den fo beliebten Dr. Koch’s Sträuter: 
Bonbons , gegen Huften , Heiferfeit und andere Fatarrhalifche Uebel 
find neue Sendungen eingetroffen bei 


A. J. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 


„Providentia®, 
Frankfurter Berfidierungs - Geſellſchaſt. 


1435. Verfiherungen negen Feuer: und Transport : Gefahr , fowie Lebent:, 
Ausflattungs; und Menten » Berficherungen jeder Art werben zu ba 
billigften PBrämten abgeſchlofſen. . 

Die Aufnahme von Rindern in die ge a Fi Ausfat: 
tungsvereine findet biß zum 31: December | noch zu geringeren Bei 
trägen jür das im lau To erreichte Alter ftatt, wärend bei ſpaͤterem Eintrit 
en ſind. 

Vroſpekte und Antragsformulare unentgelllich im Bureau ver Geſellſchaft, große 
Gallengaſſe Ro. 15, und bei folgenden Agenten: * 


höhere Beiträge zu x 
db 


in Sranffurt Her I. 9. — in Dortelweil Herr Palth. * 
Urtor, „Bornheim „ Eh. Felſtich, 
ai 


Niederrab „ St. Adolen, 61, „ Hanau „ Iron Ströhm, 
m Persien" FE Salat”  - Modenfeim 5 ri sen, dm 


Garantirte 


zoldene und silberne Herren- uni 
Damen-Uhren sehr billig bei 


ZA. Kern, Katharinenpforie A. 
Conlignations-Lager 


von 1851r franz. Cognac, pr. Dugend Flafhen 14 fl, Pro 
laſchen I fl. 15 fr, und von altem Jamaica-Rum und Ba 
avia-Arae in Flafchen zum billigften Preife bei M 


©. O. Melchin, Stiftſtraße 3. 


1459. Feine gneftidte Cigarren: Etuis und PWortemonheir 
Bracelets, Golliers, Kopf: und Vorſtecknadeln, . Faber 
Broches, Bouquetbalter, Chemifetten und Hermel, Rı 
zu MWeihnachts-Gefchenfen geeignet, in großer Auswahl bei 

E. Hehner- Demmel, 
Dleidenftraße No. 49, vis-a-vis der Catharinenpforte 


Die beſte Sorte Gummifhuhe zu den Billigften Preifen bei Chr. Otto, Brönnerf.d 

















Rossmarkt F 107, neu 5, 


empfiehlt als paſſende Weihnachts⸗Geſchenle: 


Prager Muſikwerke 


und 


Genfer Spieldoſen 


mit den neueſten und beliebteſten Melodien aus Opern, National-Liedern, 
Tänzen u. ſ. w., 
ſowie Binderfpieldofen, 
deren — Conſtruktion ſie gegen das Zerbrechen oder Verderben ſchützt. 


Die Direction des. Frankfurter 
Kunsivereiis macht hiermit. bekannt, 














”i mittags 4 Uhr, ir im Vereinslokalöistatt- 
&/ finden wird. 
Einzelne Loose & 30 kr., fünf Loose 
Ä und ein Prämienloos ä 2‘ fl. 30 kr., zu 
dieser Verlosung sind in Kokal zu haben. 
Frankfurt a. M., den 1. December 1859. 1460 


DıOmRAMA 


am Taunusplag: 


3 Das Dorf —* in Piemont“ (Scnerlandfeaft) 
hun in der Schweiz. 
—— Bild iſt 76 Fuß breit und 48 Fuß hoch 
Dioramen find des Tags über zu feben. 1214 

Schwarzseidene Herren-Halstücher, 
die nicht abfärben, ungewöhnlich Billig, bei Ed. Debler, Stiftftrafe 2. 

1443. Für einen jungen’ Mann, der mit ben nöthigen Vorkenntniſſen verfehen if, iſt 
im einem! Kurzwaarengeſchäfte em gros & en detail eine Lehrlingäftelle offen, 








Zu Weihnacdts-Gefchenken 


— meine in Auswahl in weißen Stickereien, ald: Gami 
turen, ragen, Tafchentücher 2c., fowie ehr pteiswürdige leinen 
Tafchentücher, weiße geſtickte Wallfleider & double jupe, 
Gravättchen, Schleier und eine große Partie fertiger Zi, Wal 
und Gaze:Mermel zu fehr billigen Preifen. 


Louis Rau, Gleidenfrafe d. 


Monflirende Rheinweine 


von Oh. Ad. Kupferberg in Maine. 


Das alleinige Lager für ee * Umgegend dieſer rühmlichſt bekannten, . 
empfehlenswertben Welne befindet ſich be u * 


I. &. Söhnlein, 


alte Mainzergaffe -7. 


Ballende Weihnadyts-Gelchenke! 


— ohne, 16/, groß, * fl. 20 Er. das Stüͤck an, 


pe. — u 9 das Stud an, 
Kieläerstoite 2: fl. an, 
derstoeffe von 12" Er. bie Elle an, 


ued-Kattun von 18 kr. bie Elle an, 
fowie * us, Chatelaines in Seide, Welle und Peluche, For 
lards und ie 6 billiaft bei 


Hu Wurzmann, große Sandgafte 


+ Sehlafröcke 


ei HI. 8. Lorie, Neuelräme, dem Braunfels gegenüber, wobei Ai 








nah billige für jüngere Perfonen, aus Reften angefertigt. jH 
7 

* Ausverkau 

von meinen — * vorraͤthigen Bei Rennen, beftehend in feingeftidten Bart 
fifee, geftickten und 2inon: Tafchentüchern, geftickten m An 
Öcken unter dem Kabrikpreife. L. Wurzmann, große Sanbgalt | 

1453. Die erwarteten Barifer Winterfleiver:Stoffe und Chales, find angel 
und erlafje diefelben L (ehr Billsen Preiſen. N Jos. u 


Zeil 24, ber Gonftablermade gem" 





4. Bellage, Bitankf, Zutel::81. M 300, Mittwoch 21. December 1850, 
En m nemp- ———— — — 


— —— — — 


Betlauntmahungen 


b u 
Baftian der Faulpeh, yet. eurer 
m nn 2 Sn 


Moderateur-Lampen 


Defter Qualität, in Bronce“ Imitation, ächter 
ronee und Porzellan, ift das Lager des Linter- 
eichneten neuerdings aufs reichhaltigfte aflortirt. Die Breife 
mb bei allen Sorten möglichft niedrig und wird bemerft, 
aß jede Lampe garantirt wird. 


Fr. Bohler, 


Beil 54, neben der Poft. 


tel als das vorzügli und wirf Mittel Bi 
regen und Berfhönerung bes —— ———— das Mus. 
fallen und Graumwerden der Haare rühmlichft befannte 
Schweizer Kräuter-Oel 
von Karl Willer, im Hardthurm bei 3 girig 
ſt in friſcher Sendung eingetroffen, und erlauben wir uns dasſelbe ſchönes und 
liches @ejchent 9 bevorſtehende Weihnachten RR a 1 fl. 24 kr. beſtens zu 
mäglie & fel. Erben, 
fleiner Kornmarkt e 7, im 1. Stod. 


Befonders pallend zu Weihnachts-Geſchenken 
empfehle ich ald Das Neuefte 
ächte — ee SE ee diamant- points, 
zum Stellen für jede Handſchrift pafjend, pr. Stüd 2 fl. 42 
Franz Ferd. Ochs, Neuefräme —* 


787. Ein Bücherregal zu verlaufen. Mainzer. Landſtraße 26, 2r. tod: 





- Für den Weihnachtsabend 


empfehle ich ein Leicht fein glaffirtes Mandel-Eonfekt, d. Pfd. 1 fl. 24 kr. 
in großer Auswahl, fowie größere Figuren aufs geſchmackvollſte Ad 
a ich das befaunte Windconfekt, nebft Brenden, Anis- und Basler 
Gebaͤck, großer Auewahl in verfchiedenem Auflanf à 1 fl. 12 Fr. und 
viele Sorten Kleinere Gegenftände in empfehlende Erinnerung. 


F. W. Carl Beck, Conditor, 
1458 gr. Bockenheimerſtraße 2. 
1452. Den von Herrn Georg Fan feither geführten 


weissen Shirting 


haben zu den befaunten billigen Preifen und in Denfelbey Quali: 
täten auf Lager und halten und bei Bedarf in diefem Artikel beftens empfohlen. 


A.W. Herff, Th. Oehmer, 


Bleidenstrasse 12, im grossen Kaffeehaus, 


Paſſende ‚gegefchenke , 
Fehr in: Albums, Poefie- u. Notizbüchern, Papeterien, Stammbüchern, Schreibmappen, 
Drieftafhen, Farbenlaſten, Tintenfäßchen, Bleiftift-Etuis, Schreib- und Zeichnenvorlagen, 
Bilderbüchern und Jugendſchriften, Bilderbogen, nebft fonftigen Schreib» und Zeichnenmate: 
rialien in großer Auswahl, von den geringften bis feinften Sorten, zu bilfigften Breifen, bei 
. P. Borniger, 
1452. Papierhandlung, im Türkenſchuß, Eingang: Hafengaffe. 


Weißen Shirting, 


6/, breit, pr. Elle 7 kr., empfiehlt 


1448 Georg Eduard Hans, 


Eck der Kannengießer- und Fahrgaſſe. 


Heifzjeuge, 
fein juftirt, in befannter Güte ıc., 1352 
J. Diehn, mechaniſche Werkftätte, Schäfergafie 17, Sädfifcher Hof. 
1453. Befter Lyoner Taffet und Taffetbinden und ſchwere Seibenfchlipps. 
— 3% Penne. Zeil 24, der Conſtablerwache gegenüber. 


189. Firniffen von Delgemälden täglih bei Reinermann, Junghef. 














At grosse Sandgasse 4, 


inte ER bietet eine große Auswahl ſowohl in brauchbaren und nuͤtzlichen Gegen⸗ 
ftänden, als auch in Lurus-Artifeln. . er 


Steingut: Tafel, Deffert-, Kaffee- und Thee⸗Servicen, Wafchtifch« 
Einrichtungen ꝛc. weiß und bedrudt. 
Parian und Steinmasse: Das Neuefte in Gruppen, Zabatz- 
faften, Cigarrenhaltern, Vafen, Blumentöpfen, Krügen ꝛc. 
Porzellan: Tafel, Deffert:, Kaffee- und Thee-Servicen, Brod⸗ 
förbe, Cabaret ıc., weiß, vergolvet und decorirt | 
. Crystall und Glas: Caraffen, Servicen , Blumenkörbe, Trink⸗ 
becher x.glatt, Halb und ganz geſchliffen. 
Lackirte Blechwaaren : Theebretter, Brodkörbe ic. 


Für Kinder: 


"Tafel, Kaffee» und Thee-Servicen, Neger, Badekinder, Angalieder- und 
Screi-Puppen, Rochgefchirre, Thiere ic. j 3 e 1440) 


Emaillirte und verziunte och: | —— geſattelt und un⸗ 
tte 


—i bronzirt Neißeen F 
ar Forte 1rit N r a ae —— — 


Ausverkauf. 


Ende dieſes Monats wird mein Tuch⸗Ausverkauf un, 
widerruflich geſchloſſen und erlaſſe ich Die nod) vorraͤthigen 
Waaren aͤußerſt billig. 

Weſten in Cachemire, Sammt und Piqué, zu 
Weihnachtsgeſchenlen geeignet, von 36 fr. bis 3 fl. 


@.. H. Wilhelm, 
ım8 | 3eil Ho. 74. 
Geschwister Tietsche, Fiebfrauenberg 31, 


empfehlen zum herannahenden Weihnachtsfefte eine reiche Auswahl augefan ener und fertiger 
Stidereien aller Art, ſowie von Neuigkeiten der bazu gehörenden Fantafte - @egenftänbe in 
großer Mannigfaltigkeit. 

Ferner: unterhalten wir Lager von Wollenwaaren, als: Damenkragen, Kaptigen, 
Kinderjächen, Palatins, Stulpen, Handſchuhen in allen Sorten zc. 

Wir bitten um gütigen Beſuch und verfprechen bie reellſte Bedienung zu möglichit 
billigen Preiſen. . 1452 


Defterr. National⸗Coupons, 


verfallene und pr, 1. Januar zahlbare, fowie alle ſonſtigen 
Goupond werden zum böchiten Cours eingelöft im Bank— 
und Wechſel-Geſchaͤft von 
1427 Mayer Halzenstein, 
Döngesgalle Ro. 20. —* 
Auch können alle Sorten Staats- und Lotterie⸗Effekten 
Dafelbft jederzeit zum Tagescours umgejegt werden. 


——— — — — — — —— 


Für Weihnachts⸗Geſchenke 


Ballkränze, Blumenkörbchen, Sängevaſen x 
Sophie Seiffermann, !leiner Hirſcharaben 


1396; Gin- Glavierlehrer, mäßige Anfprühe in Bezug auf Honorar machend, winſch 
einige Stunden zu bejegen. | . 
Zu erfragen in der Muſikalienhandlung von G. 4. Andre, Beil, unter. ©, M. 







grosse Auswahl von 
B lette-Belfen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 


Weihnachts-Geschenken 


j besonders eignen, findet-man zu allen Preisen bei 
| -  Wühelın Bieger, 
Düngesgasse No. 40. 












Erfparungs : Anftalt. 
Die legte Eafienfigung für das Jahr 1869 findet ftatt 
| Freitag den 23. December. 
Den Monat Jannar 1860 bleibt die Caſſe des Bücherfchluffes wegen 
Ne Auszahlungen gefshloffen, während die Erhebung der Wochenbeiträge 


eine Unterbrechung erleidet. 
Frankfurt a. M., den 18. December 1859. 1459 


Die Dirertion 
Dr. Haag-Rutenherg, Präfes. 


Ernst Wohlfarth, Buchbinder, gr. Hirschgraben 21, 
erlaubt fi} ein hochgeehrtes Publikum zu recht zahlreichen Befuche feiner Weihnachts 
Husftellung hiermit ergebenft einzulaben. 

Aufträge Hır Einbände, das Montiren von Damenarbeiten für Bortefeutlle ꝛc. werben 


in bekannter Eleganz folid und billig gefertiat. 
Gebrudte Eonto- und Saus haltbücher, nach engliſcher Art 1. h ns in 
et. 


großer Auswahl vorräthig. (Namen werben cuf gefaufte rtifel gratis vergo 


G. C. Helfrich, Conditor, 


Zahrgaffe 28, 


empfiehlt ſeine 


Weihnachts: Austellung 


in einer reihen und ſchmackhaften Auswahl von verſchiedenen Gegenftänden zu ben billigften 
Preiſen und bittet um geneigten Zuſpruch. 


7 —* helles, von einem Teich mit fließendem Waſſer, anerkannt beſſer als 
E Sa ain⸗Eis, kann geliefert werben. Näheres bei ber Ggpebition d. DI. 









Carl Kahlo, 


Lebküchler in der Borngaſſe, 


erlaubt fi feine selbstverfertigten Waaren zu folgenden billigen a zu empfehlen: 

Soniglebfuchen, ädhte ohne Syrup, pr. Stüd 1, 2 und 3 

Dergleichen größere mit Mandeln und Gitronat verziert pr. ie 4,6 u. 12. 

Deralchben in Herzform mit Zuderguß verziert pr. Stüd 3, 6 und 12 fr. 

Mandel: oder Gitronatbrod, ſ. g. Thorniſche Lebkuchen, pr. Pfund 52 fr. 

Schiff: oder Magenbrod mit cand, Orangenſchalen unb — 
Gewürzen gefüllt, pr. Piund 52 | 

Sonigbrod, ſ. g. holländiiche — (Saucebrod) pr. Tafel 26 Er. 

Mandellebtuchen, ebenfalld ohne Syrup und nur durch das Einſteden des Ho: 
nigs braun, pr. Pad 12, 18, 24, 36, 48 fr. und 1 fl. 12 fr. 

Glafirte Lebkuchen, fog. Basler Rebkuchen, mit Zuderguß und reich mit Gib: 
früchten und feinen Gewürzen gefüllt, pr. Pad 12, 24, 36, 48 und 56 fr. 

Dergleichen kleine pr. Pal 3 und 6 fr. 

Weite f. g. Bisquitlebfuchen mit vorzüglicher Füllung und untgegeläjntten 
Geihmad pr. Pad 24, 36, 48 und 56 Er. 

Runde Mandellebfuchen, f. g. Königskuchen, pr. Stüd 10 fr. 

Zafelpfeffernüffe mit A, pr. Stück 6 fr. 

Feinſte große ——— 7 Pfund 56 fr. 
Theepfeffernüffe pr. Pfund 44 fr. 

Glaſirte Pfeffernüſſe, f. g. — pr. Pfund 48 fr, 

Zudernüffe, rofenrotbe, pr. Pfund 44 Er. 

Epielpfeffernäfte (vieredigte größere und Kleinere mit niedlichen Bildern) pr. 

und 44 fr. 
Dergleichen ganz Fleine runde, circa 1000 Stüd auf's Pfund, pr. Pfund 44 Fr. 


Anisgobnckmes ' ae * und ſehr leicht, pr. Pfund 40 fr. 


— —— — — — — — 





1329. Die ichien — Nheinifchen ar Em > u fd in 
verfirgelten rofarotben Düten a 18 fr. — auf deren Vorderfeite fich die bilpliche Dar- 
ftellung „Bater Mbein und die Moſel“ befindet — ſtets zu haben bei 

w,v — * — 








——— u. Brodhörbehen 
= 5. Fr. Löwe, Paulsplatz 9. 


1217. Getragene Herrenkleiber werben ge ie und . —— 
aphael Sichel, Bornheimerftraße 6, 


woreen ), T, Ronnefeldt, * "0" 


empfiehlt sein reiches Lager 
Ostind. und Chin. Foulard-Tücher, in den neuesten 


Mustern und einfarbig. 
Weisse Foulard-Tücher, — und damaseirt. 
®stind. Foulards zu Damenkleidern. 
Ostind. Tussores „ ” (BRohselde). 
Chines. ns glatt und gestickt. 
Umknüpftücher für Damen in verschiedenen Grössen. 
Hierren-Halsbinden. 
tind. leinene Taschentücher. 
Chines. Grasleinen Taschentücher. 


Wegen Aufgabe nachfolgender Artikel 


Ausverkauf 


zu den Einkaufspreiſen! 


Gegenſtaͤnde für bie reifere Jugend und ſchulpflichtige Kinder: 


Etnis⸗Waaren, Papeterien und Cartonnagen, 
von den feinſten bis zu den billigſten, in reichſter Auswahl. 

Albums in Sammt und Leder, Poesle-Bücher, Stamm- 
bücher, Damentaschen, Visitkartentäschch Ne= 
cessaires, Schreibzeuge, Notizbücher, Handsehuh- 
und Arbeiiskästchen. — 

Bleistifte, achte Wiener und Faber, gepreßte Goldborden und Goldpapier. 

Farbkasten ud Bilderhogen, schen. 

Stahlfedern ımd Stahlfederhalter in größter Wahl. 

Zeichnenbücher und Schulhefte, Gummi. 


J. A. Stiameons, | 
Papier- und Schreibmaterialhandlung, große Sandgaffe No. 8. 


788. Ein Junger Mann, welcher längere Zeit ald Magazinier in bedeutenden Eifens 
anbfungen bier und auswärts, jowie dann in einem Nürnberger Spiel: und Manufaltur: 
ejchäft en gros ald Buchhalter und Gorrefponbent conbitionirte, ſucht fogleich einen 

Voften, entweder ald Gomptoirift ober Reiſender. 

Gute Empfehlungen ftehen ihm zur Seite. Offerten unter Zu © 7 beſorgt die 

Expedition d. BI. 


———L—L—L— — —ñ —ñ —e — — — — 
Ein hieſ. Bürger ſucht einen 2ten Ynjag auf feine in Mitte der Stadt gelegene Bes 

hauſung von 1000 fl., welcher mehr ald das Doppelte geſichert ift und nach einem Jahre ganz 

ober theilweiſe wieber abgetragen werben kann ; zu erfr. bei Hrn. Fr. Thomae, Bud. 5, 


7 





— 


Alle in das Schrei lagend 
a ger er og einfchlagende 


Bu verfanfen. 
1456." Ein’ großes mechanifches 
Theater tft zu verkaufen; Allee 17. 


790. Neue, autgearbeitete Ganapee und neue 


— el —— arm I billig 
haben ; Saale Hinterhaus, 
—— Ein⸗ Be zit berfaufen;, Dret- 

königſtraße 2, in der. Blume, 

788. Toopers Album, 12 Bier, 24 
Bände, gut erhalten, ift zu verkaufen. 
E —— Zryet einthürige Kleiderichränfe; 

ubenmau 

789. Bücherfcräntäien für Kinder; gr. 
Bodenheimergaffe 6. 

1455. Gin wenig — ſchottiſcher 

Teppich, 15 Fuß breit, 18 Fuß Lang, 


Wefanntmachungen. 


1447. Auſtern, Seefifche, Gaͤnſe— 
lebern in Terrinen von Henry, Fruits gla- 
ees in Schachteln, neue Tafel: Mandeln und 
Rofinen, neue Muscat- Datteln, Smyrnas 
Feigen in Kiſtchen von 5 Pfund, ruſſiſcher 
und Elbe-Gaviar in 1 Pfb. äfichen, neue 
Goͤttinger Würfte, Ganebin e, Teltower 
Rübchen, italien. Maronen, Mandarinen- 
Drangen,, Rosmarin + Aepfel, Weihnachts: 
lichter und Wachsſtocke. 

Milani-Minoprio, | Hirſchgraben. 


789. —— 26, 28 und 82 Er. 


das: Badet, em 
an Blartinelli, Bornaaffe 18. 


u SEE EP N N I. 
1450. 1857 Aßmannshaäuſer 46 Er, 
1857r Deidesheimer 38 fr. u. 18587 ling- 
feiner 32 fr. mit. Flaſche habe zum Com⸗ 
——— erhalten, 
Fried riedr. Thomae, Buchgaſſe 6. 


788. Wein, pr. Flaſche 18, 24 uud 30 fr, 


5Tr — > 2 fr. pr. Flaſche ohne 
Glas; Kloſtergaſſe 3 


783. Feinſter alter Jamaiea⸗Rum 
bei Küıfermeifter Carl Haberſaat, Par 
yagatıafle 6, 2r Stod. 


190: Frifche große Schell 
gekommen bei . Muß, 
Ballengajfe, 








ſche heute an» 


1269. Andiiäer Meiit. 






789. Breitegaſſe 17 werben — 
pr. Geſcheid 2 kr. verfauft. 


i eine * — vorraͤthig. 
n großer Au 

"1459. Schöner Merisa rat90 
Pfund empfie 3 


Buchgaſſe 14, * 


"1489. Düffeldorfer 
ge — — zo 


6 
12 Er., 
bei J. *8 re ig Be 


790. 1857r und 1858: Bein, pr 
24 Er., ohne las. GM. 
meifter, Graupengaſſe 14. 


790. Geftern Morgen wurbe in ber Din. 
gesgaſſe, Fahraaſſe ac. eine Eleine 
enthaltend eine Subſcriptionsliſte auf 
verloren. Man bittet * — 
gen Belohnung. auf ber * 
abzugeben. 7 


* — 


790: Ein Opern ar 
Montag Abend ver — 
lichen Finder und Bringer eine * 
nung. in der Expedition d. BE, 


I nu —— 
790. Einige Hundert ern 
——— ſind abzugeben; 
gaſſe No 
700. Gin Arbeiter verlor fein 5 
naie mit circa 4 fl. Derjelbe — 
lichen Finder, es gegen dcc Belohnung 
Expedition abzugeben. 


ee VVVV 
1461. —— Kums Me 
Frans E 





Puunſch⸗ 





6. Beilage, Fraukf. Sutell.BT. 12 300, Mittwoch 21. December 1856. 





— — 


Bekauntaachungen. 


Donnerstag den 22. December, 
im „Hof von Holland”: 


Grosses Vocal- u. Instrumental-Concert 


der Frau 


ROSA ZAGENAAR 


unter gefälliger Mitwirkung 


des Herrn Hofcapellmeisters Drou®t, der Herren Eliason, 
Siedentopf, Sachs und Dr. Schwarz, sowie der Fräulein 
| Anna Trüschler, Elevin der CGoncertgeberin. 





PIBDGOIBAUTUR 


"4) Trio für Piano, Violine und Violoncello, von Mayseder, vorgetragen von 
den Herren Julius Zachs, Eliaſon und Siedentopf. 

2) Dwett aus „Norma“ von Bellini, gesungen von Fräulein Anna Cräfdler 
und der Conoertgeberin. 

3) Arioso für Flöte, vorgetragen von Herrn Hofcapellmeister Pronet. 

4) Arie aus „Robert“, von Meyerbeer, gesungen von der Concertgeberin. 

5) Variationen für Flöte, compopirt und vorgetragen von Herrn Hofcapell- 
meister Pronet. 

6) Deelamation, vorgetragen von Herrn Dr. Ichwar;. 

:D) Ar * der „Schöpfung“ von Haydn, gesungen von Fräulein Anna 

14 % 


8) Adagio und Honde für Violine aus dem Tten Concert von de Beriot, 
vorgetragen von Herrn @liafon. 

‘9) Auf vielseitiges Verlangen: Schweizerlied mit Variationen von Madame 
Schönberger-Marconi, gesungen von der Concertgeberin, 





Billets sind zu haben bei Herrn Andrö, Zeil, Haus Mozart, und bei 
' Herrn Henkel, Rossmarkt, sowie Abends an der Casse A 1 fl. 45 kr. 





Anfang Ahends präcis 7 Uhr. 


189. Feinſten Burgunder Punſch-Eſſenz, Jamaica⸗Rum, Coanac, fowie Rheinwein- 
Ghampagner zu billigen Preiſen empfi:hlt an Martinelli, Borngaffe 18, 


Für. Fet-Gefchenfel 


empfiehlt Unterzeichneter Schweizer Jura: Eifenbabnlonfe, deren 
näcfte Ziehung am 2. Januar ftattfindet und mit welchen man fo 
mitfpielt, bis fie einen der enthaltenen Gewinne von Frs. —98 
40,000, 35,000 bis abwärts Frs 25 erlangt haben. Originalloofe Ar 
9 fl. 20 fr. pr. Stüd, in Partien billiger, erläßt hierzu 1 


Rudolph Strauss, Fiebfrauenfrape, 2, 


Bekanntmachung. — 
Berein zur Ausfteuer hiefiger iſraelitiſcher Bürgerstöchter. 


1458. Die Biehung eines Ausflenerungs:Preifes 2r Claſſe findet am 15. Januar 

f. 3. ſtatt; diejenigen Bürgerstöchter, die dem hieſigen ifraelitijchen jpäteene A 
eiie 

; 


angehören und. bei biefer Ziehung ſich befheiligen wollen, haben ſich bis ſpä 
Ss. Januar bei Herrn Benjamin Niederhofheim,. Rechneigt 


anzumelben. 
Die Verwaltung Des Vereins, 


Weihnachts-Ausstell 


IS. 
1460. Unterzeichneter empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten fi 
roße Ausftellung verfchiedener Statuen, Gruppen, Büften, VBafen’ic. in 
Gyps als auch in der beliebten Elfenbeinmaffe. Beſonders zeichnen fi 
viele neue Fantafie-Gegenftände von feltener Schönheit uud Mus i 
aus, welche zu billigen Preifen erlaffen kann. 


Joh. Val. Vanni, Koßmarkt. 


1451. Die berühmten Anis, Basler und Mürnberger Lebfuchen, fo mit 
Wfeffernüffe, aus der Fabrik von H. Lehebigfy find zur größeren Bequemlichkeit ber 
verehrten Frankfurter Kunden zu Yabrifpreifen zu haben in ber Niederlage Bei- 

Yan. Chaftenier, in Offenbach, Frankfurter Strafe Ns. 821/, 


EEE "TE Zi) ET TE EEE EEE EEE EEE |) 7 TE 
in al F 
Damentaschen au Bitte 
3. Eokhardli, Portefeuille-Fabrikant, Zeil 64. 


Dffene Lebrlings:Stelle 
790. Ein mit den nöthigen Vorkenntniffen verjehener Lehrling wirb für ein -biefiges 
Engros Geſchaͤft zu engagiren gefucht. Näheres in der Expedition d. BL 


1459. &8 werden 15 Gentner Packheu oder auch ſaures Heu zu Faufen gefucht. Zu 
erfragen in der Expedition d. Bl. 


750 WMe Sorten Flafeher: werben ger und verfauft; Weißublergaffe 29; Ir Eiodh 













- Enplische 
Stahl = Waaren, 


Fabrikate von G. Jonsen &. J. Elliot aus. Sheffield. 


Tranchir⸗ ZTafel- und Defjertmefferbeftede mit Elfenbein-, Ebenhoß-, Horn un. emöhr« 
lichen Beinheften, Küchenmeifer, in, allen Größen, Wehftable Pfropfenzie eher u. Spin adeln. 

Rafirmeffer-Neceffair Rafirmeffer in ımd außer Etuis, Streichriemen, Quadrouple_Strop, 

Hühnerangenmeifer, Gänfetten. Nagelzangen, Nagelicheeren, —— — Haarſcheeren/ 
wie alle Arten ufchneib«, Laden-, Stid= und Kinderfcheeren. Taſchen- umd Federmeſſer 
Dieſe Gegenſtände alle in ſehr feiner Auswahl, für deren, Uechtheit und Güte Garantie, 
von den bilftäften Preifen * als: Raſirmeſſer von 36 fr. an, Taſchen⸗- und Federmeſſer 
und Scheeren von 15 fr. a 


Carl Wiegand - Zimmermann, 








1455, aa GE vom NRokmarkt Nr, 15, neben bem Engl. Hof. 
Das Neueſte 
in allen & ewirtten wollenen Long : Ehäles,; 


Tüchern und iu zu jehr billigen Preiſen. 
Ferner jan ih eine Partie älterer Ehäles- und! 
Tücher, welche unter den Fabrikpreiſen abgebe. 


Zi Em Schweds: 


Döngesgafle 55, 1. Etage. 
Weißleinene Tafchentücher 


in fehöner Bleiche zu feftgefteflten Nettopreifen im Leinenlaner von : 790 
Ferd. Eulenstein, große Sandgafje 25. | 


784. Billiger Ausperkauf aller Arten Spielwaaren in Schachteln, Puppen, Buppen- 
föpfen, die Sachen für Küchen, Pferbeftälle, Buppenftuben, Spezereiläden und Sachen in 
den Glasfaften. . Kirfch, Kinderipielmaarenhändler. 

Bude: Römerberg No. 12, im breiten Gang.“ 


— u mn nn 
— 


net empfiehlt feinfte GabannaE@igarten 


Zu Weihna g 
1 reg . 7 db Bitt > 
Tr mE anne 


Erwiderung 
auf Die geftrige Bekanntmachung in der 9. Beilage diefer Blätter, 


SH erkläre bie Ausſage ber Linterzeichneten biefer Bekanntmachun 
: Kö & Ehbh u i 


nm 
fir unwahr, indem ich nie eine Anzeige der Art, als alleinige —— habe 
einrücken laſſen; will mich auch nicht mit dem Prod ucte der gen. Herren brüften, fonbern 
be als Agent einer ebenfo ehrbaren Geſchaͤftsbücherfabrik in Hannover, ſolche ber gätigen 
nahme bes Publikums empfohlen; und fann mir um fo weniger dieſen perjönliden 
Angriff, fowie den Mißbrauch meines Namens nefallen lafien. 
W. Helm, Reueträme 13. 


Fein. schwarzen B.-Samımat zu 48 kr. pr. Staab. 
Grosgrains, carrirt, zu 30 kr. pr. Staab. 
Cassinets, uni und raye, zu 28 kr. pr. Staab. 
Napolitain zu 8 kr. pr. hies. Elle ete. 
Poil de Chevre zu 10 kr. pr. hies. Elle ete. 
Plüsch-Shlips zu 36 kr. das Stück. 


Schottenfels- Meier, 
1458 Fahrgaſſe 86, der Schnurgaſſe gegenüber. 


DER 4 Elaviere zu fl. 160, 140, 40, = * dont 25 fl, zwei ital. sun 
11V, 55, eine Metallzungen⸗Orgel mit Be div. Guitarren, 1 Piſton mit 


fl. 
3 Ventil fl. 6, drei Flöten fl. 30, 3, 1, Bu ri J. M. Spengler; Kalbäden. 


1453. Oeſterr. Bank- Dividende pr. 1. Januar 1860 und Metallique- 
Coupons werden an unferer Kaffe * Fr Courſe eingelöft. 


M. I. Gölz & Co. Beil 31. 


Für 160 fl. zu verkaufen: Gin wohlerhiltener Patent⸗Flü — * Etri 
cher. 3 zwiſchen 1 und 2 Uhr bei Muſiklehrer Kölſch, Rebſtock 1. 


BE Zu Weihnachts:Gefchenken pe 
enge eblt in * — —— wi — ee 
Negl N uben un e e u un n en 
IC ©. Horix, — Bodenheimerftraht 








789. Hübſche Kinderreifröckchen zu 42 fr, 48 Fr, 1 fl, if. 
12 fr.; Elifabetbenftraße 1, Ir Stod, in Sachfenhaufen. 


x Vrenden und panifche Maf im anerfonne 
a 0 — Bahrgaffe 3. 


Zwei junge Leute konnen Koft und — erhalten; Schnurgaffe 61, Ir Stod 





7. Beilage, Fraukf. Iutell:Bl. Ai 300, Mittwod 21. December 1859. 





Bekanntmachungen. 
Als Weihnachts⸗Geſchenk empfehle ich: 


Alribiades 


oder 
Bilder aus Qellas 
von 


; J..B. von Schweitzer. 
790 Heinrich Heller. 


Preis Ermäßigung. 

Fort, Ludw., Neueſtes Univerſallexicon der geſammten 
kaufmänniſchen Wiſſenſchaften, * ac e Auflage 1857, 4 Bände 
im größten Kormat, ftatt 9 fl, ur 8 fl 

uglei empfehle ih eine ‚große — der ſchönſten Bil: 
—— Jugendſchriften ꝛc. zu außerordentlich — 
eiſen. 


H. Bechhold, Allerheiligenſtraße 89, 


— — —— — — — — — — 


| 1452 Bu paſſenden Weibnachts:Gefchenten empfehle id: 
Visit-Karten mit beliebige Namen in elegantefter Schrift, pr. Hundert 
von 1 gun 45 fr, * fodann meine neueſte Auſicht von Frankfurt aus 
ve, Farbendrück nach einer Driginalaquarelle von Carl 
Zen Beirten enftein. Diefelbe ift beſonders geeignet zu Geſchenken * 
auswärts lebende Frankfurter. Preis 5 fl. Ferner empfehle ich: 
‚Anbetung‘, Oeldtuck nach einer Originalaquarelle von Carl —5 
berger. Preis 5 fl. 15 fr, — Auch zu a es durch alle Buch» und Kunft- 
handlungen. Drucerei von Kruthoffer, 
ee No. 3. 
Br Für Weihnachts:Gefcbenfe "BE 
empfehle meine reichhaltine Auswahl in 


Damen- u. Kinder- Putz, Lingerie-Ar- 
"tikeln u. ferti sen Kinder-Anzügen. 
Alles nach ben neueften Modellen in verſchiedenen Stoffen. 


33. E. a | BER Hirſchgraben 4, 


Bekanntmachung. 

1459. Bei ber heute vor Motar und Zeugen ſtattgehabten Verlooſung bes Aulchent 
der biefigen ifraelitiigen @emeinde vom Jahr 1824 von 276,500 fl. find bie nad 
folgenden Obligationen: Ä 

Lit. A à 1000fL, No. 20, ar 86, 37, 44, 77, 87, 117, 133; 
„Bu * 48, 68, 11, 86, 88; 
„Cu 30, „ 23, 27, 40, 41, 77, 100, 106; 
„D,„ 100. „ 18,20, 23, 44, 45, 85, 134, 147, 163, 185, 198; 
BR „ » 1, 19, 48, 50, 78, 83, 96, 101, 103, 107, 128, 
zur Rückzahlung auf den 31. December db. %. gezogen worden, an welchem 
Verzinfung berjelben aufhört. 

Frankfurt a, M., den 24. October 1859. 

Der Vorſtand der ifraelitifchen Gemeinde, 


Befanntmachung. 


1459. Bel ber heute vor Notar und Zeugen flattgehabten Verloofung des Anlehens 
der biefigen ifraelitifhen Gemeinde vom Jahr 1843 von 100,000 fi. and bie nach⸗ 


folgenden Obligationen: 
— Lit, A à 1000fl., No. 16, 


„0,0... 5 
H D 17 150 ” u 16, 
german. Te Ey ER: 
gu — auf den 1. März 1860 gezogen worben, an welchem Tage bie Werzinfung 
elben aufhört. . 
ie Obligatton Lit. C No. 23 de 250 fl, rückzahlbar am 1. März 1859, iſt zur 
Einlöfung noch nicht vorgezeigt worben. = 
Frankfurt a. M., ten 15. December 1859. : 
Der VBorftand der ifraelitifchen Gemeinde, 


Bekanntmachung. 


1469. Bei ber heute vor Notar und Zeugen ftattgehabten Verlooſung bes umter 
inslichen Anlehens ber hiefigen ifraelitifchen Gemeinde vom Jahre 1859 von 50,000 fi 
And die nachfolgenden Nummern gezogen worden: - 

68. 117. 122. 125. 213. 279. 298. 859. 422. ASS, 
und kommen demnach von den Nummern 68. 117. 122. 125. die Obligationen mit Lit. A 
und Lit. B bezeichnet je zu 50 fl. und bie mit ben übrigen Nummern bezeichneten ſeche 
Obligationen je zu 100 fl. am 2. Januar 1860 zur Ablage. 
Frankfuri a, M., den 15. December 1859. 


Der Vorfland der iſraelitiſchen Gemeinde. 


Eine fehöne — — * 
1, 19,2, 2/2, 3 fr. ꝛc. empfehle ich einem geehrten Publikum unter cherung 
ne Fr. Miedermaner, Friebbergerftraße 58. 


————— — — — —— — 
Man ſucht A Commis in Engros-Geſchaͤfte. Bachmann⸗Korbett, Vreitegaſſe 1 





u 
Meerschaum- u. Bernstein- 
waaren-Lager 


dd. A Meixner, 
Neuekräme 11, 


empfiehlt fein beft affortirtes Lager en gros et en detail in Pfeifen 
und Cigarrenspitzen aller Art, Bernstein, Halsketten 
und Bracelets, Spazierstöcken, Schachspielen, 
Dominos und fonftigen in dieſes Fach einjchlagenden Artikeln, yo 
Galanterie- und Nippgegenständen. 1 


M. Blum, Götheplatz 15, 


empfiehlt zu bevorftehenden Weihnachten eine reihe Auswahl von 

—— in Gold⸗ und Holzrahmen, Toiletten⸗ und rn 
e 

ee hofpet Tiſchchen für Stidereien und mit Marmorplaiten.- 


Um mit dem Reste unserer angeschnitte- 
nen Bänder bis Weihnachten zu räumen, ver- 
kaufen wir dieselben für sehr herabgesetzte Preise. 


Meyer & Hohde, 


1411 Rossmarkt No. 19. 


"In allen Packungen und Preifen, die ſich als Geſchenke zu bes 
Cigarren vorftehenden Fefttagen — bei ie * —* 


Anton Hohl, Fahrgaſſe 98. 
Eine Partie wollene Decken, 


welche ſich eignen für Auswanderer, Pferde, ſowie auch für Zimmer, werben zu dem billigen 
Preis von 1 fl. 45, 2 fl. 12, 2 fl. 30 bis 3 fl. 48 Pr. abgegeben bei 
Baruch Elsas, Neuekräme 1, der Schwanapotheke gegenüber. 


1404. 2ohfuchen ger Sprte, frei ind Haus geliefert das den zu 42 fr, 
e m 


im Tauſend billiger. ® ** werben angenommen: neben ber Schmidtſtube 3, im 
1, Stod, und Darmftäbter Landſtraße 9, « Mad, 





. 


Pa 


Zu verfaufen. 
vetufn —* 58* Kinderkommoden zu 
in ftarfer Tuchmantel mit Pelz- 

— iſt billig zu verkaufen; Dingesgefte 9 
No. 13, Ir 

791. Ein neuer et ift Billig zu ver- 
faufen ; Anfergafje -16. 
er ee ee 
euerfeſter aſchran 
verunderung halber Billig zu verkaufen. 


Bu vermietben. 


789. Zwel Zimmer mit ober ohne Möbel 
find; zu verniietben; J. Wilh. Müller, 
bergergaffe 35. 

1457. Katharinenpforte 7, In dem neuer: 
bauten Haufe, find gleidyer Erde ein Raben 
Fanint Gomptoir und Magazin und im 1. 
Stock ein Geichäftsiofal zu vermietben. Zu 
a a ale an der Prüde 3. 

möblirtes Zimmer, mit Ausſicht 
auf den Main, ft unmelt ber Expedition 
d. BL. No. 9 au vermiethen. 

780. Bleihfiraße 4, Ir Stod, ift eine 
J dne Wohnung mit Gartenvergnügen und 

en Bequemlicpkeiten zu vermiethen. 

788. Predigerſtraße 9 find 3 neuberges 
richtete Wohnungen zu vermietben, auch ift 

„sin möhlirtes Zimmer mit Koſt abzugeben. 

787. Möbl. Zimmer ; Kaffeeg. 1, 2r St. 

788. Doͤngesgaſſe 24 ift ein möblirtes 
Bimmer zu vermiethen. 

790. Ein geräumiges Zimmer ohne Mö 
bel tft zu vermietben; El. Ballengafle 9. 

790. Schnurgaſſe, Ir Stod, if ein ſchoͤnes 
möblirtes Si zu vermiethen. 

790. Gin möblirte® Zimmer zu vermie- 
then; kleine Eſchenheimergaſſe 28. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 


789. Ein folides gefundes Mäd— 
chen ſucht Das erfte Kind zu en 
Näheres auf der Erpedition d. DI. 

789. Brave Dienſtmädchen jeder dran 
he erhalten fogleich die beften Stellen, d 
Frau a Trierifchegaffe 8. 

1458. Ein Mädchen, das gut kochen und 
Hausarbeit verrichten fann, wird für flille 
Beute: geſucht; Döngesgaffe 14, Ir Etod. 


1.2 * es — selbe 
Be Bi war, perfekt-mähe 
Kr ir pie Häusl her U } 
eh N chen Ste 
aſſe 14, ebener Erbe, z 
"787. Gin fleifiger ab treuer | 
mit guten Zeugni udn, ah wirb 









IE 


fehr — Lohn | 
mergafle No 

1457. Gin, br 
welches gut fo 
— — geſu 7 


* m Dien Breitegaffe 1. 
ellner, ner; fe 1. 
790. Ein Hausmäbehen, | ehmal 
* Baer. wird eat 9. 


Hagen alle Hausarbeit 
eine Stelle als 
No, 79, Hinterhaus, 2r 
79. Ein junger Ar 
den beften Jahren, mit ul rn 
ucht eine Stelle als ul rn 
ge Beſchaftigung. H 


re 1 


böngesgefe. 
ucht —AA 






— 
790. Ein Portemonnale a wurd 


verloren. Man bittet um —— * 
gegen Belohnung: Vilbelergaſſe 13, A Et. 


7%. Am Sonntag Abend wurbe in 
Gattingers Garten Ps an bie 
Bahn ein Ring mit Haaren, R.K.: 
verloren. ‘Der Wi — 
Belohnung: Röderberg 2. 


1460. Feinſter Zamalca-Rm 


48 fr. die Flaſche, —— 
Selner in Cine, 


— — — — — —— ——— ——— — 
Vorzuͤglicher * Nuland, vr. F 
24 Er, ohne Glas, bei M je billiger. 

Kleinlein, Küıfermeifter, 4 
— — — — — — 


1460. Sonntag den 18. wurde ein Snaber 
palatin auf dem Rechn ben 
Man bittet, ihn gegen auf dem 
Roßmarkt Ro, 8 abzugeben. 


yraı J 
Pe 


*⸗ 
— 


8. Beilage, Fraukf. Zutell.1Bl. N 300, Mittwoch 21, December 1859. 


— — — 








Bekanntmachunmgen. 


gu Feſtgeſchenlen fi eignende anerkannt belichte Sitſer. 


Siernatzki, Länder und Völker der Erbe 5 fl. 24 kr. 


Corro , Kür mein Meines Voͤlklein WGeſchichtchen und Märchen 1.30 , 
Defen, De Wald und Feld (Geſchichtchen, Verochen unb 
. *. 1 80 
Ba ante Eaihlangen aus dem Reben ber Säuget hiere 148 „ 
Der neue deutſche Jugendfreund. 1860. 5 „86 , 
Defen are und SH zgen nad) ber Natur. a 2, MM ,„ 
Defien, Märchen ber Taufend und Einen Naht . . B „ 86 „ 
Defien, 150 moralifche Erzählungen — kleine Kinder 1 4 „ 
Deflen, Kleinere Erzählungen (80 * * n) wer — 24 
Martin, Naturgeſchichte für die Jugend J— 


Vorraͤthig bei 
Franz Benjamin Auffartn, 
Eh der Dönges- und Haafengaffe. 


Bekanntmachung. 


1460. Die ber unterzeichneten Verwaltung angehörigen, am Grindbrunnen aufge⸗ 
flellt gewefenen beiden Meßbuden follen 


Sreitag den 33. Hovember 1859, 
Vormittags 11 Uhr, 
in bem alten Zeughaus neben ber Weißfrauenkirche hierfelbft an den Meiftbietenden gegen 
* ch baare Bezahlung verkauft werden. Dieſelben können in dem genannten Lokale 
aͤglich von 10 bis 11 Uhr — — genommen werden. 
Frankfutt a. M. den 
—S & ? Depot⸗Magazin⸗Verwaltung. 

1460. Die bekannten „Schillermünzen“ für den verſchiedenſten Preiſen, 

ſowie ganz neue 


Weihnadts - Alünzen, 


bie fich beſonders zu Feſigeſchenke eignen, ſind ſoeben wieder eingetroffen bei 
Heinrich Keller, Zeil 37, 
dein „Ruſſ. Hof“ gegenüber. 


7%. Für bevorſtehende Feſttage empfehle ich meine Kr Dürfbeimer 1858r ber 
Schoppen 10 kr., Aßmannshaͤuſer rothee der Schoppen 14 Bohrer, Zeil. 


1459. Als Beiträge zur Ausführung des Schiller-Monuments find folgende ferner 
Unterfhriften eingegangen : 

Bon Hrn. Krb. Luft 10 fl., von Hrn. Louis Maas 5 fl., von Hrn. Ludw. Auguf 
Wurfter 5 fl, von Hrn. Dr. Euler 14 fl. 45, von Frau &d. Fellner 80 fl.,- von Hk. 
Albert Mumm 20 fl., von Hrn. Alex. de NReufville- Schwarz 20 fl., von ben Herren 
Appellationd:Gerichts-Rätben Senator Dr. Körner 5 fl., Dr. Jeanrenaub 5 fl., Senator 
Dr. Reftle 10 fl., Serator Dr. Heflenberg 5 fl., Dr. Runler 5 fl., Dr. Schafft 10f, 
von Herren be Neufville-Mertend & Go. 100 fl., von Hrn. Weißer 10 fl., von Hrn. &g 
Boch Hartmann 10 fl., von Hrn. U. R. Gulenftein 5 fl., %. ©. 3 fl., von Hrn. Willen: 
feld 3 fl. 30, von loͤbl. Maler und Lackirer Innung 25 fl. 30, von der Corporation ber 
Herren Lohnkutſcher 27 fl., von ber Corporation der ‚Herren iger 12 fl. 48, von den 
Herren Werzten 213 fl. 51, von 1d6l. Sattler-Innung 47 fl. 24, von dem LieberVerein 
50 fl., von dem Neeb’ichen Quartett 35 fl., von den Lehrern und ben Lehrerinnen ber 
Allerheiligen: Schule 16 fl. 30, von beren Böglingen der. beiden oberen Knaben⸗ und 
Mäbchen:Glaffen 12 fl. 34, von ben Herren Lehrern der höheren Bürgerſchule 29 fl., von 
—* Director Claſſen 20 fl., von Hrn. Dr. Jekel 5 fl., von Hrn. Dr. A. Steiß 5 ſl, ven 

ın. Profeſſor 3. Weismann 5 fl. 


Hermann MHumm, 
Schriftführer des Schiller-KLomite's. 


Die WBeinhandlung: kl. Hochſtraße 8, 


Comptoir Ir Stod, 


mpfichlt vorxigliche VBorbeaug: Weine, welche fhon 3 Jahre Iang auf Flaſchen liegen, 
als: St. Julien 54 fr., St. Kstephe 1 fl. 12 fr., Chäteau Margaux 1 fl. 24 fr. Proie 
Flaſchen werten abgegeben. 


Zu Seh-Gefchenken geeignet: 
Schweizer Aura Eiſenbahn Franes 20 Loofe, deren nädfte Verloofun 
am 2. Januar ftattfindet, ſowie andere preismfirdige Staatslooſe find billigſi zu haben Im 


Geldverwechelungs-Comptoir von Gerhard Schuster, 
Theaterplaß 5. 


Wachsſtöcke und Chriſtbaumlichter 
bei F. Sauerwein, im ſteinernen Haus 
790. Auf bevorſtehende Feiertage empfehle mid in ganz feinen Keder:Snöhf 
und Elaſtikſtiefeln für Damen. fowie Filzſchuhen mit Rederfoblen für Hm“ 


und Damen. Auch Serrenftiefel und Stiefeletten, mit und ohne ei 
find ſtets vorrätbia au haben. 


Joh. Georg Leonhard, Biegelgift 5. 


790. Schnurgarfe, nächft der Sadgaffe, wird eın Bett, Stleiderjchrant und Komme 
zu kaufen geſucht. 


Bſchiller⸗Monument. 


— 











791. Täglicy frıjch SüßWierhefe; Linbheimergafie H 23. 





——— von Cöõlniſchem Waller 


zu Weihnachts⸗Geſchenken. 


1460. Mein ſchon längft xübmlichft bekanntes, felbftfabrizirtes Chlniſches Waſſer, 
weldes amilich geprüft. ſt und deſſen vortreffliche Eizen aften bei Augenübeln ſich bes 
währt haben, empfiehlt fich auch beſonders wegen feines feinen Parfüms zur Toilette, ſowie 
zur Luftreinſie ung in Zimmern, wenn man einige Tropfen auf den beißen Dfen fchüttet. 

Zur genei,ten Abnahme empfiehlt 

oR. Chr. Fochtenberger, in Heilbronn. 


& Die Niederlage befindet * * Unterzeichne ein, wo die ganze Klafche zu 24 Er. und 
bie halbe zu 12 fr. abgegeben 


Hermann Hensler, 
alte Mainzergofie 6, am Fahrthor. 


de St. Marceanı & (oA Reims 


Vins de Champagne. 


Haupt:Deppt diejer beliebten Marke und deren feinen 1857r om 
verzollt wie unverzollt, bei 461 


Phil. Forster, gegenübher dem Sanlhef. 


1461. Meine vorzüglichen 57r und 58r weiße Weine, ſowie beite 
Qualität Ingelheimer, pr. Flaſche 24 fr., reingehaltenen Aßmanns⸗ 
häuſer, pr. Flaſche 48 kr., empfehle ich zur freundlichſten Berheffichtigung. 

jean Anthes, Paulsgaffe 10, neben dem Fladhaus. 


Auf Weihnachten 


empfehle ich mein reichhaltiges Lager in genähten und gewobenen vers 
seiten, jowie Crinolines. 459 


I. Hieber, vorm. 5, Koleot, 
Döngesyafle 27. 
1458, Alle Sorten Meifejacfbügel in Eifen, Meeting und Menfilber, 


feine ftablpolirte Damenbügel nay a — 2 Fahraafſe 79. 
raane 


790. Ale Arten Möbel, Betten, Noßbaarmatragen — zu den hoͤch⸗ 
ſten Preiſen gefauft ; Einbornplag, Eck der Kloftergafie 69 


Bu vermiethen. 

. 48 * — Kr 8 ae 

ne ugehör, im 2. Stod, zu ber 
He Langeftrafe 88, im 1. Stod. 

1212. Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 

9 Zimmer ıc., auch getheilt ‚ 


1441. Gine beisbare Manſarde ift gleich 
zu beziehen; Seilerftraße 2. 

774. Giferne Hand 5 eine fonnige Woh⸗ 
nung von 4—6 Zimmern (gleicher Erbe und 
Ir Stod) mit Garten ıc. 

1412. Gin möblirted Zimmer iſt aneinen 
Herrn zu vermiethen; Döngesaaffe 11. 

1440. Der 2. Stod mit Gaseinrichtung 
und Wafferleitung zu vermiethen und An: 
—— Mat — Ed der Bleich · und 

o. 


1408. Hodftrofe 45 eine Wohnung von 
8 Bimmern, Garten ꝛc. zu vermiethen. Nä- 
heres Hochſtraße 39, Parterre. 


Bekanntmachungen. 


Indischen Melis, 
Rosinen, Corinthen, 
Mandeln, Citronat, 
Pomeranzenschalen, 
Citronen, 
Vanille, —* 

: feine Chocolade 

empfiehlt billigft 1461 

Franz Ehrhard, 

Schäferaafie 7. 


790. Melis, fein geftoßen, 17 fr. 
Mannberger, gr. Kornmarkt 2. 


790. Sehr gute feine Liqueure!. 
als: Pfeffermünz, Gitronen, Pomeranzen, 
Anis, Kirſch und Magenbitter a 30 fr. bie 
Bout.; Döngesgaffe 5, Hinterbaus, Ir St. 


1460. Neue Smyrna- und Gultaninis 
Rofinen, Corinthen, Mandeln, Tafel-Rofinen, 
&itronat und pom. Schaalen bei 

Earl Fr. Noth, Haafengaffe. 


1460. Spermaceti Wadjs-Lichter, Wache- 
ftöde und Weihnadhtslichter bei 
Georg Sc 


a 





1460. Kriiche Schellfliche bei 
Carı Fr —8 Haaſengaſſe. 


1460. Straeburger Gaͤnſelebern 
mit Perigord⸗Trüffeln in Terrinen 
von Henry, neue Smyrna⸗Feigen, 
Muscat-Datteln, Sultanini, friſche 
grüne fpan. Trauben, Zafelrofinen 
und Zafelsiaudeln. 

G. Sartorio. 


791. Friſche Eabliau u. Schellfifche 
find heute eingetroffen bei 
Carl Wigand, Markt 3. 


790. Friſche Bänfelebern mit 
Trüffeln, von Michel in Strasburg in 
Commiffion, von 21/, bi8 10 fl. pr. Terrine, 
Auftern, Soles empfieblt 

M. Meißert, Zeil %. 


1460. Sfiße Drangen, frifche Trüffeln, 
Teltower Rüben, Geflügel von Breſſe, rufl. 
und Elbe: Gavtar, Straßburger Bänjelebern 
in Xerrinen von Henry, geräucherter Ladhf, 
pommerijche Gänfebrüfte, Hamburger Raud- 
fleifch und Zungen, Gothaer Gervelat: Würfte, 
Roquefort:, Neufchatel,, Strachino⸗, Brit 
Ghefter- und Stilton-Käfe bei 

Georg Schepeler. 


1460. Aechten YJımaica-Rum, Arao de 
anz. Cognac, fowie div. So:ten 
enz und feine Liqueure von J 
Selner zug 
Earl Fr. Noth, Haafengafie. 
791. Gin ſchwarz und weiß gefledie? 
Hündhen (Männden), auf den Namen 
Bello” Hörend, bat fih am 15. d. verlaus 
fen. Wer ſolches — 43, Ir Stod, 


zurüdbringt, erhält eine Belohnung. 


1364. Stearinferzen, Talglichter 
und alle Sorten Seife billigft be 
Sch. Sandel, 
Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Banl. 
1424. Aechter Mordbäufer pr. Mans, 
40 fr, reiner Fruchtbranntwein pr. 
Mans 28 fr., in der 1/, Obm billiger. 
Kleine Friedbergerftraße 12. 


786. Gin Schlofferlehrling wirb gejudt; 
Feine Eſchenheimergaſſe 50. 


¶ Snap Brett, Qui 0, Dim December 1859. 


Betanntmaedungen, 


; —— Spielkarten. 


..; 4460. Zu veborſtehendem „op efte empfehle billigſt feine 
Spielkarten, als: Damen, Wbift:, Piquet⸗ und Deckkarten, 


Lenormandkarten h 24 und 36 fr. 


Heinrich Keller, 


Zeit 37, dem „Ruff. Hof“ gegenüber. 


Zur Weihnachts: Beicheerung für Blinde find vom 11. bis 21. Dec. l. J. 
noch — Gaben Wr 
‚ Homer: Von Dr. 3%. 3 8. Ahtoeraktung ber Aachener⸗ 
Dändner Seiser ferune Geſellſchaft 10 fl. 48, ©. 2 fl. 42, Herrn Daniel 
Schobert 2 fl., d. @. einen Baletot, 3 Dee nnd 2 
* A. Sftertieth jun.: Bon J. D * fl.,.:9- 2 fl., 81. ©..52fl.4 
ar EAN 43* —* M. S. If, A. de Neufoille- be Bar 
0 “7 
Bei Dr. jur. Diehl: Von Heren Stadtgerichts⸗Direktor Dr. Pfarr 1 fl. 30. 
Bei E. Fuel: Bon Herrn Wilhelm —— 10 fl. 6, Mad. Henriette Hoͤch⸗ 
berg 2 Pd. Stridiwolle, Mad. ” „Höcberg 31,8%. 85H fl, Mad. Paſſavant⸗Paſſavant 
2fl. Ei Hrn. A Sues 1 fl. 4 
ei E. Klotz: Von Hmm. Sind: Mylius Hfl, 2. v.-M, 80 Er, Frau Mepler 5 fl., 
Frau 3. F. 10 fl., Hrn. Chriſtoph Hauck 5 fl, Frau —* 2 Pb. re 
einem a MWohlthäter in Sobernheim 1 BR * Strickbaumwolle, P. J. T. af. 
Bei J. Mütten: Von ihm ſelbſt 3 fl. 30, 1 fl., Hr. ‘Dr. Neukirch 3 fl. 30, 
einer Dame ein neues. geftridte® Kamiſol und 2 TE: 
Bei &. SH. Schnell: er Herren Hänel& Schlirmann 36 kr., Hrn. 5.R. 5. fl. 24, 
von den Danten %. Hund S. 8 2Päde d‘ * er zur Befleidung und Stridiwolle. 
Bei Lehrer J. E. Barthel: Bon Hrn. M. 2. St. Boar mehrere Bücher, Mad. 
Johanna R. 3 fl., Mat. Bernus 5 fl. 24, Hrn. en und Mad, Trier einen gemeins 
Ichaftlichen Bottetpfenntg 4fl., mit der Beftimmung bei der Beicheerung zu verwenden, 
W. €, durch die Stabtyoft 1 fl., Hrn. Hoffmann-Vogel 3 fl. 30 und 7 jeidene Halstüchels 
hen, Ungen. 10 f., Hrn. Fried. Sohn. zehn uene MWeften, Hm U. Bert fl. 
Um fernere Gaben wird freunblichft nebeten, 
Dr. jur., I. I. Möümer, Hochſtraße 53. 
Aug. ee jun., Beil 66. 
—* jar. Earl Diehl, Mälinzer Landſtraße 36. 
— Eouet, Beil 5. 
Carl Klotz, Hochſtraße 17. 
x. Nüt — gr. Eſchgraben 3 
8. 8. 





— 


Schnell, Trutz 12. 
J Boni guter. ne und Muskat ‚Lünel bie Flaſche 45 45 fr.; Mainftr, 22. 


— —— 





Todes: Anzjeige. 
Allen Verwandten, Freunden und — * wir hiermit bie tue 
Anzeige, daß es dem Almächtigen gefallen bat, unſern innigſt geliebten 


Gatten unb Bruber 
p Earl Berner 


ben 19. December, Abends 8 N age von Hhiefer Welt abaurufen und Sitten um fill: 
Theilnabme, Die trauernden — 

Die Beerdigung findet ſtatt: Donnerstag den 22. December, 5— 
vom Sterbehaus, Allerheiligengaſſe 46. 





Dr. Wilhelm Jordan’s 


vierte Vorlefung (Dante's Paradies) heute Mittwoch den 21. December, von 7-8 Uhr 
Abends, im Saale des „Brüffeler Hofes“. 

Die nähftfolgende fünfte Mittwoch den IL. Janu 

Abonnements zu 5 fl. 24 fr. bei &. Keller (Shmerberiäe Buchhandlung). 


* * „Paliſander Tadirt, zu den billigſten aſte 
u J. & Wedel, ee uch neben dem fleinernen Haus 48. 


&& : und Shlafrodgürtel 
in Wolle und Seide — 
J. P. Hamburger, Weihablergafie 26, Ed des EL. Hirſchgraben 


1460. Feinftes ag Mandelconfekt, fowie das beliebt! 


| a für Heine Kinder empfehle billigft. 
S. M. Sichel, Conditor, Fahrgaffe 136, der Döngesgaffe über. 


er Lackirte Eimer und VBogelkäfige x 
. 790 Markt, neben dem feinernen "Haut [v2 


[1 
Für Damen! 
1460. — — Kernfeife, dto. Palmölſeife, gelbe, in Kifden 
1/, und 1/, Gtr., fowie in Eleineren Quantitäten bei 
Fr. Miedermeper, Friedbergerſtrahe 5. 


1459. @in gut erhaltenes Vianino in Nußbaum, 6°/, Oxctaven, MP 
200 fl. zu verkaufen. Anzufehen bei Th. Heukel, an der Hauptwache. 


Bracelets und Ballfächer N 
in großer Auswahl, bedeutend unterm Preis bei 
Langenbab & Sohn, Döngesgaft- _ 


— 





— — — — 


790. Ein — Kellner wird ſogleich geſucht. Sof. Bauſer, Fehrgeſe! 





Stereoscop en- Austellung 
Heinrich Be 1 ler, Zeil No. 37. 


Unterzeichneter empfiehlt für bevorftehende Weftzeit fein reichhaltiges Lager 
von Stereoscopen zu den verfchiedenften und billigften Preifen. 1460 
Heinrich Keller, Zeil 37, dem „Ruf. Hof” gegenüber. 


1460. Zu den beurrftehenden Feiertagen empfehle ich die vom 
Wippermann's Nachfolger, Herren Lucius & Saul, in Com⸗ 
miffion übernommenen Chocoladen und Banille-Zuder. 

Emilie Schultz. 


790. Böhmifche Fafanen und ee: fowie Wildfchmwein 











Fr zu zu haben bei Gerbard Geyer, Münzgafle 12. 
16889. Bürger:Aufnahmen. 
December 15. uld, Leontin, Handeldmann, BS., Langeftrafe 3, ifr. 
2 15. humbler, er PR Grnft Garl Heinrich, Handelsmann, 


aus Lorſch, Seilerftrafe 27, 

” 15. 2 KAHTE genannt Huth, — MWeingärtner, aus Wickert, Drei⸗ 

nigſtraße 6, k. 
2 „..15 Frau Rapp, Louiſe, geb. Nathan, ” om ifr. (Ehefrau bes hieſ. 

DBürgerd und Handelsmanns de ge: arl 

m 15. Frau Hollerbad, Glifabet eb. ae aus Udenheim, k. —* 
frau des hieſ. Bürgers und Schre — * Herrn Philipp — he 

" 19. Herr Gruber, Heinrih Garl, Mepgermeifter, BS., Bendergaffe 1 

a 19. Herr ze Magen, Heinrich Wolfzang, Bärtnermeifter, BS., — 
gaffe I 


Getraide:Börfe. 
Berlin, 20. December. Roggen pr. ud A 4877, pr. Fruhjahr 48 
Del loco 11!/,, pr. December — Januar 11'/,. Spiritus pr. December 16%/,, pr. 
r. 


Samburg, 20: December. Waizen loco feſt, ab auswärts ſtill. Roggen. loeo feft, 

ab Konigsberg pr. Frühjahr für 83 Pfd. 38 berablt. 
Fru are 
— 17. December. Waizen 16 fl. 42 fr ‚ Korn 10 
fr. (gef. 7 13 kr.), Gerſte 12 fl. 38 fr. (geft. = 18 2% * 7f1. ↄO E 
(gef, —f. 1.) 
Tbeater,Uinje Fr 

Mittwoch den 21. December: (Zum Benefiz des —— Die Sugenotten. 

Große Oper in 5 Akten, nach dem Franzöfiihen. Muſik von on 
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Intelligenz⸗Bl 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 
und ben Frankfurter Nachrichten als Egtrabeilage. 









(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) * 
RM 301. Donnerstag den 22. December 1859. 


KR. — m Suferate, welche den folgenden Tag nad) der Aufgabe im 
* inenzblatte erſcheinen ſollen, werben, bei herannahendem Weihnachts 
‚ Bormittagd von der Expedition erbeten. 








Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Jutereſſen. 

84 ankfurt, 22. December. Die neue Veberlandpoft Bringt Briefe und Zeitungen 
aus Caleutta und aus Bombay, Diefen zufolge iſt die Rundreife bes General⸗Gouver⸗ 
Heures Lord Canning nichts weniger ald ein bloß koſtſpieliges Schaugepränge, um ben 
Indiern die Macht Englands zu zeigen, fie hat im Begentheil große politische Zwecke im 
Auge, und wird Spuren hinter fich laſſen, die für Die Zufanft bes britifchen Reiches in 
Indien von größter Bedeutung werben müſſen. Der Xelegraph, ber kurz gemelbet hatte, 
daß Lord Ganning eine Anſprache an bie kleinen Grundbefiper in Audh gehalten habe, 
bie einen befriedigenden Eindrud hinterlaſſen zu haben ſcheint, bat ben tsidtinen Anhalt 
dieſer Anſprache offenbar nicht zu würdigen verftanten. Nun liegt fie dem Wortlaut nach 
bor, und wie wir voraus erfehen, daß die britiſche Regierung, um bie legte Hand zur 
Pazifizinung von Audh zu bieten, ihre angebrohten Gonfiscationen ‚nicht zur Ausführung 
bringt, ja ſogar den Talufdars ihre Ländereien auf ewige Zeiten ald Pachtgut fibe:läßt, 
wa8 ihnen von ben eigenen Landesfürften font nur in ben feltenften Fällen zugeflanden 
' wird, Wir heben aus biefer Anfprache bier bie wichtigften Stellen hervor. „Jetzt, wo 
Friede und Ordnung wieber bergeft:llt find, komme ich, um mit Euch, nicht von dem Ge⸗ 
ſchehenen, fondern über die Zukunft zu Iprechen. Allen, die bier anmwefend, find geſtern 
e Documente einzehaͤndigt worben, kraft welchen ihnen von ber Regierung ihre Laͤnde⸗ 
eien zurlicdgegeben werben. — Mus benfelben werden Sie erfehen haben, daß das alte 
ufdar- Syſtem von Audh ind- Leben zurlicigernfen, und ‘zwar: für ewige Zeiten feſtge⸗ 
fellt worben iſt. — Sein Sie verfihert, daß fo ange Jeder unter Ihnen ein Ioyaler 
und treuer Untertban, und ein gerechter Grundherr ift, feine Rechte und Würden als 
Solcher durch mich, und durch jeden Vertreter Ihrer Königin unangefochten bleiben wers 
den. — Sie werben ferner aus dieſen Documenten erfehen haben, baß biefelben Rechte 
Ihren Erben für alle Zeiten unter benfelben Bedingungen gefihert worden find. — Möge 
dieſe Sicherheit eine Anfmunterung für Ale fein, ihre Sorgfalt, ihre Zeit und ihr Gelb 
ber Hebung ihrer Befigungen zuzuwenden. — Nachdem die Regierung Ihnen gegenüber 
gro war, fo. jeien auch Ste großmäthig genen Ihre Lintergebenen, bis zum 
niebrigften Aderknecht hinab,“ In Anbetracht ber Religion fagte ihnen Lord Ganning ; 


Ich will hoffen, Talukdars, daß nicht ein u unter *5 —* Wahre M 
if daß bie Regierung Abſichten gegen a u n Sin ‚66. elb tft 







Leute unter Ihnen, mill ich mich doch nicht herablaffen, bie 
Theil gewordenen Zuficherumaen bier — ein Mal zu wied Zeit, de 
fahrung und ber befjeren Einſicht überlaffe ich FJ dieſen unbe — Verdacht zu 
verſcheuchen. Doch warne ich Sie, um Ihrer ſelbfi willen, ſich jun falfche Berichte 
Argliftiger nicht zu Mißtrauen oder wiberjeßlichen Handlungen a He ver: 
leiten zu je u Schließlich ermahnte fie der garen 

ober Klagefällen vertrauensvoll an ben oberften Commifjarius bes Pin on 
Mit diefer Proclamation, bemerkt ber Timesberichterftatter aus Galcutta, find alle 
peichen Lord Stanleys, und unfere ganze, feit der Ginverleibung von Audh 34 
Ittif den Winden übergeben. Der Abel iſt fortan in. feine alten 

eingefeßt, der Pachtzins ift für alle Zeiten feftgeftellt —* e Une: nd Befigungen 


im Werthe heben, deſto reicher werben fie werden, ohne d daran zum 
unmittelbaren Nupen zöge. Es ift dies ein fehr weiſer u — auf ben 
Niemand vorbereitet war. Ohne ihre Führer wird 


€ Revolutiov 

machen. Die Führer aber können ſich binfort nicht rühren. Gi 2, für ſie die ge 
aller Wohlthaten, ihre Ländereien für ewige re - u Lehen zu erhalten. 
König aus ihrer Mitte, das wiſſen fie, würde Diefe ® 53 ge 
Ste wiſſen überdies, wie bie Zemindars in Bengalen unter gleichen 
— ſind; fie find für die Zukunft ſicher geſtellt, treten in ihre „fie ja 

berboheitsrechte wieder ein, und können ben eingeborenen Beamten wirk 
leiften, wenn fie Luft befommen follten, fich tiber das Geſetz ——— 
ihre Lehnsübertragungen an noch jo harte ——— eknüpft fein, haben bie 
doch Grund zufrieden zu fein, und find ſie es, dann Habe aben bie Revolutionen won Aud 
ausgeipielt. — —* bringt die Poſt aus Indlen nichts Mittheilenswerthes. Ueber Nam 
Sahibs Tod weiß Niemand Beſtimmtes zu ſagen. Gegen einen, wie es beißt auf 5000 
Köpfe angewachjenen Rebellenhaufen, der fi in den Gröfeften an ben Ufern bes Ghum: 
bul Feftgeleßt bat, wirb von Neemud) aus ein Feldzug organifirt. 


Grtsarımas. äh 


Erjparungs : Anftalt. 


Die lebte ala für g Jahr 1859 findet ſtatt 

Freitag den 23. December, 

Den Monat Januar 18600 bleibt die Ca ale des Bücherfchluffes wegen 

für Auszahlungen gefchloffen, während die Erhebung der Wochenbeiträg 

feine Unterbrechung erleidet, j 

Frankfurt a, de den 18. December 1859, 1459 
Die Birertion 

Dr. Haag-Rutenbherg, Präſes 


Schwarze Seiden-Sammite, 


große Auswahl und gute Qualität, von Afl. an der Staab, bei Ed, Debler, Stififr.2. 
Die befte Sorte Gummiſchuhe zu den billigften Preifen bei Ehr. Otto, Bröunerfr. 5. 








Sparkaſſe. 


1455. Die letzte — eo im laufenden Jahre ran Samstag 
ben 31. December ftatt: — Wie in früheren Jahren werben Ggtra-Sigungen 


gehalten: 
anm Mittwoch Den 4. Januar 1860 
ausschließlich * und Zuſchuͤſſe, für welche die Zinſen noch vom 1. Januar an⸗ 
fangend gerechnet werden, un 
* Freitag den 6. Januar 1860 
ri flir su ahlungen. 






8 Bücherfchluffed wegen bleibt bie Sparkaſſe alsdann bis zum Mittwoch den 
—* 1860 geſchloſſen. 
Die Direktion der e Sparkafle, 


in deren N 


Gustav Mack, d. 3. Präfes. 


Crinolines 
in Shirting und Tüll, 


S ſowie Stahlröcke in allen Sorten, worunter mit ertra 
N farfen Reifen für fchwerere Kleider, in reicher Ne raus 


zu billigften greifen bei 
t 


_Louis Rau, an 











Weihnachts-Geschenken 


B weronders eignen, findet man zu allen Preisen bei 


Wilhelm Rieger, 
Döngengaase Ko. 40. 


Seidene Liätzennetze bei 
Johann Hayser, Bil 1% 


—— —ñ —ñ — —ñ —ñ —ñe —e — —— —— 

18: Congo, So und tal, verkauft in 

Thee, Hau Ban U —— — er " ass 
ayer Mi alte Mainzergaffe 24 neu. 





Bekanntmachung. 


1382. Die ſteuerpflichtigen Gemeindealieder werben andurch aufgef 
pr. 1859 bis fpäteftend Ende December diefed Jahres zur 
entrichten. Frankfurt a. M., den 14. November 1859, 


Die Steuerfectin 
des Vorftandes der iſraelitiſchen 


Jura⸗Eiſenbahn⸗-Looſe, mit welden in den 
Jahren ſchon Franes 283800 auf: jede einzelne — 
gewonnen werden kann, find zu 9 fl. 20, in en DIN 
zur Ziehung vom 2. Januar zu erhalten, im Bank un 
Staat3-Gfferten-Komptoir von 16 


Julius Stiebel jun. $ C04 


Steinweg 9 (Weidenbufd). * 


Tannäpfe 


— 
# 










1. Bellage, Fraukf. Intell.:3L, AA 301, Donnerstag 22. December 1850. 


Bekanutmachungen. 


VerſteigerungsAnzeige. * 
Freitag den 23. December, 1" Sanisser eimiperihiede, 


krets vom 16. November o., bie zur Georg Jacob Heathcote’fchen eg 
gehörigen Mobilien, ald: 1 Ruhebett, 2 Commoden, 3 Kleiderſchraͤnke, 1 Klappentiſch, 1 
Sopba, 1 Ausziehtifch, div. Tifche und Stühle, 1 Bücherfchranf, — 1 Arbeits⸗ 
tiſch, 2 Spiegel, 3 Toiletteſpiegel, 2 Küchenſchränke, 2 Nachttiſche, 2 nußb. und 8 tann. 
Bettlaben, Bettung, 2 Springfeder⸗Matratzen, 6 Matratzen, 5 Pfühle, Leinengeräth, Klei⸗ 
dung, Küchengejchirr, Porzellan und Glaswerk, 2 Bimmerteppiche, 3 Tiſchdecken, 1 Guitarze ıc.; 
fodann in Fiscalatd Auftrag: 

a) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Pult, 1 Commode, 1 Spiegel, 

b) 1 Gommode, 1 Tiich, 1 Schreibtifch, 2 Pulte, 1 Ganapee, 1 Uhr, 1 Spiegel, 

c) 2 Ganapee, 1 Commode, 1 Ghiffoniere, 2 Tiſche, 8 Stühle, 

d) 1 Anfleibefpiegel 1 Gaunig, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Pendule, 2 Schränfe, 

e) 1 Ganapee, 1 fl. Commode, 1 Spiegel, 
in dem Vergantungszimmer, Sohannitterhof, gegen baare a. dffentli an ben 
Meiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


= — MWerfieigerungs: Anzeige. 
Samstag den 24. December, weren au'treinities du 


Mehrere Bundert Flafchen verfchiedener Weine, fowie 
auch Malaga, Muscat Eunel und Rum de Jamaica, 
BVergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare — oͤffentlich an ben 


— 
—— air er Belfchner, Ausrufer. 


SE unbedeutend gefledte "IP 


2 ächt oſtindiſche Fulards· Tücher A 


in ganz neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 


dur eine neue Sendung in größter & Ichönfter Auswahl, zu ſehr billigen Preiſen 
Fr d. Debler, Stififtraße 2, Ed der Zeil. 


Bürgerverein. 


Die Abſtimmung über die zu Mitgliedern des Bürgervereins neu angemeldeten Herren 
findet von Sonntag ben 18. bis Samstag den 24. December ftatt, und zivar — in 
den Stunden von 12 bis 1 Uhr Mittags und 6 bis 9 Uhr Abends. 


Ei choͤnes helles, von einem Teich mit fließendem Wafler, anerkannt Fr ni 
Se WRein-Gis, kann geliefert werden. Nähereß bei der Brpebition D, Kl. 


3u bevorftehenden 


Weihnachten 


empfiehlt fein wohl aſſortittes Lager in: 
Hollen: und Schaukfelpferden, Bimmerfchauteln, Wagen tn ver 
fehiedenen Sorten, mit und ohne Pferden, Puppen, Puppengeſtellen 
und Köpfen, Strümpfen und Schuhen, Gewebren, Säbeln md 
Patrontafchen u. f. w. 

Spielfachen in Schachteln von den billigften bis zu den feinften 
Sorten, Brendenformen, Puppenftuben und Möbel, Küchen, 
Läden, Theater, fowie alle in viefes Fach einfchlagende Artikel 
zu äußerft billigen Preifen unter Zufiherung promptefter Bedienung. 


Joh. Conr. Berg, 
Markt 30. 


Ph. Witn. Hölz 
1433 (Siebfrauenftraße 2) 


empfiehlt auf bevorfiehende Weihnachten fein reichhaltig affortirtes Lager in 
Pariſer Bijonterien und Fantafie:Gegenftänden, PBortefeuilles, 
Galanterie:, bronzirten Eifengufß: und Berliner KRorbwoaren, 
Spazierftöcen, Winter: Sandfchuben, Gummifchuben, ſowie ncd 
vielen Meife: und Toilette-Requifiten, AUugenfchirmen, Mädchen: 
und Snabengürteln, Stearinlichtern, Wachsſtöcken und Laternen: 
lichtern, Lampenzündern ꝛe., unter Zuficherung reellſter Bebienung. 


Ausverkauf. 


1449. Um mit meinem Lager in Stidereien, ale: Kragen, Hermel, Taler 
tücher, Striche, @infäte x., jowie Schleier, Sau enböden, Rordelröd: 
und Vorbangitoffe, vor nächſter Saifon vollftändig au räumen, verkaufe ich biefele 
zu bedeutend herabgefegten Preilen. Theodor Polt, Scnurgafie 56. 








J 


afe nmenf. 
1356. Heute Abend Quintett von der Muſik des hieſ. Linien-Bataillons. 


1436. Gin Laden nebft Gomptoir in guter Lage zu vermlethen. Mäheres auf bi 
Expedition dieſes Blattes. 





naelrine No. 12 J , T Ronnefeldt, dr Bine sog 


empflehlt sein reiches Lager 
Ostind. und Chin. Foulard-Tücher, in den neuesten 
Mustern und einfarbig. 

Weisse Foulard-Tücher, glatt und damasecirt. 
Ostind. Foulards zu Damenkleidern. 
Ostind. Tussores „ (Rohselde), 
Chines. Dr eye glatt und gestickt. 
Umknüpilür er für Damen in verschiedenen Grössen. 

erren-Halshbinden. 
©Ostind. leinene Taschentücher. 
Chines. Grasleinen Taschentücher, 


Ausgesetzt 
für den Weihnachtsverkauf! 


Halbseidene Stoffe '/; & fl, 4 . hr- pr. us 
Napolitaine io 

Poil de chöevre 5, „ — h bis 36 kr. Pr. Staab, 
Jaconas ächtfarbig 2 „ — 15 bis 18 kr. pr. Elle, 
Organdys un — I bis 30 kr, „».» 
Cattune 6; — 12 bis 14 kr. „ 

Robes & Volants und mit Streifen 7 und 8 fl. pr. Kleid, 


Wilhelm Holb, Katharinenpforte 45, 


1420 Für 
Weihnachts: Geichente 
babe ich eine ſchöne Auswahl 


franzölifche Bänder 


zu beventend ermäßigten Preifen ausgeftellt. 


N. Eichelmann, 


Siebfrauenfilraße Wo. Gl, im Dreul’fchen Hauſe. 


— 


Fokal- Beränderung. 


1443. Die ergebene Anzeige, daß fich von heute an mein 


Sigarren-Tager 
Satharinenpforte No, 9, 


in dem neuerbauten Haufe, befindet. Außer verjchiedenen 
neu aufgeftellten, ſehr — Sorten erlaube ich mir 
mehrere Reſtpartien zu fehr billigen Preiſen beſtens zu 


empfehlen. 

| Gust. Holz. 

Zu Weihnachtsgeschenken 
empfehle: 


Begenschirme für Herren, Damen und Linder, in Seide, Alpaca u. Baum 
wol, En-tous-cas und Sonnenschirme zu den verfchiebenften Preiſen. 


©. neborn, 
Graben No, 25, Eingang ber Liebfrauenftrafe, 
NB. Gine Bartie Franfen:Schirme erlaffe zu zurückgeſetzten Preifen, 


Local „eränderun 30 

1432. Uuterzeichneter beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen, daß fein Raben ch wieder 
Gatharinenpfort — No. 7, A di neuerbauten Saufe, befinbet. 7 dieſer 
Gelegenheit empfiehlt derſelbe zur —— Abnahme ſein reichaſſortirtes Lager in 
ben neueften Somnen- und BRegenschirmen, fowie En- tous=cas 
eigener Fabrif, zu ben. billigften Preifen. 
I. PR. Bröll, 3dirmfabrikant. 


An- und Verkauf von Staats 
| Papieren ua 
jeber Art, inbuftriellen Actien, Banknoten, Eoupons, Anlehens-Roofen sc. bei 


Jul. Stiebel jun. $ Comp. 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel de l’Union, 


1267. Gummifchub-®ager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 


2. Beilage, Feantf. Jutell. Bi. M 301, Donnerstag 22, December 1859. 
mn nn nn m nn nn — 


— — 


Bekanutmachunugen. 





J. D. ‚Sanerländer's 


‚Sortiments = Buchhandlung, 
grosse Sandgasse No, 8, 


empfebt er bevorftehenden Weihnachtszeit, ihre in dieſem Jahre beionbers reichhaltiges 
en neueren und bebeutenderen Erjcheinungen ber Literatur und Kunſt ae 
a Alle Werke, welche fich zu Geſchenken eignen, find in befter Auswahl vorräthig, als 


HKinder- und Jugendschriften 
für jebes Alter, Märchen, Sagen. 
Gesammelte Werke, belletri⸗ 
ſtiſchen und vermifchten Inhalts, 
Gedichte. 
Schriften geſchichtlichen, geographiſchen 
und naturwiſſenſchaftlichen Inhalts, 
Literatur - Geschichten und 
Anthologien. 
werben jeber 


Biographien, Memoiren —* 
Briefwechsel: 

Andachts-„ Erhauungs- und 
Communilonbücher. 

Gesangbücher. 

Hllustrationen und Pracht- 

‚werke. 

Atlanten. 

Kalender, Taschenblicher, 
Wörterbücher ıc. ı. 


Einfichtsfendungen zu beliebiger Auswahl 
eit mit Sorafalt und Berettwilligkeit ausgeführt, 


1428 


Grosse Sioreoscop - Ausstellung 
Heinrich Keller, 


Zeil 37, dem „Russischen Hof“ gegenüber. 


1439 


Große Auswahl von flereoscopifhen Papier-Glasbildern, ſowie atı 
Apparaten zu den verfchiebenften Eh eifen. * ⸗ 
Ein — * mit 6 guten Bildern, Anfichten und Gruppen 2 fl. 12. 


1857r DOberingelheimer . 
1857r Hochheimer . 
* 1857r Wachenheimer 


pr Flaſche 32 Fr. 


” ” " 


— „is, 
UF: Zöller, Leonhardsthor 29. 


efräme 5 neu,.ir Stod, ift ein großes Gejchäftslofal zu vermiethen 


unb 44 zu beziehen. Näheres gleicher Erbe, 





Damen - Handarbeiten: 


auf. Stramin und Stoffe jeder Art, 
Sirickereien, 
Portefenille-Waaren mit und ohne Stickerei 


a ih in reicher Auswahl mit feſten Preifen zum Weihnächtsr 
aufgeſtell 
R. u Zeil’25, im —J 


} W Corfetten - Sager Q7 





gener Fabrit 
bringe “ he bevorftehende Weihnachten in emfeh, 4 


©. Zimmer 


vis-A- vis der Beterslirde tie 0 


& & Blerr 10017 


Biehung am 2. Januar 1860, " ml en 

a — 
e e Zie 4 

—— a Aa ERBEN TED KLEINE EEE 

I SF 8. Friedberg, Büngesgale 5. 


— >H 


in Bronce und Porzellan von 4fl. 30 bis zu 30 fl, Pr. * unter 
Garantie -bei . ur 
I. M. Bachmann-Pe 


großer Kornmarkt 20, Eck der größen —— NIE) 


Trockene Kunſthefe 
täglich friſch bei AH. Sirfchuogel, Markt 85 im) len i 
789. Kür 160 fl. zu on Gin woblerhaltener Patent: 


er: Näheres zwiſchen 1 und 2 Uhr bei Mufiklchrer Köolſch, Rebſtod * nt J 





I Ienbe @ri nnerung. 
















Ausg: ‚'‚Schönling, 


re Ropmirkt Ho. 214: 4: .asıroa 
,. .Ms-A-vis dem — — 
Hanpt-Depst der Champagner- Fabrik von 


Einris Heidsieck & Co. in. Reims, 


vu empfichle zu bevorſtehender Welhnachtöfeler: | 3.1: U1% 
Die anerkannt a Weine obigen Haufe zu 
abrifpreifen, 


—— Havannah⸗, Manilla⸗, Damburger und Bremer 
igarren, no: holländische und acht türfifche Tabake, 


nn und ruſſi I Bignerttes (in eleganten. Cartons), Acht 
m e u (w an 





aͤndiſch Fockink), ausländifche Weine, Thee, 

irituoſen, Punſch⸗ Meerfchaummwaaren, Eigarren: 

Etuis, Stearin: und Wachskerzen, Zucer in Broden, Eau de 
Cologne (Jean Maria Farina) :c. 


— A— 


—— und mit Ben Bildern,» ca. 70 Stück anfs Pfund * 
tr pre „Pfund, empfiehlt 


©. Hahlo, Borngaſſe 


1457:  Steblfchnallen und Agraffes, für Damengürtel, fowie 

atte und faͤçonnirte Stahlſchnaͤllchen, für Damenlleider, Stahlknöpfe, 

————— Wacheperlen Kopfnadeln, Hoſentraͤger, —— 

Dameuntaſchen, Portemonuaies, Raſirſpiegel, Mantel: und Megquaften 
wu Art, Brarelets, — nm: dgle ſehr billig bei 


A. J. Stiebel, Schnurgafe 23. 


1217. Oskrogene re werben Se —* und year bezahlt bei 
bar el, Bornhelmerſtraße 6. 





Auf Weihnachten 


empfehle ich mein rei er in genähten und gewob Cor. 
setten, fowie ale Be — 


L. Hieber, vorn. 8, Kokeot, 


Doͤngesgaſſe 27. 


Neuchateler Frs. 20 Loouſe 


ner: Ste. 100,000, a. , 40,000, 30,000 ır. 


ie attong Roofe 
a ga oe er ger, eo. Bela 2 


F. E Fulda & Co., Bank- und ———— 
1411 Steinweg No. 13, zum „Schwan“, 


12 Zeil, Carl Keuchs Zeil 12, 


empfichlt fein Basir von goldenen und silbernen: 1497 


Taschen-Uhren, 


forgfältigft abgezogen, unter Garantie. 


In der Möbelfabrik von J. HI. Strack, 
in Bockenheim, 
* alle Sorten Möbel ftets — — ſowohl in Nußbaum, mie mM ehe 
tifche für 12 verfeblebenen Bage Bagond, ale: ——— ed, © —— F Ei 


Enı du und Hleider bränße, übe Epic, 
> Kettlaben . Nobeftäble, das Stück von bie 14 fl., it unb ohne Ye 
uam ude 


tw, Heichardt' 8 Erben, 


Dtiebfrauenfirafße No 39, 


empfehlen Duaften, Rordel und alle Arten Franfen zu, Stidfereien in 
ſchöner Auswahl, ſowie Schellenzieher mit Alabaſter⸗Griffen * 
billigen Preiſen. 1 


Bracelets und Ballfächer 





in großer Auswahl, bedeutend unterm Preis bei TR 
Zangenbab & Sohn, — 


I 


3. Beilage, Fraukf. Intell,: 31. 2301, Donnerstay 22. December 1859. 
Defansutwadungen 


Taunus⸗Eiſenbahn. 


1343. Wir bringen org ermit zur Öffentlichen Kenntniß, daß Behufs ber fünfzehnten 

Rldzablungsrate ded von der Taunus-Eiſenbahn —— unterm 30. Juni 184 auf⸗ 

enommenen S/ pCt. Anlehens von 500,000 fl. im fl. 24 Fuße, — vor Notar und 
eugen ftai initgehnbter Verloofung folgende Nummern Nele worden find 


eit, A 4 Stüd A f. 1000. Ro. 44. 58. 144. 148 
BA new MR z 1107 
„08 PK 250. „ 27. 113. 128. 156. 173. 814. 366, 882. 


für bie nn yigg wer bes unterm 80. Juni 1857 aufgenommenen A/ 
Wi ve 000 Hi Bereindmünge, folgende Nummern: — 
Lit. 7— 1 et fl. 1000. No. 19. 
„B6 „un 50. „ 15.58. 56. 86. 137. 290. 
Seplamıt worben. find. 
Die Zahlung dieſer O onen beider Anlehen, bei welchen bie dazu gehörigen 
— und Talons * abge Aj. werden müſſen, iſt Ende December I. J. 
Haupttofie ber Geelihaft im Stationdgebäube zu Frankfurt a. M. in Empf 
‚nehmen und werben, im Kalle jpäterer Anmeldung, Feine weiteren Zinfen barauf ver Fr 


Frankfurt a. M., den 15. Oktober 1859. 
I Der Bermwaltingsrath 
der Taunns:» Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 


Th. * vormals J. Bekhardt, 


Roßmarkt F 107, nen No, 5, 
empflehlt fein aufs Neichshalti,fte ausgeſtattetes Lager in allen Sorten 


Standuhren ud MWanduhren 


in den neueſten und geſchmack— mit und ohne Gewichte, in den 
‚yolen Brönce-, Holz- und Marmor- —— ſowie in den feinften 
Gehäusen ir, Rahmen, auch mit Kukuksruf x. 


in’ befaniiter Güte und unter Garantie zu den bilfigften Preifen. 
h 3 Zubdbermietbe 

Zwei elegant möblirte Zimmer, vom 1. Januar an, ganz —* vor dem Gichenheimer« 
tor, am einen oder zwei Herren. 


Johann Senoner, 
| aus Tyrol, neue Börſe, 


empfiehlt feine 


Weihnachts Ausſtellung 
Spielwaaren aller Art 


zu den billigen Preiſen. 


Zu paflenden Weihnachts-Geſchenken 
empfehle mein reichaffortirte® Rager 


aller Behürfnifie für Rauchet, 


C Meerfchaum- u. Bernflein-Waaren, 
DE ; öftiche, und türkiſche Tabak 
X le ee: N elnsreen — 
Fabafbentel, Eigarren Etuis, Benerzeugeie. 


Ez. Anton Fleischmann, 


Hanfengaffe, Graben-Ecke No, 1. 


7 
* RN 
> 





"= Neueste |W esienzeuge a 
in En. Sammt und Wolle jebr A bei Ed. Debler, Stiftfirafe 2. 


Achte feidene Fonlards 


in den neueſten Muftern und in fchönfter Auswahl bei 143 
Ä Johann Hayser, Btil 17. 
tr errenfleiver werben angelauft bei E. Strand, Bornheine R 
he Se — Beſtellungen durch die Stadtpoſt werben punktl Pape var + 
781. 1857r rotber und weißer Wein zu verjchiebenen Preifen wird im, na 
gegeben bei Küfermeifter Kalk, hinter ber ſchoͤnen Ausfiht 12, 








Moderateur-Lampen 


befter Oualität, in Bronce» Imitation, ächter 

Bronce un "Porzellan, it das Lager des Unter 
eichneten neuerdings aufs reich alti te afforkiet. Die Breife 

Ind bei allen Sorten möglichit niedrig und wird bemerft, 
B jede Lampe garantirt wird, 


Fr. Bohler, 


3eil 54, neben der Pot, 
Th. Br iese, vormals J 2 Eckhardt, 
Rossmarkt F 107, neu 5» | 


empfiehlt als paſſende Weihnachts-Gefchenfe: 


Prager Mufifwerte 
| Genfer Spieldofen ° 


mit den neneften und — Rn aus Opern, Rational-Lieber, 
Tänzen w., 


ſowie Kinderſpieldoſen, 


deren praltiſche Conſtruktion fie gegen Das Zerbrechen oder Berderben ſchützt. 








— 788. Englifche 1 Ehina:Pomade, eins der beften Mittel gegen das ‚Aus: 


allen der Saare und den Haarwuchs jehr befördern 
© Ei Habekbe Siegler, Markt No, 10, 


Zwel junge Leute Fönnen Koft und Wohnung erhalten; Schnurgaſſe 51, Ir Stod, 


Pr 


VBekauntmachungen. 
Wein-Verkauf. 
5* ——⸗— 16—24 kr., 
Bewdee imer... . . :.7. 30 „ 
A — REES 36 „ 
erfteiner ....» —— 48 „ 
Umentbalee Bo. oo o0 0... 36 „ 
— — ———— 8 
dordeana6 te. DIE IH. 4, 
Hrn, Gonna, Arao a I. f. 2 #. 


Graben 33, neben der Stabt- — 


en pr. Een u. if. 
Feed pr. En, 2 big 3 Be 
iehee rich —— 5 


ale, la: Seiner SEYReIET, ve —— 


—— PR 
Buchaſſge 14, vis-A-vis der Bank. 


Gut ınd billig. 


Punſch⸗Eſſenzen, allerfeinfte 
in ganzen und halben Flaſchen, * 
ea⸗NRum, alter —e—— 
zu verſchiedenen Preiſen. 
A. Coester, Gähriermartt, 


Wein: Berkanf, 


Flaſche. 
1858r Bodenheimer .. gr 20 kr., 


18677 Ungfteiner .... . Au 3; 
“ — beöheintet “u 36 # 40 ) 
BbTr —— 43, 


1858r Affenthaler — 24 u On 
1857r Ingelheimer . x „ 2, 
1857r Be - no 

. Bar evlat 
Achten Jamaica⸗ — Arao de 


— 





a: 
Bi & eng u feine, Siqueure von J. 


e R 
Er. Moth, Hnafengife 


Lxtrait @ 


tanz. Cognac, ſowie div. Sorten 


fülzer- und 
aan Ba 


Forster 1853r . 
Niersteiner 1852 . ORT 
Deidesheimer 1848r „4... +.» 
Forster 18557... 220er 0002. 
Deidesheimer 1857r ..„.. +, 

dto. st. Jülien Bde Ar; 
ferner: 


De Tr er re 


„een 


ee 


De = mm 


.». ev eo» 


za 


SEJ.h Br 


za mm 


ver. »* 


Basler See dan — 


Banane per. Fiaton a 6 2 


Maisräuter, per Tafel a6 —— ä * 
und anbere Liqueure billi 


[, 
SBudhaſſe 14, vis-a-vis ber Banl. 
Feinfteri inbifcher Melis 18 Er; pr. Wb, 


" zZ zu =; 
"” 20 " " 
I No. 0, der Sech⸗ 
6, —— 


u u 


- affinabe 
feines Vorſchußba 
1 fl., das Geſcheid 


— —— 


Fahrgaſſe 16. 


147. Auſtern, See * 
lebern in Terrinen von Henrh, Frulis 
oos in Schachteln, neue Zeig eo 
Roſinen, neue ge er 
Feigen in Kiſtchen von 5 —— 
und Elbe: Cabiar in 1 Pfd. 
Böttinger' eg — 
Rübchen, italien. 

Orangen, Rosmarin — 
A und Wachsſtöcke. 

„al oprio, Hirſcharaben 


183, Feinſter al — — 










pagalgaſſe 6, 2r 
1460: Spermaceti Wahs-Liähter, Wahl 


Abde und 3 bei 


bei —5 Sael Haberjant, Pe 
a nen nn 


—— — —— 


4. Beilage, Fraukf. Juten.Vi. 301, Donnerstag 22. December 1860. 
— rungen. 


‚Die Direction des Frankfurter 
' Kunstvereins macht hiermit bekannt, 
SS dass der Ende December d J.fällige Zins- 
Alcoupon der Kunstvereins-Actien von heute 
jan in den Vormittagsstunden von 9 bis 
7/11 Uhr auf dem Bureau des Vereins ein- 
/, gelöst werden wird. 
Frankfurt a. M., den 1. December 1859. 


Elegante und nühliche Weihnachtsgeſchenke! 
PR ——— —— Werke, neue Ausgabe in 12 Bänden mit Stahl⸗ 
—————— fammtl, Werke in 12 Bänden, in ſehr eleg Einband nur 6 fl. 80. 
gend⸗Album, ein prachtvoll ausgefatteies Werk, ſtatt 5 fl, 24 nur 2.fl. 20. 
trablbeim, Leben Napoleons, 4 ftarfe Bände mit Stahtftichen , ſehr eleg. geb., 


ftatt 8 TER nur 1 fl. 48 fr. 
sc. timmen des Heils, zur Erbauung in Stunden chriſtlicher *8* ftatt 


‚2 
Kirchner, efchichte don Frankfurt a. M., 2 Bbe., neb. 2 fl. 42 
Vorräthig bei 8. Sohebeli: Haaſengaſſe, Eck Des Grabens; 


H. Jacques, st. Sandgale 9, 
: bietet Höflihft m: 
| un Herren- un. TEST En 
En-tous-cas und Ancertains (ältere u, neue Muster), 
BReise- ud Taschenschirme, 
a HSCHNERO> ! 
Alpaca-Schirme (in verschiedenen Sorten). 
| (Rreisverzeihniffe ftehen zu Dienften.) 
BE Auch sogenannte Gelegenheltsschirme sind 
| vorräthig 1438 
Dfifene Lebrlingsd:&te 


Ä Ile 
790. in mit den ndthigen Vorkenntniſſen — 5 — "ai rg ein hieſiges 
— Geſchaͤft zu engagiren geſucht. Näheres in der Expedition 

















Das Neueſte 


in allen Sorten gewirkten wollenen LongrEhäles, 
Tüchern und Eachenez. zu fehr- billigen Breiten: 8 

Ferner habe ich eine Partie älterer Chüles and 
- Tücher, welche unter den Babrifpreiien abgebe. | 


1 Fr Schwed, 


 Döngesgaffe 55, ‚1 Etage. 
Zu pallenden 


Meihnachte: "Sefchenten 


empfehle die mir zum Commiſſionsverkauf überlafjenen 


bronzirten Eifengußwaaten 


in reichſter Auswahl zu den billigſten Preiſen. 


Wilhelm Russınan 
1447 Dleidenftraße No. 18.5 7 5 


REED Ba? FREE > Dt Gen eh V 

1461. Eine Anzahl englifher Velour⸗-Sopha-, Wett: ud 
Tifch: Vorlagen find für bevorfiehende Bene zum Verfauf ‚bei mir 
hiedergelegt und kann ich Ddiefelbe als onders Thor RKabril⸗ 
preiſe empfehlen. 


©. Hünstler, Zeil Hs; 38, 


Ede der Stiftftraße. 
790. Kür Weihnachts-Gefchenfe empfehlen Damen: und Header 


Hüte in den modernften Farben und Stoffen in großer Auswa 
4 fl. bis 9 fl. Auch werben BERN — nach it * 


moeavert 
Fahrgaſſe 144, Eck ber — 
er zu 1 fi. 24, 1 fl. 36, 1 fl. 48 pr. 
1 fi. pr. halbe Slajche; — Barabeplch . hr r 









h. % Zimmermann, 


2... Im Braunfels, 


empfiehlt auf bevorstehende Weihnachten sein ‚reich- | 
haltig assortirtes Lager eigener Fahrik mn 


Risenguss-, Bronze- u. Zink- Artikeln, 


sowohl. broneirt als auch vergoldet, in sehr geeig- 
neten Gegenständen für Geschenke,: sowohl. F 
den Laxus als Gebrauch; ferner: 


Marmor-A rbeiten, 


umfassend: Pendules, Schreibzeug?, Schachbrefter, 
Vasen, Tischplatten, "Federschaalen ete. ete., unter 
Zusicherung reellster Bedienung. 1411 


Strumpfivaaren » Lager! 
Carl Wibel, 


Wedelgaſſe, EEE vom Waulsplaße, 
empfiehlt fein vollftändiges, wohlaffortirtes 1428 


Strumpfwaaren-Lager. 


Dafjelbe beſteht ın allen Sorten geftridten und gewebten Unterjaden, Unterbofen und 
Leibbinden, in Baumwolle, Schaafwolle und Seide, Strümpfen, Soden, Handſchu — 
Aermeln, Stauchen, allen Arten neitridten, gebäfelten Kinderfachen, }. —* Strüm plgen 
Schühchen, Gamajden, Kleidchen x. xc. Alles in großer Auswahl zu. den — Nen 
Fabrikpreiſen. 


chung 
1 vB ee ——0 0—4 
...903 
———— — — 30 


1857r Affenthaler 
1857 O 
Alter Bordeaux St. Julien ).. 
pr. Flaſche ohne Glas, 

.. Coester, _Hühnermarkt, 


— — — — 


re Prima. :Stearinlichter a_28, 
86 und pr, Vaquet, bei Abnahme 
mehrerer ga bedeutend billiger, Prima- 


iöten, pr, Pfd. 22 Er; im !/, 0/4, billi: 
A bio, —— = Keil beiten 
billigſten Breifen empfieh 


Gottfried —— 
Fahrgaſſe 16. 


ma. Wanstdde und Chriſtbaumlichter 
M. Muß, Gallensafle 


791. Ein alter Herrenſchuh wurde von 
ber Zeil über den Roßmarkt verloren, Man 
bittet um gefällige Abgabe: Judengaſſe 50. 


1461. But Kalbsbruſt mit Trüffeln, 
farcirter ee Schinken Noulade, 
— ger und, Göttinger Gervelats 

feine Trüffel-Würſte, Hamburger 
geraͤuch. Ochſenzungen ac. ıc. 
Fritz Teschemacher, 
kleiner Kornmarkt ©. 


—58 ——— 14fr.| _ 

ierflteiner 1852 ....... 18, [? 

a — 24 „| 

aubenheimer 1849 . . . .. 23 ,|® 

Deibeöheimer 18577 ..... 32 „ B 

Forſter Riesling 18577. 1 — „]" 
F. A. Jaeger, 


7911 


lan BEE... 


1448. Die beliebte Eorte 
Fleine weftpbälifche Schinken 
in großer Answahl wieder vorräthig. 
4. Coester, Hühnermartt. 


Peiner Kornmarkt No, 8. 


gelbeimerr .. . 8 * en 


Holland. Dop ’ IE 
ächten alten R % — 4 
empfehlen eh 


J. J. —— & Söhne. 


ade geriebene Mandeln bei 
ug. Stiefel, Wolgraben 12. 


1263, 


790. Melis, —* außen 
2. Mannber 
1460. un we ae 
Rofinen, Corinthen, Waren, ® we iin 
Citronat 2* ar LO MO 


Br. Morh, —— 


791. Ue Te feanzöfifcher Bon 
deaux & 1 fl. die ng mit Glas, fein 
ſter alter Jamaica Rum A a 43 
1 fl. 30, .1 fl. 45, feinfle Bi 
=: BD, IR. ri, N Cognao vieus 
1 fl. 45, Arac vis 
di = Baſeler Kirſte ee 

Gottfried Mies, ab abrgaffe 16. 
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1461. Stalienifche candirte Deffert riiht 
Bordeanz-Pflaumen, Tafelrofine 
Teltower Rüben, Stradburger @änfeltke 
in Xerrinen don 9 ifäke Bine 
Rauchfleiſch und Dkhfenzungen, er 
Neufchatel-, € Era tier, und 
Ananas in * bei, 

Georg Sechepeler. 
ute RN Sheeih bei 
Im 
Er 
791. Frifche Schellfifche Hei 
RT 


Feigen, Datteln, jüße Orangen 

brüfte, een Kor: 

Stilton-Küfe, eingernadte franzöftfche Erbſen 

vente eebe Scheitfifche 
illberger, il Fiſ | 






5. Bellage, Frouk. Intell. Bi. M 801, Bönfrstag 22. December 1859 


’’. 
— 








— — — —— — — 








Bekanntmachungen. 


Bedeutende Preisherabſetzung. 
„Bel 8. Schwelm, Haaſengaſſe No. 11 neu, iſt zu haben: 
Au ffenberg/ Schaufpiefe. Neue Ausgabe in 7 Bänden, elen. geheftet, ſtatt 4 fl.24 
48 fr, Deflen Auswahl in 5 Bde, ftatt 3 fl. nur 30 Er. Deflen Gedichte, eleg. ge 
* nur 12 Pr. Nikaſchton, oder die orientaliſche Malerei, die Kunſt in 3O Stun: 
ben ohne Lehrer malen zu Iernen, flatt 1 fl. AS nur 24 Pr. Achtzehn Bilder 
um Robinfon, nebft Text, 2 Bde., neb., ftatt 1 fl, 12 nur 15 Pr. Kathinka 
itz, fonderbare Geſchichte aus den Keenländern, ein unterhaltendes Leſebuch, 2 Bde., 
tt 8 fl. nur 30 fr. Wilbelm Killer Feierflänge, neue Ausgabe, eleg. 
den, flott 1. fl. 18 me 18 Pr. Möchin und Müche, neıeftes Kohhuh — 
ehenb in 720 geprüften Koch-Recepten, nebft eier Anleitung größere ſowie Meinere 
Tafeln mit Seſchmack zu verzieren, jehr eleg. geb., ſtatt 1 fl. 12 nur 30 Er. 


Nomane und Erzählungen, 


Aus dem Bürgerftande, Erzählungen mit Aböildungen, eleg. gebeftet, ftatt AS Pr. 
nur & Fr. NAuffenberg, die Furie von Toledo, Roman aus den Zeiten ber weftzotbifchen 
Herrichaft in Spanien, ftatt 1 fl. 12 nur DO kr. Tabo, der Heide, eine Sage aus 
ber Zeit Karl des Großen, fiatt 36 Fr. nur 9 Pr. Boces, Eduarb MWeftburg ober 
bie‘ ber Söhne Olden-Barnevelds, Hiftoriicher Roman, ſtatt 1 fl. AS 
—— — A — — — — 

‚ Haus Freundlich, Da er Armen, rift um r Freigeiſt, n 
ber muntere Seifenficder, 2 Bde, eleg. geb, ſtatt 1 fl. 30 nur 18 Pr. Sieg, das 
Räubertbal oder die MWolfenfteiner, nebft der Novelle der ———— ſehr eleg. geb., 







tt 1 fl. AS nur 18 Pr. Krüger, weſtphäliſche Volksſagen und Erzählungen, 2te 
Aufl, eleg. gebeftet, fiatt 36 kr. nur 6 fr. 462 
Vorftehende Romane und Erzählungen zufammengenommen nur 1 fl. 12 Er, 


Bekanntmachung. 


1460. Die ber unterzeichneten Verwaltung angehdrigen, am Grindbrunnen aufge⸗ 
ftellt geweienen beiden Meßbuden follen 


Sreitag den 33. December 1859, 
Vormittags 11 Uhr, 
in dem alten Zeughaus neben der Weißfrauenkirche hierſelbſt an den Meiftbietenden gegen 
gleich haare Bezahlung verkauft werden. Diejelben fönnen in dem genannten Lofale 
täglich von. 10 bi8 11 Uhr Morgens in Augenſchein genommen werben. 
Srankfurt a. M., den 20. December 1859. 
Königlich Preußiſche Depot Magazin: Berwaltung. 


Blübende Pflanzen und Bouquets 
empfiehlt zu Feſtgeſchenken, ſowie zur Ausihmüdung bes MWeibnachtstifches die Buch'ſche 
Kunftgärtneret, in dem Laden Garküchenplatz 8. 





In meinem Raben blieb ein Portemonnaie liegen. 
Earl Theobald, Goldarbeiter, Fahrgaſſe 142. 





ende Bitte 


an rechtlich 2 As nn Knaben im Alter von obngef : „10-14 Jabtn be 
figen, und Diejenigen, welche ſolche in Erziehun 

Am 8. October d. %., ald es ſchon dunkelte, wurbe ein Knabe J Re anderen 
unvorfichtig in den Laden⸗ Grfer bes Herrn Auffarth eftoßen, woburd zwei Scheiben 
zerbroden wurden. Mein Sohn joll einer der Thäter fein. Die Unf Zus Kindes 
ift durch alaubbafte Zeugen und bie Ausfage — Knaben, we 
wurde, hinlaͤnglich bewieſen, und dennoch ſoll ich durch ——— von 2 gen 
ES chadenerfaß und Koſten veruribeilt werden. Deßhalb ergeht an De: 
Bitte: Die Knaben um ein aufrichtiges Geftänbniß zu erſuchen. 
Denjenisen, welche fi freiwillig melden follten, von mir —— —— Um de 
fallfige Mittheilung wirb dringend gebeten von 

N. W. Babe, Döngesaaffe 32, im aſchaffenburgerhoſ 


Superfeines Blivenöl, Fowie Sienen-Honig 


ganz rein unb von ausgezeichneter Qualität, empfiehlt 
142 Wiln. von Arand, große Bodenheimergaffe 23. 


Ausverkauf 


6 RBaunengießergafle 6. 


Achte Cattume 8, 9 und 12 fr. pr. Elle, Poil de —*— — 
10 und 12 &, Napolitaines 8, 10 und 12 k&., Lustr 
Shirtings, prima, 3 und 9 fr. pr. Ele, Bettmöbel, feine © xhibere, se 
lards und fonftige Artikel unter dem Fabrifpreife. 


legante chinesische Dias 
tische, à 16 fl, sind angekommen bei 


EI. Jucquet Sohn. 
Holländiſches Lederfett, 


in Toͤpfchen à 12 fr., macht das Schuhwerk geſchmeidig und waſſerdicht und kann um 
mittelbar darauf gewichſt werden. Zu haben bei 
1462 Wih. von Arand, gr. Bockenheimergaſſe 23. 


ür bevorstehende Weihnachten! 
empfiehlt zu —8* Preiſen eine reiche Auswahl in Albums von 1 fl. am, Voeſien, 
Bapeterien, Vortefeuille » Waaren, Briefmappen mit Schloß, Notizbücher, Etammblider, 
Gartonnage-Käftchen, Zeihnenbücher, —— Abumbilder, Bilberbücyer, Bilder 
x en, Mobellirbogen, Farbenkaſten, Reißzeuge, Bleiftiftetuis, Stegelladetuis, feine und 
n — gewöhnliche Schreibhefie und viele andere in das Schreibfadh ein 
Anti Chr. Riebling, Alerheiligengaffe 40 


Bubıamlaken Stocheifen, Koblenlöffel :c., 
Kochgefchirre, in roh Buß, Emaille und aaa — 








ettner, Fahrgafſe 89. 


S Grünwald, opiker, 


Zeil 48, im „Ruſſiſchen Gof*, 
empfiehlt als paſſende Weihnachtegefchenfe: 
Operngläser, Sc. fer gute Billige 
Mieroscope, Brillen und Lorgnetten, 
Barometer u. Thermometer, 


(neue Modelle) unter Garantie, 
Beisszeuge, ri von ben gewoͤhnlichſten bis zu 


mit großen prismatijchen Bläfern 
NB. Stier eoSco © zwölf Bildern — —— 
und Ban) a 3 fl. 30 fr. das Stüd; dieſelben mit runden Glaͤſern 
und zwölf Bildern obiger Gattung a 3 fl. 


Neu angefommen: Viele Anfichten von Amerika, Anftralien, 
na und Paläftina ıc. 


Mouſſirende Rheinweine 
aus der Fabrik von Cantor & Sohn in Mainz: 


ia Dnalität . er Tr 8 hr 2 pr. Blafche 2 fl, — 
a AH 
ee De et „ nr 11.0. 


a „ 

A. F. Beyschlag, Roßmarkt 5, 
Agent für Die Herren Cantor & Sohn in Main. ; 

Ein Eommiffionslager unterhält Herr Gottfried Maes, Fahr⸗ 

gaffe 16, zu denfelben Preifen. 4462 


—ñ—i —ñ—— e —⸗ñ— — ere— e er r —— — — ñ— — 
Ein elegant nach neueſter Fagçon gearbeiteter Mahagony-Damenfchreib- 

Eretär (Meiſterſtück) iſt zu verlaufen; anzuſehen Vormittags von 0 uUhr 

Paulsgaſſe 2, gegenüber der „Stadt Lyon“, bei E, F. Ehinger. 


191. vanm Lindenfels" heue Donnersing Gextett, 


Sokal-Beränderung. 
Mein Geichäftslofal befindet fich jest Fahrgaffe 124, vis-A-vis 
der Döngesgaffe. 1439 


F. Schlesicky, Uhrmacher. 


Angekommen: 


Die vielfach eng —— Kautſchuckmänner, Seiltänzer, Schorn 
— — Zurückgeſetzt ſind im Preiſe: Deckels und Beinglä er, Blafchen 
feine Butterdofen, Schreibzeuge und 2338 ter. 


Heusser Wie, 


Auf beuorfiehende Feſtlage 


empfehle mein wohl affortirtes Lager weißer und rotber a N; 
16 fr, bis 1 fi. ir ie Flasche ohne Glas zu geneigter Ab 1 


In. Pörtizgen, große ihenbeimerfiraße 64, 64. 


— rn Meibnachts: Gefchente "BR 


amen- u. Kinder-Putz, Lingerie-Ar- 
tikeln u. fertigen Kinder-Anzügen. 


Alles nach den neueften Modellen in verſchiedenen Stoffen. 


J. E. Lotz-Hold, klener Hirf graben 4, 
im be Neufville'ſchen Haufe, 


Als billiges Weihnachts: 


verkaufe eine Anzahl. er als: elegante Arbeit und: Hanbf —* 
—— * ffretg und andere Kaͤſtchen ꝛc., um mit dieſem Artikel > * 


den 8° r — Ph. ©. Ruprecht, Schäfergaffe — 
ür reli igiöfen Gefäng. 


791. er ben ein T December, x Ba Uhr: Pen 
Der 8 rs r ſt a n * 
701. Eiferne feuerfeſte Caſſaſchränke, folid gearbeitet, find -z 
bei f — 14 Si m fter, E’'sloffenneifter, Sch —* 


785. Waizenblumenmehl Mo. O das Geſcheid 15 kr, das Pfimb 8° 
flüffige Sunfibefe, beides von bekannten Güten, empfiehlt zu — fan * 
tagen Hrch. Schwalb, Bädermeifter, — No 1 ' 


791. Ale Malermaterislien Ir Qualität bei Meinermaitn, — 








s 


6. Beilage, Grant, Intel. Bi. 12. 301, Donnerstag 2%. December 1858. 





Bekanntmachungen. 


Einladung zur Subfeription. 


1468. Amt Verlage von Heinrich Heller, Zeil Ro. 37, erſcheint: 
Gedenk- Bud) 
Friedrich v. Schiller's Hundertjähriger Gehurtsfeier, 


begangen in 


Frankfurt am Main, den 10. 9 Den 10. November 1859. 


Eine Sega Feſtgabe, 


herausgegeben 
unter freundlicher Mitwirkung Der betbeiligten Körperfchaften. 
Mit 16 Tafeln, den Feſtzug darftellend, ‚gezeichnet von F. C. Klimſch, 
1. : nebfk Anſicht des Schillerdentmals. und bes Trandparentgebäubes. 


— uncolorirte Ausgabe geh. 8fl. 36 fr., für bie color. Prachtaus ge 8 fl. 6 kr. 
Einband Hierzu i in Reinwanb mit Boltfchnitt und Prägung 1 at r 
Um bem Wunfde vieler unferer verehrten A ra zu ent- 
ſprechen, daß prachtvolle Werk auch als Weihnachtsgeſchenk verwenden 
au tönnen, liefern wir alles bis jegt Erfdhienene (10 Tafeln und 
8 Bogen Text) in eleganter Leinwand: Mappe mit Goldptägung! 
ah dem Feſte laffen wir daffelbe wieder abholen und liefern 
alöbann complet gebundene Gremplare 


Die Buchhandlung von Ferd. ; Bofelli, 


Tüpfergasse, Hötel de I’Union (vorm. Weidenbusch) No, 9, 
empfiehlt zu bevorftehenden Weihnachten ihr reichaffortirtes Lager von 
zu. und Schriften für Erwachfene, Alle von andern. 

uhhandlungen angezeigten Bücher find auch daſelbſt vorräthir, er 
Anfichtsverfendungen mit Vergnügen gemacht werben. 1463 


1462. . Ein großes Tableau in Mappe. mit 114 feinen farbigen Bilbern, das 
Linne ſche ——— darſtellend, von Dr. J. E. Dreſcher, babe id; — noch 
erhalten. Preis-1 fl. W. Erras, Mainzergaſſe 35 


792, P. Hauß, Elavierftimmer, wohnt Langeftrafe 13. 
J 


Als Weihnacht3:Gefchent 5 


elanet fi das 150 Närbfel enthaltende Heftchen von A. Meder, für 12 Er. mu 
bei Aug. Stritt, te, 8 


Umzugsbalber billig zu verkaufen: 
Acht Blatt blaue —** mit Zugehör, ein runder ————— ein — Teppich, 
ein Kaffeeſervice, vier Stühle und ein Spiegel; zu erfr. auf ber Expedition 


1445. Meffing:Keffel unv Werzelins: Lampen bei 
e I. F. Löwe, Paulsplag No. 9. 


1419. Ausgezeichnete Embalema Eigarren à 114 Er., im Taufend 22 fl., fü 
wie alle anderen Eorten in abgelagerter Waare empfiehlt 
©. E. Alexander Lange, A, Fahrgafle 31. 


1457. u ——“ aller Art billigſt bei 
A. J. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 


1457. Ein zum Meifen bei Falter Yahreszeit für Damen fehr 
brauchbarer, gebrauchter Fuchspelz mit Zobelkragen wird für 30 fl. verkauft, Zu er 
fragen in der Expedition d. BI. 


1457. Für einen fehr tüchtigen jungen Mann wird in einem WWaarengefchäfte auf 
biefigem Plape eine Stelle ald Commis gefucht. 
Nähere Auskunft ertheilt J. G. WB. Troft. 


1427. —— —— von Holzkohleneiſen, desgleichen 
fertige Sprungfedern be 
Gebrüder Marburg, Friedbergergaſſe 18. 


Wein-—Verkauf. 
791. Gute Tiſchweine a 16, 18, 24, 30, 36 kr. ıc., Bordeaux St. Julien a 1 fl. 12, 
Bum de Jamaica & 1 fl. * Bee "empfeblen 
Earl Ponfick's Machfolger, Alerbeiligenftrake 31. 


1463. Rothes und weißes Zeug, trappirte DOrchefter für Bälle, Schirme, Theater: 
Decorationen ıc. vermiethet 9. Hai, Tapezier, großer Hirfchgraben 15. 


1462. Friſche Sendung ächt ostindischer seidener Foulards- 
Tücher von ı fl. 30 ke. an babe erhalten. 
©. Weimar, gegenüber der Schwanapotheke, Ed der Neuenkräme. 


7183. Gine Nähmaschine für Weißzeug zu näben, aus ber Fabrik von Ph. Burg: 
weger in —— iſt zu verkaufen bei Gebrüder Schimmel in Offenbach a. 
Untermainftraße 96. 


Blühende Camellien 
find in ber Handelsgärtnerei von M. Mulle, Pfinaftweive No. 5, zu haben. 79 


1462. Puppen von — mit Haaren, pr. Stück 12 fr., Kinderſpiel 
pr. Stüd 12 kr.; Mausgaſſe 23. 


























— 


senigeitte, fir 


Herren, Damen und Kinder, 
ät, en gros et en detail, 
LE Um damit zu räumen 50%, 
unter WORREAGR: 17 — 
Sn Gommiffion bei 


F. Lausberg $ Co. Roßmarkt 10. 


Allgemeiner Srauenverein zur Wohlthätigkeit. 


1461. Jubem bie unterzeichneten Vorfteherinnen des Frauenvereins zur Woblthä 
.n Denjen WR wege au der bierjähriaen Ghriftbefcheerung für arme Kinder © 
Eonfeffion durch Gaben an Gelb oder Kleibungsftüden Be 
— * den innigſten Dank ausſprechen, zeigen fie hiermit allen Freunden und: 
Gonnern ar, daß bie Ausſtellung der Geſchenke "Dienstag den 27. December von 10 biß 
1 Uhr im Saale ber beutfchfatholifhen Gemeinde Hatifindet, die Weihnachts: 
Deibeerung felbft aber am gleichen Tage Abends 7 Uhr vorgenommen 


— Dant werben bie ———— auch jetzt noch jede freundliche Gabe zu obigem 
Bwede entgegennehmen. Louiſe Arens, Allerheiligengafle 40. 

Agathe Löffler, Darmftäbter Landftraße 18. 
Negine — Eſchenheimer Anlage 10. 
Sertrude Schröder, Moͤrſergaſſe 4. Ze; 

Kind * — Seiebrih, Sch’ henftraße 4. 
Ferner um von Gaben 
j * Magdalena Büttel, u 48. 
lie Ludwig, Bornaafle * 
roline Janz, ggg rn Ai 

— Eliſabethe Daum, Frie bergergaſſe 14. 


. Bu praftifchen Gefchenfen für Die Feftt age | 
empfehle ich eine bebeutende Br feinfter we —— Schinken (wobei die 
bel — — —— — urger ger. chſenzungen und — 

gr 
Fritz Weschemnohen Heiner Kornmarkt Fi 


Geftrichte uud gewebte Camifole, 


Unteröofen in Wolle und Baumwolle, wollene geftridte Strümpfe, Palatins, fowie alle 
Sorten weiße und furbige Flanelle in doppelter und einfader Breite, große Auswahl in 
— (Koltern) Bettdeden, Bügelbeden, Reiſedeken und Pferdedecken ⁊c. empfiehlt zur 
ben billigfien Preifen ©. Weimar, 
gegenfiber der Shwan-Apothete, Ge ber Neuenfräme. 


Bein: ® mpfebhblung. | 
1857Tr, 1858r, pr. Sch. 16, 12 und 8 fr., in Partien pidiger; liger; im Keller: eller: Kalbaͤcherg. 19.” 


1453. Ein junger Mann von achtbarer jamilie wuͤnſcht 618 Anfang f. J. in ein 
tefiges a en gros als Lehrling einzutreten. Mäheres bei Herrn 
Borniger, Haafengaffe 


— 


— * 
„29,0 Tan RO 
—— ale Hille au Schr 


{ft zu verkaufen ; Hodhfirape 

789, —— für Rinder; gr. 
Bodenheiinergafie 

791. Ein gr meckern Kuyyen Salon tft billigſt 
abzugeben; 

1462. Zu —— — ig gebrauchter 
Neiſepelz für 12 fl.; große Bockenheimer⸗ 


gafle 23, im Laden. 

791, Ein a guter Damen-Mantel ift 
zu verkaufen. 

791: ee zu verlaufen; großer 


: 79: — neue Vorfenſter 7 5. 4 br., 
ein er ele anter Kinderſpecerei⸗Laden mit 
2 gr ; Bleihfirafe 29, 2r Stod. 

4. Gin ttansportabler rheiniſcher Koch⸗ 
er nene Schlefingergafie 12, Ir Stod, 
1457. Ein Baar —* — 
fo aut wie new. Wo? ſagt d. Expedition. 

791. Eine neue Ger — mit Stell⸗ 
ſchrauben, zu verkaufen; Roſengaſſe 10. 

792. Ein Pianino, 63 Oct. , von gutem 
räftigen Ton, ift preiswürbig zu verlaufen; 

große Sigenheimergafie e 43, im Hofe links, 

078, Ein’ Seffel i billig zu verkaufen; 
Ankergaſſe 16. - 

792. Ranarienpögel zu verkaufen; Seiler: 
—— 27, Seitenbau, Ir Stock. 


rum a ng — lb Dane ⸗ — —— 


— 


Wein. 


1857r Nierfteiner, pr. Schoppen 8 fr., 
Dberingelheimer, rotber „ 12 „ 
im Storch, Saalgafle. 
7192. Es ift jeden Tag Geſpühl zu haben: 
Kornblumengaſſe 4. 
1463. Wachsſtöcke, Wachslichtchen und 
Göriitowaligtgen, Etearinlichte bei 
G. HSauſer, vorm. C. Milani. 
792. 2 — Leute, Iſrael.,, konnen Koſt 
und Wohnung erhalten; Fahrg. 100, Zr St. 


Ru und AragPunsch-Essenzen, u 
14. 24 bie 2 %,- 


ter 
Ananas - Punsch - Essenz - - Syrup, pr 
2 1. 30, 


Jamaica-Rum, pr. Fl. 48 kr. bis 1 8, 
Batavis-Arac, pr. Fl. 1 fi. 45, 

Cognao vieux, pr. Fi. 2 bis 3 A. 
Persicot double, pr. Fl.-1 fl. 45, 
Anisette, pr. Fi, 1 f. 45, 

Curagao, pr. FI. 1. 45, 

Cröme de Meuthe, pr. FL 1. 80, 
Marachino, pr, Fl. 2 fi. 30, 

Schweizer Absinthe, pr. FI. 2 1. 30, 
Doppelter Steinhager, pr .Fl..1 fi. 290. 


und andere Liqueure und Branntweine, 


Alles in bester Qualität, empfiehlt 
Nicolaus Weigand, 


1463 Allerheiligenstrasse: Mn: | 7 


1462. Große Valencia⸗Ora 
ächte Göttinger und Braunſchwi 
ger. Würfteu. neue weſtph. Schinfen. 

G. Sartorio. 

1463. Vorzüglichen & 1 fl. 36. 

pr. Klafche, Sfr ———— 


RL 


Affenthaler, Jamatca-Ram, Arac, 
feine Liqueure, Punſch Eſſenz von Rum und 
Arac, — Thee und Vanille empfiehlt 


€. Saufer, vorm. &. Milant. 
1253. Friſche Schellfifche u. Bül⸗ 
Bertels, 


kinge bei Franz 
große Bodenheimergaffe 3. 31. 
Bi; ri efif: febe, Eablien 
Dan up en ee 
Wigand, Markt 3. 
Abgela = Gigarzen, 
pr. Stüd gie 2 2, Mg, 5 * x und 


pr. Mille e 6, 10, 12, 15, 
24. fl. ıc. in voraüglider —— 
Hl . Inden, 
Sriedbergergaffe 45. 
1453. Geflügel von Breffe, Strastuner 
Bänfelebern von Henry, Auftern 
Rüben, Maronen, füße Oran en Be 
Georg Schep 


793. Röberberger 1858r Wein; pri —— 


56 kr., weranpft edrich Welb, 


Stelzengafſe 16. 


—.— — — 


7. Beilage, Fraukf. Jutell Bl. 12.301, Donnerstag 22. Deeember 1859. 
BDelaunutmadungen. 


Taſchenbuch fir deutfche Frauen auf das Jahr 
Cornelia, 1859, herabgefegter Peis 54 Er,, Se 
ſtets in fchönen Exemplaren vorrätbig in 
Ferd. Bofelli’s Buchhandlung, 
Töpfergaffe, Hötel de Union (vormals Weidenbuſch) No. 9. 


Ein wirklid elegantes Weihnadts-Gefchenk ! 
Ein Künftlerleben, Roman von Geribert Man, neue 
Mozart, Ausgabe in 5 Bänden, elcg. aeheftet 4 fl. 40 fr. 
Vorräthig bei 8. Schwelm, Haaſengaſſe 11 neu, GE des Grabens. 
1462. Zur gefälligen Beachtung! Dem heutigen Intelligenz = Blatte liegt 
bei: Wei nachtdamei > Mo. 2 von Bertboallen Büchern zu ſehr 2* 
Rigten Preiſen. affelbe fieht aud gratis zu Dienften. 
W. Erras, alte Mainzergafie 35. 


Uafe Jansen 
in Borkenheim, 


ben 26. d. M., am zweiten Weihnachtöfeiertag: Grosses Conce 
guter vom Diufil:Gorps bes fan. preuß. 38. Snfanterie-egimente, Bwifeen 5 er 
nr 0 arft zu Breslau. Großes neu einftubirtes Potpourri 
von Teichgräber. 


Abends 8 Uhr: BALL. 


Billete zu 48 Er. find an ber Caſſe in Empfang zu nehmen. 1463 


er Sächfifche Kanarienvögel, 


ee | (ı ald: ächte Triller, Bogentriller, Hobltouren, Wafferteuren, Klötentöne, Lach⸗ 
ld touren, Snaur und Schnitter, find zum Verkauf im „Prim Carl“ ausgeſtellt. 


Franz Maris senior. 
791. Feinfte Brenden täglich frifeb empfiehlt 
S. Me. Eichel, Eonditor, Fahrgaſſe 136, der Döngesg. über. 
Man fuht 4 ECommis in Engros Geichafte Bachmanıı-Morbett, Breitegafie 1. 
Rum: und Bunfh-Effenz-Flafchen werden gekauft; Pleine Friebbergerfiraße 12. 


1857 Königdbadher 18 Fr., 1858r Königsbacher rotber 24 kr., 1859r heller Franken⸗ 
weiler Wein 20 fr. bie FI. ohne Glas, empfiehlt Niederlaͤndiſcher Hof, Bockenhg. 45. 


— 402. Zwel Cithern und eine Parifer Harmonika zu verkaufen; Faprgafle 25, 
























Todes⸗Anzeige. 

Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir hiermit —— befonberer 
Meldung die traurige Anzeige von bem am 20. db. M. nad kurzem erfolgten 
Ableben unferer lieben Mutter, Schwiegermutter und Großmutter 

enriette Bott, geb. Kieſewetter, 


unb bitten um ftille Fu 
r Die trauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet flatt: Freitag den 23. December, Morgens 84, Uhr, 
vom Sterbehaud, Meiner Kornmarkt 12. 


| Tode8:Anzeige. 
Mittwoch ben 21. December, um 3 Uhr Nachmittags, entjchlief nach kurzem 
Leiden, im 27. Rebensjahre, unfer aeliebter Sohn und Bruber 
Friedrich Anton Ludwig Oswalt. 
Die Beerdigung findet ftatt: Freitag ben 23. December, Morgens 9 Uhr, vom 


Sterbehaus, Eſchenheimer Anlage 7. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 











Dantfagun ß- 
Allen Denjenigen, welche unfere innigft geliebte Battin und Schweſter, Krau Wil 
belmine Lorenzen, geb. Luky, zu ihrer Iepten Nubeftätte begleiteten, fagen ihr 
innigften Dant Die trauernden Sinterbliebenen. 


Heinr. Hagens, gr. Gallusgalle >, 
empfiehlt fein Lager von ächt franz., belgischen, grie 
chischen und türkischen Tahaken in Paquets und IM 
beegleihen Ächt franz. Pfeifen aller Art. 148 

792. Gruͤne bittere Orangen, Goldfiſche, die beliebten Mooskorbchen, mit Blunt 
ober Orangen geztert, bet +. &. Schmidt, 
u im Blumenladen, an der St. Kathartnenfirk 
1462. Yechte franzöfifche Hinontücher zu billigften Preifen bi 
Louis Rau, Bieidenftraße 9. 


9. Bafeler Backwerk und Butterbrenden, pr. Pd. SH 
empfiehlt S. M. Sichel, Eonditor, Fahrgaffe 136, der Döngesg. ih: 
1463. Neue Britannias, Eugenia-Cords und Seiden: 


Lustres, für Damen-Kleiver, fämmtlich zu billigen Preifen, find be 
mir eingetroffen. G. W. Wüstner, Neuekräme 3. 


792. Ade Sorten Wein- und Schoppenflajdhen werden zum höchften Pretfe gekuf 
Alta. 21, im Hofe; auch ift daſelbſt ein faſt neuer @änfefroppen nebſt Deckel au verkafts 


792. Es wird ein angehenber Kellner geſucht. Joſ. Sauſer, Fahrgaſſe I. 





Bu vermiethen. 

1457. Ratharinenpforte 7, in bem neuer» 
bauten ger; find gläder Erbe ein Laden 
ſammt Gomptotr und Magazin und im 1. 
Stock ein Geſchaͤftslokal zu vermiethen. Zu 
erfragen Fahrgaſſe, an der Brüde 3. 

188. Döngesgaffe 24 ift ein möblirtes 


bermiet 
TR. geräumiged Zimmer ohne Mb: 


bel tft zu vermietben; kl. Gallengaſſe 9. 


- 


IR. Schnurgaſſe 1, Ir Stod, iſt ein ſchoͤnes 
möblirtes Almmer zu vermiethen. 


eil Ro. 60 


nd im 1. Stod zwei Zimmer md. Hau 


lirt oder als Geſchaͤftslokal zu ver- 
1320 


ethen. 

1426. Am Fabrtbor Mo, 2 
im Neubau, Ir und 2r Stod, je 4 Zimmer, 
Kabinet, 2 Manfarben, Küche mit Waſſer⸗ 
leitung, Gaseinrichtung ıc. Elegante Woh⸗ 
a Näheres Römerberg 3, im Buchladen. 

1421. 2 bis 3 eleaant möblirte Zimmer 
find mit ober one Dienerzimmer zu vers 
miethen; Taunusftraße 3. 

1431. Zwei möblirte ineinanbergehenbe 
Zimmer, mit Gaseinrichtung, Südſeite; Ed 
ber Bleich⸗ und Krögerftraße 2. 

1891. 1 auch mehrere möblirte Zimmer 
find zu vermietben; Döngesgaffe 20. 

1307. Ulmenftraße 9, iR im 1. Stod eine 
ſchoͤne Wohnung, beftehend aus 6 Zimmern, 
nebft allem Zubehör und Gartenvergnügen, 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

792. Ein —— —— i — einen 
Herrn zu vermiethen; Bendergaſſe 3. 

780. Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen; 
große Gallusgaſſe 7. 


Getraide:Börfe 

Berlin, 21. December. Roggen pr. December — Januar 49'/,, pr. 

Del loco 111/,, pr. December — Januar 11?/s 
17 


192, Ein ſchnes möblirtes Sinne: bil 
a zu — Seilerſtraße 27, Seiten 


au, im 1. Stod. 

791. Eine Wohnung von 3 Bimmern 
nebft Zugehdr, im 2. Stod, ift zu vermies 
then; Vilbelergaſſe 16. 

791. Ein möblirte8 Zimmer iſt an 1 oder 
2 Herren zu vermiethen; Mainſtroße 14. 
Dienftgefuche und Anerbieten, 

1458. Gin Mädchen, das gut kochen unb 

arbeit verrichten Fann, wird für fillle 
ute gefucht; Döngesgaffe 14, Ir Stock. 
7183. Ein Mädchen, welches kochen kann, 
Sarbeit verfteht und gute Zeugniſſe beis 
zu fann fogleih e en. 166, 


Ti 
791. —8 6 wird ein Hausburſche 


eſucht. 

791. Eine perfekte Köchin ſucht eine Stelle 
bei angefehener Herrſchaft. Näheres in ber 
Expebition d. Bl. 

791. Köchinnen, Mädchen allein, Haus⸗, 
Kinder- und geringe Mäbdien werben ſo⸗ 
gleich fehr aut placirt, d. Frau Hofmann, 
siertfihegofie 8. 

7%. Man fuht 2 Haushälterinnen, 2 
Kellner, 1 Diener; Breitegaffe 1. 

792. Ein gewandtes Hausmäbdhen, bas 
m in MWirthfchaften war, ſucht Dienft, 
. Frau Sofmann, Trierifchegafle 8. 

792. Es wirb ein folibes Mädchen, von 
angenehmen Aeußern, in eine Wulhſchaft 

eſucht. Zu erfragen auf ber Expedition 
"792. Gin 2: ſburſche wird 

‚ Gin Lau e w eſucht; alte 
ar 39. —— 

792. Ein gewandter Zapfjunge wird ge⸗ 
ſucht; Bockenheimergaſſe 10. 


fe 
jahr 4/.. 
Spiritus pr. December 16°/,, pr. 


ahr 17. 
Samburg, 21. December, Walzen loco feft, ab auswärts ſehr feft, aber ſtill. 
Rongen loco feft, ab Königsberg pr. Frühjahr um 78 zu haben. 


T 
Bauernfeld. Hierauf: 


beater:Anzei 
Donnerstag, den 22. December. Die Bekenntniffe. 
err Sampelmann auf Freiersfüſſen. Poſſe in 1 Akt, 


EN . se 
Saw sr IN | | ' 
— — 24 a, 


— 
— 
— 


e. 
uſtſpiel in 3 Akten von 


wi. Ca 0» 
ENT NIE NY 
um. Arpeandı v 
.n or rn. ahnt = 






der freien. Staat Frankfurt, 


serbunben mit bem Mmtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben; | 
und den Frankfurter Nachrichten als) Egtrabeilager 





Expedition: am @eiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
‚AR 30%. Freitag den 23. December 


Bekanntmachungen. 


Weihnachts- und Feſt-Geſchenk! 
7 4432. Im Berlage der Joh. Chriſt. Hermanm'ſchen Buchhandlung in Frank: 
art a. M. ift erfchienen: ' 
Erbauungsbuch für Dentende in alten uud — Ag 
7 mit Erläuterungen von Moriz Garriere, a“ broch. 
fl. 2. 24 fr., in Goldſchnitt, ſehr eleg. —ã, 
Das Werkchen iſt nit eine bloße Anthologie, fondern ein Ganzes, a ui einer philo⸗ 
ſophiſchen Weltanfhaung auf dichterifche Weife ausgeführt, ein Werk freier Meltglofttät. Die 
zeinften uud erhabendften Anfhauungen von Gott, Gemüth und Welt werden uns von bem 
fundigen Herausgeber in vollendeten bichterifchen Formen geboten. Der verbindende Gedanke 
ber Sammlung ift fo bebeutfam und umfaſſend, daß fie die inhaltreichſten und erhabenften 
Schöpfungen, die fonft dem Gebilbeten ferne Blieben, in ihren Kreis zieht. Das altindiſche 
Eehrgedicht und bie pindarifche Ode, der Hebräifche Pfalm und bas Fe perftiche Ghaſel 
erſcheinen Bier in ber gewaͤhlteſt en Ueberfegung, neben Michael Angelo und. Giordano Bruno, 
Milten und’ Klopftod, Rüdert und 8, Schefer. Gedicht und Gedanke vertinigen fi, 
sum Dem benfenden Leſer einen Schatz von Belehrung und Erbauung zu-bieten, wie er vom 
Raum eines Bandchens umfchloffen nicht Teicht anderswo zu finden. ift. 


Beit:Gefhent! ne 
Das langſt erivartete Buch: 


In der Still. ‚Zweiter. Band: rofa, 


Te. Pfarrer Sndhoft. -— Preis 2 fl. 22, 
M ſoeben erſchlenen und bei mir borräthig. 
Th. Völcker, Buchhandlung, Römerberg 3, 


* Eis, ! hoͤnes helles, von einem Teich mit fließendem Wafler, anerkannt nur als 
. 9 Main-Eis, fan geliefert werben, „Näheres bei ber Expedition d. BI. 





| Weihnachts⸗Verkauf 


unter Fabrikpreiſen 
einer Partie der neueſten, ſaͤmmtlich zu Geſchenken geeigneten, Pranz., 
engl. ann Wiener Galanterie - Waaren — wegen Auf: 
‚gabe ber betreffenden Artikel; — ſowie eine große Auswahl in Hand- 
re Cachenez ud MM inden zu zurückgeſeßten 
ifen. bei 


W. .J. Halbfleisch, Beil 3, 


gegenüber dem „Ruffifchen Hof*. 


3). Diehn, 
itechänfsche 'utid Optische "Werkstätte, Sächs. “Hof, 'Schäferghsse 17, 
empfiehlt zu Weihnachten : ad4 
Großes Lager von NReißzeugen in bekannter Güte und Auswahl, 
Unforberungen genügend. 
Ferner: Mleine @leftrifirmafchinen. 
arometer und Thermometer. 
perngläfer und, Fernrohre. 
auffrirmafchinen, 
Kleine Dampfmafchin 


en. 
Magneto⸗ und galvanveleftrifche Heilapparate, ſowie fein welleres Lager 
——— und optiſcher Arbeiten. 1415 


® * s mE 
Amerikanifhes Gummiſchuhlager. 
Gi Sendung von vorzüglicher Qualität Habe erhalten. überneßime di 
— Diefes Fabrifate —* dad eng N NY. 
Carl Wiegand-Zimmermann, 
1464 GE vom Romarft 15, neben dem „Engl, Hof*, 


Bein:VBerfanf. ' . 
791. Gute Tiſchweine à 16, 18, 24, 30, 36 Fr. ıc., Bordeaux St, Julien & 1 fl, 13 
Rum de Jamaica &_1 fl. pr. Flaſche empfehlen 


Earl Ponfick's Nachfolger, Alerbeilig Bl. 
792. Grüne bittere Orangen, Goldfiſche, bie beliebten. Moostdrbihen, mit Blumen 
ober Orangen geziert, bei . &. Schmidt, 
J im Blumenladen, an der St, ;Katl 
Die befte Sorte Gummiſchuhe zu den billigſten Preifen bei Chr. Otto, Bri 












IT E) J 
De u 2 











EEE TE I 
Alexander Broders» 
Haaſengaſſe 13, dem Türkenſchuß gegenüber, | 


‚ empfiehlt zu Weihnachts⸗ Geſchenken fein Bages £ 
Porzellan- und Thon - Waaren 


in zeichfler Auswahl von: Kaffees und Theefervicen, Dejeuners, — Cabarets, 
Butterbofen, Brodkorben, Kuchentellern, Tortenſchüſſeln, Vlumenvaſe en, Haͤngevaſen, Flacaıts, 
Goldfiſchglaͤſern, Leuchtern, Armleuchtern, Feuerzeugen, :Gigarrenträgern, Fidibusbechern 
Aſchenſchaalen, Biertt Uhrhaltern, Schreibzeugen, Briefbeſchwerern, Figuren u 
Rippfachen, Taffen, Tellern ıc., —— aller-Wxt; ferner; 
Be neue e Tbieecben in intenwifchern ; 1447 
ie bretter jeber 
—— che ee Br Blumenkörbchen ꝛc. zu ben Kabrikpreifen 


— — — — — — — — — — — — — 


Ausverkauf einer großen Partie 


Punſch⸗Eſſenzen, feiner Liqneures u. Rum. 


433. Von einem auswärtigen Haufe wurde mir wegen Liquldation des Geſchäfts 
zum —— übertragen: 
Feinſte Düsscklorfer Punsch-Essenz ei 1 fl. 12 pr. Flaſche, 


„ - Anisette d’Hollande . - » oo 0 2.» % „ " # 
V’Auile'de Bowe „io 4 a 1 nn J 
gi Ferniess 4 8-2223 Fe Pr 
Jamsica-Rum . . 2... a36 fr..bi8 1 „BO 5 y 


bei Abnahme von 6 und mehr Flaſchen noch billiger. 
Fr feinfte Qualität wird garantirt. 


Ludwig Horist Sohn, 


Fahrgaſſe 3, nähft der Brücke. 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 
1462. Ziehung 2 Kaffe den 29. December, Hierzu empfiehlt 


Looſe auf alle en 7 den befannten Preifen, 
Franz Fabricius, großer Hirfhgraben 7; 


18577 Koͤnigsbacher 18 Fr., 18587 Königsbadher rother 24 Er., 18697 heller: Franlen- 
weiler Wein 20 fr. bie Fl. ohne Glas, t Niederländifcher Sof, Bockenhg 45: 





Das Neneite 


in allen Sorten gewirften wollenen Long : Ehäles, 
Tüchern und Eachenez zu jehr billigen Breien. 


Ferner Zune ih eine Partie älterer Ehäles und 
Tücher, welche unter den Babrifpreifen abgebe. 


w“. Fr Schwed, 


Döngesgafle 55, 1. Etage. 


| Joh. Bapt. Reutlinger, 


Schirmfabrikant, 
Döngesgafle Wo. IL, neben dem goldenen Engel, 
empfiehlt zu Weihnachten fein Lager in 


—— Sonnen-u. Regenschirmen 


in großer Auswahl zu den billigften Preifen. | 149 


‚Durch eitten —— bin ich in. den Stand gefest ‚ eine ächt im 
yortiete Savannah : € igarre a Teresita** zu dem Preiſe von 75 
per Mille erlaffen zu könnten, weiche dem — —— * den — — def 
tagen beftens empfehle. ohl, Fahrgaſſe 9. 


Biehung am 2. Januar 1860! 


8. 8. Ocfterr. fl. 100 Eiſenbahn Looſt. 


Gewinne: fl. 250,000, 40,000, 20,000, 4,000 :c. bi8 herab uni. 105 
——— zum Tagescours. Woſe für obige Ziehung allein & 8 fi, 11 c 


1 
Guslav Cassel, Düngesgafle 8. 


1440. Wir empfehlen unfer wohl affortirte8 Lager in allen Sorten eifernen ernen Oefer 
für Holz: und Steinkohlenbrand und Tiefern namentlich einen sehr 8* Beichlag, 5 
—— eigenen Werkſtaͤtte angefertigt, ebenſo laſſen wir größere Ga * 
4 Zweck entſprechend, in vorteilhafter —* Bir un 
— Gebr 





1: Beilage, Fraukf. Intell.⸗Bi. M 302. Freitag 23. December 1859. 
m —— ——— — 


Defauntmahungenm. 


463. Bei Eommer : Günther in Heidelberg ift foeben erfchleneu und bet 
Heinrich 2 Zeil 37, dem „Ruffiihen Hof" gegenüber, zu haben: 


Schiller. 
Deutſcher Geſchichts- und Combptoir- Kalender 
für 1860. 


Preis 36 Er. oder 10 Ser. 


Diefer Kalender hat für jeden Tag ein Blatt, das, wenn abgelöft, ben neuen Tag 
und Datum, Stand des Mondes, Ab» und Zunahme des Tages, die Namens » Patrone 
es = —— ——— fowie bie zurüdgelegten und noch zurüdzulegenden Tage 

red angi 
* * bildet er dadurch einen Geſchichtskalender. daß er unter 

* —* die das Datum bedeuten, bie wichtigſten Weltereigniſſe, hauptſächlich 

die entre Gefchichte berfidfichtigend,, als: Schlachten, Friebensichlüffe, Mrd: 

en Deutf — Raifer, wichtige Erfindungen, Geburts⸗ ober Sterbetage 

—— ne al eg berfelbe eine gefchmadvolle Zi lerde 
mackvolle ttun elbe eine madvolle Zimmerzier 

und vo fi —— wegen feiner Neuheit zu Kleinen Weihnachts- und Neujahrs- 


Eolleg „zur Gefelligkeitt 


(Rod’fches Eolleg). 
Dienstag ben 27. Deco, Abends 7 Uhr: 


General-Berjammlung 
im Saale der Loge „Carl“, große Gallengaffe No. 5. 


esordnung: — — Anträge ber einzelnen Mitglieder ıc. ꝛc. 
u hen Beſuche ladet Der Vorſtand. 


Chätelaines ug 19 


in Chenille Sammt und Seide, ſowie Die neueſten Fichus und Shlips empfiehlt 
in großer Auswahl Ed. Debler, Stfiftraße * 








1462, Eine Partie Damenhalsbinden fol zu Vvilligem 
Preiſe ausverkauft werden bei 
Louis Hau, Oleidenſtraße No. 9 





Für bevorftchende Weihnachten 


empfehle mein wohlafjortirtes Lager in Schreibmaterialien : 
Hefte, feine Briefbogen, Eouperts; eine große Aus: 
wahl Jugendfchriften 2e. 20. 


W. Worms, Ppapierhandlung, 
Fahrgaſſe No. 80, 
NB. 40 Sefte a 1.fl. 12 Er, u 
Um mit dem Reste unserer angeschnitte- 
nen Bänder bis Weihnachten zu räumen, ver- 
käufen wir dieselben für sehr herabgesetzte Preise. 


Meyer & Rohde, 
1411 Rossmarkt No. 19. 
1459. eine geftidte Eigarren : Etuis und Portemonngies, 





Bracelets, Colliers, Kopf: und Vorſtecknadeln, ! Rächer, 


Broches, Bouquetbalter, Ehbemifetten und Mermel, Rund 
zu MWeihnachts-Gefchenfen geeignet, in großer Auswahl bei 

. Hehner- Demme 
Bleidenſtraße No. 49, vis-aA-vis der Catharinenpforte, 


1451. Die berühmten Anis-, Basler: und Mürnberger Lebfuchen, fo mie 
Pfeffernüſſe, aus der Fabrik von H. Lecheditzky find zur größeren Bequemlichkeit ber 
verehrten Frankfurter Kunden zu Fabrifpreifen zu haben in der Niederlage Bei 

Wm. Chaftenier, in Offenbach, Frankfurter Strafe No, 82%, 


7%. Böhmi d Feldhühner, fowie W wein 
friſch zu — RT A — —* e 12. 


C T I 
arl Kunstler, 
Zeil. 38, Eck der Stiftftraße, 
empfiehlt auf bevorjtehende Feſttage fein aufs reihhaltigfte 
ausgeftatteted Lager von feinen Seifen, Parfu- 
merien.und Teilette-Gegenständen und bittet, 

hoͤflichſt um gefälligen Beſuch. 
Durch den Berbrauch leer gewordene Zoilette-KRäftchen 


werden, unter billigfter Berechnung, wieder aufgefüllt md 
aufs geihmadvollite hergerichtet. 71444 


Joh. Phil, Cayard, 


große Eſchenheimerſtraße 8, 


empfiehlt auf bevorſtehende Weihnachten fein anf das ——— aſſor⸗ 
Miegens me und 


tirte8 Lager der neueften Sonnen- c n 

En-tous-ca8, eigner Fabrik, unter Aufiherung reeller und Pie: 

Bedienung. 1451 

Schwarze Seidenftoffe, 
| für Kleider, 

in den beften Qualitäten, zu auffallend billigen Preifen: bei 

u Theodor Beer, 


Meuckräme 12, 1. Etage, im Haufe des Hrn. Honnefeldt, 


Bleichſtraße 70, a — Seen möblivte Zimmer 
in Auswahl bei 104! 
Lampen, 2. ziine, Butaty wo 


1 en 


wett: fih mit WferdesGefchirren, Beeren md Damenfättele, 
Gebiffen, englifchen Fahr⸗ und Meitpeitfchen, Gerren: und 
Boffern, Kin erw —— ut. nr en, Mappen, Weädchentafgen 
Damen:, Reiſe⸗, Geld: und Aagdtafchen, Schlitten, Schlittfi 
Suabengürteln und Peitſchen in bekannter Güte und großer —— 


⸗ I. W. Franck, a 
große Sandgaffe 10. 
8 J. WM. Pfeiffer, Uhrmacher, 


Liebfrauenftrafe Mo, 2, 
empfiehlt auf Weihnachten fein Lager golbner und filberner Zaſchenuhren, fin 
eine ſchoͤne Auswahl Penbules in Bronce-, Marmor: und Holzgehäujen. 47 


1387. EDER —— Bl und in fhönen Muftern 
zu 8 fr. die Elle, bei Wüstner, Neuelraͤme 3. 


Auf zn Feſttage 
empfehle mein wohl aſſortirtes Lager weißer und rother Flaſchenwei 
16 Er. biß 1 fl. 12 Er. bie Slafche ohne Glas zu geneigter Abnahme beftens. “ea 
Wiüh. Pörtzgen, große Eſchenheimerſtraße 64. 
eınpfehle meine ee ie ODIHAPENDENEO 14% 
Damen- u. Kinder-Putz, Lingerie-Ar- 
tikeln u. fertigen Kinder-Anzügen. 


_ les nach ben neueften Modellen in verfchiebenen Stoffen. 
I. E. Lotz-Hold, kleiner Hirfchgraben 4, 
im be Neufville’fchen Haufe. 


785. Waizenblumenmehl Mo. O das Geſcheid 15 kr., das Pfund 8 fr, — 
flüffige Kunftbefe, — von bekannten Güten, empfiehlt zu bevorſt —— 
iagen ch. Schwalb, Badermeifler Breitegaſſe No. 11. 


— — und Bonquetess 


Lt en? { Ausfymüdung des W tstiſches bi & 
* u Seftgefen Kar * — > * ng eihnachtstiſches die Buch’ 








1462. Abgelagerte ädhte Havanna-, Hamburger u" 
Bremer arren zu Weihnachts-Gefcpenken, in eleganten Kiflder 
verpackt, u} u den billigften Preifen 

nrich Hagens, große Gallusgaſſe 3: 





2. Beilage, Franff. Jutell. Bl. AA 302, Freitag 23, December 1859. 
I —— ———— — — — — 


Bekanutmachungen. 


1464. Für die Weihnachtszeit empfehlen wir die Ausgabe für Evangeliſche von: 


Bier Bücher 


von ber 


Nachfolge Ehrifti 


aus ber ge Urſchift des 
Thomas a Kompis 
aufs Neue Üiberfegt 
und mit einer Lebensbeſchreibung ee en fel. Thomas und mit 4 weiteren 


Tafchenformat in Goldſchnitt und Leinwand gebunden 12 Nor. = 42 fr. 
= Th. en Buchhandlung, Römerberg 3. 


1418, 8 e achbtsgabe. 


Im Verla * J aan in Frankfurt a, M. ift erſchienen 
und in allen Buchhandlungen zu haben: 


Hin und Pfeil. Gin ER. Be ehn — von 


Miniatur Ausgabe in Golbinitt mit — Deckel. * re 1.45 Er. 

» Allen Freunden einer beiteren und gelftig anregenden Unterhaltung glauben wir mit ber 
Herausgabe dieſes Werkchens einen Dienft zu erweifen. Durch bie Lebendigkeit ber Schildes 
zungen, durch eine leichte Beweglichkeit der Phantafte, wie nicht minder durch eine finnvolle 
Bebeutfamteit aller Theile äußert das Ganze einen Reiz, welchem ſich ein unbefangener Kefer, 
ober befier Zuhörer, ſchwerlich zu entziehen vermögen wird. Kür bie Treue bed Bildes, wel⸗ 
ches hier won dem Leben im Orient, namentlih in Kairo, gegeben wird, kann es wohl zur 
Genüge bürgen, daß ber Berfafler bied Alles an Ort und Gtelle beobachtet bat, und wenn 
bien ein maͤhrchenhaftes Spiel mit Unwahrſcheinlichkeiten zwifchen den harten Ernſt des Mens 
ſchenſchickſals eingreift, fo werben wir durch bie Bewegung bed Ganzen erinnert, baf eben 
der DOrientale glaubt, mo der Zuropäer prüft und bentt, 

Mir Haben nichts verfäumt, die Äußere Erſcheinung des Werkchens dem Inhalte ents 
fprechend auszuftatten, und empfehlen den Freunden des Dichters biefe Babe feiner Mufe 
aufs freunblichfte. 


Die Suchandlung von Ferd. Bofelli, 


Töpfergasse, Hötel de l’Union (vorm. Weidenbusch) No, 9, 


‚empfiehlt bevorftehenden Weihnachten ihr reichaffortirtes Lager von 
ugendfchriften und Schriften für Erwachfene, Alle von andern 
uhhandlungen angezeigten Bücher find auch oil vorraͤthig, * 

Anſichtsverſendungen mit Vergnügen gemacht werden. 1463 








Anisgehacknes, . 


m und mit Be Bildern, ca. 70 Stüd aufs Pfund d 
8 chef Pfund, empfiehlt Die ah 


©. Hahlo,. Borngaſſe 








Feinster Arrac de Batavia, 
»'. Bum:de.Jamaica, 
* Arrac-Punsch-Essenz, _ 


5 Rum-Punsch-Fosenz. 


pr Nettenheimer « Simon, 


Markt 28. 


Weiße und vie Inline Meine zu 14, 16, 18, ‚20, 24, 24, 30, 36 * 
ut. ohne 
Bordeaux- Weine zu * — 1 fl. 
Malaga zu 54 tr. und 1 fl. 3 
ee 20 Er., 1 fl. 36 fr. und 2 FL: 
Arrac de Batavia 1 fl. 
Jamaica-Rum zu 1 PR alten 1 fl, 12: &. 
von audgezeichneten Onalitäten, empfiehlt zur geneigten“ Abnahme: — * 
ouis Rhumbler, Seilerſtta afe 8 Seitenben 1: Au 
__NB. An größeren Duantitäten Zu verbältnikmäßig billigeren — ni 


1461.. Eine Anzahl englifcher Velour: Sophaz; 
Tiſch⸗Vorlagen find für bevorftehende Feſttage zum Werfäuf be 
niedergelegt und kann ich diefelben als bejonders fehön zul, - 
preife empfehlen. 


©. Hünstler, Beil do, —* = 


‚Ede der Stififtraße, ; 5* ar x 


 Hiefige Lotterie. 


zu den hr A Preifen, unter —— reellſter Bebieniti 
Eduard Schneider, im Salzhaus Et des k 


792. ine große, fehr ſchöͤne Puppe ift billig zu verkaufen; Schuurg, ‚54, St 


I toi 
as, 





+ 











nn J. T, Ro ) 


empfichit sein reiches Lager 


f Anl 
ind, und Chin. Foulard-Tücher, in den neuesten 
ars ale 48 und. einfarbig J 
—— Foulard-Tücher; latt und. damaseirt. 
4 Foulards zu Bamenkleidern. 
Tussores ; (Rohselde). 
Chinen, nüpftüche -Shawils, glatt und, gestickt. 


EN für. Damen in verschiedenen Grössen. 










inden. . 
Ind Ten ⏑⏑— | 
‚hinen. Sirasleinen Waschentlicher. 7: irn = es. Grasleinen Taschentücher. 1 wi 


AI N. Die ‚feinen, bron S.rten 
_ \ Eifen-, Bronge- u. Bink-Gup-Waaren 
Be meiner eignen Fablk 
empfehle ich als ein sehr schönes, praktisches 
und billiges . ; 
\ Weihnachts-Geschenk. —R 
Mein Lager ist damit auf das Reichste .assortirt und bietet meine 
303: „"Aussdcellung 
ausser meinen eignen Fabrikaten eine grosse Auswahl sonstiger pas- 
sender Gegenstände. — Ich lade zu gefälligem Besuche —— 
sichere die bekannte, aufmerksamste Bedienung zu. — 
nis von zerbrochenen oder unansehnlich el 





Eisenguss-Waaren 
besorge ich möglichst schnell und billig. HH. Osborn. 


Eine — — von — — diese Bub a mit, wöl-: N 
—— und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu | 


Weihnachts-Geschenken 


® besonders eignen, findet man zu Allen Preisen bei 





1 1428: Wir Haben eine Partie — — Warifen) 4 um! Aus: 
verfauf ausgejeßt. Gebr. Marburg, "Friebbergetgaffe 18 





Für Feſt⸗Geſchenlel 


empfiehlt Imterzeichneter Schweizer Jura: Eifenbabnloofe, tem 
un Ziehung am 2, Januar —* attfindet und mit sn man —A 
telt, bis ſie einen der enthaltenen Gewinne von Frs. 100 
‚000, "35,000 bis abwärts Frs. 25 erlangt haben, Deigtnafige Rn 
9 fl. 20 fr. pr. Stüd, in Partien billiger, erläßt hierzu 
—— Strauss, ——— 2. 
Paſſende Feſtheſhene 5 
beſtehend in: Albums, Poefie- u. Notizbüchern, Vapeterien, Stammbücern, 
ihre Farbenfaften, Tintenfäßhen, Bleiftift-Etuis, Schreib» und Zei gen, 
Bilderbüchern und Yugendfchriften, Bilderbogen, nebft fonftigen Schreib» und Zei 
riglien in großer Auswahl, von den geringften bis feinften Sorten, zu bilfigften Preifen, bei 
. P. Borniger, 
1452. Bapierhanlung, im Türkenſchuß, ingang: Hafengaffe. 


Auf Weihnachten 


empfehle ich mein reichhaltiges Lager in genähten und gewobenen Cor- 
setten, fowie Crinolines. 1459 


L. Hieber, vorm. 3, Kolrot, 


Dongesgaſſe 27. 


St Marceaux & Co, a Reim 


Vins de Champagne. 


SHaupt:Depot * beliebten Marke und deren feinen 1857: “Ri 
verzollt wie unverzollt, b 


Pnil. Ferster, gegenüber dem Sa 


Aechte _ 2 
ECrep pe de Chine- Chäles, = 


eftict, zu ungewöhnlich billigen Preifen bei Ed. Oehler, Stififträße2” Stifiſtraͤße 
1361. Gin großer Laden: mit Comptoir und Magazin iſt zu vermiethen; große ietfen; große.@iher 
heimerſtraße 4. 


3. e, Fr ZJutell.Bl. M 302, Freitag 23. December 1859, 
: Bekaununtmachungen. 
1464. Soeben iſt erſchienen und tn allen hieſigen Buchtandlungen vorrätbig: 


ee Stille. 


Kart Pe 
Profaifcher heil, 
52 Bogen 12° broch. Preis 2 fl. 42 Er. 


J. A.Hoellerbach 


(große Sandgafle 19) 
empfiehlt für Weihnachten 


Begenschirme in Seide, ‚Alpaca und. Baumwolle, 
En-tous-cas, Sonnenschirme und ®pazier- 
stöcke in jhöner Auswahl zu den billigften Vreiſen. 


3. A. Schott, Conditor, 
große Sandgafe 25, 
empfiehlt ERTE feifche Anisbrenden zu 40 und 48 Ar, Basler 


Gebäds zu 48 Tr. das Pfund, Auch habe ein ee a ver- 
fertigt, wovon das Pfund zu 1 fl, 4 Er. erlaffe. 1355 


- Giocolals Masson 

in⸗ friſcher Waare hei 
MM. Beer, Teil 39, dem Russ. Hof —* 

obne Naht gegen naſſe und kalte Fuͤße, 
Aalen ra een ei em 


ein:@ mpfeblumng. 
185, 18581, pr SA. ir 12 —* 8 tr, in Partien — im Keller Kalbaͤcherg. 19. 


Th. Briese, vormals J. Eckhard, 


Roßmarkt F 107, nen Ro. 5 
empfiehlt fein aufs Reichshaltigſte ausgeſtattetes in allen Gorten 


Standuhren  — Wanduhren 
in den neueften und gefchmad- mit und ohne Gewichte, in den 
vollften Bronce-, Holz- und Marmor- einfachften, fowie in den feinften 

Gehäusen :«, Rahmen, auch mit Kukukaruf xc, 


in bekannter Güte und unter Garantie zu den billigften Preifen. 


- Bekanntmachung. 


1460. Die der unt mug — an ehdrigen am Grindbrunnen aufge 
ftellt gewefenen beiden Mehsuben ' \ 


Sreitag * 23. December 1859, 
Vormittags 11 Uhr, 


in dem alten Zeughaus neben der Weißfrauenkirche hierſelbſt an ben Melfibietenben 
bare Belang verfauft — Dieſelben können in dem g img. 
Wenn jur 10 bi8 na Uhr in — genommen Ar 
ranffurt a. M. 
Höniglich Preußifche Depot: Magazin:Berwaltung. 


1448. Bon den fo rafch vergriffenen 


Reſten Seidenzeugen 


ift eine neue Sendung eingetroffen bei 


Theodor Beer, 
Neuekräme 12, 1. Etage, im Haufe des Herrn Ronnefeitt. 


—— — 


Ziehung am 2, Januar 1860. 
Gewinne: fl. 250000, 40000, 20000, 4000 x. bis abwärts 5—* 
Obligatlon slooſe zum Tagescourb. Looſe für obige Ziehung allein & SR, mv 
tien billiger, empfehlen 


IS 8. Friedberg, Büngesgall * 














H. Jacquet Sohn 


empfiehlt als vortheilhafte a ehe 

Chines. Lacktische 5 fl., Lampen in 
Porzellan und Bronce von 5 fl. 15 bis 15 fl., 
Bijouterien in Frankfurter Kreuzern, | 
Damentaschen mit und ohne Einrichtung, 
Fächer in sehr grosser Auswahl, elegante 
Ballfächer von 1fl. 30 an u.s. We id ereos- 
eope mit 6 Ansichten 1fl. 45, mit 9 Ansich- 
ten und 3 Personen-&ruppen 3a, 


| Th. Br iese, vormals J. Eckhardt, 
Rossmarkt F 107, neu 5, . 


empfiehlt als paſſende Weihnachts-Gefchenfe: 


‚Prager Muſikwerke 


und 


Genfer Spieldoſen 


mit den neueſten und beliebteſten Melodien aus Opern, National · diedern, 
Tänzen u. ſ. w., 


ſowie Kinderſpieldoſen, 


deren praltiſche Conſtruktion fie gegen das Zerbrechen oder Verderben fügt. 


GG Neueste ZT IR 
seidene Herren» rn 


und Cachen 
In größer Auswahl bei duard Debler, —— 2, BE de Bel 


Meferntmpmungen. 
* ‚..% .» .% 20 ix, 
— —— * —— * 24 ” 
RE TEE 30 „ 
18577 Wachenheimer +. 30 „ 
18577 Affenthalee . .....0... 36, 
Tr Oberingelheimer ; ...» . „48, 
Bordeaux St. Julien ,.... 60, 


pr. bp ohne a in, 
— Au or 7 
— —— 


Be. up Stearinlichter & 28, 
Paquet, 





2 er 
ete be er ma⸗ 
ner Ba M ir 22 Fr., im Y5 0), billt- 


ger, Oo, Sorten Wafchr/unb: ii eite:Seifen 
— —* empflehlt 
MALTE Macs, 


146 1. Stalienifche candirte Deffert Früchte, 
— Pflaumen, Malaga⸗Tafelroſinen, 
Beigen, Datteln, füge Drangen, Mandarinen, 

Itower Rüben, Stradburger Gänfelebern 
in Terrinen von Henry, pommerifche Gaͤnfe⸗ 


—* un ar Caviar), har, 
auchleiſch ch und Ochſenzun * ech 
Rear ino⸗ 


chatel⸗ Strach 
Stilton-Käfe, eingemachte — 2 
Ananas in Glaͤſern bei 
Georg Schepeler. 


791. e® bet 
larger Bepilgeny. a 
Tava:Kaffee 8, 


3 Us BEIN. Sea 32 fr., 
8 ein et 32 , 
ROBO: ea . 
fein brau — 
Piilani-Miinoprie, Virfiägraben. 


790. 1857r mb 18587 Wein; pr. Flaſche 
24 kr., obne Glas. G. M. Erbe, Küfer- 


meifter, Graupengafje 14. 


1463. Wachsſtöcke, nr Van und 
ar Stenrinliääte 


ſtöcke und 
E. San fer, an. gr Vic, 










Beinfter indifcher Melis 18 


‚üb: 2m 90% 
e x 
tee 1 fl., das Gefchelb 16 Er., 
mehl im Paqueten, frifche, —* bel 
791* Bibi \ 


7 — — 
AR. nr Kol 


2! Sassıdn, vum x 


| un di an * 8 uk 


tin 


italie ame, —— 
Orangen! Ro —— 


Eee 
au Jah 








Mt 


Buchgaſſe 14, yis-ä-vis ber Banl, 


— we 
1459. Düffefborfer A Ben 
vorgewogene u —5 — a 6- un 
12 rk “grün ; hi Sen 
ti 3. B. ‚& ver Altgall 









1428. Pr 
guet 26 und 28 fr., Weimar al 
pr. Pd. 21 fr., im 1/, Gtr. — 
Kleine — 12. 


er 1fl.36K. 


mn nn — 


1463. ‚uchen Shampagn 
pr. — aa — ae 58r rothen 
a ffenthaler, J 
ei gueure, Kan hr eng bon Feat 
Arac, Orangen, Thee — 
G. ©. anfer, un 6. 


1263, —A mut 










ee ie Spmeihn at, Br 
pogaigajie, 8, I: Stofkn zu ing 


pagaigaſſe 6, 2r Stod. 


14 achs⸗Lichter, Wadk 
And ei list kl 


4, Beilage, Fraukf. JuteliBi. MR 302, Freitag 23. December 1850. 
———— — 


Bekaununtmachungen. 





&poptterie:ZBiehbunm Ge? 
. . 1463; Die öffentliche Ziehung 2r SKlafie 137r, Potterie ‚beginnt Donnerstag ben 
29. Decemher 1859 in dem LotteriesZiehungs-Saale auf dem Graben Morgens 8 Uhr. 
Frankfurt a. M., den 23. December 1859. Stadt:2otteries:Direction. 


Afraelitifher Gpttesdienft. 
C(Weihefeſt. — Chamuca.) 
—— 3* December: Vorabendgottesdienft um 3 Uhr. 45 Min., Morgens 
gotteöbienft um 8 Uhr, Predigt um 9%/, Uhr: Herr Rabbiner Stein. \ 


.. A anerfannt gutes evangelifches Gebetbuch empfehlen wir für die 
Meihnachtszeit : Ä 


Chriſtlich evangeliſches Hausbud) 
—A nal Mbcäbenbeevin Eishyferer Geplen 


Th. Völcker, Buchhandlung, Römerberg 3, 
Wieder neun empfängen: 


Debuskope, 


verfähtebene neue Spiele, neue Stereoscope (billige und feinere) und neue ſchone Wilder, 
Jettons und Mebatlien mit Schiller’3 Bruftbild, ſchön geichnittene Ants- und Brenden— 
formen, Lichtertüllen und Feine neue Sachen für an Chriftbäume, Apparate zur Meta⸗ 
hromatipie und neue Diophanies, Fenſter⸗ und Lichtbilder, billige wie auch ganz feine 
Reißzeuge und Farbekaſten nebft Bildern, große Werkzeugfaften und Bappapparate, chine 
gr Keuerwerke und brehende Pyramiden, neue Parifer Tafchenfpieler-Apparate, Heine 
Rebelbilber- Apparate und Laterna Magioas mit ſich vertwanbelnden Bildern, Augenboudhen, 
Dr. Romershauſen's Augenefjenz, Augenſchirme, Lufikiffen und Hörrohre, 


Weihnacts-Ausftellung von Albert Sohn, 
Beil Ro 36 


1463. F Um mit den in Commiſſion habenden feinen ſpaniſchen Liqueuren bis 
Ende dieſes Jahres zu räumen, verfaufe id Creme de-Vanille, d’Anis, 
d’Absinthe, de Cerises zu 1 fL..12 Er. flatt 1 fl. 36 tw: pr. Flaſche. 

ES” Philipp Weismantel, SI 
große Bodenheimerftraße No. 9, zur „Harmonie“, 


798. Glasalang- und —** Steine für Weihnachtsgärten, Puppenſervicen zu 48 fr., 
Blumenvafen, Figuren, Sokel, ein Weihnachtscapellden; Graüupengaffe 34 u. 35. 


793. 4000 fl. find gegen ſolide Hypothek auszuleihen. 





Weihnachts-Geschenk für 5 1. 


womit man Frans 100006 erlangen kann. 


Wir empfehlen als foldhe die Menchateler Lonfe, welche jährlih 
weimal gezogen werben, ficher gewinnen müffen, und Xreffer von 
—* 100000; 35000, 20000 ꝛc. machen können. Der Preis derfelben 
ift dennoch nur 5 fl. 1464 


Jul. Stiebel jun. &K Co., 
Dauf- und Staatspapieren-Gefchäft, Steinweg No. 9 (Weidenbuſch) 


1464. Spezial-Brobe für den Eynagogen-@efang, für fänmtliche Damen: Samktız 
ben 24. December, Abends M1/, Uhr präcis, im Lokale des Bemeindehaufes, Eingang in 
Seitengäßchen. Das Comite. 


1464, Mein Glac&:Handfchub:Lager von den billiaften bis zu 


den feinften Sorten, namentlich eine vorzüglihe Sorte zu 1 fl. 6 fr. du 
Paar, ift auf das vollftändigfte fortirt. 


M. Beer, Zeil No. 39, 


dem Ruff. Hof gegenüber. 


Die fröhliche Frau Musica 


1464. Das ift: Iuftige Lieder für luſtige Leute mit Pianoforte-Begleitung, herausze 
geben von Zul. Honfe. 62 Lieber für 1 fl, 1 


Borräthig bei ©. S. Sebler, große Ganbgafje 21. 


Gruß an Offenbach. 
58 empfehlen fih ganz geborfamft vie 10 Flaſchen Champaaner. 


Aus: und Anziehpuppen 
Knab d M It für Wei ts·G f 1453 
für en und Maͤdchen empfiehlt f e u 7 x ja rei She 
in {ch d . 100 Stüd 2 fl. fr., 
Ci arren —— —— ne fowie en adtal no 1, —* x 
und 6 fr. pr. Stüd empfiehlt auf — 4 beſtens 


lipp Weismantel, EI 
große —— * No. 9, zur „Harmonie“. 





1452. Miineralien, Petrefacten und Conchylien. | 


im Einzelnen, wie georbnet in Sammlungen. 
Carl Wiegand, Roßmarkt 15. 


798. 60 Stüd deutſche Kaiferfiegel mit erklärendem Test 4 fl. 30 kr.; Grauke 
gaſſe 84 und 85. 





u = Ya; MUUBBREBREEUDUUG E USE AESANG A WE AURERBAEG 


‚Ärystall u. Glas 


find nochmals neue Sendungen eingetroffen in gefchmadooller Auswahl 


—, zu ben Preifen: 





Wein: und Liqueur » Säge, 
ae older Bierfrüge, Butterdofen, 
Käſeſtür en, 2, 3 und Atheilige Ca 
barets, Dejenners 20. 


Erwiderung. 
Nachdem ich in ber = — des Intelligenzblattes die Herren 1464 
3. O. König & Ehhardt 
ber Tele 06 babe, fommen biefelben im bem heutigen Anzeiger, in veränderter 
Weife! ad über — — — axc.“ —— Da nun meine *8 
bücher = A er ebenfo rühmlicdhen Fabrik in Hannover bezogen find, und Dog Be 
einen Vorrath von 2000 Büchern auf Lager habe, fo kann füglic: 


zB Meine Hauptniederlage ME 


ber ber ghtigen Beadtung bes Publikums empfohlen werben. Bei meinen Baar: Einfäufen 
PBerhnuma Bin ich auch im Stande, fo billiae Breife au ftellen, wie bas bei ben 





en. 

4463. Ananss-, Arac-, Rum-, Punsch- 
Essenz, Mandarinen-Arao, Jamaica-Rum, 
Curacao, Anisette, Cröme de Mocca, de 
Noyau, d’Oranges, de €itrons, Maraschino 
di Zara, Bischoff-Essenz, Extraitd’Absinthe, 
Baseler Kirschwasser, Schidamer Genever, 
Magenbitter von Boodekamp, Cognao Is- 
lay Whiskey, Sherry, Port-Wein, Malaga, 
Madeira, Muscat Lünel, Marsala, Ungar- 
Wein, Vin de Chablis, 1857r u. ältere 
St. Estephe, St. Julien, Margaux und 
Lafitte, 1846r Hochheimer und Rüdes- 
heimer, 1857r und 1858r Bheinweine zu 
verschiedenen Preisen bei 

Georg Schepeler. 


1465. "Große füße Balencia-Oran- 
en, frifhe grüne fpanifche Trauben, 
Pe Rofinen, Feigen, Muscat- 
tteln, Tafelmandeln. 
.&. Sartorio. _ 


MHöderberger 18581 Wein, pr. r. Maas 
48 kr., verzapft J. 2. Boch, Altaafie28. 


792. @uten ge fe Maas zu 48 fr, 


apft Nikolaus Theobald, Scyellen- 
—* Brandplag, in Sachſenhauſen. 
792. her ber — Ausſicht Tıber den 


—8 — wurde ein langer 
en Der Riederbringer erhält eine 


gute Belohnung: Fiſcherfeldſtraße 6, Part. 
1461. Lenden⸗, Kalbsmilcher⸗ und Schin⸗ 
ken⸗Roulade, Gansleber · und Goͤttinger 
Wurſt, Fleiſch-Goͤlͤe, Gänſebrüſte, Hum⸗ 
mern, en Sardines ä l’huile, 
Gottlieb Wiegand, 
Allerheiligengaſſe 24. 


793. Mittwoh ben 21. d. wurbe ein 

eg wg enthaltend ca. 16 fl., verlo- 

n. Dem Wieberbriiger wird auf ber Ez- 
pebition eine Belohnung zugefichert. 


einftes Lampenöl, fehöne 
Pa tet 28 u. 30 fr. pr. Packet, 
@. Sartorio. 


—— Rum —— Eistee 
ognac, unſcheſſen 

Schweizer Abſinthe, —E 
Qualitaten un reifen, empfiehlt 


anz els, 
F große Bockenheimergaſſe 31. 


1465. In Gommiffion erhalten: gelbe 
fettreiche Kochbutter zu 30 Er., ——— 
des age u ju 24 Ki, bei größerer 
Abnahme Billiger. 

— 8. Glock, &2 der Altgaſſe. 


465. Feinſtes Lampenol, Stearin- und 
<algligter billigſt empfiehlt — 
—— No. 20 


Friſche — — bei 
Hauſer, vorm. 6. M 
793. Seile *6 — 
marinirter Salm und A 
Carl Markt 23, 


AR Friſche Schellfiiche und Sols, 


ern, empfiehlt 
. Meißert, Zeil 26. 


—— große Schellfiſche, Roh⸗ und 
“im. Muß, me 


1465. Feinften Vorfhuß No. O zu 1 fl. 
pr. —— in bekannter guter Qual 
ie . tbes, 

Friedbergerftrafie Ro. D. 


793. eg N ug Macaroni und 


— 
Ezache, Doͤngesgafſe 45. 

— Dame, — —— 

er empfehle zur geneigten Abnahme 
ligſt. €. 3. 8 Lücke, Martt 8. 

1465. Neue TafelsFeigen, Rofinen und 
Mandeln, Sultanini, ee, Vanille, 
Auswahl in Ghocolaben, Feinfteg B ni 
mehl, trodne —— Wachsftöde und 
MWachsterzden b ei ee, 


große Bodenhet gafft 81. 


793. 
Bratbüd 





Betanntmadungenm. 


Neues Kleinkinderbuch! 


wen das bevorftehende Weihnachtsfeſt 3 neu — 53 und bei Franz 


Auffartl in Frankfurt a. 


"Wilde-Waldıe Mlawdertafde. 


Ein Bilderbudj für artige Kinder, 
‚nad Volksliedern tllufttirt von Louife Thalheim, 
Quart. . In, elegantem Umſchlag gebunden, Preis-1 fl. 48 Fr, 
Diefes neue reizende Kinderbuch; der Verfafferin des „Büchlein Sing: Sang" 
wirb" feinen naiven Humor in Wort und Bild’ ſowohl Yung ald Alt erfreuen, 
Verlag von Eduard Trewendt in Breslau. 


Grofberzogliches Hoftheater zu Darmftadt. 

1461. Montag ben 26, December: (Zum erften Male) Mienzi. Große Oper mit 

Ballet in 6 Akten von Wagner. Rienzi: Herr Klınzel, Gollona: Herr Dalle-Afte. Or: 

Bi: Herr. Beder. Adriano: Frl. Emilie Schmidt, Irene: Frl. Schnaidtinger. Die 

etẽ „römische Waffenfpiele” find vom Hofballetmeifter Ambrogio arrangirt und werben 

vom geſammten Balletperfonal ausgeführt. Beftellungen auf fefte Pläße werden täglich 
an ber ———————— entgegengenommen. 

Nachts 11 Uhr: Extrazug nad Frankfurt. 


Ausverkauf nachfolgender Artikel! 


Papeterien, Cartennagen und Portefeuille- Waaren, 
Bülderbogen, Farhkasten, Goldhorden und ale im 


Dur das Schulfach einfchlagende Grgenflände. "SE 


J. A. Simeons, 


Schreibmaterial-Handlung in Saue Eländer'sie Hause, 
große Sandgaffe Mo. 8. 


- - 798. Farbenkaſten zu 4 Er. bis zu ben feinften zu 30 kr., feiner fchwarzer Tuſch zu 
6. und 15 kr. Goldtufch ardfte Stüde 1 fl., prachtvolle Potomaniepapiere u 3 u 6 fr, 
—— ere. zu 1 Er, Briefpapiere mit Frankfurter Auſichten in Golddruck 27 fr. 

pb Stabifilpanfihten 2 fr., pr. Dizd. 18 kr., Pariſer Album⸗Blaͤtter 9, 12 und 
” — * fet nſtes Ofenſtorax pr. Did, Stangen 24 kr., beſier Königsrauch 6 kr. pr. Glas, 
kr. pr. DO bi beites Kölnifches Waſſer n Meines Gia⸗ 12 kr, pr. Did. 2 fl., arofeg 

NE pr. Dizd. 31/, fl., Geldtäſchchen 9 und 15 kr.; Graupengaffe No. 34 und 35, 

ag6 bon 122 2 Uhr. 


Neue franz. Bilberbogen, mit Gold u. Silber verziert, Vott, Heiner Kornmarlt 15, 





Siehungen am 2. Januar: 
Neuchateler Frs. 20 Looſe, 


Gewinne: Frs. 100,009, 50,000, 40,000 ıc. — - Obligationdloofe 
a9 fl. 20 Er. und in Partien fehr billig. 


8. 8. Oeſtr. fl. 100 Roofe, 


Gewinne: fl. 250,000, 200,000, 150,000 20, — Obligatigns: 
Ioofe zum Tageskurs und für obige Ziehung allein zu einem fehr erw 
mäßigten, niedrig geftellten Preis. Berloofungspläne gratis. 


Moriz Stiebel Söhne, 
Schnurgaſſe No. 56. 


1464. Da ich den Ausverkauf der in Gommiffion erhaltenen Waaren im. Eurer 
Zeit einftelle, fo empfehle, zu Weihnacht sgeſchenken ſehr geeianet, ſchwere ge 
wirfte Vorhangsſtoffe für große und Feine Fenfter, in %/, b ie pr. Elle von 
14 bis 40 fr. oder pr. Stück von 40 Ellen von_8 bis 26 bg X 
10/, b8 12/,, pr. Blatt_62/, Gllen lang, in Pri Be Sad pr. Paar /a bis If 
— Ferner 9/, breiten Mull, zu Ball:Iinterfleidern, Aermeln und — 
ſehr geeignet, von S kr. pr. Elle an, zur geneigten Abnahme. 

ulius Lohr 
Ratharinenpforte * 28, im Laden bei A. Grote. 


Seidene Herren-Halsbinden Das 
Cachenez | Ne ” © ste 


Johann Hayser, Feil 17. 


Dantfagung. 
79%. Unfern inniaften Danf_ allen 44 und nn weldhe unfern ge 
Hebte" Gatten und Bruder Phil. Earl Werner zu feiner letzten Rubeftätte begleiteten 
ie trauernden Sinterbliebenen. 


1463. Abgelagertes Schwarzwälder Kirschwasser in 
reinfter Qualit r vs in Flafchen, als in größeren Dnantitäten, zu 
billigen SPreifen bei 

Xav. Leo &' Co., in Sadingen, bei Bafel. 

793. 1500-2000 fl. find auf einen guten erjten Inſatz auszuleiben ; Krögerftuß 
No. 8 8, ebener Er 

—— —— für Albums bei Neinermann, — 





— 


— m nn 


3. M. Schreiber, 
gr. Efchenheimerfiraße 30, 


empfiehlt zu Ihe Feiertagen fein Eommiffions: Lager von 
en Meinen, als: 


er 1856r . . » . . pr. Flaſche * Glas 12 kr., 

einer nn J —— " 2 a 

Senbenbeim 1856r + ” * + u; " 2 7 36 Fu 

Bochheimer 18577 . 5.5 a fr. 
Moarkgräfler1S5Sr, Nothwein A A A 06787 
Bordeaux St. Julien : 9 a. J * | 

Bordeaux Medoc. Pe GE 5; 7 





Zu vermietben: 
Gin Feines are 5 Zimmer, Küche x., Friedberger Landſtraße, n * EM 
Garten und Nupnießung, zum Alleinbewohnen. Näheres tm Solhlaner 


Wahsitöde und Chritbonmfigter * 


792. Ein Magazin oder großes Zimmer wird zu miethen geſucht von 
J. & S. Goldſchmidt, Zeil 48. 


Marasquino di Zara 
pr. —— 2 fl. hiiph vs 1468 








Weismantel, gr. Bodenbeimerftraße 9, zur „Harmonie*. 


72. — No. 7, naͤchſt der Sackgaſſe, werben zu laufen geſucht: ein Wett 
Commode, Kleiderjhranf. * u ui ; 


t 793. Der am 19. d. nah Mainz gefandte Muſchelſchmuck Tiegt zur Zurücknahme 
im Weißwaarengefchäft, Kathaninenpforte 1 bi8 Samstag Mittag bereit, ſpaͤter wirb er 
dem $rauenverein fiberwiejen werben. 


Gummi-Schuhe, 


fir Serren, Domen und Kinder, b 
A» SI. Stiebel, Schnurgaſſe 33. 


793, Gin anftändiger junger Mann ſucht zu einem ſehr fhönen möblirten Zimmer 
bei einer hieſigen ifraelitiichen, religidfen Familie einen Theilnehmer. 


1911, Scähulblicher, gebraucht und nen, billigft bei WW. Hirrms, alte Mainzergaffe 86, 





Bu verkaufen. 
I u —— iR billig zu verkaufen; 


18%. In transportabler rheiniſcher Koch⸗ 
herd; neue Schlefingergaffe 12, Ir Stock 
‚1462, Buserfaufe en: ein weni gebrauchter 
Reifepelz: für 2, ; große Bodenheimer: 
gafle 23, im Lab 

1448. Gin eleganter Schlitten nebſt 
Geſchirt. iſt zu verkaufen; Zeil 60. 

. 792. Ein gebrauchter KRöchofen, don außen 

zu N ag ift Schäfergaffe 26 zu verkaufen, 

„Gin jehr fÄhönes Ghriftgärtehen mit 

Rn —— und Springwerk verſehen, 
iſt billig abzugeben; Döngesgafle 26. 

793. Gin zutes Pianino, 6°/, Octaven, 
von ſchonem kraͤftigen Ton, if preiswürbig 
ji Gore Ike gr. Gichenheimergaffe No. 43, 

ö 


792. Verſchiedene Arten ſchöͤne Cana: 
rienvdgel, vorzüglihe Schläger, werden 
billig abgegeben ; Kaffeegaſſe 4. 

Zu vermietben. 
- 1212. Roßmarkt 20, 2r Stod, Salon, 

9 Blumen ꝛe. auch getbeilt. 

Sem 412. Gin een; Züngty er aneinen 
zu vermicthen; ngesgaffe 11. 

Der 2. Stod-mit Gnseinrichtung 

4 —— zu vermiethen und An— 

bee Mai zu — Eck der Bleich⸗ und 


erſtraße 
en So RR 45 eine Wohnung von 
Bimmern, 2c, zu vermiethen. Nä- 


je Er 4 39, Parterre. 


im trodenes geräumiges Gewölbe oe 


iſt ” vermiethen; Kirchgaſſe 1. 

1456; Hochfiraße 1, neben dem Eſchen— 
heimert5urm iſt der 1. Stock von 6 Zim- 
mern nebft HR Subehör zu bermiethen. 

TO. e54, Ir Stod, ift ein fchönes 
möblirte® Zimmer zu vermiethen. 


792. Gin möhlirtes Zimmer; Fahrgaſſe Geflü 


as ber Doͤngesgaſſe über, im Hofe, 
ar ehe bübige Zimmer, mit Ausſicht 
auf ben in find einzeln ober zufammen 
*— — ln rn zu vermiethen, 
firaße 15 find 2 ſchoͤn möhlirte 
Bine 3 Stock zu. vermiethen. 
en; Free Eſchenheimergaffe 


Gin -möhlirtes —— zu bermie⸗ 


Dienſtgeſuche und Anerbieten, 


792. Gin ſtarker, mit 
serien Bye. ——— 
eſucht. 
Gin" Tolihes Mäbesen, welches gu 3 
erhält, fucht eine ‚Stelle; Römerftraße 
793. Ein ftarfer Bapfjunge wirb 
Fahrgaſſe 13. 


Bekanntmacht 


Zu Weihna — 
halte ich meine Km — 
leberpaſteten in Terrin 
beſtens empfohlen Aa 5* hle: 
ten — tänsenstant fareirten Gapt 
füllte Milgen Saal 
vorzügliche ——— — fauere 

u. |. w. Saͤmmtliche Artikel find 1. 
tät, reich mit Gaͤnſelebern und T 






feßt, und verkaufe diefelben im 3 
— hangen 2 Rune 

ungen a 
warme Schüfleln, auf warme Pa und 
bergl. zu ben Feiertagen werben aus⸗ 


geführt, und erſuche, betreffende Wufträge 
mir nicht allzufpät angehen zu Taffen. 
3. Welb, ar. Kornmartt 13. 


7%: Melt, fein geftoßen,; 17-k: 


8, Mrannberger, gr. — 
791. Aecht 
deaur a * Die oe m Gi, ET 


ſter alter Jamaica⸗ 
rn 1 * % Kine — 
iĩ ſi i⸗ 1f.3 fl. 45, Cognao vie 
ıE 45, Arac S —— 1 fl. 30, Extrit 
d’Absinthe, Bafeler Kirſch er ıc. bei 
Go aes, Fahrgaſſe 16. 


1464. Friſche ger 2 Auftern, 
gel vou Breſſe, B 
Geerg Schepckr. 


— —— — —— — —— 
1462. Friſche feinſte Sch Kochbutter 
empfiehft 5 Franz Scharpft 
binter-dbem 2 | 
u 


792. Der Pfand 
ern 633 


No. 21875 if a 
vor — 





6. Beilage, Freutf. Juteli. Wi. M 302, Freitag 23. Desember 1E 


_—u| o——— 
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— Ten — — — n 


Aurora-Ball. 
1464. Zur Empfangnahme der Eintrittskarten der am 


Mittwoch 
Den 21. d. X. noch angemeldeten Gäfte tft Unterzeichneter Sonntag 
Den 25. d. M. von 4 bis 6 Uhr in der „Harmonie“ aumwefend. 


Der Borfland der früheren Slora-Bälle. 


1465. WE” Berugnehmend auf eine früher in biefigen Blättern ergangene Annonce 
erlaube ich mir hiermit die hochgeehrten Xheaterfreunde und Abnehmer des Theaterzettels 
nochmals darauf aufmerffam zu machen, daß ber ehemalige Pettelträger Herr Koh. 
Hndrene nicht berechtigt if, die Neujahrsgebühren ganz für ſich in Anſpruch zu nehmen. 
Bon Anfang December d. X. an babe ich die Koften für den Drud und die Verbreitung bes 
Thenterzetteld übernommen; demnach bitte ich die hochgeehrten Herrichaften ergebenft, ben 
mir von da ab bis Neujahr 1860 rechtlich zulommenden Antheil an den Neujahrögebühren 
zu-referviren und feiner Zeit mir einhändigen zu wollen. 

Beftellungen auf den Theatergettel werben fortwährend von Morgens 10—1. Uhr 
unb Abends an der Theaterfaffe entgegengenommen. 


Frankfurt a. M., den 22. Decembrr 1859. Mit Hochachtung: 
Adam Fleifch, Lindheimergaffe 11. 


Grosses 


17 Eorfetten- Sabrik-Fager 
/{% Johann Russmann jun, 


Bleidenfiraße Uo. 16. 


193. Große Auswahl zu billigen Fabritpreifen 


aller Arten wollener Strickwaaren, 


Raputen, Jacken, Unterbofen, Mützen, Leibbinden, Soden, Strümpfe, 
alatins, Jäckchen, Polkajacken, Filsfchube, Winterr und Witter: 
andichube :c. 5 Art empfiehlt zu den Fabrifpreiien 


+. E. Leichter, Fabriklager: neue Börse, 





J 





Feinſtes glacirtes Mandelconfekt in ganz neuen Figuren und 
Gruppen añu beſtens. S. M. Sichel, Conditor, Fahrgaſſe 136 


Bon den beliebten Teppichen, 


a 36 und 42 Tr. pr. Elle, 
immer, ſowie eignen, ift ein 
Sendung. ee Zimmer, ſowie Läufer ſehr gut eignen, ift * 


Withelm Russmann, 


Bleidenstrasse No; 18, 
Ein —— Mahagony⸗Damenſchreibtifch (Meifterftüd) F 





zum Berfauf ausgeftellt im Möbel-Magazin von Fr. Eh, gr.. irfchgr, 
198. metterling-, Kaͤfer⸗, Mineralien: els und . 
« Bug e rg fer-, eralien:, Sieg Merz - Sammlungen; 


=> me: 203.1. EEE TEE DOREEN 
. 708. Meine reingehaltenen 1857: und 1858. Pfälzer und Rhein 
Weine, zu den billigften Preifen, bringe hiermit in empfehlenve u ug 
Georg Stein, Zeil No, 1 
d bh Hirt Bei 
onderöhanfen, Renpeffe 38, Sr Eind, 


ein Kinderfommobigen; 


798: Simiſchuhe werben Eagle 


798. gr End, sRtereäfung, fleine Buchdruckerpreſſen, 


Graüpengafie 34 
Damen - Hüte 
1? Ka 8 geſchmackvoll irt, l 4 . & 
et Begon, * A: —* Ay — empfehle von 4 fl, an egantefle * 
H. Dauth, Vilbelerſtraße Ro. 97. 
Bu Weibnahts-Gefihbenkten 
fehle Damen güte — Facçon, in Sammt, Atla® und Gros de Nies von 4 bi 


‚ fowie feine geftidte Kragen, Aermel und Schleier * * billigſten Preiſen. 
Eubwig Eollin, Neuekräme 8 


793. Percuſſiondhewehre mit Bajonnet, für Knaben; Granpengaffe 34 amd 36. 








Bekanntmachungen. Feiner Iamaica Rum 
78. Ein Pelzkragen — Me eig fe in jedem Quantu 
J ze. Aben von mindeftens 1/, 10f;; Be Sal 


E Being —* be „Pape 
—— zugeben: 


1654: Wein, x Er 
Ah. 2. a am wohn, m 


gaffe 10, Ir Stöd, nahe des 
793. Ein brauner —— 


laufen, vor deſſen Sehr ei Yin 
Dem Biederbringer eine —E 


dengaſſe 50 


. 185. Er. 


— — — — 


1 
1; 


Für die el 
empfehle folgende —* im lie * Weine: 
1857r Ungſteiner 
18577 Deivesheimer . . a * 
.22 


he Weine: — 


1857r Affenthaler ... 32 Er. 
1857r Bordeaux St. Julion 1 fl. 


Dietrich, zum „Einhorn“. 
— A Pf. 24, 39, 36, 44 
— — Geſundheits⸗CThoco⸗ 

de pr. re zu 80 fr. 
a — und 


billigt bet 





1 
E.J. Lücke. 


ee 1465 
et —— 30. 


793. Vorzuͤglicher 1858r Wein, pr. Flaſche 
6 kr.; a 22 ae 





chwarzer, Zimmet und 
465 


Zwei = 5 en einem 
ei Coupons von 
aͤdchen en worden. Der Eigen⸗ 
thumer wolle Eſchenheimergaſſe Ro. J— 
Parterre links, unter nöthigem Ausweis 
melden, wonach dieſelben gegen die Ein⸗ 
rückungsgeblihren in. Empfang genommen 
werben koͤnnen. 


1465. Schöner Melis zu 17 unb 18 kr., 
ſchoöͤner Raffinabe zu 20 fr. pr. ; im 
Brobe, fein geſt. Melis, fchöne Orangen 
und. Gitronen bei 

nz Bertels, 


große Bodenheimergaffe 31. 


Berloren: 

Ein mit weißem Pelz gefütterter, bunfels 
ner leberner Sandiänb. Abzugeben an 
en Portier im „Hollaͤndiſchen Hof“ gegen 

Belohnung. 


793. Ginige fett e, ſowie 
a Sic 
Beiligengaffe 12. 





| — 17. Der. 


Auf dem geftrigen Hopfenmarkt befanden fih im Ganzen 
34 Pd, und wurden 158 Gtr. 97 Pfd. verkauft. Die Mittelpreife waren: 


Ober» uud Niederbanriiches Gewaͤchs, Mittelgattungen 108: fl. 26 Er, Mittelfränkiiches 


Gewaͤchs, Mittelqualitäten 102 fl. 56 Er., 


— fl. 54 kr. Spalter Marktgut 


165 fl. Ausländifches Gut, Saazer Hopfen 182 fl. 42 





er, 


Berlin, 
Del loco Fr pr. 
Frũhjahr 17 


Samb: 
CR ab * 


—— 
mſterdam, 21. December. Der 


— Ro a, pr. Fruhjahr 48. 
is. Fr 11/,. —— pr. a 161/,, pr. 


December. Walzen loco feft, auswärts ſtille. Roggen loco etwas 
berg 2 zu 78 Verkäufer, zu 77 Käufer zu fiaden 
1. December. Englifher Walzen zu den ” Söehften "Montagspreifen ver 
ne — Waizenſorten und Getraide pr. Frühjahr vernachlaͤſſigt. 
Getraidemarki war heute geſchaͤftslos und wurde 


nur Roggen auf I lebhaft gehandelt. Raps pr. December 65, pr. April 671/,, Aüböl 


pr. —— — 


Theater Anzeige. 


md vom Ba —— 
—2 No. Pe — 


tag den 23. December: Er weiß nicht, was er will. Schwank in 1 Akt 
U. Herrmann. Hierauf: Alte und neue Zeit. — Divertiſſement in 
Opfermann. Zum zu. 
1 Akt, nah Boy von 


——— 


mais *—* wi —— 


wog 





a 
’&3- 
J ur 


: » 
— 


— 
29.9. 
DR ii € 
Yy 
‘ = 


— 


= 7: = T- — — 
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ER 




































1 * 
* Integrale — 21 
Fr bl.i.P.a 38kr.!93 P. 92 G 4 
O.i.F. a4238kr. 981/ @. 2 x | | | \ 
21/30) deb.R.| — — 2 J 
7 0.5. Hambeoh— — Kir "| 
b. R.L.a8kr.| — — = |. 
h Obl. C.6. I — — el. |’ 
Fe Roths. | — — | | | 
TIER 3 
en Wär. ES 
/a Pf. Max-E-A. b. R. 101, p, jdisconto.. .. . . 
4HPloBayr-OsthbR 41.200102 P. 8 # 
Fr. Wilh. Nordb.-Ast. 3 * 
te re ES 
© c 8 » /a = 
Ducaten m 36 
„ 9 161/,-161/2 . 
980.82 
Dollars in Gold |, 2 221/,.281,, Q 
Gold p. Zoll # fein!” 793-798 * 
Preuss, Cass,-Sch. |, 1 451/g.8/5 nv 
Diverse Cass.-Anw., — — — 
5 Frea. Thaler Zu —X 
51 40-52 15 — 
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EN 


Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, ER 









‚verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachtichten als Gptrabeilage. 





* Expedition: am. Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AM 303, Samstag den 24. December 1859. 


"8 d ier des heil, Ehri 8 wird das 
Sislligunbiari the. —— 


Tr mm 
Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Antereifen. 
Frankfurt, 24. December. Wenn bie Frankfurter Poſtzeitung, in Uebereinflim- 
mung mit ——— Pr ae a Pe — die A. — we 
tretem» u ierungen hätten ſich ur rage dahin geeinigt, ba 
Die Be: 5 Sen 1631 farben fet ımd Bleibe, Verfaſſnng von 1852 ben 
Ausg angspunkt für die Erledigung dieſer Angelegenheit zu bilden habe“ ku werben ſelbſt⸗ 
verftändlich fürs Erſte die Abflimmung vom 12. November noch ihre Bedeutung behalten. 
Bir bringen‘ daher die fehlenden noch. nad). Dänemark (für Holftein und Lauenburg) 
kann zwar, — naddem die Bundesverjammlung durch ihren Befchluß vom 27. März 1862 
bem Entwurfe einer: revidirten: Verfaffung im Allgemeinen ihre Zuftimmung ertheilt habe, 
und nunmehr in, bem Vortrage des Ausſchuſſes ſowohl Verlauf und Inhalt des, jeitherigen 
auf Grundlage des Bundes beſchluſſes geführten. Verhandlungen, wie Diejenigen Voraus 
ſetzungen näher dargelegt feier, unter, denen eine definitive Erledigung Baar anasleneohet 
unter gleihmäßiger Berhdfihtigung der, Bundesgrundgefege und der Rechte Tandesfürft- 
licher Hoheit, wie auch wohlbegrünbeter ſtaͤndiſcher Gerechtfame dem Ausſchuſſe rechtlich 
d raltiſch ausführkar, erſcheine, — für Die einzelnen zwiſchen der Landesregterung und 
Ban dahdfänden in Erörterung. geftandeuen Berfaflungsbeftinnmungeh ihrerſeits eine Prü⸗ 
ung nit beanſpruchen, oder deren Ausgleihung in irgend einer Weiſe vorgegriffen wiin⸗ 
ie 1 Böll dns dafür, daß zunädft auf, der @rundlage bes maßgebenden Bundesbejchlufjes 
5 et Wahrung der jedem Bundesgliede für innere Landesangelenenheiten: verbürnten 
Selbftftändigkeit auftem angegebenen Wege eine Verftändigung zwiſchen Regierung nnd Land: 
ſtaͤnden und damit die Löjung der hoben Bundesverſammluug unter außerordentlichen Umftänden 
äberfommen, in ihren Haup baligen bereit# feftgeftellten Aufgabe nunmehr erreichbar fein 
werde. Der Geſandte würde demnach —— geweien-fein, den Ausſchußantraͤgen in jenem 
' an jedoch im” Hinblick, auf die Sachlage; jo: wie auf Die von ben 
en Höfen don Deſterreich und Preußen abgegebenen Erläzurgen N 
—* {gap * 

n 











für jeßt u er feine! Regierung ber Zurü ng! sone den Ausſchuß ‚be 
Der nteberländifche Geſandte (für Luzmb d Limbi ohne nftruckien, war 
geihäftlicher $ und ohne in die Sat JeibR seinzugeh der Burhatteifiig der An 


[4 


träge an den Ausſchuß nicht ger Die beiden M Marta Dee 
u! ben Anträgen d uſſes erklaͤren. are in. 
Ausfhup von der-Anftcht-auß, daß in Gem «heit ——— 
1852 die kurheſſiſche Verfaſſung vom 5. Januar 1831, vermöge db 
jegen tes beutfchen Bundes nicht vereinbarten Ynbaltes, auf sunbe&verfaffungs den 
ege ‚definitiv außer Wirkſamkeit und bie ber Bunbesverfammkung. Be a ns dem: 
naͤchſt für. das Kurfürftentfum als Geſehz publicirte Verfaſſung an —— 
worden, daß demnach bei ber Behandlung der Derfefjungsangel ——— 
Bundes ſtets bieje neuere Verfaffung als Ausgangspunkt und vet 
betrachten fein werde. Die 16. Eurie (Richtenftein ꝛc) flimmte einfadh für — ae 
Berathung des Ausſchuſſes. Für bie Nusfchußanträge würden, wenn eine abermalige Ver— 
weiſung an den Ausſchuß nicht Aatgelanben ‚nette, ausgeſprochenermaßen geftimmt haben: 
Beben, Dänemark, Medlenburg; der Behandlung des ee zollten befondere 
erfennung: Oefterreich, Hannover (und Baden); ausdrücklich als Grundl 
nere Behandlung der- Angelegenheit erflärten ben Bu > von 1852, 


ftadt, (in ter Ausführung etwas mobificirend) —5 
— { £ Were te 16, *— 











Ko elle Anſicht unberührt ließen Bayern und 
Pruction war Luxemburg. . pr 


Betr srtmch —— em — ion 


.r * 
1,6 790 


3. D. Sauerländer * — 
———— „Buchhandlung, 


| grosse Sandgasse DS, er arac 
empfiehlt zur bevorſtehenden Weihnachtszeit ihr in dieſem * beſonders zent 


und mit allen neueren und bebeutenderen Erf n ber Literatur und Kunſt 
Lager. Ale Werke, welche ſich zw Geſchenken eignen, find im befter Auswahlv 
HKinder- un Jugendschriften Biographien A⸗ — 
für jedes Alter, Märchen, Sagen. Briefe * * ar 
Gesammelte Werke, belktr- Andachts-, 38 * 
ſtiſchen und vermiſchten Inhalts. Communionbüc Ko 
Gesanghbücher. . 








Gedichte. 
Schriften geſchichtlichen, geographiſchen ET und ‚a3 19 
und naturwiffenichaftlichen Inhalts. Atlanten. >) thin FR 
Literatur - Geschichten und Banlender, Tascher enbücher. 
Anthologien. Wörterbücher x. i., 
Einfihtsfendungen zu beliebiger Auswahl) »:5 Hmno uns im! 
werden jeder Zeit mit Sorgfalt und Bereitwilligkeit ausgeführt. ch ar 
— — if ine TEE 


legante chinesische —— 
tische, a 16 fl., sind angekomm H 
Hi. Jacquet Nora: 





H. Jacquet Sohn, Teil 67, 


empfiehlt sein Lager in: 


8chirmen, Handschuhen, Cravatten, Fä- 
‘ehern, Lederwaaren, —— 'ete, g 


ferner seine 'Ausstellun mit Preisen in Zahlen 


der neuesten und Beschmackvonsten Gebrauchk- add 
—————— besooders eine reiche Auswahl * 


'Holzschnitzereien * 


eigener Fabrication, über 100 neue Modelle. ae 
Rahmen. für ‚Bilderı und -Photographien in allen» Grössen. ı 1° 2 


Sparfaffe 


1455, Die Tepteı vegehnägige Sikung tr laufenden Jahre findet Samstag 
ben 31. December ftatt. — Wie in früheren Jahren werden Sgtro-Stgungen 


am Mittwoch den A. Januar 18 
le eßlich fir Einlagen‘ 3 Zufchinſe, fr welche bie ‚Binfen fr * 1. Sri u 


fangend gerechnet Bam lo 
eitag: den 6. Januar 1860." 
* ſchli Ne; —* 
bleibt die Sparkafie - alsdann bis zum Brent Im 


860-gelhlofen. . 
Arm Die viredtien der) Shut 
und in deren Namen: AN 
| oe ee gute Mack, d. 3. Yrafik 


Havanna-Cigarren.” ” 


Meine beliebte rt a 50 fl. pr. Mille iſt borräthig; neu angeftellt: eine, „Noraüg- 


* orte fl. pr. 
- — "Cart E. Adier, Böngesgalk-1 


8r Nierfteiner Tifchwein, , 
TE te ar — €. Mmercht Eike 90, *u 





gehalten: 













=" — 
nn 


Sokal-Veränderung.‘ 


„2a Mein FR ei befindet ſich jetzt Fahrgaſſe 124, Aa 
der ‚Döngesgajfe. 


F. Schlesicky, Uhrmadıer. 


Fein. schwarzen B.-Sammit zu 48 kr, r. Staab. 
Grosgrains, carrirt, zu 30 kr. pr. An 
Cassinets, uni und raye, zu. 28 kr. pr: Staah. 
Napolitain zu 8 kr. pr. hies. Elle ete. 

Poil de Chevre zu 10 kr. pr. hies. ng 
Plüsceh-Shlips zu 36 kr. das Stück. 


Schottenfels- Meie& Ä 








ws. Sahrgale 86, der Schnurgafe geg 
Geſtrickte und gewebte Gamifole, 4 


orten weiße und farbige Flanelle in doppelter umb einfacher. öreite, ** 
wollenen (Koltern) Bettdecken, Bügeldecken, — Bierbebedi en ı. 


Buteeheien in Wolle und Baumwolle, wollene geftridte Strümpfe, ul 
ben billigſten Preiſen 


REIT IL TE 






eimar 
gegenüber der Schwan-Apotbefe, Ga der Nelier 


 Superfeines Nlivenöl, Fowie Sienen-Honig, 


ganz rein und vor ausgezeichneter Qualität, empfiehlt 
1462 Wilh. von Arand, große Bode 23. 


ald: Kongo, Souchong, Pecco, Hayfan und vd ft in 
Thee, verkan Paquets au bil billiaften cn : * zu 
h. Ohlenschlager jr., alte Mainzer * * 


1418. Au bevorftehenten Weihnachten emp ehle ich mein. — 
Leinen-Lager; beſtehend in allen Sorten Bielefelder, Sch 
Hausmacher- un: Lederleinwand, leinenen Huschen 
tüchern, Sand; u. Tifchtüchern und Servietten zu den befannter 

. Wurzanana, grosses 


P.S. Auch made ia auf die sehr belichtes rte kederk 
wand für Hemden und Betttücher,; ypr. Stud 7 le: 
18, 20 bis 30 fl., befonders aufmerkſam. 



















1. Beilage, Frankf. Intell.Bl. 2. 303, Samstag 24. December 1859. 
9 Betfanntmad ung si —— 
Die Buchhandlung von 


Fr. Benjamin Auffarth, 


Eck der Dünges- und: Haafengafe, 
empfiehlt zum bevotftehendeh MWeihnachtöfejte - eine’ reiche Auswahl ' von 
Kinder: und Zugendfehriften, Beichtienvorlägen, Wtlanten, 
Wörterbücherht zc. 

Außerdem balte ich ftets zu Geſchenken geeignete Bücher 
in eleganten Ginbänden vorrätbig, wvorunter namentlich Die 
Deutfchen Elaffifer und Dichter. — Indem ich mich zu recht zahle 
reichen Aufträgen beiteus „empfehle, bemerfe noch, daß ich bereitwilligft zur 
Auswahl überfenbe. 1415 









Th. Briese, .... J. Eckhardt, 


Sn Rossmarkt F 107; new’; 

entpftehtt- als paſſende Weihnachts-Geſchenke: ri 

„Prager Muſikwerke 
RN und. : 0:5 ae 

>= 0 ‚Genfer Spieldolen 


Hit Der neuefien und befiehteften Melodien ans Opern; National⸗Liedern, 
FOR | Tänzen u. f. w., 


ine Hinderfpieldofen, 


deren, praftifche Eonftruftion fie gegen Das Zerbrechen oder Verderben fügt. 


+ 1457, Auf. bevorftehende Feierlage, empfehle meine heufe friich in Zapf genommenen 
borzüigliche Weine, 1858r pr. Flaſche 16 fr., 18577 pr. Blafhe 20 Er-; 1857r Riedling 
pr. 8 id 36 Eı., Affenthaler rothen pr. Flaſche 24 Fr.) ‚Dböringeleitie® pri Flaſche 
36 mangshauſer pr.) Fiaſche 48 Er, in Partien billiger. 

A. Bollmer, Haafengaffe No. 7. 





Neuskräme .12, J. T. Ronnefeldi 





‚(empfeblt.delm zeichen gt 7 UTC m 
Ostind. und Chin. Foulard-Tücher,_in'äen * 
Mustern. und einfarbig. R HE 


Weisse Foulard-Tücher, glatt und damaseirt. 
Ostind. Foulards zu Damenkleidern. 

Ostind. Tussores _.„ (Rohselde). At 
Chines. Crepp-Shawls, glatt und gestickt. kann 
Umknüpftücher für Damen in verschiedenen —— et 
Herren-Halsbinden. * 
Ostind. leinene Taschentücher. wer = 
Chines. Grasleinen Taschentücher. Mn 


= — Merfteigerungs: Anzeige, 


Samstag den 24. December, 337 af ent 
ge Mehrere Hundert Flafchen verfchiedener Weine, fowie 
auch Malaga, Muscat Lunel und Rum de Jamaica, 


in dem Vergantungdzimmer, Yohannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich an ten 
Meiftbietenden verfteigert. 6.; Beljchner, Aus 


Weihnachts-Geschenk {für 5! 


9 
womit man Francs 100000 erlangen kann. : 


Wir empfehlen als folge die Meuchotelet!Kopfe, welche jähelid 
weimal gezogen werben, ficher : gewinnen müſſen, und Treffer vor 


eye 38* 20000 ‚3. machen, fönnen,; "De Po, br 
Jul.- Stiebel. jun. & Coss- 


’ Bank⸗ und Staatspapieren-Gefchäft, Steinweg No. 9 „QBeidenbufd). 
1464. Mein Glace: ——— ? von ven bilfigiten Bid zu 


den feinften Sorten, namentlich. eine vorzü Sorte. 3 
Paar, " w. das vollftändigfte fortirt. a ‚a 4 ar 


— 64 Beer, Zeil Ho: 


dem Ruſſ. Hof gegenüber.‘ ” 


u 
„4% u 















Moderateur-Lampen 
fier ‚Qualität, in Bronce» Imitation, ächter 
ronce ınd Porzellan, ift dad Lager des Unter— 

Im’se neuerdings aufs reichhaltigfte aſſortirt. Die al 


bei allen Sorten möglichit niedrig und. wird bemerft 
iß jede Lampe garantirt wird. 


A. B öhler, 


n. 3eilf54, neben der. Pol... 
ee Hrn 
Die feinen, bronzirten 
a Ei en⸗ Bronze- u. ink -af-Waaren 
meiner eignen Fäbmk 
9 empfehle ich als ein sehr schönes, praktisches 
und billiges 
Weihnachts-Geschenk. 
‘Meih — ist damit auf das Reichste assortirt- und bietet meine 
Ausstellung 
ausser meinen eignen Fabrikaten eine grosse Auswahl sonstiger pas- 
sender Gegenstände, — Ich lade zw gefälligem Besuche er 33 
und sichere die bekannte, aufmerksamste Bediennng zw. — 
raturen von zerbrochenen oder unansehnlich gewordenen 
Eisengzuss-Waaren ** 
besorge ich möglichst schnell und billig. wi Osborn. 


 . Ghocolats Mason 
An ſeiſher — bei up 1464 
MM: — Zei 39, dem Russ Hot — 


— * 
1857r, 1858r, pr, Sch. Er 12 u 8 5 — — im —*— —E 19. 














Eonfignafions-Fager- ., 
Be — IB Cognae, -pr, 33 Flaſchen 1 
den I fr., umd ‚von alte In 7 
ji A a in Flafchen zum billigſten Se Jh 
E &. ©. MHeichin, Stif 
En N vothe 2 Weine zu 14, 16, 18, 20, 24, 80,136 Ihn 
ni sirt, 0 - gi OH — 


rd 108 fr. un im N af 15 1143 m 1 
Ss. Rneimwein ni, I a2 a 4 — — Sid, 



















„2 we 
— 


—— de Batavi 
Jamaica-Rum zu 1 fl., alten 1 |. 12 Er. 


von ausgezeichneten Qualitäten, empfiehlt zur geneigten aehe en 
A Louis lie. 6 Seilerftrafe 27, ten! 


__NB. Sn größeren Quantitäten zu verbältnifmäßig billig 
1461. Einer Anzahl englifher Welour:Sppba:, Wett: um 
Tifehb: Vorlagen find für bevorſtehende Befttnge 'zum Verkauf bei 
niedergelegt und. kann ich dieſelben als beſonders fhön zum "Babel 
preife, eimpfehten, rI7 
"Sl, Künstler; Zeil Ho, 


Ede ver Stiftſtraße 

Dur 1858r N einweine: J 
Bodbdendeimer b 

Geifenbeimer .:. .: 2... 2 er —— Flaſche mit Siu 


Marcobrunner 


bei (1388) &. ©. Melchin, Stififtahe 3. 


Cheebretter, Bucerdofen u. — 


— — — 


140...Jo Fr. Löwe, »aulsplab 9... 


Botanifirbüchjen und Käfige in reicher Auswahl kei 
Joh. Friedrich Löwe, Yaulsplat 9. 
1423. Roßhaare, Betifedern, Flaum und Seegras in; 
und » billigen Preifen bei J 
ed nen, Ir Stoch Bin ri Ger u vr 


394. Neuekräm 
und dleiß zu beziehen, Näheres gleicher Erde. 
8 .ıc ‚Bol ae 






ne 












| 


2. Beilage, Fraukf. Sutell-BL. MM 303, Samstag 24, December 1859. 
u m m m 17e e 


— — A — | 
Bekanutmachungen. 


Die Buchhandlung von Ferd. Bofelli, 


Töpfergasse, Hötel de IVUnion (vorm. Weidenbusch) No, 9, 
empfiehlt zu bevorftehenden — ihr reichaſſortirtes Lager von 
Je endſchriften und Schriften für Erwachſene. Alle von andern 

— re angezeigten Bücher find — lag vorräthig, — 
— — mit —— gemacht werden. 1463 
Bine ee von —— | — elegante Mäntchen, » mit BER J 
: lette-Beifen und Parfümerien gefullt, und andere, — welche sich zu ı) 


wWeihnachts-Gesehenken 


5 besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 


Wilhelm Rieger, 
EN Be. 4 


Th Briese, vormals ). Bekhardt. 
Roßmarlt F 107, nen Ro. 5, | 
empfiehlt fein aufs Neichshaltigfte ansgeftattetes Lager in’allen Sorten 


‚Standubren und Manduhren 


in deu neueften und gefchmad- mit und ohne Gewichte, in den 
voliften Bronce-, Holz- und Marmor- — ‚ fowie in den feinften _ 
Gehäusen x. Rahmen, auch mit Kukuksruf ic. 


in bekannter Güte und unter Garantie zu den billigſten Preiſen. 
DIOR A M-.A 


am Taunusplag: 
1 es Dort Al a is Piemont“ RER: 


2 r Schw 
Bi it 76 breit er 48 
Ka En ne ke, bed Tags * ne ſehen. 1214 





* Verſteigerungs⸗Anz ze ea 
Nittwoch den W. — —————— 


10 Mille La Mtalaıt$ianeren, in No Kiftchen 

300 Flafchen — ‚tn Lodſen 112 
in dem Vergantungszimmer, Jo * Es der S * und Fahr: 
gaffe, gegen baare Bezahlung ng an den re ir 





Önen; Kari 


— Berfteigerungs-2inzei e. 
Mittwoch ven 28. December, zer — 


ſtehen, folgende Mobilien, als: 1 nußb. Commode, 1 nußb. ned 
fifte, 1 Naͤchttiſch, Bettladen, Strobfäde, 1 Bleiberichränf, mehrere Tiſche Strobfti 
1 Me, Spiegel, Vorlagen, biv. Porzellan und Glaswert ıc.; | — 
ſodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Pferd; 
R, 1 braunes Pferb; 
160 Beiden deutfcher Champagner; 
) in Mahagony: 3 Canapee, 4 Seffel, 2 Kleiverfchränfe, 3 Bücherſ 
1 Schreibtiih, 2 Spieltifche, 1 Gommobe, 2 Pfeilerjcpränte, 2 „Arbeitöti 
2 nußb. Bettladen, 4 Spiegel, 
in dem Vergantungszimmer, Yohannitterhof, gegen baare — oͤffentlich an * 
— verfteigert. ner, Aus 


Chocolade e=Fahri ale, 


1438. Mein Lager von allen Sorten Cacao- al rikate 
Fabrif der Herren Wittekop & Co. in Braunfchweig ift wieder 
affortirt, und empfehle ich ſolche meinen geehrten  Abuehmern zu ben 
Fabrifpreifen und gebe bei Partien einen angemeffenen Rabatt, 

Der entölte Cacao, welder in —3 Hinſicht von vielen 
der Herren Aerzte empfohlen wird, bat ſich bereits in vielen 
haltungen zum täglichen Gebrauch als angenehmes Fruͤhſtück eingeb 


Franz Berteis. 
TZannäpfel 


zu 20 fr. das Malter, frei ind Haus, im Steinfohlen-?ager: Pl. FriedbergerfiraßeB. 
x 1411. SFfenerungsgerätbbalter, Zangen, Stocheiſen, Benerihtppem, 
Koblentöffel, Kohleneimer, Holzkaſten, Kohlentaſten Dfenichirme,, Ofenvor legb 
ſchaalen, um anf ben Ofen zu ſtellen ıc. bei 


Gehrüder Marburg, ne 






d 






Kirchliche Anzeigen. P 


Am 1. und 2, heil MWeihnachtstage, den 2. und 26. December: 


„Für die evangel.slutberifche Gemeinde. 
St. Baulst.; In a Br — ir Ei ur Hr. Pfr. Wehner, 5 * Fi Beet, Erbers. 

Hr. u — 5 Uhr > bner. 
St. : Ratharin ag —— 


Buy König. 
2" Siehnasiin e, 9a u u Rikl R Ye Uhr a 
St. — x Weihnachtetsne Ya une Uhr Sr. Pfr ——— 5 Uhr Hr. Pfr, Moe. 
Am 2. Fe yet 9a Uhr Hr. Pfr. Roos, A, Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
St. —— — 10 Uhr Hr. Pfr, Becker, 8 A: De, Eteig. 
—J tage, 10 ub t Sr. Dr. Steitz, 3 Uhr Hr. fe 
eihnachtstage, 91, Uhr Hr. Dr. Kirchner, 4 Uhr sr. a Kath. 
Am 2, Weihnachtstage, 9 /a hr Hr. m Kalb, 4 Uhr Hr. Dr. Kirchn 
Dreit ig Am 1. Weihnachtstage F * DR ddr * X 
r Hr, Pfr, Jun x t. 
Betfaal des e Geifthofpitals: Am 1. A 10% hr Hr. Pred, Barge. 
Am 2. Weihnachtstage, 101% Uber ‚Hr. Pred. Bagge 
* —* Br erhofpitals: Am 1. Mei nadjetag * fein Sottesdienfl. 
ihradhtstage, 1034 Ubr Hr. 
adı dee © orgu san ed: Am 1, ee, 11 Uhr * Pred, Enders, 
Am 2, Pe 1 Uhr Hr, Pred. Enders. 
ommunion am 1. Weihnachtstage, 26. ‚Sure: 
St. Katharinenfirche: Herren Sen. Köniz und Pr: „aahe, 
Et, Betersficche: en Pfr. Deichler und Bir. R 
St. Nilolaitirche: Herren Pfarrer Becker und Dr. Cie. 
Dreilönigslirche; Herten Pfr, Krebs und Pfr, Jung. 


An Werktagen, Bormittags 9 Ahr: 
St. Katharinenkirche Freitags Hr. Br. Kalb. 


Betftunden. (5. Woche.) Nahmitt 
* —— Bi © Hr Pir. Den: nr KRatharin abe Be Donnerstag * pPfr. 
„ Meifinger. „ 
Dreitönigsfirche Dienstag, Donnerstag, Hr. Ay Sun, 
Zaufmonatt Hr. Pfr. Roos, Eopulationswoche: Hr. * Noos. 
Am legten el hu‘ In a us 31. December, Nachmittags 4 —* * „Detfuehe: 
hner. Zu St. Katharinen: dB 


ẽt t Roos, W k D . 
53 61 Bin: de — — Sr or Arne 


Für die deutfch-reformirte Gemeinde. 
—— Kirche. 1, Weihnachtstage —— Uhr Herr re —— 
Nach der —— ift —ae a se ei — rk A. December 
ie 9 gan, durch ft. Schrader gehalten wird, 
— Dormittags 9 up Hr, af. © 
auch 533 —* * # .. a rd — Senke! ‚Herr Pfarrer sion 
er e e me er Kinder, Die an 
bei den ——— der Gemeinde Theil ae Ta durch Pfarrer Sudhoff alt. 
‚Mbullte de P’Eglise reformee francalise, 
Samedi, 24 Decembre, ä 9 heures:,Mr. le pasteur, Schröder, 
Dimanche, 25 Decembre, & 9 heures: Mr. le päasteur Schröder, 
a 5 heures: Mr. le pasteür. Bonnet, 
Lundi, 26 Decembre, & 9 -heures: Mr. le-pasteur-Bonnet. 
Samedi, 31 Decembre, A 5 heures:;Mr...le, \Pasteur Schröder, ,.,. 


French church a 113/4 and at 7 0’ h Divin © Service. ! * 
Bhwbiebenefip dar —— en nn Andachtfaal, igfre 


ren 610 ‚Pfarrer Kenbier, aus 
6 Mereins für 2 Gag — Am —— Vormittags 10 Uhr, 


sunfetrichte 





Biehungen am 2. Januar: 
Neuchateler 13. 20 Looſe, 


SEHR: 5:8. 100,000, 50,000, 40,000 2c. — Obligationslooſe 
8 fl, 20 Er. und in Partien fehr billig. 


8. 8. Oeſtr. fl. 100 Looſe, 


Gewinne: fl. 250,008, 200,000, 150,000 ıc. — Obligationd: 
loofe zum Tageskurs und für obige Ziehung allein zu einem ſehr er 
mäßigten, niedrig geftellten Preis. . Verlonfungspläne gratis. 


Moritz Stiebel Söhne, 
Schnurgaſſe Mo. 56. 


Mouſſirende Rheinweine 


vn Ch. Ad. Kupferberg in Mainz. 
Das alleinige Lager für —— * Umgegend dieſer rühmlichft bekannten * 
empfehlenswerthen Weine befindet 5 Ei 


I. G. Söhnlein, 


alte — 


er Ausverka 


von meinen noch Weiß⸗Bagaren, RN " feingeftidten Wands, 
lifde, geſtickten und 2inons Tafchentüchern, geſtickten und Bee 
defen unter bem Kabrifpreife. L. Wurzmann, große Sanbanfie 1. 


Frankfurter Stadt-Lotterie, 


1462. Ziehung 2r Kaffe den 29. eier Hierzu empfiehlt 
Looſe auf alle — — ———— den bekannten Prei 


Franz Fabricius, Ash Hirſchgraben 7. 
1457. 6 ler Art billigft bei 
— Stiebel  nurpaffe 23. 


789. Keinften Burgunder Punſch-Eſſenz, Jamaica⸗Rum, Gopnac, Jowie Mbeimweir 
Champagner zu billigen Preifen empfiehlt Franz Martinelli, Borngafie 18 











ZT ODE 


1466. 
Bülf AfeEn u. een 


Einer unferer Frankfurter —— * vor id no 
amfeit als Dir ector in 


Mir ftand, als 

u. als Componiſt in größerem — des are ern * Genuß und den once en 
einer Kunft verbreitete Wr feit einem Jahre durch harte —F re beſonders durch eine 
ft traurige, nunmehr ganz unbeilbare Krankheit ge inem ganzen Jahre 
ift dieſer unglücliche, Vermögenele e Mann nicht alle Ueber Eiame, nur das Geringfte 
u verbienen, ſondern beburfte auch unausgefepter und — Dee Die — Gattin 
at in dieſer tiefen Noth für den Gatten und bie fünf unerzogenen Kinder (alle im 
eften Alter, eines wenige Monate alt) in ber endſten —— ganz * ein 
Le a Alles erbulbet, ge? fert, vahingegeben, was nur irgend zu leiften, " entbehren, zu 
en möglich war. Fett würde auch jet noch, in ber größten 5 —— nach 
—— Mittel, im —— — des ſchlimm en Stadiums ber Krankheit ihres un⸗ 
rettbaren Monnes, mit ber Offenbarung m troftlofen Lage über ben v Kreis 
nicht hinausgehen. len bier ‚jet bas Elend einen folchen Gran erreicht, daß ein öffent: 
ham Ra inc Ein uni Dr a Brahegefue ng nd male 

unferer gerichtet. e bie barm e Liebe au er um 

Familie t anzünd — 


Die — d zur Snap — von Gaben gern bereit. 
ic. theol. Sudhoff, Beet OSTERN No. J. 


, Kai 
Ge 
r, 
Andre, Damit, „Mozart." 
1448. Bon den fo rafch vergriffenen 


Reſten Beidenzengen 


ift eine nette Sendung eingetroffen bei 


Theodor Beer, 


Neuefräme 12, 1. Etage, im Haufe des Herrn Ronnefeldt. 
Pferd Berfteigerung. = 
Freitag den 30. December, As nn din ft in ae 
Dekrets vom 14. December c. 


ein fchwarzbraunes Wallach: Pferd 


_ dem Gomüdienplag gegen baare Bezahlung öffentlich an den Ai verfteigert 
C. Belfchner, Ausrufer. 


Zr RE ARE 
Alexander Broders, 


| Haafengaffe 13, dem Cũrkenſchuß gegenüber, 
tt u Weihnachts⸗Geſchenken ii = 


Porzellan- und Thon - Waaren 


in reichfter Auswahl von: Kaffee» und Theefervicen, Dejeuners, Fruchtſchaalen, Cabarett 
Butterbojen, Brobförben, Kuchentellern, Tortenfhüffeln, Blumenvafen, Hängevafen, Flacond, 
Goldfiſchglaͤſern, Leuchtern, Armleuchtern, Feuerzeugen, Gigarrenträgern, Fibibusbechern, 
Aſchenſchaalen, Bierkrügnen, Uhrhaltern, Schreibzeugen, Briefbefchwerern, Figuren und 
Nippſachen, Taſſen, Telleın ꝛc, Binderfpielwaaren aller Urt; ferner: 
— und nene Thierchen zu Tintenwiſchern; 1466 
ladirte Raffeebretter jeder Größe; : 
unverwelkliche Blumen: Bouquets, Blumenkörbhen x. zu ben Fabrikpreien 


Schwarze Seidenftoffe, 


für leider, 


in den beften Dualitäten, zu auffallend billigen Preiſen bei 


u Theodor Beer, 


Meuckräme 12, 1. Etage, im Haufe des Hrn. Konneſeldt 


Auf bevorſtehende Feſttage 
empfehle mein wohl aſſortirtes Lager weißer und rother Flaſchenweine von 
16 Er. bis 1 fl. 12 Er. die Flaſche ohne Glas zu geneigter Abnahme beſtens 1461 


Wiln. Pörtzgen, große Eicheuheimerftraße 64. 


Blübende Pflanzen nud Bouquets 
empfiehlt zu Feſtgeſchenken, fowie zur Ausſchmückung des Weihnachtstifches die Duch'ſche 
Kunftgärtnerei, in dem Laden Garküchenplatz 8. 


— 
792. Grüuͤne bittere Orangen, Goldfiſche, bie beliebten Mooskörbchen, mit Blumen 
ober Orangen geziert, bei dt, 








. ce 
u im Blumenladen, an der &t Katharinentirdt. 
Die befte Sorte Gummiſchuhe zu ben billigften Preiſen bei Chr. Otte, Brbsmerfr. 5. 








Berfteigerung eines Gartens mit 

Gebäuden und eines Baumſtücks in 

der Frankfurter Gemarkung an der 
eifernen Band. 

Freitag den 30. December — —— Anftehen * 


Ben ber zum Nachlaß bes hieſ. Bürgers und Waarenmaklers Herrn Gottlieb Aron 
Bonn gehörige, in der Frankfurter Gemarkung an ber eiſernen Hand liegende 
Gorten Gew. 5 Ro. 83 (neu Ro. 8), fammt Gebäu: 
Den darin, hält 1 Morgen 28 Hutben 67 Schub, und 
Gew. 5 Ro. 104, Baumftüc hinter Dem vorigen Gar: 
ten im Zeifel, balt 3 Morgen 1 Biertel 20 Nutben 
und SE Schub, 


an hen und Stelle jelbft He entlich an den Meiftbietenben verfteigert. 
ähere Auskunft über dieſe —— welche bis zum Verſteigerungstermin tägs 


lich — von 2 bis 4 Uh * at werben fünnen, wird ertheilt bei Dr, 
v. Welling, Seilerftraße Au 2r Stod, Nachmittags von 2 bis 3 Uhr, woſelbſt 
auch ein über die Liegenichaften — Ri Re werben kann unb auf bem 


Vergantungsd-Burean. &. Belſchner, Ausrufer. 


F. Lausberg & Co. 


Rossmarkt 10, 
dem „Englischen Hof’ gegenüber, 

empfehlen zu ben bevorftehenden Feſttagen ihr auf das reichhaltigfte afjortirte Lager von: 
Cigarren, importirte — Bremer und Hamburger ıc., etten, 
Rauchtabaken , Stearin- und Pre ER ea 
Eau de Cologne, von Jean Maria Karina, Thee, Vanille, Choco⸗ 
le, Rum, — € ac, holländ. Liqueuren von 
Bynand Fodi nt After ‚, Punsch-Essenzen „, franzdf; 
agner A, anderen ausländischen Weinen. — 

Heide eilberger Kunstmehl in Originaltifichen, Kaffee, Zuder . 

roben X. X. 


We —Verkauf. 
791. Gute Tiſchweine à 16, — 24 zu 86 fr. ıc., Bordeaux St, Julien & 1 fl, 12, 
Rum de Jamaica à 1 fl. pr. Flafche em 
Earl Sons Nachfol er, Allerbeiligenftraße 31. 
1857r Königdbacdher 18 kr., 1858r Königdbacdher rother 24 fr., 18597 heller Franken⸗ 
weiler Wein 20 Er. die Fl. ohne Blas, empfiehlt Riederlandiſcher Hof, Bockenhg. 46. 


Bekanntmachungen. 


Abgelagerte Eigarren, 
pr. Mille zu 6, 10, 19, 


24 fl. x. in vornüglider Qualiät bei i 
H 'Magenbitter von Boonekamp, 
lay Whiskey, Sherry, Port-W Mala, 
Madeira, Muscat Länel, 
‚Wein, V 
St. Estöphe, St, J M 


$riebbergergaffe 45. 


Java⸗Kaffee 8, 
* ER ER 82 fr., 
— 353 ß 
71 EEE pr 
fein Braun...» » 6 
Mi — 5 Hirfchgraben. 
—* Gm ieh 
— ** folgenbe a * lie A Meine: 
einer .. » 


1 5” Deideöheimer . . 3* * 
1858r Baubödelheimer . 18 „ 
1858r Bodenheimer . . 22 „ 
Nothe Weine: 
1857Tr Affenthaler . 
1857r Bordeaux St. Julien 1 fl. 


Dietrich, zum „Einhorn“. 





Buter Tiihwein .. or rer 0. 20 kr., 
1855r x eher na 24 „ 
1857 Dürkheimer ... 02... +++ 30 „ 
18577 Wachhenheimerr ... +...» 30 „ 
18577 Menthale 36 „ 
1857r Oberingelheimer ......* 48 „ 
Alter Bordeaux St. Julien ..... 60, 


pr. Flaſche ohne Glas, 
4. Coesier, — 


a 





8, 
ee nrie: 


1465. — Melis zu 17 und 18 fr, 
ſchdner Raffinade zu 20 fr. pr. Bid. im 
Brode, fein geſt. TRelis, fchöne Drangen 


und Eitronen bei 
Franz Berteld, 
große Bodenheimergafe 31. 


18587 Wein, rother und weißer, pr. Fl. 


24 kr. J. A. Pfeiffer, Karpfengaffe. 
1263, Indiſcher Melie. 
-Winoprio. 


15, 18, 20, 9, 









Vin de Chablis, Bote 


Lafitte, 1846r Hodiheiiher! 


‚heimer, 1857r und 1858r Rheinweine zu 


‚verschiedenen Preisen bei kb 


eorg?} 


790. Melis, fein en, 17 k. 
Äg, ehe er, gi 
1463. 

——— en, — — 


pr. — ufer, vorm 


Rum de Jamaica, ‚Arat, 
ognac, Punfcheffenz, Ligient 
weizer Abfinthe, in verfchiedene 

ei ten und kan en, empfieh 


Fron A 
große Bodenbehmergafe 


 Nöderber er 1858r Wein, pr. 
48 Er., —— 2. Doc, Aiıfe 


792. Guten Wein, die Maas zu 48 
verzapft Mifolaus The 


obald 
gaſſe, Brandplatz, in Sacfenhaufen. 


ee — — un 
1463. Vorzüglichen Shampagner1 fl. 36h. 

pr. Flaſche “ en Weine Flle 

Affenthaler, Jamaica-Rum, Arac,, Gognat, 

feine Liquenre, Punjch- 


be or 
® € Fee 





Arac, wi 


+ 






" — a rg . erzen, eg 

hter empfehle zur geneigten nahme 

—* e. 2. küde, —— 
ER Feinfter alte 


bei Küfermeifter Gar aber — 
— 6, 2r Stock. 9 












u; rtanatmegungen 

| Grofb: ogliches ; Hoftbeater ge Darmftadt. 

1. Montag ben 26 erften Dale) Mienzis Große Oper mit 
Bella in 5 Alten von — Kit. tr Künzel. Gollona: te Dalle Afte. Or: 
finis Herr Becker. Adriano: Frl. Emilie Schmidt. Yrene: Schnaidtinger. Die 
Ballets rdmiſche Waffenfpiele* find vom Hofballetmeifter rei arrangirt und werben 
vom’ gejammten Balletperfonal ausgeführt. Beftellungen. auf fefte Pläße werden täglich 
an ber —— entgegengenommen. 

BEE Nachts 11 Uhr: Extragug nad Frankfurt. 


F.L. Berninger, 


große Sandgafe No. 4. 


ae Rd meinen fir Weihnachts . Geſchenke auf dag veiäfaltige 


Steingui, Sleinmasse, Parian, Porzellan, 
Krystall u. Glas 


find nochmals neue Sendungen eingetroffen in geſchmackvoller Auswahl 
zu den billigſten Preiſen: 


Mailer, Wein: und Liqueur⸗Sätze, 
Teinkgläfer, Bierkrüge, Butterdofen, 
Käfeftürzen, 2, 3 und Atheilige. Ca- 
barets, Dejeuners 2c. 


für Sr — —— garantire, 
täglich. fr 
He Al eo Saalgafle, im Storch. 
** Ein, Magazin, ober großes Bee wirb Far Ei ah 


—— Samstag Abend Harmonie: Br im „Wafferweibchen“, 














Frankfurter Schiller-Stiftung 


Nachdem im Anſchluß an die Satzungen der deutfchen @chil ee EHHEuEE de 
hieſige Zweig derſelhen feine Statuten bei bobem Senot. zur Erwerbung be ie | 
moraliichen Körrericaft eingereicht, hat Das unterzeichnete Gomtts: in Erfüllung deu darin 
enthaltenen $ 2 beichlofien, zur Sanimlung weiterer Beiträge eine: Subierip 
cireuliren zu laffen, die wir den verehrl. Bürgern und. Einwohnern Frankfurts um I 
dringender zur 'neneigten —— empfehlen als nach 2 4 unſerer Gtatuten all 
diejenigen. ale ſtimmfähige M talieber unferer Zweig⸗Stiftung betradptet werken, 
.. ſich von j.gt an zu einem mindeſtens breijährigen Beitrag zu berfelben verbind⸗ 
madhen. 

Als feitherige® Nefultat dieſer Sammlung haben wir erfreulicher Weiſe wieder 
den Empfang nadftehender Beiträge auf das dankbarſte zu beſtätigen; nämlid: 

Bon den Herren Windler-Hinkel 10 fl, F. Jordan 10 fl., ©. &. Brentano 10 fl, 
Reif 50 fl., Gebr. Feiſt & Söhne 15 fl., v. Steiger 10 fl., Carl Keßler 20 fl, Gi 
Mumm 5 fl. jährl, U. Forsboom 10 fl., Graf Mannteuffel 10 fl. 30, &. Diepih 1. 
Hch. Bol 15 fl., Karl Müller 40 fl, S. Sulzbach 25 fl., Ladenburg 10 fl. DR. Rönigt: 
wartb 15 fl, M. Hoßenemjer 30 fl., 3. Weiller Söhne 20 fl., 3. Spelß Sohn 10 1, 

tanz &. Schufter 15 fl., Chr. Haud 12 fl, N Neftle 5 fl. jährl., 9. Neftle 10 fl, ©. 
. Sandauer:Donner 5 fl., Gebr. Baß 10 fl., 6. M. Kann & Go. 10 fl, 8 I. & Ph 
p Speyer 10 fl., Fr. Donner 5 fl, 3. Mylius 10 fl., Fräulein N. N. d, Dr Presie 
11 fl., Gerichtsexpedient Rumpf in Marb. 14 fl., 3. S. ler 5 fl., F. 6. Hofmam, 
grün. Weg, 1 fl. 45, Dr. Heufenftamm 10 fl., Louis Maas 10 fl, Dr. H. W 
von einer früheren Schülerin im Familienkreife gefammelt 7 fl., Staatsrath unb 
von Reinbard 10 fl, S. M. Schufter 15 fl., Dr. DV. Reiß 10 fl, H. Rüter 2 fl. fh; 
3. 8. Gamtburg 6 fl, Gebrüder Stern 10 fi. P. Koh 10 fl., G Saraſin 5 fl, Get 
ſchmidt 10 fl., 2. Brentano 10 fl, 4. Scharff 5 fl., Hermann Paffavant 10 fl, ). * 
Bolongaro-Grevenna 15 fl., I. N. Trier & Go. 15 fl., Julius Ullmann 5 fl., Dr. Ru 
10 fl., 9. D. Burd 8 fl., 9. 9. Strauß Söhne 10 fl., Senator Ujener 10 fl, 3. ° 
Daumer 10 fl, M. F. Gamburg 5 * Morig Gontard 20 f., Dürr & Bote 101, 
. ®. Bertholbt 7 fl., M. 9. Shna & Schwarzſchlld 10 fl., Gebr, Kuchen 108. 
Kıcol. Manstopf 10 fl., Ed. Flersheim 10 fl., F. A. Junae 5 fl., F. Grimberg' 5 
> $. Bruder 3 fl. 30, Heuß & Kraufe 10 fl, Louis Defye 5 fl., ©. Raumannd Druder! 
fl., Berb. Heuer 5 fl., Gebr. Hoff 5 fl., 9. Siebert 10 fl., M. Herpäfl., GA. Baltte 
„R. Amel 5 fl., 9. R. Kulp & Sohn 10 fl., ©. Oswald 10 f., Geligman 
KRapenftein 10 fl, Ab. Oppenheimer 10 fl., Glife Breul Wwe. 5 fl. jährl, Gruft dd 
ner &-Horkheimer 10 fl., Hofrath Dr. Sömmering 3 fl, Dr. med. 5. Funk 4 1. )- 
F. Lindheimer 5 fl., Chr Benkard 3 R Jofeph Hamburg 3 fl. 30, 3. 6. Folpähet 
19 % Heinr. Henle 3 fl. 30, Zieglet- de Bary 10 fl, 9. u Beimberger 5 fl, Pb. Su 
8 f. 30, Ruttmann & Baunah 3 fl. 30, 3. 9. ©. Strauß Sohn 5 fl., Mori Ar 
8 #. 30, Carl Kühler 5 fl., Dr. med..de Bary 10 fl., Gerh. Stier 10 fl. J 





L2 
. 


ar 


Siebert 5 fl., G. Ab. Kolligs T fl, 9. W... 3 fl. 30, Alex. Volg jun. 2 fl. j 
Jaennicke 2 fl. jährl., 6. U. Andre 3 fl. 30, H. Jacquet Sohn 2 fl. jähtl,, 
ok 2 fl. jährl., Louis Mettenheimer 5 fl., Jac. Siebert 5 fl., Joſeph 
a . 3 r 
Außerdem Hat fi der Naffauifche Schillerſtiftungs /gweig zu Wiesbaden unter Gr 
Kalehung feine® geſauimelten Gapital8 von 832 fl. 21 Er. unferer Zioeig- Stiftung N, 
ffen, welche uliche Vereinigung uns eine um fo erweiterte Wirkfamfeit in 
ftellt. Summer mehr wird es im deutſchen Vaterlande erkannt, daß. bie Idee der SAU? 
Etiftung ein Band geiftiger Einlgung unter und gejdhaffen wie ein foldes, auperhalh M 


® 


% 





politifchen und confeſſionellen bi daher en u und bei ber, {m 


Yuttereffen, 

raſ — —— Ausbreitung dieſer Idee dürften w wo 

es Sn bor uns fehen; wie ihm Fein: aͤhnli 
mehr aber geben wir uus der Hoffnung bin, ba hu 

Bebeutung befjelben erkennen und auch ferner zu feinem Gedeihen Freubig itwirten werben, 


Das Comite der Frankfurter Schiller- Stiftung: : 


-eBarh * rocurator Dr, Carl Brenn er Ludw. 
Braunf — — — izena * Gold⸗ 
fchmidt, Gar —— ie * * ei Dr. 8. 9) Got 


Geh. Oberfinang: —— 
Eudhoff, Dr. S. Weis re 


Bekanntmachung. 
1466. Am Todestage ber ſel. Frau J. D. Goldſchmidt den 3. Tebes (bem 
29. et d. 3. entſprechend) fol eine Aufnahme unter Erlaffung bes Eintaufgelbes 


Anmeldungen —*— werben bei ber unterfertigten Verwaltungs⸗Commiſſion Bis, ʒꝛ 
e angen 
a, DR., den ben 20. December 1859. 1J— 


Die Verwaltungs ˖ Commiſſion 
der ifraelitiſchen FrauemKranfensKaffe, 


Baum en 


—— Woelfseck. 


monffirender Wein son F. A. Silligmüller 
in a —— iſt wieder in friſcher Sendung angekommen und wird 
zu dem Engrospreiſe a 1 fl. 36 fr. pr. Bout. über die Strafe abgegeben. 


7193. Bu Auswahl zu, billigen Fıhritpreifen, 
aller. Arten wollener Stricimaaren, 
ck be, Bin 
: ven, Zen en. Palteladen, Sir inter; oder Sehe: 


27 daub⸗ ze. jeder Art empfiehlt zu den Fabrikpreiſ 


H. E. Leichter, Fabriklagers neue Börse. 


Wötel: und N i Cervelat⸗ u 
———— ET 
B. Siesel, Merkeitigenfife 16: 


der von artenfee, * 









Das Haupt · Depot der bl cas 
1887: Champagner: 


„Von Pierlot & Co. in Bouzy —* —* — 
de beſindet ſich bei PEN ir Tun Y 


-&.-C. Melchin, Stififrafe 35. 


BL * 
110 ſowie verſchriebenes Makulatur, itun en » Briefe, Handlungs 
Ser x, vn enge —* J— Preiſe & 3 Pr 
welm, SHaafengaffe 11 nei, G# bes Graben 


ie. Schreiner! 


Eine "Partie feiner tannener Dielen ift billig abzu eben, Bot fu 
die Erpedition d. Kö er se 


1466. Billige —— flr Herren: und 
— "3 Di ehr | 52, SD, Einsann Botgafl 1. 
111466. Won den fo beliebten Dr. Koch’s Rräute: 
Bonbons, gegen Huften , Heiferfeit und andere Tele tra 
Mid Hene Sendungen, pr. Schadtel 18 und 36 fr eingett 
A. J. Stiebel, s 


1462. Friſche Sendung ächt ostindischer seidener FE 
Tücher I. in 30 Er, an habe erhalten, — 


Weimar, gegenüber der Schwanapotheke, Ed der 















BERURRAREE: „A. 2. TÜTE r. Schoppen 8. 
577, Oberingelbeimer rotber r. Schoppen ‚12 fi 
in BEE” Storch. "ug RUE 


Wachsſtöcke und , Chriftbanmlihter 
F. Sauerwein; im fteinernen Da 
...,. Ein, eleganter Mahagony: — (Meifte 
zum Verkauf auszeftellt im Möbel-Magazin von Fr. ER, 1 
1424 Seiden - Sammt- Westen 
ſchwarz und farbig bei Ed. Debler, Stiftfiräße 2, 


193. 1500—2000 fl. find auf einen guten erflen Inſa auszuleihen ‚leihen ; Rrbgerfiraf 
No. 8 ebener Erbe. ' — 












5. Beliage, Grant. Jutell. Bi. MM 303, Samdtag 24. December 1856, 
U mn nn 
Setfanutmagungen 

Soeben iſt erſchlenen und Bei mir t 


ſimbach, Kochbüchlein für die Yuppenkäce, 


2te3 Bäubchen, 


— F —*— eg zur Bereitung von fühen Speifen, Backwerk und warmen 
etränfen reis 

Die kleine —* BEE das erfte Baͤndchen Kat, wirb nach biefer Fortſezung bes ber 
rühmten Kohbüchleina fehnlichft verlangen. 


Th. Völcker, Buchhandlung, NRömerberg 3. 


Grosse Nereoscop- Ausstellung 


Heinrich Keller. 


Zeil 37, dem „Russischen Hof“ gegenüber, , 1489 


Große Auswahl von ſtereoscopiſchen Papier-Glasbilvern, fowie auch 
Apparaten zu den Herfchiedenften Preiſen. 
Ein Apparat mit 6 guten Bildern, Anfichten und Gruppen 2 fl. 12 12. 


Albert's Weihnachts- Ausstellung 


(Beil 36). 


Bute und billige Stereoscope, Shen. für 1 fl... Neue Art bellende Pudelhündchen mit 
Wolle und Stimme, Thiere und Figuren mit Uhrwerk, Knallballons Zimmerballons 
und fliegende Lufiſchiffe, Geduldſpiele und Legſpiele mit Sandfarten und ſchoͤnen Bildern. 
Kleine leichte billige Knabenſchlitten. 

Spazterftöde ald Draden und mehr vergl. Neuigkeiten. 1466 


744. Feinftes glacirtes Mandelconfekt, eine billigere Sorte 
fl. und 48 fr. pr. Pfd. leichtes Shaumconfel, fowie Bigquiteonfeft 
ii" Feine ze zu den Hilf uaften Preiſen b 
M.: Sichel, Conditor, eg 136, der. Döngesg. über. 
1466. Man ſucht ein Gapital von 3 bis 6000 fl.’ gegen volllommene Sicherheit Eu 


1), —3 en längere Beit zu leihen. Das e unter HE. WW. ® 


eftafchen, Notigbüicher „Arbeits. 
Bapeterien in reichſter Auswahl, — Bilderbogen, Bleiſtift 
lacke in Etuis. 


—E Kun al 4 Et ie) 





ge — ur: olgenber Ati 





ur Ale in d y —— einttchlagende Artikel. 












4786. A Be Batif- —— ee: “it; ) 
eſtickten Ba e ern ⁊c ,..alß. A 
— rg ei Kai — 5 en * im * A ‚wei umter 
eis ausverkauft. 


Alandelten- 4. Ehemifette 


für Herren und Damen, feine Öidete” und emaillirtie Weſtenkn 
— 5 — Strumpfbänder, vergolbete Saarnadeln, feidene 
i 









Dankſagung. 
794. Allen theilnehmenden Freunden und Kant ui erer lieben Muiter, 
—— und Großmutter Senriette ge. if Emeiter, bie Iefte 
Ehre exzeigten, unſern herzlichſten Dmbrfü den B 20 


—D nid. 
ei Trockene Kunfthefe”“ 
* glich riſch bei 3J. A. Hirſch chvog el, Markt >, im ‚BOsYILpih. 28 N. 
. 8, Noh Bortemonnates, d 
YA, it Stickerei: 7 ehr — Vreiſen. 
ard Beil 64. 


bn un schllid dee Si 


in einer guten — werden auf De Monat Dat del, "fire Eifer 


im Gartenhaus. 
794. Am 20. d. M. hatte ‚ein: Unterbedienſteter in denr Taunus 
Uhr, welche in einem BR * ns ge Leder fiberzögen, woran 2 
find, verloren, Der tebliche Fin gebeten, "biefelbe! gegen gute 
Näheres; im ber: Expedition d. BL. ti 1 BR din u 


794. Meine reingebaltenen 1857r, 1858r, * so baue Br ' 
bringe hiermit in empfehlende Erinnerung 


794 * wi ahlungen der Geſellſchaft > ben „brei) \ 
Bene .h: Wifate > ra der Bert, —— 
‚Der matt} 


























Thierarzt Ir il 





— gg stiften — 
Big; ar. Bi SE Ir — 


ndch 
” n Ph zu, verkaufen - bei Bal⸗ 
e i 


er * Lab Rede billig 
& 


ganz neues Mahagony⸗ 
Safe; bezogen ,'ift bejanberer 


‚it BE 
—— ge verkaufen. 280? 
ia. wet —8 eben, Bi 
gi — mit —— chtung, Sübfelte; Gt 
Krönerftraße 2. 


niy dr "= "Beil No 60 
ind im 1. Stod ei Zimmer md» 
* als Geſchaͤftsſotkal in u 


——— ai me ir Stod, iftein 2 

— mer zu vermieten. 
793. BEL. — Rules affel,2r Et. 
Pi 4. 2” Ds ae gesgaſſe 107 
ngen,. Zimmer mit ober 


zu vertniethen und gleich zu 


efuche und Anerbieten. 
— mit in nen — 
Knecht, wird: in ein Engros⸗ Ge⸗ 


— gute Köchin wird als Maͤdchen 16— 


ein geſucht Rechneiſtraße 10, 17 Stoc. 
a 


Befanntnlakbüngen, 
‚106, Ganz: — Schellfiſche 
Cabliau Verse eingetro 





4 4 2 Sund 


Diniıs 109 In 


3 ER Yen —— — tage Bodenbeinertreße 
a ** —* 8. Artill.-Re | 








—— 9— eh BIN 
—— { Stecken, feinftes Lorfe 
— Ihrem 

B: 


(hu 


# 


512 Bund 


mebl, 
Wa —* 





794 W 
wiegend, Minh ned: friſch * 
m BF Kalb 


Bil Gen offen bei 
ol 





ang — ———— 






deinſe Rum- —— Bo, 
m m © " " 

= alter Cognac 

JFJamaica⸗Rum 48 681, 

Anand ufer."Aoth- Pen 9* 3 — 

Ungſteiner Ausleſe We: 

in Prim Dualitat und gu HIN 

— V— —— I: . gr 


ie 






r 
8, :be 
PR Be 











794. Vorzüglicher: Tefchweir, pri Flajdge 
—— mn 48 ii ohne u 
— * Rälbhdpergi 
794. ‚Dem. jeßigen. er. des 
alsbandes — 
NY, -39, fe 
u.% D +77 


Pfälzer- und 
Bordeaux -Weine. 
pr. Flaſche 
Vrüter 188 2 fr. 
Niersteiner 1852... ...... 26 „ 
Deidesheimer 1848 ....... 32 „ 
Worster TBB u. u u 54 Kara 36 „ 
Dei DE uw 2 „ 
Bordeaux St. Emillion ... 1f. — „ 

dto. St. Julien 1848r 1 „24 „ 
ferner: 

Br ie, az 

Bouselllen:; ; 5 &:. u 2:06 1, . 

Musecat-Lünel ........ in. 

Extrait d’Absynthe „...,. 1, 46, 


Basier Kirschwasser .... 1 „ 24 
— Sen per Flacon & 6 Flaſchen 
a . 


Maisräuter, per Tafel & 6 Flaſchen & 24 kr. 
und andere Liqueure bili bei 1461 


Sch. Sanbel, 
Buchgafſe 14, vis-A-vis ber Ban. 
1466. Vorzüglicher Jamaica-Rum 
48 fr, die Klafche, Punfcheffeng von 
Selner in Düffeldorf. 22 
&G. Sartorie.;' 


194. Wter Rum de Jamaica, pr. Flaſche 
43 fr. und 1 fl., alter franz. Gognac ı fl. 
48, Düffeldorfer Punſcheſſenz 1 fl. 12 bis 
1 A. 45, Boonekamp of Masgbitter 1 fl. 36, 
fowie alle andere Sorten Spirituofen bei 

W. Mipps, Kalbächergafie 2. 
794. 


Gänfelebern mit Berigorb: Trüäf: 
feln von Michel in Strasburg, von 21/, 
bis 12 fl. pr. Stüd, Seefifche bei 

. Meißiert, Zeil 26. 


794. Frifche Schellfifche, Eabliau, 
Brat⸗ und Rohbückinge bei 
Earl Wigand, Markt 23. 


1466. Friſche Schellfifche, Büdinge 
zum Baden und Roheſſen, marintrte hol. 

ringe, neue Bdttinger Würfte, weſtphäl. 

hinten bet Stanz Bertels. 


— 





rifche Werigord:Trüffeln. Löffle 


EEE" —— 


1466. | e grüne Kress 
ben, —— — ie 


- Tat-Datteln, große füße Orangen, 


Strasburger Gänfelebern mit Tıdi- 
ein in Zerrinen, Auftern, vorzig- 
ihe Göttinger und Braunfchweige 
Würſte, Rindszungen, mar de 
Brie. ©. Sartorlo. 
794. Neue Rofinen und Gorinthen, füh 
Mandeln billigft bei 
3. Nippes, Kalbädergafie 2. 
1466. Weftphäl Schinken, Geflügel 
von Breffe, a 7 — 


Schepeler. 
Trhffeln und —— erwarte heute. 


794. Friſche Schelfifche bei J. MR. 
Güberger, n. Blgergefe 4 


1466. Gin Paquet mit 4 Siegeln, F. B. 
it im, Conditorei⸗Laden kl. Kornmarkt Ro. ? 
liegen gelaffen worden. Gegen bie Gluril: 
fungsgebühr abzuholen. 


794. Samstag ben 31. December wird en 
I zabmes Reh zum Verkauf auf dem 
Markt gebradit werben. Das zu er 
fragen bei Enders, Löhergaffe Ro. 11, i 
Sachſenhauſen. 


„Schöner Melis zu 171/, kr. im Hut, 
ner 

















n Ra abe 20 (En | 
bei 3. Lüde, Dart 8. 
794. Am Donnerstag verlor ein Mepger 
burſche eine Blaſe mit 4 7 55 Er, 
Belohnung abzugeben: Flſchergaſſe 25. 


798. Ein ſchwarzes Huͤndchen mit rotden 
Halsband tft ee zu erfragen © 
lerſtraße 35, 2r Stod. 


794. 18577 Wein, pr. Maas 56 fr., mr 
zapft Georg Dikel, Dreifönigfirahe M 
— a nn f} 

794. Vorzuͤglich guter 1858r Wein, d 
Maas 48 Er, wird verzapft bet — 
r, hinter dem deutſchen Haus bi. 





— 
G. & Saufer, vorm. C. Milani, Mo, 112, auf dem Alaͤnchen. 





6:-Beilage, Fraukf. Jutel.:'. 12.303, Samstag 24. December 1859. 
— — — — — — — 


— — — — 


Befanntmadungen 
Am erflen and zweiten Weihnachtstag in 


Gattinger’s Salon 
GROSSES CONCERT 


vom Mufik- Corps des hiefigen- Linien -Bataillens: 


Erſteres unter perfönlicher Leitung des Herrn Ravellmeifter Wachsmann. 


Sächfifche Kanarienvögel, 


| ald: ächte Triller, Bogentriller, Hobltouren, Waſſertouren, Rlötentöne, Lach⸗ 
touren, Knaur und Schnitter, find aum Verkauf im „Prim Garl“ ausgefiellt. 
Franz Maris senior. 


1457. Niederlage von Bettichirmen oder fpanifchen Bänden in beſter 
Qualität wid in jeder Ausdehnung; Zlegelgaſſe 13. r 


794. WE Feinſte Brenden täglich friſch empfiehlt 
S. M. Sichel, Eonditor, Fahrgaſſe 136, der Döngesg. über. 


794. Ich Bitte, die gefärbten Handſchuhe abzuholen. J. F. Pfeiffer, Fahrgaſſe 37. 
— — —ñ — e —— — 


Getraide-Börſe. 

Berlin, 23. December. Roggen pr. December — Januar 491/,, pr. Frühjahr 481/,. 

*. ra iu pr. December — Januar 11). Spiritus pr. December 161/,, pr. 
12 ° 

mburg, 23. December. In Waizen 1000 blos Geſchaͤft für den Gonfum, ab 

auswärts werden bie legten Preiſe feftgehalten. Roggen loco unverändert, ab Königsberg 
pr. Frühjahr fefter. 


: 








Entree 6 kr. a Perſon. 


| nie) 
’ Ih \ 
— 








2 Ehe, Am ion. 10 
, ecember. en ete r., Kom — + 
Gerſte 14 fl. 45 kr., Erbſen 17 fl., Linfen 17 fl. 


Tbeater:Uinzjeige, 
Samdtag den 24. und Eonntag ten 25. December bleibt das Theater geichloffen. 
Montag den 26. December: Der Templer und die Jüdiu. Große romantiſche 
Dper in 3 Abtbeilungen, nad) Walter Scott's Roman „SJoanhoe*. frei bearbeitet von 
W. A. Wohlbrüd. fit von H. Marſchner. Abonnement-Vorſtellung No. 46. 
Dienstag ben 27. December: (Zum erſten Male) Triſtan. Romantiſche Tragödie 
in 5 Alten von Joſeph Weilen. Abounement-Vorſtellung No. 47. 
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— — Rebaetenr und Berleger 3.8, Hölymwartt. — — 9 — 


* Hierbei bad Auteblatt Mr, 154 
«NV? 303. 9. 78359 EM war 


P\ [ 
— — 


Sem, 











In 





teiligeny Blatt t 


der Freien Stadt Frankfurt, an 
Verbunden mit dem Musblait; Organ der hieſtgen Stoatssehbrben. Er = 
* Hay und, ben Frankfurter Nachticten Ectzabeilage. 





Muul aha an Beiftisförtchen, Schlagthaughoſſe ) — 
‚18 304 Sonntag den 25:5 December 14859, || 


zu en ‚der eier be eil; use wird das 
blatt für Dienstag erft ttwoch ausgegeben. 


Belenmimahiunden 


"Gut. aflortirtes Sager. 


co 


Händlunes-Büchern 


aller. Art 


zu. den: billigsten‘ Preisen, 


vorzügl Eopirtinte, Seidencopirbücher 


und Commiſſions⸗Lager von 


Gopir- Pressen 


Jacob Geiger, 


Fahrgasse No. 121. 


Dar wir vor Einzug in unſer % 
ichäfts-Lofal „zum Braunfels“ mit un 
Lager möglichit räumen wollen, ſo verkaufen 
wir ſchon von heute an unſere neueſten 
Kleiderftoffe, jowie überhaupt alle unſere 
übrigen Artifel, zu: herabgeſetzten Preiſen 


oo Me H, Schwab: & Schwarzschiid,.. 
Bon den beliebten Teppichen, 


a 36 und A2 Er; pr. Elle, 
—9 Pi 


welche ſich für ganze Zimmer, ſowie Läufer” ſehr gut eip 
Sendung eingetroffen. 


Withelm —— 


Bleidenstrasse No. BB, 
Feuerfeſte eiferne Eaffafchranfe 


bringe ich in empfehlende Erinnerung, unter Zuficherung xeeller und billiger Bebienung. 
Beitellungen auf folche werden in. fürzeiter Beitnaudgeführe, 
Johann Ludie. SGamimeran, Wollgraben 4. 


1451. Die berühnten Anis, Basler und Nürnberger. KXebfuchen, jo mt 
Pfeffernüſſe, aus der Fabrik von 8. Lechedigky find zur größeren Bequemlichkeit der 
verehrten Frankfurter Kunden zu Fabrikpreiſen zu haben it ber Nie derl age 

Won. Ehaftenier, in, Ofenbah, Frankfurter Straße 7700 i 


Bleichitrafge 70, mitzerning Teenie 
»Geſtrickte wollene Kamifole, 


wollene Serren: und Frauen: Penis, linterjäckchen , geftridte wollm 
Strümpfe und Soden, Valatins , Kaputen und Yermel zu ben billige 
Preiſen bei H. Sehmid, vom‘. Büdel, —— tabler: 


1451. Xhenter-Decprationen, Podium 36, für Shriter und S 



















miethet fortwährend SD. Saif, — * ff 6: aben 1% 









Sparte fr e. 
letzte regelm ihung den 
* — ————— 
gehalten: 
m Mitt Den A. Jannar 1860 
audfehtiehnich Für —2* and Bi fe, fie welde die Binfen-nod vorm 1. Januar Auer 
fangenD gerechnet * und 


— den 6; Januar 1860... N 


u art — 
* J 6 Fe —* bleibt die Spartaffe alsdann bis zum Vi iwoch ben, 
29, — 1860 geſchloſſen. 

Die Direktion der Sparkaſſe, 


und in deren N Ei 


Gustäv Mack,’ 3. Bee — 


3. WM. Schreiber, 
gr. Efchenheimerfiraße 30, 


empfiehlt zu bevorftehenden, Felertsgen fein Commiſſions ei. von 
reingehaltenen Weinen, a 





Pfälzer 1856r . . : . „pr Flaſche ohne‘ * 12 fr., 
Ungfteiner 18877. ........ sr 1a 16‘ En: 
Zaubenbeimer-1857t . » : u m. mon. Ah, 
Dürkheimer ISSHrt . u er" 
Sochbeimer 1857r . Fi 3 77:40 Ei „2 
Meartgräfler 1858, Notbwein BU. 2 DEI, 
Bordeaux St. Julien > pr * „ 1fl,- 386 
Bordeaux Medoc. . . — "_ 54 fr, 


Grosses 


11? Gorfetten- Kabrik- lager 
Johann Russmann jun; 


Dieidenfitäße Wo. 16. 


Lotterie und Staatspapiere 
bei Michael Oppenheimer, J— N. 9. 





Providentia‘, 
‚Frankfurter. Berfiherungs - Gel 


1435. Verfiherungen negen Feuer⸗ und Zransport ; Gefaht, j or Beben, 
Ausſtattungs⸗ und Menten : Berficherungen jeder 3 ‚Bu. den 
billigten Prämien abgeſchloſſen. 

Die Aufnahme von Rindern im die genenfeitigen Must uster. 
tungsvereine abe bis zum 31. nie J. noch 
trägen für das im laufenden Jahre erreichte Alter fat, während bei fpäterem er ic 
Ber Beträge u zu join 0% e A in v der Gefelichft öe 

pelte und agsformulare unentgelilih im Bureau ber e 0 

Gallengafie * * und bet —— Agenten: re 





in Katar 5— in Dortelweil Herr dalth. Werh, 
er or B i " l Be 
| a 


"a Sum. 24nen, 
„ Niebertad oley, 61, ©" ‚Jan, 
” Niedererlenbach „, — Sale „ Bodenheim „ Weich sem., Lehrer, 


— Hol; * 


beſter Sorte, ganz trocken, zum Bügeln, Löthen ꝛc., find 
im. Magazin. abgeholt u. . 2-2... 15: gal 
; I Fan res 
und frei ind Haus geliefert zu... . . 1 Gr a7 


pr. Malter zu haben im Steinfohlen-Fager von } 407 


Vilh. Armbrüs 
1366 kleine Friedbergerſtrahe 5>b10 


1312. Enseignement simultane des langues Anglaise, Frangaise; Italienne or 
Espagnole. On pourra etudier une de ces langues par l’intermediaire d’une des trois 
autres. S’adresser au Cabinet litteraire de M. C. Jügel, Hauptwache 1,0 


An- und Verkauf von St 


Papieren ER 
jeder Art, induftriellen Actien, Banknoten, Coupons, Aulehens Looſen 1 hn 


Jul. Stiebel jun. & 
Bankgeschäft, Steinweg 9, Hötel — 


1436. Gin Laden nebſt Comptoir in guter Lage zu vermiethen. RER, 
Expedition dieſes Blattes. 





an e Bunyug 


1. Baͤlage Frautf. Inten Bi. N 304, Sountag 25. December 1858; 
— nn nme nn 
Belaunntmadungem 
Seitungsinferate — A vn Mir 

oh. Ehrif Hermann’ice Buchhandlung, 


cil 15 neu, dem Rom. Kaiſer gegenüber, 
Am erften und zweiten Weihnadtstag in 


Gattinger’s Salon 
GROSSES CONCERT 


vom Alufik-Corps des s hiefigen Finien - Pataillons, 
Erſteres unter perfönlicher dellung be bes Herrn en Kapellmeifter Wachsmann. 


Aurora-Ball. 


4464. Zur Empfangnahme der Eintrittsfarten der am Mittwoch 
den 91: d. DE. noch augemelveten Gäfte ift Unterzeichneter Sonutag 
den as, dd, MR. don A bis 6 Uhr in der „Harmonie“ aumefend. 


Ber Borftand der früheren Slora-Bälle. 


Crinölines 
in Shirting und Tüll, 


— Sſowie Stählröcke in allen Sorten, worunter mit ertra 
N farfen Reifen fir ſchwerere Kleider, in reicher rn 
zu Sitigften Preifen bei 


Louis Ran, Sleidenftraße 9. 


1214. Die befannten Lippihen Glaviere in allen Formen empfiehlt MHegensburg. 
1215. Wertivolle Delgemälde, Sandzeichnungen, Bücher, Rupfer- 


Entree 6 fe. a Perſon. 














Werke, Mannferipte, Autographe —— ſtets zu guten Preiſen 


ton Baer, Liebfrauenſtraße 3. 





R F ür Feſt⸗Geſchenke!“ 


empfiehlt Unterzeichneter Schweizer Jura-Eiſenbahnlooſe, deren 
nächſte Ziehung, am 2, Januar ſiattfindet und mit welche e 
‚mitipielt, bis rn einen der enthaltenen Gewinne bon Fre. 

40,000, ‚35,000 bis- abwärts Frs. .25 erlangt. haben; Drigtmallaafe zu au 
9 MO fr. pr, Stüd, in Partien billiger, erläßt Hierzu 


Ziudolph Strauss, fi iebſrauenſtraße * 
Havanna-Cigarren, 1 


Meine beliebte page : a fl. pr. Mille ift vorräthig; neu angeftellt: eine a 
liche Sorte a 60 fl. pr. M 


Carı LE. Adler, Büngesgalle 1k 
Thee, ald: Congo, Spuchong, Pecco, Hayſan und u 


1/2: Pfund Paquets zu billiaften reifen 
Ph. Ohlenschlager jr., alte Mainzergaſſe 24 neu. 


— 










— 





Ziehung am 2. Januar 1860! 
Gewinne: fl. 250,000, 40,000, 20,000, 4,000 ꝛe. bls herab au 
— zum Tagescours. Looſe für’ obige Ziehung allein A Zafl er 
Auf bevorfichende FSehtage 
empfehle mein wohl afjortirte® Lager weißer und rofber u = 
BWWÜh. Pörtzgen, große Eichenheimer 
1460. Zu den bevorftehenden Feiertagen empfehle = e von 
mifjion übernommenen Chocoladen und —— ‚Bude / 
Schultz. ı; 
791. Gute Tiſchweine a 16, 18, 24, 30, 36 Er. ıc.,-Bord St, Jalien-a fi 
Rum J — ir * Flafche empfeblen —e 1 ge}. 


8. 8. Oefterr. fl. 100 Eiſenbahn— Loft 
à 30 
Gustav Cassel, — 8 
16 fr. bis 1 fl. 12 Er. die Flaſche ohne Glas zu geneigter Abnahme beftens 
. Wippermann’s Machfolger, Herren Lucius 

Bein: — a 

Earl Ponfic’s Nah chfolger, Alerbeili 
Die befte Sorte Gummiſchuhe zu ben billiaften 9 Breifen bei a — 


Biehungen am & Januar: 


are 


yatım sm 4 J — — VER —* nr 
Meuchateler Fts 20 Roofe, == 
Gewinne; Frs 100, 000, 50, 000, 40, 000 20, Obligationslooſe 
a o ſl. 20 Pr. und in Partien fehr billig. 


RR Oeſtr. FE TOO Looſe/ 


Gewinne: A. 250,000, 200,000,.150,000 20. — Obliaations: 
looſe zum Tagesfurs und für obige Ziehung allein zu eine ehr ei» 
mäßigten, niedrig geſtellten „Preis, Verlooſungspläne — 


Moritz Stiebel Söhne. 
Schnurgaſſe No. 56. 


TE Großes Lager in = 
Fenfter-Rouleanr, 


von den einfachen 50 fr. bis zu den befferen Fandfchaften,“ | men, 
Medaillons in allen Breiten und Größen, empfiehlt - t1488 


‚Wilhelm Russmann, 


Dleidenftraße 18, nächft._ der Gatharinenpforte. öl 


“Rum- tum Arrac-Punsch - Essenzen ‚_pr._$laf&l 
1 fl. 24 fr, big Ft 54 fr. J 

| Baum. AOTERE" 1. Cognac-Grog-Essenzen, pr. Flaſche 
L., 2.03% tıalamnisndıad 
„Jamaica-Rum, pr. Blafde.d.fr, Bis-d-fiSA.ken uno 
Batavia-Arrae; pr. Flafde 1 fl. Sud zuonsoß min md 
Cognae, pr. Flaſche 2 fl, 12 fr. Hi8'3 fl. 30 Tr,,irdan mon-nin 

und andere Liquewre; Alles in- feinfter Qualität, empfiehlt 
N MeinrichHandel, 
1425 Buchgaſſe 14, vis-h-vis der Bant. m 


Ruhrer Steinkohlen Ia Qualität 
vom Lager am Audenbrückchen empfiehlt €, I. Webers, Döngesgafle 27: 





Ar, 
4 
Ze) 





sono Ausverkauf. ng 


1372. Wegen Veränderung unjeres ats wir unſer 
Lager in T ‚ Päletots:, Bucks kins 
— teffen volftändig aus. 


Pfreischner & Holfwiar | 


Das Eommiffions:Lager von Bertelsmann 
in Bielefeld ift durch neue Bufenbtngen in Feen, ale sm 


beftens Afforfirt und befindet ortwährend b 
Abr 8 Sthnürge — 












aham M. Sc 


Importirte. Havanna-Cigarren, 


batunter eine fehr preiswärbige Sorte ä 50 fl. pr. Mille, 


I. Burghold. 


Das Möhel- und Spiegel- 
des Uizrzelämeien ist von einfach u und. 
ders gut gearbheiteten bis zu den reichsten 6 
a. vollständige Einrichtungen auf das heste rtirt. 
aiser, Brönnerstrasse 10. 


Frankfurter Stadt-Lotterie. 


1462. Ziehung 2 Klaſſe den 29. December, Hierzu "ermpftehlt 
Looſe auf alle Spielarten zu den befannten Preifen. 


Franz Fabricius, großer Sirfehftabeh 7 













1215 Sranffurter Fledeuwaffer 
bei, Wenderoth, Materialift, Friedbergergefje 55. 
° l 
Local-Veränderung., ...; 
1432. Uinterzetdjneter beehrt A ergebenft anzuzeigen, daß * % Ks wieder 
Gatbarinenpforte No em neuerbauten Hanfe, be 
@elegenheit empfiehlt derſelbe zur geneigten Abnabnte fein reichaſſo x in 
den neueftn Sennen- und Regenschirmen, jowie - 1.400 ens 
eigener Fabrif, zu den billipften — ELEND A 
Pn. Bröll, Schirm 







1404. Lohkuchen größter ** frei ins Haus geliefert das Hundert zu er. 
* Tauſend billiger. Beſtellungen werden angenommen: neben der m ch 
. Stod, und mie Sandftrafe 9. Mm, 


| ein:®@ mpyfeblung. aa 
18577, 1858r, pr. Sch. ” 12 mb 8 Sy in Bartien billiger; 2 Keller Kalbachen 19. 


4 






2. Beilage, Fraukf Vuatemn. Si. M 304, Sorhtag 25. December 1858. 
Deran di tmachungeen. 


- „CAFE JANSEN“ In Bockenheim. 


Mo ren Ran, DD ekember 
a (am zweiten Weihnachtsfeiertag) : 


6Grosſscsee Concert 





. om. ganzen Mufik-Corps des k. pr. 38. Infanterie-Regiments, 


PRO ER AL EN ER. 


2 1 Abtheiläng, IL, Abtheilung. 
HV Duverture zur Oper NRaymond“ von. 7) 23* zur Oper Oberon“ von 


M.v Weber 
Thomas 8) @rößes Bolpoutri (Der Chrifmartt iM 


S’ESene md -Mearfeh> aid: „Catharina Breslau, muſikaliſcher Scherz, neu) von 
von Gofnars“ von Rasner. Teichgraͤber. 

8) Duett aus: „Luca von Lammermoor“ 9 ufaren:Bolfa von Barlow. 

von Donizetti. 10) Kinale aus: „Ariele" (Die Toter 

Mol Quabrille von Leutner. af) von Bad 


. b H 
5) Charivari von Zulehner. 11) ee pl „Der Prophet” von 


Weihuachs · Freuden Galopp.,v.. Hiriä. 12) Pfiff Polla von: Heins do rf 


Anfang 83 Uhr·Entre pr. Perſon 6 fr. EA. 
Nach dem Concett: GROSSER BALL. 


Lu: 
14 


Saal zur „Pfalz“, 


Graben-7. 
weiter Welfnachtöfeiertag: Große Tanzbeluſtigung. Anfang 
4 ur — Carl Gräb 


ers‘ 
N OoITSeck«Saal. 
r Duke! zweiter Chriftfeiertag: Große >Tanzbeluiftigung. An- 
ang r. 7 


Bougies Diaphanes u. Stearin-Lichter 28 u. 30kr. 
In unhbertroffener Prima-Qualttät, und in ſchwereren Paqueten nad, Verkältnik, 
für Engros:Käufer zu den Fabrikpreifen bei Georg Krebs, Zeit 41, 





881 nämd iR A i de idee mann anal 
Nachen ih. in-der 


ber —— a8 "On Köniaı Fhhande ad — 
SR Ki: oc e — — 
er 
einen⸗ a alle 5 
ME Meine Sau ‚tnieberidt e * 


der Beachtung des Pubttkumg \ enn hlen np? "Bei meinen Baar:Ginfäufen 
für —* Rechn ie Be wa De bei den 
vorgeſchriebene * en 


* das 

l 
Da ‚bie ge erren von Taͤ Ge ſprechen, jo erkl mals, daß d das 
—— Be DE, u 1 En — 
















Bilerit täu ollte Oft 
Treiben, teffen Duell — iſt, der —— * verehrl. Publiku 
” sm, Neuefräme 18 


ara di 


Z Teske (neue $ 
dom für ſchwere 
— bei Ame 
—— * 


1466. Man arg ein Capital von 3 bis 6000 fl. gegen — 
da a Jahr ‚oder auch a Knaee Zeit zu ‚leihen. Das a unte A. 
ei der Expedition d. „In how: Her 2reBd d 

























Ro. 21. rs n Hin If 
Thierarzt ir Elaſſe im — —— 8 — — 
Zu vermie 7° 
Ein fleines Haus, 5 Bimmer, Küche, x. , Een Thor, mit 
Garten und Rupnteßing, sum Aũei bewobnen —8 im Holz 


— — 


für Herren, Damen und Kinder, bei 











1468 Ä-J. Stiebel are | 
ae — Br 

t 5 

Ina . rt zum Börjencours unter * — er aufmerffamften nz 


in einer guten AR RUIIERERSE.. 1,8 re 9— PERLE 


im Gartenh auß, 


al En "Sen ertrh 


Ina md 0 Te 





Fede Honbourg, 


k En Kursaal 


| 


y 
1467 
vB 
„RR 


BRBATRE PRANGAIR. 


Lundi 26 Decembre 18594 
| Letourneau. * 


ere \autey is eu .3,acies, par Mrs, Bayardı et kaya. 








1ie roman d’une heure. 


Comedie en un Acte, par, Mr. Hoffmann, 





“ Be speeläcle con commencera a 7 hieuireh, 2 


un St. Marceaux & (o. ä Reims 


Vins'de Champagne. ER: 


Haupt ‚Depot dieſer beliebten Maue und deren ehe sort 
m unverzollt, bei a 
Phil. Forster, gegenüber — alhoſ. 


5 8 x | 
—— % — eaeae X —— 


tu J 
En 0} Hin Fr or 











| SL * — 





—— mit - 
nelben Obren find zu verkaufen bei Bal⸗ „Ehre % 
tbafer Müller, in Bomben 

794. Gin aany neues Mahagony-Sopha, Ma en: und I; 
mit! grünem Plüſch bezogen, ift bejonderem —- ade pr. 
Verbältniffe * au verfaufen. Wo? Thee, F und —— Bine ua 


Tont die 03. Ele £ rg a! ern; 4 


Fi het 
Zu bermiethen. 
793. Möbl. Zimmer; Kaffeegafle 1, 2r Et. 


Eck der Fahr⸗ und Töngesgafle 107 
nungen, Zimmer mit oder heimer 
—— und gleich zu 


— Eine heizbare Zaunp iſt gleich 
zu beziehen; Seilerſtraße 2 

1426. Eine Wohnung von 3 Zimmern 
nebft Zugehär, im 2. Stod, zu vermiethen. 
Näheres ad 38, im 1. Stod, 

1415. Zwei möblirte Zimmer im 2. Stod 
und eines Parterre p Eſchenheimer Land: 

Fi u verm 

© auch here möbfirte ee 
find zu — Doͤngesgaſſe 20 

1440. Der 2. Stod mit SGascintichtung 
und Maflerleitung zu vermiethen und An: 
fange Mai zu beziehen; Ed der Blei und 
Krögerfitaße No, 

794. Ein mößlirteg Zimmer gu vermier 
then; Meine Eſchenheimergaſſe 28. 





| Bekanntmachungen. 
Feinſte Rum-Punſch⸗Eſſenz . . 1 fl. 36 Er., 
„ Arc „ tn Pe 


„ alter Bognac ...... Br 
Jamaica⸗Rum isbisi — 
Afınandhäufer Roth-⸗Wein . . —7— „HM, 
Unafteiner Ausleſe 
in N a au ai Fe "Brei. 
arft 8 


194. —“ I — Wein, die 
Maas 48 fr., wird verzapft bei Lage 
Löffler, Hinter dem beutfchen Haus Lit, N 
No, 112, auf dem Altändhen, 


M 






billig 


a: —— 
heimerfttaßn dr  Hfnguun, DB) 


— in gg, Ha Bühfe 54 * 


ante A dran) Bereit, —* 
Mehrere fböne Ambostiöge 
find zu verfaufen; Sacdjend,, — 11 


795. Am 23. December wurbe « 










t, biejelb 
bei di, * Engliſchen Hofe an 

794. 1857r Wein, pr. Maas 56 fr, mn 
zapft Georg Digel, D a 


105. Me. 3 hat die Brote 
wonnen. a 
Friſche 
Ag fl, Ziicergaffe 4 
— eh... — — 


286, In dee * — 
ein ee? a8 gefun Abzubolen 
ni 







Schädel, * 


Theaterpl 
Dem u 





J 





Grosse —* — 
Heinrich Keiler, 


44a Sr Beil 37, dein „Russischen Thor“ gegenüber. 1439 


Große —2 — von ſtereoscopiſchen — und Glaebildern fowie Auch 
Apparaten zit den verſchiedenſten Preifen 

‚Ein Apparat mit 6 guten Bildern, Anſichten und Gruppen 2 fl. 12. 
alle AR — 


Grofiberjoglicbes Hoftheater zu Darmftadt. 
461. "Montag beit * er (Zum erften Dale) Mienzi. Große Oper mit 
An 5 Akten von Mater.’ "Riengit Herr Klinzel. Gollona: Herr Dalle Aſte. Dt: 
ni: Herr Beder. er Fıl, Emilie Schmidt. Irene; Frl. Schnaldtinger. "Die 
Balletd „römifche Waffenfpiele” find vom Hofballetmäfter Ambrogio arrangirt und werben 
vom gefammten Balletperjonal —— Beſtellungen auf feſte Plaͤtze werden taͤglich 
an ber Hoftheaterkaſſe entgegengenomm 
a Nachts 11 Uhr: Extrazug * Frankfurt. 


1 . Merfteigerungs-Uinzeige. 
Donnerstag den 29. December, —— ee 
——— Auftrag: 

34 46 sl 1: &ommobe, 1 runder zug; 


1 1 er | runder Tiſch, 6 Stühle, 1 Gommobe; 
* 1 Pferd, ne: 


a re 





se)? ' 
: 33 — 6 ‚Cie, 1 Glavter, 1 Biicherfchrant, 1 Seffel, 1 Schreibpült, 


’ 1 Aufchneid 1 Anffeidefpie el, —* raͤnke, 3Canape Stuͤhle, 5 Spiegel, 
— 
in rgantun * annitterhof, egen. aare Bezahlun ent an 
— Aare her, —— 


* —* — ee ee 


| 3.6. Mens, Kann, 






Ti Dde8: Anzeige, 
Verw ndten und Fremden — bie traurige Anzeige, — —J— geliebte 
J Mutter und er ten, Frau 
— — Schuba ne Grot ſch *201 9 


| na fu em ae e en fan Tas MB 
| Frankfurt a. —X Er 3. De oe ji u 
Die Se Ye 
ö Die Beerdigung findet ftatt: Montag den 26. December, Morgens um 9 Uhr, 
vom Sterbehaus, Brückenſtraße No. 18. 


| ! Zu, Fabrifpreifen! 
feinste, Rum- und Grog-Essenz von Rum und Arrac & ı1f. bis 14 
— ei ben ih Dur ihre Oh un Beinhelt am m Seh fi 
efe Eſſenzen werben ſich durch ihre Güte und Fe 
eapfalen und, gewiß, von Kelten anderen Fabrikate übertroffen, mer : u 
Num, Urrac, Eognac, Spiritus und Ligueure in ie Buitähe und 
zu ben billigften Preifen in dem Spiritupfem:Gefcbäfte von 


neue Notbeboffirafe 


ch k a ft € en ubih J * 
in allen Qualitaͤten und — empfiehlt au Weihnachtsgeſchenkrken 35 

Ph. C. Ruprecht, Schäfergaffe Re. in 
4 Unterricht in allen Theilen der Aritämetit, doppelt. und einf run 
Prakt. ertheilt Kaufleuten, Delonomen und Handwerkern: Scholl, Neuekrämes. 


793. MAN fl. find auf einen guten, exrften Aufap ausquleißen ; 
No. 3, ebener Erbe NIE 


Hei ß zeuge, ch a 2 1 
fein juftirt, in — @üte x., i Er di a 
Diehn, mesanijge, Werfflätte, « = ergafle 17, € 


795. 1858r — pr. Schoppen 9 kr., 18557 Durtheimer, pt. — 
2r 18575 Ungßeiner, pr Schoppen 18 fr., empfiehlt beftens Stanislaus Beverle 


784. Unterzeichneter wohnt von heute Saalgaffe No. 32 oder. Venbergaife 27 ul 


{ beſtens. 
empfiehlt ſich beſten Georg Poertuer, Tapeyiset: 


194. 14. Meine reingehaltenen 18577, 1858r, — A. Pfal Ip ‚und. 
bringe hiermit in empfehlende Grinnerung 


Große Tanzfiunde von Eu er Ba 


findet morgen ben 26. I. M., ald am 2, Feiertag, in meinem, Saale, 
1267. Gummiſchuh⸗Lager bei Dreber Söhne, % 




























Schmwager cher Lelſenkelet 


Seute Sonntag den 25. und morgen Montag den 26. December :ı 
"07 GROSSES CONCERT, * 
ausgeführt vom Muſik-Corps des k. k. Öfterreichifchen‘1.- Feldjäger - JZalaillons. 
Entrée 6 kr. P. Ferdinand Mine. 


Freiwilliges: Scharfschützen-Corps. ° 
4467. Das alljährliche Tanzkränzchen findet Samstag den 
31. Januar 1860 im Saale, des Wolfseck“ ftatt und wird Bas 


Nahere feiner Zeit bekannt gemacht. as Comitd 


Zum Wolfseck. 
11° Dentfeber monffirender Wein von F, A. Silligmüller 
Würzburg ift wieder in frifcher Senduyg angelommen und wird 
zu dem Engtospreife a 1 fl. 36 fr. pr. Bout. über die Straße abgegeben. 


„1461. - Eine Anzahl englifcher Welonr:, Sopha⸗-, Bett⸗ und 


Fifch:Borlagen find für beuorftehenve Fefttage zum Verlauf bei) mit 
‚niedergelegt ee kann ich, dieſelben als beſonders ſchön zum Fabrik⸗ 


Ftelſe empfehlen, ir an 1 
gan ann 2 — Zeil 10; 38,... 


Ede der Stiftftrafe. 


> Gartenban-Gefellfchaft Flora. 


y ... @enieral-Berfammlung: Donnerstag den 29. December. Tagesordnung: Jahre hi 
Bericht der Asa kr und Stiftunyefeft Die Be R—— 





Commissions-Lager 
bon * 
Arrae de Batavia ... . a... 00. 1 4 48:4 
Arrac-Punsch-Essenz . . . . + 1. fl..48.. 
BRum-Punsech-Essenz .. ... +... *-» Bd 1 
oMBum'de Jamaica... : . : an neh 2 fl. 12. 
—, Bischof-Essenz . . . + IR, 48. ° 
empfiehlt beſtens Ferdinand Heyne, ‘Hochsirasse -Öl« 


TE —— — — — 
704 Die Gemälde» Ausftellung in der Harmonie iſt bis Dienstag 
och) Heöffttet. -"Dafelöft werden auch alte Gemälde eingetauſch. 
ns Tb. Genenger, Malen“ 


Bekanntma 
Abgelagerte 
pr; Sid ui a 2, 2/andıke., - und 
pr. Mille n 6, 10, 12, 15,218, 20, 
24 fl. ıc. in narıüglfäßt Duafiät 


Inden, 
Bthebbergergafe 45 
8 * Kaffee’ * 


ar a 2 we " 


1465. "Schöner Welis zu 17 und 18 Er, 
Thöner Raffinade zu 20 fr. vr. Po, {m 
Brobe, fein geſt. Melis, jchöne Orangen 


und, Gitrönen bei 
Franz; VBertels, 
aroße Bodenheimergafle 31. 


Anelfalz: werte 
Misafenburg s »Sodener jodbrom: 


ovlquellen, 
gegen Hautkrankheiten, in Paquets à 8 Stud 
1 fl. pr. Baquet mit Gebrauchsanweiſungen. 
4 h. Eckert ana 


Römerberg 
" Möderberger ag Isdet Wein, vr. Maas 
48 kr. verzapft 


2, Bock Ngaffe 28. 


1465. Wachsſtöcke, Wachskerzen, Stearin— 
IR! empfehle A enei * Abnahme bil- 
EM ce, Markt 8. 


783. Feinfter alter Jamaica: Mum 
bei Küfermeifter Carl Haberjaat, Ba: 
pagaigafie 6, 2r Stod. 


1263.. Keinftes Lampenöl 
ani-Mineprio. 
190. 1857r und 1858r Wein, pr. Flaſche 


24 fr., obne Olas. G.M. Erbe, Küfer- 
meifter, Graupengaſſe 14. 


795. Guter 18587 Bein wird verzapft 
Bu Bert Seifter, große Mittergafie 


Bor 





k- Weine 
x 
Eorster: { “ Kun. nr. Ag 
t Berne ii — 
— — a ih =; 
Forster 18597 ....... ea.. ‚ 


u... dE DL, 


u“, —* — J 


— ar een. wi | 
Rotssillon Eee ke vr " 
Mösekt-Lüuel UV) j — 
Extrait d’Abaydthe ;. pa Ten Ir 
Baster — — — 
Baiweine@fien; —F — a 6 Flaſche 







Buchgaffe 14, vie-a-vie der Wal, 14, vie-a-vie der Banf, 
1494. —— ee 
Drops und Sr 
aftillen und cryſtalli 
Senf in Töpfen, Arcom-Root, Tes 
Biscuits, 

3. Bur old. 
Qualitaͤten und Preifen, kt 
Franz 
2 ZT 

1269. 5 * 
— 
1465, a oe Dosen a3. 


a 36 fr 
Maligrönter, er Tafel a ak. 
* andere —* — 1481 
Sb 
— — 
—— * engl. gen 
8 Rum — 
nac, unſcheſen 
8 weizer Abdfinthe, im — 
* 
große Adern 31. 
100 Stird be 








795: Borzütgticher ER nn 
Bergwein — J— in dei, „im 
Schwerdern,“ bet Br 7783 

er. 





4. Beilage, Franukf. Intel. UL. M 304, Sonntag 25. December 1859. 
eat 


A —— — — — — — — — — 





— 


Betanntmagungen“ 


‚Gäcilien = \ Verein. 


Mittwoch den 28. December 1859: 


behte Bereinsabend id zum 6 Schluſſe des Jahres 


J 





1467 


—X 


An demselben werden â— ie 


1) Fünfstimmige Motette: „Jesu, meine Freude“, von 3. 3. Vach. 
: 2 Benedictus, Solo-Quartett * Cherib ini. 

Advent-Lied von Ftauz Meſſe 
Weihnachts-Oratorium * 3. 3. Yad). 
Christus von Mendelsſohn. 
8 Chöre und Beil aus: „lerael in Aegypten“, Oratorium-von Händel. 


J J 


Wir beehren uns die geehrten aotiven und, passiven Hitglieder zu diesem Ver- 
ündahena hiermit freandlichst »inzuladen. 


Der vorstand 


BALL 


1466. Der Ball ver 4., 7., 8. und 16, Compagnie des Löſch⸗ 
Bataillons wird Samstag den. 21. Januar 1860 in dem 
Saale „der „Harmonie“ ſtattfinden und find bereits bie Liften in Circulation 
geſetzt, ebenfo Tiegt „eine folhe zur Betheiligung bei Herrn 2, A. Gerth, 
Bahrgafe 113, offen, falls obige Lifte einigen Bataillonsmitgliedern nicht zugeben 
jollte 


Das Comite. 


Morgen, ald am 2. Weihnachtsfeiertag, findet in meinem Saale — 
ftatt, wozu ergebenſt einlade a. Fun 


Becker’ Felsenkeller. 


ben 2: Felertag: Liedervortrag vom Baritonifien Braud. Unfan 
8'/, Uhr. re ra für Herten 6 kr., Damen nade Weliesen. ſang 








zoDe: Fa — NH 
Verwandten, Freunden und Bekannten wir 2 
dung die fchmerzliche ‚Ungeige von dem am —— MR. erfolgten — unferer 
utter 


lieben Mutter, Schwiegermiitter und Großm 


rau Johanna Catharina & 
: Die trauernde —A — —A — 
Die Beerdigung findet flatt Montag ben 26. ARTEN dom 


Sterbehaus, Liebfrauenberg No. 24. 









Todes An; EDER 
Ullen Freunden und Bekannten. machen 1, Siehe 
bie traurige Anzeige von bem am 23. December erfolgten —— unſerer lieben 
Frau und Mutter 
Maria Lumm, verehelichte Rojenfranz, geb. Kahl, 
und bitten um ftille Teilnahme, 
Die trauernden 


Sinterbliebenen 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 20 Decemben nr — 
Feine Eſchenheimergaſſe 10. 






1468. Mrs. Emma Glifabeth Didion aus England — alle na 


welche Forderungen an biefelbe zu machen haben, ihre Rechnungen bei, Hexr 
burger, Kalbergaſſe No. 1, der mit ber Ordnung ihrer, Angelegenheiten —— 


einzureichen. 
Frankfurt a. M,, den 23, December 1859. 


BE Die Herren Hauseigenthümer 
werben hoͤflichſt erſucht, ihre Leerwerdenden Wohnungen, Qäben ıc. tedhtzeitig vormerlen zu 
laſſen. S. Wohl i, beeibihter Senfal, Zeil 35. 
1467. Gefammtprobe für den — en : Gefang: Dienstag ben 
27. December 1859, Abends 6%, Uhr präcis , im Lokale bes rue ar 
im Seitengäßdhen. 


Die Weinhandlung: kleine Hothftrafe 8 


Comptoir im:1. Ltoek, 


empfiehlt zur gefälligen Abnahme *3 —— 5Tr Forſter 24 kr., Traminer 30 kr, 
er Orleane 48 fr. und feinere par Borbenug Wetrie ‚weiche Ton 
3 Sabre lang auf Flaſchen Ian * Fe fir find, als: —* 54 kr, Bt. * 
Ei 12 fr., Chäteau Margaux 1 fl. 24 fr., ganz alten guten. Cognac 1 A. 80 kr. pt 
afıhe. 
Probeflafchen werben abgegeben. 


195. Gin möbüste Zimmer neh Gabinet IR an 1 ober 3 Gern ja äh 


großer Kornmarft No, 6. 








79. Das Verzeihniß Fammtlicher Stauslotterie-Antehen Im a 
haben bei SM. Behbof, — jet | 





Werſteigerungs⸗Au 
— W. December,‘ 


* ———— 


tlagen he ea And Ah are 
* —— ia Yon 


\ m 





3 f 2% es Pferd; wur — h Is rn 
ſchen deutſcher Champagner; 3— 
a — 3 Ganapee, 4 Seſſel Rle ne, ' 
1 Eure, 2, eniitide 1 Gommoke, 2 tert 3 $ veranenge R 
a Epie N 
Yin Bet et ——— gegen baare en : 


VWerſteigerungs Anzeige. — 
— den W. December, * ke 


10 Mille La Atala:Cigarten, in Kiſt 


‚300. Flaſchen Jamaica: HNum, in Loofen A u "safe en 
ale. —— —S——— au wei eSiffen werfehen. ba at 
E, gegen baare De 
P% C. Belſchner/ —— 


Am 2 und 3. Chriſtleiertag: | 


Grosse Tanzstunde. 


Anſanag 6 Uhr. J. M. Liller, Tanzlehrer; im Nürnber 


Elegante Cylinder-Uhren 
für 16 :fl.;ımit 2 Jahren Garantie, empfiehlt 
5. Gran, Uhrmachermeiſter, Schäfer re 


— „Zum Taunus‘ Dienstag den 27. Deeember Sert et 
Dieuſtgeſuche ind Anerbiet 


en 















Au vermiethen. 

‚4421. 2 bis 3 elegant möblirte Zimmer 792. Einftarker 
find mit * —* Dlenerzimmer zu ver⸗ verfehener Acht, Arien, in, ein 
—— unusſtraße 8. ſchaft gejucht. | 

Hochſtraße 45 eine Wohnung von 
Fre Ki ei ic, A N lau Nä- Gefuche verfchiedener- Art. 
‚mit 0m —— — Bertere im & —5 ut weten und ein * 
——— Januar: Gopebition, au Te * werden zu kaufen 
* —2* —— Kirchgaſſe 9, 2r 


t 1129 


Bekanntmachungen. 


Rum de Jamnicah 
30, 36, Kdkr.; If, 1 :f, 12bis 1 1.45, 
de Batavia 50 kr, bis {f, 
Cognae B3kr.bis11, Rum-, Ar- 
rRC- und Ananas-Punsch- 
Essenzäif, if. 12 und { fi. 24, 
Extrait d’Ahsynthe 48 kr. und 
L * 12, Kirschwasser 48 kr. und 
Genevre 3 kr, Bone- 
kamp of Mingebiifer 48 kr, 
uracao 40 kr, Creme 
d’Orange 36 kr, Cr&me de 
Vanille 48 kr.., Eau de Noyaux, 
Parfait d’Amour, Persico 
à 45 kr., Anisette und Citroen & 
36 kr., Mirsch- und Himbeer- 
lqueur 48: kr," Pfeffermünz 
36kr., Bordeaux4kr, Malaga 
1. 24, Madeira 11. 24, Cham- 
er 2 1. 30 kr. per Flasche mit 
Glas. Beil Dzd. Flaschen und für Wieder- 
‚verkäufer billiger, 
"gRleine Friedbergerstrasse 12. 


Rum- und Arae-Punsch-Essenzen, pr. Fl. 
1 1. 24 bis 2 1, 
Ananas - Punsch - Essenz - Syrup, pr, Fl. 
2.4. 30, 
Jatiaica-Rum, pr. Fl. 48 kr. bis 1 fl, 45, 
Batavis-Arao, pr. Fl. 1 fl. 45, 
Cognao vieux, pr. Fl. 2 bis 3 Al,, 
Persicot double, pr. Fl. 1 fl. 45, 
Anisette, pr. Fl. 11. 45, 
Curacao, pr. Fl. 1 fl. 45, 
Cr&me de Menthe, pr. Fl. 1 1. 30, 
pr. Fl. 2 . 30, 
Schweizer, Absinthe, pr. * 2 n, 30, 
Doppelter-Steinhager, pr. ‚11.30, - 
R andere Liqueure A "Branntweine, 
es in bester Qualität, empfiehlt 
"Nicolaus Weigand, 
1468 ' Allerheiligenstrasse 49. 


795. Gin ſchwarzes Mutterfägchen bat 
I verlaufen. EN eine gute 
elobnung :, Römerberg No. 1 


1468. Schellfiſche bei 
ee * Horb, Haafengaffe. 


und Schellft 












1461. Statientfib Öinblete Deffer 


Bordeaug-Pflaumen, a Zafeltg | 
Seen, Daten, ie Orangen tanber 






Teltomwer Rüben ‚ St 
in Xerrinen von 


Stilton- Räfe, eing 
Ananas in Glaͤſern 


— je 
— — — 
795. Gin VPortemonnale, ‚ca, 8 bis 9 fl. 


enthaltend, wurde Freitag. ** ‚der 
Sim 
Tobnung :- 


großen Sandgaffe verloren... 
gefällige Rüdgabe gegen Be 
frauenberg,. im Bürgpypafieben. an 


79. ‚Un Samdtag Bormitta 






nebft einiger Münze, verloren w 
MWiederbringer eine Belohnung: - Ti 
ſanggaſſe 14, 3r Stod, 


79. Frifche Egmonder 
fifehe, Gabliau, Brat- und Ro 

Earl Wiegand, Markt 2. 

ein Bader 


y, 


Am zweiten Weiertag iſt m 
Pormittaas von 9—12 Ubr 


1468. Schelfiſche — 
Trüffeln, le von e, fru 
giace, Gänfelebern „in von 
Henry, Mandarinen und füße Oran x 

Georg Schepeler 


———— 
786. I db 
— De 


795. Gine goldene — 
—* ei mit einer * —8 
verloren. Gegen gute 

* alte —E e 37 * 


N Reine 
Ber rn A 

















Betanatwadangem | 


Haärmonie-Saal. 


KU peerre den 25..December: 


ERGSSLE CONTERT 








ausgeführt 
Dom Muſik Corps des hieſigen Linien - Bataillons. 
Anfang 8 Uhr. — Entree pr. Perſon 6 fr. 


..Becker’s Felsenkeller, Hainerweg. 
795. Heute Sonntag den 25. December: Großes Eoncert vom Muſik Corps des 
e. t öflerr. 1. — 
Anfang, 31 Entree 6 fr. G. Engelbardt. 


— Deuiſcher Hof” in Bockenheim. = 


Montag den 26. December 


sr. in ‚drosses Concert 


TI: 


mu. Carpe dis Sräuhfukter" Finien - Bataillons. i 


Ic) Prog r am m. 
Erfie Abtpeilung © Zweite Abtpeilung, 
1 ’ rin DO „D b 
2) —* ‚Sven Don Paequatz/ ” J "Debufar on Reif Inn .. 


bon rc a FOR, „Di Si — 8) „Abſchieds Rufe“ Walzer v, Strauß, 


_ 9) Gharivarf, 3r Theil, -von Zule h⸗ 
4) T Rat unb Dhongen“, "Boipaurri bon... nen“ ı 
10) Geres-Quadrille von Labipfy. 


a 
4* 
— 11) Zeutonen-@alopp von Hanf. 
\gewälde von Lum * * 17) Liederklaͤnge“, Polka von Fauſt. 
Anfang 3 Uhr. Entroͤe pr, Perſon 6 fr. 


a LFeiertag: —— u Dof: — 


Harmoni 
2. und 8.gelertag Zanzbelufigung) un — 7 795 


-_ Ball-Handschuhe — 


bei Mi. Beer, 36139. 


Moussirende Bhein= Weine 
aus der Fabrik von Gantor & Bohn:in Mainz. 
Te Dimslu 3. 2.5 a Pr Biene 2 ca — 
Brunn 
3 Vu Lt 
4. F. Bey: a Ro sgnart So. 5, 
Agent fir %e Herren Kantor & 
Ein Gommiffionslager zu denſelben Preifen unterhält Gottfr. gen Fahrgaſſe 16. 


Wein⸗Empfehlung. | 


18557, 18577 reihe und weiße — die — von 20— 48 Ir 
und fpanifche Weine, aͤchter alter Gognac, u rrac ıc., boll: und — 
queurs, Maraſchino, Grog⸗Eſſenzen, Burgunbere, Drangen:, Ananas 

Punſch⸗ Eſſenzen ıc. bei MM. I 


Philharmonischer — 


1468. Dienstag den 27. December, Abends 7 Uhr: General⸗Verſanmlung der 
ſlaunberechtigen activen Mitglieber. Ber Borland 

Jura⸗Eiſenbahn⸗-Looſe, mit welchen in ben erften 5 
Jahren ſchon Franıd 285809 auf jede einzelne Nummer 
gewonnen werden fann, find zu 9 fl. 20, in arten Di iget; 
zur Ziehung vom 2. Januar zu erhalten, im Bank: umd 
Staatsd-Efferten-Somptoir von 1451 


Julius Stiebel jun. S Cos 
Steinweg 9 (Weidenbufch). 


1468. @ottillionsÖrbden in aroßer Auswahl bei Bott, Feiner Kornmarkt 15. 


DER” In befter Gefchäftslage wg - 
find mehrere Lokalitäten, Parterre und vn Stod, zu vermiethen, dur 1468 


&. Wohl, beeidigter Senſal, 3. 
19. Adam Diehl aus Kelfterbady ift von heute au ne mehr in 


unfern Dienften. 
Gebr. Bolongaro- Crevenn® 


14657. Neujahrs-Wunſch⸗ und, Gratulationsfarten bei 
Bott, tleiner Kornmarl u 


Zum Gambrinus, 
795. Dienstag den 27. December: Sextett. 


1214 Sämmtlide Sculbiiher, gebraucht und neu, bei B. 
794. Mit herzlichen Dank empfangen. 








EEE wu WERE WE 


[[ ’ . - ESSEN 
k 
I 
ft 


5, Philadelphim | 


"705, — ben 25. December, ne halb 8 Weihne 











Neu 
Adam in Eine Parti Iattenfee in Un 
I ea ham in Minden: Cine Yatie-am Bintenjr in garn. 
. Brof. Fi in Stuttgart: Partie vom Chiemſee. 


Schweinfurt, 22. December. Die Schranne war geftern mittelmäßig | 
* Raufluft etwas eringer, boch hielten fi bie Tu I — Gerſte 5 
zum Fallen. ittelpreiſe waren: Waizen 18 Korn 2i Er., 
e in . 16 Er., „ Solar 7 fl. 32 fr, Erbſen 6 fl, F — Der Biltualieninarkt 
2 iftualien theuer, "wie e8 in ber Regel in u finden ber 
all iſt. Frifche Butter koſtete 28—32 fr. das Pfund, Gier ein Stud 2 fr, Bänfe 1fl. 
fr. bis 2 fl. das _Stüd, j fr. 
a 23, Dec, Die Zufuhren zu zum heutigen Markt waren ganz unbedeutend und befanden, in * 

50 Mit, Serraide. Die Urfahe hierin liegt theils am ungünftigen. Wetter, theils aber "darin, da 
35 Producenten wohl befannt it, dah es an Käufern fehlt. we er Math Ma x 






— 





— — 


chaft iſt es bei unveränderten Preifen feſt. Waizen pr, 500 BR. 1 3/4—121/, Hl, — —il. 

e iſ. pr. 200 Bid. Müböl, Brauntwein ohne Acnderung. itteleh.. Zr 
Worms, 23. December, Sämmtlihe Produkte waren diefe Mode * in I: — an md fleis 1 
Kr Tendenz, namentlich gilt dies von Waizen und Korır, welche viel eitige Beachtung ge ba man | 


bei’ Gröffnung ber Schifffahrt eim lebhaftes Rt efchäft verſpricht; erſterer ca, i ‚ leßteres ca, 
„B.' gegen. die. legten Notirungen höher, — Mühlenfabrifate werden eichfalt 8 etwas * brzahlt. ⸗ 

— dagegen keine Aenderung im Preife, während Repéeſaamen —* gehalten und b able wor en if. 
diverfen Fütterumgsartifel bleiben wie feither. Wir notiren heute? Waijen in girter Banıe un R, 
i tite Qalitaͤt il. Korn 9 fl, gr 89 fl., Bohnen 14% fl., Erbfen 11’ fl., Be: 31. 
‚100 Rilo, Mebl pr Partie 10. fl, Ne. O 14 r Sries 14 fl. Roggenme f 5 — 1, dp 70 Rilo, | 
l ie RL bnöl 42—43 I, geindl 21!/2 fl. Repsfamen 16 — 1% Mohnfamen 00. — ie fl. pr. | 
alter. Kleeſaamen, deuticher 25 fl., Luzerner 18 ft, Repstuchen H4—60 fl. vr Mille Branutwein 26—27 fl. ' 


| Fruchtmarft: eife. 
Mainz, in ber Halle, 23. December. Walzen pr. Sad zu 200 Pfund 11 fl. en 5 


Korn pr. Sad zu 180 Prund 8 fl. 18 fr.; Gerfle pr. Sad zu 160 Pfund 6 fl 58 fr al 
pr. Sad zu 120 Pfund 4 fl 53 fr. il 


d — Art fremder — | 
London, ecember. Feiner engliſcher Waizen gefragt 8, 
FR, einen: halben Schilling hö 5 ern P w T 
Amfterdam, 23. hr Ungedörrter Roagen loco 4 fl. bößer. Kappe. pro 
Detember 64'/,, -pro Ai Ei - Ruͤboͤl pro December" 371/2. 
' Berlin ‚-24 Nogge n pr. December — Yantiar 48?/,, pr. Brübjahr 4, | 
loco me pr. —— —8 115/24. Spiritus pr. December 164/,.- 
= Hamburg, 24. December. Der Getraidemarft war gänzlich geihäftios, bie | 
| räle jedoch u unverändert. _ Kaffee ruhig. Zink pr. urn ar 


1° Theater: An ge, | 
', Sonntag ben 25. December bleibt das Theater ge bij, ® 4 
rag ben 26. December: Der Templer und d Jüdin. — Zuzen 


in a eredeilunge n X Walter Scoit's Roman man „08 bearbeitet von 
„Wut vn Marfchner. Borfellung for No, ne a 


—— Male riften, u. 
in.6 — arte) — * —— weine Ei 














3 is. 


m. 










Intelligenz. Blatt \ 
Det ferien Stadt Frankfurt, 4 


- ds0901) werbunben mit bein Amtsblatt, Organ der Hiefigen Staatsbehörden, 
. und den Frauffurter Nachtichten als Eptrabeilage. 


[N Zr mu zu > 577 





(Grpebition: am @eiftpförthen, Schlachtbau sgaſſe 21) 


M3605. Dienstag ‚den 27, December 1859. 


Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
ni) und materiellen Interefjen. 

- ankfurt, 27. December. (Der Babft und ber Gongreß.) In Paris 
vird foeben eine neue Flugſchrift des Staatsraths Vicomte de Lagueroͤnnidre ausgegeben, 
—*8* cher die Frage von der Machtſtellung des Pabſtes und die Ordnung derſelben durch 

[ enden Congreß erörtert wird. Diefe Brofchlire Fann um fo weniger werfeh- 

in Frankreich großes Auffeben zu ertegen, als geruichtsweiſe der Kalſer felbft als ihr 

fütor genannt wird, der fih unter ben Namen Lagueronniere nur verftedt habe Lague 

Forntöre ſtellt zunächſt die Frage auf ob die weltliche Macht des Pabftes zur Aushbung 
Et geiſtlichen Macht nothwendig ifel: Er bejaht die Frage, weil er der Meinung’ it, 
Das Hänpt don 200 Millivnen’ Katholiken dürfe einer andern Macht unterworfen fein, 
Die geiſtliche Macht,“ ſagt Lägueronnlöre ferner, „deren Sig Nom iſt, kann nicht ver⸗ 
‘ werben, ohne bie politiſche Wendt nicht allein in ben katholiſchen, ſondern auch 
haupt in allen chriſtlichen Staaten zu erfhhttern.” "Darum if, wie Lagueronnidre 

imeint, die weltliche Macht des Pabſtes nicht blos im Inter ſſe ber Religion, fondern auch 
der polttiichen Ordnung Europas nothwendig. In den „gebränichlichen Regie⸗ 


— * 





—8 


na ao 7 


TIER 


ormen der Wölfer* if, wie Lagneronniete hervorhebt, Die Löfung dieſer Frage nicht 
‚ Die Gewalt des Pabſtes Fühne vielmehr nur „Feine wäterlidhe Grmwalt fein," 

R dieſe mache es nothwendig, daß ihr Gebiet — ein beſchränktes fein Ye Deiner das 
{ Gebiet, defto größer — werbe ber Souverän fein. Laguerötmidre meint, daß die welt 
uche Macht des Pabſtes „alles deffen entkleidet · werden müfje, was ihre Thätigkeit,- ihre 
Entwidelung und ihren Fortſchritt ausmacht.“ „Sie muß on Heer, ohne geſetzgebende 
Vertretung und fo zu fagen, ohne Sefepbuh und Juſtiz beſtehen.“ Ahr gehört nur noch 
bie Autorität der Kamilie. re Gewalt folk sin ber. Schwäche bezuhen, in ter Ebrfurdt 
und in bem @lüde, das fie en verleiht’ welchen fie bie Genugthuung des politifchen 
Lebens vorentbält. Wan koͤnne en; meint der Verfofler, daß e8 in Europa ein 
Shen Landes gebe, mm die Leibenichaften und Intereſſen «ber anderen Wölfer vor⸗ 
e ſind und das ſich ausſchlleßlich der Ehre Wortes" weiht Dieſer Fleck iſt die 
ewige Stadt, iſt Rom; und aller Zauber Roms würde ſchwinden wenn es ſich Der! hoben 
Macht des Pabſtes entziehen wollte; ſein Etbe ſchwinden, wenn es dleſen Zauber mit der 
büne, mit Rednern, Schrififtelleri und der Freiheit verlauſchen wollte, "Die Römer 

al 


R Schrififtel 
{fr nationaleß & bem allgemei “ (Gine Armee braucht 
ve Bath ih = re vr Kae ale ‚bie J j v 


ſchuzen wird. ID Gider empfängt er von ben katholiſchen Maͤchten, fuͤr die 









349 



















ai r Leben ſeines Voltes geht 
Be ar Fur 
—— * 

des reichlich Bring So, —— Be — rl, das eh) 
Romagna bat fi) vom 7. loßgeri *2 
Romagna iſt eine legitime Beſtßung br Een vr Rebellen; 
aber, fragt Lagueronniere — iſt dieſe Romagna für die welt —— des Babies 
nothwendig und nützlich ? Lagueronniere verneint dieſe Frage —— 
würden feine ebrfurchtövollen, feine unterwinfizen Unterthanen * ſondern nur 
Keinde der pätftlichen Regierung, an denen bie Kirche Nichts gewonnen hätte. Un 
terwerfung wiirde den Kirchenſtaat nur —— Nur bie Gewalt ‚könnte bie 
unter die Herrſchaft des 5* zurü hen. Die Mittel der Ueberrebung und 
Nathichläge find fruchtlos erihöpft worden. Aber karn man Gewalt anwenken 
wer foll e&? rise — Lagueronn:die, die durch —* Ser T: 
men wurben, find-niemalsglüdticdhgemweien:— Eine 
wird, wird wieder ae Daß ‚ber Rab Bu Brantueiß nach , R 
geftihrt wurde, war nur eine Ausnaͤhme von ver Er 7% it | 
der Geihichte und Gottez““ Met der Romagna iſt es Am — —* = 
bier die Reftitution- nicht, Durchführen. „Als tbolifche Nation kann es Darin 
gen, ber moraliſchen Gewalt bes Katholiciemus diefen Schaden zuaufi * Mi 
Frankreich nicht newohnt, die Völker zu zwingen, es befreit nur.“ „Nur eine, 
Sutervention,“ heißt es, „ft regelrecht, wirkſam ‚und — — rvenfi 
geiammten Europa — bie Enticheidung durch den, Congreß 
verfammelte Europa gab dem: Pabfte die Romagna. ieſe 
auch anders darüber verfügen“ . . ſie „regiſtrirt eyabıce The * N 
Trennung. Doch Das foll nicht der Hauptpunft fein; ‚als A | 5* € 
vielmehr die Entſcheidung des Congreſſes, durch welche die Herrſchaft Sr 
haupt als Nottwendigkeit und wefentliche Prinzip. der europäiichen 
werbe. Alles Uebrige (Ausdehnung des Befipes.xc.) ſt nur von 5 


Die eine große und „für Katholiken wie für Schismatıter" alas 

Aft nur die Unabhängigkeit des Birne bern, als die '4 aid 
Gleichgewicht auf der Welt.“ „Der heilige Stuhl ſteht * ein au 

Abhülfe ift nothwenbig, dringlich. , 28 handelt ſich nicht bar BE srbgut, ı 
Petrt zu fehmälern, fondern, es zu zeiten, “Dies: der Inhalt der 
Wir haben ihn abſichtlich mit einiger Ausführlichfeit wie geneken iñ 
damit zu vlel gethan zu haben. Pe — oftsd "u 





a tma n anu 
—— So. Be F us ol dm paar? 


i dtizatulß i 
DIOR AM A TE 









am Taunusplagı u) une lddtnsrau ww. 
1) „Das Dorf na in Piemont“ (Si 
2) Thun in der Schweiz, sn ; most Beten 
Dies Bild ift 76 Fuß breit und 48, Fuß hoch. ıcdyirtıs BERN: sd 
Divramen find: des Tags über zu ſebenss 





m .  Mechtes Per ſiſches > NR 


erfter Qualitaͤt bei 


Siehengen „an 9: Ienpnt 
‚Neudateler. 518.20 Loofe; je 


Gewinne: Fre. 1005000,.50,000, 10,000 3. —— 
a 8 ft. 20 fr, und in Wartien ſehr billig. Bar 


K.K. Oeſtr. fl. 100 Woſe, 


Gewinne: fl. 250,000, 200,000, 150,000 ꝛe. — ** 
looſe zum Tageskurs und für obige Ziehung allein? zu einem ſehr er⸗ 
dc niedrig geſtellten Preis, Verlooſungspläne gratis. 


Moriz Stiebel Söhne,, 
Schnurgaſſe No. 56. 


de St; Marceaux & Co. ä Reims 


Vins de Champagne. 


Haupt:Depot Biel beliebten Math und deren feinen 18577 ah 
verzollt wie unverzollt, be 


» 2 Phil, — gegenüber. dem Saattaf, 


| Bekanntmachung 
Vexein zur Ausſteuer hieſiger iſraelitiſcher Bürgerslöchter 


1458. ‚Die Biehung, * —— Preiſes 2r Claſſe findet nm IS. Januar 
2. er, die dem biefigen ifraelttifchen —— 


N dieſer he Pr betbeili Rh wollen, Haben fi bi ftend 
en u eh wollen, Babe 
Januar bei Herrn Bentamih Niederbofheim, —— — 


— 
Be Die Verwaltung des Vereins. 


1460, Su den bevorſtehenden Feiertagen empfehle ich Die, von 
Wippermanns Machfolger, Herren Lucius Saul, in: Com⸗ 
= ‚henfrilar: en md BanileZuder. R 


03700 












29 Werbritlochangen) fi 
795. Gin Portemonnaltf ea. 8 bi 9 fl. 0 


enthaltend, wurde — enb in ber —— 8 


großen Sandadfje Befloten. WehrrBittet im — 
— 
nberg,, im; Schnupftabakladen. ——ãaS 2: 


786. Ein Schlofferlehrling wird geſucht; Fürsten 4835r »). u „3% OR. ‚E60 





Deidesheimer 1857 ...»... 
Meine Gichenheimergafie 50., , ‚, , 1. Bordeaux £t. Enillid Wer — 2 
—— Mais zu 12% er im Hut, äto. * rule re . 
einer * 
har Walnabe 20 ; —*** Söo. DEE * ——— 
bei % ER Markt 8. Bougsillon . zii» & „101% Tl Tell, 
Muscat-künel : ——— zu» 
Wein: Verkauf. Extrait WAbaynthe u 07 J 
pr. Flaſche Basler Kirachwasser , 
1888r Bodenheimer 18 und 20 fr.. Waimeins@ffen? per Wlacon a w — 
1857r Ungfteiner ... 2... 4,8, a 36 fr 


18577- Deideöheimer ...... 36 „ 40 ; ver Tafel 16 Stufen AU 
1857r Korflr ..... . . . a und andere Ziqueure ıb w2 146! 


tbaler rof 24 Sb. San } 
1 —— 3; bBaagee * * dot 
r rdeau 48 
Seradenich Mo. 12:  Batarflaffee * et 


1424. Achter Mordbänfer pr. Maas 

kr reiner eig pr. 

das 28 Fr., In Ohm’ billiger 
Kleine Friebbergerftrafie 12. 


———— — U m ⸗ñ — — 
1864. Stearinkerzen, Talglichter 
und alle Sorten Seife billigſt bei 


"55% 
us 3 















. Sandel, Magen: md ndbeitö:Choce: 
Buchgaſſe 14, vis-a-vis der Bank. ade pr. I zu 30 fr. R 
Keinfte Rum Punſch⸗ Siem . 2% fl. 6 fr., Tee, rinr us und Darzer, Zimmet 
” Arrac v 4% [2 in4 w J * 
‚m. alter Bognac . a.» .- * — “ batigſt bei” E. — 
* en 48 bis _ ‚6 A prail licher —* 
Aßmanshaͤuſer Roth-Wein ...—,„ 54 „ glichet 
Ungfteiner Kate Ne 15% 5 a 1. F ‚Sta‘ 
in Prima-Qualität. beimeritraße 1. —— 
— ee 794. 1857: 56 fi, ir 
Srnzeren in Butter, %/, Büche —* sat Georg Digel, — 
dio. 1:8./42.:. ST i | 
empfiehlt 24 — 1683* 






große Botlenheimergafle Mo. Bl. 






783. Teinfier en m 


1263. audi Rei. en 
— oa. een Be ST 








- CReilien = n- Verein. _ an 
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Mittwoch den 28. December 1859: 


sehe Beveinsaben? id zum 6 Schluſſe des Zahres. 


An demselben werden durchgesungen : 


— 3383132 Motette: ‚Jesu, meine Freude“, von 3.8.’ Bad). 
Benedictus, Solo-Quartett von —— ini. 
13— von franz 
Chöre und, Boll aus dem jachtd-Oratorium son I. 3. Pad). 

khristus von Aendelsſohn. 
höre und Soli aus: „firael ia, Aögypten“, ı Oratoriukl yon ind 


Wir beehren un ven und siven lieder zu diesem or 
einsabend hiermit —õãS—— Hann‘ ‚Nie 


u Ber Vorstamd 


fir rei gerungs⸗Anzeige an 
SC dem“ 29), December, —— 


gi Auftrag: 
)1 Pferd; 
F 1 Ganapee, 6 Stähle, 1 Gommode, 1’ Yunder au; / 
4F yo LER 1 rund ber Diſch, 6 Stühle, 1 Sonmabe | 
erd, 
2 Pferde, 1 W Ban, 
» 1 send, 6 tühle, 1 Glabter, 1 Büchirferanf, 1 Sefiel, 1 Schreibpult, 


1 one, Antleideſpiegel, 2Waarenſchranke Stühle, 5 Spiegel, 
13 Ihren; —2* a — x. a - * * — 
mer tterhof, gegen baare lung öffentlich an den 

verſte * C. Be Belfcner, Ausrufer. 


—————————— — — — — 
in deutsche nnd ausländische Zeitungen werden 

Inser ale. wie -bisher: prompt ‚und Au er — — durxeh die 

Jäger’ sche Buch-, Papier- und Ländkartenhandl om a 


—* ug) and le Se Ba, Eingang Bodgaffe 1. 


1458 


reitag den: 30. abet 


Gemäßh 
efretö vom N, November o, die zum Nachlaß der JF Dür * 
pen —** Diebn’ chen Eheleute gehörigen Mob job, 

filb. Dofe, 1 Brille, 1 Canapee, 6 Stühle, 2 Commoden, 1 Sesrelat 
1 — 1 Bettlade, Bettung, Leinengeräth, "Frauenfleidung. und“ Reibgeräth 
bereien, alte Bücher ıc.; 

fodann in Fiscalats Auftrag: 
a) 6 Bronze-Pendules, 4 vergoldete Uhren; 
b) 1.Schreibtifch, 1 Kommode, 2 Tiiche; ie. } i 








0) 66 Padete diverſe Bro.zje-Warren, in Mahagony 5" Schtiee) 1 
2 Ganapeeneftelle, 6 Seffelgeftelle, 1 Ehiffoniere, 3 Spiegelichränfe, 
tifche, 1 — 3 Spiegel in Goldrahmen 1 nußb. Ganapee, 1 
1 runder Tiih, 9 Stühle xt., 
in dem Vergantungdzimmer, Johannitterhof, gegen Baar Sul: 
Meiftbietenden verfteigert. 


Pferd Verſteigerung. 
Freitag den 30. December, ——— 


Dekrets vom 14. December c. 


ein fchwarzbrannes Wallach Pferd er 
af: dem Gomöbienplaß gegen. banre Bezahlung Öffentlich an ben Meiibietenben ir 
C. Belſchner, Ausrufer. 


werben. 
a — andhoae Pe in den erften 

ahren ſchon Frances auf jede € 
gewonnen werden kann, find zu 9fl. 20, in — 
zur Ziehung vom 2. Januar zu erhalten, im Ban 
Staats-Gffecten-Komptoir von dit 


Julius Stiebel jun. s co. 
Steinweg 9 (Weidenbufh),. 7° 


Portlan d- Fabricat Bahim, x Comp. ud und ‚White & 


Cement | © ——— 


J 1394, Neuekräme 5 neu, Ir Stod, ift ein großes. © 
und —— zu beziehen. Näheres aleicher Erbe. 8 ach mn 
























Serfteigerung ‚eines , Gartend_ mit 
bäuden und eines Baumſtücks in 


der Frankfurter Gemarkung au der 
PSE | eifernen Hand, 17 arzıma 
Freitag’ den 30, December, K'renutiges Anpıken ver @ 


den ber zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Waarenmaflerd Herrn Gottlieb Aron 

Bonn gehörige, in der Frankfurter Gemarkung an der eiſernen Hand liegende 
Garten Gew. 5 No, 83 (neu Mo, 8), fammt Gebäu: 
Den Darin, hält 1 Morgen 28 Nutben 67 Schub, und 
Gew. 5 Mo. 104, Baumftück hinter Dem vorigen Gar: 
ten im Zeifel, hält 3 Morgen 1 Viertel 20 Bien 

und S6 Schub, 

an Ort und Stelle felbft öffentlich an den Meiſtbietenden verfteinert. 

Nähere Auskunft über dieje Lienenfchaften, welche bis zum Verſteigerungstermin tägs 
lich Nadhrhittagd von 2 bis 4 un befichtigt werben fünnen, wird ertheilt bei Herrn Dr. 
p. Welling, Seilerftraße No. 15, 2r Stod, Nachmittags von 2 bi8 3 Uhr, —51* 
auch ein über die erhaten gefertigter Riß eingeſehen werden kann und auf dem 
Bergantungs-Buren 6. Belſchner, Ausrufer. 5 


Chocolade - Fahrikate. 


1438. Mein Lager von allen Sorten Cacao-Fahrikaten aus der 
Fabrik der Herren. Wittekop & Co. in Braunfchweig iſt wieder vollſtaͤndig 
affortirt, und empfehle ich folhe meinen geehrten Abnehmern zu pen 
Kabrifpreifen umd gebe bei Partien einen angemeffenen Rabatt. 

Der entölte Cacao, welher in diätetifcher Hinficht von vielen 
der Herren Aerzte empfohlen wird , Hat fich bereits in vielen Haus— 
baltungen zum täglichen Gebraud als angenehmes Frühſtück eingebürgert: 


Franz Bertels. 


Aura-Eifenbahn Frs. 20 Looſe 


Gewinne: Irs. 100,000, 50,000, 40,000; 30000 Ki.’ % 
Nächte Ziehung: am 2. Januar 1860, Obligationg - —* 
a Fre, oder 9 fl. 20 fr., und in. Partien billiger, bei 
F. E. Fuld & Co;, Batk- und Wechselgeschäft, 
1411 Steinweg No. 12, zum „Schwan“, 





Mouſſirende Rheinwein 


von Ch: Acl. Kupferherg in Main. at 
Das alleinige Lager für —I * Umgegenb dieſer rühmlichft —* — ſeht 


— — Weine befindet ſich 
I 6 — 
alte Mainzer 


Zannäpfeb... 


au 29, fr. das Malter, frei ins Haus, im Steinfohlen-Rager: PL. 


11423. Roßhaare, Bettfedern, Flaum und Seegrag in großer Auswahl 
and and zu billigen Preifen bei Heinr Stein geil 


€ rrafeineg Kunftmehl No. 00%. 


lee ee Mehlſorte aus ber at " * 
Heidelberger Kunſtmühle | 
ift in Original» Kifthen von ?/, und ?/, Etr. fortwährend zu begiehen von * 


Br, Set große Bodenheimer: Beier, Senbel, > gaffe No, 14, 
gäſſe 
Georg Eduard Hauſer, Schnur— Iofenb "yRitani, Sleidonſtrahe 


gaſſe No. 65. 


—— Schepeler, Roßmarkt F. — 8 ©o,, Roßmarlt 

mie Aermallı 

Nic. igand ,„ Mlerheiligengafje 5 inet . @illemer, Dinge 
Ro. 40,5 ” 2 

NER. Die Qualität dieſes Kunſtmehls ift 2 vorjüglig m 


bedarf Feiner weiteren Anpreifung. 


ste Gresham*“ 


(Englifde Lebensverſich erungs 
General-Agentur für MMillel ng 

Cart A. Lattmann, Sranffurt a. M 
1404. Lohkuchen 1,ge tößter Sorte, frei ins Hans Kater 


im Taufend billiger. ellimgen werden angenommen t' 
1. Stod, und Darmſtädter Landſtraße 9 


1361. Ein großer Laden mit — und Magazin iſt zu vermiethen; große € 
heimerftraße 4. 
































2. Bellage, Brantf. Intel: 31. 908, 2 27, Derember 1858, 
— a an ® t ma ma 1 g ei 


Harkarte." 


— 1455. Die] pe Sie im laufenden Jahre findet Samdta 
9 ben 31. Pe — Wie in früheren; Jahren werben Extra "Sigungen 


n: 
: om Mittivoch Den A. Jannar 1860, 
Me. "he&inlagen und Bufüfe, für weiche Die Binfen nad. vom 1; Januar an 
fangend gerechnet werben, um 
am Freitag den 6. Januar 1860 


Ah enec i die Eaeche sdann id. zum Mittwoch den 
Pr Februar 1860 gefchloffen. 
Die Direktion der Sparkafle, 


88 sr T und in. deren Namen: 


Gustav Mack, d. 3: Präfet. 


Bekanntmachung: 
1382. Die —— — werden andurch aufgefordert, die Steuer 
pr. 1859 bis ſpaͤteſtens December diefed Jahres zur Gemeindekaſſe zu 
entrichten. Frankfurt a. M., den 14. November 1859, 

Die Steuerfertion 
des Vorſtandes der. ifraelitifchen Gemeinde. 


Da wir vor Einzug in unſer neues Ge— 
Khäfts- Rofal „zum Braunfels“ mit unſerm 
Tager mörlichit raumen wollen, ſo verfaufen 
wir ſchon von heute an unſere neueſten 
Kleiderſtoffe, ſowie überhaupt alle unſere 
— Artikel, zu herabgeſetzten Preiſen. 


I. H Schwab & Schwarzschild. 


| ea a ul Ei ic 
1238; Ankauf von Büchern-bei S. Bechhold, Alerheiligenftraße 89, 









WIIMAFN «44 


| 


Hu * — A— * 


Punſch⸗Eſſenzen, feiner Ciqneuteön, Kun. 


1433. Don einem auswärtigen Haufe wurbe mir wegen Liquidation des Geſchafti 
zum Verkauf übertragen: 
Feinſte Düsseldorfer Punsch-Essenz - 1 fl. 12 * vlaſche 
„ Anisette d’Bollande . - . « Ye. Pr ö 


„ Full de Bow... 2 nn. ws,“ ı N — * 
— — ei nee ra RE — 5, 
maica-Rum . . » . . ..- a36 fr. bie 1 „5% „hi 2 


bei ‚Abnahme ie, 6 und mehr —* noch billiger. 
Für feinſte Qualitaͤt wird garantirt. * 


Ludwig Horix Sohn, 


Fahrgafje 3, naͤchſt der Brüde. 





Rum- ud Arrac- EIER: Essenzen, pr. Flaſche 
1 fl. 24 fr. bie 1 un 

. — ns Tone: pr. Flaſche 

Jamaica-Run, pr. Flaſche 48 fr. F 1 fl. 54 fr., 

Batavia-Arrac, pr. Flaſche 1 fl. 54 Er., | 

Cognac, pr. Flaſche 2 fl. 12 fr. bis 3 fl. 30 1: ns 
und andere Liqueure; Alles in feinfter Qualität, en 

Heinrich Hand en 

1425 Buchgaffe 14, vis-A-vis der it 


Ausverkauf. 


1372. Wegen Veränderung unſeres Geſchaäftes ll aaa tim 
Lager in Tuchen, Paletots⸗, Buckskins und Beſteſtyffen 
———— Preiſen vollſtändig aus. 


Pfreischner ' & Holfmann,, ji 


1451. Die berühmten Anid:, Basler imb Nürnberger — er 

Pfeffernüſſe, aus der Fabrik von '$. Lecheditz ky find zur 4 Bequ DAR 

verehrten Frankfurter Kunden zu Fabritpreifen zu haben in der * 
Fam. Chaſtenier, in Offenbach, Frankfurter‘ ll rel) ll 


Bleichſtraße 70, — 





* we — 





1217, Getragene Herrenkleider werben En —— und Ir 


1267. GBummifchub:ager bei Dreber Söhne, Düngesgaflt 





.„Providentas 


Frankfurter Verſicherungs = Geſellſchaſt. 


1435. Berfiherungen gegen Feuer: und Transport » Gefahr, forte n8;,, 
ſtattungs⸗ und Henten : Verficherungen jeder Art werben ' gui ben 
billigen Prämien abgejchlofjen. 

Die Aufnabme von Rindern in die ge enfeitigen usſtat⸗ 
tungsvereine bet bis zum 31. December 8 noch F Den geringeren Bei⸗ 
trägen für das im laufenden Jahre erreichte Alter ſtatt, während bei fpätetem Gintritt 
Höhere Beiträge zu zahlen find. —W 
4 ſpette und Antragsformulare unentgeltlich im Bureau der Geſellſchaft, große 
Galliengaſſe Mo: 185, und bei folgenden Wegen! 

In Frankfurt Herr I. I. Almeroth, n Dortelweil Herr Palth. Wenk, 
Ä . Eert „Niebererlenbad „ _ St. Zi 







4 Hund " or, } ner 
F — . Ohlenfhlager, — 71 
—2 — Dora „Ch Surina E 
Oberrad „ Kar Ammon, Mi: " Haufen % Joh. Krieb, 
belichreiner, „ Hanau Sean Ströhm, 


" St.- Adoley, 61, 


Für Feit-Gefchenfet _ 


flehlt Unterzeichneter Schweizer Jura :Eifenbabnlonfe, deren 
bite. Ziehung am. 2. Januar ftattfindet, und mit welchen man dm e 
Amitfpielt; bis fie, einen der enthaltenen Gewinne von Frs. 0,000 SU, 

‚000, 35,000 bis abwärts Krs. 25 erlangt haben, Driginallopfe 8 
. %D fr. pr. Stück, in Partien billiger, exläßt hierzu 1459 


A· 
Ziehung am 2. Januar 1860 


K. K.Oeſterr. fl. 100 Eiſenbahn Looſt 


Gewinne fl, 250,000, 40,000, 20,000, 4,000, ꝛe. bis hexab auf fl. 123. 


Obligationslonfe zum Nagescourd, Looje für obige Ziehung allein &3 fl, 11 Stüd 


—** Gustav Cassel, Dängesgafes. 
Gummi-Schuhe, 


für Herren, Damen und Kinder, bei " * 
1465 A. JS. Stiebel, Schnurgaſſe 8. 


3 


oa 





ınınd 


—— — 








2 . Meine Beliebte Sorte a 50 f. pr. Mille ift vorräthig; den aigeeit eines 
He Sorte & 60 ff) pr.’ Mille. R — 


—XE Carı E, Adler, Dongest if 


The« a8: Congo, Souchong, Pecco, — und Imperial, verfauft in 
e gehen Paauets au 3 Preiſen 1438 
: Ohlenschlager jr... olt Maingerg 


Fa: Stadt-Lotterie, 


ung 2r Mlaffe den 20. December. 4 
* Pr u Spielare pad > u den befannten Preif < 


abricius, groß er — 


| en F ein Capital von 3 bis 6000 fl. de 
ähr ober uch sop ‚Wiigete Beit zu Teihen. äbere kan m —— 
Kr —— 9006 
— 2 FE * 












3 u vermieth 
Ein klaͤnes Haus 5 Ziner, Küche ic, Friedberger La — 
Garten und zum Alleinbewohnen. Näheres im Rn ’ 


obrnrung und Ba seh, 
i einer Uran — werden auf Monat Mai 57— 


Hiefig e Lotterie⸗Looſe 


gu den. ‚befannten Preifen, unter Zuſicherung reell ve Bed 
Eduard Se 


hneilder, im Salsbang, a 1 


1468. Mrs. Emma Eliſabeth Didjon aus — er alle Diejenigen 
welche Forderungen an dieſeibe zu machen haben, ihre Rechmingen Dr. Sam 
burger, Kaͤlbergaſſe No. 1, der mit der Ordnung ihrer Angeleg beauftragt if, 
einzureichen. nun. Ma 

Frankfurt, a;; M;, ben 23. December 1859, EV 












etan mtl m. "Bautiist 


Feitfehrifien fi für: A860. 


Neues Abonnement... ' 


Di rift. Sermanu'iche Buch and lunain, Frankfurt iefert 
änttlich * et fämmtliche er —* und Gum in fr —— er 
kB cbenfebriften zu dewbeftebenden AUbonuements:Preifen. — werden 
Beſtellungen eittgegengenomnfen auf: Ä 


Das Ausland, Stutigart. 205 Beine, Bet Stuttgart. 
Das Morgenblatt, üttgart, 7 207 

uftrirte Zeitung, Leipiig. HeIcDerMRgenin, Stuttgart. 

In * amilienjournaf, — * er ſtunden 
ches Muſeum, Leipzig. 1*8 fd. teratur {ort —X 

a ee * Ser 
um it. Unterhaltung, Leipz. 

* — am haus]. Gerd, . — Vründen, 

1 a 

ui en uud Meer, Stuttgart, © $ Yahebäder, Betll 
Allgemeine Modezeitiing, Leisiig! Din et’8. holten: Journal, 
Mufterzeitiriig- Alg, Stu geht) Buch der Belt. ı 


Berfteigerungs-2inzeige, 
Dienstag den 3: Janugr Dekret vom 


2. Decemher 1850 die Zum Rode Herrn Johann Georg »Grndn ihen 
Eheleute. eh rlasıe Mobilien, als : erg 1) Sanapee "1 Zuleatify, 1 Stleider- 
1 Bronce: Stanbuhr, 6 Stühle, div. Tiſche, 1 Pfeilerihränfhen, N Nachttiich, 
Bertlabe, Bettiing, Leinengerät, Kleidung und Leibgeräth,Küchengefehtre, Porzellan utıbi 
— 1 arpbet und.32 Heine Delbilver; Bücher, „2 Violinen, 1 Violoncell, 1 Flbte, 
1 Stäffeleh, Malertaften und Paletten, € chef Partie HH und Stahlſtiche, | Arbeits: 
geihirr zu Sotsfichen nebft Lupen ıc.; 
ſodann in Fiscalats Auftrag: I 
n 1 — 1 Tiſch 2 Stühle 1 Kleiberidhranf; 
in Mabagony on: :1:-Spiegeljcirant;i Gommode, k:@anapee,iit Secretair 
1: if mit Marmotplatte, 1: MWafchtiich 2cH,,2) Uhren; 8 Spiegel ni 
Goldrahmen, 1. Saynigy Seflel ar 
) 4 Rubebett, 1.7.3 Schränfe, 1 Spiegel, 1,Uhr,n4 Stühle; 
d).k Brüdenwaage mit Gewicht; 
e) 1 Ganaper, 1 Gomumnode, mit Auffah, 2 Sommoben, 4 Tifhe, 1 Spiegel, 4 Säil- 
dereien, 3 Bänfe, 
int den Vergantungszimmer, Jobannitterhof, gegen vorn Bejzahlung offentlich an den 
Meiftbietenden verſteigert. ————— Ausrufer. 














1468 


Nittwoc den +4. Sanuar, Fi hr 


Pr: Sans Chriſtian Sprenger Nein Westen, 


: filb. Uhren, 1aRbeelöffel, 1 
Pi: Be 








1 zii, 2 re 
Leibgerätb, Küchengeichtrr, Porzellan amd [aöwert 

fodann in Fiscalats Auftrag: 
1 Commode, 1 Schranf TR ir 
300 Flafchen dauticher Shampanner I BIEIIE 
1 Gommode, 1 Ganapee, 4 


Stühle; 
1 Mahagon teibrifeh, 1 W Hi 1 nen Ch, ahs ln sl 410 iR. 
„10 ER, * i * “m um ma hr are 


in dem‘ Vergantungszistmer Kobannitterhof) 7 gegen baare a’ öffentliche 
Meiftbietenden verfteigert. : i ————— —— 


Berſfleigerungs⸗Anzeige 
Mittwoch den A. Januar, 


Dekret vom 9. November 1859 madpverzeichnete Gegenftände, ald; ı;.. „danlunten® 
filb. Uhren, gold. Ninge, antigue Spi ae: Hl 
1 Acbat:Schaale mit bergoldeter Ei ; vo d. 
Agraffe oder —2 mit 68 — N 
Schnallen, 1 U ſilb. & kfaßuc, > 
2 Beſteck Löffel, Meffer und Gabeln in Sibhen- eu 

in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, 6 ntlib an ben 

SReifbietenben verfchert Sabaumitterbof, argen ben 


SEE ve» 








t — * 
ir la 














Von den beliebten 19 Ki ın1 Alf‘ it 


Figuren-Scablonen für 


find wieder vorräthig, und empfiehlt ſolche als —J— —— 
J. DM. Beichard, an der. vu 


m 77 
Lampen: Zubehbör,. 

als: Lampendochte, Eylindergläfer, Milchglasglocken, Lüfter: und Garoellanipen 
in mattgefchliffenem Glas, Licht: und Lampenſchirme in aehreftenr uund beihältenk 
Dochticheeren, Solinderbürften und Oelkannen in befter Qualität und reichfter 

im Babrif-Lager von 3. S. Fries 
bei 3. Hiraemer, Neneträme, der Borſe 
NB. Eine Bartie Wapier: — habe audgefept und dent 
Ginfaufspreiß von 18 fr. biß 1 fl. dad Stück abgegeben, | wenn I (91867 


1448. Champagner zu 1 fl. 24, 1 fl. 36, 1 fl. 48 pr. Flaſche. 50, 54 
1 fl. pr, halbe Slajhe; tabeplag 12. nai ree nrvnnnia 







— — — 








WVerſteigerun gs⸗Anzoige. 
Sonnersten den 5; und Freitag den 6.9 Jena, r, 


4 an 


Bor: und —— werden auf freiwilliges Anſtehen —A— Bf A 

ſtaͤnde alsn due Silber: Leuchter, Girandoled , Kannen, 1.f.,S Foee,. 

und: —— Zuckerdoſen Theehretter/ 1: Tintenfaß, U 

Vorleg⸗· Gemüs mind: Gplöffel,. Gabeln, Meſſer mit filb, Stielen,, uk, 

— 1 Markenfäftchen ze, 1-Sonhn-und 6 Stühle, 1 Emmi "PR * RK a 

2 Mahagoni· Spiegel und "Gonfol mit Mormorplattaty 12 Lüſtres 

1 Mlabafter Benbule,; & Gommoden, 1, Spiektiich, 4 Dip. Eihränfe, 3 3 — 

figiged Pult; 2 Sähreibſeſſel, 2 Zahltiſche, 1 Uhr, I Spiegel, 2 Carcell⸗ und 2 ' 

Lampen Leinengeräth, Bettbeden; Porzellan und Glaswerk, Warbteucun, 1 .bled). 

wanne, Porzellan-Servicen, ı Kuchengeſchirr x. in der Bebauf ung. Töne Asſicht Ro, 

im 1 Stoß, gegen bgare Bezahlung öffentlich an ben ——— verſtelgert 
C. Belſchner, —— 


Gartenbau⸗Geſellſchaft Fre 


Beneral-Berjammlung: Donnerstag den; 29. Detember. Tagesordnung Sabnesberht 
BE der Reviforen und Stiftungsfeft. Die Berwaltung 


Superfeines Olivenöl, ſawie — 


gang rein und von ausgezeichneter Qualitaͤt, empfiehlt 
1462 Win. von Arand, große Bodenheimergafie, 2. 
eier 


Stereodchp : Bilder: 


1469.) In Muüftrago meines Pariſer Haufed verkaufe) ich den Reſt des Somwiffiongs 


Lagers zu herabgeſetzten Preiſen. 
Pn. Ohlenschlager: jun, 
alte Maäinzergafle 24: j 


Huhrer Steintoblen, 


befte Qualität, bei @tto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3, 


1442, Engliſche Patent: Petjchafte, —8 jeder Art, Breuneiſen ꝛc 
bei ,‚ Menrich, großer leſchgraben 8. 


Staatspapiere, Im Mr und Örundftüde > 4219 
An⸗ und Berfauf bei ael Oppenbeimer, Zeil 47." 


— — — 


Pr ade ah erh erh ee en RR 1 EEE FE 3— 
— Herrenkleider werben angekauft bei E. Straute HBornbeimerfirchi 1%, 
rechte Seite, ir Laden. ellellungen durch die Eisbinofl verde eete a eh: t, 


HNeifjeuge, 
fein, juftirt, in beklannter Gfte x | * 3 
3. Diehn, mean Werkſtaͤtte, Schaͤfergaſſe 17, Soaͤchfſcher Pe a 


"Diaitized by G 


mit bem Intelligenz» Blatte ausgegeben BR | en n: Beiträge zur ze 
geihichte Frankfurts; das rief ntefe aus igungen und Berbanblun 

ber Gerichte ; Rundſchau in der Politik, es ber Zeitungen „> wodurch Die 
7 en Leſer, welche einen ſchnellen Veberblid zu haben wünjdhen, ftets von bem 

ichtigſten, was fi im der Politif und in Frankfurt ereignet, Nachricht erhalten ; 

die und von ber Bunbesfanzlei mitgetheilten officiellen — EN der hoben 
Bundesverfammlung ; Kunſt⸗, Literaturs und Theater-Noti x“ Aſtronomiſche Notizen; 
Artikel von allgeme nem Intereſſez Nachrichten von neuen Erfindungen; Begebenheiten 
vermifchten Inhalts; auch zumeilen etwas Poetiſches, Räthfel ꝛc. Das damit verbunbene 
Feuilleton für Gegenftände ber Technik, Land, Garten, und Hauswirthſchaft Liefert 
dahin zweckende Artifel. 

Der Abonnementspreis für das Semefter beträgt für das Intelfigenzblatt, das 
se die Franffurter Nachrichten unb mit Einfhluß bes Stempels 
* 30 kr.: 2 fl. 30 kr.; ber ——— für die ganze Zeile in Garmondſchrift 

‚ für die gefpaltene "Zeile 3 

nit auf das — allein auf — gt werden für das 
nächſte Semefter zu 1 fl. angenommenz es wich j —— vor 
Ablauf dieſes Semeſters gebeten, um nlindige € —— * Rs — — fönnen. 
Etwa vorlommende Defecte können nur durch Dru Eremplare erfi 

Bereitö auf die ſe Blätter abonnirte ie erhalten, wenn ee rg vor 
Ende biefes ne Es} en, —— als ſtillſchweigend —— und erneuertes 
Abonnement auch für db Re Semefter zugeſandt. Abbeftellungen im begonnenen 
nächſten neuen id ut ‚nicht —7— angenommen werden; 

Der Abonnementöpreis für Auswärtige erleidet einen Poftauffhlag, unb 
bitten wir, weil die Poſt vor Ablauf eines Semefters, die Neubeftellung für das mächke 
verlangt, und ohne ſolche die Zuſend ber Blätter aufhört, — 4 ei der dem 
Befteller nächftgelegenen Poftanftalt cl Sal zu madhen. i 


Franffurt a. M., Im December 
| Die Expedition. 
Belanutmaehungen 


a Bekanntmachung. 
| Um bevor enden Neujahröfefie werden wir und zum zwei amd dreißigſten Wale u. 
‚angenehmen Pflicht entledigen, Löblicher Bürger- und Einwohnerſchaft — 
ertheilenden Jahresberichtes von dem Wachſsthum und ber Wirkung — a 
o 





eat zu geben, um fie zur weiteren Theilnahme, deren fie noch 

u empfehlen. 

u indem wir und erlauben , auf den Inhalt dieſes Berichtes im ‚Üigeniinen.: Bey 

u nehmen, verbinden wir damit die Anzeige, daß jeder ber zur BVertheilung —— be⸗ 
ſtellten Männer zugleich mit einer verſiegellen Sanimelbüchſe, — unſer Namen und 
das Litera des betreffenden Quartiers ſieht, verſehen fein: wird, um in dieſe, die von der 
Wohlthaͤtigkelt Loblicher Bürger » und Cinwohnerſchaft unferer Stiftung zugedachten mil 
den Gaben, für die wir uns im ‚Namen unſerer zahlreichen Armen * * Danke 
ei fühlen werden, aufzunehmen. , 

Frankfurt a. M., den 29. December 1859, 


Der evangelifch:Intherifche —— 
—— 24, 1 fl. 36, 1 fl. 48 pr. BIO BP Fe ut 





18, € 
1 f. pr. Halbe 





— — 


Anklang ,' dah tr i 
— an a a 
en 


„1469. Als zu Anfang biefes Jahres der Profpeet der Saalbau:Actien-Ge 
‚mit der Aufforderung zu er ige erſchien, fand das Unternehmen einen ſolchen 
erhältniffe in wenigen Wochen eine Summe don 
835 war, AS bald darauf der Krieg ausbrach, mußten weitere 
‚Bemühungen des Verwaltungsrathes einſtweilen ausgeſetzt werben, da bleſeiben ‚für ein 


Friedenswerk nur fruchtlos geweſen wären. 


Der Verwaltungsrath und der Ausſchuß ber Saalbau⸗Actiengeſellſchaft ſind Bis jeßt 

ruſtig vorangeſchtitten, um den Bau des Saalgebaͤudes vorzubereiten: und ins Merk zu 

fegen. Eine oͤffentliche Concurrenz wurde ausgeſchrieben, und ein Preisgericht bat bie 

—* Ben gekrönt, Der Bauplan ift nunmehr. definitiv feftgeftelltz-jeine Ausführung 
er göhnen. rn‘ 

Das bis jetzt gezeichnete Actien-Gapital iſt jedoch zur Vollendung des Werkes noch 
keineswegs ausreichend. Es fehlt Hierzu noch eine nambafte Summe. - 

Bei der großen Theilnahme unferer Mitbürger für den Saalbau koͤnnen wir anneh⸗ 
men, das noch erforberliche Capital werde nad) diefer unferer Mittheilung über dem Stand 
des Unternehmens raſch gezeichnet fein,. Wir dürfen dies um fo mehr hoffen, als ein 
verhältnißmäßig Eleiner Theil unferer wohlhabenden Mitbürger ſich bis jeft betbeiligt b.t, 
ba viele berjelben durch die ungünftige gen und bie Daraus ‚entfpringenden Befürchtungen 
fi von der Actienzeichnung abhalten ließen. Nachdem nunmehr die Ausficht auf die bal- 
Di Verwirklichung des Unternehmens ſich wejentlich Dr en bat, nachdem. ferner. die 

ngenbe NRothwenbigkeit eines Saalgebäubes immer fühlbarer geworden,: und bei. ber 
Schillerfeier fi wiederum in evidenter Weiſe herausgeftelt bat, ſo läßt ſich mit Necht 
erwarten, daß unſere Mitbürger, durch deren Liberalität fo manches fhöne Werk in unſerer 
Vaterſtadt entftanden, auch den Saalbau jo zu fördern bereit fein werben, daß berjelbe in 
möglioyft kurzer Frift und ohne Unterbrechung zu Ende geführt werben fann. — 

“Wir machen auch von Neuem darauf aufmerkſam, daß die gezeichneten Beträge in ein 
Unternehmen verwendet werden, bei welchem jowohl das Capital gefichert bleibt, als auch 
eine Rente feft zu erwarten fteht. 

Der unterzeichnete Verwaltungsrat; wendet fich daher an-alle Bürger und Ginwoh- 
ner, weldhe der Saalbau:Actien-@ejellichaft noch nicht beigetreten find, -mit-bem Erſuchen, 
ihre Setheiligungserklaͤrungen bei. Herrn H. Buzzi, große Vorkenheimerftraße Ro. 37, 
abgeben zu wollen. Der Betrag einer Actie ift 100 fl.; nad ber Zeihnung werben 50 
p&t. erhoben. Exemplare der Statuten fünnen ebendaſelbſt in Empfahg geriommen werben. 

Frankfurt: a. Mr.) im December 1859. 


Der Berwaltungsrath 
der Saalbau: Metien:Gefehjchaft. 


ME Bei dem bevoritehbenden Jab reswech 

erlaube mir die ergebenſte Anzeige, daß ich ſeis de Apreueſe 

weibliches Dienfiperfonal jeder Branche zu ſchaffen. 38 
Zugleih Bitte ich um baldige Aufgabe gekündeter Wohnungen, Läden 


Wirthſchaften c. 3 Bi 
Das mir bisher in Hohen Grade gewordene Vertrauen gu erhalten, werde ich durch 

fortgejegte Pünktlichkeit, Reellitaͤt und nöthige Discretion eifrigft Ya TR 

re | U Wüuſt, gr. Bodenheimergaffe, 20... 









Für Feſt Geſchente! 


empftehlt Unterzeichneter Schweizer Jura Eiſenbah er 
nächite Ziefung am 2. Januar ftattfindet und mit. welchen ı * ar 
mitfpielt, bis fie einen der enthaltenen Gewinne von Frs 100000 

40,000, 35,000 bis abwärts Frs 25 erlangt haben: Ortmli 
9 fl. 20 fr. pr. Stüd, in Partien billiger, erläßt Hierzu 


Rudolph Strauss, ange 1 a 


 Punsch-Essenzen pr. Slafeie 1 st. 24 bis 1 fl. — 
Grog-Essenzen pr. Flaſche 1 

Rum, Cognac, Arrae pr. Bialche, 54 * - 1 fl %, 
Feine Kiqueure pr. Slafche 1 fl. 1 

1857r Champagner von ie RACE ur ‚ar 
empfiehlt Philipp Krell, 


Ziehung am 2. Januar 1860! 


m K. Oeſterr. fl. 100 Gifenbafn-Loofe 


Gewinne: fl. 250,000, 40,000, 20,000, 4,000 ze, 616 berab uff 185 
——— zum Tagescours, Loofe für" obige Ziehung (allein a3 A, 


a 30 
Gustav Cassel, Döngesgafle 8 


Bekanntmachung. 


* 
1382. Die ſteuerpflichtigen Gemeindeglieder werden andurch le 
pr. 1859 bis fpäteftend Ende December diefes ae 


entrichten. Franffurt a. M., den 14. November 1859. 


Die Stenerfection. i 
des Vorftandes der ifraelitifchen Gemeinde 


Comimissions-Lager 


bon — 
Arrac de Batavia ...... PER RP Don < 34 
Arrac-Punsch-Essenz ....:..%.,., nn 6 
Rum-Puünsch-Essenz .....v 12), 
BKum de Jamaica. . . 2... Wi), ‚u 
Bischof-Essenz . . . »2.2....%.) FI IR 


empfehlt fen Ferdinand Hleyme,llochsirasse 


1361. * großer Laden mit Comptoir und Magazin 
heimetfiraße 4 










1. Beilage, Fraukſ. Sutell.:131. A 307, Freitag 30. December 1858. 
| Bekanunutmachungen. 


1469. Mit dem 1. Januar 1860 erſcheint jeden Sonntag 
Der Frankfurter Allgemeine Verlooſungs-Anzeiger, 
enthaltend die Wusloofungen und Amortifationen ins wie ausländiſcher Staatöpapiere, , 
Lotterie-Anleihen, Obligationen von Gifenbahnen, inbuftriellen Geſellſchaften, Corpo⸗ 
rationen x. x. 
Herausgegeben von der Medaction des „Aktionärs“. ' 
Man abonnirt bei der Expedition des Aftionärs, Buchgaſſe 2, mit 1 fl. 48 fr. pr. 
Halbjahr. Die Abonnenten des Aftionärs erhalten den Verlooſungs— 
anzeiger gratis. 


— Verſteigerungs-⸗Anzeige. 
Samstag den: 39. December; Zpittege t 


circa 9* Flaſchen Punſch-Eſſenz, 

— Anisette d’Hollande, 
Be so . Häuile de Rose, 
ei 20 ⸗ Br 


300 
in bem Bergantungszimmer, FAR ern gegen baare zn öffentlih an ben 
Meiftbietenden verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 
Bekanntmachung. 


1473. Die Herren Actlonairs der Frankfurter Gasbereitungs-Geſellſchaft werben 
auf Mittwoch den 25. Imuar 1860, Nachmittags 4 Uhr, zu einer außerordentlichen 
Beneral:Berfammlung im Lokale der oolytecimifchen Geſellſchaft einberufen, und haben ſich 
biejelben wegen ber Legitimation zur Stimmberech etigung, gegen Vorzeigung ihrer Actien- 
Sinterimd: Scheine, Montag den 23, und Dienstag 24. Januar auf — — 


— a. M., den 28. December 1859. 
Die Direction der Frankfurter Gasbereitungs-Geſellſchaft 


und in deren Namen: 


Joh. Chr. Carl Knoblauch. 


eigener Fabrik in befanuter vorzüglicher Diralität, fomie 

Chocolade feinften Jamatca:Rum, Cognac und Champagner empfiehlt 
Franz Martinelli, Borngaffe 18. 

als: Gonno, Souchong, Pecco, Hayfan und Imperial, verkauft in 

Thee, biitiften 9 { 1438 


1/2: Pfund Paquetd zu billiaften Preifen 
Pn. Ohlenschlager jr., alte Mainzergafje 24 neu. 


1211. Schulbücher, gebraucht und neu, billigft bei WW. Eirras, alte Mainzergaſſe 35. 


Zokal - Beränderung. 


1472. Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich mein feitheriges Gefchäftslnfal vers 
lafjen, und bafjelbe in meine Behaufung, ' 


Friedbergergaſſe 14 nen, 
be, 
m. billige aufmerffame Bedienung Hoffe ich, mir auch ferner das Vertrauen meiner 


geehrten Abnehmer zu erhalten. 
L. ©. Anthes, j 


 Asphalt-Dachlilz-Bedachung 


nicht mit Steinpappen oder Pappendeckel zu verwechseln) 
empfehle ich als aute, folide, billige Bedachung und übernehme zur Bernemlichkeit meiner 
Befteller, je nach Umftänden und Verhältniffen, den heff. LI: fiz * fertig ae und ein- 


nebedt a 4 Fr. unter Garantie. Mufter, Zeichnungen, Anwei ungen eferenien 

ftehen zu Dienften. "Offenbach a. M., im December 1859. 1447 
Aug. Martenstein. 

Den Reft meiner in Commiffion habenden 1472 


ſchwarzen SHeidenfloffe, 
wobei noch einzelne Kleider fehr ſchwerer Qualität, empfiehlt zu un- 
gewöhnlich billigen Preifen 


Friede. Weiss, 


Liebfrauenſtraße 2 (Kirchenfeite). 
Westindischen Ananas-Syrup, 


vorzüglich zur Punſchbereitung, 
empfehle nebft meinem bekannten Lager von ächten Mum, Arrae und Eognac, en 
os et en detail aus dem SBollfeller, forte verfchiebene "Sorten ausgezeichneter 
unfch-&fjenzen. — a‘ 
| Joh. Marti. Willemer, Döngeögafie 46, in Wwenberg. 


fiehl MR RRALARZ, enter ajchen, 

empfiehlt eine große Aus einer ums, Poeſien, Bapeterien pen, Brieft 

Notizbücher, Agendas, Stammbücher, Neujahrwünice ıc. En Rd 5 er * 
cke-⸗Metz, Fahrgaſſe 25. 


Die. beſte Sorte Gummiſchuhe zu ben Billigften Preiſen bei Ehr. Ottp, Brömgerkr. 5. 


| ; Biggi uf. 
S » a r fa Ni 


1455. Die legte regelmäßige Sitzung im lauſenden x 
ben 31. December ftatt, — Wie in früberen San —* ha& ngen 


gehalten: 

LE —— are Den * — 1860 ia 
a. Su een —* —* Bujhüffe, für welche bie Zinſen noch vom 1. Jannar in 
am Freitag Den 6. Januar 1860 

ausſchließlich für Rüdzahlungen. 
Des Bucherſchluſſes wegen bleibt die Sparkaſſe alsdann bis zum Mittwoch den 


29. Februar 1860 geichlofien. 
Die Direktion der Sparkaſſe, 
und in deren Namen: 
Gustav Mack, d. 3: Praͤſes 


Feanzölie Feuer⸗ Yer icherungs · Geſellſ chaſt 
„Phönix“ 


In der am 10. November d. J. abgehaltenen General» Verfammlung der Aftionäre 
bejagter en wurde benjelben der fofort einftimmig genehmigte Rechenſchaftsbericht 
vom I. Semefter vorigen Jahres vorgelegt. Demfelben zufolge erreichten bis zum 
30. Juni 1859 die noch laufenden Verfiherungen, nad Abaug derjenigen, welche abge⸗ 
laufen oder annullirt worben find, Die Summe von fünf Milliarden, fieben ER 

Sant 





Millionen, ſechs Hundert einundzwanzig QTaufend, ſechs Hundert vierundachtzig 
Seit dem. Entftehen der Phönix Geſellſchaft im Jahre 1819 bis zum 30, 1 
hat dieſelbe an 63,832 Verſicherte 70,276,255 Frs. 08.68. für, Brandſchaden bezahlt, 
wovon 5,015,4:8 Frs. 37 68. in der Schweiz und Deutichland. si 

Ohngeachtet diefer bedeutenden Entihäbigungen if es der Bhöniz-Gejellihaft denn 
gelungen einen Rejerve- und Sicherheits Fond yon: Drei Millionen zwei hundert achtund— 
fünfzig Taufend gen zu bilden. 

Sieſer fpegiellen Sicherheit ift das gänzlich realiſitte Geſellſchaftsvermögen von ‚Viex 
Millionen und die vom 1. Juli bis 30, Juni 1860 und, den darauf, fo Ben en. Jahren 
zu 'erhebenden Prämien, welche die Summe von dreiundzwanzig Millionen überfleigen, bei- 
zufügen, welche Kapitalien neben der bekannten Loyalität ber Geſellſchaft den Verſicherten 
jede Beruhigung darbieten. 

Fr Verfiherungen beliebe man fih an die unterzeichneten Agenten„zu wenden, bie 


zu jeder. weiteren Auskunft bereit find. - | 
Lorie & Sauer. 


” Hieſige Lotterie: Lopfe * 


den befannten Preiſen, unter Zuſicherung reellſter Bedienung, empfiehlt 
Eduard Schneider, im Salzhaus, Ed Des: Eli Hirfchgrabeng, 


Auf Neujahrsnacht! 
Borzügliche Punſcheſſenz 1 fl. 12 
und 1 fl. 24 fr. d. Flaſche. 
Kamaica:Num 48 fr., 1 fl., fein 1 fl. 
12 und 1 fl. 24 Fr. d. Flaſche. 
Batavia-AUrrac, „waflerbeil, 1fl. 12 
und 1 fl. 24 fd Flaſche. 
Geröſteter Java⸗affee von ausge⸗ 
zeichnetem Beichmad, 40 u. 42 kr. d. Pfd. 
— Melis 18 u. 20 fr; db. Pfd. 
1471 8. Schlottbauer, Römerberg. 


1471. Punfch-, Biſchof⸗ und Car⸗ 
TUNG Rum, Arrac, Cognar, 
Genever, Madeira, Port, Muscat, 
Malaga und alle Sorten feine.1857r 
Bordeaur-Weine, 

Milani-Minoprio, 
Hirfchgraben. 


Hechter —— anne a 1 fl. bie 
Flaſche mit G 
Rn —— à 48 kr., Ifl, 
Ufl. F— die Fl. mit —— 
heinſt ———— 1 fl. 12, 1 fl. 30 


Dose vieux 1 fl. * Arrac de Batavia 
1 fl. 30 mit Glas 

Extrait — veſeler Kirſchwaſſer ꝛc. 

bei . Gottfried Maes, Fahrgaſſe 16. 


4463. Ananas-, Arac-, Rum-, Punsch- 
Essenz, Mandarinen- -Arao, Jamaica-Rum, 
Curacao, Anisette, Cröme de Mocca, de 
Noyau, d’Oranges, de Citrons, Maraschino 
di Zara, Bischoff-Essenz, Extrait d’Absinthe, 
Raseler Kirschwasser, Schidamer Genever, 
Magenbitter von Boonekamp, Cognac Is- 
lay Whiskey, Sherry, Port-Wein, Malaga, 
Madeira, Muscat Lünel, Marsala, Ungar- 
Wein, Vin de Ch ablis, 1857r u. ältere 
St. Estephe, St. Julien, Margaux und 
Lafitte, 1846r Hochheimer - und Rüdes- 
heimer, 1857r und 1858r Rheinweire zu 
verschiedenen Preisen bei 


Georg Schepeler. 
1471. Frifche Auftern, füße Gabliau und 
Schellfiſche. 


Milani-Minoprio. 


‚g’Rums de Jamaica 


à 30, 36, 48kr., 1f., 1 fi. 12bis 14.4. 
Arrac de Batavia 50 kr. bis 11, 
Cognac &kr.bis 11, Bum-,Ar 
rac- ud Ananas- Punsch- 
rn 4 f. 12 und 1.1. 4, 
Extrait d ’Absynthe 48 kr. und 
1 gr 12, Kirschwasser 43 kr. und 
1 Genevre 3% kr., Bon« 
kamp of Miagchitier 48 kr, 
Curacao äi 40 kr., Cröme 
d’Orange 36 kr, Creme. de 
Vanille 48 kr, EaudeN oyaux, 
Parfait d’Ameour, WPersico 
a 45 kr., Amisette und Citron i 
36 kr., 'Kirsch- und Himbeer- 
liqueur 48 kr, Pfeffermünz 
36 kr., Bordeaux 43 kr., Malaga 
1.24, Madeira 1 1. 24, Chauı- 

agner 2 1. 30 kr. per Flasche 'nit 
Glas, Bei 1 Dzd. Flaschen und für Wieder- 
verkäufer billiger. 

Hileine Friedbergerstrasse 12. 


Meg Te 


17 


Wein: Verkunf. 


1858r Bodenheimer 2.6 38 2 20 
1857r Ungfteiner ..... 24 
18577 Deidesheimerr ... 36 „ 
18577 Korfter ...... . 
1858r Affenthaler — 24 
1857r een =; 


h, 
: 
18577 i 


kön sa 


orbeau 

un BE: St. 18. 
—— Did. 24, ;32, 36, 4 
Magen: und Geſundheits⸗Choco⸗ 


ade pr. Schachtel zu 30 Er. 
ee, — und ſchwarzer, Zimmel = 


Da 
billigſt bei E. BJ. Lücke. 
1465. rg Gitronen &-3 #45 fr. pr 
100 Stüd bei Georg Sehepeler. 


2. Beilage, Fraukſ JutellSil. AR 307, Freltag 30. December 1868. 
 —————_——tbe nm nn nn nn 1 


Belauntmachnuugen 


Kirchliche Anzeige. 

Samstag den 31. December, Nachmittags 5 Uhr, wird zum Jahresſchluſſe in ber 
deutjch-reformirten Kirche ein, Gottesdienft gehalten werben. Dagegen wirb am Reujahrs- 
tage fein Nachmittags gottesdienſt ſtattfinden 

Das Presbyterium Der deutfch:reformirten Gemeinde, 


Stuttgart. Bet uns tft erfchtenen und in jeder Buchhandlung zu haben: 


Braun, Ludwig, Pfarrer, Graf Wolf von Hohenlohe -Neuenftein als 
Kriegsheld und als Chriſt. Mit feinem Bildniß. Eine Volks: 
schrift fl. 8. br, 18 es oder 6 Ser. 

Diefes Büchlein hält dem. Lefer rin friſcher, farbiger Darftellung das wohlgelungene 
Lebensbild eines ebenjo frommen Chriften als ausgezeichneten Kriegkhelden vor Augen, 
der. es verdient, daß das Andenken an jein ebled Leben und Wirken auch in weiteren 
Kreijen des deutſchen Volkes wieder auflebe, 


Kullen, Zohannes,: fünfundfünfzig Erbaunngeftunden fammt - feinem 
Lebensabriß und anderem aus feinem Nachlaffe Dritte, neu 
durchgeſehene Auflage, ar. 8, broch. 1 fl. 20 fr. oder 24 Ser. 

Wie der Inhalt diefer_erwertlichen — von der bereits zwei große Auf⸗ 
lagen außerhalb des Buchhandels verkauft worden uf aus ber Tiefe eines glaubigen 

Gemüthes ftammt, fo zeichnet fie fidh auch durch Die Innigkeit ihres Tones, die Lebendig— 

feit und Anſchaulichkeit der Darftellung ms Der erbauliche Lebensabriß des Verfaſſers 

—— re ans feinem Nachlaffe werben dem chriftlichen Lefer ebenfalls fehr 

willfommen jein. 


Möbhrle, Chr., Verfaffer des „armen Anton“, der chriftliche Erzähler 
oder dreihundert ‚Eur e Gefchicht chen für Kinder. I fl, 8, 
br. 36 fr. oder 12 i 
he. er —* e — —— dieſes —— — = — ebenſo * 
den, er welche rwachſene e 
ihren Kindern leſen — * — Bel ſerſche —— 


Vorraͤthig bei 
K. Th. Völcker, Römerberg 3. 


1%. Dr. med. Artiold Beer beginnt seine Vorlesungen für Damen 
und Herren „zur Kenntniss der Natur des Menschem* Donnerstag 
den ‘5. Janudr, Adends 7 Uhr, im Saale des Brüsseler Hofes. — Eintrittskarten zu 
6%. in J. D. Sauerländer’s Sortimentsbuchhandlung. 


1471. Bohertson’sches Institut. Zu einem neu zu eröffnenden 
englischen und französischen Kurs werden Theilnehmor gesucht. '-Nä- 
heres Morgens um 8 und Mittags um 12 und,;2 Uhr: alte Schlesingerstrasse 1. 


Ehampagner a 1fl. 12, 1 fl. 86 u. 2 fl. pr. 1/4 BI, 48 kr. pr. 1/5 Fl.; Graben 8°, 











Ziehungen am 2 Januar: 
Neuchateler Frs. 20 Loofe, 


Gewinne: Fr. 100,000, 50,000, 40,000 2c. — Obligationgloofe 
a9 fl. 20 Er. und in Partien fehr billig. J | 


8. 8. Oeſtr. fl. 100 Looſe, 


Gewinne: fl. 250,000, 200,000, 150,000: 20. — Obligationt: 
Ioofe zum Zagesfurs und für obige Ziehung allein zu einem ehr ‚or 
mäßigten, niedrig geftellien Preis, Berloofungspläne gratis, 


Moriz Stiebel Söhne, 
Scnurgaffe No. 56. 
798. Gine Lehrerin, melde in der englifchen und franzöfif Sprache Unterridt 
ertheilt, wünjcht noch einige Stunden au bejegen, Die Eeften —— Ihr angeſehe⸗ 
nen Lehrer ſtehen ihr zur Seite. Wo? ſagt die Expedition d, BI. — 


Feinster Arrac de Batavia, 


.. Rum de Jamaica, 

* Arrac-Punschessenz, 

* Rum- Funschesseue— | 
bei Mettenheüner $ Simon, Markt 


Wein-—Verkauf. 
800. Gute Tiſchweine a 16, 18, 24, 30, 36 Er. ꝛc. ıc., Botdeaux St Julien à If 
12 fr., Rum de Jamaica ä 1 fl. pr. Flaſche empfehlen ; — 
SL ‚Earl Bonfid’s Nachfolger, Merheiligenftraße 31. 
798. Bei dem Abbruch No. 2 an dem Bergweg, nahe, bei Born: 
beim, find Thüren, Fenſter, Schieferfteine, Vackſteiue und eine 
Partie Tufffteine billig zu verfaufen, i sad 


ö — Lernens — 
wird für einen ju Mann in einem Kurz⸗ ober 
Auf Ostern Fe rain eine Lehrlingsftelle eſucht. 
Näheres bei Franz Scharpff, Hinter dem. chen. 
78. Sonntag den 1. Januar if Jahres ⸗Abrechnunz DH Mocktann 
wahl, wozu fümmtlihe Mitglieder der, Kranfenunterftügungs-Gafle, zur 
„Stadt Kreuznach“ eingeladen werden. Der Bor 


798. Gin Gandidat der evang. Theologie ober ein ebang, Elementar Lehter Tann 
dauernde Beſchäftigung finden. Näheres A, Z. 8 franco et poste restante Mainz 


li ht a arena” 








Anverwelkliche Bouquets 
von notürlichen — Blumen (keine Immortellen), in verfchiedenen Formen eldgant 
und geſchmackvoll gebunden, zu allen Verzierungen verwenbbar., ſind in zeidher, Auswahl 
zu billiget Preiſen vorhanden. # 
SImmortellen find von verfchiedenen Karben in ‚großen Original : Bimbeln fehr 


billig abzugeben bei ’ 

E. H. Hirelage 5 Sohn, Markt No. 44, 
Feinen Jamsaica-Bum, {1 
Arac de Batavia, die Flaſche 1 fl. 12 und 1)2B; " 
Co Ms die Flaſche If. 30 fr.; | 

©. in IR dArae, bie] & 
Pr unsch-Kssenz Ei Flafde 1 * 5 und E 

2 fl., bie halbe Flaſche 54 fr. und 1 Feng " 58 k- 
Keine Liqueure, 1, Aullette\ 4 
Extrait Absinthe, 
Champagner, die Flaſche 1 fl. 45 und 2fL: 30, 


Orangen. Citronen. Thee, Vanille, Chocolade, 
| Capern, Öliven, Sardellen und marinirte Häringe 
empfiehlt in befaunter guter Qualität 


Haafengaffe. Si 
! Su Fabrifpreifen ! 


feinste Punsch- und Grog- Essenz von Rum und Arrac d.1 fl. bis 
1 fl. 30 fr. pr. Bont, | 
WER” Dieje Eſſenzen werben fich durch ihre Guͤte und Feinheit am beiten ſelbſt 
empfehlen und Fach, von feinem anderen Fabrikate übertroffen werden... % 
Num, Urrac, Gognac, Spiritus und Liguenre in befter Qualität und 
zu den billigften Preiſen in dem Spir tuofen:Gefchafte von | 
Bu. Böing, 
795 neue Nothehofſtraße . 10, 


1469. Oeſterr. National-Conpons werden an unferer Caffe von 
bis 11 Uhr zum höchſten Courſe ir D 
MM. 3. Gög & Co., Zeil 51. 


799: 2e trimestre d’Hiver. — Cours et Lecons is Frän- 
vals du Prof. Dr. Leclerec. On s’inserit Schippengasne 2» al 


Düffeldort, 





* 


VBekanntmachungen. 
Hochheimer Champagner, 
Hächter Burggeff, 
in ganzen und halben Flaſchen. 
A. Coester, Hühnermarft. 
1465. Neue Tafe-Keigen, Rofinen und 
—5 ——— Thee, Vanille, Er 


Auswahl in Chocoladen, feinfteg Vorſchuß⸗ 
mehl, trockne fe, Wahsftöde und 


W⸗chokergchen be 
Sram Bertels, 
große Bodenheimergaffe 31. 31. 
800. Befunden wurde Donnerdtag den 
22: d. M. ein En-tous-cas im Goncerf der 
- Heagenaar. Begen bie sg 
gebühr abzubglen: Mekgergaffe 17. 


Chocolade und Spielkarten 
EB E. Jassoy, gar. Sandgaſſe 15. 


iſcher Melie. 
“MHinoprio. 


1472. Aechte Böttinger mar in allen 
—— 3 te — Schinken, pr. 
&t. 7 d, ſchwer, Hamb. Berger 
Hinbbgnaen, rein ausgelaſſene Koch⸗ 
butter, in Kübeln von 25 -50 Pfd., pr. 
Ps EN bei 
MM. Sampes, an ber Leonhardskirche. 

1471. Bunfch: Effenzen in Basen 
und halben Flaſchen, Memie ädht:r 
maica-Hum, alter De 


zu den billigften Preiſen. 
A. Coester, Hühnermarft. 


enöl 
oprio. 


797. Wallnüffe im Groß und 
Klein-Berfauf bei 
©, C. P. Schölles, Schäfergaſſe. 
gg. Die beliebten kleinen weſtphä— 
lifchen Schinken find in großer Aus: 
wah nieder a 
A. Coester, Hühnermarkt, 


1205. Feinftes L 


a: in ZTerrinen von Henry 





ſehr guter Tifejwein 10-06 fr, um, 
a Roth⸗Wein 24 Er, 
alter Bordeaux St. Julien 48 fr, 


in Prima-Qualität bei 
8. Nipps, Balsäenjife 
800. Friſche —— 


800. —* 2. Feiertag, 
gegen 5 Uhr, eure cum 
eckar⸗Bahnhofe Du De 


nade nad) der Friedber 
in Die 8 da A ne 


Daillon mit en Si 
Der pn Finder t 
Dafielbe im 1; 

Belohnung nahen 


1474. ee =, Arrae, 
Liqueure, — 


Muscat ꝛe. Weine, | 
ER pe 
lle gengaſſe 


1461. Italieniſche candirte Deſſert Früd 
Bordeaux Pflaumen, Malagar Tafelrofiner 

gen, Datteln, füße Dran 'andarine 

eltower Rüben, S din‘ 


Ian 




















an Pu 


Rauchfleiſch und an 
Neufchatel-, — si 
Stilton: seäfe, eingem 
Ananas in Gläfern 5 


EEE none ae 


199. Ein Kelfner wird in einem 
biefigen Kaffeehaufe geſucht. 


801. Friſche Gablian, 
—— —— 
rigor von 
von 2 fl. **. o 67 

Bert, Zeil 26. 


brüfte, afradhauftier — 





7 
harhı 






’ 


3. Beilage, Fraukf. Jutell. Bi. 12 307, Freitag 80. Decenber 1859. 
I nn nn me m m m u eg 


Bekanutmachungen— 


Spyivefter : Abend! 


1473. Als heiterer Schwank wirb empfohlen: 


Bm Blimcher aus Srankfort, von J. Kühr, 


„Gott, wie ift es wunberthbn., 
Wenn u an e Abend“ ’ 
£: u. J. w. 


Preis geheftet 12 kr. — In allen nr zu haben, in Kranffurt a, M. bei 


| Franz Benjamin Au art, 
ar EFck der Dönges⸗ und Haaſengaſſe. Eu 


Bekanntmachung. 


Vom 27. 1. M. an iſt die un. ber RR für bie —— 1473 
wi. nad Bingen auf 81/, Uhr — — /a und 8 Uhr Nachmittags 0, 
nad und ig Creuznach, Gob — nd- Köln auf 3%, Uhr Bormittags, 
4'/, und 8 Uhr ——— 
nad) und über Deuß auf 81/, Uhr Vormittags und 4/, Uhr Nachmittags, 
nad nie ze a 4°), Uhr Nachmittags und 3 Uhr Nachmittags m, feftge 8. 
Zu a unfrankirte und mit Marken frankirte Briefe können bis 10%/, Uhr Abends 
in bie Brieflade am Poſthauſe nelegt werben. 
Kranffurt a. M., den 27. December 1859. 


Ober Poſt Amt. 


Monſſirende Rheinweine 


von Ch. Ad. Kupferberg in Mainz. 
Das alleinige Lager für Bee — Umgegend dieſer rühmlichſt bekannten, ſehr 


enpfehlenswerthen Weine befindet 5 
I. &. SÖ fmlein, 
alte Mainzergafie 7. 


Trockene Kunſthefe 
täglich friſch bei A. Sirfchvogel, Markt 35, im goldnen Hahn. 
79. Cafı Gunderikem bleibt wie jedes Jahr Sylveſter⸗ 
Abend geſchloſſen und wird Sonntag früh erſt um 7 Uhr wieder 
geöffnet, 





Aug. Schonling, 
Roßmarkt Ho. 21, 


‚vis-a-vis dem Guttenherä Manuel 
“Hanpt-Bepot der Champagner- Fabrik‘ vom 


Charles Heidsieck & :C0. in Reims, 


empfiehlt: i 
die anerlaunt vorzüglichen Weine obigen Hauſes, 
verzollt und unverzollt, zu Fabrifpreifen, 
fowie fein Lager von: 
Ananas-, Burgunder- und BRoyal-Punsch- 


Essenzen, Rum, ' Cognac, 'Arrae, ausländ. 
Weinen u. ächt holländischen Liquenren. 


Jura⸗Eiſenbahn Frs. 20. 2opfe, 


Gewinne: Srs. 100,000, 50,000, 40,000, 30,000 €. 
Nächite Siehung: um 2. Januar 1860, Obfigatrond Rufe 
a %0 Frg. oder 9 fl. 20 fr., und in Partien billiger, bei 


V. E. Fuld & Co., Bank--und: Wechselgeschäll, 
1411 Steinweg No. 12, zum „Schwan“, 


Zu vermiethe 
Zwei elegant moͤblirte Zimmer an 1 oder 2 Herren; im — No. 3. run 


Stereoscop - Bilder. 


1469. In Auftrag meines Parifer Haufes verkaufe ih den Reſt des Sommiffion‘ 
Lagers zu herabgefegten Preiſen. 
IPPn. Ohlenschlager er jun, 
alte Mainzergäffe % 


2 Jules Belleville aus ia ae Mat 
in und, ©: Ye Donfe: ——— 1. Shot. Br“ * —* 


790. Eine erſte Hypothek von 8000 fl. iſt — 1; 


'Seirdes Magiques. .. 


— avons Vhonneur d'annoncer & la haute société que J—— 
——— habile prestidigitateur, se rendant de Vienne a Londres, 
agoufners , 'guinze jours à Francfort, 

"Occasion ‘rare d’offrir dans ‚les salons de ;tisfinetion, , dans. Ige 
cercles öu casinos,,, de. charmanfes soirees privees; les, tours ektra- 
ordinaires et tout. apuveaux ‚du jeune imagirien Copstituent, en effet, 
uge.seirge‘ tres amusante vet de: bon goüt. 

«Mr. Sterren sera €galement & la —— * amateürs, ui 

sireront ‚apprendre . à ex6cuter quelques tours. traitera. Te 

x mioderes, * S’adresser pour toutes demandes à —8 Lands 
—— No. 85 et 86, de 10 a 12 et de 3 & 4 heures. 


Einem bochzuverehrenden Publikum hiermit die erghent. — 


erg, 


Herr B. Steffen, velcher ſich auf feiner Reife von Wien, nach 
14 Tage in Frankfurt aufhalten wird, ‚im der höheren , Mägie einige 
Spirsen in Familieneirfeln zu geben beabfichtigt. 

Da dieſe Produktionen ganz neuer Art find, ſo wird dadurch den 
—* + Befellfchaften. Gelegenheit gegeben, einen Künftler auerkannten 

ae in, Diefem Genre fennen zu lernen. 
Münfhen Dilettanten fih Kenntniffe diefer Kunſt anzueignen, fo ift 

Herr Steffen gerne, bereit, während feines hieſigen Aufenthalts. zu ‚den 
befcheidenften Preiſen Hüterricht Darin, zu ertheilen. 

Man wende ſich gef: wegen genauerer Auskunft Landsberg, Zinmer 
Ro. 85. 1,86, son 10—12 Uhr Vormittags, und von 3—4 Uhr achmittags, 


Beſte Lebfuchen, . 


in allen Sorten und’ Größen, beehre ich mich “auf! das 
Meujahrsfeit ganz ergebenft zu empfehlen. 


€. Kahlo, Borngaſſe. 


Bleichfirafie 70, zen nn. 


1473. Gin Reft der feinften Sorte Orau a ie hi iſt pr. Flaſche 
du 1 fl. 12 Fr. abzugeben bei of. Anton Löhr, Neuekräme 4. 


1211. Alltes Papier, Briefe u. verfchriebene Er er zum Binftamp 
haͤlt Lager von *2 Papier⸗ Pappen E. Iffland, El ee 





; Befanntmachunigen. " Forster - 8: ta. 14kr. 
1474. Borzgficher amaica Rum yaudenheimer ißddr 3337 
fl, 12 u1 fl. 45 ——— ini RT — 
aſche, hie Düſſeldorfer Forster Riessling 18577. 1m — „[„ 
enz von Selner, Arrac, Jamaica-Rum .......— Pr Zac 
ognac, Malaga, Madeira, Ananas, und: — —— dr » 2 n)E 
ſchoͤne Eiteonen 2 Tr. das Stüd, 2 et 
Punsch-Essenz ......» a) 9 
‚große wa 8 Arac-, Rum- u. Portwein- „ * * 
artorio. Punsch-Essenz .. . . ° ” * 
— — — * Feinster Coguae— vs 
1428. Prima: Stearinlichtervr pr: Pa⸗ .'.B d’Absinth = 
quet 26 und 28 fr., WrimasTalglichter Alle ee x * 36 


pr. Bid. 21 Er, im 1/, Gtr. billiger. 
Kleine : Friedbergerftraße 12. 


_ Rabberdan, gewäflert, 

ten. 5* und roh, 

enſchinken, 

Göttinger Würſte. 1474 
ottlieh Wiegand, 


Ullerheiligengafie 24. 


And. Melis, pr. Pfd. 18 fr 
6 Raffinade 38 und 20 kr., 
„ Stampf-Melis 19 Er. 
W. Mipps, Kalbäͤchergaſſe 2. 


1473. Friſche große Egmonder 
Scellfiiche, friſche Turbots, Barbues 
und Soles bei 

Joseph Milani, 
Bleidenftraße 6. 


—  _— = 


1474. . Drangen, Eitronen, Dat- 
teln, Tafel: Feigen, :Nofinen, 
Mandeln, He ‚nanelnäfe, alle 
Sorten Obſt, Teltower Mübchen. 

Gottlieb Wiegand, 
Ullerheiligengaffe 24. 


1473. Braunfchweiger Gervelat- und 
Bungen: * arte aanı friſch 
Carl Fr. Noth, Haaſengaſſe. 


"3 No. 118 Hat bie filberne Uhr ges 


= — 


— * 


—c aroße Bot 


’ 


emaͤſtete Band wirb 
merftraße 


’ 


>. 


F. A.Jäüäger, kl. Kornmarktd. 


800. Aechte Göttinger „en Achte 
Weitpbälinger Schinken, 4—10 , jehter, 
find friſch eingetroffen. 

28. Nipps, albächergaffe 2 2 


1474. Strasburger Ganſelebern 
mit Trüffeln in Terrinen, A 
friſche Schellfiſche, Fo '& 


und Braunfchweiger —* Gaͤnſe⸗ 
Sbrüſte. €. rtorio. 
801. Extrafrtiſche — s und 


Spedbüdinge, friſch gewäflerter 
und Stodfiiche, Bremer Briden. 
3. Pb. Schulz, Krautmartt 3. 


1475. Friſche Schellfiſche, Gabliau, ine 
lifche Auftern, Büdinge, Irhffelm ‚ Kräuter 
Anchyvis. Georg ler. 


801 Extrafriſche Sch 


ellfifche 
zu 12 fr. Pr * PBratbüdinge bei 
Carl Wigand, Dartt 2; 
801. Ein Meiner ſchwarzer ir 
Pinjcherhund mit — oten ee 
Schnauze, den Namen „Bella“ d 


ift am 28. d. Nachmittags "in ber 34 
beimerftraße entlaufen, De; 


Beh ‚ ‚benjelben urn 


a Gichenbe 
2. Sit, sen 


1474. — 
— Beide große ——ez br 


:: Ku, Gulf 


‚EBchnie, We Jiell.Di. AR 307, Freitag 30. Decensber 1850. 


Belanutmaedungen 


Bekanntmachung. 


Niemand darf Neujahrsgeſchenke einfammeln, es ſei deun, daß er 
einen von dem PolizeisAmte antgeßellien oder vidimirten Erlaubnißfchein, 
in welcher En Name oder der Name deffen, für welchen er — 
ausg ein muß, bei ſich führt, 

Beantfurt a. M., den 29. December 1859. 


Polizei⸗Amt. 
Billiges Geſchenk! 


1473. Das Taſchenbuch: 


Karneiis; für dentfche Frauen auf das Zahr 1859, 

mit S prachtvollen Stablitichen, geb. mit Goldjänit, 
iſt Fler ee Gilligen Preis von 54 Pr, in allen Krankfurter Buchhandlungen zu haben, 
namentl 


Franz Benjamin Au arth, 
Ed der Dönges- und Haaſengaſſe. 


1416. * unſerem Verlage iſt erſchienen: 


il 


Comploir-Aotiy. Kalender für 1860. 


Preis aufgezogen 9 Pr. 


# Bon nicht, viel größerem Umfang wie bie biäherigen Kalender hat biefer neue dennoch 
chenden „Zwifchenraum zu Motizen‘‘ und wird gewiß vielen Comptoirs und 
Brivaten ſehr willtommen fein. 


ux erꝰſche Buch⸗ Papier- u. Landkartenhandlung, Domplag 8. 


Die Conditorei von J. ©. Flöthmann, 
Weißadlergafie 18, 
I b i den N it 
getan aan loben, Bunte Effenz, lonie „aan vote * 
jahrsgeſchenlen geeigneter Begenftä nie. 1470 
1473, Alle in das: Solonialwanrenfach einfchlagende Artikel — 
Freunden und Bekaunten, meiner werthen Nachbarſchaft und dem geehrten 


J Bedi 
—— unter v gg reeller Be —5 en if 6 





Die Weinhandlung :- kleine Hochſttaße 8, 


Eomptoir im 1, Stock 
empfiehlt vorzüglicen 57r Forfter 24 kr. Traminer 80 fr.) Bordeaur⸗Weine bon vor: 
züglicher Güte, ald: St. Julien 54 fr., Chateap- -Margaux 1 fl. 24 fr. und fehr guten 
alten Gognac 1 fl. 30-tropr. Flafche. Probeſlaſchen — 


Philadelphia. 
. 801.' &äretäd den 31. December, Eufvefernächt tm Be m Wapell; 
Ken, Abende 9 Une, Sonntag den 1. Januar, im Vereins 1 
Vorftelung, Nadgmittays 4 Uhr. u nisf_Ichlautr 
801. Alter — meine Rum, pr. Flafche 48 a 1 1 bi8 I Fi 5 Fehipe Pirfägek 
1 fl. 12, 1 fl. 30, 1fl.45, Extrait,d’Absinthe; hoil. Aritfette 5c., 1857 ut 


pr. Flafche Ichöner Veelis, grüner und ſchwarzer * mit Blüthe, Citronen, 
me bei a 4. ©. Seit, Sch aſſe 11. 


i Eſſe db Artacan * 1 12 und 1 f. 
30 * her Fan hy Pe 34 fl 45 — 


fr, emp 
« M. Siche — Fahı gaſſe 136. 
aus werben 1/2 und Flaſchen abgegeben. u 2 


* ſuche einen Kirk Me en 

pr. ©t Stadıpo ein * Perl ri * 9 
799. Karten der berühmten — Lendrmand a Spiel 

Tarok--und Piquetkarten bei icke 


799. Fr eine ſtille Kamilie wird eine — Wohnung von 
bis Anfangs März zu miethen geſucht. Offerten unfer R} auf ber Expedition 


13897. Mode-Gedruckt, ächtfarbig und in ſchönen 
zu 8 kr. die Elle, bei & Ww. Walter: 





if > 


















—4 Zimmern x. 
1 abzugeben. 










un: für Damen. 
1473. Den vielen an mich geftellten Anforderungen ı entſprechen ſehe ur 
anlaßt, einen zweiten Lehrkurſus in der. amerikaniſchen * nell el N, 
das Honorar beträgt 8 fl. Anmeldutigen werben von 9. Yantiar nt” 
Weine Mohnn, g befindet ſich jeßt Parateplak No. 1, im — 


* im Schreiben beim Dictiren edpte un täglich ein Be 
—2 finden. . Zu erfragen auf der Expeditivn d hr 9 — — 


800. Das beliebte Zimmtgebackenes — * zu Thee und 
eignet, iſt täglich friſch zu haben. 3: 9. Willemer, © 


* 800. Gin Haus vor der Stadt mit großen Lofalttäten, fürnehie: 
{ft preiswürdig zu verkaufen, durch S. Wohl's General⸗ gentur, 


1. Marzipan:Herze und Sterne, fowie — 
48 fr. pr. Pfd. empfiehlt S. M. Sichel, Convitor, Fahrgafferadtı 


Waiferdichte Zedereinreibung, pr. Zäpfchen Rn ‚bei 


u. ſ. w. 





Zu derfau 


arte | 


im vo er_geb 
Wodoin. E Sollte 3 26 I „ 


= Zwei junge | fleie Srihfunde find 
in großer gruen ift zu ver: 


I. a u, Bag | leerer Gi arren⸗ 
Küften , ſowohl flache als Original⸗ na 
iſt zu verfanien bei )3. Banıd bo Ed; 

RUN, Gin Patent > Blügel (Streicher) if 
ae n Mängel an Raum Sit ejtäehen, ; 

ße No 26) 





799. — aſſe 24 — Sleep 
— mit zu vermi „> 


— —— —F Woh⸗ 


Ir 1r.S108). mit een a. 
"1457, Ein —— — * Gewölbe 


it ———— aſſe 1 
—— Si ein Beichäftslofal 
zu vermieth 
799. — rar Wohnung ift zu ver⸗ 
miethen; am Salzhaus 6. 
- 799. 2 ſchon — Zimmer mit oder 
er Loſt rg 3*8 1. Januar an zu ver⸗ 


2 4 Almen iſt 800 


Lund 
ar 0. — din: ib 
—— ande Pa! zu verr * 


1,2:.8t. 
na —2 — — 5 


3 Zimmern, 
Leute, und eine 
Zimmern,Küdhe ꝛe. 

19, 2ri&to &; zu 

tik D.., Far Ön Moni arterre⸗ fg im- 
vom 1. Yannar an 

Feen res auf ter, Erpebition —* 

——6 Laben Mit Comptoir in befter 


—* — — Raben, wobei 
Mengen. Gebr: 
—— * 


L3I> ıl 


* dr 


800. Ein möbl. Zimmer mit Cabin * 


Moh en 17 
ea —— 


vermie 
* = ER —2 Zimmer ; ; ‚ Surfane 


800. —— 13 iſt ein mößfietes im 

mer zu vernilethen nd ‚28 
804, Ein mboblirtes Zimmer au veraieten; 
Neugafle No. 30. 


Die nitge ſuche und 324 

804. ES wird ein folives Minden von an- 
geſehenem Aeußern in eine Wirthfgait. se 
ſucht. Näheres bei der Expedition. 


800,..Gin { mn, 
Zeugniflen —— t PR a 


als Bediente unterzufommen; Sa 
im: 1. Stod, 


801. Koͤchinnen, Midchen allein 
Kinder: und geringe Mädchen FE Fr I 
ſehr gut placirt durch Fra 
Trierifhegafle 8. 

801. - Ein junges — et 
etwas kochen kann umd 1 
winfcht gleich —— gi 5 


haltung; —— NE 
3* 


801. Es wird He 
gaſſe 16. 

800. Es wird Jemand für: bie Küche ge 
fucht, das en eu ſch ſpricht; Bocenhei⸗ 


merthor , 
‚Bin folides, zu aller Arbeit ‚ri 


Madchen wird gef; ‚Weise 6, ‚ai! der 
—* = —* PR 
gerin Madchen 
alte e ein ande 12, * * 
00, Eine Feb gut * 


werte Aust 
u —* Kind Pe RHe chulſtraße 5, in 
Sach ſenhauſen 


800. Ein abchn — gut 
SR rei fann, aha Feſucht Bleib —5 — 
* m et iu Parter "Bapflunge-toirb Gefikdt; 
roafle 1 
wel it bit» 
Bere ne 


199. ine ,g 

gerlich toden an | 

zu er in der Buflucheftätte alte Wain- 
zerga e 1 


Ein reinliches Mädchen wird zu ei⸗ 
nem Kinde geſucht; Bronnerſtraße 8. 


* 


"01. Genen ‚guten Lohn wird: ein 
junges Mädchen geſucht das etwas 
fochen kann und Liebe N u Kindern 
Pet; se: Heine Hochſtraße No. 8, im 


ns: Eine ur Köchin, Mädchen al⸗ 
fein ,: Haus» und Fin dermädchen werben ge⸗ 
fucht. of. Sanfer, Fahrgaſſe 1. 

800. Ein junges braves Mädchen (iirae- 
litiſch) fucht eine Stelle. Nähere Auskunft 
Nie a AUllerheiligengaffe No. 63, im 


Sto 

799. Gin reinliches Mädchen, welches 
bürgerlich kochen Tan, wird bis Pe 
17. dl rad gefucht; große Gallusgaſſe 6 


Mi. Für ftille Leute wird ein Mädchen 
allein, das gut kochen kann, geſucht; Dön- 
ges alle 14, ir Stod, 

efüiche berfebiedener Art. 

801.. Gebrauchte, noch in gutem Zuſtande 
befindliche Miftbeetfenfter, werden zu kaufen 
— zw exfr, Schleſingerſtr. 2, im Hinterh. 

798. &8 werben 4' Böden zu Faufen ge: 
ſucht. G. Nackles, in Bornheim. 





Bekanntrnachungen. 

4.474. Mandarini, füße rothe Ba: 
Ins Drangen, Ai achan⸗Caviar, 

Strasburger Gänfe mit Trüf⸗ 
feln in Terrinen in reicher Auswahl, 
ſowie Brie⸗ Nenchatel-, Roquefort-, 
— Son Grupere-Räfe —— 


— 6. 


* . Schinken, Blaſenſchinken, 
er, 
Binfe Bänfebrüfte, Zungen, Caviar, Sar 
‘dell en, OMU eNee Senf und untrhniche 
| nge ıc. bei . 
* M. Muß, Gallengaſſe 
Ein Bucpbinder-Lehrling wird ge 
* im Cleſernhof. 

1476. Suße bunkelgelbe — Dran⸗ 
gen zu 12 fU. pr. 100 Stüd bei 

Georg Schepeler. 


ne und Ser 





— 


iR — 
—2 En, gg wie er 
ei: 8 ———— 
Die — Kerb — 
Der Gemüdmaft . . hr * 
Der Prorector —— 
Der Amerikaner . . 


pn 
u" 
1474. Feinste Punsch-Es- 
senzen. von Rum, Arac, Ana- 
nas etc.; franz. Cognac, -Arac 
de Batavia, Rum | ‚Jamaica, 
Maraschino, Kirschwasser,; Ab- 
sinthe und alle Sorten feiner 
Liqueure. 


J. Burghoeld. 


De zu 


1474. Feinſte Punſch⸗GEſſenzen in: allen 


Sorten, Achter alter Cognac, Rum, Arrac, 

bolländ. und Düffeld. Liqueureß, —5 
und ſpaniſche Weine ıc., 1855r und 18671 
rothe und weiße Rheinweine die Flaſche 


2048 kr., be Bu 
MM. Ruß, Gallengafie. 


800. 1858r Traniiner Wein, die, Maas 
48 kr., wirb verzapft. ‚bei: Wittwe Geiß: 
ler, am Ritterbrunnen Ro,.77 hen. 


801. Von ber Hochſtraße bis zur Brönner 
ſtraße iſt ein Buch verloren worden, worauf 
gedruckt: „Frauenverein der Guſtav MbolpE- 
Stiftung". Der Finder wird gebeten "Baffelbe 
Hochſtraße 11, 2r Stod, ‚gegen Setotcung 
abzugeben. 


801. Guten 1858: Wein Bee 


zamm 


Säellengafle;, Branbplag,- im Sabfenhanfen. 
801. Saftige Eitronen, ** füße 


ip ige. Orangen, pr. .Stüf.A 
ani Eg * —æ— 


Han, ‚auf, * 
am ſieinernen ‚Haus, 


— — —— — — 
ee * ESorten lachen werden ftets 


He u dan 3 babe — 


5. Beilage, Fraukf. Intell. Bl. 2 307, Freitag 30, December 1859. 
Betfanntmagungen. 
- Ieltungs -Abonnement für 1860. 
16 — Nachfolgende Mufter: und Mode-Zeitungen empfehlen für das 
a Bazar, Berliner Illuſtr. ne Bierteljährlih 12 Nummern. 





Breid pr. Quartal 1 
amenkleider- Magasin, Sc, Poren e che— 
| FSrauen-Beitung —— —— Mode und Hausweſen. Viertel⸗ 
Journal des Demoiselles, Bar, Ahr 19 Het aolion © [; 


Journal des Dames et des Demoiselles, 5:13 
12 Hefte. Preis der I. Edition 8 fl., der II. Edition 5 fl. 36. 


Au f Damengarberobe, 
zus fer ode lle ler Sertneld Krane * 
Journal d n a „tashion, toilett 
odes ——— Wörhentlid, 1 Nummer, Preis für dad game Yabr 
Modenzeitung, Europaifche, ke Serren@ndersse 


* 5 — mit je * —— u. Shnttmufen balbjährl. ö Ei 86, 
Muſter; 4 lung 4 allgemeine Stuttgarter. Preis vierteljährlich 54 Er. 
Aufer- md Modengeitung, zrir= Fr veric 


Panorama der Herren-loden, Kıcırmarenhafen 


und Muſterbogen. Preis halbjährlih 2 fl. 48. 
mi Zeitung für. Herren- Moden. Monatlid eine Nummer mit 1 Mobes 
onir, zupfer und Däufterbegen. Hatbjäßrlich 1 fl. 48. 
Zu recht zahlreihem Abonnement ladet ein bie 


Jaeger’ sche Buch-, Papier- und Landkarten - Handlung, 
Ä Bomplab S. 

1474. Gratulationskarten, bumoriftifche, Senormandfarten, 
Attrapen, —— und Kränze von unverwelklichen Blumen, 


Figuren⸗Schablonen u a x. empfiehlt zu id rsgeſchenken 
aar., 







Ss, Frankfurter Kunst „Verein. 
ET N Die Ausstellungslocalitäten blei 
WE Montag den 2. Januar 1860 4 


Frankfurt, den 29. December 1859. 


RE Die Direrlion des — 
Soeben — 
Gediar⸗ un Geſchichte t 


eines. Ftankfutlers (Ft. Stolte) 
stes Seft zul2 En 
thaͤlt unter —* Andern: Sichel an die er 


er’ihe B 
ale Haben: ne — —S— * — Eee 


attört. “ 


— n — : ferner in * —* 
Met, —* is, Beil 
ne 
NB. Huch die vorhergehenden Hefte find wieder alle RE; 


Humoriftifche Feetüre für die Ueujahrsmadtt 


1474. Münchener fliegende Blätter. Zwei Bänd mit ad 
hundert Holzfchnitten. Statt Ladenpreis 7 fl. 12, beide - 2; ur 
1 fl. 12; der einzelne Band ftatt 3 fl. 36 nur 36 fr., bei * 

Ww. Erras, alte Mainz 


Sebr empfehlensuserth | ! 


— — — 






Eine Cuba-Cigarre i ‚WUEBE 
Gine Havanna-Cigarre j a3 und 4 Fr. 
E. Böhring P 


800. Man bittet das am 2i. December überbrachte Moorantique-Rteid abzuholen, 
indem es nicht angenommen wird. m 


ö — — — — — — — — — | | ge 
1473. Heute Freitag den 30. l. M. findet keine Vorleſung 
Die Beriwaltung des Gerd Rerein 


800. Dasjenige Mädchen mit grauem Shawl, weldied am weiten 
Dome während der Krühfirdhe den ſchwarzen Schiri we wien en 
innert, benjelben itt der Dom-Sacriftei abzugeben, da man e& | 


800. Diejeriige Frau, welche kürzlich eine Wohnung nebft Küferwerfflätter ariket, 
wirb etjndit, jiy nochnals großer Kornmarft Ro, 1 du bemlben. 
7300. Täglich friſche Süf-Bierhefe; Lindheimergaffe No. 28. 





. * Er, — 
Amerikaniſches Gummiſchuhlager. 
Eine neue Sendung von vorzüiglicher Qualität habe erhalten. Auch bernehme bie 
Neparatur dieſes Fabrikats auf das bauerhaftefte. 
Carl Wiegand-Zimmermann, 
1475 GE vom Roßmarkt 15, neben dem „Engl Hof" \ 


| 
Wein: Enpfeblung. | 
Vorzůglicher Oberingelheimer, pr. Flaſche 40 Fr., 
58r und 59r weißer SE a MS, 
. Hineib, 
801 Gaſthaus zum wilden Mann, nächſt der Lederhalle. 


1475. Die beliebten Drougan. Eitronen: und Ananas: Puntch-Effenzen 
empfiehlt 3. B. Esser, Gonditor, vormals Schnell, 
Fahrgaſſe No. 112. 


Ele" 45 0, 5 00 BEP — 
799. Ein zuverläffiger Mann wird zur Eintreibung von Ausftänden 
geſucht. Schriftliche Offerten mit K. M. nimmt die Expedition entgegen. 


A Ein geräumiges Haus mit Hof wird ohne Vermittelung eines Dritten zu Faufen 
geſucht. | 

799. Es wird in dem weftlichen Theile oder Mitte der Stadt für fommenbes Früh 
jahr eine Wohnung von 6—7 Zimmern mit Garten oder Hof zu miethen geſucht. 


799. Gin Haus mit Hof, mitten in ber Stadt, wirb zu Taufen gejucht. Offerten 
werben Döngesgaffe 5, im Laden, erbeten. 


— — — — 

Frankfurt, 29. December. Bei der heute ſtaltgehabten Ziehung 2ter Klaſſe 
137fter hieſ. Lotterie wurden folgende höbere Treffer gezogen: No. 617 mit 12000 fl., 
Ro. 9876 mit 3000 fl., No. 8367 mit 2000fl., No. 9245 mit 1000 fl., No. 22612 und: 
18955 jede mit 400 fl., No. 22279, 13256, 16951, 12373 und 19178 jede mit 200 fl. ! 


Zruchtmarft: Mittelpreife. Tl 
München, 23. December. Waizen 16 fl. 58 fr. (geft. — fl. 16 Er.), Korn i1fl: 
bu a tr.), @erfte 13 fl. 11 fr. (geft. — fl. 83 fr), Hafer-7 fl. 14 fr, 


ö —— — — — 6 — — — — —00— 








Getraide-Börſe. Bi | 
Berlin, 29.: December. Roggen pr. December — Januar 48°/,, vr. Frühlahr 47%, 
Del * 111/,, pr. December — Januar 11/,. Spiritus pr. December. 16, . pr, 
Frühjahr —. | 
Samburg, 29. December. Getraide feft gehalten bei ruhigen Geſchaͤft. In Del 
währte bie Stille auch heute fort. Kaffee und Binf unverändert. 
Thbenter:inzeige | 
Freitag den 30. December: Concert: Vorträge bed Könial. Danndver ſchen 
Kammer Virtuoſen und Solo-Bioliniften Herrn Kdmpel. Dazu: Je toller „ge befjer, 
oder: Die beiden Füchſe. Komifche Oper in 2 Alten. Muſik von eh Wonne⸗ 
ment⸗ Vorſtellung No. 50. e 55 — — 
RX — 


* x \ J 
\ a * 4 ! \ 








* J — M* ar > . < 
RI637/,, 68 ‚@. — 8 Ibliga 
BE [61 / —————— Hl ER '.&428kr.i$ 


=. 0 

—— Oblit 0% 
Brsch.\3t/P/o O. b. BR. &106186°/, P. 
Frkft. \8//o Obligat. * 

po di 3% Ob 

a 119% ditto — — 

ars. 160% Obl. b.R.&.1011051/, P. 

41/, ditto ——— AN 


k. 3.199%/, G. 


ditto 
Biverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


; Disconto...... 

Frankf. B.-Actien & 500 |114'/, P, 41/s Pf. Max-E.-A. b. R. |997/4, 3/4, 1/2, b.u.G. 1 — 
Oestr. Nat.-Bank-Actien |840 P. — ‚Ostb.b.R.&4.200|1013/, @. Geld-#orien. 
Destr. Creditbank-Actien |1921/,92,911b.u.@|Fr. mM Nordb.-Act. i fl. 9 311,.3817 
Bayer. Bank-Act. & fl. 500| — — Livorne-Florenz-E.-B.-A. |77 @. Preusa, g Hl: 
Dermst. B.-A. ä 260 fl. |1741,, 74, 1/,, 75 b.\Oest.St.-E. 3% Pr.-Obl. b.B.|52!/; P, Holl. 10 fl. Stücke | 9 351/2.361 3 

eim. B.-A. A 100 Rthlr. 833/4 @. —X ö. Lid. -O. 2. L 8. — — Ducaten E 5 27-238 
Mitteld. Credit-Actien A O0. 1104 @. 


E -B.-Act. 300), Einz. 40/01227!/2 P. Rus, Imperia es " . 
akf.-Hanauer-E.-B.-A. |70 P Sp.H.u.1.75%/0 E.i.F.A28kr.[440 P. Dollars in Gold 2 221/,-231/, 
0/08. 8t--E.-B.-A. F.428kr. ı -A.G.b.Pereire&C.300/, |484 P. Gold p. Zoll & fein!” 793-798 
Bayr.Ostb.b.R.25%/9E.44/30/0101 P. Preuss. Cass,-Sch. 
Deutsche Phönir-Act. 3%/,1130 P. Diverse Cass.-Anw. 
Frankf.Providentia-A. 4/1100 P. 5 Fres. Thaler — 
Hh.Slb.p.Zoll fein|, 51 40-52 16 
Naeh dem Syndicats-Coursetatt. 
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Hierbei eine Ertrabeilage: 
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‚der freien Stadt Frankfurt, a 


verhunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Stantsbehörben, 
9 und ben — Nachtichten als —— 


Euerin: am Geifpföntdhen, Soleg thau dgeſſe — 


u ..., Satistag den 31. December —* 


Beberbliet der — im Gebiete der politifchen 


materiellen Jutereſſen. . 
. — nu ont br enge Weprunge aut jr —— 
der a raburger erungen „auf ben  babijchen 
evifion der Bundeskri fr 








der egsverfafſu u —5* agefigung vom 17. d 
a rt MSa bei Stellung bes; am 20,0 ME Lk auf —* 
= ae eingebrachten Antrags bie 9 in A biefe — * 


a worben, ift, fo. finden fich A —— * a ne “ 


ey 
n iR, 
| UN] ener gen. Hier e Reglerungen 
von der Ueberzeugung auß, d —*— erhöhte — Sn Sa * 
—— durch numeriſche Verſtaͤrkung derſelben jo —— eſſerung der. organiſchen 
——— — * — Sicherſtellung * lee zu erzielen. jei, on 
Tr erſche int enannten — neben genauer Feſtſtellung 
eines im —— — en tbaren- Modus. der Wahl, eines Bundes» 
ft ‚ bezügli ten —E green ald eine ARE Dabenken 
‚ Heit; ſchon dm Frieden ſtaͤndige Gorpe-Kommandan ihm 
Genueralſtäͤben einzuſezen.“ — Der bie —— — der Ver ungen 
Tai ‚Antrag: Inutetz: „Hohe ‚Bımbesverfammlung hat über den von ber Engl 
; hen Regierung. am 6. Mai 1858 , ernenten Ar auf — — der 
— —— —— en „bisher ‚noch feinen. Beſchluß gef 5* age vage 
zungen, von —— —— daß eine are — eat 
lungen im wohlve enen gemeinjamen „jnterejje Lie e erlauben 
lagen, e8 möge —— * EL Ära Wake St 
Lift eingehende En geben, glei Geſchaͤfte Einri 
en — * welche —— —— * —— — —* 
wede € a er c eftimmten alt r⸗ 
jeiben en ——— efkiamnungen fiber Ans 


ungen 
w —* Braten, geht dahin: de ** ker — $%: —— 
he eh ae ‚Aura ** — ru 

rungen um. ung _ * in auf —— ung in —— 
— 


Bellungen dieſer Geſetze und pn man —*— 5 she A —* 
ET Esel Nachdem mm wohl wirb Fe ch a dürfen, 
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* 


© 


Antelligenz-Blatt 









eneı sh u gi ı 3 —** oder aber, wenn 
t 
* bie — rn 
Es rung biejer — 


7 ——— schuß beauftragen, bie — * 
deuſelben gelangten Materials, nu unmehr 
Barren, die Herbeiführung_ einer ——— —— 
ten in der — * 


nei en — 













jet: „Die, Bundeeverfammling 
Baden neflellten Antrag bezuͤglich Gert gen 
 Brtert iefer Frage rg ſeit „1851 
tung : iefen. Die Regierungen von - 
‘do diefer Aueſchuß ſeine Erörterungen 


Der ng rer 
ae ——— — — 


alig 
ſammlung wolle ben, 
beauftra ten us erä 












Ib Erimt Bi b, —* Si En b * — 
A na ung wünſchen er * 
fen ent — Der teß te ‚die 
























Ber end. (det ei Kt 
bie’ Grenzen des deutſchen Bunde ci beft 
—* dem —— der ——— eglerungen 
ge und —— Wenngleich bisher Teinerlei ’ 
en. del heben Find, fo tüıfte Die Urſache davon nicht! ſowohl in zei 
a n m Allgemeinen, als vielmehr darin zu men ſuchen fein, daß die 
Gegen ie nicht dlos we die an jenen Hüften „iiber m 
Bunkerftraten, mithln fir ben deutſchen Bund im * 
angeſchlagen wvorben ft. Si Erwägung nun, daß die —— 
bie Art der 58 Fr I berhatipt und auf — * 
——— — in neuerer 8 
ber Kaſten itgen für den Deu Sur Bei, Bat Die 
e8 für eine Föberative Pflicht, mragen hohe Wundes 
Befeſtigung der deutſchen —— und Oftjeefüften · ndthigen 
nehmen und zunaͤchſt eine FE Bat der’ Koipmenbigat ad 
Koh Küftenvefeftigung, eventuell die Vorlegung eine — 
alitäten ber Aue fůht ang veranlaſſen Mrodoſ⸗ Di nad Yo 





Et — qu\aß 
j bleu. maflazl M 


Lahrer hinkende more. 


Ein Kalender fir 1860 mit ‘vielen, fehdnen Bildern dand Fir 
durchſchoſfen a 10 fr. und der Labrer Landbote für 1860 4 
8 | Sireng, Bu 









801. Für 160 fl. zu verkaufen: Ein’ gut ——— 
bon Streicher. Näheres bei Heften Kölfch, im Rebftod Mo 




















WVerſteigeruugs⸗A | 
Sautstan den 34. —ã— — © Use, 


freiwilliges 
Ei doofe wife: 


mi mln m 


— —B 
0Ss® 
ls Han 5” or 153 . 


— Sopämäitterhef; gegen * „ben 


1468 —“ 
—— den * auf ii 
J b 6 
4 il "best, —— 1 Se EN —— ange 
1 Tiſch, tladen * eh 
Leibgerätb, | uf 1 er x; 
vi ann In Fistalats ftedg‘ 2 
u Heel — päaner,, 32 — nu a 
1 yon : ae, Re 1 gültige! gien 


uni baare [u öffentli den 
x; Def, gan ln Ku 














Werft 








‚Berfteigerungd-Anze 


57— Ar un 4% ige. Sie hl A 
Bütiundh den A Saniat, yet ee 


me —*8 — eütinee Zuiteh, 2 
Schnale mit ge A (gold, 


‚lädnrs: oder Federbuſch —“ ſilb. 
» cal, ® 11 b, ®@ 
un 1: Be — 


in dem — o itletbof, gegen baare Bezahlun ie an ben 
Meiftbieten A gr T Belfcner, Aubrufe 





Beſte Lebkuchen, 


in allen Sorten und- Größen,» beehre i i das 
Neujahrsfeft: ganzıergebenft zu A m Ba 


_ €. Mählo, Sorngafle 
Ziehungen am 2. Januar: 
Neuchateler 318.20 Laofe 


‚Gatirne: Fres 100,000, 50,000, 40,000 el 


9 fl. 20 Er. und fi Partien fer billig. 4 alt Er 


gt. 8. Orftr. fl. 100 au, e 


Gewinne: fl. 250,000, 200,000, 150,000 3, 
foofe zum Tageskurs und für obige Ziehung. allein au h 
mäßigten, niedrig geftellien Preis. Berloofungspläne graties *8 


Moriz Stiebel Söhne, 
Schnurgaſſe No. 56. 5 


Jura⸗Eiſenbahn Frs⸗ 


Gewinne: Ers. 100,000, :50,000, 40, 


' ) 
Nächſte Ziehu am 2. Jannar 18604: Dbligationg »Loof 
a a Frs. 9J 20 fr. Aund im: Partien billiger, heile 5 


V. E ie Fuld PU y Co., Baukt>ünd ' 
Pe»: Steinweg No, 12, zum. 


Tanna et: IR Ro 

Be nrdnsts) ia 
au 20 Er. dad Walter, frei ins Haus, im Steinfohlen:?agen:; Frie 
1473. Gin Reft der feinften Sorte de 









nu 99% 













zu 1 fl. 12 fr. abzugeben bei 
1394. Meuefräme 5 nen, Ir Stod, ift ein = nn 
und gleich zu beziehen. Näheres gleicher Erde, 





1. Beilage, Srantf. Iutell.: 51. 2 308, Samstag 31. December 1858, 





Defantitmaungen 


N ipehiche Bizeigen. 
ft Am Nenjahrstage, den. 1. Januar beb 
Für Bie Er BiHBME EB DEREAURT Obenetue: 


i 
& wei a, au Bes A, me iimger, 5 uhr ek 


MET, Ku Ne — r nn 54 


‚Uhr Sr. Rats, 4 8, 9t, Pred. like. 
| — * AR ebe/\A ihr ri Bft: Sung, 
; * Se 6: 1 at Uhr Hr. Dred, Baghe. 
des Bürgerhoſpitals: fein LE 
tur des gungsbaufess 11 Uhr Hr. Pred. Guders, 
Aun ft Al — Vormittage 9 Uhr: 
—— Bft, Roos. 


— ntag al ren en Seele kein Ku a 
Cu} %; Fr 
rapid * —* A RU — — 
— — nl Kanfikonati/H8. Pft. Mal,! Cobpulationswoche: Hr. Pft. Beile) 1 1115 
I 62 rinir te 
ich! Sup ey berg 7 fe 31. Dec, Be 5 MM Her Pfarrer Schrader 
4 BR; —— —X — A Sud dbof, 
Amtswodhe up Zauf Trauungen vom Li bie 7, Januazı Herr Pfarrer Sudhoff. 
ige ‚de V’Eglise reformö&c francaise. 


Samedi Cu) & 5 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
Bad! Rand 91/2 heares: Mr. le pasteur Bonnet, 
sb heures: AMr. le pasteur Schröder. 


Bi h Divine Service. _ 
French RT, at la and at 3 o’clöck, 


e Gemeinde. And aal, Seiligfrenjgaffe 10: 
ER Werte, %S 6 6 ‚Bred. ai: tal, Beil freinjgäne! für 
—— 1. Januar, — 16 uhr wied ein Vorſteher der Gemeinde die Erbauung leiten. 


—— utfebEatbulilifche Gemeinde, 

Eeantag t jo. — 11 Uhr, im Andachtsſaal Heili naffe 10: Ge⸗ 
meindeverfammluitg. Tagebsordnung: Erthellung corporativer Rechte 

D Ugemeinen Almoſenkaſten — br zu⸗ 

viren. — ale — Bin den —* urn allen * nee 

Jahresbericht in verfiegelten Büchſen und nicht in die Haͤnde der 


ler werab v * 
14 * * en Haufe eine ſolche Büchfe nicht vorgezeigt und kein 
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„Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 5. und Freitag den 6. Sanner, 


Per: und Nachmittags, werden auf "freiwillige Anftehen nachverzeichnete Mobiliargem 
fände, als: in Silber: Leuchter, Girandoles, Kaunen 1 kl. Service, Thee⸗, Kefe 
und Müchkannen, Zuderdoſen, Theebretter, 1 Tintenfaß, Serviettenringe, 2 Auflaufriny 
Borlege, Gemus⸗ und Gplöffel, Gabeln, Mefier mit filb. Stielen, Theeldffel, Deie 
meffer, 1 Markenkäftchen ıc., 1 Sopha und 6 Stüßle, I Caunitz, 1 Nubebett, 2 Sc: 
2 Mahagony-Spiegel und Gonjol mit Marmorplatten, 2 Lüftres, 1 ronge⸗ Pendi⸗ 
1 Mabafter: Bendule, 2 Gommoden, 1 Spieltifch, 4 div. Schränte, 3 elf. e— | 
tziges Pult, 2 Schreibfeflel, 2 Hahltiſche, 1. Uhr, 1 Spiegel, 2 (Sarcelle md 2 m 
ampen, Zeinengeräth, Bettdeden,, Porzellan und Glaswerk, Wandleuchter, I bi Bir 
wanne, Borzellan-Servicen, Küchengejähirr  2., in der Behauſung ſchöne Au — 
im 1. Stod, gegen baare Bezahlung öͤffentlich an ben Meiftbietenden' j ist 

».  . Belfener, Ausruie 


Jura⸗Eiſenbahn⸗Lovoſe, mit welchen in den erſten 
Jahren ſchon Francs 285800 auf jede een Nummt 
gewonnen werden Fann, find zu 9 fl. 20, in Partien billigt 
zur Ziehung vom 2. Januar zu erhalten, im Bank: ut 
Staats⸗Effecten⸗Comptoir von eo l 


Julius Stiebel jun. $ 0% 
Steinweg 9 (Weidenbufh). 


1471. Punsch-Essenz, Rum, Arrac, Cognat Di 
andere Spirituofen, franzöf. Champagner, ſowie fonftige 0 
ländifche Weine c. — unter Verſicherung billigſter und zeit 


Bedienung eo... 
F. Lausberg S Comp. 


Roßmarkt 10. 


Punsch-Essenzen pr. Flaſche 4l. 24.58 11. - 
Grog-Essenzen pr. Flaſche 1 fl. 36, 2" 

Rum, Cognac, Arraec pr. Flafche 54 Ir. ER, 
Keine Liqueure pr. Flaſche 1 fl. 12 bie 2{, =. 
185?r Champagner von Saturnin Yrroy RM 
empfiehlt Philipp Kirell, Siebtewuenfuk | 
Superfeines Plivenöl, ſowie Bienen-Ailt 


ganz rein und von ausgezeichneter Qualität, empfichlt x 
1462; : ,Wiülh. von Arand, rohe Bortenheimergafe # 











00.6000 fi. werben auf erften Infap zu lelhen geſucht. 





>::t- Mein-Blüthe-Punsch-Essenz. = 

ETTEr Te u og pe — 

A Buchl'& Com: in, Cohlez,, 

ci — pr. Zlaſche r ft. as —0 
aaa Ti 


Be olls bıın —— 


— ——— J 


De pö6rt's 


bei Herrn w. Pörtzgen, greEſchen⸗ bei I. Niemann, große Gallus 
Zement 64, aaffe 12, 


E. Böhringer. Zeil, 8, IJ. IM Lampes, Buchgafle 2. 


Feinen Jamalica-Rumı, ei: 

Arac de Batavia,  scä 1.2 we if. 9; 

Cognac, die Flaſche 1 fl. 30 ri; 

Punsch-Essenz ——— —— 
2 fl., die Halbe Flaſche 54 fr. und I fl, 

Feine Liqueure, u — 

Extrait d’Absinthe, * 


Champagner, die Flaſche 1.f: 45 und 2 FL. 30... 
Orangen. Citronen, Thee, Vanille, Chocolade, 
Capern, Oliven, Sardellen un marinirie Häringe 

empflehlt in befannter Aiter Qualität 


Carl Fried. Roth, 





- (don 
Jos: Selner 
in 
Düfeldort, \ 


Haaſengaſſe. 
1212 Bibliotheken, ſowie einzelne Bücher von Werth kauftich ſtets 
in reellen Vreiſen WW. Erras, Leonhärdsthor 35. 










1466, Billige Ballbandſchuhe für Herren und. Damen 


- L. Strauss, Schnurgaſſe 52; — — Wazaſſen J. 








m. We Punch Bor: eine. 
senzen von um, rac, Äna- * Fin wir pr. Blofde 

anz. Cognac Arac rster = Too een. en0 
ee Rum — ——— Kane a: * 
Maraschino, Kirschwagser, Ab HEosster #808 . „on man. " 
sinthe und alle Sorten — —— —— — f. a; 
Fr 


———— 


„- 
— J — 1,- 
U. —— Bon apft i Mu ün ar : Br 
———— ———————— Woeſen⸗ * BE. 1” " * 
801. Saftige Citronen, dunkelrothe fuße —* "Ehen ‚per acon ä & Flafchen 
fpanifhe Orangen, pr. Stüd & fr. Jempfleplt — 5 


N EL Ron Mal auf SEEN, Wi ha Ren, per Tafel & Sıejpen li 
1474 Mandarink File rothe Va⸗ uchge — 


Henne Dmmngen, Aſtrachan⸗Caviar, 
Strasburger Gänfelebern mit Truf⸗ 
felu in she in, reicher Auswahl, 
ſowie Brie-, Neuchatel⸗ Rognefort-, 
Strachino⸗ und rent bei 
> oseph Milani 5 
Ru er 6. 
ee Busfetgelbe (panijie Sran⸗ 
an Les end ſch 






1461. = — Bene Früchte, 
Borbeaur-Pfloumen, Malaga Zafelrofinen, 
‚Key Date, fühe Orangen, Mandarinen 

Gänfetebern 
in Tetttieh on Hem v ponmeriſche Gaͤnſe⸗ 
brüſte, aſtrachaniſcher Caviar, Hamburger 












a ſch und nzungen, IR 
Neu EStrach rie⸗ 
* iii Bungen Kun nn ganz frifch 
nana® in ern be 
ö Georg — lFr.· Roth Seeſengeſte 
‚And, Melis, pr. Pfo. 18 1471. ‚Die beliebten einen 
„. ‚Raffinabe ; 12 hi 20 fr, lifchen Schinken. find, in Aut: 
Stompf⸗Melis 19 Tr. wahl mieber vorr —— 
BB. Nipps, Putsägergafe 2, Ce 7, Hüßriermarkt, 





2. Beilage, Frautf. Jute Bi. M 303, Samstag BL. December 1850. 
nn ng 


— — 


Bekanntmachungen. 


Bon Weſtermann's 


Illuſtrirten Deutſchen Monntsheften, 


dem nützlichſten und intereffanteften Familienbuche für alle Stände, 


iſt ſo eben das reg 1860 (120 Seiten bes größten Octav⸗Formats mit, SL Il⸗ 
tionen) exſchlenen. Neue Mbonnenten koͤnnen mit jedem ‚Hefte eintreten. Der enpım 
Bi Preis. pr, Heft, in Ze Ausftattung, tft nur 10 Sar. oder 86 kr. 
In Allen guten Buchhandlungen vo MN in. Sranffurt a. M. bei 
en einrich eller, Buch- und Kunsthandlung, 
Zeil No. 37, dem „Ruffiichen Hof gegenüber. 


1475. In unferem Verlage tft erjchienen : 


EComptoir-Hotiz- Kalenderfür1S60. 


Preis aufgejogen 9 Pr. 
Von nicht viel: größerem Umfang: wie die bisherigen Kalender Hat biefer neue dennoch 


bimweichenden „Zwifchenraum zu Motizen‘ und wird gewiß vielen Gomptoirs mb 
Privaten ſehr wilktonmen fein: 


u Jüger’ice Buch⸗ Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienstag den, Sanuar, Bi ut Bahmitse) madın 


9 bie zum Nachlaß der Herrn Johann Georg Einn’fchen 
Gheleute gehörigen Mobilien, ald: 1 Ghiffoniere, 1 Ganapee, 1 Zulegtifch, 1 leider 
ſchrank, 1 Bronce ⸗Standuht, 6 Stühle, div. Tifche, 1 Pfeilerſchraͤnlchen, 1 Nachttifch, 
1 Bettlade, Bettung, Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Küchengeſchirr, Porzellan und 
Glaswerk, 1 58 und 32 kleine Oelbilder, Bücher, 2 Violinen, 1:VBioloncell, 1 gibt 
1 Staffeley, I Malerkaften und Paletten, eine Partie Holz- und Stahlſtiche, 1) Arbeits- 
geichirr zu Holaftichen nebft Qupen ac. ; 

fodann in Fiscalatd Auftrag : 

N 1 Suche, 1 Ziih, 2 Stühle, 1 Kleiderjchranf; 


Mahagony: 1 Spiegelichrant, 1 Gommobe,’ 1 Gänapee, 1 Secretair, 
1 ih mit Marmorplatte, 1 Waſchtiſch ꝛc., 2 Uhren, 3 Spiegel in 
Golbrahmen,. 1. GBaunig, el.x, 

2 1 Nubebett, 1 Tiih, 3 Schränke, 1 Spiegel, 1 Uhr, 4 Stühle; 

d) 1 Brüdenwaage mit Gewicht; 


e) 4 Ganapee, 1 Gommode mit Aufſah 2 Commoden, 4 Tiſche, 1 Spiegel, 4 Schil⸗ 
dereien, 3 Banke, 

in. dem Vergantungs zimnier, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an ben 

Meiftbietenden verfteigert, C. Belſchner, Ausrufer. 





— — — —— 


Schiller · Monument. 


1474. Als Beiträge zur Ausführung bes Schiller · Monuments find folgende ferner: 
Unterfchriften eingegangen: 
— Herrn B. Veterfen 5 fl., von Herrn Dr. Matti 50, von Dr. €. 5 fl, von R. 


N. 3 fl. 30, von-Herrn Emil Herbart 5 fl. von Herren C. u. A. Fi 
Böding, neb. Diehl, 10 fl., von loͤbl. Geſangverein „öncorb| 
wald 15 fl, von Herrn a. Gliffen 10 fl, von Herrn G J 3 ‚vo 


Schmidt:Polex 20 fl., von: Herrn Fr. Günther: Schmidt. 20. 
Schmidt 10 fl., von Herrn Guft. Günther 10 fl., von 
10 fl., von Herrn Dr. & r. Cnyrim 7 fl., von Herrn 


15 fl, Ib 2 fl. 42, 
*— — 4 —* — P. —S Er 


Horse. mm, 
Schriftführer des Schiller-Lomite’ 


An ri 


vn Ch. Ad. Kupferberg in Mainz. 


Das alleinige Lager für ei und Umgegenb bi mi — 
empfehlenswerthen eine befindet ſich bet Tr mi * sen 8 


I. G. Sö 


alte Mainzergaffe_ 7, 
Niederlage 


Potsdamer Dampf - Öhocoladei, 


** wi 
Das Lager aus der Kabrif von Birkner & Harttenumi 8* ne 
vormald J. F. Mietbe & Birkner, — — * 


iſt in allen Sorten und in friſcher Waare beſtens aſſortirt. Außer Kal ah 
ſundheits Ghocoladen empfehle id) | 
Gewürz-Chocoladen i 26, 30, 32, 38 und 44 fr. pr. | 
Vanille-Chocoladen ä 52, 58 fr., 1 fl. 18 und 1 fl. * 


Georg Friedrich. Ko 
1470 Mainzergaffe 8, nächft dem en 
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Bein:VWertanf (a 
300. Gute Tiſchweine a 16, 18, 24, 80, 36 fr, Tt.,2., Bordeaux Si Julien & 1} 


12 fr., Rum de J a 1 fl. pr. Flaſche empfehlen 
ET a a Nachfolger, Aetseifiäehftafe Bi. 


bampagner ü 1fl. 12, 11. 36 u.2 fl pr u Bl, Sn pn da 
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ee Abonnements 
> fr ISCH. 


Wie bisher, werbe { auch im neuen Jahre durch wb liche Eilſendu r 
moͤglichſt 48* —E der bei mir abonnirten Ben f erren er 


für ‚belleteiische und wilienfchaftliche Unterhaltung, 
echniſche Zortbildung und Belehrung, 


Sorge tragen. 
Außer den bekannten Lnterhaltungsblättern : 
illenjournal pr. Ouartal 48 fr, Nufte. Welt pr. Quartal 5ER. 

er der Welt pr. Quartal 1 f30,  Unterhaltungen am bäust. Serd 
Die Glinde: pr. Quartal 48 fr., pr. Quartal 1 fliV12 fr}; 
Ueber Land und Meer pr. Quartal Feierfiunden pr. Quartal 1 MIQE., 

3fl. 30 in; ournal pour tous pr. anno 
Hufe. Saus: Familienbuch mit 31. 30 kr. ! 

Barbendrucdbildernpr.Ount.54f., Wouvelles da jour pr. älno 
Gartenlaube pr. Quartal 54 r., 3 n. 30 kr, 

erlaube ich mir beſonders zu empfehlen: 


Eentral:Anzeiger für Freunde der Literatur pr, Quartal 18 Er. 
——— — onatshefte für das gef. geiſtige Leben pr. 
wart F > 
Illuſtr. Familienbuch, herausgegeben vom Oefterreid. Lloyd. Lit.-art. Monatsſchr. 
pr.. Quartal fL-48 Er; Th. 
Die Natur, herausgegeben von Ule und Müller, pr.. Quartal 1 fl,30 Er. 
Determann’s Mittbeilungen fiber wichtige, neue Eforſchungen auf dem Gefammt- 
nebiete "der Geographie pr. Dirartal 1 fl. 48 Er. 
ayne’d Univerſum und Buch der Munft pr. Heft 36 tr. 
er Kaufmann, Beitichrift für Berbreitung kaufm. Kenntuiſſe pers Duartalıı L 21. 
Dentich:engl.:franzöf. Eonverfationsballe pr, Duartall54 ii, r 
olytechn. Motizblatt für Bewerbtreibende, Fabrikanten und Künftler ‚pr ano 3 fl. 
eitfchrift für Bauhaudwerker, mit eingedr. Holzichukten, pr, Quutfol 1.f. 12.. 
eitfchrift praft. Baufunft yr. anno 7 fl. 12 Er. Ä - 
urppälfche Modenzeitung für Serrem:Garderobe pr. Semefter 2 fl. 24 


und 3 fi. 36-ft, 
Für Damen : — 
Der Bazar pin Quartal 1 fl. 12 Er. PreB: muus FE: —— 
ellzeitung für Damen- un ‚ 
ar BERNER —— Garderobe Quartal 54 ft, h 
: Allg. Mufterzeitung vr. Osart, 1.54 
Probe-Rummern und Hefte können jederzeit bei mir eingefehen werben. 


H. Bechhold, Allerheiligenſtraße 89. 





de:St: Narceaux a Co. Rolin 
Vins de Champagne. 


Haupt: Depot vieler beliebten Marke und deven fon A854 il 
wire 
% 









verzollt wie unverzoflt, bei 


PN. Forster, gegenüber 







Bekanntmachung. 
in a —— wir ort un ln * dreißigte * 
angenehmen en er er⸗u 
eilenden Jahres berichtes von dem Machethum und der ee ‚St 


. en ZU E» geben, um fie zus ‚weiteren Theilnahme, deren ſie nach ſo gehr 
gurn Ar n? 2 239 | 
wir uns erlauben, aufı den: Inhalt dieſes 5* im emeinen 
u ne den verbinden wir damit bie Unzeige, daß jeber der —— 
en Maͤnner zugleich mit einer; verſiegellen Sammelbüchfe, unſer 
das Litera des mi enden Quartiers Bebt, verfehen fetn wie um Än. biefej ı bie 
Wohlthaͤtigkeit Töbliher Bürger - und Einwohnerfchaft unferer Stiftung mil 
den Gaben, für die wir und im Namen unferer zahlreichen Arinen J em Dante 
verpflichtet fühlen Don aufzunehmen. "ılnTın) 
kfurt a, M. ‚den 29. December 1859. —* * Eh 


Der evangelifch:lutberifche. a 


 Rum- ud Arrac- Punsch - Essenzen; pr. $fee 
1 fl. 24 fr. bis 1 N | | 
a! — u. un -Grog-Essenzen, ji, 
mubE 2 

: #amalca-Rum pr. Flaſche — fr. bis 4 u Sat Ina 79% 
Batavia-Arrac, pr, Flaſche 1 fl.54 Fr.) * ——— 
Cognac, yr. Fiafche 2 fl. 12 fr. bis 3 fl, — 233 
und andere Hiqueure; Alles in feinſter Sillaer * nnn 
»Meinrich: Handel" 

1425 Buchgaſſe 14, vis-A-vis Der ee 
Je ERDE — 


Besinfectons-Lau Kr and 
ein neues 53 Mittel zur Beſeitlgung des üͤblen Geruchs in 
zu haben b 2b — g 


Win. von Arand, Material und geywag 
1470 gr. Bodenhetmerftraßie Ro % en Handluus⸗ 


Aecht Brönner's Flecken 
bei Georg Schepelen 













3. Beilage, Frankf.. Intel: WI. MM 308, Samstag 31) December 1859, 


Bekanutmachungen. 


Leihbibliothek von Gust, Oehler, 
— Beil Ho. 38. 


Nachfiehende Zeitſchriften werden zu ben beigeſetzten Vierteljahr⸗Preiſen von mir 
ausgeliehen: 


Auzsburger near Beitung . 2fl.— fr. Leipziger Illuſtr. Zeitung.... 1fl. — Er. 
Rheinifcher Antiquarius..... 1. — „. Mabberabellb . . . . +2... — 36, 
Aus der See ———— —,18, Koͤlniſche Zeitung -...2.:.. 1% „45 ri 
Aus ber —— von Roßmaͤßler — „ 18 „ Hamburger Leſefrüchte. .. —, > 
Das Ausland . 2. ..:.%.. 17 — ,„ Magazin der ausländ, Literature — „30 „ 
Das Bud der Welt ........ — 30 Meyer's Univerfum ....... —., 15» 
Deutſches Muſeum, von Pe „15Leipziger Möbdenzeitung . ....—n 45 „ 
Dorfbarbier, von Stole .. ..— = 18 „Duüſſeldorfer Monatshefte....—, 36 „ 
Stuttgarter ragt et FE. 2 2 ee . 
Bu rat, MIO, en). illuſtrirte Monate: 
amilienblätter, deutfähe 2 4 rift. — „46, 
liegende ‚Blätter 2. ......% — „30, Rah von Uble ...... — ee 
liegende Blätter der Gegenwart — „ 18 „ Bayne’s Univerfum . .. 2... — „15, 
Bartenlaibe ..2........ — „15 „ Vetermann's Meittheilungen.. .— , 24 „ 
a EREEEDETTERUN ln — „ Dingler’s polytechniſches Yournal pe 
Hausblätter, von Hadländer ..—. 35 „- Bublich 2. 222422. .—u — 
Illuſtrirtes Familienjournal. . .— „20 „ Bremer Sonntagsblatt — 20 
— ——— Leipzige — — .... —, DO, 
reichijhen Lloyd... — „ 30 „ Ueber Land und Meer, von Er. 
SUERBEHNE EEE a —,1, Jumper. DRIN IT, . „u 
Jugend: Album... 22224. — Talea il 2, 2 EIBBNG —, DD, 
— ‚Bibliothek, von Nierig — „15 „ Unterhaltungen, von Gußlow. .— „ 24 „ 
— —— vor Hoffmann .— „ 27 „  Beitichrift für — .— 30, 
— (SE ee —y 18 „ Newvyorker Jluftr. Zeitung .. . 1 „ 30 „ 
Pariser Illustration ....... 1f. 15kr. L’Independance beige ..... 31. —kr. 
„ Charivari. .......3,—,. Gali ani’a Messenger ....5,— , 
— — nn —— — ——— ee 
na illustr. Be 
Londoner Punch .:.... 1, „ Harper’s Weekly (Newyork). 1, 80 „ 
Journal des demoiselles ......—,, 18 „ Magazin pittoresque...... —,„18,„ 


2 meine * verſchiedenen Zirkel —— belletriſtiſcher und —E—— 
89* iften, bei denen der Abonnent wöchentlich zwei Mal 56 Journalhefte befömmt, 
ftet DaB balbjährige Abonnement für jeben 5 fl. 36 fr. 


1475. Die beliebten Orangen, Eitronen: und Ananas: Bunfch-Effenzen 
empfiehlt IB E Esser, Conditor, vormals Schnell, 
Fahrgaſſe No, 112, 


. * vs = —* 
J4okal - Beränderung.- 
Te eig Ar Fl le 1 


Friedbergergaſſe 14 nen, 
olige aufmerffame Bebienung hoffe ich, mir auch ferner das Vertrauen meiner 


geehrten Abnehmer zu erhalten. 
L. ©. Anthes. 


Chocolade-Fabrikate. 


1438. Mein * von allen Sorten Cacao-Fahrikaten aus der 
Fabrif der Herren ‚Wittekop & Co. in Braunfchweig tft wieder vollſtändig 
affortirt, und empfehle ich folde meinen geehrten Abnehmern zu den 
Fabrikpreifen und gebe bei Partien einen angemeffenen Rabatt. 

Der entölte Cacao, welcher in diätetiiher Hinficht von vielen 
der Herren. Aerzte empfohlen wird , Kat ſich bereits in vielen Hans 
haltungen zum täglichen Gebrauch als angenehmes Frühſtück eingebürgert. 


Franz Bertels. 


Befanutmabung. 

1471. Am bevorftehenden Neujahräfefte werden unfere Pfrümbner, unter Begleitung 
eined befannten Mannes, in jedem ber löbl. Quartiere und vor ben Thoren bie Wobl- 
tbät:akeit der verehrten Bewohner in Anſpruch nehmen. en 

Andem wir biefelben zur geneigten Berüdfihtigung angelegentlihft empfehlen, erlau- 
ben wir uns zugleich die Bitte, Die unferer Anftalt zugedachten Geſchenle nur in bie von 
denfelben dargereichten Büchfen neben zu wollen, 

Frankfurt a. M., den 28. December 1859. 


Das Pfleg: Amt des VBerforgungsbanfes. 


Avis für Damen. * | 
1473. Den vielen an mich geftellten Anforderungen au entſprechen, ſehe id imuidb ver 
anlaft, einen zweiten Lebrkurſus in der amerikanischen Schnellichuhmacherei zu eröffnen; 
das Honorar beträgt 8 fl. Anmeldungen werben vom 3. Januar. an. entgegengehommen. 
Weine Wohnung befindet ſich jetzt Paradeplatz No. 1, im 2. Stock 
Klise Vogel. 
ran als: Conao, Souchong, Pecco, Hayſan und‘ Imperial verkauft in 
5 Reo, 1/: Pfund Paquets zu billiaften Pretjen — 1438 
Ph. Ohlenschlager jr., alte Mainzeraaffe 24 neu. 


— — 








799 Karten der berühmten Wahrſagerin Lenormanb & Spiel 15 kr., Wbifs, 
Tarof: und Piquetfarten bei Buche: Meg, Fabraafje 25. 








DE Nein. Secdanpfichifffohtt. D 


Niederländiſche Nhederei. 


1474. Unterzeichnete halten ſich einem geehrten et zur — von 
—— nach Coblenz, Neuwied, Bonn, € üsseldo 
burg. ronek, Emmerich, Arnheim, Nymwegen, Een: 
Sn Amsterdam und den überfeeifchen Säfen, ſowie nah ten 
fungen unter J billigfter und prompteſter Bedienung beſtens empf 
Lausberg & —————— t F Be 
FE entur der Niederländifchen Dam „ 
si ; Spedition und et 4 


Zum Syluelter- Abend! 


Weät an: Sterne, Füllbörner, Brenden, Pfann: und Sp 
an große Auswahl von Stücbädereien, alle Sorten. ver 3* 
8 Liqueur⸗Bonbons, Baumkuchen verſchiedener Größe, ſowie 


uſch⸗Eſſenz empfiehlt ergebenſt 


V. W. Carl Beck, Emditor, 


große Bodenheimergaffe 2. 
Dienstag den’ 3. Januar beginnt bie 


Tamzunterricht. 


Vogelsgeſanggaſſe 5, als auch im irn, Attmbergerbof 4, angenommen. Extra⸗ 
flunden für einzelne Perſonen zu jeder Tageszeit. '@iller, Tanzlchrer. 


in Ar, 5r m 6r, pr. - 


Paraflin-Kerzen, ;..“«: 


Brillant, Sterns und &tearin:-Lichten, Num, FA “een 3, Bin 
Cognae, "Siqueur 20,, jowie auch fein Lager der vorzüglichften Eigarren, Wars 
VERBERGEN und Sandſchuhe ze. empfiehlt 
Andr. Speeth, im Tuͤrlkenſchuß. 
801. Eine Fleine Orgel, vier Stimmen mit Pebal, ift zu verkaufen: bei 
Bu G. Appum, in Hanau. 
801. Zur Erlernung und Gonverfation der franzdfiichen und nz ziert 
wird eine junge Kranzdfin und eine Engländerin geſucht; kleine Hochftraße 


801. Gin Lehrling und ein Commis, der in einem Affecuranz-@ejchäfte —— bat, 
werben gefudht. 


802. D t J. smus⸗ und i 
A — Nbeumatismus; un TE apier Ti 


Bekanntmachungen. 


1468. Ananas-, Arac-, Rum-, Punsch- 
Essenz, Mandärinen- Arac, Jamaica-Rum, 
Curacao, Anisette, Cröme de Mocca, de 
Noyau, d’Oranges, de Citrons, Maraschino 
di Zara, Bischoff-Essenz, Extrait d’Absinthe, 
Baseler Kirschwasser, Schidamer Genever, 
Magenbitter ‘von Boonekamp, Cognao Is- 
lay Whiskey, &herry, Port-Wein, Malaga, 
Madeira, Muscat Lünel, Marsala, Ungar- 
Wein, Vin de Chablis, 1857r u. ältere 
St. Estöphe, St. Julien, Margaux und 
Lafitte,: , 1846r Hochheimer und Rüdes- 
heimer, 1857r und 1858r Rheinweine zu 
verschiedenen Preisen bei 

Georg Schepeler. 


1471.-Punfch-, Bifchof- und Car⸗ 
eg Rum, Arrac, Cognac, 
Genever, Madeira, Port, Muscat, 
Malaga und alle Sorten feine 18577 
Bordeaux⸗Weine. 
Milani-Winoprio, 
Hirfchgraben. 


800. Aechte Göttinger Mürfte, Achte 
Weſtphaͤlinger Schinfen, 4—10 Pfd. fchiwer, 


nb etro 
— — Tab Ta ee, Kalbächergaffe 2, 


1472. —— ottinger re in allen 
Größen, Achte weftphäl. Schinfen, pr. 
&t. TU Pd. ſchwer, Hamb. geräucherte 
Nindszungen, rein ausgelaffene Koch: 
butter, in Kübeln von 25-50 Pfb., pr. 
Pd: 80 fr., bei 

J.M. Lampes, an der Leonhardskirche. 


1476. Farc. Schweinskopf, farc, Kalbs— 
bruſt, Truͤffel-Wurſt, Hamb. ger, Ochſen— 
zungen, feinſte weſtph. Schinken, — —5 — 
Bläshen, Schinken-Roulade, alle Sorten 
Preßkopf, feinfte Göttinger und Braujchwei- 
ner Cervelat⸗Wurſt ac. ıc. 

Fritz Teschemacher, 
fleiner Korumarft ©, 


1471. Friſche Auftern, füße Gabliau und 
ee -Milani-Minoprio. 


Rum de: Jamaie 


à 30, 36, 48Kr., 44., 1 0. 12 bis 1 
Arrac de Batavia 50 kr, ‚bis 
Cognac 48 kr. bis 1 1., 


Rum-, Ärrac-u. Ananas-, 
Punsch-Essenz .- au 


a1n,4d an. 12 und 1 0. 24, Ex 
the _ 48 kr. und fh. 










d’Ahs 

Kirschwasser 48 kr. 1 1, 

Genevre 36 kr., Wimeikanes 

of Magebitter 3 kr, Cu=- 
racao äü — — Cröme- 
di’ Creme de 


range 
Vanille 43 ‘A Ka de Noyaux, 
Parfait W’Amour, Persi 
a4 kr, Anisette rare 
36 kr., Mirsch- und r 


—— 
kr r eaux 48 kr. 

11.24, Madeira 1 2 4 — 
pagner 2 a. 30 kr. 

Glas, Bei 1 Dzd. Flaschen ver für — 


verkäufer billiger, 
Kleine ee IE m 


Ede ec. k — J 
fein braun . 2... 
— — 


476. Schöne Citronen — 
Sic große Orangen, vorz 


Famaica-Rum 48 fr, FJ 1 5 


und 1 fl. 45 die Flaſche ice Z D ir 

feldorfer Punforjen To von er. 
rtorio. 
er in ben 

feinften hollaͤndiſchen Efjenzen ——2 

empfehle ich beſtens. 


Prit⸗ Teschemacher, 


1476. Mein vollftändiges 


fleiner Kornmarft ©, ıB7; 





0 


1263, Iupifcher Mei 
Pinani-Fiinoprio, 








find zu, ar und werben, pl nu kei; 













min arnn 


4 N den i8- 
— Bunte — Shin — in * 
Kenne (außerdem Schweigeriſchen Tran rto FE is — 
im einfachen en en 
-zi AR en 
y „General- BR. Bireetion. 


Cafe Jansen, 
mi in Bockenhein. 


Sonntag den 1. Zanudrt) Eiroßsen C | ! 
Be bes Fön. Freu, —— — —— et 5 und 6 rm 


ielfeitige& 
et ireen ro reihe 


d 8 Uhr; ht; — 8 Lues... 
— wi — Ken. a 
we Saal zur „Pfalz“, = | 

—EGraben 7, —— 
J ‚Cylveher-Ncn: Ta kränzchen. "Anfang 8 Uhr A MR 
ee — Bien fen ’ FE “ 


und alle, Arten | Gratuldtions 
Bott, Heiner Kornmarkt 15. 












250,000 Gulden 


als erfter Preis, 40, 000 fi. als-zweiter, 20,000. fl. als dritter Ge- 
winn 2c. ꝛc. werden übermorgen den & Jannar, Asende um 5 Uhr, in 
Wien in der K. K. Lredit⸗Loiterie gewonnen Wir erlaffen dagu Original- 


Certificate A: Bfl. das Stüch uud Obtigetionen, 
Julius Stiebel Jun. Ä 
Bank- u. Staatspäpieren-Geschäft, Steinweg 9°(W 
N Jriſch angekommen 
Acht vriental. Räucherbalſ.⸗ All wenn. Sanaze mil 


nur allein äcdht bei m 
Norweg'ſcher FSrofbalfam » esiı'er.” m: 
Aalt de; roses, Lait de concombres, Poudre de 
Bond nl Ca, Rosen und Orangen nom Ma 
seife, Glicerine gegen ai 26, en So ech Tirtenfuß 


1476. Das Ginfammeln der milden Gaben für die Spendeſektion werben wir, ſowi⸗ 
in ben vorhergegangenen Jahren, durch unfere Beauftragte beforgen lafien. „- 
Wir erſuchen, alle folde Gaben in Die vorgezeigt merbenben 
Büchjen zu thun, und empfehlen unfere Sektion ber wohlwollenden $ 
Bürger und Einwohnerjähaft. we 
Sollte in dem einen oder anderen Haufe eine Buͤchſe nicht vorgezeigt und fein Jahres⸗ 
bericht abgegeben werben, fo bitten wir uns. hiervon gefällige Anzeige machen zu wollen, 
Frankfurt a. M., den 30. December 1859. 


Spende:Sektipn des eügemeinen: Alnofenfoftens 
Gefchäfts-Eröffnung 
vn Ph. 3. Knewiiz, Mehaniker, 


Friedbergerſtraße No. Ad. na Fe 
empfiehlt ſich in allen in-feinem Fache vorfommenden örgeiten) $r8 Mattematlie, FOoR- 
kaliſche und chemiſche Inftrumente, unter Zuficherung prompter und reeller Bedienung. 

1469. Defterr: National⸗Coupons werden: al unſerer Caſſe 
bis 11 Uhr zum höchſten Courſe — 
3. Gög & Eo., Zeil 51. 


801. Ein hieſiger Bürger fucht Beſchaͤftigung Im Schreiben; 



























Bis delle moure 
— Kursaal. 


— — — 


— — DJ 


Samedi 31. Döcemhre: 1859: 8 
bes pelileg misdres 


we la vie humane 


5... Vaudeville en un acte’par"Mr. Olairville,. 5 


unen ou les blenfalts de —* 





Pomedie- — en, ın acte pe mi. —2 Hr 





— une pelife: dam, 


Comödie-Vandevile en un aete pᷣ̃ar Mra. Albert Monnier et Martin. 





:tchutap ei 


Lündi 2 Jamviers 


Au benefice (de: Mlle; PERNET: 


Premiere Representation de 


"a vie de boheme. = ‚m 





ww 4 





Zu 
1440. Der 2. Stock 
und —— zu vermiethen und An— 
are .. Ag ei un Eck der Bleich⸗ und 


Gaseinrichtung 


—— 
. n 
a - 


8 Blasen Garten ꝛc. zu vermiethen. 


beres Hochſtraße 39, Parterre. 
RE ck 


1425. Eine Wohnung von 3 Zimmern 


— N. 


— er Gate 
ber Bleich⸗ und 210 
798. ——— e7 7 2 8. cua 


zu vermieth Sry Bag mi —* 


799. Ein 


— 


lirt: { — | 
miethben; am Ep { tb Aal f Bo ef: * 


„10. Eine Heine Wohnung von 
3 Zimmern, Küche, ıc. an Ur 
Reute, und ei 


ee 

gaffe 79, Br tragen, 
0:1: Ein — in beſter 

— 


802. Brüdhofftraße 5 find 2 ſchöne möb— 
lirte Bimmer 3r Stod au vermiethen. 
802. Römerberg 12 ift ein möbliertes Sim: 
m t, Gabinet zu 


TE aa ragerlär ana je 


802. Ein ſchoͤn möblirtes immer; Allr- 
beiligengaffe 76, Ir Stod. Preis 6 fl. 


802. Gin Zimmer mit Bett ift au ver⸗ 
miethen ; — ——— y: 


ER 
erhäl 
eine  Bokmung * u 


Gabe 5 








srl 





Näheres —— Sens 


: Es f) PT me \ 

Den aller und Anerbieten, 
800. Es wird Jemand für die Küde ge 

fucht, dad etwas —— ſpricht; Bodenheis 


merthor im 


Ed sie \ SE: 


— 1 


— nl in u a Be 


02. &8 wird ein gut 
* lches kt 


Bu Faufen n ei — 
9 ‚Gin Garten oder ein 
lage eines Gariens — 


Kar Bl en 


Tree N. Sngegäfe 1 x im wi 


ats San 








5. Bellage, Fraukf. Intell,-BL M 308, Samstag 31. December 1859. 
Bekanutmachungen. 
Kalender für 1860 

—2 zu den verſchiedenſten Preiſen; 
Tagebud) für das Geſchäftsleben, Haushaltungen ec. 
NR ci a 36 Steuer, | 


Franz Benjamin Auffartn, 
| ER der Dönges- und Haafengafie. 


| uf Gen SEylveſter / Abend: | | 1476 
Gedichte un Gefchichte 
eines Frankfurters. 

Erftes bis fünftes Seft. 


It, des neueften Heftes: F 
ei bie But — Ei alte Zeit. — Guttenbergdenfmal. — Dreifig Gulde. — 
an Ak rONBlacifen, — Bewerblammer: — . Die Meßrechnung. — Der Remerkeller, — 
e fein merr all de Katze. — Welt Unnergang. — Die Schamreiſe. — Der Groſche. — 
n feine Seite, — Der, Frankfurter Addler uff der M Imaz. — Die Eröberung von 
Hefien durch Die Frankfurter, — Das Bänfl. — Alle Adht. — Ebener Erde und im 

erften Stock. — Bu haben in ben befannten- Depots. 


Humoriſtiſche Fectüre für die Henjahrsnadht ! 

1474. Münchener, fliegende Blätter. Zwei Bände mit acht 
hundert Holzfgnitten. Statt Ladenpreis 7 fl. T2, beide Bände nur 
2 fls 125 der einzelne Band ftatt 3 fl. 36 nur 36 fr., bei 

W. Erras, alte Mainzergaffe 35. 


Zooplaſtiſches Cabinet, 


1372. Eintrittspreis für nächften. Sonntag den J. Januar G Er. pr; Werfon. 
e Sohn. 


Leven 
1212 Chocolat de FE. rqguis à Paris 


seul Depot chez A. Hermann, 24 Place Goethe, 


1478. Pariser Tour de Chapeaux-Federn , fhwarz und grau, 
für Damen⸗ und Kinderhüte,: werden ſehr billig verkauft: Schnurgaſſe 3,3 


Todes: M. a7 is e— | 
Freunden und Bekannten hiermit, bie de Anzeige „vom dem am 29. 
Mittags halb 1 Uhr, erfolgten Hinſchelden 5* - ten er und 
Fräulein Catharina We 
Die Beerbigun 2 fakez —— den 1. Be En 
vom Sterbebaus, Altgafje N 
Um ſtille Theilnahme Bien 





Die tranernden Hinterbliebenen. 


802. Vorzüglichen Ananas: Sprup zu Hunt nfehberet up % unte 
Effenzen, fowie eine große Auswahl: zu Dreujaheegefgenten ‚9 
Gegenftände empfiehlt zu ze en Breifen ur, —— a 


« Boeck; Conditor, Döngesgaffe 2. 22. 


476. Feinſte Bonille- und. Num: —— —* Arrac 
de ———— in 1, und 1/5 Flaſchen, Mara 


wafler, nebit grünem und ſchwarzem Thee zu‘ Hilfgften” 
H. Magens, ‚große Gallusfir 


Champagner 


in ganzen und halben Flaſchen von verſchiedenen Säufern empflehlt » in in 
Joh. &g. Dürrstein, M: | 


1476. einfte Punfch-E Eſſenz, Rum, fowie alle Sorten — 
empfiehlt zur geneigten Abnahme mung? 


Hermann Hensler, alte Maingekgnfe 6. 
802. Morzipan:Herze und Sterne, * Baſeler —— 








48 fr. pr. Pfd. empfiehlt S. M. Sichel, C fi 


— — — — — — — —— —— — Te 








1475. Auf heute Neujahrsabend empfehle ich die beliebten Stutzw 
Stollen. J. P. Reutlinger, Allerh 





802. Vorzügliche Ballhandſchuhe für Herren und Damen, zu ft vnd + LI 
A. Konetfchny, Alerbeiigengaffe 41. 


801. Gewandte Mechaniker-Gehülfen finden dauernde Gonbition | 
u. —— 





— — — — 


Pfälzer— 
802. Heute Samstag am Pa RER und 36 am —— "Große 
TZanzbeluftigung. — 
olderen Wfan— | { 


3u 
802. Heute Abend Sertet? vom biefigen eilenbetallen. "sad NOgDEH Hasen 
—— mm —e Um — — — — 
Commis- und Reiſeſtellen find zu beſezen. Vachmann-Korbett, Vreüeg 1. 


""Chocolats —E — 


2 — ii d⸗Pack * 
Bu re Fralinds n Boites iu mr) * han ‚a, en 









4. B. ibeyschlag, 3 Hm 
> Agent fir die Herren Cautot & Fohn in Maingeriod Am 
an Gommifonstage zu denſelben Preifen amterhärf Gottfe. Mae 1601 


5473... Alle in das Colonialwaarenfach einſchla Achteh. empfehle 
Freunden und Bekannten, meiner werthen Nachbarſchaft und ‚dem BEN 
EEE unter Zuſicherung Teller Bedienung beitend..' 

BEORFUL/ 4 oße ———— 


— Gundersheim. 


Be ie jedes r Sölvefter-Abenv eſchloſſen und tie 
früh erſt um .7 ie geöffnet. Bi al in 


Sallhandſchuhe und Fallbinden i 


Beer; Zeil No. 39a > 
Tai 
















—— ch empfehle einen * ü — Cham — 
zärts a fen ‚erhielt, Di Hlofebe zu a 
eh jen einen Rabatt. _ Gerhard Schi 





E Gr Eier feinte, — — a 2 f.012 r 1 
Ran: rer Sichek — Be. 


I; 2* 4 und! 1), Flaſchen —— 21 A tim 33] 
‚0. Helfrich,, Conditor — 28, an 


ECT —— anf den Sylvefter: Ban * 
Makr 


Be F | R — 
Ein eure ir 


in tun 












Me ac un 1 E 7 
——— 
alter nac — 
43 Ex, 
jeßr‘ ai elek 16-24 ir, 
fe ——— 24 fr 


— EI Fre 8 





—* 
ea billi { 
in. Saar Pre fen. — 





abgekochtes Tr einefolbet bei 
” Se af, Stehzengaſſe 14: 


802. * 28. d. Abends zwiſ 
8 Uhr, wurde auf ber dan a 2, 


des Allerheil ———— ein fi 
& — Ang — Der reb 1 fon — inber 
gegen Rückgabe — eine gute 


Belo nung Langeſtraße 33 


808. Feinſten Ananas. « Punfch- 
Syrup, vorzüglichen alten a _ 
„Melis, fein getopen, 17 ie. 
ca See ie air 3 
olade un! t billig 
2 ee ef ger, 
— Kornmarkt Gi 2. 


1477. Aechte Strasburger Gänfe- 
lebern mit ——— — in Ter⸗ 
rinen in großer Auswahl. 

&. Sartorio. 


1 She ns 1858r Muland, pr. 
Bei Mehrabnahıne Biger 
ee: fr Ehe 41, 


u Friſche m lau u. 





Meißert, = ae 


njen dt ganzen 
ne 


Hausmacher Leber: und Blutwurſt, Gitr 















* e — 
re im HE 
— ———— = halbe 
— re 13. 
% — — * s, 
—* Im 13. — — * 
1477. 
—R 






mg 7 
— 


IInp 





1 = — &igueure. 
wein zu den 
Häringe, pr; 


5 ‚Alesheiligeufirape Ras. 
ei — ui a | h 
— 


— — 
— 








5 ns u — 





6. Beilage, Fraukf. Intell.:BL. M 308, Samstag 31. December 1859, 


Belfanntmahungen. 


Zur Nenjahrsnacht 


- -. empfehlen wir: 1476 
Almanach zum Lachen für 1860 . . 18 * 

Die Ma ——— von — Ente. ine Glavier- 
begleitunG . = 2.» ur — 36 kr. 


Jaeger’ sche  Buch-, Papler- : und ——— —* 
Domplak 8, DR 
- Im Berlage von Sommer-Güntber in Heidelberg tft ſoeben erſchienen und 
’Heinrich Keller, dud)- und Kunfthandlung, Beil 37, 
m Hate: 27 1476 


Sdiller, 


Bentfiher Geſchichts⸗ und Somptoietalender 
fir 1860. 


Preiß 36 Rreuzer 
1477. GBeftern Morgen ift im Beifein eines ehrenhaften Zeugen das Öerliäht : au 


== meiner Kenntnif gekommen, als hätte ich mich in an den Literaten Herrn Fried» 


"id Stolge ehrenrührtiger, mindeſtens kränkender Aeußerungen bedient, ‚Die aus 
ger anzuführen bier unterlaffe. Ich verſpreche Demjenigen, bei Verfehweigung 
nes 


. feines Namens, 
in Gulden, 


= welcher mir den Verbreiter ſoich ‚a Gerüchte der Art angibt, daß ſolches Subjeft 
- von: der Staatdanwaltichaft belangt und beftraft werden kant. — Etwaige Briefe 


in dieſer Sache nehme nicht an. 
Joh. Justin Soldan, Holzmeſſer. 


Bürgerverein zu Sachſenhauſen. 
1476. Die Mitglieder mit ihren Familien werben auf. beute Abend (Sylvefter) zum 
8 Zuſammenſein hiemit eingeladen; -bei welcher Gelegenheit declamatoriſche und 
amatiſche Aufführung, ſowie Tanzvergnügen ſtattfindet. 


Ein Kellner wird in ein hieſiges Kaffeehaus geſucht. 
- 801. Nierfteiner 18557 Wein, pr. Ylaiche 14-fr.;, Schulfteape 25. 
802. Ein Spezereigeſchaͤft in guter Lage ift mit Wohnung abzugeben: 


” ı rap) Bude 1.700 wur, 07 Brrien 5 100 


Stüd (38. Biehung). 

„ 1 Sräflih St. Senois’fche fl. 40 Koofe, 200 Stüd, 
hoͤchſt. Preis 30,000, nievr. 65 fl. G.:M., zahlbar 
1. Auguft 1860 (8. Ziehung). 

m 1 Neucateler (Jura) Fro 20 Roofe, 600 Stück böchſt. 
Preis‘ 30,000, niebr. 25 Fro, zahlb. 1. Mai 1860 





a (3. Ziehung). | 2 

—1 4 Stadt Parifer Fre, Obligat. vom Jahre 1855, 
2° 4042 Si ft. PEAb 100,000, niehr. 500 Fre, 
* zahlbar N ärz 4860 (10. Ziehung). 


1 R. R. Oeflenreih. fl. Lnofe, 150 Serien a 2 
5 Stüd (25. und lepte 3 ung)... @ , 
Sn 15 Großh. Heffihe fl. 25Woofe, 1500 Stück, Höcfter 


id 





iebung). > * 
Baviſche fl. 85 Looſe, 50 Serien a 50 Stüd 
(57 Siehung). 

März1 Stadt, Oſtender Frs. 25 Loofe,. 86 Stück Höchfter 

Vreis 10,000, niedr. 50 Frs. Jahlbar 1. Juli 1860 
J (3. Ziehung). 7 
„ 45 Fürſtl Palfyſche fl. 40 Loofe, 250 Stüd , höchſter 
Vreis 50,000, niedr. 60 fl. &:M., zahlbar 15. 
; September 1860 (9. Ziehung). | 
m 31 Großh. Badiſche fl. 35 Loofe, 2500 Stüd, höchſter 
Preis 40,000, niedr. 46 fl., zahlbar 1. October 
1860.157. Ziehung). 
April 1 Schaumburg-Lippe Ihr. 25 Koofe, 31 Serien à 50 
Stück (14. Ziehung). 
„m AK K. Oeſterreich. fl. -250. Loofe, ü 4 pCt. vom 
Sabre 1854, 750 Stück, Höcfter Preis 170,000, 
niedr, 300 fl. &,:M., zahlb. 30. Juni 1860 (11. 
- Ziehung). 
vn 1 KR; Oeſterteich. fl. 100 Loofe vom Jahre 1858, 
2100 Stüd, höchſter Preis 200,000, .niedr. 125 fl, 
zahlbar 1. October 1860. (8. Ziehung). 


(25. 


* 


niedr. 60 fl.,- zahlbar 15. October 1860 (2. Zieh.). 

„ 45 Graf Waldfteins Wartembergiiche fl. 20 Looſe, 150 
Stüd, höchſter Preis 10,000, niebr. 30 fl, zabibar 
15. Oct. 1860 (32. Ziehung). 





Preis 20,000, miedr. I, fl., zahlbar 15. Mai 1860. 


15 Stadt Dfener fl. 40 Looſe, höchſter Preis 40,000, 


GRTTTE. WETTERTET EB Turı eu Ton 2 
0 Groph. Wabiihe fl. 38 Xoofe, 10 Srüd ü fl’ 1000, 
7 00% 20, 500.4 fl. 46, zahlbar 4, Oktober 


1860 (58, Ziehung). | 
Sul 4 Munfiht, Geftfge A, 40° Sone, 1500 
i hoͤchſter Preis eg nlebt, 55 —* ed 
Januar 1861 J a | 


50 









„1 






34 Chir, zahl 

1 * 

Siuck (17. (Ziehung). ) u 

1' Donau? Dampfſchigffahrt fl. 100.,Loofe, d EyEt, 
‚325 Stüd, hösfter Preis 40,000, miebr 100 Ti., 
‚zahlbar Januar 1861 (6. Siehung). = 7 
IK. R. Düfterrufl.. 250: Loofe, <a 4pGt: bom Zahre 

1854, 15 Serien 4.50 Stüf (12, Ziehung), 
KH, Deflerr. dk 100 Loofe vom Jahre 1858, 1800 
- Stüd, höchſter Preid 250,000, niedr. 125 fl, zahl⸗ 
bar 1. Januar 4861 (9. Ziehung). 
vn A Neucdateler (Jura) Frs. 20 Koofe, 

50 Stüd (4. Ziehung). 

a: PD Waldſtein⸗Wartemberg'ſche I. 20 Looſe, 200 Stüd, 

=». ‚böchfler Preis 25,000, niedr. 30 fl., zahlbar 15. 

Januar 1861 (33, Ziehung). 

* 15 Fürſtl. Salm-Reifferſcheid'ſche fl, AO Looſe, 300 

Stück, höchſtex Preis 25,000, niedr. 60 fl. E.:M,, 

= zahlbar 15. Januar 1861 (16. Ziehung). 

30 Clary ſſche fl. 40 Looſe, 40 Stüd, höchſter Preis 

. 12,000, niedr. 60 fl. E.:M., zahlbar 30. Januar 

1861 (16. Ziehung). 

Auguf I Großh. Babifhe FH. 50 Looſe, 38 Serien a 100 

Stück (39. Ziehung). 

1 Gräfl. St. Genois'ſche fl. 40 Looſe, 200 Stück, 
höchſter Preis 70,000, niedr. 65 fl. C⸗M., zahlbar 

: 1. Februar 1861 (9. Ziehung). 

n 1 Neudateler (Jura) Frs. 20 Loofe, 900 Stüd, höch— 
fer Preis 6000, niede. 25 Fro., zahlbar 1. Novbr, 
1860 (4. Ziehung). 

1 Stadt Parifer Frs. 500 Obligationen vom Jahre 
1855, 1058 Stüd, höchfter Preis 100,000, niedr, 
500 Frs. zahlbar 1. Sept. 1860 (11. Ziehung). 


18 Serien ä 


2 


Scart ol. mo. 5° 


BB e - 
„BR ceE Tas a0 Ol Bis nihad nd —*— 


von Staats⸗ Fürſtlihen 2 


Sanuar 2 Mr IE CB * fl denfe —8 es 1854 
48 08 Kia 96 150 Seen 80 Stũuck ( Ziehung). 


* 






„2 Donau-Dampfſchifffahrt-Geſellſchaft A) 100 Looſe 


+00 4 sem Jahre 1887 à A4 BE, 325 Eoſe Härhfter 
Preis 100,000, niebr. LOOFE-M. ll: 1. Juli 
sr HEN Ziehung)‘ Ob A hend 

3,072 Mailand: Komiv;; Gifenbahn+Btentrafgeine, 1 Serie 

à 3600 Stüd, höchfter Preis 20/000;‘niedr. 14 fl. 
im® CRM, yablkar.s27 Februar 1860. (HE Ziehuug⸗ 
* K. K. Deftern.oflut00 Looſe vom dahre 1858, 17 
a! 3702 Serien a 0O Stück 7. Sichung): 
vi) KR, Oeſterr. fl 1400 Looſe Dom“ dahre 1858, 
1700. Städ, hörhfter Preisl250,000,'wiebr. 125 fl. 
2 VE Mznjablbar 1, Zul 1860 (T.- Ziehans). 
» 2 Neucateler (Jura) Birk. . 20) * 12 Serien, & 
0 Stück Ziehung) >10 ee} 
0) a Darm fi) FO Looſe, 50000 Stüd>:hbchfler Preis 
40,000. niedr. 127 fl, /gahlb. “1. Zuil 1860 , die 
Pret Peeife won 4277 Wi nleich zahlb. (26. Ziehung). Die 
Preijei übers 127: fl.) ſofort 898 pri Jahlbar). 
big 15 ‚Königls Preußiſche THle; 0100 Lodſe 2000 Stüd, 

"I höchſter Preis 100,000‘): niebe.! 106 Ahlr., zahlbar 

1. April 1860 (5. Ziehung), 
15 Deſſauer Then, 100 Looſe aoo Stud} höchſter 
Becs 10,000, niedr: 105 ‚Ah, aabidar 1. April 
1860 (3, Ziehung). 

15 rg Martertibera’iche fl: ‚20 Roofe, 150 Stüd, 
höchſter Preis ‚20,000, niedr. 30 en — 15. 
SulirA86O BLU Ziehung): 1" 

15 Fürſtl. San - Meifferſcheid ſche fl. 0 —* 
Stück, Höhften Preis 40,000, niedr. 60 fl. 6 
zahıkar 15. Jull 4860 (15. ‚Biehumig). 

10 90 Clary’ühe fl, 540 Roofe, 40 Stüd, höchſter Preis 

| 20,000, niedr. 60 fl. E.:M., zahfh. 30, Juli 1860 


: (14. Ziehung). 
r Bebruar 1 Herjoglich Naffauifge fl. 25 Lonfe, 1500 Stuc, 


Ltın MM ta am ann 


nidg 


4F ee 
4 


iD Ei Kanu)? 
R 08 syin 


B 
0 if . un i 20 
brudzi ‚ t8 1 


und Eſenbahn⸗Verlovſmgen “At Fahre 1860. 


pri 80 Claxhiſche fl: 40 Bundle 40 Stück höchſter Preis 

var 45000 ⸗ledr. 60 FI xoao. October 
1860 (15. Ziehung). (nuudsit 3) 

Mai SE Weuchatelet Erd, 10 Looſe EIER höchn 

Aoſ VPreto 35000, Miedr! a — zahtbar 1. Auguft 
1860 (5. Ziehung). 49) 


AAAOeſterreich Mi. — — — —8 
ost si — ⏑ 8— ‚ehr, 1000 IF. Er, zahlbar 1. 
Auguft 1860 (25. und letzte Ziehung). 
DE KRUBVolnifhe ME SORT v0fe,: 3604 Stüch à fl, 700 


sl anit gubegriff Der ſU 200, Partlalobligationen, zahl: 
bar 1. Juli 1860 (40, Biehung), 10° 
"bye VW Rönigle) Satdiniſche Frb,N 36 Roofe,' 4400 Stüd, 


höchſter Preis 40,000; miebr. AI Frsl ) zahlbar 


a2 Ol! Auguſt 1860. ng Sießung). sum? € 

Kegleviſche ſlato Lobfe,: 850. Stät)) Die: Preis 
2 542,000, nie 10 fl. GMe, iabitarv . Movamber 
oe At ‚1880 (18, Biekana) ir BOOK rk 


v 1 Stadt Parifer Frs. 225 Looſe vom Sabre 1852. 
N RI SÄE Höher Preis 100 000 niedr 225 Fr, 
10” Lzahlbar di: Juli 1860 (16. glehung· R 

. 15 Vereins fl. 10 Loofe, 1050 Stück, höchſter Preis 
4440600, nie 12° 4; aahlbar’ 15, Muguft BED 

005. Ziehung), od „Bin 
25 45 Stadt — ft. 2: Boote, 22 Serien a 50 Stüd 
0. Biehung 
3 Großh Ba ſch· fl. 85 Loof, 20 Serien a 50 Stüd 
58. Biehungy)l 77) d 
Juni 4 Stadt Trieſter fl. 100. Roofe & RT 130 Stück 
anni höchſter Preis .30,000, niebr, 100: ne 9. Juni 
186005, Ziehung)! ınunn 
Katfürſtich "Hefte The 4 Eooſe 
urd 25 Stück (30. Ziehung). 

„ 15 Stadt Ansbacher fl. 7 Konfe,. 1100 Stüd, höchſter 

Preis 20,000, niedr. 8 fl., zahlbar 15. December 
1860 C. Ziehung). 


—— —— 2— — um m ” 
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ter Sa manı gefert ten Grundriſſe zuerft Ip 7 Barzellen eingetheilt, nämlich: 


_ 





Tune non 





pe tea eines Gartens nebft 
‚Gebäulichteiten in: der Frankfurter 


444413 


Gemarkung an der Friedberger Land: 
ftraßie, dem Heide und Beckerweg. 


Mittwoch ee der re 


pen, forte 


im Gemäßheit ſtadtgerichtlichen Vergimftigungs : DefretöS vom 1. April 1859, 


der zum Nachlaß der Heren Dr: jur. Johann Heinrich Heefer’jhen Eheleute ges 
börige,: im der Frankfurter Gemarfung am der riebberger Landftraße, dem Heide» und 
Beckerweg liegende 


Garten _ EV Rp», 2uS und ehe (Rp. 6 neu), fammt 
o chke 


Gew. 
3) Gew. 
4) Geh 
56) Gew. 
BY” 


7) Gew. 


Wohnhaus und Gebäulichkeiten darin, 
2 Morgen 1 Viertel 16 Ruthen 36 Schuh haltend, 
ein- jährlich ‚zu zahlender Schutzlohn von 7 Er. haftet, nach dem von Herrn 


No. 2464, mit Wohnhaus, Anbau und Höfen, an ber Kriebberger 
— und dem Heideweg liegend, Hält 1 Drtl. 7 Ruth. 


dub; 
IV Ro. 246B, u en — an der Friedberger Landſtraße liegend, haͤlt 
IV No, 2460, —* en mac, an he kr iebberger Landſtraße liegend, hält 


IV No. 254, r en eidewe 98 der Parzelle Gew. IV No, 246A 
u haͤlt 1 Vrtl. 24 Ruth. 53 Schuh; 
IV No. 245B, neben ie „ar dem Heideweg Iie egehb, hält 1 Vrtl. 


12 Schu 
IV Ne. 2450, we ‚or ' an dem Heideweg liegend, haͤlt 1 Vrtl. 
2 Ruth. 90 Schub; 
IV No. 245D, neben voriget, an en Det und Bederweg Tiegenb, hält 
1 Vrtl. 27 Ruth. 68 


hub, 
und alsbann im Ganzen an Ort und Stelle ſelbſt ern an den Meifibietenden ver⸗ 
fteigert werben. . 
Die Kaufbedingungen und der Oriain ——— über biete — Bus bis 


BVerfteigerungdterumin; bei Herrn Dr. 


eejer, Stiftfiraße No. 11, Stod, 


Pacmittogs von 2—4 Uhr eingefehen werden, ſowie Bei Se TR Grund: 
riffe Kl nen find 


tegenfchaften fönnen auch täglich’ Vormittags von ee. Uhr beſichtigt werben, 


&. Belſchner, Ausrufer. 


| 802. Vorzüglich guter Malaga und Muskat Lünel pr. Flaſche 46 fr; Mainſtraße 
%0.:29, dr Sinl. 


ED Rihein- u. Maindampff dyirrahrt D 


v z 

z | ven in ven, Tr ri 

P. J. Bergen in Venlo. '*"- 
1477. Am 1. Januar, Morgens 7 Uhr, fährt ein Dampfbost bar e 

nah Eoln und nimmt Pafjagiere und Güter nad allen Stationen mit. 

Bon da an beginnt der regelmäßige Dienft von 4 zum 4 Auceid MALEN 

18. Januar ıc., Morgend 7 Uhr, bis Auf Weiteres, Nähere Auskunft auf d 
Frankfurt a, M., den 31, December 1859. A .% 11% n 

J. G. Söhnlein,. Bei) 


Bureau am Main, dem Geiftyförtchen gegenhber; istfe 




















Todes-Anzeig e. SE. sung 
Verwandten, Freunden und Bekannten bie traurige Anzeige, daß es Bott'b 
Almächtigen gefallen hat, unfere innig geliebte Gattin und Mutter N 1353 


Friederife Auguſte Witzel, geb. Kopr,' >) Ira) 


heute Nachmittag 3 Uhr nach langem und zuletzt ſchwerem Leiden in ein beſſeres 
Jenſeits abzurufen. 

Franffurt a. M., den 29. December 1859. 

Der trauernde Gatte nebſt | 

Die Beerdigung findet ſtatt: Sonntag den 1. Januar, Morgens 8%/, 

Sterbehaus, Finkenhofftraße 10. ö — 


Tu Zu nſeujahr/ mE 


Champagner von 1 fl. 12 bis 5 fl. pr. Flaſche, BRum-, Arrae=- und 
Ananas-Punschessenz 1 fl. 6 fi., HKum von 48 Er, biß 2 N 2% 
Cognae vieux 1 fl. 12 md 1fl. 45 ., 1859r Niersteiner %, 28 
und 34 fr. — Bei dem Champagner fann idy namentlich die ‚mittlere Sorte zu 2 I. als 
fehr fein und wohlſchmedend beftend empfeblen. 1474 


I. Lotz, feiner Korumarkı 3; 


Zur Unterbaltung der Neujabrönacht.. ,;_... (7 
empfehle ich im fcherzbaften Vorträgen: Norma, in jübifhem Dialet. Der | 
Aſſeſſer. Liebeöbrief an Nebediche. Liebeöbrief eines preußiſchen Junkers, Drei 
aus Frankfort und noch mehrere Deflamationen und Heften. —R 





EEE EUR 53, Rieck, Nirt 4 
DEE” Dem heutigen Intelligenz⸗Blatte liegt eine Extra⸗Beilage von 
Dr. 8. Zirndorfer bei Bra... 






802. Indem ich den verehrten Herrſchaften fir das mir: jeither, { 
heriltayft Danke, erlaube ih mir mich bei verfommendem Wechſel 
auf& befte au empfehlen und werde mir ſtets angelegen fein laſſen, die mir 
träge aufs pünftlichfte und gewiffenbaftefte auszuführen, © 107 TE 

Frau Wilh. Hofmann, Trieriſchegaſſe 


ee 
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. „Grofiberzogliches Soft 


PB nt den 1. Januar (Zum erften Male 
— ——— —— Künzel, De Frl. E. Limbab, Go 
Orfinis Hr. Beder. Die Ballets und hf 
ofballetmeifter Ambrogio arrangiert und- werben vom 


5 Alten von R. Wagner. Rienzi: Hr. 
Dalle⸗Aſte, Adriano: Frl. E. Schmidt, 
— ſind vom 


ini. Sr ber a Ball «1 


Ballet: Berfonal ausgeführt. Die neuen, Decorationen find vom Hofmaler 


Sie Maichinerien vom 
nimmt mmt täglich die Hoftheaterfafje entgegen. 


inenmeifter Brandt. — Beftell f l 
re 


azug nach ————— 





1477 CET Kiginger, Erlanger nnd Münchener 


‚ön gros. 





| Bekanntmachungen. 
Glock, Ed ber Altgaffe, empfiehlt: 
2a Mel — Her 

fa „ im Hut, 

Raffinade u. . 

In Melis 18° , 

la 

Raf 


finade 22 „ 

* Melis 18 tr., 

iſchen Farin 16 „ 

bellgelben u. braunen we: fr., 


ſchwarzen 


804 Am Freitag Abend wurde ein Zu⸗ 

legſchlüſſel verloren. 
ſucht, ihn gegen Belohnung abzugeben: gr. 

Gallengaſſe 9, Parterre rechts. 


Der Finder wird er 


— 


I. 
Miffionsftunde: Montag den-2. Januar, Abends 6 Uhr, in der Peterskirche. 


im 
Pfund. 


er: Portemonnaie, F por, 


otz, teiner Kornmarlt 3. 







er Feinfter alter Mum, Punſ 
nz und Arrae * billigſten Prei 
—* ——— Schw 
7* * , ah: 2 do —— — “7 
N ebene, Stiege 10. 


804. — Rn 
Süßbückinge, Bremer Bri 

I Pb. Schulz, 

*F * iebfrauenberg 

au 

be. u Köpplerböfchen 8 n 
802. Am 2, *8 Abend wurde ein 
em der Pfandſch 

No. 21977 war, verloren. Abzugeben a 

febergafje No. 9. 
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Getraide:BÖörfe 


2ondon 
Amfterdam, 30. December. 


ai 87172. 
- Berlin, 30 


Kaffee unverändert. 


30. December. Der heutige Getraidemarkt war 34 
Waizen feſt. 
emlich ‚frau. Rapps pr. December 63, pr. April 66 


Roggen loco — auf 
Rüböl pr. December he 


30. December. Roggen pr. December — Januar 485/,, Frühjahr 4 

‚Del loco 1, pr.» December — Januar 11?/,. Li 

Srübjahr 167/5. 
Sambur 


Spiritus pr. December 161/,, * 


urg, 30. December, Getraide auf ben Ieten Preiſen gehalten: jedoch Ri, 





Theater: 
Samstag den 31. December: 


vom Balletmeifter Opferman. 4 
nach Boz von Heſſe. Muſik von 


uſtav Schmidt. 


Anzei 


1) Ouvertüre zu Si ebeiden ( ngal 
Söhle), von Wendelsjohn:Bartholdy. 2) Lorele — aus Mendelsſohms 
a —* Oper. 3) Alte und neue — 
Weihnachten. te ches Märdien in-1 Ukt, 


Abonnement: Vorftellung No, 51, 


— — — 
Soli: 
un O 


—X ** 








au 


a en. 


A Te Fe — * x 
ar Be ana 7 


IN) 


32101 080461 


——— —— — — — — 






int 


1 | 











image 
not 
avallable 


